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Cu (EN 1057) St (EN 10255) Plastik

Dim.

mm

Vol.

ca. l/m

Dim.

Zoll (Inch)

Vol.

ca.l/m

Dim.

mm

Vol.

ca. l/m

12 × 1 0,08 ¼" 0,06 14 × 2,0 0,08

15 × 1 0,13 Ǫ� 0,12 16 × 2,0 0,11

18 × 1 0,20 ½" 0,20 18 × 2,0 0,15

22 × 1 0,31 ¾" 0,37 20 × 2,25 0,19

28 × 1,5 0,49 1" 0,58 25 × 2,5 0,31

35 × 1,5 0,80 1¼" 1,01 32 × 3,0 0,50

42 × 1,5 1,19 1½" 1,37 40 × 4,0 0,80

54 × 2,0 1,96 2" 2,21 50 × 4,5 1,30

Fig. 6

2



Fig. 8Fig. 7

Fig. 9

383838

18 20

21

19 1617

max. 5,5 h

40

41

42

43

44

45

3



Originalbetriebsanleitung
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Ansicht Eingänge mit Bedienfeld und PRCD

Fig. 2: Bedienfeld der Eingabe- und Steuereinheit

Fig. 3: Anschluss an die Wasserversorgung /Installation

Fig. 4: Ansicht Ausgänge

Fig. 5: Spülen Heizungssystem/Heizkreise

Fig. 6: Volumen in l/m verschiedener Rohre

Fig. 7: Desinfektionseinheit REMS V-Jet TW bzw. Reinigungs- und Konservierungs-

 einheit REMS V-Jet H

Fig. 8: Verbindungsschlauch Verdichter / Wasseranschlüsse 

Fig. 9: Drucker 

 1 Fehlerstrom-Schutzschalter PRCD

 2 Taster RESET

 3 Taster TEST

 4 Taster Ein/Aus

 5 Kontrollleuchte

 6 Bildschirm (LCD)

 7 Taster „?“

� �� 3IHLOWDVWHU�Ĺ�Ļ
 9 Taster Enter

10 Taster Esc

��� 3IHLOWDVWHU�ĸ�ĺ
��� )HLQ¿�OWHU
13 Saug-/Druckschlauch

��� =XÀ�XVV�6S�OHQ
��� $EÀ�XVV�6S�OHQ
��� =XÀ�XVV�5(06�9�-HW�7:�E]Z��5(06�9�-HW�+�
17 Druckbegrenzungsventil

18 Rückschlagventil

��� $EÀ�XVV�5(06�9�-HW�7:�E]Z��5(06�9�-HW�+�
��� 'XUFKÀ�XVVNRSI
21 Flasche (Behälter) mit Dosierlösung

22 Ausgang Druckprüfung mit Druckluft, Druckluftpumpe 

(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Druckluftschlauch (REMS Multi-Push SL/SLW)

��� =XÀ�XVV�'UXFNSU�IXQJ�PLW�:DVVHU��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� $EÀ�XVV�'UXFNSU�IXQJ�PLW�:DVVHU��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
26 Hochdruckschlauch (REMS Multi-Push SLW)

��� :DVVHUDEÀ�XVV�'UXFNDEEDX��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
28 Anschluss Druckluftwerkzeuge

29 Not-Aus-Taster Verdichter

30 Manometer Druckluftbehälter

31 Druckeinstellung Druckluftwerkzeuge

32 Manometer Druckluftwerkzeuge

33 USB-Anschluss

34 Verschlussschraube Kondenswasser

35 Druckluftbehälter

36 Bedienfeld

37 Schutzhaube

38 Verbindungsschlauch Verdichter / Wasseranschlüsse

39 Kontrollleuchte PRCD

40 Drucker

41 LED

42 Leiste Papierschacht 

43 Taste Ein, Aus, Papiervorschub

44  Ladegerät

45 USB-Leitung

��� .RQGHQVDW��XQG�3DUWLNHO¿�OWHU
47 Druckluftleitung Kompressor / Druckbehälter

$OOJHPHLQH�6LFKHUKHLWVKLQZHLVH�I�U�(OHNWURZHUN]HXJH
WARNUNGWARNUNG   

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, Bebilderungen und tech-
QLVFKHQ�'DWHQ��PLW�GHQHQ�GLHVHV�(OHNWURZHUN]HXJ�YHUVHKHQ�LVW��Versäumnisse 
bei der Einhaltung der nachfolgenden Anweisungen können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

%HZDKUHQ�6LH�DOOH�6LFKHUKHLWVKLQZHLVH�XQG�$QZHLVXQJHQ�I�U�GLH�=XNXQIW�DXI�

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht sich 
auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene 
Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

1) Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder 

unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.
E�� $UEHLWHQ�6LH�PLW�GHP�(OHNWURZHUN]HXJ�QLFKW� LQ�H[SORVLRQVJHIlKUGHWHU�

8PJHEXQJ��LQ�GHU�VLFK�EUHQQEDUH�)O�VVLJNHLWHQ��*DVH�RGHU�6WlXEH�EH¿�QGHQ��
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden 
können.

F�� +DOWHQ�6LH�.LQGHU�XQG�DQGHUH�3HUVRQHQ�ZlKUHQG�GHU�%HQXW]XQJ�GHV�(OHNWUR�
werkzeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug 
verlieren.

2) Elektrische Sicherheit
D�� 'HU�$QVFKOXVVVWHFNHU�GHV�(OHNWURZHUN]HXJV�PXVV�LQ�GLH�6WHFNGRVH�SDVVHQ��

'HU�6WHFNHU�GDUI�LQ�NHLQHU�:HLVH�YHUlQGHUW�ZHUGHQ��9HUZHQGHQ�6LH�NHLQH�
$GDSWHUVWHFNHU�JHPHLQVDP�PLW�VFKXW]JHHUGHWHQ�(OHNWURZHUN]HXJHQ��
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen verringern das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

E�� 9HUPHLGHQ�6LH�.|USHUNRQWDNW�PLW�JHHUGHWHQ�2EHUÀ�lFKHQ�ZLH�YRQ�5RKUHQ��
+HL]XQJHQ��+HUGHQ�XQG�.�KOVFKUlQNHQ��Es besteht ein erhöhtes Risiko durch 
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

F�� +DOWHQ�6LH�(OHNWURZHUN]HXJH�YRQ�5HJHQ�RGHU�1lVVH�IHUQ��Das Eindringen von 
Wasser in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

G�� =ZHFNHQWIUHPGHQ�6LH�GLH�$QVFKOXVVOHLWXQJ�QLFKW��XP�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�
]X�WUDJHQ��DXI]XKlQJHQ�RGHU�XP�GHQ�6WHFNHU�DXV�GHU�6WHFNGRVH�]X�]LHKHQ��
+DOWHQ�6LH�GLH�$QVFKOXVVOHLWXQJ�IHUQ�YRQ�+LW]H��gO��VFKDUIHQ�.DQWHQ�RGHU�
sich bewegenden Teilen. Beschädigte oder verwickelte Anschlussleitungen 
erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

H�� :HQQ�6LH�PLW�HLQHP�(OHNWURZHUN]HXJ�LP�)UHLHQ�DUEHLWHQ��YHUZHQGHQ�6LH�
QXU�9HUOlQJHUXQJVOHLWXQJHQ��GLH�DXFK�I�U�GHQ�$X�HQEHUHLFK�JHHLJQHW�VLQG��
Die Anwendung einer für den Außenbereich geeigneten Verlängerungsleitung 
verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

I�� :HQQ�GHU�%HWULHE�GHV�(OHNWURZHUN]HXJV� LQ� IHXFKWHU�8PJHEXQJ�QLFKW�
YHUPHLGEDU�LVW��YHUZHQGHQ�6LH�HLQHQ�)HKOHUVWURPVFKXW]VFKDOWHU��Der Einsatz 
eines Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

3) Sicherheit von Personen
D�� 6HLHQ�6LH�DXIPHUNVDP��DFKWHQ�6LH�GDUDXI��ZDV�6LH�WXQ��XQG�JHKHQ�6LH�

PLW�9HUQXQIW�DQ�GLH�$UEHLW�PLW�HLQHP�(OHNWURZHUN]HXJ��%HQXW]HQ�6LH�NHLQ�
(OHNWURZHUN]HXJ��ZHQQ�6LH�P�GH�VLQG�RGHU�XQWHU�GHP�(LQÀ�XVV�YRQ�'URJHQ��
$ONRKRO�RGHU�0HGLNDPHQWHQ�VWHKHQ��Ein Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

E�� 7UDJHQ�6LH�SHUV|QOLFKH�6FKXW]DXVU�VWXQJ�XQG�LPPHU�HLQH�6FKXW]EULOOH��
Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzungen.

F�� 9HUPHLGHQ�6LH�HLQH�XQEHDEVLFKWLJWH�,QEHWULHEQDKPH��9HUJHZLVVHUQ�6LH�VLFK��
GDVV�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�DXVJHVFKDOWHW�LVW��EHYRU�6LH�HV�DQ�GLH�6WURPYHU�
VRUJXQJ�XQG�RGHU�GHQ�$NNX�DQVFKOLH�HQ��HV�DXIQHKPHQ�RGHU�WUDJHQ��Wenn 
Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder das 
Elektrowerkzeug eingeschaltet an die Stromversorgung anschließen, kann dies 
zu Unfällen führen.

G�� (QWIHUQHQ�6LH�(LQVWHOOZHUN]HXJH�RGHU�6FKUDXEHQVFKO�VVHO��EHYRU�6LH�GDV�
Elektrowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
GUHKHQGHQ�7HLO�GHV�(OHNWURZHUN]HXJV�EH¿�QGHW��NDQQ�]X�9HUOHW]XQJHQ�I�KUHQ�

H�� 9HUPHLGHQ�6LH�HLQH�DEQRUPDOH�.|USHUKDOWXQJ��6RUJHQ�6LH�I�U�HLQHQ�VLFKHUHQ�
6WDQG�XQG�KDOWHQ�6LH�MHGHU]HLW�GDV�*OHLFKJHZLFKW��Dadurch können Sie das 
Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

I�� 7UDJHQ�6LH�JHHLJQHWH�.OHLGXQJ��7UDJHQ�6LH�NHLQH�ZHLWH�.OHLGXQJ�RGHU�
6FKPXFN��+DOWHQ�6LH�+DDUH�XQG�.OHLGXQJ�IHUQ�YRQ�VLFK�EHZHJHQGHQ�7HLOHQ��
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden 
Teilen erfasst werden.

J��:HQQ�6WDXEDEVDXJ��XQG��DXIIDQJHLQULFKWXQJHQ�PRQWLHUW�ZHUGHQ�N|QQHQ��
VLQG�GLHVH�DQ]XVFKOLH�HQ�XQG�ULFKWLJ�]X�YHUZHQGHQ��Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

K��:LHJHQ�6LH�VLFK�QLFKW�LQ�IDOVFKHU�6LFKHUKHLW�XQG�VHW]HQ�6LH�VLFK�QLFKW��EHU�
GLH�6LFKHUKHLWVUHJHOQ�I�U�(OHNWURZHUN]HXJH�KLQZHJ��DXFK�ZHQQ�6LH�QDFK�
YLHOIDFKHP�*HEUDXFK�PLW�GHP�(OHNWURZHUN]HXJ�YHUWUDXW�VLQG��Achtloses 
Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
D�� hEHUODVWHQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�QLFKW��9HUZHQGHQ�6LH�I�U�,KUH�$UEHLW�

GDV�GDI�U�EHVWLPPWH�(OHNWURZHUN]HXJ��Mit dem passenden Elektrowerkzeug 
arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elek-
trowerkzeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und 
muss repariert werden.

F�� =LHKHQ�6LH�GHQ�6WHFNHU�DXV�GHU�6WHFNGRVH�XQG�RGHU�HQWIHUQHQ�6LH�HLQHQ�
DEQHKPEDUHQ�$NNX��EHYRU�6LH�*HUlWHHLQVWHOOXQJHQ�YRUQHKPHQ��(LQVDW]ZHUN�
zeugteile wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vorsichts-
maßnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

G�� %HZDKUHQ�6LH�XQEHQXW]WH�(OHNWURZHUN]HXJH�DX�HUKDOE�GHU�5HLFKZHLWH�YRQ�
.LQGHUQ�DXI��/DVVHQ�6LH�NHLQH�3HUVRQHQ�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�EHQXW]HQ��
GLH�PLW�GLHVHP�QLFKW�YHUWUDXW�VLQG�RGHU�GLHVH�$QZHLVXQJHQ�QLFKW�JHOHVHQ�
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen 
benutzt werden.

H�� 3À�HJHQ�6LH�(OHNWURZHUN]HXJH�XQG�(LQVDW]ZHUN]HXJ�PLW�6RUJIDOW��.RQW�
rollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren und nicht 
NOHPPHQ��RE�7HLOH�JHEURFKHQ�RGHU�VR�EHVFKlGLJW�VLQG��GDVV�GLH�)XQNWLRQ�
GHV�(OHNWURZHUN]HXJV�EHHLQWUlFKWLJW�LVW��/DVVHQ�6LH�EHVFKlGLJWH�7HLOH�YRU�
GHP�(LQVDW]�GHV�(OHNWURZHUN]HXJHV�UHSDULHUHQ��Viele Unfälle haben ihre 
Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. 6RUJIlOWLJ�JHSÀ�HJWH�6FKQHLG�
werkzeuge mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter 
zu führen.

deu deu
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g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatzwerkzeug, Einsatzwerkzeuge 
XVZ��HQWVSUHFKHQG�GLHVHQ�$QZHLVXQJHQ��%HU�FNVLFKWLJHQ�6LH�GDEHL�GLH�
$UEHLWVEHGLQJXQJHQ�XQG�GLH�DXV]XI�KUHQGH�7lWLJNHLW��Der Gebrauch von 
Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

K�� +DOWHQ�6LH�*ULIIH�XQG�*ULIIÀ�lFKHQ�WURFNHQ��VDXEHU�XQG�IUHL�YRQ�gO�XQG�)HWW��
5XWVFKLJH�*ULIIH�XQG�*ULIIÀ�lFKHQ�HUODXEHQ�NHLQH�VLFKHUH�%HGLHQXQJ�XQG�.RQWUROOH�
des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

5) Service
D�� /DVVHQ�6LH�,KU�(OHNWURZHUN]HXJ�QXU�YRQ�TXDOL¿�]LHUWHP�)DFKSHUVRQDO�XQG�

QXU�PLW�2ULJLQDO�(UVDW]WHLOHQ�UHSDULHUHQ��Damit wird sichergestellt, dass die 
Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.

6LFKHUKHLWVKLQZHLVH�I�U�HOHNWURQLVFKH�6S�O��XQG�
'UXFNSU�IHLQKHLW�PLW�9HUGLFKWHU

WARNUNGWARNUNG   
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, Bebilderungen und tech-
QLVFKHQ�'DWHQ��PLW�GHQHQ�GLHVHV�(OHNWURZHUN]HXJ�YHUVHKHQ�LVW��Versäumnisse 
bei der Einhaltung der nachfolgenden Anweisungen können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

%HZDKUHQ�6LH�DOOH�6LFKHUKHLWVKLQZHLVH�XQG�$QZHLVXQJHQ�I�U�GLH�=XNXQIW�DXI�

Ɣ 9HUZHQGHQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�QLHPDOV�RKQH�GHQ�PLWJHOLHIHUWHQ�
)HKOHUVWURP�6FKXW]VFKDOWHU�35&'� Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschal-
ters vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

Ɣ 6FKOLH�HQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�GHU�6FKXW]NODVVH�,�QXU�DQ�HLQH�6WHFN�
GRVH�9HUOlQJHUXQJVOHLWXQJ�PLW� IXQNWLRQVIlKLJHP�6FKXW]NRQWDNW�DQ� Es 
besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages. 

Ɣ 'DV�(OHNWURZHUN]HXJ�HQWZLFNHOW�VHKU�KRKH�'U�FNH��EHL�$QZHQGXQJHQ�PLW�
'UXFNOXIW�YRQ�ELV�]X���03D����EDU�����SVL�XQG�EHL�'UXFNSU�IXQJHQ�PLW�
Wasser von bis zu 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Deshalb besonders vorsichtig sein. 
Elektrowerkzeug nicht unbeaufsichtigt betreiben. Während der Arbeiten mit dem 
elektrischen Gerät dritte Personen vom Arbeitsbereich fernhalten.

Ɣ 9HUZHQGHQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�QLFKW��ZHQQ�GLHVHV�EHVFKlGLJW�LVW� Es 
besteht Unfallgefahr.

Ɣ 'DV�(OHNWURZHUN]HXJ�LVW�QLFKW�I�U�VWlQGLJHQ�$QVFKOXVV�DQ�GLH�,QVWDOODWLRQ�
EHVWLPPW�JHHLJQHW��7UHQQHQ�6LH�DOOH�6FKOlXFKH�QDFK�%HHQGLJXQJ�GHU�$UEHLW�
von der Installation. Von elektrischen Geräten können Gefahren ausgehen, die 
zu Sach- und/oder Personenschäden führen können, wenn sie unbeaufsichtigt sind. 

Ɣ %HWUHLEHQ�6LH�5(06�0XOWL�3XVK�QLHPDOV�XQEHDXIVLFKWLJW�DQ�GHU�7ULQNZDV�
ser-Versorgung (Netz). Es können Wasserschäden entstehen.

Ɣ 8QWHUVXFKHQ�6LH�GLH�+RFKGUXFNVFKOlXFKH�YRU�MHGHP�*HEUDXFK�DXI�%HVFKl�
digungen. Beschädigte Hochdruckschläuche können bersten und zu Verletzungen 
führen.

Ɣ 9HUZHQGHQ�6LH�I�U�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�QXU�2ULJLQDO�+RFKGUXFNVFKOlXFKH��
$UPDWXUHQ�XQG�.XSSOXQJHQ� Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Geräts erhalten bleibt.

Ɣ Stellen Sie das Elektrowerkzeug bei Betrieb waagrecht und trocken auf.
Das Eindringen von Wasser in ein elektrisches Gerät erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

Ɣ 5LFKWHQ�6LH�NHLQHQ�)O�VVLJNHLWVVWUDKO�DXI�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ��DXFK�QLFKW��
XP�HV�]X�VlXEHUQ� Das Eindringen von Wasser in ein elektrisches Gerät erhöht 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

Ɣ )|UGHUQ�6LH�PLW�GHP�HOHNWULVFKHQ�*HUlW�NHLQH�EUHQQEDUHQ�RGHU�H[SORVLYHQ�
)O�VVLJNHLWHQ��]��%��%HQ]LQ��gO��$ONRKRO��/|VHPLWWHO� Die Dämpfe oder Flüs-
sigkeiten können sich entzünden oder explodieren.

Ɣ %HWUHLEHQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�QLFKW�LQ�H[SORVLRQVJHIlKUGHWHQ�5lXPHQ�
Die Dämpfe oder Flüssigkeiten können sich entzünden oder explodieren.

Ɣ 6FK�W]HQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�YRU�)URVW� Das Gerät kann beschädigt 
werden. Lassen Sie das Elektrowerkzeug gegebenenfalls ca. 1 min leer laufen, 
damit restliches Wasser austritt.

Ɣ /DVVHQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�QLHPDOV�XQEHDXIVLFKWLJW��6FKDOWHQ�6LH�GDV�
(OHNWURZHUN]HXJ�EHL�OlQJHUHQ�$UEHLWVSDXVHQ�DP�(LQ��$XVVFKDOWHU�����DXV��
]LHKHQ�6LH�GHQ�1HW]VWHFNHU�XQG�HQWIHUQHQ�6LH�GLH�6FKOlXFKH�YRP�5RKUQHW]�
und von der Installation. Von elektrischen Geräten können Gefahren ausgehen, 
die zu Sach- und/oder Personenschäden führen können, wenn sie unbeaufsich-
tigt sind. 

Ɣ %HWUHLEHQ�6LH�GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�QLFKW��EHU�HLQHQ�OlQJHUHQ�=HLWUDXP�
JHJHQ�HLQ�JHVFKORVVHQHV�5RKUOHLWXQJVV\VWHP� Das Elektrowerkzeug kann 
durch Überhitzung beschädigt werden.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�GDUI�QXU�PLW�6RIWZDUH�DE�Ä8SGDWH��������'DWXP������
04-08“ betrieben werden. Die Installation einer älteren Version Software auf 
REMS Multi-Push S ist nicht zulässig und führt zu Fehlfunktionen. Das Elektro-
werkzeug/die Installation kann dadurch beschädigt werden. 

Ɣ .LQGHU�XQG�3HUVRQHQ��GLH�DXIJUXQG�LKUHU�SK\VLVFKHQ��VHQVRULVFKHQ�RGHU�
JHLVWLJHQ�)lKLJNHLWHQ�RGHU�LKUHU�8QHUIDKUHQKHLW�RGHU�8QNHQQWQLV�QLFKW�LQ�
GHU�/DJH�VLQG��GDV�(OHNWURZHUN]HXJ�VLFKHU�]X�EHGLHQHQ��G�UIHQ�GLHVHV�
Elektrowerkzeug nicht ohne Aufsicht oder Anweisung durch eine verant-
wortliche Person benutzen. Andernfalls besteht die Gefahr von Fehlbedienung 
und Verletzungen.

Ɣ Überlassen Sie das Elektrowerkzeug nur unterwiesenen Personen. Jugend-
liche dürfen das Elektrowerkzeug nur betreiben, wenn sie über 16 Jahre alt sind, 
dies zur Erreichung ihres Ausbildungszieles erforderlich ist und sie unter Aufsicht 
eines Fachkundigen gestellt sind.

Ɣ .RQWUROOLHUHQ�6LH�GLH�$QVFKOXVVOHLWXQJ�GHV�HOHNWULVFKHQ�*HUlWHV�XQG�
9HUOlQJHUXQJVOHLWXQJHQ�UHJHOPl�LJ�DXI�%HVFKlGLJXQJ� Lassen Sie diese 
EHL�%HVFKlGLJXQJ�YRQ�TXDOL¿�]LHUWHP�)DFKSHUVRQDO�RGHU�YRQ�HLQHU�DXWRULVLHUWHQ�
REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt erneuern.

Ɣ 9HUZHQGHQ�6LH�QXU�]XJHODVVHQH�XQG�HQWVSUHFKHQG�JHNHQQ]HLFKQHWH�9HUOlQ�
JHUXQJVOHLWXQJHQ�PLW�DXVUHLFKHQGHP�/HLWXQJVTXHUVFKQLWW�Verwenden Sie 
Verlängerungsleitungen bis zu einer Länge von 10 m mit Leitungsquerschnitt 
1,5 mm², von 10 – 30 m mit Leitungsquerschnitt von 2,5 mm².

6\PEROHUNOlUXQJ
WARNUNGWARNUNG    Gefährdung mit einem mittleren Risikograd, die bei Nichtbe-

achtung den Tod oder schwere Verletzungen (irreversibel) zur 

Folge haben könnte.

VORSICHTVORSICHT    Gefährdung mit einem niedrigen Risikograd, die bei Nichtbe-

achtung mäßige Verletzungen (reversibel) zur Folge haben 

könnte.

 HINWEIS HINWEIS    Sachschaden, kein Sicherheitshinweis, keine Verletzungsgefahr.

   Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung lesen

   Augenschutz benutzen

   Handschutz benutzen

   
Elektrowerkzeug entspricht der Schutzklasse I

    Umweltfreundliche Entsorgung

   
CE-Konformitätskennzeichnung

1 Technische Daten
%HVWLPPXQJVJHPl�H�9HUZHQGXQJ

WARNUNGWARNUNG   
Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nur bestimmungsgemäß. Nichtbeachtung kann 

den Tod oder schwere Verletzungen zur Folge haben. 

REMS Multi-Push ist bestimmt zum/zur

Ɣ 6S�OHQ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU nach EN 806-4:2010, nach �YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU nach EN 806-4:2010, nach �YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU
Technische Regel – Arbeitsblatt DVGW W 557 (A) Oktober 2012 „Reinigung und 

Desinfektion von Trinkwasser-Installationen“ des DVGW Deutscher Verein des 

*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�XQG�QDFK�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEH�
triebnahme von Trinkwasserinstallationen“ (August 2014) des Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, und zum Spülen von Radiatoren- 

und Flächenheizsystemen. 

Ɣ� 6S�OHQ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU�/XIW�*HPLVFK�PLW�LQWHU�
PLWWLHUHQGHU�'UXFNOXIW�nach EN 806-4:2010, nach Technische Regel – Arbeits-

blatt DVGW W 557 (A) Oktober 2012 „Reinigung und Desinfektion von Trinkwas-

ser-Installationen“ des DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 

XQG�QDFK�0HUNEODWW��Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDV�
serinstallationen“ (August 2014) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK), Deutschland, und zum Spülen von Radiatoren- und Flächenheizsystemen.  

Ɣ 6S�OHQ�YRQ�5RKUOHLWXQJVV\VWHPHQ�PLW�:DVVHU�/XIW�*HPLVFK�PLW�NRQVWDQWHU�
Druckluft.

Ɣ 6S�OHQ�(QWVFKODPPHQ�YRQ�5DGLDWRUHQ��XQG�)OlFKHQKHL]V\VWHPHQ�PLW�RKQH�
Druckluft.

Ɣ 'HVLQIHNWLRQ�PLW�'HVLnfektionseinheit REMS V-Jet TW: Desinfektion von 

Trinkwasserinstallationen nach EN 806-4:2010, nach Technische Regel – Arbeits-

blatt DVGW W 557 (A) Oktober 2012 „Reinigung und Desinfektion von Trinkwas-

ser-Installationen“ des DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 

XQG�QDFK�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDV�
serinstallationen“ (August 2014) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK), Deutschland, und anderen Rohrleitungssystemen. Verwendung des 

Wirkstoffes REMS Peroxi Color.

Ɣ 5HLQLJXQJ�XQG�.RQVHUYLHUXQJ�PLW�5HLQLJXQJV��XQG�.RQVHUYLHUXQJVHLQKHLW�
REMS V-Jet H: Reinigung und Konservierung von Radiatoren- und Flächenheiz-

systemen. Verwendung der Wirkstoffe REMS CleanH und REMS NoCor. 

Ɣ 'LFKWKHLWVSU�IXQJ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�'UXFNOXIW nach Merk-

blatt „Dichtheitsprüfung von Trinkwasser-Installationen“ (Januar 2011) des 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, und Druck- und 

Dichtheitsprüfung von anderen Rohrleitungssystemen und Behältern (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ %HODVWXQJVSU�IXQJ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�'UXFNOXIW nach Merk-

blatt „Dichtheitsprüfung von Trinkwasser-Installationen“ (Januar 2011) des 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, und Belastungs-

prüfung von anderen Rohrleitungssystemen und Behältern (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ +\GURVWDWLVFKH�'UXFNSU�IXQJ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU�
nach EN 806-4:2010, Prüfverfahren A und zur Druck- und Dichtheitsprüfung 

anderer Rohrleitungssysteme und Behälter (REMS Multi-Push SLW).
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�Ɣ +\GURVWDWLVFKH�'UXFNSU�IXQJ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU�
nach EN 806-4:2010, Prüfverfahren B,PRGL¿�]LHUW�QDFK�0HUNEODWW�Ä'LFKWKHLWVSU��
fung von Trinkwasser-Installationen“ (Januar 2011) des Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, und zur Druck- und Dichtheitsprüfung 

anderer Rohrleitungssysteme und Behälter (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ +\GURVWDWLVFKH�'UXFNSU�IXQJ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU�
nach EN 806-4:2010, Prüfverfahren C und zur Druck- und Dichtheitsprüfung 

anderer Rohrleitungssysteme und Behälter (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ %HODVWXQJVSU�IXQJ��)HVWLJNHLWVSU�IXQJ��YRQ�*DVOHLWXQJHQ�PLW�'UXFNOXIW�
nach EN 1775:2007, nach Technische Regel – Arbeitsblatt G 600 April 2018

(DVGW-TRGI 2018) „Technische Regel für Gasinstallationen“ des DVGW Deut-

sche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 'LFKWKHLWVSU�IXQJ�YRQ�*DVOHLWXQJHQ�PLW�'UXFNOXIW�nach EN 1775:2007, nach 

Technische Regel – Arbeitsblatt G 600 April 2018 (DVGW-TRGI 2018) „Technische 

Regel für Gasinstallationen“ des DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und 

Wasserfaches (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 'UXFNOXIWSXPSH zum geregelten Füllen von Behältern aller Art mit Druckluft 

������03D���EDU�����SVL�(REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ Betrieb von Druckluftwerkzeugen�ELV�]X�HLQHP�/XIWEHGDUI�������1O�PLQ

Alle anderen Verwendungen sind nicht bestimmungsgemäß und daher nicht zulässig. 

Achtung: Achtung: =XU�EHVWLPPXQJVJHPl�HQ�9HUZHQGXQJ�VLQG�DXFK�GLH� I�U�GHQ�=XU�EHVWLPPXQJVJHPl�HQ�9HUZHQGXQJ�VLQG�DXFK�GLH� I�U�GHQ�
(LQVDW]RUW� MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWVEHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�(LQVDW]RUW� MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWVEHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�
XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ��LQVEHVRQGHUH�IROJHQGH�1RUPHQ�XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ��LQVEHVRQGHUH�IROJHQGH�1RUPHQ�
und Regeln der Technik:und Regeln der Technik:
7HFKQLVFKH�5HJHOQ�I�U�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ
(XURSlLVFKH�1RUP�(1������������Ä7HFKQLVFKH�5HJHOQ�I�U�7ULQNZDVVHU�,QVWDO�
lationen – Teil 4: Installation“
Auf der Grundlage der derzeit gültigen europäischen Richtlinie 98/83/EG „über die 

Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch“ wurde am 2010-02-23 die 

Europäische Norm EN 806-4:2010 „Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen 

– Teil 4: Installation“ vom Europäischen Komitee für Normung (CEN) angenommen 

und musste bis September 2010 in allen europäischen Nationen den Status einer 

nationalen Norm erhalten. In dieser Norm werden erstmals europaweit geltende 

Bestimmungen über die Inbetriebnahme von Trinkwasser-Installationen, z. B. für 

Befüllung, Druckprüfung, Spülung und Desinfektion, festgelegt.

Im Abschnitt 6 „Inbetriebnahme“ der EN 806-4:2010, wird unter 6.1 die „Befüllung 

und hydrostatische Druckprüfung von Installationen innerhalb von Gebäuden für 

Wasser für den menschlichen Gebrauch“ beschrieben. „Installationen innerhalb von 

Gebäuden müssen einer Druckprüfung unterzogen werden. Dies kann entweder 

mit Wasser erfolgen oder, sofern nationale Bestimmungen dies zulassensofern nationale Bestimmungen dies zulassen, dürfen 

ölfreie saubere Luft mit geringem Druck oder Inertgase verwendet werden. Die 

mögliche Gefahr durch hohen Gas- oder Luftdruck im System ist zu beachten.“ Die 

EN 806-4:2010 enthält jedoch außer diesem Hinweis keinerlei Prüfkriterien zur 

Prüfung mit Luft. 

In Unterabschnitten zu 6.1 stehen für die hydrostatische Druckprüfung 3 Prüfverfahren 

A, B, C in Abhängigkeit vom Werkstoff und der Größe der installierten Rohre zur 

Auswahl. Die Prüfverfahren A, B, C unterscheiden sich durch unterschiedliche 

Prüfabläufe, -drücke und -zeiten. 

Im Abschnitt 6.2 „Spülen der Rohrleitungen“ wird unter 6.2.1 u. a. festgelegt: „Die Im Abschnitt 6.2 „Spülen der Rohrleitungen“ wird unter 6.2.1 u. a. festgelegt: „Die Im Abschnitt 6.2 „Spülen der

Trinkwasser-Installation muss möglichst bald nach der Installation und der Druck-

prüfung sowie unmittelbar vor der Inbetriebnahme mit Trinkwasser gespült werden.“ 

„Wenn ein System nicht unmittelbar nach der Inbetriebnahme in Betrieb genommen 

wird, muss es in regelmäßigen Abständen (bis zu 7 Tagen) gespült werden.“ Kann 

diese Forderung nicht erfüllt werden, ist die Druckprüfung mit Druckluft zu empfehlen.

Im Abschnitt 6.2.2 wird das „Spülen mit Wasser“ beschrieben.

Im Abschnitt 6.2.3 werden „Spülverfahren mit einem Wasser-Luft-Gemisch“ 

beschrieben, wobei durch manuell bzw. automatisch erzeugte Druckluftstöße der 

Spüleffekt verstärkt wird.

Im Abschnitt 6.3 „Desinfektion“ wird unter 6.3.1 darauf hingewiesen, dass in vielen 

Fällen keine Desinfektion notwendig ist, sondern dass Spülen ausreichend ist. 

Ä7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�G�UIHQ�MHGRFK�QDFK�GHP�6S�OHQ�GHVLQ¿�]LHUW�ZHUGHQ��ZHQQ�
eine verantwortliche Person oder Behörde dieses festlegt.“ „Alle Desinfektionen 

müssen nach nationalen oder örtlichen Vorschriften durchgeführt werden.“ 

Im Abschnitt 6.3.2 „Auswahl der Desinfektionsmittel“ wird darauf hingewiesen: „Alle 

Chemikalien, die zur Desinfektion von Trinkwasser-Installationen eingesetzt werden, 

müssen den Anforderungen an Chemikalien für die Wasseraufbereitung entsprechen, 

die in Europäischen Normen oder, wenn Europäische Normen nicht anwendbar 

sind, in nationalen Normen festgelegt sind.“ Außerdem: „Transport, Lagerung, 

Handhabung und Anwendung aller dieser Desinfektionsmittel können gefährlich 

sein, daher müssen Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen genau eingehalten 

werden.“

Im Abschnitt 6.3.3 „Verfahren zur Anwendung von Desinfektionsmitteln“ wird darauf 

hingewiesen, dass nach den Vorgaben des Herstellers des Desinfektionsmittels 

vorzugehen ist und dass nach erfolgreicher Desinfektion und dem anschließenden 

Spülen eine Probe bakteriologisch untersucht werden muss. Abschließend wird 

gefordert: „Eine vollständige Aufzeichnung der Einzelheiten des gesamten Verfah-

rens und der Untersuchungsergebnisse muss erstellt und dem Eigentümer des 

Gebäudes übergeben werden.“

MerkEODWW�Ä'LFKWKHLWVSU�IXQJHQ�YRQ�7ULQNZDVVHU�,QVWDOODWLRQHQ�PLW�'UXFNOXIW��
Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK), Deutschland 

Für Deutschland wird in diesem Merkblatt unter „3.1 Allgemeines“ zu den nationalen 

Bestimmungen festgelegt: „Wegen der Kompressibilität von Gasen sind bei der 

Durchführung von Druckprüfungen mit Luft aus physikalischen und sicherheitstech-

nischen Gründen die Unfallverhütungsvorschriften „Arbeiten an Gasanlagen“ und 

das Regelwerk „Technische Regeln für Gasinstallationen DVGW-TRGI“ zu beachten. 

Deshalb wurden in Abstimmung mit der zuständigen Berufsgenossenschaft sowie 

in Anlehnung an dieses Regelwerk die Prüfdrücke auf maximal 0,3 MPa (3 bar), wie 

bei Belastungs- und Dichtheitsprüfungen für Gasleitungen, festgelegt. Damit werden 

die nationalen Bestimmungen erfüllt.die nationalen Bestimmungen erfüllt.“

Bezüglich der im Abschnitt 6.1 der EN 806-4:2010 zur Auswahl stehenden Prüfver-

fahren A, B, C für die Druckprüfung mit Wasser wird Im Merkblatt „Dichtheitsprüfungen 

von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011)  

des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, für Deutschland

festgelegt: „Aus Gründen der praktischen Durchführbarkeit auf der Baustelle wurde 

DXIJUXQG�YRQ�SUDNWLVFKHQ�9HUVXFKHQ�HLQ�PRGL¿�]LHUWHV�9HUIDKUHQ��ZHOFKHV�I�U�DOOH�
Werkstoffe und Kombinationen von Werkstoffen anwendbar ist, gewählt. Damit auch 

kleinste Undichtheiten bei der Dichtheitsprüfung festgestellt werden können, ist die 

Prüfzeit gegenüber der Normvorgabe verlängert worden. Als Grundlage für die 

Durchführung der Dichtheitsprüfung mit Wasser für alle Werkstoffe dient das Prüf-

verfahren B nach DIN EN 806-4.“

Es werden festgelegt:

Dichtheitsprüfung mit inerten GasenDichtheitsprüfung mit inerten Gasen (z. B. Stickstoff)

„In Gebäuden, in denen erhöhte hygienische Anforderungen bestehen, wie z. B. bei 

medizinischen Einrichtungen, Krankenhäusern, Arztpraxen, kann die Verwendung 

von inerten Gasen gefordert werden, um eine Kondensation der Luftfeuchtigkeit in 

der Rohrleitung auszuschließen.“ (Mit REMS Multi-Push nicht möglich).

Dichtheitsprüfung mit DruckluftDichtheitsprüfung mit Druckluft ist durchzuführen, wenn ist durchzuführen, wenn

Ɣ eine längere Stillstandzeit von der Dichtheitsprüfung bis zur Inbetriebnahme, 

insbesondere bei durchschnittlichen Umgebungstemperaturen > 25 °C zu erwarten 

ist, um mögliches Bakterienwachstum auszuschließen,

Ɣ die Rohrleitung von der Dichtheitsprüfung bis zur Inbetriebnahme, z. B. wegen 

einer Frostperiode, nicht vollständig gefüllt bleiben kann,

Ɣ die Korrosionsbeständigkeit eines Werkstoffes in einer teilentleerten Leitung 

gefährdet ist.

Dichtheitsprüfung mit WasserDichtheitsprüfung mit Wasser kann durchgeführt werden, wennDichtheitsprüfung mit Wasser kann durchgeführt werden, wennDichtheitsprüfung mit Wasser

Ɣ vom Zeitpunkt der Dichtheitsprüfung bis zur Inbetriebnahme der Trinkwasser-In-

stallation in regelmäßigen Abständen, spätestens nach sieben Tagen, ein 

Wasseraustausch sichergestellt wird. Zusätzlich, wenn

Ɣ sichergestellt ist, dass der Haus- oder Bauwasseranschluss gespült und dadurch 

für den Anschluss und Betrieb freigegeben ist,

Ɣ die Befüllung des Leitungssystems über hygienisch einwandfreie Komponenten 

erfolgt,

Ɣ von der Dichtheitsprüfung bis zur Inbetriebnahme die Anlage vollgefüllt bleibt 

und eine Teilbefüllung vermieden werden kann.

TrinkwasserveroUGQXQJ�LQ�GHU�)DVVXQJ�YRP����$XJXVW�����������
Für Deutschland wird in der Trinkwasserverordnung in der Fassung vom 2. August 

2013 in § 11 „Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren“ festgelegt, dass zur 

Desinfektion von Trinkwasser nur Aufbereitungsstoffe verwendet werden dürfen, die 

in einer Liste des Bundesministeriums für Gesundheit enthalten sind. Diese Liste 

wird vom Umweltbundesamt geführt. 

Technische Regel – Arbeitsblatt DVGW W 557 (A) Oktober 2012 des DVGW 
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.
Für Deutschland ist die Technische Regel - Arbeitsblatt DVGW W 557 (A) Oktober 

2012 des DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. mit näheren 

Anweisungen zur „Reinigung und Desinfektion von Trinkwasser-Installationen“ zu 

beachten. 

Im Abschnitt 6 „Reinigung“ wird unter 6.1 „Allgemeines, Ziel der Reinigung“ vorge-

geben: „Bei einer vorhandenen mikrobiellen Beeinträchtigung der Beschaffenheit 

des Trinkwassers ist als erste Maßnahme eine Reinigung durchzuführen. In diesen 

Fällen kann nach einer Reinigung eine Anlagendesinfektion zusätzlich erforderlich 

sein.“

Im Abschnitt 6.3 „Reinigungsverfahren“ werden u. a. die im Grundsatz bereits aus 

der EN 806-4 bekannten Spülverfahren „Spülen mit Wasser“ und „Spülen mit einem 

Wasser/ Luft-Gemisch“ bekannten Spülverfahren beschrieben. Sowohl bei der 

Neuinstallation als auch bei Instandsetzungsarbeiten können Verunreinigungen in 

das Rohrleitungssystem gelangen, ggf. besteht sogar die Gefahr von mikrobakte-

rieller Kontamination. Im Abschnitt 6.3.2.2 „Spülen mit einem Wasser/ Luft-Gemisch“ 

wird erklärt: „Um in bestehenden Rohrleitungen Inkrustationen, Ablagerungen oder 

%LR¿�OPH�]X�HQWIHUQHQ��LVW�HLQ�6S�OHQ�PLW�:DVVHU�XQG�/XIW�HUIRUGHUOLFK��GDPLW�HLQH�
erhöhte Reinigungsleistung erzielt wird. Die raumdeckende turbulente Strömung 

bewirkt örtlich hohe Kräfte zum Mobilisieren von Ablagerungen. Gegenüber dem 

Spülen mit Wasser reduziert sich der Wasserbedarf erheblich.“ 

Im Abschnitt 7 „Desinfektion“ werden die thermische und insbesondere die chemische 

Anlagendesinfektion als diskontinuierlicher Maßnahme zur Dekontamination einer 

Trinkwasserinstallation ausführlich beschrieben. „Die Anlagendesinfektion ist grund-

VlW]OLFK�QXU�YRQ�)DFK¿�UPHQ�GXUFK]XI�KUHQ�³�,P�$EVFKQLWW��������ZHUGHQ���ÄEHZlKUWH�
Desinfektionschemikalien“, Wasserstoffperoxid H2O2, Natriumhypochlorit NaOCl 
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und Chlordioxid ClO2, deren jeweilige Anwendungskonzentration und die Einwirkzeit 

genannt. Z. B. beträgt die Anwendungskonzentration für Wasserstoffperoxid 150 

mg H2O2 / l und die Einwirkungszeit 24 Stunden. Im Anhang A werden nähere Infor-

mationen zu diesen Desinfektionschemikalien, z. B. zur Anwendung und Arbeitssi-

cherheit, angefügt. Im Anhang B werden Aussagen zur Werkstoffbeständigkeit 

gegenüber den empfohlenen Desinfektionschemikalien gegeben. 

0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDO�
lationen“ (August 2014) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), 

Deutschland

Für Deutschland�VLQG�LP�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�
Trinkwasserinstallationen“ (Neufassung August 2014) des Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, die ursprünglich festgelegten umfassenden 

Methoden zum Spülen und zur Desinfektion von Trinkwasserinstallationen enthalten. 

Diese werden durch EN 806-4:2010 und die Technische Regel – Arbeitsblatt DVGW 

W 557 (A) Oktober 2012 des DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 

e.V. weitgehend bestätigt. Insbesondere werden zusätzlich chemische Desinfekti-

onsmittel behandelt, und es wird die thermische Desinfektion beschrieben.

7HFKQLVFKH�5HJHOQ�I�U�*DVLQVWDOODWLRQHQ
(XURSlLVFKH�1RUP�(1�����������Ä*DVYHUVRUJXQJ�±�*DVOHLWXQJVDQODJHQ�I�U�
*HElXGH³
Diese Europäische Norm EN 1775:2007 „Gasversorgung – Gasleitungsanlagen für 

Gebäude“ schreibt unter 6 Prüfung 6.1.1 „Neue Leitungsanlagen oder jede beste-

hende Leitungsanlage, an denen Arbeiten, wie in 8.5 beschrieben, durchgeführt 

wurden, dürfen nur in Betrieb oder wieder in Betrieb genommen werden, wenn die 

vorgeschriebenen Prüfungen des Abschnittes 6 erfolgreich durchgeführt wurden.“ 

Als zu verwendendes Prüfmedium wird vorrangig Luft empfohlen. Es wird eine 

Festigkeitsprüfung als Funktion des maximal zulässigen Betriebsdrucks MOP und 

anschließend eine Dichtheitsprüfung verlangt. „Der angelegte Dichtheitsprüfdruck 

muss sein:

– mindestens gleich dem Betriebsdruck;

– üblicherweise nicht höher als 150 % des MOP, sofern der MOP über 0,1 bar liegt.“

� Ä)�U�/HLWXQJVDQODJHQ�PLW�HLQHP�023�������EDU�GDUI�GHU�'LFKWKHLWVSU�IGUXFN�QLFKW�
> 150 mbar sein.“ 

Die Anwender dieser Europäischen Norm müssen sich bewusst sein, dass detail-

liertere nationale Normen und/oder Technische Regeln in den CEN-Mitgliedstaaten 

existieren können. Beim Auftreten von Widersprüchen aufgrund restriktiverer Anfor-

derungen in nationalen Gesetzen/Regelungen als in dieser Norm gefordert, haben 

nationale Gesetze/Regelungen Vorrang wie im CEN-Technischen Bericht CEN/TR 

13737 erläutert.

Technische Regel – Arbeitsblatt G 600 April 2018 (DVGW-TRGI 2018) des DVGW 
Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches
Für Deutschland ist die Technische Regel – Arbeitsblatt G 600 April 2018 (DVGW-

TRGI 2018) „Technische Regel für Gasinstallationen“ des DVGW Deutsche Verei-

nigung des Gas- und Wasserfaches zu beachten. 

Im Abschnitt 5.6.2 „Sicherheitsmaßnahmen während der Prüfungen“ wird festgelegt: 

„Der max. Prüfdruck darf den Wert 3 bar nicht überschreiten. Nach Abschnitt 5.6.3 

dürfen die Prüfungen wahlweise mit Druckluft durchgeführt werden. Nach Abschnitt 

5.6.4 gilt: „Leitungsanlagen mit Betriebsdrücken bis einschließlich 100 mbar unter-

liegen folgenden Prüfungen:

a) Belastungsprüfung

b) Dichtheitsprüfung

F�� *HEUDXFKVIlKLJNHLWVSU�IXQJ�EHL�LQ�%HWULHE�EH¿�QGOLFKHQ�$QODJHQ³
Die Gebrauchsfähigkeitsprüfung kann mit REMS Multi-Push nicht durchgeführt 

werden. 

%HUXIVJHQRVVHQVFKDIWOLFKH�5HJHO�Ä%HWUHLEHQ�YRQ�$UEHLWVPLWWHOQ³��%*5������
$SULO�������.DS��������$UEHLWHQ�DQ�*DVOHLWXQJHQ
Für Deutschland ist diese BG-Regel der Deutschen gesetzlichen Unfallversicherung 

zu befolgen. 

���� /LHIHUXPIDQJ
REMS Multi-Push SL/SLW, elektronische Spül- und Druckprüfeinheit mit 

Verdichter, bzw. REMS Multi-Push S, elektronische Spüleinheit mit Verdichter,

 2 Stück Saug-/Druckschlauch 1", 1,5 m lang, mit Schlauchverschraubungen 1",

 1 Stück Druckluftschlauch 8 mm, 1,5 m lang, mit Schnellkupplungen NW 5, zur 

Druckprüfung mit Druckluft (REMS Multi-Push SL/SLW),

 1 Stück Hochdruckschlauch ½", 1,5 m lang, mit Schlauchverschraubungen ½", 

zur Druckprüfung mit Wasser (REMS Multi-Push SLW),

 1 Stück Verbindungsschlauch Verdichter/Wasseranschlüsse, 0,6 m lang, mit 

Schnellkupplung DN 7,2 und Schlauchverschraubung 1", Doppelnippel 1", zum 

Ausblasen von Wasserresten aus REMS Multi-Push und Saug-/Druckschläu-

chen nach Beendigung der Arbeit.

 Kappen und Stopfen zum Verschluss der Ein- und Ausgänge des REMS Multi-

Push und der Schläuche, zur Vermeidung von Verunreinigungen während 

Transport und Lagerung. 

 Betriebsanleitung.

���� $UWLNHOQXPPHUQ
 REMS Multi-Push S, elektronische Spüleinheit, ohne Zubehör 115800

 REMS Multi-Push SL, elektronische Spül- und Druckprüfeinheit, 

Druckprüfung mit Druckluft, ohne Zubehör 115600

 REMS Multi-Push SLW, elektronische Spül- und Druckprüfeinheit, 

Druckprüfung mit Druckluft oder Wasser, ohne Zubehör 115601

 REMS V-Jet TW, Desinfektionseinheit 115602

 REMS V-Jet H, Reinigungs- und Konservierungseinheit  115612

 Drucker 115604

 Papierrolle, 5er-Pack 090015

 Koffer mit Einlagen für Drucker 115703 

REMS Peroxi Color, Dosierlösung zur Desinfektion 115605

 REMS CleanH, Reiniger für Heizungssysteme 115607

 REMS NoCor, Korrosionsschutz für Heizungssysteme 115608

 Teststäbchen 0 – 1000 mg/l H2O2, 100er-Pack 091072

 Teststäbchen 0 – 50 mg/l H2O2, 100er-Pack 091073

 Saug-/Druckschlauch Ø 1", 1,5 m lang, mit Schlauch-

YHUVFKUDXEXQJHQ�����]XP�6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ��5HLQLJHQ��
Konservieren 115633

 Hochdruckschlauch Ø ½", 1,5 m lang, mit Schlauch-

verschraubungen ½", zur Druckprüfung mit Wasser 

(REMS Multi-Push SLW) 115634

Druckluftschlauch Ø 8 mm, 1,5 m lang, mit Schnellkupplungen NW 5 115637

 Verbindungsschlauch Verdichter / Wasseranschlüsse 

mit Schlauchverschraubung 1" und Schnellkupplung NW 7,2

zur Druckprüfung mit Luft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Druckluftschlauch Druckluftwerkzeuge, 1,5 m lang, 

mit Schnellkupplungen NW 7,2, zum Anschluss von 

Druckluftwerkzeugen 115621

 Druckluftschlauch Ø 8 mm, 7 m lang, mit Schnellkupplung DN 5 

(Stecker) und Schlauchverschraubung G ½", 

zur Druckprüfung mit Druckluft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Druckluftschlauch Ø 8 mm, 1,5 m lang, mit Schnellkupplung DN 5 

(Stecker, Buchse), zur Gasprüfung mit Druckluft 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Hochdruckschlauch Ø ½", 7 m lang, mit Schlauchverschraubungen

G ½", mit Verschlüssen, zur Druckprüfung von Rohrleitungssystemen

und Behältern mit Wasser (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Doppelnippel 1", zum Verbinden von 2 Saug-/Druckschläuchen 045159

� )HLQ¿�OWHU�PLW�)LOWHUHLQVDW]�����P� ������
� )HLQ¿�OWHUHLQVDW]�����P� ������
 Kappe 1" mit Verlierschutz (REMS Multi-Push) 115619

 Stopfen 1" mit Verlierschutz (Saug-/Druckschläuche) 115620

 Stopfen ½" mit Verlierschutz (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Kappe ½" mit Verlierschutz (Hochdruckschlauch) 115623

 Manometer 6 MPa/60 bar/870 psi 115140

 Feinskaliertes Manometer 1,6 MPa/16 bar/232 psi 115045

 Feinskaliertes Manometer 250 hPa/250 mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

1.3 Arbeitsbereich
� /DJHUWHPSHUDWXU�*HUlW� ����&��������)�
 Wassertemperatur 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Umgebungstemperatur 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH-Wert 6,5 – 9,5

 Kleinstes Prüfvolumen  ca. 10 l

Verdichter

� %HWULHEVGUXFN� ������03D���EDU�����SVL
 Ölabscheiderate ölfrei

� 6DXJOHLVWXQJ� ������1O�PLQ
 Volumen Druckluftbehälter (Fig. 1 (35)) 4,9 l

� .RQGHQVDW��XQG�3DUWLNHO¿�OWHU�� ���P
Spülen von RohrleitungssystemenSpülen von Rohrleitungssystemen

 Wasseranschlüsse Spülen DN 25, 1"

� :DVVHUGUXFN�5RKUQHW]� ����03D����EDU�����SVL
� :DVVHUGUXFN�EHLP�6S�OHQ�PLW�'UXFNOXIW� ������03D���EDU�����SVL
� :DVVHUGXUFKÀ�XVV� ����Pñ�K
� 5RKUGXUFKPHVVHU�,QVWDOODWLRQ� ��'1�������

Druckprüfung Druckprüfung von Trinkwasserinstallationen (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 'UXFNSU�IXQJ�PLW�'UXFNOXIW� ������03D���EDU����SVL
 Ablesegenauigkeit < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� $EOHVHJHQDXLJNHLW�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 'UXFNSU�IXQJ�PLW�:DVVHU� ������03D����EDU�����SVL
 Ablesegenauigkeit 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

Druckprüfung von Gasinstallationen Druckprüfung von Gasinstallationen (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 'UXFNSU�IXQJ�PLW�'UXFNOXIW� ������03D���EDU����SVL
 Ablesegenauigkeit < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� $EOHVHJHQDXLJNHLW�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

1.4 Elektrische/elektronische Daten 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

 Schutzart Schaltkasten IP 44

 Schutzart Gerät, Motor IP 20

 Schutzklasse  I

 Betriebsart (Dauerbetrieb) S 1

 Bildschirm (LCD) 3,0"

� $XÀ�|VXQJ� ����î����3L[HO
 Datenübertragung mit USB-Stick USB-Anschluss

 Drucker, Akku  NiMH 6 V –---, 800 mAh

 Ladegerät Drucker Input 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Output 5 V –---; 680 mA–---; 680 mA–

deu deu

7



���� $EPHVVXQJHQ�/�î�%�î�+ 570 × 370 × 530 mm (22,4" × 14,6" × 20,9")

� 3DSLHUUROOH�'UXFNHU�%�î���� ���î������PP

1.6 Gewicht
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� /lUPLQIRUPDWLRQ
 Arbeitsplatzbezogener 

 Emissionswert  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� ,QEHWULHEQDKPH
VORSICHTVORSICHT

 Transportgewichte über 35 kg sind von mindestens 2 Personen zu tragen.

 Druckluftleitung Kompressor/Druckbehälter (47) wird heiß und kann beim 

Berühren eine Brandverletzung verursachen.

 HINWEIS HINWEIS   

 REMS Multi-Push ist nicht für ständigen Anschluss an die Installation bestimmt/

geeignet. Trennen Sie alle Schläuche nach Beendigung der Arbeit von der 

Installation. REMS Multi-Push darf nicht unbeaufsichtigt betrieben werden.

2.1 Elektrischer Anschluss
WARNUNGWARNUNG   

Netzspannung beachten! Vor Anschluss der elektronischen Spül- und Druck-

prüfeinheit prüfen, ob die auf dem Leistungsschild angegebene Spannung der 

Netzspannung entspricht. Nur Steckdosen/Verlängerungsleitungen mit funkti-

onsfähigem Schutzkontakt verwenden. Vor jeder Inbetriebnahme und vor jedem 

Arbeitsbeginn muss die Funktion des Fehlerstrom-Schutzschalters PRCD 

(Fig. 1 (1)) geprüft werden:

1. Netzstecker in Steckdose stecken. 

2. Taster RESET (2) drücken, die Kontrollleuchte PRCD (Fig. 1 (39)) leuchtet 

rot (Betriebszustand). 

3. Netzstecker ziehen, die Kontrollleuchte PRCD (39) muss erlöschen.

4. Netzstecker erneut in Steckdose stecken.

5. Taster RESET (2) drücken, die Kontrollleuchte PRCD (39) leuchtet rot 

(Betriebszustand).

6. Taster TEST (3) drücken, die Kontrollleuchte PRCD (39) muss erlöschen.

7. Taster RESET (2) erneut drücken, Kontrollleuchte PRCD (39) leuchtet rot. 

 Die Kontrollleuchte (Fig. 2 (5)) leuchtet grün. Nach ca. 10 s ist REMS 

Multi-Push betriebsbereit.

WARNUNGWARNUNG   
 Sind die genannten Funktionen des Fehlerstrom-Schutzschalter PRCD (Fig. 

1 (1)) nicht erfüllt, darf nicht gearbeitet werden. Es besteht das Risiko eines 

elektrischen Schlages. Der Fehlerstrom-Schutzschalter PRCD prüft das ange-

schlossene Gerät, nicht die Installation vor der Steckdose, auch nicht zwischen-

geschaltete Verlängerungsleitungen oder Leitungstrommeln.

 Auf Baustellen, in feuchter Umgebung, in Innen- und Außenbereichen oder bei 

vergleichbaren Aufstellarten die elektronische Spül- und Druckprüfeinheit nur 

über einen Fehlerstrom-Schutzschalter (FI-Schalter) am Netz betreiben, der 

die Energiezufuhr unterbricht, sobald der Ableitstrom zur Erde 30 mA für 200 ms 

überschreitet. Bei Verwendung einer Verlängerungsleitung ist ein der Leistung 

der elektronischen Spül- und Druckprüfeinheit entsprechender Leitungsquer-

schnitt zu wählen. 

���� 0HQ�VWUXNWXU�XQG�%LOGVFKLUPDQ]HLJHQ
 Taster Ein/Aus auf dem Bedienfeld der Eingabe- und Steuereinheit (Fig. 2 (4)) 

ca. 2 s drücken, anschließend loslassen. REMS Multi-Push wird eingeschaltet 

und der Verdichter schaltet ein. Der Bildschirm (6) wird beleuchtet und es 

erscheint das Logo REMS Multi-Push und anschließend das Startmenü:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Spülen

Wirkstoffe

Speicherverwaltung

Spülen

Wirkstoffe

Prüfung

Druckluftpumpe

Speicherverwaltung

 Die Bildschirmanzeige enthält max. 5 Zeilen mit jeweils max. 20 Zeichen. In 

den Unterprogrammen werden Zeilen mit Vorgabewerten oder Prüfwerten 

VSUDFKXQDEKlQJLJ mit physikalischen Formelzeichen, einer einheitlich verbalen 

Abkürzung, der Einheit und dem Wert des Prüfkriteriums angezeigt. Es bedeuten:

 p refer bar xxx Prüfdruck Soll bar

 p refer mbar xxx Prüfdruck Soll mbar

 p actual bar xxx Prüfdruck Ist bar

 p actual mbar xxx Prüfdruck Ist mbar

 p diff bar xxx Differenz Prüfdruck bar

 p diff mbar xxx Differenz Prüfdruck mbar

 t stabi min xxx Stabilisierungs-/Wartezeit min

 t test min xxx Prüfzeit min

� ǻ�!���.� � 'LIIHUHQ]�:DVVHU��]X�8PJHEXQJVWHPSHUDWXU�!���&
   (10 Kelvin) 

� 3I6� � 3UHVV¿�WWLQJ�6\VWHP��=96+.�
 P+M  Belastungsprüfung Kunststoff + Metall

 p H2O bar Wasserdruck

 v H22� P�V� 0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW
 t H2O min Spül-/Desinfektions-/Reinigungs-/Konservierungszeit

 n H2O n-mal Wasseraustausch

 VA H2O l Volumen des Spülabschnittes

 VS H2O l/min Volumenstrom

 V H2O l verbrauchtes Wasservolumen

 File-Nr.  Speicherplatz-Nr. für Messprotokoll

 max. DN  größter Nenndurchmesser

 Enter  nächste Bildschirmanzeige

 Esc  vorherige Bildschirmanzeige bzw. Abbruch

 Ver. Software Version Software

���� 0HQ��(LQVWHOOXQJen
 HINWEIS HINWEIS   

Die Vorgabewerte zu den unterschiedlichen Prüfkriterien im Menü Einstellungen 

des REMS Multi-Push SL/SLW sind der EN 806-4:2010 bzw. dem Merkblatt 

„Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas oder 

Wasser“  (Januar 2011) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), 

Deutschland sowie der Technischen Regel „Technische Regel für Gasinstallationen 

Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018“ des DVGW Deutsche Vereinigung 

des Gas- und Wasserfaches entnommen. Alle Vorgabewerte für die Prüfprogramme 

können vom Anwender im Menü Einstellungen und in den ProgrammenProgrammen Spülen, 

Prüfung mit Druckluft, Prüfung mit Wasser und Druckluftpumpe geändert werden. 

Änderungen im Menü Einstellungen werden gespeichert, d. h., sie erscheinen 

beim nächsten Einschalten des REMS Multi-Push SL/SLW wieder. Werden die 

Vorgabewerte nur in einem der ProgrammeProgramme geändert, erscheinen beim nächsten 

Einschalten des REMS Multi-Push SL/SLW wieder die ursprünglichen Vorgabewerte. 

Mit Reset werden alle Vorgabewerte auf Werks einstellungen, sowie die Sprache 

auf Deutsch und die Formate Datum, Uhrzeit, Einheiten auf TT.MM.JJJJ, 24 h, 

m / bar zurückgesetzt. 

Achtung:Achtung:�'LH�9HUDQWZRUWXQJ��EHU�JJI���EHUQRPPHQH�RGHU�QHX�HLQJHJH�
EHQH�3U�INULWHULHQ��3U�IDEOlXIH���GU�FNH�XQG��]HLWHQ��RGHU�9RUJDEHZHUWH�
LQ�GHQ�HLQ]HOQHQ�3URJUDPPHQ�XQG�GLH�6FKOXVVIROJHUXQJHQ�DXV�GHQ�
3U�IXQJHQ�OLHJHQ�DXVVFKOLH�OLFK�EHLP�$QZHQGHU�

� (V�VLQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]RUW�MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWV�
EHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ�

 Vor Verwendung des REMS Multi-Push ist zu prüfen, ob die jeweils neueste 

Version Software auf der Eingabe- und Steuereinheit installiert ist. Für REMS 

Multi-Push S ist die Verwendung Version Software ab „03.40, Datum 2020-04-

08“ zulässig. Zur Anzeige der Version Software Menü Einstellungen und dann 

Gerätedaten wählen. Die neueste Version Software (Ver. Software) für die 

Eingabe- und Steuereinheit ist über USB-Stick als Download verfügbar: www.

UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��1XPPHU�
Version Software des Geräts mit der neuesten Nummer Version Software 

vergleichen und ggfs. neueste Version Software installieren.

 Vorgehensweise beim Download:

 1. Datei herunterladen

 2. ZIP-Datei entpacken

 3. „update.bin“ auf USB-Stick speichern

 4. USB-Stick in USB-Anschluss des REMS Multi-Push stecken

Hierzu muss REMS Multi-Push ausgeschaltet sein, ggf. mit Taster Ein/Aus 

(Fig. 2 (4)) ausschalten und Netzstecker ziehen. USB-Stick mit neuester Version 

Software in USB-Anschluss (Fig. 2 (33)) einstecken. Netzstecker in Steckdose 

stecken. Taster Reset (Fig. 1 (2)) des Fehlerstrom-Schutzschalter PRCD (1) 

drücken. Die Kontrollleuchte (5) leuchtet grün. Die neueste Version Software 

wird installiert. Bei Verwendung eines USB-Sticks mit LED beginnt diese LED 

zu blinken. Die Installation ist fertiggestellt, wenn die LED nicht mehr blinkt. 

Hat der USB-Stick keine LED, sollte nach dem Einschalten des PRCD ca. 1 min 

gewartet werden. Die neueste Version Software ist dann auf der Eingabe- und 

Steuereinheit installiert. USB-Stick ziehen. REMS Multi-Push mit Taster Ein/

Aus (4) einschalten. Taster „?“ (7) innerhalb von 5 s drücken. Im Menü Einstel-

OXQJHQ�*HUlWHGDWHQ?5HVHW�PLW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�����DXVZlKOHQ��7DVWHU�(QWHU�����
drücken, sodann Taster Enter (9) nochmals drücken um Reset zu bestätigen.

 Vor der ersten Inbetriebnahme sollten im Menü Einstellungen Sprache, Datum 

und Uhrzeit eingestellt und die Vorgabewerte für die einzelnen Programme 

geprüft und gegebenenfalls geändert werden.

 Wird nach dem Einschalten des REMS Multi-Push innerhalb von 5 s der Taster 

„?“ (Fig. 2 (7)) gedrückt, wird das Menü Einstellungen geöffnet. Mit den Pfeil-

WDVWHUQ�Ĺ�Ļ� ����ZLUG�GLH�JHZ�QVFKWH�=HLOH�DP�%LOGVFKLUP�JHZlKOW��0LW�GHQ�
3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������N|QQHQ�DQJH]HLJWH�:HUWH�JHlQGHUW�ZHUGHQ��0LW�GHP�
rechtsgerichteten Pfeil erhöht sich der Wert, mit dem linksgerichteten Pfeil 

UHGX]LHUW�VLFK�GHU�:HUW��:HUGHQ�GLH�3IHLOWDVWHU�ĸ�ĺ������JHGU�FNW�JHKDOWHQ��
ändern sich die Werte schneller. Sind in einem Unterprogramm mehr als 5 

=HLOHQ�EHOHJW��ZLUG�GLHV�GXUFK�3IHLOH�źŸ�LQ�GHU�UHFKWHQ�REHUHQ�E]Z��UHFKWHQ�
unteren Ecke des Bildschirms angezeigt. Mit Taster Enter (9) wird die gesamte 

Auswahl des Bildschirmes bestätigt und es erscheint der nächste Bildschirm.

 Wird Taster Esc (10) während der Einstellung gedrückt, erscheint der vorher-

gehende Bildschirm. Bereits geänderte Werte werden verworfen.

deu deu
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 Wird Taster Esc (10) während der Stabilisierungs-/Wartezeit (t stabi) gedrückt, 

wird abgebrochen, die Werte (unbrauchbar) werden trotzdem gespeichert, 

erscheinen am Bildschirm und zusätzlich erscheint am Bildschirm und ggf. auf 

dem Druckstreifen „Abbruch“.

 Wird Taster Esc (10) während der Prüfzeit (t test) gedrückt, wird abgebrochen, 

die Werte werden trotzdem gespeichert, erscheinen am Bildschirm und zusätz-

lich erscheint am Bildschirm und ggf. auf dem Druckstreifen „Abbruch“. Bei den 

Prüfprogrammen kann die Angleichung von p actual an p refer durch Enter 

abgekürzt werden.

Sprache wählen, Enter:Sprache wählen, Enter:

� 9RUJDEHZHUW�'HXWVFK��GHX��LVW�YRUJHZlKOW��0LW�3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������NDQQ�HLQH�
andere Sprache gewählt werden, Enter drücken. 

Datum wählen, Enter:Datum wählen, Enter:

� )RUPDW�Ä77�00�----³�I�U�GDV�'DWXP�LVW�YRUJHZlKOW��0LW�3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������
NDQQ�HLQ�DQGHUHV�)RUPDW�I�U�GDV�'DWXP�JHZlKOW�ZHUGHQ��0LW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�
(8) wird die nächste gewünschte Zeile am Bildschirm gewählt und mit Pfeiltas-

WHUQ�ĸ�ĺ������N|QQHQ�-DKU�E]Z��0RQDW�E]Z��7DJ�JHZlKOW�ZHUGHQ��(QWHU�GU�FNHQ�
Uhrzeit wählen, Enter:Uhrzeit wählen, Enter:

� 9RUJDEHZHUW�Ä���6WXQGHQ³�LVW�YRUJHZlKOW��0LW�3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������NDQQ�HLQ�
DQGHUHV�)RUPDW�I�U�GLH�8KU]HLW�JHZlKOW�ZHUGHQ��0LW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�����ZLUG�GLH�
QlFKVWH�JHZ�QVFKWH�=HLOH�DP�%LOGVFKLUP�JHZlKOW�XQG�PLW�3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ�
(11) können Stunden bzw. Minuten gewählt werden. Enter drücken.

Vorgabewerte \ Einheiten wählen, Enter:Vorgabewerte \ Einheiten wählen, Enter:

� 9RUJDEHZHUW�ÄP�EDU³�LVW�YRUJHZlKOW��0LW�3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������N|QQHQ�DQGHUH�
Einheiten gewählt werden. 

Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Dichtheitsprüfung mit Druckluft wählen, Enter Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Dichtheitsprüfung mit Druckluft wählen, Enter 

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 9RUJDEHZHUWH�SU�IHQ��JJI��PLW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�����E]Z��3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������
ändern

Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Prüfung Gasinstallationen mit Druckluft \ Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Prüfung Gasinstallationen mit Druckluft \ 

Belastungsprüfung, Dichtheitsprüfung wählen, Enter Belastungsprüfung, Dichtheitsprüfung wählen, Enter (REMS Multi-Push SL/(REMS Multi-Push SL/

SLW)SLW):

� 9RUJDEHZHUWH�SU�IHQ��JJI��PLW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�����E]Z��3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������
ändern.

Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Belastungsprüfung mit Druckluft \ DN wählen, Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Belastungsprüfung mit Druckluft \ DN wählen, 

Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 9RUJDEHZHUWH�SU�IHQ��JJI��PLW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�����E]Z��3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������
ändern

Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Prüfung mit Wasser, Verfahren A bzw. B bzw. Vorgabewerte \ Vorgabewerte \ Prüfung mit Wasser, Verfahren A bzw. B bzw. 

C wählen, Enter C wählen, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 9RUJDEHZHUWH�SU�IHQ��JJI��PLW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�����E]Z��3IHLOWDVWHUQ�ĸ�ĺ������
ändern

Gerätedaten wählen, Enter:ten wählen, Enter:

 Letzte Zeile „Reset“ mit Enter bestätigen. Sicherheitsabfrage nochmals mit 

Enter bestätigen. Mit „Reset“ werden alle Vorgabewerte auf Werkseinstellungen, 

sowie die Sprache auf Deutsch (deu) und die Formate Datum, Uhrzeit, Einheiten 

auf „TT.MM.JJJJ“, „24 h“, „m/bar“ zurückgesetzt.

���� 3URJUDPPH�6S�OHQ�
 2.4.1 Spülen EN 806-4

 Zum Spülen von Trinkwasserinstallationen mit Wasser, mit Wasser-Luft-Gemisch 

mit intermittierender Druckluft und mit Wasser-Luft-Gemisch mit konstanter 

Druckluft ist REMS Multi-Push an die Wasserversorgung bzw. die Verteilerbat-

terie der Installation (Fig. 3) wie folgt anzuschließen:

 Zum Spülen von Trinkwasserleitungen muss nach dem Hausanschluss (Wasser-

]lKOHU���)LJ�����HLQ�)HLQ¿�OWHU������YRrhanden sein. Ist dies nicht der Fall, REMS 

)HLQ¿�OWHU��$UW��1U����������PLW�)LOWHUHLQVDW]����ȝP�]ZLVFKHQ�6DXJ��'UXFNVFKODXFK�
�����XQG�=XÀ�XVV�6S�OHQ������PRQWLHUHQ��=ZHLWHQ�6DXJ��'UXFNVFKODXFK������
DP�$EÀ�XVV�6S�OHQ��)LJ����������PRQWLHUHQ�XQG�DQ�GHU�]X�VS�OHQGHQ�,QVWDOODWLRQ�
anschließen.

 2.4.2 Spülen

 Zum Spülen /Entschlammen von Heizungssystemen ist sinngemäß zu 2.4.1 

und (Fig. 5) vorzugehen. Es ist jedoch erforderlich, zur Verhütung von Trink-

ZDVVHUYHUXQUHLQLJXQJHQ�GXUFK�5�FNÀ�LH�HQ�QDFK�GHP�+DXVDQVFKOXVV��:DVVHU�
zähler) (Fig. 5) einen Systemtrenner gemäß EN 1717:2000 zu montieren. Für 

Heizungen verwendete Saug-/Druckschläuche nicht mehr für Trinkwasserlei-

tungen verwenden.

���� 3URJUDPP�:LUNVWRIIH���'HVLQIHNWLRQ
WARNUNGWARNUNG   

'LH�(XURSlLVFKH�1RUP�(1����������� schreibt zur „Auswahl von Desinfek-

tionsmitteln“ vor: 

� Ä7ULQNZDVVHU�,QVWDOODWLRQHQ�G�UIHQ�QDFK�GHP�6S�OHQ�GHVLQ¿�]LHUW�ZHUGHQ��ZHQQ�
eine verantwortliche Person oder Behörde dieses festlegt.“

 „Alle Chemikalien, die zur Desinfektion von Trinkwasserinstallationen eingesetzt 

werden, müssen den Anforderungen an Chemikalien für die Wasseraufbereitung 

entsprechen, die in Europäischen Normen oder, wenn Europäische Normen nicht 

anwendbar sind, in nationalen Normen und technischen Regeln festgelegt sind.“ 

 „Der Einsatz und die Anwendung von Desinfektionsmitteln müssen in Überein-

stimmung mit den entsprechenden EG-Richtlinien und allen örtlichen oder 

nationalen Vorschriften erfolgen.“

 „Transport, Lagerung, Handhabung und Anwendung aller dieser Desinfekti-

onsmittel können gefährlich sein, daher müssen Gesundheits- und Sicherheits-

bestimmungen genau eingehalten werden.“

 In Deutschland werden in der Technische Regel – Arbeitsblatt DVGW W 557 
(A) Oktober 2012 des DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 
H�9��XQG�LP�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�
7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ³��$XJXVW�������GHV�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���'HXWVFKODQG� zur Desinfektion von Trinkwasserins-

tallationen Wasserstoffperoxid H2O2, Natriumhypochlorit NaOCl und Chlordioxid 

ClO2 empfohlen. 

 Bei der Auswahl der Desinfektionschemikalie sind u. a. auch Anwenderfreund-

lichkeit, Arbeitsschutz und Umweltschutz zu werten. Es ist zu beachten, dass 

z. B. bei der Verwendung chlorhaltiger Oxidationsmittel (Natriumhypochlorit 

NaOCl und Chlordioxid ClO2) chlororganische Verbindungen entstehen, die für 

die Umwelt als bedenklich anzusehen sind. 

� 5(06�HPS¿�HKOW�GHVKDOE��GLH�'HVLQIHNWLRQ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�
REMS Peroxi (Wasserstoffperoxid H2O2) durchzuführen. Wasserstoffperoxid 

bietet bezüglich Anwenderfreundlichkeit, Arbeitsschutz und Umweltschutz die 

bessere Alternative, da es bei der Anwendung in Sauerstoff und Wasser zerfällt 

und somit keine bedenklichen Zersetzungsprodukte bildet und wegen der 

raschen Zersetzung problemlos in die Kanalisation eingeleitet werden kann. 

Außerdem ist die Konzentration von REMS Peroxi mit 1,5 % Wasserstoffperoxid 

nicht als gefährlich eingestuft (kein Gefahrstoff).

 REMS Peroxi besteht aus einer wässrigen Lösung Wasserstoffperoxid, entspre-

chend der in den genannten Regelwerken empfohlenen Anwendungskonzen-

tration der Dosierlösung von 1,5 % H2O2, entsprechend 15 g/l H2O2. Bei einer 

Verdünnung mit 100 l Wasser ergibt sich eine Konzentration der Desinfekti-

onslösung von 150 mg H2O2 / l.

 Der Vorteil der von REMS gewählten Konzentration der Dosierlösung liegt auch 

darin, dass der Anwender eine gebrauchsfertige Dosierlösung erhält, bei der 

es sich nicht um einen Gefahrstoff handelt. Trotzdem sind die Sicherheits-

GDWHQEOlWWHU�I�U�5(06�3HUR[L�XQG�5(06�&RORU�XQWHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQ�
ORDGV�ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU��VRZLH�ZHLWHUH�|UWOLFKH�XQG�QDWLRQDOH�9RUVFKULIWHQ�
zu beachten. Jeder Dosierlösung REMS Peroxi ist ein gesundheitlich unbe-

denklicher Farbstoff REMS Color beigefügt, der unmittelbar vor dem Desinfek-

tionsvorgang der Dosierlösung zugemischt wird und diese einfärbt. Dadurch 

ist eine einfache Kontrolle möglich, ob die Desinfektionslösung in die Trinkwas-

serinstallation eingebracht und ob sie nach Beendigung der Desinfektion 

vollständig ausgespült wurde. Der Inhalt der Flasche von 1 l Dosierlösung reicht 

für die Desinfektion eines Abschnittes mit einem Volumen von ca. 100 l.

 Es wird davon abgeraten, Desinfektionsmittel, z. B Wasserstoffperoxid H2O2, 

mit höherer Konzentration zu beschaffen, die dann vom Anwender auf die 

empfohlene Konzentration der Dosierlösung verdünnt werden müssen. Derar-

tige Handlungen sind wegen der höheren Konzentration der Desinfektionsmittel 

gefährlich, weshalb Gefahrstoff- und Chemikalienverbotsverordnungen und 

ggf. weitere nationalen Rechtsvorschriften zu beachten sind. Außerdem können 

Fehler bei der Zubereitung der selbst gemischten Dosierlösung  zu Personen- 

und Sachschäden an der Trinkwasserinstallation führen.

� 1DFK�GHP�+DXVDQVFKOXVV��:DVVHU]lKOHU��5(06�)HLQ¿�OWHU��)LJ�����������$UW��1U��
��������PLW�)LOWHUHLQVDW]�����P�PRQWLHUHQ��9RU�RGHU�QDFK�GHP�)HLQ¿�OWHU�6DXJ��
'UXFNVFKODXFK��)LJ����������PLW�=XÀ�XVV�6S�OHQ������YHUELQGHQ��$P�$EÀ�XVV�
Spülen von REMS Multi-Push (Fig. 4 (15)) Desinfektionseinheit für Trinkwas-

VHULQVWDOODWLRQHQ�5(06�9�-HW�7:�PLW�=XÀ�XVV��)LJ����������PRQWLHUHQ��5LFK�
WXQJVSIHLOH�'XUFKÀ�XVVULFKWXQJ�EHDFKWHQ��'LH�+DXSWOHLWXQJ�GHU�'HVLQIHNWLRQV�
HLQKHLW�EHVWHKW�DXV�=XÀ�XVV��'UXFNEHJUHQ]XQJVYHQWLO� ������5�FNVFKODJYHQWLO�
������$EÀ�XVV�]XU�,QVWDOODWLRQ�������'LHVHU�ZLUG�PLW�6DXJ��'UXFNVFKODXFK��)LJ����
������DQ�GLH�]X�GHVLQ¿�]LHUHQGH�,QVWDOODWLRQ�DQJHVFKORVVHQ��(LQ�7HLO�GHV�=XÀ�XVVHV�
ZLUG�GXUFK�GHQ�'XUFKÀ�XVVNRSI��)LJ����������LQ�GLH�)ODVFKH������JHGU�FNW��LQ�GHU�
VLFK�GLH�'RVLHUO|VXQJ�EH¿�QGHW��'LHVH�ZLUG�GHU�]X�GHVLQ¿�]LHUHQGHQ�7ULQNZDV�
serinstallation zugeführt. 

 HINWEIS HINWEIS   

 Zum Spülen von Trinkwasserleitungen nach der Desinfektion muss die Desin-

fektionseinheit REMS V-Jet TW von REMS Multi-Push abgebaut werden. Zur 

Desinfektion verwendete Saug-/Druckschläuche sollten vor deren Verwendung 

zur Druckprüfung von Trinkwasserleitungen gründlich durchgespült werden. 

Wasserstoffperoxid zersetzt sich im Laufe der Zeit und verliert seine Wirkungs-

kraft abhängig von der Lagerumgebung. Deshalb sollte vor jeder Desinfektion 

die Konzentration der Dosierlösung auf Wirkungskraft geprüft werden. Dazu 

100 ml Wasser in ein sauberes, verschließbares Gefäß füllen und mit der jedem 

Karton REMS Peroxi Color beigefügten Pipette 1 ml Dosierlösung aus der 

Flasche entnehmen und dem Gefäß hinzugeben (Verdünnung 1:100). Gefäß 

verschließen und gut schütteln. Mit dem Teststäbchen (Art.-Nr. 091072) wird 

die Konzentration des Gefäßinhalts nach Anweisung auf dem Behälter der 

7HVWVWlEFKHQ�JHPHVVHQ��'LHVH�VROOWH�������PJ�O�+2O2 betragen. 

 Die eingebauten Düsen zur automatischen Dosierung durch REMS V-Jet TW 

und REMS V-Jet H sind unterschiedlich und den Eigenschaften der zu fördernden 

REMS Wirkstoffe angepasst. Deshalb unbedingt bestimmungsgemäßen Einsatz 

beachten.

���� 3URJUDPPH�3U�IXQJ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
2.6.1 Dichtheits- und Belastungsprüfung mit Druckluft nach Merkblatt „Dicht-2.6.1 Dichtheits- und Belastungsprüfung mit Druckluft nach Merkblatt „Dicht-

heitsprüfungen von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas oder heitsprüfungen von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas oder 

Wasser“  (Januar 2011) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Wasser“  (Januar 2011) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), 

Deutschland (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

deu deu
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WARNUNGWARNUNG   
 Für Deutschland wird im Merkblatt „Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Ins-

tallationen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, unter „3.1 Allgemeines“ 

zu den nationalen Bestimmungen festgelegt:

 „Wegen der Kompressibilität von Gasen sind bei der Durchführung von Druck-

prüfungen mit Luft aus physikalischen und sicherheitstechnischen Gründen 

die Unfallverhütungsvorschriften „Arbeiten an Gasanlagen“ und das Regelwerk 

„Technische Regeln für Gasinstallationen DVGW-TRGI“ zu beachten. Deshalb 

wurden in Abstimmung mit der zuständigen Berufsgenossenschaft sowie in 

Anlehnung an dieses Regelwerk die Prüfdrücke auf maximal 0,3 MPa/3 bar/

43,5 psi, wie bei Belastungs- und Dichtheitsprüfungen für Gasleitungen, fest-

gelegt. Damit werden die nationalen Bestimmungen erfüllt.“

� (V�VLQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]RUW�MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWV�
EHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ�

 Vor der Durchführung einer Prüfung mit Druckluft muss unbedingt beurteilt 

werden, ob die zu prüfende Installation dem voreingestellten/gewählten Prüf-

druck „p refer“ standhalten wird.

 Druckluftschlauch (Fig. 4 (23)) am Ausgang Druckprüfung mit Druckluft, Desin-

fektion, Reinigung, Konservierung, Druckluftpumpe (22) anschließen und 

Druckluftschlauch (23) mit der zu prüfenden Installation verbinden.

2.6.2 Druck- und Dichtheitsprüfung von Trinkwasserinstallationen mit Wasser 2.6.2 Druck- und Dichtheitsprüfung von Trinkwasserinstallationen mit Wasser 

nach EN 806-4:2010 (REMS Multi-Pusnach EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

WARNUNGWARNUNG   
 Die für diese Prüfung im REMS Multi-Push SLW zusätzlich eingebaute hydro-

pneumatische Wasserpumpe wird vom eingebauten Verdichter des REMS 

Multi-Push gespeist. Die hydro-pneumatische Wasserpumpe erzeugt einen 

Wasserdruck von max. 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Vor der Durchführung einer 

der Prüfungen mit Wasser nach Prüfverfahren A, B, C muss unbedingt beurteilt 

werden, ob die zu prüfende Installation dem voreingestellten/gewählten Prüf-

druck „p refer“ standhalten wird.

� 1DFK�GHP�+DXVDQVFKOXVV��:DVVHU]lKOHU���)LJ�����5(06�)HLQ¿�OWHU�������$UW��1U��
��������PLW�)LOWHUHLQVDW]�����P�PRQWLHUHQ��1DFK�GHP�)HLQ¿�OWHU�6DXJ��'UXFN�
VFKODXFK������DP�=XÀ�XVV�'UXFNSU�IXQJ�PLW�:DVVHU��)LJ����������DQVFKOLH�HQ��
+RFKGUXFNVFKODXFK������DP�$EÀ�XVV�'UXFNSU�IXQJ�PLW�:DVVHU��)LJ����������
DQVFKOLH�HQ�XQG�PLW�GHU�]X�SU�IHQGHQ�,QVWDOODWLRQ�YHUELQGHQ��:DVVHUDEÀ�XVV�
Druckabbau (27) in Behälter (Eimer) führen.

2.6.3 Belastungs- und Dichtheitsprüfung von Gasleitungsanlagen mit Druckluft 2.6.3 Belastungs- und Dichtheitsprüfung von Gasleitungsanlagen mit Druckluft 

nach „Technische Regel Arbeitsblatt G 600 April nach „Technische Regel Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018“ des 

DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, Deutschland DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, Deutschland (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW)

WARNUNGWARNUNG   
 Für Deutschland wird in der technischen Regel für Gasinstallationen Ä7HFKQL�

sche Regel Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018“ des DVGW 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, u. a. Folgendes festgelegt:

 „5.6.2 Sicherheitsmaßnahmen während der Prüfungen“: Auf Grund der Kompres-

sibilität von Gasen sind bei der Durchführung der Belastungsprüfung ggf. 

Sicherheitsmaßnahmen während der Prüfungen zu beachten. Der max. Prüf-

druck darf den Wert 3 bar nicht überschreiten. Jeder plötzliche Druckanstieg 

in der zu prüfenden Leitungsanlage ist zu vermeiden.“

 „5.6.3 Prüfmedien“: „Die Prüfungen nach … sind wahlweise mit Luft oder 

inertem Gas (z. B. Stickstoff) durchzuführen. …Die Verwendung von Sauerstoff 

ist unzulässig.“ (Die Prüfung mit inerten Gasen kann mit REMS Multi-Push 

nicht durchgeführt werden).

 „5.6.4 Leitungsanlagen mit Betriebsdrücken bis einschließlich 100 mbar … 

unterliegen folgenden Prüfungen:

 a) Belastungsprüfung

 b) Dichtheitsprüfung

� F�� *HEUDXFKVIlKLJNHLWVSU�IXQJ�EHL� LQ�%HWULHE�EH¿�QGOLFKHQ�$QODJHQ³��GLHVH�
kann mit REMS Multi-Push nicht durchgeführt werden).

 „5.6.4.1 Die Belastungsprüfung ist vor der Dichtheitsprüfung durchzuführen 

…“ „Der Prüfdruck beträgt 1 bar und darf während der Prüfzeit von 10 Minuten 

nicht fallen.“ „Das MessgerlW�PXVV�HLQH�0LQGHVWDXÀ�|VXQJ�YRQ�����EDU�DXIZHLVHQ³�nicht fallen.“ „Das MessgerlW�PXVV�HLQH�0LQGHVWDXÀ�|VXQJ�YRQ�����EDU�DXIZHLVHQ³�nicht fallen.“ „Das Messger

 „5.6.4.2 Die Dichtheitsprüfung ist nach der Belastungsprüfung durchzuführen...“ 

„Der Prüfdruck muss 150 mbar betragen und darf während der Prüfdauer nicht 

IDOOHQ�³�'DV�0HVVJHUlW�PXVV�HLQH�0LQGHVWDXÀ�|VXQJ�YRQ�����PEDU�DXIZHLVHQ��
In Tabelle 11 werden „Anpassungszeiten und Prüfdauer in Abhängigkeit vom 

Leitungsvolumen“ vorgegeben: 

� 7DEHOOH����±�$QSDVVXQJV]HLWHQ�XQG�3U�IGDXHU�LQ�$EKlQJLJNHLW�YRP�
/HLVWXQJVYROXPHQ

/HLWXQJVYROXPHQ� Anpassungszeit PLQ��3U�IGDXHU

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Richtwerte

 Für Deutschland ist außerdem die BG-Regel der Deutschen gesetzlichen 

Unfallversicherung zu befolgen: Ä%HWUHLEHQ�YRQ�$UEHLWVPLWWHOQ³��%*5������
$SULO�������.DS��������$UEHLWHQ�DQ�*DVOHLWXQJHQ���Berufsgenossenschaftliche 

Regel.

� (V�VLQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]RUW�MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWV�
EHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ�

 Vor der Durchführung einer Prüfung mit Druckluft muss unbedingt beurteilt 

werden, ob die zu prüfende Installation dem voreingestellten/gewählten Prüf-

druck „p refer“ standhalten wird.

 Druckluftschlauch (Fig. 4 (23)) am Ausgang Druckprüfung mit Druckluft, Druck-

luftpumpe (22) anschließen und Druckluftschlauch (23) mit der zu prüfenden 

Installation verbinden.

���� 3URJUDPPH�:LUNVWRIIH�?�5HLQLJHQ�XQG�.RQVHUYLHUHQ�YRQ�+HL]XQJVV\VWHPHQ
 Zum Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen müssen vor dem Reinigen 

und Konservieren von Heizungssystem mit REMS Multi-Push Sicherheitsein-

ULFKWXQJHQ�]XU�9HUK�WXQJ�YRQ�7ULQNZDVVHUYHUXQUHLQLJXQJHQ�GXUFK�5�FNÀ�LH�HQ�
eingebaut werden, z. B. Rohrnetztrenner BA nach EN 1717:2000. 

� $QVFKOLH�HQG�5(06�)HLQ¿�OWHU��)LJ�����������$UW��1U����������PLW�)LOWHUHLQVDW]�
����P�PRQWLHUHQ��1DFK�GHP�)HLQ¿�OWHU�6DXJ��'UXFNVFKODXFK��)LJ����������PLW�
=XÀ�XVV�6S�OHQ������YHUELQGHQ��$P�$EÀ�XVV�6S�OHQ�YRQ�5(06�0XOWL�3XVK��)LJ����
(15)) Reinigungs- und Konservierungseinheit für Heizungssysteme REMS 

9�-HW�+��)LJ�����PLW�=XÀ�XVV��)LJ����������PRQWLHUHQ��5LFKWXQJVSIHLOH�'XUFK�
À�XVVULFKWXQJ�EHDFKWHQ��'LH�+DXSWOHLWXQJ�GHU�5HLQLJXQJV��XQG�.RQVHUYLHUXQJV�
HLQKHLW�EHVWHKW�DXV�=XÀ�XVV��'UXFNEHJUHQ]XQJVYHQWLO� ������5�FNVFKODJYHQWLO�
������$EÀ�XVV�]XP�+HL]XQJVV\VWHP�������'LHVHU�ZLUG�PLW�6DXJ��'UXFNVFKODXFK�
(Fig. 4 (13)) an das zu reinigende Heizungssystem angeschlossen. Ein Teil 

GHV�=XÀ�XVVHV�ZLUG�GXUFK�GHQ�'XUFKÀ�XVVNRSI��)LJ����������LQ�GLH�)ODVFKH������
gedrückt, in der sich der Reiniger REMS CleanH bzw. der Korrosionsschutz 

5(06�1R&RU�I�U�+HL]XQJVV\VWHPH�EH¿�QGHW��'LHVH�ZHUGHQ�GHP�]X�UHLQLJHQGHQ�
bzw. korrosionszuschützenden Heizungssystem zugeführt. Der Inhalt der 1 l 

Flasche REMS CleanH bzw. REMS NoCor ist für ein Volumen von ca. 100 l 

bestimmt. REMS CleanH ist zur Füll- und Auswaschkontrolle grün, REMS 

NoCor zur Füllkontrolle blau eingefärbt. Die Sicherheitsdatendatenblätter für 

5(06�&OHDQ+�XQG�5(06�1R&RU�XQWHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6LFKHU�
heitsdatenblätter, sowie weitere örtliche und nationale Vorschriften sind zu 

beachten. 

 HINWEIS HINWEIS   

 Niemals Reiniger oder Korrosionsschutz durch die Leitungen von REMS Multi-

3XVK�À�LH�HQ�ODVVHQ�
 Für Heizungen verwendete Saug-/Druckschläuche nicht mehr für Trinkwasser-

leitungen verwenden.

 Die eingebauten Düsen zur automatischen Dosierung durch REMS V-Jet TW 

und REMS V-Jet H sind unterschiedlich und den Eigenschaften der zu fördernden 

REMS Wirkstoffe angepasst. Deshalb unbedingt bestimmungsgemäßen Einsatz 

beachten.

2.8 PrRJUDPP�'rucNOXIWSXPSH��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
 Mit diesem Programm können Behälter aller Art aufgepumpt werden. Druck-

luftschlauch (23) am Ausgang Druckprüfung mit Druckluft, Druckluftpumpe 

(Fig. 4 (22)) anschließen und mit dem aufzupumpenden Behälter, z. B. Aus-

dehnungsgefäß, Reifen, verbinden. Der Wert 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi ist 

voreingestellt.

���� 3URJUDPP�6SHLFKerverwaltuQJ��'DWHQ�EHUWUDJXQJ�
 Die Ergebnisse der Spül- und Prüfprogramme werden mit Datum, Uhrzeit und 

Protokollnummer in der ausgewählten Sprache gespeichert und können zur 

Dokumentation auf USB-Stick (nicht im Lieferumfang enthalten) oder Drucker 

(Zubehör Art.-Nr. 115604) übertragen werden (siehe 3.8).

2.10 Anschluss Druckluftwerkzeuge
 Im Gegensatz zum beschriebenen Programm „Druckluftpumpe“, bei dem die 

Werte über die elektronische Steuerung geregelt werden, können am Anschluss 

Druckluftwerkzeuge (Fig. 4 (28)) Druckluftwerkzeuge bis zu einem max. Luft-

bedarf von 230 Nl/min direkt aus dem Druckluftbehälter betrieben werden. Es 

ist ein Druckluftschlauch mit Schnellkupplungen NW 7,2 zu verwenden (Zubehör 

Art.-Nr. 115621).

3 Betrieb
 HINWEIS HINWEIS   

 REMS Multi-Push ist nicht für ständigen Anschluss an die Installation bestimmt/

geeignet. Trennen Sie alle Schläuche nach Beendigung der Arbeit von der 

Installation. REMS Multi-Push darf nicht unbeaufsichtigt betrieben werden.

Vor Verwendung des REMS Multi-Push ist zu prüfen, ob die jeweils neueste 

Version Software auf der Eingabe- und Steuereinheit installiert ist. Für REMS 

Multi-Push S ist die Verwendung Version Software ab „03.40, Datum 2020-04-

08“ zulässig. Zur Anzeige der Version Software Menü Einstellungen und dann 

Gerätedaten wählen. Die neueste Version Software (Ver. Software) für die 

Eingabe- und Steuereinheit ist über USB-Stick als Download verfügbar: www.

UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��1XPPHU�
Version Software des Geräts mit der neuesten Nummer Version Software 

vergleichen und ggfs. neueste Version Software installieren.

deu deu
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 Vorgehensweise beim Download:

 1. Datei herunterladen

 2. ZIP-Datei entpacken

 3. „update.bin“ auf USB-Stick speichern

 4. USB-Stick in USB-Anschluss des REMS Multi-Push stecken

 Weiteres Vorgehen siehe 2.3

 HINWEIS HINWEIS   

 Die Vorgabewerte zu den unterschiedlichen Prüfkriterien (Prüfabläufe, -drücke 

und -zeiten) im Menü Einstellungen des REMS Multi-Push SL/SLW sind der EN 

806-4:2010 bzw. dem Merkblatt „Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Instal-

lationen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, entnommen. Alle Vorgabewerte 

für die Prüfprogramme können vom Anwender im Menü Einstellungen und in 

den Programmen Spülen, Prüfung mit Druckluft, Prüfung mit Wasser und 

Druckluftpumpe geändert werden. Änderungen im Menü Einstellungen werden 

gespeichert, d. h., sie erscheinen beim nächsten Einschalten des REMS Multi-

Push SL/SLW wieder. Werden die Vorgabewerte nur in einem der Programme 

geändert, erscheinen beim nächsten Einschalten des REMS Multi-Push SL/

SLW wieder die ursprünglichen Vorgabewerte. Mit Reset werden alle Vorgabe-

werte auf Werks einstellungen, sowie die Sprache auf Deutsch (deu) und die 

Formate Datum, Uhrzeit, Einheiten auf TT.MM.JJJJ, 24 h, m/bar zurückgesetzt. 

Achtung:Achtung:�'LH�9HUDQWZRUWXQJ��EHU�JJI���EHUQRPPHQH�RGHU�QHX�HLQJHJH�
EHQH�3U�INULWHULHQ��3U�IDEOlXIH���GU�FNH�XQG��]HLWHQ��RGHU�9RUJDEHZHUWH�
LQ�GHQ�HLQ]HOQHQ�3URJUDPPHQ�XQG�GLH�6FKOXVVIROJHUXQJHQ�DXV�GHQ�
3U�IXQJHQ�OLHJHQ�DXVVFKOLH�OLFK�EHLP�$QZHQGHU��,QVEHVRQGHUH�PXVV�GHU�
Anwender entscheiden, ob eine vorgeschriebene Stabilisierungs- /Warte-
zHLW�EHHQGHW�ZLUG�XQG�PXVV�GLHV�GXUFK�?�(QWHU�EHVWlWLJen. 

� (V�VLQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]RUW�MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWV�
EHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ�

 Der elektronische Speicher von REMS Multi-Push fasst 40 Files (Protokolle). 

Sobald aus dem Startmenü ein Programm gewählt wurde und die gewählten 

Daten mit Enter bestätigt wurden, wird automatisch eine neue File-Nr. angelegt, 

auch wenn das Programm anschließend, z. B. mit Esc, abgebrochen wird. Wird 

der 40. Speicherplätz belegt, erscheint am Bildschirm der Hinweis „Letzte File-

Nr. verfügbar“. Nach Fertigstellung dieses Vorgangs sollten alle Files über den 

USB-Anschluss (Fig. 2 (33)) auf einen USB-Stick kopiert werden. Beim Speichern 

weiterer Files wird dann jeweils die älteste File-Nr. im Speicher überschrieben. 

 Bildschirmanzeige (muss durch Enter freigegeben werden):

000425

19.08.2013    10:13

Files 40/40

Letzte File-Nr.

verfügbar

fortlaufende File-Nr. 000425

Datum 19.08.2013    Uhrzeit 10:13 (Anlage einer neuen File-Nr.)

Files 40/40 (gespeichert werden max. 40 Files)

Letzte File-Nr.

verfügbar

���� 3URJUDPPH�6S�OHQ�(1�������YRQ�7ULQNZDVVHU�,QVWDOODWLRQHQ��3URJUDPP�
6S�OHQ�(QWVFKODPPHQ�YRQ�5DGLDWRUHQ��XQG�)OlFKHQKHL]V\VWHPHQ

 In EN 806-4:2010 und für Deutschland zusätzlich in Technische Regel – Arbeits-

blatt DVGW W 557 (A) Oktober 2012 des DVGW Deutscher Verein des Gas- und 

:DVVHUIDFKHV�H�9��XQG�LP�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�
von Trinkwasserinstallationen“ (August 2014) des Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, werden die Spülverfahren „Spülen mit 

Wasser“ und „Spülen mit Wasser-Luft-Gemisch mit Druckstößen“ beschrieben.  

REMS Multi-Push bietet zusätzlich das Spülprogramm „Spülen mit Wasser-

Luft-Gemisch mit konstanter Druckluft“.

 Auszug aus EN 806-4:2010, 6.2.1 „Die Trinkwasser-Installation muss möglichst 

bald nach der Installation und der Druckprüfung sowie unmittelbar vor der 

Inbetriebnahme mit Trinkwasser gespült werden.“ „Wenn ein System nicht 

unmittelbar nach der Inbetriebnahme in Betrieb genommen wird, muss es in 

regelmäßigen Abständen (bis zu 7 Tagen) gespült werden.“ 

3.1.1 Programm Spülen 3.1.1 Programm Spülen EN 806-4 mit Wasser (ohnemit Wasser (ohne Luftzufuhr) Luftzufuhr)

 Gemäß EN 806-4:2010 und für Deutschland zusätzlich gemäß Technische 

Regel – Arbeitsblatt DVGW W 557 (A) Oktober 2012 des DVGW Deutscher 

9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9��XQG�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�
und Inbetriebnahme von Trinkwasserinstallationen“ (August 2014) des Zent-

ralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, muss das für die 

6S�OXQJ�YHUZHQGHWH�7ULQNZDVVHU�¿�OWULHUW�ZHUGHQ�XQG�YRQ�HLQZDQGIUHLHU�7ULQN�
ZDVVHUEHVFKDIIHQKHLW�VHLQ��)LOWHU�P�VVHQ�3DUWLNHO��������P�]XU�FNKDOWHQ�
�5(06�)HLQ¿�OWHU�PLW�)LOWHUHLQVDW]�����P�YHUZHQGHQ��$UW��1U����������� ,Q�
Abhängigkeit von der Größe der Installation und der Anordnung der Rohrlei-

tungen und Leitungsführung ist das System abschnittsweise zu spülen. Das 

Spülen muss im untersten Stockwerk des Gebäudes beginnen und strangweise, 

innerhalb eines Strangs stockwerksweise, nach oben fortgeführt werden, d. h. 

vom nächstgelegenen Strang zum entferntesten Strang und Stockwerk. Die 

0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�EHLP�6S�OHQ�GHU�,QVWDOODWLRQ�PXVV���P�V�EHWUDJHQ�
und das Wasser im System muss während des Spülens mindestens 20-mal 

ausgetauscht werden. 

 Innerhalb der Stockwerks- und Einzelzuleitungen werden geschossweise 

nacheinander mindestens so viele Entnahmestellen, wie in der nachfolgenden 

Tabelle als Richtwert für einen Spülabschnitt aufgeführt, für mindestens 5 

Minuten voll geöffnet.

Größte Nennweite der Rohrleitung im 

gespülten Abschnitt, DN
25 32 40 50

Größte Nennweite der Rohrleitung im 
gespülten Abschnitt, in Zoll/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

Mindestanzahl der zu öffnenden Entnahme-

stellen DN 15 (½")
2 4 6 8

 Tabelle 1: Richtwert für die Mindestanzahl der zu öffnenden Entnahmestellen, 

EH]RJHQ�DXI�GLH�JU|�WH�1HQQZHLWH�GHU�9HUWHLOXQJVOHLWXQJ³��(LQ]HO]DSÀ�HLVWXQJ�
PLQGHVWHQV����O����V���0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�
von Trinkwasserinstallationen“ (August 2014) des Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, kursive Zeile ergänzt, Begrenzung auf 

DN 50). Zum Spülen größerer Nennweiten können 2 oder mehrere REMS 

Multi-Push parallel geschaltet werden.

 REMS Multi-Push zeigt u. a. die erreichte Fließgeschwindigkeit und den erreichten 

Wasseraustausch am Bildschirm an.

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Spülen \ Enter

2. Spülen EN 806-4 \ Enter

3. Ohne Druckluft \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�PD[��'1�JHPl��7DEHOOH���SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
5. Wasservolumen des Spülabschnittes VA H2O eingeben (0-999 l) \ Enter 

(siehe Fig. 6)

��� :DVVHU]XÀ�XVV�|IIQHQ��6RODQJH�GLH�0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�Y�+2O = 

2 m/s und der Wasseraustausch n H2O = 20 nicht erreicht sind, blinken die 

Werte. Nach Erreichen der Werte \ Enter

 (Werden die Vorgabewerte v H2O und n H2O nicht erreicht: \ Esc = Abbruch, 

Ursache klären, Vorgang wiederholen)

7. Anzeige Bildschirm: Wasserdruck (p H22���0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�
(v H2O), Spülzeit (t H2O), Wasseraustausch (n H2O), verbrauchte Wasser-

menge (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

3.1.2 Programm Sp3.1.2 Programm Spülen EN 806-4 mit Wasser-Luft-Gemisch mit intermittierender 

Druckluft

 Die Reinigungswirkung durch Spülen kann durch den Zusatz von Druckluft 

YHUVWlUNW�ZHUGHQ��*HPl��(1������������XQG�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�
und Inbetriebnahme von Trinkwasserinstallationen“ (August 2014) des Zent-

ralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, muss das für die 

Spülung verwendHWH�7ULQNZDVVHU�¿�OWULHUW�ZHUGHQ��ZREHL�3DUWLNHO��������P�
zurückgehalten werden müssen und von einwandfreier Trinkwasserbeschaf-

IHQKHLW�VHLQ��5(06�)HLQ¿�OWHU�PLW�)LOWHUHLQVDW]�����P�YHUZHQGHQ��$UW��1U�����������
„Das Rohrsystem kann mit einem Trinkwasser-Luft-Gemisch intermittierend 

PLW�HLQHU�0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�LQ�MHGHP�5RKUDEVFKQLWW�YRQ�����P�V�XQWHU�
Druck gespült werden. Dazu muss eine bestimmte Mindestanzahl von Entnah-

mearmaturen geöffnet werden. Wenn in einem zu spülenden Abschnitt der 

Rohrleitung der Mindestvolumenstrom bei Vollfüllung der Verteilungsleitung 

nicht erreicht wird, sind ein Speicherbehälter und eine Pumpe für das Spülen 

zu verwenden.“ „In Abhängigkeit von der Größe der Installation und der Anord-

nung der Rohrleitungen muss das System abschnittsweise gespült werden. 

Kein Spülabschnitt darf eine Rohrstranglänge von 100 m überschreiten.“ 

Größte Nennweite der Rohrleitung im 

gespülten Abschnitt, DN
25 32 40 50

Größte Nennweite der Rohrleitung im 
gespülten Abschnitt, in Zoll/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

Mindestvolumenstrom bei vollständig 

gefülltem Rohrleitungsabschnitt, in l/min
15 25 38 59

Mindestanzahl der vollständig zu öffnenden 

Entnahmestellen DN 15 (½") oder einer 

HQWVSUHFKHQGHQ�4XHUVFKQLWWVÀ�lFKH
1 2 3 4

� 7DEHOOH����(PSIRKOHQH�U��0LQGHVWGXUFKÀ�XVV�XQG�0LQGHVWDQ]DKO�YRQ�(QWQDK�
mestellen, die in Abhängigkeit vom größten Nenndurchmesser der Rohrleitung 

im gespülten Abschnitt für den Spülvorgang zu öffnen sind (für eine Mindest-

À�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�YRQ�����P�V�� �(1�������������NXUVLYH�=HLOH�HUJlQ]W��
Begrenzung auf DN 50). Zum Spülen größerer Nennweiten können 2 oder 

mehrere REMS Multi-Push parallel geschaltet werden.

� 'LH�LQ�(1������������XQG�LP�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHE�
nahme von Trinkwasser-Installationen“ (August 2014) des Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, beschriebene manuelle Betä-

tigung der Stellorgane für die Zufuhr der intermittierenden Druckluft erfolgt bei 

REMS Multi-Push automatisch. Die Druckluft wird mit einem Überdruck von 

0,5 bar über dem gemessenen Wasserdruck zugeführt. Die Zuführung der 

Druckluft dauert 5 s, die Stagnierungsphase (ohne Druckluft) dauert 2 s. 

 REMS Multi-Push zeigt u. a. die erreichte Fließgeschwindigkeit und den 

erreichten Volumenstrom am Bildschirm an.

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Spülen \ Enter

2. Spülen EN 806-4 \ Enter

3. Druckluft intermittierend \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�PD[��'1�JHPl��7DEHOOH���SU�IHQ�JJI��lQGHUQ�������?�Ļ
5. Wasservolumen des Spülabschnittes VA H2O eingeben (0-999 l) (11) \ Enter 

(siehe Fig. 6)
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��� :DVVHU]XÀ�XVV�|IIQHQ��:LUG�GLH�0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�Y�+2O = 0,5 m/s, 

der Mindestvolumenstrom VS H2O und die Spüldauer erreicht \ Enter

� 'LH�6S�OGDXHU��QDFK�0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�
von Trinkwasser-Installationen“ (August 2014) des Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland,) richtet sich nach der Leitungslänge 

und soll je laufenden Meter 15 s nicht unterschreiten. Je Entnahmestelle 

muss die Spüldauer mindestens 2 min betragen.

 (Werden die Vorgabewerte v H2O und VS H2O nicht erreicht: \ Esc = Abbruch, 

Ursache klären, Vorgang wiederholen)

7. Anzeige Bildschirm: Wasserdruck (p H22���0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�
(v H2O), Spülzeit (t H2O), verbrauchte Wassermenge (V H2O), Volumenstrom 

(VS H2O) \ Enter

8. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

 HINWEIS HINWEIS   

� 'DPLW�'UXFNOXIW�]XJHI�KUW�ZHUGHQ�NDQQ��PXVV�HLQ�:DVVHUGUXFN�������EDU�DQOLHJHQ�
XQG�HV�PXVV�HLQH�:DVVHUPHQJH�YRQ�����O�GXUFK�GLH�0DVFKLQH�JHÀ�RVVHQ�VHLQ�

3.1.3 Programm Spülen 3.1.3 Programm Spülen EN 806-4 mit Wasser-Luft-Gemisch mit konstanter 

Druckluft

 Bei diesem Programm wird die Druckluft kontinuierlich mit einem Überdruck 

von 0,5 bar über dem gemessenen Wasserdruck zugeführt. Dabei entfallen 

gegenüber dem Programm „3.1.2 Spülen mit Wasser-Luft-Gemisch mit inter-

mittierender Druckluft“ die Druckluftstöße. Diese bewirken zwar eine deutliche 

Verbesserung der Reinigungswirkung, es werden jedoch die Rohrleitungen 

durch die Druckstöße höher belastet. Bestehen Bedenken bezüglich der 

Festigkeit der zu spülenden Rohrleitungen, kann mit diesem Programm durch 

eine stoßfreie Verwirbelung durch die konstant zugeführte Druckluft zumindest 

eine Verbesserung der Reinigungswirkung gegenüber dem Programm „3.1.1 

Spülen mit Wasser (ohne Luftzufuhr)“ erzielt werden.

 REMS Multi-Push zeigt u. a. die verbrauchte Wassermenge am Bildschirm an.

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Spülen \ Enter

2. Spülen EN 806-4 \ Enter

3. Dauerluftstrom \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�PD[��'1�JHPl��7DEHOOH���SU�IHQ�JJI��lQGHUQ�������?�Ļ
5. Wasservolumen des Spülabschnittes VA H2O eingeben (0-999 l) (11) \ Enter 

(siehe Fig. 6)

��� :DVVHU]XÀ�XVV�|IIQHQ��=XU�%HHQGLJXQJ�?�(QWHU���?�(VF� �$EEUXFK�
7. Anzeige Bildschirm: Wasserdruck (p H2O), Spülzeit (t H2O), verbrauchte 

Wassermenge (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

 HINWEIS HINWEIS   

� 'DPLW�'UXFNOXIW�]XJHI�KUW�ZHUGHQ�NDQQ��PXVV�HLQ�:DVVHUGUXFN�������EDU�
DQOLHJHQ�XQG�HV�PXVV�HLQH�:DVVHUPHQJH�YRQ�����O�GXUFK�GLH�0DVFKLQH�JHÀ�RVVHQ�
sein.

3.1.4 Programm Spülen/Entschlammen mit Möglichkeit zum Umschalten der Programm Spülen/Entschlammen mit Möglichkeit zum Umschalten der 

Luftzufuhr

 Dieses Programm ist zum Spülen/Entschlammen von Radiatoren- und Flächen-

heizsystemen geeignet. Während dem Spülvorgang kann die Zufuhr der 

Druckluft mit einem Überdruck von 0,5 bar zu- bzw. abgeschaltet werden. Das 

Programm startet das Spülen/Entschlammen ohne Druckluft. Mit den Pfeiltas-

WHUQ�Ĺ�Ļ�����NDQQ�GLH�'UXFNOXIW� LQWHUPLWWLHUHQG�RGHU�GHU�'DXHUOXIWVWURP�QDFK�
Bedarf zu- bzw. abgeschaltet werden. Während dem Spülen/Entschlammen 

ZHUGHQ�:DVVHUGUXFN�XQG�0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW� LP�%LOGVFKLUP��/&'��
(Fig. 2 (6)) angezeigt.

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Spülen \ Enter

2. Spülen \ Enter

��� :DVVHU]XÀ�XVV�|IIQHQ��6S�OHQ�(QWVFKODPPHQ�RKQH�/XIW]XIXKU�VWDUWHW
��� 0LW�3IHLOWDVWHUQ�Ĺ�Ļ�����GLH�'UXFNOXIW�QDFK�%HGDUI�]X��E]Z��DEVFKDOWHQ��'LH�

Markierung im Bildschirm (LCD) (6) zeigt die aktuell gewählte Luftzufuhr

5. Zur Beendigung \ Enter, (\ Esc = Abbruch)

6. Anzeige Bildschirm: Wasserdruck (p H22���0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�
(v H2O), Spülzeit (t H2O), verbrauchtes Wasservolumen (V H2O) \ Enter

7. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

 HINWEIS HINWEIS   

'DPLW�'UXFNOXIW�]XJHI�KUW�ZHUGHQ�NDQQ��PXVV�HLQ�:DVVHUGUXFN�������EDU�DQliegen 

XQG�HV�PXVV�HLQH�:DVVHUPHQJH�YRQ�����O�GXUFK�GLH�0DVFKLQH�JHÀ�RVVHQ�VHLQ�
 Vor dem Spülen/Entschlammen muss unbedingt beurteilt werden, ob das zu 

spülende Radiatoren- und Flächenheizsystem dem Druck während dem Spülen/

Entschlammen standhalten wird.

 Beim Ein- bzw. Umschalten der Luftzufuhr kann es bis zu einer Minute dauern, 

bis die gewählte Zuführung der Druckluft startet.

���� 3URJUDPP�:LUNVWRIIH���'HVLQIHNWLRQ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ
VORSICHTVORSICHT   

� :lKUHQG�GHU�'HVLQIHNWLRQ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�GDUI�NHLQ�7ULQN�
ZDVVHU�I�U�9HUEUDXFKHU�HQWQRPPHQ�ZHUGHQ�

 Die (XURSlLVFKH�1RUP�(1����������� schreibt zur „Auswahl von Desinfek-

tionsmitteln“ vor:

� Ä7ULQNZDVVHU�,QVWDOODWLRQHQ�G�UIHQ�QDFK�GHP�6S�OHQ�GHVLQ¿�]LHUW�ZHUGHQ��ZHQQ�
eine verantwortliche Person oder Behörde dieses festlegt.“

 „Alle Chemikalien, die zur Desinfektion von Trinkwasser-Installationen eingesetzt 

werden, müssen den Anforderungen an Chemikalien für die Wasseraufbereitung 

entsprechen, die in Europäischen Normen oder, wenn Europäische Normen 

nicht anwendbar sind, in nationalen Normen festgelegt sind.“

 „Der Einsatz und die Anwendung von Desinfektionsmitteln müssen in Überein-

stimmung mit den entsprechenden EG-Richtlinien und allen örtlichen oder 

nationalen Vorschriften erfolgen.“

 „Transport, Lagerung, Handhabung und Anwendung aller dieser Desinfekti-

onsmittel können gefährlich sein, daher müssen Gesundheits- und Sicherheits-

anforderungen genau eingehalten werden.“

 „Das System ist mit der Desinfektionslösung mit der Ausgangskonzentration 

und für die Kontaktzeit zu befüllen, die vom Hersteller des Desinfektionsmittels 

festgelegt wurde. Wenn am Ende der Kontaktzeit die Restkonzentration des 

Desinfektionsmittels unterhalb der Empfehlung des Herstellers liegt, muss das 

gesamte Desinfektionsverfahren erforderlichenfalls wiederholt werden, bis die 

Restkonzentration nach der entsprechenden Kontaktzeit erreicht ist. Nach einer 

erfolgreichen Desinfektion muss das System unverzüglich entleert und mit 

Trinkwasser gründlich gespült werden. Das Spülen muss entsprechend den 

Anweisungen/Empfehlungen des Herstellers des Desinfektionsmittels oder so 

lange fortgesetzt werden, bis das Desinfektionsmittel nicht mehr nachweisbar 

ist oder unter dem Niveau liegt, das entsprechend den nationalen Vorschriften 

zulässig ist. Personen, die die Desinfektion vornehmen, müssen entsprechend 

TXDOL¿�]LHUW�VHLQ�³�
 „Nach dem Spülen muss eine Probe (müssen Proben) genommen und einer 

bakteriologischen Untersuchung unterzogen werden. Wenn die bakteriologische 

Untersuchung der Probe/Proben ergibt, dass keine ausreichende Desinfektion 

HUUHLFKW�ZXUGH��PXVV�GLH�$QODJH�JHVS�OW�XQG�HUQHXW�GHVLQ¿�]LHUW�ZHUGHQ��GDQDFK�
sind weitere Proben zu nehmen.“

 „Eine vollständige Aufzeichnung der Einzelheiten des gesamten Verfahrens 

und der Untersuchungsergebnisse muss erstellt und dem Eigentümer des 

Gebäudes übergeben werden.“

 Technische Regel – Arbeitsblatt DVGW W 557 (A) Oktober 2012 des DVGW 
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.

 Für Deutschland ist zu beachten: „Alle Chemikalien einschließlich der Additive, 

die zur Desinfektion von Trinkwasser-Installationen eingesetzt werden, müssen 

den Anforderungen an Chemikalien für die Wasseraufbereitung entsprechen, 

die in europäischen oder deutschen Normen festgelegt sind (DIN EN 806-4).“ 

„Jede Anlagendesinfektion belastet die Werkstoffe und Bauteile der Trinkwas-

ser-Installation, so dass es zu einer Schädigung der Trinkwasser-Installation 

kommen kann.“

 „Wird die chemische Desinfektion abschnittsweise durchgeführt, sind die zu 

behandelnden Leitungsabschnitte von der übrigen Trinkwasser-Installation 

abzusperren. Durch das nacheinander Öffnen der Entnahmestellen des zu 

GHVLQ¿�]LHUHQGHQ�$QODJHQEHUHLFKHV�ZLUG�VLFKHUJHVWHOOW��GDVV�GDV�'HVLQIHNWL�
onsmittel in den gesamten Bereich gelangt.“ „Am Ende der Einwirkzeit ist an 

allen Entnahmestellen eine von der Ausgangsdesinfektionsmittelkonzentration 

und Einwirkzeit abhängige, zur Sicherung der Desinfektion erforderliche 

Mindestkonzentration sicherzustellen. Diese ist mindestens an jeder von der 

Dosierstelle am weitesten entfernt liegenden Entnahmestelle der einzelnen 

Stränge zu kontrollieren.“

 „Nach Beendigung der Desinfektion von Trinkwasser-Installationen muss die 

verwendete Desinfektionslösung so beseitigt werden, dass dadurch keine 

Schäden in der Umwelt entstehen. Die oxidierende Wirkung des Desinfekti-

onsmittels kann durch die Zugabe von Reduktionsmitteln unwirksam gemacht 

werden. Zudem ist der pH-Wert zu beachten und ggf. zu korrigieren.“

 Als Anwendungskonzentration für die Dosierlösung wird für Wasserstoffperoxid 

H2O2 150 mg H2O2/l eine Einwirkzeit von 24 h empfohlen.

� 0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDVVHU�
LQVWDOODWLRQHQ³��$XJXVW�������GHV�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD�
�=96+.���'HXWVFKODQG

 Für Deutschland ist zu beachten: „Nach Beendigung der Desinfektion ist das 

gesamte System an allen Entnahmestellen so lange zu spülen, bis die an der 

Übertragungsstelle (meist der Wasserzähler) gemessene Konzentration des 

Desinfektionsmittels an allen Entnahmestellen wieder erreicht bzw. unterschritten 

wird.“

 Bei der Entsorgung ist zu beachten: „Wenn das zur Desinfektion einer Instal-

lation verwendete Wasser in eine Entwässerungsleitung oder einen Abwasser-

kanal abgelassen werden soll, muss die zuständige Stelle informiert werden, 

und das Wasser darf erst eingeleitet werden, wenn die zuständige Stelle ihre 

Zustimmung erteilt hat.“ „Wegen der raschen Zersetzung ist die Entsorgung 

von Wasserstoffperoxid bei der Einleitung in die Kanalisation unproblematisch.“ 

 Für Spülabschnitte wird in der europäischen Norm EN 806-4:2010 und im 

0HUNEODWW�Ä6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOOD�
tionen“ (August 2014) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), 

Deutschland, eine maximale Leitungslänge von 100 m vorgegeben. Bei dieser 

Länge wird bei einer Rohrleitung ½" aus verzinktem Stahlrohr ein Volumen von 

ca. 20 l und bei einer Rohrleitung 1 ¼" ein Volumen von ca. 100 l Desinfekti-

onslösung benötigt (siehe Fig. 6: Volumen in l/m verschiedener Rohre).

Je nach Volumen der einzelnen Rohrabschnitte können mit einer Flasche Dosier-

lösung REMS Peroxi Color (siehe Zubehör 1.2 Artikelnummern) auch mehrere 

5RKUDEVFKQLWWH�GHVLQ¿�]LHUW�ZHUGHQ��(V�ZLUG�MHGRFK�HPSIRKOHQ��HLQH�DQJHEURFKHQH�
Flasche nicht länger als einen Tag zu verwenden, da die Dosierlösung an 

Konzentration verliert. Wasserstoffperoxid zersetzt sich im Laufe der Zeit und 

verliert seine Wirkungskraft abhängig von der Lagerumgebung. Deshalb sollte 

vor jeder Desinfektion die Konzentration der Dosierlösung auf Wirkungskraft 
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geprüft werden. Dazu 100 ml Wasser in ein sauberes, verschließbares Gefäß 

füllen und mit der jedem Karton REMS Peroxi Color beigefügten Pipette 1 ml 

Dosierlösung aus der Flasche entnehmen und dem Gefäß hinzugeben (Verdün-

nung 1:100). Gefäß verschließen und gut schütteln. Mit dem Teststäbchen 

(Art.-Nr. 091072) wird die Konzentration des Gefäßinhalts nach Anweisung auf 

GHP�%HKlOWHU�GHU�7HVWVWlEFKHQ�JHPHVVHQ��'LHVH�VROOWH�������PJ�O�+2O2 betragen.

 Flasche (21) öffnen, Sicherungsring des Flaschenverschlusses entfernen und 

mitgelieferten Farbstoff (20-ml-Flasche) unmittelbar vor dem Desinfektionsvor-

gang in die Flasche (21) gießen. Flasche verschließen, dann schütteln, so dass 

sich der Farbstoff gleichmäßig mit dem Wasserstoffperoxid mischt.

VORSICHTVORSICHT   
 Der Farbstoff ist gesundheitlich unbedenklich, jedoch sehr intensiv und lässt 

sich von der Haut und von Kleidungsstücken nur schwer entfernen. Deshalb 

Farbstoff vorsichtig in die Flasche gießen.

 Flasche an der Desinfektionseinheit REMS V-Jet TW wie in Fig. 7 (21) darge-

stellt montieren. Die in REMS V-Jet TW bzw. REMS V-Jet H eingebauten Düsen 

zur automatischen Dosierung von Dosierlösung, Reiniger und Korrosionsschutz 

sind unterschiedlich dimensioniert und den Eigenschaften der zu fördernden 

REMS Wirkstoffe angepasst. Deshalb unbedingt darauf achten, dass zur 

Desinfektion von Trinkwasserleitungen REMS V-Jet TW angeschlossen wird. 

Programm Wirkstoffe \ Desinfektion TW wählen. Während des Füllvorganges 

müssen alle Entnahmestellen an der Trinkwasserinstallation, beginnend mit 

der am weitesten entfernten, nacheinander solange geöffnet werden, bis die 

eingefärbte Desinfektionslösung an der jeweiligen Entnahmestelle austritt. Bei 

dunkler Umgebung der Entnahmestelle ist es vorteilhaft, einen weißen Hinter-

JUXQG��]��%��HLQ�%ODWW�3DSLHU��KLQWHU�GHQ�$XVÀ�XVV�]X�KDOWHQ��XP�GLH�(LQIlUEXQJ�
der Desinfektionslösung besser erkennen zu können. 

 Am Ende des Desinfektionsvorganges oder zum Flaschenwechsel muss der 

=XÀ�XVV�]XU�'HVLQIHNWLRQVHLQKHLW�YRU�5(06�0XOWL�3XVK�XQG�GHU�$EÀ�XVV�]XU�
Trinkwasserinstallation abgestellt werden. Danach ist die Flasche (21) langsam 

zu demontieren, damit der Überdruck entweichen kann. 

 Nach der Einwirkungszeit von 24 Stunden (Empfehlung des Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland und Empfehlung des Deutschen 

Vereins des Gas- und Wasserfaches (DVGW)) muss die Desinfektionslösung 

mit REMS Multi-Push aus der Trinkwasserinstallation gespült werden. Dazu 

müssen wiederum alle Entnahmestellen, beginnend mit der am nächsten 

liegenden, nacheinander solange geöffnet werden, bis die eingefärbte Desin-

fektionslösung nicht mehr feststellbar ist. 

 Zusätzlich können bei Bedarf Peroxid-Teststäbchen zur Kontrolle der Konzen-

tration verwendet werden (Zubehör, siehe 1.2 Artikelnummern).

 HINWEIS HINWEIS   

 Zur Desinfektion verwendete Schläuche sollten nicht mehr zur Druckprüfung 

mit Wasser und zum Spülen von Trinkwasserleitungen verwendet werden.

���� 3URJUDPPH�3U�IHQ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�'UXFNOXIW��5(06�
Multi-Push SL/SLW)

WARNUNGWARNUNG   
 Für Deutschland wird im Merkblatt „Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Ins-

tallationen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, unter „3.1 Allgemeines“ 

zu den nationalen Bestimmungen festgelegt:

 „Wegen der Kompressibilität von Gasen sind bei der Durchführung von Druck-

prüfungen mit Luft aus physikalischen und sicherheitstechnischen Gründen 

die Unfallverhütungsvorschriften „Arbeiten an Gasanlagen“ und das Regelwerk 

„Technische Regeln für Gasinstallationen DVGW-TRGI“ zu beachten. Deshalb „Technische Regeln für Gasinstallationen DVGW-TRGI“ zu beachten. Deshalb „Technische Regeln für

wurden in Abstimmung mit der zuständigen Berufsgenossenschaft sowie in 

Anlehnung an dieses Regelwerk die Prüfdrücke auf maximal 0,3 MPa/3 bar/

43,5 psi, wie bei Belastungs- und Dichtheitsprüfungen für Gasleitungen, fest-

gelegt. Damit werden die nationalen Bestimmungen erfüllt.“

� (V�VLQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]RUW�MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWV�
EHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ�

 Vor der Durchführung einer Prüfung mit Druckluft muss unbedingt beurteilt 

werden, ob die zu prüfende Installation dem voreingestellten/gewählten Prüf-

druck „p refer“ standhalten wird.

 Die Umgebungstemperatur, die Temperatur des Prüfmediums und der atmo-

VSKlULVFKH�/XIWGUXFN�N|QQHQ�GDV�(UJHEQLV�GHU�3U�IXQJ�EHHLQÀ�XVVHQ��GD�VLH�
auf die gemessenen Drücke einwirken. Die Veränderung dieser Parameter 

muss, falls erforderlich, bei der Beurteilung der Prüfergebnisse berücksichtigt 

werden.

 Im Abschnitt 6 der EN 806-4:2010 wird u. a. festgelegt: „Installationen innerhalb 

von Gebäuden müssen einer Druckprüfung unterzogen werden. Dies kann 

entweder mit Wasser erfolgen oder, sofern nationale Bestimmungen dies 

zulassen, dürfen ölfreie saubere Luft mit geringem Druck oder Inertgase 

verwendet werden. Die mögliche Gefahr durch hohen Gas- oder Luftdruck im 

System ist zu beachten.“ Die Norm EN 806-4:2010 enthält jedoch außer diesem 

Hinweis keinerlei Prüfkriterien zur Prüfung mit Druckluft.

 Die im Folgenden beschriebenen Prüfungen und im REMS Multi-Push hinter-

legten Vorgabewerte entsprechen dem in Deutschland gültigen Merkblatt  

„Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas 

oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), 

Deutschland. Zukünftige Änderungen dieses Merkblatts bzw. die für den 

Einsatzort jeweils geltenden Bestimmungen, Regeln und Vorschriften sind zu 

berücksichtigen, und geänderte Prüfkriterien (Prüfabläufe, -drücke und -zeiten) 

sind bei den Vorgabewerten zu korrigieren. 

 Die Programme können jederzeit mit Taster Esc (10) abgebrochen werden. Es 

öffnen dann alle Ventile und der Druck in der Installation wird abgebaut. Die 

Prüfungen werden gespeichert, allerdings wird im File „Abbruch“ angezeigt.

 Ggf. muss die Druckprüfung wiederholt, bzw. die Installation untersucht und 

nachgebessert werden.

 HINWEIS HINWEIS   

 Die Steuerung beendet den Regelvorgang zum Einstellen des gewählten 

3U�IGUXFNHV�EHL�3U�IXQJHQ�PLW�'UXFNOXIW�������PEDU�EHL�HLQHU�7ROHUDQ]����PEDU�
XQG�EHL�GHQ�3U�IXQJHQ�����EDU��JJI������EDU��EHL�HLQHU�7ROHUDQ]������EDU��'LHV�
bedeutet, dass die Regelung z. B. beim Einstellen von p refer = 150 mbar bei 

einem Wert p actual zwischen 147 und 153 mbar, bzw. beim Einstellen von p 

refer = 3 bar zwischen 2,9 und 3,1 bar beendet wird. Diese Toleranz ist unschäd-

lich, da bei der Druckprüfung mit Druckluft die relative Druckveränderung vom 

Druck p refer maßgeblich ist. Wird ENTER gedrückt, wird der Wert p actual als 

p refer übernommen. Es kann also dann die Prüfung auch bei einem p refer 

von z. B. 153 mbar begonnen werden. 

3.3.1 Dichtheitsprüfung mit Druckluft (ZVSHK3.3.1 Dichtheitsprüfung mit Druckluft (ZVSHK)

 Prüfdruck 150 hPa (150 mbar)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung mit Druckluft \ Enter

3. Dichtheitsprüfung \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S�UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�6WDELOLVLHUXQJ��W�VWDEL��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
6. Vorgabewert Prüfzeit (t test) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

7. Prüfdruck Ist (p actual) wird an Prüfdruck Soll (p refer) angeglichen \ Enter

8. Stabilisierung-/Wartezeit (t stabi) läuft, nach deren Ablauf wird Prüfdruck 

Ist (p actual) zum Prüfdruck Soll (p refer) geändert. Mit Enter kann die 

Stabilisierungs-/Wartezeit vorzeitig beendet werden, Prüfzeit (t test) beginnt 

dann sofort (\ Esc = Abbruch).

9. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p refer), Prüfdruck Ist (p actual), Diffe-

renz Prüfdruck (p diff), Prüfzeit (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

������%HODVWXQJVSU�IXQJ�PLW�'UXFNOXIW���'1�����=96+.�������%HODVWXQJVSU�IXQJ�PLW�'UXFNOXIW���'1�����=96+.�
 Prüfdruck 0,3 MPa (3 bar)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ��8):

1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung mit Druckluft \ Enter

��� %HODVWXQJVSU�IXQJ���'1����?�(QWHU
 Weiteres Vorgehen siehe Dichtheitsprüfung 4. bis 10.

3.3.3 Belastungsprüfung mit Druckluft > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Belastungsprüfung mit Druckluft > DN 50 (ZVSHK)

 Prüfdruck 0,1 MPa (1 bar)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung mit Druckluft \ Enter

3. Belastungsprüfung > DN 50 \ Enter

 Weiteres Vorgehen siehe Dichtheitsprüfung 4. bis 10.

���� 3URJUDPPH�3U�IHQ�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ�PLW�:DVVHU��5(06�
Multi-Push SLW)

 Im Abschnitt 6.1 der EN 806-4:2010 stehen für die hydrostatische Druckprüfung 

3 Prüfverfahren A, B, C in Abhängigkeit vom Werkstoff und der Größe der 

installierten Rohre zur Auswahl. Die Prüfverfahren unterscheiden sich durch 

unterschiedliche Prüfabläufe, -drücke und -zeiten. 

 Für Deutschland wird im Merkblatt „Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Ins-

tallationen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, bezüglich der im Abschnitt 

6.1 der EN 806-4:2010 zur Auswahl stehenden Prüfverfahren A, B, C für die 

Druckprüfung mit Wasser festgelegt: „Aus Gründen der praktischen Durchführ-

barkeit auf der Baustelle wurde aufgrund von praktischen Versuchen ein 

PRGL¿�]LHUWHV�9HUIDKUHQ��ZHOFKHV�I�U�DOOH�:HUNVWRIIH�XQG�.RPELQDWLRQHQ�YRQ�
Werkstoffen anwendbar ist, gewählt. Damit auch kleinste Undichtheiten bei der 

Dichtheitsprüfung festgestellt werden können, ist die Prüfzeit gegenüber der 

Normvorgabe verlängert worden. Als Grundlage für die Durchführung der 

Dichtheitsprüfung mit Wasser für alle Werkstoffe dient das Prüfverfahren B 

nach DIN EN 806-4.“ Es werden festgelegt:

 Die Dichtheitsprüfung mit Wasser kann durchgeführt werden, wenn

Ɣ vom Zeitpunkt der Dichtheitsprüfung bis zur Inbetriebnahme der Trinkwas-

ser-Installation in regelmäßigen Abständen, spätestens nach sieben Tagen, 

ein Wasseraustausch sichergestellt wird. Zusätzlich, wenn

Ɣ sichergestellt ist, dass der Haus- oder Bauwasseranschluss gespült und 

dadurch für den Anschluss und Betrieb freigegeben ist,

Ɣ die Befüllung des Leitungssystems über hygienisch einwandfreie Kompo-

nenten erfolgt,

Ɣ von der Dichtheitsprüfung bis zur Inbetriebnahme die Anlage vollgefüllt 

bleibt und eine Teilbefüllung vermieden werden kann.
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WARNUNGWARNUNG   

 Die für diese Prüfungen im REMS Multi-Push SLW zusätzlich eingebaute 

hydro-pneumatische Pumpe wird vom eingebauten Verdichter des REMS 

Multi-Push gespeist. Die hydro-pneumatische Pumpe erzeugt einen Wasserdruck 

von max. 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Vor der Durchführung einer der Prüfungen 

mit Wasser A, B, C muss unbedingt beurteilt werden, ob die zu prüfende 

Installation dem voreingestellten/gewählten Prüfdruck „p refer“ standhalten 

wird.

VORSICHTVORSICHT   
� 9RU�$ENRSSOXQJ�GHV�+RFKGUXFNVFKODXFKHV������YRP�$EÀ�XVV�'UXFNSU�IXQJ�PLW�

Wasser (25) bzw. von der Trinkwasserinstallation darauf achten, dass der Druck 

vollständig abgebaut ist.

 Die Programme können jederzeit mit Taster Esc (10) abgebrochen werden. Es 

öffnen dann alle Ventile und der Druck in der Installation wird abgebaut. Die 

Prüfungen werden gespeichert, allerdings wird im File „Abbruch“ angezeigt.

 Ggf. muss die Druckprüfung wiederholt, bzw. die Installation untersucht und 

nachgebessert werden.

 HINWEIS HINWEIS   

 Die Steuerung beendet den Regelvorgang zum Einstellen des gewählten 

Prüfdruckes bei Prüfungen mit Wasser bei einer Toleranz 0 bis +0,3 bar. Dies 

bedeutet, dass die Regelung z. B. beim Einstellen von p refer = 11 bar bei 

einem Wert p actual zwischen 11,0 und 11,3 bar beendet wird. Diese Toleranz 

ist unschädlich, da bei der Druckprüfung mit Wasser die relative Druckverän-

derung vom Druck p refer maßgeblich ist. Wird ENTER gedrückt, wird der Wert 

p actual als p refer übernommen. Es kann also dann die Prüfung auch bei 

einem p refer von z. B. 11,3 bar begonnen werden.  

3.4.1 Druckprüfung mit Wasser, Prüfverfahren A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Druckprüfung mit Wasser, Prüfverfahren A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung mit Wasser \ Enter

3. Prüfung mit Wasser A \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S�UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�6WDELOLVLHUXQJ��W�VWDEL��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
6. Vorgabewert Prüfzeit (t test) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

7. Prüfdruck Ist (p actual) wird an Prüfdruck Soll (p refer) angeglichen \ Enter

8. Stabilisierung-/Wartezeit (t stabi) läuft, nach deren Ablauf wird Prüfdruck 

Ist (p actual) zum Prüfdruck Soll (p refer) geändert. Mit Enter kann die 

Stabilisierungs-/Wartezeit vorzeitig beendet werden, Prüfzeit (t test) beginnt 

sofort (\ Esc = Abbruch).

9. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p refer), Prüfdruck Ist (p actual), Diffe-

renz Prüfdruck (p diff), Prüfzeit (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

3.4.2 Druckp3.4.2 Druckprüfung mit Wasser, rüfung mit Wasser, 3U�IYHUIDKUHQ�ǻ!��.��%����3U�IYHUIDKUHQ�ǻ!��.��%���� Temperaturaus-Temperaturaus-

glegleich (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)ich (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung mit Wasser \ Enter

3. Prüfung mit Wasser B \ Enter

4. Prüfung ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S�UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�6WDELOLVLHUXQJ��W�VWDEL��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
7. Vorgabewert Prüfzeit (t test) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

8. Prüfdruck Ist (p actual) wird an Prüfdruck Soll (p refer) angeglichen \ Enter

9. Stabilisierung-/Wartezeit (t stabi) läuft, nach deren Ablauf wird Prüfdruck 

Ist (p actual) zum Prüfdruck Soll (p refer) geändert. Mit Enter kann die 

Stabilisierungs-/Wartezeit vorzeitig beendet werden, Prüfzeit (t test) \ Enter 

(\ Esc = Abbruch).

10. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p refer), Prüfdruck Ist (p actual), Diffe-

renz Prüfdruck (p diff), Prüfzeit (t test) \ Enter

11. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

3.4.3 Druckprüfung mit Wasser, 3.4.3 Druckprüfung mit Wasser, 3U�IYHUIDKUHQ�3I6��%����3U�IYHUIDKUHQ�3I6��%���� Pressverbindungen  Pressverbindungen 

unverpresst undicht (Merkblatt „Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Installa-unverpresst undicht (Merkblatt „Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Installa-

tionen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralverband tionen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ (Januar 2011) des Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, Erweiterung von EN 806-4:2010, Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, Erweiterung von EN 806-4:2010, 

6.1.3.2)6.1.3.2)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung mit Wasser \ Enter

3. Prüfung mit Wasser B \ Enter

4. Prüfung PfS (B/2) \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S�UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
6. Vorgabewert Prüfzeit (t test) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

7. Prüfdruck Ist (p actual) wird an Prüfdruck Soll (p refer) angeglichen \ Enter, 

Prüfzeit (t test) beginnt sofort (\ Esc = Abbruch)

8. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p refer), Prüfdruck Ist (p actual), Diffe-

renz Prüfdruck (p diff), Prüfzeit (t test) \ Enter

9. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

3.4.4 Druckprüfung mi3.4.4 Druckprüfung mit Wasser, t Wasser, 3U�IYHUIDKUHQ�3�0��%����3U�IYHUIDKUHQ�3�0��%���� Rohrleitungssysteme  Rohrleitungssysteme 

aus Kunststoff und Metall (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 und Merkblatt „Dichtheits-aus Kunststoff und Metall (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 und Merkblatt „Dichtheits-

prüfungen von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ prüfungen von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas oder Wasser“ 

(Januar 2011) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutsch-(Januar 2011) des Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutsch-

land)land)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enterrüfung \ Enterrüfung \

2. Prüfung mit Wasser \ Enter

3. Prüfung mit Wasser B \ Enter

4. Prüfung 3�0��%��� \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S��UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S��UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�3U�I]HLW��W��WHVW��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
8. Vorgabewert Prüfzeit (t2 test) prüfen ggf. ändern (11) \  Enter

9. Prüfdruck Ist (p1 actual) wird an Prüfdruck Soll (p1 refer) angeglichen \ 

Enter, Prüfzeit (t1 test) beginnt sofort (\ Esc = Abbruch)

10. Prüfdruck Ist (p2 actual) wird an Prüfdruck Soll (p2 refer) angeglichen \ 

Enter, Prüfzeit (t2 test) beginnt sofort (\ Esc = Abbruch)

11. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p1 refer), Prüfdruck Ist (p1 actual), 

Differenz Prüfdruck (p1 diff), Prüfzeit (t1 test)

 Prüfdruck Soll (p2 refer), Prüfdruck Ist (p2 actual), Differenz Prüfdruck 

(p2 diff), Prüfzeit (t2 test) \ Enter

12. Esc >> Startmenü \ Speicherverwalturverwalturver ng, Datenübertragung >> 3.8

3.4.5 Druckprüfung mit Wasser, Prüfverfahren C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)3.4.5 Druckprüfung mit Wasser, Prüfverfahren C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung mit Wasser \ Enter

3. Prüfung mit Wasser C \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S�UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�6WDELOLVLHUXQJ��W��VWDEL��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�3U�I]HLW��W��WHVW��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
7. Vorgabewert Prüfzeit (t2 test) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

8. Prüfdruck Ist (p0 actual) wird an Prüfdruck Soll (p refer) angeglichen \ Enter

9. Stabilisierung-/Wartezeit (t stabi) läuft, nach deren Ablauf wird Prüfdruck 

Ist (p actual) zum Prüfdruck Soll (p refer) geändert. Mit Enter kann die 

Stabilisierungs-/Wartezeit vorzeitig beendet werden, Prüfzeit (t1 test) beginnt 

sofort, anschließend folgt Prüfzeit (t2 test) (\ Esc = Abbruch).

10. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p refer), Prüfdruck Ist (p0 actual), 

Differenz Prüfdruck (p0 diff), Prüfzeit (t0 stabi)

 Prüfdruck Ist (p1 actual), Differenz Prüfdruck (p1 diff), Prüfzeit (t1 test)  

Prüfdruck Ist (p2 actual), Differenz Prüfdruck (p2 diff), Prüfzeit (t2 test) \ 

Enter

11. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

���� 3URJUDPPH�3U�IHQ�YRQ�*DVOHLWXQJVDQODJHQ�PLW�'UXFNOXIW��5(06�0XOWL�
Push SL/SLW)

WARNUNGWARNUNG   
 Für Deutschland ist die BG-Regel der Deutschen gesetzlichen Unfallversiche-

rung zu befolgen: Ä%HWUHLEHQ�YRQ�$UEHLWVPLWWHOQ³��%*5������$SULO�������
.DS��������$UEHLWHQ�DQ�*DVOHLWXQJHQ� Berufsgenossenschaftliche Regel.

 Außerdem wird für Deutschland in der technischen Regel für Gasinstallationen 

Ä7HFKQLVFKH�5HJHO�$UEHLWVEODWW�*�����$SULO�2018 DVGW-TRGI 2018“ des 

DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, u. a. Folgendes 

festgelegt:

 „5.6.2 Sicherheitsmaßnahmen während der Prüfungen“: Auf Grund der Kompres-

sibilität von Gasen sind bei der Durchführung der Belastungsprüfung ggf. 

Sicherheitsmaßnahmen während der Prüfungen zu beachten. Der max. Prüf-

druck darf den Wert 3 bar nicht überschreiten. Jeder plötzliche Druckanstieg 

in der zu prüfenden Leitungsanlage ist zu vermeiden.“

� (V�VLQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]RUW�MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�6LFKHUKHLWV�
EHVWLPPXQJHQ��5HJHOQ�XQG�9RUVFKULIWHQ�]X�EHDFKWHQ�XQG�]X�EHIROJHQ�

 Vor der Durchführung einer Prüfung mit Druckluft muss unbedingt beurteilt 

werden, ob die zu prüfende Installation dem voreingestellten/gewählten Prüf-

druck „p refer“ standhalten wird.

 Die im Folgenden beschriebenen Prüfungen und im REMS Multi-Push SL/SLW 

hinterlegten Vorgabewerte entsprechen der in Deutschland gültigen „Technische 

Regel Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018“ des DVGW Deutsche 

Vereinigung des Gas- und Wasserfaches. Zukünftige Änderungen dieses 

Merkblatts bzw. die für den Einsatzort jeweils geltenden Bestimmungen, Regeln 

und Vorschriften sind zu berücksichtigen, und geänderte Prüfkriterien (Prüfab-

läufe, -drücke und -zeiten) sind bei den Vorgabewerten zu korrigieren.

 Die Programme können jederzeit mit Taster Esc (10) abgebrochen werden. Es 

öffnen dann alle Ventile und der Druck in der Installation wird abgebaut. Die 

Prüfungen werden gespeichert, allerdings wird im File „Abbruch“ angezeigt.

 Die Umgebungstemperatur, die Temperatur des Prüfmediums und der atmo-

VSKlULVFKH�/XIWGUXFN�N|QQHQ�GDV�(UJHEQLV�GHU�3U�IXQJ�EHHLQÀ�XVVHQ��GD�VLH�
auf die gemessenen Drücke einwirken. Die Veränderung dieser Parameter 

muss, falls erforderlich, bei der Beurteilung der Prüfergebnisse berücksichtigt 

werden.

 Ggf. muss die Druckprüfung wiederholt, bzw. die Installation untersucht und 

nachgebessert werden.
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 HINWEIS HINWEIS   

 Die Steuerung beendet den Regelvorgang zum Einstellen des gewählten 

3U�IGUXFNHV�EHL�3U�IXQJHQ�PLW�'UXFNOXIW�������PEDU�EHL�HLQHU�7ROHUDQ]����PEDU�
XQG�EHL�GHQ�3U�IXQJHQ�����EDU��JJI������EDU��EHL�HLQHU�7ROHUDQ]������EDU��'LHV�
bedeutet, dass die Regelung z. B. beim Einstellen von p refer = 150 mbar bei 

einem Wert p actual zwischen 147 und 153 mbar, bzw. beim Einstellen von p 

refer = 3 bar zwischen 2,9 und 3,1 bar beendet wird. Diese Toleranz ist unschäd-

lich, da bei der Druckprüfung mit Druckluft die relative Druckveränderung vom 

Druck p refer maßgeblich ist. Wird ENTER gedrückt, wird der Wert p actual als 

p refer übernommen. Es kann also dann die Prüfung auch bei einem p refer 

von z. B. 153 mbar begonnen werden. 

3.5.1 Belastungsprüfung3.5.1 Belastungsprüfung

3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung Gas mit Luft \ Enter

3. Belastungsprüfung \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S�UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�6WDELOLVLHUXQJ��W�VWDEL��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
6. Vorgabewert Prüfzeit (t test) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

7. Prüfdruck Ist (p actual) wird an Prüfdruck Soll (p refer) angeglichen \ Enter

8. Stabilisierung-/Wartezeit (t stabi) läuft, nach deren Ablauf wird Prüfdruck 

Ist (p actual) zum Prüfdruck Soll (p refer) geändert. Mit Enter kann die 

Stabilisierungs-/Wartezeit vorzeitig beendet werden, Prüfzeit (t test) beginnt 

dann sofort (\ Esc = Abbruch).

9. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p refer), Prüfdruck Ist (p actual), 

Differenz Prüfdruck (p diff), Prüfzeit (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

3.5.2 Dichtheitsprüfung <100 l3.5.2 Dichtheitsprüfung <100 l

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung Gas mit Luft \ Enter

3. Dichtheitsprüfung („Dichtheit“) <100 l \ Enter

��� 9RUJDEHZHUW�3U�IGUXFN�6ROO��S�UHIHU��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
��� 9RUJDEHZHUW�6WDELOLVLHUXQJ��W�VWDEL��SU�IHQ�JJI��lQGHUQ������?�Ļ
6. Vorgabewert Prüfzeit (t test) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

7. Prüfdruck Ist (p actual) wird an Prüfdruck Soll (p refer) angeglichen \ Enter

8. Stabilisierung-/Wartezeit (t stabi) läuft, nach deren Ablauf wird Prüfdruck 

Ist (p actual) zum Prüfdruck Soll (p refer) geändert. Mit Enter kann die 

Stabilisierungs-/Wartezeit vorzeitig beendet werden, Prüfzeit (t test) beginnt 

dann sofort (\ Esc = Abbruch).

9. Anzeige Bildschirm: Prüfdruck Soll (p refer), Prüfdruck Ist (p actual), Diffe-

renz Prüfdruck (p diff), Prüfzeit (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

������'LFKWKHLWVSU�IXQJ������O������O������'LFKWKHLWVSU�IXQJ������O������O
3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung Gas mit Luft \ Enter

��� 'LFKWKHLWVSU�IXQJ��Ä'LFKWKHLW³�������O������O�?�(QWHU
Weiteres Vorgehen siehe Dichtheitsprüfung <100 l, 4. bis 10.

������'LFKWKHLWVSU�IXQJ������O������'LFKWKHLWVSU�IXQJ������O
3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Prüfung \ Enter

2. Prüfung Gas mit Luft \ Enter

��� 'LFKWKHLWVSU�IXQJ��Ä'LFKWKHLW³�������O�?�(QWHU
Weiteres Vorgehen siehe Dichtheitsprüfung <100 l, 4. bis 10.

���� 3URJUDPPH�:LUNVWRIIH���5HLQLJHQ�XQG�.RQVHUYLHUHQ�YRQ�+HL]XQJVV\VWHPHQ
 Zum Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen müssen vor dem Reinigen 

und Konservieren von Heizungssystemen mit REMS Multi-Push Sicherheits-

HLQULFKWXQJHQ�]XU�9HUK�WXQJ�YRQ�7ULQNZDVVHUYHUXQUHLQLJXQJHQ�GXUFK�5�FNÀ�LH�HQ�
eingebaut werden, z. B. Rohrnetztrenner BA nach EN 1717:2000. Niemals 

Reiniger oder Korrosionsschutz durch die Leitungen von REMS Multi-Push 

À�LH�HQ�ODVVHQ�
 Der Reinigungs- und der Konservierungsvorgang laufen wie folgt ab:

Ɣ Das zu reinigende Heizungssystem wird bevorzugt mit einem Wasser-Luft-

Gemisch mit intermittierender Druckluft gespült (siehe 3.1.4.). Dadurch 

wird die anschließende Reinigung verstärkt. Eventuelle Druckbegrenzung 

des Heizungssystems beachten!

Ɣ Nach dem Spülen Heizungssystem entleeren.

Ɣ Reinigungs- und Konservierungseinheit REMS V-Jet H (Fig. 7), wie unter 

2.7 beschrieben, anschließen. Die in REMS V-Jet TW bzw. REMS V-Jet 

H eingebauten Düsen zur automatischen Dosierung von Dosierlösung, 

Reiniger und Korrosionsschutz sind unterschiedlich dimensioniert und den 

Eigenschaften der zu fördernden REMS Wirkstoffe angepasst. Deshalb 

unbedingt darauf achten, dass zum Reinigen und Konservieren des 

Heizungssystems REMS V-Jet H angeschlossen wird.

Ɣ Sicherungsring des Flaschenverschlusses der 1 l Flasche REMS CleanH, 

Reiniger für Heizungssysteme entfernen. Flasche an die  Reinigungs- und 

Konservierungseinheit REMS V-Jet H (Fig. 7) anschrauben. 

Ɣ Programm Wirkstoffe \ Reinigung Heizung wählen. Während des Füllvor-

JDQJHV�PXVV�DP�(QGH�GHV�]X�UHLQLJHQGHQ�+HL]XQJVV\VWHPV�HLQ�$EÀ�XVV�
geöffnet sein. Dieser muss solange geöffnet bleiben, bis die grün gefärbte 

Reinigungslösung dort austritt. 

Ɣ Zum Reinigen von Heizungssystemen > ca. 100 l muss ggf. ein Flaschen-

ZHFKVHO�HUIROJHQ��+LHU]X�=X��XQG�$EÀ�XVV�VFKOLH�HQ�XQG�)ODVFKH������
langsam demontieren, damit der Überdruck entweichen kann.

Ɣ Nach einer Einwirkzeit der Reinigungslösung von ca. 1 Stunde muss diese 

aus den Heizleitungen wieder abgelassen werden. 

Ɣ Nach erfolgter Reinigung wird das Heizungssystem unter Beimischung von 

REMS NoCor, Korrosionsschutz zur Konservierung von Heizungssystemen, 

wieder gefüllt (Programm Wirkstoffe \ Konservierung Heizung) bis die blau 

gefärbte Korrosionsschutzlösung austritt. Flaschenmontage und -wechsel 

geschieht wie oben beschrieben. Die Korrosionsschutzlösung bleibt dann 

dauerhaft im Heizungssystem. 

� $FKWXQJ���(V�VLQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]RUW�MHZHLOV�JHOWHQGHQ�QDWLRQDOHQ�
6LFKHUKHLWVEHVWLPPXQJHQ�� 5HJHOQ� XQG� 9RUVFKULIWHQ� VRZLH� GLH�
9RUVFKULIWHQ�GHU�.HVVHOKHUVWHOOHU�I�U�GDV�+HL]XQJVZDVVHU�]X�EHDFKWHQ�
und zu befolgen. 

Ɣ Nach Abschluss der Arbeiten REMS V-Jet H gründlich mit frischem Wasser 

durchspülen/reinigen.

   HINWEIS HINWEIS   

  Zur Reinigung/Konservierung verwendete Schläuche sollten nicht mehr 

zur Druckprüfung mit Wasser und zum Spülen von Trinkwasserleitungen 

verwendet werden.

����� 3URJUDPP�'UXFNOXIWSXPSH�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:
 Der Druck wird auf den auf dem Bildschirm gewählten Prüfdruck Soll (p refer) 

im Bereich von 200 – 0 absteigend in hPa (mbar, psi) und im Bereich von 0,2 – 8,0 

aufsteigend in MPa (bar, psi) angezeigt und geregelt.

� 3URJUDPPDEODXI�Ĺ�Ļ�����
1. Druckluftpumpe \ Enter

2. Vorgabewert Prüfdruck Soll (p refer) prüfen ggf. ändern (11) \ Enter

3. Der Behälter wird auf den Prüfdruck Soll (p refer) aufgepumpt.

4. Esc >> Startmenü \ Speicherverwaltung, Datenübertragung >> 3.8

 Bei einem bereits unter Druck stehenden Behälter wird nach Anschluss des 

Behälters dessen Druck als p actual angegeben. 

 Das Programm kann jederzeit mit Taster Esc (10) abgebrochen werden. Es 

öffnen dann alle Ventile und der Druck wird abgebaut. Das Aufpumpen wird 

gespeichert, allerdings wird im File „Abbruch“ angezeigt

���� 6SHLFKHUYHUZDOWXQJ��'DWHQ�EHUWUDJXQJ��3URWRNROOLHUXQJ
 Zur Speicherverwaltung sind 4 Funktionen vorgesehen:

Ɣ Anzeigen gespeicherter Ergebnisse der Spül- und Prüfprogramme. 

Ɣ Drucken gespeicherter Ergebnisse der Spül- und Prüfprogramme auf 

Drucker. USB-Leitung (Fig. 9 (45)) in USB-Anschluss (Fig. 2 (33)) ein -

stecken.

Ɣ Löschen gespeicherter Ergebnisse der Spül- und Prüfprogramme. 

Ɣ Speichern der Ergebnisse der Spül- und Prüfprogramme auf USB-Stick. 

USB-Stick in USB-Anschluss (Fig. 2 (33)) einstecken.

Anzeige / Druck

Löschen File-Nr.

Löschen alle Files

Speichern USB

Kunde:

REMS Multi-Push

Datum: 28.05.2016

Stunde: 13:22

File-Nr. 000051

Prüfung mit Wasser A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test       min        002 :  00

Prüfer:

 Die Ergebnisse der Spül- und Prüfprogramme werden mit Datum, Uhrzeit und 

Protokollnummer in der ausgewählten Sprache gespeichert und können zur 

Dokumentation auf USB-Stick (nicht im Lieferumfang enthalten) oder Drucker 

(Zubehör Art.-Nr. 115604) übertragen werden. Erforderliche Ergänzungen 

gespeicherter Daten, z. B. Kundenname, Projektnummer, Prüfer, sind auf 

externen Geräten (z. B. PC, Laptop, Tablet-PC, Smartphone) möglich. Papier-

rolle, 5er-Pack, für Drucker (Art.-Nr. 090015).

 Vor Benutzung des Druckers (Fig. 9 (40)) Papierrolle einlegen und Akku laden. 

Wird der Drucker ohne eingelegte Papierrolle geladen blinkt die LED (41) 

wiederholt 3 mal. Zum Öffnen des Schachtes der Papierrolle Leiste Papier-

schacht (42) nach hinten drücken. Papierrolle so einlegen, so dass deren 

Anfang von unten gefördert wird. Papierschacht schließen. Für manuellen 

Papiervorschub Taste (43) gedrückt halten. Ladegerät (44) und USB-Leitung 

(45) mit Drucker verbinden und Drucker laden. Zum Drucken gespeicherter 

Ergebnisse der Spül- und Prüfprogramme USB-Leitung (45) in USB-Anschluss 

(Fig. 2 (33)) einstecken. Nach Auswahl der Speicherverwaltung Enter drücken, 

der Drucker wird automatisch eingeschaltet. Menüpunkt Anzeige/Druck wählen, 

File-Nr. auswählen. Zum Drucken der am Bildschirm gezeigten Daten Enter 

deu deu
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drücken. Zum Ausschalten des Druckers Taste (43) zweimal betätigen. Hierzu 

muss die Verbindung zur USB-Leitung (45) bzw. zum Ladegerät (44) getrennt 

werden. Folgende Druckerfunktionen sind mit der LED (41) gekennzeichnet:

 LED blinkt wiederholt 1 mal: Drucker betriebsbereit

 LED blinkt wiederholt 2 mal: Überhitzung

 LED blinkt wiederholt 3 mal: Papiermangel

 LED blinkt wiederholt 4 mal: Nicht geeignetes Ladegerät

3.9 Betrieb von Druckluftwerkzeugen
 Druckluftwerkzeuge können bis zu einem max. Luftbedarf von 230 Nl/min direkt 

aus dem Druckluftbehälter betrieben werden. Der vom Druckluftbehälter gelie-

ferte Luftdruck kann am Manometer Druckluftbehälter (Fig. 4 (30)) kontrolliert 

werden. Mit dem Not-Aus-Taster Verdichter (Fig. 4 (29)) kann der Verdichter 

jederzeit ausgeschaltet werden. Zur Druckeinstellung Druckluftwerkzeuge 

(Fig. 4 (31)) muss das Stellrad angehoben werden. Der eingestellte Druck kann 

am Manometer Druckluftwerkzeuge (Fig. 4 (32)) abgelesen werden. 

3.10 Transport und Lagerung 
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H, sowie alle Schläuche zur 

9HUPHLGXQJ�YRQ�6FKlGHQ�YROOVWlQGLJ�HQWOHHUHQ��EHL�����&�XQG�WURFNHQ�ODJHUQ��
:DVVHUU�FNVWlQGH�YRQ�GHU�'UXFNSU�IXQJ�PLW�:DVVHU��YRP�6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ��
Reinigen, Konservieren sollten nach jedem Gebrauch mit dem Verbindungs-

schlauch Verdichter / Wasseranschlüsse (Fig. 8 (38)) entfernt werden. Dieser 

wird einerseits am Anschluss Druckluftwerkzeuge (Fig. 4 (28)) andererseits 

MHZHLOV�DP�=XÀ�XVV�6S�OHQ��)LJ����������E]Z��DP�=XÀ�XVV�'UXFNSU�IXQJ�PLW�
Wasser (Fig. 1 (24)) angeschlossen. Weiteres siehe 3.9.

 REMS Peroxi Color, REMS CleanH und REMS NoCor gegen Frost, Hitze und 

direkte Sonneneinstrahlung schützen. Behälter dicht geschlossen halten und 

an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.

 Zur Verhinderung von Verschmutzungen sollten die Wasseranschlüsse am 

Gerät und die Schläuche mit Kappen bzw. Stopfen verschlossen werden.

4 Instandhaltung
 Unbeschadet der nachstehend genannten Wartung wird empfohlen, das Elek-

trowerkzeug mindestens einmal jährlich einer autorisierten REMS Vertrags-Kun-

dendienstwerkstatt zu einer Inspektion und Wiederholungsprüfung elektrischer 

Geräte einzureichen. In Deutschland ist eine solche Wiederholungsprüfung 

elektrischer Geräte nach DIN VDE 0701-0702 vorzunehmen und nach Unfall-

verhütungsvorschrift DGUV Vorschrift 3 „Elektrische Anlagen und Betriebsmittel“ 

auch für ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel vorgeschrieben. Darüber 

hinaus sind die für den Einsatzort jeweils geltenden nationalen Sicherheitsbe-

stimmungen, Regeln und Vorschriften zu beachten und zu befolgen.

4.1 Wartung
WARNUNGWARNUNG   

Vor Wartungsarbeiten Netzstecker ziehen!
 Vor jedem Gebrauch Schläuche und Dichtungen auf Beschädigung untersuchen. 

Beschädigte Schläuche und Dichtungen auswechseln. Alle Schlauchanschlüsse 

sauber halten. Nach jedem Gebrauch Wasserrückstände vom Spülen, Desin-

¿�]LHUHQ��5HLQLJHQ��.RQVHUYLHUHQ�RGHU�YRQ�GHU�'UXFNSU�IXQJ�PLW�:DVVHU�PLW�
dem Verbindungsschlauch Verdichter / Wasseranschlüsse (Fig. 8 (38))  entfernen. 

Maschinenanschlüsse und Schlauchenden mit Kappen bzw. Stopfen verschließen. 

Desinfektionseinheit REMS V-Jet TW bzw. Reinigungs- und Konservierungs-

einheit REMS V-Jet H (Fig. 7), ohne Flasche (Fig. 7 (21)), nach jedem Gebrauch 

mit klarem Wasser spülen.

 Alle Schlauchanschlüsse sauber halten. Von Zeit zu Zeit beide Verschluss-

schrauben Kondenswasser (Fig. 1 (34)) öffnen, um Kondenswasser aus dem 

Druckluftbehälter (Fig. 1 (35)) abzulassen, insbesondere erforderlich bei Arbeiten 

EHL�WLHIHQ�7HPSHUDWXUHQ��/DJHUWHPSHUDWXU�*HUlW�����&�������EHDFKWHQ�
%HKlOWHU�GHV�.RQGHQVDW��XQG�3DUWLNHO¿�OWHUV��)LJ����������GHU�HOHNWURQLVFKHQ�
Spül- und Druckprüfeinheit mit Verdichter regelmäßig leeren. Dabei ist die 

Filterpatrone zu säubern und ggf. zu erneuern. Bei Maschinen mit Herstelldatum 

vor April 2018 muss zum Entleeren und Reinigen des Kondensat- und Parti-

NHO¿�OWHUV�GLH�6FKXW]KDXEH��)LJ����������DEJHQRPPHQ�ZHUGHQ��Hierzu die 6 

SchraubeQ�GHU�6FKXW]KDXEH��)LJ����������O|VHQ��/XIW¿�OWHU�GHV�9HUGLFKWHUV regel-

mäßig reinigen.

� )HLQ¿�OWHUHLQVDW]��$UW��1U����������GHV�)HLQ¿�OWHUV��$UW��1U����������UHJHOPl�LJ�
auswechseln.

 Damit Datum und Uhrzeit dauerhaft gespeichert bleiben, sollte die Knopfzelle 

(Lithium CR1220, 3 V) auf der Rückseite des Bedienfeldes (Fig. 1 (36)) ca. alle 

2 Jahre getauscht werden. Hierzu die 6 Schrauben der Schutzhaube (Fig. 1 

(37)) lösen, Schutzhaube abnehmen. Dann die 4 Schrauben des Bedienfeldes 

lösen und die Knopfzelle auf der Rückseite des Bedienfeldes auswechseln. 

 Maschine regelmäßig reinigen, insbesondere wenn diese längere Zeit nicht 

benutzt wird. Kunststoffteile (z. B. Gehäuse) nur mit Maschinenreiniger REMS 

CleanM (Art.-Nr. 140119) oder milder Seife und feuchtem Tuch reinigen. Keine 

Haushaltreiniger verwenden. Diese enthalten vielfach Chemikalien, die Kunst-

stoffteile beschädigen könnten. Keinesfalls Benzin, Terpentinöl, Verdünnung 

oder ähnliche Produkte zur Reinigung verwenden.

 Darauf achten, dass Flüssigkeiten niemals in das Innere der elektronischen 

Spül- und Druckprüfeinheit mit Verdichter gelangen können.

���� .DOLEULHUXQJ�0DQRPHWHU
 Eine Kalibrierung der Steuerungselemente (Druckgeber) des REMS Multi-Push 

ist nicht erforderlich. Es wird empfohlen, die Manometer alle 2 Jahre zu prüfen. 

Dazu können die im Display angezeigten Drücke durch zusätzlichen Anschluss 

eines genauen, feinskalierten Manometers (siehe Zubehör 1.2.) zwischen 

REMS Multi-Push und der Installation kontrolliert werden. Dabei ist unbedingt 

darauf zu achten, dass das feinskalierte Manometer bis 250 mbar nicht mit 

dem Druck der Belastungsprüfung beaufschlagt wird, es wird sonst zerstört. 

 Bei Bedarf kann im Service-Center REMS-ROLLER eine Kalibrierung der im 

Bildschirm des REMS Multi-Push angezeigten Drücke erfolgen. Zur Kalibrierung 

ZLUG�HLQ�3U�I]HUWL¿�NDW�HUVWHOOW��(LQH�.DOLEULHUXQJ�GHU�H[WHUQHQ�0DQRPHWHU�I�U�
den Druckbehälter (30) und die Druckluftwerkzeuge (32) ist nicht erforderlich.

4.3 Inspektion / Instandsetzung
WARNUNGWARNUNG   

 Vor Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten Netzstecker ziehen! Diese 

$UEHLWHQ�G�UIHQ�QXU�YRQ�TXDOL¿�]LHUWHP�)DFKSHUVRQDO�GXUFKJHI�KUW�ZHUGHQ��

�� 6W|UXQJ
 HINWEIS HINWEIS   

 Treten Störungen auf, ist zunächst zu prüfen, ob die jeweils neueste Version Software auf der Eingabe- und Steuereinheit installiert ist. Zur Anzeige der Version 

Software Menü Einstellungen und dann Gerätedaten wählen. Die neueste Version Software (Ver. Software) für die Eingabe- und Steuereinheit ist über USB-Stick 

DOV�'RZQORDG�XQWHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�YHUI�JEDU��1XPPHU�9HUVLRQ�6RIWZDUH�GHV�*HUlWV�PLW�GHU�QHXHVWHQ�1XPPHU�9HUVLRQ�6RIWZDUH�YHU�
gleichen und ggfs. neueste Version Software auf die Eingabe- und Steuereinheit mittels USB-Stick installieren. Weiteres Vorgehen siehe 2.3.

 Bleibt im Bedienfeld (Fig. 1 (36)) das Startbild REMS Multi-Push stehen oder wird im Bedienfeld (36) in irgend einem Programm die Meldung Error angezeigt, 

sollte die Stromversorgung von REMS Multi-Push durch Ziehen des Netzsteckers oder durch Drücken des Tasters RESET (2) unterbrochen und gemäß 2.1 

Elektrischer Anschluss neu eingeschaltet werden. Tritt Error erneut auf, muss der Vorgang nach Druckabbau im REMS Multi-Push wiederholt werden. Hierzu 

Netzstecker ziehen, Wasserzuleitung schließen, alle Schläuche, Kappen und Stopfen am REMS Multi-Push abnehmen, danach gemäß 2.1 Elektrischer Anschluss 

Maschine neu einschalten.

���� 6W|UXQJ�  REMS Multi-Push schaltet nach Drücken des Tasters Ein/Aus (4) nicht ein.

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Taster Ein/Aus (Fig. 2 (4)) zu kurz gedrückt. Ɣ Taster Ein/Aus für ca. 2 s drücken, anschließend loslassen.

Ɣ Fehlerstrom-Schutzschalter PRCD (Fig. 1 (1)) ist nicht eingeschaltet. Ɣ Fehlerstrom-Schutzschalter PRCD wie unter 2.1 beschrieben einschalten.

Ɣ Anschlussleitung/PRCD defekt. Ɣ� $QVFKOXVVOHLWXQJ�35&'�GXUFK�TXDOL¿�]LHUWHV�)DFKSHUVRQDO�RGHU�GXUFK�
autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt wechseln lassen.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ REMS Multi-Push durch autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt 

prüfen/instandsetzen lassen.

���� 6W|UXQJ�  Verdichter startet nicht, obwohl geringer bzw. kein Druck im Druckluftbehälter (Anzeige Manometer Druckluftbehälter (Fig.4 (30)) beachten).

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Not-Aus-Taster Verdichter (Fig.4 (29)) ist ausgeschaltet. Ɣ Verdichter durch Hochziehen des Not-Aus-Tasters einschalten.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ REMS Multi-Push durch autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt 

prüfen/instandsetzen lassen.

deu deu
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���� 6W|UXQJ���,P�3URJUDPP�6S�OHQ�ZLUG�GLH�HUIRUGHUOLFKH�0LQGHVWÀ�LH�JHVFKZLQGLJNHLW�QLFKW�HUUHLFKW�

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Absperrhahn des Hausanschlusses ist nur teilweise geöffnet. Ɣ Absperrhahn ganz öffnen.

Ɣ� )HLQ¿�OWHU��)LJ����������LVW�YHUVFKPXW]W� Ɣ� )HLQ¿�OWHU�XQG�)LOWHUHLQVDW]�UHLQLJHQ�E]Z��ZHFKVHOQ�
Ɣ Anzahl der zu öffnenden Entnahmestellen zu gering. Ɣ Entsprechende Anzahl der Entnahmestellen öffnen.

Ɣ Schläuche falsch angeschlossen. Ɣ Schläuche wie in Fig. 3 dargestellt anschließen.

Ɣ Falsche Vorgabewerte eingegeben. Ɣ Vorgabewerte prüfen, ggf. korrigieren. Programm neu starten.

Ɣ Ventile verstopft, erhebliche, nicht lösbare Inkrustationen in den Leitungen 

vorhanden.

Ɣ Ventil(e) reinigen/wechseln. Inkrustationen beseitigen.

���� 6W|UXQJ�  Im Programm Prüfung mit Druckluft oder Druckluftpumpe wird der voreingestellte Druck (p refer) nicht erreicht (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Installation bzw. Druckluftschlauch (Fig. 4 (23)) undicht. Ɣ Installation auf Dichtheit untersuchen. Druckluftschlauch wechseln.

Ɣ Kein bzw. zu wenig Druck im Druckluftbehälter. Ɣ Siehe 5.2 Störung.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ REMS Multi-Push durch autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt 

prüfen/instandsetzen lassen.

���� 6W|UXQJ�  Im Programm Prüfung mit Wasser wird der voreingestellte Druck (p refer) nicht hergestellt (Multi-Push SLW).

Ursache:
Ɣ Der Wasserdruck des Hausanschlusses ist höher als der eingestellte Druck 

(p refer).

Abhilfe:
Ɣ� 6SHUUYHQWLO�GHV�+DXVDQVFKOXVVHV�VFKOLH�HQ�

Ɣ Saug-/Druckschlauch (Fig. 1 (13)) bzw. Hochdruckschlauch (Fig. 4 (26)) 

undicht.

Ɣ Saug-/Druckschlauch bzw. Hochdruckschlauch wechseln.

Ɣ Hydro-pneumatische Pumpe baut keinen Druck auf. Ɣ� 6DXJ��'UXFNVFKODXFK�]ZLVFKHQ�+DXVDQVFKOXVV�XQG�=XÀ�XVV�'UXFNSU�IXQJ�
mit Wasser anschließen, siehe 2.6.2.

Ɣ Absperrhahn der Wasserversorgung ist geschlossen bzw. nur teilweise 

geöffnet.

Ɣ Absperrhahn ganz öffnen.

Ɣ Kein bzw. zu wenig Luftdruck im Druckluftbehälter. Ɣ Hydro-pneumatische Pumpe benötigt Druckluft, siehe 5.2 Störung.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ REMS Multi-Push durch autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt 

prüfen/instandsetzen lassen.

���� 6W|UXQJ���Nach Durchführung der Programme Prüfung mit Wasser bzw. während der Prüfung mit Wasser B, P+M wird der Druck in der zu prüfenden Leitung 

  nicht abgebaut (REMS Multi-Push SLW).

Ursache: Abhilfe:
Ɣ� :DVVHUDEÀ�XVV�'UXFNDEEDX��)LJ����������LVW�YHUVFKPXW]W�E]Z��GHIHNW� Ɣ� :DVVHUDEÀ�XVV�'UXFNDEEDX�UHLQLJHQ�E]Z��GXUFK�TXDOL¿�]LHUWHV�)DFKSHUVRQDO�

oder durch autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt wechseln lassen.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ REMS Multi-Push durch autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt 

prüfen/instandsetzen lassen.

���� 6W|UXQJ���Es wird keine bzw. zu wenig Wirkstoff aus der Flasche gefördert.

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Ungeeignetes Desinfektions-, Reinigungs-, Konservierungsmittel. Ɣ REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor verwenden.

Ɣ REMS V-Jet TW bzw. REMS V-Jet H falsch am Multi-Push angeschlossen. Ɣ� 5LFKWXQJVSIHLO�'XUFKÀ�XVVULFKWXQJ�EHDFKWHQ��VLHKH�DXFK�����
Ɣ REMS V-Jet TW bzw. REMS V-Jet H verschmutzt. Ɣ REMS V-Jet TW bzw. REMS V-Jet H reinigen, siehe auch 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW bzw. REMS V-Jet H defekt.

Ɣ� )DOVFKH�(LQKHLW�5(06�9�-HW�7:�E]Z��5(06�9�-HW�+�DQJHVFKORVVHQ�

Ɣ REMS V-Jet TW bzw. REMS V-Jet H durch autorisierte REMS Vertrags-

Kundendienstwerkstatt prüfen/instandsetzen lassen.

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�DXVVFKOLH�OLFK�I�U�5(06�3HUR[L�&RORU�YHUZHQGHQ��
REMS V-Jet H ausschließlich für Reiniger REMS CleanH und Korrosions-

schutz REMS NoCor verwenden.

���� 6W|UXQJ���Das Datum und die Uhrzeit müssen nach jedem Einschalten der REMS Multi-Push neu eingestellt werden.

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Batterie leer. Ɣ Batterie wechseln. Siehe 4.1.

���� 6W|UXQJ� Die neue Version Software wurde nicht installiert.

Ursache: Abhilfe:
Ɣ USB-Stick wurde nicht erkannt. Ɣ Anderen USB-Stick verwenden.

Ɣ Neue Version Software ist nicht auf USB-Stick. Ɣ Neue Version Software auf USB-Stick kopieren.

Ɣ Der USB-Stick wurde während der Installation aus dem USB-Anschluss 

(Fig. 2 (33)) gezogen.

Ɣ Vorgang wie unter 2.3 beschrieben wiederholen. Möglichst USB-Stick mit

LED verwenden.

Ɣ Es wurde ein Ordner auf dem USB-Stick angelegt und die neue Version 

Software wurde in diesen Ordner kopiert.

Ɣ Neue Version Software in das Hauptverzeichnis des USB-Stick verschieben.

�����6W|UXQJ� Die Spül- und Prüfprogramme werden auf dem PC fehlerhaft angezeigt.

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Zur korrekten Darstellung wird die Schriftart „Lucida Console“ benötigt. Ɣ Schriftart „Lucida Console“ auswählen, gegebenenfalls installieren.

�����6W|UXQJ�  Schrift auf Papierrolle schwach bzw. nicht lesbar abgebildet. Ausdruck wurde vorzeitig abgebrochen.

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Akkuladung schwach. Ɣ Akku laden.

Ɣ� 3DSLHUUROOH�IDOVFK�LQ�'UXFNHU�HLQJHOHJW� Ɣ Papierrolle einlegen, siehe 3.8. 

Ɣ� 'HU�'UXFNHU�NDQQ�HUVW�DE�GHU�9HUVLRQ�6RIWZDUH�����YHUZHQGHW�ZHUGHQ� Ɣ� 6RIWZDUH��EHU�86%�6WLFN�DOV�'RZQORDG�XQWHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�
Software in die Steuerung des REMS Multi-Push einspielen, siehe 2.3.

�����6W|UXQJ�  „Error“ wird im Bildschirm (6) angezeigt.

Ursache: Abhilfe:
Ɣ Es ist eine Störung eingetreten. Ɣ REMS Multi-Push ausstecken. Alle Schläuche, Kappen und Stopfen entfernen. 

Anschließend REMS Multi-Push neu starten. Sollte weiterhin „Error“ erscheinen,

REMS Multi-Push durch autorisierte REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt 

prüfen/instandsetzen lassen.
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6 Entsorgung
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW und REMS V-Jet H dürfen nach Nutzungs-

ende nicht über den Hausmüll entsorgt werden. Sie müssen nach den gesetz-

lichen Vorschriften ordnungsgemäß entsorgt werden. Teilentleerte Behälter 

REMS Peroxi, REMS CleanH und REMS NoCor einer Sammelstelle für 

Sonderabfälle übergeben. Entleerte Behälter mit dem Hausmüll entsorgen.

7 Hersteller-Garantie
 Die Garantiezeit beträgt 12 Monate nach Übergabe des Neuproduktes an den 

Erstverwender. Der Zeitpunkt der Übergabe ist durch die Einsendung der 

Original-Kaufunterlagen nachzuweisen, welche die Angaben des Kaufdatums 

und der Produktbezeichnung enthalten müssen. Alle innerhalb der Garantiezeit 

auftretenden Funktionsfehler, die nachweisbar auf Fertigungs- oder Material-

fehler zurückzuführen sind, werden kostenlos beseitigt. Durch die Mängelbe-

seitigung wird die Garantiezeit für das Produkt weder verlängert noch erneuert. 

Schäden, die auf natürliche Abnutzung, unsachgemäße Behandlung oder 

Missbrauch, Missachtung von Betriebsvorschriften, ungeeignete Betriebsmittel, 

übermäßige Beanspruchung, zweckfremde Verwendung, eigene oder fremde 

Eingriffe oder andere Gründe, die REMS nicht zu vertreten hat, zurückzuführen 

sind, sind von der Garantie ausgeschlossen. 

 Garantieleistungen dürfen nur von einer autorisierten REMS Vertrags-Kunden-

dienstwerkstatt erbracht werden. Beanstandungen werden nur anerkannt, wenn 

das Produkt ohne vorherige Eingriffe in unzerlegtem Zustand bei einer auto-

risierten REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt eingereicht wird. Ersetzte 

Produkte und Teile gehen in das Eigentum von REMS über. 

 Die Kosten für die Hin- und Rückfracht trägt der Verwender. 

 Eine Aufstellung der REMS Vertrags-Kundendienstwerkstätten ist im Internet 

unter www.rems.de abrufbar. Für dort nicht aufgeführte Länder ist das Produkt 

einzureichen im SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 

Waiblingen, Deutschland. Die gesetzlichen Rechte des Verwenders, insbeson-

dere seine Gewährleistungsansprüche bei Mängeln gegenüber dem Verkäufer 

VRZLH�$QVSU�FKH�DXIJUXQG�YRUVlW]OLFKHU�3À�LFKWYHUOHW]XQJ�XQG�SURGXNWKDIWXQJV�
rechtliche Ansprüche, werden durch diese Garantie nicht eingeschränkt. 

 Für diese Garantie gilt deutsches Recht unter Ausschluss der Verweisungs-

vorschriften des deutschen Internationalen Privatrechts sowie unter Ausschluss 

des Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den interna-

tionalen Warenkauf (CISG). Garantiegeber dieser weltweit gültigen Hersteller-

garantie ist die REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, 

Deutschland.

�� 5(06�9HUWUDJV�.XQGHQGLHQVWZHUNVWlWWHQ
 Firmeneigene Fachwerkstatt für Reparaturen:

  SERVICE-CENTER
  Neue Rommelshauser Straße 4

  71332 Waiblingen

  Deutschland

  Telefon (07151) 56808-60

  Telefax (07151) 56808-64

 Wir holen Ihre Maschinen und Werkzeuge bei Ihnen ab!

 Nutzen Sie in der Bundesrepublik Deutschland unseren Abhol- und Bringservice.

 Einfach anrufen unter Telefon (07151) 56808-60, oder Download des Abhol-

auftrages unter www.rems.de�ĺ�.RQWDNW�ĺ�.XQGHQGLHQVWZHUNVWlWWHQ�ĺ�
Abholauftrag. Im Garantiefall ist dieser Service kostenlos.

 Oder wenden Sie sich an eine andere autorisierte REMS Vertrags-Kunden-

dienstwerkstatt in Ihrer Nähe.

9 Teileverzeichnisse
 Teileverzeichnisse siehe www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�7HLOHYHU]HLFKQLVVH�
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Translation of the Original Instruction Manual
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: View of inputs with operating panel and PRCD

Fig. 2: Operating panel of the input and control unit

Fig. 3: Connection to the water supply/installation

Fig. 4: View of outputs

Fig. 5: Flushing heating system/heating circuits

Fig. 6: Volume in l/m of different pipes

Fig. 7: Disinfection unit REMS V-Jet TW or cleaning and preservation 

  unit REMS V-Jet H

Fig. 8: Connecting hose compressor/water connections 

Fig. 9: Printer 

 1 Fault current circuit breaker PRCD

 2 RESET button

 3 TEST button

 4 On/Off button

 5 Control lamp

 6 Screen (LCD)

 7 “?” button

� �� $UURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ
 9 Enter button

10 Esc button

��� $UURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ
��� )LQH�¿�OWHU
13 Suction/pressure hose

14 Flush supply

15 Flush drain

16 Disinfection and cleaning unit supply REMS V-Jet TW or REMS V-Jet H

17 Pressure limiting valve

18 Non-return valve

19 Disinfection and cleaning unit drain REMS V-Jet TW or REMS V-Jet H

20 Flow head

21 Bottle (container) with dosing solution

22 Output pressure test with compressed air, compressed air pump 

(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Compressed air hose (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Supply pressure test with water (REMS Multi-Push SLW)

25 Drain pressure test with water (REMS Multi-Push SLW)

26 High-pressure hose (REMS Multi-Push SLW)

27 Water drain pressure relief (REMS Multi-Push SLW)

28 Compressed air tools connection

29 Emergency Stop button compressor

30 Pressure gauge compressed air tank

31 Compressed air tools pressure setting

32 Compressed air tools pressure gauge

33 USB connection

34 Condensation screw plug

35 Compressed air tank

36 Operating panel

37 Protective hood

38 Connecting hose compressor/water connections

39 Control lamp PRCD

40 Printer

41 LED

42 Paper tray rail 

43 On/Off button, paper feed

44  Charger

45 USB lead

��� &RQGHQVDWLRQ�DQG�SDUWLFOH�¿�OWHU
47 Compressed air line compressor / pressure vessel

*HQHUDO�SRZHU�WRRO�VDIHW\�ZDUQLQJV
WARNINGWARNING   

5HDG�DOO�VDIHW\�ZDUQLQJV��LQVWUXFWLRQV��LOOXVWUDWLRQV�DQG�VSHFL¿�FDWLRQV�SURYLGHG�
with this power tool. Failure to follow all instructions listed below may result in 
HOHFWULF�VKRFN��¿�UH�DQG�RU�VHULRXV�LQMXU\�

Save all warnings and instructions for future reference.

The term “power tool” in the warnings refers to your mains-operated (corded) power 
tool or battery-operated (cordless) power tool.

��� :RUN�DUHD�VDIHW\
D�� .HHS�ZRUN�DUHD�FOHDQ�DQG�ZHOO�OLW� Cluttered or dark areas invite accidents.
E�� 'R�QRW�RSHUDWH�SRZHU�WRROV�LQ�H[SORVLYH�DWPRVSKHUHV��VXFK�DV�LQ�WKH�SUHV�

HQFH�RI�À�DPPDEOH�OLTXLGV��JDVHV�RU�GXVW� Power tools create sparks which 
may ignite the dust or fumes.

F�� .HHS�FKLOGUHQ�DQG�E\VWDQGHUV�DZD\�ZKLOH�RSHUDWLQJ�D�SRZHU�WRRO� Distractions 
can cause you to lose control.

��� (OHFWULFDO�VDIHW\
D�� 3RZHU�WRRO�SOXJV�PXVW�PDWFK�WKH�RXWOHW��1HYHU�PRGLI\�WKH�SOXJ�LQ�DQ\�

ZD\��'R�QRW�XVH�DQ\�DGDSWHU�SOXJV�ZLWK�HDUWKHG��JURXQGHG��SRZHU�WRROV��
8QPRGL¿�HG�SOXJV�DQG�PDWFKLQJ�RXWOHWV�ZLOO�UHGXFH�ULVN�RI�HOHFWULF�VKRFN�

E�� $YRLG�ERG\�FRQWDFW�ZLWK�HDUWKHG�RU�JURXQGHG�VXUIDFHV��VXFK�DV�SLSHV��
radiators, ranges and refrigerators. There is an increased risk of electric shock 
if your body is earthed or grounded.

F�� 'R�QRW�H[SRVH�SRZHU�WRROV�WR�UDLQ�RU�ZHW�FRQGLWLRQV��Water entering a power 
tool will increase the risk of electric shock.

G�� 'R�QRW�DEXVH�WKH�FRUG��1HYHU�XVH�WKH�FRUG�IRU�FDUU\LQJ��SXOOLQJ�RU�XQSOXJ�
JLQJ�WKH�SRZHU�WRRO��.HHS�FRUG�DZD\�IURP�KHDW��RLO��VKDUS�HGJHV�RU�PRYLQJ�
parts. Damaged or entangled cords increase the risk of electric shock.

H�� :KHQ�RSHUDWLQJ�D�SRZHU�WRRO�RXWGRRUV��XVH�DQ�H[WHQVLRQ�FRUG�VXLWDEOH�IRU�
outdoor use. Use of a cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric 
shock.

I�� ,I�RSHUDWLQJ�D�SRZHU�WRRO�LQ�D�GDPS�ORFDWLRQ�LV�XQDYRLGDEOH��XVH�D�UHVLGXDO�
FXUUHQW�GHYLFH��5&'��SURWHFWHG�VXSSO\��Use of an RCD reduces the risk of 
electric shock.

��� 3HUVRQDO�VDIHW\
D�� 6WD\�DOHUW��ZDWFK�ZKDW�\RX�DUH�GRLQJ�DQG�XVH�FRPPRQ�VHQVH�ZKHQ�RSHU�

DWLQJ�D�SRZHU�WRRO��'R�QRW�XVH�D�SRZHU�WRRO�ZKLOH�\RX�DUH�WLUHG�RU�XQGHU�
WKH�LQÀ�XHQFH�RI�GUXJV��DOFRKRO�RU�PHGLFDWLRQ��A moment of inattention while 
operating power tools may result in serious personal injury.

E�� 8VH�SHUVRQDO�SURWHFWLYH�HTXLSPHQW��$OZD\V�ZHDU�H\H�SURWHFWLRQ��Protective 
equipment such as a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or hearing 
protection used for appropriate conditions will reduce personal injuries.

c) Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before 
FRQQHFWLQJ�WR�SRZHU�VRXUFH�DQG�RU�EDWWHU\�SDFN��SLFNLQJ�XS�RU�FDUU\LQJ�WKH�
tool. &DUU\LQJ�SRZHU�WRROV�ZLWK�\RXU�¿�QJHU�RQ�WKH�VZLWFK�RU�HQHUJLVLQJ�SRZHU�
tools that have the switch on invites accidents.

G�� 5HPRYH�DQ\�DGMXVWLQJ�NH\�RU�ZUHQFK�EHIRUH�WXUQLQJ�WKH�SRZHU�WRRO�RQ��A 
wrench or a key left attached to a rotating part of the power tool may result in 
personal injury.

H�� 'R�QRW�RYHUUHDFK��.HHS�SURSHU�IRRWLQJ�DQG�EDODQFH�DW�DOO�WLPHV��This enables 
better control of the power tool in unexpected situations.

I�� 'UHVV�SURSHUO\��'R�QRW�ZHDU�ORRVH�FORWKLQJ�RU�MHZHOOHU\��.HHS�\RXU�KDLU�DQG�
FORWKLQJ�DZD\�IURP�PRYLQJ�SDUWV��Loose clothes, jewellery or long hair can be 
caught in moving parts.

J�� ,I�GHYLFHV�DUH�SURYLGHG�IRU�WKH�FRQQHFWLRQ�RI�GXVW�H[WUDFWLRQ�DQG�FROOHFWLRQ�
IDFLOLWLHV��HQVXUH�WKHVH�DUH�FRQQHFWHG�DQG�SURSHUO\�XVHG��Use of dust collection 
can reduce dust-related hazards.

K�� 'R�QRW�OHW�IDPLOLDULW\�JDLQHG�IURP�IUHTXHQW�XVH�RI�WRROV�DOORZ�\RX�WR�EHFRPH�
FRPSODFHQW�DQG�LJQRUH�WRRO�VDIHW\�SULQFLSOHV��A careless action can cause 
severe injury within a fraction of a second.

4) Power tool use and care
D�� 'R�QRW�IRUFH�WKH�SRZHU�WRRO��8VH�WKH�FRUUHFW�SRZHU�WRRO�IRU�\RXU�DSSOLFDWLRQ��

The correct power tool will do the job better and safer at the rate for which it was 
designed.

b) Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power 
tool that cannot be controlled with the switch is dangerous and must be repaired.

F�� 'LVFRQQHFW�WKH�SOXJ�IURP�WKH�SRZHU�VRXUFH�DQG�RU�UHPRYH�WKH�EDWWHU\�SDFN��
LI�GHWDFKDEOH��IURP�WKH�SRZHU�WRRO�EHIRUH�PDNLQJ�DQ\�DGMXVWPHQWV��FKDQJLQJ�
accessories, or storing power tools. Such preventive safety measures reduce 
the risk of starting the power tool accidentally.

d) Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons 
XQIDPLOLDU�ZLWK�WKH�SRZHU�WRRO�RU�WKHVH�LQVWUXFWLRQV�WR�RSHUDWH�WKH�SRZHU�
tool. Power tools are dangerous in the hands of untrained users.

H�� 0DLQWDLQ�SRZHU�WRROV�DQG�DFFHVVRULHV��&KHFN�IRU�PLVDOLJQPHQW�RU�ELQGLQJ�
RI�PRYLQJ�SDUWV��EUHDNDJH�RI�SDUWV�DQG�DQ\�RWKHU�FRQGLWLRQ�WKDW�PD\�DIIHFW�
WKH�SRZHU�WRRO¶V�RSHUDWLRQ��,I�GDPDJHG��KDYH�WKH�SRZHU�WRRO�UHSDLUHG�EHIRUH�
use. Many accidents are caused by poorly maintained power tools.

I�� .HHS�FXWWLQJ�WRROV�VKDUS�DQG�FOHDQ��Properly maintained cutting tools with 
sharp cutting edges are less likely to bind and are easier to control.

g) Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these 
instructions, taking into account the working conditions and the work to be 
SHUIRUPHG��Use of the power tool for operations different from those intended 
could result in a hazardous situation.

K�� .HHS�KDQGOHV�DQG�JUDVSLQJ�VXUIDFHV�GU\��FOHDQ�DQG�IUHH�IURP�RLO�DQG�JUHDVH��
Slippery handles and grasping surfaces do not allow for safe handling and control 
of the tool in unexpected situations.

5) Service
D�� +DYH�\RXU�SRZHU�WRRO�VHUYLFHG�E\�D�TXDOL¿�HG�UHSDLU�SHUVRQ�XVLQJ�RQO\�

LGHQWLFDO�UHSODFHPHQW�SDUWV� This will ensure that the safety of the power tool 
is maintained.

6DIHW\�QRWHV�IRU�WKH�HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�DQG�
SUHVVXUH�WHVWLQJ�XQLW�ZLWK�FRPSUHVVRU

WARNINGWARNING
5HDG�DOO�VDIHW\�ZDUQLQJV��LQVWUXFWLRQV��LOOXVWUDWLRQV�DQG�VSHFL¿�FDWLRQV�SURYLGHG�
with this power tool. Failure to follow all instructions listed below may result in 
HOHFWULF�VKRFN��¿�UH�DQG�RU�VHULRXV�LQMXU\�

Save all warnings and instructions for future reference.

Ɣ� Never use the power tool without the PRCD fault current circuit breaker 
included. The use of a fault current circuit breaker reduces the risk of electric shock.

Ɣ 2QO\�FRQQHFW�WKH�SRZHU�WRRO�RI�SURWHFWLRQ�FODVV�,�WR�D�VRFNHW�H[WHQVLRQ�OHDG�
with a functioning PE conductor. There is a danger of electric shock. 

eng eng
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Ɣ� 7KH�SRZHU�WRRO�GHYHORSV�YHU\�KLJK�SUHVVXUHV��LQ�DSSOLFDWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�

air of up to 1 MPa/10 bar/145 psi and in pressure tests with water of up to 
1.8 MPa/18 bar/261 psi. So be very careful. Never let the power tool operate 
unattended. Keep third parties away from the work area when working with the 
electrical device.

Ɣ� 'R�QRW�XVH�WKH�SRZHU�WRRO�LI�LW�LV�GDPDJHG� There is a danger of accident.
Ɣ�� 7KH�SRZHU�WRRO�LV�QRW�LQWHQGHG�VXLWDEOH�IRU�SHUPDQHQW�FRQQHFWLRQ�WR�WKH�

LQVWDOODWLRQ��'LVFRQQHFW�DOO�KRVHV�IURP�WKH�LQVWDOODWLRQ�DIWHU�FRPSOHWLQJ�WKH�
work. Electrical devices can cause hazards which lead to material damage or 
injury when left unattended.

Ɣ 1HYHU�RSHUDWH�WKH�5(06�0XOWL�3XVK�XQDWWHQGHG�RQ�WKH�GULQNLQJ�ZDWHU�VXSSO\�
�PDLQV�� This could cause water damage.

Ɣ� ([DPLQH�WKH�KLJK�SUHVVXUH�KRVHV�IRU�GDPDJH�HYHU\�WLPH�EHIRUH�XVLQJ�
Damaged high-pressure hoses can burst and cause injury.

Ɣ� 2QO\�XVH�RULJLQDO�KLJK�SUHVVXUH�KRVHV��¿�WWLQJV�DQG�FRXSOLQJV�IRU�WKH�SRZHU�
tool. This ensures that the safety of the device is maintained.

Ɣ� $SSO\�WKH�SRZHU�WRRO�KRUL]RQWDOO\�DQG�GU\�IRr operation. Penetration of water 
into the electrical device increases the risk of electric shock.

Ɣ� 'R�QRW�DLP�OLTXLG�MHW�DW�WKH�SRZHU�WRRO��QRW�HYHQ�IRU�FOHDQLQJ� Penetration of 
water into the electrical device increases the risk of electric shock.

Ɣ� 'R�QRW�VXFN�XS�LQÀ�DPPDEOH�RU�H[SORVLYH�OLTXLGV��IRU�H[DPSOH�SHWURO��RLO��
alcohol, solvent, with the power tool. The fumes or liquids can ignite or explode.

Ɣ� 'R�QRW�RSHUDWH�WKH�SRZHU�WRRO�LQ�URRPV�ZKHUH�WKHUH�LV�D�ULVN�RI�H[SORVLRQ�
The fumes or liquids can ignite or explode.

Ɣ� Protect the power tool against frost. The device could be damaged. Let the 
power tool run empty for about 1 minute, if necessary, to drain off remaining water.

Ɣ� Never let the power tool operate unattended. Switch the power tool off at 
WKH�2Q�2II�VZLWFK�����DQG�SXOO�RXW�WKH�PDLQV�SOXJ�DQG�UHPRYH�WKH�KRVHV�
IURP�WKH�SLSH�QHWZRUN�DQG�IURP�WKH�LQVWDOODWLRQ�IRU�ORQJHU�ZRUN�EUHDNV�
Electrical devices can cause hazards which lead to material damage or injury 
when left unattended. 

Ɣ� 'R�QRW�RSHUDWH�WKH�SRZHU�WRRO�RQ�D�FORVHG�SLSH�V\VWHP�IRU�D�SURORQJHG�
SHULRG�RI�WLPH� The power tool could be damaged by overheating.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�PD\�RQO\�EH�RSHUDWHG�ZLWK�VRIWZDUH�DV�RI�³8SGDWH��������
Date 2020-04-08”. Installation of an older software version on REMS Multi-Push 
S is not permitted and will lead to malfunctions. This could damage the power 
tool/installation.

Ɣ� &KLOGUHQ�DQG�SHUVRQV�ZKR��GXH�WR�WKHLU�SK\VLFDO��VHQVRU\�RU�PHQWDO�DELOLWLHV�
RU�ODFN�RI�H[SHULHQFH�DQG�NQRZOHGJH�DUH�XQDEOH�WR�RSHUDWH�WKH�SRZHU�WRRO�
VDIHO\�PD\�QRW�XVH�WKLV�SRZHU�WRRO�ZLWKRXW�VXSHUYLVLRQ�RU�LQVWUXFWLRQ�E\�D�
responsible person. Otherwise there is a risk of operating errors and injuries.

Ɣ� 2QO\�DOORZ�WUDLQHG�SHUVRQV�WR�XVH�WKH�SRZHU�WRRO� Apprentices may only use 
the power tool when they are over 16, when this is necessary for their training 
and when they are supervised by a trained operative.

Ɣ� &KHFN�WKH�SRZHU�FDEOH�RI�WKH�HOHFWULF�DO�GHYLFH�DQG�H[WHQVLRQ�OHDGV�UHJXODUO\�
IRU�GDPDJH��+DYH�WKHVH�UHQHZHG�E\�TXDOL¿�HG�H[SHUWV�RU�DQ�DXWKRULVHG�5(06�
customer service workshop in case of damage.

Ɣ� 2QO\�XVH�DSSURYHG�DQG�DSSURSULDWH�PDUNHG�H[WHQVLRQ�OHDGV�ZLWK�D�VXI¿�FLHQW�
cable cross-section. Use extension leads up to a length of 10 m with cable 
cross-section 1.5 mm², from 10 – 30 m with cable cross-section 2.5 mm².

([SODQDWLRQ�RI�V\PEROV
WARNINGWARNING    Danger with a medium degree of risk which could result in 

death or severe injury (irreversible) if not heeded.

CAUTIONCAUTION    Danger with a low degree of risk which could result in minor 

injury (reversible) if not heeded.

NOTICENOTICE  Material damage, no safety note! No danger of injury.

   Read the operating manual before starting

   Use eye protection

   Use hand protection

    Power tool complies with protection class I

 Environmentally friendly disposal

    CE conformity mark

1 Technical data
Use for the intended purpose

WARNINGWARNING   
Only use the power tool for the purpose intended. Failure to do so can result in death 

or severe injury. 

REMS Multi-Push is intended for

Ɣ Flushing of drinking water installations with water in accordance with EN 

806-4:2010, according to Technical Rule – Worksheet DVGW W 557 (A) October 

2012 “Cleaning and disinfection of drinking water installations” of the DVGW 

*HUPDQ�*DV�DQG�:DWHU�$VVRFLDWLRQ�DQG�DFFRUGLQJ�WR�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��
disinfection and commissioning of drinking water installations” (August 2014) 

Central Association for Sanitary, Heating, Air Conditioning (ZVSHK), Germany 

DQG�IRU�À�XVKLQJ�UDGLDWRUV�DQG�VXUIDFH�KHDWLQJ�V\VWHPV��
Ɣ� Flushing of drinking waterLQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�LQWHUPLW�

WHQW�FRPSUHVVHG�DLU�in accordance with EN 806-4:2010, according to Technical 

Rule – Worksheet DVGW W 557 (A) October 2012 “Cleaning and disinfection of 

drinking water installations” of the DVGW German Gas and Water Association 

DQG�DFFRUGLQJ�WR�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�DQG�FRPPLVVLRQLQJ�
of drinking water installations” (August 2014) Central Association for Sanitary, 

+HDWLQJ��$LU�&RQGLWLRQLQJ��=96+.���*HUPDQ\�DQG� IRU�À�XVKLQJ�UDdiators and 

surface heating systems.  

Ɣ� )OXVKLQJ�SLSH�V\VWHPV�ZLWK�D�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�FRQVWDQW�FRPSUHVVHG�DLU�
Ɣ )OXVKLQJ�GHVLOWLQJ�RI�UDGLDWRUV�DQG�DUHD�KHDWLQJ�V\VWHPV�ZLWK�ZLWKRXW�

FRPSUHVVHG�DLU�
Ɣ Disinfection with disinfection unit REMS V-Jet TW: Disinfection of drinking 

water installations in accordance with EN 806-4:2010, according to Technical 

Rule – Worksheet DVGW W 557 (A) October 2012 “Cleaning and disinfection of 

drinking water installations” of the DVGW German Gas and Water Association  

DQG�DFFRUGLQJ�WR�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�DQG�FRPPLVVLRQLQJ�
of drinking water installations” (August 2014) of the Central Association for 

Sanitary, Heating, Air Conditioning (ZVSHK), Germany and other pipe systems. 

Use of active ingredient REMS Peroxi Color.

Ɣ Cleaning and preservation with cleaning and preservation unit REMS V-Jet 
H: Cleaning and preservation of radiators and area heating systems. Use of the 

active ingredients REMS CleanH and REMS NoCor. 

Ɣ� /HDN�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU in accord-/HDN�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU in accord-/HDN�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU
DQFH�ZLWK�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�7HVWLQJ�RI�'ULQNLQJ�:DWHU�,QVWDOODWLRQV´��-DQXDU\�
2011) of the German Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning 

(ZVSHK) and pressure and leak testing of other pipe systems and vessels (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� /RDG�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU in accord-/RDG�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU in accord-/RDG�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU
DQFH�ZLWK�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�7HVWLQJ�RI�'ULQNLQJ�:DWHU�,QVWDOODWLRQV´��-DQXDU\�
2011) of the German Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning 

(ZVSHK) and pressure and load testing of other pipe systems and vessels (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLF�SUHVVXUH�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU� in 

accordance with EN 806-4:2010, Test Method A and for pressure and leak testing 

of other pipe systems and vessels (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLF�SUHVVXUH�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU in +\GURVWDWLF�SUHVVXUH�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU in +\GURVWDWLF�SUHVVXUH�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU
DFFRUGDQFH�ZLWK�(1�������������7HVW�0HWKRG�%��PRGL¿�HG�LQ�DFFRUGDQFH�ZLWK�
LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�7���������³/HDN�7HVWLQJ�RI�'ULQNLQJ�:DWHU�,QVWDOODWLRQV´�RI�WKH�
German Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning and pres-

sure and leak testing of other pipe systems and vessels (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLF�SUHVVXUH�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU in +\GURVWDWLF�SUHVVXUH�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU in +\GURVWDWLF�SUHVVXUH�WHVWLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU
accordance with EN 806-4:2010, Test Method C and for pressure and leak testing 

of other pipe systems and vessels (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ /RDG�WHVWLQJ��VWUHQJWK�WHVWLQJ��RI�JDV�SLSHV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�in accord-

ance with EN 1775:2007, according to Technical Rule – Worksheet G 600 April 

2018 (DVGW-TRGI 2018) “Technical Rules for Gas Installations” of the DVGW 

German Gas and Water Association (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ /HDN�WHVWLQJ�RI�JDV�SLSHV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�in accordance with EN 1775:2007, 

according to Technical Rule – Worksheet G 600 April 2018 (DVGW-TRGI 2018) 

“Technical Rules for Gas Installations” of the DVGW German Gas and Water 

Association (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� &RPSUHVVHG�DLU�SXPS�IRU�FRQWUROOHG�¿�OOLQJ�RI�DOO�W\SHV�RI�YHVVHOV�ZLWK�FRPSUHVVHG�
DLU�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� 2SHUDWLRQ�RI�FRPSUHVVHG�DLU�WRROV�XS�WR�DQ�DLU�UHTXLUHPHQWV�RI�������1O�PLQ

All other uses are not for the intended purpose and are therefore prohibited. 

Attention: Use for the intended purpose also includes consideration and Attention: Use for the intended purpose also includes consideration and 
REVHUYDQFH�RI�WKH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�REVHUYDQFH�RI�WKH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�
WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH��HVSHFLDOO\�WKH�IROORZLQJ�VWDQGDUGV�DQG�UXOHV�RI�WHFKQRORJ\�WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH��HVSHFLDOO\�WKH�IROORZLQJ�VWDQGDUGV�DQG�UXOHV�RI�WHFKQRORJ\�

Technical Rules for Drinking Water Installations
European standard EN 806-4:2010 “Technical Rules for Drinking Water Instal-
lations – Part 4: Installation”
Based on the currently valid European directive 98/83/EC “on the quality of water 

IRU�KXPDQ�FRQVXPSWLRQ´��WKH�(XURSHDQ�VWDQGDUG�(1������������³6SHFL¿�FDWLRQV�IRU�
installations inside buildings conveying water for human consumption – Part 4: 

Installation” was adopted by the European Committee for Standardisation (CEN) on 

the 23rd of February 2010 and had to receive the status of a national standard in 

DOO�(XURSHDQ�FRXQWULHV�E\�6HSWHPEHU�������7KLV�VWDQGDUG�GH¿�QHV�(XURSH�ZLGH�
UHJXODWLRQV� IRU� WKH�FRPPLVVLRQLQJ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU� LQVWDOODWLRQV��H�J�� IRU�¿�OOLQJ��
SUHVVXUH�WHVWLQJ��À�XVKLQJ�DQG�GLVLQIHFWLRQ�IRU�WKH�¿�UVW�WLPH�
6HFWLRQ���³&RPPLVVLRQLQJ´�RI�(1������������GHVFULEHV�WKH�³¿�OOLQJ�DQG�K\GURVWDWLF�
pressure testing of installations inside buildings for water for human consumption” 

under 6.1 “Installations inside buildings must be subjected to pressure testing. This 

can be done either with water or, if national regulations allowif national regulations allow, oil-free, clean air with 

low pressure or inert gases may be used. The possible risk from high gas or air 

pressure in the system must be considered.” However, the standard EN 806-4:2010 

contains no test criteria at all for testing with air apart from this note. 

Sub-sections to 6.1 offer 3 test methods A, B, C for hydrostatic pressure testing 

depending on the material and size of the installed pipes The test methods A, B and 

C differ in different test sequences, pressures and times. 
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6HFWLRQ�����³)OXVKLQJ�WKH�SLSHV´�GH¿�QHV�XQGHU��������³7KH�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQ�
PXVW�EH�À�XVKHG�ZLWK�GULQNLQJ�ZDWHU�DIWHU�LQVWDOODWLRQ�DQG�SUHVVXUH�WHVWLQJ�DV�ZHOO�DV�
immediately before commissioning.” “If a system is not put into operation immediately 

DIWHU�FRPPLVVLRQLQJ��LW�PXVW�EH�À�XVKHG�DW�UHJXODU�LQWHUYDOV��XS�WR���GD\V��´�3UHVVXUH�
WHVWLQJ�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�LV�UHFRPPHQGHG�LI�WKLV�GHPDQG�FDQQRW�EH�IXO¿�OOHG�
6HFWLRQ�������GHVFULEHV�³À�XVKLQJ�ZLWK�ZDWHU´�
In section 6.2.3 “Flushing method with a water/air mixture” is described whereby the 

À�XVKLQJ�HIIHFW�LV�UHLQIRUFHG�E\�PDQXDOO\�RU�DXWRPDWLFDOO\�JHQHUDWHG�FRPSUHVVHG�DLU�
surges.

Section 6.3 “Disinfection” points out in 6.3.1 that no disinfection is necessary in many 

FDVHV�EXW�WKDW�À�XVKLQJ�LV�VXI¿�FLHQW��³+RZHYHU��GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�PD\�EH�
GLVLQIHFWHG�DIWHU�À�XVKLQJ�LV�D�UHVSRQVLEOH�SHUVRQ�RU�DXWKRULW\�SUHVFULEHV�WKLV�´�³$OO�
disinfections must be carried out in accordance with national or local regulations.” 

Section 6.3.2 “Selection of the disinfectant” states that: “All chemicals that are used 

for the disinfection of drinking water installations must meet the requirements for 

FKHPLFDOV� IRU�ZDWHU� WUHDWPHQW�ZKLFK�DUH�VSHFL¿�HG� LQ�(XURSHDQ�VWDQGDUGV�RU�� LI�
European standards are not applicable, in national standards.” Moreover: “Transport, 

storage, handling and use of all these disinfectants can be dangerous, therefore 

health and safety requirements must be strictly observed.”

6HFWLRQ�������³3URFHGXUH�IRU�WKH�XVH�RI�GLVLQIHFWDQWV´�VWDWHV�WKDW�WKH�VSHFL¿�FDWLRQV�
of the disinfectant manufacturer must be observed and that a sample must be tested 

EDFWHULRORJLFDOO\�DIWHU�VXFFHVVIXO�GLVLQIHFWLRQ�DQG�VXEVHTXHQW�À�XVKLQJ��)LQDOO\�LW�LV�
demanded that: “A full record of the details of the entire procedure and the test 

results must be compiled and submitted to the owner of the building.”

,QIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�WHVWV�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�
air, inert gas or water” �-DQXDU\�������of the German Central Association for 

Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK) 

For GermanyGermany� WKLV� LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�GH¿�QHV�XQGHU�³����*HQHUDO´�IRU�WKH�QDWLRQDO�
regulations: “Due to the compressibility of gases, the rules for the prevention of 

accidents “Working on Gas Systems” and the “Technical Rules for Gas Installations 

DVGW-TRGI” must be observed for physical and safety reasons when conducting 

SUHVVXUH�WHVWV�ZLWK�DLU�7KHUHIRUH��WKH�WHVW�SUHVVXUHV�KDYH�EHHQ�GH¿�QHG�DV�PD[LPXP�
0.3 MPa (3 bar), the same as for load and leak tests for gas pipes, in agreement 

with the responsible industrial liability insurance association and based on these 

rules. The national regulatThe national regulatLRQV�DUH�WKHUHE\�IXO¿�OOHG�LRQV�DUH�WKHUHE\�IXO¿�OOHG�”
With regard to the test methods A, B and C offered in section 6.1 of EN 806-4:2010 

IRU�SUHVVXUH� WHVWLQJ�ZLWK�ZDWHU�� LQIRUPDWLRQ� OHDÀ�HW�“Leak tests of drinking water 

installations with compressed air, inert gas or water” (January 2011) T 82-2011 of 

the German Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK),

GH¿�QHV�WKH�IROORZLQJ�IRU�GermanyGermany: “For reasons of practicability on the building site, 

D�PRGL¿�HG�PHWKRG�EDVHG�RQ�SUDFWLFDO�WHVWV�ZKLFK�FDQ�EH�XVHG�IRU�DOO�PDWHULDOV�DQG�
combinations of materials was chosen. The test time has been extended in relation 

WR�WKH�WLPH�VSHFL¿�HG�LQ�WKH�VWDQGDUG�WR�DOORZ�HYHQ�WKH�VOLJKWHVW�OHDNV�WR�EH�GHWHFWHG��
Test method B in accordance with DIN EN 806-4 is the basis for conducting the leak 

test with water for all materials.” 

7KH�IROORZLQJ�LV�GH¿�QHG�
Leak test with inert gases test with inert gases (e.g. nitrogen)

“In buildings with enhanced hygiene requirements such as medical facilities, hospi-

tals, doctors' practices, the use of inert gases may be required to rule out conden-

sation of the moisture in the pipe.” (Not possible with REMS Multi-Push).

Leak testing with compressed airLeak testing with compressed air is to be conducted whenLeak testing with compressed air is to be conducted whenLeak testing with compressed air

Ɣ a longer standstill time between the leak test and commissioning, especially at 

average ambient temperatures > 25°C, is to be expected to rule out possible 

bacterial growth,

Ɣ the pipe system cannot remain completely full from the leak test to commissioning, 

e.g. during a frost period,

Ɣ the corrosion resistance of a material in a partially drained line is endangered

Leak testing with waterLeak testing with water can be conducted whenLeak testing with water can be conducted whenLeak testing with water

Ɣ changing of the water can be ensured at regular intervals, after seven days at 

the latest, from the time of the leak test to commissioning of the drinking water 

installation. Additionally when

Ɣ� LW�LV�HQVXUHG�WKDW�WKH�KRXVH�RU�EXLOGLQJ�ZDWHU�FRQQHFWLRQ�LV�À�XVKHG�DQG�WKHUHIRUH�
released for connection and operation,

Ɣ� WKH�SLSH�V\VWHP�LV�¿�OOHG�XVLQJ�WRWDOO\�K\JLHQLF�FRPSRQHQWV�
Ɣ� WKH�V\VWHP�UHPDLQV�IXOO�IURP�WKH�OHDN�WHVW�WR�FRPPLVVLRQLQJ�DQG�SDUWLDO�¿�OOLQJ�FDQ�

be avoided.

'ULQNLQJ�ZDWHU�GLUHFWLYH�LQ�WKH�YHUVLRQ�RI��QG�RI�$XJXVW�����������
For GermanyGermany the drinking water directive in the version of the 2nd of August 2013 in Germany the drinking water directive in the version of the 2nd of August 2013 in Germany

�����³7UHDWPHQW�PDWHULDOV�DQG�GLVLQIHFWLRQ�PHWKRGV´�GH¿�QHV�WKDW�RQO\� WUHDWPHQW�
materials contained in a list of the Federal Ministry of Health may be used for the 

GLVLQIHFWLRQ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU��7KLV�OLVW�LV�PDLQWDLQHG�E\�WKH�)HGHUDO�(QYLURQPHQW�2I¿�FH��

Technical Rule – Worksheet DVGW W 557 (A) October 2012 of the DVGW 
*HUPDQ�*DV�DQG�:DWHU�$VVRFLDWLRQ
For GermanyGermany, further instructions for the “Cleaning and Disinfection of Drinking Water 

Installations” can be taken from the Technical Rule - Worksheet DVGW W 557 (A) 

October 2012 of the German Association of the Gas and Water Trade (DVGW). 

6HFWLRQ���³&OHDQLQJ´�VSHFL¿�HV�XQGHU�����³*HQHUDO��DLP�RI�WKH�FOHDQLQJ´��³&OHDQLQJ�
PXVW�EH�LPSOHPHQWHG�DV�WKH�¿�UVW�PHDVXUH�LQ�FDVH�RI�DQ�H[LVWLQJ�PLFURELDO�FRQWDP�
ination of the nature of the drinking water. It may be necessary to disinfect the 

installation additionally after cleaning.”

6HFWLRQ�����³&OHDQLQJ�PHWKRGV´�GHVFULEHV�WKH�À�XVKLQJ�PHWKRGV�³À�XVKLQJ�ZLWK�ZDWHU´�
DQG�³À�XVKLQJ�ZLWK�DQ�D�ZDWHU�DLU�PL[WXUH´�ZKLFK�DUH�EDVLFDOO\�IDPLOLDU�IURP�(1��������
Contaminations can enter the pipe system during new installation and repair work; 

there may even be a danger of microbial contamination. Section 6.3.2.2 “Flushing 

ZLWK�D�ZDWHU�DLU�PL[WXUH´�H[SODLQV��³7R�UHPRYH�HQFUXVWDWLRQV��GHSRVLWV�RU�ELR�¿�OPV�
LQ�H[LVWLQJ�SLSHV��À�XVKLQJ�ZLWK�ZDWHU�DQG�DLU�LV�QHFHVVDU\�WR�DFKLHYH�DQ�HQKDQFHG�
FOHDQLQJ�SHUIRUPDQFH��7KH�IXOO�FRYHUDJH�WXUEXOHQW�À�RZ�FDXVHV�ORFDOO\�KLJK�IRUFHV�
to mobilise deposits. The water requirement is reduced considerably in comparison 

ZLWK�À�XVKLQJ�ZLWK�ZDWHU�´�
Section 7 “Disinfection” describes the thermal and especially the chemical installa-

tion disinfection as a discontinuous measure for the decontamination of a drinking 

water installation in detail. “Installation disinfection must only be carried out by 

specialist companies.” Section 7.4.2 lists 3 “proven disinfection chemicals”, hydrogen 

peroxide H2O2, sodium hypochlorite NaOCl and chlorine dioxide ClO2, their respec-

tive application concentration and exposure time. For example, the application 

concentration for hydrogen peroxide is 150 mg H2O2/l and the exposure time 24 

hours. Appendix A contains further information about these disinfection chemicals, 

e.g. about application and work safety. Appendix B contains statements on the 

material resistance to the recommended disinfection chemicals. 

,QIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�DQG�FRPPLVVLRQLQJ�RI�GULQNLQJ�
ZDWHU� LQVWDOODWLRQV´��$XJXVW�������RI� WKH�*HUPDQ�&HQWUDO�$VVRFLDWLRQ�IRU�
6DQLWDU\��+HDWLQJ�DQG�$LU�&RQGLWLRQLQJ��=96+.�
For GermanyGermany��WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�DQG�FRPPLVVLRQLQJ�RI�
drinking water installations” (new version August 2014) of the Central Association 

for Sanitary, Heating, Air Conditioning (ZVSHK), Germany, contains the originally 

GH¿�QHG�PHWKRGV�IRU�À�XVKLQJ�DQG�GLVLQIHFWLQJ�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV��7KHVH�DUH�
ODUJHO\�FRQ¿�UPHG�E\�(1������������DQG�WKH�7HFKQLFDO�5XOH���:RUNVKHHW�'9*:�:�
557 (A) October 2012 of the DVGW German Gas and Water Association. It deals 

in particular with additional chemical disinfectants and describes thermal disinfection.

Technical Rules for Gas Installations
(XURSHDQ�VWDQGDUG�(1�����������³*DV�VXSSO\�±�JDV�SLSH�V\VWHPV�IRU�EXLOGLQJV´
This European standard EN 1775:2007 “Gas supply – gas pipe systems for buildings” 

cites in section 6 Testing 6.1.1 “New pipe systems or every existing pipe system on 

which work was carried out as described in 8.5, may only be put or put back into 

operation when the test prescribed in section 6 have been conducted successfully.” 

Air is recommended to be used preferably as a test medium. A strength test as a 

function of the maximum permissible operating pressure MOP is demanded followed 

by a leak test. “The applied leak test pressure must be:

– at least equal to the operating pressure;

– usually not higher than 150 % of the MOP, providing that the MOP is above 0.1 bar.”

� ³)RU�SLSH�V\VWHPV�ZLWK�DQ�023�������EDU�� WKH� OHDN�WHVW�SUHVVXUH�PD\�QRW�EH�
> 150 mbar.” 

The users of this European standard must be aware that detailed national standards 

and/or Technical Rules can exist in the CEN member states. In case of contradictions 

due to more restrictive requirements in national laws/regulations than in this standard, 

national laws/regulations have priority as explained in the CEN Technical Report 

CEN/TR 13737.

Technical Rule – Worksheet G 600 April 2018 (DVGW-TRGI 2018) of the DVGW 
*HUPDQ�*DV�DQG�:DWHU�$VVRFLDWLRQ
For Germany, the Technical Rule – Worksheet G 600 April 2018 (DVGW-TRGI 2018) 

“Technical rule for gas installations” of the DVGW German Gas and Water Associ-

ation, must be observed. 

6HFWLRQ�������³6DIHW\�PHDVXUHV�GXULQJ�WKH�WHVWV´�GH¿�QHV��³7KH�PD[��WHVW�SUHVVXUH�
may not exceed the value of 3 bar. According to section 5.6.3 the tests may be 

carried out optionally with compressed air. The following applies according to section 

5.6.4: “Pipe systems with operating pressures up to and including 100 mbar are 

subjected to the following tests:

a) Load test

b) Leak test

c) Usefulness test for systems in operation”

The usefulness test cannot be carried out with REMS Multi-Push. 

,QGXVWULDO�OLDELOLW\�LQVXUDQFH�DVVRFLDWLRQ�UXOH�³2SHUDWLRQ�RI�ZRUN�HTXLSPHQW´��
BGR 500, April 2008, chap. 2.31, Working on gas pipes
This rule of the legal German accident insurance must be observed for Germany. 

1.1 Scope RI�6XSSO\
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�DQG�SUHVVXUH�WHVWLQJ�XQLW�ZLWK�
FRPSUHVVRU�RU�5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�XQLW�ZLWK�FRPSUHVVRU�

� ��VXFWLRQ�SUHVVXUH�KRVHV���������P�ORQJ��ZLWK����KRVH�VFUHZ�¿�WWLQJV�
 1 compressed air hose 8 mm, 1.5 m long, with quick couplings NW 5, for 

pressure testing with compressed air (REMS Multi-Push SL/SLW),

� ��KLJK�SUHVVXUH�KRVH�ò�������P�ORQJ��ZLWK�ò´�KRVH�VFUHZ�¿�WWLQJV��IRU�SUHVVXUH�
testing with water (REMS Multi-Push SLW),

 1 connecting hose compressor/water connections, 0.6 m long,  with quick coupling 

'1�����DQG���KRVH�VFUHZ�¿�WWLQJ����GRXEOH�QLSSOH��IRU�EORZLQJ�RXW�ZDWHU�UHPDLQV�
from REMS Multi-Push and suction/pressure hoses at the end of work.

 Caps and plugs for connecting the inputs and outputs of the REMS Multi-Push 

and the hoses, to avoid contamination during transport and storage. 

 Operating instructions.

1.2 Article nXPEers
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�XQLW��ZLWKRXW�DFFHVVRULHV� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��HOHFWURQLF�À�ushing and pressure testing unit, 

pressure test with compressed air, without accessories 115600
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� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�DQG�SUHVVXUH�WHVWLQJ�XQLW��

pressure test with compressed air and water, without accessories 115601

REMS V-Jet TW, disinfection unit 115602

REMS V-Jet H, cleaning and preservation unit  115612

 Printer 115604

 Paper roll, pack of 5 090015

 Case with inserts for printer 115703 

REMS Peroxi Color, dosing solution for disinfection 115605

 REMS CleanH, cleaner for heating systems 115607

 REMS NoCor, corrosion protection for heating systems 115608

 Test strips 0 – 1000 mg/l H2O2, pack of 100 091072

 Test strips 0 – 50 mg/l H2O2, pack of 100 091073

� 6XFWLRQ�SUHVVXUH�KRVH�����������P�ORQJ��ZLWK����KRVH�VFUHZ�¿�WWLQJV��
IRU�À�XVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ��FOHDQLQJ��SUHVHUYDWLRQ� ������

� +LJK�SUHVVXUH�KRVH���ò�������P�ORQJ��ZLWK�ò��KRVH�VFUHZ�¿�WWLQJV��
for pressure testing with water (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Pneumatic hose Ø 8 mm, 1.5 m long, with quick couplings NW 5 115637

 Connecting hose compressor/water connections with 1" hose 

VFUHZ�¿�WWLQJ�DQG�TXLFN�FRXSOLQJ�1:�����IRU�SUHVVXUH�WHVWLQJ�
with air (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Compressed air hose pneumatic tools, 1.5 m long, 

with quick couplings NW 7.2, for connecting pneumatic tools 115621

 Compressed air hose Ø 8 mm, 7 m long, with quick coupling 

'1����SOXJ��DQG�*�ò��KRVH�VFUHZ�¿�WWLQJ��IRU�SUHVVXUH�WHVWLQJ�
with compressed air (REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Compressed air hose Ø 8 mm, 1.5 m long, with quick coupling 

DN 5 (plug, socket) for gas testing with compressed air 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

High-pressure hose Ø ½", 7 m long, with *�ò��KRVH�VFUHZ�¿�WWLQJV��
with caps, for pressure testing of pipe systems and vessels 

with water (REMS Multi-Push SLW) 115661

 1" double nipple, for connecting 2 suction/pressure hoses 045159

� )LQH�¿�OWHU�ZLWK�¿�OWHU�FDUWULGJH�����P� ������
� )LQH�¿�OWHU�FDUWULGJH�����P� ������
 Caps 1" with chain (REMS Multi-Push) 115619

 Plugs 1" with chain (suction/pressure hoses) 115620

 Plugs ½" with chain (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Caps ½" with chain (high-pressure hose) 115623

 Pressure gauge 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Fine scaled pressure gauge 1.6 MPa/16 bar/232 psi, 115045

 Fine scaled pressure gauge 250 hPa/250 mbar/3.6 psi, 047069

 REMS CleanM 140119

1.3 Applications
 DHYLFH�VWRUDJH�WHPSHUDWXUH� ����& �������)�
 Water temperature 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Ambient temperature 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH value 6,5 – 9,5

 Smallest test volume  approx. 10 l

CompressorCompressor

� 2SHUDWLQJ�SUHVVXUH� ������03D���EDU�����SVL
 Oil separation rate oil-free

� ([WUDFWLRQ�UDWH� ������1O�PLQ
 Compressed air vessel volume (Fig. 1 (35)) 4.9 l

� &RQGHQVDWLRQ�DQG�SDUWLFOH�¿�OWHU�� ���P
Flushing of pipe systemsFlushing of pipe systems

 Flushing water connections DN 25, 1"

� :DWHU�SUHVVXUH�SLSH�QHWZRUN� ����03D����EDU�����SVL
� :DWHU�SUHVVXUH�ZKHQ�À�XVKLQJ�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU� ������03D���EDU�����SVL
� :DWHU�À�RZ�UDWH� ����Pñ�K
� 3LSH�GLDPHWHU�LQVWDOODWLRQ� ��'1���, 2"

Pressure testing Pressure testing of drinking water installationsf drinking water installations (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

 PUHVVXUH�WHVW�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU� ������03D���EDU����SVL
 Reading accuracy < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0.015 psi

� 5HDGLQJ�DFFXUDF\�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 3UHVVXUH�WHVW�ZLWK�ZDWHU� ������03D����ED�U�����SVL
 Reading accuracy 0.02 MPa/0.2 bar/3 psi

Pressure testing of gas installationsPressure testing of gas installations (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

 Pressure teVW�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU� ������03D���EDU����SVL
 Reading accuracy < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0.002 psi

� 5HDGLQJ�DFFXUDF\�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

1.4 Electrical/electronic data 230 V~; 50 Hz; 1,500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1,500 W

 Type of protection terminal box IP 44

 Type of protection device, motor IP 20

 Protection class  I

 Operating mode (continuous operation) S 1

 Screen (LCD) 3.0"

 Resolution 128 × 64 pixels

 Data transfer with USB stick USB port

 Printer, battery  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Charger printer Input 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0.15 A

  Output 5 V –---; 680 mA

1.5 DLPHQVLRQV�/�î�:�î�+ 570 ×370 × 530 mm (22.4"× 14.6"× 20.9")

 Paper roll printer B × Ø�� ���î������PP

1.6 Weight
 REMS Multi-Push S 32.0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36.7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39.0 kg (86 lb)

���� 1RLVH�LQIRUPDWLRQ
 Work place-related 

 Emission value LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

2 Start-up
CAUTIONCAUTION   

Transport weights above 35 kg must be carried by at least 2 persons.

 Compressed air line compressor/pressure vessel (47) gets hot and can cause 

burns if touched.

NOTICENOTICE
 REMS Multi-Push is not intended/suitable for permanent connection to the 

installation. Disconnect all hoses from the installation after completing the work. 

REMS Multi-Push may not be operated unattended.

2.1 Electrical connection
WARNINGWARNING   

Caution: Mains voltage present!�%HIRUH�FRQQHFWLQJ�WKH�HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�DQG�
pressure testing unit, check whether the voltage given on the rating plate corre-

sponds to the mains voltage. Only use sockets/extension leads with a functioning 

PE contact. The function of the PRCD fault current circuit breaker (Fig. 1 (1)) 

must be checked every time before start-up and before beginning work:

1. Plug the mains plug into the socket. 

2. Press the RESET button (2), the PRCD control lamp (Fig. 1 (39)) lights red 

(operating state). 

3. Pull out the mains plug, the PRCD control lamp (39) must go out.

4. Plug the mains plug back into the socket.

5. Press the RESET button (2), the PRCD control lamp (39) lights red (oper-

ating state).

6. Press the TEST button (3), the PRCD control lamp (39) must go out.

7. Press the RESET button (2) again, the PRCD control lamp (39) lights red. 

 The control lamp (Fig. 2 (5)) lights green. REMS Multi-Push is ready for 

operation after about 10 s.

WARNINGWARNING   
 If the described functions of the PRCD fault current circuit  breaker (Fig. 1 (1)) 

DUH�QRW�IXO¿�OOHG��WKH�GHYLFH�PD\�QRW�EH�XVHG��7KHUH�LV�D�GDQJHU�RI�HOHFWULF�VKRFN��
The PRCD fault current circuit breaker tests the connected device, not the 

installation before the socket nor interconnected extension leads or cable reels.

 On building sites, in a wet environment, indoors and outdoors or under similar 

LQVWDOODWLRQ�FRQGLWLRQV��RQO\�RSHUDWH�WKH�HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�DQG�SUHVVXUH�WHVWLQJ�
unit on the mains with a fault current protection switch (FI switch) which interrupts 

the power supply as soon as the leakage current to earth exceeds 30 mA for 

200 ms. A cable cross-section that corresponds to the power of the electronic 

À�XVKLQJ�DQG�SUHVVXUH�WHVWLQJ�XQLW�PXVW�EH�VHOHFWHG�ZKHQ�XVLQJ�DQ�H[WHQVLRQ�OHDG��

���� 0HQX�VWUXFWXUH�DQG�RQ�VFUHHQ�GLVSOD\V
 Press the On/Off button on the input and control unit's operating panel (Fig. 2 

(4)) for approx. 2 s, then release it. REMS Multi-Push is switched on and the 

compressor switches on. The screen (6) is illuminated and the Logo REMS 

Multi-Push logo appears followed by the Start menu:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Flushing

Ingredients

Memory Manager

Flushing

Ingredients

Testing

Compressed Air Pump

Memory Manager

 The screen display contains a maximum 5 lines with 20 characters each. Lines 

with defaults or test values are displayed ODQJXDJH�LQGHSHQGHQWO\ with phys-

ical formula symbols, a uniform verbal abbreviation and the value of the test 

criterion in the sub-routines. These have the following meanings:

 p refer bar xxx reference test pressure    bar

 p refer mbar xxx reference test pressure    mbar

 p actual bar xxx actual test pressure     bar

 p actual mbar xxx actual test pressure     mbar

 p diff bar xxx differential test pressure bar

 p diff mbar xxx differential test pressure mbar

 t stabi min xxx stabilisation/wait time  min

 t test min xxx test time  min

� ǻ�!���.� � GLIIHUHQFH�!���&�����.HOYLQ��ZDWHU�HQYLURQPHQW
� 3I6� � SUHVV�¿�WWLQJ�V\VWHP��=96+.�
 P+M  load test plastic + metal

 p H2O bar water pressure

 v H22� P�V� PLQLPXP�À�RZ�VSHHG
 t H22� PLQ� À�XVKLQJ�GLVLQIHFWLQJ�FOHDQLQJ�SUHVHUYDWLRQ�WLPH
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 n H2O n-times water change

 VA H22� O� YROXPH�RI�WKH�À�XVKLQJ�VHFWLRQ
 VS H22� O�PLQ� YROXPH�À�RZ
 V H2O l used water volume

 File no.  memory location no. for measuring log

 max. DN  largest rated diameter

 Enter  next screen display

 Esc  previous screen display or cancel

 Ver. Software version software

���� 6HWWLQJV�PHQX
NOTICENOTICE

 The defaults for the different test criteria in the Settings menu of the REMS 

Multi-Push SL/SLW�DUH�WDNHQ�IURP�WKH�(1������������RU�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW� SL/SLW�DUH�WDNHQ�IURP�WKH�(1������������RU�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW� SL/SLW

“Leak tests of drinking water installations with compressed air, inert gas or water”  

(January 2011) of the German Central Association for Sanitary, Heating and Air 

Conditioning (ZVSHK) as well as the Technical Rule “Technical Rule for Gas 

Installations Worksheet G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” of the DVGW 

German Gas and Water Association. All defaults for the test programs can be 

edited by the user in the Settings menu and in the Flushing, Test with compressed 

air, Test with water and Compressed Air Pump programsprograms. Changes in the Settings 

menu are saved, i.e. they reappear the next time the REMS Multi-Push SL/SLW

is switched on. If the defaults are only changed in one of the programsprograms, the 

original defaults appear again the next time the REMS Multi-Push SL/SLW is  SL/SLW is  SL/SLW

switched on. Reset resets all defaults to factory settings and the language to 

German and the date, time, units formats to DD.MM.YYYY, 24 h, m/bar. 

Attention:�7KH�XVHU�LV�VROHO\�UHVSRQVLEOH�IRU�WUDQVIHUUHG�RU�QHZO\�HQWHUHG�
WHVW�FULWHULD� �WHVW�VHTXHQFHV��SUHVVXUHV�DQG�WLPHV��RU�GHIDXOWV� LQ�WKH�
LQGLYLGXDO�SURJUDPV�DQG�WKH�FRQFOXVLRQV�IURP�WKH�WHVWV�

� 7KH�UHVSHFWLYH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�
WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH�PXVW�EH�FRQVLGHUHG�DQG�REVHUYHG�
Before using the REMS Multi-Push, check whether the respective latest version 

software is installed on the input and control unit. For REMS Multi-Push S the 

use of software version as of “03.40, Date 2020-04-08” is permitted. Select the 

Settings menu and then Device data to display the version software. The latest 

version software (Ver. Software) for the input and control unit is available by USB 

VWLFN�DV�D�GRZQORDG��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�
3XVK�ĺ�'RZQORDG��&RPSDUH�WKH�QXPEHU�RI�WKH�YHUVLRQ�VRIWZDUH�RI�WKH�XQLW�ZLWK�
the latest version software number and install the latest version software if 

necessary.

 Download procedure:

� ��� 'RZQORDG�¿�OH
� ��� 8QSDFN�WKH�=,3�¿�OH
 3. Save “update.bin” on USB stick

 4. Plug the USB stick into the USB port of the REMS Multi-Push 

 REMS Multi-Push must be switched off for this, switch off with the On/Off button 

(Fig. 2 (4)) and pull out the mains plug if necessary. Insert the USB stick with 

the latest version software into the USB port (Fig. 2 (33)). Plug the mains plug 

into the socket. Press the Reset button  (Fig. 1 (2)) of the PRCD fault current 

circuit breaker (1). The control lamp (5) lights green. The latest version software 

LV�LQVWDOOHG��:KHQ�D�86%�VWLFN�ZLWK�/('�LV�XVHG��WKH�/('�VWDUWV�À�DVKLQJ��7KH�
LQVWDOODWLRQ�LV�¿�QLVKHG�ZKHQ�WKH�/('�QR�ORQJHU�À�DVKHV��,I�WKH�86%�VWLFN�KDV�QR�
LED, you should wait about 1 minute after switching on the PRCD. The latest 

version software is then installed on the input and control unit. Pull out the USB 

stick.Switch on REMS Multi-Push with the On/Off button (4). Press the “?” 

button (7) within 5 s. Select Device data\Reset in the Settings menu with the 

DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ������SUHVV�WKH�(QWHU�EXWWRQ�����WKHQ�SUHVV�WKH�(QWHU�EXWWRQ�
����DJDLQ�WR�FRQ¿�UP�WKH�UHVHW�

� %HIRUH�VWDUWLQJ�XS�IRU�WKH�¿�UVW�WLPH��WKH�ODQJXDJH��GDWH�DQG�WLPH�VKRXOG�EH�VHW�
in the Settings menu and the defaults for the individual programs checked and 

changed if necessary. 

 If the “?” button (Fig. 2 (7)) is pressed within 5 s after switching on the REMS 

Multi-Push, the Settings menu opens. The desired line is selected on the screen 

ZLWK�WKH�DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ������'LVSOD\HG�YDOXHV�FDQ�EH�FKDQJHG�ZLWK�WKH�DUURZ�
EXWWRQV�ĸ�ĺ�������7KH�YDOXH�LV�LQFUHDVHG�ZLWK�WKH�DUURZ�SRLQWLQJ�WR�WKH�ULJKW�
and reduced with the arrow pointing to the left.  The values change faster when 

WKH�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ������DUH�NHSW�SUHVVHG��,I�PRUH�WKDQ���OLQHV�LQ�D�VXEURX�
WLQH�DUH�RFFXSLHG��WKLV�LV�GLVSOD\HG�E\�DUURZV�źŸ�LQ�WKH�WRS�RU�ERWWRP�ULJKW�
hand corner of the screen respectively. The complete selection of the screen 

LV�FRQ¿�UPHG�ZLWK�WKH�(QWHU�EXWWRQ�����DQG�WKH�QH[W�VFUHHQ�DSSHDUV�
 The previous screen appears if the Esc button (10) is pressed during the setting. 

Already changed values are rejected.

 If the Esc button (10) is pressed during the stabilisation/wait time (t stabi), the 

program aborts, the values (useless) are still saved, appear on the screen and 

“Cancel” appears additionally on the screen and possibly on the print strip.

 If the Esc button (10) is pressed during the test time (t test), the values are still 

saved, appear on the screen and “Cancel” appears additionally on the screen 

and possibly on the print strip. In the test programs Enter provides a shortcut 

for the adaptation of p actual to p refer. 

Select languagenguage,, Enter:

 Default German (deu) is preselected. Another language can be selected with 

WKH�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ�������SUHVV�(QWHU��

Select date, Enter:, Enter:

 Format “DD.MM.YYYY” is defaulted for the date. Another format for the date 

FDQ�EH�VHOHFWHG�ZLWK�WKH�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ�������7KH�QH[W�OLQH�RQ�WKH�VFUHHQ�
LV�VHOHFWHG�ZLWK�WKH�DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ�����DQG�WKH�\HDU�RU�PRQWK�RU�GD\�FDQ�EH�
VHOHFWHG�ZLWK�WKH�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ�������3UHVV�(QWHU�
Select time, Enter:e, Enter:

 Default “24 hours” is preselected. Another format for the time can be selected 

ZLWK�WKH�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ�������7KH�QH[W�OLQH�RQ�WKH�VFUHHQ�LV�VHOHFWHG�ZLWK�
WKH�DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ�����DQG�KRXUV�RU�PLQXWHV�FDQ�EH�VHOHFWHG�ZLWK�WKH�DUURZ�
EXWWRQV�ĸ�ĺ�������3UHVV�(QWHU�
Select defaults \ units, Enter:Select defaults \ units, Enter:

 Default “m / bar” is preselected. Other units can be selected with the arrow 

EXWWRQV�ĸ�ĺ�������
Select Defaults \ Defaults \ Leak test with compressed air, EnterSelect Defaults \ Defaults \ Leak test with compressed air, Enter (REMS Multi-(REMS Multi-

Push SL/SLW)Push SL/SLW):

� &KHFN�GHIDXOWV��HGLW�ZLWK�DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ�����RU�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ������LI�
necessary.

Defaults \ Defaults \ Testing gas installations with compressed air \ Select load Defaults \ Defaults \ Testing gas installations with compressed air \ Select load 

testing, leak testing, Entertesting, leak testing, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� &KHFN�GHIDXOWV��HGLW�ZLWK�DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ�����RU�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ������LI�
necessary.

Select Defaults \ Defaults \ Load test with compressed air \ DN, Enterct Defaults \ Defaults \ Load test with compressed air \ DN, Enter (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW):

� &KHFN�GHIDXOWV��HGLW�ZLWK�DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ�����RU�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ������LI�
necessary.

Select Defaults \ Defaults \ Test with water, method A or B or C, Entert Defaults \ Defaults \ Test with water, method A or B or C, Enter (REMS (REMS 

Multi-Push SLW)Multi-Push SLW):

� &KHFN�GHIDXOWV��HGLW�ZLWK�DUURZ�EXWWRQV�Ĺ�Ļ�����RU�DUURZ�EXWWRQV�ĸ�ĺ������LI�
necessary.

Select device data, Enter:Select device data, Enter:

� &RQ¿�UP�ODVW� OLQH�³5HVHW´�ZLWK�(QWHU��&RQ¿�UP�WKH�VHFXULW\�SURPSW�DJDLQ�ZLWK�
Enter. “Reset” resets all defaults to factory settings and the language to German 

(deu) and the date, time, units formats to “DD.MM.YYYY”, “24 h”, “m/bar”.

���� )OXVKLQJ�SURJUDPV�
 2.4.1 Flushing EN 806-4

� 7R�À�XVK�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU��ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�LQWHU�
mittent compressed air and with water-air mixture with constant compressed 

air, REMS Multi-Push must be connected to the water supply or the manifold 

of the installation (Fig. 3) as follows:

� 7R�À�XVK�GULQNLQJ�ZDWHU�SLSHV�DIWHU�WKH�KRXVH�FRQQHFWLRQ��ZDWHU�PHWHU���)LJ������
¿�W�WKH�5(06�¿�QH�¿�OWHU�������$UW��1R����������ZLWK�¿�OWHU�FDUWULGJH�����P��&RQQHFW�
WKH�VXFWLRQ�SUHVVXUH�KRVH������WR�WKH�À�XVKLQJ�VXSSO\������DIWHU�WKH�¿�QH�¿�OWHU��
)LW�WKH�VHFRQG�VXFWLRQ�SUHVVXUH�KRVH������WR�WKH�À�XVKLQJ�GUDLQ��)LJ����������DQG�
FRQQHFW�WR�WKH�LQVWDOODWLRQ�WR�EH�À�XVKHG���

 2.4.2 Flushing

� 3URFHHG�DFFRUGLQJO\�DV�LQ�������DQG��)LJ�����WR�À�XVK�GHVLOW�KHDWLQJ�V\VWHPV��
+RZHYHU�� LW� LV�QHFHVVDU\� WR�¿�W�D�V\VWHP�VHSDUDWRU� LQ�DFFRUGDQFH�ZLWK�(1�
1717:2000 after the house connection (water meter) (Fig. 5) to prevent contam-

LQDWLRQ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�E\�À�RZEDFN��'R�QRW�XVH�VXFWLRQ�SUHVVXUH�KRVHV�IRU�
drinking water lines any more after they have been used for heating systems.

���� 3URJUDP�,QJUHGLHQWV�'LVLQIHFWLRQ
WARNINGWARNING   

The European standard EN 806-4:2010 prescribes the following for the 

“Selection of disinfectants”: 

� ³'ULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�PD\�EH�GLVLQIHFWHG�DIWHU�À�XVKLQJ�LI�WKLV�LV�SUHVFULEHG�
by a responsible person or authority.”

 “All chemicals that are used for the disinfection of drinking water installations 

must meet the requirements for chemicals for water treatment which are spec-

L¿�HG�LQ�(XURSHDQ�VWDQGDUGV�RU�� LI�(XURSHDQ�VWDQGDUGV�DUH�QRW�DSSOLFDEOH��LQ�
national standards and technical rules.” 

 “Disinfectants must be used and applied in agreement with the appropriate EC 

directives and all local or national regulations.”

 “Transport, storage, handling and use of all these disinfectants can be dangerous, 

therefore health and safety regulations must be strictly observed.”

 In GermanyGermany the Technical Rules – Worksheet DVGW W 557 (A) October 
�����RI�WKH�'9*:�*HUPDQ�$VVRFLDWLRQ�RI�WKH�*DV�DQG�:DWHU�,QGXVWU\�
H�9��DQG�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�DQG�FRPPLVVLRQLQJ�
RI�GULQNLQJ�ZDWHU� LQVWDOODWLRQV´��$XJXVW�������RI� WKH�*HUPDQ�&HQWUDO�
$VVRFLDWLRQ�IRU�6DQLWDU\��+HDWLQJ�DQG�$LU�&RQGLWLRQLQJ��=96+.� recom-

mends hydrogen peroxide H2O2, sodium hypochlorite NaOCl and chlorine 

dioxide ClO2 for the disinfection of drinking water installations. 

 User friendliness, work protection and environmental protection etc. must be 

considered in the choice of disinfection chemicals. It should be noted that, when 

using oxidants containing chlorine (sodium hypochlorite NaOCl and chlorine 

dioxide ClO2), for example, chlorine organic compounds may form which are 

to be considered harmful to the environment. 

 REMS therefore recommends disinfecting drinking water installations with 

REMS Peroxi (hydrogen peroxide H2O2). Hydrogen peroxide offers the better 

alternative with regard to use friendliness, work protection and environmental 

protection because it decomposes into hydrogen and water when used and 
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therefore forms no critical decomposition products and can be drained into 

sewers without problems because of its rapid decomposition.  Besides, the 

FRQFHQWUDWLRQ�RI�5(06�3HUR[L�ZLWK�������K\GURJHQ�SHUR[LGH�LV�QRW�FODVVL¿�HG�
as dangerous (not a hazardous substance).

REMS Peroxi consists of a watery solution hydrogen peroxide corresponding 

to the application concentration of the dosing solution of 1.5 % H2O2, corresponding 

to 15 g/l H2O2 recommended in the named rules. When diluted with 100 l of 

water a concentration of the disinfection solution of 150 mg H2O2/l results.

 The advantage of the concentration of the dosing solution chosen by REMS is 

also that the user gets a ready to use dosing solution which is not a hazardous 

substance. Nevertheless, the safety data sheets for REMS Peroxi and REMS 

&RORU�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6DIHW\�GDWD�VKHHWV�DV�ZHOO�DV�RWKHU�
local and national regulations must be observed. Every REMS Peroxi dosing 

solution comes with a REMS Color dye that is not harmful to the health which 

is mixed with the dosing solution immediately before the disinfection process 

and dyes this. This enables a simple check whether the disinfection solution 

has entered the GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQ�DQG�ZKHWKHU�LW�KDV�EHHQ�À�XVKHG�RXW�
completely at the end of disinfection. The contents of a 1 l bottle of dosing 

VROXWLRQ�VXI¿�FHV�IRU�GLVLQIHFWLRQ�RI�D�VHFWLRQ�ZLWK�D�YROXPH�RI�DSSUR[������O�
 We advise against buying disinfectants, e.g. hydrogen peroxideH2O2, with higher 

concentrations which the user then has to dilute to the recommended concen-

tration of the dosing solution. Such actions are dangerous due to the higher 

concentrations of the disinfectants so that hazardous substance and chemical 

prohibition directives and possibly other national laws must be observed. In 

addition, errors in the preparation of the self-mixed dosing solution can cause 

harm to persons and damage to the drinking water installation.

� )LW�WKH�5(06�¿�QH�¿�OWHU��)LJ�����������$UW��1R����������ZLWK�¿�OWHU�FDUWULGJH�����P�
after the house connection (water meter). Connect the suction/pressure hose 

�)LJ���������� WR�WKH�À�XVKLQJ�VXSSO\������EHIRUH�RU�DIWHU� WKH�¿�QH�¿�OWHU��Fit the 

REMS V-Jet TW with supply (Fig. 7 (16)) disinfection unit for drinking water 

LQVWDOODWLRQV�WR�WKH�À�XVKLQJ�GUDLQ�RI�5(06�0XOWL�3XVK��)LJ�����������2EVHUYH�
WKH�GLUHFWLRQ�RI�À�RZ�DUURZs. The main line of the disinfection unit consists of 

the supply, pressure limiting valve (17), non-return valve (18), drain to the 

installation (19). This is connected to the installation to be infected by the 

VXFWLRQ�SUHVVXUH�KRVH��)LJ�����������3DUW�RI�WKH�VXSSO\�LV�SUHVVHG�E\�WKH�À�RZ�
head (Fig. 7 (20)) into the bottle (21) which contains the dosing solution. This 

is fed to the drinking water installation to be disinfected. 

NOTICENOTICE
 The REMS V-Jet TW disinfection unit must be removed from REMS Multi-Push 

WR�À�XVK�GULQNLQJ�ZDWHU�SLSHV�DIWHU�GLVLQIHFWLRQ��6XFWLRQ�SUHVVXUH�KRVHV�XVHG�
IRU�GLVLQIHFWLRQ�VKRXOG�EH�À�XVKHG�WKRURXJKO\�EHIRUH�XVLQJ�IRU�SUHVVXUH�WHVWLQJ�
of drinking water pipes. Hydrogen peroxide decomposes in time and loses its 

effect depending on the environment in which it is stored. Therefore the concen-

tration of the dosing solution should be checked for effectiveness before every 

GLVLQIHFWLRQ��7R�GR�WKLV��¿�OO�D�FOHDQ��VHDODEOH�FRQWDLQHU�ZLWK�����PO�RI�ZDWHU�DQG�
draw 1 ml of dosing solution from the bottle using the pipette provided with 

every carton of REMS Peroxi Color and add it to the container (ratio 1:100). 

Seal the container and shake well. The concentration of the container contents 

is measured with the test strip (Art. No. 091072) according to the instructions 

SULQWHG�RQ�WKH�WHVW�VWULS�SDFNDJH��7KLV�VKRXOG�EH�������PJ�O�+2O2. 

The built-in nozzles for automatic dosing by REMS V-Jet TW and REMS V-Jet 

H are different and are adapted to the properties of the REMS ingredients to 

be injected. Therefore please always observe the intended use.

���� 7HVWLQJ�SURJUDPV��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
������/HDN�DQG�ORDG�WHVWLQJ�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�DFFRUGLQJ�WR�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�������/HDN�DQG�ORDG�WHVWLQJ�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�DFFRUGLQJ�WR�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�
“Leak tests of drinking water installations with compressed air, inert gas or “Leak tests of drinking water installations with compressed air, inert gas or 

water” (January 2011) of the German Central Association for Sanitary, Heating water” (January 2011) of the German Central Association for Sanitary, Heating 

and Air Conditioning (ZVSHK)and Air Conditioning (ZVSHK) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

WARNINGWARNING   
 For GermanyGermany�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�7HVWV�RI�'ULQNLQJ�:DWHU�,QVWDOODWLRQV�

with Compressed Air, Inert Gas or Water” (January 2011) of the German Central 

$VVRFLDWLRQ�IRU�6DQLWDU\��+HDWLQJ�DQG�$LU�&RQGLWLRQLQJ��=96+.��GH¿�QHV�WKH�
following for the national regulations under “3.1 General”:

 “Due to the compressibility of gases, the rules for the prevention of accidents 

“Working on Gas Systems” and the “Technical Rules for Gas Installations 

DVGW-TRGI” must be observed for physical and safety reasons when conducting 

SUHVVXUH�WHVWV�ZLWK�DLU�7KHUHIRUH�� WKH�WHVW�SUHVVXUHV�KDYH�EHHQ�GH¿�QHG�DV�
maximum 0.3 MPa/3 bar/43.5 psi, the same as for load and leak tests for gas 

pipes, in agreement with the responsible industrial liability insurance associa-

tion and based on these rules. The national regulatLRQV�DUH�WKHUHE\�IXO¿�OOHG�´
� 7KH�UHVSHFWLYH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�

WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH�PXVW�EH�FRQVLGHUHG�DQG�REVHUYHG�
 Before conducting a test with compressed air, it must be assessed whether the 

installation to be tested will withstand the preset/selected test pressure “p refer”.

 Connect the compressed air hose (Fig. 4 (23)) to the output Pressure test with 

compressed air, Disinfection, Cleaning, Preservation, Compressed air pump 

(22) and connect the compressed air hose (23) to the installation to be tested.

2.6.2 Pressure and leak testing of drinking water installations with water in 2.6.2 Pressure and leak testing of drinking water installations with water in 

accordance with EN 806-4:2010 (REMS Multi-Pusaccordance with EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

WARNINGWARNING   
The hydro-pneumatic water pump installed additionally in the REMS Multi-Push 

SLW for this test is fed by the built-in compressor of the REMS Multi-Push. The 

hydro-pneumatic water pump generates a water pressure of max. 1.8 MPa/18 

bar/261 psi. Before conducting one of the tests with water according to method 

A, B, C, it must be assessed whether the installation to be tested will withstand 

the preset/selected test pressure “p refer”.

 Fit the R(06�¿�QH�¿�OWHU�������$UW��1R����������ZLWK�¿�OWHU�FDUWULGJH�����P�DIWHU�
the house connection (water meter) (Fig. 3). Connect the suction/pressure hose 

����� WR� WKH�SUHVVXUH�WHVW�ZLWK�ZDWHU�VXSSO\��)LJ����������DIWHU� WKH�¿�QH�¿�OWHU��
Connect the high-pressure hose (26) to the pressure test with water drain (Fig. 4 

(25)) and connect to the installation to be tested. Feed the pressure relief water 

drain (27) into a vessel (bucket).

2.6.3 Load and leak testing of gas pipe systems with compressed air in accord-2.6.3 Load and leak testing of gas pipe systems with compressed air in accord-

ance with “Technical Rule Worksheet G 600 April ance with “Technical Rule Worksheet G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” of 

the DVGW German Gas and Water Association, Germanythe DVGW German Gas and Water Association, Germany (REMS Multi-Push (REMS Multi-Push 

SL/SLW)SL/SLW)

WARNINGWARNING   
 For Germany, the technical rule for gas installations “Technical Rule Worksheet 

G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” of the DVGW German Gas and Water 

$VVRFLDWLRQ�GH¿�QHV�WKH�IROORZLQJ�DPRQJ�RWKHU�WKLQJV�
 “5.6.2 Safety measures during the tests”: Safety measures may need to be 

taken during the tests when carrying out the load test due to the compressibility 

of gases. “The max. test pressure may not exceed the value of 3 bar. Every 

sudden rise in pressure in the pipe system to be tested must be avoided.”

 “5.6.3 Test media”: “The tests in accordance with ... can be carried out option-

ally with air or inert gas (e.g. nitrogen). …The use of oxygen is not permitted.” 

(The test with inert gases cannot be carried out with REMS Multi-Push).

 “5.6.4 Pipe systems with operating pressures up to and including 100 mbar ... 

are subjected to the following tests:

 a) Load test

 b) Leak test

 c) Usefulness test for systems in operation” (this cannot be carried out with 

REMS Multi-Push).

 “5.6.4.1 The load test must be carried out before the leak test …” “The test 

pressure is 1 bar and may not drop during the test time of 10 minutes.” “The 

measuring device must have a minimum resolution of 0.1 bar”.

 “5.6.4.2 The leak test must be carried out after the load test...” The test pres-

sure must be 150 mbar and may not drop for the duration of the test.” The 

measuring device must have a minimum resolution of 0.1 mbar. Table 11 

VSHFL¿�HV�³$GDSWDWLRQ�WLPHV�DQG�WHVW�GXUDWLRQ�GHSHQGLQJ�RQ�SLSH�YROXPH´��

� 7DEOH����±�$GDSWDWLRQ�WLPHV�DQG�WHVW�GXUDWLRQ�GHSHQGLQJ�RQ�WKH�SLSH�
YROXPH

3LSH�YROXPH $GDSWDWLRQ�WLPH Min. test duration

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Recommended values

 This rule of the legal German accident insurance must also be observed for 

Germany. ³2SHUDWLRQ�RI�ZRUN�HTXLSPHQW´��%*5������$SULO�2008, chap. 2.31, 
Work on gas pipes, industrial liability insurance association rule.

� 7KH�UHVSHFWLYH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�
WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH�PXVW�EH�FRQVLGHUHG�DQG�REVHUYHG�

 Before conducting a test with compressed air, it must be assessed whether the 

installation to be tested will withstand the preset/selected test pressure “p refer”.

 Connect the compressed air hose (Fig. 4 (23)) to the output Pressure test with 

compressed air, Compressed air pump (22) and connect the compressed air 

hose (23) to the installation to be tested.

���� 3URJUDPV�,QJUHGLHQWV�?�&OHDQLQJ�DQG�SUHVHUYDWLRQ�RI�KHDWLQJ�V\VWHPV
Before cleaning and preserving heating systems with REMS Multi-Push, safety 

GHYLFHV�IRU�WKH�SUHYHQWLRQ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�FRQWDPLQDWLRQ�E\�À�RZEDFN��H�J��
pipe network separator BA in accordance with EN 1717:2000 must be installed 

to protect the drinking water against contamination. 

7KHQ�¿�W�WKH�5(06�¿�QH�¿�OWHU��)LJ�����������$UW��1R����������ZLWK�¿�OWHU�FDUWULGJH����
�P��&RQQHFW�WKH�VXFWLRQ�SUHVVXUH�KRVH��)LJ����������WR�WKH�À�XVKLQJ�VXSSO\������
DIWHU�WKH�¿�QH�¿�OWHU��)LW�WKH�5(06�9�-HW�+��)LJ�����FOHDQLQJ�DQG�SUHVHUYDWLRQ�XQLW�
IRU�KHDWLQJ�V\VWHPV�ZLWK�VXSSO\��)LJ����������WR�WKH�À�XVKLQJ�GUDLQ�RI�5(06�0XOWL�
3XVK��)LJ�����������2EVHUYH�WKH�GLUHFWLRQ�RI�À�RZ�DUURZV��7KH�PDLQ�OLQH�RI�WKH�
cleaning and preservation unit consists of the supply, pressure limiting valve (17), 

non-return valve (18), drain to the heating system (19). This is connected to the 

heating system to be cleaned by the suction/pressure hose (Fig. 4 (13)). Part of 

WKH�VXSSO\�LV�SXVKHG�WKURXJK�WKH�À�RZ�KHDG��)LJ���������� LQWR�WKH�ERWWOH������
which contains the REMS CleanH cleaner or REMS NoCor corrosion protection 

for heating systems. These are fed into the heating system to be cleaned or 

protected against corrosion. The contents of the 1 l bottle of REMS CleanH or 
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5(06�1R&RU�LV�VXI¿�FLHQW�IRU�D�YROXPH�RI�DSSUR[������O��5(06�&OHDQ+�LV�G\HG�
JUHHQ�LQ�RUGHU�WR�EH�DEOH�WR�FKHFN�¿�OOLQJ�DQG�ZDVKRXW��5(06�1R&RU�LV�G\HG�
EOXH�WR�FKHFN�¿�OOLQJ��7KH�VDIHW\�GDWD�VKHHWV� IRU�5(06�&OHDQ+�DQG�5(06�
1R&RU�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6DIHW\�'DWD�6KHHWV�DV�ZHOO�DV�
other local and national regulations must be observed.

NOTICENOTICE
 NeYHU�DOORZ�FOHDQHU�RU�FRUURVLRQ�SURWHFWLRQ�DJHQW�WR�À�RZ�WKRXJK�WKH�SLSHV�RI�

REMS Multi-Push.

 Do not use suction/pressure hoses for drinking water lines any more after they 

have been used for heating systems.

The built-in nozzles for automatic dosing by REMS V-Jet TW and REMS V-Jet 

H are different and are adapted to the properties of the REMS ingredients to 

be injected. Therefore please always observe the intended use.

2.�� &RPSUHVVHG�DLU�SXPS�SURJUDP (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Vessels of all types can be pumped up with this program. Connect the compressed 

air hose (23) to the output Pressure test with compressed air, Compressed air 

pump (Fig. 4 (22)) and connect it to the vessel to be pumped up, e.g. expansion 

vessel, tyre. The value 0.02 MPa / 0.2 bar / 3 psi is preset.

���� 0HPRU\�0DQDJHU�SURJUDP��GDWD�WUDQVIHU�
� 7KH�UHVXOWV�RI�WKH�À�XVKLQJ�DQG�WHVW�SURJUDPV�DUH�VDYHG�ZLWK�GDWH��WLPH�DQG�ORJ�

number in the selected language and can be transferred to a USB stick or 

printer (accessory part no. 115604) (neither of which is included in the scope 

of supply) for documentation (see 3.8).

�����&RPSUHVVed air tools connection
 Unlike the described “Compressed Air Pump” program in which the values are 

controlled by the electronic control, compressed air tools up to a max. air 

requirement of 230 Nl/min can be operated directly from the compressed air 

vessel at the compressed air tools connection (Fig. 4 (28)). A compressed air 

hose with quick couplings NW 7.2 must be used (accessory part no. 115621).

3 Operation
NOTICENOTICE

 REMS Multi-Push is not intended/suitable for permanent connection to the 

installation. Disconnect all hoses from the installation after completing the work. 

REMS Multi-Push may not be operated unattended.

 Before using the REMS Multi-Push, check whether the respective latest version 

software is installed on the input and control unit. For REMS Multi-Push S the 

use of software version as of “03.40, Date 2020-04-08” is permitted. Select the 

Settings menu and then Device data to display the version software. The latest 

version software (Ver. Software) for the input and control unit is available by 

86%�VWLFN�DV�D�GRZQORDG��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�
0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��&RPSDUH�WKH�QXPEHU�RI�WKH�YHUVLRQ�VRIWZDUH�RI�WKH�
unit with the latest version software number and install the latest version soft-

ware if necessary.

 Download procedure:

� ��� 'RZQORDG�¿�OH
� ��� 8QSDFN�WKH�=,3�¿�OH
 3. Save “update.bin” on USB stick

 4. Plug the USB stick into the USB port of the REMS Multi-Push 

 See 2.3 for the further procedure.

NOTICENOTICE
 The defaults for the different test criteria (test sequences, pressures and times) 

in the settings menu of the REMS Multi-Push SL/SLW are taken from EN 

�����������RU�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�WHVWV�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�
with compressed air, inert gas or water” (January 2011) of the German Central 

Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK). All defaults 

for the test programs can be edited by the user in the Settings menu and in the 

Flushing, Test with compressed air, Test with water and Compressed Air Pump 

programs. Changes in the Settings menu are saved, i.e. they reappear the next 

time the REMS Multi-Push SL/SLW is switched on. If the defaults are only 

changed in one of the programs, the original defaults appear again the next 

time the REMS Multi-Push SL/SLW is switched on. Reset resets all defaults to 

factory settings and the language to German (deu) and the date, time, units 

formats to DD.MM.YYYY, 24 h, m/bar. 

Attention:�7KH�XVHU�LV�VROHO\�UHVSRQVLEOH�IRU�WUDQVIHUUHG�RU�QHZO\�HQWHUHG�
WHVW�FULWHULD� �WHVW�VHTXHQFHV��SUHVVXUHV�DQG�WLPHs) or defaults in the 
LQGLYLGXDO�SURJUDPV�DQG�WKH�FRQFOXVLRQV�IURP�WKH�WHVWV��(VSHFLDOO\��WKH�
XVHU�PXVW�GHFLGH�ZKHWKHU�D�SUHVFULEHG�VWDELOLVDWLRQ�ZLW�WLPH�LV�HQGHG�
DQG�PXVW�FRQ¿�UP�WKLV�E\�?(QWHU��

� 7KH�UHVSHFWLYH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�
WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH�PXVW�EH�FRQVLGHUHG�DQG�REVHUYHG�

� 7KH�HOHFWURQLF�PHPRU\�RI�5(06�0XOWL�3XVK�KROGV����¿�OHV��ORJV���$�VRRQ�DV�D�
program has been selected from the Start menu and the selected data have 

EHHQ�FRQ¿�UPHG�ZLWK�(QWHU��D�QHZ�¿�OH�QR��LV�created automatically even if the 

program is then aborted e.g. with Esc. If the 40th memory location is occupied, 

WKH�PHVVDJH�³/DVW�¿�OH�QR��DYDLODEOH´��$IWHU�FRPSOHWLQJ�WKLV�SURFHVV��DOO�¿�OHV�
VKRXOG�EH�FRSLHG�WR�D�86%�VWLFN�YLD�WKH�86%�SRUW��)LJ�����������7KH�ROGHVW�¿�OH�
QR��LQ�WKH�PHPRU\�LV�WKHQ�RYHUZULWWHQ�ZKHQ�IXUWKHU�¿�OHV�DUH�VDYHG��

 Screen display (must be released by Enter):

000425

19.08.2013    10:13

Files 40/40

/DVW�¿�OH�QR�
available

&RQVHFXWLYH�¿�OH�QR��������
'DWH���������������7LPH��������FUHDWLRQ�RI�D�QHZ�¿�OH�QR��
)LOHV��������D�PD[��RI����¿�OHV�DUH�VDYHG�
/DVW�¿�OH�QR�
available

3.1 3URJUDPV�À�XVK�(1�������GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV��SURJUDP�À�XVK�GHVLOW�
UDGLDWRUV�DQG�DUHD�KHDWLQJ�V\VWHPV

 In EN 806-4:2010 and for Germany additionally in Technical Rules – Worksheet 

DVGW W 557 (A) October 2012 of the DVGW German Association of the Gas 

DQG�:DWHU�,QGXVWU\�H�9��DQG�LQ�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�
and commissioning of drinking water installations” (August 2014) of the German 

Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK) the 

À�XVKLQJ�PHWKRGV�³À�XVKLQJ�ZLWK�ZDWHU´�DQG�³)OXVKLQJ�ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�
SUHVVXUH�VXUJHV´�DUH�GHVFULEHG��5(06�0XOWL�3XVK�DGGLWLRQDOO\�RIIHUV�WKH�À�XVKLQJ�
SURJUDP�³À�XVKLQJ�ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�FRQVWant compressed air”.

Excerpt from EN 806-4:2010, 6.2.1 “The drinking water installation must be 

À�XVKHG�ZLWK�GULQNLQJ�ZDWHU�DIWHU� LQVWDOODWLRQ�DQG�SUHVVXUH�WHVWLQJ�DV�ZHOO�DV�
immediately before commissioning.” “If a system is not put into operation imme-

GLDWHO\�DIWHU�FRPPLVVLRQLQJ��LW�PXVW�EH�À�XVKHG�DW�UHJXODU�LQWHUYDOV��XS�WR���GD\V��´�
3.1.1 3URJUDP�À�XVK�(1�������ZLWK�ZDWHU��ZLWKRXW�DLU�VXSSO\�3URJUDP�À�XVK�(1�������ZLWK�ZDWHU��ZLWKRXW�DLU�VXSSO\�
In accordance with EN 806-4:2010 and for GermanyGermany additionally in accordance 

with the Technical Rule – Worksheet DVGW W 557 (A) October 2012 of the 

'9*:�*HUPDQ�*DV�DQG�:DWHU�$VVRFLDWLRQ�DQG�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��
disinfection and commissioning of drinking water installations” (August 2014) 

of the Central Association for Sanitary, Heating, Air Conditioning (ZVSHK), 

Germany, the drinking water usHG�IRU�À�XVKLQJ�PXVW�EH�¿�OWHUHG�DQG�PXVW�EH�RI�
SHUIHFW�GULQNLQJ�ZDWHU�TXDOLW\��)LOWHUV�PXVW�KROG�EDFN�SDUWLFOHV��������P��8VH�
5(06�¿�QH�¿�OWHU�ZLWK�¿�OWHU�FDUWULGJH�����P��$UW. No. 115609). The system must 

EH�À�XVKHG�VHFWLRQ�IRU�VHFWLRQ�GHSHQGLQJ�RQ�WKH�VL]H�RI�WKH�LQVWDOODWLRQ�DQG�WKH�
DUUDQJHPHQW�DQG�OD\�RI�WKH�SLSHV��)OXVKLQJ�PXVW�EH�VWDUW�RQ�WKH�ERWWRP�À�RRU�
RI�WKH�EXLOGLQJ�DQG�FRQWLQXH�XSZDUGV�LQ�OLQHV��ZLWKLQ�D�OLQH�À�RRU�E\�À�RRU��L�H��
IURP�WKH�QHDUHVW�WR�WKH�IXUWKHVW�OLQH�DQG�À�RRU��7KH�PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\�ZKHQ�
À�XVKLQJ�WKH�LQVWDOODWLRQ�PXVW�EH���P�V�DQG�WKH�ZDWHU�LQ�WKH�V\VWHP�PXVW�EH�
UHSODFHG�DW�OHDVW����WLPHV�GXULQJ�À�XVKLQJ��

� :LWKLQ�WKH�À�RRU�DQG�VLQJOH�OLQHV��DW�OHDVW�DV�PDQ\�WDSSLQJ�SRLQWV�DV�OLVWHG�LQ�WKH�
IROORZLQJ�WDEOH�DV�D�UHFRPPHQGHG�YDOXH�IRU�D�À�XVKLQJ�VHFWLRQ�ZLOO�EH� IXOO\�
RSHQHG�IRU�DW�OHDVW���PLQXWHV�À�RRU�E\�À�RRU�

Greatest rated width of the pipe in the 

À�XVKHG�VHFWLRQ��'1 25 32 40 50

*UHDWHVW�UDWHG�ZLGWK�RI�WKH�SLSH�LQ�WKH�À�XVKHG�
section, in inches 1" 1¼" 1½" 2"

Minimum number of tapping points to be 

opened DN 15 (½")
2 4 6 8

 Table 1: Recommended value for the minimum number of tapping points to be 

opened related to the greatest rated width of the distribution line” (single tapping 

UDWH�DW�OHDVW����O����V���,QIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�DQG�FRPPLV�
sioning of drinking water installations” (August 2014) of the German Central 

Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning, lines in italics added, 

limiting to DN 50). Two or more REMS Multi-Push can be connected in parallel 

WR�À�XVK�JUHDWHU�UDWHG�ZLGWKV�
� 5(06�0XOWL�3XVK�GLVSOD\V�WKH�DFKLHYHG�À�RZ�YHORFLW\�DQG�WKH�DFKLHYHG�ZDWHU�

change on the screen among other things.

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Flush \ Enter

2. Flush EN 806-4 \ Enter

3. without compressed air \ Enter

4. &KHFN�GHIDXOW�PD[��'1�DFFRUGLQJ�WR�WDEOH���DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
��� (QWHU�ZDWHU�YROXPH�RI�WKH�À�XVKLQJ�VHFWLRQ�9$�+2O (0-999 l) \ Enter (see 

Fig. 6)

��� 2SHQ�WKH�ZDWHU�VXSSO\��7KH�YDOXHV�À�DVK�DV� ORQJ�DV�WKH�PLQLPXP�À�RZ�
velocity v H2O = 2 m/s and the water change n H2O = 20 have not been 

reached. On reaching the values \ Enter

 (If the defaults v H2O and n H2O are not reached: \ Esc = cancel, clarify the 

cause, repeat the process)

7. Display screen: Water pressure (p H22���PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\��Y�+2O), 

À�XVKLQJ�WLPH��W�+2O), water change (n H2O), volume of used water (V H2O) 

\ Enter

8. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

3.1.2 3URJUDP�À�XVK�(1�������ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�LQWHUPLWWHQW�FRPSUHVVHG�3URJUDP�À�XVK�(1�������ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�LQWHUPLWWHQW�FRPSUHVVHG�
air

� 7KH�FOHDQLQJ�HIIHFW�E\�À�XVKLQJ�FDQ�EH�UHLQIRUFHG�E\�DGGLQJ�FRPSUHVVHG�DLU��,Q�
DFFRUGDQFH�ZLWK�(1������������DQG�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�
and commissioning of drinking water installations” (August 2014) of the German 

Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK), the 

GULQNLQJ�ZDWHU�XVHG�IRU�À�XVKLQJ�PXVW�EH�¿�OWUDWHG�ZKHUHE\�SDUWLFOHV��������P�
PXVW�EH�KHOG�EDFN�DQG�WKH�ZDWHU�PXVW�EH�SHUIHFWO\�¿�W�IRU�GULQNLQJ��5(06�¿�QH�
¿�OWHU�ZLWK�¿�OWHU�FDUWULGJH�����P��$UW��1R�����������³7KH�SLSH�V\VWHP�FDQ�EH�À�XVKHG�
under pressure with a drinking water/air mixture intermittently with a minimum 

25



eng eng
À�RZ�YHORFLW\�LQ�HYHU\�SLSH�VHFWLRQ�RI�����P�V��$�FHUWDLQ�PLQLPXP�QXPEHU�RI�WDS�
¿�WWLQJV�PXVW�EH�RSHQHG�IRU�WKLV��,I�WKH�PLQLPXP�YROXPH�À�RZ�LV�QRW�UHDFKHG�ZLWK�
IXOO�¿�OOLQJ�RI�WKH�GLVWULEXWLRQ�SLSH�LQ�D�VHFWLRQ�RI�WKH�SLSH�V\VWHP�WR�EH�À�XVKHG��D�
VWRUDJH�WDQN�DQG�D�SXPS�PXVW�EH�XVHG�IRU�À�XVKLQJ�´�³7KH�V\VWHP�PXVW�EH�À�XVKHG�
section by section depending on the size of the installation and the lay of the 

SLSHV��1R�À�XVKLQJ�VHFWLRQ�PD\�H[FHHG�D�SLSH�VHFWLRQ�OHQJWK�RI�����P�´

*UHDWHVW�UDWHG�ZLGWK�RI�WKH�SLSH�LQ�WKH�À�XVKHG�
section, DN

25 32 40 50

*UHDWHVW�UDWHG�ZLGWK�RI�WKH�SLSH�LQ�WKH�À�XVKHG�
section, in inches 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPXP�YROXPH�À�RZ�ZLWK�IXOO\�¿�OOHG�SLSH�
section, in l/min

15 25 38 59

Minimum number of DN 15 (½") tapping 

points to be opened fully or a corresponding 

cross-sectional area

1 2 3 4

� 7DEOH����5HFRPPHQGHG�PLQLPXP�À�RZ�and minimum number of tapping points 

depending on the greatest raWHG�GLDPHWHU�RI�WKH�SLSH�LQ�WKH�À�XVKHG�VHFWLRQ�
ZKLFK�PXVW�EH�RSHQHG�IRU�WKH�À�XVKLQJ�SURFHVV��IRU�D�PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\�RI�
0.5 m/s) (EN 806-4:2010, lines in italics added, limiting to DN 50). Two or more 

5(06�0XOWL�3XVK�FDQ�EH�FRQQHFWHG�LQ�SDUDOOHO�WR�À�XVK�JUeater rated widths.

 The manual actuation oI� WKH�VHWWLQJ�¿�WWLQJV� IRU� WKH�VXSSO\�RI� LQWHUPLWWHQW�
FRPSUHVVHG�DLU�GHVFULEHG� LQ�(1������������DQG� LQ� WKH� LQIRUPDWLRQ� OHDÀ�HW��
“Flushing, Disinfection and Commissioning of Drinking Water Installations” 

(August 2014) of the German Central Association for Sanitary, Heating and Air 

Conditioning (ZVSHK) takes place automatically in REMS Multi-Push. The 

compressed air is fed with an excess pressure of 0.5 bar above the measured 

water pressure. The compressed air supply lasts 5 s, the stagnation phase 

(without compressed air) lasts 2 s. 

� 5(06�0XOWL�3XVK�GLVSOD\V�WKH�DFKLHYHG�À�RZ�YHORFLW\�DQG�WKH�DFKLHYHG�YROXPH�
À�RZ�RQ�WKH�VFUHHQ�DPRQJ�RWKHU�WKLQJV�

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Flush \ Enter

2. Flush EN 806-4 \ Enter

3. Intermittent compressed air \ Enter

4. &KHFN�GHIDXOW�PD[��'1�DFFRUGLQJ�WR�WDEOH���DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
��� (QWHU�ZDWHU�YROXPH�RI�WKH�À�XVKLQJ�VHFWLRQ�9$�+2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(see Fig. 6)

��� 2SHQ�WKH�ZDWHU�VXSSO\��,I�WKH�PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\�Y�+2O = 0,5 m/s, the 

PLQLPXP�YROXPH�À�RZ�96�+22�DQG�WKH�À�XVhing time are reached \ Enter

� 7KH�À�XVKLQJ�WLPH��DFFRUGLQJ�WR� LQIRUPDWLRQ� OHDÀ�HW�7���������³)OXVKLQJ��
Disinfection and Commissioning of Drinking Water Installations” of the 

German Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning) 

depends on the pipe length and should not drop below 15 s per metre. The 

À�XVKLQJ�WLPH�PXVW�EH�DW�OHDVW���PLQXWHV�SHU�WDSSLQJ�SRLQW�
 (If the defaults v H2O and VS H2O are not reached: \ Esc = cancel, clarify 

the cause, repeat the process)

7. Display screen: Water pressure (p H22���PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\��Y�+2O), 

À�XVKLQJ�WLPH��W�+2O), volume of used water (V H22���YROXPH�À�RZ���96�+2O) 

\ Enter

8. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

NOTICENOTICE
,Q�RUGHU�WR�IHHG�LQ�FRPSUHVVHG�DLU��ZDWHU�SUHVVXUH�RI�������EDU�PXVW�EH�DSSOLHG�
DQG�D�ZDWHU�TXDQWLW\�RI�����O�PXVW�KDYH�À�RZHG�WKURXJK�WKH�PDFKLQH�
3.1.3 3URJUDP�À�XVK�(1�������ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�FRQVWDQW�FRPSUHVVHG�3URJUDP�À�XVK�(1�������ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�ZLWK�FRQVWDQW�FRPSUHVVHG�
air

 The compressed air is fed continuously with an excess pressure of 0.5 bar 

above the measured water pressure in this program. The compressed air pulses 

LQ�WKH�SURJUDP�������À�XVKLQJ�ZLWK�ZDWHU�DLU�PL[WXUH�with intermittent compressed 

air” are omitted here. Although these considerably improve the cleaning effect, 

they subject the pipes to greater stress.  If there are any reservations about 

WKH�VWUHQJWK�RI� WKH�SLSHV� WR�EH�À�XVKHG�� WKLV�SURJUDP�DW� OHDVW�DFKLHYHV�DQ�
LPSURYHPHQW�RI�WKH�FOHDQLQJ�HIIHFW�LQ�FRPSDULVRQ�ZLWK�SURJUDP�������À�XVKLQJ�
with water (without air supply) by a jolt-free turbulence due to the constantly 

fed compressed air.

 REMS Multi-Push displays the used water volume on the screen among other 

things.

3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Flush \ Enter

2. Flush EN 806-4 \ Enter

��� &RQWLQXRXV�DLU�À�RZ�?�(QWHU
4. Check default max. DN according to table 2 and change if necessary 

�����?�Ļ
��� (QWHU�ZDWHU�YROXPH�RI�WKH�À�XVKLQJ�VHFWLRQ�9$�+2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(see Fig. 6)

6. Open the water supply. To exit \ Enter, (\ Esc = cancel)

7. Display screen: Water pressure (p H22���À�XVKLQJ�WLPH��W�+2O), used water 

volume (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

NOTICENOTICE
,Q�RUGHU�WR�IHHG�LQ�FRPSUHVVHG�DLU��ZDWHU�SUHVVXUH�RI�������EDU�PXVW�EH�DSSOLHG�
DQG�D�ZDWHU�TXDQWLW\�RI�����O�PXVW�KDYH�À�RZHG�WKURXJK�WKH�PDFKLQH�

������3URJUDP�À�XVK�GHVLOW�ZLWK�WKH�SRVVLELOLW\�WR�VZLWFK�RYHU�WKH�DLU�VXSSO\������3URJUDP�À�XVK�GHVLOW�ZLWK�WKH�SRVVLELOLW\�WR�VZLWFK�RYHU�WKH�DLU�VXSSO\
� 7KLV�SURJUDP�LV�VXLWDEOH�IRU�À�XVKLQJ�GHVLOWLQJ�UDGLDWRUV�DQG�DUHD�KHDWLQJ�V\VWHPV��

The compressed air supply can be switched on with an excess pressure of 0.5 

EDU�RU�VZLWFKHG�RII�GXULQJ�WKH�À�XVKLQJ�SURFHVV��7KH�SURJUDP�VWDUWV�À�XVKLQJ�
desilting without compressed air. The compressed air can be switched on or 

off intermittently or the constant air supply switched on and off as required with 

WKH�DUURZ�NH\V�Ĺ�Ļ������7KH�ZDWHU�SUHVVXUH�DQG�WKH�PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\�DUH�
GLVSOD\HG�RQ�WKH�VFUHHQ��/&'���)LJ���������GXULQJ�À�XVKLQJ�GHVLOWLQJ�

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Flush \ Enter

2. Flush \ Enter

3. Open the water supply. Flushing/desilting starts without air supply

��� 6ZLWFK�WKH�FRPSUHVVHG�DLU�RQ�DQG�RII�DV�UHTXLUHG�ZLWK�WKH�DUURZ�NH\V�Ĺ�Ļ�
(8). The marking on the screen (LCD) (6) shows the currently selected air 

supply.

5. To exit \ Enter, (\ Esc = cancel)

6. Display screen: Water pressure (p H22���PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\��Y�+2O), 

À�XVKLQJ�WLPH��W�+2O), volume of used water (V H2O) \ Enter

7. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

NOTICENOTICE
,Q�RUGHU�WR�EH�DEOH�WR�IHHG�LQ�FRPSUHVVHG�DLU��D�ZDWHU�SUHVVXUH�RI�������EDU�PXVW�
be avDLODEOH�DQG�D�ZDWHU�YROXPH�RI�����O�PXVW�KDYH�À�RZHG�WKURXJK�WKH�PDFKLQH�

� %HIRUH�À�XVKLQJ�GHVLOWLQJ��LW�LV�HVVHQWLDO�WR�DVVHVV�ZKHWKHU�WKH�UDGLDWRU�DQG�DUHD�
KHDWLQJ�V\VWHP�WR�EH�À�XVKHG�ZLOO�ZLWKVWDQG�WKH�ZDWHU�SUHVVXUH�GXULQJ�À�XVKLQJ�
desilting.

 It can last up to one minute before the selected compressed air supply starts 

when switching the air supply on or over.

���� 3URJUDP�,QJUHGLHQWV���'LVLQIHFWLRQ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV
CAUTIONCAUTION   

� 1R�GULQNLQJ�ZDWHU�PD\�EH�EH�GUDZQ�RII�IRU�FRQVXPHUV�GXULQJ�GLVLQIHFWLRQ�
of drinking water installations!

 The European standard EN 806-4:2010 prescribes the following for the 

“Selection of disinfectants”:

� ³'ULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�PD\�EH�GLVLQIHFWHG�DIWHU�À�XVKLQJ�LI�WKLV�LV�SUHVFULEHG�
by a responsible person or authority.”

 “All chemicals that are used for the disinfection of drinking water installations 

must meet the requirements for chemicals for water treatment which are spec-

L¿�HG�LQ�(XURSHDQ�VWDQGDUGV�RU�� LI�(XURSHDQ�VWDQGDUGV�DUH�QRW�DSSOLFDEOH��LQ�
national standards.”

 “Disinfectants must be used and applied in agreement with the appropriate EC 

directives and all local or national regulations.”

 “Transport, storage, handling and use of all these disinfectants can be dangerous, 

therefore health and safety requirements must be strictly observed.”

� ³7KH�V\VWHP��PXVW�EH�¿�OOHG�ZLWK�WKH�GLVLQIHFWLRQ�VROXWLRQ�ZLWK�WKH�LQLWLDO�FRQFHQ�
WUDWLRQ�DQG�IRU�WKH�FRQWDFW�WLPH�GH¿�QHG�E\�WKH�GLVLQIHFWDQW�PDQXIDFWXUHU��,I�WKH�
remaining concentration at the end of the contact time is below the manufac-

turer's recommendation, the whole disinfection process may have to be repeated 

until the remaining concentration after the corresponding contact time has been 

reached. After successful disinfection, the system must be drained immediately 

DQG�À�XVKHG�WKRURXJKO\�ZLWK�GULQNLQJ�ZDWHU��)OXVKLQJ�PXVW�EH�FRQWLQXHG�DFFRUGLQJ�
to the instructions/recommendations of the disinfectant or until the disinfectant 

can no longer be traced or is below the level permitted by national regulations. 

3HUVRQV�FDUU\LQJ�RXW�WKH�GLVLQIHFWLRQ�PXVW�EH�DGHTXDWHO\�TXDOL¿�HG�´�
� ³$IWHU�À�XVKLQJ�D�VDPSOH��VDPSOHV��PXVW�EH�WDNHQ�DQG�VXEMHFWHG�WR�D�EDFWHUL�

ological examination. If the bacteriological examination of the sample/samples 

UHYHDOV�WKDW�LQVXI¿�FLHQW�GLVLQIHFWLRQ�KDV�EHHQ�DFKLHYHG��WKH�LQVWDOODWLRQ�PXVW�
EH�À�XVKHG�DQG�GLVLQIHFWHG�DJDLQ��WKHQ�IXUWKHU�VDPSOHV�PXVW�EH�WDNHQ�´

 “A full record of the details of the entire procedure and the test results must be 

compiled and submitted to the owner of the building.”

� 7HFKQLFDO�5XOH�±�:RUNVKHHW�'9*:�:������$��2FWREHU������RI�WKH�*HUPDQ�
$VVRFLDWLRQ�RI�WKH�*DV�DQG�:DWHU�,QGXVWU\�H�9���'9*:��

 The following must be observed for GermanyGermany: “All chemicals including the 

additives, that are used for the disinfection of drinking water installations must 

PHHW�WKH�UHTXLUHPHQWV�IRU�FKHPLFDOV�IRU�ZDWHU�WUHDWPHQW�ZKLFK�DUH�GH¿�QHG�LQ�
European or German standards  (DIN EN 806-4).” “Every installation disinfec-

tion stresses the materials and components of the drinking water installation 

so that the drinking water installation can be damaged.”

 “If the chemical disinfection is carried out section by section, the line sections 

to be treated must be shut off from the rest of the drinking water installation. 

Opening the tapping points of the section of the installation to be disinfected 

one after another ensures that the disinfectant gets into the whole section.” “At 

the end of the exposure time, a minimum concentration dependent on the initial 

disinfectant concentration and exposure time necessary to assure disinfection 

PXVW�EH�YHUL¿�DEOH�DW�DOO�WDSSLQJ�SRLQWV��7KLV�PXVW�EH�FKHFNHG�DW�OHDVW�DW�HYHU\�
tapping point of the individual lines farthest away from the dosing point.”

 “At the end of the disinfection of drinking water installations, the used disinfec-

tion solution must be cleared so that no damage to the environment is caused. 

The oxidising effect of the disinfectant  can be rendered ineffective by adding 

reducers. The pH value must also be observed and corrected if necessary.”

 An application concentration for the dosing solution for hydrogen peroxide H2O2

of 150 mg H2O2 / l and an exposure time of 24 hours are recommended.
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eng eng
� ,QIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ�DQG�FRPPLVVLRQLQJ�RI�GULQNLQJ�

ZDWHU�LQVWDOODWLRQV´��$XJXVW�������RI�WKH�*HUPDQ�&HQWUDO�$VVRFLDWLRQ�IRU�
6DQLWDU\��+HDWLQJ�DQG�$LU�&RQGLWLRQLQJ��=96+.�

 The following must be observed for GermanyGermany: “At the end of disinfection, the 

HQWLUH�V\VWHP�PXVW�EH�À�XVKHG�DW�DOO�WDSSLQJ�SRLQWV�XQWLO�WKH�FRQFHQWUDWLRQ�RI�
the disinfectant at all tapping points measured at the transition point (usually 

the water meter) is reached or dropped below again.

To be observed for disposal: “If the water used for disinfection of an installation 

is to be drained into a drain pipe or sewer, the responsible department must be 

informed and the water may only be drained when the responsible department 

has granted its permission.” “Because of the rapid decomposition, the disposal 

of hydrogen peroxide by draining into the sewer system is unproblematical.” 

� $�PD[LPXP�OLQH�OHQJWK�RI�����P�LV�VSHFL¿�HG�IRU�À�XVKLQJ�VHFWLRQV�LQ�WKH�(XURSHDQ�
VWDQGDUG�(1������������DQG�LQ�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³)OXVKLQJ��'LVLQIHFWLRQ�
and Commissioning of Drinking Water Installations” (August 2014) of the German 

Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK). For 

this length a volume of approx. 20 l is required for a ½" galvanised steel pipe 

and a volume of approx. 100 l disinfectant for a 1 ¼" pipe (see Fig. 6: Volume 

in l/m of different pipes).

 Depending on the volume of the individual pipe sections, several pipe sections 

can be disinfected with one bottle of REMS Peroxi Color dosing solution (see 

Accessories 1.2 Article Numbers). However, it is recommended not to use an 

opened bottle for longer than one day because the dosing solution loses in 

concentration. Hydrogen peroxide decomposes in time and loses its effect 

depending on the environment in which it is stored. Therefore the concentration 

of the dosing solution should be checked for effectiveness before every disin-

IHFWLRQ��7R�GR�WKLV��¿�OO�D�FOHDQ��VHDODEOH�FRQWDLQHU�ZLWK�����PO�RI�ZDWHU�DQG�GUDZ�
1 ml of dosing solution from the bottle using the pipette provided with every 

carton of REMS Peroxi Color and add it to the container (ratio 1:100). Seal the 

container and shake well. The concentration of the container contents is meas-

ured with the test strip (Art. No. 091072) according to the instructions printed 

RQ�WKH�WHVW�VWULS�SDFNDJH��7KLV�VKRXOG�EH�������PJ�O�+2O2. 

Open the bottle (21), remove the locking ring from the bottle cap and pour the 

delivered dye (20 ml bottle) into the bottle (21) immediately before the disin-

fection process. Close the bottle and shake it so that the dye mixes evenly with 

the hydrogen peroxide.

CAUTIONCAUTION   
� 7KH�G\H�LV�QRW�KDUPIXO�WR�WKH�KHDOWK�EXW�YHU\�LQWHQVLYH�DQG�LV�YHU\�GLI¿�FXOW�WR�

remove from the skin or clothing. Therefore pour the dye into the bottle carefully.

 Fit bottle to the disinfection unit REMS V-Jet TW as shown in Fig. 7 (21). The 

nozzles installed in REMS V-Jet TW and REMS V-Jet H for automatic dosing 

of dosing solution, cleaner and corrosion protection are different sizes and 

adapted to the properties of the REMS ingredients to be injected. Therefore 

make absolutely sure that REMS V-Jet TW is connected for disinfection of 

drinking water pipes. Select program Ingredients \ disinfection DW. During the 

¿�OOLQJ�SURFHVV��DOO� WDSSLQJ�SRLQWV�RQ�WKH�GULQNLQJ�ZDWHU� LQVWDOODWLRQ�PXVW�EH�
opened one after another, starting with the furthest away, until the dyed disin-

fection solution emerges at the respective tapping point. If the tapping point 

is in a dark environment it is helpful to hold a white background (e.g. a sheet 

of paper) behind the outlet in order to be able to see the disinfection solution 

better. 

The supply to the disinfection unit before REMS Multi-Push and the drain to the 

drinking water installation must be shut off at the end of the disinfection process. 

Then the bottle (21) must be removed slowly so that excess pressure can escape.Then the bottle (21) must be removed slowly so that excess pressure can escape.Then the bottle (21) must be removed slowly so that

 After 24 hours exposure (recommendation of the German Central Association 

for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK) and recommendation of 

the German Association of the Gas and Water Industry (DVGW), the disinfec-

WLRQ�VROXWLRQ�PXVW�EH�À�XVKHG�RXW�RI�WKH�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQ�ZLWK�5(06�
Multi-Push. To do this, all tapping points must be opened again one after another, 

starting with the nearest, until there is no longer any trace of the dyed disinfec-

tion solution. 

 Additionally, peroxide test strips can be used if necessary to check the concen-

tration (accessories, see 1.2 Article numbers).

NOTICENOTICE
 Hoses used for disinfection/cleaning should no longer be used for pressure 

WHVWLQJ�ZLWK�ZDWHU�DQG�IRU�À�XVKLQJ�GULQNLQJ�ZDWHU�SLSHV�

���� 7HVWLQJ�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�SURJUDP��5(06�
Multi-Push SL/SLW)

WARNINGWARNING
 For GermanyGermany�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�7Hsts of Drinking Water Installations 

with Compressed Air, Inert Gas or Water” (January 2011) of the German Central 

$VVRFLDWLRQ�IRU�6DQLWDU\��+HDWLQJ�DQG�$LU�&RQGLWLRQLQJ��=96+.��GH¿�QHV�WKH�
following for the national regulations under “3.1 General”:

 “Due to the compressibility of gases, the rules for the prevention of accidents 

“Working on Gas Systems” and the “Technical Rules for Gas Installations 

DVGW-TRGI” must be observed for physical and safety reasons when 

conducting pressure tests with air Therefore, the test pressures have been 

GH¿�QHG�DV�PD[LPXP�����03D���EDU������SVL��WKH�VDPH�DV�IRU�ORDG�DQG�OHDN�
tests for gas pipes, in agreement with the responsible industrial liability 

insurance association and based on these rules. The national regulations are 

theUHE\�IXO¿�OOHG�´

� 7KH�UHVSHFWLYH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�
WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH�PXVW�EH�FRQVLGHUHG�DQG�REVHUYHG�

 Before conducting a test with compressed air, it must be assessed whether the 

installation to be tested will withstand the preset/selected test pressure “p refer”.

 The ambient temperature, the temperature of the test medium and the atmo-

VSKHULF�DLU�SUHVVXUH�FDQ�LQÀ�XHQFH�WKH�UHVXOW�RI�WKH�WHVW�EHFDXVH�WKH\�DIIHFW�WKH�
measured pressures. Changes in these parameters must be considered, if 

necessary, in the evaluation of the test results.

� 6HFWLRQ���RI�(1������������GH¿�QHV�DPRQJ�RWKHU�WKLQJV�WKDW��³,QVWDOODWLRQV�LQVLGH�
buildings must be subjected to pressure testing. This can be done either with 

water or, if national regulations allow, oil-free, clean air with low pressure or inert 

gases may be used. The possible risk from high gas or air pressure in the system 

must be considered.” However, apart from this note, the standard EN 806-4:2010 

contains no test criteria whatsoever for testing with compressed air.

 The tests described below and the defaults stored in the REMS Multi-Push 

FRUUHVSRQG�WR�WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/Hak tests of drinking water installations 

with compressed air, inert gas or water” (January 2011) of the German Central 

Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK). Future changes 

WR�WKLV�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�RU�WKH�UHVSHFWLYH�YDOLG�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�
for the application site must be considered and changed test criteria (test 

sequences, pressures and times) must be corrected in the defaults. 

 The programs can be aborted at any time with the Esc button (10). Then all 

the valves open and the pressure in the installation is released. The tests are 

VDYHG�EXW�³&DQFHO´�LV�VKRZQ�LQ�WKH�¿�OH�
The pressure test must be repeated if necessary or the installation must be 

checked and improved.

NOTICENOTICE
 The controller ends the control process to set the selected test pressure for 

WHVWV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�������PEDU�DW�D�WROHUDQFH�RI����PEDU�DQG�IRU�WHVWV�
����EDU��LI�QHFHVVDU\�����EDU��DW�D�WROHUDQFH�RI������EDU��7KLV�PHDQV�WKDW�WKH�
control is ended, e.g. when setting p refer = 150 mbar at a value p actual 

between 147 and 153 mbar or when setting p refer = 3 bar between 2.9 and 

3.1 bar. This tolerance is safe because, in the pressure test with compressed 

air, the relative pressure change of pressure p refer is decisive. If ENTER is 

pressed, the value p actual is taken over as p refer. So the test can also be 

begun at a p refer of 153 mbar for example.

3.3.1 Leak test with compressed air (ZVSHK3.3.1 Leak test with compressed air (ZVSHK)

 Test pressure 150 hPa (150 mbar)

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with compressed air \ Enter

3. Leak test \ Enter

4. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�VWDELOLVDWLRQ�GHIDXOW��W�VWDEL��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
��� &KHFN�WHVW�WLPH�GHIDXOW��W�WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
7. Actual test pressure (p actual) is adjusted to reference test pressure (p refer) 

\ Enter

8. Stabilisation/wait time (t stabi) running, actual test pressure (p actual) is 

changed to reference test pressure (p refer) on expiring. The stabilisation/

wait time can be ended prematurely with Enter, the test time (t test) then 

begins immediately (\ Esc = cancel).

9. Display screen: Reference test pressure (p refer), actual test pressure 

(p actual), differential test pressure (p diff), test time (t test) \ Enter

10. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

������/RDG�WHVW�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU���'1�����=96+.�������/RDG�WHVW�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU���'1�����=96+.�
 Test pressure 0.3 MPa (3 bar)

 PrograP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with compressed air \ Enter

��� /RDG�WHVW���'1����?�(QWHU
 See leak test 4. to 10. for further procedure

3.3.3 Load test with compressed air > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Load test with compressed air > DN 50 (ZVSHK)

 Test pressure 0.1 MPa (1 bar)

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with compressed air \ Enter

3. Load test > DN 50 \ Enter

 See leak test 4. to 10. for further procedure

���� 7HVWLQJ�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�ZLWK�ZDWHU�SURJUDPV��5(06�0XOWL�3XVK�
SLW)

 Section 6.1 of EN 806-4:2010 offers 3 test methods A, B, C for hydrostatic 

pressure testing depending on the material and size of the installed pipes. The 

test methods differ in different test sequences, pressures and times. 

For GermanyGermany��WKH�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�7HVWV�RI�'ULQNLQJ�:DWHU�,QVWDOODWLRQV�
with Compressed Air, Inert Gas or Water” (January 2011) of the German Central 

Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK), the following is 

GH¿�QHG�ZLWK�UHJDUG�WR�Whe test methods A, B, C for pressure testing with water 

offered in section 6.1 of EN 806-4:2010: “For reasons of practicability on the building 
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site, a PRGL¿�HG�PHWKRG�EDVHG�RQ�SUDFWLFDO�WHVWV�ZKLFK�FDQ�EH�XVHG�IRU�DOO�PDWHULDls 

and combinations of materials was chosen. The test time has been extended in 

UHODWLRQ�WR�WKH�WLPH�VSHFL¿�HG�LQ�WKH�VWDQGDUG�WR�DOORZ�HYHQ�WKH�VOLJKWHVW�OHDNV�WR�EH�
detected. Test method B in accordance with DIN EN 806-4 is the basis for conducting 

WKH�OHDN�WHVW�ZLWK�ZDWHU�IRU�DOO�PDWHULDOV�´�7KH�IROORZLQJ�LV�GH¿�QHG�
 Leak testing with water can be conducted when

Ɣ changing of the water can be ensured at regular intervals, after seven days 

at the latest, from the time of the leak test to commissioning of the drinking 

water installation. Additionally when

Ɣ� LW� LV�HQVXUHG�WKDW�WKH�KRXVH�RU�EXLOGLQJ�ZDWHU�FRQQHFWLRQ�LV�À�XVKHG�DQG�
therefore released for connection and operation,

Ɣ� WKH�SLSH�V\VWHP�LV�¿�OOHG�XVLQJ�WRWDOO\�K\JLHQLF�FRPSRQHQWV�
Ɣ the system remains full from the leak test to commissioning and partial 

¿�OOLQJ�FDQ�EH�DYRLGHG�

WARNINGWARNING   
The hydro-pneumatic water pump installed additionally in the REMS Multi-Push 

SLW for these tests is fed by the built-in compressor of the REMS Multi-Push. 

The hydro-pneumatic pump generates a water pressure of max. 1.8 MPa/

18 bar/261 psi. Before conducting one of the tests with water A, B, C, it must 

be assessed whether the installation to be tested will withstand the preset/

selected test pressure “p refer”.

CAUTIONCAUTION   
 Before disconnecting the high-pressure hose (26) from the pressure test with 

water drain (25) or from the drinking water installation, make sure that the 

pressure has been totally relieved.

 The programs can be aborted at any time with the Esc button (10). Then all 

the valves open and the pressure in the installation is released. The tests are 

VDYHG�EXW�³&DQFHO´�LV�VKRZQ�LQ�WKH�¿�OH�
The pressure test must be repeated if necessary or the installation must be 

checked and improved.

NOTICENOTICE
 The controller ends the control process to set the selected test pressure in tests 

with water at a tolerance of 0 to +0.3 bar. This means that the control is ended, 

for example, when setting p refer = 11 bar at a value p actual between 11.0 

and 11.3 bar. This tolerance is safe because, in the pressure test with water, 

the relative pressure change of pressure p refer is decisive. If ENTER is pressed, 

the value p actual is taken over as p refer. So the test can also be begun at a 

p refer of 11.3 bar for example.

3.4.1 Pressure test with water, test method A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Pressure test with water, test method A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with water \ Enter

3. Test with water A \ Enter

4. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�VWDELOLVDWLRQ�GHIDXOW��W�VWDEL��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
6. Check test time default��W�WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
7. Actual test pressure (p actual) is adjusted to reference test pressure

(p refer) \ Enter

8. Stabilisation/wait time (t stabi) running, actual test pressure (p actual) is 

changed to reference test pressure (p refer) on expiring. The stabilisation/

wait time can be ended prematurely with Enter, the test time (t test) begins 

immediately (\ Esc = cancel).

9. Display screen: Reference test pressure (p refer), actual test pressure

(p actual), differential test pressure (p diff), test time (t test) \ Enter

10. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

3.4.2 Pressure test with water, 3.4.2 Pressure test with water, teVW�PHWKRG�ǻ!��.��%����VW�PHWKRG�ǻ!��.��%���� Temperature  Temperature 

compensation (EN 806-4:2010,compensation (EN 806-4:2010, 6.1.3.3) 6.1.3.3)

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with water \ Enter

3. Test with water B \ Enter

4. Test ǻ!��.��%��� \ Enter

5. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�VWDELOLVDWLRQ�GHIDXOW��W�VWDEL��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
��� &KHFN�WHVW�WLPH�GHIDXOW��W�WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
8. Actual test pressure (p actual) is adjusted to reference test pressure (p refer) 

\ Enter

9. Stabilisation/wait time (t stabi) running, actual test pressure (p actual) is 

changed to reference test pressure (p refer) on expiring. The stabilisation/

wait time can be ended prematurely with Enter, test time (t test) \ Enter

(\ Esc = cancel).

10. Display screen: Reference test pressure (p refer), actual test pressure 

(p actual), differential test pressure (p diff), test time (t test) \ Enter

11. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

3.4.3 Pressure test with water, ith water, WHVW�PHWKRG�3I6��%����WHVW�PHWKRG�3I6��%���� Press connections 

XQSUHVVHG�OHDNLQJ��LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�WHVWV�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�XQSUHVVHG�OHDNLQJ��LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�WHVWV�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�LQVWDOODWLRQV�
with compressed air, inert gas or water” (January 2011) of the German Central with compressed air, inert gas or water” (January 2011) of the German Central 

Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK), supplement Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning (ZVSHK), supplement 

to EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)to EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with water \ Enter

3. Test with water B \ Enter

4. Test PfS (B/2) \ Enter

5. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�WHVW�WLPH�GHIDXOW��W�WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
7. Actual test pressure (p actual) is adjusted to reference test pressure (p refer) 

\ Enter, test time (t test) begins immediately (\ Esc = cancel)

8. Display screen: Reference test pressure (p refer), actual test pressure 

(p actual), differential test pressure (p diff), test time (t test) \ Enter

9. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

3.4.4 Pressure test with water, 3.4.4 Pressure test with water, WHVW�PHWKRG�3�0��%����WHVW�PHWKRG�3�0��%���� Plastic and metal pipe  Plastic and metal pipe 

V\VWHPV��(1���������������������DQG�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�WHVWV�RI�GULQNLQJ�V\VWHPV��(1���������������������DQG�LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�³/HDN�WHVWV�RI�GULQNLQJ�
water installations with compressed air, inert gas or water” (January 2011) of water installations with compressed air, inert gas or water” (January 2011) of 

the German Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning the German Central Association for Sanitary, Heating and Air Conditioning 

(ZVSHK).(ZVSHK).

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with water \ Enter

3. Test with water B \ Enter

4. Test 3�0��%��� \ Enter

5. Check reference test pressure default (p1 refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
6. Check reference test pressure default (p2 refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�WHVW�WLPH�GHIDXOW��W��WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
��� &KHFN�WHVW�WLPH�GHIDXOW��W��WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
9. Actual test pressure (p1 actual) is adjusted to reference test pressure 

(p1 refer) \ Enter, test time (t1 test) begins immediately (\ Esc = cancel)

10. Actual test pressure (p2 actual) is adjusted to reference test pressure 

(p2 refer) \ Enter, test time (t2 test) begins immediately (\ Esc = cancel)

11. Display screen: Reference test pressure (p1 refer), actual test pressure 

(p1 actual), differential test pressure (p1 diff), test time (t1 test)

 Reference test pressure (p2 refer), actual test pressure (p2 actual), differ-

ential test pressure (p2 diff), test time (t2 test) \ Enter

12. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

3.4.5 Pressure test with water, test method C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)3.4.5 Pressure test with water, test method C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test with water \ Enter

3. Test with water C \ Enter

4. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�VWDELOLVDWLRQ�GHIDXOW��W��VWDEL��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
6. Check test time defauOW��W��WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
7. Check test time default (t2 test) and change if necessary (11) \ Enter

8. Actual test pressure (p0 actual) is adjusted to reference test pressure 

(p refer) \ Enter

9. Stabilisation/wait time (t stabi) running, actual test pressure (p actual) is 

changed to reference test pressure (p refer) on expiring. The stabilisation/

wait time can be ended prematurely with Enter, the test time (t1 test) begins 

immediately followed by test time (t2 test) (\ Esc = cancel).

10. Display screen: Reference test pressure (p refer), actual test pressure 

(p0 actual), differential test pressure (p0 diff), test time (t0 test)

 Actual test pressure (p1 actual), differential test pressure (p1 diff), test time 

(t1 test)  actual test pressure (p2 actual), differential test pressure (p2 diff), 

test time (t2 test) \ Enter

11. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

���� 3URJUDPV�7HVWLQJ�JDV�SLSH�V\VWHPV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU��5(06�0XOWL�
Push SL/SLW)

WARNINGWARNING   
 This rule of the legal German accident insurance must be observed for Germany. 

³2SHUDWLRQ�RI�ZRUN�HTXLSPHQW´��%*5������$SULO�������FKDS��������:RUN�
on gas pipes, industrial liability insurance association rule.

 In addition, for Germany, the technical rule for gas installations “Technical 
Rule Worksheet G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” of the DVGW German 

Gas and Water AssociatioQ�GH¿�QHV�WKH�IROORZLQJ�DPRQJ�RWKHU�WKLQJV�
 “5.6.2 Safety measures during the tests”: Safety measures may need to be 

taken during the tests when carrying out the load test due to the compressibility 

of gases. “The max. test pressure may not exceed the value of 3 bar. Every 

sudden rise in pressure in the pipe system to be tested must be avoided.”

� 7KH�UHVSHFWLYH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJXODWLRQV�YDOLG�IRU�
WKH�DSSOLFDWLRQ�VLWH�PXVW�EH�FRQVLGHUHG�DQG�REVHUYHG�

 Before conducting a test with compressed air, it must be assessed whether the 

installation to be tested will withstand the preset / selected test pressure “p refer”.

 The tests described below and the defaults stored in the REMS Multi-Push SL/

SLW correspond to the “Technical Rule Worksheet G 600 April 2018 DVGW-
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TRGI 2018” of the DVGW German Gas and Water Association valid in Germany. 

)XWXUH�FKDQJHV�WR�WKLV� LQIRUPDWLRQ�OHDÀ�HW�RU�WKH�UHVSHFWLYH�YDOLG�SURYLVLRQV��
rules and regulations for the application site must be considered and changed 

test criteria (test sequences, pressures and times) must be corrected in the 

defaults.

 The programs can be aborted at any time with the Esc button (10). Then all 

the valves open and the pressure in the installation is released. The tests are 

VDYHG�EXW�³&DQFHO´�LV�VKRZQ�LQ�WKH�¿�OH�
 The ambient temperature, the temperature of the test medium and the atmo-

VSKHULF�DLU�SUHVVXUH�FDQ�LQÀ�XHQFH�WKH�UHVXOW�RI�WKH�WHVW�EHFDXVH�WKH\�DIIHFW�WKH�
measured pressures. Changes in these parameters must be considered, if 

necessary, in the evaluation of the test results.

The pressure test must be repeated if necessary or the installation must be 

checked and improved.

NOTICENOTICE
 The controller ends the control process to set the selected test pressure for 

WHVWV�ZLWK�FRPSUHVVHG�DLU�������PEDU�DW�D�WROHUDQFH�RI����PEDU�DQG�IRU�WHVWV�
����EDU��LI�QHFHVVDU\�����EDU��DW�D�WROHUDQFH�RI������EDU��7KLV�PHDQV�WKDW�WKH�
control is ended, e.g. when setting p refer = 150 mbar at a value p actual 

between 147 and 153 mbar or when setting p refer = 3 bar between 2.9 and 

3.1 bar. This tolerance is safe because, in the pressure test with compressed 

air, the relative pressure change of pressure p refer is decisive. If ENTER is 

pressed, the value p actual is taken over as p refer. So the test can also be 

begun at a p refer of 153 mbar for example.

3.5.1 Load test

3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test gas with air \ Enter

3. Load test \ Enter

4. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�VWDELOLVDWLRQ�GHIDXOW��W�VWDEL��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
��� &KHFN�WHVW�WLPH�GHIDXOW��W�WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
7. Actual test pressure (p actual) is adjusted to reference test pressure (p refer) 

\ Enter

8. Stabilisation/wait time (t stabi) running, actual test pressure (p actual) is 

changed to reference test pressure (p refer) on expiring. The stabilisation/

wait time can be ended prematurely with Enter, the test time (t test) then 

begins immediately (\ Esc = cancel).

9. Display screen: Reference test pressure (p refer), actual test pressure 

(p actual), differential test pressure (p diff), test time (t test) \ Enter

10. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

3.5.2 Leak test <100 l

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test gas with air \ Enter

3. Leak test (“Tightness”) <100 l \ Enter

4. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

�����?�Ļ
��� &KHFN�VWDELOLVDWLRQ�GHIDXOW��W�VWDEL��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
��� &KHFN�WHVW�WLPH�GHIDXOW��W�WHVW��DQG�FKDQJH�LI�QHFHVVDU\������?�Ļ
7. Actual test pressure (p actual) is adjusted to reference test pressure (p refer) 

\ Enter

8. Stabilisation/wait time (t stabi) running, actual test pressure (p actual) is 

changed to reference test pressure (p refer) on expiring. The stabilisation/

wait time can be ended prematurely with Enter, the test time (t test) then 

begins immediately (\ Esc = cancel).

9. Display screen: Reference test pressure (p refer), actual test pressure 

(p actual), differential test pressure (p diff), test time (t test) \ Enter

10. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

�������/HDN�WHVW������O������O
3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test gas with air \ Enter

��� /HDN�WHVW��³7LJKWQHVV´�������O������O�?�(QWHU
For further procedure, see leak test <100 l, 4. to 10.

������/HDN�WHVW������O
3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ Enter

2. Test gas with air \ Enter

��� /HDN�WHVW��³7LJKWQHVV´�������O�?�(QWHU
For further procedure, see leak test <100 l, 4. to 10.

���� 3URJUDPV�,QJUHGLHQWV���&OHDQLQJ�DQG�SUHVHUYDWLRQ�RI�KHDWLQJ�V\VWHPV
Before cleaning and preserving heating systems with REMS Multi-Push, safety 

GHYLFHV�IRU�WKH�SUHYHQWLRQ�RI�GULQNLQJ�ZDWHU�FRQWDPLQDWLRQ�E\�À�RZEDFN��H�J��
pipe network separator BA in accordance with EN 1717:2000 must be installed 

to protect the drinking water against contamination. Never allow cleaner or 

FRUURVLRQ�SURWHFWLRQ�DJHQW�WR�À�RZ�WKRXJK�WKH�SLSHV�RI�5(06�0XOWL�3XVK�

 The cleaning and preservation procedure is as follows:

Ɣ 7KH�KHDWLQJ�V\VWHP�WR�EH�FOHDQHG�LV�À�XVKHG�SUHIHUDEO\�ZLWK�D�ZDWHU�DLU�
mixture with intermittent compressed air (see 3.1.4.). This reinforces the 

subsequent cleaning. Pay attention to possible pressure limiting of the 

heating system!

Ɣ� (PSW\�WKH�KHDWLQJ�V\VWHP�DIWHU�À�XVKLQJ�
Ɣ Connect the cleaning and preservation unit REMS V-Jet H (Fig. 7), as 

described under 2.7. The nozzles installed in REMS V-Jet TW and REMS 

V-Jet H for automatic dosing of dosing solution, cleaner and corrosion 

protection are different sizes and adapted to the properties of the REMS 

ingredients to be injected. Therefore, always make sure that REMS V-Jet 

H is connected for cleaning and preserving the heating system.

Ɣ Remove the locking ring from the cap of the 1 l bottle of REMS CleanH 

cleaner for heating systems. Screw the bottle to the cleaning and preser-

vation unit REMS V-Jet H (Fig. 7). 

Ɣ Select program Ingredients \ Cleaning Heating. A drain must be opened at 

WKH�HQG�RI�WKH�KHDWLQJ�V\VWHP�WR�EH�FOHDQHG�GXULQJ�WKH�¿�OOLQJ�SURFHVV��7KLV�
PXVW�VWD\�RSHQ�XQWLO�WKH�JUHHQ�FRORXUHG�FOHDQLQJ�VROXWLRQ�À�RZV�RXW�IURP�WKHUH��

Ɣ The bottle may have to be changed to clean heating systems with > approx. 

100 l. To do this, close the supply and drain and remove the bottle (21) 

slowly so that excess pressure can escape.

Ɣ The cleaning solution must be drained from the heating pipes again after 

an application time of approx. 1 hour. 

Ɣ $IWHU�FOHDQLQJ��WKH�KHDWLQJ�V\VWHP�LV�UH¿�OOHG�ZLWK�WKH�DGGLWLRQ�RI�5(06�1R&RU�
corrosion protection for preservation of heating systems (program Ingredients 

\ Preservation Heating) until the blue coloured corrosion protection solution 

HPHUJHV�7KH�ERWWOH�LV�¿�WWHG�DQG�FKDQJHG�DV�GHVFULEHG�DERYH��7KH�FRUURVLRQ�
protection solution then remains permanently in the heating system. 

� $WWHQWLRQ���7KH�UHVSHFWLYH�QDWLRQDO�VDIHW\�SURYLVLRQV��UXOHV�DQG�UHJX�
lations valid for the application site as well as the regulations of the 
KRW�ZDWHU�ERLOHU�PDQXIDFWXUHU�PXVW�EH�FRQVLGHUHG�DQG�REVHUYHG��

Ɣ� Flush/clean the REMS V-Jet H thoroughly with clean water at the end of work.

  NOTICENOTICE
  Hoses used for cleaning/preservation should no longer be used for pressure 

WHVWLQJ�ZLWK�ZDWHU�DQG�IRU�À�XVKLQJ�GULQNLQJ�ZDWHU�SLSHV�

���� &RPSUHVVHG�DLU�SXPS�SURJUDP�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:
 The pressure is displayed and controlled to the reference test pressure (p refer) 

selected on the screen in the range from 200 to 0 descending in hPa (mbar, 

psi) and in the range from 0.2  to  8.0 ascending in MPa (bar, psi).

� 3URJUDP�VHTXHQFH�Ĺ�Ļ�����
1. Compressed air pump \ Enter

2. Check reference test pressure default (p refer) and change if necessary 

(11) \ Enter

3. The vessel is pumped up to the reference test pressure (p refer).

4. Esc >> Start menu \ Memory Manager, data transfer >> 3.8

� 7KH�SUHVVXUH�RI�D�YHVVHO�WKDW�LV�DOUHDG\�XQGHU�SUHVVXUH�LV�VSHFL¿�HG�DV�S�DFWXDO�
after connecting the vessel. 

 The program can be aborted at any time with the Esc button (10). Then all the 

valves open and the pressure is released. The pump-up is saved but “Cancel” 

LV�VKRZQ�LQ�WKH�¿�OH�

���� 0HPRU\�0DQDJHU��GDWD�WUDQVIHU��ORJJLQJ
 Four functions are provided for memory management:

Ɣ� 'LVSOD\�VDYHG�UHVXOWV�RI�WKH�À�XVKLQJ�DQG�WHVWLQJ�SURJUDPV��
Ɣ� 3ULQW�VDYHG�UHVXOWV�RI�WKH�À�XVKLQJ�DQG�WHVW�SURJUDPV�RQ�D�SULQWHU��3OXJ�WKH�

USB lead (Fig. 9 (45)) into the USB port (Fig. 2 (33)).

Ɣ� 'HOHWH�VDYHG�UHVXOWV�RI�WKH�À�XVKLQJ�DQG�WHVWLQJ�SURJUDPV��
Ɣ� 6DYH�UHVXOWV�RI�WKH�À�XVKLQJ�DQG�WHVW�SURJUDPV�RQ�D�86%�VWLFN��3OXJ�LQ�WKH�

USB stick at the USB port (Fig. 2 (33)).

Display / Pressure

'HOHWH�¿�OH�QR�
'HOHWH�DOO�¿�OHV
Save USB

Customer:

REMS Multi-Push

Date: 28.05.2017

Hour: 13 :22

File-No. 000051

Test with water A 

p prefer bar 11.3

p actual bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Tester:

� 7KH�UHVXOWV�RI�WKH�À�XVKLQJ�DQG�WHVW�SURJUDPV�DUH�VDYHG�ZLWK�GDWH��WLPH�DQG�ORJ�
number in the selected language and can be transferred to a USB stick or 

printer (accessory part no. 115604) (neither of which is included in the scope 

of supply) for documentation. Necessary additions to saved data, e.g. customer 

name, project number, tester, are possible on external devices (e.g. PC, laptop, 

tablet PC, smartphone). Paper roll, pack of 5, for printer (Art. No. 090015).

Insert the paper roll and charge the battery before using the printer (Fig. 9 (40)). 

,I�WKH�SULQWHU�LV�FKDUJHG�ZLWKRXW�WKH�SDSHU�UROO�LQVHUWHG��WKH�/('������À�DVKHV�
repeatedly 3 times. Push back the paper compartment rail (42) to open the 

paper roll compartment.  Insert the paper roll so that its end is transported from 

eng eng

29



below. Close the paper compartment. Keep the button (43) pressed for manual 

paper feed. Connect the charger (44) and USB lead (45) to the printer and 

FKDUJH�WKH�SULQWHU��7R�SULQW�VWRUHG�UHVXOWV�RI�WKH�À�XVKLQJ�DQG�WHVW�SURJUDPV��
plug the USB lead (45) into the USB port (Fig. 2 (33)). After selecting the memory 

manager, press Enter, the printer switches on automatically. Select the Display/

3ULQW�PHQX�LWHP��VHOHFW�WKH�¿�OH�QR��3UHVV�(QWHU�WR�SULQW�WKH�GDWD�VKRZQ�RQ�WKH�
screen. Press the the button (43) twice to switch off the pusher. The connection 

to the USB line (45) or charger (44) must be disconnected. The following printer 

functions are indicated with the LED (41).

� /('�À�DVKHV�UHSHDWHGO\�RQFH��SULQWHU�UHDG\�IRU�RSHUDWLRQ�
� /('�À�DVKHV�UHSHDWHGO\�WZLFH��RYHUKHDWLQJ
� /('�À�DVKHV�UHSHDWHGO\���WLPHV��ORZ�SDSHU
� /('�À�DVKHV�UHSHDWHGO\���WLPHV��XQVXitable charger

3��� 2SHUDWLRQ�RI�FRPSUHVVHG�DLU�WRROV
 Compressed air tools can be operated up to a max. air requirement of 230 Nl/min 

can be operated directly from the compressed air vessel. The air pressure 

supplied by the compressed air vessel can be checked on the compressed air 

vessel pressure gauge (Fig. 4 (30)). The  compressor can be switched off at 

any time with the compressor emergency stop button (Fig. 4 (29)). The adjusting 

wheel must be raised to set the pressure of compressed air tools (Fig. 4 (31)). 

The set pressure can be read at the compressed air tools pressure gauge 

(Fig. 4 (32)). 

3.10 Transport and storage 
 Drain REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H as well as all hoses 

FRPSOHWHO\�WR�DYRLG�GDPDJH��VWRUH�GU\�DW�����&��Residue water from pressure 

WHVWLQJ�ZLWK�ZDWHU��À�XVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ��FOHDQLQJ�DQG�SUHVHUYDWLRQ�VKRXOG�EH�
removed with the connecting hose compressor/water connections (Fig. 8 (38)) 

after every use. This is connected to the compressed air tools connection on 

RQH�VLGH��)LJ����������DQG�UHVSHFWLYHO\�WR�WKH�À�XVKLQJ�VXSSO\��)LJ����������RU�WKH�
pressure test with water supply on the other side (Fig. 1 (24)). See 3.9 for the 

further procedure. 

 Protect REMS Peroxi Color, REMS CleanH and REMS NoCor against frost, 

heat and direct sunlight. Keep containers tightly closed and store in a cool, 

well-aired place.

 The water connections on the device and the hoses should be sealed by caps 

or plugs to prevent contamination.

4 Maintenance
 Notwithstanding the maintenance described below, it is recommended to send 

in the power tool to an authorised REMS contract customer service workshop 

for inspection and periodic testing of electrical devices at least once a year. In 

Germany, such periodic testing of electrical devices should be performed in 

accordance with DIN VDE 0701-0702 and also prescribed for mobile electrical 

equipment according to the accident prevention rules DGUV, regulation 3 

“Electrical Systems and Equipment”. In addition, the respective national safety 

provisions, rules and regulations valid for the application site must be considered 

and observed.

4.1 Inspection
WARNINGWARNING   

3XOO�RXW�WKH�PDLQV�SOXJ�EHIRUH�LQVSHFWLRQ�
 Check hoses and seals for damage before every use. Replace damaged hoses 

and seals. Keep all the hose connections clean. Remove residue water from 

À�XVKLQJ��GLVLQIHFWLRQ��FOHDQLQJ��SUHVHUYDWLRQ�RU�IURP�SUHVVXUH�WHVWLQJ�ZLWK�ZDWHU�

after every use with the connecting hose compressor/water connections (Fig. 

8 (38)). Seal machine connections and hose ends with caps or plugs. Flush 

the REMS V-Jet TW disinfection unit or REMS V-Jet H cleaning and preserva-

tion unit (Fig. 7), without bottle (Fig. 7 (21)), with fresh water after every use.

 Keep all the hose connections clean. Open both condensation screw plugs 

from time to time (Fig. 1 (34)) to drain condensation from the compressed air 

tank (Fig. 1 (35)), especially necessary when working at low temperatures; 

REVHUYH�VWRUDJH�WHPSHUDWXUH�IRU�XQLW�RI�����&�������
(PSW\�WKH�WDQN�RI�WKH�FRQGHQVDWLRQ�DQG�SDUWLFOH�¿�OWHU��)LJ����������LQ�WKH�HOHF�
WURQLF�À�XVKLQJ�DQG�SUHVVXUH�WHVWLQJ�XQLW�ZLWK�FRPSUHVVRU�UHJXODUO\��7KH�¿�OWHU�
cartridge must be cleaned and replaced if necessary. On machines manufactured 

before April 2018, the protective hood (Fig. 1 (37)) must be removed to empty 

DQG�FOHDQ�WKH�FRQGHQVDWLRQ�DQG�SDUWLFOH�¿�OWHU��/RRVHQ�WKH���VFUHZs of the 

SURWHFWLYH�KRRG��)LJ���������� IRU� WKLV��&OHDQ�WKH�DLU�¿�OWHU�RI� WKH�FRPSUHVVRU
regularly.

� &KDQJH�WKH�¿�QH�¿�OWHU�FDUWULGJH��$UW��1R����������RI� WKH�¿�QH�¿�OWHU� �$UW��1R��
115609) regularly.

 In order to ensure that the date and time remain saved at all times, the button 

cell (Lithium CR1220, 3 V) on the back of the operating panel (Fig. 1 (36)) 

should be changed about every two years. Loosen the 6 screws of the protec-

tive hood (Fig. 1 (37)) to do this, remove the protective hood. Then loosen the 

4 screws of the operating panel and change the button cell on the back of the 

operating panel. 

 Clean the machine regularly especially when it has not been in use for a long 

time. Clean plastic parts (e.g. housing) only with REMS CleanM machine cleaner 

(Art. No. 140119) or a mild soap and a damp cloth. Do not use household 

cleaners. These often contain chemicals which can damage the plastic parts. 

Never use petrol, turpentine, thinner or similar products for cleaning.

� 0DNH�VXUH�WKDW�OLTXLGV�FDQQRW�JHW�LQVLGH�WKH�HOHFWURQLF�À�XVKLQJ�DQG�SUHVVXUH�
testing unit with compressor.

4.2 Pressure gauge calibration
 Calibration of the control elements (pressure sensors) of the REMS Multi-Push 

is not necessary. It is recommended to check the pressure gauge every 2 years. 

To do this, the pressures shown in the display can be checked by additionally 

FRQQHFWLQJ�DQ�DFFXUDWH��¿�QHO\�VFDOHG�SUHVVXUH�JDXJH��VHH�$FFHVVRULHV������
between REMS Multi-Push and the installation. You must make sure here that 

WKH�SUHVVXUH�RI�WKH�VWUHVV�WHVW�LV�QRW�DSSOLHG�WR�WKH�¿�QHO\�VFDOHG�SUHVVXUH�JDXJH�
up to 250 mbar, otherwise it will be destroyed. 

 The pressures displayed on the screen of the REMS Multi-Push can be calibrated 

DW�WKH�5(06�52//(5�6HUYLFH�&HQWHU�LI�QHFHVVDU\��$�WHVW�FHUWL¿�FDWH�LV�LVVXHG�
for the calibration. Calibration of the external pressure gauge for the pressurised 

vessel (30) and the compressed air tools (32) is not necessary.

4.3 Inspection / Repair
WARNINGWARNING   

3XOO�RXW�WKH�PDLQV�SOXJ�EHIRUH�FDUU\LQJ�RXW�PDLQWHQDQFH�RU�UHSDLU�ZRUN��
7KLV�ZRUN�PD\�RQO\�EH�SHUIRUPHG�E\�TXDOL¿�HG�SHUVRQQHO�

5 Fault
NOTICENOTICE

� ,I�IDXOWV�RFFXU��¿�UVW�FKHFN�ZKHWKHU�WKH�UHVSHFWLYH�ODWHVW�YHUVLRQ�VRIWZDUH��9HU��6RIWZDUH��LV�LQVWDOOHG�RQ�WKH�LQSXW�DQG�FRQWURO�XQLW��6HOHFW�WKH�6HWWLQJV�PHQX�DQG�WKHQ�
Device data to display the version software. The latest version software (Ver. Software) for the input and control unit is available by USB stick as a download under 

ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��&RPSDUH�WKH�QXPEHU�RI�WKH�YHUVLRQ�VRIWZDUH�ZLWK�WKH�ODWHVW�YHUVLRQ�VRIWZDUH�QXPEHU�DQG�LQVWDOO�WKH�ODWHVW�YHUVLRQ�VRIWZDUH�
on the input and control unit by means of a USB stick if necessary. See 2.3 for the further procedure.

 If the REMS Multi-Push welcome message remains constant in the control panel (Fig. 1 (36)) or if the Error message is displayed in any program on the control 

panel (36), the power supply of REMS Multi-Push should be interrupted by pulling out the mains plug or pressing the RESET button (2) and switched back on 

according to 2.1 Electrical Connection. If Error is displayed again, the procedure must be repeated after pressure in the REMS Multi-Push has been relieved. 

To do this, pull out the mains plug, close the water pipe and remove all the hoses, caps and stoppers from the REMS Multi-Push, then switch back on according 

to 2.1 Electrical Connection of Machine.

5.1 Fault:  REMS Multi-Push does not switch on after pressing the On/Off button (4).

Cause: 5HPHG\�
Ɣ� 2Q�2II�EXWWRQ��)LJ���������SUHVVHG�WRR�EULHÀ�\� Ɣ Press On/Off button for about 2 s, then release.

Ɣ PRCD fault current circuit breaker (Fig. 1 (1)) is not switched on. Ɣ Switch on PRCD fault current circuit breaker as described in 2.1..

Ɣ Mains lead/PRCD defective. Ɣ� +DYH�WKH�PDLQV�OHDG�35&'�FKDQJHG�E\�TXDOL¿�HG�SHUVRQQHO�RU�DQ�DXWKRULVHG�
REMS customer service workshop.

Ɣ REMS Multi-Push defective. Ɣ Have the REMS Multi-Push checked/repaired by an authorised REMS 

customer service workshop.
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5.2 Fault: Compressor will not start although there is low or no pressure in the compressed air tank (see the display on the compressed air tank pressure gauge 

 (Fig.4 (30)).

Cause: 5HPHG\�
Ɣ Compressor emergency stop button (Fig.4 (29)) is switched off. Ɣ Switch on compressor by pulling out the emergency stop button.

Ɣ REMS Multi-Push defective. Ɣ Have the REMS Multi-Push checked/repaired by an authorised REMS 

customer service workshop.

5.3 Fault:��7KH�QHFHVVDU\�PLQLPXP�À�RZ�YHORFLW\�LV�QRW�DFKLHYHG�LQ�WKH�À�XVKLQJ�SURJUDP�
Cause: 5HPHG\�
Ɣ Stop tap of the house connection is only partly open. Ɣ Fully open the stop tap.

Ɣ� )LQH�¿�OWHU��)LJ����������LV�FRQWDPLQDWHG� Ɣ� &OHDQ�RU�FKDQJH�WKH�¿�QH�¿�OWHU�DQG�¿�OWHU�FDUWULGJH�
Ɣ Not enough tapping points opened. Ɣ Open the appropriate number of tapping points.

Ɣ Hoses connected incorrectly. Ɣ Connect hoses as shown in Fig. 3.

Ɣ Wrong defaults entered. Ɣ Check defaults, correct if necessary. Restart the program.

Ɣ Valves blocked, considerable, irremovable encrustations in the pipes. Ɣ Clean/change valve(s). Clear encrustations.

5.4 Fault:  The set pressure (p refer) is not reached in the test with compressed air or compressed air pump programs (REMS Multi-Push SL/SLW).

Cause: 5HPHG\�
Ɣ Installation or compressed air hose (Fig. 4 (23)) leaking. Ɣ Check installation for leaks. Change the compressed air hose.

Ɣ No or too little pressure in the compressed air tank. Ɣ See 5.2 Fault:

Ɣ REMS Multi-Push defective. Ɣ Have the REMS Multi-Push checked/repaired by an authorised REMS 

customer service workshop.

5.5 Fault:  The set pressure (p refer) is not established in the test with water program (Multi-Push SLW).

Cause: 5HPHG\�
Ɣ The water pressure of the house connection is greater than the set pressure 

(p refer).

Ɣ Close the shut-off valve of the house connection.

Ɣ Suction/pressure hose (Fig. 1 (13)) or high-pressure hose (Fig. 4 (26)) leaking. Ɣ Change suction/pressure hose or high-pressure hose.

Ɣ Hydro-pneumatic pump does not build up pressure. Ɣ Connect suction/pressure hose between the house connection and the 

pressure test with water supply, see 2.6.2.

Ɣ Stop tap of the water supply is closed or only partly open. Ɣ Fully open the stop tap.

Ɣ No or too little air pressure in the compressed air tank. Ɣ Hydro-pneumatic pump requires compressed air, see 5.2 Fault:

Ɣ REMS Multi-Push defective. Ɣ Have the REMS Multi-Push checked/repaired by an authorised REMS 

customer service workshop.

5.6 Fault:  The pressure in the pipe to be tested is not relieved after running the test with water programs or during the test with water B, P+M (REMS Multi-Push SLW).

Cause: 5HPHG\�
Ɣ Pressure relief water drain (Fig. 4 (27)) is soiled or defective. Ɣ� &OHDQ�WKH�SUHVVXUH�UHOLHI�ZDWHU�GUDLQ�RU�KDYH�LW�UHSODFHG�E\�TXDOL¿�HG�SHUVRQQHO�

or an authorised REMS customer service workshop.

Ɣ REMS Multi-Push defective. Ɣ Have the REMS Multi-Push checked/repaired by an authorised REMS 

customer service workshop.

5.7 Fault:  No or not enough ingredient is injected from the bottle.

Cause: 5HPHG\�
Ɣ Unsuitable disinfectant, cleaning, preserving agent. Ɣ Use REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW or REMS V-Jet H connected wrongly to the Multi-Push. Ɣ� 1RWH�WKH�GLUHFWLRQ�RI�À�RZ�DUURZ��VHH�DOVR�����
Ɣ REMS V-Jet TW or REMS V-Jet H soiled. Ɣ Clean REMS V-Jet TW or REMS V-Jet H, see also 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW or REMS V-Jet H defective.

Ɣ� :URQJ�5(06�9�-HW�7:�RU�5(06�9�-HW�+�XQLW�FRQQHFWHG�

Ɣ Have REMS V-Jet TW or REMS V-Jet H checked/repaired by authorised 

REMS customer service workshop.

Ɣ� 8VH�5(06�9�-HW�7:�H[FOXVLYHO\�IRU�5(06�3HUR[L�&RORU��
Use REMS V-Jet H exclusively for REMS CleanH cleaner and REMS NoCor 

corrosion protection.

5.8 Fault:  The date and time must be reset every time the REMS Multi-Push is switched on. 

Cause: 5HPHG\�
Ɣ Battery depleted. Ɣ Change battery. See 4.1.

5.9 Fault:  The new version software was not installed.

Cause: 5HPHG\�
Ɣ USB stick not recognised. Ɣ Use another USB stick.

Ɣ New version software is not on the USB stick. Ɣ Copy new version software to the USB stick.

Ɣ The USB stick was pulled out of the USB port 

(Fig. 2 (33)) during the installation.

Ɣ Repeat the procedure described in 2.3.. Use a USB stick with a LED if 

possible.

Ɣ A folder was created on the USB stick and the new version software was 

copied into this folder.

Ɣ Move the new version software into the main directory of the USB stick.

5.10 Fault:��7KH�À�XVKLQJ�DQG�WHVWLQJ�SURJUDPV�KDYH�EHHQ�LQFRUUHFWO\�GLVSOD\HG�RQ�WKH�3&�
Cause: 5HPHG\�
Ɣ The font “Lucida Console” is required for a correct display. Ɣ Select font “Lucida Console”, install if necessary.

5.11 Fault:  Printing on paper weak or illegible. Printout aborted prematurely.

Cause: 5HPHG\�
Ɣ Weak battery charge. Ɣ Charge battery.

Ɣ Paper reel inserted incorrectly in printer. Ɣ Insert paper roll, see 3.8.

Ɣ The printer can only be used as of Version Software 2.0. Ɣ� /RDG�VRIWZDUH�E\�86%�VWLFN�DV�D�GRZQORDG�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�
ĺ�6RIWZDUH�LQWR�WKH�FRQWUROOHU�RI�WKH�5(06�0XOWL�3XVK��VHH�����

5.12 Fault:  “Error” is displayed on the screen (6). 

Cause: 5HPHG\�
Ɣ A fault has occurred. Ɣ Unplug REMS Multi-Push. Remove all hoses, caps and stoppers. Then restart 

REMS Multi-Push. If “Error” still appears, have the REMS Multi-Push checked/

repaired by an authorised REMS customer service workshop.
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6 Disposal
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW and REMS V-Jet H may not be thrown in 

the household waste after use. They must be disposed of according to the legal 

regulations. Take partially emptied REMS Peroxi, REMS CleanH and REMS 

NoCor containers along to a collection point for special waste. Empty containers 

can be disposed of with the domestic waste.

�� 0DQXIDFWXUHU¶V�:DUUDQW\
 The warranty period shall be 12 months from delivery of the new product to the 

¿�UVW�XVHU��7KH�GDWH�RI�GHOLYHU\�VKDOO�EH�GRFXPHQWHG�E\�WKH�VXEPLVVLRQ�RI�WKH�
original purchase documents, which must include the date of purchase and the 

designation of the product. All functional defects occurring within the warranty 

period, which are clearly the consequence of defects in production or materials, 

will be remedied free of charge. The remedy of defects shall not extend or 

renew the warranty period for the product. Damage attributable to natural wear 

and tear, incorrect treatment or misuse, failure to observe the operational 

instructions, unsuitable operating materials, excessive demand, use for unau-

thorized purposes, interventions by the customer or a third party or other 

reasons, for which REMS is not responsible, shall be excluded from the warranty.

 Services under the warranty may only be provided by customer service stations 

authorized for this purpose by REMS. Complaints will only be accepted if the 

product is returned to a customer service station authorized by REMS without 

prior interference and in a fully assembled condition. Replaced products and 

parts shall become the property of REMS. 

 The user shall be responsible for the cost of shipping and returning the product. 

 A list of the REMS-authorized customer service stations is available on the 

Internet under www.rems.de. For countries which are not listed, the product 

must be sent to the SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Strasse 4, 

71332 Waiblingen, Deutschland. The legal rights of the user, in particular the 

right to make claims against the seller in case of defects as well as claims due 

to wilful violation of obligations and claims under the product liability law are 

not restricted by this warranty. 

� 7KLV�ZDUUDQW\�LV�VXEMHFW�WR�*HUPDQ�ODZ�ZLWK�WKH�H[FOXVLRQ�RI�WKH�FRQÀ�LFW�RI�ODZV�
rules of German International Private Law as well as with the exclusion of the 

United Nations Convention on Contracts for the International Sales of Goods 

(CISG). Warrantor of this world-wide valid manufacturer’s warranty is REMS 

GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

8 Spare parts lists
 For spare parts lists, see www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�

eng eng
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Traduction de la notice d’utilisation originale
Fig. Fig. 1 – 9 :
Fig. 1 : Vue des entrées avec panneau de commande et PRCD

Fig. 2 : Panneau de commande de l’unité de saisie et de commande

Fig. 3 : Raccordement à l’alimentation en eau/à l’installation

Fig. 4 : Vue des sorties

Fig. 5 : Rinçage du système de chauffage/des circuits de chauffage

Fig. 6 : Volumes en l/m de différents tubes

Fig. 7: Unité de désinfection REMS V-Jet TW / unité de nettoyage et de protection

 REMS V-Jet H

Fig. 8 : Tuyau de raccordement compresseur/raccords d’eau  

Fig. 9 : Imprimante 

 1 Interrupteur différentiel PRCD

 2 Touche RESET

 3 Touche TEST

 4 Touche marche/arrêt

 5 Voyant lumineux

 6 Écran (LCD)

 5 Voyant lumineux

 6 Écran (LCD)

 5 Voyant lumineux

 7 Touche « ? »

� �� 7RXFKHV�À�pFKpHV�Ĺ�Ļ
 9 Touche Enter

10 Touche Esc

��� 7RXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ
��� )LOWUH�¿�Q
13 Tuyau d’aspiration/de refoulement

14 Entrée d’eau rinçage

15 Sortie d’eau rinçage

16 Arrivée d’eau de l’unité de désinfection et de nettoyage REMS V-Jet TW / 

 REMS V-Jet H

17 Limiteur de pression

18 Clapet antiretour

19 Sortie d’eau de l’unité de désinfection et de nettoyage REMS V-Jet TW / 

 REMS V-Jet H

20 Tête de passage

21 Bouteille (récipient) contenant la solution de dosage

22 Sortie essais de pression à l’air comprimé, compresseur 

(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Tuyau à air comprimé (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Entrée d’eau essais de pression à l’eau (REMS Multi-Push SLW)

25 Sortie d’eau essais de pression à l’eau (REMS Multi-Push SLW)

26 Tuyau à haute pression (REMS Multi-Push SLW)

27 Sortie d’eau soupape de décompression (REMS Multi-Push SLW)

28 Raccordement alimentation outils pneumatiques

29 Bouton d’arrêt d’urgence du compresseur

30 Manomètre du réservoir d’air comprimé

31 Réglage de la pression d’alimentation des outils pneumatiques

32 Manomètre alimentation des outils pneumatiques

33 Port USB

34 Vis de purge condensats

35 Réservoir d’air comprimé

36 Panneau de commande

37 Capot de protection

38 Tuyau de raccordement compresseur/raccords d’eau

39 Voyant lumineux PRCD

40 Imprimante

41 LED

42 Barre du logement du rouleau de papier 

43 Touche marche/arrêt, avance du papier

44  Chargeur

45 Câble USB

46 Filtre à condensat et à particules

47 Conduite d'air comprimé compresseur / réservoir d'air comprimé

$YHUWLVVHPHQWV�GH�VpFXULWp�JpQpUDX[�SRXU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH
AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   

/LUH�WRXV�OHV�DYHUWLVVHPHQWV�GH�VpFXULWp��OHV�LQVWUXFWLRQV��OHV�LOOXVWUDWLRQV�HW�
OHV�VSpFL¿�FDWLRQV�IRXUQLV�DYHF�FHW�RXWLO�pOHFWULTXH� Ne pas suivre les instructions 
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique, un incendie et/ou une 
blessure sérieuse.

&RQVHUYHU�WRXV�OHV�DYHUWLVVHPHQWV�HW�WRXWHV�OHV�LQVWUXFWLRQV�SRXU�SRXYRLU�V¶\�
UHSRUWHU�XOWpULHXUHPHQW�

Le terme « outil électrique » utilisé dans les consignes de sécurité se réfère aux 
outils électriques sur secteur (avec câble d’alimentation) ou aux outils électriques 
sur accu (sans câble d’alimentation).

��� 6pFXULWp�GH�OD�]RQH�GH�WUDYDLO
D�� &RQVHUYHU�OD�]RQH�GH�WUDYDLO�SURSUH�HW�ELHQ�pFODLUpH��Les zones en désordre 

ou sombres sont propices aux accidents.
E�� 1H�SDV�IDLUH�IRQFWLRQQHU�OHV�RXWLOV�pOHFWULTXHV�HQ�DWPRVSKqUH�H[SORVLYH��SDU�

H[HPSOH�HQ�SUpVHQFH�GH�OLTXLGHV�LQÀ�DPPDEOHV��GH�JD]�RX�GH�SRXVVLqUHV��Les 
RXWLOV�pOHFWULTXHV�SURGXLVHQW�GHV�pWLQFHOOHV�TXL�SHXYHQW�HQÀ�DPPHU�OHV�SRXVVLqUHV�
ou les fumées.

F�� 0DLQWHQLU�OHV�HQIDQWV�HW�OHV�SHUVRQQHV�SUpVHQWHV�j�O¶pFDUW�SHQGDQW�O¶XWLOL�
VDWLRQ�GH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH��Un utilisateur distrait risque de perdre le contrôle 
de l’outil électrique.

��� 6pFXULWp�pOHFWULTXH
D�� ,O�IDXW�TXH�OHV�¿�FKHV�GH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�VRLHQW�DGDSWpHV�DX�VRFOH��1H�MDPDLV�

PRGL¿�HU�OD�¿�FKH�GH�TXHOTXH�IDoRQ�TXH�FH�VRLW��1H�SDV�XWLOLVHU�G¶DGDSWDWHXUV�
DYHF�GHV�RXWLOV�pOHFWULTXHV�j�EUDQFKHPHQW�GH�WHUUH��'HV�¿�FKHV�QRQ�PRGL¿�pHV�
et des socles adaptés réduisent le risque de choc électrique.

E�� eYLWHU�WRXW�FRQWDFW�GX�FRUSV�DYHF�GHV�VXUIDFHV�UHOLpHV�j�OD�WHUUH�WHOOHV�TXH�
et des socles adaptés réduisent le risque de choc électrique.

E�� eYLWHU�WRXW�FRQWDFW�GX�FRUSV�DYHF�GHV�VXUIDFHV�UHOLpHV�j�OD�WHUUH�WHOOHV�TXH�
et des socles adaptés réduisent le risque de choc électrique.

OHV�WX\DX[��OHV�UDGLDWHXUV��OHV�FXLVLQLqUHV�HW�OHV�UpIULJpUDWHXUV� Il existe un 
risque accru de choc électrique si votre corps est relié à la terre.

F�� 1H�SDV�H[SRVHU�OHV�RXWLOV�pOHFWULTXHV�j�OD�SOXLH�RX�j�GHV�FRQGLWLRQV�KXPLGHV��
La pénétration d‘eau à l’intérieur d’un outil électrique augmente le risque de choc 
électrique.

G�� 1H�SDV�PDOWUDLWHU�OH�FRUGRQ��1H�MDPDLV�XWLOLVHU�OH�FRUGRQ�SRXU�SRUWHU��WLUHU�
RX�GpEUDQFKHU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH��7HQLU�OH�FkEOH�GH�UDFFRUGHPHQW�j�O¶DEUL�GH�
OD�FKDOHXU��GH�O¶KXLOH��GHV�DUrWHV�YLYHV�HW�GHV�SLqFHV�HQ�PRXYHPHQW��Des 
cordons endommagés ou emmêlés augmentent le risque de choc électrique.

H�� /RUVTX¶RQ�XWLOLVH�XQ�RXWLO�pOHFWULTXH�j�O¶H[WpULHXU��XWLOLVHU�XQ�SURORQJDWHXU�
DGDSWp�j�O¶XWLOLVDWLRQ�H[WpULHXUH��L’utilisation d’un cordon adapté à l’utilisation 
extérieure réduit le risque de choc électrique.

I�� 6L�O¶XVDJH�G¶XQ�RXWLO�pOHFWULTXH�GDQV�XQ�HPSODFHPHQW�KXPLGH�HVW�LQpYLWDEOH��
XWLOLVHU�XQH�DOLPHQWDWLRQ�SURWpJpH�SDU�XQ�GLVSRVLWLI�j�FRXUDQW�GLIIpUHQWLHO�
UpVLGXHO��5&'���L’usage d’un RCD réduit le risque de choc électrique.

��� 6pFXULWp�GHV�SHUVRQQHV
a) Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train de faire et faire preuve 

GH�ERQ�VHQV�GDQV�YRWUH�XWLOLVDWLRQ�GH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH��1H�SDV�XWLOLVHU�XQ�
RXWLO�pOHFWULTXH�ORUVTXH�YRXV�rWHV�IDWLJXp�RX�VRXV�O¶HPSULVH�GH�GURJXHV��
GH�O¶DOFRRO�RX�GH�PpGLFDPHQWV��Un moment d’inattention en cours d’utilisation 
d’un outil électrique peut entraîner des blessures graves.

E�� 8WLOLVHU�XQ�pTXLSHPHQW�GH�SURWHFWLRQ� LQGLYLGXHOOH��7RXMRXUV�SRUWHU�XQH�
SURWHFWLRQ�SRXU�OHV�\HX[��Les équipements de protection individuelle tels que 
les masques contre les poussières, les chaussures de sécurité antidérapantes, 
les casques ou les protections auditives utilisés pour les conditions appropriées 
réduisent les blessures.

F�� eYLWHU�WRXW�GpPDUUDJH�LQWHPSHVWLI��6¶DVVXUHU�TXH�O¶LQWHUUXSWHXU�HVW�HQ�SRVL�
tion arrêt avant de brancher l’outil au secteur et/ou au bloc de batteries, 
GH�OH�UDPDVVHU�RX�GH�OH�SRUWHU��Ne jamais porter l’outil électrique avec le doigt 
sur l’interrupteur ou brancher l’outil électrique en marche au secteur (risque 
d’accidents).

G�� 5HWLUHU�WRXWH�FOp�GH�UpJODJH�DYDQW�GH�PHWWUH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�HQ�PDUFKH��Un 
outil ou une clé se trouvant dans une pièce en rotation de l’outil électrique peut 
entraîner des blessures.

H�� 1H�SDV�VH�SUpFLSLWHU��*DUGHU�XQH�SRVLWLRQ�HW�XQ�pTXLOLEUH�DGDSWpV�j�WRXW�
PRPHQW��Cela permet un meilleur contrôle de l’outil électrique dans des situations 
inattendues.

I�� 6¶KDELOOHU�GH�PDQLqUH�DGDSWpH��1H�SDV�SRUWHU�GH�YrWHPHQWV�DPSOHV�RX�
GH�ELMRX[��*DUGHU�OHV�FKHYHX[�HW�OHV�YrWHPHQWV�j�GLVWDQFH�GHV�SDUWLHV�HQ�
PRXYHPHQW��Des vêtements amples, des bijoux ou les cheveux longs peuvent 
être pris dans des parties en mouvement.

J�� 6L�GHV�GLVSRVLWLIV�VRQW�IRXUQLV�SRXU�OH�UDFFRUGHPHQW�G¶pTXLSHPHQWV�SRXU�
O¶H[WUDFWLRQ�HW�OD�UpFXSpUDWLRQ�GHV�SRXVVLqUHV��V¶DVVXUHU�TX¶LOV�VRQW�FRQQHFWpV�
HW�FRUUHFWHPHQW�XWLOLVpV��Utiliser des collecteurs de poussière peut réduire les 
risques dus aux poussières.

K�� 5HVWHU�YLJLODQW�HW�QH�SDV�QpJOLJHU�OHV�SULQFLSHV�GH�VpFXULWp�GH�O¶RXWLO�VRXV�
SUpWH[WH�TXH�YRXV�DYH]� O¶KDELWXGH�GH� O¶XWLOLVHU��Une fraction de seconde 
d’inattention peut provoquer une blessure grave.

��� 8WLOLVDWLRQ�HW�HQWUHWLHQ�GH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH
D�� 1H�SDV�IRUFHU� O¶RXWLO�pOHFWULTXH��8WLOLVHU� O¶RXWLO�pOHFWULTXH�DGDSWp�j�YRWUH�

application. L’outil électrique adapté réalise mieux le travail et de manière plus 
sûre au régime pour lequel il a été construit.

E�� 1H�SDV�XWLOLVHU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�VL�O¶LQWHUUXSWHXU�QH�SHUPHW�SDV�GH�SDVVHU�
GH�O¶pWDW�GH�PDUFKH�j�DUUrW�HW�LQYHUVHPHQW��Tout outil électrique qui ne peut 
pas être commandé par l’interrupteur est dangereux et il faut le réparer.

F�� 5HWLUHU�OD�¿�FKH�GH�OD�SULVH�GH�FRXUDQW�HW�RX�UHWLUHU�O¶DFFX�DPRYLEOH�DYDQW�
G¶HIIHFWXHU�GHV�UpJODJHV��GH�FKDQJHU�GHV�SLqFHV�GH�O¶RXWLO�XWLOLVp�RX�GH�
UDQJHU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH��De telles mesures de sécurité préventives réduisent 
le risque de démarrage accidentel de l’outil électrique.

G�� &RQVHUYHU�OHV�RXWLOV�pOHFWULTXHV�j�O¶DUUrW�KRUV�GH�OD�SRUWpH�GHV�HQIDQWV��1H�
SDV�FRQ¿�HU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�j�GHV�SHUVRQQHV�TXL�QH�VRQW�SDV�IDPLOLDULVpHV�
avec son utilisation ou qui n’ont pas lu ces instructions. Les outils électriques 
sont dangereux entre les mains d’utilisateurs novices.

H�� 3UHQGUH�VFUXSXOHXVHPHQW�VRLQ�GHV�RXWLOV�pOHFWULTXHV�HW� O¶RXWLO�XWLOLVp��
9pUL¿�HU�TX¶LO�Q¶\�D�SDV�GH�PDXYDLV�DOLJQHPHQW�RX�GH�EORFDJH�GHV�SDUWLHV�
PRELOHV��GHV�SLqFHV�FDVVpHV�RX�WRXWH�DXWUH�FRQGLWLRQ�SRXYDQW�DIIHFWHU�OH�
IRQFWLRQQHPHQW�GH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH��$YDQW�O¶XWLOLVDWLRQ�GH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH��
IDLUH�UpSDUHU�OHV�SLqFHV�HQGRPPDJpHV��De nombreux accidents sont dus à 
des outils électriques mal entretenus.

I�� *DUGHU�DII�WpV�HW�SURSUHV�OHV�RXWLOV�SHUPHWWDQW�GH�FRXSHU��Des outils destinés 
à couper correctement entretenus avec des pièces coupantes tranchantes sont 
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles à contrôler.

J�� 8WLOLVHU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH��O¶RXWLO�LQWHUFKDQJHDEOH��OHV�RXWLOV�LQWHUFKDQJHDEOHV��
HWF��FRQIRUPpPHQW�j�FHV�LQVWUXFWLRQV�HQ�WHQDQW�FRPSWH�GHV�FRQGLWLRQV�GH�
WUDYDLO�HW�GX�WUDYDLO�j�UpDOLVHU��L’utilisation de l’outil électrique pour des opérations 
différentes de celles prévues peut donner lieu à des situations dangereuses.

fra fra
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K�� ,O� IDXW�TXH� OHV�SRLJQpHV�HW� OHV�VXUIDFHV�GH�SUpKHQVLRQ�UHVWHQW�VqFKHV��

SURSUHV�HW�GpSRXUYXHV�G¶KXLOHV�HW�GH�JUDLVVHV��Des poignées et des surfaces 
de préhension glissantes rendent impossibles la manipulation et le contrôle en 
toute sécurité de l’outil dans les situations inattendues.

5) Maintenance et entretien
D�� )DLUH�HQWUHWHQLU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�SDU�XQ�UpSDUDWHXU�TXDOL¿�p�XWLOLVDQW�XQLTXH�

PHQW�GHV�SLqFHV�GH�UHFKDQJH�LGHQWLTXHV��Cela assure le maintien de la sécurité 
de l’outil électrique.

&RQVLJQHV�GH�VpFXULWp�SRXU�O¶DSSDUHLO�j�FRPPDQGH�
pOHFWURQLTXH�SRXU�OH�ULQoDJH�HW�OHV�HVVDLV�GH�SUHVVLRQ�
DYHF�FRPSUHVVHXU

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
/LUH�WRXV�OHV�DYHUWLVVHPHQWV�GH�VpFXULWp��OHV�LQVWUXFWLRQV��OHV�LOOXVWUDWLRQV�HW�
OHV�VSpFL¿�FDWLRQV�IRXUQLV�DYHF�FHW�RXWLO�pOHFWULTXH� Ne pas suivre les instructions 
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique, un incendie et/ou une 
blessure sérieuse.

&RQVHUYHU�WRXV�OHV�DYHUWLVVHPHQWV�HW�WRXWHV�OHV�LQVWUXFWLRQV�SRXU�SRXYRLU�V¶\�
UHSRUWHU�XOWpULHXUHPHQW�

Ɣ� 1H�MDPDLV�XWLOLser l’appareil sans l’inWHUUXSWHXU�GLIIpUHQWLHO�35&'�OLYUp�DYHF�
OD�PDFKLQH� L’utilisation d’un interrupteur différentiel réduit le risque de décharge 
électrique.

Ɣ %UDQFKHU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�GH�OD�FODVVH�GH�SURWHFWLRQ�,�XQLTXHPHQW�VXU�XQH�
SULVH�GH�FRXUDQW�UDOORQJH�pTXLSpH�G¶XQ�FRQGXFWHXU�GH�SURWHFWLRQ�TXL�IRQF�
tionne. Risque de décharge électrique. 

Ɣ /¶RXWLO�pOHFWULTXH�SURGXLW�GHV�SUHVVLRQV�WUqV�pOHYpHV�SRXYDQW�DWWHLQGUH�
��03D����EDU�����SVL�ORUV�GHV�DSSOLFDWLRQV�j�DLU�FRPSULPp��HW�����03D�����EDU�����
SVL�ORUV�GHV�HVVDLV�GH�SUHVVLRQ�j�O¶HDX� Travailler avec extrême prudence. Ne 
pas utiliser l’outil électrique sans surveillance. Éloigner les tierces personnes de 
la zone de travail pendant l’utilisation de l’appareil électrique.

Ɣ� 1H�SDV�XWLOLVHU�O¶DSSDUHLO�V¶LO�HVW�HQGRPPDJp� Risque d’accident.
Ɣ�� /¶RXWLO�pOHFWULTXH�Q¶HVW�SDV�SUpYX�DGDSWp�SRXU�rWUH�UDFFRUGp�HQ�SHUPDQHQFH�

j�O¶LQVWDOODWLRQ�G¶DOLPHQWDWLRQ�HQ�HDX��'pEUDQFKHU�WRXV�OHV�WX\DX[�GH�O¶LQV�
WDOODWLRQ�j�OD�¿�Q�GHV�WUDYDX[� Les appareils électriques peuvent comporter des 
dangers pouvant entraîner des dommages matériels et/ou corporels lorsqu’ils 
sont laissés sans surveillance. 

Ɣ 1H�MDPDLV�IDLUH�IRQFWLRQQHU�5(06�0XOWL�3XVK�VDQV�VXUYHLOODQFH�VXU�O
DOL�
PHQWDWLRQ�HQ�HDX�SRWDEOH��UpVHDX�� Risque de dégâts causés par l'eau.

Ɣ� $YDQW�WRXWH�XWLOLVDWLRQ��YpUL¿�HU�TXH�OHV�WX\DX[�j�KDXWH�SUHVVLRQ�QH�VRQW�SDV�
HQGRPPDJpV� Lorsqu’ils sont endommagés, les tuyaux à haute pression peuvent 
éclater et causer des blessures.

Ɣ� 1¶XWLOLVHU�O¶DSSDUHLO�TX¶DYHF�GHV�WX\DX[�j�KDXWH�SUHVVLRQ��URELQHWWHULHV�HW�UDFFRUGV�
d’origine. Ceci permet de garantir que la sécurité de l’appareil soit conservée.

Ɣ� 9HLOOHU�j�FH�TXH�O¶DSSDUHLO�VH�WURXYH�HQ�SRVLWLRQ�KRUL]RQWDOH�HW�j�O¶DEUL�GH�
O¶KXPLGLWp�ORUVTX¶LO�HVW�XWLOLVp� La pénétration d’eau dans un appareil électrique 
augmente le risque de décharge électrique.

Ɣ� 1H�SDV�GLULJHU�GH�MHW�GH�OLTXLGH�VXU�O¶DSSDUHLO��PrPH�SDV�SRXU�OH�QHWWR\HU�
La pénétration d’eau dans un appareil électrique augmente le risque de décharge 
électrique.

Ɣ� 1H�SDV�XWLOLVHU�O¶DSSDUHLO�pOHFWULTXH�SRXU�WUDQVIpUHU�GHV�OLTXLGHV�LQÀ�DPPDEOHV�
RX�H[SORVLIV��HVVHQFH��KXLOH��DOFRRO��VROYDQWV��HWF��� Les vapeurs et les liquides 
ULVTXHQW�GH�V¶HQÀ�DPPHU�RX�G¶H[SORVHU�

Ɣ� Ne pas utiliser l’appareil dans des�ORFDX[�R��LO�H[LVWH�XQ�ULVTXH�G¶H[SORVLRQ�
/HV�YDSHXUV�HW�OHV�OLTXLGHV�ULVTXHQW�GH�V¶HQÀ�DPPHU�RX�G¶H[SORVHU�

Ɣ� 3URWpJHU�O¶DSSDUHLO�GX�JHO� L’appareil risque d’être endommagé. Le cas échéant, 
IDLUH�IRQFWLRQQHU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�j�YLGH�SHQGDQW�HQYLURQ���PLQXWH�D¿�Q�G¶pYDFXHU�
l’eau résiduelle.

Ɣ 1H�MDPDLV�IDLUH�IRQFWLRQQHU�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�VDQV�VXUYHLOODQFH��3HQGDQW�OHV�
SDXVHV�SURORQJpHV��PHWWUH�O¶RXWLO�pOHFWULTXH�KRUV�WHQVLRQ�HQ�DFWLRQQDQW�OD�
WRXFKH�PDUFKH�DUUrW������GpEUDQFKHU�OD�¿�FKH�VHFWHXU�HW�UHWLUHU�OHV�WX\DX[�
GX�UpVHDX�GH�WX\DXWHULHV�HW�GH�O¶LQVWDOODWLRQ� Les appareils électriques peuvent 
comporter des dangers pouvant entraîner des dommages matériels et/ou corpo-
rels lorsqu’ils sont laissés sans surveillance. 

Ɣ� 1H�SDV�XWLOLVHU� O¶DSSDUHLO�GH�PDQLqUH�SURORQJpH�FRQWUH�XQH�LQVWDOODWLRQ�
IHUPpH� L’outil électrique risque de surchauffer et d’être endommagé.

Ɣ /
XWLOLVDWLRQ�GX�5(06�0XOWL�3XVK�6�Q
HVW�DXWRULVpH�TX
DYHF�OD�YHUVLRQ�GH�
ORJLFLHO�������GX������������RX�DYHF�XQH�YHUVLRQ�SOXV�UpFHQWH� Il est interdit 
d'installer une version de logiciel plus ancienne sur le REMS Multi-Push S. Une 
version plus ancienne provoquerait des dysfonctionnements. L'outil électrique/l'ins-
tallation risqueraient d'être endommagés. 

Ɣ� /HV�HQIDQWV�HW�OHV�SHUVRQQHV�TXL��HQ�UDLVRQ�GH�OHXUV�IDFXOWpV�SK\VLTXHV��
VHQVRULHOOHV�RX�PHQWDOHV�RX�GH�OHXU�PDQTXH�G¶H[SpULHQFH�RX�GH�FRQQDLV�
VDQFHV��VRQW�LQFDSDEOHV�G¶XWLOLVHU�O¶DSSDUHLO�HQ�WRXWH�VpFXULWp�QH�VRQW�SDV�
DXWRULVpV�j�XWLOLVHU�FHW�RXWLO�VDQV�VXUYHLOODQFH�RX�VDQV�LQVWUXFWLRQV�G¶XQH�
personne responsable de leur VpFXULWp� L’utilisation présente sinon un risque 
d’erreur de manipulation et de blessures.

Ɣ� 1H�FRQ¿�HU�O¶DSSDUHLO�TX¶j�GHV�SHUVRQQHV�D\DQW�UHoX�OHV�LQVWUXFWLRQV�QpFHV�
saires. L’utilisation de l’outil électrique est interdite aux jeunes de moins de 16 
ans, sauf si elle est nécessaire à leur formation professionnelle et qu’elle a lieu 
VRXV�VXUYHLOODQFH�G¶XQH�SHUVRQQH�TXDOL¿�pH�

Ɣ� 9pUL¿�HU�UpJXOLqUHPHQW�TXH�OH�FkEOH�GH�UDFFRUGHPHQW�GH�O¶DSSDUHLO�HW� OHV�
UDOORQJHV�QH�VRQW�SDV�HQGRPPDJps. Faire remplacer les câbles endommagés 
SDU�GHV�SURIHVVLRQQHOV�TXDOL¿�pV�RX�SDU�XQH�VWDWLRQ�6�$�9��DJUpp�5(06�

Ɣ� 1¶XWLOLVHU�TXH�GHV�UDOORQJHV�DXWRULVpHV�HW�SRUWDQW�XQ�PDUTXDJH�FRUUHVSRQ�
GDQW��/HV�UDOORQJHV�GRLYHQW�DYRLU�XQH�VHFWLRQ�GH�FkEOH�VXI¿�VDQWH� Utiliser 
un câble d’une section de 1,5 mm² pour les rallonges d’une longueur inférieure 
à 10 m, et un câble d’une section de 2,5 mm² pour les rallonges de 10 à 30 m.

([SOLFDWLRQ�GHV�V\PEROHV
AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT    Danger de degré moyen pouvant entraîner des blessures 

graves (irréversibles), voire mortelles en cas de non-respect 

des consignes.

ATTENTIONATTENTION  Danger de degré faible pouvant entraîner de petites blessures 

(réversibles) en cas de non-respect des consignes.

 AVIS AVIS  Danger pouvant entraîner des dommages matériels sans risque 

de blessure (il ne s’agit pas d’une consigne de sécurité).

   Lire la notice d’utilisation avant la mise en service

   Protection obligatoire de la vue

   Protection obligatoire des mains

    Outil électrique répondant aux exigences de la classe 

 de protection I de protection I de protection I de protection I de protection I de protection I

 Élimination en respect de l’environnement

    Marquage de conformité CE

�� &DUDFWpULVWLTXHV�WHFKQLTXHV
8WLOLVDWLRQ�FRQIRUPH

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
Utiliser l’appareil électrique uniquement de manière conforme. Sinon son utilisation 

peut causer des blessures graves, voire mortelles. 

Le REMS Multi-Push est prévu pour les travaux suivants :

Ɣ Rinçage�GHV�LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶HDX�conformément à la norme EN 

������������DX�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��RFWREUH�
2012 de l’association allemande Gaz et Eau (DVGW), relative au nettoyage et 

j�OD�GpVLQIHFWLRQ�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH��HW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVR�
ciation allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK), relative au rinçage, 

à la désinfection et à la mise en service d’installations d’eau potable (août 2014) 

et au rinçage de systèmes de radiateurs et de chauffage surfacique.

Ɣ� 5LQoDJH�GHV�LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�DYHF�XQ�PpODQJH�HDX�DLU�HW�DLU�
FRPSULPp�LQWHUPLWWHQW�conformément à la norme EN 806-4:2010, au règlement 

WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��RFWREUH������GH� O¶DVVRFLDWLRQ�
allemande Gaz et Eau (DVGW), relative au nettoyage et à la désinfection d’ins-

WDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�HW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQL�
taire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative au rinçage, à la désinfection et 

à la mise en service d’installations d’eau potable (août 2014) et au rinçage de 

systèmes de radiateurs et de chauffage surfacique.  

Ɣ� 5LQoDJH�GH�V\VWqPHV�GH�WX\DXWHULH�DYHF�XQ�PpODQJH�HDX�DLU�HW�DLU�FRPSULPp�
constant.

Ɣ 5LQoDJH�GpVHPERXDJH�GHV�V\VWqPHV�GH�UDGLDWHXUV�HW�GH�FKDXIIDJH�VXUID�
FLTXH�DYHF�VDQV�DLU�FRPSULPp�

Ɣ 'pVLQIHFWLRQ�DYHF�O¶XQLWp�GH�GpVLQIHFWLRQ�5(06�9�-HW�7:�� Désinfection 

d’installations d’eau potable conformément à la norme EN 806-4:2010, au règle-

PHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$����RFWREUH������GH�O¶DVVRFLD�
tion allemande Gaz et Eau (DVGW), relative au nettoyage et à la désinfection 

G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH��HW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�
Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK), relative au rinçage, à la désinfection 

et à la mise en service d’installations d’eau potable (août 2014), et d’autres 

systèmes de tuyauterie. Utilisation de l’agent REMS Peroxi Color.

Ɣ 1HWWR\DJH�HW�SURWHFWLRQ�DYHF�O¶XQLWp�GH�QHWWR\DJH�HW�GH�SURWHFWLRQ�5(06�
V-Jet H : Nettoyage et protection de systèmes de radiateurs et de chauffage 

surfacique. Utilisation des agents REMS CleanH et REMS NoCor. 

Ɣ� (VVDL�G¶pWDQFKpLWp�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶DLU�FRPSULPp conformé-

PHQW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�&OLPD�
tisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau potable 

(janvier 2011) et essai de pression et d’étanchéité d’autres systèmes de tuyauterie 

et réservoirs (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� (VVDL�GH�SUHVVLRQ�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶DLU�FRPSULPp conformé-

PHQW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�&OLPD�
tisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau potable 

(janvier 2011) et essai de pression d’autres systèmes de tuyauterie et réservoirs 

(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� (VVDL�GH�SUHVVLRQ�K\GURVWDWLTXH�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶HDX�confor-

mément à la norme EN 806-4:2010, procédure d’essai A, et essai de pression et 

d’étanchéité d’autres systèmes de tuyauterie et réservoirs (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� Essai de prHVVLRQ�K\GURVWDWLTXH�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶HDX�confor-

PpPHQW�j�OD�QRUPH�(1�������������SURFpGXUH�G¶HVVDL�%��PRGL¿�pH�FRQIRUPpPHQW
j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�Ge l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation 
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(ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau potable (janvier 

2011), et essai de pression et d’étanchéité d’autres systèmes de tuyauterie et 

réservoirs (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� (VVDL�GH�SUHVVLRQ�K\GURVWDWLTXH�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶HDX�confor-

mément à la norme EN 806-4:2010, procédure d’essai C, et essai de pression 

et d’étanchéité d’autres systèmes de tuyauterie et réservoirs (REMS Multi-Push 

SLW).

Ɣ (VVDL�GH�FKDUJH��HVVDL�GH�UpVLVWDQFH��GHV�FRQGXLWHV�GH�JD]�j�O¶DLU�FRPSULPp�
conformément à la norme EN 1775:2007, au règlement technique pour les 

LQVWDOODWLRQV�GH�JD]�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�*�����DYULO�2018 (DVGW-TRGI 2018) de 

l’association allemande Gaz et Eau (DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ (VVDLV�G¶pWDQFKpLWp�GHV�FRQGXLWHV�GH�JD]�j�O¶DLU�FRPSULPp�conformément à 

OD�QRUPH�(1������������DX�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�*�����DYULO�
2018 (DVGW-TRGI 2018) de l’association allemande Gaz et Eau (DVGW) (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� &RPSUHVVHXU�G¶DLU utilisé pour remplir des réservoirs de toute sorte d’air comprimé &RPSUHVVHXU�G¶DLU utilisé pour remplir des réservoirs de toute sorte d’air comprimé &RPSUHVVHXU�G¶DLU
HQ�PRGH�UpJXOp��SUHVVLRQ�������MPa/8 bar/116 psi (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� $OLPHQWDWLRQ�G¶RXWLOV�SQHXPDWLTXHV�MXVTX¶j�XQH�FRQVRPPDWLRQ�G¶DLU�������1O�PLQ

Toute autre utilisation est non conforme et donc interdite. 

$WWHQWLRQ���/¶XWLOLVDWLRQ�FRQIRUPH�VXSSRVH�pJDOHPHQW�OH�UHVSHFW�GHV�SUHVFULS�$WWHQWLRQ���/¶XWLOLVDWLRQ�FRQIRUPH�VXSSRVH�pJDOHPHQW�OH�UHVSHFW�GHV�SUHVFULS�
WLRQV�GH�VpFXULWp��UqJOHV�HW�GLVSRVLWLRQV�QDWLRQDOHV�HQ�YLJXHXU�VXU� OH� OLHX�WLRQV�GH�VpFXULWp��UqJOHV�HW�GLVSRVLWLRQV�QDWLRQDOHV�HQ�YLJXHXU�VXU� OH� OLHX�
G¶XWLOLVDWLRQ��HW�HQ�SDUWLFXOLHU�OH�UHVSHFW�GHV�QRUPHV�HW�VSpFL¿�FDWLRQV�WHFKQLTXHV�G¶XWLOLVDWLRQ��HW�HQ�SDUWLFXOLHU�OH�UHVSHFW�GHV�QRUPHV�HW�VSpFL¿�FDWLRQV�WHFKQLTXHV�
suivantes :

5qJOHPHQWV�WHFKQLTXHV�SRXU�OHV�LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH
1RUPH�HXURSpHQQH�(1������������©�6SpFL¿�FDWLRQV�WHFKQLTXHV�UHODWLYHV�DX[�
LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�GHVWLQpH�j� OD�FRQVRPPDWLRQ�KXPDLQH�j� O¶LQWpULHXU�GHV�
EkWLPHQWV�±�3DUWLH�����,QVWDOODWLRQ�ª

Sur la base de la directive européenne 98/83/CE actuellement en vigueur, relative 

à la qualité des eaux destinées à la consommation humaine, la norme européenne 

(1������������©�6SpFL¿�FDWLRQV�WHFKQLTXHV�UHODWLYHV�DX[�LQVWDOODWLRQV�GµHDX�GHVWLQpH�
j�OD�FRQVRPPDWLRQ�KXPDLQH�j�OµLQWpULHXU�GHV�EkWLPHQWV�±�3DUWLH�����,QVWDOODWLRQ�ª�D�
été adoptée le 23/02/2010 par le Comité européen de normalisation (CEN) et devait 

obtenir le statut de norme nationale dans tous les pays européens avant septembre 

������&HWWH�QRUPH�Gp¿�QLW�SRXU� OD�SUHPLqUH� IRLV�GHV�UqJOHV�YDODEOHV�j� OµpFKHOOH�
HXURSpHQQH�SRXU�OD�PLVH�HQ�VHUYLFH�GµLQVWDOODWLRQV�GµHDX�SRWDEOH��QRWDPPHQW�HQ�FH�
qui concerne le remplissage, le rinçage et la désinfection.

Au point 6.1 du chapitre 6 « Mise en service », la norme EN 806-4:2010 décrit « le 

remplissage et les essais de pression hydrostatique des installations intérieures de 

distribution d’eau pour la consommation humaine ». Les installations intérieures 

doivent faire l’objet d’un essai de pression réalisable soit à l’eau ou, dans la mesure 

où les dispositions nationales l’autorisentoù les dispositions nationales l’autorisent, avec de l’air propre et sec à faible pression 

ou des gaz inertes. Le risque lié à la présence de pressions de gaz ou d’air élevées 

dans l’installation doit être pris en compte. Outre cette consigne, la norme EN 

806-4:2010 ne contient aucun critère pour les essais à l’air. 

Trois procédures (A, B et C) sont proposées au choix au point 6.1 pour les essais 

de pression hydrostatique en fonction du matériau et de la taille des conduites 

installées. Les procédures d’essai A, B et C se distinguent par des séquences, des 

niveaux de pression et des durées d’essai différentes. 

/H�FKDSLWUH�����©�&KDVVH�GHV�FDQDOLVDWLRQV�ª�Gp¿�QLW�HQWUH�DXWUHV�DX�SRLQW���������
que l’installation d’eau potable doit être rincée à l’eau potable le plus rapidement 

possible après l’installation et l’essai de pression, et juste avant la mise en service 

et que, si une installation  n’est pas immédiatement utilisée après la mise en service, 

elle doit être rincée à intervalles réguliers (maximum 7 jours). Si cette condition ne 

peut pas être remplie, il est recommandé de réaliser l’essai de pression à l’air 

comprimé.

La « chasse à l’eau » est décrite au point 6.2.2.

Le point 6.2.3 décrit le « mode opératoire de chasse avec un mélange eau/air », 

l’effet de la chasse étant renforcé par l’apport manuel ou automatique d’air comprimé 

par impulsions.

Au point 6.3.1 du chapitre 6.3 « Désinfection », la norme précise que la désinfection 

Q¶HVW�SDV�QpFHVVDLUH�GDQV�GH�QRPEUHX[�FDV�HW�TXH�OH�ULQoDJH�VXI¿�W��©�/D�GpVLQIHF�
tion d’installations d’eau potable est toutefois autorisée après le rinçage si une 

personne responsable ou une autorité le demande. » « Toutes les désinfections 

doivent être réalisées conformément aux dispositions nationales ou locales. » 

Au point 6.3.2 « Choix des désinfectants », la norme précise : « Toutes les substances 

chimiques utilisées pour la désinfection des installations d’eau potable doivent 

répondre aux exigences qui sont valables pour les substances chimiques utilisées 

SRXU�OH�WUDLWHPHQW�GH�O¶HDX�HW�TXL�VRQW�Gp¿�QLHV�GDQV�GHV�QRUPHV�HXURSpHQQHV�RX��
si les normes européennes ne sont pas applicables, dans des normes nationales. » 

Par ailleurs : « Le transport, le stockage, la manipulation et l’utilisation de tous ces 

désinfectants pouvant être dangereux, les prescriptions de sécurité et de protection 

de la santé doivent être scrupuleusement respectées. »

Au point 6.3.3 « Méthodes d’utilisation des désinfectants », la norme précise qu’il 

est nécessaire de procéder selon les consignes du fabricant du désinfectant et qu’un 

examen bactériologique d’un échantillon doit être réalisé après la désinfection 

correcte et le rinçage qui suit. La norme précise ensuite : « Un relevé complet et 

détaillé de l’ensemble de la procédure et des résultats des examens doit être remis 

au propriétaire du bâtiment. »

Fiche technique de l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation 

(ZVSHK) UHODWLYH�DX[�HVVDLV�G¶pWDQFKpLWp�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶DLU�
FRPSULPp��DX[�JD]�LQHUWHV�RX�j�O¶HDX��MDQYLHU�������

Pour l’AllemagneAllemagne��FHWWH�¿�FKH�WHFKQLTXH�Gp¿�QLW�DX�SRLQW�����©�*pQpUDOLWpV�ª�HQ�FH�
qui concernent les dispositions nationales : « En raison de la compressibilité des 

gaz et de raisons liées à la physique et à la sécurité, les prescriptions de prévention 

des accidents relatives aux travaux réalisés sur les installations à gaz, ainsi que les 

règles techniques DVGW-TRGI valables pour les installations à gaz doivent être 

respectées pour la réalisation des essais de pression à l’air. » Raison pour laquelle, 

en référence à ces règles techniques et en accord avec l’association professionnelle 

FRPSpWHQWH��OHV�SUHVVLRQV�G¶HVVDL�RQW�pWp�Gp¿�QLHV�j�XQH�YDOHXU�PD[LPDOH�GH�����03D�
(3 bar) comme pour les essais de pression et les contrôles d’étanchéité des conduites 

de gaz, D¿�Q�GH�VDWLVfaire aux exigences nationales.faire aux exigences nationales.

Pour les procédures d’essai A, B et C proposées au choix au chapitre 6.1 de la 

QRUPH�(1������������SRXU�O¶HVVDL�GH�SUHVVLRQ�j�O¶HDX��OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�7���������
de l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative aux 

essais d’étanchéité d’installations d’eau potable à l’air comprimé, aux gaz inertes 

ou à l’eau (janvier 2011), précise pour l’AllemagneAllemagne : que pour des raisons de faisa-

ELOLWp�VXU�FKDQWLHU�HW�VXU�OD�EDVH�G¶HVVDLV�SUDWLTXHV��XQH�SURFpGXUH�PRGL¿�pH�DSSOLFDEOH�
pour tous les matériaux et combinaisons de matériaux a été choisie. Pour que l’essai 

d’étanchéité permette également de détecter des fuites minimes, la durée d’essai 

D�pWp�SURORQJpH�SDU�UDSSRUW�j�OD�GXUpH�Gp¿�QLH�GDQV�OD�QRUPH��/D�SURFpGXUH�G¶HVVDL�
B de la norme EN 806-4 constitue la base de l’essai d’étanchéité à l’eau pour tous 

les matériaux. 

,O�D�pWp�Gp¿�QL�TXH��
Essai d’étanchéité aux gaz inertes Essai d’étanchéité aux gaz inertes  (azote par exemple)

« Dans les bâtiments soumis à des exigences accrues d’hygiène (établissements 

médicaux, hôpitaux, cabinets médicaux, etc.), l’utilisation de gaz inertes peut être 

H[LJpH�D¿�Q�G¶H[FOXUH�WRXWH�FRQGHQVDWLRQ�GH�O¶KXPLGLWp�GH�O¶DLU�GDQV�OHV�FRQGXLWHV��ª�
(Impossible avec REMS Multi-Push).

L’essai d’étanchéité à l’air compriméL’essai d’étanchéité à l’air comprimé doit être effectué :

Ɣ lorsqu’une durée prolongée est probable entre l’essai d’étanchéité et la mise en 

service, en particulier à des températures ambiantes moyennes > 25°C pour 

prévenir la de bactéries,

Ɣ lorsque la conduite ne peut pas rester entièrement remplie entre le contrôle 

d’étanchéité et la mise en service (par exemple en raison d’une période de gel),

Ɣ lorsque la résistance à la corrosion d’un matériau d’une conduite partiellement 

vidée n’est pas garantie.

L’essai d’étanchéité à l’eau peut être réalisé :

Ɣ lorsqu’un échange d’eau est assuré à intervalles réguliers (maximum sept jours) 

entre l’essai d’étanchéité et la mise en service de l’installation d’eau potable et, 

en plus, 

Ɣ lorsque le point de raccordement au réseau de distribution ou au réseau de 

chantier est rincé et autorisé pour le raccordement et l’utilisation,

Ɣ que le système de canalisations est rempli avec des composants dont l’hygiène 

est irréprochable,

Ɣ que l’installation reste entièrement remplie entre l’essai d’étanchéité et la mise 

en service et qu’un remplissage partiel peut être évité.

5qJOHPHQW�UHODWLI�j�O¶HDX�SRWDEOH�GX���DR�W�����������
Pour l’AllemagneAllemagne, le règlement relatif à l’eau potable du 2 août 2013 précise au § 11 

relatif aux substances de traitement et aux procédures de désinfection que seule 

O¶XWLOLVDWLRQ�GH�VXEVWDQFHV�GH�WUDLWHPHQW�¿�JXUDQW�GDQV�OD�OLVWH�GX�0LQLVWqUH�DOOHPDQG�
de la santé est autorisée pour la désinfection d’eau potable. Cette liste est gérée 

SDU�O¶2I¿�FH�DOOHPDQG�GH�O¶HQYLURQQHPHQW��

5qJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��RFWREUH������GH�
O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�*D]�HW�(DX��'9*:�
/H�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��RFWREUH������GH�O¶DV�
sociation allemande Gaz et Eau (DVGW) contenant des instructions supplémentaires 

pour le nettoyage et la désinfection d’installations d’eau potable est valable pour 

l’AllemagneAllemagne. 

Au chapitre 6 « Nettoyage », le point 6.1 « Généralités, but du nettoyage » précise : 

« En cas de mauvaise qualité microbienne de l’eau potable, la première mesure à 

prendre est un nettoyage. Dans ce cas, il peut être nécessaire en plus de désinfecter 

l’installation après le nettoyage. »

Le chapitre 6.3 « Procédures de nettoyage » décrit entre autres les procédures de 

rinçage « chasse à l’eau » et « chasse avec un mélange eau/air » dont le principe 

est déjà décrit dans la norme EN 806-4. Des impuretés peuvent pénétrer dans le 

système de tuyauterie aussi bien lors de la réalisation de nouvelles installations que 

de travaux de réparation, et présenter un risque de contamination microbactérienne. 

Le point 6.3.2.2 « Chasse avec un mélange eau/air » précise : « Un rinçage à l’eau 

et à l’air est nécessaire pour renforcer l’effet du nettoyage et éliminer les incrustations, 

OHV�GpS{WV�HW�OHV�ELR¿�OPV�GDQV�OHV�V\VWqPHV�GH�WX\DXWHULH�H[LVWDQWV��8Q�À�X[�WRXUELO�
lonnant atteignant tous les recoins génère localement des forces élevées s’attaquant 

aux dépôts. La consommation d’eau diminue considérablement par rapport au 

rinçage à l’eau. » 

Le chapitre 7 « Désinfection » décrit en détail la désinfection thermique et, en parti-

culier, la désinfection chimique des installations en tant mesure discontinue de 

décontamination d’une installation d’eau potable. « La désinfection d’une installation 

doit impérativement être effectuée par une entreprise spécialisée. » 3 désinfectants 

chimiques éprouvés – le peroxyde d’hydrogène H2O2, l’hypochlorite de sodium NaOCl 

et le dioxyde de chlore ClO2 – ainsi que les concentrations à utiliser et le temps 

d’imprégnation sont indiqués au point 7.4.2 Le peroxyde d’hydrogène doit par exemple 

être utilisé à une concentration de 150 mg d’H2O2/l et agir pendant 24 heures. L’an-
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nexe A fournit des informations détaillées pour ces désinfectants chimiques, notam-

ment par rapport à la mise en œuvre et à la sécurité au travail. La résistance des 

matériaux aux désinfectants chimiques recommandés est indiquée dans l’annexe B. 

Fiche technique de l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation 

(ZVSHK)�UHODWLYH�DX�ULQoDJH��j�OD�GpVLQIHFWLRQ�HW�j�OD�PLVH�HQ�VHUYLFH�G¶LQVWDO�
lations d’eau potable (août 2014)
Pour l’AllemagneAllemagne��OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�
Climatisation (ZVSHK) relative au rinçage, à la désinfection et à la mise en service 

d’installations d’eau potable (nouvelle version d’août 2014) contient les méthodes 

GpWDLOOpHV�GH�ULQoDJH�HW�GH�GpVLQIHFWLRQ�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�Gp¿�QLHV�LQLWLD�
OHPHQW��&HOOHV�FL�VRQW�FRQ¿�UPpHV�HQ�JUDQGH�SDUWLH�SDU�OD�QRUPH�(1������������HW�
OH�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��RFWREUH������GH�O¶DV�
sociation allemande Gaz et Eau (DVGW). Les désinfectants chimiques et la désin-

fection thermique y sont en outre décrits.

5qJOHPHQWV�WHFKQLTXHV�SRXU�OHV�LQVWDOODWLRQV�GH�JD]
1RUPH�HXURSpHQQH�(1�����������©�$OLPHQWDWLRQ�HQ�JD]�±�7X\DXWHULHV�GH�JD]�
SRXU�OHV�EkWLPHQWV�ª
La norme européenne EN 1775:2007 « Alimentation en gaz – Tuyauteries de gaz 

SRXU�OHV�EkWLPHQWV�ª�Gp¿�QLW�DX�FKDSLWUH���(VVDLV�VHFWLRQ�������TXH�OHV�QRXYHOOHV�
tuyauteries ou les tuyauteries existantes faisant l’objet de travaux tels que décrits 

au point 8.5 ne doivent être mises ou remises en service que si les essais prescrits 

DX�FKDSLWUH���RQW�pWp�VDWLVIDLVDQWV��/H�À�XLGH�UHFRPPDQGp�SRXU�OHV�HVVDLV�HVW�HQ�
premier lieu l’air. Un essai d’épreuve en fonction de la pression de service maximale, 

suivi d’un essai d’étanchéité sont exigés. La pression d’essai d’étanchéité :

– doit être au moins égale à la pression de service ;

– ne doit habituellement pas être supérieure à 150 % de la pression de service 

maximale si celle-ci est supérieure à 0,1 bar.

 Pour les tuyauteries dont la pression de service maximale est inférieure ou égale 

à 0,1 bar, la pression d’essai d’étanchéité ne doit pas être supérieure à 150 mbar. 

Ceux qui appliquent cette norme européenne doivent avoir conscience que des 

normes nationales plus détaillées et/ou règlements techniques peuvent exister dans 

les pays membres du CEN. Si des contradictions existent en raison d’exigences 

plus restrictives contenues dans les lois/règlements nationaux par rapport à cette 

norme, l’application des lois/règlements nationaux a priorité conformément au rapport 

technique CEN/TR 13737.

5qJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�*�����DYULO�2018 (DVGW-TRGI 2018) 
GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�*D]�HW�(DX��'9*:�
3RXU�O¶$OOHPDJQH��OH�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�SRXU�OHV�LQVWDOODWLRQV�GH�JD]�±�¿�FKH�WHFK�
nique G 600 / avril 2018 (DVGW-TRGI 2018) de l’association allemande Gaz et Eau 

(DVGW) doit être appliqué. 

À la section 5.6.2 relative aux mesures de sécurité à prendre pendant les essais, il 

HVW�Gp¿�QL���TXH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�PD[LPDOH�QH�GRLW�SDV�GpSDVVHU�XQH�YDOHXU�GH���
bar. Selon la section 5.6.3, les essais peuvent être réalisés au choix à l’air comprimé. 

Selon la section 5.6.4, les tuyauteries dont la pression de service est inférieure ou 

égale à 100 mbar doivent faire l’objet des essais suivants :

a) Essai d’épreuve

b) Essai d’étanchéité

c) Essai de fonctionnement (lorsque les tuyauteries sont en service)

L’essai de fonctionnement ne peut pas être réalisé avec REMS Multi-Push. 

5qJOHPHQW�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�SURIHVVLRQQHOOH�DOOHPDQGH�%*5�����DYULO�������
UHODWLI�j�O¶XWLOLVDWLRQ�G¶pTXLSHPHQWV�G¶HVVDL��FKDSLWUH�������WUDYDX[�HIIHFWXpV�
sur les conduites de gaz)
Pour l’Allemagne, ce règlement de l’assurance accidents obligatoire doit être appliqué. 

1.1 Fourniture
REMS Multi-Push SL/SLW, appareil à commande électronique pour le rinçage 

et les essais de pression avec compresseur ou REMS Multi-Push S, appareil 

à commande électronique pour le rinçage avec compresseur.

��WX\DX[�G
DVSLUDWLRQ�GH�UHIRXOHPHQW�����ORQJXHXU�����P��DYHF�UDFFRUGV�¿�OHWpV����
 1 tuyau à air comprimé 8 mm, longueur 1,5 m, avec raccords rapides DN 5, 

pour les essais de pression à l'air comprimé (REMS Multi-Push SL/SLW).

� ��WX\DX�j�KDXWH�SUHVVLRQ�ò���ORQJXHXU�����P��DYHF�UDFFRUGV�¿�OHWpV�ò���SRXU�
les essais de pression à l'eau (REMS Multi-Push SLW).

 1 tuyau de raccordement compresseur/alimentation en eau, longueur 0,6 m, 

DYHF�UDFFRUG�UDSLGH�'1�����HW�UDFFRUG�¿�OHWp�����PDPHORQ�GRXEOH�����SRXU�VRXIÀ�HU�
l'eau résiduelle du REMS Multi-Push et des tuyaux d'aspiration/de refoulement 

après le travail.

� &DSXFKRQV�HW�ERXFKRQV�SRXU�OµREWXUDWLRQ�GHV�HQWUpHV���VRUWLHV�GH�5(06�0XOWL�
Push et des tuyaux pour éviter la pénétration de saletés pendant le transport 

et le stockage

 Notice d’utilisation

1.2 Codes
 REMS Multi-Push S, appareil à commande électronique 

pour le rinçage, sans accessoires 115800

 REMS Multi-Push SL, appareil à commande  électronique pour le 

rinçage et les essais de pression à l’air comprimé, sans accessoires 115600

 REMS Multi-Push SLW, appareil à commande électronique pour le 

rinçage et les essais de pression à l’air comprimé et à l’eau, 

sans accessoires 115601

 REMS V-Jet TW, unité de désinfection 115602

 REMS V-Jet H, unité de nettoyage et de protection  115612

 Imprimante 115604

 Rouleau de papier, 5 pièces 090015

 Coffret avec insertions pour imprimante 115703 

REMS Peroxi Color, solution de dosage pour la désinfection 115605

 REMS CleanH, nettoyant pour systèmes de chauffage 115607

 REMS NoCor, protection contre la corrosion pour systèmes 

de chauffage 115608

 Bâtonnets de test 0 – 1000 mg/l H2O2, 100 pièces 091072

 Bâtonnets de test 0 – 50 mg/l H2O2, 100 pièces 091073

Tuyau d'aspiration/de refoulement Ø 1", longueur 1,5 m, avec raccords 

¿�OHWpV�����SRXU�OH�ULQoDJH��OD�GpVLQIHFWLRQ��OH�QHWWR\DJH��OD�SURWHFWLRQ 115633

7X\DX�j�KDXWH�SUHVVLRQ���ò���ORQJXHXU�����P��DYHF�UDFFRUGV�¿�OHWpV�ò��
pour les essais de pression à l'eau (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Tuyau à air comprimé Ø 8 mm, longueur 1,5 m, avec raccords 

rapides DN 5 115637

 Tuyau de raccordement compresseur/alimentation en eau 

DYHF�UDFFRUG�¿�OHWp����HW�UDFFRUG�UDSLGH�'1�����SRXU�OHV�HVVDLV�
de pression à l'air (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

Tuyau à air comprimé pour outils pneumatiques, longueur 1,5 m, avec 

raccords rapides DN 7,2, pour le raccordement d'outils pneumatiques 115621

 Tuyau à air comprimé Ø 8 mm, longueur 7 m, avec raccord 

UDSLGH�'1����PkOH��HW�UDFFRUG�¿�OHWp�*�ò���SRXU�OHV�HVVDLV�
de pression à l'air comprimé (REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Tuyau à air comprimé Ø 8 mm, longueur 1,5 m, avec raccord 

rapide DN 5 (mâle, femelle), pour les essais gaz à l'air comprimé 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

7X\DX�j�KDXWH�SUHVVLRQ���ò���ORQJXHXU���P��DYHF�UDFFRUGV�¿�OHWpV ½" 

et éléments d'obturation, pour les essais de pression à l'eau de 

systèmes de tuyauterie et de réservoirs (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Mamelon double 1" pour assembler 2 tuyaux d'aspiration/

de refoulement 045159

� )LOWUH�¿�Q�DYHF�FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH�����P� ������
� &DUWRXFKH�¿�OWUDQWH�����P� ������
 Capuchons 1" avec collier anti-perte (REMS Multi-Push) 115619

 Bouchons 1" avec collier anti-perte (tuyaux d’aspiration/refoulement) 115620

 Bouchons ½" avec collier anti-perte (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Capuchons ½" avec collier anti-perte (tuyau à haute pression) 115623

 Manomètre 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

� 0DQRPqWUH�j�JUDGXDWLRQ�¿�QH�����03D����EDU�����SVL� ������
� 0DQRPqWUH�j�JUDGXDWLRQ�¿�QH�����K3D�����PEDU�����SVL� ������
 REMS CleanM 140119

���� 'RPDLQH�G¶XWLOLVDWLRQ
� 7HPSpUDWXUH�GH�VWRFNDJH�GH�O¶DSSDUHLO� �����& �������)�
 Température de l’eau 5 °C – 35 °C (41 °F – 95 °F)

 Température ambiante 5 °C – 40 °C (41 °F – 104 °F)

 pH 6,5 – 9,5

 Volume d’essai minimal  environ 10 l

CompresseurCompresseur

� 3UHVVLRQ�GH�VHUYLFH� ������03D���EDU�����SVL
 Taux de séparation d’huile sans huile

� 3XLVVDQFH�G¶DVSLUDWLRQ� ������1O�PLQ
� 9ROXPH�GX�UpVHUYRLU�G¶DLU�FRPSULPp��¿�J���������� ����O
� )LOWUH�j�FRQGHQVDW�HW�j�SDUWLFXOHV� ���P

Rinçage de systèmes de tuyauterieRinçage de systèmes de tuyauterie

 Raccordements eau pour le rinçage DN 25, 1"

� 3UHVVLRQ�G¶HDX�GX�V\VWqPH�GH�WX\DXWHULH� ����03D����EDU�����SVL
� 3UHVVLRQ�G¶HDX�HQ�ULQoDJH�DYHF�DLU�FRPSULPp� ������03D���EDU�����SVL
� 'pELW�G¶HDX� ����Pñ�K
� 'LDPqWUH�GHV�FRQGXLWHV�GH�O¶LQVWDOODWLRQ� ��'1�������

Essais d’épreuve d’installations d’eau potableEssais d’épreuve d’installations d’eau potable (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� (VVDL�G¶pSUHXYH�j�O¶DLU�FRPSULPp� ������03D���EDU����SVL
 Précision de lecture < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� 3UpFLVLRQ�GH�OHFWXUH�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� (VVDL�G¶pSUHXYH�j�O¶HDX� ������03D����EDU�����SVL
 Précision de lecture 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

Essais d’épreuve d’installations de gaz’épreuve d’installations de gaz (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� (VVDL�G¶pSUHXYH�j�O¶DLU�FRPSULPp� ������03D���EDU����SVL
 Précision de lecture < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� 3UpFLVLRQ�GH�OHFWXUH�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
���� &DUDFWpULVWLTXHV�pOHFWULTXHV�pOHFWURQLTXHV 230 V~ ; 50 Hz ; 1500 W 

  110 V~ ; 50 Hz ; 1500 W

 Degré de protection du coffret électrique IP 44

 Degré de protection de l’appareil, du moteur IP 20

 Classe de protection I

 Mode de fonctionnement (continu) S 1

 Écran (LCD) 3,0"

 Résolution 128 × 64 pixels

 Transfert de données sur clé USB port USB

 Imprimante, accu  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Chargeur pour imprimante entrée 100 – 240 V~ ; 50 – 60 Hz ; 0,15 A

  sortie 5 V –---; 680 mA

���� 'LPHQVLRQV�/�î�O�î�+ 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 5RXOHDX�GH�SDSLHU�SRXU�LPSULPDQWH�/�î���� ���î������PP
1.6 Poids
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)
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1.7 Bruit
 Émissions au poste de travail LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

2 Mise en service
ATTENTIONATTENTION

Les charges de plus de 35 kg doivent être portées par au moins 2 personnes.

 La conduite d'air comprimé compresseur/réservoir d'air comprimé (47) chauffe 

en service et peut causer des brûlures en cas de contact.

 AVIS AVIS
� /H�5(06�0XOWL�3XVK�QµHVW�SDV�SUpYX�DGDSWp�SRXU�rWUH�UDFFRUGp�HQ�SHUPDQHQFH�

j�OµLQVWDOODWLRQ�GµDOLPHQWDWLRQ�HQ�HDX��'pEUDQFKHU�WRXV�OHV�WX\DX[�GH�OµLQVWDOOD�
WLRQ�j�OD�¿�Q�GHV�WUDYDX[��1H�SDV�XWLOLVHU�OH�5(06�0XOWL�3XVK�VDQV�VXUYHLOODQFH�

���� %UDQFKHPHQW�pOHFWULTXH
AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   

7HQLU�FRPSWH�GH�OD�WHQVLRQ�GX�UpVHDX�� Avant le branchement de l’appareil 

j�FRPPDQGH�pOHFWURQLTXH�GH�ULQoDJH�HW�GH�FRQWU{OH�GH�SUHVVLRQ��YpUL¿�HU�TXH�
la tension indiquée sur la plaque signalétique correspond à celle du réseau. 

Utiliser uniquement des prises de courant et des rallonges dont le contact de 

mise à la terre fonctionne. Avant chaque mise en service et chaque utilisation, 

YpUL¿�HU�OH�ERQ�IRQFWLRQQHPHQW�GH�O¶LQWHUUXSWHXU�GLIIpUHQWLHO�35&'��¿�J����������
��� %UDQFKHU�OD�¿�che secteur dans la prise de courant. 

2. Appuyer sur la touche RESET (2). Le voyant lumineux rouge PRCD 

�¿�J����������V¶DOOXPH��pWDW�GH�PDUFKH���
��� 'pEUDQFKHU�OD�¿�FKH�VHFWHXU��/H�YR\DQW�OXPLQHX[�35&'������GRLW�V¶pWHLQGUH�
��� 5HEUDQFKHU�OD�¿�FKH�VHFWHXU�GDQV�OD�SULVH�GH�FRXUDQW�
5. Appuyer sur la touche RESET (2). Le voyant lumineux rouge PRCD (39) 

s’allume (état de marche).

6. Appuyer sur la touche TEST (3). Le voyant lumineux (39) doit s’éteindre.

7. Appuyer à nouveau sur la touche RESET (2). Le voyant lumineux rouge 

PRCD (39) s’allume. 

� /H�YR\DQW�OXPLQHX[�YHUW��¿�g. 2 (5)) s’allume. Après environ 10 secondes, 

REMS Multi-Push est prêt.

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
 Si les fonctioQV�GH�O¶LQWHUUXSWHXU�GLIIpUHQWLHO�35&'��¿�J���������FLWpHV�FL�GHVVXV�

ne sont pas remplies, toute utilisation est interdite. Risque de décharge élec-

trique. L’interrupteur différentiel PRCD contrôle l’appareil raccordé et non pas 

l’installation qui précède la prise de courant ni les rallonges et les enrouleurs 

de rallonges

 Sur les chantiers, dans un environnement humide, à l’intérieur ou à l’extérieur 

ou dans d’autres situations d’installation similaires, n’utiliser l’appareil à 

commande électronique pour le rinçage et les essais de pression qu’avec un 

interrupteur différentiel qui coupe l’alimentation en énergie dès que le courant 

de fuite qui passe à la terre dépasse 30 mA pendant 200 ms. En cas d’utilisa-

tion d’une rallonge, la section du câble doit être adaptée à la puissance de 

l’appareil à commande électronique pour le rinçage et les essais de pression. 

���� 6WUXFWXUH�GH�PHQX�HW�DI¿�FKDJHV
 Appuyer sur la touche marche/arrêt située sur le panneau de commande de 

O¶XQLWp�GH�VDLVLH�HW�GH�FRPPDQGH��¿�J���������SHQGDQW�HQYLURQ���VHFRQGHV��SXLV�
relâcher. Le REMS Multi-Push et le compresseur se mettent en marche. L’écran 

����V¶pFODLUH�HW�DI¿�FKH�OH�ORJR�5(06�0XOWL�3XVK��SXLV�OH�PHQX�GH�GpPDUUDJH��
 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Rinçage

Agents

Gestion mémoire

Rinçage

Agents

Contrôle

Pompe à air comprimé

Gestion mémoire

� /¶DI¿�FKDJH�FRPSRUWH�DX�PD[LPXP���OLJQHV�GH�PD[�����FDUDFWqUHV�FKDFXQH��
Dans les sous-programmes, les lignes contiennent des valeurs par défaut ou 

des valeurs de contrôle identiques pour toutes les langues, avec des signes 

de formules physiques, une abréviation verbale uniforme, l’unité et la valeur du 

FULWqUH�FRQWU{Op��/HV�VLJQL¿�FDWLRQV�GHV�DEUpYLDWLRQV�VRQW�OHV�VXLYDQWHV��
 p refer bar xxx pression d’essai théorique  bar

 p refer mbar xxx pression d’essai théorique  mbar

 p actual bar xxx pression d’essai réelle  bar

 p actual mbar xxx pression d’essai réelle  mbar

 p diff bar xxx différence de pression d’essai bar

 p diff mbar xxx différence de pression d’essai mbar

 t stabi min xxx durée de stabilisation/d’attente min

 t test min xxx durée d’essai   min

� ǻ�!���.� � GLIIpUHQFH�!���&�����.HOYLQ��HDX�DLU�DPELDQW
 PfS  système à sertir (ZVSHK)

 P+M  essai de pression plastique + métal

 p H2O bar pression d’eau

 v H2O m/s vitesse d’écoulement minimale

 t H2O min temps de rinçage/désinfection/nettoyage/protection

 n H2O n fois volume d’eau échangé

 VA H2O l volume d’eau de la section rincée

 VS H2O l/min débit

 V H2O l volume d’eau consommé

 File-Nr.  n° du procès-verbal de mesures dans la mémoire

 max. DN  diamètre nominal maximal

� (QWHU� � DI¿�FKDJH�VXLYDQW
� (VF� � DI¿�FKDJH�SUpFpGHQW�RX�DEDQGRQ
 Ver. Software version du logiciel

���� 0HQX�5pJODJHV
 AVIS AVIS

� /HV�YDOHXUV�Gp¿�QLHV�SRXU�OHV�GLIIpUHQWV�FULWqUHV�G¶HVVDL�GDQV�OH�PHQX�5pJODJHV�
du REMS Multi-Push SL/SLW ont été reprises de la normes EN 806-4:2010,  SL/SLW ont été reprises de la normes EN 806-4:2010,  SL/SLW

GH�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�&OLPDWL�
sation (ZVSHK), relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau potable 

à l’air comprimé, aux gaz inertes ou à l’eau (janvier 2011) et du règlement 

WHFKQLTXH�SRXU� OHV� LQVWDOODWLRQV�GH�JD]�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�*�����DYULO�2018

(DVGW-TRGI 2018) de l’association allemande Gaz et Eau (DVGW). L’utilisa-

WHXU�SHXW�PRGL¿�HU�WRXWHV�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�GHV�SURJUDPPHV�G¶HVVDL�GDQV�
le menu Réglages et dans les programmesprogrammes de rinçage, d’essai de pression à 

O¶DLU�FRPSULPp��G¶HVVDL�GH�SUHVVLRQ�j�O¶HDX�HW�GH�FRPSUHVVHXU��/HV�PRGL¿�FDWLRQV�
effectuées dans le menu�5pJODJHV�VRQW�HQUHJLVWUpHV�HW�V¶DI¿�FKHQW�j�QRXYHDX�
à la mise en marche suivante du REMS Multi-Push SL/SLW. Si les valeurs par 

GpIDXW�QH�VRQW�PRGL¿�pHV�TXH�GDQV�XQ�GHV�programmesprogrammes, les valeurs par défaut 

LQLWLDOHV�V¶DI¿�FKHQW�j�QRXYHDX�j�OD�PLVH�HQ�PDUFKH�VXLYDQWH�GX�5(06�0XOWL�
Push SL/SLW. La touche Reset rétablit tous les réglages d’usine des valeurs 

par défaut, ainsi que l’allemand et les formats de date, d’heure et d’unités (JJ.

MM.AAAA, 24 h, m / bar). 

Attention ! L’utilisateur est seul responsable de l’utilisation ou de la 
PRGL¿�FDWLRQ�pYHQWXHOOH�GH�FULWqUHV�G¶HVVDL� �VpTXHQFHV��SUHVVLRQV�HW�
GXUpHV�G¶HVVDL��RX�GH�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�GHV�GLIIpUHQWV�SURJUDPPHV�DLQVL�
que des conclusions qu’il tire des essais.

� /HV�SUHVFULSWLRQV�GH�VpFXULWp��GLUHFWLYHV�HW�UqJOHPHQWV�QDWLRQDX[�YDODEOHV�
VXU�OH�OLHX�G¶XWLOLVDWLRQ�GRLYHQW�rWUH�UHVSHFWpV�
$YDQW�G¶XWLOLVHU�OH�5(06�0XOWL�3XVK��YpUL¿�HU�TXH�OD�YHUVLRQ�OD�SOXV�UpFHQWH�GX�
logiciel est installée sur l’unité de saisie et de commande. Pour le REMS Multi-

Push S, l'utilisation de la version de logiciel 03.40 du 2020-04-08 ou d'une 

YHUVLRQ�SOXV�UpFHQWH�HVW�DXWRULVpH��3RXU�DI¿�FKHU�OD�YHUVLRQ��VpOHFWLRQQHU�OH�PHQX�
Réglages, puis les données de l’appareil. La version la plus récente du logiciel 

(Ver. Software) de l’unité de saisie et de commande est téléchargeable sur 

ZZZ�UHPV�GH�ĺ�7pOpFKDUJHU�ĺ�/RJLFLHOV�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�7pOpFKDUJHU�
et peut être transférée avec une clé USB. Comparer le numéro de version du 

logiciel de l’appareil et le numéro de la version la plus récente du logiciel et 

installer cette dernière le cas échéant.

 Marche à suivre pour le téléchargement :

� ��� 7pOpFKDUJHU�OH�¿�FKLHU
 2. Décompresser OH�¿�FKLHU�=,3
� ��� (QUHJLVWUHU�OH�¿�FKLHU�©�XSGDWH�ELQ�ª�VXU�XQH�FOp�86%
 4. Connecter la clé USB au connecteur USB de REMS Multi-Push

Pour l’installation, arrêter le REMS Multi-Push en appuyant sur la touche marche/

DUUrW��¿�J���������HW�GpEUDQFKHU�OD�¿�FKH�VHFWHXU��&RQQHFWHU�OD�FOp�86%�FRQWHQDQW�
OD�QRXYHOOH�YHUVLRQ�GX�ORJLFLHO�DX�SRUW�86%��¿�J�����������%UDQFKHU�OD�¿�FKH�VHFWHXU�
GDQV�OD�SULVH�GH�FRXUDQW��$SSX\HU�VXU�OD�WRXFKH�5HVHW��¿�J���������GH�O¶LQWHUUXSWHXU�
différentiel PRCD (1). Le voyant lumineux vert (5) s’allume. L’installation de la 

nouvelle version du logiciel démarre. Si la clé USB possède une LED, celle-ci 

commence à clignoter. L’installation est terminée lorsque la LED cesse de clignoter. 

Si la clé USB ne possède pas de LED, attendre environ 1 minute après l’enclen-

chement du PRCD. La nouvelle version du logiciel est alors installée sur l’unité 

de saisie et de commande. Déconnecter la clé USB. Mettre en marche le REMS 

Multi-Push avec la touche marche/arrêt (4). Appuyer sur la touche « ? » (7) dans 

un délai de 5 s. Dans le menu Réglages, sélectionner Données de l’appareil\

5HVHW�DYHF�OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�Ĺ�Ļ������DSSX\HU�VXU�OD�WRXFKH�(QWHU������SXLV�
DSSX\HU�j�QRXYHDX�VXU�OD�WRXFKH�(QWHU�����SRXU�FRQ¿�UPHU�OD�UpLQLWLDOLVDWLRQ�

 Avant la première mise en service, régler la langue, la date et l’heure dans le 

PHQX�5pJODJHV��SXLV�YpUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�
des différents programmes.

� 3RXU�DI¿�FKHU�OH�PHQX�5pJODJHV��DSSX\HU�VXU�OD�WRXFKH�©�"�ª��¿�J���������GDQV�
un délai max. de 5 secondes après avoir mis en marche le REMS Multi-Push. 

6pOHFWLRQQHU�OD�OLJQH�VRXKDLWpH�VXU�O¶pFUDQ�HQ�XWLOLVDQW�OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�Ĺ�
Ļ������/HV�WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ������SHUPHWWHQW�GH�PRGL¿�HU�OHV�YDOHXUV�DI¿��
FKpHV��/D�À�qFKH�SRLQWDQW�j�GURLWH�DXJPHQWH�OHV�YDOHXUV�HW�OD�À�qFKH�SRLQWDQW�j�
gauche diminue les valeurs. MaintHQLU�OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ������HQIRQFpHV�
SRXU�DFFpOpUHU�OD�PRGL¿�FDWLRQ�GHV�YDOHXUV��/RUVTX¶XQ�VRXV�SURJUDPPH�FRPSRUWH�
SOXV�GH���OLJQHV��FHFL�HVW�LQGLTXp�SDU�OHV�À�qFKHV�źŸ�DSSDUDLVVDQW�HQ�KDXW�j�
GURLWH�HW�HQ�EDV�j�GURLWH�GH�O¶pFUDQ��/D�WRXFKH�(QWHU�����SHUPHW�GH�FRQ¿�UPHU�
l’ensemble des�GRQQpHV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ�HW�GH�SDVVHU�j�O¶DI¿�FKDJH�VXLYDQW�

� (Q�FRXUV�GH�UpJODJH�� OD� WRXFKH�(VF������SHUPHW�GH�UHWRXUQHU�j� O¶DI¿�FKDJH�
précédent. Les valeurs ayaQW�GpMj�pWp�PRGL¿�pHV�VRQW�DQQXOpHV�

 Pendant la durée de stabilisation/d’attente (t stabi), la touche Esc (10) provoque 

O¶DEDQGRQ��/HV�YDOHXUV��LQXWLOLVDEOHV��VRQW�HQUHJLVWUpHV�PDOJUp�WRXW�HW�V¶DI¿�FKHQW�
sur l’écran. L’indication « Abandon » apparaît sur l’écran et, le cas échéant, 

sur la bande imprimée.

 Pendant la durée d’essai (t test), la touche Esc (10) provoque l’abandon. Les 

YDOHXUV�VRQW�HQUHJLVWUpHV�PDOJUp�WRXW�HW�V¶DI¿�FKHQW�VXU�O¶pFUDQ�HW�O¶LQGLFDWLRQ�
« Abandon » apparaît sur l’écran et, le cas échéant, sur la bande imprimée. 
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fra fra
Dans les programmes d’essai, la touche Enter abrège l’ajustement de p actual 

à p refer.

Sélection de la langue, Enter :Sélection de la langue, Enter :

 L’allemand (deu) est réglé par défaut. Pour sélectionner une autre langue, 

DSSX\HU�VXU�OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ�������SXLV�VXU�OD�WRXFKH�(QWHU��
Sélection de la date, Enter :Sélection de la date, Enter :

 Le format de date « JJ.MM.AAAA » est réglé par défaut. Pour sélectionner un 

DXWUH�IRUPDW��DSSX\HU�VXU� OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ�������$SSX\HU�VXU� OHV�
WRXFKHV�À�pFKpHV�Ĺ�Ļ�����SRXU�VpOHFWLRQQHU�OD�OLJQH�VRXKDLWpH�GH�O¶pFUDQ��SXLV�
VXU�OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ������SRXU�VpOHFWLRQQHU�O¶DQQpH��OH�PRLV�HW�OH�MRXU��
Appuyer ensuite sur Enter.

Sélection de l’heure, Enter :Sélection de l’heure, Enter :

 Le format « 24 heures » est réglé par défaut. Pour sélectionner un autre format 

G¶KHXUH��DSSX\HU�VXU�OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ�������$SSX\HU�VXU�OHV�WRXFKHV�
À�pFKpHV�Ĺ�Ļ�����SRXU�VpOHFWLRQQHU�OD�OLJQH�VRXKDLWpH�GH�O¶pFUDQ��SXLV�VXU�OHV�
WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ������SRXU�VpOHFWLRnner les heures et les minutes. Appuyer 

ensuite sur Enter.

Valeurs par défauts \ Unités, Enter :Valeurs par défauts \ Unités, Enter :

 L’unité « m/bar » est réglée par défaut. Pour sélectionner d’autres unités, 

DSSX\HU�VXU�OHV�WRXFKHV�À�pFKpHV�ĸ�ĺ�������
Sélectionner Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Contrôle d’installations Sélectionner Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Contrôle d’installations 

de gaz à l’air comprimé \ de gaz à l’air comprimé \ Essai d’épreuve, Essai d’étanchéité, Enter’épreuve, Essai d’étanchéité, Enter (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW) :

� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW� OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�DYHF� OHV�WRXFKHV�
À�pFKpHV�Ĺ�Ļ�����HW�ĸ�ĺ������
Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Essai d’étanchéité à l’air comprimé, Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Essai d’étanchéité à l’air comprimé, 

Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW) :

� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�HQ�DSSX\DQW�VXU�OHV�
WRXFKHV�À�pFKpHV�Ĺ�Ļ�����HW�ĸ�ĺ������
Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Essai de pression à l’air comprimé \ Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Essai de pression à l’air comprimé \ 

DN, EnterDN, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW) (REMS Multi-Push SL/SLW) :

� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�HQ�DSSX\DQW�VXU�OHV�
WRXFKHV�À�pFKpHV�Ĺ�Ļ�����HW�ĸ�ĺ������
Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Essai à l’eau, procédure A, B ou C, Valeurs par défaut \ Valeurs par défaut \ Essai à l’eau, procédure A, B ou C, 

Enter (REMS Multi-Push SLW) (REMS Multi-Push SLW) :

� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�HQ�DSSX\DQW�VXU�OHV�
WRXFKHV�À�pFKpHV�Ĺ�Ļ�����HW�ĸ�ĺ������
Sélection des données de l’appareil, Enter :Sélection des données de l’appareil, Enter :

� $SSX\HU�VXU�OD�WRXFKH�(QWHU�SRXU�FRQ¿�UPHU�OD�GHUQLqUH�OLJQH�©�5HVHW�ª��$SSX\HU�
j�QRXYHDX�VXU�OD�WRXFKH�(QWHU�SRXU�FRQ¿�UPHU�OD�GHPDQGH�GH�FRQ¿�UPDWLRQ��/D�
touche Reset rétablit tous les réglages d’usine des valeurs par défaut, ainsi 

que l’allemand (deu) et les formats de date, d’heure et d’unités (JJ.MM.AAAA, 

24 h, m/bar).

���� 3URJUDPPHV�GH�ULQoDJH�
 2.4.1 Rinçage EN 806-4

 Pour le rinçage d'installations d'eau potable à l'eau, avec un mélange eau/air 

comprimé intermittent ou un mélange eau/air comprimé constant, brancher le 

5(06�0XOWL�3XVK�VXU�O
DOLPHQWDWLRQ�HQ�HDX�RX�OH�URELQHW�GH�O
LQVWDOODWLRQ��¿�J�����
comme suit :

 Pour le rinçage de conduites d’eDX�SRWDEOH��XQ�¿�OWUH�¿�Q������GRLW�rWUH�LQVWDOOp�
DSUqV�OH�SRLQW�GH�UDFFRUGHPHQW�DX�UpVHDX�GH�GLVWULEXWLRQ��FRPSWHXU�HDX���¿�J������
6L�FH�Q¶HVW�SDV�OH�FDV��LQVWDOOHU�XQ�¿�OWUH�¿�Q�5(06��FRGH���������pTXLSp�G¶XQH�
FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH����ȝP�HQWUH� OH� WX\DX�G¶DVSLUDWLRQ�GH�UHIRXOHPHQW������HW�
l’admission de rinçage (14). Raccorder le deuxième tuyau d’aspiration/de 

UHIRXOHPHQW������j�O¶pFRXOHPHQW�GH�ULQoDJH��¿�J����������HW�j�O¶LQVWDOODWLRQ�GHYDQW�
être rincée.

 2.4.2 Rinçage

 Pour le rinçage/désembouage des systèmes de chauffage, procéder de 

PDQLqUH�DQDORJXH�j�������HW�j�OD�¿�JXUH��¿�J������3RXU�pYLWHU�WRXWH�FRQWDPLQDWLRQ�
de l’eau potable en retour, installer un dispositif permettant d’isoler le système 

conformément à la norme EN 1717:2000 après le raccordement au réseau 

GH�GLVWULEXWLRQ��FRPSWHXU�HDX���¿�J������1H�SOXV�XWLOLVHU�OHV�WX\DX[�G¶DVSLUDWLRQ�
de refoulement pour les conduites d’eau potable s’ils ont été utilisés pour des 

systèmes de chauffage.

���� 3URJUDPPH�$GGLWLIV���'pVLQIHFWLRQ
AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   

/D�QRUPH�HXURSpHQQH�(1����������� précise pour le « choix des désinfec-

tants » : 

 « La désinfection d’installations d’eau potable est autorisée après le rinçage si 

une personne responsable ou une autorité le demande. »

 « Toutes les substances chimiques utilisées pour la désinfection des installations 

d’eau potable doivent répondre aux exigences qui sont valables pour les 

VXEVWDQFHV�FKLPLTXHV�XWLOLVpHV�SRXU�OH�WUDLWHPHQW�GH�O¶HDX�HW�TXL�VRQW�Gp¿�QLHV�
dans des normes européennes ou, si les normes européennes ne sont pas 

applicables, dans des normes ou directives techniques nationales. » 

 « L’utilisation et la mise en œuvre de d tes les dispositions locales ou natio-

nales. »

 « Le transport, le stockage, la manipulation et l’utilisation de tous ces désin-

fectants pouvant être dangereux, les prescriptions de sécurité et de protection 

de la santé doivent être scrupuleusement respectées. »

 Pour l’AllemagneAllemagne, OH�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:�����
�$��RFWREUH������GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�*D]�HW�(DX��'9*:��HW�OD�¿�FKH�
WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�&OLPDWLVDWLRQ�
�=96+.��UHODWLYH�DX�ULQoDJH��j� OD�GpVLQIHFWLRQ�HW�j� OD�PLVH�HQ�VHUYLFH�
d’installations d’eau potable (août 2014), recommande le peroxyde d’hydro-

gène H2O2, l’hypochlorite de sodium NaOCl et le dioxyde de chlore ClO2 pour 

la désinfection d’installations d’eau potable. 

 Le choix du désinfectant doit également tenir compte de la mise en œuvre, de 

la protection au travail et de la protection de l’environnement. Par exemple, 

l’utilisation d’agents oxydants chlorés (hypochlorite de sodium NaOCl et dioxyde 

de chlore ClO2) peut produire des composés organochlorés problématiques 

pour l’environnement. 

 Par conséquent, REMS recommande de désinfecter les installations d’eau 

potable avec REMS Peroxi (peroxyde d’hydrogène H2O2). Du point de vue de 

sa mise en œuvre, de la protection au travail et de la protection de l’environ-

nement, le peroxyde d’hydrogène constitue la meilleure alternative, car il se 

décompose en oxygène et en eau lors de son utilisation, et ne forme donc 

aucun produit de décomposition problématique. Sa décomposition rapide 

permet en outre de le déverser sans problème dans les égouts. La concentra-

tion de REMS Peroxi (1,5 % de peroxyde d’hydrogène) est considérée comme 

non dangereuse et n’est donc pas une substance dangereuse.

 REMS Peroxi est constitué d’une solution aqueuse de peroxyde d’hydrogène 

correspondant à la concentration de 1,5 % d’H2O2, soit 15 g/l d’H2O2, recom-

mandée dans les normes et directives citées pour la solution de dosage mise 

en œuvre. Lorsque la solution est diluée dans 100 l d’eau, la concentration de 

la solution de désinfection est de 150 mg d’H2O2/l.

 L’avantage de la concentration choisie par REMS pour la solution de dosage 

est en outre de fournir à l’utilisateur une solution de dosage prête à l’emploi 

qui n’est pas une substance dangereuse. /HV�¿�FKHV�GH�VpFXULWp�GH�5(06�
3HUR[L�HW�5(06�&RORU�GLVSRQLEOHV�VXU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�7pOpFKDUJHUĺ�)LFKH�
de sécurité et les dispositions locales et nationales doivent néanmoins être 

respectées. Un colorant REMS Color inoffensif pour la santé, à ajouter à la 

VROXWLRQ�GH�GRVDJH�MXVWH�DYDQW�OD�SURFpGXUH�GH�GpVLQIHFWLRQ�D¿�Q�GH�OD�FRORUHU��
est joint à toutes les solutions de dosage REMS Peroxi. Il permet de contrôler 

facilement si la solution de désinfection a été injectée dans l’installation d’eau 

potable et si elle a été entièrement rincée après la désinfection. Le contenu de 

OD�ERXWHLOOH�GH���O�GH�VROXWLRQ�GH�GRVDJH�VXI¿�W�SRXU�OD�GpVLQIHFWLRQ�G¶XQH�VHFWLRQ�
d’un volume d’environ 100 l.

 Il est déconseillé d’utiliser un désinfectant d’une concentration supérieure, par 

exemple du peroxyde d’hydrogène H2O2, qui doit ensuite être dilué par l’utili-

sateur pour obtenir une solution de dosage ayant la concentration recommandée. 

De telles manipulations étant dangereuses en raison de la concentration élevée 

du désinfectant, il est nécessaire de tenir compte des prescriptions d’interdiction 

des substances dangereuses et des substances chimiques et, le cas échéant, 

d’autres dispositions légales nationales. En préparant une solution de dosage 

qu’il mélange lui-même, l’utilisateur peut en outre faire des erreurs susceptibles 

de causer des lésions corporelles et d’endommager l’installation d’eau potable.

� ,QVWDOOHU�OH�¿�OWUH�¿�Q�5(06��¿�J�����������FRGH���������pTXLSp�G¶XQH�FDUWRXFKH�
¿�OWUDQWH�����P�DSUqV� OH�SRLQW�GH�UDFFRUGHPHQW�DX�UpVHDX��FRPSWHXU�HDX���
5DFFRUGHU� OH�WX\DX�G¶DVSLUDWLRQ�GH�UHIRXOHPHQW��¿�J����������j� O¶HQWUpH�G¶HDX�
ULQoDJH������DYDQW�RX�DSUqV�OH�¿�OWUH�¿�Q��5DFFRUGHU�O¶DGPLVVLRQ��¿�J����������GH�
l’unité de désinfection pour installations d’eau potable REMS V-Jet TW à 

l’écoulement de rinçage de RE06�0XOWL�3XVK��¿�J�����������7HQLU�FRPSWH�GHV�
À�qFKHV�GX�VHQV�G¶pFRXOHPHQW��/D�FRQGXLWH�SULQFLSDOH�GH�O¶XQLWp�GH�GpVLQIHFWLRQ�
est constituée d’une admission, d’un limiteur de pression (17), d’un clapet 

antiretour (18) et d’un écoulement vers l’installation (19). Raccorder la sortie 

G¶HDX�DX�WX\DX�G¶DVSLUDWLRQ�GH�UHIRXOHPHQW��¿�J�����������SXLV�OH�WX\DX�j�O¶LQVWDO�
ODWLRQ�j�GpVLQIHFWHU��/H�À�X[�G¶HDX�HQWUDQW�HVW�SDUWLHOOHPHQW�GpYLp�GDQV�OD�WrWH�
GH�SDVVDJH��¿�J����������HW�OD�ERXWHLOOH������FRQWHQDQW�OD�VROXWLRQ�GH�GRVDJH�TXL�
est injectée dans l’installation d’eau potable à désinfecter. 

 AVIS AVIS
 Avant de rincer des conduites d’eau potable après leur désinfection, démonter 

l’unité de désinfection REMS V-Jet TW de REMS Multi-Push. Rincer soigneu-

sement les tuyaux d’aspiration/de refoulement ayant été utilisés pour la désin-

fection avant de les utiliser pour un essai de pression de conduites d’eau 

SRWDEOH��/H�SHUR[\GH�G¶K\GURJqQH�VH�GpFRPSRVH�DX�¿��O�GX�WHPSV�HW�SHUG�VRQ�
effet selon les conditions d’entreposage. Avant chaque désinfection, contrôler 

la concentration et l’action de la solution de dosage. Verser 100 ml d’eau dans 

un récipient propre muni d’un couvercle. Prélever 1 ml de solution de dosage 

de la bouteille avec la pipette jointe à chaque carton REMS Peroxi Color et 

l’ajouter à l’eau du récipient (dilution à 1:100). Fermer et bien agiter le récipient. 

Mesurer la concentration du contenu du récipient avec un bâtonnet de test 

�FRGH���������HQ�VXLYDQW� OHV� LQVWUXFWLRQV�TXL�¿��JXUHQW�VXU� O¶HPEDOODJH�GHV�
EkWRQQHWV�GH�WHVW��/D�FRQFHQWUDWLRQ�GRLW�rWUH�������PJ�O�+2O2. 

 Les buses pour le dosage automatique montées dans REMS V-Jet TW et 

REMS V-Jet H ont des caractéristiques différentes adaptées aux propriétés 

des additifs REMS à injecter. Tenir compte des consignes d'utilisation conforme.

���� 3URJUDPPHV�G¶HVVDL��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
2.6.1 Essai d’étanchéité et essai de pression à l’air comprimé réalisés confor-e pression à l’air comprimé réalisés confor-

PpPHQW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�PpPHQW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�
Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau 

potable à l’air comprimé, aux gaz inertespotable à l’air comprimé, aux gaz inertes ou à l’eau (janvier 2011) ou à l’eau (janvier 2011) (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW)
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AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   

 Pour l’AllemagneAllemagne�� OD�¿�FKH� WHFKQLTXH�GH� O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�
Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations 

d’eau potable avec de l’air comprimé, des gaz inertes ou de l’eau (janvier 2011), 

précise au point 3.1, en ce qui concerne les dispositions nationales,

 qu’en raison de la compressibilité des gaz et de raisons liées à la physique et 

à la sécurité, les prescriptions de prévention des accidents relatives aux travaux 

réalisés sur les installations de gaz et les règles techniques DVGW-TRGI 

valables pour les installations de gaz doivent être respectées pour la réalisation 

des essais de pression à l’air, raison pour laquelle, en référence à ces règles 

techniques et en accord avec l’association professionnelle compétente, les 

SUHVVLRQV�G¶HVVDL�RQW�pWp�Gp¿�QLHV�j�XQH�YDOHXU�PD[LPDOH�GH�����03D���EDU������
psi comme pour les essais de pression et les contrôles d’étanchéité des 

FRQGXLWHV�GH�JD]��D¿�Q�GH�VDWLVIDLUH�DX[�H[LJHQFHV�QDWLRQDOHV�
� /HV�SUHVFULSWLRQV�GH�VpFXULWp��GLUHFWLYHV�HW�UqJOHPHQWV�QDWLRQDX[�YDODEOHV�

VXU�OH�OLHX�G¶XWLOLVDWLRQ�GRLYHQW�rWUH�UHVSHFWpV�
� $YDQW�G¶HIIHFWXHU�XQ�HVVDL�j�O¶DLU�FRPSULPp��YpUL¿�HU�TXH�O¶LQVWDOODWLRQ�j�FRQWU{OHU�

peut résister à la pression d’essai réglée par défaut ou choisie « p refer ».

� 5DFFRUGHU�OH�WX\DX�j�DLU�FRPSULPp��¿�J����������j�OD�VRUWLH�G¶HVVDL�GH�SUHVVLRQ�
à l’air comprimé, et compresseur (22), puis à l’installation devant être contrôlée.

2.6.2 Essais d’épreuve et d’étanchéité des installations d’eau potable à l’eau ’épreuve et d’étanchéité des installations d’eau potable à l’eau 

conformément à la norme EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)conformément à la norme EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
La pompe à eau hydropneumatique supplémentaire dont est équipé REMS 

Multi-Push SLW pour ces essais est alimentée par le compresseur intégré de 

REMS Multi-Push. La pompe à eau hydropneumatique produit une pression 

d’eau maximale de 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Avant d’effectuer l’un des essais 

j� O¶HDX�VHORQ� OHV�SURFpGXUHV�G¶HVVDL�$��%�RX�&��YpUL¿�HU�TXH� O¶LQVWDOODWLRQ�j�
contrôler peut résister à la pression d’essai réglée par défaut ou choisie 

« p refer ».

� ,QVWDOOHU�OH�¿�OWUH�¿�Q�5(06�������FRGH���������pTXLSp�G¶XQH�FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH�
����P�DSUqV� OH�SRLQW�GH�UDFFRUGHPHQW�DX�UpVHDX��FRPSWHXU�HDX�� �¿�J������
Raccorder le tuyau d’aspiration/refoulement (13) à l’entrée d’eau essai de 

SUHVVLRQ�j� O¶HDX��¿�J����������DSUqV� OH�¿�OWUH�¿�Q��5DFFRUGHU� OH� WX\DX�j�KDXWH�
SUHVVLRQ������j�OD�VRUWLH�G¶HDX�HVVDL�GH�SUHVVLRQ�j�O¶HDX��¿�J�����������SXLV�j�
l’installation devant être contrôlée. Placer la sortie d’eau soupape de décom-

pression (27) dans un seau.

2.6.3 Essais d’épreuve et essais d’étanchéité des tuyauteries de gaz à l’air ’épreuve et essais d’étanchéité des tuyauteries de gaz à l’air 

FRPSULPp�FRQIRUPpPHQW�DX�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�*�����DYULO�FRPSULPp�FRQIRUPpPHQW�DX�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�*�����DYULO�
2018 (DVGW-TRGI  (DVGW-TRGI 2018) de l’association allemande Gaz et Eau (DVGW)) de l’association allemande Gaz et Eau (DVGW)

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
 Pour l’Allemagne, le règlement technique pour les installations de gaz – ¿�FKH�

technique G 600/avril 2018 (DVGW-TRGI 2018) de l’association allemande 

*D]�HW�(DX��'9*:��Gp¿�QLW�HQWUH�DXWUHV�OHV�SRLQWV�VXLYDQWV��
 Section 5.6.2 relative aux mesures de sécurité à prendre pendant les essais : 

en raison de la compressibilité des gaz, des mesures de sécurité doivent être 

prises le cas échéant lors des essais d’épreuve. La pression d’essai maximale 

ne doit pas dépasser une valeur de 3 bar. Toute augmentation subite de la 

pression des tuyauteries contrôlées doit être évitée.

6HFWLRQ�������UHODWLYH�DX[�À�XLGHV�G¶HVVDL���OHV�HVVDLV�SHXYHQW�rWUH�UpDOLVpV�DX�FKRL[�
à l’air ou au gaz interne (azote, etc.). L’utilisation d’oxygène n’est pas autorisée. 

(Les essais aux gaz inertes ne peuvent pas être réalisés avec REMS Multi-Push.)

Section 5.6.4 : Les tuyauteries dont la pression de service est inférieure ou 

égale à 100 mbar doivent faire l’objet des essais suivants :

 a) Essai d’épreuve

 b) Essai d’étanchéité

 c) Essai de fonctionnement de tuyauteries en service (cet essai ne peut pas 

être réalisé avec REMS Multi-Push)

Section 5.6.4.1 : l’essai d’épreuve doit être réalisé avant l’essai d’étanchéité. La 

pression d’essai est de 1 bar et ne doit pas baisser pendant l’essai d’une durée 

de 10 minutes. L’appareil de mesure doit avoir une résolution minimale de 0,1 bar.

Section 5.6.4.2 : l’essai d’étanchéité doit être réalisé après l’essai d’épreuve. 

La pression d’essai doit être de 150 mbar et ne doit pas baisser pendant la 

durée de l’essai. L’appareil de mesure doit avoir une résolution minimale de 

0,1 mbar. Les temps de stabilisation et la durée d’essai sont indiqués dans le 

tableau 11 en fonction du volume de conduite :

� 7DEOHDX����±�7HPSV�GH�VWDELOLVDWLRQ�HW�GXUpH�G¶HVVDL�HQ�IRQFWLRQ�GX�
YROXPH�GH�FRQGXLWH

9ROXPH�GH�FRQGXLWH� 7HPSV�GH�VWDELOLVDWLRQ 'XUpH�G
HVVDL�PLQ�

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Valeurs approximatives

 Pour l’Allemagne, le règlement BGR de l’assurance accidents obligatoire doit 

en outre être appliqué : UqJOHPHQW�%*5�������DYULO�2008��UHODWLI�j�O¶XWLOLVDWLRQ�
G¶pTXLSHPHQWV�G¶HVVDL��FKDSLWUH�������WUDYDX[�HIIHFWXpV�VXU�OHV�FRQGXLWHV�
de gaz) de l’association professionnelle allemande.

 Les prescULSWLRQV�GH�VpFXULWp��GLUHFWLYHV�HW�UqJOHPHQWV�QDWLRQDX[�YDODEOHV�
VXU�OH�OLHX�G¶XWLOLVDWLRQ�GRLYHQW�rWUH�UHVSHFWpV�

� $YDQW�G¶HIIHFWXHU�XQ�HVVDL�j�O¶DLU�FRPSULPp��YpUL¿�HU�TXH�O¶LQVWDOODWLRQ�j�FRQWU{OHU�
peut résister à la pression d’essai réglée par défaut ou choisie « p refer ».

� 5DFFRUGHU�OH�WX\DX�j�DLU�FRPSULPp��¿�J����������j�OD�VRUWLH�G¶HVVDL�GH�SUHVVLRQ�
à l’air comprimé, compresseur (22), puis à l’installation devant être contrôlée.

���� 3URJUDPPHV�$JHQWV�?�1HWWR\DJH�HW�SURWHFWLRQ�GH�V\VWqPHV�GH�FKDXIIDJH
 Pour éviter toute contamination de l’eau potable, des dispositifs de sécurité 

antirefoulement empêchant la contamination en retour de l’eau potable (dispo-

sitif permettant par exemple d’isoler le réseau de conduites conformément à 

la norme EN 1717:2000) doivent être installés avant le nettoyage et la protec-

tion des systèmes de chauffage avec REMS Multi-Push. 

� ,QVWDOOHU�HQVXLWH� OH�¿�OWUH�¿�Q�5(06��¿�J�����������FRGH���������pTXLSp�G¶XQH�
FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH�����P��5DFFRUGHU�OH�WX\DX�G¶DVSLUDWLRQ�GH�UHIRXOHPHQW��¿�J��
��������j�O¶DGPLVVLRQ�GH�ULQoDJH������DSUqV�OH�¿�OWUH�¿�Q��5DFFRUGHU�O¶DGPLVVLRQ�
�¿�J����������GH�O¶XQLWp�GH�QHWWR\DJH�HW�de protection pour systèmes de chauffage 

5(06�9�-HW�+��¿�J�����j�O¶pFRXOHPHQW�GH�ULQoDJH�GH�5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����
�������7HQLU�FRPSWH�GHV�À�qFKHV�GX�VHQV�G¶pFRXOHPHQW��/D�FRQGXLWH�SULQFLSDOH�
de l’unité de nettoyage et de protection est constituée d’une admission, d’un 

limiteur de pression (17), d’un clapet antiretour (18) et d’un écoulement vers 

le système de chauffage (19). Raccorder l’écoulement au tuyau d’aspiration/

GH�UHIRXOHPHQW��¿�J�����������SXLV�OH�WX\DX�DX�V\VWqPH�GH�FKDXIIDJH�j�QHWWR\HU��
/
DGPLVVLRQ�HVW�HQ�SDUWLH�GpYLpH�GDQV� OD�WrWH�GH�SDVVDJH��¿�J����������HW� OD�
bouteille (21) contenant le nettoyant REMS CleanH ou le protecteur contre la 

corrosion REMS NoCor pour systèmes de chauffage. Les additifs  sont injectés 

dans le système de chauffage à nettoyer ou à protéger contre la corrosion. Le 

contenu de la bouteille de 1 l de REMS CleanH ou de REMS NoCor est prévu 

pour un volume d'environ 100 l. REMS CleanH est coloré en vert pour le contrôle 

de remplissage et de rinçage. REMS NoCor est coloré en bleu pour le contrôle 

GH�UHPSOLVVDJH��/HV�¿�FKHV�GH�VpFXULWp�GH�5(06�&OHDQ+�HW�5(06�1R&RU�
GLVSRQLEOHV�VXU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�7pOpFKDUJHUĺ�)LFKH�GH�VpFXULWp�HW�OHV�GLVSR�
sitions locales et nationales doivent néanmoins être respectées.

 AVIS AVIS
 Le nettoyant ou la protection contre la corrosion ne doivent en aucun cas 

traverser les conduites de REMS Multi-Push.

 Ne plus utiliser les tuyaux d’aspiration/de refoulement pour les conduites d’eau 

potable s’ils ont été utilisés pour des systèmes de chauffage.

 Les buses pour le dosage automatique montées dans REMS V-Jet TW et 

REMS V-Jet H ont des caractéristiques différentes adaptées aux propriétés 

des additifs REMS à injecter. Tenir compte des consignes d'utilisation conforme.

���� 3URJUDPPH�FRPSUHVVHXU (REMS Multi-Push SL/SLW)���� 3URJUDPPH�FRPSUHVVHXU (REMS Multi-Push SL/SLW)���� 3URJUDPPH�FRPSUHVVHXU
 Ce proJUDPPH�VHUW�j�JRQÀ�Hr des réservoirs de toute sorte. Raccorder le tuyau 

à air comprimé (23) à la sortie de essai de pression à l’air comprimé et compres-

VHXU��¿�J�����������SXLV�DX�UpVHUYRLU�j�JRQÀ�HU��YDVH�G¶H[SDQVLRQ��SQHX��HWF����/D�
valeur 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi est réglée par défaut.valeur 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi est réglée par défaut.valeur 0,02 MPa/0,2 bar

���� 3URJUDPPH�GH�JHVWLRQ�GH�OD�PpPRLUH��WUDQVIHUW�GH�GRQQpHV�
 Les résultats des programmes de rinçage et d’essais sont enregistrés dans la 

langue sélectionnée avec la date, l’heure et le numéro du procès-verbal et 

peuvent être transférés sur une clé USB (hors fourniture) ou une imprimante 

(accessoire, code 115604) pour la gestion documentaire (voir 3.8).

�����$OLPHQWDWLRQ�G¶RXWLOV�SQHXPDWLTXHV
 Contrairement au programme compresseur décrit ci-dessus, dans lequel les 

valeurs sont réglées par la commande électronique, le raccordement pour 

DOLPHQWDWLRQ�G¶RXWLOV�SQHXPDWLTXHV��¿�J����������SHUPHW�G¶XWLOLVHU�GHV�RXWLOV�
pneumatiques dont la consommation d’air ne dépasse pas 230 Nl/min et de 

les alimenter directement depuis le réservoir d’air comprimé. Utiliser un tuyau 

à air comprimé à raccords rapides DN 7,2 (accessoire, code 115621).

�� )RQFWLRQQHPHQW
 AVIS AVIS

� /H�5(06�0XOWL�3XVK�QµHVW�SDV�SUpYX�DGDSWp�SRXU�rWUH�UDFFRUGp�HQ�SHUPDQHQFH�
j�OµLQVWDOODWLRQ�GµDOLPHQWDWLRQ�HQ�HDX��'pEUDQFKHU�WRXV�OHV�WX\DX[�GH�OµLQVWDOOD�
WLRQ�j�OD�¿�Q�GHV�WUDYDX[��1H�SDV�XWLOLVHU�OH�5(06�0XOWL�3XVK�VDQV�VXUYHLOODQFH�
$YDQW�G¶XWLOLVHU�5(06�0XOWL�3XVK��YpUL¿�HU�TXH�OD�YHUVLRQ� OD�SOXV�UpFHQWH�GX�
logiciel est installée sur l’unité de saisie et de commande. Pour le REMS Multi-

Push S, l'utilisation de la version de logiciel 03.40 du 2020-04-08 ou d'une 

version plus récente est autorisée. 3RXU�DI¿�FKHU� OD�YHUVLRQ��VpOHFWLRQQHU� OH�
menu Réglages, puis les données de l’appareil. La version la plus récente du 

logiciel (Ver. Software) de l’unité de saisie et de commande est téléchargeable 

VXU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�7pOpFKDUJHU�ĺ�/RJLFLHOV�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�7pOp�
charger et peut être transférée avec une clé USB. Comparer le numéro de 

version du logiciel de l’appareil et le numéro de la version la plus récente du 

logiciel et installer cette dernière le cas échéant.
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 Marche à suivre pour le téléchargement :

� ��� 7pOpFKDUJHU�OH�¿�FKLHU
� ��� 'pFRPSUHVVHU�OH�¿�FKLHU�=,3
� ��� (QUHJLVWUHU�OH�¿�FKLHU�©�XSGDWH�ELQ�ª�VXU�XQH�FOp�86%
 4. Connecter la clé USB au connecteur USB de REMS Multi-Push

 Procéder comme décrit au point 2.3

 AVIS AVIS
 Les valeurs par défaut des différents critères d’essai (séquences, pressions et 

durées d’essai) du menu Réglages du REMS Multi-Push SL/SLW sont tirées 

de la norme EN 806-4:2010 HW�GH�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�
Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité 

d’installations d’eau (janvier 2011) potable à l’air comprimé, aux gaz inertes ou 

j�O¶HDX��MDQYLHU��������/¶XWLOLVDWHXU�SHXW�PRGL¿�HU�WRXWHV�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�
des programmes d’essai dans le menu Réglages et dans les programmes de 

rinçage, d’essai de pression à l’air comprimé, d’essai de pression à l’eau et de 

FRPSUHVVHXU��/HV�PRGL¿�FDWLRQV�HIIHFWXpHV�GDQV�OH�PHQX�5pJODJHV�VRQW�HQUH�
JLVWUpHV�HW�V¶DI¿�FKHQW�j�QRXYHDX�j� OD�PLVH�HQ�PDUFKH�VXLYDQWH�GX�5(06�
Multi-Push SL/SLW��6L�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�QH�VRQW�PRGL¿�pHV�TXH�GDQV�XQ�
GHV�SURJUDPPHV�� OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW� LQLWLDOHV�V¶DI¿�FKHQW�j�QRXYHDX�j� OD�
mise en marche suivante du REMS Multi-Push SL/SLW. La touche Reset 

rétablit tous les réglages d’usine des valeurs par défaut, ainsi que l’allemand 

(deu) et les formats de date, d’heure et d’unités (JJ.MM.AAAA, 24 h, m / bar). 

Attention ! L’utilisateur est seul responsable de l’utilisation ou de la 
PRGL¿�FDWLRQ�pYHQWXHOOH�GH�FULWqUHV�G¶HVVDL� �VpTXHQFHV��SUHVVLRQV�HW�
GXUpHV�G¶HVVDL��RX�GH�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�GHV�GLIIpUHQWV�SURJUDPPHV�DLQVL�
que des conclusions qu’il tire des essais. L’utilisateur doit en particulier 
GpFLGHU� OXL�PrPH�VL�XQH�GXUpH�GH�VWDELOLVDWLRQ�G¶DWWHQWH�SUHVFULWH�HVW�
WHUPLQpH�HW�FRQ¿�UPHU�VD�GpFLVLRQ�HQ�DSSX\DQW�VXU�OD�WRXFKH�(QWHU��

� /HV�SUHVFULSWLRQV�GH�VpFXULWp��GLUHFWLYHV�HW�UqJOHPHQWV�QDWLRQDX[�YDODEOHV�
VXU�OH�OLHX�G¶XWLOLVDWLRQ�GRLYHQW�rWUH�UHVSHFWpV�

� /D�PpPRLUH�pOHFWURQLTXH�GX�5(06�0XOWL�3XVK�D�XQH�FDSDFLWp�GH����¿�FKLHUV�
(procès-verbaux). Dès qu’un programme est sélectionné dans le menu de 

démarrage et que les valeurs de travail sont validées avec la touche Enter, un 

QRXYHDX�QXPpUR�GH�¿�FKLHU�HVW�DXWRPDWLTXHPHQW�JpQpUp�PrPH�VL�OH�SURJUDPPH�
est ensuite abandonné (par exemple avec la touche Esc). Dès que le 40e

HVSDFH�PpPRLUH�HVW�RFFXSp�� O¶LQIRUPDWLRQ�©�'HUQLHU�Q��¿�FKLHU�GLVSRQLEOH�ª�
V¶DI¿�FKH�VXU�O¶pFUDQ��¬�OD�¿�Q�GH�FHWWH�RSpUDWLRQ��LO�HVW�UHFRPPDQGp�GH�FRSLHU�
WRXV�OHV�¿�FKLHUV�VXU�XQH�FOp�86%�FRQQHFWpH�DX�SRUW�86%��¿�J�����������&KDTXH�
¿�FKLHU�VXSSOpPHQWDLUH�HQUHJLVWUp�HQVXLWH�pFUDVH�OH�QXPpUR�GH�¿�FKLHU�OH�SOXV�
ancien de la mémoire. 

� $I¿�FKDJH��j�YDOLGHU�Dvec la touche Enter) :

000425

19/08/2013    10:13

Fichiers 40/40

'HUQLHU�Q��¿�FKLHU
disponible

1��GH�¿�FKLHU�FRXUDQW�������
Date 19/08/2013    Heure 10:13 

�����������������������FUpDWLRQ�G
XQ�QRXYHDX�QXPpUR�GH�¿�FKLHU�
)LFKLHUV��������HQUHJLVWUHPHQW�GH����¿�FKLHUV�DX�PD[LPXP�
'HUQLHU�Q��GH�¿�FKLHU
disponible

���� 3URJUDPPHV�GH�ULQoDJH�(1�������G
LQVWDOODWLRQV�G
HDX�SRWDEOH��SURJUDPPH�
GH�ULQoDJH�GpVHPERXDJH�GH�V\VWqPHV�GH�UDGLDWHXUV�HW�GH�FKDXIIDJH�
surfacique
Les procédures de rinçage à l’eau et de rinçage avec un mélange eau/air 

comprimé intermittent sont décrites dans la norme EN 806-4:2010 et, pour 

l’Allemagnel’Allemagne��GDQV�OH�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��
RFWREUH������GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�*D]�HW�(DX��'9*:��HW�GDQV�OD�¿�FKH�
technique de l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) 

relative au rinçage, à la désinfection et à la mise en service d’installations d’eau 

potable (août 2014). Le REMS Multi-Push possède un programme supplémen-

taire de rinçage avec un mélange eau/air comprimé permanente.

 Dans la norme EN 806-4:2010, 6.2.1, il est précisé que l’installation d’eau 

potable doit être rincée à l’eau potable le plus rapidement possible après 

l’installation et l’essai de pression, et juste avant la mise en service et que, si 

une installation n’est pas immédiatement utilisée après la mise en service, elle 

doit être rincée à intervalles réguliers (maximum 7 jours). 

3.1.1 Programme de rinçage EN 806-4 à l'eau (sans amenée d'air)Programme de rinçage EN 806-4 à l'eau (sans amenée d'air)

Conformément à la norme EN 806-4:2010 et, en plus pour l’AllemagneAllemagne, confor-

PpPHQW�DX�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��RFWREUH�
2012 de l’associatLRQ�DOOHPDQGH�*D]�HW�(DX��'9*:��HW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�
de l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK), relative 

au rinçage, à la désinfection et à la mise en service d’installations d’eau potable 

�DR�W��������O¶HDX�SRWDEOH�XWLOLVpH�SRXU�OH�ULQoDJH�GRLW�rWUH�¿�OWUpH�HW�DYRLU�XQH�
TXDOLWp�G¶HDX�SRWDEOH� LUUpSURFKDEOH��/HV�¿�OWUHV�GRLYHQW�UHWHQLU� OHV�SDUWLFXOHV�
G¶XQH� WDLOOH�VXSpULHXUH�RX�pJDOH�j������P��XWLOLVHU� OH�¿�OWUH�¿�Q�5(06�DYHF�
FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH�����P��FRGH��������� Le système doit être rincé par sections 

en fonction de la taille de l’installation, et en fonction de la disposition et du 

cheminement des conduites. Le rinçage doit commencé à l’étage le plus bas 

du bâtiment et se poursuivre colonne par colonne, de bas en haut et étage par 

étage pour chaque colonne, autrement dit de la colonne la plus proche à la 

colonne la plus éloignée et à l’étage le plus éloigné. Lors du rinçage de l’ins-

tallation, la vitesse d’écoulement doit atteindre au moins 2 m/s et l’eau être 

échangée au moins 20 fois dans le système au cours du rinçage. 

 Le nombre minimal de points de prélèvement à ouvrir entièrement et succes-

sivement pendant au moins 5 minutes par étage à l’intérieur d’un ensemble 

colonne montante et conduites de distribution est précisé à titre indicatif dans 

le tableau suivant pour une section de rinçage.

Diamètre nominal maximal de la conduite 

dans la section rincée, DN
25 32 40 50

Diamètre nominal maximal de la conduite 
dans la section rincée, pouce/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Nombre minimal de points de prélèvement 

DN 15 (½") à ouvrir
2 4 6 8

 Tableau 1 : Nombre minimal de points de prélèvement à ouvrir en fonction du 

plus grand diamètre nominal de la conduite de distribution (capacité de prélè-

YHPHQW�PLQLPDOH�GH���� O����V���¿�FKH�WHFKQLTXH�GH� O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�
Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative au rinçage, à la désinfec-

tion et à la mise en service d’installations d’eau potable (août 2014), ligne 

ajoutée en italique, limitation à DN 50). Pour le rinçage d’un diamètre nominal 

supérieur, il est possible d’utiliser 2 ou plusieurs REMS Multi-Push en montage 

parallèle.

� /¶pFUDQ�GX�5(06�0XOWL�3XVK�DI¿�FKH�HQWUH�DXWUHV�OD�YLWHVVH�G¶pFRXOHPHQW�HW�
l’échange d’eau atteints.

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Rinçage \ Enter

2. Rinçage EN 806-4 \ Enter

3. Sans air comprimé \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHment le DN maximal conformément au tableau 

�������?�Ļ
5. Saisir le volume d’eau de la section de rinçage VA H2O (0-999 l) \ Enter 

�YRLU�¿�J����
6. Ouvrir l’arrivée d’eau. Tant que la vitesse d’écoulement minimale v H2O = 

2 m/s et le volume d’eau échangé n H2O = 20 ne sont pas atteints, les 

valeurs clignotent. Lorsque les valeurs sont atteintes \ Enter

 (Si les valeurs par défaut v H2O et n H2O ne sont pas atteintes : \ Esc = 

abandon, déterminer la cause, répéter la procédure)

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HDX��S�+2O), vitesse d’écoulement 

minimale (v H2O), durée de rinçage (t H2O), échange d’eau (n H2O), quan-

tité d’eau consommée (V H2O) \ Enter

8. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

3.1.2 Programme de rinçage EN 806-4 avec un mélange eau/air et air comprimé Programme de rinçage EN 806-4 avec un mélange eau/air et air comprimé 

intermittent

L’effet nettoyant du rinçage peut être renforcé par l’injection d’air comprimé. 

&RQIRUPpPHQW�j�OD�QRUPH�(1������������HW�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�
allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative au rinçage, à la 

désinfection et à la mise en service d’installations d’eau potable (août 2014), 

XWLOLVpH�SRXU�OH�ULQoDJH�GRLW�rWUH�¿�OWUpH�GH�PDQLqUH�j�UHWHQLU�OHV�SDUWLFXOHV����50 

�P�HW�DYRLU�XQH�TXDOLWp�LUUpSURFKDEOH�G¶HDX�SRWDEle (utiliseU�XQ�¿�OWUH�¿�Q�5(06�
DYHF�FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH�����P��FRGH����������/¶LQVWDOODWLRQ�SHXW�rWUH�ULQFpH�VRXV�
pression avec un mélange eau potable/air intermittent et une vitesse d’écoulement 

atteignant au moins 0,5 m/s dans chaque section de tuyauterie. Un nombre minimal 

de points de prélèvement doit être ouvert pour le rinçage. Si le débit volume 

minimal n’est pas atteint dans une section de canalisations à rincer lorsque la 

conduite de distribution est remplie, il est nécessaire d’utiliser un réservoir d’ali-

mentation et une pompe pour le rinçage. Le système doit être rincé par sections 

selon la taille de l’installation et la disposition des conduites. Aucune section de 

rinçage ne doit avoir une longueur de tuyauterie de plus de 100 m.

Diamètre nominal maximal de la conduite 

dans la section rincée, DN
25 32 40 50

Diamètre nominal maximal de la conduite 
dans la section rincée, pouce/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Débit volume minimal en l/min lorsque la 

section de tuyauterie est entièrement remplie
15 25 38 59

Nombre minimal de points de prélèvement 

DN 15 (½") ou section correspondante à 

ouvrir entièrement

1 2 3 4

Tableau 2 : Valeurs recommandées pour le débit minimum et le nombre minimum 

de points de prélèvement à ouvrir dans la section d’installation pendant l’opé-

ration de rinçage en fonction du plus grand diamètre nominal de la conduite 

(vitesse d’écoulement minimale de 0,5 m/s) (EN 806-4:2010, ligne ajoutée en 

italique, limitation à DN 50). Pour le rinçage d’un diamètre nominal supérieur, 

il est possible d’utiliser 2 ou plusieurs REMS Multi-Push en montage parallèle.

 Le réglage manuel de la commande d’injection d’air comprimé intermittent qui 

HVW�GpFULW�GDQV�OD�QRUPH�(1������������HW�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�
allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative au rinçage, à 

la désinfection et à la mise en service d’installations d’eau potable (août 2014), 

est piloté automatiquement par REMS Multi-Push. L’air comprimé est injecté 

avec une pression supérieure de 0,5 bar par rapport à la pression d’eau mesurée. 

L’injection d’air comprimé dure 5 secondes et la phase de stagnation (sans air 

comprimé) dure 2 secondes. 
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� /¶pFUDQ�GX�5(06�0XOWL�3XVK�DI¿�FKH�HQWUH�DXWUHV�OD�YLWHVVH�G¶pFRXOHPHQW�HW�OH�

débit volume atteints.

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Rinçage \ Enter

2. Rinçage EN 806-4 \ Enter

3. Air comprimé intermittent \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OH�'1�PD[LPDO�FRQIRUPpPHQW�DX�WDEOHDX�
�������?�Ļ

5. Saisir le volume d’eau de la section de rinçage VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

�YRLU�¿�J����
6. Ouvrir l’arrivée d’eau. Lorsque la vitesse d’écoulement minimale v H2O = 

0,5 m/s, le débit minimal VS H2O et la durée de rinçage sont atteints \ Enter

� /D�GXUpH�GH�ULQoDJH�Gp¿�QLH�GDQV�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOH�
mande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative au rinçage, à 

la désinfection et à la mise en service d’installations d’eau potable (août 

2014) dépend de la longueur de la conduite et ne doit pas être inférieure 

à 15 secondes par mètre linéaire. La durée de rinçage doit être d’au moins 

2 minutes par point de prélèvement.

 (Si les valeurs par défaut v H2O et VS H2O ne sont pas atteintes : \ Esc = 

abandon, déterminer la cause, répéter la procédure)

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HDX��S�+2O), vitesse d’écoulement 

minimale (v H2O), durée de rinçage (t H2O), quantité d’eau consommée 

(V H2O), débit (VS H2O) \ Enter

8. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

 AVIS AVIS
Pour que l’amenée d’air comprimé fonctionne, la pression d’eau doit être 

������EDU�HW�XQ�YROXPH�G¶HDX�����O�GRLW�DYRLU�WUDYHUVp�OD�PDFKLQH�

3.1.3 Programme de rinçage EN 806-4 avec un mélange eau/air et air comprimé Programme de rinçage EN 806-4 avec un mélange eau/air et air comprimé 

constant

 Dans ce programme, l’air comprimé est injecté en continu avec une pression 

supérieure de 0,5 bar par rapport à la pression d’eau mesurée, sans les impul-

sions intermittentes du programme de rinçage avec un mélange eau/air comprimé 

intermittent, décrit au point 3.1.2 Celles-ci renforcent nettement l’effet nettoyant, 

mais exposent les conduites à de fortes contraintes dues aux coups de bélier. 

En cas de doutes quant à la résistance des conduites à rincer, l’injection 

constante d’air comprimé réalisée dans ce programme permet d’obtenir un 

tourbillonnement sans coup de bélier, qui améliore l’effet nettoyant par rapport 

au programme de rinçage à l’eau (sans injection d’air) décrit au point 3.1.1.

 L’écran du REMS Multi-Push DI¿�FKH�HQWUH�DXWUHV�OD�TXDQWLWp�G¶HDX�FRQVRPPpH�
 Déroulement du�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������

1. Rinçage \ Enter

2. Rinçage EN 806-4 \ Enter

3. Air comprimé constant \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OH�'1�PD[LPDO�FRQIRUPpPHQW�DX�WDEOHDX�
�������?�Ļ

5. Saisir le volume d’eau de la section de rinçage VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

�YRLU�¿�J����
6. Ouvrir l’arrivée d’eau, pour terminer \ Enter, (\ Esc = abandon)

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ : pression d’eau (p H2O), durée de rinçage (t 

H2O), quantité d’eau consommée (V H2O) \ Enter

8. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

 AVIS AVIS
Pour que l’amenée d’air comprimé fonctionne, la pression d’eau doit être 

������EDU�HW�XQ�YROXPH�G¶HDX�����O�GRLW�DYRLU�WUDYHUVp�OD�PDFKLQH�

3.1.4 Programme de rinçage/désembouage avec commutation du mode 3.1.4 Programme de rinçage/désembouage avec commutation du mode 

d'amenée d'air

 Ce programme convient au rinçage/désembouage des systèmes de radiateurs 

et de chauffage surfacique. Pendant le rinçage, l'amenée d'air comprimé (avec 

une surpression de 0,5 bar) peut être activée ou désactivée. Le programme 

démarre le rinçage/désembouage en mode sans air comprimé. Les touches 

À�pFKpHV�Ĺ�Ļ�����SHUPHWWHQW�G
DFWLYHU�HW�GH�GpVDFWLYHU�O
DLU�FRPSULPp�LQWHUPLWWHQW�
ou continu. Pendant le rinçage/désembouage, la pression d'eau et la vitesse 

G
pFRXOHPHQW�PLQLPDOH�VRQW�DI¿�FKpHV�VXU�O
pFUDQ�/&'��¿�J���������
� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������

1. Rinçage \ Enter

2. Rinçage \ Enter

3. Ouvrir l'amenée d'eau. Le rinçage/désembouage démarre sans amenée 

d'air.

4. L'air comprimé peut être activé ou désactivé selon le besoin avec les touches 

À�pFKpHV�Ĺ�Ļ������/H�PRGH�HQ�VXUEULOODQFH�VXU�O
pFUDQ�/&'�����LQGLTXH�OH�
mode d'amenée d'air actif.

5. Pour terminer \ Enter, (\ Esc = abandon)

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O
pFUDQ���SUHVVLRQ�G
HDX��S�+2O), vitesse d'écoulement 

minimale (v H2O), temps de rinçage (t H2O), volume d'eau consommé (V 

H2O) \ Enter

7. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

 AVIS AVIS
Pour que l'amenée d'air comprimé soit possible, la pression d'eau doit être 

������EDU�HW�XQ�YROXPH�G
HDX�����O�GRLW�DYRLU�WUDYHUVp�OD�PDFKLQH�������EDU�HW�XQ�YROXPH�G
HDX�����O�GRLW�DYRLU�WUDYHUVp�OD�PDFKLQH�������EDU
 Avant le rinçage/désembouage, déterminer impérativement si le système de 

radiateurs et de chauffage surfacique à rincer résistera à la pression produite 

pendant l'intervention.

 Après l'activation ou la commutation de l'amenée d'air, le démarrage de l'amenée 

d'air comprimé peut être temporisé jusqu'à une minute.

���� 3URJUDPPH�$GGLWLIV���'pVLQIHFWLRQ�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH
ATTENTIONATTENTION   

 PeQGDQW�OD�GpVLQIHFWLRQ�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH��OH�SUpOqYHPHQW�G¶HDX�
SRWDEOH�GHVWLQpH�j�OD�FRQVRPPDWLRQ�HVW�LQWHUGLW��

 La QRUPH�HXURSpHQQH�(1����������� précise pour le « choix des désinfectants » :

 « La désinfection d’installations d’eau potable est autorisée après le rinçage si 

une personne responsable ou une autorité le demande. »

 « Toutes les substances chimiques utilisées pour la désinfection des installations 

d’eau potable doivent répondre aux exigences qui sont valables pour les 

VXEVWDQFHV�FKLPLTXHV�XWLOLVpHV�SRXU�OH�WUDLWHPHQW�GH�O¶HDX�HW�TXL�VRQW�Gp¿�QLHV�
dans des normes européennes ou, si les normes européennes ne sont pas 

applicables, dans des normes nationales. »

 « L’utilisation et la mise en œuvre de désinfectants doivent être conformes aux 

directives correspondantes de l’UE et à toutes les dispositions locales ou 

nationales. »

 « Le transport, le stockage, la manipulation et l’utilisation de tous ces désin-

fectants pouvant être dangereux, les prescriptions de sécurité et de protection 

de la santé doivent être scrupuleusement respectées. »

 « Le système doit être rempli de la solution de désinfectante ayant la concen-

tration initiale et pendant le temps de contact recommandés par le fabricant 

du désinfectant. Si la concentration résiduelle du désinfectant est inférieure à 

OD�FRQFHQWUDWLRQ�UHFRPPDQGpH�SDU�OH�IDEULFDQW�j�OD�¿�Q�GX�WHPSV�GH�FRQWDFW��OD�
procédure de désinfection devra être répétée en entier le cas échéant jusqu’à 

FH�TXH�OD�FRQFHQWUDWLRQ�UpVLGXHOOH�VRLW�DWWHLQWH�j� OD�¿�Q�GX�WHPSV�GH�FRQWDFW�
correspondant. Après la désinfection conforme, le système doit être immédia-

tement vidé et soigneusement rincé à l’eau potable. Le rinçage doit se poursuivre 

conformément aux instructions/recommandations du fabricant du désinfectant, 

ou jusqu’à ce que le désinfectant ne soit plus décelable ou se situe en dessous 

du niveau admissible selon les prescriptions nationales. Les personnes effec-

WXDQW�OD�GpVLQIHFWLRQ�GRLYHQW�SRVVpGHU�XQH�TXDOL¿�FDWLRQ�DGpTXDWH��ª
 « Un échantillon (ou des échantillons) doit être prélevé après le rinçage pour 

une analyse bactériologique. Si le résultat de l’analyse bactériologique de 

O¶pFKDQWLOORQ��RX�GHV�pFKDQWLOORQV��UpYqOH�XQH�GpVLQIHFWLRQ�LQVXI¿�VDQWH��O¶LQVWDO�
lation devra être rincée et redésinfectée, puis de nouveaux échantillons devront 

être prélevés. »

 « Un relevé complet et détaillé de l’ensemble de la procédure et des résultats 

des examens doit être remis au propriétaire du bâtiment. »

� 5qJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�'9*:�:������$��RFWREUH������GH�
O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�*D]�HW�(DX��'9*:�

 Pour l’AllemagneAllemagne : « Toutes les substances chimiques (additifs compris) utilisées 

pour la désinfection des installations d’eau potable doivent répondre aux 

exigences qui sont valables pour les substances chimiques utilisées pour le 

WUDLWHPHQW�GH�O¶HDX�HW�TXL�VRQW�Gp¿�QLHV�GDQV�OHV�QRUPHV�HXURSpHQQHV�RX�DOOH�
mandes (DIN EN 806-4). » « Toute désinfection d’une installation d’eau potable 

sollicite les matériaux et les pièces de l’installation et peut les endommager. »

 « Si la désinfection chimique est réalisée section par section, les sections de 

tuyauterie à traiter doivent être isolées du reste de l’installation d’eau potable. 

L’ouverture successive des points de prélèvement de la section d’installation 

à désinfecter assure la répartition du désinfectant dans toute la section. » « À 

OD�¿�Q�GX� WHPSV�GH�FRQWDFW��XQH�FRQFHQWUDWLRQ�PLQLPDOH�GpSHQGDQW�GH� OD�
concentration initiale du désinfectant et du temps de contact doit être atteinte 

j�WRXV�OHV�SRLQWV�GH�SUpOqYHPHQW�D¿�Q�G¶DVVXUHU�OD�GpVLQIHFWLRQ��3RXU�FKDTXH�
colonne, cette concentration minimale doit au moins être contrôlée à chaque 

point de prélèvement le plus éloigné du point de dosage. »

� ©�¬�OD�¿�Q�GH�OD�GpVLQIHFWLRQ�GHV�LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH��OD�VROXWLRQ�GpVLQ�
fectante utilisée doit être éliminée sans qu’il en résulte des nuisances pour 

l’environnement. L’effet oxydant du désinfectant peut être neutralisé par addi-

tion de désoxydants. Le pH doit être contrôlé et corrigé le cas échéant. »

 Pour le peroxyde d’hydrogène H2O2, la concentration recommandée pour la 

mise en œuvre de la solution de dosage est de 150 mg H2O2 / l et le temps de 

contact de 24 h.

� )LFKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�&OLPDWL�
VDWLRQ��=96+.��UHODWLYH�DX�ULQoDJH��j�OD�GpVLQIHFWLRQ�HW�j�OD�PLVH�HQ�VHUYLFH�
d’installations d’eau potable (août 2014)

 Pour l’Allemagne���©�¬�OD�¿�Q�GH�OD�GpVLQIHFWLRQ��O¶HQVHPEOH�GX�V\VWqPH�GRLW�rWUH�
rincé à tous les points de prélèvement jusqu’à ce que la concentration de 

désinfectant atteigne à nouveau la concentration mesurée au point de transfert 

(généralement le compteur eau) ou soit inférieure à celle-ci à tous les points 

de prélèvement. »

 Consignes à respecter pour l’élimination : « S’il est prévu de déverser l’eau 

utilisée pour la désinfection d’une installation dans une canalisation ou dans 

les égouts, l’autorité compétente devra en être informée et l’eau ne pourra être 
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déversée qu’après accord de celle-ci. » « En raison de la décomposition rapide 

du peroxyde d’hydrogène, son élimination dans les égouts ne pose pas de 

problème. » 

� 'DQV�OD�QRUPH�(1������������HW�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�
Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative au rinçage, à la désinfec-

tion et à la mise en service d’installations d’eau potable (août 2014), la longueur 

maximale des sections de rinçage est limitée à 100 m. Pour une conduite de 

cette longueur en tube d’acier zingué, environ 20 l de solution désinfectante 

sont nécessaires pour une conduite ½", et environ 100 l pour une conduite 1¼" 

�YRLU�¿�J������9ROXPHV�HQ�O�P�GH�GLIIpUHQWV�WXEHV��
 Selon le volume des différentes sections de tuyauterie, une bouteille de dosage 

REMS Peroxi Color (accessoire, voir 1.2�&RGHV��VXI¿�W�SRXU�GpVLQIHFWHU�SOXVLHXUV�
sections de tuyauterie. Il est recommandé de ne pas utiliser une bouteille 

entamée pendant plus d’une journée, car la concentration de la solution de 

GRVDJH�GLPLQXH��/H�SHUR[\GH�G¶K\GURJqQH�VH�GpFRPSRVH�DX�¿��O�GX�WHPSV�HW�
perd son effet selon les conditions d’entreposage. Avant chaque désinfection, 

contrôler la concentration et l’action de la solution de dosage. Verser 100 ml 

d’eau dans un récipient propre muni d’un couvercle. Prélever 1 ml de solution 

de dosage de la bouteille avec la pipette jointe à chaque carton REMS Peroxi 

Color et l’ajouter à l’eau du récipient (dilution à 1:100). Fermer et bien agiter 

le récipient. Mesurer la concentration du contenu du récipient avec un bâtonnet 

GH�WHVW��FRGH���������HQ�VXLYDQW�OHV�LQVWUXFWLRQV�TXL�¿��JXUHQW�VXU�O¶HPEDOODJH�
GHV�EkWRQQHWV�GH�WHVW��/D�FRQFHQWUDWLRQ�GRLW�rWUH�������PJ�O�+2O2. 

 Ouvrir la bouteille (21), enlever la bague de sécurité de la fermeture de la 

bouteille et verser le colorant fourni (bouteille de 20 ml) dans la bouteille (21) 

MXVWH�DYDQW�OD�SURFpGXUH�GH�GpVLQIHFWLRQ��)HUPHU�OD�ERXWHLOOH��SXLV�DJLWHU�D¿�Q�
que le colorant se mélange de manière homogène avec le peroxyde d’hydro-

gène.

ATTENTIONATTENTION   
� /H�FRORUDQW�HVW�LQRIIHQVLI�SRXU�OD�VDQWp��PDLV�WUqV�LQWHQVH�HW�V¶HQOqYH�GLI¿�FLOHPHQW�

de la peau et des vêtements. Verser prudemment le colorant dans la bouteille.

� )L[HU�OD�ERXWHLOOH�j�O¶XQLWp�GH�GpVLQIHFWLRQ�5(06�9�-HW�7:�FRPPH�VXU�OD�¿�JXUH�
7 (21). Les buses pour le dosage automatique montées dans REMS V-Jet TW 

et REMS V-Jet H sont de dimensions et ont des caractéristiques différentes 

adaptées aux propriétés des additifs REMS à injecter. Raccorder impérativement 

REMS V-Jet TW pour la désinfection de conduites d’eau potable. Sélectionner 

le programme Additifs \ Désinfection d’installations d’eau potable. Pendant le 

remplissage, ouvrir successivement tous les points de prélèvement de l’instal-

lation d’eau potable en partant du point de prélèvement le plus éloigné, jusqu’à 

ce que la solution de désinfection colorée apparaisse au point de prélèvement 

en question. Si les points de prélèvement se situent dans un endroit sombre, 

SODFHU�XQ�IRQG�EODQF��IHXLOOH�GH�SDSLHU�SDU�H[HPSOH��GHUULqUH�O¶pFRXOHPHQW�D¿�Q�
de mieux voir la coloration de la solution de désinfection. 

� ¬�OD�¿�Q�GH�OD�SURFpGure de désinfection ou au moment d’un changement de 

bouteille, couper l’admission de l’unité de désinfection, avant REMS Multi-Push, 

ainsi que l’écoulement vers l’installation d’eau potable. Démonter lentement la 

ERXWHLOOH������D¿�Q�TXH�OD�SUHVVLRQ�SXLVVH s’échapper. 

 Après le temps de contact de 24 heures (recommandation de l’association 

allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) et de l’association 

allemande Gaz et Eau (DVGW), éliminer la solution désinfectante en rinçant 

l’installation d’eau potable avec REMS Multi-Push. Pour le rinçage, ouvrir 

successivement tous les points de prélèvement de l’installation d’eau potable 

en partant du point de prélèvement le plus proche, jusqu’à ce que la solution 

de désinfection colorée ne soit plus décelable. 

 Au besoin, utiliser en plus des bâtonnets de test de peroxyde pour le contrôle 

de la concentration (accessoire, voir 1.2 Codes).

 AVIS AVIS
 Ne plus utiliser les tuyaux utilisés pour la désinfection, le nettoyage ou la 

protection pour les essais de pression à l’eau et le rinçage d’installations d’eau 

potable.

���� 3URJUDPPHV�G¶HVVDL�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶DLU�FRPSULPp (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
 Pour l’Allemagnel’Allemagne�� OD�¿�FKH� technique de l’association allemande Sanitaire 

Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations 

d’eau potable avec de l’air comprimé, des gaz inertes ou de l’eau (janvier 2011), 

précise au point 3.1, en ce qui concerne les dispositions nationales, qu’en 

raison de la compressibilité des gaz et de raisons liées à la physique et à la 

sécurité, les prescriptions de prévention des accidents relatives aux travaux 

réalisés sur les installations de gaz et les règles techniques DVGW-TRGI 

valables pour les installations de gaz doivent être respectées pour la réalisation 

des essais de pression à l’air, raison pour laquelle, en référence à ces règles 

techniques et en accord avec l’association professionnelle compétente, les 

SUHVVLRQV�G¶HVVDL�RQW�pWp�Gp¿�QLHV�j�XQH�YDOHXU�PD[LPDOH�GH�����03D���EDU�
43,5 psi comme pour les essais de pression et les essais d’étanchéité des 

FRQGXLWHV�GH�JD]��D¿�Q�GH�VDWLVIDLUH�DX[�exigences nationales.

� /HV�SUHVFULSWLRQV�GH�VpFXULWp��GLUHFWLYHV�HW�UqJOHPHQWV�QDWLRQDX[�YDODEOHV�
VXU�OH�OLHX�G¶XWLOLVDWLRQ�GRLYHQW�rWUH�UHVSHFWpV�

� $YDQW�G¶HIIHFWXHU�XQ�HVVDLV�j�O¶DLU�FRPSULPp��YpUL¿�HU�TXH�O¶LQVWDOODWLRQ�j�FRQWU{OHU�
peut résister à la pression d’essai réglée par défaut ou choisie « p refer ».

� /D� WHPSpUDWXUH�DPELDQWH�� OD� WHPSpUDWXUH�GX�À�XLGH�G¶HVVDL�HW� OD�SUHVVLRQ�

DWPRVSKpULTXH�GH� O¶DLU� LQÀ�XHQFHQW� OHV�SUHVVLRQV�PHVXUpHV�HW� OH�UpVXOWDW�GH�
l’essai. Tenir compte le cas échéant de la variation de ces paramètres pour 

l’évaluation des résultats de l’essai.

 Au chapitre 6 de la norme EN 806-4:2010, il est précisé, entre autres, que les 

installations intérieures doivent faire l’objet d’un essai de pression réalisable 

soit à l’eau ou, dans la mesure où les dispositions nationales l’autorise, avec 

de l’air propre et sec à faible pression ou des gaz inertes. Le risque lié à la 

présence de pressions de gaz ou d’air élevées dans le système doit être pris 

en compte. Outre cette consigne, la norme EN 806-4:2010 ne contient aucun 

critère pour les essais à l’air comprimé.

Les essais décrits ci-après et les valeurs par défaut du REMS Multi-Push sont 

FRQIRUPHV�j�OD�¿�FKH�WHFKQLTXH�GH�O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�&KDXIIDJH�
Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau 

potable à l’air comprimé, aux gaz inertes ou à l’eau (janvier 2011). L’utilisateur 

GRLW� UHVSHFWHU� OHV�PRGL¿�FDWLRQV�XOWpULHXUHV�GH�FHWWH�¿�FKH�WHFKQLTXH�RX� OHV�
prescriptions, règles et dispositions en vigueur sur le lieu d’utilisation et corriger 

OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW�HQ�IRQFWLRQ�GHV�FULWqUHV�G¶HVVDL�PRGL¿�pV��VpTXHQFHV��
pressions et durées d’essai). 

 Les programmes peuvent être abandonnés à tout moment avec la touche Esc 

(10). Dans ce cas, toutes les vannes s’ouvrent et la pression est supprimée 

dans l’installation. Les mesures effectuées sont enregistrées et l’indication 

« Abandon » apparaît dans le�¿�FKLHU�
� /H�FDV�pFKpDQW��UHFRPPHQFHU�O¶HVVDL�GH�SUHVVLRQ�HW�FRQWU{OHU���PRGL¿�HU�O¶LQV�

tallation.

 AVIS AVIS
 La commande termine la procédure de régulation servant à régler la pression 

d’essai sélectionnée à une tolérance de ±3mbar lors les essais à l’air comprimé 

HIIHFWXpV�j�XQH�SUHVVLRQ�������PEDU��HW�j�XQH�WROpUDQFH�GH������EDU�ORUV�GHV�
HVVDLV�HIIHFWXpV�j�XQH�SUHVVLRQ�����EDU��OH�FDV�pFKpDQW�����EDU���&HFL�VLJQL¿�H�
que la régulation se termine à une valeur p actual comprise entre 147 et 

153 mbar pour le réglage de p refer = 150 mbar, ou entre 2,9 et 3,1 bar pour 

le réglage de p refer = 3 bar. Cette tolérance est sans conséquence, car la 

variation relative de la pression p refer est décisive lors de l’essai de pression 

à l’air comprimé. Lorsque la touche ENTER est actionnée, la valeur p actual 

est reprise comme p refer. Il est alors possible de commencer l’essai même à 

une valeur p refer de 153 mbar par exemple.

3.3.1 Essai d’étanchéité à l’air comprimé (ZVSHK3.3.1 Essai d’étanchéité à l’air comprimé (ZVSHK)

 Pression d’essai : 150 hPa (150 mbar)

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’air comprimé \ Enter

3. Essai d’étanchéité \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW� OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH� OD�GXUpH�GH�
VWDELOLVDWLRQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
(t test) (11) \ Enter

7. La pression d’essai réelle (p actual) est ajustée par rapport à la pression 

d’essai théorique (p refer) \ Enter

8. La durée de stabilisation/d’attente (t stabi) commence. Lorsqu’elle est 

écoulée, la pression d’essai réelle (p actual) est reprise comme pression 

d’essai théorique (p refer). La touche Enter permet d’abréger la durée de 

stabilisation/d’attente et de commencer immédiatement la durée d’essai 

(t test) (\ Esc = abandon).

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p actual), différence de pression d’essai (p diff), durée d’essai 

(t test) \ Enter

10. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

������(VVDL�GH�SUHVVLRQ�j�O¶DLU�FRPSULPp���'1�����=96+.�������(VVDL�GH�SUHVVLRQ�j�O¶DLU�FRPSULPp���'1�����=96+.�
 Pression d’essai : 0,3 MPa (3 bar)

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’air comprimé \ Enter

��� (VVDL�GH�SUHVVLRQ���'1����?�(QWHU
 Poursuivre avec les étapes 4 à 10 du contrôle d’étanchéité

3.3.3 Essai de pression à l’air comprimé > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Essai de pression à l’air comprimé > DN 50 (ZVSHK)

 Pression d’essai : 0,1 MPa (1 bar)

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’air comprimé \ Enter

3. Essai de pression > DN 50 \ Enter

 Poursuivre avec les étapes 4 à 10 de l’essai d’étanchéité

���� 3URJUDPPHV�G¶HVVDL�G¶LQVWDOODWLRQV�G¶HDX�SRWDEOH�j�O¶HDX��5(06�0XOWL�
Push SLW)

 Trois procédures (A, B et C) sont proposées au choix au chapitre 6.1 de la 

norme EN 806-4:2010 pour l’essai de pression hydrostatique en fonction du norme EN 806-4:2010 pour l’essai de pression hydrostatique en fonction du norme EN 806-4:2010 pour

matériau et de la taille des conduites installées. Les séquences, les pressions 

et les durées d’essai varient selon la procédure. 
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 Pour les procédures d’essai A, B et C proposées au choix au chapitre 6.1 de 

la norme EN 806-4:2010 pour l’essai de pressioQ�j�O¶HDX��MDQYLHU��������OD�¿�FKH�
technique de l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) 

relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau potable avec de l’air 

comprimé, des gaz inertes ou de l’eau, précise pour l’AllemagneAllemagne que pour des 

raisons de faisabilité sur chantier et sur la base d’essais pratiques, une procé-

GXUH�PRGL¿�pH�DSSOLFDEOH�SRXU�WRXV�OHV�PDWpULDX[�HW�FRPELQDLVRQV�GH�PDWpULDX[�
a été choisie. Pour que l’essai d’étanchéité permette également de détecter 

des fuites minimes, la durée d’essai a été prolongée par rapport à la durée 

Gp¿�QLH�GDQV�OD�QRUPH��/D�SURFpGXUH�G¶HVVDL�%�GH la norme EN 806-4 constitue 

la base du contrôle d’étanchéité à l’eau pour tous les matériaux.

 L’essai d’étanchéité à l’eau peut être réalisé :

Ɣ lorsqu’un échange d’eau est assuré à intervalles réguliers (maximum sept 

jours) entre l’essai d’étanchéité et la mise en service de l’installation d’eau 

potable et, en plus,

Ɣ lorsque le point de raccordement au réseau de distribution ou au réseau 

de chantier est rincé et autorisé pour le raccordement et l’utilisation,

Ɣ que le système de canalisations est rempli avec des composants dont 

l’hygiène est irréprochable,

Ɣ que l’installation reste entièrement remplie entre l’essai d’étanchéité et la 

mise en service et qu’un remplissage partiel peut être évité.

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
La pompe hydropneumatique supplémentaire dont est équipé REMS Multi-Push 

SLW pour ces essais est alimentée par le compresseur intégré de REMS Multi-

Push. La pompe hydropneumatique produit une pression d’eau maximale de 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Avant d’effectuer l’un des essais à l’eau selon les 

SURFpGXUHV�G¶HVVDL�$��%�RX�&��YpUL¿�HU�TXH�O¶LQVWDOODWLRQ�j�WHVWHU�SHXW�UpVLVWHU�
à la pression d’essai réglée par défaut ou choisie « p refer ».

ATTENTIONATTENTION   
 Avant d’enlever le tuyau à haute pression (26) de la sortie d’eau essai de 

SUHVVLRQ�j�O¶HDX������RX�GH�O¶LQVWDOODWLRQ�G¶HDX�SRWDEOH��YpUL¿�HU�TXH�OD�SUHVVLRQ�
a été entièrement supprimée.

 Les programmes peuvent être abandonnés à tout moment avec la touche Esc 

(10). Dans ce cas, toutes les vannes s’ouvrent et la pression est supprimée 

dans l’installation. Les essais sont enregistrés et l’indication « Abandon » 

DSSDUDvW�GDQV�OH�¿�FKLHU�
/H�FDV�pFKpDQW��UHFRPPHQFHU�O¶HVVDL�GH�SUHVVLRQ�HW�FRQWU{OHU���PRGL¿�HU�O¶LQVWDOODWLRQ�
 AVIS AVIS

 La commande termine la procédure de régulation servant à régler la pression 

d’essai sélectionnée à une tolérance de 0 à +0,3 bar lors des essais à l’eau. 

&HFL�VLJQL¿�H�TXH�OD�UpJXODWLRQ�VH�WHUPLQH�j�XQH�YDOHXU�S�DFWXDO�FRPSULVH�HQWUH�
11,0 et 11,3 bar pour le réglage de p refer = 11 bar. Cette tolérance est sans 

conséquence, car la variation relative de la pression p refer est décisive lors 

de l’essai de pression à l’eau. Lorsque la touche ENTER est actionnée, la 

valeur p actual est reprise comme p refer. Il est alors possible de commencer 

l’essai même à une valeur p refer de 11,3 bar par exemple. 

3.4.1 Essai de pression à l’eau, procédure d’essai A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Essai de pression à l’eau, procédure d’essai A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’eau \ Enter

3. Essai à l’eau A \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW� OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH� OD�GXUpH�GH���� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW� OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH� OD�GXUpH�GH���� 9pUL¿�HU
VWDELOLVDWLRQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
(t test) (11) \ Enter

7. La pression d’essai réelle (p actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p refer) \ Enter

8. La durée de stabilisation/d’attente (t stabi) commence. Lorsqu’elle est 

écoulée, la pression d’essai réelle (p actual) est reprise comme pression 

d’essai théorique (p refer). La touche Enter permet d’abréger la durée de 

stabilisation/d’attente et de commencer immédiatement la durée d’essai 

(t test) (\ Esc = abandon).

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p actual), différence de pression d’essai (p diff), durée d’essai 

(t test) \ Enter

10. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

3.4.2 Essai de pression à l’eau, 3.4.2 Essai de pression à l’eau, SURFpGXUH�G¶HVVDL�ǻ!��.��%�����SURFpGXUH�G¶HVVDL�ǻ!��.��%����� compen- compen-

sation de température (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)sation de température (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’eau \ Enter

3. Essai à l’eau B \ Enter

4. Essai ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S�UHIHU�������?�Ļ

6. VpUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW� OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH� OD�GXUpH�GH�
VWDELOLVDWLRQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
(t test) (11) \ Enter

8. La pression d’essai réelle (p actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p refer) \ Enter

9. La durée de stabilisation/d’attente (t stabi) commence. Lorsqu’elle est 

écoulée, la pression d’essai réelle (p actual) est reprise comme pression 

d’essai théorique (p refer). La touche Enter permet d’abréger la durée de 

stabilisation/d’attente, durée d’essai (t test) (\ Esc = abandon).

����9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p actual), différence de pression d’essai (p diff), durée d’essai 

(t test) \ Enter

11. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

3.4.3 Essai de pr de pression à l’eau, ession à l’eau, SURFpGXUH�3I6��%�����SURFpGXUH�3I6��%����� raccords à sertir non 

pWDQFKHV�QRQ�VHUWLV� �¿�FKH� WHFKQLTXH�GH� O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�pWDQFKHV�QRQ�VHUWLV� �¿�FKH� WHFKQLTXH�GH� O¶DVVRFLDWLRQ�DOOHPDQGH�6DQLWDLUH�
Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations Chauffage Climatisation (ZVSHK) relative aux essais d’étanchéité d’installations 

d’eau potable à l’air comprimé, aux gaz inertes ou à l’eau (janvier 2011), d’eau potable à l’air comprimé, aux gaz inertes ou à l’eau (janvier 2011), 

extension de la norme EN 806-4:2010, 6.1.3.2)06-4:2010, 6.1.3.2)

 DéroulemenW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’eau \ Enter à l’eau \ Enter à l’eau \

3. Essai à l’eau B \ Enter

4. Essai PfS (B/2) \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
(t test) (11) \ Enter

7. La pression d’essai réelle (p actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p refer) \ Enter, la durée d’essai (t test) commence immédiate-

ment (\ Esc = abandon)

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p actual), différence de pression d’essai (p diff), durée d’essai 

(t test) \ Enter

9. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

3.4.4 Essai de pression 3.4.4 Essai de pression à l’eau, à l’eau, SURFpGXUH�G¶HVVDL�3�0��%�����SURFpGXUH�G¶HVVDL�3�0��%����� systèmes de  systèmes de 

FDQDOLVDWLRQV�HQ�SODVWLTXH�HW�PpWDO� �(1���������������������HW�GH� OD�¿�FKH�FDQDOLVDWLRQV�HQ�SODVWLTXH�HW�PpWDO� �(1���������������������HW�GH� OD�¿�FKH�
technique de l’association allematechnique de l’association allemande Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) nde Sanitaire Chauffage Climatisation (ZVSHK) 

relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau potable à l’air comprimé, relative aux essais d’étanchéité d’installations d’eau potable à l’air comprimé, 

aux gaz inertes ou à l’eau (janvier 2aux gaz inertes ou à l’eau (janvier 2011).011).

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’eau \ Enter

3. Essai à l’eau B \ Enter

4. Essai 3�0��%��� \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S��UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S��UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
�W��WHVW�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
(t2 test) (11) \ Enter

9. La pression d’essai réelle (p1 actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p1 refer) \ Enter, la durée d’essai (t1 test) commence immédia-

tement (\ Esc = abandon)

10. La pression d’essai réelle (p2 actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p2 refer) \ Enter, la durée d’essai (t2 test) commence immédia-

tement (\ Esc = abandon)

���� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S��UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p1 actual), différence de pression d’essai (p1 diff), durée 

d’essai (t1 test) ;

 pression d’essai théorique (p2 refer), pression d’essai réelle (p2 actual), 

différence de pression d’essai (p2 diff), durée d’essai (t2 test) \ Enter

12. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

3.4.5 Essai de pression à l’eau, procédure d’essai C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)e pression à l’eau, procédure d’essai C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

 Déroulement dX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai à l’eau \ Enter

3. Essai à l’eau C \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHntuellement la valeur par défaut de la durée de 

VWDELOLVDWLRQ��W��VWDEL�������?�Ļ
��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�

�W��WHVW�������?�Ļ
��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�

(t2 test) (11) \ Enter

8. La pression d’essai réelle (p0 actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p refer) \ Enterthéorique (p refer) \ Enterthéorique (p refer) \

9. La durée de stabilisation/d’attente (t stabi) commence. Lorsqu’elle est 

écoulée, la pression d’essai réelle (p actual) est reprise comme pression 

d’essai théorique (p refer). La touche Enter permet d’abréger la durée de 

stabilisation/d’attente et de commencer immédiatement la durée d’essai 

(t1 test) suivie de la durée d’essai (t2 test) (\ Esc = abandon).
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����9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p0 actual), différence de pression d’essai (p0 diff), durée 

d’essai (t0 stabi) ;

 pression d’essai réelle (p1 actual), différence de pression d’essai (p1 diff), 

durée d’essai (t1 test) ; pression d’essai réelle (p2 actual), différence de 

pression d’essai (p2 diff), durée d’essai (t2 test) \ Enter

11. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

���� 3URJUDPPHV�&RQWU{OH�GH�WX\DXWHULHV�GH�JD]�j� O¶DLU�FRPSULPp��5(06�
Multi-Push SL/SLW)

AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   
 Pour l’Allemagne, le règlement BGR de l’assurance accidents obligatoire doit 

être appliqué : UqJOHPHQW�%*5�����DYULO�2008��UHODWLI�j�O¶XWLOLVDWLRQ�G¶pTXL�
SHPHQWV�G¶HVVDL��FKDSLWUH�������WUDYDX[�HIIHFWXpV�VXU�OHV�FRQGXLWHV�GH�
gaz) de l’association professionnelle allemande.

 Pour l’Allemagne, le règlement technique pour les installations de gaz – ¿�FKH�
technique G 600/avril 2018 (DVGW-TRGI 2018) de l’association allemande 

*D]�HW�(DX��'9*:��Gp¿�QLW�HQ�RXWUH�OHV�SRLQWV�VXLYDQWV��
 Section 5.6.2 relative aux mesures de sécurité à prendre pendant les essais : 

En raison de la compressibilité des gaz, des mesures de sécurité doivent être 

prises le cas échéant lors des essais d’épreuve. La pression d’essai maximale 

ne doit pas dépasser une valeur de 3 bar. Toute augmentation subite de la 

pression des tuyauteries contrôlées doit être évitée.

� /HV�SUHVFULSWLRQV�GH�VpFXULWp��GLUHFWLYHV�HW�UqJOHPHQWV�QDWLRQDX[�YDODEOHV�
VXU�OH�OLHX�G¶XWLOLVDWLRQ�GRLYHQW�rWUH�UHVSHFWpV�

� $YDQW�G¶HIIHFWXHU�XQ�HVVDL�j�O¶DLU�FRPSULPp��YpUL¿�HU�TXH�O¶LQVWDOODWLRQ�j�FRQWU{OHU�
peut résister à la pression d’essai réglée par défaut ou choisie « p refer ».

 Les essais décrits ci-dessous et les valeurs par défaut enregistrées dans REMS 

Multi-Push SL/SLW�FRUUHVSRQGHQW�DX�UqJOHPHQW�WHFKQLTXH�±�¿�FKH�WHFKQLTXH�
G 600/avril 2018 (DVGW-TRGI 2018) de l’association allemande Gaz et Eau 

�'9*:���YDODEOH�HQ�$OOHPDJQH��/¶XWLOLVDWHXU�GRLW�UHVSHFWHU�OHV�PRGL¿�FDWLRQV�
XOWpULHXUHV�GH�FHWWH�¿�FKH�WHFKQLTXH�RX�OHV�SUHVFULSWLRQV��UqJOHV�HW�GLVSRVLWLRQV�
en vigueur sur le lieu d’utilisation et corriger les valeurs par défaut en fonction 

GHV�FULWqUHV�GH�FRQWU{OH�PRGL¿�pV��VpTXHQFHV��SUHVVLRQV�HW�GXUpHV�G¶HVVDL��
 Les programmes peuvent être abandonnés à tout moment avec la touche Esc 

(10). Dans ce cas, toutes les vannes s’ouvrent et la pression est supprimée 

dans l’installation. Les contrôles sont enregistrés et l’indication « Abandon » 

DSSDUDvW�GDQV�OH�¿�FKLHU�
� /D� WHPSpUDWXUH�DPELDQWH�� OD� WHPSpUDWXUH�GX�À�XLGH�G¶HVVDL�HW� OD�SUHVVLRQ�

DWPRVSKpULTXH�GH� O¶DLU� LQÀ�XHQFHQW� OHV�SUHVVLRQV�PHVXUpHV�HW� OH�UpVXOWDW�GH�
l’essai. Tenir compte le cas échéant de la variation de ces paramètres pour 

l’évaluation des résultats de l’essai.

� /H�FDV�pFKpDQW��UHFRPPHQFHU�O¶HVVDL�GH�SUHVVLRQ�HW�FRQWU{OHU���PRGL¿�HU�O¶LQV�
tallation.

 AVIS AVIS
 La commande termine la procédure de régulation servant à régler la pression 

d’essai sélectionnée à une tolérance de ±3mbar lors les essais à l’air comprimé 

HIIHFWXpV�j�XQH�SUHVVLRQ�������PEDU��HW�j�XQH�WROpUDQFH�GH������EDU�ORUV�GHV�
HVVDLV�HIIHFWXpV�j�XQH�SUHVVLRQ�����EDU��OH�FDV�pFKpDQW�����EDU���&HFL�VLJQL¿�H�
que la régulation se termine à une valeur p actual comprise entre 147 et 

153 mbar pour le réglage de p refer = 150 mbar, ou entre 2,9 et 3,1 bar pour 

le réglage de p refer = 3 bar. Cette tolérance est sans conséquence, car la 

variation relative de la pression p refer est décisive lors de l’essai de pression 

à l’air comprimé. Lorsque la touche ENTER est actionnée, la valeur p actual 

est reprise comme p refer. Il est alors possible de commencer l’essai même à 

une valeur p refer de 153 mbar par exemple.

3.5.1 Épreuve de charge3.5.1 Épreuve de charge

'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai Gaz avec air \ Enter

3. Essai d’épreuve \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW� OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH� OD�GXUpH�GH�
VWDELOLVDWLRQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
(t test) (11) \ Enter

7. La pression d’essai réelle (p actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p refer) \ Enter

8. La durée de stabilisation/d’attente (t stabi) commence. Lorsqu’elle est 

écoulée, la pression d’essai réelle (p actual) est reprise comme pression 

d’essai théorique (p refer). La touche Enter permet d’abréger la durée de 

stabilisation/d’attente et de commencer immédiatement la durée d’essai 

(t test) (\ Esc = abandon).

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p actual), différence de pression d’essai (p diff), durée d’essai 

(t test) \ Enter

10. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

3.5.2 Essai d’étanchéité <100 l

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai Gaz avec air \ Enter

3. Essai d’étanchéité (« étanchéité ») <100 l \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
WKpRULTXH��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW� OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH� OD�GXUpH�GH�
VWDELOLVDWLRQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�GXUpH�G¶HVVDL�
(t test) (11) \ Enter

7. La pression d’essai réelle (p actual) est rendue égale à la pression d’essai 

théorique (p refer) \ Enter

8. La durée de stabilisation/d’attente (t stabi) commence. Lorsqu’elle est 

écoulée, la pression d’essai réelle (p actual) est reprise comme pression 

d’essai théorique (p refer). La touche Enter permet d’abréger la durée de 

stabilisation/d’attente et de commencer immédiatement la durée d’essai 

(t test) (\ Esc = abandon).

��� 9DOHXUV�DI¿�FKpHV�j�O¶pFUDQ���SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU���SUHVVLRQ�
d’essai réelle (p actual), différence de pression d’essai (p diff), durée d’essai 

(t test) \ Enter

10. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

������(VVDL�G¶pWDQFKpLWp������O������O
'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai Gaz avec air \ Enter

��� (VVDL�G¶pWDQFKpLWp��©�pWDQFKpLWp�ª��������O������O�?�(QWHU
Poursuivre avec les étapes 4 à 10 de l’essai d’étanchéité <100 l

������(VVDL�G¶pWDQFKpLWp������O
'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Essai \ Enter

2. Essai Gaz avec air \ Enter

��� (VVDL�G¶pWDQFKpLWp��©�pWDQFKpLWp�ª�������O�?�(QWHU
Poursuivre avec les étapes 4 à 10 de l’essai d’étanchéité <100 l

3.6 3URJUDPPHV�$GGLWLIV���1HWWR\DJH�HW�SURWHFWLRQ�GH�V\VWqPHV�GH�FKDXIIDJH
 Pour éviter toute contamination de l’eau potable, des dispositifs de sécurité 

antirefoulement empêchant la contamination en retour de l’eau potable (dispo-

sitif permettant par exemple d’isoler le réseau de conduites conformément à 

la norme EN 1717:2000) doivent être installés avant le nettoyage et la protec-

tion des systèmes de chauffage avec REMS Multi-Push. Le nettoyant ou la 

protection contre la corrosion ne doivent en aucun cas traverser les conduites 

de REMS Multi-Push.

 Les procédures de nettoyage et de protection se déroulent de la manière 

suivante :

Ɣ Le système de chauffage à nettoyer doit préalablement être rincé de 

préférence avec le mode eau/air comprimé intermittent (voir 3.1.4.). Cela 

renforce l’effet du nettoyage suivant. Tenir éventuellement compte de la 

limite de pression du système de chauffage.

Ɣ Après le rinçage, vider le système de chauffage.

Ɣ� 5DFFRUGHU� O¶XQLWp�GH�QHWWR\DJH�HW�GH�SURWHFWLRQ�5(06�9�-HW�+��¿�J�����
conformément au point 2.7. Les buses pour le dosage automatique montées 

dans REMS V-Jet TW et REMS V-Jet H sont de dimensions et ont des 

caractéristiques différentes adaptées aux propriétés des additifs REMS à 

injecter. Utiliser impérativement le REMS V-Jet H pour le nettoyage et la 

protection du système de chauffage.

Ɣ Enlever la bague de sécurité de la fermeture de la bouteille de nettoyant 

pour systèmes de chauffage REMS CleanH de 1 l. Visser la bouteille à 

O¶XQLWp�GH�QHWWR\DJH�HW�GH�SURWHFWLRQ�5(06�9�-HW�+��¿�J������
Ɣ Sélectionner le programme Additifs \ Nettoyage de systèmes de chauffage.  

Pendant le remplissage, un écoulement doit être ouvert à l’extrémité du 

système de chauffage à nettoyer. L’écoulement doit rester ouvert jusqu’à 

ce que la solution de nettoyage verte s’écoule. 

Ɣ Un changement de bouteille est éventuellement nécessaire pour les 

systèmes de chauffage d’un volume supérieur à environ 100 l. Pour le 

changement de bouteille, fermer l’admission et l’écoulement et démonter 

OHQWHPHQW�OD�ERXWHLOOH������D¿�Q�TXH�OD�SUHVVLRQ�SXLVVH�V¶pFKDSSHU�
Ɣ Après le temps d’imprégnation de la solution de dosage (environ 1 heure), 

vider les conduites de chauffage. 

Ɣ Après le nettoyage, remplir le système de chauffage en ajoutant la protec-

tion contre la corrosion REMS NoCor pour la protection de systèmes de 

chauffage (programme Additifs \ Protection de systèmes de chauffage) 

jusqu’à ce que la solution bleue de protection contre la corrosion s’écoule. 

Effectuer le montage et le changement de bouteille comme décrit ci-dessus. 

La solution de protection contre la corrosion reste ensuite durablement 

dans le système de chauffage. 

� $WWHQWLRQ����/HV�SUHVFULSWLRQV�GH�VpFXULWp��GLUHFWLYHV�HW�UqJOHPHQWV�
QDWLRQDX[�YDODEOHV�VXU�OH�OLHX�G¶XWLOLVDWLRQ�DLQVL�TXH�OHV�FRQVLJQHV�
GHV�IDEULFDQWV�GH�FKDXGLqUHV�GH�FKDXIIDJH�j�HDX�GRLYHQW�rWUH�UHVSHFWpV��

Ɣ Après les travaux, rincer/nettoyer soigneusement REMS V-Jet H à l’eau 

fraîche.
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 AVIS AVIS
Ne plus utiliser les tuyaux ayant été utilisés pour le nettoyage ou la protection 

pour les essais d’épreuve à l’eau et le rinçage d’installations d’eau potable.

���� 3URJUDPPH�FRPSUHVVHXU REMS Multi-Push SL/SLW���� 3URJUDPPH�FRPSUHVVHXU REMS Multi-Push SL/SLW���� 3URJUDPPH�FRPSUHVVHXU
� /D�SUHVVLRQ�HVW�DI¿�FKpH�HW�UpJOpH�j� OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL� WKpRULTXH��S�UHIHU��

sélectionnée sur l’écran, dans le sens décroissant en hPa (mbar, psi) dans la 

plage de 200 – 0, et dans le sens croissant en MPa (bar, psi) dans la plage de 

0,2 – 8,0.

� 'pURXOHPHQW�GX�SURJUDPPH�Ĺ�Ļ������
1. Compresseur \ Enter

��� 9pUL¿�HU�HW�PRGL¿�HU�pYHQWXHOOHPHQW�OD�YDOHXU�SDU�GpIDXW�GH�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�
théorique (p refer) (11) \ Enter

��� /H�UpVHUYRLU�HVW�JRQÀ�p�MXVTX¶j�OD�SUHVVLRQ�G¶HVVDL�WKpRULTXH��S�UHIHU��
4. Esc >> menu de démarrage \ gestion de la mémoire, transfert des données 

>> 3.8

 Si le réservoir est déjà sous pression, la pression du réservoir est indiquée 

comme p actual après le raccordement de celui-ci. 

 Le programme peut être abandonné à tout moment avec la touche Esc (10). 

Dans ce cas, toutes les vannes s’ouvrent et la pression est supprimée. Le 

JRQÀ�DJH�HVW�HQUHJLVWUp�HW�O¶LQGLFDWLRQ�©�$EDQGRQ�ª�DSSDUDvW�GDQV�OH�¿�FKLHU�

���� *HVWLRQ�GH�OD�PpPRLUH��WUDQVIHUW�GHV�GRQQpHV��SURFqV�YHUEDX[
 Quatre fonctions sont prévues pour la gestion de la mémoire :

Ɣ� $I¿�FKHU�OHV�UpVXOWDWV�HQUHJLVWUpV�GHV�SURJUDPPHV�GH�ULQoDJH�HW�G¶HVVDL��
Ɣ Imprimer les résultats enregistrés des programmes de rinçage et d’essai sur 

XQH�LPSULPDQWH��&RQQHFWHU�OH�FkEOH�86%��¿�J����������DX�SRUW�86%��¿�J����������
Ɣ Supprimer les résultats des programmes de rinçage et d’essai.

Ɣ Transférer les résultats enregistrés des programmes de rinçage et d’essai 

sur une clé USB. Connecter la clé USB DX�SRUW�86%��¿�J����������

$I¿�FKDJH�SUHVVLRQ
6XSSULPHU�Q��¿�FKLHU
Supprimer tous

Enregistrer USB

  
Client :

REMS Multi-Push

Date : 28.05.2017

Heure : 13 :22

1��GH�¿�FKLHU�
000051

Contrôle à l'eau A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Contrôle effectué par :

Les résultats des programmes de rinçage et de contrôle sont enregistrés dans 

la langue sélectionnée avec la date, l’heure et le numéro du procès-verbal et 

peuvent être transférés sur une clé USB (hors fourniture) ou une imprimante 

(accessoire, code 115604) pour la gestion documentaire. Les compléments 

nécessaires tels que le nom du client, le numéro du projet et le nom de la 

personne ayant réalisé l’intervention peuvent être ajoutés aux données sur des 

appareils externes (PC, ordinateur portable, tablette tactile, smartphone, etc.). 

Rouleau de papier, paquet de 5, pour imprimante (code 090015).

$YDQW�G¶XWLOLVHU�O¶LPSULPDQWH��¿�J�����������PHWWUH�OH�URXOHDX�GH�SDSLHU�HQ�SODFH�HW�
charger l’accu. Si l’imprimante est utilisée sans rouleau de papier, la LED (41) 

clignote 3 fois de manière répétée. Pour ouvrir le logement du rouleau de papier, 

pousser la barre du logement du rouleau de papier (42) en arrière. Placer le 

rouleau de papier de sorte que le début du rouleau arrive par le bas. Fermer le 

logement du rouleau de papier. Pour l’avance manuelle du papier, appuyer sur 

la touche (43). Connecter le chargeur (44) et le câble USB (45) à l’imprimante 

et charger l’imprimante. Pour imprimer les résultats enregistrés des programmes 

GH�ULQoDJH�HW�GH�FRQWU{OH��FRQQHFWHU�OH�FkEOH�86%������DX�SRUW�86%��¿�J�����������
Sélectionner la gestion mémoire et appuyer sur Entrée. L’imprimante s’allume 

automatiquement. Sélectionner la comPDQGH�GH�PHQX�$I¿�FKDJH�,PSUHVVLRQ��
SXLV�OH�QXPpUR�GH�¿�FKLHU��$SSX\HU�VXU�(QWUpH�SRXU�LPSULPHU�OHV�GRQQpHV�DI¿�FKpHV�
à l’écran. Pour éteindre l’imprimante, appuyer deux fois sur la touche (43). Le 

câble USB (45) et le chargeur (44) doivent être déconnectés. Les fonctions 

suivantes de l’imprimante sont signalées par la LED (41) :

 La LED clignote 1 fois de manière répétée : imprimante prête

 La LED clignote 2 fois de manière répétée : surchauffe

 La LED clignote 3 fois de manière répétée : manque de papier

 La LED clignote 4 fois de manière répétée : chargeur inadéquat

3.9� $OLPHQWDWLRQ�G¶RXWLOV�SQHXPDWLTXHV
 Les outils pneumatiques dont la consommation d’air ne dépasse pas 230 Nl/min

peuvent être alimentés directement par le réservoir d’air comprimé. Le mano-

PqWUH�GX�UpVHUYRLU�G¶DLU�FRPSULPp��¿�J����������SHUPHW�GH�FRQWU{OHU�OD�SUHVVLRQ�
d’air fournie par le réservoir. /H�ERXWRQ�G¶DUUrW�G¶XUJHQFH�GX�FRPSUHVVHXU��¿�J��
4 (29)) permet d’arrêter le compresseur à tout moment. Pour le réglage de la 

pression des outils pneumaWLTXHV��¿�J�����������OD�PROHWWH�GRLW�rWUH�VRXOHYpH��/D�
SUHVVLRQ�UpJOpH�DSSDUDvW�VXU�OH�PDQRPqWUH�GHV�RXWLOV�SQHXPDWLTXHV��¿�J�����������

3.10 Transport et stockage 
Pour éviter les dommages, vider entièrement REMS Multi-Push, REMS V-Jet 

TW, REMS V-Jet H et tous les tuyaux et les stocker à un endroit sec à une 

WHPSpUDWXUH�����&��Éliminer l’eau résiduelle de l’essai d’épreuve à l’eau, du 

rinçage, de la désinfection, du nettoyage ou de la protection après chaque 

XWLOLVDWLRQ�HQ�XWLOLVDQW�OH�WX\DX�GH�UDFFRUGHPHQW�FRPSUHVVHXU�UDFFRUGV�G¶HDX��¿�J��
8 (38)).�5DFFRUGHU�FHOXL�FL�DX�UDFFRUG�SRXU�RXWLOV�j�DLU�FRPSULPp��¿�J����������j�
XQH�H[WUpPLWp��HW�j�O¶DGPLVVLRQ�GH�ULQoDJH��¿�J����������RX�j�O¶DGPLVVLRQ�G¶HVVDL�
GH�SUHVVLRQ�j�O¶HDX��¿�J����������j�O¶DXWUH�H[WUpPLWp��6H�UHSRUWHU�DX�SRLQW�����

 Protéger REMS Peroxi Color, REMS CleanH et REMS NoCor du gel, de la 

chaleur et des rayons du soleil. Bien fermer le récipient de sorte qu’il soit 

étanche et le stocker à un endroit frais et bien aéré.

Pour éviter l’encrassement de l’équipement, placer les capuchons et les bouchons 

VXU�OHV�HQWUpHV�VRUWLHV�G¶HDX�GH�O¶DSSDUHLO�HW�GHV�WX\DX[�D¿�Q�GH�OHV�REWXUHU�

4 Maintenance
 Outre l’entretien décrit ci-après, il est recommandé de faire effectuer, au moins 

une fois par an, une inspection de l’outil électrique ainsi qu’un contrôle récurrent 

prescrit pour les appareils électriques par une station S.A.V. agréée REMS. 

En Allemagne, un tel contrôle récurrent des appareils électriques doit être 

effectué conformément à DIN VDE 0701-0702 et est également prescrit pour 

les équipements électriques mobiles conformément aux prescriptions de 

prévention des accidents DGUV 3  relatives aux installations et aux équipements 

électriques. En outre, les prescriptions de sécurité, directives et règlements 

nationaux valables sur le lieu d’utilisation doivent être respectés. 

���� &RQWU{OH
AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   

'pEUDQFKHU�OD�¿�FKH�VHFWHXU�DYDQW�GH�SURFpGHU�DX�FRQWU{OH��
� $YDQW�FKDTXH�XWLOLVDWLRQ��YpUL¿�HU�TXH�OHV�WX\DX[�HW�OHV�MRLQWV�QH�VRQW�SDV�HQGRP�

magés. Remplacer les tuyaux et les joints endommagés. Tous les raccords de 

tuyau doivent rester propres. Après chaque utilisation, éliminer l’eau résiduelle 

du rinçage, de la désinfection, du nettoyage, de la protection ou de l’essai 

d’épreuve à l’eau en utilisant le tuyau de raccordement compresseur/raccords 

G¶HDX��¿�J�����������Placer les capuchons et les bouchons sur les entrées/sorties 

G¶HDX�GH�O¶DSSDUHLO�HW�GHV�WX\DX[�D¿�Q�GH�OHV�REWXUHU��5LQFHU�O¶XQLWp�GH�GpVLQIHF�
tion REMS V-Jet TW ou l’unité de nettoyage et de protection REMS V-Jet H 

�¿�J�����VDQV�ERXWHLOOH��¿�J����������j�O¶HDX�FODLUH�DSUqV�FKDTXH�XWLOLVDWLRQ�
 Tous les raccords de tuyau doivent rester propres. Ouvrir de temps en temps 

OHV�GHX[�YLV�GH�SXUJH�GH�O¶HDX�GH�FRQGHQVDWLRQ��¿�J����������HW�YLGHU�O¶HDX�GH�
FRQGHQVDWLRQ�GX�UpVHUYRLU�G¶DLU�FRPSULPp��¿�J�����������&HFL�HVW�SDUWLFXOLqUHPHQW�
nécessaire lors de travaux exécutés à basse température. Stocker l’appareil 

à une WHPSpUDWXUH�����&�������
9LGHU�UpJXOLqUHPHQW�OH�UpVHUYRLU�GX�¿�OWUH�j�FRQGHQVDW�HW�j�SDUWLFXOHV��¿�J���������
de l’appareil à commande électronique de rinçage et d’essai d’épreuve avec 

FRPSUHVVHXU��1HWWR\HU�HW��OH�FDV�pFKpDQW��UHPSODFHU�OD�FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH��Sur 

les machines dont la date de fabrication est antérieure à avril 2018, enlever le 

FDSRW�GH�SURWHFWLRQ��¿�J����������SRXU� OD�YLGDQJH�HW� OH�QHWWR\DJH�GX�¿�OWUH�j�
condensat et à particules. 'HVVHUUHU� OHV���YLV�GX�FDSRW�GH�SURWHFWLRQ��¿�J����
�������1HWWR\HU�UpJXOLqUHPHQW�OH�¿�OWUH�j�DLU�GX�FRPSUHVVHXU�

� 5HPSODFHU�UpJXOLqUHPHQW�OD�FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH��FRGH���������GX�¿�OWUH�¿�Q��FRGH�
115609).

 Pour assurer la sauvegarde durable de la date et de l’heure, remplacer la pile 

ronde (lithiuP�&5��������9��DX�GRV�GX�SDQQHDX�GH�FRPPDQGH��¿�J����������
HQYLURQ�WRXV�OHV���DQV��'HVVHUUHU�OHV���YLV�GX�FDSRW�GH�SURWHFWLRQ��¿�J����������
et enlever le capot. Desserrer les 4 vis du panneau de commande et remplacer 

la pile ronde au dos du panneau de commande. 

� $YDQW�FKDTXH�XWLOLVDWLRQ��YpUL¿�HU�TXH�OHV�WX\DX[�HW�OHV�MRLQWV�QH�VRQW�SDV�HQGRP�
magés. Ne pas utiliser de tuyaux et de joints endommagés. Pour nettoyer les 

pièces en matières plastiques (boîtiers, etc.), utiliser uniquement le nettoyant 

pour machines REMS CleanM (code 140119), ou du savon doux et un chiffon 

humide. Ne pas utiliser de produits nettoyants ménagers. Ceux-ci contiennent 

souvent des produits chimiques pouvant détériorer les pièces en matières 

plastiques. N’utiliser en aucun cas de l’essence, de l’huile de térébenthine, des 

diluants ou d’autres produits similaires pour le nettoyage.

 Veiller à ce que les liquides ne pénètrent en aucun cas à l’intérieur de l’appareil 

à commande électronique pour le rinçage et les essais de pression avec 

compresseur.

���� eWDORQQDJH�GX�PDQRPqWUH
 L’étalonnage des éléments de commande (capteurs de pression) de REMS 

Multi-Push n’est pas nécessaire. Il est recommandé de contrôler les manomètres 

tous les 2 ans. Ce contrôle peut être effectué par raccordement d’un manomètre 

j�JUDGXDWLRQ�¿�QH��YRLU�$FFHVVRLUHV�������VXSSOpPHQWDLUH�HQWUH�5(06�0XOWL�3XVK�
HW�O¶LQVWDOODWLRQ�SRXU�FRQWU{OHU�O¶H[DFWLWXGH�GHV�SUHVVLRQV�DI¿�FKpHV�VXU�O¶DSSDUHLO��
Lors de cette procédure, veiller impérativement à ce que la pression utilisée 

lors des épreuves de pression ne soit pas appliquée au manomètre à gradua-

WLRQ�¿�QH�MXVTX¶j�����PEDU�SRXU�QH�SDV�OH�GpWUXLUH��
� 6L�FHOD�HVW�QpFHVVDLUH��XQ�pWDORQQDJH�GHV�SUHVVLRQV�DI¿�FKpHV�VXU�O¶pFUDQ�GH�

5(06�0XOWL�3XVK�SHXW�rWUH�UpDOLVp�SDU�OH�6�$�9��5(06��8Q�FHUWL¿�FDW�HVW�pWDEOL�
pour l’étalonnage. L’étalonnage des manomètres externes du réservoir d’air 

comprimé (30) et des outils à air comprimé (32) n’est pas nécessaire.

���� ,QVSHFWLRQ�HW�UpSDUDWLRQ
AVERTISSEMENTAVERTISSEMENT   

� 5HWLUHU� OD�¿�FKH�VHFWHXU�DYDQW�WRXWH�LQWHUYHQWLRQ�GH�PDLQWHQDQFH�HW�GH�
UpSDUDWLRQ���Ces travaux doivent impérativement être exécutés par des profes-

VLRQQHOV�TXDOL¿�pV�

fra fra
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�� 'pIDXWV

 AVIS AVIS
� (Q�FDV�GH�G\VIRQFWLRQQHPHQW��YpUL¿�HU�TXH�OD�YHUVLRQ�OD�SOXV�UpFHQWH�GX�ORJLFLHO�HVW�LQVWDOOpH�VXU�O
XQLWp�GH�VDLVLH�HW�GH�FRPPDQGH��3RXU�DI¿�FKHU�OD�YHUVLRQ��VpOHFWLRQQHU�

le menu Réglages, puis les données de l'appareil. La version (Ver. Software) la plus récente du logiciel de l'unité de saisie et de commande est téléchargeable sur 

ZZZ�UHPV�GH�ĺ�7pOpFKDUJHU�ĺ�/RJLFLHOV�HW�SHXW�rWUH�WUDQVIpUpH�DYHF�XQH�FOp�86%��&RPSDUHU�OH�QXPpUR�GH�YHUVLRQ�GX�ORJLFLHO�GH�O
DSSDUHLO�HW�OH�QXPpUR�GH�OD�
version la plus récente du logiciel et installer cette dernière le cas échéant sur l'unité de saisie et de commande avec une clé USB. Poursuivre comme au point 2.3.

6L�O¶DI¿�FKDJH�VXU�O¶pFUDQ�GX�SDQQHDX�GH�FRPPDQGH��¿�J����������UHVWH�EORTXp�VXU�5(06�0XOWL�3XVK�RX�VL�XQ�PHVVDJH�G¶HUUHXU�V¶DI¿�FKH�VXU�O¶pFUDQ�GX�SDQQHDX�GH�
FRPPDQGH������ORUV�GH�O¶XWLOLVDWLRQ�G¶XQ�SURJUDPPH��FRXSHU�O¶DOLPHQWDWLRQ�pOHFWULTXH�GH�5(06�0XOWL�3XVK�HQ�UHWLUDQW�OD�¿�FKH�VHFWHXU�RX�HQ�DSSX\DQW�VXU�OD�WRXFKH�
5(6(7�����GH�O¶LQWHUUXSWHXU�GLIIpUHQWLHO�35&'�HW�UDOOXPHU�O¶DSSDUHLO�HQ�UHVSHFWDQW�OHV�FRQVLJQHV�¿�JXUDQW�HQ�����%UDQFKHPHQW�pOHFWULTXH��6L�OH�PHVVDJH�G¶HUUHXU�
UpDSSDUDLW��pOLPLQHU�WRXWH�SUHVVLRQ�UpVLGXHOOH�GDQV�5(06�0XOWL�3XVK�HW�UHFRPPHQFHU�OD�SURFpGXUH��3RXU�pOLPLQHU�OD�SUHVVLRQ�UpVLGXHOOH��UHWLUHU�OD�¿�FKH�VHFWHXU��
couper l’alimentation en eau et démonter tous les tuyaux, capuchons et bouchons sur REMS Multi-Push, puis rallumer l’appareil en respectant les consignes 

¿�JXUDQW�HQ�����%UDQFKHPHQW�pOHFWULTXH�

���� 'pIDXW���Le REMS Multi-Push ne se met pas en marche après l'actionnement de la touche marche/arrêt (4).

Cause : 5HPqGH��
Ɣ� /D�SUHVVLRQ�H[HUFpH�VXU�OD�WRXFKH�PDUFKH�DUUrW��¿�J���������D�pWp�WURS�EUqYH� Ɣ Appuyer sur la touche marche/arrêt pendant environ 2 secondes, puis relâcher.

Ɣ� /
LQWHUUXSWHXU�GLIIpUHQWLHO�35&'��¿�J���������Q
HVW�SDV�HQFOHQFKp� Ɣ Enclencher l'interrupteur différentiel PRCD comme au point 2.1.

Ɣ Le câble de raccordement/l'interrupteur différentiel PRCD est défectueux. Ɣ Faire remplacer le câble de raccordement/l'interrupteur différentiel PRCD par 

GHV�SURIHVVLRQQHOV�TXDOL¿�pV�RX�SDU�XQH�VWDWLRQ�6�$�9��DJUpH�5(06�
Ɣ Le REMS Multi-Push est défectueux. Ɣ Faire examiner/réparer le REMS Multi-Push par une station S.A.V. agréée REMS.

���� 'pIDXW���Le compresseur ne se met pas en marche bien que la pression du réservoir d'air comprimé soit nulle ou faible (tenir compte de la pression indiquée 

� VXU�OH�PDQRPqWUH�GX�UpVHUYRLU�G
DLU�FRPSULPp��¿�J���������
Cause : 5HPqGH��
Ɣ /H�ERXWRQ�G
DUUrW�G
XUJHQFH�GX�FRPSUHVVHXU��¿�J���������HVW�DFWLYp� Ɣ Mettre en marche le compresseur en tirant le bouton d'arrêt d'urgence.

Ɣ Le REMS Multi-Push est défectueux. Ɣ Faire examiner/réparer le REMS Multi-Push par une station S.A.V. agréée REMS.

���� 'pIDXW�� Dans le programme de rinçage, la vitesse d'écoulement minimale n'est pas atteinte.

Cause : 5HPqGH��
Ɣ Le robinet d'arrêt du point de raccordement au réseau de distribution n'est 

que partiellement ouvert.

Ɣ Ouvrir entièrement le robinet d'arrêt.

Ɣ� /H�¿�OWUH�¿�Q��¿�J����������HVW�HQFUDVVp� Ɣ� 1HWWR\HU�RX�UHPSODFHU�OH�¿�OWUH�¿�Q�HW�OD�FDUWRXFKH�¿�OWUDQWH�
Ɣ Le nombre de points de prélèvement ouverts est trop petit. Ɣ Ouvrir le nombre de points de prélèvement nécessaires.

Ɣ Le raccordement des tuyaux est incorrect. Ɣ� 5DFFRUGHU�OHV�WX\DX[�FRPPH�VXU�OD�¿�JXUH���
Ɣ Les valeurs par défaut saisies sont incorrectes. Ɣ� 9pUL¿�HU�HW��OH�FDV�pFKpDQW��FRUULJHU�OHV�YDOHXUV�SDU�GpIDXW��5HGpPDUUHU�OH�

programme.

Ɣ Les vannes sont bouchées ou des incrustations ne pouvant pas être 

éliminées bouchent les conduites.

Ɣ Nettoyer ou remplacer les vannes. Éliminer les incrustations.

���� 'pIDXW��  Dans le programme de contrôle à l'air comprimé ou de compresseur, la pression préréglée (p refer) n'est pas atteinte (REMS Multi-Push SL/SLW).

Cause : 5HPqGH��
Ɣ� /
LQVWDOODWLRQ�RX�OH�WX\DX�j�DLU�FRPSULPp��¿�J����������Q
HVW�SDV�pWDQFKH� Ɣ Contrôler l'étanchéité de l'installation. Remplacer le tuyau à air comprimé.

Ɣ� /D�SUHVVLRQ�GX�UpVHUYRLU�G
DLU�FRPSULPp�HVW�QXOOH�RX�LQVXI¿�VDQWH� Ɣ Se reporter au point 5.2 Défaut.

Ɣ Le REMS Multi-Push est défectueux. Ɣ Faire examiner/réparer le REMS Multi-Push par une station S.A.V. agréée REMS.

���� 'pIDXW��  Dans le programme de contrôle à l'eau, la pression préréglée (p refer) n'est pas atteinte (Multi-Push SLW).

Cause : 5HPqGH��
Ɣ La pression d'eau au point de raccordement au réseau (compteur d'eau)

est supérieure à la pression réglée (p refer).

Ɣ Fermer le robinet d'arrêt du point de raccordement au réseau (compteur 

d'eau).

Ɣ� /H�WX\DX�G
DVSLUDWLRQ�UHIRXOHPHQW��¿�J����������RX�OH�WX\DX�j�KDXWH�SUHVVLRQ�
�¿�J����������Q
HVW�SDV�pWDQFKH�

Ɣ Remplacer le tuyau d'aspiration/refoulement ou le tuyau à haute pression.

Ɣ La pompe hydropneumatique ne produit pas de pression. Ɣ Raccorder le tuyau d'aspiration/refoulement entre le point de raccordement 

au réseau de distribution et l'entrée d'eau de contrôle de pression à l'eau 

(voir le point 2.6.2.).

Ɣ Le robinet d'arrêt de l'alimentation en eau est fermé ou n'est que 

partiellement ouvert.

Ɣ Ouvrir entièrement le robinet d'arrêt.

Ɣ� /D�SUHVVLRQ�GX�UpVHUYRLU�G
DLU�FRPSULPp�HVW�QXOOH�RX�LQVXI¿�VDQWH� Ɣ La pompe hydropneumatique a besoin d'air comprimé. Se reporter au point 5.2 

Défaut.

Ɣ Le REMS Multi-Push est défectueux. Ɣ Faire examiner/réparer le REMS Multi-Push par une station S.A.V. agréée REMS.

���� 'pIDXW�� Après l'exécution des programmes de contrôle à l'eau ou pendant les contrôles à l'eau B et P+M, la pression n'est pas supprimée dans la conduite 

  contrôlée (REMS Multi-Push SLW).

Cause : 5HPqGH��
Ɣ� /D�VRUWLH�G
HDX�VRXSDSH�GH�GpFRPSUHVVLRQ��¿�J����������HVW�HQFUDVVp�RX�

défectueux.

Ɣ Nettoyerla sortie d'eau soupape de décompression ou le faire remplacer par 

GHV�SURIHVVLRQQHOV�TXDOL¿�pV�RX�SDU�XQH�VWDWLRQ�6�$�9��DJUpH�5(06�
Ɣ Le REMS Multi-Push est défectueux. Ɣ Faire examiner/réparer l'appareil à commande électronique de rinçage et de 

contrôle de pression avec compresseur par une station S.A.V. agrée REMS.

���� 'pIDXW����/
DJHQW�QH�V
pFRXOH�SDV�GH�OD�ERXWHLOOH�RX�V
pFRXOH�HQ�TXDQWLWp�LQVXI¿�VDQWH�
Cause : 5HPqGH��
Ɣ Le produit de désinfection, de nettoyage ou de protection n'est pas 

approprié.

Ɣ Utiliser REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H n'est pas correctement raccordé à REMS 

Multi-Push.

Ɣ� 7HQLU�FRPSWH�GH�OD�À�qFKH�GX�VHQV�G
pFRXOHPHQW��YRLU�DXVVL�������

Ɣ REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H est encrassé. Ɣ Nettoyer REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H (voir aussi 4.1).

Ɣ REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H est défectueux.

Ɣ� /
XQLWp�UDFFRUGpH�5(06�9�-HW�7:�RX�5(06�9�-HW�+�Q
HVW�SDV�OD�ERQQH�

Ɣ Faire examiner/réparer REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H par une station 

S.A.V. agrée REMS.

Ɣ� 8WLOLVHU�5(06�9�-HW�7:�XQLTXHPHQW�SRXU�5(06�3HUR[L�&RORU��
Utiliser REMS V-Jet H uniquement pour le nettoyant REMS CleanH et la 

protection contre la corrosion REMS NoCor.
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�� eOLPLQDWLRQ�HQ�¿�Q�GH�YLH
 Ne pas jeter REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW et REMS V-Jet H dans les 

ordures ménagères lorsqu'ils sont hors d'usage. Ils doivent être éliminés 

conformément aux dispositions légales. Rapporter les récipients de REMS 

Peroxi, REMS CleanH et REMS NoCor contenant des restes de produit 

à un point de collecte de déchets spéciaux. Eliminez les récipients vides avec 

les ordures ménagères ou jetez les dans des conteneurs de collecte pour 

emballages recyclables.

7 Garantie du fabricant
 Le délai de garantie est de 12 mois à compter de la date de délivrance et de 

prise en charge du produit neuf par le premier utilisateur. La date de délivrance 

HVW�j�MXVWL¿�HU�SDU�O¶HQYRL�GHV�GRFXPHQWV�G¶DFKDW�RULJLQDX[�TXL�GRLYHQW�FRQWHQLU�
les renseignements concernant la date d’achat et la désignation du produit. 

Tous les défauts de fonctionnement qui se présentent pendant le délai de 

garantie et qui sont dus à des vices de fabrication ou de matériel sont remis 

en état gratuitement. Le délai de garantie du produit n’est ni prolongé ni renou-

velé après la remise en état. Sont exclus de la garantie tous les dommages 

consécutifs à l’usure normale, à l’emploi et au traitement non appropriés, au 

non-respect des instructions d’emploi, à des moyens d’exploitation inadéquats, 

à un emploi forcé, à une utilisation non conforme, à des interventions de l’uti-

lisateur ou de tierces personnes ou à d’autres causes n’incombant pas à la 

responsabilité de REMS. 

 Les prestations sous garantie ne peuvent être effectuées que par des SAV 

agréés REMS. Les appels en garantie ne sont reconnus que si le produit non 

démonté et sans interventions préalables est remis à une station S.A.V. agréée 

REMS. Les produits et les pièces remplacés redeviennent la propriété de 

REMS. 

 Les frais d’envoi et de retour sont à la charge de l’utilisateur. 

La liste des stations S.A.V. REMS est disponible sur Internet, sur www.rems.de.

Dans les pays qui n’y sont pas mentionnés, le produit doit être renvoyé à : 

SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Str. 4, 71332 Waiblingen, 

'HXWVFKODQG��&HWWH�JDUDQWLH�QH�PRGL¿�H�SDV�OHV�GURLWV�MXULGLTXHV�GH�O¶XWLOLVDWHXU��
en particulier son droit à des prestations de garantie du revendeur en cas de 

défauts, ainsi que ses droits résultant d’un manquement délibéré à une obli-

gation et ses droits relevant de la responsabilité du fait du produit. 

 Cette garantie est soumise au droit allemand, à l’exclusion des prescriptions 

de renvoi du droit privé international allemand et à l’exclusion de la Convention 

des Nations Unies sur les contrats de vente internationale de marchandises 

(CISG). Le garant de cette garantie du fabricant valable dans le monde entier 

est la société REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, 

Deutschland.

�� /LVWHV�GH�SLqFHV
 Listes de pièces: voir www.rems.de�ĺ�7pOpFKDUJHU�ĺ�9XHV�pFODWpHV�

���� 'pIDXW�� Le réglage de la date et de l'heure doit être répété à chaque mise en marche du REMS Multi-Push. 

Cause : 5HPqGH��
Ɣ La pile est vide. Ɣ Remplacer la pile. Se reporter au point 4.1.

���� 'pIDXW��  La nouvelle version du logiciel n'a pas été installée.

Cause : 5HPqGH��
Ɣ� /D�FOp�86%�Q
D�SDV�pWp�LGHQWL¿�pH� Ɣ Utiliser une autre clé USB.

Ɣ La nouvelle version du logiciel n'est pas sur la clé USB. Ɣ Copier la nouvelle version du logiciel sur la clé USB.

Ɣ� /D�FOp�86%�D�pWp�HQOHYpH�GX�SRUW�86%�HQ�FRXUV�G
LQVWDOODWLRQ��¿�J���������� Ɣ Répéter la procédure décrite au point 2.3 Utiliser si possible une clé USB 

possédant une LED.

Ɣ Un dossier a été créé sur la clé USB et la nouvelle version du logiciel a été 

copiée dans ce dossier.

Ɣ Transférer la nouvelle version du logiciel dans le répertoire principal de la clé 

USB.

�����'pIDXW����/¶DI¿�FKDJH�GHV�SURJUDPPHV�ULQoDJH�HW�HVVDLV�GH�SUHVVLRQ�VXU�OH�3&�HVW�LQFRUUHFW�
Cause : 5HPqGH��
Ɣ� /D�SROLFH�GH�FDUDFWqUHV�©�/XFLGD�&RQVROH�ª�HVW�UHTXLVH�SRXU�O
DI¿�FKDJH�

correct.

Ɣ Sélectionner la police de caractères « Lucida Console » et l'installer le cas 

échéant.

�����'pIDXW��  Sur le rouleau de papier, l'impression est faible ou illisible. L'impression a été interrompue trop tôt.

Cause : 5HPqGH��
Ɣ La charge de l'accu est trop faible. Ɣ Charger l'accu.

Ɣ� /H�URXOHDX�GH�SDSLHU�Q
D�SDV�pWp�FRUUHFWHPHQW�PLV�HQ�SODFH�GDQV�
l'imprimante.

Ɣ Mettre le rouleau de papier en place (voir 3.8).

Ɣ� /
LPSULPDQWH�Q
HVW�XWLOLVDEOH�TX
j�SDUWLU�GH�OD�YHUVLRQ�����GX�ORJLFLHO� Ɣ� 7pOpFKDUJHU�OH�ORJLFLHO�VXU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�7pOpFKDUJHU�ĺ�6RIWZDUH�HW�OH�
charger dans la commande de REMS Multi-Push en utilisant une clé USB 

(voir 2.3).

�����'pIDXW��� /
LQIRUPDWLRQ�©�(UURU�ª�V
DI¿�FKH�VXU�O
pFUDQ�����
Cause : 5HPqGH��
Ɣ Un défaut est apparu. Ɣ Débrancher le REMS Multi-Push. Enlever tous les tuyaux, capuchons et 

bouchons. Redémarrer ensuite le REMS Multi-Push. Si l'information « Error » 

réapparaît, faire examiner/réparer le REMS Multi-Push par une station S.A.V. 

agréée REMS.
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Traduzione delle istruzioni d’uso originali
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Vista degli ingressi con pannello di comando e PRCD

Fig. 2: Pannello di comando dell'unità di immissione e di comando

Fig. 3: Collegamento alla rete/impianto idrico

Fig. 4: Vista delle uscite

Fig. 5: Flussaggio di sistemi/circuiti di riscaldamento

Fig. 6: Volume in l/m di diversi tubi

)LJ����� 8QLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�5(06�9�-HW�7:�R�XQLWj�GL�SXOL]LD�H�GL�SURWH]LRQH�
  REMS V-Jet H

Fig. 8: 7XER�À�HVVLELOH�GL�FROOHJDPHQWR�FRPSUHVVRUH�FROOHJDPHQWR�DFTXD�
Fig. 9: Stampante

 1 Interruttore differenziale di sicurezza per correnti di guasto PRCD

 2 Pulsante RESET

 3 Pulsante TEST

 4 Pulsante On/Off

 5 Spia di controllo

 6 Schermo (LCD)

 7 Pulsante “?”

� �� 3XOVDQWL�D�IUHFFLD�Ĺ�Ļ
 9 Pulsante Enter

10 Pulsante Esc

��� 3XOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ
12 Filtro

��� 7XER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD
��� 0DQGDWD�À�XVVDJJLR
��� 6FDULFR�À�XVVDJJLR
��� 0DQGDWD�XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�H�GL�SXOL]LD�REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H

17 Valvola limitatrice della pressione

18 Valvola antiritorno

��� 6FDULFR�XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�H�GL�SXOL]LD�REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H 

20 Testa di portata

21 Bottiglia (recipiente) contenente additivo predosato

��� 8VFLWD�FROODXGR�FRQ�DULD�FRPSUHVVD��JRQ¿�DJJLR�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 7XER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�(REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Mandata collaudo con acqua (REMS Multi-Push SLW)

25 Scarico collaudo con acqua (REMS Multi-Push SLW)

��� 7XER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�SUHVVLRQH�(REMS Multi-Push SLW)

27 Scarico acqua depressurizzazione (REMS Multi-Push SLW)

28 Attacco utensili pneumatici

29 Pulsante di arresto di emergenza compressore

30 Manometro serbatoio pneumatico

31 Regolazione della pressione utensili pneumatici

32 Manometro utensili pneumatici

33 Porta USB

34 Tappo a vite condensa

35 Serbatoio pneumatico

36 Pannello di comando

37 Carter

��� 7XER�À�HVVLELOH�GL�FROOHJDPHQWR�FRPSUHVVRUH�FROOHJDPHQWR�DFTXD
39 Spia di controllo PRCD

40 Stampante

41 LED

42 Listello vano carta 

43 Pulsante On, Off, avanzamento carta

44  Caricabatteria

45 Cavo USB

46 Filtro della condensa e del particolato

47 Linea dell'aria compressa compressore / serbatoio a pressione

Avvertenze di sicurezza generali per elettroutensili
AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO

Leggere tutte le avvertenze di sicurezza, le istruzioni, le didascalie e i dati 
tecnici di questo elettroutensile. La mancata osservanza delle seguenti istruzioni 
può causare folgorazione elettrica, incendi e/o gravi lesioni.

&RQVHUYDUH�WXWWH�OH�DYYHUWHQ]H�GL�VLFXUH]]D�H�OH�LVWUX]LRQL�SHU�O
XVR�IXWXUR�

Il termine “elettroutensile” utilizzato nelle avvertenze di sicurezza riguarda utensili 
elettrici alimentati dalla rete elettrica (con cavo di alimentazione) o utensili elettrici 
alimentati da batterie (senza cavo di alimentazione).

1) Sicurezza sul posto di lavoro
D�� 7HQHUH�SXOLWR�H�EHQ�LOOXPLQDWR�LO�SRVWR�GL�ODYRUR��Il disordine o un posto di 

lavoro poco illuminato può causare incidenti.
E�� 1RQ�ODYRUDUH�FRQ�O
HOHWWURXWHQVLOH�LQ�DPELHQWL�D�ULVFKLR�GL�HVSORVLRQL��GRYH�VL�

WURYDQR�OLTXLGL��JDV�R�SROYHUL�LQ¿�DPPDELOL��Gli elettroutensili generano scintille 
che possono incendiare polvere o vapore.

F�� 7HQHUH�ORQWDQR�L�EDPELQL�HG�DOWUH�SHUVRQH�GXUDQWH�O
XWLOL]]R�GHOO
HOHWWURX�
tensile. In caso di distrazioni si può perdere il controllo dell’elettroutensile.

2) Sicurezza elettrica
D�� /D�VSLQD�HOHWWULFD�GHOO
HOHWWURXWHQVLOH�GHYH�HQWUDUH�HVDWWDPHQWH�QHOOD�SUHVD��

/D�VSLQD�HOHWWULFD�QRQ�GHYH�HVVHUH�PRGL¿�FDWD�LQ�QHVVXQ�PRGR��1RQ�XWLOL]]DUH�
VSLQH�DGDWWDWULFL�SHU�HOHWWURXWHQVLOL�FRQ�PHVVD�D�WHUUD��6SLQH�QRQ�PRGL¿�FDWH�
e prese adeguate diminuiscono il rischio di folgorazione elettrica.

E�� (YLWDUH�LO�FRQWDWWR�FRQ�RJJHWWL�FROOHJDWL�D�WHUUD�FRPH�WXEL��UDGLDWRUL��IRUQL�H�
frigoriferi. Il rischio di folgorazione elettrica aumenta se l'utente si trova su un 
pavimento di materiale conduttore.

F�� 7HQHUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�DO�ULSDUR�GDOOD�SLRJJLD�H�GDOO
XPLGLWj��/
LQ¿�OWUD]LRQH�
di acqua in un elettroutensile aumenta il rischio di folgorazione elettrica.

G�� 1RQ�XVDUH�LO�FDYR�GL�FROOHJDPHQWR�SHU�XQR�VFRSR�GLYHUVR�GD�TXHOOR�SUHYLVWR��
SHU�WUDVSRUWDUH�O
HOHWWURXWHQVLOH��SHU�DSSHQGHUOR�R�SHU�HVWUDUUH�OD�VSLQD�GDOOD�
SUHVD��7HQHUH�LO�FDYR�GL�FROOHJDPHQWR�ORQWDQR�GD�IRQWL�GL�FDORUH��ROLR��VSLJROL�
WDJOLHQWL�R�SDUWL�LQ�PRYLPHQWR��Cavi di collegamento danneggiati o aggrovigliati 
aumentano il rischio di folgorazione elettrica.

H�� 6H�VL�ODYRUD�FRQ�XQ�HOHWWURXWHQVLOH�DOO
DSHUWR��XVDUH�HVFOXVLYDPHQWH�FDYL�GL�
SUROXQJD�DGDWWL�DQFKH�SHU�O
LPSLHJR�DOO
DSHUWR��L'utilizzo di un cavo di prolunga 
adatto per l'impiego all'aperto riduce il rischio di folgorazione elettrica.

I�� 6H�QRQ�VL�SXz�HYLWDUH�GL�XWLOL]]DUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�LQ�XQ�DPELHQWH�XPLGR��
utilizzare un interruttore differenziale per correnti di guasto (salvavita). 
L'impiego di un interruttore differenziale per correnti di guasto riduce il rischio di 
folgorazione elettrica.

3) Sicurezza delle persone
D�� /DYRUDUH�FRQ�O
HOHWWURXWHQVLOH�SUHVWDQGR�OD�PDVVLPD�DWWHQ]LRQH�H�FRQ�FRQVD�

SHYROH]]D�GHOOH�SURSULH�D]LRQL��1RQ�XWLOL]]DUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�TXDQGR�VL�q�
VWDQFKL�R�VRWWR�O
HIIHWWR�GL�VRVWDQ]H�VWXSHIDFHQWL��DOFRRO�R�PHGLFLQDOL��Un 
momento di deconcentrazione durante l'impiego dell'elettroutensile può causare 
gravi lesioni.

E�� ,QGRVVDUH�GLVSRVLWLYL�GL�SURWH]LRQH�LQGLYLGXDOH�H�VHPSUH�RFFKLDOL�GL�SURWH�
zione. I dispositivi di protezione individuale, ad esempio maschera parapolvere, 
scarpe di sicurezza antiscivolo, casco di protezione e protezione degli organi 
dell'udito, a seconda del tipo e dell'impiego dell'elettroutensile, riduce il rischio 
di lesioni.

F�� (YLWDUH�XQ�DYYLDPHQWR�DFFLGHQWDOH��9HUL¿�FDUH�FKH�O
HOHWWURXWHQVLOH�VLD�VSHQWR�
SULPD�GL�FROOHJDUOR�DOO
DOLPHQWD]LRQH�HOHWWULFD�H�R�DOOD�EDWWHULD��GL�SUHQGHUOR�
o di trasportarlo. Se durante il trasporto dell’elettroutensile si preme acciden-
talmente l’interruttore o si collega l’elettroutensile acceso alla rete elettrica, si 
possono causare incidenti.

G�� 5LPXRYHUH�XWHQVLOL�GL�UHJROD]LRQH�R�FKLDYL�SULPD�GL�DFFHQGHUH�O
HOHWWURXWHQVLOH��
Un utensile o una chiave che si trova in una parte in rotazione dell’elettroutensile 
può causare lesioni.

H�� (YLWDUH�XQD�SRVWXUD�DQRPDOD�GHO�FRUSR��$VVLFXUDUVL�GL�HVVHUH�LQ�XQD�SRVL�
]LRQH�VWDELOH�H�PDQWHQHUH�VHPSUH�O
HTXLOLEULR�� In questo modo è possibile 
tenere meglio sotto controllo l'elettroutensile in situazioni impreviste.

I�� 9HVWLUVL�LQ�PRGR�DGHJXDWR��1RQ�LQGRVVDUH�LQGXPHQWL�ODUJKL�R�PRQLOL��7HQHUH�
ORQWDQR�FDSHOOL�H�LQGXPHQWL�GD�SDUWL�LQ�PRYLPHQWR��Indumenti larghi, monili o 
capelli lunghi possono impigliarsi nelle parti in movimento.

J�� 6H�q�SRVVLELOH�PRQWDUH�GLVSRVLWLYL�DVSLUDSROYHUH�R�UDFFRJOLSROYHUH��DVVL�
FXUDUVL�FKH�VLDQR�FROOHJDWL�H�XWLOL]]DWL�FRUUHWWDPHQWH��L’utilizzo di un sistema 
di aspirazione della polvere può ridurre i pericoli causati dalla polvere.

h) L’utente non pensi di poter trascurare di osservare le regole di sicurezza 
SHU�JOL�HOHWWURXWHQVLOL��QHPPHQR�TXDQGR�KD�DFTXLVLWR�IDPLOLDULWj�FRQ�O
XVR�
GHOO
HOHWWURXWHQVLOH��Azioni negligenti o sbadate possono causare gravi lesioni 
entro una frazione di secondo.

��� 8WLOL]]R�H�WUDWWDPHQWR�GHOO
HOHWWURXWHQVLOH
D�� 1RQ�VRYUDFFDULFDUH�O
HOHWWURXWHQVLOH��8WLOL]]DUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�DGDWWR�SHU�

LO�WLSR�GL�ODYRUR�VSHFL¿�FR��Con l'elettroutensile adeguato si lavora meglio e in 
modo più sicuro nel campo nominale di potenza.

b) Non utilizzare elettroutensili con interruttore difettoso. Un elettroutensile 
che non si spegne o non si accende più è pericoloso e deve essere riparato.

F�� (VWUDUUH�OD�VSLQD�GDOOD�SUHVD�H�R�WRJOLHUH�O¶HYHQWXDOH�EDWWHULD��VH�DPRYLELOH��
SULPD�GL�UHJRODUH�R�SURJUDPPDUH�O¶XWHQVLOH��GL�FDPELDUH�SDUWL�DG�LQQHVWR�
GHOO¶XWHQVLOH�R�GL�PHWWHUH�YLD�O¶HOHWWURXWHQVLOH��Questa misura di sicurezza 
evita un avviamento accidentale dell'elettroutensile.

G�� &RQVHUYDUH�JOL�HOHWWURXWHQVLOL�QRQ�LQ�XVR�DO�GL�IXRUL�GDOOD�SRUWDWD�GHL�EDPELQL��
Non consentire che l’elettroutensile sia utilizzato da persone non pratiche 
o che non hanno letto le presenti istruzioni. Gli elettroutensili sono pericolosi 
se utilizzati da persone inesperte.

H�� &XUDUH�DWWHQWDPHQWH�JOL�HOHWWURXWHQVLOL�H�OH�SDUWL�DG�LQQHVWR�GHOO¶XWHQVLOH��
&RQWUROODUH�FKH�OH�SDUWL�PRELOL�IXQ]LRQLQR�FRUUHWWDPHQWH��QRQ�VLDQR�EORFFDWH�
R�URWWH�H�QRQ�VLDQR�FRVu�GDQQHJJLDWH�GD�LPSHGLUH�XQ�FRUUHWWR�IXQ]LRQDPHQWR�
GHOO
HOHWWURXWHQVLOH��3ULPD�GL�XWLOL]]DUH�O¶HOHWWURXWHQVLOH�IDU�ULSDUDUH�OH�SDUWL�
danneggiate. La manutenzione scorretta degli elettroutensili è una della cause 
principali di incidenti.

I�� 0DQWHQHUH�JOL�XWHQVLOL�GD�WDJOLR�DI¿�ODWL�H�SXOLWL��Gli utensili da taglio attentamente 
FXUDWL�H�FRQ�WDJOLHQWL�DI¿�ODWL�VL�EORFFDQR�GL�PHQR�H�VRQR�SL��IDFLOL�GD�XWLOL]]DUH�

g) Utilizzare l’elettroutensile, gli accessori dell’utensile, le parti ad innesto 
GHOO¶XWHQVLOH��HFF��FRQIRUPHPHQWH�D�TXHVWH�LVWUX]LRQL��7HQHUH�SUHVHQWL�OH�
condizioni di lavoro e il tipo di lavoro da svolgere. L'utilizzo di elettroutensili 
per scopi diversi da quelli previsti può portare a situazioni pericolose.

K�� 7HQHUH�OH�LPSXJQDWXUH�H�OH�VXSHU¿�FL�GL�SUHVD�DVFLXWWH��SXOLWH�H�SULYH�GL�ROLR�
e grasso. /H�LPSXJQDWXUH�H�OH�VXSHU¿�FL�GL�SUHVD�VFLYRORVH�QRQ�FRQVHQWRQR�LO�
maneggio sicuro e il controllo dell'elettroutensile in situazioni impreviste.

5) Service
D�� )DUH�ULSDUDUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�VROR�GD�SHUVRQDOH�VSHFLDOL]]DWR�H�TXDOL¿�FDWR�H�

VROR�FRQ�SH]]L�GL�ULFDPELR�RULJLQDOL��In questo modo si garantisce la sicurezza 
dell'elettroutensile anche dopo la riparazione.
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ita ita
$YYHUWHQ]H�GL�VLFXUH]]D�SHU�XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR
H�SURYDLPSLDQWL�FRQ�FRPSUHVVRUH

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
Leggere tutte le avvertenze di sicurezza, le istruzioni, le didascalie e i dati 
tecnici di questo elettroutensile. La mancata osservanza delle seguenti istruzioni 
può causare folgorazione elettrica, incendi e/o gravi lesioni.

&RQVHUYDUH�WXWWH�OH�DYYHUWHQ]H�GL�VLFXUH]]D�H�OH�LVWUX]LRQL�SHU�O
XVR�IXWXUR�

Ɣ� 1RQ�XWLOL]]DUH�PDL�O
HOHWWURXWHQVLOH�VHQ]D�O
LQWHUUXWWRUH�GLIIHUHQ]LDOH�GL�VLFXUH]]D�
per correnti di guasto PRCD in dotazione. L'impiego di un interruttore differen-
ziale di sicurezza per correnti di guasto riduce il rischio di folgorazione elettrica.

Ɣ &ROOHJDUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�GL�FODVVH�GL�SURWH]LRQH�,�VROR�D�XQD�SUHVD�XQ�FDYR�
di prolunga con contatto di terra funzionante. Pericolo di folgorazione elettrica. 

Ɣ� /¶HOHWWURXWHQVLOH�VYLOXSSD�SUHVVLRQL�PROWR�HOHYDWH�FKH��QHOO¶DSSOLFD]LRQH�
FRQ�DULD�FRPSUHVVD��SRVVRQR�DUULYDUH�¿�QR�D���03D����EDU�����SVL�H��QHL�
FROODXGL�D�SUHVVLRQH�¿�QR�D�����03D����EDU�����SVL� Prestare quindi particolare 
attenzione. Non lasciare in funzione l'elettroutensile senza sorveglianza. Mentre 
si lavora con l'apparecchio elettrico, tenere lontano le persone estranee dalla 
zona di lavoro.

Ɣ� 1RQ�XWLOL]]DUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�VH�q�GDQQHJJLDWR� Pericolo di incidenti.
Ɣ � /
HOHWWURXWHQVLOH�QRQ�q�GHVWLQDWR�LQGLFDWR�SHU�LO�FROOHJDPHQWR�LQLQWHUURWWR�

DOO
LPSLDQWR�LGULFR� $O�WHUPLQH�GHO�ODYRUR�VWDFFDUH�WXWWL�L�WXEL�À�HVVLELOL�GDOO
LP�
pianto idrico. Gli apparecchi elettrici possono rappresentare pericoli che causano 
lesioni alle persone e/o danni materiali se non sono sottoposti a sorveglianza. 

Ɣ 1RQ�ODVFLDUH�PDL�FROOHJDWR�5(06�0XOWL�3XVK�DOO
DOLPHQWD]LRQH�GL�DFTXD�
potabile (rete) senza sorveglianza.�6L�SRWUHEEHUR�YHUL¿�FDUH�GDQQL�FDXVDWL�
dall'acqua.

Ɣ� 3ULPD�GL�RJQL�XVR��YHUL¿�FDUH�FKH�L� WXEL�À�HVVLELOL�DG�DOWD�SUHVVLRQH�QRQ�
presentino danni. Un tubo ad alta pressione danneggiato può scoppiare e 
causare lesioni.

Ɣ� 3HU�O
HOHWWURXWHQVLOH�XWLOL]]DUH�VROR�WXEL�À�HVVLELOL�DG�DOWD�SUHVVLRQH��YDOYROH�
e giunti originali. In questo modo si garantisce la sicurezza dell'apparecchio 
anche dopo la riparazione.

Ɣ� 0HWWHUH�LQ�IXQ]LRQH�O
HOHWWURXWHQVLOH�VROR�GRSR�DYHUOR�SRVL]LRQDWR�RUL]]RQ�
WDOPHQWH�LQ�XQ�OXRJR�DVFLXWWR��/
LQ¿�OWUD]LRQH�GL�DFTXD�LQ�XQ�DSSDUHFFKLR�HOHWWULFR�
aumenta il rischio di folgorazione elettrica.

Ɣ� 1RQ�LQGLUL]]DUH�JHWWL�GL� OLTXLGR�VXOO
HOHWWURXWHQVLOH��QHPPHQR�SHU�SXOLUOR�
/
LQ¿�OWUD]LRQH�GL�DFTXD�LQ�XQ�DSSDUHFFKLR�HOHWWULFR�DXPHQWD�LO�ULVFKLR�GL�IROJRUD]LRQH�
elettrica.

Ɣ� &RQ�O
DSSDUHFFKLR�HOHWWULFR�QRQ�SRPSDUH�OLTXLGL�LQ¿�DPPDELOL�R�HVSORVLYL��
DG�HVHPSLR�EHQ]LQD��ROLR��DOFRRO�R�VROYHQWL� I vapori o i liquidi possono incen-
diarsi o esplodere.

Ɣ� 1RQ�IDU�IXQ]LRQDUH�O
HOHWWURXWHQVLOH� LQ�DPELHQWL�D�ULVFKLR�GL�HVSORVLRQH�
I vapori o i liquidi possono incendiarsi o esplodere.

Ɣ� 3URWHJJHUH� O
HOHWWURXWHQVLOH�GDO�JHOR� L'apparecchio può subire danni. Se 
necessario, far funzionare l'elettroutensile a vuoto per 1 minuto per espellere i 
residui di acqua.

Ɣ� 1RQ�ODVFLDUH�PDL�DFFHVR�O
HOHWWURXWHQVLOH�VHQ]D�VRUYHJOLDQ]D��3ULPD�GL�
OXQJKH�SDXVH�GL� ODYRUR�VSHJQHUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�PHGLDQWH�O
LQWHUUXWWRUH�
2Q�2II������HVWUDUUH�OD�VSLQD�GL�UHWH�H�VWDFFDUH�L�WXEL�À�HVVLELOL�GDOOH�WXEDWXUH�
H�GDOO
LPSLDQWR�LGULFR� Gli apparecchi elettrici possono rappresentare pericoli 
che causano lesioni alle persone e/o danni materiali se non sono sottoposti a 
sorveglianza. 

Ɣ� 1RQ�IDU�IXQ]LRQDUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�SHU�XQ�OXQJR�SHULRGR�SHU�FROODXGDUH�XQ�
VLVWHPD�GL�WXEL�FKLXVR� L'elettroutensile può subire danni da surriscaldamento.

Ɣ REMS Multi-Push S deve essere utilizzato solo con il software a partire da 
"Update 03.40, data 2020-04-08". L'installazione di una versione precedente 
del software su REMS Multi-Push S non è consentita e causa malfunzionamenti. 
L'elettroutensile/l'impianto può subire danni.  

Ɣ� ,�EDPELQL�H�OH�SHUVRQH�FKH��D�FDXVD�GHOOH�ORUR�FDSDFLWj�¿�VLFKH��VHQVRULDOL�
R�PHQWDOL�R�GHOOD�ORUR�LQHVSHULHQ]D�R�LJQRUDQ]D��QRQ�VRQR�LQ�JUDGR�GL�XVDUH�
LQ�VLFXUH]]D�O
HOHWWURXWHQVLOH��QRQ�GHYRQR�XWLOL]]DUH�TXHVWR�HOHWWURXWHQVLOH�
senza sorveglianza o supervisione di una persona responsabile. In caso 
contrario sussiste il pericolo di errori di utilizzo e di lesioni.

Ɣ� /DVFLDUH�O
HOHWWURXWHQVLOH�VROR�a persone addestrate. I giovani possono essere 
assegnati all'uso dell'elettroutensile solo se hanno compiuto il 16° anno di età 
ed unicamente se è necessario per la loro formazione professionale e sempre 
sotto la sorveglianza di una persona esperta.

Ɣ� &RQWUROODUH�UHJRODUPHQWH�O
LQWHJULWj�GHO�FDYR�GL�FROOHJDPHQWR�HG�HYHQWXDO�
PHQWH�DQFKH�GHL�FDYL�GL�SUROXQJD�GHOO
DSSDUHFFKLR�HOHWWULFR� Se sono 
GDQQHJJLDWL��IDUOL�VRVWLWXLUH�GD�XQ�WHFQLFR�TXDOL¿�FDWR�R�GD�XQ
RI¿�FLQD�GL�DVVLVWHQ]D�
autorizzata dalla REMS.

Ɣ� 8WLOL]]DUH�VROR�FDYL�GL�SUROXQJD�RPRORJDWL��RSSRUWXQDPHQWH�FRQWUDVVHJQDWL��
FRQ�FRQGXWWRUL�GL�VH]LRQH�VXI¿�FLHQWH� Utilizzare cavi di prolunga di lunghezza 
massima di 10 m con conduttori di sezione pari a 1,5 mm² o di lunghezza da 10 
a 30 m e con conduttori di sezione pari a 2,5 mm².

6LJQL¿�FDWR�GHL�VLPEROL

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO    Pericolo con rischio di grado medio; in caso di mancata osser-

vanza può portare alla morte o a gravi lesioni (irreversibili).

$77(1=,21($77(1=,21(    Pericolo con rischio di grado basso; in caso di mancata osser-

vanza può portare a lesioni moderate (reversibili).

AVVISOAVVISO    Danni materiali, non si tratta di un avviso di sicurezza! Nessun 

rischio di lesioni.

   Leggere le istruzioni per l’uso prima della messa in servizio

   Utilizzare una protezione degli occhi

   Utilizzare elementi di protezione delle mani

    L’elettroutensile è di classe di protezione I

 Smaltimento ecologico

   Dichiarazione di conformità CE

1 Dati tecnici
8VR�FRQIRUPH

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
Utilizzare l'elettroutensile solo per in modo conforme all'uso a cui è destinato. La 

mancata osservanza può causare la morte o gravi lesioni. 

REMS Multi-Push deve essere utilizzato solo per:

Ɣ )OXVVDJJLR�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DFTXD�secondo EN 806-4:2010, 

secondo le regole tecniche – scheda di lavoro DVGW W 557 (A), ottobre 2012 

³3XOL]LD�H�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH´�GHO�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�
Gas- und Wasserfaches (DVGW, associazione tedesca del gas e dell'acqua) e 

VHFRQGR�LO�EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�GL�
impianti di acqua potabile” (agosto 2014) del Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e 

FOLPDWL]]D]LRQH���H�SHU�LO�À�XVVDJJLR�GL�VLVWHPL�GL�UDGLDWRUL�H�GL�ULVFDOGDPHQWR�GL�
VXSHU¿�FL��

Ɣ� )OXVVDJJLR�GL� LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�PLVFHOD�GL�DFTXD�HG�DULD�
FRPSUHVVD�D�SUHVVLRQH�LQWHUPLWWHQWH secondo EN 806-4:2010, secondo le 

regole tecniche – scheda di lavoro DVGW W 557 (A), ottobre 2012 “Pulizia e 

VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH´�GHO�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�
Wasserfaches (DVGW, associazione tedesca del gas e dell'acqua) e secondo il 

EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�GL� LPSLDQWL�GL�
acqua potabile” (agosto 2014) del Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK, 

associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione), 

H�SHU�LO�À�XVVDJJLR�GL�VLVWHPL�GL�UDGLDWRUL�H�GL�ULVFDOGDPHQWR�GL�VXSHU¿�FL���
Ɣ� )OXVVDJJLR�GL�VLVWHPL�GL�WXEL�FRQ�PLVFHOD�GL�DFTXD�DULD�D�SUHVVLRQH�FRVWDQWH�
Ɣ )OXVVDJJLR�VSXUJR�GL�VLVWHPL�GL�UDGLDWRUL�H�GL�ULVFDOGDPHQWR�D�VXSHU¿�FLH�

FRQ�VHQ]D�DULD�FRPSUHVVD�
Ɣ 6DQL¿�FD]LRQH�FRQ�XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�5(06�9�-HW�7:��VDQL¿�FD]LRQH�GL�

impianti di acqua potabile secondo EN 806-4:2010, secondo le regole tecniche 

±�VFKHGD�GL�ODYRUR�'9*:�:������$���RWWREUH������³3XOL]LD�H�VDQL¿�FD]LRQH�GL�
impianti di acqua potabile” del DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasser-

faches e.V. (associazione tedesca del gas e dell'acqua) e secondo il bollettino 

WHFQLFR� ³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD� LQ�VHUYL]LR�GL� LPSLDQWL�GL�DFTXD�
potabile” (agosto 2014) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland 

(ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e clima-

tizzazione) e di altri sistemi di tubi. Utilizzo della sostanza attiva REMS Peroxi 

Color.

Ɣ 3XOL]LD�H�SURWH]LRQH�FRQ�O
XQLWj�GL�SXOL]LD�H�GL�SURWH]LRQH�5(06�9�-HW�+�
SXOL]LD�H�SURWH]LRQH�GL�VLVWHPL�GL�UDGLDWRUL�H�GL�ULVFDOGDPHQWR�GL�VXSHU¿�FL��8WLOL]]R�
delle sostanze attive REMS CleanH e REMS NoCor.

Ɣ� &ROODXGDUH� OD� WHQXWD�GL� LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DULD�FRPSUHVVD
secondo il bollettino tecnico “Collaudo della tenuta di impianti di acqua potabile” 

(gennaio 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, 

associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) 

e collaudare a pressione la tenuta di altri sistemi di tubi e recipienti (REMS Multi-

Push SL/SLW).

Ɣ� &ROODXGDUH�LO�FDULFR�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DULD�FRPSUHVVD secondo 

il bollettino tecnico “Collaudo della tenuta di impianti di acqua potabile” (gennaio 

2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, asso-

ciazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) e 

collaudare il carico di altri sistemi di tubi e recipienti (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� &ROODXGDUH�SHU�YLD�LGURVWDWLFD�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DFTXD�secondo 

EN 806-4:2010, metodo di collaudo A, e collaudare a pressione la tenuta di altri 

sistemi di tubi e recipienti (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� &ROODXGDUH�SHU�YLD�LGURVWDWLFD�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DFTXD�secondo 

EN 806-4:2010, metodo di collaudo B, secondo il bollettino tecnico “Collaudo 

della tenuta di impianti di acqua potabile” (gennaio 2011) della Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, associazione centrale tedesca 

settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) e collaudare il carico di altri 

sistemi di tubi e recipienti (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� &ROODXGDUH�SHU�YLD�LGURVWDWLFD�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DFTXD�secondo 

EN 806-4:2010, metodo di collaudo C, e collaudare a pressione la tenuta di altri 

sistemi di tubi e recipienti (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ Collaudo di carico (prova di resistenza) di tubazioni del gas con aria 
FRPSUHVVD secondo EN 1775:2007, secondo le regole tecniche – scheda di 

lavoro G 600, aprile 2018 (DVGW-TRGI 2018) “Regole tecniche per impianti del 
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gas” del Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW, associazione 

tedesca del gas e dell'acqua) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ &ROODXGR�GL�WHQXWD�GL�WXED]LRQL�GHO�JDV�FRQ�DULD�FRPSUHVVD secondo EN 

1775:2007, secondo le regole tecniche – scheda di lavoro G 600, aprile 2018

(DVGW-TRGI 2018) “Regole tecniche per impianti del gas” del Deutsche Verei-

nigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW, associazione tedesca del gas e 

dell'acqua) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� *RQ¿�DUH�LQ�PRGR�UHJRODWR�UHFLSLHQWL�GL�WXWWL�L�WLSL�FRQ�DULD�FRPSUHVVD�������03D�
8 bar/116 psi (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� )DU�IXQ]LRQDUH�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL�FRQ�FRQVXPR�G
DULD�������1O�PLQ.

Qualsiasi altro uso non è conforme e quindi nemmeno consentito. 

$WWHQ]LRQH��SHU�O
XVR�FRQIRUPH�q�QHFHVVDULR�DWWHQHUVL�DQFKH�DOOH�QRUPH�GL�$WWHQ]LRQH��SHU�O
XVR�FRQIRUPH�q�QHFHVVDULR�DWWHQHUVL�DQFKH�DOOH�QRUPH�GL�
sicurezza, alle regole ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione ed sicurezza, alle regole ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione ed 
LQ�SDUWLFRODUH�DOOH�VHJXHQWL�QRUPH�H�UHJROH�WHFQLFKH�LQ�SDUWLFRODUH�DOOH�VHJXHQWL�QRUPH�H�UHJROH�WHFQLFKH�

5HJROH�WHFQLFKH�SHU�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH
1RUPD�HXURSHD�(1������������³5HJROH�WHFQLFKH�SHU�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�±
Parte 4: Installazione”
Sulla base della direttiva europea 98/83/CE concernente la qualità delle acque 

destinate al consumo umano attualmente in vigore, il 23/02/2010 il Comitato europeo 

di normalizzazione (CEN) ha promulgato la norma europea EN 806-4:2010 “Speci-

¿�FKH�UHODWLYH�DJOL�LPSLDQWL�DOO
LQWHUQR�GL�HGL¿�FL�SHU�LO�FRQYRJOLDPHQWR�GL�DFTXH�GHVWLQDWH�
al consumo umano – Parte 4: Installazione” che entro il settembre 2010 doveva 

HVVHUH�UDWL¿�FDWD�FRPH�QRUPD�QD]LRQDOH�GD�WXWWL�JOL�VWDWL�PHPEUL�GHOOD�8(��4XHVWD�
norma stabilisce per la prima volta disposizioni valide a livello europeo e relative 

alla messa in funzione di impianti di acqua potabile, ad esempio il metodi di riem-

SLPHQWR��FROODXGR�D�SUHVVLRQH��À�XVVDJJLR�H�VDQL¿�FD]LRQH�
Nella sezione 6 “Messa in servizio” della EN 806-4:2010, al punto 6.1 viene descritto 

LO�³5LHPSLPHQWR�HG�LO�FROODXGR�LGURVWDWLFR�GL�LPSLDQWL�DOO
LQWHUQR�GL�HGL¿�FL�SHU�LO�FRQYR�
JOLDPHQWR�GL�DFTXH�GHVWLQDWH�DO�FRQVXPR�XPDQR´��*OL�LPSLDQWL�DOO
LQWHUQR�GL�HGL¿�FL�
devono essere sottoposti a collaudo a pressione. Questo collaudo può essere 

eseguito con acqua o, se le norme nazionali lo consentono, si può utilizzare aria a 

bassa pressione pulita e non contenente olio o gas inerti. È necessario osservare bassa pressione pulita e non contenente olio o gas inerti. È necessario osservare 

il possibile pericolo derivante dal gas o dall'aria ad alta pressione nel sistema”. 

Tranne questo avviso, la norma EN 806-4:2010 non prevede tuttavia nessun tipo di 

criterio di collaudo con aria. 

Nelle sottosezioni del punto 6.1, per il collaudo idrostatico si possono scegliere i 

3 metodi di collaudo A, B, C in funzione del materiale e della grandezza dei tubi 

installati. Questi metodi di collaudo A, B, C si differenziano per i diversi processi, 

pressioni e tempi di collaudo. 

Nella sezione 6.2 “Flussaggio di tubazioni”, al punto 6.2.1 viene stabilito, tra l'altro, 

TXDQWR�VHJXH��³/
LPSLDQWR�GL�DFTXD�SRWDELOH�GHYH�HVVHUH�À�XVVDWR�FRQ�DFTXD�SRWDELOH�
prima possibile in seguito all'installazione ed al collaudo a pressione ed immedia-

tamente prima della sua messa in funzione”. “Se non viene messo in funzione 

LPPHGLDWDPHQWH�GRSR�OD�VXD�PHVVD�LQ�IXQ]LRQH��LO�VLVWHPD�GHYH�HVVHUH�À�XVVDWR�DG�
intervalli regolari (di massimo 7 giorni)”. Se questo requisito non può essere soddi-

sfatto, si raccomanda di eseguire il collaudo a pressione con aria compressa.

Nella sezione 6.2.2 viene descritto il “Flussaggio con acqua”.

1HOOD�VH]LRQH�������YHQJRQR�GHVFULWWL� L� ³0HWRGL�GL�À�XVVDJJLR�FRQ�XQD�PLVFHOD�GL�
acqua/aria”, nei quali gli impulsi di aria compressa generati manualmente o auto-

PDWLFDPHQWH�DXPHQWDQR�O
HIIHWWR�GL�À�XVVDJJLR�
1HOOD�VH]LRQH�����³6DQL¿�FD]LRQH´��DO�SXQWR�������VL�DYYHUWH�FKH� LQ�PROWL�FDVL� OD�
VDQL¿�FD]LRQH�QRQ�q�QHFHVVDULD�H�FKH�q�VXI¿�FLHQWH�LO�VROR�À�XVVDJJLR��³'RSR�LO�À�XV�
VDJJLR�JOL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�SRVVRQR�HVVHUH�WXWWDYLD�VDQL¿�FDWL�VH�VWDELOLWR�
GD�XQD�SHUVRQD�UHVSRQVDELOH�R�GDOOH�DXWRULWj�SUHSRVWH´��³2JQL�VDQL¿�FD]LRQH�GHYH�
essere eseguita conformemente alle disposizioni nazionali o locali in materia”. 

Nella sezione 6.3.2 “Scelta della sostanza chimica disinfettante” si avverte di quanto 

VHJXH��³7XWWH�OH�VRVWDQ]H�FKLPLFKH�LPSLHJDWH�SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�
potabile devono soddisfare i requisiti in materia di trattamento dell'acqua stabiliti da 

norme europee o, se le norme europee non sono applicabili, dalle norme nazionali”. 

Inoltre: “Il trasporto, l'immagazzinamento, il maneggio e l'uso di queste sostanze 

disinfettanti possono essere connessi a pericoli, per cui è necessario attenersi 

scrupolosamente alle norme di igiene e di sicurezza in materia”.

Nella sezione 6.3.3 “Metodi di utilizzo di sostanze disinfettanti” si avverte del fatto che 

è necessario attenersi alle istruzioni del produttore del disinfettante e che al termine 

GHOOD�VDQL¿�FD]LRQH�H�GHO�VXFFHVVLYR�À�XVVDJJLR�GHYH�HVVHUH�HVHJXLWD�O
DQDOLVL�EDWWH�
ULRORJLFD�XQ�FDPSLRQH�G
DFTXD��,Q¿�QH�YLHQH�ULFKLHVWR�TXDQWR�VHJXH��³6L�GHYH�HVHJXLUH�
la registrazione completa delle particolarità dell'intero processo e dei risultati dell'a-

QDOLVL�H�WDOH�UHJLVWUD]LRQH�GHYH�HVVHUH�FRQVHJQDWD�DO�SURSULHWDULR�GHOO
HGL¿�FLR´�

%ROOHWWLQR�WHFQLFR�³3URYH�GL�FDULFR�GL� LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DULD�
FRPSUHVVD��JDV�LQHUWH�R�DFTXD´��JHQQDLR������ della Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento 

e climatizzazione) 

Per la Germania, il punto 3.1 “Generalità” di questo bollettino tecnico stabilisce 

quanto segue circa le disposizioni nazionali: “A causa della compressibilità dei gas 

H�SHU�PRWLYL�¿�VLFL�H�GL�VLFXUH]]D��QHOO
HVHFX]LRQH�GL�FROODXGL�D�SUHVVLRQH�FRQ�DULD�q�
indispensabile attenersi alle norme antinfortunistiche “Lavori su impianti a gas” ed 

al regolamento “Regole tecniche per impianti a gas DVGW-TRGI”. Concordemente 

con l'istituto di assicurazione contro gli infortuni sul lavoro di competenza e compa-

tibilmente con questo regolamento, le pressioni di collaudo massime stabilite sono 

limitate a 0,3 MPa (3 bar), come per le prove di carico e di tenuta per tubi del gas. 

In tal modo sono soddisfatte le disposizioni nazionaliIn tal modo sono soddisfatte le disposizioni nazionali”.

Relativamente ai metodi di collaudo A, B, C selezionabili secondo la sezione 6.1 

della EN 806-4:2010 A, B, C per il collaudo a pressione con acqua, il bollettino 

tecnico “Prove di carico di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte 

o acqua” (gennaio 2011) del Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK, asso-

ciazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) stabilisce 

per la Germania quanto segue: “Per ragioni di eseguibilità pratica in cantiere, sulla 

EDVH�GL�SURYH�SUDWLFKH�VL�q�VFHOWR�GL�XWLOL]]DUH�XQD�SURFHGXUD�PRGL¿�FDWD��DSSOLFDELOH�
a tutti i materiali e combinazione di materiali. Per poter rilevare anche perdite minime 

in sede di collaudo della tenuta, il periodo di collaudo è stato aumentato rispetto a 

quello stabilito dalla norma. Alla base dell'esecuzione del collaudo della tenuta con 

acqua per tutti i materiali è posto il metodo di collaudo B secondo DIN EN 806-4”. 

Viene stabilito quanto segue:

Prova di tenuta con gas inertiProva di tenuta con gas inerti (ad esempio azoto)

³,Q�HGL¿�FL�LQ�FXL�VL�DSSOLFDQR�PDJJLRUL�H�SL��VHYHUL�UHTXLVLWL�GL�LJLHQH��DG�HVHPSLR�LQ�
centri di medicina, in ospedali e in ambulatori medici, l'uso di gas inerti può essere 

richiesto per escludere la condensazione dell'umidità dell'aria all'interno della tubazione”. 

(Non possibile con REMS Multi-Push). 

Il collaudo della tenuta con aria compressaIl collaudo della tenuta con aria compressa deve essere eseguito se deve essere eseguito se

Ɣ si prevede un lungo tempo di fermo tra il collaudo della tenuta e la messa in 

IXQ]LRQH��LQ�SDUWLFRODUH�LQ�FDVR�GL�WHPSHUDWXUH�DPELHQWH�PHGLH�!�����&��DO�¿�QH�
di escludere possibili proliferazioni batteriche;

Ɣ la tubazione non può rimanere completamente piena dal momento del collaudo 

della tenuta al momento della messa in funzione, ad esempio a causa di un 

periodo di gelo;

Ɣ la resistenza alla corrosione di un materiale in una tubazione parzialmente piena 

non è garantita.

Il collaudo della tenuta con acquaIl collaudo della tenuta con acqua può essere eseguito se può essere eseguito se

Ɣ dal momento del collaudo della tenuta al momento della messa in funzione 

dell'impianto di acqua potabile è assicurato il ricambio dell'acqua ad intervalli 

regolari non superiori a sette giorni ed inoltre se

Ɣ� FL�VL�q�DVVLFXUDWL�FKH�LO�FROOHJDPHQWR�GHOO
HGL¿�FLR�R�GHOO
DFTXD�GL�ODYRUR�q�VWDWR�
À�XVVDWR�H�SHUWDQWR�DSSURYDWR�SHU�O
DOODFFLDPHQWR�HG�LO�VHUYL]LR�

Ɣ il riempimento del sistema di tubi avviene tramite componenti igienicamente 

ineccepibili;

Ɣ dal momento del collaudo della tenuta al momento della messa in funzione 

l'impianto rimane completamente pieno e si può evitare un riempimento parziale.

'HFUHWR�VXOO
DFTXD�SRWDELOH�QHOOD�YHUVLRQH�GHO���DJRVWR�������DUW����
Per la Germania��O
DUW�����³6RVWDQ]H�GL�WUDWWDPHQWR�H�PHWRGL�GL�VDQL¿�FD]LRQH´�GHO�
decreto sull'acqua potabile nella versione del 2 agosto 2013 stabilisce che per la 

VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�GHYRQR�HVVHUH�XWLOL]]DWH�VROR�OH�VRVWDQ]H�
riportate nel relativo elenco del Ministero federale della salute. Questo elenco viene 

gestito dall'Agenzia federale dell'ambiente. 

Regole tecniche – scheda di lavoro DVGW W 557 (A), ottobre 2012 della Deut-
scher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (associazione tedesca del gas 
H�GHOO
DFTXD�
Per la Germania è necessario osservare le regole tecniche - scheda di lavoro DVGW  è necessario osservare le regole tecniche - scheda di lavoro DVGW 

W 557 (A) ottobre 2012 del DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 

e.V. (associazione tedesca del gas e dell'acqua) contenente ulteriori istruzioni per 

OD�³3XOL]LD�H�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH´��
La sezione 6 “Pulizia”, al punto 6.1 “Generalità, scopo della pulizia”, recita quanto 

segue: “In caso di contaminazione microbica in atto dell'acqua potabile, il primo 

provvedimento da adottare consiste nell'esecuzione di una pulizia del sistema. In 

questi casi, dopo la pulizia può essere anche necessario disinfettare l'impianto”.

La sezione 6.3 “Metodi di pulizia” descrive, tra l'altro, i metodi di pulizia “Flussaggio 

con acqua” e “Flussaggio con una miscela di acqua/aria” già essenzialmente noti 

dalla EN 806-4. Sia in impianti nuovi sia nel corso di interventi di manutenzione e 

riparazione nel sistema di tubi possono penetrare impurità e può presentarsi anche 

il pericolo di contaminazione microbatterica. La sezione 6.3.2.2 “Flussaggio con una 

PLVFHOD�GL�DFTXD�DULD´�UHFLWD��³3HU�ULPXRYHUH�LQFURVWD]LRQL��GHSRVLWL�H�ELR¿�OP�GDOOH�
WXED]LRQL�q�QHFHVVDULR�LO�À�XVVDJJLR�FRQ�DFTXD�HG�DULD�SHU�RWWHQHUH�XQD�PDJJLRUH�
D]LRQH�GHWHUJHQWH��,O�À�XVVR�WXUEROHQWR�GLVWULEXLWR�VSD]LDOPHQWH�JHQHUD�ORFDOPHQWH�
DOWH�IRU]H�FKH�GLVWDFFDQR�OH�LQFURVWD]LRQL��5LVSHWWR�DO�À�XVVDJJLR�FRQ�VROD�DFTXD��LO�
consumo d'acqua si riduce nettamente”. 

/D�VH]LRQH���³6DQL¿�FD]LRQH´�GHVFULYH�GHWWDJOLDWDPHQWH�OD�VDQL¿�FD]LRQH�WHUPLFD�HG�
LQ�SDUWLFRODUH�OD�VDQL¿�FD]LRQH�FKLPLFD�GHOO
LPSLDQWR�FRPH�XQ�SURYYHGLPHQWR�GLVFRQ�
WLQXR�SHU�OD�GHFRQWDPLQD]LRQH�GL�XQ�LPSLDQWR�GL�DFTXD�SRWDELOH��³/D�VDQL¿�FD]LRQH�
dell'impianto deve essere eseguita solo da aziende specializzate”. La sezione 7.4.2 

indica 3 “sostanze chimiche disinfettanti affermate”: il perossido di idrogeno H2O2, 

l'ipoclorito di sodio NaOCl ed il biossido di cloro ClO2, la loro rispettiva concentrazione 

applicativa ed il tempo d'azione. La concentrazione applicativa del perossido di 

idrogeno, ad esempio, è pari al 150 mg H2O2/l ed il suo tempo di azione a 24 ore. 

L'allegato A contiene ulteriori informazioni su queste sostanze chimiche disinfettanti, 

ad esempio l'applicazione e la sicurezza sul lavoro. L'allegato B offre informazioni 

sulla resistenza dei materiali alle sostanze chimiche disinfettanti consigliate. 

%ROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�GL�LPSLDQWL�
di acqua potabile” (agosto 2014) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, 

Deutschland (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento 

e climatizzazione)

Per la Germania��LO�EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�
di impianti di acqua potabile” (nuova edizione agosto 2014) della Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori 
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sanitario, riscaldamento e climatizzazione) descrive in modo dettagliato i metodi di 

ODYRUR�VWDELOLWL�RULJLQDULDPHQWH�SHU�LO�À�XVVDJJLR�H�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�
potabile. Tali metodi sono stati ampiamente confermati dalla EN 806-4:2010 e dalle 

regole tecniche – scheda di lavoro DVGW W 557 (A), ottobre 2012 della Deutscher 

Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (associazione tedesca del gas e dell'acqua). 

Vengono trattate in particolare anche le sostanze disinfettanti e viene descritta la 

VDQL¿�FD]LRQH�WHUPLFD�

5HJROH�WHFQLFKH�SHU�LPSLDQWL�GHO�JDV
1RUPD�HXURSHD�(1�����������³7UDVSRUWR�H�GLVWULEX]LRQH�GL�JDV�±�7XED]LRQL�
GL�JDV�QHJOL�HGL¿�FL´
La norma europea EN 1775:2007 “Trasporto e distribuzione di gas – Tubazioni di 

JDV�QHJOL�HGL¿�FL´�SUHVFULYH�DO�SXQWR���&ROODXGR��VH]LRQH��������TXDQWR�VHJXH��³,�QXRYL�
sistemi di tubazioni o ogni sistema di tubazione già installato su cui sono stati svolti 

lavori come descritto al punto 8.5 devono essere messi o rimessi in servizio solo 

dopo aver eseguito correttamente i collaudi prescritti e descritti nel punto 6.” Come 

À�XLGR�GL�FROODXGR�VL�FRQVLJOLD�GL�XWLOL]]DUH�DULD��Ê�ULFKLHVWD�XQD�SURYD�GL�UHVLVWHQ]D�LQ�
dopo aver eseguito correttamente i collaudi prescritti e descritti nel punto 6.” Come 

À�XLGR�GL�FROODXGR�VL�FRQVLJOLD�GL�XWLOL]]DUH�DULD��Ê�ULFKLHVWD�XQD�SURYD�GL�UHVLVWHQ]D�LQ�
dopo aver eseguito correttamente i collaudi prescritti e descritti nel punto 6.” Come 

funzione della pressione di esercizio massima ammissibile MOP (Maximum Opera-

ting Pressure, massima pressione operativa), seguita da un collaudo di tenuta. “La 

pressione applicata per il collaudo di tenuta deve essere:

– almeno uguale alla pressione di esercizio;

– normalmente non maggiore del 150% della MOP, se il valore della MOP è maggiore 

di 0,1 bar.”

� ³3HU�VLVWHPL�GL�WXED]LRQL�FRQ�XQD�023�������EDU��OD�SUHVVLRQH�DSSOLFDWD�SHU�LO�
collaudo di tenuta non deve avere un valore > 150 mbar.” 

Coloro che applicano questa norma europea devono essere consapevoli del fatto 

che negli stati che aderiscono al CEN (comitato europeo di normazione) possono 

esistere norme nazionali e/o regole tecniche più dettagliate. Se si presentano 

contraddizioni o incongruenze dovute alle condizioni più restrittive delle disposizioni 

di legge/dei regolamenti nazionali di quelle richieste da questa norma, le disposizioni 

di legge/i regolamenti nazionali sono prioritari, come disposto dalla relazione tecnica 

CEN/TR 13737.

Regole tecniche – scheda di lavoro G 600, aprile 2018 (DVGW-TRGI 2018) del 
Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW, associazione 
WHGHVFD�GHO�JDV�H�GHOO
DFTXD�
In Germania è necessario attenersi alle regole tecniche – scheda di lavoro G 600, 

aprile 2018 (DVGW-TRGI 2018) “Regole tecniche per impianti del gas” del Deutsche 

Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW, associazione tedesca del gas e 

dell'acqua). 

La sezione 5.6.2 “Misure di sicurezza durante il collaudo” stabilisce: “La pressione 

massima di collaudo non deve superare il valore di 3 bar”. Secondo la sezione 5.6.3, 

il collaudo può essere eseguito, a scelta, con aria compressa. La sezione 5.6.4 

VSHFL¿�FD��³,�VLVWHPL�GL�WXED]LRQL�FRQ�SUHVVLRQL�GL�HVHUFL]LR�GL�YDORUH�PLQRUH�R�XJXDOH�
a 100 mbar sono soggetti ai seguenti collaudi:

a) Collaudo di carico

b) Collaudo di tenuta

c) Collaudo di utilizzabilità per gli impianti già in servizio”

Il collaudo di utilizzabilità non può essere eseguito con REMS Multi-Push. 

5HJROH�GHOO
LVWLWXWR�GL�DVVLFXUD]LRQH�FRQWUR�JOL�LQIRUWXQL�³8WLOL]]R�GL�PH]]L�GL�
lavoro”, BGR 500, aprile 2008, cap. 2.31, lavori sulle tubazioni del gas
In Germania è necessario attenersi a queste regole dell'istituto tedesco di assicu-

razione contro gli infortuni. 

���� &RPSRQHQWL�IRUQLWL
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR�H�SURYDLPSLDQWL�FRQ�
FRPSUHVVRUH�R�5(06�0XOWL�3XVK�6��XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR�FRQ�FRPSUHVVRUH�

� ��WXEL�À�HVVLELOL�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�����OXQJKH]]D�����P��FRQ�FROOHJDPHQWL�
a vite 1",

� ��WXER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR���PP��OXQJKH]]D�����P��FRQ�DWWDFFKL�UDSLGL�'1����
per il collaudo a pressione con aria compressa (REMS Multi-Push SL/SLW),

� ��WXER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�SUHVVLRQH�ò���OXQJKH]]D�����P��FRQ�FROOHJDPHQWL�D�YLWH�
½", per il collaudo a pressione con acqua (solo REMS Multi-Push SLW),

� ��WXER�À�HVVLELOH�GL�FROOHJDPHQWR�FRPSUHVVRUH�DWWDFFKL�GHOO
DFTXD��OXQJKH]]D�
����P��FRQ�DWWDFFR�UDSLGR�'1�����H�FROOHJDPHQWR�D�YLWH�GD�����UDFFRUGR�¿�OHWWDWR�
doppio da 1", per eliminare con aria compressa i residui di acqua dalla REMS 

0XOWL�3XVK�H�GDL�WXEL�À�HVVLELOL�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�DO�WHUPLQH�GHO�ODYRUR�
Cappucci e tappi per chiudere gli ingressi e le uscite di REMS Multi-Push e dei 

WXEL�À�HVVLELOL��SHU�HYLWDUH� OD�SHQHWUD]LRQH�GL� LPSXULWj�GXUDQWH� LO� WUDVSRUWR�H�
l’immagazzinamento;

 istruzioni d'uso.

1.2 Codici articolo
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR��VHQ]D�DFFHVVRUL� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�SURYD�

a pressione, collaudo a pressione con aria compressa, 

senza accessori 115600

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�SURYD�
a pressione, collaudo a pressione con aria compressa ed acqua, 

senza accessori 115601

� 5(06�9�-HW�7:��XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH� ������
 REMS V-Jet H, unità di pulizia e di protezione  115612

 Stampante 115604

 Rotolo di carta, confezione da 5 pezzi 090015

 Valigetta con inserti per stampante 115703 

5(06�3HUR[L�&RORU��DGGLWLYR�SUHGRVDWR�SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH� ������
 REMS CleanH, detergente per impianti di riscaldamento 115607

 REMS NoCor, sostanza anticorrosione per impianti di riscaldamento 115608

 Cartine indicatrici 0 – 1000 mg/l H2O2, confezione da 100 pezzi 091072

 Cartine indicatrici 0 – 50 mg/l H2O2, confezione da 100 pezzi 091073

� 7XER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�������OXQJKH]]D�����P��FRQ�
FROOHJDPHQWL�D�YLWH�GD�����SHU�À�XVVDUH��VDQL¿�FDUH��SXOLUH�H�SURWHJJHUH 115633

� 7XER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�SUHVVLRQH�ò���OXQJKH]]D�����P��
con collegamenti a vite ½", per il collaudo a pressione con acqua 

(solo REMS Multi-Push SLW) 115634

� 7XER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�����PP��OXQJKH]]D�����P��
con attacchi rapidi NW 5 115637

� 7XER�À�HVVLELOH�GL�FROOHJDPHQWR�FRPSUHVVRUH���DWWDFFKL�GHOO
DFTXD�
con collegamento a vite 1" e attacco rapido DN 7,2, per il collaudo 

a pressione con aria (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

� 7XER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL��OXQJKH]]D�����P��
con attacchi rapidi DN 7,2, per il collegamento di utensili pneumatici 115621

� 7XER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�����PP��OXQJKH]]D���P��FRQ�DWWDFFR�
UDSLGR�'1����FRQQHWWRUH�PDVFKLR��H�UDFFRUGR�¿�OHWWDWR�*�ò���
per il collaudo a pressione con aria compressa 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

� 7XER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�����PP��OXQJKH]]D�����P��FRQ�DWWDFFR�
rapido DN 5 (connettore maschio, connettore femmina) per il collaudo 

del gas con aria compressa (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

7XER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�SUHVVLRQH���ò���OXQJKH]]D���P��FRQ�FROOHJDPHQWL
a vite G ½", con tappi, per il collaudo a pressione di sistemi di tubi

e recipienti con acqua (REMS Multi-Push SLW) 115661

� 5DFFRUGR�¿�OHWWDWR�GRSSLR�����SHU�FROOHJDUH���WXEL�À�HVVLELOL�
di aspirazione/mandata 045159

� )LOWUR�FRQ�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�����P� ������
� &DUWXFFLD�¿�OWUDQWH�����P� ������
 Cappucci 1" con catena (REMS Multi-Push) 115619

� 7DSSL����FRQ�FDWHQD��WXEL�À�HVVLELOL�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�� ������
 Tappi ½" con catena (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� &DSSXFFL�ò��FRQ�FDWHQD��WXER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�� ������
 Manometro 6 MPa/60 bar/870 psi 115140

 Manometro con scala di precisione 1,6 MPa/16 bar/232 psi 115045

 Manometro con scala di precisione 250 hPa/250 mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

1.3 Applicazioni
� 7HPSHUDWXUD�GL�LPPDJD]]LQDPHQWR�GHOO
DSSDUHFFKLR� �����& �������)�
 Temperatura dell'acqua 5 °C ... 35 °C (41 °F ...95 °F)

 Temperatura ambiente 5 °C ... 40°C (41 °F ...104 °F)

 pH 6,5 ... 9,5

 Minimo volume di prova  Circa 10 l

CompressoreCompressore

 Pressione dL�HVHUFL]LR� ������03D���EDU�����SVL
 Tasso di separazione dell'olio Senza olio

� 3RUWDWD�GL�DVSLUD]LRQH� ������1O�PLQ
� &DSDFLWj�GHO�VHUEDWRLR�SQHXPDWLFR��¿�J���������� ����O
 Filtro dHOOD�FRQGHQVD�H�GHO�SDUWLFRODWR�� ���P

Flussaggio di sistemi di tubiFlussaggio di sistemi di tubi

� &ROOHJDPHQWL�DFTXD�À�XVVDJJLR� '1�������
� 3UHVVLRQH�GHOO
DFTXD�UHWH�GL�WXEL� ����03D����EDU�����SVL
� 3UHVVLRQH�GHOO
DFTXD�QHO�À�XVVDJJLR� ������03D���EDU�����SVL
 con aria compressa

3RUWDWD�G
DFTXD� ����Pñ�K
 Diametro�GHO�WXER�LQVWDOOD]LRQH� ��'1�������

Collaudo a pressione Collaudo a pressione di impianti di acqua potabileimpianti di acqua potabile (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� &ROODXGR�D�SUHVVLRQH�FRQ�DULD�FRPSUHVVD� ������03D���EDU����SVL
 Precisione di lettura < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� 3UHFLVLRQH�GL�OHWWXUD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� &ROODXGR�D�SUHVVLRQH�FRQ�DFTXD� ������03D����EDU�����SVL
 Precisione di lettura 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

Collaudo a pressione di impianti del gasCollaudo a pressione di impianti del gas (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� &ROODXGR�D�SUHVVLRQH�FRQ�DULD�FRPSUHVVD� ������03D���EDU����SVL
 Precisione di lettura < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� 3UHFLVLRQH�GL�OHWWXUD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

1.4 Dati elettrici 230 V AC; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V AC; 50 Hz; 1.500 W

 Grado di protezione quadro di distribuzione IP 44

 Grado di protezione apparecchio, motore IP 20

 Classe di protezione  I

 Modo operativo (permanente) S 1

 Schermo (LCD) 3,0"

 Risoluzione 128 × 64 pixel

 Trasmissione di dati con chiavetta USB Porta USB

 Stampante, batteria  NiMH 6 V –---;, 800 mAh

 Caricabatteria stampante Ingresso 100 – 240 V AC; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Uscita 5 V –---; 680 mA

���� 'LPHQVLRQL��/�î�3�î�+� 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 5RWROR�GL�FDUWD�SHU�VWDPSDQWH�/�î���� ���î������PP

1.6 Peso
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)
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ita ita
���� ,QIRUPD]LRQL�VXOOD�UXPRURVLWj
 Valore d'emissione riferito 

 al posto di lavoro  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

2 Messa in funzione
$77(1=,21($77(1=,21(

 Per trasportare pesi maggiori di 35 kg sono necessarie almeno 2 persone.

 La linea dell'area compressa compressore/serbatoio a pressione (47) può 

raggiungere temperature elevate e il contatto con essa può provocare ustioni.

AVVISOAVVISO
REMS Multi-Push non è destinata/indicata per il collegamento ininterrotto all'im-

SLDQWR�LGULFR��$O�WHUPLQH�GHO�ODYRUR�VWDFFDUH�WXWWL�L�WXEL�À�HVVLELOL�GDOO
LPSLDQWR�LGULFR��
REMS Multi-Push non deve essere lasciata in funzione senza sorveglianza.

���� &ROOHJDPHQWR�HOHWWULFR
AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   

Attenzione alla tensione di rete! Prima di collegare l'unità elettronica di 

À�XVVDJJLR�H�GL�SURYD�D�SUHVVLRQH�FRQWUROODUH�FKH�OD�WHQVLRQH�LQGLFDWD�VXOO
HWLFKHWWD�
corrisponda alla tensione di rete. Utilizzare solo prese di corrente/cavi di prolunga 

con contatto di messa a terra funzionante. Prima di ogni messa in funzione e 

prima di ogni inizio del lavoro è necessario controllare il funzionamento dell'in-

terruttore differHQ]LDOH�GL�VLFXUH]]D�SHU�FRUUHQWL�GL�JXDVWR�35&'��¿�J���������
1. Inserire la spina di rete in una presa di corrente. 

��� 3UHPHUH�LO�SXOVDQWH�5(6(7������O
LQGLFDWRUH�GL�FRQWUROOR�35&'��¿�J����������
si attiva in rosso (stato operativo). 

3. Estrarre la spina di rete, l'indicatore di controllo PRCD (39) si deve disattivare.

4. Inserire di nuovo la spina di rete in una presa di corrente.

5. Premere il pulsante RESET (2), la spia di controllo PRCD (39) si attiva in 

rosso (stato operativo).

6. Premere il pulsante TEST (3), l'indicatore di controllo PRCD (39) si deve 

disattivare.

7. Premere di nuovo il pulsante RESET (2), l'indicatore di controllo PRCD 

(39) si attiva in rosso. 

� /D�VSLD�GL�FRQWUROOR��¿�g. 2 (5)) si accende in verde. Dopo circa 10 secondi 

REMS Multi-Push è pronta.

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
Se le funzioni descritte dell'interruttore differenziale di sicurezza per correnti di 

JXDVWR�35&'��¿�J���������QRQ�VRQR�VRGGLVIDWWH��QRQ�q�FRQVHQWLWR�LQL]LDUH�LO�ODYRUR��
Pericolo di folgorazione elettrica. L'interruttore differenziale di sicurezza per correnti 

GL�JXDVWR�35&'�YHUL¿�FD�O
DSSDUHFFKLR�FROOHJDWR�H�QRQ�O
LPSLDQWR�D�PRQWH�GHOOD�
presa di corrente e nemmeno i cavi di prolunga o i tamburi avvolgicavo.

 In cantieri, in ambienti umidi, al coperto ed all'aperto o in luoghi di utilizzo simili, 

FROOHJDUH�O
XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�SURYD�D�SUHVVLRQH�DOOD�UHWH�HOHWWULFD�
solo tramite un interruttore differenziale di sicurezza per correnti di guasto 

(salvavita) che interrompa l'energia se la corrente di dispersione verso terra 

supera il valore di 30 mA per 200 ms. Se si utilizza un cavo di prolunga, è 

QHFHVVDULR�VFHJOLHUH�XQD�VH]LRQH�GHL�FRQGXWWRUL�VXI¿�FLHQWH�SHU� OD�SRWHQ]D�
DVVRUELWD�GDOO
XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�SURYD�D�SUHVVLRQH��

2.2 Struttura GHO�PHQX�HG�LQGLFD]LRQL�YLVXDOL]]DWH�VXOOR�VFKHUPR
 Premere e tenere premuto il pulsante On/Off sul pannello di comando dell'unità 

GL� LPPLVVLRQH�H�GL�FRPDQGR��¿�J���������SHU�FLUFD���VHFRQGL�H�SRL�ULODVFLDUOR��
REMS Multi-Push ed il compressore si accendono. Lo schermo (6) si illumina 

e visualizza il logo REMS Multi-Push e quindi il menu iniziale:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Flussaggio

Sostanze attive

Memoria

Flussaggio

Sostanze attive

Collaudo

*RQ¿�DJJLR
Memoria

 Lo schermo visualizza al massimo 5 righe, ognuna contenente al massimo 20 

caratteri. Nei sottoprogrammi vengono visualizzate righe contenenti valori 

preassegnati o valori di collaudo indipendenti dalla lingua insieme ai loro 

VLPEROL�¿�VLFL��DG�XQ
DEEUHYLD]LRQH�DOIDQXPHULFD�XQLWDULD��DOO
XQLWj�GL�PLVXUD�HG�
DO�YDORUH�GHO�FULWHULR�GL�FROODXGR��6LJQL¿�FDWR�

 p refer bar xxx Pressione nominale di collaudo    bar

 p refer mbar xxx Pressione nominale di collaudo   mbar

 p actual bar xxx Pressione effettiva di collaudo     bar

 p actual mbar xxx Pressione effettiva di collaudo    mbar

 p diff bar xxx Pressione differenziale di collaudo bar

 p diff mbar xxx Pressione differenziale di collaudo mbar

 t stabi min xxx Periodo di stabilizzazione/di attesa min

 t test min xxx Periodo di collaudo                        min

� ǻ�!���.� � 'LIIHUHQ]D�DFTXD�DPELHQWH�!�����&�����.�
� 3I6� � 6LVWHPD�SUHVV¿�WWLQJ��=96+.�
 P+M  Prova di carico plastica + metallo

 p H2O bar Pressione dell'acqua

 v H22� P�V� 9HORFLWj�PLQLPD�GL�À�XVVR
 t H22� PLQ� 7HPSR�GL�À�XVVDJJLR�VDQL¿�FD]LRQH�SXOL]LD�SURWH]LRQH
 n H2O n volte Scambio dell'acqua

 VA H22� O� &DSDFLWj�GHO�WUDWWR�GD�À�XVVDUH
 VS H2O l/min Portata volumetrica

 V H2O l Quantità d'acqua consumata

� 1��¿�OH� � QXPHUR�GHOOD�ORFD]LRQH�GL�PHPRULD�SHU�SURWRFROOR
  di misura

 max. DN  Diametro nominale massimo

 Enter  Pagina successiva

 Esc  Pagina precedente o annullamento

 Ver. Software Versione del software

���� 0HQX�,PSRVWD]LRQL
AVVISOAVVISO

I valori di default per i diversi criteri di collaudo nel menu Impostazioni di REMS

Multi-Push SL/SLW sono tratti dalla EN 806-4:2010 o dal bollettino tecnico 

“Prove di carico di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte o 

acqua” (gennaio 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland 

(ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e 

climatizzazione) e dalle regole tecniche “Regole tecniche per impianti del gas 

– scheda di lavoro G 600, aprile 2018, DVGW-TRGI 2018” dell'associazione 

tedesca del gas e dell'acqua (DVGW, Deutsche Vereinigung des Gas- und 

Wasserfaches). Tutti i valori di default per i programmi di collaudo possono 

HVVHUH�PRGL¿�FDWL�GDOO
XWLOL]]DWRUH�QHO�menu Impostazioni e nei programmiprogrammi

/DYDJJLR��&ROODXGR�FRQ�DULD��&ROODXGR�FRQ�$FTXD�H�*RQ¿�DJJLR��/H�PRGL¿�FKH�
nel menu Impostazioni vengono salvate, ossia ricompaiono all'accensione 

successiva della REMS Multi-Push SL/SLW. Se i valori di default vengono 

PRGL¿�FDWL�VROR�LQ�XQR�GHL�programmiprogrammi, all'accensione successiva della REMS 

Multi-Push SL/SLW ricompaiono i valori di default originari. Con Reset tutti i  SL/SLW ricompaiono i valori di default originari. Con Reset tutti i  SL/SLW

valori di default vengono riportati a quelli impostati alla consegna, la lingua 

viene reimpostata su Deutsch ed i formati della data, dell'ora e delle unità di 

misura rispettivamente su GG.MM.AAAA, 24 h e m/bar. 

Attenzione:� O
XWLOL]]DWRUH�q� LO�VROR�UHVSRQVDELOH�GHL�FULWHUL�GL�FROODXGR�
ODVFLDWL�HYHQWXDOPHQWH�LQYDULDWL�R�QXRYL��SURFHVVL��SUHVVLRQL�H�WHPSL�GL�
FROODXGR��R�GHL�YDORUL�GL�GHIDXOW�QHL�VLQJROL�SURJUDPPL�H�OH�FRQVHJXHQ]H�
derivanti dai collaudi.

� Ê�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�HG�DWWHQHUVL�DOOH�QRUPH�GL�VLFXUH]]D��DOOH�UHJROH�
ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione.
Prima di utilizzare REMS Multi-Push�YHUL¿�FDUH�FKH�QHOO
XQLWj�GL�LPPLVVLRQH e 

di comando sia installato il software di ultima versione. Per REMS Multi-Push 

S è consentito usare la versione software a partire da "03.40, data 2020-04-08". 

Per visualizzare la versione del software selezionare il menu Impostazioni e 

quindi Dati macchina. L'ultima versione del software (Ver. Software) per l'unità 

di immissione e di comando può essere scaricata su una chiavetta USB da 

ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��
Confrontare il numero della versione software dell'apparecchio con il numero 

dell'ultima versione software e, se necessario, installare l'ultima versione del 

software.

 Procedura di scaricamento:

� ��� 6FDULFDUH�LO�¿�OH
� ��� 'HFRPSULPHUH�LO�¿�OH�=,3
 3. Salvare “update.bin” sulla chiavetta USB

 4. Collegare la chiavetta USB alla porta USB del REMS Multi-Push

� $�WDO�¿�QH�5(06�0XOWL�3XVK�GHYH�HVVHUH�VSHQWD��LQ�FDVR�FRQWUDULR�VSHJQHUOD�
FRQ�LO�SXOVDQWH�2Q�2II��¿�J���������HG�HVWUDUUH�OD�VSLQD�GL�UHWH��,QVHULUH�OD�FKLDYHWWD�
USB contenHQWH�O
XOWLPD�YHUVLRQH�GHO�VRIWZDUH�QHOOD�SRUWD�86%��¿�J�����������
Inserire la spLQD�GL�UHWH�LQ�XQD�SUHVD�GL�FRUUHQWH��3UHPHUH�LO�SXOVDQWH�5HVHW��¿�J��
1 (2)) dell'interruttore differenziale di sicurezza per correnti di guasto PRCD 

(1). La spia di controllo (5) si accende in verde. L'ultima versione del software 

viene installata. Se si utilizza una chiavetta USB con LED, quest'ultimo inizia 

a lampeggiare. L'installazione è completa quando il LED non lampeggia più. 

Se la chiavetta USB non ha un LED, si raccomanda di attendere circa 1 min 

dall'accensione del PRCD. L'ultima versione del software è ora installata 

nell'unità di immissione e di comando. Estrarre la chiavetta USB. Accendere 

REMS Multi-Push con il pulsante On/Off (4). Premere il pulsante “?” (7) entro 

��VHFRQGL��1HO�PHQX�,PSRVWD]LRQL��FRQ�L�WDVWL�D�IUHFFLD�Ĺ�Ļ�����VHOH]LRQDUH�'DWL�
macchina\Reset, premere il pulsante Enter (9) e premere di nuovo il pulsante 

Enter (9) per confermare il reset.

 Prima di procedere alla prima messa in funzione si raccomanda di impostare 

Lingua, Data e Orario nel menu Impostazioni e di controllare e, se necessario, 

PRGL¿�FDUH�L�YDORUL�GL�GHIDXOW�SHU�L�VLQJROL�SURJUDPPL�
 Se entro 5 s dall'accensione della REMS Multi-Push si preme il pulsante “?” 

�¿�J����������VL�DSUH� LO�PHQX�,PSRVWD]LRQL��&RQ� L�SXOVDQWL�D� IUHFFLD�Ĺ�Ļ�����VL�
VHOH]LRQD�OD�ULJD�GHVLGHUDWD�VXOOR�VFKHUPR��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������
VL�SRVVRQR�PRGL¿�FDUH�L�YDORUL�YLVXDOL]]DWL��&RQ�OD�IUHFFLD�YHUVR�GHVWUD�VL�LQFUH�
menta e con la freccia verso sinistra si decrementa il valore. Tenendo premuti 

L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ�������O
LQFUHPHQWR�R�LO�GHFUHPHQWR�GHO�YDORUH�DYYLHQH�
più rapidamente. L'eventuale occupazione di più di 5 righe in un sottoprogramma 

YLHQH�VHJQDODWD�GD� IUHFFH�źŸ�QHOO
DQJROR�VXSHULRUH�GHVWUR�R�QHOO
DQJROR�
inferiore destro dello schermo. Con il pulsante Enter (9) si confermano tutti i 

valori presenti sullo schermo e si passa alla pagina successiva.

 Premendo il pulsante Esc (10) durante l'impostazione, si ritorna alla pagina 

SUHFHGHQWH��,�YDORUL�JLj�PRGL¿�FDWL�Qon vengono applicati.

 Premendo il pulsante Esc (10) durante il periodo di stabilizzazione/di attesa (t 

stabi), la procedura viene annullata, tuttavia i valori (inservibili) vengono salvati 

e compaiono sullo schermo; su quest'ultimo ed eventualmente anche sulla 

foglio di stampa compare la scritta “Interrotto”.
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Premendo il pulsante Esc (10) durante il periodo di collaudo (t test), la procedura 

viene annullata, tuttavia i valori vengono salvati e compaiono sullo schermo; su 

quest'ultimo ed eventualmente anche sulla foglio di stampa compare la scritta 

“Interrotto”. Nei programmi di collaudo la fase temporale richiesta per raggiungere 

l'uguaglianza tra p actual e p refer può essere accorciata premendo Enter.

Selezionare Lingua, Enter:Selezionare Lingua, Enter:

� ,O�YDORUH�GL�GHIDXOW�'HXWVFK��GHX��q�SUHVHOH]LRQDWR��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�
ĺ������VL�SXz�VHOH]LRQDUH�XQ
DOWUD�OLQJXD��SUHPHUH�(QWHU��
Selezionare Data, Enter:Selezionare Data, Enter:

 Per la data è preselezionato il formato “GG.MM.AAAA”. Con i pulsanti a freccia 

ĸ�ĺ������VL�SXz�VHOH]LRQDUH�XQ�DOWUR�IRUPDWR�SHU�OD�GDWD��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�
Ĺ�Ļ�����VL�VHOH]LRQD�OD�ULJD�VXFFHVVLYD�VXOOR�VFKHUPR�H�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�
ĸ�ĺ������VL�SXz�VHOH]LRQDUH�$QQR�R�0HVH�R�*LRUQR��3UHPHUH�(QWHU�
Selezionare Orario, Enter:Selezionare Orario, Enter:

� Ê�SUHVHOH]LRQDWR�LO�YDORUH�GL�GHIDXOW�³���K´��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������� Ê�SUHVHOH]LRQDWR�LO�YDORUH�GL�GHIDXOW�³���K´��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������
VL�SXz�VHOH]LRQDUH�XQ�DOWUR�IRUPDWR�SHU�O
RUDULR��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�Ĺ�Ļ�����
VL�VHOH]LRQD�OD�ULJD�VXFFHVVLYD�VXOOR�VFKHUPR�H�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ�
(11) si può selezionare Ore o Minuti. Premere Enter.

Selezionare Valori di default \ Misura, Enter:Selezionare Valori di default \ Misura, Enter:

� Ê�SUHVHOH]LRQDWR�LO�YDORUH�GL�GHIDXOW�³P�EDU´��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������� Ê�SUHVHOH]LRQDWR�LO�YDORUH�GL�GHIDXOW�³P�EDU´��&RQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������
si possono selezionare altre unità di misura. 

Selezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo tenuta aria, EnterSelezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo tenuta aria, Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� &RQWUROODUH�L�YDORUL�GL�GHIDXOW��VH�QHFHVVDULR�PRGL¿�FDUOL�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�
Ĺ�Ļ�����R�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������
Selezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo impianti del gas con Selezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo impianti del gas con 

aria compressa \ Collaudo di carico, collaudo di tenuta, Enteraria compressa \ Collaudo di carico, collaudo di tenuta, Enter (REMS Multi-Push (REMS Multi-Push 

SL/SLW)SL/SLW):

� &RQWUROODUH�L�YDORUL�GL�GHIDXOW��VH�QHFHVVDULR�PRGL¿�FDUOL�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�
Ĺ�Ļ�����R�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������
Selezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo carico aria \ DN, EnterSelezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo carico aria \ DN, Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� &RQWUROODUH�L�YDORUL�GL�GHIDXOW��VH�QHFHVVDULR�PRGL¿�FDUOL�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�
Ĺ�Ļ�����R�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������
Selezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo con acqua A o B o C, Selezionare Valori di default \ Valori di default \ Collaudo con acqua A o B o C, 

Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� &RQWUROODUH�L�YDORUL�GL�GHIDXOW��VH�QHFHVVDULR�PRGL¿�FDUOL�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�
Ĺ�Ļ�����R�FRQ�L�SXOVDQWL�D�IUHFFLD�ĸ�ĺ������
Selezionare Dati macchina, Enter:Selezionare Dati macchina, Enter:

 Confermare l'ultima riga “Reset” con Enter. Confermare di nuovo con Enter. Con 

“Reset” tutti i valori di default vengono riportati a quelli impostati alla consegna, 

la lingua viene reimpostata su Deutsch (deu) ed i formati della data, dell'ora e 

delle unità di misura rispettivamente su “GG.MM.AAAA”, “24 h” e “m/bar”.

���� 3URJUDPPL�/DYDJJLR�
 2.4.1 Flussaggio EN 806-4

� 3HU�À�XVVDUH�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DFTXD��FRQ�PLVFHOD�DFTXD�DULD��FRQ�
aria compressa intermittente e con miscela acqua/aria con aria compressa 

costante, la REMS Multi-Push deve essere collegata alla rete idrica o alla 

EDWWHULD�GL�GLVWULEX]LRQH�GHOO
LPSLDQWR��¿�J�����QHO�PRGR�VHJXHQWH�
� 3HU�À�XVVDUH�WXED]LRQL�SHU�DFTXD�SRWDELOH��D�YDOOH�GHOO
DOODFFLDPHQWR�SULQFLSDOH�

�FRQWDWRUH�GHOO
DFTXD���¿�J�����GHYH�HVVHUH�SUHVHQWH�XQ�¿�OWUR�¿�QH�������,Q�FDVR�
FRQWUDULR�PRQWDUH�XQ�¿�OWUR�¿�QH�5(06��FRG��DUW����������FRQ�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�
GD����ȝP�WUD� LO� WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD������H� OD�PDQGDWD�GL�
À�XVVDJJLR�������0RQWDUH�LO�VHFRQGR�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD������
VXOOR�VFDULFR�GL�À�XVVDJJLR��¿�J����������H�FROOHJDUOR�DOO
LPSLDQWR�GD�À�XVVDUH�

 2.4.2 Flussaggio

� 3HU�À�XVVDUH���VSXUJDUH�LPSLDQWL�GL�ULVFDOGDPHQWR�SURFHGHUH�LQ�PRGR�DQDORJR�
D��������¿�J������3HU�SUHYHQLUH�OD�FRQWDPLQD]LRQH�GHOO
DFTXD�GRYXWD�DO�ULÀ�XVVR��
D�YDOOH�GHOO
DOODFFLDPHQWR�SULQFLSDOH��FRQWDWRUH�GHOO
DFTXD���¿�J�����q�QHFHVVDULR�
PRQWDUH�XQ�GLVFRQQHWWRUH�GL�VLVWHPD�VHFRQGR�(1������������,�WXEL�À�HVVLELOL�
di aspirazione/mandata utilizzati per gli impianti di riscaldamento non devono 

più essere utilizzati per impianti di acqua potabile.

���� 3URJUDPPD�6RVWDQ]H�DWWLYH�6DQL¿�FD]LRQH
AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   

 Per la “scelta delle sostanze chimiche disinfettanti”, OD�QRUPD�HXURSHD�(1�
806-4:2010 prescrive quanto segue: 

� ³'RSR�LO�À�XVVDJJLR�JOL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�SRVVRQR�HVVHUH�VDQL¿�FDWL�VH�
stabilito da una persona responsabile o dalle autorità preposte”.

� ³7XWWH�OH�VRVWDQ]H�FKLPLFKH�LPSLHJDWH�SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�
potabile devono soddisfare i requisiti in materia di trattamento dell'acqua 

stabiliti da norme europee o, se le norme europee non sono applicabili, dalle 

norme e dalle regole tecniche nazionali”. 

 “L'impiego e l'applicazione di sostanze chimiche disinfettanti devono avvenire 

conformemente alle relative direttive CE ed a tutte le disposizioni locali e 

nazionali”.

 “Il trasporto, l'immagazzinamento, il maneggio e l'uso di queste sostanze 

disinfettanti possono essere connessi a pericoli, per cui è necessario attenersi 

scrupolosamente alle disposizioni di igiene e di sicurezza in materia”.

In Germania��SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�OH�regole tecniche 
– scheda di lavoro DVGW W 557 (A) ottobre 2012 della DVGW Deutscher 
Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (associazione tedesca del gas e 

GHOO
DFTXD��HG�LO�EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�
VHUYL]LR�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH´��DJRVWR�������GHOOD�=HQWUDOYHUEDQG�
6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��'HXWVFKODQG��=96+.��DVVRFLD]LRQH�FHQWUDOH�WHGHVFD�
VHWWRUL�VDQLWDULR��ULVFDOGDPHQWR�H�FOLPDWL]]D]LRQH� consigliano di utilizzare 

perossido di idrogeno H2O2, ipoclorito di sodio (NaOCl) e biossido di cloro (ClO2). 

 Per la scelta della sostanza chimica disinfettante è necessario considerare, tra 

l'altro, la praticità d'uso e la protezione del personale e dell'ambiente. Si osservi 

che nell'uso di sostanze ossidanti contenenti cloro (ipoclorito di sodio (NaOCl) 

e biossido di cloro (ClO2) si formano composti organoclorurati considerati 

problematici per l'ambiente. 

 Per questo REMS raccomanda di esHJXLUH�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�
potabile con REMS Peroxi (perossido di idrogeno (H2O2)). Sotto l'aspetto della 

praticità d'uso e della protezione del personale e dell'ambiente, il perossido di 

idrogeno è l'alternativa migliore, in quanto si decompone in ossigeno e acqua 

e non forma quindi prodotti di decomposizione problematici e, grazie all'elevata 

velocità di decomposizione, può essere smaltito senza problemi nella rete 

fognaria. La concentrazione di REMS Peroxi pari all'1,5 % di perossido di 

LGURJHQR�q�LQROWUH�FRQVLGHUDWD�QRQ�SHULFRORVD��QRQ�ULHQWUD�QHOOD�FODVVL¿�FD]LRQH�
delle sostanze pericolose).

 REMS Peroxi è una soluzione acquosa di perossido di idrogeno nella concen-

trazione applicativa raccomandata dai regolamenti suddetti pari a 1,5 % H2O2, 

corrispondente a 15 g/l H2O2. Diluendola in 100 l d'acqua, ne risulta una 

concentrazione della soluzione disinfettante pari a 150 mg H2O2/l.

 Il vantaggio offerto dalla concentrazione dell'additivo predosato scelta da REMS 

consiste anche nel fatto che l'utente riceve un additivo predosato pronto per 

O
XVR�QRQ�FODVVL¿�FDWR�FRPH�VRVWDQ]D�SHULFRORVD��Ê�WXWWDYLD�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�
i fogli dei dati di sicurezza di REMS Peroxi e REMS Color, scaricabili da www.

UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�)RJOL�GDWL�GL�VLFXUH]]D��H�OH�XOWHULRUL�QRUPH�ORFDOL�H�
nazionali. Assieme all'additivo predosato REMS Peroxi viene fornito anche il 

colorante atossico REMS Color che deve essere aggiunto alla additivo predo-

VDWR�LPPHGLDWDPHQWH�SULPD�GHO�SURFHVVR�GL�VDQL¿�FD]LRQH��,Q�TXHVWR�PRGR�q�
possibile controllare facilmente se la soluzione disinfettante è entrata nell'impianto 

GL�DFTXD�SRWDELOH�H�VH�q�VWDWD�FRPSOHWDPHQWH�ULPRVVD�DO�WHUPLQH�GHOOD�VDQL¿��
FD]LRQH��,O�FRQWHQXWR�GHOOD�ERWWLJOLD�GL���O�GL�DGGLWLYR�SUHGRVDWR�q�VXI¿�FLHQWH�SHU�
VDQL¿�FDUH�XQ�WUDWWR�GL�LPSLDQWR�GHO�YROXPH�GL�FLUFD�����O�

 Si sconsiglia di acquistare sostanze disinfettanti, ad esempio perossido di 

idrogeno (H2O2) a concentrazioni maggiori che devono essere diluite dall'utente 

per ottenere l'additivo della concentrazione raccomandata. Operazioni di questo 

genere con sostanze disinfettante i concentrazione maggiore sono pericolose, 

per cui è necessario attenersi alle disposizioni che vietano o limitano l'uso di 

sostanze pericolose e sostanze chimiche ed eventualmente ad altre disposizioni 

legislative nazionali. Nella preparazione degli additivi si può inoltre incorrere 

in errori che possono comportare lesioni alle persone e danni materiali all'im-

pianto di acqua potabile.

$�YDOOH�GHOO
DOODFFLDPHQWR�SULQFLSDOH��FRQWDWRUH�GHOO
DFTXD��PRQWDUH�XQ�¿�OWUR�5(06�
�¿�J�����������FRG��DUW����������FRQ�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�����P��$�PRQWH�R�D�YDOOH�GL�
TXHVWR�¿�OWUR�FROOHJDUH�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD��¿�J����������FRQ�
PDQGDWD�À�XVVDJJLR�������6XOOR�VFDULFR�GL�À�XVVDJJLR�GHOOD�5(06�0XOWL�3XVK��¿�J��
��������PRQWDUH�O
XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�SHU�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�5(06�9�-HW�
7:�FRQ�PDQGDWD��¿�J�����������3UHVWDUH�DWWHQ]LRQH�DOOH�IUHFFH�LQGLFDQWL�LO�YHUVR�
GHO�À�XVVR��/D�OLQHD�SULQFLSDOH�GHOO
XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�FRQVLVWH�GL�PDQGDWD��
YDOYROD�OLPLWDWULFH�GHOOD�SUHVVLRQH�������YDOYROD�DQWLULWRUQR������H�GHÀ�XVVR�DOO
LP�
pianto (19).�,O�GHÀ�XVVR�YLHQH�FROOHJDWR�FRQ�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�
�¿�J����������DOO
LPSLDQWR�GD�VDQL¿�FDUH��8QD�SDUWH�GHOOD�PDQGDWD�YLHQH�VSLQWD�GDOOD�
WHVWD�GL�SRUWDWD��¿�J����������QHOOD�ERWWLJOLD������FRQWHQHQWH�O
DGGLWLYR��4XHVW
XOWLPD�
YLHQH�LQYLDWD�DOO
LPSLDQWR�GL�DFTXD�SRWDELOH�GD�VDQL¿�FDUH�
AVVISOAVVISO

� 3HU�À�XVVDUH�WXED]LRQL�GL�DFTXD�SRWDELOH�GRSR�OD�VDQL¿�FD]LRQH��O
XQLWj�GL�VDQL¿��
cazione REMS V-Jet TW deve essere smontata da REMS Multi-Push. Prima 

di riutilizzarli per il collaudo a pressione di tubazioni di acqua potabile, i tubi 

À�HVVLELOL�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�XVDWL�SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GHYRQR�HVVHUH�SXOLWL�
e risciacquati accuratamente. Nel corso del tempo il perossido di idrogeno si 

GHFRPSRQH�H�SHUGH�OD�VXD�HI¿�FDFLD�SL��R�PHQR�UDSLGDPHQWH�D�VHFRQGD�GHOOH�
condizioni di immagazzinamento. Per questo prima di ogni disinfezione si 

FRQVLJOLD�GL�YHUL¿�FDUH�FKH�OD�FRQFHQWUD]LRQH�GHOO
DGGLWLYR�SUHGRVDWR�VLD�VXI¿�FLHQWH�
D�JDUDQWLUQH�O
HI¿�FDFLD��$�WDO�¿�QH�YHUVDUH�����PO�G
DFTXD�LQ�XQ�UHFLSLHQWH�SXOLWR�
e chiudibile, con la pipetta in dotazione di ogni scatola di REMS Peroxi Color 

SUHOHYDUH���PO�GL�DGGLWLYR�SUHGRVDWR�GDO�À�DFRQH�H�DJJLXQJHUOR�DOO
DFTXD�QHO�
recipiente (diluizione 1:100). Tappare il recipiente e agitare bene. Con la cartina 

indicatrice (cod. art. 091072) si misura la concentrazione di perossido di idro-

geno nel liquido contenuto nel recipiente attenendosi alle istruzioni riportate 

sulla confezione delle cartine indicatrici. La concentrazione deve essere 

������PJ�O�GL�+2O2. 

 Gli ugelli montati per il dosaggio automatico di REMS V-Jet TW e REMS V-Jet 

H sono diversi e le loro caratteristiche sono adeguate alle sostanze attive REMS 

utilizzate. È dunque importante attenersi scrupolosamente al loro uso conforme.

���� 3URJUDPPL�&ROODXGR (REMS Multi-Push SL/SLW)
2.6.1 Collaudo della tenuta e di carico con aria compressa secondo il bollettino 2.6.1 Collaudo della tenuta e di carico con aria compressa secondo il bollettino 

tecnico “Prove di carico di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas tecnico “Prove di carico di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas 

inerte o acqua” (gennaio 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima inerte o acqua” (gennaio 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e 

climatizzazione)climatizzazione) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW).
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AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   

 Per la Germania, al punto 3.1 “Generalità” il bollettino tecnico “Collaudi di tenuta 

di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte o acqua” (gennaio 

2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, 

associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) 

stabilisce quanto segue:

� ³$�FDXVD�GHOOD�FRPSUHVVLELOLWj�GHL�JDV�H�SHU�PRWLYL�¿�VLFL�H�GL�VLFXUH]]D��QHOO
H�
secuzione di collaudi a pressione con aria è indispensabile attenersi alle norme 

antinfortunistiche “Lavori su impianti a gas” ed al regolamento “Regole tecniche 

per impianti a gas DVGW-TRGI”. Concordemente con l'istituto di assicurazione 

contro gli infortuni sul lavoro di competenza e compatibilmente con questo 

regolamento, le pressioni di collaudo massime stabilite sono limitate a 

0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, come per le prove di carico e di tenuta per tubi del gas. 

In tal modo sono soddisfatte le disposizioni nazionali”.

� Ê�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�HG�DWWHQHUVL�DOOH�QRUPH�GL�VLFXUH]]D��DOOH�UHJROH�
ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione.

 Prima di eseguire un collaudo con aria compressa è indispensabile valutare 

se l'impianto da collaudare potrà resistere alla pressione di collaudo “p refer” 

preimpostata/scelta.

� &ROOHJDUH�XQ
HVWUHPLWj�GHO� WXER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR��¿�J����������DOO
XVFLWD�
collaudo con aria compresVD��VDQL¿�FD]LRQH��SXOL]LD��SURWH]LRQH��JRQ¿�DJJLR������
e l'altra estremità all'impianto da collaudare.

2.6.2 Collaudo a pressione e di tenuta di impianti di acqua potabile con acqua 2.6.2 Collaudo a pressione e di tenuta di impianti di acqua potabile con acqua 

secondo EN 806-4:2010 (REMS Multi-Pussecondo EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
 La pompa idropneumatica dell'acqua incorporata in REMS Multi-Push SLW 

per questo tipo di collaudo viene alimentata dal compressore incorporato in 

REMS Multi-Push. La pompa dell'acqua idropneumatica genera una pressione 

dell'acqua di max. 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Prima di eseguire uno dei collaudi 

con acqua secondo il metodo di collaudo A, B o C è indispensabile valutare se 

l'impianto da collaudare potrà resistere alla pressione di collaudo “p refer” 

preimpostata/scelta.

� $�YDOOH�GHOO
DOODFFLDPHQWR�SULQFLSDOH��FRQWDWRUH�GHOO
DFTXD���¿�J�����PRQWDUH�LO�
¿�OWUR�5(06�������FRG��DUW����������FRQ�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�����P��$�YDOOH�GHO�
¿�OWUR�FROOHJDUH�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD������DOOD�PDQGDWD�FROODXGR�
FRQ�DFTXD��¿�J�����������&ROOHJDUH�XQ
HVWUHPLWj�GHO�WXER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�SUHV�
VLRQH������DOOR�VFDULFR�FROODXGR�FRQ�DFTXD��¿�J���� ������H� O
DOWUD�HVWUHPLWj�
all'impianto da collaudare. Condurre lo scarico acqua depressurizzazione (27) 

in un recipiente (secchio).

2.6.3 Collaudo di carico e di tenuta di sistemi di tubazioni del gas con aria 2.6.3 Collaudo di carico e di tenuta di sistemi di tubazioni del gas con aria 

compressa secondo le “Regole tecniche – scheda di lavoro G 600, aprile compressa secondo le “Regole tecniche – scheda di lavoro G 600, aprile 2018, , 

DVGW-TRGI 2018” dell'associazione tedesca del gas e dell'acqua (DVGW, ” dell'associazione tedesca del gas e dell'acqua (DVGW, 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches)Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches) (REMS Multi-Push SL/(REMS Multi-Push SL/

SLW)SLW)

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
 In Germania le regole tecniche per gli impianti del gas “Regole tecniche per 

impianti del gas “Regole tecniche – scheda di lavoro G 600, aprile 2018, 
DVGW-TRGI 2018” dell'associazione tedesca del gas e dell'acqua (DVGW, 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches) stabiliscono quanto segue:

 “5.6.2 Misure di sicurezza durante il collaudo”: A causa della compressibilità 

dei gas, nell'esecuzione del collaudo di carico è eventualmente necessario 

adottare misure di sicurezza durante il collaudo. La pressione massima di 

collaudo non deve superare il valore di 3 bar. Si deve evitare ogni improvviso 

aumento della pressione all'interno del sistema di tubazioni da collaudare.”

 “5.6.3 Mezzi di collaudo”: “I collaudi secondo … devono essere eseguiti, a 

scelta, con aria o con gas inerte (ad esempio azoto). … Non è consentito 

utilizzare ossigeno.” (il collaudo con gas inerti non può essere eseguito con 

REMS Multi-Push).

 “5.6.4 I sistemi di tubazioni con pressioni di esercizio di valore minore o uguale 

a 100 mbar sono soggetti ai seguenti collaudi:

 a) Collaudo di carico

 b) Collaudo di tenuta

 c) Collaudo di utilizzabilità per gli impianti già in servizio” (quest'ultimo non 

può essere eseguito con REMS Multi-Push).

 “5.6.4.1 Il collaudo di carico deve essere eseguito prima del collaudo di tenuta 

…” “La pressione di collaudo è di 1 bar e non deve diminuire durante il collaudo 

della durata di 10 minuti.” “Lo strumento di misura deve avere una risoluzione 

minima di 0,1 bar”.

 “5.6.4.2 Il collaudo di tenuta deve essere eseguito dopo il collaudo di carico 

...” “La pressione di collaudo deve essere di 150 mbar e non deve diminuire 

durante il collaudo.” Lo strumento di misura deve avere una risoluzione minima 

di 0,1 mbar. La tabella 11 assegna i “Tempi di stabilizzazione e durata del 

collaudo in funzione del volume delle tubazioni”: 

� 7DEHOOD����±�7HPSL�GL�VWDELOL]]D]LRQH�H�GXUDWD�GHO�FROODXGR�LQ�IXQ]LRQH�
GHO�YROXPH�GHOOH�WXED]LRQL

9ROXPH�GHOOH�
WXED]LRQL

7HPSR�GL�
 stabilizzazione

Min. durata del 
collaudo

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

* Valori orientativi

 In Germania è inoltre necessario attenersi alle regole dell'istituto tedesco di 

assicurazione contro gli infortuni: ³8WLOL]]R�GL�PH]]L�GL� ODYRUR´��%*5������
aprile 2008, cap. 2.31, lavori sulle tubazioni del gas, regole dell'istituto di 

assicurazione contro gli infortuni.

� Ê�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�HG�DWWHQHUVL�DOOH�QRUPH�GL�VLFXUH]]D��DOOH�UHJROH�
ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione.

 Prima di eseguire un collaudo con aria compressa è indispensabile valutare 

se l'impianto da collaudare potrà resistere alla pressione di collaudo “p refer” 

preimpostata/scelta.

� &ROOHJDUH�XQ
HVWUHPLWj�GHO� WXER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR��¿�J����������DOO
XVFLWD�
FROODXGR�D�SUHVVLRQH��JRQ¿�DJJLR������H� O
DOWUD�HVWUHPLWj�GHO� WXER�À�HVVLELOH�
pneumatico (23) all'impianto da collaudare.

���� 3URJUDPPL�6RVWDQ]H�DWWLYH�?�3XOL]LD�H�SURWH]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�ULVFDOGD�
PHQWR

 Per prevenire la contaminazione dell'acqua potabile con impurità, prima della 

pulizia e della protezione di un impianto di riscaldamento con REMS Multi-Push 

occorre installare dispositivi di sicurezza, ad esempio disconnettori BA secondo 

EN 1717:2000, per la prevenzione della contaminazione dell'acqua potabile 

GRYXWD�DO�UHÀ�XVVR��
� 3RL�PRQWDUH�LO�¿�OWUR�¿�QH�5(06��¿�J�����������FRG��DUW����������FRQ�LQVHUWR�¿�OWUDQWH�

GD�����P��$�YDOOH�GHO�¿�OWUR�¿�QH�FROOHJDUH�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�
�¿�J����������DOOD�PDQGDWD�GL�À�XVVDJJLR�������6XOOR�VFDULFR�GL�À�XVVDJJLR�GHOOD�
5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����������PRQWDUH� O
XQLWj�GL�SXOL]LD�H�GL�SURWH]LRQH�SHU�
LPSLDQWL�GL� ULVFDOGDPHQWR�5(06�9�-HW�+��¿�J�����FRQ�PDQGDWD��¿�J�����������
3UHVWDUH�DWWHQ]LRQH�DOOH�IUHFFH�LQGLFDQWL�LO�YHUVR�GHO�À�XVVR��,O�WXER�SULQFLSDOH�
dell'unità di pulizia e di protezione è composto da mandata, valvola limitatrice 

della pressione (17), valvola antiritorno (18) e scarico verso l'impianto di riscal-

damento (19). Quest'ultimo viene collegato all'impianto di riscaldamento da 

À�XVVDUH�WUDPLWH�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD��¿�J�����������Una parte 

GHOOD�PDQGDWD�YLHQH�VSLQWD�DWWUDYHUVR�OD�WHVWD�GL�À�XVVR��¿�J����������QHOOD�ERWWL�
glia (21) contenente il detergente REMS CleanH o la sostanza anticorrosione 

5(06�1R&RU�SHU�JOL�LPSLDQWL�GL�ULVFDOGDPHQWR��(VVL�YHQJRQR�IDWWL�À�XLUH�DOO
LQWHUQR�
dell'impianto di riscaldamento da pulire o da proteggere dalla corrosione. Il 

FRQWHQXWR�GHOOD�ERWWLJOLD�GD���O�GL�5(06�&OHDQ+�R�GL�5(06�1R&RU�q�VXI¿�FLHQWH�
per un volume di circa 100 l. REMS CleanH per il controllo del riempimento e 

dello spurgo è di colore verde e REMS NoCor per il controllo del riempimento 

è di colore blu. È necessario osservare i fogli dei dati di sicurezza di REMS 

&OHDQ+�H�GL�5(06�1R&RU��VFDULFDELOL�GD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�)RJOL�
dati di sicurezza, e le ulteriori norme locali e nazionali.

AVVISOAVVISO
� ,O�GHWHUJHQWH�H�OD�VRVWDQ]D�DQWLFRUURVLRQH�QRQ�GHYRQR�PDL�À�XLUH�DWWUDYHUVR�L�

tubi della REMS Multi-Push.

� ,�WXEL�À�HVVLELOL�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�XWLOL]]DWL�SHU�JOL�LPSLDQWL�GL�ULVFDOGDPHQWR�
non devono più essere utilizzati per impianti di acqua potabile.

Gli ugelli montati per il dosaggio automatico di REMS V-Jet TW e REMS V-Jet 

H sono diversi e le loro caratteristiche sono adeguate alle sostanze attive REMS 

utilizzate. È dunque importante attenersi scrupolosamente al loro uso conforme.

���� 3URJUDPPD�*RQ¿�DJJLR (REMS Multi-Push SL/SLW)
� &RQ�TXHVWR�SURJUDPPD�VL�SRVVRQR�JRQ¿�DUH�UHFLSLHQWL�GL�WXWWL�L�WLSL��&ROOHJDUH�

XQ
HVWUHPLWj�GHO� WXER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR������DOO
XVFLWD�FROODXGR�FRQ�DULD�
FRPSUHVVD��JRQ¿�DJJLR��)LJ����������H�O
DOWUD�HVWUHPLWj�DO�UHFLSLHQWH�GD�JRQ¿�DUH��
ad esempio vaso di espansione o pneumatico. Il valore preimpostato è 0,02 

MPa/0,2 bar/3 psi.MPa/0,2 bar/3 psi.MPa/0,2 bar

���� 3URJUDPPD�0HPRULD��WUDVPLVVLRQH�GL�GDWL�
� ,�ULVXOWDWL�GHL�SURJUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�FROODXGR�YHQJRQR�VDOYDWL�FRQ�GDWD��

ora e numero di protocollo nella lingua selezionata e possono essere trasmessi 

a scopo di documentazione alla chiavetta USB (non in dotazione) o alla stam-

pante (accessorio, cod. art. 115604) (vedere 3.8).

�����$WWDFFR�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL
� $�GLIIHUHQ]D�GHO�SURJUDPPD�³*RQ¿�DJJLR´�GHVFULWWR��QHO�TXDOH�L�YDORUL�YHQJRQR�

regolati dal comandR�HOHWWURQLFR��DOO
DWWDFFR�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL��¿�J����������VL�
possono collegare utensili pneumatici con un consumo d'aria massimo di 230 Nl/min 

proveniente direttamente dal serbatoio pneumatico. Si deve utilizzare un tubo 

À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�FRQ�DWWDFFKL�UDSLGL�'1�����(accessorio, cod. art. 115621).

3 Utilizzo
AVVISOAVVISO

REMS Multi-Push non è destinata/indicata per il collegamento ininterrotto all'im-

SLDQWR�LGULFR��$O�WHUPLQH�GHO�ODYRUR�VWDFFDUH�WXWWL�L�WXEL�À�HVVLELOL�GDOO
LPSLDQWR�LGULFR��
REMS Multi-Push non deve essere lasciata in funzione senza sorveglianza.
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ita ita
Prima di utilizzare�5(06�0XOWL�3XVK�VL�GHYH�YHUL¿�FDUH�FKH�QHOO
XQLWj�GL�LPPLV�
sione e di comando sia installato il software di ultima versione. Per REMS 

Multi-Push S è consentito usare la versione software a partire da "03.40, data 

2020-04-08". Per visualizzare la versione del software selezionare il menu 

Impostazioni e quindi Dati macchina. L'ultima versione del software (Ver. 

Software) per l'unità di immissione e di comando può essere scaricata su una 

FKLDYHWWD�86%�GD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�
ĺ�'RZQORDG��&RQIURQWDUH�LO�QXPHUR�GHOOD�YHUVLRQH�VRIWZDUH�dell'apparecchio 

con il numero dell'ultima versione software e, se necessario, installare l'ultima 

versione del software.

 Procedura di scaricamento:

� ��� 6FDULFDUH�LO�¿�OH
� ��� 'HFRPSULPHUH�LO�¿�OH�=,3
 3. Salvare “update.bin” sulla chiavetta USB

 4. Collegare la chiavetta USB alla porta USB del REMS Multi-Push 

Ulteriore procedimento: vedere il punto 2.3

AVVISOAVVISO
 I valori di default per i diversi criteri di collaudo (processi, pressioni e tempi di 

collaudo) nel menu Impostazioni della REMS Multi-Push SL/SLW sono tratti 

dalla EN 806-4:2010 o dal bollettino tecnico “Prove di carico di impianti di acqua 

potabile con aria compressa, gas inerte o acqua” (gennaio 2011) della Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima, (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori 

sanitario, riscaldamento e climatizzazione). Tutti i valori di default per i programmi 

GL�FROODXGR�SRVVRQR�HVVHUH�PRGL¿�FDWL�GDOO
XWLOL]]DWRUH�QHO�PHQX�,PSRVWD]LRQL�
H�QHL�SURJUDPPL�/DYDJJLR��&ROODXGR�FRQ�DULD��&ROODXGR�FRQ�$FTXD�H�*RQ¿�DJJLR��
/H�PRGL¿�FKH�QHO�PHQX� ,PSRVWD]LRQL�YHQJRQR�VDOYDWH��RVVLD� ULFRPSDLRQR�
all'accensione successiva della REMS Multi-Push SL/SLW. Se i valori di default 

YHQJRQR�PRGL¿�FDWL�VROR�LQ�XQR�GHL�SURJUDPPL��DOO
DFFHQVLRQH�VXFFHVVLYD�GHOOD�
REMS Multi-Push SL/SLW ricompaiono i valori di default originari. Con “Reset” 

tutti i valori di default vengono riportati a quelli impostati alla consegna, la lingua 

viene reimpostata su Deutsch (deu) ed i formati della data, dell'ora e delle unità 

di misura rispettivamente su GG.MM.AAAA, 24 h e m/bar. 

Attenzione:� O
XWLOL]]DWRUH�q� LO�VROR�UHVSRQVDELOH�GHL�FULWHUL�GL�FROODXGR�
ODVFLDWL�HYHQWXDOPHQWH�LQYDULDWL�R�QXRYL��SURFHVVL��SUHVVLRQL�H�WHPSL�GL�
collaudo) o dei valori di default nei singoOL�SURJUDPPL�H�OH�FRQVHJXHQ]H�
GHULYDQWL�GDL�FROODXGL�� ,Q�SDUWLFRODUH�O
XWLOL]]DWRUH�GHYH�GHFLGHUH�VH�XQ�
SHULRGR�GL�VWDELOL]]D]LRQH�GL�DWWHVD�SUHVFULWWR�YLHQH�WHUPLQDWR�H�OR�GHYH�
FRQIHUPDUH�WUDPLWH�?�(QWHU��

� Ê�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�HG�DWWHQHUVL�DOOH�QRUPH�GL�VLFXUH]]D��DOOH�UHJROH�
ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione.
La capacità della memoria elettronica GHOOD�5(06�0XOWL�3XVK�q�GL����¿�OH�
(protocolli). Dopo aver selezionato un programma nel menu iniziale e confermato 

FRQ�(QWHU� L�GDWL�VHOH]LRQDWL��YLHQH�FUHDWR�DXWRPDWLFDPHQWH�XQ�QXRYR�Q��¿�OH��
anche se poi il programma viene annullato, ad esempio con Esc. Se viene 

occupata la 40ª locazione di memoria, sullo schermo compare l'avviso “Ultimo 

Q��¿�OH�GLVSRQLELOH´��$O�WHUPLQH�GL�TXHVWR�SURFHVVR�VL�FRQVLJOLD�GL�FRSLDUH�WXWWL�L�
¿�OH�LQ�XQD�FKLDYHWWD�86%�GRSR�DYHUOD�FROOHJDWD�DOOD�SRUWD�86%��¿�J�����������6H�
VL�VDOYDQR�DOWUL�¿�OH��YLHQH�VRYYUDVFULWWR�VHPSUH�LO�¿�OH�SL��YHFFKLR�GHOOD�OLVWD��

 Visualizzazione sullo schermo (deve essere abilitata tramite Enter):
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8OWLPR�Q��¿�OH
disponibile

1��SURJUHVVLYR�GHO�¿�OH�������
'DWD���������������2UDULR��������FUHD]LRQH�GL�XQ�QXRYR�Q��¿�OH�
)LOHV��������YHQJRQR�VDOYDWL�PD[�����¿�OH�
8OWLPR�Q��¿�OH
disponibile

3.1 3URJUDPPL�)OXVVDJJLR�(1�������GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH��SURJUDPPD�
)OXVVDJJLR�VSXUJR�GL�VLVWHPL�GL�UDGLDWRUL�H�GL�ULVFDOGDPHQWR�D�VXSHU¿�FLH

 Nella EN 806-4:2010 e per la Germania anche nelle regole tecniche – scheda 

di lavoro DVGW W 557 (A) ottobre 2012 della DVGW Deutscher Verein des 

Gas- und Wasserfaches e.V. (associazione tedesca del gas e dell'acqua) ed il 

EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�GL�LPSLDQWL�GL�
acqua potabile” (agosto 2014) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, 

Deutschland (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscal-

GDPHQWR�H�FOLPDWL]]D]LRQH��YHQJRQR�GHVFULWWL�L�PHWRGL�GL�À�XVVDJJLR�³)OXVVDJJLR�
con acqua” e “Flussaggio con miscela di acqua/aria con impulsi di pressione”.   

5(06�0XOWL�3XVK�RIIUH�LQROWUH�LO�SURJUDPPD�GL�À�XVVDJJLR�³/DYDJJLR�FRQ�PLVFHOD�
di acqua/aria a pressione costante”.

 Estratto dalla EN 806-4:2010, 6.2.1.: “L'impianto di acqua potabile deve essere 

À�XVVDWR�FRQ�DFTXD�SRWDELOH�SULPD�SRVVLELOH� LQ�VHJXLWR�DOO
LQVWDOOD]LRQH�HG�DO�
collaudo a pressione ed immediatamente prima della sua messa in funzione”. 

“Se non viene messo in funzione immediatamente dopo la sua messa in funzione, 

LO�VLVWHPD�GHYH�HVVHUH�À�XVVDWR�DG�LQWHUYDOOL�UHJRODUL��GL�PDVVLPR���JLRUQL�”. 

3.1.1 Programma Flussaggio EN 806-4 con acqua (senz'aria)Programma Flussaggio EN 806-4 con acqua (senz'aria)

 Secondo la EN 806-4:2010 e per la Germania anche secondo le regole tecniche 

– scheda di lavoro DVGW W 557 (A) ottobre 2012 del DVGW Deutscher Verein 

des Gas- und Wasserfaches e.V. (associazione tedesca del gas e dell'acqua) 

HG�LO�EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�GL�LPSLDQWL�
di acqua potabile” (agosto 2014) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, 

Deutschland (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscalda-

PHQWR�H�FOLPDWL]]D]LRQH���O
DFTXD�SRWDELOH�XWLOL]]DWD�SHU�LO�À�XVVDJJLR�GHYH�HVVHUH�
¿�OWUDWD�H� OH�VXH�FDUDWWHULVWLFKH�GL�SRWDELOLWj�GHYRQR�HVVHUH� LQHFFHSLELOL�� ,�¿�OWUL�
GHYRQR�FDSWDUH�OH�SDUWLFHOOH�GL�GLPHQVLRQL��������P��XWLOL]]DUH�¿�OWUL�¿�QL�5(06�
FRQ�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�����P��FRG��DUW�����������,O�VLVWHPD�GHYH�HVVHUH�À�XVVDWR�

tratto per tratto in funzione della grandezza dell'impianto e della disposizione e 

GHOO
DQGDPHQWR�GHL�WXEL��,O�À�XVVDJJLR�GHYH�LQL]LDUH�GDO�SLDQR�SL��EDVVR�GHOO
HGL�
¿�FLR�H�SURVHJXLUH�OLQHD�SHU�OLQHD�H��DOO
LQWHUQR�GHOOD�VWHVVD�OLQHD��SLDQR�SHU�SLDQR�
verso l'alto, ossia dalla linea più vicina alla linea e piano più lontani. La velocità 

GL�À�XVVR�PLQLPD�SHU�LO�À�XVVDJJLR�GHOO
LPSLDQWR�GHYH�HVVHUH�SDUL�D���P�V�H�O
DFTXD�
QHO�VLVWHPD�GHYH�HVVHUH�ULFDPELDWD�DOPHQR����YROWH�GXUDQWH�LO�À�XVVDJJLR��

 All'interno delle tubazioni di alimentazione del piano o singole, per un piano 

alla volta si apre completamente in sequenza per almeno 5 minuti un numero 

di punti di erogazione almeno uguale a quello riportato nella seguente tabella 

FRPH�YDORUH�LQGLFDWLYR�SHU�XQ�WUDWWR�GL�À�XVVDJJLo.

Massimo diametro nominale della tubazione 

QHO�WUDWWR�À�XVVDWR��'1 25 32 40 50

Massimo diametro nominale della tubazione 
QHO�WUDWWR�À�XVVDWR��LQ�SROOLFL 1" 1¼" 1½" 2"

Numero minimo di punti di erogazione da 

aprire DN 15 (½")
2 4 6 8

 Tabella 1: valore indicativo del numero minimo di punti di erogazione da aprire, 

riferito al diametro nominale massimo della tubazione di distribuzione (quantità 

GL�SUHOLHYR�PLQLPD����O����V���EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�
messa in servizio di impianti di acqua potabile” (agosto 2014) della Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, associazione centrale 

tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione), riga in corsivo 

DJJLXQWD��OLPLWD]LRQH�D�'1������3HU�À�XVVDUH�WXEL�GL�GLDPHWUR�QRPLQDOH�PDJJLRUH�
si possono collegare 2 o più REMS Multi-Push in parallelo.

 REMS Multi-PusK�YLVXDOL]]D�VXOOR�VFKHUPR�� WUD� O
DOWUR�� OD�YHORFLWj�GL�À�XVVR�
raggiunta ed il ricambio dell'acqua calcolato.

 SvolgimentR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavaggio \ Enter

2. Flussaggio EN 806-4 \ Enter

3. Senza aria \ Enter

4. Controllare il valore di default max. DN secondo la tabella 1 e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� ,PPHWWHUH�LO�YROXPH�G
DFTXD�GHO�WUDWWR�GD�À�XVVDUH�9$�+2O (0-999 l) \ Enter 

�YHGHUH�¿�J����
6. Aprire la mandata dell'acqua. Finché non vengono raggiunti la velocità di 

À�XVVR�PLQLPD�Y�+2O = 2 m/s ed il ricambio dell'acqua n H2O = 20, i valori 

lampeggiano. Una volta raggiunto i valori \ Enter

 (se i valori di default v H2O e n H2O non vengono raggiunti: \ Esc = annul-

lamento, individuare la causa, ripetere il processo).

7. Visualizzazione sullo schermo: pressione dell'acqua (p H2O), velocità di 

À�XVVR�PLQLPD��Y�+22���WHPSR�GL�À�ussaggio (t H2O), ricambio dell'acqua 

(n H2O), quantità d'acqua consumata (V H2O) \ Enter

8. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

3.1.2 Programma Flussaggio EN 806-4 con miscela acqua/aria con aria Programma Flussaggio EN 806-4 con miscela acqua/aria con aria 

compressa intermittentecompressa intermittente

� ,O�ODYDJJLR�WUDPLWH�À�XVVDJJLR�SXz�HVVHUH�UHVR�SL��HI¿�FDFH�DJJLXQJHQGR�DULD�
compressa. Secondo la EN 806-4:2010 ed il bollettino tecnico “Flussaggio, 

VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH´��DJRVWR�������
della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, associazione 

centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione), l'acqua 

SRWDELOH�XWLOL]]DWD�SHU�LO�À�XVVDJJLR�GHYH�HVVHUH�¿�OWUDWD�SHU�FDSWDUH�OH�SDUWLFHOOH�
�������P�H�OH�VXH�FDUDWWHULVWLFKH�GL�SRWDELOLWj�GHYRQR�HVVHUH�LQHFFHSLELOL��XWLOL]�
]DUH�LO�¿�OWUR�5(06�FRQ�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�����P��FRG��DUW�����������³,O�VLVWHPD�
GL�WXEL�SXz�HVVHUH�À�XVVDWR�FRQ�XQD�PLVFHOD�GL�DFTXD�SRWDELOH�DULD�VRWWR�SUHVVLRQH�
FRQ�XQD�YHORFLWj�GL�À�XVVR�PLQLPD�LQ�RJQL�VH]LRQH�GHL�WXEL�GL�����P�V��$�WDO�¿�QH�
è necessario aprire un determinato numero minimo di punti di erogazione. Se 

LQ�XQ� WUDWWR�GHOOD� WXED]LRQH�GD�À�XVVDUH� OD�SRUWDWD�YROXPHWULFD�PLQLPD�FRQ�
tubazione di distribuzione completamente piena non viene raggiunta, per il 

À�XVVDJJLR�q�QHFHVVDULR�XWLOL]]DUH�XQ�VHUEDWRLR�DFFXPXODWRUH�HG�XQD�SRPSD´��
³,O�VLVWHPD�GHYH�HVVHUH�À�XVVDWR�WUDWWR�SHU�WUDWWR�LQ�IXQ]LRQH�GHOOD�JUDQGH]]D�
GHOO
LPSLDQWR�H�GHOOD�GLVSRVL]LRQH�GHL� WXEL��1HVVXQ�WUDWWR�GL�À�XVVDJJLR�GHYH�
superare una lunghezza della tubazione di 100 m”.

Massimo diametro nominale della tubazione 

QHO�WUDWWR�À�XVVDWR��'1 25 32 40 50

Massimo diametro nominale della tubazione 
QHO�WUDWWR�À�XVVDWR��LQ�SROOLFL 1" 1¼" 1½" 2"

Portata volumetrica minima con tratto di 

tubazione completamente pieno, in l/min
15 25 38 59

Numero minimo di punti di erogazione o di 

una sezione equivalente da aprire completa-

mente DN 15 (½")

1 2 3 4

 Tabella 2: portata minima consigliata e numero minimo consigliato di punti di 

SUHOLHYR�GD�DSULUH�SHU�LO�SURFHVVR�GL�À�XVVDJJLR�LQ�IXQ]LRQH�GHO�GLDPHWUR�QRPLQDOH�
PDVVLPR�GHOOD�WXED]LRQH�QHO�WUDWWR�À�XVVDWR��SHU�RWWHQHUH�OD�YHORFLWj�GL�À�XVVR�
minima di 0,5 m/s)” (EN 806-4:2010, riga in corsivo aggiunta, limitazione a 

'1������3HU�À�XVVDUH�WXEL�GL�GLDPHWUR�QRPLQDOH�PDJJLRUH�VL�SRVVRQR�FROOHJDUH�
2 o più REMS Multi-Push in parallelo.

 L'azionamento manuale degli organi di attuazione per la mandata dell'aria 

compressa intermittente descritto nella EN 806-4:2010 e nel bollettino tecnico 

³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�IXQ]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH´�
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ita ita
(agosto 2014) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK, associazione 

centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) avviene 

automaticamente nella REMS Multi-Push. L'aria compressa viene mandata 

con una pressione maggiore di 0,5 bar della pressione misurata dell'acqua. La 

mandata di aria compressa dura 5 s e la fase di stagnazione (senza aria 

compressa) dura 2 s. 

� 5(06�0XOWL�3XVK�YLVXDOL]]D�VXOOR�VFKHUPR��WUD�O
DOWUR��OD�YHORFLWj�GL�À�XVVR�H�OD�
portata volumetrica raggiunte.

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavaggio \ Enter

2. Flussaggio EN 806-4 \ Enter

3. Aria intermittente \ Enter

4. Controllare il valore di default max. DN secondo la tabella 2 e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� ,PPHWWHUH�LO�YROXPH�G
DFTXD�GHO�WUDWWR�GD�À�XVVDUH�9$�+2O (0-999 l) (11) \ 

(QWHU��YHGHUH�¿�J����
��� $SULUH� OD�PDQGDWD�GHOO
DFTXD��$O�UDJJLXQJLPHQWR�GHOOD�YHORFLWj�GL�À�XVVR�

minima v H2O = 0,5 m/s, della portata volumetrica minima VS H2O e della 

GXUDWD�GL�À�XVVDJJLR�?�(QWHU
� /D�GXUDWD�GL�À�XVVDJJLR��VHFRQGR�LO�EROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD�

zione e messa in funzione di impianti di acqua potabile” (agosto 2014) della 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK, associazione centrale 

tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) dipende dalla 

lunghezza della tubazione e non deve essere inferiore a 15 s per ogni 

PHWUR�OLQHDUH��3HU�RJQL�SXQWR�GL�HURJD]LRQH�OD�GXUDWD�GL�À�XVVDJJLR�GHYH�
essere di almeno 2 min.

 (Se i valori di default v H2O e VS H2O non vengono raggiunti: \ Esc = 

annullamento, individuare la causa, ripetere il processo).

7. Visualizzazione sullo schermo: Pressione dell'acqua (p H2O), velocità di 

À�XVVR�PLQLPD��Y�+22��� WHPSR�GL�À�XVVDJJLR� �W�+2O), quantità d'acqua 

consumata (V H2O), portata volumetrica (VS H2O) \ Enter

8. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

AVVISOAVVISO
Per poter immettere aria compressa, deve essere applicata una pressione 

GHOO¶DFTXD�������EDU�H�DWWUDYHUVR�OD�PDFFKLQD�GHYH�HVVHUH�SDVVDWD�XQD�TXDQ�
WLWj�G¶DFTXD�����O�

3.1.3 Programma Flussaggio EN 806-4 con miscela acqua/aria con aria Programma Flussaggio EN 806-4 con miscela acqua/aria con aria 

compressa costantecompressa costante

 In questo programma l'aria compressa viene immessa in modo continuato con 

una pressione superiore di 0,5 bar alla pressione misurata dell'acqua. Gli impulsi 

d'aria del programma “3.1.2 Lavaggio con miscela di acqua/aria a pressione 

intermittente” non sono selezionabili. Con questi impulsi si ottiene indubbiamente 

XQ�QHWWR�PLJOLRUDPHQWR�GHOO
HIIHWWR�GL�À�XVVDJJLR��WXWWDYLD�OH�WXED]LRQL�YHQJRQR�
sollecitate maggiormente. Nel caso non vi siano dati certi riguardo alla resistenza 

GHOOH�WXED]LRQL�GD�À�XVVDUH��FRQ�TXHVWR�SURJUDPPD�VL�SXz�RWWHQHUH�DOPHQR�XQ�
PLJOLRUDPHQWR�GHOO
HIIHWWR�GL�À�XVVDJJLR�ULVSHWWR�DO�SURJUDPPD�³������/DYDJJLR�
con acqua (senz'aria)” grazie all'induzione di un moto circolatorio, senza impulsi.

 REMS Multi-Push visualizza sullo schermo, tra l'altro, la quantità d'acqua 

consumata.

 Svolgimento�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ (8):

1. Lavaggio \ Enter

2. Flussaggio EN 806-4 \ Enter

3. Aria continua \ Enter

4. Controllare il valore di default max. DN secondo la tabella 2 e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� ,PPHWWHUH�LO�YROXPH�G
DFTXD�GHO�WUDWWR�GD�À�XVVDUH�9$�+2O (0-999 l) (11) \ 

Enter �YHGHUH�¿�J����
6. Aprire la mandata dell'acqua. Per terminare \ Enter, (\ Esc = annullamento)

7. Visualizzazione sullo schermo: pressione dell'acqua (p H2O), tempo di 

À�XVVDJJLR��W�+2O), quantità d'acqua consumata (V H2O) \ Enter

8. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

AVVISOAVVISO
Per poter immettere aria compressa, deve essere applicata una pressione 

GHOO¶DFTXD�������EDU�H�DWWUDYHUVR�OD�PDFFKLQD�GHYH�HVVHUH�SDVVDWD�XQD�TXDQ�
WLWj�G¶DFTXD�����O�

3.1.4 Programma Flussaggio/spurgo con possibilità di commutazione della 3.1.4 Programma Flussaggio/spurgo con possibilità di commutazione della 

mandata d'aria

� 4XHVWR�SURJUDPPD�q�DGDWWR�SHU�LO�À�XVVDJJLR�OR�VSXUJR�GL�VLVWHPL�GL�UDGLDWRUL�
H�GL�ULVFDOGDPHQWR�D�VXSHU¿�FLH��'XUDQWH�LO�À�XVVDJJLR�VL�SXz�DWWLYDUH�R�GLVDW�
tivare la mandata dell'aria compressa con una sovrappressione di 0,5 bar. Il 

SURJUDPPD�DYYLD�LO�À�XVVDJJLR�OR�VSXUJR�VHQ]D�DULD�FRPSUHVVD��&RQ�L�SXOVDQWL�
D�IUHFFLD�Ĺ�Ļ�����VL�SXz�DWWLYDUH�R�GLVDWWLYDUH�O
DULD�FRPSUHVVD�LQWHUPLWWHQWH�R�
FRQWLQXD�VHFRQGR�QHFHVVLWj��'XUDQWH�LO�À�XVVDJJLR�OR�VSXUJR��LO�GLVSOD\��/&'��
�¿�J���������YLVXDOL]]D�OD�SUHVVLRQH�GHOO
DFTXD�H�OD�YHORFLWj�GL�À�XVVR�PLQLPD�

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Flussaggio \ Enter

2. Flussaggio \ Enter

��� $SULUH�OD�PDQGDWD�GHOO
DFTXD��,O�À�XVVDJJLR�OR�VSXUJR�VHQ]
DULD�VL�DYYLD
��� &RQ� L�SXOVDQWL�D� IUHFFLD�Ĺ�Ļ� ����DWWLYDUH�R�GLVDWWLYDUH� O
DULD�FRPSUHVVD�

secondo necessità. La marcatura sul display (LCD) (6) indica la mandata 

d'aria correntemente scelta

5. Per terminare \ Enter, (\ Esc = annullamento)

6. Visualizzazione sullo schermo: Pressione dell'acqua (p H2O), velocità di 

À�XVVR�PLQLPD��Y�+22��� WHPSR�GL�À�XVVDJJLR��W�+2O), volume dell'acqua 

consumata (V H2O) \ Enter

7. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

AVVISOAVVISO
Per poter immettere aria compressa, deve essere applicata una pressione 

GHOO
DFTXD�������EDU�H�DWWUDYHUVR�OD�PDFFKLQD�GHYH�HVVHUH�À�XLWD�XQD�TXDQWLWj�GHOO
DFTXD�������EDU�H�DWWUDYHUVR�OD�PDFFKLQD�GHYH�HVVHUH�À�XLWD�XQD�TXDQWLWj�GHOO
DFTXD�������EDU
G
DFTXD�����O�

� 3ULPD�GHO�À�XVVDJJLR�GHOOR�VSXUJR�q� LQGLVSHQVDELOH�YDOXWDUH�VH� LO�VLVWHPL�GL�
UDGLDWRUL�H�GL�ULVFDOGDPHQWR�D�VXSHU¿�FLH�GD�À�XVVDUH�q�LQ�JUDGR�GL�UHVLVWHUH�DOOD�
SUHVVLRQH�DSSOLFDWD�GXUDQWH�LO�À�XVVDJJLR�OR�VSXUJR�

� 'DOO
DWWLYD]LRQH�R�GDOOD�FRPPXWD]LRQH�GHOOD�PDQGDWD�G
DULD�SXz�WUDVFRUUHUH�¿�QR�
a un minuto prima che il tipo di mandata scelto per l'aria si avvii.

���� 3URJUDPPD�6RVWDQ]H�DWWLYH�6DQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH
$77(1=,21($77(1=,21(

 Durante la�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�QRQ�q�FRQVHQWLWR�
SUHOHYDUH�DFTXD�DG�XVR�LJLHQLFR�R�GRPHVWLFR�

 Per la “scelta delle sostanze chimiche disinfettanti”, OD�QRUPD�HXURSHD�(1�
806-4:2010 prescrive quanto segue:

� ³'RSR�LO�À�XVVDJJLR�JOL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�SRVVRQR�HVVHUH�VDQL¿�FDWL�VH�
stabilito da una persona responsabile o dalle autorità preposte”.

 “Tutte le sostanze chimiFKH�LPSLHJDWH�SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�
potabile devono soddisfare i requisiti in materia di trattamento dell'acqua 

stabiliti da norme europee o, se le norme europee non sono applicabili, dalle 

norme nazionali”.

 “L'impiego e l'applicazione di sostanze chimiche disinfettanti devono avvenire 

conformemente alle relative direttive CE ed a tutte le disposizioni locali e 

nazionali”.

 “Il trasporto, l'immagazzinamento, il maneggio e l'uso di queste sostanze 

disinfettanti possono essere connessi a pericoli, per cui è necessario attenersi 

scrupolosamente alle disposizioni di igiene e di sicurezza in materia”.

 “Il sistema deve essere riempito con la soluzione disinfettante alla concentra-

zione iniziale e per il tempo di contatto stabiliti dal produttore della sostanza 

disinfettante. Se al termine del tempo di contatto la concentrazione residua 

della sostanza disinfettante è minore del valore consigliato dal produttore, si 

GHYH�ULSHWHUH�O
LQWHUR�SURFHVVR�GL�VDQL¿�FD]LRQH�¿�QR�DG�RWWHQHUH�OD�QHFHVVDULD�
FRQFHQWUD]LRQH�UHVLGXD�GRSR�LO�WHPSR�GL�FRQWDWWR��$O�WHUPLQH�GHOOD�VDQL¿�FD]LRQH�
LO�VLVWHPD�GHYH�HVVHUH�LPPHGLDWDPHQWH�VYXRWDWR�H�À�XVVDWR�DFFXUDWDPHQWH�FRQ�
DFTXD�SRWDELOH��,O�À�XVVDJJLR�GHYH�HVVHUH�HVHJXLWR�FRQIRUPHPHQWH�DOOH�LVWUX]LRQL�
raccomandazioni del produttore della sostanza disinfettante o deve continuare 

¿�QFKp�OD�VRVWDQ]D�GLVLQIHWWDQWH�QRQ�q�SL��ULOHYDELOH�R�¿�QFKp�OD�VXD�FRQFHQWUD�
zione non scende sotto il livello massimo ammesso dalle disposizioni e norme 

QD]LRQDOL��/H�SHUVRQH�FKH�HIIHWWXDQR�OD�VDQL¿�FD]LRne devono essere opportu-

QDPHQWH�TXDOL¿�FDWH´��
� ³$O�WHUPLQH�GHO�À�XVVDJJLR�q�QHFHVVario prelevare uno o più campioni e sottoposti 

ad un'analisi batteriologica. Se dall'analisi batteriologica dei campioni risulta 

FKH�OD�VDQL¿�FD]LRQH�QRQ�q�VWDWD�VXI¿�FLHQWH��O
LPSLDQWR�GHYH�HVVHUH�À�XVVDWR�H�
ULVDQL¿�FDWR��SRL�VL�GHYRQR�SUHOHYDUH�GL�QXRYR�GHL�FDPSLRQL´�

 “Si deve eseguire la registrazione completa delle particolarità dell'intero processo 

e dei risultati dell'analisi e tale registrazione deve essere consegnata al proprie-

WDULR�GHOO
HGL¿�FLR´�
 Regole tecniche – scheda di lavoro DVGW W 557 (A) ottobre 2012 della 

Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (associazione tedesca 
GHO�JDV�H�GHOO
DFTXD�

 Per la Germania si osservi quanto segue: “Tutte le sostanze chimiche, additivi 

LQFOXVL�� LPSLHJDWH�SHU� OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL� LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�GHYRQR�
soddisfare i requisiti in materia di trattamento dell'acqua stabiliti da norme 

europee o dalle norme tedesche (DIN EN 8�����´��³2JQL�VDQL¿�FD]LRQH�GHOO
LP�
pianto sollecita i materiali ed i componenti dell'impianto di acqua potabile, il 

quale ne può riportare danni”.

� ³6H�OD�VDQL¿�FD]LRQH�FKLPLFD�YLHQH�HVHJXLWD�WUDWWR�SHU�WUDWWR�GHOO
LPSLDQWR��L�WUDWWL�
di tubazioni da trattare devono essere separati dal restante impianto di acqua 

potabile. Aprendo uno dopo l'altro i punti di prelievo del tratto di impianto da 

VDQL¿�FDUH�VL�DVVLFXUD�FKH�OD�VRVWDQ]D�GLVLQIHWWDQWH�HQWUL�QHOO
LQWHUR�WUDWWR´��³$O�
termine del tempo d'azione, su tutti i punti di prelievo deve essere assicurata 

una concentrazione minima di sostanza disinfettante, dipendente dalla concen-

trazione iniziale della sostanza disinfettante e dal tempo d'azione, tale da 

JDUDQWLUH�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GHOO
LPSLDQWR��&Lz�GHYH�HVVHUH�FRQWUROODWR�DOPHQR�VX�
ogni punto di prelievo delle singole linee più lontani dal punto di dosaggio”.

� ³$O� WHUPLQH�GHOOD�VDQL¿�FD]LRQH�GHOO
LPSLDQWR�GL�DFTXD�SRWDELOH�� OD�VROX]LRQH�
disinfettante utilizzata deve essere smaltita in modo che l'ambiente non ne 

subisca danni. L'azione ossidante della sostanza disinfettante può essere 

annullato aggiungendo sostanze che esercitano un'azione chimica riducente. 

È inoltre necessario osservare il pH e, se necessario, correggerlo”.

annullato aggiungendo sostanze che esercitano un'azione chimica riducente. 

È inoltre necessario osservare il pH e, se necessario, correggerlo”.

annullato aggiungendo sostanze che esercitano un'azione chimica riducente. 

 La concentrazione applicativa dell'additivo raccomandata per il perossido di 

idrogeno (H2O2) è pari a 150 mg H2O2 / l ed il tempo d'azione è di 24 h.

� %ROOHWWLQR�WHFQLFR�³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�PHVVD�LQ�VHUYL]LR�GL�LPSLDQWL�
GL�DFTXD�SRWDELOH´��DJRVWR�������GHOOD�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
.OLPD��'HXWVFKODQG��=96+.��DVVRFLD]LRQH�FHQWUDOH�WHGHVFD�VHWWRUL�VDQL�
WDULR��ULVFDOGDPHQWR�H�FOLPDWL]]D]LRQH�
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ita ita
 Per la Germania�VL�RVVHUYL�TXDQWR�VHJXH��³$O�WHUPLQH�GHOOD�VDQL¿�FD]LRQH��O
LQWHUR�

VLVWHPD�GHYH�HVVHUH�À�XVVDWR�DWWUDYHUVR�WXWWL�L�SXQWL�GL�SUHOLHYR�¿�QR�D�UDJJLXQJHUH�
la concentrazione della sostanza disinfettante misurata al punto di trasferimento 

(di solito il contatore dell'acqua) su tutti i punti di prelievo”.

 Per lo smaltimento si osservi quanto segue: “Prima di scaricare l'acqua utilizzata 

SHU�VDQL¿�FDUH�XQ�LPSLDQWR�LQ�XQD�FRQGRWWD�GL�GUHQDJJLR�R�QHOOD�UHWH�IRJQDULD��
q�QHFHVVDULR� LQIRUPDUH�O
XI¿�FLR�FRPSHWHQte e l'acqua deve essere scaricata 

GRSR�FKH�WDOH�XI¿�FLR�KD�ULODVFLDWR�OD�UHODWLYD�DXWRUL]]D]LRQH´��³$�FDXVD�GHOOD�VXD�
rapida decomposizione, lo smaltimento di perossido di idrogeno nella rete 

fognaria non è problematico”. 

 Per i tratti dL�À�XVVDJJLR��OD�QRUPD�HXURSHD�(1������������HG�LO�EROOHWWLQR�WHFQLFR�
³)OXVVDJJLR��VDQL¿�FD]LRQH�H�messa in servizio di impianti di acqua potabile” 

(agosto 2014) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, 

associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) 

prescrivono una lunghezza massima della tubazione di 100 m. Per una tubazione 

da ½" di tubo di acciaio zincato di questa lunghezza è necessario un volume 

di circa 20 l e per una tubazione da 1 ¼" un volume di circa 100 l di soluzione 

disinfettante (YHGHUH�¿�J�����YROXme in l/m di diversi tubi).

 A seconda del volume dei singoli tratti di tubo, con una bottiglia di additivo 

predosato REMS Peroxi Color (Vedere Accessori, 1.2 Codici articolo) si possono 

VDQL¿�FDUH�DQFKH�GLYHUVL�WUDWWL�GL�WXER��6L�UDFFRPDQGD�WXWWDYLD�GL�QRQ�XVDUH�XQD�
bottiglia aperta per più di un giorno, in quanto la concentrazione del additivo 

predosato diminuisce. Nel corso del tempo il perossido di idrogeno si decompone 

H�SHUGH�OD�VXD�HI¿�FDFLD�SL��R�PHQR�UDSLGDPHQWH�D�VHFRQGD�GHOOH�FRQGL]LRQL�GL�
LPPDJD]]LQDPHQWR��3HU�TXHVWR�SULPD�GL�RJQL�GLVLQIH]LRQH�VL�FRQVLJOLD�GL�YHUL¿��
FDUH�FKH�OD�FRQFHQWUD]LRQH�GHOO
DGGLWLYR�SUHGRVDWR�VLD�VXI¿�FLHQWH�D�JDUDQWLUQH�
O
HI¿�FDFLD��$�WDO�¿�QH�YHUVDUH�����PO�G
DFTXD�LQ�XQ�UHFLSLHQWH�SXOLWR�H�FKLXGLELOH��
con la pipetta in dotazione di ogni scatola di REMS Peroxi Color prelevare 1 ml 

GL�DGGLWLYR�SUHGRVDWR�GDO�À�DFRQH�H�DJJLXQJHUOR�DOO
DFTXD�QHO�UHFLSLHQWH��GLOXL]LRQH�
1:100). Tappare il recipiente e agitare bene. Con la cartina indicatrice (cod. art. 

091072) si misura la concentrazione di perossido di idrogeno nel liquido conte-

nuto nel recipiente attenendosi alle istruzioni riportate sulla confezione delle 

FDUWLQH�LQGLFDWULFL��/D�FRQFHQWUD]LRQH�GHYH�HVVHUH�������PJ�O�GL�+2O2.

Aprire la bottiglia (21), rimuovere l'anello di sicurezza del tappo della bottiglia e 

YHUVDUH�LO�FRORUDQWH�LQ�GRWD]LRQH��À�DFRQH�GD����PO��QHOOD�ERWWLJOLD������LPPHGLD�
WDPHQWH�SULPD�GL� LQL]LDUH� LO�SURFHVVR�GL�VDQL¿�FD]LRQH��7DSSDUH� OD�ERWWLJOLD�HG�
agitarla in modo da distribuire uniformemente il colorante nel perossido di idrogeno.

$77(1=,21($77(1=,21(
 Il colorante è atossico ma colora molto intensamente e può essere rimosso 

GLI¿�FLOPHQWH�GDOOD�SHOOH�H�GDJOL�LQGXPHQWL��3HU�TXHVWR�YHUVDUH�LO�FRORUDQWH�QHOOD�
bottiglia usando cautela.

� 0RQWDUH�OD�ERWWLJOLD�VXOO
XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�5(06�9�-HW�7:�FRPH�LOOXVWUDWR�
LQ�¿�J����������*OL�XJHOOL�PRQWDWL�QHOOD�5(06�9�-HW�7:�R�QHOOD�5(06�9�-HW�+�SHU�
il dosaggio automatico della soluzione di dosaggio, del detergente e della 

sostanza anticorrosione hanno dimensioni diverse e le loro caratteristiche sono 

adeguate alle sostanze attive REMS utilizzate. È dunque importante assicurarsi 

FKH�SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH�GL�WXED]LRQL�GL�DFTXD�SRWDELOH�VL�FROOHJKL�OD�5(06�9�-HW�
7:��6HOH]LRQDUH�LO�SURJUDPPD�6RVWDQ]H�DWWLYH�?�6DQL¿�FD]LRQH�GL� LPSLDQWL�GL�
acqua potabile. Durante il processo di riempimento, tutti i punti di prelievo 

dell'impianto di acqua potabile, iniziando da quello più lontano, devono essere 

DSHUWL�XQR�GRSR�O
DOWUR�H�ULPDQHUH�DSHUWL�¿�QR�DG�RVVHUYDUH�OD�IXRULXVFLWD�GHOOD�
soluzione disinfettante colorata dai rispettivi punti di prelievo. Se l'ambiente del 

punto di prelievo è buio, è vantaggioso tenere uno schermo bianco (ad esempio 

un foglio di carta) dietro il punto di uscita del liquido per riconoscere meglio la 

colorazione della soluzione disinfettante. 

$O�WHUPLQH�GHO�SURFHVVR�GL�VDQL¿�FD]LRQH�R�SHU�VRVWLWXLUH�OD�ERWWLJOLD�q�QHFHVVDULR�
FKLXGHUH�OD�PDQGDWD�DOO
XQLWj�GL�VDQL¿�FD]LRQH�D�PRQWH�GL�5(06�0XOWL�3XVK�H�
LO�GHÀ�XVVR�DOO
LPSLDQWR�GL�DFTXD�Sotabile. Poi la bottiglia (21) va rimossa lenta-

PHQWH�DO�¿�QH�GL�FRQVHQWLUH�OD�GHSUHVVXUL]]D]LRQH�GHO�VLVWHPD��
 Al termine del tempo d'azione di 24 ore (raccomandazione del Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, associazione centrale tedesca 

settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) e del Deutscher Verein des 

Gas- und Wasserfaches (DVGW, associazione tedesca del gas e dell'acqua)), 

la soluzione disinfettante deve essere asportata dall'impianto di acqua potabile 

PHGLDQWH�5(06�0XOWL�3XVK��$�WDO�¿�QH�q�necessario aprire uno dopo l'altro tutti 

L�SXQWL�GL�SUHOLHYR��LQL]LDQGR�GD�TXHOOR�SL��ORQWDQR��H�WHQHUOL�DSHUWL�¿�QFKp�QRQ�VL�
osserva più la fuoriuscita della soluzione disinfettante colorata. 

 Se necessario, si possono utilizzare anche cartine indicatrici di perossido per 

controllare la concentrazione (accessorio, vedere 1.2 Codici articolo).

AVVISOAVVISO
� ,�WXEL�À�HVVLELOL�XWLOL]]DWL�SHU�OD�VDQL¿�FD]LRQH�SXOL]LD�SURWH]LRQH�QRQ�GHYRQR�HVVHUH�

SL��XWLOL]]DWL�SHU�LO�FROODXGR�D�SUHVVLRQH�FRQ�DFTXD�H�SHU�LO�À�XVVDJJLR�GL�WXED]LRQL�
dell'acqua potabile.

���� 3URJUDPPL�&ROODXGR�GL�LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DULD�FRPSUHVVD�
(REMS Multi-Push SL/SLW)

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
 Per la Germania, al punto 3.1 “Generalità” il bollettino tecnico “Collaudi di tenuta 

di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte o acqua” (gennaio 

2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, 

associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) 

stabilisce quanto segue:

� ³$�FDXVD�GHOOD�FRPSUHVVLELOLWj�GHL�JDV�H�SHU�PRWLYL�¿�VLFL�H�GL�VLFXUH]]D��QHOO
H�
secuzione di collaudi a pressione con aria è indispensabile attenersi alle norme 

antinfortunistiche “Lavori su impianti a gas” ed al regolamento “Regole tecniche 

per impianti a gas DVGW-TRGI”. Concordemente con l'istituto di assicurazione 

contro gli infortuni sul lavoro di competenza e compatibilmente con questo 

regolamento, le pressioni di collaudo massime stabilite sono limitate a 0,3 MPa/

3 bar/43,5 psi, come per le prove di carico e di tenuta per tubi del gas. In tal 

modo sono soddisfatte le disposizioni nazionali”.

� Ê�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�HG�DWWHQHUVL�DOOH�QRUPH�GL�VLFXUH]]D��DOOH�UHJROH�
modo sono soddisfatte le disposizioni nazionali”.

� Ê�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�HG�DWWHQHUVL�DOOH�QRUPH�GL�VLFXUH]]D��DOOH�UHJROH�
modo sono soddisfatte le disposizioni nazionali”.

ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione.
 Prima di eseguire un collaudo con aria compressa è indispensabile valutare 

se l'impianto da collaudare potrà resistere alla pressione di collaudo “p refer” 

preimpostata/scelta.

/D�WHPSHUDWXUD�DPELHQWH��OD�WHPSHUDWXUD�GHO�À�XLGR�GL�FROODXGR�H�OD�SUHVVLRQH�
DWPRVIHULFD�SRVVRQR�LQÀ�XHQ]DUH�LO�ULVXOWDWR�GHO�FROODXGR��LQ�TXDQWR�PRGL¿�FDQR�
le pressioni misurate. La variazione di questi parametri deve essere considerata, 

se necessario, in sede di valutazione dei risultati del collaudo. 

Nella sezione 6 della EN 806-4:2010 viene stabilito, tra l'altro, quanto segue: Gli 

LPSLDQWL�DOO
LQWHUQR�GL�HGL¿�FL�GHYRQR�HVVHUH�VRWWRSRVWL�D�FROODXGR�D�SUHVVLRQH��
Questo collaudo può essere eseguito con acqua o, se le norme nazionali lo 

consentono, si può utilizzare aria a bassa pressione pulita e non contenente olio 

o gas inerti. È necessario osservare il possibile pericolo derivante dal gas o dall'aria 

ad alta pressione nel sistema”. Tranne questo avviso, la norma EN 806-4:2010 

non prevede tuttavia nessun tipo di criterio di collaudo con aria compressa.

 I collaudi descritti di seguito ed i valori di default memorizzati nella REMS 

Multi-Push corrispondono al bollettino tecnico “Collaudi di tenuta di impianti di 

acqua potabile con aria compressa, gas inerte o acqua” (gennaio 2011) della 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, associazione 

centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione) valido in 

*HUPDQLD�/H�PRGL¿�FKH�IXWXUH�GL�TXHVWR�EROOHWWLQR�R�OH�GLVSRVL]LRQL��OH�UHJROH�H�
le norme valide nel luogo di installazione sempre essere rispettati ed i criteri 

di collaudo (processi, pressioni e tempi di collaudo) devono essere corretti 

PRGL¿�FDQGR�L�YDORUL�GL�GHIDXOW��
 I programmi possono essere annullati in qualsiasi momento con il pulsante Esc 

(10). In questo caso tutte le valvole si aprono e l'impianto viene depressurizzato. 

,�FROODXGL�YHQJRQR�VDOYDWL��WXWWDYLD�QHO�¿�OH�YLHQH�LQGLFDWR�³,QWHUURWWR´�

 Se necessario, il collaudo a pressione deve essere ripetuto o si devono control-

lare e migliorare le caratteristiche dell’impianto.

AVVISOAVVISO
 La centralina di comando termina il processo di regolazione della pressione di 

FROODXGR�VHOH]LRQDWD�SHU�L�FROODXGL�FRQ�SUHVVLRQH�GHOO¶DULD�������PEDU�FRQ�XQD�
WROOHUDQ]D�SDUL�D����PEDU�H�QHL�FROODXGL�FRQ�SUHVVLRQH�����EDU��R�����EDU��FRQ�
XQD�WROOHUDQ]D�SDUL�D������EDU��&Lz�VLJQL¿�FD�FKH� OD�UHJROD]LRQH�WHUPLQD��DG�
esempio, in corrispondenza del valore p actual compreso tra 147 e 153 mbar 

se p refer = 150 mbar o in corrispondenza di p actual compreso tra 2,9 e 3,1 bar 

se p refer = 3 bar. Questa tolleranza non compromette il collaudo, in quanto 

nel collaudo a pressione con aria compressa è determinante lo scostamento 

relativo della pressione dalla pressione p refer. Premendo ENTER, a p refer 

viene assegnato il valore di p actual. Il collaudo può quindi iniziare anche con 

p refer pari, ad esempio, a 153 mbar. 

3.3.1 Collaudo di tenuta con aria compressa (ZVSHK3.3.1 Collaudo di tenuta con aria compressa (ZVSHK)

 Pressione di collaudo 150 hPa (150 mbar)

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con aria \ Enter

3. Collaudo tenuta \ Enter

4. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
5. Controllare il valore di default Stabilizzazione (t stabi) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXDJOLDUH�

la pressione nominale di collaudo (p refer) \ Enter

8. Il tempo di stabilizzazione/di attesa (t stabi) inizia a scorrere ed al termine 

OD�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�PRGL¿�FDWD�ULVSHWWR�DOOD�
pressione nominale di collaudo (p refer). Con Enter si può terminare 

precocemente il tempo di stabilizzazione/di attesa, dopo di che ha subito 

inizio il periodo di collaudo (t test) (\ Esc = annullamento).

9. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p refer), 

pressione effettiva di collaudo (p actual), pressione differenziale di collaudo 

(p diff), periodo di collaudo (t test) \ Enter

10. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

������&ROODXGR�GL�FDULFR�FRQ�DULD�FRPSUHVVD���'1�����=96+.�������&ROODXGR�GL�FDULFR�FRQ�DULD�FRPSUHVVD���'1�����=96+.�
 Pressione di collaudo 0,3 MPa (3 bar)

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con aria \ Enter

��� &ROODXGR�FDULFR���'1����?�(QWHU
 Ulteriore procedimento: vedere Collaudo tenuta, punti da 4. a 10.
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3.3.3 Collaudo di carico con aria compressa > DN 50 (ZVSHK)on aria compressa > DN 50 (ZVSHK)

 Pressione di collaudo 0,1 MPa (1 bar)

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con aria \ Enter

3. Collaudo carico > DN 50 \ Enter

 Ulteriore procedimento: vedere Collaudo tenuta, punti da 4. a 10.

���� 3URJUDPPL�&ROODXGR�GL� LPSLDQWL�GL�DFTXD�SRWDELOH�FRQ�DFTXD��5(06�
Multi-Push SLW)

 Nella sezione 6.1 della EN 806-4:2010 per il collaudo idrostatico si possono 

scegliere i 3 metodi di collaudo A, B, C in funzione al materiale e alla dimensione 

dei tubi installati. Questi metodi di collaudo si differenziano per i diversi processi, 

pressioni e tempi di collaudo. 

 Relativamente ai metodi di collaudo con acqua A, B e C selezionabili secondo 

la sezione 6.1 della EN 806-4:2010, per la Germania il bollettino tecnico “Collaudi 

di tenuta di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte o acqua” 

(gennaio 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland 

(ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e 

climatizzazione) stabilisce quanto segue: “Per ragioni di eseguibilità pratica in 

cantiere, sulla base di prove pratiche si è scelto di utilizzare una procedura 

PRGL¿�FDWD��DSSOLFDELOH�D�WXWWL�L�PDWHULDOL�H�FRPELQD]LRQH�GL�PDWHULDOL��3HU�SRWHU�
rilevare anche perdite minime in sede di collaudo della tenuta, il periodo di 

collaudo è stato aumentato rispetto a quello stabilito dalla norma. Alla base 

dell'esecuzione del collaudo della tenuta con acqua per tutti i materiali è posto 

il metodo di collaudo B secondo DIN EN 806-4”. Viene stabilito quanto segue:

 Il collaudo della tenuta con acqua può essere eseguito se

Ɣ dal momento del collaudo della tenuta al momento della messa in funzione 

dell'impianto di acqua potabile è assicurato il ricambio dell'acqua ad inter-

valli regolari non maggiori di sette giorni ed inoltre se

Ɣ� q�DVVLFXUDWR�FKH�LO�FROOHJDPHQWR�GHOO
HGL¿�FLR�R�GHOO
DFTXD�GL�ODYRUR�VLD�VWDWR�
À�XVVDWR�H�SHUWDQWR�DSSURYDWR�SHU�O
DOODFFLDPHQWR�HG�LO�VHUYL]LR�

Ɣ il riempimento del sistema di tubi avviene tramite componenti igienicamente 

ineccepibili;

Ɣ dal momento del collaudo della tenuta al momento della messa in funzione 

l'impianto rimane completamente pieno e si può evitare un riempimento parziale.

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
La pompa idropneumatica incorporata in REMS Multi-Push SLW per questi tipi 

di collaudo viene alimentata dal compressore incorporato in REMS Multi-Push. 

La pompa idropneumatica genera una pressione dell'acqua di max. 1,8 MPa/

18 bar/261 psi. Prima di eseguire uno dei collaudi con acqua A, B o C è indi-

spensabile valutare se l'impianto da collaudare potrà resistere alla pressione 

di collaudo “p refer” preimpostata/scelta.

$77(1=,21($77(1=,21(   
� 3ULPD�GL�VWDFFDUH�LO�WXER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�SUHVVLRQH������GDOOR�VFDULFR�FROODXGR�

FRQ�DFTXD������R�GDOO
LPSLDQWR�GL�DFTXD�SRWDELOH�YHUL¿�FDUH�FKH�LO�VLVWHPD�VLD�
completamente depressurizzato.

 I programmi possono essere annullati in qualsiasi momento con il pulsante Esc 

(10). In questo caso tutte le valvole si aprono e l'impianto viene depressurizzato. 

,�FROODXGL�YHQJRQR�VDOYDWL��WXWWDYLD�QHO�¿�OH�YLHQH�LQGLFDWR�³,QWHUURWWR´�

 Se necessario, il collaudo a pressione deve essere ripetuto o si devono control-

lare e migliorare le caratteristiche dell’impianto.

AVVISOAVVISO
 La centralina di comando termina il processo di regolazione della pressione di 

collaudo selezionata per i collaudi con acqua con una tolleranza compresa tra 

��H������EDU��&Lz�VLJQL¿�FD�FKH�OD�UHJROD]LRQH�WHUPLQD��DG�HVHPSLR��LQ�FRUULVSRQ�
denza del valore p actual compreso tra 11,0 e 11,3 bar se p refer = 11 bar. 

Questa tolleranza non compromette il collaudo, in quanto nel collaudo a pressione 

con acqua è determinante lo scostamento relativo della pressione dalla pressione 

p refer. Premendo ENTER, a p refer viene assegnato il valore di p actual. Il 

collaudo può quindi iniziare anche con p refer pari, ad esempio, a 11,3 bar. 

3.4.1 Collaudo a pressione con acqua, metodo di collaudo A (EN 806-4:2010, 3.4.1 Collaudo a pressione con acqua, metodo di collaudo A (EN 806-4:2010, 

6.1.3.2)6.1.3.2)

 Svolgimento del progUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con acqua \ Enter

3. Collaudo con acqua A \ Enter

4. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
5. Controllare il valore di default Stabilizzazione (t stabi) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXDJOLDUH�

la pressione nominale di collaudo (p refer) \ Enter

8. Il tempo di stabilizzazione/di attesa (t stabi) inizia a scorrere ed al termine 

OD�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�PRGL¿�FDWD�ULVSHWWR�DOOD�
pressione nominale di collaudo (p refer). Con Enter si può terminare 

precocemente il tempo di stabilizzazione/di attesa, dopo di che ha subito 

inizio il periodo di collaudo (t test) (\ Esc = annullamento).

9. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p refer), 

pressione effettiva di collaudo (p actual), pressione differenziale di collaudo 

(p diff), periodo di collaudo (t test) \ Enter

10. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

3.4.2 Collaudo a pressione con acqua, 3.4.2 Collaudo a pressione con acqua, PHWRGR�GL�FROODXGR�ǻ!��.��%����PHWRGR�GL�FROODXGR�ǻ!��.��%����
Compensazione della temperatura (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)Compensazione della temperatura (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con acqua \ Enter

3. Collaudo con acqua B \ Enter

4. Collaudo ǻ!��.��%��� \ Enter

5. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Stabilizzazione (t stabi) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
7. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXDJOLDUH�

la pressione nominale di collaudo (p refer) \ Enter

9. Il tempo di stabilizzazione/di attesa (t stabi) inizia a scorrere ed al termine 

OD�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�PRGL¿�FDWD�ULVSHWWR�DOOD�
pressione nominale di collaudo (p refer). Con Enter si può terminare 

precocemente il tempo di stabilizzazione/di attesa, periodo di collaudo 

(t test) (\ Esc = annullamento).

10. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p refer), 

pressione effettiva di collaudo (p actual), pressione differenziale di collaudo 

(p diff), periodo di collaudo (t test) \ Enter

11. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

3.4.3 Collaudo a pressione con acqua, 3.4.3 Collaudo a pressione con acqua, PHWRGR�GL�FROODXGR�3I6��%����PHWRGR�GL�FROODXGR�3I6��%���� Giunzioni 

a pressione non pressate non ermetiche (bollettino tecnico „Collaudi di tenuta a pressione non pressate non ermetiche (bollettino tecnico „Collaudi di tenuta 

di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte o acqua“ (gennaio di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte o acqua“ (gennaio 

2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (ZVSHK, 

associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione), a settori sanitario, riscaldamento e climatizzazione), 

ampliamento della EN 806-4:2010, 6.1.3.2.)ampliamento della EN 806-4:2010, 6.1.3.2.)

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con acqua \ Enter

3. Collaudo con acqua B \ Enter

4. Collaudo PfS (B/2) \ Enter

5. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

se necessariR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXDJOLDUH�

la pressione nominale di collaudo (p refer) \ Enter, ha subito inizio il periodo 

di collaudo (t test) (\ Esc = annullamento).

8. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p refer), 

pressione effettiva di collaudo (p actual), pressione differenziale di collaudo 

(p diff), periodo di collaudo (t test) \ Enter

9. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

3.4.4 Collaudo a pressione con acqua, 3.4.4 Collaudo a pressione con acqua, PHWRGR�GL�FROODXGR�3�0��%�����PHWRGR�GL�FROODXGR�3�0��%�����Sistemi 

di tubi di plastica e metallo (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 e bollettino tecnico „Collaudi di tubi di plastica e metallo (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 e bollettino tecnico „Collaudi 

di tenuta di impianti di acqua potadi tenuta di impianti di acqua potabile con aria compressa, gas inerte o acqua“ bile con aria compressa, gas inerte o acqua“ 

(gennaio 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland (gennaio 2011) della Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland 

(ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e (ZVSHK, associazione centrale tedesca settori sanitario, riscaldamento e 

climatizzazione)climatizzazione)

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con acqua \ Enter

3. Collaudo con acqua B \ Enter

4. Collaudo 3�0��%��� \ Enter

5. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p1 refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p2 refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
7. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t1 test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
8. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t2 test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
9. La pressLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S��DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXD�

gliare la pressione nominale di collaudo (p1 refer) \ Enter, ha subito inizio 

il periodo di collaudo (t1 test) (\ Esc = annullamento).

���� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S��DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXD�
gliare la pressione nominale di collaudo (p2 refer) \ Enter, ha subito inizio 

il periodo di collaudo (t2 test) (\ Esc = annullamento).

11. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p1 refer), 

pressione effettiva di collaudo (p1 actual), pressione differenziale di collaudo 

(p1 diff), periodo di collaudo (t1 test)

 pressione nominale di collaudo (p2 refer), pressione effettiva di collaudo 

(p2 actual), pressione differenziale di collaudo (p2 diff), periodo di collaudo 

(t2 test) \ Enter

12. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

ita ita
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3.4.5 Collaudo a pressione con acqua, metodo di collaudo C (EN 806-4:2010, 3.4.5 Collaudo a pressione con acqua, metodo di collaudo C (EN 806-4:2010, 

6.1.3.4)6.1.3.4)

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo con acqua \ Enter

3. Collaudo con acqua C \ Enter

4. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
5. Controllare il valore di default Stabilizzazione (t0 stabi) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t1 test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
7. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t2 test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�(QWHU
��� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S��DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXD�

gliare la pressione nominale di collaudo (p refer) \ Enter

9. Il tempo di stabilizzazione/di attesa (t stabi) inizia a scorrere ed al termine 

OD�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�PRGL¿�FDWD�ULVSHWWR�DOOD�
pressione nominale di collaudo (p refer). Con Enter si può terminare 

precocemente il tempo di stabilizzazione/di attesa, dopo di che ha subito 

inizio il periodo di collaudo (t1 test) seguito dal periodo di collaudo (t2 test) 

(\ Esc = annullamento).

10. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p refer), 

pressione effettiva di collaudo (p0 actual), pressione differenziale di collaudo 

(p0 diff), periodo di collaudo (t0 stabi)

 Pressione effettiva di collaudo (p1 actual), pressione differenziale di collaudo 

(p1 diff), periodo di collaudo (t1 test) Pressione effettiva di collaudo (p2 actual), 

pressione differenziale di collaudo (p2 diff), periodo di collaudo (t2 test)

\ Enter

11. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

���� 3URJUDPPL�&ROODXGR�GL�VLVWHPL�GL�WXED]LRQL�GHO�JDV�FRQ�DULD�FRPSUHVVD
(REMS Multi-Push SL/SLW)

AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   
 In Germania è necessario attenersi alle regole dell'istituto tedesco di assicu-

razione contro gli infortuni: ³8WLOL]]R�GL�PH]]L�GL�ODYRUR´��%*5������DSULOH�
2008, cap. 2.31, lavori sulle tubazioni del gas, regole dell'istituto di assicu-

razione contro gli infortuni.

 In Germania le regole tecniche per gli impianti del gas “Regole tecniche per 

impianti del gas “Regole tecniche – scheda di lavoro G 600, aprile 2018, 
DVGW-TRGI 2018” dell'associazione tedesca del gas e dell'acqua (DVGW, 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches) stabiliscono inoltre quanto 

segue:

 “5.6.2 Misure di sicurezza durante il collaudo”: A causa della compressibilità 

dei gas, nell'esecuzione del collaudo di carico è eventualmente necessario 

adottare misure di sicurezza durante il collaudo. La pressione massima di 

collaudo non deve superare il valore di 3 bar. Si deve evitare ogni improvviso 

aumento della pressione all'interno del sistema di tubazioni da collaudare.”

� Ê�QHFHVVDULR�RVVHUYDUH�HG�DWWHQHUVL�DOOH�QRUPH�GL�VLFXUH]]D��DOOH�UHJROH�
ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione.

 Prima di eseguire un collaudo con aria compressa è indispensabile valutare 

se l'impianto da collaudare potrà resistere alla pressione di collaudo “p refer” 

preimpostata/scelta.

 I collaudi descritti nel seguito ed i valori di default memorizzati in REMS Multi-

Push SL/SLW corrispondono alle “Regole tecniche – scheda di lavoro G 600, 

aprile 2018, DVGW-TRGI 2018” dell'associazione tedesca del gas e dell'acqua 

(DVGW, Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches) valido in Germania. 

/H�PRGL¿�FKH�IXWXUH�GL�TXHVWR�EROOHWWLQR�R�OH�GLVSRVL]LRQL��OH�UHJROH�H�OH�QRUPH�
valide nel luogo di installazione devono essere prese in considerazione ed i 

criteri di collaudo (processi, pressioni e tempi di collaudo) devono essere corretti 

PRGL¿�FDQGR�L�YDORUL�GL�GHIDXOW�
 I programmi possono essere annullati in qualsiasi momento con il pulsante Esc 

(10). In questo caso tutte le valvole si aprono e l'impianto viene depressurizzato. 

,�FROODXGL�YHQJRQR�VDOYDWL��WXWWDYLD�QHO�¿�OH�YLHQH�LQGLFDWR�³,QWHUURWWR´�
� /D�WHPSHUDWXUD�DPELHQWH��OD�WHPSHUDWXUD�GHO�À�XLGR�GL�FROODXGR�H�OD�SUHVVLRQH�

DWPRVIHULFD�SRVVRQR�LQÀ�XHQ]DUH�LO�ULVXOWDWR�GHO�FROODXGR��LQ�TXDQWR�PRGL¿�FDQR�
le pressioni misurate. La variazione di questi parametri deve essere considerata, 

se necessario, in sede di valutazione dei risultati del collaudo.

 Se necessario, il collaudo a pressione deve essere ripetuto o si devono control-

lare e migliorare le caratteristiche dell’impianto.

AVVISOAVVISO
 La centralina di comando termina il processo di regolazione della pressione di 

FROODXGR�VHOH]LRQDWD�SHU�L�FROODXGL�FRQ�SUHVVLRQH�GHOO¶DULD�������PEDU�FRQ�XQD�
WROOHUDQ]D�SDUL�D����PEDU�H�QHL�FROODXGL�FRQ�SUHVVLRQH�����EDU��R�����EDU��FRQ�
XQD�WROOHUDQ]D�SDUL�D������EDU��&Lz�VLJQL¿�FD�FKH� OD�UHJROD]LRQH�WHUPLQD��DG�
esempio, in corrispondenza del valore p actual compreso tra 147 e 153 mbar 

se p refer = 150 mbar o in corrispondenza di p actual compreso tra 2,9 e 3,1 bar 

se p refer = 3 bar. Questa tolleranza non compromette il collaudo, in quanto 

nel collaudo a pressione con aria compressa è determinante lo scostamento 

relativo della pressione dalla pressione p refer. Premendo ENTER, a p refer 

viene assegnato il valore di p actual. Il collaudo può quindi iniziare anche con 

p refer pari, ad esempio, a 153 mbar. 

3.5.1 Collaudo di carico

6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo gas con aria \ Enter

3. Collaudo di carico \ Enter

4. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
5. Controllare il valore di default Stabilizzazione (t stabi) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXDJOLDUH�

la pressione nominale di collaudo (p refer) \ Enter

8. Il tempo di stabilizzazione/di attesa (t stabi) inizia a scorrere ed al termine 

OD�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�PRGL¿�FDWD�ULVSHWWR�DOOD�
pressione nominale di collaudo (p refer). Con Enter si può terminare anti-

cipatamente il tempo di stabilizzazione/di attesa, dopo di che ha subito 

inizio il periodo di collaudo (t test) (\ Esc = annullamento).

9. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p refer), 

pressione effettiva di collaudo (p actual), pressione differenziale di collaudo 

(p diff), periodo di collaudo (t test) \ Enter

10. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

3.5.2 Collaudo di tenuta < 100 l

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo gas con aria \ Enter

3 Collaudo di tenuta (“Tenuta”) < 100 l \ Enter

4. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
5. Controllare il valore di default Stabilizzazione (t stabi) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
6. Controllare il valore di default Periodo di collaudo (t test) e, se necessario, 

PRGL¿�FDUOR������?�Ļ
��� /D�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�DXPHQWD�¿�QR�DG�HJXDJOLDUH�

la pressione nominale di collaudo (p refer) \ Enter

8. Il tempo di stabilizzazione/di attesa (t stabi) inizia a scorrere ed al termine 

OD�SUHVVLRQH�HIIHWWLYD�GL�FROODXGR��S�DFWXDO��YLHQH�PRGL¿�FDWD�ULVSHWWR�DOOD�
pressione nominale di collaudo (p refer). Con Enter si può terminare 

precocemente il tempo di stabilizzazione/di attesa, dopo di che ha subito 

inizio il periodo di collaudo (t test) (\ Esc = annullamento).

9. Visualizzazione sullo schermo: pressione nominale di collaudo (p refer), 

pressione effettiva di collaudo (p actual), pressione differenziale di collaudo 

(p diff), periodo di collaudo (t test) \ Enter

10. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

������&ROODXGR�GL�WHQXWD�������O�������O
6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo gas con aria \ Enter

��� &ROODXGR�GL�WHQXWD��³7HQXWD´��������O�������O�?�(QWHU
Ulteriore procedimento: vedere Collaudo di tenuta < 100 l, punti da 4. a 10.

������&ROODXGR�GL�WHQXWD�������O
6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. Collaudo \ Enter

2. Collaudo gas con aria \ Enter

��� &ROODXGR�GL�WHQXWD��³7HQXWD´��������O�?�(QWHU
Ulteriore procedimento: vedere Collaudo di tenuta < 100 l, punti da 4. a 10.

���� 3URJUDPPL�6RVWDQ]H�DWWLYH�3XOL]LD�H�SURWH]LRQH�GL�LPSLDQWL�GL�ULVFDOGDPHQWR�
 Per prevenire la contaminazione dell'acqua potabile con impurità, prima della 

pulizia e della protezione di impianti di riscaldamento con REMS Multi-Push 

occorre installare dispositivi di sicurezza, ad esempio disconnettori BA secondo 

EN 1717:2000, per la prevenzione della contaminazione dell'acqua potabile 

GRYXWD�DO�UHÀ�XVVR��,O�GHWHUJHQWH�H�OD�VRVWDQ]D�DQWLFRUURVLRQH�QRQ�GHYRQR�PDL�
À�XLUH�DWWUDYHUVR�L�WXEL�GHOOD�5(06 Multi-Push.

 Il processo di pulizia e di protezione si svolge nel modo seguente:

Ɣ /¶LPSLDQWR�GL�ULVFDOGDPHQWR�GD�À�XVVDUH�YLHQH�ODYDWR�GL�SUHIHUHQ]D�FRQ�XQD�
miscela di acqua/aria con aria compressa intermittente (vedere 3.1.4.). In 

questo modo si prepara la pulizia successiva, aumentandone l'effetto. Non 

superare l'eventuale valore massimo della pressione dell'impianto di riscal-

damento!

Ɣ� 'RSR�LO�À�XVVDJJLR�VYXRWDUH�O
LPSLDQWR�GL�ULVFDOGDPHQWR�
Ɣ� &ROOHJDUH� O
XQLWj�GL�SXOL]LD�H�GL�SURWH]LRQH�5(06�9�-HW�+��¿�J�����FRPH�

descritto in 2.7. Gli ugelli montati nella REMS V-Jet TW o nella REMS V-Jet 

H per il dosaggio automatico della soluzione di dosaggio, del detergente 

e della sostanza anticorrosione hanno dimensioni diverse e le loro carat-

teristiche sono adeguate alle sostanze attive REMS utilizzate. È dunque 

importante assicurarsi che per la pulizia e la protezione dell'impianto di 

riscaldamento si colleghi REMS V-Jet H.

Ɣ Rimuovere l'anello di sicurezza del tappo della bottiglia da 1 l del detergente 

per impianti di riscaldamento REMS CleanH. Avvitare la bottiglia all’unità 

GL�SXOL]LD�H�GL�SURWH]LRQH�5(06�9�-HW�+��¿�J������
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Ɣ Selezionare il programma Sostanze attive \ Pulizia riscaldamento. Durante 

OD�IDVH�GL�ULHPSLPHQWR��VXOO¶HVWUHPLWj�¿�QDOH�GHOO¶LPSLDQWR�GL�ULVFDOGDPHQWR�
ci deve essere uno scarico aperto. Questo scarico deve rimanere aperto 

¿�QFKp�QRQ�VL�RVVHUYD�OD�IXRULXVFLWD�GHl liquido detergente verde. 

Ɣ Per la pulizia di impianti di riscaldamento di capacità > 100 l circa può 

HVVHUH�QHFHVVDULR�FDPELDUH�OD�ERWWLJOLD�GL�GHWHUJHQWH��$�WDO�¿�QH�FKLXGHUH�
la mandata e lo scarico e svitare lentamente la bottiglia (21) per depres-

surizzare l'impianto.

Ɣ Dopo un tempo di reazione di circa 1 ora, la soluzione detergente deve 

essere scaricata dai tubi del riscaldamento. 

Ɣ Una volta terminato il processo di pulizia, l’impianto di riscaldamento viene 

riempito di nuovo aggiungendo la sostanza anticorrosione per impianti di 

riscaldamento REMS NoCor (programma Sostanze attive \ Protezione riscal-

GDPHQWR��¿�QFKp�QRQ�VL�RVVHUYD�OD�IXRULXVFLWD�GHOOD�VROX]LRQH�GL�FRORUH�EOX�GDOOR�
scarico. Il montaggio e la sostituzione della bottiglia avvengono come descritto 

sopra. La soluzione anticorrosione rimane nell'impianto di riscaldamento. 

� $WWHQ]LRQH���q�QHFHVVDULR�DWWHQHUVL�DOOH�GLVSRVL]LRQL�GL�VLFXUH]]D��DOOH�
regole e alle prescrizioni vigenti nel luogo di installazione e alle indi-
cazioni del produttorH�GHOOD�FDOGDLD�LQ�PDWHULD�GL�DFTXD�GL�ULVFDOGDPHQWR��cazioni del produttorH�GHOOD�FDOGDLD�LQ�PDWHULD�GL�DFTXD�GL�ULVFDOGDPHQWR��cazioni del produttor

Ɣ Al termine dei lavori lavare/pulire accuratamente la REMS V-Jet H con 

acqua pulita.

AVVISOAVVISO
� � ,� WXEL�À�HVVLELOL�XWLOL]]DWL�SHU� OD�SXOL]LD�SURWH]LRQH�QRQ�GHYRQR�HVVHUH�SL��

XWLOL]]DWL�SHU�LO�FROODXGR�D�SUHVVLRQH�FRQ�DFTXD�H�SHU�LO�À�XVVDJJLR�GL�WXED]LRQL�
per acqua potabile.

3.7 ProgrDPPD�*RQ¿�DJJLR�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:
 La pressione viene visualizzata sullo schermo e regolata sulla pressione 

nominale di collaudo (p refer) nell'intervallo 200 – 0 in modo decrescente in hPa 

(mbar, psi) e nell'intervallo 0,2 – 8,0 in modo crescente in MPa (bar, psi).

� 6YROJLPHQWR�GHO�SURJUDPPD�Ĺ�Ļ�����
1. *RQ¿�DJJLR�?�(QWHU
2. Controllare il valore di default Pressione nominale di collaudo (p refer) e, 

VH�QHFHVVDULR��PRGL¿�FDUOR������?�(QWHU
��� ,O�UHFLSLHQWH�YLHQH�JRQ¿�DWR�¿�QR�DOOD�SUHVVLRQH�QRPLQDOH�GL�FROODXGR��S�UHIHU��
4. Esc >> menu iniziale \ Memoria, trasmissione di dati >> 3.8

 Collegando un recipiente già sotto pressione, la sua pressione interna viene 

indicata come p actual. 

 Il programma può essere annullato in qualsiasi momento con il pulsante Esc 

(10). In questo caso tutte le valvole si aprono ed il sistema viene depressuriz-

]DWR��,O�JRQ¿�DJJLR�YLHQH�VDOYDWR��WXWWDYLD�QHO�¿�OH�YLHQe indicato “Interrotto”.

���� 0HPRULD��WUDVPLVsione di dati, protocollo
 Per la memoria vengono offerte 4 funzioni:

Ɣ� 9LVXDOL]]D]LRQH�GL�ULVXOWDWL�VDOYDWL�GHL�SURJUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�FROODXGR��
Ɣ Stampa di risultati salvati dei progUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�FROODXGR��&ROOH�

JDUH�LO�FDYR�86%��¿�J����������DOOD�SRUWD�86%��¿�J����������
Ɣ� &DQFHOOD]LRQH�GL�ULVXOWDWL�VDOYDWL�GHL�SURJUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�FROODXGR��
Ɣ� 6DOYDWDJJLR�GHL�ULVXOWDWL�GHL�SURJUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�FROODXGR�QHOOD�

chiavetta USB; collegare la chiavettD�86%�DOOD�SRUWD�86%��¿�J����������

  
Indicazione / pressione

&DQFHOOD�1��¿�OH
&DQFHOOD�WXWWL�¿�OHV
Salva USB

,�ULVXOWDWL�GHL�SURJUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�FROODXGR�YHQJRQR�VDOYDWL�FRQ�GDWD��
ora e numero di protocollo nella lingua selezionata e possono essere trasmessi 

a scopo di documentazione alla chiavetta USB (non in dotazione) o alla stam-

pante (accessorio, cod. art. 115604). Con apparecchi esterni (ad esempio PC, 

laptop, tablet PC, smartphone) ai dati salvati è possibile aggiungere altre indi-

cazioni, ad esempio il nome del cliente, il numero del progetto, il collaudatore. 

Rotolo di carta, confezione da 5 pezzi, per stampante (cod. art. 090015).

� 3ULPD�GL�XWLOL]]DUH�OD�VWDPSDQWH��¿�J�����������PHWWHUYL�LO�URWROR�GL�FDUWD�H�FDULFDUH�
la batteria. Se la stampante viene caricata senza rotolo di carta al suo interno, 

il LED (41) lampeggia ripetutamente 3 volte. Per aprire il vano del rotolo della 

carta spingere il listello del vano della carta (42) verso il lato posteriore. Posi-

zionare il rotolo della carta in modo che il suo inizio venga trasportato dal 

basso. Chiudere il vano del rotolo della carta. Per l'avanzamento manuale 

della carta tenere premuto il tasto (43). Collegare il caricabatteria (44) ed il 

cavo USB (45) alla stampante e caricare la stampante. Per stampare i risultati 

VDOYDWL�GHL�SURJUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�FROODXGR��FROOHJDUH�LO�FDYR�86%������
DOOD�SRUWD�86%��¿�J�����������'RSR�aver selezionato Memoria, premere Enter; 

la stampante si accende automaticamente. Selezionare la voce di menu 

,QGLFD]LRQH�SUHVVLRQH�H�VHOH]LRQDUH� LO�Q��¿�OH��3HU�VSHJQHUH� OD�VWDPSDQWH�
SUHPHUH�GXH�YROWH�LO�WDVWR�������$�WDO�¿�QH�q�QHFHVVDULR�VFROOHJDUH�LO�FDYR�86%��
(45) o il caricabatteria (44).Le seguenti funzioni della stampante sono segna-

late dal LED (41):

 Il LED lampeggia ripetutamente 1 volta: stampante in stand-by

 Il LED lampeggia ripetutamente 2 volte: surriscaldamento

 Il LED lampeggia ripetutamente 3 volte: mancanza carta

 Il LED lampeggia ripetutamente 4 volte: caricabatteria inadatto

3.9� $OLPHQWD]LRQH�GL�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL
 Gli utensili pneumatici con un consumo d'aria massimo di 230 Nl/min possono 

essere alimentati direttamente dal serbatoio pneumatico. La pressione dell'aria 

fornita dal serbatoio pneumatico può essere controllata con il manometro 

VHUEDWRLR�SQHXPDWLFR��¿�J�����������Con il pulsante di arresto di emergenza del 

FRPSUHVVRUH��¿�J����������q�SRVVLELOH�VSHJQHUH� LO�FRPSUHVVRUH� LQ�TXDOVLDVL�
momento. 3HU�OD�UHJROD]LRQH�GHOOD�SUHVVLRQH�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL��¿�J����������q�
necessario sollevare la manopola. La pressione regolata può essere letta sul 

PDQRPHWUR�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL��¿�J�����������

3.10�7UDVSRUWR�HG�LPPDJD]]LQDPHQWR�
 Per evitare danni, svuotare completamente la REMS Multi-Push, la REMS 

9�-HW�7:��OD�5(06�9�-HW�+�H�WXWWL�L�WXEL�À�HVVLELOL�H�LPPDJD]]LQDUOL�LQ�XQ�DPELHQWH�
DVFLXWWR�D�WHPSHUDWXUD������&��I residui d'acqua del collaudo a pressione con 

DFTXD��GHO�À�XVVDJJLR��GHOOD�VDQL¿�FD]LRQH��GHOOD�SXOL]LD�H�GHOOD�SURWH]LRQH�GHYRQR�
HVVHUH�ULPRVVL�GRSR�RJQL�XVR�SHU�PH]]R�GHO�WXER�À�HVVLELOH�GL�FROOHJDPHQWR�
FRPSUHVVRUH�FROOHJDPHQWR�DFTXD��¿�J�����������4XHVWR�WXER�À�HVVLELOH�YLHQH�
FROOHJDWR�FRQ�XQ
HVWUHPLWj�DOO
DWWDFFR�XWHQVLOL�SQHXPDWLFL��¿�J����������H�FRQ�O
DOWUD�
HVWUHPLWj�DOOD�PDQGDWD�À�XVVDJJLR��¿�J����������R�DOOD�PDQGDWD�FROODXGR�D�SUHV�
VLRQH�FRQ�DFTXD��¿�J�����������8OWHULRUH�SURFHGLPHQWR��YHGHUH�LO�SXQWR������

 Proteggere REMS Peroxi Color, REMS CleanH e REMS NoCor dal gelo, dal 

calore e dai raggi solari diretti. Tenere i recipienti sigillati e conservarli in un 

ambiente fresco e ben ventilato.

 Per impedire la penetrazione di sporco, si raccomanda di chiudere i collegamenti 

GHOO
DFTXD�GHOO
DSSDUHFFKLR�HG�L�WXEL�À�HVVLELOL�PHGLDQWH�FDSSXFFL�R�WDSSL�

4 Riparazione
 Oltre alla manutenzione descritta nel seguito, si raccomanda di far ispezionare 

e revisionare l'elettroutensile almeno una volta all'anno inviandolo o portandolo 

a un centro assistenza autorizzato REMS. In Germania una tale revisione di 

apparecchi elettrici deve essere eseguita secondo DIN VDE 0701-0702 e 

secondo le norme antinfortunistiche DGUV, disposizione 3 “Impianti e mezzi 

di esercizio elettrici” ed è prescritta anche per mezzi di esercizio elettrici mobili. 

È inoltre necessario osservare ed attenersi alle norme di sicurezza e alle regole 

ed alle disposizioni valide nel luogo di installazione.

4.1 Manutenzione
AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   

3ULPD�GL�VYROJHUH�O
LVSH]LRQH�HVWUDUUH�OD�VSLQD�GL�UHWH�
� 3ULPD�GL�RJQL�XVR��YHUL¿�FDUH�FKH�L�WXEL�À�HVVLELOL�H�OH�JXDUQL]LRQL�QRQ�SUHVHQWLQR�

GDQQL��6RVWLWXLUH�L�WXEL�À�HVVLELOL�H�OH�JXDUQL]LRQL�GDQQHJJLDWL��0DQWHQHUH�SXOLWL�
WXWWL�L�FROOHJDPHQWL�GHL�WXEL�À�HVVLELOL��Dopo ogni uso rimuovere i residui d'acqua 

GL�À�XVVDJJLR��GL�VDQL¿�FD]LRQH��GL�SXOL]LD��GL�SURWH]LRQH�GL�FROODXGR�D�SUHVVLRQH�
FRQ�DFTXD�PHGLDQWH�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�FROOHJDPHQWR�FRPSUHVVRUH�FROOHJDPHQWR�
DFTXD��¿�J�����������Tappare i connettori della macchina e le estremità dei tubi 

À�HVVLELOL�FRQ�FDSSXFFL�R�WDSSL��'RSR�RJQL�XVR�ODYDUH�FRQ�DFTXD�SXOLWD�O
XQLWj�GL�
VDQL¿�FD]LRQH�5(06�9�-HW�7:�R�O
XQLWj�GL�SXOL]LD�H�GL�SURWH]LRQH�5(06�9�-HW�
+��¿�J�����VHQ]D�ERWWLJOLD��¿�J����������

� 0DQWHQHUH�SXOLWL�WXWWL�L�FROOHJDPHQWL�GHL�WXEL�À�HVVLELOL��'L�WDQWR�LQ�WDQWR�VYLWDUH�L�
GXH�WDSSL�D�YLWH�GHOOD�FRQGHQVD��¿�J����������SHU�VFDULFDUH� OD�FRQGHQVD�GDO�
VHUEDWRLR�SQHXPDWLFR��¿�J�����������&Lz�q�QHFHVVDULR�VSHFLDOPHQWH�VH�VL�ODYRUD�
a basse temperature; la temperatura di immagazzinamento dell'apparecchio 

GHYH�HVVHUH������&�������
6YXRWDUH�SHULRGLFDPHQWH�LO�FRQWHQLWRUH�GHO�¿�OWUR�GHOOD�FRQGHQVD�H�GHO�SDUWLFRODWR�
�¿�J����������GHOO
XQLWj�HOHWWURQLFD�GL�À�XVVDJJLR�H�SURYDLPSLDQWL�FRQ�FRPSUHVVRUH��
/D�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�GHYH�HVVHUH�SXOLWD�H��VH�QHFHVVDULR��VRVWLWXLWD��Nelle 

macchine con data di produzione antecedente ad aprile 2018, per poter svuo-

WDUH�H�SXOLUH�LO�¿�OWUR�GHOOD�FRQGHQVD�H�GHO�SDUWLFRODWR�VL�GHYH�WRJOLHUH�LO�FDUWHU�
�¿�J�����������$�WDO�¿�QH�VYLWDUH�OH���YLWL�GHO�FDUWHU��¿�J�����������Pulire periodicamente 

il ¿�OWUR�GHOO
DULD�GHO�FRPSUHVVRUH.

� 6RVWLWXLUH�SHULRGLFDPHQWH�OD�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH��FRG��DUW����������GHO�¿�OWUR��FRG��
art. 115609).

� $I¿�QFKp�OD�GDWD�H�O
RUD�ULPDQJDQR�PHPRUL]]DWH��VL�UDFFRPDQGD�GL�VRVWLWXLUH�OD�
SLOD��OLWLR�&5��������9��VXO�UHWUR�GHO�SDQQHOOR�GL�FRPDQGR��¿�J����������RJQL���
DQQL�FLUFD��$�WDO�¿�QH�VL�GHYRQR�VYLWDUH�OH���YLWL�GHO�FDUWHU��¿�J����������H�WRJOLHUH�
quest'ultimo. Poi svitare 4 viti del pannello di comando e sostituire la pila sul 

retro del pannello di comando stesso. 

 Pulire la macchina ad intervalli regolari e specialmente dopo un lungo periodo 

di non utilizzo. Pulire le parti di plastica (ad esempio il corpo dell'apparecchio) 

solo con il detergente per macchine REMS CleanM (cod. art. 140119) o con 

un sapone delicato ed un panno umido. Non usare detergenti ad uso domestico, 

perché contengono sostanze chimiche che potrebbero danneggiare le parti di 

plastica. Per la pulizia non usare in nessun caso benzina, trementina, diluenti 

o prodotti simili.

Cliente:

REMS Multi-Push

Data: 28.05.2017

Ora: 13 : 22

1��¿�OH� ������
Collaudo con acqua A

p prefer bar 11.3

p effettiva bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min     002 : 00

Collaudatore:
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ita ita

5 Disturbo
AVVISOAVVISO

� 6H�VL�YHUL¿�FDQR�GHL�PDOIXQ]LRQDPHQWL��YHUL¿�FDUH�LQQDQ]LWXWWR�FKH�QHOO¶XQLWj�GL�LPPLVVLRQH�H�GL�FRPDQGR�VLD�LQVWDOODWR�LO�VRIWZDUH�GL�XOWLPD�YHUVLRQH��3HU�YLVXDOL]]DUH�
la versione del software selezionare il menu Impostazioni e quindi Dati macchina. L’ultima versione del software (Ver. Software) per l’unità di immissione e di comando 

SXz�HVVHUH�VFDULFDWD�VX�XQD�FKLDYHWWD�86%�GD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��&RQIURQWDUH�LO�QXPHUR�GHOOD�YHUVLRQH�VRIWZDUH�GHOO¶DSSDUHFFKLR�FRQ�LO�
numero dell’ultima versione software e, se necessario, installare l’ultima versione del software nell’unità di immissione e di comando per mezzo della chiavetta USB. 

Ulteriore procedimento: vedere il punto 2.3.

6H�VXO�SDQQHOOR�GL�FRQWUROOR��¿�J����������ULPDQH�¿�VVD�O¶LPPDJLQH�LQL]LDOH�5(06�0XOWL�3XVK�R��SHU�XQ�TXDOFKH�SURJUDPPD�VXO�SDQQHOOR�GL�FRPDQGR������FRPSDUH�LO�
messaggio Error, si raccomanda di interrompere l’alimentazione elettrica della REMS Multi-Push estraendo la spina di rete o premendo il pulsante RESET (2) e 

quindi di ricollegarla come descritto in 2.1 Collegamento elettrico. Se il messaggio Error compare di nuovo, è necessario ripetere la procedura dopo aver depres-

VXUL]]DWR�OD�5(06�0XOWL�3XVK��$�WDO�¿�QH�HVWUDUUH�OD�VSLQD�GL�UHWH��FKLXGHUH�OD�WXED]LRQH�GL�PDQGDWD�GHOO¶DFTXD�H�VWDFFDUH�WXWWL�L�WXEL�À�HVVLELOL��WDSSL�H�FRSHUFKL��GDOOD�
REMS Multi-Push. Poi riaccendere la macchina come descritto in 2.1 Collegamento elettrico.

5.1 Disturbo:  REMS Multi-Push non si accende quando si preme il pulsante On/Off (4).

Causa: 5LPHGLR�
Ɣ� 3XOVDQWH�2Q�2II��¿�J���������WHQXWR�SUHPXWR�SHU�XQ�WHPSR�LQVXI¿�FLHQWH� Ɣ Tenere premuto il pulsante On/Off per circa 2 s e quindi rilasciarlo.

Ɣ L'interruttore differenziale di sicurezza per correnti di guasto PRCD 

�¿�J���������QRQ�q�LQVHULWR�
Ɣ Inserire l'interruttore differenziale di sicurezza per correnti di guasto PRCD 

come descritto al punto 2.1.

Ɣ Cavo di collegamento/PRCD danneggiato. Ɣ� )DU�VRVWLWXLUH�LO�FDYR�GL�FROOHJDPHQWR�35&'�GD�XQ�WHFQLFR�TXDOL¿�FDWR�R�GD�
un centro assistenza autorizzato REMS.

Ɣ REMS Multi-Push guasto. Ɣ Far controllare/riparare REMS Multi-Push da un centro assistenza 

autorizzato REMS.

5.2 Disturbo: il compressore non si avvia, sebbene la pressione nel serbatoio pneumatico sia bassa o nulla (osservare il valore indicato dal manometro serbatoio 

� SQHXPDWLFR��¿�J���������.
Causa: 5LPHGLR�
Ɣ ,O�SXOVDQWH�GL�DUUHVWR�GL�HPHUJHQ]D�FRPSUHVVRUH��¿�J����������q�GLVLQVHULWR� Ɣ Accendere il compressore sollevando il pulsante di arresto di emergenza.

Ɣ REMS Multi-Push guasto. Ɣ Far controllare/riparare REMS Multi-Push da un centro assistenza 

autorizzato REMS.

5.3 Disturbo:�QHO�SURJUDPPD�/DYDJJLR�OD�YHORFLWj�GL�À�XVVR�PLQLPD�QHFHVVDULD�QRQ�YLHQH�UDJJLXQWD�
Causa: 5LPHGLR�
Ɣ Il rubinetto dell'allacciamento principale è aperto solo in parte. Ɣ Aprire completamente il rubinetto.

Ɣ� ,O�¿�OWUR��¿�J����������q�VSRUFR� Ɣ� 3XOLUH�R�VRVWLWXLUH�LO�¿�OWUR�H�OD�FDUWXFFLD�¿�OWUDQWH�
Ɣ� 1XPHUR�LQVXI¿�FLHQWH�GL�SXQWL�GL�HURJD]LRQH�GD�DSULUH� Ɣ� $SULUH�XQ�QXPHUR�VXI¿�FLHQWH�GL�SXQWL�GL�HURJD]LRQH�
Ɣ� 7XEL�À�HVVLELOL�FROOHJDWL�VFRUUHWWDPHQWH� Ɣ� &ROOHJDUH�L�WXEL�À�HVVLELOL�FRPH�LOOXVWUDWR�LQ�¿�J����
Ɣ Sono stati immessi valori di default errati. Ɣ Controllare e, se necessario, correggere i valori di default. Riavviare il programma.

Ɣ Valvole intasate, notevoli incrostazioni nelle tubazioni. Ɣ Pulire/sostituire le valvole. Eliminare le incrostazioni.

5.4 Disturbo:�QHO�SURJUDPPD�&ROODXGR�FRQ�DULD�R�*RQ¿�DJJLR�OD�SUHVVLRQH�SUHLPSRVWDWD��S�UHIHU��QRQ�YLHQH�UDJJLXQWD (REMS Multi-Push SL/SLW).

Causa: 5LPHGLR�
Ɣ� ,PSLDQWR�R�WXER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR��¿�J����������QRQ�HUPHWLFR� Ɣ� &RQWUROODUH�FKH�O
LPSLDQWR�VLD�HUPHWLFR��6RVWLWXLUH�LO�WXER�À�HVVLELOH�SQHXPDWLFR�
Ɣ� 3UHVVLRQH�QXOOD�R�LQVXI¿�FLHQWH�QHO�VHUEDWRLR�SQHXPDWLFR� Ɣ Vedere il punto 5.2 Disturbo.

Ɣ REMS Multi-Push guasto. Ɣ Far controllare/riparare REMS Multi-Push da un centro assistenza 

autorizzato REMS.

5.5 Disturbo: nel programma Collaudo con acqua la pressione preimpostata (p refer) non viene generata (Multi-Push SLW).

Causa: 5LPHGLR�
Ɣ La pressione dell’acqua dell’allacciamento principale è maggiore della 

pressione prestabilita (p refer).

Ɣ� &KLXGHUH�OD�YDOYROD�GHOO¶DOODFFLDPHQWR�SULQFLSDOH�

Ɣ� 7XER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD��¿�J����������R�WXER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�
SUHVVLRQH��¿�J����������QRQ�HUPHWLFR�

Ɣ� 6RVWLWXLUH�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�R�LO�WXER�À�HVVLELOH�DG�DOWD�
pressione.

Ɣ La pompa idropneumatica non genera pressione. Ɣ� &ROOHJDUH�LO�WXER�À�HVVLELOH�GL�DVSLUD]LRQH�PDQGDWD�WUD�O
DOODFFLDPHQWR�SULQFLSDOH�
e la mandata collaudo con acqua, vedere il punto 2.6.2.

Ɣ Il rubinetto della rete idrica è chiuso o aperto solo in parte. Ɣ Aprire completamente il rubinetto.

Ɣ� 3UHVVLRQH�GHOO
DULD�QXOOD�R�LQVXI¿�FLHQWH�QHO�VHUEDWRLR�SQHXPDWLFR� Ɣ La pompa idropneumatica richiede aria compressa, vedere il punto 5.2 Disturbo.

Ɣ REMS Multi-Push guasto. Ɣ Far controllare/riparare REMS Multi-Push da un centro assistenza 

autorizzato REMS.

5.6  Disturbo: dopo l'esecuzione dei programmi Collaudo con acqua o durante il collaudo con acqua B, P+M la tubazione da collaudare non viene depressurizzata.

(REMS Multi-Push SLW).

Causa: 5LPHGLR�
Ɣ� /R�VFDULFR�DFTXD�GHSUHVVXUL]]D]LRQH��¿�J����������q�VSRUFR�R�JXDVWR� Ɣ Pulire lo scarico acqua depressurizzazione o farlo sostituire da un tecnico 

TXDOL¿�FDWR�R�GD�XQ�FHQWUR�DVVLVWHQ]D�DXWRUL]]DWR�5(06�
Ɣ REMS Multi-Push guasto. Ɣ Far controllare/riparare REMS Multi-Push da un centro assistenza 

autorizzato REMS.

 Prestare attenzione a non far penetrare liquidi all'interno dell'unità elettronica 

GL�À�XVVDJJLR�H�SURYDLPSLDQWL�FRQ�FRPSUHVVRUH�

���� 7DUDWXUD�GHL�PDQRPHWUL
 Per gli elementi di comando (trasduttori di pressione) di REMS Multi-Push non 

è necessaria alcuna taratura. Si raccomanda di controllare i manometri ogni 

��DQQL��$�WDO�¿�QH�OH�SUHVVLRQL�LQGLFDWH�VXO�GLVSOD\�SRVVRQR�HVVHUH�FRQWUROODWH�
collegando un ulteriore manometro con scala di precisione (vedere Accessori 

1.2.) tra REMS Multi-Push e l’impianto. È indispensabile prestare attenzione 

a non applicare la pressione del collaudo di carico al manometro con scala di 

SUHFLVLRQH�¿�QR�D�����PEDU��DOWULPHQWL�SRWUHEEH�VXELUH�GDQQL�LUUHSDUDELOL��

 Se necessario, la taratura delle pressioni indicate sul display del REMS Multi-

Push può essere eseguita dal centro di assistenza REMS-ROLLER. Per la 

WDUDWXUD�YLHQH�ULODVFLDWR�XQ�FHUWL¿�FDWR�GL�FROODXGR��/D�WDUDWXUD�GHL�PDQRPHWUL�
esterni per il serbatoio a pressione (30) e gli utensili pneumatici (32) non è 

necessaria.

4.3 Ispezione/riparazione
AVVERTIMENTOAVVERTIMENTO   

3ULPD�GL�HIIHWWXDUH�ODYRUL�GL�PDQXWHQ]LRQH�SUHYHQWLYD�HG�RUGLQDULD�HVWUDUUH�
la spina di rete dalla presa! Questi lavori devono essere svolti solo da tecnici 

TXDOL¿�FDWL�
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�� 6PDOWLPHQWR
 Al termine del loro utilizzo, la REMS Multi-Push, la REMS V-Jet TW e la REMS 

9�-HW�+�QRQ�GHYRQR�HVVHUH�VPDOWLWH�LQVLHPH�DL�UL¿�XWL�GRPHVWLFL��PD�VROR�FRUUHW�
tamente e conformemente alle disposizioni di legge. I recipienti di REMS Peroxi, 

REMS CleanH e REMS NoCor utilizzati solo parzialmente devono essere portati 

LQ�XQ�FHQWUR�GL�UDFFROWD�SHU�UL¿�XWL�VSHFLDOL��6PDOWLUH�L�UHFLSLHQWL�FRPSOHWDPHQWH�
YXRWL�FRQ�L�UL¿�XWL�GRPHVWLFL�

7 Garanzia del produttore
 Il periodo di garanzia viene concesso per 12 mesi dalla data di consegna del 

SURGRWWR�QXRYR�DOO¶XWLOL]]DWRUH�¿�QDOH��/D�GDWD�GL�FRQVHJQD�GHYH�HVVHUH�FRPSUR�
vata tramite i documenti di acquisto originali, i quali devono indicare la data di 

acquisto e la descrizione del prodotto. Tutti i difetti di funzionamento che si 

presentino durante il periodo di garanzia e che derivino, in maniera compro-

vabile, da difetti di lavorazione o vizi di materiale, vengono riparati gratuitamente. 

L’effettuazione di una riparazione non prolunga né rinnova il periodo di garanzia 

per il prodotto. Sono esclusi dalla garanzia i difetti derivati da usura naturale, 

utilizzo improprio o abuso, inosservanza delle istruzioni d’uso, dall’uso di prodotti 

ausiliari non appropriati, da sollecitazioni eccessive, da impiego per scopi diversi 

da quelli indicati, da interventi propri o di terzi o da altri motivi di cui la REMS 

non risponde. 

 Gli interventi in garanzia devono essere effettuati solo da centri assistenza 

autorizzati REMS. La garanzia è riconosciuta solo se l’attrezzo viene inviato, 

privo di interventi precedenti e non smontato, ad un centro assistenza autoriz-

zato REMS. Tutti i prodotti e i pezzi sostituiti in garanzia diventano proprietà 

della REMS. 

 Le spese di trasporto di andata e ritorno sono a carico dell’utilizzatore. 

 Un elenco dei centri assistenza autorizzati REMS è disponibile in internet 

all’indirizzo www.rems.de. Per i paesi non riportati in questo elenco, il prodotto 

deve essere inviato al SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 

71332 Waiblingen, Deutschland. I diritti legali dell’utilizzatore, in particolare i 

diritti di garanzia in caso di vizi, nei confronti del rivenditore, i diritti derivanti 

dalla violazione intenzionale degli obblighi e i diritti connessi agli aspetti giuri-

dici della responsabilità sul prodotto non sono limitati dalla presente garanzia. 

 Per la presente garanzia si applica il diritto tedesco con esclusione delle regole 

di rinvio del diritto privato internazionale tedesco e con esclusione dell’accordo 

delle Nazioni Unite sui contratti di compravendita internazionale di merci (CISG). 

Emittente e garante della presente garanzia del produttore valida in tutto il 

mondo è la REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, 

Deutschland.

8 Elenchi dei pezzi
 Per gli elenchi dei pezzi vedi www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�/LVWH�GHL�SH]]L�GL�

ricambio.

5.7 Disturbo: GDOOD�ERWWLJOLD�HVFH�XQD�TXDQWLWj�LQVXI¿�FLHQWH�R�QXOOD�GL�VRVWDQ]D�DWWLYD�
Causa: 5LPHGLR�
Ɣ Sostanza disinfettante, detergente o protettiva inadatta. Ɣ Utilizzare REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H collegata in modo errato alla Multi-Push. Ɣ� 2VVHUYDUH�OD�IUHFFLD�LQGLFDWULFH�GHO�YHUVR�GHO�À�XVVR��YHGHUH�DQFKH�����
Ɣ REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H sporca. Ɣ Pulire la REMS V-Jet TW o la REMS V-Jet H, vedere anche 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H guasta.

Ɣ� Ê�VWDWD�FROOHJDWD�O
XQLWj�5(06�9�-HW�7:�R�5(06�9�-HW�+�HUUDWD�

Ɣ Far controllare/riparare la REMS V-Jet TW o la REMS V-Jet H da un centro 

assistenza autorizzato REMS.

Ɣ� 8WLOL]]DUH�OD�5(06�9�-HW�7:�VROWDQWR�SHU�5(06�3HUR[L�&RORU��
Utilizzare la REMS V-Jet H soltanto per il detergente REMS CleanH e la 

sostanza anticorrosione REMS NoCor.

5.8 Disturbo: La data e l'ora devono essere reimpostate dopo ogni accensione di REMS Multi-Push.

Causa: 5LPHGLR�
Ɣ Pila scarica. Ɣ Sostituire la pila. Vedere il punto 4.1.

5.9 Disturbo: la nuova versione del software non è stata installata.

Causa: 5LPHGLR�
Ɣ La chiavetta USB non è stata riconosciuta. Ɣ Utilizzare un'altra chiavetta USB.

Ɣ La nuova versione del software non si trova nella chiavetta USB. Ɣ Copiare la nuova versione del software nella chiavetta USB.

Ɣ� /D�FKLDYHWWD�86%�q�VWDWD�HVWUDWWD�GDOOD�SRUWD�86%��¿�J����������PHQWUH�HUD�LQ�
corso l'installazione.

Ɣ Ripetere la procedura descritta al punto 2.3 Utilizzare possibilmente una 

chiavetta USB con LED.

Ɣ Nella chiavetta USB è stata creata una nuova cartella e la nuova versione 

del software è stata copiata in questa cartella.

Ɣ Spostare la nuova versione del software nella directory principale della 

chiavetta USB.

5.10 Disturbo:�/D�YLVXDOL]]D]LRQH�VXO�3&�GHL�SURJUDPPL�GL�À�XVVDJJLR�H�GL�SURYD�QRQ�q�FRUUHWWD�
Causa: 5LPHGLR�
Ɣ Per la visualizzazione corretta è necessario il tipo di carattere “Lucida 

Console”.

Ɣ Selezionare il tipo di carattere “Lucida Console”, se necessario installarlo.

5.11 Disturbo:�FDUDWWHUL�GLI¿�FLOPHQWH�OHJJLELOL�R�QRQ�OHJJLELOL�DIIDWWR�VXOOD�FDUWD�GHO�URWROR��/D�VWDPSD�q�VWDWD�LQWHUURWWD�SUHPDWXUDPHQWH�
Causa: 5LPHGLR�
Ɣ Batteria quasi esaurita. Ɣ Ricaricare la batteria.

Ɣ� 5RWROR�GL�FDUWD�SRVL]LRQDWR�VFRUUHWWDPHQWH�QHOOD�VWDPSDQWH� Ɣ Posizionare il rotolo di carta, vedere 3.8.

Ɣ� /D�VWDPSDQWH�SXz�HVVHUH�XWLOL]]DWD�VROR�D�SDUWLUH�GDOOD�YHUVLRQH�
software 2.0.

Ɣ Caricare il software nella centralina di comando di REMS Multi-Push dopo 

DYHUOR�VFDULFDWR�LQ�XQD�FKLDYHWWD�86%�GD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�
Software, vedere 2.3.

5.12 Disturbo: Lo schermo (6) visualizza “Error”.

Causa: 5LPHGLR�
Ɣ� 6L�q�YHUL¿�FDWR�XQ�JXDVWR� Ɣ 6FROOHJDUH�5(06�0XOWL�3XVK��5LPXRYHUH�WXWWL�L�WXEL�À�HVVLELOL��L�FDSSXFFL�H�L�WDSSL�

Poi riavviare REMS Multi-Push. Se “Error” continua ad essere visualizzato, far 

controllare/riparare REMS Multi-Push da un centro assistenza autorizzato REMS.
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Traducción de las instrucciones de servicio originales
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Vista de las entradas con panel de mando y PRCD

Fig. 2: Panel de mando de la unidad de entrada y control

Fig. 3: Conexión al suministro de agua/instalación

Fig. 4: Vista de las salidas

Fig. 5: Lavado sistema de calefacción/circuitos de calentamiento

Fig. 6: Volumen en l/m de diferentes tuberías

Fig. 7: Unidad de desinfección REMS V-Jet TW y unidad de limpieza y 

  conservación REMS V-Jet H

Fig. 8: Manguera de unión compresor/conexiones de agua 

Fig. 9: Impresora 

 1 Interruptor de corriente de defecto PRCD

 2 Botón RESET

 3 Botón TEST

 4 Botón ON/OFF

 5 Piloto de control

 6 Pantalla (LCD)

 7 Botón “?”

� �� %RWRQHV�GH�À�HFKDV�Ĺ�
 9 Botón Enter

10 Botón Esc

��� %RWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ
��� )LOWUR�¿�QR
13 Manguera de aspiración/presión

14 Wntrada lavado

15 Salida lavado

16 Entrada de la unidad de desinfección y de limpieza REMS V-Jet TW y 

REMS V-Jet H

17 Válvula limitadora de presión

18 Válvula de retención

19 Salida de la unidad de desinfección y de limpieza REMS V-Jet TW y REMS 

V-Jet H

��� &DEH]DO�GH�À�XMR
��� %RWHOOD��GHSyVLWR��FRQ�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ
22 Salida comprobación de presión con aire comprimido, bomba de aire 

 comprimido (REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Manguera de aire comprimido (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Entrada comprobación de presión con agua (REMS Multi-Push SLW)

25 Salida comprobación de presión con agua (REMS Multi-Push SLW)

26 Manguera de alta presión (REMS Multi-Push SLW)

27 Salida de agua descarga de presión (REMS Multi-Push SLW)

28 Conexión herramientas de aire comprimido

29 Botón de desconexión de emergencia compresor

30 Manómetro recipiente de aire comprimido

31 Ajuste de presión conexión herramientas de aire comprimido

32 Manómetro herramientas neumáticas

33 Conexión USB

34 Tornillo de cierre agua de condensación

35 Recipiente de aire comprimido

36 Panel de mando

37 Cubierta protectora

38 Manguera de unión compresor / conexiones de agua

39 Piloto de control PRCD

40 Impresora

41 LED

42 Barra compartimento de papel 

43 Tecla ON, OFF, avance de papel

44  Cargador

45 Cable USB

46 Filtro del líquido de condensación y partículas

47 Tubería de aire comprimido del compresor / depósito de presión

,QVWUXFFLRQHV�JHQHUDOHV�GH�VHJXULGDG�SDUD�KHUUDPLHQWDV�
HOpFWULFDV

ADVERTENCIAADVERTENCIA   
/HD�WRGDV�ODV�LQGLFDFLRQHV�GH�VHJXULGDG��LQVWUXFFLRQHV��WH[WRV�GH�LOXVWUDFLRQHV�
\�GDWRV�WpFQLFRV�TXH�VH�SURSRUFLRQDQ�FRQ�HVWD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD� La 
ejecución incorrecta u omisión de las siguientes indicaciones puede conllevar riesgo 
de electrocución, incendio y/o lesiones graves.

Conserve todas las indicaciones de seguridad e instrucciones para futuras 
consultas.

El término “herramienta eléctrica” utilizado en las indicaciones de seguridad hace 
referencia a herramientas eléctricas operadas por red (con cable de alimentación) 
o a herramientas eléctricas operadas por acumulador (sin cable de alimentación).

��� 6HJXULGDG�HQ�HO�SXHVWR�GH�WUDEDMR
D�� 0DQWHQJD�VX�SXHVWR�GH�WUDEDMR�OLPSLR�\�ELHQ�LOXPLQDGR��El desorden o la 

falta de luz en el área de trabajo puede dar lugar a accidentes.
E�� 7UDEDMH�FRQ�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�HQ�HQWRUQRV�GRQGH�QR�H[LVWD�ULHVJR�

GH�H[SORVLyQ�\�VLQ�SUHVHQFLD�GH�OtTXLGRV�LQÀ�DPDEOHV��JDVHV�R�SROYR��Las 
KHUUDPLHQWDV�HOpFWULFDV�SURGXFHQ�FKLVSDV�FDSDFHV�GH�LQÀ�DPDU�SROYR�R�YDSRUHV�

F�� 0DQWHQJD�DOHMDGRV�D�QLxRV�\�WHUFHUDV�SHUVRQDV�FXDQGR�XWLOLFH�OD�KHUUDPLHQWD�
HOpFWULFD��Si se distrae puede llegar a perder el control de la herramienta eléctrica.

��� 6HJXULGDG�HOpFWULFD
D�� (O�HQFKXIH�GH�FRQH[LyQ�GH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�GHEH�VHU�FRPSDWLEOH�FRQ�

OD�WRPD�HOpFWULFD��1R�VH�GHEH�PRGL¿�FDU�HO�HQFKXIH�EDMR�QLQJXQD�FLUFXQV�
WDQFLD��1R�XWLOLFH�DGDSWDGRUHV�GH�HQFKXIH�HQ�KHUUDPLHQWDV�HOpFWULFDV�TXH�
GLVSRQJDQ�GH�WRPD�GH�WLHUUD��/RV�HQFKXIHV�QR�PRGL¿�FDGRV�\� ODV�WRPDV�GH�
alimentación adecuadas disminuyen el riesgo de electrocución.

E�� (YLWH�TXH�VX�FXHUSR�HQWUH�HQ�FRQWDFWR�FRQ�VXSHU¿�FLHV�SXHVWDV�D�WLHUUD�WDOHV�
FRPR�WXERV��FDOHIDFFLRQHV��FRFLQDV�\�IULJRUt¿�FRV��Cuando su cuerpo está 
conectado a tierra existe un elevado riesgo de descarga eléctrica.

F�� 0DQWHQJD�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�DOHMDGD�GH�OOXYLD�R�KXPHGDG��El acceso 
de agua al interior de la herramienta eléctrica incrementa el riesgo de sufrir una 
descarga eléctrica.

G�� 1R�XWLOLFH�HO�FDEOH�GH�FRQH[LyQ�SDUD�RWURV�¿�QHV��FRPR�VXMHWDU�OD�KHUUDPLHQWD�
HOpFWULFD��FROJDUOD�R�WLUDU�GHO�HQFKXIH�GH�OD�WRPD�GH�FRUULHQWH��0DQWHQJD�HO�
FDEOH�GH�FRQH[LyQ�DOHMDGR�GH�IXHQWHV�GH�FDORU��DFHLWH��ERUGHV�FRUWDQWHV�R�
SLH]DV�HQ�PRYLPLHQWR��Un cable deteriorado o enredado incrementa el riesgo 
de descarga eléctrica.

H�� &XDQGR�WUDEDMH�FRQ�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�HQ�H[WHULRUHV��XWLOLFH�~QLFDPHQWH�
DODUJDGRUHV�GH�FDEOH�DSWRV�SDUD�VX�XVR�H[WHULRU��La utilización de alargadores 
de cable especialmente indicados para usos exteriores reduce el riesgo de sufrir 
descargas eléctricas.

I�� 6L�UHVXOWD�LPSUHVFLQGLEOH�WUDEDMDU�FRQ�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�HQ�XQ�HQWRUQR�
K~PHGR��XWLOLFH�XQ�LQWHUUXSWRU�GH�FRUULHQWH�GH�GHIHFWR��La utilización de un 
interruptor de defecto reduce el riesgo de sufrir descargas eléctricas.

3) Seguridad de personas
D�� 3UHVWH�DWHQFLyQ�D�ORV�WUDEDMRV�D�UHDOL]DU��XWLOL]DQGR�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�

FRQ�VHQWLGR�FRP~Q��1R�XWLOLFH�QLQJXQD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�VL�VH�VLHQWH�
FDQVDGR�R�EDMR�ORV�HIHFWRV�GH�GURJDV��DOFRKRO�R�PHGLFDPHQWRV��Un instante 
de distracción al utilizar la herramienta eléctrica puede provocar lesiones consi-
derables.

E�� 8WLOLFH�XQ�HTXLSR�GH�SURWHFFLyQ�SHUVRQDO�\�OOHYH�VLHPSUH�JDIDV�SURWHFWRUDV��
La utilización de un equipo de protección personal, con una mascarilla, guantes 
de seguridad antideslizantes, casco o protecciones auditivas, según el tipo y 
aplicación de la herramienta eléctrica, reduce el riesgo de sufrir lesiones.

F�� (YLWH�OD�SXHVWD�HQ�PDUFKD�LQYROXQWDULD�GHO�DSDUDWR��$VHJ~UHVH�GH�TXH�OD�
KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�VH�HQFXHQWUD�GHVFRQHFWDGD�DQWHV�GH�FRQHFWDUOD�D�OD�
UHG�HOpFWULFD��DO�VXMHWDUOD�R�WUDQVSRUWDUOD��Transportar la herramienta eléctrica 
con el dedo puesto en el interruptor o conectar la herramienta eléctrica a la red 
estando ya encendida puede provocar accidentes.

G�� 5HWLUH�WRGDV�ODV�KHUUDPLHQWDV�GH�DMXVWH�R�OODYHV�DQWHV�GH�FRQHFWDU�OD�KHUUD�
PLHQWD�HOpFWULFD��Una herramienta o llave colocada en una parte móvil de la 
herramienta eléctrica puede provocar lesiones.

H�� (YLWH�DGRSWDU�SRVWXUDV�IRU]DGDV��$GRSWH�XQD�SRVWXUD�HVWDEOH�\�PDQWHQJD�HO�
HTXLOLEULR�HQ�WRGR�PRPHQWR��De esta forma podrá controlar mejor la herramienta 
eléctrica en situaciones inesperadas.

I�� 8WLOLFH�URSD�DGHFXDGD��1R�XWLOLFH�URSD�KROJDGD�QL�FRPSOHPHQWRV��0DQWHQJD�
HO�SHOR�\�OD�URSD�DOHMDGRV�GH�SLH]DV�HQ�PRYLPLHQWR��La ropa suelta, los acce-
sorios o el pelo largo pueden quedar atrapados por piezas en movimiento.

J�� 6L�VH�SXHGHQ�PRQWDU�GLVSRVLWLYRV�GH�DVSLUDFLyQ�R�UHFROHFWRU�GH�SROYR��
DVHJ~UHVH�GH�TXH�HVWiQ�FRQHFWDGRV�\�VH�HPSOHDQ�FRUUHFWDPHQWH��El uso 
de un dispositivo de aspiración reduce los riesgos debidos al polvo.

K�� 1R�EDMH�OD�JXDUGLD��QL�LJQRUH�ODV�QRUPDV�GH�VHJXULGDG�SDUD�KHUUDPLHQWDV�
HOpFWULFDV��WDPSRFR�GHVSXpV�GH�KDEHUVH�IDPLOLDUL]DGR�FRQ�OD�KHUUDPLHQWD�
HOpFWULFD��Una actuación descuidada puede dar lugar a lesiones graves en 
fracciones de segundo.

��� 8WLOL]DFLyQ�\�PDQHMR�GH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD
D�� 1R�VREUHFDUJXH�HO�DSDUDWR��8WLOLFH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�DGHFXDGD�SDUD�

HO�WUDEDMR�D�UHDOL]DU��La herramienta eléctrica adecuada le permitirá trabajar 
mejor y de forma más segura dentro del rango de potencia indicado.

E�� 1R�XWLOLFH�QLQJXQD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�FRQ�XQ�LQWHUUXSWRU�GHIHFWXRVR��
Una herramienta eléctrica que no pueda ser conectada o desconectada resulta 
peligrosa y debe ser reparada.

F�� 5HWLUH�HO�HQFKXIH�GH�OD�WRPD�GH�FRUULHQWH��R�ELHQ�UHWLUH�HO�DFXPXODGRU�H[WUDtEOH��
DQWHV�GH�UHDOL]DU�DMXVWHV�HQ�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD��FDPELDU�DFFHVRULRV�R�
DSDUWDU�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD��Esta medida preventiva evita que el aparato 
se conecte accidentalmente.

G�� 0DQWHQJD�ODV�KHUUDPLHQWDV�HOpFWULFDV�QR�XWLOL]DGDV�IXHUD�GHO�DOFDQFH�GH�ORV�
QLxRV��1R�SHUPLWD�D�SHUVRQDV�QR�IDPLOLDUL]DGDV�FRQ�OD�KHUUDPLHQWD�HOpF�
WULFD�R�TXH�QR�KD\DQ�OHtGR�HVWDV�LQVWUXFFLRQHV��WUDEDMDU�FRQ�OD�PLVPD��Las 
herramientas eléctricas son peligrosas si son utilizadas por personas inexpertas.

H�� &XLGH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�\�ORV�DFFHVRULRV�FRQ�HVPHUR��&RPSUXHEH�
TXH�ODV�GLIHUHQWHV�SLH]DV�PyYLOHV�GHO�DSDUDWR�IXQFLRQHQ�FRUUHFWDPHQWH�
\�QR�VH�DWDVTXHQ��TXH�QLQJXQD�SLH]D�VH�HQFXHQWUH�SDUWLGD�R�GHWHULRUDGD��
SXGLHQGR�DIHFWDU�DO�IXQFLRQDPLHQWR�GH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD��$QWHV�GH�
XWLOL]DU�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�KDJD�UHSDUDU�ODV�SLH]DV�GHWHULRUDGDV��Muchos 
accidentes tienen su origen en herramientas eléctricas con un mantenimiento 
LQVX¿�FLHQWH�

I�� 0DQWHQJD�ODV�KHUUDPLHQWDV�GH�FRUWH�D¿�ODGDV�\�OLPSLDV��Las herramientas de 
FRUWH�FXLGDGDV�\�FRQ�FRQWRUQRV�GH�FRUWH�D¿�ODGRV�VH�DWDVFDQ�FRQ�PHQRU�IUHFXHQFLD�
y son más fáciles de guiar.
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J�� 8WLOLFH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD��ORV�DFFHVRULRV��ODV�KHUUDPLHQWDV�LQWHUFDP�
ELDEOHV��HWF���FRQIRUPH�D�OR�LQGLFDGR�HQ�HVWDV�LQVWUXFFLRQHV��3DUD�HOOR��WHQJD�
HQ�FXHQWD�ODV�FRQGLFLRQHV�GH�WUDEDMR��DVt�FRPR�HO�WUDEDMR�D�UHDOL]DU��La 
utilización de herramientas eléctricas para aplicaciones diferentes a las previstas 
puede provocar situaciones peligrosas.

K�� 0DQWHQJD�ODV�HPSXxDGXUDV�\�ODV�VXSHU¿�FLHV�GH�DJDUUH�VHFDV��OLPSLDV�\�OLEUHV�
GH�DFHLWH�\�JUDVD��/DV�HPSXxDGXUDV�\�VXSHU¿�FLHV�GH�DJDUUH�UHVEDODGL]DV�QR�
permiten un manejo y control seguro de la herramienta eléctrica en situaciones 
inesperadas.

5) Servicio
D�� /DV�UHSDUDFLRQHV�GH�VX�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�GHEHQ�VHU�UHDOL]DGDV�H[FOXVLYD�

PHQWH�SRU�SHUVRQDO�WpFQLFR�FXDOL¿�FDGR��FRQ�SLH]DV�GH�UHSXHVWR�RULJLQDOHV��
De esta forma, la seguridad de la herramienta eléctrica queda garantizada.

,QGLFDFLRQHV�GH�VHJXULGDG�GH�OD�ERPED�HOHFWUyQLFD�GH�
ODYDGR�\�FRPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�FRQ�FRPSUHVRU

ADVERTENCIAADVERTENCIA   
/HD�WRGDV�ODV�LQGLFDFLRQHV�GH�VHJXULGDG��LQVWUXFFLRQHV��WH[WRV�GH�LOXVWUDFLRQHV�
\�GDWRV�WpFQLFRV�TXH�VH�SURSRUFLRQDQ�FRQ�HVWD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD� La 
ejecución incorrecta u omisión de las siguientes indicaciones puede conllevar riesgo 
de electrocución, incendio y/o lesiones graves.

Conserve todas las indicaciones de seguridad e instrucciones para futuras 
consultas.

Ɣ� No utilice nuncD�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�VLQ�HO�LQWHUUXSWRU�GH�FRUULHQWH�GH�
GHIHFWR�35&'�VXPLQLVWUDGR� La utilización de un interruptor de corriente de 
defecto reduce el riesgo de sufrir descargas eléctricas.

Ɣ &RQHFWH�ODV�KHUUDPLHQWDV�HOpFWULFDV�GH�OD�FODVH�GH�DLVODPLHQWR�,�~QLFDPHQWH�
D�WRPDV�GH�FRUULHQWH�DODUJDGRUHV�FRQ�FRQWDFWR�GH�SXHVWD�D�WLHUUD� Existe 
riesgo de descarga eléctrica. 

Ɣ� /D�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�DOFDQ]D�SUHVLRQHV�PX\�DOWDV��HQ�DSOLFDFLRQHV�FRQ�
DLUH�FRPSULPLGR�KDVWD���03D����EDU�����SVL�\�HQ�FRPSUREDFLRQHV�GH�SUHVLyQ�
con agua hasta 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Por esta razón sea extremadamente 
prudente. No operar la herramienta eléctrica sin supervisión. Cuando trabaje 
con la herramienta eléctrica, mantenga alejadas a terceras personas de la zona 
de trabajo.

Ɣ� 1R�XWLOLFH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�VL�VH�HQFXHQWUD�GDxDGD� Existe riesgo de 
accidente.

Ɣ � /D�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�QR�KD�VLGR�FRQFHELGD�QR�HV�DSURSLDGD�SDUD�XQD�
FRQH[LyQ�SHUPDQHQWH�D�OD�LQVWDODFLyQ��8QD�YH]�¿�QDOL]DGRV�ORV�WUDEDMRV��VHSDUH�
todas las mangueras de la instalación. Los aparatos eléctricos pueden dar lugar 
a daños materiales y personales si no se supervisan. 

Ɣ 1R�GHMH�QXQFD�OD�ERPED�5(06�0XOWL�3XVK�IXQFLRQDQGR�VLQ�YLJLODQFLD�HQ�
HO�VXPLQLVWUR��UHG��GH�DJXD�SRWDEOH��Podría haber daños por agua.

Ɣ� &RPSUXHEH�VLHPSUH�HO�HVWDGR�GH�ODV�PDQJXHUDV�GH�DOWD�SUHVLyQ�DQWHV�GH�XVDUODV�
Las mangueras de alta presión dañadas pueden reventar y provocar lesiones.

Ɣ� 8WLOLFH�SDUD�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�~QLFDPHQWH�PDQJXHUDV�GH�DOWD�SUHVLyQ��
YiOYXODV�\�DFRSODPLHQWRV�RULJLQDOHV� De esta forma se garantiza la seguridad 
del aparato.

Ɣ� $O�XWLOL]DU�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD��FROyTXHOD�HQ�SRVLFLyQ�YHUWLFDO�\�HQFRQ�
WUiQGRVH�pVWD�VHFD� El acceso de agua al interior de un aparato eléctrico 
incrementa el riesgo de descarga eléctrica.

Ɣ� 1R�SUR\HFWH�QLQJ~Q�FKRUUR�GH�OtTXLGR�KDFLD�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD��WDPSRFR�
SDUD�OLPSLDUOD� El acceso de agua al interior de un aparato eléctrico incrementa 
el riesgo de descarga eléctrica.

Ɣ� 1R�DVSLUH�FRQ�HO�DSDUDWR�HOpFWULFR�OtTXLGRV�FRPEXVWLEOHV�R�H[SORVLYRV��SRU�
HMHPSOR�JDVROLQD��DFHLWH��DOFRKRO��GLVROYHQWHV� Los vapores o los líquidos 
SRGUtDQ�LQÀ�DPDUVH�R�H[SORWDU�

Ɣ� 1R�XWLOLFH�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�HQ�UHFLQWRV�FRQ�SHOLJUR�GH�H[SORVLyQ�
/RV�YDSRUHV�R�ORV�OtTXLGRV�SRGUtDQ�LQÀ�DPDUVH�R�H[SORWDU�

Ɣ� 3URWHMD�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�FRQWUD�KHODGDV� De lo contrario el aparato 
podría resultar dañado. Deje funcionando eventualmente la herramienta eléctrica 
durante aprox. 1 minuto en vacío para expulsar el agua restante.

Ɣ� 1R�GHMH�QXQFD�IXQFLRQDQGR�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�VLQ�YLJLODQFLD��(Q�FDVR�
GH�SDXVDV�SURORQJDGDV�GH�WUDEDMR��GHVFRQHFWH�OD�KHUUDPLHQWD�FRQ�HO�LQWH�
UUXSWRU�GH�FRQH[LyQ�GHVFRQH[LyQ������H[WUDLJD�HO�HQFKXIH�GH�DOLPHQWDFLyQ�
\�UHWLUH�WRGDV�ODV�PDQJXHUDV�GH�OD�UHG�GH�WXEHUtDV�\�GH�OD�LQVWDODFLyQ��Los 
aparatos eléctricos pueden dar lugar a daños materiales y personales si no se 
supervisan. 

Ɣ� 1R�GHMH�IXQFLRQDQGR�OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�GH�IRUPD�SURORQJDGD�HQ�XQ�
VLVWHPD�GH�WXEHUtDV�FHUUDGR� La herramienta eléctrica puede resultar dañada 
por sobrecalentamiento.

Ɣ REMS Multi-Push S solo se puede utilizar con una versión de software igual 
o posterior a la “actualización 03.40, fecha 2020-04-08”. No está permitido instalar 
en REMS Multi-Push S una versión anterior de software, lo que podría provocar 
fallos en el funcionamiento. Se puede malograr la herramienta/la instalación.

Ɣ� /RV�QLxRV�\�SHUVRQDV�TXH�QR�VHDQ�FDSDFHV�GH�PDQHMDU� OD�KHUUDPLHQWD�
HOpFWULFD�FRQ�VHJXULGDG�GHELGR�D�VXV�FDSDFLGDGHV�ItVLFDV��VHQVRULDOHV�R�
SVtTXLFDV��R�SRU�VX�GHVFRQRFLPLHQWR��QR�GHEHQ�PDQHMDU�OD�KHUUDPLHQWD�
HOpFWULFD�VLQ�VXSHUYLVLyQ�R�OD�LQVWUXFFLyQ�SRU�SDUWH�GH�XQD�SHUVRQD�UHVSRQ�
sable. De lo contrario existe peligro de manejo incorrecto o lesiones.

Ɣ� $XWRULFH�HO�XVR�GH�OD�KHUUDPLHQWD�~QLFDPHQWH�D�SHUVRQDV�LQVWUXLGDV� Las 
personas jóvenes únicamente podrán utilizar la herramienta eléctrica si han 
cumplido 16 años, cuando la utilización sea necesaria para su formación y sean 
supervisadas por un profesional.

Ɣ� &RPSUXHEH�SHULyGLFDPHQWH�HO�HVWDGR�GHO�FDEOH�GH�DOLPHQWDFLyQ�GH�OD�KHUUD�
PLHQWD�HOpFWULFD�\�GH�ORV�FDEOHV�DODUJDGRUHV� En caso de deterioro, solicite su 
VXVWLWXFLyQ�D�XQ�WpFQLFR�SURIHVLRQDO�FXDOL¿�FDGR�R�D�XQ�WDOOHU�5(06�FRQFHUWDGR�

Ɣ� 8WLOLFH�H[FOXVLYDPHQWH�FDEOHV�DODUJDGRUHV�DXWRUL]DGRV�\�GHELGDPHQWH�
LGHQWL¿�FDGRV��FRQ�VX¿�FLHQWH�VHFFLyQ�PHWiOLFD� Utilice cables alargadores de 
hasta 10 m con una sección metálica de 1,5 mm², de 10 – 30 m con sección 
metálica de 2,5 mm².

([SOLFDFLyQ�GH�VtPERORV

ADVERTENCIAADVERTENCIA  Peligro con grado de riesgo medio, la no observación podría 

conllevar la muerte o lesiones severas (irreversibles).

ATENCIÓNATENCIÓN    Peligro con grado de riesgo bajo, la no observación podría 

provocar lesiones moderadas (reversibles).

 AVISO AVISO     Daños materiales, ¡ninguna indicación de seguridad! ningún peligro 

de lesión.

   Leer las instrucciones antes de poner en servicio

   Utilizar protecciones para los ojos

   Utilizar guantes de protección

    La herramienta eléctrica cumple las exigencias de la clase 

de protección I

   Eliminación de desechos conforme al medio ambiente

    Declaración de conformidad CE

�� 'DWRV�WpFQLFRV
Utilización prevista

ADVERTENCIAADVERTENCIA
8WLOLFH� OD�KHUUDPLHQWD�HOpFWULFD�H[FOXVLYDPHQWH�SDUD� OD�¿�QDOLGDG� LQGLFDGD��/D�QR�
observación puede provocar la muerte o lesiones de gravedad. 

Finalidad de REMS Multi-Push:

Ɣ� Lavado de instalaciones de agua potable con agua conforme a la norma EN 

806-4:2010, conforme a la norma técnica – hoja de trabajo DVGW W 557 (A) 

octubre de 2012 “Limpieza y desinfección de instalaciones de agua potable” de la 

Asociación alemana del gremio de montadores de instalaciones de gas y agua 

(DVGW) y conforme a la hoja de indicaciones “Lavado, desinfección y puesta en 

servicio de instalaciones de agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación central 

de instalaciones sanitarias, calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, 

\�SDUD�HO�ODYDGR�GH�VLVWHPDV�GH�UDGLDGRUHV�\�FDOHIDFFLRQHV�GH�VXSHU¿�FLH�
Ɣ� /DYDGR�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�FRQ�XQD�PH]FOD�GH�DJXD�DLUH�FRQ�

DLUH�FRPSULPLGR�LQWHUPLWHQWH�FRQIRUPH�a la norma EN 806-4:2010, conforme 

a la norma técnica – hoja de trabajo DVGW W 557 (A) octubre de 2012 “Limpieza 

y desinfección de instalaciones de agua potable” de la Asociación alemana del 

gremio de montadores de instalaciones de gas y agua (DVGW) y conforme a la 

hoja de indicaciones “Lavado, desinfección y puesta en servicio de instalaciones 

de agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación central de instalaciones 

sanitarias, calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, y para el lavado 

GH�VLVWHPDV�GH�UDGLDGRUHV�\�FDOHIDFFLRQHV�GH�VXSHU¿�FLH����
Ɣ� /DYDGR�GH�VLVWHPDV�GH�WXEHUtDV�FRQ�XQD�PH]FOD�GH�DJXD�DLUH�FRQ�DLUH�

FRPSULPLGR�FRQVWDQWH�
Ɣ /DYDGR�(OLPLQDFLyQ�GH�GHSyVLWRV�GH�VLVWHPDV�GH�FDOHIDFFLyQ�GH�VXSHU¿�FLH�

\�UDGLDGRUHV�FRQ�VLQ�DLUH�FRPSULPLGR�
Ɣ Desinfección con la unidad de desinfección REMS V-Jet TW: Desinfección 

de instalaciones de agua potable según EN 806-4:2010, según norma técnica 

– hoja de trabajo DVGW W 557 (A) octubre 2012 “Limpieza y desinfección de 

instalaciones de agua potable” DVGW Asociación alemana del gremio de monta-

dores de instalaciones de gas y agua y según hoja de indicaciones “Lavado, 

desinfección y puesta en servicio de instalaciones de agua potable” (agosto 

2014) Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acon-

dicionado (ZVSHK), Alemania, y otros sistemas de tuberías. Utilización de la 

sustancia activa REMS Peroxi Color.

Ɣ /LPSLH]D�\�FRQVHUYDFLyQ�FRQ�OD�XQLGDG�GH�OLPSLH]D�\�FRQVHUYDFLyQ�5(06�
V-Jet H:�/LPSLH]D�\�FRQVHUYDFLyQ�GH�VLVWHPDV�GH�FDOHIDFFLyQ�GH�VXSHU¿�FLH�\�
radiadores. Utilización de las sustancias activas REMS CleanH y REMS NoCor. 

Ɣ� &RPSUREDFLyQ�GH�HVWDQTXHLGDG�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�FRQ�DLUH�
FRPSULPLGR según la hoja de datos “Comprobación de estanqueidad de insta-

laciones de agua potable” (enero de 2011) de la Asociación central de instalaciones 

sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, y compro-

bación de presión y estanqueidad de otros sistemas de tuberías y depósitos

(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� &RPSUREDFLyQ�GH�FDUJD�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR
según la hoja de datos “Comprobación de estanqueidad de instalaciones de agua 

potable” (enero de 2011) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de 

calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, y comprobación de carga 

de otros sistemas de tuberías y depósitos (REMS Multi-Push SL/SLW).
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Ɣ� &RPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�KLGURVWiWLFD�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�
con agua según el EN 806-4:2010, procedimiento de comprobación A y para la 

comprobación de presión de otros sistemas de tuberías y depósitos (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ� &RPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�KLGURVWiWLFD�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�FRQ�
agua�VHJ~Q�(1�������������SURFHGLPLHQWR�GH�FRPSUREDFLyQ�%��PRGL¿�FDGR�VHJ~Q�
la hoja de indicaciones “Comprobación de presión de instalaciones de agua potable” 

(enero de 2011) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción 

y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, y para la comprobación de presión y 

estanqueidad de otros sistemas de tuberías y depósitos (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� &RPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�KLGURVWiWLFD�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�
con agua según el EN 806-4:2010, procedimiento de comprobación C y para la 

comprobación de presión de otros sistemas de tuberías y depósitos (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ� 3UXHED�GH�FDUJD��SUXHED�GH�UHVLVWHQFLD��GH�WXEHUtDV�GH�JDV�FRQ�DLUH�FRPSUL�
PLGR�conforme a la norma EN 1775:2007, conforme a la norma técnica – hoja 

de trabajo G 600 abril de 2018 (DVGW-TRGI 2018) “Norma técnica para insta-

laciones de gas” de la Asociación alemana del gremio de montadores de insta-

laciones de gas y agua (DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 3UXHED�GH�HVWDQTXHLGDG�GH�WXEHUtDV�GH�JDV�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR conforme 

a la norma EN 1775:2007, conforme a la norma técnica – hoja de trabajo G 600 

abril de 2018 (DVGW-TRGI 2018) “Norma técnica para instalaciones de gas” de 

la Asociación alemana del gremio de montadores de instalaciones de gas y agua 

(DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� %RPED�GH�DLUH�FRPSULPLGR para el llenado regulado de depósitos con aire 

FRPSULPLGR�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� )XQFLRQDPLHQWR�FRQ�KHUUDPLHQWDV�QHXPiWLFDV�KDVWD�XQ�À�XMR�GH�DLUH�������1O�PLQ

&XDOTXLHU�RWUD�XWLOL]DFLyQ�VH�FRQVLGHUD�FRQWUDULD�D�OD�¿�QDOLGDG�SUHYLVWD��TXHGDQGR�
expresamente prohibida. 

$WHQFLyQ��'HQWUR�GH�OD�XWLOL]DFLyQ�SUHYLVWD�VH�LQFOX\HQ�WDPELpQ�ODV�GLVSRVL�$WHQFLyQ��'HQWUR�GH�OD�XWLOL]DFLyQ�SUHYLVWD�VH�LQFOX\HQ�WDPELpQ�ODV�GLVSRVL�
ciones nacionales de seguridad válidas para el lugar de utilización, la obser-ciones nacionales de seguridad válidas para el lugar de utilización, la obser-
YDFLyQ�GH�UHJODPHQWRV�\�QRUPDV��VREUH�WRGR�ORV�VLJXLHQWHV�UHJODPHQWRV�\�YDFLyQ�GH�UHJODPHQWRV�\�QRUPDV��VREUH�WRGR�ORV�VLJXLHQWHV�UHJODPHQWRV�\�
QRUPDV�GH�OD�WpFQLFD�

1RUPDV�WpFQLFDV�SDUD�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH
1RUPD�HXURSHD�(1������������³1RUPDV�WpFQLFDV�SDUD�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�
potable – Parte 4: instalación”
Sobre la base de la actual directiva europea 98/83/CE “sobre la calidad del agua 

para consumo humano” se aceptó el 23/02/2010 la normativa europea EN 806-4:2010 

“Normas técnicas para instalaciones de agua potable – parte 4” del Comité Europeo 

para Normalización (CEN), la cual tuvo que ser declarada hasta septiembre de 2010 

en todos los países europeos como una norma nacional. En esta norma se esta-

blecen por primera vez en Europa las disposiciones válidas para la puesta en servicio 

de instalaciones de agua potable, p.ej. para llenado, lavado y desinfección.

En la sección 6 “Puesta en funcionamiento” de la norma EN 806-4:2010, bajo 6.1 

se describe el “llenado y comprobación hidrostática de presión de instalaciones en 

HGL¿�FLRV�SDUD�DJXD�SDUD�FRQVXPR�KXPDQR´��/DV�LQVWDODFLRQHV�HQ�HGL¿�FLRV�GHEHQ�
someterse a una comprobación de presión. Ello puede realizarse con agua o, si las 

disposiciones nacionales lo permitendisposiciones nacionales lo permiten, podrá emplearse aire limpio sin aceite con 

baja presión o gas inerte. Debe tenerse en cuenta el eventual peligro por presión 

de gas o aire en el sistema.” Sin embargo, aparte de esa indicación, la norma 

EN 806-4:2010 no incluye ningún tipo de criterios para la comprobación con aire.

En las subsecciones de 6.1 existen para la comprobación hidrostática de presión 3 

procedimientos de comprobación A, B, C entre las que elegir dependiendo del material 

y el tamaño de las tuberías instaladas. Los procedimientos de comprobación A, B, C 

se diferencian por los diferentes procesos, presiones y tiempos de comprobación. 

En el apartado 6.2 “Lavado de las tuberías”, bajo el punto 6.2.1 se establece entre 

otras cosas: “La instalación de agua potable debe ser lavada con agua potable poco 

después de la instalación y la comprobación de presión, así como directamente tras 

la puesta en servicio.” “Si un sistema no se utiliza inmediatamente tras la puesta 

en servicio, deberá ser lavado periódicamente en intervalos (de hasta 7 días).” Si 

no fuera posible cumplir este requisito, se deberá recomendar la comprobación de 

presión con aire comprimido.

En el apartado 6.2.2 se describe el “Lavado con agua”.

En el apartado 6.2.3 se describen “Procedimientos de lavado con una mezcla de 

agua/aire”, en los que el efecto de lavado es reforzado por medio de golpes de aire 

comprimido generados manual o automáticamente.

En el apartado 6.3 “Desinfección”, bajo 6.3.1 se indica que en muchos casos no es 

QHFHVDULD�XQD�GHVLQIHFFLyQ��VLQR�TXH�HV�VX¿�FLHQWH�FRQ�HO� ODYDGR��³6LQ�HPEDUJR�VH�
permite la desinfección de las instalaciones de agua potable después del lavado cuando 

una persona o autoridad responsable así lo establece.” “Todas las desinfecciones 

tienen que ser llevadas a cabo en conformidad con las normas nacionales o locales.” 

En el apartado 6.3.2 “Selección de los desinfectantes” se indica lo siguiente: “Todas 

las sustancias químicas utilizadas para desinfectar instalaciones de agua potable 

deben cumplir los requisitos para sustancias químicas para el tratamiento de agua 

establecidas en normas europeas, o cuando las normas europeas no sean aplica-

bles, en normas nacionales.” Además: “El transporte, el almacenamiento, la mani-

pulación y la aplicación de estos desinfectantes pueden resultar peligrosos, por ello 

se deben observar estrictamente los requerimientos relativos a la salud y a la 

seguridad.”

En el apartado 6.3.3 “Procedimiento para la aplicación de desinfectantes” se indica 

que hay que proceder conforme a las estipulaciones del fabricante del desinfectante 

y que hay que realizar un análisis bacteriológico de una prueba una vez concluida 

la desinfección y después del ulterior lavado. A continuación se exige: “Hay que 

redactar un protocolo completo de los detalles de la totalidad del procedimiento y 

de los resultados del análisis, que habrá de ser entregado entonces al propietario 

GHO�HGL¿�FLR�´

+RMD�GH�LQGLFDFLRQHV�³&RPSUREDFLyQ�GH�HVWDQTXHLGDG�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�
DJXD�SRWDEOH�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR��JDV�LQHUWH�R�DJXD´��HQHUR�GH�������de la 

Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado 

(ZVSHK), Alemania 

Para Alemania, bajo “3.1 Generalidades”, en esta hoja de indicaciones, se establece 

lo siguiente  acerca de las estipulaciones nacionales: “Debido a la compresibilidad 

de los gases y por motivos técnicos físicos y de seguridad se deben tener en cuenta 

al realizar comprobaciones de presión con aire las normas para la prevención de 

accidentes “Trabajos en instalaciones de gas” y la normativa “Normas técnicas para 

instalaciones de gas DVGW-TRGI”. Por ello se han limitado en sintonía con la corres-

pondiente mutua profesional y esta normativa las presiones máximas de comproba-

ción a 0,3 MPa (3 bar), de forma análoga a las comprobaciones de carga y estanqueidad 

para conducciones de gas. Con ello se cumplen las disposiciones nacionales.Con ello se cumplen las disposiciones nacionales.”

En referencia a los posibles procedimientos de comprobación A, B, C descritos en 

el apartado 6.1 de la norma EN 806-4:2010, para la comprobación de presión con 

agua, en la hoja de indicaciones “Comprobaciones de estanqueidad de instalaciones 

de agua potable con aire comprimido, gas inerte o agua” (enero de 2011) de la 

Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado 

(ZVSHK), Alemania, se establece para Alemania: “Por motivos de ejecución práctica 

HQ�REUDV�\�SRU�FXHVWLRQHV�SUiFWLFDV�VH�KD�RSWDGR�SRU�XQ�SURFHGLPLHQWR�PRGL¿�FDGR��
aplicable a todos los materiales y combinaciones de materiales. Para poder detectar 

hasta las fugas más pequeñas durante la comprobación de estanqueidad se ha 

LQFUHPHQWDGR�HO�WLHPSR�GH�FRPSUREDFLyQ�FRQ�UHVSHFWR�D�ODV�HVSHFL¿�FDFLRQHV�GH�
la norma. Como base para la realización de la comprobación de estanqueidad con 

agua para todos los materiales se toma el procedimiento de comprobación B según 

DIN EN 806-4”. 

Se establece lo siguiente:

Comprobación de estanqueidad con gases inertesComprobación de estanqueidad con gases inertes (p.ej. nitrógeno)

³(Q�HGL¿�FLRV�HQ�ORV�TXH�H[LVWHQ�PD\RUHV�UHTXLVLWRV�KLJLpQLFRV��FRPR�S�HM��HQ�LQVWD�
laciones médicas, hospitales, consultas médicas, puede exigirse el empleo de gases 

inertes con objeto de excluir la posibilidad de condensación de la humedad del aire 

dentro de las tuberías.” (No es posible con REMS Multi-Push).

La comprobación de estanqueidad con aire comprimidoLa comprobación de estanqueidad con aire comprimido debe realizarse, cuando

Ɣ quepa esperar un periodo de inactividad prolongado desde la comprobación de 

estanqueidad hasta la puesta en servicio, sobre todo con temperaturas ambiente 

> 25°C, para descartar un posible crecimiento de bacterias,

Ɣ la tubería no pueda llenarse completamente desde la comprobación de estan-

queidad hasta la puesta en servicio, p. ej. por un periodo de congelación,

Ɣ no pueda garantizarse la resistencia a la corrosión de un material en una tubería 

parcialmente vacía

La comprobación de estanqueidad con aguaLa comprobación de estanqueidad con agua podrá realizarse, cuando

Ɣ desde el momento de realización de la comprobación de estanqueidad hasta la 

puesta en servicio de la instalación de agua potable se garantice una renovación 

del agua en intervalos regulares, como tarde al cabo de 7 días. Adicionalmente, 

cuando

Ɣ se garantice que la conexión de agua doméstica o de la construcción haya sido 

lavada y con ello autorizada para la conexión y el servicio,

Ɣ el llenado del sistema de tuberías se realice a través de componentes absolu-

tamente higiénicos,

Ɣ desde la comprobación de estanqueidad hasta la puesta en servicio, la instala-

ción permanezca completamente llena y pueda evitarse un llenado parcial.

5HJODPHQWR de agua potable en la versión de 2 de agosto de 2013, apdo 11
Para Alemania, en el reglamento de agua potable en la versión del 2 de agosto de 

2013, en el apdo 11 “Sustancias para el tratamiento y procedimiento de desinfección” 

se establece que para la desinfección del agua potable sólo se permite el empleo 

de las sustancias de tratamiento recogidas en una lista del Ministerio Federal de 

Sanidad. Esta lista se encuentra al cuidado de la Agencia de Protección del Medio 

Ambiente (Umweltbundesamt). 

1RUPD�WpFQLFD�±�KRMD�GH�WUDEDMR�'9*:�:������$��RFWXEUH�GH������GH� OD�
$VRFLDFLyQ�DOHPDQD�GHO�JUHPLR�GH�PRQWDGRUHV�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�JDV�\�DJXD�
(DVGW)
Para Alemania ha de tenerse en cuenta la norma técnica - hoja de trabajo DVGW 

W 557 (A) de octubre de 2012 de la Asociación alemana del gremio de montadores 

de instalaciones de gas y agua (DVGW e.V.), que incluye indicaciones adicionales 

para la “limpieza y desinfección de instalaciones de agua potable”. 

En el apartado 6 “Limpieza”, bajo 6.1 “Finalidad general de la limpieza”, se establece: 

“En caso de que la calidad del agua potable se vea afectada microbianamente, 

como primera medida hay que realizar una limpieza. En tales casos puede resultar 

necesaria adicionalmente una desinfección de la instalación después de la limpieza.”

En el apartado 6.3 “Procedimiento de limpieza” se describen entre otros los proce-

dimientos de lavado ya conocidos en sus aspectos básicos de la norma EN 806-4 

“Lavado con agua” y “Lavado una mezcla de agua/aire”. Tanto en caso de una nueva 

instalación como en caso de la realización de trabajos de reparación o renovación, 

es posible que accedan impurezas al sistema de tuberías y posiblemente exista 
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incluso el riesgo de contaminación microbacterial. En el apartado 6.3.2.2 “Lavado 

con una mezcla de agua/aire” se explica: “Con objeto de retirar incrustaciones, 

deposiciones o películas biológicas en sistemas existentes de tuberías, se requiere 

un lavado con agua y aire para obtener un mayor rendimiento de limpieza. La 

corriente turbulenta que ocupa todo el espacio produce localmente altas fuerzas 

para la movilización de las deposiciones. Frente al lavado con agua, se reduce 

considerablemente la necesidad de agua.” 

En el apartado 7 “Desinfección” se describe con todo detalle la desinfección térmica 

y en especial la desinfección química de instalaciones como medida discontinua 

para la descontaminación de una instalación de agua potable. “Por principio, la 

desinfección de instalaciones tiene que ser realizada exclusivamente por empresas 

especializadas.” En el apartado 7.4.2 se mencionan 3 “productos químicos acredi-

tados”, peróxido de hidrógeno H2O2, hipoclorito sódico NaOCl y dióxido de cloro 

ClO2, la concentración correspondiente para su aplicación y el tiempo de actuación. 

Por ejemplo, la concentración de aplicación del peróxido de hidrógeno es de 150 mg 

H2O2/l, y el tiempo de actuación es de 24 horas. En el anexo A se añade más infor-

mación acerca de esos productos químicos de desinfección, p.ej. relativa a la 

aplicación y a la seguridad en el trabajo. En el anexo B se ofrecen datos acerca de 

la resistencia de los materiales frente a los productos químicos de desinfección 

recomendados. 

+RMD�GH�LQGLFDFLRQHV�³/DYDGR��GHVLQIHFFLyQ�\�SXHVWD�HQ�VHUYLFLR�GH�LQVWDOD�
ciones de agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación central de instalaciones 

sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania

En el caso de Alemania, los métodos completos originalmente establecidos para el 

lavado y la desinfección de instalaciones de agua potable están incluidos en la hoja 

de indicaciones “Lavado, desinfección y puesta en servicio de instalaciones de agua 

potable” (versión revisada de agosto de 2014) de la Asociación central de instala-

ciones sanitarias, calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania. Dichos 

métodos quedan ampliamente corroborados por la normativa europea EN 806-4:2010 

y la norma técnica – hoja de trabajo DVGW W 557 (A) octubre de 2012 de la 

Asociación alemana del gremio de montadores de instalaciones de gas y agua 

(DVGW). Se abordan, sobre todo, desinfectantes químicos adicionales y se describe 

la desinfección térmica. 

1RUPDV�WpFQLFDV�SDUD�LQVWDODFLRQHV�GH�JDV
1RUPD�HXURSHD�(1�����������³6XPLQLVWUR�GH�JDV�±�5HG�GH�WXEHUtDV�GH�JDV�
SDUD�HGL¿�FLRV´
La norma europea EN 1775:2007 “Suministro de gas – Red de tuberías de gas para 

HGL¿�FLRV´�FRQWHPSOD�HQ�VX�DSDUWDGR����3UXHEDV�������³/DV�UHGHV�QXHYDV�GH�WXEHUtDV�
o redes ya existentes donde se hayan realizado trabajos como los descritos en el 

apartado 8.5, solo podrán ponerse o volver a ponerse en servicio una vez efectuadas 

FRQYHQLHQWHPHQWH� ODV�SUXHEDV�GHVFULWDV�HQ�HO�DSDUWDGR��´��(O�À�XLGR�GH�SUXHED�
principalmente recomendado es el aire. Se exige una prueba de resistencia en 

función de la presión máxima de operación (MOP) y, después, una prueba de 

estanquidad. “La presión para la prueba de estanqueidad ha de ser:

– Al menos igual a la presión de operación.

– Normalmente no debe superar el 150% de la MOP, siempre que la MOP sea 

superior a 0,1 bar.“

� Ä(Q�WXEHUtDV�FRQ�XQD�023�������EDU�OD�SUHVLyQ�HQ�OD�SUXHED�GH�HVWDQTXLGDG�QR�
puede ser > 150 mbar.“ 

Los usuarios de esta norma europea deben saber que en los países miembros de 

la CEN pueden existir normas y/o normas técnicas nacionales más detalladas. En 

FDVR�GH�FRQÀ�LFWR�HQ�WpUPLQRV�GH�UHTXLVLWRV�PiV�UHVWULFWLYRV�HQ�OD�OHJLVODFLyQ�UHJOD�
mentación nacional frente a los requisitos de esta norma europea, la legislación/

reglamentación nacional tiene prioridad, tal y como se ilustra en el Informe Técnico 

CEN/TR 13737.

1RUPD�WpFQLFD�±�+RMD�GH�WUDEDMR�*�����GH�DEULO�GH�2018 (DVGW-TRGI 2018) de 
OD�'9*:��$VRFLDFLyQ�DOHPDQD�GHO�JUHPLR�GH�PRQWDGRUHV�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�
JDV�\�DJXD�
En Alemania debe observarse la norma técnica – hoja de trabajo G 600 de abril de 

2018 (DVGW-TRGI 2018): “Norma técnica para instalaciones de gas” de la DVGW 

(Asociación alemana del gremio de montadores de instalaciones de gas y agua).

En el apartado 5.6.2 “Medidas de seguridad durante las pruebas” se estipula: “la 

presión máxima de prueba no puede superar 3 bar. Conforme al apartado 5.6.3 las 

pruebas pueden realizarse opcionalmente con aire. El apartado 5.6.4 establece: 

las canalizaciones con presión de operación igual o inferior a 100 mbar han de 

someterse a las siguientes pruebas:

a) Prueba de carga.

b) Prueba de estanquidad.

c) Prueba de usabilidad en canalizaciones que se encuentran en servicio.“

La prueba de usabilidad no se puede realizar con REMS Multi-Push. 

1RUPD�SURIHVLRQDO�³8WLOL]DFLyQ�GH�HTXLSRV�GH�WUDEDMR´��%*5������DEULO�GH�2008, 
FDS��������7UDEDMRV�HQ�WXEHUtDV�GH�JDV
En Alemania ha de observarse esta norma profesional del seguro social alemán de 

accidentes de trabajo (DGUV). 

���� 9ROXPHQ�GH�VXPLQLVWUR
 REMS Multi-Push SL/SLW, bomba electrónica de lavado y comprobación de 

presión con compresor, y REMS Multi-Push S, bomba electrónica de lavado 

con compresor,

 2 mangueras de aspiración/presión 1", 1,5 m de largo, con racores de man-

gueras 1",

 1 manguera de aire comprimido 8 mm, 1,5 m de largo, con acoplamiento rápido 

en NW 5, para comprobación de presión con aire comprimido (REMS Multi-

Push SL/SLW),

 1 manguera de alta presión ½", 1,5 m de largo, con racor de manguera en ½", 

para comprobación de presión con agua (REMS Multi-Push SLW),

 1 manguera de unión compresor/conexiones de agua, 0,6 m de largo, con 

acoplamiento rápido DN 7,2 y racor de manguera 1", racor doble 1", para 

eliminar los restos de agua de REMS Multi-Push y de las mangueras de aspi-

UDFLyQ�SUHVLyQ�WUDV�¿�QDOL]DU�HO�WUDEDMR�
 Capuchones y tapones para el cierre de entradas y salidas de la REMS Multi-

Push y las mangueras, para evitar la entrada de suciedad durante el transporte 

y el almacenamiento.

 Instrucciones de servicio 

���� 1~PHURV�GH�DUWtFXOR
 REMS Multi-Push S, bomba electrónica de lavado, sin accesorios 115800

 REMS Multi-Push SL, bomba electrónica de lavado y comprobación 

de presión, comprobación de presión con aire comprimido, 

sin accesorios 115600

 REMS Multi-Push SLW, bomba electrónica de lavado y 

comprobación de presión, comprobación de presión con aire 

comprimido y agua, sin accesorios 115601

 REMS V-Jet TW, unidad de desinfección 115602

 REMS V-Jet H, unidad de limpieza y conservación  115612

 Impresora 115604

 Rollo de papel, paquete de 5 unidades 090015

 Maletín con contenido para la impresora 115703

� 5(06�3HUR[L�&RORU��VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�SDUD�GHVLQIHFFLyQ� ������
 REMS CleanH, limpiador para sistemas de calefacción 115607

 REMS NoCor, protección anticorrosión para sistemas de calefacción 115608 

Bastoncillos de prueba 0 – 1000 mg/l H2O2, paquete de 100 unidades 091072

 Bastoncillos de prueba 0 – 50 mg/l H2O2, paquete de 100 unidades 091073

 Manguera de aspiración/presión Ø 1", 1,5 m de largo, con racores 

de manguera 1", para lavado, desinfección, limpieza, conservación 115633

 Manguera de alta presión Ø ½", 1,5 m de largo, con racor 

de manguera en ½", para comprobación de presión con agua 

(REMS Multi-Push SLW) 115634

 Manguera de aire comprimido Ø 8 mm, 1,5 m de longitud, 

con acoplamientos rápidos ancho nominal 5 115637

 Manguera de unión compresor / conexiones de agua con racor 

de manguera 1" y acoplamiento rápido NW 7,2 para la comprobación 

de presión con aire (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Manguera de aire comprimido, 1,5 m de largo, con acoplamiento 

rápido NW 7,2, para conectar herramientas de aire comprimido 115621

 Manguera de aire comprimido Ø 8 mm, 7 m de longitud, con aco -

plamiento rápido DN 5 (conector macho) y racor de manguera G ½", 

para la comprobación de presión con aire comprimido 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Manguera de aire comprimido Ø 8 mm, 1,5 m de longitud, 

con acoplamiento rápido DN 5 (conectores macho y hembra), para 

la comprobación de instalaciones de gas con aire comprimido 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Manguera de alta presión Ø ½", 7 m de largo, con racores 

de manguera G ½", con cierres, para la comprobación de la presión de 

sistemas de tuberías y depósitos con agua (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Racor doble 1", para unir 2 mangueras de aspiración/presión 045159

� )LOWUR�¿�QR�FRQ�HOHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�¿�QD�����P� ������
� (OHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�����P� ������
 Tapas 1" con cadena (REMS Multi-Push) 115619

 Tapones 1" con cadena (mangueras de aspiración/presión) 115620

 Tapones ½" con cadena (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Tapas ½" con cadena (manguera de aire comprimido) 115623

 Manómetro 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Manómetro con escala de precisión1,6 MPa/16 bar/232 psi, 115045

 Manómetro con escala de precisión 250 hPa/250 mbar/3,6 psi, 047069

 REMS CleanM 140119

���� ÈPELWR�GH�WUDEDMR
� 7HPSHUDWXUD�GH�DOPDFHQDPLHQWR�GHO�DSDUDWR� ����& �������)�
 Temperatura del agua 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Temperatura ambiente 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 Valor pH 6,5 – 9,5

 Volumen mínimo de comprobación  aprox. 10 l

CompresorCompresor

� 3UHVLyQ�GH�WUDEDMR� ������03D���EDU�����SVL
 Tasa de separación de aceite sin aceite

� 3RWHQFLD�GH�DVSLUDFLyQ� ������1O�PLQ
 Volumen del recipLHQWH�GH�DLUH�FRPSULPLGR��¿�J���������� ����O
 Filtro de líquido de condensación y partícXODV�� ���P

Lavado de sistemas de tuberías

 Conexiones de agua lavado DN 25, 1"

� 3UHVLyQ�GHO�DJXD�UHG�GH�WXEHUtDV� ����03D����EDU�����SVL
� 3UHVLyQ�GHO�DJXD�DO�ODYDU�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR� ������03D���EDU�����SVL
� &DXGDO�GH�DJXD� ����Pñ�K
 Diámetro de tubo de la instDODFLyQ� ��'1�������
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Prueba de presión de instalaciones de agua potablePrueba de presión de instalaciones de agua potable

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� &RPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR� ������03D���EDU����SVL
 Precisión de lectura < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� 3UHFLVLyQ�GH�OHFWXUD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� &RPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�FRQ�DJXD� ������03D����EDU�����SVL
 Precisión de lectura 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

Prueba de presión de instalaciones de gasPrueba de presión de instalaciones de gas (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� &RPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR� ������03D���EDU����SVL
 Precisión de lectura < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� 3UHFLVLyQ�GH�OHFWXUD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� 'DWRV�HOpFWULFRV�HOHFWUyQLFRV 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

 Grado de protección caja de distribución IP 44

 Grado de protección, motor IP 20

 Categoría de protección  I 

Modo de servicio (servicio continuo) S 1

 Pantalla (LCD) 3,0"

 Resolución 128 × 64 píxel

 Transferencia de datos con lápiz USB conexión USB

 Impresora, acumulador REMS  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Cargador impresora Entrada 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Salida 5 V –---; 680 mA

���� 'LPHQVLRQHV�/Dî�$Q�î�$O 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

 Rollo de papel impresora A × Ø  57 ×������PP

1.6 Peso
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� ,QIRUPDFLyQ�DF~VWLFD
 Valor de emisión 

 en puesto de trabajo  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

2 Puesta en servicio
ATENCIÓNATENCIÓN   

Los pesos superiores a 35 kg deben ser transportados por al menos 2 personas.

 La tubería de aire comprimido del compresor / depósito de presión (47) se 

calienta y puede provocar quemaduras si se toca.

 AVISO AVISO   

 REMS Multi-Push no ha sido concebido/no es apropiado para una conexión 

SHUPDQHQWH�D�OD�LQVWDODFLyQ��8QD�YH]�¿�QDOL]DGRV�ORV�WUDEDMRV��VHSDUH�WRGDV�ODV�
mangueras de la instalación. No se permite operar REMS Multi-Push sin 

supervisión.

���� &RQH[LyQ�HOpFWULFD
ADVERTENCIAADVERTENCIA

¡2EVprvese la tensión de red!rvese la tensión de red!r  Antes de conectar la bomba electrónica de 

lavado y comprobación de presión, comprobar que la tensión indicada en la 

placa indicadora de potencia se corresponde con la tensión de la red. Utilizar 

exclusivamente tomas de corriente/cables alargadores con un contacto de 

puesta a tierra operativo. Antes de cada puesta en servicio y de comenzar a 

trabajar debe comprobarse la función del interruptor de corriente de defecto 

PRCD (Fig. 1 (1)):

1. Introducir el enchufe de alimentación en la toma de corriente. 

��� 3XOVDU�OD�WHFOD�5(6(7������HO�SLORWR�GH�FRQWURO�35&'��¿�J����������VH�LOXPLQD�
en rojo (estado operativo). 

3. Extraer el enchufe de alimentación, el piloto de control PRCD (39) debe 

apagarse.

4. Introducir nuevamente el enchufe de alimentación en la toma de corriente.

5. Pulsar la tecla RESET (2), el piloto de control PRCD (39) se ilumina en 

rojo (estado operativo).

6. Pulsar la tecla TEST (3), el piloto de control PRCD (39) debe apagarse.

7. Pulsar la tecla RESET (2) nuevamente, el piloto de control PRCD (39) se 

ilumina en rojo. 

� (O�SLORWR�GH�FRQWURO��¿�J���������VH�LOXPLQD�HQ�YHUGH��5(06�0XOWL�3XVK�VH�
encuentra operativa tras aprox. 10 s.

ADVERTENCIAADVERTENCIA
 Si no se cumplen las funciones del interruptor de corriente de defecto PRCD 

�¿�J����������QR�VH�GHberá trabajar con el aparato. Existe riesgo de descarga 

eléctrica. El interruptor de corriente de defecto PRCD comprueba el aparato 

conectado, no la instalación antes de la toma de corriente, y tampoco cables 

alargadores o tambores de cable conectados.

 En obras, entornos húmedos, interiores y exteriores o lugares similares única-

mente se deberá utilizar la bomba electrónica de lavado y comprobación de 

presión únicamente con un interruptor diferencial conectado a la red, el cual 

interrumpe el suministro de energía en cuanto la corriente de fuga a tierra 

supera 30 mA durante 200 ms. Al utilizar un cable alargador se debe elegir 

una sección metálica que se corresponda con la potencia de la bomba elec-

trónica de lavado y comprobación de presión.

2.2 Estructura de�PHQ~V�\�SDQWDOODV
 Mantener pulsada la tecla ON/OFF del panel de mando de la unidad de entrada 

\�FRQWURO��¿�J���������GXUDQWH�DSUR[����V��D�FRQWLQXDFLyQ�VROWDUOD��5(06�0XOWL�
Push se enciende y el compresor se conecta. La pantalla (6) se ilumina y 

aparece el logotipo REMS Multi-Push seguido del menú de inicio:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Lavado

Sustancias activas

Gestión de memoria

Lavado

Sustancias activas

Comprobación

Bomba de aire comprimido

Gestión de memoria

� /D�SDQWDOOD�HVWi�IRUPDGD�SRU�Pi[����¿�ODV��FDGD�XQD�FRQ�Pi[�����FDUDFWHUHV��
(Q�ORV�VXESURJUDPDV�VH�PXHVWUDQ�ODV�¿�ODV�FRQ�ORV�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV�R�
valores de comprobación HQ�XQ�LGLRPD�QHXWUDO con símbolos físicos, una 

DEUHYLDWXUD�XQLWDULD��OD�XQLGDG�\�HO�YDORU�GHO�FULWHULR�GH�FRPSUREDFLyQ��6LJQL¿�FDGR�
 p refer bar xxx presiónefer bar xxx presiónefer  de comprobación nominal      bar

 p refer mbar xxx presión de comprobación nominal      mbar

 p actual bar xxx presión de comprobación actual      bar

 p actual mbar xxx presión de comprobación actual         mbar

 p diff bar xxx diferencia de presión de comprobación   bar

 p diff mbar xxx diferencia de presión de comprobación   mbar

 t stabi min xxx tiempo de estabilización/espera        mín

 t test min xxx tiempo de comprobación        mín

� ǻ�!���.� � GLIHUHQFLD�!���&�����.HOYLQ��DJXD�HQWRUQR
 PfS  sistema de prensar (ZVSHK)

 P+M  comprobación de carga plástico + metal

 p H2O bar presión del agua

 v H2O m/s velocidad mínima de circulación

 t H2O min tiempo de lavado/desinfección/limpieza/conservación

 n H2O n-mal sustitución de agua

 VA H2O l volumen de la sección de lavado

 VS H2O l/min caudal

 V H2O l volumen de agua consumido

� )LOH�1U�� � Q��GH�¿�FKHUR�SDUD�SURWRFROR�GH�PHGLFLyQ
 max. DN  diámetro nominal máximo

 Enter  siguiente pantalla

 Esc  pantalla anterior o cancelación

 Ver. Software versión de software

���� 0HQ~�$MXVWHV
 AVISO AVISO   

 Los valores predeterminados para los diferentes criterios de comprobación en 

el menú Ajustes de REMS Multi-Push SL/SLW han sido tomados de la norma  SL/SLW han sido tomados de la norma  SL/SLW

EN 806-4:2010 y de la hoja de indicaciones “Comprobaciones de estanqueidad 

de instalaciones de agua potable con aire comprimido, gas inerte o agua” 

(enero de 2011) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, calefacción 

y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, así como de la norma técnica “Norma 

técnica para instalaciones de gas – hoja de trabajo G 600 abril de 2018 DVGW-

TRGI 2018” de la Asociación alemana del gremio de montadores de instalaciones 

de gas y agua (DVGW). Todos los valores predeterminados pueden ser modi-

¿�FDGRV�SRU�HO�XVXDULR�HQ�HO�Menú Ajustes y en los ProgramasProgramas lavado, compro-

bación con aire comprimido, comprobación con agua y bomba de aire compri-

PLGR��/DV�PRGL¿�FDFLRQHV�HQ�HO�Menú Ajustes se guardan, es decir, se muestran 

al conectar de nuevo REMS Multi-Push SL/SLW��6L�VH�PRGL¿�FDQ�ORV�YDORUHV�
predeterminados únicamente en uno de los programasprogramas, al conectar de nuevo 

REMS Multi-Push SL/SLW se mostrarán los valores predeterminados originales.  SL/SLW se mostrarán los valores predeterminados originales.  SL/SLW

Con Reset se restauran los valores predeterminados de fábrica, el idioma 

cambia a alemán y se restablecen los formatos de fecha, hora, unidades a 

DD.MM.AAAA, 24 h, m/bar. 

Atención: El usuario es�UHVSRQVDEOH�GH�OD�DFHSWDFLyQ�R�PRGL¿�FDFLyQ�GH�
ORV�FULWHULRV�GH�FRPSUREDFLyQ��GHVDUUROORV��SUHVLRQHV�\� WLHPSRV�GH�
FRPSUREDFLyQ��R�GH� ORV�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV�HQ� ORV�SURJUDPDV�
LQGLYLGXDOHV�\�ODV�FRQVHFXHQFLDV�GH�ODV�FRPSUREDFLRQHV�

 En cada lugar de utilización se deben respetar las correspondientes 
GLVSRVLFLRQHV�GH�VHJXULGDG��UHJODPHQWRV�\�QRUPDV�QDFLRQDOHV�

 Antes de utilizar REMS Multi-Push compruebe si se ha instalado la última 

versión de software en la unidad de entrada y control. En REMS Multi-Push S 

se puede utilizar la versión de software a partir de “03.40, fecha 2020-04-08”.

Para visualizar la versión de software, seleccione el menú Ajustes y a conti-

nuación los datos del aparato. La última versión de software (Ver. Software) 

para la unidad de entrada y control está disponible a través del lápiz USB como 

GHVFDUJD�HQ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�
Download. Comparar el número de software del aparato con el número de 

versión más reciente e instalar eventualmente la última versión de software.

 Procedimiento de descarga:

 1. Descargar el archivo

 2. Descompactar el archivo ZIP

 3. Guardar “update.bin” en el lápiz USB

 4. Introducir el lápiz USB en la conexión USB de REMS Multi-Push

 REMS Multi-Push debe estar desconectado, desconectar, si es necesario, con 

HO�ERWyQ�21�2))��¿�J���������\�H[WUDHU�HO�HQFKXIH�GH�DOLPHQWDFLyQ��&DUJDU�OD�
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~OWLPD�YHUVLyQ�GH�VRIWZDUH�HQ�HO�OiSL]�86%�D�WUDYpV�GH�OD�FRQH[LyQ�86%��¿�J����
(33)). Introducir el enchufe de alimentación en la toma de corriente. Pulsar el 

ERWyQ�5HVHW��¿�J���������GHO�LQWHUUXSWRU�GH�FRUULHQWH�GH�GHIHFWR�35&'������(O�
piloto de control (5) se ilumina en verde. Se instala la nueva versión de software. 

Al utilizar un lápiz USB con LED, éste comenzará a parpadear. La instalación 

KDEUi�¿�QDOL]DGR�FXDQGR�HO�/('�GHMH�GH�SDUSDGHDU��6L�HO�OiSL]�86%�QR�SRVHH�
un LED, habrá que aguardar aprox. 1 minuto tras conectar el interruptor de 

corriente de defecto PRCD. La última versión de software estará instalada 

entonces en la unidad de entrada y control. Retirar el lápiz USB. Encender 

REMS Multi-Push mediante la tecla ON/OFF (4). Pulsar durante unos 5 seg 

la tecla “?” (7). En el menú Ajustes, seleccionar la opción Datos del aparato \ 

5HVHW�SRU�PHGLR�GH�ODV�À�HFKDV�"�"������SXOVDU�(QWHU������SXOVDU�(QWHU�����XQD�
YH]�PiV�SDUD�FRQ¿�UPDU�HO�³5HVHW´�

 Antes de la primera puesta en servicio habrá que ajustar en el menú Ajustes 

el idioma, la fecha y la hora y comprobar los valores predeterminados para los 

SURJUDPDV�LQGLYLGXDOHV�\�PRGL¿�FDUORV�VL�IXHUD�QHFHVDULR�
 Si al conectar REMS Multi-PXVK�VH�SXOVD�DQWHV�GH���V�HO�ERWyQ�³"´��¿�J����������

VH�DEULUi�HO�PHQ~�$MXVWHV��&RQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�Ĺ�Ļ�����VH�VHOHFFLRQD�HQ�
OD�SDQWDOOD�OD�¿�OD�GHVHDGD��&RQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ������VH�PRGL¿�FDQ�
ORV�YDORUHV�PRVWUDGRV��&RQ�OD�À�HFKD�KDFLD�OD�GHUHFKD�VH�LQFUHPHQWD�HO�YDORU��
FRQ�OD�À�HFKD�KDFLD�OD�L]TXLHUGD�VH�UHGXFH�HO�YDORU��6L�VH�PDQWLHQHQ�SXOVDGRV�
ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ�������ORV�YDORUHV�VH�PRGL¿�FDQ�PiV�UiSLGR��6L�HQ�
XQ�VXESURJUDPD�KD\�RFXSDGDV�PiV�GH���¿�ODV��HOOR�VH�LQGLFDUi�D�WUDYpV�GH�ODV�
À�HFKDV�źŸ�HQ�OD�HVTXLQD�VXSHULRU�GHUHFKD�R�HVTXLQD�LQIHULRU�GHUHFKD�GH�OD�
SDQWDOOD��&RQ�HO�ERWyQ�(QWHU�����VH�FRQ¿�UPD�WRGD�OD�VHOHFFLyQ�GH�OD�SDQWDOOD�\�
se muestra la siguiente pantalla.

 Si se pulsa el botón Esc (10) durante el ajuste, se mostrará la pantalla anterior. 

/RV�YDORUHV�PRGL¿�FDGRV�VH�SHUGHUiQ�
 Si se pulsa el botón Esc (10) durante el tiempo de estabilización/espera (t 

stabi), se producirá una cancelación, los valores (inservibles) se guardarán a 

pesar de ello, se mostrarán en la pantalla y adicionalmente se mostrará en 

pantalla y si es necesario, en las tiras de impresión “Cancelación”.

 Si se pulsa el botón Esc (10) durante el tiempo de comprobación (t test), se 

producirá una cancelación, los valores se guardarán a pesar de ello, se mostrarán 

en la pantalla y adicionalmente se mostrará en pantalla y ev. en las líneas de 

impresión “Cancelación”. En los programas de comprobación se puede abre-

viar el ajuste de p actual y p refer con Enter.

Seleccionar el idioma, Enter:Seleccionar el idioma, Enter:

� (O�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�HV�DOHPiQ��GHX���&RQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ�
(11) se puede cambiar el idioma, pulsar Enter. 

Seleccionar la fecha, Enter:la fecha, Enter:

 “DD.MM.AAAA” es el formato preseleccionado para la fecha. Con los botones 

GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ������VH�SXHGH�HOHJLU�XQ�IRUPDWR�GLIHUHQWH�SDUD�OD�IHFKD��&RQ�
ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�Ĺ�Ļ�����VH�VHOHFFLRQD�OD�VLJXLHQWH�¿�OD�GH�OD�SDQWDOOD�\�
FRQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ������VH�SXHGH�VHOHFFLRQDU�HO�DxR��HO�PHV�\�HO�
día. Pulsar Enter.

Seleccionar la hora, Enter:Seleccionar la hora, Enter:

� (O�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�HV�³���KRUDV´��&RQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ������
VH�SXHGH�HOHJLU�XQ�IRUPDWR�GLIHUHQWH�SDUD�OD�KRUD��&RQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�
Ĺ�Ļ�����VH�VHOHFFLRQD�OD�VLJXLHQWH�¿�OD�GH�OD�SDQWDOOD�\�FRQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�
ĸ�ĺ������VH�SXHGHQ�VHOHFFLRQDU�KRUDV�\�PLQXWRV��3XOVDU�(QWHU�
Seleccionar valores predeterminados \ unidades, Enter:Seleccionar valores predeterminados \ unidades, Enter:

� (O�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�HV�³P�EDU´��&RQ�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ������VH�
SXHGHQ�PRGL¿�FDU�ORV�GHPiV�YDORUHV��
Seleccionar valores predeterminados \ valores predeterminados \ comprobación Seleccionar valores predeterminados \ valores predeterminados \ comprobación 

de estanqueidad con aire comprimido, Enterde estanqueidad con aire comprimido, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� &RPSUREDU�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV��PRGL¿�FDU�VL�HV�QHFHVDULR�FRQ�ORV�ERWRQHV�
GH�À�HFKDV�Ĺ�Ļ�����R�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ�����
Seleccionar Valores predeterminados \ Valores predeterminados \ Comproba-Seleccionar Valores predeterminados \ Valores predeterminados \ Comproba-

ción de instalaciones de gas con aire comprimido \ Prueba de carga, Enterción de instalaciones de gas con aire comprimido \ Prueba de carga, Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� &RPSUREDU�ORV�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV���PRGL¿�FDU��GH�VHU�QHFHVDULR��PHGLDQWH�
ODV�WHFODV�GH�À�HFKDV�Ĺ�Ļ�����\�R�ĸ�ĺ������
Seleccionar valores predeterminados \ valores predeterminados \ comprobación Seleccionar valores predeterminados \ valores predeterminados \ comprobación 

de carga con aire comprimido \ DN, Enterde carga con aire comprimido \ DN, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� &RPSUREDU�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV��PRGL¿�FDU�VL�HV�QHFHVDULR�FRQ�ORV�ERWRQHV�
GH�À�HFKDV�Ĺ�Ļ�����R�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ�����
Seleccionar valores predeterminados \ valores predeterminados \ comprobación Seleccionar valores predeterminados \ valores predeterminados \ comprobación 

con agua, procedimiento A o B o C, Entercon agua, procedimiento A o B o C, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� &RPSUREDU�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV��PRGL¿�FDU�VL�HV�QHFHVDULR�FRQ�ORV�ERWRQHV�
GH�À�HFKDV�Ĺ�Ļ�����R�ORV�ERWRQHV�GH�À�HFKDV�ĸ�ĺ�����
Seleccionar datos del aparato, Enter:el aparato, Enter:

� &RQ¿�UPDU�OD�~OWLPD�¿�OD�³5HVHW´�FRQ�(QWHU��&RQ¿�UPDU�OD�SUHJXQWD�GH�VHJXULGDG�
nuevamente con Enter. Con Reset se restauran los valores predeterminados 

de fábrica, el idioma cambia a alemán (deu) y se restablecen los formatos de 

fecha, hora, unidades a “DD.MM.AAAA”, “24 h”, “m/bar”.

���� 3URJUDPD�GH�ODYDGR�
 2.4.1 Lavado EN 806-4

 Para lavar instalaciones de agua potable con agua, con una mezcla de agua/

aire con aire comprimido intermitente y con una mezcla de agua/aire con aire 

comprimido constante se debe conectar REMS Multi-Push al suministro de 

DJXD�R�D�OD�EDWHUtD�GLVWULEXLGRUD�GH�OD�LQVWDODFLyQ��¿�J�����GH�OD�VLJXLHQWH�PDQHUD�

 Para lavar conducciones de agua potable debe existir tras la conexión domés-

WLFD��FRQWDGRU�GH�DJXD���¿�J�����XQ�¿�OWUR�¿�QR�������'H�QR�VHU�DVt��PRQWH�HO�¿�OWUR�
¿�QR�5(06��FyGLJR���������FRQ�HOHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�¿�QD����ȝP�HQWUH� OD�
manguera de aspiración/presión (13) y la toma de admisión de lavado (14). 

Montar la segunda manguera de aspiración/presión (13) en la salida Lavado 

�¿�J���������\�FRQHFWDU�D�OD�LQVWDODción a lavar.

 2.4.2 Lavado

 Para lavar/eliminar depósitos de sistemas de calefacción se debe proceder de 

DFXHUGR�FRQ�HO�DSDUWDGR�������\��¿�J����� No obstante, para prevenir impurezas 

HQ�HO�DJXD�SRWDEOH�SRU�UHÀ�XMR�WUDV�OD�FRQH[LyQ�GRPpVWLFD��FRQWDGRU�GH�DJXD��
�¿�J�����VH�GHEH�LQVWDODU�XQ�VHSDUDGRU�GH�VLVWHPDV�VHJ~Q�(1������������1R�
utilizar en el futuro las mangueras de aspiración/presión empleadas para 

conducciones de agua potable.

���� 3URJUDPD�VXVWDQFLDV�DFWLYDV / desinfección
ADVERTENCIAADVERTENCIA

/D�QRUPD�HXURSHD�(1��������(Q����� prescribe para la “Selección de desin-

fectantes”: 

 “Se permite la desinfección de las instalaciones de agua potable después del 

lavado cuando una persona o autoridad responsable así lo establece.”

 “Todas las sustancias químicas utilizadas para desinfectar instalaciones de 

agua potable deben cumplir los requisitos para sustancias químicas para el 

tratamiento de agua establecidas en normas europeas, o cuando las normas 

europeas no sean aplicables, en normas nacionales y en normas técnicas.” 

 “El empleo y la aplicación de desinfectantes tienen que tener lugar en concor-

dancia con las correspondientes directivas CE y con todas las normas locales 

o nacionales.”

 “El transporte, el almacenamiento, la manipulación y la aplicación de estos 

desinfectantes pueden resultar peligrosos, por ello se deben observar estric-

tamente las disposiciones en materia de salud y seguridad.”

 En Alemania, en la QRUPD�WpFQLFD�±�KRMD�GH�WUDEDMR�'9*:�:������$��GH�
RFWXEUH�GH������GH�OD�$VRFLDFLyQ�DOHPDQD�GHO�JUHPLR�GH�PRQWDGRUHV�GH�
LQVWDODFLRQHV�GH�JDV�\�DJXD��'9*:�H�9����DVt�FRPR�HQ�OD�KRMD�GH�LQGLFD�
FLRQHV�³/DYDGR��GHVLQIHFFLyQ�\�SXHVWD�HQ�VHUYLFLR�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�
agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación central de instalaciones 
VDQLWDULDV��GH�FDOHIDFFLyQ�\�DLUH�DFRQGLFLRQDGR��=96+.���$OHPDQLD� para 

la desinfección de instalaciones de agua potable se recomienda peróxido de 

hidrógeno H2O2, hipoclorito sódico NaOCl y dióxido de cloro ClO2. 

 A la hora de seleccionar las sustancias químicas desinfectantes debe evaluarse 

entre otras cosas también la facilidad de uso, la protección laboral y la protec-

ción medioambiental. Hay que tener en cuenta que, por ejemplo, al emplear 

oxidantes que contengan cloro (hipoclorito sódico NaOCl y dióxido de cloro 

ClO2) se producen compuestos organoclorados de cloro que han de ser consi-

derados como peligrosos para el medio ambiente. 

 Por ello, REMS recomienda realizar la desinfección de instalaciones de agua 

potable con REMS Peroxi (peróxido de hidrógeno H2O2). El peróxido de hidró-

geno supone la mejor alternativa en cuanto a la facilidad de uso, protección 

laboral y protección medioambiental, ya que durante la aplicación se descom-

pone en oxígeno y agua, sin formar productos de descomposición nocivos, y 

gracias a la rápida descomposición puede ser evacuado sin problemas en la 

canalización. Además, REMS Peroxi tiene una concentración de 1,5 % de 

SHUy[LGR�GH�KLGUyJHQR��FRQ�OR�TXH�QR�HVWi�FODVL¿�FDGR�FRPR�SHOLJURVR��QR�HV�
una sustancia peligrosa).

 REMS Peroxi se compone de una solución acuosa de peróxido de hidrógeno, 

HQ�FRUUHVSRQGHQFLD�FRQ�OD�FRQFHQWUDFLyQ�GH�DSOLFDFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�GH�������
H2O2, es decir de 15 g/l H2O2, tal como se recomienda en las normativas 

mencionadas. Con una dilución con 100 l de agua resulta una concentración 

de la solución desinfectante de 150 mg H2O2/l.

� /D�YHQWDMD�GH�OD�FRQFHQWUDFLyQ�GH�OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�VHOHFFLRQDGD�SRU�
REMS consiste también en que el usuario recibe una solución ya lista para el 

empleo con la que no se trata de una sustancia peligrosa. Adicionalmente 

deben observarse las hojas de datos de seguridad para REMS Peroxi y REMS 

&RORU�XQWHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�KRMDV�GH�GDWRV�GH�VHJXULGDG��DVt�
FRPR�QRUPDV�ORFDOHV�\�QDFLRQDOHV�DGLFLRQDOHV���$�WRGD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�
de REMS Peroxi se le adjunta REMS Color, un colorante inocuo para la salud, 

TXH�VH�DxDGH�D�OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�LQPHGLDWDPHQWH�DQWHV�GHO�SURFHVR�
de desinfección y que la tiñe. De este modo resulta posible controlar con 

IDFLOLGDG�VL�OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�KD�VLGR�DxDGLGD�D�OD�LQVWDODFLyQ�GH�DJXD�
potable y si ha sido enjuagada completamente después de la desinfección. El 

FRQWHQLGR�GH�OD�ERWHOOD�GH�OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�GH���O�HV�VX¿�FLHQWH�SDUD�
la desinfección de una sección con un volumen de aprox. 100 l.

 No se recomienda adquirir desinfectantes, p.ej. peróxido de hidrógeno H2O2, 

con concentraciones mayores que han de ser diluidas entonces por el usuario 

KDVWD�TXH�DOFDQFHQ� OD�FRQFHQWUDFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�UHFRPHQGDGD��7DOHV�
operaciones resultan peligrosas debido a la alta concentración del desinfectante, 

por lo que deben tenerse en cuenta las disposiciones prohibitivas de sustancias 

peligrosas y químicas y eventualmente otras normas legales nacionales. 

Además, errores en la preparación de las soluciones de dosificación ya 

mezcladas pueden provocar daños personales y materiales en la instalación 

de agua potable.
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spa spa
� 'HVSXpV�GH�OD�FRQH[LyQ�GRPpVWLFD��FRQWDGRU�GH�DJXD���PRQWDU�XQ�¿�OWUR�¿�QR�

5(06��¿�J�����������Q���GH�DUW����������FRQ�HOHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�¿�QD�GH�����P��
$QWHV�R�GHVSXpV�GHO�GHO�¿�OWUR�¿�QR��HPSDOPDU�XQD�PDQJXHUD�GH�DVSLUDFLyQ�
SUHVLyQ��¿�J����������HQ�OD�HQWUDGD�/DYDGR�������(Q�OD�VDOLGD�GH�ODYDGR�GH�5(06�
0XOWL�3XVK��¿�J����������GHEH�PRQWDUVH�XQD�XQLGDG�GH�GHVLQIHFFLyQ�SDUD�VLVWHPDV�
GH�DJXD�SRWDEOH�5(06�9�-HW�7:�FRQ�WRPD�GH�DGPLVLyQ��¿�J�����������7HQJD�HQ�
FXHQWD�ODV�À�HFKDV�LQGLFDGRUDV�GHO�VHQWLGR�GH�À�XMR��/D�FRQGXFFLyQ�SULQFLSDO�GH�
la unidad de desinfección está formada por una toma de admisión, una válvula 

limitadora de presión (17), una válvula de retroceso (18), una salida hacia la 

instalación (19). Ésta se conecta a la instalación por desinfectar con la manguera 

GH�DVSLUDFLyQ�SUHVLyQ��¿�J�����������8QD�SDUWH�GH�OD�HQWUDGD�VH�LQWURGXFH�D�WUDYpV�
GHO�FDEH]DO�GH�À�XMR��¿�J����������HQ�OD�ERWHOOD������HQ�OD�TXH�GH�HQFXHQWUD�OD�
VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ��eVWD�HQ�FRQGXFLGD�HQWRQFHV�D�OD�LQVWDODFLyQ�GH�DJXD�
potable por desinfectar. 

 AVISO AVISO   

 Para lavar conducciones de agua potable tras la desinfección se debe desmontar 

la unidad de desinfección REMS V-Jet TW del REMS Multi-Push. Las mangueras 

de aspiración/presión utilizadas para la desinfección se deberían lavar inten-

samente antes de utilizarse para la comprobación de presión de conducciones 

de agua potable. El peróxido de hidrógeno se descompone con el tiempo y 

pierde su fuerza activa en función del entorno en el que se almacena. Por ello, 

antes de cada desinfección hay que comprobar la fuerza activa de la concen-

WUDFLyQ�GH�OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ��3DUD�HOOR��OOHQDU�����PO�GH�DJXD�HQ�XQ�
UHFLSLHQWH�OLPSLR�TXH�SXHGD�FHUUDUVH��WRPDU���PO�GH�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�
de la botella con la pipeta que se adjunta con cada caja REMS Peroxi Color, 

y añadírselo al recipiente (dilución 1:100). Cerrar el recipiente y agitarlo bien. 

Con el bastoncillo de prueba (código 091072) se mide la concentración del 

contenido del recipiente según las instrucciones del contenedor de los baston-

FLOORV�GH�SUXHED��+D�GH�VHU�GH�������PJ�O�+2O2. 

� /DV�ERTXLOODV�PRQWDGDV�SDUD�OD�GRVL¿�FDFLyQ�DXWRPiWLFD�PHGLDQWH�5(06�9�-HW�
TW y REMS V-Jet H son diferentes y han sido adaptadas a las propiedades 

de las sustancias activas REMS a transportar. Por ello, tenga siempre en cuenta 

OD�¿�QDOLGDG�SUHYLVWD�

���� 3URJUDPD�GH�FRPSUREDFLyQ�(REMS Multi-Push SL/SLW)
2.6.1 Compro2.6.1 Comprobación de estanqueidad y carga con aire comprimido según hoja bación de estanqueidad y carga con aire comprimido según hoja 

de indicaciones “Comprobación de ede indicaciones “Comprobación de estanqueidad de instalaciones de agua stanqueidad de instalaciones de agua 

potable con aire comprimido, gas inerte o agua” (enero de 2011) de la potable con aire comprimido, gas inerte o agua” (enero de 2011) de la Asociación

central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), 

Alemania (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

ADVERTENCIAADVERTENCIA
 Para Alemania se establece en la hoja “Comprobaciones de estanqueidad de 

instalaciones de agua potable con aire comprimido, gas inerte o agua” (enero 

de 2011) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y 

aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, en el apartado “3.1 Generalidades” 

adicionalmente a las disposiciones nacionales:

“Debido a la compresibilidad de los gases y por motivos técnicos físicos y de 

seguridad  se deben tener en cuenta al realizar comprobaciones de presión con 

aire las normas para la prevención de accidentes “Trabajos en instalaciones de 

gas” y las normativa “Normas técnicas para instalaciones de gas DVGW-TRGI”. 

Por ello se han limitado en sintonía con la correspondiente mutua profesional y 

esta normativa las presiones máximas de comprobación a 0,3 MPa/3 bar/43,5 

psi, de forma análoga a las comprobaciones de carga y estanqueidad para 

conducciones de gas. Con ello se cumplen las disposiciones nacionales.”

 En cada lugar de utilización se deben respetar las correspondientes 
GLVSRVLFLRQHV�GH�VHJXULGDG��UHJODPHQWRV�\�QRUPDV�QDFLRQDOHV�

 Antes de realizar una comprobación con aire comprimido se debe evaluar sin 

falta, si la instalación a comprobar es capaz de soportar la presión de compro-

bación preajustada/seleccionada “p refer”.

� &RQHFWDU�OD�PDQJXHUD�GH�DLUH�FRPSULPLGR��¿�J���������D�OD�VDOLGD�FRPSUREDFLyQ�
de presión con aire comprimido, desinfección, limpieza, conservación, bomba 

de aire comprimido (22) y unir la manguera de aire comprimido (23) a la insta-

lación a comprobar.

2.6.2 Comprobación de presión y comprobación de estanqueidad de instala-2.6.2 Comprobación de presión y comprobación de estanqueidad de instala-

ciones de agua potable con agua conforme a la norma EN 806-4:2010 (REMS ciones de agua potable con agua conforme a la norma EN 806-4:2010 (REMS 

Multi-Push SLW)Multi-Push SLW)

ADVERTENCIAADVERTENCIA
 La bomba de agua hidroneumática integrada adicionalmente en REMS Multi-

Push SLW para esta comprobación se alimenta a través del compresor integrado 

de REMS Multi-Push. La bomba de agua hidro-neumática genera una presión 

de agua máx. de 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Antes de realizar comprobaciones 

con agua según el procedimiento de comprobación A, B, C, se debe evaluar 

sin falta, si la instalación a comprobar es capaz de soportar la presión de 

comprobación preajustada/seleccionada “p refer”.

� 'HVSXpV�GH�OD�FRQH[LyQ�GRPpVWLFD��FRQWDGRU�GH�DJXD���¿�J�����PRQWDU�XQ�¿�OWUR�
¿�QR�5(06�������FyGLJR���������FRQ�HOHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�¿�QD�����P��'HVSXpV�
GHO�¿�OWUR�¿�QR�PRQWDU�XQD�PDQJXHUD�GH�DVSLUDFLyQ�SUHVLyQ������HQ�OD�HQWUDGD�
FRPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�FRQ�DJXD��¿�J����������&RQHFWDU�OD�PDQJXHUD�GH�DOWD�
SUHVLyQ������D�OD�VDOLGD�FRPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ�FRQ�DJXD��¿�J��������\�XQLU�D�
la instalación a comprobar. Descargar la salida de agua descarga de presión 

(27) en el depósito (cubo).

2.6.3 Comprobación de carga y comprobación de estanqueidad de canalizaci-2.6.3 Comprobación de carga y comprobación de estanqueidad de canalizaci-

ones de gas con aire comprimido conforme a la „Norma técnica – hoja de trabajo ones de gas con aire comprimido conforme a la „Norma técnica – hoja de trabajo 

G 600 abril de 2018 DVGW-TRGI 2018“ de la Asociación alemana del gremio “ de la Asociación alemana del gremio 

de montadores de instalaciones de gas y agua“ de montadores de instalaciones de gas y agua“ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW).

ADVERTENCIAADVERTENCIA
 En Alemania la norma técnica para instalaciones de gas Ä1RUPD�WpFQLFD�±�

KRMD�GH�WUDEDMR�*�����DEULO�GH�2018 DVGW-TRGI 2018“ de la Asociación 

alemana del gremio de montadores de instalaciones de gas y agua (DVGW) 

estipula, entre otros puntos, lo siguiente:

 „5.6.2 Medidas de seguridad durante las comprobaciones“: debido a la compre-

sibilidad de los gases se deben observar medidas de seguridad a la hora de 

hacer la comprobación de carga. El valor máximo de la presión de comprob-

ación no puede sobrepasar 3 bar. Se debe evitar incrementos repentinos de 

presión en las tuberías que se están comprobando.“

 „5.6.3 Fluidos de prueba“: „las comprobaciones conforme a… se pueden llevar 

a cabo indistintamente con aire o gas inerte (p.ej., nitrógeno). … Está prohibido 

utilizar oxígeno.“ (La comprobación con gas inerte no se puede llevar a cabo 

con REMS Multi-Push).

 „5.6.4 Las tuberías con presión de operación igual o inferior a 100 mbar … 

están sujetas a las siguientes comprobaciones:

 a) Prueba de carga.

 b) Prueba de estanqueidad.

 c) Prueba de usabilidad en canalizaciones que se encuentran en servicio“ 

(esta prueba no se puede realizar con REMS Multi-Push).

 „5.6.4.1 La prueba de carga ha de realizarse antes de la de estanqueidad…“ 

„La presión de comprobación asciende a 1 bar y no puede caer durante el 

tiempo de prueba de 10 minutos.“ „El aparato de medición debe tener una 

resolución mínima de 0,1 bar“.

 „5.6.4.2 La prueba de estanqueidad debe realizarse después de la prueba de 

carga…“ „La presión de comprobación debe ascender a 150 mbar y no puede 

caer durante el tiempo de prueba.“ El aparato de medición debe tener una 

resolución mínima de 0,1 mbar. La tabla 11 recoge „tiempos de ajuste y dura-

ción de prueba en función del volumen de operación: 

� 7DEOD����±�7LHPSRV�GH�DMXVWH�\�GXUDFLyQ�GH�SUXHED�HQ�IXQFLyQ�GHO�
YROXPHQ�GH�RSHUDFLyQ

9ROXPHQ�
GH�OD�RSHUDFLyQ

7LHPSRV�
GH�DMXVWH

'XUDFLyQ�PtQ��
de prueba

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Valores aproximados

 En Alemania se debe observar, además, la norma profesional del seguro social 

alemán de accidentes de trabajo: Ä8WLOL]DFLyQ�GH�HTXLSRV�GH�WUDEDMR³��%*5�
500, abril de 2008��FDS��������WUDEDMRV�HQ�WXEHUtDV�GH�JDV� norma profesional.

� 6RQ�GH�REOLJDGD�REVHUYDFLyQ�\�FXPSOLPLHQWR�ODV�GLVSRVLFLRQHV�GH�VHJX�
ULGDG��QRUPDV�\�UHJODPHQWRV�QDFLRQDOHV�HQ�YLJRU�HQ�HO�OXJDU�GH�WUDEDMR�

 Antes de realizar una comprobación con aire comprimido es imprescindible 

evaluar si la instalación a comprobar es capaz de soportar la presión de 

FRPSUREDFLyQ�SUHGH¿�QLGD�VHOHFFLRQDGD�ÄS�UHIHU³�
� &RQHFWDU�OD�PDQJXHUD�GH�DLUH�FRPSULPLGR��¿�J����������D�OD�VDOLGD�FRPSUREDFLyQ�

de presión con aire comprimido, bomba de aire comprimido (22), y unir la 

manguera de aire comprimido (23) a la instalación a comprobar.

���� 3URJUDPD�VXVWDQFLDV�DFWLYDV�?�OLPSLH]D�\�FRQVHUYDFLyQ�GH�VLVWHPDV�GH�
calefacción

 Para proteger el agua potable de contaminaciones, antes de limpiar y conservar 

sistemas de calefacción con REMS Multi-Push se deben montar los dispositivos 

de seguridad para prevenir la contaminación del agua potable por un eventual 

UHÀ�XMR��S�HM��XQ�VHSDUDGRU�GH�OD�UHG�GH�WXEHUtDV�%$�VHJ~Q�(1������������
� $�FRQWLQXDFLyQ�VH�GHEH�LQVWDODU�XQ�¿�OWUR�¿�QR�5(06��¿�J�����������FyGLJR���������

FRQ�HOHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�¿�QD�GH�����P��'HVSXpV�GHO�¿�OWUR�¿�QR�VH�GHEH�FRQHFWDU�
XQD�PDQJXHUD�GH�DVSLUDFLyQ�SUHVLyQ��¿�J���������HQ�OD�HQWUDGD�GH�ODYDGR�������
(Q�OD�VDOLGD�GH�ODYDGR�GH�5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����������GHEH�PRQWDUVH�XQD�
unidad de limpieza y conservación para sistemas de calefacción REMS V-Jet 

+��¿�J�����FRQ�HQWUDGD��¿�J�����������7HQJD�HQ�FXHQWD�ODV�À�HFKDV�LQGLFDGRUDV�GHO�
VHQWLGR�GH�À�XMR��/D�FRQGXFFLyQ�SULQFLSDO�GH�OD�XQLGDG�GH�OLPSLH]D�\�FRQVHUYD�
ción está formada por una toma de admisión, una válvula limitadora de presión 

(17), una válvula de retroceso (18), una salida para el sistema de calefacción 

������(VWD�VH�FRQHFWD�FRQ�OD�PDQJXHUD�GH�DVSLUDFLyQ�SUHVLyQ��¿�J����������DO�
sistema de calefacción a limpiar. Una parte del agua de admisión es presionada 

D�WUDYpV�GHO�FDEH]DO�GH�À�XMR��¿�J����������HQ�OD�ERWHOOD�������HQ�OD�TXH�VH�HQFXHQWUD�
el limpiador REMS CleanH y/o la protección anticorrosión REMS NoCor para 

sistemas de calefacción. Estos productos se introducen en el sistema de 

calefacción que se desea limpiar/proteger contra la corrosión. El contenido de 

la botella de 1 l, de REMS CleanH o de REMS NoCor, es apropiado para un 

volumen aprox. de 100 l. REMS CleanH es de color verde, para el control de 

llenado y lavado; REMS NoCor, con tinte azul, para la comprobación de llenado. 

Deben observarse las hojas de datos de seguridad de REMS CleanH y REMS 

1R&RU�HQ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�+RMDV�GH�GDWRV�GH�VHJXULGDG��DVt�
como otras normas existentes, locales y nacionales. 
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 AVISO AVISO   

 Nunca introduzca limpiador o protección anticorrosión a través de las conduc-

ciones de REMS Multi-Push.

 No utilizar en el futuro las mangueras de aspiración/presión empleadas para 

conducciones de agua potable. 

� /DV�ERTXLOODV�PRQWDGDV�SDUD�OD�GRVL¿�FDFLyQ�DXWRPiWLFD�PHGLDQWH�5(06�9�-HW�
TW y REMS V-Jet H son diferentes y han sido adaptadas a las propiedades 

de las sustancias activas REMS a transportar. Por ello, tenga siempre en cuenta 

OD�¿�QDOLGDG�SUHYLVWD�
���� 3URJUDPD�ERPED�GH�DLUH�FRPSULPLGR (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Este programa permite bombear todo tipo de depósitos. Conectar la manguera 

de aire comprimido (23) a la salida Comprobación de presión con aire compri-

PLGR��ERPED�GH�DLUH�FRPSULPLGR��¿�J����������\�XQLU�DO�GHSyVLWR�D�ERPEHDU��S��
ej. depósito de expansión, neumático. El valor predeterminado es 0,02 MPa/ 

0,2 bar/3 psi.

���� 3URJUDPD�JHVWLyQ�GH�PHPRULD��WUDQVIHUHQFLD�GH�GDWRV�
 Los resultados de los programas de lavado y comprobación se guardan con 

la fecha, hora y número de protocolo en el idioma correspondiente y pueden 

transferirse a través de un lápiz USB (no incluido con el material suministrado) 

o impresora (accesorio, n°. de art. 115604) para su documentación (ver 3.8).

�����&RQH[LyQ�GH�KHUUDPLHQWDV�QHXPiWLFDV
 A diferencia del programa descrito “Bomba de aire comprimido”, en el cual se 

pueden ajustar los valores a través de la unidad electrónica de control, en la 

FRQH[LyQ�+HUUDPLHQWDV�QHXPiWLFDV��¿�J����������VH�SXHGHQ�XWLOL]DU�KHUUDPLHQWDV�
neumáticas hasta un consumo máx. de aire de 230 Nl/min directamente del 

recipiente de aire comprimido. Debe utilizarse una manguera de aire comprimido 

con acoplamientos rápidos NW 7,2 (accesorio, n°. de art. 115621).

�� )XQFLRQDPLHQWR
 AVISO AVISO   

 REMS Multi-Push no ha sido concebido/no es apropiado para una conexión 

SHUPDQHQWH�D�OD�LQVWDODFLyQ��8QD�YH]�¿�QDOL]DGRV�ORV�WUDEDMRV��VHSDUH�WRGDV�ODV�
mangueras de la instalación. No se permite operar REMS Multi-Push sin 

supervisión.

 Antes de utilizar REMS Multi-Push, compruebe si se ha instalado la última 

versión de software en la unidad de entada y control. En REMS Multi-Push S 

se puede utilizar la versión de software a partir de “03.40, fecha 2020-04-08”.

Para visualizar la versión de software, seleccionar el menú Ajustes y a conti-

nuación los datos del aparato.  La última versión de software (Ver. Software) 

para la unidad de entrada y control está disponible a través del lápiz USB como 

GHVFDUJD�HQ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�
Download. Comparar el número de software del aparato con el número de 

versión más reciente e instalar eventualmente la última versión de software.

 Procedimiento de descarga:

 1. Descargar el archivo

 2. Descompactar el archivo ZIP

 3. Guardar “update.bin” en el lápiz USB

 4. Introducir el lápiz USB en la conexión USB de REMS Multi-Push 

Procedimiento completo, véase 2.3

 AVISO AVISO   

 Los valores predeterminados para los diferentes criterios de comprobación 

(procedimientos, presiones y tiempos de comprobación) en el menú Ajustes 

de REMS Multi-Push SL/SLW se recogen en la hoja de indicaciones EN 

806-4:2010 o la hoja de indicaciones “Comprobaciones de estanqueidad de 

instalaciones de agua potable con aire comprimido, gas inerte o agua” (enero 

de 2011) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y 

aire acondicionado (ZVSHK), Alemania. Todos los valores predeterminados 

SXHGHQ�VHU�PRGL¿�FDGRV�SRU�HO�XVXDULR�HQ�HO�0HQ~�$MXVWHV�\�HQ�ORV�3URJUDPDV�
lavado, comprobación con aire comprimido, comprobación con agua y bomba 

GH�DLUH�FRPSULPLGR��/DV�PRGL¿�FDFLRQHV�HQ�HO�0HQ~�$MXVWHV�VH�JXDUGDQ��HV�
decir, se muestran al conectar de nuevo REMS Multi-Push SL/SLW. Si se 

PRGL¿�FDQ�ORV�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV�~QLFDPHQWH�HQ�XQR�GH�ORV�SURJUDPDV��
al conectar de nuevo REMS Multi-Push SL/SLW se mostrarán los valores 

predeterminados originales. Con Reset se restauran los valores predeterminados 

de fábrica, el idioma cambia a alemán (deu) y se restablecen los formatos de 

fecha, hora, unidades a DD.MM.AAAA, 24 h, m/bar. 

Atención: El usuario es responsDEOH�GH�OD�DFHSWDFLyQ�R�PRGL¿�FDFLyQ�GH�
ORV�FULWHULRV�GH�FRPSUREDFLyQ��GHVDUUROORV��SUHVLRQHV�\� WLHPSRV�GH�
FRPSUREDFLyQ��R�GH� ORV�YDORUHV�SUHGHWHUPLQDGRV�HQ� ORV�SURJUDPDV�
LQGLYLGXDOHV�\�ODV�FRQVHFXHQFLDV�GH�ODV�FRPSUREDFLRQHV��(Q�HVSHFLDO��HO�
XVXDULR�GHEH�GHFLGLU�VL�VH�GHEH�¿�QDOL]DU�XQ�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�
HVSHUD�SUHGHWHUPLQDGR��FRQ¿�UPiQGROR�FRQ�?(QWHU��

 En cada lugar de utilización se deben respetar las correspondientes 
GLVSRVLFLRQHV�GH�VHJXULGDG��UHJODPHQWRV�\�QRUPDV�QDFLRQDOHV�

 La memoria electrónica de R(06�0XOWL�3XVK�GLVSRQH�GH����¿�FKHURV��SURWR�
FRORV���(Q�FXDQWR�VH�VHOHFFLRQD�XQ�SURJUDPD�GHO�PHQ~�GH�LQLFLR�\�VH�FRQ¿�UPDQ�
ORV�GDWRV�FRQ�(QWHU��VH�FUHD�XQ�QXHYR�Q~PHUR�GH�¿�FKHUR��LQFOXVR�VL�VH�FDQFHOD�
el programa a continuación, p. ej. con Esc. Si se ocupa la memoria 40, se 

mostrará en pantalla la indicación “Último Fichero disponible”. Una vez concluida 

HVWD�RSHUDFLyQ�VH�GHEHUtDQ�FRSLDU�WRGRV�ORV�¿�FKHURV�D�WUDYpV�GH�OD�FRQH[LyQ�
86%��¿�J���������D�XQ�OiSL]�86%��$O�JXDUGDU�¿�FKHURV�DGLFLRQDOHV�VH�VREUHVFULEH�
HO�Q~PHUR�GH�¿�FKHUR�PiV�DQWLJXR�HQ�OD�PHPRULD��

 Pantalla (debe autorizarse con Enter):

000425

19.08.2013    10:13

¿�FKHURV������
ÒOWLPR�Q��GH�¿�FKHUR

disponible

1��GH�¿�FKHUR�FRQWLQXR�������
Fecha 19.08.2013    Hora 10:13 

�FUHDFLyQ�GH�XQ�QXHYR�Q��GH�¿�FKHUR�
)LFKHURV��������VH�JXDUGDQ�FRPR�Pi[�����¿�FKHURV�
ÒOWLPR�Q��GH�¿�FKHUR
disponible

���� 3URJUDPDV�GH�ODYDGR�(1�������GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH��SURJUDPD�
ODYDGR�HOLPLQDFLyQ�GH�GHSyVLWRV�GH�VLVWHPDV�GH�FDOHIDFFLyQ�GH�VXSHU¿�FLH�
\�UDGLDGRUHV

 En la norma EN 806-4:2010 y para Alemania además en la norma técnica – 

hoja de trabajo DVGW W 557 (A) de octubre de 2012 de la Asociación alemana 

del gremio de montadores de instalaciones de gas y agua (DVGW e.V.), así 

como en la hoja de indicaciones “Lavado, desinfección y puesta en servicio 

de instalaciones de agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación central 

de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), 

Alemania, se describen los procedimientos de lavado “Lavado con agua” y 

“lavado con mezcla de agua/aire con golpes de presión”. REMS Multi-Push 

ofrece adicionalmente el subprograma “lavado con mezcla de agua/aire con 

aire comprimido constante”

 Extracto de EN 806-4:2010, 6.2.1 “La instalación de agua potable debe ser 

lavada con agua potable poco después de la instalación y la comprobación de 

presión, así como directamente tras la puesta en servicio.” “Si un sistema no 

se utiliza inmediatamente tras la puesta en servicio, deberá ser lavada perió-

dicamente en intervalos (de hasta 7 días).”  

3.1.1 Programa lavado EN 806-4 con agua (sin suministro de aire)Programa lavado EN 806-4 con agua (sin suministro de aire)

 De acuerdo con la norma EN 806-4:2010 y, en Alemania, la norma técnica 

adicional – hoja de trabajo DVGW W 557 (A) octubre de 2012, de la Asociación 

alemana del gremio de montadores de gas y agua (DVGW), así como la hoja 

de indicaciones “Lavado, desinfección y puesta en servicio de instalaciones 

de agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación central de instalaciones 

VDQLWDULDV��FDOHIDFFLyQ�\�DLUH�DFRQGLFLRQDGR��=96+.���$OHPDQLD��VH�GHEH�¿�OWUDU�
HO�DJXD�SRWDEOH�XWLOL]DGD�HQ�HO�ODYDGR�\�GHEH�VHU�GH�SHUIHFWD�FDOLGDG��/RV�¿�OWURV�
GHEHQ�UHWHQHU�SDUWtFXODV��������P��XWLOL]DU�HO�¿�OWUR�¿�QR�FRQ�HOHPHQWR�GH�¿�OWUD�
FLyQ�����P�GH�5(06��DUW��Q�����������'HSHQGLHQGR�GHO�WDPDxR�GH�OD�LQVWDOD�
ción y de la disposición de las tuberías y de la conducción de las mismas, se 

deberá lavar el sistema por secciones. El lavado debe realizarse comenzando 

SRU�OD�SODQWD�PiV�EDMD�GHO�HGL¿�FLR�\�SRU�UDPDOHV��GHQWUR�GH�FDGD�UDPDO�SRU�
plantas, hacia arriba, es decir, desde el ramal más próximo hasta el ramal y la 

planta más alejados. La velocidad mínima de circulación al lavar la instalación 

debe ser de 2 m/s y el agua en el sistema deber renovarse durante el lavado 

al menos 20 veces. 

 Dentro de las conducciones de planta y conducciones individuales deben 

abrirse por completo de forma sucesiva y durante al menos 5 minutos, al menos 

tantas tomas de extracción como se describen en la siguiente tabla como valor 

orientativo para una sección de lavado.

Anchura nominal máxima de la tubería en el 

tramo lavado, DN
25 32 40 50

Anchura nominal máxima de la tubería en el 
tramo lavado, en pulgadas/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

Número mínimo de tomas de extracción a 

abrir DN 15 (½")
2 4 6 8

 Tabla 1: Valor orientativo para el número mínimo de tomas de extracción a 

abrir, referido a la amplitud nominal máxima de la conducción de distribución” 

(rendimiento de toma individual mínimo 10 l/20 s) (hoja de indicaciones “Lavado, 

desinfección y puesta en servicio de instalaciones de agua potable” (agosto 

de 2014) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción 

y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, línea en cursiva añadida, limitación 

a DN 50). Para el lavado de anchos nominales mayores es posible conectar 

en paralelo 2 ó más REMS Multi-Push.

� 5(06�0XOWL�3XVK�PXHVWUD�HQ�SDQWDOOD��HQWUH�RWURV�� OD�YHORFLGDG�GH�À�XLGR�
alcanzada y el valor de renovación de agua alcanzado.

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavado \ Enter

2. Lavado EN 806-4 \ Enter

3. Sin aire comprimido \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�Pi[��'1�
VHJ~Q�WDEOD��������?�Ļ

5. Introducir el volumen de agua de la sección de lavado VA H2O (0-999 l) \ 

(QWHU��YHU�¿�J����
6. Abrir la entrada de agua. Los valores parpadean mientras no se alcanza 

la velocidad mínima de circulación v H2O = 2 m/s y la renovación de agua 

n H2O = 20. Una vez alcanzados los valores \ Enter

 (Si no se alcanzan los valores predeterminados v H2O y n H2O: \ Esc = 

cancelación, aclarar la causa, repetir la operación)

7. Indicación en pantalla: Presión del agua (p H2O), velocidad mínima de 

circulación (v H2O), tiempo de lavado (t H2O), renovación de agua (n H2O), 

agua consumida (V H2O) \ Enter

8. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

70



spa spa
3.1.2 Programa lavado EN 806-4 con una mezcla de agua/aire con aire compri-Programa lavado EN 806-4 con una mezcla de agua/aire con aire compri-

mido intermitente

 El efecto de limpieza por lavado puede reforzarse mediante aire comprimido. 

Según EN 806-4:2010 y la hoja de indicaciones “Lavado, desinfección y puesta 

en servicio de instalaciones de agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación 

central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), 

$OHPDQLD��HO�DJXD�SRWDEOH�XVDGD�SDUD�HO�ODYDGR�GHEH�VHU�¿�OWUDGD��FRQ�UHWHQFLyQ�
GH�SDUWtFXODV��������P�\�GHEH�VHU�DEVROXWDPHQWH� LQGLFDGD�SDUD�FRQVXPR�
KXPDQR��XVDU�¿�OWURV�¿�QRV�5(06�FRQ�HOHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�¿�QD�����P��FyGLJR�
115609). “El sistema de tuberías se puede lavar a presión con una mezcla de 

agua potable/aire con una velocidad mínima de circulación en cada tramo de 

tubería de 0,5 m/s. Para ello se debe abrir un determinado número de válvulas 

de extracción. Si en uno de los tramos de la tubería a lavar no se alcanza el 

caudal mínimo a plena carga de la conducción de distribución, habrá que 

emplear un recipiente acumulador y una bomba para el lavado.” “Dependiendo 

del tamaño de la instalación y de la disposición de las tuberías habrá que lavar 

el sistema por tramos. Ninguna sección de lavado debe superar una longitud 

de tubería de 100 m.

Anchura nominal máxima de la tubería en el 

tramo lavado, DN
25 32 40 50

Anchura nominal máxima de la tubería en el 
tramo lavado, en pulgadas/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

Caudal mínimo en el tramo de tubería 

completamente lleno, en l/min
15 25 38 59

Número mínimo de tomas de extracción a 

abrir completamente  DN 15 (½") o de una 

sección transversal similar.

1 2 3 4

 Tabla 2: Caudal mínimo y número mínimo recomendado de tomas a abrir para 

el lavado en función del diámetro nominal de la tubería en la sección lavada 

(para una velocidad mínima de circulación de 0,5 m/s)” (EN 806-4:2010, línea 

en cursiva añadida, limitación a DN 50). Para el lavado de anchos nominales 

mayores es posible conectar en paralelo 2 ó más REMS Multi-Push.

 El accionamiento manual de los dispositivos de ajuste para incorporar aire 

comprimido intermitente descrito en EN 806-4:2010 y en la hoja de indicaciones 

“Lavado, desinfección y puesta en servicio de instalaciones de agua potable” 

(agosto de 2014) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de cale-

facción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, se realiza automáticamente 

en REMS Multi-Push. El aire comprimido se incorpora con una sobrepresión 

de 0,5 bar por encima de la presión de agua medida. La incorporación de aire 

comprimido dura 5 s, la fase de estancamiento (sin aire comprimido) dura 2 s. 

� 5(06�0XOWL�3XVK�PXHVWUD�HQ�SDQWDOOD��HQWUH�RWURV�� OD�YHORFLGDG�GH�À�XLGR�
alcanzada y el caudal alcanzado.

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavado \ Enter

2. Lavado EN 806-4 \ Enter

3. Aire comprimido intermitente \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�Pi[��'1�
VHJ~Q�WDEOD��������?�Ļ

5. Introducir el volumen de agua de la sección de lavado VA H2O (0-999 l) 

(11) \ Enter �YHU�¿�J����
6. Abrir la entrada de agua. Si se alcanza la velocidad mínima de circulación 

v H2O = 0,5 m/s, el caudal mínimo VS H2O y el tiempo de lavado \ Enter

 El tiempo de lavado (según hoja de indicaciones “Lavado, desinfección y 

puesta en servicio de instalaciones de agua potable” (agosto de 2014) de 

la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire 

acondicionado (ZVSHK), Alemania) toma como referencia la longitud de 

la tubería y no debe ser inferior a 15 s por cada metro. El tiempo de lavado 

en cada toma debe ser de al menos 2 min.

 (Si no se alcanzan los valores predeterminados v H2O y VS H2O: \ Esc = 

cancelación, aclarar la causa, repetir la operación)

7. Indicación en pantalla: Presión del agua (p H2O), velocidad mínima de 

circulación (v H2O), tiempo de lavado (t H2O), agua consumida (V H2O), 

caudal (VS H2O) \ Enter

8. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

 AVISO AVISO   

 Para que pueda entrar aire comprimido, la presión del agua debe ser de 

������EDU�\�GHEH�KDEHU�HQ�OD�PiTXLQD�XQ�FDXGDO�GH�����O�

3.1.3 Programa lavado EN 806-4 con una mezcla de agua/aire con aire compri-Programa lavado EN 806-4 con una mezcla de agua/aire con aire compri-

mido constante

 En este programa, el aire comprimido se incorpora de forma continua con una 

sobrepresión de 0,5 bar por encima de la presión de agua medida. En este 

caso, a diferencia del programa “3.1.2 Lavado con mezcla de agua/aire con 

aire comprimido intermitente” se suprimen los golpes de presión. Éstos mejoran 

notablemente el efecto de limpieza, pero se produce un esfuerzo superior para 

las tuberías por los golpes de presión. Si existen dudas sobre la resistencia 

de las tuberías a lavar, este programa permite alcanzar mediante un arremo-

linamiento sin golpes mediante un suministro constante del aire comprimido, 

al menos un mejor efecto de limpieza que el programa “3.1.1 Lavado con agua 

(sin suministro de aire)”.

 REMS Multi-Push muestra en pantalla, entre otros, el agua consumida.

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavado \ Enter

2. Lavado EN 806-4 \ Enter

3. Caudal de aire continuo \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�Pi[��'1�
VHJ~Q�WDEOD��������?�Ļ

5. Introducir el volumen de agua de la sección de lavado VA H2O (0-999 l) 

(11) \ Enter �YHU�¿�J����
��� $EULU�OD�HQWUDGD�GH�DJXD��3DUD�¿�QDOL]DU�?�(QWHU���?�(VF� �FDQFHODFLyQ�
7. Indicación en pantalla: Presión del agua (p H2O), tiempo de lavado (t H2O), 

agua consumida (V H2O) \ Enter

8. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

 AVISO AVISO   

 Para que pueda entrar aire comprimido, la presión del agua debe ser de 

������EDU�\�GHEH�KDEHU�HQ�OD�PiTXLQD�XQ�FDXGDO�GH�����O�

3.1.4 Programa lavado/eliminación de depósitos con posibilidad de alternar el 3.1.4 Programa lavado/eliminación de depósitos con posibilidad de alternar el 

suministro de aire

 Este programa está pensado para el lavado o la eliminación de depósitos de 

VLVWHPDV�GH�FDOHIDFFLyQ�GH�VXSHU¿�FLH�\�UDGLDGRUHV��'XUDQWH�HO�SURFHVR�GH�
lavado se puede activar o desactivar el suministro de aire comprimido con 

una sobrepresión de 0,5 bar. El programa comienza el proceso de lavado/

HOLPLQDFLyQ�GH�GHSyVLWRV�VLQ�DLUH�FRPSULPLGR��0HGLDQWH�ODV�WHFODV�Ĺ�Ļ�����VH�
puede activar o desactivar, según se requiera, el suministro de aire comprimido 

intermitente o constante. Durante el proceso de lavado/eliminación de depósitos 

VH�PXHVWUD�HQ�SDQWDOOD��/&'���¿�J��������� OD�SUHVLyQ�GHO�DJXD�\� OD�YHORFLGDG�
mínima de circulación.

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavado \ Enter

2. Lavado \ Enter

3. Abrir la entrada de agua. Comenzar el proceso de lavado/eliminación de 

depósitos sin suministro de aire

4. Activar o desactivar el aire comprimido, según se requiera, mediante 

ODV�À�HFKDV�Ĺ�Ļ������/D�PDUFD�TXH�DSDUHFH�HQ�SDQWDOOD��/&'������LQGLFD�HO�
suministro de aire seleccionado en ese momento

5. Finalizar \ Enter, (\ Esc = cancelar)

6. Indicación en pantalla: presión de agua (p H2O), velocidad mínima de 

circulación (v H2O), tiempo de lavado (t H2O), agua consumida (V H2O) \ Enter

7. Esc >> Menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

 AVISO AVISO   

3DUD�TXH�SXHGD�HQWUDU�DLUH�FRPSULPLGR��OD�SUHVLyQ�GHO�DJXD�GHEH�VHU�������EDU�
\�GHEH�KDEHU�HQ�OD�PiTXLQD�XQ�FDXGDO�GH�DJXD�GH�����O�

 Antes del lavado/eliminación de depósitos es imprescindible valorar si los sistemas 

GH�FDOHIDFFLyQ�GH�VXSHU¿�FLH�\�UDGLDGRUHV�HQ�FXHVWLyQ�SXHGHQ�VRSRUWDU�OD�SUHVLyQ�
durante el proceso de lavado/eliminación de depósitos.

 Cuando se enciende el suministro de aire, o cuando se activa y desactiva, el 

suministro de aire comprimido seleccionado puede tardar un minuto en comenzar.

���� 3URJUDPD�VXVWDQFLDV�DFWLYDV�GHVLQIHFFLyQ�GH� LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�
potable

ATENCIÓNATENCIÓN   
� £'XUDQWH�OD�GHVLQIHFFLyQ�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�QR�VH�SHUPLWH�

OD�WRPD�GH�DJXD�SRWDEOH�SDUD�FRQVXPLGRUHV�
 La QRUPD�HXURSHD�(1��������(Q����� prescribe para la “Selección de desin-

fectantes”:

 “Se permite la desinfección de las instalaciones de agua potable después del 

lavado cuando una persona o autoridad responsable así lo establece.”

 “Todas las sustancias químicas utilizadas para desinfectar instalaciones de 

agua potable deben cumplir los requisitos para sustancias químicas para el 

tratamiento de agua establecidas en normas europeas, o cuando las normas 

europeas no sean aplicables, en normas nacionales.”

“El empleo y la aplicación de desinfectantes tienen que tener lugar en concordancia 

con las correspondientes directivas CE y con todas las normas locales o nacionales.”

 “El transporte, el almacenamiento, la manipulación y la aplicación de estos 

desinfectantes pueden resultar peligrosos, por ello se deben observar estric-

tamente los requerimientos relativos a la salud y a la seguridad.”

 “Hay que llenar el sistema con la solución desinfectante con la concentración 

de partida y para el tiempo de contacto establecido por el fabricante del desin-

IHFWDQWH��6L�DO�¿�QDO�GHO�WLHPSR�GH�FRQWDFWR�OD�FRQFHQWUDFLyQ�UHVLGXDO�GHO�GHVLQ�
fectante queda por debajo de la recomendación del fabricante, hay que repetir 

si fuera necesario la totalidad del proceso de desinfección hasta que se alcance 

la concentración residual después del tiempo de contacto correspondiente. 

Después de una desinfección exitosa hay que vaciar el sistema de inmediato 

y lavarlo a fondo con agua potable. El lavado ha de ser proseguido conforme 

a las instrucciones/recomendaciones del fabricante del desinfectante o hasta 

que no sea posible detectarlo o se encuentre por debajo del nivel permitido 

conforme a las normas nacionales. Las personas que llevan a cabo la desin-

IHFFLyQ�WLHQHQ�TXH�HVWDU�FXDOL¿�FDGDV�FRUUHVSRQGLHQWHPHQWH�´�
 “Después del lavado hay que tomar una muestra (hay que tomar muestras) y 

someterlas a un análisis bacteriológico. Si el análisis bacteriológico de la muestra 

(o de las muestras) da como resultado que no se ha logrado una desinfección 

VX¿�FLHQWH��KD\�TXH�ODYDU�OD�LQVWDODFLyQ�\�KD\�TXH�SURFHGHU�D�GHVLQIHFWDUOD�GH�
nuevo, y después de ello hay que volver a tomar otras muestras.”
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 “Hay que redactar un protocolo completo de los detalles de la totalidad del 

procedimiento y de los resultados del análisis, que habrá de ser entregado 

HQWRQFHV�DO�SURSLHWDULR�GHO�HGL¿�FLR�´
� 1RUPD�WpFQLFD�±�KRMD�GH�WUDEDMR�'9*:�:������$��RFWXEUH�GH������GHO�

'9*:�H�9���$VRFLDFLyQ�DOHPDQD�GHO�JUHPLR�GH�PRQWDGRUHV�GH�LQVWDODFLRQHV�
GH�JDV�\�DJXD�

 Para Alemania hay que observar lo siguiente: “Todos los productos químicos, 

incluyendo los aditivos que se emplean para la desinfección de instalaciones 

de agua potable, tienen que cumplir con los requisitos del tratamiento de agua 

establecidos en las normas europeas o alemanas (DIN EN 806-4).” “Todas 

desinfección de instalaciones representa una carga para los materiales y para 

los componentes de la instalación de agua potable, de manera que pueden 

producirse daños en la instalación de agua potable.”

 “Si la desinfección química se lleva a cabo por secciones, hay que separar las 

secciones de tubería por tratar del resto de la instalación de agua potable. 

Debido a la apertura sucesiva de los puntos de toma de la sección de la 

instalación por desinfectar queda garantizado que el desinfectante accede a 

OD�WRWDOLGDG�GH�OD�VHFFLyQ�´�³3DUD�DVHJXUDU�OD�GHVLQIHFFLyQ��XQD�YH]�¿�QDOL]DGR�
el tiempo de actuación, hay que asegurarse de que en todos los puntos de 

toma existe la concentración mínima requerida dependiente de la concentración 

de partida del desinfectante y del tiempo de actuación. Hay que controlar la 

presencia de esta concentración mínima en todos los puntos de toma lo más 

DOHMDGRV�GHO�SXQWR�GH�GRVL¿�FDFLyQ�GH�FDGD�XQR�GH�ORV�WUDPRV�´
 “Después de concluida la desinfección de instalaciones de agua potable, hay 

que eliminar la solución de desinfección empleada de manera que debido a 

ello no se produzca ningún daño para el medio ambiente. El efecto oxidante 

del desinfectante puede anularse añadiendo agentes reductores. Además hay 

que tener en cuenta el valor pH y corregirlo dado el caso.”

� &RPR�FRQFHQWUDFLyQ�GH�DSOLFDFLyQ�SDUD� OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ��SDUD�
peróxido de hidrógeno H2O2 150 mg H2O2/l se recomienda un tiempo de actua-

ción de 24 h.

� +RMD�GH� LQGLFDFLRQHV�³/DYDGR��GHVLQIHFFLyQ�\�SXHVWD�HQ�VHUYLFLR�GH�
instalaciones de agua potable” (agosto de 2014) de la Asociación central 
GH�LQVWDODFLRQHV�VDQLWDULDV��GH�FDOHIDFFLyQ�\�DLUH�DFRQGLFLRQDGR��=96+.���
$OHPDQLD

 Para Alemania�KD\�TXH�REVHUYDU�OR�VLJXLHQWH��³'HVSXpV�GH�¿�QDOL]DGD�OD�GHVLQ�
fección, hay que lavar la totalidad del sistema en todos los puntos de toma 

hasta que la concentración de desinfectante medida en el punto de transmisión 

(la mayoría de las veces el contador de agua) se alcance de nuevo o quede 

por debajo de la misma en todos los puntos de toma”.

 Para la eliminación hay que observar lo siguiente: “Cuando el agua empleada 

para la desinfección de una instalación ha de verterse en una tubería de 

desagüe o en una canal de tubería de desagüe, hay que informar a la autoridad 

correspondiente, y el agua puede verterse sólo después de que la autoridad 

haya expresado su consentimiento.” “Debido a la rápida descomposición, la 

eliminación del peróxido de hidrógeno en la canalización no representa ningún 

tipo de problema.” 

 Para secciones de lavado, en la norma EN 806-4:2010 y en la hoja de indica-

ciones “Lavado, desinfección y puesta en servicio de instalaciones de agua 

potable” (agosto de 2014) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, 

de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, se prescribe una 

longitud máxima de tubería de 100 m. Con esta longitud, con una tubería de 

½" de acero galvanizado se requiere un volumen de solución de desinfección 

de aprox. 20 l, y con una tubería de 1¼" un�YROXPHQ�GH�DSUR[������O��YHU�¿�J�����
Volumen en l/m de diferentes tuberías).

 Dependiendo del volumen de cada una de las secciones de tubería, con una 

ERWHOOD�GH�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�5(06�3HUR[L�&RORU��YHU�DFFHVRULRV�����
números de artículo) es posible desinfectar también varias secciones de tubería. 

Sin embargo se recomienda no emplear durante más de un día una botella ya 

HPSH]DGD��\D�TXH�OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�SLHUGH�FRQFHQWUDFLyQ��El peróxido 

de hidrógeno se descompone con el tiempo y pierde su fuerza activa en función 

del entorno en el que se almacena. Por ello, antes de cada desinfección hay 

TXH�FRPSUREDU�OD�IXHU]D�DFWLYD�GH�OD�FRQFHQWUDFLyQ�GH�OD�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FD�
ción. Para ello, llenar 100 ml de agua en un recipiente limpio que pueda cerrarse, 

WRPDU���PO�GH�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ�GH�OD�ERWHOOD�FRQ�OD�SLSHWD�TXH�VH�DGMXQWD�
con cada caja REMS Peroxi Color, y añadírselo al recipiente (dilución 1:100). 

Cerrar el recipiente y agitarlo bien. Con el bastoncillo de prueba (código 091072) 

se mide la concentración del contenido del recipiente según las instrucciones 

GHO�FRQWHQHGRU�GH�ORV�EDVWRQFLOORV�GH�SUXHED��+D�GH�VHU�GH�������PJ�O�+2O2. 

 Abrir la botella (21), retirar el anillo de seguridad del cierre de la botella y verter 

el colorante suministrado (botella de 20 ml) directamente en la botella (21) 

antes del proceso de desinfección. Cerrar la botella y agitar de forma que el 

colorante se mezcle de manera uniforme con el peróxido de hidrógeno. 

ATENCIÓNATENCIÓN   
 El colorante es inocuo para la salud, pero es muy intenso y es muy difícil de 

eliminarlo de la piel y de la ropa. Por ello hay que echar con mucho cuidado 

el colorante en la botella.

 Montar la botella en la unidad de desinfección REMS V-Jet TW tal y como se 

PXHVWUD�HQ� OD�¿�JXUD���������/DV�ERTXLOODV�PRQWDGDV�HQ�5(06�9�-HW�7:�\�
5(06�9�-HW�+�SDUD� OD�GRVL¿�FDFLyQ�DXWRPiWLFD�GH�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ��
limpiador y protección anticorrosión son de tamaños diferentes y han sido 

adaptadas a las propiedades de las sustancias activas REMS a transportar. 

Por ello, debe asegurarse de conectar REMS V-Jet H para la desinfección de 

conducciones de agua potable. Seleccionar el programa sustancias activas \ desin-

fección de instalaciones de agua potable. Durante el proceso de llenado hay 

que abrir sucesivamente todos los puntos de toma de la instalación de agua 

potable, comenzando con el más alejado, hasta que la solución desinfectante 

salga del punto de toma correspondiente. Si el punto de toma se encuentra 

en un entorno oscuro, resulta conveniente colocar un fondo blanco (p.ej. una 

hoja de papel) detrás de la salida con objeto de reconocer mejor el color de la 

solución desinfectante. 

 Al concluir el proceso de desinfección o para sustituir la botella se debe desco-

nectar la alimentación hacia la unidad de desinfección antes de REMS Multi-

Push y la salida hacia la instalación de agua potable. Después hay que desmontar 

lentamente la botella (21) para que pueda escapar la sobrepresión. 

 Después de transcurrido el tiempo de actuación de 24 horas (recomendación 

de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire 

acondicionado (ZVSHK), Alemania, y de la Asociación alemana del gremio de 

montadores de instalaciones de gas y agua (DVGW)), hay que expulsar la 

solución desinfectante de la instalación de agua potable con REMS Multi-Push. 

Para ello, de nuevo, hay que abrir sucesivamente todos los puntos de toma, 

comenzando con el más cercano, hasta que ya no sea posible detectar la 

solución desinfectante teñida. 

 Además es posible, si fuera preciso, emplear bastoncillos de prueba de peróxido 

para controlar la concentración (accesorios, ver 1.2 números artículo).

 AVISO AVISO   

 Las mangueras empleadas para la desinfección/limpieza/conservación ya no 

deben emplearse para la comprobación de presión con agua ni para el lavado 

de tuberías de agua potable.

���� 3URJUDPDV�FRPSUREDFLyQ�GH� LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�FRQ�DLUH�
FRPSULPLGR��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�

ADVERTENCIAADVERTENCIA
 Para Alemania se establece en la hoja “Comprobaciones de estanqueidad de 

instalaciones de agua potable con aire comprimido, gas inerte o agua” (enero 

de 2011) de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y 

aire acondicionado (ZVSHK), Alemania, en el apartado “3.1 Generalidades” 

adicionalmente a las disposiciones nacionales:

 “Debido a la compresibilidad de los gases y por motivos técnicos físicos y de 

seguridad  se deben tener en cuenta al realizar comprobaciones de presión 

con aire las normas para la prevención de accidentes “Trabajos en instalaciones 

de gas” y las normativa “Normas técnicas para instalaciones de gas DVGW-

TRGI”. Por ello se han limitado en sintonía con la correspondiente mutua 

profesional y esta normativa las presiones máximas de comprobación a 0,3 MPa/

3 bar/ 43,5 psi, de forma análoga a las comprobaciones de carga y estanqueidad 

para conducciones de gas. Con ello se cumplen las disposiciones nacionales.”

 En cada lugar de utilización se deben respetar las correspondientes 
GLVSRVLFLRQHV�GH�VHJXULGDG��UHJODPHQWRV�\�QRUPDV�QDFLRQDOHV�

 Antes de realizar una comprobación con aire comprimido se debe evaluar sin 

falta, si la instalación a comprobar es capaz de soportar la presión de compro-

bación preajustada/seleccionada “p refer”.

� /D�WHPSHUDWXUD�DPELHQWH�� OD� WHPSHUDWXUD�GHO�À�XLGR�GH�SUXHED�\� OD�SUHVLyQ�
DWPRVIpULFD�SXHGHQ�DIHFWDU�HO�UHVXOWDGR�GH�OD�SUXHED��\D�TXH�LQÀ�X\HQ�HQ�ODV�
presiones medidas. A la hora de evaluar los resultados de la prueba se deben 

tener en cuenta los cambios que se realicen, de ser necesario, en dichos 

parámetros.

 En el apartado 6 de EN 806-4:2010 se menciona lo siguiente: Las instalaciones 

HQ�HGL¿�FLRV�GHEHQ�VRPHWHUVH�D�XQD�FRPSUREDFLyQ�GH�SUHVLyQ��(OOR�SXHGH�
realizarse con agua o, si las disposiciones nacionales lo permiten, podrá 

emplearse aire limpio sin aceite con baja presión o gas inerte. Debe tenerse 

en cuenta el eventual peligro por presión de gas o aire en el sistema.” La norma 

EN 806-4:2010 no recoge, a excepción de esta observación, ningún tipo de 

criterios de comprobación para comprobaciones con aire comprimido.

 Las siguientes comprobaciones descritas y los valores predeterminados indi-

cados en REMS Multi-Push se corresponden con la hoja de indicaciones 

“Comprobaciones de estanqueidad de instalaciones de agua potable con aire 

comprimido, gas inerte o agua” (enero de 2011) de la Asociación central de 

instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania. 

6H�GHEHQ�WHQHU�HQ�FXHQWD�ODV�PRGL¿�FDFLRQHV�IXWXUDV�GH�HVWD�KRMD�GH�LQGLFD�
ciones o de las disposiciones, reglamentos y normas válidas en el lugar de 

utilización y se deben corregir los criterios de comprobación (desarrollos, 

presiones y tiempos de comprobación) en los valores predeterminados. 

 Los programas se pueden cancelar en todo momento con el botón Esc (10). Se 

abren entonces todas las válvulas y se descarga la presión de la instalación. Se 

JXDUGDQ�ODV�FRPSUREDFLRQHV��QR�REVWDQWH�VH�LQGLFD�HQ�HO�¿�FKHUR�³&DQFHODFLyQ´�

 De ser necesario, se debe repetir la comprobación de presión, inspeccionar y 

UHFWL¿�FDU�OD�LQVWDODFLyQ�
 AVISO AVISO   

� (O�FRQWURO�¿�QDOL]D�HO�SURFHVR�GH�DMXVWH�GH�OD�SUHVLyQ�VHOHFFLRQDGD�HQ�SUXHEDV�
FRQ�DLUH�FRPSULPLGR�������PEDU�FRQ�XQD�WROHUDQFLD�GH����PEDU��HQ�ODV�SUXHEDV�
����EDU��R�����EDU��FRQ�XQD�WROHUDQFLD�GH������EDU��(VWR�VXSRQH�TXH��SDUD�XQ�
DMXVWH�GH�S�UHIHU� �����PEDU��OD�UHJXODFLyQ�¿�QDOL]D�HQ�XQ�YDORU�S�DFWXDO�HQWUH�
147 y 153 mbar; y, para un ajuste de p refer = 3 bar, entre 2,9 y 3,1 bar. Esta 

tolerancia no es perjudicial, ya que en la comprobación de presión con aire 
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comprimido es determinante la variación relativa de presión de la presión p 

refer. Al pulsar ENTER, el valor p actual pasa a ser p refer. Se puede entonces 

comenzar la comprobación con un p refer de, por ejemplo, 153 mbar.

3.3.1 Comprobación de estanqueidad 3.3.1 Comprobación de estanqueidad con aire comprimido (ZVSHKcon aire comprimido (ZVSHK)

 Presión de comprobación 150 hPa (150 mbar)

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con aire comprimido \ Enter

3. Comprobación de estanqueidad \ Enter

4. ComproEDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SUHVLyQ�
GH�FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�HVWDELOL�
]DFLyQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�WLHPSR�
de comprobación (t test) (11) \ Enter

7. La presión de comprobación actual (p actual) se ajusta a la presión de 

comprobación nominal (p refer) \ Enter

��� (O�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�HVSHUD��W�VWDEL��VH�HMHFXWD��XQD�YH]�¿�QDOL]DGR�
se ajusta la presión de comprobación actual (p actual) a la presión de 

FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU���&RQ�(QWHU�VH�SXHGH�¿�QDOL]DU�SUHPDWXUD�
mente el tiempo de estabilización/espera, el tiempo de comprobación 

(t test) comienza inmediatamente a continuación (\ Esc = cancelación).

9. Indicación en pantalla: Presión de comprobación nominal (p refer), presión 

de comprobación actual (p actual), diferencia de presión de comprobación 

(p diff), tiempo de comprobación (t test) \ Enter

10. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

������&RPSUREDFLyQ�GH�FDUJD�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR���'1�����=96+.�������&RPSUREDFLyQ�GH�FDUJD�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR���'1�����=96+.�
 Presión de comprobación 0,3 MPa (3 bar)

 Desarrollo de programD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con aire comprimido \ Enter

��� &RPSUREDFLyQ�GH�FDUJD���'1����?�(QWHU
 Procedimiento adicional, véase comprobación de estanqueidad, apartados 

4 a 10.

3.3.3 Comprobación de carga con aire comprimido > DN 50 (ZVSHK).3.3 Comprobación de carga con aire comprimido > DN 50 (ZVSHK)

 Presión de comprobación 0,1 MPa (1 bar)

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con aire comprimido \ Enter

3. Comprobación de carga > DN 50 \ Enter

 Procedimiento adicional, véase comprobación de estanqueidad, apartados 

4 a 10.

3.4 ProJUDPDV�FRPSUREDFLyQ�GH�LQVWDODFLRQHV�GH�DJXD�SRWDEOH�FRQ�DJXD�
(REMS Multi-Push SLW)

 En el apartado 6.1 de EN 806-4:2010 existen disponibles para la comprobación 

hidrostática de presión 3 procedimientos de comprobación A, B, C dependiendo 

del material y el tamaño de los tubos instalados. Los procedimientos de 

comprobación se diferencian en los diferentes procesos, presiones y tiempos 

de comprobación. 

 Para Alemania, en la hoja de indicaciones “Comprobación de estanqueidad 

con aire comprimido, gas inerte o agua” (enero de 2011) de la Asociación 

central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), 

Alemania, se establece lo siguiente en relación a los procedimiento de compro-

bación A, B, C para la comprobación de presión con agua indicados en el 

apartado 6.1 de EN 806-4:2010: “Por motivos de ejecución práctica en obras 

\�SRU�FXHVWLRQHV�SUiFWLFDV�VH�KD�RSWDGR�SRU�XQ�SURFHGLPLHQWR�PRGL¿�FDGR��
aplicable a todos los materiales y combinaciones de materiales. Para poder 

detectar hasta las fugas más pequeñas durante la comprobación de estan-

queidad se ha incrementado el tiempo de comprobación con respecto a las 

HVSHFL¿�FDFLRQHV�GH�OD�QRUPD��&RPR�EDVH�SDUD�OD�UHDOL]DFLyQ�GH�OD�FRPSUR�
bación de estanqueidad con agua para todos los materiales se toma el 

procedimiento de comprobación B según DIN EN 806-4”. Se establece lo 

siguiente:

La comprobación de estanqueidad con agua podrá realizarse, cuando

Ɣ desde el momento de realización de la comprobación de estanqueidad 

hasta la puesta en servicio de la instalación de agua potable se garantice 

una renovación del agua en intervalos regulares, como tarde al cabo de 

7 días. Adicionalmente, cuando

Ɣ se garantice que la conexión de agua doméstica o de la construcción haya 

sido lavada y con ello autorizada para la conexión y el servicio,

Ɣ el llenado del sistema de tuberías se realice a través de componentes 

absolutamente higiénicos,

Ɣ desde la comprobación de estanqueidad hasta la puesta en servicio, la 

instalación permanezca completamente llena y pueda evitarse un llenado 

parcial.

ADVERTENCIAADVERTENCIA
 La bomba hidroneumática integrada adicionalmente para estas comprobaciones 

en REMS Multi-Push SLW se alimenta a través del compresor integrado de 

REMS Multi-Push.  La bomba hidro-neumática genera una presión de agua 

máx. de 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Antes de realizar una de las comprobaciones 

con agua A, B, C, se debe evaluar sin falta, si la instalación a comprobar es 

capaz de soportar la presión de comprobación preajustada/seleccionada 

“p refer”.

ATENCIÓNATENCIÓN   
 Antes de desacoplar la manguera de alta presión (26) de la salida Comproba-

ción de presión con agua  (25) o de la instalación de agua potable hay que 

asegurarse de que la presión se haya descargado por completo.

 Los programas se pueden cancelar en todo momento con el botón Esc (10). 

Se abren entonces todas las válvulas y se descarga la presión de la instalación. 

6H�JXDUGDQ�ODV�FRPSUREDFLRQHV��QR�REVWDQWH�VH�LQGLFD�HQ�HO�¿�FKHUR�³&DQFH�
lación”.

� 'H�VHU�QHFHVDULR��VH�GHEH�UHSHWLU�OD�SUXHED�GH�SUHVLyQ��LQVSHFFLRQDU�\�UHFWL¿�FDU�
la instalación.

 AVISO AVISO   

� (O�FRQWURO�¿�QDOL]D�HO�SURFHVR�GH�DMXVWH�GH�OD�SUHVLyQ�VHOHFFLRQDGD�HQ�FRPSUR�
baciones con agua con una tolerancia de 0 a +0,3 bar. Esto supone que, para 

XQ�DMXVWH�GH�S�UHIHU� ����EDU��OD�UHJXODFLyQ�¿�QDOL]D�HQ�XQ�YDORU�S�DFWXDO�HQWUH�
11,0 y 11,3 bar. Esta tolerancia no es perjudicial, ya que en la prueba de presión 

con agua es determinante la variación relativa de la presión p refer. Al pulsar 

ENTER el valor p actual pasa a ser p refer. Se podría comenzar entonces una 

comprobación con un p refer de 11,3 bar, por ejemplo. 

3.4.1 Comprobación de presión con agua, procedimiento de comprobación A 3.4.1 Comprobación de presión con agua, procedimiento de comprobación A 

(EN 806-4:2010, 6.1.3.2)(EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con agua \ Enter

3. Comprobación con agua A \ Enter

4. Comprobar y, si HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SUHVLyQ�
GH�FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�HVWDELOL�
]DFLyQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�WLHPSR�
de comprobación (t test) (11) \ Enter

7. La presión de comprobación actual (p actual) se ajusta a la presión de 

comprobación nominal (p refer) \ Enter

��� (O�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�HVSHUD��W�VWDEL��VH�HMHFXWD��XQD�YH]�¿�QDOL]DGR�
se ajusta la presión de comprobación actual (p actual) a la presión de 

comprobación nominDO��S�UHIHU���&RQ�(QWHU�VH�SXHGH�¿�QDOL]DU�SUHPDWXUD�
mente el tiempo de estabilización/espera, el tiempo de comprobación 

(t test) comienza inmediatamente (\ Esc = cancelación).

9. Indicación en pantalla: Presión de comprobación nominal (p refer), presión 

de comprobación actual (p actual), diferencia de presión de comprobación 

(p diff), tiempo de comprobación (t test) \ Enter

10. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

3.4.2 Comprobación de3.4.2 Comprobación de pre presión con agua, sión con agua, SURFHGLPLHQWR�GH�FRPSUREDFLyQ�SURFHGLPLHQWR�GH�FRPSUREDFLyQ�
ǻ!��.��%����ǻ!��.��%���� Ajuste de temper Ajuste de temperatura (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)tura (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con agua \ Enter

3. Comprobación con agua B \ Enter

4. Comprobación ǻ!��.��%��� \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SUHVLyQ�
GH�FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�HVWDELOL�
]DFLyQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�WLHPSR�
de comprobación (t test) (11) \ Enter

8. La presión de comprobación actual (p actual) se ajusta a la presión de 

comprobación nominal (p refer) \ Enter

��� (O�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�HVSHUD��W�VWDEL��VH�HMHFXWD��XQD�YH]�¿�QDOL]DGR�
se ajusta la presión de comprobación actual (p actual) a la presión de 

FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU���&RQ�(QWHU�VH�SXHGH�¿�QDOL]DU�SUHPDWXUD�
mente el tiempo de estabilización/espera, tiempo de comprobación (t test) 

(\ Esc = cancelación).

10. Indicación en pantalla: Presión de comprobación nominal (p refer), presión 

de comprobación actual (p actual), diferencia de presión de comprobación 

(p diff), tiempo de comprobación (t test) \ Enter

11. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

3.4.3 Comp3.4.3 Comprobación de presióde presión con agua, n con agua, SURFHGLPLHQWR�GH�FRPSUREDFLyQ�SURFHGLPLHQWR�GH�FRPSUREDFLyQ�
PfS (B/2):PfS (B/2): Uniones prensadas y sin prensar (hoja de indicaciones  Uniones prensadas y sin prensar (hoja de indicaciones „Comprob-„Comprob-

ación de estanqueidad con aire comprimido, gas inerte o agua“ (enero de 2011) ación de estanqueidad con aire comprimido, gas inerte o agua“ (enero de 2011) 

de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire de la Asociación central de instalaciones sanitarias, de calefacción y aire 

acondicionado (Zacondicionado (ZVSHK), AlemaniVSHK), Alemania, a, ampliacióampliación de EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)n de EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con agua \ Enter

3. Comprobación con agua B \ Enter

4. Comprobación PfS (B/2) \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SUHVLyQ�GH�
FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�WLHPSR�GH�
comprobación (t test) (11) \ Enter
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7. La presión de comprobación actual (p actual) se ajusta a la presión de 

comprobación nominal (p refer) \ Enter, el tiempo de comprobación (t test) 

comienza inmediatamente (\ Esc = cancelación)

8. Indicación en pantalla: Presión de comprobación nominal (p refer), presión 

de comprobación actual (p actual), diferencia de presión de comprobación 

(p diff), tiempo de comprobación (t test) \ Enter

9. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

3.4.4 Comprobación de presión con agua, .4 Comprobación de presión con agua, SURFHGLPLHQWR�GH�FRPSUREDFLyQ�SURFHGLPLHQWR�GH�FRPSUREDFLyQ�
3�0��%����3�0��%���� Sistemas de tuberías de plástico y metal (EN 806-4:2010, 6.1.3.3  Sistemas de tuberías de plástico y metal (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 

y hoja de indicaciones y hoja de indicaciones “Comprobación de estanqueidad con aire comprimido, “Comprobación de estanqueidad con aire comprimido, 

gas inerte o agua“ (enero de 2011) de la Asociación central de instalaciones gas inerte o agua“ (enero de 2011) de la Asociación central de instalaciones 

sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania.sanitarias, de calefacción y aire acondicionado (ZVSHK), Alemania.

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con agua \ Enter

3. Comprobación con agua B \ Enter

4. Comprobación 3�0��%��� \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�3UHVLyQ�GH�
FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S��UHIHU�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�3UHVLyQ�GH�
FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S��UHIHU�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�7LHPSR�GH�
FRPSUREDFLyQ��W��WHVW�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�7LHPSR�GH�
comprobación (t2 test) (11) \ Enter

9. La presión de comprobación actual (p1 actual) se ajusta a la presión de 

comprobación nominal (p1 refer) \ Enter, el tiempo de comprobación (t1 test) 

comienza inmediatamente (\ Esc = cancelación)

10. La presión de comprobación actual (p2 actual) se ajusta a la presión de 

comprobación nominal (p2 refer) \ Enter, el tiempo de comprobación (t2 test) 

comienza inmediatamente (\ Esc = cancelación)

11. Indicación en pantalla: Presión de comprobación nominal (p1 refer), presión 

de comprobación actual (p1 actual), diferencia de presión de comprobación 

(p1 diff), tiempo de comprobación (t1 test)

 Presión de comprobación nominal (p2 refer), presión de comprobación 

actual (p2 actual), diferencia de presión de comprobación (p2 diff), tiempo 

de comprobación (t2 test) \ Enter

12. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

3.4.5 Comprobación de presión con agua, procedimiento de comprobación C 3.4.5 Comprobación de presión con agua, procedimiento de comprobación C 

(EN 806-4:2010, 6.1.3.4)(EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación con agua \ Enter

3. Comprobación con agua C \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SUHVLyQ�GH�
FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU�������?�Ļ

5. Comprobar y,�VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�(VWDELOL]DFLyQ�
�W��VWDEL�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�7LHPSR�GH�
FRPSUREDFLyQ��W��WHVW�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�7LHPSR�GH�
comprobación (t2 test) (11) \ Enter

8. La presión de comprobación actual (p0 actual) se ajusta a la presión de 

comprobación nominal (p refer) \ Enter

��� (O�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�HVSHUD��W�VWDEL��VH�HMHFXWD��XQD�YH]�¿�QDOL]DGR�
se ajusta la presión de comprobación actual (p actual) a la presión de 

FRPSUREDFLyQ�QRPLQDO��S�UHIHU���&RQ�(QWHU�VH�SXHGH�¿�QDOL]DU�SUHPDWXUD�
mente el tiempo de estabilización/espera, el tiempo de comprobación 

(t test) comienza inmediatamente, a continuación sigue el tiempo de 

comprobación (t2 test) (\ Esc = cancelación).

10. Indicación en pantalla: Presión de comprobación nominal (p refer), presión 

de comprobación actual (p0 actual), diferencia de presión de comprobación 

(p0 diff), tiempo de comprobación (t0 stabi)

 Presión de comprobación actual (p1 actual), diferencia presión de compro-

bación (p1 diff), tiempo de comprobación (t1 test)  presión de comprobación 

actual (p2 actual), diferencia presión de comprobación (p2 diff), tiempo de 

comprobación (t2 test) \ Enter

11. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

���� �3URJUDPD�FRPSUREDFLyQ�GH�UHGHV�GH�WXEHUtDV�GH�JDV�FRQ�DLUH�FRPSULPLGR
(REMS Multi-Push SL/SLW)

ADVERTENCIAADVERTENCIA
 Para Alemania se ha de respetar la norma profesional del seguro social alemán 

de accidentes de trabajo: Ä8WLOL]DFLyQ�GH�HTXLSRV�GH�WUDEDMR³��%*5������
abril de 2008, cap. 2.31, trabajos en tuberías de gas, norma profesional.

 Además, en Alemania, en la norma técnica para instalaciones de gas Ä1RUPD�
WpFQLFD�±�KRMD�GH�WUDEDMR�*�����DEULO�GH�2018 DVGW-TRGI 2018“ de la 

Asociación alemana del gremio de montadores de gas y agua (DVGW) se 

establece, entre otros, lo siguiente:

“5.6.2 Medidas de seguridad durante las comprobaciones”: debido a la compre-

sibilidad de los gases, al realizar la prueba de carga, se deben observar medidas 

de seguridad durante las pruebas. La presión máxima de prueba permitida es 

3 bar. Deben evitarse incrementos repentinos de presión en el sistema de 

tuberías que se esté comprobando.”

� 'HEHQ�UHVSHWDUVH�ODV�GLVSRVLFLRQHV�GH�VHJXULGDG��QRUPDV�\�UHJODPHQWRV�
QDFLRQDOHV�YLJHQWHV�HQ�FDGD�FDVR�HQ�HO�OXJDU�GH�WUDEDMR�

 Antes de realizar una comprobación con aire comprimido es imprescindible 

evaluar si la instalación a comprobar es capaz de soportar la presión de 

FRPSUREDFLyQ�SUHGH¿�QLGD�VHOHFFLRQDGD�³S�UHIHU´�
Las pruebas que se describen a continuación y los valores preestablecidos en 

REMS Multi-Push SL/SLW son los correspondientes a la norma en vigor en 

Alemania “norma técnica – hoja de trabajo G 600 abril 2018 DVGW-TRGI 2018” 

de la asociación alemana del gremio de los montadores de gas y agua (DVGW). 

'HEHUiQ�WHQHUVH�HQ�FXHQWD�ODV�SRVLEOHV�PRGL¿�FDFLRQHV�IXWXUDV�GH�GLFKD�KRMD�GH�
indicaciones y las disposiciones, normas y reglamentos vigentes en cada caso 

en el lugar de trabajo, y deberán corregirse los valores preestablecidos en caso 

de cambios en los criterios de comprobación (ciclos de prueba, presión y tiempos).

Los programas se pueden cancelar en todo momento con el botón Esc (10). Se 

abren entonces todas las válvulas y se descarga la presión de la instalación. Se 

JXDUGDQ�ODV�FRPSUREDFLRQHV��QR�REVWDQWH�VH�LQGLFD�HQ�HO�¿�FKHUR�³&DQFHODFLyQ´�
 La temperatura ambiente, la temperatura del medio de prueba y la presión 

DWPRVIpULFD�SXHGHQ�DIHFWDU�HO� UHVXOWDGR��\D�TXH� LQÀ�X\HQ�HQ� ODV�SUHVLRQHV�
medidas. A la hora de evaluar los resultados de las pruebas debe tenerse en 

cuenta los cambios que se pudieran producir en tales parámetros.

 De ser necesario, se debe repetir la comprobación de presión, inspeccionar y 

UHFWL¿�FDU�OD�LQVWDODFLyQ�
 AVISO AVISO   

� (O�FRQWURO�¿�QDOL]D�HO�SURFHVR�GH�DMXVWH�GH�OD�SUHVLyQ�VHOHFFLRQDGD�HQ�SUXHEDV�
FRQ�DLUH�FRPSULPLGR�������PEDU�FRQ�XQD�WROHUDQFLD�GH����PEDU��HQ�ODV�SUXHEDV�
����EDU��R�����EDU��FRQ�XQD�WROHUDQFLD�GH������EDU��(VWR�VXSRQH�TXH��SDUD�XQ�
DMXVWH�GH�S�UHIHU� �����PEDU��OD�UHJXODFLyQ�¿�QDOL]D�HQ�XQ�YDORU�S�DFWXDO�HQWUH�
147 y 153 mbar; y, para un ajuste de p refer = 3 bar, entre 2,9 y 3,1 bar. Esta 

tolerancia no es perjudicial, ya que en la comprobación de presión con aire 

comprimido es determinante la variación relativa de presión de la presión p 

refer. Al pulsar ENTER, el valor p actual pasa a ser p refer. Se puede entonces 

comenzar la comprobación con un p refer de, por ejemplo, 153 mbar.

3.5.1 Prueba de carga3.5.1 Prueba de carga

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación de gas con aire \ Enter

3. Prueba de carga \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SDUD�OD�
SUHVLyQ�QRPLQDO�GH�SUXHED��S�UHIHU�������?�Ļ�

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SDUD�OD�
HVWDELOL]DFLyQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SDUD�HO�
tiempo de prueba (t test) (11) \ Enter

7. Se compara la presión real (p actual) con la presión nominal de prueba 

(p refer) \ Enter

��� 6H�HMHFXWD�HO�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�HVSHUD��W�VWDEL���XQD�YH]�¿�QDOL]DGR�
se ajusta la presión real de prueba (p actual) a la presión nominal de prueba 

�S�UHIHU���&RQ�(QWHU�VH�SXHGH�¿�QDOL]DU�SUHPDWXUDPHQWH�HO�WLHPSR�GH�HVWD�
bilización/espera; el tiempo de comprobación (t test) comienza inmediata-

mente (\ Esc = cancelación).

9. Indicación en pantalla: presión nominal de prueba (p refer), presión real 

(p actual), diferencia de presión (p diff), tiempo de prueba (t test) \ Enter

10. Esc >> Menú de inicio \ Gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

3.5.2 Prueba de estanqueidad <100 l3.5.2 Prueba de estanqueidad <100 l

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación de gas con aire \ Enter

3. Prueba de estanqueidad („estanqueidad“) <100 l \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SDUD�OD�
SUHVLyQ�QRPLQDO�GH�SUXHED��S�UHIHU�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SDUD�OD�
HVWDELOL]DFLyQ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHFHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�SDUD�HO�
tiempo de prueba (t test) (11) \ Enter

7. Se compara la presión real de prueba (p actual) con la presión nominal de 

prueba (p refer) \ Enter

��� 6H�HMHFXWD�HO�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�HVSHUD��W�VWDEL��\�DO�¿�QDOL]DU�VH�DMXVWD�
la presión real de prueba (p actual) a la presión nominal (p refer). Con 

(QWHU�VH�SXHGH�¿�QDOL]DU�SUHPDWXUDPHQWH�HO�WLHPSR�GH�HVWDELOL]DFLyQ�HVSHUD��
el tiempo de prueba (t test) comienza inmediatamente (\ Esc = cancelación).

9. Indicación en pantalla: presión nominal de prueba (p refer), presión real de 

prueba (p actual), diferencia de presión (p diff), tiempo de prueba (t test) \ Enter

10. Esc >> Menú de inicio \ Gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

������3UXHED�GH�HVWDQTXHLGDG������O������O������3UXHED�GH�HVWDQTXHLGDG������O������O
� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación de gas con aire \ Enter

��� 3UXHED�GH�HVWDQTXHLGDG��Ä(VWDQTXHLGDG³�������O������O�?�(QWHU
Para el resto del procedimiento, consulte „prueba de estanqueidad“ <100 l,

4. a 10.
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������3UXHED�GH�HVWDQTXHLGDG������O������3UXHED�GH�HVWDQTXHLGDG������O

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Comprobación \ Enter

2. Comprobación de gas con aire \ Enter

��� 3UXHED�GH�HVWDQTXHLGDG��Ä(VWDQTXHLGDG³�������O�?�(QWHU
Para el resto del procedimiento, consulte „prueba de estanqueidad <100 l,

4. a 10.

���� 3URJUDPD�VXVWDQFLDV�DFWLYDV��OLPSLH]D�\�FRQVHUYDFLyQ�GH�VLVWHPDV�GH�
calefacción

 Para proteger el agua potable de contaminaciones, antes de limpiar y conservar 

sistemas de calefacción con REMS Multi-Push se deben montar los dispositivos 

de seguridad para prevenir la contaminación del agua potable por un eventual 

UHÀ�XMR��S�HM��XQ�VHSDUDGRU�GH�OD�UHG�GH�WXEHUtDV�%$�VHJ~Q�(1������������1XQFD�
introduzca limpiador o protección anticorrosión a través de las conducciones 

de REMS Multi-Push.

 El procedimiento de limpieza y conservación se realiza de la siguiente manera:

Ɣ El sistema de calefacción objeto de limpieza se ha de lavar, preferentemente, 

con una mezcla de agua/aire con aire comprimido intermitente (véase 

3.1.4.). Ello refuerza la limpieza posterior. ¡Tenga en cuenta las eventuales 

limitaciones de presión del sistema de calefacción!

Ɣ Una vez concluido el lavado, vaciar el sistema de calefacción.

Ɣ� &RQHFWDU�OD�XQLGDG�GH�OLPSLH]D�\�FRQVHUYDFLyQ�5(06�9�-HW�+��¿�J������WDO�
y como se describe en 2.7. Las boquillas montadas en REMS V-Jet TW y 

5(06�9�-HW�+�SDUD�OD�GRVL¿�FDFLyQ�DXWRPiWLFD�GH�VROXFLyQ�GH�GRVL¿�FDFLyQ��
limpiador y protección anticorrosión son de tamaños diferentes y han sido 

adaptadas a las propiedades de las sustancias activas REMS a transportar. 

Por ello es fundamental asegurarse de que REMS V-Jet H esté conectado 

para limpiar y conservar el sistema de calefacción.

Ɣ Retirar el anillo de seguridad del cierre de la botella de 1 l REMS CleanH, 

producto para sistemas de calefacción. Acoplar la botella en la unidad de 

OLPSLH]D�\�FRQVHUYDFLyQ�5(06�9�-HW�+��¿�J������
Ɣ Seleccionar el programa de sustancias activas \ limpieza calefacción. Durante 

la operación de llenado debe encontrarse abierta una salida de desagüe al 

¿�QDO�GHO�VLVWHPD�GH�FDOHIDFFLyQ�D�OLPSLDU��(VWD�GHEH�HQFRQWUDUVH�DELHUWD�
hasta que la solución de limpieza de color verde sea expulsada por la misma. 

Ɣ Para la limpieza de sistemas de calefacción >  aprox. 100 l es posible que 

haya que realizar un cambio de botella. Para ello, cerrar la entrada y la 

salida y desmontar lentamente la botella (21), para compensar así el exceso 

de presión.

Ɣ En cuanto a la solución de limpieza haya actuado durante aprox. 1 hora, 

habrá que expulsarla nuevamente de los conductos de la calefacción. 

Ɣ Una vez realizada la limpieza, se vuelve a llenar el sistema de calefacción 

(programa sustancias activas \ conservación calefacción) añadiendo REMS 

NoCor, protección anticorrosión para la conservación de sistemas de 

calefacción, hasta que se expulse la solución de protección anticorrosión 

de color azul. El montaje y sustitución de la botella se realiza tal y como 

se ha indicado anteriormente. La solución de protección anticorrosión 

permanecerá entonces en el sistema de calefacción. 

 Atención: En cada lugar de utilización se deben respetar las corres-
pondientes�GLVSRVLFLRQHV�GH�VHJXULGDG�� UHJODPHQWRV�\�QRUPDV�
QDFLRQDOHV��Vt�FRPR�ODV�LQVWUXFFLRQHV�GHO�IDEULFDQWH�GH�OD�FDOGHUD�
para el agua de calefacción. 

Ɣ Una vez concluidos los trabajos, lavar/limpiar bien el dispositivo REMS 

V-Jet H con agua limpia.

 AVISO AVISO   
 Las mangueras empleadas para la limpieza/conservación no se pueden 

utilizar ya para pruebas de presión con agua en tuberías de agua potable.

���� 3URJUDPD�ERPED�GH�DLUH�FRPSULPLGR REMS Multi-Push SL/SLW
 La presión se indica y ajusta a la presión de comprobación nominal (p refer) 

seleccionada en la pantalla en el rango de 200 – 0 en hPa (mbar, psi) y en el 

rango de 0,2 – 8,0 de forma creciente en MPa (bar, psi).

� 'HVDUUROOR�GH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Bomba de aire comprimido \ Enter

��� &RPSUREDU�\��VL�HV�QHVDULR��PRGL¿�FDU�HO�YDORU�SUHGHWHUPLQDGR�3UHVLyQ�GH�
comprobación nominal (p refer) (11) \ Enter

3. El depósito se bombea hasta alcanzarse la presión de comprobación 

nominal (p refer).

4. Esc >> menú de inicio \ gestión de memoria, transferencia de datos >> 3.8

 En un depósito bajo presión se indica, tras conectar el depósito, la presión del 

mismo como p actual. 

 El programa se puede cancelar en todo momento con el botón Esc (10). Se 

abren entonces todas las válvulas y se descarga la presión. El bombeo se 

memoUL]D��QR�REVWDQWH�VH�LQGLFD�HQ�HO�¿�FKHUR�³&DQFHODFLyQ´�

3.8� *HVWLyQ�GH�PHPRULD��WUDQVIHUHQFLD�GH�GDWRV��UHDOL]DFLyQ�GH�SURWRFRORV
 Existen 4 funciones para gestionar la memoria:

Ɣ Indicación de resultados guardados de los programas de lavado y compro-

bación. 

Ɣ Impresión de resultados guardados de los programas de lavado y compro-

EDFLyQ�D�WUDYpV�GH�XQD�LPSUHVRUD��&RQHFWDU�HO�FDEOH�86%��¿�J����������DO�
SXHUWR�86%��¿�J�����������

Ɣ Borrado de resultados guardados de los programas de lavado y compro-

bación.

Ɣ Memorización de resultados de los programas de lavado y comprobación 

en un lápiz USB. Conectar�HO�OiSL]�86%�D�OD�FRQH[LyQ�86%��¿�J����������tar�HO�OiSL]�86%�D�OD�FRQH[LyQ�86%��¿�J����������tar

Indicación/presión

%RUUDU�Q��GH�¿�FKHUR
%RUUDU�WRGRV�ORV�¿�FKHURV
Guardar USB

   

Los resultados de los programas de lavado y comprobación se guardan con 

la fecha, hora y número de protocolo en el idioma correspondiente y pueden 

transferirse a través de un lápiz USB (no incluido con el material suministrado) 

o impresora (accesorio, n°. de art. 115604) para su documentación. La infor-

mación adicional de datos guardados, p. ej. nombre del cliente, número de 

proyecto, comprobador, se pueden guardar en dispositivos externos (p. ej. PC, 

ordenador portátil, Tablet-PC, Smartphone). Rollo de papel, paquete de 5 

unidades, para impresoras (n°. de art. 090015).

 Colocar el rollo de papel y cargar el acumulador antes de emplear la impresora 

�¿�J�����������6L�OD�LPSUHVRUD�VH�FDUJD�VLQ�HO�UROOR�GH�SDSHO�FRORFDGR��SDUSDGHD�
el LED (41) repetidamente 3 veces. Para abrir el compartimento del rollo de 

papel, apretar hacia atrás la barra del compartimento de papel (42). Colocar 

el rollo de papel de manera que el comienzo del mismo sea transportado hacia 

abajo. Cerrar el compartimento de papel. Para una alimentación manual del 

papel, mantener pulsada la tecla (43). Conectar el cargador (44) y el cable 

USB (45) con la impresora y cargar la impresora. Para imprimir los resultados 

almacenados de los programas de lavado y comprobación, conectar el cable 

86%������DO�SXHUWR�86%��¿�J�����������SXOVDU�(QWHU�GHVSXpV�GH�VHOHFFLRQDU�OD�
gestión de memoria, la impresora se conecta entonces automáticamente. 

Seleccionar el punto de menú Indicación/Impresión, seleccionar el n°. de 

archivo. Para desconectar la presión, pulsar dos veces la tecla (43). Para ello 

se debe desconectar la conexión con el cable USB (45) o con el cargador (44). 

Las funciones de impresión siguientes son señalizadas con el LED (41): 

 LED parpadea repetidamente 1 vez: Impresora preparada para el funciona-

miento.

 LED parpadea repetidamente 2 veces: Sobrecalentamiento

 LED parpadea repetidamente 3 veces: Falta papel

 LED parpadea repetidamente 4 veces: Cargador inadecuado

3.9 UtLOL]DFLyQ�GH�KHUUDPLHQWDV�QHXPiWLFDV
 Las herramientas neumáticas se pueden utilizar hasta un consumo máx. de 

aire de 230 Nl/min directamente del recipiente de aire comprimido. La presión 

de aire suministrada por el recipiente de aire comprimido se puede comprobar 

a través del�PDQyPHWUR�5HFLSLHQWH�GH�DLUH�FRPSULPLGR���¿�J�����������(O�FRPSUHVRU�
se puede desconectar en todo momento con el botón de desconexión de 

HPHUJHQFLD�GHO�FRPSUHVRU��¿�J�����������3DUD�DMXVWDU�OD�SUHVLyQ�GH�ODV�KHUUD�
PLHQWDV�QHXPiWLFDV��¿�J����������VH�GHEH�OHYDQWDU�OD�UXHGD�GH�DMXVWH��/D�SUHVLyQ�
ajustada se puede leer a través del manómetro Herramientas neumáticas

�¿�J����������

3.10 TranVSRUWH�\�DOPDFHQDPLHQWR�
Para evitar daños, vaciar completamente REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, 

5(06�9�-HW�+�\�WRGDV�ODV�PDQJXHUDV��DOPDFHQDU�D�����&�\�HQ�VHFR��/RV�UHVWRV�
de agua de la comprobación de presión con agua, del lavado, la desinfección, 

limpieza o conservación deben eliminarse después de cada utilización con la 

manguera de unión del cRPSUHVRU�FRQH[LRQHV�GH�DJXD��¿�J�����������eVWD�VH�
FRQHFWD�SRU�XQ�ODGR�D�OD�FRQH[LyQ�+HUUDPLHQWDV�QHXPiWLFDV��¿�J����������\�SRU�
RWUR�UHVSHFWLYDPHQWH�D�OD�HQWUDGD�/DYDGR��¿�J����������\�D�OD�HQWUDGD�&RPSUR�
EDFLyQ�GH�SUHVLyQ�FRQ�DJXD��¿�g. 1 (24)). Más información, véase 3.9. 

 Proteger REMS Peroxi Color, REMS CleanH y REMS NoCor contra las heladas, 

contra el calor y contra la incidencia solar directa. Mantener los recipientes 

cerrados herméticamente en un lugar frío y bien ventilado.

 Para evitar suciedad se deben mantener cerradas con tapas y tapones las 

conexiones de agua del aparato y las mangueras.

�� 0DQWHQLPLHQWR
 Sin perjuicio del mantenimiento detallado a continuación, se recomienda llevar 

la herramienta eléctrica, al menos una vez al año, a un taller REMS concertado 

para una inspección y nueva comprobación de los aparatos eléctricos. En 

Alemania se debe efectuar esta comprobación en los aparatos eléctricos 

conforme a la norma DIN VDE 0701-0702; también lo prescribe la norma 3 del 

reglamento alemán de prevención de riesgos DGUV, “Instalaciones y material 

eléctrico”, para material eléctrico que cambie de lugar. Además, se deberán 

observar y cumplir las disposiciones de seguridad, las normas y los reglamentos 

vigentes en cada caso en el lugar de trabajo.

Cliente:

REMS Multi-Push

Fecha: 28.05.2017

Hora: 13 :22

n°. de archivo 

000051

Comprobación con agua A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Controlador:
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5 Fallos
 AVISO AVISO   

 Si se producen fallos, compruebe en primer lugar si se ha instalado la última versión de software en la unidad de entrada y control. Para visualizar la versión de 

software, seleccionar el menú Ajustes y a continuación los datos del aparato. La última versión de software (ver. software) para la unidad de entrada y control está 

GLVSRQLEOH�D�WUDYpV�GHO�OiSL]�86%�FRPR�GHVFDUJD�HQ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'HVFDUJDV�ĺ�6RIWZDUH��&RPSDUDU�HO�Q~PHUR�GH�VRIWZDUH�GHO�DSDUDWR�FRQ�HO�Q~PHUR�GH�YHUVLyQ�
más reciente e instalar, si es nesario, la última versión de software en la unidad de entrada y control con el lápiz USB. Procedimiento completo, véase 2.3.

 Si en el panel de mando (Fig. 1 (36)) se queda la imagen de inicio o si se muestra en el panel de mando (36) en alguno de los programas el mensaje Error, se 

deberá interrumpir la alimentación de corriente de REMS Multi-Push desconectando el enchufe de alimentación o pulsando la tecla  RESET (2) y conectar nueva-

mente la conexión eléctrica conforme a las indicaciones del apartado 2.1. Si se repite el Error, habrá que repetir la operación tras la descarga de presión en REMS 

Multi-Push. Para ello, desconecte el enchufe de alimentación, cierre la conducción de agua y retire todas las mangueras, tapones y tapas del REMS Multi-Push 

según 2.1 Restablecer la conexión eléctrica de la máquina.

5.1 Fallo: REMS Multi-Push no se conecta tras pulsar el botón ON/OFF (4).

Causa: Solución:
Ɣ� 3XOVDFLyQ�GHPDVLDGR�EUHYH�GHO�ERWyQ�21�2))��¿�J��������� Ɣ Pulsar el botón ON/OFF durante aprox. 2 s, a continuación soltar.

Ɣ Interruptor de corriente de defecto PRCD (Fig. 1 (1)) no conectado. Ɣ Conectar el interruptor de corriente de defecto PRCD tal y como se describe 

en el apartado 2.1.

Ɣ Cable de alimentación/PRCD defectuoso. Ɣ Solicitar la sustitución del cable de alimentación/PRCD a un técnico 

SURIHVLRQDO�FXDOL¿�FDGR�R�D�XQ�WDOOHU�5(06�FRQFHUWDGR�
Ɣ REMS Multi-Push defectuoso. Ɣ Solicitar la comprobación/reparación de REMS Multi-Push a un taller 

REMS concertado.

5.2 Fallo: El compresor no arranca a pesar de haber muy poca o ninguna presión en el depósito de aire comprimido (observar la indicación del manómetro del 

� GHSyVLWR�GH�DLUH�FRPSULPLGR��¿�J����������
Causa: Solución:
Ɣ� (O�ERWyQ�GH�GHVFRQH[LyQ�GH�HPHUJHQFLD�GHO�FRPSUHVRU��¿�J���������

está desconectado.

Ɣ Conectar el compresor tirando hacia arriba del botón de desconexión de 

emergencia.

Ɣ REMS Multi-Push defectuoso. Ɣ Solicitar la comprobación/reparación de REMS Multi-Push a un taller 

REMS concertado.

5.3 Fallo: En el programa Lavado no se alcanza la velocidad mínima de circulación requerida.

Causa: Solución:
Ɣ El grifo de cierre de la conexión doméstica no está abierto del todo. Ɣ Abrir completamente el grifo de cierre.

Ɣ� )LOWUR�¿�QR��¿�J����������VXFLR� Ɣ� /LPSLDU�\��VL�HV�QHVDULR��VXVWLWXLU�HO�¿�OWUR�¿�QR�\�HO�HOHPHQWR�GH�¿�OWUDFLyQ�¿�QD�
Ɣ� 1~PHUR�LQVX¿�FLHQWH�GH�WRPDV�GH�H[WUDFFLyQ�D�DEULU� Ɣ Abrir el número de tomas de extracción correspondiente.

Ɣ Mangueras conectadas de forma incorrecta. Ɣ� &RQHFWDU�ODV�PDQJXHUDV�WDO�\�FRPR�VH�PXHVWUD�HQ�OD�¿�J����
Ɣ Valores predeterminados indicados incorrectos. Ɣ Comprobar y corregir los valores predeterminados. Reiniciar el programa.

Ɣ� 9iOYXODV�REVWUXLGDV��H[LVWHQFLD�GH�LQFUXVWDFLRQHV�¿�MDV�HQ�ODV�FRQGXFFLRQHV� Ɣ Limpiar/sustituir válvula(s). Eliminar las incrustaciones.

���� 0DQWHQLPLHQWR
ADVERTENCIAADVERTENCIA

£'HVFRQHFWDU�HO�HQFKXIH�GH�DOLPHQWDFLyQ�DQWHV�GH�UHDOL]DU�WUDEDMRV�GH�
inspección!

 Cada vez que se utilice el aparato se debe comprobar previamente el estado 

de las mangueras y juntas. Recambiar las mangueras y juntas dañadas. 

Mantener limpias todas las conexiones de mangueras. Después de cada uso, 

eliminar los restos de agua del lavado, la desinfección, limpieza, conservación 

o prueba de presión con agua, mediante la manguera de unión del compresor 

��FRQH[LRQHV�GH�DJXD��¿�J�����������&HUUDU�FRQ�WDSDV�R�WDSRQH�ODV�FRQH[LRQHV�
de la máquina y los extremos de manguera. Después de cada uso, lavar con 

agua limpia la unidad de desinfección REMS V-Jet TW o la unidad de limpieza 

\�FRQVHUYDFLyQ�5(06�9�-HW�+��¿�J������VLQ�ERWHOOD��¿�J����������
 Mantener limpias todas las conexiones de mangueras. Soplar periódicamente 

DPERV�WRUQLOORV�GH�FLHUUH�GHO�OtTXLGR�GH�FRQGHQVDFLyQ��¿�J�����������SDUD�GHVFDUJDU�
HO�DJXD�GH�FRQGHQVDFLyQ�GHO�UHFLSLHQWH�GH�DLUH�FRPSULPLGR��¿�J�����������HVSH�
cialmente necesario para trabajos a bajas temperaturas; tener en cuenta la 

WHPSHUDWXUD�GH�DOPDFHQDPLHQWR�GHO�GLVSRVLWLYR�����&�������
� (O�GHSyVLWR�GHO�¿�OWUR�GH�OtTXLGR�GH�FRQGHQVDFLyQ�\�SDUWtFXODV��¿�J����������GH�OD�

bomba electrónica de lavado y comprobación de presión con compresor debe 

vaciarse periódicamente. Para ello se debe limpiar y, eventualmente, sustituir, 

HO�FDUWXFKR�GH�¿�OWUR��(Q�ODV�PiTXLQDV�IDEULFDGDV�FRQ�DQWHULRULGDG�D�DEULO�GH�
�����VH�GHEH�UHWLUDU�OD�FXELHUWD�SURWHFWRUD��¿�J����������SDUD�YDFLDU�\�OLPSLDU�HO�
¿�OWUR�GHO�OtTXLGR�GH�FRQGHQVDFLyQ�\�SDUWtFXODV��$�WDO�HIHFWR��VXHOWH�ORV���WRUQLOORV�
GH�OD�FXELHUWD��¿�J�����������/LPSLH�HO�¿�OWUR�GH�DLUH�GHO�FRPSUHVRU�SHULyGLFDPHQWH�

� 5HFDPELDU�FRQ�UHJXODULGDG�HO�HOHPHQWR�¿�OWUDQWH��Q���GH�DUW����������GHO�¿�OWUR�
¿�QR��Q���GH�DUW����������

 Para guardar la fecha y la hora de forma permanente, debería sustituirse la pila 

GH�ERWyQ�GH�OLWLR��OLWLR�&5��������9��HQ�HO�ODGR�SRVWHULRU�GHO�SDQHO�GH�PDQGR��¿�J��
1 (36)) aprox. cada 2 años. Para ello, soltar los 6 tornillos de la cubierta protec-

WRUD��¿�J����������\�UHWLUDU�OD�FXELHUWD�SURWHFWRUD��6ROWDU�ORV���WRUQLOORV�GHO�SDQHO�
de mando y sustituir la pila de botón en el lado posterior del panel de mando. 

 Limpiar la máquina con regularidad, especialmente si no se utiliza durante un 

intervalo prolongado. Las piezas de plástico (p. ej. carcasa) se deben limpiar 

únicamente con el limpiador para máquinas REMS CleanM (código 140119) 

o un jabón suave y un paño húmedo. No utilizar limpiadores domésticos. Éstos 

contienen numerosas sustancias químicas que pueden dañar las piezas de 

plástico. Bajo ninguna circunstancia se debe utilizar gasolina, aguarrás, dilu-

yentes o productos similares para la limpieza.

 Asegúrese de que nunca penetre líquido en el interior de la bomba electrónica 

de lavado y comprobación de presión con compresor.

���� &DOLEUDFLyQ�GH�PDQyPHWURV
 No es necesario calibrar los elementos de control (transductores de presión) 

de REMS Multi-Push. Se recomienda comprobar los manómetros cada dos 

años. Para ello, se pueden controlar las presiones en pantalla mediante otro 

manómetro con rangos de escala de gran precisión (véase el accesorio 1.2.) 

conectado entre REMS Multi-Push y la instalación. El manómetro ajustado 

hasta 250 mbar no debe someterse nunca a la presión de la prueba de carga, 

ya que se estropearía. 

 De ser necesario, se puede realizar una calibración de las presiones en pantalla 

de REMS Multi-Push en el centro de asistencia REMS-ROLLER, en cuyo caso 

VH�H[SLGH�XQ�FHUWL¿�FDGR�GH�FRPSUREDFLyQ��1R�VH�SUHFLVD�FDOLEUDU�ORV�PDQy�
metros externos de los recipientes de presión (30) y las herramientas neumá-

ticas (32).

���� ,QVSHFFLyQ���PDQWHQLPLHQWR�SUHYHQWLYR
ADVERTENCIAADVERTENCIA

� £$QWHV�GH�UHDOL]DU�WUDEDMRV�GH�PDQWHQLPLHQWR�SUHYHQWLYR�\�UHSDUDFLRQHV�
VH�GHEH�H[WUDHU�HO�FRQHFWRU�GH�UHG��Estos trabajos únicamente deben ser 

UHDOL]DGRV�SRU�SHUVRQDO�WpFQLFR�FXDOL¿�FDGR�

spa spa
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5.4 Fallo: En el programa Comprobación con aire comprimido o bomba de aire comprimido no se alcanza la presión ajustada (p refer) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Causa: Solución:
Ɣ� ,QVWDODFLyQ�R�PDQJXHUD�GH�DLUH�FRPSULPLGR��¿�J����������QR�HVWDQFD� Ɣ Comprobar la estanqueidad de la instalación. Sustituir la manguera de aire 

comprimido.

Ɣ� $XVHQFLD�GH�SUHVLyQ�R�SUHVLyQ�LQVX¿�FLHQWH�HQ�HO�UHFLSLHQWH�GH�DLUH�
comprimido.

Ɣ Véase 5.2 Fallo.

Ɣ REMS Multi-Push defectuoso. Ɣ Solicitar la comprobación/reparación de REMS Multi-Push a un taller 

REMS concertado.

5.5 Fallo: En el programa Comprobación con aqua no se genera la presión ajustada (p prefer) (Multi-Push SLW).

Causa: Solución:
Ɣ La presión del agua de la de la conexión doméstica es más alta que la 

presión de ajuste (p refer).

Ɣ Cierre la válvula de cierre de la conexión doméstica.

Ɣ� 0DQJXHUD�GH�DVSLUDFLyQ�SUHVLyQ��¿�J����������R�PDQJXHUD�GH�DOWD�SUHVLyQ�
�¿�J����������QR�HVWDQFD�

Ɣ Sustituir la manguera de aspiración/presión o la manguera de alta presión.

Ɣ La bomba hidro-neumática no genera presión. Ɣ Conectar la manguera de aspiración/presión entre la conexión doméstica 

y la entrada Comprobación de presión con agua, véase 2.6.2.

Ɣ Grifo de cierre del suministro de agua cerrado o parcialmente abierto. Ɣ Abrir completamente el grifo de cierre.

Ɣ� $XVHQFLD�GH�SUHVLyQ�GH�DLUH�R�SUHVLyQ�GH�DLUH�LQVX¿�FLHQWH�HQ�HO�UHFLSLHQWH�
de aire comprimido.

Ɣ La bomba hidro-neumática requiere aire comprimido, véase 5.2 Fallo.

Ɣ REMS Multi-Push defectuoso. Ɣ Solicitar la comprobación/reparación de REMS Multi-Push a un taller 

REMS concertado.

5.6 Fallo: Tras ejecutar los programas Comprobación con agua o durante la comprobación con agua B, P+M no se descarga la presión en la conducción 

  a comprobar (REMS Multi-Push SLW).  a comprobar (REMS Multi-Push SLW).  a comprobar

Causa: Solución:
Ɣ� 6DOLGD�GH�DJXD�'HVFDUJD�GH�SUHVLyQ��¿�J����������VXFLD�R�GHIHFWXRVD� Ɣ Limpiar la salida de agua Descarga de presión o solicitar la sustitución 

D�XQ�WpFQLFR�SURIHVLRQDO�FXDOL¿�FDGR�R�D�XQ�WDOOHU�5(06�FRQFHUWDGR�
Ɣ REMS Multi-Push defectuoso. Ɣ Solicitar la comprobación/reparación de REMS Multi-Push a un taller 

REMS concertado.

5.7 Fallo:  7UDQVSRUWH�GH�VXVWDQFLD�DFWLYD�LQVX¿�FLHQWH�R�QXOR�GHVGH�OD�ERWHOOD�
Causa: Solución:
Ɣ Desinfectante, limpiador o conservante inadecuados. Ɣ Emplear REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ Conexión incorrecta de REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H en Multi-Push. Ɣ� 7HQHU�HQ�FXHQWD�HO�VHQWLGR�GH�À�XMR�GH�OD�À�HFKD�GH�GLUHFFLyQ��YpDVH�WDPELpQ�
2.5.

Ɣ REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H sucios. Ɣ Limpiar REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H, véase también 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H defectuosos.

Ɣ� &RQH[LyQ�GH�XQLGDG�LQFRUUHFWD�5(06�9�-HW�7:�R�5(06�9�-HW�+�

Ɣ Solicitar la comprobación/reparación de REMS V-Jet TW o REMS V-Jet H por 

parte de un taller REMS concertado.

Ɣ� 8WLOL]DU�5(06�9�-HW�7:�H[FOXVLYDPHQWH�SDUD�5(06�3HUR[L�&RORU��
Utilizar REMS V-Jet H exclusivamente para el limpiador REMS CleanH y la 

protección anticorrosión REMS NoCor.

5.8 Fallo: La fecha y la hora se deben ajustar nuevamente cada vez que se conecta REMS Multi-Push.

Causa: Solución:
Ɣ Pila agotada. Ɣ Sustituir la pila. Véase 4.1.

5.9 Fallo: No se ha instalado la nueva versión de software.

Causa: Solución:
Ɣ Lápiz USB no reconocido. Ɣ Utilizar un lápiz USB diferente.

Ɣ La nueva versión de software no se encuentra en el lápiz USB. Ɣ Copiar la nueva versión de software en el lápiz USB.

Ɣ El lápiz USB ha sido extraído de la conexión USB durante la instalación 

�¿�J����������
Ɣ Repetir el procedimiento tal y como  se describe en el apartado 2.3. 

Utilizar preferentemente lápices USB con LED.

Ɣ Se ha creado una carpeta en el lápiz USB y la nueva versión de software 

se ha instalado en dicha carpeta.

Ɣ Mover la nueva versión de software al directorio principal del lápiz USB.

5.10 Fallo: Los programas de lavado y de comprobación se indican erróneamente en el PC.

Causa: Solución:
Ɣ Para una representación correcta se emplea la fuente “Lucida Console”. Ɣ Seleccionar la fuente “Lucida Console”, instalarla si fuera preciso.

5.11 Fallo: Las letras en el rollo de papel aparecen muy débilmente o no son legibles. La impresión ha sido interrumpida prematuramente.

Causa: Solución:
Ɣ La carga del acumulador es muy débil. Ɣ Cargar el acumulador.

Ɣ� (O�UROOR�GH�SDSHO�KD�VLGR�PDO�LQWURGXFLGR�HQ�OD�LPSUHVRUD� Ɣ Introducir el rollo de papel, ver 3.8.

Ɣ� /D�LPSUHVLyQ�SXHGH�VHU�HPSOHDGD�VyOR�D�SDUWLU�GH�OD�YHUVLyQ�����GHO�
software.

Ɣ� 'HVFDUJDU�HO�VRIWZDUH�GH�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�\�PHGLDQWH�
un lápiz USB instalarlo en el control del REMS Multi-Push, ver 2.3.

5.12 Fallo: En la pantalla aparece “Error” (6).

Causa: Solución:
Ɣ Se ha producido un fallo. Ɣ Desconectar REMS Multi-Push. Retirar todas las mangueras, tapas y tapones. 

Seguidamente reiniciar de nuevo REMS Multi-Push. Si siguiera apareciendo 

“Error”, solicitar la comprobación/reparación de REMS Multi-Push a un taller 

REMS concertado.
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�� (OLPLQDFLyQ
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW y REMS V-Jet H no deben desecharse 

MXQWR�FRQ�ORV�UHVLGXRV�GRPpVWLFRV�XQD�YH]�¿�QDOL]DGD�VX�YLGD�~WLO��/D�HOLPLQDFLyQ�
debe realizarse conforme a la normativa legal. Los depósitos en parte vacíos 

de REMS Peroxi, REMS CleanH y REMS NoCor tienen que ser entregados 

en un punto de recogida de residuos especiales. Los depósitos vacíos se 

eliminan con la basura doméstica.

�� *DUDQWtD�GHO�IDEULFDQWH
 El periodo de garantía es de 12 meses a partir de la entrega del producto nuevo 

al primer usuario. Se debe acreditar el momento de entrega enviando los 

recibos originales de compra, los cuales deben incluir la fecha de adquisición 

y la denominación del producto. Todos los fallos de funcionamiento que surjan 

dentro del periodo de garantía y que obedezcan a fallos de fabricación o 

material probados, se repararán de forma gratuita. La reparación de las caren-

cias no supone una prolongación ni renovación del período de garantía del 

producto. Los daños derivados de un desgaste natural, manejo indebido o uso 

abusivo, no observación de las normas de uso, utilización de materiales 

LQDGHFXDGRV��VREUHHVIXHU]R��XWLOL]DFLyQ�SDUD�XQD�¿�QDOLGDG�GLVWLQWD��LQWHUYHQFLyQ�
por cuenta propia o ajena u otras causas que no sean responsabilidad de 

REMS quedarán excluidas de la garantía. 

 Los servicios de garantía únicamente pueden ser prestados por un taller de 

servicio REMS concertado. Sólo se aceptarán reclamaciones cuando el producto 

sea entregado a un taller de servicio REMS concertado sin manipulación previa 

y sin desmontar. Los productos y piezas que se cambien quedarán en posesión 

de REMS. 

 Los costes de envío y reenvío correrán a cargo del usuario. 

 Podrá consultar una relación de talleres concertados de REMS en la página 

www.rems.de. Para los países que no aparezcan en dicha página, el producto 

deberá enviarse a SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 

Waiblingen, Alemania. Los derechos legales del usuario, en particular la 

exigencia de garantía al vendedor por defectos, las reclamaciones por incum-

plimiento deliberado de las obligaciones u otras reclamaciones relacionadas 

con la responsabilidad del producto, no se ven limitados por la presente garantía. 

 La garantía está sujeta al derecho alemán con la exclusión de la Convención 

de las Naciones Unidas sobre contratos para la venta internacional de merca-

derías (CISG). Esta garantía tiene validez mundialmente, siendo el garante 

REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Alemania.

8 Catálogos de piezas
 Consulte los catálogos de piezas en la página www.rems.de�ĺ�'HVFDUJDV�ĺ�

Lista de piezas.

spa spa
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Vertaling van de originele handleiding
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Aanzicht ingangen met bedieningspaneel en PRCD

Fig. 2: Bedieningspaneel van de invoer- en besturingseenheid

Fig. 3: Aansluiting op de watervoorziening/installatie

Fig. 4: Aanzicht uitgangen

Fig. 5: Spoelen verwarmingssysteem/verwarmingscircuits

Fig. 6: Volume in l/m voor verschillende buizen

Fig. 7: Desinfectie-unit REMS V-Jet TW resp. reinigings- en conserveringsunit

  REMS V-Jet H

Fig. 8: Verbindingsslang compressor-wateraansluitingen 

Fig. 9: Printer 

 1 Aardlekschakelaar PRCD

 2 Knop RESET

 3 Knop TEST

 4 Knop aan/uit

 5 Controlelampje

 6 Beeldscherm (lcd)

� �� .QRS�µ"¶
� �� 3LMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ
 9 Knop enter

10 Knop esc

��� 3LMOWRHWVHQ�ĸ�ĺ
��� )LMQ¿�OWHU
13 Zuig-/drukslang

14 Toevoer spoelen

15 Afvoer spoelen

16 Toevoer desinfectie- en reinigingsunit REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H

17 Drukbegrenzingsventiel

18 Terugslagklep

19 Afvoer desinfectie- en reinigingsunit REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H

20 Doorstroomkop

21 Fles (reservoir) met doseeroplossing

22 Uitgang druktest met perslucht, persluchtpomp (REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Persluchtslang (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Toevoer druktest met water (REMS Multi-Push SLW)

25 Afvoer druktest met water (REMS Multi-Push SLW)

26 Hogedrukslang (REMS Multi-Push SLW)

27 Waterafvoer drukafbouw (REMS Multi-Push SLW)

28 Aansluiting persluchtgereedschap

29 Noodstopknop compressor

30 Manometer persluchtreservoir

31 Drukinstelling persluchtgereedschap

32 Manometer persluchtgereedschap

33 USB-poort

34 Sluitschroef condenswater

35 Persluchtreservoir

36 Bedieningspaneel

37 Beschermkap

38 Verbindingsslang compressor-wateraansluitingen

39 Controlelampje PRCD

40 Printer

41 Led

42 Lijst papierschacht 

43 Knop aan, uit, papiertoevoer

44 Laadapparaat

45 USB-kabel

��� &RQGHQV��HQ�GHHOWMHV¿�OWHU
47 Persluchtleiding compressor / druktank

$OJHPHQH�YHLOLJKHLGVLQVWUXFWLHV�YRRU�HOHNWULVFK�
gereedschap

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING
/HHV�DOOH�YHLOLJKHLGVLQVWUXFWLHV��DDQZLM]LQJHQ��RSVFKULIWHQ�HQ�WHFKQLVFKH�
gegevens waarvan dit elektrische gereedschap voorzien is. Als de onderstaande 
aanwijzingen niet correct worden nageleefd, kan dit tot een elektrische schok, brand 
en/of tot ernstige letsels leiden.

%HZDDU�DOOH�YHLOLJKHLGVLQVWUXFWLHV�HQ�DDQZLM]LQJHQ�YRRU�ODWHUH�UDDGSOHJLQJ�

Het in de veiligheidsinstructies gebruikte begrip ‘elektrisch gereedschap’ heeft 
betrekking op elektrische gereedschappen op netvoeding (met netsnoer) of elektri-
sche gereedschappen op accu’s (zonder netsnoer).

1) Veiligheid op de werkplek
a) Houd uw werkplek schoon en goed verlicht. Een rommelige of onverlichte 

werkplek kan tot ongevallen leiden.
E��:HUN�PHW�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�QLHW� LQ�HHQ�RPJHYLQJ�ZDDU�]LFK�

EUDQGEDUH�YORHLVWRIIHQ��JDVVHQ�RI�VWRIIHQ�EHYLQGHQ�HQ�GXV�H[SORVLHJHYDDU�
bestaat. Elektrische gereedschappen produceren vonken, die het stof of de 
dampen kunnen ontsteken.

F�� +RXG�NLQGHUHQ�HQ�DQGHUH�SHUVRQHQ�XLW�GH�EXXUW�WLMGHQV�KHW�JHEUXLN�YDQ�KHW�
elektrische gereedschap. Als u wordt afgeleid, kunt u gemakkelijk de controle 
over het elektrische gereedschap verliezen.

2) Elektrische veiligheid
D�� 'H�DDQVOXLWVWHNNHU�YDQ�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�PRHW�LQ�GH�FRQWDFWGRRV�

SDVVHQ��'H�VWHNNHU�PDJ�RS�JHHQ�HQNHOH�ZLM]H�ZRUGHQ�YHUDQGHUG��*HEUXLN�
JHHQ�YHUORRSVWHNNHUV�ELM�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDSSHQ�PHW�UDQGDDUGLQJ��
Onveranderde stekkers en passende contactdozen verminderen het risico van 
een elektrische schok.

E�� 9HUPLMG� OLFKDPHOLMN�FRQWDFW�PHW�JHDDUGH�RSSHUYODNNHQ�]RDOV�EXL]HQ��
radiatoren, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico van een 
elektrische schok, als uw lichaam geaard is.

c) Houd het elektrische gereedschap uit de buurt van regen of vocht. Het 
binnendringen van water in elektrisch gereedschap verhoogt het risico van een 
elektrische schok.

G�� *HEUXLN�GH�DDQVOXLWOHLGLQJ�QLHW�RQHLJHQOLMN�RP�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�WH�
GUDJHQ��RS�WH�KDQJHQ�RI�RP�GH�VWHNNHU�XLW�GH�FRQWDFWGRRV�WH�WUHNNHQ��+RXG�
de aansluitkabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of bewegende 
onderdelen. Beschadigde of in de knoop geraakte aansluitleidingen verhogen 
het risico van een elektrische schok.

H�� $OV�X�PHW�HHQ�HOHNWULVFK�JHUHHGVFKDS�LQ�GH�RSHQOXFKW�ZHUNW��PDJ�X�XLWVOXL�
WHQG�YHUOHQJVQRHUHQ�JHEUXLNHQ�GLH�YRRU�EXLWHQJHEUXLN�JHVFKLNW�]LMQ��Het 
gebruik van een verlengsnoer dat voor buitengebruik geschikt is, vermindert het 
risico van een elektrische schok.

I�� $OV�KHW�EHGULMI�YDQ�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�LQ�HHQ�YRFKWLJH�RPJHYLQJ�
RQYHUPLMGHOLMN�LV��GLHQW�X�HHQ�DDUGOHNVFKDNHODDU�WH�JHEUXLNHQ��Het gebruik 
van een aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektrische schok.

3) Veiligheid van personen
D�� :HHV�DDQGDFKWLJ�WLMGHQV�KHW�JHEUXLN�YDQ�HOHNWULVFK�JHUHHGVFKDS��/HW�RS�ZDW�

X�GRHW�HQ�ZHUN�PHW�YHUVWDQG��*HEUXLN�JHHQ�HOHNWULVFK�JHUHHGVFKDS��DOV�X�
PRH�EHQW�RI�DOV�X�RQGHU�LQYORHG�EHQW�YDQ�GUXJV��DOFRKRO�RI�PHGLFLMQHQ��Een 
moment van onoplettendheid tijdens het gebruik van het elektrische gereedschap 
kan ernstige letsels tot gevolg hebben.

E�� 'UDDJ�SHUVRRQOLMNH�EHVFKHUPLQJVPLGGHOHQ�HQ�DOWLMG�HHQ�YHLOLJKHLGVEULO��
Het dragen van persoonlijke beschermingsmiddelen zoals stofmasker, slipvaste 
veiligheidsschoenen, veiligheidshelm of gehoorbescherming, naargelang de aard 
en het gebruik van het elektrische gereedschap, vermindert het risico van letsels.

F�� 9RRUNRP�HHQ�RQEHGRHOGH�LQVFKDNHOLQJ�YDQ�KHW�JHUHHGVFKDS��9HU]HNHU�X�
ervan dat het elektrische gereedschap uitgeschakeld is, alvorens u het 
RS�KHW�VWURRPQHW�HQ�RI�GH�DFFX�DDQVOXLW��RSQHHPW�RI�GUDDJW��Als u bij het 
dragen van het elektrische gereedschap uw vinger aan de schakelaar houdt of 
als u het elektrische gereedschap op de elektrische voeding aansluit terwijl het 
ingeschakeld is, kan dit ongevallen veroorzaken.

G�� 9HUZLMGHU� LQVWHOJHUHHGVFKDS�RI�VFKURHIVOHXWHOV��YRRU�X�KHW�HOHNWULVFKH�
gereedschap inschakelt. Gereedschappen of sleutels die zich in een draaiend 
onderdeel van het elektrische gereedschap bevinden, kunnen letsels veroorzaken.

H�� 9HUPLMG�HHQ�DEQRUPDOH�OLFKDDPVKRXGLQJ��=RUJ�HUYRRU�GDW�X�VWDELHO�VWDDW�HQ�
WH�DOOHQ�WLMGH�XZ�HYHQZLFKW�NXQW�EHZDUHQ��Zo kunt u het elektrische gereedschap 
in onverwachte situaties beter controleren.

I�� 'UDDJ�JHVFKLNWH�NOHGLQJ��'UDDJ�JHHQ�ZLMGH�NOHGLQJ�RI�VLHUDGHQ��+RXG�KDDU�
HQ�NOHGLQJ�YHUZLMGHUG�YDQ�EHZHJHQGH�RQGHUGHOHQ��Losse kleding, sieraden 
of lange haren kunnen door bewegende onderdelen worden gegrepen.

J�� $OV�VWRIDI]XLJ��HQ��RSYDQJLQULFKWLQJHQ�NXQQHQ�ZRUGHQ�JHPRQWHHUG��GLHQHQ�
deze aangesloten en correct gebruikt te worden. Gebruik van een stofafzuiging 
kan risico’s door stof verminderen.

h) Let op dat u zich niet ten onrechte veilig voelt en negeer nooit de veilig-
heidsregels voor elektrisch gereedschap, ook niet wanneer u na veelvuldig 
JHEUXLN�]HHU�JRHG�PHW�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�YHUWURXZG�EHQW��Achteloos 
handelen kan in een fractie van een seconde tot ernstig letsel leiden.

4) Gebruik en behandeling van elektrisch gereedschap
D�� 2YHUEHODVW�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�QLHW��*HEUXLN�ELM�XZ�ZHUN�KHW�

elektrische gereedschap dat daarvoor bedoeld is. Met het juiste elektrische 
gereedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangegeven vermogensbereik.

E�� *HEUXLN�JHHQ�HOHNWULVFK�JHUHHGVFKDS�PHW�HHQ�GHIHFWH�VFKDNHODDU��Elektrisch 
gereedschap dat niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet 
worden gerepareerd.

F�� 7UHN�GH�VWHNNHU�XLW�GH�FRQWDFWGRRV�HQ�RI�YHUZLMGHU�GH�DIQHHPEDUH�DFFX��
YRRUGDW�X� LQVWHOOLQJHQ�YDQ�KHW�DSSDUDDW�ZLM]LJW�� LQ]HWJHUHHGVFKDSSHQ�
vervangt of het elektrische gereedschap weglegt. Deze voorzorgsmaatregel 
voorkomt dat het elektrische gereedschap onbedoeld start.

d) Bewaar ongebruikt elektrisch gereedschap buiten het bereik van kinderen. 
Laat het elektrische gereedschap niet gebruiken door personen die er niet 
YHUWURXZG�PHH�]LMQ�RI�GLH�GH]H�LQVWUXFWLHV�QLHW�JHOH]HQ�KHEEHQ��Elektrisch 
gereedschap is gevaarlijk, als het door onervaren personen wordt gebruikt.

e) Onderhoud elektrische gereedschappen en inzetgereedschap zorgvuldig. 
&RQWUROHHU�RI�EHZHHJOLMNH�RQGHUGHOHQ�YOHNNHORRV�IXQFWLRQHUHQ�HQ�QLHW�NOHPPHQ�
HQ�RI�EHSDDOGH�RQGHUGHOHQ�HYHQWXHHO�JHEURNHQ�RI�]RGDQLJ�EHVFKDGLJG�]LMQ��
GDW�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�QLHW�PHHU�FRUUHFW�ZHUNW��/DDW�EHVFKDGLJGH�
onderdelen repareren voordat u het elektrische gereedschap weer gebruikt. 
Veel ongevallen zijn te wijten aan slecht onderhouden elektrisch gereedschap.

I�� +RXG�VQLMJHUHHGVFKDSSHQ�DOWLMG�VFKHUS�HQ�VFKRRQ��Zorgvuldig onderhouden 
snijgereedschappen met scherpe snijkanten gaan minder snel klemmen en 
kunnen gemakkelijker worden geleid.

g) Gebruik elektrisch gereedschap, inzetgereedschap, inzetgereedschappen 
HQ]��XLWVOXLWHQG�LQ�RYHUHHQVWHPPLQJ�PHW�GH]H�LQVWUXFWLHV��+RXG�GDDUELM�
UHNHQLQJ�PHW�GH�ZHUNRPVWDQGLJKHGHQ�HQ�XLW�WH�YRHUHQ�ZHUN]DDPKHGHQ��Het 
gebruik van elektrisch gereedschap voor andere dan de beoogde toepassingen 
kan tot gevaarlijke situaties leiden.

nld nld
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K�� +RXG�KDQGJUHSHQ�HQ�JULMSYODNNHQ�GURRJ��VFKRRQ�HQ�YULM�YDQ�ROLH�HQ�YHW��Bij 
gladde handgrepen en grijpvlakken is een veilige bediening en controle van het 
elektrische gereedschap in onvoorziene situaties niet mogelijk.

5) Service
D�� /DDW�XZ�HOHNWULVFK�JHUHHGVFKDS�XLWVOXLWHQG�GRRU�JHNZDOL¿�FHHUG�YDNSHUVRQHHO�

HQ�DOOHHQ�PHW�RULJLQHOH�UHVHUYHRQGHUGHOHQ�UHSDUHUHQ��Zo is gegarandeerd 
dat de veiligheid van het elektrische gereedschap bewaard blijft.

Veiligheidsinstructies voor de elektronische spoel- en 
DISHUVXQLW�PHW�FRPSUHVVRU

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
/HHV�DOOH�YHLOLJKHLGVLQVWUXFWLHV��DDQZLM]LQJHQ��RSVFKULIWHQ�HQ�WHFKQLVFKH�
gegevens waarvan dit elektrische gereedschap voorzien is. Als de onderstaande 
aanwijzingen niet correct worden nageleefd, kan dit tot een elektrische schok, brand 
en/of tot ernstige letsels leiden.
%HZDDU�DOOH�YHLOLJKHLGVLQVWUXFWLHV�HQ�DDQZLM]LQJHQ�YRRU�ODWHUH�UDDGSOHJLQJ�
Ɣ� Gebruik het elektriscKH�JHUHHGVFKDS�QRRLW�]RQGHU�GH�ELMJHOHYHUGH�DDUGOHN�

schakelaar PRCD. Het gebruik van een aardlekschakelaar vermindert het risico 
van een elektrische schok.

Ɣ 6OXLW�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�YDQ�GH�EHVFKHUPNODVVH�,�XLWVOXLWHQG�DDQ�
RS�HHQ�FRQWDFWGRRV�RI�YHUOHQJNDEHO�PHW�HHQ�IXQFWLRQHUHQGH�UDQGDDUGLQJ�
Er bestaat gevaar voor een elektrische schok. 

Ɣ� +HW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�RQWZLNNHOW�HHQ�]HHU�KRJH�GUXN��ELM�WRHSDVVLQJHQ�
PHW�SHUVOXFKW�WRW���03D����EDU�����SVL�HQ�ELM�GUXNWHVWHQ�PHW�ZDWHU�WRW�����
MPa/18 bar/261 psi. Wees daarom bijzonder voorzichtig. Laat het elektrische 
gereedschap niet zonder toezicht werken. Tijdens het werk met het elektrische 
gereedschap moeten derden buiten de werkplaats worden gehouden.

Ɣ� Gebruik het elektrische gereedschap niet als dit beschadigd is. Er bestaat 
gevaar voor ongevallen.

Ɣ�� +HW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�LV�QLHW�YRRU�SHUPDQHQWH�DDQVOXLWLQJ�RS�GH�
installatie bedoeld/geschiNW��.RSSHO�QD�GH�EHsLQGLJLQJ�YDQ�KHW�ZHUN�DOOH�
slangen van de installatie los. Van elektrische apparaten kunnen gevaren 
uitgaan, die tot zaak- en/of personenschade kunnen leiden, als ze zonder toezicht 
worden achtergelaten. 

Ɣ Laat REMS Multi-Push nooit zonder toezicht aan de drinkwatervoorziening 
(net) werken. Er kan waterschade ontstaan.

Ɣ� Onderzoek de hogedrukslangen vóór elk gebruik op beschadigingen.
Beschadigde hogedrukslangen kunnen barsten en letsel veroorzaken.

Ɣ� Gebruik voor het elektrische gereedschap uitsluitend originele hoge-
GUXNVODQJHQ��DUPDWXUHQ�HQ�NRSSHOLQJHQ� Zo is gegarandeerd dat de veiligheid 
van het gereedschap in stand gehouden wordt.

Ɣ� 3ODDWV�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�WLMGHQV�KHW�JHEUXLN�RS�HHQ�KRUL]RQWDOH�
en droge ondergrond. Het binnendringen van water in elektrisch gereedschap 
verhoogt het risico van een elektrische schok.

Ɣ� 5LFKW�JHHQ�YORHLVWRIVWUDDO�RS�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS��RRN�QLHW�RP�KHW�
VFKRRQ�WH�PDNHQ� Het binnendringen van water in elektrisch gereedschap 
verhoogt het risico van een elektrische schok.

Ɣ� =XLJ�PHW�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�JHHQ�EUDQGEDUH�RI�H[SORVLHYH�YORHL�
VWRIIHQ�RS��]RDOV�ELMYRRUEHHOG�EHQ]LQH��ROLH��DOFRKRO�RI�RSORVPLGGHOHQ� De 
dampen of vloeistoffen kunnen ontbranden of exploderen.

Ɣ� *HEUXLN�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�QLHW�LQ�H[SORVLHJHYDDUOLMNH�UXLPWHQ�
De dampen of vloeistoffen kunnen ontbranden of exploderen.

Ɣ� %HVFKHUP�KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�WHJHQ�YRUVW� Het gereedschap kan 
worden beschadigd. Laat het elektrische gereedschap indien nodig ca. 1 min 
leeglopen, om het resterende water te verwijderen.

Ɣ Laat het elektrische gereedschap nooit zonder toezicht. Schakel het elek-
WULVFKH�JHUHHGVFKDS�ELM�ODQJHUH�ZHUNRQGHUEUHNLQJHQ�PHW�GH�DDQ�XLWVFKD�
NHODDU�����XLW��WUHN�GH�VWHNNHU�XLW�KHW�VWRSFRQWDFW�HQ�YHUZLMGHU�GH�VODQJHQ�
van het leidingnet en de installatie. Van elektrische apparaten kunnen gevaren 
uitgaan, die tot zaak- en/of personenschade kunnen leiden als ze zonder toezicht 
worden achtergelaten. 

Ɣ� Gebruik het elektrische gereedschap niet gedurende een langere periode 
WHJHQ�HHQ�JHVORWHQ�OHLGLQJV\VWHHP� Het elektrische gereedschap kan door 
oververhitting worden beschadigd.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�PDJ�DOOHHQ�PHW�VRIWZDUH�YDQDI�µXSGDWH��������GDWXP�
2020-04-08’ worden gebruikt. De installatie van een oudere softwareversie op 
REMS Multi-Push S is niet toegestaan en leidt tot storingen. Het elektrische 
gereedschap/de installatie kan hierdoor worden beschadigd. 

Ɣ� .LQGHUHQ�HQ�SHUVRQHQ�GLH�RS�EDVLV�YDQ�KXQ�I\VLHNH��]LQWXLJOLMNH�RI�JHHVWH�
OLMNH�YHUPRJHQV�RI�GRRU�HHQ�JHEUHN�DDQ�HUYDULQJ�RI�NHQQLV�QLHW�LQ�VWDDW�]LMQ�
KHW�HOHNWULVFKH�JHUHHGVFKDS�YHLOLJ� WH�EHGLHQHQ��PRJHQ�GLW�HOHNWULVFKH�
JHUHHGVFKDS�QLHW�]RQGHU�WRH]LFKW�RI�LQVWUXFWLH�YDQ�HHQ�YHUDQWZRRUGHOLMNH�
persoon gebruiken. Anders bestaat risico op een verkeerde bediening en letsels.

Ɣ� Laat het elektrische gereedschap uitsluitend gebruiken door opgeleide 
personen. Jongeren mogen het elektrische gereedschap uitsluitend gebruiken, 
als ze ouder dan 16 zijn, als dit nodig is in het kader van hun opleiding en als ze 
hierbij onder toezicht van een deskundige staan.

Ɣ� Controleer de aansluitleiding van het elektrische gereedschap en eventuele 
YHUOHQJNDEHOV�UHJHOPDWLJ�RS�EHVFKDGLJLQJ� Laat deze bij beschadiging 
YHUYDQJHQ�GRRU�JHNZDOL¿�FHHUG�YDNSHUVRQHHO�RI�GRRU�HHQ�JHDXWRULVHHUGH�5(06�
klantenservice.

Ɣ� *HEUXLN�XLWVOXLWHQG�JRHGJHNHXUGH�HQ�RYHUHHQNRPVWLJ�JHPDUNHHUGH�YHUOHQJ�
NDEHOV�PHW�HHQ�YROGRHQGH�JURWH��Gebruik verlengkabels tot een lengte van 
10 m met een kabeldiameter van 1,5 mm², kabels van 10 – 30 m met een kabel-
diameter van 2,5 mm².

6\PERROYHUNODULQJ
WAARSCHUWINGWAARSCHUWING  Gevaar met een gemiddelde risicograad, dat bij niet-naleving 

de dood of ernstig (onherstelbaar) letsel tot gevolg kan hebben.

9225=,&+7,*9225=,&+7,*  Gevaar met een lage risicograad, dat bij niet-naleving matig 

(herstelbaar) letsel tot gevolg kan hebben.

 LET OP LET OP   Materiële schade, geen veiligheidsinstructie! Geen kans op 

letsel.

   Lees de handleiding vóór de ingebruikname

   Gebruik oogbescherming

   Gebruik handbescherming

  
Elektrisch gereedschap voldoet aan beschermingsgraad I

 Milieuvriendelijke verwijdering

    CE-conformiteitsmarkering

1 Technische gegevens
Beoogd gebruik

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
Gebruik het elektrische gereedschap uitsluitend voor het beoogde doel. Niet-naleving 

kan de dood of ernstig letsel tot gevolg hebben. 

REMS Multi-Push is bedoeld voor:

Ɣ Spoelen�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�ZDWHU�volgens EN 806-4:2010, volgens 

GH�WHFKQLVFKH�UHJHO�±�ZHUNEODG�'9*:�:������$��RNWREHU������µ5HLQLJLQJ�HQ�
desinfectie van drinkwaterinstallaties’ van de Deutscher Verein des Gas- und 

:DVVHUIDFKHV��'9*:��HQ�YROJHQV�KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�
en in gebruik nemen van drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), en voor het spoelen van radi-

atorsystemen en wand-/vloerverwarmingen. 

Ɣ� Spoelen van drinkwaterLQVWDOODWLHV�PHW�HHQ�ZDWHU�OXFKWPHQJVHO�PHW�LQWHU�
PLWWHUHQGH�SHUVOXFKW�volgens EN 806-4:2010, volgens technische regels – 

werkblad DVGW W �����$��RNWREHU������µ5HLQLJLQJ�HQ�GHVLQIHFWLH�YDQ�GULQNZD�
terinstallaties’ van DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches en 

YROJHQV�KHW� LQIRUPDWLHEODG� µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ� LQ�JHEUXLN�QHPHQ�YDQ�
drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), en voor het spoelen van radiatorsystemen en wand-/

vloerverwarmingen.  

Ɣ� 6SRHOHQ�YDQ�OHLGLQJV\VWHPHQ�PHW�HHQ�ZDWHU�OXFKWPHQJVHO�PHW�FRQVWDQWH�
perslucht.

Ɣ 6SRHOHQ�YDQ�YHUZLMGHUHQ�YDQ�VOLE�XLW�UDGLDWRUV\VWHPHQ�HQ�ZDQG��YORHUYHU�
ZDUPLQJHQ�PHW�]RQGHU�SHUVOXFKW�

Ɣ� 'HVLQIHFWLH�PHW�GHVLQIHFWLH�XQLW�5(06�9�-HW�7:� Desinfectie van drinkwater-

installaties volgens EN 806-4:2010, volgens de technische regel – werkblad 

'9*:�:������$��RNWREHU������µ5HLQLJLQJ�HQ�GHVLQIHFWLH�YDQ�GULQNZDWHULQVWDO�
laties’ van de Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) en 

YROJHQV�KHW� LQIRUPDWLHEODG� µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ� LQ�JHEUXLN�QHPHQ�YDQ�
drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), en voor andere leidingsystemen. Gebruik van de 

werkzame stof REMS Peroxi Color.

Ɣ 5HLQLJLQJ�HQ�FRQVHUYHULQJ�PHW�UHLQLJLQJV��HQ�FRQVHUYHULQJVXQLW�5(06�
V-Jet H: Reinigen en conserveren van radiatorsystemen en wand-/vloerverwar-

mingen. Gebruik van de werkzame stoffen REMS CleanH en REMS NoCor. 

Ɣ� 'H�GLFKWKHLGVWHVW�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW volgens informa-

WLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVW�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV¶��MDQXDUL�������YDQ�KHW�'XLWVH�
Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), en voor de druk- en dichtheids-

test van andere leidingsystemen en reservoirs (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 'H�EHODVWLQJVWHVW�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW volgens informa-

WLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVW�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV¶��MDQXDUL�������YDQ�KHW�'XLWVH�
Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), en voor de belastingstest van 

andere leidingsystemen en reservoirs (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 'H�K\GURVWDWLVFKH�GUXNWHVW�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�ZDWHU�volgens 

EN 806-4:2010, testmethode A en voor de druk- en dichtheidstest van andere 

leidingsystemen en reservoirs (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVFKH�GUXNWHVW�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�ZDWHU�volgens EN 

������������WHVWPHWKRGH�%��DDQJHSDVW�YROJHQV�LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVW�
van drinkwaterinstallaties’ (januari 2011) van het Duitse Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), en voor de druk- en dichtheidstest van andere leidingsys-

temen en reservoirs (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� 'H�K\GURVWDWLVFKH�GUXNWHVW�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�ZDWHU�volgens 

EN 806-4:2010, testmethode C en voor de druk- en dichtheidstest van andere 

leidingsystemen en reservoirs (REMS Multi-Push SLW).
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Ɣ %HODVWLQJVWHVW��VWHUNWHSURHI��YDQ�JDVOHLGLQJHQ�PHW�SHUVOXFKW�volgens EN 

1775:2007, volgens de technische regel – werkblad G 600 april 2018 (DVGW-

TRGI 2018��µ7HFKQLVFKH�UHJHO�YRRU�JDVLQVWDOODWLHV¶�YDQ�GH�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�
des Gas- und Wasserfaches (DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 'LFKWKHLGVWHVW�YDQ�JDVOHLGLQJHQ�PHW�SHUVOXFKW�volgens EN 1775:2007, volgens 

de technische regel – werkblad G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018��µ7HFKQLVFKH�
regel voor gasinstallaties’ van de Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasser-

faches (DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 3HUVOXFKWSRPS voor het geregeld vullen van alle soorten reservoirs met perslucht 

������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 'H�DDQGULMYLQJ�YDQ�SHUVOuchtgereedschap�WRW�HHQ�OXFKWEHKRHIWH�������1O�PLQ�

Elk ander gebruik is oneigenlijk en daarom niet toegestaan. 

Let op! Voor heLet op! Voor het beoogde gebruik dienen ook de voor de plaats van inzet t beoogde gebruik dienen ook de voor de plaats van inzet 
geldende nationale veiligheidsbepageldende nationale veiligheidsbepalingen, regels en voorschriften in acht te lingen, regels en voorschriften in acht te 
ZRUGHQ�JHQRPHQ��PZRUGHQ�JHQRPHQ��PHW�QDPH�GH�YROJHQGH�QRUPHQ�HQ�UHJHOV�GHU�WHFKQLHN�HW�QDPH�GH�YROJHQGH�QRUPHQ�HQ�UHJHOV�GHU�WHFKQLHN�
Technische regels voor drinkwaterinstallaties
(XURSHVH�QRUP�(1������������µ(LVHQ�YRRU�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�LQ�JHERXZHQ�
- Deel 4: Installatie’
Op basis van de momenteel geldigH�(XURSHVH�ULFKWOLMQ�������(*�µEHWUHIIHQGH�GH�
kwaliteit van voor menselijke consumptie bestemd water’ werd op 23-02-2010 de 

(XURSHVH�QRUP�(1������������µ(LVHQ�YRRU�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�LQ�JHERXZHQ���'HHO�
4: Installatie’ door het Europees Comité voor Normalisatie (CEN) goedgekeurd. 

Deze moest tegen september 2010 in alle Europese staten de status van een 

nationale norm krijgen. In deze norm worden voor het eerst in heel Europa geldende 

bepalingen betreffende de ingebruikneming van drinkwaterinstallaties vastgelegd, 

bijv. voor vulling, druktest, spoeling en desinfectie.

,Q�KRRIGVWXN���µ,QJHEUXLNQHPLQJ¶�YDQ�GH�QRUP�(1������������ZRUGW�RQGHU�SXQW�����
het vullen en de hydrostatische druktest van installaties in gebouwen voor water dat 

voor menselijke consumptie is bestemd, beschreven. “Installaties in gebouwen 

moeten aan een druktest worden onderworpen. Deze kan ofwel met water plaats-

vinden ofwel, indien de nationale bepalingen dit toelatenindien de nationale bepalingen dit toelaten, mag olievrije, schone lucht 

met geringe druk of een inert gas worden gebruikt. Er dient rekening te worden 

gehouden met het mogelijke gevaar door hoge gas- of luchtdruk in het systeem.” 

De norm EN 806-4:2010 bevat naast deze instructie echter geen enkel testcriterium 

voor de beproeving met lucht. 

In de punten onder 6.1 wordt voor de hydrostatische druktest de keuze gegeven tussen 

de 3 testmethoden A, B, C, naargelang het materiaal en de grootte van de geïnstalleerde 

buizen. De testmethoden A, B, C verschillen onderling in testverloop, -druk en -tijd. 

,Q�KRRIGVWXN�����µ6SRHOHQ�YDQ�GH�EXLVOHLGLQJHQ¶�ZRUGW�RQGHU�������R�D��KHW�YROJHQGH�
vastgelegd: “De drinkwaterinstallatie moet zo snel mogelijk na de installatie en 

druktest en direct voor de inbedrijfstelling met drinkwater worden gespoeld.” “Als 

een systeem niet direct na de inbedrijfstelling in gebruik wordt genomen, moet het 

regelmatig (uiterlijk binnen 7 dagen) worden gespoeld.” Als aan deze eis niet kan 

worden voldaan, is de druktest met perslucht aan te bevelen.

In hoofdstuk 6.2.2 wordt het spoelen met water beschreven.

In hoofdstuk 6.2.3 worden spoelmethoden met een water-luchtmengsel beschreven, 

waarbij door handmatig of automatisch gegenereerde persluchtstoten het spoeleffect 

wordt versterkt.

,Q�KRRIGVWXN�����µ'HVLQIHFWLH¶�ZRUGW�HU�RQGHU�������RS�JHZH]HQ�GDW�LQ�YHHO�JHYDOOHQ�
geen desinfectie noodzakelijk is, maar spoelen volstaat. “Drinkwaterinstallaties 

mogen na het spoelen worden gedesinfecteerd, indien een verantwoordelijke persoon 

of instantie dit vastlegt.” “Elke desinfectie moet volgens nationale of lokale voor-

schriften worden uitgevoerd.” 

,Q�KRRIGVWXN�������µ.HX]H�YDQ�GH�GHVLQIHFWHUHQGH�PLGGHOHQ¶�ZRUGW�RS�KHW�YROJHQGH�
gewezen: “Alle chemicaliën die voor de desinfectie van drinkwaterinstallaties worden 

gebruikt, moeten voldoen aan de eisen betreffende chemicaliën voor waterzuivering 

die in Europese normen of, indien geen Europese normen van toepassing zijn, in 

nationale normen zijn vastgelegd.” Bovendien: “Transport, opslag, hantering en 

gebruik van al deze desinfecterende middelen kunnen gevaarlijk zijn. Daarom moeten 

de gezondheids- en veiligheidsbepalingen nauwgezet worden nageleefd.”

,Q�KRRIGVWXN�������µ0HWKRGH�YRRU�KHW�JHEUXLN�YDQ�GHVLQIHFWHUHQGH�PLGGHOHQ¶�ZRUGW�
erop gewezen dat in overeenstemming met de voorschriften van de fabrikant van 

het desinfecterende middel moet worden gewerkt en dat na een succesvolle desin-

fectie en aansluitende spoeling een monster bacteriologisch moet worden onderzocht. 

Ten slotte wordt nog deze eis gesteld: “Er dient een volledig rapport van de details 

van het gehele proces en van de onderzoeksresultaten opgesteld en aan de eigenaar 

van het gebouw overhandigd te worden.”

,QIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW��
LQHUW�JDV�RI�ZDWHU¶��MDQXDUL�������van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK) 

Voor Duitsland wRUGW�LQ�GLW�LQIRUPDWLHEODG�RQGHU�µ����$OJHPHHQ¶�PHW�EHWUHNNLQJ�WRW�
de nationale bepalingen het volgende vastgelegd: “Vanwege de samendrukbaarheid 

van gassen dienen bij de uitvoering van druktesten met lucht om natuurkundige en 

YHLOLJKHLGVWHFKQLVFKH� UHGHQHQ�GH�RQJHYDOSUHYHQWLHYRRUVFKULIWHQ� µ:HUNHQ�DDQ�
JDVLQVWDOODWLHV¶�HQ�KHW�UHJOHPHQW�µ7HFKQLVFKH�UHJHOV�YRRU�JDVLQVWDOODWLHV�'9*:�75*,¶�
in acht te worden genomen. Daarom werd in overleg met de bevoegde ongevallen-

verzekering en in aansluiting op dit reglement de testdruk op maximaal 0,3 MPa 

(3 bar) vastgelegd, zoals bij belastings- en dichtheidstesten voor gasleidingen. 

Hiermee wordt voldaan aan de nationale bepalingen.nationale bepalingen.”

Met betrekking tot de in hoofdstuk 6.1 van EN 806-4:2010 ter keuze aangeboden 

testmethoden A, B, C voor de druktest met water wordt in het informatieblad µ'LFKW�
heidstesten van drinkwaterinstallaties met perslucht, inert gas of water’ (januari 

2011) T 82-2011 van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)

voor Duitsland het volgende vastgelegd:  “Vanwege de praktische uitvoerbaarheid 

op de bouwplaats werd op basis van praktische proeven een aangepaste methode 

gekozen, die voor alle materialen en combinaties van materialen kan worden toege-

past. Om ook zeer kleine lekkages bij de dichtheidstest te kunnen vaststellen, is de 

testduur verlengd ten opzichte van de in de norm vastgelegde testduur. Als basis 

voor de uitvoering van de dichtheidstest met water voor alle materialen dient de 

testmethode B volgens EN 806-4.” 

Er is als volgt vastgelegd:

Dichtheidstest met inerte gassenDichtheidstest met inerte gassen (bijv. stikstof)

“In gebouwen waarin strengere hygiënische voorschriften gelden, zoals bijv. in 

medische instellingen, ziekenhuizen of artsenpraktijken, kan het gebruik van inerte 

gassen worden geëist, om een condensatie van de luchtvochtigheid in de buisleiding 

uit te sluiten.” (Met REMS Multi-Push niet mogelijk).

De dichtheidstest met persluchtDe dichtheidstest met perslucht dient te worden uitgevoerd, als

Ɣ een langere stilstandtijd tussen de dichtheidstest en de inbedrijfstelling, met name 

bij gemiddelde omgevingstemperaturen > 25 °C, te verwachten is, om mogelijke 

bacteriegroei uit te sluiten;

Ɣ de buisleiding tussen de dichtheidstest en de inbedrijfstelling, bijv. vanwege een 

vorstperiode, niet volledig gevuld kan blijven;

Ɣ de corrosiebestendigheid van een materiaal in een deels lege leiding in gevaar is.

De dichtheidstest met water kan worden uitgevoerd, alsDe dichtheidstest met water kan worden uitgevoerd, alsDe dichtheidstest met water

Ɣ vanaf het tijdstip van de dichtheidstest tot de inbedrijfstelling van de drinkwater-

installatie regelmatig, uiterlijk na zeven dagen, een verversing van het water 

gegarandeerd is. Aanvullend als

Ɣ gegarandeerd is dat de huis- of bouwwateraansluiting gespoeld en daardoor 

voor de aansluiting en het bedrijf vrijgegeven is;

Ɣ het vullen van het leidingsysteem via hygiënisch onberispelijke componenten 

plaatsvindt;

Ɣ tussen de dichtheidstest en de inbedrijfstelling de installatie volledig gevuld blijft 

en een gedeeltelijke vulling kan worden vermeden.

'XLWVH�GULQNZDWHUYHURUGHQLQJ�LQ�GH�YHUVLH�YDQ���DXJXVWXV�����������
Voor Duitsland wordt in de drinkwaterverordening in de versie van 2 augustus 2013 

LQ������µ=XLYHULQJVVWRIIHQ�HQ�GHVLQIHFWLHPHWKRGHQ¶�EHSDDOG�GDW�YRRU�GH�GHVLQIHFWLH�
van drinkwater uitsluitend zuiveringsstoffen mogen worden gebruikt die in een lijst 

van het Bundesministerium für Gesundheit zijn opgenomen. Deze lijst wordt samen-

gesteld door het Umweltbundesamt. 

Technische regel – werkblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 van de Deutscher 
Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW)
Voor Duitsland�PRHW�GH�µ7HFKQLVFKH�UHJHO�±�ZHUNEODG�'9*:�:������$��RNWREHU�
2012’ van de Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) met 

verdere instructies voor de reiniging en desinfectie van drinkwaterinstallaties in acht 

worden genomen. 

,Q�KRRIGVWXN���µ5HLQLJLQJ¶�ZRUGW�RQGHU�����µ$OJHPHHQ��GRHO�YDQ�GH�UHLQLJLQJ¶�DOV�YROJW�
voorgeschreven: “Bij een bestaande microbiële aantasting van de kwaliteit van het 

drinkwater dient als eerste maatregel een reiniging te worden uitgevoerd. In deze 

gevallen kan na de reiniging aanvullend een desinfectie van de installatie noodza-

kelijk zijn.”

,Q�KHW�KRRIGVWXN�����µ5HLQLJLQJVPHWKRGHQ¶�ZRUGHQ�R�D��GH�LQ�SULQFLSH�DO�XLW�GH�QRUP�
(1�������EHNHQGH�VSRHOPHWKRGHQ� µVSRHOHQ�PHW�ZDWHU¶�HQ� µVSRHOHQ�PHW�HHQ�
water-luchtmengsel’ beschreven. Zowel bij een nieuwe installatie als bij reparatie-

werkzaamheden kunnen verontreinigingen in het buizenstelsel terechtkomen en 

bestaat eventueel zelf het risico van een microbacteriële besmetting. In het hoofd-

VWXN���������µ6SRHOHQ�PHW�HHQ�ZDWHU�OXFKWPHQJVHO¶�ZRUGW�KHW�YROJHQGH�YHUNODDUG��
³2P�LQ�EHVWDDQGH�EXLVOHLGLQJHQ�LQFUXVWDWLHV��DI]HWWLQJHQ�RI�ELR¿�OPV�WH�YHUZLMGHUHQ��
is spoelen met water en lucht noodzakelijk, om een sterkere reinigende werking te 

bereiken. De ruimtevullende, turbulente stroming creëert lokaal hoge krachten voor 

het mobiliseren van afzettingen. In vergelijking met het spoelen met water is de 

benodigde waterhoeveelheid hierdoor aanzienlijk lager.” 

,Q�KRRIGVWXN��� µ'HVLQIHFWLH¶�ZRUGHQ�GH�WKHUPLVFKH�HQ�PHW�QDPH�GH�FKHPLVFKH�
desinfectie uitvoerig beschreven als een discontinue maatregel voor de decontami-

natie van een drinkwaterinstallatie. “De installatiedesinfectie mag principieel alleen 

door gespecialiseerde bedrijven worden uitgevoerd.” In hoofdstuk 7.4.2 worden 3 

beproefde desinfecterende chemicaliën, met name waterstofperoxide H2O2, natri-

umhypochloriet NaOCl en chloordioxide ClO2, inclusief hun gebruiksconcentratie 

en inwerktijd genoemd. Zo bedraagt bijv. de gebruiksconcentratie van waterstof-

peroxide 150 mg H2O2/l en de inwerktijd 24 uur. In bijlage A wordt aanvullende 

gedetailleerdere informatie over deze desinfecterende chemicaliën gegeven, bijv. 

met betrekking tot de toepassing en arbeidsveiligheid. Bijlage B bevat gegevens 

over de bestendigheid van verschillende materialen tegen de aanbevolen desinfec-

terende chemicaliën. 

,QIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�LQ�JHEUXLN�QHPHQ�YDQ�GULQNZDWH�
ULQVWDOODWLHV¶��DXJXVWXV�������YDQ�KHW�'XLWVH�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
.OLPD��=96+.�
Voor Duitsland�]LMQ�LQ�KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�LQ�JHEUXLN�QHPHQ�
van drinkwaterinstallaties’ (nieuwe versie van augustus 2014) van het Duitse Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) de oorspronkelijk vastgelegde, omvattende 

methoden voor het spoelen en desinfecteren van drinkwaterinstallaties beschreven. 

Deze worden grotendeels bevestigd door EN 806-4:2010 en door de technische 

regel – werkblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 van de Deutscher Verein des 
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Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW). Met name worden aanvullend chemische 

desinfecterende middelen behandeld en wordt de thermische desinfectie beschreven.

Technische regels voor gasinstallaties
(XURSHVH�QRUP�(1�����������µ*DVYRRU]LHQLQJ�±�*DVOHLGLQJHQ�LQ�JHERXZHQ¶
'H]H�(XURSHVH�QRUP�(1�����������µ*DVYRRU]LHQLQJ�±�*DVOHLGLQJHQ�LQ�JHERXZHQ¶�
VFKULMIW�RQGHU��� µ7HVW¶�������� ³1LHXZH� OHLGLQJHQ�RI�EHVWDDQGH� OHLGLQJHQ�ZDDUDDQ�
werkzaamheden zoals in 8.5 beschreven, werden uitgevoerd, mogen alleen in 

gebruik of weer in gebruik worden genomen, indien de voorgeschreven testen van 

hoofdstuk 6 succesvol zijn uitgevoerd.” Als te gebruiken testmedium wordt vooral 

lucht aanbevolen. Er wordt een sterkteproef als functie van de maximaal toelaatbare 

bedrijfsdruk MOP en vervolgens een dichtheidstest vereist. “De toegepaste dicht-

heidstestdruk moet zijn:

– ten minste gelijk aan de bedrijfsdruk;

– gewoonlijk niet hoger dan 150 % van de MOP, voor zover de MOP boven de 

0,1 bar ligt.”

� ³9RRU�OHLGLQJHQ�PHW�HHQ�023�������EDU�PDJ�GH�GLFKWKHLGVWHVWGUXN�QLHW�!�����PEDU�
zijn.” 

De gebruikers van deze Europese norm dienen zich ervan bewust te zijn dat in de 

CEN-lidstaten gedetailleerde nationale normen en/of technische regels kunnen 

bestaan. Indien tegenstrijdigheden optreden doordat de nationale wetten/regelingen 

restrictievere eisen stellen dan deze norm, dan hebben de nationale wetten/regelingen 

voorrang, zoals toegelicht in het technische rapport CEN/TR 13737.

Technische regel – werkblad G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) van de 
Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW)
Voor Duitsland moet de technische regel – werkblad G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 

2018�� µ7HFKQLVFKH�UHJHO�YRRU�JDVLQVWDOODWLHV¶�YDQ�GH�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�
Gas- und Wasserfaches (DVGW) in acht worden genomen. 

,Q�KRRIGVWXN�������µ9HLOLJKHLGVPDDWUHJHOHQ�WLMGHQV�GH�WHVWHQ¶�ZRUGW�YDVWJHOHJG��³'H�
max. testdruk mag de waarde van 3 bar niet overschrijden.” Volgens hoofdstuk 5.6.3 

mogen de testen naar keuze met perslucht worden uitgevoerd. Volgens hoofdstuk 

5.6.4 geldt: “Leidingen met een bedrijfsdruk tot en met 100 mbar zijn onderhevig 

aan de volgende testen:

a) Belastingstest

b) Dichtheidstest

c) Bruikbaarheidstest bij installaties die in gebruik zijn.”

De bruikbaarheidstest kan met REMS Multi-Push niet worden uitgevoerd. 

5HJHO�YDQ�GH�'XLWVH�RQJHYDOOHQYHU]HNHULQJ�µ*HEUXLN�YDQ�ZHUNPLGGHOHQ¶��%*5�
�����DSULO�������KIVW��������ZHUN]DDPKHGHQ�DDQ�JDVOHLGLQJHQ
Voor Duitsland moet deze BG-regel van de Duitse wettelijke ongevallenverzekering 

worden gevolgd. 

���� /HYHULQJVRPYDQJ
 REMS Multi-Push SL/SLW, elektronische spoel- en afpersunit met compressor, 

resp. REMS Multi-Push S, elektronische spoelunit met compressor,

 2 stuks zuig-/drukslang 1", 1,5 m lang, met slangschroefverbindingen 1"

 1 stuk persluchtslang 8 mm, 1,5 m lang, met snelkoppelingen NW 5, voor 

druktest met perslucht (REMS Multi-Push SL/SLW),

 1 stuk hogedrukslang ½", 1,5 m lang, met slangschroefverbindingen ½”, voor 

druktest met water (REMS Multi-Push SLW),

 1 stuk verbindingsslang compressor-wateraansluitingen, 0,6 m lang, met 

snelkoppeling DN 7,2 en slangschroefverbinding 1", dubbele nippel 1", voor 

het wegblazen van waterresten uit REMS Multi-Push en de zuig-/drukslangen 

na beëindiging van het werk.

 Kappen en stoppen voor het afsluiten van de in- en uitgangen van REMS 

Multi-Push en de slangen, om verontreinigingen tijdens transport en opslag te 

voorkomen.

 Handleiding

���� $UWLNHOQXPPHUV
 REMS Multi-Push S, elektronische spoelunit, zonder toebehoren 115800

 REMS Multi-Push SL, elektronische spoel- en afpersunit, 

druktest met perslucht, zonder toebehoren 115600

 REMS Multi-Push SLW, elektronische spoel- en afpersunit, 

druktest met perslucht en water, zonder toebehoren 115601

 REMS V-Jet TW, desinfectie-unit 115602

 REMS V-Jet H, reinigings- en conserveringsunit  115612

 Printer 115604

 Papierrol, per 5 090015

 Koffer met inlagen voor printer 115703 

REMS CleanH, reiniger voor verwarmingssystemen 115607

 REMS NoCor, corrosiebescherming voor verwarmingssystemen 115608

 Teststaafjes 0 – 1000 mg/l H2O2, per 100 091072

 Teststaafjes 0 – 50 mg/l H2O2, per 100 091073

Zuig-/drukslang Ø 1", 1,5 m lang, met slangschroefverbindingen 1",

voor het spoelen, desinfecteren, reinigen, conserveren 115633

Hogedrukslang Ø ½", 1,5 m lang, met slangschroefverbindingen ½",

voor druktest met water (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Persluchtslang Ø 8 mm, 1,5 m lang, met snelkoppelingen NW 5 115637

 Verbindingsslang compressor-wateraansluitingen met 

slangschroefverbinding 1" en snelkoppeling NW 7,2 

voor druktest met lucht (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Persluchtslang persluchtgereedschap, 1,5 m lang, 

met snelkoppelingen NW 7,2, voor de aansluiting 

van persluchtgereedschap 115621

 Persluchtslang Ø 8 mm, 7 m lang, met snelkoppeling DN 5 (stekker) 

en slangschroefverbinding G ½", voor druktest met perslucht 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

Persluchtslang Ø 8 mm, 1,5 m lang, met snelkoppeling DN 5 (stekker,

bus), voor gastest met perslucht (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Hogedrukslang Ø ½", 7 m lang, met slangschroefverbindingen G ½", 

met sluitingen, voor de druktest van leidingsystemen en reservoirs 

met water (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Dubbele nippel 1", voor het verbinden van 2 zuig-/drukslangen 045159

� )LMQ¿�OWHU�PHW�LQ]HW¿�OWHU�����P� ������
� ,Q]HW¿�MQ¿�OWHU�����P� ������
 Kappen 1" met ketting (REMS Multi-Push) 115619

 Stoppen 1" met ketting (zuig-/drukslang) 115620

 Stoppen ½" met ketting (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Kappen ½" met ketting (hogedrukslang) 115623

 Manometer 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

� 0DQRPHWHU�PHW�¿�MQH�VFKDDOYHUGHOLQJ�����03D����EDU�����SVL� ������
� 0DQRPHWHU�PHW�¿�MQH�VFKDDOYHUGHOLQJ�����K3D�����EDU�����SVL� ������
 REMS CleanM 140119

1.3 Werkgebied
� 2SVODJWHPSHUDWXXU�DSSDUDDW� �����& �������)�
 Watertemperatuur 5 °C – 35 °C (41 °F – 95 °F)

 Omgevingstemperatuur 5 °C – 40 °C (41 °F – 104 °F)

 pH-waarde 6,5 – 9,5

 Kleinste testvolume  ca. 10 l

CompressorCompressor

� %HGULMIVGUXN� ������03D���EDU�����SVL
 Olieafscheidingspercentage olievrij

� =XLJYHUPRJHQ� ������1O�PLQ
� 9ROXPH�SHUVOXFKWUHVHUYRLU��¿�J���������� ����O
� &RQGHQV��HQ�GHHOWMHV¿�OWHU�� ���P

Spoelen van leidingsystemenSpoelen van leidingsystemen

 Wateraansluitingen spoelen DN 25, 1"

� :DWHUGUXN�OHLGLQJQHW� ����03D����EDU�����SVL
� :DWHUGUXN�ELM�KHW�VSRHOHQ�PHW�SHUVOXFKW� ������03D���EDU�����SVL
� :DWHUGRRUVWURPLQJ� ����Pñ�K
� %XLVGLDPHWHU�LQVWDOODWLH� ��'1�������

Druktest van drinkwaterinstallaties (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 'UXNWHVW�PHW�SHUVOXFKW� ������03D���EDU����SVL
� $À�HHVQDXZNHXULJKHLG�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� $À�HHVQDXZNHXULJKHLG�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 'UXNWHVW�PHW�ZDWHU� ������03D����EDU�����SVL
� $À�HHVQDXZNHXULJKHLG� �����03D�����EDU���SVL

Druktest van gasinstallatiesDruktest van gasinstallaties (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 'UXNWHVW�PHW�SHUVOXFKW� ������03D���EDU����SVL
� $À�HHVQDXZNHXULJKHLG�������PEDU� ���3D�����PEDU�������SVL
� $À�HHVQDXZNHXULJKHLG�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

1.4 Elektrische/elektronische gegevens 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

 Beschermingsgraad schakelkast IP 44

 Beschermingsgraad apparaat, motor IP 20

 Beschermklasse I

 Bedrijfswijze (continubedrijf) S 1

 Beeldscherm (lcd) 3,0"

 Resolutie 128 × 64 pixels

 Gegevensoverdracht met USB-stick USB-poort

 Printer, accu  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Laadapparaat printer Input 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Output 5 V –---; 680 mA

���� $IPHWLQJHQ�O�î�E�î�K 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 3DSLHUURO�SULQWHU�E�î���� ���î������PP

1.6 Gewicht
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� *HOXLGVLQIRUPDWLH
 Emissiewaarde op de 

 werkplaats  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� ,QEHGULMIVWHOOLQJ
9225=,&+7,*9225=,&+7,*   

 Transportgewichten van meer dan 35 kg moeten door ten minste 2 personen 

worden gedragen. 

 De persluchtleiding compressor/druktank (47) wordt heet en kan bij aanraking 

brandwonden veroorzaken.

 LET OP LET OP
 REMS Multi-Push is niet voor permanente aansluiting op de installatie bedoeld/

geschikt. Koppel na de beëindiging van het werk alle slangen van de installatie 

los. Laat REMS Multi-Push niet zonder toezicht werken.
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2.1 Elektrische aansluiting
WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   

1HHP�GH�QHWVSDQQLQJ�LQ�DFKW� Alvorens de elektronische spoel- en afpers unit 

aan te sluiten, dient te worden gecontroleerd of de spanning die op het type-

plaatje is aangegeven, overeenkomt met de netspanning. Gebruik uitsluitend 

contactdozen/verlengkabels met correct functionerende randaarding. Voor elke 

inbedrijfstelling en voor elk begin van de werkzaamheden moet de werking van 

GH�DDUGOHNVFKDNHODDU�35&'��¿�J���������ZRUGHQ�JHFRQWUROHHUG�

1. Steek de stekker in de contactdoos. 

��� 'UXN�RS�GH�NQRS�5(6(7������KHW�FRQWUROHODPSMH�35&'��¿�J����������EUDQGW�
rood (bedrijfstoestand). 

3. Trek de stekker uit, het controlelampje PRCD (39) moet uitgaan.

4. Steek de stekker opnieuw in de contactdoos.

5. Druk op de knop RESET (2), het controlelampje PRCD (39) brandt rood 

(bedrijfstoestand).

6. Druk op de knop TEST (3), het controlelampje PRCD (39) moet uitgaan.

7. Druk opnieuw op de knop RESET (2), het controlelampje PRCD (39) brandt 

URRG��+HW�FRQWUROHODPSMH��¿�J���������EUDQGW�JURHQ��1D�FD�����V�LV�5(06�
Multi-Push bedrijfsklaar.

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
� $OV�GH�DDUGOHNVFKDNHODDU�35&'��¿�J���������GH�JHQRHPGH�IXQFWLHV�QLHW�XLWYRHUW��

mag niet worden gewerkt. Er bestaat het risico van een elektrische schok. De 

aardlekschakelaar PRCD controleert het aangesloten apparaat, niet de instal-

latie vóór de contactdoos en ook niet tussengeschakelde verlengkabels of 

kabeltrommels

 Op bouwplaatsen, in vochtige omgevingen, in binnen- en buitenruimten of bij 

soortgelijke opstellingen mag de elektronische spoel- en afpersunit uitsluitend 

op het net worden aangesloten via een aardlekschakelaar die de stroomtoevoer 

onderbreekt zodra de lekstroom naar de aarde gedurende 200 ms de 30 mA 

overschrijdt. Bij gebruik van een verlengkabel moet een kabeldiameter worden 

gekozen die geschikt is voor het vermogen van de elektronische spoel- en 

afpersunit. 

���� 0HQXVWUXFWXXU�HQ�VFKHUPZHHUJDYHQ
 Druk de knop aan/uit op het bedieningspaneel van de invoer- en besturing-

VHHQKHLG��¿�J���������FD����V�LQ�HQ�ODDW�GH]H�YHUYROJHQV�ZHHU�ORV��5(06�0XOWL�
Push wordt ingeschakeld en hierbij wordt ook de compressor ingeschakeld. 

Het beeldscherm (6) wordt verlicht, het logo REMS Multi-Push verschijnt en 

aansluitend het startmenu:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Spoelen

Werkzame stoffen

Geheugenbeheer

Spoelen

Werkzame stoffen

Test

Persluchtpomp

Geheugenbeheer

 De schermweergave bevat max. 5 regels van elk max. 20 tekens. In de subpro-

gramma’s worden regels met voorgeschreven waarden of testwaarden taalon-
DIKDQNHOLMN weergegeven met natuurkundig symbool, een uniforme verbale 

afkorting, de eenheid en de waarde van het testcriterium. Deze hebben volgende 

betekenis:

 p refer bar xxx ingestelde testdruk bar

 p refer mbar xxx ingestelde testdruk mbar

 p actual bar xxx reële testdruk bar

 p actual mbar xxx reële testdruk mbar

 p diff bar xxx verschiltestdruk bar

 p diff mbar xxx verschiltestdruk mbar

 t stabi min xxx stabilisatie-/wachttijd min

 t test min xxx testtijd min

� ǻ�!���.� � YHUVFKLO�!�����&�����NHOYLQ��ZDWHU�RPJHYLQJ
� 3I6� � SHUV¿�WWLQJV\VWHHP��=96+.�
 P+M  belastingstest kunststof + metaal

 p H2O bar waterdruk

 v H2O m/s minimumstromingssnelheid

 t H2O min spoel-/desinfectie-/reinigings-/conserveringstijd

 n H2O n-mal waterverversing

 VA H2O l volume van de spoelsectie

 VS H2O l/min volumestroom

 V H2O l gebruikt watervolume

 File-Nr.  nr. geheugenplaats voor meetrapport

 max. DN  grootste nominale diameter

 Enter  volgende schermweergave

 Esc  vorige schermweergave resp. annulering

 (Ver. software) softwareversie

2.3 Menu instellingen
 LET OP LET OP

De instelwaarden voor de verschillende testcriteria in het menu instellingen 

van REMS Multi-Push SL/SLW zijn overgenomen ui SL/SLW zijn overgenomen ui SL/SLW t EN 806-4:2010 resp. het 

LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW��LQHUW�
gas of water’ (januari 2011) van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima alsmede uit de technische reJHO�µ7HFKQLVFKH�UHJHO�YRRU�JDVLQVWDOODWLHV�

– werkblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018’ van de Deutsche Vereinigung 

des Gas- und Wasserfaches (DVGW). Alle instelwaarden voor de testprogram-

ma’s kunnen door de gebruiker worden gewijzigd in het menu instellingen en 

in de programma’sprogramma’s spoelen, test met perslucht, test met water en persluchtpomp. 

Wijzigingen in het menu instellingen worden opgeslagen, d.w.z. dat deze bij 

de volgende inschakeling van REMS Multi-Push SL/SLW opnieuw verschijnen.  SL/SLW opnieuw verschijnen.  SL/SLW

Als de instelwaarden slechts in een van de programma’sprogramma’s worden gewijzigd, 

verschijnen bij de volgende inschakeling van REMS Multi-Push SL/SLW de  SL/SLW de  SL/SLW

oorspronkelijk instelwaarden weer. Met reset worden alle instelwaarden weer 

naar de fabrieksinstellingen, de taal naar Duits, de formaten voor datum en tijd 

naar DD.MM.JJJJ, 24 h en de eenheden naar m / bar teruggezet. 

Let op!Let op!�'H�YHUDQWZRRUGHOLMNKHLG�YRRU�HYW��RYHUJHQRPHQ�RI�QLHXZ�LQJH�
YRHUGH�WHVWFULWHULD��WHVWYHUORRS���GUXN�HQ��WLMGHQ��RI�LQVWHOZDDUGHQ�LQ�GH�
DI]RQGHUOLMNH�SURJUDPPD¶V�HQ�GH�FRQFOXVLHV�XLW�GH�WHVWHQ�OLJW�XLWVOXLWHQG�
ELM�GH�JHEUXLNHU�

 De voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheidsbepalingen, 
UHJHOV�HQ�YRRUVFKULIWHQ�GLHQHQ�LQ�DFKW�JHQRPHQ�HQ�JHYROJG�WH�ZRUGHQ�
Controleer vóór het gebruik van REMS Multi-Push of de nieuwste softwareversie 

op de invoer- en besturingseenheid is geïnstalleerd. Voor REMS Multi-Push S 

LV�KHW�JHEUXLN�YDQ�HHQ�VRIWZDUHYHUVLH�YDQDI�µ�������GDWXP�����������¶�WRHJH�
staan. Om de softwareversie weer te geven, selecteert u het menu instellingen 

en vervolgens apparaatgegevens. De nieuwste softwareversie (Ver. software) 

voor de invoer- en besturingseenheid kan via een USB-stick worden gedown-

ORDG�RQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�
Download. Vergelijk het nummer van de softwareversie van het apparaat met 

het nummer van de nieuwste softwareversie en installeer indien nodig de 

nieuwste softwareversie.

 Werkwijze bij het downloaden:

 1. Bestand downloaden.

 2. Zipbestand uitpakken.

� ��� +HW�EHVWDQG�µXSGDWH�ELQ¶�RS�HHQ�86%�VWLFN�RSVODDQ�
 4. De USB-stick in de USB-poort van de REMS Multi-Push steken.

 Hiervoor moet REMS Multi-Push uitgeschakeld zijn. Schakel indien nodig het 

DSSDUDDW�PHW�GH�NQRS�DDQ�XLW��¿�J���������XLW�HQ�WUHN�GH�VWHNNHU�XLW��6WHHN�GH�
86%�VWLFN�PHW�GH�QLHXZVWH�VRIWZDUHYHUVLH�LQ�GH�86%�SRRUW��¿�J�����������6WHHN�
GH�VWHNNHU�LQ�GH�FRQWDFWGRRV��'UXN�RS�GH�NQRS�UHVHW��¿�J���������YDQ�GH�DDUG�
lekschakelaar PRCD (1). Het controlelampje (5) brandt groen. De nieuwste 

softwareversie wordt geïnstalleerd. Bij gebruik van een USB-stick met led 

begint deze led te knipperen. De installatie is voltooid, als de led niet meer 

knippert. Als de USB-stick geen led heeft, wacht dan ca. 1 min na het inscha-

kelen van de PRCD. De nieuwste softwareversie is dan op de invoer- en 

besturingseenheid geïnstalleerd. Trek de USB-stick uit. Schakel REMS Multi-

3XVK�PHW�GH�NQRS�DDQ�XLW�����LQ��'UXN�ELQQHQ�GH���V�RS�GH�NQRS�µ"¶������6HOHF�
WHHU�PHW�SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����LQ�KHW�PHQX�LQVWHOOLQJHQ�DSSDUDDWJHJHYHQV?UHVHW��
druk op de knop enter (9) en druk vervolgens nogmaals op de knop enter (9), 

om de reset te bevestigen.

 Voor de eerste inbedrijfstelling dienen in het menu instellingen de taal, datum 

en tijd te worden ingesteld en moeten de instelwaarden voor de afzonderlijke 

programma’s gecontroleerd en indien nodig gewijzigd worden.

$OV�QD�KHW�LQVFKDNHOHQ�YDQ�5(06�0XOWL�3XVK�ELQQHQ���V�RS�GH�NQRS�µ"¶��¿�J���������
ZRUGW�JHGUXNW��ZRUGW�KHW�PHQX�LQVWHOOLQJHQ�JHRSHQG��0HW�GH�SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����
wordt de gewenste regel op het beeldscherm geselecteerd. Met de pijltoetsen 

ĸ�ĺ������NXQQHQ�ZHHUJHJHYHQ�ZDDUGHQ�ZRUGHQ�YHUDQGHUG��0HW�GH�SLMO�QDDU�
rechts wordt de waarde verhoogd, met de pijl naar links wordt de waarde 

verlaagd. Als de pijltRHWVHQ�ĸ�ĺ (11) ingedrukt worden gehouden, veranderen 

de waarden sneller. Wanneer een subprogramma meer dan 5 regels bevat, 

wordt dit�GRRU�GH�SLMOHQ�źŸ�DDQJHJHYHQ�LQ�GH�UHFKWHUERYHQ��UHVS��UHFKWHUEH�
nedenhoek van het beeldscherm. Met de knop enter (9) wordt de volledige 

selectie op het scherm bevestigd en verschijnt het volgende scherm.

 Als de knop esc (10) tijdens de instelling wordt ingedrukt, verschijnt het vorige 

scherm. Reeds gewijzigde waarden worden genegeerd.

 Als de knop esc (10) tijdens de stabilisatie-/wachttijd (t stabi) wordt ingedrukt, 

wordt het proces geannuleerd; de waarden (onbruikbaar) worden desondanks 

opgeslagen en verschijnen op het beeldscherm; aanvullend verschijnt op het 

VFKHUP�HQ�HYW��RS�GH�GUXNEDON�µ$QQXOHULQJ¶�
 Als de knop esc (10) tijdens de testtijd (t test) wordt ingedrukt, wordt het proces 

geannuleerd; de waarden worden desondanks opgeslagen en verschijnen op 

het beeldscherm; aanvullend verschijnt op het scherm en evt. op de drukbalk 

µ$QQXOHULQJ¶��%LM�GH�WHVWSURJUDPPD¶V�NDQ�GH�DDQSDVVLQJ�YDQ�S�DFWXDO�DDQ�S�UHIHU�
met enter worden ingekort.

Taal kiezen, enterTaal kiezen, enter

 De instelwaarde Duits (deu) is standaard�JHVHOHFWHHUG��0HW�GH�SLMOWRHWVHQ�ĸ�
ĺ������NDQ�HHQ�DQGHUH�WDDO�ZRUGHQ�JHVelecteerd. Druk vervolgens op enter. 

Datum kiezen, enterDatum kiezen, enter

� +HW�IRUPDDW�µ''�00�----¶�LV�VWDQGDDUG�YRRU�GH�GDWXP�JHVHOHFWHHUG��0HW�GH�
SLMOWRHWVHQ�ĸ�ĺ������NDQ�HHQ�DQGHU�IRUPDDW�YRRU�GH�GDWXP�ZRUGHQ�JHVHOHFWHHUG��
0HW�GH�SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����ZRUGW�GH�YROJHQGH�JHZHQVWH�UHJHO�RS�KHW�VFKHUP�
JHVHOHFWHHUG�HQ�PHW�GH�SLMOWRHWVHQ�ĸ�ĺ������NXQQHQ�MDDU��PDDQG�RI�GDJ�ZRUGHQ�
geselecteerd. Druk op enter.

Tijd kiezen, enterTijd kiezen, enter

� 'H�LQVWHOZDDUGH�µ���XXU¶�LV�VWDQGDDUG�JHVHOHFWHHUG��0HW�GH�SLMOWRHWVHQ�ĸ�ĺ�
(11) kan een ander formaat voor de tijd worden geselecteerd. Met de pijltoetsen 
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Ĺ�Ļ�����ZRUGW�GH�YROJHQGH�JHZHQVWH�UHJHO�RS�KHW�VFKHUP�JHVHOHFWHHUG�HQ�PHW�
GH�SLMOWRHWVHQ�ĸ�ĺ������NXQQHQ�XUHQ�RI�PLQXWHQ�ZRUGHQ�JHVHOHFWHHUG��'UXN�
op enter.

Instelwaarde\eenheden kiezen, enter:Instelwaarde\eenheden kiezen, enter:

� 'H�LQVWHOZDDUGH�µP�EDU¶� LV�VWDQGDDUG�JHVHOHFWHHUG��0HW�GH�SLMOWRHWVHQ�ĸ�ĺ�
(11) kunnen andere eenheden worden geselecteerd. 

Instelwaarden\instelwaarden\dichtheidstest met perslucht kiezen, enterInstelwaarden\instelwaarden\dichtheidstest met perslucht kiezen, enter (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW):

� ,QVWHOZDDUGHQ�FRQWUROHUHQ��HYW��PHW�GH�SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����UHVS��ĸ�ĺ������ZLM]LJHQ�
Instelwaarden \ instelwaarden \ test gasinstallaties met perslucht \ belastings-Instelwaarden \ instelwaarden \ test gasinstallaties met perslucht \ belastings-

test, dichtheidstest kiezen, entertest, dichtheidstest kiezen, enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� ,QVWHOZDDUGHQ�FRQWUROHUHQ��HYW��PHW�GH�SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����UHVS��ĸ�ĺ������ZLM]LJHQ�
Instelwaarden\instelwaarden\belastingstest met perslucht\DN kiezen, enterInstelwaarden\instelwaarden\belastingstest met perslucht\DN kiezen, enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

 Instelwaarden controleren, evt. met de pijltoHWVHQ�Ĺ�Ļ�����UHVS��ĸ�ĺ������ZLM]LJHQ�
Instelwaarden\instelwaarden\test met water, methode A of B of C kiezen, enterInstelwaarden\instelwaarden\test met water, methode A of B of C kiezen, enter

(REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� ,QVWHOZDDUGHQ�FRQWUROHUHQ��HYW��PHW�GH�SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����UHVS��ĸ�ĺ������ZLM]LJHQ�
Apparaatgegevens kiezen, enter:Apparaatgegevens kiezen, enter:

� 'H�ODDWVWH�UHJHO�µ5HVHW¶�PHW�HQWHU�EHYHVWLJHQ��'H�YHLOLJKHLGVYUDDJ�QRJPDDOV�
met enter bevestigen. Met reset worden alle instelwaarden weer naar de 

fabrieksinstellingen, de taal naar Duits (deu), de formaten voor datum en tijd 

naar DD.MM.JJJJ, 24 h en de eenheden naar m/bar teruggezet.

���� 3URJUDPPD¶V�VSRHOHQ�
 2.4.1 Spoelen EN 806-4

 Voor het spoelen van drinkwaterinstallaties met water, met een water-lucht-

mengsel met intermitterende perslucht en met een water-luchtmengsel met 

constante perslucht dient REMS Multi-Push als volgt op de watervoorziening 

RI�GH�YHUGHHOJURHS�YDQ�GH�LQVWDOODWLH��¿�J�����WH�ZRUGHQ�DDQJHVORWHQ�
 Voor het spoelen van drinkwaterleidingen moet na de huisaansluiting (water-

PHWHU���¿�J�����HHQ�¿�MQ¿�OWHU������JHwQVWDOOHHUG�]LMQ��,QGLHQ�GLW�QLHW�KHW�JHYDO�LV��
PRHW�KHW�5(06�¿�MQ¿�OWHU��DUW��QU����������PHW�LQ]HW¿�OWHU����ȝP�WXVVHQ�GH�]XLJ��
drukslang (13) en de toevoer spoelen (14) worden gemonteerd. Monteer de 

WZHHGH�]XLJ��GUXNVODQJ������RS�GH�DIYRHU�VSRHOHQ��¿�J����������HQ�VOXLW�GH]H�RS�
de te spoelen installatie aan.

 2.4.2 Spoelen

 Voor het spoelen van/verwijderen van slib uit verwarmingssystemen dient 

RYHUHHQNRPVWLJ�������HQ�¿�J����WH�ZHUN�WH�ZRUGHQ�JHJDDQ��2P�YHURQWUHLQLJLQJ�
van het drinkwater door terugstroming naar de huisaansluiting (watermeter) 

�¿�J�����WH�YRRUNRPHQ��LV�KHW�HFKWHU�QRRG]DNHOLMN�HHQ�V\VWHHPVFKHLGHU�YROJHQV�
EN 1717:2000 te monteren. Voor verwarmingen gebruikte zuig-/drukslangen 

mogen niet meer voor drinkwaterleidingen worden gebruikt.

���� 3URJUDPPD�ZHUN]DPH�VWRIIHQ���GHVLQIHFWLH
WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   

'H�(XURSHVH�QRUP�(1����������� schrijft voor de keuze van desinfecterende 

middelen het volgende voor: 

 “Drinkwaterinstallaties mogen na het spoelen worden gedesinfecteerd, indien 

een verantwoordelijke persoon of instantie dit vastlegt.”

 “Alle chemicaliën die voor de desinfectie van drinkwaterinstallaties worden 

gebruikt, moeten voldoen aan de eisen betreffende chemicaliën voor water-

zuivering die in Europese normen of, indien geen Europese normen van 

toepassing zijn, in nationale normen en technische regels zijn vastgelegd.” 

 “Het gebruik en de toepassing van desinfecterende middelen moet in overeen-

stemming met de betreffende EG-richtlijnen en alle lokale of nationale voor-

schriften plaatsvinden.”

 “Transport, opslag, hantering en gebruik van al deze desinfecterende middelen 

kunnen gevaarlijk zijn. Daarom moeten de gezondheids- en veiligheidsbepa-

lingen nauwgezet worden nageleefd.”

 In Duitsland worden in de technische regel – werkblad DVGW W 557 (A) 
oktober 2012 van de Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. 
�'9*:��HQ�LQ�KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�LQ�JHEUXLN�
QHPHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV¶��DXJXVWXV�������YDQ�KHW�'XLWVH�=HQWUDO�
YHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.�� voor de desinfectie van drinkwa-

terinstallaties waterstofperoxide H2O2, natriumhypochloriet NaOCl en chloor-

dioxide ClO2 aanbevolen. 

 Bij de keuze van de desinfecterende chemicaliën dient o.a. ook rekening te 

worden gehouden met gebruikersvriendelijkheid, arbeidsveiligheid en milieu-

bescherming. Er dient in acht te worden genomen dat bijv. bij het gebruik van 

chloorhoudende oxidatiemiddelen (natriumhypochloriet NaOCl en chloordioxide 

ClO2) gechloreerde organische verbindingen ontstaan die aanleiding geven tot 

bezorgdheid voor het milieu. 

 REMS adviseert daarom de desinfectie van drinkwaterinstallaties met REMS 

Peroxi (waterstofperoxide H2O2) uit te voeren. Waterstofperoxide is met betrek-

king tot gebruikersvriendelijkheid, arbeidsveiligheid en milieubescherming een 

beter alternatief, omdat het bij gebruik uiteenvalt in zuurstof en water en dus 

geen gevaarlijke afbraakproducten vormt. Dankzij de snelle afbraak kan het 

ook probleemloos in de riolering worden geloosd. Bovendien is de concentratie 

YDQ�5(06�3HUR[L�PHW�������ZDWHUVWRISHUR[LGH�QLHW�DOV�JHYDDUOLMN�JHFODVVL¿�FHHUG�
(geen gevaarlijke stof).

 REMS Peroxi bestaat uit een waterige oplossing waterstofperoxide, die over-

eenstemt met de in de genoemde voorschriften aanbevolen gebruiksconcentratie 

van de doseeroplossing van 1,5 % H2O2, wat overeenkomt met 15 g/l H2O2. Bij 

een verdunning met 100 l water ontstaat een concentratie van de desinfecte-

rende oplossing van 150 mg H2O2/l.

 Het voordeel van de door REMS gekozen concentratie van de doseeroplossing 

is o.a. dat de gebruiker hiermee over een gebruiksklare doseeroplossing beschikt, 

die geen gevaarlijke stof is. Toch moeten de veiligheidsinformatiebladen voor 

5(06�3HUR[L�HQ�5(06�&RORU�RQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�0DWHULDO�
Safety Data Sheets, en andere lokale en nationale voorschriften in acht worden 

genomen. Aan elke doseeroplossing REMS Peroxi is een voor de gezondheid 

onschadelijke kleurstof toegevoegd, met name REMS Color, die direct voor het 

desinfectieproces wordt toegevoegd en de doseeroplossing kleurt. Hierdoor 

kan eenvoudig worden gecontroleerd of de desinfecterende oplossing in de 

drinkwaterinstallatie is ingebracht en of deze na het beëindigen van de desinfectie 

YROOHGLJ�LV�XLWJHVSRHOG��'H�LQKRXG�YDQ�GH�À�HV�PHW���O�GRVHHURSORVVLQJ�YROVWDDW�
voor de desinfectie van een sectie met een volume van ca. 100 l.

 Het wordt afgeraden om desinfecterende middelen, bijv. waterstofperoxide 

H2O2, met een hogere concentratie aan te kopen, die dan door de gebruiker 

tot de aanbevolen concentratie van de doseeroplossing moeten worden verdund. 

Dergelijke handelingen zijn vanwege de hogere concentratie van het desinfec-

terende middel gevaarlijk; daarom moeten de verbodsverordeningen voor 

gevaarlijke stoffen en chemicaliën en evt. andere nationale rechtsvoorschriften 

in acht worden genomen. Bovendien kunnen fouten bij het bereiden van de 

zelfgemengde doseeroplossing tot personenschade en tot zaakschade aan de 

drinkwaterinstallatie leiden.

 Monteer na de huisaansluiting (watermeter) hHW�5(06�¿�MQ¿�OWHU��¿�J����������
�DUW��QU����������PHW�LQ]HW¿�OWHU�����P��9HUELQG�YRRU�RI�QD�KHW�¿�MQ¿�OWHU�GH�]XLJ��
GUXNVODQJ��¿�J����������PHW�GH�WRHYRHU�VSRHOHQ�������Monteer op de afvoer 

VSRHOHQ�YDQ�5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����������GH�GHVLQIHFWLH�XQLW�YRRU�GULQNZDWHU�
LQVWDOODWLHV�5(06�9�-HW�7:�PHW�WRHYRHU��¿�J�����������/HW�RS�GH�SLMOHQ�GLH�GH�
doorstromingsrichting aangeven. De hoofdleiding van de desinfectie-unit bestaat 

uit toevoer, drukbegrenzingsventiel (17), terugslagklep (18), afvoer naar de 

installatie (19). 'H]H�ZRUGW�PHW�GH�]XLJ��GUXNVODQJ��¿�J����������RS�GH�WH�GHVLQ�
fecteren installatie aangesloten. Een deel van de toevoer wordt door de 

GRRUVWURRPNRS��¿�J����������LQ�GH�À�HV������JHGXZG��ZDDULQ�GH�GRVHHURSORVVLQJ�
zich bevindt. Deze wordt naar de te desinfecteren drinkwaterinstallatie geleid. 

 LET OP LET OP
 Voor het spoelen van drinkwaterleidingen na de desinfectie moet de desinfec-

tie-unit REMS V-Jet TW van REMS Multi-Push worden gedemonteerd. Voor 

de desinfectie gebruikte zuig-/drukslangen moeten eerst grondig worden 

doorgespoeld, voordat deze worden gebruikt voor de druktest van drinkwater-

leidingen. Waterstofperoxide wordt in de loop van de tijd afgebroken en verliest 

daarbij zijn werking, afhankelijk van de opslagomgeving. Daarom moet vóór 

iedere desinfectie de concentratie van de doseeroplossing op zijn werking 

worden getest. Giet hiervoor 100 ml water in een schone, afsluitbare bus. Neem 

vervolgens met de pipet die bij iedere doos REMS Peroxi Color is meegeleverd, 

��PO�GRVHHURSORVVLQJ�XLW�GH�À�HV�HQ�YRHJ�GH]H�DDQ�GH�EXV�WRH��YHUGXQQLQJ�
1:100). Sluit de bus en schud deze goed. Met het teststaafje (art.-nr. 091072) 

wordt de concentratie van de inhoud van de bus gemeten volgens de instruc-

WLHV�RS�GH�YHUSDNNLQJ�YDQ�KHW�WHVWVWDDIMH��'H]H�PRHW�������PJ�O�+2O2 bedragen.  

 De ingebouwde sproeiers voor de automatische dosering door REMS V-Jet 

TW en REMS V-Jet H zijn verschillend en aan de eigenschappen van de te 

pompen REMS werkzame stoffen aangepast. Daarom moet in ieder geval altijd 

het beoogde gebruik in acht worden genomen.

���� 3URJUDPPD¶V�WHVW�(REMS Multi-Push SL/SLW)
2.6.1 Dichtheids- en belastingstest met perslucht volgens het informatieblad 2.6.1 Dichtheids- en belastingstest met perslucht volgens het informatieblad 

µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW��LQHUW�JDV�RI�ZDWHU¶�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW��LQHUW�JDV�RI�ZDWHU¶�
(januari 2011) van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)(januari 2011) van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
 Voor Duitsland�ZRUGW�LQ�KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQ�

stallaties met perslucht, inert gas of water’ (januari 2011) (januari 2011) van het Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (ZVSHK) RQGHU� µ����$OJHPHHQ¶�YRRU�GH�QDWLRQDOH�
bepalingen het volgende vastgelegd:

 “Vanwege de samendrukbaarheid van gassen dienen bij de uitvoering van 

druktesten met lucht om natuurkundige en veiligheidstechnische redenen de 

RQJHYDOSUHYHQWLHYRRUVFKULIWHQ�µ:HUNHQ�DDQ�JDVLQVWDOODWLHV¶�HQ�KHW�UHJOHPHQW�
µ7HFKQLVFKH�UHJHOV�YRRU�JDVLQVWDOODWLHV�'9*:�75*,¶�LQ�DFKW�WH�ZRUGHQ�JHQRPHQ��
Daarom werd in overleg met de bevoegde ongevallenverzekering en in aanslui-

ting op dit reglement de testdruk op maximaal 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi vastge-

legd, zoals bij belastings- en dichtheidstesten voor gasleidingen. Hiermee wordt 

voldaan aan de nationale bepalingen.”

 De voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheidsbepalingen, 
UHJHOV�HQ�YRRUVFKULIWHQ�GLHQHQ�LQ�DFKW�JHQRPHQ�HQ�JHYROJG�WH�ZRUGHQ�

 Vóór de uitvoering van een test met perslucht moet in elk geval worden beoor-

deeld of de te testen installatie bestand is tegen de ingestelde/geselecteerde 

WHVWGUXN�µS�UHIHU¶�
� 6OXLW�GH�SHUVOXFKWVODQJ��¿�J���� ������RS�GH�XLWJDQJ�GUXNWHVW�PHW�SHUVOXFKW��

desinfectie, reiniging, conservering, persluchtpomp (22) aan en verbind de 

persluchtslang (23) met de te testen installatie.

nld nld

84



2.6.2 Druk- en dichtheidstest van drinkwaterinstallaties met water volgens EN 2.6.2 Druk- en dichtheidstest van drinkwaterinstallaties met water volgens EN 

806-4:2010 (REMS Multi-Pus806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
De voor deze test in REMS Multi-Push SLW extra ingebouwde hydropneuma-

tische waterpomp wordt gevoed door de ingebouwde compressor van REMS 

Multi-Push. De hydropneumatische waterpomp creëert een waterdruk van max. 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Vóór de uitvoering van een van de testen met water 

volgens testmethode A, B, C moet in elk geval worden beoordeeld of de te 

testen inVWDOODWLH�EHVWDQG�LV�WHJHQ�GH�LQJHVWHOGH�JHVHOHFWHHUGH�WHVWGUXN�µS�UHIHU¶�
� 1D�GH�KXLVDDQVOXLWLQJ��ZDWHUPHWHU���¿�J�����GLHQW�KHW�5(06�¿�MQ¿�OWHU�������DUW��QU��

��������PHW�LQ]HW¿�OWHU�����P�WH�ZRUGHQ�JHPRQWHHUG��1D�KHW�¿�MQ¿�OWHU�PRHW�GH�
]XLJ��GUXNVODQJ������RS�GH�WRHYRHU�GUXNWHVW�PHW�ZDWHU��¿�J����������ZRUGHQ�
aangesloten. Sluit de hogedrukslang (26) op de afvoer druktest met water 

�¿�J����������DDQ�HQ�YHUELQG�GH]H�PHW�GH�WH�WHVWHQ�LQVWDOODWLH��/HLG�GH�ZDWHUDIYRHU�
drukafbouw (27) naar een reservoir (emmer).

2.6.3 Belastings- en dichtheidstest van gasleidingen met perslucht volgens 2.6.3 Belastings- en dichtheidstest van gasleidingen met perslucht volgens 

µ7HFKQLVFKH�UHJHO�ZHUNEODG�*�����DSULO�µ7HFKQLVFKH�UHJHO�ZHUNEODG�*�����DSULO�2018 DVGW-TRGI 2018’ van de Deut-

sche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW)sche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW) (REMS Multi-Push SL/(REMS Multi-Push SL/

SLW)SLW)

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
 Voor Duitsland wordt in de technische regel voor gasinstallaties µ7HFKQLVFKH�

regel werkblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018’ van de Deutsche Verei-

nigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW) o.a. het volgende vastgelegd:

 “5.6.2 Veiligheidsmaatregelen tijdens de testen”: “Op basis van de samendruk-

baarheid van gassen dienen bij de uitvoering van de belastingstest evt. veilig-

heidsmaatregelen tijdens de testen in acht te worden genomen. De max. 

testdruk mag de waarde 3 bar niet overschrijden. Elke plotse drukstijging in de 

te testen leiding dient te worden vermeden.”

“5.6.3 Testmedia”: “De testen volgens … dienen naar keuze met lucht of inert 

gas (bijv. stikstof) te worden uitgevoerd. … Het gebruik van zuurstof is niet 

toegestaan.” (De test met inerte gassen kan met REMS Multi-Push niet worden 

uitgevoerd.)

 “5.6.4 Leidingen met een bedrijfsdruk tot en met 100 mbar … zijn onderhevig 

aan de volgende testen:

 a) Belastingstest

 b) Dichtheidstest

 c) Bruikbaarheidstest bij installaties die in gebruik zijn” (dit kan met REMS 

Multi-Push niet worden uitgevoerd).

 “5.6.4.1 De belastingstest moet voor de dichtheidstest worden uitgevoerd …” 

“De testdruk bedraagt 1 bar en mag tijdens de testtijd van 10 minuten niet 

dalen.” “Het meettoestel moet een minimale resolutie van 0,1 bar hebben.”

 “5.6.4.2 De dichtheidstest moet na de belastingstest worden uitgevoerd ...”

“De testdruk moet 150 mbar bedragen en mag tijdens de testduur niet dalen.”

Het meettoestel moet een minimale resolutie van 0,1 bar hebben. In tabel 11 

ZRUGHQ�GH�µ$DQSDVVLQJVtijden en testduur afhankelijk van het leidingvolume’ 

voorgegeven: 

7DEHO����±�$DQSDVVLQJVWLMGHQ�HQ�WHVWGXXU�DIKDQNHOLMN�YDQ�KHW�OHLGLQJYROXPH

/HLGLQJYROXPH� $DQSDVVLQJVWLMG Min. testduur

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 * Richtcijfers

 Voor Duitsland moet bovendien de BG-regel van de Duitse wettelijke ongeval-

lenverzekering worden gevolgd: µ*HEUXLN�YDQ�ZHUNPLGGHOHQ¶��%*5������DSULO�
2008��KIVW��������ZHUN]DDPKHGHQ�DDQ�JDVOHLGLQJHQ��regel van de Duitse 

ongevallenverzekering.

 De voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheidsbepalingen, 
UHJHOV�HQ�YRRUVFKULIWHQ�GLHQHQ�LQ�DFKW�JHQRPHQ�HQ�JHYROJG�WH�ZRUGHQ�

 Vóór de uitvoering van een test met perslucht moet in elk geval worden beoor-

deeld of de te testen installatie bestand is tegen de ingestelde/geselecteerde 

WHVWGUXN�µS�UHIHU¶�
� 6OXLW�GH�SHUVOXFKWVODQJ��¿�J���� ������RS�GH�XLWJDQJ�GUXNWHVW�PHW�SHUVOXFKW��

persluchtpomp (22) aan en verbind de persluchtslang (23) met de te testen 

installatie.

2.7 3URJUDPPD¶V�ZHUN]DPH�VWRIIHQ�UHLQLJHQ�HQ�FRQVHUYHUHQ�YDQ�YHUZDU�
PLQJVV\VWHPHQ�

 Om het drinkwater tegen verontreinigingen te beschermen, moeten vóór het 

reinigen en conserveren van verwarmingssystemen met REMS Multi-Push, 

veiligheidsinrichtingen worden ingebouwd ter voorkoming van drinkwaterver-

ontreinigingen door terugstroming, bijv. leidingnetscheiders BA volgens EN 

1717:2000. 

MonteeU�DDQVOXLWHQG�KHW�5(06�¿�MQ¿�OWHU��¿�J�����������DUW��QU����������PHW�LQ]HW¿�OWHU�
����P��9HUELQG�QD�KHW�¿�MQ¿�OWHU�GH�]XLJ��GUXNVODQJ��¿�J����������PHW�GH�WRHYRHU�
VSRHOHQ�������0RQWHHU�RS�GH�DIYRHU�VSRHOHQ�YDQ�5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����������
de reinigings- en conserveringsunit voor verwarmingssystemen REMS V-Jet H 

�¿�J�����PHW�WRHYRHU��¿�J�����������/HW�RS�GH�SLMOHQ�GLH�GH�GRRUVWURPLQJVULFKWLQJ�
aangeven. De hoofdleiding van de reinigings- en conserveringsunit bestaat uit 

toevoer, drukbegrenzingsventiel (17), terugslagklep (18), afvoer naar het verwar-

PLQJVV\VWHHP�������'LW�ZRUGW�PHW�GH�]XLJ��GUXNVODQJ��¿�J����������RS�KHW�WH�UHLQLJHQ�
verwarmingssysteem aangesloten. Een deel van de toevoer wordt door de 

GRRUVWURRPNRS��¿�J����������LQ�GH�À�HV������JHGXZG��GLH�GH�UHLQLJHU�5(06�&OHDQ+�
of de corrosiebescherming REMS NoCor voor verwarmingssystemen bevat. 

Deze wordt dan naar het te reinigen resp. tegen corrosie te beschermen 

YHUZDUPLQJVV\VWHHP�JHSRPSW��'H�LQKRXG�YDQ�GH��O�À�HV�5(06�&OHDQ+�UHVS��
REMS NoCor is bedoeld voor een volume van ca. 100 l. REMS CleanH is groen 

gekleurd voor een controleerbare vulling en wegspoeling, REMS NoCor is 

blauw voor een controleerbare vulling. De veiligheidsinformatiebladen voor 

5(06�&OHDQ+�HQ�5(06�1R&RU�RQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�9HLOLJ�
heidsinformatiebladen, en andere lokale en nationale voorschriften moeten in 

acht worden genomen.

 LET OP LET OP
 Laat nooit reiniger of corrosiebescherming door de leidingen van REMS Multi-

Push stromen.

 Voor verwarmingen gebruikte zuig-/drukslangen mogen niet meer voor drink-

waterleidingen worden gebruikt.

De ingebouwde sproeiers voor de automatische dosering door REMS V-Jet 

TW en REMS V-Jet H zijn verschillend en aan de eigenschappen van de te 

pompen REMS werkzame stoffen aangepast. Daarom moet in ieder geval altijd 

het beoogde gebruik in acht worden genomen.

���� 3URJUDPPD�SHUVOXFKWSRPS (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Met dit programma kunnen reservoirs van elk type worden opgepompt. Sluit 

de persluchtslang (23) op de uitgang druktest met perslucht, persluchtpomp 

�¿�J����������DDQ�HQ�YHUELQG�GH]H�PHW�KHW�RS�WH�SRPSHQ�UHVHUYRLU��ELMY��H[SDQ�
sievat, autoband. De waarde 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi is vooringesteld.De waarde 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi is vooringesteld.De waarde 0,02 MPa/0,2 bar

���� 3URJUDPPD�JHKHXJHQEHKHHU��JHJHYHQVRYHUGUDFKW�
 De resultaten van de spoel- en testprogramma’s worden met datum, tijd en 

rapportnummer in de geselecteerde taal opgeslagen en kunnen voor docu-

mentatie naar een USB-stick (niet bijgeleverd) of printer (toebehoren, art.-nr. 

115604) worden overgedragen (zie 3.8).

2.10 Aansluiting persluchtgereedschap
� ,Q� WHJHQVWHOOLQJ�WRW�KHW�EHVFKUHYHQ�SURJUDPPD�µSHUVOXFKWSRPS¶��ZDDUELM�GH�

waarden via de elektronische besturing worden geregeld, kan op de aansluiting 

SHUVOXFKWJHUHHGVFKDS��¿�J����������SHUVOXFKWJHUHHGVFKDS�WRW�HHQ�PD[��OXFKW�
behoefte van 230 Nl/min direct vanuit het persluchtreservoir worden gevoed. 

Hiervoor dient een persluchtslang met snelkoppelingen NW 7,2 te worden 

gebruikt (toebehoren, art.-nr. 115621).

�� %HGULMI
 LET OP LET OP

 REMS Multi-Push is niet voor permanente aansluiting op de installatie bedoeld/

geschikt. Koppel na de beëindiging van het werk alle slangen van de installatie 

los. Laat REMS Multi-Push niet zonder toezicht werken.

 Vóór het gebruik van REMS Multi-Push dient te worden gecontroleerd of de 

nieuwste softwareversie op de invoer- en besturingseenheid is geïnstalleerd.  

9RRU�5(06�0XOWL�3XVK�6�LV�KHW�JHEUXLN�YDQ�HHQ�VRIWZDUHYHUVLH�YDQDI�µ�������
datum 2020-04-08’ toegestaan. Om de softwareversie weer te geven, selecteert 

u het menu instellingen en vervolgens apparaatgegevens. De nieuwste soft-

wareversie (Ver. software) voor de invoer- en besturingseenheid kan via een 

86%�VWLFN�ZRUGHQ�JHGRZQORDG�RQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�
ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��9HUJHOLMN�KHW�QXPPHU�YDQ�GH�VRIWZDUHYHUVLH�
van het apparaat met het nummer van de nieuwste softwareversie en installeer 

indien nodig de nieuwste softwareversie.

 Werkwijze bij het downloaden:

 1. Bestand downloaden.

 2. Zipbestand uitpakken.

� ��� +HW�EHVWDQG�µXSGDWH�ELQ¶�RS�HHQ�86%�VWLFN�RSVODDQ�
4. De USB-stick in de USB-poort van de REMS Multi-Push steken.

 Verdere werkwijze, zie 2.3

 LET OP LET OP
 De instelwaarden voor de verschillende testcriteria (testverloop, -druk en -tijden) 

in het menu instellingen van REMS Multi-Push SL/SLW zijn overgenomen uit 

(1������������UHVS��KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDO�
laties met perslucht, inert gas of water’ (januari 2011) van het Duitse Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK). Alle instelwaarden voor de testpro-

gramma’s kunnen door de gebruiker worden gewijzigd in het menu instellingen 

en in de programma’s spoelen, test met perslucht, test met water en perslucht-

pomp. Wijzigingen in het menu instellingen worden opgeslagen, d.w.z. dat deze 

bij de volgende inschakeling van REMS Multi-Push SL/SLW opnieuw verschijnen. 

Als de instelwaarden slechts in een van de programma’s worden gewijzigd, 

verschijnen bij de volgende inschakeling van REMS Multi-Push SL/SLW de 

oorspronkelijk instelwaarden weer. Met reset worden alle instelwaarden weer 

naar de fabrieksinstellingen, de taal naar Duits (deu), de formaten voor datum 

en tijd naar DD.MM.JJJJ, 24 h en de eenheden naar m/bar teruggezet. 

Let op!Let op!�'H�YHUDQWZRRUGHOLMNKHLG�YRRU�HYW��RYHUJHQRPHQ�RI�QLHXZ�LQJH�
YRHUGH�WHVWFULWHULD��WHVWYHUORRS���GUXN�HQ��WLMGHQ��RI�LQVWHOZDDUGHQ�LQ�GH�
DI]RQGHUOLMNH�SURJUDPPD¶V�HQ�GH�FRQFOXVLHV�XLW�GH�WHVWHQ�OLJW�XLWVOXLWHQG�
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ELM�GH�JHEUXLNHU��'H�JHEUXLNHU�PRHW�PHW�QDPH�EHVOLVVHQ�RI�HHQ�YRRUJH�
VFKUHYHQ�VWDELOLVDWLH��ZDFKWWLMG�ZRUGW�EHsLQGLJG�HQ�PRHW�GLW�PHW�HQWHU�
bevestigen. 

 De voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheidsbepalingen, 
UHJHOV�HQ�YRRUVFKULIWHQ�GLHQHQ�LQ�DFKW�JHQRPHQ�HQ�JHYROJG�WH�ZRUGHQ�

 Het elektronische geheugen van REMS Multi-Push kan 40 bestanden (rapporten) 

bevatten. Zodra uit het startmenu een programma is gekozen en de geselec-

teeUGH�JHJHYHQV�PHW�HQWHU�EHYHVWLJG�]LMQ��ZRUGW�DXWRPDWLVFK�HHQ�QLHXZ�¿�OH�QU��
aangemaakt, ook als het programma vervolgens, bijv. met esc, wordt afgebroken. 

Als de 40e geheugenplaats wordt gebruikt, verschijnt op het beeldscherm de 

PHOGLQJ�µ/DDWVWH�¿�OH�QU��EHVFKLNEDDU¶��1D�GH�YROWRRLLQJ�YDQ�GLW�SURFHV�GLHQHQ�
DOOH�EHVWDQGHQ�YLD�GH�86%�SRRUW��¿�J����������QDDU�HHQ�86%�VWLFN�WH�ZRUGHQ�
gekopieerd. Bij het opslaan van nieuwe bestanden wordt dan telkens het oudste 

¿�OH�QU��LQ�KHW�JHKHXJHQ overschreven. 

 Schermweergave (moet met enter worden vrijgegeven):

000425

19.08.2013    10:13

Files 40/40

/DDWVWH�¿�OH�QU�
beschikbaar

'RRUORSHQG�¿�OH�QU��������
'DWXP���������������7LMG��������DDQPDDN�YDQ�HHQ�QLHXZ�¿�OH�QU��
Files 40/40 (er worden max. 40 bestanden opgeslagen)

/DDWVWH�¿�OH�QU�
beschikbaar

���� 3URJUDPPD¶V�VSRHOHQ�(1�������YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV��SURJUDPPD�
VSRHOHQ�YDQ�YHUZLMGHUHQ�YDQ�VOLE�XLW�UDGLDWRUV\VWHPHQ�HQ�ZDQG��YORHU�
YHUZDUPLQJHQ
In EN 806-4:2010 en voor Duitsland aanvullend in de technische regel – werk-

blad DVGW W 557 (A) oktober 2012 van de Deutscher Verein des Gas- und 

:DVVHUIDFKHV�H�9���'9*:��HQ�KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�
in gebruik nemen van drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) worden de spoelmethoden 

µVSRHOHQ�PHW�ZDWHU¶�HQ� µVSRHOHQ�PHW�ZDWHU�OXFKWPHQJVHO�PHW�GUXNVWRWHQ¶�
beschreven. 5(06�0XOWL�3XVK�ELHGW�DDQYXOOHQG�KHW�VSRHOSURJUDPPD�µVSRHOHQ�
met water-luchtmengsel met constante perslucht’.

 Uittreksel uit EN 806-4:2010, 6.2.1 “De drinkwaterinstallatie moet zo snel moge-

lijk na de installatie en druktest en direct voor de inbedrijfstelling met drinkwater 

worden gespoeld.” “Als een systeem niet direct na de inbedrijfstelling in gebruik 

wordt genomen, moet het regelmatig (uiterlijk binnen 7 dagen) worden gespoeld.” 

3.1.1 Programma spoelen EN 806-4 met water (zonder luchttoevoer)Programma spoelen EN 806-4 met water (zonder luchttoevoer)

 Volgens EN 806-4:2010 en voor Duitsland aanvullend volgens de technische 

regel – werkblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 van de Deutscher Verein des 

*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���'9*:��HQ�KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQ�
fecteren en in gebruik nemen van drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van 

het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) moet het voor de 

VSRHOLQJ�JHEUXLNWH�GULQNZDWHU�ZRUGHQ�JH¿�OWHUG�HQ�YDQ�HHQ�RQEHULVSHOLMNH�
GULQNZDWHUNZDOLWHLW�]LMQ��'H�¿�OWHUV�PRHWHQ�GHHOWMHV��������P�WHJHQKRXGHQ�
�5(06�¿�MQ¿�OWHU�PHW�LQ]HW¿�MQ¿�OWHU�����P�JHEUXLNHQ��DUW��QU�����������$IKDQNHOLMN�
van de grootte van de installatie en de plaatsing en het verloop van de buislei-

dingen moet het systeem in secties worden gespoeld. Het spoelen moet op de 

benedenverdieping van het gebouw beginnen en per sectie (binnen een sectie, 

per etage) naar boven worden voortgezet, d.w.z. van de dichtstbijgelegen sectie 

naar de verst verwijderde sectie en etage. De minimumstromingssnelheid bij 

het spoelen van de installatie moet 2 m/s bedragen en het water in het systeem 

moet tijdens het spoelen ten minste 20 keer worden ververst. 

 Binnen de etage- en afzonderlijke toevoerleidingen worden per etage achter-

eenvolgens ten minste zoveel aftappunten als in de onderstaande tabel als 

richtwaarde voor een spoelsectie is aangegeven, gedurende ten minste 5 

minuten volledig geopend.

Grootste nominale wijdte van de leiding in de 

gespoelde sectie, DN
25 32 40 50

Grootste nominale wijdte van de leiding in de 
gespoelde sectie, in inch 1" 1¼" 1½" 2"

Minimumaantal te openen aftappunten DN 15 

(½")
2 4 6 8

 Tabel 1: Richtwaarde voor het minimumaantal te openen aftappunten in relatie 

tot de grootste nominale wijdte van de verdeelleiding” (capaciteit per aftappunt 

WHQ�PLQVWH���� O����V���LQIRUPDWLHEODG� µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ� LQ�JHEUXLN�
nemen van drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), cursieve rij aangevuld, begrenzing op DN 50). 

Voor het spoelen van grotere nominale wijdten kunnen 2 of meer REMS 

Multi-Push parallel worden geschakeld.

 REMS Multi-Push geeft o.a. de bereikte stromingssnelheid en de bereikte 

waterverversing op het beeldscherm aan.

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Spoelen \ enter

2. Spoelen EN 806-4 \ enter

3. Zonder perslucht \ enter

��� ,QVWHOZDDUGH�PD[��'1�YROJHQV�WDEHO���FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
5. Watervolume van de spoelsectie VA H22�LQYRHUHQ��������O��?�HQWHU��]LH�¿�J����
6. Watertoevoer openen. Zolang de minimumstromingssnelheid v H2O = 2 m/s 

en de waterverversing n H2O = 20 niet bereikt zijn, knipperen de waarden. 

Na het bereiken van de waarden \ enter.

 (Als de instelwaarden v H2O en n H2O niet worden bereikt: \ esc = annuleren, 

oorzaak vaststellen, proces herhalen.)

7. Weergave op beeldscherm: waterdruk (p H2O), minimumstromingssnelheid 

(v H2O), spoeltijd (t H2O), waterverversing (n H2O), gebruikte waterhoe-

veelheid (V H2O) \ enter

8. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

3.1.2 Programma spoelen EN 806-4 met water- luchtmengsel met intermitte-Programma spoelen EN 806-4 met water- luchtmengsel met intermitte-

rende persluchtrende perslucht

De reinigende werking van het spoelen kan worden versterkt door de toevoeging 

van perslucht. Volgens EN 806-4:2010 en informatieblad Spoelen, desinfecteren 

en in gebruik nemen van drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) het voor de spoeling gebruikte 

GULQNZDWHU�ZRUGHQ�JH¿�OWHUG��ZDDUELM�GHHOWMHV��������P�PRHWHQ�ZRUGHQ�WHJHQJH�
KRXGHQ��HQ�YDQ�HHQ�RQEHULVSHOLMNH�GULQNZDWHUNZDOLWHLW�]LMQ��5(06�¿�MQ¿�OWHU�PHW�
LQ]HW¿�OWHU�����P�JHEUXLNHQ��DUW��QU�����������³+HW�OHLGLQJV\VWHHP�NDQ�PHW�HHQ�
drinkwater-luchtmengsel intermitterend met een minimumstromingssnelheid van 

0,5 m/s in elke leidingsectie onder druk worden gespoeld. Hiervoor moet een 

bepaald minimumaantal aftappunten worden geopend. Als in een te spoelen sectie 

van het leidingsysteem de minimumvolumestroom bij volledige vulling van de 

verdeelleiding niet wordt bereikt, dan dienen voor het spoelen een bufferreservoir 

en een pomp te worden gebruikt.”  “Afhankelijk van de grootte van de installatie 

en de plaatsing van de buisleidingen moet het systeem in secties worden gespoeld. 

Geen enkele spoelsectie mag een lengte van 100 m overschrijden.”

Grootste nominale wijdte van de leiding in de 

gespoelde sectie, DN
25 32 40 50

Grootste nominale wijdte van de leiding in de 
gespoelde sectie, in inch 1" 1¼" 1½" 2"

Minimumvolumestroom bij volledig gevulde 

leidingsectie, in l/min
15 25 38 59

Minimumaantal volledig te openen aftap-

punten DN 15 (½") of een overeenkomstig 

doorsnedeoppervlak

1 2 3 4

 Tabel 2: Aanbevolen minimumdoorstroming en minimumaantal aftappunten die 

afhankelijk van de grootste nominale diameter van de buisleiding in de gespoelde 

sectie voor het spoelproces moeten worden geopend (voor een minimumstro-

mingssnelheid van 0,5 m/s) (EN 806-4:2010, cursieve regel aangevuld, 

begrenzing op DN 50). Voor het spoelen van grotere nominale wijdten kunnen 

2 of meer REMS Multi-Push parallel worden geschakeld.

 De in EN 806-4:2010 en in het inforPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�LQ�
gebruik nemen van drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) beschreven handmatige 

bediening van de regelorganen voor de toevoer van de intermitterende perslucht 

vindt bij REMS Multi-Push automatisch plaats. De perslucht wordt met een 

overdruk van 0,5 bar boven de gemeten waterdruk toegevoerd. De toevoer 

van de perslucht duurt 5 s, de stagnatiefase (zonder perslucht) duurt 2 s. 

 REMS Multi-Push geeft o.a. de bereikte stromingssnelheid en de bereikte 

volumestroom op het beeldscherm aan.

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Spoelen \ enter

2. Spoelen EN 806-4 \ enter

3. Perslucht intermitterend \ enter

��� ,QVWHOZDDUGH�PD[��'1�YROJHQV�WDEHO���FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
5. Watervolume van de spoelsectie VA H2O invoeren (0-999 l) (11) \ enter (zie 

¿�J����
6. Watertoevoer openen. Als de minimumstromingssnelheid v H2O = 0,5 m/s, 

de minimumvolumestroom VS H2O en de spoelduur wordt bereikt \ enter.

� 'H�VSRHOGXXU��YROJHQV�LQIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�LQ�JHEUXLN�
nemen van drinkwaterinstallaties’ (augustus 2014) van het Duitse Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)) is afhankelijk van de leidinglengte 

en mag per strekkende meter niet minder dan 15 s bedragen. per aftappunt 

moet de spoelduur ten minste 2 min bedragen.

 (Als de instelwaarden v H2O en VS H2O niet worden bereikt: \ esc = annu-

leren, oorzaak vaststellen, proces herhalen.)

7. Weergave op beeldscherm: waterdruk (p H2O), minimumstromingssnelheid 

(v H2O), spoeltijd (t H2O), gebruikte waterhoeveelheid (V H2O), volumestroom 

(VS H2O) \ enter

8. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

 LET OP LET OP
Om ervoor te zorgen dat perslucht kan worden toegevoerd, moet een waterdruk 

YDQ�������EDU�EHVFKLNEDDU�]LMQ�HQ�PRHW�HHQ�ZDWHUKRHYHHOKHLG�YDQ�����O�GRRU�
de machine gestroomd zijn.

3.1.3 Programma spoelen EN 806-4 met water- luchtmengsel met constante Programma spoelen EN 806-4 met water- luchtmengsel met constante 

persluchtperslucht

 Bij dit programma wordt de perslucht continu met een overdruk van 0,5 bar 

boven de gemeten waterdruk toegevoerd. Hierbij vallen in vergelijking met het 

SURJUDPPD�µ������6SRHOHQ�PHW�ZDWHU�OXFKWPHQJVHO�PHW�LQWHUPLWWHUHQGH�SHUV�
lucht’ de persluchtstoten weg. Deze zorgen weliswaar voor een aanzienlijke 

verbetering van de reinigende werking, maar door de drukstoten worden de 

leidingen zwaarder belast. Als er twijfels bestaan met betrekking tot de sterkte 

van de te spoelen leidingen, kan met dit programma, door een stootvrije 

werveling door de constant toegevoerde perslucht, tenminste een verbetering 
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YDQ�GH�UHLQLJHQGH�ZHUNLQJ�WHQ�RS]LFKWH�YDQ�KHW�SURJUDPPD�µ������6SRHOHQ�PHW�
water (zonder luchttoevoer)’ worden bereikt.

 REMS Multi-Push geeft o.a. de gebruikte waterhoeveelheid op het beeldscherm 

aan.

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Spoelen \ enter

2. Spoelen EN 806-4 \ enter

3. Constante luchtstroom \ enter

��� ,QVWHOZDDUGH�PD[��'1�YROJHQV�WDEHO���FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
5. Watervolume van de spoelsectie VA H2O invoeren (0-999 l) (11) \ enter (zie 

¿�J����
6. Watertoevoer openen. Om te beëindigen \ enter, (\ esc = annuleren)

7. Weergave op beeldscherm: waterdruk (p H2O), spoeltijd (t H2O), gebruikte 

waterhoeveelheid (V H2O) \ enter

8. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

 LET OP LET OP
Om ervoor te zorgen dat perslucht kan worden toegevoerd, moet een waterdruk 

YDQ�������EDU�EHVFKLNEDDU�]LMQ�HQ�PRHW�HHQ�ZDWHUKRHYHHOKHLG�YDQ�����O�GRRU�
de machine gestroomd zijn.

3.1.4 Programma spoelen/verwijderen van slib met mogelijkheid tot omschakelen 3.1.4 Programma spoelen/verwijderen van slib met mogelijkheid tot omschakelen 

van de luchttoevoer

 Dit programma is geschikt voor het spoelen van/verwijderen van slib uit radiator-

systemen en wand-/vloerverwarmingen. Tijdens het spoelproces kan de toevoer 

van de perslucht met een overdruk van 0,5 bar worden in- en uitgeschakeld. 

Het programma start het spoelen/verwijderen van slib zonder perslucht. Met de 

SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����NDQ�GH�SHUVOXFKW�LQWHUPLWWHUHQG�RI�GH�FRQVWDQWH�OXFKWVWURRP�
naar behoefte worden in- en uitgeschakeld. Tijdens het spoelen/verwijderen van 

slib worden de waterdruk en minimumstromingssnelheid op het beeldscherm 

�OFG���¿�J���������ZHHUJHJHYHQ�
� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����

1. Spoelen \ enter

2. Spoelen \ enter

3. Watertoevoer openen. Spoelen/verwijderen van slib zonder luchttoevoer start.

��� 0HW�GH�SLMOWRHWVHQ�Ĺ�Ļ�����GH�SHUVOXFKW�QDDU�EHKRHIWH�LQ��RI�XLWVFKDNHOHQ��'H�
markering op het beeldscherm (lcd) (6) geeft de momenteel geselecteerde 

luchttoevoer aan.

5. Om te beëindigen \ enter, (\ esc = annuleren)

6. Weergave op beeldscherm: waterdruk (p H2O), minimumstromingssnelheid 

(v H2O), spoeltijd (t H2O), gebruikt watervolume (V H2O) \ enter

7. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

 LET OP LET OP
Om ervoor te zorgen dat perslucht kan worden toegevoerd, moet een waterdruk 

YDQ�������EDU�EHVFKLNEDDU�]LMQ�HQ�PRHW�HHQ�ZDWHUKRHYHHOKHLG�YDQ�����O�GRRU�
de machine gestroomd zijn.

 Voordat met het spoelen/verwijderen van slib wordt begonnen, moet in ieder 

geval eerst worden beoordeeld of het te spoelen radiator- of wand-/vloerver-

warmingssysteem bestand is tegen de druk die bij het spoelen/verwijderen van 

slib optreedt.

 Bij het in- of omschakelen van de luchttoevoer kan het tot een minuut duren 

voordat de geselecteerde toevoer van de perslucht start.

���� 3URJUDPPD�ZHUN]DPH�VWRIIHQ�GHVLQIHFWLH�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV
9225=,&+7,*9225=,&+7,*   

� 7LMGHQV�GH�GHVLQIHFWLH�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PDJ�JHHQ�GULQNZDWHU�
voor gebruikers worden afgetapt!

 De (XURSHVH�QRUP�(1����������� schrijft voor de keuze van desinfecterende 

middelen het volgende voor:

 “Drinkwaterinstallaties mogen na het spoelen worden gedesinfecteerd, indien 

een verantwoordelijke persoon of instantie dit vastlegt.”

 “Alle chemicaliën die voor de desinfectie van drinkwaterinstallaties worden 

gebruikt, moeten voldoen aan de eisen betreffende chemicaliën voor water-

zuivering die in Europese normen of, indien geen Europese normen van 

toepassing zijn, in nationale normen zijn vastgelegd.”

 “Het gebruik en de toepassing van desinfecterende middelen moet in overeen-

stemming met de betreffende EG-richtlijnen en alle lokale of nationale voor-

schriften plaatsvinden.”

 “Transport, opslag, hantering en gebruik van al deze desinfecterende middelen 

kunnen gevaarlijk zijn. Daarom moeten de gezondheids- en veiligheidsbepa-

lingen nauwgezet worden nageleefd.”

 “Het systeem moet met een desinfecterende oplossing van de beginconcentratie 

worden gevuld gedurende de contacttijd die door de fabrikant van het desin-

fecterende middel is voorgeschreven. Indien aan het einde van de contacttijd 

de restconcentratie van het desinfecterende middel onder de aanbeveling van 

de fabrikant ligt, moet het gehele desinfectieproces indien nodig worden herhaald, 

tot de restconcentratie na de betreffende contacttijd bereikt is. Na een succes-

volle desinfectie moet het systeem direct leeggemaakt en grondig met drinkwater 

gespoeld worden. Het spoelen moet in overeenstemming met de instructies 

en aanbevelingen van de fabrikant van het desinfecterende middel of zo lang 

worden voortgezet, tot het desinfecterende middel niet meer aantoonbaar is 

of onder het niveau ligt dat volgens de nationale voorschriften toegestaan is. 

Personen die de desinfectiH�XLWYRHUHQ��PRHWHQ�KLHUYRRU�JHNZDOL¿�FHHUG�]LMQ�´�

 “Na het spoelen moet een monster (of meerdere monsters) worden genomen 

en aan een bacteriologisch onderzoek worden onderworpen. Indien uit het 

bacteriologische onderzoek van het monster of de monsters blijkt dat geen 

voldoende desinfectie werd bereikt, moet de installatie gespoeld en opnieuw 

gedesinfecteerd worden. Vervolgens dienen nieuwe monsters te worden 

genomen.”

 “Er dient een volledig rapport van de details van het gehele proces en van de 

onderzoeksresultaten opgesteld en aan de eigenaar van het gebouw overhan-

digd te worden.”

 Technische regel – werkblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 van de Deut-
scher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW)

 Voor Duitsland dient in acht te worden genomen: “Alle chemicaliën inclusief 

additieven die voor de desinfectie van drinkwaterinstallaties worden gebruikt, 

moeten voldoen aan de eisen betreffende chemicaliën voor waterzuivering die 

in Europese of Duitse normen zijn vastgelegd (DIN EN 806-4).” “Elke desinfectie 

van een installatie belast de materialen en onderdelen van de drinkwaterinstal-

latie, zodat een beschadiging van de drinkwaterinstallatie mogelijk is.”

 “Indien de chemische desinfectie per sectie wordt uitgevoerd, moeten de te 

behandelen leidingsecties van de rest van de drinkwaterinstallatie worden 

afgesloten. Door het achtereenvolgens openen van de aftappunten van het te 

desinfecteren installatiegedeelte wordt gegarandeerd dat het desinfecterende 

middel in het volledige gedeelte terechtkomt.” “Aan het einde van de inwerktijd 

moet aan alle aftappunten een van de beginconcentratie van het desinfecterende 

middel en van de inwerktijd afhankelijke, ter verzekering van de desinfectie 

noodzakelijke minimumconcentratie gegarandeerd zijn. Deze dient ten minste 

voor elke afzonderlijke sectie te worden gecontroleerd, telkens aan het aftap-

punt dat het verste van het doseerpunt verwijderd is.”

 “Na de beëindiging van de desinfectie van een drinkwaterinstallatie moet de 

gebruikte desinfecterende oplossing zo worden afgevoerd, dat hierdoor geen 

milieuschade kan worden veroorzaakt. De oxiderende werking van het desin-

fecterende middel kan door toevoeging van reductiemiddelen worden uitge-

schakeld. Daarnaast dient de pH-waarde in acht genomen en indien nodig 

gecorrigeerd te worden.”

 Als gebruiksconcentratie voor de doseeroplossing wordt voor waterstofperoxide 

H2O2 150 mg H2O2/l een inwerktijd van 24 h aanbevolen.

� ,QIRUPDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�LQ�JHEUXLN�QHPHQ�YDQ�GULQN�
ZDWHULQVWDOODWLHV¶��DXJXVWXV�������YDQ�KHW�'XLWVH�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
+HL]XQJ�.OLPD��=96+.�

 Voor Duitsland dient in acht te worden genomen: “Na de beëindiging van de 

desinfectie dient het gehele systeem aan alle aftappunten te worden gespoeld, 

tot de aan het overdrachtspunt (meestal de watermeter) gemeten concentratie 

van het desinfecterende middel weer aan alle aftappunten bereikt of onder-

schreden wordt.”

 Bij de afvoer dient het volgende in acht te worden genomen: “Indien het voor 

de desinfectie van een installatie gebruikte water in een afwateringsleiding of 

afvoerkanaal moet worden geloosd, moet de bevoegde instantie worden 

geïnformeerd en mag het water pas worden geloosd, indien de bevoegde 

instantie hiervoor de toestemming heeft gegeven.” “Door de snelle afbraak is 

de afvoer van waterstofperoxide door lozing in de riolering onproblematisch.” 

 Voor spoelsecties wordt in de Europese norm EN 806-4:2010 en in het infor-

PDWLHEODG�µ6SRHOHQ��GHVLQIHFWHUHQ�HQ�LQ�JHEUXLN�QHPHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDO�
laties’ (augustus 2014) van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK) een maximale leidinglengte van 100 m voorgeschreven. Bij deze 

lengte is voor een buisleiding ½" van verzinkte staalbuis een volume van ca. 

20 l en voor een buisleiding 1¼" een volume van ca. 100 l desinfecterende 

RSORVVLQJ�EHQRGLJG��]LH�¿�J�����9ROXPe in l/m voor verschillende buizen).

 Naargelang het volume van de afzonderlijke leidingsecties kunnen met één 

À�HV�GRVHHURSORVVLQJ�5(06�3HUR[L�&RORU��]LH�WRHEHKRUHQ�����$UWLNHOQXPPHUV��
ook meerdere leidingsecties worden gedesinfecteerd. Er wordt echter aanbe-

YROHQ�RP�HHQ�EHJRQQHQ�À�HV�QLHW�ODQJHU�GDQ�ppQ�GDJ�WH�JHEUXLNHQ��RPGDW�GH�
doseeroplossing aan concentratie verliest. Waterstofperoxide wordt in de loop 

van de tijd afgebroken en verliest daarbij zijn werking, afhankelijk van de 

opslagomgeving. Daarom moet vóór iedere desinfectie de concentratie van de 

doseeroplossing op zijn werking worden getest. Giet hiervoor 100 ml water in 

een schone, afsluitbare bus. Neem vervolgens met de pipet die bij iedere doos 

5(06�3HUR[L�&RORU�LV�PHHJHOHYHUG����PO�GRVHHURSORVVLQJ�XLW�GH�À�HV�HQ�YRHJ�
deze aan de bus toe (verdunning 1:100). Sluit de bus en schud deze goed. 

Met het teststaafje (art.-nr. 091072) wordt de concentratie van de inhoud van 

de bus gemeten volgens de instructies op de verpakking van het teststaafje. 

'H]H�PRHW�������PJ�O�+2O2 bedragen.

2SHQ�GH�À�HV�������YHUZLMGHU�GH�ERUJULQJ�YDQ�GH�À�HVVOXLWLQJ�HQ�JLHW�GH�ELMJHOH�
YHUGH�NOHXUVWRI�����PO�À�HV��GLUHFW�YRRU�KHW�GHVLQIHFWLHSURFHV�LQ�GH�À�HV�������
6OXLW�GH�À�HV�HQ�VFKXG�GH]H�JRHG��]RGDW�GH�NOHXUVWRI�]LFK�JHOLMNPDWLJ�PHW�KHW�
waterstofperoxide vermengt.

9225=,&+7,*9225=,&+7,*   
 De kleurstof is ongevaarlijk voor de gezondheid, maar zeer intensief en kan 

slechts moeilijk van de huid en kledingstukken worden verwijderd. Daarom 

PRHW�GH�NOHXUVWRI�YRRU]LFKWLJ�LQ�GH�À�HV�ZRUGHQ�JHJRWHQ�
� 0RQWHHU�GH�À�HV�RS�GH�GHVLQIHFWLH�XQLW�5(06�9�-HW�7:��]RDOV� LQ�¿�J���������

afgebeeld. De in REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H ingebouwde sproeiers 

voor de automatische dosering van doseeroplossing, reiniger en corrosiebe-

scherming zijn verschillend gedimensioneerd en aan de eigenschappen van 

nld nld
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de te pompen REMS werkzame stoffen aangepast. Daarom moet men er altijd 

nauwgezet op letten dat voor de desinfectie van drinkwaterleidingen REMS 

V-Jet TW wordt aangesloten. Programma werkzame stoffen \ desinfectie DW 

kiezen. Spoelen met water (zonder luchttoevoer). Tijdens het vulproces moeten 

alle aftappunten van de drinkwaterinstallatie, te beginnen met de verst verwij-

derde, na elkaar worden geopend, tot de gekleurde desinfecterende oplossing 

uit deze aftappunten loopt. In een donkere omgeving is het nuttig om een witte 

achtergrond (bijv. een vel papier) achter de straal van het aftappunt te houden, 

om de gekleurde desinfecterende oplossing beter te kunnen onderscheiden. 

 Aan het einde van het desinfectieproces of bij het YHUZLVVHOHQ�YDQ�GH�À�HV�PRHW�
de toevoer naar de desinfectie-unit voor REMS Multi-Push en de afvoer naar 

GH�GULQNZDWHULQVWDOODWLH�ZRUGHQ�JHVORWHQ��'DDUQD�GLHQW�GH�À�HV������ODQJ]DDP�
te worden gedemonteerd, zodat de overdruk kan ontsnappen. 

 Na de inwerktijd van 24 uur (aanbeveling van het Duitse Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK) en van de Deutscher Verein des Gas- und Wasserfa-

ches (DVGW) moet de desinfecterende oplossing met REMS Multi-Push uit 

de drinkwaterinstallatie worden gespoeld. Hiervoor moeten opnieuw alle 

aftappunten, beginnend met de dichtstbijgelegen, na elkaar worden geopend, 

tot aan de aftappunten geen gekleurde desinfecterende oplossing meer kan 

worden vastgesteld. 

 Aanvullend kunnen indien nodig peroxideteststaafjes worden gebruikt om de 

concentratie te controleren (toebehoren, zie 1.2 Artikelnummers).

 LET OP LET OP
 Voor de desinfectie/reiniging/conservering gebruikte slangen mogen niet meer 

voor de druktest met water of voor het spoelen van drinkwaterleidingen worden 

gebruikt.

���� 3URJUDPPD¶V�WHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
 Voor DXLWVODQG�ZRUGW�LQ�KHW�LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQ�

stallaties met perslucht, inert gas of water’ (januari 2011) van het Zentralverband 

6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD� �=96+.��RQGHU� µ����$OJHPHHQ¶�YRRU�GH�QDWLRQDOH�
bepalingen het volgende vastgelegd:

 “Vanwege de samendrukbaarheid van gassen dienen bij de uitvoering van 

druktesten met lucht om natuurkundige en veiligheidstechnische redenen de 

RQJHYDOSUHYHQWLHYRRUVFKULIWHQ�µ:HUNHQ�DDQ�JDVLQVWDOODWLHV¶�HQ�KHW�UHJOHPHQW�
µ7HFKQLVFKH�UHJHOV�YRRU�JDVLQVWDOODWLHV�'9*:�75*,¶�LQ�DFKW�WH�ZRUGHQ�JHQRPHQ��
Daarom werd in overleg met de bevoegde ongevallenverzekering en in aanslui-

ting op dit reglement de testdruk op maximaal 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi vastge-

legd, zoals bij belastings- en dichtheidstesten voor gasleidingen. Hiermee wordt 

voldaan aan de nationale bepalingen.”

 De voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheidsbepalingen, 
UHJHOV�HQ�YRRUVFKULIWHQ�GLHQHQ�LQ�DFKW�JHQRPHQ�HQ�JHYROJG�WH�ZRUGHQ�

 Vóór de uitvoering van een test met perslucht moet in elk geval worden beoor-

deeld of de te testen installatie bestand is tegen de ingestelde/geselecteerde 

WHVWGUXN�µS�UHIHU¶�
 De omgevingstemperatuur, de temperatuur van het testmedium en de atmo-

sferische luchtdruk kunnen het resultaat van de test beïnvloeden, omdat deze 

op de gemeten drukwaarden inwerken. De verandering van deze parameters 

moet, indien nodig, bij de beoordeling van de testresultaten in aanmerking 

worden genomen.

 In punt 6 van de norm EN 806-4:2010 wordt o.a. het volgende vastgelegd: 

“Installaties in gebouwen moeten aan een druktest worden onderworpen. Deze 

kan ofwel met water plaatsvinden ofwel, indien de nationale bepalingen dit 

toelaten, mag olievrije, schone lucht met geringe druk of een inert gas worden 

gebruikt. Er dient rekening te worden gehouden met het mogelijke gevaar door 

hoge gas- of luchtdruk in het systeem.” De norm EN 806-4:2010 bevat naast 

deze instructie echter geen enkel testcriterium voor de beproeving met perslucht.

 De hierna beschreven testen en de in REMS Multi-Push opgeslagen instel-

waarden zijn in overeenstemming met het in Duitsland geldende informatieblad 

µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW��LQHUW�JDV�RI�ZDWHU¶�
(januari 2011) van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK).

Latere wijzigingen van dit informatieblad of de op de plaats van inzet geldende 

bepalingen, regels en voorschriften moeten in acht worden genomen; bij 

gewijzigde testcriteria (testverloop, -druk en -tijden) moeten de instelwaarden 

overeenkomstig worden gecorrigeerd. 

 De programma’s kunnen te allen tijde met de knop esc (10) worden afgebroken. 

Dan worden alle kleppen geopend en wordt de druk in de installatie afgelaten. 

'H�WHVWHQ�ZRUGHQ�RSJHVODJHQ��PDDU�KLHUELM�ZRUGW�LQ�KHW�EHVWDQG�µ$QQXOHULQJ¶�
vermeld.

 Indien nodig moet de druktest herhaald of de installatie onderzocht en gecor-

rigeerd worden.

 LET OP LET OP
 De besturing beëindigt het regelproces voor het instellen van de gekozen 

WHVWGUXN�ELM�WHVWHQ�PHW�SHUVOXFKW�������PEDU�ELM�HHQ�WROHUDQWLH����PEDU��HQ�ELM�
WHVWHQ�����EDU��HYW������EDU��ELM�HHQ�WROHUDQWLH������EDU��'LW�EHWHNHQW�GDW�GH�
regeling bijv. bij het instellen van p refer = 150 mbar bij een waarde p actual 

tussen 147 en 153 mbar, en bij het instellen van p refer = 3 bar tussen 2,9 en 

3,1 bar wordt beëindigd. Deze tolerantie is onschadelijk, omdat bij de druktest 

met perslucht de relatieve drukverandering van de druk p refer bepalend is. 

Na een druk op ENTER wordt de waarde p actual als p refer overgenomen. 

Dan kan de test dus ook bij een p refer van bijv. 153 mbar worden begonnen. 

3.3.1 Dichtheidstest met perslucht (ZVSHK) Dichtheidstest met perslucht (ZVSHK)

 Testdruk 150 hPa (150 mbar)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test met perslucht \ enter

3. Dichtheidstest \ enter

4. Instelwaarde ingestelde testdruk (p refer) controleren en evt. wijzigen 

�����?�Ļ
5. Instelwaarde stabilisatie (t stabi) controlHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
6. Instelwaarde testtijd (t test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

7. De reële testdruk (p actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p refer) 

aangepast \ enter

��� 'H�VWDELOLVDWLH��ZDFKWWLMG��W�VWDEL��ORRSW��QD�DÀ�RRS�KLHUYDQ�ZRUGW�GH�UHsOH�
testdruk (p actual) in de ingestelde testdruk (p refer) veranderd. Met enter 

kan de stabilisatie-/wachttijd voortijdig worden beëindigd; de testtijd (t test) 

begint dan direct (\ esc = annuleren).

9. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p refer), reële testdruk 

(p actual), verschiltestdruk (p diff), testtijd (t test) \ enter

10. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

������%HODVWLQJVWHVW�PHW�SHUVOXFKW���'1�����=96+.�������%HODVWLQJVWHVW�PHW�SHUVOXFKW���'1�����=96+.�
 Testdruk 0,3 MPa (3 bar)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test met perslucht \ enter

��� %HODVWLQJVWHVW���'1����?�HQWHU
 Verdere werkwijze, zie dichtheidstest 4. tot 10.

3.3.3 Belastingstest met perslucht > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Belastingstest met perslucht > DN 50 (ZVSHK)

 Testdruk 0,1 MPa (1 bar)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test met perslucht \ enter

3. Belastingstest > DN 50 \ enter

 Verdere werkwijze, zie dichtheidstest 4. tot 10.

���� 3URJUDPPD¶V�WHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�ZDWHU��5(06�0XOWL�
Push SLW)

 In punt 6.1 van EN 806-4:2010 wordt voor de hydrostatische druktest de keuze 

gegeven tussen 3 testmethoden A, B, C naar gelang het materiaal en de grootte 

van de geïnstalleerde buizen. De testmethoden verschillen onderling in test-

verloop, -druk en -tijd. 

 Voor Duitsland woUGW� LQ�KHW� LQIRUPDWLHEODG�7���������µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�
drinkwaterinstallaties met perslucht, inert gas of water’ (januari 2011) van het 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) met betrekking tot de in punt 

6.1 van EN 806-4:2010 ter keuze aangeboden testmethoden A, B, C voor de 

druktest met water het volgende vastgelegd: “Vanwege de praktische uitvoer-

baarheid op de bouwplaats werd op basis van praktische proeven een aangepaste 

methode gekozen, die voor alle materialen en combinaties van materialen kan 

worden toegepast. Om ook zeer kleine lekkages bij de dichtheidstest te kunnen 

vaststellen, is de testduur verlengd ten opzichte van de in de norm vastgelegde 

testduur. Als basis voor de uitvoering van de dichtheidstest met water voor alle 

materialen dient de testmethode B volgens EN 806-4.” Er is als volgt vastgelegd:

 De dichtheidstest met water kan worden uitgevoerd, als

Ɣ vanaf het tijdstip van de dichtheidstest tot de inbedrijfstelling van de drink-

waterinstallatie regelmatig, uiterlijk na zeven dagen, een verversing van 

het water gegarandeerd is. Aanvullend als

Ɣ gegarandeerd is dat de huis- of bouwwateraansluiting gespoeld en daardoor 

voor de aansluiting en het bedrijf vrijgegeven is;

Ɣ het vullen van het leidingsysteem via hygiënisch onberispelijke componenten 

plaatsvindt;

Ɣ tussen de dichtheidstest en de inbedrijfstelling de installatie volledig gevuld 

blijft en een gedeeltelijke vulling kan worden vermeden.

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
De voor deze testen in REMS Multi-Push SLW extra ingebouwde hydropneu-

matische pomp wordt gevoed door de ingebouwde compressor van REMS 

Multi-Push. De hydropneumatische pomp creëert een waterdruk van max. 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Vóór de uitvoering van een van de testen met water 

volgens testmethode A, B, C moet in elk geval worden beoordeeld of de te 

WHVWHQ�LQVWDOODWLH�EHVWDQG�LV�WHJHQ�GH�LQJHVWHOGH�JHVHOHFWHHUGH�WHVWGUXN�µS�UHIHU¶�

9225=,&+7,*9225=,&+7,*   
 Alvorens de hogedrukslang (26) van de afvoer druktest met water (25) resp. 

van de drinkwaterinstallatie wordt afgekoppeld, dient erop te worden gelet dat 

de druk volledig is afgebouwd.

 De programma’s kunnen te allen tijde met de knop esc (10) worden afgebroken. 

Dan worden alle kleppen geopend en wordt de druk in de installatie afgelaten. 

'H�WHVWHQ�ZRUGHQ�RSJHVODJHQ��PDDU�KLHUELM�ZRUGW�LQ�KHW�EHVWDQG�µ$QQXOHULQJ¶�
vermeld.

 Indien nodig moet de druktest herhaald of de installatie onderzocht en gecor-

rigeerd worden.
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 LET OP LET OP

De besturing beëindigt het regelproces voor het instellen van de gekozen testdruk 

bij testen met water bij een tolerantie 0 tot +0,3 bar. Dit betekent dat de regeling 

bijv. bij het instellen van p refer = 11 bar bij een waarde p actual tussen 11,0 en 

11,3 bar wordt beëindigd. Deze tolerantie is onschadelijk, omdat bij de druktest 

met water de relatieve drukverandering van de druk p refer bepalend is. Na een 

druk op ENTER wordt de waarde p actual als p refer overgenomen. Dan kan de 

test dus ook bij een p refer van bijv. 11,3 bar worden begonnen.  

3.4.1 Druktest met water, testmethode A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Druktest met water, testmethode A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter1. Test \ enter1. T

2. Test met water \ enter

3. Test met water A \ enter

4. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S�UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
��� ,QVWHOZDDUGH�VWDELOLVDWLH��W�VWDEL��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
6. Instelwaarde testtijd (t test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

7. De reële testdruk (p actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p refer) 

aangepast \ enter

��� 'H�VWDELOLVDWLH��ZDFKWWLMG��W�VWDEL��ORRSW��QD�DÀ�RRS�KLHUYDQ�ZRUGW�GH�UHsOH�
testdruk (p actual) in de ingestelde testdruk (p refer) veranderd. Met enter 

kan de stabilisatie-/wachttijd voortijdig worden beëindigd; de testtijd (t test) 

begint dan direct (\ esc = annuleren).

9. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p refer), reële testdruk 

(p actual), verschiltestdruk (p diff), testtijd (t test) \ enter

10. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

3.4.2 Druktest met water, 3.4.2 Druktest met water, WHVWPHWKRGH�ǻ!��.��%����WHVWPHWKRGH�ǻ!��.��%���� temperatuurevenwicht  temperatuurevenwicht 

(EN 806-4:2010, 6.1.3.3)(EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test met water \ enter

3. Test met water B \ enter

4. Test ǻ!��.��%��� \ enter

5. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S�UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
��� ,QVWHOZDDUGH�VWDELOLVDWLH��W�VWDEL��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
7. Instelwaarde testtijd (t test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

8. De reële testdruk (p actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p refer) 

aangepast \ enter

��� 'H�VWDELOLVDWLH��ZDFKWWLMG��W�VWDEL��ORRSW��QD�DÀ�RRS�KLHUYDQ�ZRUGW�GH�UHsOH�
testdruk (p actual) in de ingestelde testdruk (p refer) veranderd. Met enter 

kan de stabilisatie-/wachttijd voortijdig worden beëindigd; testtijd (t test) \ 

enter (\ esc = annuleren).

10. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p refer), reële testdruk 

(p actual), verschiltestdruk (p diff), testtijd (t test) \ enter

11. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

3.4.3 Druktest met water, 3.4.3 Druktest met water, WHVWPHWKRGH�3I6��%����WHVWPHWKRGH�3I6��%���� persverbindingen niet-geperst  persverbindingen niet-geperst 

RQGLFKW��LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW��RQGLFKW��LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�YDQ�GULQNZDWHULQVWDOODWLHV�PHW�SHUVOXFKW��
inert gas of water’ (januari 2011) van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung inert gas of water’ (januari 2011) van het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK), uitbreiding van EN 806-4:2010, 6.1.3.2.)Klima (ZVSHK), uitbreiding van EN 806-4:2010, 6.1.3.2.)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test met water \ enter

3. Test met water B \ enter

4. Test PfS (B/2) \ enter

5. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S�UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
6. Instelwaarde testtijd (t test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

7. De reële testdruk (p actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p refer) 

aangepast \ enter; de testtijd (t test) begint direct (\ esc = annuleren)

8. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p refer), reële testdruk 

(p actual), verschiltestdruk (p diff), testtijd (t test) \ enter

9. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

3.4.4 Druktest met water, 3.4.4 Druktest met water, WHVWPHWKRGH�3�0��%����GH�3�0��%���� leidingsystemen van  leidingsystemen van 

NXQVWVWRI�HQ�PHWDDO��(1���������������������HQ�LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�NXQVWVWRI�HQ�PHWDDO��(1���������������������HQ�LQIRUPDWLHEODG�µ'LFKWKHLGVWHVWHQ�
van drinkwaterinstallaties met perslucht, inert gas of water’ (januari 2011) van van drinkwaterinstallaties met perslucht, inert gas of water’ (januari 2011) van 

het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)het Duitse Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test met water \ enter

3. Test met water B \ enter

4. Test 3�0��%��� \ enter

5. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S��UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
6. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S��UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
��� ,QVWHOZDDUGH�WHVWWLMG��W��WHVW��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
8. Instelwaarde testtijd (t2 test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

9. De reële testdruk (p1 actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p1 refer) 

aangepast \ enter; de testtijd (t1 test) begint direct (\ esc = annuleren)

10. De reële testdruk (p2 actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p2 refer) 

aangepast \ enter; de testtijd (t2 test) begint direct (\ esc = annuleren)

11. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p1 refer), reële testdruk 

(p1 actual), verschiltestdruk (p1 diff), testtijd (t1 test)

 ingestelde testdruk (p2 refer), reële testdruk (p2 actual), verschiltestdruk 

(p2 diff), testtijd (t2 test) \ enter

12. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

3.4.5 Druktest met water, testmethode C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)3.4.5 Druktest met water, testmethode C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test met water \ enter

3. Test met water C \ enter

4. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S�UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
��� ,QVWHOZDDUGH�VWDELOLVDWLH��W��VWDEL��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
��� ,QVWHOZDDUGH�WHVWWLMG��W��WHVW��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
7. Instelwaarde testtijd (t2 test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

8. De reële testdruk (p0 actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p refer) 

aangepast \ enter

��� 'H�VWDELOLVDWLH��ZDFKWWLMG��W�VWDEL��ORRSW��QD�DÀ�RRS�KLHUYDQ�ZRUGW�GH�UHsOH�
testdruk (p actual) in de ingestelde testdruk (p refer) veranderd. Met enter 

kan de stabilisatie-/wachttijd voortijdig worden beëindigd; de testtijd (t1 test) 

begint direct, aansluitend volgt de testtijd (t2 test) (\ esc = annuleren).

10. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p refer), reële testdruk 

(p0 actual), verschiltestdruk (p0 diff), testtijd (t0 stabi)

 reële testdruk (p1 actual), verschiltestdruk (p1 diff), testtijd (t1 test) 

reële testdruk (p2 actual), verschiltestdruk (p2 diff), testtijd (t2 test) \ enter

11. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

���� 3URJUDPPD¶V�WHVWHQ�YDQ�JDVOHLGLQJHQ�PHW�SHUVOXFKW��5(06�0XOWL�3XVK�
SL/SLW)

WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   
 Voor Duitsland moet de BG-regel van de Duitse wettelijke ongevallenverzeke-

ring worden gevolgd: µ*HEUXLN�YDQ�ZHUNPLGGHOHQ¶��%*5������DSULO�2008, 
KIVW��������ZHUN]DDPKHGHQ�DDQ�JDVOHLGLQJHQ��regel van de Duitse ongeval-

lenverzekering.

 Bovendien wordt voor Duitsland in de technische regel voor gasinstallaties 

µ7HFKQLVFKH�UHJHO�ZHUNEODG�*�����DSULO�2018 DVGW-TRGI 2018’ van de 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW) o.a. het volgende 

vastgelegd:

 “5.6.2 Veiligheidsmaatregelen tijdens de testen”: Op basis van de samendruk-

baarheid van gassen dienen bij de uitvoering van de belastingstest evt. veilig-

heidsmaatregelen tijdens de testen in acht te worden genomen. De max. 

testdruk mag de waarde 3 bar niet overschrijden. Elke plotse drukstijging in de 

te testen leiding dient te worden vermeden.”

 De voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheidsbepalingen, 
UHJHOV�HQ�YRRUVFKULIWHQ�GLHQHQ�LQ�DFKW�JHQRPHQ�HQ�JHYROJG�WH�ZRUGHQ�

 Vóór de uitvoering van een test met perslucht moet in elk geval worden beoor-

deeld of de te testen installatie bestand is tegen de ingestelde/geselecteerde 

WHVWGUXN�µS�UHIHU¶�
 De hierna beschreven testen en in REMS Multi-Push SL/SLW opgeslagen 

LQVWHOZDDUGHQ�NRPHQ�RYHUHHQ�PHW�GH�LQ�'XLWVODQG�JHOGHQGH�µ7HFKQLVFKH�UHJHO�
werkblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018’ van de Deutsche Vereinigung 

des Gas- und Wasserfaches (DVGW). Latere wijzigingen van dit informatieblad 

of de op de plaats van inzet geldende bepalingen, regels en voorschriften 

moeten in acht worden genomen; bij gewijzigde testcriteria (testverloop, -druk 

en -tijden) moeten de instelwaarden overeenkomstig worden gecorrigeerd.

 De programma’s kunnen te allen tijde met de knop esc (10) worden afgebroken. 

Dan worden alle kleppen geopend en wordt de druk in de installatie afgelaten. 

'H�WHVWHQ�ZRUGHQ�RSJHVODJHQ��PDDU�KLHUELM�ZRUGW�LQ�KHW�EHVWDQG�µ$QQXOHULQJ¶�
vermeld.

 De omgevingstemperatuur, de temperatuur van het testmedium en de atmo-

sferische luchtdruk kunnen het resultaat van de test beïnvloeden, omdat deze 

op de gemeten drukwaarden inwerken. De verandering van deze parameters 

moet, indien nodig, bij de beoordeling van de testresultaten in aanmerking 

worden genomen.

 Indien nodig moet de druktest herhaald of de installatie onderzocht en gecor-

rigeerd worden.

 LET OP LET OP
 De besturing beëindigt het regelproces voor het instellen van de gekozen 

WHVWGUXN�ELM�WHVWHQ�PHW�SHUVOXFKW�������PEDU�ELM�HHQ�WROHUDQWLH����PEDU��HQ�ELM�
WHVWHQ�����EDU��HYW������EDU��ELM�HHQ�WROHUDQWLH������EDU��'LW�EHWHNHQW�GDW�GH�
regeling bijv. bij het instellen van p refer = 150 mbar bij een waarde p actual 

tussen 147 en 153 mbar, en bij het instellen van p refer = 3 bar tussen 2,9 en 

3,1 bar wordt beëindigd. Deze tolerantie is onschadelijk, omdat bij de druktest 

met perslucht de relatieve drukverandering van de druk p refer bepalend is. 

Na een druk op ENTER wordt de waarde p actual als p refer overgenomen. 

Dan kan de test dus ook bij een p refer van bijv. 153 mbar worden begonnen. 

3.5.1 Belastingstest3.5.1 Belastingstest

3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test gas met lucht \ enter

3. Belastingstest \ enter

4. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S�UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
��� ,QVWHOZDDUGH�VWDELOLVDWLH��W�VWDEL��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
6. Instelwaarde testtijd (t test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

7. De reële testdruk (p actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p refer) 

aangepast \ enter
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��� 'H�VWDELOLVDWLH��ZDFKWWLMG��W�VWDEL��ORRSW��QD�DÀ�RRS�KLHUYDQ�ZRUGW�GH�UHsOH�
testdruk (p actual) in de ingestelde testdruk (p refer) veranderd. Met enter 

kan de stabilisatie-/wachttijd voortijdig worden beëindigd; de testtijd (t test) 

begint dan direct (\ esc = annuleren).

9. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p refer), reële testdruk 

(p actual), verschiltestdruk (p diff), testtijd (t test) \ enter

10. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

3.5.2 Dichtheidstest < 100 l

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test gas met lucht \ enter

��� 'LFKWKHLGVWHVW��µ'LFKWKHLG¶��������O�?�HQWHU
4. ,QVWHOZDDUGH�LQJHVWHOGH�WHVWGUXN��S�UHIHU��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
��� ,QVWHOZDDUGH�VWDELOLVDWLH��W�VWDEL��FRQWUROHUHQ�HQ�HYW��ZLM]LJHQ������?�Ļ
6. Instelwaarde testtijd (t test) controleren en evt. wijzigen (11) \ enter

7. De reële testdruk (p actual) wordt aan de ingestelde testdruk (p refer) 

aangepast \ enter

��� 'H�VWDELOLVDWLH��ZDFKWWLMG��W�VWDEL��ORRSW��QD�DÀ�RRS�KLHUYDQ�ZRUGW�GH�UHsOH�
testdruk (p actual) in de ingestelde testdruk (p refer) veranderd. Met enter 

kan de stabilisatie-/wachttijd voortijdig worden beëindigd; de testtijd (t test) 

begint dan direct (\ esc = annuleren).

9. Weergave op beeldscherm: ingestelde testdruk (p refer), reële testdruk 

(p actual), verschiltestdruk (p diff), testtijd (t test) \ enter

10. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

������'LFKWKHLGVWHVW�������O�������O
3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test gas met lucht \ enter

��� 'LFKWKHLGVWHVW��µ'LFKWKHLG¶��������O�������O�?�HQWHU
Verdere werkwijze, zie dichtheidstest < 100 l, 4. tot 10.

������'LFKWKHLGVWHVW�������O
� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Test \ enter

2. Test gas met lucht \ enter

��� 'LFKWKHLGVWHVW��µ'LFKWKHLG¶��������O�?�HQWHU
Verdere werkwijze, zie dichtheidstest < 100 l, 4. tot 10.

���� 3URJUDPPD¶V�ZHUN]DPH�VWRIIHQ�Ueinigen en conserveren van verwar-
PLQJVV\VWHPHQ�

 Om het drinkwater tegen verontreinigingen te beschermen, moeten vóór het 

reinigen en conserveren van verwarmingssystemen met REMS Multi-Push, 

veiligheidsinrichtingen worden ingebouwd ter voorkoming van drinkwaterver-

ontreinigingen door terugstroming, bijv. leidingnetscheiders BA volgens EN 

1717:2000. Laat nooit reiniger of corrosiebescherming door de leidingen van 

REMS Multi-Push stromen.

 Het reinigings- en conserveringsproces verloopt als volgt:

Ɣ Het te reinigen verwarmingssysteem wordt bij voorkeur met een water-lucht-

mengsel met intermitterende perslucht gespoeld (zie 3.1.4.). Hierdoor wordt 

de aansluitende reiniging versterkt. Neem een eventuele drukbegrenzing 

van het verwarmingssysteem in acht!

Ɣ Leeg na het spoelen het verwarmingssysteem.

Ɣ� 6OXLW�GH�UHLQLJLQJV��HQ�FRQVHUYHULQJVXQLW�5(06�9�-HW�+��¿�J�����DDQ�]RDOV�
onder 2.7 beschreven. De in REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H inge-

bouwde sproeiers voor de automatische dosering van doseeroplossing, 

reiniger en corrosiebescherming zijn verschillend gedimensioneerd en aan 

de eigenschappen van de te pompen REMS werkzame stoffen aangepast. 

Daarom moet men er altijd nauwgezet op letten dat voor het reinigen en 

conserveren van het verwarmingssysteem REMS V-Jet H wordt aangesloten.

Ɣ� 9HUZLMGHU�GH�ERUJULQJ�YDQ�GH�À�HVVOXLWLQJ�YDQ�GH���O�À�HV�5(06�&OHDQ+��
UHLQLJHU�YRRU�YHUZDUPLQJVV\VWHPHQ��6FKURHI�GH�À�HV�RS�GH�UHLQLJLQJV��HQ�
FRQVHUYHULQJVXQLW�5(06�9�-HW�+��¿�J�����YDVW��

Ɣ Kies het programma werkzame stoffen \ reiniging verwarming. Spoelen met 

water (zonder luchttoevoer). Tijdens het vullen moet aan het einde van het 

te reinigen verwarmingssysteem een afvoer geopend zijn. Deze moet geopend 

blijven totdat de groen gekleurde reinigingsoplossing daar naar buiten loopt. 

Ɣ� 9RRU�KHW�UHLQLJHQ�YDQ�YHUZDUPLQJVV\VWHPHQ�!�FD������O�PRHW�GH�À�HV�HYW��
ZRUGHQ�YHUZLVVHOG��6OXLW�KLHUYRRU�GH�WRH��HQ�DIYRHU�HQ�GHPRQWHHU�GH�À�HV�
(21) langzaam, zodat de overdruk kan ontsnappen.

Ɣ Na een inwerktijd van de reinigingsoplossing van ca. 1 uur moet deze weer 

uit de verwarmingsleidingen worden afgelaten. 

Ɣ Na de reiniging wordt het verwarmingssysteem onder toevoeging van 

REMS NoCor, corrosiebescherming voor de conservering van verwar-

mingssystemen, weer gevuld (programma werkzame stoffen \ conservering 

verwarming) tot het blauw gekleurde anticorrosiemiddel naar buiten loopt. 

'H�À�HV�ZRUGW�JHPRQWHHUG�HQ�YHUZLVVHOG�]RDOV�KLHUERYHQ�EHVFKUHYHQ��+HW�
anticorrosiemiddel blijft vervolgens in het verwarmingssysteem. 

 Let op!  De voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheids-
EHSDOLQJHQ��UHJHOV�HQ�YRRUVFKULIWHQ�DOVPHGH�GH�YRRUVFKULIWHQ�YDQ�GH�
IDEULNDQW�YRRU�GH�NHWHO�YDQ�KHW�YHUZDUPLQJVZDWHU�GLHQHQ�LQ�DFKW�
JHQRPHQ�HQ�JHYROJG�WH�ZRUGHQ��

Ɣ Na de voltooiing van de werkzaamheden moet REMS V-Jet H grondig 

worden doorgespoeld/gereinigd met vers water.

 LET OP LET OP
  Voor de reiniging/conservering gebruikte slangen mogen niet meer voor 

de druktest met water of voor het spoelen van drinkwaterleidingen worden 

gebruikt.

���� 3URJUDPPD�SHUVOXFKWSRPS REMS Multi-Push SL/SLW
 De druk wordt op de op het scherm geselecteerde ingestelde testdruk (p refer) 

in het bereik van 200 – 0 dalend in hPa (mbar, psi) en in het bereik van 0,2 – 8,0 

stijgend in MPa (bar, psi) weergegeven en geregeld.

� 3URJUDPPDYHUORRS�Ĺ�Ļ�����
1. Persluchtpomp \ enter

2. Instelwaarde ingestelde testdruk (p refer) controleren en evt. wijzigen (11) 

\ enter

3. Het reservoir wordt tot de ingestelde testdruk (p refer) opgepompt.

4. Esc >> startmenu \ geheugenbeheer, gegevensoverdracht >> 3.8

 Bij een reeds onder druk staand reservoir wordt na de aansluiting van het 

reservoir de druk ervan als p actual aangegeven. 

 Het programma kan te allen tijde met de knop esc (10) worden afgebroken. 

Dan worden alle kleppen geopend en wordt de druk afgelaten. Het oppompen 

wordt opgeslagen, maar hierbij wordt in heW�EHVWDQG�µ$QQXOHULQJ¶�YHUPHOG�

3.8 Geheugenbeheer, gegevensoverdracht, rapportage
 Voor het geheugenbeheer zijn 4 functies beschikbaar:

Ɣ weergeven van opgeslagen resultaten van de spoel- en testprogramma’s, 

Ɣ afdrukken van opgeslagen resultaten van de spoel- en testprogramma’s 

RS�HHQ�SULQWHU��86%�NDEHO��¿�J����������LQ�GH�86%�SRRUW��¿�J����������VWHNHQ�
Ɣ verwijderen van opgeslagen resultaten van de spoel- en testprogramma’s, 

Ɣ opslaan van de resultaten van de spoel- en testprogramma’s op een 

USB-stick; USB-stick in de U6%�SRRUW��¿�J����������VWHNHQ�

Weergave/druk

File-nr. verwijderen

$OOH�¿�OHV�YHUZLMG�
Opslaan op USB

  
Klant:

REMS Multi-Push

Datum: 28-05-2017

Uur: 13:22

File-nr. 000051

Test met water A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Controleur:

De resultaten van de spoel- en testprogramma’s worden met datum, tijd en 

rapportnummer in de geselecteerde taal opgeslagen en kunnen voor docu-

mentatie naar een USB-stick (niet bijgeleverd) of printer (toebehoren, art.-nr. 

115604) worden overgedragen. Noodzakelijke aanvullingen van opgeslagen 

gegevens, bijv. klantnaam, projectnummer, controleur, zijn op externe apparaten 

(bijv. pc, laptop, tablet-pc, smartphone) mogelijk. Papierrol, per 5, voor printer 

(art.-nr. 090015).

 Voordat de printHU��¿�J����������ZRUGW�JHEUXLNW��GLHQW�HHQ�SDSLHUURO�LQJHOHJG�HQ�
de accu geladen te worden. Indien de printer zonder ingelegde papierrol wordt 

geladen, knippert de led (41) herhaaldelijk 3 keer. Om de schacht van de 

papierrol te openen, moet de lijst papierschacht (42) naar achteren worden 

geduwd. Breng de papierrol zo aan, dat het begin vanaf de onderzijde wordt 

getransporteerd. Sluit de papierschacht. Voor handmatige papiertoevoer houdt 

u de knop (43) ingedrukt. Verbind het laadapparaat (44) en de USB-kabel (45) 

met de printer en laad de printer. Om opgeslagen resultaten van de spoel- en 

testprogramma’s af te drukken, dient u de USB-kabel (45) in de USB-poort 

�¿�J���������� WH�VWHNHQ��6HOHFWHHU�KHW�JHKHXJHQEHKHHU�HQ�GUXN�RS�HQWHU��'H�
SULQWHU�ZRUGW�DXWRPDWLVFK�LQJHVFKDNHOG��*D�QDDU�KHW�PHQX�LWHP�µZHHUJDYH�
GUXN¶�HQ�VHOHFWHHU�KHW�¿�OH�QU��'UXN�RS�HQWHU�RP�GH�RS�KHW�VFKHUP�JHWRRQGH�
gegevens af te drukken. Druk tweemaal op de knop (43), om de printer uit te 

schakelen. Hiervoor moet de verbinding met de USB-kabel (45) resp. het 

laadapparaat (44) worden verbroken. De volgende printerfuncties worden door 

de led (41) aangegeven:

 Led knippert herhaaldelijk 1 keer: printer bedrijfsklaar

 Led knippert herhaaldelijk 2 keer: oververhitting

 Led knippert herhaaldelijk 3 keer: papier op

 Led knippert herhaaldelijk 4 keer: ongeschikt laadapparaat

3.9 Gebruik van persluchtgereedschap
 Persluchtgereedschap kan tot een max. luchtbehoefte van 230 Nl/min direct 

vanuit het persluchtreservoir worden gevoed. De door het persluchtreservoir 

JHOHYHUGH� OXFKWGUXN�NDQ�RS�GH�PDQRPHWHU�SHUVOXFKWUHVHUYRLU� �¿�J���� ������
worden gecontroleerd. MeW�GH�QRRGVWRSNQRS�FRPSUHVVRU��¿�J����������NDQ�GH�
compressor te allen tijde worden uitgeschakeld. Voor de drukinstelling pers-

OXFKWJHUHHGVFKDS��¿�J����������PRHW�GH�LQVWHOVFKLMI�RPKRRJ�ZRUGHQ�JHWURNNHQ��
'H�LQJHVWHOGH�GUXN�NDQ�RS�GH�PDQRPHWHU�SHUVOXFKWJHUHHGVFKDS��¿�J����������
worden afgelezen. 

nld nld
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3.10 Transport en opslag 
 De REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H en alle slangen dienen, 

RP�VFKDGH�WH�YRRUNRPHQ��YROOHGLJ�OHHJ�ELM������&�HQ�GURRJ�WH�ZRUGHQ�RSJH�
slagen. Waterresten van de druktest met water, van het spoelen, desinfecteren, 

reinigen of conserveren dienen na elk gebruik met de verbindingsslang compres-

VRU�ZDWHUDDQVOXLWLQJHQ��¿�J����������WH�ZRUGHQ�YHUZLMGHUG��Deze wordt aan de 

ene zijde op de aansluiting peUVOXFKWJHUHHGVFKDS��¿�J����������HQ�DDQ�GH�DQGHUH�
]LMGH�RS�GH� WRHYRHU�VSRHOHQ��¿�J���� ������ UHVS�� WRHYRHU�GUXNWHVW�PHW�ZDWHU�
�¿�J����������DDQJHVORWHQ��=LH�YHUGHU�����

 REMS Peroxi Color, REMS CleanH en REMS NoCor moeten tegen vorst, hitte 

HQ�GLUHFW�]RQOLFKW�ZRUGHQ�EHVFKHUPG��+RXG�GH�À�HV�JRHG�JHVORWHQ�HQ�EHZDDU�
deze op een koele, goed geventileerde plaats.

 Ter voorkoming van verontreinigingen dienen de wateraansluitingen aan het 

apparaat en de slangen met kappen of stoppen te worden afgesloten.

4 Onderhoud
 Ongeacht het hieronder beschreven onderhoud wordt aanbevolen om het 

elektrische apparaat ten minste één keer per jaar naar een geautoriseerde 

REMS klantenservice te brengen voor een inspectie en herhaalde controle van 

het elektrische apparaat. In Duitsland is zo’n herhaalde controle van elektrische 

apparaten volgens DIN VDE 0701-0702 verplicht en volgens het ongevalpre-

YHQWLHYRRUVFKULIW�'*89�YRRUVFKULIW���µ(OHNWULVFKH�LQVWDOODWLHV�HQ�EHGULMIVPLGGHOHQ¶�
ook voor mobiele elektrische bedrijfsmiddelen voorgeschreven. Daarnaast 

dienen de voor de plaats van inzet geldende nationale veiligheidsbepalingen, 

regels en voorschriften in acht genomen en gevolgd te worden. 

4.1 Inspectie
WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   

9yyU�RQGHUKRXGVZHUN]DDPKHGHQ�DOWLMG�GH�QHWVWHNNHU�XLWWUHNNHQ�
 Controleer voor elk gebruik de slangen en afdichtingen op beschadigingen. 

Beschadigde slangen en afdichtingen moeten worden vervangen. Houd alle 

slangaansluitingen schoon. Verwijder na elk gebruik met behulp van de verbin-

GLQJVVODQJ�FRPSUHVVRU�ZDWHUDDQVOXLWLQJHQ��¿�J����������GH�ZDWHUUHVWHQ�YDQ�KHW�
spoelen, desinfecteren, reinigen, conserveren of van de druktest met water. 

Machineaansluitingen en slanguiteinden met kappen of stoppen afsluiten.   Spoel 

de desinfectie-unit REMS V-Jet TW resp. de reinigings- en conserveringsunit 

5(06�9�-HW�+��¿�J������]RQGHU�À�HV��¿�J�����������QD�HON�JHEUXLN�PHW�KHOGHU�ZDWHU�
Houd alle slangaansluitingen schoon. Open af en toe beide sluitschroeven 

FRQGHQVZDWHU��¿�J�����������RP�FRQGHQVZDWHU�XLW�KHW�SHUVOXFKWUHVHUYRLU��¿�J����
(35)) af te laten. Dit is met name noodzakelijk bij werkzaamheden bij lage tempe-

UDWXUHQ��1HHP�GH�RSVODJWHPSHUDWXXU�YDQ�KHW�DSSDUDDW������&�������LQ�DFKW�

+HW�UHVHUYRLU�YDQ�KHW�FRQGHQV��HQ�GHHOWMHV¿�OWHU��¿�J����������YDQ�GH�HOHNWURQLVFKH�
spoel- en afpersunit met compressor moet regelmatig worden leeggemaakt. 

+LHUELM�GLHQW�GH�¿�OWHUSDWURRQ�VFKRRQJHPDDNW�HQ�HYW��YHUYDQJHQ�WH�ZRUGHQ��Bij 

machines met een productiedatum vóór april 2018 moet voor het legen en 

UHLQLJHQ�YDQ�KHW�FRQGHQV��HQ�GHHOWMHV¿�OWHU�GH�EHVFKHUPNDS��¿�J����������ZRUGHQ�
verwijderd. Draai hiervoor de 6 schroeveQ�YDQ�GH�EHVFKHUPNDS��¿�J����������
ORV��5HLQLJ�KHW�OXFKW¿�OWHU�YDQ de compressor regelmatig.

� 9HUYDQJ�UHJHOPDWLJ�KHW�LQ]HW¿�MQ¿�OWHU��DUW��QU����������YDQ�KHW�¿�MQ¿�OWHU��DUW��QU��
115609).

 Opdat datum en tijd blijvend worden opgeslagen, dient de knoopcel (lithium 

&5��������9��DDQ�GH�DFKWHU]LMGH�YDQ�KHW�EHGLHQLQJVSDQHHO��¿�J����������FD��RP�
de 2 jaar te worden vervangen. Draai hiervoor de 6 schroeven van de 

EHVFKHUPNDS��¿�J����������ORV�HQ�QHHP�GH�EHVFKHUPNDS�YHUYROJHQV�ZHJ��'UDDL�
daarna de 4 schroeven van het bedieningspaneel los en vervang de knoopcel 

aan de achterzijde van het bedieningspaneel. 

 Reinig de machine regelmatig, vooral ook als deze langere tijd niet wordt 

gebruikt. Reinig kunststof onderdelen (bijv. de kast) uitsluitend met de machi-

nereiniger REMS CleanM (art.-nr. 140119) of met milde zeep en een vochtige 

doek. Gebruik geen huishoudelijke reinigingsmiddelen. Deze bevatten allerlei 

chemicaliën die kunststof onderdelen kunnen beschadigen. Gebruik voor de 

reiniging in geen geval benzine, terpentine, thinner of dergelijke producten.

 Zorg ervoor dat vloeistoffen nooit binnen in de elektronische spoel- en afpers-

unit met compressor terecht kunnen komen.

���� .DOLEUDWLH�PDQRPHWHU
 Een kalibratie van de besturingselementen (drukoverbrengers) van REMS 

Multi-Push is niet nodig. Er wordt aanbevolen om de manometers om de 2 jaar 

te controleren. Hiervoor kan de op het display aangegeven druk worden 

gecontroleerd door tussen REMS Multi-Push en de installatie een extra, nauw-

NHXULJH�PDQRPHWHU�PHW�¿�MQH�VFKDDOYHUGHOLQJ��]LH� WRHEHKRUHQ�������DDQ� WH�
sluiten. Hierbij dient er in ieder geval op te worden gelet dat de manometer met 

¿�MQH�VFKDDOYHUGHOLQJ�WRW�����PEDU�QLHW�DDQ�GH�GUXN�YDQ�GH�EHODVWLQJVWHVW�ZRUGW�
blootgesteld, omdat deze anders wordt vernield. 

 Indien nodig kan in het servicecenter van REMS-ROLLER een kalibratie worden 

uitgevoerd van de druk die op het display van REMS Multi-Push wordt aange-

JHYHQ��%LM�GH]H�NDOLEUDWLH�ZRUGW�HHQ�NHXULQJVFHUWL¿�FDDW�DIJHJHYHQ��(HQ�NDOLEUDWLH�
van de externe manometers voor de druktank (30) en het persluchtgereedschap 

(32) is niet nodig.

4.3 Inspectie/reparatie
WAARSCHUWINGWAARSCHUWING   

9RRU�RQGHUKRXGV��HQ�UHSDUDWLHZHUN]DDPKHGHQ�PRHW�GH�QHWVWHNNHU�ZRUGHQ�
uitgetrokken!�'H]H�ZHUN]DDPKHGHQ�PRJHQ�XLWVOXLWHQG�GRRU�JHNZDOL¿�FHHUG�
vakpersoneel worden uitgevoerd.

nld nld

5 Storing
 LET OP LET OP

 Wanneer storingen optreden, dient eerst te worden gecontroleerd of de nieuwste softwareversie op de invoer- en besturingseenheid is geïnstalleerd. Om de soft-

wareversie weer te geven, selecteert u het menu instellingen en vervolgens apparaatgegevens. De nieuwste softwareversie (Ver. software) voor de invoer- en 

EHVWXULQJVHHQKHLG�NDQ�YLD�HHQ�86%�VWLFN�ZRUGHQ�JHGRZQORDG�RQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��9HUJHOLMN�KHW�QXPPHU�YDQ�GH�VRIWZDUHYHUVLH�YDQ�KHW�
apparaat met het nummer van de nieuwste softwareversie en installeer indien nodig met behulp van een USB-stick de nieuwste softwareversie op de invoer- en 

besturingseenheid. Verdere werkwijze, zie 2.3.

,QGLHQ�WLMGHQV�HHQ�SURJUDPPD�GH�PHOGLQJ�µ(UURU¶�RS�KHW�EHGLHQLQJVSDQHHO��)LJ����������YHUVFKLMQW��PRHW�GH�HOHNWULVFKH�YRHGLQJ�YDQ�5(06�0XOWL�3XVK�ZRUGHQ�
verbroken door de netstekker uit te trekken of de RESET-knop (2) in te drukken, en vervolgens opnieuw worden ingeschakeld zoals beschreven onder 2.1 Elek-

trische aansluiting. Indien de storing opnieuw optreedt, moet het proces na de drukafbouw in REMS Multi-Push worden herhaald. Trek hiervoor de netstekker uit, 

sluit de watertoevoer en verwijder alle slangen aan REMS Multi-Push, schakel vervolgens de machine weer in zoals beschreven onder 2.1 Elektrische aansluiting. 

5.1 Storing:  REMS Multi-Push schakelt na een druk op de knop aan/uit (4) niet in. 

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ� 'H�NQRS�DDQ�XLW��¿�J���������ZHUG�WH�NRUW�LQJHGUXNW� Ɣ De knop aan/uit gedurende ca. 2 s indrukken, vervolgens loslaten.

Ɣ� 'H�DDUGOHNVFKDNHODDU�35&'��¿�J���������LV�QLHW�LQJHVFKDNHOG� Ɣ De aardlekschakelaar PRCD zoals onder 2.1 beschreven inschakelen.

Ɣ Aansluitleiding/PRCD defect. Ɣ� 'H�DDQVOXLWOHLGLQJ�35&'�GRRU�JHNZDOL¿�FHHUG�YDNSHUVRQHHO�RI�HHQ�
geautoriseerde REMS klantenservice laten vervangen.

Ɣ REMS Multi-Push defect. Ɣ REMS Multi-Push door een geautoriseerde REMS klantenservice laten 

controleren/repareren.

5.2 Storing:  'H�FRPSUHVVRU�VWDUW�QLHW��KRHZHO�JHULQJH�RI�JHHQ�GUXN�LQ�KHW�SHUVOXFKWUHVHUYRLU��LQGLFDWLH�PDQRPHWHU�SHUVOXFKWUHVHUYRLU��¿�J����������LQ�DFKW�QHPHQ��
Oorzaak: Oplossing:
Ɣ 'H�QRRGVWRSNQRS�FRPSUHVVRU��¿�J����������LV�XLWJHVFKDNHOG� Ɣ De compressor inschakelen door de noodstopknop omhoog te trekken.

Ɣ REMS Multi-Push defect. Ɣ REMS Multi-Push door een geautoriseerde REMS klantenservice laten 

controleren/repareren.

5.3 Storing:  In het programma spoelen wordt de benodigde minimumstromingssnelheid niet bereikt.

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ De afsluitkraan van de huisaansluiting is slechts gedeeltelijk geopend. Ɣ De afsluitkraan volledig openen.

Ɣ� +HW�¿�MQ¿�OWHU��¿�J����������LV�YHURQWUHLQLJG� Ɣ� )LMQ¿�OWHU�HQ�LQ]HW¿�OWHU�UHLQLJHQ�RI�YHUYDQJHQ�
Ɣ Het aantal geopende aftappunten is te klein. Ɣ Het gepaste aantal aftappunten openen.

Ɣ Slangen verkeerd aangesloten. Ɣ� 6ODQJHQ�]RDOV�RS�¿�J����ZHHUJHJHYHQ�DDQVOXLWHQ�
Ɣ Verkeerde instelwaarden ingevoerd. Ɣ Instelwaarden controleren, indien nodig corrigeren. Programma herstarten.

Ɣ Kleppen verstopt, aanzienlijke, niet-oplosbare incrustaties in de leidingen 

aanwezig.

Ɣ Klep(pen) reinigen/vervangen. Incrustaties verwijderen.
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5.4 Storing:  In het programma test met perslucht of persluchtpomp wordt de ingestelde druk (p refer) niet bereikt (REMS Multi-Push SL/SLW).

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ� ,QVWDOODWLH�RI�SHUVOXFKWVODQJ��¿�J����������RQGLFKW� Ɣ Installatie op dichtheid controleren. Persluchtslang vervangen.

Ɣ Geen of te weinig druk in het persluchtreservoir. Ɣ Zie 5.2 Storing.

Ɣ REMS Multi-Push defect. Ɣ REMS Multi-Push door een geautoriseerde REMS klantenservice laten 

controleren/repareren.

5.5 Storing:  In het programma test met water wordt de ingestelde druk (p refer) niet tot stand gebracht (Multi-Push SLW).

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ De waterdruk van de huisaansluiting is hoger dan de ingestelde druk 

(p refer).

Ɣ Sluit het afsluitventiel van de huisaansluiting.

Ɣ� =XLJ��GUXNVODQJ��¿�J����������RI�KRJHGUXNVODQJ��¿�J����������RQGLFKW� Ɣ Zuig-/drukslang of hogedrukslang vervangen.

Ɣ De hydropneumatische pomp bouwt geen druk op. Ɣ Zuig-/drukslang tussen huisaansluiting en toevoer druktest met water 

aansluiten, zie 2.6.2.

Ɣ De afsluitkraan van de watertoevoer is gesloten of slechts gedeeltelijk 

geopend.

Ɣ De afsluitkraan volledig openen.

Ɣ Geen of te weinig luchtdruk in het persluchtreservoir. Ɣ De hydropneumatische pomp heeft perslucht nodig, zie 5.2 Storing.

Ɣ REMS Multi-Push defect. Ɣ REMS Multi-Push door een geautoriseerde REMS klantenservice laten 

controleren/repareren.

5.6  Storing:  Na uitvoering van het programma test met water of tijdens de test met water B, P+M wordt de druk in de te testen leiding niet afgebouwd (REMS 

Multi-Push SLW).

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ� 'H�ZDWHUDIYRHU�GUXNDIERXZ��¿�J����������LV�YHURQWUHLQLJG�RI�GHIHFW� Ɣ� 'H�ZDWHUDIYRHU�GUXNDIERXZ�UHLQLJHQ�RI�GRRU�JHNZDOL¿�FHHUG�YDNSHUVRQHHO�

of een geautoriseerde REMS klantenservice laten vervangen.

Ɣ REMS Multi-Push defect. Ɣ REMS Multi-Push door een geautoriseerde REMS klantenservice laten 

controleren/repareren.

5.7 Storing:  (U�ZRUGW�JHHQ�RI�WH�ZHLQLJ�ZHUN]DPH�VWRI�XLW�GH�À�HV�JHSRPSW�
Oorzaak: Oplossing:
Ɣ Ongeschikt desinfectie-, reinigings-, conserveringsmiddel. Ɣ REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor gebruiken.

Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H verkeerd op Multi-Push aangesloten. Ɣ De pijl van de doorstromingsrichting in acht nemen, zie ook 2.5.

Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H verontreinigd. Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H reinigen, zie ook 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H defect.

Ɣ� 9HUNHHUGH�XQLW�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+�DDQJHVORWHQ�

Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H door een geautoriseerde REMS 

klantenservice laten controleren/repareren.

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�XLWVOXLWHQG�YRRU�5(06�3HUR[L�&RORU�JHEUXLNHQ��
REMS V-Jet H uitsluitend voor reiniger REMS CleanH en corrosiebescherming 

REMS NoCor gebruiken.

5.8 Storing:  De datum en tijd moeten na elke inschakeling van de REMS Multi-Push opnieuw worden ingesteld.

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ De batterij is leeg. Ɣ De batterij vervangen. Zie 4.2.

5.9 Storing:  De nieuwe softwareversie werd niet geïnstalleerd.

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ De USB-stick werd niet gedetecteerd. Ɣ Een andere USB-stick gebruiken.

Ɣ De nieuwe softwareversie staat niet op de USB-stick. Ɣ De nieuwe softwareversie naar de USB-stick kopiëren.

Ɣ� 'H�86%�VWLFN�ZHUG�WLMGHQV�GH�LQVWDOODWLH�XLW�GH�86%�SRRUW��¿�J����������
getrokken.

Ɣ Het proces herhalen zoals onder 2.3 beschreven. Indien mogelijk een 

USB-stick met led gebruiken.

Ɣ Er werd een map op de USB-stick aangemaakt en de nieuwe software-

versie werd naar deze map gekopieerd.

Ɣ De nieuwe softwareversie naar de hoofdmap van de USB-stick verplaatsen.

5.10 Storing:  De spoel- en testprogramma's worden niet correct weergegeven op de PC.

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ� 9RRU�HHQ�FRUUHFWH�ZHHUJDYH�LV�KHW�OHWWHUW\SH�µ/XFLGD�&RQVROH¶�QRGLJ� Ɣ� +HW�OHWWHUW\SH�µ/XFLGD�&RQVROH¶�VHOHFWHUHQ��LQGLHQ�QRGLJ�HHUVW�LQVWDOOHUHQ�

5.11 Storing:  Afdruk op papierrol zwak of niet leesbaar. Afdruk werd vroegtijdig afgebroken.

Oorzaak: Oplossing:
Ɣ Acculading zwak. Ɣ Accu laden.

Ɣ Papierrol verkeerd in printer gelegd. Ɣ Papierrol inleggen, zie 3.8.

Ɣ De printer kan pas vanaf softwareversie 2.0 worden gebruikt. Ɣ� 6RIWZDUH�GRZQORDGHQ�RQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�HQ�GRRU�
middel van een USB-stick in de besturing van REMS Multi-Push laden, zie 2.3.

5.12 Storing:��2S�KHW�EHHOGVFKHUP�����YHUVFKLMQW�µ(UURU¶�
Oorzaak: Oplossing:
Ɣ Er is een storing opgetreden. Ɣ De stekker van REMS Multi-Push uittrekken. Alle slangen, kappen en stoppen 

YHUZLMGHUHQ��9HUYROJHQV�5(06�0XOWL�3XVK�KHUVWDUWHQ��,QGLHQ�QRJ�DOWLMG�µ(UURU¶�
verschijnt, REMS Multi-Push door een geautoriseerde REMS klantenservice 

laten controleren/repareren. 

nld nld
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�� 9HUZLMGHULQJ
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW en REMS V-Jet H mogen na hun gebruiks-

duur niet met het huisvuil worden verwijderd. Ze moeten in overeenstemming 

met de wettelijke voorschriften worden verwijderd. Breng niet volledig lege 

verpakkingen van REMS Peroxi, REMS CleanH en REMS NoCor naar een 

inzamelpunt voor gevaarlijk afval. Verwijder volledig lege verpakkingen met het 

huisvuil.

7 Fabrieksgarantie
 De garantietijd bedraagt 12 maanden vanaf de overhandiging van het nieuwe 

product aan de eerste gebruiker. Het tijdstip van de overhandiging dient te 

worden bewezen aan de hand van het originele aankoopbewijs, waarop de 

koopdatum en productnaam vermeld moeten zijn. Alle defecten die tijdens de 

garantieperiode optreden en die aantoonbaar aan fabricage- of materiaalfouten 

te wijten zijn, worden gratis verholpen. Door deze garantiewerkzaamheden 

wordt de garantieperiode voor het product niet verlengd of vernieuwd. Schade 

die te wijten is aan natuurlijke slijtage, onvakkundige behandeling of misbruik, 

niet-naleving van bedrijfsvoorschriften, ongeschikte bedrijfsmiddelen, buiten-

sporige belasting, oneigenlijk gebruik, eigen ingrepen of ingrepen door derden 

of aan andere oorzaken waar REMS niet verantwoordelijk voor is, is van de 

garantie uitgesloten. 

 Garantiewerkzaamheden mogen uitsluitend door een geautoriseerde REMS 

klantenservice worden uitgevoerd. Reclamaties worden uitsluitend erkend, 

indien het product zonder voorafgaande ingrepen, in niet-gedemonteerde 

toestand bij een geautoriseerde REMS klantenservice wordt ingeleverd. 

Vervangen producten en onderdelen worden eigendom van REMS. 

 De kosten voor de verzending naar en van de klantenservice zijn voor rekening 

van de gebruiker. 

 Een overzicht van de REMS klantenservices kan op internet worden geraad-

pleegd onder www.rems.de. Voor landen die niet in deze lijst zijn opgenomen, 

dient het product te worden ingeleverd bij het SERVICE-CENTER, Neue 

Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, Deutschland. De wettelijke 

rechten van de gebruiker, met name de garantierechten tegenover de verkoper 

in het geval van gebreken, de rechten bij opzettelijk plichtsverzuim en de rechten 

op basis van de productaansprakelijkheid, worden door deze garantie niet 

beperkt. 

 Voor deze garantie is het Duitse recht van toepassing met uitsluiting van de 

verwijzingsbepalingen van het Duits internationaal privaatrecht en met uitslui-

ting van het Verdrag der Verenigde Naties inzake internationale koopovereen-

komsten betreffende roerende zaken (CISG). De garantiegever van deze 

wereldwijd geldende fabrieksgarantie is REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter 

Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

�� 2QGHUGHOHQOLMVWHQ
 Onderdelenlijsten vindt u op www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�

gYHUVlWWQLQJ�DY�RULJLQDOEUXNVDQYLVQLQJHQ
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Ingångar med manöverpanel och PRCD

Fig. 2: Inmatnings- och styrenhetens manöverpanel

Fig. 3: Anslutning till vattenförsörjningen/installation

Fig. 4: Utgångar

Fig. 5: Spolning av värmesystem/värmekretsar

Fig. 6: Volym i l/m olika rör

Fig. 7: Desinfektionsenhet REMS V-Jet TW resp. Rengörings och konserverings-

  enhet REMS V-Jet H

Fig. 8: Anslutningsslang kompressor/vattenanslutningar 

Fig. 9: Skrivare 

 1 Felströmsskyddsbrytare PRCD

 2 RESET knapp

 3 TEST knapp

 4 Knapp på/av

 5 Kontrollampa

 6 Bildskärm (LCD)

 7 Knapp ”?”

� �� 3LONQDSSDU�Ĺ�Ļ
 9 Enter knapp

10 Esc knapp

��� 3LONQDSSDU�ĸ�ĺ
��� )LQ¿�OWHU
13 Sug-/tryckslang

��� 7LOOÀ�|GH�VSROQLQJ
��� $YÀ�|GH�VSROQLQJ
16 $YÀ�|GH�GHVLQIHNWLRQV��RFK�UHQJ|ULQJVHQKHW�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+
17 Tryckbegränsningsventil

18 Backventil

19 7LOOÀ�|GH�GHVLQIHNWLRQV��RFK�UHQJ|ULQJVHQKHW�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+
��� *HQRPÀ�|GHVKXYXG
21 Flaska (behållare) med doseringslösning

22 Utgång tryckprovning med tryckluft, tryckluftspump (REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Tryckluftsslang (REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 7LOOÀ�|GH�WU\FNSURYQLQJ�PHG�YDWWHQ�(REMS Multi-Push SLW)

��� $YÀ�|GH�WU\FNSURYQLQJ�PHG�YDWWHQ�(REMS Multi-Push SLW)

26 Högtrycksslang (REMS Multi-Push SLW)

��� 9DWWHQDYÀ�|GH�WU\FNO|VJ|UDQGH�(REMS Multi-Push SLW)

28 Anslutning tryckluftsverktyg

29 Nödstoppsknapp kompressor

30 Manometer tryckluftsbehållare

31 Tryckinställning tryckluftsverktyg

32 Manometer tryckluftsverktyg

33 USB-anslutning

34 Förslutningsskruv kondensvatten

35 Tryckluftsbehållare

36 Manöverpanel

37 Skyddskåpa

38 Anslutningsslang kompressor/vattenanslutningar

39 Kontrollampa PRCD

40 Skrivare

41 LED

42 Fack för papperslist

43 Knapp på/av, pappersmatning

44  Laddare

45 USB-kabel

��� .RQGHQVDW��RFK�SDUWLNHO¿�OWHU
47 Tryckluftsledning kompressor / tryckbehållare

$OOPlQQD�VlNHUKHWVDQYLVQLQJDU�I|U�HOYHUNW\J
VARNINGVARNING

/lV�DOOD�VlNHUKHWVDQYLVQLQJDU��LQVWUXNWLRQHU��LOOXVWUDWLRQHU�RFK�WHNQLVND�GDWD�
VRP�GHWWD�HOYHUNW\J�lU�I|UVHWW�PHG��Om du ignorerar följande instruktioner kan 
elektrisk stöt, brand och/eller svåra personskador bli resultatet.

6SDUD�DOOD�VlNHUKHWVDQYLVQLQJDU�RFK�LQVWUXNWLRQHU�I|U�IUDPWLGD�EUXN�

Begreppet ”Elverktyg” som används i säkerhetsanvisningarna avser nätdrivna 
elektriska verktyg (med nätkabel) eller elektriska verktyg drivna med uppladdnings-
bara batterier (utan nätkabel).

��� $UEHWVSODWVVlNHUKHW
D�� +nOO�DUEHWVRPUnGHW�UHQW�RFK�YlO�EHO\VW��Oordning eller obelysta arbetsområden 

kan leda till olyckor.
E�� $UEHWD�LQWH�PHG�HOYHUNW\JHW�L�H[SORVLRQVIDUOLJ�PLOM|�GlU�GHW�¿�QQV�EUlQQEDUD�

YlWVNRU��JDVHU�HOOHU�GDPP��Elverktyg alstrar gnistor som kan tända eld på damm 
eller ångor.

F�� +nOO�EDUQ�RFK�DQGUD�SHUVRQHU�Sn�DYVWnQG�XQGHU�DUEHWHW�PHG�HOYHUNW\JHW��
Om du distraheras kan du tappa kontrollen över elverktyget.

��� (OHNWULVN�VlNHUKHW
D�� (OYHUNW\JHWV�DQVOXWQLQJVNRQWDNW�PnVWH�SDVVD� L�NRQWDNWXWWDJHW��'HW�lU�

LQWH�WLOOnWHW�DWW�J|UD�QnJUD�VRP�KHOVW�lQGULQJDU�Sn�NRQWDNWHQ��$QYlQG�LQJD�
DGDSWHUNRQWDNWHU�WLOOVDPPDQV�PHG�HOYHUNW\J�VRP�lU�MRUGDGH��Oförändrade 
kontakter och passande kontaktuttag minskar risken för elektrisk stöt.
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E�� 8QGYLN�NURSSVNRQWDNW�PHG�MRUGDGH�\WRU�VRP�GH�VRP�¿�QQV�Sn�U|U��YlUPH�
DJJUHJDW��VSLVDU�RFK�N\OVNnS��'HW�¿�QQV�HQ�I|UK|MG�ULVN�I|U�HOHNWULVN�VW|W�QlU�GLQ�
kropp är jordad.

F�� +nOO�HOYHUNW\J�ERUWD�IUnQ�UHJQ�RFK�IXNW��Om det tränger in vatten i ett elverktyg 
ökar risken för elektrisk stöt.

G�� $QYlQG�LQWH�DQVOXWQLQJVNDEHOQ�I|U�DWW�ElUD�HOYHUNW\JHW��KlQJD�XSS�GHW�HOOHU�
I|U�DWW�GUD�XW�NRQWDNWHQ�XU�NRQWDNWXWWDJHW��+nOO�DQVOXWQLQJVNDEHOQ�Sn�DYVWnQG�
IUnQ�YlUPH��ROMD��YDVVD�NDQWHU�HOOHU�U|UOLJD�GHODU��Skadade eller intrasslade 
anslutningskablar ökar risken för elektrisk stöt.

H�� 2P�GX�DQYlQGHU�HWW�HOYHUNW\J�XWRPKXV�InU�GX�HQGDVW�DQYlQGD�I|UOlQJQLQJV�
NDEODU�VRP�lU�DYVHGGD�I|U�XWRPKXVEUXN��Om en förlängningskabel som är 
avsedd för utomhusbruk används minskar risken för elektrisk stöt.

I�� 2P�GHW�LQWH�JnU�DWW�XQGYLND�DWW�DQYlQGD�HOYHUNW\JHW�L�IXNWLJ�PLOM|�VND�HQ�
MRUGIHOVEU\WDUH�DQYlQGDV��Risken för elektrisk stöt minskar om en jordfelsbrytare 
används.

��� 3HUVRQHUV�VlNHUKHW
D�� 9DU�XSSPlUNVDP��WlQN�Sn�YDG�GX�J|U�RFK�DQYlQG�GLWW�VXQGD�I|UQXIW�QlU�GX�

DUEHWDU�PHG�HWW�HOYHUNW\J��$QYlQG�LQWH�HOYHUNW\J�RP�GX�lU�WU|WW�HOOHU�SnYHUNDG�
DY�GURJHU��DONRKRO�HOOHU�PHGLFLQ��Om du är oaktsam ett kort ögonblick när du 
använder elverktyget kan det medföra allvarliga personskador.

E�� %lU�SHUVRQOLJ�VN\GGVXWUXVWQLQJ�RFK�DOOWLG�VN\GGVJODV|JRQ��Om du bär 
SHUVRQOLJ�VN\GGVXWUXVWQLQJ�VRP�¿�OWUHUDQGH�KDOYPDVN��KDONVlNUD�VN\GGVVNRU��
skyddshjälm eller hörselskydd, beroende på typ av elverktyg och hur elverktyget 
ska användas, minskar risken för olyckor.

F�� 8QGYLN�RDYVLNWOLJ�LGULIWWDJQLQJ��)|UVlNUD�GLJ�RP�DWW�HOYHUNW\JHW�lU�DYVWlQJW�
LQQDQ�VWU|PI|UV|UMQLQJHQ�RFK�HOOHU�EDWWHULHW�DQVOXWV��GX�O\IWHU�XSS�HOOHU�ElU�
det. 2P�GX�KDU�¿�QJUHW�Sn�VWU|PEU\WDUHQ�QlU�GX�ElU�HOYHUNW\JHW��HOOHU�KDU�VWDUWDW�
elverktyget när det ansluts till strömförsörjningen kan det leda till olyckor.

G�� $YOlJVQD�LQVWlOOQLQJVYHUNW\J�HOOHU�VNUXYQ\FNODU�LQQDQ�GX�VlWWHU�Sn�HOYHUNW\JHW��
(WW�YHUNW\J�HOOHU�HQ�Q\FNHO�VRP�EH¿�QQHU�VLJ�L�HQ�URWHUDQGH�GHO�Sn�HOYHUNW\JHW�NDQ�
medföra skador.

H�� 8QGYLN�RQRUPDO�NURSSVKnOOQLQJ��6H�WLOO�DWW�GX�VWnU�VWDGLJW�RFK�DOOWLG�KnOOHU�
balansen. På så sätt har du bättre kontroll över elverktyget när det uppstår 
oväntade situationer.

I�� %lU�OlPSOLJD�NOlGHU��%lU�LQWH�O|VW�VLWWDQGH�NOlGHU�HOOHU�VP\FNHQ��+nOO�KnU�
RFK�NOlGHU�ERUWD�IUnQ�U|UOLJD�GHODU��Löst sittande kläder, smycken eller långt 
hår kan fastna i rörliga delar.

J�� 2P�GHW�lU�P|MOLJW�DWW�PRQWHUD�GDPPXSSVXJQLQJV��RFK�XSSInQJQLQJVDQ�
RUGQLQJDU�VND�GH�DQVOXWDV�RFK�DQYlQGDV�ULNWLJW��Genom att använda en 
dammuppsugning minskar risken för skador till följd av damm.

K�� ,QYDJJD�LQWH�GLJ�VMlOY�L�IDOVN�VlNHUKHW�RFK�LJQRUHUD�LQWH�VlNHUKHWVUHJOHUQD�
I|U�HOYHUNW\J��lYHQ�RP�GX�HIWHU�OlQJUH�DQYlQGQLQJ�lU�YlO�I|UWURJHQ�PHG�
HOYHUNW\JHW��Oförsiktigt handlande kan inom bråkdelar av en sekund leda till 
allvarliga personskador.

��� $QYlQGQLQJ�RFK�EHKDQGOLQJ�DY�HOYHUNW\JHW
D�� gYHUEHODVWD�LQWH�HOYHUNW\JHW��$QYlQG�GHW�HOYHUNW\J�VRP�lU�OlPSOLJW�I|U�GHW�

DUEHWH�GX�WlQNHU�XWI|UD��Med ett lämpligt elverktyg arbetar du bättre och säkrare 
inom det angivna effektområdet.

E�� $QYlQG�LQWH�HOYHUNW\JHW�RP�VWU|PEU\WDUHQ�lU�GHIHNW��Ett elverktyg som inte 
längre kan startas och stängas av är farligt och måste repareras.

c) Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta bort ett avtagbart batteri innan du 
J|U�LQVWlOOQLQJDU�Sn�YHUNW\JHW��E\WHU�XW�WLOOEHK|UVGHODU�HOOHU�OlJJHU�XQGDQ�
HOYHUNW\JHW��Denna försiktighetsåtgärd förhindrar att elverktyget startas oavsiktligt.

G�� )|UYDUD�HOYHUNW\J�VRP�LQWH�DQYlQGV�XWRP�UlFNKnOO�I|U�EDUQ��/nW�LQWH�SHUVRQHU�
VRP�LQWH�NlQQHU�WLOO�KXU�HOYHUNW\JHW�IXQJHUDU�HOOHU�VRP�LQWH�KDU�OlVW�GHVVD�
DQYLVQLQJDU�DQYlQGD�HOYHUNW\JHW��Elverktyg är farliga om de används av oerfarna 
personer.

H�� 9nUGD�HOYHUNW\J�RFK�DQYlQGD�WLOOEHK|U�PHG�RPVRUJ��.RQWUROOHUD�DWW�U|UOLJD�
GHODU�IXQJHUDU�IHOIULWW�RFK�LQWH�NOlPPHU�QnJRQVWDQV��RP�GHODU�KDU�JnWW�V|QGHU�
HOOHU�lU�Vn�VNDGDGH�DWW�GH�KDU�HQ�QHJDWLY�LQYHUNDQ�Sn�HOYHUNW\JHWV�IXQNWLRQ��
/nW�UHSDUHUD�VNDGDGH�GHODU�LQQDQ�GX�DQYlQGHU�HOYHUNW\JHW��Många olyckor 
beror på att elverktyg underhålls dåligt.

I�� +nOO�VNlUYHUNW\J�YDVVD�RFK�UHQD��Noggrant rengjorda skärverktyg med vassa 
skärkanter kläms fast mindre ofta och är lättare att styra.

J�� $QYlQG�HOYHUNW\J��DQYlQGD�WLOOEHK|U��DUEHWVYHUNW\J�RVY��L�HQOLJKHW�PHG�GHVVD�
DQYLVQLQJDU��7D�KlQV\Q�WLOO�DUEHWVYLOONRUHQ�RFK�GHQ�DNWLYLWHW�VRP�XWI|UV��Om 
elverktyg används på annat sätt än det de är avsedda för kan det uppstå farliga 
situationer.

K�� +nOO�KDQGWDJ�RFK�JUHSS\WRU�WRUUD��UHQD�RFK�IULD�IUnQ�ROMD�RFK�IHWW��Glatta 
handtag och greppytor förhindrar säker hantering och kontroll över elverktyget i 
oväntade situationer.

5) Service
D�� /nW�HQGDVW�NYDOL¿�FHUDG�IDFNSHUVRQDO�UHSDUHUD�GLWW�HOYHUNW\J�RFK�HQGDVW�PHG�

originalreservdelar. Därmed säkerställs att elverktyget förblir säkert.

6lNHUKHWVDQYLVQLQJDU�I|U�HOHNWURQLVN�VSRO��RFK�
SURYWU\FNQLQJVHQKHW�PHG�NRPSUHVVRU

VARNINGVARNING   
/lV�DOOD�VlNHUKHWVDQYLVQLQJDU��LQVWUXNWLRQHU��LOOXVWUDWLRQHU�RFK�WHNQLVND�GDWD�
VRP�GHWWD�HOYHUNW\J�lU�I|UVHWW�PHG��Om du ignorerar följande instruktioner kan 
elektrisk stöt, brand och/eller svåra personskador bli resultatet.

6SDUD�DOOD�VlNHUKHWVDQYLVQLQJDU�RFK�LQVWUXNWLRQHU�I|U�IUDPWLGD�EUXN�

Ɣ� $QYlQG�DOGULJ�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�XWDQ�GHQ�PHGI|OMDQGH�IHOVWU|PV�
VN\GGVEU\WDUHQ�35&'� Risken för elektrisk stöt minskar om en felströmsskydds-
brytare används.

Ɣ $QVOXW�HOYHUNW\J�L�VN\GGVNODVV�,�HQGDVW�WLOO�HOXWWDJ�I|UOlQJQLQJVNDEHO�PHG�
IXQNWLRQVGXJOLJ�VN\GGVNRQWDNW��'HW�¿�QQV�ULVN�I|U�HOHNWULVN�VW|W��

Ɣ� (OYHUNW\JHW�XWYHFNODU�P\FNHW�K|JW�WU\FN��YLG�DQYlQGQLQJ�PHG�WU\FNOXIW�Sn�
XSS�WLOO���03D����EDU�����SVL�RFK�YLG�WU\FNSURYQLQJDU�PHG�YDWWHQ�Sn�XSS�
till 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Var därför särskilt försiktig. Låt inte det elektriska Var därför särskilt försiktig. Låt inte det elektriska Var därför särskilt f
verktyget vara i drift utan uppsikt. Håll andra personer på avstånd från arbets-
området när du arbetar med det elektriska instrumentet.

Ɣ� $QYlQG�LQWH�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�RP�GHW�lU�VNDGDW� Risk för olycka.
Ɣ�� 'HW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�lU�LQWH�DYVHWW�OlPSOLJW�I|U�VWlQGLJ�DQVOXWQLQJ�WLOO�

installationen. Efter avslutat arbete koppla bort alla slangar från installati-
onen. Elektriska maskiner kan innebära faror som kan orsaka sak- och/eller 
personskador om de lämnas utan uppsikt.

Ɣ $QYlQG�DOGULJ�5(06�0XOWL�3XVK�XWDQ�XSSVLNW�YLG�GULFNVYDWWHQI|UV|UMQLQJHQ�
�QlW�� Det kan leda till vattenskador.

Ɣ� 8QGHUV|N�K|JWU\FNVVODQJDUQD�DYVHHQGH�VNDGRU�I|UH�YDUMH�DQYlQGQLQJ�
Skadade högtrycksslangar kan brista och orsaka skador.

Ɣ� $QYlQG�HQGDVW�K|JWU\FNVVODQJDU��DUPDWXUHU�RFK�NRSSOLQJDU�L�RULJLQDO�I|U�
GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW� På så sätt förblir instrumentet säkert.

Ɣ� 9LG�GULIW�VND�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�VWn�YnJUlWW�RFK�Sn�HQ�WRUU�SODWV� Om 
det tränger in vatten i ett elektriskt instrument ökar risken för elektrisk stöt.

Ɣ� 5LNWD�LQWH�YlWVNHVWUnODU�PRW�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW��LQWH�KHOOHU�I|U�DWW�UHQJ|UD�
det. Om det tränger in vatten i ett elektriskt instrument ökar risken för elektrisk stöt.

Ɣ� 7UDQVSRUWHUD�LQWH�EUlQQEDUD�HOOHU�H[SORVLYD�YlWVNRU��WLOO�H[HPSHO�EHQVLQ��
ROMD��DONRKRO�HOOHU�O|VQLQJVPHGHO��PHG�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW� Ångor eller 
vätskor kan fatta eld eller explodera.

Ɣ� $QYlQG�LQWH�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�L�XWU\PPHQ�PHG�H[SORVLRQVULVN� Ångor 
eller vätskor kan fatta eld eller explodera.

Ɣ� 6N\GGD�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�PRW�IURVW� Verktyget kan skadas. Låt det elek-
triska verktyget gå på tomgång i ca 1 minut så att kvarvarande vatten kommer ut.

Ɣ� /nW�DOGULJ�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�YDUD�LJnQJ�XWDQ�XSSVLNW��6WlQJ�YLG�OlQJUH�
SDXVHU�DY�HOYHUNW\JHW�PHG�Sn�DY�NQDSSHQ������GUD�XU�QlWNRQWDNWHQ�RFK�NRSSOD�
ORVV�VODQJDUQD�IUnQ�U|UQlWHW�RFK�IUnQ�LQVWDOODWLRQHQ� Elektriska apparater kan 
innebära faror som kan orsaka sak- och/eller personskador om de lämnas utan uppsikt. 

Ɣ� $QYlQG�LQWH�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�XQGHU�HQ� OlQJUH�WLG�PRW�HWW�VOXWHW�
U|UOHGQLQJVV\VWHP� Det elektriska verktyget kan skadas pga. överhettning.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�InU�HQGDVW�GULYDV�PHG�SURJUDPYDUD�́ 8SSGDWHULQJ��������
GDWXP�����������´� Installation av en äldre programvara på REMS Multi-Push 
S är inte tillåten och leder till felfunktioner. Elverktyget/installationen kan skadas. 

Ɣ� %DUQ�RFK�SHUVRQHU��VRP�Sn�JUXQG�DY�VLQ�I\VLVND��VHQVRULVND�HOOHU�PHQWDOD�
I|UPnJD�HOOHU�EULVWDQGH�HUIDUHQKHW�HOOHU�NXQVNDS�LQWH�lU�L�VWnQG�DWW�VlNHUW�
PDQ|YUHUD�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW��InU�LQWH�DQYlQGD�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�
utan uppsikt eller anvisningar av en ansvarig person.�$QQDUV�¿�QQV�ULVN�I|U�
felmanövrering och personskador.

Ɣ� gYHUOlPQD�GHW�HOHNWULVND�YHUNW\JHW�HQGDVW�WLOO�LQVWUXHUDGH�SHUVRQHU� Ungdomar 
får endast använda det elektriska verktyget om de är över 16 år gamla och om 
det är nödvändigt för dem att göra det i utbildningssyfte och de arbetar under 
uppsikt av en utbildad person.

Ɣ� .RQWUROOHUD�DQVOXWQLQJVNDEHOQ�WLOO�GHQ�HOHNWULVND�DSSDUDWHQ�OLNVRP�I|UOlQJ�
QLQJVNDEODU�UHJHOEXQGHW�I|U�DWW�XSSWlFND�HYHQWXHOOD�VNDGRU� Låt vid skador 
GHVVD�E\WDV�XW�DY�NYDOL¿�FHUDG� Iackpersonal eller av en auktoriserad REMS GHVVD�E\WDV�XW�DY�NYDOL¿�FHUDG� Iackpersonal eller av en auktoriserad REMS GHVVD�E\WDV�XW�DY�NYDOL¿�FHUDG� I
kundtjänstverkstad.

Ɣ� $QYlQG�HQGDVW�JRGNlQGD�I|UOlQJQLQJVNDEODU�PHG�PRWVYDUDQGH�PlUNQLQJ�
PHG�WLOOUlFNOLJW�OHGQLQJVWYlUVQLWW��Använd förlängningskablar upp till en längd på 
10 m med ledningstvärsnitt 1,5 mm², på 10 – 30 m med ledningstvärsnitt på 2,5 mm².

6\PEROI|UNODULQJ
VARNINGVARNING    Fara med medelstor risk, som om den ej beaktas, skulle kunna 

ha död eller svåra personskador (irreversibla) till följd.

OBSERVERAOBSERVERA    Fara med låg risk, som om den ej beaktas, skulle kunna ha 

måttliga personskador (reversibla) till följd.

  OBS  OBS  Materialskador, ingen säkerhetsanvisning! Ingen risk för 

personskador.

   Före idrifttagning läs igenom bruksanvisningen

   Använd ögonskydd

   Använd handskydd

    Det elektriska verktyget motsvarar skyddsklass I

 Miljövänlig kassering

    EG-märkning om överensstämmelse

1 Tekniska data
bQGDPnOVHQOLJ�DQYlQGQLQJ

VARNINGVARNING   
Använd det elektriska verktyget endast för dess ändamålsenliga användning. Att 

ignorera dessa föreskrifter kan leda till allvarliga personskador eller dödsfall. 

swe swe
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REMS Multi-Push är avsett att användas för:

Ɣ Spolning�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDWWHQ�enligt EN 806-4:2010, 

enligt Teknisk regel – arbetsblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 ”Rengöring och 

desinfektion av dricksvatteninstallationer” Deutscher Verein des Gas- und Wasser-

faches e.V. (DVGW) (Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen) och enligt infor-

mationsblad ”Spolning, desinfektion och driftsättning av dricksvatteninstallationer” 

(augusti 2014) från ”Zentralverband Sanitär Heizung Klima” (ZVSHK)” (Central-

förbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland, (CFSVK)), och för spolning av radi-

atorer och ytvärmesystem. 

Ɣ� Spolning av dricksvattenLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDWWHQ�OXIW�EODQGQLQJ�PHG�LQWHU�
PLWWHQW�WU\FNOXIW�enligt EN 806-4:2010, enligt Teknisk regel – arbetsblad DVGW 

W 557 (A) oktober 2012 ”Rengöring och desinfektion av dricksvatteninstallationer” 

DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches (Tyska föreningen för 

gas- och vattenbranschen) och enligt informationsblad ”Spolning, desinfektion 

och driftsättning av dricksvatteninstallationer” (augusti 2014) från ”Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima” (ZVSHK)” (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tysk-

land, (CFSVK)), och för spolning av radiatorer och ytvärmesystem.  

Ɣ� 6SROQLQJ�DY�U|UOHGQLQJVV\VWHP�PHG�YDWWHQ��OXIWEODQGQLQJ�PHG�NRQVWDQW�
WU\FNOXIW�

Ɣ 6SROQLQJ�DYVODPQLQJ�DY�UDGLDWRU��RFK�\WYlUPHV\VWHP��PHG�XWDQ�WU\FNOXIW�
Ɣ 'HVLQIHNWLRQ�PHG�GHVLQIHNWLRQVHQKHW�5(06�9�-HW�7:� Desinfektion av 

dricksvatteninstallationer enligt EN 806-4:2010, enligt Teknisk regel – arbetsblad 

DVGW W 557 (A) oktober 2012 ”Rengöring och desinfektion av dricksvattenin-

stallationer” från DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. 

(Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen) och enligt informationsblad 

”Spolning, desinfektion och driftsättning av dricksvatteninstallationer” (augusti 

2014) från ”Zentralverband Sanitär Heizung Klima” (ZVSHK)” (Centralförbundet 

sanitet, värme, klimat, Tyskland, (CFSVK), och andra rörledningssystem. Använd-

ning av ämnet REMS Peroxi Color.

Ɣ 5HQJ|ULQJ�RFK�NRQVHUYHULQJ�PHG�UHQJ|ULQJV�RFK�NRQVHUYHULQJVHQKHW�
REMS V-Jet H: Rengöring och konservering av radiatorer- och ytvärmesystem. 

Användning av ämnena REMS CleanH och REMS NoCor. 

Ɣ� 7lWKHWVSURYQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�PHG�WU\FNOXIW enligt informa-

tionsblad ” Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) från 

”Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland” (Centralförbundet 

sanitet, värme, klimat, Tyskland), och tryck- och täthetsprovning av andra rörled-

ningssystem och behållare (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� %HODVWQLQJVSURYQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�PHG�WU\FNOXIW enligt 

informationsblad ”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) 

från ”Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland” (Centralför-

bundet sanitet, värme, klimat, Tyskland), och belastningsprovning av andra 

rörledningssystem och behållare (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\FNSURYQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDWWHQ�enligt 

EN 806-4:2010, provförfarande A och för tryck- och täthetsprovning av andra 

rörledningssystem och behållare (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\FNSURYQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDWWHQ�enligt 

(1�������������SURYI|UIDUDQGH�%��PRGL¿�HUDt enligt informationsblad ”Täthetsprov-

ning av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) från ”Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland” (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, 

Tyskland), och tryck- och täthetsprovning av andra rörledningssystem och behållare

(REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\FNSURYQLQJ�DY�dricksvatteQLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDWWHQ�enligt 

EN 806-4:2010, provförfarande C och för tryck- och täthetsprovning av andra 

rörledningssystem och behållare (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ %HODVWQLQJVSURYQLQJ��KnOOIDVWKHWVSURYQLQJ��DY�JDVOHGQLQJDU�PHG�WU\FNOXIW�
enligt EN 1775:2007, enligt Teknisk regel – arbetsblad G 600 april 2018 (DVGW-

TRGI 2018) ”Tekniska regler för gasinstallationer” DVGW Deutsche Vereinigung 

des Gas- und Wasserfaches (Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen)

(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 7lWKHWVSURYQLQJ�DY�JDVOHGQLQJDU�PHG�WU\FNOXIW�enligt EN 1775:2007, enligt 

Teknisk regel – arbetsblad G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) ”Tekniska regler 

för gasinstallationer” DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches 

(Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 7U\FNOXIWVSXPS för reglerad påfyllning av behållare med alla typer av tryckluft 

������03D���EDU�����SVL��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
Ɣ� 'ULIW�DY�WU\FNOXIWVYHUNW\J�XSS�WLOO�HWW�OXIWEHKRY�Sn�������1O�PLQ

Alla andra användningar är inte ändamålsenliga och tillåts därför inte. 

2%6��)|U�GHQ�lQGDPnOVHQOLJD�DQYlQGQLQJHQ�VNDOO�lYHQ�GH�Sn�DQYlQGQLQJV�2%6��)|U�GHQ�lQGDPnOVHQOLJD�DQYlQGQLQJHQ�VNDOO�lYHQ�GH�Sn�DQYlQGQLQJV�
SODWVHQ�UHVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�SODWVHQ�UHVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�
I|UHVNULIWHU�EHDNWDV�RFK�I|OMDV��L�V\QQHUKHW�I|OMDQGH�QRUPHU�RFK�WHNQLVND�UHJOHU�I|UHVNULIWHU�EHDNWDV�RFK�I|OMDV��L�V\QQHUKHW�I|OMDQGH�QRUPHU�RFK�WHNQLVND�UHJOHU�

7HNQLVND�UHJOHU�I|U�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU
(XURSHLVN�QRUP�(1������������´9DWWHQI|UV|UMQLQJ�±�7DSSYDWWHQV\VWHP�I|U�
dricksvatten – Del 4: Installation”
Med det för närvarande gällande europeiska direktivet 98/83/EG ”om kvaliteten på 

dricksvatten” som grund, antogs 2010-02-23 den europeiska normen EN 806-4:2010 

”Vattenförsörjning - Tappvattensystem för dricksvatten - Del 4: Installation” av Euro-

peiska kommittén för elektroteknisk standardisering (CEN) och måste t.o.m. september 

2010 erhålla statusen som en nationell norm i alla europeiska nationer. I denna norm 

fastställs för första gången bestämmelser som gäller över hela Europa avseende 

idrifttagning av dricksvatteninstallationer, t.ex. för påfyllning, tryckprovning, spolning 

och desinfektion.

I avsnitt 6 ”Idrifttagning” i EN 806-4:2010 beskrivs under 6.1 ”Påfyllning och hydrosta-

tisk tryckprovning av installationer i byggnader för vatten för mänsklig användning”.  

”Installationer inne i byggnader måste genomgå en tryckprovning. Detta kan antingen 

göras med vatten eller, om nationella bestämmelser tillåter detta, får oljafri, ren luft 

med lågt tryck eller ädelgaser användas. Den möjliga faran på grund av högt gas- 

eller lufttryck i systemet ska beaktas.” Normen EN 806-4:2010 innehåller dock 

förutom denna hänvisning inga provningskriterier för provning med luft. 

I underavsnitt till 6.1 ¿�QQV���SURYI|UIDUDQGHQ�$��%��&�DWW�YlOMD�EODQG�I|U�GHQ�K\GURVWD�
tiska tryckprovningen, beroende på de installerade rörens material och storlek. 

Provförfarandena A, B, C skiljer sig åt genom de olika provförloppen,- trycken och 

- tiderna. 

I avsnitt 6.2 ”Spolning av rörledningarna” fastställs under 6.2.1 bl.a. ”Dricksvatten-

installationen måste så snart som möjligt efter installationen och tryckprovningen, 

samt omedelbart innan driftsättningen spolas med dricksdatten.” Om ett system inte 

tas i användning omedelbart efter driftsättningen, måste det spolas med regelbundna 

mellanrum (upp till 7 dagar).” Kan detta krav inte kan uppfyllas är tryckprovningen 

med tryckluft att rekommendera.

I avsnitt 6.2.2 beskrivs ”Spolning med vatten”.

I avsnitt 6.2.3 beskrivs ”Spolförfarande med en vatten/luft blandning”, varvid spol-

effekten förstärks genom manuellt resp. automatiskt genererade tryckluftsstötar.

I avsnitt 6.3 ”Desinfektion” hänvisas under 6.3.1 till att en desinfektion i många fall 

inte är nödvändig, utan att spolning är tillräckligt. ”Dricksvatteninstallationer får efter 

VSROQLQJ�GHVLQ¿�FHUDV�RP�HQ�DQVYDULJ�SHUVRQ�HOOHU�P\QGLJKHW�IDVWVWlOOHU�GHWWD�´�́ $OOD�
desinfektioner måste genomföras enligt nationella eller lokale föreskrifter.” 

I avsnitt 6.3.2 ”Val av desinfektionsmedel” ges hänvisningen: ”Alla kemikalier som 

används för desinfektion av dricksvatteninstallationer måste uppfylla kraven på 

kemikalier för vattenrening som är fastställda i europeiska normer, eller om europe-

iska normer inte är tillämpliga, i nationella normer.” Dessutom: ”Transport, lagring, 

hantering och användning av alla dessa desinfektionsmedel kan vara farligt, därför 

måste hälso- och säkerhetsbestämmelser följas exakt.”

I avsnitt 6.3.3 ”Förfarande för användning av desinfektionsmedel” hänvisas till att 

man måste gå till väga enligt instruktionerna från desinfektionsmedlets tillverkare 

och att ett prov måste genomgå en bakterieologisk undersökning efter utförd desin-

fektion och efterföljande spolning. Slutligen krävs: ”En fullständig dokumentation av 

det kompletta förfarandets alla detaljer och av undersökningsresultaten måste 

upprättas och lämnas över till byggnadens ägare.”

,QIRUPDWLRQVEODG�´7lthetsprRYQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU´��MDQXDUL�
2011) från Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland (Central-

förbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland)

För TysklandTyskland fastställs i detta informationsblad under ”3.1 Allmänt” angående de 

nationella bestämmelserna: ”På grund av sammantryckbarheten hos gaser ska vid 

genomförandet av tryckprovningar med luft av fysikaliska och säkerhetstekniska 

skäl arbetarskyddsföreskrifterna ”Arbeten på gasanläggningar” och regelverket 

”Tekniska regler för gasinstallationer DVGW-TRGI” beaktas. Därför har i samråd 

med det behöriga yrkesförbundet samt med stöd av detta regelverk provtrycken 

fastställts till maximalt 0,3 MPa (3 bar), som vid belastnings- och täthetsprovningar 

för gasledningar. Därmed uppfylls de nationella bestämmelserna.Därmed uppfylls de nationella bestämmelserna.”

Avseende de i avsnitt 6.1 i EN 806-4:2010 provförfaranden A, B, C för tryckprovning 

PHG�YDWWHQ�VRP�¿�QQV�DWW�YlOMD�EODQG��IDVWVWlOOV�L�LQIRUPDWLRQVEODGHW��́ 7lWKHWVSURYQLQJ�
av dricksvatteninstallationer med tryckluft, ädelgas eller vatten” (januari 2011) från 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), (Centralförbundet sanitet, värme, 

klimat, Tyskland), för TysklandTyskland: ”På grund av den praktiska genomförbarheten på 

byggplatsen har utifrån praktiska försök ett metodiskt förfarande valts, vilket kan 

användas för alla material och kombinationer av material. För att även mycket små 

otätheter ska funna fastställas vid täthetsprovningen har provtiden förlängts i förhållande 

till normens föreskrifter. Som grund för genomförandet av täthetsprovningen med 

vatten för alla material fungerar provförfarande B enligt DIN EN 806-4.

Det fastställs:

Täthetsprovning med ädelgaserTäthetsprovning med ädelgaser (t.ex. kväve)Täthetsprovning med ädelgaser (t.ex. kväve)Täthetsprovning med ädelgaser

”I byggnader i vilka högre hygieniska krav gäller, som t.ex. medicinska inrättningar, 

sjukhus, läkarpraktiker, kan användningen av ädelgaser krävas för att utesluta en 

kondensering av luftfuktigheten i rörledningen.” (Ej möjligt med REMS Multi-Push).

Täthetsprovning med tryckluftTäthetsprovning med tryckluft ska genomföras om

Ɣ en längre stilleståndstid är att förvänta från täthetsprovningen fram till idrifttag-

ningen, i synnerhet vid genomsnittliga omgivningstemperaturer > 25°C, för att 

utesluta en möjlig bakterietillväxt,

Ɣ rörledningen från täthetsprovningen fram till idrifttagningen inte kan förbli komplett 

fyllt, t.ex. på grund av en frostperiod,

Ɣ ett materials korrosionsbeständighet kan försämras i en delvis tömd ledning.

Täthetsprovning med vattenTäthetsprovning med vatten kan genomföras om

Ɣ från tidpunkten för täthetsprovningen fram till idrifttagningen av dricksvattenin-

stallationen ett vattenutbyte säkerställs med regelbundna mellanrum, senast efter 

sju dagar. Dessutom om

Ɣ det är säkerställt att hus- eller byggvattenanslutningen spolas och därigenom är 

frigiven för anslutning och drift,

Ɣ påfyllningen av ledningssystemet utförs via hygieniskt oklanderliga komponenter,

Ɣ anläggningen förbli komplett fylld från täthetsprovningen fram till idrifttagningen 

och en delpåfyllning kan undvikas.

swe swe
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'ULFNVYDWWHQI|URUGQLQJHQ�L�IRUPXOHULQJHQ�DY�GHQ���DXJXVWL�����������
För TysklandTyskland fastställs i dricksvattenförordningen i formuleringen av den 2 augusti 

2013 i § 11 ”Reningsämnen och desinfektionsförfaranden”, att endast de renings-

lPQHQ�I|U�GHVLQIHNWLRQ�DY�GULFNVYDWWHQ�VRP�¿�QQV�XSSWDJQD�Sn�HQ�OLVWD�IUnQ�GHW�W\VND�
förbundsministeriet för hälsa får användas för detta ändamål. Denna lista förs av 

det tyska miljövårdsverket. 

Tekniska regler – arbetsblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 från DVGW Deut-
VFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���7\VND�I|UHQLQJHQ�I|U�JDV��RFK�
vattenbranschen)
För TysklandTyskland ska den tekniska regeln - arbetsblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 

från ”DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches” (Tyska föreningen för 

gas- och vattenbranschen) med detaljerade anvisningar för ”Rengöring och desin-

fektion av dricksvatteninstallationer” beaktas. 

I avsnitt 6 ”Rengöring” föreskrivs under 6.1 ”Allmänt, målet med rengöringen”: ”Vid 

en existerande mikrobiell påverkan av dricksvattnets beskaffenhet ska som första 

åtgärd en rengöring genomföras. I dessa fall kan efter rengöringen en anläggnings-

desinfektion dessutom vara nödvändig.”

I avsnitt 6.3 ”Rengöringsförfarande” beskrivs bl.a. de i princip redan från EN 806-4 

kända spolförfarandena ”Spolning med vatten” och Spolning med en vatten/luft 

blandning”. Både vid nyinstallation och vid iståndsättningsarbeten kan föroreningar 

komma in i rörledningssystemet, ev. föreligger till och med fara förmikrobakteriell 

kontamination. I avsnitt 6.3.2.2 ”Spolning med en vatten/luft blandning” förklaras: 

´)|U�DWW�NXQQD�DYOlJVQD�LQNUXVWDWLRQHU��DYODJULQJDU�HOOHU�ELRORJLVND�¿�OPHU�L�H[LVWHUDQGH�
rörledningar krävs en spolning med vatten och luft vilket leder till en högre rengö-

ringseffekt. Den rumstäckande turbulenta strömningen åstadkommer lokalt högre 

krafter för att mobilisera avlagringar. Jämfört med spolning med vatten reduceras 

vattenåtgången betydligt.” 

I avsnitt 7 ”Desinfektion” beskrivs utförligt den terminska och i synnerhet den kemiska 

anläggningsdesinfektionen som diskontinuerlig åtgärd för sanering av en dricksvat-

WHQLQVWDOODWLRQ��́ $QOlJJQLQJVGHVLQIHNWLRQHQ�VND�SULQFLSLHOOW�DOOWLG�XWI|UDV�DY�IDFN¿�UPRU´��
I avsnitt 7.4.2 nämns 3 ”beprövade desinfektionskemikalier”, väteperoxid H2O2, 

natriumhypoklorit NaOCl och klordioxid ClO2 samt deras respektive användnings-

koncentration och verkningstid, T.ex. är användningskoncentrationen för väteperoxid 

150 mg H2O2/l och verkningstiden är 24 timmar. I bilaga A bifogas detaljerad infor-

mation om dessa desinfektionskemikalier, t.ex. om användning och arbetssäkerhet. 

I bilaga B lämnas information om materialbeständighet mot de rekommenderade 

desinfektionskemikalierna. 

,QIRUPDWLRQVEODG�́ 6SROQLQJ��GHVLQIHNWLRQ�RFK�GULIWVlWWQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQ�
VWDOODWLRQHU´��DXJXVWL�������IUnQ�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.��
�&HQWUDOI|UEXQGHW�VDQLWHW��YlUPH��NOLPDW��7\VNODQG�
För Tyskland Tyskland ingår i informationsblad ”Spolning, desinfektion och driftsättning av 

dricksvatteninstallationer” (ny version augusti 2014) från ”Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima” (ZVSHK)” (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland, 

(CFSVK)), de ursprungligen fastlagda omfattande metoderna för spolning och 

desinfektion av dricksvatteninstallationer. Dessa bekräftas i stor utsträckning av EN 

806-4:2010 och de tekniska reglerna – arbetsblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 

från DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (Tyska föreningen 

för gas- och vattenbranschen). I synnerhet behandlas dessutom kemiska desinfek-

tionsmedel och den termiska desinfektionen beskrivs.

7HNQLVND�UHJOHU�I|U�JDVLQVWDOODWLRQHU
(XURSHLVN�QRUP�(1�����������´*DVV\VWHP���*DVOHGQLQJDU�L�E\JJQDGHU´
I denna europeiska norm EN 1775:2007 ”Gassystem - Gasledningar i byggnader” 

lyder texten under 6 Provning 6.1.1 ”Nya ledningssystem eller alla bestående 

ledningssystem på vilka arbeten som beskrivs under 8.5 får endast tas i drift, eller 

på nytt tas i drift, om de föreskrivna provningarna i avsnitt 6 har genomförts.” Som 

provningsmedium rekommenderas i första hand luft. En hållfasthetsprovning krävs 

som funktion av det maximalt tillåtna arbetstrycket MOP och dessutom en efterföl-

jande täthetsprovning. ”Det applicerade täthetstrycket måste vara:

– minst lika stort som arbetstrycket

– normalt sett inte högre än 150 % av MOP, i den mån MOP ligger över 0,1 bar.”

� ´)|U�OHGQLQJVV\VWHP�PHG�HWW�023�������EDU�InU�WlWKHWVSURYQLQJHQ�LQWH�YDUD�!�����PEDU´
Den som använder denna europeiska norm måste vara medveten om att detaljerade 

nationella normer och/eller tekniska regler kan existera i CEN-medlemsstaterna. 

Om motsägelser föreligger på grund av mer restriktiva krav i nationella lager/regler 

än vad som krävs i denna norm, har nationella lagar/regler företräde, vilket beskrivs 

i CEN-teknisk rapport CEN/TR 13737.

Tekniska regler – arbetsblad G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) från DVGW 
'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���7\VND�I|UHQLQJHQ�I|U�JDV��
och vattenbranschen)
För Tyskland ska de tekniska reglerna – arbetsblad G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 

2018) ”Tekniska regler för gasinstallationer” från DVGW Deutscher Verein des Gas- 

und Wasserfaches e.V. (Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen) beaktas. 

I avsnitt 5.6.2 ”Säkerhetsåtgärder under provningar” fastställs: ”Det maximala prov-

trycket får inte överskrida värdet 3 bar.” Enligt avsnitt 5.6.3 får provningarna alter-

nativt utföras med tryckluft. Enligt avsnitt 5.6.4 gäller: ”Ledningssystem med arbetstryck 

upp till inklusive 100 mbar omfattas av följande provningar:

a) belastningsprovning

b) täthetsprovning

c) provning av driftduglighet vid drift i existerande system”

Provningen av driftduglighet kan inte utföras med REMS Multi-Push. 

5HJHO�IUnQ�\UNHVI|UEXQG�´'ULIW�DY�DUEHWVPHGLXP´��%*5������DSULO�2008��.DS��
2.31, Arbeten på gasledningar

För Tyskland ska denna BG-Regel från den tyska lagstadgade olycksfallsförsäkringen 

följas. 

���� /HYHUDQVHQV�RPIDWWQLQJ
 REMS Multi-Push SL/SLW, elektronisk spol- och provtryckningsenhet med 

kompressor, resp. REMS Multi-Push S, elektronisk spolenhet med kompressor,

 2 st. sug-/tryckslang 1", 1,5 m lång, med skruvanslutningar 1",

 1 st. tryckluftsslang 8 mm, 1,5 m lång, med snabbkopplingar NW 5, för tryck-

provning med tryckluft, (REMS Multi-Push SL/SLW),

 1 st. högtrycksslang ½", 1,5 m lång, med slangförskruvningar ½”, för tryckprov-

ning med vatten (endast REMS Multi-Push SLW),

 1 st anslutningsslang kompressor/vattenanslutningar, 0,6 m lång, med snabb-

koppling DN 7,2 och slangförskruvning 1", dubbelnippel 1", för att blåsa ut 

vattenrester ur REMS Multi-Push och sug-/tryckslangar efter avslutat arbete.

 Kåpor och proppar för förslutning av in- och utgångar på REMS Multi-Push och 

av slangarna, för att undvika föroreningar under transport och lagring. 

 Bruksanvisning

���� $UWLNHOQXPPHU
 REMS Multi-Push S, elektronisk spolenhet, utan tillbehör 115800 

REMS Multi-Push SL, elektronisk spol- och provtryckningsenhet, 

tryckprovning med tryckluft, utan tillbehör 115600

 REMS Multi-Push SLW, elektronisk spol- och provtryckningsenhet, 

tryckprovning med tryckluft och vatten, utan tillbehör 115601

 REMS V-Jet TW, desinfektionsenhet  115602

 REMS V-Jet H, rengörings och konserveringsenhet  115612

 Skrivare 115604

 Pappersrulle, 5-pack 090015

 Väska med inlägg för skrivare 115703 

REMS Peroxi Color, doseringslösning för desinfektion 115605

 REMS CleanH, rengöringsmedel för värmesystem 115607

 REMS NoCor, korrosionsskyddsmedel för värmesystem 115608

 Testsstav 0 – 1000 mg/l H2O2, 100-pack 091072

 Testsstav 0 – 50 mg/l H2O2, 100-pack 091073

 Sug-/tryckslang Ø 1", 1,5 m lång, med slangförskruvningar 1", 

för spolning, desinfektion, rengöring, konservering 115633

 Högtrycksslang Ø ½", 1,5 m lång, med slangförskruvningar ½", 

för tryckprovning med vatten (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Trycksluftsslang Ø 8 mm, 1,5 m lång, med snabbkopplingar NW 5 115637

 Anslutningsslang kompressor/vattenanslutningar med 

slangförskruvning 1" och snabbkoppling NW 7,2 för tryckprovning 

med luft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Tryckluftsslang tryckluftsverktyg, 1,5 m lång, med snabbkopplingar 

NW 7,2, för anslutning av tryckluftsverktyg 115621

 Tryckluftsslang Ø 8 mm, 7 m lång, med snabbkoppling DN 5 (kontakt) 

och slangförskruvning G ½", för tryckprovning med tryckluft 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

Tryckluftsslang Ø 8 mm, 1,5 m lång, med snabbkoppling DN 5 (kontakt,

uttag) för gasprovning med tryckluft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Högtrycksslang Ø ½", 7 m lång, med slangförskruvningar G ½", 

med lock, för tryckprovning av rörledningssystem och behållare 

med vatten (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Dubbelnippel 1",för anslutning av 2 sug-/tryckslangar 045159

� )LQ¿�OWHU�PHG�¿�OWHULQVDWV�����P� ������
� )LQ¿�OWHULQVDWV�����P� ������
 Kåpor 1" med kedja (REMS Multi-Push) 115619

 Proppar 1" med kedja (sug-/tryckslang) 115620

 Proppar ½" med kedja (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Kåpor ½" med kedja (högtrycksslang) 115623

 Manometer 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

� 0DQRPHWHU�PHG�¿�QJUDGHUDG�VNDOD�����03D����EDU�����SVL� ������
� 0DQRPHWHU�PHG�¿�QJUDGHUDG�VNDOD�����K3D�����PEDU�����SVL� ������
 REMS CleanM 140119

���� $UEHWVRPUnGH
� /DJULQJVWHPSHUDWXU�DSSDUDW�� ����& �������)�
 Vattentemperatur 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Omgivningstemperatur 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH-värde 6,5 – 9,5

 Minsta provvolym  ca 10 l

KompressorKompressor

� $UEHWVWU\FN� ������03D���EDU�����SVL
 Oljeavskiljningsnivå oljefri

� $YJLYHQ�OXIWPlQJG� ������1O�PLQ
 Volym tryckluftsbehållare (Fig. 1 (35)) 4,9 l

� .RQGHQVDW��RFK�SDUWLNHO¿�OWHU�� ���P
Spolning av rörledningssystemSpolning av rörledningssystem

 Vattenanslutningar spolning DN 25, 1"

� 9DWWHQWU\FN�U|UQlW� ����03D����EDU�����SVL
� 9DWWHQWU\FN�PHG�VSROQLQJ�PHG�WU\FNOXIW� ������03D���EDU�����SVL
� 9DWWHQJHQRPVWU|PQLQJ� ����Pñ�K
� 5|UGLDPHWHU�LQVWDOODWLRQ� ��'1�������

Tryckprovning avTryckprovning av dricksvatteninstallationer (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7U\FNSURYQLQJ�PHG�WU\FNOXIW� ������03D���EDU����SVL
 Avläsningsnoggrannhet < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� $YOlVQLQJVQRJJUDQQKHW�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 7U\FNSURYQLQJ�PHG�YDWWHQ� ������03D����EDU�����SVL
 Avläsningsnoggrannhet 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi
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Tryckprovning av gasinstallationerTryckprovning av gasinstallationer (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7U\FNSURYQLQJ�PHG�WU\FNOXIW� ������03D���EDU����SVL
 Avläsningsnoggrannhet < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� $YOlVQLQJVQRJJUDQQKHW�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
1.4 Elektriska/elektroniska data 230 V~; 50 Hz; 1 500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1 500 W

 Skyddsgrad kopplingslåda IP 44

 Skyddsgrad apparat, motor IP 20

 Skyddsklass I

 Driftsätt (konstant drift) S 1

 Bildskärm (LCD) 3,0"

 Upplösning 128 × 64 pixel

 Dataöverföring med USB-sticka USB-anslutning

 Skrivare, batteri  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Laddare för skrivarer Ingång 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Utgång 5 V –---; 680 mA

���� 0nWW�/�î�%�î�+ 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 3DSSHUVUXOOH�VNULYDUH�%�î���� ���î������PP
1.6 Vikt
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� %XOOHULQIRUPDWLRQ
 Arbetsplatsbetingad 

emissionsvärde LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

2 Idrifttagning
OBSERVERAOBSERVERA   

Transportvikter över 35 kg ska bäras av minst 2 personer. 

 Tryckluftsledning kompressor/tryckbehållare (47) blir het och kan leda till 

brännskada om den vidrörs.

  OBS  OBS
 REMS Multi-Push är inte avsedd/lämplig för ständig anslutning till installationen. 

Efter avslutat arbete koppla bort alla slangar från installationen. REMS Multi-

Push får inte drivas utan uppsikt.

2.1 Elektrisk anslutning
VARNINGVARNING   

BeaktD�QlWVSlQQLQJHQ� Innan den elektroniska spol- och provtryckningsenhet 

ansluts måste man kontrollera om spänningen som anges på typskylten 

motsvarar nätspänningen. Använd endast eluttag/förlängningskabel med 

funktionsduglig skyddskontakt. Innan varje driftsättning och alltid innan arbetet 

påbörjas måste funktionen hos felströmsskyddsbrytaren PRCD (Fig. 1 (1)) 

kontrolleras:

1. Sätt i nätkontakten i eluttaget. 

2. Tryck på RESET knappen (2), kontrollampan PRCD (Fig. 1 (39)) lyser rött 

(drifttillstånd). 

3. Dra ur nätkontakten, kontrollampan PRCD (39) måste slockna.

4. Sätt i nätkontakten i eluttaget igen.

5. Tryck på RESET knappen (2), kontrollampan PRCD (39) lyser rött (drifttillstånd).

6. Tryck på TEST knappen (3), kontrollampan PRCD (39) måste slockna.

7. Tryck på RESET knappen (2) igen, kontrollampan PRCD (39) lyser rött. 

 Kontrollampan (Fig. 2 (5)) lyser grönt. Efter ca 10 s är REMS Multi-Push 

klar för drift.

VARNINGVARNING   
 Om de nämnda funktionerna hos felströmsskyddsbrytaren PRCD (Fig. 1 (1)) 

LQWH�lU�XSSI\OOGD�InU�DUEHWH�LQWH�XWI|UDV��'HW�¿�QQV�ULVN�I|U�HOHNWULVN�VW|W��)HOVWU|PV�
skyddsbrytaren PRCD kontrollerar den anslutna maskinen, inte installationen 

framför eluttaget och inte heller mellankopplade förlängningskablar eller 

kabeltrummor.

 På byggarbetsplatser, i fuktig omgivning, inom- och utomhus eller på jämförbara 

uppställningsplatser får den elektroniska spol- och provtryckningsenhet endast 

drivas från nätet via en FI-brytare (felströmsskyddsbrytare) som avbryter 

energitillförseln så snart avledningsströmmen till jorden överskrider 30 mA för 

200 ms. Om en förlängningskabel används ska ett tvärsnitt väljas som motsvarer 

effekten hos den elektroniska spol- och provtryckningsenhet.

2.2 Men\VWUXNWXU�RFK�ELOGVNlUPVVLGRU
Tryck på knappen på/av på inmatnings- och styrenhetens manöverpanel (Fig. 

2 (4)) under ca 2 s och släpp sedan knappen. REMS Multi-Push slås på och 

kompressorn startar. Bildskärmen (6) lyses upp och logon REMS Multi-Push 

visas och sedan visas startmenyn:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Spolning

Aktiva ämnen

Minneshantering

Spolning

Aktiva ämnen

Provning

Tryckluftspump

Minneshantering

Bildskärmssidan innehåller max 5 rader med vardera max 20 tecken. I under-

programmen visas rader med normalvärden eller provvärden oberoende av 
språk med fysikaliska formeltecken, en enhetlig verbal förkortning, enheten och 

värdet på provkriteriet. Betydelse:

 p refer bar xxx Provtryck Bör     bar

 p refer mbar xxx Provtryck Bör    mbar

 p actual bar xxx Provtryck Är      bar

 p actual mbar xxx Provtryck Är    mbar

 p diff bar xxx Differens provtryck  bar

 p diff mbar xxx Differens provtryck  mbar

 t stabi min xxx Stabilisierings-/väntetid min

 t test min xxx Provtid  min

� ǻ�!���.� � 'LIIHUHQV�!���&�����.HOYLQ��YDWWHQ�RPJLYQLQJ
� 3I6� � 3UHVV¿�WWLQJV\VWHP��=96+.�
 P+M  Belastningsprovning plast + metall

 p H2O bar Vattentryck

 v H22� P�V� 0LQVWD�À�\Whastighet

 t H2O min Spol-/desinfektions-/rengörings-/konserveringstid 

 n H2O n-mal Spolningstid

 VA H2O l Vattenutbyte

 VS H2O l/min Spolavsnittets volym

 V H2O l Förbrukad vattenvolym

 Fil nr  Minnesplats nr för mätprotokoll

 max. DN  Största nominell diameter

 Enter  nästa bildskärmssida

 Esc  föregående bildskärmssida resp. avbrott

 Ver. Software programvarans version

���� 0HQ\�LQVWlOOQLQJDU
  OBS  OBS

Normalvärdena för de olika provkriterierna i menyn inställningar för REMS 

Multi-Push SL/SLW är tagna från EN 806-4:2010 resp. från informationsbladet 

”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer med tryckluft, ädelgas eller vatten” 

(januari 2011) från ”Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)” (Central-

förbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland (CFSVK)) samt från Teknisk regel 

”Tekniska regler för gasinstallationer arbetsblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 

2018” från DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (Tyska 

föreningen för gas- och vattenbranschen). Alla normalvärden för provprogrammen 

kan användaren ändra i menynmenyn Inställningar och i programmenprogrammen Spolning, 

Provning med tryckluft, Provning med vatten och Tryckluftspump. Ändringar i 

menynmenyn Inställningar sparas, d.v.s. de visas igen nästa gång REMS Multi-Push 

SL/SLW slås på. Om normalvärdena bara ändras i ett av programmenprogrammen, visas 

de ursprungliga normalvärdena igen nästa gång REMS Multi-Push SL/SLW 

slås på. Med Reset återställs alla normalvärden till fabriksinställningarna och 

språket ställs in på tyska och formaten datum, tid, enheter återställs till DD.MM.

ÅÅÅÅ, 24 h, m/bar. 

OBS:�$QVYDUHW� I|U�HY��|YHUWDJQD�HOOHU�Sn�Q\WW� LQPDWDGH�SURYNULWHULHU�
�SURYI|UORSS���WU\FN��RFK��WLGHU��HOOHU�QRUPDOYlUGHQ�L�GH�HQVNLOGD�SURJUDPPHQ�
RFK�VOXWVDWVHUQD�XWLIUnQ�SURYQLQJDUQD�OLJJHU�XWHVOXWDQGH�KRV�DQYlQGDUHQ�

� 5HVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�I|UH�
VNULIWHU�VRP�lU�WLOOlPSOLJD�Sn�DQYlQGQLQJVSODWVHQ�VND�EHDNWDV�RFK�I|OMDV�
Kontrollera innan REMS Multi-Push  används, om respektive senaste versionen 

av programvaran är installerad på inmatnings- och styrenheten. För REMS 

Multi-Push S är användning av programvaruversion från ”03.40, datum 2020-

04-08” tillåten. För att visa programvarans version, välj menyn Inställningar och 

sedan maskindata. Den senaste versionen av programvaran (Ver. Software) 

för inmatnings- och styrenheten kan via USB-sticka laddas ner från www.rems.

GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��-lPI|U�QXPUHW�
på maskinens programvaruversion med det senaste numret på programvaru-

versionen och installera vid behov den senaste programvaruversionen på 

inmatnings- och styrenheten med hjälp av USB-stickan.

 Tillvägagångssätt vid nedladdning:

� ��� /DGGD�QHU�¿�OHQ�
� ��� 3DFND�XSS�=,3�¿�OHQ�
 3. Spara ”update.bin” på USB-stickan.

 4. Sätt i USB-stickan i USB-uttaget på REMS Multi-Push.

 REMS Multi-Push måste vara avstängd när detta görs, stäng vid behov av den 

med knappen på/av (Fig. 2 (4)) och dra ur nätkontakten. Stick i USB-stickan 

med den senaste programvaruversionen i USB-anslutningen (Fig. 2 (33)). Sätt 

i nätkontakten i eluttaget. Tryck på Reset knappen (Fig. 1 (2)) på felströms-

skyddsbrytaren PRCD (1). Kontrollampan (5) lyser grönt. Den senaste program-

varuversionen installeras. Om en USB-sticka med LED används börjar denna 

LED att blinka. Installationen är klar när denna LED inte längre blinkar. Om 

USB-stickan inte har en LED bör man vänta ca 1 minut efter att PRCD har 

slagits på. Den senaste programvaruversionen är då installerad på inmatnings- 

och styrenheten. Dra ur USB-stickan. Starta REMS Multi-Push med knappen 

På/Av (4). Tryck på knappen ”?” (7) inom 5 s. Välj i menyn Inställningar ut 

0DVNLQGDWD�5HVHW�PHG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ������WU\FN�Sn�NQDSSHQ�(QWHU������VHGDQ�
en gång till på knappen Enter (9) för att bekräfta återställningen.

 Innan den första driftsättningen bör man i menyn Inställningar ställa in språk, 

datum och tid och normalvärdena för de enskilda programmen bör kontrolleras 

och ändras vid behov.
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 Om man efter att REMS Multi-Push har slagits på trycker på knappen ”?” 

�)LJ��������� LQRP���V�|SSQDV�PHQ\Q�,QVWlOOQLQJDU��0HG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����
YlOMHU�PDQ�|QVNDG�UDG�Sn�ELOGVNlUPHQ��0HG�SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������NDQ�GH�
värden som visas ändras. Med den högerriktade pilen ökar man värdet, med 

GHQ�YlQVWHUULNWDGH�SLOHQ�PLQVNDU�PDQ�YlUGHW��2P�PDQ�KnOOHU�SLONQDSSDUQD�ĸ�
ĺ������LQWU\FNWD�lQGUDV�YlUGHQD�VQDEEDUH��2P�À�HU�lQ���UDGHU�DQYlQGV�L�HWW�
XQGHUSURJUDP��YLVDV�GHWWD�PHG�SLODU�źŸ�L�GHW�|YUH�K|JUD�K|UQHW�UHVS��L�GHW�
nedre vänstra hörnet på bildskärmen. Med knappen Enter (9) bekräftar man 

bildskärmens kompletta urval och nästa bildskärm visas.

 Om man trycker på knappen Esc (10) under inställningen, visas den föregående 

bildskärmen. Värden som har ändrats förkastas.

 Om man trycker på knappen Esc (10) under stabiliserings-väntetiden (t stabi) 

avbryts processen, värdena (obrukbara) sparas ändå, visas på bildskärmen 

och dessutom visas på bildskärmen och ev. på utskriftsremsan ”Avbrott”.

 Om man trycker på knappen Esc (10) under provtiden (t test) avbryts processen, 

värdena sparas ändå, visas på bildskärmen och dessutom visas på bildskärmen 

och ev. på utskriftsremsan ”Avbrott”. Hos provprogrammen kan anpassningen 

av p actual till p refer kortas av med Enter.

Välj språkVälj språk, Enter:, Enter:

� 1RUPDOYlUGH�W\VND��GHX��lU�I|UYDOW��0HG�SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������NDQ�PDQ�YlOMD�
ett annat språk, tryck Enter. 

Välj datum, Enter:Välj datum, Enter:

� )RUPDWHW�´''�00�cccc´�lU�I|UYDOW�I|U�GDWXPHW��0HG�SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������
NDQ�GX�YlOMD�HWW�DQQDW�GDWXPIRUPDW��0HG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����YlOMHU�PDQ�QlVWD�
|QVNDGH�UDG�Sn�ELOGVNlUPHQ�RFK�PHG�SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������NDQ�PDQ�YlOMD��
år, månad resp. år. Tryck Enter.

Välj tid, Välj tid, Enter:

� 1RUPDOYlUGHW�´���WLPPDU´�lU�I|UYDOW��0HG�SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������NDQ�GX�YlOMD�
HWW�DQQDW�WLGIRUPDW��0HG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����YlOMHU�PDQ�QlVWD�|QVNDGH�UDG�Sn�
ELOGVNlUPHQ�RFK�PHG�SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������NDQ�PDQ�YlOMD� WLPPDU�UHVS��
minuter. Tryck Enter.

Välj normalvärden\enheter, Enter:Välj normalvärden\enheter, Enter:

� 1RUPDOYlUGHW�´P�EDU´�lU�I|UYDOW��0HG�SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������NDQ�PDQ�YlOMD�
andra enheter. 

Välj normalvärden\normalvärden\välj täthetsprovning med tryckluft, EnterVälj normalvärden\normalvärden\välj täthetsprovning med tryckluft, Enter (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGHQ��lQGUD�YLG�EHKRY�PHG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����UHVS��
SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������

Välj Normalvärden\ Normalvärden\ Provning gasinstallationer med tryckluft \ Välj Normalvärden\ Normalvärden\ Provning gasinstallationer med tryckluft \ 

Belastningsprovning, EnterBelastningsprovning, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGHQ��lQGUD�YLG�EHKRY�PHG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����UHVS��
SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������

Normalvärden\normalvärden\belastningsprovning med tryckluft\välj DN, EnterNormalvärden\normalvärden\belastningsprovning med tryckluft\välj DN, Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGHQ��lQGUD�YLG�EHKRY�PHG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����UHVS��
SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������
Normalvärden\normalvärden\provning med vatten, välj förfarande A resp. B Normalvärden\normalvärden\provning med vatten, välj förfarande A resp. B 

resp. C, Enterresp. C, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGHQ��lQGUD�YLG�EHKRY�PHG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����UHVS��
SLONQDSSDUQD�ĸ�ĺ������
Välj maskindata, Enter:Välj maskindata, Enter:

 Bekräfta sista raden ”Reset” med Enter. Bekräfta säkerhetsfrågan genom att 

trycka Enter en gång till. Med ”Reset” återställs alla normalvärden till fabriks-

inställningarna och språket ställs in på tyska (deu) och formaten datum, tid, 

enheter återställs till ”DD.MM.ÅÅÅÅ”, ”24 h”, ”m/bar”.

���� 3URJUDP�VSROQLQJ�
 2.4.1 Spolning EN 806-4

 För spolning av dricksvatteninstallationer med vatten, med vatten-/luftblandning 

med intermittent tryckluft och med vatten-/luftblandning med konstant tryckluft 

ska REMS Multi-Push anslutas till vattenförsörjningen resp. installationens 

fördelarbatteri (Fig. 3) på följande sätt:

� )|U�VSROQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQOHGQLQJDU�PnVWH�HWW�¿�Q¿�OWHU� �����¿�QQDV�EDNRP�
KXVDQVOXWQLQJHQ��YDWWHQPlWDUH�� �)LJ������2P� LQWH��PRQWHUD�5(06�¿�Q¿�OWHU�
�$UW��QU����������PHG�¿�OWHULQVDWV����ȝP�PHOODQ�VXJ��WU\FNVODQJ������RFK�WLOOÀ�|GH�
VSROQLQJ�������0RQWHUD�HQ�DQGUD�VXJ��WU\FNVODQJ������YLG�DYÀ�|GH�VSROQLQJ�
(Fig. 4 (15)) och anslut till installationen som ska spolas.

 2.4.2 Spolning

 För spolning av värmesystem går man till väga på motsvarande sätt enligt 

2.4.1 och (Fig. 5). För att förebygga föroreningar av dricksvatten på grund av 

UHWXUÀ�|GH�EDNRP�KXVDQVOXWQLQJHQ��YDWWHQPlWDUH���)LJ�����lU�GHW�GRFN�Q|GYlQGLJW�
att montera en systemfrånskiljare enligt EN 1717:2000. Sug-/tryckslangar som 

använts för värmesystem får inte användas för dricksvattenledningar.

���� 3URJUDP�YHUNVDPPD�lPQHQ�GHVLQIHNWLRQ
VARNINGVARNING   

(XURSHLVN�QRUP�(1��������2010 föreskriver för ”Val av desinfektionsmedel”: 

� ´'ULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�InU�HIWHU�VSROQLQJ�GHVLQ¿�FHUDV�RP�HQ�DQVYDULJ�SHUVRQ�
eller myndighet fastställer detta.”

 ”Alla kemikalier som används för desinfektion av dricksvatteninstallationer 

måste uppfylla kraven på kemikalier för vattenrening som är fastställda i euro-

peiska normer, eller om europeiska normer inte är tillämpliga, i nationella normer 

och tekniska regler.” 

 ”Insats och användning av desinfektionsmedel måste ske i överenstämmelse 

med respektive EG-direktiv och med alla lokala eller nationella föreskrifter.”

 ”Transport, lagring, hantering och användning av alla dessa desinfektionsmedel 

kan vara farligt, därför måste hälso- och säkerhetsbestämmelser följas exakt.”

 I TysklandTyskland rekommenderas i Tekniska regler – arbetsblad DVGW W 557 (A) 
oktober 2012 ån DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. 
�7\VND�I|UHQLQJHQ�I|U�JDV��RFK�YDWWHQEUDQVFKHQ���RFK�L�LQIRUPDWLRQVEODG�
´6SROQLQJ��GHVLQIHNWLRQ�RFK�GULIWVlWWQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU´�
(augusti 2014) fråQ�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD� �=96+.���
'HXWVFKODQG��&HQWUDOI|UEXQGHW�VDQLWHW��YlUPH��NOLPDW��7\VNODQG� för desin-

fektion av dricksvatteninstallationer väteperoxid H2O2, natriumhypoklorit NaOCl 

och klordioxid ClO2. 

 Vid val av desinfektionskemikalie ska bl.a. användarvänlighet, arbetsskydd och 

miljöskydd bedömas. Man ska beakta att t.ex. vid användning av klorhaltigt 

oxidationsmedel (natriumhypoklorit NaOCl och klordioxid ClO2) klororganiska 

förbindelser bildas, vilka kan vara skadliga för miljön. 

 Det rekommenderas därför att man genomför desinfektionen av dricksvatten-

installationer med REMS Peroxi (väteperoxid H2O2). Väteperoxid är också det 

bättre alternativet när det gäller användarvänlighet, arbetsskydd och miljöskydd 

eftersom det vid användningen delas upp i väte och vatten och alltså inte bildar 

skadliga upplösningsämnen och eftersom det tack vare den snabba sönder-

delningen utan problem kan ledas in i avloppsystemet. Dessutom är koncen-

WUDWLRQHQ�KRV�5(06�3HUR[L�PHG�������YlWHSHUR[LG�LQWH�NODVVL¿�FHUDG�VRP�IDUOLJ�
(inget farligt ämne).

� 5(06�3HUR[L�EHVWnU�DY�HQ�À�\WDQGH�O|VQLQJ�YlWHSHUR[LG��PRWVYDUDQGH�GHQ�L�GH�
nämnda regelverken rekommenderade användningskoncentrationen hos 

doseringslösningen på 1,5 % H2O2, viket motsvarar 15 g/l H2O2. Vid en utspäd-

ning med 100 l vatten erhålls en koncentration hos desinfektionslösningen på 

150 mg H2O2/l.

 Fördelen med den av REMS valda koncentrationen hos doseringslösningen 

ligger också i att användaren får en användningsfärdig lösning som inte är ett 

farligt ämne. Trots detta ska säkerhetsdatabladen för REMS Peroxi och REMS 

&RORU�VRP�¿�QQV�Sn�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6lNHUKHWVGDWDEODG��VDPW�
ytterligare lokala och nationella föreskrifter beaktas. Till varje doseringslösning 

REMS Peroxi är ett hälsomässigt ofarligt färgämne REMS Color tillsatt, vilket 

blandas in i doseringslösningen omedelbart innan desinfektionen görs och som 

färgar in lösningen. Därigenom om är det enkelt att kontrollera om desinfek-

tionslösningen har förts in i dricksvatteninstallationen och att den efter avslutad 

desinfektion har spolats ut fullständigt. Flaskan innehåller 1 l doseringslösning 

och räcker för desinfektion av ett avsnitt med en volym på ca 100 l.

 Vi avråder från att införskaffa desinfektionsmedel t.ex. väteperoxid H2O2 med 

en högre koncentration som sedan av användaren måste förtunnas för att 

doseringslösningen ska få den rekommenderade koncentrationen. Sådana 

åtgärder är på grund av den högre koncentrationen hos desinfektionsmedlet 

farliga vilket innebär att förordningar gällande farliga ämnen och kemikalieförbud 

samt ev. ytterligare nationella rättsliga föreskrifter måste beaktas. Dessutom 

kan fel vid tillredningen av den självblandade doseringslösningen leda till 

personskador och till skador på dricksvatteninstallationen.

� 0RQWHUD�EDNRP�KXVDQVOXWQLQJHQ��YDWWHQPlWDUH��5(06�¿�Q¿�OWHU��)LJ����������
�$UW��QU����������PHG�¿�OWHULQVDWV�����P��$QVOXW� IUDPI|U�HOOHU�EDNRP�¿�Q¿�OWUHW�
VXJ��WU\FNVODQJHQ��)LJ����������WLOO�WLOOÀ�|GH�VSROQLQJ�������0RQWHUD�YLG�DYÀ�|GH�
spolning från REMS Multi-Push (Fig. 4 (15)) desinfektionsenhet för dricksvat-

WHQLQVWDOODWLRQHU�5(06�9�-HW�7:�PHG�WLOOÀ�|GH�)LJ�����������%HDNWD�ULNWQLQJVSL�
ODUQD�I|U�À�|GHVULNWQLQJHQ��'HVLQIHNWLRQVHQKHWHQV�KXYXGOHGQLQJ�EHVWnU�DY�WLOOÀ�|GH��
WU\FNEHJUlQVQLQJVYHQWLO�������EDFNYHQWLO�������DYÀ�|GH�WLOO�LQVWDOODWLRQ�������'HQQD�
DQVOXWV�PHG�VXJ��WU\FNVODQJ��)LJ����������WLOO�LQVWDOODWLRQHQ�VRP�VND�GHVLQ¿�FHUDV��
(Q�GHO�DY�WLOOÀ�|GHW�WU\FNV�JHQRP�JHQRPÀ�|GHVKXYXGHW��)LJ����������LQ�L�À�DVNDQ�
(21) som innehåller doseringslösningen. Lösningen tillförs till dricksvattenin-

VWDOODWLRQHQ�VRP�VND�GHVLQ¿�FHUDV��
  OBS  OBS

 För att spola dricksvattenledningar efter desinfektionen måste desinfektions-

enheten REMS V-Jet TW demonteras från REMS Multi-Push. Sug-/tryckslangar 

som har använts för desinfektion ska spolas igenom grundligt innan de används 

för tryckprovning av dricksvattenledningar. Väteperoxid sönderdelas efter en 

tid och förlorar sin verkningskraft beroende på lageromgivningen. Därför bör 

doseringslösningens verkningskraft kontrolleras innan varje desinfektion. För 

att göra det, fyll på 100 ml vatten i en ren, förslutbar behållare och ta med 

pipetten som följer med varje kartong med REMS Peroxi Color ut 1 ml dose-

ULQJVO|VQLQJ�XU�À�DVNDQ�RFK�WLOOVlWW�GHQ�WLOO�EHKnOODUHQ��I|UWXQQLQJ���������6WlQJ�
behållaren och skaka den ordentligt. Med teststaven (Art. nr. 091072) mäts 

koncentrationen hos behållarens innehåll enligt anvisningen på teststavarnas 

EHKnOODUH��'HQ�VND�YDUD�������PJ�O�+2O2. 

 De integrerade munstyckena för automatisk dosering med REMS V-Jet TW 

och REMS V-Jet H är olika och anpassade till egenskaperna hos de REMS 

virksamme ämner som ska transporteras. Observera därför ovillkorligen uppgif-

terna om avsedd användning.

���� 3URJUDP�SURYQLQJ�(REMS Multi-Push SL/SLW)
2.6.1 Tätnings- och belastningsprovning med tryckluft enligt informationsblad 2.6.1 Tätnings- och belastningsprovning med tryckluft enligt informationsblad 

”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) från Zentralverband ”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) från Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland (Centralförbundet sanitet, värme, Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland (Centralförbundet sanitet, värme, 

klimat, Tyskland)klimat, Tyskland) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)
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VARNINGVARNING   

 För TysklandTyskland fastställs i informationsbladet T 82-2011 ”Täthetsprovning av 

dricksvatteninstallationer” (januari 2011) med tryckluft, ädelgas eller vatten” 

från ”Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland” (Central-

förbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland) under ”3.1 Allmänt” för de nationella 

bestämmelserna:

 ”På grund av sammantryckbarheten hos gaser ska vid genomförandet av 

tryckprovningar med luft av fysikaliska och säkerhetstekniska skäl arbetar-

skyddsföreskrifterna ”Arbeten på gasanläggningar” och regelverket ”Tekniska 

regler för gasinstallationer DVGW-TRGI” beaktas. Därför har i samråd med det 

behöriga yrkesförbundet samt med stöd av detta regelverk provtrycken fastställts 

till maximalt 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, som vid belastnings- och täthetsprovningar 

för gasledningar. Därmed uppfylls de nationella bestämmelserna.”

� 5HVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�I|UH�
VNULIWHU�VRP�lU�WLOOlPSOLJD�Sn�DQYlQGQLQJVSODWVHQ�VND�EHDNWDV�RFK�I|OMDV�

 Innan en provning med tryckluft genomförs måste man ovillkorligen göra en 

bedömning om installationen som ska provas klarar av det förinställda/valda 

provtrycket ”p refer”.

 Anslut tryckluftsslang (Fig. 4 (23)) vid utgången tryckprovning med tryckluft, 

desinfektion, rengöring, konservering, tryckluftspump (22) och anslut trycklufts-

slangen (23) till installationen som ska provas.

2.6.2 Tryck- och täthetsprovning av dricksvatteninstallationer med vatten enligt 2.6.2 Tryck- och täthetsprovning av dricksvatteninstallationer med vatten enligt 

EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)

VARNINGVARNING   
 Den för denna provning i REMS Multi-Push SLW extra inbyggda hydro-pneu-

matiska vattenpumpen matas av den inbyggda kompressorn i REMS Multi-Push. 

Den hydro-pneumatiska vattenpumpen genererar ett vattentryck på max 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Innan en av provningarna med vatten enligt provför-

farande A, B, C genomförs måste man ovillkorligen göra en bedömning om 

installationen som ska provas klarar av det förinställda/valda provtrycket ”p refer”.

� 0RQWHUD�EDNRP�KXVDQVOXWQLQJHQ��YDWWHQPlWDUH���)LJ�����5(06�¿�Q¿�OWHU������
�$UW��QU����������PHG�¿�OWHULQVDWV�����P��$QVOXW�EDNRP�¿�Q¿�OWUHW�VXJ�WU\FNVODQJ�
�����YLG�WLOOÀ�|GH�WU\FNSURYQLQJ�PHG�YDWWHQ��)LJ�����������$QVOXW�K|JWU\FNVVODQJ�
�����YLG�DYÀ�|GH�WU\FNSURYQLQJ�PHG�YDWWHQ��)LJ����������RFK�DQVOXW�WLOO�LQVWDOODWLRQHQ�
VRP�VND�SURYDV��)|U�LQ�YDWWHQDYÀ�|GH�WU\FNO|VJ|UDQGH������L�EHKnOODUH��KLQN��

2.6.3 Belastning- och täthetsprovning av gasledningar med tryckluft enligt 2.6.3 Belastning- och täthetsprovning av gasledningar med tryckluft enligt 

”Tekniska regler arbetsblad G 600 april ”Tekniska regler arbetsblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018” från DVGW 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (Tyska föreningen för gas- Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (Tyska föreningen för gas- 

och vattenbranschen, Tyskland)och vattenbranschen, Tyskland) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW).

VARNINGVARNING   
 För Tyskland fastställs i de tekniska reglerna för gasinstallationer Belastning- 

och täthetsprovning av gasledningar med tryckluft enligt ”Tekniska regler 
arbetsblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018” från DVGW Deutsche 

Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (Tyska föreningen för gas- och 

vattenbranschen, Tyskland):

 ”5.6.2 Säkerhetsåtgärder under provningarna”: På grund av gasers kompres-

sabilitet ska vid genomförandet av tryckprovningen resp. belastningsprovningen 

vid behov säkerhetsåtgärder under provningarna beaktas. ”Det maximala 

provtrycket får inte överskrida värdet 3 bar. Varje plötslig tryckökning i ledning-

arna som ska provas ska undvikas.”

 ”5.6.3 Provmedia”: ”Provningarna enligt … ska antingen utföras med luft eller 

ädelgas (t.ex. kväve). … det är inte tillåtet att använda syre.” (Provningen med 

ädelgas kan inte utföras med REMS Multi-Push).

 ”5.6.4 Ledningssystem med arbetstryck upp till inklusive 100 mbar omfattas 

av följande provningar:

 a) belastningsprovning

 b) täthetsprovning

 c) provning av driftduglighet vid drift i existerande system” (denna kan inte 

utföras med REMS Multi-Push).

 ”5.6.4.1 Belastingsprovningen ska utföras innan täthetsprovningen …” ”Prov-

ningstrycket är 1 bar och får inte falla under provtiden på 10 minuter.” ”Mätin-

strumentet måste ha en minsta upplösning på 0,1 bar”.

 ”5.6.4.2 Täthetsprovningen ska utföras efter belastningsprovningen…” ”Prov-

ningstrycket måste vara 150 bar och får inte falla under provtiden.” ”Mätinstru-

mentet måste ha en minsta upplösning på 0,1 mbar”. I Tabell 11 anges 

”Anpassningstider och provtid beroende på ledningsvolym”: 

� 7DEHOO����±�$QSDVVQLQJVWLGHU�RFK�SURYWLGHU�EHURHQGH�Sn�OHGQLQJVYRO\P

/HGQLQJVYRO\P� Anpassningstid PLQ��SURYWLG

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Riktvärden

 För Tyskland ska denna BG-Regel från den tyska lagstadgade olycksfallsför-

säkringen följas. ´'ULIW�DY�DUEHWVPHGLXP��%*5������DSULO�2008��.DS��������
Arbeten på gasledningar, regel från yrkesförbund 

� 5HVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�I|UH�
VNULIWHU�VRP�lU�WLOOlPSOLJD�Sn�DQYlQGQLQJVSODWVHQ�VND�EHDNWDV�RFK�I|OMDV�

 Innan en provning med tryckluft genomförs måste man ovillkorligen göra en 

bedömning om installationen som ska provas klarar av det förinställda/valda 

provtrycket ”p refer”.

Anslut tryckluftsslang (Fig. 4 (23)) vid utgången tryckprovning med tryckluft, tryck-

luftspump (22) och anslut tryckluftsslangen (23) till installationen som ska provas.

���� 3URJUDP�YHUNVDPPD�lPQHQ�UHQJ|ULQJ�RFK�NRQVHUYHULQJ�DY�YlUPHV\VWHP
 För att skydda dricksvattnet mot föroreningar måste innan rengöring och 

konservering av värmesystem med REMS Multi-Push säkerhetsanordningar 

I|U�I|UHE\JJD�I|URUHQLQJDU�DY�GULFNVYDWWHQ�Sn�JUXQG�DY�UHWXUÀ�|GH�PRQWHUDV��
t.ex. frånskiljare för röreldningssystem BA enligt EN 1717:2000. 

� 0RQWHUD�GlUHIWHU�5(06�¿�Q¿�OWHU��)LJ�����������$UW��QU����������PHG�¿�OWHULQVDWV����
�P��%DNRP�¿�Q¿�OWUHW��DQVOXW�VXJ��WU\FNVODQJHQ��)LJ����������WLOO�WLOOÀ�|GH�VSROQLQJ�
������0RQWHUD�YLG�DYÀ�|GH�VSROQLQJ�IUnQ�5(06�0XOWL�3XVK��)LJ����������UHQJ|ULQJV��
RFK�NRQVHUYHULQJVHQKHW�I|U�YlUPHV\VWHP��)LJ�����5(06�9�-HW�+�PHG�WLOOÀ�|GH�
)LJ�����������%HDNWD�ULNWQLQJVSLODUQD�I|U�À�|GHVULNWQLQJHQ��5HQJ|ULQJV��RFK�NRQVHU�
YHULQJVHQKHWHQV�KXYXGOHGQLQJ�EHVWnU�DY�WLOOÀ�|GH��WU\FNEHJUlQVQLQJVYHQWLO�������
EDFNYHQWLO�������DYÀ�|GH�WLOO�LQVWDOODWLRQ�������'HQQD�DQVOXWV�PHG�VXJ��WU\FNVODQJ�
(Fig. 4 (13)) till det värmesystem som ska göras rent. (Q�GHO�DY�WLOOÀ�|GHW�WU\FNV�
JHQRP�JHQRPÀ�|GHVKXYXGHW��)LJ����������LQ�L�À�DVNDQ������VRP�LQQHKnOOHU�UHQJ|�
ringsmedlet REMS CleanH resp. korrosionsskyddet REMS NoCor för värmesystem. 

Dessa tillförs till värmesystemet som ska göras rent resp. skyddas mot korrosion. 

,QQHKnOOHW�L���O�À�DVNDQ�5(06�&OHDQ+�UHVS��5(06�1R&RU�lU�DYVHWW�I|U�HQ�YRO\P�
på ca 100 l. REMS CleanH är grönfärgat för påfyllnings- och urtvättningskontroll 

och REMS NoCor är blåfärgat. Säkerhetsdatabladen för REMS CleanH och 

5(06�1R&RU�VRP�¿�QQV�Sn�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�1HGODGGQLQJ�ĺ�6lNHUKHWVGDWDEODG��
samt ytterligare lokala och nationella föreskrifter ska beaktas.

  OBS  OBS
 Låt aldrig rengörings- resp. korrosionsskyddsmedel rinna genom ledningarna/

slangarna på REMS Multi-Push.

 Sug-/tryckslangar som använts för värmesystem får inte användas för dricks-

vattenledningar.

De integrerade munstyckena för automatisk dosering med REMS V-Jet TW 

och REMS V-Jet H är olika och anpassade till egenskaperna hos de REMS 

virksamme ämner som ska transporteras. Observera därför ovillkorligen uppgif-

terna om avsedd användning.

���� 3URJUDP�WU\FNOXIWVSXPS (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Med detta program kan man pumpa upp alla typer av behållare. Anslut tryck-

luftsslang (Fig. 4 (22)) vid utgången tryckprovning med tryckluft, tryckluftspump 

(23) och anslut till behållaren som ska pumpas upp resp. till expansionskärl, 

däck. Värdet 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi är förinställt.däck. Värdet 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi är förinställt.däck. Värdet 0,02 MPa/0,2 bar

���� 3URJUDP�PLQQHVKDQWHULQJ��GDWD|YHUI|ULQJ�
Resultaten av spol- och provprogrammen sparas med datum, tid och protokoll-

nummer på det valda språket och kan för dokumentation överföras till en USB-sticka 

(ingå inte i leveransen) eller en skrivare (tillbehör Art. nr. 115604) (se 3.8).

�����$QVOXWQLQJ�WU\FNOXIWVYHUNW\J
 Till skillnad mot det beskrivna programmet ”tryckluftspump”, vid vilket värdena 

regleras via den elektroniska styrningen, kan man vid anslutningen trycklufts-

verktyg (Fig. 4 (28)) driva tryckluftsverktyg upp till ett maximalt luftbehov på 

230 Nl/min direkt från tryckluftsbehållaren. En tryckluftsslang med snabbkopp-

lingar NV 7,2 ska användas (tillbehör Art. nr. 115621).

3 Drift
  OBS  OBS

 REMS Multi-Push är inte avsedd/lämplig för ständig anslutning till installationen. 

Efter avslutat arbete koppla bort alla slangar från installationen. REMS Multi-

Push får inte drivas utan uppsikt.

Kontrollera innan REMS Multi-Push används om respektive senaste versionen 

av programvaran är installerad på inmatnings- och styrenheten. För REMS 

Multi-Push S är användning av programvaruversion från ”03.40, datum 2020-

04-08” tillåten. För att visa programvarans version, välj menyn Inställningar och 

sedan maskindata. Den senaste versionen av programvaran (Ver. Software) 

för inmatnings- och styrenheten kan via USB-sticka laddas ner från www.rems.

GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��-lPI|U�QXPUHW�
på maskinens programvaruversion med det senaste numret på programvaru-

versionen och installera vid behov den senaste programvaruversionen på 

inmatnings- och styrenheten med hjälp av USB-stickan.

 Tillvägagångssätt vid nedladdning:

� ��� /DGGD�QHU�¿�OHQ�
� ��� 3DFND�XSS�=,3�¿�OHQ�
 3. Spara ”update.bin” på USB-stickan.

 4. Sätt i USB-stickan i USB-uttaget på REMS Multi-Push.

Vidare tillvägagångssätt, se 2.3 

  OBS  OBS
 Normalvärdena för de olika provkriterierna (provförlopp, -tryck, och- tider) i 

menyn Inställningar på REMS Multi-Push SL/SLW är hämtade från EN 806-4:2010  SL/SLW är hämtade från EN 806-4:2010  SL/SLW
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resp. från Informationsblad ”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” 

(januari 2011) från Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland 

(Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland). Alla normalvärden för 

provprogrammen kan användaren ändra i menyn Inställningar och i programmen 

Spolning, Provning med tryckluft, Provning med vatten och Tryckluftspump. 

Ändringar i menyn Inställningar sparas, d.v.s. de visas igen nästa gång REMS 

Multi-Push SL/SLW slås på. Om normalvärdena bara ändras i ett av programmen, 

visas de ursprungliga normalvärdena igen nästa gång REMS Multi-Push SL/

SLW slås på. Med Reset återställs alla normalvärden till fabriksinställningarna 

och språket ställs in på tyska (deu) och formaten datum, tid, enheter återställs 

till DD.MM.ÅÅÅÅ, 24 h, m/bar. 

OBS:�$QVYDUHW� I|U�HY��|YHUWDJQD�HOOHU�Sn�Q\WW� LQPDWDGH�SURYNULWHULHU�
�SURYI|UORSS���WU\FN��RFK��WLGHU��HOOHU�QRUPDOYlUGHQ�L�GH�HQVNLOGD�SURJUDPPHQ�
RFK�VOXWVDWVHUQD�XWLIUnQ�SURYQLQJDUQD�OLJJHU�XWHVOXWDQGH�KRV�DQYlQGDUHQ��
,�V\QQHUKHW�PnVWH�DQYlQGDUHQ�EHVWlPPD�RP�HQ�I|UHVNULYHQ�VWDELOLVHULQJV��
YlQWHWLG�VND�DYVOXWDV�RFK�PnVWH�EHNUlIWD�GHWWD�PHG�?(QWHU��

� 5HVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�I|UH�
VNULIWHU�VRP�lU�WLOOlPSOLJD�Sn�DQYlQGQLQJVSODWVHQ�VND�EHDNWDV�RFK�I|OMDV�

� 'HW�HOHNWURQLVND�PLQQHW�KRV�5(06�0XOWL�3XVK�U\PPHU����¿�OHU��SURWRNROO���6n�
snart ett program har valts från startmenyn och vald data har bekräftats med 

Enter skapas automatiskt ett nytt Fil nr, även om programmet därefter avbryts 

t.ex. med Esc. Om den 40:e minnesplatsen används, visas meddelandet ”Sista 

¿�O�QU��WLOOJlQJOLJW´��(IWHU�DWW�GHQQD�SURFHVV�KDU�IlUGLJVWlOOWV�E|U�DOOD�¿�OHU�NRSLHUDV�
WLOO�HQ�86%�VWLFND�YLD�86%�DQVOXWQLQJHQ��)LJ�����������2P�\WWHUOLJDUH�¿�OHU�VSDUDV�
VNULYV�UHVSHNWLYH�lOGVWD�¿�O�QU�L�PLQnet över. 

 Bildskärmssida (måste friges med Enter):

000425

19.08.2013    10:13

Filer 40/40

6LVWD�¿�O�QU
tillgängligt

IRUWO|SDQGH�¿�O�QU�������
'DWXP���������������WLG��������6NDSD�HWW�Q\WW�¿�O�QU�
)LOHU��������PD[����¿�OHU�VSDUDV�
6LVWD�¿�O�QU
tillgängligt

���� 3URJUDP�VSROQLQJ�(1�������DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU��SURJUDP�VSRO�
QLQJ�DYVODPQLQJ�DY�UDGLDWRU��RFK�\WYlUPHV\VWHP

 I EN 806-4:2010 och för TysklandTyskland dessutom i Tekniska regler – arbetsblad 

DVGW W 557 (A) oktober 2012 från DVGW Deutscher Verein des Gas- und 

Wasserfaches e.V. (Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen) och i 

Informationsblad ”Spolning, desinfektion och driftsättning av dricksvatteninstal-

lationer” (augusti 2014) från Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 

(Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland, beskrivs spolförfarandena 

”Spolning med vatten” och ”Spolning med en vatten/luft blandning med tryck-

stötar”.REMS Multi-Push erbjuder dessutom spolprogrammet ”Spolning av 

rörledningssystem med vatten-/luftblandning med konstant tryckluft”

 Utdrag ur EN 806-4:2010, 6.2.1 ”Dricksvatteninstallationen måste så snart som 

möjligt efter installationen och tryckprovningen, samt omedelbart innan driftsätt-

ningen spolas med dricksdatten.” Om ett system inte tas i drift omedelbart efter 

driftsättningen, måste det spolas med regelbundna mellanrum (upp till 7 dagar).”

3.1.1 Program spolning EN 806-4 med vatten (utan lufttillförsel)Program spolning EN 806-4 med vatten (utan lufttillförsel)

 Enligt EN 806-4:2010 och för Tyskland Tyskland dessutom enligt Tekniska regler – 

arbetsblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 från DVGW Deutscher Verein des 

Gas- und Wasserfaches e.V. (Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen) 

och informationsblad ”Spolning, desinfektion och driftsättning av dricksvatten-

installationer” (ny version augusti 2014) från ”Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima” (ZVSHK)” (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland, (CFSVK)), 

måste dricksvattnet som används för spolningen ha en oklanderlig dricksvat-

WHQEHVNDIIHQKHW��)LOWHU�PnVWH�KnOOD�NYDU�SDUWLNODU��������P��DQYlQG�5(06�
¿�Q¿�OWHU�PHG�¿�OWUHULQJVVDWV�����P��$UW��QU�����������%HURHQGH�DY�LQVWDOODWLRQHQV�
storlek och rörledningarnas anordning och ledningsdragningen ska systemet 

spolas avsnittsvis. Spolningen måste börja på byggnadens nedersta vånings-

plan och fortsättas strängvis, inom en sträng våningsvis, uppåt, dvs. från 

närmaste sträng till den mest avlägsna strängen och våningsplanet. Den minsta 

flythastigheten vid spolningen av installationen måste uppgå till 

2 m/s och vattnet i systemet måste under spolningen bytas ut minst 20 gånger. 

 Inom vånings- och separata tilledningar öppnas per våning efter varandra så 

många avtappningsställen som anges i tabellen nedan som riktvärde för ett 

spolavsnitt, fullständigt under minst 5 minuter.

Rörledningens största nominella diameter i 

det spolade avsnittet, DN
25 32 40 50

Rörledningens största nominella diameter i 
det spolade avsnittet, i tum/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Minsta antalet avtappningsställen som ska 

öppnas DN 15 (½")
2 4 6 8

 Tabell 1: Riktvärde för det minsta antalet avtappningsställen som ska öppnas, 

i relation till fördelarledningens största nominella bredd” (enskild tappeffekt 

minst 10 l/20 s) (Informationsblad ”Spolning, desinfektion och driftsättning av 

dricksvatteninstallationer” (augusti 2014) från Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK) (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland) kursiv rad 

tillagd, begränsning till DN 50) För spolning av större nominella bredder kan 2 

HOOHU�À�HUD�5(06�0XOWL�3XVK�SDUDOOHOONRSSODV�
� 5(06�0XOWL�3XVK�YLVDU�EO�D��GHQ�XSSQnGGD�À�\WKDVWLJKHWHQ�RFK�GHW�XSSQnGGD�

vattenutbytet på bildskärmen.

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Spolning\Enter

2. Spolning EN 806-4\Enter

3. Utan tryckluft\Enter

��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�PD[��'1�HQOLJW�7DEHOO����lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
5. Ange spolavsnittets vattenvolym VA H2O (0-999 l)\Enter (se Fig. 6)

��� gSSQD�YDWWHQWLOOI|UVHO��6n�OlQJH�GHQ�PLQVWD�À�\WKDVWLJKHWHQ�Y�+2O = 2 m/s 

och vattenutbytet n H2O = 20 inte har uppnåtts blinkar värdena. Efter att 

värdena uppnåtts\Enter

 (om normalvärdena v H2O och n H2O inte uppnås: \Esc = Avbrott, klarlägg 

orsak, upprepa proceduren)

7. Visning på bildskärm: Vattentryck (p H22���PLQVWD�À�\WKDVWLJKHW��Y�+2O), 

spolningstid (t H2O), vattenutbyte (n H2O), förbrukad vattenmängd (V H2O)\

Enter

8. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

3.1.2 Program spolning EN 806-4 med vatten-/luftblandning med intermittent Program spolning EN 806-4 med vatten-/luftblandning med intermittent 

trycklufttryckluft

 Rengöringseffekten med spolning kan förstärkas genom att tryckluft tillsätts. 

Enligt EN 806-4:2010 och informationsblad ”Spolning, desinfektion och drift-

sättning av dricksvatteninstallationer” (augusti 2014) från Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK) (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland), 

PnVWH�GHW�I|U�VSROQLQJHQ�DQYlQGD�GULFNVYDWWQHW�¿�OWUHUDV��YDUYLG�SDUWLNODU��������P�
PnVWH�InQJDV�XSS�DY�¿�OWUHW�RFK�YDWWQHW�PnVWH�KD�HQ�RNODQGHUOLJ�GULFNVYDWWHQ�
EHVNDIIHQKHW��DQYlQG�5(06�¿�Q¿�OWHU�PHG�¿�OWHULQVDWV�����P�$UW�QU�����������
”Rörsystemen kan med en dricksvatten-/luftblandning spolas intermittent under 

WU\FN�PHG�HQ�PLQVWD�À�\WKDVWLJKHW�L�YDUMH�U|UDYVQLWW�Sn�����P�V��'lUI|U�PnVWH�HWW�
bestämt minsta antal avtappningsarmaturer öppnas. Om den minimala volym-

strömmen i ett av rörledningens avsnitt som ska spolas inte uppnås när förde-

larledningens fylls på helt, ska en ackumulatorbehållare och en pump användas 

för spolningen”. ”Beroende av installationens storlek och rörledningarnas 

anordning måste systemet spolas avsnitt för avsnitt. Inget spolavsnitt får över-

skrida en rörsträngslängd på 100 m.”

Rörledningens största nominella diameter i 

det spolade avsnittet, DN
25 32 40 50

Rörledningens största nominella diameter i 
det spolade avsnittet, i tum/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Minimal volymström vid fullständigt fyllt 

rörledningsavsnitt, i l/min
15 25 38 59

Minsta antalet avtappningsställen som ska 

öppnas DN 15 (½") eller en motsvarande 

tvärsnittsyta

1 2 3 4

 Tabell 2: Rekommenderad minimal genomströmning och minsta antal avtapp-

ningsställen, vilka ska öppnas beroende av rörledningens nominella diameter 

L�GHW�VSRODGH�DYVQLWWHW��I|U�HQ�PLQVWD�À�\WKDVWLJKHW�Sn�����P�V�´��(1�������������
kursiv rad tillagd, begränsning till DN 50). För spolning av större nominella 

EUHGGHU�NDQ���HOOHU�À�HUD�5(06�0XOWL�3XVK�SDUDOOHOONRSSODV�
 Den i EN 806-4:2010 och i informationsblad ”Spolning, desinfektion och drift-

sättning av dricksvatteninstallationer” (augusti 2014) från Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK) (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland),

manuella manövreringen av inställningsdonen för tillförseln av den intermittenta 

tryckluften sker hos REMS Multi-Push automatiskt. Tryckluften tillförs med ett 

övertryck på 0,5 bar över det uppmätta vattentrycket. Tillförseln av tryckluften 

tar 5 s, stagneringsfasen (utan tryckluft) tar 2 s. 

� 5(06�0XOWL�3XVK�YLVDU�EO�D��GHQ�XSSQnGGD�À�\WKDVWLJKHWHQ�RFK�GHQ�XSSQnGGD�
volymströmmen på bildskärmen.

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Spolning\Enter

2. Spolning EN 806-4\Enter

3. Trycklift intermittent\Enter

4. Kontrollera nRUPDOYlUGH�PD[��'1�HQOLJW�7DEHOO����lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
5. Ange spolavsnittets vattenvolym VA H2O (0-999 l) (11)\Enter (se Fig. 6)

��� gSSQD�YDWWHQWLOOI|UVHO��2P�GHQ�PLQVWD�À�\WKDVWLJKHWHQ�Y�+2O = 0,5 m/s, den 

minimala volymströmmen VS H2O och spolningstiden uppnås\ Enter

 Spolningstiden (enligt informationsblad ”Spolning, desinfektion och drift-

sättning av dricksvatteninstallationer” (augusti 2014) från Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, 

Tyskland, rättar sig efter ledningslängden och bör inte underskrida 15 s 

per löpmeter. Per avtappningsställe ska spoltiden vara minst 2 min.

 (om normalvärdena v H2O och VS H2O inte uppnås: \Esc = Avbrott, klarlägg 

orsak, upprepa proceduren)

7. Visning på bildskärm: Vattentryck (p H22���PLQVWD�À�\WKDVWLJKHW��Y�+2O), spol-

ningstid (t H2O), förbrukad vattenmängd (V H2O), volymström (VS H2O)\ Enter

8. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

  OBS  OBS
)|U�DWW�WU\FNOXIW�VND�NXQQD�WLOOI|UDV�PnVWH�HWW�YDWWHQWU\FN�Sn�������EDU�DQYlQGDV�
RFK�HQ�YDWWHQPlQJG�Sn�����O�PnVWH�KD�À�|GDW�JHQRP�PDVNLQHQ�

3.1.3 Program spolning EN 806-4 med vatten-/luftblandning med konstant Program spolning EN 806-4 med vatten-/luftblandning med konstant 

trycklufttryckluft

 Vid detta program tillförs tryckluften kontinuerligt med ett övertryck på 0,5 bar 

över det uppmätta vattentrycket. Jämfört med program ”3.1.2.”  Spolning med 

vatten-/luftblandning med intermittent tryckluft” utgår tryckluftsstötarna. Dessa 

100



swe swe
ger visserligen en tydlig förbättring av rengöringseffekten, men rörledningarna 

belastas betydligt mer på grund av tryckstötarna. Om det föreligger tvivel vad 

gäller rörledningarna som ska spolas kan man med det här programmet, med 

en stötfri virvling genom den konstant tillförda tryckluften åtminstone uppnå en en stötfri virvling genom den konstant tillförda tryckluften åtminstone uppnå en en stötfri virvling genom den konstant tillf

förbättring av rengöringseffekten jämfört med programmet ”3.1.1 spolning med 

vatten (utan lufttillförsel)”.

 REMS Multi-Push visar bl.a. den förbrukade vattenmängden på bildskärmen.

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Spolning\Enter

2. Spolning EN 806-4\Enter

3. Konstant luftström\Enter

��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�PD[��'1�HQOLJW�7DEHOO����lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
5. Ange spolavsnittets vattenvolym VA H2O (0-999 l) (11)\Enter (se Fig. 6)

6. Öppna vattentillförsel. För att avsluta\Enter, (\Esc = Avbrott)

7. Visning på bildskärm: Vattentryck (p H2O), spolningstid (t H2O), förbrukad 

vattenmängd (V H2O)\Enter

8. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

  OBS  OBS
)|U�DWW�WU\FNOXIW�VND�NXQQD�WLOOI|UDV�PnVWH�HWW�YDWWHQWU\FN�Sn�������EDU�DQYlQGDV�
RFK�HQ�YDWWHQPlQJG�Sn�����O�PnVWH�KD�À�|GDW�JHQRP�PDVNLQHQ�

3.1.4 Program spolning/avslamning med möjlighet till omkoppling av lufttillförseln3.1.4 Program spolning/avslamning med möjlighet till omkoppling av lufttillförseln

 Det här programmet är lämpligt för spolning/avslamning av radiator- och 

ytvärmesystem. Under spolningen kan tillförseln av tryckluft med ett övertryck 

på 0,5 bar slås på resp. stängas av. Programmet startar spolning/avslamning 

XWDQ�WU\FNOXIW��0HG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ�����NDQ�WU\FNOXIWHQ�HIWHU�EHKRY�VOnV�Sn�HOOHU�
stängas av intermitterande eller som konstant luftström. Under spolningen/

DYVODPQLQJHQ�YLVDV�YDWWHQWU\FNHW�RFK�GHQ�PLQVWD�À�|GHVKDVWLJKHWHQ�Sn�ELOG�
skärmen (LCD) (Fig. 2 (6)).

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Spolning\Enter

2. Spolning\Enter

3. Öppna vattentillförsel. Spolning/avslamning utan luftström startar

��� 6On�Sn�HOOHU�VWlQJ�DY�WU\FNOXIWHQ�HIWHU�EHKRY�PHG�SLONQDSSDUQD�Ĺ�Ļ������
Markeringen på bildskärmen (LCD) (6) visar den för närvarande valda 

lufttillförseln

5. För att avsluta\Enter, (\Esc = Avbrott)

6. Visning på bildskärm: Vattentryck (p H22���PLQVWD�À�|GHVKDVWLJKHW��Y�+2O), 

spolningstid (t H2O), förbrukad vattenvolym (V H2O)\ Enter

7. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

  OBS  OBS
)|U�DWW�WU\FNOXIW�VND�NXQQD�WLOOI|UDV�PnVWH�HWW�YDWWHQWU\FN�Sn�������EDU�användas 

RFK�HQ�YDWWHQPlQJG�Sn�����O�PnVWH�KD�À�|GDW�JHQRP�PDVNLQHQ�
 Innan spolning/avslamning måste ovillkorligen en bedömning göras om det 

radiator- och ytvärmesystem som ska spolas kommer att tåla trycket som 

används under spolningen/avslamningen.

 Vid till- resp. omkoppling av lufttillförseln kan det dröja upp till en minut innan 

den valda tillförseln av tryckluft startar.

���� 3URJUDP�YHUNVDPPD�lPQHQ�GHVLQIHNWLRQ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU
OBSERVERAOBSERVERA   

 Under desinfektionen av dricksvatteninstallationer får inget dricksvatten 
I|U�NRQVXPHQWHU�WDSSDV�XU�

 Den HXURSHLVND�QRUPHQ�(1������������ föreskriver för ”Val av desinfektions-

medel”:

� ´'ULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�InU�HIWHU�VSROQLQJ�GHVLQ¿�FHUDV�RP�HQ�DQVYDULJ�SHUVRQ�
eller myndighet fastställer detta.”

 ”Alla kemikalier som används för desinfektion av dricksvatteninstallationer 

måste uppfylla kraven på kemikalier för vattenrening som är fastställda i euro-

peiska normer, eller om europeiska normer inte är tillämpliga, i nationella 

normer.”

 ”Insats och användning av desinfektionsmedel måste ske i överenstämmelse 

med respektive EG-direktiv och med alla lokala eller nationella föreskrifter.”

 ”Transport, lagring, hantering och användning av alla dessa desinfektionsmedel 

kan vara farligt, därför måste hälso- och säkerhetsbestämmelser följas exakt.”

 ”Systemet ska fyllas med desinfektionslösningen med utgångskoncentrationen 

och under den kontakttid som har fastställts av desinfektionsmedlets tillverkare. 

Om desinfektionsmedlets restkoncentration vid slutet av kontakttiden ligger 

under den av tillverkaren rekommenderade koncentrationen måste desinfek-

tionsförfarandet vid behov upprepas tills restkoncentrationen efter respektive 

kontaktid har uppnåtts. Efter en utförd desinfektion måste systemet omedelbart 

tömmas och spolas grundligt med dricksvatten. Spolningen måste utföras enligt 

anvisningarna/rekommendationerna från desinfektionsmedlets tillverare eller 

ända tills desinfektionsmedlet inte längre kan påvisas eller ligger under den 

nivå som är tillåten enligt nationella föreskrifter. Personer som utför desinfek-

WLRQHQ�PnVWH�YDUD�NYDOL¿�FHUDGH�I|U�DWW�XWI|UD�GHWWD�DUEHWH�´�
� ´(IWHU�VSROQLQJ�PnVWH�HWW��HOOHU�À�HUD��SURY�WDV�RFK�XQGHUJn�HQ�EDNWHULHRORJLVN�

undersökning. Om den bakterieologiska undersökningen av provet/proven visar 

att en tillräcklig desinfektion inte har uppnåtts måste anläggningen spolas och 

GHVLQ¿�FHUDV�Sn�Q\WW��GlUHIWHU�VND�\WWHUOLJDUH�SURY�WDV�´
”En fullständig dokumentation av det kompletta förfarandets alla detaljer och av 

undersökningsresultaten måste upprättas och lämnas över till byggnadens ägare.”

 Tekniska regler – arbetsblad DVGW W 557 (A) oktober 2012 från DVGW 
'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���7\VND�I|UHQLQJHQ�I|U�
gas- och vattenbranschen)

 För TysklandTyskland måste man beakta: ”Alla kemikalier, inklusive tillsatsmedel, som 

används för desinfektion av dricksvatteninstallationer måste uppfylla kraven 

på kemikalier för vattenrening som är fastställda i europeiska eller tyska normer 

(DIN EN 806-4).” ”Varje anläggningsdesinfektion belastar materialen och 

komponenterna i dricksvatteninstallationen så att detta kan leda till skada på 

dricksvatteninstallationen.”

 ”Om den kemiska desinfektionen genomförs avsnittsvis ska de ledningsavsnitt 

som ska behandlas spärras av från den övriga dricksvatteninstallationen. Genom 

DWW�DYWDSSQLQJVVWlOOHQD�KRV�GHW�DQOlJJQLQJVRPUnGH�VRP�VND�GHVLQ¿�FHUDV�
öppnas efter varandra säkerställs att desinfektionsmedlet når det kompletta 

området”. ”Vid slutet av verkningstiden ska för att desinfektionen ska garanteras, 

en minimikoncentration säkerställas vid alla avtappningsställen. Denna mini-

mikoncentration är beroende av den inledande desinfektionsmedelskoncen-

trationen och av verkningstiden. Denna minimikoncentration ska kontrolleras 

åtminstone vid det avtappningsställe på varje sträng som ligger längst bort från 

doseringsstället.

 ”Efter avslutad desinfektion av dricksvatteninstallationer måste den använda 

desinfektionslösningen avlägsnas på ett sådant sätt att inga skador på miljön 

uppstår. Desinfektionsmedlets oxiderande verkan kan göras overksam genom 

tillsats av reduktionsmedel. Dessutom ska pH-värdet beaktas och korrigeras 

vid behov.”

 Som användningskoncentration för doseringslösningen rekommenderas för 

väteperoxid H2O2 150 mg H2O2 / l en verkningstid på 24 timmar.

� ,QIRUPDWLRQVEODG�´6SROQLQJ��GHVLQIHNWLRQ�RFK�GULIWVlWWQLQJ�DY�GULFNVYDW�
WHQLQVWDOODWLRQHU´��DXJXVWL�������IUnQ�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
.OLPD��=96+.���&HQWUDOI|UEXQGHW�VDQLWHW��YlUPH��NOLPDW��7\VNODQG�

 För TysklandTyskland måste man beakta: ”Efter avslutad desinfektion ska det kompletta 

systemet spolas vid alla avtappningsställen ända tills den uppmätta desinfek-

tionsmedelskoncentrationen vid överföringsstället (oftast vattenmätaren) vid 

alla avtappningsställen uppnås resp. underskrids igen.”

 Vid avfallshanteringen ska följande beaktas: ”Om det vatten som har använts 

för desinfektion av en installation ska tömmas ut i en avtappningskanal eller i 

en avloppskanal måste det ansvariga stället informeras och vattnet får endast 

tömmas ut i dessa kanaler om det ansvariga stället har lämnat sitt medgivande.” 

”Tack vare den snabba sönderdelningen är avfallshanteringen av väteperoxid 

vid avtappning i kanalisation oproblematisk.” 

 För spolavsnitt föreskrivs i den europeiska normen EN 806-4:2010 och infor-

mationsbladet ”Spolning, desinfektion och driftsättning av dricksvatteninstalla-

tioner” (augusti 2014) från ”Zentralverband Sanitär Heizung Klima” (ZVSHK) 

(Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland, en maximal rörlängd på 

100 m. För denna längd behövs för en rörledning ½" i förzinkat stålrör en volym 

på ca 20 l och för en rörledning 1¼" en volym på ca 100 l desinfektionslösning 

(se Fig. 6: Volym i l/m olika rör).

� %HURHQGH�Sn�GH�HQVNLOGD�U|UDYVQLWWHQV�YRO\P�NDQ�PHG�HQ�À�DVND�GRVHULQJVO|V�
QLQJ�5(06�3HUR[L�&RORU��VH�WLOOEHK|U�����DUWLNHOQXPPHU��lYHQ�À�HUD�U|UDYVQLWW�
GHVLQ¿�FHUDV��'HW�UHNRPPHQGHUDV�GRFN�DWW�HQ�|SSQDG�À�DVND�LQWH�DQYlQGV�XQGHU�
längre tid än en dag eftersom doseringslösningen då förlorar sin koncentration. 

Väteperoxid sönderdelas efter en tid och förlorar sin verkningskraft beroende 

på lageromgivningen. Därför bör doseringslösningens verkningskraft kontroll-

eras innan varje desinfektion. För att göra det, fyll på 100 ml vatten i en ren, 

förslutbar behållare och ta med pipetten som följer med varje kartong med 

5(06�3HUR[L�&RORU�XW���PO�GRVHULQJVO|VQLQJ�XU�À�DVNDQ�RFK�WLOOVlWW�GHQ�WLOO�
behållaren (förtunning 1:100). Stäng behållaren och skaka den ordentligt. Med 

teststaven (Art. nr. 091072) mäts koncentrationen hos behållarens innehåll 

HQOLJW�DQYLVQLQJHQ�Sn�WHVWVWDYDUQDV�EHKnOODUH��'HQ�VND�YDUD�������PJ�O�+2O2. 

� gSSQD�À�DVNDQ�������WD�ERUW�À�DVNORFNHWV�VlNULQJVULQJ�RFK�KlOO�RPHGHOEDUW�LQQDQ�
GHVLQIHNWLRQHQ�L�GHW�PHGI|OMDQGH�IlUJlPQHW�����PO�À�DVND��L�À�DVNDQ�������6WlQJ�
LJHQ�À�DVNDQ�RFK�VNDND�GHQ�Vn�DWW�IlUJlPQHW�EODQGDV�RUGHQWOLJW�PHG�YlWHSHUR[�
iden.

OBSERVERAOBSERVERA   
 Färgämnet är hälsomässigt ofarligt men mycket intensivt och är mycket svårt 

att ta bort från huden och kläderna. Var därför försiktig när du häller i färgämnet 

L�À�DVNDQ�
� 0RQWHUD�À�DVNDQ�Sn�GHVLQIHNWLRQVHQKHWHQ�5(06�9�-HW�7:�Sn�GHW�VlWW�VRP�

visas i Fig. 7 (21). De i REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H integrerade 

munstyckena för automatisk dosering av doseringslösning, rengöringsmedel 

och korrosionsskydd har olika dimensioner och är anpassade till egenskaperna 

hos de REMS virksamme ämner som ska transporteras. Se därför ovillkorligen 

till att REMS V-Jet TW är ansluten för desinfektion av dricksvattenledningar. 

Välj program verksamma ämnen/desinfektion av dricksvatteninstallationer. 

Under påfyllningen måste dricksvatteninstallationens alla avtappningsställen, 

börja med det som är längst bort, öppnas tills den infärgade desinfektionslös-

ningen tränger ut vid respektive avtappningsställe. Om det är mörkt omkring 

avtappningsstället är det praktiskt att hålla en ljus bakgrund (t.ex. ett papper) 

EDNRP�XWÀ�|GHW�I|U�DWW�ElWWUH�NXQQD�VH�GHVLQIHNWLRQVO|VQLQJHQV�LQIlUJQLQJ��
� 9LG�VOXWHW�DY�GHVLQIHNWLRQHQ�HOOHU�YLG�E\WH�DY�À�DVND�PnVWH�WLOOÀ�|GHW�WLOO�GHVLQIHN�

WLRQVHQKHWHQ�IUDPI|U�5(06�0XOWL�3XVK�RFK�DYÀ�|GHW�WLOO�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHQ�
VWlQJDV�DY��6HGDQ�VND�À�DVNDQ������GHPRQWHUDV�OnQJVDPW�Vn�DWW�|YHUWU\FNHW�
kan tränga ut. 
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 Efter verkningstiden på 24 timmar (rekommendation från Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK) (Centralförbundet sanitet, värme, klimat), och rekom-

mendation från Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. DVGW 

(Tyska föreningen för gas- och vattenbranschen) måste desinfektionslösningen 

spolas ut ur drickvatteninstallationen med REMS Multi-Push. Detta innebär att 

alla avtappningsställen, börja med det närmaste, öppnas ett efter ett så länge 

tills man inte längre kan fastställa den infärgade desinfektionslösningen. 

 Dessutom kan vid behov peroxid-teststavar användas för att kontrollera 

koncentrationen (tillbehör se 1.2 artikelnummer).

  OBS  OBS
 Slangar som har använts för desinfektion/rengöring/konservering får inte 

användas för tryckprovning med vatten och för spolning av dricksvattenledningar.

���� 3URJUDP�SURYQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�PHG�WU\FNOXIW (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

VARNINGVARNING   
 För TysklandTyskland fastställs i informationsbladet T 82-2011 ”Täthetsprovning av 

dricksvatteninstallationer” med tryckluft, ädelgas eller vatten” (januari 2011) 

från Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland (Central-

förbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland) fastställs under ”3.1 Allmänt” för de 

nationella bestämmelserna:

 ”På grund av sammantryckbarheten hos gaser ska vid genomförandet av 

tryckprovningar med luft av fysikaliska och säkerhetstekniska skäl arbetar-

skyddsföreskrifterna ”Arbeten på gasanläggningar” och regelverket ”Tekniska 

regler för gasinstallationer DVGW-TRGI” beaktas. Därför har i samråd med det 

behöriga yrkesförbundet samt med stöd av detta regelverk provtrycken fastställts 

till maximalt 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, som vid belastnings- och täthetsprovningar 

för gasledningar. Därmed uppfylls de nationella bestämmelserna.”

� 5HVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�I|UH�
VNULIWHU�VRP�lU�WLOOlPSOLJD�Sn�DQYlQGQLQJVSODWVHQ�VND�EHDNWDV�RFK�I|OMDV�

 Innan en provning med tryckluft genomförs måste man ovillkorligen göra en 

bedömning om installationen som ska provas klarar av det förinställda/valda 

provtrycket ”p refer”.

 Omgivningstemperaturen, provmediets temperatur och det atmosfäriska luft-

trycket kan påverka provningens resultat eftersom dessa faktorer inverkar på 

de uppmätta trycken. Förändringar av dessa parametrar måste, vid behov, 

beaktas vid bedömningen av provningsresultaten.

 I avsnitt 6 i EN 806-4:2010 fastställs bl.a: ”Installationer inne i byggnader måste 

genomgå en tryckprovning. Detta kan antingen göras med vatten eller, om 

nationella bestämmelser tillåter detta, får oljefri, ren luft med lågt tryck eller 

ädelgaser användas. Den möjliga faran på grund av högt gas- eller lufttryck i 

systemet ska beaktas.” Normen EN 806-4:2010 innehåller dock förutom denna 

hänvisning inga provningskriterier för provning med tryckluft.

 De nedan beskrivna provningarna och de i REMS Multi-Push sparade normal-

värdena motsvarar det i Tyskland gällande informationsbladet ”Täthetsprovning 

av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) från Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima, (ZVSHK), Deutschland (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland). 

Framtida ändringar av detta informationsblad, resp.de för användningsplatsen 

respektive gällande bestämmelser, regler och föreskrifter ska beaktas och ändrade 

provkriterier (provförlopp, -tryck, och- tider) ska korrigeras vid normalvärdena. 

 Programmen kan när som helst avbrytas med knappen Esc (10). Då öppnas 

alla ventiler och trycket i installationen reduceras. Provningarna sparas men i 

¿�OHQ�YLVDV�´$YEURWW´�
 Eventuellt måste tryckprovningen upprepas resp. installationen undersökas 

och förbättras.

  OBS  OBS
 Styrningen avslutar regleringen för inställning av det valda provtrycket vid 

SURYQLQJDU�PHG�WU\FNOXIW�Sn�������PEDU�PHG�HQ�WROHUDQV�Sn����PEDU�RFK�YLG�
SURYQLQJDU�PHG�����EDU��HY������EDU��PHG�HQ�WROHUDQV�Sn������EDU��'HWWD�LQQHElU�
att regleringen avslutas t.ex. vid inställning av p refer = 150 mbar vid ett värde 

p actual på mellan 147 och 153 mbar, resp. vid inställning av p refer = 3 bar 

på mellan 2,9 och 3,1 bar. Denna tolerans är oskadlig eftersom den relativa

tryckförändringen av trycket p refer är avgörande vid tryckprovning med tryck-

luft. Om ENTER trycks in övertas värdet p actual som p refer. Provningen kan 

alltså påbörjas även vid p refer på t.ex. 153 mbar. 

3.3.1 Täthetspräthetsprovning med tryckluft (ZVSHKovning med tryckluft (ZVSHK)

 Provtryck 150 hPa (150 mbar)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med tryckluft\Enter

3. Täthetsprovning\Enter

��� .RQWUROOHUD�3URYWU\FN�%|U��S�UHIHU��RFK�lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�6WDELOLVHULQJ��W�VWDEL��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
6. Kontrollera normalvärde Provtid (t test) ändra vid behov (11)\Enter

7. Provtryck Är (p actual) anpassas till Provtryck Bör (p refer)\Enter

8. Stabiliserings-/väntetid (t stabi) löper, när den löpt ut ändras Provtryck Är 

(p actual) till Provtryck Bör (p refer). Med Enter kan stabiliserings-/väntetiden 

avslutas i förtid, Provtid (t test) börjar då omedelbart (\Esc = Avbrott).

9. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p refer), Provtryck Är (p actual), 

Differens Provtryck (p diff), Provtid (t test)\Enter

10. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

3.3.2 Belastningsprov3.3.2 BelastningsprovQLQJ�PHG�WU\FNOXIW���'1�����=96+.�QLQJ�PHG�WU\FNOXIW���'1�����=96+.�
 Provtryck 0,3 MPa (3 bar)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med tryckluft\Enter

��� %HODVWQLQJVSURYQLQJ���'1���?(QWHU
 Vidare tillvägagångssätt se täthetsprovning 4. till 10.

3.3.3 Belastningsprovning med tryckluft > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Belastningsprovning med tryckluft > DN 50 (ZVSHK)

 Provtryck 0,1 MPa (1 bar)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med tryckluft\Enter

3. Belastningsprovning > DN 50\Enter

 Vidare tillvägagångssätt se täthetsprovning 4. till 10.

���� 3URJUDP�SURYQLQJ�DY�GULFNVYDWWHQLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDWWHQ��5(06�0XOWL�
Push SLW)

� ,�DYVQLWW�����L�(1������������¿�QQV���SURYI|UIDUDQGHQ�$��%��&�DWW�YlOMD�EODQG�I|U�
den hydrostatiska tryckprovningen, beroende på de installerade rörens mate-

rial och storlek. Provförfarandena skiljer sig åt genom de olika provförloppen, 

-trycken och -tiderna. 

 För TysklanTyskland fastställs i ”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” med 

tryckluft, ädelgas eller vatten” (januari 2011) från Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima, (ZVSHK), Deutschland (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland) 

avseende de i avsnitt 6.1 i EN 806-4:2010 provförfaranden A, B, C för tryck-

SURYQLQJ�PHG�YDWWHQ�VRP�¿�QQV�DWW�YlOMD�EODQG��´3n�JUXQG�DY�GHQ�SUDNWLVND�
genomförbarheten på byggplatsen har utifrån praktiska försök ett metodiskt 

förfarande valts, vilket kan användas för alla material och kombinationer av 

material. För att även mycket små otätheter ska funna fastställas vid täthets-

provningen har provtiden förlängts i förhållande till normens föreskrifter. Som 

grund för genomförandet av täthetsprovningen med vatten för alla material 

fungerar provförfarande B enligt DIN EN 806-4.” Det fastställs:

 Täthetsprovningen med vatten kan genomföras om

Ɣ från tidpunkten för täthetsprovningen fram till idrifttagningen av dricksvat-

teninstallationen ett vattenutbyte säkerställs med regelbundna mellanrum, 

senast efter sju dagar. Dessutom om

Ɣ det är säkerställt att hus- eller byggvattenanslutningen spolas och därigenom 

är frigiven för anslutning och drift,

Ɣ påfyllningen av ledningssystemet utförs via hygieniskt oklanderliga kompo-

nenter,

Ɣ anläggningen förbli komplett fylld från täthetsprovningen fram till idrifttag-

ningen och en delpåfyllning kan undvikas.

VARNINGVARNING   
Den för dessa provningar i REMS Multi-Push SLW extra inbyggda hydro-pneu-

matiska pumpen matas av den inbyggda kompressorn i REMS Multi-Push. 

Den hydro-pneumatiska pumpen genererar ett vattentryck på max 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Innan en av provningarna med vatten A, B, C genom-

förs måste man ovillkorligen göra en bedömning om installationen som ska 

provas klarar av det förinställda/valda provtrycket ”p refer”.

OBSERVERAOBSERVERA   
 Se till, att innan h|JWU\FNVVODQJHQ������NRSSODV�ERUW�IUnQ�DYÀ�|GH�WU\FNSURYQLQJ�PHG�

vatten (25) resp. från dricksvatteninstallationen att trycket har försvunnit helt.

 Programmen kan när som helst avbrytas med knappen Esc (10). Då öppnas 

alla ventiler och trycket i installationen reduceras. Provningarna sparas men i 

¿�OHQ�YLVDV�´$YErott”.

Eventuellt måste tryckprovningen upprepas resp. installationen undersökas 

och förbättras.

  OBS  OBS
Styrningen avslutar regleringen för inställning av det valda provtrycket vid 

provningar med vatten med en tolerans på 0 till +0,3 bar. Detta innebär att 

regleringen avslutas t.ex. vid inställning av p refer = 11 bar vid ett värde p actual 

på mellan 11,0 och 11,3 bar. Denna tolerans är oskadlig eftersom den relativa

tryckförändringen av trycket p refer är avgörande vid tryckprovning med vatten. 

Om ENTER trycks in övertas värdet p actual som p refer. Provningen kan alltså 

påbörjas även vid p refer på t.ex. 11,3 bar. 

3.4.1 Tryckprovning med vatten, provförfarande A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Tryckprovning med vatten, provförfarande A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med vatten\Enter

3. Provning med vatten A\Enter

��� .RQWUROOHUD�3URYWU\FN�%|U��S�UHIHU��RFK�lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�6WDELOLVHULQJ��W�VWDEL��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
6. Kontrollera normalvärde Provtid (t test) ändra vid behov (11)\Enter

7. Provtryck Är (p actual) anpassas till Provtryck Bör (p refer)\Enter

8. Stabiliserings-/väntetid (t stabi) löper, när den löpt ut ändras Provtryck Är 

(p actual) till Provtryck Bör (p refer). Med Enter kan stabiliserings-/väntetiden 

avslutas i förtid, Provtid (t test) börjar då omedelbart (\Esc = Avbrott).

9. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p refer), Provtryck Är (p actual), 

Differens Provtryck (p diff), Provtid (t test)\Enter

10. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8
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3.4.2 Tryckp3.4.2 Tryckprovning med vatten, rovning med vatten, SURYI|UIDUDQGH�ǻ!��.��%����SURYI|UIDUDQGH�ǻ!��.��%���� Temperatur- Temperatur-

utjämning (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)utjämning (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med vatten\Enter

3. Provning med vatten B\Enter

4. Provning ǻ!��.��%���\Enter

��� .RQWUROOHUD�3URYWU\FN�%|U��S�UHIHU��RFK�lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�6WDELOLVHULQJ��W�VWDEL��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
7. Kontrollera normalvärde Provtid (t test) ändra vid behov (11)\Enter

8. Provtryck Är (p actual) anpassas till Provtryck Bör (p refer)\Enter

9. Stabiliserings-/väntetid(t stabi) löper, när den löpt ut ändras Provtryck Är 

(p actual) till Provtryck Bör (p refer). Med Enter kan stabiliserings-/väntetiden 

avslutas i förtid, Provtid (t test)\Enter (\Esc = Avbrott).

10. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p refer), Provtryck Är (p actual), 

Differens Provtryck (p diff), Provtid (t test)\Enter

11. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

3.4.3 Tryckprovning med vatten, 4.3 Tryckprovning med vatten, SURYI|UIDUDQGH�3I6��%����SURYI|UIDUDQGH�3I6��%���� Pressförbindelser 

opressade otätt (Informationsblad opressade otätt (Informationsblad ”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” ”Täthetsprovning av dricksvatteninstallationer” 

(januari 2011) från Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland (januari 2011) från Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland 

(Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland), utvidgning av EN 806-4:2010, (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Tyskland), utvidgning av EN 806-4:2010, 

6.1.3.2,)6.1.3.2,)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med vatten\Enter

3. Provning med vatten B\Enter

4. Provning PfS (B/2)\Enter

��� .RQWUROOHUD�3URYWU\FN�%|U��S�UHIHU��RFK�lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
6. Kontrollera normalvärde Provtid (t test) ändra vid behov (11)\Enter

7. Provtryck Är (p actual) anpassas till Provtryck Bör (p refer)\Enter, Provtid 

(t test) börjar omedelbart (\Esc = Avbrott)

8. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p refer), Provtryck Är (p actual), 

Differens Provtryck (p diff), Provtid (t test)\Enter

9. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

3.4.4 Tryckprovning med vatten, ryckprovning med vatten, SURYI|UIDUDQGH�3�0��%����SURYI|UIDUDQGH�3�0��%���� Rörledningssystem  Rörledningssystem 

i plast och metall (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 och informationsblad ”Täthetsprov-i plast och metall (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 och informationsblad ”Täthetsprov-

ning av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) från Zentralverband Sanitär ning av dricksvatteninstallationer” (januari 2011) från Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland (Centralförbundet sanitet, värme, klimat, 

TysklanTyskland)d)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med vatten\Enter

3. Provning med vatten B\Enter

4. Provning 3�0��%���\Enter

��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�3URYWU\FN�%|U��S��UHIHU��S��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
6. Kontrollera normalvärde Provtryck Är (S��UHIHU��S��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
7. Kontrollera nRUPDOYlUGH�3URYWLG��W��WHVW��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
8. Kontrollera normalvärde Provtid (t2 test) ändra vid behov (11)\Enter

9. Provtryck Är (p1 actual) anpassas till Provtryck Bör (p1 refer) \Enter, Provtid 

(t1 test) börjar omedelbart (\Esc = Avbrott)

10. Provtryck Är (p2 actual) anpassas till Provtryck Bör (p2 refer) \Enter, Provtid 

(t2 test) börjar omedelbart (\Esc = Avbrott)

11. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p1 refer), Provtryck Är (p1 actual), 

Differens Provtryck (p1 diff), Provtid (t1 test)\Enter

 Provtryck Bör (p2 refer), Provtryck Är (p2 actual), Differens Provtryck 

(p2 diff), Provtid (t2 test)\Enter

12. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

3.4.5 Tryckprovning med vatten, provförfarande C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)3.4.5 Tryckprovning med vatten, provförfarande C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning med vatten\Enter

3. Provning med vatten C\Enter

��� .RQWUROOHUD�3URYWU\FN�%|U��S�UHIHU��RFK�lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�6WDELOLVHULQJ��W��VWDEL��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�3URYWLG��W��WHVW��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
7. Kontrollera normalvärde Provtid (t2 test) ändra vid behov (11)\Enter

8. Provtryck Är (p0 actual) anpassas till Provtryck Bör (p refer)\Enter

9. Stabiliserings-/väntetid(t stabi) löper, när den löpt ut ändras Provtryck Är 

(p actual) till Provtryck Bör (p refer). Med Enter kan stabiliserings-/väntetiden 

avslutas i förtid, Provtid (t1 test) börjar då omedelbart, därefter följer Provtid 

(t2 test) (\Esc = Avbrott).

10. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p refer), Provtryck Är (p0 actual), 

Differens Provtryck (p0 diff), Provtid (t0 stabi)

 Provtryck Är (p1 actual), Differens Provtryck (p1 diff), Provtid (t1 test) 

Provtryck Är (p2 actual), Differens Provtryck (p2 diff), Provtid (t2 test)\Enter

11. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

���� 3URJUDP�SURYQLQJ�DY�JDVOHGQLQJDU�PHG�WU\FNOXIW (REMS Multi-Push SL/
SLW)

VARNINGVARNING   
 För Tyskland ska denna BG-Regel från den tyska lagstadgade olycksfallsför-

säkringen följas. ´'ULIW�DY�DUEHWVPHGLXP��%*5������DSULO�2008��.DS��������
Arbeten på gasledningar, regel från yrkesförbund

 För Tyskland fastställs dessutom i de tekniska reglerna för gasinstallationer 

Belastning- och täthetsprovning av gasledningar med tryckluft enligt ”Tekniska 
regler arbetsblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018” från DVGW Deutsche 

Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (Tyska föreningen för gas- och 

vattenbranschen), Tyskland):

 ”5.6.2 Säkerhetsåtgärder under provningarna”: På grund av gasers kompres-

sabilitet ska vid genomförandet av tryckprovningen resp. belastningsprovningen 

vid behov säkerhetsåtgärder under provningarna beaktas. ”Det maximala 

provtrycket får inte överskrida värdet 3 bar. Varje plötslig tryckökning i ledning-

arna som ska provas ska undvikas.”

� 5HVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�RFK�I|UH�
VNULIWHU�VRP�lU�WLOOlPSOLJD�Sn�DQYlQGQLQJVSODWVHQ�VND�EHDNWDV�RFK�I|OMDV�

 Innan en provning med tryckluft genomförs måste man ovillkorligen göra en 

bedömning om installationen som ska provas klarar av det förinställda/valda 

provtrycket ”p refer”.

De nedan beskrivna provningarna och de i REMS Multi-Push SL/SLW sparade 

normalvärdena motsvarar de i Tyskland gällande ”Tekniska regler för gasinstal-

lationer arbetsblad G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018” från DVGW Deutscher 

Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (Tyska föreningen för gas- och vatten-

branschen) Framtida ändringar av detta informationsblad, resp.de för använd-

ningsplatsen respektive gällande bestämmelser, regler och föreskrifter ska beaktas 

och ändrade provkriterier (provförlopp, -tryck, och- tider) ska korrigerad vid 

normalvärdena.

 Programmen kan när som helst avbrytas med knappen Esc (10). Då öppnas 

alla ventiler och trycket i installationen reduceras. Provningarna sparas men i 

¿�OHQ�YLVDV�´$YEURWW´�
 Omgivningstemperaturen, provmediets temperatur och det atmosfäriska luft-

trycket kan påverka provningens resultat eftersom dessa faktorer inverkar på 

de uppmätta trycken. Förändringar av dessa parametrar måste, vid behov, 

beaktas vid bedömningen av provningsresultaten.

Eventuellt måste tryckprovningen upprepas resp. installationen undersökas 

och förbättras.

  OBS  OBS
Styrningen avslutar regleringen för inställning av det valda provtrycket vid 

SURYQLQJDU�PHG�WU\FNOXIW�Sn�������PEDU�PHG�HQ�WROHUDQV�Sn����PEDU�RFK�YLG�
SURYQLQJDU�PHG�����EDU��HY������EDU��PHG�HQ�WROHUDQV�Sn������EDU��'HWWD�LQQHElU�
att regleringen avslutas t.ex. vid inställning av p refer = 150 mbar vid ett värde 

p actual på mellan 147 och 153 mbar, resp. vid inställning av p refer = 3 bar 

på mellan 2,9 och 3,1 bar. Denna tolerans är oskadlig eftersom den relativa

tryckförändringen av trycket p refer är avgörande vid tryckprovning med tryck-

luft. Om ENTER trycks in övertas värdet p actual som p refer. Provningen kan 

alltså påbörjas även vid p refer på t.ex. 153 mbar. 

3.5.1 Belastningsprovning3.5.1 Belastningsprovning

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning gasledning med luft/Enter

3. Belastningsprovning/Enter

��� .RQWUROOHUD�3URYWU\FN�%|U��S�UHIHU��RFK�lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�6WDELOLVHULQJ��W�VWDEL��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
6. Kontrollera normalvärde Provtid (t test) ändra vid behov (11)\Enter

7. Provtryck Är (p actual) anpassas till Provtryck Bör (p refer)\Enter

8. Stabiliserings-/väntetid(t stabi) löper, när den löpt ut ändras Provtryck Är 

(p actual) till Provtryck Bör (p refer). Med Enter kan stabiliserings-/väntetiden 

avslutas i förtid, Provtid (t test) börjar då omedelbart (\Esc = Avbrott).

9. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p refer), Provtryck Är (p actual), 

Differens Provtryck (p diff), Provtid (t test)\Enter

10. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

3.5.2 Täthetsprovning <100 l3.5.2 Täthetsprovning <100 l

 PrRJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning gasledning med luft/Enter

3. Täthetsprovning (”Täthet”) <100 l \ Enter

��� .RQWUROOHUD�3URYWU\FN�%|U��S�UHIHU��RFK�lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
��� .RQWUROOHUD�QRUPDOYlUGH�6WDELOLVHULQJ��W�VWDEL��lQGUD�YLG�EHKRY�����?Ļ
6. Kontrollera normalvärde Provtid (t test) ändra vid behov (11)\Enter

7. Provtryck Är (p actual) anpassas till Provtryck Bör (p refer)\Enter

8. Stabiliserings-/väntetid (t stabi) löper, när den löpt ut ändras Provtryck Är 

(p actual) till Provtryck Bör (p refer). Med Enter kan stabiliserings-/väntetiden 

avslutas i förtid, Provtid (t test) börjar då omedelbart (\Esc = Avbrott).

9. Visning på bildskärm: Provtryck Bör (p refer), Provtryck Är (p actual), 

Differens Provtryck (p diff), Provtid (t test)\Enter

10. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

������7lWKHWVSURYQLQJ������O������O������7lWKHWVSURYQLQJ������O������O
3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning gasledning med luft/Enter

��� 7lWKHWVSURYQLQJ��´7lWKHW´�������O������O�?�(QWHU
Vidare tillvägagångssätt se täthetsprovning <100 l, 4 till 10.
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������7lWKHWVSURYQLQJ������O������7lWKHWVSURYQLQJ������O
3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Provning\Enter

2. Provning gasledning med luft/Enter

��� 7lWKHWVSURYQLQJ��´7lWKHW´�������O�?�(QWHU
Vidare tillvägagångssätt se täthetsprovning <100 l, 4 till 10.

���� 3URJUDP�YHUNVDPPD�lPQHQ�UHQJ|ULQJ�RFK�NRQVHUYHULQJ�DY�YlUPHV\VWHP
 För att skydda dricksvattnet mot föroreningar måste innan rengöring och 

konservering av värmesystem med REMS Multi-Push säkerhetsanordningar 

I|U�I|UHE\JJD�I|URUHQLQJDU�DY�GULFNVYDWWHQ�Sn�JUXQG�DY�UHWXUÀ�|GH�PRQWHUDV��
t.ex. frånskiljare för röreldningssystem BA enligt EN 1717:2000. Låt aldrig 

rengörings- resp. korrosionsskyddsmedel rinna genom ledningarna/slangarna 

på REMS Multi-Push.

 Rengöringen och konserveringen sker på följande sätt:

Ɣ Värmesystemet som ska göras rent ska helst spolas med en vatten-/luft-

blandning med intermitterande tryckluft (se 3.1.4.). Detta förstärker effekten 

hos den efterföljande rengöringen. Beakta eventuell tryckbegränsning för 

värmesystemet!

Ɣ Töm värmesystemet efter spolningen.

Ɣ Anslut rengörings- och konserveringsenhet REMS V-Jet H (Fig. 7), på det 

sätt som beskrivs under 2.7. De i REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H 

integrerade munstyckena för automatisk dosering av doseringslösning, 

rengöringsmedel och korrosionsskydd har olika dimensioner och är anpas-

sade till egenskaperna hos de REMS virksamme ämner som ska trans-

porteras. Se därför ovillkorligen till att REMS V-Jet H ansluts till det värme-

system som ska göras rent och konserveras.

Ɣ� 7D�ERUW�VlNULQJVULQJHQ�WLOO�À�DVNORFNHW�Sn���O�À�DVNDQ�5(06�&OHDQ+��UHQJ|�
ULQJVPHGHO�I|U�YlUPHV\VWHP��6NUXYD�Sn�À�DVNDQ�Sn�UHQJ|ULQJV��RFK�NRQVHU�
veringsenheten REMS V-Jet H (Fig. 7). 

Ɣ Välj program verksamma ämnen/rengöring värmesystem. Under påfyllningen 

måste ett avlopp vara öppet vid änden på det värmesystem som ska göras 

rent. Det måste förbli öppet ända tills den grönfärgade rengöringslösningen 

kommer ut där. 

Ɣ� )|U�UHQJ|ULQJ�DY�YlUPHV\VWHP�!�FD�����O�PnVWH�PDQ�HY��XWI|UD�HWW�À�DVNE\WH��
)|U�DWW�J|UD�GHW�VWlQJHU�PDQ�WLOOÀ�|GH�RFK�DYORSS�RFK�GHPRQWHUDU�À�DVNDQ�
(21) långsamt så att övertrycket kan släppas ut.

Ɣ Efter en verkningstid för rengöringslösningen på ca 1 timme måste den 

tömmas ut ur värmeledningarna. 

Ɣ Efter utförd rengöring fylls värmesystemet på igen och REMS NoCor, 

korrosionsskydd för konservering av värmesystem tillsätts (Program verk-

samma ämnen/konservering värmesystem) till den blåfärgade korrosions-

VN\GGVO|VQLQJHQ�WUlQJHU�XW��0RQWHULQJ�RFK�E\WH�DY�À�DVND�J|UV�Sn�GHW�VlWW�
som beskrivs ovan. Korrosionsskyddslösningen stannar då varaktigt kvar 

i värmesystemet. 

� 2%6��5HVSHNWLYH�JlOODQGH�QDWLRQHOOD�VlNHUKHWVEHVWlPPHOVHU��UHJOHU�
RFK�I|UHVNULIWHU�VRP�lU� WLOOlPSOLJD�Sn�DQYlQGQLQJVSODWVHQ��VDPW�
I|UHVNULIWHU�IUnQ�SDQQWLOOYHUNDUHQ�DYVHHQGH�YlUPHYDWWHQ�VND�EHDNWDV�
RFK�I|OMDV��

Ɣ Efter avslutat arbete ska REMS V-Jet H spolas igenom/rengöras grundligt 

 med färskt vatten. 

    OBS  OBS
Slangar som har använts för rengöring/konservering får inte användas för 

tryckprovning med vatten och för spolning av dricksvattenledningar.

���� 3URJUDP�WU\FNOXIWVSXPS REMS Multi-Push SL/SLW
 Trycket visas och regleras mot det på bildskärmen valda Provtryck Bör (p refer) 

i området 200 – 0 nedgående i hPa (mbar, psi) och i området 0,2 – 8,0 uppåt-

gående i MPa (bar, psi).

� 3URJUDPÀ�|GH�Ĺ�Ļ�����
1. Tryckluftspump\Enter

2. Kontrollera Provtryck Bör (p refer) och ändra vid behov (11)\Enter

3. Behållaren pumpas upp mot Provtrycket Bör (p refer).

4. Esc >> Startmeny\minneshantering, dataöverföring >> 3.8

 Hos en behållare som redan står under tryck anges efter att behållaren har 

anslutits dess tryck som p actual. 

 Programmet kan när som helst avbrytas med knappen Esc (10). Då öppnas 

DOOD�YHQWLOHU�RFK�WU\FNHW�UHGXFHUDV��8SSXPSQLQJHQ�VSDUDV�PHQ�L�¿�OHQ�YLVDV�
”Avbrott”.

3.8 MinQHVKDQWHULQJ��GDWD|YHUI|ULQJ��SURWRNROOHULQJ
 För minneshanteringen står 4 funktioner till förfogande.

Ɣ Visning av sparade resultat av spol- och provprogrammen. 

Ɣ Utskrift av sparade resultat av spol- och provprogrammen på skrivare. Sätt 

i USB-kabel (Fig. 9 (45)) i USB-uttaget (Fig. 2 (33)).

Ɣ Radering av sparade resultat av spol- och provprogrammen.

Ɣ Spara resultat av spol- och provprogrammen på USB-sticka. Anslut 

USB-stickan via USB-anslutningen (Fig. 2 (33)).

Visning/Tryck

5DGHUD�¿�O�QU
5DGHUD�DOOD�¿�OHU
Spara USB

  
Kund:

REMS Multi-Push

Datum: 28.05.2017

Timme: 13 :22

Fil-Nr. 000051

Provning med vatten A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Provare:

 Resultaten av spol- och provprogrammen sparas med datum, tid och proto-

kollnummer på det valda språket och kan för dokumentation överföras till en 

USB-sticka (ingå inte i leveransen) eller en skrivare (tillbehör (Art. nr. 115604). 

Nödvändiga kompletteringar av sparade data, t.ex. kundnamn, projektnummer, 

provare kan göras på externa enheter (t.ex. PC, laptop, tablett-PC, smartphone). 

Pappersrulle, 5-pack för skrivare (Art. nr. 090015).

 Innan skrivaren används, (Fig. 9 (40)) sätt i pappersrullen och ladda batteriet. 

Om skrivaren används utan pappersrulle blinkar en LED (41) 3 gånger. För att 

öppna facket för pappersrullen, tryck listen till pappersfacket (42) bakåt. Lägg 

i pappersrullen så att dess början matas underifrån. Stäng pappersfacket. För 

manuell pappersmatning håll knappen (43) intryckt. Anslut laddaren (44) och 

USB-kabeln (45) till skrivaren och ladda skrivaren. För att skriva ut sparade 

resultat från spol- och provprogrammen, sätt i USB-kabeln (45) i USB-uttaget 

(Fig. 2 (33)). Efter val av minneshantering, tryck på Enter. Skrivaren startas 

automatiskt. Välj menypunkten Visning/Tryck, välj Fil-Nr. Tryck på Enter för att 

skriva ut de data som visas på bildskärmen. Stäng av enheten genom att trycka 

två gånger på knappen (43). För att göra detta måste förbindelsen till USB- 

kabeln (45) resp. till laddaren (44) kopplas ifrån. Följande skrivarfunktioner 

markeras med en LED (41):

 LED blinkar 1 gång: Skrivaren är redo

 LED blinkar 2 gånger: Överhettning

 LED blinkar 3 gånger: Papper saknas

 LED blinkar 4 gånger: Olämplig laddare

3.9 DrifW�DY�WU\FNOXIWVYHUNW\J3.9 DrifW�DY�WU\FNOXIWVYHUNW\J3.9 Drif
 Tryckluftsverktyg kan drivas upp till ett maximalt luftbehov på 230 Nl/min direkt 

från tryckluftsbehållaren. Det lufttrycket som levereras av tryckluftsbehållaren 

kan kontrolleras på manometern (Fig. 4 (30)). Med Nödstoppsknapp kompressor 

(Fig. 4 (29)) kan kompressorn när som helst stängas av. För Tryckinställning 

tryckluftsverktyg (Fig. 4 (31)) måste inställningshjulet lyftas upp. Det inställda 

trycket kan läsas av på Manometer tryckluftsverktyg (Fig. 4 (32)). 

3.10 Transport och lagring 
För att undvika skador ska REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet 

+�VDPW�DOOD�VODQJDU�W|PPDV�IXOOVWlQGLJW�RFK�ODJUDV�WRUUW�YLG�����&��Vattenrester 

från tryckprovningen med vatten, från spolning, desinfektion, rengöring, konser-

vering ska efter varje användning avlägsnas med anslutningsslangen kompressor/

vattenanslutningar (Fig. 8 (38). Den ansluts på ena sidan till Anslutning tryck-

OXIWVYHUNW\J��)LJ����������RFK�Sn�DQGUD�VLGDQ�HQWLQJHQ�WLOO�7LOOÀ�|GH�VSROQLQJ�
�)LJ���� ������ UHVS�� WLOO�7LOOÀ�|GH� WU\FNSURYQLQJ�PHG�YDWWHQ��)LJ���� �������0HU�
information, se 3.9.

 Skydda REMS Peroxi Color, REMS CleanH och REMS NoCor mot frost, värme 

och direkt solstrålning. Håll behållare tätt förslutna och förvara dem på en kall 

och väl ventilerad plats.

 För att förhindra nedsmutsning bör vattenanslutningar på maskinen och slang-

arna förslutas med kåpor resp. proppar.

4 Underhåll
 Oaktat den nedan nämnda varningen rekommenderas att maskinen minst en 

gång om året lämnas in till en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad för 

inspektion och upprepad kontroll av elektriska maskiner. I Tyskland ska en sådan 

upprepad kontroll av elektriska verktyg enligt DIN VDE 0701-0702 utföras och 

är enligt arbetarskyddsföreskriften DGUV (Deutsche Gesetzliche Unfallversiche-

rung - Tysk lagstadgad olycksfallsförsäkring) Föreskrift 3 ”Elektrisk utrustning 

och drivutrustning” även föreskriven för mobil elektrisk drivutrustning. Därutöver 

ska respektive gällande nationella säkerhetsbestämmelser, regler och föreskrifter 

som är tillämpliga på användningsplatsen ska beaktas och följas.

4.1 Inspektion
VARNINGVARNING   

Dra uW�QlWNRQWDNWHQ�LQQDQ�XQGHUKnOOVDUEHWHQ�JHQRPI|UV�
 Kontrollera innan varje användning slangar och tätningar avseende skador. 

Byt ut skadade slangar och tätningar. Håll alla slanganslutningar rena. Efter 

varje användning ska vattenrester från spolning, desinfektion, rengöring, 

konservering eller från tryckprovningen med vatten avlägsnas med anslutnings-

slang kompressor/vattenanslutningar (Fig. 8 (38). Förslut maskinanslutningar 

och slangändar med kåpor resp. proppar. Spola desinfektionsenheten REMS 

V-Jet TW resp. rengörings-och konserveringsenheten REMS V-Jet H (Fig. 7), 

XWDQ�À�DVND��)LJ�����������PHG�UHQW�YDWWHQ�HIWHU�YDUMH�DQYlQGQLQJ�

swe swe
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��� 6W|UQLQJ
  OBS  OBS

 Om störningar uppstår kontrollera först om respektive senaste versionen av programvaran är installerad på inmatnings- och styrenheten. För att visa programvarans 

version, välj menyn Inställningar och sedan maskindata. Den senaste versionen (Ver. Software) av programvaran för inmatnings- och styrenheten kan via USB-Stick 

ODGGDV�QHU�IUnQ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�WLOOJlQJOLJ��-lPQI|U�QXPUHW�Sn�PDVNLQHQV�SURJUDPYDUXYHUVLRQ�PHG�GHW�VHQDVWH�QXPUHW�Sn�SURJUDPYDUX�
versionen och installera vid behov den senaste programvaruversionen på inmatnings- och styrenheten med hjälp av USB-stickan. Vidare tillvägagångssätt, se 2.3.

 Om startbilden REMS Multi-Push blir stående på manöverpanelen (Fig. 1 (36)), eller om i något program meddelandet Error visas på manöverpanelen (36), ska 

strömförsörjningen till REMS Multi-Push brytas genom att nätkontakten dras ut eller genom att man trycker på knappen RESET (2) och därefter startas igen enligt 

2.1 Elektrisk anslutning. Om Error visas igen måste denna åtgärd upprepas igen efter att trycket i REMS Multi-Push har reducerats. Dra för att göra det ut nätkon-

takten, stäng igen vattentillförseln, ta loss alla slangar, kåpor och proppar på REMS Multi-Push, fortsätt sedan enligt 2.1 Slå på den elektriska anslutningen till 

maskinen igen.

���� 6W|UQLQJ� Den elektroniska spol- och provtryckningsenheten med kompressor startar inte efter att knappen på/av (4) har tryckts in.

Orsak: cWJlUG�
Ɣ Knapp på/av (Fig. 2 (4)) trycks in under för kort tid. Ɣ Tryck in knappen på/av under ca 2 s och släpp sedan knappen.

Ɣ Felströmsskyddsbrytaren PRCD (Fig. 1 (1)) är inte påslagen. Ɣ Slå på felströmsskyddsbrytaren PRCD på det sätt som beskrivs under 2.1.

Ɣ Anslutningsledning/PRCD defekt. Ɣ� /nW�NYDOL¿�FHUDG�IDFNSHUVRQDO�HOOHU�HQ�DXNWRULVHUDG�5(06�NXQGWMlQVWYHUNVWDG�
byta ut anslutningsledningen/PRCD.

Ɣ Elektronisk spol- och provtryckningsenhet med kompressor defekt. Ɣ Låt en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad byta ut kontrollera/iståndsätta 

den elektroniska spol- och provtryckningsenheten med 

kompressor.

���� 6W|UQLQJ��.RPSUHVVRUQ�VWDUWDU�LQWH��IDVW�HWW�OnJW�UHVS��LQJHW�WU\FN�¿�QQV�L�WU\FNOXIWVEHKnOODUHQ��EHDNWD�YLVQLQJ�0DQRPHWHU�WU\FNOXIWVEHKnOODUH��)LJ�����������
Orsak: cWJlUG�
Ɣ Nödstoppsknapp kompressor (Fig. 4 (29)) är avstängd. Ɣ Starta kompressorn genom att dra upp nödstoppsknappen.

Ɣ Elektronisk spol- och provtryckningsenhet med kompressor defekt. Ɣ Låt en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad byta ut kontrollera/iståndsätta 

den elektroniska spol- och provtryckningsenheten med kompressor.

���� 6W|UQLQJ��,�SURJUDP�VSROQLQJ�XSSQnV�LQWH�GHQ�PLQVWD�À�\WKDVWLJKHWHQ�
Orsak: cWJlUG�
Ɣ Husanslutningens avstängningskran är bara delvis öppnad. Ɣ Öppna avstängningskranen helt.

Ɣ� )LQ¿�OWHU��)LJ����������lU�VPXWVLJW� Ɣ� 5HQJ|U�UHVS��E\W�XW�¿�Q¿�OWHU�RFK�¿�OWHULQVDWV�
Ɣ Antalet avtappningsställen som ska öppnas är för lågt. Ɣ Öppna motsvarande antal avtappningsställen.

Ɣ Slangar fast anslutna. Ɣ Anslut slangar på det sätt som visas i Fig. 3.

Ɣ Felaktiga normalvärden angivna. Ɣ Kontrollera normalvärden och korrigera vid behov. Starta om programmet.

Ɣ� 9HQWLOHU�WLOOWlSSWD��DYVHYlUGD�DYODJULQJDU�VRP�LQWH�NDQ�O|VDV�XSS�¿�QQV�L�
ledningarna.

Ɣ Rengör/byt ur ventil/-er. Avlägsna avlagringar.

���� 6W|UQLQJ� I programmet provning med tryckluft eller tryckluftspump uppnås inte det förinställda trycket (p refer) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Orsak: cWJlUG�
Ɣ Installation resp. tryckluftsslang (Fig. 4 (23)) otät. Ɣ Kontrollera om installationen är tät. Byt tryckluftsslang.

Ɣ Inget resp. för lågt tryck i tryckluftbehållaren. Ɣ Se 5.2 Störning.

Ɣ Elektronisk spol- och provtryckningsenhet med kompressor defekt. Ɣ Låt en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad byta ut kontrollera/iståndsätta 

den elektroniska spol- och provtryckningsenheten med kompressor.

���� 6W|UQLQJ� I program provning med vatten skapas inte det förinställda trycket (p refer) (Multi-Push SLW).

Orsak: cWJlUG�
Ɣ Husanslutningens vattentryck är högre än det inställda trycket (p refer). Ɣ Stäng husanslutningens spärrventil.

Ɣ Sug-/tryckslang (Fig. 1 (13)) resp. högtrycksslang (Fig. 4 (26)) otät. Ɣ Byt sug-/tryckslang resp. högtrycksslang.

Ɣ Hydro-pneumatisk pump bygger inte upp något tryck. Ɣ� $QVOXW�VXJ��WU\FNVODQJ�PHOODQ�KXVDQVOXWQLQJHQ�RFK�YLG�WLOOÀ�|GH�WU\FNSURYQLQJ�
med vatten, se 2.6.2.

Ɣ Vattenförsörjningens avstängningskran är stängd eller bara delvis öppnad. Ɣ Öppna avstängningskranen helt.

Ɣ Inget resp. för lågt lufttryck i tryckluftbehållaren. Ɣ Hydro-pneumatisk pump behöver tryckluft, se 5.2 Störning.

Ɣ Elektronisk spol- och provtryckningsenhet med kompressor defekt. Ɣ Låt en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad byta ut kontrollera/iståndsätta 

den elektroniska spol- och provtryckningsenheten med kompressor.

swe swe
 Håll alla slanganslutningar rena. Öppna båda förslutningsskruvar kondensvatten 

(Fig. 1 (34)) då och då för att tömma ut kondensvatten ut tryckluftsbehållaren 

(Fig. 1 (35)). Detta är särskilt viktigt vid arbeten vid låga temperaturer, beakta 

ODJHUWHPSHUDWXU�I|U�HQKHWHQ�����&�������
� 7|P�NRQGHQVDW��RFK�SDUWLNHO¿�OWUHWV��)LJ����������EHKnOODUH�Sn�GHQ�HOHNWURQLVND�

spol- och provtryckningsenheten med kompressor regelbundet. Filterpatronen 

ska då rengöras och bytas ut vid behov. Hos maskiner med tillverkningsdatum 

före april 2018 måste skyddskåpan (Fig. 1 (37)) tas bort för att tömma och göra 

UHQW�NRQGHQVDW��RFK�SDUWLNHO¿�OWUHW��/RVVD�GH���VNUXYDUQD�på skyddskåpan (Fig. 

1 (37)). Rengör kompressorns OXIW¿�OWHU�UHJHOEXQGHW�
 Byt rHJHOEXQGHW�XW�¿�Q¿�OWHULQVDWVHQ��$UW��QU����������L�¿�Q¿�OWUHW��$UW��QU����������
 För att datum och tid ska sparas varaktigt bör knappcellen (litium CR1220, 3 V) 

på manöverpanelens baksida (Fig. 1 (36)) bytas ut ca vartannat år. Lossa de 

6 skruvarna på skyddskåpan (Fig. 1 (37)), ta bort skyddskåpan. Lossa sedan 

manöverpanelens 4 skruvar och byt ut knappcellen på manöverpanelens 

baksida. 

 Rengör plastdelar (t.ex. höljen) endast med maskinrengöringsmedlet REMS 

CleanM (Art. nr. 140119) eller mild tvållösning och fuktig trasa. Använd inga 

rengöringsmedel från hushållet. Dessa innehåller många gånger kemikalier 

som kan skada plastdelar. Använd under inga omständigheter bensin, terpen-

tinolja, förtunning eller liknande produkter för rengöring.

 Se till att vätskor aldrig kan komma in inuti den elektroniska spol- och prov-

tryckningsenheten med kompressor.

���� .DOLEUHULQJ�PDQRPHWHU
 Det är inte nödvändigt att kalibrera styrelementen (tryckgivare) på REMS Multi-

Push. Det rekommenderas att man provar manometern vartannat år. För detta 

kan de tryck som visas på displayen kontrolleras genom att en extra, exakt, 

¿�QVNDOLJ�PDQRPHWHU��VH�WLOOEHK|U�������DQVOXWV�PHOODQ�5(06�0XOWL�3XVK�RFK�
installationen. När detta görs är det ovillkorligen nödvändigt att se till att den 

¿�QVNDOLJD�PDQRPHWHUQ�XSS�WLOO�����PEDU�LQWH�XWVlWWV�I|U�EHODVWQLQJVSURYQLQJHQV�
tryck eftersom det förstör manometern. 

 Vid behov kan en kalibrering av trycken som visas på bildskärmen på REMS 

Multi-Push utföras i REMS Service-Center. Ett provintyg utfärdas för kalibre-

ringen. En kalibrering av den externa manometern för tryckbehållaren (30) och 

tryckluftsverktygen (32) är inte nödvändig.

���� ,QVSHNWLRQ�LVWnQGVlWWQLQJ
VARNINGVARNING   

� ,QQDQ�XQGHUKnOOV��RFK�UHSDUDWLRQVDUEHWHQ�SnE|UMDV�PnVWH�QlWNRQWDNWHQ�
dras ut! 'HVVD�DUEHWHQ�InU�HQGDVW�JHQRPI|UDV�DY�NYDOL¿�FHUDG�IDFNSHUVRQDO�
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���� 6W|UQLQJ� Efter genomförande av programmen provning med vatten resp. under provning med vatten B, P+M reduceras trycket i ledningen som ska provas 

  inte ner (REMS Multi-Push SLW).  inte ner (REMS Multi-Push SLW).  inte ner

Orsak: cWJlUG�
Ɣ� 9DWWHQDYÀ�|GH�WU\FNO|VJ|UDQGH��)LJ����������lU�VPXWVLJW�HOOHU�GHIHNW� Ɣ� /nW�NYDOL¿�FHUDG�IDFNSHUVRQDO�HOOHU�HQ�DXNWRULVHUDG�5(06�NXQGWMlQVWYHUNVWDG�

UHQJ|UD�UHVS��E\WD�XW�9DWWHQDYÀ�|GH�WU\FNO|VJ|UDQGH�
Ɣ Elektronisk spol- och provtryckningsenhet med kompressor defekt. Ɣ Låt en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad byta ut kontrollera/iståndsätta 

den elektroniska spol- och provtryckningsenheten med 

kompressor.

���� 6W|UQLQJ���,QJHW�HOOHU�I|U�OLWH�lPQH�NRPPHU�XW�XU�À�DVNDQ�
Orsak: Åtgärd:

Ɣ Olämpligt, desinfektions-, rengörings-, konserveringsmedel. Ɣ Använd REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H felaktigt ansluten till Multi-Push. Ɣ� 2EVHUYHUD�ULNWQLQJVSLO��À�|GHVULNWQLQJ��VH�lYHQ�����
Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H smutsig. Ɣ Gör rent REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H, se även 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H defekt.

Ɣ� )HO�HQKHW�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+�DQVOXWHQ�

Ɣ Låt en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad kontrollera/reparera

REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H.

Ɣ� $QYlQG�5(06�9�-HW�7:�XWHVOXWDQGH�I|U�5(06�3HUR[L�&RORU��
Använd REMS V-Jet H uteslutande för rengöringsmedel REMS CleanH och 

korrosionsskyddsmedel REMS NoCor

���� 6W|UQLQJ� Datumet och tiden måste ställas in på nytt efter varje gång som REMS Multi-Push slås på.

Orsak: cWJlUG�
Ɣ Batteri tomt. Ɣ Byt batteri. Se 4.2.

���� 6W|UQLQJ� Den nya versionen av programvaran har inte installerats.

Orsak: cWJlUG�
Ɣ USB-stickan hittades inte. Ɣ Använd en annan USB-sticka.

Ɣ� 'HQ�Q\D�YHUVLRQHQ�DY�SURJUDPYDUDQ�¿�QQV�LQWH�Sn�86%�VWLFNDQ� Ɣ Kopiera den nya versionen v programvaran till USB-stickan.

Ɣ USB-stickan har dragits ut USB. anslutningen under installationen 

(Fig. 2 (33)).

Ɣ Upprepa proceduren på det sätt som beskrivs under 2.3 Använd helst en 

USB-sticka med LED.

Ɣ En mapp har skapats på USB-stickan och den nya versionen av 

programvaran har kopierats till denna mapp.

Ɣ Flytta den nya versionen av programvaran till USB-stickans huvudmapp.

�����6W|UQLQJ�  Programmen Spolning och Provning visas fel på pc.

Orsak: cWJlUG�
Ɣ För korrekt återgivning ska typsnittet ”Lucida Console” användas. Ɣ Välj typsnittet ”Lucida Console”, installera det vid behov.

�����6W|UQLQJ�  Texten på pappersrullen svag eller oläslig. Utskriften avbröts för tidigt.

Orsak: cWJlUG�
Ɣ Svagt batteri. Ɣ Ladda batteri.

Ɣ Pappersrullen fel isatt i skrivaren. Ɣ Sätt i pappersrullen, se 3.8.

Ɣ Skriaren kan användas först fr.o.m. programvaruversion 2.0. Ɣ Installera programvaruversion i styrningen på REMS Multi-Push via USB-sticka 

VRP�QHGODGGQLQJ�YLD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�VH�����

�����6W|UQLQJ�  ”Error” visas på bildskärmen (6).

Orsak: cWJlUG�
Ɣ En störning har inträffa. Ɣ Koppla loss REMS Multi-Push. Ta bort alla slangar, lock och proppar. Starta 

sedan REMS Multi-Push på nytt. Om ”Error” fortfarande visas, låt en 

auktoriserad REMS kundtjänstverkstad kontrollera/reparera REMS Multi-Push.

�� .DVVHULQJ
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW och REMS V-Jet H får efter det att de har 

tagits ur bruk inte kastas i hushållsoporna. De måste kasseras på ett korrekt 

sätt i enlighet med gällande föreskrifter. Delvis tömda behållare med REMS 

Peroxi, REMS CleanH och REMS NoCor ska lämnas till ett insamlingsställe 

för särskilt avfall. Tomma behållare avfallshanteras i hushållsoporna.

�� 7LOOYHUNDUH�JDUDQWLEHVWlPPHOVHU
 Garantin gäller i 12 månader efter att den nya produkten levererats till den 

första användaren. Leveransdatumet ska bekräftas genom insändande av 

inköpsbeviset i original, vilket måste innehålla uppgifter om köpdatum och 

produktbeteckning. Alla funktionsfel som uppstår inom garantitiden och beror 

på tillverknings- eller materialfel åtgärdas kostnadsfritt. Genom åtgärdande av 

fel varken förlängs eller förnyas garantitiden för produkten. Skador på grund 

av normal förslitning, felaktigt handhavande eller missbruk, eller beroende på 

att driftsinstruktionerna inte följts, olämpligt drivmedel, överbelastning, använd-

ning för icke avsett ändamål, egna eller obehöriga ingrepp eller andra orsaker, 

som REMS inte har ansvar för, ingår inte i garantin. 

 Garantiåtaganden får bara utföras av en auktoriserad REMS kundtjänstverkstad. 

Reklamationer accepteras endast, om produkten lämnas till en auktoriserad 

REMS kundtjänstverkstad utan att ingrepp gjorts och utan att den dessförinnan 

tagits isär. Bytta produkter och delar övergår i REMS ägo. 

 Användaren står för samtliga transportkostnader. 

� (Q�OLVWD�PHG�DXNWRULVHUDGH�5(06�NXQGWMlQVWYHUNVWDG�¿�QQV�Sn�,QWHUQHW�XQGHU�
ZZZ�UHPV�GH��)|U�OlQGHU�VRP�LQWH�¿�QQV�PHG�Sn�OLVWDQ�VND�SURGXNWHQ�OlPQDV�
in till SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, 

Deutschland. Denna garanti begränsar inte användarens lagliga rättigheter, i 

synnerhet dennes garantianspråk gentemot försäljaren på grund av brister, 

liksom anspråk på grund av uppsåtlig pliktförsummelse och produktansvars-

rättsliga anspråk. 

 För denna garanti gäller tysk lag under uteslutande av den tyska internationella 

privaträttens hänvisningsföreskrifter, liksom under uteslutande av FN:s konven-

tion om internationella köp av varor (CISG). Garantigivare för denna över hela 

världen giltiga tillverkargarantin är REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 

71332 Waiblingen, Deutschland.

8 Dellistor
 Dellistor, se www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�'HOI|UWHFNQLQJDU�
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Oversettelse av original bruksanvisning
Fig.Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Visning innganger med betjeningspanel og PRCD

Fig. 2: Betjeningspanel for inntastings- og styreenhet 

Fig. 3: Tilkobling til vannforsyning/installasjon

Fig. 4: Visning utganger

Fig. 5: Spyling oppvarmingssystem/varmekretser

Fig. 6: Volum i l/m i forskjellige rør

Fig. 7: Desinfeksjonsenhet REMS V-Jet TW hhv. rengjørings- og konserveringsenhet

  REMS V-Jet H

Fig. 8: Forbindelsesslange fortetter/vanntilkoblinger 

Fig. 9: Skriver

 1 Jordfeilbryter PRCD

 2 Tast RESET

 3 Tast TEST

 4 Tast På/Av

 5 Kontrollampe

 6 Skjerm (LCD)

 7 Tast ”?”

� �� 3LOWDVW�Ĺ�Ļ
 9 Tast Enter

10 Tast Esc

��� 3LOWDVW�ĸ�ĺ
��� )LQ¿�OWHU
13 Suge-/trykkslange

14 Tilløp spyling

15 Avløp spyling

16 Tilløp desinfeksjons- og rengjøringsenhet REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H

17 Trykkbegrensningsventil

18 Tilbakeslagsventil

19 Avløp desinfeksjons- og rengjøringsenhet REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H

20 Gjennomstrømningshode

21 Flaske (beholder) med doseringsløsning

22 Utgang trykkprøving med trykkluft, trykkluftpumpe (REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Trykkluftslange (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Tilløp trykkprøving med vann (REMS Multi-Push SLW)

25 Avløp trykkprøving med vann (REMS Multi-Push SLW)

26 Høytrykkslange (REMS Multi-Push SLW)

27 Vannutløp trykkreduksjon (REMS Multi-Push SLW)

28 Tilkobling trykkluftverktøy

29 Nødstopp-knapp fortetter

30 Manometer trykkluftbeholder

31 Trykkinnstilling trykkluftverktøy

32 Manometer trykkluftverktøy

33 USB-port

34 Låseskrue kondensvann

35 Trykkluftbeholder

36 Betjeningspanel

37 Beskyttelseshette

38 Forbindelsesslange fortetter/vanntilkoblinger

39 Kontrollampe PRCD

40 Skriver

41 LED

42 List papirsjakt 

43 Tast På, Av, papirmating

44  Ladeapparat

45 USB-ledning

��� .RQGHQVDW��RJ�SDUWLNNHO¿�OWHU
47 Trykkluftledning kompressor / trykkbeholder

*HQHUHOOH�VLNNHUKHWVLQVWUXNVHU�IRU�HOHNWURYHUNW¡\
ADVARSELADVARSEL

/HV�JMHQQRP�DOOH�VLNNHUKHWVLQVWUXNVHU��DQYLVQLQJHU��LOOXVWUDVMRQHU�RJ�WHNQLVNH�
GDWD�VRP�K¡UHU�WLO�GHWWH�HOHNWURYHUNW¡\HW��Feil relatert til overholdelse av de 
påfølgende anvisningene kan forårsake elektrisk støt, brann og/eller alvorlige 
personskader.

7D�YDUH�Sn�DOOH�VLNNHUKHWVLQVWUXNVHU�RJ�DQYLVQLQJHU�IRU�IUHPWLGLJ�EUXN�

Begrepet ”elektroverktøy”, som er brukt i sikkerhetsinstruksene, refererer til nettdrevet 
elektroverktøy (med nettledning) eller til batteridrevet elektroverktøy (uten nettledning).

1) Sikkerhet på arbeidsplassen
D�� 6¡UJ�IRU�DW�DUEHLGVSODVVHQ�HU�UHQ�RJ�JRGW�EHO\VW��Uorden og dårlig belyste 

arbeidsområder kan føre til ulykker.
E�� ,NNH�EUXN�HOHNWURYHUNW¡\HW�L�HNVSORVMRQVIDUOLJH�RPJLYHOVHU�KYRU�GHW�EH¿�QQHU�

seg brennbare væsker, gasser eller støv. Elektroverktøy genererer gnister som 
kan antenne støv eller damp.

F�� +ROG�EDUQ�RJ�DQGUH�SHUVRQHU�ERUWH�IUD�RPUnGHW�QnU�HOHNWURYHUNW¡\HW�HU�L�
bruk. Ved forstyrrelser kan brukeren miste kontrollen over elektroverktøyet.

2) Elektrisk sikkerhet
D�� 7LONREOLQJVVW¡SVHOHW�Sn�HOHNWURYHUNW¡\HW�Pn�SDVVH� LQQ� L�VWLNNRQWDNWHQ��

6W¡SVHOHW�Pn�LNNH�XQGHU�QRHQ�RPVWHQGLJKHWHU�IRUDQGUHV��,NNH�EUXN�DGDSWHU�
VW¡SVOHU�L�NRPELQDVMRQ�PHG�EHVN\WWHOVHVMRUGHW�HOHNWURYHUNW¡\��Uforandrede 
støpsler og passende stikkontakter reduserer risikoen for elektrisk støt.

E�� 8QQJn�NURSSVNRQWDNW�PHG�MRUGHGH�RYHUÀ�DWHU�VRP�U¡U��YDUPHDSSDUDWHU��
NRPI\UHU�RJ�NM¡OHVNDS��Det er større risiko for elektrisk støt hvis kroppen er 
jordet.

F�� +ROG�HOHNWURYHUNW¡\HW�XQQD�UHJQ�RJ�IXNWLJKHW��Hvis det kommer vann inn i 
elektroverktøyet er det større risiko for elektrisk støt.

G�� ,NNH�EUXN�WLONREOLQJVOHGQLQJHQ�WLO�DQGUH�IRUPnO��WLO�n�E UH�HOHNWURYHUNW¡\HW��
KHQJH�RSS�HOHNWURYHUNW¡\HW�HOOHU�WUHNNH�VW¡SVHOHW�XW�DY�VWLNNRQWDNWHQ��+ROG�
WLONREOLQJVOHGQLQJHQ�XQQD�YDUPH��ROMH��VNDUSH�NDQWHU�HOOHU�GHOHU�VRP�HU�L�
bevegelse. 6NDGHGH�HOOHU�À�RNHWH�WLONREOLQJVOHGQLQJHU�¡NHU�ULVLNRHQ�IRU�HOHNWULVN�
støt.

H�� 9HG�EUXN�DY�HOHNWURYHUNW¡\HW�XWHQG¡UV�Pn�GHW�NXQ�EUXNHV�VNM¡WHOHGQLQJHU�
VRP�HU�JRGNMHQW�IRU�XWHQG¡UV�EUXN��Bruk av en skjøteledning som er egnet for 
utendørs bruk, reduserer risikoen for elektrisk støt.

I�� +YLV�GHW�HU�XPXOLJ�n�XQQJn�n�EUXNH�HOHNWURYHUNW¡\HW�L�IXNWLJH�RPJLYHOVHU��
VNDO�GHW�EUXNHV�HQ�IHLOVWU¡P�YHUQHEU\WHU��Ved bruk av en feilstrøm-vernebryter 
reduseres risikoen for elektrisk støt.

3) Personers sikkerhet
D�� 9 U�RSSPHUNVRP��Y U�IRUVLNWLJ�PHG�KYD�GX�JM¡U�RJ�EUXN�VXQQ�IRUQXIW�YHG�

DUEHLGHU�PHG�HOHNWURYHUNW¡\HW�� ,NNH�EUXN�HOHNWURYHUNW¡\HW�QnU�GX�HU�WUHWW�
HOOHU�XQGHU�SnYLUNQLQJ�DY�QDUNRWLND��DONRKRO�HOOHU�PHGLNDPHQWHU��Et øyeblikks 
uoppmerksomhet ved bruk av elektroverktøyet kan føre til alvorlige personskader.

E�� %UXN�SHUVRQOLJ�YHUQHXWVW\U�RJ�EUXN�DOOWLG�YHUQHEULOOHU��Ved bruk av personlig 
verneutstyr, som støvmaske, sklisikre vernesko, beskyttelseshjelm eller hørsels-
vern, avhengig av elektroverktøyets type og bruksområde, reduseres risikoen for 
personskader.

c) 8QQJn�XWLOVLNWHW�LGULIWVHWWHOVH��.RQWUROOpU�DW�HOHNWURYHUNW¡\HW�HU�VOnWW�DY�I¡U�
GHW�NREOHV�WLO�VWU¡PIRUV\QLQJHQ�RJ�HOOHU�EDWWHULHW��O¡IWHV�RSS�HOOHU�E UHV��Hvis 
HOHNWURYHUNW¡\HW�E UHV�PHG�¿�QJHUHQ�KYLOHQGH�Sn�EU\WHUHQ�HOOHU�KYLV�HOHNWURYHUNW¡\HW�
kobles til strømforsyningen i innkoblet tilstand, kan det forårsakes ulykker.

G�� )MHUQ�LQQVWLOOLQJVYHUNW¡\�HOOHU�VNUXQ¡NOHU�I¡U�HOHNWURYHUNW¡\HW�VOnV�Sn��Et 
YHUNW¡\�HOOHU�HQ�Q¡NNHO�VRP�EH¿�QQHU�VHJ�L�HQ�URWHUHQGH�GHO�DY�HOHNWURYHUNW¡\HW��
kan føre til personskader.

e) Unngå unaturlige kroppsstillinger. Sørg for at du står stødig og alltid holder 
balansen. På denne måten kan du kontrollere elektroverktøyet bedre i uventede 
situasjoner.

I�� %UXN�HJQHGH�NO U��,NNH�EUXN�O¡VWVLWWHQGH�NOHVSODJJ�HOOHU�VP\NNHU��+ROG�KnU�
og klesplagg unna bevegelige deler. Løstsittende klesplagg, smykker eller 
langt hår kan trekkes inn i bevegelige deler.

J�� +YLV�GHW�NDQ�PRQWHUHV�VW¡YDYVXJ��RJ�RSSVDPOLQJVLQQUHWQLQJHU��Pn�GLVVH�
tilkobles og brukes riktig. Ved bruk av støvavsug reduseres de farer støv kan 
føre med seg.

K�� ,NNH�I¡O�GHJ�IRU�VLNNHU�RJ�LNNH�WLOVLGHVHWW�VLNNHUKHWVUHJOHQH�IRU�HOHNWURYHUNW¡\��
VHOY�RP�GX�HWWHU�PDQJH�JDQJHUV�EUXN�HU�IRUWUROLJ�PHG�HOHNWURYHUNW¡\HW��
Uaktsom håndtering kan innen brøkdel av sekunder medføre alvorlige skader.

��� %UXN�RJ�KnQGWHULQJ�DY�HOHNWURYHUNW¡\HW
D�� ,NNH�RYHUEHODVW�HOHNWURYHUNW¡\HW��%UXN�HW�HOHNWURYHUNW¡\�VRP�HU�HJQHW�IRU�

DUEHLGHW�VRP�VNDO�XWI¡UHV��Med et egnet elektroverktøy kan arbeidene utføres 
bedre og sikrere innenfor det oppgitte ytelsesområdet.

E�� ,NNH�EUXN�HW�HOHNWURYHUNW¡\�PHG�GHIHNW�EU\WHU��Et elektroverktøy som ikke kan 
slås på eller av, er farlig og må repareres.

c) Trekk støpselet ut av stikkontakten og/eller ta ut et avtakbart batteri før det 
XWI¡UHV�LQQVWLOOLQJHU�Sn�DSSDUDWHW��GHOHU�DY�LQQVDWVYHUNW¡\HW�VNLIWHV�HOOHU�
HOHNWURYHUNW¡\HW�OHJJHV�ERUW��Disse forsiktighetstiltakene forhindrer utilsiktet 
oppstarting av elektroverktøyet.

G�� 2SSEHYDU�HOHNWURYHUNW¡\�VRP�LNNH�HU�L�EUXN�XWLOJMHQJHOLJ�IRU�EDUQ��(OHNWUR�
YHUNW¡\HW�Pn�LNNH�EHWMHQHV�DY�SHUVRQHU�VRP�LNNH�HU�NMHQW�PHG�GHWWH�HOOHU�
VRP�LNNH�KDU�OHVW�GLVVH�DQYLVQLQJHQH��Elektroverktøy representerer en fare 
hvis det brukes av uerfarne personer.

H�� 9HGOLNHKROG�HOHNWURYHUNW¡\�RJ�LQQVDWVYHUNW¡\�RPK\JJHOLJ��.RQWUROOHU�RP�
EHYHJHOLJH�GHOHU�IXQJHUHU�IHLOIULWW�RJ�LNNH�NOHPPHU��RP�GHOHU�HU�EUXNNHW�
HOOHU�VNDGHW�VOLN�DW�HOHNWURYHUNW¡\HWV�IXQNVMRQ�HU�QHGVDWW��/D�VNDGHGH�GHOHU�
UHSDUHUHV�I¡U�GX�EUXNHU�HOHNWURYHUNW¡\HW��Mange ulykker har sin årsak i dårlig 
vedlikeholdt elektroverktøy.

I�� 6¡UJ�IRU�DW�VNM UHYHUNW¡\HW�HU�VNDUSW�RJ�UHQW��Omhyggelig pleiet skjæreverktøy 
med skarpe skjærekanter setter seg mindre fast og er enklere å føre.

J�� %UXN�HOHNWURYHUNW¡\��LQQVDWVYHUNW¡\��LQQVDWVYHUNW¡\HU�RVY��VRP�HU�RSSI¡UW�
L�GLVVH�DQYLVQLQJHQH��7D�KHQV\Q�WLO�DUEHLGVIRUKROGHQH�RJ�DUEHLGVRSSJDYHQ�
VRP�VNDO�XWI¡UHV��Bruk av elektroverktøyet til andre anvendelser enn det som 
er beskrevet kan føre til farlige situasjoner.

K�� +ROG�KnQGWDN�RJ�JULSHÀ�DWHU�W¡UUH��UHQH�RJ�IULH�IRU�ROMH�RJ�IHWW��Glatte håndtak 
RJ�JULSHÀ�DWHU�KLQGUHU�HQ�VLNNHU�EHWMHQLQJ�RJ�NRQWUROO�DY�HOHNWURYHUNW¡\HW�L�XYHQWHGH�
situasjoner.

5) Service
D�� 6¡UJ�IRU�DW�DSSDUDWHW�NXQ�UHSDUHUHV�DY�NYDOL¿�VHUW�IDJSHUVRQDOH�RJ�NXQ�YHG�

KMHOS�DY�RULJLQDOH�UHVHUYHGHOHU��Dermed sikres det at elektroverktøyets sikkerhet 
blir bevart.

6LNNHUKHWVLQVWUXNVHU�IRU�HOHNWURQLVN�VS\OH��RJ�
WU\NNSU¡YHHQKHW�PHG�IRUWHWWHU

ADVARSELADVARSEL   
/HV�JMHQQRP�DOOH�VLNNHUKHWVLQVWUXNVHU��DQYLVQLQJHU��LOOXVWUDVMRQHU�RJ�WHNQLVNH�
GDWD�VRP�K¡UHU�WLO�GHWWH�HOHNWURYHUNW¡\HW��Feil relatert til overholdelse av de 
påfølgende anvisningene kan forårsake elektrisk støt, brann og/eller alvorlige 
personskader.
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7D�YDUH�Sn�DOOH�VLNNHUKHWVLQVWUXNVHU�RJ�DQYLVQLQJHU�IRU�IUHPWLGLJ�EUXN�

Ɣ� Bruk elektroverkW¡\HW�DOGUL�XWHQ�GHQ�PHGOHYHUWH�MRUGIHLOEU\WHUHQ�35&'� Ved 
bruk av en jordfeilbryter reduseres risikoen for elektrisk støt.

Ɣ )RUELQG�HOHNWURYHUNW¡\HW� L�EHVN\WWHOVHVNODVVH�,�NXQ�PHG�HQ�VWLNNRQWDNW�
VNM¡WHOHGQLQJ�PHG�IXQNVMRQVG\NWLJ�MRUGHW�NRQWDNW� Det er fare for elektrisk støt. 

Ɣ� (OHNWURYHUNW¡\HW�XWYLNOHU�PHJHW�K¡\H�WU\NN��YHG�EUXN�PHG�WU\NNOXIW�Sn�RSSWLO�
��03D����EDU�����SVL�RJ�YHG�WU\NNSU¡YLQJHU�PHG�YDQQ�Sn�RSSWLO�����03D����
bar/261 psi. Utvis derfor spesiell forsiktighet. Ikke bruk elektroverktøyet uten 
oppsyn. Mens det utføres arbeider med det elektriske apparatet må andre holdes oppsyn. Mens det utføres arbeider med det elektriske apparatet må andre holdes oppsyn. Mens det
borte fra arbeidsområdet.

Ɣ� Ikke bruk det elektriske apparatet når det er skadet. Det er fare for ulykker.
Ɣ � (OHNWURYHUNW¡\HW�HU�LNNH�EHVWHPW�HJQHW�IRU�VWDGLJ�WLONREOLQJ�WLO�LQVWDOODVMRQHQ��

)MHUQ�DOOH�VODQJHU�IUD� LQVWDOODVMRQHQ�HWWHU�DYVOXWWHW�DUEHLG��Fra elektriske 
apparater kan det oppstå farer som kan føre til materielle skader og/eller person-
skader hvis apparatene er uten tilsyn.  

Ɣ %UXN�DOGUL�5(06�0XOWL�3XVK�XWHQ�WLOV\Q�Sn�GULNNHYDQQVIRUV\QLQJHQ��QHWW��
Det kan oppstå vannskader.

Ɣ� 8QGHUV¡N�K¡\WU\NNVODQJHQH�IRU�VNDGHU�I¡U�KYHU�EUXN� Høytrykkslanger med 
skader kan sprekke og føre til personskader.

Ɣ� %UXN�NXQ�RULJLQDOH�K¡\WU\NNVODQJHU��DUPDWXUHU�RJ�NREOLQJHU�IRU�HOHNWURYHUN�
W¡\HW� På denne måten opprettholdes apparatets sikkerhet.

Ɣ� 6WLOO�HOHNWURYHUNW¡\HW�YHG�GULIW�RSS�YDQQUHWW�RJ�W¡UW�  Når vann trenger inn i 
et elektrisk apparat øker dette risikoen for et elektrisk støt.

Ɣ� ,NNH�UHWW�HQ�Y VNHVWUnOH�PRW�HOHNWURYHUNW¡\HW��KHOOHU�LNNH�IRU�n�JM¡UH�GHW�
rent. Når vann trenger inn i et elektrisk apparat øker dette risikoen for et elektrisk 
støt.

Ɣ� ,NNH�WUDQVSRUWHU�EUHQQEDUH�HOOHU�HNVSORVLYH�Y VNHU��I��HNV��EHQVLQ��ROMH��
DONRKRO�� O¡VHPLGOHU�PHG�GHW�HOHNWULVNH�DSSDUDWHW� Damp eller væsker kan 
antennes eller eksplodere.

Ɣ� ,NNH�EUXN�HOHNWURYHUNW¡\HW�L�HNVSORVMRQVIDUOLJH�URP� Damp eller væsker kan 
antennes eller eksplodere.

Ɣ� %HVN\WW�HOHNWURYHUNW¡\HW�PRW�IURVW� Apparatet kan bli skadet. La elektroverktøyet 
eventuelt løpe tomt i ca. 1 minutt slik at resten av vannet renner ut.

Ɣ� /D�HOHNWURYHUNW¡\HW�DOGUL�Y UH�XWHQ�WLOV\Q��6On�DY�HOHNWURYHUNW¡\HW�PHG�Sn�
DY�EU\WHUHQ�����YHG�OHQJUH�DUEHLGVSDXVHU��WUHNN�XW�QHWWVW¡SVHOHW�RJ�IMHUQ�
VODQJHQH�IUD�U¡UQHWWHW�RJ�LQVWDOODVMRQHQ� Fra elektriske apparater kan det 
oppstå farer som kan føre til materielle skader og personskader hvis apparatene 
er uten tilsyn. 

Ɣ� %UXN�HOHNWURYHUNW¡\HW�LNNH�RYHU�HW�OHQJUH�WLGVURP�PRW�HW�OXNNHW��U¡UOHGQLQJV�
V\VWHP� Ellers kan elektroverktøyet bli skadet ved overoppheting.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�Pn�NXQ�GULYHV�PHG�SURJUDPYDUHQ�IUD�³2SSGDWHULQJ�
03.40, dato 2020-04-08“. Installasjonen av en eldre versjon av programvaren 
på REMS Multi-Push S er ikke tillatt og fører til feilfunksjoner. Elektroverktøyet / 
installasjonen kan derved bli skadet.  

Ɣ� %DUQ�RJ�SHUVRQHU�VRP�SJD��I\VLVNH��VHQVRULVNH�HOOHU�PHQWDOH�HYQHU��HOOHU�
PDQJOHQGH�HUIDULQJ�RJ�NXQQVNDS��LNNH�HU�L�VWDQG�WLO�n�EHWMHQH�HOHNWURYHUNW¡\HW�
Sn�HQ�VLNNHU�PnWH��Pn�LNNH�EUXNH�GHWWH�XWHQ�RSSV\Q�HOOHU�DQYLVQLQJHU�IUD�
en ansvarlig person. Ellers er det fare for feil betjening og personskader.

Ɣ� 2YHUODW�HOHNWURYHUNW¡\HW�NXQ�WLO�XQGHUYLVWH�SHUVRQHU� Ungdom må kun bruke 
elektroverktøyet hvis de er over 16 år gamle, hvis bruk av apparatet er nødvendig 
i utdannelsen og hvis de er under oppsyn av en fagkyndig person.

Ɣ� .RQWUROOHU�WLONREOLQJVOHGQLQJHQ�WLO�GHW�HOHNWULVNH��DSSDUDWHW�RJ�VNM¡WHOHG�
QLQJHQ�UHJHOPHVVLJ�IRU�VNDGHU� Sørg for at skadede ledninger repareres av 
NYDOL¿�VHUW�IDJSHUVRQDOH�HOOHU�DY�HW�DXWRULVHUW�5(06�NXQGHVHUYLFHYHUNVWHG�

Ɣ� %UXN�NXQ�JRGNMHQWH�RJ�WLOVYDUHQGH�PHUNHGH�VNM¡WHOHGQLQJHU�PHG�WLOVWUHNNHOLJ�
ledningstverrsnitt. Bruk skjøteledninger med en lengde på opptil 10 m med 
ledningstverrsnitt 1,5 mm², fra 10 – 30 m med ledningstverrsnitt på 2,5 mm, fra 10 – 30 m med ledningstverrsnitt på 2,5 mm, fr ².

6\PEROIRUNODULQJ

ADVARSELADVARSEL    Fare med middels risikograd. Kan medføre livsfare eller alvor-

lige skader (irreversible).

)256,.7,*)256,.7,*    Fare med lav risikograd. Kan føre til moderate skader (rever-

sible).

LES DETTELES DETTE  Materiell skade. Ingen sikkerhetsinstruks! Ingen fare for person-

skader.

   Les bruksanvisningen før idriftsettelse

   Bruk øyevern

   Bruk håndvern

    Elektroverktøyet oppfyller kravene til beskyttelsesklasse I

 Miljøvennlig avfallsbehandling

    CE-konformitetsmerking

1 Tekniske data
.RUUHNW�EUXN

ADVARSELADVARSEL   
Bruk elektroverktøyet bare korrekt. Hvis det ikke tas hensyn til dette, kan det medføre 

død eller alvorlige personskader. 

REMS Multi-Push er bestemt for

Ɣ 6S\OLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�YDQQ iht. EN 806-4:2010,  iht. Teknisk 

regel – arbeidsark DVGW W 557 (A) oktober 2012 ”Rengjøring og desinfeksjon 

av drikkevanninstallasjoner” fra DVGW Tysk forening for gass- og vannfag og 

LKW��EURVM\UH�´6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ� LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU´�
(august 2014) Hovedorganisasjon Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, og 

for spyling av radiator- og strålingsoppvarmingssystemer. 

Ɣ� 6S\OLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�YDQQ�OXIW�EODQGLQJ�PHG�LQWHUPLW�
WHUHQGH�WU\NNOXIW�iht. EN 806-4:2010, iht. Teknisk regel – arbeidsark DVGW W 

557 (A) oktober 2012 ”Rengjøring og desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner” 

fra DVGW Tysk forening IRU�JDVV��RJ�YDQQIDJ�RJ�LKW��EURVM\UH�́ 6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�
og igangsetting av drikkevanninstallasjoner” (august 2014) Hovedorganisasjon 

Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, og for spyling av radiator- og strålings-

oppvarmingssystemer.  

Ɣ� 6S\OLQJ�DY�U¡UOHGQLQJVV\VWHPHU�PHG�YDQQ�OXIW�EODQGLQJ�PHG�NRQVWDQW�
WU\NNOXIW�

Ɣ 6S\OLQJ�DYVODPPLQJ�DY�UDGLDWRU��RJ�VWUnOLQJVYDUPHV\VWHPHU�PHG�XWHQ�
WU\NNOXIW�

Ɣ 'HVLQIHNVMRQ�PHG�GHVLQIHNVMRQVHQKHW�5(06�9�-HW�7:� Desinfeksjon av 

drikkevanninstallasjoner iht. EN 806-4:2010, iht. Teknisk regel – arbeidsark DVGW 

W 557 (A) oktober 2012 ”Rengjøring og desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner” 

fra DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. og iht. brosjyre 

´6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU´��DXJXVW�������
fra Hovedorganisasjon Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, og andre 

rørledningssystemer. Bruk av virkestoffet REMS Peroxi Color.

Ɣ 5HQJM¡ULQJ�RJ�NRQVHUYHULQJ�PHG�UHQJM¡ULQJV��RJ�NRQVHUYHULQJVHQKHW�5(06�
V-Jet H: Rengjøring og konservering av radiator- og strålingsoppvarming. Bruk 

av virkestoffene REMS CleanH og REMS NoCor. 

Ɣ� 7HWWKHWVSU¡YLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�WU\NNOXIW iht. brosjyre  

”Tetthetsprøving av drikkevanns-installasjoner” (januar 2011) til hovedorganisa-

sjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, og trykk- og tetthetsprøving av 

andre rørledningssystemer og beholdere (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� %HODVWQLQJVSU¡YLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�WU\NNOXIW iht. brosjyre 

”Tetthetsprøving av drikkevann-installasjoner” (januar 2011) til hovedorganisa-

sjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, og belastningsprøving av andre 

rørledningssystemer og beholdere (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\NNSU¡YLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�YDQQ� iht. EN 

806-4:2010, prøveprosedyre A og til trykk- og tetthetsprøving av andre rørled-

ningssystemer og beholdere (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\NNSU¡YLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�YDQQ iht. EN 

������������WHVWSURVHG\UH�%��PRGL¿�VHUW�LKW��EURVM\UH�´7HWWKHWVSU¡YLQJ�DY�GULNNH�
vanninstallasjoner” (januar 2011) fra hovedorganisasjonen Sanitær varme klima 

(ZVSHK), Tyskland og til trykk- og tetthetsprøving av andre rørledningssystemer 

og beholdere (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\NNSU¡YLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�YDQQ� iht. EN 

806-4:2010, prøveprosedyre C og til trykk- og tetthetsprøving av andre rørled-

ningssystemer og beholdere  (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ %HODVWQLQJVSU¡YH��IDVWKHWVSU¡YH��DY�JDVVOHGQLQJHU�PHG�WU\NNOXIW� iht. EN 

1775:2007, iht. Teknisk regel – arbeidsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) 

”Teknisk regel for gassinstallasjoner” fra DVGW Tysk forening for gass- og vannfag

(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 7HWWKHWVSU¡YH�DY�JDVVOHGQLQJHU�PHG�WU\NNOXIW�iht. EN 1775:2007, iht. Teknisk 

regel – arbeidsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) ”Teknisk regel for 

gassinstallasjoner” fra DVGW Tysk forening for gass- og vannfag (REMS Multi-

Push SL/SLW).

Ɣ� 7U\NNOXIWSXPSH for regulert fylling av alle typer beholdere med trykkluft 

������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� 'ULIW�DY�WU\NNOXIWYHUNW¡\�RSSWLO�HW�OXIWEHKRY�������1O�PLQ

All annen bruk er ikke korrekt og derfor ikke tillatt. 

2%6��'HW�K¡UHU�PHG�WLO�NRUUHNW�EUXN�RJVn�n�WD�KHQV\Q�WLO�GH�KHQKROGVYLV�QDVMR�2%6��'HW�K¡UHU�PHG�WLO�NRUUHNW�EUXN�RJVn�n�WD�KHQV\Q�WLO�GH�KHQKROGVYLV�QDVMR�
QDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VRP�JMHOGHU�Sn�EUXNVVWHGHW�QDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VRP�JMHOGHU�Sn�EUXNVVWHGHW�
RJ�I¡OJH�GLVVH��VSHVLHOW�I¡OJHQGH�QRUPHU�RJ�WHNQLVNH�UHJOHU�RJ�I¡OJH�GLVVH��VSHVLHOW�I¡OJHQGH�QRUPHU�RJ�WHNQLVNH�UHJOHU�

7HNQLVNH�UHJOHU�IRU�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU
(XURSHLVN�VWDQGDUG�(1������������́ 7HNQLVNH�UHJOHU�IRU�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�
±�GHO����,QVWDOODVMRQ´
På grunnlag av det aktuelle gyldige europeiske direktivet 98/83/EF ”om drikkevan-

nets kvalitet” ble 2010-02-23 den europeiske standarden EN 806-4:2010 ”Krav til 

drikkevanninstallasjoner i bygninger – del 4: Installasjon” av den europeiske stan-

dardiseringskomiteen (CEN) akseptert og måtte inntil september 2010 i alle europeiske 

nasjoner få statusen til en nasjonal standard. I denne standarden ble for første gang 

bestemmelser om igangsetting av drikkevanninstallasjoner fastlagt, f. eks. for påfyl-

ling, trykkprøving, spyling og desinfeksjon.
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I avsnitt 6 ”Igangsetting” i EN 806-4:2010 beskrives under 6.1 ”Påfylling og hydro-

statisk trykkprøving av installasjoner innenfor bygninger for vann for menneskelig 

bruk”. ”Installasjoner innenfor bygninger må underkastes en trykkprøving. Dette kan 

enten skje med vann eller, såfremt nasjonale bestemmelser tillater detsåfremt nasjonale bestemmelser tillater det, kan oljefri ren 

luft med lavt trykk eller inertgasser benyttes. Det må tas hensyn til den mulige faren 

på grunn av høye gass- eller lufttrykk i systemet.” Standarden EN 806-4:2010 inne-

holder imidlertid utenom denne  merknaden ingen prøvekriterier til prøving med luft. 

I underavsnittene til 6.1 kan du for den hydrostatiske trykkprøvingen velge mellom 

3 testprosedyrer A, B, C avhengig av materialet og størrelsen til de installerte rør. 

Testprosedyrene A, B, C skjelner seg ved forskjellige prøveforløp, prøvetrykk og 

prøvetider. 

I avsnitt 6.2 ”Spyling av rørledningene” fastlegges det bl.a. under 6.2.1: ”Drikkevan-

ninstallasjonen må spyles med drikkevann så snart som mulig etter installasjonen 

og trykkprøvingen samt umiddelbart før idriftsettelsen.” ”Hvis et system ikke tas i bruk 

umiddelbart etter idriftsettelsen, må det spyles med jevne mellomrom (opptil 7 dager).” 

Hvis dette kravet ikke kan oppfylles, anbefales det trykkprøving med trykk luft.

I avsnitt 6.2.2 beskrives ”Spylingen med vann”.

I avsnitt 6.2.3 beskrives ”Spyleprosedyrer med en vann/luft-blanding”, ved dette 

forsterkes spyleeffekten ved trykkluftstøt som genereres manuelt hhv. automatisk.

I avsnitt 6.3 ”Desinfeksjon” henvises under 6.3.1 til at det i mange tilfeller ikke er 

nødvendig med desinfeksjon, men at spylingen er tilstrekkelig. ”Drikkevanninstalla-

VMRQHU�NDQ� LPLGOHUWLG�EOL�GHVLQ¿�VHUW�HWWHU�VS\OLQJHQ�KYLV�HQ�DQVYDUOLJ�SHUVRQ�HOOHU�
myndighet fastlegger dette.” ”Alle desinfeksjoner skal gjennomføres ifølge nasjonale 

eller lokale bestemmelser.” 

I avsnitt 6.3.2 ”Utvalg av desinfeksjonsmidler” henvises til dette. ”Alle kjemikalier 

som brukes til desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner må være i samsvar med 

kravene til kjemikalier for vannbehandlingen som er fastlagt i europeiske standarder 

eller, hvis europeiske standarder ikke kan anvendes, i nasjonale standarder.” Dess-

uten: ”Transport, lagring, håndtering og anvendelse av alle disse desinfeksjonsmidler 

kan være farlige, derfor må krav til helse og sikkerhet overholdes nøye.”

I avsnitt 6.3.3 ”Prosedyre for anvendelsen av desinfeksjonsmidler” henvises til at 

det må fremgås etter angivelsene fra produsenten av desinfeksjonsmiddelet og at 

en prøve må undersøkes bakteriologisk etter vellykket desinfeksjon og den etter-

følgende spylingen. Avslutningsvis kreves det: ”En fullstendig opptegnelse av 

detaljene til hele prosedyren og av undersøkelsesresultatene må utarbeides og 

overleveres til bygningens eier.”

%URVM\UH�́ 7HWWKHWVSU¡YLQJHU�DY��GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�WU\NNOXIW��LQHUW�
JDVV�HOOHU�YDQQ´��MDQXDU������� fra hovedorganisasjonen Sanitær varme klima 

(ZVSHK), Tyskland 

For TysklandTyskland fastlegges det i denne brosjyren under ”3.1 Generelt” til de nasjonale 

bestemmelser: ”På grunn av gassenes kompressibilitet må det ved gjennomføringen 

av trykkprøver med luft av fysikalske og sikkerhetstekniske grunner tas hensyn til 

bestemmelsene for ulykkesforebygging ”Arbeider på gassanlegg” og regelverket 

”Tekniske regler for gassinstallasjoner DVGW-TRGI”. Derfor ble avstemt med den 

vedkommende fagforeningen samt i tilslutning til dette regelverket prøvetrykkene 

fastlagt på maksimal 0,3 MPa (3 bar), som ved belastnings- og tetthetsprøvinger 

for gassledninger. Dermed blir de nasjonale bestemmelser oppfylt.rmed blir de nasjonale bestemmelser oppfylt.”

Vedrørende testprosedyrene A, B, C for trykkprøving med vann som kan velges i 

avsnitt 6.1 i EN 806-4:2010, fastlegges det i brosjyren ”Tetthetsprøvinger av drikke-

vanninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) T 82-2011 fra 

hovedorganisasjon Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, for TysklandTyskland: ”På grunn 

av den praktiske gjennomføringen på byggeplassen ble det på grunn praktiske forsøk 

YDOJW�HQ�PRGL¿�VHUW�IUHPJDQJVPnWe som kan anvendes for alle materialer og kombi-

nasjoner av materialer. For at også de minste lekkasjer ved tetthetsprøvingen kan 

fastslås, må prøvetiden forlenges i forhold til standarden. Som grunnlag for gjen-

nomføringen av tetthetsprøvingen med vann for alle materialer tjener testprosedyren 

B iht.DIN EN 806-4.” 

Det bestemmes:

Tetthetsprøving med inerte gasserTetthetsprøving med inerte gasser (f. eks. nitrogen)Tetthetsprøving med inerte gasser (f. eks. nitrogen)Tetthetsprøving med inerte gasser

´,�E\JQLQJHU�KYRU�GHW�¿�QQHV�¡NWH�K\JLHQLVNH�NUDY��VRP�I��HNV��YHG�PHGLVLQVNH�LQQUHW�
ninger, sykehus, legekontorer, kan det kreves at det brukes inerte gasser for å 

utelukke at luftfuktigheten kondenserer i rørledningen.” (Ikke mulig med REMS 

Multi-Push).

Tetthetsprøving med trykkluftTetthetsprøving med trykkluft må gjennomføres hvis

Ɣ det forventes en lengre stillstand fra tetthetsprøvingen til idriftsettelsen, spesielt 

hvis det ventes gjennomsnittlige omgivelsestemperaturer > 25°C, for å utelukke 

mulig bakterievekst,

Ɣ rørledningene fra tetthetsprøvingen til idriftsettelsen, f.eks. på grunn av en frost-

periode, ikke kan være fullstendig fylt,

Ɣ korrosjonsbestandigheten til et material i en delvis tømt ledning er i fare

Tetthetsprøving med vannTetthetsprøving med vann kan gjennomføres hvis

Ɣ det fra tidspunktet til tetthetsprøvingen til idriftsettelsen av drikkevannsinstalla-

sjonen, med regelmessige intervaller, senest etter syv dager, sikres en utskiftning 

av vannet. I tillegg hvis

Ɣ det er sikret at tilkoblingen for vann til hus eller byggeplass er spylt og derved 

frigitt for tilkoblingen og driften,

Ɣ fyllingen av ledningssystemet skjer via hygienisk feilfrie komponenter,

Ɣ� fra tetthetsprøvingen til idriftsettelsen anlegget blir helt fylt og en delvis fylling 

kan unngås.

'ULNNHYDQQVIRUVNULIW�L�YHUVMRQHQ�DY����DXJXVW�����������
For TysklandTyskland fastlegges det i drikkevannsforskriften i versjonen av 2. august 2013 

i § 11 ”Materialer for behandling og desinfeksjonsprosedyrer” at det for desinfeksjon 

av drikkevann bare kan benyttes materialer for behandling som står på en liste fra 

Bundesministerium für Gesundheit (helsedepartementet i Forbundsrepublikken 

Tyskland). Denne listen føres av miljødepartementet. 

Teknisk regel – arbeidsark DVGW W 557 (A) oktober 2012 fra Deutscher Verein des 
*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���7\VN�IRUHQLQJ�IRU�JDVV��RJ�YDQQIDJ�UHJLVWUHUW�IRUHQLQJ�
For TysklandTyskland må det tas hensyn til den Tekniske regelen - arbeidsark DVGW W 557 

(A) oktober 2012 fra DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. med 

nærmere veiledninger for ”Rengjøring og desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner”. 

I avsnitt 6 ”Rengjøring” bestemmes det under 6.1 ”Generelt, formål for rengjøringen”: 

´+YLV�GHW�¿�QQes en mikrobiell svekkelse av drikkevannets beskaffenhet må som 

første tiltak en rengjøring gjennomføres. I disse tilfeller kan det etter en rengjøring 

i tillegg være nødvendig  med en desinfeksjon av anlegget.”

I avsnitt 6.3 ”Rengjøringsprosedyre” beskrives det bl.a. spyleprosedyrene ”Spyle 

med vann” og ”Spyle med en vann/ luft-blanding” som i prinsippet allerede er kjent 

fra EN 806-4. Både ved nyinstallasjonen og ved istandsettingsarbeider kan 

forurensninger komme inn i rørledningssystemet, ev. er det også fare for en mikro-

bakteriell kontaminasjon. I avsnittet 6.3.2.2 ”Spyle med en vann/ luft-blanding” 

IRUNODUHV�GHW��´)RU�n�IMHUQH�LQNUXVWDVMRQHU��DYOHLULQJHU�HOOHU�ELR¿�OPHU�L�HNVLVWHUHQGH�
rørledninger, er det nødvendig at disse spyles med vann og luft slik at det oppnås 

en øket rengjøringseffekt. Den romdekkende turbulente strømningen bevirker lokalt 

store krefter for mobilisering av avleiringer. Overfor spyling med vann reduseres store krefter for mobilisering av avleiringer. Overfor spyling med vann reduseres store krefter for mobilisering av avleiringer. Overf

vannbehovet vesentlig.” 

I avsnittet 7 ”Desinfeksjon” beskrives utførlig den termiske og især den kjemiske 

desinfeksjonen av anlegget som diskontinuerlig tiltak for dekontaminasjon av en 

drikkevanninstallasjon. ”Desinfeksjonen av anlegget må prinsipielt bare gjennomføres 

DY�IDJ¿�UPDHU�´�,�DYVQLWWHW��������QHYQHV���´JMHQQRPSU¡YHGH�GHVLQIHNVMRQVNMHPLND�
lier”, hydrogenperoksid H2O2, natriumhypokloritt NaOCl og klordioksid ClO2, deres 

henholdsvise brukskonsentrasjon og virketiden. F. eks. er brukskonsentrasjonen for 

hydrogenperoksid 150 mg H2O2/l og virketiden 24 timer. I vedlegget A tilføyes nærmere 

informasjon om disse desinfeksjonskjemikalier, f. eks. til bruk og arbeidssikkerhet. 

I vedlegget B gis informasjon om materialbestandighet mot de anbefalte desinfek-

sjonskjemikaliene. 

%URVM\UH�´6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU´�
(august 2014) fUD�KRYHGRUJDQLVDVMRQHQ�6DQLW U�YDUPH�NOLPD��=96+.���7\VNODQG
For TysklandTyskland inneholder brosjyren ”Spyling, desinfeksjon og igangsetting av drikke- inneholder brosjyren ”Spyling, desinfeksjon og igangsetting av drikke-

vanninstallasjoner” (ny versjon august 2014) fra Hovedorganisasjon Sanitær varme 

klima (ZVSHK) Tyskland de opprinnelig fastlagte, omfattende metoder for spyling og 

desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner. Disse blir i stor grad bekreftet av EN 806-4:2010 

og den tekniske regelen - arbeidsark DVGW W 557 (A) oktober 2012 fra DVGW Tysk 

forening for gass- og vannfag registrert forening. Spesielt behandles det i tillegg 

kjemiske desinfeksjonsmidler og det beskrives den termiske desinfeksjonen.

7HNQLVNH�UHJOHU�IRU�JDVVLQVWDOODVMRQHU
(XURSHLVN�VWDQGDUG�(1�����������´*DVVIRUV\QLQJ�±�JDVVOHGQLQJVDQOHJJ�IRU�
E\JQLQJHU´
Denne Europeiske standarden EN 1775:2007 ”Gassforsyning – gassledningsanlegg 

for bygninger” skriver under 6 Prøving 6.1.1 ”Nye ledningsanlegg eller hvert eksis-

terende ledningsanlegg hvor arbeider ble gjennomført som beskrevet i 8.5 må bare 

tas i drift eller tas i drift igjen når de foreskrevne prøvinger i avsnitt 6 er blitt gjen-

nomført med suksess.” Som prøvemedium anbefales å bruke fremfor alt luft. Det 

kreves en belastningsprøve som funksjon av det maksimalt tillatte driftstrykket MOP 

og deretter en tetthetsprøve. ”Det påførte tetthetsprøvetrykk må være:

– minst lik driftstrykket;

– vanligvis ikke høyere enn 150 % av et MOP, såfremt  MOP ikke er over 0,1 bar.”

� ´)RU�OHGQLQJVDQOHJJ�PHG�HW�023�������EDU�Pn�WHWWKHWVSU¡YHWU\NNHW�LNNH�Y UH�!�
150 mbar.” 

De som bruker denne Europeiske standarden må være klar over at det kan eksistere 

detaljerte nasjonale standarder og/eller tekniske regler i CEN medlemsstatene. Når 

det oppstår motsigelser på grunn av mer restriktive krav i nasjonale lover/reguleringer 

enn som krevd i denne standarden, har nasjonale lover/reguleringer forrang som 

forklart i CEN-Teknisk rapport CEN/TR 13737.

Teknisk regel – arbeidsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018��IUD�'9*:�7\VN�
forening for gass- og vannfag
For Tyskland skal det tas hensyn til Teknisk regel – arbeidsark G 600 april 2018

(DVGW-TRGI 2018) ”Teknisk regel for gassinstallasjoner” fra DVGW Tysk forening 

for gass- og vannfag. 

I avsnitt 5.6.2 ”Sikkerhetstiltak under prøvinger” fastlegges det: ”Det maksimale 

prøvetrykket må ikke overskride verdien 3 bar. Ifølge avsnitt 5.6.3 kan prøvene etter 

valg gjennomføres med trykkluft. Ifølge avsnitt 5.6.4 gjelder: ”Ledningsanlegg med 

driftstrykk til og med 100 mbar underligger følgende prøver:

a) Belastningsprøve

b) Tetthetsprøve

c) Brukbarhetsprøve ved anlegg i drift”

Brukbarhetsprøven kan ikke gjennomføres med REMS Multi-Push. 

)DJIRUHQLQJHQV�UHJHO�´+nQGWHULQJ�DY�DUEHLGVPLGOHU´��%*5������DSULO�������
kap. 2.31, Arbeider på gassledninger
For Tyskland skal denne ovennevnte regelen fra den tyske yrkesskadeforsikringen 

følges. 
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1.1 LeveranseproJUDP

REMS Multi-Push SL/SLW, elektronisk spyle- og trykkprøveenhet med 

kompressor, hhv. REMS Multi-Push S, elektronisk spyleenhet med kompressor,

 2 stk. suge-/trykkslange 1", 1,5 m lang, med slangeforskruninger 1",

 1 stk. trykkluftslange 8 mm, 1,5 m lang, med hurtigkoblinger nominell diameter 

5, for trykkprøving med trykkluft (REMS Multi-Push SL/ SLW),

 1 stk. høytrykkslange ½", 1,5 m lang, med slangeforskruninger ½", for trykk-

prøving med vann (REMS Multi-Push SLW),

 1 stk. forbindelsesslange kompressor/vanntilkoblinger, 0,6 m lang, med 

hurtigkobling DN 7,2 og slangeforskruning 1” dobbeltnippel 1", for å blåse ut 

vannrester fra REMS Multi-Push og suge-/trykkslanger etter avsluttet arbeid.

 Kapper og plugger for lukning av inn- og utganger til REMS Multi-Push, og av 

slangen, for å unngå forurensninger under transport og lagring.

 Bruksanvisning.

���� $UWLNNHOQXPUH
 REMS Multi-Push S, elektronisk spyleenhet, uten tilbehør 115800

 REMS Multi-Push SL, elektronisk spyle- og trykkprøveenhet, 

trykkprøving med trykkluft, uten tilbehør 115600

 REMS Multi-Push SLW, elektronisk spyle- og trykkprøveenhet, 

trykkprøving med trykkluft og vann, uten tilbehør 115601

 REMS V-Jet TW, desinfeksjonsenhet 115602

 REMS V-Jet H, rengjørings- og konserveringsenhet  115612

 Skriver 115604

 Papirrull, pakke med 5 stk. 090015

 Koffert med innlegg for skriver 115703

 REMS Peroxi Color, doseringsløsning til desinfeksjon 115605

 REMS CleanH, rensemiddel for varmesystemer 115607

 REMS NoCor, korrosjonsbeskyttelse for varmesystemer 115608

 Testpinner 0 – 1000 mg/l H2O2, pakke med 100 stk. 091072

 Testpinner 0 – 50 mg/l H2O2, pakke med 100 stk. 091073

 Suge-/trykkslange Ø 1", 1,5 m lang, med slangeforskruninger 1", 

IRU�VS\OLQJ��GHVLQ¿�VHULQJ��UHQJM¡ULQJ��NRQVHUYHULQJ� ������
 Høytrykkslange Ø ½", 1,5 m lang, med slangeforskruninger ½", 

for trykkprøving med vann (REMS Multi-Push SLW) 115634

Trykkluftslange Ø 8 mm, 1,5 m lang, med hurtigkoblinger størrelse 5 115637

 Forbindelsesslange kompressor / vanntilkoblinger 

med slangeforskruning 1" og hurtigkobling nominell diameter 7,2 

for trykkprøving med luft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Trykkluftslange trykkluftverktøy, 1,5 m lang, med hurtigkoblinger 

nominell diameter 7,2, for tilkobling av trykkluftverktøy 115621

 Trykkluftslange Ø 8 mm, 7 m lang, med hurtigkobling DN 5 

(støpsel) og slangekobling G ½", for trykkprøving med trykkluft 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Trykkluftslange Ø 8 mm, 1,5 m lang, med hurtigkobling DN 5 (støpsel,

kontakt) for gasskontroll med trykkluft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Høytrykkslange Ø ½", 7 m lang, med slangeforskruninger G ½", 

med låser, for trykkprøving av rørledningssystemer og beholdere med låser, for trykkprøving av rørledningssystemer og beholdere med låser, for trykkprøving av rørledningssystemer

med vann (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Dobbeltnippel 1", for å forbinde 2 suge-/trykkslanger 045159

� )LQ¿�OWHU�PHG�¿�OWHULQQVDWV�����P� ������
� )LQ¿�OWHULQQVDWV�����P� ������
 Kapper 1" med kjede (REMS Multi-Push) 115619

 Plugger 1" med kjede (suge-/trykkslange) 115620

 Plugger ½" med kjede (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Kapper ½" med kjede (høytrykkslange) 115623

 Manometer 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Finskalert manometer 1,6 MPa/16 bar /232 psi 115045

 Finskalert manometer 250 MPa/250 bar /3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

���� $UEHLGVRPUnGH
� /DJHUWHPSHUDWXU�DSSDUDW� ����& �������)�
 Vanntemperatur 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Omgivelsestemperatur 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH-verdi 6,5 – 9,5

 Minste testvolum  ca. 10 l

Fortetter

� 'ULIWVWU\NN� ������03D���EDU�����SVL
 Oljeutskillermengde oljefri

� 6XJHHIIHNW� ������1O�PLQ
� 9ROXP�WU\NNOXIWEHKROGHU��¿�J���������� ����O
� .RQGHQVDW��RJ�SDUWLNNHO¿�OWHU�� ���P

Spyling av rørledningssystemerSpyling av rørledningssystemer

 Vanntilkoblinger spyling DN 25, 1"

� 9DQQWU\NN�U¡UQHWW� ����03D����EDU�����SVL
� 9DQQWU\NN�YHG�VS\OLQJ�PHG�WU\NNOXIW� ������03D���EDU�����SVL
� 9DQQJMHQQRPVWU¡PQLQJ� ����Pñ�K
 Rørdiameter installasjon DN 50, 2"

Trykkprøving Trykkprøving av drikkevanninstallasjonerv drikkevanninstallasjoner (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

 Trykkprøving med tU\NNOXIW� ������03D���EDU����SVL
 Avlesingsnøyaktighet < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� $YOHVLQJVQ¡\DNWLJKHW�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
 Trykkprøving med vanQ� ������03D����EDU�����SVL
 Avlesningsnøyaktighet� �������03D�����EDU���SVL

Trykkprøving av gassinstallasjonerTrykkprøving av gassinstallasjoner (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

 Trykkprøving med tU\NNOXIW� ������03D���EDU����SVL
 Avlesingsnøyaktighet < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� $YOHVLQJVQ¡\DNWLJKHW�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
1.4 Elektriske/elektroniske data 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

 Beskyttelsesart bryterboks IP 44

 Beskyttelsesart apparat, motor IP 20

 Beskyttelsesklasse  I

 Driftsart (kontinuerlig drift) S 1

 Skjerm (LCD) 3,0"

 Oppløsning 128 × 64 piksel

 Dataoverføring med USB-minne USB-port

Skriver, batteri NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Ladeapparat skriver Input 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Output 5 V –---; 680 mA

1.5 Mål L î�%�î�+ 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

 Papirrull VNULYHU�%�î���� ���î������PP
1.6 Vekt
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SL 39,0 kg (86 lb)

���� 6W¡\LQIRUPDVMRQ
 Arbeidsplassrelatert 

 Emisjonsverdi LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

2 Idriftsettelse
)256,.7,*)256,.7,*   

Transportvekter over 35 kg skal bæres av minst 2 personer.

 Trykkluftledning kompressor/trykkbeholder (47) blir varm og kan forårsake 

brannsår ved berøring.

LES DETTELES DETTE
 REMS Multi-Push er ikke bestemt/egnet for stadig tilkobling til installasjonen. 

Fjern alle slanger fra installasjonen etter avsluttet arbeid. REMS Multi-Push 

må ikke brukes uten oppsyn.

2.1 Elektrisk tilkobling
ADVARSELADVARSEL   

Pass på nettspenningen! Kontroller før tilkobling av den elektroniske spyle- og 

trykkprøveenheten om  spenningen på typeskiltet tilsvarer nettspenningen. 

Bruk kun stikkontakter/skjøteledninger med funksjonsdyktig jordet kontakt. Før 

hver idriftsettelse og før hver gang du begynner med arbeidet må funksjonen 

WLO�MRUGIHLOEU\WHU�35&'��¿�J����(1)) kontrolleres:

1. Sett støpsel i stikkontakten. 

��� 7U\NN�WDVW�5(6(7������NRQWUROODPSHQ�35&'��¿�J����������O\VHU�U¡GW��GULIWV�
tilstand). 

3. Trekk ut støpsel, kontrollampen PRCD (39) må slukne.

4. Sett støpsel i stikkontakten på nytt.

5. Trykk tast RESET (2), kontrollampen PRCD (39) lyser rødt (driftstilstand).

6. Trykk tast RESET (3), kontrollampen PRCD (39) må slukne.

7. Trykk tast RESET (2) på nytt, kontrollampen PRCD (39) lyser rødt. 

� .RQWUROODPSHQ��¿�J���������O\VHU�JU¡QW��(WWHU�FD�����V�HU�5(06�0XOWL�3XVK�
driftsklar.

ADVARSELADVARSEL   
 Dersom dH�QHYQWH�IXQNVMRQHQH�WLO� MRUGIHLOEU\WHUHQ�35&'��¿�J��������� LNNH�HU�

oppfylt, må det ikke arbeides. Det er risiko for elektrisk støt. Jordfeilbryteren 

PRCD kontrollerer det tilkoblede apparatet, ikke installasjonen foran stikkon-

takten, heller ikke mellomkoblede skjøteledninger eller kabeltromler. Jordfeil-

bryteren PRCD kontrollerer det tilkoblede apparatet, ikke installasjonen foran 

stikkontakten, heller ikke mellomkoblede skjøteledninger eller ledningstromler.

 På byggeplasser, i fuktige omgivelser, i innendørs og utendørs områder eller 

ved sammenlignbare oppstillingsmåter som bare driver elektroniske spyle- og 

trykkprøveenhet via en jordfeilbryter (FI-bryter) på nettet, som avbryter ener-

gitilførselen med en gang avledningsstrømmen til jord overskrider 30 mA i 

200 ms. Ved bruk av en skjøteledning må det velges et ledningstverrsnitt som 

tilsvarer effekten til den elektroniske spyle- og trykkprøveenheten. 

2.2 MHQ\VWUXNWXU�RJ�VNMHUPYLVQLQJHU
 Trykk trykknapp På/Av på kontrollpanelet til inntastings- og styreenheten 

�¿�J���������L�FD����V��VOLSS�GHUHWWHU��5(06�0XOWL�3XVK�EOLU�LQQNREOHW�RJ�IRUWHWWHUHQ�
kobler inn. Skjermen (6) blir belyst og det vises logoen REMS Multi-Push og 

deretter startmenyen:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Spyling

Virkestoffer

Minneadministrasjon

Spyling

Virkestoffer

Prøving

Trykkluftpumpe

Minneadministrasjon

110



nno nno
 Skjermvisningen inneholder maks. 5 linjer med henholdsvis maks. 20 tegn. I 

underprogrammene vises linjer med standardverdier eller prøveverdier språkuav-
hengig med fysikalske formelsymboler, en enhetlig verbal forkortelse, enheten 

og verdien til prøvekriteriet. Det betyr:

 p refer bar xxx prøvetrykk nominell verdi     bar

 p refer mbar xxx prøvetrykk nominell verdi     mbar

 p actual bar xxx prøvetrykk faktisk                 bar

 p actual mbar xxx prøvetrykk faktisk   mbar

 p diff bar xxx differanse prøvetrykk   bar

 p diff mbar xxx differanse prøvetrykk   mbar

 t stabi min xxx stabiliserings-/ventetid  min

 t test min xxx prøvetid   min

� ǻ�!���.� � GLIIHUDQVH�!���&�����.HOYLQ��YDQQ��RPJLYHOVHU
� 3I6� � SUHVV¿�WWLQJ�V\VWHP��=96+.��
 P+M  belastningsprøve plast + metall

 p H2O bar vanntrykk

 v H2O m/s minste strømningshastighet

 t H2O min tid for spyling/desinfeksjon/rengjøring/konservering

 n H2O n-ganger vannutskiftning

 VA H2O l volum til spyleavsnittet

 VS H2O l/min volumstrøm

V H2O l forbrukt vannvolum

 File-Nr.  lagerplass-nr. for måleprotokoll 

 maks. DN største nominelle diameter

 Enter  neste skjermvisning

 Esc  forrige skjermvisning hhv. avbrytelse

 Ver. Software programvareversjonen

���� 0HQ\�LQnstillinger
LES DETTELES DETTE

 Standardverdiene til de forskjellige prøvekriteriene i menyen Innstillinger til 

REMS Multi-Push SL/SLW er hentet fra  EN 806-4:2010 hhv.brosjyren ”Tett-

hetsprøvinger av drikkevanninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” 

(januar 2011) fra Hovedorganisasjon Sanitær varme klima (ZVSHK) Tyskland 

samt fra den Tekniske regelen ”Teknisk regel for gassinstallasjoner arbeidsark 

G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018” fra DVGW Tysk forening for gass- og 

vannfag. Alle standardverdiene for prøveprogrammene kan endres av brukeren 

i menyenmenyen Innstillinger og i programmeneprogrammene Spyling, prøving med trykkluft, prøving 

med vann og trykkluftpumpe. Endringer i menyenmenyen Innstillinger blir lagret, dvs. 

de vises igjen ved neste innkobling av REMS Multi-Push SL/SLW. Hvis stan-

dardverdiene bare endres i ett av programmeneprogrammene, vises ved den neste innkob-

lingen av REMS Multi-Push SL/SLW de opprinnelige standardverdiene igjen. 

Med Reset blir alle standardverdiene tilbakestilt til fabrikkinnstillinger og språket 

til tysk og formatene dato, klokkeslett, enheter til DD.MM.ÅÅÅÅ, 24 t, m/bar. 

OBS:�$QVYDUHW�IRU�HYHQWXHOOH�RYHUWDWWH�HOOHU�Q\H�LQQOHVWH�SU¡YHNULWHULHU�
�SU¡YHIRUO¡S���WU\NN�SJ��WLGHU��HOOHU�VWDQGDUGYHUGLHU�L�GH�HQNHOWH�SURJUDP�
PHQH�RJ�NRQNOXVMRQHQH�DY�SU¡YLQJHQH�OLJJHU�XWHOXNNHQGH�KRV�EUXNHUHQ�

� 'H�IRU�EUXNVVWHGHQH�KKY��JMHOGHQGH�QDVMRQDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��
UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�Pn�GHW�WDV�KHQV\Q�WLO�RJ�GLVVH�Pn�I¡OJHV�

 Kontroller før bruk av REMS Multi-Push om den henholdsvis nyeste program-

vareversjonen er installert på inntastings- og styreenheten. For REMS Multi-Push 

S er bruken av versjonen av programvare fra “03.40, dato 2020-04-08“ tillatt. 

For visning av programvareversjonen velg meny Innstillinger og så apparatdata. 

Den nyeste programvareversjonen (Ver. Software) for inntastings- og styreen-

KHWHQ�HU�WLOJMHQJHOLJ�YLD�86%�PLQQH�VRP�QHGODVWLQJ��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�
ĺ�6RIWZDUHĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��6DPPHQOLJQH�QXPPHUHW� WLO�
apparatets programvareversjon med det nyeste nummeret til programvarever-

sjonen og installer om nødvendig den nyeste programvareversjonen.

 Fremgangsmåte ved nedlastingen:

� ��� /DVW�QHG�¿�O
� ��� 3DNN�XW�=,3�¿�O
 3. Lagre ”update.bin” på USB-minne

4. Sett USB-minne i USB-tilkobling til REMS Multi-Push.

 Til dette må REMS Multi-Push være utkoblet, koble eventuelt ut med tast På/

$Y��¿�J���������RJ�WUHNN�XW�VW¡SVHOHW��6HWW�LQQ�86%�PLQQH�PHG�Q\HVWH�SURJUDP�
YDUHYHUVMRQ�L�86%�SRUW��¿�J�����������6HWW�VW¡SVHO�L�VWLNNRQWDNWHQ��7U\NN�WDVW�5HVHW�
�¿�J��������� WLO� MRUGIHLOEU\WHUHQ�35&'������.RQWUROODPSHQ����� O\VHU�JU¡QW��'HQ�
nyeste programvareversjonen blir installert. Ved bruk av et USB-minne med 

LED begynner denne LED-en å blinke. Installasjonen er ferdig når LED-en ikke 

blinker lenger. Hvis USB-minnet ikke har LED, bør det etter innkoblingen av 

PRCD ventes i ca. 1 min. Den nyeste programvareversjonen er da installert 

på inntastings- og styreenheten. Trekk ut USB-minne. Slå på REMS Multi-Push 

med På-/Av-knappen (4). Trykk på knapp ”?” (7) innen 5 s. Velg i menyen 

,QQVWLOOLQJHU�DSSDUDWGDWD?5HVHW�PHG�SLOWDVWHQH�Ĺ�Ļ������WU\NN�Sn�WDVW�(QWHU������
trykk deretter tast Enter (9) en gang til for å bekrefte Reset.

 Før den første idriftsettelsen bør i menyen innstillingene språk, dato og klok-

keslett innstilles og standardverdiene for de enkelte programmene være 

kontrollert og om nødvendig endres.

� +YLV�HWWHU�LQQNREOLQJHQ�DY�5(06�0XOWL�3XVK�LQQHQ���V�WU\NNQDSSHQ�´"´��¿�J����
�����EOLU�WU\NW��EOLU�PHQ\HQ�,QQVWLOOLQJHU�nSQHW��0HG�SLOWDVWHQH�Ĺ�Ļ�����YHOJHV�GHQ�
¡QVNHGH�OLQMHQ�Sn�VNMHUPHQ��0HG�SLOWDVWHQH�ĸ�ĺ������NDQ�GH�YLVWH�YHUGLHQH�
endres. Med pilen som peker mot høyre øker verdien, med pilen som peker 

PRW�YHQVWUH�UHGXVHUHV�YHUGLHQ��+YLV�SLOWDVWHQH�ĸ�ĺ������KROGHV�WU\NW��HQGUHV�
YHUGLHQ�UDVNHUH��+YLV�GHW�L�HW�XQGHUSURJUDP�¿�QQHV�PHU�HQQ���OLQMHU��YLVHV�GHWWH�
PHG�SLOHU�źŸ�L�GHW�K¡\UH�¡YUH�KKY��K¡\UH�QHGUH�KM¡UQHW�Sn�VNMHUPHQ��0HG�

Enter-tasten (9) bekreftes hele utvalget på skjermen og neste skjerm vises.

 Hvis tasten Esc (10) trykkes under innstillingen, vises den forrige skjermen. 

Allerede endrede verdier blir forkastet.

 Hvis tasten Esc (10) trykkes under stabiliserings-/ventetiden (t stabi), avbrytes 

det, verdiene (ubrukbare) blir likevel lagret, vises på skjermen og i tillegg vises 

på skjermen og evt. på trykkstripen ”Avbrytelse”.

 Hvis tasten Esc (10) trykkes under prøvetiden (t test), avbrytes det, verdiene 

blir likevel lagret, vises på skjermen og i tillegg vises på skjermen og evt. på 

trykkstripen ”Avbrytelse”. Ved prøveprogrammene kan tilpassingen av p actual  

til p refer avkortes ved Enter.

Velge språk. Enter:Velge språk. Enter:

 Standardverdi Tysk (deu) er valgW�Sn�IRUKnQG��0HG�SLOWDVWHQH�ĸ�ĺ������NDQ�
det velges et annet språk, trykk Enter. 

Velge dato, Enter:Velge dato, Enter:

� )RUPDW�´''�00�cccc´�IRU�GDWR�HU�YDOJW�Sn�IRUKnQG��0HG�SLOWDVWHQH�ĸ�ĺ������
NDQ�GHW�YHOJHV�HW�DQQHW�IRUPDW�IRU�GDWRHQ��0HG�SLOWDVWHQH�Ĺ�Ļ�����YHOJHV�GHQ�
QHVWH�¡QVNHGH�OLQMHQ�Sn�VNMHUPHQ�RJ�PHG�SLOWDVWHQH�ĸ�ĺ������NDQ�nU�KKY��
måned hhv. dag velges. Trykk Enter.

Velge klokkeslett, EnteVelge klokkeslett, Enter:

� 6WDQGDUGYHUGL�´���WLPHU´�HU�YDOJW�Sn�IRUKnQG��0HG�SLOWDVWHQH�ĸ�ĺ������NDQ�GHW�
YHOJHV�HW�DQQHW�IRUPDW�IRU�NORNNHVOHWWHW��0HG�SLOWDVWHQH�Ĺ�Ļ�����YHOJHV��GHQ�QHVWH�
ønskede linjen på skjermen og med piltaVWHQH��ĸ�ĺ������NDQ�WLPHU�KKY��PLQXWWHU�
velges. Trykk Enter.

Velge standardverdier \ enheter, Enter:Velge standardverdier \ enheter, Enter:

 Standardverdi ”m/bar” er valgt på forKnQG��0HG�SLOWDVWHQH�ĸ�ĺ������NDQ�DQGUH�
enheter velges. 

Velge standardverdier \ standardverdier \ tetthetsprøve med trykkluft, EnterVelge standardverdier \ standardverdier \ tetthetsprøve med trykkluft, Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

.RQWUROOHU�VWDQGDUGYHUGLHU��HQGUH�HY��PHG�SLOWDVWHU�Ĺ�Ļ�����KKY��SLOWDVWHU�ĸ�ĺ������
Velg Standardverdier \ Standardverdier \ Prøving gassinstallasjoner med Velg Standardverdier \ Standardverdier \ Prøving gassinstallasjoner med 

trykkluft \ Belastningsprøve, tetthetsprøve, Entertrykkluft \ Belastningsprøve, tetthetsprøve, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

.RQWUROOHU�VWDQGDUGYHUGLHU��HQGUH�HY��PHG�SLOWDVWHU�Ĺ�Ļ�����KKY��SLOWDVWHU�ĸ�ĺ������
Velge standardverdier \ standardverdier \ belastningsprøve med trykkluft \ DN, Velge standardverdier \ standardverdier \ belastningsprøve med trykkluft \ DN, 

Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

.RQWUROOHU�VWDQGDUGYHUGLHU��HQGUH�HY��PHG�SLOWDVWHU�Ĺ�Ļ�����KKY��SLOWDVWHU�ĸ�ĺ�����
Velge standardverdier \ stVelge standardverdier \ standardverdier \ prøving med vann, prosess A hhv. B andardverdier \ prøving med vann, prosess A hhv. B 

hhv. C, Enterhhv. C, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

.RQWUROOHU�VWDQGDUGYHUGLHU��HQGUH�HY��PHG�SLOWDVWHU�Ĺ�Ļ�����KKY��SLOWDVWHU�ĸ�ĺ�����
Velge apparatdata, Enter:Velge apparatdata, Enter:

 Bekreft siste linje ”Reset” med Enter. Bekreft sikkerhetsforespørsel en gang til 

med Enter. Med ”Reset” tilbakestilles alle standardverdier til fabrikkinnstillinger 

og språket til tysk (deu)  og formatene dato, klokkeslett, enheter til ”DD.MM.

ÅÅÅÅ”, ”24 t”, ”m/bar”.

���� 3URJUDPPHU�VS\OLQJ�
 2.4.1 Spyling EN 806-4

 For spyling av drikkevanninstallasjoner med vann, med vann-luft-blanding med 

intermitterende trykkluft og med vann-luft-blanding med konstant trykkluft skal 

REMS Multi-Push kobles til vannforsyningen hhv. installasjonens fordelerbatteri 

�¿�J�����Sn�I¡OJHQGH�PnWH�
� 7LO�VS\OLQJ�DY�GULNNHYDQQVOHGQLQJHU�Pn�GHW�¿�QQHV�HW�¿�Q¿�OWHU������HWWHU�VWLNNOHG�

QLQJHQ��YDQQPnOHU���¿�J������+YLV�GHWWH�LNNH�HU�WLOIHOOHW��PRQWHU�5(06�¿�Q¿�OWHU�
�DUW��QU����������PHG�¿�OWHULQQVDWV����ȝP�PHOORP�VXJH��WU\NNVODQJH������RJ�
tilførsel spyling (14). Monter den andre suge-/trykkslangen (13) på avløpet 

VS\OLQJ��¿�J����������RJ�NREOH�WLO�LQVWDOODVMRQHQ�VRP�VNDO�VS\OHV�
 2.4.2 Spyling

 For spyling /avslamming av oppvarmingssystemet må det fremgås på samme 

PnWH�VRP�������RJ��¿�J������'HW�HU�LPLGOHUWLG�Q¡GYHQGLJ�n�PRQWHUH�HQ�WLOEDNH�
slagssikring iht. EN 1717:2000 for å hindre forurensninger av drikkevannet 

YHG�WLOEDNHVWU¡PQLQJ�HWWHU�VWLNNOHGQLQJHQ��YDQQPnOHU���¿�J������,NNH�EUXN�VXJH��
trykkslanger som du har brukt for oppvarmingen for drikkevannsledninger lenger.

���� 3URJUDP�YLUNHVWRIIHU�GHVLQIHNVMRQ
ADVARSELADVARSEL  

Den europeiske standarden EN 806-4: 2010 foreskriver for ”Utvalget av 

desinfeksjonsmidler”: 

� ´'ULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�NDQ�GHVLQ¿�VHUHV�HWWHU�VS\OLQJHQ�QnU�HQ�DQVYDUOLJ�
person eller myndighet fastlegger dette.”

 ”Alle kjemikalier som brukes til desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner må 

være i samsvar med kravene til kjemikalier for vannbehandlingen som er 

fastlagt i europeiske standarder eller, hvis europeiske standarder ikke kan 

anvendes, i nasjonale standarder og tekniske regler.” 

 ”Bruken og anvendelsen av desinfeksjonsmidler må skje i overensstemmelse 

med de tilsvarende EF-direktiver og alle lokale eller nasjonale bestemmelser.”

”Transport, lagring, håndtering og anvendelse av alle disse desinfeksjonsmidler 

kan være farlige, derfor må bestemmelser for helse og sikkerhet overholdes nøye.”

 I TysklandTyskland anbefales det i det Tekniske regel – arbeidsarket DVGW W 557 
(A) oktober 2012 fra DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 
H�9��RJ�L�EURVM\UHQ�´6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNHYDQQLQ�
VWDOODVMRQHU´��DXJXVW�������IUD�KRYHGRUJDQLVDVMRQHQ�6DQLW U�YDUPH�NOLPD�
�=96+.���7\VNODQG� for desinfeksjonen av drikkevanninstallasjoner hydrogen-

peroksid H2O2, natriumhypokloritt NaOCl og klordioksid ClO2. 
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 Ved utvalget av desinfeksjonskjemikalien må det bl.a. også vurderes brukervenn-

lighet, arbeidsvern og miljøvern. Det må tas hensyn til at det f. eks. ved bruk av 

klorholdige oksidasjonsmidler (natriumhypokloritt NaOCl og klordioksid ClO2) 

oppstår klororganiske forbindelser som må ansees som skadelig for miljøet. 

 REMS anbefaler derfor å gjennomføre desinfeksjonen av drikkevanninstalla-

sjoner med REMS Peroxi (hydrogenperoksid H2O2). Hydrogenperoksid er 

vedrørende brukervennlighet, arbeidsvern og miljøvern det bedre alternativet, 

da det ved bruk nedbrytes til oksygen og vann og dermed ikke danner noen 

betenkelige spaltningsprodukter og takket være den raske nedbrytingen uten 

problemer kan ledes inn i avløpssystemet. Dessuten er konsentrasjonen av 

5(06�3HUR[L�PHG�������K\GURJHQSHURNVLG�LNNH�NODVVL¿�VHUW�VRP�IDUOLJ��LQWHW�
farlig stoff).

 REMS Peroxi består av en vannoppløsning hydrogenperoksid, i samsvar med 

den i de nevnte regelverkene anbefalte brukskonsentrasjonen av doserings-

løsningen på 1,5 % H2O2, tilsvarende 15 g/l H2O2. En fortynning med 100 l vann 

resulterer i en konsentrasjon av desinfeksjonsløsningen på 150 mg H2O2/l.

 Fordelen ved konsentrasjonen av doseringsløsningen valgt av REMS er også 

at brukeren får en bruksferdig doseringsløsning der det ikke dreier seg om et 

farlig stoff. Likevel må du være oppmerksom på sikkerhetsdatabladene for REMS 

3HUR[L�RJ�5(06�&RORU�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQ�
blätter samt på ytterligere lokale og nasjonale bestemmelser. Hver doserings-

løsning REMS Peroxi er det tilsatt et helsemessig ufarlig fargestoff REMS Color 

som umiddelbart før desinfeksjonen blandes inn i doseringsløsningen og farger 

denne. Derved er det mulig med en enkel kontroll, om desinfeksjonsløsningen 

er ledet inn i drikkevanninstallasjonen og om den etter avsluttet desinfeksjon er 

EOLWW�VS\OW�XW�IXOOVWHQGLJ��,QQKROGHW�L�À�DVNHQ�Sn���O�GRVHULQJVO¡VQLQJ�HU�WLOVWUHNNHOLJ�
for desinfeksjonen av et avsnitt med et volum på ca. 100 l.

 Det frarådes å kjøpe et desinfeksjonsmiddel, f. eks. hydrogenperoksid H2O2, 

med høyere konsentrasjon som da av brukeren må fortynnes til den anbefalte 

konsentrasjonen av doseringsløsningen. Slike handlinger er farlige på grunn 

av den høyere konsentrasjonen av desinfeksjonsmidlene, det må derfor tas 

hensyn til forskrifter om farlige stoffer og kjemikalieforbud og ev. ytterligere 

nasjonale lovbestemmelser. Dessuten kan feil ved tilberedningen av den selv 

blandede doseringsløsningen medføre personskader og materielle skader på 

drikkevanninstallasjonen.

� (WWHU�VWLNNOHGQLQJHQ��YDQQPnOHU���¿�J�����PRQWHUHV�5(06�¿�Q¿�OWHU��¿�J�����������
�DUW��QU����������PHG�¿�OWHULQQVDWV�����P��)RUELQG�I¡U�HOOHU�HWWHU�¿�Q¿�OWHU�VXJH��
WU\NNVODQJHQ��¿�J����������Ped tilløp spyling (14). Monter på avløp spyling fra 

5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����������GHVLQIHNVMRQVHQKHW�IRU�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�
5(06�9�-HW�7:�PHG�WLOO¡S��¿�J�����������9 U�RSSPHUNVRP�Sn�UHWQLQJVSLOHU�
gjennomstrømningsretning. Hovedledningen til desinfeksjonsenheten består 

av tilløp, trykkbegrensningsventil (17), tilbakeslagsventil (18), avløp til installa-

VMRQHQ�������'HQQH�NREOHV�PHG�VXJH��WU\NNVODQJHQ��¿�J���������WLO�LQVWDOODVMRQHQ�
VRP�VNDO�GHVLQ¿�VHUHV��(Q�GHO�DY�WLOO¡SHW�WU\NNHV�JMHQQRP�JMHQQRPVWU¡PQLQJV�
KRGHW��¿�J��������� LQQ� L�À�DVNHQ������VRP�GRVHULQJVO¡VQLQJHQ�EH¿�QQHU�VHJ� L��
'HQQH�WLOI¡UHV�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHQ�VRP�VNDO�GHVLQ¿�VHUHV��
LES DETTELES DETTE

 Til spyling av drikkevannsledninger etter desinfeksjonen må desinfeksjonsen-

heten REMS V-Jet TW til REMS Multi-Push bli demontert. Suge-/trykkslangene 

som ble brukt for desinfeksjonen bør gjennomspyles grundig før de brukes for 

trykkprøving av drikkevannsledninger. Hydrogenperoksid nedbrytes i løpet av 

tiden og mister sin virkekraft avhengig av lagringsomgivelsene. Derfor bør 

konsentrasjonen av doseringsløsningen kontrolleres for virkekraft før hver 

desinfeksjon. Fyll til dette 100 ml vann i en ren, låsbar beholder og ta med 

pipetten, som er vedlagt hver kartong REMS Peroxi Color, 1 ml doseringsløs-

QLQJ�XW�DY�À�DVNHQ�RJ�WLOVHWW�GHQ�EHKROGHUHQ��IRUW\QQLQJ��������/nV�EHKROGHU�RJ�
rist den godt. Med testpinnen (art.-nr. 091072) måles konsentrasjonen av 

beholderinnholdet etter anvisning på beholderen for testpinnene. Denne bør 

Y UH�������PJ�O�+2O2.

 De innebygde dyser for automatisk dosering på REMS V-Jet TW og REMS 

V-Jet H er forskjellig og tilpasset egenskapene på de REMS virkestoffer som 

skal transporteres. Vær derfor alltid oppmerksom på korrekt bruk.

���� 3URJUDPPHU�SU¡YLQJ (REMS Multi-Push SL/SLW)
2.6.1 Tetthets- og belastningsprøving med trykkluft ifølge brosjyre ”Tetthets-2.6.1 Tetthets- og belastningsprøving med trykkluft ifølge brosjyre ”Tetthets-

prøvinger av drikkevanninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar prøvinger av drikkevanninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 

2011) fra hovedorganisasj2011) fra hovedorganisasjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tysklandonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW)

ADVARSELADVARSEL   
 For TysklandTyskland fastlegges det i brosjyren ”Tetthetsprøvinger av drikkevanninstal-

lasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra hovedorganisasjonen 

Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, under ”3.1 Generelt” til de nasjonale 

bestemmelser:

 ”På grunn av gassenes kompressibilitet må det ved gjennomføringen av trykk-

prøvinger med luft av fysikalske og sikkerhetstekniske grunner tas hensyn til 

bestemmelsene for ulykkesforebygging ”Arbeider på gassanlegg” og regelverket 

”Tekniske regler for gassinstallasjoner DVGW-TRGI”. Derfor ble avstemt med den 

vedkommende fagforeningen samt i tilslutning til dette regelverket prøvetrykkene 

fastlagt på maksimal 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, som ved belastnings- og tetthets-

prøvinger for gassledninger. Dermed blir de nasjonale bestemmelser oppfylt.”

� 'H�IRU�EUXNVVWHGHQH�KKY��JMHOGHQGH�QDVMRQDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��
UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�Pn�GHW�WDV�KHQV\Q�WLO�RJ�GLVVH�Pn�I¡OJHV�

 Før gjennomføring av en prøve med trykkluft må det absolutt vurderes om 

installasjonen som skal prøves vil holde stand det forhåndsinnstilte/valgte 

prøvetrykket  ”p refer”.

� .REOH�WU\NNOXIWVODQJHQ��¿�J����������WLO�XWO¡SHW�WU\NNSU¡YLQJ�PHG�WU\NNOXIW��GHVLQ�
feksjon, rengjøring, konservering, trykkluftpumpe (22) og forbind trykkluftslange 

(23) med installasjonen som skal prøves.

2.6.2 Trykk- og Tetthetsprøving av drikkevanninstallasjoner med vann iht. EN 2.6.2 Trykk- og Tetthetsprøving av drikkevanninstallasjoner med vann iht. EN 

806-4:2010 (REMS Multi-Pus806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

ADVARSELADVARSEL   
Den for denne prøvingen i REMS Multi-Push SLW ekstra innebygde hydro-pne-

umatiske vannpumpen blir matet av den innebygde fortetteren til REMS Multi-

Push. Den hydro-pneumatiske vannpumpen genererer et vanntrykk på maks. 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Før gjennomføring av en prøving med vann iht. test-

prosedyre A, B, C  må det absolutt vurderes om installasjonen som skal prøves 

vil holde stand det forhåndsinnstilte / valgte prøvetrykket  ”p refer”.

� (WWHU�VWLNNOHGQLQJHQ��YDQQPnOHU���¿�J�����PRQWHUHV�5(06�¿�Q¿�OWHU�������DUW��QU��
��������PHG�¿�OWHULQQVDWV�����P���.REOH�VXJH��WU\NNVODQJHQ������HWWHU�¿�Q¿�OWHUHW�
WLO�WLOI¡UVHOHQ�WU\NNSU¡YLQJ�PHG�YDQQ��¿�J����������.REOH�K¡\WU\NNVODQJH������WLO�
XWO¡SHW�WU\NNSU¡YLQJ�PHG�YDQQ��¿�J����������RJ�IRUELQG�PHG�LQVWDOODVMRQHQ�VRP�
skal prøves. Før vannutløp trykkreduksjon (27) i beholder (bøtte).

2.6.3 Belastnings- og tetthetsprøve av gassledningsanlegg med trykkluft iht. 2.6.3 Belastnings- og tetthetsprøve av gassledningsanlegg med trykkluft iht. 

”Teknisk regel”Teknisk regel arbeidsark G 600 april  arbeidsark G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018” fra DVGW Tysk ” fra DVGW Tysk 

forening for gass- og vannfag, Tysklandforening for gass- og vannfag, Tyskland (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

 For Tyskland blir i den tekniske regelen for gassinstallasjoner ”Teknisk regel 
– arbeidsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018” fra DVGW Tysk forening 

for gass- og vannfag. bl.a. fastlagt følgende:

 ”5.6.2 Sikkerhetstiltak under prøvene”: På grunn av kompressibiliteten av 

gassene må det ved gjennomføringen av belastningsprøven ev.tas hensyn til 

sikkerhetstiltak under prøvene. Det max. prøvetrykket må ikke overskride 

verdien 3 bar. Det må unngås enhver plutselig trykkøkning i ledningsanlegget 

som skal prøves.”

 ”5.6.3 Prøvemedier”: ”Prøvene ifølge ... skal etter valg gjennomføres med luft 

eller inertgass (f. eks. nitrogen). ...Bruken av oksygen er ikke tillatt.” (Prøvingen 

med inertgasser kan ikke gjennomføres med REMS Multi-Push).

 ”5.6.4 Ledningsanlegg med driftstrykk til og med 100 mbar … underligger 

følgende prøver:

 a) Belastningsprøve

 b) Tetthetsprøve

 c) Brukbarhetsprøve ved anlegg som er i drift” (disse kan ikke gjennomføres 

med REMS Multi-Push).

 ”5.6.4.1 Belastningsprøven må gjennomføres før tetthetsprøven …” ”Prøvetrykket 

er 1 bar og må ikke falle under prøvetiden på 10 minutter.” ”Måleapparatet må 

påvise en minste oppløsning på 0,1 bar ”.

 ”5.6.4.2 Tetthetsprøven må gjennomføres etter belastningsprøven...” ”Prøve-

trykket må være 150 mbar og må ikke falle under prøvetiden.” Måleapparatet 

må påvise en minste oppløsning på 0,1 mbar. I tabell 11 blir ”Tilpasningstider 

og prøvetid avhengig av ledningsvolumet” fastlagt: 

� 7DEHOO����±�7LOSDVQLQJVWLGHU�RJ�SU¡YHWLGHU�DYKHQJLJ�DY�HIIHNWYROXPHW

/HGQLQJVYROXP� Tilpasningstid PLQ��SU¡YHWLG

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Standardverdier

 For Tyskland skal dessuten BG regelen fra den tyske yrkesskadeforsikringen 

følges: ´+nQGWHULQJ�DY�DUEHLGVPLGOHU´��%*5������DSULO�������NDS��������
Arbeider på gassledninger,  fagforeningens regel.

� 'H�IRU�EUXNVVWHGHW�KKY��JMHOGHQGH�QDVMRQDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��
UHJOHU�RJ�EHVWHPPHOVHU�Pn�GHW�WDV�KHQV\Q�WLO�RJ�GLVVH�Pn�I¡OJHV�

 Før gjennomføring av en prøving med trykkluft må det absolutt vurderes om 

installasjonen som skal prøves vil holde stand det forhåndsinnstilte/valgte 

prøvetrykket  ”p refer”.

.REOH�WU\NNOXIWVODQJHQ��¿�J����������WLO�XWO¡SHW�WU\NNSU¡YLQJ�PHG�WU\NNOXIW��WU\NNOXIW�
pumpe (22) og forbind trykkluftslange (23) med installasjonen som skal prøves.

���� 3URJUDPPHU�YLUNHVWRIIHU�?�UHQJM¡ULQJ�RJ�NRQVHUYHULQJ�DY�YDUPHV\VWHPHU
 For å beskytte drikkevannet mot forurensninger, må før rengjøring og konser-

vering av varmesystemet med REMS Multi-Push sikkerhetsinnretninger monteres 

for å hindre forurensninger av drikkevannet ved tilbakestrømning, f. eks. skil-

leinnretning for rørnett BA iht. EN 1717:2000. 

� 0RQWHU�GHUHWWHU�5(06�¿�Q¿�OWHU��¿�J�����������DUW��QU����������PHG�¿�OWHULQQVDWV�
����P��)RUELQG�VXJH��WU\NNVODQJHQ��¿�J����������HWWHU�¿�Q¿�OWHUHW�PHG�WLOO¡SHW�VS\OLQJ�
������0RQWHU�Sn�DYO¡S�VS\OLQJ�IUD�5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����������UHQJM¡ULQJV��RJ�
NRQVHUYHULQJVHQKHW� IRU�YDUPHV\VWHPHU�5(06�9�-HW�+� �¿�J�����PHG� WLOO¡S�
�¿�J�����������9 U�RSSPHUNVRP�Sn�UHWQLQJVSLOHU�JMHQQRPVWU¡PQLQJVUHWQLQJ��
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Hovedledningen til rengjøring- og konserveringsenheten består av tilløp, trykk-

begrensningsventil (17), tilbakeslagsventil (18), avløp til varmesystemet (19). 

'HQQH�NREOHV�PHG�VXJH��WU\NNVODQJH��¿�J����������WLO�YDUPHV\VWHPHW�VRP�VNDO�
UHQJM¡UHV��(Q�GHO�DY�WLOO¡SHW�WU\NNHV�JMHQQRP�JMHQQRPVWU¡PQLQJVKRGHW��¿�J����
������L�À�DVNHQ�������KYRU�UHQVHPLGGHOHW�5(06�&OHDQ+�KKY��NRUURVMRQVEHVN\W�
WHOVHQ�5(06�1R&RU�IRU�YDUPHV\VWHPHU�EH¿�QQHU�VHJ��'LVVH�WLOI¡UHV�YDUPH�
V\VWHPHW�VRP�VNDO�UHQJM¡UHV�KKY��EHVN\WWHV�PRW�NRUURVMRQ��,QQKROGHW�L���O�À�DVNH�
REMS CleanH hhv. REMS NoCor er beregnet til et volum på ca, 100 l. REMS 

CleanH er til fyll- og utvaskingskontroll innfarget i grønt, REMS NoCor til fyll-

kontroll i blått. Det skal tas hensyn til sikkerhetsdatabladene for REMS CleanH 

RJ�5(06�1R&RU�Sn�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�1HGODVWLQJHUĺ�6LNNHUKHWVGDWDEODGHU��
samt til ytterligere lokale og nasjonale bestemmelser.

LES DETTELES DETTE
 La aldri rensemiddel eller korrosjonsbeskyttelse strømme gjennom ledningene 

til REMS Multi-Push.

 Ikke bruk suge-/trykkslanger som du har brukt for oppvarmingen for drikke-

vannsledninger lenger.

De innebygde dyser for automatisk dosering på REMS V-Jet TW og REMS 

V-Jet H er forskjellig og tilpasset egenskapene på de REMS virkestoffer som 

skal transporteres. Vær derfor alltid oppmerksom på korrekt bruk.

���� 3URJUDP�WU\NNOXIWSXPSH (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Med dette programmet kan alle slags beholdere pumpes opp. Koble trykkluft-

VODQJHQ������WLO�XWO¡SHW�WU\NNSU¡YLQJ�PHG�WU\NNOXIW��WU\NNOXIWSXPSH��¿�J����������
og forbind med beholderen som skal pumpes opp, f. eks. ekspansjonsbeholder, 

dekk. Verdien 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi er forhåndsinnstilt.Verdien 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi er forhåndsinnstilt.Verdien 0,02 MPa/0,2 bar

���� 3URJUDP�PLQQHDGPLQLVWUDVMRQ��GDWDRYHUI¡ULQJ�
 Resultatene fra spyle- og prøveprogrammer lagres med dato, klokkeslett og 

protokollnummer i det valgte språket og kan for dokumentasjon overføres til 

USB-minne (ikke med i leveranseprogrammet) eller skriver (tilbehør art.-nr. 

115604) (se 3.8).

�����7LONREOLQJ�WU\NNOXIWYHUNW¡\
 I motsetning til det beskrevne programmet ”Trykkluftpumpe”, hvor verdien 

reguleres via den elektroniske styringen, kan på tilkoblingen trykkluftverktøy 

�¿�J� 4 (28)) trykkluftverktøy drives opptil et maks. luftbehov på 230 Nl/min direkte 

fra trykkluftbeholderen. Det må benyttes en trykkluftslange med hurtigkoblinger 

NW 7,2  (tilbehør art.-nr. 115621).

3 Drift
LES DETTELES DETTE

 REMS Multi-Push er ikke bestemt/egnet for stadig tilkobling til installasjonen. 

Fjern alle slanger fra installasjonen etter avsluttet arbeid. REMS Multi-Push 

må ikke brukes uten oppsyn.

 Kontroller før bruk av REMS Multi-Push om den henholdsvis nyeste program-

vareversjonen er installert på inntastings- og styreenheten. For REMS Multi-Push 

S er bruken av versjonen av programvare fra “03.40, dato 2020-04-08“ tillatt. 

For visning av programvareversjonen velg meny Innstillinger og så apparatdata. 

Den nyeste programvareversjonen (Ver. Software) for inntastings- og styreen-

KHWHQ�HU�WLOJMHQJHOLJ�YLD�86%�PLQQH�VRP�QHGODVWLQJ��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�
ĺ�6RIWZDUHĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��6DPPHQOLJQH�QXPPHUHW� WLO�
apparatets programvareversjon med det nyeste nummeret til programvarever-

sjonen og installer om nødvendig den nyeste programvareversjonen.

 Fremgangsmåte ved nedlastingen:

� ��� /DVW�QHG�¿�O
� ��� 3DNN�XW�=,3�¿�O
 3. Lagre ”update.bin” på USB-minne

4. Sett USB-minne i USB-tilkobling til REMS Multi-Push.

 Videre fremgangsmåte se 2.3

LES DETTELES DETTE
 Standardverdiene til de forskjellige prøvekriteriene (prøveforløp, -trykk og tider) 

i menyen Innstillinger til REMS Multi-Push SL/SLW�¿�QQHV�L�(1������������KKY��
brosjyren ”Tetthetsprøvinger av drikkevanninstallasjoner med trykkluft, inertgass 

eller vann” (januar 2011) fra hovedorganisasjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), 

Tyskland. Alle standardverdiene for prøveprogrammene kan endres av brukeren 

i  menyen Innstillinger og i programmene Spyling, prøving med trykkluft, prøving 

med vann og trykkluftpumpe. Endringer i menyen Innstillinger blir lagret, dvs. 

de vises igjen ved neste innkobling av REMS Multi-Push SL/SLW. Hvis stan-

dardverdiene bare endres i ett av Programmene, vises ved den neste innkob-

lingen av REMS Multi-Push SL/SLW de opprinnelige standardverdiene igjen. 

Med ”Reset” tilbakestilles alle standardverdier til fabrikkinnstillinger og språket 

til tysk (deu)  og formatene dato, klokkeslett, enheter til ”DD.MM.ÅÅÅÅ”, ”24 t”, 

”m/bar”. 

OBS:�$QVYDUHW�IRU�HYHQWXHOOH�RYHUWDWWH�HOOHU�SU¡YHNULWHULHU�LQQOHVW�Sn�Q\WW�
�SU¡YHIRUO¡S���WU\NN�RJ��WLGHU��HOOHU�VWDQGDUGYHUGLHU�L�GH�HQNHOWH�SURJUDP�
PHQH�RJ�NRQNOXVMRQHQH�DY�SU¡YLQJHQH�OLJJHU�XWHOXNNHQGH�KRV�EUXNHUHQ��
6SHVLHOW�Pn�EUXNHUHQ�DYJM¡UH�RP�HQ�IRUHVNUHYHW�VWDELOLVHULQJV��YHQWHWLG�
EOLU�DYVOXWWHW�RJ�Pn�EHNUHIWH�GHWWH�YHG�?�(QWHU��

� 'H�IRU�EUXNVVWHGHQH�KKY��JMHOGHQGH�QDVMRQDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��
UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�Pn�GHW�WDV�KHQV\Q�WLO�RJ�GLVVH�Pn�I¡OJHV�

 Det elektroniske minnet til REMS Multi-Push omfatter 40 Files (protokoller). Så 

snart et program er blitt valgt fra startmenyen og de valgte data er blitt bekreftet 

PHG�(QWHU��RSSUHWWHV�DXWRPDWLVN�HW�Q\WW�¿�O�QU���RJVn�KYLV�SURJUDPPHW�GHUHWWHU��
f. eks. med Esc, blir avbrutt. Når lagerplass nr. 40 er blitt tildelt, vises på skjermen 

KHQYLVQLQJHQ�´6LVWH�¿�O�QU��WLOJMHQJHOLJ´��(WWHU�IXOOI¡ULQJ�DY�GHQQH�SURVHVVHQ�E¡U�
DOOH�¿�OHU�NRSLHUHV�YLD�86%�SRUWHQ��¿�J����������Sn�HQ�86%�PLQQH��9HG�ODJULQJHQ�
DY�\WWHUOLJHUH�¿�OHU�RYHUVNULYHV�GD�GHW�KHQKROGVYLV�HOGVWH�¿�O�QU��L�PLQQHW��

 Skjermvisning (må frigis ved Enter):

000425

19.08.2013    10:13

¿�OHU������
6LVWH¿�O�QU�
tilgjengelig

IRUWO¡SHQGH�¿�O�QU��������
'DWR���������������.ORNNHVOHWW��������YHGOHJJ�HW�Q\WW�¿�O�QU��
)LOHU��������GHW�ODJUHV�PDNV�����¿�OHU�
6LVWH�¿�O�QU�
tilgjengelig

3.1 3URJUDPPHU�6S\OLQJ�(1�������DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU��SURJUDP�
6S\OLQJ�DYVODPPLQJ�DY�UDGLDWRUHU�RJ�VWUnOLQJVRSSYDUPLQJVV\VWHPHU

 I EN 806-4:2010 og for TysklandTyskland i tillegg i Teknisk regel – arbeidsark DVGW 

W 557 (A) oktober 2012 fra DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasser-

IDFKHV�H�9��RJ�L�EURVM\UHQ�´6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNHYDQQLQ�
stallasjoner” (august 2014) fra hovedorganisasjonen Sanitær varme klima 

(ZVSHK), Tyskland, beskrives spylemetoder ”Spyle med vann” og ”Spyle med 

vann/luft-blanding med trykkstøt”. REMS Multi-Push tilbyr i tillegg spylepro-

grammet „Spyling med vann/luft-blanding med konstant trykkluft“.

 Utdrag fra EN 806-4:2010, 6.2.1 „Drikkevanninstallasjonen må spyles med 

drikkevann så snart som mulig etter installasjonen og trykkprøvingen samt 

umiddelbart før idriftsettelsen.“ „Hvis et system ikke tas i bruk umiddelbart etter 

idriftsettelsen, må det spyles med jevne mellomrom (opptil 7 dager).“  

3.1.1 Program Spyling EN 806-4 med vann (uten lufttilførsel)Program Spyling EN 806-4 med vann (uten lufttilførsel)

I henhold til EN 806-4:2010 og for TysklandTyskland i tillegg i henhold til Teknisk regel 

– arbeidsark DVGW W 557 (A) oktober 2012 fra DVGW Tysk forening for 

gass- og vannfag registrert forening og brosjyren ”Spyling, desinfeksjon og 

igangsetting av drikkevanninstallasjoner” (august 2014) fra hovedorganisasjonen 

Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, skal drikkevannet som benyttes for 

VS\OLQJHQ�¿�OWUHUHV�RJ�KD�IHLOIUL�GULNNHYDQQVNYDOLWHW��)LOWHUH�Pn�KROGH�WLOEDNH�
SDUWLNOHU��������P��EUXN�5(06�¿�Q¿�OWHU�PHG�¿�OWHULQQVDWV�����P��DUW�QU���������. 
Avhengig av installasjonens størrelse og anordningen av rørledningene og 

ledningsføringen må systemet spyles avsnittsvis. Spylingen må begynne i den 

nederste etasjen og fortsettes oppover avsnitt for avsnitt innen hver etasje, dvs. 

fra den nærmeste strengen til strengen og etasjen lengst borte. Den minste 

strømningshastigheten ved spyling av installasjonen må være 2 m/s og vannet 

i systemet må under spylingen skiftes ut minst 20 ganger. 

 Innenfor etasje- og enkelt-tilledninger må etasjevis i rekkefølge minst så mange 

uttakspunkter som er oppført i den  påfølgende tabellen som standardverdi for 

et spyleavsnitt være helt åpnet i minst 5 minutter.

Største nominelle diameter til rørledningen i 

spylt avsnitt, DN
25 32 40 50

Største nominelle diameter til rørledningen i 
spylt avsnitt, i tommer/inches 1" 1¼" 1½" 2"

Minste antall uttakspunkter som skal åpnes 

DN 15 (½")
2 4 6 8

 Tabell 1: Standardverdi for det minste antallet uttakspunkter som må åpnes, 

relatert til den største nominelle diameteren til fordelingsledningen” (enkeltvis 

WDSSHHIIHNW�PLQVW���� O����V���EURVM\UH�´6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�
drikkevanninstallasjoner” (august 2014) fra hovedorganisasjonen Sanitær varme 

klima (ZVSHK), Tyskland, kursiv linje supplert, begrensning til DN 50). Til spyling 

DY�VW¡UUH�QRPLQHOOH�GLDPHWHUH�NDQ���HOOHU�À�HUH�5(06�0XOWL�3XVK�NREOHV�SDUDOOHOW�
 REMS Multi-Push viser bl. a. den oppnådde strømningshastigheten og den 

oppnådde vannutskiftningen på skjermen.

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Spyling \ Enter

2. Spyling EN 806-4 \ Enter

3. Uten trykkluft \ Enter

4. .RQWUROOHU�VWDQGDUGYHUGL�PDNV��'1�LKW��WDEHOO����HQGUH�RP�Q¡GYHQGLJ������?�Ļ
5. Les inn vannvolum til spyleavsnittet VA H22��������O��?�(QWHU��VH�¿�J����
6. Åpne vanntilførsel Så lenge den minste strømningshastigheten v H2O = 

2 m/s og vannutskiftningen n H2O = 20 ikke er oppnådd, blinker verdiene. 

Etter oppnådde verdier \ Enter

 (Hvis standardverdiene v H2O og n H2O ikke oppnås: \ Esc = avbrytelse, 

avklar årsak, gjenta prosess)

7. Visning skjerm: Vanntrykk (p H2O), minste strømningshastighet (v H2O), 

spyletid (t H2O), vannutskiftning (n H2O), brukt vannmengde (V H2O) \ 

Enter

8. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

3.1.2 Program Spyling EN 806-4 med vann- luft-blanding med intermitterende Program Spyling EN 806-4 med vann- luft-blanding med intermitterende 

trykklufttrykkluft

 Den rensende effekten ved spylingen kan forsterkes ved tilsetning av trykkluft. 

,KW��(1������������RJ�EURVM\UH�Ä6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNH�
vanninstallasjoner” (august 2014) fra hovedorganisasjonen Sanitær varme 
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NOLPD��=96+.���7\VNODQG��Pn�GULNNHYDQQHW�VRP�EHQ\WWHV�IRU�VS\OLQJHQ�¿�OWUHUHV��
YHG�GHWWH�Pn�SDUWLNOHU��������P�KROGHV�WLOEDNH�RJ�KD�IHLOIUL�GULNNHYDQQNYDOLWHW�
�EUXN�5(06�¿�Q¿�OWHU�PHG�¿�OWHULQQVDWV�����P��DUW��QU�����������Ä5¡UV\VWHPHW�NDQ�
spyles under trykk med en drikkevann/luft-blanding intermitterende med minste 

strømningshastighet i hvert røravsnitt på 0,5 m/s. Til dette må det åpnes et 

bestemt minste antall tappearmaturer. Når i et avsnitt i rørledningen som skal 

spyles en minste volumstrøm ved full fylling av fordelingsledningen ikke oppnås, 

må det benyttes en beholder og en pumpe for spylingen.“  „Avhengig av instal-

lasjonens størrelse og anordningen av rørledningene må systemet spyles 

avsnittsvis. Et spyleavsnitt må ikke overskride en rørstrenglengde på 100 m.“

Største nominelle diameter til rørledningen i 

spylt avsnitt, DN
25 32 40 50

Største nominelle diameter til rørledningen i 
spylt avsnitt, i tommer/inches 1" 1¼" 1½" 2"

Minste volumstrøm ved fullstendig fylt 

rørledningsavsnitt, i l/min
15 25 38 59

Minste antall uttakspunkter som skal åpnes 

fullstendig DN 15 (½") eller en tilsvarende 

WYHUUVQLWWVÀ�DWH
1 2 3 4

 Tabell 2: Anbefalt(e) minste gjennomstrømning og minste antall uttakspunkter, 

som avhengig av den største nominelle diameteren til rørledningen i det spylte 

avsnittet for spyleprosessen som skal åpnes (for en minste strømningshastighet 

på 0,5 m/s)” (EN 806-4:2010, kursiv linje supplert, begrensning på DN 50). Til 

VS\OLQJ�DY�VW¡UUH�QRPLQHOOH�GLDPHWHUH�NDQ���HOOHU�À�HUH�5(06�0XOWL�3XVK�NREOHV�
parallelt.

 Den i EN �����������RJ�EURVM\UHQ�´6S\OLQJ��GHVLQ¿�VHUH�RJ� LGULIWVHWWHOVH�DY�
drikkevannsinstallasjoner” (august 2014) fra hovedorganisasjonen Sanitær 

varme klima (ZVSHK), Tyskland, beskrevede manuelle betjening av styreele-

mentene for tilførsel av intermitterende trykkluft skjer ved REMS Multi-Push 

automatisk. Trykkluften tilføres med et overtrykk på 0,5 bar over det målte 

vanntrykket. Tilførselen av trykkluft varer 5 s, stagneringsfasen (uten trykkluft) 

varer 2 s. 

 REMS Multi-Push viser bl. a. den oppnådde strømningshastigheten og den 

oppnådde volumstrømmen på skjermen.

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Spyling \ Enter

2. Spyling EN 806-4 \ Enter

3. Trykkluft intermitterende \ Enter

4. .RQWUROOHU�VWDQGDUGYHUGL�PDNV��'1�LKW��WDEHOO����HQGUH�RP�Q¡GYHQGLJ������?�Ļ
5. Les inn vannvolum til spyleavsnittet VA H22��������O��������?�(QWHU��VH�¿�J����
6. Åpne vanntilførsel Oppnås den minste strømningshastighet v H2O = 0,5 m/s, 

den minste volumstrømmen VS H2O og spyletiden \ Enter

 Spyletiden (iht. brosjyre ”Spyling, desinfeksjon og idriftsettelse av drikke-

vanninstallasjoner” (august 2014) fra hovedorganisasjonen Sanitær varme 

klima (ZVSHK), Tyskland,) retter seg etter ledningens lengde og skal ikke 

underskride 15 s pr. løpende meter. Spyletiden må være minst 2 min pr. 

uttakspunkt.

 (Hvis standardverdiene v H2O og VS H2O ikke oppnås: \ Esc = avbrytelse, 

avklar årsak, gjenta prosess)

7. Visning skjerm: Vanntrykk (p H2O), minste strømningshastighet (v H2O), 

spyletid (t H2O), brukt vannmengde (V H2O), volumstrøm (VS H2O)  \ Enter

8. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

LES DETTELES DETTE
)RU�n�NXQQH�WLOI¡UH�WU\NNOXIW��VNDO�GHW�¿�QQHV�HW�YDQQWU\NN�������EDU�RJ�GHW�VNDO�
KD�VWU¡PPHW�HQ�YDQQPHQJGH�Sn�����O�JMHQQRP�PDVNLQHQ�

3.1.3 Program Spyling EN 806-4 med vann- luft-blanding med konstant trykkluftProgram Spyling EN 806-4 med vann- luft-blanding med konstant trykkluft

 Ved dette programmet tilføres trykkluften kontinuerlig med et overtrykk på 

0,5 bar over det målte vanntrykket. Ved dette bortfaller overfor programmet 

”3.1.2 Spyling med vann/luft-blanding med intermitterende trykkluft” trykkluft-

støtene. Disse bevirker riktignok en forbedring av den rensende effekten, 

U¡UOHGQLQJHQH�EHODVWHV� LPLGOHUWLG�VWHUNHUH�YHG�WU\NNVW¡WHQH��+YLV�GHW�¿�QQHV�
betenkeligheter når det gjelder stabiliteten av rørledningene som skal spyles, 

kan det med dette programmet ved en støtfri hvirveldannelse ved den konstant 

tilførte trykkluften i det minste oppnås en bedre rensende effekt overfor 

programmet ”3.1.1 Spyling med vann (uten lufttilførsel)”.

 REMS Multi-Push viser bl. a. den brukte vannmengden på skjermen.

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Spyling \ Enter

2. Spyling EN 806-4 \ Enter

3. Kontinuerlig luftstrøm  \ Enter

��� .RQWUROOHU�VWDQGDUGYHUGL�PDNV��'1�LKW��WDEHOO����HQGUH�RP�Q¡GYHQGLJ������?�Ļ
5. Les inn vannvolum til spyleavsnittet VA H22��������O��������?�(QWHU��VH�¿�J����
6. Åpne vanntilførsel For avslutning \ Enter, (\ Esc = avbrytelse)

7. Visning skjerm: Vanntrykk (p H2O), spyletid (t H2O), brukt vannmengde 

(V H2O) \ Enter

8. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

LES DETTELES DETTE
)RU�n�NXQQH�WLOI¡UH�WU\NNOXIW��VNDO�GHW�¿�QQHV�HW�YDQQWU\NN�������EDU�RJ�GHW�VNDO�
KD�VWU¡PPHW�HQ�YDQQPHQJGH�Sn�����O�JMHQQRP�PDVNLQHQ�

3.1.4 Program spyling/avslamming med mulighet for omkobling av lufttilførselet.3.1.4 Program spyling/avslamming med mulighet for omkobling av lufttilførselet.

 Dette programmet er egnet for spyling/avslamming av radiator- og stråleopp-

varmingssystemer. Under spyleprosessen kan tilførselen av trykkluft kobles til 

hhv.ut med et overtrykk på 0,5 bar. Programmet starter spylingen/avslammingen 

XWHQ�WU\NNOXIW��0HG�SLOWDVWHQH�Ĺ�Ļ�����NDQ�WU\NNOXIWHQ�LQWHUPLWWHUHQGH�NREOHV�WLO�
hhv. ut eller den kontinuerlige luftstrømmen etter behov. Under spylingen/

avslammingen vises vanntrykket og den minste strømningshastigheten på 

VNMHUPHQ��/&'���¿�J���������
� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����

1. Spyling \ Enter

2. Spyling \ Enter

3. Åpne vanntilførsel Spyling/avslamming starter uten lufttilførsel

��� 7LO��KKY��XWNREOH�WU\NNOXIWHQ�HWWHU�EHKRY�PHG�SLOWDVWHQH�Ĺ�Ļ������0DUNHULQJHQ�
på skjermen (LCD) (6) viser den aktuelt valgte lufttilførselen

5. For avslutning \ Enter, (\ Esc = avbrytelse)

6. Visning skjerm: Vanntrykk (p H2O), minste strømningshastighet (v H2O), 

spyletid (t H2O), brukt vannvolum (V H2O) \ Enter

7. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

LES DETTELES DETTE
)RU�n�NXQQH�WLOI¡UH�WU\NNOXIW��VNDO�GHW�¿�QQHV�HW�YDQQWU\NN�������EDU�og det skal ha 

VWU¡PPHW�HQ�YDQQPHQJGH�Sn�����O�JMHQQRP�PDVNLQHQ�
 Før spylingen/avslammingen må du bedømme om radiator- og stråleoppvar-

mingssystemet vil tåle trykket under spylingen/avslammingen.

 Ved inn- hhv. omkoblingen av lufttilførselen kan det ta opp til ett minutt til den 

valgte tilførselen av trykkluften starter.

���� 3URJUDP�YLUNHVWRIIHU�GHVLQIHNVMRQ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU
)256,.7,*)256,.7,*   

 Under desinfeNVMRQHQ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�Pn�GULNNHYDQQ�LNNH�
tas ut for forbrukere!

 Den europeiske standarden EN 806-4: 2010 foreskriver for ”Utvalget av 

desinfeksjonsmidler”:

� ´'ULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�NDQ�GHVLQ¿�VHUHV�HWWHU�VS\OLQJHQ�QnU�HQ�DQVYDUOLJ�
person eller myndighet fastlegger dette.”

 ”Alle kjemikalier som brukes til desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner må 

være i samsvar med kravene til kjemikalier for vannbehandlingen som er 

fastlagt i europeiske standarder eller, hvis europeiske standarder ikke kan 

anvendes, i nasjonale standarder.”

 ”Bruken og anvendelsen av desinfeksjonsmidler må skje i overensstemmelse 

med de tilsvarende EF-direktiver og alle lokale eller nasjonale bestemmelser.”

 ”Transport, lagring, håndtering og anvendelse av alle disse desinfeksjonsmidler 

kan være farlige, derfor må krav til helse og sikkerhet overholdes nøye.”

 ”Systemet må fylles med desinfeksjonsløsningen med utgangskonsentrasjonen 

og for kontakttiden som er blitt fastlagt fra produsenten av desinfeksjonsmiddelet. 

Hvis restkonsentrasjonen av desinfeksjonsmiddelet på slutten av kontakttiden 

er under anbefalingen fra produsenten, må hele desinfeksjonsprosedyren om 

nødvendig gjentas til restkonsentrasjonen er oppnådd etter den henholdsvise 

kontakttiden. Etter en vellykket desinfeksjon må systemet omgående tømmes 

og spyles grundig med drikkevann. Spylingen må fortsettes i henhold til anvis-

ningene/anbefalingene fra produsenten eller så lenge, til desinfeksjonsmiddelet 

ikke lenger er påviselig eller er under nivået som er godkjent i henhold til de 

nasjonale bestemmelser. Personer som gjennomfører desinfeksjonen må være 

WLOVYDUHQGH�NYDOL¿�VHUW�´�
 ”Etter spylingen må det tas (en) prøve (prøver) og underkastes en bakteriolo-

gisk undersøkelse. Hvis den bakteriologiske undersøkelsen av prøven(e) 

resulterer i at en tilstrekkelig desinfeksjon ikke er blitt oppnådd, må anlegget 

VS\OHV�RJ�GHVLQ¿�VHUHV�Sn�Q\WW��GHUHWWHU�Pn�GHW�WDV�\WWHUOLJHUH�SU¡YHr.”

 ”En fullstendig opptegnelse av detaljene til hele prosedyren og av undersøkel-

sesresultatene må utarbeides og overleveres til bygningens eier.”

 Teknisk regel – arbeidsark DVGW W 557 (A) oktober 2012 fra DVGW 
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. 

 For TysklandTyskland må det tas hensyn til: ”Alle kjemikalier inklusive additivene som 

brukes til desinfeksjonen av drikkevanninstallasjoner må være i samsvar med 

kravene til kjemikalier for vannbehandlingen som er fastlagt i europeiske eller 

tyske standarder (DIN EN 806-4).” ”Hver desinfeksjon av anlegget belaster 

materialene og komponentene til drikkevanninstallasjonen slik at det kan føre 

til skader på drikkevanninstallasjonen.”

 ”Når den kjemiske desinfeksjonen gjennomføres avsnittsvis, må ledningsavsnitt 

som skal behandles stenges av mot den øvrige drikkevanninstallasjonen. Ved 

DW�XWWDNVSXQNWHQH�L�DQOHJJVRPUnGHW�VRP�VNDO�GHVLQ¿�VHUHV�nSQHV�HWWHU�KYHUDQGUH��
sikres det at desinfeksjonsmiddelet kommer inn i hele området.” ”På slutten av 

virketiden må på alle uttakspunkter en nødvendig minste konsentrasjon sikres 

som er avhengig av konsentrasjonen av utgangsdesinfeksjonsmiddelet og 

virketiden. Denne må minst kontrolleres på hvert uttakspunkt til de enkelte 

strengene som er lengst borte fra doseringspunktet.”

 ”Etter avsluttet desinfeksjon av drikkevanninstallasjoner må den brukte desin-

feksjonsløsningen fjernes slik at det derved ikke oppstår skader i miljøet. 

Desinfeksjonsmiddelets oksiderende virkning kan gjøres uvirksom ved tilsetning 

av reduksjonsmidler. Dessuten må det tas hensyn til pH-verdien og den må ev. 

korrigeres.”

 Som brukskonsentrasjon for doseringsløsningen anbefales det for hydrogen-

peroksid H2O2 150 mg H2O2 / l en virketid på 24 h.
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� %URVM\UH�́ 6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU´�

�DXJXVW�������IUD�KRYHGRUJDQLVDVMRQHQ�6DQLW U�YDUPH�NOLPD��=96+.���
7\VNODQG

 For TysklanTyskland må det tas hensyn til: ”Etter avsluttet desinfeksjon må hele systemet 

på alle uttakspunkter spyles så lenge til konsentrasjonen av desinfeksjonsmid-

delet målt på overføringspunktet (som oftest vannmåler) oppnås igjen hhv. 

underskrides på alle uttakspunkter.”

 Ved deponeringen må det tas hensyn til: ”Hvis vannet som brukes til desinfek-

sjonen av en installasjon skal tappes av i en dreneringsledning eller spillvann-

skanal, må den vedkommende myndigheten informeres og vannet kan først 

innledes når den vedkommende myndighet har gitt sitt samtykke.” ”På grunn 

av den raske nedbrytingen er deponeringen av hydrogenperoksid ved innled-

ningen i avløpsanlegget uten problemer.” 

 For spyleavsnitt fastlegges i den europeiske standarden EN 806-4 2010 og i 

EURVM\UHQ�́ 6S\OH��GHVLQ¿�VHUH�RJ�LJDQJVHWWLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU´��DXJXVW�
2014) til hovedorganisasjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, en 

maksimal ledningslengde på 100 m. Ved denne lengden trenger man ved en 

rørledning ½" i forsinket stålrør et volum på ca. 20 l og ved en rørledning 1¼" et 

volum på ca. 100 l desinfeksjonsløsning (se�¿�J�����9ROXP�L�O�P�L�IRUVNMHOOLJH�U¡U��
 Alt etter volum til de enkelte røravVQLWW�NDQ�PHG�HQ�À�DVNH�GRVHULQJVO¡VQLQJ�

5(06�3HUR[L�&RORU��VH�WLOEHK¡U�����DUWLNNHOQXPUH��RJVn�À�HUH�U¡UDYVQLWW�GHVLQ�
¿�VHUHV��'HW�DQEHIDOHV�LPLGOHUWLG�n�EUXNH�HQ�nSQHW�À�DVNH�LNNH�OHQJHU�HQQ�HQ�
dag, da doseringsløsningen mister konsentrasjonen. Hydrogenperoksid nedbrytes 

i løpet av tiden og mister sin virkekraft avhengig av lagringsomgivelsene. Derfor 

bør konsentrasjonen av doseringsløsningen kontrolleres for virkekraft før hver 

desinfeksjon. Fyll til dette 100 ml vann i en ren, låsbar beholder og ta med 

pipetten, som er vedlagt hver kartong REMS Peroxi Color, 1 ml doseringsløs-

QLQJ�XW�DY�À�DVNHQ�RJ�WLOVHWW�GHQ�EHKROGHUHQ��IRUW\QQLQJ��������/nV�EHKROGHU�RJ�
rist den godt. Med testpinnen (art.-nr. 091072) måles konsentrasjonen av 

beholderinnholdet etter anvisning på beholderen for testpinnene. Denne bør 

Y UH�������PJ�O�+2O2.

� cSQH�À�DVNH�������IMHUQ�VLNULQJVULQJ�Sn�À�DVNHNDSVHOHQ�RJ�KHOO�IDUJHVWRIIHW�VRP�
OHYHUHV�PHG�����PO�À�DVNH��XPLGGHOEDUW�I¡U�GHVLQIHNVMRQHQ�L�À�DVNHQ�������/XNN�
À�DVNHQ��ULVW�GHQ�VOLN�DW�IDUJHVWRIIHW�EODQGHV�MHYQW�PHG�K\GURJHQSHURNVLGHW�

)256,.7,*)256,.7,*   
 Fargestoffet er helsemessig ubetenkelig, men meget intensivt og lar seg bare 

vanskelig fjernes fra hud og klesplagg. Hell derfor fargestoffet forsiktig inn i 

À�DVNHQ�
0RQWHU�À�DVNH�Sn�GHVLQIHNVMRQVHQKHWHQ�5(06�9�-HW�7:�VRP�IUHPVWLOW�L�¿�J����������
Dysene som er innebygd i REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H til automatisk 

dosering av doseringsløsningen, rensemiddelet og korrosjonsbeskyttelse er ulik 

dimensjonert og tilpasset REMS virkestoffene som skal transporteres. Vær derfor 

absolutt oppmerksom på at REMS V-Jet TW blir tilkoblet for desinfeksjon av 

drikkevannsledninger. Program virkestoffer/valg av des infeksjon TW. Under 

påfyllingen må alle uttakspunkter på drikkevanninstallasjonen, begynnende med 

det som er  lengst borte, åpnes etter hverandre så lenge til den fargede desinfek-

sjonsløsningen renner ut på det henholdsvise uttakspunktet. Ved mørke omgivelser 

rundt uttakspunktet er det fordelaktig å holde en hvit bakgrunn (f. eks. et ark papir) 

bak utløpet for å kunne se fargingen av desinfeksjonsløsningen bedre.  

� 3n�VOXWWHQ�DY�GHVLQIHNVMRQVSURVHVVHQ�HOOHU� WLO�À�DVNHE\WWH�Pn�WLOI¡UVHOHQ� WLO�
desinfeksjonsenheten foran REMS Multi-Push og avløpet til drikkevanninstal-

lasjon bli stengt. 'HUHWWHU�Pn�À�DVNHQ������ODQJVRPW�GHPRQWHUHV�VOLN�DW�RYHUWU\NNHW�
kan slippe ut. 

 Etter virketiden på 24 timer (anbefaling fra hovedorganisasjonen Sanitær varme 

klima (ZVSHK), Tyskland og anbefaling fra Deutscher Vereins des Gas- und 

Wasserfaches (DVGW)) må desinfeksjonsløsningen spyles med REMS Multi-

Push ut av drikkevanninstallasjonen. Til dette må igjen alle uttakspunkter, 

begynnende med det nærmeste, etter hverandre så lenge åpnes til den fargede 

desinfeksjonsløsningen ikke lenger kan fastslås. 

 I tillegg kan det ved behov peroksid-testpinner brukes for kontroll av konsen-

trasjonen (tilbehør, se 1.2 artikkelnumre):

LES DETTELES DETTE
 Slanger som er brukt til desinfeksjon/rengjøring/konservering bør ikke lenger 

brukes til trykkprøving med vann og til spyling av drikkevannsledninger.

���� 3URJUDPPHU�SU¡YLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�WU\NNOXIW (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

ADVARSELADVARSEL   
 For 7\VNODQG fastlegges det i brosjyren T 82-2011 ”Tetthetsprøvinger av drik-

kevanninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra 

hovedorganisasjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, under ”3.1 

Generelt” til de nasjonale bestemmelser:

”På grunn av gassenes kompressibilitet må det ved gjennomføringen av trykkprøver 

med luft av fysikalske og sikkerhetstekniske grunner tas hensyn til bestemmelsene 

for ulykkesforebygging  ”Arbeider på gassanlegg” og regelverket ”Tekniske regler for ulykkesforebygging  ”Arbeider på gassanlegg” og regelverket ”Tekniske regler for ulykkesf

for gassinstallasjoner DVGW-TRGI”. Derfor ble avstemt med den vedkommende 

fagforeningen samt i tilslutning til dette regelverket prøvetrykkene fastlagt på 

maksimal 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, som ved belastnings- og tetthetsprøvinger for 

gassledninger. Dermed blir de nasjonale bestemmelser oppfylt.”

� 'H�IRU�EUXNVVWHGHQH�KKY��JMHOGHQGH�QDVMRQDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��
UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�Pn�GHW�WDV�KHQV\Q�WLO�RJ�GLVVH�Pn�I¡OJHV�

 Før gjennomføring av en prøving med trykkluft må det absolutt vurderes om 

installasjonen som skal prøves vil holde stand det forhåndsinnstilte / valgte 

prøvetrykket  ”p refer”.

 Omgivelsestemperaturen, temperaturen til prøvemediet og det atmosfæriske 

OXIWWU\NNHW�NDQ�KD� LQQÀ�\WHOVH�Sn�PnOHUHVXOWDWHW��GD�GH� LQQYLUNHU�Sn�GH�PnOWH�
trykkene. Forandring av disse parametrene må, om nødvendig, tas hensyn til 

ved vurderingen av prøveresultatene.

I avsnittet 6 i EN 806-4:2010 fastlegges det bl. a.: ”Installasjoner innenfor bygninger 

må underkastes en trykkprøving. Dette kan enten skje med vann eller, såfremt 

nasjonale bestemmelser tillater det, kan oljefri ren luft med lavt trykk eller inert-

gasser benyttes. Det må tas hensyn til den mulige faren på grunn av høye 

gass- eller lufttrykk i systemet.” Standarden EN 806-4:2010 inneholder imidlertid 

ingen kontrollkriterier til prøving med trykkluft unntatt denne henvisningen. 

 Prøvene som beskrives i det følgende og standardverdiene som er lagret i 

REMS Multi-Push er i samsvar med brosjyren ”Tetthetsprøvinger av drikkevan-

ninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra hovedor-

ganisasjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland. Det må tas hensyn til 

fremtidige endringer i denne brosjyren hhv. bestemmelser som henholdsvis 

gjelder på bruksstedet, regler og forskrifter, og endrede prøvekriterier (prøve-

forløp, prøvetrykk og prøvetider) må korrigeres ved standardverdiene. 

 Programmene kan når som helst avbrytes med tast Esc (10). Da åpnes alle 

ventiler og trykket i installasjonen lettes. Prøvene lagres, det vises imidlertid 

´$YEU\WHOVH´�L�¿�OHQ�
 Ev. skal trykkprøvingen gjentas, hhv. installasjonen undersøkes og forbedres.

LES DETTELES DETTE
Styringen avslutter reguleringen for innstilling av det valgte prøvetrykket ved 

SU¡YLQJHU�PHG�WU\NNOXIW�������PEDU�YHG�HQ�WROHUDQVH����PEDU�RJ�YHG�SU¡YLQJHU�
����EDU��HY������EDU��YHG�HQ�WROHUDQVH������EDU��'HWWH�EHW\U�DW�UHJXOHULQJHQ�
avsluttes f.eks. ved innstilling av p refer = 150 mbar ved en verdi p actual mellom 

147 og 153 mbar, hhv. ved innstilling av p refer = 3 bar mellom 2,9 og 3,1 bar. 

Denne toleransen skader ikke, da den relative trykkendringen av trykket p refer 

er avgjørende ved trykkprøvingen med trykkluft. Hvis du trykker på ENTER, 

overtas verdien p actual som p refer. Prøvingen kan da også begynnes med 

en p refer på f.eks. 153 mbar. 

3.3.1 Tetthetsprøving med trykkluft (ZVSHK3.3.1 Tetthetsprøving med trykkluft (ZVSHK)

 Prøvetrykk 150 hPa (150 mbar)

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med trykkluft \ Enter

3. Tetthetsprøving \ Enter

4. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S�UHIHU�������?�Ļ
5. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi stabilisering (t stabi)

�����?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ�HQGUH�RP�Q¡GYHQGLJ�VWDQGDUGYHUGL�SU¡YHWLG��W�WHVW������?�Ļ
7. Prøvetrykk faktisk verdi (p actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi 

(p refer) \ Enter

8. Stabilisering-/ventetid (t stabi) går, etter dets forløp endres prøvetrykk 

faktisk (p actual) til prøvetrykk nominell verdi (p refer). Med Enter kan die 

stabiliserings-/ventetiden avsluttes før tiden, prøvetid (t test) begynner da 

straks (\ Esc = avbrytelse).

9. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p actual), Differanse prøvetrykk (p diff), prøvetid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmeny \ lageradministrasjon, dataoverføring >> 3.8

3.3.2 Belastningsprø3.3.2 BelastningsprøYLQJ�PHG�WU\NNOXIW���'1�����=96+.�YLQJ�PHG�WU\NNOXIW���'1�����=96+.�
 Prøvetrykk 0,3 MPa (3 bar)

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med trykkluft \ Enter

3. Belastningspr¡YLQJ���'1����?�(QWHU
 Videre fremgangsmåte se tetthetsprøving 4. til  10.

3.3.3 Belastningsprøving med trykkluft > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Belastningsprøving med trykkluft > DN 50 (ZVSHK)

 Prøvetrykk 0,1 MPa (1 bar)

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med trykkluft \ Enter

3. Belastningsprøving > DN 50 \ Enter

 Videre fremgangsmåte se tetthetsprøving 4. til  10.

3.4 ProJUDPPHU�3U¡YLQJ�DY�GULNNHYDQQLQVWDOODVMRQHU�PHG�YDQQ��5(06�0XOWL�
Push SLW)

� ,�DYVQLWW�����L�(1������������¿�QQHV�IRU�GHQ�K\GURVWDWLVNH�WU\NNSU¡YLQJHQ�HW�
utvalg på 3 testprosedyrer A, B, C avhengig av materialet og størrelsen til de 

installerte rør. Testprosedyrene skjelner seg ved forskjellige prøveforløp, 

prøvetrykk og prøvetider. 

 For TysklandTyskland bestemmes i brosjyren ”Tetthetsprøvinger av drikkevanninstalla-

sjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra hovedorganisasjonen 

Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland, angående  l de i avsnitt 6.1 i EN 

806-4:2010 testprosedyrene A, B, C som kan velges for trykkprøving med vann: 

”På grunn av den praktiske gjennomføringen på byggeplassen ble det på grunn 

DY�SUDNWLVNH�IRUV¡N�YDOJW�HQ�PRGL¿�VHUW�IUHPJDQJVPnWH�VRP�NDQ�DQYHQGHV�IRU�
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alle materialer og kombinasjoner av materialer. For at også de minste lekkasjer 

ved tetthetsprøven kan fastslås, må prøvetiden forlenges i forhold til standarden. 

Som grunnlag for gjennomføringen av tetthetsprøvingen med vann for alle 

materialer tjener testprosedyren B iht.DIN EN 806-4.” Det bestemmes:

 Tetthetsprøvingen med vann kan gjennomføres hvis

Ɣ det fra tidspunktet til tetthetsprøvingen til idriftsettelsen av drikkevannin-

stallasjonen, med regelmessige intervaller, senest etter sju dager, sikres 

en utskiftning av vannet. I tillegg hvis

Ɣ det er sikret at tilkoblingen for vann til hus eller byggeplass er spylt og 

derved frigitt for tilkoblingen og driften,

Ɣ fyllingen av ledningssystemet skjer via hygienisk feilfrie komponenter,

Ɣ� fra tetthetsprøvingen til idriftsettelsen anlegget blir helt fylt og en delvis 

fylling kan unngås.

ADVARSELADVARSEL   
Den for disse prøver i REMS Multi-Push SLW ekstra innebygde hydro-pneu-

matiske vannpumpen blir matet av den innebygde fortetteren til REMS Multi-

Push. Den hydro-pneumatiske vannpumpen genererer et vanntrykk på maks. 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Før gjennomføring av en prøve med vann  A, B, C  må 

det absolutt vurderes om installasjonen som skal prøves vil holde stand det 

forhåndsinnstilte / valgte prøvetrykket  ”p refer”.

)256,.7,*)256,.7,*   
 Før frakobling av høytrykkslangen (26) fra utløpet trykkprøving med vann (25) 

hhv. fra drikkevanninstallasjonen pass på at trykket er fullstendig lettet.

 Programmene kan når som helst avbrytes med tast Esc (10). Da åpnes alle 

ventiler og trykket i installasjonen lettes. Prøvene lagres, det vises imidlertid 

´$YEU\WHOVH´�L�¿�OHQ�
 Ev. skal trykkprøvingen gjentas, hhv. installasjonen undersøkes og forbedres.

LES DETTELES DETTE
Styringen avslutter reguleringen for innstilling av det valgte prøvetrykket ved 

prøvinger med vann ved en toleranse 0 til +0,3 bar. Dette betyr at reguleringen 

avsluttes f.eks. ved innstilling av p refer = 11 bar ved en verdi p actual mellom 

11,0 og 11,3 bar. Denne toleransen skader ikke, da den relative trykkendringen 

av trykket p refer er avgjørende ved trykkprøvingen med vann. Hvis du trykker 

på ENTER, overtas verdien p actual som p refer. Prøvingen kan da også 

begynnes med en p refer på f.eks. 11,3 bar. 

3.4.1 Trykkprøving med vann, prøveprosedyre A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Trykkprøving med vann, prøveprosedyre A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med vann\ Enter

3. Prøving med vann A \ Enter

4. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ�HQGUH�RP�Q¡GYHQGLJ�VWDQGDUGYHUGL�VWDELOLVHULQJ��W�VWDEL�������?�Ļ
6. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetid (t test (11) \ Enter

7. Prøvetrykk faktisk verdi (p actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi 

(p refer) \ Enter

8.  Stabilisering-/ventetid (t stabi) går, etter dets forløp endres prøvetrykk 

faktisk verdi (p actual) til prøvetrykk nominell verdi (p refer). Med Enter kan 

stabiliserings-/ventetiden avsluttes før tiden, prøvetid (t test) begynner da 

straks (\ Esc = avbrytelse).

9. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p actual), differanse prøvetrykk (p diff), prøvetid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

3.4.2 Trykkprøving med vann, 3.4.2 Trykkprøving med vann, 3U¡YHSURVHG\UH�ǻ!��.��%����3U¡YHSURVHG\UH�ǻ!��.��%���� Temperatur- Temperatur-

utjevning (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)utjevning (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med vann\ Enter

3. Prøving med vann B \ Enter

4. Prøving ǻ!��.��%��� \ Enter

5. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S�UHIHU�������?�Ļ
6. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi stabilisering (t stabi)

�����?�Ļ
7. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetid (t test) (11) \ Enter

8. Prøvetrykk faktisk verdi (p actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi 

(p refer) \ Enter

9. Stabilisering-/ventetid (t stabi) går, etter dets forløp endres prøvetrykk 

faktisk verdi (p actual) til prøvetrykk nominell verdi (p refer). Med Enter kan 

stabiliserings-/ventetiden avsluttes før tiden, prøvetid (t test) \ Enter (\ Esc 

= avbrytelse).

10. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p actual), differanse prøvetrykk (p diff), prøvetid (t test) \ Enter

11. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

3.4.3 Trykkprøvin3.4.3 Trykkprøving med vann, g med vann, 3U¡YHSURVHG\UH�3I6��%����3U¡YHSURVHG\UH�3I6��%���� Pressforbindelser 

upresset utette brosjyren ”Tetthetsprøvinger av drikkevanninstallasjoner med upresset utette brosjyren ”Tetthetsprøvinger av drikkevanninstallasjoner med 

trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra hovedorganisasjonen Sanitær trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra hovedorganisasjonen Sanitær 

varme klima (ZVSHK), Tyskland, utvidelse av varme klima (ZVSHK), Tyskland, utvidelse av EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med vann\ Enter

3. Prøving med vann B \ Enter

4. Prøving PfS (B/2) \ Enter

5. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S�UHIHU�������?�Ļ
6. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetid (t test (11) \ Enter

7. Prøvetrykk faktisk verdi (p actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi 

(p refer) \ Enter, prøvetid (t test) begynner straks (\ Esc = avbrytelse)

8. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p actual), differanse prøvetrykk (p diff), prøvetid (t test) \ Enter

9. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

3.4.4 Trykkprøving med3.4.4 Trykkprøving med vann,  vann, 3U¡YHSURVHG\UH�3�0��%����3U¡YHSURVHG\UH�3�0��%���� Rørledningssystemer  Rørledningssystemer 

av plast og metall (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 og  brosjyren ”Tetthetsprøvinger av av plast og metall (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 og  brosjyren ”Tetthetsprøvinger av 

drikkevanninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra drikkevanninstallasjoner med trykkluft, inertgass eller vann” (januar 2011) fra 

hovedorganisasjonen Sanitær vahovedorganisasjonen Sanitær varme klima (ZVSHK), Tyskland.rme klima (ZVSHK), Tyskland.

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med vann\ Enter

3. Prøving med vann B \ Enter

4. Prøving 3�0��%��� \ Enter

5. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S��UHIHU�������?�Ļ
6. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

(p2 rHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ�HQGUH�RP�Q¡GYHQGLJ�VWDQGDUGYHUGL�SU¡YHWLG��W��WHVW������?��Ļ�
8. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetid (t2 test (11) \  

Enter

9. Prøvetrykk faktisk verdi (p1 actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi 

(p1 refer) \ Enter, prøvetid (t1 test) begynner straks (\ Esc = avbrytelse)

10. Prøvetrykk faktisk verdi (p2 actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi 

(p2 refer) \ Enter, prøvetid (t2 test) begynner straks (\ Esc = avbrytelse)

11. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p1 refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p1 actual), differanse prøvetrykk (p1 diff), prøvetid (t1 test) 

 Prøvetrykk nominell verdi (p2 refer), prøvetrykk faktisk verdi (p2 actual), 

differanse prøvetrykk (p2 diff), prøvetid (t2 test) \ Enter

12. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

3.4.5 Trykkprøving med vann, prøveprosedyre C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)3.4.5 Trykkprøving med vann, prøveprosedyre C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving med vann\ Enter

3. Prøving med vann C \ Enter

4. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S�UHIHU�������?�Ļ
5. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi stabilisering (t0 stabi)

�����?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ�HQGUH�RP�Q¡GYHQGLJ�VWDQGDUGYHUGL�SU¡YHWLG��W��WHVW������?�Ļ
7. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetid (t2 test (11) \  

Enter

8. Prøvetrykk faktisk verdi (p0 actual) tilpasses prøvetrykket fastlagt verdi 

(p refer) \ Enter

9. Stabilisering-/ventetid (t stabi) går, etter dets forløp endres prøvetrykk 

faktisk verdi (p actual) til prøvetrykk nominell verdi (p refer). Med Enter kan 

stabiliserings-/ventetiden avsluttes før tiden, prøvetid (t1 test) begynner 

straks, deretter følger prøvetid (t2 test) (\ Esc = avbrytelse).

10. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p0 actual), differanse prøvetrykk (p0 diff), prøvetid (t0 stabi) \ Enter 

 Prøvetrykk faktisk verdi (p1 actual), differanse prøvetrykk (p1 diff), prøvetid 

(t1 test)  prøvetrykk faktisk verdi (p2 actual), differanse prøvetrykk (p2 diff), 

prøvetid (t2 test) \ Enter

11. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

���� 3URJUDPPHU�SU¡YLQJ�DY�JDVVOHGQLQJVDQOHJJ�PHG�WU\NNOXIW��5(06�0XOWL�
Push SL/SLW)

ADVARSELADVARSEL  
 For Tyskland skal BG regelen fra den tyske yrkesskadeforsikringen følges: 

´+nQGWHULQJ�DY�DUEHLGVPLGOHU´��%*5������DSULO�2008, kap. 2.31, Arbeider 
på gassledninger, fagforeningens regel.

 For Tyskland blir dessuten i den tekniske regelen for gassinstallasjoner ”Teknisk 
regel – arbeidsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018” fra DVGW Tysk 

forening for gass- og vannfag. bl.a. fastlagt følgende:

 ”5.6.2 Sikkerhetstiltak under prøvene”: På grunn av kompressibiliteten av gasser 

må det ved gjennomføringen av belastningsprøven ev. tas hensyn til sikker-

hetstiltak under prøvene. Det max. prøvetrykket må ikke overskride verdien 3 

bar. Det må unngås enhver plutselig trykkøkning i ledningsanlegget som skal 

prøves.”

� 'H�IRU�EUXNVVWHGHW�KKY��JMHOGHQGH�QDVMRQDOH�VLNNHUKHWVEHVWHPPHOVHU��
UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�Pn�GHW�WDV�KHQV\Q�WLO�RJ�GLVVH�Pn�I¡OJHV�

 Før gjennomføring av en prøving med trykkluft må det absolutt vurderes om 

installasjonen som skal prøves vil holde stand det forhåndsinnstilte / valgte 

prøvetrykket  ”p refer”.
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nno nno
 Prøvene beskrevet i det følgende og standardverdiene lagret i REMS Multi-Push 

SL/SLW er i samsvar med det i Tyskland gjeldende ”Teknisk regel arbeidsark 

G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018” fra DVGW Tysk forening for gass- og 

vannfag. Det må tas hensyn til fremtidige endringer i denne brosjyren hhv. 

bestemmelser som henholdsvis gjelder på bruksstedet, regler og forskrifter, og 

endrede prøvekriterier (prøveforløp, prøvetrykk og prøvetider) må korrigeres 

ved standardverdiene.

 Programmene kan når som helst avbrytes med tast Esc (10). Da åpnes alle 

ventiler og trykket i installasjonen lettes. Prøvene lagres, det vises imidlertid 

´$YEU\WHOVH´�L�¿�OHQ�
 Omgivelsestemperaturen, temperaturen på prøvemediet og det atmosfæriske 

OXIWWU\NNHW�NDQ�KD� LQQÀ�\WHOVH�Sn�PnOHUHVXOWDWHW��GD�GH� LQQYLUNHU�Sn�GH�PnOWH�
trykkene. Forandring av disse parametrene må, om nødvendig, tas hensyn til 

ved vurderingen av prøveresultatene.

 Ev. skal trykkprøvingen gjentas, hhv. installasjonen undersøkes og forbedres.

LES DETTELES DETTE
Styringen avslutter reguleringen for innstilling av det valgte prøvetrykket ved 

SU¡YLQJHU�PHG�WU\NNOXIW�������PEDU�YHG�HQ�WROHUDQVH����PEDU�RJ�YHG�SU¡YLQJHU�
����EDU��HY������EDU��YHG�HQ�WROHUDQVH������EDU��'HWWH�EHW\U�DW�UHJXOHULQJHQ�
avsluttes f.eks. ved innstilling av p refer = 150 mbar ved en verdi p actual mellom 

147 og 153 mbar, hhv. ved innstilling av p refer = 3 bar mellom 2,9 og 3,1 bar. 

Denne toleransen skader ikke, da den relative trykkendringen av trykket p refer 

er avgjørende ved trykkprøvingen med trykkluft. Hvis du trykker på ENTER, 

overtas verdien p actual som p refer. Prøvingen kan da også begynnes med 

en p refer på f.eks. 153 mbar. 

3.5.1 Belastningsprøve3.5.1 Belastningsprøve

3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving gass med luft \ Enter

3. Belastningsprøve \ Enter

4. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S�UHIHU�������?�Ļ
5. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi stabilisering (t stabi) (11) 

?�Ļ
6. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetid (t test (11) \ Enter

7. Prøvetrykk faktisk verdi (p actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi 

(p refer) \ Enter

8. Stabiliserings-/ventetid (t stabi) går, etter dets forløp endres prøvetrykk 

faktisk verdi (p actual) til prøvetrykk nominell verdi (p refer). Med Enter kan 

stabiliserings-/ventetiden avsluttes før tiden, prøvetid (t test) begynner da 

straks (\ Esc = avbrytelse).

9. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p actual), differanse prøvetrykk (p diff), prøvetid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

3.5.2 Tetthetsprøve <100 l3.5.2 Tetthetsprøve <100 l

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving gass med luft \ Enter

3. Tetthetsprøve (”tetthet”) <100 l \ Enter

4. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

�S�UHIHU�������?�Ļ
5. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi stabilisering (t stabi) (11) 

?�Ļ
6. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetid (t test (11) \ Enter

7. Prøvetrykk faktisk verdi (p actual) tilpasses prøvetrykket nominell verdi (p 

refer) \ Enter

8. Stabiliserings-/ventetid (t stabi) går, etter dets forløp endres prøvetrykk 

faktisk verdi (p actual) til prøvetrykk nominell verdi (p refer). Med Enter kan 

stabiliserings-/ventetiden avsluttes før tiden, prøvetid (t test) begynner da 

straks (\ Esc = avbrytelse).

9. Visning skjerm: Prøvetrykk nominell verdi (p refer), prøvetrykk faktisk verdi 

(p actual), differanse prøvetrykk (p diff), prøvetid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

������7HWWKHWVSU¡YH������O������O������7HWWKHWVSU¡YH������O������O
3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving gass med luft \ Enter

3. Tetthetsprøve (”tHWWKHW´�������O������O�?�(QWHU
Videre fremgangsmåte se tetthetsprøve <100 l, 4.til 10.

������7HWWKHWVSU¡YH������O������7HWWKHWVSU¡YH������O
� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Prøving \ Enter

2. Prøving gass med luft \ Enter

��� 7HWWKHWVSU¡YH��´WHWWKHW´�������O�?�(QWHU
Videre fremgangsmåte se tetthetsprøve <100 l, 4.til 10.

���� 3URJUDPPHU�YLUNHVWRIIHU�5HQJM¡ULQJ�RJ�NRQVHUYHULQJ�DY�YDUPHV\VWHPHU
 For å beskytte drikkevannet mot forurensninger, må før rengjøring og konser-

vering av varmeinstallasjoner med REMS Multi-Push sikkerhetsinnretninger 

monteres for å hindre forurensninger av drikkevannet ved tilbakestrømning, 

f. eks. skilleinnretning for rørnett BA iht. EN 1717:2000. La aldri rensemiddel 

eller korrosjonsbeskyttelse strømme gjennom ledningene til REMS Multi-Push.

 Prosessen for rengjøring og konservering forløper på følgende måte:

Ɣ Varmesystemet som skal rengjøres skal helst spyles med en vann- luft-blan-

ding med intermitterende trykkluft (se 3.1.4.). Derved forsterkes den 

påfølgende rengjøringen. Vær oppmerksom på en eventuell trykkbegrens-

ning i varmesystemet!

Ɣ Tøm varmeinstallasjonen etter spylingen.

Ɣ� 7LONREOH�UHQJM¡ULQJV��RJ�NRQVHUYHULQJVHQKHW�5(06�9�-HW�+��¿�J������VRP�
beskrevet under 2.7. Dysene som er innebygd i REMS V-Jet TW hhv. REMS 

V-Jet H til automatisk dosering av doseringsløsningen, rensemiddelet og 

korrosjonsbeskyttelse er ulik dimensjonert og tilpasset REMS virkestoffene 

som skal transporteres. Vær derfor oppmerksom på at REMS V-Jet H blir 

tilkoblet for å rengjøre og konservere varmesystemet.

Ɣ� )MHUQ�VLNULQJVULQJ�IRU�À�DVNHNDSVHOHQ�WLO���O�À�DVNHQ�5(06�&OHDQ+��UHQVH�
PLGGHO�IRU�YDUPHV\VWHPHU��6NUX�À�DVNHQ�Sn�UHQJM¡ULQJV��RJ�NRQVHUYHULQJVHQ�
KHWHQ�5(06�9�-HW�+��¿�J������

Ɣ Velg program virkestoffer \ Rengjøring oppvarming. Under påfyllingen må 

et avløp på enden av varmesystemet som skal rengjøres være åpnet. Dette 

må være åpnet så lenge til rengjøringsløsningen med grønn farge renner 

ut. 

Ɣ� )RU�UHQJM¡ULQJHQ�DY�YDUPHV\VWHPHU�!�FD������O�Pn�HY��À�DVNHQ�E\WWHV�XW��
/XNN�WLO�GHWWH�WLO��RJ�DYO¡S�RJ�GHPRQWHU�À�DVNH������ODQJVRPW�VOLN�DW�RYHUWU\NNHW�
kan slippe ut.

Ɣ Etter en virketid av rengjøringsløsningen på ca. 1 time må denne tappes 

av igjen fra varmeledningene. 

Ɣ Etter avsluttet rengjøring fylles varmesystemet igjen ved å iblande REMS 

NoCor, korrosjonsbeskyttelse for konservering av varmesystemer (program 

Virkestoffer \ Konservering oppvarming) til den blå fargede korrosjonsbe-

skyttende løsningen renner ut. Montering RJ�XWVNLIWLQJ�DY�À�DVNHQ�VNMHU�VRP�
beskrevet ovenfor. Den korrosjonsbeskyttende løsningen blir da permanent 

i varmesystemet. 

� 2%6��'H�IRU�EUXNVVWHGHQH�KKY��JMHOGHQGH�QDVMRQDOH�VLNNHUKHWVEH�
VWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VDPW�IRUVNULIWHQH�IUD�NMHOHSURGXVHQWHQ�
IRU�RSSYDUPLQJVYDQQHW�Pn�GHW�WDV�KHQV\Q�WLO�RJ�GLVVH�Pn�I¡OJHV��

Ɣ Gjennomspyl/rengjør REMS V-Jet H etter avsluttet arbeide grundig med 

friskt vann.

  LES DETTELES DETTE
  Slangene som ble benyttet for rengjøring/konservering bør ikke lenger 

benyttes for trykkprøving med vann og for spyling av drikkevannledninger.

���� 3URJUDP�WU\NNOXIWSXPSH�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:
 Trykket blir vist og regulert på prøvetrykket nominell verdi (p refer) valgt på 

skjermen i området på 200 – 0 nedstigende i hPa (mbar, psi). Trykket blir vist 

og regulert i området  0,2 – 8,0 oppstigende i MPa (bar, psi). 

� 3URJUDPIRUO¡S�Ĺ�Ļ�����
1. Trykkluftpumpe \ Enter

2. Kontroller og endre om nødvendig standardverdi prøvetrykk nominell verdi 

(p refer) (11) \ Enter

3. Beholderen pumpes opp på prøvetrykket nominell verdi (p refer).

4. Esc >> Startmeny \ minneadministrasjon, dataoverføring >> 3.8

 Ved en beholder som allerede står under trykk angis etter tilkobling av behol-

deren dens trykk som p actual. 

 Programmet kan når som helst avbrytes med tast Esc (10). Da åpnes alle 

ventiler og trykket lettes. Oppumpingen blir lagret, det vises imidlertid ”Avbry-

WHOVH´�L�¿�OHQ�

���� 0LQQHDGPLQLVWUDVMRQ��GDWDRYHUI¡ULQJ��SURWRNROOHULQJ
 For minneadministrasjonen er det bestemt 4 funksjoner:

Ɣ Visninger av lagrede resultater for spyle- og prøveprogrammer. 

Ɣ Utskrift av lagrede resultater fra spyle- og prøveprogrammene på skriver. 

6HWW�86%�OHGQLQJ��¿�J����������LQQ�L�86%�WLONREOLQJHQ��¿�J����������
Ɣ Slett lagrede resultater i spyle- og prøveprogrammene. 

Ɣ Lagre resultatene fra spyle- og prøveprogrammene på USB-minnet. Stikk 

86%�PLQQH�L�86%�SRUW��¿�J������3)).

Visning/trykk

6OHWW¿�O�QU�
6OHWW�DOOH�¿�OHV
Lagre USB

  
Kunde:

REMS Multi-Push

Dato: 28.05.2017

Time: 13 :22

Fil-nr. 000051

Prøving med vann A 

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Kontrollør:
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�� )RUVW\UUHOVH
LES DETTELES DETTE

 Hvis det oppstår feil, kontroller først om den henholdsvis nyeste programvareversjonen er installert på inntastings- og styreenheten. For visning av programvare-

versjonen velg meny Innstillinger og så apparatdata. Den nyeste programvareversjonen (Ver. Software) for inntastings- og styreenheten er tilgjengelig via  USB-minne 

VRP�QHGODVWLQJ�Sn�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��6DPPHQOLJQ�QXPPHUHW�WLO�DSSDUDWHWV�SURJUDPYDUHYHUVMRQ�PHG�GHW�Q\HVWH�QXPPHUHW�WLO�SURJUDPYDUH�
versjonen og installer om nødvendig den nyeste programvareversjonen på inntastings- og styreenheten ved hjelp av USB-minne. Videre fremgangsmåte se 2.3.

Hvis startskjermen REMS Multi-Push fryser på kontrollpanelet (Fig. 1 (36)) eller det vises meldingen Error i et eller annet program på kontrollpanelet (36), bør 

strømforsyningen fra REMS Multi-Push bli avbrutt ved å trekke ut nettstøpselet eller ved å trykke på knappen RESET (2) og innkobles på nytt iht. 2.1 Elektrisk 

tilkobling. Hvis Error vises på nytt må prosessen gjentas etter at trykket i REMS Multi-Push er lettet. Trekk til dette ut nettstøpselet, steng vanntilførselen, ta alle 

slanger , kapper og plugger ut fra REMS Multi Push, koble deretter maskinen iht. 2.1.Elektrisk tilkobling inn på nytt.

5.1 Feil:  REMS Multi-Push slås ikke på etter trykk på tasten På/Av (4).

Årsak: +MHOS�
Ɣ� 7DVW�3n�$Y��¿�J���������WU\NW�IRU�NRUW� Ɣ Trykk tast På/Av i ca. 2 s, slipp deretter.

Ɣ� -RUGIHLOEU\WHU�35&'��¿�J���������HU�LNNH�LQQNREOHW� Ɣ Koble inn jordfeilbryter PRCD som beskrevet under 2.1.

Ɣ Tilkoblingsledning/PRCD defekt. Ɣ� /D�WLONREOLQJVOHGQLQJ�35&'�VNLIWHV�XW�DY�NYDOL¿�VHUW�IDJSHUVRQDOH�HOOHU�DXWRULVHUW�
REMS kundeserviceverksted.

.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ La REMS Multi-Push kontrolleres/repareres av et autorisert REMS kundeser-

viceverksted.

nno nno
Resultatene fra spyle- og prøveprogrammer lagres med dato, klokkeslett og 

protokollnummer i det valgte språket og kan for dokumentasjon overføres til 

USB-minne (ikke med i leveranseprogrammet) eller skriver (tilbehør art.-nr. 

115604). Nødvendige suppleringer av lagrede data, f. eks. kundenavn, prosjekt-

nummer, kontrollør, er mulig på eksterne apparater (f. eks. PC, laptop, tablet 

PC, smarttelefon). Papirrull, pakke med 5 stk., for skriver (art.-nr. 090015).

� /HJJ�LQQ�SDSLUUXOO�RJ�ODG�EDWWHUL�I¡U�GX�EUXNHU�VNULYHUHQ��¿�J����������+YLV�VNULYHUHQ�
brukes uten at papirrullen er lagt inn, blinker LEDen (41) gjentatte ganger 3 

ganger. Trykk for å åpne sjakten til papirrullen listen papirsjakt (42) bakover. 

Legg papirrull inn slik at dens begynnelse mates nedenfra. Lukk papirsjakt. 

Hold for manuell papirmating knappen (43) trykt inne. Forbind ladeapparat (44) 

og USB-ledning (45) med skriver og lad skriver. Sett for å skrive ut lagrede 

resultater fra spyle- og testprogrammer USB-ledningen (45) inn i USB-tilkob-

OLQJHQ��¿�J�����������7U\NN�(QWHU�HWWHU�YDOJ�Dv minneadministrasjonen, skriveren 

VOnV�DXWRPDWLVN�Sn��9HOJ�PHQ\SXQNW�LQGLNDWRU�XWVNULIW��YHOJ�XW�¿�O�QU��7U\NN�(QWHU�
for å skrive ut dataene vist på skjermen. Trykk to ganger på tast (43) for å slå 

av skriveren. Til dette må forbindelsen til USB-ledningen (45) hhv. til ladeap-

paratet (44) bli avbrutt. Følgende skriverfunksjoner er merket med LEDen (41):

 LED blinker gjentatte ganger 1 gang: Skriver driftsklar.

 LED blinker gjentatte ganger 2 ganger: Overoppheting

 LED blinker gjentatte ganger 3 ganger: Papirmangel

 LED blinker gjentatte ganger 4 ganger: Ikke egnet ladeapparat

3.9� 'ULIW�DY�WU\NNOXIWYHUNW¡\
 Trykkluftverktøy kan drives opptil et maks. luftbehov på 230 NI/min direkte fra 

trykkluftbeholderen. Lufttrykket som leveres fra trykkluftbeholderen kan kontrol-

OHUHV�Sn�PDQRPHWHUHW�WU\NNOXIWEHKROGHU��¿�J����������0Hd nødstopp-knappen 

IRUWHWWHU��¿�J����������NDQ�IRUWHWWHUHQ�XWNREOHV�QnU�VRP�KHOVW��For trykkinnstilling 

WU\NNOXIWYHUNW¡\��¿�J����������Pn�UHJXOHULQJVKMXOHW�KHYHV��'HW� LQQVWLOWH�WU\NNHW�
kan avleses på manometeret tr\NNOXIWYHUNW¡\��¿�J�����������

3.10 Transport og lagring 
Tøm REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H samt alle slanger 

IXOOVWHQGLJ�IRU�n�XQQJn�VNDGHU�� ODJUH�GHP�YHG������&�RJ�W¡UW��Vannrester fra 

WU\NNSU¡YLQJHQ�PHG�YDQQ��IUD�VS\OLQJ��GHVLQ¿�VHULQJ��UHQJM¡ULQJ��NRQVHUYHULQJ�
bør fjernes etter hver bruk med forbindelsesslangen fortetter/vanntilkoblinger 

�¿�J�����������'HQQH�WLONREOHV�Sn�GHQ�HQH�VLGHQ�Sn�WLONREOLQJ�WU\NNOXIWYHUNW¡\��¿�J��
4 (28)) på den andre siden henholdsvis på tilI¡UVHO�VS\OLQJ��¿�J����������KKY��Sn�
WLOI¡UVHO�WU\NNSU¡YLQJ�PHG�YDQQ��¿�J�����������9LGHUH�IUHPJDQJVPnWH�VH�����

 Beskytt REMS Peroxi Color, REMS CleanH og REMS NoCor mot frost, varme 

og direkte sollys. Hold beholder tett lukket og oppbevar den på et kjølig, godt 

ventilert sted.

 For å forhindre forurensninger bør vanntilkoblingene på apparatet og slangene 

lukkes med kapper hhv. plugger.

4 Service
 Til tross for vedlikeholdet som er nevnt nedenfor anbefales det å innlevere 

elektroverktøyet minst en gang årlig hos et autorisert REMS kundeserviceverk-

sted til en inspeksjon og tilbakevendende kontroll av elektrisk utstyr. I Tyskland 

skal en slik tilbakevendende kontroll av elektrisk utstyr foretas ifølge DIN VDE 

0701-0702 og er ifølge bestemmelsen for forebygging av ulykker DGUV 

bestemmelse 3 ”Elektriske anlegg og driftsmidler” også foreskrevet for mobile 

elektriske driftsmidler. Utover det skal de for bruksstedene hhv. gjeldende 

nasjonale sikkerhetsbestemmelser, regler og forskrifter tas hensyn til og disse 

må følges.

���� ,QVSHNVMRQ
ADVARSELADVARSEL   

Trekk ut nettstøpselet før det utføres vedlikeholdsarbeider!
 Undersøk før hver bruk slanger og tetninger for skader. Skift ut skadede slanger 

og tetninger. Hold alle slangetilkoblingene rene. Fjern etter hver bruk vannrester 

IUD�VS\OLQJ��GHVLQ¿�VHULQJ��UHQJM¡ULQJ��NRQVHUYHULQJ�HOOHU�IUD�WU\NNSU¡YLQJHQ�PHG�
YDQQ�PHG� IRUELQGHOVHVVODQJHQ� IRUWHWWHU�YDQQWLONREOLQJHU� �¿�J���� �������Lukk 

maskintilkoblinger og slangeender med kapper hhv. plugger. Spyl desinfek-

sjonsenhet REMS V-Jet TW hhv. rengjørings- og konserveringsenhet REMS 

9�-HW�+��¿�J������XWHQ�À�DVNH��¿�J�����������HWWHU�KYHU�EUXN�PHG�UHQW�YDQQ�
 Hold alle slangetilkoblingene rene. Åpne fra tid til annen begge låseskruer 

NRQGHQVYDQQ��¿�J����������IRU�n�WDSSH�DY�NRQGHQVYDQQHW�IUD�WU\NNOXIWEHKROGHUHQ�
�¿�J�����������VSHVLHOW�Q¡GYHQGLJ�YHG�DUEHLGHU�YHG�ODYH�WHPSHUDWXUHU��OHJJ�PHUNH�
WLO�ODJULQJVWHPSHUDWXU�DSSDUDW������&�������
7¡P�UHJHOPHVVLJ�EHKROGHUHQ�WLO�NRQGHQVDW��RJ�SDUWLNNHO¿�OWHUHW��¿�J����������L�GHQ�
HOHNWURQLVNH�VS\OH��RJ�WU\NNSU¡YLQJVHQKHWHQ�PHG�IRUWHWWHU��9HG�GHWWH�Pn�¿�OWHU�
patronen rengjøres og om nødvendig skiftes ut. Ved maskiner med produk-

VMRQVGDWR�I¡U�DSULO������VNDO�EHVN\WWHOVHVKHWWHQ��¿�J����������WDV�DY�IRU�W¡PPLQJ�
RJ�UHQJM¡ULQJ�DY�NRQGHQVDW��RJ�SDUWLNNHO¿�OWHUHW��/¡VQH�WLO�GHWWH�GH���VNUXHne 

Sn�EHVN\WWHOVHVKHWWHQ��¿�J�����������5HQJM¡U�UHJHOPHVVLJ�OXIW¿�OWHUHW�WLO�fortetteren.

� 6NLIW�UHJHOPHVVLJ�XW�¿�Q¿�OWHULQQVDWV��DUW��QU����������WLO�¿�Q¿�OWHUHW��DUW��QU����������
 For at dato og klokkeslett blir lagret varig, bør knappcellen (lithium CR1220, 

��9��Sn�EDNVLGHQ�DY�EHWMHQLQJVSDQHOHW��¿�J����������VNLIWHV�XW�FD��KYHUW�DQQHW�nU��
/¡VQH�WLO�GHWWH�GH���VNUXHQH�Sn�EHVN\WWHOVHVKHWWHQ��¿�J����������WD�DY�EHVN\WWHO�
seshetten. Løsne så de 4 skruene på betjeningspanelet og skift ut knappcellen 

på baksiden av betjeningspanelet. 

 Rengjør maskinen regelmessig, spesielt når du ikke bruker den i lengre tid. 

Rengjør plastdeler (f. eks. hus) bare med maskinrensemiddel REMS CleanM 

(art.-nr. 140119) eller mildt såpe og fuktig klut. Ikke bruk husholdningsrengjø-

ringsmidler. De inneholder ofte kjemikalier som kan skade plastdelene. Bruk 

ikke i noe tilfelle bensin, terpentinolje, fortynner eller lignende produkter for 

rengjøringen.

 Pass på at det aldri kan komme væsker inn i det indre til den elektroniske 

spyle- og trykkprøveenheten med fortetter.

���� .DOLEUHULQJ�PDQRPHWHU
 Kalibreringen av styringselementene (trykkgiver) til REMS Multi-Push er ikke 

nødvendig.. Det anbefales å kontrollere manometeret hver 2. år. Til dette kan 

WU\NN��YLVW�L�GLVSOD\HW��NRQWUROOHUHV�YHG�WLONREOLQJ�DY�HW�Q¡\DNWLJ�¿�QVNDOHUW�PDQR�
meter (se tilbehør 1.2.) mellom REMS Multi-Push og installasjonen. Derved 

Pn�GHW�DOOWLG�SDVVHV�Sn�DW�GHW�¿�QVNDOHUWH�PDQRPHWHUHW�RSSWLO�����PEDU�LNNH�
trykksettes med trykket fra belastningsprøven, det blir ellers ødelagt. 

 Ved behov kan trykkene, som er vist i skjermen til REMS Multi-Push, kalibreres 

L�5(06�6HUYLFH�&HQWHU��7LO�NDOLEUHULQJHQ�XWVWHGHV�HW�NRQWUROOVHUWL¿�NDW��.DOLEUH�
ringen av de eksterne manometerne for trykkbeholderen (30) og trykkluftverk-

tøyene (32) er ikke nødvendig.

���� ,QVSHNVMRQ���UHSDUDVMRQ
ADVARSELADVARSEL  

� 7UHNN�XW�QHWWVW¡SVHOHW�I¡U�YHGOLNHKROGV��RJ�UHSDUDVMRQVDUEHLGHU��Disse 

DUEHLGHQH�Pn�NXQ�XWI¡UHV�DY�NYDOL¿�VHUW�IDJSHUVRQDOH�
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5.2 Feil:��)RUWHWWHU�VWDUWHU�LNNH�VHOY�RP�ODYW�KKY��LQWHW�WU\NN�L�WU\NNOXIWEHKROGHU��YLVQLQJ�PDQRPHWHU�WU\NNOXIWEHKROGHU��Y U�RSSPHUNVRP�Sn��¿�J���������
Årsak: +MHOS�
Ɣ� 1¡GVWRSS�NQDSS�IRUWHWWHU��¿�J���������HU�VOnWW�DY� Ɣ Slå på fortetter ved å trekke opp nødstopp-knappen.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ La REMS Multi-Push kontrolleres/repareres av et autorisert REMS kunde-

serviceverksted.

5.3 Feil:  I programmet Spyling oppnås ikke den nødvendige minste strømningshastighet.

Årsak: +MHOS�
Ɣ Stengekran til stikkledningen er bare delvis åpnet. Ɣ Åpne stengekran helt.

Ɣ� )LQ¿�OWHU��¿�J����������HU�VNLWWHQW� Ɣ� 5HQJM¡U�KKY��VNLIW�XW�¿�Q¿�OWHU�RJ�¿�OWHULQQVDWV�
Ɣ Antall uttakspunkter som skal åpnes for lite. Ɣ Åpne tilsvarende antall uttakspunkter.

Ɣ Slanger tilkoblet feil. Ɣ� 7LONREOH�VODQJHU�VRP�IUHPVWLOW�L�¿�J����
Ɣ Uriktige standardverdier lest inn. Ɣ Kontroller, korriger om nødvendig standardverdier. Start program på nytt.

Ɣ� 9HQWLOHU�WLOVWRSSHW��GHW�¿�QQHV�YHVHQWOLJH��LNNH�RSSO¡VHOLJH�LQNUXVWDVMRQHU�L�
ledningene.

Ɣ Rengjør/skift ut ventil(er). Fjern inkrustasjoner.

5.4 Feil:  I programmet Prøving med trykkluft eller trykkluftpumpe blir det forhåndsinnstilte trykket (p refer) ikke oppnådd (REMS Multi-Push SL/SLW).

Årsak: +MHOS�
Ɣ� ,QVWDOODVMRQ�KKY��WU\NNOXIWVODQJH��¿�J����������XWHWW� Ɣ Undersøk installasjon for tetthet. Skift ut trykkluftslange.

Ɣ Intet hhv. for lite trykk i trykkluftbeholderen. Ɣ Se 5.2 Feil.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ La REMS Multi-Push kontrolleres/repareres av et autorisert REMS 

 kunde serviceverksted.

.

5.5 Feil:  I programmet prøving med vann genereres ikke det forhåndsinnstilte trykket (p refer) (Multi-Push SLW).

Årsak: +MHOS�
Ɣ Vanntrykket i stikkledningen er høyere enn det innstilte trykket (p refer). Ɣ Steng sperreventilen på stikkledningen.

Ɣ� 6XJH��WU\NNVODQJH��¿�J����������KKY��K¡\WU\NNVODQJH��¿�J����������XWHWW� Ɣ Skift ut suge-/trykkslange hhv. høytrykkslange.

Ɣ Hydro-pneumatisk pumpe bygger ikke opp trykk. Ɣ Tilkoble suge-/trykkslange mellom stikkledning og tilløp trykkprøving med 

vann, se 2.6.2.

Ɣ Stengekran til vannforsyningen stengt hhv. bare delvis åpnet. Ɣ Åpne stengekran helt.

Ɣ Intet hhv. for lite lufttrykk i trykkluftbeholderen. Ɣ Hydro-pneumatisk pumpe trenger trykkluft, se 5.2 Feil.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ La REMS Multi-Push kontrolleres/repareres av et autorisert REMS 

 kundeserviceverksted.

5.6  Feil:  Etter gjennomføring av programmene Prøving med vann hhv. ved Prøving med vann B, P+M blir trykket i ledningen som skal testes ikke lettet (REMS 

Multi-Push SLW).

Årsak: +MHOS�
Ɣ� 9DQQDYO¡S�WU\NNUHGXNVMRQ��¿�J����������HU�WLOVPXVVHW�KKY��GHIHNW� Ɣ� /D�YDQQDYO¡S�WU\NNUHGXNVMRQ�UHQJM¡UHV�KKY��VNLIWHV�XW�DY�NYDOL¿�VHUW�

fagpersonale eller autorisert REMS kundeserviceverksted.

Ɣ REMS Multi-Push defekt. Ɣ La REMS Multi-Push kontrolleres/repareres av et autorisert REMS 

 kundeserviceverksted.

5.7 Feil:  'HW�WUDQVSRUWHUHV�LQWHW�KKY��IRU�OLWH�YLUNHVWRII�IUD�À�DVNHQ�
Årsak: Løsning:
Ɣ Uegnet desinfeksjons-, rengjørings-, konserveringsmiddel. Ɣ Bruk REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H tilkoblet feil på Multi-Push. Ɣ Vær oppmerksom på retningspil gjennomstrømningsretning, se også 2.5.

Ɣ REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H tilsmusset. Ɣ Rengjør REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H, se også 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H defekt.

Ɣ� )HLO�HQKHW�5(06�9�-HW�7:�KKY��5(06�9�-HW�+�WLONREOHW�

Ɣ La REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H kontrolleres/repareres av autorisert 

REMS kundeserviceverksted.

Ɣ� %UXN�5(06�9�-HW�7:�XWHOXNNHQGH�IRU�5(06�3HUR[L�&RORU��
Bruk REMS V-Jet H utelukkende for rensemiddelet REMS CleanH og 

korrosjonsbeskyttelsen REMS NoCor.

5.8 Feil:  Datoen og klokkeslettet må stilles inn på nytt etter hver innkobling av REMS Multi-Push.

Årsak: +MHOS�
Ɣ Batteri tomt. Ɣ Skift ut batteri. Se 4.1.

5.9 Feil:  Den nye versjonen programvare ble ikke installert.

Årsak: +MHOS�
Ɣ USB-minne ble ikke gjenkjent. Ɣ Benytt et annet USB-minne.

Ɣ Ny versjon programvare er ikke på USB-minne. Ɣ Kopier ny versjon programvare på USB-minne.

Ɣ� 86%�PLQQHW�EOH�XQGHU�LQVWDOOHULQJHQ�WUXNNHW�XW�DY�86%�SRUWHQ��¿�J���������� Ɣ Gjenta prosess som beskrevet under 2.3 Benytt helst USB-minne med LED.

Ɣ En mappe ble opprettet på USB-minnet og den nye versjonen programvare 

ble kopiert i denne mappen.

Ɣ Flytt ny versjon programvare i rotkatalogen på USB-minnet.

5.10 Feil:  Programmerne Spyling og Prøving viser feil på PC.

Årsak: Løsning:
Ɣ Til korrekt fremstilling trengs skrifttypen ”Lucida Console”. Ɣ Velg ut skrifttype ”Lucida Console”, installer om nødvendig.

5.11 Feil:  Skrift på papirrull avbildet svakt hhv. ikke leselig. Utskrift ble avbrutt før tiden.

Årsak: Løsning:
Ɣ Batteriladning svak. Ɣ Lad batteri.

Ɣ� 3DSLUUXOO�ODJW�IHLO�LQQ�L�VNULYHUHQ� Ɣ Legge inn papirrull, se 3.8.

Ɣ� 6NULYHUHQ�NDQ�I¡UVW�EUXNHV�IUD�YHUVMRQHQ�VRIWZDUH����� Ɣ� 6SLOO�VRIWZDUH�YLD�86%�PLQQH�VRP�QHGODVWLQJ�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�LQQ�L�VW\ULQJHQ�WLO�5(06�0XOWL�3XVK��VH�����

5.12 Feil:  Det vises ”Error” i skjermen (6).

Årsak: Løsning:
Ɣ Det er oppstått en feil. Ɣ Frakoble REMS Multi-Push. Fjern alle slanger, kapper og plugger. Start 

deretter REMS Multi-Push på nytt. Dersom ”Error” vises fortsatt, la REMS 

Multi-Push kontrolleres/repareres av et autorisert REMS kundeserviceverksted.
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6 Avfallsbehandling
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H må ikke kastes som 

husholdningsavfall når de skal utrangeres. De må avfallsbehandles på riktig 

måte og i samsvar med gjeldende lovbestemmelser. Lever delvis tømte behol-

dere REMS Peroxi, REMS CleanH og REMS NoCor til en samlingsplass for 

spesialavfall. Tømte beholdere kan kastes bort sammen med husholdnings-

avfallet.

7 Produsentgaranti
 Garantiperioden er 12 månder fra levering av det nye produktet til første bruker.  

Leveringstidspunktet skal dokumenteres gjennom innsendelse av de originale 

kjøpsdokumentene, som må inneholde informasjon om kjøpsdato og produkt-

betegnelse. Alle funksjonsfeil som oppstår i garantiperioden og som beviselig 

er å tilbakeføre til produksjons- eller materialfeil, vil bli utbedret vederlagsfritt. 

Utbedring av mangler fører ikke til at garantiperioden for produktet forlenges 

eller fornyes. Skader som oppstår grunnet naturlig slitasje, ufagmessig hånd-

tering, feil bruk, manglende overholdelse av driftsanvisningene, uegnede 

driftsmidler, overbelastning, utilsiktet anvendelse, uautoriserte inngrep fra bruker 

eller tredjeperson eller andre årsaker som REMS ikke kan påta seg ansvaret 

for, dekkes ikke av garantien. 

 Garantiytelser må kun utføres av et autorisert REMS kundeserviceverksted. 

Reklamasjoner blir kun godkjent hvis produktet innleveres hos et autorisert 

REMS kundeserviceverksted uten forutgående inngrep og i ikke-demontert 

tilstand. Erstattede produkter og deler blir REMS’ eiendom. 

 Brukeren dekker kostnadene for frakt frem og tilbake. 

 REMS kundeserviceverksteder er listet opp på internettet under www.rems.de. 

For land som ikke er oppført der, skal produktet innleveres hos SERVICE-

CENTER Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, Deutschland. 

Brukerens lovfestede rettigheter, spesielt garantikrav overfor selgeren ved 

mangler samt krav på grunn av forsettlig pliktforsømmelse og krav som følger 

av produktansvar, innskrenkes på ingen måte av denne garantien. 

 For denne garantien gjelder tysk rett under eksklusjon av henvisningsforskriften 

av tysk internasjonal privatrett samt under eksklusjon av de Forente Nasjoners 

konvensjon om kontrakter for internasjonalt varesalg (CISG). Garantigiver for 

denne produsentgarantien som gjelder i hele verden er REMS GmbH & Co KG, 

Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

8 Delelister
 For delelister, se www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�

nno nno
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Oversættelse af den originale brugsanvisning
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Visning af indgange med betjeningsfelt og PRCD

Fig. 2: Betjeningsfelt til indtastnings- og styreenhed

Fig. 3: Tilslutning til vandforsyning/installation

Fig. 4: Visning af udgange

Fig. 5: Skylning installation/varmekredse

Fig. 6: Volumen i l/m forskellige rør

Fig. 7: Desinfektionsenhed REMS V-Jet TW hhv. rensnings- og konserveringsenhed

  REMS V-Jet H

Fig. 8: Forbindelsesslange kompressor/vandtilslutninger 

Fig. 9: Printer 

 1 HFI-relæ/FI-relæ PRCD 

 2 Knap RESET

 3 Knap TEST

 4 Tænd-/sluk-knap

 5 Kontrollampe

 6 Skærm (LCD)

 7 Knap ”?”

� �� 3LOHSNQDS�Ĺ�Ļ
 9 Knap Enter

10 Knap Esc

��� 3LOHNQDS�ĸ�ĺ
��� )LQW¿�OWHU
13 Suge-/trykslange

14 Tilgang skylning

15 Afgang skylning

16 Afgang desinfektions- og rensningsenhed REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H

17 Trykbegrænsningsventil

18 Kontraventil

19 Tilgang desinfektions- og rensningsenhed REMS V-Jet TW hhv. REMS V-Jet H

20 Flowhoved

21 Flaske (beholder) med doseringsopløsning

22 Udgang trykprøvning med trykluft, trykluftpumpe (REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Trykluftslange (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Tilgang trykprøvning med vand (REMS Multi-Push SLW)

25 Afgang trykprøvning med vand (REMS Multi-Push SLW)

26 Højtryksslange (REMS Multi-Push SLW)

��� $À�¡EVVODQJH�WU\NDÀ�DVWQLQJ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
28 Tilslutning trykluftværktøjer

29 Nødstop-knap kompressor

30 Manometer trykluftbeholder

31 Trykindstilling trykluftværktøjer

32 Manometer trykluftværktøjer

33 USB-tilslutning

34 Låseskrue kondensvand

35 Trykluftbeholder

36 Betjeningsfelt

37 Beskyttelsesskærm

38 Forbindelsesslange kompressor/vandtilslutninger

39 Kontrollampe PRCD

40 Printer

41 LED

42 Åbning papirrulle

43 Knap tænd, sluk, papirfremføring

44  Ladeaggregat

45 USB-ledning

��� .RQGHQVDW��RJ�SDUWLNHO¿�OWHU
47 Trykluftledning kompressor / trykbeholder

*HQHUHOOH�VLNNHUKHGVKHQYLVQLQJHU�IRU�HO�Y UNW¡M
ADVARSELADVARSEL

Læs alle sikkerhedshenvisninger, anvisninger, illustrationer og tekniske data, 
VRP�I¡OJHU�PHG�GHWWH�HO�Y UNW¡M��Hvis overholdelsen af efterfølgende anvisninger 
negligeres, kan det forårsage elektriske stød, brand og/eller alvorlige kvæstelser.

2SEHYDU�DOOH�VLNNHUKHGVKHQYLVQLQJHU�RJ�DQYLVQLQJHU�WLO�IUHPWLGLJ�EUXJ�

Begrebet ”el-værktøj”, som bruges i sikkerhedshenvisningerne, relaterer til netdrevne 
el-værktøjer (med ledning) eller batteridrevne el-værktøjer (uden ledning).

��� $UEHMGVSODGVVLNNHUKHG
D�� +ROG�DUEHMGVSODGVHQ�UHQ�RJ�V¡UJ�IRU�JRG�EHO\VQLQJ��Uorden eller manglende 

lys på arbejdspladsen kan føre til ulykker.
E�� 8QGODG�DW�DUEHMGH�PHG�HO�Y UNW¡MHW�L�HQ�HNVSORVLY�DWPRVI UH��KYRU�GHU�HU�

brændbare væsker, gasser og støv. El-værktøjer frembringer gnister, som kan 
antænde støv eller dampe.

F�� +ROG�E¡UQ�RJ�DQGUH�SHUVRQHU�ERUWH��QnU�HO�Y UNW¡MHW�EUXJHV��Hvis du bliver 
forstyrret, kan du miste kontrollen over el-værktøjet.

2) Elektrisk sikkerhed
D�� (O�Y UNW¡MHWV�WLOVOXWQLQJVVWLN�VNDO�SDVVH�WLO�VWLNNRQWDNWHQ��6WLNNHW�Pn�LNNH�

 QGUHV�Sn�QRJHQ�PnGH��%UXJ�DOGULJ�DGDSWHUVWLN�VDPPHQ�PHG�HO�Y UNW¡MHU�
PHG�EHVN\WWHOVHVMRUGLQJ��Ikke-ændrede stik og passende stikkontakter mindsker 
risikoen for elektrisk stød.

E�� 8QGJn�NURSVNRQWDNW�PHG�RYHUÀ�DGHU�PHG�MRUGIRUELQGHOVH�I[�U¡U��UDGLDWRUHU��
NRPIXUHU�RJ�N¡OHVNDEH��Der er øget risiko for elektrisk stød, hvis kroppen er 
forbundet med jord.

F�� +ROG�HO�Y UNW¡MHW�Y N�IUD�UHJQ�HOOHU�Y GH��Hvis der trænger vand ind i et 
el-værktøj, øger det risikoen for elektrisk stød.

G�� 7LOVOXWQLQJVOHGQLQJHQ�Pn�LNNH�EUXJHV�WLO�DQGHW�HQG�GHW��GHQ�HU�EHUHJQHW�WLO��
KYHUNHQ�WLO�DW�E UH�HO�Y UNW¡MHW��K QJH�GHW�RS�HOOHU�WLO�DW�WU NNH�VWLNNHW�XG�DI�
VWLNNRQWDNWHQ��+ROG�WLOVOXWQLQJVOHGQLQJHQ�Y N�IUD�VW UN�YDUPH��ROLH��VNDUSH�
kanter eller roterende dele. Beskadigede eller sammensnoede ledninger øger 
risikoen for elektrisk stød.

H�� +YLV�GX�DUEHMGHU�PHG�HW�HO�Y UNW¡M�XGH�L�GHW�IUL��Pn�GHU�NXQ�EUXJHV�IRUO Q�
JHUOHGQLQJHU��VRP�HU�HJQHW�WLO�XGHQG¡UV�EUXJ��Brugen af en forlængerledning, 
som egner sig til udendørs brug, mindsker risikoen for elektrisk stød.

I�� +YLV�GHW�HU�XXQGJnHOLJW�DW�EUXJH�HO�Y UNW¡MHW�L�HQ�IXJWLJ�RPJLYHOVH��VNDO�
GX�EUXJH�HW�IHMOVWU¡PVUHO ��Brugen af et fejlstrømsrelæ mindsker risikoen for 
elektrisk stød.

3) Personsikkerhed
D�� 9 U�DOWLG�RSP UNVRP��KROG�¡MH�PHG�GHW��GX�ODYHU��RJ�Jn�IRUQXIWLJW�WLO�Y UNV�

PHG�HW�HO�Y UNW¡M��%UXJ�DOGULJ�HW�HO�Y UNW¡M��KYLV�GX�HU�WU W�HOOHU�SnYLUNHW�DI�
VWLPXOHUHQGH�VWRIIHU��DONRKRO�HOOHU�PHGLNDPHQWHU��Et øjebliks uopmærksomhed 
under brugen af el-værktøjet kan medføre alvorlige kvæstelser.

E�� % U�SHUVRQOLJW�EHVN\WWHOVHVXGVW\U�RJ�DOWLG�EHVN\WWHOVHVEULOOHU��Ved at 
bære personligt beskyttelsesudstyr, f.eks. støvmaske, skridsikre sikkerhedssko, 
beskyttelseshjelm eller høreværn - alt efter el-værktøjets type og brug - mindskes 
risikoen for kvæstelser.

F�� 8QGJn��DW�DSSDUDWHW�XWLOVLJWHW�JnU�L�JDQJ��.RQWUROOHU��DW�GHU�HU�VOXNNHW�IRU�
HO�Y UNW¡MHW��LQGHQ�GX�WLOVOXWWHU�VWU¡PIRUV\QLQJHQ�RJ�HOOHU�GHW�JHQRSODGHOLJH�
batteri, tager det op eller bærer det. +YLV�¿�QJHUHQ�HU�YHG�NRQWDNWHQ��QnU�GX�
bærer el-værktøjet, eller hvis el-værktøjet er tændt, når det tilsluttes til strømfor-
syningen, kan det føre til ulykker.

G�� )MHUQ�LQGVWLOOLQJVY UNW¡M�HOOHU�VNUXHQ¡JOHU��LQGHQ�GX�W QGHU�HO�Y UNW¡MHW��
(W�Y UNW¡M�HOOHU�HQ�Q¡JOH��VRP�EH¿�QGHU�VLJ�L�HQ�URWHUHQGH�GHO�DI�HO�Y UNW¡MHW��NDQ�
føre til kvæstelser.

H�� 8QGJn�HQ�XQRUPDO�NURSVKROGQLQJ��6¡UJ�IRU�DW�VWn�VLNNHUW�RJ�IRU��DW�GX�DOWLG�
holder balancen. Så kan du bedre kontrollere el-værktøjet i uventede situationer.

I�� % U�HJQHW�W¡M��% U�DOGULJ�O¡VWK QJHQGH�W¡M�HOOHU�VP\NNHU��+ROG�KnU�RJ�W¡M�
Y N�IUD�GHOH��VRP�EHY JHU�VLJ��Løsthængende tøj, smykker eller langt hår 
kan blive indfanget af de dele, som bevæger sig.

J�� +YLV�GHU�NDQ�PRQWHUHV�VW¡YXGVXJQLQJV��RJ��RSVDPOLQJVDQRUGQLQJHU��VNDO�
disse tilsluttes korrekt og bruges rigtigt. Brugen af en støvudsugning kan 
mindske farer pga. støv.

h) Hengiv dig ikke til falsk sikkerhed og forsøg ikke at overtræde el-værktø-
MHWV�VLNNHUKHGVUHJOHU��RJVn�VHOY�RP�GX�HU�IRUWUROLJ�PHG�HO�Y UNW¡MHW�HIWHU�
gentaget brug. Uagtsom handling kan føre til alvorlige kvæstelser i løbet af en 
brøkdel af et sekund.

��� %UXJ�RJ�EHKDQGOLQJ�DI�HO�Y UNW¡MHW
D�� 2YHUEHODVW�LNNH�HO�Y UNW¡MHW��%UXJ�DOWLG�NXQ�HW�HO�Y UNW¡M��VRP�HU�EHUHJQHW�

WLO�DUEHMGVRSJDYHQ��Med det passende el-værktøj arbejder du bedre og sikrere 
inden for det angivne effektområde.

E�� %UXJ�DOGULJ�HW�HO�Y UNW¡M��KYLV�NRQWDNWHQ�HU�GHIHNW��Et el-værktøj, som ikke 
længere kan starte eller slukke, er farligt og skal repareres.

F�� 7U N�VWLNNHW�XG�DI�VWLNNRQWDNWHQ��RJ�HOOHU�IMHUQ�GHW�XGWDJHOLJH��JHQRSODGHOLJH�
batteri, inden du foretager indstillinger på apparatet, skifter indsatsværk-
W¡MVGHOH�HOOHU�O JJHU�HO�Y UNW¡MHW�IUD�GLJ��Denne forholdsregel forhindrer, at 
el-værktøjet starter ved en fejltagelse.

G�� 1nU�HO�Y UNW¡MHW�LNNH�HU�L�EUXJ��VNDO�GHW�RSEHYDUHV�XGHQ�IRU�E¡UQV�U NNH�
YLGGH��/DG�DOGULJ�SHUVRQHU�EUXJH�HO�Y UNW¡MHW��VRP�LNNH�HU�IRUWUROLJH�PHG�
det eller ikke har læst disse anvisninger. El-værktøj er farlige, hvis de bliver 
brugt af uerfarne personer.

H�� 9HGOLJHKROG�HO�Y UNW¡M�RJ� LQGVDWVY UNW¡M�RPK\JJHOLJW��.RQWUROOHU��RP�
EHY JHOLJH�GHOH�IXQJHUHU�NRUUHNW�RJ�LNNH�VLGGHU�IDVW��RP�GHOH�HU�EU NNHW�
DI�HOOHU�HU�Vn�EHVNDGLJHGH��DW�HO�Y UNW¡MHWV�IXQNWLRQ�HU�QHGVDW��%HVNDGLJHGH�
GHOH�VNDO�UHSDUHUHV�� LQGHQ�HO�Y UNW¡MHW�WDJHV�L�EUXJ�LJHQ��Mange ulykker 
skyldes dårligt vedligeholdt el-værktøj.

I�� +ROG�VN UHY UNW¡M�VNDUSW�RJ�UHQW��Omhyggeligt plejet skæreværktøj med 
skarpe skærekanter sætter sig ikke så ofte fast og er nemmere at føre.

J�� %UXJ�DOWLG�NXQ�HO�Y UNW¡M��LQGVDWVY UNW¡M��LQGVDWVY UNW¡MHU�RVY��L�RYHUHQV�
VWHPPHOVH�PHG�GLVVH�DQYLVQLQJHU��7DJ�KHUYHG�KHQV\Q�WLO�DUEHMGVEHWLQJHO�
VHUQH�RJ�GHQ�RSJDYH��VRP�VNDO�XGI¡UHV��Det kan føre til farlige situationer, 
hvis el-værktøjet bruges til andre formål en dem, det er beregnet til.

K�� +ROG�JUHE�RJ�JUHEÀ�DGHU�W¡UUH��UHQH�RJ�IULH�IRU�ROLH�RJ�IHGW��Glatte greb og 
JUHEÀ�DGHU�IRUKLQGUHU�HQ�VLNNHU�EHWMHQLQJ�RJ�NRQWURO�DI�HO�Y UNW¡MHW� L�XYHQWHGH�
situationer.

5) Service
D�� /DG�DOWLG�NXQ�NYDOL¿�FHUHW�IDJSHUVRQDOH�UHSDUHUH�GLW�HO�Y UNW¡M�RJ�DOWLG�NXQ�

PHG�RULJLQDOH�UHVHUYHGHOH��Herved sikres det, at el-værktøjets sikkerhed bevares.

6LNNHUKHGVKHQYLVQLQJHU�YHGU��HOHNWURQLVN�VN\OOH��RJ�
WU\NSU¡YQLQJVHQKHG�PHG�NRPSUHVVRU

ADVARSELADVARSEL   
Læs alle sikkerhedshenvisninger, anvisninger, illustrationer og tekniske data, 
VRP�I¡OJHU�PHG�GHWWH�HO�Y UNW¡M��Hvis overholdelsen af efterfølgende anvisninger 
negligeres, kan det forårsage elektriske stød, brand og/eller alvorlige kvæstelser.

dan dan
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2SEHYDU�DOOH�VLNNHUKHGVKHQYLVQLQJHU�RJ�DQYLVQLQJHU�WLO�IUHPWLGLJ�EUXJ�

Ɣ� %UXJ�DOGULJ�PDVNLQHQ�XGHQ�GHW�PHGOHYHUHGH�+),�UHO �),�UHO �35&'� Brug 
af et HFI-relæ/FI-relæ reducerer risikoen for elekrisk stød.

Ɣ )RUELQG�NXQ�PDVNLQHQ�IUD�EHVN\WWHOVHVNODVVH�,�WLO�HQ�VWLNGnVH�IRUO QJHU�
OHGQLQJ�PHG�IXQNWLRQVG\JWLJ�EHVN\WWHOVHVNRQWDNW� Der er fare for et elektrisk 
stød. 

Ɣ� (O�Y UNW¡MHW�XGYLNOHU�PHJHW�K¡MH�WU\N��YHG�DQYHQGHOVHU�PHG�WU\NOXIW�Sn�RS�
WLO���03D����EDU�����SVL�RJ�YHG�WU\NSU¡YQLQJHU�PHG�YDQG�Sn�RS�WLO�����03D����
bar/261 psi. Vær derfor meget forsigtig. Lad ikke maskinen være uden opsyn, 
når det er i drift. Under arbejder med maskinen skal uvedkommende holdes væk 
fra arbejdsområdet.

Ɣ� %UXJ�LNNH�PDVNLQHQ��KYLV�GHW�HU�EHVNDGLJHW� Der er fare for ulykker.
Ɣ  Maskinen er ikke beregnet/egnet til at være tilsluttet til installationen hele 

WLGHQ��$IPRQWHU�DOWLG�DOOH�VODQJHU�IUD�LQVWDOODWLRQHQ��QnU�GX�HU�I UGLJ�PHG�
DUEHMGHW��Der kan udgå farer fra maskiner, som er uden tilsyn, og disse kan føre 
til materielle skader og/eller personskader.  

Ɣ %UXJ�DOGULJ�5(06�0XOWL�3XVK�Sn�GULNNHYDQGVIRUV\QLQJHQ��QHW��XGHQ�RSV\Q�
Der kan opstå vandskader.

Ɣ� 8QGHUV¡J�DOWLG�K¡MWU\NVVODQJHQ�IRU�EHVNDGLJHOVHU��I¡U�GHQ�WDJHV�L�EUXJ�
Beskadigede højtrykslanger kan briste og føre til kvæstelser.

Ɣ� %UXJ�NXQ�RULJLQDOH�K¡MWU\NVVODQJHU��DUPDWXUHU�RJ�NREOLQJHU�WLO�PDVNLQHQ�
Herved sikres det, at apparatets sikkerhed bevares.

Ɣ� 8QGHU�GULIWHQ�VNDO�PDVNLQHQ�VWn�YDQGUHW�RJ�W¡UW� Hvis der trænger vand ind i 
et maskinen, øger det risikoen for elektrisk stød.

Ɣ� 5HW�LNNH�HQ�Y VNHVWUnOH�PRG�PDVNLQHQ��KHOOHU�LNNH�IRU�DW�J¡UH�GHW�UHQW� Hvis 
der trænger vand ind i et maskinen, øger det risikoen for elektrisk stød.

Ɣ� 7UDQVSRUWHU�LNNH�EU QGEDUH�HOOHU�HNVSORVLYH�Y VNHU�VRP�I�HNV��EHQ]LQ��ROLH��
DONRKRO�HOOHU�RSO¡VQLQJVPLGOHU�PHG�PDVNLQHQ� Dampene eller væskerne kan 
antændes eller eksplodere.

Ɣ� %UXJ�LNNH�PDVNLQHQ�L�UXP��KYRU�GHU�HU�IDUH�IRU�HNVSORVLRQ� Dampene eller 
væskerne kan antændes eller eksplodere.

Ɣ� %HVN\W�PDVNLQHQ�PRG�IURVW� Apparatet kan blive beskadiget. Lad i givet fald 
maskinen løbe tomt ca. 1 min. så resterende vand kommer ud.

Ɣ� /DG�DOGULJ�PDVNLQHQ�Y UH�XGHQ�WLOV\Q��9HG�O QJHUH�DUEHMGVSDXVHU�VNDO�
PDVNLQHQ�VOXNNHV�PHG�W QG�VOXN�NQDSSHQ������VWLNNHW�WU NNHV�XG�RJ�VODQ�
JHUQH�IMHUQHV�IUD�U¡UQHWWHW�RJ�IUD�LQVWDOODWLRQHQ�Der kan udgå farer fra maskiner, 
som er uden tilsyn, og disse kan føre til materielle skader og/eller personskader. 

Ɣ� %UXJ�LNNH�PDVNLQHQ�PRG�HW�OXNNHW�U¡UOHGQLQJVV\VWHP�L�HW�O QJHUH�WLGVUXP�
Maskinen kan blive beskadiget ved overophedning.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�Pn�NXQ�DQYHQGHV�PHG�VRIWZDUH�IUD�Ä8SGDWH��������GDWR�
2020-04-08“. Det er ikke tilladt at installere en ældre version af softwaren på 
REMS Multi-Push S, da det kan føre til fejlfunktioner Derved kan el-værktøjet/
installationen blive beskadiget. 

Ɣ� %¡UQ�RJ�SHUVRQHU��VRP�Sn�JUXQG�DI�GHUHV�I\VLVNH��VHQVRULVNH�HOOHU�nQGHOLJH�
HYQHU�HOOHU�XHUIDUHQKHG�HOOHU�XNHQGVNDE�LNNH�HU�L�VWDQG�WLO�DW�EHWMHQH�PDVNLQHn 
VLNNHUW��Pn�LNNH�EUXJH�GHQQH�PDVNLQH�XGHQ�GHQ�WLOV\Q�HOOHU�DQYLVQLQJ�IUD�
en ansvarlig person. Ellers er der fare for fejlbetjening og kvæstelser.

Ɣ� 6¡UJ�IRU��DW�PDVNLQHQ�NXQ�KnQGWHUHV�DI�LQVWUXHUHGH�SHUVRQHU� Unge må kun 
bruge det elektriske apparat, hvis de er fyldt 16 år, hvis det er nødvendigt for 
deres uddannelse, og de er under tilsyn af en fagkyndig.

Ɣ� .RQWUROOHU�WLOVOXWQLQJVOHGQLQJHQ�Sn�PDVNLQHQ�RJ�IRUO QJHUOHGQLQJHUQH�IRU�
VNDGHU�PHG�UHJHOP VVLJH�PHOOHPUXP� Er den eller de beskadiget, skal de udskiftes 
DI�NYDOL¿�FHUHW�SHUVRQDOH�HOOHU�Sn�HW�DXWRULVHUHW�5(06�NXQGHVHUYLFHY UNVWHG�

Ɣ� %UXJ�NXQ�JRGNHQGWH�RJ�WLOVYDUHQGH�P UNHGH�IRUO QJHUOHGQLQJHU��GHU�KDU�
et tilstrækkeligt ledningstværsnit. Brug forlængerledninger op til 10 m med 
ledningstværsnit på 1,5 mm², og 10 – 30 m med ledningstværsnit på 2,5 mm².

)RUNODULQJ�Sn�V\PEROHUQH
ADVARSELADVARSEL  Fare med en middel risikograd, som ved manglende overhol-

delse kan medføre døden eller alvorlige (irreversible) kvæstelser.

FORSIGTIGFORSIGTIG    Fare med en lav risikograd, som ved manglende overholdelse 

kan medføre moderate (reversible) kvæstelser.

BEMÆRKBEMÆRK    Materiel skade, ingen sikkerhedshenvisning! Ingen fare for 

kvæstelser.

   
Læs brugsanvisningen inden ibrugtagning

   Brug øjenbeskyttelse

   Bær handsker

    Maskinen opfylder beskyttelsesklasse I

 Miljøvenlig bortskaffelse

    CE-overensstemmelsesmarkering

1 Tekniske data
%UXJ�L�RYHUHQVVWHPPHOVH�PHG�IRUPnOHW

ADVARSELADVARSEL   
Brug kun maskinen til det fastlagte formål. Manglende overholdelse kan føre til 

alvorlige kvæstelser, evt. med døden til følge. 

REMS Multi-Push er beregnet til 

Ɣ 6N\OQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDQG�iht EN 806-4:2010, iht. teknisk 

regel – arbejdsark DVGW W 557 (A) Oktober 2012 ”Reinigung und Desinfektion 

von Trinkwasser-Installationen” (rensning og desinfektion af drikkevandsinstal-

lationer) fra DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches og iht.infor-

PDWLRQVDUNHW�́ 6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDO�
lationen” (rensning, desinfektion og ibrugtagning af drikkevandsinstallationer) 

(August 2014) fra Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, 

og til skylning af radiatorer og strålevarmepaneler. 

Ɣ� 6N\OQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDQG�OXIW�EODQGLQJ�PHG�LQWHUPLW�
WHUHQGH�WU\NNOXIW� iht. EN 806-4:2010, iht. teknisk regel – arbejdsark DVGW 

W 557 (A) oktober 2012 ”Reinigung und Desinfektion von Trinkwasser-Installa-

tionen” (rensning og desinfektion af drikkevandsinstallationer) fraDVGW Deuts-

cher Verein des Gas- und Wasserfaches og iht. informationsarket ”Spülen, 

'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG� ,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ´� �UHQVQLQJ��
desinfektion og ibrugtagning af drikkevandsinstallationer) (august 2014) fra 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Deutschland, og til skylning af 

radiatorer og strålevarmepaneler.  .

Ɣ� 6N\OQLQJ�DI�U¡UOHGQLQJVV\VWHPHU�PHG�YDQG��OXIW�EODQGLQJ�PHG�NRQVWDQW�
WU\NOXIW�

Ɣ 6N\OQLQJ�XGVODPQLQJ�DI�UDGLDWRU��RJ�À�DGHYDUPHV\VWHPHU�PHG�XGHQ�WU\NOXIW�
Ɣ 'HVLQIHNWLRQ�PHG�GHVLQIHNWLRQVHQKHG�5(06�9�-HW�7:� Desinfektion af 

drikkevandsinstallationer iht. EN 806-4:2010, iht. teknisk regel – arbejdsark DVGW 

W 557 (A) oktober 2012 ”Reinigung und Desinfektion von Trinkwasser-Installa-

tionen” (Rensning og desinfektion af drikkevandsinstallationer) fra DVGW 

(Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches) og iht. informationsark ”Spülen, 

'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG� ,QEHWULHEQDKPH�YRQ�7ULQNZDVVHULQVWDOODWLRQHQ´� �6N\OQLQJ��
desinfektion og ibrugtagning af drikkevandsinstallationer) (august 2014) fra 

ZVSHK (Zentralverband Sanitär Heizung Klima), Deutschland, og andre rørled-

ningssystemer. Brug af det virksomme stof REMS Peroxi Color.

Ɣ 5HQVQLQJ�RJ�NRQVHUYHULQJ�PHG�UHQVQLQJV��RJ�NRQVHUYHULQJVHQKHG�5(06�
V-Jet H:�5HQVQLQJ�RJ�NRQVHUYHULQJ�DI�UDGLDWRU��RJ�À�DGHYDUPHV\VWHPHU��%UXJ�DI�
de virksomme stoffer REMS CleanH og REMS NoCor. 

Ɣ� 7 WKHGVSU¡YQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�WU\NOXIW iht. vejledning  

”Tæthedsprøvning af drikkevandsinstallationer” (januar 2011) fra fællesforbundet 

for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutsch-

land-ZVSHK), og tryk- og tæthedsprøvning af andre rørledningssystemer og 

beholdere (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� %HODVWQLQJVSU¡YQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�WU\NOXIW iht. vejledning  

”Tæthedsprøvning af drikkevandsinstallationer” (januar 2011) fra fællesforbundet 

for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutsch-

land-ZVSHK), og belastningsprøvning af andre rørledningssystemer og beholdere 

(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\NSU¡YQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDQG iht. EN 

806-4:2010, prøvningsmetode A og til tryk- og tæthedsprøvning af andre rørled-

ningssystemer og beholdere (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\NSU¡YQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDQG iht. EN 

������������SU¡YQLQJVPHWRGH�%��PRGL¿�FHUHW�LKW��LQIRUPDWLRQVDUN�́ 7 WKHGVSU¡Y�
ning af drikkevandsinstallationer” (januar 2011) fra fællesforbundet for VVS-in-

stallatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK), 

og til tryk- og tæthedsprøvning af andre rørledningssystemer og beholdere (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDWLVN�WU\NSU¡YQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDQG iht. EN 

806-4:2010, prøvningsmetode C og til tryk- og tæthedsprøvning af andre rørled-

ningssystemer og beholdere (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ %HODVWQLQJVSU¡YQLQJ�VW\UNHSU¡YQLQJ��DI�JDVOHGQLQJHU�PHG�WU\NOXIW�iht. EN 

1775:2007, iht. teknisk regel – arbejdsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) 

”Technische Regel für Gasinstallationen” (tekniske regler for gasinstallationer) 

fra DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ 7 WKHGVSU¡YQLQJ�DI�JDVOHGQLQJHU�PHG�WU\NOXIW�iht. EN 1775:2007, iht. teknisk 

regel – arbejdsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) ”Technische Regel für 

Gasinstallationen” (tekniske regler for gasinstallationer) fra DVGW Deutsche 

Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 7U\NOXIWSXPSH til reguleret fyldning af beholdere af enhver art med trykluft 

������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 'ULIW�DI�WU\NOXIWY UNW¡MHU�LQGWLO�HW�OXIWEHKRY�Sn�������1O�PLQ'ULIW�DI�WU\NOXIWY UNW¡MHU�LQGWLO�HW�OXIWEHKRY�Sn�������1O�PLQ'ULIW�DI�WU\NOXIWY UNW¡MHU

Enhver anden form for brug stemmer ikke overens med formålet og er derfor forbudt. 

%HP UN��'HQ�WLOVLJWHGH�DQYHQGHOVH�RPIDWWHU�RJVn�GH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGV�%HP UN��'HQ�WLOVLJWHGH�DQYHQGHOVH�RPIDWWHU�RJVn�GH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGV�
EHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU��GHU�J OGHU�Sn�EUXJVVWHGHW��LV U�I¡OJHQGH�EHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU��GHU�J OGHU�Sn�EUXJVVWHGHW��LV U�I¡OJHQGH�
tekniske standarder og regler:tekniske standarder og regler:

Tekniske regler for drikkevandsinstallationer
(XURS LVN�VWDQGDUG�(1������������´6SHFL¿�NDWLRQHU�IRU�GULNNHYDQGVLQVWDOOD�
WLRQHU�L�E\JQLQJHU���'HO����,QVWDOODWLRQ´
På basis af det for tiden gældende europæiske direktiv 98/83/EF ”om kvaliteten af 

GULNNHYDQG´�GHQ�HXURS LVNH�VWDQGDUG�(1������������DI������������́ 6SHFL¿�NDWLRQHU�
for drikkevandsinstallationer i bygninger - Del 4: Installation” vedtaget af den euro-

pæiske standardiseringsorganisation (CEN) og skulle have status som national 

standard i alle europæiske lande indtil september 2010. I denne standard fastlægges 

for første gang bestemmelser om ibrugtagning af brugsvandsinstallationer som f eks. 

til påfyldning, trykprøvning, skylning og desinfektion, der skal gælde i hele Europa.

dan dan
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I afsnit 6 ”Ibrugtagning” i EN 806-4:2010 beskrives under 6.1 ”påfyldning og hydro-

statisk trykprøvning af installationer i bygninger for drikkevand”. ”Installationer i 

bygninger skal trykprøves. Dette kan gennemføres enten med vand eller, såfremt 

dette tillades af nationale bestemmelser, må oliefri, ren luft med lavt tryk eller 

beskyttelsesgas bruges. Man skal være opmærksom på den mulige fare som følge 

af højt gas- eller lufttryk i systemet.” Standarden EN 806-4:2010 indeholder dog 

udover denne henvisning ingen prøvningskriterier til prøvning med luft. 

I underafsnit til 6.1 kan der til den hydrostatiske trykprøvning vælges mellem 3 

prøvningsmetoder A, B, C afhængigt af de installerede rørs materiale og størrelse. 

Prøvningsmetoderne A, B og C adskiller sig ved at have forskellige prøvningsforløb, 

prøvningstryk og prøvningstider. 

I afsnit 6.2 ”Skylning af rørledningerne” fastlægges under 6.2.1 bl.a.: ”Drikkevand-

sinstallationen skal skylles med drikkevand hurtigst muligt efter installationen og 

trykprøvningen samt umiddelbart før ibrugtagningen.” ”Tages et system ikke i brug 

umiddelbart efter ibrugtagningen, skal det skylles med regelmæssige mellemrum 

(op til 7 dage).” Kan dette krav ikke opfyldes, anbefales det at gennemføre trykprøv-

ningen med trykluft. 

I afsnit 6.2.2 beskrives ”Skylning med vand”.

I afsnit 6.2.3 beskrives ”Skylning med en blanding af vand og luft”, hvor skylleeffekten 

forstærkes med manuelt eller automatisk udførte trykluftstød.

I afsnit 6.3 ”Desinfektion” gøres der under 6.3.1 opmærksom på, at desinfektion i mange 

tilfælde ikke er nødvendig, og at det er nok at skylle. ”Drikkevandsinstalla tioner kan 

GRJ�GHVLQ¿�FHUHV�HIWHU�VN\OQLQJHQ��KYLV�GHWWH�IDVWO JJHV�DI�HQ�DQVYDUOLJ�SHUVRQ�HOOHU�
myndighed.” ”Alle desinfektioner skal gennemføres iht. nationale eller lokale forskrifter.” 

I afsnit 6.3.2 ”Udvalg af desinfektionsmidlerne” henvises der til: ”Alle kemikalier, der 

EUXJHV�WLO�DW�GHVLQ¿�FHUH�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU��VNDO�RYHUKROGH�NUDYHQH��GHU�VWLOOHV�
til kemikalier til vandrensning og som er fastlagt i europæiske standarder eller - hvis 

europæiske standarder ikke kan anvendes - i nationale standarder.” Desuden: 

”Transport, opbevaring, håndtering og anvendelse af alle disse desinfektionsmidler 

kan være farlig, af den grund skal sundheds- og sikkerhedskrav overholdes nøje.”

I afsnit 6.3.3 ”Proces/fremgangsmåde vedr. brug af desinfektionsmidler” henvises 

der til, at råd og anvisninger fra producenten af desinfektionsmidlet skal overholdes, 

og at en prøve skal undersøges bakteriologisk efter desinfektionen og den efterføl-

gende skylning. Til slut kræves følgende: ”En fuldstændig registrering af detaljerne 

fra hele processen og undersøgelsesresultaterne skal udarbejdes og udleveres til 

ejeren af bygningen.”

,QIRUPDWLRQVDUN�́ 7 WKHGVSU¡YQLQJHU�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�WU\NOXIW��
inert gas eller vand”� �MDQXDU������� fra fællesforbundet for VVS-installatører i 

Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK).

For TysklandTyskland fastlægges i dette informationsark under ”3.1 Generelt” til de nationale 

bestemmelser: På grund af gassers sammentrykkelighed skal de uheldsforebyggende 

forskrifter” ”Arbejde på gasanlæg” og regelsamlingen ”Tekniske regler for gasinstal-

lationer DVGW-TRGI” overholdes af fysiske og sikkerhedstekniske årsager, når 

trykprøvninger gennemføres med luft. Derfor blev prøvningstrykkene fastlagt til 

maks. 0,3 MPa (3 bar) lige som ved belastnings- og tæthedsprøvninger for gasled-

ninger i samråd med det ansvarlige arbejdstilsyn (brancheforening) og i analogi med 

denne regelsamling. Dermed opfyldes de nationale bestemmelser.Dermed opfyldes de nationale bestemmelser.”

Mht. prøvningsmetoderne A, B eller C for trykprøvning med vand, der kan vælges 

mellem i afsnit 6.1 i EN 806-4:2010, fastlægges i informationsarket ”Tæthedsprøv-

ninger af drikkevandsinstallationer med trykluft, inert gas eller vand” (januar 2011)  

fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima, Deutschland-ZVSHK) for TysklandTyskland : ”For at gøre det nemmere at gennemføre 

dette arbejde rent praktisk på byggepladsen valgte man på basis af praktiske forsøg 

HQ�PRGL¿�FHUHW�PHWRGH��GHU�NDQ�DQYHQGHV�IRU�DOOH�PDWHULDOHU�RJ�NRPELQDWLRQHU�DI�
materialer. Prøvningstiden er blevet forlænget i forhold til de standardiserede 

bestemmelser for at gøre det muligt også at lokalisere meget små utætheder under 

tæthedsprøvningen. Som grundlag for gennemførelsen af tæthedsprøvningen med 

vand til alle materialer anvendes prøvningsmetoden B iht. DIN EN 806-4.” 

Følgende fastlægges:

Tæthedsprøvning med inert gasTæthedsprøvning med inert gas (f.eks. kvælstof)

”I bygninger, i hvilke der stilles øgede, hygiejniske krav som f.eks. i medicinske 

indretninger, på sygehuse og i lægepraksisser, kan det kræves, at der bruges inert 

gas for at udelukke en kondensation af luftfugtigheden i rørledningen.” (Ikke mulig 

med REMS Multi-Push).

Tæthedsprøvning med trykluftTæthedsprøvning med trykluft kan gennemføres, hvis

Ɣ en længere stilstandstid forventes fra tæthedsprøvningen til ibrugtagningen, især 

ved gennemsnitlige omgivelsestemperaturer på > 25°C for at udelukke mulig 

bakterievækst,

Ɣ rørledningen fra tæthedsprøvningen til ibrugtagningen ikke kan fyldes helt f.eks. 

fordi der opstår frost,

Ɣ et materiales korrosionsbestandighed kan ødelægges i en delvist tømt ledning

Tæthedsprøvning med vandTæthedsprøvning med vand kan gennemføres, hvis

Ɣ en vandudskiftning sikres med regelmæssig afstand, dog senest efter syv dage, 

fra tidspunktet for tæthedsprøvningen til ibrugtagningen drikkevandsinstallationen. 

Desuden, hvis

Ɣ det kan sikres, at husets eller byggepladsens vandtilslutning er skyllet og derved 

er frigivet for tilslutning og drift.

Ɣ ledningssystemet påfyldes via hygiejnisk fejlfrie komponenter,

Ɣ anlægget forbliver fyldt helt op fra tæthedsprøvningen til ibrugtagningen, og en 

delvis påfyldning kan undgås.

Drikkevandsforordning i udgaven�IUD�GHQ����DXJXVW�����������
For TysklandTyskland fastlægges det i drikkevandsforordningen i udgaven fra den 2. august 

2013 i § 11 ”Rensningsstoffer og desinfektionsprocesser”, at der til desinfektion af 

GULNNHYDQG�NXQ�Pn�EUXJHV�UHQVQLQJVVWRIIHU��GHU�¿�QGHV�Sn�HQ�OLVWH��GHU�HU�XGJLYHW�DI�
det tyske sundhedsministerium (Bundesministerium für Gesundheit). Denne liste 

føres af den tyske miljøstyrelse (Umweltbundesamt). 

7HNQLVN�UHJHO�±�DUEHMGVDUN�'9*:�:������$��RNWREHU������IUD�GHQ�W\VNH�JDV��RJ�
vandforening (DVGW).
For TysklandTyskland skal den tekniske regel - arbejdsark DVGW W 557 (A) oktober 2012 

fra DVGW (Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.) med detaljerede 

instruktioner vedr. ”Rensning og desinfektion af drikkevandsinstallationer” overholdes. 

I afsnit 6 ”Rensning” fastlægges under 6.1 ”Generelt, rensningsformål” : ”Konstateres 

en forringelse af drikkevandets beskaffenhed på grund af mikrober, er den første 

foranstaltning en rensning. I disse tilfælde kan det efter en rensning være nødven-

GLJW�DW�GHVLQ¿�FHUH�DQO JJHW�´
I afsnit 6.3 ”Rensningsprocesser” beskrives bl.a. de skylleprocesser, der allerede 

kendes fra EN 806-4 nemlig ”Skylning med vand” og ”Skylning med en blanding af 

vand og luft”. Både i forbindelse med en ny installation og istandsættelsesarbejde 

kan snavs trænge ind i rørledningssystemet, evt. er der endda fare for en mikrobiel 

kontamination. I afsnit 6.3.2.2 ”Skylning med en blanding af vand og luft” forklares: 

´)RU�DW�IMHUQH�VNRUSHU��DÀ�HMULQJHU�HOOHU�ELR¿�OP�L�HNVLVWHUHQGH�U¡UOHGQLQJHU�VNDO�GHU�
skylles med vand og luft, så der opnås en øget rensningseffekt. Den rumdækkende, 

WXUEXOHQWH�VWU¡PQLQJ�I¡UHU�ORNDOW�WLO�VWRUH�NU IWHU�WLO�PRELOLVHULQJ�DI�DÀ�HMULQJHU��9DQG�
behovet reduceres betydeligt i forhold til skylning med vand.” 

I afsnit 7 ”Desinfektion” beskrives den termiske og især den kemiske anlægsdesin-

fektion som diskontinuerlig foranstaltning til at dekontaminere en drikkevandsinstal-

ODWLRQ�XGI¡UOLJW��́ $QO JVGHVLQIHNWLRQHQ�Pn�SULQFLSLHOW�NXQ�JHQQHPI¡UHV�DI�VSHFLDO¿�U�
maer.” I afsnit 7.4.2 nævnes 3 ”gennemprøvede desinfektionskemikalier”, 

brintoverilte H2O2, natriumhypochlorit NaOCl og klordioxid ClO2, deres brugskoncen-

tration og trækketid. F.eks. er brugskoncentrationen for brintoverilte 150 mg H2O2/l 

RJ�WU NNHWLGHQ����WLPHU��,�WLOO J�$�¿�QGHV�GHWDOMHUHGH�LQIRUPDWLRQHU�RP�GLVVH�GHVLQ�
fektionskemikalier f.eks��PHG�KHQV\Q�WLO�EUXJ�RJ�DUEHMGVVLNNHUKHG��,�WLOO J�%�¿�QGHV�
udtalelser om emnets holdbarhed i forhold til de anbefalede desinfektionskemikalier. 

,QIRUPDWLRQVDUN�́ 6N\OQLQJ��GHVLQIHNWLRQ�RJ�LEUXJWagning af drikkevandsinstal-
lationer” (august 2014) fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK).

For TysklandTyskland�IRUH¿�QGHV�L�LQIRUPDWLRQVDUNHW�́ 6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�
von Trinkwasserinstallationen” (ny udgave august 2014) (rensning, desinfektion og 

ibrugtagning af drikkevandsinstallationer) fra Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK), Deutschland de oprindeligt fastlagte omfattende metoder til skylning og 

til desinfektion af drikkevandsinstallationer. Disse bekræftes i vidt omfang af EN 

806-4:2010 og de tekniske regler - arbejdsark DVGW W 557 (A) oktober 2012 fra 

DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. Især behandles yderligere 

kemiske midler til desinfektion, og den termiske desinfektion beskrives.

Tekniske regler for gasinstallationer
(XURS LVN�VWDQGDUG�(1�����������´*DVIRUV\QLQJ�±�*DVU¡UVLQVWDOODWLRQHU�L�
E\JQLQJHU´
I denne europæiske standard EN 1775:2007  ”Gasforsyning – Gasrørsinstallationer 

i bygninger” står der i afsnit 6 prøvning 6.1.1 at nye ledningsanlæg eller ethvert 

bestående ledningsanlæg, hvor der gennemføres arbejde, som beskrevet i 8.5, kun 

må tages i drift (igen), når de foreskrevne prøvninger i afsnit 6 er gennemført og 

bestået. Det anbefales først og fremmest at anvende luft. Der forlanges en styrke-

prøvning som funktion for det maksimalt tilladte driftstryk MOP og efterfølgende en 

tæthedsprøvning. Det anvendte tæthedsprøvningstryk skal være:

– mindst lig med driftstrykket;

– normalt ikke højere end 150 % af MOP, såfremt MOP ligger over 0,1 bar.”

� ´)RU� OHGQLQJVDQO J�PHG�023�������EDU�Pn� W WKHGVSU¡YQLQJHQ� LNNH�Y UH�
> 150 mbar.” 

Brugeren af denne europæiske standard skal være bevidst om, at der kan eksistere 

detaljerede nationale standarder og/eller tekniske regler i CEN-medlemsstaterne. 

Hvis det forekommer, at nationale love/bestemmelser pga. strengere krav er i modstrid 

med denne standard, har nationale love/bestemmelser prioritet, som forklaret i den 

CEN-tekniske rapport CEN/TR 13737.

7HNQLVN�UHJHO�±�DUEHMGVDUN�*�����DSULO�2018 (DVGW-TRGI 2018) fra DVGW 
Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches
For Tyskland skal teknisk regel – arbejdsark G 600 april 2018 (DVGW-TRGI 2018) 

fra DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches overholdes. 

I afsnit 5.6.2 ”Sikkerhedsforanstaltninger under prøvningerne” fastlægges: ”Det 

maks. prøvningstryk må ikke overskride værdien 3 bar. Iht. afsnit 5.6.3 er det valg-

frit at udføre prøvningerne med trykluft. Iht. afsnit 5.6.4 gælder: ”Ledningsanlæg 

med driftstryk til inklusiv 100 mbar skal gennemgå følgende prøvninger:

a) Belastningsprøvning

b) Tæthedsprøvning

c) Virkemådeprøvning af anlæg i drift”

Virkemådeprøvningen kan ikke gennemføres med REMS Multi-Push. 

5HJHO�IUD�IDJIRUHQLQJ´%HWUHLEHQ�YRQ�$UEHLWVPLWWHOQ´��'ULIW�DI�DUEHMGVPLGOHU���
BGR 500, april 2008��.DS��������DUEHMGH�Sn�JDVOHGQLQJHU
For Tyskland skal denne fagforeningsregel fra den tyske lovmæssige ulykkesforsik-

ring overholdes. 

���� /HYHULQJVRPIDQJ
 REMS Multi-Push SL/SLW, elektronisk skylle- og trykprøvningsenhed med 

kompressor, hhv. REMS Multi-Push S, elektronisk skylleenhed med kompressor,

 2 stk. suge-/trykslange 1", 1,5 m lang, med slangeskrueforbindelser 1",
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 1 stk. trykluftslange 8 mm, 1,5 m lang, med lynkoblinger NW 5, til trykprøvning 

med trykluft (REMS Multi-Push SL/SLW),

 1 stk. højtryksslange ½", 1,5 m lang, med slangeskrueforbindelser ½", til tryk-

prøvning med vand (REMS Multi-Push SLW),

 1 stk. forbindelsesslange kompressor/vandtilslutning, 0,6 m lang, med lynkobling 

DN 7,2 og slangeforskruning 1", dobbelt nippel 1", til udblæsning af vandrester 

fra REMS Multi-Push og suge-/trykslanger efter endt arbejde.

 Muffer og propper til at lukke ind- og udgangene på REMS Multi-Push og på 

slangerne for at undgå snavs under transport og opbevaring.

 Brugsanvisning.

���� $UWLNHOQXPUH
 REMS Multi-Push S, elektronisk skylleenhed, uden tilbehør 115800

 REMS Multi-Push SL, elektronisk skylle- og trykprøvningsenhed, 

trykprøvning med trykluft, uden tilbehør 115600

 REMS Multi-Push SLW, elektronisk skylle- og trykprøvningsenhed, 

trykprøvning med trykluft og vand, uden tilbehør 115601

 REMS V-Jet TW, desinfektionsenhed 115602

 REMS V-Jet H, rensnings- og konserveringsenhed  115612

 Printer 115604

 Papirrulle, pakke à 5 stk. 090015

 Kuffert med indlæg til printer   115703 

REMS Peroxi Color, doseringsopløsning til desinfektion 115605

 REMS CleanH, rensningsmiddel til varmesystemer 115607

 REMS NoCor, korrosionsbeskyttelse til varmesystemer 115608

 Testpinde  0 – 1000 mg/l H2O2, pakke à 100 stk. 091072

 Testpinde 0 – 50 mg/l H2O2, pakke à 100 stk. 091073

 Suge-/trykslange Ø 1", 1,5 m lang, med slangeforskruninger 1", 

til skylning, desinfektion, rengøring og konservering 115633

 Højtryksslange Ø ½", 1,5 m lang, med slangeforskruninger ½", 

til trykprøvning med vand (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Trykluftslange Ø 8 mm, 1,5 m lang, med lynkoblinger NW 5 115637

 Forbindelsesslange kompressor/vandtilslutning 

med slangeforskruning 1" og lynkobling NW 7,2 til trykprøvning 

med luft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Trykluftslange trykluftværktøjer, 1,5 m lang, 

med lynkoblinger NW 7,2, til tilslutning af trykluftværktøjer 115621

 Trykluftslange Ø 8 mm, 7 m lang, med lynkobling DN 5 (stik) 

og skruetilslutning G ½", trykprøvning med trykluft 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Trykluftslange Ø 8 mm, 1,5 m lang, med lynkobling DN 5 (stik, 

bøsning) til gasprøvning med trykluft (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Højtryksslange Ø ½", 7 m lang, med slangeforskruninger G ½", 

med låse, til trykprøvning af rørledningssystemer og beholdere med låse, til trykprøvning af rørledningssystemer og beholdere med låse, til trykprøvning af rørledningssystemer

med vand (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Dobbeltnippel 1", til forbindelse af 2 suge-/trykslanger 045159

� )LQW¿�OWHU�PHG�¿�OWHULQGVDWV�����P� ������
� )LQW¿�OWHULQGVDWV�����P� ������
 Muffer 1" med kæde (REMS Multi-Push) 115619

 Propper 1" med kæde (suge-/trykslange) 115620

 Propper ½" med kæde (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Muffer ½" med kæde (højtrykslange) 115623

 Manometer 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Finskaleret manometer 1,6 MPa/16 bar/232 psi 115045

 Finskaleret manometer 250 hPa/250 mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

���� $UEHMGVRPUnGH
� 2SEHYDULQJVWHPSHUDWXU�DSSDUDW� ����&��������)�
 Vandtemperatur 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Omgivelsestemperatur 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH-værdi 6,5 – 9,5

 Mindste prøvningsvolumen  ca. 10 l

KompressorKompressor

� 'ULIWVWU\N� ������03D���EDU�����SVL
 Olieudskillerate oliefri

� /XIWP QJGH� ������1O�PLQ
 Volumen trykluftbeholder (Fig. 1 (35)) 4,9 l

� .RQGHQVDW��RJ�SDUWLNHO¿�OWHU�� ���P
Skylning af rørledningssystemerSkylning af rørledningssystemer

 Vandtilslutninger skylning DN 25, 1"

� 9DQGWU\N�U¡UQHW� ����03D����EDU�����SVL
� 9DQGWU\N�XQGHU�VN\OQLQJ�PHG�WU\NOXIW� ������03D���EDU�����SVL
� 9DQGÀ�RZ� ����Pñ�K
� 5¡UGLDPHWHU�LQVWDOODWLRQ� ��DN 50, 2"

Trykprøvning Trykprøvning af drikkevandsinstallationer (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7U\NSU¡YQLQJ�PHG�WU\NOXIW� ������03D���EDU����SVL
� $À� VHQ¡MDJWLJKHG�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� $À� VHQ¡MDJWLJKHG�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 7U\NSU¡YQLQJ�PHG�YDQG� ������03D����EDU�����SVL
� $À� VHQ¡MDJWLJKHG� �����MPa/0,2 bar/3 psi

Trykprøvning af gasinstallationerTrykprøvning af gasinstallationer (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

�� 7U\NSU¡YQLQJ�PHG�WU\NOXIW� ������03D���EDU����SVL
� $À� VHQ¡MDJWLJKHG�������PEDU� ���3D���PEDU�������SVL
� $À� VHQ¡MDJWLJKHG�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

1.4 Elektriske/elektroniske data 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

 Kapslingsklasse afbryderdåse IP 44

 Kapslingsklasse apparat, motor IP 20

 Beskyttelsesklasse  I

 Driftsmåde (konstant drift) S 1

 Skærm (LCD) 3,0"

 Opløsning 128 × 64 pixel

 Datatransmission med USB-stik USB-tilslutning

 Printer, batteri  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Lader printer input 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Output 5 V –---; 6–---; 6– 80 mA

���� 'LPHQVLRQHU�/�î�%�î�+ 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 3DSLUUXOOH�SULQWHU�%�î���� ���î������PP

1.6 Vægt
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� 6W¡MLQIRUPDWLRQ
 Arbejdspladsrelateret 

 Emissionsværdi  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

2 Ibrugtagning
FORSIGTIGFORSIGTIG   

Transportvægte over 35 kg skal bæres af mindst 2 personer. 

 Trykluftledning kompressor/trykbeholder (47) bliver varm og kan ved berøring 

forårsage en brandkvæstelse.

BEMÆRKBEMÆRK
 REMS Multi-Push er ikke beregnet/egnet til at være tilsluttet til installationen 

hele tiden. Afmonter altid alle slanger fra installationen, når du er færdig med 

arbejdet. REMS Multi-Push må ikke anvendes uden opsyn.

2.1 Elektrisk tilslutning
ADVARSELADVARSEL   

.RQWUROOHU�QHWVS QGLQJHQ� Inden den elektriske skylle- og trykprøvningsenhed 

tilsluttes, skal det kontrolleres, at den spænding, som er angivet på mærke-

pladen, stemmer overens med netspændingen. Brug kun stikdåser/forlænger-

ledninger med funktionsdygtig beskyttelseskontakt. HFI-relæets/FI-relæets 

PRCD (Fig. 1 (1)) funktion skal kontrolleres før hver ibrugtagning, og før arbejdet 

startes:

1. Sæt netstikket i stikdåsen. 

2. Tryk på knappen RESET (2), kontrollampen PRCD (Fig. 1 (39)) lyser rød 

(driftstilstand). 

3. Træk netstikket ud, kontrollampen PRCD (39) skal slukke.

4. Sæt netstikket i stikdåsen igen.

5. Tryk på knappen RESET (2), kontrollampen PRCD (39) lyser rød (driftstil-

stand).

6. Tryk på knappen TEST (3), kontrollampen PRCD (39) skal slukke.

7. Tryk på knappen RESET (2) igen, kontrollampen PRCD (39) lyser rød. 

 Kontrollampen (Fig. 2 (5)) lyser grøn. Efter ca. 10 s er REMS Multi-Push 

klar til brug.

ADVARSELADVARSEL   
 Opfyldes de nævnte funktioner for HFI-relæet/FI-relæet PRCD (Fig. 1 (1)) ikke, 

må arbejdet ikke startes. Fare for elektrisk stød. HFI-relæet/FI-relæet PRCD 

prøver det tilsluttede apparat, ikke installationen foran stikdåsen, heller ikke 

mellemkoblede forlængerledninger eller ledningstromler. 

 På byggepladser, i fugtige omgivelser, på områder inde eller ude eller ved tilsva-

rende opstillingsmåder må den elektroniske skylle- og trykprøvningsenhed kun 

bruges over lysnettet via et fejlstrømsrelæ (FI-relæ), som afbryder energitilførslen, 

Vn�VQDUW�DÀ�HGQLQJVVWU¡PPHQ�WLO�MRUGHQ�RYHUVNULGHU����P$�L�����PV��%UXJHV�HQ�
forlængerledning, skal der vælges et ledningstværsnit, der lever op til ydelsen 

for den elektroniske skylle- og trykprøvningsenhed. 

2.2 MeQXVWUXNWXU�RJ�VN UPYLVQLQJHU
 Tryk på tænd-/sluk-kontakten på betjeningsfeltet til indtastnings- og styreenheden 

(Fig. 2 (4)) i ca. 2 s, slip den herefter. REMS Multi-Push tændes, og kompres-

soren tænder. Skærmen (6) lyser op og logoet REMS Multi-Push og herefter 

startmenuen fremkommer:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Skylning

Aktivstoffer

Memory

Skylning

Aktivstoffer

Prøvning

Trykluftpumpe

Memory

 Skærmvisningen indeholder maks. 5 linjer à maks. 20 tegn hver. I underpro-

grammerne vises linjer med standardværdier eller prøvningsværdier sprogu-
afhængigt med fysiske formeltegn, en ensartet verbal forkortelse, enheden 

og værdien for prøvningskriteriet.  Det betyder:
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 p refer bar xxx prøvningstryk indstillet    bar

 p refer mbar xxx prøvningstryk indstillet   mbar

 p actual bar xxx prøvningstryk faktisk     bar

 p actual mbar xxx prøvningstryk faktisk    mbar

 p diff bar xxx difference prøvningstryk bar

 p diff mbar xxx difference prøvningstryk mbar

 t stabi min xxx stabiliserings-/ventetid min

 t test min xxx prøvningstid  min

� ǻ�!���.� � GLIIHUHQFH�!���&�����.HOYLQ��YDQG�RPJLYHOVH
� 3I6� � 3UHVV¿�WWLQJ�6\VWHP��=96+.�
 P+M  belastningsprøvning plast + metal

 p H2O bar vandtryk

 v H22� P�V� PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG
 t H2O min skylle-/desinfektions-/rengørings-/konserveringstid 

 n H2O n-mal vandudskiftning

 VA H2O l volumen for skylleafsnit

 VS H2O l/min volumenstrøm

 V H2O l forbrugt vandvolumen

 Fil-nr.  memoryplads-nr. til måleprotokol

 maks. DN største nominel diameter

 Enter  næste skærmvisning

 Esc  foregående skærmvisning hhv. afbrydelse

 Ver. Software softwareversion

2.3 Menuindstillinger
BEMÆRKBEMÆRK

 Standardværdierne til de forskellige prøvningskriterier i menuen indstillinger til 

REMS Multi-Push SL/SLW stammer fra hhv.EN 806-4:2010 og informationsarket  SL/SLW stammer fra hhv.EN 806-4:2010 og informationsarket  SL/SLW

”Dichtheitsprüfungen von Trinkwasser-Installationen mit Druckluft, Inertgas oder 

Wasser”  (januar 2011) (Tæthedsprøvning af drikkevandsinstallationer med 

trykluft, inert gas eller vand) fra Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), 

Deutschland samt den tekniske regel for gasinstallationer ”Technische Regel 

für Gasinstallationen Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” fra DVGW 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches. Alle standardværdier til 

prøvningsprogrammerne kan ændres af brugeren i menuen Indstillinger og i 

programmerneprogrammerne Skylning, Prøvning med trykluft, Prøvning med vand og Trykluft-

pumpe. Ændringer i menuen Indstillinger gemmes, dvs. at de fremkommer igen, 

når REMS Multi-Push SL/SLW tændes næste gang. Ændres standardværdierne  SL/SLW tændes næste gang. Ændres standardværdierne  SL/SLW

kun i et af programmerneprogrammerne, fremkommer de oprindelige standardværdier igen, 

når REMS Multi-Push SL/SLW tændes næste gang. Med Reset stilles alle 

standardværdier tilbage til fabriksindstillinger, desuden indstilles sproget tysk 

og formaterne dato, klokkeslæt og enheder på DD.MM.ÅÅÅÅ, 24 h, m/bar. 

%HP UN��$OHQH�EUXJHUHQ�E UHU�DQVYDUHW�IRU�HYW��RYHUWDJHGH�HOOHU�Q\LQG�
WDVWHGH�SU¡YQLQJVNULWHULHU��SU¡YQLQJVIRUO¡E��SU¡YQLQJVWU\N�RJ�SU¡YQLQJV�
WLGHU��HOOHU�VWDQGDUGY UGLHU�L�GH�HQNHOWH�SURJUDPPHU�RJ�IRU�I¡OJHUQH�DI�
prøvningerne.

� * OGHQGH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VNDO�
kendes og overholdes.

 Før anvendelsen af REMS Multi-Push skal det kontrolleres om den nyeste 

softwareversion er installeret på indtastnings- og styreenheden. Til REMS 

Multi-Push S er det tilladt at bruge softwareversion fra „03.40, dato 2020-04-08“. 

Softwareversionen vises ved at vælge menuen Indstillinger og så Apparatdata. 

Den nyeste softwareversion (softwarever.) til indtastnings- og styreenheden 

NDQ�GRZQORDGHV�YKD��HW�86%�VWLN�XQGHU��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIW�
ZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��6DPPHQOLJQ�QXPPHUHW�Sn�DSSDUDWHWV�
softwareversion med nummeret på den nyeste softwareversion og installer evt. 

den nyeste softwareversion.

 Download gennemføres på følgende måde:

� ��� 'RZQORDG�¿�O
� ��� 3DN�=,3�¿�O�XG
 3. Gem ”update.bin” på USB-stik

 4. Sæt USB-stik i USB-tilslutning på REMS Multi-Push 

 Hertil skal REMS Multi-Push være slukket, evt. slukkes det med Tænd-/

sluk-kontakt (Fig. 2 (4)), og stikket trækkes ud. Sæt USB-stikket med den nyeste 

softwareversion i USB-tilslutningen (Fig. 2 (33)). Sæt netstikket i stikdåsen. 

Tryk på knappen Reset (Fig. 1 (2)) på HFI-relæet/FI-relæet PRCD (1). Kontrol-

lampen (5) lyser grøn. Den nyeste softwareversion installeres. Bruges et 

USB-stik med LED-lampe, begynder denne LED-lampe at blinke. Installationen 

er færdig, når LED-lampen er holdt op med at blinke. Har USB-stikket ikke 

nogen LED-lampe, ventes ca. 1 min, efter at PRCD er blevet tændt. Herefter 

er den nyeste softwareversion installeret på indtastnings- og styreenheden. 

Træk USB-stikket ud. Tænd REMS Multi-Push med tasten Tænd/Sluk (4). Tryk 

på tasten ”?” (7) inden for 5 s. I menuen indstillinger Enhedsdata\reset vælges 

PHG�SLOWDVWHUQH�Ĺ�Ļ������WU\N�Sn�WDVWHQ�(QWHU������WU\N�Vn�LJHQ�Sn�WDVWHQ�(QWHU�
(9) for at bekræfte reset.

 Før produktet tages i brug første gang, bør man i menuen Indstillinger indstille 

Sprog, Dato og Klokkeslæt samt kontrollere og evt. ændre standardværdierne 

for de enkelte programmer.

 Trykkes på knappen ”?” (Fig. 2 (7)) inden for 5 s efter, at REMS Multi-Push er 

EOHYHW�W QGW��nEQHV�PHQXHQ�,QGVWLOOLQJHU��0HG�SLOHNQDSSHUQH�Ĺ�Ļ�����Y OJHV�
GHQ�¡QVNHGH�OLQMH�Sn�VN UPHQ��0HG�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ������NDQ�YLVWH�Y UGLHU�
ændres. Med pilen til højre øges værdien, med pilen til venstre reduceres 

Y UGLHQ��7U\NNHV�Sn�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ������RJ�KROGHV�GH�QHGH�� QGUHV�
værdierne noget hurtigere. Er mere end 5 linjer optaget i et underprogram, 

YLVHV�GHWWH�PHG�SLOHQH�źŸ�L�GHW�¡YHUVWH�HOOHU�QHGHUVWH�K¡MUH�KM¡UQH�Sn�VN UPHQ��

Med knappen Enter (9) bekræftes hele udvalget af skærmen, og den næste 

skærm fremkommer.

 Trykkes på knappen Esc (10) under indstillingen, fremkommer den foregående 

skærm. Allerede ændrede værdier kasseres.

 Trykkes på knappen Esc (10) under stabiliserings-/ventetiden (t stabi), afbrydes 

systemet, værdierne (ubrugelige) gemmes alligevel og fremkommer på skærmen, 

desuden fremkommer ”Afbrydelse” på skærmen og evt. på trykstrimlen.

 Trykkes på knappen Esc (10) under prøvningstiden (t test), afbrydes systemet, 

værdierne gemmes alligevel og fremkommer på skærmen, desuden fremkommer 

”Afbrydelse” på skærmen og evt. på trykstrimlen. I prøvningsprogrammerne 

kan tilpasningen af p actual til p refer afkortes med Enter.

Vælg sprog, Enter:Vælg sprog, Enter:

� 6WDQGDUGY UGL�W\VN��GHX��HU�IRULQGVWLOOHW��0HG�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ������NDQ�GHU�
vælges et andet sprog, tryk på Enter. 

Vælg dato, Enter:Vælg dato, Enter:

� )RUPDWHW�´''�00�cccc´�HU�IRULQGVWLOOHW�IRU�GDWRHQ��0HG�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ�
�����NDQ�GHU�Y OJHV�HW�DQGHW�IRUPDW�IRU�GDWRHQ��0HG�SLOHNQDSSHUQH�Ĺ�Ļ�����
Y OJHV�GHQ�Q VWH�¡QVNHGH�OLQMH�Sn�VN UPHQ��RJ�PHG�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ�
(11) kan år, måned og/eller dag vælges. Tryk på Enter.

Vælg klokkeslæt, Enter:Vælg klokkeslæt, Enter:

� 6WDQGDUGY UGL�́ ���WLPHU´�HU�IRULQGVWLOOHW��0HG�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ������NDQ�GHU�
Y OJHV�HW�DQGHW�IRUPDW�IRU�NORNNHVO WWHW��0HG�SLOHNQDSSHUQH�Ĺ�Ļ�����Y OJHV�
GHQ�Q VWH�¡QVNHGH�OLQMH�Sn�VN UPHQ��RJ�PHG�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ������NDQ�
timer og/eller minutter vælges. Tryk på Enter.

Vælg standardværdier\enheder, Enter:Vælg standardværdier\enheder, Enter:

� 6WDQGDUGY UGL�´P�EDU´�HU�IRULQGVWLOOHW��0HG�SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ������NDQ�GHU�
vælges andre enheder. 

Standardværdier\standardværdier\vælg tæthedsprøvning med trykluft, EnterStandardværdier\standardværdier\vælg tæthedsprøvning med trykluft, Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOHU�VWDQGDUGY UGLHU�RJ� QGUH�GHP�HYW��PHG�SLOHNQDSSHUQH�Ĺ�Ļ�����HOOHU�
SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ�����
Standardværdier \ Standardværdier \ Prøvning gasinstallationer med trykluft \ Standardværdier \ Standardværdier \ Prøvning gasinstallationer med trykluft \ 

Belastningsprøvning, vælg tæthedsprøvning, EnterBelastningsprøvning, vælg tæthedsprøvning, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOHU�VWDQGDUGY UGLHU�RJ� QGU�GHP�HYW��PHG�SLOWDVWHUQH�Ĺ�Ļ�����HOOHU�
SLOWDVWHUQHĸ�ĺ������
Standardværdier\standardværdier\belastningsprøvning med trykluft\vælg DN, Standardværdier\standardværdier\belastningsprøvning med trykluft\vælg DN, 

Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOHU�VWDQGDUGY UGLHU�RJ� QGUH�GHP�HYW��PHG�SLOHNQDSSHUQH�Ĺ�Ļ�����HOOHU�
SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ�����
Standardværdier\standardværdier/prøvning med vand, vælg proces A eller B Standardværdier\standardværdier/prøvning med vand, vælg proces A eller B 

eller C, Entereller C, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� .RQWUROOHU�VWDQGDUGY UGLHU�RJ� QGUH�GHP�HYW��PHG�SLOHNQDSSHUQH�Ĺ�Ļ�����HOOHU�
SLOHNQDSSHUQH�ĸ�ĺ�����
Vælg apparatdata, Enter:Vælg apparatdata, Enter:

 Bekræft den sidste linje ”Reset” med Enter. Bekræft sikkerhedsspørgsmålet 

en gang til med Enter. Med ”Reset” stilles alle standardværdier tilbage til 

fabriksindstillinger, desuden indstilles sproget tysk (deu) og formaterne dato, 

klokkeslæt og enheder på DD.MM.ÅÅÅÅ, ”24 h”, ”m/bar”.

���� 3URJUDPPHU�VN\OQLQJ�
 2.4.1 Skylning EN 806-4

 Til skylning af drikkevandssystemer med vand, med vand-luft-blanding med 

intermitterende trykluft og med vand-luft-blanding med konstant lufttryk skal 

REMS Multi-Push tilsluttes til hhv. vandforsyningen og fordelerbatterier på 

LQVWDOODWLRQHQ��¿�J�����Sn�I¡OJHQGH�PnGH�
7LO�VN\OQLQJ�DI�GULNNHYDQGVOHGQLQJHU�VNDO�GHU�Y UH�HW�¿�Q¿�OWHU������HIWHU�KXVWLO�
slutningen (vandtæller) (Fig. 3). Er dette ikke tilfældet, monteres et REMS 

¿�Q¿�OWHU��DUW�QU����������PHG�¿�OWHULQGVDWV����ȝP�PHOOHP�VXJH��WU\NVODQJH������
og tilløb skylning (14). Den anden suge-/trykslange (13) monteres på fraløb 

skylning (Fig. 4 (15)) og tilsluttes til installationen, der skal skylles.

 2.4.2 Skylning

 Til skylning/udslamning af varmesystemer følges fremgangsmåden i 2.1.1 

RJ��¿�J������'HU�VNDO�GRJ�PRQWHUHV�HQ�V\VWHPDGVNLOOHU�LKW��(1�����������HIWHU�
hustilslutningen (vandtæller) (Fig. 5) for at beskytte drikkevandet mod at blive 

snavset som følge af returløb. Suge-/trykslanger, der har været brugt til varme-

systemer, må ikke mere bruges til drikkevandsledninger.

���� 3URJUDP�$NWLYVWRIIHU�'HVLQIHNWLRQ
ADVARSELADVARSEL  

Den europæiske standard EN 806-4: 2010 foreskriver til ”Udvalg af desin-

fektionsmidler”: 

� ´'ULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�Pn�NDQ�GHVLQ¿�FHUHV�HIWHU�VN\OQLQJHQ��KYLV�GHWWH�
fastlægges af en ansvarlig person eller myndighed.”

� ´$OOH�NHPLNDOLHU��GHU�EUXJHV�WLO�DW�GHVLQ¿�FHUH�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU��VNDO�
overholde kravene, der stilles til kemikalier til vandrensning og som er fastlagt 

i europæiske standarder eller – hvis europæiske standarder ikke kan anvendes 

– i nationale standarder og tekniske regler.” 

 ”Desinfektionsmidler skal bruges i overensstemmelse med de gældende 

EF-direktiver og alle lokale eller nationale forskrifter.”

 ”Transport, opbevaring, håndtering og anvendelse af alle disse desinfektions-

midler kan være farlig, af den grund skal sundheds- og sikkerhedsbestemmelser 

overholdes nøje.”
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 I TysklandTyskland anbefales det i den 7HNQLVNH�UHJHO�±�DUEHMGVDUN�'9*:�:������$��

oktober 2012 fra DVGW (Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 
H�9���RJ�L� LQIRUPDWLRQVDUNHW�´6N\OQLQJ��GHVLQIHNWLRQ�RJ�LEUXJWDJQLQJ�DI�
drikkevandsinstallationer” (august 2014) fra fællesforbundet for VVS-in-
VWDOODW¡UHU�L�7\VNODQG��=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��'HXWVFK�
ODQG�=96+.� at bruge brintoverilte H2O2, natriumhypochlorit NaOCl og klordi-

oxid ClO2�WLO�DW�GHVLQ¿�FHUH�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG��
 Desinfektionskemikaliet skal bl.a. også vælges på basis af dets brugervenlighed, 

arbejdsbeskyttelse og miljøbeskyttelse. Vær opmærksom på, at der under brug 

af f.eks. klorholdige oxidationsmidler (natriumhypochlorit NaOCl og klordioxid 

ClO2) opstår klororganiske forbindelser, der anses som miljøbetænkelige. 

� 5(06�DQEHIDOHU�GHUIRU��DW�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�GHVLQ¿�FHUHV�PHG�5(06�
Peroxi (brintoverilte H2O2). Brintoverilte er mht. brugervenlighed, arbejdsbe-

skyttelse og miljøbeskyttelse det bedste alternativ, da den omdannes til ilt og 

vand under brug og således ikke danner nogle betænkelige nedbrydningspro-

dukter og på grund af den hurtige nedbrydning problemløst kan ledes ud gennem 

kloakanlægget. Desuden vurderes koncentrationen af REMS Peroxi med 1,5 % 

brintoverilte ikke som farlig (intet farligt stof).

 REMS Peroxi består af en vandig opløsning brintoverilte, der svarer til anven-

delseskoncentrationen af doseringsopløsningen på 1,5 % H2O2, der svarer til 

15 g/l H2O2m, der er omtalt i de nævnte regelsamlinger. Fortyndes denne med 

100 l vand, opnås en koncentration af desinfektionsopløsningen på 150 mg 

H2O2/l.

Fordelen ved koncentrationen af doseringsopløsningen, der er valgt af REMS, 

er, at brugeren får en brugsfærdig doseringsopløsning, hvor der ikke er tale om 

noget farligt stof. Alligevel skal sikkerhedsdatabladene til REMS Peroxi og REMS 

&RORU��GHU�¿�QGHV�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6LNNHUKHGVGDWDEODGH��
samt yderligere lokale og nationale forskrifter overholdes. Hver doseringsopløs-

ning REMS Peroxi er tilsat et sundhedsmæssigt uskadeligt farvestof REMS Color, 

der blandes i doseringsopløsningen, umiddelbart før desinfektionen, hvorved 

doseringsopløsningen farves. Dette gør det nemt at kontrollere, om desinfekti-

onsopløsningen er fyldt ind i drikkevandsinstallationen, og om den er skyllet helt 

ud efter desinfektionen. Flasken indeholder 1 l doseringsopløsning, som er nok 

WLO�DW�GHVLQ¿�FHUH�HW�DIVQLW�PHG�HQ�YROXPHQ�Sn�FD������O�
 Det frarådes at bruge desinfektionsmiddel f.eks. brintoverilte H2O2 med en 

højere koncentration, der så skal fortyndes af brugeren, så doseringsopløsningen 

har den anbefalede koncentration. Sådanne handlinger er farlige på grund af 

desinfektionsmidlets højere koncentration, af den grund skal forordninger om 

farlige stoffer og kemikalieforbud og evt. andre nationale retsforskrifter over-

holdes. Desuden kan fejl, der opstår, hvis brugeren selv blander doseringsop-

løsningen, føre til person- og materielle skader på drikkevandsinstallationen.

(IWHU�KXVWLOVOXWQLQJHQ��YDQGPnOHU��PRQWHUHV�5(06�¿�QW¿�OWHU��)LJ�����������DUW�QU��
��������PHG�¿�OWHULQGVDWV�����P��)RUDQ�HOOHU�HIWHU�¿�QW¿�OWHUHW�IRUELQGHV�VXJH��
trykslange (Fig. 1 (13)) med tilløb til skylning (14). På fraløb skylning på REMS 

Multi-Push (Fig. 4 (15)) monteres desinfektionsenhed til drikkevandsinstallationer 

5(06�9�-HW�7:�PHG�WLOO¡E��)LJ�����������2YHUKROG�UHWQLQJVSLOHQH�IRU�À�RZUHWQLQJ��
Desinfektionsenhedens hovedledning består af tilløb, trykbegrænsningsventil 

(17), kontraventil (18) og fraløb til installation (19). Denne tilsluttes med suge-/

WU\NVODQJH��)LJ����������WLO�LQVWDOODWLRQHQ��GHU�VNDO�GHVLQ¿�FHUHV��(Q�GHO�DI�WLOO¡EHW�
WU\NNHV�JHQQHP�À�RZKRYHGHW��)LJ����������LQG�L�À�DVNHQ�������KYRU�GRVHULQJVRS�
O¡VQLQJHQ�¿�QGHV��'HQQH�WLOI¡UHV�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHQ��GHU�VNDO�GHVLQ¿�FHUHV��
 BEMÆRK BEMÆRK   

 Til skylning af drikkevandsledninger efter desinfektionen skal desinfektionsen-

heden REMS V-Jet TW afmonteres fra REMS Multi-Push. Suge-/trykslanger, 

der bruges til desinfektion, skal skylles grundigt igennem, før de bruges til at 

trykprøve drikkevandsledninger. Brintoverilte nedbrydes med tiden og mister 

sin virkning afhængigt af lageromgivelserne. Derfør bør doseringsopløsningens 

koncentration inden hver desinfektion kontrolleres for sin virkning. Fyld 100 ml 

vand i en ren beholder, som kan lukkes, tag 1 ml doseringsopløsning ud af 

À�DVNHQ�YHG�KM OS�DI�GHQ�SLSHWWH��VRP�HU�YHGODJW�KYHU�SDNNH�5(06�3HUR[L�&RORU��
og tilsæt den til beholderen (fortynding 1:100). Luk beholderen og ryst den godt. 

Med teststaven (art.-nr. 091072) måles beholderindholdets koncentration iht. 

DQYLVQLQJHQ�Sn�WHVWVWDYHQHV�EHKROGHU��'HQ�E¡U�Y UH�������PJ�O�+2O2.  

De indbyggede dyser til automatisk dosering gennem REMS V-Jet TW og 

REMS V-Jet H er forskellige og tilpasset de egenskaber, som de REMS virk-

somme stoffer har, der skal transporteres. Overhold derfor ubetinget den 

tilsigtede brug.

���� 3URJUDPPHU�SU¡YQLQJ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
2.6.1 Tætheds- og belastningsprøvning med trykluft iht. informationsark 2.6.1 Tætheds- og belastningsprøvning med trykluft iht. informationsark 

”Tæthedsprøvninger af drikkevandsinstallationer med trykluft, inert gas eller ”Tæthedsprøvninger af drikkevandsinstallationer med trykluft, inert gas eller 

vand” (januar 2011) fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentral-vand” (januar 2011) fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK)verband Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK) (REMS Multi-Push SL/(REMS Multi-Push SL/

SLW)SLW)

ADVARSELADVARSEL   
 For TysklandTyskland fastlægges i vejledningen ”Tæthedsprøvninger af drikkevandsin-

stallationer med trykluft, beskyttelsesgas eller vand” (januar 2011) fra fælles-

forbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima, Deutschland-ZVSHK) under ”3.1 Generelt” følgende for de nationale 

bestemmelser:

 ”På grund af gassers sammentrykkelighed skal de uheldsforebyggende forskrifter 

”Arbejde på gasanlæg” og regelsamlingen ”Tekniske regler for gasinstallationer 

DVGW-TRGI” overholdes af fysiske og sikkerhedstekniske årsager, når trykprøv-

ninger gennemføres med luft. Derfor blev prøvningstrykkene fastlagt til maks. 

0,3 MPa/3 bar/43,5 psi lige som ved belastnings- og tæthedsprøvninger for 

gasledninger i samråd med det ansvarlige arbejdstilsyn (brancheforening) og i 

analogi med denne regelsamling. Dermed opfyldes de nationale bestemmelser.”

� * OGHQGH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VNDO�
kendes og overholdes.

 Før der gennemføres en prøvning med trykluft, skal det ubetinget vurderes, 

om den installation, der skal prøves, kan klare det forindstillede/valgte prøv-

ningstryk ”p refer”.

 Tilslut trykluftslange (Fig. 4 (23)) til udgang trykprøvning med trykluft, desin-

fektion, rengøring, konservering, trykluftpumpe (22) og forbind trykluftslange 

(23) med den installation, der skal prøves.

2.6.2 Tryk- og tæthedsprøvning af drikkevandsinstallationer med vand iht. EN 2.6.2 Tryk- og tæthedsprøvning af drikkevandsinstallationer med vand iht. EN 

806-4:2010 (REMS Multi-Pus806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

ADVARSELADVARSEL   
Den hydro-pneumatiske vandpumpe, der er ekstra indbygget i REMS Multi-Push 

SLW til denne prøvning, forsynes fra den indbyggede kompressor i REMS Multi-

Push. Den hydro-pneumatiske vandpumpe producerer et vandtryk på maks. 1,8 

MPa/18 bar/261 psi. Før der gennemføres en af prøvningerne med vand iht. 

prøvningsmetoderne A, B, C, skal det ubetinget vurderes, om den installation, 

der skal prøves, kan klare det forindstillede/valgte prøvningstryk ”p refer”.

� (IWHU�KXVWLOVOXWQLQJHQ��YDQGPnOHU���)LJ�����PRQWHUHV�5(06�¿�QW¿�OWHU�������DUW�
QU����������PHG�¿�OWHULQGVDWV�����P��(IWHU�¿�QW¿�OWHUHW�WLOVOXWWHV�VXJH��WU\NVODQJHQ�
(13) til tilløb trykprøvning med vand (Fig. 1 (24)). Højtryksslangen (26) tilsluttes 

til fraløb trykprøvning med vand (Fig. 4 (25)) og forbindes med den installation, 

der skal prøves. Vandfraløb trykfald (27) føres ind i beholder (spand).

2.6.3 Belastnings- og tæthedsprøvning af gasledningsanlæg med trykluft iht. 2.6.3 Belastnings- og tæthedsprøvning af gasledningsanlæg med trykluft iht. 

”Technische Regel Arbeitsblatt G 600 April ”Technische Regel Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” fra DVGW 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, DeutschlandDeutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, Deutschland (REMS Multi-(REMS Multi-

Push SL/SLW)Push SL/SLW)

ADVARSELADVARSEL   
 For Tyskland fastlægges i de tekniske regler for gasinstallationer ”Technische 

Regel Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” fra DVGW Deutsche 

Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, bl.a. følgende:

 ”5.6.2 Sikkerhedsforanstaltninger under prøvningerne”: På grund af gassers 

kompressibilitet er det evt. nødvendigt med sikkerhedsforanstaltninger under 

prøvningerne. Det maks. prøvningstryk må ikke overskride værdien 3 bar. 

Enhver pludselig trykstigning i de ledningsanlæg, som skal prøves, skal undgås.”

 ”5.6.3 Prøvemedier”: ”Prøvningerne i henhold … skal valgfrit gennemføres 

med luft eller intert gas (f.eks. kvælstof). ...Anvendelsen af ilt er ikke tilladt.” 

(prøvningen med inerte gasser kan ikke gennemføres med REMS Multi-Push).

 ”5.6.4 Ledningsanlæg med driftstryk til inklusiv 100 mbar skal gennemgå 

følgende prøvninger:

 a) Belastningsprøvning

b) Tæthedsprøvning

 c) Virkemådeprøvning af anlæg i drift”” (dette kan ikke gennemføres med 

REMS Multi-Push).

 ”5.6.4.1  Belastningsprøvningen skal gennemføres før tæthedsprøvningen …” 

”prøvningstrykket skal være 1 bar og må ikke falde under prøvningstiden på 

10 minutter.” ”Måleapparatet skal have en min. opløsning på 0,1 bar”.

 ”5.6.4.2 Tæthedsprøvningen skal gennemføres efter belastningsprøvnin-

gen...””prøvningstrykket skal være 150 bar og må ikke falde under prøvnings-

tiden på 10 minutter.” ”Måleapparatet skal have en min. opløsning på 0,1 mbar” 

I tabel 11 angives ”Tilpasningstider og prøvningsvarighed i afhængighed af 

ledningsvolumenen”: 

 Tabelle 11 – Tilpasningstider og prøvningsvarighed i afhængighed af 
OHGQLQJVYROXPHQHQ�

/HGQLQJVYROXPHQ� Tilpasningstid PLQ��SU¡YQLQJVWLG

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Referenceværdier

 For Tyskland skal fagforeningsreglen fra den tyske lovmæssige ulykkesforsik-

ring overholdes: ´%HWUHLEHQ�YRQ�$UEHLWVPLWWHOQ´��'ULIW�DI�DUEHMGVPLGOHU���
BGR 500, april 2008��NDS��������DUEHMGH�Sn�JDVOHGQLJQHU��IDJIRUHQLQJVUHJHO�

� * OGHQGH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VNDO�
kendes og overholdes.

 Før der gennemføres en prøvning med trykluft, skal det ubetinget vurderes, 

om den installation, der skal prøves, kan klare det forindstillede/valgte prøv-

ningstryk ”p refer”.

 Tilslut trykluftslange (Fig. 4 (23)) til udgang trykprøvning med trykluft, trykluft-

pumpe (22) og forbind trykluftslange (23) med den installation, der skal prøves.
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dan dan
���� 3URJUDP�$NWLYVWRIIHU?�5HQVQLQJ�RJ�NRQVHUYHULQJ�DI�YDUPHV\VWHPHU
 For at beskytte drikkevandet mod snavs skal der indbygges sikkerhedsudstyr 

WLO�DW�IRUHE\JJH�PRG�VQDYVHW�GULNNHYDQG�VRP�I¡OJH�DI�UHWXUÀ�RZ��I¡U�YDUPHV\�
stemer renses og konserveres med REMS Multi-Push (f.eks. rørnetadskiller 

BA iht. EN 1717:2000). 

� 0RQWHU�KHUHIWHU�5(06�¿�Q¿�OWHU��)LJ�����������DUW�QU����������PHG�¿�OWHULQGVDWV�
����P��(IWHU�¿�Q¿�OWHUHW� IRUELQGHV�VXJH��WU\NVODQJH��)LJ����������PHG�WLOO¡E�WLO�
skylning (14). På fraløb skylning på REMS Multi-Push (Fig. 4 (15)) monteres 

rensnings- og konserveringsenhed til varmesystemer REMS V-Jet H (Fig. 7) 

PHG�WLOO¡E��)LJ�����������2YHUKROG�UHWQLQJVSLOHQH�IRU�À�RZUHWQLQJ��5HQVQLQJV��RJ�
konserveringsenhedens hovedledning består af tilløb, trykbegrænsningsventil (17), 

kontraventil (18) og fraløb til varmesystem (19). Denne tilsluttes med suge-/

trykslange (Fig. 4 (13)) til varmesystemet, der skal renses. En del af tilløbet 

WU\NNHV�JHQQHP�À�RZKRYHGHW��¿�J����������LQG�L�À�DVNHQ�������KYRU�UHQVQLQJVPLGOHW�
REMS CleanH eller korrosionsbeskyttelsen REMS NoCor til varmesystemer 

¿�QGHV��'LVVH�WLOI¡UHV�YDUPHV\VWHPHW��GHU�VNDO�UHQVHV�RJ�HOOHU�EHVN\WWHV�PRG�
NRUURVLRQ�� ,QGKROGHW� L��� OLWHUV�À�DVNHQ�5(06�&OHDQ+�KKY��5(06�1R&RU�HU�
beregnet til ca. 100 liter. REMS CleanH er for fyldnings- og udvaskningskontrol 

farvet grønt, og REMS NoCor er farvet grøn til fyldkontrol. Sikkerhedsdatabla-

GHQH�WLO�5(06�&OHDQ+�RJ�5(06�1R&RU�Sn�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�
Sikkerhedsdatablade, samt andre nationale forskrifter skal overholdes.

BEMÆRKBEMÆRK
 Rensningsmiddel eller korrosionsbeskyttelse må aldrig strømme gennem 

ledningerne på REMS Multi-Push.

 Suge-/trykslanger, der har været brugt til varmesystemer, må ikke mere bruges 

til drikkevandsledninger.

De indbyggede dyser til automatisk dosering gennem REMS V-Jet TW og 

REMS V-Jet H er forskellige og tilpasset de egenskaber, som de REMS virk-

somme stoffer har, der skal transporteres. Overhold derfor ubetinget den 

tilsigtede brug.

2.8 PURJUDP�7U\NOXIWSXPSH (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Med dette program kan beholdere af enhver art oppumpes. Tilslut trykluftslange 

(23) til udgang trykprøvning med trykluft, trykluftpumpe (Fig. 4 (22)) og forbind 

den med den beholder, der skal oppumpes, f.eks. ekspansionsbeholder eller 

dæk. Værdien 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi er forindstillet.Værdien 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi er forindstillet.Værdien 0,02 MPa/0,2 bar

���� 3URJUDP�0HPRU\��GDWDWUDQVPLVVLRQ�
 Resultaterne fra skylle- og prøvningsprogrammerne gemmes på det valgte 

sprog med angivelse af dato, klokkeslæt og protokolnummer og kan overføres 

til dokumentation på USB-stik (følger ikke med leveringen) eller printer (tilbehør 

art.nr. 115604) (se 3.8).

2.10 Tilslutning�WU\NOXIWY UNW¡MHU
 I modsætning til det beskrevede program ”Trykluftpumpe”, hvor værdierne til 

den elektroniske styring reguleres, kan trykluftværktøjer indtil et maks. luftbehov 

på 230 Nl/min forbindes med tilslutning trykluftværktøjer (Fig. 4 (28)) og arbejde 

direkte fra trykluftbeholderen. Der skal anvendes en trykluftslange med lynkob-

linger NW 7,2 (tilbehør art.nr. 115621).

3 Drift
BEMÆRKBEMÆRK

 REMS Multi-Push er ikke beregnet/egnet til at være tilsluttet til installationen 

hele tiden. Afmonter altid alle slanger fra installationen, når du er færdig med 

arbejdet. REMS Multi-Push må ikke anvendes uden opsyn.

Før anvendelsen af REMS Multi-Push skal det kontrolleres, om den nyeste 

softwareversion er installeret på indtastnings- og styreenheden. Til REMS 

Multi-Push S er det tilladt at bruge softwareversion fra „03.40, dato 2020-04-08“. 

Softwareversionen vises ved at vælge menuen Indstillinger og så Apparatdata. 

Den nyeste softwareversion (softwarever.) til indtastnings- og styreenheden 

NDQ�GRZQORDGHV�YKD��HW�86%�VWLN�XQGHU��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIW�
ZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��6DPPHQOLJQ�QXPPHUHW�Sn�Dpparatets 

softwareversion med nummeret på den nyeste softwareversion og installer evt. 

den nyeste softwareversion.

 Download gennemføres på følgende måde:

� ��� 'RZQORDG�¿�O
� ��� 3DN�=,3�¿�O�XG
 3. Gem ”update.bin” på USB-stik

 4. Sæt USB-stik i USB-tilslutning på REMS Multi-Push 

 Yderligere fremgangsmåde se 2.3

BEMÆRKBEMÆRK
 Standardværdierne til de forskellige prøvningskriterier (prøvningsforløb, prøv-

ningstryk og prøvningstider) i menuen Indstillinger til REMS Multi-Push SL/

SLW stammer fra EN 806-4:2010 hhv. vejledningen ”Tæthedsprøvninger af 

drikkevandsinstallationer med trykluft, inert gas eller vand” (januar 2011) fra 

fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima, Deutschland-ZVSHK). Alle standardværdier til prøvningsprogrammerne 

kan ændres af brugeren i menuen Indstillinger og i programmerne Skylning, 

Prøvning med trykluft, Prøvning med vand og Trykluftpumpe. Ændringer i 

menuen Indstillinger gemmes, dvs. at de fremkommer igen, når REMS Multi-

Push SL/SLW tændes næste gang. Ændres standardværdierne kun i et af 

programmerne, fremkommer de oprindelige standardværdier igen, når REMS 

Multi-Push SL/SLW tændes næste gang. Med Reset stilles alle standardværdier  SL/SLW tændes næste gang. Med Reset stilles alle standardværdier  SL/SLW

tilbage til fabriksindstillinger, desuden indstilles sproget tysk (deu) og formaterne 

dato, klokkeslæt og enheder på DD.MM.ÅÅÅÅ, 24 h, m/bar. 

%HP UN��$OHQH�EUXJHUHQ�E UHU�DQVYDUHW�IRU�HYW��RYHUWDJHGH�HOOHU�Q\LQG�
tastede prøvningskriterier (prøvningsforløb, prøvQLQJVWU\N�RJ�SU¡YQLQJV�
WLGHU��HOOHU�VWDQGDUGY UGLHU�L�GH�HQNHOWH�SURJUDPPHU�RJ�IRU�I¡OJHUQH�DI�
SU¡YQLQJHUQH��,V U�VNDO�EUXJHUHQ�DIJ¡UH��RP�HQ�IRUHVNUHYHW�VWDELOLVHULQJV��
YHQWHWLG�DIVOXWWHV�RJ�VNDO�EHNU IWH�GHWWH�PHG?(QWHU��

� * OGHQGH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VNDO�
kendes og overholdes.

� 'HQ�HOHNWURQLVNH�PHPRU\�L�5(06�0XOWL�3XVK�RPIDWWHU����¿�OHU��SURWRNROOHU���6n�
snart et program et blevet valgt i startmenuen, og de valgte data er blevet 

EHNU IWHW�PHG�(QWHU��RSUHWWHV�DXWRPDWLVN�HW�Q\W�¿�O�QU���RJVn�VHOY�RP�SURJUDPPHW�
herefter f.eks. afbrydes med Esc. Optages den 40. lagerplads, fremkommer 

KHQYLVQLQJHQ�´6LGVWH�¿�O�QU��GLVSRQLEHO´�Sn�VN UPHQ��1nU�GHQQH�SURFHV�HU�
I UGLJ��E¡U�DOOH�¿�OHU�NRSLHUHV�Sn�HW�86%�VWLN�YLD�86%�WLOVOXWQLQJHQ��)LJ�����������
1nU�\GHUOLJHUH�¿�OHU�JHPPHV��RYHUVNULYHV�DOWLG�GHW� OGVWH�¿�O�QU��L�PHPRULHQ��

 Skærmvisning (skal frigives med Enter):
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6LGVWH�¿�O�QU�
disponibel

IRUWO¡EHQGH�¿�O�QU��������
'DWR���������������NORNNHVO W��������RSUHWWHOVH�DI�HW�Q\W�¿�O�QU��
)LOHV��������GHU�NDQ�PDNV��JHPPHV����¿�OHU�
6LGVWH�¿�O�QU�
disponibel

3.1 3URJUDP�VN\OQLQJ�(1�������DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU��SURJUDP�VN\OQLQJ�
XGVODPQLQJ�DI�UDGLDWRU��RJ�À�DGHYDUPHV\VWHPHU
I EN 806-4:2010 og for TysklandTyskland desuden i teknisk regel – arbejdsark DVGW 

W 557 (A) oktober 2012 fra DVGW (Deutscher Verein des Gas- und Wasser-

faches e.V.) og i informationsarket ”Skylning, desinfektion og ibrugtagning af 

drikkevandsinstallationer” (august 2014) fra fællesforbundet for VVS-installatører 

i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK), 

beskrives skylleprocesserne ”Skylning med vand” og ”Skylning med vand-/

luft-blanding med trykstød”. REMS Multi-Push tilbyder desuden skyllerpro-

grammet ”Skylning med vand-/luft-blanding med konstant trykluft”.

 Uddrag af EN 806-4:2010, 6.2.1 ”Drikkevandsinstallationen skal skylles med 

drikkevand så snart som muligt efter installationen og trykprøvningen samt 

umiddelbart før ibrugtagningen.” ”Tages et system ikke i brug umiddelbart efter 

ibrugtagningen, skal det skylles med regelmæssige mellemrum (op til 7 dage).”  

3.1.1 Program skylning EN 806-4 med vand (uden lufttilførsel)Program skylning EN 806-4 med vand (uden lufttilførsel)

Iht. EN 806-4: og for TysklandTyskland desuden iht. Teknisk regel – arbejdsark DVGW 

W 557 (A) oktober 2012 fra DVGW (Deutscher Verein des Gas- und Wasser-

IDFKHV�H�9���RJ�LQIRUPDWLRQVDUNHW�´6S�OHQ��'HVLQ¿�]LHUHQ�XQG�,QEHWULHEQDKPH�
von Trinkwasserinstallationen” (Skylning, desinfektion og ibrugtagning af 

drikkevandsinstallationer) (august 2014) fra ZVSHK (Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima), Deutschland skal drikkevandet, der bruges til skylningen, 

¿�OWUHUHV��RJ�Y UH�DI�IHMOIUL�GULNNHYDQGVEHVNDIIHQKHG��)LOWUH�VNDO�KROGH�SDUWLNOHU�
�������P�WLOEDJH��EUXJ�5(06�¿�Q¿�OWHU�PHG�¿�OWHULQGVDWV�����P��DUW�QU�����������
Afhængigt af størrelsen af installationen og placeringen af rørledningerne og 

ledningsføringen skal systemet skylles afsnit for afsnit. Skylningen skal startes 

i bygningens nederste etage og fortsættes opad gennem hver streng i hver 

etage dvs. fra den nærmeste streng til den fjerneste streng på hver etage. 

,QVWDOODWLRQHQ�VNDO�VN\OOHV�PHG�HQ�À�RZKDVWLJKHG�Sn�PLQGVW���P�V��RJ�YDQGHW�L�
systemet skal udskiftes mindst 20 gange under skylningen. 

 Inden for etage- og enkelttilledningerne åbnes etagevist efter hinanden mindst 

så mange aftapningssteder helt i mindst 5 minutter, som angivet i efterfølgende 

tabel som vejledende værdi for et skylleafsnit.

Største nominel diameter for rørledning i 

skyllet afsnit, DN
25 32 40 50

Største nominel diameter for rørledning i 
skyllet afsnit, i tomme/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Mindste antal aftapningssteder DN 15 (½"), 

der kan åbnes
2 4 6 8

Tabel 1: Vejledende værdi for det mindste antal aftapningssteder, der skal åbnes, 

i forhold til den største nominelle dimension for fordelingsledningen (enkelt 

aftapning mindst 10 l/20 s) (informationsark ”Skylning, desinfektion og ibrugtag-

ning af drikkevandsinstallationer” (august 2014) fra fællesforbundet for VVS-in-

stallatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK), 

linje skrevet med kursiv suppleret, begrænsning til DN 50). Til skylning af større 

QRPLQHOOH�GLPHQVLRQHU�NDQ���HOOHU�À�HUH�5(06�0XOWL�3XVK�NREOHV�SDUDOOHOW�
� 5(06�0XOWL�3XVK�YLVHU�EO�D��GHQ�RSQnHGH�À�RZKDVWLJKHG�RJ�GHQ�RSQnHGH�

vandudskiftning på skærmen.

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Skylning\Enter

2. Skylning EN 806-4 \ Enter

3. Uden trykluft \ Enter

��� .RQWUROOHU�HOOHU� QGUH�VWDQGDUGY UGL�PDNV��'1�LKW��WDEHO��������?�Ļ
5. Indtast vandvolumen for skylleafsnit VA H2O (0-999 l) \ Enter (se Fig. 6)

��� cEQ�YDQGWLOO¡E��6n�O QJH�GHQ�PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG�Y�+2O = 2 m/s og 

vandudskiftningen n H2O = 20 ikke er nået, blinker værdierne. Når værdi-

erne er nået \ Enter

 (Nås standardværdierne v H2O og n H22�LNNH��?�(VF� �DIEU\GHOVH��¿�QG�IUHP�
til årsagen, gentag proces)
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dan dan
7. Visning skærm: Vandtryk (p H22���PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG��Y�+2O), skylletid 

(t H2O), vandudskiftning (n H2O), forbrugt vandmængde (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

3.1.2 Program skylning EN 806-4 med vand-- luft-blanding med intermitterende Program skylning EN 806-4 med vand-- luft-blanding med intermitterende 

tryklufttrykluft

 Renseeffekten ved skylning kan forstærkes vha. trykluft. Iht. EN 806-4:2010 

og vejledning ”Skylning, desinfektion og ibrugtagning af drikkevandsinstallationer” 

(august 2014) fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK), skal drikkevandet, der 

EUXJHV�WLO�VN\OQLQJHQ��¿�OWUHUHV��VnOHGHV�DW�SDUWLNOHU��������P�KROGHV�WLOEDJH�RJ�
VnOHGHV��DW�YDQGHW�HU�DI�NRUUHNW�GULNNHYDQGVNYDOLWHW��EUXJ�5(06�¿�QW¿�OWHU�PHG�
¿�OWHULQGVDWV�����P��DUW�QU�����������´5¡UV\VWHPHW�NDQ�VN\OOHV�XQGHU�WU\N�PHG�
HQ�GULNNHYDQGV��OXIW�EODQGLQJ�LQWHUPLWWHUHQGH�PHG�HQ�PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG�L�
hvert rørafsnit på 0,5 m/s. Hertil skal der åbnes et bestemt mindste antal 

aftapningsarmaturer. Nås den mindste volumenstrøm ikke i et afsnit af rørled-

ningen, der skal skylles, når fordelingsledningen fyldes helt, skal der bruges 

en beholder og en pumpe til at skylle med.” ”Afhængigt af installationens 

størrelse og af rørledningernes placering skal systemet skylles afsnit for afsnit. 

Intet skylleafsnit må overskride en rørstrenglængde på 100 m.”

Største nominel diameter for rørledning i 

skyllet afsnit, DN
25 32 40 50

Største diameter for rørledning i 
skyllet afsnit, i tomme/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Mindste volumenstrøm ved fuldstændigt fyldt 

rørledningsafsnit, i l/min
15 25 38 59

Mindste antal aftapningssteder DN 15 (½"), 

der kan åbnes helt, eller en tilsvarende 

WY UVQLWÀ�DGH
1 2 3 4

 Tabel 2: Anbefalet mindste gennemstrømning og mindste antal aftapningssteder, 

der skal åbnes til skylningen afhængigt af den største nominelle diameter på 

U¡UOHGQLQJHQ�L�GHW�VN\OOHGH�DIVQLW��WLO�HQ�PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG�Sn�����P�V�´��(1�
806-4:2010, linje i kursiv tilføjet, begrænsning til DN 50). Til skylning af større 

QRPLQHOOH�GLPHQVLRQHU�NDQ���HOOHU�À�HUH�5(06�0XOWL�Push kobles parallelt.

 Den manuelle betjening af indstillingerne for tilførsel af den intermitterende 

trykluft, der er beskrevet i EN 806-4:2010 og i vejledningen ”Skylning, desin-

fektion og ibrugtagning af drikkevandsinstallationer” (august 2014) fra fælles-

forbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima, Deutschland-ZVSHK), gennemføres automatisk i REMS Multi-Push. 

Trykluften tilføres med et overtryk på 0,5 bar over det målte vandtryk. Tilførslen 

af trykluften varer 5 s, stagneringsfasen (uden trykluft) varer 2 s. 

� 5(06�0XOWL�3XVK�YLVHU�EO�D��GHQ�RSQnHGH�À�RZKDVWLJKHG�RJ�GHQ�RSQnHGH�
volumenstrøm på skærmen.

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Skylning\Enter

2. Skylning EN 806-4 \ Enter

3. Trykluft intermitterende \ Enter

��� .RQWUROOHU�HOOHU� QGUH�VWDQGDUGY UGL�PDNV��'1�LKW��WDEHO��������?�Ļ
5. Indtast vandvolumen for skylleafsnit VA H2O (0-999 l) \ Enter (se Fig. 6)

��� cEQ�YDQGWLOO¡E��1nV�PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG�Y�+2O = 0,5 m/s, mindste 

volumenstrøm VS H2O og skyllevarighed \ Enter

 Skyllevarigheden (iht. vejledning T 84-2004 ”Skylning, desinfektion og 

ibrugtagning af drikkevandsinstallationer” (august 2014) fra fællesforbundet 

for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, 

Deutschland-ZVSHK), retter sig efter ledningens længde og skal ikke 

underskride 15 s for hver løbende meter. Skyllevarigheden skal vare mindst 

2 min ved hvert aftapningssted.

 (Nås standardværdierne v H2O und VS H22�LNNH��?�(VF� �DIEU\GHOVH��¿�QG�
frem til årsagen, gentag proces)

7. Visning skærm: Vandtryk (p H22���PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG��Y�+2O), skylletid 

(t H2O), forbrugt vandmængde (V H2O), volumenstrøm (VS H2O) \ Enter

8. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

BEMÆRKBEMÆRK
)RU�DW�GHU�NDQ�WLOI¡UHV�WU\NOXIW��VNDO�YDQGWU\NNHW�Y UH�������EDU�RJ�HQ�YDQGP QJGH�
Sn�����O�VNDO�Y UH�VWU¡PPHW�LJHQQHP�PDVNLQHQ�

3.1.3 Program skylning EN 806-4 med vand- luft-blanding med konstant trykluftProgram skylning EN 806-4 med vand- luft-blanding med konstant trykluft

 I dette program tilføres trykluften kontinuerligt med et overtryk på 0,5 bar over 

det målte vandtryk. Her bortfalder i forhold til programmet ”3.1.2 Skylning 

med vand-/luft-blanding med intermitterende trykluft” trykluftstødene. Disse 

fører godt nok til en betydelig forbedring af renseeffekten, dog belastes 

rørledningerne yderligere af trykstødene. Skulle der opstå tvivl, om rørled-

ningerne, der skal skylles, er stabile nok, kan man bruge dette program til at 

gennemføre en stødfri ophvirvling ved konstant tilførsel af trykluft, hvorved 

der opnås en forbedret renseeffekt i forhold til programmet ”3.1.1 Skylning 

med vand (uden lufttilførsel)”.

 REMS Multi-Push viser bl.a. den forbrugte vandmængde på skærmen.

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Skylning\Enter

2. Skylning EN 806-4 \ Enter

3. Konstant luftstrøm \ Enter

��� .RQWUROOHU�HOOHU� QGUH�VWDQGDUGY UGL�PDNV��'1�LKW��WDEHO��������?�Ļ

5. Indtast vandvolumen for skylleafsnit VA H2O (0-999 l) \ Enter (se Fig. 6)

6. Åbn vandtilløb. Til afslutning \ Enter, (\ Esc = Afbrydelse)

7. Visning skærm: Vandtryk (p H2O), skylletid (t H2O), forbrugt vandmængde 

(V H2O) \ Enter

8. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

BEMÆRKBEMÆRK
)RU�DW�GHU�NDQ�WLOI¡UHV�WU\NOXIW��VNDO�YDQGWU\NNHW�Y UH�������EDU�RJ�HQ�YDQGP QJGH�
Sn�����O�VNDO�Y UH�VWU¡PPHW�LJHQQHP�PDVNLQHQ�

3.1.4 Program skylning/udslamning med mulighed for skift til lufttilførsel3.1.4 Program skylning/udslamning med mulighed for skift til lufttilførsel

� 'HWWH�SURJUDP�HU�HJQHW�WLO�VN\OQLQJ�XGVODPQLQJ�DI�UDGLDWRU��RJ�À�DGHYDUPHV\�
stemer. Under skylleprocessen kan tryklufttilførslen med et overtryk på 0,5 bar 

slås til og fra. Programmet starter skylningen/udslamningen uden trykluft. Med 

SLOHWDVWHUQH�Ĺ�Ļ�����NDQ�WU\NOXIWHQ�LQWHUPLWWHUHQGH�HOOHU�GHW�NRQVWDQWH�OXIWWU\N�VOnV�
til og fra efter behov. Under skylningen/udslamningen vises vandtryk og min. 

À�RZKDVWLJKHG�Sn�VN UPHQ��/&'���¿�J���������
� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����

1. Skylning\Enter

2. Skylning\Enter

3. Åbn vandtilløb. Skylning/udslamning uden tilførsel af luft starter.

��� 9HG�KM OS�DI�SLOHWDVWHUQH�Ĺ�Ļ�����VOnV�WU\NOXIWHQ�WLO�HOOHU�IUD�DOW�HIWHU�EHKRY��
Markeringen på skærmen (LCD) (6) viser den aktuelt valgte lufttilførsel.

5. Til afslutning \ Enter, (\ Esc = Afbrydelse)

6. Visning skærm: Vandtryk (p H22���PLQ��À�RZKDVWLJKHG��Y�+2O), skylletid (t 

H2O), forbrugt vandmængde (V H2O) \ Enter

7. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

BEMÆRKBEMÆRK
)RU�DW�GHU�NDQ�WLOI¡UHV�OXIWWU\N��VNDO�GHU�Y UH�HW�YDQGWU\N�Sn�������EDU, og der 

VNDO�Y UH�VWU¡PPHW�HQ�YDQGP QJGH�Sn�����O�JHQQHP�PDVNLQHQ�
 Før skylning/udslamning skal det ubetinget kontrolleres, om det radiator- og 

À�DGHYDUPHV\VWHP��VRP�VNDO�VN\OOHV��NDQ�NODUH� WU\NNHW�XQGHU�VN\OQLQJHQ�
udslamning.

 Ved til- og frakobling af lufttilførslen kan det vare op til et minut, inden den valgte 

tilførsel af trykluft starter.

���� 3URJUDP�$NWLYVWRIIHU���GHVLQIHNWLRQ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU
FORSIGTIGFORSIGTIG   

 Under desinfHNWLRQHQ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�Pn�GULNNHYDQG�LNNH�
aftappes til forbrugere!
Den Europæisk standard EN 806-4: 2010 foreskriver til ”Udvalg af desinfek-

tionsmidler”:

 ”Drikkevandsinstallationer må/kan�GHVLQ¿�FHUHV�HIWHU�VN\OQLQJHQ��KYLV�GHWWH�
fastlægges af en ansvarlig person eller myndighed.”

� ´$OOH�NHPLNDOLHU��GHU�EUXJHV�WLO�DW�GHVLQ¿�cere drikkevandsinstallationer, skal 

overholde kravene, der stilles til kemikalier til vandrensning og som er fastlagt 

i europæiske standarder eller - hvis europæiske standarder ikke kan anvendes 

- i nationale standarder.”

 ”Desinfektionsmidler skal bruges i overensstemmelse med de gældende 

EF-direktiver og alle lokale eller nationale forskrifter.”

 ”Transport, opbevaring, håndtering og anvendelse af alle disse desinfektionsmidler 

kan være farlig, af den grund skal sundheds- og sikkerhedskrav overholdes nøje.”

 ”Systemet skal fyldes med desinfektionsopløsningen med udgangskoncentra-

tionen og til kontakttiden, der er fastlagt af producenten af desinfektionsmidler. 

Ligger desinfektionsmidlets restkoncentration for enden af kontakttiden under 

det, der er anbefalet af producenten, er det nødvendigt at gentage hele desin-

fektionsprocessen, til restkoncentrationen er nået efter den pågældende 

kontakttid. Når desinfektionen er færdig, skal systemet tømmes med det samme 

og skylles grundigt med drikkevand. Skylningen skal fortsættes iht. instruktio-

nerne/anbefalingerne fra desinfektionsmidlets producent, eller indtil desinfek-

tionsmidlet ikke længere kan påvises eller ligger under det niveau, der er tilladt 

iht. de nationale forskrifter. Personer, der foretager desinfektionen, skal være 

NYDOL¿�FHUHW�KHUWLO�´�
 ”Efter skylningen skal der udtages en prøve (prøver), som skal undersøges for 

bakterier. Hvis den bakteriologiske undersøgelse af prøven/prøverne viser, at 

der ikke er opnået en tilstrækkelig desinfektion, skal anlægget skylles og 

GHVLQ¿�FHUHV�LJHQ��Kerefter udtages yderligere prøver.”

 ”En fuldstændig registrering af detaljerne fra hele processen og undersøgel-

sesresultaterne skal udarbejdes og udleveres til ejeren af bygningen.”

� 7HNQLVN�UHJHO�±�DUEHMGVDUN�'9*:�:������$��RNWREHU������IUD�'9*:�
(Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.)

 For TysklandTyskland skal følgende overholdes: ”Alle kemikalier inkl. additiverne, der 

EUXJHV�WLO�DW�GHVLQ¿�FHUH�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU��VNDO�RYHUKROGH�NUDYHQH��GHU�
stilles til kemikalier til vandrensning og som er fastlagt i europæiske eller tyske 

standarder (DIN EN 806-4).” ”Enhver anlægsdesinfektion belaster drikkevand-

sinstallationens materialer og komponenter, hvilket kan føre til en beskadigelse 

af drikkevandsinstallationen.”

 ”Gennemføres den kemiske desinfektion, skal ledningsafsnittene, der behandles, 

afspærres fra den øvrige drikkevandsinstallation. Ved at åbne aftapningsstederne 

HW�DG�JDQJHQ�Sn�DQO JVRPUnGHW��GHU�VNDO�GHVLQ¿�FHUHV��VLNUHV�GHW��DW�GHVLQIHN�
tionsmidlet når ind i hele området.” ”Efter trækketiden skal der ved alle aftap-

ningsstederne sikres en mindste koncentration, der afhænger af udgangsde-

sinfektionsmiddelkoncentrationen og trækketiden, for at sikre en korrekt 
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dan dan
desinfektion. Denne skal mindst kontrolleres ved det aftapningssted for de 

enkelte strenge, der ligger længst væk fra hvert doseringssted.”

 ”Når desinfektionen af drikkevandsinstallationerne er færdig, skal den anvendte 

desinfektionsopløsning bortskaffes på en sådan måde, at miljøet ikke tager 

skader. Den oxiderende effekt af desinfektionsmidlet kan elimineres ved at 

tilsætte reduktionsmiddel. Desuden skal man holde øje med pH-værdien og 

evt. korrigere den.”

 Som anvendelseskoncentration for doseringsopløsningen anbefales en træk-

ketid på 24 timer for brintoverilte H2O2 150 mg H2O2 / l.

� ,QIRUPDWLRQVDUN�́ 6N\OQLQJ��GHVLQIHNWLRQ�RJ�LEUXJWDJQLQJ�DI�GULNNHYDQGV�
installationer” (august 2014) fra fællesforbundet for VVS-installatører i 
7\VNODQG��=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��'HXWVFKODQG�=96+.��

 For TysklandTyskland skal følgende overholdes: ”Når desinfektionen er færdig, skal 

hele systemet skylles ved alle aftapningsstederne, til koncentrationen af desin-

fektionsmidlet, der måles ved overførselsstedet (for det meste vandmåleren), 

er nået eller underskredet igen ved alle aftapningsstederme”.

 Overhold følgende i forbindelse med bortskaffelsen: ”Skal vandet, der bruges 

til desinfektion eller installation, ledes ud i en afvandingsledning eller en spilde-

vandskanal, skal det ansvarlige sted informeres, og vandet må først ledes ud, 

når det ansvarlige sted har givet sit samtykke hertil.” ”På grund af den hurtige 

nedbrydning kan brintoverilte uden problemer ledes ud gennem kloakanlægget.” 

 Til skylleafsnit er der fastlagt en maks. ledningslængde på 100 m i den euro-

pæiske standard EN 806-4:2010 og i informationsarket ”Skylning, desinfektion 

og ibrugtagning af drikkevandsinstallationer” (august 2014) fra fællesforbundet 

for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutsch-

land-ZVSHK). Ved denne længde er der ved en rørledning på ½" af galvaniseret 

stålrør brug for en volumen på ca. 20 l og ved en rørledning på 1¼" en volumen 

på ca. 100 l desinfektionsopløsning (se Fig. 6: Volumen i l/m forskellige rør).

� $IK QJLJW�DI�GH�HQNHOWH�U¡UDIVQLWV�YROXPHQ�NDQ�GHU�PHG�HQ�À�DVNH�GRVHULQJV�
RSO¡VQLQJ�5(06�3HUR[L�&RORU��VH�WLOEHK¡U�����DUWLNHOQXPUH��RJVn�GHVLQ¿�FHUHV�
À�HUH�U¡UDIVQLW��'HW�DQEHIDOHV�GRJ�DW�EUXJH�HQ�nEQHW�À�DVNH�VDPPH�GDJ��GD�
doseringsopløsningens koncentration ellers forringes. Brintoverilte nedbrydes 

med tiden og mister sin virkning afhængigt af lageromgivelserne. Derfør bør 

doseringsopløsningens koncentration inden hver desinfektion kontrolleres for 

sin virkning. Fyld 100 ml vand i en ren beholder, som kan lukkes, tag 1 ml 

GRVHULQJVRSO¡VQLQJ�XG�DI�À�DVNHQ�YHG�KM OS�DI�GHQ�SLSHWWH��VRP�HU�YHGODJW�KYHU�
pakke REMS Peroxi Color, og tilsæt den til beholderen (fortynding 1:100). Luk 

beholderen og ryst den godt. Med teststaven (art.-nr. 091072) måles beholder-

indholdets koncentration iht. anvisningen på teststavenes beholder. Den bør 

Y UH�������PJ�O�+2O2.

� cEQ�À�DVNH�������IMHUQ�VLNULQJVULQJHQ�IUD�À�DVNHOXNQLQJHQ�RJ�K OG�GHW�PHGOHYH�
UHGH�IDUYHVWRI�����PO�À�DVNH��L�À�DVNHQ������XPLGGHOEDUW�I¡U�GHVLQIHNWLRQHQ��/XN�
À�DVNHQ�RJ�U\VW�GHQ��Vn�IDUYHVWRIIHW�EODQGHV�HQVDUWHW�PHG�K\GURJHQSHUR[LGHQ�

FORSIGTIGFORSIGTIG   
 Farvestoffet er ikke skadeligt, dog er det meget intensivt og vanskeligt at fjerne 

IUD�KXG�RJ�W¡M��$I�GHQ�JUXQG�VNDO�IDUYHVWRIIHW�K OGHV�IRUVLJWLJW�QHG�L�À�DVNHQ�
� 0RQWHU�À�DVNHQ�Sn�GHVLQIHNWLRQVHQKHGHQ�5(06�9�-HW�7:�VRP�YLVW�L�)LJ����������

Dyserne, der er indbygget i hhv. REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H til automa-

tisk dosering af doseringsopløsning, rensningsmiddel og korrosionsbeskyttelse, 

er dimensioneret forskelligt og tilpasset til egenskaberne for de REMS virksomme 

stoffer, der skal transporteres. Kontroller derfor ubetinget, at REMS V-Jet TW 

tilsluttes til desinfektion af drikkevandsledninger. Vælg Program Aktivstoffer / 

desinfektion TW. Under påfyldningen skal alle aftapningsstederne på drikke-

YDQGVLQVWDOODWLRQHQ���GHU�VNDO�VWDUWHV�PHG�GHW��GHU�EH¿�QGHU�VLJ�O QJVW�Y N���
åbnes efter hinanden og holdes åbne, til den indfarvede desinfektionsopløsning 

VWU¡PPHU�XG�YHG�GHW�SnJ OGHQGH�DIWDSQLQJVVWHG��%H¿�QGHU�DIWDSQLQJVVWHGHW�
sig i mørke omgivelser, er det en god ide at holde en hvid baggrund (f.eks. et 

stykke hvidt papir) bag ved udløbet, det gør det nemmere at se indfarvningen 

af desinfektionsopløsningen. 

� 1nU�GHVLQIHNWLRQHQ�HU� I UGLJ��HOOHU�KYLV�À�DVNHQ�VNDO�VNLIWHV��VNDO� WLOO¡EHW� WLO�
desinfektionsenheden foran REMS Multi-Push og fraløbet til drikkevandsinstal-

ODWLRQHQ�OXNNHV��+HUHIWHU�DIPRQWHUHV�À�DVNHQ������ODQJVRPW��Vn�RYHUWU\NNHW�NDQ�
unslippe. 

 Efter trækketiden på 24 timer (anbefaling fra ZVSHK (Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima, Deutschland) og anbefaling fra DVGW (Deutscher Verein des 

Gas- und Wasserfaches)) skal desinfektionsopløsningen skylles ud af drikke-

vandsinstallationen med REMS Multi-Push. Hertil skal alle aftapningssteder - der 

VNDO�VWDUWHV�PHG�GHW��GHU�EH¿�QGHU�VLJ�Q UPHVW���nEQHV�HIWHU�KLQDQGHQ�RJ�KROGHV�
åbne, til den indfarvede desinfektionsopløsning ikke mere kan ses. 

 Desuden kan der efter behov bruges små Peroxid-pinde til at kontrollere 

koncentrationen (tilbehør, se 1.2 artikelnumre).

 BEMÆRK BEMÆRK   

 Slanger, der bruges til desinfektion/rensning/konservering, bør ikke mere bruges 

til trykprøvning med vand og til skylning af drikkevandsledninger.

���� 3URJUDPPHU�NRQWURO�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�WU\NOXIW (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

ADVARSELADVARSEL   
 For TysklandTyskland fastlægges i vejledningen ”Tæthedsprøvninger af drikkevandsin-

stallationer med trykluft, beskyttelsesgas eller vand” (januar 2011) fra fælles-

forbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima, Deutschland-ZVSHK) under ”3.1 Generelt” følgende for de nationale 

bestemmelser:

 ”På grund af gassers sammentrykkelighed skal de uheldsforebyggende forskrifter 

”Arbejde på gasanlæg” og regelsamlingen ”Tekniske regler for gasinstallationer 

DVGW-TRGI” overholdes af fysiske og sikkerhedstekniske årsager, når tryk-

prøvninger gennemføres med luft. Derfor blev prøvningstrykkene fastlagt til 

maks. 0,3 MPa (3 bar) lige som ved belastnings- og tæthedsprøvninger i samråd 

med det ansvarlige arbejdstilsyn (brancheforening) og i analogi med denne 

regelsamling. Dermed opfyldes de nationale bestemmelser.”

� * OGHQGH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VNDO�
kendes og overholdes.

 Før der gennemføres en prøvning med trykluft, skal det ubetinget vurderes, 

om den installation, der skal prøves, kan klare det forindstillede/valgte prøv-

ningstryk ”p refer”.

 Omgivelsestemperaturen, prøvemediets temperatur og det atmosfæriske 

lufttryk kan påvirke resultatet af prøvningen, da de påvirker de målte tryk. Der 

skal om nødvendigt tages hensyn til ændring af disse parametre ved vurderingen 

af prøvningsresultaterne

 I afsnit 6 i EN 806-4:2010 fastlægges bl.a.: ”Installationer i bygninger skal 

trykprøves. Dette kan gennemføres enten med vand eller, såfremt dette tillades 

af nationale bestemmelser, må oliefri, ren luft med lavt tryk eller beskyttelsesgas 

bruges. Man skal være opmærksom på den mulige fare som følge af højt gas- 

eller lufttryk i systemet.” Standarden EN 806-4:2010 indeholder dog udover 

denne henvisning ingen prøvekriterier til prøvning med trykluft.

 Prøvningerne, der beskrives i det følgende, og standardværdierne, der er gemt 

i REMS Multi-Push, overholder bestemmelserne i vejledningen ”Tæthedsprøv-

ninger af drikkevandsinstallationer med trykluft, inert gas eller vand” (januar 

2011) fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK), der gælder i Tyskland. Fremtidige 

ændringer i denne vejledning hhv. de bestemmelser, regler og forskrifter, der 

gælder på brugsstedet, skal overholdes, og ændrede prøvningskriterier (prøv-

ningsforløb, prøvningstryk og prøvningstider) skal korrigeres i standardværdierne. 

 Programmerne kan til enhver tid afbrydes med knappen Esc (10). Så åbner 

alle ventiler, og trykket reduceres i installationen. Prøvningerne gemmes, dog 

YLVHV�´$IEU\GHOVH´�L�¿�OHQ�
Evt. skal trykprøvningen gentages el. installationen skal undersøges og forbedres.

 BEMÆRK BEMÆRK   

Styringen afslutter reguleringsprocessen til indstilling af det valgte kontroltryk 

YHG�SU¡YQLQJHU�PHG�WU\NOXIW�������PEDU�YHG�HQ�WROHUDQFH����PEDU�RJ�YHG�
SU¡YQLQJHU�����EDU��HYW������EDU��YHG�HQ�WROHUDQFH������EDU��'HW�EHW\GHU��DW�
reguleringen f.eks. ved indstilling af p refer = 150 ved en værdi p actual afsluttes 

mellem 147 og 153 mbar, eller ved indstilling af p refer = 3 afsluttes mellem 

2,9 og 3,1. Denne tolerance er uskadelig, da det ved trykprøvningen med trykluft 

er den relative trykforandring fra tryk p refer, som er afgørende. Trykkes der 

på ENTER, anvendes værdien p actual som p refer. Kontrollen kan så også 

begyndes ved en p refer på f.eks. 153 mbar. 

3.3.1 Tæthedsprøvning med trykluft (ZVSHK3.3.1 Tæthedsprøvning med trykluft (ZVSHK)

 Prøvningstryk 150 hPa (150 mbar)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med trykluft \ Enter

3. Tæthedsprøvning \ Enter

��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWU\N�LQGVWLOOHW��S�UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�VWDELOLVHULQJ��W�VWDEL�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W�WHVW�������?�Ļ
7. Prøvningstryk faktisk (p actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p refer) 

\ Enter

8. Stabilisering-/ventetid (t stabi) kører, når den er færdig, ændres prøvningstryk 

faktisk (p actual) til prøvningstryk indstillet (p refer). Med Enter kan stabi-

liserings-/ventetiden afsluttes før tiden, prøvningstid (t test) starter så med 

det samme (\ Esc = Afbrydelse).

9. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p refer), prøvningstryk faktisk 

(p actual), difference prøvningstryk (p diff), prøvningstid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

������%HODVWQLQJVSU¡YQLQJ�PHG�WU\NOXIW���'1�����=96+.�������%HODVWQLQJVSU¡YQLQJ�PHG�WU\NOXIW���'1�����=96+.�
 Prøvningstryk 0,3 MPa (3 bar)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med trykluft \ Enter

��� %HODVWQLQJVSU¡YQLQJ���'1����?�(QWHU
 Yderligere fremgangsmåde se tæthedsprøvning 4. til 10.

3.3.3 Belastningsprøvning med trykluft > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Belastningsprøvning med trykluft > DN 50 (ZVSHK)

 Prøvningstryk 0,1 MPa (1 bar)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med trykluft \ Enter

3. Belastningsprøvning > DN 50 \ Enter

 Yderligere fremgangsmåde se tæthedsprøvning 4. til 10.

���� 3URJUDPPHU�SU¡YQLQJ�DI�GULNNHYDQGVLQVWDOODWLRQHU�PHG�YDQG��5(06�
Multi-Push SLW)

 I afsnit 6.1 i EN 806-4:2010 kan der til den hydrostatiske trykprøvning vælges 

mellem 3 prøvningsmetoder A, B, C afhængigt af de installerede rørs materiale 
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og størrelse. Prøvningsmetoderne adskiller sig ved at have forskellige prøv-

ningsforløb, prøvningstryk og prøvningstider. 

 For TysklandTyskland fastlægges i vejledningen ”Tæthedsprøvninger af drikkevandsin-

stallationer med trykluft, beskyttelsesgas eller vand” (januar 2011) fra fællesfor-

bundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, 

Deutschland-ZVSHK), følgende mht. prøvningsprocesserne A, B og C for 

trykprøvning med vand, der kan vælges mellem i afsnit 6.1 i EN 806-4:2010: 

”For at gøre det nemmere at gennemføre dette arbejde rent praktisk på bygge-

SODGVHQ�YDOJWH�PDQ�Sn�EDVLV�DI�SUDNWLVNH�IRUV¡J�HQ�PRGL¿�FHUHW�PHWRGH��GHU�NDQ�
anvendes for alle materialer og kombinationer af materialer. Prøvningstiden er 

blevet forlænget i forhold til de standardiserede bestemmelser for at gøre det 

muligt også at lokalisere meget små utætheder under tæthedsprøvningen. Som 

grundlag for gennemførelsen af tæthedsprøvningen med vand til alle materialer 

anvendes prøvningsmetoden B iht. DIN EN 806-4.” Følgende fastlægges:

 Tæthedsprøvningen med vand kan gennemføres, hvis

Ɣ en vandudskiftning sikres med regelmæssig afstand, dog senest efter syv 

dage, fra tidspunktet for tæthedsprøvningen til ibrugtagningen drikkevand-

sinstallationen. Desuden, hvis

Ɣ det kan sikres, at husets eller byggepladsens vandtilslutning er skyllet og 

derved er frigivet for tilslutning og drift.

Ɣ ledningssystemet påfyldes via hygiejnisk fejlfrie komponenter,

Ɣ anlægget forbliver fyldt helt op fra tæthedsprøvningen til ibrugtagningen, 

og en delvis påfyldning kan undgås.

ADVARSELADVARSEL   
 Den hydro-pneumatiske pumpe, der er ekstra indbygget i REMS Multi-Push 

SLW til disse prøvninger, får sin energi fra den indbyggede kompressor i REMS 

Multi-Push. Den hydro-pneumatiske pumpe producerer et vandtryk på maks. 

1,8 MPa/18 bar/261 psi. Før der gennemføres en af prøvningerne med vand 

A, B, C, skal det ubetinget vurderes, om den installation, der skal prøves, kan 

klare det forindstillede/valgte prøvningstryk ”p refer”.

FORSIGTIGFORSIGTIG   
 Før højtryksslangen (26) kobles af afgang trykprøvning med vand (25) hhv. af 

drikkevandsinstallationen skal man være opmærksom på, at trykket er helt 

reduceret.

 Programmerne kan til enhver tid afbrydes med knappen Esc (10). Så åbner 

alle ventiler, og trykket reduceres i installationen. Prøvningerne gemmes, dog 

YLVHV�´$IEU\GHOVH´�L�¿�OHQ�
Evt. skal trykprøvningen gentages el. installationen skal undersøges og forbedres.

 BEMÆRK BEMÆRK   

Styringen afslutter reguleringsprocessen til indstilling af det valgte kontroltryk 

ved prøvninger med vand ved en tolerance på 0 til +0,3 bar. Det betyder, at 

reguleringen f.eks. ved indstilling af p refer = 11 ved en værdi p actual afsluttes 

mellem 11,0 og 11,3. Denne tolerance er uskadelig, da det ved trykprøvningen 

med vand er den relative trykforandring fra tryk p refer, som er afgørende. 

Trykkes der på ENTER, anvendes værdien p actual som p refer. Kontrollen 

kan så også begyndes ved en p refer på f.eks. 11,3 bar. 

3.4.1 Trykprøvning med vand, prøvningsmetode A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Trykprøvning med vand, prøvningsmetode A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med vand \ Enter

3. Prøvning med vand A \ Enter

��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWU\N�LQGVWLOOHW��S�UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�VWDELOLVHULQJ��W�VWDEL�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W�WHVW�������?�Ļ
7. Prøvningstryk faktisk (p actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p refer) 

\ Enter

8. Stabilisering-/ventetid (t stabi) kører, når den er færdig, ændres prøvningstryk 

faktisk (p actual) til prøvningstryk indstillet (p refer). Med Enter kan stabi-

liserings-/ventetiden afsluttes før tiden, prøvningstid (t test) starter med det 

samme (\ Esc = Afbrydelse).

9. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p refer), prøvningstryk faktisk 

(p actual), difference prøvningstryk (p diff), prøvningstid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

3.4.2 Trykprøvning med vand, 3.4.2 Trykprøvning med vand, SU¡YQLQJVPHWRGH�ǻ!��.��%����SU¡YQLQJVPHWRGH�ǻ!��.��%���� Temperatur- Temperatur-

udligning (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)udligning (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med vand\ Enter

3. Prøvning med vand B \ Enter

4. Prøvning ǻ!��.��%��� \ Enter

��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWU\N�LQGVWLOOHW��S�UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�VWDELOLVHULQJ��W�VWDEL�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W�WHVW�������?�Ļ
8. Prøvningstryk faktisk (p actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p refer) 

\ Enter

9. Stabilisering-/ventetid (t stabi) kører, når den er færdig, ændres prøvningstryk 

faktisk (p actual) til prøvningstryk indstillet (p refer). Med Enter kan stabi-

liserings-/ventetiden afsluttes før tiden, prøvningstid (t test) \ Enter (\ Esc 

= Afbrydelse).

10. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p refer), prøvningstryk faktisk 

(p actual), difference prøvningstryk (p diff), prøvningstid (t test) \ Enter

11. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

3.4.3 Trykprøvning med vand, 3.4.3 Trykprøvning med vand, 3U¡YQLQJVPHWRGH�3I6��%����3U¡YQLQJVPHWRGH�3I6��%���� Presseforbindelser 

uforpresset utæt (vejledning ”Tæthedsprøvninger af drikkevandsinstallationer uforpresset utæt (vejledning ”Tæthedsprøvninger af drikkevandsinstallationer 

med trykluft, inert gas eller vand” (janumed trykluft, inert gas eller vand” (januar 2011) fra fællesforbundet for VVS-in-ar 2011) fra fællesforbundet for VVS-in-

stallatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutsch-stallatører i Tyskland (Zentralverband Sanitär Heizung Klima, Deutsch-

land-ZVSHK), udvidelse af EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)land-ZVSHK), udvidelse af EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med vand\ Enter

3. Prøvning med vand B \ Enter

4. Prøvning PfS (B/2) \ Enter

��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWU\N�LQGVWLOOHW��S�UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W�WHVW�������?�Ļ
7. Prøvningstryk faktisk (p actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p refer) 

\ Enter, prøvningstid (t test) starter med det samme (\ Esc = Afbrydelse)

8. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p refer), prøvningstryk faktisk 

(p actual), difference prøvningstryk (p diff), prøvningstid (t test) \ Enter

9. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

3.4.4 Trykprøvning med vand, 3.4.4 Trykprøvning med vand, SU¡YQLQJVPHWRGH�3�0��%����SU¡YQLQJVPHWRGH�3�0��%���� Rørledningssy- Rørledningssy-

stemer i plast og metal (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 og vejledning ”Tæthedsprøv-stemer i plast og metal (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 og vejledning ”Tæthedsprøv-

ninger af drikkevandsinstallationer med trykluft, inert gas eller vand” (januar ninger af drikkevandsinstallationer med trykluft, inert gas eller vand” (januar 

2011) fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband 2011) fra fællesforbundet for VVS-installatører i Tyskland (Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK)Sanitär Heizung Klima, Deutschland-ZVSHK)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med vand\ Enter

3. Prøvning med vand B \ Enter

4. Prøvning 3�0��%��� \ Enter

��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWU\N�LQGVWLOOHW��S��UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWU\N�LQGVWLOOHW��S��UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W��WHVW�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W��WHVW�������?�Ļ
9. Prøvningstryk faktisk (p1 actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p1 refer) \ 

Enter, prøvningstid (t test) starter med det samme (\ Esc = Afbrydelse)

10. Prøvningstryk faktisk (p2 actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p2 refer) \ 

Enter, prøvningstid (t2 test) starter med det samme (\ Esc = Afbrydelse)

11. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p1 refer), prøvningstryk faktisk 

(p1 actual), difference prøvningstryk (p1 diff), prøvningstid (t1 test) \ Enter

 Prøvningstryk indstillet (p2 refer), prøvningstryk faktisk (p2 actual), difference 

prøvningstryk (p2 diff), prøvningstid (t2 test) \ Enter

12. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

3.4.5 Trykprøvning med vand, pr3.4.5 Trykprøvning med vand, prøvningsmetode C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)øvningsmetode C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning med vand\ Enter

3. Prøvning med vand C \ Enter

4. Kontroller hhv. ændre stanGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWU\N�LQGVWLOOHW��S�UHIHU�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�VWDELOLVHULQJ��W��VWDEL�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W��WHVW�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�KKY�� QGUH�VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W��WHVW�������?�Ļ
8. Prøvningstryk faktisk (p0 actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p refer) 

\ Enter

9. Stabilisering-/ventetid (t stabi) kører, når den er færdig, ændres prøvningstryk 

faktisk (p actual) til prøvningstryk indstillet (p refer). Med Enter kan stabi-

liserings-/ventetiden afsluttes før tiden, prøvningstid (t1 test) starter med 

det samme, herefter gennemføres prøvningstid (t2 test) (\ Esc = Afbrydelse).

10. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p refer), prøvningstryk faktisk 

(p0 actual), difference prøvningstryk (p0 diff), prøvningstid (t0 stabi)

 Prøvningstryk faktisk (p1 actual), difference prøvningstryk (p1 diff), prøv-

ningstid (t1 test) prøvningstryk faktisk (p2 actual), difference prøvningstryk 

(p2 diff), prøvningstid (t2 test) \ Enter

11. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

���� 3URJUDP�3U¡YQLQJ�DI�JDVOHGQLQJHU�PHG�WU\NOXIW��5(06�0XOWL�3XVK�6/�
SLW)

ADVARSELADVARSEL  
 For Tyskland skal fagforeningsreglen fra den tyske lovmæssige ulykkesforsik-

ring overholdes: ´%HWUHLEHQ�YRQ�$UEHLWVPLWWHOQ´��'ULIW�DI�DUEHMGVPLGOHU���
BGR 500, april 2008��NDS��������RP�DUEHMGH�Sn�JDVOHGQLQJHU��IDJIRUHQLQJV�
regel.

 For Tyskland fastlægges desuden i de tekniske regler for gasinstallationer 

”Technische Regel Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” fra 

DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches, bl.a. følgende:

 ”5.6.2 Sikkerhedsforanstaltninger under prøvningerne”: På grund af gassers 

kompressibilitet er det evt. nødvendigt med sikkerhedsforanstaltninger under 

prøvningerne. Det maks. prøvningstryk må ikke overskride værdien 3 bar. 

Enhver pludselig trykstigning i de ledningsanlæg, som skal prøves, skal undgås.”

� * OGHQGH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�IRUVNULIWHU�VNDO�
kendes og overholdes.

dan dan
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 Før der gennemføres en prøvning med trykluft, skal det ubetinget vurderes, 

om den installation, der skal prøves, kan klare det forindstillede/valgte prøv-

ningstryk ”p refer”.

 De nedenfor beskrevne prøvninger og standardværdier i REMS Multi-Push SL/

SLW er i overensstemmelse med den i Tyskland gyldige ”Technische Regel 

Arbeitsblatt G 600 April 2018 DVGW-TRGI 2018” fra DVGW Deutsche Verei-

nigung des Gas- und Wasserfaches. Fremtidige ændringer i denne vejledning 

hhv. de bestemmelser, regler og forskrifter, der gælder på brugsstedet, skal 

overholdes, og ændrede prøvningskriterier (prøvningsforløb, prøvningstryk og 

prøvningstider) skal korrigeres i standardværdierne.

 Programmerne kan til enhver tid afbrydes med knappen Esc (10). Så åbner 

alle ventiler, og trykket reduceres i installationen. Prøvningerne gemmes, dog 

YLVHV�´$IEU\GHOVH´�L�¿�OHQ�
 Omgivelsestemperaturen, prøvemediets temperatur og det atmosfæriske 

lufttryk kan påvirke resultatet af prøvningen, da de påvirker de målte tryk. Der 

skal om nødvendigt tages hensyn til ændring af disse parametre ved vurderingen 

af prøvningsresultaterne.

Evt. skal trykprøvningen gentages el. installationen skal undersøges og forbedres.

 BEMÆRK BEMÆRK   

Styringen afslutter reguleringsprocessen til indstilling af det valgte kontroltryk 

YHG�SU¡YQLQJHU�PHG�WU\NOXIW�������PEDU�YHG�HQ�WROHUDQFH����PEDU�RJ�YHG�
SU¡YQLQJHU�����EDU��HYW������EDU��YHG�HQ�WROHUDQFH������EDU��'HW�EHW\GHU��DW�
reguleringen f.eks. ved indstilling af p refer = 150 ved en værdi p actual afsluttes 

mellem 147 og 153 mbar, eller ved indstilling af p refer = 3 afsluttes mellem 

2,9 og 3,1. Denne tolerance er uskadelig, da det ved trykprøvningen med trykluft 

er den relative trykforandring fra tryk p refer, som er afgørende. Trykkes der 

på ENTER, anvendes værdien p actual som p refer. Kontrollen kan så også 

begyndes ved en p refer på f.eks. 153 mbar. 

3.5.1 Belastningsprøvning3.5.1 Belastningsprøvning

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning gas med luft \ Enter

3. Belastningsprøvning \ Enter

4. Kontroller og ændr evt. standardværdi prøvningstryk indstillet (p refer)

�����?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ� QGU�HYW��VWDQGDUGY UGL�VWDELOLVHULQJ��W�VWDEL�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ� QGU�HYW��VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W�WHVW�������?�Ļ
7. Prøvningstryk faktisk (p actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p refer) 

\ Enter

8. Stabilisering-/ventetid (t stabi) kører, når den er færdig, ændres prøvningstryk 

faktisk (p actual) til prøvningstryk indstillet (p refer). Med Enter kan stabi-

liserings-/ventetiden afsluttes før tiden, prøvningstid (t test) starter så med 

det samme (\ Esc = Afbrydelse).

9. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p refer), prøvningstryk faktisk 

(p actual), difference prøvningstryk (p diff), prøvningstid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

3.5.2 Tæthedsprøvning <100 l3.5.2 Tæthedsprøvning <100 l

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning gas med luft \ Enter

3. Tæthedsprøvning (”tæthed”) <100 l \ Enter

4. Kontroller og ændr evt. standardværdi prøvningstryk indstillet (p refer) (11) 

?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ� QGU�HYW��VWDQGDUGY UGL�VWDELOLVHULQJ��W�VWDEL�������?�Ļ
��� .RQWUROOHU�RJ� QGU�HYW��VWDQGDUGY UGL�SU¡YQLQJVWLG��W�WHVW�������?�Ļ
7. Prøvningstryk faktisk (p actual) tilpasses til prøvningstryk indstillet (p refer) 

\ Enter

8. Stabilisering-/ventetid (t stabi) kører, når den er færdig, ændres prøvningstryk 

faktisk (p actual) til prøvningstryk indstillet (p refer). Med Enter kan stabi-

liserings-/ventetiden afsluttes før tiden, prøvningstid (t test) starter så med 

det samme (\ Esc = Afbrydelse).

9. Visning skærm: Prøvningstryk indstillet (p refer), prøvningstryk faktisk (p 

actual), difference prøvningstryk (p diff), prøvningstid (t test) \ Enter

10. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

������7 WKHGVSU¡YQLQJ������O������O������7 WKHGVSU¡YQLQJ������O������O
3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning gas med luft \ Enter

��� 7 WKHGVSU¡YQLQJ��´W WKHG´�������O������O�?�(QWHU
Yderligere fremgangsmåde se tæthedsprøvning <100 l, 4. til 10.

������7 WKHGVSU¡YQLQJ������O������7 WKHGVSU¡YQLQJ������O
3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Prøvning \ Enter

2. Prøvning gas med luft \ Enter

��� 7 WKHGVSU¡YQLQJ��´W WKHG´�������O�?�(QWHU
Yderligere fremgangsmåde se tæthedsprøvning <100 l, 4. til 10.

���� 3URJUDP�$NWLYVWRIIHU?�5HQVQLQJ�RJ�NRQVHUYHULQJ�DI�YDUPHV\VWHPHU
 For at beskytte drikkevandet mod snavs skal der indbygges sikkerhedsudstyr 

WLO�DW�IRUHE\JJH�PRG�VQDYVHW�GULNNHYDQG�VRP�I¡OJH�DI�UHWXUÀ�RZ��I¡U�YDUPHV\�

stemer renses og konserveres med REMS Multi-Push (f.eks. rørnetadskiller 

BA iht. EN 1717:2000). Rensningsmiddel eller korrosionsbeskyttelse må aldrig 

strømme gennem ledningerne på REMS Multi-Push.

 Rensningen og konserveringen gennemføres på følgende måde:

Ɣ Varmesystemet, der skal renses, bør skylles med en vand-luft-blanding 

med intermitterende trykluft (se 3.1.4.). Derved forstærkes den efterfølgende 

rensning. Overhold en evt. trykbegrænsning af varmesystemet!

Ɣ Tøm varmesystem efter skylning.

Ɣ Tilslut rensnings- og konserveringsenhed REMS V-Jet H (Fig. 7), som 

beskrevet under 2.7. Dyserne, der er indbygget i hhv. REMS V-Jet TW og 

REMS V-Jet H til automatisk dosering af doseringsopløsning, rensnings-

middel og korrosionsbeskyttelse, er dimensioneret forskelligt og tilpasset 

til egenskaberne for de REMS virksomme stoffer, der skal transporteres. 

Derfor skal man ubetinget være opmærksom på, at REMS V-Jet H tilsluttes 

til rensning og konservering af varmesystemer.

Ɣ� )MHUQ�VLNULQJVULQJHQ�Sn�À�DVNHOXNQLQJHQ�WLO���O�À�DVNHQ�PHG�5(06�&OHDQ+��
UHQJ¡ULQJVPLGGHO�WLO�YDUPHV\VWHPHU��6NUX�À�DVNHQ�Sn�UHQVQLQJV��RJ�NRQVHU�
YHULQJVHQKHGHQ�5(06�9�-HW�+��¿�J������

Ɣ Vælg programmet Aktivstoffer \ Rengøring varmesystem. Under fyldningen 

skal et fraløb være åbnet for enden af varmesystemet, der skal renses. 

Dette skal forblive åbent, til den grønne rensningsopløsning kommer ud der. 

Ɣ Til rensning af varmesystemer > ca. 100 l skal der evt. gennemføres et 

À�DVNHVNLIW��/XN�KHUWLO� WLO��RJ�IUDO¡E�RJ�DIPRQWHU�À�DVNH������ ODQJVRPW��Vn�
overtrykket kan undvige.

Ɣ Når rensningsopløsningen har virket i ca. 1 time, skal den tappes ud af 

varmeledningerne igen. 

Ɣ Når rensningen er færdig, fyldes varmesystemet igen under tilsætning af 

REMS NoCor, korrosionsbeskyttelse til konservering af varmesystemer 

(program Aktivstoffer \ konservering varmesystem), til den blå korrosions-

beskyttelsesopløsning kommer ud. Flasker monteres og skiftes som 

beskrevet ovenfor. Korrosionsbeskyttelsesopløsningen forbliver så varigt 

i varmesystemet. 

� %HP UN���* OGHQGH�QDWLRQDOH�VLNNHUKHGVEHVWHPPHOVHU��UHJOHU�RJ�
IRUVNULIWHU�VDPW�IRUVNULIWHUQH�IUD�NHGHOSURGXFHQWHUQH�YHGU��YDUPHYDQG��
der gælder på brugsstedet, skal kendes og overholdes. 

Ɣ Når arbejdet er færdigt, skylles/renses REMS V-Jet H grundigt med rent 

vand.

BEMÆRKBEMÆRK
Slanger, som er blevet anvendt til rensning/konservering, skal ikke længere 

anvendes til trykprøvning med vand og til skylning af drikkevandsledninger.

���� 3URJUDP�WU\NOXIWSXPSH���� 3URJUDP�WU\NOXIWSXPSH���� 3URJUDP�WU\NOXI  REMS Multi-Push SL/SLW
 Trykket vises og reguleres i forhold til det på skærmen valgte prøvningstryk 

indstillet (p refer) inden for området 200 – 0 faldende i hPa (mbar, psi) og inden 

for området 0,2 – 8,0 stigende i MPa (bar, psi).

� 3URJUDPIRUO¡E�Ĺ�Ļ�����
1. Trykluftpumpe \ Enter

2. Kontroller hhv. ændre standardværdi prøvningstryk indstillet (p refer) (11) 

\ Enter

3. Beholderen pumpes op til prøvningstrykket indstillet (p refer).

4. Esc >> Startmenu \ Memory, Datatransmission >> 3.8

 Er en beholder allerede under tryk, angives dens tryk som p actual, når den er 

blevet tilsluttet. 

 Programmet kan til enhver tid afbrydes med knappen Esc (10). Så åbner alle 

ventiler, og trykket reduceres. Oppumpningen gemmes, dog vises ”Afbrydelse” 

L�¿�OHQ�

���� 0HPRU\��GDWDWUDQVPLVVLRQ��SURWRNROOHULQJ
� 'HU�¿�QGHV���IXQNWLRQHU�WLO�PHPRULHQ�

Ɣ Visning af gemte resultater fra skylle- og prøvningsprogrammerne. 

Ɣ Udskrivning af gemte resultater fra skylle- og prøvningsprogrammerne via 

printer. Sæt USB-ledning (Fig. 9 (45)) ind i USB-tilslutning (Fig. 2 (33)). 

Ɣ Sletning af gemte resultater fra skylle- og prøvningsprogrammerne. 

Ɣ Lagring af resultaterne fra skylle- og prøvningsprogrammerne på USB-stik. 

Sæt USB-stik i USB-tilslutning (Fig. 2 (33)).

Visning / tryk

6OHW�¿�O�QU�
6OHW�DOOH�¿�OHU
Gem USB

  
Kunde:

REMS Multi-Push

Dato: 28.05.2017

Time: 13 :22

File-Nr. 000051

Prøvning med vand A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Kontrollør:

Resultaterne fra skylle- og prøvningsprogrammerne gemmes på det udvalgte 

sprog med angivelse af dato, klokkeslæt og protokolnummer og kan overføres 

til dokumentation på USB-stik (følger ikke med leveringen) eller printer (tilbehør 

art.nr. 115604). Nødvendigt supplement af gemte data som f.eks. kundenavn, 

projektnummer, kontrollør er mulige på eksterne apparater (f.eks. PC, laptop, 

tablet-PC, smartphone). Papirrulle, pakke à 5 stk., til printer (art.nr. 090015).
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 Læg en papirrulle i, og lad batteriet, før printeren bruges (Fig. 9 (40)). Indlæses 

printeren uden ilagt papirrulle, blinker LED-lampe (41) 3 gange. Skakten til 

papirrullen åbnes ved at trykke listen på papirskakten (42) bagud. Læg papir-

rullen i på en sådan måde, at starten på rullen trækkes nedefra. Luk papirskakten. 

Til manuel papirfremføring trykkes og nedholdes tasten (43). Forbind ladeag-

gregat (44) og USB-ledning (45) med printer og lad printer. Gemte resultater 

fra skylle- og prøvningsprogrammer udskrives ved at sætte USB-ledning (45) 

ind i USB-tilslutning (Fig. 2 (33)). Når lageradministrationen er blevet valgt, 

trykkes på Enter, printeren tændes automatisk. Vælg menupunkt Visning/print, 

Y OJ�¿�O�QU��7U\N�Sn�(QWHU�IRU�DW�XGVNULYH�GDWDHQH��GHU�YLVHV�Sn�VN Umen. Betjen 

tasten (43) to gange for at slukke printeren. Hertil skal forbindelsen til hhv. 

USB-ledningen (45) og ladeaggregatet (44) afbrydes. Følgende printerfunktioner 

er kendetegnet med LED (41):

 LED blinker gentaget 1 gang: Printer er klar.

 LED blinker gentaget 2 gang: Overophedning

 LED blinker gentaget 3 gang: Papirmangel

 LED blinker gentaget 4 gang: Ikke egnet til ladeaggregat

���� 'ULIW�DI�WU\NOXIWY UNW¡MHU
 Trykluftværktøjer kan køre direkte fra trykluftbeholderen indtil en maks. luft-

mængde på 230 Nl/min. Lufttrykket fra trykluftbeholderen kan kontrolleres på 

manometer trykluftbeholder (Fig. 4 (30)).  Med nødafbrydningsknap kompressor 

(Fig. 4 (29)) kan kompressoren slukkes til enhver tid. Til trykindstilling trykluft-

Y UNW¡MHU��)LJ����������VNDO�VWLOOHKMXOHW�O¡IWHV��'HW�LQGVWLOOHGH�WU\N�NDQ�DÀ� VHV�
på manometer trykluftværktøjer (Fig. 4 (32)). 

3.10 Transport og opbevaring 
 Tøm REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H samt alle slanger helt 

IRU�DW�XQGJn�VNDGHU��RSEHYDU�GHW�KHOH�HW�W¡UW�VWHG�YHG�����&��Vandrester fra 

trykprøvning med vand, fra skylning, desinfektion, rensning og konservering 

bør efter hver brug fjernes med forbindelsesslangen kompressor/vandtilslutninger 

(Fig. 8 (38)). Denne tilsluttes til tilslutning trykluftværktøjer (Fig. 4 (28)) og til 

tilløb skylning (Fig. 1 (14)) hhv. til tilløb trykprøvning med vand (Fig. 1 (24)). 

Læs mere under 3.9.

 Beskyt REMS Peroxi Color, REMS CleanH og REMS NoCor mod frost, varme 

og direkte solstråler. Hold beholdere tæt lukket og opbevar dem et køligt og 

godt ventileret sted.

 For at undgå snavs bør vandtilslutningerne på apparatet og slangerne lukkes 

med muffer eller propper.

4 Vedligeholdelse
 Uafhængigt af, hvad der står under afsnittet Vedligeholdelse nedenfor, anbefales 

det, at maskinen mindst en gang om året indleveres til et autoriseret REMS 

kundeserviceværksted til periodisk prøvning. I Tyskland er det pligt at foretage 

en sådan periodisk prøvning af elektriske apparater i henhold til DIN VDE 

0701-0702, og i henhold til forskriften til forebyggelse af ulykker DGUV forskrift 

3: ”Elektriske anlæg og driftsmidler” gælder dette også for mobile elektriske 

driftsmidler. Gældende nationale sikkerhedsbestemmelser, regler og forskrifter 

skal derudover kendes og overholdes.

4.1 Vedligeholdelse
ADVARSELADVARSEL   

Træk stikket ud af stikkontakten inden inspektionen!
 Undersøg altid slanger og pakninger for beskadigelser, før de tages i brug. Skift 

slanger og pakninger, hvis de er beskadigede. Hold alle slangetilslutninger 

rene. Vandrester fra trykprøvning med vand, fra skylning, desinfektion, rensning 

og konservering bør efter hver brug fjernes med forbindelsesslangen kompressor/

vandtilslutninger (Fig. 8 (38)). Luk maskintilslutninger og slangeender med 

muffer eller propper. Desinfektionsenhed REMS V-Jet TW samt rensnings- og 

NRQVHUYHULQJVHQKHG�5(06�9�-HW�+��)LJ������XGHQ�À�DVNH��)LJ�����������VN\OOHV�
altid med rent vand efter brug.

 Alle slangetilslutninger skal holdes rene. Åbn en gang imellem begge lukkeskruer 

kondensvand (Fig. 1 (34)), så kondensvandet kan tømmes ud af trykluftbehol-

deren (Fig. 1 (35)), det er især nødvendigt, når der arbejdes ved lave tempe-

UDWXUHU��RYHUKROG�RSEHYDULQJVWHPSHUDWXU�DSSDUDW�����&�������
%HKROGHUHQ�WLO�NRQGHQVDW��RJ�SDUWLNHO¿�OWHUHW��¿�J���������� WLO�GHQ�HOHNWURQLVNH�
skylle- og trykprøvningsenhed med kompressor skal tømmes med regelmæs-

VLJH�PHOOHPUXP��,�GHQQH�IRUELQGHOVH�VNDO�¿�OWHUSDWURQHQ�UHQVHV�RJ�HYW��IRUQ\V��
9HG�PDVNLQHU�PHG�SURGXNWLRQVGDWR�I¡U�DSULO������VNDO�EHVN\WWHOVHVNDSSHQ��¿�J��
��������WDJHV�DI�IRU�DW�W¡PPH�RJ�UHQJ¡UH�NRQGHQVDW��RJ�SDUWLNHO¿�OWHUHW��+HUWLO�
løsnes de 6 skrueU�Sn�EHVN\WWHOVHVVN UPHQ��¿�J���� �������.RPSUHVVRUHQV�
OXIW¿�OWHU renses med regelmæssige mellemrum.OXIW¿�OWHU renses med regelmæssige mellemrum.OXIW¿�OWHU

� )LQW¿�OWHULQGVDWV��DUW�QU���������� L�¿�QW¿�OWHU��DUW�QU����������VNLIWHV�PHG�UHJHO�
mæssige mellemrum.

 For at dato og klokkeslæt altid gemmes, bør knapcellen (lithium CR1220, 3 V) 

på bagsiden af betjeningsfeltet (Fig. 1 (36)) skiftes ca. hvert 2. år. Hertil løsnes 

de 6 skruer på beskyttelsesskærmen (Fig. 1 (37)) og beskyttelsesskærmen 

tages af. Herefter løsnes de 4 skruer på betjeningsfeltet, og knapcellen skiftes 

på bagsiden af betjeningsfeltet.

 Rengør maskinen med regelmæssige mellemrum, især hvis den ikke har været 

brugt i længere tid. Plastdele (f.eks. hus) må kun rengøres med maskinrens 

REMS CleanM (art.nr. 140119) eller mild sæbe og en fugtig klud. Brug ikke 

husholdningsrengøringsmidler. Disse indeholder ofte kemikalier, som evt. kan 

beskadige plastdele. Brug aldrig benzin, terpentinolie, fortyndervæske eller 

lignende produkter til at rengøre med.

 Vær opmærksom på, at væsker aldrig trænge ind i den elektroniske skylle- og 

trykprøvningsenhed med kompressor.

���� .DOLEUHULQJ�DI�PDQRPHWHU
 Kalibrering af styringselementerne (trykgivere) i REMS Multi-Push er ikke 

nødvendig. Det anbefales at kontrollere manometeret hver 2. år. Herved kan 

tryk, som vises på displayet kontrolleres, ved yderligere tilslutning af et nøjagtig, 

¿�QVNDOHUHW�PDQRPHWHU��VH�WLOEHK¡U�������PHOOHP�5(06�0XOWL�3XVK�RJ�LQVWDOOD�
WLRQHQ��+HUYHG�HU�GHW�PHJHW�YLJWLJW��DW�GHW�¿�QVNDOHUHGH�PDQRPHWHU�RS�WLO�����
mbar ikke udsættes for trykket fra belastningsprøven, da det ellers ødelægges, 

 Efter behov kan der i REMS Service-Center foretages en kalibrering af de tryk, 

som vises i skærmen på REMS Multi-Push. Til kalibreringen udstedes et 

SU¡YQLQJVFHUWL¿�NDW��(Q�NDOLEUHULQJ�DI�GHQ�HNVWHUQH�PDQRPHWHU�WLO�WU\NEHKROGHUHQ�
(30) og trykluftsværktøjerne (32) er ikke nødvendigt.

4.3 Inspektion / istandsættelse
ADVARSELADVARSEL  

 Træk stikket ud af stikkontakten, inden istandsættelses- og reparations-
DUEHMGH�XGI¡UHV��'HWWH�DUEHMGH�Pn�NXQ�JHQQHPI¡UHV�DI�NYDOL¿�FHUHW�VSHFLDOLVHUHW�
personale.

�� )HMO
BEMÆRKBEMÆRK

 Opstår der fejl, skal det først kontrolleres, om den nyeste softwareversion er installeret på indtastnings- og styreenheden. Softwareversionen vises ved at vælge 

PHQXHQ�,QGVWLOOLQJHU�RJ�Vn�$SSDUDWGDWD��'HQ�Q\HVWH�VRIWZDUHYHUVLRQ��9HU��6RIWZDUH��WLO� LQGWDVWQLQJV��RJ�VW\UHHQKHGHQ�NDQ�GRZQORDGHV�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�YLD�86%�VWLN��6DPPHQOLJQ�QXPPHUHW�Sn�DSSDUDWHWV�VRIWZDUHYHUVLRQ�PHG�QXPPHUHW�Sn�GHQ�Q\HVWH�VRIWZDUHYHUVLRQ�RJ�LQVWDOOHU�HYW��GHQ�
nyeste softwareversion på indtastnings- og styreenheden vha. et USB-stik. Yderligere fremgangsmåde se 2.3.

 Bliver startbilledet REMS Multi-Push stående i betjeningsfeltet (Fig. 1 (36)), eller vises meldingen Error i betjeningsfeltet (36) til et eller andet program, skal strøm-

forsyningen til REMS Multi-Push afbrydes ved at trække elstikket ud eller trykke på knappen RESET (2), og tændes igen iht. 2.1 . Fremkommer Error igen, skal 

processen gentages, når trykket er reduceret i REMS Multi-Push. Træk elstikket ud, luk vandtilledningen og fjern alle slanger, kapper og propper på REMS Multi-

Push, tænd herefter maskinen igen iht. 2.1 .

���� )HMO�  REMS Multi-Push slukker ikke, når man trykker på tænd/sluk-knappen (4).

Årsag: Udbedring:
Ɣ Tænd-/sluk-knap (Fig. 2 (4)) er trykket ind i for kort tid. Ɣ Tryk på tænd-/sluk-knap i ca. 2 s og slip den så.

Ɣ HFI-relæ/FI-relæ PRCD (Fig. 1 (1)) er ikke tændt. Ɣ Tænd for HFI-relæ/FI-relæ PRCD som beskrevet under 2.1.

Ɣ Tilslutningsledning/PRCD er defekt. Ɣ� )n�OHGQLQJ�35&'�VNLIWHW�DI�NYDOL¿�FHUHW�VSHFLDOLVHUHW�SHUVRQDOH�HOOHU�Sn�HW�
autoriseret REMS kundeserviceværksted.

Ɣ REMS Multi-Push er defekt. Ɣ Få REMS Multi-Push kontrolleret/istandsat på et autoriseret REMS 

 kundeserviceværksted.
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���� )HMO����.RPSUHVVRU�VWDUWHU�LNNH��VHOY�RP�GHU�LNNH�HU�QRJHW�HOOHU�NXQ�HW�ODYW�WU\N�L�WU\NOXIWEHKROGHUHQ��NRQWUROOHU�YLVQLQJ�PDQRPHWHU�WU\NOXIWEHKROGHU��¿�J����������
Årsag: Udbedring:
Ɣ� 1¡GVWRS�NRPSUHVVRU��¿�J���������HU�VOXNNHW� Ɣ Tænd for kompressor ved at trække nødstop op.

Ɣ REMS Multi-Push er defekt. Ɣ Få REMS Multi-Push kontrolleret/istandsat på et autoriseret REMS 

 kundeserviceværksted.

���� )HMO���,�SURJUDPPHW�6N\OQLQJ�QnV�GHQ�NU YHGH�PLQGVWH�À�RZKDVWLJKHG�LNNH�
Årsag: Udbedring:
Ɣ Hustilslutningens afspærringshane er kun til dels åbnet. Ɣ Åbn afspærringshane helt.

Ɣ� )LQW¿�OWHU��)LJ����������HU�VQDYVHW� Ɣ� 5HQJ¡U�HOOHU�VNLIW�¿�QW¿�OWHU�RJ�¿�OWHULQGVDWV�
Ɣ Antal aftapningssteder, der skal åbnes, er for lille. Ɣ Åbn passende antal aftapningssteder.

Ɣ Slanger er tilsluttet forkert. Ɣ Tilslut slanger som vist i Fig. 3.

Ɣ Forkerte standardværdier er indtastet. Ɣ Kontroller og korriger evt. standardværdier. Start program igen.

Ɣ� 9HQWLOHU�WLOVWRSSHGH��RPIDWWHQGH��LNNH�O¡VEDUH�VNRUSHGDQQHOVHU�¿�QGHV�
i ledninger.

Ɣ Rengør/skift ventil(er). Afhjælp skorpedannelser.

���� )HMO�  I programmet Prøvning med trykluft eller trykluftpumpe nås det forindstillede tryk (p refer) ikke (REMS Multi-Push SL/SLW).

Årsag: Udbedring:
Ɣ Installation eller trykluftslange (Fig. 4 (23)) er utæt. Ɣ Undersøg installation for tæthed. Skift trykluftslange.

Ɣ Intet eller for lidt tryk i trykluftbeholder. Ɣ Se 5.2 Fejl.

Ɣ REMS Multi-Push er defekt Ɣ Få REMS Multi-Push kontrolleret/istandsat på et autoriseret REMS 

 kundeserviceværksted.

���� )HMO�  I programmet Prøvning med vand fremstilles det forindstillede tryk (p refer) ikke (Multi-Push SLW).

Årsag: Udbedring:
Ɣ Vandtrykket i hustilslutningen er højere end det indstillede tryk (p refer). Ɣ Luk spærreventilen til hustilslutningen.

Ɣ Suge-/trykluftslange (Fig. 1 (13)) og/eller højtryksslange (Fig. 4 (26)) er utæt. Ɣ Skift suge-/trykslange og/eller højtryksslange.

Ɣ Hydro-pneumatisk pumpe opbygger ikke noget tryk. Ɣ Tilslut suge-/trykslange mellem husets tilslutning og tilløb trykprøvning med 

vand, se 2.6.2.

Ɣ Vandforsyningens afspærringshane er lukket hhv. kun delvist åbnet. Ɣ Åbn afspærringshane helt.

Ɣ Intet eller for lidt tryk i trykluftbeholder. Ɣ Hydro-pneumatisk pumpe har brug for trykluft, se 5.2 Fejl.

Ɣ REMS Multi-Push er defekt Ɣ Få REMS Multi-Push kontrolleret/istandsat på et autoriseret REMS 

 kundeserviceværksted.

���� �)HMO�  Efter gennemførelse af programmerne Prøvning med vand eller under prøvningen med vand B, P+M reduceres trykket i ledningen, der skal prøves, ikke

(REMS Multi-Push SLW).

Årsag: Udbedring:
Ɣ� 9DQGIUDO¡E�WU\NDÀ�DVWQLQJ��)LJ����������HU�VQDYVHW�HOOHU�GHIHNW� Ɣ� 5HQJ¡U�YDQGIUDO¡E�WU\NDÀ�DVWQLQJ�HOOHU�In�GHW�VNLIWHW�DI�NYDOL¿�FHUHW�VSHFLDOLVHUHW�

personale eller på et autoriseret REMS kundeserviceværksted.

Ɣ REMS Multi-Push er defekt Ɣ Få REMS Multi-Push kontrolleret/istandsat på et autoriseret REMS 

 kundeserviceværksted.

���� )HMO���'HU�WUDQVSRUWHUHV�LQJHQ�HOOHU�IRU�OLGW�YLUNVRPPH�VWRIIHU�XG�DI�À�DVNHQ��
Årsag: Udbedring:
Ɣ Uegnet desinfektions-, rensnings-, konserveringsmiddel. Ɣ Brug REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor .

Ɣ REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H er tilsluttet forkert til Multi-Push. Ɣ� 2YHUKROG�UHWQLQJVSLO�IRU�À�RZUHWQLQJ��VH�RJVn�����
Ɣ REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H er snavset. Ɣ REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H rengøres, se også 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H er defekt.

Ɣ� )RUNHUW�HQKHG�5(06�9�-HW�7:�RJ�5(06�9�-HW�+�HU�WLOVOXWWHW�

Ɣ REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H skal kontrolleres/istandsættes på et 

autoriseret REMS kundeserviceværksted.

Ɣ� %UXJ�XGHOXNNHQGH�5(06�9�-HW�7:�WLO�5(06�3HUR[L�&RORU��
Brug udelukkende REMS V-Jet H til rensningsmiddel REMS CleanH og 

korrosionsbeskyttelse REMS NoCor.

���� )HMO�  Dato og klokkeslæt skal indstilles på ny, hver gang REMS Multi-Push tændes.

Årsag: Udbedring:
Ɣ Batteri er tomt. Ɣ Skift batteri. Se 4.1.

���� )HMO�  Den nye softwareversion er ikke blevet installeret.

Årsag: Udbedring:
Ɣ� 86%�VWLN�NXQQH�LNNH�LGHQWL¿�FHUHV� Ɣ Brug et andet USB-stik.

Ɣ Ny softwareversion er ikke på USB-stik. Ɣ Kopier ny softwareversion over på USB-stik.

Ɣ USB-stik blev fjernet fra USB-tilslutning (Fig. 2 (33)) under installationen. Ɣ Gentag proces som beskrevet under 2.3 Brug helst et USB-stik med LED-lampe.

Ɣ Der blev oprettet en mappe på USB-stikket, og den nye softwareversion 

blev kopieret ind i denne mappe.

Ɣ Forskyd den nye softwareversion ind i USB-stikkets hovedbibliotek.

�����)HMO�  Programmerne Skylning og Prøvning vises forkert på pc.

Årsag: Udbedring:
Ɣ Til korrekt illustration er der brug for skrifttypen ”Lucida Console”. Ɣ Vælg skrifttype ”Lucida Console”, installer den evt.

�����)HMO�  Skrift på papirrulle er svag eller kan ikke læses. Udskrift blev afbrudt for tidligt.

Årsag: Udbedring:
Ɣ Batteriopladning svag. Ɣ Oplad batteriet.

Ɣ� 3DSLUUXOOH�HU�ODJW�IRUNHUW�LQG�L�SULQWHU� Ɣ Læg papirrulle i, se 3.8.

Ɣ� 3ULQWHUHQ�NDQ�I¡UVW�EUXJHV�IUD�VRIWZDUHYHUVLRQ����� Ɣ� 'RZQORDG�VRIWZDUH�YLD�86%�VWLN�XQGHU�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�
Indlæs software i styring på REMS Multi-Push, se 2.3.

�����)HMO�  ”Error” vises på skærmen (6).

Årsag: Udbedring:
Ɣ Maskinen er i fejltilstand. Ɣ Træk stikket fra REMS Multi-Push ud af stikkontakten. Fjern alle slanger, 

kapper og propper. Genstart derefter REMS Multi-Push. Hvis ”Error” stadig 

vises, skal REMS Multi-Push kontrolleres/istandsættes på et autoriseret REMS 

kundeserviceværksted.
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6 Bortskaffelse
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW og REMS V-Jet H må ikke smides ud 

sammen med det almindelige husholdningsaffald, når de er slidt op. De skal 

ERUWVNDIIHV�NRUUHNW�L�RYHUHQVVWHPPHOVH�PHG�ORYEHVWHPPHOVHUQH��$À�HYpU�GHOYLVW�
tømte beholdere REMS Peroxi, REMS CleanH og REMS NoCor til et indsam-

lingssted for særligt affald. Tømte beholdere kan smides ud sammen med 

husholdningsaffaldet.

7 Producentens garanti
 Garantiperioden er på 12 måneder fra overdragelsen af det nye produkt til 

første bruger. Tidspunktet for overdragelsen skal dokumenteres ved at indsende 

de originale købsdokumenter, som skal indeholde angivelser om købsdatoen 

og produktbetegnelsen. Alle funktionsfejl, som opstår i løbet af garantiperioden, 

og som påvisligt skyldes fremstillings- eller materialefejl, udbedres gratis. Ved 

udbedringen af manglen bliver garantiperioden for produktet hverken forlænget 

eller fornyet. Skader, som skyldes naturlig slitage, ukorrekt behandling eller 

misbrug, manglende overholdelse af driftsforskrifterne, uegnede driftsmidler, 

for stor belastning, brug i modstrid med formålet, egne indgreb eller indgreb af 

andre eller andre grunde, som REMS ikke skal indestå for, er udelukket fra 

garantien. 

 Garantiydelser må kun udføres af et autoriseret REMS kundeserviceværksted. 

Reklamationer vil kun blive anerkendt, hvis produktet indsendes til et autoriseret 

REMS kundeserviceværksted uden forudgående indgreb i ikke splittet tilstand. 

Udskiftede produkter og dele overgår til REMS’ eje. 

 Brugeren skal betale fragtomkostningerne til og fra værkstedet. 

 En liste over REMS kundeserviceværksteder kan hentes på internettet på www.

UHPV�GH��)RU�ODQGH��VRP�LNNH�¿�QGHV�Sn�GHQQH�OLVWH��VNDO�SURGXNWHW�LQGOHYHUHV�
til SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, 

Deutschland. Brugerens lovfæstede rettigheder, især hans garantikrav over for 

forhandleren i tilfælde af mangler samt krav på grund af forsætlig forsømmelse 

og produktansvarsretlige krav, indskrænkes ikke af denne garanti. 

 For denne garanti gælder tysk ret under udelukkelse af henvisningsbestem-

melser i den tyske internationale privatret samt under udelukkelse af De Forenede 

Nationers Konvention om aftaler om internationale køb (CISG). Garantistilleren af

denne producentgaranti, som er gyldig i hele verden, er REMS GmbH & Co KG, 

Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

8 Reservedelsliste
 Reservedelsliste: se www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�5HVHUYHGHOVWHJQLQJHU�
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$ONXSHUlLVNl\WW|RKMHHQ�NllQQ|V
.XYDW���±���
Kuva 1: Kuva tuloista sekä ohjauspaneelista ja PRCD-vikavirtasuojalaitteesta

Kuva 2: Syöttö- ja ohjausyksikön ohjauspaneeli

Kuva 3: Liitäntä vedensyöttöön /asennukseen

Kuva 4: Kuva lähdöistä

Kuva 5: Lämmitysjärjestelmän/kuumennuspiirien huuhtelu

Kuva 6: Tilavuus l/m eri putkissa

.XYD���� 'HVLQ¿�RQWL\NVLNN|�5(06�9�-HW�7:�WDL�SXKGLVWXV��MD�NRQVHUYRLQWL\NVLNN|
  REMS V-Jet H

Kuva 8: Kompressorin/vesiliitäntöjen liitosletku 

Kuva 9: Tulostin 

 1 PRCD-vikavirtasuojakytkin

 2 RESET-näppäin

 3 TEST-näppäin

 4 Päälle/Pois-näppäin

 5 Merkkivalo

 6 Nestekidenäyttö

 7 ”?”-näppäin

� �� 1XROLQlSSlLPHW�Ĺ�Ļ
 9 Enter-näppäin

10 Esc-näppäin

��� 1XROLQlSSlLPHW�ĸ�ĺ
12 Hienosuodatin

13 Imu-/paineletku

14 Huuhtelun tulovirtaus

15 Huuhtelun poistovirtaus

��� 'HVLQ¿�RLQWL��MD�SXKGLVWXV\NVLN|Q�WXORYLUWDXV�5(06�9�-HW�7:�WDL�5(06�9�-HW�+
17 Paineenrajoitusventtiili

18 Takaiskuventtiili

��� 'HVLQ¿�RLQWL��ja puhdistusyksikön poistovirtaus REMS V-Jet TW tai REMS V-Jet H

20 Läpivirtauspää

21 Pullo (astia) ja annosteluliuosta

22 Lähtö paineilmalla tehtävää paineentarkastusta ja paineilmapumppua varten 

(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Paineilmaletku (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Vedellä tehtävän paineentarkastuksen tulovirtaus (REMS Multi-Push SLW)

25 Vedellä tehtävän paineentarkastuksen poistovirtaus (REMS Multi-Push SLW)

26 Korkeapaineletku (REMS Multi-Push SLW)

27 Paineenalennuksen veden poistovirtaus (REMS Multi-Push SLW)

28 Paineilmatyökalujen liitäntä

29 Kompressorin hätä-seis-painike

30 Paineilmasäiliön manometri

31 Paineilmatyökalujen paineenasetus

32 Paineilmatyökalujen manometri

33 USB-liitin

34 Lauhdeveden sulkuruuvi

35 Paineilmasäiliö

36 Ohjauspaneeli

37 Suojus

38 Kompressorin/vesiliitäntöjen liitosletku

39 PRCD-vikavirtasuojakytkimen merkkivalo

40 Tulostin

41 LED

42 Paperilokeron suojus 

43 Päälle/Pois-näppäin, paperin syöttö

44  Laturi

45 USB-johto

46 Lauhdevesi- ja hiukkassuodatin

47 Kompressorin / painesäiliön paineilmaletku

6lKN|W\|NDOXMD�NRVNHYDW�\OHLVHW�WXUYDRKMHHW
VAROITUSVAROITUS

/XH�NDLNNL�WlPlQ�VlKN|W\|NDOXQ�YDUXVWHLVLLQ�NXXOXYDW�WXUYD��MD�PXXW�RKMHHW��
NXYDW�VHNl�WHNQLVHW�WLHGRW��Mikäli seuraavia ohjeita ei noudateta, seurauksena 
saattaa olla sähköisku, tulipalo ja/tai vakavia vammoja.

6lLO\Wl�NDLNNL�WXUYDRKMHHW�MD�PXXW�RKMHHW�WXOHYDD�Nl\WW|l�YDUWHQ�

Turvaohjeissa käytetty käsite ”sähkötyökalu” viittaa verkkokäyttöisiin sähkötyökaluihin 
(verkkokaapelilla varustettuna) tai akkukäyttöisiin sähkötyökaluihin (ilman verkko-
kaapelia).

��� 7\|SDLNDQ�WXUYDOOLVXXV
D�� 3LGl�W\|WLODW�VLLVWHLQl�MD�K\YLQ�YDODLVWXLQD��Epäjärjestys tai valaisemattomat 

työtilat voivat aiheuttaa tapaturmia.
E�� bOl�Nl\Wl�VlKN|W\|NDOXD�UlMlKG\VYDDUDOOLVHVVD�\PSlULVW|VVl�� MRVVD�RQ�

V\WW\YLl�QHVWHLWl��NDDVXMD�WDL�S|O\Ml��Sähkötyökalut synnyttävät kipinöitä, jotka 
voivat sytyttää pölyn tai höyryt.

F�� 3LGl�ODSVHW�MD�PXXW�KHQNLO|W�ORLWROOD�VlKN|W\|NDOXD�Nl\WWlHVVlVL��Jos huomiosi 
kiinnittyy toisaalle, saatat menettää sähkötyökalun hallinnan.

��� 6lKN|WXUYDOOLVXXV
D�� 6lKN|W\|NDOXQ�OLLWLQSLVWRNNHHQ�RQ�VRYLWWDYD�SLVWRUDVLDDQ��3LVWRNHWWD�HL�

VDD�PXXWWDD�PLOOllQ�WDYDOOD��bOl�Nl\Wl�VRYLWXVOLLWLQWl�VXRMDPDDGRLWHWWXMHQ�
VlKN|W\|NDOXMHQ�NDQVVD��Pistokkeet, joihin ei ole tehty muutoksia, ja sopivat 
pistorasiat pienentävät sähköiskun vaaraa.

E�� 9lOWl�NHKRQ�MRXWXPLVWD�NRVNHWXNVLLQ�PDDGRLWHWWXMHQ�SLQWRMHQ�NXWHQ�SXWNLHQ��
OlPPLWWLPLHQ��OLHVLHQ�MD�MllNDDSSLHQ�NDQVVD��Sähköiskun vaara on suurempi, 
jos kehosi on maadoitettu.

F�� 6XRMDD�VlKN|W\|NDOXW�VDWHHOWD�MD�NRVWHXGHOWD��Veden tunkeutuminen sähkö-
työkalun sisään lisää sähköiskun vaaraa.

G�� bOl�Nl\Wl� OLLWlQWlNDDSHOLD�VHQ� WDUNRLWXNVHQ�YDVWDLVHVWL�VlKN|W\|NDOXQ�
NDQWDPLVHHQ��ULSXVWDPLVHHQ�WDL�SLVWRNNHHQ�YHWlPLVHHQ�SLVWRUDVLDVWD��3LGl�
OLLWlQWlMRKWR�ORLWROOD�NXXPXXGHVWD��|OM\VWl��WHUlYLVWl�UHXQRLVWD�MD�OLLNNXYLVWD�
osista. Vaurioituneet tai sotkeutuneet liitäntäjohdot lisäävät sähköiskun vaaraa.

H�� -RV�Nl\WlW�VlKN|W\|NDOXD�XONRQD��Nl\Wl�DLQRDVWDDQ�XONRNl\WW||Q�VRSLYDD�
MDWNRMRKWRD��Ulkokäyttöön soveltuvan jatkojohdon käyttö vähentää sähköiskun 
vaaraa.

I�� -RV�VlKN|W\|NDOXQ�Nl\WW|�NRVWHDVVD�\PSlULVW|VVl�RQ�YlOWWlPlW|QWl��Nl\Wl�
vikavirtakatkaisinta. Vikavirtakatkaisimen käyttö vähentää sähköiskun vaaraa.

��� +HQNLO|LGHQ�WXUYDOOLVXXV
D�� 7\|VNHQWHOH�YDOSSDDVWL�MD�YDURYDVWL�MD�WRLPL�MlUNHYlVWL�Nl\WWlHVVlVL�VlKN|W\|�

NDOXD��bOl�Nl\Wl�VlKN|W\|NDOXD��MRV�ROHW�YlV\Q\W�WDL�KXXPHLGHQ��DONRKROLQ�WDL�
OllNNHLGHQ�YDLNXWXNVHQ�DODLVHQD��Tarkkaavaisuuden herpaantuminen vaikkakin 
vain hetkeksi sähkötyökalua käyttäessäsi voi aiheuttaa vakavia vammoja.

E�� .l\Wl�KHQNLO|QVXRMDLPLD�MD�Nl\Wl�DLQD�VXRMDODVHMD��Henkilönsuojainten kuten 
hengityssuojaimen, liukumattomien turvajalkineiden, suojakypärän tai kuulonsuo-
jainten käyttö, sähkötyökalun tyypistä ja käyttötarkoituksesta riippuen, vähentää 
vammautumisriskiä.

F�� 9lOWl�WDKDWRQWD�Nl\WW||QRWWRD��9DUPLVWDXGX�VLLWl��HWWl�VlKN|W\|NDOX�RQ�
N\WNHWW\�SRLV�SllOWl�HQQHQ�NXLQ�OLLWlW�VHQ�YLUWDOlKWHHVHHQ�MD�WDL�DNNXXQ��WDL�
QRVWDW�WDL�NDQQDW�VLWl��Jos sormesi on kytkimellä sähkötyökalua kantaessasi 
tai jos liität päällekytketyn sähkötyökalun virtalähteeseen, seurauksena voi olla 
tapaturma.

G�� 3RLVWD�DVHWXVW\|NDOXW�WDL�UXXYLDYDLPHW�HQQHQ�NXLQ�N\WNHW�VlKN|W\|NDOXQ�
SllOOH��Sähkötyökalun pyörivässä osassa oleva työkalu tai avain voi aiheuttaa 
loukkaantumisen.

H�� 9lOWl�HSlQRUPDDOLD�W\|DVHQWRD��3LGl�KXROL�VLLWl��HWWl�VHLVRW�WXNHYDVWL�MD�VlLO\WlW�
aina tasapainosi. Voit siten hallita sähkötyökalun paremmin odottamattomissa 
tilanteissa.

I�� .l\Wl�VRSLYDD�YDDWHWXVWD��bOl�Nl\Wl�YlOMLl�YDDWWHLWD�WDL�NRUXMD��3LGl�KLXNVHW�
MD�YDDWWHHW�ORLWROOD�OLLNNXYLVWD�RVLVWD��Väljät vaatteet, korut tai pitkät hiukset 
saattavat takertua liikkuviin osiin.

J�� -RV�S|O\QLPXULW�MD��NRNRRMDW�YRLGDDQ�DVHQWDD��QH�RQ�NLLQQLWHWWlYl�MD�QLLWl�RQ�
Nl\WHWWlYl�RLNHLQ��Pölynimurin käyttö voi vähentää pölyn aiheuttamia vaaroja.

K�� bOl�WXXGLWWDXGX�SHWROOLVHHQ�WXUYDOOLVXXGHQWXQWHHVHHQ�lOlNl�MlWl�QRXGDWWD�
PDWWD�VlKN|W\|NDOXMHQ�WXUYDOOLVXXVPllUl\NVLl��YDLNND�VlKN|W\|NDOXQ�Nl\WW|�
ROLVLNLQ�VLQXOOH�K\YLQ�WXWWXD��Huolimattomuus voi johtaa vakaviin loukkaantumisiin 
sekunnin murto-osissa.

��� 6lKN|W\|NDOXQ�Nl\WW|�MD�NlVLWWHO\
D�� bOl�\OLNXRUPLWD�VlKN|ODLWHWWD��.l\Wl�W\|Q�NDQQDOWD�WDUNRLWXNVHQPXNDLVWD�

VlKN|W\|NDOXD��Käyttämällä sopivaa sähkötyökalua sen ilmoitetulla tehoalueella 
työskentelet paremmin ja turvallisemmin.

E�� bOl�Nl\Wl�VlKN|W\|NDOXD�� MRQND�N\WNLQ�RQ�YLDOOLQHQ��Sähkötyökalu, jota ei 
voida enää kytkeä päälle tai pois päältä, on vaarallinen ja se on korjattava.

F�� 9HGl�SLVWRNH�LUWL�SLVWRUDVLDVWD� MD�WDL�SRLVWD� LUURWHWWDYD�DNNX�HQQHQ�NXLQ�
VllGlW� ODLWHWWD��YDLKGDW�YDLKWRW\|NDOXMD�WDL�DVHWDW� ODLWWHHQ�V\UMllQ��Tämä 
varotoimenpide estää sähkötyökalun tahattoman käynnistymisen.

G�� 6lLO\Wl�Nl\W|VWl�SRLVVD�ROHYLD�VlKN|W\|NDOXMD�ODVWHQ�XORWWXPDWWRPLVVD��bOl�
DQQD�VHOODLVWHQ�KHQNLO|LGHQ�Nl\WWll�VlKN|W\|NDOXD��MRWND�HLYlW�ROH�VLLKHQ�
SHUHKW\QHHW��WDL�HLYlW�ROH�OXNHQHHW�QlLWl�RKMHLWD��Sähkötyökalut ovat vaarallisia 
kokemattomien henkilöiden käytössä.

H�� +RLGD�VlKN|W\|NDOXMD�MD�YDLKWRW\|NDOXMD�KXROHOOLVHVWL��7DUNLVWD��HWWl�OLLNNXYDW�
RVDW�WRLPLYDW�PRLWWHHWWRPDVWL�MD�MXXWWXPDWWD��MD�HWWHL�RVLD�ROH�ULNNRXWXQXW�
WDL�YDXULRLWXQXW�VLWHQ��HWWl�VlKN|W\|NDOXQ�WRLPLQWD�KlLULLQW\\��.RUMDXWD�
YDXULRLWXQHHW�RVDW�HQQHQ�VlKN|W\|NDOXQ�Nl\WW|l��Huonosti huolletut työkalut 
aiheuttavat usein tapaturmia.

I�� 3LGl�OHLNNXXW\|NDOXW�WHUlYLQl�MD�SXKWDLQD��Huolellisesti hoidetut ja terävät 
leikkuutyökalut juuttuvat harvemmin kiinni ja ne ovat helpommin ohjattavissa.

J�� .l\Wl�VlKN|W\|NDOXD��YDLKWRW\|NDOXD��YDLKWRW\|NDOXMD�MQH��QlLGHQ�RKMHLGHQ�
PXNDLVHVWL��+XRPLRL�W\|VNHQWHO\RORVXKWHHW�MD�VXRULWHWWDYD�W\|��Sähkötyöka-
lujen käyttö muuhun kuin niiden suunniteltuun käyttötarkoitukseen saattaa johtaa 
vaarallisiin tilanteisiin.

K�� 3LGl�NDKYDW�MD�WDUWWXPDSLQQDW�NXLYLQD�MD�SXKWDLQD�OLDVWD��|OM\VWl�MD�UDVYDVWD��
Liukkaat kahvat estävät sähkötyökalun turvallisen käsittelyn ja hallinnan odotta-
mattomissa tilanteissa.

5) Huolto
D�� $QQD�YDLQ�DVLDQPXNDLVHVWL�SlWHYlQ�DPPDWWLWDLWRLVHQ�KHQNLO|VW|Q�NRUMDWD�

VlKN|W\|NDOXMDVL�MD�DLQRDVWDDQ�DONXSHUlLVLl�YDUDRVLD�Nl\WWlHQ��Siten takaat 
sen, että sähkötyökalusi pysyy turvallisena.

.RPSUHVVRULOOD�YDUXVWHWWXD�HOHNWURQLVWD�KXXKWHOX��MD�
SDLQHHQWDUNDVWXV\NVLNN|l�NRVNHYDW�WXUYDRKMHHW

VAROITUSVAROITUS   
/XH�NDLNNL�WlPlQ�VlKN|W\|NDOXQ�YDUXVWHLVLLQ�NXXOXYDW�WXUYD��MD�PXXW�RKMHHW��
NXYDW�VHNl�WHNQLVHW�WLHGRW��Mikäli seuraavia ohjeita ei noudateta, seurauksena 
saattaa olla sähköisku, tulipalo ja/tai vakavia vammoja.

6lLO\Wl�NDLNNL�WXUYDRKMHHW�MD�PXXW�RKMHHW�WXOHYDD�Nl\WW|l�YDUWHQ�
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Ɣ� bOl�Nl\Wl�VlKN|W\|NDOXD�NRVNDDQ�LOPDQ�VHQ�PXNDQD�WRLPLWHWWXD�35&'�YL�
NDYLUWDVXRMDN\WNLQWl� Vikavirtasuojakytkimen käyttö vähentää sähköiskun vaaraa.

Ɣ /LLWl�VXRMDXVOXRNDQ�,�VlKN|W\|NDOX�YDLQ�VHOODLVHHQ�SLVWRUDVLDDQ�MDWNRMRKWRRQ��
MRVVD�RQ�WRLPLYD�VXRMDNRVNHWLQ� Sähköiskun vaara. 

Ɣ� 6lKN|W\|NDOX�NHKLWWll�HULWWlLQ�NRUNHLWD�SDLQHLWD��SDLQHLOPDVRYHOOXNVLVVD�
PDNV����03D����EDU�����SVL�MD�YHGHOOl�WHKWlYLVVl�SDLQHNRNHLVVD�PDNV������
MPa/18 bar/261 psi. Ole sen vuoksi erityisen varovainen. Älä anna sähkötyökalun 
käydä ilman valvontaa. Älä päästä ulkopuolisia henkilöitä työskentelyalueelle käydä ilman valvontaa. Älä päästä ulkopuolisia henkilöitä työskentelyalueelle käydä ilman valvontaa. Älä päästä ulkopuolisia henkilöitä työskentely
työskennellessäsi sähkölaitteella.

Ɣ� bOl�Nl\Wl�VlKN|W\|NDOXD��MRV�VH�RQ�YDXULRLWXQXW� Vaarana ovat tapaturmat.
Ɣ � 6lKN|W\|NDOX�HL�ROH�WDUNRLWHWWX���HL�VRYHOOX�ROHPDDQ�MDWNXYDVWL� OLLWHWW\Ql�

DVHQQXNVHHQ��,UURWD�NDLNNL�OHWNXW�DVHQQXNVHVWD�W\|Q�SllW\WW\l��Valvomattomat 

sähkölaitteet voivat aiheuttaa vaaroja, joista voi olla seurauksena aineellisia ja/

tai henkilövahinkoja.

Ɣ bOl�NRVNDDQ�Nl\Wl�5(06�0XOWL�3XVK��\NVLNN|l� MXRPDYHGHQ�V\|W|VVl�
�YHVLMRKWRYHUNNR��LOPDQ�YDOYRQWDD� Se voi aiheuttaa vesivahingon.

Ɣ� 7DUNDVWD�DLQD�HQQHQ�NRUNHDSDLQHOHWNXMHQ�Nl\WW|l��HWWHLYlW�QH�ROH�YDXULRLWX�
neet. Vaurioituneet korkeapaineletkut voivat haljeta ja aiheuttaa vammoja.

Ɣ� .l\Wl�VlKN|W\|NDOXD�YDUWHQ�YDLQ�DONXSHUlLVLl�NRUNHDSDLQHOHWNXMD��YDUXVWHLWD�
MD�OLLWWLPLl� Siten takaat sen, että laitteesi pysyy turvallisena.

Ɣ� $VHWD�VlKN|W\|NDOX�YDDNDVXRUDDQ�DVHQWRRQ�MD�NXLYDDQ�SDLNNDDQ�Nl\WWlHV�
VlVL�VLWl� Veden tunkeutuminen sähkölaitteen sisään lisää sähköiskun vaaraa.

Ɣ� bOl�NRKGLVWD�VlKN|W\|NDOXXQ�QHVWHVXLKNXD�HGHV�SXKGLVWXVWDUNRLWXNVHV�
sakaan. Veden tunkeutuminen sähkölaitteen sisään lisää sähköiskun vaaraa.

Ɣ� bOl�SXPSSDD�VlKN|ODLWWHHOOD�PLWllQ�SDODYLD�WDL�UlMlKG\VYDDUDOOLVLD�QHVWHLWl��
HVLP��EHQVLLQLl��|OM\l��DONRKROLD�WDL�OLXRWWLPLD� Höyryt tai nesteet voivat syttyä 
palamaan tai räjähtää.

Ɣ� bOl�Nl\Wl�VlKN|W\|NDOXD�UlMlKG\VYDDUDOOLVLVVD�WLORLVVD� Höyryt tai nesteet 
voivat syttyä palamaan tai räjähtää.

Ɣ� 6XRMDD�VlKN|W\|NDOX�SDNNDVHOWD� Sähkölaite saattaa vaurioitua. Anna sähkö-
työkalun käydä tyhjänä n. 1 minuutin ajan tarvittaessa valuttaaksesi jäljelle jääneen 
veden pois.

Ɣ� bOl�MlWl�VlKN|W\|NDOXD�NRVNDDQ�YDOYRPDWWD��6DPPXWD�VlKN|W\|NDOX�SllOOH�
SRLV�SDLQLNNHHOOD�����SLWHPSLHQ�W\|WDXNRMHQ�DLNDQD��YHGl�YHUNNRSLVWRNH�LUWL�
MD�SRLVWD�OHWNXW�SXWNLYHUNRVWD�MD�DVHQQXNVHVWD� Valvomattomat sähkölaitteet 
voivat aiheuttaa vaaroja, joista voi olla seurauksena aineellisia ja/tai henkilöva-
hinkoja. 

Ɣ� bOl�Nl\Wl�VlKN|W\|NDOXD�SLWHPSllQ�VXOMHWWXD�SXWNLMRKWRMlUMHVWHOPll�YDVWDDQ�
Sähkötyökalu saattaa vaurioitua ylikuumenemisen seurauksena.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6� �ODLWHWWD�VDD�Nl\WWll�YDLQ�RKMHOPLVWRSlLYLW\NVHOOl�
´8SGDWH��������'DWXP�����������´�WDL�VLWl�XXGHPPDOOD� Sitä vanhemman 
ohjelmistoversion asentaminen REMS Multi-Push S -laitteeseen on kiellettyä ja 
se voi johtaa toimintahäiriöön. Tämä voi vaurioittaa sähkölaitetta/asennusta.

Ɣ� /DSVHW�MD�KHQNLO|W��MRWND�HLYlW�I\\VLVWHQ��VHQVRULVWHQ�WDL�KHQNLVWHQ�N\N\MHQVl�
WDL�NRNHPDWWRPXXWHQVD�WDL�WLHWlPlWW|P\\WHQVl��SHUXVWHHOOD�S\VW\�WXUYDOOL�
VHVWL�Nl\WWlPllQ�VlKN|W\|NDOXD��HLYlW�VDD�Nl\WWll�WlWl�VlKN|W\|NDOXD�LOPDQ�
YDVWXXOOLVHQ�KHQNLO|Q�YDOYRQWDD�WDL�RSDVWXVWD� Muussa tapauksessa vaarana 
ovat käyttövirheet ja loukkaantumiset.

Ɣ� /XRYXWD�VlKN|W\|NDOX�DLQRDVWDDQ�VHQ�Nl\WW||Q�SHUHKG\WHWW\MHQ�KHQNLO|LGHQ�
Nl\WW||Q� Nuoret saavat käyttää sähkötyökalua vasta 16 vuotta täytettyään, jos 
sen käyttö on tarpeen heidän ammattikoulutustavoitteensa saavuttamiseksi ja 
jos heitä on valvomassa asiantunteva henkilö.

Ɣ� 7DUNDVWD�VlKN|ODLWWHHQ�OLLWRVMRKWR�MD�MDWNRMRKGRW�VllQQ|OOLVHVWL�YDXULRLGHQ�
varalta. Mikäli ne ovat vaurioituneet, anna vastaavan pätevyyden omaavan 
ammattitaitoisen henkilöstön tai valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon uusia ne.

Ɣ� .l\Wl�YDLQ�K\YlNV\WW\Ml�MD�YDVWDDYDVWL�PHUNLWW\Ml�MDWNRMRKWRMD��MRLGHQ�MRKGRQ�
SRLNNLSLQWD�DOD�RQ�ULLWWlYl� Käytä korkeintaan 10 m pitkiä jatkojohtoja, joiden 
johdon poikkipinta-ala on 1,5 mm², ja 10 – 30 m pitkiä jatkojohtoja, joiden johdon 
poikkipinta-ala on 2,5 mm².

6\PEROLHQ�VHOLW\V

VAROITUSVAROITUS  Vaarallisuusasteeltaan keskisuuri vaara, johon liittyvän piittaa-

mattomuuden seurauksena saattaa olla kuolema tai (pysyvät) 

vaikeat vammat.

HUOMIOHUOMIO  Vaarallisuusasteeltaan pieni vaara, johon liittyvän piittaamat-

tomuuden seurauksena saattavat olla (parannettavissa olevat) 

vähäiset vammat.

HUOMAUTUSHUOMAUTUS    Aineellinen vahinko, ei turvaohjetta! ei loukkaantumisvaaraa.

   Lue käyttöohje  ennen käyttöönottoa

   Käytä silmiensuojainta

   Käytä käsiensuojainta

    Sähkötyökalu on suojausluokan I mukainen

 Ympäristöystävällinen jätehuolto

    CE-vaatimustenmukaisuusmerkintä

1 Tekniset tiedot
0llUl\VWHQPXNDLQHQ�Nl\WW|

VAROITUSVAROITUS   
Käytä sähkötyökalua vain määräysten mukaisesti. Määräysten noudattamatta 

jättäminen voi aiheuttaa kuoleman tai vakavia vammoja. 

REMS Multi-Push on tarkoitettu

Ɣ -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOXXQ�YHGHOOl�standardin EN 806-4:2010, Saksan 

kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö -työohjelehden DVGW 

:������$��ORNDNXX������´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�SXKGLVWXV�MD�GHVLQ¿�RLQWL´, sekä 

Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehden ”Juomavesiasennusten 

KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��HORNXX�������PXNDLVHVWL��VHNl�OlPS|SDW�
teri-  ja pintalämmitysjärjestelmien huuhteluun. 

Ɣ� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOXXQ�YHVL�LOPDVHRNVHOOD�Nl\WWlHQ�MDNVRLWWDLVWD�
SDLQHLOPDD�standardin EN 806–4:2010, Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen 

(DVGW) tekninen sääntö -työohjelehden DVGW W 557 (A) lokakuu 2012 ja 

Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehden ”Juomavesiasennusten 

KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´�(elokuu 2014) mukaisesti sekä lämpöpatteri- 

ja pintalämmitysjärjestelmien huuhteluun.

Ɣ� 3XWNLMRKWRMlUMHVWHOPLHQ�KXXKWHOXXQ�YHVL�LOPDVHRNVHOOD�Nl\WWlHQ�YDNLRQD�
S\V\Yll�SDLQHLOPDD�

Ɣ /lPS|SDWWHUL��MD�SLQWDOlPPLW\VMlUMHVWHOPLHQ�KXXKWHOX�OLHWW\PLHQ�SRLVWDPLQHQ�
SDLQHLOPDOOD�WDL�LOPDQ�SDLQHLOPDD�

Ɣ� 'HVLQ¿�RLQWL�GHVLQ¿�RLQWL\NVLN|OOl�5(06�9�-HW�7:� Juomavesiasennusten 

GHVLQ¿�RLQWL�VWDQGDUGLQ�(1��06–4:2010, Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen 

(DVGW) tekninen sääntö -työohjelehden DVGW W 557 (A) lokakuu 2012 

´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�SXKGLVWXV�MD�GHVLQ¿�RLQWL´�VHNl�6DNVDQ�/9,�DODQ�NHVNXV�
liiton (ZVSHK) ohjelehden ”Juomavesiasennusten huuhtelu, desinfiointi ja 

käyttöönotto” (elokuu 2014) mukaisesti, ja muiden putkijohtojärjestelmien desin-

¿�RLQWLLQ��5(06�3HUR[L�&RORU��WHKRDLQHHQ�Nl\WW|�
Ɣ� 3XKGLVWXV�MD�NRQVHUYRLQWL�SXKGLVWXV��MD�NRQVHUYRLQWL\NVLN|OOl�5(06�9�-HW�

H: Lämpöpatteri- ja pintalämmitysjärjestelmien puhdistus ja konservointi. Teho-

aineiden REMS CleanH ja REMS NoCor käyttö.  

Ɣ� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�WLLYL\GHQ�WDUNDVWXNVHHQ�SDLQHLOPDOOD Saksan LVI-alan 

keskusliiton (ZVSHK) ohjelehden ”Juomavesiasennusten tiiviystarkastus” (tammikuu 

2011) mukaisesti, ja muiden putkijohtojärjestelmien ja säiliöiden paineen ja 

tiiviyden tarkastukseen (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�NXRUPLWXVNRNHHVHHQ�SDLQHLOPDOOD Saksan LVI-alan 

keskusliiton (ZVSHK) ohjelehden ”Juomavesiasennusten tiiviystarkastus” (tammikuu 

2011) mukaisesti, ja muiden putkijohtojärjestelmien ja säiliöiden kuormitusko-

keeseen (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�YHGHQSDLQHHQ�WDUNDVWXNVHHQ�YHGHOOl�HXURRSSDODLVHQ�
standardin EN 806-4:2010, tarkastusmenetelmän A mukaisesti sekä muiden 

putkijohtojärjestelmien ja säiliöiden paineen ja tiiviyden tarkastukseen (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�K\GURVWDDWWLVHHQ�SDLQHNRNHHVHHQ�YHGHOOl�standardin 

EN 806–4:2010, testausmenettelyn B, mukaisesti tai muunnetussa muodossa 

Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehden ”Juomavesiasennusten 

tiiveyskoe” (tammikuu 2011) mukaisesti sekä muiden putkijohtojärjestelmien ja 

säiliöiden paine- ja tiiveyskoetta varten (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�YHGHQSDLQHHQ�WDUNDVWXNVHHQ�YHGHOOl�HXURRSSDODLVHQ�
standardin EN 806-4:2010, tarkastusmenetelmän C mukaisesti sekä muiden 

putkijohtojärjestelmien ja säiliöiden paineen ja tiiviyden tarkastukseen (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ .DDVXMRKWRMHQ�NXRUPLWXVNRH��OXMXXVNRH��SDLQHLOPDOOD�standardin EN 1775:2007, 

Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö -työohjelehden 

G 600 huhtikuu 2018 (DVGW-TRGI 2018) ”Kaasuasennuksia koskeva tekninen 

sääntö” mukaisesti (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ .DDVXMRKWRMHQ�WLLYH\VNRH�SDLQHLOPDOOD�standardin EN 1775:2007, Saksan 

kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö -työohjelehden G 600 

huhtikuu 2018 (DVGW-TRGI 2018) ”Kaasuasennuksia koskeva tekninen sääntö” 

mukaisesti (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 3DLQHLOPDSXPSXNVL kaiken tyyppisten säiliöiden säädettyyn täyttämiseen 

SDLQHLOPDOOD�������03D���EDU�����SVL��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
Ɣ� 3DLQHLOPDW\|NDOXMHQ�Nl\WWlPLVHHQ�LOPDQWDUSHHQ�ROOHVVD�NRUNHLQWDDQ�������1O�PLQ
Mitkään muut käyttötarkoitukset eivät ole määräysten mukaisia eivätkä siten myös-

kään sallittuja. 

+XRPLR��0llUl\VWHQPXNDLQHQ�Nl\WW|�HGHOO\WWll�P\|V�Nl\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�+XRPLR��0llUl\VWHQPXNDLQHQ�Nl\WW|�HGHOO\WWll�P\|V�Nl\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�
YRLPDVVD�ROHYLHQ�NDQVDOOLVWHQ�WXUYDOOLVXXVPllUl\VWHQ��VllQW|MHQ�MD�RKMHLGHQ��YRLPDVVD�ROHYLHQ�NDQVDOOLVWHQ�WXUYDOOLVXXVPllUl\VWHQ��VllQW|MHQ�MD�RKMHLGHQ��
HQQHQ�NDLNNHD�VHXUDDYLHQ�VWDQGDUGLHQ�MD�WHNQLVWHQ�VllQW|MHQ�KXRPLRLPLVWD�HQQHQ�NDLNNHD�VHXUDDYLHQ�VWDQGDUGLHQ�MD�WHNQLVWHQ�VllQW|MHQ�KXRPLRLPLVWD�
MD�QRXGDWWDPLVWD�MD�QRXGDWWDPLVWD�

-XRPDYHVLDVHQQXNVLD�NRVNHYDW�WHNQLVHW�VllQQ|W
(XURRSSDODLQHQ�VWDQGDUGL�(1������������´-XRPDYHVLDVHQQXNVLD�NRVNHYDW�
WHNQLVHW�VllQQ|W�±�2VD����$VHQQXV´
Eurooppalainen standardoimisjärjestö (CEN) hyväksyi 23.02.2013 tällä hetkellä 

voimassa olevan EU:n direktiivin 98/83/EY ”ihmisten käyttöön tarkoitetun veden 

laadusta” perusteella eurooppalaisen standardin EN 806-4:2010 ”Juomavesiasen-

nusten tekniset säännöt – Osa 4: Asennus”, joka oli vahvistettava kansalliseksi 

standardiksi syyskuuhun 2010 mennessä kaikissa EU:n jäsenvaltioissa. Tässä 

standardissa määritetään ensimmäisen kerran koko Euroopan alueella voimassa 
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olevat juomavesiasennusten käyttöönottoa koskevat määräykset, esim. täyttämistä, 

SDLQHNRHWWD��KXXKWHOXD�MD�GHVLQ¿�RLQWLD�YDUWHQ�
Standardin EN 806-4:2010 kappaleen ”Käyttöönotto” kohdassa 6.1 kuvataan ”raken-

nusten sisäisten, ihmisten käyttöön tarkoitettua vettä varten tehtyjen asennusten 

täyttäminen ja hydrostaattinen painekoe”. ”Rakennusten sisäisille asennuksille on 

tehtävä paineentarkastus. Tämä voidaan tehdä joko vedellä tai, sikäli kuin kansal-

liset määräykset sen sallivatmääräykset sen sallivat, siihen saa käyttää öljytöntä puhdasta ilmaa alhaisella 

paineella tai suojakaasuja. Järjestelmässä vallitsevan korkean kaasun- tai ilman-

paineen mahdollisesti aiheuttama vaara on otettava huomioon.” Standardi 

EN 806-4:2010 ei kuitenkaan tämän ohjeen lisäksi sisällä minkäänlaisia arviointikri-

teerejä ilmalla suoritettavasta kokeesta. 

Kohdan 6.1 alakohdissa on hydrostaattista painekoetta varten valittavina 3 testa-

usmenetelmää A, B, C, jotka määräytyvät asennettujen putkien materiaalin ja koon 

perusteella. Testausmenetelmät A, B ja C eroavat toisistaan testisarjojen sekä 

erilaisten testauspaineiden ja -aikojen perusteella. 

Kappaleessa 6.2 ”Putkijohtojen huuhtelu” määritetään kohdassa 6.2.1 mm. seuraa-

vasti: ”Juomavesiasennus on huuhdeltava juomavedellä mahdollisimman pian 

asennuksen ja paineentarkastuksen jälkeen sekä välittömästi ennen käyttöönottoa.” 

”Jos järjestelmää ei oteta käyttöön välittömästi käyttöönoton jälkeen, se on huuh-

deltava säännöllisin väliajoin (korkeintaan 7 päivän välein).” Jos tätä vaatimusta ei 

voida täyttää, suositellaan paineentarkastusta paineilmalla.

Kappaleessa 6.2.2 kuvataan huuhtelu vedellä.

Kappaleessa 6.2.3 kuvataan vesi-/ilmaseoksella tehtävä huuhtelumenetelmä, jolloin 

huuhtelun vaikutusta tehostetaan manuaalisesti tai automaattisesti tuotetuilla 

paineilmasysäyksillä.

.DSSDOHHQ�����́ 'HVLQ¿�RLQWL´�NRKGDVVD�������YLLWDWDDQ�VLLKHQ��HWWl�PRQLVVD�WDSDXNVLVVD�
KXXKWHOX� ULLWWll�HLNl�GHVLQ¿�RLQWL�ROH�YlOWWlPlW|QWl�� ´-XRPDYHVLDVHQQXNVHW�VDD�
NXLWHQNLQ�GHVLQ¿�RLGD�KXXKWHOXQ� MlONHHQ�� MRV�YDVWXXOOLQHQ�KHQNLO|� WDL�YLUDVWR�QLLQ�
SllWWll�´�´.DLNNL�GHVLQ¿�RLQWLWRLPHQSLWHHW�WXOHH�VXRULWWDD�NDQVDOOLVWHQ�WDL�SDLNDOOLVWHQ�
määräysten mukaisesti.” 

.DSSDOHHVVD�������́ 'HVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�YDOLQWD´�YLLWDWDDQ�WlKlQ��́ .DLNNLHQ�NHPLNDD�
OLHQ��MRLWD�Nl\WHWllQ�MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWLLQ��WXOHH�Wl\WWll�YHGHQNlVLWWH�
lyssä käytettäville kemikaaleille asetetut vaatimukset, jotka on määritetty euroop-

palaisissa standardeissa, tai jos eurooppalaisia standardeja ei sovelleta, kansallisten 

VWDQGDUGLHQ�YDDWLPXNVHW�´�/LVlNVL��´.DLNNLHQ�QlLGHQ�GHVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�NXOMHWXV��
varastointi ja käyttö saattaa olla vaarallista ja siksi terveys- ja turvallisuusvaatimuksia 

on noudatettava tarkoin.”

.DSSDOHHVVD�������́ 'HVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�Nl\WW|PHQHWHOPl´�YLLWDWDDQ�VLLKHQ��HWWl�Nl\W|Q�
RQ�ROWDYD�GHVLQ¿�RLQWLDLQHHQ�YDOPLVWDMDQ�RKMHLGHQ�PXNDLVWD�MD�HWWl�RQQLVWXQHHQ�GHVLQ�
¿�RLQQLQ�MD�VHQ�MlONHLVHQ�KXXKWHOXQ�MlONHHQ�RQ�RWHWWDYD�Ql\WH�EDNWHULRORJLVWD�WXWNLPXVWD�
varten. Lopuksi vaaditaan: ”Koko menetelmästä ja tutkimustuloksista yksityiskohtineen 

on laadittava täydellinen raportti ja se on luovutettava rakennuksen omistajalle.”

6DNVDQ�/9,�DODQ�NHVNXVOLLWRQ� �=96+.��RKMHOHKWL� ´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�
WLLYH\VNRNHHW�SDLQHLOPDOOD��LQHUWLOOl�NDDVXOOD�WDL�YHGHOOl´��WDPPLNXX������
Saksaa varten ohjelehden kappaleessa ”3.1 Yleistä” määritetään kansallisista 

määräyksistä seuraavasti: ”Kaasujen puristuvuuden vuoksi on ilmalla tehtäviä 

painekokeita suoritettaessa otettava fysikaalisista ja turvateknisistä syistä huomioon 

tapaturmantorjuntamääräykset ”Kaasulaitteilla tehtävät työt” ja ”Kaasuasennuksia 

koskevat tekniset säännöt DVGW-TRGI”. Sen vuoksi on yhteissopimuksesta vastaavan 

saksalaisen työtapaturmavakuutuslaitoksen kanssa sekä näiden sääntöjen mukai-

sesti määrätty maksimaalisiksi tarkastuspaineiksi 0,3 MPa (3 bar), kuten kaasujoh-

tojen kuormitus- ja tiiviyskokeissakin. Täten noudatetaan kansallisia määräyksiä.Täten noudatetaan kansallisia määräyksiä.”

Standardin EN 806–4:2010 kappaleessa 6.1 vedellä tehtävää painekoetta varten 

valittavina olevia testausmenetelmiä A, B, C koskien on Saksan LVI-alan keskusliiton  

(ZVSHK) ohjelehdessä ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä 

kaasulla tai vedellä” (tammikuu 2011) T 82–2011 määritetty Saksaa varten seuraa-

vasti: ”Rakennustyömaalla mahdollisen käytännön toteutuksen vuoksi on käytännön 

kokeiden perusteella valittu muunnettu menetelmä, joka on sovellettavissa kaikkiin 

materiaaleihin ja materiaaliyhdistelmiin. Pienimpienkin epätiiviyksien toteamiseksi 

on tarkastusaikaa pidennetty standardissa määrättyyn aikaan verrattuna. Vedellä 

tapahtuvan tiiviystarkastuksen suorittamisen perusteena käytetään kaikkia materi-

aaleja varten standardin DIN EN 806-4 mukaista tarkastusmenetelmää B.” 

Vastaavat määräykset ovat seuraavat:

Tiiveyskoe inerteillä kaasuillaTiiveyskoe inerteillä kaasuilla (esim. typpi)

”Niissä rakennuksissa, joita koskevat tiukennetut hygieeniset vaatimukset, esim. 

terveydenhoitolaitokset, sairaalat, lääkärien vastaanottotilat, voidaan vaatia inerttien 

kaasujen käyttöä, jotta ilmankosteuden tiivistyminen putkijohdoissa voitaisiin sulkea 

pois.” (Ei mahdollista REMS Multi-Push -yksiköllä).

Tiiviystarkastus paineilmallaTiiviystarkastus paineilmalla on suoritettava, jos

Ɣ odotettavissa on pitempiaikainen seisokki tiiviystarkastuksen ja käyttöönoton 

välillä, varsinkin jos ympäristön lämpötilat ovat keskimäärin > 25°C, jotta suljetaan 

pois bakteerikasvun mahdollisuus,

Ɣ putkijohto ei voi pysyä täysin täytettynä tiiviystarkastuksen ja käyttöönoton välillä, 

esim. pakkaskauden vuoksi,

Ɣ jonkin materiaalin korroosionkestävyys on uhattuna osittain tyhjennetyssä johdossa

Tiiviystarkastus vedelläTiiviystarkastus vedellä voidaan suorittaa, jos

Ɣ veden vaihto on varmistettu juomavesiasennuksen tiiviystarkastuksen ajankohdan 

ja käyttöönoton välillä säännöllisin väliajoin, mutta kuitenkin viimeistään seitsemän 

päivän kuluttua. Lisäksi, jos

Ɣ on varmaa, että talon tai rakennustyömaan vesiliittymä on huuhdeltu ja siten 

hyväksytty liitäntää ja käyttöä varten,

Ɣ johtojärjestelmän täyttämiseen käytetään hygieenisesti moitteettomia kompo-

nentteja,

Ɣ laitteisto pysyy kokonaan täytettynä tiiviystarkastuksen ja käyttöönoton välillä ja 

osittainen täyttö voidaan välttää.

6DNVDQ�MXRPDYHVLDVHWXV�VHOODLVHQD�NXLQ�VH�ROL����HORNXXWD�������������
Saksaa varten on juomavesiasetuksen 2. elokuuta 2013 päivätyn version 11 §:ssä 

´.lVLWWHO\DLQHHW� MD�GHVLQ¿�RLQWLPHQHWWHO\W´�VllGHWW\��HWWl� MXRPDYHGHQ�GHVLQ¿�RLQWLLQ�
saa käyttää vain Liittotasavallan terveysministeriön luetteloon sisältyviä käsittelyai-

neita. Tätä luetteloa pitää Saksan ympäristövirasto. 

Saksan�NDDVX��MD�YHVLDODQ�\KGLVW\NVHQ��'9*:��WHNQLQHQ�VllQW|��W\|RKMHOHKWL�
DVGW W 557 (A) lokakuu 2012.
Saksassa on noudatettava Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) tekninen 

sääntö -työohjelehden DVGW W 557 (A) lokakuu 2012 lisäohjeita ”Juomavesiasen-

QXVWHQ�SXKGLVWXV�MD�GHVLQ¿�RLQWL´�
Kappaleen 6 ”Puhdistus” kohdassa 6.1 ”Yleistä, puhdistuksen tavoite” määritetään 

seuraavasti: ”Jos mikrobit ovat aiheuttaneet juomaveden laadun heikkenemisen, 

ensimmäinen toimenpide on puhdistus. Tällaisissa tapauksissa saattaa myös lait-

teiston puhdistus olla tarpeellinen.”

Kappaleessa 6.3 ”Puhdistusmenetelmät” kuvataan periaatteiltaan jo standardista 

EN 806-4 tutut huuhtelumenetelmät ”Huuhtelu vedellä” ja ”Huuhtelu vesi-/ilmaseok-

sella”. Sekä uusien asennusten että kunnostustöiden yhteydessä saattaa putkijoh-

tojärjestelmiin päästä epäpuhtauksia, mistä voi aiheutua jopa mikrobakteerien 

aiheuttama saastuminen. Kappaleessa 6.3.2.2 ”Huuhtelu vesi-/ilmaseoksella” 

selitetään: ”Karstan, kerrostumien ja biokalvojen poistamiseksi olemassa olevista 

putkijohtojärjestelmistä tarvitaan huuhtelua vedellä ja ilmalla paremman puhdistus-

tuloksen saavuttamiseksi. Koko tilan täyttävä voimakas virtaus aiheuttaa paikallisesti 

suuria voimia kerrostumien saamiseksi liikkeelle. Veden tarve vähenee huomattavasti 

verrattuna vedellä tehtävään huuhteluun.” 

.DSSDOHHVVD���́ 'HVLQ¿�RLQWL´�NXYDWDDQ�SHUXVWHHOOLVHVWL�ODLWWHLGHQ�WHUPLQHQ�MD�HULW\LVHVWL�
NHPLDOOLQHQ�GHVLQ¿�RLQWL�MXRPDYHVLDVHQQXNVHQ�DMRLWWDLVHQD�SXKGLVWXVWRLPHQSLWHHQl��
´/DLWWHHW�WXOHH�GHVLQ¿�RLGD�DLQRDVWDDQ�DODQ�\ULW\VWHQ�WRLPHVWD´��.DSSDOHHVVD�������
PDLQLWDDQ���́ OXRWHWWDYDD�GHVLQ¿�RLQWLNHPLNDDOLD´��YHW\SHURNVLGL�+2O2, natriumhypoklo-

riitti NaOCl ja klooridioksidi ClO2, ja niiden käyttöpitoisuus ja vaikutusaika. Esim. 

vetyperoksidin käyttöpitoisuus on 150 mg H2O2/l ja vaikutusaika 24 tuntia. Liitteessä 

$�RQ�WDUNHPSLD� WLHWRMD�QlLVWl�GHVLQ¿�RLQWLNHPLNDDOHLVWD��HVLP��QLLGHQ�Nl\W|VWl� MD�
W\|WXUYDOOLVXXGHVWD��/LLWWHHVVl�%�DQQHWDDQ�WLHWRD�VXRVLWHOWXMHQ�GHVLQ¿�RLQWLNHPLNDDOLHQ�
aineen kestävyydestä. 

6DNVDQ�/9,�DODQ�NHVNXVOLLWRQ��=96+.��RKMHOHKWL�́ -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXK�
WHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��HORNXX������
Saksassa LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehti ”Juomavesiasennusten huuhtelu, 

GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��XXGHOOHHQODDGLWWX�HORNXXVVD�������VLVlOWll�DOXQ�SHULQ�
PllULWHW\W��NDWWDYDW� MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOX�� MD�GHVLQ¿�RLQWLPHQHWHOPlW��
Kyseiset menetelmät on suurelta osin vahvistettu standardissa EN 806-4:2010 ja 

Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö -työohjelehdessä 

DVGW W 557 (A) lokakuu 2012. Siinä käsitellään ennen kaikkea kemiallisia desin-

¿�RLQWLDLQHLWD�MD�NXYDWDDQ�WHUPLQHQ�GHVLQ¿�RLQWL�

.DDVXDVHQQXNVLD�NRVNHYDW�WHNQLVHW�VllQQ|W
(XURRSSDODLQHQ�VWDQGDUGL�(1�����������´.DDVXQMDNHOX�±�.DDVXSXWNLVWRW�
rakennuksiin”
Kyseisessä eurooppalaisessa standardissa EN 1775:2007 ”Kaasunjakelu – Kaasu-

putkistot rakennuksiin” määritetään kohdassa 6 Koe 6.1.1: ”Uudet putkistot ja kaikki 

jo olemassa olevat putkistot, joissa suoritetaan kohdan 8.5 mukaisia töitä, saa ottaa 

– tai ottaa jälleen – käyttöön vasta sitten, kun kappaleessa 6 määrätyt kokeet on 

suoritettu onnistuneesti.” Käytettäväksi testiväliaineeksi suositellaan ensisijaisesti 

ilmaa. Maksimikäyttöpainetta (MOP) varten tarvitaan lujuuskoe ja sen jälkeen 

tiiveyskoe. ”Tiiveyskokeen paineen on oltava:

– vähintään sama kuin käyttöpaine;

– yleensä ei korkeampi kuin 150 % maksimikäyttöpaineesta, mikäli MOP on yli 

0,1 bar.”

� ´3XWNLVWRLVVD��MRLGHQ�023�������EDU��HL�WLLYH\VNRNHHQ�SDLQH�VDD�ROOD�!�����PEDU�´�
Tämän eurooppalaisen standardin käyttäjien tulee olla tietoisia siitä, että CENin 

jäsenvaltioissa saattaa olla voimassa yksityiskohtaisempia kansallisia standardeja 

ja/tai teknisiä säännöksiä. Mikäli ristiriitoja ilmenee sen vuoksi, että kansallisten 

lakien/säännösten vaatimukset ovat tätä standardia tiukemmat, kansalliset lait/

säännökset asetetaan etusijalle kuten eurooppalaisessa teknisessä raportissa CEN/

TR 13737 on selostettu.

Saksan kDDVX��MD�YHVLDODQ�\KGLVW\NVHQ��'9*:��WHNQLQHQ�VllQW|��W\|RKMHOHKWL�
G 600 huhtikuu 2018 (DVGW-TRGI 2018)
Saksassa on noudatettava Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) tekninen 

sääntö -työohjelehteä G 600 huhtikuu 2018 (DVGW-TRGI 2018) ”Kaasuasennuksia 

koskeva tekninen sääntö”. 

Kappaleessa 5.6.2 ”Turvatoimet kokeiden aikana” määritetään: ”Maks. koepaine ei 

saa ylittää arvoa 3 bar. Kappaleen 5.6.3 mukaan kokeet voidaan tehdä vaihtoehtoi-

sesti paineilmalla. Kappaleen 5.6.4 mukaan: ”Putkistoille, joiden käyttöpaineet ovat 

maks. 100 mbar, tulee suorittaa seuraavat kokeet:

a) kuormituskoe

b) tiiveyskoe

c) käytettävyyskoe käytössä oleville laitteistoille”

Käytettävyyskoetta ei voida suorittaa REMS Multi-Push -yksiköllä. 
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%*�VllQW|�́ 7\|YlOLQHLGHQ�Nl\WW|´��%*5������KXKWLNXX�2008, luku 2.31, kaasu-
MRKWRW\|W
Saksassa tätä Saksan lakisääteisen tapaturmavakuutuksen BG-sääntöä on nouda-

tettava. 

���� 7RLPLWXVSDNHWWL
REMS Multi-Push SL/SLW, kompressorilla varustettu elektroninen huuhtelu- ja 

paineentarkastusyksikkö tai vaihtoehtoisesti REMS Multi-Push S, kompresso-

rilla varustettu elektroninen huuhteluyksikkö,

 2 imu-/paineletkua 1", pituus 1,5 m, sis. kierreliittimet 1",

 1 paineilmaletku 8 mm, pituus 1,5 m, sis. pikaliittimet NW 5, paineilmalla tehtävää 

painekoetta varten (REMS Multi-Push SL/SLW),

 1 korkeapaineletku ½", pituus 1,5 m, sis. kierreliittimet ½", paineen tarkastukseen 

vedellä (REMS Multi-Push SLW),

 1 kompressorin/vesiliitäntöjen liitosletku, pituus 0,6 m, sis. pikaliitin DN 7,2 ja 

letkuliitin 1”, kaksoisnippa 1”, vesijäämien puhaltamiseen REMS Multi-Push 

-yksiköstä ja imu-/paineletkuista työn päätyttyä.

 Suojukset ja tulpat REMS Multi-Push -laitteen tulojen ja lähtöjen sekä letkujen 

sulkemista varten, näin vältetään likaantuminen kuljetuksen ja varastoinnin 

aikana. 

 Käyttöohje.

1.2� 7XRWHQXPHURW
 REMS Multi-Push S, elektroninen huuhteluyksikkö, 

ilman lisävarusteita 115800

 REMS Multi-Push SL, elektroninen huuhtelu- ja paineentarkastusyk-

sikkö, paineen tarkastus paineilmalla, ilman lisävarusteita 115600

 REMS Multi-Push SL, elektroninen huuhtelu- ja paineentarkastusyk-

sikkö, paineen tarkastus paineilmalla ja vedellä, ilman lisävarusteita 115601

� 5(06�9�-HW�7:��GHVLQ¿�RLQWL\NVLNN|� ������
 REMS V-Jet H, puhdistus- ja konservointiyksikkö  115612

 Tulostin 115604

 Paperirulla, 5 kpl/pakkaus 090015

 Salkku, sis. lokeroston tulostimelle 115703 

5(06�3HUR[L�&RORU��DQQRVWHOXOLXRV�GHVLQ¿�RLQWLD�YDUWHQ� ������
 REMS CleanH, lämmitysjärjestelmien puhdistusaine 115607

 REMS NoCor, lämmitysjärjestelmien korroosiosuoja 115608

 Testivälineet 0 – 1000 mg/l H2O2, 100 kpl/pakkaus 091072

 Testivälineet 0 – 50 mg/l H2O2, 100 kpl/pakkaus 091073

 Imu-/paineletku Ø 1", pituus 1,5 m, sis. letkuliittimet 1", huuhteluun, 

GHVLQ¿�RLQWLLQ��SXKGLVWXNVHHQ��NRQVHUYRLQWLLQ� ������
 korkeapaineletku Ø ½", pituus 1,5 m, sis. kierreliittimet ½", 

paineen tarkastukseen vedellä (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Paineilmaletku Ø 8 mm, pituus 1,5 m, sis. pikaliittimet NW 5 115637

 Kompressorin/vesiliitäntöjen liitosletku, sis. kierreliitin 1" ja pikaliitin 

NW 7,2 paineen tarkastukseen ilmalla (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Paineilmaletku, paineilmatyökalut, pituus 1,5 m, 

sis. pikaliittimet NW 7,2, paineilmatyökalujen liitäntään 115621

 Paineilmaletku Ø 8 mm, pituus 7 m, sis. pikaliittimen DN 5 (pistoke), 

ja ruuviliitännän G ½", paineilmalla tehtävää painekoetta varten 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Paineilmaletku Ø 8 mm, pituus 1,5 m, sis. pikaliittimen DN 5 

(pistoke, liitin) kaasulla tehtävää paineilmakoetta varten 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Korkeapaineletku Ø ½", pituus 7 m, sis. kierreliittimet G ½" 

ja sulkimet, putkijohtojärjestelmien ja säiliöiden vedellä 

tehtävää painekoetta varten (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Kaksoisnippa 1", kahden imu-/paineletkun liittämistä varten 045159

� +LHQRVXRGDWLQ��MRVVD�VXRGDWLQSDQRV�����P� ������
� +LHQRVXRGDWLQSDQRV�����P� ������
 Suojukset 1" varustettu ketjulla (REMS Multi-Push) 115619

 Tulpat 1" varustettu ketjulla (imu-/paineletkua) 115620

 Tulpat ½" varustettu ketjulla (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Suojukset ½" varustettu ketjulla (korkeapaineletku) 115623

 Manometri 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Hienoasteistetttu manometri 1,6 MPa/16 bar /232 psi 115045

 Hienoasteistetttu manometri 250 hPa/250 mbar /3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

���� .l\WW|DOXH
� /DLWWHHQ�YDUDVWRLQWLOlPS|WLOD� ����& �������)�
 Veden lämpötila 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Ympäristön lämpötila 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH-arvo 6,5 – 9,5

 Pienin tarkastustilavuus  n. 10 l

KompressoriKompressori

� .l\WW|SDLQH� ������03D���EDU�����SVL
 Öljynerotusaste öljytön

� ,PXWHKR� ������1O�PLQ
 Paineilmasäiliön tilavuus (Kuva 1 (35)) 4,9 l

� /DXKGHYHVL��MD�KLXNNDVVXRGDWLQ�� ���P
Putkijohtojärjestelmien huuhteluPutkijohtojärjestelmien huuhtelu

 Huuhtelun vesiliitännät DN 25, 1"

� 3XWNLMRKWRYHUNRQ�YHGHQSDLQH� ����03D����EDU�����SVL
� 9HGHQSDLQH�SDLQHLOPDOOD�KXXKGHOWDHVVD� ������03D���EDU�����SVL
� 9HGHQ�OlSLYLUWDXV� ����Pñ�K
� $VHQQXNVHQ�SXWNHQ�OlSLPLWWD� ��'1�������

Juomavesiasennusten painekoepainekoe (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 3DLQHHQ�WDUNDVWXV�SDLQHLOPDOOD� ������03D���EDU����SVL
 Lukematarkkuus < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� /XNHPDWDUNNXXV�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 3DLQHHQ�WDUNDVWXV�YHGHOOl� ������03D����EDU�����SVL
 Lukematarkkuus 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

Kaasuasennusten painekoeKaasuasennusten painekoe (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 3DLQHHQ�WDUNDVWXV�SDLQHLOPDOOD� ������03D���EDU����SVL
 Lukematarkkuus < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� /XNHPDWDUNNXXV�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

1��� 6lKN|��HOHNWURQLVHW�WLHGRW 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

 Jakokaapin kotelointiluokka IP 44

 Laitteen, moottorin kotelointiluokka IP 20

 Suojausluokka  I

 Käyttötila (kestokäyttö) S 1

 Näyttö (nestekide) 3,0"

 Erotuskyky 128 × 64 kuvapistettä

 Tiedonsiirto USB-tikulla USB-liitin

 Tulostin, akku NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Tulostimen laturi    tulo 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  lähtö 5 V –---; 680 mA

���� 0LWDW�3�î�/�î�. 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 7XORVWLPHQ�SDSHULUXOOD�/�î���� ���î������PP

1.6 Paino
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

1.7 Melutiedot
 Työpaikkakohtainen 

 päästöarvo  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� .l\WW||QRWWR
HUOMIOHUOMIO   

Mikäli kuljetuspainot ylittävät 35 kg, kantamaan tarvitaan vähintään 2 henkilöä. 

 Kompressorin/painesäiliön paineilmaletku (47) kuumenee, ja sen koskettaminen 

voi aiheuttaa palovamman.

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
 REMS Multi-Push ei ole tarkoitettu / ei sovellu olemaan jatkuvasti liitettynä 

asennukseen. Irrota kaikki letkut asennuksesta työn päätyttyä. REMS Multi-

Push ei saa käydä ilman valvontaa.

���� 6lKN|OLLWlQWl

VAROITUSVAROITUS   
+XRPLRL�YHUNNRMlQQLWH� Tarkista ennen elektronisen huuhtelu- ja paineentar-

kastusyksikön liittämistä, vastaako tehokilvessä ilmoitettu jännite verkkojänni-

tettä. Käytä vain toimivalla suojakoskettimella varustettuja pistorasioita/jatko-

johtoja. PRCD-vikavirtasuojakytkimen (Kuva 1 (1)) toiminta on tarkastettava 

aina ennen käyttöönottoa ja työn aloittamista:

1. Liitä verkkopistoke pistorasiaan. 

2. Paina RESET-näppäintä (2), PRCD-merkkivalo (Kuva 1 (39)) palaa punai-

sena (käyttötila). 

3. Vedä verkkopistoke irti, PRCD-merkkivalon (39) on sammuttava.

4. Liitä verkkopistoke uudelleen pistorasiaan.

5. Paina RESET-näppäintä (2), PRCD-merkkivalo (39) palaa punaisena 

(käyttötila).

6. Paina TEST-näppäintä (3), PRCD-merkkivalon (39) on sammuttava.

7. Paina RESET-näppäintä (2) uudelleen, PRCD-merkkivalo (39) palaa 

punaisena. 

 Merkkivalo (Kuva 2 (5)) palaa vihreänä. REMS Multi-Push on käyttövalmis 

n. 10 sekunnin kuluttua.

VAROITUSVAROITUS   
 Ellei PRCD-vikavirtasuojakytkin (Kuva 1 (1)) toimi mainitulla tavalla, työskentely 

ei ole sallittu. Silloin on olemassa sähköiskun vaara. PRCD-vikavirtasuojakytkin 

tarkastaa liitetyn laitteen, mutta ei pistorasian eteen asennettua laitteistoa eikä 

myöskään väliin kytkettyjä jatkojohtoja tai -keloja.

 Rakennustyömailla, kosteassa ympäristössä, sisä- ja ulkotiloissa tai näihin 

verrattavissa olevissa asennustavoissa saa elektronista huuhtelu- ja paineen-

tarkastusyksikköä käyttää verkkoon liitettynä vain vikavirtasuojakytkimen 

(FI-kytkimen) kautta, joka keskeyttää energiansyötön, heti kun vuotovirta maahan 

ylittää 30 mA 200 ms:n ajan. Jatkojohtoa käytettäessä on valittava elektronisen 

huuhtelu- ja paineentarkastusyksikön tehoa vastaava johdon poikkipinta-ala.

2.2 ValikkRUDNHQQH�MD�Ql\WW|NXYDW
 Paina syöttö- ja ohjausyksikön käyttöpaneelin päälle/pois-painiketta (kuva 2 

(4)) n. 2 sekunnin ajan ja päästä se sitten irti. REMS Multi-Push kytkeytyy päälle 

ja kompressori käynnistyy. Näytön (6) valaistus syttyy ja näkyviin tulee logo 

REMS Multi-Push ja sen jälkeen aloitusvalikko:

¿�Q� ¿�Q
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 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Huuhtelu

Vaikuttavat aineet

Muistinhallinta

Huuhtelu

Vaikuttavat aineet

Tarkastus

Paineilmapumppu

Muistinhallinta

Näyttökuva näyttää kork. 5 riviä, joissa on kussakin kork. 20 merkkiä. Aliohjel-

missa näkyvät rivit, jotka ilmoittavat NLHOHVWl�ULLSSXPDWWRPDW esiasetusarvot 

tai tarkastusarvot varustettuina fysikaalisilla kaavan merkeillä, yhdellä yhtenäi-

sellä sanalyhenteellä, mittayksiköllä ja tarkastuskriteerin arvolla. Ne merkitsevät 

seuraavaa:

 p refer bar xxx nimelllistarkastuspaine     bar

 p refer mbar xxx nimellistarkastuspaine    mbar

 p actual bar xxx todellinen tarkastuspaine    bar

 p actual mbar xxx todellinen tarkastuspaine    mbar

 p diff bar xxx tarkastuspaine-ero   bar

 p diff mbar xxx tarkastuspaine-ero   mbar

 t stabi min xxx vakautus-/odotusaika   min

 t test min xxx tarkastusaika   min

� ǻ�!���.� � HUR�!���&�����.HOYLQ��YHVL�\PSlULVW|
 PfS  puristusliitosjärjestelmä 

  (Saksan LVI-alan keskusliitto (ZVSHK))

 P+M  kuormituskoe muovi + metalli

 p H2O bar veden paine

 v H2O m/s minimivirtausnopeus

 t H2O min KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL��SXKGLVWXV��NRQVHUYRLQWLDLND
 n H2O n-mal (n kertaa) veden vaihto

 VA H2O l huuhtelulohkon tilavuus

 VS H2O l/min tilavuusvirta

 V H2O l käytetty vesimäärä

 File-Nr.  muistipaikan numero mittausluetteloa varten

 max. DN  suurin nimellishalkaisija

 Enter  seuraava näyttökuva

 Esc  edellinen näyttökuva tai keskeytys

 Ver. Software ohjelmistoversio

2.3 Asetukset-valikko
HUOMAUTUSHUOMAUTUS

REMS Multi-Push SL/SLW -yksikön Asetukset-valikon eri koekriteerien esia-

setusarvot on otettu standardista EN 806-4:2010 tai Saksan LVI-alan keskus-

liiton (ZVSHK) ohjelehdestä ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, 

inertillä kaasulla tai vedellä” (tammikuu 2011) sekä Saksan kaasu- ja vesialan 

yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö -työohjelehdestä ”Kaasuasennuksia 

koskeva tekninen sääntö G 600 huhtikuu 2018 DVGW-TRGI 2018”. Käyttäjä 

voi muuttaa kaikkia tarkastusohjelmien esiasetusarvoja valikossa Asetukset ja 

ohjelmissaohjelmissa Huuhtelu, Tarkastus paineilmalla, Tarkastus vedellä ja Paineilma-

pumppu. Muutokset, jotka on tehty valikossa Asetukset, tallennetaan, ts. ne 

näkyvät jälleen näyttökuvassa, kun REMS Multi-Push SL/SLW kytketään 

seuraavan kerran päälle. Jos esiasetusarvoja on muutettu vain jossakin maini-

tuista ohjelmistaohjelmista, alkuperäiset esiasetusarvot näkyvät jälleen näyttökuvassa, 

kun REMS Multi-Push SL/SLW kytketään seuraavan kerran päälle. Reset-näp-

päimellä palautetaan kaikkien esiasetusarvojen tehdasasetukset ennalleen ja 

kielen asetuksena on jälleen saksa ja päivämäärä, kellonaika ja mittayksiköt 

muuttuvat takaisin muotoon pp.kk.vvvv, 24 h, m/bar. 

+XRPLR��.l\WWlMl�RQ�\NVLQ�YDVWXXVVD�PDKGROOLVHVWL�RPDNVXWXLVWD�WDL�
V\|WHW\LVWl�XXVLVWD�WDUNDVWXVNULWHHUHLVWl��WDUNDVWXNVHQ�NXONX��SDLQHHW�MD�
DMDW��WDL�HVLDVHWXVDUYRLVWD�\NVLWWlLVLVVl�RKMHOPLVVD�MD�WDUNDVWXVWHQ�SHUXV�
WHHOOD�WHKG\LVWl�MRKWRSllW|NVLVWl�

� .l\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�YRLPDVVD�ROHYDW�NDQVDOOLVHW�WXUYDOOLVXXVPll�
Ul\NVHW��VllQQ|W�MD�RKMHHW�RQ�KXRPLRLWDYD�MD�QLLWl�RQ�QRXGDWHWWDYD�
Ennen REMS Multi-Push -yksikön käyttöä on tarkistettava, että syöttö- ja 

ohjausyksikköön on asennettu uusin ohjelmistoversio. REMS Multi-Push S 

-laitetta saa käyttää vain ohjelmistopäivityksellä ”Update 03.40, Datum 2020-

04-08” tai sitä uudemmalla. Valitse valikko Asetukset ja sen jälkeen Laitetiedot 

nähdäksesi ohjelmistoversion. Uusin ohjelmistoversio (´Ver. Software´) syöttö- 

ja ohjausyksikköä varten on ladattavissa USB-tikun avulla osoitteesta: www.

UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��9HUWDD�
laitteen ohjelmistoversion numeroa uusimman ohjelmistoversion numeroon ja 

asenna tarvittaessa ohjelmiston uusin versio.

 Suorita lataus seuraavasti: 

 1. Lataa tiedosto

 2. Pura ZIP-tiedosto

 3. Tallenna ”update.bin” USB-tikulle

 4. Laita USB-tikku REMS Multi-Push -yksikön USB-liitäntään 

Tätä varten on REMS Multi-Push-laitteen oltava kytketty pois päältä, joten kytke 

se tarvittaessa pois päältä Päälle/Pois-näppäimellä (Kuva 2 (4)) ja vedä verk-

kopistoke irti. Liitä viimeisimmän ohjelmistoversion sisältävä USB-tikku USB-liit-

timeen (Kuva 2 (33)). Liitä verkkopistoke pistorasiaan. Paina PRCD-vikavirta-

suojakytkimen (1) Reset-näppäintä (Kuva 1 (2)). Merkkivalo (5) palaa vihreänä. 

Viimeisin ohjelmistoversio asennetaan. Jos käytetyssä USB-tikussa on LED-merk-

kivalo, tämä LED-merkkivalo alkaa vilkkua. Asennus on valmis, kun LED-merk-

kivalo ei enää vilku. Jos USB-tikussa ei ole LED-merkkivaloa, on PRCD-vika-

virtasuojakytkimen päällekytkemisen jälkeen odotettava n. 1 min. Viimeisin 

ohjelmistoversio on sitten asennettu syöttö- ja ohjausyksikköön. Vedä USB-tikku 

irti. Käynnistä REMS Multi-Push päälle/pois-painikkeella (4). Paina ?-painiketta 

(7) viiden sekunnin kuluessa. Valitse Asetukset-valikosta laitetiedot\reset 

QXROLSDLQLNNHLOOD�Ĺ�Ļ������SDLQD�(QWHU�SDLQLNHWWD�����MD�YLHOl�NHUUDQ�(QWHU�SDLQLNHWWD�
(9) vahvistaaksesi reset-toiminnon.

 Ennen ensimmäistä käyttöönottoa on valikossa Asetukset asetettava kieli, 

päivämäärä ja kellonaika ja tarkistettava yksittäisten ohjelmien esiasetusarvot 

ja muutettava niitä tarpeen vaatiessa.

 Jos 5 sekunnin kuluessa siitä, kun REMS Multi-Push on kytketty päälle, paine-

taan näppäintä ”?” (Kuva 2 (7)), avautuu valikko Asetukset. Haluttu näyttökuvan 

ULYL�YDOLWDDQ�QXROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ������.XYDVVD�QlN\YLl�DUYRMD�YRLGDDQ�PXXWWDD�
QXROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ�������2LNHDOOH�RVRLWWDYDOOD�QXROHOOD�QRVWHWDDQ�DUYRD��
YDVHPPDOOH�RVRLWWDYDOOD�QXROHOOD�ODVNHWDDQ�DUYRD��-RV�QXROLQlSSlLPLl�ĸ�ĺ�
(11) pidetään painettuina, arvot muuttuvat nopeammin. Jos jossakin aliohjel-

massa on yli 5 riviä varattuina, tämä näkyy nuROLOOD�źŸ�Ql\WW|NXYDQ�RLNHDVVD�
ylä- tai oikeassa alakulmassa. Näyttökuvan kaikki valinnat vahvistetaan Enter-näp-

päimellä (9) ja näkyviin tulee seuraava näyttökuva.

 Jos Esc-näppäintä (10) pidetään painettuna asetuksen aikana, näkyviin tulee 

edellinen näyttökuva. Jo muutetut arvot hylätään.

 Jos Esc-näppäintä (10) painetaan vakautus-/odotusajan (t stabi) kuluessa, 

toiminto keskeytyy, mutta siitä huolimatta (käyttökelvottoat) arvot tallennetaan, 

ne näkyvät näyttökuvassa ja lisäksi näyttökuvassa ja mahdollisesti tulostusli-

uskassa näkyy ilmoitus ”Abbruch” (”Keskeytys”).

 Jos Esc-näppäintä (10) painetaan tarkastusajan (t test) kuluessa, toiminto 

keskeytyy, mutta siitä huolimatta arvot tallennetaan, ne näkyvät näyttökuvassa 

ja lisäksi näyttökuvassa ja mahdollisesti tulostusliuskassa näkyy ilmoitus 

”Abbruch” (”Keskeytys”). Tarkastusohjelmissa voidaan arvon p actual mukaut-

tamista arvoon p refer nopeuttaa näppäimellä Enter.

Kielen valinta, Enter:nta, Enter:

� (VLDVHWHWWX�YDOLQWD�RQ�VDNVD��GHX���1XROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ������YRLGDDQ�YDOLWD�
joku toinen kieli, paina Enter-näppäintä. 

Päivämäärän valinta, Enter:Päivämäärän valinta, Enter:

� 0XRWR�´SS�NN�YYYY´�RQ�HVLYDOLWWX�SlLYlPllUll�YDUWHQ��1XROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ�
�����YRLGDDQ�SlLYlPllUll�YDUWHQ�YDOLWD�MRNX�PXX�PXRWR��1XROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ�
����YDOLWDDQ�VHXUDDYD�KDOXWWX�Ql\WW|NXYDQ�ULYL� MD�QXROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ������
voidaan valita vuosi tai kuukausi tai päivä. Paina Enter-näppäintä.

Kellonajan valinta, Enter:Kellonajan valinta, Enter:

 Esiasetettu arvo on ”24 tunWLD´��1XROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ������YRLGDDQ�NHOORQDLNDD�
YDUWHQ�YDOLWD�MRNX�PXX�PXRWR��1XROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ�����YDOLWDDQ�VHXUDDYD�KDOXWWX�
Ql\WW|NXYDQ�ULYL�MD�QXROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ������YRLGDDQ�YDOLWD�WXQQLW�WDL�PLQXXWLW��
Paina Enter-näppäintä.

Esiasetusarvojen \ mittayksikköjen valinta, Enter:Esiasetusarvojen \ mittayksikköjen valinta, Enter:

� (VLDVHWHWWX�DUYR�RQ�´P���EDU´��1XROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ������YRLGDDQ�YDOLWD�PXLWD�
mittayksikköjä. 

Esiasetusarvojen \ esiasetusarvojen \ paineilmalla tehtävän tiiviystarkastuksen Esiasetusarvojen \ esiasetusarvojen \ paineilmalla tehtävän tiiviystarkastuksen 

valinta, Entervalinta, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 7DUNLVWD�HVLDVHWXVDUYRW�MD�PXXWD�QLLWl�WDUYLWWDHVVD�QXROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ�����WDL�
QXROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ�����
Valitse esiasetusarvot \ esiasetusarvot \ kaasuasennusten koe paineilmalla \ Valitse esiasetusarvot \ esiasetusarvot \ kaasuasennusten koe paineilmalla \ 

kuormituskoe, tiiveyskoe, Enterkuormituskoe, tiiveyskoe, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 7DUNLVWD�HVLDVHWXVDUYRW�MD�PXXWD�QLLWl�WDUYLWWDHVVD�QXROLSDLQLNNHLOOD�Ĺ�Ļ�����WDL�
QXROLSDLQLNNHLOOD�ĸ�ĺ������
Esiasetusarvojen \ esiasetusarvojen \ paineilmalla tehtävän kuormituskokeen Esiasetusarvojen \ esiasetusarvojen \ paineilmalla tehtävän kuormituskokeen 

\ DN valinta, Enter\ DN valinta, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 7DUNLVWD�HVLDVHWXVDUYRW�MD�PXXWD�QLLWl�WDUYLWWDHVVD�QXROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ�����WDL�
QXROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ�����
Esiasetusarvojen \ esiasetusarvojen \ vedellä tehtävän tarkastuksen, menetelmän Esiasetusarvojen \ esiasetusarvojen \ vedellä tehtävän tarkastuksen, menetelmän 

A tai B tai C valinta, EnterA tai B tai C valinta, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 7DUNLVWD�HVLDVHWXVDUYRW�MD�PXXWD�QLLWl�WDUYLWWDHVVD�QXROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ�����WDL�
QXROLQlSSlLPLOOl�ĸ�ĺ�����
Laitetietojen valinta, Enter:Laitetietojen valinta, Enter:

 Vahvista viimeinen rivi ”Reset” Enter-näppäimellä. Vahvista varmistava kysymys 

vielä kerran Enter-näppäimellä. Reset-näppäimellä palautetaan kaikkien esia-

setusarvojen tehdasasetukset ennalleen ja kielen asetuksena on jälleen saksa 

(deu) ja päivämäärä, kellonaika ja mittayksiköt muuttuvat takaisin muotoon 

”pp.kk.vvvv”, ”24 h”, ”m/bar”.

���� +XXKWHOXRKMHOPDW�
 2.4.1 Huuhtelu EN 806-4

 Juomavesiasennusten huuhtelemiseen vedellä, vesi-ilmaseoksella jaksot-

taisella paineilmalla ja vesi-ilmaseoksella vakiona pysyvällä paineilmalla on 

REMS Multi-Push liitettävä asennuksen vedensyöttöön tai jakeluryhmään tai 

lämmitysjärjestelmään (kuva 3) seuraavasti:

 Juomavesijohtojen huuhtelua varten on taloliittymän (vesimittari) (kuva 3) jälkeen 

oltava hienosuodatin (12). Jos niin ei ole, asenna REMS-hienosuodatin (tuotenro 

�������� MD�����P�Q�VXRGDWLQHOHPHQWWL� LPX��SDLQHOHWNXQ������ MD�KXXKWHOXQ�
tulovirtauksen (14) väliin. Liitä toinen imu-/paineletku (13) huuhtelun poistovir-

taukseen (kuva 4 (15)) ja huuhdeltavaan asennukseen.

 2.4.2 Huuhtelu

 Lämmitysjärjestelmien huuhtelussa on meneteltävä soveltuvin osin kohdan 2.4.1 

ja (kuva 5) mukaisesti. On kuitenkin välttämätöntä asentaa takaisinvirtauksen 

¿�Q� ¿�Q
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aiheuttaman juomaveden saastumisen ehkäisemiseksi taloliittymän (vesimittari) 

(kuva 5) jälkeen järjestelmäerotin standardin EN 1717:2000 mukaisesti.  Älä 

käytä lämmitykseen käytettyjä imu-/paineletkuja juomavesijohtoihin.

���� 2KMHOPD�9DLNXWWDYDW�DLQHHW�GHVLQ¿�RLQWL
VAROITUSVAROITUS   

Eurooppalaisessa standardissa EN 806–4 2010�RQ�´'HVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�
valinnasta” määritelty seuraavasti: 

� ´-XRPDYHVLDVHQQXNVHW�VDD�GHVLQ¿�RLGD�KXXKWHOXQ� MlONHHQ�� MRV�YDVWXXOOLQHQ�
henkilö tai virasto sen päättää.”

� ´.DLNNLHQ�NHPLNDDOLHQ��MRLWD�Nl\WHWllQ�MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWLLQ��WXOHH�
täyttää vedenkäsittelyssä käytettäville kemikaaleille asetetut vaatimukset, jotka 

on määritetty eurooppalaisissa standardeissa, tai jos eurooppalaisia standardeja 

ei sovelleta, kansallisten standardien vaatimukset.”  

� ´'HVLQ¿�RLQWLDLQHLWD�WXOHH�Nl\WWll� MD�VRYHOWDD�YDVWDDYLHQ�(<�GLUHNWLLYLHQ�VHNl�
kansallisten tai paikallisten määräysten mukaisesti.”

� ´.DLNNLHQ�QlLGHQ�GHVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�NXOMHWXV��YDUDVWRLQWL�MD�Nl\WW|�VDDWWDD�ROOD�
vaarallista ja siksi  terveys- ja turvallisuusvaatimuksia on noudatettava tarkoin.”

Saksassa suositellaan 6DNVDQ�NDDVX�� MD�YHVLDODQ�\KGLVW\NVHQ��'9*:��
WHNQLQHQ�VllQW|�±�W\|RKMHOHKGHVVl�'9*:�:������$��ORNDNXX������MD�6DNVDQ�
/9,�DODQ�NHVNXVOLLWRQ��=96+.��RKMHOHKGHVVl�́ -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXK�
WHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��HORNXX������ juomavesiasennusten desin-

¿�RLQWLLQ�YHW\SHURNVLGLD�+2O2, natriumhypokloriittia NaOCl ja klooridioksidia ClO2.

� 'HVLQ¿�RLQWLNHPLNDDOLHQ�YDOLQQDVVD�RQ�RWHWWDYD�KXRPLRRQ�PP��Nl\WWlMl\VWlYlO�
lisyys, työturvallisuus ja ympäristönsuojelu. On otettava huomioon, että esim. 

klooripitoisten hapettavien aineiden (natriumhypokloriitti NaOCl ja klooridioksidi 

ClO2) käytössä syntyy orgaanisia klooriyhdisteitä, joita pidetään ympäristölle 

vaarallisina. 

� 6LNVL�5(06�VXRVLWWHOHH� MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWLD�5(06�3HUR[L�
-aineella (vetyperoksidi H2O2). Vetyperoksidi on käyttäjäystävällisyyden, työtur-

vallisuuden ja ympäristönsuojelun kannalta parempi vaihtoehto, sillä se hajoaa 

käytössä hapeksi ja vedeksi eikä siten muodosta vaarallisia hajoamistuotteita. 

Nopean hajoamisen ansiosta se voidaan johtaa ongelmitta viemäriin. Lisäksi 

REMS Peroxi, jonka pitoisuus on 1,5 %:n vetyperoksidia, ei ole luokiteltu 

vaaralliseksi (ei ole vaarallinen aine).

 REMS Peroxi koostuu vesipitoisesta vetyperoksidiliuoksesta mainituissa 

säännöissä suositellun annosteluliuoksen käyttöpitoisuuden 1,5 % H2O2 ja 15 g/l 

H2O2�PXNDLVHVWL��/DLPHQQHWWDHVVD�����OLWUDOOD�YHWWl�VDDGDDQ�GHVLQ¿�RLQWLOLXRNVHQ�
pitoisuudeksi 150 mg H2O2/l.

 REMSin valitseman annosteluliuoksen pitoisuuden etuna on myös se, että 

käyttäjä saa käyttövalmiin annosteluliuoksen, jossa ei ole kyse vaarallisesta 

aineesta. Siitä huolimatta on REMS Peroxin ja REMS Colorin käyttöturvalli-

VXXVWLHGRWWHLWD�QRXGDWHWWDYD��MRWND�O|\W\YlW�RVRLWWHHVWD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQ�
ORDGV�ĺ�0DWHULDO�6DIHW\�'DWD�6KHHWV��VHNl�PXLWD�SDLNDOOLVLD� MD�NDQVDOOLVLD�
määräyksiä. Jokaisessa REMS Peroxi -annosteluliuoksessa on mukana vaaraton 

väriaine REMS Color, joka sekoitetaan annosteluliuokseen juuri ennen desin-

¿�RLQWLD�MD�MRND�YlUMll�OLXRNVHQ��1lLQ�RQ�KHOSSR�NRQWUROORLGD��RQNR�GHVLQ¿�RLQWLOLXRV�
kaadettu juomavesiasennukseen ja onko se huuhdeltu täydellisesti pois desin-

¿�RLQQLQ�SllW\WW\l��<NVL�SXOOROOLQHQ�VLVlOWll���O�DQQRVWHOXOLXRVWD�MD�ULLWWll�Q������
litran tilavuuden dHVLQ¿�RLQWLLQ�

� (PPH�VXRVLWWHOH�GHVLQ¿�RLQWLDLQHHQ��HVLP��YHW\SHURNVLGLQ�+2O2, hankkimista 

suuremmalla pitoisuudella, sillä käyttäjän on laimennettava annosteluliuos 

VXRVLWHOWXXQ�SLWRLVXXWHHQ��7lOODLVHW�NlVLWWHO\W�RYDW�YDDUDOOLVLD�GHVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�
korkeamman pitoisuuden vuoksi, minkä vuoksi on otettava huomioon kemi-

kaalien kieltosäädökset ja mahdolliset muut kansalliset lakimääräykset. Lisäksi 

virheet itse sekoitetun annosteluliuoksen valmistelussa saattavat aiheuttaa 

henkilö- ja  esinevahinkoja.

 Asenna taloliittymän (vesimittari) jälkeen REMS-hienosuodatin (kuva 3 (12)) 

�WXRWHQUR���������MD�����P�Q�VXRGDWLQSDQRV��/LLWl�LPX��SDLQHOHWNX��NXYD���������
huuhtelun tulovirtaukseen (14) ennen hienosuodatinta tai sen jälkeen. Asenna 

MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWL\NVLNN|�5(06�9�-HW�7:�MD�WXORYLUWDXV��NXYD�
7 (16)) REMS Multi-Push -yksikön huuhtelun poistovirtaukseen (kuva 4 (15)). 

2WD�KXRPLRRQ�YLUWDXVVXXQQDQ�RVRLWWDYDW�QXROHW��'HVLQ¿�RLQWL\NVLN|Q�SllMRKWR�
sisältää tulovirtauksen, paineenrajoitusventtiilin (17), takaiskuventtiilin (18) ja 

poistovirtauksen asennukseen(19). Viimeksi mainittu liitetään imu-/paineletkulla 

�NXYD���������GHVLQ¿�RLtavaan asennukseen. Läpivirtauspää (kuva 7 (20)) painaa 

osan tulovirtauksesta pulloon (21), jossa annosteluliuos on. Annosteluliuos 

V\|WHWllQ�GHVLQ¿�RLWDYDDQ�MXRPDYHsiasennukseen. 

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
� .XQ�MXRPDYHVLMRKGRW�KXXKGHOODDQ�GHVLQ¿�RLQQLQ�MlONHHQ��RQ�5(06�0XOWL�3XVK�

�\NVLN|Q�GHVLQ¿�RLQWL\NVLNN|�5(06�9�-HW�7:�SRLVWHWWDYD��'HVLQ¿�RLQWLLQ�Nl\WHW\W�
imu-/paineletkut tulisi huuhdella perusteellisesti ennen niiden käyttöä juoma-

vesijohtojen painekokeessa. Vetyperoksidi hajoaa ajan kuluessa ja menettää 

tehonsa varastoympäristöstä riippuen. Annosteluliuoksen pitoisuuden teho tulisi 

sen vuoksi tarkastaa aina ennen deVLQ¿�RLQWLD��7l\Wl�VLWl�varten 100 ml vettä 

puhtaaseen, suljettavaan astiaan ja ota jokaiseen REMS Peroxi Color -laatik-

koon oheistetulla pipetillä 1 ml annosteluliuosta pullosta ja lisää se astiaan 

(laimennussuhde 1:100). Sulje astia ja ravistele hyvin. Astian sisällön pitoisuus 

mitataan testivälineellä (tuote-nro 091072) testivälineiden pakkaukseen merkit-

W\MHQ�RKMHLGHQ�PXNDLVHVWL��6HQ�WXOLVL�ROOD�������PJ�O�+2O2. 

REMS V-Jet TW- ja REMS V-Jet H -laitteisiin asennetut suuttimet automaattista 

annostelua varten on mitoitettu erilaisiksi ja mukautettu syötettävien REMS-te-

hoaineiden ominaisuuksiin. Noudata ehdottomasti tarkoituksenmukaista käyt-

tötarkoitusta.

���� 7DUNDVWXVRKMHOPDW�(REMS Multi-Push SL/SLW)
2.6.1 Tiiveys- ja ku2.6.1 Tiiveys- ja kuormituskoe paormituskoe paineilmalla Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ineilmalla Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) 

ohjelehden ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla ohjelehden ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla 

tai vedellä” (ttai vedellä” (tammikuu 2011) mukaisestiammikuu 2011) mukaisesti (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

VAROITUSVAROITUS   
Saksaa varten määrätään Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehden 

”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla tai vedellä” 

(tammikuu 2011) mukaisesti, kohdassa ”3.1 Yleistä” kansallisiin määräyksiin 

nähden seuraavasti:

 ”Kaasujen puristuvuuden vuoksi on ilmalla tehtäviä paineentarkastusia suori-

tettaessa otettava fysikaalisista ja turvateknisistä syistä huomioon tapaturman-

torjuntamääräykset ”Kaasulaitteilla tehtävät työt” ja ”Kaasuasennuksia koskevat 

tekniset säännöt DVGW-TRGI”. Sen vuoksi on yhteissopimuksesta vastaavan 

saksalaisen työtapaturmavakuutuslaitoksen kanssa sekä näiden sääntöjen 

mukaisesti määrätty maksimaalisiksi tarkastuspaineiksi 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, 

kuten kaasujohtojen kuormitus- ja tiiviyskokeissakin. Täten noudatetaan 

kansallisia määräyksiä.”

� .l\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�YRLPDVVD�ROHYDW�NDQVDOOLVHW�WXUYDOOLVXXVPll�
Ul\NVHW��VllQQ|W�MD�RKMHHW�RQ�KXRPLRLWDYD�MD�QLLWl�RQ�QRXGDWHWWDYD�
Ennen paineilmalla tehtävän tarkastuksen suorittamista on ehdottomasti arvoitava, 

kestääkö tarkastettava asennus esiasetettua / valittua tarkastuspainetta ”p refer”.

 Liitä paineilmaletku (Kuva 4 (23)) lähtöön paineilmalla tehtävää paineen tarkas-

WXVWD��GHVLQ¿�RLQWLD��SXKGLVWXVWD��NRQVHUYRLQWLD�MD�SDLQHLOPDSXPSSXD������YDUWHQ�
ja yhdistä paineilmaletku (23) tarkastettavaan asennukseen.

2.6.2 Juomavesiasennusten paine- ja tiiveyskoe vedellä standardin EN 806-4:2010 2.6.2 Juomavesiasennusten paine- ja tiiveyskoe vedellä standardin EN 806-4:2010 

mukaisesti (REMS Multi-Push mukaisesti (REMS Multi-Push SLW)SLW)

VAROITUSVAROITUS   
 Tätä koetta varten on REMS Multi-Push SLW -yksikköön asennettu lisäksi 

paineilmahydraulinen vesipumppu, jonka syöttö tapahtuu REMS Multi-Push 

-yksikön sisään asennetusta kompressorista. Paineilmahydraulisen vesipumpun 

tuottama veden paine on kork. 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Ennen jonkin vedellä 

tehtävän tarkastuksen suorittamista tarkastusmenetelmien A, B tai C mukaisesti 

on ehdottomasti arvoitava, kestääkö tarkastettava asennus esiasetettua/valittua 

tarkastuspainetta ”p refer”.

 Asenna taloliittymän jälkeen (vesimittari) (Kuva 3) REMS-hienosuodatin (12) 

�WXRWH�QUR���������� MRVVD�RQ�VXRGDWLQSDQRV�����P��/LLWl�KLHQRVXRGDWWLPHQ�
jälkeen imu-/paineletku (13) vedellä tehtävän paineentarkastuksen tulovirtauk-

seen (Kuva 1 (24)). Liitä korkeapaineletku (26) vedellä tehtävän paineentar-

kastuksen poistovirtaukseen (Kuva 4 (25)) ja yhdistä se tarkastettavaan 

asennukseen. Johda paineenalennuksen veden poistovirtaus (27) säiliöön 

(sankoon).

2.6.3 Kaasuputkistojen kuormitus- ja tiiveyskoe paineilmalla Saksan kaasu- ja 2.6.3 Kaasuputkistojen kuormitus- ja tiiveyskoe paineilmalla Saksan kaasu- ja 

vesialan yhdistyksen tekninen sääntö -työohjelehden G 600 huhtikuu vesialan yhdistyksen tekninen sääntö -työohjelehden G 600 huhtikuu 2018

DVGW-TRGI 2018 mukaisesti (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

VAROITUSVAROITUS   
 Saksassa on Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) kaasuasennuksia 

koskevaan tekniseen sääntöön ́ 7HNQLQHQ�VllQW|��W\|RKMHOHKWL�*�����KXKWLNXX�
2018 DVGW-TRGI 2018” määritetty mm. seuraavaa:

 ”5.6.2 Turvatoimet kokeiden aikana”: Kaasujen kokoonpuristuvuuden vuoksi 

kuormituskoetta suoritettaessa on noudatettava tarvittaessa turvatoimia. Maks. 

koepaine ei saa ylittää arvoa 3 bar. Tarkistettavassa putkistossa on vältettävä 

aina paineen yllättävää nousua.” 

 ”5.6.3 Testiväliaineet”: ”Kokeet … on suoritettava vaihtoehtoisesti joko ilmalla 

tai inertillä kaasulla (esim. typellä). …Hapen käyttö ei ole sallittua.” (REMS 

Multi-Push -yksiköllä ei voida suorittaa koetta, jossa käytetään inerttiä kaasua).

 ”5.6.4 Putkistoille, joiden käyttöpaineet ovat maks. 100 mbar, tulee suorittaa 

seuraavat kokeet:

 a) kuormituskoe

 b) tiiveyskoe

 c) käytettävyyskoe käytössä oleville laitteistoille” (tätä ei voida suorittaa REMS 

Multi-Push -yksiköllä).

 ”5.6.4.1 Kuormituskoe on suoritettava ennen tiiveyskoetta …” ”Koepaine on 1 

bar eikä se saa laskea 10 minuutin kokeen aikana.” ”Mittauslaitteen tarkkuuden 

on oltava vähintään 0,1 bar”.

 ”5.6.4.2 Tiiveyskoe on suoritettava kuormituskokeen jälkeen...” ”Koepaineen 

on oltava 150 mbar eikä se saa laskea kokeen aikana.” Mittauslaitteen tark-

kuuden on oltava vähintään 0,1 mbar. Taulukossa 11 on asetettu ”Mukautumisajat

ja kokeen kesto riippuen johdon tilavuudesta”: 

� 7DXOXNNR����±�0XNDXWXPLVDMDW�MD�NRNHHQ�NHVWR�ULLSSXHQ�MRKGRQ�
tilavuudesta

¿�Q� ¿�Q
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-RKGRQ�WLODYXXV� 0XNDXWXPLVDLND .RNHHQ�
�YlKLPPlLVNHVWR

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Viitearvot

 Saksassa on lisäksi noudatettava Saksan lakisääteisen tapaturmavakuutuksen 

BG-sääntöä: ´7\|YlOLQHLGHQ�Nl\WW|´��%*5������KXKWLNXX�2008, luku 2.31, 
NDDVXMRKWRW\|W��BG-sääntö.

� .l\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�YRLPDVVD�ROHYDW�NDQVDOOLVHW�WXUYDOOLVXXVPll�
Ul\NVHW��VllQQ|W�MD�RKMHHW�RQ�KXRPLRLWDYD�MD�QLLWl�RQ�QRXGDWHWWDYD�

 Ennen paineilmalla tehtävän kokeen suorittamista on ehdottomasti arvioitava, 

kestääkö tarkastettava asennus esiasetettua/valittua koepainetta ”p refer”.

 Liitä paineilmaletku (kuva 4 (23)) lähtöön painekoe paineilmalla, paineilma-

pumppu (22) ja yhdistä paineilmaletku (23) tarkastettavaan asennukseen.

2.7 2KMHOPDW�9DLNXWWDYDW�DLQHHW�?�OlPPLW\VMlUMHVWHOPLHQ�SXKGLVWXV�MD�NRQVHU�
vointi

 Juomaveden suojaamiseksi saastumiselta tulee ennen lämmitysjärjestelmän 

puhdistusta ja konservointia REMS Multi-Push -yksiköllä asentaa turvalaitteet 

takaisinvirtauksen aiheuttaman juomaveden saastumisen ehkäisemiseksi, esim. 

BA-tyypin yksisuuntaventtiili standardin EN 1717:2000 mukaisesti. 

 Asenna sen jälkeen REMS-hienosuodatin (kuva 3 (12)) (tuotenro 115609) ja 

����P�Q�VXRGDWLQHOHPHQWWL��+LHQRVXRGDWWLPHQ�MlONHHQ�OLLWl�LPX��SDLQHOHWNX��NXYD�
1 (13)) huuhtelun tulovirtaukseen (14). Asenna lämmitysjärjestelmien puhdistus- 

ja konservointiyksikkö REMS V-Jet H (kuva 7) ja tulovirtaus (kuva 7 (16)) REMS 

Multi-Push -yksikön huuhtelun poistovirtaukseen (kuva 4 (15)). Ota huomioon 

virtaussuunnan osoittavat nuolet. Puhdistus- ja konservointiyksikön pääjohto 

sisältää tulovirtauksen, paineenrajoitusventtiilin (17), takaiskuventtiilin (18) ja 

poistovirtauksen lämmitysjärjestelmään (19). Viimeksi mainittu liitetään imu-/

paineletkulla (kuva 4 (13)) puhdistettavaan lämmitysjärjestelmään. Läpivirtauspää 

(kuva 7 (20)) painaa osan tulovirtauksesta pulloon (21), jossa on lämmitysjär-

jestelmien puhdistusaine REMS CleanH tai korroosiosuoja REMS NoCor. Ne 

syötetään puhdistettavaan tai korroosiolta suojattavaan lämmitysjärjestelmään. 

Yksi 1 litran pullollinen REMS CleanH- tai REMS NoCor -liuosta riittää n. 100 

OLWUDQ�WLODYXXGHQ�GHVLQ¿�RLQWLLQ��5(06�&OHDQ+�RQ�YlUMlWW\�YLKUHlNVL�Wl\WW|��WDL�
pesutarkastusta varten ja REMS NoCor on värjätty siniseksi täyttötarkastusta 

varten. REMS CleanH:n ja REMS NoCor:in käyttöturvallisuustiedotteita sekä 

muita paikallisia ja kansallisia määräyksiä on noudatettava. Turvallisuustiedot-

WHHW�O|\W\YlW�RVRLWWHHVWD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�/DWDXNVHW�ĺ�7XUYDOOLVXXVWLHGRWWHHW�

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
 Älä koskaan anna puhdistusaineen ja korroosiosuojan virrata REMS Multi-Push 

-yksikön johtojen läpi.

 Älä käytä lämmitykseen käytettyjä imu-/paineletkuja juomavesijohtoihin.

REMS V-Jet TW- ja REMS V-Jet H -laitteisiin asennetut suuttimet automaattista 

annostelua varten on mitoitettu erilaisiksi ja mukautettu syötettävien REMS-te-

hoaineiden ominaisuuksiin. Noudata ehdottomasti tarkoituksenmukaista käyt-

tötarkoitusta.

���� 3DLQHLOPDSXPSSXRKMHOPD��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
 Tällä ohjelmalla voidaan kaikenlaiset pumput pumpata täyteen. Liitä paineil-

maletku (23) lähtöön paineilmalla tehtävää painetarkastusta  ja paineilmapumppua 

(Kuva 4 (22)) varten ja yhdistä se täyteen pumpattavaan säiliöön, esim. 

paisunta-astiaan, renkaaseen. Arvo 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi on esiasetettu.Arvo 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi on esiasetettu.Arvo 0,02 MPa/0,2 bar

���� 0XLVWLQKDOOLQWDRKMHOPD��WLHGRQVLLUWR�
 Huuhtelu- ja tarkastusohjelmien tulokset tallennetaan yhdessä päivämäärän, 

kellonajan ja protokollan numeron kanssa valitulla kielellä, ja ne voidaan siirtää 

USB-tikulle (ei sisälly toimitukseen) tai tulostimelle (lisävaruste, tuotenro 115604) 

dokumentointia varten (katso 3.8).

2.10 PainHLOPDW\|NDOXMHQ�OLLWlQWl
 Toisin kuin kuvatussa ohjelmassa ”Paineilmapumppu”, jossa arvoja säädetään 

elektronisella ohjauksella, voidaan paineilmatyökalujen liitännällä (Kuva 4 (28)) 

käyttää paineilmatyökaluja, joiden maksimi-ilmantarve on 230 Nl/min, suoraan 

paineilmasäiliöstä käsin. Tässä yhteydessä on käytettävä paineilmaletkua, 

jossa on pikaliittimet NW 7,2 (lisävaruste, tuotenro 115621).

�� .l\WW|
HUOMAUTUSHUOMAUTUS

 REMS Multi-Push ei ole tarkoitettu/ei sovellu olemaan jatkuvasti liitettynä 

asennukseen. Irrota kaikki letkut asennuksesta työn päätyttyä. REMS Multi-

Push ei saa käydä ilman valvontaa.

Ennen REMS Multi-Push -yksikön käyttöä on tarkistettava, että syöttö- ja 

ohjausyksikköön on asennettu uusin ohjelmistoversio. REMS Multi-Push S 

-laitetta saa käyttää vain ohjelmistopäivityksellä ”Update 03.40, Datum 2020-

04-08” tai sitä uudemmalla. Valitse valikko Asetukset ja sen jälkeen Laitetiedot 

nähdäksesi ohjelmistoversion. Uusin ohjelmistoversio (´Ver. Software´) syöttö- 

ja ohjausyksikköä varten on ladattavissa USB-tikun avulla osoitteesta: www.

UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��9HUWDD�
laitteen ohjelmistoversion numeroa uusimman ohjelmistoversion numeroon ja 

asenna tarvittaessa ohjelmiston uusin versio.

 Suorita lataus seuraavasti: 

 1. Lataa tiedosto

 2. Pura ZIP-tiedosto

 3. Tallenna ”update.bin” USB-tikulle

 4. Laita USB-tikku REMS Multi-Push -yksikön USB-liitäntään 

 Katso jatkomenettely kohdasta 2.3

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
 Eri tarkastuskriteerien (tarkastuksen kulku, paineet ja ajat) esiasetusarvot REMS 

Multi-Push SL/SLW-valikossa Asetukset on saatu eurooppalaisesta standardista 

EN 806-4:2010 tai Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehdestä ”Juoma-

vesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla tai vedellä” (tammikuu 

2011). Käyttäjä voi muuttaa kaikkia tarkastusohjelmien esiasetusarvoja valikossa 2011). Käyttäjä voi muuttaa kaikkia tarkastusohjelmien esiasetusarvoja valikossa 2011). Käyttä

Asetukset ja ohjelmissa Huuhtelu, Tarkastus paineilmalla, Tarkastus vedellä ja 

Paineilmapumppu. Muutokset, jotka on tehty valikossa Asetukset, tallennetaan, 

ts. ne näkyvät jälleen näyttökuvassa, kun REMS Multi-Push SL/SLW kytketään 

seuraavan kerran päälle. Jos esiasetusarvoja on muutettu vain jossakin maini-

tuista ohjelmista, alkuperäiset esiasetusarvot näkyvät jälleen näyttökuvassa, 

kun REMS Multi-Push SL/SLW kytketään seuraavan kerran päälle. Reset-näp-

päimellä palautetaan kaikkien esiasetusarvojen tehdasasetukset ennalleen ja 

kielen asetuksena on jälleen saksa (deu) ja päivämäärä, kellonaika ja mittayk-

siköt muuttuvat takaisin muotoon ”pp.kk.vvvv”, ”24 h”, ”m/bar”. 

+XRPLR��.l\WWlMl�RQ�\NVLQ�YDVWXXVVD�PDKGROOLVHVWL�RPDNVXWXLVWD�WDL�
V\|WHW\LVWl�XXVLVWD�WDUNDVWXVNULWHHUHLVWl��WDUNDVWXNVHQ�NXONX��SDLQHHW�MD�
DMDW��WDL�HVLDVHWXVDUYRLVWD�\NVLWWlLVLVVl�RKMHOPLVVD�MD�WDUNDVWXVWHQ�SHUXV�
WHHOOD�WHKG\LVWl�MRKWRSllW|NVLVWl��.l\WWlMlQ�RQ�HQQHQ�NDLNNHD�SllWHWWlYl�
VLLWl��ORSHWHWDDQNR�PllUlWW\�YDNDXWXV��RGRWXVDLND��MD�YDKYLVWHWWDYD�VH�?�
(QWHU�QlSSlLPHOOl��

� .l\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�YRLPDVVD�ROHYDW�NDQVDOOLVHW�WXUYDOOLVXXVPll�
Ul\NVHW��VllQQ|W�MD�RKMHHW�RQ�KXRPLRLWDYD�MD�QLLWl�RQ�QRXGDWHWWDYD�

 Elektroninen REMS Multi-Push-muisti käsittää 40 tiedostoa (pöytäkirjaa). Heti 

kun aloitusvalikosta on valittu jokin ohjelma ja valitut tiedot on vahvistettu 

Enter-näppäimellä, luodaan automaattisesti uusi tiedosto-nro, vaikka ohjelma 

sen jälkeen keskeytettäisiinkin, esim. Esc-näppäimellä. Kun 40. muistipaikka 

on varattu, näyttökuvaan ilmestyy huomautus ”Viimeinen Tiedosto-nro käytet-

tävissä”. Tämän vaiheen päätyttyä on kaikki tiedostot kopioitava USB-tikulle 

USB-liittimen (Kuva 2 (33)) kautta. Lisätiedostoja tallennettaessa korvataan 

sitten kulloinkin vanhin tiedosto-nro muistissa uudella tiedostolla. 

 Näyttökuvan näyttö (aktivoitava Enter-näppäimellä):

000425

19.08.2013    10:13

Tiedostot 40/40

Viimeinen tiedosto-nro

käytettävissä

juokseva tiedosto-nro 000425

Päivämäärä 19.08.2013    Kellonaika 10:13 

(Uuden tiedostonumeron luonti)

Tiedostot 40/40 (korkeintaan 40 tiedostoa tallennetaan)

Viimeinen tiedosto-nro

käytettävissä

���� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOXRKMHOPDW�(1�������� OlPS|SDWWHUL�� MD�
SLQWDOlPPLW\VMlUMHVWHOPLHQ�KXXKWHOX��OLHWW\PLHQ�SRLVWDPLVRKMHOPDW
Standardissa EN 806-4:2010 ja Saksassa lisäksi Saksan kaasu- ja vesialan 

yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö -työohjelehdessä DVGW W 557 (A) 

lokakuu 2012 ja Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehdessä ”Juoma-

YHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��HORNXX�������NXYDWDDQ�
huuhtelumenetelmät ”Huuhtelu vedellä” ja ”Huuhtelu vesi-/ilmaseoksella ja 

paineilmasysäyksillä”. REMS Multi-Push tarjoaa lisäksi huuhteluohjelman 

”Huuhtelu vesi-ilmaseoksella vakiona pysyvällä paineilmalla”.

 Ote eurooppalaisesta standardista EN 806-4:2010, 6.2.1 ”Juomavesiasennus 

on huuhdeltava juomavedellä mahdollisimman pian asennuksen ja paineen-

tarkastuksen jälkeen sekä välittömästi ennen käyttöönottoa.” ”Jos järjestelmää 

ei oteta käyttöön välittömästi käyttöönoton jälkeen, se on huuhdeltava sään-

nöllisin väliajoin (korkeintaan 7 päivän välein).”  

3.1.1 Vedellä tehtävän huuhtelun ohjelma EN 806-4 (syöttämättä ilmaa)Vedellä tehtävän huuhtelun ohjelma EN 806-4 (syöttämättä ilmaa)

Standardin EN 806-4:2010 ja lisäksi Saksaa koskevan Saksan kaasu- ja vesialan 

yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö-työohjelehdessä DVGW W 557 (A) 

lokakuu 2012 ja Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehdessä ”Juoma-

YHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��HORNXX�������PXNDLVHVWL�
on huuhteluun käytettävä juomavesi suodatettava ja sen on oltava laadultaan 

PRLWWHHWRQWD��6XRGDWWLPLHQ�WXOHH�WRUMXD�KLXNNDVHW�� MRWND�RYDW�NRROWDDQ�������
�P��5(06�KLHQRVXRGDWLQ� MD�����P�Q�VXRGDWLQHOHPHQWWL�� WXRWHQUR���������
Asennuksen koosta ja putkijohtojen järjestelystä ja asennuksesta riippuen on 

järjestelmä huuhdeltava lohkoittain. Huuhtelu tulee aloittaa alimmasta kerrok-

sesta ja jatkaa vesijohto kerrallaan ylöspäin eli lähimmästä vesijohdosta 

kaukaisimpaan vesijohtoon ja kerrokseen. Minimivirtausnopeuden on laitteistoa 

huuhdeltaessa oltava 2 m/s, ja järjestelmän vesi on vaihdettava huuhtelun 

aikana vähintään 20 kertaa. 

 Kerrosten ja yksittäisten tulojohtojen sisällä avataan kussakin kerroksessa 

peräkkäin kokonaan, ainakin 5 minuutin ajan, vähintään niin monta vedenottoa 

kuin seuraavassa taulukossa on mainittu ohjearvona yhtä huuhtelulohkoa 

varten.

¿�Q� ¿�Q
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Putkijohdon suurin nimellishalkaisija 

huuhdellussa lohkossa, DN
25 32 40 50

Putkijohdon suurin nimellishalkaisija 
huuhdellussa lohkossa, tuumissa/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

Avattavien vedenottojen vähimmäislukumäärä 

DN 15 (½")
2 4 6 8

 Taulukko 1: Avattavien vedenottojen vähimmäislukumäärän ohjearvo, suhteessa 

jakelujohdon suurimpaan nimellishalkaisijaan” (yksittäinen laskuteho vähintään 

10 l / 20 s) (Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehti ”Juomavesiasen-

QXVWHQ�KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL� MD�Nl\WW||QRWWR´� �HORNXX��������NXUVLYRLWX� ULYL�
täydennetty, rajoitus DN 50:een). Suurempien nimellishalkaisijoiden huuhteluun 

voidaan kytkeä rinnakkain 2 tai useampi REMS Multi-Push -laite.

 REMS Multi-Push näyttää mm. saavutetun virtausnopeuden ja saavutetun 

veden vaihtomäärän näyttökuvassa.

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Huuhtelu \ Enter

2. Huuhtelu EN 806-4 \ Enter

3. ilman paineilmaa \ Enter

4. Tarkista esiasetusarvo maks. DN taulukon 1 mukaan ja muuta tarvittaessa 

�����?�Ļ
5. Syötä huuhtelulohkon vesimäärä VA H2O (0-999 l) \ Enter (katso kuva 6)

6. Avaa veden tulovirtaus. Arvot vilkkuvat niin kauan kuin minimivirtausnope-

utta v H2O = 2 m/s ja veden vaihtoa n H2O = 20 ei saavuteta. Sen jälkeen 

kun arvot on saavutettu \ Enter

 (Jos esiasetusarvoja v H2O ja n H2O ei saavuteta: \ Esc = keskeytys, syyn 

selvitys, toimenpiteen toistaminen)

7. Näyttökuvan näyttö: veden paine (p H2O), minimivirtausnopeus (v H2O), 

huuhteluaika (t H2O), veden vaihto (n H2O), käytetty vesimäärä (V H2O) \ 

Enter

8. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

3.1.2 Vesi-ilmaseoksella tehtävän huuhtelun ohjelma EN 806-4 jaksottaisella Vesi-ilmaseoksella tehtävän huuhtelun ohjelma EN 806-4 jaksottaisella 

paineilmallapaineilmalla

 Huuhtelun puhdistusvaikutusta voidaan vahvistaa lisäämällä siihen paineilma. 

Eurooppalaisen standardin EN 806-4:2010 ja Saksan LVI-alan keskusliiton 

�=96+.��RKMHOHKGHVVl�´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\W�
töönotto” (elokuu 2014) mukaisesti on huuhteluun käytettävä juomavesi 

VXRGDWHWWDYD�� MROORLQ�NRROWDDQ��������P�ROHYDW�KLXNNDVHW�RQ�HVWHWWlYl� MD�
juomaveden on oltava laadultaan moitteeton (käytä REMS-hienosuodatinta, 

MRVVD�RQ�VXRGDWLQSDQRV�����P��WXRWH�QUR����������´3XWNLMlUMHVWHOPl�YRLGDDQ�
huuhdella juomavesi-ilmaseoksella jaksottaisesti paineistettuna 0,5 m/s:n 

minimivirtausnopeudella jokaisessa putkilohkossa. Sitä varten on avattava tietty 

vähimmäislukumäärä vedenottovarusteita. Jos jossakin huuhdeltavassa putki-

johtolohkossa ei saavuteta minimitilavuusvirtaa jakelujohdon ollessa kokonaan 

täytetty, on huuhteluun käytettävä varastosäiliötä ja pumppua.” ”Laitteiston 

koosta ja putkijohtojen järjestelystä riippuen on järjestelmä huuhdeltava lohkoit-

tain. Mikään huuhtelulohkoista ei saa ylittää 100 metrin johtopituutta.”

Putkijohdon suurin nimellishalkaisija 

huuhdellussa lohkossa, DN
25 32 40 50

Putkijohdon suurin nimellishalkaisija 
huuhdellussa lohkossa, tuumissa/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

Minimitilavuusvirta putkijohtolohkon ollessa 

kokonaan täytetty, l/min
15 25 38 59

Kokonaan avattavien vedenottojen 

minimilukumäärä DN 15 (½") tai vastaava 

poikkipinta-ala

1 2 3 4

 Taulukko 2: Sellaisten vedenottojen suositeltu minimiläpivirtaus ja minimiluku-

määrä, jotka on avattava huuhdellussa lohkossa huuhtelutoimenpidettä varten 

putkijohdon suurimmasta nimellishalkaisijasta riippuen (0,5 m/s:n minimivir-

tausnopeutta varten)” (EN 806-4:2010, kursiivi rivi täydennetty, rajoitus DN 

50:een). Suurempien nimellishalkaisijoiden huuhteluun voidaan kytkeä rinnak-

kain 2 tai useampi REMS Multi-Push -laite.

 Eurooppalaisessa standardissa EN 806-4:2010 ja Saksan LVI-alan keskusliiton 

�=96+.��RKMHOHKGHVVl�´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\W�
töönotto” (elokuu 2014) kuvattu jaksottaisen paineilman syötön ohjauslaitteiden 

käsinkäyttö tapahtuu REMS Multi-Push-laitteessa automaattisesti. Paineilma 

syötetään 0,5 barin verran mitatun vedenpaineen ylittävällä ylipaineella. 

Paineilman syöttö kestää 5 s, stagnaatiovaihe (ilman paineilmaa) kestää 2 s. 

 REMS Multi-Push näyttää mm. saavutetun virtausnopeuden ja saavutetun 

tilavuusvirran näyttökuvassa.

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Huuhtelu \ Enter

2. Huuhtelu EN 806-4 \ Enter

3. Jaksottainen paineilma \ Enter

4. Tarkista esiasetusarvo maks. DN taulukon 2 mukaan ja muuta tarvittaessa 

�����?�Ļ
5. Syötä huuhtelulohkon vesimäärä VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter (katso kuva 6)

6. Avaa veden tulovirtaus. Kun minimivirtausnopeus v H2O = 0,5 m/s, mini-

mitilavuusvirta VS H2O ja huuhteluaika saavutetaan \ Enter

 Huuhteluaika (Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehden ”Juoma-

YHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��HORNXX�������PXNDL�
sesti) määräytyy johdon pituuden mukaan eikä se saisi olla alle 15 s yhtä 

juoksumetriä kohti. Huuhteluajan on oltava vähintään 2 min kutakin veden-

ottoa kohti.

 (Jos esiasetusarvoja v H2O ja VS H2O ei saavuteta: \ Esc = keskeytys, syyn 

selvitys, toimenpiteen toistaminen)

7. Näyttökuvan näyttö: veden paine (p H2O), minimivirtausnopeus (v H2O), 

huuhteluaika (t H2O), käytetty vesimäärä (V H2O), tilavuusvirta (VS H2O) \ Enter

8. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
� -RWWD�SDLQHLOPDD�YRLWDLVLLQ�V\|WWll��YHGHQSDLQHHQ�WXOHH�ROOD�������EDU�MD�NRQHHQ�

OlSL�YLUUDQQHHQ�YHGHQPllUlQ�����O�

3.1.3 Vesi-ilmaseoksella tehtävän huuhtelun ohjelma EN 806-4 vakiona pysy-Vesi-ilmaseoksella tehtävän huuhtelun ohjelma EN 806-4 vakiona pysy-

vällä paineilmallavällä paineilmalla

 Tässä ohjelmassa paineilmaa syötetään jatkuvasti 0,5 barin verran mitatun 

vedenpaineen ylittävällä ylipaineella. Tällöin jäävät ohjelmaan ”3.1.2 Vesi-il-

maseoksella tehtävä huuhtelu jaksottaisella paineilmalla” verrattuna pois 

paineilmaiskut. Ne saavat tosin aikaan selvästi paremman puhdistusvaikutuksen, 

mutta vesi-iskut kuormittavat putkijohtoja enemmän. Jos huuhdeltavien putki-

johtojen lujuuteen nähden on epäilyksiä, voidaan jatkuvasti syötetyn paineilman 

aikaansaaman tasaisen pyörrevirtauksen ansiosta tällä ohjelmalla saavuttaa 

ainakin parempi puhdistusvaikutus ohjelmaan ”3.1.1 Vedellä tehtävä huuhtelu 

(syöttämättä ilmaa)” verrattuna.

 REMS Multi-Push näyttää mm. käytetyn vesimäärän näyttökuvassa.

 OhjelPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Huuhtelu \ Enter

2. Huuhtelu EN 806-4 \ Enter

3. Jatkuva ilmavirta \ Enter

4. Tarkista esiasetusarvo maks. DN taulukon 2 mukaan ja muuta tarvittaessa 

�����?�Ļ
5. Syötä huuhtelulohkon vesimäärä VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter (katso kuva 6)

6. Avaa veden tulovirtaus. Lopetus \ Enter, (\ Esc = keskeytys)

7. Näyttökuvan näyttö: veden paine (p H2O), huuhteluaika (t H2O), käytetty 

vesimäärä (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
� -RWWD�SDLQHLOPDD�YRLWDLVLLQ�V\|WWll��YHGHQSDLQHHQ�WXOHH�ROOD�������EDU�MD�NRQHHQ�

OlSL�YLUUDQQHHQ�YHGHQPllUlQ�����O�

3.1.4 Huuhtelun/liettymien poiston ohjelma ilmansyötön vaihtamisen vaihtoeh-3.1.4 Huuhtelun/liettymien poiston ohjelma ilmansyötön vaihtamisen vaihtoeh-

dolla

 Ohjelma on tarkoitettu lämpöpatteri- ja pintalämmitysjärjestelmien huuhteluun / 

liettymien poistoon. Huuhtelun aikana paineilman syöttö voidaan kytkeä päälle 

tai pois 0,5 baarin ylipaineella. Ohjelma aloittaa huuhtelun / liettymien poiston 

ilman paineilmaa. Jaksottainen paineilma tai jatkuva ilmavirtaus voidaan kytkeä 

SllOOH�WDL�SRLV�QXROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ������+XXKWHOXQ���OLHWW\PLHQ�SRLVWRQ�DLNDQD�
vedenpaine ja minimivirtausnopeus näkyvät näytöllä (LCD) (kuva 2 (6)).

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Huuhtelu \ Enter

2. Huuhtelu \ Enter

3. Avaa veden tulovirtaus. Käynnistä huuhtelu / liettymien poisto ilman ilmansyöttöä

��� .\WNH�SDLQHLOPD�WDUSHHQ�PXNDDQ�SllOOH�WDL�SRLV�QXROLQlSSlLPLOOl�Ĺ�Ļ������
Näytöllä (LCD) (6) näkyvä merkintä ilmoittaa valittuna olevan ilmansyötön

5. Lopetus \ Enter, (\ Esc = keskeytys)

6. Näyttökuvan näyttö: veden paine (p H2O), minimivirtausnopeus (v H2O), 

huuhteluaika (t H2O), käytetty vesimäärä (V H2O) \ Enter

7. ESC >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
-RWWD�SDLQHLOPDD�YRLGDDQ�V\|WWll��YHGHQ�SDLQHHQ�WXOHH�ROOD�������EDU�MD�����OLWUDQ�-RWWD�SDLQHLOPDD�YRLGDDQ�V\|WWll��YHGHQ�SDLQHHQ�WXOHH�ROOD�������EDU�MD�����OLWUDQ�-RWWD�SDLQHLOPDD�YRLGDDQ�V\|WWll��YHGHQ�SDLQHHQ�WXOHH�ROOD�������EDU
vesimäärän on oltava virrannut koneen läpi.

 Ennen huuhtelua / liettymien poistoa on ehdottomasti arvioitava, kestääkö 

huuhdeltava lämpöpatteri- ja pintalämmitysjärjestelmä paineen huuhtelun / 

liettymien poiston aikana.

 Kun ilmansyöttö kytketään päälle tai pois, valitun paineilman syötön käynnis-

tyminen voi kestää jopa minuutin.

���� 2KMHOPD�9DLNXWWDYDW�DLQHHW���MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWL
HUOMIOHUOMIO   

� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQILRLQQLQ�DLNDQD� MXRPDYHWWl�HL�VDD�RWWDD�
NXOXWWDMLOOH�

 Eurooppalaisessa standardissa EN 806–4 2010�RQ� ´'HVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�
valinnasta” määritelty seuraavasti:

� ´-XRPDYHVLDVHQQXNVHW�VDD�GHVLQ¿�RLGD�KXXKWHOXQ� MlONHHQ�� MRV�YDVWXXOOLQHQ�
henkilö tai virasto niin päättää.”

� ´.DLNNLHQ�NHPLNDDOLHQ��MRLWD�Nl\WHWllQ�MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWLLQ��WXOHH�
täyttää vedenkäsittelyssä käytettäville kemikaaleille asetetut vaatimukset, jotka 

on määritetty eurooppalaisissa standardeissa, tai jos eurooppalaisia standardeja 

ei sovelleta, kansallisten standardien vaatimukset.” 

¿�Q� ¿�Q
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� ´'HVLQ¿�RLQWLDLQHLWD�WXOHH�Nl\WWll� MD�VRYHOWDD�YDVWDDYLHQ�(<�GLUHNWLLYLHQ�VHNl�
kansallisten tai paikallisten määräysten mukaisesti.”

� ´.DLNNLHQ�QlLGHQ�GHVLQ¿�RLQWLDLQHLGHQ�NXOMHWXV��YDUDVWRLQWL�MD�Nl\WW|�VDDWWDD�ROOD�
vaarallista ja siksi  terveys- ja turvallisuusvaatimuksia on noudatettava tarkoin.”

� ´-lUMHVWHOPl�RQ�Wl\WHWWlYl�VHOODLVHOOD�GHVLQ¿�RLQWLOLXRNVHOOD��MRND�YDVWDD�OlKW|SL�
WRLVXXGHOWDDQ� MD�NRQWDNWLDMDOWDDQ�GHVLQ¿�RLQWLDLQHHQ�YDOPLVWDMDQ� LOPRLWWDPLD�
DUYRMD��-RV�GHVLQ¿�RLQWLDLQHHQ�MllQQ|VSLWRLVXXV�RQ�ORSXNVL�DOHPSL�NXLQ�YDOPLV�
WDMDQ�VXRVLWWHOHPD��RQ�NRNR�GHVLQ¿�RLQWLPHQHWWHO\�WDUYLWWDHVVD�WHKWlYl�XXGHOOHHQ�
kunnes jäännöspitoisuus on määritetyn kontaktiajan jälkeen saavutettu. Onnis-

tuneen deVLQ¿�RLQQLQ�MlONHHQ�MlUMHVWHOPl�RQ�W\KMHQQHWWlYl�YlOLWW|PlVWL�MD�KXXK�
GHOWDYD�SHUXVWHHOOLVHVWL�MXRPDYHGHOOl��+XXKWHOX�RQ�VXRULWHWWDYD�GHVLQ¿�RLQWLDLQHHQ�
YDOPLVWDMDQ�PllUl\VWHQ�VXRVLWXVWHQ�PXNDDQ�WDL�QLLQ�NDXDQ��NXQQHV�GHVLQ¿�RLQ�
tiainetta ei ole enää osoitettavissa tai se on kansallisten määräysten mukaan 

VDOOLWXQ� WDVRQ�DODSXROHOOD��'HVLQ¿�RLQQLQ�VXRULWWDYLHQ�KHQNLO|LGHQ� WXOHH�ROOD�
tehtävään päteviä.” 

 ”Huuhtelun jälkeen tulee ottaa näyte (näytteitä) ja tehtävä bakteriologinen 

tutkimus. Jos näytteen/näytteiden bakteriologisessa tutkimuksessa käy ilmi, 

HWWl�GHVLQ¿�RLQWL�HL�ROH�ROOXW�ULLWWlYl��RQ� ODLWWHLVWR�KXXKGHOWDYD� MD�GHVLQ¿�RLWDYD�
uudelleen, minkä jälkeen on otettava uusia näytteitä.”

 ”Koko menetelmästä ja tutkimustuloksista yksityiskohtineen on laadittava 

täydellinen raportti ja se on luovutettava rakennuksen omistajalle.”

� 6DNVDQ�NDDVX��MD�YHVLDODQ�\KGLVW\NVHQ��'9*:��WHNQLQHQ�VllQW|��W\|RK�
MHOHKWL�'9*:�:������$��ORNDNXX�����
Saksassa on otettava huomioon: ”Kaikkien kemikaalien, mukaan lukien juoma-

YHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWLLQ�Nl\WHWWlYlW�OLVlDLQHHW��WXOHH�Wl\WWll�YHGHQNlVLW�
telykemikaaleille asetetut vaatimukset, jotka on määritetty eurooppalaisissa tai 

saksalaisissa standardeissa (DIN EN 806-4).” ”Jokainen laitedesinfiointi 

kuormittaa juomavesiasennuksen materiaaleja ja osia niin, että seurauksena 

voi olla juomavesiasennuksen vaurioituminen.

� ´-RV�NHPLDOOLQHQ�GHVLQ¿�RLQWL�VXRULWHWDDQ�ORKNRLWWDLQ��RQ�NlVLWHOWlYlW�YHVLMRKWRORKNRW�
HULVWHWWlYl�PXXVWD�MXRPDYHVLDVHQQXNVHVWD��'HVLQ¿�RLWDYDQ�ODLWHDOXHHQ�YHGHQ�
RWWRMHQ�DYDDPLVHOOD�SHUlNNlLQ�YDUPLVWHWDDQ��HWWl�GHVLQ¿�RLQWLDLQHWWD�SllVHH�
koko alueelle.” ”Vaikutusajan lopussa on varmistettava, että kaikissa vedenotoissa 

RQ�GHVLQ¿�RLQQLQ�RQQLVWXPLVHQ�YDUPLVWDPLVHNVL�WDUYLWWDYD�YlKLPPlLVSLWRLVXXV��
MRND�ULLSSXX�GHVLQ¿�RLQWLDLQHHQ�OlKW|SLWRLVXXGHVWD�MD�YDLNXWXVDMDVWD��7lPl�RQ�
kontrolloitava vähintään jokaisessa annostelupaikasta kauimpana olevassa 

yksittäisten johtojen vedenotoissa.”

� ´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQQLQ�ORSHWWDPLVHQ�MlONHHQ�RQ�Nl\WHWW\�GHVLQ�
¿�RLQWLDLQH�KlYLWHWWlYl�QLLQ��HWWHL�VLLWl�DLKHXGX�YDKLQNRMD�\PSlULVW|OOH��'HVLQ¿�RLQ�
tiaineen hapettavat ominaisuudet voidaan tehdä tehottomiksi lisäämällä pelkis-

tysaineita. Lisäksi on tarkkailtava pH-arvoa ja tarvittaessa korjattava se.”

 Annosteluliuoksen käyttöpitoisuudeksi suositellaan vetyperoksidin osalta H2O2

150 mg H2O2/l 24 tunnin vaikutusaika.

� 6DNVDQ�/9,�DODQ�NHVNXVOLLWRQ��=96+.��RKMHOHKWL�´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�
KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\WW||QRWWR´��HORNXX������
Saksassa�RQ�RWHWWDYD�KXRPLRRQ��́ 'HVLQ¿�RLQQLQ�SllW\WW\l�RQ�NRNR�MlUMHVWHOPll�
kaikkine vedenottoineen huuhdeltava niin kauan, kunnes siirtokohdassa (yleensä 

YHVLPLWWDUL��PLWDWWX�GHVLQ¿�RLQWLDLQHHQ�SLWRLVXXV�RQ�VDDYXWHWWX�MlOOHHQ�HOL�DOLWHWWX�
kaikissa vedenotoissa”.

� -lWHKXROORVVD�RQ�KXRPLRLWDYD��´-RV�DVHQQXNVHQ�GHVLQ¿�RLQQLVVD�Nl\WHWW\�YHVL�
tulee laskea tyhjennysputkeen tai viemärikanavaan, on toimivaltaiselle viran-

omaiselle ilmoitettava asiasta, ja veden saa laskea vasta sitten kun toimivaltainen 

viranomainen on antanut siihen luvan.” ”Vetyperoksidin hävittäminen viemäriin 

on ongelmatonta nopean hajoamisen ansiosta.” 

 Eurooppalaisessa standardissa EN 806-4:2010 ja Saksan LVI-alan keskusliiton 

�=96+.��RKMHOHKGHVVl�´-XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�KXXKWHOX��GHVLQ¿�RLQWL�MD�Nl\W�
töönotto” (elokuu 2014) huuhtelulohkojen johtojen enimmäispituudeksi on 

määritelty 100 m. Pituuden ollessa 100 m tarvitaan sinkitystä teräsputkesta 

YDOPLVWHWXOOH�SXWNLMRKGROOH�ò��GHVLQ¿�RLQWLOLXRVWD�YDUWHQ�Q�����OLWUDQ�WLODYXXV�MD�
putkijohdolle 1¼" n. 100 litran tilavuus (katso kuva 6: eri putkien tilavuus l/m).

 Yksittäisten putkilohkojen tilavuuksista riippuen voidaan yhdellä pullollisella 

REMS Peroxi Color -annosteluliuosta (ks. lisätarvikkeet 1.2 Tuotenumerot) 

GHVLQ¿�RLGD�P\|V�XVHDPSLD�SXWNLORKNRMD��6XRVLWWHOHPPH�NXLWHQNLQ��HWWHL�DYDWWXD�
pulloa käytetä yhtä päivää kauemmin, koska annosteluliuoksen pitoisuus 

heikkenee. Vetyperoksidi hajoaa ajan kuluessa ja menettää tehonsa varasto-

ympäristöstä riippuen. Annosteluliuoksen pitoisuuden teho tulisi sen vuoksi 

WDUNDVWDD�DLQD�HQQHQ�GHVLQ¿�RLQWLD��7l\Wl�VLWl�YDUWHQ�����PO�YHWWl�SXKWDDVHHQ��
suljettavaan astiaan ja ota jokaiseen REMS Peroxi Color -laatikkoon oheistetulla 

pipetillä 1 ml annosteluliuosta pullosta ja lisää se astiaan (laimennussuhde 

1:100). Sulje astia ja ravistele hyvin. Astian sisällön pitoisuus mitataan testivä-

lineellä (tuote-nro 091072) testivälineiden pakkaukseen merkittyjen ohjeiden 

PXNDLVHVWL��6HQ�WXOLVL�ROOD�������PJ�O�+2O2.

 Avaa pullo (21), poista pullon sulkumekanismin pidätinrengas ja kaada mukana 

WRLPLWHWWX�YlULDLQH�����PO�Q�SXOOR��MXXUL�HQQHQ�GHVLQ¿�RLQWLD�SXOORRQ�������6XOMH�
pullo ja ravistele sitä, jotta väriaine sekoittuisi tasaisesti vetyperoksidin kanssa.

HUOMIOHUOMIO   
 Väriaine on terveydelle vaaratonta, mutta erittäin voimakasta, ja sitä on vaikeaa 

poistaa sekä iholta että vaatteista. Kaada väriaine siksi varoen pulloon.

� $VHQQD�SXOOR�GHVLQ¿�RLQWL\NVLNN||Q�5(06�9�-HW�7:�NXYDVVD��������HVLWHW\OOl�
tavalla. REMS V-Jet TW- ja REMS V-Jet H -laitteisiin asennetut suuttimet 

annosteluliuoksen, puhdistusaineen ja korroosiosuojan automaattista annostelua 

varten on mitoitettu erilaisiksi ja mukautettu syötettävien REMS-tehoaineiden 

ominaisuuksiin. Siksi on ehdottomasti huolehdittava siitä, että REMS V-Jet TW 

OLLWHWllQ� MXRPDYHVLMRKWRMHQ�GHVLQ¿�RLQWLD�YDUWHQ��2KMHOPD�9DLNXWWDYDW�DLQHHW�
?�MXRPDYHVLDVHQQXVWHQ�GHVLQ¿�RLQWL��7l\WW|YDLKHHQ�DLNDQD�NDLNNL� MXRPDYHVLD�
sennuksen vedenotot, alkaen kauimpana olevasta, tulee avata peräkkäin niin 

NDXDQ�NXQQHV�MRNDLVHVWD�YHGHQRWRVWD�W\|QW\\�XORV�YlUMlWW\l�GHVLQ¿�RLQWLOLXRVWD��
Jos vedenoton ympäristö on tumma, kannattaa valunta-aukon takana pitää 

YDONRLVWD�WDXVWDD��HVLP��SDSHULQSDODD���MRWWD�GHVLQ¿�RLQWLOLXRNVHQ�YlUMl\W\PLQHQ�
havaittaisiin paremmin. 

� 'HVLQ¿�RLQQLQ�ORSXNVL�WDL�SXOORQ�YDLKGRQ�DMDNVL�RQ�GHVLQ¿�RLQWL\NVLN|Q�WXORYLUWDXV�
ennen REMS Multi-Push -yksikköä ja juomavesiasennuksen poistovirtaus 

kytkettävä pois päältä. 

 24 tunnin vaikutusajan (Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) sekä Saksan 

NDDVX��MD�YHVLDODQ�\KGLVW\NVHQ��'9*:��VXRVLWXV��MlONHHQ�RQ�GHVLQ¿�RLQWLOLXRV�
huuhdeltava juomavesiasennuksesta REMS Multi-Push -laitteella. Tätä varten 

on kaikkia vedenottoja, alkaen lähimpänä olevasta, avattava peräkkäin niin 

NDXDQ��NXQQHV�YlUMl\W\Q\WWl�GHVLQ¿�RLQWLOLXRVWD�HL�ROH�HQll�KDYDLWWDYLVVD��
 Lisäksi Peroxid-testivälineitä voidaan tarvittaessa käyttää pitoisuuden kontrol-

loimiseksi (lisätarvikkeet, katso 1.2 Tuotenumerot).

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
� 'HVLQ¿�RLQWLLQ�SXKGLVWXNVHHQ�NRQVHUYRLQWLLQ�Nl\WHWW\Ml� OHWNXMD�HL�HQll�VDLVL�

käyttää vedellä tehtävään painekokeeseen eikä juomavesijohtojen huuhteluun.

���� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�SDLQHLOPDOOD�WHKWlYlQ�WDUNDVWXNVHQ�RKMHOPDW (REMS ���� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�SDLQHLOPDOOD�WHKWlYlQ�WDUNDVWXNVHQ�RKMHOPDW (REMS ���� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�SDLQHLOPDOOD�WHKWlYlQ�WDUNDVWXNVHQ�RKMHOPDW
Multi-Push SL/SLW)

VAROITUSVAROITUS   
Saksaa varten määrätään Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehdessä 

”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla tai vedellä” 

(tammikuu 2011), kohdassa ”3.1 Yleistä” kansallisiin määräyksiin nähden 

seuraavasti:

 ”Kaasujen puristuvuuden vuoksi on ilmalla tehtäviä paineentarkastuksia suori-

tettaessa otettava fysikaalisista ja turvateknisistä syistä huomioon tapaturman-

torjuntamääräykset ”Kaasulaitteilla tehtävät työt” ja ”Kaasuasennuksia koskevat 

tekniset säännöt DVGW-TRGI”. Sen vuoksi on yhteissopimuksesta vastaavan 

saksalaisen työtapaturmavakuutuslaitoksen kanssa sekä näiden sääntöjen 

mukaisesti määrätty maksimaalisiksi tarkastuspaineiksi 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, 

kuten kaasujohtojen kuormitus- ja tiiviyskokeissakin. Täten noudatetaan 

kansallisia määräyksiä.”

� .l\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�YRLPDVVD�ROHYDW�NDQVDOOLVHW�WXUYDOOLVXXVPll�
Ul\NVHW��VllQQ|W�MD�RKMHHW�RQ�KXRPLRLWDYD�MD�QLLWl�RQ�QRXGDWHWWDYD�

 Ennen paineilmalla tehtävän tarkastuksen suorittamista on ehdottomasti arvoi-

tava, kestääkö tarkastettava asennus esiasetettua / valittua tarkastuspainetta 

”p refer”.

 Ympäristön lämpötila, testiväliaineen lämpötila ja ilmakehän ilmanpaine saattavat 

vaikuttaa kokeen tulokseen, koska niillä on vaikutusta mitattuihin paineisiin. 

Näiden parametrien mahdollinen muutos on otettava huomioon kokeen tuloksia 

arvioitaessa.

 Eurooppalaisen standardin EN 806-4:2010 kappaleessa 6 määrätään mm. 

seuraavasti: ”Rakennusten sisäisille asennuksille on tehtävä paineentarkastus. 

Tämä voidaan tehdä joko vedellä tai, sikäli kuin kansalliset määräykset sen 

sallivat, siihen saa käyttää öljytöntä puhdasta ilmaa alhaisella paineella tai 

suojakaasuja. Järjestelmässä vallitsevan korkean kaasun- tai ilmanpaineen 

mahdollisesti aiheuttama vaara on otettava huomioon.” Tätä huomautusta 

lukuun ottamatta ei eurooppalainen standardi EN 806-4:2010 kuitenkaan sisällä 

minkäänlaisia tarkastuskriteerejä paineilmalla tehtävää tarkastusta varten.

 Seuraavassa kuvatut tarkastukset ja REMS Multi-Push-laitteeseen tallennetut 

esiasetusarvot ovat Saksassa voimassa olevan Saksan LVI-alan keskusliiton 

(ZVSHK) ohjelehden ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä 

kaasulla tai vedellä” (tammikuu 2011) mukaisia. Tähän ohjelehteen tulevaisuu-

dessa tehtävät muutokset tai käyttöpaikalla kulloinkin voimassa olevat määräykset, 

säännöt ja ohjeet on otettava huomioon ja muutetut tarkastuskriteerit (tarkas-

tuksen kulku, paineet ja ajat) on korjattava esiasetusarvoissa. 

 Ohjelmat voidaan keskeyttää milloin tahansa Esc-näppäimellä (10). Silloin 

avautuvat kaikki venttiilit ja asennuksen paine alenee. Tarkastukset tallennetaan, 

mutta tiedostossa näkyy ilmoitus ”Keskeytys”.

 Painekoe on mahdollisesti tehtävä uudelleen eli asennus on tarkastettava ja 

parannettava.

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
� 2KMDXV�ORSHWWDD�YDOLWXQ�NRHSDLQHHQ�DVHWXVYDLKHHQ�SDLQHLOPDNRNHLVVD�������

PEDU�WROHUDQVVLDUYRRQ����PEDU�MD�NRNHLVVD�����EDU��PDKG������EDU��WROHUDQV�
siarvoon ±0,1 bar. Tämä tarkoittaa sitä, että asetusvaihe päättyy esim. asetet-

taessa arvoa p refer = 150 mbar arvoon p actual = 147–153 mbar tai p refer = 

3 bar arvoon 2,9–3,1 bar. Tämä toleranssi on vaaraton, koska paineilmalla 

tehtävässä painekokeessa suhteellinen painemuutos paineesta p refer on 

ratkaiseva. Painettaessa ENTER-painiketta p actual tallentuu p refer -arvoksi. 

Siten koe voidaan aloittaa myös p refer -arvon ollessa esim. 153 mbar. 

3.3.1 Tiiviystarkastus paineilmalla (Saksan LVI-alan keskusliitto (ZVSHK)3.3.1 Tiiviystarkastus paineilmalla (Saksan LVI-alan keskusliitto (ZVSHK))

 Tarkastuspaine 150 hPa (150 mbar)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus paineilmalla \ Enter

3. Tiiviystarkastus \ Enter

¿�Q� ¿�Q
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4. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä 

WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
5. Tarkista vakautuksen esiasetusarvo (t stabi) ja muuta sitä tarvittaessa (11) 

?�Ļ
6. Tarkista tarkastusajan esiasetusarvo (t test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) 

\ Enter

7. Todellinen tarkastuspaine (p actual) mukautetaan nimellistarkastuspainee-

seen (p refer) \ Enter

8. Vakautus-/odotusaika (t stabi) kuluu ja sen päätyttyä muutetaan todellinen 

tarkastuspaine (p actual) nimellistarkastuspaineeksi (p refer). Enter-näp-

päimellä voidaan vakautus-/odotusaika päättää ennenaikaisesti, jolloin 

tarkastusaika (t test) alkaa välittömästi (\ Esc = keskeytys).

9. Näyttökuvan näyttö: nimellistarkastuspaine (p refer), todellinen tarkastus-

paine (p actual), tarkastuspaine-ero (p diff), tarkastusaika (t test) \ Enter

10. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

������.XRUPLWXVNRH�SDLQHLOPDOOD���'1�����6DNVDQ�/9,�DODQ�NHVNXVOLLWWR��=96+.��������.XRUPLWXVNRH�SDLQHLOPDOOD���'1�����6DNVDQ�/9,�DODQ�NHVNXVOLLWWR��=96+.��
 Tarkastuspaine 0,3 MPa (3 bar)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus paineilmalla \ Enter

3. KuRUPLWXVNRH���'1����?�(QWHU
 Katso jatkomenettely tiiviystarkastuksen kohdista 4.-10.

3.3.3 Kuormituskoe paineilmalla > DN 50 (Saksan LVI-alan keskusliitto (ZVSHK))3.3.3 Kuormituskoe paineilmalla > DN 50 (Saksan LVI-alan keskusliitto (ZVSHK))

 Tarkastuspaine 0,1 MPa (1 bar)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus paineilmalla \ Enter

3. Kuormituskoe > DN 50 \ Enter

 Katso jatkomenettely tiiviystarkastuksen kohdista 4.-10.

���� -XRPDYHVLDVHQQXVWHQ�YHGHOOl�WHKWlYLHQ�WDUNDVWXVWHQ�RKMHOPDW��5(06�
Multi-Push SLW)

 Eurooppalaisen standardin EN 806-4:2010 kappaleessa 6.1 on vedenpaineen 

tarkastusta varten valittavina 3 tarkastusmenetelmää A, B, C sen mukaan, mikä 

asennettujen putkien materiaali ja koko on kyseessä. Tarkastusmenetelmät 

eroavat toisistaan tarkastuksen erilaisen kulun, erilaisten tarkastuspaineiden 

ja -aikojen perusteella. 

Saksaa varten määrätään Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehdessä 

”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla tai vedellä” 

(tammikuu 2011) vedellä tehtävää paineentarkastusta varten eurooppalaisen 

standardin EN 806-4:2010 kappaleessa 6.1 valittavissa olevia tarkastusmene-

telmiä A, B ja C koskien seuraavasti: ”Rakennustyömaalla mahdollisen käytännön 

toteutuksen vuoksi on käytännön kokeiden perusteella valittu muunnettu 

menetelmä, joka on sovellettavissa kaikkiin materiaaleihin ja materiaaliyhdis-

telmiin. Pienimpienkin epätiiviyksien toteamiseksi on tarkastusaikaa pidennetty 

standardissa määrättyyn aikaan verrattuna. Vedellä tehtävän tiiviystarkastuksen 

suorittamisen perusteena käytetään kaikkia materiaaleja varten standardin DIN 

EN 806-4 mukaista tarkastusmenetelmää B.” Vastaavat määräykset ovat 

seuraavat:

 Tiiviystarkastus vedellä voidaan suorittaa, jos

Ɣ veden vaihto on varmistettu juomavesiasennuksen tiiviystarkastuksen 

ajankohdan ja käyttöönoton välillä säännöllisin väliajoin, mutta kuitenkin 

viimeistään seitsemän päivän kuluttua. Lisäksi, jos

Ɣ on varmaa, että talon tai rakennustyömaan vesiliittymä on huuhdeltu ja 

siten hyväksytty liitäntää ja käyttöä varten,

Ɣ johtojärjestelmän täyttämiseen käytetään hygieenisesti moitteettomia 

komponentteja,

Ɣ laitteisto pysyy kokonaan täytettynä tiiviystarkastuksen ja käyttöönoton 

välillä ja osittainen täyttö voidaan välttää.

VAROITUSVAROITUS   
 Kyseisiä kokeita varten on REMS Multi-Push SLW -yksikköön asennettu lisäksi 

paineilmahydraulinen pumppu, jonka syöttö tapahtuu REMS Multi-Push -yksikön 

sisään asennetusta kompressorista. Paineilmahydraulisen pumpun tuottama 

veden paine on kork. 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Ennen jonkin vedellä tehtävän 

tarkastuksen suorittamista A:n, B:n tai C:n mukaisesti on ehdottomasti arvoitava, 

kestääkö tarkastettava asennus esiasetettua/valittua tarkastuspainetta ”p refer”.

HUOMIOHUOMIO   
 Ennen kuin korkeapaineletku (26) kytketään irti vedellä tehtävän paineentar-

kastuksen poisvirtauksesta (25) tai juomavesiasennuksesta on huolehdittava 

siitä, että paine on kokonaan päästetty.

 Ohjelmat voidaan keskeyttää milloin tahansa Esc-näppäimellä (10). Silloin 

avautuvat kaikki venttiilit ja laitteiston paine alenee. Tarkastukset tallennetaan, 

mutta tiedostossa näkyy ilmoitus ”Keskeytys”.

 Painekoe on mahdollisesti tehtävä uudelleen eli asennus on tarkastettava ja 

parannettava.

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
 Ohjaus lopettaa valitun koepaineen asetusvaiheen vedellä tehtävissä kokeissa, 

kun toleranssi on 0 – +0,3 bar. Tämä tarkoittaa sitä, että asetusvaihe päättyy 

esim. asetettaessa arvoa p refer = 11 bar arvoon p actual = 11,0–11,3 bar. 

Tämä toleranssi on vaaraton, koska vedellä tehtävässä painekokeessa suhteel-

linen painemuutos paineesta p refer on ratkaiseva. Painettaessa ENTER-pai-

niketta p actual tallentuu p refer -arvoksi. Siten koe voidaan aloittaa myös arvon 

p refer ollessa esim. 11,3 bar. 

3.4.1 Paineentarkastus vedellä, tarkastusmenetelmä A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)3.4.1 Paineentarkastus vedellä, tarkastusmenetelmä A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus vedellä \ Enter

3. Tarkastus vedellä A \ Enter

4. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä 

WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
5. 7DUNLVWD�YDNDXWXNVHQ�HVLDVHWXVDUYR��W�VWDEL��MD�PXXWD�VLWl�WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
6. Tarkista tarkastusajan esiasetusarvo (t test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) 

\ Enter

7. Todellinen tarkastuspaine (p actual) mukautetaan nimellistarkastuspainee-

seen (p refer) \ Enter

8. Vakautus-/odotusaika (t stabi) kuluu ja sen päätyttyä muutetaan todellinen 

tarkastuspaine (p actual) nimellistarkastuspaineeksi (p refer). Enter-näp-

päimellä voidaan vakautus-/odotusaika päättää ennenaikaisesti ja tarkas-

tusaika (t test) alkaa välittömästi (\ Esc = keskeytys).

9. Näyttökuvan näyttö: nimellistarkastuspaine (p refer), todellinen tarkastus-

paine (p actual), tarkastuspaine-ero (p diff), tarkastusaika (t test) \ Enter

10. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

3.4.2 Paineentarkastus vedellä, 3.4.2 Paineentarkastus vedellä, WDUNDVWXVPHQHWHOPl�ǻ!��.��%����WDUNDVWXVPHQHWHOPl�ǻ!��.��%���� Lämpö- Lämpö-

tilantasoitus (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)tilantasoitus (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus vedellä \ Enter

3. Tarkastus vedellä B \ Enter

4. Tarkastus ǻ!��.��%��� \ Enter

5. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä 

WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
6. 7DUNLVWD�YDNDXWXNVHQ�HVLDVHWXVDUYR��W�VWDEL��MD�PXXWD�VLWl�WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
7. Tarkista tarkastusajan esiasetusarvo (t test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) 

\ Enter

8. Todellinen tarkastuspaine (p actual) mukautetaan nimellistarkastuspainee-

seen (p refer) \ Enter

9. Vakautus-/odotusaika (t stabi) kuluu ja sen päätyttyä muutetaan todellinen 

tarkastuspaine (p actual) nimellistarkastuspaineeksi (p refer). Enter-näp-

päimellä voidaan vakautus-/odotusaika päättää ennenaikaisesti, tarkas-

tusaika (t test) \ Enter (\ Esc = keskeytys).

10. Näyttökuvan näyttö: nimellistarkastuspaine (p refer), todellinen tarkastus-

paine (p actual), tarkastuspaine-ero (p diff), tarkastusaika (t test) \ Enter

11. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

3.4.3 Paineentarkastus vedellä, 3.4.3 Paineentarkastus vedellä, WDUNDVWXVPHQHWHOPl�3I6��%����WDUNDVWXVPHQHWHOPl�3I6��%���� Puristamat-

tomat vuotavat puristusliitokset (Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehti tomat vuotavat puristusliitokset (Saksan LVI-alan keskusliiton (ZVSHK) ohjelehti 

”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla tai vedellä” ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, inertillä kaasulla tai vedellä” 

(tammikuu 2011), täydennys eurooppalaiseen standardiin EN 806-4:2010, (tammikuu 2011), täydennys eurooppalaiseen standardiin EN 806-4:2010, 

6.1.3.2)6.1.3.2)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus vedellä \ Enter

3. Tarkastus vedellä B \ Enter

4. Tarkastus PfS (B/2) \ Enter

5. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä 

tarvittaeVVD������?�Ļ
6. Tarkista tarkastusajan esiasetusarvo (t test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) 

\ Enter

7. Todellinen tarkastuspaine (p actual) mukautetaan nimellistarkastuspainee-

seen (p refer) \ Enter, tarkastusaika (t test) alkaa välittömästi (\ Esc = 

keskeytys)

8. Näyttökuvan näyttö: nimellistarkastuspaine (p refer), todellinen tarkastus-

paine (p actual), tarkastuspaine-ero (p diff), tarkastusaika (t test) \ Enter

9. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

3.4.4 Paineentarkastus vedellä, 3.4.4 Paineentarkastus vedellä, WDUNDVWXVPHQHWHOPl�3�0��%����WDUNDVWXVPHQHWHOPl�3�0��%���� Putkijohto- Putkijohto-

järjestelmät muovista ja metallista (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 ja Saksan LVI-alan järjestelmät muovista ja metallista (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 ja Saksan LVI-alan 

keskusliiton (ZVSHK) ohjelehti ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, keskusliiton (ZVSHK) ohjelehti ”Juomavesiasennusten tiiveyskokeet paineilmalla, 

inertillä kaasulla tai vedellä” (tammikuu 2011)dellä” (tammikuu 2011)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus vedellä \ Enter

3. Tarkastus vedellä B \ Enter

4. Tarkastus 3�0��%��� \ Enter

5. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p1 refer) ja muuta sitä 

WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
6. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p2 refer) ja muuta sitä 

WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
7. 7DUNLVWD�WDUNDVWXVDMDQ�HVLDVHWXVDUYR��W��WHVW��MD�PXXWD�VLWl�WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
8. Tarkista tarkastusajan esiasetusarvo (t2 test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) 

\ Enter

9. Todellinen tarkastuspaine (p1 actual) mukautetaan nimellistarkastuspai-

neeseen (p1 refer) \ Enter, tarkastusaika (t1 test) alkaa välittömästi (\ Esc 

= keskeytys)

¿�Q� ¿�Q
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10. Todellinen tarkastuspaine (p2 actual) mukautetaan nimellistarkastuspai-

neeseen (p2 refer) \ Enter, tarkastusaika (t2 test) alkaa välittömästi (\ Esc 

= keskeytys)

11. Näyttökuvan näyttö: nimellistarkastuspaine (p1 refer), todellinen tarkastus-

paine (p1 actual), tarkastuspaine-ero (p1 diff), tarkastusaika (t1 test)

 nimellistarkastuspaine (p2 refer), todellinen tarkastuspaine (p2 actual), 

tarkastuspaine-ero (p2 diff), tarkastusaika (t2 test)  \ Enter

12. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

3.4.5 Paineentarkastus vedellä, tarkastusmenetelmä C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)3.4.5 Paineentarkastus vedellä, tarkastusmenetelmä C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Tarkastus \ Enter

2. Tarkastus vedellä \ Enter

3. Tarkastus vedellä C \ Enter

4. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä 

WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
5. 7DUNLVWD�YDNDXWXNVHQ�HVLDVHWXVDUYR��W��VWDEL��MD�PXXWD�VLWl�WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
6. 7DUNLVWD�WDUNDVWXVDMDQ�HVLDVHWXVDUYR��W��WHVW��MD�PXXWD�VLWl�WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
7. Tarkista tarkastusajan esiasetusarvo (t2 test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) 

\ Enter

8. Todellinen tarkastuspaine (p0 actual) mukautetaan nimellistarkastuspai-

neeseen (p refer) \ Enter

9. Vakautus-/odotusaika (t stabi) kuluu ja sen päätyttyä muutetaan todellinen 

tarkastuspaine (p actual) nimellistarkastuspaineeksi (p refer). Enter-näp-

päimellä voidaan vakautus-/odotusaika päättää ennenaikaisesti ja tarkas-

tusaika (t1 test) alkaa välittömästi, minkä jälkeen seuraa tarkastusaika (t2 

test)  (\ Esc = keskeytys).

10. Näyttökuvan näyttö: nimellistarkastuspaine (p refer), todellinen tarkastus-

paine (p0 actual), tarkastuspaine-ero (p0 diff), tarkastusaika (t0 stabi)

 todellinen tarkastuspaine (p1 actual), tarkastuspaine-ero (p1 diff), tarkas-

tusaika (t1 test)  todellinen tarkastuspaine (p2 actual), tarkastuspaine-ero 

(p2 diff), tarkastusaika (t2 test) \ Enter

11. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

3.5 2KMHOPDW�3XWNLODLWWHLVWRMHQ�WDUNDVWXV�SDLQHLOPDOOD��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
VAROITUSVAROITUS   

 Saksassa on noudatettava Saksan lakisääteisen tapaturmavakuutuksen 

BG-sääntöä: ´7\|YlOLQHLGHQ�Nl\WW|´��%*5������KXKWLNXX�������OXNX�������
NDDVXMRKWRW\|W��BG-sääntö.

 Lisäksi Saksassa on Saksan kaasu- ja vesialan yhdistyksen (DVGW) kaasua-

sennuksia koskevassa teknisessä säännössä ́ 7HNQLQHQ�VllQW|��W\|RKMHOHKWL�
G 600 huhtikuu 2018 DVGW-TRGI 2018” määritetty mm. seuraavaa:

 ”5.6.2 Turvatoimet kokeiden aikana”: Kaasujen kokoonpuristuvuuden vuoksi 

kuormituskoetta suoritettaessa on noudatettava tarvittaessa turvatoimia. Maks. 

koepaine ei saa ylittää arvoa 3 bar. Tarkistettavassa putkistossa on vältettävä 

aina paineen yllättävää nousua.”

� .l\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�YRLPDVVD�ROHYDW�NDQVDOOLVHW�WXUYDOOLVXXVPll�
Ul\NVHW��VllQQ|W�MD�RKMHHW�RQ�KXRPLRLWDYD�MD�QLLWl�RQ�QRXGDWHWWDYD�

 Ennen paineilmalla tehtävää koetta on ehdottomasti arvioitava, kestääkö 

tarkastettava asennus esiasetettua/valittua koepainetta ”p refer”.

 Seuraavassa kuvatut kokeet ja REMS Multi-Push SL/SLW -yksikköön tallennetut SL/SLW -yksikköön tallennetut SL/SLW

esiasetusarvot vastaavat Saksassa voimassa olevaa Saksan kaasu- ja vesialan 

yhdistyksen (DVGW) tekninen sääntö -työohjelehteä G 600 huhtikuu 2018

DVGW-TRGI 2018. Tähän ohjelehteen tulevaisuudessa tehtävät muutokset tai 

käyttöpaikalla kulloinkin voimassa olevat määräykset, säännöt ja ohjeet on 

otettava huomioon ja muutetut koekriteerit (kokeen kulku, paineet ja ajat) on 

korjattava esiasetusarvoihin.

 Ohjelmat voidaan keskeyttää milloin tahansa ESC-painikkeella (10). Tällöin 

kaikki venttiilit avautuvat ja asennuksen paine alenee. Kokeet tallennetaan, 

mutta tiedostossa näkyy ilmoitus ”Keskeytys”.

 Ympäristön lämpötila, testiväliaineen lämpötila ja ilmakehän ilmanpaine saattavat 

vaikuttaa kokeen tulokseen, koska niillä on vaikutusta mitattuihin paineisiin. 

Näiden parametrien mahdollinen muutos on otettava huomioon kokeen tuloksia 

arvioitaessa.

 Painekoe on mahdollisesti tehtävä uudelleen eli asennus on tarkastettava ja 

parannettava.

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
� 2KMDXV�ORSHWWDD�YDOLWXQ�NRHSDLQHHQ�DVHWXVYDLKHHQ�SDLQHLOPDNRNHLVVD�������

PEDU�WROHUDQVVLDUYRRQ����PEDU�MD�NRNHLVVD�����EDU��PDKG������EDU��WROHUDQV�
siarvoon ±0,1 bar. Tämä tarkoittaa sitä, että asetusvaihe päättyy esim. asetet-

taessa arvoa p refer = 150 mbar arvoon p actual = 147–153 mbar tai p refer = 

3 bar arvoon 2,9–3,1 bar. Tämä toleranssi on vaaraton, koska paineilmalla 

tehtävässä painekokeessa suhteellinen painemuutos paineesta p refer on  painemuutos paineesta p refer on 

ratkaiseva. Painettaessa ENTER-painiketta p actual tallentuu p refer -arvoksi. 

Siten koe voidaan aloittaa myös p refer -arvon ollessa esim. 153 mbar. 

3.5.1 Kuormituskoe

2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Koe \ Enter

2. Kaasukoe ilmalla \ Enter

3. Kuormituskoe \ Enter

4. Tarkista nimellisen koepaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä tarvit-

WDHVVD������?�Ļ

5. 7DUNLVWD�VWDELORLQQLQ�HVLDVHWXVDUYR��W�VWDEL��MD�PXXWD�VLWl�WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
6. Tarkista koeajan esiasetusarvo (t test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) \ Enter

7. Todellinen koepaine (p actual) mukautetaan nimelliseen koepaineeseen 

(p refer) \ Enter

8. Stabilointi-/odotusaika (t stabi) on käynnissä ja sen päätyttyä todellinen 

koepaine (p actual) muutetaan nimelliseksi koepaineeksi (p refer). Enter-pai-

nikkeella voidaan stabilointi-/odotusaika päättää ennenaikaisesti, jolloin 

koeaika (t test) alkaa välittömästi (\ ESC = keskeytys).

9. Näyttökuvan näyttö: Nimellinen koepaine (p refer), todellinen koepaine 

(p actual), erotus koepaine (p diff), koeaika (t test) \ Enter

10. ESC >> aloitusvalikko \ muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

3.5.2 Tiiveyskoe <100 l3.5.2 Tiiveyskoe <100 l

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Koe \ Enter

2. Kaasukoe ilmalla \ Enter

3. Tiiveyskoe (”Tiiveys”) <100 l \ Enter

4. Tarkista nimellisen koepaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä tarvit-

WDHVVD������?�Ļ
��� 7DUNLVWD�VWDELORLQQLQ�HVLDVHWXVDUYR��W�VWDEL��MD�PXXWD�VLWl�WDUYLWWDHVVD������?�Ļ
6. Tarkista koeajan esiasetusarvo (t test) ja muuta sitä tarvittaessa (11) \ Enter

7. Todellinen koepaine (p actual) mukautetaan nimelliseen koepaineeseen 

(p refer) \ Enter

8. Stabilointi-/odotusaika (t stabi) on käynnissä ja sen päätyttyä todellinen 

koepaine (p actual) muutetaan nimelliseksi koepaineeksi (p refer). Enter-pai-

nikkeella voidaan stabilointi-/odotusaika päättää ennenaikaisesti, jolloin 

koeaika (t test) alkaa välittömästi (\ ESC = keskeytys).

9. Näyttökuvan näyttö: Nimellinen koepaine (p refer), todellinen koepaine 

(p actual), erotus koepaine (p diff), koeaika (t test) \ Enter

10. ESC >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

������7LLYH\VNRH������O������O������7LLYH\VNRH������O������O
2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Koe \ Enter

2. Kaasukoe ilmalla \ Enter

��� 7LLYH\VNRH��´7LLYH\V´�������O������O�?�(QWHU
Jatkomenettely katso tiiveyskoe <  100 l , 4.–10.

������7LLYH\VNRH������O������7LLYH\VNRH������O
2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Koe \ Enter

2. Kaasukoe ilmalla \ Enter

��� 7LLYH\VNRH��´7LLYH\V´�������O�?�(QWHU
Jatkomenettely katso tiiveyskoe <100 l, 4.–10.

���� 2KMHOPDW�9DLNXWWDYDW�DLQHHW��OlPPLW\VMlUMHVWHOPLHQ�SXKGLVWXV�MD�NRQVHU�
vointi

 Juomaveden suojaamiseksi saastumiselta tulee ennen lämmitysjärjestelmien 

puhdistusta ja konservointia REMS Multi-Push -yksiköllä asentaa turvalaitteet 

takaisinvirtauksen aiheuttaman juomaveden saastumisen ehkäisemiseksi, esim. 

BA-tyypin yksisuuntaventtiili standardin EN 1717:2000 mukaisesti. Älä koskaan 

anna puhdistusaineen tai korroosiosuojan virrata REMS Multi-Push -yksikön 

johtojen läpi.

 Puhdistus- ja konservointivaiheet:

Ɣ Puhdistettava lämmitysjärjestelmä huuhdotaan vesi-/ilmaseoksella ja 

jaksottaisella paineilmalla (katso kohta 3.1.4). Näin parannetaan puhdis-

tusvaikutusta. Noudata lämmitysjärjestelmän mahdollista paineenrajoitusta!

Ɣ Tyhjennä lämmitysjärjestelmä huuhtelun jälkeen.

Ɣ Liitä puhdistus- ja konservointiyksikkö REMS V-Jet H (kuva 7) kohdan 2.7 

kuvauksen mukaisesti. REMS V-Jet TW- ja REMS V-Jet H -laitteisiin 

asennetut suuttimet annosteluliuoksen, puhdistusaineen ja korroosiosuojan 

automaattista annostelua varten on mitoitettu erilaisiksi ja mukautettu 

syötettävien REMS-tehoaineiden ominaisuuksiin. Siksi on huolehdittava 

siitä, että REMS V-Jet H liitetään lämmitysjärjestelmien puhdistukseen ja 

konservointiin.

Ɣ Poista 1 l REMS CleanH -pullon (lämmitysjärjestelmien puhdistusaine) 

sulkumekanismin pidätinrengas. Ruuvaa pullo puhdistus- ja konservoin-

tiyksikköön REMS V-Jet H (kuva 7). 

Ɣ Valitse ohjelma Vaikuttavat aineet \ lämmityksen puhdistus. Täyttövaiheen 

aikana on puhdistettavan lämmitysjärjestelmän lopussa oltava yksi pois-

toaukko avattuna. Sen on oltava niin kauan auki, kunnes siitä tulee vihre-

äksi värjäytynyttä puhdistusliuosta. 

Ɣ Lämmitysjärjestelmien (> n. 100 l) puhdistusta varten on tarvittaessa 

vaihdettava pullo. Sulje tällöin tulo- ja poistoaukko ja irrota pullo (21) hitaasti, 

jotta ylipaine voi paeta.

Ɣ Sen jälkeen kun puhdistusliuos on vaikuttanut noin tunnin ajan, on se jälleen 

laskettava pois lämmityskaapeleista. 

Ɣ Puhdistuksen jälkeen lämmitysjärjestelmä täytetään jälleen lisäämällä 

REMS NoCor -ainetta, joka on korroosiosuoja lämmitysjärjestelmien 

konservointiin, (ohjelma Vaikuttavat aineet \ lämmityksen konservointi), 

kunnes siniseksi värjäytynyttä korroosionsuoja-ainetta tulee ulos. Pullojen 

asennus ja vaihto tehdään edellä kuvatun mukaisesti. Korroosionsuoja-aine 

jää pysyvästi lämmitysjärjestelmään. 

� +XRPLR���1RXGDWD�Nl\WW|SDLNDOOD�NXOORLQNLQ�YRLPDVVD�ROHYLD�NDQVDOOLVLD�
WXUYDOOLVXXVPllUl\NVLl��VllQW|Ml�MD�RKMHLWD�VHNl�NDWWLODYDOPLVWDMLHQ�
OlPPLW\VYHGHOOH�DQWDPLD�PllUl\NVLl��
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Ɣ Töiden päätyttyä huuhtele/puhdista REMS V-Jet H perusteellisesti raikkaalla 

vedellä.

HUOMAUTUSHUOMAUTUS
� 'HVLQ¿�RLQWLLQ�NRQVHUYRLQWLLQ�Nl\WHWW\Ml�OHWNXMD�HL�VDD�HQll�Nl\WWll�YHGHOOl�

tehtävään painekokeeseen eikä juomavesijohtojen huuhteluun.

���� 3DLQHLOPDSXPSSXRKMHOPD REMS Multi-Push SL/SLW
 Paineen näyttö vastaa näyttökuvassa valittua nimellistarkastuspainetta (p refer) 

laskevassa suunnassa 200–0 hPa (mbar, psi) ja nousevassa suunnassa  

0,2 – 8,0 MPa (bar, psi) ja säädetään sen mukaisesti.

� 2KMHOPDQ�NXONX�Ĺ�Ļ�����
1. Paineilmapumppu \ Enter

2. Tarkista nimellistarkastuspaineen esiasetusarvo (p refer) ja muuta sitä 

tarvittaessa (11) \ Enter

3. Säiliö pumpataan nimellistarkastuspaineeseen (p refer).

4. Esc >> Aloitusvalikko \ Muistinhallinta, tiedonsiirto >> 3.8

 Jos säiliö on jo paineistettu, sen paine ilmoitetaan arvona p actual säiliön liit-

tämisen jälkeen. 

 Ohjelma voidaan keskeyttää milloin tahansa Esc-näppäimellä (10). Silloin 

avautuvat kaikki venttiilit ja paine alenee. Pumppaus tallennetaan, mutta 

tiedostossa näkyy ilmoitus ”Keskeytys”.

���� 0XLVWLQKDOOLQWD��WLHGRQVLLUWR��GRNXPHQWRLQWL
 Muistinhallintaa varten on varattu 4 toimintoa:

Ɣ Huuhtelu- ja tarkastusohjelmien tallennettujen tulosten näyttö. 

Ɣ Huuhtelu- ja tarkastusohjelmien tallennettujen tulosten tulostaminen tulos-

timella. Kytke USB-johto (kuva 9 (45)) USB-liitäntään (kuva 2 (33)).

Ɣ Huuhtelu- ja tarkastusohjelmien tallennettujen tulosten poistaminen. 

Ɣ Huuhtelu- ja tarkastusohjelmien tulosten tallennus USB-tikulle. Liitä USB-tikku 

USB-liittimeen (Kuva 2 (33)).

Näyttö / paine

Poista tiedosto-nro

Poista kaikki tiedostot

Tallenna USB

     
Asiakas:

REMS Multi-Push

Pvm: 28.05.2017

Tunti: 13:22

Tiedostonro          000051

Tarkastus vedellä A 

p prefer bar 11,3

p actuel bar 11,3

p diff bar 0,0

t test min 002 : 00

Tarkastaja:

Huuhtelu- ja tarkastusohjelmien tulokset tallennetaan yhdessä päivämäärän, 

kellonajan ja protokollan numeron kanssa valitulla kielellä, ja ne voidaan siirtää 

USB-tikulle (ei sisälly toimitukseen) tai tulostimelle (lisävaruste, tuotenro 115604) 

dokumentointia varten. Tallennettuihin tietoihin voidaan tehdä tarvittavia täyden-

nyksiä, esim. asiakkaan nimi, projektin numero, tarkastaja, ulkopuolisilla laitteilla 

(esim. tietokone, sylimikro, taulumikro, älypuhelin). Paperirulla, 5 kpl/pakkaus, 

tulostimelle (tuotenro 090015).

 Ennen tulostimen (kuva 9 (40)) käyttöä aseta paperirulla paikoilleen ja lataa 

akku. Jos tulostin ladataan ilman paikoilleen asetettua paperirullaa, LED (41) 

vilkkuu toistuvasti 3 kertaa. Kun avaat paperirullan kotelon, työnnä paperilokeron 

suojus (42) taaksepäin. Aseta paperirulla niin, että paperin alku syötetään 

alhaalta päin. Sulje paperikotelo. Pidä painiketta (43) alaspainettuna manuaa-

lista paperinsyöttöä varten. Liitä laturi (44) ja USB-johto (45) tulostimeen ja 

lataa tulostin. Huuhtelu- ja tarkastusohjelmien tallennettujen tulosten tulosta-

miseksi aseta USB-johto (45) USB-liitäntään (kuva 2 (33)). Kun olet valinnut 

tallennuksen, paina Enter-painiketta, jolloin tulostin kytkeytyy automaattisesti 

päälle. Valitse valikon kohta ”näyttö/tulostus” ja valitse tiedoston numero. Paina 

Enter-painiketta tulostaaksesi näytöllä näytetyt tiedot. Paina painiketta (43) 

kaksi kertaa kytkeäksesi tulostimen pois päältä. Tällöin liitäntä USB-johtoon 

(45) tai latauslaitteeseen (44) on irrotettava. Seuraavat tulostimen toiminnot 

on merkitty LEDillä (41):

 LED vilkkuu toistuvasti 1 kerran: Tulostin toimintavalmis.

 LED vilkkuu toistuvasti 2 kertaa: Ylikuumeneminen

 LED vilkkuu toistuvasti 3 kertaa: Paperi lopussa

 LED vilkkuu toistuvasti 4 kertaa: Tarkoitukseen soveltumaton laturi

3.9� 3DLQHLOPDW\|NDOXMHQ�Nl\WW|
 Paineilmatyökaluja voidaan käyttää 230 Nl/min:n maksimaaliseen ilmantarpee-

seen saakka suoraan paineilmasäiliöstä käsin. Paineilmasäiliön tuottamaa 

ilmanpainetta voidaan tarkkailla paineilmasäiliön manometrillä (Kuva 4 (30)).  

Kompressori voidaan kytkeä pois päältä milloin tahansa kompressorin 

hätä-seis-painikkeella (kuva 4 (29)). Paineilmatyökalujen paineenasetusta 

(Kuva 4 (31)) varten on asetusratasta nostettava. Säädetty paine voidaan lukea 

painetyökalujen manometriltä (Kuva 4 (32)). 

3.10�.XOMHWXV�MD�YDUDVWRLQWL�
 Tyhjennä REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H sekä kaikki letkut 

NRNRQDDQ�YlOWWllNVHVL�YDXULRW� MD�YDUDVWRL�QH�NXLYDVVD�SDLNDVVD������&�VVD��
9HGHOOl�WHKWlYlVWl�SDLQHNRNHHVWD��KXXKWHOXVWD��GHVLQ¿�RLQQLVWD��SXKGLVWXNVHVWD�

tai konservoinnista jäljelle jäänyt vesi tulisi jokaisen käytön jälkeen poistaa 

kompressorin/vesiliitäntöjen liitosletkulla (kuva 8 (38)). Se liitetään yhtäältä 

paineilmatyökalujen liitäntään (kuva 4 (28)) ja toisaalta huuhtelun tulovirtaukseen 

(kuva 1 (14)) tai vedellä tehtävän painekokeen tulovirtaukseen (kuva 1 (24)). 

Katso jatkomenettely kohdasta 3.9.

 Suojaa REMS Peroxi Color-, REMS CleanH – ja REMS NoCor -aineita jääty-

miseltä, kuumuudelta ja suoralta auringonpaisteelta. Säilytä astioita tiiviisti 

suljettuina viileässä ja hyvin tuuletetussa paikassa.

 Likaantumisen estämiseksi on laitteen vesiliitännät ja letkut suljettava suojuk-

silla tai tulpilla.

�� .XQQRVVDSLWR
 Riippumatta jäljempänä mainitusta huollosta on suositeltavaa, että sähkötyökalu 

viedään ainakin kerran vuodessa valtuutettuun REMS-sopimuskorjaamoon 

huoltoa ja sähkölaitteiden määräaikaistarkastusta varten. Saksassa kyseinen 

sähkölaitteiden määräaikaistarkastus on suoritettava standardin DIN VDE 

0701-0702 mukaisesti ja se on määrätty koskemaan myös liikuteltavia sähkö-

laitteita onnettomuudentorjuntamääräyksen DGUV-määräyksen 3 ”Elektrische 

Anlagen und Betriebsmittel” perusteella. Lisäksi käyttöpaikalla kulloinkin 

voimassa olevat kansalliset turvallisuusmääräykset, säännöt ja ohjeet on 

huomioitava ja niitä on noudatettava.

4.1 Huolto
VAROITUSVAROITUS   

9HGl�YHUNNRSLVWRNH�LUWL�HQQHQ�KXROWRW|LWl�
 Tarkasta aina ennen käyttöä, ettei letkuissa ja tiivisteissä ole vaurioita. Vaihda 

vaurioituneet letkut ja tiivisteet. Pidä kaikki letkuliitännät puhtaina. Poista 

KXXKWHOXVWD��GHVLQ¿�RLQQLVWD��SXKGLVWXNVHVWD��NRQVHUYRLQQLVWD�WDL�YHGHOOl�WHKWl�
västä painekokeesta jäljelle jäänyt vesi vedellä käyttäen kompressorin/vesilii-

täntöjen liitosletkua (kuva 8 (38)). Sulje koneliitännät ja letkujen päät suojuksilla 

WDL� WXOSLOOD��+XXKWHOH�GHVLQ¿�RLQWL\NVLNN|�5(06�9�-HW�7:�WDL�SXKGLVWXV�� MD�
konservointiyksikkö REMS V-Jet H (kuva 7), ilman pulloa (kuva 7 (21)), jokaisen 

käytön jälkeen puhtaalla vedellä.

 Pidä kaikki letkuliitännät puhtaina. Avaa silloin tällöin kondenssiveden sulkuruuvit 

(kuva 1 (34)) laskeaksesi kondenssiveden paineilmasäiliöstä (kuva 1 (35)), 

mikä on erityisen välttämätöntä työskenneltäessä matalissa lämpötiloissa; 

QRXGDWD�ODLWWHHQ�YDUDVWRLQWLOlPS|WLODD������&�������
Tyhjennä säännöllisesti elektronisen huuhtelu- ja paineentarkastusyksikön 

lauhdevesi- ja hiukkassuodattimen (kuva 4 (46)) säiliö kompressorilla. Tällöin 

suodatinpatruuna on puhdistettava ja tarvittaessa uusittava. Koneissa, jotka 

on valmistettu ennen huhtikuuta 2018, on suojus (kuva 1 (37)) irrotettava 

lauhdevesi- ja hiukkassuodattimen tyhjentämiseksi ja puhdistamiseksi. Irrota 

ensiksi suojuksen 6 ruuvia (kuva 1 (37)). Puhdista kompressorin ilmansuodatin

säännöllisesti.

 Vaihda säännöllisesti hienosuodattimen (tuotenro 115609) hienosuodatinpanos 

(tuotenro 043054).

 Ohjauspaneelin takapuolella (Kuva 1 (36)) oleva nappikenno (lithium CR1220, 

3 V) on vaihdettava noin joka 2. vuosi, jotta päivämäärä ja kellonaika pysyvät 

jatkuvasti tallennettuina. Irrota tätä varten suojuksen 6 ruuvia (Kuva 1 (37)) ja 

poista suojus. Irrota sen jälkeen ohjauspaneelin 4 ruuvia ja vaihda ohjauspa-

neelin takapuolella oleva nappikenno. 

 Puhdista kone säännöllisesti, varsinkin jos sitä ei ole käytetty pitkään aikaan. 

Puhdista muoviosat (esim. kotelo) vain konepuhdistusaineella REMS CleanM 

(tuote-nro 140119) tai miedolla saippualla ja kostealla rievulla. Älä käytä kodin 

puhdistusaineita. Ne sisältävät usein kemikaaleja, jotka saattavat vahingoittaa 

muoviosia. Älä käytä puhdistukseen missään tapauksessa bensiiniä, tärpättiöljyä, 

laimentimia tai sen kaltaisia tuotteita.

 Tarkasta, etteivät nesteet voi koskaan päästä kompressorilla varustetun elekt-

ronisen huuhtelu- ja paineentarkastusyksikön sisäosaan.

���� 0DQRPHWULQ�NDOLEURLQWL
 REMS Multi-Push -yksikön ohjauselementtien (paineanturit) kalibrointi ei ole 

tarpeen. Suosittelemme manometrin tarkastusta kahden vuoden välein. Tarkas-

tusta varten näytössä esitetyt paineet voidaan tarkastaa liittämällä lisäksi tarkka 

hienoskaalattu manometri (katso lisävaruste 1.2.) REMS Multi-Push -yksikön 

ja asennuksen välille. Tällöin on ehdottomasti huomioitava, että hienoskaalattua 

manometria ei saa paineistaa 250 mbariin asti kuormituskokeen paineella, sillä 

muutoin se rikkoutuu. 

 Tarvittaessa REMS Multi-Push -yksikön näytössä esitetyt paineet voidaan 

kalibroida REMS-ROLLER Service-Centerissä. Kalibrointia varten laaditaan 

tarkastustodistus. Paineastian (30) ja paineilmatyökalujen (32) ulkoisen mano-

metrin kalibrointia ei tarvita.

4.3 Tarkastus / kunnossapito
VAROITUSVAROITUS   

9HGl�YHUNNRSLVWRNH�LUWL�HQQHQ�NXQQRVWXV��MD�NRUMDXVW|LWl��Vain vastaavan 

pätevyyden omaava ammattitaitoinen henkilöstö saa suorittaa nämä työt.

¿�Q� ¿�Q
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�� +lLUL|
HUOMAUTUSHUOMAUTUS

 Jos häiriöitä esiintyy, on ensin tarkistettava, onko syöttö- ja ohjausyksikköön asennettu kulloinkin viimeisin ohjelmistoversio . Valitse valikko Asetukset ja sen jälkeen 

Laitetiedot nähdäksesi ohjelmistoversion. Viimeisin ohjelmistoversio (Ver. Software) syöttö- ja ohjausyksikköä varten on ladattavissa USB-tikun avulla osoitteesta 

ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��9HUWDD�ODLWWHHQ�RKMHOPLVWRYHUVLRQ�QXPHURD�YLLPHLVLPPlQ�RKMHOPLVWRYHUVLRQ�QXPHURRQ�MD�DVHQQD�WDUYLWWDHVVD�V\|WW|��MD�
ohjausyksikköön viimeisin ohjelmistoversio USB-tikun avulla. Katso jatkomenettely kohdasta 2.3.

Jos REMS Multi-Push -yksikön ohjaustaulun (kuva 1 (36)) aloituskuva juuttuu paikoilleen tai jos ohjaustaulussa (36) näytetään jonkin ohjelman kohdalla error-ilmoitus, 

tulisi REMS Multi-Push -yksikön virransyöttö keskeyttää vetämällä verkkopistoke irti tai painamalla RESET-painiketta (2) ja kytkeä kone uudelleen päälle kohdan 2.1 

Sähköliitäntä mukaisesti. Jos näyttöön ilmestyy uudelleen error-ilmoitus, toista REMS Multi-Push -yksikön paineen laskemisen jälkeinen menettely. Vedä tällöin verk-

kopistoke irti, sulje vedentulo ja irrota kaikki letkut, suojukset ja tulpat REMS Multi-Push -yksiköstä ja kytke kone uudelleen päälle kohdan 2.1 Sähköliitäntä mukaisesti.

���� +lLUL|�  REMS Multi-Push ei kytkeydy päälle, kun Päälle/Pois-näppäintä (4) on painettu.

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Päälle/Pois-näppäintä (Kuva 2 (4)) on painettu liian lyhyen ajan. Ɣ Paina Päälle/Pois-näppäintä n. 2 sekuntia ja päästä se sen jälkeen irti.

Ɣ PRCD-vikavirtasuojakytkintä (Kuva 1 (1)) ei ole kytketty päälle. Ɣ Kytke PRCD-vikavirtasuojakytkin päälle kohdassa 2.1 selostetulla tavalla.

Ɣ Liitäntäjohto/PRCD-vikavirtasuojakytkin on viallinen. Ɣ Anna vastaavan pätevyyden omaavan ammattitaitoisen henkilöstön tai 

valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon vaihtaa liitäntäjohto/PRCD.

Ɣ REMS Multi-Push on epäkunnossa. Ɣ Anna valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon tarkastaa/kunnostaa 

REMS Multi-Push.

���� +lLUL|�  Kompressori ei käynnisty, vaikka paineilmasäiliön paine on alhainen tai painetta ei ole (huomioi paineilmasäiliön manometrin näyttö (kuva 4 (30)).

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Kompressorin hätä-seis-painike (kuva 4 (29)) on kytketty pois päältä. Ɣ Kytke kompressori päälle vetämällä hätä-seis-painiketta ylöspäin.

Ɣ REMS Multi-Push on epäkunnossa. Ɣ Anna valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon tarkastaa/kunnostaa REMS Multi-Push.

���� +lLUL|�  Huuhteluohjelmassa ei saavuteta vaadittua minimivirtausnopeutta.

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Taloliittymän sulkuventtiili on avattu vain osittain. Ɣ Avaa sulkuventtiili kokonaan.

Ɣ Hienosuodatin (Kuva 3 (12)) on likaantunut. Ɣ Puhdista hienosuodatin ja suodatinpanos tai vaihda ne.

Ɣ Avattavien vedenottojen lukumäärä on liian pieni. Ɣ Avaa vastaava määrä vedenottoja.

Ɣ Letkut on liitetty väärin. Ɣ Liitä letkut kuvassa 3 esitetyllä tavalla.

Ɣ Syötetyt esiasetusarvot ovat väärät. Ɣ Tarkista esiasetusarvot ja korjaa ne tarvittaessa. Käynnistä ohjelma uudelleen.

Ɣ Venttiilit ovat tukkeutuneet, johdoissa on huomattavia kuortumia, joita ei 

voida irrottaa.

Ɣ Puhdista/vaihda venttiili(t). Poista kuortumat.

���� +lLUL|�  Paineilmatarkastus- tai paineilmapumppuohjelmassa ei saavuteta esiasetettua painetta (p refer) (REMS Multi-Push SL/SLW).

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Laitteisto tai paineilmaletku (Kuva 4 (23)) vuotaa. Ɣ Tarkista, että laitteisto on tiivis. Vaihda paineilmaletku.

Ɣ Paineilmasäiliössä ei ole painetta tai sen paine on liian pieni. Ɣ Katso 5.2 Häiriö.

Ɣ REMS Multi-Push on epäkunnossa. Ɣ Anna valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon tarkastaa/kunnostaa REMS Multi-Push.

���� +lLUL|�  Vedellä tehtävän tarkastuksen ohjelmassa ei muodostu esiasetettua painetta (p refer) (Multi-Push SLW).

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Taloliittymän vesipaine on korkeampi kuin asetettu paine (p refer). Ɣ Sulje taloliittymän sulkuventtiili.

Ɣ Imu-/paineletku (Kuva 1 (13)) tai korkeapaineletku (Kuva 4 (26)) vuotaa. Ɣ Vaihda imu-/paineletku tai korkeapaineletku.

Ɣ Paineilmahydraulinen pumppu ei muodosta painetta. Ɣ Liitä imu-/paineletku taloliittymän ja vedellä tehtävän painetarkastuksen 

tulovirtauksen välille, katso 2.6.2.

Ɣ Vedensyötön sulkuventtiili on suljettu tai avattu vain osittain. Ɣ Avaa sulkuventtiili kokonaan.

Ɣ Paineilmasäiliössä ei ole ilmanpainetta tai sen paine on liian pieni. Ɣ Paineilmahydraulinen pumppu tarvitsee paineilmaa, katso 5.2 Häiriö.

Ɣ REMS Multi-Push on epäkunnossa. Ɣ Anna valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon tarkastaa/kunnostaa REMS Multi-Push.

���� �+lLUL|� Sen jälkeen kun vedellä tehtävän tarkastuksen ohjelmat on viety läpi, tai vedellä tehtävän tarkastuksen B, P+M aikana, paine tarkastettavassa 

johdossa ei alene (REMS Multi-Push SLW).

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Paineenalennuksen veden poistovirtaus (Kuva 4 (27)) on likaantunut tai 

viallinen.

Ɣ Puhdista paineenalennuksen veden poistovirtaus tai anna vastaavan 

pätevyyden omaavan ammattitaitoisen henkilöstön tai valtuutetun 

REMS-sopimuskorjaamon vaihtaa se.

Ɣ REMS Multi-Push on epäkunnossa. Ɣ Anna valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon tarkastaa / kunnostaa REMS Multi-Push.

���� +lLUL|���Pullosta ei tule yhtään tai siitä tulee liian vähän annosteluliuosta. 

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ� 6RYHOWXPDWRQ�GHVLQ¿�RLQWL���SXKGLVWXV���NRQVHUYRLQWLDLQH� Ɣ Käytä REMS Peroxi Color -, REMS CleanH -, REMS NoCor -ainetta.

Ɣ REMS V-Jet TW tai REMS V-Jet H on liitetty väärin Multi-Push -yksikköön. Ɣ Ota huomioon virtaussuunnan osoittava nuoli, katso myös 2.5.

Ɣ REMS V-Jet TW tai REMS V-Jet H likaantunut. Ɣ Puhdista REMS V-Jet TW tai REMS V-Jet H, katso myös 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW tai REMS V-Jet H viallinen.

Ɣ� /LLWHWW\�YllUl�\NVLNN|�5(06�9�-HW�7:�WDL�5(06�9�-HW�+�

Ɣ Anna valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon tarkastaa/kunnostaa 

REMS V-Jet TW tai REMS V-Jet H.

Ɣ� .l\Wl�5(06�9�-HW�7:��\NVLN|VVl�YDLQ�5(06�3HUR[L�&RORULD��
Käytä REMS V-Jet H -yksikössä ainoastaan REMS CleanH -puhdistusainetta 

ja REMS NoCor  -korroosiosuojaa.

���� +lLUL|� Päivämäärä ja kellonaika on asetettava uudelleen joka kerta, kun REMS Multi-Push kytketään päälle.

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Akku on tyhjä. Ɣ Vaihda akku. Katso 4.1.

���� +lLUL|�  Uutta ohjelmistoversiota ei ole asennettu.

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ USB-tikkua ei ole tunnistettu. Ɣ Käytä toista USB-tikkua.

Ɣ USB-tikulla ei ole uutta ohjelmistoversiota. Ɣ Kopioi uusi ohjelmistoversio USB-tikulle.

Ɣ USB-tikku on vedetty pois USB-liittimestä 

(Kuva 2 (33)) asennuksen aikana.

Ɣ Toista toimenpide kohdassa 2.3 kuvatulla tavalla. Käytä mahdollisuuksien 

mukaan USB-tikkua, jossa on LED-merkkivalo.

Ɣ USB-tikulle on luotu kansio ja uusi ohjelmistoversio on kopioitu tähän 

kansioon.

Ɣ Siirrä uusi ohjelmistoversio USB-tikun päähakemistoon.
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�� -lWHKXROWR
 Laitteita REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW ja REMS V-Jet H ei saa hävittää 

kotitalousjätteen mukana käytön loputtua. Ne on hävitettävä asianmukaisesti 

lakimääräysten mukaan. Luovuta osittain tyhjennetyt REMS Peroxi, REMS 

CleanH ja REMS NoCor -säiliöt ongelmajätteiden keräyspisteeseen. Hävitä 

tyhjennetyt säiliöt kotitalousjätteiden mukana.

�� 9DOPLVWDMDQ�WDNXX
 Takuuaika on 12 kuukautta siitä alkaen, kun uusi tuote on luovutettu ensikäyt-

täjälle. Luovutusajankohta on osoitettava lähettämällä alkuperäiset ostoa 

koskevat asiapaperit, joista on käytävä ilmi ostopäivä ja tuotenimike. Kaikki 

takuuaikana esiintyvät toimintavirheet, joiden voidaan osoittaa johtuvan valmistus- 

tai materiaalivirheestä, korjataan ilmaiseksi. Vian korjaamisesta ei seuraa 

tuotteen takuuajan piteneminen eikä sen uusiutuminen. Takuu ei koske vahin-

koja, jotka johtuvat normaalista kulumisesta, epäasianmukaisesta käsittelystä 

tai väärinkäytöstä, käyttöohjeiden noudattamatta jättämisestä, soveltumattomista 

työvälineistä, ylikuormituksesta, käyttötarkoituksesta poikkeavasta käytöstä, 

laitteen muuttamisesta itse tai muiden tekemistä muutoksista tai muista syistä, 

joista REMS ei ole vastuussa. 

 Takuuseen kuuluvia töitä saavat suorittaa ainoastaan tähän valtuutetut REMS-so-

pimuskorjaamot. Reklamaatiot hyväksytään ainoastaan siinä tapauksessa, että 

tuote jätetään valtuutettuun REMS-sopimuskorjaamoon ilman, että sitä on 

yritetty itse korjata tai muuttaa tai purkaa osiin. Vaihdetut tuotteet ja osat siirtyvät 

REMS-yrityksen omistukseen. 

 Rahtikuluista kumpaankin suuntaan vastaa käyttäjä. 

 Luettelo REMS-sopimuskorjaamoista on nähtävissä internetissä osoitteessa 

www.rems.de. Niiden maiden, joita ei luettelossa mainita, tulee lähettää tuotteet 

osoitteeseen SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 

Waiblingen, Saksa. Tämä takuu ei rajoita käyttäjän laillisia oikeuksia, erityisesti 

hänen takuuvaatimuksiaan myyjää kohtaan tuotteessa havaituista puutteista 

sekä vaatimuksia tahallisen velvollisuuden laiminlyönnin perusteella ja tuote-

vastuuoikeudellisia vaatimuksia. 

 Tähän takuuseen sovelletaan Saksan lakia lukuun ottamatta Saksan kansain-

välisen yksityisoikeuden viitemääräyksiä sekä Yhdistyneiden kansakuntien 

yleissopimusta kansainvälisistä tavaran kauppaa koskevista sopimuksista 

(CISG). Tämän maailmanlaajuisesti voimassa olevan valmistajan takuun antaja 

on REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Saksa.

8 Varaosaluettelot
 Katso varaosaluettelot osoitteesta www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�

�����+lLUL|�  Huuhtelu ja testaus ohjelmat ovat olleet väärin esitetty PC:llä.

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Käytä Lucida Console -fonttia, jotta teksti näkyisi oikein. Ɣ Valitse Lucida Console -fontti tai asenna se tarvittaessa.

�����+lLUL|�  Teksti on paperirullassa huonoa tai se ei ole luettavissa ollenkaan. Tulostus keskeytyi ennenaikaisesti.

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Akun varaus heikko. Ɣ Lataa akku.

Ɣ� 3DSLHULUXOOD�DVHWHWWX�YllULQ�WXORVWLPHHQ� Ɣ Paperirullan asetus, katso 3.8.

Ɣ� 7XORVWLQWD�YRLGDDQ�Nl\WWll�YDVWD�RKMHOPLVWRYHUVLRVWD�����DONDHQ� Ɣ Ohjelmisto asennettavissa USB-tikun kautta Multi-Push -laitteen ohjaukseen 

RVRLWWHHVWD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�5(06��NDWVR�����

�����+lLUL|�  Näyttö (6) näyttää ”Error”.

6\\� .RUMDXVWRLPHQSLGH�
Ɣ Laitteessa on häiriö. Ɣ Irrota REMS Multi-Push liitännästä. Poista kaikki letkut, suojukset ja tulpat. 

Käynnistä REMS Multi-Push sen jälkeen uudelleen. Jos ”Error” näkyy edelleen, 

anna valtuutetun REMS-sopimuskorjaamon tarkastaa/kunnostaa REMS Multi-Push.
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7UDGXomR�GR�PDQXDO�GH�LQVWUXo}HV�RULJLQDO
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
Fig. 1: Vista das entradas com painel de controlo e PRCD

Fig. 2: Painel de controlo da unidade de entrada e de controlo

Fig. 3: Ligação ao abastecimento de água/instalação

Fig. 4: Vista das saídas

Fig. 5: Lavagem Sistema de aquecimento/circuitos de aquecimento

Fig. 6: Volume em l/m diferentes tubos

Fig. 7: Unidade de desinfeção REMS V-Jet TW ou Unidade de limpeza 

  e conservação REMS V-Jet H

Fig. 8: Tubagem de ligação do compressor / ligações à água 

Fig. 9: Impressora 

 1 Dispositivo de proteção de corrente PRCD

 2 Botão RESET

 3 Botão TEST

 4 Botão Ligar/Desligar

 5 Luz piloto

 6 Ecrã (LCD)

 7 Botão “?”

� �� %RWmR�GH�VHWDV�Ĺ�Ļ
 9 Botão Enter

10 Botão Esc

��� %RWmR�GH�VHWDV�ĸ�ĺ
��� )LOWUR�¿�QR
13 Mangueira de aspiração/pressão

14 Entrada para lavagem

15 Escoamento para lavagem

16 Entrada para unidade de limpeza e desinfecção REMS V-Jet TW ou REMS 

V-Jet H

17 Válvula de limitação de pressão

18 Válvula de retenção

19 Escoamento para unidade de limpeza e desinfecção REMS V-Jet TW ou 

REMS V-Jet H

��� &DEHoD�GH�À�X[R
21 Garrafa (recipiente) com aditivos

22 Saída para teste de pressão com ar comprimido, bomba de ar comprimido 

(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Mangueira de ar comprimido (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Entrada para teste de pressão com água (REMS Multi-Push SLW)

25 Escoamento para teste de pressão com água (REMS Multi-Push SLW)

��� 7XER�À�H[tYHO�GH�DOWD�SUHVVmR�(REMS Multi-Push SLW)

27 Escoamento de água para redução da pressão (REMS Multi-Push SLW)

28 Ligação para ferramentas de ar comprimido

29 Botão de paragem de emergência do compressor

30 Manómetro do recipiente de ar comprimido

31 Ajuste da pressão das ferramentas de ar comprimido

32 Manómetro das ferramentas de ar comprimido

33 Ligação USB

34 Bujão roscado para água de condensação

35 Recipiente de ar comprimido

36 Painel de controlo

37 Cobertura de proteção

38 Tubagem de ligação do compressor / ligações à água

39 Luz piloto PRCD

40 Impressora

41 LED

42 Barra do compartimento do papel 

43 Botão Ligar, Desligar, avanço do papel

44  Carregador

45 Cabo USB

46 Filtro de condensado e de partículas

47 Tubagem de ar comprimido compressor / recipiente sob pressão

,QGLFDo}HV�GH�VHJXUDQoD�JHUDLV�SDUD�IHUUDPHQWDV�HOpWULFDV
ATENÇÃOATENÇÃO

/HLD�WRGDV�DV�LQGLFDo}HV�GH�VHJXUDQoD��LQVWUXo}HV��LOXVWUDo}HV�H�GDGRV�WpFQLFRV�
IRUQHFLGRV�FRP�D�SUHVHQWH�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��Negligências no cumprimento 
das instruções descritas em seguida podem provocar choques elétricos, incêndios 
e/ou ferimentos graves.

Conserve todas as indicações de segurança e instruções para futuras consultas.

O termo “ferramenta elétrica” usado nas instruções de segurança refere-se a ferra-
mentas elétricas operadas pela rede elétrica (com linha de rede) ou a ferramentas 
elétricas operadas por bateria (sem linha de rede).

1) Segurança do local de trabalho
D�� 0DQWHQKD�R�VHX�ORFDO�GH�WUDEDOKR�OLPSR�H�EHP�LOXPLQDGR��Áreas de trabalho 

desorganizadas ou mal iluminadas podem provocar acidentes.
E�� 1mR�WUDEDOKH�FRP�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�HP�DWPRVIHUDV�SRWHQFLDOPHQWH�

H[SORVLYDV��QDV�TXDLV�VH�HQFRQWUHP�OtTXLGRV��JDVHV�RX�SRHLUDV�LQÀ�DPiYHLV��
$V�IHUUDPHQWDV�HOpWULFDV�IRUPDP�IDtVFDV�TXH�SRGHP�LQÀ�DPDU�D�SRHLUD�RX�RV�
vapores.

c) Mantenha as crianças e outras pessoas afastadas durante a utilização da 
IHUUDPHQWD�HOpWULFD��Em caso de distração, poderá perder o controlo sobre a 
ferramenta elétrica.

��� 6HJXUDQoD�HOpWULFD
D�� $�¿�FKD�GD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GHYH�DGDSWDU�VH�j�WRPDGD��$�¿�FKD�QmR�SRGH�

VHU�DOWHUDGD�GH�PRGR�DOJXP��1mR�XWLOL]H�QHQKXPD�¿�FKD�DGDSWDGRUD�MXQWD�
PHQWH�FRP�IHUUDPHQWDV�HOpWULFDV�FRP�OLJDomR�j�WHUUD��Fichas inalteradas e 
tomadas adequadas reduzem o risco de um choque elétrico.

E�� (YLWH�R�FRQWDFWR�FRUSRUDO�FRP�VXSHUItFLHV� OLJDGDV�j�WHUUD�FRPR�WXERV��
DTXHFLPHQWRV��IRJ}HV�H�IULJRUt¿�FRV��Existe um elevado risco de choque elétrico 
quando o seu corpo está ligado à terra.

F�� 0DQWHQKD�DV�IHUUDPHQWDV�HOpWULFDV�SURWHJLGDV�GD�FKXYD�RX�GD�KXPLGDGH��
$�LQ¿�OWUDomR�GH�iJXD�QXPD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�DXPHQWD�R�ULVFR�GH�XP�FKRTXH�
elétrico.

G�� 1mR�XWLOL]H�R�FDER�GH�OLJDomR�SDUD�R�WUDQVSRUWH��D�VXVSHQVmR�RX�D�UHPRomR�
GD�¿�FKD�GD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GD�WRPDGD��0DQWHU�D�OLQKD�GH�UHGH�DIDVWDGD�
GH�FDORU��yOHR��DUHVWDV�D¿�DGDV�RX�SHoDV�PyYHLV�GR�DSDUHOKR��Os cabos de 
OLJDomR�GDQL¿�FDGRV�RX�WRUFLGRV�DXPHQWDP�R�ULVFR�GH�FKRTXH�HOpWULFR�

H�� &DVR�WUDEDOKH�FRP�XPD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�DR�DU�OLYUH��XWLOL]H�DSHQDV�FDERV�
GH�H[WHQVmR�WDPEpP�DGHTXDGRV�D�iUHDV�H[WHULRUHV��A utilização de um cabo 
de extensão adequado a áreas exteriores reduz o risco de choque elétrico.

I�� &DVR�QmR�VHMD�SRVVtYHO�HYLWDU�R�IXQFLRQDPHQWR�GD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�HP�
DPELHQWHV�K~PLGRV��XWLOL]H�XP�GLVMXQWRU�GLIHUHQFLDO��A aplicação de um 
disjuntor diferencial evita o risco de choque elétrico.

3) Segurança de pessoas
D�� (VWHMD�DWHQWR�DR�TXH�ID]�H�SURFHGD�DR�WUDEDOKR�FRP�XPD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�

FRP�SUHFDXomR��1mR�XWLOL]H�QHQKXPD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��FDVR�HVWHMD�IDWLJDGR�
RX�VRE�D�LQÀ�XrQFLD�GH�GURJDV��iOFRRO�RX�PHGLFDPHQWRV��O mínimo descuido 
durante a utilização da ferramenta elétrica pode provocar ferimentos graves.

E�� 8WLOL]H�HTXLSDPHQWR�GH�SURWHomR�LQGLYLGXDO�H�VHPSUH�yFXORV�GH�SURWHomR��
A utilização de equipamento de proteção individual, como máscara de proteção 
contra poeiras, calçado de segurança antiderrapante, capacete de proteção ou 
proteção auditiva, em função do tipo e aplicação da ferramenta elétrica, reduz 
o risco de ferimentos.

F�� (YLWH�XPD�FRORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR�LQDGYHUWLGD��$VVHJXUH�VH�GH�TXH�D�
IHUUDPHQWD�HOpWULFD�HVWi�GHVDWLYDGD��DQWHV�GH�D�OLJDU�j�IRQWH�GH�DOLPHQWDomR�
H�RX�j�EDWHULD��D�OHYDQWDU�RX�D�WUDQVSRUWDU��Manter o dedo no interruptor durante 
o transporte da ferramenta elétrica ou conectar a ferramenta elétrica ligada à 
fonte de alimentação, pode levar a acidentes.

G�� 5HPRYD�IHUUDPHQWDV�GH�DMXVWH�RX�FKDYHV�GH�SDUDIXVRV��DQWHV�GH�OLJDU�D�
IHUUDPHQWD�HOpWULFD��Uma ferramenta ou chave que se encontre numa peça 
rotativa da ferramenta elétrica pode levar a lesões.

H�� (YLWH�XPD�SRVWXUD�FRUSRUDO�DQRUPDO��$VVHJXUH�XPD�SRVLomR�VHJXUD�H�
PDQWHQKD�VHPSUH�R�HTXLOtEULR��Deste modo, poderá controlar melhor a ferra-
menta elétrica em situações inesperadas.

I�� 8WLOL]H�YHVWXiULR�DGHTXDGR��1mR�XWLOL]H�YHVWXiULR�ODUJR�RX�MRLDV��0DQWHQKD�
R�FDEHOR�H�R�YHVWXiULR�DIDVWDGRV�GH�SHoDV�PyYHLV��Vestuário largo, joias ou 
FDEHOR�FRPSULGR�SRGHP�¿�FDU�SUHVRV�HP�SHoDV�PyYHLV�

J�� &DVR�VHMD�SRVVtYHO�PRQWDU�GLVSRVLWLYRV�GH�DVSLUDomR�H�GH�UHFROKD�GH�Sy��
HVWHV�GHYHP�VHU�OLJDGRV�H�FRUUHWDPHQWH�XWLOL]DGRV��A utilização de um aspi-
rador de pó pode reduzir os riscos provocados pela poeira.

K�� 1XQFD�VH�EDVHLH�QXPD�IDOVD�VHJXUDQoD�H�QXQFD�LJQRUH�DV�UHJUDV�GH�VHJX�
UDQoD�SDUD�IHUUDPHQWDV�HOpWULFDV��PHVPR�TXH��GHSRLV�GH�PXLWD�H[SHULrQFLD�
GH�XWLOL]DomR��Mi�HVWHMD�IDPLOLDUL]DGR�FRP�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��A falta de 
atenção pode causar ferimentos graves em poucos segundos.

��� 8WLOL]DomR�H�PDQXVHDPHQWR�GD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD
D�� 1mR�VREUHFDUUHJXH�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��8WLOL]H�SDUD�R�VHX�WUDEDOKR�D�

IHUUDPHQWD�HOpWULFD�SUHYLVWD�SDUD�R�HIHLWR��Com a ferramenta elétrica adequada 
trabalha melhor e com mais segurança no intervalo de potência indicado.

E�� 1mR�XWLOL]H�TXDOTXHU�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��FXMR�LQWHUUXSWRU�HVWHMD�FRP�GHIHLWR��
Uma ferramenta elétrica que já não consiga ligar ou desligar é perigosa e deve 
ser reparada.

F�� 3X[DU�D�¿�FKD�GD�WRPDGD�H�RX�UHPRYHU�XPD�EDWHULD�UHPRYtYHO��DQWHV�GH�
SURFHGHU�DRV�DMXVWHV�GR�DSDUHOKR��GH�VXEVWLWXLU�DFHVVyULRV�RX�GH�FRORFDU�
D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GH�ODGR��Esta medida de precaução evita o arranque 
inadvertido da ferramenta elétrica.

G�� 0DQWHQKD�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�QmR�XWLOL]DGD�IRUD�GR�DOFDQFH�GH�FULDQoDV��
1mR�VH�GHYH�SHUPLWLU�TXH�SHVVRDV�TXH�QmR�HVWHMDP�IDPLOLDUL]DGDV�FRP�D�
IHUUDPHQWD�HOpWULFD�RX�TXH�QmR�WHQKDP�OLGR�HVWDV�LQVWUXo}HV�XWLOL]HP�D�
IHUUDPHQWD��As ferramentas elétricas são perigosas, caso sejam utilizadas por 
pessoas inexperientes.

H�� 7UDWDU�DV�IHUUDPHQWDV�HOpWULFDV�H�RV�DFHVVyULRV�FRP�FXLGDGR��9HUL¿�TXH�VH�DV�
SHoDV�PyYHLV�IXQFLRQDP�SHUIHLWDPHQWH�H�QmR�SUHQGHP�RX�VH�DV�SHoDV�HVWmR�
SDUWLGDV�RX�GDQL¿�FDGDV�GH�WDO�PRGR�TXH�R�IXQFLRQDPHQWR�GD�IHUUDPHQWD�
HOpWULFD�VHMD�DIHWDGR��0DQGDU�UHSDUDU�SHoDV�GDQL¿�FDGDV�DQWHV�GH�XWLOL]DU�D�
IHUUDPHQWD�HOpWULFD��Muitos acidentes têm a sua origem na manutenção incorreta 
de ferramentas elétricas.

I�� 0DQWHQKD�DV�IHUUDPHQWDV�GH�FRUWH�D¿�DGDV�H�OLPSDV��Ferramentas de corte 
FXLGDGRVDPHQWH�FRQVHUYDGDV�FRP�DUHVWDV�GH�FRUWH�D¿�DGDV�HQFUDYDP�PHQRV�H�
são mais simples de orientar.

J�� 8WLOL]DU�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��RV�DFHVVyULRV��DV�IHUUDPHQWDV�GH�LQVHUomR��
HWF��GH�DFRUGR�FRP�HVWDV�LQVWUXo}HV��&RQVLGHUH�WDPEpP�DV�FRQGLo}HV�GH�
trabalho e a atividade a realizar. A utilização de ferramentas elétricas para 
outras aplicações que não a prevista pode provocar situações perigosas.

K�� 0DQWHQKDV�DV�SHJDV�H�VXSHUItFLHV�GDV�SHJDV�OLPSDV�� LVHQWDV�GH�yOHR�H�
PDVVD� OXEUL¿�FDQWH��As pegas e superfícies das pegas escorregadias não 
favorecem a operação e controlo com segurança da ferramenta elétrica em 
situações imprevistas.
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��� $VVLVWrQFLD�WpFQLFD
D�� $�VXD�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GHYH�VHU�UHSDUDGD�DSHQDV�SRU�SHVVRDO�WpFQLFR�

TXDOL¿�FDGR�H�DSHQDV�FRP�SHoDV�GH�VXEVWLWXLomR�RULJLQDLV��Deste modo, 
assegura-se que a segurança da ferramenta elétrica seja mantida.

Indicações de segurança para unidade eletrónica de
ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�FRP�FRPSUHVVRU

ATENÇÃOATENÇÃO   
/HLD�WRGDV�DV�LQGLFDo}HV�GH�VHJXUDQoD��LQVWUXo}HV��LOXVWUDo}HV�H�GDGRV�WpFQLFRV�
IRUQHFLGRV�FRP�D�SUHVHQWH�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��Negligências no cumprimento 
das instruções descritas em seguida podem provocar choques elétricos, incêndios 
e/ou ferimentos graves.

Conserve todas as indicações de segurança e instruções para futuras consultas.

Ɣ� 1XQFD�XWLOL]H�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�VHP�R�GLVSRVLWLYR�GH�SURWHomR�GH�FRUUHQWH�
PRCD fornecido. A aplicação de um disjuntor diferencial evita o risco de choque 
elétrico.

Ɣ /LJXH�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GD�FODVVH�GH�SURWHomR�,�VRPHQWH�D�XPD�WRPDGD�
XP�FDER�GH�H[WHQVmR�FRP�XP�FRQWDFWR�GH�SURWHomR�RSHUDFLRQDO� Existe 
perigo de choque elétrico. 

Ɣ� $�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�JHUD�SUHVV}HV�PXLWR�DOWDV��HP�DSOLFDo}HV�FRP�DU�
FRPSULPLGR�GH�DWp���03D����EDU�����SVL�H�HP�WHVWHV�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD�
GH�DWp�����03D����EDU�����SVL� Como tal, proceder com especial prudência. 
Não utilizar a ferramenta elétrica sem supervisão. Durante o trabalho com o 
aparelho elétrico manter terceiras pessoas afastadas da área de trabalho.

Ɣ� 1mR�XWLOL]H�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�VH�HVWD�HVWLYHU�GDQL¿�FDGD� Existe perigo de 
acidente.

Ɣ�� $�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�QmR�p�LQGLFDGD�DGHTXDGD�SDUD�D�OLJDomR�SHUPDQHQWH�
j�LQVWDODomR��6HSDUH�WRGDV�DV�PDQJXHLUDV�QR�¿�QDO�GRV�WUDEDOKRV�GD�LQVWDODomR��
Os aparelhos elétricos podem causar danos materiais e/ou pessoais, caso 
funcionem sem supervisão. 

Ɣ 1XQFD�RSHUH�R�5(06�0XOWL�3XVK�VHP�YLJLOkQFLD�QD�DOLPHQWDomR�GH�iJXD�
potável (rede). Podem ocorrer danos provocados pela água.

Ɣ� $QWHV�GH�FDGD�XWLOL]DomR��YHUL¿�TXH�RV�WXERV�À�H[tYHLV�GH�DOWD�SUHVVmR�TXDQWR�
a danos. 2V�WXERV�À�H[tYHLV�GH�DOWD�SUHVVmR�GDQL¿�FDGRV�SRGHP�HVWDODU�H�FDXVDU�
ferimentos.

Ɣ� 8WLOL]H�DSHQDV�RV�WXERV�À�H[tYHLV�GH�DOWD�SUHVVmR��YiOYXODV�H�DFRSODPHQWRV�
RULJLQDLV�SDUD�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD� Deste modo, assegura-se que a segurança 
do aparelho seja mantida.

Ɣ� &RORTXH�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�QD�KRUL]RQWDO�H�VHFD�GXUDQWH�R�IXQFLRQDPHQWR�
$�LQ¿�OWUDomR�GH�iJXD�QXP�DSDUHOKR�HOpWULFR�DXPHQWD�R�ULVFR�GH�FKRTXH�HOpWULFR�

Ɣ� 1mR�GLUHFLRQH�XP�MDWR�GH�OtTXLGR�SDUD�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��QHP�PHVPR�
SDUD�OLPSH]D� $�LQ¿�OWUDomR�GH�iJXD�QXP�DSDUHOKR�HOpWULFR�DXPHQWD�R�ULVFR�GH�
choque elétrico.

Ɣ� 1mR�WUDQVSRUWH�FRP�R�DSDUHOKR�HOpWULFR�OtTXLGRV�LQÀ�DPiYHLV�RX�H[SORVLYRV��
SRU�H[HPSOR�JDVROLQD��yOHR��iOFRRO��VROYHQWHV� Os vapores ou líquidos podem 
LQÀ�DPDU�VH�RX�H[SORGLU�

Ɣ� 1mR�XWLOL]H�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�HP�HVSDoRV�FRP�ULVFR�GH�H[SORVmR� Os 
YDSRUHV�RX�OtTXLGRV�SRGHP�LQÀ�DPDU�VH�RX�H[SORGLU�

Ɣ� 3URWHMD�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GD�JHDGD� 2�DSDUHOKR�SRGH�VHU�GDQL¿�FDGR��6H�
necessário, deixe a ferramenta elétrica trabalhar em vazio aprox. 1 min, de forma 
que a restante água saia.

Ɣ� 1XQFD�GHL[H�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�VHP�VXSHUYLVmR��(P�FDVR�GH�SDXVDV�
PDLV�ORQJDV�QR�WUDEDOKR��GHVOLJXH�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�QR�LQWHUUXSWRU�SDUD�
OLJDU�GHVOLJDU������UHWLUH�D�¿�FKD�H�UHPRYD�DV�PDQJXHLUDV�GD�UHGH�GH�WXEDJHP�
e da instalação. Os aparelhos elétricos podem causar danos materiais e/ou 
pessoais, caso funcionem sem supervisão. 

Ɣ� 1mR�XWLOL]H�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GXUDQWH�XP�ORQJR�SHUtRGR�GH�WHPSR�FRQWUD�
XP�VLVWHPD�GH�WXEDJHQV�IHFKDGR� $�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�SRGH�VHU�GDQL¿�FDGD�
pelo sobreaquecimento.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�Vy�SRGH�VHU�RSHUDGD�FRP�VRIWZDUH�D�SDUWLU�GH��$WXDOL�
zação 03.40, data 2020-04-08". A instalação de uma versão anterior do software 
na REMS Multi-Push S não é permitida e causará problemas de funcionamento. 
,VVR�SRGH�GDQL¿�FDU�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�D�LQVWDODomR��

Ɣ� &ULDQoDV�RX�SHVVRDV�TXH��GHYLGR�jV�VXDV�FDSDFLGDGHV�ItVLFDV��VHQVRULDLV�
RX�PHQWDLV�RX�j�VXD�LQH[SHULrQFLD�RX�GHVFRQKHFLPHQWR��QmR�VmR�FDSD]HV�
GH�RSHUDU�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD�GH�IRUPD�VHJXUD��QmR�SRGHP�XWLOL]DU�D�PHVPD�
VHP�VXSHUYLVmR�RX�LQVWUXo}HV�GH�XPD�SHVVRD�UHVSRQViYHO� Caso contrário, 
existe o perigo de funcionamento incorreto e ferimentos.

Ɣ� 3HUPLWD�TXH�DSHQDV�SHVVRDV�TXDOL¿�FDGDV�XWLOL]HP�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD� A 
ferramenta elétrica só pode ser operada por adolescentes, caso tenham idades 
superiores a 16 anos, isto seja necessário para os seus objetivos educativos e 
sejam sujeitos à supervisão de um perito.

Ɣ� &RQWUROH�UHJXODUPHQWH�R�FDER�GH�OLJDomR�GR�DSDUHOKR�HOpWULFR�H�FDERV�GH�
H[WHQVmR�TXDQWR�D�GDQRV� Em caso de danos, estes devem ser substituídos 
SRU�SHVVRDO�WpFQLFR�TXDOL¿�FDGR�RX�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�DVVLVWrQFLD�D�FOLHQWHV�GD�
REMS contratada e autorizada.

Ɣ� 8WLOL]H�DSHQDV�RV�FDERV�GH�H[WHQVmR�SHUPLWLGRV�H�DGHTXDGDPHQWH�LGHQWL�
¿�FDGRV��FRP�FRUWH�WUDQVYHUVDO��Utilize cabos de extensão até um comprimento 
de 10 m com um corte transversal de 1,5 mm², de 10 – 30 m com um corte 
transversal de 2,5 mm².

(VFODUHFLPHQWR�GH�VtPERORV

ATENÇÃOATENÇÃO    Risco com um grau médio de risco que pode provocar a morte 

ou ferimentos graves (irreversíveis) em caso de não observância.

CUIDADOCUIDADO    Risco com um grau reduzido de risco que pode provocar a 

morte ou ferimentos reduzidos (irreversíveis) em caso de não 

observância.

  AVISO  AVISO   Dano material, nenhuma indicação de segurança! nenhum 

perigo de ferimento.

   Antes da colocação em funcionamento, leia o manual de 

instruções

   Utilizar óculos de protecção

   Utilizar a protecção para as mãos

    Ferramenta eléctrica da classe de protecção I

 Eliminação ecológica

   
Marca CE de conformidade

�� 'DGRV�WpFQLFRV
Utilização correta

ATENÇÃOATENÇÃO   
Utilize a ferramenta elétrica corretamente. O incumprimento pode ter como conse-

quência a morte ou ferimentos graves. 

A REMS Multi-Push destina-se ao/à

Ɣ LaYDJHP�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�iJXD�de acordo com a EN 

806-4:2010, conforme a regra técnica – Ficha de trabalho DVGW W 557 (A), de 

outubro de 2012, “Limpeza e desinfeção de instalações de água potável” da 

$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:��H�FRQIRUPH�
D�¿�FKD�GH�WUDEDOKR�³/DYDJHP��GHVLQIHomR�H�FRORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR�GH�
instalações de água potável” (de agosto de 2014), Associação central de sanea-

mento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK), Alemanha e para a 

lavagem de sistemas de radiadores e de aquecimento de áreas. 

Ɣ� /DYDJHP�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHOFRP�PLVWXUD�GH�iJXD�DU�FRP�DU�
FRPSULPLGR�LQWHUPLWHQWH�de acordo com a EN 806-4:2010, conforme a regra 

técnica – Ficha de trabalho DVGW W 557 (A), de outubro de 2012, “Limpeza e 

desinfeção de instalações de água potável” da $VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�
Alemã SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:��H�FRQIRUPH�D�¿�FKD�GH�WUDEDOKR�³/DYDJHP��
desinfeção e colocação em funcionamento de instalações de água potável” (de 

agosto de 2014) da Associação central de saneamento, aquecimento, ar condi-

cionado alemã (ZVSHK), Alemanha e para a lavagem desistemas de radiadores 

e de aquecimento de áreas.  

Ɣ� /DYDJHP�GH�VLVWHPDV�GH�WXEDJHQV�FRP�PLVWXUD�GH�iJXD�DU�FRP�DU�FRPSUL�
PLGR�FRQVWDQWH�

Ɣ /DYDJHP���UHPRomR�GH�ORGR�GH�VLVWHPDV�GH�UDGLDGRUHV�H�GH�DTXHFLPHQWRV�
GH�VXSHUItFLH�FRP�VHP�DU�FRPSULPLGR�

Ɣ� 'HVLQIHomR�FRP�D�XQLGDGH�GH�GHVLQIHomR�5(06�9�-HW�7:� Desinfeção de 

instalações de água potável de acordo com a EN 806-4:2010, conforme a regra 

técnica – Ficha de trabalho DVGW W 557 (A), de Outubro 2012 “Limpeza e desin-

IHomR�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�
SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�H�FRQIRUPH�D�¿�FKD�GH�WUDEDOKR�³/DYDJHP��GHVLQIHomR�H�FRORFDomR�
IHomR�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�
SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�H�FRQIRUPH�D�¿�FKD�GH�WUDEDOKR�³/DYDJHP��GHVLQIHomR�H�FRORFDomR�
IHomR�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�

em funcionamento de instalações de água potável” (de agosto de 2014) Associação 

central de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK) e outros 

sistemas de tubagens. Utilização da substância ativa REMS Peroxi Color.

Ɣ� /LPSH]D�H�FRQVHUYDomR�FRP�D�8QLGDGH�GH�OLPSH]D�H�FRQVHUYDomR�5(06�
V-Jet H: Limpeza e conservação de sistemas de radiadores e de aquecimento 

de áreas. Utilização das substâncias ativas REMS CleanH e REMS NoCor. 

Ɣ� 9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�DU�FRPSUL�
PLGR coQIRUPH�D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�
água potável” (de Janeiro de 2011) da associação central de saneamento, aqueci-

PHQWR��DU�FRQGLFLRQDGR�DOHPm��=96+.���H�YHUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�H�GD�HVWDQTXHLGDGH�
de outros sistemas de tubagens e recipientes (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 7HVWH�GH�FDUJD�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�DU�FRPSULPLGR conforme 

D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�FDUJD�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO´��GH�
Janeiro de 2011) da associação central de saneamento, aquecimento, ar condi-

cionado alemã (ZVSHK), e teste de carga de outros sistemas de tubagens e 

recipientes (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 7HVWH�GH�SUHVVmR�KLGURVWiWLFD�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�iJXD�
FRQIRUPH�D�(1�������������SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�$�H�j�YHUL¿�FDomR�GD�
pressão e da estanqueidade de outros sistemas de tubagens e recipientes (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ� 7HVWH�GH�SUHVVmR�KLGURVWiWLFD�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�iJXD�
FRQIRUPH�D�(1�������������SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�%��PRGL¿�FDGR�FRQIRUPH�
D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO´�
(de Janeiro de 2011), da Associação central de saneamento, aquecimento, ar 

FRQGLFLRQDGR�DOHPm��H�j�YHUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�H�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�RXWURV�
sistemas de tubagens e recipientes (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� 7HVWH�GH�SUHVVmR�KLGURVWiWLFD�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�iJXD�
FRQIRUPH�D�(1�������������SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�&�H�j�YHUL¿�FDomR�GD�
pressão e da estanqueidade de outros sistemas de tubagens e recipientes (REMS 

Multi-Push SLW).
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Ɣ 9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD��WHVWH�GH�UHVLVWrQFLD��GH�FRQGXWDV�GH�JiV�FRP�DU�
FRPSULPLGR�conforme a EN 1775:2007, conforme a regra técnica – Ficha de 

trabalho G 600 abril 2018 (DVGW-TRGI 2018) “Regra técnica para instalações 

GH�JiV´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:�
(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�FRQGXWDV�GH�JiV�FRP�DU�FRPSULPLGR�
conforme a EN 1775:2007, conforme a regra técnica – Ficha de trabalho G 600 

abril 2018 (DVGW-TRGI 2018) “Regra técnica para instalações de gás” da 

$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:� (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� %RPED�GH�DU�FRPSULPLGR para o enchimento regulado de recipientes de todos 

RV�WLSRV�FRP�DU�FRPSULPLGR�������03D���EDU�����SVL��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
Ɣ� )XQFLRQDPHQWR�GH�IHUUDPHQWDV�GH�DU�FRPSULPLGR até uma necessidade de 

DU�������1O�PLQ
Quaisquer outras utilizações são indevidas e, portanto, não permitidas. 

$WHQomR��3DUD�XPD�XWLOL]DomR�FRUUHWD��GHYH�VH�WDPEpP�UHVSHLWDU�H�VHJXLU�RV�$WHQomR��3DUD�XPD�XWLOL]DomR�FRUUHWD��GHYH�VH�WDPEpP�UHVSHLWDU�H�VHJXLU�RV�
UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUHWLYDV�QDFLRQDLV�YiOLGRV�SDUD�R�ORFDO�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUHWLYDV�QDFLRQDLV�YiOLGRV�SDUD�R�ORFDO�
GH�DSOLFDomR��HP�HVSHFLDO�DV�VHJXLQWHV�QRUPDV�H�UHJUDV�GD�HQJHQKDULD�GH�DSOLFDomR��HP�HVSHFLDO�DV�VHJXLQWHV�QRUPDV�H�UHJUDV�GD�HQJHQKDULD�

5HJUDV�WpFQLFDV�SDUD�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO
1RUPD�HXURSHLD�(1������������³5HJUDV�WpFQLFDV�SDUD�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�
potável – parte 4: Instalação”
Com base na diretiva europeia atualmente em vigor 98/83/CE “sobre a qualidade 

da água para o consumo humano”, foi adotada a 2010-02-23 a norma europeia EN 

806-4:2010 “Regras técnicas para as instalações de água potável – parte 4: Insta

lação” pelo Comité Europeu de Normalização (CEN), devendo ser implementada 

como uma norma nacional em todas as nações europeias até setembro de 2010. 

1HVWD�QRUPD�GH¿�QLUDP�VH�SHOD�SULPHLUD�YH]�GLVSRVLo}HV�YiOLGDV�HP�WRGD�D�(XURSD�
relativamente à colocação em funcionamento de instalações de água potável, por 

ex. para enchimento, teste de pressão, lavagem e desinfecção.

Na secção 6 “Colocação em funcionamento” da EN 806-4:2010 é descrito ,em 6.1, 

o “Enchimento e teste de pressão hidrostática de instalações no interior de edifícios 

para água para o consumo humano”. “Instalações no interior de edifícios devem 

ser submetidas a um teste de pressão. Isto pode ser feito com água ou, se as 

disposições nacionais o permitiremdisposições nacionais o permitirem, pode-se utiliza ar limpo e sem óleo com baixa 

pressão ou gases inertes. Deve-se ter em consideração o possível perigo devido 

à elevada pressão de gás ou de ar no sistema.” A norma EN 806-4:2010 não inclui, 

SDUD�DOpP�GHVWD�LQIRUPDomR��FULWpULRV�GH�YHUL¿�FDomR�SDUD�R�WHVWH�FRP�DU��
Nas subsecções relativas a 6.1 podem ser seleccionados 3 procedimentos de 

YHUL¿�FDomR�$��%��&�SDUD�R�WHVWH�GH�SUHVVmR�KLGURVWiWLFD�GHSHQGHQGR�GR�PDWHULDO�H�
do tamanho dos tubos instalados. 2V�SURFHGLPHQWRV�GH�YHUL¿�FDomR�$��%��&�GLVWLQ�
JXHP�VH�SHORV�GLIHUHQWHV�SURFHVVRV��SUHVV}HV�H�WHPSRV�GH�YHUL¿�FDomR��
1D�VHFomR�����³/DYDJHP�GDV�WXEDJHQV´��HP�������GH¿�QH�VH�HQWUH�RXWURV��“A insta-

lação de água potável tem de ser lavada com água o mais rápido possível após a 

instalação e o teste de pressão, assim como imediatamente antes da colocação 

em funcionamento.” “Se um sistema não for posto imediatamente a funcionar após 

a colocação em funcionamento, este tem de ser lavado em intervalos regulares (até 

7 dias).” Caso este requisito não possa ser cumprido, recomenda-se que o teste 

de pressão seja efetuado com ar comprimido.

Na secção 6.2.2 é descrita a “Lavagem com água”.

Na secção 6.2.3 são descritos os “Procedimentos de lavagem com uma mistura de 

água/ar” em que o efeito de lavagem é reforçado por choques de ar comprimido 

criados manual ou automaticamente.

Na secção 6.3 “Desinfecção”, em 6.3.1 refere-se que em vários casos não é neces-

ViULR�HIHFWXDU�XPD�GHVLQIHFomR�FDVR�D� ODYDJHP�VHMD�VX¿�FLHQWH�� ³&RQWXGR��VH�
GH¿�QLGR�SRU�SHVVRD�RX�HQWLGDGH�UHVSRQViYHO��DV�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�GHYHUmR�
ser desinfectadas após a lavagem.” “Todas as desinfecções devem ser efetuadas 

em conformidade com as normas nacionais ou locais.” 

Na secção 6.3.2 “Selecção do desinfectante” refere-se: “Todos os químicos utilizados 

durante a desinfecção de instalações de água potável devem estar em conformidade 

FRP�DV�HVSHFL¿�FDo}HV�GRV�TXtPLFRV�SDUD�R� WUDWDPHQWR�GD�iJXD��GH¿�QLGDV�QDV�
normas europeias, ou quando estas não se apliquem, nas normas e regras técnicas 

nacionais.” Além disso: “O transporte, armazenamento, manipulação e aplicação 

de todos estes desinfectantes podem ser perigosos, como tal, devem ser cumpridos 

com precisão os requisitos de higiene e segurança no trabalho.”

Na secção 6.3.3 “Procedimento para aplicação de desinfectantes” refere-se que se 

GHYH�SURFHGHU�GH�DFRUGR�FRP�DV�HVSHFL¿�FDo}HV�GR�IDEULFDQWH�GR�GHVLQIHFWDQWH�H�
que se deve analisar bacteriologicamente uma amostra, após uma desinfecção 

bem-sucedida e a lavagem subsequente. Por último, solicita-se: “Deve ser elaborado 

um registo completo dos pormenores de todo o processo e dos resultados da análise 

e o mesmo deve ser entregue ao proprietário do edifício.”

)LFKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDo}HV�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�
SRWiYHO�FRP�DU�FRPSULPLGR��JiV� LQHUWH�RX�iJXD´��GH�-DQHLUR�GH�������da 

Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK) 

Para a Alemanha�GH¿�QH�VH�QHVWD�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�HP�³����*HUDO´�UHODWLYDPHQWH�jV�
disposições nacionais: “Devido à compressibilidade dos gases durante a realização 

de testes de pressão com ar deve-se respeitar, por motivos físicos e técnicos de 

segurança, as normas de prevenção de acidentes “Trabalhos em sistemas de gás” 

e o conjunto de regras “Regras técnicas para instalações de gás DVGW-TRGI”. Por 

LVVR��GH¿�QLX�VH�DV�SUHVV}HV�GH�WHVWH�SDUD�XP�Pi[LPR�GH�����03D����EDU���WDO�FRPR�
SDUD�R�WHVWH�GH�FDUJD�H�D�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�SDUD�FRQGXWDV�GH�JiV��HP�
DFRUGR�FRP�D�DVVRFLDomR�SUR¿�VVLRQDO�UHVSRQViYHO�H�WHQGR�HP�FRQVLGHUDomR�HVWH�
conjunto de regras. Deste modo, as disposições nacionais são cumpridas.Deste modo, as disposições nacionais são cumpridas.”

&RP�UHODomR�DRV�SURFHGLPHQWRV�GH�YHUL¿�FDomR�$��%��&�D�VHUHP�VHOHFFLRQDGRV�SDUD�
R�WHVWH�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD�QD�VHFomR�����GD�(1�������������GH¿�QH�VH�QD�¿�FKD�
informativa ³9HUL¿�FDo}HV�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�DU�
comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro de 2011) T 82-2011 da associação central 

de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK) para a Alemanha: 

“Por motivos de viabilidade prática no local de construção foi selecionado um 

SURFHGLPHQWR�PRGL¿�FDGR�FRP�EDVH�QXPD�WHQWDWLYD�SUiWLFD��R�TXDO�SRGH�VHU�DSOLFDGR�
a todos os materiais e combinações de materiais. Para que também pequenas fugas 

QD�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�SRVVDP�VHU�GHWHWDGDV��R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�HP�
UHODomR�j�HVSHFL¿�FDomR�SDGUmR�IRL�SURORQJDGR��2�SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�%�
FRQIRUPH�D�',1�(1�������VHUYH�GH�EDVH�SDUD�D�UHDOL]DomR�GD�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQ�
queidade com água para todos os materiais.” 

'H¿�QLX�VH�
Teste de pressão com gases inertesTeste de pressão com gases inertes (por ex. nitrogénio)

“Em edifícios que exijam requisitos elevados em matéria de higiene, como por ex. 

em instituições médicas, hospitais, consultórios, pode ser exigida a utilização de 

JDVHV� LQHUWHV�SDUD�TXH�¿�TXH�H[FOXtGD�D�SRVVLELOLGDGH�GH�XPD�FRQGHQVDomR�GD�
humidade atmosférica na tubagem.” (Não possível com REMS Multi-Push).

A YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�DU�FRPSULPLGRYHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�DU�FRPSULPLGR deve ser efetuada, se

Ɣ� IRU�GH�HVSHUDU�XP�SHUtRGR�GH�LPRELOL]DomR�PDLRU�GHVGH�D�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQ�
queidade até à colocação em funcionamento, em especial com temperaturas 

ambientes médias > 25°C por forma a excluir um possível crescimento bacteriano,

Ɣ� D�WXEDJHP�GHVGH�D�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�DWp�j�FRORFDomR�HP�IXQFLRQD�
mento, por exemplo devido a um período de geada, não puder permanecer 

completamente cheia,

Ɣ se a resistência à corrosão de um material num cabo parcialmente vazio for 

prejudicada

A YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�iJXDYHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�iJXD pode ser efetuada, se

Ɣ� GHVGH�R�PRPHQWR�GD�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�DWp�j�FRORFDomR�HP�IXQFLR�
namento da instalação de água potável for assegurada uma troca de água em 

intervalos regulares, o mais tardar após sete dias. Além disso, se

Ɣ for assegurado que a ligação à água doméstica ou de construção é lavada e 

assim permitida para a ligação e funcionamento,

Ɣ o enchimento da conduta for feito através de componentes com os mais elevados 

padrões de higiene,

Ɣ GHVGH�D�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�DWp�j�FRORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR��R�VLVWHPD�
permanecer completamente cheio e um enchimento parcial puder ser evitado.

'HFUHWR�UHODWLYR�j�iJXD�SRWiYHO�QD�YHUVmR�GH���GH�DJRVWR�GH�����������
Para a Alemanha, no decreto relativo à água potável na versão de 2 de agosto de 

�����QR������³6XEVWkQFLDV�GH�WUDWDPHQWR�H�SURFHVVR�GH�GHVLQIHFomR´�GH¿�QH�VH�TXH�
devem ser utilizadas apenas substâncias de tratamento para a desinfecção de água 

potável que estejam incluídas numa lista do Ministério Federal da Saúde. Esta lista 

é realizada pela Agência Federal do Meio Ambiente alemã. 

5HJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�:������$��2XWXEUR�GH������GD�$VVR�
FLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:�
5HJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�:������$��2XWXEUR�GH������GD�$VVR�
FLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:�
5HJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�:������$��2XWXEUR�GH������GD�$VVR�

Para a Alemanha, deve ter-se em atenção a regra técnica – Ficha de trabalho DVGW 

W 557 (A), de Outubro de 2012 “Limpeza e desinfecção de instalações de água 

SRWiYHO´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��
W 557 (A), de Outubro de 2012 “Limpeza e desinfecção de instalações de água 

SRWiYHO´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��
W 557 (A), de Outubro de 2012 “Limpeza e desinfecção de instalações de água 

1D�VHFomR���³/LPSH]D´��HP�����³*HUDO��2EMHFWLYR�GD�OLPSH]D´�p�SUHGH¿�QLGR��³1R�
caso de uma degradação microbial da qualidade da água potável, a primeira medida 

deve ser efectuar uma limpeza.” Nestes casos, também pode ser necessária uma 

desinfecção do sistema após a limpeza.

Na secção 6.3 “Processo de limpeza” são descritos os processos de lavagem “Lavagem 

com água” e “Lavagem com uma mistura água/ar” já conhecidos em grande parte da 

EN 806-4, entre outros. Tanto na reinstalação como em trabalhos de manutenção, 

podem surgir impurezas no sistema de tubagens ou mesmo o perigo de contaminação 

microbacteriana. Na secção 6.3.2.2 “Lavagem com uma mistura água/ar” é esclare-

FLGR��³3DUD�UHPRYHU�LQFUXVWDo}HV��GHSyVLWRV�RX�ELR¿�OPHV�GDV�WXEDJHQV�H[LVWHQWHV��p�
necessária uma lavagem com água e ar para que seja alcançada uma capacidade 

de limpeza mais elevada. A corrente turbulenta e abrangente provoca forças elevadas 

no local para mobilizar os depósitos. Em comparação com a lavagem com água, 

reduz-se consideravelmente o consumo de água. 

Na secção 7 “Desinfecção” são descritas detalhadamente a desinfecção térmica do 

sistema e, em particular, a desinfecção química do sistema como medida descontínua 

de descontaminação de uma instalação de água potável. “A desinfecção do sistema 

só deve ser efectuada por empresas especializadas.” Na secção 7.4.2 são referidos 

3 “químicos desinfectantes comprovados”, peróxido de hidrogénio H2O2, hipoclorito 

de sódio NaOCl e dióxido de cloro ClO2, a sua concentração de aplicação e tempo 

de aplicação. Por ex. a concentração de aplicação do peróxido de hidrogénio é de 

150 mg H2O2/l e o tempo de aplicação é de 24 horas. No anexo A são adicionadas 

informações relativamente a estes químicos desinfectantes, por ex. sobre a utilização 

e segurança de trabalho. No anexo B, são indicadas declarações acerca da resistência 

dos materiais aos químicos desinfectantes recomendados. 

)LFKD�LQIRUPDWLYD�³/DYDJHP��GHVLQIHFomR�H�FRORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR�GH�
instalações de água potável” (agosto de 2014) da Associação central de 
VDQHDPHQWR��DTXHFLPHQWR��DU�FRQGLFLRQDGR�DOHPm��=96+.��
Para a Alemanha��QD�¿�FKD� LQIRUPDWLYD�³/DYDJHP��GHVLQIHomR�H�FRORFDomR�HP�
funcionamento de instalações de água potável” (reformulação de agosto de 2014) 

da Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK), 

Alemanha, estão incluídos os métodos abrangentes estabelecidos inicialmente para 

a lavagem e desinfeção de instalações de água potável. Estes são amplamente 

por por
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FRQ¿�UPDGRV�SHOD�(1������������H�D�UHJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�
:������$��RXWXEUR�GH������GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�
H�ÈJXD��'9*:���(P�HVSHFLDO��VmR�DGLFLRQDOPHQWH�DERUGDGRV�RV�GHVLQIHWDQWHV�
químicos e a desinfeção térmica é descrita.

5HJUDV�WpFQLFDV�SDUD�LQVWDODo}HV�GH�JiV
1RUPD�HXURSHLD�(1�����������³$EDVWHFLPHQWR�GH�JiV�±�,QVWDODo}HV�GH�FRQGXWDV�
GH�JiV�SDUD�HGLItFLRV´
Esta norma europeia EN 1775:2007 “Abastecimento de gás – Instalações de condutas 

GH�JiV�SDUD�HGLItFLRV´�SUHVFUHYH�QR�SRQWR���9HUL¿�FDomR�������³,QVWDODo}HV�GH�WXED�
gens novas ou qualquer instalação de tubagens existente, nas quais foram realizados 

trabalhos, como descrito em 8.5, apenas podem ser operadas ou recolocadas em 

IXQFLRQDPHQWR��VH�DV�YHUL¿�FDo}HV�SUHVFULWDV�GR�SDUiJUDIR���WLYHUHP�VLGR�EHP�VX�
FHGLGDV�´�&RPR�PHLR�GH�YHUL¿�FDomR�D�XWLOL]DU�UHFRPHQGD�VH�SUHIHUHQFLDOPHQWH�DU��
É executado um teste de resistência como função da pressão de serviço MOP 

Pi[LPD�SHUPLWLGD�H��GH�VHJXLGD��H[LJLGD�XPD�YHUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH��³$�
SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH�FULDGD�GHYH�VHU�
– no mínimo, igual à pressão de serviço;

– habitualmente não superior a 150% do MOP, desde que a MOP se situe acima 

de 0,1 bar.”

� ³3DUD�LQVWDODo}HV�GH�WXEDJHQV�FRP�XPD�023�������EDU�D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�
de estanqueidade não pode ser > 150 mbar.” 

Os utilizadores desta norma europeia devem estar conscientes de que podem existir 

normas nacionais detalhadas e/ou regras técnicas nos Estados Membros CEN. Em 

caso de ocorrência de incoerências devido a requisitos restritivos em leis nacionais/

regulamentos exigidos nesta norma, as leis/os regulamentos nacionais têm priori-

dade, como explicado no relatório técnico CEN CEN/TR 13737.

5HJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�*�����DEULO�2018 (DVGW-TRGI 2018) da 
$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�'9*:
5HJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�*�����DEULO�
$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�'9*:
5HJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�*�����DEULO�  (DVGW-TRGI 
$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�'9*:

 (DVGW-TRGI 

Para a Alemanha – Ficha de trabalho G 600 abril 2018 (DVGW-TRGI 2018) “Regra 

WpFQLFD�SDUD�LQVWDODo}HV�GH�JiV´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�
*iV�H�ÈJXD�'9*:��
WpFQLFD�SDUD�LQVWDODo}HV�GH�JiV´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�
*iV�H�ÈJXD�'9*:��
WpFQLFD�SDUD�LQVWDODo}HV�GH�JiV´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�

1R�SDUiJUDIR�������³0HGLGDV�GH�VHJXUDQoD�GXUDQWH�DV�YHUL¿�FDo}HV´�p�HVWLSXODGR��
³$�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�Pi[��QmR�SRGH�H[FHGHU�R�YDORU���EDU��'H�DFRUGR�FRP�R�
SDUiJUDIR��������RSFLRQDOPHQWH�DV�YHUL¿�FDo}HV�SRGHP�VHU�H[HFXWDGDV�FRP�DU�
comprimido. De acordo com o parágrafo 5.6.4 vigora: “As instalações de tubagens 

FRP�SUHVVmR�GH�VHUYLoR�DWp��LQFOXVLYH������PEDU�HVWmR�VXMHLWDV�jV�VHJXLQWHV�YHUL¿��
cações:

D�� 9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD
E�� 9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH
F�� 9HUL¿�FDomR�GH�DGHTXDomR�SDUD�XWLOL]DomR�FRP�LQVWDODo}HV�TXH�VH�HQFRQWUHP�HP�

funcionamento”

$�YHUL¿�FDomR�GH�DGHTXDomR�SDUD�XWLOL]DomR�QmR�SRGH�VHU�H[HFXWDGD�FRP�R�5(06�
Multi-Push. 

5HJUD�GDV�DVVRFLDo}HV�SUR¿�VVLRQDLV�³2SHUDomR�GH�HTXLSDPHQWRV�GH�WUDEDOKR´��
%*5������DEULO�������FDS��������7UDEDOKRV�HP�FRQGXWDV�GH�JiV
1D�$OHPDQKD�GHYH�VHU�FXPSULGD�HVWD�UHJUD�%*��DVVRFLDomR�SUR¿�VVLRQDO��GR�VLVWHPD�
alemão de seguro contra acidentes. 

���� 9ROXPH�GH�IRUQHFLPHQWR
REMS Multi-Push SL / SLW, unidade eletrónica de lavagem e teste de pressão 

com compressor, ou REMS Multi-Push S, unidade eletrónica de lavagem com 

compressor,

 1 mangueira de aspiração/pressão de 1", 1,5 m de comprimento, com uniões 

roscadas de mangueiras de 1",

 1 mangueira de ar comprimido de 8 mm, 1,5 m de comprido, com acoplamentos 

rápidos NW 5 para teste de pressão com ar comprimido (REMS Multi-Push 

SL/SLW),

 1 mangueira de alta pressão de ½", 1,5 m de comprimento, com uniões 

roscadas de mangueiras de ½", para teste de pressão com água (apenas 

REMS Multi-Push SLW)

 1 mangueira de conexão do compressor/conexões à água, 0,6 m de compri-

mento, com acoplamento rápido DN 7,2 e união roscada de mangueiras de 

1", casquilho duplo de 1", para purga de restos de água no REMS Multi-Push 

H�QDV�PDQJXHLUDV�GH�DVSLUDomR�SUHVVmR�QR�¿�QDO�GRV�WUDEDOKRV�
 Tampas e bujões para fecho das entradas e saídas do REMS Multi-Push e das 

mangueiras, para prevenção de sujidade durante o transporte e armazenamento. 

 Manual de instruções.

���� 1~PHURV�GH�DUWLJR
REMS Multi-Push S, unidade eletrónica de lavagem, sem acessórios 115800

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��XQLGDGH�HOHWUyQLFD�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�
da pressão, teste de pressão com ar comprimido, sem acessórios 115600

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��XQLGDGH�HOHWUyQLFD�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�
da pressão, teste de pressão com ar comprimido, sem acessórios 115601

 REMS V-Jet TW, Unidade de desinfeção 115602

 REMS V-Jet H, Unidade de limpeza e conservação  115612

 Impressora 115604

 Rolo de papel, pack de 5 090015

 Caixa acolchoada para impressora 115703 

REMS Peroxi Color, Aditivo para desinfeção 115605

 REMS CleanH, Detergente para sistemas de aquecimento 115607

 REMS NoCor, Proteção anticorrosão para sistemas de aquecimento 115608

 Tira de teste 0 – 1000 mg/l H2O2, pack de 100 091072

 Tira de teste 0 – 50 mg/l H2O2, pack de 100 091073

 Mangueira de sucção/pressão com Ø de 1", 1,5 m de comprimento, 

com uniões roscadas de mangueira de 1", para lavar, desinfetar, 

limpar e conservar 115633

 Mangueira de alta pressão Ø de ½", 1,5 m de comprimento, 

com uniões roscadas de mangueiras de ½", para teste de pressão 

com água (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Mangueira de ar comprimido de Ø 8 mm, 1,5 m de comprimento, 

com acoplamentos rápidos NW 5 115637

 Mangueira de conexão compressor / conexões de água 

com união roscada de mangueira de 1" e acoplamento rápido NW 7,2 

para teste de pressão com ar (REMS Multi-Push SL / SLW) 115618

 Mangueira de ar comprimido para ferramenta pneumáticas, 

1,5 m de comprimento, com acoplamentos rápidos NW 7,2, 

para a conexão de ferramentas pneumáticas 115621

 Mangueira de ar comprimido de Ø 8 mm, 7 m de comprimento, 

FRP�DFRSODPHQWR�UiSLGR�'1����¿�FKD��H�XQLmR�URVFDGD�GH�WXERV�
À�H[tYHLV�*�ò���SDUD�WHVWH�GH�SUHVVmR�FRP�DU�FRPSULPLGR�
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Mangueira de ar comprimido de Ø 8 mm, 1,5 m de comprimento, 

FRP�DFRSODPHQWR�UiSLGR�'1����¿�FKD��WRPDGD��SDUD�WHVWH�GH�JiV�
com ar comprimido (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Mangueira de alta pressão de Ø ½", 7 m de comprimento, 

com uniões roscadas de mangueiras G de ½", com conexões, 

para teste de pressão de sistemas de tubagens e recipientes 

com água (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Casquilho duplo 1", para unir 2 mangueiras de aspiração/pressão 045159

� )LOWUR�¿�QR�FRP�HQFDL[H�GH�¿�OWUR�����P� ������
� (QFDL[H�GH�¿�OWUR�����P� ������
 Tampas 1" com correia (REMS Multi-Push) 115619

 Bujões 1" com correia (mangueira de aspiração/pressão) 115620

 Bujões ½" com correia (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� 7DPSDV�ò��FRP�FRUUHLD��WXER�À�H[tYHO�GH�DOWD�SUHVVmR�� ������
 Manómetro 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Manómetro de escala precisa 1,6 MPa/16 bar/232 psi 115045

 Manómetro de escala precisa 250 hPa/250 mbar/3,6 psi, 047069

 REMS CleanM 140119

1.3 Área de trabalho
� 7HPSHUDWXUD�GH�DUPD]HQDPHQWR�GR�DSDUHOKR� ����& �������)�
 Temperatura da água 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Temperatura ambiente 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 Valor pH 6,5 – 9,5

� 0tQLPR�YROXPH�GH�YHUL¿�FDomR� �DSUR[�����O
CompressorCompressor

 Pressão de funcionDPHQWR� ������03D���EDU�����SVL
 Taxa de deposição de óleo sem óleo

� 3RWrQFLD�GH�DVSLUDomR� ������1O�PLQ
 Volume do recipiente de ar comprimido (Fig. 1 (35)) 4,9 l

� )LOWUR�GH�FRQGHQVDGR�H�GH�SDUWtFXODV� ���P
Lavagem de sistemas de tubagensLavagem de sistemas de tubagens

 Ligações à água lavagem DN 25, 1"

� 3UHVVmR�GD�iJXD�&RQGXWDV� ����03D����EDU�����SVL
� 3UHVVmR�GD�iJXD�QD�ODYDJHP�FRP�DU�FRPSULPLGR� ������03D���EDU�����SVL
� 3DVVDJHP�GD�iJXD� ����Pñ�K
� 'LkPHWUR�GR�WXER�,QVWDODomR� ��'1�������

9HUL¿�FDomR�GH�SUHVVmR�9HUL¿�FDomR�GH�SUHVVmR�de instalações de água potávele instalações de água potável

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7HVWH�GH�SUHVVmR�FRP�DU�FRPSULPLGR� ������03D���EDU����SVL
 Precisão de leitura < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� 3UHFLVmR�GH�OHLWXUD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 7HVWH�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD� ������03D����EDU�����SVL
 Precisão de leitura 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

9HUL¿�FDomR�GH�SUHVVmR�GH�LQVWDODo}HV�GH�JiV9HUL¿�FDomR�GH�SUHVVmR�GH�LQVWDODo}HV�GH�JiV (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7HVWH�GH�SUHVVmR�FRP�DU�FRPSULPLGR� ������03D���EDU����SVL
 Precisão de leitura < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� 3UHFLVmR�GH�OHLWXUD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
���� 'DGRV�HOpWULFRV�HOHWUyQLFRV 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

 Tipo de proteção Caixa de distribuição IP 44

 Tipo de proteção Aparelho, motor IP 20

 Classe de proteção  I

 Modo de funcionamento (funcionamento contínuo) S 1

 Ecrã (LCD) 3,0"

 Resolução 128 × 64 píxeis

 Transmissão de dados com pen USB Ligação USB

 Impressora, bateria  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Carregador da impressora Input 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Output 5 V –---; 680 mA

���� 'LPHQV}HV�&�î�/�î�$ 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 5ROR�GH�SDSHO�SDUD�LPSUHVVRUD�/�î���� ���î������PP
1.6 Peso
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)
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���� ,QIRUPDomR�VREUH�UXtGR
 Em relação ao local de trabalho 

 Valor de emissão  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� &RORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR
CUIDADOCUIDADO   

Pesos de transporte superiores a 35 kg devem ser transportados por pelo 

menos 2 pessoas.

� 7XEDJHP�GH�DU�FRPSULPLGR�FRPSUHVVRU�UHFLSLHQWH�VRE�SUHVVmR������¿�FD�TXHQWH�
e em caso de contacto pode provocar uma queimadura.

  AVISO  AVISO
 O REMS Multi-Push não é indicado/adequado para a ligação permanente à 

LQVWDODomR��6HSDUH�WRGDV�DV�PDQJXHLUDV�QR�¿�QDO�GRV�WUDEDOKRV�GD�LQVWDODomR��
O REMS Multi-Push não deve ser utilizado sem supervisão.

���� /LJDomR�HOpWULFD
ATENÇÃOATENÇÃO   

7HU�HP�DWHQomR�D�WHQVmR�GH�UHGH��Antes de ligar a unidade eletrónica de 

ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR��YHUL¿�FDU�VH�D�WHQVmR�LQGLFDGD�QD�SODFD�
GH�LGHQWL¿�FDomR�FRUUHVSRQGH�j�WHQVmR�GH�UHGH��8WLOL]DU�DSHQDV�WRPDGDV�GH�
rede/cabos de extensão com contacto de proteção operacional. Antes da 

colocação em funcionamento e antes do início do trabalho, o funcionamento 

GR�GLVSRVLWLYR�GH�SURWHomR�GH�FRUUHQWH�35&'��)LJ��������WHP�GH�VHU�YHUL¿�FDGR�
��� (QFDL[DU�D�¿�FKD�HOpWULFD�QD�WRPDGD��
2. Pressionar o botão RESET (2), a luz piloto PRCD (Fig. 1 (39)) acende a 

vermelho (estado de funcionamento). 

��� 'HVOLJDU�D�¿�FKD�HOpWULFD��D�OX]�SLORWR�35&'������WHP�GH�DSDJDU�
��� (QFDL[DU�QRYDPHQWH�D�¿�FKD�HOpWULFD�QD�WRPDGD�
5. Pressionar o botão RESET (2), a luz piloto PRCD (39) acende a vermelho 

(estado de funcionamento).

6. Pressionar o botão TEST (3), a luz piloto PRCD (39) tem de apagar.

7. Pressionar novamente o botão RESET (2), a luz piloto PRCD (39) acende 

a vermelho. 

 A luz piloto (Fig. 2 (5)) acende a verde. Após aprox. 10 s, a REMS Multi-Push 

está operacional.

ATENÇÃOATENÇÃO   
 Se as funções mencionadas do dispositivo de proteção de corrente PRCD 

(Fig. 1 (1)) não forem cumpridas, não se pode trabalhar. Existe risco de um 

FKRTXH�HOpWULFR��2�GLVSRVLWLYR�GH�SURWHFomR�GH�FRUUHQWH�35&'�YHUL¿�FD�R�DSDUHOKR�
ligado e não a instalação antes da tomada, nem os cabos de extensão ligados 

ou tambores de cabos.

 Em locais de construção, em ambientes húmidos, em áreas interiores e exte-

riores ou em tipos de instalação semelhantes, a unidade eletrónica de lavagem 

H�GH�YHUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�GHYH�VHU�RSHUDGD�DSHQDV�FRP�XP�GLVSRVLWLYR�GH�
proteção de corrente (interruptor FI) na rede, que interrompe o fornecimento 

de energia assim que a corrente de descarga à terra exceda 30 mA por 200 ms. 

Em caso de utilização de um cabo de extensão, deve-se selecionar a secção 

transversal correspondente à potência da unidade eletrónica de lavagem e de 

YHUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�

���� (VWUXWXUD�GR�PHQu e indicações do ecrã
 Pressionar o botão Ligar/Desligar no painel de controlo da unidade de entrada 

e de controlo (Fig. 2 (4)) durante aprox. 2 s, soltando-o em seguida. O REMS 

Multi-Push é ligado e o compressor liga. O ecrã (6) é iluminado e surge o 

logotipo Logo REMS Multi-Push e deseguida o menu inicial:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Lavagem

Substâncias ativas

Gestão da memória

Lavagem

Substâncias ativas

9HUL¿�FDomR
Bomba de ar comprimido

Gestão da memória

 A indicação do ecrã contém no máx. 5 linhas com um máx. de 20 caracteres. 

Nos subprogramas são indicadas as linhas com valores por defeito ou valores 

GH�YHUL¿�FDomR�LQGHSHQGHQWHV�GH�LGLRPDV com símbolos físicos, uma abre-

YLDWXUD�YHUEDO�XQLIRUPH��D�XQLGDGH�H�R�YDORU�GR�FULWpULR�GH�YHUL¿�FDomR��6LJQL¿�FDP�

 p refer bar xxx 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO���� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO����� EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO���� PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� 'LIHUHQoD�3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� 'LIHUHQoD�3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR� PEDU
 t stabi min xxx Tempo de estabilização/espera mín.

� W�WHVW� PLQ�[[[� 7HPSR�GH�YHUL¿�FDomR� � PtQ
� ǻ�!���.� � 'LIHUHQoD�!���&�����.HOYLQ��ÈJXD��DPELHQWH
� 3I6� � 6LVWHPD�GH�³SUHVV�¿�WWLQJ´��=96+.�
 P+M  Teste de carga Plástico + Metal

 p H2O bar Pressão da água

 v H22� P�V� 9HORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R
 t H2O min Tempo de lavagem/desinfeção/limpeza/conservação

 n H2O n-mal Troca de água

 VA H2O l Volume do segmento de lavagem

 VS H2O l/min Caudal volumétrico

 V H2O l Volume de água consumido

� 1���GH�¿�FKHLUR� 1���GR�ORFDO�GH�PHPRUL]DomR�SDUD�SURWRFROR�
  de medição

 max. DN  Diâmetro nominal maior

 Enter  Indicação seguinte do ecrã

 Esc  Indicação anterior do ecrã ou cancelar

 Ver. Software versão do software

���� 0HQX�&RQ¿�JXUDo}HV
  AVISO  AVISO

� 2V�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�GRV�YiULRV�FULWpULRV�GH�YHUL¿�FDomR�QR�PHQX�'H¿�QLo}HV�
GR�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�IRUDP�UHWLUDGRV�GD�(1������������RX�GD�¿�FKD�
LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDo}HV�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�
com ar comprimido, gás inerte ou água”  (janeiro de 2011) da associação 

central de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK), 

Alemanha, assim como da Regra técnica “Regra técnica para instalações de 

gás Ficha de trabalho G 600 abril 2018´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�
$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�'9*:�75*,�2018”. Todos os valores por defeito 

SDUD�RV�SURJUDPDV�GH�YHUL¿�FDomR�SRGHP�VHU�DOWHUDGRV�SHOR�XWLOL]DGRU�QR�menu

&RQ¿�JXUDo}HV�H�QRV�programasprogramas�/DYDJHP��YHUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR��
YHUL¿�FDomR�FRP�iJXD�H�ERPED�GH�DU�FRPSULPLGR��$V�DOWHUDo}HV�VmR�PHPRUL�
zadas no menu�&RQ¿�JXUDo}HV��LVWR�p��HVWDV�VXUJHP�QRYDPHQWH�QD�SUy[LPD�
vez que a REMS Multi-Push SL/SLW for ligada. Se os valores por defeito forem 

alterados apenas num dos programasprogramas, os valores por defeito originais surgem 

novamente na próxima vez que a REMS Multi-Push SL/SLW for ligada. Com 

5HVHW��WRGRV�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�VHUmR�UHSRVWRV�SDUD�DV�FRQ¿�JXUDo}HV�GH�
fábrica, assim como o idioma será reposto para Alemão e os formatos da data, 

hora, unidades serão repostos para DD.MM.AAAA, 24 h, m/bar. 

Atenção: Atenção: $�UHVSRQVDELOLGDGH�SHORV�FULWpULRV�GH�YHUL¿�FDomR��SURFHVVRV��
SUHVV}HV�H�WHPSRV�GH�YHUL¿�FDomR��DGRWDGRV�RX�QRYDPHQWH�LQWURGX]LGRV�
RX�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�QRV�SURJUDPDV�LQGLYLGXDLV�H�DV�FRQFOXV}HV�GDV�
YHUL¿�FDo}HV�VmR�H[FOXVLYDPHQWH�GR�XWLOL]DGRU�

� 'HYH�VH�UHVSHLWDU�H�VHJXLU�RV�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUH�
tivas nacionais válidos para o local de aplicação.

� $QWHV�GD�XWLOL]DomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�GHYH�VHU�YHUL¿�FDGR�VH�D�YHUVmR�PDLV�
recente do software está instalada na unidade de entradae de controlo. Para 

REMS Multi-Push S é permitida a versão de software a partir de "03.40, data 

�������������3DUD�YLVXDOL]DU�D�YHUVmR�GR�VRIWZDUH��VHOHFLRQDU�R�PHQX�&RQ¿��
gurações e, em seguida, os dados do aparelho. A versão mais recente do 

software (Ver. Software) para a unidade de entrada e de controlo está disponível 

SDUD�GRZQORDG�HP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�
ĺ�'RZQORDG��&RPSDUDU�R�Q~PHUR�GD�YHUVmR�GR�VRIWZDUH�GR�DSDUHOKR�FRP�R�
número mais recente da versão do software e, se necessário, instalar a versão 

mais recente do software.

 Procedimento para o download:

 1. DescarregaU�R�¿�FKHLUR
� ��� 'HV]LSDU�R�¿�FKHLUR�=,3
 3. Guardar “update.bin” na pen USB

 4. Encaixar a pen USB na entrada USB do REMS Multi-Push 

 Para tal, a REMS Multi-Push tem de estar desligada, se necessário, desligar 

FRP�R�ERWmR�/LJDU�'HVOLJDU��)LJ���������H�GHVOLJDU�D�¿�FKD�HOpWULFD��,QVHULU�D�SHQ�
USB com a versão mais recente do software na ligação USB (Fig. 2 (33)). 

(QFDL[DU�D�¿�FKD�HOpWULFD�QD�WRPDGD��3UHVVLRQDU�R�ERWmR�5HVHW��)LJ���������GR�
dispositivo de proteção de corrente PRCD (1). A luz piloto (5) acende a verde. 

A versão mais recente do software é instalada. Ao utilizar uma pen USB com 

LED, este LED começa a piscar. A instalação está concluída quando o LED 

deixar de piscar. Caso a pen USB não possua um LED, deve aguardar-se 

aprox. 1 min após a ligação do PRCD. A versão mais recente do software será 

então instalada na unidade de entrada e de controlo. Remover a pen USB. 

Ligar/desligar o REMS Multi-Push com botão (4). Premir o botão “?” (7) num 

SHUtRGR�GH���V��1R�PHQX�'H¿�QLo}HV��VHOHFLRQDU�GDGRV�GR�DSDUHOKR?UHVHW�FRP�
ERW}HV�GH�VHWD�Ĺ�Ļ������SUHPLU�R�ERWmR�(QWHU������SUHPLU�QRYDPHQWH�R�ERWmR�
(QWHU�����SDUD�FRQ¿�UPDU�R�UHVHW�

� $QWHV�GD�SULPHLUD�FRORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR��GHYHUi�FRQ¿�JXUDU�VH�R�LGLRPD��
D�GDWD�H�KRUD�QR�PHQX�&RQ¿�JXUDo}HV�H�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�GHYHUmR�VHU�
YHUL¿�FDGRV�H��VH�QHFHVViULR��DOWHUDGRV�

 Se após a ligação da REMS Multi-Push se pressionar o botão “?” (Fig. 2 (7)) 

GHQWUR�GH���V��DEUH�VH�R�PHQX�&RQ¿�JXUDo}HV��&RP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�Ĺ�Ļ������
VHOHFLRQD�VH�D�OLQKD�SUHWHQGLGD�QR�HFUm��&RP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ�������RV�
valores indicados podem ser alterados. Com a seta para a direita aumenta-se 

R�YDORU��FRP�D�VHWD�SDUD�D�HVTXHUGD�UHGX]�VH�R�YDORU��6H�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�
ĺ������IRUHP�PDQWLGRV�SUHVVLRQDGRV��RV�YDORUHV�DOWHUD�VH�PDLV�UDSLGDPHQWH��
Se num subprograma mais do que 5 linhas estiverem ocupadas, isto será 

LQGLFDGR�DWUDYpV�GDV�VHWDV�źŸ�QR�FDQWR�GLUHLWR�VXSHULRU�RX�QR�FDQWR�GLUHLWR�
LQIHULRU�GR�HFUm��&RP�R�ERWmR�(QWHU������WRGD�D�VHOHomR�GR�HFUm�VHUi�FRQ¿�UPDGD��
surgindo o ecrã seguinte.

� 6H�R�ERWmR�(VF������ IRU�SUHVVLRQDGR�GXUDQWH�D�FRQ¿�JXUDomR��VXUJH�R�HFUm�
anterior. Os valores já alterados serão rejeitados.

 Se o botão Esc (10) for pressionado durante o tempo de estabilização/espera 

(t stabi), é cancelado, os valores (inutilizados) serão porém memorizados, 

surgem no ecrã e surge também no ecrã e, se necessário, na linha de impressão 

“Cancelar”.

por por
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� 6H�R�ERWmR�(VF������IRU�SUHVVLRQDGR�GXUDQWH�R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW���p�
cancelado, os valores serão porém memorizados, surgem no ecrã e surge 

também no ecrã e, se necessário, na linha de impressão “Cancelar”. Nos 

SURJUDPDV�GH�YHUL¿�FDomR��DV�FRQ¿�JXUDo}HV�GH�S�DFWXDO�H�S�UHIHU�SRGH�VHU�
reduzida através de Enter.

Selecionar idioma, Enter:Selecionar idioma, Enter:

� 2�YDORU�SRU�GHIHLWR�$OHPmR��GHX��HVWi�SUHGH¿�QLGR��&RP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�
ĺ������SRGH�VHOHFLRQDU�VH�XP�RXWUR�LGLRPD��SUHVVLRQDU�(QWHU��
Selecionar data, Enter:Selecionar data, Enter:

� 2�IRUPDWR�³''�00�$$$$´�SDUD�D�GDWD�HVWi�SUHGH¿�QLGR��&RP�RV�ERW}HV�GH�
VHWD�ĸ�ĺ������SRGH�VHOHFLRQDU�VH�XP�RXWUR�LGLRPD��SUHVVLRQDU�(QWHU��&RP�RV�
ERW}HV�GH�VHWD�Ĺ�Ļ�����VHOHFLRQD�VH�D�OLQKD�VHJXLQWH�SUHWHQGLGD�QR�HFUm�H�FRP�
RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ������SRGH�VHOHFLRQDU�VH�R�DQR�RX�R�PrV�RX�R�GLD��
Pressionar Enter.

Selecionar hora, Enter:Selecionar hora, Enter:

� 2�YDORU�SRU�GHIHLWR�³���KRUDV´�HVWi�SUHGH¿�QLGR��&RP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ�
(11) pode-se selecionar um outro formato para a hora. Com os botões de seta 

Ĺ�Ļ�����VHOHFLRQD�VH�D�OLQKD�VHJXLQWH�SUHWHQGLGD�H�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�
ĺ������SRGH�VHOHFLRQDU�VH�DV�KRUDV�RX�RV�PLQXWRV��3UHVVLRQDU�(QWHU�
Selecionar valores por defeito \ unidades, Enter:Selecionar valores por defeito \ unidades, Enter:

� 2�YDORU�SRU�GHIHLWR�³P�EDU´�HVWi�SUHGH¿�QLGR��&RP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ
(11) pode selecionar-se outras unidades. 

6HOHFLRQDU�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHL�6HOHFLRQDU�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHL�
dade com ar comprimido, Enterdade com ar comprimido, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 9HUL¿�FDU�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR��VH�QHFHVViULR��DOWHUDU�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWDV�
Ĺ�Ļ�����RX�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ�����
9DORUHV�SRU�GHIHLWR�?�9DORUHV�SRU�GHIHLWR�?�9HUL¿�FDomR�GDV9DORUHV�SRU�GHIHLWR�?�9DORUHV�SRU�GHIHLWR�?�9HUL¿�FDomR�GDV instalações de gás  instalações de gás 

FRP�DU�FRPSULPLGR�?�VHOHFLRQDU�YHUL¿�FDomR�GH�FDUJD��YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHL�FRP�DU�FRPSULPLGR�?�VHOHFLRQDU�YHUL¿�FDomR�GH�FDUJD��YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHL�
dade, Enterdade, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 9HUL¿�FDU�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR��VH�QHFHVViULR��DOWHUDU�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWDV�
Ĺ�Ļ�����RX�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ������
Selecionar valores por defeito \ valores por defeito \ teste de carga com ar Selecionar valores por defeito \ valores por defeito \ teste de carga com ar 

comprimido \ selecionar DN, Entercomprimido \ selecionar DN, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 9HUL¿�FDU�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR��VH�QHFHVViULR��DOWHUDU�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWDV�
Ĺ�Ļ�����RX�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ�����
6HOHFLRQDU�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YHUL¿�FDomR�FRP�iJXD��6HOHFLRQDU�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�?�YHUL¿�FDomR�FRP�iJXD��
procedimento A ou B ou C, Enterprocedimento A ou B ou C, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 9HUL¿�FDU�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR��VH�QHFHVViULR��DOWHUDU�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWDV�
Ĺ�Ļ�����RX�FRP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�ĸ�ĺ�����
Selecionar dados do aparelho, Enter:Selecionar dados do aparelho, Enter:

� &RQ¿�UPDU�D�~OWLPD�OLQKD�³5HVHW´�FRP�(QWHU��&RQ¿�UPDU�QRYDPHQWH�D�SHUJXQWD�
de segurança com Enter. Com “Reset”, todos os valores por defeito serão 

UHSRVWRV�SDUD�DV�FRQ¿�JXUDo}HV�GH�IiEULFD��DVVLP�FRPR�R�LGLRPD�VHUi�UHSRVWR�
para Alemão (deu) e os formatos da data, hora, unidades serão repostos para 

“DD.MM.AAAA”, “24 h”, “m/bar”.

���� 3URJUDPDV�/DYDJHP�
 2.4.1 Lavagem EN 806-4

 Para a lavagem de instalações de água  potável com água, com mistura de 

água/ar com ar comprimido intermitente e com mistura de água/ar com ar 

comprimido constante, a REMS Multi-Push deve ser ligada ao abastecimento 

de água ou à bateria do distribuidor da instalação (Fig. 3) da seguinte maneira:

� 3DUD�ODYDU�WXEDJHQV�GH�iJXD�SRWiYHO�GHYH�HVWDU�GLVSRQtYHO�XP�¿�OWUR�¿�QR������
depois da ligação doméstica (contador de água) (Fig. 3). Caso tal não aconteça, 

PRQWDU�R�¿�OWUR�¿�QR�5(06��$UW��Q�����������FRP�HQFDL[H�GH�¿�OWUR����ȝP�HQWUH�
a mangueira de aspiração/pressão (13) e a entrada para lavagem (14). Montar 

a segunda mangueira de aspiração/pressão (13) no escoamento para lavagem 

(Fig. 4 (15)) e ligar à instalação a ser lavada.

 2.4.2 Lavagem

 Para lavagem / remoção de lodo de sistemas de aquecimento, deve-se proceder 

de forma análoga a 2.4.1 e (Fig. 5). No entanto, para prevenir impurezas na 

iJXD�SRWiYHO�GHYLGR�D�UHÀ�X[R��DSyV�D�OLJDomR�GRPpVWLFD��FRQWDGRU�GH�iJXD��
(Fig. 5) deve ser montado um separador de sistema conforme a EN 1717:2000. 

Não reutilizar para tubagens de água potável mangueiras de aspiração/pressão 

que tenham sido utilizadas para aquecimentos. 

���� 3URJUDPD�VXEVWkQFLDV�DWLYDV�GHVLQIHomR
ATENÇÃOATENÇÃO   

$�QRUPD�HXURSHLD�(1������� 2010 estipula o seguinte relativamente à “Selecção 

dos desinfectantes”: 

� ³6H�GH¿�QLGR�SRU�SHVVRD�RX�HQWLGDGH�UHVSRQViYHO��DV� LQVWDODo}HV�GH�iJXD�
potável deverão ser desinfectadas após a lavagem.”

 “Todos os químicos utilizados durante a desinfecção de instalações de água 

SRWiYHO�GHYHP�HVWDU�HP�FRQIRUPLGDGH�FRP�DV�HVSHFL¿�FDo}HV�GRV�TXtPLFRV�
SDUD�R�WUDWDPHQWR�GD�iJXD��GH¿�QLGDV�QDV�QRUPDV�HXURSHLDV��RX�TXDQGR�HVWDV�
não se apliquem, nas normas e regras técnicas nacionais.” 

“A utilização e a aplicação de desinfectantes devem ocorrer em conformidade 

com as respectivas directivas comunitárias e todas as normas locais e nacionais.”

 “O transporte, armazenamento, manipulação e aplicação de todos estes 

desinfectantes podem ser perigosos, como tal, devem ser cumpridas com 

precisão as normas de higiene e segurança no trabalho.”

Na Alemanha, na UHJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�:������$���GH�
2XWXEUR������GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�2XWXEUR������GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�

UHJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�:������$���GH�
2XWXEUR������GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�

UHJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�:������$���GH�

H�QD�¿�FKD�GH�WUDEDOKR�³/DYDJHP��GHVLQIHFomR�H�FRORFDomR�HP�IXQFLRQD�
PHQWR�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO´��GH�DJRVWR�GH�������GD�$VVRFLDomR�
FHQWUDO�GH�VDQHDPHQWR��DTXHFLPHQWR��DU�FRQGLFLRQDGR�DOHPm��=96+.��
UHFRPHQGD�VH�SHUy[LGR�GH�KLGURJpQLR�+2O2, hipoclorito de sódio NaOCl e 
GLy[LGR�GH�FORUR�&O22 para a desinfecção de instalações de água potável. 

Na escolha de químicos desinfectantes também se deve em conta a facilidade 

de utilização, a segurança industrial e a protecção do ambiente, entre outros. 

Deve ter-se em atenção que, por exemplo durante a utilização de agentes oxidantes 

que contenham cloro (hipoclorito de sódio NaOCl e dióxido de cloro ClO2) estão 

presentes compostos organoclorados, considerados nocivos para o ambiente. 

Portanto, a REMS recomenda que se proceda à desinfecção das instalações de 

água potável com REMS Peroxi (peróxido de hidrogénio H2O2). O peróxido de 

hidrogénio representa a melhor alternativa em termos de facilidade de utilização, 

segurança industrial e protecção do ambiente, já que se decompõe quando 

aplicado com oxigénio e água e não forma, como tal, um produto de decomposição 

QRFLYR�H��GHYLGR�j�VXD�UiSLGD�GHFRPSRVLomR��SRGH�LQ¿�OWUDU�VH�IDFLOPHQWH�QD�
canalização. Além disso, a concentração do REMS Peroxi com 1,5 % de peróxido 

de hidrogénio não é considerada perigosa (sem substâncias perigosas).

 O REMS Peroxi consiste numa solução aquosa de peróxido de hidrogénio 

correspondente à concentração de aplicação de aditivos de 1,5 % H2O2, corres-

pondente a 15 g/l H2O2, indicada no corpo de regras. Uma diluição em 100 l de 

água resulta numa concentração da solução desinfectante de 150 mg H2O2/l.

 A vantagem da concentração dos aditivos seleccionada pela REMS também 

está no facto de o utilizador receber um aditivo pronto a usar que não se trata 

GH�XPD�VXEVWkQFLD�SHULJRVD��$SHVDU�GLVVR��GHYHP�WHU�VH�HP�DWHQomR�DV�¿�FKDV�
de dados de segurança para o REMS Peroxi e REMS Color em www.rems.de 

ĺ�'RZQORDGV�ĺ�)LFKDV�GH�GDGRV�GH�VHJXUDQoD��DVVLP�FRPR�DV�RXWUDV�QRUPDV�
nacionais e locais. A cada aditivo REMS Peroxi é adicionado um corante REMS 

Color que não coloca perigos para a saúde, este é misturado com o aditivo 

imediatamente antes do processo de desinfecção e colora-o. Assim, é possível 

YHUL¿�FDU�IDFLOPHQWH�VH�D�VROXomR�GHVLQIHFWDQWH�IRL�LQWURGX]LGD�QD�LQVWDODomR�GH�
água potável e se esta foi completamente lavada após a conclusão da desin-

fecção. O conteúdo de uma JDUUDID�GH��� O�GH�DGLWLYRV�p�VX¿�FLHQWH�SDUD�D�
desinfecção de uma secção com um volume de aprox. 100 l.

 É desaconselhada a aquisição de desinfectantes, por ex. peróxido de hidrogénio 

H2O2, com uma concentração superior, que devam ser diluídos pelo utilizador 

com a concentração de aditivo recomendada. Com uma concentração de 

desinfectante superior as manipulações descritas tornam-se perigosas e, por 

isso, devem ser tidos em consideração os decretos relativos a proibições de 

produtos químicos e a substâncias perigosas e, eventualmente, as normativas 

nacionais. Além disso, os erros ocorridos durante a preparação de misturas 

de aditivos próprias podem causar danos pessoais e materiais na instalação 

de água potável.

� &RQIRUPH�D�OLJDomR�GRPpVWLFD��FRQWDGRU�GD�iJXD���PRQWDU�R�¿�OWUR�¿�QR�5(06�
�)LJ�����������$UW��Q�����������FRP�HQFDL[H�GH�¿�OWUR�����P��/LJDU�D�PDQJXHLUD�
de aspiração/pressão (Fig. 1 (13)) à entrada para lavagem (14) antes ou depois 

GR�¿�OWUR�¿�QR��0RQWDU�D�XQLGDGH�GH�GHVLQIHomR�SDUD�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�
REMS V-Jet TW com entrada (Fig. 7 (16)) no escoamento para lavagem do 

REMS Multi-Push (Fig. 4 (15)). Ter em atenção as setas direcionais do sentido 

GR�À�X[R��$� WXEDJHP�SULQFLSDO�GD�XQLGDGH�GH�GHVLQIHomR�p�FRPSRVWD�SHOD�
entrada, pela válvula de limitação de pressão (17), pela válvula de retenção 

(18), pelo escoamento para a instalação (19). Esta é ligada à mangueira de 

aspiração/pressão (Fig. 4 (13)) na instalação a desinfectar. Uma parte da 

HQWUDGD�p�SUHVVLRQDGD�SHOD�FDEHoD�GH�À�X[R��)LJ����������FRQWUD�D�JDUUDID������
em que se encontram os aditivos. Estes são transportados para a instalação 

de água potável a desinfectar. 

  AVISO  AVISO
 A unidade de desinfeção REMS V-Jet TW deve ser desmontada do REMS 

Multi-Push para lavar as tubagens de água potável após a desinfeção. As 

mangueiras de aspiração/pressão utilizadas para a desinfeção devem ser bem 

ODYDGDV�DQWHV�GH�VHUHP�XWLOL]DGDV�SDUD�YHUL¿�FDU�D�SUHVVmR�HP�WXEDJHQV�GH�
água potável. O peróxido de hidrogénio decompõe-se ao longo do tempo e 

perde o seu efeito, dependendo do ambiente de armazenamento. Por isso, o 

HIHLWR�GD�FRQFHQWUDomR�GR�DGLWLYR�GHYH�VHU�YHUL¿�FDGR�DQWHV�GH�FDGD�GHVLQIHFomR��
Para tal, encher 100 ml de água num recipiente hermético limpo e retirar 1 ml 

de aditivo da garrafa com a pipeta fornecida com cada caixa de REMS Peroxi 

Color e adicioná-lo no recipiente (diluição 1:100). Fechar o recipiente e agitar 

bem. A concentração do conteúdo do recipiente é medida com a tira de teste 

�$UW��Q�����������GH�DFRUGR�FRP�DV�LQVWUXo}HV�QR�UHFLSLHQWH�GDV�WLUDV�GH�WHVWH��
(VWD�GHYH�VHU�������PJ�O�+2O2. 

Os bocais integrados para a dosagem automática através de REMS V-Jet TW 

e REMS V-Jet H são diferentes e adaptados às propriedades das substâncias 

ativas REMS a serem transportadas. Por isso, é imprescindível ter em atenção 

a sua utilização correta.

���� 3URJUDPDV�9HUL¿�FDomR��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
������9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�H� WHVWH�GH�FDUJD�FRP�DU�FRPSULPLGR�������9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�H� WHVWH�GH�FDUJD�FRP�DU�FRPSULPLGR�
FRQIRUPH�D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�FRQIRUPH�D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�
água potável com ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro de 2011), da água potável com ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro de 2011), da 

Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã 

(ZVSHK)(ZVSHK) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW).

por por

154



ATENÇÃOATENÇÃO   
 Para a Alemanha�GH¿�QH�VH�QD�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�

de instalações de água potável com ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro 

de 2011), da Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado 

alemã (ZVSHK), em “3.1 Geral” relativamente às disposições nacionais:

 “Devido à compressibilidade dos gases durante a realização de testes de 

pressão com ar deve-se respeitar, por motivos físicos e técnicos de segurança, 

as normas de prevenção de acidentes “Trabalhos em sistemas de gás” e o 

conjunto de regras “Regras técnicas para instalações de gás DVGW-TRGI”. 

3RU�LVVR��GH¿�QLX�VH�DV�SUHVV}HV�GH�WHVWH�SDUD�XP�Pi[LPR�GH�����03D���EDU�
�����SVL��WDO�FRPR�SDUD�R�WHVWH�GH�FDUJD�H�D�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�SDUD�
FRQGXWDV�GH�JiV��HP�DFRUGR�FRP�D�DVVRFLDomR�SUR¿�VVLRQDO�UHVSRQViYHO�H�
tendo em consideração este conjunto de regras. Deste modo, as disposições 

nacionais são cumpridas.”

� 'HYH�VH�UHVSHLWDU�H�VHJXLU�RV�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUH�
tivas nacionais válidos para o local de aplicação.

� $QWHV�GH�HIHWXDU�XPD�YHUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�WHP�GH�VH�DYDOLDU�REUL�
JDWRULDPHQWH�VH�D�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDGD�p�FDSD]�GH�DJXHQWDU�D�SUHVVmR�
GH�YHUL¿�FDomR�³S�UHIHU´�SUp�FRQ¿�JXUDGD���VHOHFLRQDGD�

 Ligar a mangueira de ar comprimido (Fig. 4 (23)) na saída para teste de pressão 

com ar comprimido, desinfeção, limpeza, conservação, bomba de ar comprimido 

�����H�OLJDU�D�PDQJXHLUD�GH�DU�FRPSULPLGR������j�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDGD�

������9HUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�H�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�������9HUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�H�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�
com água conforme a EN 806-4:2010 (REMS Multi-Puscom água conforme a EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

ATENÇÃOATENÇÃO   
� $�ERPED�GH�iJXD�KLGURSQHXPiWLFD�LQVWDODGD�DGLFLRQDOPHQWH�SDUD�HVWD�YHUL¿��

cação no REMS Multi-Push SLW é alimentada pelo compressor montado do 

REMS Multi-Push. A bomba de água hidropneumática gera uma pressão da 

iJXD�Pi[�������03D����EDU�����SVL��$QWHV�GH�HIHWXDU�XPD�GDV�YHUL¿�FDo}HV�
FRP�iJXD�FRQIRUPH�RV�SURFHGLPHQWRV�GH�YHUL¿�FDomR�$��%��&�WHP�GH�VH�DYDOLDU�
REULJDWRULDPHQWH�VH�D�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDGD�p�FDSD]�GH�DJXHQWDU�D�SUHVVmR�
GH�YHUL¿�FDomR�³S�UHIHU´�SUp�FRQ¿�JXUDGD�VHOHFLRQDGD�

 Conforme a ligação doméstica (contador da ágXD���)LJ������PRQWDU�R�¿�OWUR�¿�QR�
5(06�������1��GH�$UW����������FRP�HQFDL[H�GH�¿�OWUR�����P��/LJDU�D�PDQJXHLUD�
GH�DVSLUDomR�SUHVVmR������DSyV�R�¿�OWUR�¿�QR�QD�HQWUDGD�SDUD�WHVWH�GH�SUHVVmR�
FRP�iJXD��)LJ�����������/LJDU�R�WXER�À�H[tYHO�GH�DOWD�SUHVVmR������QR�HVFRDPHQWR�
SDUD�WHVWH�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD��)LJ����������H�OLJDU�j�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDGD��
Conduzir o escoamento de água para redução da pressão (27) para dentro do 

recipiente (balde).

������9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD�H�GH�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�WXEDJHQV�GH�������9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD�H�GH�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�WXEDJHQV�GH�
gás com ar comprimido conforme a “Regra técnica Ficha de trabalho G 600 gás com ar comprimido conforme a “Regra técnica Ficha de trabalho G 600 

abril 2018 DVGW-TRGI 2018´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�
R�*iV�H�ÈJXD�'9*:��$OHPDQKDR�*iV�H�ÈJXD�'9*:��$OHPDQKDR�*iV�H�ÈJXD�'9*:��$OHPDQKDR�*iV�H�ÈJXD�'9*:��$OHPDQKDR�*iV�H�ÈJXD�'9*:��$OHPDQKDR�*iV�H�ÈJXD�'9*:��$OHPDQKDR�*iV�H�ÈJXD�'9*:��$OHPDQKD (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

ATENÇÃOATENÇÃO   
Para a Alemanha na regra técnica para instalações de gás ³5HJUD�WpFQLFD�
Ficha de trabalho G 600 abril 2018 DVGW-TRGI 2018” da Associação Técnica 

H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�'9*:��HQWUH�RXWURV��p�HVWLSXODGR�R�
seguinte:

� ³������0HGLGDV�GH�VHJXUDQoD�GXUDQWH�DV�YHUL¿�FDo}HV´��'HYLGR�j�FRPSUHVVLEL�
lidade dos gases, na execução GH�YHUL¿�FDo}HV�GH�FDUJD��VH�QHFHVViULR��GHYHP�
VHU�FRQVLGHUDGDV�PHGLGDV�GH�VHJXUDQoD�GXUDQWH�D�YHUL¿�FDomR��$�SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�Pi[��QmR�SRGH�H[FHGHU�R�YDORU���EDU��'HYH�VHU�HYLWDGR�TXDOTXHU�
DXPHQWR�UHSHQWLQR�GH�SUHVVmR�QD�LQVWDODomR�GH�WXEDJHQV�D�YHUL¿�FDU�´

� ³������ 0HLRV�GH�YHUL¿�FDomR´��³$V�YHUL¿�FDo}HV�FRQIRUPH�«�GHYHP�VHU�H[HFX�
tadas opcionalmente com ar ou gás inerte (por ex. nitrogénio). …A utilização 

GH�R[LJpQLR�QmR�p�SHUPLWLGD�´��D�YHUL¿�FDomR�FRP�JDVHV�LQHUWHV�QmR�SRGH�VHU�
executada com o REMS Multi-Push).

 “5.6.4 instalações de tubagens com pressões de serviço até, inclusive, 100 mbar 

«�HVWmR�VXMHLWDV�jV�VHJXLQWHV�YHUL¿�FDo}HV�
� D�� 9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD
� E�� 9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH
� F�� 9HUL¿�FDomR�GH�DGHTXDomR�SDUD�XWLOL]DomR�FRP�LQVWDODo}HV�TXH�VH�HQFRQWUHP�

em funcionamento” (esta não pode ser executada com o REMS Multi-Push).

 “5.6.4.1 A�YHUL¿�FDomR�GH�FDUJD�GHYH�VHU�H[HFXWDGD�DQWHV�GD�YHUL¿�FDomR�GH� “5.6.4.1 A�YHUL¿�FDomR�GH�FDUJD�GHYH�VHU�H[HFXWDGD�DQWHV�GD�YHUL¿�FDomR�GH� “5.6.4.1 A

HVWDQTXHLGDGH�«´�³$�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�p�GH���EDU�H�GXUDQWH�R�WHPSR�GH�
YHUL¿�FDomR�GH����PLQXWRV�QmR�SRGH�FDLU�´�³2�DSDUHOKRde medição deve apre-

sentar uma resolução mínima de 0,1 bar”.

 “5.6.4.2 AYHUL¿�FDomR “5.6.4.2 AYHUL¿�FDomR “5.6.4.2 A �GH�HVWDQTXHLGDGH�GHYH�VHU�H[HFXWDGD�DSyV�D�YHUL¿�FDomR�
GH�FDUJD���´�³$�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�GHYH�VHU�GH�����PEDU�H�GXUDQWH�D�GXUDomR�
GD�YHUL¿�FDomR�QmR�SRGH�FDLU�´�2�DSDUHOKR�GH�PHGLomR�GHYH�DSUHVHQWDU�XPD�
resolução mínima de 0,1 mbar. Na tabeOD����VmR�HVSHFL¿�FDGRV�³7HPSRV�GH�
adaptação�H�D�GXUDomR�GD�YHUL¿�FDomR�HP�IXQomR�GR�YROXPH�GH�WXER´��

� 7DEHOD����±�7HPSRV�GH�DGDSWDomR�H�GXUDomR�GD�YHUL¿�FDomR�HP�IXQomR�
GR�YROXPH�GH�WXER

9ROXPH�GH�WXER� 7HPSR�GH�DGDSWDomR duração de 
YHUL¿�FDomR�PtQ�

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Valores de referência

 Na Alemanha deve ser cumpULGD�D�UHJUD�%*��DVVRFLDomR�SUR¿�VVLRQDO��GR�
sistema alemão de seguro contra acidentes: ³2SHUDomR�GH�HTXLSDPHQWRV�
de trabalho”, BGR 500, abril 2008��FDS��������7UDEDOKRV�HP�FRQGXWDV�GH�
gás,  5HJUD�GDV�DVVRFLDo}HV�SUR¿�VVLRQDLV�

� 'HYH�VH�UHVSHLWDU�H�VHJXLU�RV�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUH�
tivas nacionais válidos para o local de aplicação.

� $QWHV�GH�HIHWXDU�XPD�YHUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�WHP�GH�VH�DYDOLDU�REUL�
JDWRULDPHQWH�VH�D�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDGD�p�FDSD]�GH�DJXHQWDU�D�SUHVVmR�
GH�YHUL¿�FDomR�³S�UHIHU´�SUHGH¿�QLGD�VHOHFLRQDGD�

� /LJDU�D�PDQJXHLUD�GH�DU�FRPSULPLGR��)LJ����������QD�VDtGD�SDUD�YHUL¿�FDomR�GH�
pressão com ar comprimido, bomba de ar comprimido (22) e ligar a mangueira 

GH�DU�FRPSULPLGR������j�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDGD�

���� 3URJUDPD�VXEVWkQFLDV�DWLYDV�/LPSH]D�H�FRQVHUYDomR�GH�VLVWHPDV�GH�
DTXHFLPHQWR

 Para proteger a água potável contra impurezas, antes da limpeza e conservação 

do sistema de aquecimento com o REMS Multi-Push, devem ser montados 

dispositivos dH�SURWHomR�GH�LPSXUH]DV�QD�iJXD�SRWiYHO�GHYLGR�D�UHÀ�X[R��FRPR�
por ex. separador da rede do tubo BA conforme EN 1717:2000. 

'H�VHJXLGD��PRQWDU�XP�¿�OWUR�¿�QR�5(06��)LJ�����������$UW��Q�����������FRP�HQFDL[H�
GH�¿�OWUR�����P��/LJDU�D�PDQgueira de aspiração/pressão (Fig. 1 (13)) à entrada 

SDUD�ODYDJHP������GHSRLV�GR�¿�OWUR�¿�QR��0RQWDU�D�XQLGDGH�GH�OLPSH]D�H�FRQVHU�
vação para sistemas de aquecimento REMS V-Jet H (Fig. 7) com entrada (Fig. 

7 (16)) no escoamento para lavagem do REMS Multi-Push (Fig. 4 (15)). Ter em 

atenção as setas direcioQDLV�GR�VHQWLGR�GR�À�X[R��$�WXEDJHP�SULQFLSDO�GD�XQLGDGH�
de limpeza e desinfeção é composta pela entrada, válvula de limitação de pressão 

(17), válvula de retenção (18), escoamento para o sistema de aquecimento (19). 

Esta é ligada à mangueira de aspiração/pressão (Fig. 4 (13)) no sistema de 

aquecimento a limpar. Uma parte da entrada é pressionada pela cabeça de 

À�X[R��)LJ����������FRQWUD�R�IUDVFR������HP�TXH�VH�HQFRQWUD�R�GHWHUJHQWH�5(06�
CleanH ou a proteção anticorrosão REMS NoCor para sistemas de aquecimento. 

Estes são conduzidos para o sistema de aquecimento a ser limpo ou protegido 

contra corrosão. O conteúdo do frasco de 1 l de REMS CleanH ou REMS 

NoCor destina-se a um volume de aprox. 100 l. REMS CleanH é tingido de 

verde para o controlo de enchimento e lavagem, REMS NoCor é tingido de 

D]XO�SDUD�R�FRQWUROR�GH�HQFKLPHQWR��$V�¿�FKDV�GH�GDGRV�GH�VHJXUDQoD�SDUD�GH�
5(06�&OHDQ+�H�5(06�1R&RU�HP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�)LFKDV�GH�
dados de segurança, assim como as outras normas nacionais e locais.

  AVISO  AVISO
 Nunca deixar o�GHWHUJHQWH�RX�D�SURWHomR�DQWLFRUURVmR�À�XLU�SHODV�WXEDJHQV�GR�

REMS Multi-Push.

 Não reutilizar para tubagens de água potável mangueiras de aspiração/pressão 

que tenham sido utilizadas para aquecimentos.

Os bocais integrados para a dosagem automática através de REMS V-Jet TW 

e REMS V-Jet H são diferentes e adaptados às propriedades das substâncias 

ativas REMS a serem transportadas. Por isso, é imprescindível ter em atenção 

a sua utilização correta.

���� 3URJUDPD�%RPED�GH�DU�FRPSULPLGR (REMS Multi-Push SL/SLW)
� &RP�HVWH�SURJUDPD��RV�UHFLSLHQWHV�GH�WRGR�R�WLSR�SRGHP�VHU�LQVXÀ�DGRV��/LJDU�

a mangueira de ar comprimido (23) na saída para teste de pressão com ar 

comprimido, bomba de ar comprimido (Fig. 4 (22)) e ligar ao recipiente a ser 

LQVXÀ�DGR��SRU�H[HPSOR�YDVR�GH�H[SDQVmR��SQHXV��2�YDORU������03D�����EDU/3 LQVXÀ�DGR��SRU�H[HPSOR�YDVR�GH�H[SDQVmR��SQHXV��2�YDORU������03D�����EDU/3 LQVXÀ�DGR��SRU�H[HPSOR�YDVR�GH�H[SDQVmR��SQHXV��2�YDORU������03D�����EDU
SVL�HVWi�SUHGH¿�QLGR�

���� 3URJUDPD�*HVWmR�GD�PHPyULD��WUDQVPLVVmR�GH�GDGRV�
� 2V�UHVXOWDGRV�GRV�SURJUDPDV�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�VmR�PHPRUL]DGRV�

com data, hora e número de protocolo no idioma seleccionado e podem ser 

transferidos para a documentação na pen USB (não se encontra incluída no 

YROXPH�GH�IRUQHFLPHQWR��RX�LPSUHVVRUD��DFHVVyULR��DUW��Q������������YHU������

�����/LJDomR�SDUD�IHUUDPHQWDV�GH�DU�FRPSULPLGR
 Ao contrário do programa descrito “Bomba de ar comprimido”, no qual os 

valores são regulados através do controlo eletrónico, as ferramentas de ar 

comprimido com um máx. de necessidade de ar de 230 Nl/min podem ser 

operadas diretamente na ligação para ferramentas de ar comprimido (Fig. 4 

(28)) do recipiente de ar comprimido. Deve utilizar-se uma mangueira de ar 

FRPSULPLGR�FRP�DFRSODPHQWRV�UiSLGRV�1:������DFHVVyULR��DUW��Q�����������

�� )XQFLRQDPHQWR
  AVISO  AVISO

 O REMS Multi-Push não é indicado/adequado para a ligação permanente à 

LQVWDODomR��6HSDUH�WRGDV�DV�PDQJXHLUDV�QR�¿�QDO�GRV�WUDEDOKRV�GD�LQVWDODomR��
O REMS Multi-Push não deve ser utilizado sem supervisão.

por por
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Antes da utili]DomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�GHYH�VHU�YHUL¿�FDGR��VH�D�PDLV�UHFHQWH�
versão de software está instalada na unidade de introdução e de controlo. Para 

REMS Multi-Push S é permitida a versão de software a partir de "03.40, data 

�������������3DUD�YLVXDOL]DU�D�YHUVmR�GR�VRIWZDUH��VHOHFLRQDU�R�PHQX�&RQ¿��
gurações e, em seguida, os dados do aparelho. A versão mais recente do 

software (Ver. Software) para a unidade de entrada e de controlo está disponível 

SDUD�GRZQORDG�HP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�
ĺ�'RZQORDG��&RPSDUDU�R�Q~PHUR�GD�YHUVmR�GR�VRIWZDUH�Go aparelho com o 

número mais recente da versão do software e, se necessário, instalar a versão 

mais recente do software.

 Procedimento para o download:

 1. Descarregar�R�¿�FKHLUR 1. Descarregar�R�¿�FKHLUR 1. Descarregar

� ��� 'HV]LSDU�R�¿�FKHLUR�=,3
 3. Guardar “update.bin” na pen USB

 4. Encaixar a pen USB na entrada USB do REMS Multi-Push 

 Para outro procedimento ver 2.3

  AVISO  AVISO
� 2V�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�GRV�YiULRV�FULWpULRV�GH�YHUL¿�FDomR��SURFHVVRV��SUHVV}HV�

H�WHPSRV�GH�YHUL¿�FDomR��QR�PHQX�&RQ¿�JXUDo}HV�GD�5(06�0XOWL�3XVK SL/

SLW�VmR�FROHWDGRV�GD�(1������������RX�GD�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDo}HV�GD�
estanqueidade de instalações de água potável com ar comprimido, gás inerte 

ou água” (Janeiro de 2011) da associação central de saneamento, aquecimento, 

ar condicionado alemã (ZVSHK). Todos os valores por defeito para os programas 

GH�YHUL¿�FDomR�SRGHP�VHU�DOWHUDGRV�SHOR�XWLOL]DGRU�QR�PHQX�&RQ¿�JXUDo}HV�H�
QRV�SURJUDPDV�/DYDJHP��9HUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR��9HUL¿�FDomR�FRP�
água e Bomba de ar comprimido. As alterações são memorizadas no menu 

&RQ¿�JXUDo}HV��Lsto é, estas surgem novamente na próxima vez que a REMS 

Multi-Push SL/SLW for ligada. Se os valores por defeito forem alterados apenas  SL/SLW for ligada. Se os valores por defeito forem alterados apenas  SL/SLW

num dos programas, os valores por defeito originais surgem novamente na 

próxima vez que a REMS Multi-Push SL/SLW for ligada. Com Reset, todos os 

YDORUHV�SRU�GHIHLWR�VHUmR�UHSRVWRV�SDUD�DV�FRQ¿�JXUDo}HV�GH�IiEULFD��DVVLP�
como o idioma será reposto para Alemão (deu) e os formatos da data, hora, 

unidades serão repostos para DD.MM.AAAA, 24 h, m/bar. 

Atenção: Atenção: A respRQVDELOLGDGH�SHORV�FULWpULRV�GH�YHUL¿�FDomR��SURFHVVRV��
SUHVV}HV�H�WHPSRV�GH�YHUL¿�FDomR��DGRWDGRV�RX�QRYDPHQWH�LQWURGX]LGRV�
RX�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�QRV�SURJUDPDV�LQGLYLGXDLV�H�DV�FRQFOXV}HV�GDV�
YHUL¿�FDo}HV�VmR�H[FOXVLYDPHQWH�GR�XWLOL]DGRU��(P�HVSHFLDO��R�XWLOL]DGRU�
WHP�GH�GHFLGLU�VH�XP�WHPSR�GH�HVWDELOL]DomR�HVSHUD�SUHVFULWR�VHUi�
FRQFOXtGR��GHYHQGR�LVWR�VHU�FRQ¿�UPDGR�DWUDYpV�GH�?�(QWHU��

� 'HYH�VH�UHVSHLWDU�H�VHJXLU�RV�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUH�
tivas nacionais válidos para o local de aplicação.

 A memória eletrónica da 5(06�0XOWL�3XVK�DUPD]HQD����¿�FKHLURV��SURWRFRORV���
Assim que um programa tenha sido selecionado no menu Iniciar e os dados 

VHOHFLRQDGRV�WHQKDP�VLGR�FRQ¿�UPDGRV�FRP�(QWHU��p�FULDGR�DXWRPDWLFDPHQWH�
XP�QRYR�Q���GH�¿�FKHLUR��PHVPR�VH�R�SURJUDPD�IRU�FDQFHODGR�HP�VHJXLGD��SRU�
H[HPSOR�FRP�(VF��6H�R������ORFDO�GH�PHPRUL]DomR�IRU�RFXSDGR��VXUJH�QR�HFUm�
a indicação “últimR�Q���GH�¿�FKHLUR�GLVSRQtYHO´��$SyV�D�FRQFOXVmR�GHVWH�SURFHVVR��
WRGRV�RV�¿�FKHLURV deverão ser copiados para uma pen USB através da ligação 

86%��)LJ�����������$R�PHPRUL]DU�RXWURV�¿�FKHLURV��R�Q���GH�¿�FKHLUR�PDLV�DQWLJR�
na memória será então sobregravado. 

 Indicação do ecrã (tem de ser permitida através de Enter):

000425

19.08.2013    10:13

Ficheiros 40/40

ÒOWLPR�Q���GH�¿�FKHLUR
disponível

Q���GH�¿�FKHLUR�FRQVHFXWLYR�������
Data 19.08.2013    Hora 10:13 

�DQH[R�GH�XP�QRYR�Q���GH�¿�FKHLUR�
)LFKHLURV��������VmR�PHPRUL]DGRV�QR�Pi[�����¿�FKHLURV�
ÒOWLPR�Q���GH�¿�FKHLUR
disponível

3.1 3URJUDPD�GH�ODYDJHP�(1�������GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO��SURJUDPD�
GH�ODYDJHP�UHPRomR�GH�ORGR�GH�VLVWHPDV�GH�UDGLDGRUHV�H�GH�DTXHFLPHQWRV�
GH�VXSHUItFLH

 Na EN 806-4:2010 e, adicionalmente para a Alemanha, na regra técnica – Ficha 

de trabalho DVGW W 557 (A), de Outubro 2012 da Associação Técnica e 

&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�H�QD�¿�FKD�GH�WUDEDOKR�³/DYDJHP��GHVLQ�
de trabalho DVGW W 557 (A), de Outubro 2012 da Associação Técnica e 

&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�H�QD�¿�FKD�GH�WUDEDOKR�³/DYDJHP��GHVLQ�
de trabalho DVGW W 557 (A), de Outubro 2012 da Associação Técnica e 

fecção e colocação em funcionamento de instalações de água potável” (de 

agosto de 2014) da Associação central de saneamento, aquecimento, ar 

condicionado alemã (ZVSHK) são descritos os processos de lavagem “Lavagem 

com água” e “Lavagem com mistura de água/ar com choques de pressão”. A 

REMS Multi-Push oferece também o programa de lavagem “Lavagem com 

mistura de água/ar com ar comprimido constante”.

 Excerto de EN 806-4:2010, 6.2.1 “A instalação de água potável tem de ser 

lavada com água o mais rápido possível após a instalação e o teste de pressão, 

assim como imediatamente antes da colocação em funcionamento.” “Se um 

sistema não for posto imediatamente a funcionar após a colocação em funcio-

namento, este tem de ser lavado em intervalos regulares (até 7 dias).” 

3.1.1 Programa Lavagem EN 806-4 com água (sem abastecimento de ar)Programa Lavagem EN 806-4 com água (sem abastecimento de ar)

 De acordo com a EN 806-4:2010 e adicionalmente para a Alemanha, conforme 

a regra técnica - Ficha de trabalho DVGW W 557 (A) outubro de 2012 da 

$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�H�D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�
“Lavagem, desinfeção e colocação em funcionamento de instalações de água 

potável” (agosto de 2014) da associação central de saneamento, aquecimento, 

ar condicionado alemã (ZVSHK), a água potável utilizada na lavagem tem de 

VHU�¿�OWUDGD�H�SRVVXLU�XPD�ERD�TXDOLGDGH�GH�iJXD�SRWiYHO��2V�¿�OWURV�GHYHP�UHWHU�
DV�SDUWtFXODV��������P��XWLOL]DU�¿�QR�5(06�FRP�HQFDL[H�GH�¿�OWUR�����P��DUW��Q���
115609). Dependendo do tamanho da instalação e da disposição das tubagens 

e passagem de cabos, o sistema tem de ser lavado por secções. A lavagem 

deve começar no andar inferior da estrutura e ser executada por ramal, em 

sequência, dentro de um ramal, andar-por-andar, no sentido ascendente, i.e., 

desde o ramal e andar mais próximo até ao mais afastado. A velocidade mínima 

GH�À�X[R�GXUDQWH�D�ODYDJHP�GD�LQVWDODomR�WHP�VHU�GH���P�V�H�D�iJXD�QR�VLVWHPD�
tem de ser substituída, pelo menos, 20 vezes durante a lavagem. 

 No interior dos condutores de andares ou individuais, várias tomadas de água, 

apresentadas como valor de referência para um segmento de lavagem na 

tabela seguinte, são abertas completamente em sucessão por andar durante 

5 minutos no mínimo.

Diâmetro nominal maior da tubagem na 

secção lavada, DN
25 32 40 50

Diâmetro nominal maior da tubagem na 
secção lavada, em polegadas/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Número mínimo das tomadas de água a 

serem abertas DN 15 (½")
2 4 6 8

Tabela 1: Valor de referência para o número mínimo de tomadas de água a 

serem abertas, com base no diâmetro nominal maior da linha de distribuição” 

(potência de extracção individual de�QR�PtQLPR����O����V���¿�FKD�LQIRUPDWLYD�
“Lavagem, desinfecção e colocação em funcionamento de instalações de água 

potável” (de agosto de 2014) da associação central de saneamento, aqueci-

mento, ar condicionado alemã, linha em itálico acrescentada, limitado a DN 50). 

Para a lavagem de diâmetros nominais maiores, podem ser ligados 2 ou mais 

REMS Multi-Push em paralelo.

 A REMS Multi-PuVK�LQGLFD��HQWUH�RXWURV��D�YHORFLGDGH�GH�À�X[R�DOFDQoDGD�H�D�
troca de água alcançada no ecrã.

 Sequência do programD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavagem \ Enter

2. Lavagem EN 806-4 \ Enter

3. sem ar comprimido \ Enter

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�'1�Pi[��GH�DFRUGR�FRP�D�WDEHOD���H�DOWHUDU��
se necessário (11��?�Ļ

5. Inserir o volume de água do segmento de lavagem VA H2O (0-999 l) \ Enter 

�YHU�¿�J����
6. Abrir entrada de�iJXD��(QTXDQWR�D�YHORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R�Y�+2O = 

2 m/s e a troca de água n H2O = 20 não forem alcançadas, os valores 

piscam. Após se alcançar os valores \ Enter

 (se os valores por defeito v H2O e n H2O não forem alcançados: \ Esc = 

Cancelar, determinar a causa, repetir o processo)

7. Indicação Ecrã: Pressão da água (p H22���YHORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R�
(v H2O), tempo de lavagem (t H2O), troca de água (n H2O), quantidade de 

água consumida (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

3.1.2 Programa Lavagem EN 806-4 com mistura de água-ar com ar comprimido Programa Lavagem EN 806-4 com mistura de água-ar com ar comprimido 

intermitente

 O efeito da limpeza pode ser reforçado pela lavagem através da adição de ar 

comprimido. DH�DFRUGR�FRP�D�(1������������H�D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³/DYDJHP��
desinfecção e colocação em funcionamento de instalações de água potável” 

(de agosto de 2014) da Associação central de saneamento, aquecimento, ar 

condicionado alemã (ZVSHK), a água potável utilizada na lavagem tem de ser 

¿�OWUDGD��VHQGR�SDUD�WDO�QHFHVViULR�TXH�DV�SDUWtFXODV��������P�VHMDP�UHWLGDV�H�
SRVVXDP�XPD�ERD�TXDOLGDGH�GH�iJXD�SRWiYHO��XWLOL]DU�¿�OWUR�¿�QR�5(06�FRP�
HQFDL[H�GH�¿�OWUR�����P��1��GH�$UW�����������³2�VLVWHPD�GH�WXERV�SRGH�VHU�
lavado sob pressão com uma mistura intermitente de água potável/ar, com 

XPD�YHORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R�HP�FDGD�VHJPHQWR�GR�WXER�GH�����P�V��3DUD�
tal, um determinado número mínimo de torneiras e válvulas tem de estar aberto. 

Se num segmento da tubagem a ser lavado não se alcançar o caudal volumé-

trico mínimo ao encher-se completamente a linha de distribuição, deve utilizar-se 

um tanque de armazenamento e uma bomba para a lavagem.” “Dependendo 

do tamanho da instalação e da disposição das tubagens, o sistema tem de ser 

lavado por secções. Nenhum dos segmentos de lavagem pode ultrapassar um 

comprimento de tubagem de 100 m.”

Diâmetro nominal maior da tubagem na 

secção lavada, DN
25 32 40 50

Diâmetro nominal maior da tubagem na 
secção lavada, em polegadas/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Caudal volumétrico mínimo com secção de 

tubagem completamente cheia, em l/min
15 25 38 59

Número mínimo das tomadas de água a 

serem completamente abertas DN 15 (½") ou 

uma área de corte transversal correspondente

1 2 3 4

 Tabela 2: 2�À�X[R�PtQLPR�H�R�número mínimo recomendados de tomadas de 

água a serem abertas dependendo do diâmetro nominal maior da tubagem no 

segmento lavado para o processo de lavagem (para uma velocidade mínima 

por por
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GH�À�X[R�GH�����P�V�´��(1�������������OLQKD�HP�LWiOLFR�DFUHVFHQWDGD��OLPLWDGR�
a DN 50). Para a lavagem de diâmetros nominais maiores, podem ser ligados 

2 ou mais REMS Multi-Push em paralelo.

 O acionamento manual dos elementos de controlo para o fornecimento de ar 

FRPSULPLGR� LQWHUPLWHQWH��GHVFULWR�QD�(1������������H�QD�¿�FKD� LQIRUPDWLYD�
“Lavagem, desinfecção e colocação em funcionamento de instalações de água 

potável” (de agosto de 2014) da Associação central de saneamento, aqueci-

mento, ar condicionado alemã (ZVSHK), é feito automaticamente na REMS 

Multi-Push. O ar comprimido é fornecido com uma sobrepressão de 0,5 bar 

através da pressão da água medida. A alimentação do ar comprimido demora 

5 s, a fase de estagnação (sem ar comprimido) demora 2 s. 

� $�5(06�0XOWL�3XVK�LQGLFD��HQWUH�RXWURV��D�YHORFLGDGH�GH�À�X[R�DOFDQoDGD�H�R�
caudal volumétrico alcançado no ecrã.

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavagem \ Enter

2. Lavagem EN 806-4 \ Enter

3. Ar comprimido intermitente \ Enter

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�'1�Pi[��GH�DFRUGR�FRP�D�WDEHOD���H�DOWHUDU��
VH�QHFHVViULR�������?�Ļ

5. Inserir o volume de água do segmento de lavagem VA H2O (0-999 l) (11) \ 

(QWHU��YHU�¿�J����
��� $EULU�HQWUDGD�GH�iJXD��6H�D�YHORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R�Y�+2O = 0,5 m/s, 

o caudal volumétrico mínimo VS H2O e a duração da lavagem forem 

alcançados \ Enter

� $�GXUDomR�GD�ODYDJHP��FRQIRUPH�D�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³/DYDJHP��GHVLQIHFomR�
e colocação em funcionamento de instalações de água potável” (de agosto 

de 2014) da Associação central de saneamento, aquecimento, ar condi-

cionado alemã (ZVSHK)) está em conformidade com o comprimento dos 

cabos, não devendo ser inferior a 15 s por metro linear. A duração da 

lavagem deve ser, no mínimo, de 2 min por tomada de água.

 (se os valores por defeito v H2O e VS H2O não forem alcançados: \ Esc = 

Cancelar, determinar a causa, repetir o processo)

7. Indicação Ecrã: Pressão da água (p H22���YHORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R�
(v H2O), tempo de lavagem (t H2O), quantidade de água consumida (V H2O), 

caudal volumétrico (VS H2O) \ Enter

8. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

  AVISO  AVISO
 Para que possa ser fornecido ar comprimido, deve existir uma pressão da água 

������EDU�H�GHYH�À�XLU�XPD�TXDQWLGDGH�GH�iJXD�GH�����O�

3.1.3 Programa Lavagem EN 806-4 com mistura de água-ar com ar comprimido Programa Lavagem EN 806-4 com mistura de água-ar com ar comprimido 

constante

 Neste programa o ar comprimido é fornecido continuamente com uma sobre-

pressão de 0,5 bar através da pressão da água medida. Neste caso, os choques 

de ar comprimido não se aplicam em relação ao programa “3.1.2 Lavagem 

com mistura de água/ar com ar comprimido intermitente”. Estes produzem uma 

melhoria considerável do efeito de limpeza, porém as tubagens são muito 

sobrecarregadas pelos choques de ar comprimido. Se existirem reservas no 

que respeita a resistência das tubagens a serem lavadas, com este programa 

pode-se criar, através de uma vorticidade sem choques por meio de ar compri-

mido alimentado de forma constante, uma melhoria do efeito de limpeza em 

relação ao programa “3.1.1 Lavagem com água (sem abastecimento de ar)”.

A REMS Multi-Push indica, entre outros, a quantidade de água consumida no ecrã.

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavagem \ Enter

2. Lavagem EN 806-4 \ Enter

3. Corrente de ar contínua \ Enter

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�'1�Pi[��GH�DFRUGR�FRP�D�WDEHOD���H�DOWHUDU��
VH�QHFHVViULR�������?�Ļ

5. Inserir o volume de água do segmento de lavagem VA H2O (0-999 l) (11) \ 

Enter �YHU�¿�J����
6. Abrir entrada de água. Para concluir \ Enter, (\ Esc = Cancelar)

7. Indicação Ecrã: Pressão da água (p H2O), tempo de lavagem (t H2O), 

quantidade de água consumida (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

  AVISO  AVISO
 Para que possa ser fornecido ar comprimido, deve existir uma pressão da água 

������EDU�H�GHYH�À�XLU�XPD�TXDQWLGDGH�GH�iJXD�GH�����O�

3.1.4 Programa de lavagem/remoção de lodo com a opção de comutar o 3.1.4 Programa de lavagem/remoção de lodo com a opção de comutar o 

abastecimento de ar

 Este programa é apropriado para a lavagem/remoção de lodo de sistemas 

de radiadores e de aquecimentos de superfície. Durante o processo de 

lavagem, a alimentação de ar comprimido pode ser ligada ou desligada com 

uma sobrepressão de 0,5 bar. O programa inicia a lavagem/remoção de lodo 

VHP�DU�FRPSULPLGR��&RP�RV�ERW}HV�GH�VHWD�Ĺ�Ļ�����R�DU�FRPSULPLGR�SRGH�VHU�
OLJDGR�RX�GHVOLJDGR�GH�IRUPD�LQWHUPLWHQWH�RX�R�À�X[R�GH�DU�FRQWtQXR�SRGH�VHU�
ligado ou desligado conforme necessário. Durante a lavagem/remoção de lodo, 

a pressão da água e a vazão mínima são exibidas na ecrã (LCD) (Fig. 2 (6)).

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Lavagem \ Enter

2. Lavagem \ Enter

3. Abrir entrada de água. A lavagem/a remoção de lodo começa sem abas-

tecimento de ar

��� 8VDU�RV�ERW}HV�GH�VHWD�Ĺ�Ļ�����SDUD� OLJDU�RX�GHVOLJDU�R�DU�FRPSULPLGR�
conforme necessário. A marcação no ecrã (LCD) (6) exibe o abastecimento 

de ar atualmente selecionado

5. Para concluir \ Enter, (\ Esc = Cancelar)

6. Indicação no ecrã: Pressão da água (p H22���YHORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R�
(v H2O), tempo de lavagem (t H2O), volume de água consumida (V H2O) \ 

Enter

7. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

  AVISO  AVISO
Para que o ar comprimido seja fornecido, deve ser aplicada uma pressão de 

iJXD�GH�������EDU�H�GHYH�WHU�À�XtGR�XP�YROXPH�GH�iJXD�GH�����O�SHOD�PiTXLQD�iJXD�GH�������EDU�H�GHYH�WHU�À�XtGR�XP�YROXPH�GH�iJXD�GH�����O�SHOD�PiTXLQD�iJXD�GH�������EDU
 Antes da lavagem/remoção de lodo, é essencial avaliar se o sistema de radia-

dores  e de aquecimentos de superfície a ser lavado pode suportar a pressão 

durante a lavagem/remoção de lodo.

 Ao ligar ou desligar o abastecimento de ar, pode levar até um minuto para que 

o abastecimento de ar comprimido selecionado seja iniciado.

���� 3URJUDPD�VXEVWkQFLDV�DWLYDV�GHVLQIHomR�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO
CUIDADOCUIDADO   

 Durante a desinfecção das instalações de água portável, não deve retirar 
iJXD�SRWiYHO�SDUD�R�FRQVXPLGRU�

 A QRUPD�HXURSHLD�(1����������� estipula o seguinte relativamente à “Selecção 

dos desinfectantes”:

� ³6H�GH¿�QLGR�SRU�SHVVRD�RX�HQWLGDGH�UHVSRQViYHO��DV� LQVWDODo}HV�GH�iJXD�
potável deverão ser desinfectadas após a lavagem.”

 “Todos os químicos utilizados durante a desinfecção de instalações de água 

SRWiYHO�GHYHP�HVWDU�HP�FRQIRUPLGDGH�FRP�DV�HVSHFL¿�FDo}HV�GRV�TXtPLFRV�
SDUD�R�WUDWDPHQWR�GD�iJXD��GH¿�QLGDV�QDV�QRUPDV�HXURSHLDV��RX�TXDQGR�HVWDV�
não se apliquem, nas normas e regras técnicas nacionais.”

 “A utilização e a aplicação de desinfectantes devem ocorrer em conformidade 

com as respectivas directivas comunitárias e todas as normas locais e nacionais.”

 “O transporte, armazenamento, manipulação e aplicação de todos estes 

desinfectantes podem ser perigosos, como tal, devem ser cumpridos com 

precisão os requisitos de higiene e segurança no trabalho.”

 “O sistema deve ser cheio com a solução desinfectante com a concentração 

inicial e o tempo�GH�FRQWDFWR�GH¿�QLGR�SHOR�IDEULFDQWH�GR�GHVLQIHFWDQWH��6H�QR�
¿�QDO�GR�WHPSR�GH�FRQWDFWR�D�FRQFHQWUDomR�UHVLGXDO�GR�GHVLQIHFWDQWH�IRU�LQIHULRU�
à recomendação do fabricante, deve repetir todo o processo de desinfecção, 

se necessário, até que a concentração residual atinja o respectivo tempo de 

contacto. Após uma desinfecção bem-sucedida, o sistema deve ser esvaziado 

de imediato e bem lavado com água potável. A lavagem deve prosseguir de 

acordo com as instruções/recomendações do fabricante do desinfectante ou 

até que o desinfectante deixe de ser detectável ou se encontre abaixo do nível 

que é autorizado de acordo com as normas nacionais. As pessoas que realizam 

D�GHVLQIHFomR�GHYHP�VHU�GHYLGDPHQWH�TXDOL¿�FDGDV�´�
 “Após a lavagem, deve retirar uma amostra (amostras) e submetê-la(s) a uma 

análise bacteriológica. Se a análise bacteriológica da(s) amostra(s) revelar 

que não foi alcançada uma desinfecção adequada, o sistema deve ser lavado 

e desinfectado novamente, depois devem ser retiradas mais amostras.

“Deve ser elaborado um registo completo dos pormenores de todo o processo e 

dos resultados da análise e o mesmo deve ser entregue ao proprietário do edifício.”

� 5HJUD�WpFQLFD�±�)LFKD�GH�WUDEDOKR�'9*:�:������$��Outubro de 2012 da 
$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:�

 Para a Alemanha deve ter-se em atenção: “Todos os químicos, incluindo os 

aditivos, utilizados durante a desinfecção de instalações de água potável devem 

HVWDU�HP�FRQIRUPLGDGH�FRP�DV�HVSHFL¿�FDo}HV�GRV�TXtPLFRV�SDUD�R�WUDWDPHQWR�
GD�iJXD��GH¿�QLGDV�QDV�QRUPDV�HXURSHLDV�RX�DOHPmV��',1�(1��������´�³&DGD�
desinfecção do sistema sobrecarrega os materiais e os componentes da 

LQVWDODomR�GH�iJXD�SRWiYHO��R�TXH�SRGH�SURYRFDU�D�GDQL¿�FDção da instalação 

de água potável.”

 “Se a desinfecção química for realizada por secções, os segmentos da tubagem 

a tratar do resto da instalação de água potável devem ser bloqueados. Através 

da abertura em sucessão das tomadas de água da área do sistema a desinfectar 

assegura-se que o desinfectante alcDQoD�WRGD�D�iUHD�´�³1R�¿�QDO�GR�WHPSR�GH�
aplicação, deve ser garantida uma concentração mínima dependente da 

concentração do desinfectante de saída e do tempo de aplicação e necessária 

para a segurança da desinfecção em todas as tomadas de água. Esta deve 

ser controlada em cada uma das tomadas de água do local de dosagem mais 

afastado das linhas individuais.”

 “Após a conclusão da desinfecção das instalações de água potável, a solução 

desinfectante utilizada deve ser eliminada para que a mesma não provoque 

danos no ambiente. O efeito oxidante do desinfectante pode tornar a adição 

de agentes redutores inH¿�FD]��$OpP�GLVVR��GHYH�WHU�HP�DWHQomR�R�YDORU�S+�H��
se necessário, corrigi-lo.”

 Recomenda-se um tempo de aplicação de 24h para o peróxido de hidrogénio 

H2O2 150  mg H2O2/l como concentração de aplicação.

� )LFKD�LQIRUPDWLYD�³/DYDJHP��GHVLQIHFomR�H�FRORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR�
de instalações de água potável” (agosto de 2014) da Associação central 
GH�VDQHDPHQWR��DTXHFLPHQWR��DU�FRQGLFLRQDGR�DOHPm��=96+.��

por por
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 Para a Alemanha deve ter-se em atenção: “Após a conclusão da desinfecção, 

todas as tomadas de água do sistema completo devem ser lavadas até a 

concentração do desinfectante de todas as tomadas medida no local de trans-

ferência (geralmente, o contador da água) ser alcançada novamente ou inferior.”

 Durante a eliminação, deve ter-se em atenção: “Se pretender descarregar a 

água utilizada para a desinfecção de uma instalação para uma tubagem de 

drenagem ou um canal de esgoto, deve informar a entidade competente e a 

água só deve ser descarregada se a entidade competente transmitir o seu 

consentimento.” “Devido à sua rápida decomposição, a eliminação do peróxido 

de hidrogénio na descarga para a canalização não constitui um problema.” 

� 3DUD�VHFo}HV�GH�ODYDJHP��QD�(1������������H�QD�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³/DYDJHP��
desinfecção e colocação em funcionamento de instalações de água potável” 

(agosto de 2014), da Associação central de saneamento, aquecimento, ar 

FRQGLFLRQDGR�DOHPm��=96+.��p�SUHGH¿�QLGR�XP�FRPSULPHQWR�Pi[LPR�GRV�
cabos de 100 m. Com este comprimento é necessário um volume de aprox. 

20 l de solução desinfectante numa tubagem ½" de tubo de aço galvanizado 

RX�XP�YROXPH�GH�DSUR[������O�QXPD�WXEDJHP��ó���YHU�¿�J�����9ROXPH�HP�O�P�
diferentes tubos).

 Dependendo do volume dos segmentos de tubo individuais, também podem 

ser desinfectados vários segmentos de tubo com uma garrafa de aditivo REMS 

Peroxi Color (ver acessórios 1.2 Números dos artigos). Contudo, recomenda-se 

que não utilize uma garrafa aberta durante mais do que um dia, pois os aditivos 

perdem concentração. O peróxido de hidrogénio decompõe-se ao longo do 

tempo e perde o seu efeito, dependendo do ambiente de armazenamento. Por 

LVVR��R�HIHLWR�GD�FRQFHQWUDomR�GR�DGLWLYR�GHYH�VHU�YHUL¿�FDGR�DQWHV�GH�FDGD�
desinfecção. Para tal, encher 100 ml de água num recipiente hermético limpo 

e retirar 1 ml de aditivo da garrafa com a pipeta fornecida com cada caixa de 

REMS Peroxi Color e adicioná-lo no recipiente (diluição 1:100). Fechar o 

recipiente e agitar bem. A concentração do conteúdo do recipiente é medida 

FRP�D�WLUD�GH�WHVWH��$UW��Q�����������GH�DFRUGR�FRP�DV�LQVWUXo}HV�QR�UHFLSLHQWH�
GDV�WLUDV�GH�WHVWH��(VWD�GHYH�VHU�������PJ�O�+2O2. 

 Abrir garrafa (21), remover o anel de retenção do fecho da garrafa e verter o 

corante fornecido juntamente (garrafa de 20-ml) imediatamente antes do 

processo de desinfeção (21). Fechar a garrafa e depois agitar para que o 

corante se misture uniformemente com o peróxido de hidrogénio.

CUIDADOCUIDADO   
 O corante não coloca perigos para a saúde, contudo é bastante intenso e difícil 

de remover da pele e do vestuário. Por isso, deve verter o corante para a 

garrafa com cuidado.

 Montar a garrafa na unidade de desinfeção REMS V-Jet TW, conforme ilustrado 

QD�¿�J����������2V�ERFDLV�LQWHJUDGRV�QD�5(06�9�-HW�7:�RX�5(06�9�-HW�+�SDUD�
a dosagem automática de aditivos, detergentes e produtos anticorrosão são 

de diferentes dimensões e adaptados às propriedades das substâncias ativas 

REMS a serem transportadas. Por isso, é imprescindível garantir que estes 

estão ligados à REMS V-Jet TW para a desinfeção de tubagens de água 

potável. Programa substâncias ativas \ Selecionar desinfeção TW. Durante o 

processo de enchimento, todas as tomadas de água da instalação de água 

potável devem ser abertas em sucessão, começando com a mais afastada, 

até que a solução desinfectante colorida saia da respectiva tomada de água. 

Num ambiente escuro é vantajoso manter um plano de fundo branco (por ex. 

uma folha de papel) atrás da descarga para poder reconhecer melhor a colo-

ração da solução desinfectante. 

� 1R�¿�QDO�GR�SURFHVVR�GH�GHVLQIHomR�RX�GH�VXEVWLWXLomR�GD�JDUUDID��D�HQWUDGD�
para a unidade de desinfeção antes do REMS Multi-Push e o escoamento para 

a instalação de água potável devem ser fechados. De seguida, a garrafa (21) 

deve ser desmontada lentamente para que a sobrepressão possa escapar. 

 Após o tempo de aplicação de 24 horas (recomendação da associação central 

de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK) e recomendação 

GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:����D�
de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK) e recomendação 

GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD��'9*:����D�
de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK) e recomendação 

solução desinfectante deve ser lavada e retirada da instalação de água potável 

com o REMS Multi-Push. Para tal, todas as tomadas de água devem ser abertas 

em sucessão novamente, começando com a mais próxima, até que a solução 

desinfectante colorida deixe de ser detectável. 

 Além disso, as tiras de teste de peróxido podem ser utilizadas para controlar 

a concentração, caso seja necessário (acessório, ver 1.2 Números de artigo).

  AVISO  AVISO

 As mangueiras utilizadas para a desinfecção/limpeza/conservação já não 

devem ser utilizadas para testes de pressão com água ou para a lavagem de 

instalações de água potável.

���� 3URJUDPDV�9HUL¿�FDU� LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�DU�FRPSULPLGR
(REMS Multi-Push SL/SLW)

ATENÇÃOATENÇÃO   
 Para a Alemanha�GH¿�QH�VH�QD�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�

de instalações de água potável com ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro 

de 2011), da Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado 

alemã (ZVSHK), em “3.1 Geral” relativamente às disposições nacionais:

 “Devido à compressibilidade dos gases durante a realização de testes de 

pressão com ar deve-se respeitar, por motivos físicos e técnicos de segurança, 

as normas de prevenção de acidentes “Trabalhos em sistemas de gás” e o 

conjunto de regras “Regras técnicas para instalações de gás DVGW-TRGI”. 

3RU�LVVR��GH¿�QLX�VH�DV�SUHVV}HV�GH�WHVWH�SDUD�XP�Pi[LPR�GH�����03D���EDU�
�����SVL��WDO�FRPR�SDUD�R�WHVWH�GH�FDUJD�H�D�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�SDUD�

FRQGXWDV�GH�JiV��HP�DFRUGR�FRP�D�DVVRFLDomR�SUR¿�VVLRQDO�UHVSRQViYHO�H�
tendo em consideração este conjunto de regras. Deste modo, as disposições 

nacionais são cumpridas.”

 Deve-se respeitar e seguiU�RV�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUH�
tivas nacionais válidos para o local de aplicação.

� $QWHV�GH�HIHWXDU�XPD�YHUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�WHP�GH�VH�DYDOLDU�REUL�
JDWRULDPHQWH�VH�D�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDda é capaz de aguentar a pressão 

GH�YHUL¿�FDomR�³S�UHIHU´�SUp�FRQ¿�JXUDGD�VHOHFLRQDGD�
 A temperatura ambiente, a�WHPSHUDWXUD�GR�PHLR�GH�YHUL¿�FDomR�H�D�SUHVVmR�GH�

DU�DWPRVIpULFD�SRGHP�LQÀ�XHQFLDU�R�UHVXOWDGR�GD�YHUL¿�FDomR��XPD�YH]�TXH�DWXDP�
sobre as pressões medidas. Se necessário, considerar a alteração destes 

SDUkPHWURV�QD�DYDOLDomR�GRV�UHVXOWDGRV�GD�YHUL¿�FDomR�
� 1D�VHFomR���GD�(1������������GH¿�QH�VH��HQWUH�RXWURV��³,QVWDODo}HV�QR�LQWHULRU�

de edifícios devem ser submetidas a um teste de pressão. Isto pode ser feito 

com água ou, se as disposições nacionais o permitirem, pode-se utilizar ar 

limpo e sem óleo com baixa pressão ou gases inertes. Deve-se ter em consi-

deração o possível perigo devido à elevada pressão de gás ou de ar no sistema.” 

A norma EN 806-4:2010 não inclui, para além desta informação, critérios de 

YHUL¿�FDomR�SDUD�R�WHVWH�FRP�DU�FRPSULPLGR�
� 2V�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�JUDYDGRV�QDV�YHUL¿�FDo}HV�GHVFULWDV�D�VHJXLU�H�QD�5(06�

0XOWL�3XVK�FRUUHVSRQGHP�j�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�
de instalações de água potável com ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro 

de 2011), da Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado 

DOHPm��=96+.���$V�DOWHUDo}HV�IXWXUDV�D�HVWD�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�RX�jV�GLVSRVLo}HV��
regras e diretivas válidas para o local de aplicação devem ser tidas em consi-

GHUDomR�H�RV�FULWpULRV�GH�YHUL¿�FDomR�DOWHUDGRV��SURFHVVRV��SUHVV}HV�H�WHPSRV�
GH�YHUL¿�FDomR��GHYHP�VHU�FRUULJLGRV�QRV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR��

 Os programas podem ser cancelados a qualquer momento com o botão Esc 

(10). Todas as válvulas abrem-se e a pressão na instalação é reduzida. As 

YHUL¿�FDo}HV�VmR�PHPRUL]DGDV��QR�HQWDQWR�p�LQGLFDGR�QR�¿�FKHLUR�³&DQFHODU´�
Se necessário, o teste de pressão deve ser repetido, ou a instalação examinada 

melhorada.

  AVISO  AVISO
 O controlo termina o processo de regulação para ajuste da pressão de teste 

VHOHFLRQDGD�HP�YHUL¿�FDo}HV�FRP�DU�FRPSULPLGR�������PEDU�FRP�XPD�WROHUkQFLD�
���PEDU��HP�YHUL¿�FDo}HV�����EDU��VH�QHFHVViULR������EDU��FRP�XPD�WROHUkQFLD�
�����EDU��,VWR�VLJQL¿�FD�TXH�D�UHJXODomR��SRU�H[��GXUDQWH�R�DMXVWH�GH�S�UHIHU� �
150 mbar é terminada com um valor p atual entre 147 e 153 mbar, ou durante 

o ajuste de p refer = 3 bar, entre 2,9 e 3,1 bar. Esta tolerância é inofensiva, 

uma vez que durante o teste de pressão com ar comprimido a alteração de 

pressão relativa da pressão p refer é determinante. Se for premido ENTER, o 

YDORU�S�DWXDO�p�DVVXPLGR�FRPR�S�UHIHU��3RUWDQWR��D�YHUL¿�FDomR�WDPEpP�SRGH�
ser iniciada com um p refer de, por ex., 153 mbar.

������9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�DU�FRPSULPLGR��=96+.������9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�DU�FRPSULPLGR��=96+.)

� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�����K3D������PEDU�
� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�FDomR�?�(nter

��� 9HUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�

DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�HVWDELOL]DomR��W�VWDEL��H�DOWHUDU��VH�QHFHVViULR�

�����?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��H�DOWHUDU��VH�

necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�YHUL�
¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��?�(QWHU

8. O tempo de estabilização/espera (t stabi) decorre, depois de este tempo 

WHU�H[SLUDGR��D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DOWHUDGD�SDUD�D�
SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU���&RP�(QWHU��R�WHPSR�GH�HVWDELOL�
]DomR�HVSHUD�SRGH�VHU�FRQFOXtGR�DQWHFLSDGDPHQWH��R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t test) começa então imediatamente (\ Esc = Cancelar).

��� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S� UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S�GLII���WHPSR�
GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��?�(QWHU

10. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

������7HVWH�GH�FDUJD�FRP�DU�FRPSULPLGR���'1�����=96+.�������7HVWH�GH�FDUJD�FRP�DU�FRPSULPLGR���'1�����=96+.�
� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�����03D����EDU�
� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�?�(QWHU
��� 7HVWH�GH�FDUJD���'1����?�(QWHU
� 3DUD�RXWUR�SURFHGLPHQWR�YHU�9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH����D����
3.3.3 Teste de carga com ar comprimido > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Teste de carga com ar comprimido > DN 50 (ZVSHK)

� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�����03D����EDU�
� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�?�(QWHU
3. Teste de carga > DN 50 \ Enter

� 3DUD�RXWUR�SURFHGLPHQWR�YHU�9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH����D����

por por
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���� 3URJUDPDV�9HUL¿�FDU�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�iJXD��5(06�0XOWL�
Push SLW)

 Na secção 6.1 da EN 806-4:2010 podem ser selecionados 3 procedimentos 

GH�YHUL¿�FDomR�$��%��&�SDUD�R�WHVWH�GH�SUHVVmR�KLGURVWiWLFD�GHSHQGHQGR�GR�
PDWHULDO�H�GR�WDPDQKR�GRV�WXERV�LQVWDODGRV��2V�SURFHGLPHQWRV�GH�YHUL¿�FDomR�
GLVWLQJXHP�VH�SHORV�GLIHUHQWHV�SURFHVVRV��SUHVV}HV�H�WHPSRV�GH�YHUL¿�FDomR��

 Para a Alemanha�GH¿�QH�VH�QD�¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�
de instalações de água potável com ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro 

de 2011), da Associação central de saneamento, aquecimento, ar condicionado 

DOHPm��=96+.���FRP�UHODomR�DRV�SURFHGLPHQWRV�GH�YHUL¿�FDomR�$��%��&�SDUD�
o teste de pressão com água presentes na secção 6.1 da EN 806-4:2010: “Por 

motivos de viabilidade prática no local de construção foi selecionado um 

SURFHGLPHQWR�PRGL¿�FDGR�FRP�EDVH�QXPD�WHQWDWLYD�SUiWLFD��R�TXDO�SRGH�VHU�
aplicado a todos os materiais e combinações de materiais. Para que também 

SHTXHQDV�IXJDV�QD�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�SRVVDP�VHU�GHWHWDGDV��R�
WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�HP�UHODomR�j�HVSHFL¿�FDomR�SDGUmR�IRL�SURORQJDGR��2�
SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�%�FRQIRUPH�D�',1�(1�������VHUYH�GH�EDVH�SDUD�
D�UHDOL]DomR�GD�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�iJXD�SDUD�WRGRV�RV�PDWHULDLV�´�
'H¿�QLX�VH�

� $�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�FRP�iJXD�SRGH�VHU�HIHWXDGD��VH
Ɣ� GHVGH�R�PRPHQWR�GD�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�DWp�j�FRORFDomR�HP�

funcionamento da instalação de água potável for assegurada uma troca de 

água em intervalos regulares, o mais tardar após sete dias. Além disso, se

Ɣ for assegurado que a ligação à água doméstica ou de construção é lavada 

e assim permitida para a ligação e funcionamento,

Ɣ o enchimento da conduta for feito através de componentes com os mais 

elevados padrões de higiene,

Ɣ� GHVGH�D�YHUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�DWp�j�FRORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR��
o sistema permanecer completamente cheio e um enchimento parcial 

puder ser evitado.

ATENÇÃOATENÇÃO   
� $�ERPED�KLGURSQHXPiWLFD�LQVWDODGD�DGLFLRQDOPHQWH�SDUD�HVWD�YHUL¿�FDomR�QR�

5(06�0XOWL�3XVK�6/:�SDUD�HVWDV�YHUL¿�FDo}HV�p�DOLPHQWDGD�SHOR�FRPSUHVVRU�
instalado da REMS Multi-Push. A bomba hidropneumática gera uma pressão 

GD�iJXD�Pi[�������03D����EDU�����SVL��$QWHV�GH�HIHWXDU�XPD�GDV�YHUL¿�FDo}HV�
com água A, B, C tem de se avaliar obrigatoriamente se a instalação a ser 

YHUL¿�FDGD�p�FDSD]�GH�DJXHQWDU�D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�³S�UHIHU´�SUp�FRQ¿�JX�
rada/selecionada.

CUIDADOCUIDADO   
� $QWHV�GH�GHVDFRSODU�R�WXER�À�H[tYHO�GH�DOWD�SUHVVmR������GR�HVFRDPHQWR�7HVWH�

GH�SUHVVmR�FRP�iJXD������RX�GD�LQVWDODomR�GH�iJXD�SRWiYHO�FHUWL¿�TXH�VH�GH�
que a pressão foi completamente reduzida.

 Os programas podem ser cancelados a qualquer momento com o botão Esc 

(10). Todas as válvulas abrem-se e a pressão na instalação é reduzida. As 

YHUL¿�FDo}HV�VmR�PHPRUL]DGDV��QR�HQWDQWR�p�LQGLFDGR�QR�¿�FKHLUR�³&DQFHODU´�
Se necessário, o teste de pressão deve ser repetido, ou a instalação examinada 

melhorada.

  AVISO  AVISO
 O controlo termina o processo de regulação para o ajuste da pressão de teste 

VHOHFLRQDGD�HP�YHUL¿�FDo}HV�FRP�iJXD�FRP�XPD�WROHUkQFLD�GH���D������EDU��
,VVR�VLJQL¿�FD�TXH�D�UHJXODomR��SRU�H[���GXUDQWH�R�DMXVWH�GH�S�UHIHU� ����EDU�p�
terminada com um valor p atual entre 11,0 e 11,3 bar. Esta tolerância é inofen-

siva, uma vez que durante o teste de pressão com água a alteração de pressão 

relativa da pressão p refer é determinante. Se for premido ENTER, o valor p 

DWXDO�p�DVVXPLGR�FRPR�S�UHIHU��3RUWDQWR��D�YHUL¿�FDomR�WDPEpP�SRGH�VHU�LQLFLDGD�
com um p refer de, por ex., 11,3 bar. 

������7HVWH�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD��SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�$��(1�������������������7HVWH�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD��SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�$��(1�������������
6.1.3.2)6.1.3.2)

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�$�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�

DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�HVWDELOL]DomR��W�VWDEL��H�DOWHUDU��VH�QHFHVViULR�

�����?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��H�DOWHUDU��VH�

necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�YHUL�
¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��?�(QWHU

8. O tempo de estabilização/espera (t stabi) decorre, depois de este tempo 

WHU�H[SLUDGR��D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DOWHUDGD�SDUD�D�
SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU���&RP�(QWHU��R�WHPSR�GH�HVWDELOL�
]DomR�HVSHUD�SRGH�VHU�FRQFOXtGR�DQWHFLSDGDPHQWH��R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t test) começa imediatamente (\ Esc = Cancelar).

��� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S� UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S�GLII���WHPSR�
GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��?�(QWHU

10. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

3.4.2 Teste de pressão com água, 3.4.2 Teste de pressão com água, SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�ǻ!��.��%����SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�ǻ!��.��%����
Compensação da temperatura (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)Compensação da temperatura (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�%�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�
DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�HVWDELOL]DomR��W�VWDEL��H�DOWHUDU��VH�QHFHVViULR�
�����?�Ļ

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��H�DOWHUDU��VH�
necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�YHUL�
¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��?�(QWHU

9. O tempo de estabilização/espera (t stabi) decorre, depois de este tempo 

WHU�H[SLUDGR��D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DOWHUDGD�SDUD�D�
SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU���&RP�(QWHU��R�WHPSR�GH�HVWDELOL�
]DomR�HVSHUD�SRGH�VHU�FRQFOXtGR�DQWHFLSDGDPHQWH��WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t test) \ Enter (\ Esc = Cancelar).

���� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S� UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S�GLII���WHPSR�
GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��?�(QWHU

11. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

3.4.3 Teste de pressão com água, 3.4.3 Teste de pressão com água, SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�3I6��%����SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�3I6��%����
8QL}HV�GH�SUHQVDU�QmR�SUHQVDGDV�FRP�IXJDV��¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�8QL}HV�GH�SUHQVDU�QmR�SUHQVDGDV�FRP�IXJDV��¿�FKD�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�
da estanqueidade de instalações de água potável com ar comprimido, gás da estanqueidade de instalações de água potável com ar comprimido, gás 

inerte ou água” (Janeiro de 2011), da Associação central de saneamento, inerte ou água” (Janeiro de 2011), da Associação central de saneamento, 

aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK), ampliação da EN 806-4:2010, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK), ampliação da EN 806-4:2010, 

6.1.3.2,)6.1.3.2,)

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�%�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�PfS (B/2) \ Enter

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�
DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��H�DOWHUDU��VH�
necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�YHUL�
¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��?�(QWHU��R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��FRPHoD�
imediatamente (\ Esc = Cancelar)

��� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S� UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S�GLII���WHPSR�
GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��?�(QWHU

9. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

3.4.4 Teste de pressão com água, 3.4.4 Teste de pressão com água, SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�3�0��%����SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�3�0��%����
6LVWHPDV�GH�WXEDJHQV�HP�SOiVWLFR�H�PHWDO��(1���������������������H�¿�FKD�6LVWHPDV�GH�WXEDJHQV�HP�SOiVWLFR�H�PHWDO��(1���������������������H�¿�FKD�
LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�LQIRUPDWLYD�³9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH�GH�LQVWDODo}HV�GH�iJXD�SRWiYHO�FRP�
ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro de 2011), da Associação central ar comprimido, gás inerte ou água” (Janeiro de 2011), da Associação central 

de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK)de saneamento, aquecimento, ar condicionado alemã (ZVSHK)

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�%�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�3�0��%��� \ Enter

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S��UHIHU��
H�DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S��UHIHU��
H�DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W��WHVW��H�DOWHUDU��VH�
QHFHVViULR������?�Ļ

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W��WHVW��H�DOWHUDU��VH�
necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO� �S��DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S��UHIHU�� ?�(QWHU��R� WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�� WHVW��
começa imediatamente (\ Esc = Cancelar)

����$�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO� �S��DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S��UHIHU�� ?�(QWHU��R� WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�� WHVW��
começa imediatamente (\ Esc = Cancelar)

���� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S��UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�5HDO��S��DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S��GLII���
WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W��WHVW�

� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S��UHIHU���SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO�
�S��DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S��GLII���WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t2 test) \ Enter

12. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

������7HVWH�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD��SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�&��(1�������������������7HVWH�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD��SURFHGLPHQWR�GH�YHUL¿�FDomR�&��(1�������������
6.1.3.4)6.1.3.4)

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�&�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�

DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ

por por
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por por
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�HVWDELOL]DomR��W��VWDEL��H�DOWHUDU��VH�QHFHV�

ViULR������?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W��WHVW��H�DOWHUDU��VH�

QHFHVViULR������?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W��WHVW��H�DOWHUDU��VH�

necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO� �S��DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��?�(QWHU

9. O tempo de estabilização/espera (t stabi) decorre, depois de este tempo 

WHU�H[SLUDGR��D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DOWHUDGD�SDUD�D�
SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU���&RP�(QWHU��R�WHPSR�GH�HVWDELOL�
]DomR�HVSHUD�SRGH�VHU�FRQFOXtGR�DQWHFLSDGDPHQWH��R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
�W��WHVW��FRPHoD�LPHGLDWDPHQWH��HP�VHJXLGD�VHJXH�VH�R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t2 test) (\ Esc = Cancelar).

���� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S� UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�5HDO��S��DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S��GLII���
WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W��VWDEL�

� 3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S��DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�
(p1 diff), tempo de verificação (t1 test), pressão de verificação Real 

�S��DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S��GLII���WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t2 test) \ Enter

11. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 3.8

���� 9HUL¿�FDU�SURJUDPDV�GH�LQVWDODo}HV�GH�WXEDJHQV�GH�JiV�FRP�DU�FRPSULPLGR
(REMS Multi-Push SL/SLW)

ATENÇÃOATENÇÃO   
� 1D�$OHPDQKD�GHYH�VHU�FXPSULGD�D�UHJUD�%*��DVVRFLDomR�SUR¿�VVLRQDO��GR�

sistema alemão de seguro contra acidentes: ³2SHUDomR�GH�HTXLSDPHQWRV�
GH�WUDEDOKR´��%*5������DEULO�������FDS��������7UDEDOKRV�HP�FRQGXWDV�GH�
gás, 5HJUD�GDV�DVVRFLDo}HV�SUR¿�VVLRQDLV�

 Para além disso, para a Alemanha na regra técnica para instalações de gás 

³5HJUD�WpFQLFD�)LFKD�GH�WUDEDOKR�*�����DEULO�2018 DVGW-TRGI 2018” da 

$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�'9*:��HQWUH�RXWURV��
é estipulado o seguinte:

� ³������0HGLGDV�GH�VHJXUDQoD�GXUDQWH�DV�YHUL¿�FDo}HV´��'HYLGR�j�FRPSUHVVLEL�
OLGDGH�GRV�JDVHV��QD�H[HFXomR�GH�YHUL¿�FDo}HV�GH�FDUJD��VH�QHFHVViULR��GHYHP�
ser consideradas medidas de segurança durante as veUL¿�FDo}HV��$�SUHVVmR�
GH�YHUL¿�FDomR�Pi[��QmR�SRGH�H[FHGHU�R�YDORU���EDU��'HYH�VHU�HYLWDGR�TXDOTXHU�
DXPHQWR�UHSHQWLQR�GH�SUHVVmR�QD�LQVWDODomR�GH�WXEDJHQV�D�YHUL¿�FDU�´

 Deve-se respeitar e�VHJXLU�RV�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��UHJUDV�H�GLUH�
tivas nacionais válidos para o local de aplicação.

� $QWHV�GH�HIHWXDU�XPD�YHUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�WHP�GH�VH�DYDOLDU�REUL�
JDWRULDPHQWH�VH�D�LQVWDODomR�D�VHU�YHUL¿�FDGD�p�FDSD]�GH�DJXHQWDU�D�SUHVVmR�
GH�YHUL¿�FDomR�³S�UHIHU´�SUHGH¿�QLGD�VHOHFLRQDGD�

� $V�YHUL¿�FDo}HV�GHVFULWDV�GH�VHJXLGD�H�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR�GH¿�QLGRV�QR�
REMS Multi-Push SL/SLW correspondem à “Regra técnica – Ficha de trabalho 

G 600 abril 2018 DVGW-TRGI 2018´�GD�$VVRFLDomR�7pFQLFD�H�&LHQWt¿�FD�$OHPm�
SDUD�R�*iV�H�ÈJXD�'9*:�HP�YLJRU�QD�$OHPDQKD��$V�DOWHUDo}HV�IXWXUDV�D�HVWD�
¿�FKD�LQIRUPDWLYD�RX�jV�GLVSRVLo}HV��UHJUDV�H�GLUHWLYDV�YiOLGDV�SDUD�R�ORFDO�GH�
DSOLFDomR�GHYHP�VHU�WLGDV�HP�FRQVLGHUDomR�H�RV�FULWpULRV�GH�YHUL¿�FDomR�DOWH�
UDGRV��SURFHVVRV��SUHVV}HV�H�WHPSRV�GH�YHUL¿�FDomR��GHYHP�VHU�FRUULJLGRV�QRV�
valores por defeito.

 Os programas podem ser cancelados a qualquer momento com o botão Esc 

(10). Todas as válvulas abrem-se e a pressão na instalação é reduzida. As 

YHUL¿�FDo}HV�VmR�PHPRUL]DGDV��QR�HQWDQWR�p�LQGLFDGR�QR�¿�FKHLUR�³&DQFHODU´�
� $�WHPSHUDWXUD�DPELHQWH��D�WHPSHUDWXUD�GR�PHLR�GH�YHUL¿�FDomR�H�D�SUHVVmR�GH�

DU�DWPRVIpULFD�SRGHP�LQÀ�XHQFLDU�R�UHVXOWDGR�GD�YHUL¿�FDomR��XPD�YH]�TXH�DWXDP�
sobre as pressões medidas. Se necessário, considerar a alteração destes 

SDUkPHWURV�QD�DYDOLDomR�GRV�UHVXOWDGRV�GD�YHUL¿�FDomR�

Se necessário, o teste de pressão deve ser repetido, ou a instalação examinada 

melhorada.

  AVISO  AVISO
 O controlo termina o processo de regulação para ajuste da pressão de teste 

VHOHFLRQDGD�HP�YHUL¿�FDo}HV�FRP�DU�FRPSULPLGR�������PEDU�FRP�XPD�WROHUkQFLD�
���PEDU��HP�YHUL¿�FDo}HV�����EDU��VH�QHFHVViULR������EDU��FRP�XPD�WROHUkQFLD�
�����EDU��,VWR�VLJQL¿�FD�TXH�D�UHJXODomR��SRU�H[��GXUDQWH�R�DMXVWH�GH�S�UHIHU� �
150 mbar é terminada com um valor p atual entre 147 e 153 mbar, ou durante 

o ajuste de p refer = 3 bar, entre 2,9 e 3,1 bar. Esta tolerância é inofensiva, 

uma vez que durante o teste de pressão com ar comprimido a alteração de 

pressão relativa da pressão p refer é determinante. Se for premido ENTER, o 

YDORU�S�DWXDO�p�DVVXPLGR�FRPR�S�UHIHU��3RUWDQWR��D�YHUL¿�FDomR�WDPEpP�SRGH�
ser iniciada com um p refer de, por ex., 153 mbar.

������9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD������9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD
6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�JiV�FRP�DU�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�FDUJD�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�

DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�HVWDELOL]DomR��W�VWDEL��H�DOWHUDU��VH�QHFHVViULR�

�����?�Ļ

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��H�DOWHUDU��VH�
necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�YHUL�
¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��?�(QWHU

8. O tempo de estabilização/espera (t stabi) decorre, depois de este tempo 

WHU�H[SLUDGR��D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DOWHUDGD�SDUD�D�
SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU���&RP�(QWHU��R�WHPSR�GH�HVWDELOL�
]DomR�HVSHUD�SRGH�VHU�FRQFOXtGR�DQWHFLSDGDPHQWH��R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t test) começa então imediatamente (\ Esc = Cancelar).

��� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�QRPLQDO� �S� UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�UHDO��S�DFWXDO���'LIHUHQoD�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S�GLII���
WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��?�(QWHU

10. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transferência de dados >> 3.8

������9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH������O������9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH������O
� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�JiV�FRP�DU�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH��³(VWDQTXHLGDGH´�������O�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�

DOWHUDU��VH�QHFHVViULR������?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�HVWDELOL]DomR��W�VWDEL��H�DOWHUDU��VH�QHFHVViULR�

�����?�Ļ
��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GR�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��H�DOWHUDU��VH�

necessário (11) \ Enter

��� $�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DSUR[LPDGD�j�SUHVVmR�GH�YHUL�
¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��?�(QWHU

8. O tempo de estabilização/espera (t stabi) decorre, depois de este tempo 

WHU�H[SLUDGR��D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO��p�DOWHUDGD�SDUD�D�
SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU���&RP�(QWHU��R�WHPSR�GH�HVWDELOL�
]DomR�HVSHUD�SRGH�VHU�FRQFOXtGR�DQWHFLSDGDPHQWH��R�WHPSR�GH�YHUL¿�FDomR�
(t test) começa então imediatamente (\ Esc = Cancelar).

��� ,QGLFDomR�(FUm��3UHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO� �S� UHIHU���SUHVVmR�GH�
YHUL¿�FDomR�5HDO��S�DFWXDO���GLIHUHQoD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR��S�GLII���WHPSR�
GH�YHUL¿�FDomR��W�WHVW��?�(QWHU
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������9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH������O������O������9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH������O������O
6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�JiV�FRP�DU�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH��³(VWDQTXHLGDGH´�������O������O�?�(QWHU
3DUD�RXWUR�SURFHGLPHQWR�YHU�9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH������O�����DWp����

������9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH������O������9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH������O
6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDomR�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�JiV�FRP�DU�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDomR�GH�HVWDQTXHLGDGH��³(VWDQTXHLGDGH´��������O�?�(QWHU
3DUD�RXWUR�SURFHGLPHQWR�YHU�9HUL¿�FDomR�GD�HVWDQTXHLGDGH������O�����DWp����

���� 3URJUDPD�VXEVWkQFLDV�DWLYDV���/LPSH]D�H�FRQVHUYDomR�GH�VLVWHPDV�GH�
DTXHFLPHQWR

 Para proteger a água potável contra impurezas, antes da limpeza e conservação 

de sistemas de aquecimento com o REMS Multi-Push, devem ser montados 

dispositivos de proteomR�GH�LPSXUH]DV�QD�iJXD�SRWiYHO�GHYLGR�D�UHÀ�X[R��FRPR�
por ex. separador da rede do tubo BA conforme EN 1717:2000. Nunca deixar 

R�GHWHUJHQWH�RX�D�SURWHomR�DQWLFRUURVmR�À�XLU�SHODV�WXEDJHQV�GR�5(06�0XOWL�
-Push.

 O processo de limpeza e conservação decorre da seguinte forma:

Ɣ O sistema de aquecimento a ser limpo é preferencialmente lavado com 

uma mistura de água-ar com ar comprimido intermitente (ver 3.1.4.). Desta 

IRUPD�p�UHIRUoDGD�D�OLPSH]D�¿�QDO. Ter em atenção uma eventual limitação 

de pressão do sistema de aquecimento!

Ɣ Após a lavagem, esvaziar o sistema de aquecimento.

Ɣ Ligar a unidade de limpeza e conservação REMS V-Jet H (Fig. 7), como 

descrito em 2.7. Os bocais integrados na REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet 

H para a dosagem automática de aditivos, detergentes e produtos anti-

corrosão são de diferentes dimensões e adaptados às propriedades das 

substâncias ativas REMS a serem transportadas. Por isso, é imprescindível 

garantir que estes estejam conectados à REMS V-Jet TW para a desinfeção 

de tubagens de água potável.

Ɣ Anel de retenção do fecho da garrafa da 1 l garrafa REMS CleanH, remover 

detergente para sistemas de aquecimento.Enroscar garrafa à unidade de 

limpeza e conservação REMS V-Jet H (Fig. 7). 

Ɣ Programa substâncias ativas \ Selecionar a limpeza de sistemas de aque-

cimento. Durante o processo de enchimento, na extremidade do sistema 

de aquecimento a limpar deve estar aberto um escoamento. Este deve 

permanecer aberto até sair a solução de limpeza de cor verde. 

Ɣ Para a limpeza de sistemas de aquecimento > aprox. 100 l pode ser 

necessário efetuar uma substituição da garrafa. Para isso, fechar a entrada 

e o escoamento e desmontar lentamente a garrafa (21) para que a sobre-

pressão possa escapar.
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Ɣ Após um tempo de atuação da solução de limpeza de aprox. 1 hora, esta 

deve ser novamente purgada das tubagens de aquecimento. 

Ɣ Após uma limpeza bem sucedida, o sistema de aquecimento é novamente 

abastecido com a mistura de REMS NoCor, proteção anti corrosão para 

conservação (programa substâncias ativas \ conservação de sistemas de 

aquecimento, até sair a solução azulada anti corrosão. A montagem e 

substituição da garrafa são efetuadas da forma acima descrita. A solução 

anti corrosão permanece no sistema de aquecimento. 

$WHQomR���'HYH�VH�UHVSHLWDU�H�VHJXLU�RV�UHJXODPHQWRV�GH�VHJXUDQoD��
UHJUDV�H�GLUHWLYDV�QDFLRQDLV�YiOLGRV�SDUD�R�ORFDO�GH�DSOLFDomR��EHP�FRPR�
DV�SUHVFULo}HV�GR�IDEULFDQWH�GD�FDOGHLUD�SDUD�D�iJXD�GH�DTXHFLPHQWR��

Ɣ Após conclusão dos trabalhos, lavar/limpar bem a REMS V-Jet H com 

água limpa.

  AVISO  AVISO
  As mangueiras utilizadas para a limpeza/conservação já não devem ser 

XWLOL]DGDV�SDUD�YHUL¿�FDomR�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD�RX�SDUD�D�ODYDJHP�GH�
instalações de água potável.

���� 3URJUDPD�%RPED�GH�DU�FRPSULPLGR�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:
� $�SUHVVmR�p�LQGLFDGD�QR�HFUm�H�UHJXODGD�SDUD�D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO�

selecionada (p refer) na área de 200 – 0 descendente em hPa (mbar, psi) e na 

área de 0,2 – 8,0 ascendente em MPa (bar, psi).

� 6HTXrQFLD�GR�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Bomba de ar comprimido \ Enter

��� 9HUL¿�FDU�R�YDORU�SRU�GHIHLWR�GD�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��H�
alterar, se necessário (11) \ Enter

��� 2�UHFLSLHQWH�p�LQVXÀ�DGR�SDUD�D�SUHVVmR�GH�YHUL¿�FDomR�1RPLQDO��S�UHIHU��
4. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 4. Esc >> Menu Iniciar \ Gestão da memória, transmissão de dados >> 4. Esc >> Menu Iniciar 3.8

 Em caso de um recipiente que já se encontre sob pressão, a sua pressão é 

indicada como p actual após a ligação do mesmo. 

 O programa pode ser cancelado a qualquer momento com o botão Esc (10). 

Todas as válvulas abrem-se e a pressão é rHGX]LGD��2�LQVXÀ�DU�p�PHPRUL]DGR��
QR�HQWDQWR�p�LQGLFDGR�QR�¿�FKHLUR�Ä&DQFHODU³

���� *HVWmR�GD�PHPyULD��WUDQVPLVVmR�GH�GDGRV��UHJLVWR
 Para a gestão da memória estão previstas 4 funções:

Ɣ Indicar os resultados memorizados dos programas de lavagem e de veri-

¿�FDomR��
Ɣ Imprimir os resultados memorizados dos programas de lavagem e de 

YHUL¿�FDomR�QD�LPSUHVVRUD� Inserir o cabo USB (Fig. 9 (45)) na ligação USB 

(Fig. 2 (33)).

Ɣ Apagar os resultados memorizados dos programas de lavagem e de 

YHUL¿�FDomR��
Ɣ� 0HPRUL]DU�RV�UHVXOWDGRV�GRV�SURJUDPDV�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�QD�

pen USB. Inserir a pen USB na ligação USB (Fig. 2 (33)).

Indicação/pressão

$SDJDU�Q���IFKHLUR
$SDJDU�WRGRV�RV�¿�FKHLURV
Memorizar USB

     
Cliente:

REMS Multi-Push

Data: 28.05.2017

Hora: 13 :22

1���GH�¿�FKHLUR������������
9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�$

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test         min      002 :  00

Examinador:

2V�UHVXOWDGRV�GRV�SURJUDPDV�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�VmR�PHPRUL]DGRV�
com data, hora e número de protocolo no idioma seleccionado e podem ser 

transferidos para a documentação na pen USB (não se encontra incluída no 

YROXPH�GH�IRUQHFLPHQWR��RX�LPSUHVVRUD��DFHVVyULR��DUW��Q������������$V�DGLo}HV�
necessárias aos dados memorizados, por exemplo nome do cliente, número 

do projecto, examinador, são possíveis em aparelhos externos (por exemplo 

PC, portátil, tablet PC, smartphone). Rolo de papel, pack de 5, para impressora 

�DUW��Q�����������
 Antes de utilizar a impressora (Fig. 9 (40)), inserir o rolo de papel e carregar 

a bateria. Se a impressora for carregada sem rolo de papel inserido, o LED 

(41) pisca 3 vezes repetidamente. Para abrir o compartimento do rolo de papel 

pressionar a barra do compartimento do papel (42) para trás. Inserir o rolo de 

papel de forma a que o seu início seja fornecido por baixo. Fechar o compar-

timento do papel. Para um avanço do papel manual, manter a tecla (43) premida. 

Ligar o carregador (44) ao cabo USB (45) e carregar a impressora. Para 

LPSUHVVmR�GH�UHVXOWDGRV�JXDUGDGRV�GR�SURJUDPD�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR��
inserir o cabo USB (45) na ligação USB (Fig. 2 (33)). Após a selecção da gestão 

da memória premir Enter, a impressora é ligada automaticamente. Seleccionar 

LWHP�GH�PHQX�9LVXDOL]DomR�,PSUHVVmR��VHOHFFLRQDU�Q���GH�¿�FKHLUR��3DUD�LPSULPLU�
os dados exibidos no ecrã, premir Enter. Para desativar a impressora, premir 

duas vezes o botão (43). Para isso é necessário separar a ligação ao cabo 

USB (45) ou ao carregador (44). As seguintes funções da impressora estão 

LGHQWL¿�FDGDV�FRP�R�/('������

 O LED pisca 1 vez repetidamente: Impressora operacional.

 O LED pisca 2 vezes repetidamente: Sobreaquecimento

 O LED pisca 3 vezes repetidamente: Falta de papel

 O LED pisca 4 vezes repetidamente: Carregador inapropriado.

3.9� )XQFLRQDPHQWR�GH�IHUUDPHQWDV�GH�DU�FRPSULPLGR
 As ferramentas de ar comprimido podem ser operadas com um máx. de neces-

sidade de ar de 230 Nl/min diretamente do recipiente de ar comprimido. A 

pressão de ar fornecida pelo recipiente de ar comprimido pode ser controlada 

no manómetro do recipiente de ar comprimido (Fig. 4 (30)). Como botão de 

paragem de emergência do compressor (Fig. 4 (29)) o compressor pode ser 

desligado a qualquer momento. Para ajustar a pressão das ferramentas de ar 

comprimido (Fig. 4 (31)), a roda de ajuste tem de ser elevada. A pressão ajustada 

pode ser lida no manómetro das ferramentas de ar comprimido (Fig. 4 (32)). 

3.10�7UDQVSRUWH�H�DUPD]HQDPHQWR�
 Esvaziar completamente o REMS Multi-Push, a REMS V-Jet TW, REMS V-Jet 

+��EHP�FRPR�WRGDV�DV�PDQJXHLUDV�SDUD�HYLWDU�GDQRV��D�����&�H�DUPD]HQDU�
em local seco. 2V�UHVtGXRV�GH�iJXD�GD�YHUL¿�FDomR�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD��GD�
lavagem, desinfeção, limpeza, conservação devem ser removidos após cada 

utilização com a tubagem de ligação do compressor/ligações à água (Fig. 8 

(38)). Esta pode, por um lado, ser ligada à ligação para ferramentas de ar 

comprimido (Fig. 4 (28)) e pode, por outro lado, ser ligada à entrada para 

lavagem (Fig. 1 (14)) ou à entrada para teste de pressão com água (Fig. 1 

(24)). Para mais informações ver 3.9.

 O REMS Peroxi Color, REMS CleanH e REMS NoCor protegem contra a geada, 

o calor e a radiação solar directa. Manter o recipiente bem fechado e conser-

vá-lo num local fresco e bem ventilado.

 Para evitar sujidades, as ligações à água no aparelho e os tubos devem ser 

fechados com tampas ou bujões.

4 Conservação
Sem prejuízo da manutenção mencionada de seguida, é recomendado inspe-

FLRQDU�D�IHUUDPHQWD�HOpWULFD��QR�PtQLPR��XPD�YH]�SRU�DQR�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�
assistência a clientes REMS autorizada e autorizada, relativamente aos 

aparelhos elétricos. Na Alemanha deve ser realizada uma inspeção anual dos 

equipamentos elétrico conforme a DIN VDE 0701-0702 e, segundo a norma 

de prevenção de acidentes DGUV Norma 3 “Instalações e meios de operação 

elétricos”, também prescrita para meios de operação elétricos nos locais de 

construção. Além disso, deve-se respeitar e seguir os regulamentos de segu-

rança, regras e diretivas nacionais válidos para o local de aplicação.

4.1 Manutenção
ATENÇÃOATENÇÃO   

� $QWHV�GRV�WUDEDOKRV�GH�PDQXWHQomR��GHVOLJDU�D�¿�FKD�GH�UHGH��
� $QWHV�GH�FDGD�XWLOL]DomR��YHUL¿�FDU�RV�WXERV�H�RV�YHGDQWHV�TXDQWR�D�GDQRV��

6XEVWLWXLU�WXERV�H�YHGDQWHV�GDQL¿�FDGRV��0DQWHU�OLPSDV�WRGDV�DV�OLJDo}HV�SDUD�
tubagem. Após cada utilização, os resíduos de água da lavagem, desinfeção, 

OLPSH]D��FRQVHUYDomR�RX�GD�YHUL¿�FDomR�GH�SUHVVmR�FRP�iJXD�GHYHP�VHU�
removidos com a(s) tubagem de ligação do compressor/ligações à água (Fig. 

8 (38)) (acessórios). Fechar as ligações da máquina e as extremidades do 

tubo com tampas ou bujões. Lavar a unidade de desinfeção REMS V-Jet TW 

ou a unidade de limpeza e conservação REMS V-Jet H (Fig. 7), sem garrafa 

(Fig. 7 (21)), após cada utilização, utilizando água limpa.

 Manter limpas todas as ligações para tubagem. Ocasionalmente abrir ambos 

os parafusos de fecho da água condensada (Fig. 1 (34)) para drenar a água 

condensada do recipiente de ar comprimido (Fig. 1 (35)), necessário sobretudo 

durante trabalhos a baixas temperaturas; respeitar a temperatura de armaze-

QDPHQWR�GR�DSDUHOKR�����&�������
(VYD]LDU�UHJXODUPHQWH�R�UHFLSLHQWH�GR�¿�OWUR�GH�FRQGHQVDGR�H�GH�SDUWtFXODV�
�)LJ����������GD�XQLGDGH�HOHWUyQLFD�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�
FRP�FRPSUHVVRU��2�FDUWXFKR�GR�¿�OWUR�GHYH�VHU� OLPSR�H�VXEVWLWXtGR��VH� IRU�
necessário. Nas máquinas fabricadas antes de abril de 2018, a cobertura 

SURWHWRUD� �)LJ���� ������GHYH�VHU� UHPRYLGD�SDUD�GUHQDU�H� OLPSDU�R�¿�OWUR�GH�
condensado e de partículas. Para tal, soltar os 6 parafusos da cobertura de 

SURWHomR��)LJ�����������/LPSDU�UHJXODUPHQWH�R�¿�OWUR�GH�DU�GR�FRPSUHVVRU.
� 6XEVWLWXLU�UHJXODUPHQWH�R�HQFDL[H�GH�¿�OWUR��DUW��Q�����������GR�¿�OWUR�¿�QR��DUW��

Q�����������
� 3DUD�TXH�D�GDWD�H�D�KRUD�¿�TXHP�PHPRUL]DGDV�GH�IRUPD�SHUPDQHQWH��D�SLOKD�

tipo botão (lítio CR1220, 3 V) na parte traseira do painel de controlo (Fig. 1 

(36)) deve ser substituída aprox. a cada 2 anos. Para tal, soltar os 6 parafusos 

da cobertura de proteção (Fig. 1 (37)) e retirá-la. Soltar então os 4 parafusos 

do painel de controlo e substituir a pilha tipo botão na parte traseira do mesmo. 

� /LPSDU�UHJXODUPHQWH�D�PiTXLQD��HVSHFLDOPHQWH�VH�HVWD�¿�FDU�DUPD]HQDGD�
durante muito tempo. Limpar as peças em plástico (por ex. caixa) apenas com 

R�GHWHUJHQWH�SDUD�PiTXLQDV�5(06�&OHDQ0��1��GH�$UW����������RX�FRP�XP�
sabão suave e um pano húmido. Não utilizar produtos de limpeza domésticos. 

(VWHV�FRQWrP�PXLWRV�TXtPLFRV��TXH�SRGHP�GDQL¿�FDU�DV�SHoDV�HP�SOiVWLFR��
Nunca utilizar gasolina, óleo de terebintina, diluentes ou produtos idênticos 

para a limpeza.

por por
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5 Avaria
  AVISO  AVISO

� 6H�RFRUUHUHP�DYDULDV��GHYH�VH�YHUL¿�FDU�HP�VHJXLGD�VH�D�YHUVmR�PDLV�UHFHQWH�GR�VRIWZDUH�HVWi�LQVWDODGD�QD�XQLGDGH�GH�HQWUDGD�H�GH�FRQWUROR��3DUD�YLVXDOL]DU�D�
YHUVmR�GR�VRIWZDUH��VHOHFLRQDU�R�PHQX�&RQ¿�JXUDo}HV�H��HP�VHJXLGD��RV�GDGRV�GR�DSDUHOKR��$�YHUVmR�PDLV�UHFHQWH�GR�VRIWZDUH��9HU��6RIWZDUH��SDUD�D�XQLGDGH�GH�
HQWUDGD�H�GH�FRQWUROR�HVWi�GLVSRQtYHO�SDUD�GRZQORDG�DWUDYpV�GD�SHQ�86%�HP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��&RPSDUDU�R�Q~PHUR�GD�YHUVmR�GR�VRIWZDUH�
do aparelho com o número mais recente da versão do software e, se necessário, com a versão mais recente do software na unidade de entrada e de controlo por 

meio da pen USB. Para outro procedimento ver 2.3.

 Se no painel de comando (Fig. 1 (36)) a imagem inicial REMS Multi-Push parar ou no campo de comando (36) surgir a mensagem Error em qualquer um dos 

SURJUDPDV��D�DOLPHQWDomR�GH�FRUUHQWH�GR�5(06�0XOWL�3XVK�GHYH�VHU�LQWHUURPSLGD�GHVOLJDQGR�D�¿�FKD�GD�UHGH�RX�SUHPLQGR�R�ERWmR�5(6(7�����H�QRYDPHQWH�OLJDGD�
de acordo com 2.1 Ligação elétrica. Se Error voltar a surgir, o processo deve ser repetido após a diminuição de pressão no REMS Multi-Push. Para isso, desligar 

D�¿�FKD�GH�UHGH��IHFKDU�D�WXEDJHP�GH�DOLPHQWDomR�GH�iJXD��H�VHSDUDU�WRGDV�DV�PDQJXHLUDV��WDPSDV�H�EXM}HV�QR�5(06�0XOWL�3XVK��GH�VHJXLGD��YROWDU�D�OLJDU�GH�
acordo com 2.1 Ligação elétrica da máquina.

5.1 Avaria:  O REMS Multi-Push não liga ao pressionar o botão Ligar/Desligar (4).

Causa: Solução:
Ɣ O botão Ligar/Desligar (Fig. 2 (4)) foi pressionado muito brevemente. Ɣ Pressionar o botão Ligar/Desligar durante aprox. 2 s e a seguir soltá-lo.

Ɣ O dispositivo de proteção de corrente PRCD (Fig. 1 (1)) não está ligado. Ɣ Ligar o dispositivo de proteção de corrente PRCD tal como descrito em 2.1..

Ɣ� &DER�GH�OLJDomR�35&'�GDQL¿�FDGR� Ɣ Solicitar a substituição do cabo de ligação/PRCD por pessoal técnico 

TXDOL¿�FDGR�RX�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�DVVLVWrQFLD�D�FOLHQWHV�5(06�DXWRUL]DGD�
Ɣ REMS Multi-Push com defeito. Ɣ� 6ROLFLWDU�D�YHUL¿�FDomR�UHSDUDomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�

assistência a clientes contratada e autorizada pela REMS.

5.2 Avaria: O compressor não arranca, apesar de a pressão no recipiente de ar comprimido ser reduzida ou inexistente (respeitar a indicação no manómetro 

 do recipiente de ar comprimido (Fig.4 (30)).

Causa: Solução:
Ɣ O botão de paragem de emergência do compressor (Fig.4 (29)) está 

desligado.

Ɣ Ligar o compressor, levantando o botão de paragem de emergência.

Ɣ REMS Multi-Push com defeito. Ɣ� 6ROLFLWDU�D�YHUL¿�FDomR�UHSDUDomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�
assistência a clientes contratada e autorizada pela REMS.

5.3 Avaria:  $�YHORFLGDGH�PtQLPD�GH�À�X[R�QHFHVViULD�QmR�p�DOFDQoDGD�QR�SURJUDPD�/DYDJHP�
Causa: Solução:
Ɣ A válvula de retenção da ligação doméstica está apenas parcialmente aberta. Ɣ Abrir completamente a válvula de retenção.

Ɣ� 2�¿�OWUR�¿�QR��)LJ����������HVWi�VXMR� Ɣ� /LPSDU�RX�VXEVWLWXLU�R�¿�OWUR�¿�QR�H�R�HQFDL[H�GH�¿�OWUR�
Ɣ O número das tomadas de água a serem abertas é muito baixo. Ɣ Abrir o número de tomadas de água correspondente.

Ɣ Tubos incorretamente ligados. Ɣ Ligar os tubos tal como representado na Fig. 3.

Ɣ Foram inseridos os valores por defeito incorretos. Ɣ� 9HUL¿�FDU�H��VH�QHFHVViULR��FRUULJLU�RV�YDORUHV�SRU�GHIHLWR� Reiniciar o programa.

Ɣ Válvulas obstruídas, muitas incrustações não removíveis nos cabos. Ɣ Limpar/substituir a(s) válvula(s). Eliminar as incrustações.

5.4 Avaria:  1R�SURJUDPD�9HUL¿�FDomR�FRP�DU�FRPSULPLGR�RX�ERPED�GH�DU�FRPSULPLGR�QmR�VH�DOFDQoD�D�SUHVVmR�SUp�FRQ¿�JXUDGD��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Causa: Solução:
Ɣ Instalação ou mangueira de ar comprimido (Fig. 4 (23)) com fugas. Ɣ� 9HUL¿�FDU�D�LQVWDODomR�TXDQWR�D�HVWDQTXHLGDGH� Substituir a mangueira de ar 

comprimido.

Ɣ Pressão inexistente ou muito baixa no recipiente de ar comprimido. Ɣ Ver 5.2 Avaria.

Ɣ REMS Multi-Push com defeito. Ɣ� 6ROLFLWDU�D�YHUL¿�FDomR�UHSDUDomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�
assistência a clientes contratada e autorizada pela REMS.

5.5 Avaria:  1R�SURJUDPD�9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD��D�SUHVVmR�SUp�FRQ¿�JXUDGD��S�UHIHU��QmR�p�JHUDGD��0XOWL�3XVK�6/:��
Causa: Solução:
Ɣ� $�SUHVVmR�GD�iJXD�GD�OLJDomR�GRPpVWLFD�p�VXSHULRU�j�SUHVVmR�GH¿�QLGD�

(p refer).

Ɣ Fechar a válvula de bloqueio da ligação doméstica.

Ɣ� 0DQJXHLUD�GH�DVSLUDomR�SUHVVmR��)LJ����������RX�WXER�À�H[tYHO�GH�DOWD�
pressão (Fig. 4 (26)) com fugas.

Ɣ� 6XEVWLWXLU�D�PDQJXHLUD�GH�DVSLUDomR�SUHVVmR�RX�R�WXER�À�H[tYHO�GH�DOWD�
pressão.

Ɣ REMS Multi-Push com defeito. Ɣ Ligar a mangueira de aspiração/pressão entre a ligação doméstica e entrada 

para teste de pressão com água, ver 2.6.2.

Ɣ A válvula de retenção do abastecimento de água está fechada ou apenas 

parcialmente aberta.

Ɣ Abrir completamente a válvula de retenção.

Ɣ Ar comprimido inexistente ou muito baixo no recipiente de ar comprimido. Ɣ A bomba hidropneumática necessita de ar comprimido, ver 5.2 Avaria.

Ɣ REMS Multi-Push com defeito. Ɣ� 6ROLFLWDU�D�YHUL¿�FDomR�UHSDUDomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�
assistência a clientes contratada e autorizada pela REMS.

5.6  Avaria: 'HSRLV�GH�H[HFXWDU�RV�SURJUDPDV�9HUL¿�FDomR�FRP�iJXD�RX�GXUDQWH�D�YHUL¿�FDomR�FRP�iJXD�%��3�0��D�SUHVVmR�QR�FDER�D�VHU�YHUL¿�FDGR�QmR�p�UHGX]LGD
(REMS Multi-Push SLW).

Causa: Solução:
Ɣ O escoamento de água para a redução da pressão (Fig. 4 (27)) está sujo ou 

GDQL¿�FDGR�
Ɣ Limpar ou solicitar a substituição do escoamento de água para redução da 

SUHVVmR�SRU�SHVVRDO�WpFQLFR�TXDOL¿�FDGR�RX�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�DVVLVWrQFLD�D�
clientes REMS autorizada.

Ɣ REMS Multi-Push com defeito. Ɣ� 6ROLFLWDU�D�YHUL¿�FDomR�UHSDUDomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�
assistência a clientes contratada e autorizada pela REMS.

por por
 Ter em atenção que os líquidos nunca devem chegar ao interior da unidade 

HOHWUyQLFD�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�GD�SUHVVmR�FRP�FRPSUHVVRU�

���� &DOLEUDomR�GR�PDQyPHWUR
 Não é necessária uma calibração dos elementos de controlo (transmissor de 

SUHVVmR��GR�5(06�0XOWL�3XVK��5HFRPHQGD�VH�D�YHUL¿�FDomR�GR�PDQyPHWUR�
aprox. cada 2 anos. Para isso podem ser controladas as pressões exibidas no 

visor através da ligação adicional de um manómetro exato, de escala precisa 

(ver acessórios 1.2.) entre o REMS Multi-Push e a instalação. Nesse processo 

deve ser impreterivelmente ser tido em atenção, que o manómetro de escala 

precisa até 250 mbar não deve ser pressurizado com a pressão do teste de 

FDUJD��FDVR�FRQWUiULR�p�GDQL¿�FDGR��

 Se necessário, pode ocorrer no centro de assistência REMS-ROLLER uma 

calibração das pressões exibidas no ecrã do REMS Multi-Push. Para a cali-

EUDomR�p�FULDGR�XP�FHUWL¿�FDGR�GH�WHVWH��1mR�p�QHFHVViULD�XPD�FDOLEUDomR�GRV�
manómetros externos para o recipiente sob pressão (30) e as ferramentas de 

ar comprimido (32).

4.3 Inspecção / Reparação
ATENÇÃOATENÇÃO   

� $QWHV�GH�WUDEDOKRV�GH�FRQVHUYDomR�H�UHSDUDomR�GHVOLJDU�D�¿�FKD�GH�UHGH���
(VWHV�WUDEDOKRV�Vy�SRGHP�VHU�UHDOL]DGRV�SRU�WpFQLFRV�TXDOL¿�FDGRV�
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5.7 Avaria:  Não são transportadas substâncias ativas ou são transportadas poucas substâncias ativas da garrafa.

Causa: Solução:
Ɣ Conservantes, agentes de limpeza ou desinfectantes inapropriados. Ɣ Utilizar REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H incorretamente ligada ao Multi-Push. Ɣ� 7HU�HP�DWHQomR�D�VHWD�GLUHFLRQDO�GR�VHQWLGR�GR�À�X[R��YHU�WDPEpP�����
Ɣ REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H com sujidade. Ɣ Limpar REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H, ver também 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW ou REMS V-Jet H com defeito.

Ɣ� 8QLGDGH�5(06�9�-HW�7:�RX�5(06�9�-HW�+�LQFRUUHWD�OLJDGD�

Ɣ� 0DQGDU�YHUL¿�FDU�UHSDUDU�5(06�9�-HW�7:�RX�5(06�9�-HW�+�SRU�XPD�R¿�FLQD�
de assistência ao cliente REMS autorizada.

Ɣ� 8WLOL]DU�5(06�9�-HW�7:�H[FOXVLYDPHQWH�SDUD�5(06�3HUR[L�&RORU��
Utilizar REMS V-Jet H exclusivamente para detergente REMS CleanH e 

proteção anticorrosão REMS NoCor.

5.8 Avaria:  $�GDWD�H�D�KRUD�WrP�GH�VHU�QRYDPHQWH�GH¿�QLGDV�DSyV�FDGD�OLJDomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�
Causa: Solução:
Ɣ A bateria está vazia. Ɣ Substituir a bateria. Ver 4.1.

5.9 Avaria:  A versão mais recente do software não foi instalada.

Causa: Solução:
Ɣ A pen USB não foi detetada. Ɣ Utilizar uma outra pen USB.

Ɣ A nova versão do software não está na pen USB. Ɣ Copiar a nova versão do software para a pen USB.

Ɣ A pen USB foi removida da ligação USB 

(Fig. 2 (33)) durante a instalação.

Ɣ Repetir o processo tal como descrito em 2.3.. De preferência, utilizar uma pen 

USB com LED.

Ɣ Foi criada uma pasta na pen USB e a nova versão do software foi copiada 

para esta pasta.

Ɣ Arrastar a nova versão do software para o diretório principal da pen USB.

5.10 Avaria:  2V�SURJUDPDV�GH�ODYDJHP�H�GH�YHUL¿�FDomR�LQGLFDP�VH�HUURQHDPHQWH�QR�3&�
Causa: Solução:
Ɣ Para uma apresentação correta é necessária a fonte “Lucida Console”. Ɣ Seleccionar a fonte “Lucida Console”, se necessário, instalar.

5.11 Avaria:  Escrita impressa no rolo de papel fraca ou ilegível. A impressão foi interrompida prematuramente.

Causa: Solução:
Ɣ Carga da bateria fraca. Ɣ Carregar bateria.

Ɣ� 5ROR�GH�SDSHO�FRORFDGR�LQFRUUHFWDPHQWH�QD�LPSUHVVRUD� Ɣ Colocar rolo de papel, ver 3.8.

Ɣ� $�LPSUHVVRUD�Vy�SRGH�VHU�XWLOL]DGD�D�SDUWLU�GD�YHUVmR�GH�VRIWZDUH����� Ɣ O software está disponível para download através da pen USB em 

ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�,QVWDODU�VRIWZDUH�QR�FRPDQGR�GR�5(06�
Multi-Push, ver 2.3.

5.12 Avaria:  Surge “Error” no ecrã (6).

Causa: Solução:
Ɣ Ocorreu uma avaria. Ɣ Desligar o REMS Multi-Push. Remover todas as mangueiras, tampas e bujões. 

De seguida, reiniciar o REMS Multi-Push. Se continuar a aparecer “Error”, 

VROLFLWDU�D�YHUL¿�FDomR�UHSDUDomR�GR�5(06�0XOWL�3XVK�SRU�XPD�R¿�FLQD�GH�
assistência a clientes contratada e autorizada pela REMS.

por por

�� (OLPLQDomR
 O REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW e REMS V-Jet H não podem ser elimi-

QDGRV�QR�OL[R�GRPpVWLFR�QR�¿�QDO�GD�VXD�YLGD�~WLO��'HYHP�VHU�FRUUHFWDPHQWH�
eliminadas, de acordo com as normas estabelecidas por lei. Entregar os 

recipientes REMS Peroxi, REMS CleanH e REMS NoCor parcialmente vazios 

num centro de recolha para resíduos perigosos. Eliminar os recipientes vazios 

juntamente com o lixo doméstico.

7 Garantia do fabricante
 O prazo de garantia é de 12 meses após a entrega do novo produto ao primeiro 

consumidor. A data de entrega deve ser comprovada com o envio dos docu-

mentos originais de compra, que devem conter a data da compra e a designação 

do produto. Todas as falhas no funcionamento ocorridas dentro do prazo de 

garantia, provocadas por erros de fabrico ou de material comprovados, serão 

reparadas gratuitamente. O prazo de garantia do produto não se prolongará 

nem se renovará com a reparação das avarias. Ficam excluídos da garantia 

todos os danos provocados pelo desgaste natural, manuseamento incorrecto 

ou uso normal, não observação dos regulamentos de operação, meios de 

RSHUDomR�LQDGHTXDGRV��FDUJDV�H[FHVVLYDV��XWLOL]DomR�SDUD�RXWUDV�¿�QDOLGDGHV�
além das previstas, intervenções pelo próprio utilizador ou por terceiros ou 

outras razões fora do âmbito da responsabilidade da REMS. 

� 2V�VHUYLoRV�GH�JDUDQWLD�GHYHP�VHU�SUHVWDGRV��H[FOXVLYDPHQWH��SHODV�R¿�FLQDV�
de assistência técnica contratadas e autorizadas REMS. Todas as reclamações 

VHUmR�FRQVLGHUDGDV�DSHQDV�VH�R�SURGXWR�IRU�HQWUHJXH�D�XPD�R¿�FLQD�GH�DVVLV�
tência a clientes contratada e autorizada REMS sem terem sido efetuadas 

quaisquer intervenções e sem o produto ter sido anteriormente desmontado 

por outrem. Produtos e peças substituídos passam a ser propriedade da REMS. 

 Os custos relativos ao transporte de ida e volta são da responsabilidade do 

utilizador. 

� 8PD�OLVWD�GDV�R¿�FLQDV�GH�DVVLVWrQFLD�D�FOLHQWHV�FRQWUDWDGDV�H�DXWRUL]DGDV�
REMS está disponível para consulta na Internet em www.rems.de. Nos países 

que não estejam aí listados o produto deve ser entregue no SERVICE-CENTER, 

Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, Deutschland. Os direitos 

legais do utilizador, em especial o seu direito de reclamação perante o repre-

sentante em caso de danos, assim como reclamações devido a uma violação 

intencional do dever e reclamações em matéria da lei de responsabilidade por 

produtos, manter-se-ão inalterados. 

 A esta garantia aplica-se o direito alemão com exceção das disposições em 

matéria de remessa do direito privado internacional alemão, assim como 

excluindo-se a Convenção das Nações Unidas sobre os Contratos de Compra 

e Venda Internacional de Mercadorias (CISG). O garante desta garantia do 

fabricante válida a nível mundial é a REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83,

71332 Waiblingen, Deutschland.

8 Listas de peças
 Para obter informações sobre as listas de peças, ver www.rems.de�ĺ�'RZQ�

ORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�
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pol pol
7áXPDF]HQLH�]�RU\JLQDáX�LQVWUXNFML�REVáXJL
5\V����±���5\V����±���
5\V����� :LGRN�ZHMĞü�]�SDQHOHP�REVáXJL�L�35&'
5\V����� 3DQHO�REVáXJL�MHGQRVWNL�HG\F\MQHM�L�VWHUXMąFHM
5\V����� 3U]\áąF]H�GR�]DVLODQLD�ZRGą�LQVWDODFMD
5\V����� :LGRN�Z\MĞü
5\V����� 3áXNDQLH�V\VWHP�JU]HZF]\�RELHJL�JU]HZF]H
5\V����� 3RMHPQRĞü�Z�O�P�UyĪQ\FK�UXU
5\V����� -HGQRVWND�GH]\QIHNXMąFD�5(06�9�-HW�7:�OXE�MHGQRVWND�
� � F]\V]F]ąFD�L�NRQVHUZXMąFD�5(06�9�-HW�+
Rys. 8: :ąĪ�SRáąF]HQLRZ\�NRPSUHVRU�SU]\áąF]D�ZRG\�
Rys. 9: Drukarka 

� �� :\áąF]QLN�UyĪQLFRZR�SUąGRZ\�35&'
 2 Przycisk RESET

 3 Przycisk TEST

� �� 3U]\FLVN�Zá��Z\á�
 5 Lampka kontrolna

� �� :\ĞZLHWODF]��/&'�
 7 Przycisk „?”

� �� 3U]\FLVNL�VWU]DáHN�Ĺ�Ļ
 9 Przycisk Enter

10 Przycisk Esc

��� 3U]\FLVNL�VWU]DáHN�ĸ�ĺ
��� )LOWU�GRNáDGQ\
��� :DĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\
��� 'RSá\Z�SáXNDQLD
��� 2GSá\Z�SáXNDQLD
��� 'RSá\Z�MHGQRVWNL�GH]\QIHNXMąFHM�L�F]\V]F]ąFHM�5(06�9�-HW�7:�OXE�5(06�

V-Jet H

��� =DZyU�RJUDQLF]DMąF\�FLĞQLHQLH
18 Zawór zwrotny

��� 2GSá\Z�MHGQRVWNL�GH]\QIHNXMąFHM�L�F]\V]F]ąFHM�5(06�9�-HW�7:�OXE�5(06�
V-Jet H

��� *áRZLFD�SU]HSá\ZRZD
21 Butelka (pojemnik) z roztworem do dezynfekcji

��� :\MĞFLH�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��SRPSD�
VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� :ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 'RSá\Z�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\�(REMS Multi-Push SLW)

��� 2GSá\Z�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\�(REMS Multi-Push SLW)

��� :ąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\�(REMS Multi-Push SLW)

��� 2GSá\Z�ZRG\�GR�UHGXNFML�FLĞQLHQLD�(REMS Multi-Push SLW)

��� 3U]\áąF]H�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK
29 3U]\FLVN�Z\á��DZDU��NRPSUHVRUD
��� 0DQRPHWU�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D
��� 8VWDZLHQLH�FLĞQLHQLD�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK
��� 0DQRPHWU�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK
��� =áąF]H�86%
34 Korek wody kondensacyjnej

��� =ELRUQLN�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D
��� 3DQHO�REVáXJL
��� 2VáRQD
��� :ąĪ�SRáąF]HQLRZ\�NRPSUHVRU�SU]\áąF]D�ZRG\
39 Lampka kontrolna PRCD

40 Drukarka

41 LED

42 Listwa zasobnika papieru 

��� 3U]\FLVN�Zá��Z\á���SRVXZ�SDSLHUX
���� àDGRZDUND
45 Przewód USB

��� )LOWU�NRQGHQVDWX�L�F]ąVWHN
��� 3U]HZyG�VSUĊĪRQHJR�NRPSUHVRUD���]ELRUQLND�FLĞQLHQLRZHJR

2JyOQH�ZVND]yZNL�EH]SLHF]HĔVWZD�GOD�HOHNWURQDU]ĊG]L
2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(

1DOHĪ\�]DSR]QDü�VLĊ�]H�ZV]\VWNLPL�ZVND]yZNDPL�EH]SLHF]HĔVWZD��LQVWUXNFMDPL��
U\VXQNDPL�L�GDQ\PL�WHFKQLF]Q\PL�GRáąF]RQ\PL�GR�QLQLHMV]HJR�HOHNWURQDU]ĊG]LD��
=OHNFHZDĪHQLH�SRQLĪV]\FK�LQVWUXNFML�JUR]L�SRUDĪHQLHP�SUąGHP��SRĪDUHP�L�OXE�FLĊĪ�
NLPL�REUDĪHQLDPL�FLDáD�

=DFKRZDü�GR�SyĨQLHMV]HJR�ZJOąGX�ZV]\VWNLH�ZVND]yZNL�EH]SLHF]HĔVWZD�RUD]�
LQVWUXNFMH�

8Ī\WH�ZH�ZVND]yZNDFK�EH]SLHF]HĔVWZD�Z\UDĪHQLH�ÄHOHNWURQDU]ĊG]LH³�R]QDF]D�
HOHNWURQDU]ĊG]LD�]DVLODQH�]�VLHFL�HOHNWU\F]QHM��]�SU]HZRGHP�VLHFLRZ\P��OXE�HOHN�
WURQDU]ĊG]LD�DNXPXODWRURZH��EH]�SU]HZRGX�VLHFLRZHJR��

��� %H]SLHF]HĔVWZR�QD�VWDQRZLVNX�SUDF\
D�� 1D�VWDQRZLVNX�SUDF\�XWU]\P\ZDü�F]\VWRĞü�L�]DSHZQLü�GREUH�RĞZLHWOHQLH��

1LHSRU]ąGHN�L�QLHRĞZLHWORQH�VWDQRZLVND�SUDF\�PRJą�VSU]\MDü�Z\SDGNRP�
E�� =�XĪ\FLHP�HOHNWURQDU]ĊG]LD�QLH�SUDFRZDü�Z�RWRF]HQLX�]DJURĪRQ\P�Z\EX�

FKHP��Z�NWyU\P�]QDMGXMą�VLĊ�SDOQH�FLHF]H��JD]\�OXE�S\á\��(OHNWURQDU]ĊG]LD�
Vą�ĨUyGáHP�LVNLHU��NWyUH�PRJą�VSRZRGRZDü�]DSáRQ�S\áyZ�OXE�SDU�

F�� ']LHFL�L�RVRE\�SRVWURQQH�QDOHĪ\�WU]\PDü�]�GDOD�RG�PLHMVFD�Z\NRQ\ZDQLD�SUDF�
]�XĪ\FLHP�HOHNWURQDU]ĊG]LD��,FK�REHFQRĞü�PRĪH�UR]SUDV]Dü�RVREĊ�SUDFXMąFą�L�
VSRZRGRZDü�XWUDWĊ�NRQWUROL�QDG�HOHNWURQDU]ĊG]LHP�

��� %H]SLHF]HĔVWZR�HOHNWU\F]QH
D�� :W\F]ND�SRGáąF]HQLRZD�HOHNWURQDU]ĊG]LD�PXVL�GRNáDGQLH�SDVRZDü�GR�

JQLD]GD�VLHFLRZHJR��:W\F]NL�QLH�ZROQR�Z�ĪDGHQ�VSRVyE�SU]HUDELDü��(OHN�
WURQDU]ĊG]LD�Z\PDJDMąFH�X]LHPLHQLD�RFKURQQHJR�QLH�PRJą�E\ü�]DVLODQH�
SU]H]�MDNLHNROZLHN�SU]HMĞFLyZNL��1LH]PLHQLRQH�ZW\F]NL� L�SDVXMąFH�JQLD]GND�
]PQLHMV]DMą�U\]\NR�SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

E�� 8QLNDü�NRQWDNWX�FLDáD�]�HOHPHQWDPL�X]LHPLRQ\PL�QS��UXUDPL��NDORU\IHUDPL��
SLHFDPL� L�FKáRG]LDUNDPL��8]LHPLHQLH�FLDáD�SRGF]DV�SUDF\�]ZLĊNV]D�U\]\NR�
SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

F�� 1LH�Z\VWDZLDü�HOHNWURQDU]ĊG]L�QD�G]LDáDQLH�GHV]F]X�OXE�ZLOJRFL��:QLNQLĊFLH�
ZRG\�GR�ZQĊWU]D�HOHNWURQDU]ĊG]L�]ZLĊNV]D�U\]\NR�SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

G�� 3U]HZyG�SRGáąF]HQLRZ\�QLH�VáXĪ\�GR�WUDQVSRUWX�OXE�]DZLHV]DQLD�HOHNWURQD�
U]ĊG]L�DOER�GR�Z\FLąJDQLD�ZW\F]NL�]�JQLD]GD�VLHFLRZHJR��&KURQLü�SU]HZyG�
SRGáąF]HQLRZ\�SU]HG�Z\VRNą�WHPSHUDWXUą��ROHMDPL��RVWU\PL�NUDZĊG]LDPL�
L�UXFKRP\PL�HOHPHQWDPL��8V]NRG]RQH�OXE�VSOąWDQH�SU]HZRG\�SRGáąF]HQLRZH�
]ZLĊNV]DMą�U\]\NR�SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

H�� 3RGF]DV�SUDF\�]�HOHNWURQDU]ĊG]LDPL�QD�ZROQ\P�SRZLHWU]X��JG\�NRQLHF]QH�
MHVW�]DVWRVRZDQLH�SU]HGáXĪDF]D��XĪ\ZDü�SU]HGáXĪDF]D�SU]H]QDF]RQHJR�
UyZQLHĪ�GR�XĪ\WNX�QD�]HZQąWU]�SRPLHV]F]HĔ��6WRVRZDQLH�SU]HGáXĪDF]D�SU]H�
]QDF]RQHJR�GR�XĪ\WNX�QD�]HZQąWU]�SRPLHV]F]HĔ�]PQLHMV]D�U\]\NR�SRUDĪHQLD�
SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

I�� -HĞOL�NRQLHF]QH�MHVW�XĪ\FLH�HOHNWURQDU]ĊG]LD�Z�ZLOJRWQ\P�RWRF]HQLX��QDOHĪ\�
]DVWRVRZDü�ZyZF]DV�Z\áąF]QLN�UyĪQLFRZR�SUąGRZ\��=DVWRVRZDQLH�Z\áąF]QLND�
UyĪQLFRZR�SUąGRZHJR�]PQLHMV]D�U\]\NR�SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

��� %H]SLHF]HĔVWZR�RVyE
D�� =DFKRZDü�RVWURĪQRĞü��]ZUDFDü�XZDJĊ�QD�Z\NRQ\ZDQH�F]\QQRĞFL��UR]VąGQLH�

SRVWĊSRZDü�SRGF]DV�SUDF\�]�HOHNWURQDU]ĊG]LDPL��1LH�XĪ\ZDü�HOHNWURQDU]ĊG]L�
Z�VWDQLH�]PĊF]HQLD� OXE�SRG�ZSá\ZHP�QDUNRW\NyZ��DONRKROX�OXE�OHNyZ��
&KZLOD�QLHXZDJL�SRGF]DV�XĪ\WNRZDQLD�HOHNWURQDU]ĊG]LD�PRĪH�VSRZRGRZDü�
JURĨQH�REUDĪHQLD�

E�� 6WRVRZDü�ĞURGNL�RFKURQ\�LQG\ZLGXDOQHM�RUD]�EH]Z]JOĊGQLH�]DZV]H�RNXODU\�
ochronne. 6WRVRZDQLH�ĞURGNyZ�RFKURQ\�LQG\ZLGXDOQHM��WDNLFK�MDN�PDVND�SU]H�
FLZS\áRZD��REXZLH�DQW\SRĞOL]JRZH��NDVN�RFKURQQ\�L�RFKURQQLN�VáXFKX��]PQLHMV]D�
U\]\NR�REUDĪHĔ�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�URG]DMX�GDQHJR�HOHNWURQDU]ĊG]LD�

F�� :\NOXF]\ü�PRĪOLZRĞü�SU]\SDGNRZHJR�VDPRF]\QQHJR�ZáąF]HQLD�VLĊ�XU]ą�
G]HQLD��3U]HG�SRGáąF]HQLHP�GR�JQLD]GD�VLHFLRZHJR�L�OXE�GR�DNXPXODWRUD�
RUD]�SU]HG�FKZ\WDQLHP�L�SU]HQRV]HQLHP�XSHZQLü�VLĊ��F]\�HOHNWURQDU]ĊG]LH�
MHVW�Z\áąF]RQH��3U]HQRV]HQLH�HOHNWURQDU]ĊG]LD�]�SDOFHP�QD�Z\áąF]QLNX� OXE�
SUyED�SRGáąF]HQLD�GR�JQLD]GD�VLHFLRZHJR��JG\�HOHNWURQDU]ĊG]LH�MHVW�ZáąF]RQH��
PRĪH�VSRZRGRZDü�Z\SDGHN�

G�� 3U]HG�ZáąF]HQLHP�HOHNWURQDU]ĊG]LD�XVXQąü�ZV]\VWNLH�QDU]ĊG]LD�QDVWDZF]H�
i klucze. 1DU]ĊG]LD� OXE�NOXF]H�SR]RVWDZLRQH�Z�REUDFDMąF\FK�VLĊ�HOHPHQWDFK�
HOHNWURQDU]ĊG]LD�PRJą�VSRZRGRZDü�REUDĪHQLD�

H�� 8QLNDü�QLHQDWXUDOQ\FK�SR]\FML�FLDáD�SRGF]DV�SUDF\��=DGEDü�R�EH]SLHF]Qą�
SR]\FMĊ�VWRMąFą�L�Z�NDĪGHM�FKZLOL�XWU]\P\ZDü�UyZQRZDJĊ��Pozwoli to lepiej 
NRQWURORZDü�HOHNWURQDU]ĊG]LH�Z�QLHRF]HNLZDQ\FK�V\WXDFMDFK�

I�� 1RVLü�RGSRZLHGQLą�RG]LHĪ��1LH�QRVLü�OXĨQHM�RG]LHĪ\�OXE�ELĪXWHULL��7U]\PDü�
]�GDOD�ZáRV\�L�RG]LHĪ�RG�UXFKRP\FK�HOHPHQWyZ��/XĨQD�RG]LHĪ��ELĪXWHULD�OXE�
GáXJLH�ZáRV\�PRJą�]RVWDü�SRFKZ\FRQH�SU]H]�UXFKRPH�HOHPHQW\�

J�� -HĞOL�PRĪOLZH�MHVW�]DPRQWRZDQLH�XU]ąG]HĔ�RGS\ODMąF\FK�L�Z\FKZ\WXMąF\FK��
QDOHĪ\�MH�SRGáąF]\ü�L�XĪ\WNRZDü�Z�SUDZLGáRZ\�VSRVyE��=DVWRVRZDQLH�XU]ą�
G]HQLD�RGS\ODMąFHJR�SR]ZDOD�]PQLHMV]\ü�]DJURĪHQLD�VSRZRGRZDQH�S\áHP�

K�� 1LH�SU]HFHQLDü�VZRLFK�PRĪOLZRĞFL�L�QLH�OHNFHZDĪ\ü�]DVDG�EH]SLHF]HĔVWZD�
GOD�HOHNWURQDU]ĊG]L��SRPLPR�ZLHORNURWQHJR�XĪ\FLD�L�]QDMRPRĞFL�HOHNWURQD�
U]ĊG]LD��1LHXZDĪQH�SRVWĊSRZDQLH�PRĪH�Z�FLąJX�XáDPND�VHNXQG\�GRSURZDG]Lü�
GR�FLĊĪNLFK�REUDĪHĔ�

��� 6WRVRZDQLH�L�REFKRG]HQLH�VLĊ�]�HOHNWURQDU]ĊG]LDPL
D�� 1LH�SU]HFLąĪDü�QDU]ĊG]LD��'R�GDQHM�SUDF\�VWRVRZDü�RGSRZLHGQLH�GR�WHJR�

FHOX�HOHNWURQDU]ĊG]LH��3U]\�SRPRF\�ZáDĞFLZ\FK�HOHNWURQDU]ĊG]L�SUDFXMH�VLĊ�
lepiej i pewniej w podanym zakresie mocy.

E�� 1LH�XĪ\ZDü�HOHNWURQDU]ĊG]L�]�XV]NRG]RQ\P�Z\áąF]QLNLHP��(OHNWURQDU]ĊG]LH�
QLH�GDMąFH�VLĊ�Z�GRZROQ\P�PRPHQFLH�ZáąF]\ü�OXE�Z\áąF]\ü�VWZDU]D�]DJURĪHQLH�
L�PXVL�]RVWDü�QDSUDZLRQH�

F�� 3U]HG�GRNRQDQLHP�XVWDZLHĔ�Z�XU]ąG]HQLX��Z\PLDQą�QDU]ĊG]L�Z\PLHQQ\FK�
OXE�RGáRĪHQLHP�HOHNWURQDU]ĊG]LD�QDOHĪ\�Z\FLąJQąü�ZW\F]NĊ�]�JQLD]GND�L�
OXE�Z\Mąü�DNXPXODWRU��7H�ĞURGNL�RVWURĪQRĞFL�]DSRELHJDMą�QLHRF]HNLZDQHPX�
XUXFKRPLHQLX�HOHNWURQDU]ĊG]LD�

G�� 1LHXĪ\ZDQH�HOHNWURQDU]ĊG]LD�SU]HFKRZ\ZDü�SR]D�]DVLĊJLHP�G]LHFL��1LH�
]H]ZDODü�QD�SUDFĊ�]�XĪ\FLHP�HOHNWURQDU]ĊG]LD�RVRERP�QLH]D]QDMRPLRQ\PL�
]� MHJR�REVáXJą� OXE�RVRERP��NWyUH�QLH�SU]HF]\WDá\�QLQLHMV]HM� LQVWUXNFML��
(OHNWURQDU]ĊG]LD�Z�UĊNDFK�RVyE�QLHGRĞZLDGF]RQ\FK�PRJą�E\ü�QLHEH]SLHF]QH�

H�� 1DOHĪ\�]�GXĪą�VWDUDQQRĞFLą�GEDü�R�HOHNWURQDU]ĊG]LD�L�QDU]ĊG]LD�Z\PLHQQH��
1DOHĪ\�VSUDZG]Dü��F]\�UXFKRPH�F]ĊĞFL�SUDFXMą�SRSUDZQLH�L�QLH�Vą�]DEOR�
NRZDQH��F]\�NWyUDĞ�]�F]ĊĞFL�VLĊ�QLH�]áDPDáD�OXE�F]\�QLH�MHVW�XV]NRG]RQD�L�
QHJDW\ZQLH�ZSá\ZD�QD�SRSUDZQH�G]LDáDQLH�HOHNWURQDU]ĊG]LD��=OHFLü�QDSUDZĊ�
XV]NRG]RQ\FK�HOHPHQWyZ�SU]HG�XĪ\FLHP�HOHNWURQDU]ĊG]LD��Wiele wypadków 
PD�SU]\F]\QĊ�Z�QLHSUDZLGáRZHM�NRQVHUZDFML�HOHNWURQDU]ĊG]L�

I�� 1DU]ĊG]LD�WQąFH�PXV]ą�E\ü�]DZV]H�RVWUH�L�F]\VWH��3UDZLGáRZR�XWU]\P\ZDQH�
]HVSRá\�WQąFH�]�RVWU\PL�NUDZĊG]LDPL�U]DG]LHM�VLĊ�]DNOHV]F]DMą�L�GDMą�VLĊ�áDWZLHM�
SURZDG]Lü�

J�� (OHNWURQDU]ĊG]LH��QDU]ĊG]LH�Z\PLHQQH��QDU]ĊG]LD�Z\PLHQQH�LWS��VWRVRZDü�
]JRGQLH�]�QLQLHMV]ą�LQVWUXNFMą��1DOHĪ\�XZ]JOĊGQLü�SU]\�W\P�ZDUXQNL�SUDF\�
L�URG]DM�Z\NRQ\ZDQHM�F]\QQRĞFL��6WRVRZDQLH�HOHNWURQDU]ĊG]L�GR�LQQ\FK�FHOyZ�
DQLĪHOL�SU]HZLG]LDQH�PRĪH�SURZDG]Lü�GR�QLHEH]SLHF]Q\FK�V\WXDFML�
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K�� 8FKZ\W\�L�SRZLHU]FKQLH�FKZ\WQH�XWU]\P\ZDü�Z�VWDQLH�VXFK\P��F]\VW\P��
EH]�]DQLHF]\V]F]HQLD�ROHMHP�L�VPDUHP��ĝOLVNLH�XFKZ\W\�L�SRZLHU]FKQLH�FKZ\WQH�
XQLHPRĪOLZLDMą�EH]SLHF]Qą�REVáXJĊ�L�NRQWUROĊ�QDG�HOHNWURQDU]ĊG]LHP�Z�QLHSU]H�
widzianych sytuacjach.

5) Serwis
D�� 1DSUDZĊ�HOHNWURQDU]ĊG]L�]OHFDü�Z\áąF]QLH�Z\NZDOL¿�NRZDQHPX�VSHFMDOL�

VW\F]QHPX�SHUVRQHORZL�]�]DVWRVRZDQLHP�Z\áąF]QLH�RU\JLQDOQ\FK�F]ĊĞFL�
]DPLHQQ\FK��=DSHZQLD�WR�]DFKRZDQLH�EH]SLHF]HĔVWZD�HOHNWURQDU]ĊG]L�

:VND]yZNL�EH]SLHF]HĔVWZD�GOD�HOHNWURQLF]QHM�MHGQRVWNL
GR�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�NRPSUHVRUHP

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
1DOHĪ\�]DSR]QDü�VLĊ�]H�ZV]\VWNLPL�ZVND]yZNDPL�EH]SLHF]HĔVWZD��LQVWUXNFMDPL��
U\VXQNDPL�L�GDQ\PL�WHFKQLF]Q\PL�GRáąF]RQ\PL�GR�QLQLHMV]HJR�HOHNWURQDU]ĊG]LD��
=OHNFHZDĪHQLH�SRQLĪV]\FK�LQVWUXNFML�JUR]L�SRUDĪHQLHP�SUąGHP��SRĪDUHP�L�OXE�FLĊĪ�
NLPL�REUDĪHQLDPL�FLDáD�

=DFKRZDü�GR�SyĨQLHMV]HJR�ZJOąGX�ZV]\VWNLH�ZVND]yZNL�EH]SLHF]HĔVWZD�RUD]�
LQVWUXNFMH�

Ɣ� (OHNWURQDU]ĊG]LH�QLH�ZROQR�QLJG\�XĪ\ZDü�EH]�GRáąF]RQHJR�Z�]HVWDZLH�
Z\áąF]QLND�UyĪQLFRZR�SUąGRZHJR�35&'��6WRVRZDQLH�Z\áąF]QLND�UyĪQLFRZR�
SUąGRZHJR�]PQLHMV]D�U\]\NR�SRUDĪHQLH�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

Ɣ (OHNWURQDU]ĊG]LD�R�NODVLH�EH]SLHF]HĔVWZD�,�SRGáąF]Dü�Z\áąF]QLH�GR�JQLD]GHN�
SU]HGáXĪDF]\�]H�VSUDZQ\P�VW\NLHP�RFKURQQ\P��:\VWĊSXMH�WX�ERZLHP�]DJUR�
ĪHQLHP�SRUDĪHQLHP�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P��

Ɣ (OHNWURQDU]ĊG]LH�Z\WZDU]D�EDUG]R�Z\VRNLH�FLĞQLHQLD��Z�SU]\SDGNX�VSUĊ�
ĪRQHJR�SRZLHWU]D�GR���03D����EDU�����SVL�D�Z�SU]\SDGNX�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
]�XĪ\FLHP�ZRG\�GR�����03D����EDU�����SVL� 'ODWHJR�QDOHĪ\�]DFKRZDü�V]F]H�
JyOQą�RVWURĪQRĞü��1LH�SR]RVWDZLDü�QLJG\�ZáąF]RQHJR�HOHNWURQDU]ĊG]LD�EH]�
QDG]RUX��3RGF]DV�SUDF\�]�XĪ\FLHP�QLQLHMV]HJR�XU]ąG]HQLD�HOHNWU\F]QHJR�RVRERP�
SRVWURQQ\P�QLH�ZROQR�SU]HE\ZDü�Z�REV]DU]H�URERF]\P�

Ɣ� 1LH�ZROQR�XĪ\ZDü�XV]NRG]RQHJR�HOHNWURQDU]ĊG]LD��:\VWĊSXMH�QLHEH]SLH�
F]HĔVWZR�Z\SDGNX�

Ɣ � (OHNWURQDU]ĊG]LH�QLH�MHVW�SU]H]QDF]RQH�GR�SRGáąF]HQLD�QD�VWDáH�GR�LQVWDODFML��
3R�]DNRĔF]HQLX�SUDF\�RGáąF]\ü�ZV]\VWNLH�ZĊĪH�RG�LQVWDODFML��8U]ąG]HQLD�
HOHNWU\F]QH�PRJą�VWDQRZLü�]DJURĪHQLH�L�GRSURZDG]Lü�GR�SRZVWDQLD�V]NyG�PDWH�
rialnych i/lub osobowych w przypadku braku nadzoru nad nimi.  

Ɣ 1LH�XĪ\WNRZDü�QLJG\�5(06�0XOWL�3XVK�EH]�QDG]RUX�Z�LQVWDODFML�ZRGQ\�SLWQHM�
�VLHFL�ZRGRFLąJRZHM���*UR]L�WR�SRZVWDQLHP�V]NyG�VSRZRGRZDQ\FK�SU]H]�ZRGĊ�

Ɣ� 3U]HG�NDĪG\P�XĪ\FLHP�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü��F]\�ZĊĪH�Z\VRNRFLĞQLHQLRZH�QLH�
Vą�XV]NRG]RQH��8V]NRG]RQH�ZĊĪH�Z\VRNRFLĞQLHQLRZH�PRJą�SĊNQąü�L�VSRZR�
GRZDü�REUDĪHQLD�

Ɣ� 1DOHĪ\�XĪ\ZDü�Z\áąF]QLH�RU\JLQDOQ\FK�ZĊĪ\�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\FK��DUPD�
WXU\�L�]áąF]\�SU]H]QDF]RQ\FK�GOD�RSLV\ZDQHJR�WX�HOHNWURQDU]ĊG]LD� Pozwala 
WR�]DSHZQLü�EH]SLHF]HĔVWZR�HNVSORDWDFML�XU]ąG]HQLD�

Ɣ� 1LQLHMV]H�HOHNWURQDU]ĊG]LH�SRGF]DV�XĪ\WNRZDQLD�QDOHĪ\�XVWDZLü�SR]LRPR�
L�Z�VXFK\P�PLHMVFX��:QLNQLĊFLH�ZRG\�GR�ZQĊWU]D�XU]ąG]HQLD�HOHNWU\F]QHJR�
]ZLĊNV]D�U\]\NR�SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

Ɣ� 1LH�ZROQR�NLHURZDü�VWUXPLHQLD�FLHF]\�QD�HOHNWURQDU]ĊG]LH��QDZHW�Z�FHOX�
MHJR�XP\FLD��:QLNQLĊFLH�ZRG\�GR�ZQĊWU]D�XU]ąG]HQLD�HOHNWU\F]QHJR�]ZLĊNV]D�
U\]\NR�SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P�

Ɣ� 3U]\�SRPRF\�QLQLHMV]HJR�HOHNWURQDU]ĊG]LD�QLH�ZROQR�SRPSRZDü�ĪDGQ\FK�
FLHF]\�SDOQ\FK�OXE�Z\EXFKRZ\FK��QD�SU]\NáDG�EHQ]\Q\��ROHMX��DONRKROX��
rozpuszczalników.�2SDU\�OXE�FLHF]H�PRJą�XOHF�]DSáRQRZL�OXE�Z\EXFKQąü�

Ɣ� 1LH�ZROQR�XĪ\WNRZDü�QLQLHMV]HJR�HOHNWURQDU]ĊG]LD�Z�SRPLHV]F]HQLDFK�
JURĪąF\FK�Z\EXFKHP��2SDU\�OXE�FLHF]H�PRJą�XOHF�]DSáRQRZL�OXE�Z\EXFKQąü�

Ɣ� (OHNWURQDU]ĊG]LH�FKURQLü�SU]HG�PUR]HP��:�SU]HFLZQ\P�UD]LH�XU]ąG]HQLH�
PRĪH�XOHF�XV]NRG]HQLX��:�UD]LH�SRWU]HE\�SR]RVWDZLü�QLQLHMV]H�HOHNWURQDU]ĊG]LH�
ZáąF]RQH�QD�RN����PLQ��DE\�Z\SRPSRZDü�UHV]WNL�ZRG\�

Ɣ� 1LH�SR]RVWDZLDü�QLJG\�HOHNWURQDU]ĊG]LD�EH]�QDG]RUX��:�SU]\SDGNX�GáXĪV]\FK�
SU]HUZ�Z�SUDF\�Z\áąF]\ü�HOHNWURQDU]ĊG]LH�SU]\FLVNLHP�Zá��Z\á������L�RGáąF]\ü�
ZW\F]NĊ�VLHFLRZą�RUD]�ZĊĪH�RG�VLHFL�UXU�L�LQVWDODFML��8U]ąG]HQLD�HOHNWU\F]QH�
PRJą�VWDQRZLü�]DJURĪHQLH�L�GRSURZDG]Lü�GR�SRZVWDQLD�V]NyG�PDWHULDOQ\FK�L�OXE�
osobowych w przypadku braku nadzoru nad nimi. 

Ɣ� (OHNWURQDU]ĊG]LH�QLH�QDOHĪ\�XĪ\WNRZDü�SU]H]�GáXĪV]\�F]DV�Z�]DPNQLĊW\P�
V\VWHPLH�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK��(OHNWURQDU]ĊG]LH�PRĪH�XOHF�XV]NRG]HQLX�QD�
skutek przegrzania.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�ZROQR�XĪ\WNRZDü�Z\áąF]QLH�]�RSURJUDPRZDQLHP�ÄRG�
ZHUVML��������GDWD�Z\GDQLD�����������³� Instalacja starszej wersji oprogramowania 
Z�5(06�0XOWL�3XVK�6�MHVW�QLHGR]ZRORQD�L�VNXWNXMH�QLHSUDZLGáRZ\P�G]LDáDQLHP�
XU]ąG]HQLD��(OHNWURQDU]ĊG]LH�LQVWDODFMD�PRĪH�XOHF�SU]H]�WR�XV]NRG]HQLX��

Ɣ� ']LHFLRP�RUD]�RVRERP�QLHSHáQRVSUDZQ\P�¿�]\F]QLH�OXE�XP\VáRZR�EąGĨ�
WHĪ�QLHSRVLDGDMąF\P�RGSRZLHGQLHJR�GRĞZLDGF]HQLD�L�OXE�ZLHG]\�Z�]DNUHVLH�
EH]SLHF]QHM�REVáXJL�HOHNWURQDU]ĊG]L�QLH�ZROQR�XĪ\WNRZDü�QLQLHMV]HJR�
HOHNWURQDU]ĊG]LD�EH]�QDG]RUX�NRPSHWHQWQHM�RVRE\� W przeciwnym razie 
Z\VWĊSXMH�QLHEH]SLHF]HĔVWZR�QLHSUDZLGáRZHM�REVáXJL�L�REUDĪHĔ�

Ɣ� (OHNWURQDU]ĊG]LH�SRZLHU]Dü�Z\áąF]QLH�SU]HV]NRORQ\P�RVRERP��0áRGRFLDQ\P�
ZROQR�XĪ\WNRZDü�XU]ąG]HQLH�MHG\QLH�SR�XNRĔF]HQLX����URNX�Ī\FLD��Z�FHOX�]GRE\FLD�
Z\NV]WDáFHQLD�L�Z\áąF]QLH�SRG�QDG]RUHP�IDFKRZFD�

Ɣ� 1DOHĪ\�UHJXODUQLH�VSUDZG]Dü�SU]HZyG�SRGáąF]HQLRZ\�XU]ąG]HQLD�HOHNWU\F]�
QHJR�RUD]�SU]HGáXĪDF]H�SRG�NąWHP�XV]NRG]HĔ��:\PLDQĊ�XV]NRG]RQ\FK�
SU]HZRGyZ�]OHFDü�Z\áąF]QLH�Z\NZDOL¿�NRZDQ\P�VSHFMDOLVWRP�OXE�DXWRU\]RZDQHPX�
VHUZLVRZL�¿�UP\�5(06�

Ɣ� 8Ī\ZDü�Z\áąF]QLH�GRSXV]F]RQ\FK�L�RGSRZLHGQLR�R]QDF]RQ\FK�SU]HGáXĪDF]\�
R�RGSRZLHGQLP�SU]HNURMX��6WRVRZDü�SU]HGáXĪDF]H�Z�SU]\SDGNX�GáXJRĞFL�GR�
10 m o przekroju 1,5 mm²��Z�SU]\SDGNX�GáXJRĞFL����±����P�R�SU]HNURMX�����PP².

2EMDĞQLHQLH�V\PEROL

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   �=DJURĪHQLH�R�ĞUHGQLP�VWRSQLX�U\]\ND��NWyUH�SU]\�QLHXZDG]H�
VNXWNXMH�ĞPLHUFLą�OXE�FLĊĪNLP�]UDQLHQLHP��QLHRGZUDFDOQ\P��

35=(6752*$35=(6752*$   �=DJURĪHQLH�R�QLVNLP�VWRSQLX�U\]\ND��NWyUH�SU]\�QLHXZDG]H�
PRĪH�QLHMHGQRNURWQLH�VNXWNRZDü�]UDQLHQLHP��RGZUDFDOQ\P��

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA � 6]NRG\�PDWHULDOQH��EUDN�ZVND]yZHN�EH]SLHF]HĔVWZD��1LH�PD�
]DJURĪHQLD�]UDQLHQLHP�

   Przed uruchomieniem pr]HF]\WDü�LQVWUXNFMĊ�REVáXJL

��� 8Ī\ZDü�RFKURQ\�QD�RF]\

��� 8Ī\ZDü�RFKURQ\�QD�UĊFH

���� (OHNWURQDU]ĊG]LH�RGSRZLDGD�NODVLH�EH]SLHF]HĔVWZD�,

 UtylizaFMD�SU]\MD]QD�GOD�ĞURGRZLVND

   
� 2]QDNRZDQLH�]JRGQRĞFL�&(

1 Dane techniczne
=DVWRVRZDQLH�]JRGQH�]�SU]H]QDF]HQLHP

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
(OHNWURQDU]ĊG]LD�QDOHĪ\�XĪ\ZDü�Z\áąF]QLH�]JRGQLH�]�SU]H]QDF]HQLHP��=OHNFHZDĪHQLH�
WHJR�QDND]X�PRĪH�VNXWNRZDü�ĞPLHUFLą�OXE�FLĊĪNLPL�REUDĪHQLDPL��
5(06�0XOWL�3XVK�MHVW�SU]H]QDF]RQD�GR�QDVWĊSXMąF\FK�]DVWRVRZDĔ�
Ɣ 3áXNDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�ZRGą�zgodnie z EN 806-4:2010,  przepisami 

WHFKQLF]Q\PL�±�LQVWUXNFMD�URERF]D�'9*:�:������$��SDĨG]LHUQLN������Ä&]\V]�
czenie i dezynfekcja instalacji wody pitnej” DVGW (Deutscher Verein des Gas- und 

Wasserfaches��RUD]�LQVWUXNFMą�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNFMD�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�
ZRG\�SLWQHM´��VLHUSLHĔ�������=96+.��Zentralverband Sanitär Heizung Klima), 

1LHPF\��RUD]�SáXNDQLH�UDGLDWRURZ\FK�L�SRZLHU]FKQLRZ\FK�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK��
Ɣ� 3áXNDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�PLHV]DQNą�ZRG\�SRZLHWU]D�]�SU]HU\ZDQ\P�

GRSá\ZHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�zgodnie z EN 806-4:2010, zgodnie z prze-

pisami technicznymi w postaci instrukcji roboczej DVGW W �����$��SDĨG]LHUQLN�
2012 „Czyszczenie i dezynfekcja instalacji wody pitnej” DVGW (Deutscher Verein 

GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��RUD]�]�LQVWUXNFMą�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNFMD�L�XUXFKD�
PLDQLH� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VLHUSLHĔ�������=96+.��=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
+HL]XQJ�.OLPD���1LHPF\��RUD]�SáXNDQLH� radiatorowych i powierzchniowych 

systemów grzewczych.

Ɣ� 3áXNDQLH�V\VWHPX�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK�PLHV]DQNą�ZRG\�SRZLHWU]D�]H�
VWDá\P�FLĞQLHQLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�

Ɣ 3áXNDQLH�RGPXODQLH�UDGLDWRURZ\FK�L�SRZLHU]FKQLRZ\FK�V\VWHPyZ�JU]HZ�
F]\FK�]�EH]�XĪ\FLD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�

Ɣ� 'H]\QIHNFMD�SU]\�XĪ\FLX�MHGQRVWNL�GH]\QIHNXMąFHM�5(06�9�-HW�7:� Dezyn-

IHNFMD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�ZRGą�ZJ EN 806-4:2010, wg przepisów technicznych 

±�LQVWUXNFML�URERF]HM�'9*:�:������$��SDĨG]LHUQLN�������Ä&]\V]F]HQLD�L�GH]\Q�
fekcji instalacji wody pitnej” wydanej przez Deutscher Verein des Gas- und 

Wasserfaches (DVGW��RUD]�LQVWUXNFML�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKDPLDQLH�
LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´�VLHUSLHĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy oraz innych systemów przewodów rurowych. 

Zastosowanie substancji czynnej REMS Peroxi Color.

Ɣ� &]\V]F]HQLH�L�NRQVHUZDFMD�SU]\�XĪ\FLX�MHGQRVWNL�F]\V]F]ąFHM�L�NRQVHUZX�
MąFHM�5(06�9�-HW�+� Czyszczenie i konserwacja radiatorowych i powierzchnio-

wych systemów grzewczych. Zastosowanie substancji czynnej REMS CleanH i 

REMS NoCor. 

Ɣ� 3UyED�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D
ZJ�LQVWUXNFML�Ä3UyED�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�
przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy oraz do prób 

FLĞQLHQLRZ\FK�L�V]F]HOQRĞFL�LQQ\FK�V\VWHPyZ�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK�L�]ELRUQLNyZ
(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 3UyED�REFLąĪHQLRZD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D
ZJ�LQVWUXNFML�Ä3UyED�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�
przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy oraz do prób 

REFLąĪHQLRZ\FK� LQQ\FK�V\VWHPyZ�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK� L�]ELRUQLNyZ (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� +\GURVWDW\F]QD�SUyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�
ZJ�(1�������������PHWRGD�NRQWUROL�$�RUD]�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�L�V]F]HOQRĞFL�
innych systemów przewodów rurowych i zbiorników (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +\GURVWDW\F]QD�SUyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�
ZJ�(1�������������PHWRGD�NRQWUROL�%��]PRG\¿�NRZDQD�ZJ� LQVWUXNFML� Ä3UyED�
V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�
6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1LHPF\�RUD]�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�L�V]F]HOQRĞFL�
innych systemów przewodów rurowych i zbiorników (REMS Multi-Push SLW).
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Ɣ� +\GURVWDW\F]QD�SUyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�
ZJ�(1�������������PHWRGD�NRQWUROL�&�RUD]�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�L�V]F]HOQRĞFL�
innych systemów przewodów rurowych i zbiorników (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ 3UyED�REFLąĪHQLRZD��SUyED�Z\WU]\PDáRĞFLRZD��SU]HZRGyZ�JD]RZ\FK�]�
XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�zgodnie z EN 1775:2007, zgodnie z przepisami 

WHFKQLF]Q\PL�Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018 (DVGW-TRGI 

2018) „Przepisy techniczne” dla instalacji gazowych” wydane przez Deutscher 

Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 3UyED�V]F]HOQRĞFL�SU]HZRGyZ�JD]RZ\FK�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
zgodnie z EN 1775:2007, zgodnie z przepisami technicznymi w postaci instrukcji 

URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018 (DVGW-TRGI 2018) „Przepisy techniczne dla 

instalacji gazowych” wydane przez Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 

e.V. (DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 3RPSD�VSUĊĪRQHJR�Sowietrza�GR�UHJXORZDQHJR�QDSHáQLDQLD�]ELRUQLNyZ�ZV]HO�
NLHJR�W\SX�VSUĊĪRQ\P�SRZLHWU]HP�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push 

SL/SLW),

Ɣ� =DVLODQLH�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK o zDSRWU]HERZDQLX�QD�SRZLHWU]H�������O�PLQ

:V]HONLH�LQQH�]DVWRVRZDQLD�XZDĪD�VLĊ�]D�QLH]JRGQH�]�SU]H]QDF]HQLHP�L�W\P�VDP\P�
za niedozwolone. 

8ZDJD��:�]DNUHV�XĪ\WNRZDQLD�]JRGQHJR�]�SU]H]QDF]HQLHP�ZFKRG]L�UyZQLHĪ�8ZDJD��:�]DNUHV�XĪ\WNRZDQLD�]JRGQHJR�]�SU]H]QDF]HQLHP�ZFKRG]L�UyZQLHĪ�
SU]HVWU]HJDQLH�L�VWRVRZDQLH�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\WNRZDQLD�SU]HVWU]HJDQLH�L�VWRVRZDQLH�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\WNRZDQLD�
NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ��]DVDG�L�SU]HSLVyZ�EH]SLHF]HĔVWZD��Z�V]F]HJyOQRĞFL�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ��]DVDG�L�SU]HSLVyZ�EH]SLHF]HĔVWZD��Z�V]F]HJyOQRĞFL�
SRQLĪV]\FK�QRUP�L�]DVDG�WHFKQLNL�SRQLĪV]\FK�QRUP�L�]DVDG�WHFKQLNL�

3U]HSLV\�WHFKQLF]QH�GOD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM
1RUPD�HXURSHMVND�(1������������Ä:\PDJDQLD�GRW\F]ąFH�ZHZQĊWU]Q\FK�
LQVWDODFML�ZRGRFLąJRZ\FK�GR�SU]HV\áX�ZRG\�SU]H]QDF]RQHM�GR�VSRĪ\FLD�GOD�
OXG]L�±�&]ĊĞü����,QVWDODFMD
:�RSDUFLX�R�DNWXDOQLH�RERZLą]XMąFą�G\UHNW\ZĊ�������8(�ÄZ�VSUDZLH�MDNRĞFL�ZRG\�
SU]H]QDF]RQHM�GR�VSRĪ\FLD�SU]H]� OXG]L´�GQLD������������]RVWDáD�SU]\MĊWD�SU]H]�
Europejski Komitet Normalizacyjny (CEN) Europejska Norma EN 806-4:2010 

Ä:\PDJDQLD�GRW\F]ąFH�ZHZQĊWU]Q\FK�LQVWDODFML�ZRGRFLąJRZ\FK�GR�SU]HV\áX�ZRG\�
SU]H]QDF]RQHM�GR�VSRĪ\FLD�GOD�OXG]L��&]ĊĞü����,QVWDODFMH´�L�NWyUD�WR�GR�ZU]HĞQLD������
PXVLDáD�ZH�ZV]\VWNLFK�NUDMDFK�HXURSHMVNLFK�RWU]\PDü�VWDWXV�QRUP\�NUDMRZHM��:�
QLQLHMV]HM�QRUPLH�SR�UD]�SLHUZV]\�RNUHĞORQR�RERZLą]XMąFH�GOD�FDáHM�(XURS\�SRVWD�
QRZLHQLD�Z�VSUDZLH�XUXFKDPLDQLD� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��QS��QDSHáQLDQLD��SUyE�
FLĞQLHQLRZ\FK��SáXNDQLD�L�GH]\QIHNFML�
:�UR]G]LDOH���Ä8UXFKRPLHQLH´�QRUP\�(1������������]QDMGXMH�VLĊ�RSLV�Ä1DSHáQLDQLH�
L�SUyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�Z�REUĊELH�EXG\QNyZ�GR�SU]HV\áX�ZRG\�SU]H]QDF]RQHM�
GR�VSRĪ\FLD�SU]H]�OXG]L´��Ä,QVWDODFMH�Z�REUĊELH�EXG\QNyZ�Z\PDJDMą�SU]HSURZDG]HQLD�GR�VSRĪ\FLD�SU]H]�OXG]L´��Ä,QVWDODFMH�Z�REUĊELH�EXG\QNyZ�Z\PDJDMą�SU]HSURZDG]HQLD�GR�VSRĪ\FLD�SU]H]�OXG]L´��Ä,QVWDODFMH�Z
SUyE\�FLĞQLHQLRZHM��0RĪQD�Mą�SU]HSURZDG]Lü�]�XĪ\FLHP�ZRG\�OXE�MHĪHOL�SR]ZDODMą�MHĪHOL�SR]ZDODMą�
na to krajowe przepisyna to krajowe przepisy��]�XĪ\FLHP�F]\VWHJR��QLH]DROHMRQHJR�SRZLHWU]D�SU]\�PDá\P�
FLĞQLHQLX� OXE�JD]yZ�RERMĊWQ\FK��1DOHĪ\�SDPLĊWDü�R�PRĪOLZ\FK�]DJURĪHQLDFK�]H�
VWURQ\�GXĪHJR�FLĞQLHQLD�JD]X�OXE�SRZLHWU]D�Z�V\VWHPLH�´�1RUPD�(1������������
RSUyF]�WHM�ZVND]yZNL�QLH�]DZLHUD�ĪDGQ\FK�NU\WHULyZ�NRQWUROQ\FK�GOD�SUyE�]�XĪ\FLHP�
powietrza. 

:�SRGUR]G]LDáDFK���� GOD�K\GURVWDW\F]Q\FK�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�SRGDQH�Vą�GR�Z\ERUX�
��PHWRG\�NRQWUROL�$��%��&�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�PDWHULDáX�L�UR]PLDUX�]DLQVWDORZDQHM�UXU\��
0HWRG\�NRQWUROL�$��%��&�UyĪQLą�VLĊ�SU]HELHJDPL��FLĞQLHQLDPL�L�F]DVDPL�NRQWUROL��
:�UR]G]LDOH�����Ä3áXNDQLH�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK´�Z�SXQNFLH�������XVWDORQR�PLĊG]\�
LQQ\PL��Ä,QVWDODFMD�ZRG\�SLWQHM�SR�]DLQVWDORZDQLX�L�SUyELH�FLĞQLHQLRZHM�RUD]�EH]SR�
ĞUHGQLR�SU]HG�UR]SRF]ĊFLHP�XĪ\WNRZDQLD�PXVL�]RVWDü�PRĪOLZLH� MDN�QDMV]\EFLHM�
SU]HSáXNDQD�ZRGą�SLWQą�´� Ä-HĪHOL�EH]SRĞUHGQLR�SR�XUXFKRPLHQLX�V\VWHPX�QLH�
UR]SRF]QLH�VLĊ�MHJR�XĪ\WNRZDQLH��QDOHĪ\�Z�UHJXODUQ\FK�RGVWĊSDFK�F]DVX��PDNV��FR�
��GQL��SU]HSURZDG]Dü�SáXNDQLH´��:�SU]\SDGNX�QLHPRĪQRĞFL�VSHáQLHQLD�WHJR�ZDUXQNX��
]DOHFD�VLĊ�Z\NRQDQLH�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
:�UR]G]LDOH�������RSLVDQR�ÄSáXNDQLH�ZRGą´�
:�UR]G]LDOH�������RSLVDQR�Ä0HWRG\�SáXNDQLD�PLHV]DQNą�ZRG\�SRZLHWU]D´��SU]\�F]\P�
SRSU]H]�Z\WZDU]DQH�UĊF]QLH� OXE�DXWRPDW\F]QH�XGHU]HQLD�SRZLHWU]D�QDVWĊSXMH�
Z]PRFQLHQLH�HIHNWX�SáXNDQLD�
:�UR]G]LDOH�����Ä'H]\QIHNFMD´�Z�SXQNFLH�������]ZUyFRQR�XZDJĊ��ĪH�Z�ZLHOX�SU]\�
SDGNDFK�QLH�MHVW�NRQLHF]QD�GH]\QIHNFMD��OHF]�Z\VWDUF]\�VDPR�SáXNDQLH��Ä,QVWDODFMH�
ZRG\�SLWQHM�ZROQR�MHGQDNĪH�GH]\QIHNRZDü�SR�SáXNDQLX��MHĪHOL�XVWDOL�WR�RGSRZLHG]LDOQD�
RVRED�OXE�XU]ąG�´�Ä:V]\VWNLH�GH]\QIHNFMH�PXV]ą�E\ü�SU]HSURZDG]DQH�]JRGQLH�]�
krajowymi lub miejscowymi przepisami.” 

:�UR]G]LDOH�������Ä:\EyU�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML´�]ZUyFRQR�XZDJĊ�QD��Ä:V]\VWNLH�
ĞURGNL�FKHPLF]QH�VWRVRZDQH�GR�GH]\QIHNFML�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�PXV]ą�VSHáQLDü�
Z\PDJDQLD�GOD�ĞURGNyZ�FKHPLF]Q\FK�GR�X]GDWQLDQLD�ZRG\��NWyUH�RNUHĞORQR�Z�
QRUPDFK�HXURSHMVNLFK��D�Z�SU]\SDGNX�EUDNX�PRĪOLZRĞFL�LFK�]DVWRVRZDQLD�Z�QRUPDFK�
NUDMRZ\FK´��3RQDGWR��Ä7UDQVSRUW��VNáDGRZDQLH�L�VWRVRZDQLH�ZV]\VWNLFK�ĞURGNyZ�GR�
GH]\QIHNFML�PRĪH�E\ü�QLHEH]SLHF]QH��]�WHJR�SRZRGX�QDOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�SU]H�
VWU]HJDü�Z\PDJDĔ�Z�]DNUHVLH�RFKURQ\�]GURZLD�L�EH]SLHF]HĔVWZD�´
:�UR]G]LDOH�������Ä0HWRG\�VWRVRZDQLD�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML´�]ZUyFRQR�XZDJĊ��
LĪ�QDOHĪ\�SRVWĊSRZDü�]JRGQLH�]�Z\W\F]Q\PL�SURGXFHQWD�ĞURGND�GR�GH]\QIHNFML�D�SR�
]DNRĔF]HQLX�SáXNDQLD�SREUDü�SUyENĊ�GR�EDGDĔ�EDNWHULRORJLF]Q\FK��1D�]DNRĔF]HQLH�
QDOHĪ\��Ä6SRU]ąG]Lü�NRPSOHWQą�QRWDWNĊ�R�V]F]HJyáDFK�FDáHJR�SURFHVX�RUD]�Z\QLNDFK�
EDGDĔ�L�SU]HND]Dü�Mą�ZáDĞFLFLHORZL�EXG\QNX�´

,QVWUXNFMD�Ä3UyED�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�
SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������wydanej przez Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy 

Dla Niemiec�XVWDOD�VLĊ�Z�QLQLHMV]HM�LQVWUXNFML�Z�SXQNFLH�Ä����,QIRUPDFMH�RJyOQH´�Z�
]DNUHVLH�NUDMRZ\FK�SU]HSLVyZ�MDN�SRQLĪHM��Ä=�SRZRGX�ĞFLĞOLZRĞFL�JD]yZ�SRGF]DV�

SU]HSURZDG]DQLD�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�SRZLHWU]D�]H�Z]JOĊGyZ�¿�]\F]Q\FK�
RUD]�EH]SLHF]HĔVWZD� WHFKQLF]QHJR�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�SU]HSLVyZ�Z�VSUDZLH�
zapobiegania wypadkom „Praca na instalacjach gazowych” oraz normy „Przepisy 

techniczne dla instalacji gazowych DVGW-TRGI”. Z tego powodu w porozumieniu 

]�ZáDĞFLZ\P�VWRZDU]\V]HQLHP�EUDQĪRZ\P�RUD]�Z�RSDUFLX�R�SRZ\ĪV]ą�QRUPĊ�ZDUWRĞü�
FLĞQLHĔ�NRQWUROQ\FK�XVWDORQR�QD�PDNV������03D����EDU��� MDN�Z�SU]\SDGNX�SUyE�
REFLąĪHQLRZ\FK�L�FLĞQLHQLRZ\FK�GOD�LQVWDODFML�JD]RZ\FK��7\P�VDP\P�]RVWDMą�VSHá�7\P�VDP\P�]RVWDMą�VSHá�
nione przepisy krajowe.nione przepisy krajowe.”

2GQRĞQLH�SRGDQ\FK�GR�Z\ERUX�Z�UR]G]LDOH�����QRUP\�(1������������PHWRG�NRQWUROL�
$��%��&�GOD�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\�Z� LQVWUXNFML� Ä3UyED�V]F]HOQRĞFL�
LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´�
�VW\F]HĔ�������T 82-2011 wydanej przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK), Niemcy, w przypadku Niemiec�XVWDOD�VLĊ��Ä0DMąF�QD�XZDG]H�PRĪOLZRĞü�
przeprowadzenia prób w praktyce na budowie w oparciu o praktyczne próby wybrano 

]PRG\¿�NRZDQą�PHWRGĊ��NWyUą�PRĪQD�]DVWRVRZDü�GOD�ZV]\VWNLFK�PDWHULDáyZ� L�
NRPELQDFML�PDWHULDáyZ��$E\�SRGF]DV�SUyE\�V]F]HOQRĞFL�PRĪQD�E\áR�Z\NU\ü�UyZQLHĪ�
QDMPQLHMV]H�QLHV]F]HOQRĞFL��F]DV�SUyE\�]RVWDá�Z\GáXĪRQ\�Z�VWRVXQNX�GR�RNUHĞORQHJR�
Z�QRUPLH��=D�SRGVWDZĊ�GOD�SUyE�V]F]HOQRĞFL�]XĪ\FLHP�ZRG\�GOD�ZV]\VWNLFK�PDWH�
ULDáyZ�SU]\MPXMH�VLĊ�PHWRGĊ�NRQWUROL�%�ZJ�',1�(1�������´
8VWDOD�VLĊ�
.RQWUROD�V]F]HOQRĞFL�SU]\�XĪ\FLX�JD]yZ�RERMĊWQ\FK.RQWUROD�V]F]HOQRĞFL�SU]\�XĪ\FLX�JD]yZ�RERMĊWQ\FK (np. azotu)

Ä:�EXG\QNDFK�R�SRGZ\ĪV]RQ\FK�Z\PDJDQLDFK�KLJLHQLF]Q\FK��QS��Z�SODFyZNDFK�
PHG\F]Q\FK��V]SLWDODFK��JDELQHWDFK�OHNDUVNLFK��PRĪH�E\ü�Z\PDJDQH�]DVWRVRZDQLH�
JD]yZ�RERMĊWQ\FK�FHOHP�Z\NOXF]HQLD�NRQGHQVDFML�ZLOJRFL�Z�SU]HZRG]LH�UXURZ\P�´�
�1LHPRĪOLZH�]�5(06�0XOWL�3XVK���
3UyEĊ�V]F]HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D3UyEĊ�V]F]HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�QDOHĪ\�SU]HSURZDG]Lü��MHĪHOL
Ɣ� VSRG]LHZDQ\� MHVW�RNUHV�GáXĪV]HJR�SU]HVWRMX�SRPLĊG]\�SUyEą�V]F]HOQRĞFL�

D� UR]SRF]ĊFLHP�XĪ\WNRZDQLD��Z�V]F]HJyOQRĞFL�SU]\�ĞUHGQLHM� WHPSHUDWXU]H�
otoczenia > 25°C, w celu wykluczenia wzrostu bakterii,

Ɣ� SU]HZyG�UXURZ\�RG�SU]HSURZDG]HQLD�SUyE\�V]F]HOQRĞFL�GR�FKZLOL�UR]SRF]ĊFLD�
XĪ\WNRZDQLD��QS��]�SRZRGX�RNUHVX�PUR]yZ���QLH�PRĪH�SR]RVWDü�FDáNRZLFLH�
QDSHáQLRQ\�

Ɣ� ]DJURĪRQD�MHVW�RGSRUQRĞü�NRUR]\MQD�PDWHULDáX�Z�F]ĊĞFLRZR�RSUyĪQLRQ\P�SU]H�
wodzie

3UyEĊ�V]F]HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�ZRG\3UyEĊ�V]F]HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�ZRG\�PRĪQD�SU]HSURZDG]Lü��MHĪHOL
Ɣ� ]DSHZQLRQD�MHVW�Z\PLDQD�ZRG\�RG�PRPHQWX�SU]HSURZDG]HQLD�SUyE\�V]F]HOQRĞFL�

GR�UR]SRF]ĊFLD�XĪ\WNRZDQLD� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��Z�UHJXODUQ\FK�RGVWĊSDFK�
F]DVX��QDMSyĨQLHM�SR�VLHGPLX�GQLDFK��'RGDWNRZR��MHĪHOL

Ɣ� MHVW�]DSHZQLRQH��ĪH�SU]\áąF]H�EXG\QNX� OXE�SU]\áąF]H�ZRG\�QD�EXGRZLH� MHVW�
SU]HSáXNDQH�L�W\P�VDP\P�GRSXV]F]RQH�GR�SRGáąF]HQLD�L�XĪ\WNX�

Ɣ� QDSHáQLHQLH�V\VWHPX�SU]HZRGyZ�RGE\ZD�VLĊ�SU]H]�KLJLHQLF]QH�NRPSRQHQW\�
Ɣ� LQVWDODFMD�RG�SU]HSURZDG]HQLD�SUyE\�V]F]HOQRĞFL�GR�FKZLOL�UR]SRF]ĊFLD�XĪ\WNR�

ZDQLD�SR]RVWDMH�Z�SHáQL�QDSHáQLRQD�L�PRĪQD�XQLNQąü�F]ĊĞFLRZHJR�QDSHáQLHQLD�
5R]SRU]ąG]HQLH�R�ZRG]LH�SLWQHM�Z�EU]PLHQLX�]�GQLD���VLHUSQLD�����������
Dla Niemiec�Z�UR]SRU]ąG]HQLX�R�ZRG]LH�SLWQHM�Z�EU]PLHQLX�]�GQLD���VLHUSQLD������
Z������ÄĝURGNL�GR�X]GDWQLDQLD� L�PHWRG\�GH]\QIHNFML´�XVWDORQR��ĪH�GR�GH]\QIHNFML�Z������ÄĝURGNL�GR�X]GDWQLDQLD� L�PHWRG\�GH]\QIHNFML´�XVWDORQR��ĪH�GR�GH]\QIHNFML�

�Z�UR]SRU]ąG]HQLX�R�ZRG]LH�SLWQHM�Z�EU]PLHQLX�]�GQLD���VLHUSQLD������
Z������ÄĝURGNL�GR�X]GDWQLDQLD� L�PHWRG\�GH]\QIHNFML´�XVWDORQR��ĪH�GR�GH]\QIHNFML�

�Z�UR]SRU]ąG]HQLX�R�ZRG]LH�SLWQHM�Z�EU]PLHQLX�]�GQLD���VLHUSQLD������

ZRG\�SLWQHM�ZROQR�VWRVRZDü�Z\áąF]QLH�ĞURGNL�GR�X]GDWQLDQLD�SRGDQH�QD�Z\ND]LH�
opracowanym przez Ministerstwo Zdrowia. Wykaz jest prowadzony przez Minister-

VWZR�ĝURGRZLVND��
opracowanym przez Ministerstwo Zdrowia. Wykaz jest prowadzony przez Minister-

VWZR�ĝURGRZLVND��
opracowanym przez Ministerstwo Zdrowia. Wykaz jest prowadzony przez Minister-

3U]HSLV\�WHFKQLF]QH�Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�'9*:�:������$��SDĨG]LHUQLN�
�����Z\GDQH�SU]H]�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���'9*:��
W przypadku Niemiec�QDOHĪ\�SRVáXĪ\ü�VLĊ�V]F]HJyáRZ\PL�LQVWUXNFMDPL�Z�VSUDZLH�
„Czyszczenia i dezynfekcji instalacji wody pitnej” podanymi w przepisach technicz-

Q\FK��� LQVWUXNFML� URERF]HM�:������$��SDĨG]LHUQLN������Z\GDQHM�SU]H]�'HXWVFKHU�
Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW). 

W rozdziale 6 „Czyszczenie” w punkcie 6.1 „Informacje ogólne, cel czyszczenia” 

]DPLHV]F]RQR�QDVWĊSXMąFH�]DOHFHQLH�� Ä:�SU]\SDGNX�PLNURELRORJLF]QHJR�]DQLH�
F]\V]F]HQLD�ZRG\�SLWQHM�MDNR�SLHUZV]H�QDOHĪ\�SU]HSURZDG]Lü�F]\V]F]HQLH��:�WDNLFK�
SU]\SDGNDFK�SR�F]\V]F]HQLX�PRĪH�E\ü�GRGDWNRZR�NRQLHF]QD�GH]\QIHNFMD�LQVWDODFML�´
:�UR]G]LDOH�����Ä0HWRG\�F]\V]F]HQLD´�RSLVDQR�P��LQ��]QDQH�MXĪ�Z�]DVDG]LH�]�QRUP\�
(1�������PHWRG\�SáXNDQLD�ÄSáXNDQLH�ZRGą´�RUD]�ÄSáXNDQLH�PLHV]DQNą�ZRG\�SRZLH�
trza”. Zarówno w przypadku nowej instalacji jaki i prac serwisowych do systemu 

SU]HZRGyZ�UXURZ\FK�PRJą�SU]HGRVWDü�VLĊ�]DQLHF]\V]F]HQLD��D�QDZHW�PRĪH�Z\VWąSLü�
]DJURĪHQLH�VNDĪHQLHP�PLNUREDNWHU\MQ\P��:�UR]G]LDOH���������Ä3áXNDQLH�PLHV]DQNą�
ZRG\�SRZLHWU]D´�REMDĞQLRQR��Ä$E\�]�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK�XVXQąü�QDORW\��RVDG\�OXE�
ELR¿�OP��Z\PDJDQH�MHVW�SU]HSURZDG]HQLH�SáXNDQLD�ZRGą�L�SRZLHWU]HP�FHOHP�X]\VNDQLD�
ZLĊNV]HM�VNXWHF]QRĞFL�F]\V]F]HQLD��7XUEXOHQWQ\�SU]HSá\Z�SRZRGXMH�PLHMVFRZH�
G]LDáDQLH�GXĪ\FK�VLá�QD�RVDG\��:�VWRVXQNX�GR�SáXNDQLD�VDPą�ZRGą�]PQLHMV]D�VLĊ�
]QDF]QLH�]XĪ\FLH�ZRG\�´�
:�UR]G]LDOH���Ä'H]\QIHNFMD´�RSLVDQR�V]F]HJyáRZR�WHUPLF]Qą�D�Z�V]F]HJyOQRĞFL�
FKHPLF]Qą�GH]\QIHNFMĊ�LQVWDODFML�MDNR�ĞURGND�GR�GHNRQWDPLQDFML�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��
Ä'H]\QIHNFML�LQVWDODFML�SRZLQQ\�SRGHMPRZDü�VLĊ�Z\áąF]QLH�VSHFMDOLVW\F]QH�¿�UP\�´�:�
UR]G]LDOH�������SRGDQR���ÄVSUDZG]RQH�ĞURGNL�FKHPLF]QH�GR�GH]\QIHNFML´��QDGWOHQHN�
wodoru H2O2, podchloryn sodu NaOCl i dwutlenek chloru ClO2�ZUD]�]�LQIRUPDFMą�R�
LFK�VWĊĪHQLX�XĪ\WNRZ\P�L�F]DVLH�G]LDáDQLD��1S��VWĊĪHQLH�XĪ\WNRZH�GOD�QDGWOHQNX�
wodoru 150 mg H2O2�O�L�F]DV�G]LDáDQLD����JRG]LQ\��:�]DáąF]QLNX�$�PRĪQD�]QDOHĨü�
EOLĪV]H�LQIRUPDFMH�QD�WHPDW�SRZ\ĪV]\FK�ĞURGNyZ�FKHPLF]Q\FK�GR�GH]\QIHNFML��QS��
QD�WHPDW�LFK�VWRVRZDQLD�L�EH]SLHF]HĔVWZD�SUDF\��:�]DáąF]QLNX�%�SRGDQR�LQIRUPDFMH�
QD�WHPDW�RGSRUQRĞFL�PDWHULDáyZ�QD�]DOHFDQH�ĞURGNL�FKHPLF]QH�GR�GH]\QIHNFML��
,QVWUXNFMD�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´�
�VLHUSLHĔ�������Z\GDQD�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���
1LHPF\�

pol pol
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W przypadku Niemiec�Z�LQVWUXNFML�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNFMD�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�
ZRG\�SLWQHM´��QRZD�ZHUVMD�VLHUSLHĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy, podano ustalone pierwotnie kompleksowe metody 

SáXNDQLD� L�GH]\QIHNFML� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��3RWZLHUG]DMą� MH�Z�GXĪHM�PLHU]H�(1�
806-4:2010 oraz przepisy techniczne w postaci instrukcji roboczej DVGW W 557 

�$��SDĨG]LHUQLN������Z\GDQH�SU]H]�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�
H�9���'9*:��6]F]HJyOQą�XZDJĊ�SRĞZLĊFRQR�SRQDGWR�FKHPLF]Q\P�ĞURGNRP�GR�
GH]\QIHNFML�RUD]�RSLVDQR�GH]\QIHNFMĊ�WHUPLF]Qą�

3U]HSLV\�WHFKQLF]QH�GOD�LQVWDODFML�JD]RZ\FK
1RUPD�HXURSHMVND�(1�����������Ä'RVWDZD�JD]X�±�3U]HZRG\�JD]RZH�GOD�
EXG\QNyZ�Ä
Norma europejska EN 1775:2007 „Dostawa gazu – Przewody gazowe dla budynków” 

Z�UR]G]LDOH���.RQWUROD�Z�SXQNFLH�������RNUHĞOD��ĪH�Ä1RZH�LQVWDODFMH�SU]HZRGyZ�OXE�
LVWQLHMąFH�LQVWDODFMH�SU]HZRGyZ��QD�NWyU\FK�E\á\�SU]HSURZDG]DQH�SUDFH�]JRGQLH�]�
RSLVHP�Z�SXQNFLH������ZROQR�HNVSORDWRZDü�OXE�SU]HND]\ZDü�GR�HNVSORDWDFML�Z\áąF]QLH�
SR�SRP\ĞOQ\P�SU]HSURZDG]HQLX�NRQWUROL�RNUHĞORQ\FK�Z�UR]G]LDOH���´�-DNR�PHGLXP�
NRQWUROQH�]DOHFD�VLĊ�]DVWRVRZDQLH�SRZLHWU]D��:\PDJDQD�MHVW�SUyED�Z\WU]\PDáRĞFLRZD�
Z�SRVWDFL�SRGDQLD�PDNV\PDOQHJR�GRSXV]F]DOQHJR�FLĞQLHQLD�URERF]HJR��023��RUD]�
SUyED�V]F]HOQRĞFL��Ä3RGDQH�FLĞQLHQLH�SUyEQH�SRGF]DV�SUyE\�V]F]HOQRĞFL�PXVL�
±� E\ü�UyZQH�FR�QDMPQLHM�FLĞQLHQLX�URERF]HPX�
±� ]D]Z\F]DM�QLH�SU]HNUDF]Dü�������023��R�LOH�023�Z\QRVL�SRZ\ĪHM�����EDU�´
� Ä:�SU]\SDGNX�LQVWDODFML�SU]HZRGyZ�R�023�������EDU�FLĞQLHQLH�SUyEQH�QLH�PRĪH�

SU]HNUDF]Dü�!�����PEDU�´�
6WRVXMąF\�WĊ�QRUPĊ�HXURSHMVNą�PXV]ą�E\ü�ĞZLDGRPL�WHJR��ĪH�Z�NUDMDFK�F]áRQNRZ�
VNLFK�&(1�PRJą�RERZLą]\ZDü�V]F]HJyáRZH�NUDMRZH�QRUP\�L�OXE�SU]HSLV\�WHFKQLF]QH��
:�SU]\SDGNX�Z\VWĊSRZDQLD�UR]ELHĪQRĞFL�SRPLĊG]\�Z\PDJDQLDPL�RNUHĞORQ\PL�Z�
SRZ\ĪV]HM�QRUPLH�D�UHVWU\NF\MQ\PL�SU]HSLVDPL�NUDMRZ\PL��SLHUZV]HĔVWZR�PDMą�
SU]HSLV\�NUDMRZH�]JRGQLH�]�REMDĞQLHQLDPL�SRGDQ\PL�Z�UDSRUFLH�WHFKQLF]Q\P�&(1�
TR 13737

3U]HSLV\�WHFKQLF]QH�Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018 (DVGW-
-TRGI 2018��Z\GDQH�SU]H]�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�
(DVGW)
:�SU]\SDGNX�1LHPLHF�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�SU]HSLVyZ� WHFKQLF]Q\FK�Z�SRVWDFL�
LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018 (DVGW-TRGI 2018) „Przepisy techniczne 

dla instalacji gazowych” wydane przez Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasser-

faches (DVGW). 

:�UR]G]LDOH�������ÄĝURGNL�EH]SLHF]HĔVWZD�SRGF]DV�SUyE´�RNUHĞORQR� MDN�SRQLĪHM��
Ä0DNV��FLĞQLHQLH�SUyEQH�QLH�PRĪH�SU]HNUDF]Dü�ZDUWRĞFL���EDU��=JRGQLH�]�UR]G]LDáHP�
������SUyE\�ZROQR�SU]HSURZDG]Dü�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��=JRGQLH�]�
UR]G]LDáHP�������RERZLą]XMH��Ä,QVWDODFMH�SU]HZRGyZ�R�FLĞQLHQLDFK�URERF]\FK�GR�
����PEDU�ZáąF]QLH�QDOHĪ\�SRGGDü�QDVWĊSXMąF\P�NRQWURORP�
D�� 3UyED�REFLąĪHQLRZD
E�� 3UyED�V]F]HOQRĞFL
F�� .RQWUROD�]GDWQRĞFL�GR�XĪ\WNX�Z�SU]\SDGNX�LQVWDODFML�]QDMGXMąF\FK�VLĊ�Z�HNVSOR�

atacji”

1LH�PRĪQD�SU]HSURZDG]Lü�NRQWUROL�]GDWQRĞFL�GR�XĪ\WNX�]�XĪ\FLHP�5(06�0XOWL�3XVK��

3U]HSLV\�WRZDU]\VWZ�EUDQĪRZ\FK�Ä(NVSORDWDFMD�ĞURGNyZ�URERF]\FK´��%*5�
�����NZLHFLHĔ�������UR]G]��������3UDFH�QD�SU]HZRGDFK�JD]RZ\FK
:�SU]\SDGNX�1LHPLHF�SU]HSLV\�WRZDU]\VWZ�EUDQĪRZ\FK�PXV]ą�RGSRZLDGDü�QLHPLHFNLP�
ustawowym przepisom w sprawie zapobiegania wypadkom. 

���� =DNUHV�GRVWDZ\
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��HOHNWURQLF]QD�MHGQRVWND�GR�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLH�
niowych z kompresorem lub REMS Multi-Push S, elektroniczna jednostka 

SáXF]ąFD�]�NRPSUHVRUHP�
��V]W��SU]HZyG�VVDZQ\�WáRF]Q\�����R�GáXJRĞFL�����P��]H�]áąF]NDPL�ZĊĪRZ\PL����
��V]W��ZąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D���PP��R�GáXJRĞFL�����P��]�V]\ENR]áąF]NDPL�'1���
GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��5(06�0XOWL�3XVK�6/�
SLW),

��V]W��ZąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\�ò���R�GáXJRĞFL�����P��]H�]áąF]NDPL�ZĊĪRZ\PL�ò��
GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��

� ��V]W��ZąĪ�SRáąF]HQLRZ\�NRPSUHVRUD�SU]\áąF]\�ZRG\��R�GáXJRĞFL�����P��]�V]\E�
NR]áąF]Ną�'1�����L�]áąF]Ną�JZLQWRZDQą�����SRGZyMQą�]áąF]Ną�����GR�Z\GPX�
FKLZDQLD�UHV]WHN�ZRG\�]�5(06�0XOWL�3XVK�RUD]�ZĊĪ\�VVDZQ\FK�WáRF]Q\FK�SR�
]DNRĔF]HQLX�SUDF\�

� =DĞOHSNL�L�]DW\F]NL�GR�]DP\NDQLD�ZHMĞü�L�Z\MĞü�5(06�0XOWL�3XVK�L�ZĊĪ\�Z�FHOX�
]DSRELHĪHQLD�]DQLHF]\V]F]HQLRP�SRGF]DV�WUDQVSRUWX�L�VNáDGRZDQLD�

� ,QVWUXNFMD�REVáXJL�

���� 1XPHU\�NDWDORJRZH
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLF]QD�MHGQRVWND�SáXF]ąFD��

bez akcesoriów 115800

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��HOHNWURQLF]QD�MHGQRVWND�GR�SáXNDQLD�L�SUyE�
FLĞQLHQLRZ\FK��SUyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��
bez akcesoriów 115600

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��HOHNWURQLF]QD�MHGQRVWND�GR�SáXNDQLD�L�SUyE�
FLĞQLHQLRZ\FK��SUyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
i wody, bez akcesoriów 115601

� 5(06�9�-HW�7:��MHGQRVWND�GH]\QIHNXMąFD�� ������
� 5(06�9�-HW�+��MHGQRVWND�F]\V]F]ąFD�L�NRQVHUZXMąFD�� ������
 Drukarka 115604

 Rolka papieru, opakowanie 5 szt. 090015

� :DOL]ND�]�ZNáDGDPL�GR�GUXNDUNL� �������
REMS Peroxi Color, roztwór do dezynfekcji. 115605

� 5(06�&OHDQ+��ĞURGHN�F]\V]F]ąF\�GR�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK� ������
� 5(06�1R&RU��ĞURGHN�SU]HFLZNRUR]\MQ\�GR�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK� ������

 Testy paskowe 0 – 1000 mg/l H2O2, opakowanie 100 szt. 091072

 Testy paskowe 0 – 50 mg/l H2O2, opakowanie 100 szt. 091073

� :ąĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\�������R�GáXJRĞFL�����P��]H�]áąF]NDPL�
ZĊĪRZ\PL�����GR�SáXNDQLD��GH]\QIHNRZDQLD��F]\V]F]HQLD��
konserwowania 115633

� :ąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\���ò���R�GáXJRĞFL�����P��]H�]áąF]NDPL�
ZĊĪRZ\PL�ò���GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\�
(REMS Multi-Push SLW) 115634

� :ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�Ø ��PP��R�GáXJRĞFL�����P��
]�V]\ENR]áąF]NDPL�R�UR]PLDU]H�1:��� ������

� :ąĪ�SRáąF]HQLRZ\�NRPSUHVRUD�SU]\áąF]\�ZRG\�]H�]áąF]Ną�
ZĊĪRZą����L�V]\ENR]áąF]Ną�'1�����GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
]�XĪ\FLHP�SRZLHWU]D��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� :ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�GR�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK��
R�GáXJRĞFL�����P��]�V]\ENR]áąF]NDPL�'1������
GR�SRGáąF]DQLD�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK� ������

� :ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�����PP��R�GáXJRĞFL���P��]�V]\ENR]áąF]Ną�
'1����ZW\F]ND��L�]áąF]Ną�JZLQWRZDQą�*�ò���GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������
:ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�����PP��R�GáXJRĞFL�����P��]�V]\ENR]áąF]Ną
'1����ZW\F]ND��JQLD]GR��GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�LQVWDODFML�JD]RZ\FK�
]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������
:ąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\���ò���R�GáXJRĞFL���P��]H�]áąF]NDPL�
gwintowanymi *�ò���]�]DW\F]NDPL��GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
systemów przewodów rurowych�L�]ELRUQLNyZ�]�XĪ\FLHP�ZRG\�
(REMS Multi-Push SLW) 115661

� 3RGZyMQD�]áąF]ND�����GR�áąF]HQLD���ZĊĪ\�VVDZQ\FK�WáRF]Q\FK� ������
� )LOWU�GRNáDGQ\�]�ZNáDGHP�����P� ������
� :NáDG�¿�OWUD�GRNáDGQHJR�����P� ������
� =DĞOHSNL����]�áDĔFXV]NLHP�(REMS Multi-Push) 115619

� =DW\F]NL����]�áDĔFXV]NLHP��SU]HZyG�VVDZQ\�WáRF]Q\�� ������
� =DW\F]NL�ò��]�áDĔFXV]NLHP�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� =DĞOHSNL�ò��]�áDĔFXV]NLHP��ZąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\�� ������
 Manometr 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

� 'RNáDGQ\�PDQRPHWU�����03D����EDU�����SVL�� ������
� 'RNáDGQ\�PDQRPHWU�����K3D�����PEDU�����SVL�� ������
 REMS CleanM 140119

���� =DNUHV�]DVWRVRZDQLD
� 7HPSHUDWXUD�VNáDGRZDQLD�XU]ąG]HQLD� ����& �������)�
 Temperatura wody 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Temperatura otoczenia  5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

:DUWRĞü�S+� ����±����
� 1DMPQLHMV]D�SRMHPQRĞü�NRQWUROQD� �RN�����O

KompresorKompresor

� &LĞQLHQLH�URERF]H� ������03D���EDU�����SVL
� 6WRSLHĔ�VHSDUDFML�ROHMX�� EH]�ROHMX
� :\GDMQRĞü�VVDZQD� ������O�PLQ
� 3RMHPQRĞü�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V���������� ����O
� )LOWU�NRQGHQVDWX�L�F]ąVWHN�� ���P

3áXNDQLH�V\VWHPX�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK3áXNDQLH�V\VWHPX�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK
� 3U]\áąF]D�ZRG\�GR�SáXNDQLD�� '1�������
� &LĞQLHQLH�ZRG\�Z�VLHFL�UXU� ����03D����EDU�����SVL
� &LĞQLHQLH�ZRG\�SRGF]DV�SáXNDQLD�VSUĊĪRQ\P�SRZLHWU]HP� ������03D���

bar/101 psi

� 1DWĊĪHQLH�SU]HSá\ZX�ZRG\�� ����Pñ�K
� ĝUHGQLFD�UXU\�LQVWDODFML� ��'1�������

3UyED�FLĞQLHQLRZD�instalacji wody pitnejinstalacji wody pitnej (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D� ������03D���EDU����SVL
� 'RNáDGQRĞü�RGF]\WX�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� 'RNáDGQRĞü�RGF]\WX�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\�� ������03D����EDU�����SVL
� 'RNáDGQRĞü�RGF]\WX� �����03D�����EDU���SVL

3UyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�JD]RZ\FK3UyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�JD]RZ\FK (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D� ������03D���EDU����SVL
� 'RNáDGQRĞü�RGF]\WX�������PEDU� ���3D�����PEDU������SVL
� 'RNáDGQRĞü�RGF]\WX�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
���� 'DQH�HOHNWU\F]QH�HOHNWURQLF]QH 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� 6WRSLHĔ�RFKURQ\�VNU]\QND�UR]G]LHOF]D� ,3���
� 6WRSLHĔ�RFKURQ\�XU]ąG]HQLH��VLOQLN� ,3���
� .ODVD�EH]SLHF]HĔVWZD�� ,
� 7U\E�SUDF\��WU\E�FLąJáX�� 6��
� :\ĞZLHWODF]��/&'�� ����
� 5R]G]LHOF]RĞü�� ����î����pikseli

� 3U]HQRV]HQLH�GDQ\FK�]D�SRPRFą�SDPLĊFL�86%� ]áąF]H�86%
 Drukarka, akumulator  NiMH 6 V –---; 800 mAh

� àDGRZDUND�GR�GUXNDUNL� :HMĞFLH� ����±�����9a�����±����+]�������$
  WyjĞFLH� ��9 –---; 680 mA

���� :\PLDU\�'�î�6�î�: 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 5ROND�SDSLHUX�GR�GUXNDUNL�%�î���� ���î������PP
���� &LĊĪDU
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

pol pol

167



���� (PLVMD�KDáDVX
� (PLVMD�KDáDVX�
 na stanowisku pracy LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� 8UXFKRPLHQLH
35=(6752*$35=(6752*$   

� &LĊĪDU\�SRZ\ĪHM����NJ�QDOHĪ\�SU]HQRVLü�Z�FR�QDMPQLHM���RVRE\�
� 3U]HZyG�VSUĊĪRQHJR�NRPSUHVRUD�]ELRUQLND�FLĞQLHQLRZHJR������VLĊ�QDJU]HZD�

L�Z�UD]LH�GRWNQLĊFLD�JUR]L�SRSDU]HQLHP�

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
� 5(06�0XOWL�3XVK�QLH�MHVW�SU]H]QDF]RQ\�GR�SRGáąF]HQLD�QD�VWDáH�GR�LQVWDODFML��

3R�]DNRĔF]HQLX�SUDF\�RGáąF]\ü�ZV]\VWNLH�ZĊĪH�RG�LQVWDODFML��5(06�0XOWL�3XVK�
QLH�ZROQR�SR]RVWDZLDü�ZáąF]RQHJR�EH]�QDG]RUX�

���� 3U]\áąF]H�HOHNWU\F]QH
2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   

3U]HVWU]HJDü�ZDUWRĞFL�QDSLĊFLD�VLHFLRZHJR��3U]HG�SRGáąF]HQLHP�HOHNWUR�
QLF]QHM� MHGQRVWNL�GR�SáXNDQLD� L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�VSUDZG]Lü��F]\�QDSLĊFLH�
SRGDQH�QD�WDEOLF]FH�]QDPLRQRZHM�RGSRZLDGD�QDSLĊFLX�VLHFLRZHPX��8Ī\ZDü�
Z\áąF]QLH�JQLD]G�SU]HGáXĪDF]\�]H�VSUDZQ\P�VW\NLHP�RFKURQQ\P��3U]HG�NDĪG\P�
XUXFKRPLHQLHP�RUD]�UR]SRF]ĊFLHP�SUDF\�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü�SRSUDZQRĞü�G]LD�
áDQLD�Z\áąF]QLND�UyĪQLFRZR�SUąGRZHJR�35&'��U\V���������
��� 3RGáąF]\ü�ZW\F]NĊ�GR�JQLD]GD��
��� 1DFLVQąü�SU]\FLVN�5(6(7������ODPSND�NRQWUROQD�35&'��U\V����������ĞZLHFL�

VLĊ�QD�F]HUZRQR��VWDQ�URERF]\���
��� 2GáąF]\ü�ZW\F]NĊ�VLHFLRZą��ODPSND�NRQWUROQD�35&'������PXVL�]JDVQąü�
��� 3RGáąF]\ü�SRQRZQLH�ZW\F]NĊ�VLHFLRZą�GR�JQLD]GD�
��� 1DFLVQąü�SU]\FLVN�5(6(7������ODPSND�NRQWUROQD�35&'������ĞZLHFL�VLĊ�QD�

czerwono (stan roboczy).

��� 1DFLVQąü�SU]\FLVN�7(67������ODPSND�NRQWUROQD�35&'������PXVL�]JDVQąü�
��� 1DFLVQąü�SRQRZQLH�SU]\FLVN�RESET (2), lampka kontrolna PRCD (39) 

ĞZLHFL�VLĊ�QD�F]HUZRQR��
� /DPSND�NRQWUROQD��U\V���������ĞZLHFL�VLĊ�QD�]LHORQR��3R�RN�����V�5(06�

Multi-Push jest gotowy do pracy.

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
� -HĪHOL�SRGDQH�IXQNFMH�Z\áąF]QLND�UyĪQLFRZR�SUąGRZHJR�35&'��U\V���������QLH�

G]LDáDMą�SUDZLGáRZR��QLH�ZROQR�UR]SRF]ąü�SUDF\��:\VWĊSXMH�QLHEH]SLHF]HĔVWZR�
SRUDĪHQLD�SUąGHP�HOHNWU\F]Q\P��:\áąF]QLN�UyĪQLFRZR�SUąGRZ\�35&'�VSUDZG]D�
W\ONR�SRGáąF]RQH�XU]ąG]HQLH��QLH� LQVWDODFMĊ�SU]HG�JQLD]GHP�VLHFLRZ\P��QLH�
VSUDZG]D�UyZQLHĪ�SRGáąF]RQ\FK�ZF]HĞQLHM�SU]HGáXĪDF]\�F]\�EĊEQyZ�NDEORZ\FK�

� :�SU]\SDGNX�SUDF\�QD�EXGRZDFK��Z�ZLOJRWQ\P�RWRF]HQLX��ZHZQąWU]� OXE�QD�
]HZQąWU]� OXE�Z�SRGREQ\FK�PLHMVFDFK�HOHNWURQLF]Qą� MHGQRVWNĊ�GR�SáXNDQLD�
L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�QDOHĪ\�SRGáąF]\ü�GR�VLHFL�]DVLODMąFHM�]�Z\NRU]\VWDQLHP�
Z\áąF]QLND�UyĪQLFRZR�SUąGRZHJR��NWyU\�SU]HU\ZD�GRSá\Z�SUąGX w przypadku 

SU]HNURF]HQLD�ZDUWRĞFL�SUąGX�XSá\ZRZHJR�GR�]LHPL����P$�SU]H]�����PV��
:�SU]\SDGNX�]DVWRVRZDQLD�SU]HGáXĪDF]D�QDOHĪ\�GREUDü�SU]HZyG�R�SU]HNURMX�
RGSRZLHGQLP�GOD�PRF\�HOHNWURQLF]QHM�MHGQRVWNL�GR�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�

���� 6WUXNWXUD�PHQX�L�ZVND]DQLD�QD�Z\ĞZLHWODF]X
� 3U]\WU]\PDü�SU]\FLVN�Zá��Z\á��QD�SDQHOX�REVáXJL�MHGQRVWNL�HG\F\MQHM�L�VWHUXMąFHM�

�U\V���������SU]H]�RN����V��D�QDVWĊSQLH�]ZROQLü��5(06�0XOWL�3XVK�]RVWDQLH�
ZáąF]RQD�L�ZáąF]\�VLĊ�NRPSUHVRU��:\ĞZLHWODF]�����]RVWDQLH�SRGĞZLHWORQ\��SRMDZL�
VLĊ�ORJR�0XOWL�3XVK�5EMS MulWL�3XVK�D�QDVWĊSQLH menu startowe:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

3áXNDQLH
Substancje aktywne

=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą

3áXNDQLH
Substancje aktywne

3UyED�FLĞQLHQLRZD
3RPSD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D
=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą

� :LGRN�QD�Z\ĞZLHWODF]X�]DZLHUD�PDNV����ZLHUV]\�SR�PDNV�����]QDNyZ��:�
SRGSURJUDPDFK�ZLHUV]H�]�ZDUWRĞFLDPL�GRP\ĞOQ\PL�OXE�ZDUWRĞFLDPL�NRQWUROQ\PL�
Vą�Z\ĞZLHWODQH�QLH]DOHĪQLH�RG�MĊ]\ND�Z�SRVWDFL�¿�]\F]Q\FK�R]QDF]HĔ�OLWHURZ\FK��
MHGQROLWHJR�VNUyWX�ZHUEDOQHJR��MHGQRVWNL�RUD]�ZDUWRĞFL�NU\WHULXP�NRQWUROQHJR��
Znaczenie:

� S�UHIHU� EDU�[[[� ]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH����� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� ]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� DNWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH����� EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� DNWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH���� PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� PEDU
 t stabi min xxx czas stabilizacji/oczekiwania min

 t test min xxx czas próby                                min

� ǻ�!���.� � UyĪQLFD�!���&�����NHOZLQyZ��ZRGD��RWRF]HQLH
� 3I6� � V\VWHP�]áąF]\�]DFLVNRZ\FK��=96+.�
� 3�0� � SUyED�REFLąĪHQLRZD�WZRU]\ZR�V]WXF]QH���PHWDO
 p H22� EDU� FLĞQLHQLH�ZRG\
 v H22� P�V� PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�SU]HSá\ZX
 t H2O min F]DV�SáXNDQLD�GH]\QIHNFML�F]\V]F]HQLD�NRQVHUZDFML
 n H2O n-razy wymiana wody

 VA H22� O� SRMHPQRĞü�SáXNDQHJR�RGFLQND

 VS H22� O�PLQ� QDWĊĪHQLH�SU]HSá\ZX
 V H22� O� LORĞü�]XĪ\WHM�ZRG\
� )LOH�1U�� � QXPHU�PLHMVFD�Z�SDPLĊFL�QD�SURWRNyá�SRPLDURZ\
� PD[��'1� � PDNV\PDOQD�ĞUHGQLFD�]QDPLRQRZD
� (QWHU� � QDVWĊSQ\�ZLGRN�HNUDQX
 Esc  poprzedni widok ekranu lub anulowanie

 Ver. Software wersja oprogramowania

2.3 Menu – Ustawienia
NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
:DUWRĞFL�GRP\ĞOQH�GOD�UyĪQ\FK kryteriów kontrolnych w menu „Ustawienia” 

REMS Multi-Push SL/SLW�SRFKRG]ą�]�QRUP\ EN 806-4:2010 lub instrukcji 

Ä3UyE\�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�
RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy oraz przepisów technicznych „Przepisy 

WHFKQLF]QH�GOD�LQVWDODFML�JD]RZ\FK�Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�
2018 DVGW-TRGI 2018” wydanych przez Deutsche Vereinigung des Gas- und 

:DVVHUIDFKHV��'9*:���:V]\VWNLH�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�GOD�SURJUDPyZ�NRQWUR�
OQ\FK�XĪ\WNRZQLN�PRĪH�]PLHQLü�Z�menu „Ustawienia” oraz w programachprogramach - 

Ä3áXNDQLH´��Ä3UyED�]H�VSUĊĪRQym powietrzem”, „Próba z�ZRGą
�RUD]�Ä3RPSD�
VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D´��=PLDQ\�Z�menu� Ä8VWDZLHQLD´�Vą�]DSLV\ZDQH�� W]Q��
SRMDZLDMą�VLĊ�SRQRZQLH�SU]\�QDVWĊSQ\P�ZáąF]HQLX�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW. 

:�SU]\SDGNX�]PLDQ\�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQ\FK�W\Oko w jednym z programówprogramów, przy 

NROHMQ\P�ZáąF]HQLX�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�SRMDZLą�VLĊ�]�SRZURWHP�SLHUZRWQH� SL/SLW�SRMDZLą�VLĊ�]�SRZURWHP�SLHUZRWQH� SL/SLW

ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH��)XQNFMD� Ä5HVHW´�SRZRGXMH�SU]\ZUyFHQLH� IDEU\F]Q\FK�
XVWDZLHĔ�ZV]\VWNLFK�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQ\FK��XVWDZLHQLH�MĊ]yka na niemiecki oraz 

daty, czasu, jednostek na DD.MM.RRRR, 24 h, m/bar. 

Uwaga:Uwaga:�2GSRZLHG]LDOQRĞü�]D�]DVWRVRZDQH�OXE�QRZR�ZSURZDG]RQH�NU\WHULD�
NRQWUROQH��SU]HELHJL��FLĞQLHQLD�L�F]DV\�NRQWUROQH��RUD]�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�
Z�SRV]F]HJyOQ\FK�SURJUDPDFK�RUD]�ZQLRVNL�]�NRQWUROL�OHĪą�Z\áąF]QLH�SR�
VWURQLH�XĪ\WNRZQLND�

� 1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\W�
NRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�EH]SLHF]HĔVWZD��]DVDG� L�
przepisów.
3U]HG�UR]SRF]ĊFLHP�XĪ\WNRZDQLD�5(06�0XOWL�3XVK�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü��F]\�Z�
jednostce edycyjnej L�VWHUXMąFHM�]DLQVWDORZDQD�MHVW�QDMQRZV]D�ZHUVMD�RSURJUD�
PRZDQLD��5(06�0XOWL�3XVK�6�ZROQR�XĪ\WNRZDü�Z\áąF]QLH�]�RSURJUDPRZDQLHP�
w wersji od „03.40, data wydania 2020-04-08“. Aby spraZG]Lü�ZHUVMĊ�RSURJUD�
PRZDQLD�QDOHĪ\�SU]HMĞü�GR�PHQX�XVWDZLHĔ�D�QDVWĊSQLH�Z\EUDü�GDQH�XU]ąG]HQLD��
1DMQRZV]ą�ZHUVMD�RSURJUDPRZDQLD��9HU��6RIWZDUH��GOD�MHGQRVWNL�HG\F\MQHM�L�
VWHUXMąFHM�PRĪQD�SREUDü�L�]DSLVDü�QD�QRĞQLNX�86%�]H�VWURQ\�SRG�DGUHVHP��
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�3RELHUDQLH�ĺ�2SURJUDPRZDQLH�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�3RELHU]��
1DOHĪ\�SRUyZQDü�QXPHU�ZHUVML�RSURJUDPRZDQLD�XU]ąG]HQLD�]�QDMQRZV]ą
GRVWĊSQą�ZHUVMą�L�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]DLQVWDORZDü�QDMQRZV]ą�ZHUVMĊ�

� 6SRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SRGF]DV�SRELHUDQLD
� ��� 3REUDü�SOLN
� ��� 5R]SDNRZDü�SOLN�=,3
� ��� =DSLVDü�SOLN�ÄXSGDWH�ELQ´�QD�QRĞQLNX�86%

��� 1RĞQLN�86%�SRGáąF]\ü�GR�]áąF]D�86%�5(06�0XOWL�3XVK
W tym celu REM6�0XOWL�3XVK�PXVL�E\ü�Z\áąF]RQH��Z�UD]LH�SRWU]HE\�Z\áąF]\ü�
SU]\FLVNLHP�Zá��Z\á���U\V��������� L�RGáąF]\ü�ZW\N�VLHFLRZ\��3RGáąF]\ü�SDPLĊü�
86%�]�QDMQRZV]ą�ZHUVMą�RSURJUDPRZDQLD�GR�]áąF]D�86%��U\V�����������3RGáą�
F]\ü�ZW\F]NĊ�GR�JQLD]GD��1DFLVQąü�SU]\FLVN�5HVHW��U\V���������Z\áąF]QLND�
UyĪQLFRZR�SUąGRZHJR�35&'������/DPSND�NRQWUROQD�����ĞZLHFL�QD�]LHORQR��
5R]SRF]\QD�VLĊ�LQVWDODFMD�QDMQRZV]HJR�RSURJUDPRZDQLD��:�SU]\SDGNX�SDPLĊFL�
86%�]�GLRGą�/('�ZVNDĨQLN�/('�]DF]\QD�PLJDü��,QVWDODFMD�MHVW�XNRĔF]RQD��JG\�
SU]HVWDQLH�PLJDü�/('��-HĪHOL�SDPLĊü�86%�QLH�SRVLDGD�GLRG\�/('��SR�ZáąF]HQLX�
35&'�QDOHĪ\�RGF]HNDü�RN����PLQ��1DMQRZV]D�ZHUVMD�RSURJUDPRZDQLD�]RVWDáD�
]DLQVWDORZDQD�Z�MHGQRVWFH�HG\F\MQHM� L�VWHUXMąFHM��:\FLąJQąü�SDPLĊü�86%��
:áąF]\ü�5(06�0XOWL�3XVK�SU]\FLVNLHP�Zá��Z\á�������1DFLVQąü�SU]\FLVN�Ä"´�����
Z�FLąJX���V��:�PHQX�Ä8VWDZLHQLD´�]D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����Z\EUDü�
'DQH�XU]ąG]HQLD�5HVHW��QDFLVQąü�SU]\FLVN�(QWHU������QDVWĊSQLH�UD]� MHV]F]H�
QDFLVQąü�SU]\FLVN�(QWHU������DE\�SRWZLHUG]Lü�5HVHW�

� 3U]HG�SLHUZV]\P�XUXFKRPLHQLHP�Z�PHQX�Ä8VWDZLHQLD�QDOHĪ\�XVWDZLü�MĊ]\N��
GDWĊ�L�F]DV�RUD]�VSUDZG]Lü�L�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�GOD�
poszczególnych programów.

� -HĪHOL�SR�ZáąF]HQLX�5(06�0XOWL�3XVK�Z�FLąJX���VHNXQG�]RVWDQLH�QDFLĞQLĊW\�
SU]\FLVN�Ä"´��U\V����������RWZRU]\�VLĊ�PHQX�Ä8VWDZLHQLD´��=D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�
VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����Z\ELHUD�VLĊ�ZLHUV]�QD�HNUDQLH��=D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�
ĸ�ĺ������PRĪQD�]PLHQLü�Z\ĞZLHWORQH�ZDUWRĞFL��=D�SRPRFą�VWU]DáNL�Z�SUDZR�
]ZLĊNV]D�VLĊ�ZDUWRĞü��]D�SRPRFą�VWU]DáNL�Z�OHZR�]PQLHMV]D�VLĊ�ZDUWRĞü��3U]\�
WU]\PDQLH�SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�ĸ�ĺ������SRZRGXMH�V]\EV]ą�]PLDQĊ�ZDUWRĞFL��
-HĪHOL�Z�SRGSURJUDPLH�]DMĊW\FK�MHVW�ZLĊFHM�QLĪ���ZLHUV]\��Z�JyUQ\P�SUDZ\P�EąGĨ�
GROQ\P�SUDZ\P�URJX�HNUDQX�MHVW�SRMDZLą�VLĊ�VWU]DáNL�źŸ��1DFLĞQLĊFLH�SU]\FLVNX�
(QWHU�����SRZRGXMH�SRWZLHUG]HQLH�FDáHJR�HNUDQX�L�SRMDZLD�VLĊ�QDVWĊSQ\�HNUDQ�

� 1DFLĞQLĊFLH�SU]\FLVNX�(VF� �����SRGF]DV�XVWDZLDQLD�SRZRGXMH�SRZUyW�GR�
SRSU]HGQLHJR�HNUDQX��-XĪ�]PLHQLRQH�ZDUWRĞFL�]RVWDMą�RGU]XFRQH�
1DFLĞQLĊFLH�SU]\FLVNX�(VF������SRGF]DV�F]DVX�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD��W�VWDEL��
SRZRGXMH�DQXORZDQLH��ZDUWRĞFL��QLHXĪ\WHF]QH��]RVWDMą�PLPR�WR�]DSDPLĊWDQH��
SRMDZLDMą�VLĊ�QD�HNUDQLH��GRGDWNRZR�QD�HNUDQLH�OXE�SDVNX�SRMDZLD�VLĊ�Ä$QXORZDQLH´�

� 1DFLĞQLĊFLH�SU]\FLVNX�(VF������SRGF]DV�F]DVX�SUyE\��W�WHVW��SRZRGXMH�DQXOR�
ZDQLH��ZDUWRĞFL�]RVWDMą�PLPR�WR�]DSDPLĊWDQH��SRMDZLDMą�VLĊ�QD�HNUDQLH��GRGDW�
NRZR�QD�HNUDQLH�OXE�SDVNX�SRMDZLD�VLĊ�Ä$QXORZDQLH´��:�SU]\SDGNX�SURJUDPyZ�
NRQWUROQ\FK�]UyZQDQLH�S�DFWXDO�]�S�UHIHU�PRĪQD�VNUyFLü�]D�SRPRFą�(QWHU�
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:\EUDü�MĊ]\N��(QWHU�:\EUDü�MĊ]\N��(QWHU�
� :DUWRĞü�GRP\ĞOQD�QLHPLHFNL��GHX��WR�XVWDZLHQLH�IDEU\F]QH��=D�SRPRFą�SU]\�

FLVNyZ�VWU]DáHN�ĸ�ĺ������PRĪQD�Z\EUDü� LQQ\� MĊ]\N��SR�GRNRQDQLX�Z\ERUX�
QDFLVQąü�(QWHU��
8VWDZLü�GDWĊ��(QWHU�8VWDZLü�GDWĊ��(QWHU�

� )RUPDW� Ä''�00�5555´� WR�XVWDZLRQ\� IDEU\F]QLH� IRUPDW�GDW\��=D�SRPRFą�
SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�ĸ�ĺ������PRĪQD�Z\EUDü� LQQ\�IRUPDW�GDW\��=D�SRPRFą�
SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����Z\ELHUD�VLĊ�QDVWĊSQ\�ZLHUV]�QD�HNUDQLH�D�]D�SRPRFą�
SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�ĸ�ĺ������PRĪQD�Z\EUDü�URN��PLHVLąF�OXE�G]LHĔ��3R�GRNR�
QDQLX�Z\ERUX�QDFLVQąü�(QWHU�
8VWDZLü�F]DV��(QWHU�8VWDZLü�F]DV��(QWHU�

� :DUWRĞü�GRP\ĞOQD�Ä���JRG]LQQ\�Ä�WR�XVWDZLHQLH�IDEU\F]QH��=D�SRPRFą�SU]\FL�
VNyZ�VWU]DáHN�ĸ�ĺ������PRĪQD�Z\EUDü�LQQ\�IRUPDW�F]DVX��=D�SRPRFą�SU]\FL�
VNyZ�VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����Z\ELHUD�VLĊ�QDVWĊSQ\�ZLHUV]�QD�HNUDQLH�D�]D�SRPRFą�
SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�ĸ�ĺ������PRĪQD�Z\EUDü�JRG]LQ\�OXE�PLQXW\��3R�GRNRQDQLX�
Z\ERUX�QDFLVQąü�(QWHU�
:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�MHGQRVWNL��(QWHU�:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�MHGQRVWNL��(QWHU�

� :DUWRĞü�ÄP�EDU´�WR�XVWDZLHQLH�GRP\ĞOQH��=D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�ĸ�
ĺ������PRĪQD�Z\EUDü�LQQH�MHGQRVWNL��
:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�SUyED�V]F]HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�SUyED�V]F]HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�
VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��(QWHUVSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 6SUDZG]Lü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH��Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�]D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�
VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����OXE�ĸ�ĺ�����
:\EUDü�:DUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�:DUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�3UyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�:\EUDü�:DUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�:DUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�3UyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�
JD]RZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�3UyED�REFLąĪHQLRZD��SUyED�V]F]HO�JD]RZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�3UyED�REFLąĪHQLRZD��SUyED�V]F]HO�
QRĞFL��(QWHUQRĞFL��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 6SUDZG]Lü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH��Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�]D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�
VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����OXE�ĸ�ĺ������
:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�SUyED�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�SUyED�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�
VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�'1��(QWHUVSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�'1��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 6SUDZG]Lü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH��Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�]D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�
VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����OXE�ĸ�ĺ�����
:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�SUyED�]�ZRGą��PHWRGD�$��%�:\EUDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�?�SUyED�]�ZRGą��PHWRGD�$��%�
lub C , Enterlub C , Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 6SUDZG]Lü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH��Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�]D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�
VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����OXE�ĸ�ĺ�����
:\EUDü�GDQH�XU]ąG]HQLD��(QWHU�:\EUDü�GDQH�XU]ąG]HQLD��(QWHU�

� 2VWDWQL�ZLHUV]�Ä5HVHW´�SRWZLHUG]Lü�(QWHU��3URĞEĊ�R�SRWZLHUG]HQLH�SRWZLHUG]Lü�UD]�
jeszcze przyciskiem Enter. Funkcja „Reset” powoduje przywrócenie fabrycznych 

XVWDZLHĔ�ZV]\VWNLFK�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQ\FK��XVWDZLHQLH�MĊ]\ND�QD�QLHPLHFNL��GHX��
oraz formatu daty, czasu zegarowego, jednostek na DD.MM.RRRR, 24 h, m/bar.

���� 3URJUDP�±�3áXNDQLH�
� ������3áXNDQLH�(1������
� :�FHOX�SU]HSáXNDQLD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�ZRGą��PLHV]DQNą�ZRG\�L�SRZLHWU]D�]�

SU]HU\ZDQ\P�GRSá\ZHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�OXE�PLHV]DQNą�ZRG\�L�SRZLHWU]D�
]H�VWDá\P�FLĞQLHQLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�5(06�0XOWL�3XVK�QDOHĪ\�SRGáąF]\ü�
Z�QDVWĊSXMąF\�VSRVyE�GR�]DVLODQLD�ZRGą�OXE�EDWHULL� UR]G]LHODMąFHM� LQVWDODFML�
(rys. 3):

� 'R�SáXNDQLD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]D�SU]\áąF]HP�Z�EXG\QNX��OLF]QLNLHP�ZRG\��
�U\V�����PXVL�E\ü�]DLQVWDORZDQ\�¿�OWU�GRNáDGQ\�������-HĪHOL�JR�QLH�PD��QDOHĪ\�
]DLQVWDORZDü�¿�OWU�GRNáDGQ\�5(06��QU�NDW����������]�ZNáDGHP����ȝP�SRPLĊG]\�
ZĊĪHP�VVDZQ\P�WáRF]Q\P������L�GRSá\ZHP�GR�SáXNDQLD�������'UXJL�ZąĪ�VVDZQ\�
WáRF]Q\������]DPRQWRZDü�QD�RGSá\ZLH�SáXNDQLD��U\V���������� L�SRGáąF]\ü�GR�
SáXNDQHM�LQVWDODFML�

� ������3áXNDQLH
� :�FHOX�SU]HSáXNDQLD�RGPXOHQLD�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK�QDOHĪ\�SRVWĊSRZDü�

]JRGQLH�]�SXQNWHP�������L��U\V������&HOHP�]DSRELHĪHQLD�]DQLHF]\V]F]HQLX�ZRG\�
SLWQHM�ZVNXWHN�SU]HSá\ZX�ZVWHF]QHJR�Z\PDJDQH�MHVW�MHGQDNĪH�]DLQVWDORZDQLH�
]D�SU]\áąF]HP�EXG\QNX��OLF]QLNLHP�ZRG\���U\V�����RGáąF]QLND�V\VWHPRZHJR�
]JRGQLH�]�(1������������'R�LQVWDODFML�ZRGQ\�SLWQHM�QLH�XĪ\ZDü�ZĊĪ\�VVDZQ\FK�
WáRF]Q\FK�XĪ\ZDQ\FK�GR�LQVWDODFML�JU]HZF]\FK�

���� 3URJUDP�±�6XEVWDQFMH�DNW\ZQH�'H]\QIHNFMD
2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   

1RUPD�HXURSHMVND�(1�������������Z�]DNUHVLH�ÄZ\ERUX�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML´�
]DOHFD�MDN�SRQLĪHM��

� Ä,QVWDODFMH�ZRG\�SLWQHM�ZROQR�GH]\QIHNRZDü�SR�SáXNDQLX��MHĪHOL�XVWDOL�WR�RGSR�
ZLHG]LDOQD�RVRED�OXE�XU]ąG�´

� Ä:V]\VWNLH�ĞURGNL�FKHPLF]ne stosowane do dezynfekcji instalacji wody pitnej 

PXV]ą�VSHáQLDü�Z\PDJDQLD�GOD�ĞURGNyZ�FKHPLF]Q\FK�GR�X]GDWQLDQLD�ZRG\��
NWyUH�RNUHĞORQR�Z�QRUPDFK�HXURSHMVNLFK��D�Z�SU]\SDGNX�EUDNX�PRĪOLZRĞFL�LFK�
zastosowania w normach krajowych i przepisach technicznych.” 

� Ä8Ī\FLH� L�VWRVRZDQLH�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML�PXVL�RGE\ZDü�VLĊ�]JRGQLH�]�
ZáDĞFLZ\PL�G\UHNW\ZDPL�8(�RUD]�ZV]\VWNLPL�Piejscowymi i krajowymi przepisami.”

� Ä7UDQVSRUW��VNáDGRZDQLH�L�VWRVRZDQLH�ZV]\VWNLFK�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML�PRĪH�
E\ü�QLHEH]SLHF]QH��]�WHJR�SRZRGX�QDOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�SU]HVWU]HJDü�Z\PDJDĔ�
Z�]DNUHVLH�RFKURQ\�]GURZLD�L�EH]SLHF]HĔVWZD�´

 W Niemczech w 3U]HSLVDFK�WHFKQLF]Q\FK�±�LQVWUXNFMD�URERF]D�'9*:�:�
�����$��SDĨG]LHUQLN������Z\GDQHM�SU]H]�'9*:�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�
*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9��RUD]�Z�LQVWUXNFML�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�
L�XUXFKDPLDQLH� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´� �VLHUSLHĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�

=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1LHPF\� do dezynfekcji 

LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]DOHFD�VLĊ�VWRVRZDQLH�QDGWOHQNX�ZRGRUX�+2O2, podchlo-

rynu sodu NaOCl oraz dwutlenku chloru ClO2. 

� :\ELHUDMąF�ĞURGNL�FKHPLF]QH�GR�GH]\QIHNFML�QDOHĪ\�UR]ZDĪ\ü�UyZQLHĪ�P��LQ��
SU]\MD]QRĞü�GOD�XĪ\WNRZQLND��NZHVWLH�EH]SLHF]HĔVWZD�SUDF\�L�RFKURQ\�ĞURGR�
ZLVND��1DOHĪ\�SDPLĊWDü��ĪH�SRGF]DV�VWRVRZDQLD�ĞURGNyZ�XWOHQLDMąF\FK�]DZLH�
UDMąF\FK�FKORU� �SRGFKORU\Q�VRGX�1D2&O� L�GZXWOHQHN�FKORUX�&O22��SRZVWDMą�
FKORURZDQH�]ZLą]NL�RUJDQLF]QH��NWyUH�PRJą�E\ü�V]NRGOLZH�GOD�ĞURGRZLVND��

 Z tego powodu REMS zaleca wykonywanie dezynfekcji instalacji wody pitnej 

SU]\�XĪ\FLX�5(06�3HUR[L��QDGWOHQNX�ZRGRUX�+2O2). Nadtlenek wodoru pod 

Z]JOĊGHP�SU]\MD]QRĞFL�GOD�XĪ\WNRZQLND��EH]SLHF]HĔVWZD�VWRVRZDQLD�RUD]�
RFKURQ\�ĞURGRZLVND�VWDQRZL�OHSV]H�UR]ZLą]DQLH��SRQLHZDĪ�SRGF]DV�VWRVRZDQLD�
UR]SDGD�VLĊ�GR�SRVWDFL�WOHQX�L�ZRG\�QLH�WZRU]ąF�W\P�VDP\FK�ĪDGQ\FK�QLHEH]�
SLHF]Q\FK�SURGXNWyZ�UR]SDGX�D�G]LĊNL�V]\ENLHPX�SURFHVRZL�UR]SDGX�PRĪQD�
JR�EH]�SUREOHPX�ZSURZDG]Lü�GR�NDQDOL]DFML��3RQDGWR�VWĊĪHQLH�5(06�3HUR[L�
SU]\�]DZDUWRĞFL�������QDGWOHQNX�ZRGRUX�QLH�]RVWDáR�]DNODV\¿�NRZDQH� MDNR�
niebezpieczne (nie jest to substancja niebezpieczna).

� 5(06�3HUR[L�VNáDGD�VLĊ�]�ZRGQHJo roztworu nadtlenku wodoru, w odpowiednim 

]DOHFDQ\P�SU]HSLVDPL�VWĊĪHQLX�XĪ\WNRZ\P�UR]WZRUX�GR�GH]\QIHNFML�������
H2O2, odpowiednio 15 g/l H2O2��3U]\�UR]FLHĔF]HQLX�]H�����O�ZRG\�VWĊĪHQLH�
roztworu do dezynfekcji wynosi 150 mg H2O2/l.

ZDOHWą�GREUDQHJR�SU]H]�5(06�VWĊĪHQLD�WHJR�UR]WZRUX�MHVW�UyZQLHĪ�WR��ĪH�XĪ\W�
NRZQLN�RWU]\PXMH�JRWRZ\�GR�XĪ\FLD�UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML��NWyU\�QLH�MHVW�VXEVWDQFMą�
QLHEH]SLHF]Qą��0LPR�WR�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�NDUW�FKDUDNWHU\VW\NL�GOD�5(06�
3HUR[L�RUD]�5(06�&RORU�GRVWĊSQ\FK�SRG�DGUHVHP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�3RELHUDQLH�
ĺ�.DUW\�FKDUDNWHU\VW\NL�RUD]�SR]RVWDá\FK�PLHMVFRZ\FK�L�NUDMRZ\FK�SU]HSLVyZ��
'R�NDĪGHJR�UR]WZRUX�GR�GR]RZDQLD�5(06�3HUR[L�GRGDMH�VLĊ�EH]SLHF]Q\�GOD�
]GURZLD�EDUZQLN�5(06�&RORU��NWyU\�PLHV]D�VLĊ�]�UR]WZRUHP�EH]SRĞUHGQLR�SU]HG�
UR]SRF]ĊFLHP�SURFHGXU\�GH]\QIHNFML��']LĊNL�QLHPX�Z� áDWZ\�VSRVyE�PRĪQD�
VSUDZG]Lü��F]\�UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML�SU]HGRVWDá�VLĊ�GR�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�
RUD]�F]\�SR�]DNRĔF]HQLX�GH]\QIHNFML�]RVWDá�FDáNRZLFLH�Z\SáXNDQ\��=DZDUWRĞü���
O�EXWHONL�UR]WZRUX�Z\VWDUF]D�QD�GH]\QIHNFMĊ�RGFLQND�R�SRMHPQRĞFL�RN������O�
2GUDG]DP\�]DNXS�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML��QS��QDGWOHQNX�ZRGRUX�+2O2, w 

Z\ĪV]\FK�VWĊĪHQLDFK�D�QDVWĊSQLH�VDPRG]LHOQH� UR]FLHĔF]DQLH� UR]WZRUX�GR�
GH]\QIHNFML�GR�]DOHFDQHJR�VWĊĪHQLD��7DNL�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�MHVW�QLHEH]SLHF]Q\�
]�SRZRGX�Z\VRNLHJR�VWĊĪHQLD�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML�L�ZLąĪH�VLĊ�]�NRQLHF]QRĞFLą�
SU]HVWU]HJDQLD�UR]SRU]ąG]HQLD�R�VXEVWDQFMDFK�QLHEH]SLHF]Q\FK� L�ĞURGNDFK�
FKHPLF]Q\FK�RUD]�SR]RVWDá\FK�NUDMRZ\FK�SU]HSLVyZ�Z�W\P�]DNUHVLH��3RQDGWR�
SU]\JRWRZDQ\�VDPRG]LHOQLH�Z�QLHSUDZLGáRZ\�VSRVyE�UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML�JUR]L�
Z\VWąSLHQLHP�V]NyG�RVRERZ\FK�RUD]�XV]NRG]HQLHP�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�

� =D�SU]\áąF]HP�Z�EXG\QNX��OLF]QLNLHP�ZRG\��QDOHĪ\�]DLQVWDORZDü�¿�OWU�GRNáDGQ\�
5(06��U\V�����������QU�NDW����������]�ZNáDGHP�����P��3U]HG�OXE�]D�¿�OWUHP�
GRNáDGQ\P�ZąĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\��U\V����������SRGáąF]\ü�GR�GRSá\ZX�GR�SáXNDQLD�
������1D�RGSá\ZLH�SáXNDQLD�5(06�0XOWL�3XVK��U\V����������]DPRQWRZDü�MHGQRVWNĊ�
GH]\QIHNXMąFą�GR�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�5(06�9�-HW�7:�]�GRSá\ZHP��U\V����
�������3U]HVWU]HJDü�VWU]DáHN�NLHUXQNX�SU]HSá\ZX��3U]HZyG�JáyZQ\� MHGQRVWNL�
GH]\QIHNXMąFHM�VNáDGD�VLĊ�]�GRSá\ZX��]DZRUX�RJUDQLF]DMąFHJR�FLĞQLHQLH�������
]DZRUX�SU]HFLZ]ZURWQHJR�������RGSá\ZX�GR� LQVWDODFML� ������3RGáąF]D�VLĊ�JR�
ZUD]�]�ZĊĪHP�VVDZQ\P�WáRF]Q\P��U\V����������GR�GH]\QIHNRZDQHM�LQVWDODFML��
&]ĊĞü�GRSá\ZX�ZFLVND�VLĊ�SU]H]�JáRZLFĊ�SU]HSá\ZRZą��U\V����������Z�EXWHONĊ�
�����Z�NWyUHM�]QDMGXMH�VLĊ�UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML��=RVWDMH�RQ�GRSURZDG]RQ\�GR�
dezynfekowanej instalacji wody pitnej. 

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
� :�FHOX�SU]HSáXNDQLD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�SR�]DNRĔF]HQLX�GH]\QIHNFML�QDOHĪ\�

]GHPRQWRZDü�MHGQRVWNĊ�GH]\QIHNXMąFą�5(06�9�-HW�7:�]�5(06�0XOWL�3XVK��
:ĊĪH�VVDZQH�WáRF]QH�XĪ\WH�GR�GH]\QIHNFML�SU]HG�LFK�XĪ\FLHP�GR�SUyE\�FLĞQLH�
QLRZHM� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�QDOHĪ�GRNáDGQLH�SU]HSáXNDü��1DGWOHQHN�ZRGRUX�
UR]NáDGD�VLĊ�]�XSá\ZHP�F]DVX�L�WUDFL�QD�VLOH�G]LDáDQLD�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�ZDUXQNyZ�
VNáDGRZDQLD��'ODWHJR�SU]HG�NDĪGą�GH]\QIHNFMą�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü�VWĊĪHQLH�
UR]WZRUX�SRG�NąWHP�VLá\�G]LDáDQLD��:�W\P�FHOX�ZODü�����PO�ZRG\�GR�F]\VWHJR��
]DP\NDQHJR�QDF]\QLD�L�]D�SRPRFą�GRGDZDQHM�GR�NDĪGHJR�RSDNRZDQLD�5(06�
3HUR[L�&RORU�SLSHW\�SREUDü���PO�UR]WZRUX�]�EXWHONL�L�GRGDü�GR�QDF]\QLD��VWRVXQHN�
UR]FLHĔF]HQLD���������=DPNQąü�QDF]\QLH�L�GREU]H�QLP�ZVWU]ąVQąü��=D�SRPRFą�
SDVND�WHVWRZHJR��QU�NDW����������GRNRQXMH�VLĊ�SRPLDUX�VWĊĪHQLD�]DZDUWRĞFL�
QDF]\QLD�]JRGQLH�]�LQVWUXNFMą�QD�RSDNRZDQLX�SDVNyZ�WHVWRZ\FK��3RZLQQR�RQR�
Z\QRVLü�������PJ�O�+2O2. 

 Wbudowane dysze do automatycznego dozowania przez REMS V-Jet TW oraz 

5(06�9�-HW�+�UyĪQLą�VLĊ�L�Vą�GRSDVRZDQH�GR�ZáDĞFLZRĞFL�WáRF]RQHM�VXEVWDQFML�
F]\QQHM�5(06��'ODWHJR�QDOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�VWRVRZDü�MH�]JRGQLH�]�SU]H]QD�
czeniem.

���� 3URJUDP�±�3UyED (REMS Multi-Push SL/SLW)
������3UyED�V]F]HOQRĞFL�L�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�ZJ�������3UyED�V]F]HOQRĞFL�L�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�ZJ�
LQVWUXNFML� Ä3UyED�V]F]HOQRĞFL� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�LQVWUXNFML� Ä3UyED�V]F]HOQRĞFL� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�
SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHU�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHU�
band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcyband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
W przypadku Niemiec�Z�LQVWUXNFML�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�
XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR� OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������
wydanej przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy w punkcie 

Ä����,QIRUPDFMH�RJyOQH´�Z�RGQLHVLHQLX�GR�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�XVWDOD�VLĊ�

pol pol
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� Ä=�SRZRGX�ĞFLĞOLZRĞFL�JD]yZ�SRGF]DV�SU]HSURZDG]DQLD�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
]�XĪ\FLHP�SRZLHWU]D�]H�Z]JOĊGyZ�¿�]\F]Q\FK�RUD]�EH]SLHF]HĔVWZD�WHFKQLF]QHJR�
QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�SU]HSLVyZ�Z�VSUDZLH�]DSRELHJDQLD�Z\SDGNRP�Ä3UDFD�QD�
instalacjach gazowych” oraz normy „Przepisy techniczne dla instalacji gazowych 

'9*:�75*,´��=�WHJR�SRZRGX�Z�SRUR]XPLHQLX�]�ZáDĞFLZ\P�VWRZDU]\V]HQLHP�
EUDQĪRZ\P�RUD]�Z�RSDUFLX�R�SRZ\ĪV]ą�QRUPĊ�ZDUWRĞü�FLĞQLHĔ�NRQWUROQ\FK�
XVWDORQR�QD�PDNV������03D�����EDU��������SVL��MDN�Z�SU]\SDGNX�SUyE�REFLąĪHQLR�
Z\FK�L�FLĞQLHQLRZ\FK�GOD�LQVWDODFML�JD]RZ\FK��7\P�VDP\P�]RVWDMą�VSHáQLRQH�
przepisy krajowe.”

� 1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\W�
NRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�EH]SLHF]HĔVWZD��]DVDG�
i przepisów.

� 3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
QDOHĪ\�NRQLHF]QLH�VSUDZG]Lü��F]\�VSUDZG]DQD�LQVWDODFMD�Z\WU]\PD�XVWDZLRQH�
Z\EUDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�ÄS�UHIHU´�

� :ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V����������SRGáąF]\ü�GR�Z\MĞFLD�GR�SUyE�FLĞQLH�
QLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��GH]\QIHNFML��F]\V]F]HQLD��NRQVHUZDFML��
SRPS\�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D������L�SRáąF]\ü�]H�VSUDZG]DQD�LQVWDODFMą�

������3UyED�FLĞQLHQLRZD�L�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�ZJ�������3UyED�FLĞQLHQLRZD�L�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�ZJ�
EN 806-4:2010 (REMS Multi-PusEN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
 Zamontowana w REMS Multi-Push SLW dodatkowo do tego rodzaju prób 

hydro-pneumatyczna pompa wodna jest zasilana przez wbudowany kompresor 

REMS Multi-Push. +\GURSQHXPDW\F]QD�SRPSD�ZRGQD�Z\WZDU]D�FLĞQLHQLH�
PDNV������03D����EDU�����SVL��3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�
XĪ\FLHP�ZRG\�PHWRGą�$��%��&�QDOHĪ\�NRQLHF]QLH�VSUDZG]Lü��F]\�VSUDZG]DQD�
LQVWDODFMD�Z\WU]\PD�XVWDZLRQH�Z\EUDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�ÄS�UHIHU´�

� =D�SU]\áąF]HP�Z�EXG\QNX��OLF]QLNLHP�ZRG\���U\V�����QDOHĪ\�]DLQVWDORZDü�¿�OWU�
GRNáDGQ\�5(06�������QU�NDW����������]�ZNáDGHP�����P��=D�¿�OWUHP�GRNáDGQ\P�
ZąĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\������SRGáąF]\ü�GR�GRSá\ZX�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�
ZRG\��U\V�����������:ąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\������SRGáąF]\ü�GR�RGSá\ZX�GR�SUyE�
FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\��U\V����������L�SRáąF]\ü�]H�VSUDZG]DQą�LQVWDODFMą��
2GSá\Z�ZRG\�GR�UHGXNFML�FLĞQLHQLD������SRSURZDG]Lü�GR�]ELRUQLND��ZLDGUD��

������3UyED�REFLąĪHQLRZD� L�V]F]HOQRĞFL� LQVWDODFML�SU]HZRGyZ�JD]RZ\FK�]�������3UyED�REFLąĪHQLRZD� L�V]F]HOQRĞFL� LQVWDODFML�SU]HZRGyZ�JD]RZ\FK�]�
XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�]JRGQLH�]�Ä3U]HSLVDPL�WHFKQLF]Q\PL�Z�SRVWDFL�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�]JRGQLH�]�Ä3U]HSLVDPL�WHFKQLF]Q\PL�Z�SRVWDFL�
LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018 DVGW-TRGI 2018” wydanymi przez ” wydanymi przez 

Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW), NiemcyDeutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW), Niemcy (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW)

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
 W przypadku Niemiec w przepisach technicznych dla instalacji gazowych 

Ä3U]HSLV\�WHFKQLF]QH�Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018
DVGW-TRGI 2018” wydanymi przez Deutsche Vereinigung des Gas- und 

:DVVHUIDFKHV��'9*:���RNUHĞORQR�PLĊG]\�LQQ\PL�

� Ä������ĝURGNL�EH]SLHF]HĔVWZD�SRGF]DV�SUyE´��=H�Z]JOĊGX�QD�ĞFLĞOLZRĞü�JD]yZ�
SRGF]DV�SU]HSURZDG]DQLD�SUyE�REFLąĪHQLRZ\FK�QDOHĪ\�VWRVRZDü�RGSRZLHGQLH�
ĞURGNL�EH]SLHF]HĔVWZD��0DNV��FLĞQLHQLH�SUyEQH�QLH�PRĪH�SU]HNUDF]Dü�ZDUWRĞFL�
��EDU��1DOHĪ\�XQLNDü�QDJá\FK�Z]URVWyZ�FLĞQLHQLD�Z�VSUDZG]DQHM� LQVWDODFML�
przewodów.”

� Ä������ 0HGLD�NRQWUROQH´�� Ä3UyE\�ZJ�«�PRĪQD�Z\NRQ\ZDü�DOER�]�XĪ\FLHP�
SRZLHWU]D�DOER�JD]X�RERMĊWQHJR��QS��D]RWX���«6WRVRZDQLH�WOHQX�MHVW�QLHGR�
]ZRORQH�´��=D�SRPRFą�5(06�0XOWL�3XVK�QLH�PRĪQD�SU]HSURZDG]Dü�SUyE�]�
XĪ\FLHP�JD]yZ�RERMĊWQ\FK��

 „5.6.�� ,QVWDODFMH�SU]HZRGyZ�R�FLĞQLHQLDFK�URERF]\FK�GR�����PEDU�«�QDOHĪ\�
SRGGDü�QDVWĊSXMąF\P�NRQWURORP�

� D�� 3UyED�REFLąĪHQLRZD
� E�� 3UyED�V]F]HOQRĞFL
� F�� .RQWUROD�]GDWQRĞFL�GR�XĪ\WNX�Z�SU]\SDGNX� LQVWDODFML�]QDMGXMąF\FK�VLĊ�Z�

HNVSORDWDFML´��QLH�PRĪQD�LFK�SU]HSURZDG]Lü�]�XĪ\FLHP�5(06�0XOWL�Push).

 „5.6.4.1 �3UyEĊ�REFLąĪHQLRZą�QDOHĪ\�SU]HSURZDG]Lü�SU]HG�SUyEą�V]F]HOQRĞFL«´�
Ä&LĞQLHQLH�SUyEQH�Z\QRVL���EDU�L�QLH�PRĪH�VSDĞü�SRGF]DV�SUyE\�WUZDMąFHM����
PLQXW�´�Ä3U]\U]ąG�SRPLDURZ\�PXVL�PLHü�UR]G]LHOF]RĞü�PLQLPDOQą�����EDU´�

� Ä�������� 3UyEĊ�V]F]HOQRĞFL�QDOHĪ\�SU]HSURZDG]Lü�SR�SUyELH�REFLąĪHQLRZHM���´�
Ä&LĞQLHQLH�SUyEQH�PXVL�Z\QRVLü�����PEDU�L�QLH�PRĪH�VSDĞü�SRGF]DV�WUZDQLD�
SUyE\�´�3U]\U]ąG�SRPLDURZ\�PXVL�PLHü�UR]G]LHOF]RĞü�PLQLPDOQą�����PEDU��:�
tabeli 11 podano „Czasy dopasowania�L�F]DV�WUZDQLD�SUyE\�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�
SRMHPQRĞFL�SU]HZRGX´��

� 7DEHOD����±�&]DV\�GRSDVRZDQLD�L�F]DV�WUZDQLD�SUyE\�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�
SRMHPQRĞFL�SU]HZRGX

3RMHPQRĞü�SU]HZRGX� Czas dopasowania 0LQ��F]DV�SUyE\

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

� :DUWRĞFL�RULHQWDF\MQH

� :�SU]\SDGNX�1LHPLHF�SU]HSLV\�WRZDU]\VWZ�EUDQĪRZ\FK�PXV]ą�RGSRZLDGDü�
niemieckim ustawowym przepisom w sprawie zapobiegania wypadkom. 

Ä(NVSORDWDFMD�ĞURGNyZ�URERF]\FK´��%*5������NZLHFLHĔ�2008, rozdz. 2.31, 
3UDFH�QD�SU]HZRGDFK�JD]RZ\FK��SU]HSLV\�WRZDU]\VWZ�EUDQĪRZ\FK�

� 1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\W�
NRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�EH]SLHF]HĔVWZD��]DVDG� L�
przepisów.

� 3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
QDOHĪ\�NRQLHF]QLH�VSUDZG]Lü��F]\�VSUDZG]DQD�LQVWDODFMD�Z\WU]\PD�XVWDZLRQH�
Z\EUDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�ÄS�UHIHU´�

� :ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V����������SRGáąF]\ü�GR�Z\MĞFLD�GR�SUyE�FLĞQLH�
QLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��SRPS\�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D������
L�SRáąF]\ü�ZąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D������]H�VSUDZG]DQą�LQVWDODFMą�

���� 3URJUDP\�±�6XEVWDQFMH�DNW\ZQH�&]\V]F]HQLH�L�NRQVHUZDFMD�V\VWHPyZ�
JU]HZF]\FK

� :�FHOX�RFKURQ\�ZRG\�SLWQHM�SU]HG�]DQLHF]\V]F]HQLDPL�SU]HG�SU]\VWąSLHQLHP�
GR�F]\V]F]HQLD�L�NRQVHUZDFML�V\VWHPX�JU]HZF]HJR�SU]\�XĪ\FLX�5(06�0XOWL�3XVK�
FHOHP�]DSRELHĪHQLD�]DQLHF]\V]F]HQLX�ZRG\�SLWQHM�ZVNXWHN�SU]HSá\ZX�ZVWHF]�
QHJR�QDOHĪ\�]DLQVWDORZDü�XNáDG\�EH]SLHF]HĔVWZD��QS��UXURZ\�RGáąF]QLN�VLHFLRZ\�QHJR�QDOHĪ\�]DLQVWDORZDü�XNáDG\�EH]SLHF]HĔVWZD��QS��UXURZ\�RGáąF]QLN�VLHFLRZ\�QHJR�QDOHĪ\�]DLQVWDORZDü�XNáDG\�EH]SLHF]HĔVW
BA zgodnie z EN 1717:2000. 

� 1DVWĊSQLH�]DLQVWDORZDü�¿�OWU�GRNáDGQ\�5(06��U\V�����������QU�NDW����������]�
ZNáDGHP�����P��=D�¿�OWUHP�GRNáDGQ\P�ZąĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\��U\V����������SRGáą�
F]\ü�GR�GRSá\ZX�GR�SáXNDQLD�������1D�RGSá\ZLH�SáXNDQLD�5(06�0XOWL�3XVK�
�U\V����������]DPRQWRZDü�MHGQRVWNĊ�F]\V]F]ąFą�L�NRQVHUZXMąFą�GR�V\VWHPyZ�
JU]HZF]\FK�5(06�9�-HW�+��U\V�����]�GRSá\ZHP��U\V�����������3U]HVWU]HJDü�
VWU]DáHN�NLHUXQNX�SU]HSá\ZX��3U]HZyG�JáyZQ\�MHGQRVWNL�F]\V]F]ąFHM�L�NRQVHU�
ZXMąFHM�VNáDGD�VLĊ�]�GRSá\ZX��]DZRUX�RJUDQLF]DMąFHJR�FLĞQLHQLH�������]DZRUX�
SU]HFLZ]ZURWQHJR�������RGSá\ZX�GR�V\VWHPX�JU]HZF]HJR�������3RGáąF]D�VLĊ�
JR�ZUD]�]�ZĊĪHP�VVDZQ\P�WáRF]Q\P��U\V����������GR�F]\V]F]RQHJR�V\VWHPX�
JU]HZF]HJR��&]ĊĞü�GRSá\ZX�PRQWXMH�VLĊ�SU]H]�JáRZLFĊ�SU]HSá\ZRZą��U\V����
������Z�EXWHONĊ�������Z�NWyUHM�]QDMGXMH�VLĊ�ĞURGHN�F]\V]F]ąF\�5(06�&OHDQ+�
OXE�ĞURGHN�SU]HFLZNRUR]\MQ\�5(06�1R&RU�GR�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK��7H�
GRSURZDG]D�VLĊ�GR�F]\V]F]RQHJR�OXE�]DEH]SLHF]DQHJR�SU]HG�NRUR]Mą�V\VWHPX�
JU]HZF]HJR��=DZDUWRĞü���O�EXWHONL�5(06�&OHDQ+�OXE�5(06�1R&RU�Z\VWDUF]D�
QD�RN������O�SRMHPQRĞFL�SU]HZRGX��5(06�&OHDQ+�GR�NRQWUROL�QDSHáQLHQLD� L�
Z\SáXNDQLD�EDUZL�QD�]LHORQR��5(06�1R&RU�GR�NRQWUROL�QDSHáQLHQLD�EDUZL�QD�
QLHELHVNR��1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�NDUW�FKDUDNWHU\VW\NL�GOD�5(06�&OHDQ+�L�5(06�
1R&RU�GRVWĊSQ\FK�SRG�DGUHVHP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�3RELHUDQLH�ĺ�.DUW\�FKDUDN�
WHU\VW\NL�RUD]�SR]RVWDá\FK�PLHMVFRZ\FK�L�NUDMRZ\FK�SU]HSLVyZ�
NOTYFIKACJANOTYFIKACJA

� 1LH�SXV]F]Dü�QLJG\�ĞURGNyZ�F]\V]F]ąF\FK� OXE�SU]HFLZNRUR]\MQ\FK�SU]H]�
SU]HZRG\�ZĊĪH�5(06�0XOWL�3XVK�

� 'R�LQVWDODFML�ZRGQ\�SLWQHM�QLH�XĪ\ZDü�ZĊĪ\�VVDZQ\FK�WáRF]Q\FK�XĪ\ZDQ\FK�
do instalacji grzewczych.

Wbudowane dysze do automatycznego dozowania przez REMS V-Jet TW oraz 

5(06�9�-HW�+�UyĪQLą�VLĊ�L�Vą�GRSDVRZDQH�GR�ZáDĞFLZRĞFL�WáRF]RQHM�VXEVWDQFML�
F]\QQHM�5(06��'ODWHJR�QDOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�VWRVRZDü�MH�]JRGQLH�]�SU]H]QD�
czeniem.

���� 3URJUDP�±�3RPSD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D (REMS Multi-Push SL/SLW)
� =D�SRPRFą�WHJR�SURJUDPX�PRĪQD�QDSRPSRZDü�ZV]HONLHJR�URG]DMX�]ELRUQLNL��

:ąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D������SRGáąF]\ü�GR�Z\MĞFLD�GR�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��SRPS\�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V����������L�
SRáąF]\ü�]�SRPSRZDQ\P�]ELRUQLNLHP��QS��QDF]\QLHP�Z]ELRUF]\P��RSRQą��
:DUWRĞü������03D�����EDU���SVL�MHVW�XVWDZLRQD�GRP\ĞOQLH�:DUWRĞü������03D�����EDU���SVL�MHVW�XVWDZLRQD�GRP\ĞOQLH�:DUWRĞü������03D�����EDU

���� 3URJUDP�±�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�
� :\QLNL�SURJUDPyZ�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�Vą�]DSLV\ZDQH�ZUD]�]�GDWą��

JRG]LQą�L�QXPHUHP�SURWRNRáX�Z�Z\EUDQ\P�MĊ]\NX�D�GOD�FHOyZ�GRNXPHQWDF\MQ\FK�
PRĪQD�MH�]DSLVDü�QD�QRĞQLNX�86%��EUDN�Z�]HVWDZLH��OXE�SU]HVáDü�GR�GUXNDUNL�
(akcesoria, nr kat. 115604) (patrz 3.8).

�����3U]\áąF]H�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK
� :�SU]HFLZLHĔVWZLH�GR�RSLVDQHJR�SURJUDPX�Ä3RPSD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D´

Z�SU]\SDGNX�NWyUHJR�ZDUWRĞFL� UHJXOXMH�HOHNWURQLF]Q\�XNáDG� VWHURZDQLD��
]�SU]\áąF]D�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK��U\V����������PRĪQD�]DVLODü�EH]SRĞUHGQLR�
]H�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�QDU]ĊG]LD�SQHXPDW\F]QH�R�]DSRWU]HERZDQLX�
QD�SRZLHWU]H�PDNV������O�PLQ��1DOHĪ\�]DVWRVRZDü�ZąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
]�V]\ENR]áąF]DPL�R�UR]PLDU]H�1:������DNFHVRULD��QU�NDW����������

�� 8Ī\WNRZDQLH
NOTYFIKACJANOTYFIKACJA

� 5(06�0XOWL�3XVK�QLH�MHVW�SU]H]QDF]RQ\�GR�SRGáąF]HQLD�QD�VWDáH�GR�LQVWDODFML��
3R�]DNRĔF]HQLX�SUDF\�RGáąF]\ü�ZV]\VWNLH�ZĊĪH�RG�LQVWDODFML��5(06�0XOWL�3XVK�
QLH�ZROQR�SR]RVWDZLDü�ZáąF]RQHJR�EH]�QDG]RUX�
3U]HG�UR]SRF]ĊFLHP�XĪ\WNRZDQLD�5(06�0XOWL�3XVK�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü��F]\�Z�
MHGQRVWFH�HG\F\MQHM�L�VWHUXMąFHM�]DLQVWDORZDQD�MHVW�QDMQRZV]D�ZHUVMD�RSURJUD�
PRZDQLD��5(06�0XOWL�3XVK�6�ZROQR�XĪ\WNRZDü�Z\áąF]QLH�]�RSURJUDPRZDQLHP�
Z�ZHUVML�RG�Ä�������GDWD�Z\GDQLD�����������³��$E\�VSUDZG]Lü�ZHUVMĊ�RSURJUD�
PRZDQLD�QDOHĪ\�SU]HMĞü�GR�PHQX�XVWDZLHĔ�D�QDVWĊSQLH�Z\EUDü�GDQH�XU]ąG]HQLD��
1DMQRZV]ą�ZHUVMD�RSURJUDPRZDQLD��9HU��6RIWZDUH��GOD�MHGQRVWNL�HG\F\MQHM�L�
VWHUXMąFHM�PRĪQD�SREUDü�L�]DSLVDü�QD�QRĞQLNX�86%�]H�VWURQ\�SRG�DGUHVHP��
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�3RELHUDQLH�ĺ�2SURJUDPRZDQLH�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�3RELHU]��

pol pol
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1DOHĪ\�SRUyZQDü�QXPHU�ZHUVML�RSURJUDPRZDQLD�XU]ąG]HQLD�]�QDMQRZV]ą
GRVWĊSQą�ZHUVMą�L�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]DLQVWDORZDü�QDMQRZV]ą�ZHUVMĊ�

� 6SRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SRGF]DV�SRELHUDQLD
� ��� 3REUDü�SOLN
� ��� 5R]SDNRZDü�SOLN�=,3
� ��� =DSLVDü�SOLN�ÄXSGDWH�ELQ´�QD�QRĞQLNX�86%

���� 1RĞQLN�86%�SRGáąF]\ü�GR�]áąF]D�86%�5(06�0XOWL�3XVK
� 'DOV]\�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SDWU]����

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
� :DUWRĞFL�GRP\ĞOQH�GOD�UyĪQ\FK�NU\WHULyZ�NRQWUROQ\FK��SU]HELHJL��FLĞQLHQLD�

i czasy kontrolne) w menu „Ustawienia” REMS Multi-Push SL/SLW�SRFKRG]ą�
]�QRUP\�(1������������OXE�LQVWUXNFML�Ä3UyED�V]F]HOQRĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�
]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������
wydanej przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy. 

:V]\VWNLH�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�GOD�SURJUDPyZ�NRQWUROQ\FK�XĪ\WNRZQLN�PRĪH�
]PLHQLü�Z�PHQX�Ä8VWDZLHQLD´�RUD]�Z�SURJUDPDFK��� Ä3áXNDQLH´�� Ä3UyED�]H�
VSUĊĪRQ\P�SRZLHWU]HP´��Ä3UyED�]�ZRGą
�RUD]�Ä3RPSD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D´��
=PLDQ\�Z�PHQX�XVWDZLHĔ�Vą�]DSLV\ZDQH��W]Q��SRMDZLDMą�VLĊ�SRQRZQLH�SU]\�
NROHMQ\P�ZáąF]HQLX�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW. :�SU]\SDGNX�]PLDQ\�ZDUWRĞFL�
GRP\ĞOQ\FK�W\ONR�Z� MHGQ\P�]�SURJUDPyZ��SU]\�NROHMQ\P�ZáąF]HQLX�5(06�
0XOWL�3XVK�6/�6/:�SRMDZLą�VLĊ�]�SRZURWHP�SLHUZRWQH�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH��
)XQNFMD�Ä5HVHW´�SRZRGXMH�SU]\ZUyFHQLH� IDEU\F]Q\FK�XVWDZLHĔ�ZV]\VWNLFK�
ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQ\FK��XVWDZLHQLH�MĊ]\ND�QD�QLHPLHFNL��GHX��RUD]�IRUPDWX�GDW\��
czasu, jednostek na DD.MM.RRRR, 24 h, m/bar. 

Uwaga:Uwaga:�2GSRZLHG]LDOQRĞü�]D�]DVWRVRZDQH�OXE�QRZR�ZSURZDG]RQH�NU\WHULD�
NRQWUROQH��SU]HELHJL��FLĞQLHQLD�L�F]DV\�NRQWUROQH��RUD]�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�
Z�SRV]F]HJyOQ\FK�SURJUDPDFK�RUD]�ZQLRVNL�]�NRQWUROL�OHĪą�Z\áąF]QLH�SR�
VWURQLH�XĪ\WNRZQLND��:�V]F]HJyOQRĞFL�XĪ\WNRZQLN�PXVL�]GHF\GRZDü��F]\�
]DOHFDQ\�F]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD�PD�]RVWDü�]DNRĔF]RQ\�L�SRWZLHUG]Lü�
WR�SU]\FLVNLHP�(QWHU��

� 1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\W�
NRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�EH]SLHF]HĔVWZD��]DVDG�
i przepisów.

� (OHNWURQLF]QD�SDPLĊü�5(06�0XOWL�3XVK�PLHĞFL����SOLNyZ��SURWRNRáyZ���3R�
wybraniu z menu startowego programu i potwierdzeniu wybranych danych za 

SRPRFą�(QWHU��DXWRPDW\F]QLH�]RVWDMH�XWZRU]RQ\�QRZ\�QXPHU�SOLNX��UyZQLHĪ�
MHĪHOL�SURJUDP�]RVWDQLH�QDVWĊSQLH�DQXORZDQ\QS��]D�SRPRFą�(VF��3R�]DMĊFLX�
���PLHMVFD�Z�SDPLĊFL��QD�HNUDQLH�SRMDZL�VLĊ�NRPXQLNDW�Ä'RVWĊSQ\�RVWDWQL�QU�
pliku”��3R�XNRĔF]HQLX�WHM�SURFHGXU\�ZV]\VWNLH�SOLNL�QDOHĪ\�VNRSLRZDü�QD�QRĞQLN�
86%�SRGáąF]RQ\�GR�]áąF]D�86%��U\V�����������:�SU]\SDGNX�]DSLVX�NROHMQ\FK�
SOLNyZ�QDGSLV\ZDQ\�MHVW�]DZV]H�QDMVWDUV]\�QXPHU�SOLNX�Z�SDPLĊFL��

� :LGRN�HNUDQX��Z\PDJD�DNW\ZDFML�]D�SRPRFą�(QWHU��
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3.1 3URJUDP\�SáXNDQLD�(1�������LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��SURJUDP�SáXNDQLD�
RGPXODQLD�UDGLDWRURZ\FK�L�SRZLHU]FKQLRZ\FK�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK
W EN 806-4:2010 oraz w przypadku Niemiec dodatkowo w przepisach technicz-Niemiec dodatkowo w przepisach technicz-Niemiec

Q\FK�±�LQVWUXNFMD�URERF]D�'9*:�:������$��SDĨG]LHUQLN������Z\GDQHM�SU]H]�
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) oraz instrukcji 

Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VLHUSLHĔ�������
wydanej przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy, opisano 

PHWRG\�SáXNDQLD�ÄSáXNDQLH�ZRGą´�RUD]�ÄSáXNDQLH�PLHV]DQNą�ZRG\�SRZLHWU]D�]�
XGHU]HQLDPL�FLĞQLHQLD´��5(06�0XOWL�3XVK�RIHUXMH�GRGDWNRZR�SURJUDP�SáXNDQLD�
Ä3áXNDQLH�PLHV]DQNą�ZRG\�SRZLHWU]D�]H�VWDá\P�FLĞQLHQLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D´�

� :\FLąJ�]�(1������������������� Ä,QVWDODFMD�ZRG\�SLWQHM�SR�]DLQVWDORZDQLX�
L�SUyELH�FLĞQLHQLRZHM�RUD]�EH]SRĞUHGQLR�SU]HG�UR]SRF]ĊFLHP�XĪ\WNRZDQLD�PXVL�
]RVWDü�PRĪOLZLH�MDN�QDMV]\EFLHM�SU]HSáXNDQD�ZRGą�SLWQą�´�Ä-HĪHOL�EH]SRĞUHGQLR�
SR�XUXFKRPLHQLX� V\VWHPX�QLH� UR]SRF]QLH� VLĊ� MHJR�XĪ\WNRZDQLH�� QDOHĪ\�
Z�UHJXODUQ\FK�RGVWĊSDFK�F]DVX��PDNV��FR���GQL��SU]HSURZDG]Dü�SáXNDQLH�´�

3.1.1 3URJUDP�SáXNDQLD�(1�������ZRGą��EH]�GRSá\ZX�SRZLHWU]D�3URJUDP�SáXNDQLD�(1�������ZRGą��EH]�GRSá\ZX�SRZLHWU]D�
Zgodnie z EN 806-4:2010 oraz w przypadku Niemiec dodatkowo z przepisami 

WHFKQLF]Q\PL�Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�'9*:�:������$��SDĨG]LHUQLN������
wydanymi przez Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) 

RUD]�LQVWUXNFMą�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´�
�VLHUSLHĔ�������Z\GDQą�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���
1LHPF\��XĪ\ZDQD�GR�SáXNDQLD�ZRGD�SLWQD�PXVL�]RVWDü�SU]H¿�OWURZDQD�L�PLHü�
QLHQDJDQQą� MDNRĞü�ZRG\�SLWQHM��)LOWU�PXVL�]DWU]\P\ZDü�F]ąVWNL��������P�
�]DVWRVRZDü�¿�OWU�GRNáDGQ\�5(06�]�ZNáDGHP�����P��QU�NDW�����������:�]DOHĪ�
QRĞFL�RG�UR]PLDUX�LQVWDODFML�RUD]�UR]PLHV]F]HQLD�L�XáRĪHQLD�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK�
V\VWHP�QDOHĪ\�SáXNDü�RGFLQNDPL��3áXNDQLH�QDOHĪ\�UR]SRF]ąü�RG�QDMQLĪV]HJR�
SLĊWUD�Z�EXG\QNX�L�NRQW\QXRZDü�SLĊWUDPL�JyUĊ�Z�REUĊELH�SLRQX��W]Q��GR�QDMEOLĪHM�
SRáRĪRQHJR�SLRQX�GR�QDMEDUG]LHM�RGGDORQHJR�SLRQX�L�SLĊWUD��0LQLPDOQD�SUĊGNRĞü�
SU]HSá\ZX�SRGF]DV�SáXNDQLD�LQVWDODFML�PXVL�Z\QRVLü���P�V�D�ZRGD�Z�V\VWHPLH�
SRGF]DV�SáXNDQLD�PXVL�]RVWDü�Z\PLHQLRQD�FR�QDMPQLHM����UD]\��

� :�REUĊELH�SU]HZRGyZ�SLĊWUD� L�SU]HZRGyZ�GRSURZDG]DMąF\FK�RWZLHUD�VLĊ�
FDáNRZLFLH�NROHMQR�FR�QDMPQLHM�W\OH�PLHMVF�SRERUX�QD�FR�QDMPQLHM���PLQXW��MDN�
SRGDQR�Z�SRQLĪV]HM�WDEHOL�MDNR�ZDUWRĞü�RULHQWDF\MQą�GOD�SáXNDQHJR�RGFLQND�

1DMZLĊNV]D�ĞUHGQLFD�]QDPLRQRZD�SU]HZRGX�
UXURZHJR�Z�SáXNDQ\P�RGFLQNX��'1 25 32 40 50

1DMZLĊNV]D�ĞUHGQLFD�]QDPLRQRZD�SU]HZRGX�
UXURZHJR�Z�SáXNDQ\P�RGFLQNX��Z�FDODFK 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPDOQD�OLF]ED�Z\PDJDMąF\FK�RWZDUFLD�
miejsc poboru DN 15 (½")

2 4 6 8

7DEHOD����:DUWRĞü�RULHQWDF\MQD�GOD�PLQLPDOQHM�OLF]E\�Z\PDJDMąF\FK�RWZDUFLD�
PLHMVF�SRERUX��Z�RGQLHVLHQLX�GR�QDMZLĊNV]HM�ĞUHGQLF\�]QDPLRQRZHM�SU]HZRGX�
UXURZHJR´��Z\GDMQRĞü�SRMHG\QF]HJR�NUDQX���� O����V���LQVWUXNFMD�Ä3áXNDQLH��
GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VLHUSLHĔ�������Z\GDQD�
SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1LHPF\��X]XSHáQLRQ\�
ZLHUV]�NXUV\Zą��RJUDQLF]HQLH�GR�'1������'R�SáXNDQLD�ZLĊNV]\FK�ĞUHGQLF�
]QDPLRQRZ\FK�PRĪQD�SRGáąF]\ü�UyZQROHJOH���OXE�ZLĊFHM�5(06�0XOWL�3XVK�

� 5(06�0XOWL�3XVK�SRND]XMH�QD�HNUDQLH�P��LQ��X]\VNDQą�SUĊGNRĞü�SU]HSá\ZX�
RUD]�Z\PLDQĊ�ZRG\�

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3áXNDQLH�?�(QWHU
��� 3áXNDQLH�(1�������?�(QWHU
��� EH]�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�(QWHU
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�PD[��'1�]JRGQLH�

]�WDEHOą��������?�Ļ
��� :SURZDG]Lü�LORĞü�ZRG\�GOD�SáXNDQHJR�RGFLQND�9$�+2O (0-999 l) \ Enter 

(patrz rys. 6)

6. Otwor]\ü�GRSá\Z�ZRG\��'RSyNL�QLH�]RVWDQLH�RVLąJQLĊWD�PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�6. Otwor]\ü�GRSá\Z�ZRG\��'RSyNL�QLH�]RVWDQLH�RVLąJQLĊWD�PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�6. Otwor

SU]HSá\ZX�Y�+2O = 2 m/s oraz wymiana wody H22� �����ZDUWRĞFL�PLJDMą��
3R�RVLąJQLĊFLX�ZDUWRĞFL�?�(QWHU

� �-HĪHOL�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�+2O i n H22�QLH�]RVWDQą�RVLąJQLĊWH�� ?�(VF� �
DQXORZDQLH��Z\MDĞQLü�SU]\F]\QĊ��SRZWyU]\ü�SURFHGXUĊ�

��� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH�FLĞQLHQLH�ZRG\��S�+22���PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�SU]H�
Sá\ZX��Y�+22���F]DV�SáXNDQLD��W�+2O), wymiana wody (n H22���LORĞü�]XĪ\WHM�
wody (V H2O) \ Enter

8. (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��Srzenoszenie danych >> 3.8

3.1.2 3URJUDP�SáXNDQLD�(1�������PLHV]DQNą�ZRG\�L�SRZLHWU]D�]�SU]HU\ZDQ\P�3URJUDP�SáXNDQLD�(1�������PLHV]DQNą�ZRG\�L�SRZLHWU]D�]�SU]HU\ZDQ\P�
GRSá\ZHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]DGRSá\ZHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D

� 6NXWHF]QRĞü�SáXNDQLD�PRĪQD�]ZLĊNV]\ü�SRSUzez dodatkowe zastosowanie 

VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��=JRGQLH�]�QRUPą�(1������������RUD]�LQVWUXNFMą�Ä3áXNDQLH��
GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VLHUSLHĔ�������Z\GDQHM�
SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1LHPF\��XĪ\WD�GR�
SáXNDQLD�ZRGD�SLWQD�PXVL�]RVWDü�SU]H¿�OWURZDQD��F]ąVWNL��������P�PXV]ą�]RVWDü�
]DWU]\PDQH�L�QDOHĪ\�]DSHZQLü�QLHQDJDQQą�MDNRĞü�ZRG\�SLWQHM��]DVWRVRZDü�¿�OWU�
GRNáDGQ\�5(06�]�ZNáDGHP�����P��QU�NDW�����������Ä6\VWHP�UXU�PRĪQD�SáXNDü�
SRG�FLĞQLHQLHP�PLHV]DQNą�ZRG\�SLWQHM�SRZLHWU]D�Z�VSRVyE�SU]HU\ZDQ\�]�
]DFKRZDQLHP�PLQLPDOQHM�SUĊGNRĞFL�SU]HSá\ZX�����P�V�Z�NDĪG\P�RGFLQNX�
UXURZ\P��:�W\P�FHOX�QDOHĪ\�RWZRU]\ü�RNUHĞORQą�PLQLPDOQą�OLF]EĊ�PLHMVF�SRERUX��
-HĪHOL�Z�SáXNDQ\P�RGFLQNX�SU]HZRGX�UXURZHJR�QLH�XGDMH�VLĊ�X]\VNDü�PLQLPDO�
QHJR�QDWĊĪHQLD�SU]HSá\ZX�SU]\�FDáNRZLW\P�QDSHáQLHQLX�SU]HZRGX�UR]G]LHODMą�
FHJR��GR�SáXNDQLD�QDOHĪ\�]DVWRVRZDü�]DVREQLN�RUD]�SRPSĊ�´��Ä:�]DOHĪQRĞFL�
RG�UR]PLDUX� LQVWDODFML�RUD]�UR]PLHV]F]HQLD� L�XáRĪHQLD�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK�
V\VWHP�QDOHĪ\�SáXNDü�RGFLQNDPL��ĩDGHQ�]�SáXNDQ\FK�RGFLQNyZ�QLH�PRĪH�
SU]HNUDF]Dü�GáXJRĞFL�����P.”

1DMZLĊNV]D�ĞUHGQLFD�]QDPLRQRZD�SU]HZRGX�
UXURZHJR�Z�SáXNDQ\P�RGFLQNX��'1 25 32 40 50

1DMZLĊNV]D�ĞUHGQLFD�]QDPLRQRZD�SU]HZRGX�
UXURZHJR�Z�SáXNDQ\P�RGFLQNX��Z�FDODFK 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPDOQH�QDWĊĪHQLH�SU]HSá\ZX�SU]\�
FDáNRZLFLH�QDSHáQLRQ\P�RGFLQNX�SU]HZRGX�
rurowego, w l/min

15 25 38 59

0LQLPDOQD�OLF]ED�Z\PDJDMąF\FK�FDáNRZLWHJR�
otwarcia miejsc poboru DN 15 (½") lub 

odpowiedniej powierzchni przekroju

1 2 3 4

 Tabela 2: Zalecan\�PLQLPDOQ\�SU]HSá\Z�RUD]�PLQLPDOQD�OLF]ED�PLHMVF�SRERUX��
NWyUH�QDOHĪ\�RWZRU]\ü�GR�SáXNDQLD�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�QDMZLĊNV]HM�ĞUHGQLF\�
]QDPLRQRZHM�SU]HZRGX�UXURZHJR�Z�SáXNDQ\P�RGFLQNX��Z�FHOX�X]\VNDQLD�
PLQLPDOQHM�SUĊGNRĞFL�SU]HSá\ZX�����P�V�´��(1�������������X]XSHáQLRQ\�ZLHUV]�
NXUV\Zą��RJUDQLF]HQLH�GR�'1������'R�SáXNDQLD�ZLĊNV]\FK�ĞUHGQLF�]QDPLRQRZ\FK�
PRĪQD�SRGáąF]\ü�UyZQROHJOH���OXE�ZLĊcej REMS Multi-Push.

� 2SLVDQD�Z�QRUPLH�(1������������RUD]�LQVWUXNFML�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�L�
uruchamianie instalacji wody pitnej” �VLHUSLHĔ�������wydanej przez Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK),�1LHPF\��REVáXJD�UĊF]QHM�DUPDWXU\�
UHJXODF\MQHM�GR�SU]HU\ZDQHJR�GRSURZDG]DQLD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�RGE\ZD�
VLĊ�Z�SU]\SDGNX�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRPDW\F]QLH��6SUĊĪRQH�SRZLHWU]H� MHVW�
GRSURZDG]DQH�]�]DFKRZDQLHP�QDGFLĞQLHQLD�����EDU�SRZ\ĪHM�]PLHU]RQHJR�
FLĞQLHQLD�ZRG\��'RSá\Z�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�WUZD���V�� ID]D�VWDJQDFML� �EH]�
VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��WUZD���V��

� 5(06�0XOWL�3XVK�SRND]XMH�QD�HNUDQLH�P��LQ��X]\VNDQą�SUĊGNRĞü�SU]HSá\ZX�
RUD]�QDWĊĪHQLH�SU]HSá\ZX�

pol pol

171



� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3áXkanie \ Enter

��� 3áXNDQLH�(1�������?�(QWHU
��� 6SUĊĪRQH�SRZLHWU]H�SU]HU\ZDQH�?�(QWHU
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�PD[��'1�]JRGQLH�

]�WDEHOą���������?�Ļ
��� :SURZDG]Lü�LORĞü�ZRG\�GOD�SáXNDQHJR�RGFLQND�9$�+2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(patrz rys. 6)

��� 2WZRU]\ü�GRSá\Z�ZRG\��-HĪHOL�]RVWDQLH�RVLąJQLĊWD�PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�
SU]HSá\ZX�Y�+22� �����P�V��PLQLPDOQH�QDWĊĪHQLH�SU]HSá\ZX�96�+2O oraz 

czas trwania�SáXNDQLD�?�(QWHU
� &]DV�WUZDQLD�SáXNDQLD��ZJ�LQVWUXNFML�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKD�

mianie instalacji wody pitnej” �VLHUSLHĔ�������wydanej przez Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK),�1LHPF\��]DOHĪ\�RG�GáXJRĞFL�SU]HZRGX�L�
QLH�SRZLQLHQ�E\ü�NUyWV]\�QLĪ����VHNXQG�QD�NDĪG\�PHWU�ELHĪąF\��:�NDĪG\P�
PLHMVFX�SRERUX�F]DV�WUZDQLD�SáXNDQLD�PXVL�Z\QRVLü�FR�QDMPQLHM���PLQ�

� �-HĪHOL�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�Y�+2O und VS H22�QLH�]RVWDQą�RVLąJQLĊWH��?�(VF�
 �DQXORZDQLH��Z\MDĞQLü�SU]\F]\QĊ��SRZWyU]\ü�SURFHGXUĊ�

��� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH�FLĞQLHQLH�ZRG\��S�+22���PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�SU]H�
Sá\ZX��Y�+22���F]DV�SáXNDQLD��W�+22���LORĞü�]XĪ\WHM�ZRG\��9�+22���QDWĊĪHQLH�
SU]HSá\ZX��96�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�
3.8

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
� $E\�PRĪQD�E\áR�GRSURZDG]Lü�VSUĊĪRQH�SRZLHWU]H��FLĞQLHQLH�ZRG\�PXVL�Z\QRVLü�

������EDU�D�SU]H]�PDV]\QĊ�PXVL�SU]HSá\Qąü�����O�ZRG\�

3.1.3 3URJUDP�SáXNDQLD�(1�������PLHV]DQNą�ZRG\� L�SRZLHWU]D�]H�VWDá\P�3URJUDP�SáXNDQLD�(1�������PLHV]DQNą�ZRG\� L�SRZLHWU]D�]H�VWDá\P�
FLĞQLHQLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]DFLĞQLHQLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D

� :�SU]\SDGNX�WHJR�SURJUDPX�VSUĊĪRQH�SRZLHWU]H�MHVW�GRSURZDG]DQH�Z�VSRVyE�
FLąJá\�]�]DFKRZDQLHP�QDGFLĞQLHQLD�����EDU�SRZ\ĪHM�]PLHU]RQHJR�FLĞQLHQLD�
ZRG\��%UDN� MHVW�Z�SU]HFLZLHĔVWZLH�GR�SURJUDPX�Ä������3URJUDP���3áXNDQLH�
PLHV]DQNą�ZRG\�SRZLHWU]D�]�SU]HU\ZDQ\P�GRSá\ZHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D´�
XGHU]HĔ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��&R�SUDZGD�SRZRGXMą�RQH�]QDF]QH�SROHSV]HQLH�
VNXWHF]QRĞFL�F]\V]F]HQLD�� MHGQDNĪH�XGHU]HQLD�FLĞQLHQLD�VWDQRZLą�]QDF]QLH�
ZLĊNV]H�REFLąĪHQLH�GOD�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK��:�SU]\SDGNX�ZąWSOLZRĞFL�FR�GR�
Z\WU]\PDáRĞFL�SáXNDQ\FK�SU]HZRGyZ�UXURZ\FK��]D�SRPRFą�WHJR�SURJUDPX�
PRĪQD�X]\VNDü�SRSU]H]�EH]XGHU]HQLRZH�]DZLURZDQLH�Z�Z\QLNX�FLąJáHJR�
GRSURZDG]DQLD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�SU]\QDMPQLHM�SRSUDZĊ�VNXWHF]QRĞFL�
F]\V]F]HQLD�Z�VWRVXQNX�GR�SURJUDPX�Ä������3áXNDQLH�ZRGą��EH]�GRSá\ZX�
powietrza)”.

 REMS Multi-Push pokazuje�QD�HNUDQLH�P��LQ��]XĪ\Wą�LORĞü�ZRG\�
� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 3áXNDQLH�?�(QWHU
��� 3áXNDQLH�(1�������?�(QWHU
��� 3RZLHWU]H�FLąJáH�?�(QWHr

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�PD[��'1�]JRGQLH�
]�WDEHOą���������?�Ļ

��� :SURZDG]Lü�LORĞü�ZRG\�GOD�SáXNDQHJR�RGFLQND�9$�+2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(patrz rys. 6)

��� 2WZRU]\ü�GRSá\Z�ZRG\��:�FHOX�]DNRĔF]HQLD�?�(QWHU���?�(VF� �DQXORZDQLH�
��� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH��FLĞQLHQLH�Zody (p H22���F]DV�SáXNDQLD��W�+22���LORĞü�

]XĪ\WHM�ZRG\��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�
3.8

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
� $E\�PRĪQD�E\áR�GRSURZDG]Lü�VSUĊĪRQH�SRZLHWU]H��FLĞQLHQLH�ZRG\�PXVL�Z\QRVLü�

������EDU�D�SU]H]�PDV]\QĊ�PXVL�SU]HSá\Qąü�����O�ZRG\�

������3URJUDP�SáXNDQLD�RGPXODQLD�]�PRĪOLZRĞFLą�SU]HáąF]DQLD�GRSá\ZX�SRZLHWU]D������3URJUDP�SáXNDQLD�RGPXODQLD�]�PRĪOLZRĞFLą�SU]HáąF]DQLD�GRSá\ZX�SRZLHWU]D
� 7HQ�SURJUDP�MHVW�SU]H]QDF]RQ\�GR�SáXNDQLD�RGPXODQLD�UDGLDWRURZ\FK�L�SRZLHU]FK�

QLRZ\FK�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK��3RGF]DV�SURFHVX�SáXNDQLD�PRĪQD�ZáąF]Dü�
OXE�Z\áąF]Dü�GRSá\Z�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�R�QDGFLĞQLHQLX�����EDU��3URJUDP�
XUXFKDPLD�SáXNDQLH�RGPXODQLH�EH]�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��=D�SRPRFą�SU]\FL�
VNyZ�VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����PRĪQD�Z�UD]LH�SRWU]HE\�ZáąF]Dü�L�Z\áąF]Dü�SU]HU\ZDQ\�
GRSá\Z�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�OXE�VWDá\�GRSá\Z�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��3RGF]DV�
SáXNDQLD�RGPXODQLD�QD�HNUDQLH��/&'���U\V��������� MHVW�Z\ĞZLHWODQH�FLĞQLHQLH�
ZRG\�L�PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�SU]HSá\ZX�

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3áXNDQLH�?�(QWHU
��� 3áXNDQLH�?�(QWHU
��� 2WZRU]\ü�GRSá\Z�ZRG\��5R]SRF]\QD�VLĊ�SáXNDQLH�RGPXODQLH�EH]�GRSá\ZX�

powietrza

��� =D�SRPRFą�SU]\FLVNyZ�VWU]DáHN�Ĺ�Ļ�����ZáąF]\ü�OXE�Z\áąF]\ü�Z�UD]LH�SRWU]HE\�
VSUĊĪRQH�SRZLHWU]H��2]QDF]HQLH�QD�HNUDQLH��/&'������ZVND]XMH�DNWXDOQLH�
Z\EUDQ\�GRSá\Z�SRZLHWU]D

��� :�FHOX�]DNRĔF]HQLD�?�(QWHU���?�(VF� �DQXORZDQLH�
��� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH��FLĞQLHQLH�ZRG\��S�+22���PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�SU]H�

Sá\ZX��Y�+22���F]DV�SáXNDQLD��W�+22���REMĊWRĞü�ZRG\�]XĪ\WHM��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�
3.8

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
$E\�PRĪQD�E\áR�GRSURZDG]Lü�VSUĊĪRQH�SRZLHWU]H��PXVL�Z\VWĊSRZDü�FLĞQLHQLH�
ZRG\�������EDU�L�PXVL�SU]HSá\Qąü�SU]H]�PDV]\QĊ�����O�ZRG\�ZRG\�������EDU�L�PXVL�SU]HSá\Qąü�SU]H]�PDV]\QĊ�����O�ZRG\�ZRG\�������EDU

� 3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SáXNDQLD�RGPXODQLD�QDOHĪ\�NRQLHF]QLH�RFHQLü��F]\�
SáXNDQ\�UDGLDWRURZ\�L�SRZLHU]FKQLRZ\�V\VWHP�JU]HZF]\�Z\WU]\PD�FLĞQLHQLH�
Z\VWĊSXMąFH�SRGF]DV�SáXNDQLD�RGPXODQLD�

� 3R�ZáąF]HQLX�OXE�SU]HáąF]HQLX�GRSá\ZX�SRZLHWU]D�PRĪH�SRWUZDü�QDZHW�PLQXWĊ��
]DQLP�UR]SRF]QLH�VLĊ�Z\EUDQH�GRSURZDG]DQLH�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�

���� 3URJUDP�±�6XEVWDQFMH�DNW\ZQH���'H]\QIHNFMD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM
35=(6752*$35=(6752*$   

� 3RGF]DV�GH]\QIHNFML�ZRG\�SLWQHM�QLH�ZROQR�MHM�SRELHUDü�GR�XĪ\WNX�
1RUPD�HXURSHMVND�(1�������������Z�]DNUHVLH�ÄZ\ERUX�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML´�
zaleca:

 „Instalacje ZRG\�SLWQHM�ZROQR�GH]\QIHNRZDü�SR�SáXNDQLX��MHĪHOL�XVWDOL�WR�RGSR�
wiedzialna oVRED�OXE�XU]ąG�´

� Ä:V]\VWNLH�ĞURGNL�FKHPLF]QH�VWRVRZDQH�GR�GH]\QIHNFML�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�
PXV]ą�VSHáQLDü�Z\PDJDQLD�GOD�ĞURGNyZ�FKHPLF]Q\FK�GR�X]GDWQLDQLD�ZRG\��
NWyUH�RNUHĞORQR�Z�QRUPDFK�HXURSHMVNLFK��D�Z�SU]\SDGNX�EUDNX�PRĪOLZRĞFL�LFK�
zastosowania w normach krajowych.”

Ä8Ī\FLH�L�VWRVRZDQLH�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML�PXVL�RGE\ZDü�VLĊ�]JRGQLH�]�ZáDĞFL�
wymi dyrektywami UE oraz wszystkimi miejscowymi i krajowymi przepisami.”

� Ä7UDQVSRUW��VNáDGRZDQLH�L�VWRVRZDQLH�ZV]\VWNLFK�ĞURGNyZ�GR�GH]\QIHNFML�PRĪH�
E\ü�QLHEH]SLHF]QH��]�WHJR�SRZoGX�QDOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�SU]HVWU]HJDü�Z\PDJDĔ�
Z�]DNUHVLH�RFKURQ\�]GURZLD�L�EH]SLHF]HĔVWZD�´

� Ä6\VWHP�QDOHĪ\�QDSHáQLü�UR]WZRUHP�GR�GH]\QIHNFML�R�Z\MĞFLRZ\P�VWĊĪHQLX�QD�
F]DV�NRQWDNWX��NWyU\�]RVWDá�RNUHĞORQ\�SU]H]�SURGXFHQWD�ĞURGND�GR�GH]\QIHNFML��
-HĪHOL�SRG�NRQLHF�F]DVX�NRQWDNWX�VWĊĪHQLH�UHV]WNRZH�ĞURGND�GR�GH]\QIHNFML�
VSDGQLH�SRQLĪHM�ZDUWRĞFL�]DOHFDQHM�SU]H]�SURGXFHQWD��Z�UD]LH�NRQLHF]QRĞFL�
QDOHĪ\�SRZWDU]Dü�FDáą�SURFHGXUĊ�GH]\QIHNFML��DĪ�GR�X]\VNDQLD�VWĊĪHQLD�UHV]W�
NRZHJR�SR�RGSRZLHGQLP�F]DVLH�NRQWDNWX��3R�SRP\ĞOQ\P�]DNRĔF]HQLX�GH]\Q�
IHNFML�QDOHĪ\�QLH]ZáRF]QLH�RSUyĪQLü�V\VWHP�L�GRNáDGQLH�Z\SáXNDü�ZRGą�SLWQą��
3áXNDQLH�QDOHĪ\�NRQW\QXRZDü�]JRGQLH� LQVWUXNFMDPL�]DOHFHQLDPL�SURGXFHQWD�
ĞURGND�GR�GH]\QIHNFML�EąGĨ� WDN�GáXJR��DĪ�ĞURGHN� WHQ�]RVWDQLH�FDáNRZLFLH�
Z\SáXNDQ\�OXE�MHJR�SR]LRP�VSDGQLH�SRQLĪHM�RNUHĞORQHJR�SU]H]�NUDMRZH�SU]HSLV\�
SR]LRPX��2VRE\�SRGHMPXMąFH�VLĊ�GH]\QIHNFML�PXV]ą�SRVLDGDü�RGSRZLHGQLH�
NZDOL¿�NDFMH�´�

� Ä3R�]DNRĔF]HQLX�SáXNDQLD�PXVL�]RVWDü�SREUDQD�SUyEND��EąGĨ�SUyENL��L�SRGGDQD�
EDGDQLX�EDNWHULRORJLF]QHPX��-HĪHOL�EDGDQLH�EDNWHULRORJLF]QH�SUyENL�SUyEHN�
Z\NDĪH��ĪH�VWRSLHĔ�GH]\QIHNFML�MHVW�QLHZ\VWDUF]DMąF\��QDOHĪ\�ZyZF]DV�SU]H�
SáXNDü� LQVWDODFMĊ� L�SRZWyUQLH� Mą�]GH]\QIHNRZDü�D�QDVWĊSQLH�SREUDü�NROHMQH�
próbki.”

� Ä6SRU]ąG]Lü�NRPSOHWQą�QRWDWNĊ�R�V]F]HJyáDFK�FDáHJR�SURFHVX�RUD]�Z\QLNDFK�
EDGDĔ�L�SU]HND]Dü�Mą�ZáDĞFLFLHORZL�EXG\QNX�´

� 3U]HSLV\�WHFKQLF]QH�±�LQVWUXNFMD�URERF]D�'9*:�:������$��SDĨG]LHUQLN�
�����Z\GDQD�SU]H]�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9��
(DVGW)

 Dla Niemiec�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�� Ä:V]\VWNLH�ĞURGNL�FKHPLF]QH� áąF]QLH�]�
GRGDWNDPL�VWRVRZDQH�GR�GH]\QIHNFML� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�PXV]ą�VSHáQLDü�
Z\PDJDQLD�GOD�ĞURGNyZ�FKHPLF]Q\FK�GR�X]GDWQLDQLD�ZRG\��NWyUH�RNUHĞORQR�Z�
QRUPDFK�HXURSHMVNLFK�OXE�QLHPLHFNLFK��',1�(1��������´�.DĪGD�GH]\QIHNFMD�
REFLąĪD�PDWHULDá\� L�HOHPHQW\� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��FR�JUR]L�XV]NRG]HQLHP�
instalacji.

� Ä-HĪHOL�GH]\QIHNFMD�FKHPLF]QD�MHVW�SU]HSURZDG]DQD�RGFLQNDPL��GH]\QIHNRZDQH�
RGFLQNL�SU]HZRGX�QDOHĪ\�RGG]LHOLü�RG�SR]RVWDáHM�F]ĊĞFL�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��
Otwieranie kolejno miejsc poboru dezynfekowanego odcinka instalacji zapewnia, 

ĪH�ĞURGHN�GR�GH]\QIHNFML�GRWU]H�GR�FDáHJR�RGFLQND�´�Ä3RG�NRQLHF�F]DVX�G]LDáDQLD�
ZH�ZV]\VWNLFK�PLHMVFDFK�SRERUX�FHOHP�]DSHZQLHQLD�ZáDĞFLZHJR�VWRSQLD�
GH]\QIHNFML�QDOHĪ\�]DSHZQLü�VWĊĪHQLH�PLQLPDOQH�]DOHĪQH�RG�VWĊĪHQLD�Z\MĞFLR�
ZHJR�ĞURGND�GR�GH]\QIHNFML�RUD]�F]DVX�G]LDáDQLD��1DOHĪ\� MH�VSUDZG]Lü�FR�
QDMPQLHM�Z�NDĪG\P�QDMEDUG]LHM�RGGDORQ\P�RG�SXQNWX�GR]RZDQLD�PLHMVFX�SRERUX�
poszczególnych pionów.”

� Ä3R�]DNRĔF]HQLX�GH]\QIHNFML�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�XĪ\W\�UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML�
PXVL�]RVWDü�XVXQLĊW\�Z�WDNL�VSRVyE��E\�QLH�VSRZRGRZDá�V]NyG�Z�ĞURGRZLVNX��
']LDáDQLH�XWOHQLDMąFH�ĞURGND�GR�GH]\QIHNFML�PRĪQD�Z\HOLPLQRZDü�GRGDMąF�
ĞURGNL�UHGXNXMąFH��3RQDGWR�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�ZDUWRĞFL�S+�L�Z�UD]LH�SRWU]HE\�
Mą�VNRU\JRZDü�´

� =DOHFDQH�VWĊĪHQLH�XĪ\WNRZH�GOD�UR]WZRUX�GR�GH]\QIHNFML�Z�SU]\SDGNX�QDGWOHQNX�
wodoru H2O2 to 150 mg H2O2 / l i F]DV�G]LDáDQLD����K�

� ,QVWUXNFMD�Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH� L�XUXFKDPLDQLH� LQVWDODFML�ZRG\�
SLWQHM´��VLHUSLHĔ�������Z\GDQD�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
.OLPD��=96+.���1LHPF\�

 Dla Niemiec�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü��Ä3R�]DNRĔF]HQLX�GH]\QIHNFML�FDá\�V\VWHP�ZH�
ZV]\VWNLFK�PLHMVFDFK�SRERUX�QDOHĪ\�SáXNDü�GR�PRPHQWX��DĪ�Z�PLHMVFX�SU]HV\áX�
�SU]HZDĪQLH� OLF]QLN�ZRG\��]PLHU]RQH�VWĊĪHQLH�ĞURGND�GR�GH]\QIHNFML�ZH�
ZV]\VWNLFK�PLHMVFDFK�SRERUX�]RVWDQLH�SRQRZQLH�RVLąJQLĊWH�OXE�VSDGQLH�SRQLĪHM�
wymaganego poziomu”.

3RGF]DV�XVXZDQLD�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü��Ä-HĪHOL�XĪ\WD�GR�GH]\QIHNFML� LQVWDODFML�
ZRGD�PD�]RVWDü�VSXV]F]RQD�GR�SU]HZRGX�RGSURZDG]DMąFHJR�OXE�NDQDáX�ĞFLH�
NRZHJR��QDOHĪ\�SRLQIRUPRZDü�R�W\P�ZáDĞFLZ\�RUJDQ�D�ZRGĊ�ZROQR�VSXĞFLü�GRSLHUR�
SR�X]\VNDQLX�]JRG\�WHJRĪ�RUJDQX�´�Ä']LĊNL�V]\ENLHPX�UR]NáDGRZL�XVXZDQLH�
nadtlenku wodoru i wprowadzenie go do kanalizacji nie stanowi problemu.” 

pol pol

172



� 'OD�SáXNDQ\FK�RGFLQNyZ�Z�HXURSHMVNLHM�QRUPLH�(1������������RUD]�LQVWUXNFML�
Ä3áXNDQLH��GH]\QIHNRZDQLH�L�XUXFKDPLDQLH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM´��VLHUSLHĔ�������
wydanej przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy, okre-

ĞORQR�GáXJRĞü�PDNV\PDOQą�SU]HZRGX�QD�����P��'OD�WDNLHM�GáXJRĞFL�Z�SU]\SDGNX�
przewodu rurowego ½" ze stali ocynkowanej potrzebne jest ok. 20 l a w przy-

padku przewodu rurowego 1¼" ok. 100 l roztworu do dezynfekcji (patrz rys. 6: 

3RMHPQRĞü�Z�O�P�UyĪQ\FK�UXU��
� :�]DOHĪQRĞFL�RG�SRMHPQRĞFL�SRV]F]HJyOQ\FK�RGFLQNyZ�UXU�SU]\�XĪ\FLX�MHGQHM�

butelki roztworu do dezynfekcji REMS Peroxi Color (patrz akcesoria 1.2 numery 

NDWDORJRZH��PRĪQD�]GH]\QIHNRZDü�QDZHW�NLOND�RGFLQNyZ�UXU��=DOHFD�VLĊ�
MHGQDNĪH��E\�RWZDUWą�EXWHONĊ�QLH�XĪ\ZDü�GáXĪHM�QLĪ�MHGHQ�G]LHĔ��SRQLHZDĪ�]�
F]DVHP�VSDGD�VWĊĪHQLH�UR]WZRUX�GR�GH]\QIHNFML��1DGWOHQHN�ZRGRUX�UR]NáDGD�
VLĊ�]�XSá\ZHP�F]DVX�L�WUDFL�QD�VLOH�G]LDáDQLD�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�ZDUXQNyZ�VNáD�
GRZDQLD��'ODWHJR�SU]HG�NDĪGą�GH]\QIHNFMą�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü�VWĊĪHQLH�UR]WZRUX�
SRG�NąWHP�VLá\�G]LDáDQLD��:�W\P�FHOX�ZODü�����PO�ZRG\�GR�F]\VWHJR��]DP\ND�
QHJR�QDF]\QLD�L�]D�SRPRFą�GRGDZDQHM�GR�NDĪGHJR�RSDNRZDQLD�5(06�3HUR[L�
&RORU�SLSHW\�SREUDü���PO�UR]WZRUX�]�EXWHONL� L�GRGDü�GR�QDF]\QLD��VWRVXQHN�
UR]FLHĔF]HQLD���������=DPNQąü�QDF]\QLH�L�GREU]H�QLP�ZVWU]ąVQąü��=D�SRPRFą�
SDVND�WHVWRZHJR��QU�NDW����������GRNRQXMH�VLĊ�SRPLDUX�VWĊĪHQLD�]DZDUWRĞFL�
QDF]\QLD�]JRGQLH�]�LQVWUXNFMą�QD�RSDNRZDQLX�SDVNyZ�WHVWRZ\FK��3RZLQQR�RQR�
Z\QRVLü�������PJ�O�+2O2.

� 2WZRU]\ü�EXWHONĊ�������]GMąü�SLHUĞFLHĔ�]DEH]SLHF]DMąF\�]�]DPNQLĊFLD�EXWHONL�L�
ZODü�GRáąF]RQ\�EDUZQLN��EXWHOND����PO��EH]SRĞUHGQLR�SU]HG�SURFHGXUą�GH]\Q�
IHNFML�GR�EXWHONL�������=DPNQąü�EXWHONĊ��QDVWĊSQLH�SRWU]ąVQąü��DE\�EDUZQLN�
Z\PLHV]Dá�VLĊ�UyZQRPLHUQLH�]�QDGWOHQNLHP�ZRGRUX�

35=(6752*$35=(6752*$   
� %DUZQLN�QLH�MHVW�QLHEH]SLHF]Q\�GOD�]GURZLD��MHGQDNĪH�MHVW�EDUG]R�LQWHQV\ZQ\�

L�GDMH�VLĊ�]�WUXGHP�XVXQąü�]H�VNyU\�RUD]�RG]LHĪ\��=�WHJR�SRZRGX�QDOHĪ\�RVWURĪQLH�
SU]HOHZDü�EDUZQLN�GR�EXWHONL�

� %XWHONĊ�]DPRQWRZDü�Z�MHGQRVWFH�GH]\QIHNXMąFHM��5(06�9�-HW�7:�MDN�SRND]DQR�
na rys. 7 (21). Wbudowane w REMS V-Jet TW lub REMS V-Jet H dysze do 

DXWRPDW\F]QHJR�GR]RZDQLD�UR]WZRUX�GR�GH]\QIHNFML��ĞURGND�F]\V]F]ąFHJR�L�
ĞURGND�SU]HFLZNRUR]\MQHJR�SRVLDGDMą� UyĪQ\� UR]PLDU� L�Vą�GRSDVRZDQH�GR�
ZáDĞFLZRĞFL�WáRF]RQHM�VXEVWDQFML�F]\QQHM�5(06��'ODWHJR�QDOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�
SU]HVWU]HJDü��E\�GR�GH]\QIHNFML�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]RVWDáD�SRGáąF]RQD�5(06�
V-Jet TW. Wybierz program Substancje aktywne / Dezynfekcja IWP. Podczas 

SURFHGXU\�QDSHáQLDQLD�ZV]\VWNLH�PLHMVFD�SRERUX�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�QDOHĪ\�
RWZLHUDü�NROHMQR��SRF]ąZV]\�RG�QDMEDUG]LHM�RGGDORQHJR��DĪ�]DEDUZLRQ\�UR]WZyU�
GR�GH]\QIHNFML�]DF]QLH�Z\Sá\ZDü�Z�GDQ\P�PLHMVFX�SRERUX��:�UD]LH�FLHPQHJR�
RWRF]HQLD�Z�PLHMVFX�SRERUX�]DOHFD�VLĊ��E\�]D�Z\Sá\ZHP�XPLHĞFLü�ELDáH�WáR��QS��
NDUWNĊ�SDSLHUX���DE\�PyF�OHSLHM�UR]SR]QDü�UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML��

� 1D�]DNRĔF]HQLH�SURFHGXU\�GH]\QIHNFML� OXE�Z�FHOX�Z\PLDQ\�EXWHONL�QDOHĪ\�
]DPNQąü�GRSá\Z�MHGQRVWNL�GR�GH]\QIHNFML�SU]HG�5(06�0XOWL�3XVK�RUD]�RGSá\Z�
GR�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��1DVWĊSQLH�QDOHĪ\�SRZROL�]GHPRQWRZDü�EXWHONĊ�������
DE\�]UHGXNRZDü�QDGFLĞQLHQLH��

� 3R�XSá\ZLH����JRG]LQQHJR�F]DVX�G]LDáDQLD��]DOHFDQHJR�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�
Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy oraz przez Deutscher Verein des 

*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��'9*:���UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML�QDOHĪ\�Z\SáXNDü�]�
LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�SU]\�XĪ\FLX�5(06�0XOWL�3XVK��:�W\P�FHOX�QDOHĪ\�SRQRZQLH�
RWZRU]\ü�NROHMQR�ZV]\VWNLH�PLHMVFD�SRERUX�SRF]ąZV]\�RG�QDMEOLĪHM�SRáRĪRQHJR��
DĪ�SU]HVWDQLH�Z\Sá\ZDü�]DEDUZLRQ\�UR]WZyU�GR�GH]\QIHNFML��

� 'RGDWNRZR�PRĪQD�XĪ\ü�WHVWyZ�SDVNRZ\FK�GR�VSUDZG]HQLD�VWĊĪHQLD�QDGWOHQNX�
(akcesoria, patrz 1.2 Numery katalogowe).

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
� :ĊĪ\�XĪ\W\FK�GR�GH]\QIHNFML�F]\V]F]HQLD�NRQVHUZDFML�QLH�QDOHĪ\�XĪ\ZDü�GR�

SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\�RUD]�SáXNDQLD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�

���� 3URJUDP�±��3UyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�
powietrza (REMS Multi-Push SL/SLW)

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
W przypadku Niemiec w insWUXNFML�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�
XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�
przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy, w punkcie „3.1 

,QIRUPDFMH�RJyOQH´�Z�RGQLHVLHQLX�GR�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�XVWDOD�VLĊ�
Ä=�SRZRGX�ĞFLĞOLZRĞFL�JD]yZ�SRGF]DV�SU]HSURZDG]DQLD�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
]�XĪ\FLHP�SRZLHWU]D�]H�Z]JOĊGyZ�¿�]\F]Q\FK�RUD]�EH]SLHF]HĔVWZD�WHFKQLF]QHJR�
QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�SU]HSLVyZ�Z�VSUDZLH�]DSRELHJDQLD�Z\SDGNRP�Ä3UDFD�QD�
instalacjach gazowych” oraz normy „Przepisy techniczne dla instalacji gazowych 

'9*:�75*,´��=�WHJR�SRZRGX�Z�SRUR]XPLHQLX�]�ZáDĞFLZ\P�VWRZDU]\V]HQLHP�
EUDQĪRZ\P�RUD]�Z�RSDUFLX�R�SRZ\ĪV]ą�QRUPĊ�ZDUWRĞü�FLĞQLHĔ�NRQWUROQ\FK�XVWDORQR�
QD�PDNV������03D���EDU������SVL��MDN�Z�SU]\SDGNX�SUyE�REFLąĪHQLRZ\FK�L�FLĞQLH�
QLRZ\FK�GOD�LQVWDODFML�JD]RZ\FK��7\P�VDP\P�]RVWDMą�VSHáQLRQH�SU]HSLV\�NUDMRZH�´

� 1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\W�
NRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�EH]SLHF]HĔVWZD��]DVDG�
i przepisów.

� 3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
QDOHĪ\�NRQLHF]QLH�VSUDZG]Lü��F]\�VSUDZG]DQD�LQVWDODFMD�Z\WU]\PD�XVWDZLRQH�
Z\EUDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�ÄS�UHIHU´�

� 7HPSHUDWXUD�RWRF]HQLD�� WHPSHUDWXUD�PHGLXP�NRQWUROQHJR�RUD]�FLĞQLHQLH�
SRZLHWU]D�DWPRVIHU\F]QHJR�PRJą�PLHü�ZSá\Z�QD�Z\QLN�SUyE\��SRQLHZDĪ�
RGG]LDáXMą�QD�PLHU]RQH�FLĞQLHQLD��=PLDQĊ�W\P�SDUDPHWUyZ�QDOHĪ\�XZ]JOĊGQLü�
podczas oceny wyników prób.

� :�UR]G]LDOH����QRUP\�(1������������ZVND]XMH�VLĊ�P�� LQ��QD�� Ä,QVWDODFMH�
Z�REUĊELH�EXG\QNyZ�Z\PDJDMą�SU]HSURZDG]HQLD�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM��0RĪQD�
Mą�SU]HSURZDG]Lü�]�XĪ\FLHP�ZRG\�OXE�MHĪHOL�SR]ZDODMą�QD�WR�NUDMRZH�SU]HSLV\�
]�XĪ\FLHP�F]\VWHJR��QLH]DROHMRQHJR�SRZLHWU]D�SU]\�PDá\P�FLĞQLHQLX�OXE�JD]yZ�
RERMĊWQ\FK��1DOHĪ\�SDPLĊWDü�R�PRĪOLZ\FK�]DJURĪHQLDFK�]H�VWURQ\�GXĪHJR�
FLĞQLHQLD�JD]X�OXE�SRZLHWU]D�Z�V\VWHPLH�´�1RUPD�(1������������RSUyF]�WHM�
ZVND]yZNL�QLH�]DZLHUD�ĪDGQ\FK�NU\WHULyZ�NRQWUROQ\FK�GOD�SUyE�]�XĪ\FLHP�
VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�

 Opisane�SRQLĪHM�SUyE\�RUD]�]DSLVDQH�Z�5(06�0XOWL�3XVK�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�
RGSRZLDGDMą�RERZLą]XMąFHM�Z�1LHPF]HFK�LQVWUXNFML�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�
ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR� OXE�ZRG\´�
�VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���
1LHPF\��1DOHĪ\�XZ]JOĊGQLü�HZHQWXDOQH�]PLDQ\�Z�SRGDQHM�Z\ĪHM�LQVWUXNFML�Z�
SU]\V]áRĞFL�OXE�RERZLą]XMąFH�Z�PLHMVFX�XĪ\WNRZDQLD�SRVWDQRZLHQLD��]DVDG\�
RUD]�SU]HSLV\�L�VNRU\JRZDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�RGSRZLHGQLR�GR�]PLHQLRQ\FK�
kryteriów kontrolnycK��SU]HELHJL��FLĞQLHQLD�L�F]DV\�NRQWUROQH���

� 3URJUDP\�PRĪQD�Z�GRZROQHM�FKZLOL�SU]HUZDü�SU]\FLVNLHP�(VF�������:V]\VWNLH�
]DZRU\�]RVWDMą�ZyZF]DV�RWZDUWH�D�FLĞQLHQLH�Z�LQVWDODFML�]UHGXNRZDQH��3UyE\�
]RVWDMą�]DSLVDQH��FKRFLDĪ�Z�SOLNX�SRMDZLD�VLĊ�Ä$QXORZDQLH´�
:�UD]LH�SRWU]HE\�SUyEĊ�FLĞQLHQLRZą�QDOHĪ\�SRZWyU]\ü�D�LQVWDODFMĊ�VSUDZG]Lü�L�
QDSUDZLü�
NOTYFIKACJANOTYFIKACJA

� 6WHURZDQLH�]DNDĔF]D�SURFHV�UHJXODFML�Z�FHOX�XVWDZLHQLD�Z\EUDQHJR�FLĞQLHQLD�
NRQWUROQHJR�Z�SU]\SDGNX�SUyE�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�SU]\�FLĞQLHQLX�
������PEDU�]�]DFKRZDQLHP�WROHUDQFML����PEDU�D�SU]\SDGNX�SUyE�]�FLĞQLHQLHP�
����EDU��HZHQW������EDU��]�]DFKRZDQLHP�WROHUDQFML������EDU��2]QDF]D�WR��ĪH�
UHJXODFMD�QS��SU]\�XVWDZLHQLX�S�UHIHU� �����PEDU�]DNRĔF]\�VLĊ�SU]\�ZDUWRĞFL�S�
DFWXDO�SRPLĊG]\�����D�����PEDU�OXE�SU]\�XVWDZLHQLX�S�UHIHU� ���EDU�SU]\�ZDUWRĞFL�
FLĞQLHQLD�SRPLĊG]\�����D�����EDU��7ROHUDQFMD�WD�QLH�PD�V]F]HJyOQHJR�]QDF]HQLD��
JG\Ī�Z�SU]\SDGNX�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�PLDUR�
dajna jest Z]JOĊGQDZ]JOĊGQD�]PLDQD�FLĞQLHQLD�S�UHIHU��3R�QDFLĞQLĊFLX�(17(5��ZDUWRĞü�
S�DFWXDO�]RVWDMH�]DVWRVRZDQD� MDNR�S�UHIHU��0RĪQD�]DWHP�UR]SRF]ąü�SUyEĊ�
UyZQLHĪ�SU]\�S�UHIHU�QS������PEDU��

3.3.1 Próba szczHOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��=96+.HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��=96+.)

� &LĞQLHQLH�NRQWUROQH�����K3D������PEDU�
� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�(QWHU
��� 3UyED�V]F]HOQRĞFi \ Enter

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�
NRQWUROQHJR��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�VWDELOL]DFML��W�VWDEL��
�����?�Ļ

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�
(t test) (11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� �S�DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S�UHIHU��?�(QWHU

��� &]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD��W�VWDEL��Sá\QLH��SR� MHJR�XSá\ZLH�DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO��]PLHQLD�VLĊ�Z�]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�
�S�UHIHU���=D�SRPRFą�(QWHU�F]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD�PRĪQD�]DNRĔF]\ü�
SU]HG�F]DVHP��F]DV�SUyE\��W� WHVW��UR]SRF]\QD�VLĊ�QDW\FKPLDVW��?�(VF� �
anulowanie).

��� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S� UHIHU���DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�GLII���F]DV�
próby (t test) \ Enter

����(VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�
3.8

������3UyED�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D���'1�����=96+.�������3UyED�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D���'1�����=96+.�
� &LĞQLHQLH�NRQWUROQH�����03D����EDU�
� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�(QWHU
��� 3UyED�REFLąĪHQLRZD���'1����?�(QWHU
� 'DOV]\�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SDWU]�SUyED�V]F]HOQRĞFL���GR����

������3UyED�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�!�'1�����=96+.�������3UyED�REFLąĪHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�!�'1�����=96+.�
� &LĞQLHQLH�NRQWUROQH�����03D����EDU�
� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�(QWHU
��� 3UyED�REFLąĪHQLRZD�!�'1����?�(QWHU
� 'DOV]\�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SDWU]�SUyED�V]F]HOQRĞFL���GR����

���� 3URJUDP�±�3UyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\��5(06�
Multi-Push SLW)

� :�UR]G]LDOH�����QRUP\�(1������������GOD�K\GURVWDW\F]Q\FK�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�
SRGDQH�Vą�GR�Z\ERUX���PHWRG\�NRQWUROL�$��%��&�Z�]DOHĪQRĞFL�RG�PDWHULDáX�
L�UR]PLDUX�]DLQVWDORZDQHM�UXU\��0HWRG\�NRQWUROL�UyĪQLą�VLĊ�SU]HELHJDPL��FLĞQLH�
niami i czasami kontroli. 

 W przypadku Niemiec�Z�LQVWUXNFML�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�
XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR� OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������
wydanej przez Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy, 

pol pol
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RGQRĞQLH�SRGDQ\FK�GR�Z\ERUX�Z�UR]G]LDOH�����QRUP\�(1������������PHWRG�
NRQWUROL�$��%��&�GOD�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\�XVWDOD�VLĊ��Ä0DMąF�QD�
XZDG]H�PRĪOLZRĞü�SU]HSURZDG]HQLD�SUyE�w praktyce na budowie w oparciu o 

SUDNW\F]QH�SUyE\�Z\EUDQR�]PRG\¿�NRZDQą�PHWRGĊ��NWyUą�PRĪQD�]DVWRVRZDü�
GOD�ZV]\VWNLFK�PDWHULDáyZ�L�NRPELQDFML�PDWHULDáyZ��$E\�SRGF]DV�SUyE\�V]F]HO�
QRĞFL�PRĪQD�E\áR�Z\NU\ü�UyZQLHĪ�QDMPQLHMV]H�QLHV]F]HOQRĞFL��F]DV�SUyE\�]RVWDá�
Z\GáXĪRQ\�Z�VWRVXQNX�GR�RNUHĞORQHJR�Z�QRUPLH��=D�SRGVWDZĊ�GOD�SUyE�
V]F]HOQRĞFL�]XĪ\FLHP�ZRG\�GOD�ZV]\VWNLFK�PDWHULDáyZ�SU]\MPXMH�VLĊ�PHWRGĊ�
NRQWUROL�%�ZJ�',1�(1�������´�8VWDOD�VLĊ�

 PUyEĊ�V]F]HOQRĞFL�]�XĪ\FLHP�ZRG\�PRĪQD�SU]HSURZDG]Lü��MHĪHOL
Ɣ zapewniona jest wymiana wody od momentu przeprowadzenia próby 

V]F]HOQRĞFL�GR�UR]SRF]ĊFLD�XĪ\WNRZDQLD�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM��Z�UHJXODU�
Q\FK�RGVWĊSDFK�F]DVX��QDMSyĨQLHM�SR�VLHGPLX�GQLDFK��'RGDWNRZR��MHĪHOL

Ɣ� MHVW�]DSHZQLRQH��ĪH�SU]\áąF]H�EXG\QNX�OXE�SU]\áąF]H�ZRG\�QD�EXGRZLH�
MHVW�SU]HSáXNDQH�L�W\P�VDP\P�GRSXV]F]RQH�GR�SRGáąF]HQLD�L�XĪ\WNX�

Ɣ� QDSHáQLHQLH�V\VWHPX�SU]HZRGyZ�RGE\ZD�VLĊ�SU]H]�KLJLHQLF]QH�NRPSRQHQW\�
Ɣ instalacja od przeproZDG]HQLD�SUyE\�V]F]HOQRĞFL�GR�FKZLOL� UR]SRF]ĊFLD�

XĪ\WNRZDQLD�SR]RVWDMH�Z�SHáQL�QDSHáQLRQD�L�PRĪQD�XQLNQąü�F]ĊĞFLRZHJR�
QDSHáQLHQLD�
2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   

Zamontowana w REMS Multi-Push SLW dodatkowo do tego rodzaju prób 

hydropneumatyczna pompa jest zasilana przez wbudowany kompresor .Hydrop-

QHXPDW\F]QD�SRPSD�ZRGQD�Z\WZDU]D�FLĞQLHQLH�PDNV������03D��8 bar/261 psi. 

3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�PHWRGą�$��%��&�
QDOHĪ\�NRQLHF]QLH�VSUDZG]Lü��F]\�VSUDZG]DQD�LQVWDODFMD�Z\WU]\PD�XVWDZLRQH�
Z\EUDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUolne „p refer”.

35=(6752*$35=(6752*$   
� 3U]HG�RGáąF]HQLHP�ZĊĪD�Z\VRNRFLĞQLHQLRZHJR������RG�RGSá\ZX�GR�SUyE�

FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\������ OXE� LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�SDPLĊWDü��E\�
XSU]HGQLR�FDáNRZLFLH�]UHGXNRZDü�FLĞQLHQLH�

� 3URJUDP\�PRĪQD�Z�GRZROQHM�FKZLOL�SU]HUZDü�SU]\FLVNLHP�(VF�������:V]\VWNLH�
]DZRU\�]RVWDMą�ZyZF]DV�RWZDUWH�D�FLĞQLHQLH�Z�LQVWDODFML�]UHGXNRZDQH��3UyE\�
]RVWDMą�]DSLVDQH��FKRFLDĪ�Z�SOLNX�SRMDZLD�VLĊ�Ä$QXORZDQLH´�
:�UD]LH�SRWU]HE\�SUyEĊ�FLĞQLHQLRZą�QDOHĪ\�SRZWyU]\ü�D�LQVWDODFMĊ�VSUDZG]Lü�L�
QDSUDZLü�
NOTYFIKACJANOTYFIKACJA

� 6WHURZDQLD�]DNDĔF]D�SURFHV�UHJXODFML�Z�FHOX�XVWDZLHQLD�Z\EUDQHJR�FLĞQLHQLD�
NRQWUROQHJR�Z�SU]\SDGNX�SUyE�]�XĪ\FLHP�ZRG\�]�]DFKRZDQLHP�WROHUDQFML�RG���
GR������EDU��2]QDF]D�WR��ĪH�UHJXODFMD�QS��SU]\�XVWDZLHQLX�S�UHIHU� ����EDU�
]DNRĔF]\�VLĊ�SU]\�ZDUWRĞFL�S�DFWXDO�SRPLĊG]\������D������EDU��7ROHUDQFMD�WD�QLH�
PD�V]F]HJyOQHJR�]QDF]HQLD��JG\Ī�Z�SU]\SDGNX�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�
wody miarodajna jest Z]JOĊGQDZ]JOĊGQD�]PLDQD�FLĞQLHQLD�S�UHIHU��3R�QDFLĞQLĊFLX�(17(5�
ZDUWRĞü�S�DFWXDO�]RVWDMH�]DVWRVRZDQD�MDNR�S�UHIHU��0RĪQD�]DWHP�UR]SRF]ąü�
SUyEĊ�UyZQLHĪ�SU]\�S�UHIHU�QS�������EDU��

3.4.1�3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��PHWRGD�NRQWUROL�$��(1��������������3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��PHWRGD�NRQWUROL�$��(1�������������
6.1.3.2)6.1.3.2)

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1.� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�$�?�(QWHU
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�

NRQWUROQHJR��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�VWDELOL]DFML��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�

(t test) (11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� �S�DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S�UHIHU��?�(QWHU

��� &]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD��W�VWDEL��Sá\QLH��SR� MHJR�XSá\ZLH�DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO��]PLHQLD�VLĊ�Z�]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�
�S�UHIHU���=D�SRPRFą�(QWHU�F]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD�PRĪQD�]DNRĔF]\ü�
SU]HG�F]DVHP��F]DV�SUyE\��W� WHVW��UR]SRF]\QD�VLĊ�QDW\FKPLDVW��?�(VF� �
anulowanie).

��� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S� UHIHU���DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�GLII���F]DV�
próby (t test) \ Enter

10. (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!����

������3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��Ī\FLHP�ZRG\��PHWRGD�NRQWUROL�ǻ!��.��%����PHWRGD�NRQWUROL�ǻ!��.��%����
Wyrównanie temperatury (EN 806-4Wyrównanie temperatury (EN 806-4:2010, 6.1.3.3):2010, 6.1.3.3)

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�%�?�(QWHU
4. Próba ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�
kontrolnegR��S�UHIHU�������?�Ļ

6. SprawdzLü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�VWDELOL]DFML��W�VWDEL��
�����?�Ļ

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�
(t test) (11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� �S�DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S�UHIHU��?�(QWHU

��� &]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD��W�VWDEL��Sá\QLH��SR� MHJR�XSá\ZLH�DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO��]PLHQLD�VLĊ�Z�]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�
�S�UHIHU���=D�SRPRFą�(QWHU�F]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD�PRĪQD�]DNRĔF]\ü�
przed czasem, czas próby (t test) \ Enter (\ Esc = anulowanie).

����:VND]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S� UHIHU���DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�GLII���F]DV�
próby (t test) \ Enter

11. (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�3.8

3.4.3 PryED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��yED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��PHWRGD�NRQWUROL�3I6��%����PHWRGD�NRQWUROL�3I6��%�����3RáąF]HQLD��3RáąF]HQLD�
]DFLVNDQH�QLH]DFLĞQLĊWH�QLHV]F]HOQH��LQVWUXNFMD�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�]DFLVNDQH�QLH]DFLĞQLĊWH�QLHV]F]HOQH��LQVWUXNFMD�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�
ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR� OXE�ZRG\´�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR� OXE�ZRG\´�
�VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.����VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���
Niemcy, rozszerzenie normy EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)Niemcy, rozszerzenie normy EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�% \ Enter

4. Próba PfS (B/2) \ Enter

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�
NRQWUROQHJR��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�
(t test) (11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� �p actual) zostaje zrównane z zadanym 

FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S�UHIHU��?�(QWHU��F]DV�SUyE\��W�WHVW��UR]SRF]\QD�VLĊ�
natychmiast (\ Esc = anulowanie).

8. Wska]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S� UHIHU���DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�GLII���F]DV�
próby (t test) \ Enter

9. (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�3.8

������3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��������3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��PHWRGD�NRQWUROL�3�0��%����PHWRGD�NRQWUROL�3�0��%���� Systemy  Systemy 

przewodów rurowych z tworzyw sztucznych i metalu (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 przewodów rurowych z tworzyw sztucznych i metalu (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 

RUD]�LQVWUXNFMD�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�RUD]�LQVWUXNFMD�Ä3UyE\�FLĞQLHQLRZH�LQVWDODFML�ZRG\�SLWQHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�
SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHU�SRZLHWU]D��JD]X�RERMĊWQHJR�OXE�ZRG\´��VW\F]HĔ�������Z\GDQHM�SU]H]�=HQWUDOYHU�
band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcyband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Niemcy

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�%�?�(QWHU
4. Próba 3�0��%��� \ Enter

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�
NRQWUROQHJR��S��UHIHU�������?�Ļ

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�
NRQWUROQHJR��S��UHIHU�������?�Ļ

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�
(t1 test) (11) \ Enter

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�
(t2 test) (11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S��UHIHU��?�(QWHU��F]DV�SUyE\��W��WHVW��UR]SRF]\QD�
VLĊ�QDW\FKPLDVW��?�(VF� �DQXORZDQLH��

����$NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S��UHIHU��?�(QWHU��F]DV�SUyE\��W��WHVW��UR]SRF]\QD�
VLĊ�QDW\FKPLDVW��?�(VF� �DQXORZDQLH��

���� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��UHIHU���DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��GLII���F]DV�
próby (t1 test) \ Enter

 zadane cLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��UHIHU���DNWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO���
UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��GLII���F]DV�SUyE\��W��WHVW��?�(QWHU

12. (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�3.8

������3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��PHWRGD�NRQWUROL�&��(1�������������������3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\��PHWRGD�NRQWUROL�&��(1�������������
6.1.3.4)6.1.3.4)

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�]�XĪ\FLHP�ZRG\�&�?�(QWHU
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�

NRQWUROQHJR��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z� UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�VWDELOL]DFML�

�W��VWDEL�������?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�

(t1 test) (11) \ Enter

��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\�
(t2 test) (11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S�UHIHU��?�(QWHU

��� &]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD��W�VWDEL��Sá\QLH��SR� MHJR�XSá\ZLH�DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO��]PLHQLD�VLĊ�Z�]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�
�S�UHIHU���=D�SRPRFą�(QWHU�F]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD�PRĪQD�]DNRĔF]\ü�
przed czasem, czas�SUyE\��W��WHVW��UR]SRF]\QD�VLĊ�QDW\FKPLDVW��QDVWĊSQLH�
czas próby (t2 (\ Esc = anulowanie).

pol pol
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����:VND]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S� UHIHU���DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��GLII���F]DV�
próby (t0 stabi)

� DNWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO��� UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�
�S��GLII���F]DV�SUyE\��W�� WHVW�� �DNWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��DFWXDO���
UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S��GLII���F]DV�SUyE\��W��WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�
3.8

���� 3URJUDP�±�3UyED�FLĞQLHQLRZD�LQVWDODFML�SU]HZRGyZ�JD]RZ\FK�]�XĪ\FLHP�
VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�

2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   
� :�SU]\SDGNX�1LHPLHF�SU]HSLV\�WRZDU]\VWZ�EUDQĪRZ\FK�PXV]ą�RGSRZLDGDü�

niemieckim ustawowym przepisom w sprawie zapobiegania wypadkom. 

Ä(NVSORDWDFMD�ĞURGNyZ�URERF]\FK´��%*5������NZLHFLHĔ�2008, rozdz. 2.31, 
3UDFH�QD�SU]HZRGDFK�JD]RZ\FK��SU]HSLV\�WRZDU]\VWZ�EUDQĪRZ\FK�

 W przypadku Niemiec w przepisach technicznych dla instalacji gazowych 

Ä3U]HSLV\�WHFKQLF]QH�Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018
DVGW-TRGI 2018” wydanymi przez Deutsche Vereinigung des Gas- und 

:DVVHUIDFKHV��'9*:���RNUHĞORQR�PLĊG]\�LQQ\PL�
� Ä������ĝURGNL�EH]SLHF]HĔVWZD�SRGF]DV�SUyE´��=H�Z]JOĊGX�QD�ĞFLĞOLZRĞü�JD]yZ�

SRGF]DV�SU]HSURZDG]DQLD�SUyE�REFLąĪHQLRZ\FK�QDOHĪ\�VWRVRZDü�RGSRZLHGQLH�
ĞURGNL�EH]SLHF]HĔVWZD��0DNV��FLĞQLHQLH�SUyEQH�QLH�PRĪH�SU]HNUDF]Dü�ZDUWRĞFL�
��EDU��1DOHĪ\�XQLNDü�QDJá\FK�Z]URVWyZ�FLĞQLHQLD�Z�VSUDZG]DQHM� LQVWDODFML�
przewodów.”

� 1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\W�
NRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�EH]SLHF]HĔVWZD��]DVDG� L�
przepisów.

� 3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
QDOHĪ\�NRQLHF]QLH�VSUDZG]Lü��F]\�VSUDZG]DQD�LQVWDODFMD�Z\WU]\PD�XVWDZLRQH�
Z\EUDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�ÄS�UHIHU´�

� 2SLVDQH�SRQLĪHM�SUyE\�RUD]�]DSLVDQH�Z�5(06�0XOWL�3XVK�SL/SLW�ZDUWRĞFL�
GRP\ĞOQH�RGSRZLDGDMą�RERZLą]XMąF\P�Z�1LHPF]HFK�Ä3U]HSLVRP�WHFKQLF]Q\P�
Z�SRVWDFL�LQVWUXNFML�URERF]HM�*�����NZLHFLHĔ�2018 DVGW-TRGI 2018” wydanej 

SU]H]�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��'9*:���1DOHĪ\�
XZ]JOĊGQLü�HZHQWXDOQH�]PLDQ\�Z�SRGDQHM�Z\ĪHM�LQVWUXNFML�Z�SU]\V]áRĞFL�OXE�
RERZLą]XMąFH�Z�PLHMVFX�XĪ\WNRZDQLD�SRVWDQRZLHQLD��]DVDG\�RUD]�SU]HSLV\�L�
VNRU\JRZDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH�RGSRZLHGQLR�GR�]PLHQLRQ\FK�NU\WHULyZ�NRQWUR�
OQ\FK��SU]HELHJL��FLĞQLHQLD�L�F]DV\�NRQWUROQH��

� 3URJUDP\�PRĪQD�Z�GRZROQHM�FKZLOL�SU]HUZDü�SU]\FLVNLHP�(VF�������:V]\VWNLH�
]DZRU\�]RVWDMą�ZyZF]DV�RWZDUWH�D�FLĞQLHQLH�Z�LQVWDODFML�]UHGXNRZDQH��3UyE\�
]RVWDMą�]DSLVDQH��FKRFLDĪ�Z�SOLNX�SRMDZLD�VLĊ�Ä$QXORZDQLH´�

� 7HPSHUDWXUD�RWRF]HQLD�� WHPSHUDWXUD�PHGLXP�NRQWUROQHJR�RUD]�FLĞQLHQLH�
SRZLHWU]D�DWPRVIHU\F]QHJR�PRJą�PLHü�ZSá\Z�QD�Z\QLN�SUyE\��SRQLHZDĪ�
RGG]LDáXMą�QD�PLHU]RQH�FLĞQLHQLD��=PLDQĊ�W\P�SDUDPHWUyZ�QDOHĪ\�XZ]JOĊGQLü�
podczas oceny wyników prób.

:�UD]LH�SRWU]HE\�SUyEĊ�FLĞQLHQLRZą�QDOHĪ\�SRZWyU]\ü�D�LQVWDODFMĊ�VSUDZG]Lü�L�
QDSUDZLü�
NOTYFIKACJANOTYFIKACJA

� 6WHURZDQLH�]DNDĔF]D�SURFHV�UHJXODFML�Z�FHOX�XVWDZLHQLD�Z\EUDQHJR�FLĞQLHQLD�
NRQWUROQHJR�Z�SU]\SDGNX�SUyE�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�SU]\�FLĞQLHQLX�
������PEDU�]�]DFKRZDQLHP�WROHUDQFML����PEDU�D�SU]\SDGNX�SUyE�]�FLĞQLHQLHP�
����EDU��HZHQW������EDU��]�]DFKRZDQLHP�WROHUDQFML������EDU��2]QDF]D�WR��ĪH�
UHJXODFMD�QS��SU]\�XVWDZLHQLX�S�UHIHU� �����PEDU�]DNRĔF]\�VLĊ�SU]\�ZDUWRĞFL�S�
DFWXDO�SRPLĊG]\�����D�����PEDU�OXE�SU]\�XVWDZLHQLX�S�UHIHU� ���EDU�SU]\�ZDUWRĞFL�
FLĞQLHQLD�SRPLĊG]\�����D�����EDU��7ROHUDQFMD�WD�QLH�PD�V]F]HJyOQHJR�]QDF]HQLD��
JG\Ī�Z�SU]\SDGNX�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�PLDUR�
dajna jest Z]JOĊGQDZ]JOĊGQD�]PLDQD�FLĞQLHQLD�S�UHIHU��3R�QDFLĞQLĊFLX�(17(5��ZDUWRĞü�
S�DFWXDO�]RVWDMH�]DVWRVRZDQD� MDNR�S�UHIHU��0RĪQD�]DWHP�UR]SRF]ąü�SUyEĊ�
UyZQLHĪ�SU]\�S�UHIHU�QS������PEDU��

������3UyED�REFLąĪHQLRZD������3UyED�REFLąĪHQLRZD
� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�JD]�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�REFLąĪHQLRZD�?�(QWHU
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�

NRQWUROQHJR��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�VWDELOL]DFML��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� �S�DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S�UHIHU��?�(QWHU

8. &]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD��W�VWDEL��Sá\QLH��SR�MHJR�XSá\ZLH�DNWXDOQHM�FLĞQLHQLH�
NRQWUROQH��S�DFWXDO��]PLHQLD�VLĊ�Z�]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�UHIHU���=D�
SRPRFą�(QWHU�F]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD�PRĪQD�]DNRĔF]\ü�SU]HG�F]DVHP��
F]DV�SUyE\��W�WHVW��UR]SRF]\QD�VLĊ�QDW\FKPLDVW��?�(VF� �DQXORZDQLH��

9. :VND]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�SUyEQH��S�UHIHU���DNWXDOQH�FLĞQLHQLH�
SUyEQH��S�DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�SUyEQH��S�GLII���F]DV�SUyE\��W�WHVW��?�(QWHU

10. (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!����

������3UyED�V]F]HOQRĞFL������O
� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�JD]�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�V]F]HOQRĞFL��Ä6]F]HOQRĞü´�������O�?�(QWHU
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�

NRQWUROQHJR��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�VWDELOL]DFML��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�F]DVX�SUyE\��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� $NWXDOQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH� �S�DFWXDO��]RVWDMH�]UyZQDQH�]�]DGDQ\P�
FLĞQLHQLHP�NRQWUROQ\P��S�UHIHU��?�(QWHU

��� &]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD��W�VWDEL��Sá\QLH��SR� MHJR�XSá\ZLH�DNWXDOQHM�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO��]PLHQLD�VLĊ�Z�]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH�
�S�UHIHU���=D�SRPRFą�(QWHU�F]DV�VWDELOL]DFML�RF]HNLZDQLD�PRĪQD�]DNRĔF]\ü�
SU]HG�F]DVHP��F]DV�SUyE\��W� WHVW��UR]SRF]\QD�VLĊ�QDW\FKPLDVW��?�(VF� �
anulowanie).

��� :VND]DQLD�QD�HNUDQLH��]DGDQH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S� UHIHU���DNWXDOQH�
FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�DFWXDO���UyĪQLFRZH�FLĞQLHQLH�NRQWUROQH��S�GLII���F]DV�
próby (t test) \ Enter

10. (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!����

������3UyED�V]F]HOQRĞFL������O������O
3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�JD]�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�V]F]HOQRĞFL��Ä6]F]HOQRĞü´�������O������O�?�(QWHU
'DOV]\�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SDWU]�SUyED�V]F]HOQRĞFL������O�����GR����

������3UyED�V]F]HOQRĞFL������O
� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3UyED�FLĞQLHQLRZD�?�(QWHU
��� 3UyED�JD]�]�ZRGą�?�(QWHU
��� 3UyED�V]F]HOQRĞFL��Ä6]F]HOQRĞü´�������O�?�(QWHU
'DOV]\�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SDWU]�SUyED�V]F]HOQRĞFL������O�����GR����

���� 3URJUDP\�±�6XEVWDQFMH�DNW\ZQH�&]\V]F]HQLH�L�NRQVHUZDFMD�V\VWHPyZ�
JU]HZF]\FK

� :�FHOX�RFKURQ\�ZRG\�SLWQHM�SU]HG�]DQLHF]\V]F]HQLDPL�SU]HG�SU]\VWąSLHQLHP�
GR�F]\V]F]HQLD�L�NRQVHUZDFML�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK�SU]\�XĪ\FLX�5(06�0XOWL�
3XVK�FHOHP�]DSRELHĪHQLD�]DQLHF]\V]F]HQLX�ZRG\�SLWQHM�ZVNXWHN�SU]HSá\ZX�
ZVWHF]QHJR�QDOHĪ\�]DLQVWDORZDü�XNáDG\�EH]SLHF]HĔVWZD��QS��UXURZ\�RGáąF]QLN�
VLHFLRZ\�%$�]JRGQLH�]�(1������������1LH�SXV]F]Dü�QLJG\�ĞURGNyZ�F]\V]F]ą�
F\FK�OXE�SU]HFLZNRUR]\MQ\FK�SU]H]�SU]HZRG\�ZĊĪH�5(06�0XOWL�3XVK�

� 3URFHGXUD�F]\V]F]HQLD�L�NRQVHUZDFML�SU]HELHJD�MDN�SRQLĪHM�
Ɣ &]\V]F]RQ\�V\VWHP�JU]HZF]\�SU]HSáXNXMH�VLĊ�PLHV]DQNą�ZRG\�L�SRZLHWU]D�

]�SU]HU\ZDQ\P�GRSá\ZHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��SDWU]����������Pozwala 

WR�Z]PRFQLü�HIHNW�F]\V]F]HQLD��1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�HZHQWXDOQHJR�RJUD�
QLF]HQLD�FLĞQLHQLD�GOD�V\VWHPX�JU]HZF]HJR�

Ɣ� 3R�]DNRĔF]HQLX�SáXNDQLD�QDOHĪ\�RSUyĪQLü�V\VWHP�JU]HZF]\�
Ɣ -HGQRVWNĊ�F]\V]F]ąFą�L�NRQVHUZXMąFą�5(06�9�-HW�+��U\V�����SRGáąF]\ü�

zgodnie z opisem zamieszczonym w punkcie 2.7. Wbudowane w REMS 

V-Jet TW lub REMS V-Jet H dysze do automatycznego dozowania roztworu 

GR�GH]\QIHNFML��ĞURGND�F]\V]F]ąFHJR�L�ĞURGND�SU]HFLZNRUR]\MQHJR�SRVLDGDMą�
UyĪQ\�UR]PLDU�L�Vą�GRSDVRZDQH�GR�ZáDĞFLZRĞFL�WáRF]RQHM�VXEVWDQFML�F]\QQHM�
5(06��'ODWHJR�QDOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�SU]HVWU]HJDü��E\�GR�F]\V]F]HQLD� L�
NRQVHUZDFML�V\VWHPX�JU]HZF]HJR�]RVWDáD�SRGáąF]RQD�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� =GMąü�SLHUĞFLHĔ�]DEH]SLHF]DMąF\�]�]DPNQLĊFLD���O�EXWHONL�ĞURGND�F]\V]F]ą�
FHJR�GR�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK�5(06�&OHDQ+��%XWHONĊ�SU]\NUĊFLü�GR�
MHGQRVWNL�F]\V]F]ąFHM�L�NRQVHUZXMąFHM�5(06�9�-HW�+��U\V������

Ɣ� :\EUDü�SURJUDP�6XEVWDQFMH�DNW\ZQH�?�&]\V]F]HQLH�RJU]HZDQLD��3RGF]DV�
SURFHGXU\�QDSHáQLDQLD�QD�NRĔFX�F]\V]F]RQHJR�V\VWHPX�JU]HZF]HJR�PXVL�
E\ü�RWZDUW\�RGSá\Z��2GSá\Z�PXVL�SR]RVWDü�RWZDUW\�GR�PRPHQWX��DĪ�]DF]QLH�
]�QLHJR�Z\Sá\ZDü�]DEDUZLRQ\�QD�]LHORQR�UR]WZyU�F]\V]F]ąF\��

Ɣ� :�FHOX�Z\F]\V]F]HQLD�V\VWHPX�JU]HZF]HJR�!�FR�RN������O�QDOHĪ\�Z\PLHQLü�
EXWHONĊ��:�W\P�FHOX�QDOHĪ\�]DPNQąü�GRSá\Z�RUD]�RGSá\Z�L�SRZROL�]GHPRQ�
WRZDü�EXWHONĊ�������DE\�PRJáR�XMĞü�QDGFLĞQLHQLH�

Ɣ� 3R�RNRáR���JRG]LQQ\P�F]DVLH�G]LDáDQLD�QDOHĪ\�VSXĞFLü�UR]WZyU�F]\V]F]ąF\�
z instalacji grzewczej. 

Ɣ� 3R�]DNRĔF]HQLX�F]\V]F]HQLD�V\VWHP�JU]HZF]\�QDSHáQLD�VLĊ�SRQRZQLH�
GRGDMąF�5(06�1R&RU��ĞURGHN�GR�NRQVHUZDFML�V\VWHPyZ�JU]HZF]\FK�
�SURJUDP�6XEVWDQFMH�DNW\ZQH�.RQVHUZDFMD�RJU]HZDQLD���DĪ�]DF]QLH�
Z\Sá\ZDü�]DEDUZLRQ\�QD�QLHELHVNR�UR]WZyU�SU]HFLZNRUR]\MQ\��0RQWDĪ� L�
Z\PLDQD�EXWHONR�RGE\ZD�MDN�RSLVDQR�SRZ\ĪHM�5R]WZyU�SU]HFLZNRUR]\MQ\�
pozostaje trwale w systemie grzewczym. 

� 8ZDJD��1DOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�
PLHMVFX�XĪ\WNRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�EH]SLHF]HĔ�
VWZD��]DVDG�L�SU]HSLVyZ�MDN�UyZQLHĪ�Z\PDJDĔ�SURGXFHQWD�NRWáD�GOD�
ZRG\�Z�LQVWDODFML�JU]HZF]HM��

Ɣ� 3R�]DNRĔF]HQLX�SUDF�5(06�9�-HW�+�GRNáDGQLH�SU]HSáXNDü�Z\F]\ĞFLü�F]\VWą�
ZRGą�

NOTYFIKACJANOTYFIKACJA
� � :ĊĪ\�XĪ\W\FK�GR�F]\V]F]HQLD�NRQVHUZDFML�QLH�QDOHĪ\�XĪ\ZDü�GR�SUyE\�

FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�RUD]�SáXNDQLD�SU]HZRGyZ�ZRG\�SLWQHM�

pol pol
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3.7 ProJUDP�±�3RPSD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D REMS Multi-Push SL/SLW
� &LĞQLHQLH�MHVW�Z\ĞZLHWODQH�L�]RVWDMH�XVWDZLRQH�QD�Z\EUDQH�]DGDQH�FLĞQLHQLH�

NRQWUROQH��S�UHIHU��Z�]DNUHVLH�����±���PDOHMąFR�Z�K3D��PEDU��SVL��D�Z�]DNUHVLH�
����±�����URVQąFR�Z�03D��EDU��SVL��

� 3U]HELHJ�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3RPSD�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�?�(QWHU
��� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]PLHQLü�ZDUWRĞü�GRP\ĞOQą�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�

kontrolnego (p refer) \ Enter

��� =ELRUQLN�]RVWDMH�QDSRPSRZDQ\�GR�ZDUWRĞFL�]DGDQHJR�FLĞQLHQLD�NRQWUROQHJR��
(p refer).

��� (VF�!!�0HQX�VWDUWRZH�?�=DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK�!!�
3.8

� :�SU]\SDGNX�]ELRUQLND�]QDMGXMąFHJR�VLĊ�MXĪ�SRG�FLĞQLHQLHP�SR�MHJR�SRGáąF]HQLX�
Z\ĞZLHWODQH�MHVW�MHJR�FLĞQLHQLH�MDNR�S�DFWXDO��

� 3URJUDP�PRĪQD�Z�GRZROQHM�FKZLOL�SU]HUZDü�SU]\FLVNLHP�(VF�������:V]\VWNLH�
]DZRU\�]RVWDMą�ZyZF]DV�RWZDUWH�D�FLĞQLHQLH�]UHGXNRZDQH��1DSRPSRZDQLH�
]RVWDMH�]DSLVDQH��FKRFLDĪ�Z�SOLNX�SRMDZLD�VLĊ�Ä$QXORZDQLH´�

���� =DU]ąG]DQLH�SDPLĊFLą��SU]HQRV]HQLH�GDQ\FK��SURWRNRáRZDQLH
� 'R�]DU]ąG]DQLD�SDPLĊFLą�SU]HZLG]LDQR���IXQNFMH�

Ɣ� :VND]DQLH�]DSLVDQ\FK�Z\QLNyZ�SURJUDPyZ�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK��
Ɣ� :\GUXN�]DSLVDQ\FK�Z\QLNyZ�SURJUDPyZ�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�QD�

GUXNDUFH��3RGáąF]\ü�SU]HZyG�86%��U\V����������GR�]áąF]D�86%��U\V����������
Ɣ� 8VXZDQLH�]DSLVDQ\FK�Z\QLNyZ�SURJUDPyZ�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK��
Ɣ� =DSLV�Z\QLNyZ�SURJUDPyZ�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�QD�QRĞQLNX�86%��

:�W\P�FHOX�SRGáąF]\ü�SDPLĊü�86%�GR�]áąF]D�86%��U\V����������

:VND]DQLH���&LĞQLHQLH
8VXĔ�QU�SOLNX
8VXĔ�ZV]\VWNLH�SOLNL
Zapisz na USB

     
Klient:

REMS Multi-Push

Data: 28.05.2017

Godzina: 13 :22

Nr pliku 000051

3UyED�]�ZRGą�$

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

6SUDZG]Lá�

� :\QLNL�SURJUDPyZ�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�Vą�]DSLV\ZDQH�ZUD]�]�GDWą��
JRG]LQą�L�QXPHUHP�SURWRNRáX�Z�Z\EUDQ\P�MĊ]\NX�D�GOD�FHOyZ�GRNXPHQWDF\MQ\FK�
PRĪQD�MH�]DSLVDü�QD�QRĞQLNX�86%��EUDN�Z�]HVWDZLH��OXE�SU]HVáDü�GR�GUXNDUNL�
�DNFHVRULD��QU�NDW�����������8]XSHáQLHQLH�]DSLVDQ\FK�GDQ\FK��QS��GRGDQLH�
LQIRUPDFML�R�QD]ZLH�NOLHQWD��QXPHU]H�SURMHNWX��NRQWUROHU]H�� MHVW�PRĪOLZH�QD�
XU]ąG]HQLX�]HZQĊWU]Q\P��QS�� ODSWRSLH��WDEOHFLH��VPDUWIRQLH���5ROND�SDSLHUX��
opakowanie 5 szt. do drukarki (nr kat. 090015).

� 3U]HG�XĪ\FLHP�ZáRĪ\ü�GR�GUXNDUNL��U\V����������URONĊ�SDSLHUX�L�DNXPXODWRU��:�
SU]\SDGNX� áDGRZDQLD�GUXNDUNL�EH]�ZáRĪRQHM�URONL�SDSLHUX�/('������]DPLJD�
��NURWQLH��$E\�RWZRU]\ü�]DVREQLN�SDSLHUX�QDOHĪ\�GRFLVQąü�GR�W\áX�OLVWZĊ�]DVRE�
QLND�SDSLHUX�������5RONĊ�SDSLHUX�ZáRĪ\ü�Z�WDNL�VSRVyE��DE\�MHM�SRF]ąWHN�E\á�
FLąJQLĊW\�RG�GRáX��=DPNQąü�]DVREQLN�SDSLHUX��:�FHOX�UĊF]QHJR�SRVXZX�SDSLHUX�
SU]\WU]\PDü�ZFLĞQLĊW\�SU]\FLVN�������3RGáąF]\ü�áDGRZDUNĊ������L�SU]HZyG�86%�
�����GR�GUXNDUNL�L�Mą�QDáDGRZDü��$E\�Z\GUXNRZDü�]DSLVDQH�Z\QLNL�SURJUDPyZ�
SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK��SRGáąF]\ü�SU]HZyG�86%������GR�]áąF]D�86%�
�U\V�����������3R�Z\EUDQLX�IXQNFML�]DU]ąG]DQLD�SDPLĊFLą�QDFLVQąü�(QWHU��GUXNDUND�
ZáąF]\�VLĊ�DXWRPDW\F]QLH��:\EUDü�SXQNW�PHQX�:LGRN�:\GUXN��Z\EUDü�1XPHU�
SOLNX��$E\�Z\áąF]\ü�GUXNDUNĊ��QDFLVQąü�GZXNURWQLH�SU]\FLVN�������:�W\P�FHOX�
QDOHĪ\�RGáąF]\ü�SU]HZyG�86%������ OXE� áDGRZDUNL� ������1DVWĊSXMH� IXQNFMH�
GUXNDUNL�Vą�V\JQDOL]RZDQH�]D�SRPRFą�/('������

 LED miga cyklicznie 1-krotnie: Drukarka gotowa do pracy.

 LED miga cyklicznie 2-krotnie: Przegrzanie

 LED miga cyklicznie 3-krotnie: Brak papieru

� /('�PLJD�F\NOLF]QLH���NURWQLH��1LHRGSRZLHGQLD�áDGRZDUND

���� =DVLODQLH�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK
� 1DU]ĊG]LD�SQHXPDW\F]QH�R�]DSRWU]HERZDQLX�QD�SRZLHWU]H�PDNV������O�PLQ�

PRĪQD�]DVLODü�EH]SRĞUHGQLR�]H�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��:DUWRĞü�
FLĞQLHQLD�SRZLHWU]D�GRVWDUF]DQHJR�]H�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�PRĪQD�
NRQWURORZDü�QD�PDQRPHWU]H�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V�����������=D�
SRPRFą�SU]\FLVNX�Z\áąF]QLND�DZDU\MQHJR��U\V����������PRĪQD�Z�NDĪGHM�FKZLOL�
Z\áąF]\ü�NRPSUHVRU��:�FHOX�XVWDZLHQLD�FLĞQLHQLD�GOD�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK�
�U\V����������QDOHĪ\�XQLHĞü�SRNUĊWáR�QDVWDZF]H��8VWDZLRQą�ZDUWRĞü�FLĞQLHQLD�
PRĪQD�RGF]\WDü�QD�PDQRPHWU]H�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK��U\V�����������

�����7UDQVSRUW�L�VNáDGRZDQLH�
� 5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�9�-HW�+�RUD]�ZV]\VWNLH�ZĊĪH�Z�

FHOX�]DSRELHĪHQLD�XV]NRG]HQLRP�QDOHĪ\�FDáNRZLFLH�RSUyĪQLü� L�VNáDGRZDü�Z�
VXFK\P�PLHMVFX�Z�WHPSHUDWXU]H�����&��5HV]WNL�ZRG\�]�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�
XĪ\FLHP�ZRG\��SáXNDQLD��GH]\QIHNFML��F]\V]F]HQLD�L�NRQVHUZDFML�QDOHĪ\�XVXQąü�
]D�SRPRFą�ZĊĪD�SRáąF]HQLRZHJR�NRPSUHVRUD�SU]\áąF]\�ZRG\��U\V����������
3RGáąF]D�VLĊ�JR�]�MHGQHM�VWURQ\�GR�SU]\áąF]D�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK��U\V��
��������D�]�GUXJLHM�VWURQ\�GR�GRSá\ZX�GR�SáXNDQLD��U\V����������OXE�GRSá\ZX�GR�
SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�XĪ\FLHP�ZRG\��U\V�����������'DOV]\�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�
patrz 3.9.

� 5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�L�5(06�1R&RU�FKURQLü�SU]HG�PUR]HP��
JRUąFHP�L�EH]SRĞUHGQLP�G]LDáDQLHP�SURPLHQL�VáRQHF]Q\FK��3RMHPQLNL�SU]H�
FKRZ\ZDü�V]F]HOQLH�]DPNQLĊWH�Z�FKáRGQ\P��GREU]H�ZHQW\ORZDQ\P�PLHMVFX�

� :�FHOX�]DSRELHĪHQLD�]DQLHF]\V]F]HQLX�SU]\áąF]D�ZRG\�QD�XU]ąG]HQLX�RUD]�
ZĊĪH�QDOHĪ\�]DPNQąü�]DĞOHSNDPL�OXE�]DW\F]NDPL�

�� 8WU]\PDQLH�VSUDZQRĞFL
� 1LH]DOHĪQLH�RG�SRGDQ\FK�SRQLĪHM�F]\QQRĞFL�NRQVHUZDF\MQ\FK�]DOHFD�VLĊ��E\�

FR�QDMPQLHM�UD]�Z�URNX�]OHFLü�RNUHVRZ\�SU]HJOąG�HOHNWURQDU]ĊG]LD�DXWRU\]R�
ZDQHPX�VHUZLVRZL�5(06��:�1LHPF]HFK�SU]HJOąG�RNUHVRZ\�XU]ąG]HĔ�HOHN�
WU\F]Q\FK�QDOHĪ\�Z\NRQDü�]JRGQLH�]�QRUPą�',1�9'(����������� L� MHVW�RQ�
wymagany zgodnie z przepisami w sprawie zapobiegania wypadkom DGUV 

��Ä(OHNWU\F]QH�XU]ąG]HQLD�L�ĞURGNL�URERF]H´�UyZQLHĪ�Z�SU]\SDGNX�SU]HQRĞQ\FK�
HOHNWU\F]Q\FK�ĞURGNyZ�URERF]\FK��3RQDGWR�QDOHĪ\�SU]HVWU]HJDü�L�VWRVRZDü�
VLĊ�GR�RERZLą]XMąF\FK�Z�PLHMVFX�XĪ\WNRZDQLD�NUDMRZ\FK�SRVWDQRZLHĔ�Z�VSUDZLH�
EH]SLHF]HĔVWZD��QRUP�L�SU]HSLVyZ��

���� .RQVHUZDFMD
2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   

3U]HG�SU]\VWąSLHQLHP�GR�SUDF�NRQVHUZDF\MQ\FK�RGáąF]\ü�ZW\F]NĊ�VLHFLRZą�
� 3U]HG�NDĪG\P�XĪ\FLHP�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü�ZĊĪH�L�XV]F]HONL�SRG�NąWHP�XV]NR�

G]HĔ��:\PLHQLü�XV]NRG]RQH�ZĊĪH�L�XV]F]HONL��:V]\VWNLH�SU]\áąF]D�ZĊĪRZH�
QDOHĪ\�XWU]\P\ZDü�Z�F]\VW\P�VWDQLH��3R�NDĪG\P�XĪ\FLX�QDOHĪ\�XVXQąü�UHV]WNL�
ZRG\�]�SáXNDQLD��GH]\QIHNFML��F]\V]F]HQLD��NRQVHUZDFML�OXE�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�
]�XĪ\FLHP�ZRG\�]D�SRPRFą�ZĊĪD�SRáąF]HQLRZHJR�NRPSUHVRUD�SU]\áąF]\�ZRG\�
�U\V�����������3U]\áąF]D�PDV]\Q\�L�]DNRĔF]HQLD�ZĊĪ\�]DPNQąü�]DĞOHSNDPL�OXE�
zatyczkami. -HGQRVWNĊ�GH]\QIHNXMąFą�5(06�9�-HW�7:� OXE�F]\V]F]ąFą� L�
NRQVHUZXMąFą�5(06�9�-HW�+��U\V������EH]�EXWHONL��U\V�����������SR�NDĪG\P�
XĪ\FLX�SU]HSáXNDü�F]\VWą�ZRGą�

� :V]\VWNLH�SU]\áąF]D�ZĊĪRZH�QDOHĪ\�XWU]\P\ZDü�Z�F]\VW\P�VWDQLH��&R�MDNLĞ�
F]DV�QDOHĪ\�RGNUĊFLü�RED�NRUNL�ZRG\�NRQGHQVDF\MQHM��U\V�����������DE\�VSXĞFLü�
ZRGĊ�NRQGHQVDF\MQą�]H�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V�����������MHVW�WR�
Z\PDJDQH�Z�V]F]HJyOQRĞFL�Z�SU]\SDGNX�SUDF�Z�niskich temperaturach; 

WHPSHUDWXU]H�SU]HFKRZ\ZDQLD�XU]ąG]HQLD�����&��1.3).

1DOHĪ\�UHJXODUQLH�RSUyĪQLDü�]ELRUQLN�NRQGHQVDWX�RUD]�¿�OWU�F]ąVWHN��U\V����������
HOHNWURQLF]QHM�MHGQRVWNL�GR�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK�]�NRPSUHVRUHP��:NáDG�
¿�OWUD�QDOHĪ\�Z\F]\ĞFLü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�Z\PLHQLü�QD�QRZ\��W przypadku 

PDV]\Q�Z\SURGXNRZDQ\FK�SU]HG�NZLHWQLHP������Z�FHOX�RSUyĪQLDQLD�L�Z\F]\V]�
F]HQLD�¿�OWUD�NRQGHQVDWX�L�F]ąVWHN�QDOHĪ\�]GMąü�RVáRQĊ��U\V�����������W tym celu 

RGNUĊFLü���ĞUXE�RVáRQ\��U\V�����������1DOHĪ\�UHJXODUQLH�F]\ĞFLü�¿�OWU�SRZLHWU]D�
kompresora.

� 5HJXODUQLH�Z\PLHQLDü�ZNáDG��QU�NDW����������¿�OWUD�GRNáDGQHJR��QU�NDW����������
$E\�]DFKRZDü�XVWDZLHQLD�GDW\�L�F]DVX��EDWHULĊ�JX]LNRZą��OLWRZą�&5��������9��
]�W\áX�SDQHOX�REVáXJL��U\V����������QDOHĪ\�Z\PLHQLDü�FR�RN����ODWD��:�W\P�FHOX�
RGNUĊFLü���ĞUXE�RVáRQ\��U\V�����������]GMąü�RVáRQĊ��1DVWĊSQLH�RGNUĊFLü���ĞUXE\�
SDQHOX�REVáXJL�L�Z\PLHQLü�EDWHULĊ�JX]LNRZą�]�W\áX�SDQHOX�REVáXJL��

� 8U]ąG]HQLH�QDOHĪ\�UHJXODUQLH�F]\ĞFLü��Z�V]F]HJyOQRĞFL� MHĪHOL�SU]H]�GáXĪV]\�
F]DV�PD�E\ü�QLHXĪ\ZDQH��(OHPHQW\�]� WZRU]\Z�V]WXF]Q\FK��QS��REXGRZĊ��
F]\ĞFLü�Z\áąF]QLH�ĞURGNLHP�GR�F]\V]F]HQLD�PDV]\Q�5(06�&OHDQ0��QU�NDW��
�������� OXE� áDJRGQ\P�P\GáHP�L�ZLOJRWQą�V]PDWNą��1LH�VWRVRZDü�ĞURGNyZ�
F]\V]F]ąF\FK�GR�XĪ\WNX�GRPRZHJR��=DZLHUDMą�RQH�UyĪQHJR�URG]DMX�ĞURGNL�
FKHPLF]QH��NWyUH�PRJą�XV]NRG]Lü�HOHPHQW\�]�WZRU]\Z�V]WXF]Q\FK��'R�F]\V]�
F]HQLD�QLH�XĪ\ZDü�SRG�ĪDGQ\P�SR]RUHP�EHQ]\Q\��WHUSHQW\Q\��UR]FLHĔF]DOQLNyZ�
OXE�SRGREQ\FK�ĞURGNyZ�

� 1LH�GRSXĞFLü��E\�GR�ZQĊWU]D�HOHNWURQLF]QHM�MHGQRVWNL�GR�SáXNDQLD�L�SUyE�FLĞQLH�
QLRZ\FK�]�NRPSUHVRUHP�GRVWDá\�VLĊ�FLHF]H�

���� .DOLEUDFMD�PDQRPHWUyZ
� 1LH�MHVW�Z\PDJDQD�NDOLEUDFMD�HOHPHQWyZ�VWHUXMąF\FK��F]XMQLND�FLĞQLHQLD��5(06�

0XOWL�3XVK��=DOHFD�VLĊ��E\�FR���ODWD�VSUDZG]Dü�PDQRPHWU\��:�W\P�FHOX�SUH]HQ�
WRZDQH�QD�Z\ĞZLHWODF]X�FLĞQLHQLD�PRĪQD�VSUDZG]Lü�SRGáąF]DMąF�GRGDWNRZR�
SRPLĊG]\�5(06�0XOWL�3XVK�D�LQVWDODFMą�GRNáDGQ\�PDQRPHWU��SDWU]�DNFHVRULD�
������1DOHĪ\�EH]Z]JOĊGQLH�SDPLĊWDü�R�W\P��ĪH�QD�GRNáDGQ\�PDQRPHWU�GR�����
PEDU�QLH�ZROQR�SRGDü�FLĞQLHQLD�REFLąĪHQLD�SUyEQHJR��JG\Ī�Z�SU]HFLZQ\P�UD]LH�
ulegnie on uszkodzeniu. 

� :�UD]LH�SRWU]HE\�SU]HSURZDG]HQLH�NDOLEUDFML�FLĞQLHĔ�ZVND]\ZDQ\FK�QD�Z\ĞZLH�
WODF]X�5(06�0XOWL�3XVK�PRĪQD�]OHFLü�FHQWUXP�VHUZLVRZHPX�5(06�52//(5��
3R�SU]HSURZDG]HQLX�NDOLEUDFML�Z\VWDZLDQ\�MHVW�FHUW\¿�NDW��.DOLEUDFMD�]HZQĊWU]�
Q\FK�PDQRPHWUyZ�]ELRUQLND�FLĞQLHQLRZHJR������ L�QDU]ĊG]L�SQHXPDW\F]Q\FK�
(32) nie jest wymagana.

���� 3U]HJOąG���6HUZLVRZDQLH
2675=(ĩ(1,(2675=(ĩ(1,(   

3U]HG�ZV]HONLPL�SUDFDPL�VHUZLVRZ\PL�L�QDSUDZDPL�QDOHĪ\�Z\FLąJQąü�
ZW\N�VLHFLRZ\��7H�F]\QQRĞFL�ZROQR�Z\NRQ\ZDü�Z\áąF]QLH�Z\NZDOL¿�NRZDQHPX�
specjalistycznemu personelowi.

pol pol
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5 Usterka
NOTYFIKACJANOTYFIKACJA

� :�UD]LH�Z\VWąSLHQLD�XVWHUNL�QDOHĪ\�VSUDZG]Lü��F]\�Z�MHGQRVWFH�HG\F\MQHM�L�VWHUXMąFHM�]DLQVWDORZDQD�MHVW�QDMQRZV]D�ZHUVMD�RSURJUDPRZDQLD��$E\�VSUDZG]Lü�ZHUVMĊ�
RSURJUDPRZDQLD�QDOHĪ\�SU]HMĞü�GR�PHQX�XVWDZLHĔ�D�QDVWĊSQLH�Z\EUDü�GDQH�XU]ąG]HQLD��1DMQRZV]ą�ZHUVMD�RSURJUDPRZDQLD��9HU��6RIWZDUH��GOD�MHGQRVWNL�HG\F\MQHM�
L�VWHUXMąFHM�PRĪQD�SREUDü�L�]DSLVDü�QD�QRĞQLNX�86%�]H�VWURQ\�SRG�DGUHVHP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'R�SREUDQLD�ĺ�2SURJUDPRZDQLH��1DOHĪ\�SRUyZQDü�QXPHU�ZHUVML�
RSURJUDPRZDQLD�XU]ąG]HQLD�]�QDMQRZV]ą�GRVWĊSQą�ZHUVMą� L�Z�UD]LH�SRWU]HE\�]D�SRPRFą�SDPLĊFL�86%�]DLQVWDORZDü�QDMQRZV]ą�ZHUVMĊ�Z�MHGQRVWFH�HG\F\MQHM�
L�VWHUXMąFHM��'DOV]\�VSRVyE�SRVWĊSRZDQLD�SDWU]�����

� -HĪHOL�QD�SDQHOX�REVáXJL��U\V����������]DZLHVL�VLĊ�RNQR�VWDUWRZH�5(06�0XOWL�3XVK�OXE�QD�SDQHOX�REVáXJL������Z�MDNLPNROZLHN�SURJUDPLH�SRMDZL�VLĊ�NRPXQLNDW�EáĊGX��
QDOHĪ\�ZyZF]DV�RGáąF]\ü�]DVLODQLH�SUąGHP�RG�5(06�0XOWL�3XVK�SRSU]H]�Z\FLąJQLĊFLH�ZW\F]NL�VLHFLRZHM�OXE�QDFLĞQLĊFLH�SU]\FLVNX�5(6(7�����L�SRQRZQH�ZáąF]HQLH�
]JRGQLH�]�SXQNWHP�����3U]\áąF]H�HOHNWU\F]QH��:�UD]LH�SRQRZQHJR�Z\VWąSLHQLD�EáĊGX��QDOHĪ\�SRZWyU]\ü�SURFHGXUĊ�UHGXNFML�FLĞQLHQLD�Z�5(06�0XOWL�3XVK��:�W\P�
FHOX�QDOHĪ\�Z\FLąJQąü�ZW\N�VLHFLRZ\��]DPNQąü�SU]\áąF]H�ZRG\�L�XVXQąü�ZV]\VWNLH�ZĊĪH��]DĞOHSNL�L�]DW\F]NL�QD�5(06�0XOWL�3XVK��QDVWĊSQLH�SRQRZQLH�ZáąF]\ü�
XU]ąG]HQLH�]JRGQLH�]�SXQNWHP�����3U]\áąF]H�HOHNWU\F]QH�

5.1 Usterka:��5(06�0XOWL�3XVK�QLH�ZáąF]D�VLĊ�SR�QDFLĞQLĊFLX�SU]\FLVNX�Zá��Z\á������
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� =E\W�NUyWNR�ZFLĞQLĊW\�SU]\FLVN�Zá��Z\á���U\V��������� Ɣ� 3U]\WU]\PDü�SU]\FLVN�Zá��Z\á��SU]H]�RN����VHNXQG\��D�QDVWĊSQLH�]ZROQLü�
Ɣ� :\áąF]QLN�UyĪQLFRZR�SUąGRZ\�35&'��U\V���������MHVW�QLHZáąF]RQ\� Ɣ� :áąF]\ü�Z\áąF]QLN�UyĪQLFRZR�SUąGRZ\�35&'�]JRGQLH�]�RSLVHP�Z�SXQNFLH�����
Ɣ� 8V]NRG]RQ\�SU]HZyG�SRGáąF]HQLRZ\�35&'� Ɣ� =OHFLü�Z\PLDQĊ�SU]HZRGX�SRGáąF]HQLRZHJR�35&'�Z\NZDOL¿�NRZDQHPX�

specjalistycznemu personelowi lub autoryzowanemu serwisowi REMS.

Ɣ Uszkodzony REMS Multi-Push. Ɣ� =OHFLü�NRQWUROĊ�QDSUDZĊ�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRU\]RZDQHPX�VHUZLVRZL�5(06�

5.2 Usterka: .RPSUHVRU�VLĊ�QLH�XUXFKDPLD��SRPLPR�ĪH�Z�]ELRUQLNX�FLĞQLHQLRZ\P�SDQXMH�MHG\QLH�QLHZLHONLH�FLĞQLHQLH�OXE�MHVW�FDáNRZLW\�MHJR�EUDN�
� �SU]HVWU]HJDü�ZVND]DQLD�QD�PDQRPHWU]H�]ELRUQLND�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V���������
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� 3U]\FLVN�Z\áąF]QLND�DZDU\MQHJR�NRPSUHVRUD��U\V���������MHVW�Z\áąF]RQ\� Ɣ� :áąF]\ü�NRPSUHVRU�SRFLąJDMąF�]D�SU]\FLVN�Z\áąF]QLND�DZDU\MQHJR�
Ɣ Uszkodzony REMS Multi-Push. Ɣ� =OHFLü�NRQWUROĊ�QDSUDZĊ�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRU\]RZDQHPX�VHUZLVRZL�5(06�

5.3 Usterka:��:�SURJUDPLH�Ä3áXNDQLH´�QLH�]RVWDMH�RVLąJQLĊWD�Z\PDJDQD�PLQLPDOQD�SUĊGNRĞü�SU]HSá\ZX�
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� =DZyU�RGFLQDMąF\�SU]\áąF]D�EXG\QNX�MHVW�RWZDUW\�W\ONR�F]ĊĞFLRZR� Ɣ� 2WZRU]\ü�FDáNRZLFLH�]DZyU�RGFLQDMąF\�
Ɣ� )LOWU�GRNáDGQ\��U\V����������MHVW�]DQLHF]\V]F]RQ\� Ɣ� :\F]\ĞFLü�OXE�Z\PLHQLü�¿�OWU�GRNáDGQ\�L�ZNáDG�¿�OWUD�
Ɣ� /LF]ED�Z\PDJDMąF\FK�RWZDUFLD�PLHMVF�SRERUX�MHVW�]E\W�PDáD� Ɣ� 2WZRU]\ü�RGSRZLHGQLą�OLF]EĊ�PLHMVF�SRERUX�
Ɣ� 1LHSUDZLGáRZR�SRGáąF]RQH�ZĊĪH� Ɣ� :ĊĪH�SRGáąF]\ü�MDN�SRND]DQR�QD�U\V����
Ɣ� :SURZDG]RQR�QLHSUDZLGáRZH�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH� Ɣ� 6SUDZG]Lü�D�Z�UD]LH�SRWU]HE\�VNRU\JRZDü�ZDUWRĞFL�GRP\ĞOQH��=UHVWDUWRZDü�

program.

Ɣ Zatkane zawory, znaczne, nierozpuszczalne osady w przewodach. Ɣ� :\F]\ĞFLü�:\PLHQLü�]DZyU��\���8VXQąü�RVDG\�

5.4  Usterka:��:�SURJUDPLH�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�OXE�SRPS\�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�QLH�]RVWDMH�RVLąJQLĊWH�XVWDZLRQH�FLĞQLHQLH��S�UHIHU�
(REMS Multi-Push SL/SLW).

3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� 1LHV]F]HOQD�LQVWDODFMD�OXE�ZąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D��U\V���������� Ɣ� 6SUDZG]Lü�V]F]HOQRĞü�LQVWDODFML��:\PLHQLü�ZąĪ�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D�
Ɣ� %UDN�OXE�]E\W�VáDEH�FLĞQLHQLH�Z�]ELRUQLNX�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D� Ɣ Patrz 5.2 Usterka.

Ɣ Uszkodzony REMS Multi-Push. Ɣ� =OHFLü�NRQWUROĊ�QDSUDZĊ�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRU\]RZDQHPX�VHUZLVRZL�5(06�

5.5 Usterka:��:�SURJUDPLH�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�QLH�]RVWDMH�Z\WZRU]RQH�XVWDZLRQH�FLĞQLHQLH��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� &LĞQLHQLH�ZRG\�QD�SU]\áąF]X�EXG\QNX�MHVW�Z\ĪV]H�QLĪ�XVWDZLRQH�FLĞQLHQLH�

(p refer).

Ɣ� =DPNQąü�]DZyU�RGFLQDMąF\�SU]\áąF]D�EXG\QNX�

Ɣ� 1LHV]F]HOQ\�ZąĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\��U\V����������OXE�ZąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\�
(rys. 4 (26)).

Ɣ� :\PLHQLü�ZąĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\�OXE�ZąĪ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZ\�

Ɣ� 3RPSD�K\GURSQHXPDW\F]QD�QLH�Z\WZDU]D�FLĞQLHQLD� Ɣ� 3RGáąF]\ü�ZąĪ�VVDZQ\�WáRF]Q\�SRPLĊG]\�SU]\áąF]HP�EXG\QNX�D�GRSá\ZHP�GR�
ZRGQ\FK�SUyE�FLĞQLHQLRZ\FK��SDWU]�������

Ɣ� =DZyU�RGFLQDMąF\�]DVLODQLD�ZRGą�MHVW�]DPNQLĊW\�OXE�RWZDUW\�W\ONR�F]ĊĞFLRZR� Ɣ� 2WZRU]\ü�FDáNRZLFLH�]DZyU�RGFLQDMąF\�
Ɣ� %UDN�OXE�]E\W�VáDEH�FLĞQLHQLH�SRZLHWU]D�Z�]ELRUQLNX�VSUĊĪRQHJR�SRZLHWU]D� Ɣ� 3RPSD�K\GURSQHXPDW\F]QD�Z\PDJD�]DVLOHQLD�VSUĊĪRQ\P�SRZLHWU]HP��SDWU]�

5.2 Usterka.

Ɣ Uszkodzony REMS Multi-Push. Ɣ� =OHFLü�NRQWUROĊ�QDSUDZĊ�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRU\]RZDQHPX�VHUZLVRZL�5(06�

5.6 Usterka:� 3R�Z\NRQDQLX�SURJUDPX�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�OXE�SRGF]DV�SUyE\�FLĞQLHQLRZHM�]�XĪ\FLHP�ZRG\�%��3�0��Z�VSUDZG]DQ\P�SU]HZRG]LH�QLH�
]RVWDMH�]UHGXNRZDQH�FLĞQLHQLH (REMS Multi-Push SLW).

3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� 2GSá\Z�ZRG\�GR�UHGXNFML�FLĞQLHQLD��U\V����������MHVW�]DQLHF]\V]F]RQ\�OXE�

uszkodzony.

Ɣ� =OHFLü�Z\PLDQĊ�RGSá\ZX�ZRG\�GR�UHGXNFML�FLĞQLHQLD�Z\NZDOL¿�NRZDQHPX�
specjalistycznemu personelowi lub autoryzowanemu serwisowi REMS.

Ɣ Uszkodzony REMS Multi-Push. Ɣ� =OHFLü�NRQWUROĊ�QDSUDZĊ�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRU\]RZDQHPX�VHUZLVRZL�5(06�

5.7 Usterka:  %UDN�OXE�]E\W�PDáR�VXEVWDQFML�F]\QQHM�Z\Sá\ZD�]�EXWHONL��
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� 1LHZáDĞFLZ\�ĞURGHN�GR�GH]\QIHNFML��F]\V]F]HQLD��NRQVHUZDFML� Ɣ� =DVWRVRZDü�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU�
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�OXE�5(06�9�-HW�+�QLHSUDZLGáRZR�SRGáąF]RQD�GR�

Multi-Push.

Ɣ� 3U]HVWU]HJDü�VWU]DáNL�NLHUXQNX�SU]HSá\ZX��SDWU]�UyZQLHĪ�����

Ɣ Zanieczyszczona REMS V-Jet TW lub REMS V-Jet H. Ɣ� :\F]\ĞFLü�5(06�9�-HW�7:�OXE�5(06�9�-HW�+��SDWU]�UyZQLHĪ�����
Ɣ Uszkodzona REMS V-Jet TW lub REMS V-Jet H.

Ɣ� 3RGáąF]RQH�QLHZáDĞFLZD�MHGQRVWND�5(06�9�-HW�7:�OXE�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� =OHFLü�NRQWUROĊ�QDSUDZĊ�5(06�9�-HW�7:�OXE�5(06�9�-HW�+�
autoryzowanemu serwisowi REMS.

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�XĪ\ZDü�Z\áąF]QLH�]�5(06�3HUR[L�&RORU��
5(06�9�-HW�+�XĪ\ZDü�Z\áąF]QLH�]H�ĞURGNLHP�F]\V]F]ąF\P�5(06�&OHDQ+�
L�ĞURGNLHP�SU]HFLZNRUR]\MQ\P�5(06�1R&RU�

5.8 Usterka:� 3R�NDĪG\P�ZáąF]HQLX�REMS Multi-Push�WU]HED�QD�QRZD�XVWDZLDü�GDWĊ�L�JRG]LQĊ�
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ Wyczerpana bateria. Ɣ� :\PLHQLü�EDWHULĊ��3DWU]�����
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5.9 Usterka:� 1LH�]RVWDáD�]DLQVWDORZDQD�QRZD�ZHUVMD�RSURJUDPRZDQLD�
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� 3DPLĊü�86%�QLH�]RVWDáD�Z\NU\WD� Ɣ� 8Ī\ü�LQQHM�SDPLĊFL�86%�
Ɣ Nowa wersja Brak oprogramowania na USB. Ɣ� 1RZD�ZHUVMD�3U]HNRSLRZDü�RSURJUDPRZDQLH�QD�QRĞQLN�86%�
Ɣ� :\FLąJQLĊWR�SDPLĊü�86%�SRGF]DV�LQVWDODFML�]H�]áąF]D�86%�

(rys. 2 (33)).

Ɣ� 3RZWyU]\ü�SURFHGXUĊ�]JRGQLH�]�RSLVHP�Z�SXQNFLH�����:�PLDUĊ�PRĪOLZRĞFL�
]DVWRVRZDü�SDPLĊü�86%�]�GLRGą�/('�

Ɣ� =RVWDá�XWZRU]RQ\�QRZ\�IROGHU�QD�QRĞQLNX�86%�L�]RVWDáD�SU]HNRSLRZDQD�QRZD�
wersja oprogramowania do tego folderu.

Ɣ� 1RZą�ZHUVMĊ�RSURJUDPRZDQLD�QDOHĪ\�SU]HQLHĞü�GR�NDWDORJX�JáyZQHJR�QD�
QRĞQLNX�86%�

5.10  Usterka:��3URJUDP\�SáXNDQLD�L�NRQWUROL�QLH�Vą�SUDZLGáRZR�Z\ĞZLHWODQH�QD�NRPSXWHU]H�
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ Do poprawnego widoku wymagana jest czcionka „Lucida Console”. Ɣ� :\EUDü�F]FLRQNĊ�Ä/XFLGD�&RQVROH´��Z�UD]LH�SRWU]HE\�]DLQVWDORZDü�

5.11  Usterka:��6áDER�F]\WHOQD�OXE�QLHF]\WHOQD�F]FLRQND�QD�UROFH�SDSLHUX��3U]HUZDQR�]E\W�ZF]HĞQLH�Z\GUXN�
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� 6áDER�QDáDGRZDQ\�DNXPXODWRU� Ɣ� 1DáDGRZDü�DNXPXODWRU�
Ɣ� 1LHSUDZLGáRZR�ZáRĪRQD�UROND�SDSLHUX� Ɣ� :áRĪ\ü�URONĊ�SDSLHUX��SDWU]�����
Ɣ� =�GUXNDUNL�PRĪQD�NRU]\VWDü�GRSLHUR�RG�ZHUVML�RSURJUDPRZDQLD����� Ɣ� 3REUDü�RSURJUDPRZDQLH�SRG�DGUHVHP�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'R�SREUDQLD�ĺ

L�ZJUDü�]�QRĞQLND�86%�GR�XNáDGX�VWHURZDQLD�5(06�0XOWL�3XVK��SDWU]�����

5.12  Usterka:��1D�HNUDQLH�����Z\ĞZLHWODQ\�MHVW�NRPXQLNDW�Ä(UURU´�
3U]\F]\QD� ĝURGNL�]DUDGF]H�
Ɣ� :\VWąSLáD�XVWHUND� Ɣ� 2GáąF]\ü�5(06�0XOWL�3XVK��=GHPRQWRZDü�ZV]\VWNLH�ZĊĪH��]DĞOHSNL�L�]DW\F]NL��

1DVWĊSQLH�XUXFKRPLü�SRQRZQLH�5(06�0XOWL�3XVK��-HĪHOL�NRPXQLNDW�Ä(UURU´�
SRMDZLD�VLĊ�QDGDO��]OHFLü�NRQWUROĊ�QDSUDZĊ�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRU\]RZDQHPX�
serwisowi REMS.

pol pol

�� 8W\OL]DFMD
� 5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�L�5(06�9�-HW�+�SR�]DNRĔF]HQLX�XĪ\WNRZDQLD�

QLH�ZROQR�XW\OL]RZDü�]�RGSDGDPL�]�JRVSRGDUVWZ�GRPRZ\FK��1DOHĪ�MH�XVXQąü�
]JRGQLH�]�ZáDĞFLZ\PL�SU]HSLVDPL��&]ĊĞFLRZR�RSUyĪQLRQH�SRMHPQLNL�5(06�
3HUR[L��5(06�&OHDQ+�L�5(06�1R&RU�SU]HND]Dü�GR�SXQNWX�]ELyUNL�RGSDGyZ�
VSHFMDOQ\FK��2SUyĪQLRQH�SRMHPQLNL�XVXZDü�]�RGSDGDPL�]�JRVSRGDUVWZ�GRPR�
wych.

�� *ZDUDQFMD�SURGXFHQWD
� 2NUHV�JZDUDQFML�Z\QRVL����PLHVLĊF\�RG�PRPHQWX�SU]HND]DQLD�QRZHJR�SURGXNWX�

SLHUZRWQHPX�XĪ\WNRZQLNRZL��'DWĊ�SU]HND]DQLD�QDOHĪ\�XGRZRGQLü�SU]H]�QDGH�
VáDQLH�RU\JLQDOQHM�GRNXPHQWDFML�QDE\FLD��NWyUD�PXVL�]DZLHUDü�GDWĊ�]DNXSX�
L�R]QDF]HQLH�SURGXNWX��:�RNUHVLH�JZDUDQFML�EĊGą�XVXZDQH�EH]SáDWQLH�ZV]\VWNLH�
]DLVWQLDáH�EáĊG\�Z�IXQNFMRQRZDQLX�VSURZDG]DMąFH�VLĊ�SR�XGRZRGQLHQLX�GR�
EáĊGyZ�SURGXNF\MQ\FK�OXE�PDWHULDáRZ\FK��3U]H]�XVXZDQLH�ZDG�RNUHV�JZDUDQFML�
GOD�SURGXNWX�QLH�EĊG]LH�SRGOHJDá�DQL�SU]HGáXĪHQLX��DQL�RGQRZLHQLX��=H�ĞZLDG�
F]HĔ�JZDUDQF\MQ\FK�Z\NOXF]RQH�Vą�V]NRG\�]DLVWQLDáH�ZVNXWHN�QDWXUDOQHJR�
]XĪ\ZDQLD��QLHSUDZLGáRZHJR�REFKRG]HQLD�VLĊ�OXE�QDGXĪ\ZDQLD�OXE�OHNFHZDĪHQLD�
SU]HSLVyZ�HNVSORDWDFML��QDGPLHUQHJR�REFLąĪDQLD��QLH]JRGQHJR�]�SU]H]QDF]H�
QLHP�]DVWRVRZDQLD��ZáDVQHM�OXE�REFHM�LQJHUHQFML�OXE�ZVNXWHN�LQQ\FK�SU]\F]\Q�
QLHX]QDQ\FK�SU]H]�¿�UPĊ�5(06��

� ĝZLDGF]HQLD�JZDUDQF\MQH�PRJą�E\ü�GRNRQ\ZDQH�W\ONR�SU]H]�DXWRU\]RZDQH�
SU]H]�¿�UPĊ�5(06�ZDUV]WDW\�QDSUDZF]H��5HNODPDFMH�EĊGą�X]QDZDQH�Z\áąF]QLH�
SRG�ZDUXQNLHP��ĪH�SURGXNW�]RVWDQLH�GRVWDUF]RQ\�GR�DXWRU\]RZDQHJR�VHUZLVX�
5(06�EH]�ĞODGyZ�LQJHUHQFML�L�Z�VWDQLH�QLHUR]HEUDQ\P��:\PLHQLDQH�SURGXNW\�
L�F]ĊĞFL�SU]HFKRG]ą�QD�ZáDVQRĞü�¿�UP\�5(06��

� .RV]W\�SU]HV\áNL�Z�RELH�VWURQ\�SRQRVL�XĪ\WNRZQLN��
� /LVWĊ�DXWRU\]RZDQ\FK�VHUZLVyZ�5(06�PRĪQD�]QDOHĨü�Z�,QWHUQHFLH�SRG�DGUHVHP�

ZZZ�UHPV�GH��:�SU]\SDGNX�EUDNX�VHUZLVX�Z�GDQ\P�NUDMX�SURGXNW�QDOHĪ\�
GRVWDUF]\ü�GR�6(59,&(�&(17(5��1HXH�5RPPHOVKDXVHU�6WUD�H����������
Waiblingen, Niemcy. Niniejsza gwarancja nie ogranicza ustawowych praw 

XĪ\WNRZQLND��Z�V]F]HJyOQRĞFL�SUDZD�GR�VNáDGDQLD�GR�VSU]HGDZF\�URV]F]HĔ�
UHNODPDF\MQ\FK�]�W\WXáX�UĊNRMPL�]D�ZDG\�RUD]�XP\ĞOQHJR�QDUXV]HQLD�RERZLą]NyZ�
L�RGSRZLHG]LDOQRĞFL�SUDZQHM�]D�SURGXNW��

� 'OD�QLQLHMV]HM�JZDUDQFML�RERZLą]XMH�SUDZR�QLHPLHFNLH�]�Z\áąF]HQLHP�SU]HSLVyZ�
QLHPLHFNLHJR�SUDZD�SU\ZDWQHJR�PLĊG]\QDURGRZHJR� L�.RQZHQFML�1DURGyZ�
=MHGQRF]RQ\FK�R�XPRZDFK�PLĊG]\QDURGRZHM�VSU]HGDĪ\� WRZDUyZ��&,6*���
1LQLHMV]HM�PLĊG]\QDURGRZHM�JZDUDQFML�XG]LHOD�5(06�*PE+�	�&R�.*��6WXWW�
garter Str. 83, 71332 Waiblingen, Niemcy.

�� :\ND]�F]ĊĞFL
� :\ND]�F]ĊĞFL�SDWU]�www.rems.de�ĺ�SRELHUDQLH�ĺ�6SLV�F]ĊĞFL�]DPLHQQ\FK�
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3ĜHNODG�RULJLQiOX�QiYRGX�N�SRXåLWt
Obr. 1 – 9:
2EU����� =REUD]HQt�YVWXSĤ�V�RYOiGDFtP�SDQHOHP�D�35&'
2EU����� 2YOiGDFt�SDQHO�YVWXSQt�D�ĜtGLFt�MHGQRWN\
2EU����� 3ĜtSRMND�N�QDSiMHQt�YRGRX�YRGRYRGQt�LQVWDODFL
2EU����� =REUD]HQt�YêVWXSĤ
2EU����� 9\SODFKRYiQt�WRSQpKR�V\VWpPX�WRSQêFK�RNUXKĤ
2EU����� 2EMHP�UĤ]QêFK�WUXEHN�Y�O�P
2EU����� 'H]LQIHNþQt�MHGQRWND�5(06�9�-HW�7:��UHVS��þLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt�
  jednotka REMS V-Jet H

2EU����� 6SRMRYDFt�KDGLFH�NRPSUHVRUX�YRGRYRGQt�SĜtSRMN\�
Obr. 9: Tiskárna 

� �� 2FKUDQQê�Y\StQDþ�SURWL�FK\EQpPX�SURXGX�35&'
� �� 7ODþtWNR�5(6(7
� �� 7ODþtWNR�7(67
� �� 7ODþtWNR�]DSQRXW�Y\SQRXW
 5 Kontrolka

 6 Displej (LCD)

� �� 7ODþtWNR�Ä"³
� �� 7ODþtWND�V�ãLSNDPL�Ĺ�Ļ
� �� 7ODþtWNR�(QWHU
��� 7ODþtWNR�(VF
��� 7ODþtWND�V�ãLSNDPL�ĸ�ĺ
��� -HPQê�¿�OWU
13 Sací/tlaková hadice

��� 3ĜtYRG�SURSODFKRYiQt
15 Odtok proplachování

��� 3ĜtYRG�GH]LQIHNþQt�D�þLVWLFt�MHGQRWN\�5(06�9�-HW�7:��UHVS��5(06�9�-HW�+
��� 9HQWLO�RPH]RYDþH�WODNX
��� =SČWQê�YHQWLO
��� 2GWRN�GH]LQIHNþQt�D�þLVWLFt�MHGQRWN\�5(06�9�-HW�7:��UHVS��5(06�9�-HW�+
��� 3UĤWRþQi�KODYD
��� /iKHY��QiGUå��V�GiYNRYDFtP�UR]WRNHP
��� 9êVWXS�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��
� SQHXPD�WLFNp�þHUSDGOR�(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Pneumatická hadice (REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 3ĜtYRG�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\�(REMS Multi-Push SLW)

��� 2GWRN�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\�(REMS Multi-Push SLW)

26 Vysokotlaká hadice (REMS Multi-Push SLW)

��� 2GWRN�YRG\�SUR�VQtåHQt�WODNX�(REMS Multi-Push SLW)

��� 3ĜtSRMND�SUR�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt
��� 7ODþtWNR�QRX]RYpKR�]DVWDYHQt�NRPSUHVRUX
��� 0DQRPHWU�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX
��� 1DVWDYHQt�WODNX�SUR�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt
��� 0DQRPHWU�WODNX�SUR�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt
33 Konektor USB

��� 8]DYtUDFt�ãURXE�SUR�RGYRG�NRQGHQ]iWX
��� =iVREQtN�VWODþHQpKR�Y]GXFKX
36 Ovládací panel

37 Ochranný kryt

��� 6SRMRYDFt�KDGLFH�NRPSUHVRUX�YRGRYRGQt�SĜtSRMN\
39 Kontrolka PRCD

40 Tiskárna

41 LED

��� /LãWD�ãDFKW\�SUR�SDStU�
��� 7ODþtWNR�]DSQRXW�Y\SQRXW��SRVXQ�SDStUX
���� 1DEtMHþND
45 USB kabel

��� )LOWU�NRQGHQ]iWX�D�SHYQêFK�þiVWLF
��� 9HGHQt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�NRPSUHVRU���WODNRYi�QiGRED

2EHFQp�EH]SHþQRVWQt�SRN\Q\�SUR�HOHNWULFNp�QiĜDGt
VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   

3ĜHþWČWH�VL�YãHFKQ\�EH]SHþQRVWQt�SRN\Q\��QDĜt]HQt��LOXVWUDFH�D�WHFKQLFNp�~GDMH��
NWHUp�MVRX�VRXþiVWt�WRKRWR�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt��1HGRVWDWN\�SĜL�GRGUåRYiQt�QiVOH�
GXMtFtFK�SRN\QĤ�PRKRX�]SĤVRELW�~UD]�HOHNWULFNêP�SURXGHP��SRåiU�QHER�WČåNi�]UDQČQt�

9ãHFKQD�EH]SHþQRVWQt�XSR]RUQČQt�D�SRN\Q\�XFKRYHMWH�SUR�EXGRXFt�SRXåLWt�

3RMHP�ÄHOHNWULFNp�QiĜDGt³�SRXåtYDQê�Y�EH]SHþQRVWQtFK�SRN\QHFK�VH�Y]WDKXMH�QD�
VtĢRYp�HOHNWULFNp�QiĜDGt��VH�VtĢRYêP�NDEHOHP��QHER�QD�DNXPXOiWRURYp�HOHNWULFNp�
QiĜDGt��EH]�VtĢRYpKR�NDEHOX��

��� %H]SHþQRVW�QD�SUDFRYLãWL
D�� 8GUåXMWH�SUDFRYQt�SURVWRU�Y�þLVWRWČ�D�GREĜH�RVYČWOHQê��1HSRĜiGHN�QHER�

QHRVYČWOHQp�SURVWRU\�MVRX�]GURMHP�QHEH]SHþt�~UD]Ĥ�
E�� 1HSUDFXMWH�V�HOHNWULFNêP�QiĜDGtP�Y�SURVWĜHGt�V�QHEH]SHþtP�YêEXFKX��YH�

NWHUpP�VH�QDFKi]HMt�KRĜODYp�NDSDOLQ\��SO\Q\�QHER�SUDFK��(OHNWULFNp�QiĜDGt�
Y\WYiĜt�MLVNU\��NWHUp�PRKRX�]DSiOLW�SUDFK�QHER�SiU\�

F�� 'ČWL�D�RVWDWQt�RVRE\�PXVt�SĜL�SRXåtYiQt�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�VWiW�Y�EH]SHþQp�
vzdálenosti. 9�SĜtSDGČ�QHSR]RUQRVWL�PĤåHWH�]WUDWLW�NRQWUROX�QDG�HOHNWULFNêP�
QiĜDGtP�

��� (OHNWULFNi�EH]SHþQRVW
D�� 3ĜLSRMRYDFt�]iVWUþND�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�PXVt�RGSRYtGDW�]iVXYFH��=iVWUþNX�

åiGQêP�]SĤVREHP�QHXSUDYXMWH��(OHNWULFNp�QiĜDGt�V�RFKUDQQêP�X]HPQČQtP�
QHSRXåtYHMWH�VSROHþQČ�V�DGDSWpURYêPL�]iVWUþNDPL��Neupravené konektory a 
YKRGQp�]iVXYN\�VQLåXMt�UL]LNR�~UD]X�HOHNWULFNêP�SURXGHP�

E�� 1HGRWêNHMWH�VH�X]HPQČQêFK�SORFK�MDNR�MVRX�WUXEN\��WRSHQt��HOHNWULFNêFK�
SORWHQ�D�FKODGQLþHN��3RNXG�MH�YDãH�WČOR�X]HPQČQR��KUR]t�]YêãHQp�UL]LNR�]iVDKX�
HOHNWULFNêP�SURXGHP�

F�� 1HY\VWDYXMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�GHãWL�QHER�YOKNRVWL��Vniknutí vody do elektric-
NpKR�QiĜDGt�]Y\ãXMH�UL]LNR�]iVDKX�HOHNWULFNêP�SURXGHP�

G�� 1HSRXåtYHMWH�Y�UR]SRUX�V�MHKR�VWDQRYHQêP�~þHOHP�SĜLSRMRYDFt�YHGHQt�N�
SĜHQiãHQt�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt��N�MHKR�]DYČãRYiQt�QHER�N�Y\SRMRYiQt�]iVWUþN\�
]�HOHNWULFNp�]iVXYN\��8FKRYiYHMWH�SĜLSRMRYDFt�YHGHQt�Y�GRVWDWHþQp�Y]GiOH�
QRVWL�RG�]GURMĤ�WHSOD��ROHMĤ��RVWUêFK�KUDQ�QHER�SRK\EOLYêFK�GtOĤ��Poškozená 
QHER�]DSOHWHQi�SĜLSRMRYDFt�YHGHQt�]Y\ãXMt�UL]LNR�~UD]X�HOHNWULFNêP�SURXGHP�

H�� 3RNXG�SUDFXMHWH�V�HOHNWULFNêP�QiĜDGtP�YH�YHQNRYQtP�SURVWRUX��SRXåtYHMWH�
SURGOXåRYDFt�YHGHQt��NWHUi�MVRX�YKRGQi�SUR�YHQNRYQt�SURVWĜHGt��3RXåtYiQt�
SURGOXåRYDFtFK�YHGHQt�YKRGQêFK�SUR�YHQNRYQt�SURVWĜHGt�VQLåXMH�UL]LNR�]iVDKX�
HOHNWULFNêP�SURXGHP�

I�� 3RNXG�QHO]H�]DEUiQLW�SURYR]X�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�YH�YOKNpP�SURVWĜHGt��
SRXåtYHMWH�SURXGRYê�FKUiQLþ��3RXåLWt�SURXGRYpKR�FKUiQLþH�VQLåXMH�UL]LNR�~UD]X�
HOHNWULFNêP�SURXGHP�

��� %H]SHþQRVW�RVRE
D�� %XćWH�SR]RUQt��GiYHMWH�SR]RU�QD�WR��FR�GČOiWH��SĜL�SUiFL�V�HOHNWULFNêP�QiĜDGtP�

SĜHPêãOHMWH��1HSRXåtYHMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt��SRNXG�MVWH�XQDYHQt�QHER�SRG�
YOLYHP�GURJ��DONRKROX�þL�OpNĤ��2NDPåLN�QHSR]RUQRVWL�SĜL�SRXåtYiQt�HOHNWULFNpKR�
QiĜDGt�PĤåH�YpVW�N�YiåQêP�]UDQČQtP�

E�� 1RVWH�RVREQt�RFKUDQQp�SRPĤFN\�D�YåG\�SRXåtYHMWH�RFKUDQQp�EUêOH��Nošení 
RVREQtFK�RFKUDQQêFK�SRPĤFHN��QDSĜ��UHVSLUiWRUX��EH]SHþQRVWQt�REXYL�V�SURWLVN�
OX]RYRX�SRGUiåNRX��RFKUDQQp�SĜLOE\�QHER�FKUiQLþĤ�VOXFKX�SRGOH�GUXKX�D�SRXåLWt�
HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�VQLåXMH�UL]LNR�]UDQČQt�

F�� =DPH]WH�PRåQRVWL�QH~P\VOQpKR�XYHGHQt�]DĜt]HQt�GR�SURYR]X��8MLVWČWH�VH��
åH�MH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�Y\SQXWR��QHå�SĜLSRMtWH�SĜtSRMNX�HOHNWULFNpKR�QDSiMHQt�
DQHER�DNXPXOiWRU�D�QHå�QiĜDGt�]GYLKQHWH�QHER�EXGHWH�SĜHQiãHW��3RNXG�SĜL�
SĜHQiãHQt�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�PiWH�SUVW�QD�Y\StQDþL�QHER�SRNXG�SĜLSRMtWH�]DSQXWp�
HOHNWULFNp�QiĜDGt�N�HOHNWULFNpPX�QDSiMHQt��PĤåH�GRMtW�N�~UD]X�

G�� 3ĜHG�]DSQXWtP�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�RGVWUDĖWH�VHĜL]RYDFt�QiVWURMH�QHER�NOtþH��
1iVWURM�QHER�NOtþ��NWHUê�VH�QDFKi]t�Y�RWiþHMtFt�VH�VRXþiVWL�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt��
PĤåH�]SĤVRELW�]UDQČQt�

H�� 9\KQČWH�VH�QHQRUPiOQtPX�GUåHQt�WČOD��6WĤMWH�EH]SHþQČ�D�YåG\�XGUåXMWH�
rovnováhu. 9�QHþHNDQêFK�VLWXDFtFK�PĤåHWH�OpSH�NRQWURORYDW�HOHNWULFNp�QiĜDGt�

I�� 1RVWH�YKRGQê�RGČY��1HQRVWH�ãLURNê�RGČY�QHER�ãSHUN\��1HSĜLEOLåXMWH�VH�
YODV\�D�RGČYHP�N�SRK\EXMtFtP�VH�GtOĤP��9ROQê�RGČY��ãSHUN\�QHER�GORXKp�
YODV\�PRKRX�EêW�]DFK\FHQ\�SRK\EXMtFtPL�VH�GtO\�

J�� 3RNXG�MH�PRåQp�QDPRQWRYDW�]DĜt]HQt�SUR�RGViYiQt�D�]DFK\FRYiQt�SUDFKX��
PXVt�EêW�SĜLSRMHQD�D�VSUiYQČ�SRXåtYiQD��3RXåtYiQt�RGViYiQt�SUDFKX�PĤåH�
RPH]LW�UL]LNR�]UDQČQt�SUDFKHP�

K�� 1HVSROpKHMWH�VH�QD�IDOHãQê�SRFLW�EH]SHþt�D�QHREFKi]HMWH�EH]SHþQRVWQt�
SĜHGSLV\�SUR�HOHNWULFNp�QiĜDGt�� L�NG\å�HOHNWULFNp�QiĜDGt�SRXåtYiWH�YHOPL�
þDVWR�D�MVWH�VH]QiPHQL�V�MHKR�REVOXKRX��Následkem neopatrné manipulace 
PĤåH�EČKHP�FKYLON\�GRMtW�N�WČåNêP�]UDQČQtP�

��� 3RXåtYiQt�D�PDQLSXODFH�V�HOHNWULFNêP�QiĜDGtP
D�� (OHNWULFNp�QiĜDGt�QHSĜHWČåXMWH��3RXåtYHMWH�SĜL�SUiFL�YKRGQp�HOHNWULFNp�QiĜDGt��

6�YKRGQêP�HOHNWULFNêP�QiĜDGtP�PĤåHWH�OpSH�D�EH]SHþQČML�SUDFRYDW�Y�GDQpP�
YêNRQRYpP�UR]VDKX�

E�� 1HSRXåtYHMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�V�YDGQêP�Y\StQDþHP��(OHNWULFNp�QiĜDGt��NWHUp�
QHO]H�]DSQRXW�D�Y\SQRXW��MH�QHEH]SHþQp�D�PXVt�EêW�RSUDYHQR�

F�� 9\WiKQČWH�]iVWUþNX�]H�]iVXYN\�D�QHER�RGSRMWH�RGQtPDWHOQê�DNXPXOiWRU��
QHå�]DþQHWH�SURYiGČW�QDVWDYHQt�SĜtVWURMH��Y\PČĖRYDW�QDVD]RYDFt�QiVWURMH�
QHER�SĜHG�RGORåHQtP�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt��7DWR�SUHYHQWLYQt�RSDWĜHQt�]DPH]XMt�
QH~P\VOQpPX�VSXãWČQt�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�

G�� 1HSRXåtYDQp�HOHNWULFNp�QiĜDGt�XVFKRYHMWH�PLPR�GRVDK�GČWt��1HQHFKWH�
HOHNWULFNp�QiĜDGt�SRXåtYDW�RVRE\��NWHUp�QHMVRX�VH]QiPHQ\�V�MHKR�REVOXKRX�
QHER�QHþHWO\�W\WR�SRN\Q\��(OHNWULFNp�QiĜDGt�MH�Y�UXNRX�QH]NXãHQêFK�RVRE�YHOPL�
QHEH]SHþQp�

H�� 3HþXMWH�VYČGRPLWČ�R�HOHNWULFNp�QiĜDGt�D�QDVD]RYDFt�QiVWURMH��=NRQWUROXMWH��
MHVWOL�SRK\EOLYp�VRXþiVWL�IXQJXMt�VSROHKOLYČ�D�QHMVRX�VHYĜHQp��MHVWOL�VRXþiVWL�
QHMVRX�]ORPHQp�QHER�SRãNR]HQp�QDWROLN��DE\�E\OD�QHJDWLYQČ�RYOLYQČQD�
IXQNFH�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt��1HFKWH�SĜHG�SRXåLWtP�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�RSUDYLW�
SRãNR]HQp�VRXþiVWL��0QRKR�QHKRG�Pi�VYRX�SĜtþLQX�YH�ãSDWQČ�XGUåRYDQpP�
HOHNWULFNpP�QiĜDGt�

I�� ěH]Qp�QiVWURMH�XGUåXMWH�RVWUp�D�þLVWp��ěH]Qp�QiVWURMH��R�QČå�MH�QiOHåLWČ�SHþR�
YiQR��V�RVWUêPL�ĜH]QêPL�KUDQDPL��VH�PpQČ�VYtUDMt�D�O]H�MH�VQDGQČML�YpVW�

J�� 3RXåtYHMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt��QDVD]RYDFt�QiVWURM��QDVD]RYDFt�QiVWURMH�DWG��Y�
VRXODGX�V�WČPLWR�SRN\Q\��'EHMWH�SĜL�WRP�QD�SUDFRYQt�SRGPtQN\�D�QD�þLQQRVW��
MLå�MH�WĜHED�Y\NRQDW��3RXåtYiQt�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�N�MLQêP�~þHOĤP��QHå�NWHUp�
MVRX�SUR�QČ�VWDQRYHQp��PĤåH�YpVW�N�Y]QLNX�QHEH]SHþQêFK�VLWXDFt�

K�� 8GUåXMWH�YHãNHUp�UXNRMHWL�D�PDQLSXODþQt�SORFK\�VXFKp��þLVWp�D�QH]QHþLãWČQp�
ROHMHP�þL�WXNHP��.ORX]DMtFt�UXNRMHWL�D�PDQLSXODþQt�SORFK\�QHXPRåĖXMt�EH]SHþQp�
RYOiGiQt�D�NRQWUROX�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�Y�QHSĜHGYtGDQêFK�VLWXDFtFK�

5) Servis
D�� 1HFKWH�VYp�HOHNWULFNp�QiĜDGt�RSUDYRYDW�SRX]H�NYDOL¿�NRYDQêP�RGERUQêP�

SHUVRQiOHP�D�SRX]H�RULJLQiOQtPL�QiKUDGQtPL�GtO\��7tP�MH�]DUXþHQD�EH]SHþQRVW�
HOHNWULFNpKR�QiĜDGt�

%H]SHþQRVWQt�SRN\Q\�SUR�SURSODFKRYDFt�MHGQRWNX�
D�MHGQRWNX�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�
V�NRPSUHVRUHP

ces ces
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VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   
3ĜHþWČWH�VL�YãHFKQ\�EH]SHþQRVWQt�SRN\Q\��QDĜt]HQt��LOXVWUDFH�D�WHFKQLFNp�~GDMH��
NWHUp�MVRX�VRXþiVWt�WRKRWR�HOHNWULFNpKR�QiĜDGt��1HGRVWDWN\�SĜL�GRGUåRYiQt�QiVOH�
GXMtFtFK�SRN\QĤ�PRKRX�]SĤVRELW�~UD]�HOHNWULFNêP�SURXGHP��SRåiU�QHER�WČåNi�]UDQČQt�

9ãHFKQD�EH]SHþQRVWQt�XSR]RUQČQt�D�SRN\Q\�XFKRYHMWH�SUR�EXGRXFt�SRXåLWt�

Ɣ (OHNWULFNp�QiĜDGt�QLNG\�QHSRXåtYHMWH�EH]�RFKUDQQpKR�Y\StQDþH�SURWL�FK\E�
QpPX�SURXGX�35&'��NWHUê�WYRĜt�VRXþiVW�GRGiYN\��3RXåLWt�RFKUDQQpKR�Y\StQDþH�
SURWL�FK\EQpPX�SURXGX�VQLåXMH�UL]LNR�~UD]X�HOHNWULFNêP�SURXGHP�

Ɣ 3ĜLSRMXMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�V� WĜtGRX�RFKUDQ\� ,�SRX]H�GR�]iVXYN\�QHER�
SURGOXåRYDFtKR�YHGHQt�V�IXQNþQtP�RFKUDQQêP�NRQWDNWHP��+UR]t�QHEH]SHþt�
]iVDKX�HOHNWULFNêP�SURXGHP��

Ɣ (OHNWULFNp�QiĜDGt�Y\WYiĜt�YHOPL�Y\VRNp�WODN\��D�WR�Då���03D������EDU�������SVL�
SĜL�SRXåLWt�VH�VWODþHQêP�Y]GXFKHP�D�Då�����03D������EDU�������SVL�SĜL�WODNR�
YêFK�]NRXãNiFK��3URWR�EXćWH�RE]YOiãWČ�RSDWUQt��(OHNWULFNp�QiĜDGt�QHSURYR]XMWH�
EH]�GR]RUX��%ČKHP�SUiFH�V�HOHNWULFNêP�SĜtVWURMHP�GUåWH�WĜHWt�RVRE\�]�GRVDKX�
pracovního prostoru.

Ɣ � (OHNWULFNp�QiĜDGt�QHQt�XUþHQR�QHQt�YKRGQp�SUR�VWiOp�SĜLSRMHQt�QD�LQVWDODFL��
3R�VNRQþHQt�SUiFH�RGGČOWH�YãHFKQ\�KDGLFH�RG�LQVWDODFH��U elektrického 
QiĜDGt�PĤåH�GRMtW��SRNXG�MH�EH]�GR]RUX��NH�Y]QLNX�QHEH]SHþt��NWHUi�PRKRX�YpVW�
ke škodám na majetku a osobách. 

Ɣ 1HSRXåtYHMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt��SRNXG�MH�SRãNR]HQp��9]QLNi�QHEH]SHþt�~UD]X�
Ɣ 3ĜHG�NDåGêP�SRXåLWtP�SĜH]NRXãHMWH��]GD�QHMVRX�Y\VRNRWODNp�KDGLFH�SRãNR�

]HQp��3RãNR]HQp�Y\VRNRWODNp�KDGLFH�PRKRX�SUDVNQRXW�D�]SĤVRELW�]UDQČQt�
Ɣ 1HSURYR]XMWH�QLNG\�5(06�0XOWL�3XVK�EH]�GR]RUX�QD�YHGHQt�]iVRERYiQt�

SLWQRX�YRGRX��VtWL���0RKRX�Y]QLNQRXW�ãNRG\�]SĤVREHQp�YRGRX�
Ɣ 3UR�HOHNWULFNp�QiĜDGt�SRXåtYHMWH�SRX]H�RULJLQiOQt�Y\VRNRWODNp�KDGLFH��

DUPDWXU\�D�VSRMN\��7tP�MH�]DUXþHQD�EH]SHþQRVW�SĜtVWURMH�
Ɣ (OHNWULFNp�QiĜDGt�PXVt�VWiW�EČKHP�SURYR]X�YRGRURYQČ�D�QD�VXFKX� Vniknutí 

YRG\�GR�HOHNWULFNpKR�SĜtVWURMH�]Y\ãXMH�UL]LNR�]DVDåHQt�HOHNWULFNêP�SURXGHP�
Ɣ 1HPLĜWH�QD�HOHNWULFNp�QiĜDGt�SURXG�WHNXWLQ\��DQL�]D�~þHOHP�MHKR�þLãWČQt�

9QLNQXWt�YRG\�GR�HOHNWULFNpKR�SĜtVWURMH�]Y\ãXMH�UL]LNR�]DVDåHQt�HOHNWULFNêP�SURXGHP�
Ɣ 1HþHUSHMWH�HOHNWULFNêP�SĜtVWURMHP�åiGQp�KRĜODYp�QHER�YêEXãQp�NDSDOLQ\��

QDSĜ��EHQ]tQ��ROHM��DONRKRO��UR]SRXãWČGOD��9êSDU\�QHER�NDSDOLQ\�VH�PRKRX�
vznítit nebo vybuchnout.

Ɣ 1HSURYR]XMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�Y�SURVWRUHFK�V�UL]LNHP�YêEXFKX��9êSDU\�QHER�
kapaliny se mohou vznítit nebo vybuchnout.

Ɣ &KUDĖWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�SĜHG�PUD]HP��3ĜtVWURM�VH�PĤåH�SRãNRGLW��9�GDQpP�SĜtSDGČ�
QHFKWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�DVL���PLQXWX�EČåHW�QDSUi]GQR��DE\�Y\ãOD�]E\WNRYi�YRGD�

Ɣ 1LNG\�QHQHFKiYHMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�EH]�GR]RUX��3ĜL�GHOãtFK�SUDFRYQtFK�
SĜHVWiYNiFK�Y\SQČWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�VStQDþHP������Y\WiKQČWH�]iVWUþNX�]H�
]iVXYN\�D�RGSRMWH�KDGLFH�RG�UR]YRGQp�VtWČ�D�UR]YRGĤ�LQVWDODFH��Jsou-li 
HOHNWULFNp�SĜtVWURMH�SRQHFKiQ\�EH]�GR]RUX��PRKRX�]QDPHQDW�QHEH]SHþt��NWHUp�
PĤåH�]SĤVRELW�YČFQp�ãNRG\�D�QHER�SRãNR]HQt�]GUDYt��

Ɣ 1HSRQHFKiYHMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�GHOãt�GREX�Y�SURYR]X�SURWL�X]DYĜHQpPX�
SRWUXEQtPX�V\VWpPX��(OHNWULFNp�QiĜDGt�VH�PĤåH�SRãNRGLW�SĜHKĜiWtP�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�VH�VPt�SURYR]RYDW�SRX]H�VH�VRIWZDUHP�RG�ÄXSGDWH�
�������GDWXP�����������³� Instalace starší verze softwaru na REMS Multi-Push 
6�QHQt�SĜtSXVWQi�D�]SĤVREt�FK\EQp�IXQNFH��0ĤåH�WDN�GRMtW�N�SRãNR]HQt�HOHNWULFNpKR�
QiĜDGt���LQVWDODFH���

Ɣ 'ČWL�D�RVRE\��NWHUp�QD�]iNODGČ�VYêFK�I\]LFNêFK��VP\VORYêFK�þL�GXãHYQtFK�
VFKRSQRVWt�QHER�VYp�QH]NXãHQRVWL�þL�QHYČGRPRVWL�QHMVRX�V�WR�WRWR�HOHNWULFNp�
QiĜDGt�EH]SHþQČ�REVOXKRYDW��KR�QHVPČMt�SRXåtYDW�EH]�GR]RUX�QHER�SRN\QĤ�
RGSRYČGQp�RVRE\�9�RSDþQpP�SĜtSDGČ�Y]QLNi�QHEH]SHþt�FK\EQp�REVOXK\�D�]UDQČQt�

Ɣ 3ĜHQHFKiYHMWH�HOHNWULFNp�QiĜDGt�SRX]H�SRXþHQêP�RVREiP� 0ODGLVWYt�VPČMt�
V�HOHNWULFNêP�QiĜDGtP�SUDFRYDW�SRX]H�Y�SĜtSDGČ��SRNXG�MVRX�VWDUãt����OHW��MH�WR�SRWĜHEQp�
N�GRVDåHQt�MHMLFK�YêFYLNRYpKR�FtOH�QHER�VH�WDN�GČMH�SRG�GRKOHGHP�RGERUQtND�

Ɣ 3UDYLGHOQČ�NRQWUROXMWH��]GD�QHQt�SRãNR]HQp�SĜtYRGQt�YHGHQt�HOHNWULFNpKR�VWURMH�
D�SURGOXåRYDFt�NDEHO\� 9�SĜtSDGČ�SRãNR]HQt�MH�QHFKWH�Y\PČQLW�NYDOL¿�NRYDQêP�
RGERUQtNHP�QHER�QČNWHURX�]�DXWRUL]RYDQêFK�VPOXYQtFK�VHUYLVQtFK�GtOHQ�5(06�

Ɣ 3RXåtYHMWH�SRX]H�VFKYiOHQp�D�SĜtVOXãQČ�R]QDþHQp�SURGOXåRYDFt�NDEHO\�
V�GRVWDWHþQêP�SUĤĜH]HP�YHGHQt�PLQLPiOQČ� 3RXåtYHMWH�SURGOXåRYDFt�NDEHO\�
GR�GpON\����P�V�SUĤĜH]HP�YHGHQt�����PP²��RG����GR����P�V�SUĤĜH]HP�YHGHQt�
2,5 mm².

9\VYČWOHQt�V\PEROĤ

VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   � 1HEH]SHþt�VH�VWĜHGQtP�VWXSQČP�UL]LND��NWHUp�E\�PRKOR�SĜL�
QHUHVSHNWRYiQt�PtW�]D�QiVOHGHN�VPUW�QHER� WČåNi�]UDQČQt�
(nevratná).

832=251ċ1Ë832=251ċ1Ë � 1HEH]SHþt�V�Qt]NêP�VWXSQČP�UL]LND��NWHUp�E\�SĜL�QHUHVSHNWRYiQt�
PRKOR�PtW�]D�QiVOHGHN�OHKNi�]UDQČQt��YUDWQi��

OZNÁMENÍOZNÁMENÍ � 9ČFQp�ãNRG\��åiGQp�EH]SHþQRVWQt�XSR]RUQČQt��äiGQp�QHEH]�
SHþt�]UDQČQt�

   3ĜHG�SRXåLWtP�þWČWH�QiYRG�N�SRXåLWt

��� 3RXåLMWH�RFKUDQX�Rþt

��� 3RXåLMWH�RFKUDQX�UXNRX

���� (OHNWULFNp�QiĜDGt�RGSRYtGi�WĜtGČ�RFKUDQ\�,

  Ekologická likvidace

���� =QDþND�VKRG\�&(

1 Technická data
3RXåLWt�RGSRYtGDMtFt�XUþHQt

VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   
(OHNWULFNp�QiĜDGt�SRXåtYHMWH�SRX]H�Y�VRXODGX�VH�VWDQRYHQêP�~þHOHP��1HGRGUåHQt�
WRKRWR�SRN\QX�PĤåH�PtW�]D�QiVOHGHN�VPUW�QHER�WČåNi�]UDQČQt��
3ĜtVWURM�5(06�0XOWL�3XVK�MH�XUþHQ�SUR
Ɣ 3URSODFKRYiQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\�podle normy EN 806-4:2010, 

SRGOH�7HFKQLFNp�QRUP\�±�SUDFRYQtKR�OLVWX�'9*:�:������$��ĜtMHQ������ÄýLVWČQt�
D�GH]LQIHNFH�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³�1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�
RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��D�SRGOH�QiYRGX�
Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�
������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPD�
tizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung Klima) a k proplachování 

UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�WRSQêFK�V\VWpPĤ��
Ɣ� 3URSODFKRYiQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VPČVL�YRG\�D�Y]GXFKX�V�LPSXO]QtP�

GRGiYiQtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�SRGOH�normy EN 806-4:2010, podle Technické 

QRUP\�±�SUDFRYQtKR� OLVWX�'9*:�:������$��ĜtMHQ������ÄýLVWČQt�D�GH]LQIHNFH�
UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³�1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�
– Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches) a podle návodu „Proplachování, 

GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�
ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\�� WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�
Zentralverband Sanitär Heizung Klima) a k proplachování radiátorových a 

SORãQêFK�WRSQêFK�V\VWpPĤ���
Ɣ ProSODFKRYiQt� SRWUXEQtFK� V\VWpPĤ� SRPRFt� VPČVL� YRG\� D� Y]GXFKX�

V�NRQVWDQWQtP�WODNHP�Y]GXFKX�
Ɣ 3URSODFKRYiQt�RGNDOHQt�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�WRSQêFK�V\VWpPĤ�VH�

VWODþHQêP�Y]GXFKHP���EH]�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�
Ɣ 'H]LQIHNFH�SRPRFt�GH]LQIHNþQt�MHGQRWN\�5(06�9�-HW�7:��'H]LQIHNFH�UR]YRGĤ�

pitné vody podle EN 806-4:2010, podle technické normy – pracovního listu DVGW 

:������$��ĜtMHQ������ÄýLVWČQt�D�GH]LQIHNFH�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³�1ČPHFNpKR�
VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�
:DVVHUIDFKHV�H�9���D�SRGOH�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�
SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþ�
QRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.��D�MLQêFK�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ��
3RXåtYiQt�~þLQQp�OiWN\�5(06�3HUR[L�&RORU�

Ɣ ýLVWČQt�D�NRQ]HUYDFH�SRPRFt�þLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt�MHGQRWN\�5(06�9�-HW�+��
ýLVWČQt�D�NRQ]HUYDFH�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�WRSQêFK�V\VWpPĤ��3RXåLWt�~þLQQêFK�
látek REMS CleanH a REMS NoCor. 

Ɣ .RQWUROX�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX podle 

QiYRGX�Ä.RQWUROD� WČVQRVWL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³� �OHGHQ�������RG�QČPHFNpKR�
ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\�� WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�
=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��D�WODNRYp�]NRXãN\�D�NRQWUROX�WČVQRVWL�
GDOãtFK�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ�D�QiGRE (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ =DWČåRYDFt�]NRXãN\�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX podle 

QiYRGX�Ä.RQWUROD�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³�(leden 2011) RG�QČPHFNpKR�ÒVWĜHG�
QtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��ZVSHK – Zentralverband 

6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��D�]DWČåRYDFt�]NRXãN\�GDOãtFK�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ�D�QiGRb

(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ +\GURVWDWLFNp�WODNRYp�]NRXãN\�X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\�podle 

(1�������������]NXãHEQt�SRVWXS�$�D�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�D�NRQWURO�
WČVQRVWL�GDOãtFK�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ�D�QiGRE (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ +\GURVWDWLFNp�WODNRYp�]NRXãN\�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\�podle normy 

(1�������������]NXãHEQt�SRVWXS�%��V�~SUDYRX�SRGOH�QiYRGX�Ä.RQWUROD�WČVQRVWL�
UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�
z oboru sanity, topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung 

.OLPD��D�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�D�NRQWURO�WČVQRVWL�GDOãtFK�SRWUXEQtFK�
V\VWpPĤ�D�QiGRE (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ +\GURVWDWLFNp�WODNRYp�]NRXãN\�X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\�podle 

(1�������������]NXãHEQt�SRVWXS�&�D�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�D�NRQWURO�
WČVQRVWL�GDOãtFK�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ�D�QiGRE� (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� =iWČåRYi�]NRXãND��SHYQRVWQt�]NRXãND��SO\QRYêFK�YHGHQt�SRPRFt�VWODþHQpKR�
vzduchu podle normy EN 1775:2007, podle Technické normy – pracovního listu 

G 600 duben 2018 (DVGW-TRGI 2018) „Technická norma pro plynové instalace“ 

1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�
des Gas- und Wasserfaches) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� =NRXãND�WČVQRVWL�SO\QRYêFK�YHGHQt�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�SRGOH
normy EN 1775:2007, podle Technické normy – pracovního listu G 600 duben 

2018 (DVGW-TRGI 2018��Ä7HFKQLFNi�QRUPD�SUR�SO\QRYp�LQVWDODFH³�1ČPHFNpKR�
VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��
und Wasserfaches) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 3URYR]�MDNR�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�N�Ĝt]HQpPX�SOQČQt�QiGRE�YãHKR�GUXKX�
VWODþHQêP�Y]GXFKHP�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ 3URYR]�SQHXPDWLFNpKR�QiĜDGt�Då�GR�MPHQRYLWp�VSRWĜHE\�Y]GXFKX�������1O�PLQ
9ãHFKQD�GDOãt�SRXåLWt�QHRGSRYtGDMt�XUþHQt��D�MVRX�SURWR�QHSĜtSXVWQi��

ces ces
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3R]RU��.H�VSOQČQt�SRXåLWt�Y�VRXODGX�VH�VWDQRYHQêP�~þHOHP�MH�WĜHED�UHVSHNWRYDW�3R]RU��.H�VSOQČQt�SRXåLWt�Y�VRXODGX�VH�VWDQRYHQêP�~þHOHP�MH�WĜHED�UHVSHNWRYDW�
D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi�SODWQi�QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�XVWDQRYHQt��SUDYLGOD�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi�SODWQi�QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�XVWDQRYHQt��SUDYLGOD�
D�SĜHGSLV\��]YOiãWČ�QiVOHGXMtFt�QRUP\�D�WHFKQLFNp�UHJXOH�D�SĜHGSLV\��]YOiãWČ�QiVOHGXMtFt�QRUP\�D�WHFKQLFNp�UHJXOH�

7HFKQLFNp�SĜHGSLV\�SUR�UR]YRG\�SLWQp�YRG\
(YURSVNi�QRUPD�(1������������Ä7HFKQLFNi�SUDYLGOD�SUR�UR]YRG\�SLWQp�YRG\�
±�GtO����,QVWDODFH³
1D�]iNODGČ�WRKR�þDVX�SODWQp�HYURSVNp�VPČUQLFH�������(6�ÄR�MDNRVWL�YRG\�XUþHQp�
N�OLGVNp�VSRWĜHEČ³�E\OD�GQH�������������(YURSVNRX�NRPLVt�SUR�QRUPDOL]DFL��&(1��
SĜLMDWD�HYURSVNi�QRUPD�(1������������Ä9QLWĜQt�YRGRYRG\�SUR�UR]YRG�YRG\�XUþHQp�
N�OLGVNp�VSRWĜHEČ�±�þiVW����Ä0RQWiå³�D�PXVHOD�EêW�]DYHGHQD�GR�]iĜt������YH�YãHFK�
HYURSVNêFK�VWiWHFK�VH�VWDWXVHP�QiURGQt�QRUP\��9�WpWR�QRUPČ�E\OD�SRSUYp�Y�UiPFL�
FHOp�(YURS\�VWDQRYHQD�SODWQi�XVWDQRYHQt�R�XYiGČQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�GR�SURYR]X��
QDSĜ��RKOHGQČ�SOQČQt��WODNRYêFK�]NRXãHN��SURSODFKRYiQt�D�GH]LQIHNFH�
9�RGGtOX���Ä8YiGČQt�GR�SURYR]X³�QRUP\�(1����������������VH�SRSLVXMH�Ä1DSRXãWČQt�
D�K\GURVWDWLFNp�WODNRYp�]NRXãN\�SRWUXEt�YQLWĜQtFK�YRGRYRGĤ�SUR�UR]YRG�YRG\�XUþHQp�
N�OLGVNp�VSRWĜHEČ³��Ä9QLWĜQt�UR]YRG\�Y�EXGRYiFK�PXVHMt�EêW�SRGUREHQ\�WODNRYp�]NRXãFH��
7D�VH�PĤåH�SURYiGČW�EXć�SRPRFt�YRG\�QHER��MHVWOLåH�WR�SĜLSRXãWČMt�QiURGQt�SĜHGSLV\MHVWOLåH�WR�SĜLSRXãWČMt�QiURGQt�SĜHGSLV\, 
N�WRPX�VPt�EêW�SRXåLW�þLVWê�Y]GXFK�EH]�REVDKX�ROHMĤ�V�PDOêP�WODNHP�QHER�LQHUWQt�
SO\Q\��-H�WĜHED�GEiW�QD�PRåQp�QHEH]SHþt�SO\QRXFt�]�Y\VRNpKR�WODNX�SO\QX�QHER�
Y]GXFKX�Y�V\VWpPX�³�1RUPD�(1������������YãDN�NURPČ�WRKRWR�XSR]RUQČQt�QHRE�
VDKXMH�åiGQi�NULWpULD�N�SURYiGČQt�]NRXãN\�SRPRFt�Y]GXFKX��
9�SRGRGVWDYFtFK�����MVRX�QD�YêEČU�WĜL�]NXãHEQt�SRVWXS\�$��%��&��SUR�K\GURVWDWLFNRX�
WODNRYRX�]NRXãNX�Y�]iYLVORVWL�QD�PDWHULiOX�D�YHOLNRVWL� LQVWDORYDQêFK�SRWUXEQtFK�
UR]YRGĤ��=NXãHEQt�SRVWXS\�$��%��&�VH�UR]OLãXMt�SRGOH�SUĤEČKĤ�]NRXãHN��]NXãHEQtFK�
WODNĤ�QHER�GRE��
9�RGVWDYFL�����Ä3URSODFKRYiQt�SRWUXEQtFK�YHGHQt³�MH�Y�þiVWL�������PM��VWDQRYHQR��
Ä5R]YRG\�SLWQp�YRG\�VH�PXVHMt�SRNXG�PRåQR�EU]\�SR�LQVWDODFL�D�WODNRYp�]NRXãFH�
D�URYQČå�EH]SURVWĜHGQČ�SĜHG�XYHGHQtP�GR�SURYR]X�SURSOiFKQRXW�SLWQRX�YRGRX�³�
Ä-HVWOLåH�QHQt�YQLWĜQt�YRGRYRG�SRXåtYiQ�EH]SURVWĜHGQČ�SR�VYpP�XYHGHQt�GR�SURYR]X��
PXVt�EêW�Y�SUDYLGHOQêFK�LQWHUYDOHFK�SURSODFKRYiQ��QHMGHOãt�LQWHUYDO�PH]L�SURSODFK\�
MH���GQt��³�-HVWOLåH� WHQWR�SRåDGDYHN�QHPĤåH�EêW�VSOQČQ��GRSRUXþXMH�VH�SURYpVW�
WODNRYRX�]NRXãNX�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�
V odstavci 6.2.2 je popsáno „Proplachování vodou“.

V odstavci 6.2.3 jsou popsány „Postupy proplachRYiQt�VPČVt�YRG\�D�Y]GXFKX³��
SĜLþHPå�PĤåH�EêW�SURSODFKRYDFt�HIHNW�]HVtOHQ�PDQXiOQČ�SRSĜ��DXWRPDWLFN\�SURGX�
kovanými tlakovými rázy.

9�þOiQNX�����Ä'H]LQIHNFH³�Y�RGVWDYFL�������VH�XSR]RUĖXMH�QD�WR��åH�Y�PQRKD�SĜtSDGHFK�
QHQt�QXWQi�GH]LQIHNFH��DOH�VWDþt�SURSODFKRYiQt��Ä5R]YRG\�SLWQp�YRG\�PRKRX�EêW�GH]LQ�
¿�NRYiQ\�SR�SURSOiFKQXWt��SRNXG�WR�VWDQRYLOD�RGSRYČGQi�RVRED�QHER�VSUiYQt�RUJiQ�³�
Ä9HãNHUi�GH]LQIHNFH�PXVt�EêW�SURYiGČQD�SRGOH�QiURGQtFK�QHER�PtVWQtFK�SĜHGSLVĤ�³
V odstavci 6.3.2 „Volba dezinIHNþQtFK�SURVWĜHGNĤ³�VH�XSR]RUĖXMH�QD�QiVOHGXMtFt��
Ä9ãHFKQ\�FKHPLNiOLH��NWHUp�VH�SRXåtYDMt�N�GH]LQIHNFL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��PXVt�
RGSRYtGDW�SRåDGDYNĤP�QD�FKHPLNiOLH�XUþHQp�SUR�~SUDYX�YRG\��Nteré jsou stanoveny 

Y�HYURSVNêFK�QRUPiFK�QHER�Y�QiURGQtFK�QRUPiFK��SRNXG�QHO]H�DSOLNRYDW�SĜtVOXãQp�
HYURSVNp�QRUP\�³�.URPČ�WRKR��Ä3ĜHSUDYD��VNODGRYiQt��PDQLSXODFH�D�SRXåLWt�YãHFK�
WČFKWR�GH]LQIHNþQtFK�SURVWĜHGNĤ�PĤåH�EêW�QHEH]SHþQp��SURWR�PXVt�EêW�SĜHVQČ�
GRGUåRYiQ\�SRåDGDYN\�RFKUDQ\�]GUDYt�D�EH]SHþQRVWQt�SRåDGDYN\�³
9�RGVWDYFL�������Ä3RVWXS�SRXåLWt�GH]LQIHNþQtFK�SURVWĜHGNĤ³�VH�XSR]RUĖXMH�QD�WR��åH�
VH�PXVt�SRVWXSRYDW�SRGOH�SRN\QĤ�YêUREFH�GH]LQIHNþQtKR�SURVWĜHGNX�D�åH�SR�~VSČãQp�
dezinfekci a následném propláchnutí musí být odebrán vzorek vody a podroben 

EDNWHULRORJLFNpPX�Y\ãHWĜHQt��1DNRQHF�MH�QXWQp��Ä0XVt�EêW�SRGUREQČ�]D]QDPHQiQ�
FHOê�SRVWXS�YþHWQČ�YêVOHGNĤ�Y\ãHWĜHQt�D�PXVt�EêW�SĜHGiQ�YODVWQtNX�EXGRY\�³

1iYRG�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��
LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�
1iYRG�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��

�QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�
1iYRG�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��

z oboru sanity, topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima) (ZVSHK) 

Pro 1ČPHFNR je v tomto QiYRGX�SRG�Ä����9ãHREHFQČ³�XUþHQR�N�QiURGQtP�XVWDQR�
YHQtP��Ä.YĤOL�VWODþLWHOQRVWL�SO\QĤ�MH�SĜL�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRPRFt�Y]GXFKX�
]�I\]LNiOQtFK�D�EH]SHþQRVWQČ�WHFKQLFNêFK�GĤYRGĤ�QH]E\WQp�GRGUåRYDW�SĜHGSLV\�SUR�
SUHYHQFL�~UD]Ĥ�Ä3UiFH�QD�SO\QRYêFK�]DĜt]HQtFK³�D�VRXERU�SĜHGSLVĤ�Ä7HFKQLFNp�
SĜHGSLV\�SUR�SO\QRYp�UR]YRG\�'9*:�75*,³��3URWR�E\O\�YH�VKRGČ�V�SĜtVOXãQêP�
RERURYêP�VGUXåHQtP�D�Y�QiYD]QRVWL�QD�WHQWR�VRXERU�SĜHGSLVĤ�VWDQRYHQ\�]NXãHEQt�
WODN\�QD�PD[LPiOQt�KRGQRWX�����03D����EDU\��VWHMQČ�MDNR�X�]DWČåRYDFtFK�]NRXãHN�
D�NRQWURO�WČVQRVWL��7tP�MVRX�VSOQČQ\�QiURGQt�SĜHGSLV\�7tP�MVRX�VSOQČQ\�QiURGQt�SĜHGSLV\�“
9�VRXYLVORVWL�V�SRVWXS\�$��%��&�SUR�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\��NWHUp�MVRX�XYHGHQ\�
v odstavci 6.1 normy EN 806-4:2010, je v niYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�
YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������7���������
QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\�� WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH�
(ZVSHK), pro 1ČPHFNR�VWDQRYHQR��Ä=�GĤYRGĤ�SUDNWLFNp�SURYHGLWHOQRVWL�QD�VWDYEiFK�
E\O�QD�]iNODGČ�SUDNWLFNêFK�SRNXVĤ�]YROHQ�XSUDYHQê�SRVWXS��MHQå�MH�SRXåLWHOQê�SUR�
YãHFKQ\�PDWHULiO\�D�NRPELQDFH�PDWHULiOĤ��$E\�E\OR�SĜL�NRQWUROH�WČVQRVWL�PRåQp�]MLVWLW�
L�QHMPHQãt�SĜtSDGQp�QHWČVQRVWL��GRãOR�RSURWL�KRGQRWČ�VWDQRYHQp�Y�QRUPČ�N�SURGORX�
åHQt�]NXãHEQt�GRE\��-DNR�]iNODG�SUR�SURYiGČQt�NRQWURO\�WČVQRVWL�SRPRFt�YRG\�SUR�
YãHFKQ\�PDWHULiO\�VORXåt�]NXãHEQt�SRVWXS�%�SRGOH�',1�(1�������³�
=MLãĢXMH�VH�
.RQWURO\�WČVQRVWL�SRPRFt�LQHU.RQWURO\�WČVQRVWL�SRPRFt�LQHUWQtFK�SO\QĤWQtFK�SO\QĤ��QDSĜ��GXVtN�
Ä9�EXGRYiFK��YH�NWHUêFK�MVRX�]YêãHQp�K\JLHQLFNp�SRåDGDYN\��MDNR�MVRX�QDSĜtNODG�
]GUDYRWQLFNi�]DĜt]HQt��QHPRFQLFH��QHER�RUGLQDFH� OpNDĜĤ��PĤåH�EêW�SRåDGRYiQR�
SRXåLWt�LQHUWQtFK�SO\QĤ��DE\�VH�Y\ORXþLOD�NRQGHQ]DFH�YOKNRVWL�Y�SRWUXEt�³��1HQt�PRåQp�
s REMS Multi-Push.)

.RQWUROD�WČVQRVWL�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX.RQWUROD�WČVQRVWL�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�VH�Y\NRQiYi��NG\å
Ɣ� O]H�RþHNiYDW�GHOãt�GREX�RGVWiYN\�RG�RNDPåLNX�NRQWURO\�WČVQRVWL�GR�XYHGHQt�GR�

SURYR]X��]YOiãWČ�SĜL�SUĤPČUQêFK�WHSORWiFK�!�����&��DE\�VH�]DPH]LOR�PRåQpPX�
PQRåHQt�EDNWHULt�

Ɣ� SRWUXEQt�UR]YRG�RG�RNDPåLNX�NRQWURO\�WČVQRVWL�GR�XYHGHQt�GR�SURYR]X�QHPĤåH��
QDSĜ��NYĤOL�PUD]X��]ĤVWDW�]FHOD�QDSOQČQê�

Ɣ� MH�Y�SĜtSDGČ�þiVWHþQČ�Y\SUi]GQČQpKR�YHGHQt�RKURåHQD�NRUR]LY]GRUQRVW�PDWHULiOX

.RQWUROD�WČVQRVWL�SRPRFt�YRG\.RQWUROD�WČVQRVWL�SRPRFt�YRG\�VH�PĤåH�Y\NRQDW��NG\å
Ɣ� RG�RNDPåLNX�NRQWURO\� WČVQRVWL�GR�XYHGHQt�UR]YRGX�SLWQp�YRG\�GR�SURYR]X� MH�

]DMLãWČQD�YêPČQD�YRG\�Y�SRWUXEt�Y�SUDYLGHOQêFK�LQWHUYDOHFK��QHMSR]GČML�SR�VHGPL�
GQHFK��$�GiOH��NG\å

Ɣ� MH�]DMLãWČQR��åH�MH�SĜtSRMND�YRG\�SUR�SRXåLWt�Y�GRPiFQRVWL�QHER�SUR�VWDYHQLãWQt�
~þHO\�SURSOiFKQXWD�D�WtP�SĜLSUDYHQD�SUR�SĜLSRMHQt�D�SURYR]�

Ɣ� SOQČQt�UR]YRGX�YRG\�SUREtKi�SĜHV�K\JLHQLFN\�EH]YDGQp�VRXþiVWL�
Ɣ� RG�RNDPåLNX�NRQWURO\�WČVQRVWL�GR�XYHGHQt�GR�SURYR]X�]ĤVWiYi�VRXVWDYD�]FHOD�

QDSOQČQD�D�MH�PRåQp�Y\KQRXW�VH�þiVWHþQpPX�GRSOĖRYiQt�
=iVRERYiQt�SLWQRX�YRGRX�YH�]QČQt�]H����VUSQD�����������
Pro 1ČPHFNR�MH�Y�=iVRERYiQt�SLWQRX�YRGRX�YH�]QČQt�]H����VUSQD������Y������Ä/iWN\�
SUR�~SUDYX�D�SRVWXS�GH]LQIHNFH³�VWDQRYHQR��åH�SUR�GH]LQIHNFL�SLWQp�YRG\�VPt�EêW�
SRXåtYiQ\�SRX]H�OiWN\��NWHUp�MVRX�XYHGHQ\�QD�VH]QDPX�VSRONRYpKR�PLQLVWHUVWYD�
]GUDYRWQLFWYt��7HQWR�VH]QDP�YHGH�VSRONRYê�~ĜDG�SUR�RFKUDQX�åLYRWQtKR�SURVWĜHGt��

7HFKQLFNi�QRUPD�±�SUDFRYQt� OLVW�'9*:�:������$���ĜtMHQ�������1ČPHFNpKR�
VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�
Wasserfaches e.V.).
V 1ČPHFNX�PXVt�EêW�GRGUåRYiQ\�SRGUREQp�SRN\Q\�N�ÄýLVWČQt�D�GH]LQIHNFL�UR]YRGĤ�
SLWQp�YRG\³�XYHGHQp�Y�7HFKQLFNp�QRUPČ�±�SUDFRYQtP� OLVWX�'9*:�:������$���
ĜtMHQ�������1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:���
9�þOiQNX����ÄýLVWČQt³�Y�RGVWDYFL�����Ä9ãHREHFQp��FtO�þLVWČQt³�VH�XYiGt��Ä9�SĜtSDGČ�
PLNURELRORJLFNpKR�]QHþLVWČQt�SLWQp�YRG\�PXVt�EêW�QHMGĜtYH�SURYHGHQR�þLVWČQt��9�WČFKWR�
SĜtSDGHFK�PĤåH�EêW�SR�VNRQþHQt�þLVWČQt�QXWQp�SURYpVW�GH]LQIHNFL�]DĜt]HQt�³
9�þOiQNX�����ÄýLVWČQt³� MVRX�PLPR� MLQp�SRSViQ\�SRVWXS\�Ä3URSODFhování vodou“ 

D�Ä3URSODFKRYiQt�VPČVt�YRG\�D�Y]GXFKX³�]QiPp�]�QRUP\�(1��������-DN�SĜL�QRYp�
LQVWDODFL��WDN�L�SĜL�RSUDYiFK��VH�GR�SRWUXEQtKR�V\VWpPX�PRKRX�GRVWDW�QHþLVWRW\��SĜtS��
GRNRQFH�KUR]t�QHEH]SHþt�PLNUREDNWHULiOQt�NRQWDPLQDFH��9�RGVWDYFL���������Ä3Uopla-

FKRYiQt�VPČVt�YRG\�D�Y]GXFKX³�VH�Y\VYČWOXMH��Ä3UR�RGVWUDQČQt�LQNUXVWDFt��XVD]HQLQ�
nebo biologického povlaku ve stávajícím potrubí je nutné proplachování vodou 

D�Y]GXFKHP��DE\�VH�GRViKOR�]YêãHQpKR�þLVWLFtKR�YêNRQX��3URVWRURYČ�SĤVREtFt�
turbXOHQWQt�SURXGČQt�SĤVREt�PtVWQČ�Y\ããt�VLORX�D�VQDGQČML�XYROĖXMH�XVD]HQLQ\��3URWL�
SURSODFKRYiQt�YRGRX�VH�YêUD]QČ�VQLåXMH�VSRWĜHED�YRG\�³�
9�þOiQNX���Ä'H]LQIHNFH³�MH�SRGUREQČ�SRSVána tepelná a zejména chemická dezinfekce 

]DĜt]HQt�MDNR�GLVNRQWLQXiOQt�RSDWĜHQt�SUR�GHNRQWDPLQDFL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��Ä'H]LQ�
IHNFL�]DĜt]HQt�VPt�SURYiGČW�SRX]H�RGERUQp�¿�UP\�³�9�RGVWDYFL�������MVRX�MPHQRYiQ\�
��ÄRVYČGþHQp�GH]LQIHNþQt�FKHPLNiOLH³��SHUR[LG�YRGtNX�+2O2, chlornan sodný NaOCl 

a oxid cKORULþLWê�&O22�� MHMLFK�SĜtVOXãQp�NRQFHQWUDFH�SUR�SRXåLWt�D�GRED�SĤVREHQt��
1DSĜ��NRQFHQWUDFH�SĜL�SRXåLWt�SHUR[LGX�YRGtNX�MH�����PJ�+2O2�O�D�GRED�SĤVREHQt�
���KRGLQ��9�3ĜtOR]H�$�QDMGHWH�EOLåãt�LQIRUPDFH�R�WČFKWR�GH]LQIHNþQtFK�FKHPLNiOLtFK��
QDSĜ��R� MHMLFK�SRXåLWt�D�EH]SHþQRVWL�SUiFH��9�3ĜtOR]H�%� MVRX�XYHGHQ\� LQIRUPDFH�
R�RGROQRVWL�PDWHULiOĤ�YĤþL�SĤVREHQt�GRSRUXþHQêFK�GH]LQIHNþQtFK�FKHPLNiOLt��
1iYRG�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³�
�VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�
D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD�
Pro 1ČPHFNR�MVRX�Y�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYHGHQt�UR]YRGĤ�SLWQp�
YRG\�GR�SURYR]X³��QRYp�]QČQt�]H�VUSQD�������RG�QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�YRG\�GR�SURYR]X³��QRYp�]QČQt�]H�VUSQD�������RG�QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�
VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��696+.�±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
+HL]XQJ�.OLPD��REVDåHQ\�SĤYRGQČ�VWDQRYHQp��NRPSOH[Qt�PHWRG\�N�SURSODFKRYiQt�
D�GH]LQIHNFL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��7\WR� MVRX�Y�ãLURNp�PtĜH�SRWYU]HQ\�QRUPRX�(1�
�����������D�WHFKQLFNRX�QRUPRX�±�SUDFRYQtP�OLVWHP�'9*:�:������$���ĜtMHQ�������
1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�
*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV���=YOiãWČ� MVRX�QDYtF�UR]HEtUiQ\�FKHPLFNp�SURVWĜHGN\�N�
dezinfekci a popisuje se tepelná dezinfekce.

7HFKQLFNp�SĜHGSLV\�SUR�SO\QRYp�LQVWDODFH
Evropská norma EN 1775:2007 „Zásobování plynem – Plynovody v budovách“

Tato evropská norma EN 1775:2007 „Zásobování plynem – Plynovody v budovách“ 

Y�þOiQNX���=NRXãHQt�������VWDQRYXMH��Ä1RYi�SRWUXEQt�YHGHQt�QHER�NDåGp�VWiYDMtFt�
YHGHQt��QD�NWHUêFK�VH�SURYiGČMt�SUiFH�SRSVDQp�Y�þOiQNX������VH�VPt�GR�SURYR]X�
XYpVW�QHER�]QRYX�XYpVW�SRX]H�WHKG\��NG\å�E\O\�~VSČãQČ�SURYHGHQ\�]NRXãN\�SĜHGH�
SVDQp�Y�þOiQNX���³�-DNR�]NXãHEQt�PpGLXP�VH�GRSRUXþXMH�SRXåtW�SĜHGQRVWQČ�Y]GXFK��
-H�Y\åDGRYiQD�SHYQRVWQt�]NRXãND�MDNR�IXQNFH�PD[LPiOQtKR�SĜtSXVWQpKR�SURYR]QtKR�
WODNX�023�D�QiVOHGQČ�]NRXãND�WČVQRVWL�� Ä3ĜLYiGČQê�]NXãHEQt� WODN�SUR�]NRXãNX�
WČVQRVWL�
±� PXVt�EêW�PLQLPiOQČ�VWHMQê�MDNR�SURYR]Qt�WODN�
±� QHVPt�EêW�REY\NOH�Y\ããt�QHå�������WODNX�023��MHVWOLåH�023�OHåt�QDG�����EDUX�³
� Ä3UR�YHGHQt�V� WODNHP�023�������EDUX�QHVPt�EêW�]NXãHEQt� WODN�SUR�]NRXãNX
 pevnosti > 150 mbar.“ 

8åLYDWHOp� WpWR�HYURSVNp�QRUP\�VL�PXVHMt�EêW�YČGRPL� WRKR��åH�PRKRX�H[LVWRYDW�
SRGUREQČMãt�QiURGQt�QRUP\�QHER�WHFKQLFNp�SĜHGSLV\�Y�MHGQRWOLYêFK�þOHQVNêFK�VWiWHFK�
&(1��3ĜL�YêVN\WX�UR]SRUĤ�]�GĤYRGX�UHVWULNWLYQČMãtFK�SRåDGDYNĤ�Y�QiURGQtFK�]iNRQHFK�
SĜHGSLVHFK�RSURWL�SRåDGDYNĤP�Y�WpWR�QRUPČ�PDMt�SĜHGQRVW�QiURGQt�]iNRQ\�SĜHGSLV\��
MDN�MH�Y\VYČWOHQR�Y�WHFKQLFNp�]SUiYČ�&(1�&(1�75�������

ces ces
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7HFKQLFNp�SĜHGSLV\�±�SUDFRYQt� OLVW�*������GXEHQ�2018 (DVGW-TRGI 2018), 
1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHL�
nigung des Gas- und Wasserfaches)
9�1ČPHFNX�MH�WĜHED�UHVSHNWRYDW�7HFKQLFNp�SĜHGSLV\�±�SUDFRYQt�OLVW�*������GXEHQ�
2018 (DVGW-TRGI 2018���Ä7HFKQLFNp�SĜHGSLV\�SUR�SO\QRYp�LQVWDODFH³�1ČPHFNpKR�
VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�
Wasserfaches). 

9�RGVWDYFL�������Ä%H]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt�EČKHP�]NRXãHQt³�VH�VWDQRYXMH�QiVOHGXMtFt��
Ä0D[��]NXãHEQt�WODN�QHVPt�SĜHNURþLW�KRGQRWX���EDU\��3RGOH�RGVWDYFH�������VH�]NRXãN\�
VPt�YROLWHOQČ�SURYiGČW�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��3RGOH�RGVWDYFH�������SODWt��
Ä9HGHQt�V�SURYR]QtP�WODNHP�GR�����PEDU�YþHWQČ�SRGOpKDMt�QiVOHGXMtFtP�]NRXãNiP�
D�� ]iWČåRYi�]NRXãND�
E�� ]NRXãND�WČVQRVWL
F�� ]NRXãND�SRXåLWHOQRVWL�X�UR]YRGĤ�Y�SURYR]X³
=NRXãNX�SRXåLWHOQRVWL�QHO]H�Y\NRQiYDW�SURVWĜHGQLFWYtP�5(06�0XOWL�3XVK��
3ĜHGSLV�RERURYpKR�VGUXåHQt�Ä3URYR]RYiQt�SUDFRYQtFK�SURVWĜHGNĤ³��%*5������
GXEHQ�������NDS��������3UiFH�QD�SO\QRYêFK�YHGHQtFK
3UR�1ČPHFNR�MH�WĜHED�GRGUåRYDW�WHQWR�SĜHGSLV�RERURYpKR�VGUXåHQt�SUR�QČPHFNp�
]iNRQQp�~UD]RYp�SRMLãWČQt��
1.1 RozVDK�GRGiYN\
 REMS Multi-Push SL/SLW, elektronická proplachovací jednotka a jednotka pro 

]NRXãHQt�WODNX�V�NRPSUHVRUHP��UHVS��5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLFNi�SURSOD�
chovací jednotka s kompresorem,

� ��NXV\�VDFt�WODNRYp�KDGLFH�����GpOND�����P��V�KDGLFRYêPL�ãURXEHQtPL����
� ��NXV�SQHXPDWLFNp�KDGLFH���PP��GpOND�����P��V�U\FKORVSRMNDPL�MPHQ��SUĤP�����

N�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��5(06�0XOWL�3XVK�
SL/SLW),

��NXV�Y\VRNRWODNp�KDGLFH�ò���GpOND�����P��V�KDGLFRYêPL�ãURXEHQtPL�ò���N�SURvá-

GČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRPRFt�YRG\��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��
� ��NXV�VSRMRYDFt�KDGLFH�NRPSUHVRU���SĜtSRMN\�YRG\������P�GORXKi��V�U\FKORVSRMNRX�

'1�����D�KDGLFRYêP�ãURXEHQtP�����RERXVWUDQQRX�YVXYNRX�����N�Y\IXNRYiQt�
]E\WNĤ�YRG\�]�5(06�0XOWL�3XVK�D�VDFtFK�WODNRYêFK�KDGLF�SR�VNRQþHQt�SUiFH�

� 9tND�D�]iWN\�N�X]DYĜHQt�YVWXSĤ�D�YêVWXSĤ�5(06�0XOWL�3XVK�D�KDGLF��N�]DPH]HQt�
]QHþLãWČQt�EČKHP�GRSUDY\�D�VNODGRYiQt�

� 1iYRG�N�SRXåLWt�
���� 2EMHGQDFt�þtVOD
 REMS Multi-Push S, elektronická proplachovací jednotka, 

EH]�SĜtVOXãHQVWYt� ������
� (OHNWURQLFNi�SURSODFKRYDFt�MHGQRWND�D�MHGQRWND�SUR�SURYiGČQt�

WODNRYêFK�]NRXãHN�5(06�0XOWL�3XVK�6/��WODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��EH]�SĜtVOXãHQVWYt� ������

� (OHNWURQLFNi�SURSODFKRYDFt�MHGQRWND�D�MHGQRWND�SUR�SURYiGČQt�
WODNRYêFK�]NRXãHN�5(06�0XOWL�3XVK�6/:��WODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX�D�YRG\��EH]�SĜtVOXãHQVWYt� ������

 REMS V-Jet TW, de]LQIHNþQt�MHGQRWND� ������
� 5(06�9�-HW�+��GH]LQIHNþQt�MHGQRWND��þLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt�MHGQRWND�� ������
 Tiskárna 115604

� 5ROH�SDStUX��VDGD���NXVĤ� ������
� .XIU�V�YORåNDPL�SUR�WLVNiUQX� ������
 REMS Peroxi Color, dávkovací roztok pro dezinfekci 115605

� 5(06�&OHDQ+��þLVWLþ�SUR�WRSQp�V\VWpP\� ������
� 5(06�1R&RU��DQWLNRUR]Qt�RFKUDQD�WRSQêFK�V\VWpPĤ� ������
� 7HVWRYDFt�W\þLQN\���±������PJ�O�+2O2��VDGD�����NXVĤ� ������
� 7HVWRYDFt�W\þLQN\���±����PJ�O�+2O2��VDGD�����NXVĤ� ������

6DFt�WODNRYi�KDGLFH�����������P�GORXKi��V�KDGLFRYêPL�ãURXEHQtPL����
N�SURSODFKRYiQt��GH]LQ¿�NRYiQt��þLãWČQt��NRQ]HUYRYiQt�� ������
9\VRNRWODNi�KDGLFH���ò���GpOND�����P��V�KDGLFRYêPL�ãURXEHQtPL�ò��
N�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRPRFt�YRG\��5(06�0XOWL�3XVK�6/:� 115634

Vysokotlaká hadice Ø 8 mm, délka 1,5 m, s rychlospojkami NW 5 115637

� 6SRMRYDFt�KDGLFH�NRPSUHVRU���SĜtSRMN\�YRG\�VH�ãURXERYêP�
VSRMHQtP����D�U\FKORVSRMNRX�1:�����N�SURYiGČQt�WODNRYêFK�
]NRXãHN�SRPRFt�Y]GXFKX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� 9\VRNRWODNi�KDGLFH�SUR�SQHXPDWLFNi�QiĜDGt��GpOND�����P��
V�U\FKORVSRMNDPL�1:������N�SĜLSRMHQt�SQHXPDWLFNêFK�QiĜDGt� ������

� +DGLFH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�����PP����P�GORXKi��V�U\FKORVSRMNRX�
'1����]iVWUþND��D�KDGLFRYêP�ãURXEHQtP�*�ò���N�WODNRYp�]NRXãFH�
SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� +DGLFH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�����PP������P�GORXKi��V�U\FKORVSRMNRX�
'1����]iVWUþND��REMtPND���NH�]NRXãFH�SO\QRYêFK�UR]YRGĤ�SRPRFt�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������
9\VRNRWODNi�KDGLFH���ò�����P�GORXKi��V�KDGLFRYêPL�ãURXEHQtPL�ò���
V�X]iYČU\��N�WODNRYp�]NRXãFH�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ�D�QiGUåt�SRPRFt�
vody (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Oboustranná vsuvka 1", k propojení 2 sacích-/tlakových hadic 045159

� -HPQê�¿�OWU�V�¿�OWUDþQt�YORåNRX�����P� ������
� -HPQi�¿�OWUDþQt�YORåND�����P� ������
� .U\WN\����V�ĜHWt]NHP�(REMS Multi-Push) 115619

� =iWN\����V�ĜHWt]NHP��VDFt�WODNRYp�KDGLFH�� ������
� =iWN\�ò��V�ĜHWt]NHP�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� .U\WN\�ò��V�ĜHWt]NHP��Y\VRNRWODNp�KDGLFH�� ������
 Manometr 6 MPa/60 bar/870 psi 115140

� 0DQRPHWU�V�MHPQêP�UR]OLãHQtP�����03D����EDU�����SVL� ������
� 0DQRPHWU�V�MHPQêP�UR]OLãHQtP�����K3D�����mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

1.3� 3UDFRYQt�UR]VDK
� 7HSORWD�VNODGRYiQt�]DĜt]HQt� �����& �������)�
 Teplota vody 5 °C – 35 °C (41 °F – 95 °F)

 Okolní teplota 5 °C – 40 °C (41 °F – 104 °F)

 Hodnota pH 6,5 – 9,5

� 1HMPHQãt�NRQWURORYDQê�objem  cca 10 l

Kompresorompresor

� 3URYR]Qt�WODN� ������03D���EDU�����SVL
� 0tUD�RGOXþRYiQt�ROHMH� EH]ROHMRYp
� 6DFt�YêNRQ� ������1O�PLQ
� 2EMHP�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU���������� ����O
 Filtr kondenzátu a pevnêFK�þiVWLF�� ���P

3URSODFKRYiQt�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ3URSODFKRYiQt�SRWUXEQtFK�V\VWpPĤ
� 3ĜtSRMN\�YRG\�SUR�SURSODFKRYiQt� MPHQ��SUĤP��������
� 7ODN�YRG\�Y�SRWUXEQt�UR]YRGQp�VtWL� ����03D����EDU�����SVL
� 7ODN�YRG\�SĜL�SURSODFKRYiQt� ������03D���EDU�����SVL
� VH�VWODþHQêP�Y]GXFKHP
� 3UĤWRN�YRG\� ����Pñ�K
� 3UĤPČU�UR]YRGQêFK�SRWUXEt�� ��MPHQ��SUĤP��������

7ODNRYi�]NRXãND�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\7ODNRYi�]NRXãND�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� ������03D���EDU����SVL
� 3ĜHVQRVW�RGHþtWiQt�������PEDU� ��K3D����������SVL
� 3ĜHVQRVW�RGHþtWiQt�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\� ������03D����EDU�����SVL
� 3ĜHVQRVW�RGHþtWiQt 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

7ODNRYi�]NRXãND�SO\QRYêFK�LQVWDODFt7ODNRYi�]NRXãND�SO\QRYêFK�LQVWDODFt (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� ������03D���EDU����SVL
� 3ĜHVQRVW�RGHþtWiQt�������PEDU� ���3D�����PEDU�������SVL
� 3ĜHVQRVW�RGHþtWiQt�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� (OHNWULFNp�HOHNWURQLFNp�SDUDPHWU\ 230 V~; 50 Hz; 1500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1500 W

� 6WXSHĖ�NU\Wt�UR]YDGČþH� ,3���
� 6WXSHĖ�NU\Wt�]DĜt]HQt��PRWRUX� ,3���
� 7ĜtGD�RFKUDQ\� ,
 Druh provozu (trvalý provoz) S 1

 Displej (LCD) 3,0"

� 5R]OLãHQt� ����î����Pixel

� 3ĜHQRV�GDW�SRPRFt�]iVXYQp�SDPČWL�GR�86%� .RQHNWRU�86%
 Tiskárna, akumulátor  NiMH 6 V –---; 800 mAh

� 1DEtMHþND�WLVNiUQ\� 9VWXS� ����±�����9a����±���+]�������$
  Výstup 5 V –---; 680 mA

���� 5R]PČU\�'�î�â�î�9 570 × 370 × 530 mm (22,4" × 14,6" × 20,9")

� 5ROH�SDStUX�WLVNiUQ\�%�î���� ���î������PP

���� +PRWQRVW
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

1.7 Hladina hluku
 Emisní hodnota 

� QD�SUDFRYLãWL�� /PA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� 8YHGHQt�GR�SURYR]X
832=251ċ1Ë832=251ċ1Ë   

� %ĜHPHQD�R�KPRWQRVWL�Y\ããt�QHå����NJ�PXVt�SĜHQiãHW�QHMPpQČ���RVRE\�
� 9HGHQt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�NRPSUHVRU���WODNRYi�QiGRED������EXGH�KRUNp�D�

PĤåH�SĜL�GRWHNX�]SĤVRELW�SRSiOHQLQ\�

OZNÁMENÍOZNÁMENÍ
� 5(06�0XOWL�3XVK�QHQt�XUþHQ�QHQt�YKRGQi�SUR�VWiOp�SĜLSRMHQt�QD�LQVWDODFL��3R�

VNRQþHQt�SUiFH�RGGČOWH�YãHFKQ\�KDGLFH�RG�LQVWDODFH��5(06�0XOWL�3XVK�QHVPt�
být provozována bez dozoru.

���� (OHNWULFNp�SĜLSRMHQt
VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   

9ČQXMWH�SR]RUQRVW�VtĢRYpPX�QDSČWt��3ĜHG�SĜLSRMHQtP�HOHNWURQLFNp�SURSOD�
FKRYDFt�MHGQRWN\�D�MHGQRWN\�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�V�NRPSUHVRUHP�
VH�SĜHVYČGþWH��]GD�QDSČWt�XYHGHQp�QD�YêNRQRYpP�ãWtWNX�RGSRYtGi�QDSČWt�VtWČ��
3RXåtYHMWH�SRX]H�]iVXYN\�D�SURGOXåRYDFt�NDEHO\�V� IXQNþQtP�RFKUDQQêP�
NRQWDNWHP��3ĜHG�NDåGêP�XYHGHQtP�GR�SURYR]X�D�SĜHG�NDåGêP�]DSRþHWtP�SUiFH�
VH�PXVt�]NRQWURORYDW� IXQNFH�RFKUDQQpKR�Y\StQDþH�SURWL�FK\EQpPX�SURXGX�
PRCD (obr. 1 (1)):

��� =DSRMWH�VtĢRYRX�]iVWUþNX�GR�]iVXYN\��
��� 6WLVNQČWH�WODþtWNR�5(6(7������QDþHå�VH�NRQWUROND�35&'��REU����������UR]VYtWt�

þHUYHQČ��SURYR]Qt�VWDY���
��� 9\WiKQČWH�VtĢRYRX�]iVWUþNX�]H�]iVXYN\��NRQWUROND�35&'������PXVt�]KDVQRXW�
��� =DSRMWH�VtĢRYRX�]iVWUþNX�]QRYX�GR�]iVXYN\�
��� 6WLVNQČWH�WODþtWNR�5(6(7������QDþHå�VH�NRQWUROND�35&'������UR]VYtWt�þHUYHQČ�

(provozní stav).

��� 6WLVNQČWH�WODþtWNR�7(67������QDþHå�NRQWUROND�35&'������PXVt�]KDVQRXW�
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��� 6WLVNQČWH�]QRYX�WODþtWNR�5(6(7������QDþHå�VH�NRQWUROND�35&'������UR]VYtWt�
þHUYHQČ��

� .RQWUROND��REU���������VYtWt�]HOHQČ��3R�FFD����V�MH�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�
SĜLSUDYHQR�N�SURYR]X�
VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   

� -HVWOLåH�QHMVRX�GRGUåHQ\�MPHQRYDQp�IXQNFH�RFKUDQQpKR�Y\StQDþH�SURWL�FK\E�� -HVWOLåH�QHMVRX�GRGUåHQ\�MPHQRYDQp�IXQNFH�RFKUDQQpKR�Y\StQDþH�SURWL�FK\E�� -HVWOLåH�QH
QpPX�SURXGX��REU����������QHVPt�VH�]DþtW�SUDFRYDW��+UR]t�QHEH]SHþt�~UD]X�
HOHNWULFNêP�SURXGHP��3URXGRYê�FKUiQLþ�35&'�NRQWUROXMH�SĜLSRMHQê�SĜtVWURM��
QLNROL� UR]YRG�SĜHG�]iVXYNRX��DQL�SĜtSDGQi�PH]L� WtP�]DSRMHQi�SURGOXåRYDFt�
vedení nebo kabelové bubny.

� 1D�VWDYHQLãWtFK��YH�YOKNpP�SURVWĜHGt��YH�YQLWĜQtFK�L�YQČMãtFK�SURVWRUHFK�QHER�
u srovnatelných typĤ�LQVWDODFH�SURYR]XMWH�HOHNWULFNRX�SURSODFKRYDFt�MHGQRWNX�
D�MHGQRWNX�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRX]H�SĜHV�RFKUDQQê�Y\StQDþ�SURWL�
FK\EQpPX�SURXGX��),�VStQDþ���NWHUê�SĜHUXãt�SĜtYRG�HQHUJLH��MDNPLOH�VYRGRYê�
SURXG�GR�]HPČ�SĜHNURþt����P$�SR�GREX�����PV��3RNXG�SRXåLMHWH�SURGOXåRYDFt�
NDEHO��]YROWH�SUĤĜH]�YRGLþH�RGSRYtGDMtFt�YêNRQX�SURSODFKRYDFt�MHGQRWN\�D�MHGQRWN\�
SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�

���� 6WUXNWXUD�QDEtGN\�D�]REUD]HQt�QD�GLVSOHML
 StisknČWH�WODþtWNR�]DSQRXW�Y\SQRXW�QD�RYOiGDFtP�SDQHOX�YVWXSQt�D�ĜtGLFt�MHGQRWN\�

�REU���������QD�GREX�FFD���V�D�SRWp�MH�SXVĢWH��5(06�0XOWL�3XVK�VH�]DSQH�D�
spustí se kompresor. Podsvítí se displej (6) a zobrazí se nejprve logo REMS 

0XOWL�3XVK�D�QiVOHGQČ�SRþiWHþQt�QDEtGND�
 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Proplachování

$NWLYQt�SĜtVDG\
6SUiYD�SDPČWL

Proplachování

$NWLYQt�SĜtVDG\
=NRXãN\
3QHXPDWLFNp�þHUSDGOR
6SUiYD�SDPČWL

� =REUD]HQt�QD�GLVSOHML�REVDKXMH�PD[����ĜiGNĤ��X�NDåGpKR�V�PD[�����]QDN\��
V podprogramech se zobrazují QH]iYLVOH�QD�MD]\NX�ĜiGN\�V�SĜHGHP�]DGDQêPL�
KRGQRWDPL�QHER�]NXãHEQtPL�KRGQRWDPL�V�I\]LNiOQtPL�Y]RUFL��MHGQRWQRX�VORYQt�
]NUDWNRX��MHGQRWNRX�D�KRGQRWRX�]NXãHEQtKR�NULWpULD��7\WR�]QDPHQDMt�

� S�UHIHU� EDU�[[[� ]NXãHEQt�WODN�SRåDGRYDQê���� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� ]NXãHEQt�WODN�SRåDGRYDQê��� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� ]NXãHEQt�WODN�DNWXiOQt����� � EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� ]NXãHEQt�WODN�DNWXiOQt�� � PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX�� � EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX� � PEDU
� W�VWDEL� PLQ�[[[� GRED�VWDELOL]DFH���þHNiQt����������� PLQ
� W�WHVW� PLQ�[[[� ]NXãHEQt�GRED���������������������������� PLQ
� ǻ�!���.� � UR]GtO�!����&������.HOYLQD��YRGD�RNROt
 PfS  systém s lisovanými tvarovkami (ZVSHK)

� 3�0� � ]DWČåRYDFt�]NRXãND�±�SODVW���NRY
 p H2O bar tlak vody

 v H22� P�V� PLQLPiOQt�U\FKORVW�SUĤWRNX
 t H22� PLQ� þDV�SURSODFKRYiQt�GH]LQIHNFH�þLãWČQt�NRQ]HUYDFH
 n H22� Q�NUiW� YêPČQD�YRG\
 VA H2O l objem proplachovacího úseku

 VS H22� O�PLQ� REMHPRYê�SUĤWRN
 V H22� O� REMHP�VSRWĜHERYDQp�YRG\
� )LOH�1U�� � þ��SDPČĢRYpKR�PtVWD�SUR�PČĜLFt�SURWRNRO
� PD[��MPHQ��SUĤP�� QHMY\ããt�MPHQRYLWê�SUĤPČU
 Enter  následující zobrazení na displeji

� (VF� � SĜHGFKR]t�]REUD]HQt�QD�GLVSOHML��UHVS��]UXãHQt
 Ver. Software verze softwaru

���� 1DVWDYHQt�QDEtGN\
OZNÁMENÍOZNÁMENÍ

� 3ĜHGQDVWDYRYDQp�KRGQRW\�SUR�]NXãHEQt�SURJUDP\�Y�PHQX�1DVWDYHQt�]DĜt]HQt�
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�MVRX�XYHGHQ\�Y�QRUPČ�(1�������������SRSĜ��Y�
QiYRGX�Ä.RQWURO\� WČVQRVWL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��
LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþ�
QRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.��D�URYQČå�Y�WHFKQLFNp�QRUPČ�
„Technická norma pro plynové instalace, pracovní list G 600, duben 2018, 

DVGW-TRGI 2018³�1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�
– Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches). 9ãHFKQ\�SĜHGQDVWDYHQp�
KRGQRW\�SUR�]NXãHEQt�SURJUDP\�PĤåH�XåLYDWHO�PČQLW�Y�nabídce Nastavení 

a v programechprogramech�3URSODFKRYiQt��.RQWUROD�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��.RQWUROD�
SRPRFt�YRG\�D�3QHXPDWLFNp�þHUSDGOR��=PČQ\�Y�nabídce Nastavení se ukládají, 

W]Q��]REUD]t�VH�]QRYX�SĜL�GDOãtP�]DSQXWt�]DĜt]HQt�5(0S Multi-Push SL/SLW. 

-HVWOLåH�VH�]PČQt�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�SRX]H�Y�MHGQRP�]�SURJUDPĤSURJUDPĤ, zobrazí 

VH�SĜL�GDOãtP�VSXãWČQt�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�]QRYX�SĤYRGQt�SĜHGQDVWDYHQp� SL/SLW�]QRYX�SĤYRGQt�SĜHGQDVWDYHQp� SL/SLW

KRGQRW\��6SXãWČQtP�IXQNFH�5HVHW�VH�YãHFKQ\�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�QDVWDYt�
]SČW�QD�WRYiUQt�QDVWDYHQt�YþHWQČ�QDVWDYHQt�MD]\ND�QD�QČPþLQX�D�IRUPiWĤ�GDWD��
hodin a jednotek na DD.MM.RRRR, 24 h, m/bar. 

Pozor:�=RGSRYČGQRVW�]D�SĜtS��SĜHY]DWi�QHER�QRYČ�]DGDQi�]NXãHEQt�NULWpULD�
�SUĤEČK\�]NRXãHN��]NXãHEQt�WODN\�QHER�GRE\��QHER�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�
Y�MHGQRWOLYêFK�SURJUDPHFK�D�QiVOHGQp�Y\SOêYDMtFt�YêVOHGN\�]NRXãHN�OHåt�
YêKUDGQČ�QD�XåLYDWHOL�

� -H�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi�SUR�GDQp�PtVWR�SODWQi�
QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SĜHGSLV\�D�XSR]RUQČQt�

� 3ĜHG�SRXåLWtP�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�MH�WĜHED�]NRQWURORYDW��]GD�MH�YH�YVWXSQt�
D�ĜtGLFt�MHGQRWFH�QDLQVWDORYiQD�QHMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX��3UR�5(06�0XOWL�3XVK�
6� MH�SRXåLWt�YHU]H�VRIWZDUX�RG�Ä�������GDWXP�����������³�SĜtSXVWQp��3UR�
]REUD]HQt�YHU]H�VRIWZDUX�]YROWH�Y�QDEtGFH�SRORåNX�1DVWDYHQt�D�QiVOHGQČ�ÒGDMH�
R�]DĜt]HQt��1HMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX��9HU��6RIWZDUH��SUR�YVWXSQt�D�ĜtGLFt�MHGQRWNX�
MH�N�GLVSR]LFL�SURVWĜHGQLFWYtP�]iVXYQp�SDPČWL�86%�NH�VWDåHQt�QD�DGUHVH��ZZZ�
UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��3RURY�
QHMWH�þtVOR�YHU]H�VRIWZDUX�]DĜt]HQt�V�þtVOHP�QHMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX�D�SĜtSDGQČ�
QDLQVWDOXMWH�QHMQRYČMãt�YHU]L�VRIWZDUX�

� 3RVWXS�SĜL�VWDKRYiQt�
� ��� 6WiKQČWH�VRXERU�
 2. Rozbalte soubor ZIP.

� ��� ÄXSGDWH�ELQ³�XORåWH�QD�]iVXYQRX�SDPČĢ�86%�
� ��� =iVXYQRX�SDPČĢ�86%�]DVXĖWH�GR�NRQHNWRUX�86%�MHGQRWN\�5(06
  Multi-Push.

� 3UR�WHQWR�~þHO�PXVt�EêW�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�Y\SQXWR��SĜtS��MH�Y\SQČWH�
WODþtWNHP�]DSQRXW�Y\SQRXW��REU���������D�Y\WiKQČWH�VtĢRYRX�]iVWUþNX��=DSRMWH�
]iVXYQRX�SDPČĢ�86%�V�QHMQRYČMãt�YHU]t�VRIWZDUX�GR�NRQHNWRUX�86%��REU����
�������=DSRMWH�VtĢRYRX�]iVWUþNX�GR�]iVXYN\��6WLVNQČWH�WODþtWNR�5HVHW��REU���������
QD�RFKUDQQpP�Y\StQDþL�SURWL�FK\EQpPX�SURXGX�35&'������.RQWUROND�����VYtWt�
]HOHQČ��,QVWDOXMH�VH�QHMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX��3ĜL�SRXåLWt�]iVXYQp�SDPČWL�86%�
]DþQH� WDWR�/('�EOLNDW�� ,QVWDODFH� MH�GRNRQþHQD��NG\å� WDWR�/('� MLå�QHEOLNi��
-HVWOLåH�]iVXYQi�SDPČĢ�86%�QHPi�åiGQRX�/('��PXVt�VH�SR�]DSQXWt�35&'�
SRþNDW�FFD���PLQXWX��1HMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX�MH�SRWp�QDLQVWDORYiQD�GR�YVWXSQt�
D�ĜtGLFt�MHGQRWN\��9\SRMWH�]iVXYQRX�SDPČĢ�86%��=DSQČWH�SĜtVWURM�5(06�0XOWL�
3XVK�WODþtWNHP�=DS�9\S������6WLVNQČWH�WODþtWNR�Ä"³�����Y�SUĤEČKX���V��9�QDEtGFH�
1DVWDYHQt�]YROWH�SRPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�Ļ�����SRORåNX�ÒGDMH�R�]DĜt]HQt�
5HVHW��VWLVNQČWH�WODþtWNR�(QWHU�����D�QiVOHGQČ�VWLVNQČWH�WODþtWNR�(QWHU�����MHãWČ�
jednou pro potvrzení resetování.

� 3ĜHG�SUYQtP�XYHGHQtP�GR�SURYR]X�MH�WĜHED�QDVWDYLW�Y�QDEtGFH�1DVWDYHQt�MD]\N��
GDWXP�D�þDV�D�]NRQWURORYDW�D�SĜtSDGQČ�]PČQLW�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�SUR��
jednotlivé programy.

� 3RNXG�VH�SR�VSXãWČQt�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�VWLVNQH�EČKHP���V�WODþtWNR�Ä"³�
�REU����������RWHYĜH�VH�QDEtGND�1DVWDYHQt��3RPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�Ļ�����VH�
Y\EHUH�SRåDGRYDQê�ĜiGHN�QD�GLVSOHML��3RPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�ĸ�ĺ������O]H�
]REUD]HQp�KRGQRW\�PČQLW��3ĜL�VWLVNX�ãLSN\�VPČĜXMtFt�GRSUDYD�VH�KRGQRWD�]Y\ãXMH��
SĜL�VWLVNX�ãLSN\�VPČĜXMtFt�GROHYD�VH�KRGQRWD�VQLåXMH��.G\å�VH�WODþtWND�VH�ãLSNDPL�
ĸ�ĺ������SĜLGUåt�VWLVNQXWi��PČQt�VH�KRGQRW\�U\FKOHML��-HVWOLåH� MH�Y�QČNWHUpP�
SRGSURJUDPX�REVD]HQR�YtFH�QHå���ĜiGNĤ��]REUD]t�VH�W\WR�SRPRFt�ãLSHN�źŸ�
Y�SUDYpP�KRUQtP��UHVS��SUDYpP�VSRGQtP�URKX�GLVSOHMH��3RPRFt�WODþtWND�(QWHU�
����VH�FHOê�YêEČU�QD�GLVSOHML�SRWYUGt�D�]REUD]t�VH�QiVOHGXMtFt�REUD]RYND�

� -HVWOLåH�VH�EČKHP�QDVWDYRYiQt�VWLVNQH�WODþtWNR�(VF�������]REUD]t�VH�SĜHGFKR]t�
REUD]RYND��+RGQRW\��NWHUp�E\O\�SĜHGWtP�SR]PČQČQ\��MVRX�]UXãHQ\�

� -HVWOLåH�VH�WODþtWNR�(VF������VWLVNQH�EČKHP�GRE\�VWDELOL]DFH�þHNiQt��W�VWDEL���
GRMGH�N�SĜHUXãHQt��DOH�KRGQRW\��QHSRXåLWHOQp��VH�SĜHVWR�XORåt��]REUD]t�VH�QD�
GLVSOHML�D�VRXþDVQČ�VH�QD�GLVSOHML�D�SĜtS��QD�WLVNRYpP�SUXKX�]REUD]t�Ä=UXãHQR³�

� -HVWOLåH�VH� WODþtWNR�(VF� �����VWLVNQH�EČKHP�]NXãHEQt�GRE\� �W� WHVW���GRMGH�
N�SĜHUXãHQt��DOH�KRGQRW\�VH�SĜHVWR�XORåt��]REUD]t�VH�QD�GLVSOHML�D�VRXþDVQČ�VH�
QD�GLVSOHML�D�SĜtS��QD�WLVNRYpP�SUXKX�]REUD]t�Ä=UXãHQR³��3ĜL�]NXãHEQtFK�SURJUD�
PHFK�O]H�]NUiWLW�SĜL]SĤVREHQt�KRGQRW�S�DFWXDO�D�S�UHIHU�VWLVNHP�NOiYHV\�(QWHU�
Volba jazyka, Enter:Volba jazyka, Enter:

� -H�SĜHGYROHQD�SĜHGQDVWDYHQi�KRGQRWD�QČPþLQD��GHX���3RPRFt�WODþtWHN�V�ãLSNDPL�
ĸ�ĺ������O]H�]YROLW�MLQê�MD]\N�±�VWLVNQČWH�NOiYHVX�(QWHU��
Volba data, Enter:Volba data, Enter:

� -H�SĜHGYROHQ�IRUPiW�Ä''�00�5555³�SUR�GDWXP��3RPRFt�WODþtWHN�V�ãLSNDPL�ĸ�
ĺ������O]H�]YROLW�MLQê�IRUPiW�SUR�GDWXP��3RPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�Ļ�����VH�
Y\EHUH�QiVOHGXMtFt�SRåDGRYDQê�ĜiGHN�QD�GLVSOHML�D�SRPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�
ĸ�ĺ������O]H�]YROLW�URN��UHVS��PČVtF��UHVS��GHQ��6WLVNQČWH�(QWHU�
9ROED�þDVX��(QWHU�9ROED�þDVX��(QWHU�

� -H�SĜHGYROHQD�KRGQRWD�Ä���KRGLQ³��3RPRFt�WODþtWHN�V�ãLSNDPL�ĸ�ĺ������ O]H�
zvoOLW�MLQê�IRUPiW�SUR�þDV��3oPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�Ļ�����VH�Y\EHUH�QiVOH�
GXMtFt�SRåDGRYDQê�ĜiGHN�QD�GLVSOHML�D�SRPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�ĸ�ĺ������O]H�
]YROLW�KRGLQ\��UHVS��PLQXW\��6WLVNQČWH�(QWHU�
9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�MHGQRWHN��(QWHU�9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�MHGQRWHN��(QWHU�

� -H�SĜHGYROHQD�KRGQRWD�ÄP�EDU³��3RPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�ĸ�ĺ������O]H�]YROLW�
jiné jednotky. 

9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�NRQWURO\�WČVQRVWL�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��(QWHU9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�NRQWURO\�WČVQRVWL�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��(QWHU
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�]NRQWUROXMWH��SĜtS��MH�]PČĖWH�SRPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�
Ļ������UHVS��WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�ĸ�ĺ�����
=YROWH�SRORåNX�3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�?�3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�?�=NRXãND�SO\QRYêFK�=YROWH�SRORåNX�3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�?�3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�?�=NRXãND�SO\QRYêFK�
LQVWDODFt�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�=iWČåRYi�]NRXãND��]NRXãND�WČVQRVWL��LQVWDODFt�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�=iWČåRYi�]NRXãND��]NRXãND�WČVQRVWL��
VWLVNQČWH�(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�]NRQWUROXMWH��SĜtS��MH�]PČĖWH�SRPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�
Ļ������UHVS��WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�ĸ�ĺ������
9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�]DWČåRYDFt�]NRXãN\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�]DWČåRYDFt�]NRXãN\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��
MPHQRYLWpKR�SUĤPČUX��(QWHUMPHQRYLWpKR�SUĤPČUX��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�]NRQWUROXMWH��SĜtS��MH�]PČĖWH�SRPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�
Ļ������UHVS��WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�ĸ�ĺ�����
9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\��SRVWXS�$��UHVS��%��UHVS��&��9ROED�SĜHGYROHQêFK�KRGQRW�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\��SRVWXS�$��UHVS��%��UHVS��&��
Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

ces ces
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� 3ĜHGYROHQp�KRGQRW\�]NRQWUROXMWH��SĜtS��MH�]PČĖte poPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�Ĺ�
Ļ������UHVS��WODþtWHN�VH�ãLSNDPL�ĸ�ĺ�����
9ROED�~GDMĤ�R�]DĜt]HQt��(QWHU�9ROED�~GDMĤ�R�]DĜt]HQt��(QWHU�

� 3RVOHGQt�ĜiGHN�Ä5HVHW³�SRWYUćWH�VWLVNHP�(QWHU��%H]SHþQRVWQt�GRWD]�MHãWČ�MHGQRX�
SRWYUćWH�VWLVNHP�(QWHU��6SXãWČQtP�IXQNFH�Ä5HVHW³�VH�YãHFKQ\�SĜHGQDVWDYHQp�
KRGQRW\�QDVWDYt�]SČW�QD�WRYiUQt�QDVWDYHQt�YþHWQČ�QDVWDYHQt�MD]\ND�QD�QČPþLQX�
�GHX��D�IRUPiWĤ�GDWD��KRGLQ�D�MHGQotek na DD.MM.RRRR, 24 h, m/bar.

���� 3URJUDP\�3URSODFKRYiQt�
 2.4.1 Proplachování EN 806-4

� .�SURSODFKRYiQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\��VPČVL�YRG\�D�Y]GXFKX�V�
LPSXO]QtP�GRGiYiQtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�D�SRPRFt�VPČVL�YRG\�D�Y]GXFKX�V�
NRQVWDQWQtP�VWODþHQêP�Y]GXFKHP�MH�WĜHED�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�SĜLSRMLW�
QD�UR]YRG�YRG\�� UHVS��QD�UR]GČORYDFt�EDWHULL� UR]YRGX��REU�����QiVOHGXMtFtP�
]SĤVREHP�

� 3UR�SURSODFKRYiQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�PXVt�EêW�]D�GRPRYQt�SĜtSRMNRX��YRGRPČU��
�REU�����N�GLVSR]LFL� MHPQê�¿�OWU�������3RNXG�WRPX�WDN�QHQt��QDPRQWXMWH�5(06�
MHPQê�¿�OWU��REM��þ����������V�¿�OWUDþQt�YORåNRX����ȝP�PH]L�RGViYDFt�WODNRYRX�
KDGLFL������D�SĜtYRG�SURSODFKRYiQt�������3ĜLSRMWH�GUXKRX�VDFt�WODNRYRX�KDGLFL�
�����QD�RGWRN�SURSODFKRYiQt��REU�����SRORåND�����D�SĜLSRMWH�ML�N�UR]YRGX��NWHUê�
se má proplachovat.

 2.4.2 Proplachování

� 3UR�~þHO\�SURSODFKRYiQt�RGNDOHQt�WRSQêFK�V\VWpPĤ�SRVWXSXMWH�DQDORJLFN\�N�������
D��REU������-H�DOH�QXWQp�SUR�]DPH]HQt�]QHþLVWČQt�SLWQp�YRG\�]SČWQêP�SURXGČQtP�
QDPRQWRYDW�]D�GRPRYQt�SĜtSRMNX��YRGRPČU���REU�����RGGČORYDþ�V\VWpPX�SRGOH�
(1������������7ODNRYp�D�VDFt�KDGLFH�SRXåtYDQp�SUR�WRSHQt�QHSRXåtYHMWH�SUR�
rozvody pitné vody.

���� 3URJUDP�$NWLYQt�SĜtVDG\�'H]LQIHNFH
VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   

(YURSVNi�QRUPD EN 806-4:2010�SĜHGHSLVXMH�N�Ä9ROEČ�GH]LQIHNþQtFK�SURVWĜHGNĤ³��
� Ä5R]YRG\�SLWQp�YRG\�PRKRX�EêW�GH]LQ¿�NRYiQ\�SR�SURSOiFKQXWt��SRNXG� WR�

VWDQRYLOD�RGSRYČGQi�RVRED�QHER�VSUiYQt�RUJiQ�³
� Ä9ãHFKQ\�FKHPLNiOLH��NWHUp�VH�SRXåtYDMt�N�GH]LQIHNFL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��PXVt�

RGSRYtGDW�SRåDGDYNĤP�QD�FKHPLNiOLH�SUR�~SUDYX�YRG\��NWHUp�MVRX�VWDQRYHQ\�
Y�HYURSVNêFK�QRUPiFK��QHER�Y�QiURGQtFK�QRUPiFK�D�WHFKQLFNêFK�SĜHGSLVHFK��
SRNXG�QHO]H�DSOLNRYDW�SĜtVOXãQp�HYURSVNp�QRUP\�³�

� Ä3RXåLWt�D�DSOLNDFH�GH]LQIHNþQtFK�SURVWĜHGNĤ�PXVt�EêW�SURYiGČQ\�YH�VKRGČ�
V�SĜtVOXãQêPL�VPČUQLFHPL�(8�D�YãHPL�PtVWQtPL�D�QiURGQtPL�SĜHGSLV\�³

� Ä3ĜHSUDYD��VNODGRYiQt��PDQLSXODFH�D�SRXåLWt�YãHFK� WČFKWR�GH]LQIHNþQtFK�
SURVWĜHGNĤ�PĤåH�EêW�QHEH]SHþQp��SURWR�PXVt�EêW�SĜtVQČ�GRGUåRYiQ\�SRåDGDYN\�
RFKUDQ\�]GUDYt�D�EH]SHþQRVWQt�SĜHGSLVy.“

 V 1ČPHFNX jsou v 7HFKQLFNp�QRUPČ�±�SUDFRYQtP�OLVWX�'9*:�:������$���
ĜtMHQ�������1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:��
D�Y�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�
SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�] oboru 
VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
.OLPD���SUR�GH]LQIHNFL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�GRSRUXþRYiQ\�SHUR[LG�YRGtNX�+2O2, 

chlornan sodný NaOCl a R[LG�FKORULþLWê�&O22. 

� 3ĜL�YêEČUX�FKHPLNiOLt�SUR�GH]LQIHNFL�MH�QXWQp�SRVRXGLW�PM��L�NRPIRUW�SĜL�SRXåtYiQt��
EH]SHþQRVW�SUiFH�D�RFKUDQX�åLYRWQtKR�SURVWĜHGt��9H]PČWH�QD�YČGRPt��åH�
QDSĜtNODG�SĜL�SRXåtYiQt�R[LGDþQtFK�SURVWĜHGNĤ�REVDKXMtFtFK�FKORU��FKORUQDQ�
VRGQê�1D2&O�D�R[LG�FKORULþLWê�&O22��Y]QLNDMt�VORXþHQLQ\�FKORUX��NWHUp�MH�QXWQp�
SRYDåRYDW�]D�QHYKRGQp�SUR�åLYRWQt�SURVWĜHGt��
6SROHþQRVW�5(06�GRSRUXþXMH�SURYiGČW�GH]LQIHNFL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SURVWĜHGNHP�
REMS Peroxi (peroxid vodíku H2O2���3HUR[LG�YRGtNX�SRVN\WXMH�OHSãt�DOWHUQDWLYX�
V�RKOHGHP�QD�NRPIRUW�SĜL�SRXåtYiQt��EH]SHþQRVW�SUiFH�D�RFKUDQX�åLYRWQtKR�
SURVWĜHGt��SURWRåH�VH�SĜL�SRXåLWt�UR]SDGi�QD�N\VOtN�D�YRGX��D�QHY]QLNDMt�WDN�åiGQp�
QHYKRGQp�SURGXNW\�UR]NODGX��D�Y]KOHGHP�N�U\FKOpPX�UR]NOiGiQt�MH�PRåQp�KR�EH]�
SUREOpPĤ�RGYiGČW�GR�NDQDOL]DFH��.URPČ�WRKR�QHQt�NRQFHQWUDFH�5(06�3HUR[L�
V�������SHUR[LGX�YRGtNX�SRYDåRYiQD�]D�QHEH]SHþQRX��QHQt�WR�QHEH]SHþQi�OiWND��

 REMS Peroxi se skládá z vodného roztoku peroxidu vodíku, podle koncentrace 

GRSRUXþHQp�SUR�SRXåLWt�XYHGHQp�YH�MPHQRYDQêFK�VRXERUHFK�SĜHGSLVĤ��WHG\�
dávkovací roztok 1,5 % H2O2��FRå�RGSRYtGi����J�O�+2O2��3ĜL�]ĜHGČQt�����O�YRG\�
Y]QLNQH�NRQFHQWUDFH�GH]LQIHNþQtKR�UR]WRNX�����PJ�+2O2/l.

� 9êKRGD�NRQFHQWUDFH�GiYNRYDFtKR�UR]WRNX�]YROHQp�VSROHþQRVWt�5(06�VSRþtYi�
L�Y�WRP��åH�XåLYDWHO�REGUåt�GiYNRYDFt�UR]WRN��NWHUê�MH�SĜLSUDYHQ�N�SRXåLWt��6RXþDVQČ�
VH�QHMHGQi�R�QHEH]SHþQRX�OiWNX��3ĜHVWR�GRGUåXMWH�SRN\Q\�Y�EH]SHþQRVWQtFK�
GDWRYêFK� OLVWHFK�SURVWĜHGNĤ�5(06�3HUR[L�D�5(06�&RORU��NWHUp�VL�PĤåHWH�
VWiKQRXW�]�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV��NH�VWDåHQt��ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU�
�EH]SHþQRVWQt�GDWRYp� OLVW\���D�GDOãt�PtVWQt�D�QiURGQt�SĜHGSLV\��.H�NDåGpPX�
GiYNRYDFtPX�UR]WRNX�5(06�3HUR[L�MH�SĜLORåHQR�]GUDYRWQČ�QH]iYDGQp�EDUYLYR��
NWHUp�VH�SĜLPtFKiYi�GR�GiYNRYDFtKR�UR]WRNX�EH]SURVWĜHGQČ�SĜHG�]DKiMHQtP�
dezinfekce, aby ho zbarvilo. Díky tomu lze snadno kontrolovat, jestli byl do 

UR]YRGX�SLWQp�YRG\�SĜLGiQ�GH]LQIHNþQt�UR]WRN�D�MHVWOL�SR�VNRQþHQt�GH]LQIHNFH�
E\O�UR]WRN�GĤNODGQČ�Y\SOiFKQXW��2EVDK�OiKYH���O�GH]LQIHNþQtKR�UR]WRNX�VWDþt�
QD�GH]LQIHNFL�~VHNX�UR]YRGĤ�R�REMHPX�FFD�����O�

� 'ĤUD]QČ�QHGRSRUXþXMHPH�SRXåtYDW�GH]LQIHNþQt�SURVWĜHGN\��QDSĜ��SHUR[LG�YRGtNX�
H2O2��V�Y\ããt�NRQFHQWUDFt��NWHUp�SDN�XåLYDWHO�PXVt�]ĜHGLW�QD�GRSRUXþHQRX�
NRQFHQWUDFL��.YĤOL�Y\ããt�NRQFHQWUDFL�GH]LQIHNþQtKR�SURVWĜHGNX�MH�WDNRYi�PDQL�
SXODFH�QHEH]SHþQi�D�PXVt�EêW�SĜL�Qt�GRGUåRYiQD�QDĜt]HQt�R�]iND]X�QHEH]SHþ�
QêFK�D�FKHPLFNêFK�OiWHN��SĜtSDGQČ�GDOãt�QiURGQt�SĜHGSLV\��.URPČ�WRKR�PRKRX�
FK\E\�SĜL�SĜtSUDYČ�VYpSRPRFt�QDPtFKDQpKR�GiYNRYDFtKR�UR]WRNX�RKUR]LW�]GUDYt�
RVRE�D�]SĤVRELW�KPRWQp�ãNRG\�QD�UR]YRGX�SLWQp�YRG\�

� 1DPRQWXMWH�]D�GRPRYQt�SĜtSRMNX��YRGRPČU��MHPQê�¿�OWU�5(06��REU�����SRORåND�����
�REM��þ����������V�¿�OWUDþQt�YORåNRX�����P��3ĜHG�QHER�]D�MHPQê�¿�OWU�SĜLSRMWH�VDFt�
WODNRYRX�KDGLFL��REU�����SRORåND�����N�SĜtYRGX�SURSODFKRYiQt�������1D�RGWRN�
SURSODFKRYiQt� MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK��REU�����SRORåND�����QDPRQWXMWH�
GH]LQIHNþQt�MHGQRWNX�SUR�UR]YRG\�SLWQp�YRG\�5(06�9�-HW�7:�V�SĜtYRGHP��REU��
��SRORåND������5HVSHNWXMWH�ãLSNX�R]QDþXMtFt�VPČU�SUĤWRNX��+ODYQt�YHGHQt�
GH]LQIHNþQt�MHGQRWN\�VH�VNOiGi�]�SĜtYRGX��WODNRYpKR�RPH]RYDFtKR�YHQWLOX�������
]SČWQpKR�YHQWLOX�������RGWRNX�N�UR]YRGX�������7HQ�VH�SĜLSRMXMH�RGViYDFt�WODNRYRX�
KDGLFt��REU�����SRORåND�����N�GH]LQ¿�NRYDQpPX�UR]YRGX��-HGHQ�GtO�SĜtYRGX�VH�
SUĤWRþQRX�KODYRX��REU�����SRORåND�����]DWODþt�GR�OiKYH�������YH�NWHUp�MH�GiYNR�
YDFt�UR]WRN��7HQ�VH�SĜLYiGt�GR�GH]LQ¿�NRYDQpKR�UR]YRGX�SLWQp�YRG\��
OZNÁMENÍOZNÁMENÍ

� 3ĜL�SURSODFKRYiQt�UR]YRGX�SLWQp�YRG\�SR�GH]LQIHNFL�PXVt�EêW�GHPRQWRYiQD�
GH]LQIHNþQt�MHGQRWND�5(06�9�-HW�7:�RG�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK��7ODNRYp�
D�VDFt�KDGLFH�SRXåLWp�SUR�GH]LQIHNFL�E\�PČO\�EêW�SĜHG�SRXåLWtP�N�WODNRYp�]NRXãFH�
UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�GĤNODGQČ�SURSOiFKQXW\��3HUR[LG�YRGtNX�VH�EČKHP�þDVX�Y�
]iYLVORVWL�QD�SURVWĜHGt�VNODGRYiQt�UR]ORåt�D�]WUDWt�VYĤM�~þLQHN��3URWR�E\�PČO�EêW�
~þLQHN�NRQFHQWUDFH�GiYNRYDFtKR�UR]WRNX�SĜHG�NDåGRX�GH]LQIHNFt�SĜH]NRXãHQ��
.�WRPX�QDSOĖWH�����PO�YRG\�GR�þLVWp��X]DYtUDWHOQp�QiGRE\�D�SLSHWRX��SĜLORåHQRX�
NH�NDåGpPX�NDUWRQX�5(06�3HUR[L�&RORU�RGHEHUWH�]�OiKYH���PO�GiYNRYDFtKR�
UR]WRNX�D�SĜLGHMWH�GR�QiGRE\��ĜHGČQt���������1iGREX�X]DYĜHWH�D�GREĜH�SURWĜH�
SHMWH��7HVWRYDFt�W\þLQNRX��REM�þ����������VH�]PČĜt�NRQFHQWUDFH�REVDKX�QiGRE\�
GOH�SRN\QĤ�QD�REDOX�WHVWRYDFtFK�W\þLQHN��7DWR�E\�PČOD�þLQLW�������PJ�O�+2O2.  

 Trysky namontované v jednotkách REMS V-Jet TW a REMS V-Jet H pro 

DXWRPDWLFNp�GiYNRYiQt�PDMt�UĤ]Qp�UR]PČU\�D�YODVWQRVWL�SĜL]SĤVREHQp�þHUSDQêP�
5(06�~þLQQêP�OiWNiP��3URWR�EH]SRGPtQHþQČ�GEHMWH�QD�SRXåLWt�SRGOH�XUþHQt�

���� 3URJUDP\�NRQWURO��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
������.RQWURO\�WČVQRVWL�D�]iWČåRYp�]NRXãN\�WODNRYêP�Y]GXFKHP�SRGOH�QiYRGX�������.RQWURO\�WČVQRVWL�D�]iWČåRYp�]NRXãN\�WODNRYêP�Y]GXFKHP�SRGOH�QiYRGX�
Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQtKR�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQtKR�
SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�
sanity, topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung Klima)sanity, topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung Klima)

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   
 Pro 1ČPHFNR�VH�Y�QiYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWOD�

þHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHG�þHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHG�
�VH�Y�QiYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL

þHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHG�
�VH�Y�QiYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWOD�

þHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHG�
�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWOD�

QtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�=HQWUDO�
YHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��SRG�SRORåNRX� Ä����9ãHREHFQČ³�RKOHGQČ�
QiURGQtFK�SĜHGSLVĤ�VWDQRYt�

� Ä.YĤOL�VWODþLWHOQRVWL�SO\QĤ�MH�SĜL�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRPRFt�Y]GXFKX�
]�I\]LNiOQtFK�D�EH]SHþQRVWQČ�WHFKQLFNêFK�GĤYRGĤ�QH]E\WQp�GRGUåRYDW�SĜHGSLV\�
SUR�SUHYHQFL�~UD]Ĥ�Ä3UiFH�QD�SO\QRYêFK�]DĜt]HQt³�D�VRXERU�SĜHGSLVĤ�Ä7HFKQLFNp�
SĜHGSLV\�SUR�SO\QRYp�UR]YRG\�'9*:�75*,��3URWR�E\O\�YH�VKRGČ�V�SĜtVOXãQêP�
RERURYêP�VGUXåHQtP�D�Y�QiYD]QRVWL�QD� WHQWR�VRXERU�SĜHGSLVĤ�VWDQRYHQ\�
]NXãHEQt� WODN\�QD�PD[LPiOQt�KRGQRWX�����03D���EDU\������SVL�VWHMQČ� MDNR�
X�]DWČåRYDFtFK�]NRXãHN�D�NRQWURO�WČVQRVWL��7tP�MVRX�VSOQČQ\�QiURGQt�SĜHGSLV\�³

� -H�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi�SUR�GDQp�PtVWR�SODWQi�
QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SĜHGSLV\�D�XSR]RUQČQt�

� 3ĜHG�SURYiGČQtP�NRQWURO\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�
SRVRXGLW��]GD�UR]YRG��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW��RGROi�SĜHGQDVWDYHQpPX�]YROHQpPX�
]NXãHEQtPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� 3ĜLSRMWH�SQHXPDWLFNRX�KDGLFL��REU����������N�YêVWXSX�SUR�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��GH]LQIHNFL��þLãWČQt��NRQ]HUYDFL��SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR������
D�SĜLSRMWH�WODNRYRX�KDGLFL������N�UR]YRGX��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW�

������.RQWUROD� WODNX�D� WČVQRVWL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\�SRGOH�(1�������.RQWUROD� WODNX�D� WČVQRVWL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\�SRGOH�(1�
806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)

VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   
� 9RGQt�K\GURSQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�GRGDWHþQČ�YHVWDYČQp�Y�5(06�0XOWL�3XVK�

6/:�SUR�WXWR�]NRXãNX�MH�QDSiMHQR�YHVWDYČQêP�NRPSUHVRUHP�]DĜt]HQt�5(06�
0XOWL�3XVK��+\GURSQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�Y\WYiĜt�WODN�YRG\�PD[������03D����EDU�
����SVL��3ĜHG�SURYiGČQtP�NRQWURO�SRPRFt�YRG\�SRGOH�]NXãHEQtFK�SRVWXSĤ�
$��%��&�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�SRVRXGLW��]GD�UR]YRG��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW��
RGROi�SĜHGQDVWDYHQpPX�]YROHQpPX�]NXãHEQtPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� 1DPRQWXMWH�]D�GRPRYQt�SĜtSRMNX��YRGRPČU���REU�����MHPQê�¿�OWU�5(06�������REM��
þ����������V�¿�OWUDþQt�YORåNRX�����P��=D�MHPQê�¿�OWU�SĜLSRMWH�VDFt�WODNRYRX�KDGLFL�
�����N�SĜtYRGX�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\��REU�����������3ĜLSRMWH�Y\VRNRWODNRX�
KDGLFL������N�RGWRNX�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\��REU����������D�SĜLSRMWH� ML�
N�UR]YRGX��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW��2GWRN�YRG\�SUR�VQtåHQt�WODNX������]DYHćWH�GR�
YKRGQp�QiGRE\��YČGUD��

������=iWČåRYp�]NRXãN\�D�]NRXãN\�WČVQRVWL�SO\QRYêFK�UR]YRGĤ�SRPRFt�VWODþHQpKR�������=iWČåRYp�]NRXãN\�D�]NRXãN\�WČVQRVWL�SO\QRYêFK�UR]YRGĤ�SRPRFt�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX�SRGOH�Ä7HFKQLFNêFK�SĜHGSLVĤ�±�SUDFRYQt� OLVW�*������GXEHQ�Y]GXFKX�SRGOH�Ä7HFKQLFNêFK�SĜHGSLVĤ�±�SUDFRYQt� OLVW�*������GXEHQ�2018, , 

DVGW-TRGI 2018³��1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�³��1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�
– Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches)– Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches) (REMS Multi-Push SL/(REMS Multi-Push SL/

SLW)SLW)

VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   
� 3UR�1ČPHFNR�VH�Y�WHFKQLFNêFK�SĜHGSLVHFK�SUR�SO\QRYp�LQVWDODFH�Ä7HFKQLFNp�

SĜHGSLV\��SUDFRYQt�OLVW�*������GXEHQ�2018, DVGW-TRGI 2018“�1ČPHFNpKR�
VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�
Gas- und Wasserfaches) stanovuje mj. následující:

ces ces
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� Ä������%H]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt�EČKHP�]NRXãHN³��=�GĤYRGX�VWODþLWHOQRVWL�SO\QĤ�
MH�EČKHP�SURYiGČQt�]iWČåRYêFK�]NRXãHN�WĜHED�GRGUåRYDW�SĜtS��EH]SHþQRVWQt�
RSDWĜHQt��0D[��]NXãHEQt�WODN�QHVPt�SĜHNURþLW�KRGQRWX���EDU\��-H�WĜHED�]DPH]LW�
MDNpPXNROL�QiKOpPX�QiUĤVWX�WODNX�YH�]NRXãHQêFK�UR]YRGHFK�³
Ä������ =NXãHEQt�PpGLD³��Ä=NRXãN\�SRGOH�«�O]H�Y\NRQiYDW�YROLWHOQČ�SRPRFt�Y]GXFKX�
QHER�LQHUWQtKR�SO\QX��QDSĜ��GXVtNX���«�3RXåLWt�N\VOtNX�QHQt�SĜtSXVWQp�³��=NRXãNX�
SRPRFt�LQHUWQtFK�SO\QĤ�QHO]H�Y\NRQiYDW�SURVWĜHGQLFWYtP�5(06�0XOWL�3XVK��

� Ä������ 9HGHQt�V�SURYR]QtP�WODNHP�GR�����PEDU�YþHWQČ�����SRGOpKDMt�QiVOHGXMtFtP�
]NRXãNiP�

� D�� ]iWČåRYi�]NRXãND
� E�� ]NRXãND�WČVQRVWL
� F��]NRXãND�SRXåLWHOQRVWL�X�]DĜt]HQt�Y�SURYR]X³��WXWR�QHO]H�Y\NRQiYDW�SURVWĜHG�

nictvím REMS Multi-Push).

� Ä�������� =iWČåRYRX�]NRXãNX� MH� WĜHED�SURYpVW�SĜHG�]NRXãNRX� WČVQRVWL�«³�
Ä=NXãHEQt�WODN�þLQt���EDU�D�QHVPt�Y�SUĤEČKX�NRQWUROQtKR�þDVX�Y�GpOFH����PLQXW�
SRNOHVQRXW�³�Ä0ČĜLFt�SĜtVWURM�PXVt�GLVSRQRYDW�PLQLPiOQtP�UR]OLãHQtP�����EDUX³��

� Ä�������� =NRXãNX�WČVQRVWL�MH�WĜHED�SURYpVW�SR�]iWČåRYp�]NRXãFH�«³�Ä=NXãHEQt�
WODN�PXVt�þLQLW�����PEDU�D�QHVPt�Y�SUĤEČKX�NRQWUROQtKR�þDVX�SRNOHVQRXW�³�0ČĜLFt�
SĜtVWURM�PXVt�GLVSRQRYDW�PLQLPiOQtP�UR]OLãHQtP�����PEDU��7DEXOND����XYiGt�
ÄýDV\�SĜL]SĤVREHQt�D�NRQWUROQt�þDV\�Y�]iYLVORVWL�QD�REMHPX�YHGHQt³��

� 7DEXOND����±�ýDV\�SĜL]SĤVREHQt�D�NRQWUROQt�þDV\�Y�]iYLVORVWL�QD�REMHPX�
YHGHQt

2EMHP�YHGHQt 'RED�SĜL]SĤVREHQt PLQ��GRED�]NRXãN\

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

� �2ULHQWDþQt�KRGQRW\

� 3UR�1ČPHFNR�MH�WĜHED�YHGOH�WRKR�GRGUåRYDW�SĜHGSLV�RERURYpKR�VGUXåHQt�SUR�
QČPHFNp�]iNRQQp�~UD]RYp�SRMLãWČQt��Ä3URYR]RYiQt�SUDFRYQtFK�SURVWĜHGNĤ³��
BGR 500, duben 2008, kap. 2.31,�3UiFH�QD�SO\QRYêFK�YHGHQtFK��SĜHGSLV�
RERURYpKR�VGUXåHQt�

� -H�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi��SUR�GDQp�PtVWR�SODWQi�
QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SĜHGSLV\�D�XSR]RUQČQt�

� 3ĜHG�SURYiGČQtP�NRQWURO\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�
SRVRXGLW��]GD�UR]YRG��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW��RGROi�SĜHGQDVWDYHQpPX�]YROHQpPX�
]NXãHEQtPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� 3ĜLSRMWH�SQHXPDWLFNRX�KDGLFL��REU����������N�YêVWXSX�SUR�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR������D�SĜLSRMWH�WODNRYRX�KDGLFL������
N�UR]YRGX��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW�

���� 3URJUDP\�$NWLYQt�SĜtVDG\�ýLVWČQt�D�NRQ]HUYDFH�WRSQêFK�V\VWpPĤ
 Na ochranu pitné�YRG\�SĜHG�]QHþLãWČQtP�PXVt�EêW�SĜHG�þLãWČQtP�D�NRQ]HUYDFt�

WRSQpKR�V\VWpPX�MHGQRWNRX�5(06�0XOWL�3XVK�QDPRQWRYiQD�EH]SHþQRVWQt�
]DĜt]HQt��NWHUi�EUiQt�]QHþLãWČQt�SLWQp�YRG\�]SČWQêP�SURXGČQtP��QDSĜ��RGGČORYDþ�
SRWUXEQt�VtWČ�%$�SRGOH�(1������������

� 3DN�QDPRQWXMWH�5(06�MHPQê�¿�OWU��REU�����SRORåND������REM��þ����������V�¿�OWUDþQt�
YORåNRX�����P��=D�MHPQê�¿�OWU�SĜLSRMWH�VDFt�WODNRYRX�KDGLFL��REU�����SRORåND�����V�
SĜtYRGHP�SURSODFKRYiQt�������1D�RGWRN�SURSODFKRYiQt�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK�
�REU�����SRORåND�����QDPRQWXMWH�þLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt�MHGQRWNX�SUR�WRSQp�V\VWpP\�
5(06�9�-HW�+��REU�����V�SĜtYRGHP��REU�����SRORåND������5HVSHNWXMWH�ãLSNX�
R]QDþXMtFt�VPČU�SUĤWRNX��+ODYQt�YHGHQt�þLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt�MHGQRWN\�VH�VNOiGi�
]�SĜtYRGX��WODNRYpKR�RPH]RYDFtKR�YHQWLOX�������]SČWQpKR�YHQWLOX�������RGWRNX�N�
WRSQpPX�V\VWpPX�������7HQ�VH�SĜLSRMXMH�RGViYDFt�WODNRYRX�KDGLFt��REU�����SRORåND�
����N�þLãWČQpPX�WRSQpPX�V\VWpPX��-HGHQ�GtO�SĜtYRGX�VH�SUĤWRþQRX�KODYRX��REU��
���SRORåND�����]DWODþt�GR�OiKYH�������YH�NWHUp�MH�þLVWLþ�5(06�&OHDQ+��SĜtSDGQČ�
DQWLNRUR]Qt�RFKUDQD�WRSQêFK�V\VWpPĤ�5(06�1R&RU��7\WR�SURVWĜHGN\�MVRX�SĜLYiGČQ\�
N�þLãWČQpPX�QHER�SURWL�NRUR]L�RãHWĜRYDQpPX�WRSQpPX�V\VWpPX��2EVDK��O�ODKYH�
5(06�&OHDQ+��UHVS��5(06�1R&RU�MH�XUþHQê�SUR�REMHP�FFD�����O��5(06�&OHDQ+�
MH�NH�NRQWUROH�QDSOQČQt�D�Y\SOiFKQXWt�]EDUYHQê�]HOHQČ��5(06�1R&RU� MH�NH�
NRQWUROH�QDSOQČQt�]EDUYHQê�PRGĜH��'RGUåXMWH�SRN\Q\�Y�EH]SHþQRVWQtFK�GDWRYêFK�
OLVWHFK�SURVWĜHGNĤ�5(06�&OHDQ+�D�5(06�1R&RU��NWHUp�VL�PĤåHWH�VWiKQRXW�]�
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV��NH�VWDåHQt��ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU��EH]SHþQRVWQt�
GDWRYp�OLVW\���D�GDOãt�PtVWQt�D�QiURGQt�SĜHGSLV\��
OZNÁMENÍOZNÁMENÍ

� 1LNG\�QHQHFKiYHMWH�SURWpNDW�þLVWLFt�QHER�DQWLNRUR]Qt�SURVWĜHGHN�YHGHQtP�
jednotky REMS Multi-Push.

7ODNRYp�D�VDFt�KDGLFH�SRXåtYDQp�SUR�WRSHQt�QHSRXåtYHMWH�SUR�UR]YRG\�SLWQp�YRG\�
 Trysky namontované v jednotkách REMS V-Jet TW a REMS V-Jet H pro 

DXWRPDWLFNp�GiYNRYiQt�PDMt�UĤ]Qp�UR]PČU\�D�YODVWQRVWL�SĜL]SĤVREHQp�þHUSDQêP�
5(06�~þLQQêP�OiWNiP��3URWR�EH]SRGPtQHþQČ�GEHMWH�QD�SRXåLWt�SRGOH�XUþHQt�

���� 3URJUDP�3QHXPDWLFNp�þHUSDGOR (REMS Multi-Push SL/SLW)
3RPRFt�WRKRWR�SURJUDPX�O]H�SOQLW�QiGRE\�YãHKR�GUXKX��3ĜLSRMWH�SQHXPDWLFNRX�
KDGLFL������N�YêVWXSX�SUR�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SQHXPD�
WLFNp�þHUSDGOR��REU����������D�SĜLSRMWH�ML�N�QiGREČ��QDSĜ��H[SDQ]Qt�QiGREČ��SQHX�
PDWLFH��NWHUi�VH�Pi�SOQLW��-H�SĜHGQDVWDYHQi�KRGQRWD������03D�����EDU���SVL�

���� 3URJUDP�VSUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�
� 9êVOHGN\�SURJUDPĤ�SURSODFKRYiQt�D�]NRXãHN�VH�XNOiGDMt�VSROHþQČ�V�GDWHP��

þDVHP�D�þtVOHP�SURWRNROX�YH�]YROHQpP�MD]\FH�D�MH�PRåQp�MH�SĜHQpVW�SUR�~þHO\�
GRNXPHQWDFH�QD�]iVXYQRX�SDPČĢ�86%��QHQt�VRXþiVWt�GRGiYN\��QHER�QD�
WLVNiUQX��SĜtVOXãHQVWYt�REM��þ�����������YL]������

�����3ĜtSRMND�SUR�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt
� 1D�UR]GtO�RG�SRSVDQpKR�SURJUDPX�Ä3QHXPDWLFNp�þHUSDGOR³��X�NWHUpKR� O]H�

KRGQRW\� UHJXORYDW�SRPRFt�HOHNWURQLFNp� ĜtGLFt� MHGQRWN\�� MH�PRåQp�QDSiMHW�
SURVWĜHGQLFWYtP�SĜtSRMN\�SUR�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt��REU����������SQHXPDWLFNi�
QiĜDGt�Då�GR�PD[��VSRWĜHE\�Y]GXFKX�����1O�PLQ�SĜtPR�]H�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX��.�WRPX�MH�WĜHED�SRXåtW�SQHXPDWLFNRX�KDGLFL�V�U\FKORVSRMNDPL�1:�����
�SĜtVOXãHQVWYt�REM��þ����������

3 Provoz
OZNÁMENÍOZNÁMENÍ

� 5(06�0XOWL�3XVK�QHQt�XUþHQ�QHQt�YKRGQi�SUR�VWiOp�SĜLSRMHQt�QD�LQVWDODFL��3R�
VNRQþHQt�SUiFH�RGGČOWH�YãHFKQ\�KDGLFH�RG�LQVWDODFH��5(06�0XOWL�3XVK�QHVPt�
být provozována bez dozoru.

� 3ĜHG�SRXåLWtP�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�MH�WĜHED�]NRQWURORYDW��]GD�MH�YH�YVWXSQt�
D�ĜtGLFt�MHGQRWFH�QDLQVWDORYiQD�QHMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX. Pro REMS Multi-Push 

6� MH�SRXåLWt�YHU]H�VRIWZDUX�RG�Ä�������GDWXP�����������³�SĜtSXVWQp��3UR�
]REUD]HQt�YHU]H�VRIWZDUX�]YROWH�Y�QDEtGFH�SRORåNX�1DVWDYHQt�D�QiVOHGQČ�ÒGDMH�
R�]DĜt]HQt��1HMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX��9HU��6RIWZDUH��SUR�YVWXSQt�D�ĜtGLFt�MHGQRWNX�
MH�N�GLVSR]LFL�SURVWĜHGQLFWYtP�]iVXYQp�SDPČWL�86%�NH�VWDåHQt�QD�DGUHVH��ZZZ�
UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��3RURY�
QHMWH�þtVOR�YHU]H�VRIWZDUX�]DĜt]HQt�V�þtVOHP�QHMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX�D�SĜtSDGQČ�
QDLQVWDOXMWH�QHMQRYČMãt�YHU]L�VRIWZDUX�

� 3RVWXS�SĜL�VWDKRYiQt�
� ��� 6WiKQČWH�VRXERU�
 2. Rozbalte soubor ZIP.

� ��� ÄXSGDWH�ELQ³�XORåWH�QD�]iVXYQRX�SDPČĢ�86%�
� ��� =iVXYQRX�SDPČĢ�86%�]DVXĖWH�GR�NRQHNWRUX�86%�MHGQRWN\�5(06
  Multi-Push.

� 'DOãt�SRVWXS�YL]����
OZNÁMENÍOZNÁMENÍ
3ĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�N�UĤ]QêP�]NXãHEQtP�NULWpULtP��SUĤEČK\�]NRXãHN��]NXãHEQt�
WODN\�D�GRE\��Y�QDEtGFH�1DVWDYHQt�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW jsou 

VWDQRYHQ\�SRGOH�(1�������������UHVS��SRGOH�QiYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�
SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������
QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH�
�=96+.���9ãHFKQ\�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�SUR�]NXãHEQt�SURJUDP\�PĤåH�XåLYDWHO�
PČQLW�Y�QDEtGFH�1DVWDYHQt�D�Y�SURJUDPHFK�3URSODFKRYiQt��.RQWUROD�SRPRFt�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��.RQWUROD�SRPRFt�YRG\�D�3QHXPDWLFNp�þHUSDGOR��=PČQ\�
Y�QDEtGFH�1DVWDYHQt�VH�XNOiGDMt��W]Q��]REUD]t�VH�]QRYX�SĜL�GDOãtP�]DSQXWt�]DĜt]HQt�
REMS Multi-Push SL/SLW��-HVWOLåH�VH�]PČQt�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�SRX]H�
Y�MHGQRP�]�SURJUDPĤ��]REUD]t�VH�SĜL�GDOãtP�VSXãWČQt�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW

]QRYX�SĤYRGQt�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\��6SXãWČQtP�IXQNFH�5HVHW�VH�YãHFKQ\�
SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�QDVWDYt�]SČW�QD�WRYiUQt�QDVWDYHQt�YþHWQČ�QDVWDYHQt�
MD]\ND�QD�QČPþLQX��GHX��D�IRUPiWĤ�GDWD��KRGLQ�D�MHGQRWHN�QD�''�00�5555�����
h, m / bar. 

Pozor:�=RGSRYČGQRVW�]D�SĜtS��SĜHY]DWi�QHER�QRYČ�]DGDQi�]NXãHEQt�NULWpULD�
�SUĤEČK\�]NRXãHN��]NXãHEQt�WODN\�QHER�GRE\��QHER�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�
Y�MHGQRWOLYêFK�SURJUDPHFK�D�QiVOHGQp�Y\SOêYDMtFt�YêVOHGN\�]NRXãHN�OHåt�
YêKUDGQČ�QD�XåLYDWHOL��8åLYDWHO�PXVt�]YOiãĢ�UR]KRGQRXW��]GD�MH�XNRQþHQD�
SĜHGHSVDQi�GRED�VWDELOL]DFH�þHNiQt��D�WRWR�PXVt�SRWYUGLW�VWLVNHP�NOiYHV\�
Enter. 

� -H�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi�SUR�GDQp�PtVWR�SODWQi�
QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SĜHGSLV\�D�XSR]RUQČQt�
(OHNWURQLFNi�SDPČĢ�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�SRMPH����VRXERUĤ��SURWRNROĤ���
Jakmile je z nabídky Start zvolen�QČNWHUê�SURJUDP�D�]YROHQp�~GDMH�MVRX�SRWYU]HQ\�
NOiYHVRX�(QWHU��DXWRPDWLFN\�VH�]DORåt�QRYp�þtVOR�VRXERUX��L�NG\E\�QiVOHGQČ�GRãOR�
N�SĜHUXãHQt�SURJUDPX��QDSĜ��SRPRFt�NOiYHV\�(VF��-DNPLOH�MH�REVD]HQR�����SDPČ�
ĢRYp�PtVWR��]REUD]t�VH�QD�GLVSOHML�XSR]RUQČQt�Ä3RVOHGQt�þ��VRXERUX�N�GLVSR]LFL³��
3R�GRNRQþHQt�WRKRWR�SRVWXSX�E\�VH�YãHFKQ\�VRXERU\�PČO\�]NRStURYDW�SURVWĜHG�
QLFWYtP�NRQHNWRUX�86%��REU����������QD�]iVXYQRX�SDPČĢ�86%��3ĜL�XNOiGiQt�GDOãtFK�
VRXERUĤ�VH�SRWp�SĜHStãH�YåG\�QHMVWDUãt�þtVOR�VRXERUX�Y�SDPČWL�

� =REUD]HQt�QD�GLVSOHML��MH�WĜHED�SRWYUGLW�NOiYHVRX�(QWHU��
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3RVOHGQt�þ��VRXERUX
k dispozici

3UĤEČåQp�þ��VRXERUX�������
'DWXP���������������þDV��������]DORåHQt�QRYpKR�þ��VRXERUX�
6RXERU\��������XORåt�VH�PD[�����VRXERUĤ�
3RVOHGQt�þ��VRXERUX
k dispozici

���� 3URJUDP\�SURSODFKRYiQt�(1�������UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��SURJUDP�SURSOD�
FKRYiQt�RGNDOHQt�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�WRSQêFK�V\VWpPĤ

� 9�QRUPČ�(1������������D�SUR�1ČPHFNR�QDYtF�Y�7HFKQLFNp�QRUPČ�±�SUDFRYQtP�
OLVWX�'9*:�:������$���ĜtMHQ�������1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�
RGYČWYt��'9*:��D�Y�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�
UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�
z oboru sanity, topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung 

ces ces

185



Klima), jsou popsány postupy „Proplachování vodou“ a „Proplachování pomocí 

VPČVL�YRG\�D�Y]GXFKX�VH�Y]GXFKRYêPL�SXO]\³��=DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�
QDEt]t�QDYtF�SURSODFKRYDFt�SURJUDP�Ä3URSODFKRYiQt�SRPRFt�VPČVL�YRG\�
D�Y]GXFKX�V�NRQVWDQWQtP�VWODþHQêP�Y]GXFKHP³�

� 9êWDK�]�(1�������������������Ä5R]YRG\�SLWQp�YRG\�VH�PXVHMt�SRNXG�PRåQR�
EU]\�SR�LQVWDODFL�D�WODNRYp�]NRXãFH�D�URYQČå�EH]SURVWĜHGQČ�SĜHG�XYHGHQtP�GR�
SURYR]X�SURSOiFKQRXW�SLWQRX�YRGRX�³�Ä-HVWOLåH�QHQt�YQLWĜQt�YRGRYRG�SRXåtYiQ�
EH]SURVWĜHGQČ�SR�VYpP�XYHGHQt�GR�SURYR]X��PXVt�EêW�Y�SUDYLGHOQêFK�LQWHUYD�
OHFK�SURSODFKRYiQ��QHMGHOãt�LQWHUYDO�PH]L�SURSODFK\�MH���GQt��³�

3.1.1 3URJUDP�3URSODFKRYiQt�(1�������SRPRFt�YRG\��EH]�SĜtYRGX�Y]GXFKX�3URJUDP�3URSODFKRYiQt�(1�������SRPRFt�YRG\��EH]�SĜtYRGX�Y]GXFKX�
� 3RGOH�(1������������D�SUR�1ČPHFNR�QDYtF�SRGOH�7HFKQLFNp�QRUP\�±�SUDFRY�

QtKR� OLVWX�'9*:�:������$���ĜtMHQ�������1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�
YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���
D�SRGOH�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�GR�
SURYR]X³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��
topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung Klima) musí 

EêW�SLWQi�YRGD�SRXåtYDQi�N�SURSODFKRYiQt�¿�OWURYDQi�D�PXVt�PtW�NYDOLWX�]FHOD�
QH]iYDGQp�SLWQp�YRG\��)LOWU\�PXVt�]DFK\FRYDW�þiVWLFH��������P��SRXåtW�MHPQê�
¿�OWU�5(06�V�¿�OWUDþQt�YORåNRX�����P��REM��þ�����������V závislosti na velikosti 

UR]YRGX�D�QD�XVSRĜiGiQt�SRWUXEQtFK�YHGHQt�D�MHMLFK�YHGHQt�Y�SURVWRUX�VH�PXVt�
systém proplachovaW�SR�MHGQRWOLYêFK�~VHFtFK��6�SURSODFKRYiQtP�VH�PXVt�]DþtW�
Y�QHMQLåãtP�SRGODåt�EXGRY\�D�SRNUDþRYDW�VPČUHP�Y]KĤUX�SR�MHGQRWOLYêFK�YČWYtFK��
Y�UiPFL�MHGQp�YČWYH�SR�MHGQRWOLYêFK�SDWUHFK��W]Q��RG�QHMEOLåãt�YČWYH�N�QHMvzdá-

OHQČMãt�YČWYL�D�SRGODåt��0LQLPiOQt�U\FKORVW�SUĤWRNX�SĜL�SURSODFKRYiQt�PXVt�þLQLW�
��P�V�D�YRGD�Y�V\VWpPX�VH�EČKHP�SURSODFKRYiQt�PXVt�Y\PČQLW�DOHVSRĖ���NUiW��
V rámci YHGHQt�Y�MHGQRWOLYêFK�SDWUHFK�D�MHGQRWOLYêFK�SĜtYRGQtFK�YHGHQt�VH�PLQL�
PiOQČ�QD���PLQXW�RWHYĜH�QD�NDåGp�SDWUR�SRVWXSQČ�WROLN�RGEČUQêFK�PtVW��NROLN�MH�
XYHGHQR�Y�QiVOHGXMtFt�WDEXOFH�MDNR�RULHQWDþQt�KRGQRWD�SUR�SURSODFKRYDFt�~VHN�
1HMYČWãt�MPHQRYLWê�SUĤPČU�SRWUXEQtKR�YHGHQt�
Y�SURSODFKRYDQpP�~VHNX��MPHQ��SUĤP� 25 32 40 50

1HMYČWãt�MPHQRYLWê�SUĤPČU�SRWUXEQtKR�YHGHQt�
v proplachovaném úseku, v palcích/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

1HMPHQãt�SRþHW�RGEČUQêFK�PtVW��NWHUi�VH�
PXVHMt�RWHYĜtW�SĜL�MPHQ��SUĤP������ò�� 2 4 6 8

7DEXOND����2ULHQWDþQt�KRGQRWD�SUR�PLQLPiOQt�SRþHW�RGEČUQêFK�PtVW��NWHUi�VH�
PXVt�RWHYĜtW��V�RKOHGHP�QD�QHMYČWãt�MPHQRYLWê�SUĤPČU�UR]YRGQpKR�YHGHQt��MHGQRW�
OLYê�RGEČUQê�YêNRQ�PLQLPiOQČ����O� �����V���QiYRG�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�
D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�
VYD]X�VSROHþQRVWt�Y�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.���ĜiGHN�Y�NXU]tYČ�
GRSOQČQ��RPH]HQR�QD�MPHQ��SUĤP�������.�SURSODFKRYiQt�YČWãtFK�MPHQRYLWêFK�
SUĤPČUĤ�MH�PRåQp�SDUDOHOQČ�]DSRMLW���QHER�YtFH�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�

� =DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�]REUD]XMH�QD�GLVSOHML�PLPR�MLQp�GRVDåHQRX�U\FKORVW�
SUĤWRNX�D�GRVDåHQRX�YêPČQX�YRG\�

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Proplachování \ Enter

2. Proplachování EN 806-4 \ Enter

��� %H]�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�(QWHU
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�PD[�� MPHQ��SUĤP��

SRGOH�WDEXON\��������?�Ļ
5. Zadejte objem vody v proplachovaném úseku VA H2O (0-999 l) \ Enter (viz 

obr. 6)

��� 2WHYĜHWH�SĜtYRG�YRG\��'RNXG�QHEXGH�GRVDåHQR�PLQLPiOQt�U\FKORVWL�SUĤWRNX�
vody v H22� ���P�V�D�YêPČQ\�YRG\�Q�+2O = 20, budou hodnoty blikat. Po 

GRVDåHQt�KRGQot \ Enter

� �3RNXG�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�Y�+2O a n H22�QHEXGRX�GRVDåHQ\��?�(VF�
 �]UXãHQt��]MLVWLW�SĜtþLQX��]RSDNRYDW�SRVWXS�

7. Zobrazení na displeji: tlak vody (p H22���PLQLPiOQt�U\FKORVW�SUĤWRNX��Y�+2O), 

doba proplachování (t H22���YêPČQD�YRG\��Q�+22���VSRWĜHERYDQp�PQRåVWYt�
vody (V H2O) \ Enter

��� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

3.1.2 3URJUDP�3URSODFKRYiQt�(1�������SRPRFt�VPČVL�Y]GXFKX�D�YRG\�V�3URJUDP�3URSODFKRYiQt�(1�������SRPRFt�VPČVL�Y]GXFKX�D�YRG\�V�
LPSXO]QtP�GRGiYiQtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKXLPSXO]QtP�GRGiYiQtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX

� ÒþLQHN�þLãWČQt�� ÒþLQHN�þLãWČQt�SRPRFt�SURSODFKRYiQt�O]H�]YêãLW�GRSOQČQtP�SĜtYRGX�VWODþHQpKR�
vzduchu. Podle EN 806-4:2010 a návodu�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�
GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�

�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�
GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�

�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�

VSROHþQRVWt�Y�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.� se musí pitná voda 

SRXåtYDQi�N�SURSODFKRYiQt�¿�OWURYDW��SĜLþHPå�PXVHMt�EêW�]DGUåRYiQ\�SHYQp�
þiVWLFH��������P�D�PXVt�EêW�]FHOD�Y\KRYČQR�SDUDPHWUĤP�SUR�SLWQRX�YRGX�
�SRXåLMWH�MHPQê�¿�OWU�5(06�V�¿�OWUDþQt�YORåNRX�����P��REM��þ�����������Ä3RWUXEQt�
V\VWpP�MH�PRåQp�SURSODFKRYDW�SRPRFt�VPČVL�SLWQp�YRG\�D�Y]GXFKX�SRG�WODNHP�
V�LPSXO]QtP�GRGiYiQtP�VPČVL�V�PLQLPiOQt�U\FKORVWt�SUĤWRNX�Y�~VHNX�SRWUXEt�
����P�V��.�WRPX�~þHOX�MH�QXWQp�RWHYĜtW�XUþLWê�PLQLPiOQt�SRþHW�RGEČUQêFK�DUPDWXU��
-HVWOLåH�VH�Y�~VHNX�SRWUXEQtKR�YHGHQt��NWHUê�VH�Pi�SURSODFKRYDW��QHGRViKQH�
PLQLPiOQtKR�REMHPRYpKR�SURXGČQt�SĜL�NRPSOHWQtP�QDSOQČQt�UR]GČORYDFtKR�
YHGHQt�� MH� WĜHED�SUR�SURSODFKRYiQt�SRXåtW�DNXPXODþQt�QiGUå�D�þHUSDGOR�³�
9�]iYLVORVWL�QD�YHOLNRVWL�UR]YRGX�D�QD�XVSRĜiGiQt�SRWUXEQtFK�YHGHQt�VH�PXVt�
systém proplachovat po jednotlivých úsecích. äiGQê�SURSODFKRYDQê�~VHN�QHVPt�
SĜHNURþLW�GpONX�SRWUXEt�����P.“

1HMYČWãt�MPHQRYLWê�SUĤPČU�SRWUXEQtKR�YHGHQt�
Y�SURSODFKRYDQpP�~VHNX��MPHQ��SUĤP� 25 32 40 50

1HMYČWãt�MPHQRYLWê�SUĤPČU�SRWUXEQtKR�YHGHQt�
v proplachovaném úseku, v palcích/Inch 1" 1¼" 1½" 2"

1HMPHQãt�REMHPRYê�SUĤWRNX�SĜL�]FHOD�
QDSOQČQpP�~VHNX�SRWUXEQtKR�YHGHQt��Y�O�PLQ 15 25 38 59

1HMPHQãt�SRþHW�RGEČUQêFK�PtVW��NWHUi�VH�
PXVHMt�]FHOD�RWHYĜtW�SĜL�MPHQ��SUĤP������ò����
QHER�RGSRYtGDMtFt�SORFK\�SUĤĜH]X

1 2 3 4

� 7DEXOND����'RSRUXþHQê�PLQLPiOQt�SUĤWRN�D�PLQLPiOQt�SRþHW�RGEČUQêFK�PtVW��
NWHUi�VH�PXVHMt�RWHYĜtW�Y�]iYLVORVWL�QD�QHMYČWãtP�MPHQRYLWpP�SUĤPČUX�SRWUXEQtKR�
YHGHQt�Y�SURSODFKRYDQpP�~VHNX�SUR�~þHO\�SRVWXSX�SURSODFKRYiQt��SUR�GRVDåHQt�
PLQLPiOQt�U\FKORVWL�SUĤWRNX�����P�V�³��(1�������������ĜiGHN�Y�NXU]tYČ�GRSOQČQê��
RPH]HQR�QD�MPHQ��SUĤP�������.�SURSODFKRYiQt�YČWãtFK�MPHQRYLWêFK�SUĤPČUĤ�
MH�PRåQp�SDUDOHOQČ�]DSRMLW���QHER�YtFH�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�

Manuální ovládání ovláGDFtFK�SUYNĤ�SUR�LPSXO]Qt�GRGiYiQt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�
SRSVDQp�Y�(1������������D�Y�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�
SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþ�
ností v oboru sanity, topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima) probíhá u ]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRPDWLFN\��6WODþHQê�
Y]GXFK� MH�SĜLYiGČQ�V�SĜHWODNHP�����EDUX�QDG�PČĜHQêP�WODNHP�YRG\��3ĜtYRG�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX�WUvá 5 s, doba stagnace (bez sVWODþHQpKR�Y]GXFKX�WUvá 5 s, doba stagnace (bez sVWODþHQpKR�Y]GXFKX�WU WODþHQpKR�Y]GXFKX��WUYi���V��

� =DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�]REUD]XMH�QD�GLVSOHML�PLPR�MLQp�GRVDåHQRX�U\FKORVW�
SUĤWRNX�D�GRVDåHQê�REMHPRYê�SUĤWRN�

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Proplachování \ Enter

2. Proplachování EN 806-4 \ Enter

��� 3XO]QČ�GRGiYDQê�VWODþHQê�Y]GXFK�?�(QWHU
4. ZkontroluMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�PD[�� MPHQ��SUĤP��

SRGOH�WDEXON\��������?�Ļ
5. Zadejte objem vody v proplachovaném úseku VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(viz obr. 6)

��� 2WHYĜHWH�SĜtYRG�YRG\��-DNPLOH�VH�GRViKQH�PLQLPiOQt�U\FKORVWL�SUĤWRNX�Y�+2O 

 �����P�V��PLQLPiOQtKR�REMHPRYpKR�SUĤWRNX�96�+2O a doby proplachování 

\ Enter

� 'RED�SURSODFKRYiQt��SRGOH�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�
GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�
VSROHþQRVWt�Y�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�=HQWUDOYHUEDQG�
Sanitär HHL]XQJ�.OLPD���VH�ĜtGt�SRGOH�GpON\�YHGHQt�D�QHVPt�EêW�NUDWãt�QHå�
���V�QD�EČåQê�PHWU��1D�NDåGp�RGEČUQp�PtVWR�PXVt�GRED�SURSODFKRYiQt�
þLQLW�DOHVSRĖ���PLQXW\�

� �3RNXG�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�Y�+2O a VS H22�QHEXGRX�GRVDåHQ\��?�(VF�
 �]UXãHQt��]MLVWLW�SĜtþLQX��]RSDNRYDW�SRVWXS�

7. Zobrazení na displeji: tlak vody (p H22���PLQLPiOQt�U\FKORVW�SUĤWRNX��Y�+2O), 

doba proplachování (t H22���VSRWĜHERYDQp�PQRåVWYt�YRG\��9�+2O), objemový 

SUĤWRN��96�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

� $E\�PRKO�EêW�SĜLYiGČQ�VWODþHQê�Y]GXFK��PXVt�SĜLFKi]HW�WODN�YRG\�������EDU�D�
VWURMHP�PXVt�SURWpNDW�PQRåVWYt�YRG\�����O�

3.1.3 3URJUDP�3URSODFKRYiQt�(1�������SRPRFt�VPČVL�Y]GXFKX�D�YRG\�V�3URJUDP�3URSODFKRYiQt�(1�������SRPRFt�VPČVL�Y]GXFKX�D�YRG\�V�
NRQVWDQWQtP�GRGiYiQtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX

� 8�WRKRWR�SURJUDPX�VH�VWODþHQê�Y]GXFK�SĜLYiGt�WUYDOH�V�SĜHWODNHP�����EDUX�QDG�
PČĜHQêP�WODNHP�YRG\��3ĜL�WRPWR�RSURWL�SURJUDPX�Ä������3URJUDP�3URSODFKRYiQt�
SRPRFt�VPČVL�Y]GXFKX�D�YRG\�V�LPSXO]QtP�GRGiYiQtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX³�
RGSDGDMt�WODNRYp�Ui]\��7\�VLFH�]DMLãĢXMt�]QDWHOQp�]OHSãHQt�þLVWLFtKR�~þLQNX��DOH�
]SĤVREXMt�Y\ããt�]DWČåRYiQt�SRWUXEQtFK�YHGHQt�Y�GĤVOHGNX� WODNRYêFK�Ui]Ĥ��
-HVWOLåH�H[LVWXMt�SRFK\E\�RKOHGQČ�SHYQRVWL�SRWUXEQtFK�YHGHQt��NWHUi�VH�PDMt�
SURSODFKRYDW��O]H�SRPRFt�WRKRWR�SURJUDPX�GtN\�EH]Ui]RYpPX�]YtĜHQt�NRQVWDQWQČ�
SĜLYiGČQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKHP�GRViKQRXW�DOHVSRĖ�]OHSãHQt�þLVWLFtKR�~þLQNX�
RSURWL�SURJUDPX�Ä������3URSODFKRYiQt�SRPRFt�YRG\��EH]�SĜtYRGX�Y]GXFKX�³�

� 5(06�0XOWL�3XVK�]REUD]XMH�QD�GLVSOHML�PLPR�MLQp�VSRWĜHERYDQp�PQRåVWYt�YRG\�
� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Proplachování \ Enter

2. Proplachování EN 806-4 \ Enter

3. Trvalý proud vzduchu \ Enter

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�PD[�� MPHQ��SUĤP��
SRGOH�WDEXON\��������?�Ļ

5. Zadejte objem vody v proplachovaném úseku VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(viz obr. 6)

��� 2WHYĜHWH�SĜtYRG�YRG\��.�XNRQþHQt�?�(QWHU���?�(VF� �]UXãLW�
7. Zobrazení na displeji: tlak vody (p H2O), doba proplachování (t H2O), 

VSRWĜHERYDQp�PQRåVWYt�YRG\��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

� $E\�PRKO�EêW�SĜLYiGČQ�VWODþHQê�Y]GXFK��PXVt�SĜLFKi]HW�WODN�YRG\�������EDU�D�
VWURMHP�PXVt�SURWpNDW�PQRåVWYt�YRG\�����O�

ces ces
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ces ces
������3URJUDP�3URSODFKRYiQt�RGNDOHQt�V�PRåQRVWt�SĜHSQXWt�SĜtYRGX�Y]GXFKX������3URJUDP�3URSODFKRYiQt�RGNDOHQt�V�PRåQRVWt�SĜHSQXWt�SĜtYRGX�Y]GXFKX

� 7HQWR�SURJUDP�MH�YKRGQê�N�SURSODFKRYiQt�RGNDORYiQt�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�
WRSQêFK�V\VWpPĤ��%ČKHP�SURFHVX�SURSODFKRYiQt� MH�PRåQp�]DSQRXW�QHER�
Y\SQRXW�VWODþHQê�Y]GXFK�V�SĜHWODNHP�����EDU��3URJUDP�VSRXãWt�SURSODFKRYiQt�
RGNDORYiQt�EH]�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��3RPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNRX�Ĺ�Ļ�����MH�PRåQp�
VWODþHQê�Y]GXFK�]DSQRXW�þL�Y\SQRXW��SRGOH�SRWĜHE\�V� LPSXO]QtP�GRGiYiQtP�
QHER�MDNR�WUYDOê�SURXG�Y]GXFKX��%ČKHP�SURSODFKRYiQt�RGNDORYiQt�VH�YRGQt�
WODN�D�PLQLPiOQt�U\FKORVW�SUĤWRNX�]REUD]XMt�QD�REUD]RYFH��/&'���REU���������

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Proplachování \ Enter

2. Proplachování \ Enter

��� 2WHYĜHWH�SĜtYRG�YRG\��3URSODFKRYiQt�RGNDORYiQt�VH�VSRXãWt�EH]�SĜtYRGX�Y]GXFKX
4. 3RPRFt�WODþtWHN�VH�ãLSNRX�Ĺ�Ļ�����SRGOH�SRWĜHE\�]DSQČWH�QHER�Y\SQČWH�VWODþHQê�

Y]GXFK��=QDþND�QD�REUD]RYFH��/&'������XND]XMH�DNWXiOQČ�]YROHQê�SĜtYRG�Y]GXFKX
��� .�XNRQþHQt�?�(QWHU���?�(VF� �]UXãLW�
6. Zobrazení na displeji: tlak vody (p H22���PLQLPiOQt�U\FKORVW�SUĤWRNX��Y�+2O), 

doba proplachování (t H22���VSRWĜHERYDQp�PQRåVWYt�YRG\��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!����
�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

$E\�E\OR�PRåQp�SĜLYiGČW�VWODþHQê�Y]GXFK��PXVt�VH�SĜLYiGČW�WODN�YRG\�������EDU�
D�VWURMHP�PXVt�SURWpNDW�PQRåVWYt�YRG\�����O�

� 3ĜHG�SURSODFKRYiQtP�RGNDORYiQtP�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�SRVRXGLW�� MHVWOL�
UDGLiWRURYê�D�SORãQê�WRSQê�V\VWpP��NWHUê�VH�Pi�SURSODFKRYDW��RGROi�WODNX�EČKHP�
proplachování/odkalování.

� 3ĜL�]DSQXWt�QHER�SĜHSQXWt�SĜtYRGX�Y]GXFKX�PĤåH�WUYDW�Då�MHGQX�PLQXWX��QHå�VH�
VSXVWt�]YROHQê�SĜtYRG�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�

���� 3URJUDP�$NWLYQt�SĜtVDG\���'H]LQIHNFH�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\
832=251ċ1Ë832=251ċ1Ë   

� %ČKHP�GH]LQIHNFH�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�QHVPt�EêW�VSRWĜHELWHOL�RGHEtUiQD�
pitná voda!
(YURSVNi�QRUPD�(1�������������SĜHGHSLVXMH�N�Ä9ROEČ�GH]LQIHNþQtFK�SURVWĜHGNĤ³�

� Ä5R]YRG\�SLWQp�YRG\�PRKRX�EêW�GH]LQ¿�NRYiQ\�SR�SURSOiFKQXWt��SRNXG� WR�
VWDQRYLOD�RGSRYČGQi�RVRED�QHER�VSUiYQt�RUJiQ�³

� Ä9ãHFKQ\�FKHPLNiOLH��NWHUp�VH�SRXåtYDMt�N�GH]LQIHNFL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��PXVt�
RGSRYtGDW�SRåDGDYNĤP�QD�FKHPLNiOLH�XUþHQp�SUR�~SUDYX�YRG\��NWHUp� MVRX�
stanoveny v evropských normách nebo v národních normách, pokud nelze 

DSOLNRYDW�SĜtVOXãQp�HYURSVNp�QRUP\�³
� Ä3RXåLWt�D�DSOLNDFH�GH]LQIHNþQtFK�SURVWĜHGNĤ�PXVt�EêW�SURYiGČQ\�YH�VKRGČ�

V�SĜtVOXãQêPL�VPČUQLFHPL�(8�D�YãHPL�PtVWQtPL�D�QiURGQtPL�SĜHGSLV\�³
� Ä3ĜHSUDYD��VNODGRYiQt��PDQLSXODFH�D�SRXåLWt�YãHFK� WČFKWR�GH]LQIHNþQtFK�

SURVWĜHGNĤ�PĤåH�EêW�QHEH]SHþQp��SURWR�PXVt�EêW�SĜtVQČ�GRGUåRYiQ\�SRåDGDYN\�
RFKUDQ\�]GUDYt�D�EH]SHþQRVWQt�SRåDGDYN\�³

� Ä6\VWpP�VH�QDSOQt�GH]LQIHNþQtP�UR]WRNHP�R�YêFKR]t�NRQFHQWUDFL��NWHUê�VH�QHFKi�
SĤVRELW�SR�YêUREFHP�SĜHGHSVDQRX�GREX��3RNXG�MH�SR�VNRQþHQt�GH]LQIHNFH�
]E\WNRYi�NRQFHQWUDFH�GH]LQIHNþQtKR�SURVWĜHGNX�QLåãt�QHå�KRGQRWD�GRSRUXþHQi�
YêUREFHP��PXVt�VH�Y�SĜtSDGČ�SRWĜHE\�FHOê�SRVWXS�GH]LQIHNFH�]RSDNRYDW��Då�MH�
SR�XSO\QXWt�SĜHGHSVDQp�GRE\�GRVDåHQR�PLnimální hodnoty zbytkové koncen-

WUDFH��3R�~VSČãQp�GH]LQIHNFL�PXVt�EêW�V\VWpP�QHSURGOHQČ�Y\SXãWČQ�D�GĤNODGQČ�
Y\SOiFKQXW�SLWQRX�YRGX��3URSODFKRYiQt�PXVt�SUREtKDW�SRGOH�SRN\QĤ�D�GRSRUX�
þHQt�YêUREFH�GH]LQIHNþQtKR�SURVWĜHGNX��3ĜtSDGQČ�PXVt�SUREtKDW�WDN�GORXKR��Då�
VH�YH�YRGČ�SURND]DWHOQČ�QHY\VN\WXMH�GH]LQIHNþQt�SURVWĜHGHN�QHER�MHKR�NRQFHQ�
trace klesla pod hodnotu SRYROHQRX�PtVWQtPL�SĜHGSLV\��2VRE\��NWHUp�SURYiGČMt�
dezinfekci, musí mít odpRYtGDMtFt�NYDOL¿�NDFL�³�

� Ä3R�VNRQþHQt�SURSODFKRYiQt�PXVt�EêW�RGHEUiQ�Y]RUHN��QHER�Y]RUN\��D�SRGUREHQ�
EDNWHULRORJLFNpPX�Y\ãHWĜHQt��3RNXG�]�EDNWHULRORJLFNpKR�Y\ãHWĜHQt�Y]RUNX�
�Y]RUNĤ��Y\SO\QH��åH�GH]LQIHNFH�QHE\OD�~VSČãQi��PXVt�EêW�]DĜt]HQt�]QRYX�
GH]LQ¿�NRYiQR�D�SURSOiFKQXWR��3RWp�PXVt�EêW�RGHEUiQ\�GDOãt�Y]RUN\�³

� Ä0XVt�EêW�SRGUREQČ�]D]QDPHQiQ�FHOê�SRVWXS�YþHWQČ�YêVOHGNĤ�Y\ãHWĜHQt�D�PXVt�
EêW�SĜHGiQ�YODVWQtNX�EXGRvy.“

 Technicki�QRUPD�±�SUDFRYQt�OLVW�'9*:�:������$���ĜtMHQ�������1ČPHFNpKR�
sGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�
Gas- und Wasserfaches e.V.).

 Pro 1ČPHFNR�SODWt�� Ä9ãHFKQ\�FKHPLNiOLH�YþHWQČ�DGLWLY��NWHUp�VH�SRXåtYDMt�
k dezinfHNFL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��PXVt�RGSRYtGDW�SRåDGDYNĤP�QD�FKHPLNiOLH�
XUþHQp�SUR�~SUDYX�YRG\��NWHUp�MVRX�VWDQRYHQ\�Y�HYURSVNêFK�QHER�QČPHFNêFK�
QRUPiFK��',1�(1��������³� Ä.DåGi�GH]LQIHNFH�]DĜt]HQt�]DWČåXMH�PDWHULiO\�
D�VRXþiVWL�UR]YRGX�SLWQp�YRG\��WDNåH�E\�PRKOR�GRMtW�N�MHKR�SRãNR]HQt�³

 „Pokud se chemická dezinfekce provádí po jednotlivých úsecích, je nutné 

RãHWĜRYDQp�~VHN\�YHGHQt�RGGČOLW�RG�RVWDWQtFK�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��3RVWXSQêP�
RWHYtUiQtP�RGEČUQêFK�PtVW�GH]LQ¿�NRYDQpKR�~VHNX�UR]YRGX�VH�]DMLVWt��åH�VH�
GH]LQIHNþQt�SURVWĜHGHN�GRVWDQH�GR�FHOpKR�~VHNX�³�Ä1D�NRQFL�GRE\�SĤVREHQt�MH�
QXWQp�]DMLVWLW�QD�YãHFK�RGEČUQêFK�PtVWHFK�PLQLPiOQt�SRåDGRYDQRX�NRQFHQWUDFL�
SUR�]DMLãWČQt�Ge]LQIHNFH��NWHUi�MH�]iYLVOi�QD�YêVWXSQt�NRQFHQWUDFL�GH]LQIHNþQtKR�
SURVWĜHGNX�D�GREČ�SĤVREHQt��7X�MH�QXWQp�NRQWURORYDW�PLQLPiOQČ�QD�RGEČUQpP�
PtVWČ�NDåGp�MHGQRWOLYp�YČWYH��QHMYtFH�Y]GiOHQpP�RG�PtVWD�GiYNRYiQt�³

� Ä3R�VNRQþHQt�GH]LQIHNFH�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�PXVt�EêW�SRXåLWê�GH]LQIHNþQt�UR]WRN�
RGVWUDQČQ��DE\�QHGRãOR�N�SRãNR]HQt�åLYRWQtKR�SURVWĜHGt��2[LGDþQt�~þLQHN�
GH]LQIHNþQtKR�SURVWĜHGNX�O]H�RGVWUDQLW�SĜLGiQtP�UHGXNþQtFK�þLQLGHO��.URPČ�WRKR�
VOHGXMWH�D�SRGOH�SRWĜHE\�XSUDYWH�KRGQRWX�S+�³

 Jako koncentrace dávkovacího roztoku peroxidu vodíku H2O2, 150 mg H2O2 / 1 l, 

MH�GRSRUXþHQD�GRED�SĤVREHQt����KRGLQ�

� 1iYRG�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�
YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�

� 1iYRG�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�
YRG\³��VUSHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�

� 1iYRG�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�

VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD�
 Pro 1ČPHFNR�SODWt��Ä3R�XNRQþHQt�GH]LQIHNFH�MH�QXWQp�FHOê�V\VWpP�QD�YãHFK�

RGEČUQêFK�PtVWHFK�WDN�GORXKR�SURSODFKRYDW��Då�MH�]QRYX�GRVDåHQR�NRQFHQWUDFH�
GH]LQIHNþQtKR�SURVWĜHGNX�QDPČĜHQp�QD�PtVWČ�SĜHQRVX��QHMþDVWČML�YRGRPČU��
X�YãHFK�RGEČUQêFK�PtVW��SRSĜ��MH�WDWR�KRGQRWD�QLåãt�³

� 3ĜL� OLNYLGDFL�UHVSHNWXMWH��Ä3RNXG�FKFHWH�YRGX�SRXåLWRX�N�GH]LQIHNFL�UR]YRGX�
Y\SXVWLW�GR�NDQDOL]DFH�QHER�RGYRGĖRYDFtKR�NDQiOX��PXVtWH�LQIRUPRYDW�SĜtVOXãQi�
PtVWD�D�YRGD�VPt�EêW�Y\SXãWČQD�Då�SR�MHMLFK�VRXKODVX�³�Ä'tN\�U\FKOpPX�UR]NODGX�
QHSĜHGVWDYXMH�Y\SXãWČQt�SHUR[LGX�YRGtNX�GR�NDQDOL]DFH�åiGQê�SUREOpP�³�

� 'pOND�SURSODFKRYDQêFK�þiVWt�VPt�EêW�SRGOH�HYURSVNp�QRUP\�(1������������
D�QiYRGX�Ä3URSODFKRYiQt��GH]LQIHNFH�D�XYiGČQt�GR�SURYR]X�UR]YRGĤ�SLWQp�
YRG\³�VUSHQ�������ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPD�
WL]DFH��=96+.���1ČPHFNR��PD[LPiOQČ�����PHWUĤ��3ĜL�WpWR�GpOFH�EXGH�SRWĜHED�
SUR�SRWUXEt�ò��]�SR]LQNRYDQp�RFHORYp�WUXEN\�REMHP�FFD����O�D�SĜL�SRWUXEt��ó��
REMHP�FFD�����O�GH]LQIHNþQtKR�UR]WRNX��YL]�REU�����2EMHP�UĤ]QêFK�WUXEHN�Y�O�P��
9�]iYLVORVWL�QD�REMHPX�MHGQRWOLYêFK�~VHNĤ�SRWUXEt�PĤåHWH�V�MHGQRX�OiKYt�GiYNR�
YDFtKR�UR]WRNX�5(06�3HUR[L�&RORU��YL]�SĜtVOXãHQVWYt�����2EMHGQDFt�þtVOD��GH]LQ¿��
NRYDW�L�QČNROLN�~VHNĤ�SRWUXEt��'RSRUXþXMH�VH�QHSRXåtYDW�RWHYĜHQRX�OiKHY�GpOH�QHå�
MHGHQ�GHQ��SURWRåH�GiYNRYDFt�UR]WRN�]WUiFt�NRQFHQWUDFL��3HUR[LG�YRGtNX�VH�EČKHP�
þDVX�Y�]iYLVORVWL�QD�SURVWĜHGt�VNODGRYiQt�UR]ORåt�D�]WUDWt�VYĤM�~þLQHN��3URWR�E\�PČO�
EêW�~þLQHN�NRQFHQWUDFH�GiYNRYDFtKR�UR]WRNX�SĜHG�NDåGRX�GH]LQIHNFt�SĜH]NRXãHQ��
.�WRPX�QDSOĖWH�����PO�YRG\�GR�þLVWp��X]DYtUDWHOQp�QiGRE\�D�SLSHWRX��SĜLORåHQRX�
NH�NDåGpPX�NDUWRQX�5(06�3HUR[L�&RORU�RGHEHUWH�]�OiKYH���PO�GiYNovacího roztoku 

D�SĜLGHMWH�GR�QiGRE\��ĜHGČQt���������1iGREX�X]DYĜHWH�D�GREĜH�SURWĜHSHMWH��7HVWR�
YDFt�W\þLQNRX��REM�þ����������VH�]PČĜt�NRQFHQWUDFH�REVDKX�QiGRE\�GOH�SRN\QĤ�QD�
REDOX�WHVWRYDFtFK�W\þLQHN��7DWR�E\�PČOD�þLQLW�������PJ�O�+2O2.

� 2WHYĜHWH�OiKHY�������RGVWUDĖWH�SRMLVWQê�NURXåHN�X]iYČUX�OiKYH�D�EH]SURVWĜHGQČ�
SĜHG�]DKiMHQtP�GH]LQIHNFH�QDOLMWH�GR�OiKYH������GRGDQp�EDUYLYR��ODKYLþND����PO���
/iKHY�X]DYĜHWH��SRWRP�SURWĜHSHMWH��DE\�VH�EDUYLYR�URYQRPČUQČ�SURPtFKDOR�V�
peroxidem vodíku.
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� %DUYLYR�MH�]GUDYRWQČ�QH]iYDGQp��DOH�MH�YHOPL�LQWHQ]LYQt�D�O]H�KR�]�NĤåH�D�RGČYX�

RGVWUDQLW�MHQ�YHOPL�REWtåQČ��1DOpYHMWH�SURWR�EDUYLYR�GR�OiKYH�YHOPL�RSDWUQČ�
� /iKHY�QDPRQWXMWH�QD�GH]LQIHNþQt�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�7:�WDN��MDN�MH�]REUD]HQR�

QD�REU�����SRORåND�����7U\VN\�QDPRQWRYDQp�Y�MHGQRWNiFK�5(06�9�-HW�7:��UHVS��
5(06�9�-HW�+�SUR�DXWRPDWLFNp�GiYNRYiQt�GiYNRYDFtKR�UR]WRNX��þLVWLþH�D�
DQWLNRUR]QtKR�SURVWĜHGNX�PDMt�UĤ]Qp�UR]PČU\�D�YODVWQRVWL�SĜL]SĤVREHQp�þHUSDQêP�
5(06�~þLQQêP� OiWNiP��3URWR�EH]SRGPtQHþQČ�GEHMWH�QD� WR��DE\�E\OD�SUR�
GH]LQIHNFL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SĜLSRMHQD� MHGQRWND�5(06�9�-HW�7:��=YROWH�
SURJUDP�$NWLYQt�SĜtVDG\�'H]LQIHNFH�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\��%ČKHP�SOQČQt�VH�
SRVWXSQČ�RWHYtUDMt�YãHFKQD�RGEČUQi�PtVWD�Y� UR]YRGX�SLWQp�YRG\�SRþtQDMH�
QHMY]GiOHQČMãtP�PtVWHP��0XVt�]ĤVWDW�RWHYĜHQi� WDN�GORXKR��Då�QD�NDåGpP�
RGEČUQpP�PtVWČ�Y\WpNi�]EDUYHQê�GH]LQIHNþQt�UR]WRN��3RNXG�MH�RGEČUQp�PtVWR�
QD�WPDYpP�PtVWČ��MH�YêKRGQp�GUåHW�]D�YêWRNHP�EtOê�SRGNODG��QDSĜ��OLVW�SDStUX���
DE\VWH�PRKOL�OpSH�UR]SR]QDW�]EDUYHQt�GH]LQIHNþQtKR�UR]WRNX��

� 3R�VNRQþHQt�GH]LQIHNFH�QHER�SĜL�YêPČQČ�OiKYH�PXVt�EêW�X]DYĜHQ�SĜtYRG�GR�
GH]LQIHNþQt� MHGQRWN\�SĜHG� MHGQRWNRX�5(06�0XOWL�3XVK�D�RGWRN�GR�UR]YRGX�
SLWQp�YRG\��3RWp�SRPDOX�GHPRQWXMWH�OiKHY�������DE\�VH�XYROQLO�SĜHWODN��

� 3R�XSO\QXWt�GRE\�SĤVREHQt����KRGLQ��GRSRUXþHQt�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�
]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.���1ČPHFNR�D�GRSRUXþHQt�1ČPHF�
NpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:���PXVt�EêW�GiYNRYDFt�UR]WRN�
Y\SOiFKQXW�]�UR]YRGX�SLWQp�YRG\�SRPRFt�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK��2WHYĜHWH�
YãHFKQD�RGEČUQi�PtVWD�SRþtQDMH�QHMY]GiOHQČMãtP�D�QHFKWH� MH�RWHYĜHQi�WDN�
GORXKR��Då�Xå�QHY\WpNi�åiGQê�]EDUYHQê�GH]LQIHNþQt�UR]WRN��

� 1DYtF�PĤåHWH�Y�SĜtSDGČ�SRWĜHE\�NH�NRQWUROH�NRQFHQWUDFH�SRXåtW�WHVWRYDFt�W\þLQN\�
QD�SHUR[LG��SĜtVOXãHQVWYt��YL]�����2EMHGQDFt�þtVOD��
�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

� +DGLFH�SRXåLWp�SĜL�GH]LQIHNFL�þLVWČQt�NRQ]HUYDFL�E\�VH�Xå�QHPČO\�SRXåtYDW�
N�WODNRYêP�]NRXãNiP�SRPRFt�YRG\�D�N�SURSODFKRYiQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�

���� 3URJUDP\�.RQWUROD�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   
 Pro 1ČPHFNR�VH�Y�QiYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWOD�

þHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHG�þHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHG�
QtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�=HQWUDO�
YHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��SRG�SRORåNRX� Ä����9ãHREHFQČ³�RKOHGQČ�
QiURGQtFK�SĜHGSLVĤ�VWDQRYt�

 „KYĤOL�VWODþLWHOQRVWL�SO\QĤ�MH�SĜL�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�SRPRFt�Y]GXFKX�
]�I\]LNiOQtFK�D�EH]SHþQRVWQČ�WHFKQLFNêFK�GĤYRGĤ�QH]E\WQp�GRGUåRYDW�SĜHGSLV\�
SUR�SUHYHQFL�~UD]Ĥ�Ä3UiFH�QD�SO\QRYêFK�]DĜt]HQt³�D�VRXERU�SĜHGSLVĤ�Ä7HFKQLFNp�
SĜHGSLV\�SUR�SO\QRYp�UR]YRG\�'9*:�75*,�³�3URWR�E\O\�YH�VKRGČ�V�SĜtVOXãQêP�
RERURYêP�VGUXåHQtP�D�Y�QiYD]QRVWL�QD� WHQWR�VRXERU�SĜHGSLVĤ�VWDQRYHQ\�
]NXãHEQt� WODN\�QD�PD[LPiOQt�KRGQRWX�����03D���EDU\������SVL�VWHMQČ� MDNR�
X�]DWČåRYDFtFK�]NRXãHN�D�NRQWURO�WČVQRVWL��7tP�MVRX�VSOQČQ\�QiURGQt�SĜHGSLV\�³

� -H�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi�SUR�GDQp�PtVWR�SODWQi�
QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SĜHGSLV\�D�XSR]RUQČQt�

� 3ĜHG�SURYiGČQtP�NRQWURO\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�
SRVRXGLW��]GD�UR]YRG��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW��RGROi�SĜHGQDVWDYHQpPX�]YROHQpPX�
]NXãHEQtPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�
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ces ces
� 9êVOHGHN�]NRXãN\�PĤåH�EêW�RYOLYQČQ� WHSORWRX�RNROQtKR�SURVWĜHGt�� WHSORWRX�

]NXãHEQtKR�PpGLD�D�DWPRVIpULFNêP�WODNHP�Y]GXFKX��QHERĢ�SĤVREt�QD�PČĜHQp�
KRGQRW\�WODNX��=PČQD�WČFKWR�SDUDPHWUĤ�VH�Y�SĜtSDGČ�SRWĜHE\�PXVt�]RKOHGQLW�
SĜL�Y\KRGQRFHQt�YêVOHGNĤ�]NRXãN\�

� 9�þOiQNX���QRUP\�(1������������VH�PLPR�MLQp�VWDQRYXMH��Ä9QLWĜQt�UR]YRG\�
Y�EXGRYiFK�PXVHMt�EêW�SRGUREHQ\�WODNRYp�]NRXãFH��7D�VH�PĤåH�SURYiGČW�EXć�
SRPRFt�YRG\�QHER��MHVWOLåH�WR�SĜLSRXãWČMt�QiURGQt�SĜHGSLV\��N�WRPX�VPt�EêW�SRXåLW�
þLVWê�Y]GXFK�EH]�REVDKX�ROHMĤ�V�PDOêP�WODNHP�QHER�LQHUWQt�SO\Q\��-H�WĜHED�GEiW�
QD�PRåQp�QHEH]SHþt�SO\QRXFt�]�Y\VRNpKR�WODNX�SO\QX�QHER�Y]GXFKX�Y�V\VWpPX�³�
1RUPD�(1������������YãDN�NURPČ�WRKRWR�XSR]RUQČQt�QHREVDKXMH�åiGQi�NULWpULD�
N�SURYiGČQt�]NRXãN\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�

� =NRXãN\�SRSVDQp�Y�QiVOHGXMtFtP�WH[WX�D�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�Y�5(06�
0XOWL�3XVK�RGSRYtGDMt�QiYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³� �OHGHQ�������QČPHFNpKR�
ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�±�
=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD���%XGRXFt�]PČQ\�WRKRWR�QiYRGX��UHVS��
platných ustanovení��SUDYLGHO�D�SĜHGSLVĤ�SUR�GDQp�PtVWR�SRXåLWt� MH� WĜHED�
UHVSHNWRYDW�D�MH�WĜHED�RSUDYLW�]PČQČQi�]NXãHEQt�NULWpULD��SUĤEČK\�]NRXãHN��
]NXãHEQt�WODN\�QHER�GRE\��X�SĜHGQDVWDYHQêFK�KRGQRW��

� 3URJUDP\� O]H�NG\NROL�]UXãLW�VWLVNHP�WODþtWND�(VF�������3R�WRPWR�VH�RWHYĜRX�
YãHFKQ\�YHQWLO\�D�MH�Y\SXãWČQ�WODN�]�UR]YRGĤ��=NRXãN\�MVRX�XORåHQ\�GR�SDPČWL��
DOH�Y�VRXERUX�MH�XYHGHQR�Ä=UXãHQR³�

� 3ĜtSDGQČ�VH�PXVt�WODNRYi�]NRXãND�RSDNRYDW��UHVS��VH�PXVt�LQVWDODFH�SURKOpG�
QRXW�D�GRGDWHþQČ�RSUDYLW�
�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

� ět]HQt�XNRQþt�SURFHV�UHJXODFH�SUR�QDVWDYHQt�]YROHQpKR�]NXãHEQtKR�WODNX�SĜL�
]NRXãNiFK�VWODþHQêP�Y]GXFKHP�������PEDU�SĜL�WROHUDQFL����PEDU�D�SĜL�]NRXã�
NiFK�����EDU��SĜtS������EDU��SĜL�WROHUDQFL������EDU��7R�]QDPHQi��åH�MH�UHJXODFH�
XNRQþHQD�QDSĜ��SĜL�QDVWDYHQt�S�UHIHU� �����PEDU�SĜL�KRGQRWČ�S�DFWXDO�PH]L�����
D�����PEDU��UHVS��SĜL�QDVWDYHQt�S�UHIHU���EDU�PH]L�����D�����EDU��7DWR�WROHUDQFH�
MH�QHãNRGQi��SURWRåH�SĜL�WODNRYp�]NRXãFH�VWODþHQêP�Y]GXFKHP�MH�VPČURGDWQi�
UHODWLYQt�]PČQD�WODNX�X�WODNX�S�UHIHU��3RNXG�VH�VWLVNQH�(17(5��SĜHYH]PH�VH�
KRGQRWD�S�DFWXDO�MDNR�S�UHIHU��-H�WHG\�PRåQp�]DþtW�]NRXãNX�L�SĜL�S�UHIHU�QDSĜ��
153 mbar. 

������.RQWUROD�WČVQRVWL�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��=96+.������.RQWUROD�WČVQRVWL�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��=96+.)

� =NXãHEQt�WODN�����K3D������PEDU�
� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrola \ Enter

��� .RQWUROD�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�(QWHU
��� .RQWUROD�WČVQRVWL�?�(QWHU
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�

ního tlaNX��S�UHIHU��SRGOH�WDEXON\������?�Ļ
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�VWDELOL]DFH��W�VWDEL��

SRGOH�WDEXON\������?�Ļ
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W�WHVW��

SRGOH�WDEXON\������?�Ļ
��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�

]NXãHEQtKR�WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 3UREtKi�GRED�VWDELOL]DFH�þHNiQt��W�VWDEL���SR�MHMtPå�XSO\QXWt�VH�VNXWHþQê�

]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��]PČQt�QD�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHEQtKR�WODNX�
�S�UHIHU���6WLVNHP�WODþtWND�(QWHU�O]H�þDV�VWDELOL]DFH�þHNiQt�SĜHGþDVQČ�XNRQþLW��
SĜLþHPå�]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��SRWp�]DþQH�RNDPåLWČ��?�(VF� �]UXãLW��

9. Zobrazení na�GLVSOHML��SRåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S�UHIHU���VNXWHþQê�]NXãHEQt�
WODN��S�DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S�GLII���]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��?�(QWHU

10. Esc >> nabídka 6WDUW�?�VSUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!����

������=DWČåRYDFt�]NRXãND�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX���MPHQ��SUĤP������=96+.�������=DWČåRYDFt�]NRXãND�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX���MPHQ��SUĤP������=96+.�
� =NXãHEQt�WODN�����03D����EDU\�
� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrola \ Enter

��� .RQWUROD�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�(QWHU
��� =DWČåRYDFt�]NRXãND���MPHQ��SUĤP�����?�(QWHU
� 'DOãt�SRVWXS�YL]�NRQWUROX�WČVQRVWL��ERG\����Då����

������=DWČåRYDFt�]NRXãND�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�!�MPHQ��SUĤP������=96+.�������=DWČåRYDFt�]NRXãND�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�!�MPHQ��SUĤP������=96+.�
� =NXãHEQt�WODN�����03D����EDU�
� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrola \ Enter

��� .RQWUROD�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�(QWHU
��� =DWČåRYDFt�]NRXãND�!�MPHQ��SUĤP�����?�(QWHU
� 'DOãt�SRVWXS�YL]�NRQWUROX�WČVQRVWL��ERG\����Då����

���� 3URJUDP\�.RQWUROD�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�YRG\��5(06�0XOWL�3XVK�
SLW)

� 9�þOiQNX�����QRUP\�(1������������MVRX�SUR�K\GURVWDWLFNRX�WODNRYRX�]NRXãNX�
N�GLVSR]LFL�QD�YêEČU���]NXãHEQt�SRVWXS\�$��%��&�Y�]iYLVORVWL�QD�PDWHULiOX�
D�YHOLNRVWL� LQVWDORYDQêFK�SRWUXEQtFK�UR]YRGĤ��7\WR�]NXãHEQt�SRVWXS\�VH� OLãt�
UR]GtOQêPL�SUĤEČK\�]NRXãN\��WODN\�D�Gobami. 

2KOHGQČ�]NXãHEQtFK�SRVWXSĤ�$��%��&��MHå�MVRX�QD�YêEČU�SRGOH�þOiQNX�����QRUP\�
(1������������SUR�WODNRYRX�]NRXãNX�SRPRFt�YRG\��MH�Y�QiYRGX�Ä.RQWURO\�WČVQRVWL�
UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�
������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSení a klimati-

zace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung Klima) pro 1ČPHFNR stanoveno: 

Ä=�GĤYRGĤ�SUDNWLFNp�SURYHGLWHOQRVWL�QD�VWDYEiFK�E\O�QD�]iNODGČ�SUDNWLFNêFK�SRNXVĤ�
]YROHQ�XSUDYHQê�SRVWXS��MHQå�MH�SRXåLWHOQê�SUR�YãHFKQ\�PDWHULiO\�D�NRPELQDFH�
PDWHULiOĤ��$E\�E\OR�SĜL�NRQWUROH�WČVQRVWL�PRåQp�]MLVWLW�L�QHMPHQãt�SĜtSDGQp�QHWČV�
QRVWL��GRãOR�RSURWL�KRGQRWČ�VWDQRYHQp�Y�QRUPČ�N�SURGORXåHQt�]NXãHEQt�GRE\��-DNR�
základ pro�SURYiGČQt�NRQWURO\�WČVQRVWL�SRPRFt�YRG\�SUR�YãHFKQ\�PDWHULiO\�VORXåt�
]NXãHEQt�SRVWXS�%�SRGOH�',1�(1�������³�=MLãĢXMH�VH�

� .RQWUROD�WČVQRVWL�SRPRFt�YRG\�VH�PĤåH�Y\NRQDW��NG\å
Ɣ� RG�RNDPåLNX�NRQWURO\�WČVQRVWL�GR�XYHGHQt�UR]YRGX�SLWQp�YRG\�GR�SURYR]X�

MH�]DMLãWČQD�YêPČQD�YRG\�Y�SRWUXEt�Y�SUDYLGHOQêFK�LQWHUYDOHFK��QHMSR]GČML�
SR�VHGPL�GQHFK��$�GiOH��NG\å

Ɣ� MH�]DMLãWČQR��åH�MH�SĜtSRMND�YRG\�SUR�SRXåLWt�Y�GRPiFQRVWL�SUR�VWDYHQLãWQt�
~þHO\�SURSOiFKQXWD�D�WtP�SĜLSUDYHQD�SUR�SĜLSRMHQt�D�SURYR]�

Ɣ� SOQČQt�UR]YRGX�YRG\�SUREtKi�SĜHV�K\JLHQLFN\�EH]YDGQp�VRXþiVWL�
Ɣ� RG�RNDPåLNX�NRQWURO\�WČVQRVWL�GR�XYHGHQt�GR�SURYR]X�]ĤVWiYi�VRXVWDYD�

]FHOD�QDSOQČQD�D�MH�PRåQp�Y\KQRXW�VH�þiVWHþQpPX�GRSOĖRYiQt�
VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   

� +\GURSQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�GRGDWHþQČ�YHVWDYČQp�Y�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
SUR�W\WR�]NRXãN\�MH�QDSiMHQR�YHVWDYČQêP�NRPSUHVRUHP�]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�
-Push. +\GURSQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�Y\WYiĜt� WODN�YRG\�PD[������03D����EDU�
����SVL��3ĜHG�SURYiGČQtP�NRQWURO�SRPRFt�YRG\�$��%��&�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�
SRVRXGLW��]GD�UR]YRG��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW��RGROi�SĜHGQDVWDYHQpPX�]YROHQpPX�
]NXãHEQtPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

832=251ċ1Ë832=251ċ1Ë   
� 3ĜHG�RGSRMHQtP�Y\VRNRWODNp�KDGLFH������RG�RGWRNX�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�

YRG\�������UHVS��RG�UR]YRGX�SLWQp�YRG\��VH�SĜHVYČGþWH��åH�WODN�]FHOD�SRNOHVO�
� 3URJUDP\� O]H�NG\NROL�]UXãLW�VWLVNHP�WODþtWND�(VF�������3R�WRPWR�VH�RWHYĜRX�

YãHFKQ\�YHQWLO\�D�MH�Y\SXãWČQ�WODN�]�UR]YRGĤ��=NRXãN\�MVRX�XORåHQ\�GR�SDPČWL��
DOH�Y�VRXERUX�MH�XYHGHQR�Ä=UXãHQR³�

� 3ĜtSDGQČ�VH�PXVt�WODNRYi�]NRXãND�RSDNRYDW��UHVS��VH�PXVt�LQVWDODFH�SURKOpG�
QRXW�D�GRGDWHþQČ�RSUDYLW�
�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

� ět]HQt�XNRQþt�SURFHV�UHJXODFH�SUR�QDVWDYHQt�]YROHQpKR�]NXãHEQtKR�WODNX�SĜL�
]NRXãNiFK�YRGRX�SĜL� WROHUDQFL���Då������EDU��7R�]QDPHQi��åH� MH� UHJXODFH�
XNRQþHQD�QDSĜ��SĜL�QDVWDYHQt�S�UHIHU� ����EDU�SĜL�KRGQRWČ�S�DFWXDO�PH]L������D�
�����EDU��7DWR�WROHUDQFH� MH�QHãNRGQi��SURWRåH�SĜL� WODNRYp�]NRXãFH�YRGRX� MH�
VPČURGDWQi�UHODWLYQt�]PČQD�WODNX�X�WODNX�S�UHIHU��3RNXG�VH�VWLVNQH�(17(5��
SĜHYH]PH�VH�KRGQRWD�S�DFWXDO�MDNR�S�UHIHU��-H�WHG\�PRåQp�]DþtW�]NRXãNX�L�SĜL�
S�UHIHU�QDSĜ�������EDU��
������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��]NXãHEQt�SRVWXS�$��(1���������������������������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��]NXãHEQt�SRVWXS�$��(1���������������������

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola pomocí vody \ Enter

3. Kontrola pomocí vody A \ Enter

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�
QtKR�WODNX��S�UHIHU��SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�VWDELOL]DFH��W�VWDEL��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W�WHVW��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 3UREtKi�GRED�VWDELOL]DFH�þHNiQt��W�VWDEL���SR�MHMtPå�XSO\QXWt�VH�VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��]PČQt�QD�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHEQtKR�WODNX�
�S�UHIHU���6WLVNHP�WODþtWND�(QWHU�O]H�þDV�VWDELOL]DFH�þHNiQt�SĜHGþDVQČ�XNRQþLW��
SĜLþHPå�]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��]DþQH�RNDPåLWČ��?�(VF� �]UXãLW��

��� =REUD]HQt�QD�GLVSOHML��SRåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S�UHIHU���VNXWHþQê�]NXãHEQt�
tlak (p actual), rozdíl zkXãHEQtKR�WODNX��S�GLII���]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��=NXãHEQt�SRVWXS�ǻ!��.��%����=NXãHEQt�SRVWXS�ǻ!��.��%���� kompen- kompen-

zace teploty (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)zace teploty (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola pomocí vody \ Enter

3. Kontrola pomocí vody B \ Enter

4. Kontrola ǻ!��.��%��� \ Enter

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�
QtKR�WODNX��S�UHIHU��SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�VWDELOL]DFH��W�VWDEL��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W�WHVW��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 3UREtKi�GRED�VWDELOL]DFH�þHNiQt��W�VWDEL���SR�MHMtPå�XSO\QXWt�VH�VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��]PČQt�QD�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHEQtKR�WODNX�
�S�UHIHU���6WLVNHP�WODþtWND�(QWHU�O]H�þDV�VWDELOL]DFH�þHNiQt�SĜHGþDVQČ�XNRQþLW��
]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��?�(QWHU��?�(VF� �]UXãLW��

���� =REUD]HQt�QD�GLVSOHML��SRåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S�UHIHU���VNXWHþQê�]NXãHEQt�
WODN��S�DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S�GLII���]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8
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ces ces
������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��=NXãHEQt�SRVWXS�3I6��%����=NXãHEQt�SRVWXS�3I6��%���� lisované 

VSRMH�QH]DOLVRYDQp��QHWČVQp��QiYRG�Ä.RQWURO\� WČVQRVWL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�VSRMH�QH]DOLVRYDQp��QHWČVQp��QiYRG�Ä.RQWURO\� WČVQRVWL� UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�
SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHF�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�YRG\³��OHGHQ�������QČPHF�
NpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�NpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�NpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��WRSHQt�D�NOLPDWL]DFH��=96+.�
– ZeQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD���UR]ãtĜHQt�(1����������������������QWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD���UR]ãtĜHQt�(1����������������������

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola pomocí vody \ Enter

3. Kontrola pomocí vody B \ Enter

4. Kontrola PfS (B/2) \ Enter

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�
QtKR�WODNX��S�UHIHU��SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W�WHVW��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU��]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��]DþQH�RNDPåLWČ�
�?�(VF� �]UXãLW�

��� =REUD]HQt�QD�GLVSOHML��SRåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S�UHIHU���VNXWHþQê�]NXãHEQt�
tlak (p actual), rozdíl zkuãHEQtKR�WODNX��S�GLII���]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��?�(QWHU

��� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

3.4.4 7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��=NXãHEQt�SRVWXS�3�0��%����=NXãHEQt�SRVWXS�3�0��%���� Systémy  Systémy 

potrubních vedení z plastu a kovu (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 a návod „Kontroly potrubních vedení z plastu a kovu (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 a návod „Kontroly 

WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�WČVQRVWL�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQtKR�SO\QX�QHER�
YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��YRG\³��OHGHQ�������QČPHFNpKR�ÒVWĜHGQtKR�VYD]X�VSROHþQRVWt�]�RERUX�VDQLW\��
topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung Klima)topení a klimatizace (ZVSHK – Zentralverband Sanitär Heizung Klima)

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola pomocí vody \ Enter

3. Kontrola pomocí vody B \ Enter

4. Kontrola 3�0��%��� \ Enter

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�
ního tlaku (p1 refer) poGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�
QtKR�WODNX��S��UHIHU��SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W��WHVW��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W��WHVW��
podle tabulky (11) \ Enter

��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S��DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S��UHIHU��?�(QWHU��]NXãHEQt�GRED��W��WHVW��]DþQH�RNDPåLWČ�
�?�(VF� �]UXãLW�

����6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S��DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S��UHIHU��?�(QWHU��]NXãHEQt�GRED��W��WHVW��]DþQH�RNDPåLWČ�
�?�(VF� �]UXãLW�

���� =REUD]HQt�QD�GLVSOHML��SRåDGRYDQê�]NXãHEQt� WODN� �S�� UHIHU���VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S��DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S��GLII���]NXãHEQt�GRED�
(t1 test) \ Enter

� 3RåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S��UHIHU���VNXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S��DFWXDO���
UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S��GLII���]NXãHEQt�GRED��W��WHVW��?�(QWHU

12. Esc >> nabídka Start \ 6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��]NXãHEQt�SRVWXS�&��(1�������������������7ODNRYi�]NRXãND�SRPRFt�YRG\��]NXãHEQt�SRVWXS�&��(1�������������
6.1.3.4)6.1.3.4)

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola pomocí vody \ Enter

3. Kontrola pomocí vody C \ Enter

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�
QtKR�WODNX��S�UHIHU��SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�VWDELOL]DFH��W��VWDEL��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

6. Zkontrolujte D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W��WHVW��
SRGOH�WDEXON\������?�Ļ

7. ZkoQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W��WHVW��
podle tabulky (11) \ Enter

��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S��DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 3UREtKi�GRED�VWDELOL]DFH�þHNiQt��W�VWDEL���SR�MHMtPå�XSO\QXWt�VH�VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��]PČQt�QD�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHEQtKR�WODNX�
�S�UHIHU���6WLVNHP�WODþtWND�(QWHU�O]H�þDV�VWDELOL]DFH�þHNiQt�SĜHGþDVQČ�XNRQþLW��
SĜLþHPå�]NXãHEQt�GRED��W��WHVW��]DþQH�RNDPåLWČ��SRWp�QiVOHGXMH�]NXãHEQt�
GRED��W��WHVW���?�(VF� �]UXãLW��

���� =REUD]HQt�QD�GLVSOHML��SRåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S�UHIHU���VNXWHþQê�]NXãHEQt�
WODN��S��DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S��GLII���]NXãHEQt�GRED��W��VWDEL�

� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S��DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S��GLII���]NXãHEQt�
GRED��W��WHVW���VNXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S��DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX�
�S��GLII���]NXãHEQt�GRED��W��WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

���� 3URJUDP\�.RQWUROD�SO\QRYêFK�UR]YRGĤ�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   
� 3UR�1ČPHFNR�MH�WĜHED�GRGUåRYDW�SĜHGSLV�RERURYpKR�VGUXåHQt�SUR�QČPHFNp�

]iNRQQp�~UD]RYp�SRMLãWČQt��Ä3URYR]RYiQt�SUDFRYQtFK�SURVWĜHGNĤ³��%*5�

500, duben 2008��NDS��������3UiFH�QD�SO\QRYêFK�YHGHQtFK��SĜHGSLV�RERUR�
YpKR�VGUXåHQt�
3UR�1ČPHFNR�VH�YHGOH�WRKR�Y�WHFKQLFNêFK�SĜHGSLVHFK�SUR�SO\QRYp�LQVWDODFH�
Ä7HFKQLFNp�SĜHGSLV\��SUDFRYQt�OLVW�*������GXEHQ�2018, DVGW-TRGI 2018“ 
1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKH�9HUH�
inigung des Gas- und Wasserfaches) stanovuje mj. následující:

� Ä������%H]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt�EČKHP�]NRXãHN³��=�GĤYRGX�VWODþLWHOQRVWL�SO\QĤ�
MH�EČKHP�SURYiGČQt�]iWČåRYêFK�]NRXãHN�WĜHED�GRGUåRYDW�SĜtS��EH]SHþQRVWQt�
RSDWĜHQt��0D[��]NXãHEQt�WODN�QHVPt�SĜHNURþLW�KRGQRWX���EDU\��-H�WĜHED�]DPH]LW�
MDNpPXNROL�QiKOpPX�QiUĤVWX�WODNX�YH�]NRXãHQêFK�UR]YRGHFK�³

� -H�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi��SUR�GDQp�PtVWR�SODWQi�
QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SĜHGSLV\�D�XSR]RUQČQt�

� 3ĜHG�SURYiGČQtP�NRQWURO\�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�
SRVRXGLW��]GD�UR]YRG��NWHUê�VH�Pi�]NRXãHW��RGROi�SĜHGQDVWDYHQpPX�]YROHQpPX�
]NXãHEQtPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� 'iOH�SRSVDQp�]NRXãN\�D�SĜHGQDVWDYHQp�KRGQRW\�XORåHQp�Y�5(06�0XOWL�3XVK�
SL/SLW�RGSRYtGDMt�Y�1ČPHFNX�SODWQêP�Ä7HFKQLFNêP�SĜHGSLVĤP�±�SUDFRYQtPX�
listu G 600, duben 2018 (DVGW-TRGI 2018�³�1ČPHFNpKR�VGUXåHQt�SO\QRYpKR�
D�YRGQtKR�RGYČWYt��'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV���
%XGRXFt�]PČQ\�WRKRWR�QiYRGX��UHVS��SODWQêFK�XVWDQRYHQt��SUDYLGHO�D�SĜHGSLVĤ�
SUR�GDQp�PtVWR�SRXåLWt�MH�WĜHED�UHVSHNWRYDW�D�MH�WĜHED�RSUDYLW�]PČQČQi�]NXãHEQt�
NULWpULD��SUĤEČK\�]NRXãHN��]NXãHEQt�WODN\�QHER�GRE\��X�SĜHGQDVWDYHQêFK�KRGQRW�

� 3URJUDP\� O]H�NG\NROL�]UXãLW�VWLVNHP�WODþtWND�(VF�������3R�WRPWR�VH�RWHYĜRX�
YãHFKQ\�YHQWLO\�D�MH�Y\SXãWČQ�WODN�]�UR]YRGĤ��=NRXãN\�MVRX�XORåHQ\�GR�SDPČWL��
DOH�Y�VRXERUX�MH�XYHGHQR�Ä=UXãHQR³�

� 9êVOHGHN�]NRXãN\�PĤåH�EêW�RYOLYQČQ� WHSORWRX�RNROQtKR�SURVWĜHGt�� WHSORWRX�
]NXãHEQtKR�PpGLD�D�DWPRVIpULFNêP�WODNHP�Y]GXFKX��QHERĢ�SĤVREt�QD�PČĜHQp�
KRGQRW\�WODNX��=PČQD�WČFKWR�SDUDPHWUĤ�VH�Y�SĜtSDGČ�SRWĜHE\�PXVt�]RKOHGQLW�
SĜL�Y\KRGQRFHQt�YêVOHGNĤ�]NRXãN\�

� 3ĜtSDGQČ�VH�PXVt�WODNRYi�]NRXãND�RSDNRYDW��UHVS��VH�PXVt�LQVWDODFH�SURKOpG�
QRXW�D�GRGDWHþQČ�RSUDYLW�
�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

ět]HQt�XNRQþt�SURFHV�UHJXODFH�SUR�QDVWDYHQt�]YROHQpKR�]NXãHEQtKR�WODNX�SĜL�
]NRXãNiFK�VWODþHQêP�Y]GXFKHP�������PEDU�SĜL�WROHUDQFL����PEDU�D�SĜL�]NRXãNiFK�
����EDU��SĜtS������EDU��SĜL�WROHUDQFL������EDU��7R�]QDPHQi��åH�MH�UHJXODFH�XNRQþHQD�
QDSĜ��SĜL�QDVWDYHQt�S�UHIHU� �����PEDU�SĜL�KRGQRWČ�S�DFWXDO�PH]L�����D�����PEDU��
UHVS��SĜL�QDVWDYHQt�S�UHIHU���EDU�PH]L�����D�����EDU��7DWR�WROHUDQFH�MH�QHãNRGQi��
SURWRåH�SĜL�WODNRYp�]NRXãFH�VWODþHQêP�Y]GXFKHP�MH�VPČURGDWQi�UHODWLYQt�]PČQD�
WODNX�X�WODNX�S�UHIHU��3RNXG�VH�VWLVNQH�(17(5��SĜHYH]PH�VH�KRGQRWD�S�DFWXDO�
MDNR�S�UHIHU��-H�WHG\�PRåQp�]DþtW�]NRXãNX�L�SĜL�S�UHIHU�QDSĜ������PEDU��
������=iWČåRYi�]NRXãND

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola plynového rozvodu pomocí vzduchu \ Enter

��� =iWČåRYi�]NRXãND�?�(QWHU
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�

QtKR�WODNX��S�UHIHU�������?�Ļ
5. =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�VWDELOL]DFH��W�VWDEL�������?�Ļ
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 3UREtKi�GRED�VWDELOL]DFH�þHNiQt��W�VWDEL���SR�MHMtPå�XSO\QXWt�VH�VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��]PČQt�QD�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHEQtKR�WODNX�
�S�UHIHU���6WLVNHP�WODþtWND�(QWHU�O]H�þDV�VWDELOL]DFH�þHNiQt�SĜHGþDVQČ�XNRQþLW��
SĜLþHPå�]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��SRWp�]DþQH�RNDPåLWČ��?�(VF� �]UXãLW��

��� =REUD]HQt�QD�REUD]RYFH��3RåDGRYDQê�]NXãHEQt� WODN��S�UHIHU���VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S�GLII���]NXãHEQt�GRED��W�
test) \ Enter

����(VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!����
������=NRXãND�WČVQRVWL�������O

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola plynového rozvodu pomocí vzduchu \ Enter

��� =NRXãND�WČVQRVWL��Ä7ČVQRVW³��������O�?�(QWHU
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�

QtKR�WODNX��S�UHIHU�������?�Ļ
5. =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�VWDELOL]DFH��W�VWDEL�������?�Ļ
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�KRGQRWX�]NXãHEQt�GRE\��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� 6NXWHþQê�]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��VH�SRURYQiYi�V�SRåDGRYDQRX�KRGQRWRX�
]NXãHEQtKR�WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 3UREtKi�GRED�VWDELOL]DFH�þHNiQt��W�VWDEL���SR�MHMtPå�XSO\QXWt�VH�VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO��]PČQt�QD�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHEQtKR�WODNX�
�S�UHIHU���6WLVNHP�WODþtWND�(QWHU�O]H�þDV�VWDELOL]DFH�þHNiQt�SĜHGþDVQČ�XNRQþLW��
SĜLþHPå�]NXãHEQt�GRED��W�WHVW��SRWp�]DþQH�RNDPåLWČ��?�(VF� �]UXãLW��

��� =REUD]HQt�QD�REUD]RYFH��3RåDGRYDQê�]NXãHEQt� WODN��S�UHIHU���VNXWHþQê�
]NXãHEQt�WODN��S�DFWXDO���UR]GtO�]NXãHEQtKR�WODNX��S�GLII���]NXãHEQt�GRED��W�
test) \ Enter

����(VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!����
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������=NRXãND�WČVQRVWL�������O�������O
� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola plynového rozvodu pomocí vzduchu \ Enter

��� =NRXãND�WČVQRVWL��Ä7ČVQRVW³��������O�������O�?�(QWHU
'DOãt�SRVWXS�YL]�NRQWUROX�WČVQRVWL�������O��ERG\����Då����

������=NRXãND�WČVQRVWL�������O
� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrola \ Enter

2. Kontrola plynového rozvodu pomocí vzduchu \ Enter

��� =NRXãND�WČVQRVWL��Ä7ČVQRVW³��������O�?�(QWHU
'DOãt�SRVWXS�YL]�NRQWUROX�WČVQRVWL�������O��ERG\����Då����

���� 3URJUDP\�$NWLYQt�SĜtVDG\�ýLVWČQt�D�NRQ]HUYDFH�WRSQêFK�V\VWpPĤ
� 1D�RFKUDQX�SLWQp�YRG\�SĜHG�]QHþLãWČQtP�PXVt�EêW�SĜHG�þLVWČQtP�D�NRQ]HUYDFt�

WRSQêFK�V\VWpPĤ� MHGQRWNRX�5(06�0XOWL�3XVK�QDPRQWRYiQD�EH]SHþQRVWQt�
]DĜt]HQt��NWHUi�EUiQt�]QHþLãWČQt�SLWQp�YRG\�]SČWQêP�SURXGČQtP��QDSĜ��RGGČORYDþ�
SRWUXEQt�VtWČ�%$�SRGOH�(1������������1LNG\�QHQHFKiYHMWH�SURWpNDW�þLVWLFt�QHER�
DQWLNRUR]Qt�SURVWĜHGHN�YHGHQtP�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK�

� 3URFHV�þLãWČQt�D�NRQ]HUYDFH�SUREtKi�QiVOHGXMtFtP�]SĤVREHP�
Ɣ� ýLãWČQê�WRSQê�V\VWpP�VH�SĜHGQRVWQČ�SURSODFKXMH�VPČVt�YRG\�D�Y]GXFKX�D�

� 3URFHV�þLãWČQt�D�NRQ]HUYDFH�SUREtKi�QiVOHGXMtFtP�]SĤVREHP�
� ýLãWČQê�WRSQê�V\VWpP�VH�SĜHGQRVWQČ�SURSODFKXMH�VPČVt�YRG\�D�Y]GXFKX�D�

� 3URFHV�þLãWČQt�D�NRQ]HUYDFH�SUREtKi�QiVOHGXMtFtP�]SĤVREHP�

LPSXO]QČ�GRGiYDQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKHP��YL]����������7tP�VH�XPRFQt�
~þLQHN�þLãWČQt��'RGUåXMWH�WODNRYp�RPH]HQt�WRSQpKR�V\VWpPX�

Ɣ� 3R�SURSOiFKQXWt�WRSQê�V\VWpP�Y\SXVĢWH�
Ɣ� ýLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt� MHGQRWNX�5(06�9�-HW�+��REU�����SĜLSRMWH� WDN�� MDN�

popsáno ve 2.7. Trysky namontované v jednotkách REMS V-Jet TW, resp. 

5(06�9�-HW�+�SUR�DXWRPDWLFNp�GiYNRYiQt�GiYNRYDFtKR�UR]WRNX��þLVWLþH�D�
DQWLNRUR]QtKR�SURVWĜHGNX�PDMt�UĤ]Qp�UR]PČU\�D�YODVWQRVWL�SĜL]SĤVREHQp�
þHUSDQêP�5(06�~þLQQêP�OiWNiP��3URWR�MH�EH]SRGPtQHþQČ�QXWQp�GEiW�QD�
WR��DE\�SUR�þLãWČQt�D�NRQ]HUYDFL�WRSQpKR�V\VWpPX�E\OD�SĜLSRMHQD�MHGQRWND�
REMS V-Jet H. 

Ɣ� 2GVWUDĖWH�SRMLVWQê�NURXåHN�X]iYČUX��O�OiKYH�SĜtSUDYNX�5(06�&OHDQ+��þLVWLþ�
WRSQêFK�V\VWpPĤ��/iKHY�SĜLãURXEXMWH�N� �þLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt� MHGQRWFH�
REMS V-Jet H (obr. 7). 

Ɣ� =YROWH�SURJUDP�$NWLYQt�SĜtVDG\���ýLãWČQt�WRSHQt��%ČKHP�SURFHVX�SOQČQt�PXVt�
EêW�RWHYĜHQê�RGWRN�QD�NRQFL�þLãWČQpKR�WRSQpKR�V\VWpPX��2GWRN�PXVt�]ĤVWDW�
RWHYĜHQê��GRNXG�QHY\WpNi�]HOHQČ�]EDUYHQê�þLVWLFt�UR]WRN��

Ɣ� 3ĜL�þLãWČQt� WRSQêFK�V\VWpPĤ�V�REMHPHP�YČWãtP�QHå�FFD����� O�PXVt�EêW�
Y\PČQČQD�OiKHY��=DYĜHWH�SĜtYRG�D�RGWRN��SRWp�SRPDOX�GHPRQWXMWH�OiKHY�
������DE\�VH�XYROQLO�SĜHWODN�

Ɣ� 3R�XSO\QXWt�GRE\�SĤVREHQt��FFD���KRGLQD��Y\SXVĢWH�þLVWLFt�UR]WRN�]�WRSQêFK�
vedení. 

Ɣ� 3R�~VSČãQpP�GRNRQþHQt�þLãWČQt�]QRYX�QDSOĖWH��SURJUDP�$NWLYQt�SĜtVDG\��
.RQ]HUYDFH� WRSHQt�� WRSQê�V\VWpP�UR]WRNHP�V�SĜtPČVt�DQWLNRUR]QtKR�
SURVWĜHGNX�5(06�1R&RU�NH�NRQ]HUYDFL�WRSQêFK�V\VWpPĤ��Då�Y\WpNi�PRGĜH�
]EDUYHQê�DQWLNRUR]Qt�UR]WRN��0RQWiå�D�YêPČQD�OiKYH�SUREtKi�YêãH�SRSVDQêP�
]SĤVREHP��$QWLNRUR]Qt�UR]WRN�WUYDOH�]ĤVWiYi�Y�WRSQpP�V\VWpPX��
3R]RU��-H�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi��SUR�GDQp�PtVWR�
SODWQi�QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SĜHGSLV\�D�XSR]RUQČQt�D�SĜHG�
SLV\�YêUREFH�NRWOH�SUR�YRGX�Y�WRSQpP�V\VWpPX��

Ɣ� 3R�VNRQþHQt�SUiFH�GĤNODGQČ�SURSOiFKQČWH�D�Y\þLVWČWH�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�
+�þLVWRX�YRGRX�
�832=251ċ1Ë�832=251ċ1Ë   

� +DGLFH�SRXåLWp�SĜL�þLVWČQt�NRQ]HUYDFL�E\�VH�Xå�QHPČO\�SRXåtYDW�N�WODNRYêP�
]NRXãNiP�SRPRFt�YRG\�D�N�SURSODFKRYiQt�UR]YRGĤ�SLWQp�YRG\�

���� 3URJUDP�3QHXPDWLFNp�þHUSDGOR REMS Multi-Push SL/SLW
� 7ODN�VH�]REUD]XMH�D�UHJXOXMH�QD�SRåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S�UHIHU��]YROHQê�QD�

REUD]RYFH��D�WR�VHVWXSQČ�Y�UR]VDKX�����±���Y�MHGQRWNiFK�K3D��PEDU��SVL��D�Y�
UR]VDKX�����±�����Y]HVWXSQČ�Y�MHGQRWNiFK�03D��EDU��SVL��

� 3UĤEČK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 3QHXPDWLFNp�þHUSDGOR�?�(QWHU
��� =NRQWUROXMWH�D�SĜtS��]PČĖWH�SĜHGQDVWDYHQRX�SRåDGRYDQRX�KRGQRWX�]NXãHE�

ního tlaku (p refer) podle tabulky (11) Enter

��� =iVREQtN�VH�QDWODNXMH�QD�SRåDGRYDQê�]NXãHEQt�WODN��S�UHIHU��
��� (VF�!!�QDEtGND�6WDUW�?�6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW�!!�3.8

� 9�SĜtSDGČ��åH�MH�]iVREQtN�MLå�SRG�WODNHP��VH�SR�SĜLSRMHQt�]iVREQtNX�]REUD]t�
WODN�Y�QČP�MDNR�KRGQRWD�S�DFWXDO��

� 3URJUDP�O]H�NG\NROL�]UXãLW�VWLVNHP�WODþtWND�(VF�������3R�WRPWR�VH�RWHYĜRX�YãHFKQ\�
YHQWLO\�D�MH�Y\SXãWČQ�WODN��1DWODNRYiQt�MH�XORåHQR�GR�SDPČWL��DOH�Y�VRXERUX�MH�
XYHGHQR�Ä=UXãHQR³�

���� 6SUiYD�SDPČWL��SĜHQRV�GDW��SURWRNRORYiQt
� 3UR�~þHO\�VSUiY\�GDW�MVRX�]DPêãOHQ\���IXQNFH�

Ɣ� =REUD]HQt�XORåHQêFK�YêVOHGNĤ�SURJUDPĤ�SURSODFKRYiQt�D�]NRXãHN��
Ɣ� 9\WLãWČQt�XORåHQêFK�YêVOHGNĤ�SURJUDPĤ�SURSODFKRYiQt�D�]NRXãHN�QD�WLVNiUQČ��

=DSRMWH�NDEHO�86%� �REU������SRORåND�����GR�NRQHNWRUX�86%� �REU�����
SRORåND�����

Ɣ� 0D]iQt�XORåHQêFK�YêVOHGNĤ�SURJUDPĤ�SURSODFKRYiQt�D�]NRXãHN��
Ɣ� 8NOiGiQt�YêVOHGNĤ�SURJUDPĤ�SURSODFKRYiQt�D�]NRXãHN�QD�]iVXYQRX�SDPČĢ�

USB. Zapojte zásuvnou pDPČĢ�86%�GR�NRQHNWRUX�86%��REU����������

Zobrazení/tlak

6PD]DW�þ��VRXERUX
6PD]��YãHFKQ\�VRXERU\
8ORåLW�QD�86%

     
Zákazník:

REMS Multi-Push

Datum: 28.05.2017

Hodina: 13 :22

6WUDQD�þ�� ������
Kontrola vodou A

W��GRSRUXþHQê��EDU� ����
t. aktuální bar 11,3

p rozdíl bar 0,0

t test min 002:00

=NRXãHMtFt�

 Výsledky prRJUDPĤ�SURSODFKRYiQt�D�]NRXãHN�VH�XNOiGDMt�VSROHþQČ�V�GDWHP��
þDVHP�D�þtVOHP�SURWRNROX�YH�]YROHQpP�MD]\FH�D�MH�PRåQp�MH�SĜHQpVW�SUR�~þHO\�
dokumentace na ziVXYQRX�SDPČĢ�86%��QHQt�VRXþiVWt�GRGiYN\��QHER�QD�
WLVNiUQX��SĜtVOXãHQVWYt�REM��þ�����������1D�H[WHUQtFK�]DĜt]HQtFK��QDSĜ��VWROQt�
QHER�SĜHQRVQê�SRþtWDþ��WDEOHW��VPDUWSKRQH��MH�PRåQp�SURYiGČW�SRåDGRYDQi�
GRSOQČQt�XORåHQêFh dDW��QDSĜ��MPpQR�]iND]QtND��þtVOR�SURMHNWX��]NXãHEQt�NRPLVDĜ�
atd. Role papíru, saGD���NXVĤ��SUR�WLVNiUQX��REM��þtVOR���������

� 3ĜHG�SRXåLWtP�WLVNiUQ\��REU�����SRORåND�����YORåWH�UROL�SDStUX�D�QDELMWH�DNXPXOiWRU��
3RNXG�VH�WLVNiUQD�QDEtMt�EH]�YORåHQp�UROH�SDStUX��EOLNi�RSDNRYDQČ��NUiW�/('�
������3UR�RWHYĜHQt�ãDFKW\�SUR�UROL�SDStUX�VWLVNQČWH�VPČUHP�GR]DGX�OLãWX�ãDFKW\�
SDStUX�������5ROL�SDStUX�YORåWH�WDN��DE\�E\O�MHMt�NRQHF�SRGiYiQ�]HVSRGX��âDFKWX�
SUR�SDStU�X]DYĜHWH��3UR�PDQXiOQt�SRVRXYiQt�SDStUX�VWLVNQČWH�D�GUåWH�WODþtWNR�
������3ĜLSRMWH�QDEtMHþNX������D�NDEHO�86%������N�WLVNiUQČ�D�WLVNiUQX�QDELMWH��3UR�
WLVN�XORåHQêFK�YêVOHGNĤ�SURSODFKRYiQt�D�]NRXãHN�]DSRMWH�NDEHO�86%������GR�
NRQHNWRUX�86%��REU����SRORåND������3R�YêEČUX�VSUiY\�SDPČWL�VWLVNQČWH�(QWHU��
WLVNiUQD�VH�]DSRMt�DXWRPDWLFN\��9\EHUWH�SRORåNX�PHQX�=REUD]HQt�7LVN��Y\EHUWH�
þtVOR�VWUiQN\��3UR�Y\SQXWt�WLVNiUQ\�GYDNUiW�VWLVNQČWH�WODþtWNR�������.�WRPX�PXVt�
EêW�SĜHUXãHQR�VSRMHQt�N�YHGHQt�86%�������UHVS��N�QDEtMHþFH�������/('������
zobrazuje následující informace o funkcích tiskárny:

 LED bliká opakoYDQČ��NUiW��7LVNiUQD�MH�SĜLSUDYHQD�N�SURYR]X�
� /('�EOLNi�RSDNRYDQČ��NUiW��3ĜHKĜiWt
� /('�EOLNi�RSDNRYDQČ��NUiW��1HGRVWDWHN�SDStUX
� /('�EOLNi�RSDNRYDQČ��NUiW��1HYKRGQi�QDEtMHþND

3.9 Provoz pnHXPDWLFNpKR�QiĜDGt
� 3QHXPDWLFNp�QiĜDGt�Då�GR�PD[��VSRWĜHE\�Y]GXFKX�����1O�PLQ�O]H�QDSiMHW�SĜtPR�

]H�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��7ODN�Y]GXFKX�GRGiYDQê�]H�]iVREQtNX�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX� O]H�NRQWURORYDW�QD�PDQRPHWUX�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX��REU�����������3RPRFt�WODþtWND�QRX]RYpKR�]DVWDYHQt�NRPSUHVRUX��REU��
4 (29)) lze kompresor kdykoli vypnout. K nastavení tlaku pro pneumatické 

QiĜDGt��REU����������VH�PXVt�UHJXODþQt�NRKRXW�QDG]GYLKQRXW��1DVWDYHQê�WODN�O]H�
RGHþtVW�QD�PDQRPHWUX�WODNX�SUR�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt��REU�����������

�����3ĜHSUDYD�D�VNODGRYiQt�
� -HGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�9�-HW�+��VWHMQČ� MDNR� L�

YãHFKQ\�KDGLFH�SUR�]DEUiQČQt�SRãNR]HQt�]FHOD�Y\SUi]GQČWH��VNODGXMWH�SĜL�
�����&�D�Y�VXFKX��=E\WN\�YRG\�SR�WODNRYêFK�]NRXãNiFK�YRGRX��SR�SURSODFKRYiQt��
GH]LQIHNFL��þLVWČQt�D�NRQ]HUYDFL�E\�PČO\�EêW�SR�NDåGpP�SRXåLWt�RGVWUDQČQ\�
VSRMRYDFt�KDGLFt�NRPSUHVRUX���YRGRYRGQtPL�SĜtSRMNDPL��REU�����SRORåND�������
7DWR�VH�QD� MHGQp�VWUDQČ�SĜLSRMt�N�SĜtSRMFH�SUR�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt� �REU�����
SRORåND�����D�QD�GUXKp�VWUDQČ�N�SĜtYRGX�SURSODFKRYiQt��REU�����SRORåND������
UHVS��N�SĜtYRGX�WODNRYp�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\��REU�����SRORåND������'DOãt�LQIRU�
mace viz 3.9.

� 5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�D�5(06�1R&RU�FKUDĖWH�SURWL�PUD]X��KRUNX�
D�SĜtPpPX�VOXQHþQtPX�]iĜHQt��2EDO\�GREĜH�X]DYĜHWH�D�XORåWH�QD�FKODGQpP��
GREĜH�YČWUDQpP�PtVWČ�

� .�]DPH]HQt�]QHþLVWČQt�MH�WĜHED�YRGRYRGQt�SĜtSRMN\�QD�]DĜt]HQt�D�KDGLFH�X]DYtUDW�
pomocí krytek resp. zátek.

�� ÒGUåED
� %H]�RKOHGX�QD�QtåH�XYHGHQRX�~GUåEX�VH�GRSRUXþXMH�SĜHGDW�HOHNWULFNp�QiĜDGt�

PLQLPiOQČ�MHGQRX�URþQČ�DXWRUL]RYDQp�VPOXYQt�VHUYLVQt�GtOQČ�5(06�N�SURYHGHQt�
inspekce a opakované ]NRXãN\�HOHNWULFNêFK�SĜtVWURMĤ��9�1ČPHFNX�VH�PXVt�
WDNRYi�RSDNRYDQi�]NRXãND�HOHNWULFNêFK�]DĜt]HQt�SURYiGČW�SRGOH�',1�9'(�
����������D�SRGOH�SĜHGSLVX�SUR�SUHYHQFL�~UD]Ĥ�'*89�SĜHGSLV���Ä(OHNWULFNi�
]DĜt]HQt�D�SURYR]Qt�SURVWĜHGN\³�MH�SĜHGHSViQD�L�SUR�PRELOQt�SURYR]Qt�SURVWĜHGN\��
1DYtF�MH�QH]E\WQp�UHVSHNWRYDW�D�GRGUåRYDW�SĜtVOXãQi��SUR�GDQp�PtVWR�SODWQi�
QiURGQt�EH]SHþQRVWQt�RSDWĜHQt��SUDYLGOD�D�SĜHGSLV\�

���� ÒGUåED
VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   

3ĜHG�SURYiGČQtP�~GUåE\�Y\WiKQČWH�YLGOLFL�]H�]iVXYN\�
� 3ĜHG�NDåGêP�SRXåLWtP�SĜH]NRXãHMWH��]GD�QHMVRX�KDGLFH�D�WČVQČQt�SRãNR]HQ\��

3RãNR]HQp�KDGLFH�D�WČVQČQt�Y\PČĖWH�9ãHFKQ\�KDGLFRYp�SĜtSRMN\�XGUåXMWH�þLVWp��
=E\WN\�YRG\�SR�WODNRYêFK�]NRXãNiFK�YRGRX��SR�SURSODFKRYiQt��GH]LQIHNFL��
þLVWČQt�D�NRQ]HUYDFL�SR�NDåGpP�SRXåLWt�RGVWUDĖWH�VSRMRYDFt�KDGLFt�NRPSUHVRUX�
��YRGRYRGQtPL�SĜtSRMNDPL��REU�����SRORåND������3ĜtSRMN\�VWURMĤ�D�NRQFH�KDGLF�
X]DYĜHWH�NU\WNDPL�SRSĜ��]iWNDPL��'H]LQIHNþQt�MHGQRWNX�5(MS V-Jet TW, resp. 

þLVWLFt�D�NRQ]HUYDþQt�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�+��REU������EH]�OiKYH��REU�����SRORåND�
�����SR�NDåGpP�SRXåLWt�SURSOiFKQČWH�þLVWRX�YRGRX�

ces ces
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ces ces

�� =iYDG\
OZNÁMENÍOZNÁMENÍ

� -HVWOLåH�QDVWDQRX�MDNpNROL�]iYDG\��QHMSUYH�]NRQWUROXMWH��]GD�MH�YH�YVWXSQt�D�ĜtGLFt�MHGQRWFH�QDLQVWDORYiQD�QHMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX��3UR�]REUD]HQt�YHU]H�VRIWZDUX�
]YROWH�Y�QDEtGFH�SRORåNX�1DVWDYHQt�D�QiVOHGQČ�ÒGDMH�R�]DĜt]HQt��1HMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX��9HU��6RIWZDUH��SUR�YVWXSQt�D�ĜtGLFt�MHGQRWNX�MH�N�GLVSR]LFL�SURVWĜHGQLFWYtP�
]iVXYQp�SDPČWL�86%�NH�VWDåHQt�QD�DGUHVH�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��3RURYQHMWH�þtVOR�YHU]H�VRIWZDUX�]DĜt]HQt�V�þtVOHP�QHMQRYČMãt�YHU]H�VRIWZDUX�
D�SĜtSDGQČ�QDLQVWDOXMWH�QHMQRYČMãt�YHU]L�VRIWZDUX�QD�YVWXSQt�D�ĜtGLFt�MHGQRWNX�SĜHV�]iVXYQRX�SDPČĢ�86%��'DOãt�SRVWXS�YL]�����

� 3RNXG�]ĤVWDQH�QD�RYOiGDFtP�SDQHOX��REU����������SRþiWHþQt�REUD]�5(06�0XOWL�3XVK�VWiW�QHER�VH�QD�RYOiGDFtP�SDQHOX������Y�QČNWHUpP�SURJUDPX�]REUD]t�KOiãHQt�
(UURU��PČOR�E\�VH�SĜHUXãLW�QDSiMHQt�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK�Y\WDåHQtP�VtĢRYp�]iVWUþN\�]H�]iVXYN\�QHER�VWLVNQXWtP�WODþtWND�5(6(7�����D�SRGOH�����SĜtYRG�HOHN�
WULFNpKR�SURXGX�]QRYX�]DSQRXW��3RNXG�VH�(UURU�]REUD]t�]QRYX��PXVt�VH�SRVWXS�RSDNRYDW�SR�VQtåHQt�WODNX�Y�MHGQRWFH�5(06�0XOWL�3XVK��.�WRPX�Y\WiKQČWH�VtĢRYRX�
]iVWUþNX�]H�]iVXYN\��]DYĜHWH�SĜtYRG�YRG\�D�RGSRMWH�YãHFKQ\�KDGLFH��X]iYČU\�D�XFSiYN\�RG�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK��SRWRP�SRGOH�����]QRYX�]DSQČWH�SĜtYRG�
elektrického proudu stroje.

���� =iYDGD���5(06�0XOWL�3XVK�VH�SR�VWLVNQXWt�WODþtWND�]DSQXWR�Y\SQXWR�����QH]DSQH�
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� 7ODþtWNR�]DSQRXW�Y\SQRXW��REU���������E\OR�VWLVNQXWR�SĜtOLã�NUiWFH� Ɣ 6WLVNQČWH�WODþtWNR�]DSQRXW�Y\SQRXW�QD�GREX�FFD���VHNXQG\�D�QiVOHGQČ�MH�SXVĢWH�
Ɣ� 2FKUDQQê�Y\StQDþ�SURWL�FK\EQpPX�SURXGX�35&'��REU���������QHQt�]DSQXWê� Ɣ� =DSQČWH�RFKUDQQê�Y\StQDþ�SURWL�FK\EQpPX�SURXGX�35&'��MDN�MH�SRSViQR�

Y�þOiQNX�����
Ɣ� 9DGQp�SĜLSRMRYDFt�YHGHQt�35&'� Ɣ� 1HFKWH�Y\PČQLW�SĜLSRMRYDFt�YHGHQt���35&'�RGERUQêP�SHUVRQiOHP�QHER�

autorizovanou smluvní servisní dílnou REMS.

Ɣ REMS Multi-Push je defektní. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKWH�SĜH]NRXãHW�RSUDYLW��DXWRUL]RYDQRX�VPOXYQt�
servisní dílnou REMS. 

���� =iYDGD���.RPSUHVRU�VH�QHVSXVWt��DþNROL�MH�Y�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�Qt]Nê��UHVS��QHQt�åiGQê�WODN��VOHGXMWH�]REUD]HQt�QD�PDQRPHWUX�]iVREQtNX�
� VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU�����������
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� -H�Y\SQXWp�WODþtWNR�QRX]RYpKR�]DVWDYHQt�NRPSUHVRUX��REU���������� Ɣ� =DSQČWH�NRPSUHVRU�Y\WDåHQtP�WODþtWND�QRX]RYpKR�]DVWDYHQt�
Ɣ REMS Multi-Push je defektní. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKWH�SĜH]NRXãHW�RSUDYLW��DXWRUL]RYDQRX�VPOXYQt�

servisní dílnou REMS. 

���� =iYDGD���3ĜL�SURJUDPX�SURSODFKRYiQt�VH�QHGRViKQH�SRåDGRYDQp�PLQLPiOQt�U\FKORVWL�SURXGČQt�
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� 8]DYtUDFt�NRKRXW�GRPRYQt�SĜtSRMN\�MH�SRX]H�þiVWHþQČ�RWHYĜHQê� Ɣ� 8]DYtUDFt�NRKRXW�]FHOD�RWHYĜHWH�
Ɣ� -HPQê�¿�OWU��REU����������MH�]QHþLãWČQê� Ɣ� 9\þLVWČWH��UHVS��Y\PČĖWH�MHPQê�¿�OWU�D�¿�OWUDþQt�YORåNX�
Ɣ� 3RþHW�RWHYĜHQêFK�RGEČUQêFK�PtVW�MH�SĜtOLã�Qt]Nê� Ɣ� 2WHYĜHWH�RGSRYtGDMtFt�SRþHW�RGEČUQêFK�PtVW�
Ɣ� +DGLFH�MVRX�FK\EQČ�SĜLSRMHQp� Ɣ� 3ĜLSRMWH�KDGLFH�SRGOH�REU����
Ɣ Jsou zadány chybné hodnoty. Ɣ� =NRQWUROXMWH�]DGDQp�KRGQRW\�D�SĜtS��MH�RSUDYWH��3URJUDP�VSXVĢWH�]QRYX�
Ɣ Ventily jsou zanesené, ve vedeních jsou nerozpustné usazeniny. Ɣ� 9HQWLO�\��Y\þLVWČWH�Y\PČĖWH��8VD]HQLQ\�RGVWUDĖWH�

5.4 =iYDGD���9�SURJUDPX�=NRXãND�SRPRFt�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�QHER�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�QHQt�GRVDåHQR�SĜHGQDVWDYHQpKR�WODNX��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� 1HWČVQp�UR]YRG\�QHER�SQHXPDWLFNi�KDGLFH��REU���������� Ɣ� =NRQWUROXMWH�WČVQRVW�UR]YRGĤ��9\PČĖWH�SQHXPDWLFNRX�KDGLFL�
Ɣ� äiGQê��UHVS��SĜtOLã�Qt]Nê�WODN�Y�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� Ɣ Viz 5.2 Závada.

Ɣ REMS Multi-Push je defektní. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKWH�SĜH]NRXãHW�RSUDYLW��DXWRUL]RYDQRX�VPOXYQt�
servisní dílnou REMS.

���� =iYDGD���9�SURJUDPX�=NRXãND�SRPRFt�YRG\�QHQt�GRVDåHQR�SĜHGQDVWDYHQpKR�WODNX��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� 7ODN�YRG\�GRPRYQt�SĜtSRMN\�MH�Y\ããt�QHå�WODN�QDVWDYHQê��S�UHIHU�� Ɣ� =DYĜHWH�X]DYtUDFt�YHQWLO�GRPRYQt�SĜtSRMN\�
Ɣ 1HWČVQi�VDFt�WODNRYi�KDGLFH��REU����������UHVS��Y\VRNRWODNi�KDGLFH��REU���������� Ɣ� 9\PČĖWH�VDFt�WODNRYRX�KDGLFL��UHVS��Y\VRNRWODNRX�KDGLFL�
Ɣ� +\GURSQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�QHSURGXNXMH�åiGQê�WODN� Ɣ� 3ĜLSRMWH�VDFt�WODNRYRX�KDGLFL�PH]L�GRPRYQt�SĜtSRMNX�D�SĜtYRG�WODNRYp�]NRXãN\�

pomocí vody, viz 2.6.2.

Ɣ 8]DYtUDFt�NRKRXW�GRPRYQt�SĜtSRMN\�MH�X]DYĜHQê��UHVS��SRX]H�þiVWHþQČ�RWHYĜHQê� Ɣ� 8]DYtUDFt�NRKRXW�]FHOD�RWHYĜHWH�
Ɣ� äiGQê��UHVS��SĜtOLã�Qt]Nê�WODN�Y]GXFKX�Y�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� Ɣ� +\GURSQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�SRWĜHEXMH�VWODþHQê�Y]GXFK��YL]�����=iYDGD�
Ɣ REMS Multi-Push je defektní. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKWH�SĜH]NRXãHW�RSUDYLW��DXWRUL]RYDQRX�VPOXYQt�

servisní dílnou REMS.

� 8GUåXMWH�YãHFKQ\�KDGLFRYp�SĜtSRMN\�Y�þLVWRWČ��-HGQRX�]D�þDV�RWHYĜHWH�RED�
X]DYtUDFt�ãURXE\�SUR�Y\SRXãWČQt�NRQGHQ]iWX��REU�����SRORåND������DE\�PRKOD�
Y\WpFL�]NRQGHQ]RYDQi�YRGD�]H�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU�����SRORåND�
�����QXWQp�]HMPpQD�SĜL�SUiFL�SĜL�Qt]NêFK�WHSORWiFK��'RGUåXMWH�WHSORWX�VNODGRYiQt�
]DĜt]HQt������&�������

� 1iGRE\�NRQGHQ]DþQtKR�¿�OWUX�D�¿�OWUX�QHþLVWRW��REU�����SRORåND�����HOHNWURQLFNp�
SURSODFKRYDFt�MHGQRWN\�D�MHGQRWN\�SUR�WODNRYp�]NRXãN\�SUDYLGHOQČ�Y\SUD]GĖXMWH�
NRPSUHVRUHP��3ĜL�WRPWR�MH�WĜHED�YåG\�Y\þLVWLW�D�SĜtS��Y\PČQLW�¿�OWUDþQt�YORåNX��
8�VWURMĤ�V�GDWHP�YêURE\�SĜHG�GXEQHP������VH�PXVt�SUR�Y\SUi]GQČQt�D�þLãWČQt�
¿�OWUX�NRQGHQ]iWX�D�SHYQêFK�þiVWLF�VHMPRXW�RFKUDQQê�NU\W��REU�����������.�WRPX�
~þHOX�XYROQČWH���ãURXEĤ�QD�RFKUDQQpP�NU\WX��REU�����SRORåND������3UDYLGHOQČ�
þLVWČWH�Y]GXFKRYê�¿�OWU�NRPSUHVRUX�

� 3UDYLGHOQČ�PČĖWH�¿�OWUDþQt�YORåNX��REM��þ����������MHPQpKR�¿�OWUX��REM��þ����������
� $E\�]ĤVWiYDOR�VWiOH�XORåHQp�GDWXP�D�þDV��PČOD�E\�VH�NQRÀ�tNRYi�EDWHULH��OLWKLRYi��

&5��������9��QD�]DGQt�VWUDQČ�RYOiGDFtKR�SDQHOX��REU����������Y\PČĖRYDW�YåG\�
MHGQRX�]D�FFD���URN\��.�WRPX�~þHOX�XYROQČWH���ãURXEĤ�QD�RFKUDQQpP�NU\WX��REU��
��������D�RFKUDQQê�NU\W�RGVWUDĖWH��3RWp�XYROQČWH���ãURXE\�RYOiGDFtKR�SDQHOX�
D�Y\PČĖWH�NQRÀ�tNRYRX�EDWHULL�QD�]DGQt�VWUDQČ�RYOiGDFtKR�SDQHOX��

� 6WURM�SUDYLGHOQČ�þLVWČWH��]HMPpQD�SRNXG�KR�GHOãt�GREX�QHEXGHWH�SRXåtYDW��
3ODVWRYp�þiVWL� �QDSĜ��NU\W\��þLVWČWH�SRX]H�þLVWLþHP�VWURMĤ�5(06�&OHDQ0�
�REM��þ����������QHER�MHPQêP�PêGOHP�D�YOKNêP�KDGUHP��1HSRXåtYHMWH�þLVWLFt�
SURVWĜHGN\�SUR�GRPiFQRVW��7\�REVDKXMt�PQRKR�FKHPLNiOLt��NWHUp�E\�PRKO\�
SODVWRYp�þiVWL�SRãNRGLW��.�þLVWČQt�Y�åiGQpP�SĜtSDGČ�QHSRXåtYHMWH�EHQ]tQ��
WHUSHQWêQRYê�ROHM��ĜHGLGOD�QHER�SRGREQp�YêUREN\�

� 'EHMWH�QD�WR��DE\�NDSDOLQ\�QLNG\�QHYQLNO\�GRYQLWĜ�HOHNWURQLFNp�SURSODFKRYDFt�
MHGQRWN\�D�MHGQRWN\�SUR�SURYiGČQt�WODNRYêFK�]NRXãHN�

���� .DOLEUDFH�PDQRPHWUX
� .DOLEUDFH�ĜtGLFtFK�SUYNĤ��VQtPDþ�WODNX��]DĜt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�QHQt�QXWQi��

'RSRUXþXMH�VH�NDåGp���URN\�]NRQWURORYDW�PDQRPHWU\��.�WRPX�MH�PRåQp�]NRQ�
WURORYDW�WODN\�]REUD]HQp�QD�GLVSOHML�GRGDWHþQêP�SĜLSRMHQtP�SĜHVQpKR�PDQRPHWUX�
V�MHPQRX�VWXSQLFt��YL]�SĜtVOXãHQVWYt�������PH]L�5(06�0XOWL�3XVK�D�LQVWDODFL��
3ĜLWRP�VH�PXVt�EH]SRGPtQHþQČ�GEiW�QD�WR��DE\�QHE\O�PDQRPHWU�V� MHPQRX�
VWXSQLFt�GR�����PEDU�QDSiMHQ�WODNHP�]DWČåRYDFt�]NRXãN\��MLQDN�VH�]QLþt��

� 9�SĜtSDGČ�SRWĜHE\�VH�PĤåH�SURYpVW�Y�VHUYLVQtP�FHQWUX�5(06�52//(5�NDOLE�
UDFH�WODNĤ�]REUD]HQêFK�QD�GLVSOHML�5(06�0XOWL�3XVK��.H�NDOLEUDFL�VH�Y\Gi�
]NXãHEQt�FHUWL¿�NiW��.DOLEUDFH�H[WHUQtFK�PDQRPHWUĤ�SUR�WODNRYê�]iVREQtN������
D�SQHXPDWLFNp�QiĜDGt������QHQt�QXWQi�

���� 3URKOtGND�2SUDYD
VAROVÁNÍVAROVÁNÍ   

3ĜHG�SURYiGČQtP�RSUDY�Y\WiKQČWH�YLGOLFL�]H�]iVXYN\��Tyto práce mohou 

SURYiGČW�SRX]H�NYDOL¿�NRYDQt�RGERUQtFL�
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ces ces
���� �=iYDGD���3R�SURYHGHQt�SURJUDPĤ�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\��UHVS��EČKHP�]NRXãN\�SRPRFt�YRG\�%��3�0�QHGRMGH�N�SRNOHVX�WODNX�YH�]NRXãHQpP�YHGHQt

(REMS Multi-Push SLW).

3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� =QHþLãWČQê�QHER�YDGQê�RGWRN�YRG\�SUR�VQtåHQt�WODNX��REU���������� Ɣ� 9\þLVWČWH��UHVS��QHFKWH�Y\PČQLW�RGWRN�YRG\�SUR�VQtåHQt�WODNX�RGERUQêP�

personálem nebo autorizovanou smluvní servisní dílnou REMS.

Ɣ REMS Multi-Push je defektní. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKWH�SĜH]NRXãHW�RSUDYLW��DXWRUL]RYDQRX�VPOXYQt�
servisní dílnou REMS.

5.7 Porucha:  =�ODKYH�VH�QHSRGiYi�åiGQi��SRSĜ��SĜtOLã�PiOR�~þLQQp�OiWN\�
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� 1HYKRGQê�GH]LQIHNþQt��þLVWLFt��NRQ]HUYDþQt�SURVWĜHGHN� Ɣ� 3RXåLMWH�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU�
Ɣ -HGQRWND�5(06�9�-HW�7:��UHVS��5(06�9�-HW�+�ãSDWQČ�SĜLSRMHQi�N�0XOWL�3XVK� Ɣ� 5HVSHNWXMWH�VPČURYRX�ãLSNX�SUR�SUĤWRN��YL]�WDNp�����
Ɣ� -HGQRWND�5(06�9�-HW�7:��UHVS��5(06�9�-HW�+�]QHþLVWČQi� Ɣ� -HGQRWNX�5(06�9�-HW�7:��UHVS��5(06�9�-HW�+�Y\þLVWLW��YL]�WDNp�����
Ɣ Jednotka REMS V-Jet TW, resp. REMS V-Jet H vadná. Ɣ Jednotku REMS V-Jet TW, resp. REMS V-Jet H nechat zkontrolovat/opravit 

smluvní servisní dílnou REMS.

Ɣ� 3ĜLSRMHQD�ãSDWQi�MHGQRWND�5(06�9�-HW�7:��UHVS��5(06�9�-HW�+� Ɣ� -HGQRWNX�5(06�9�-HW�7:�SRXåtYDW�YêKUDGQČ�SUR�5(06�3HUR[L�&RORU��
� -HGQRWNX�5(06�9�-HW�+�SRXåtYDW�YêKUDGQČ�SUR�þLVWLþ�5(06�&OHDQ+�D�

DQWLNRUR]Qt�SURVWĜHGHN�5(06�1R&RU�

���� =iYDGD���'DWXP�D�þDV�VH�PXVt�]QRYX�QDVWDYLW�SR�NDåGpP�]DSQXWt�5(06�0XOWL�3XVK�
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ Baterie je vybitá. Ɣ� 9\PČĖWH�EDWHULL��9L]�����

���� =iYDGD�  Nebyla nainstalována nová verze softwaru.

3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ� =iVXYQi�SDPČĢ�86%�QHE\OD�UR]SR]QiQD� Ɣ� 3RXåLMWH�MLQRX�]iVXYQRX�SDPČĢ�86%�
Ɣ� 1D�]iVXYQp�SDPČWL�86%�VH�QHQDFKi]t�QRYi�YHU]H�VRIWZDUX� Ɣ� 1DNRStUXMWH�GR�]iVXYQp�SDPČWL�86%�QRYRX�YHU]L�VRIWZDUX�
Ɣ� =iVXYQi�SDPČĢ�86%�E\OD�Y\SRMHQD�]�NRQHNWRUX�86%��REU����������EČKHP�

instalace.

Ɣ� =RSDNXMWH�SRVWXS�SRGOH�SRSLVX�Y�����3RXåLMWH�SRNXG�PRåQR�]iVXYQRX�SDPČĢ�
s LED.

Ɣ� 9�]iVXYQp�SDPČWL�86%�E\OD�]DORåHQD�VORåND�D�GR�WpWR�VORåN\�E\OD�
zkopírována nová verze softwaru.

Ɣ� 3ĜHVXĖWH�QRYRX�YHU]L�VRIWZDUX�GR�KODYQtKR�DGUHViĜH�]iVXYQp�SDPČWL�86%�

5.10 Porucha:��3URSODFKRYDFt�D�]NXãHEQt�SURJUDP\�EXGRX�QD�3&�]REUD]RYiQ\�FK\EQČ�
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ Pro správné zobrazení je nutné písmo „Lucida Console“. Ɣ� 9\EHUWH�StVPR�Ä/XFLGD�&RQVROH³��SĜtSDGQČ�QDLQVWDOXMWH�

5.11 Porucha:��3tVPR�MH�QD�UROL�SDStUX�VODEČ�þLWHOQp��SRSĜ��QHþLWHOQp��7LVN�E\O�SĜHGþDVQČ�SĜHUXãHQ�
3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ Nízké nabití akumulátoru. Ɣ Nabijte akumulátor.

Ɣ� 5ROH�SDStUX�MH�YORåHQD�GR�WLVNiUQ\�ãSDWQČ� Ɣ� 9ORåWH�UROL�SDStUX��YL]�����
Ɣ� 7LVNiUQX�MH�PRåQp�SRXåtYDW�Då�RG�YHU]H�VRIWZDUH����� Ɣ� 6RIWZDUH�QDKUDMWH�SRPRFt�]iVXYQp�SDPČWL�86%�GR�Ĝt]HQt�5(06�0XOWL�3XVK�

MDNR�'RZQORDG�]�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��YL]�����

5.12 Porucha:  Na displeji (6) se zobrazuje „Error“.

3ĜtþLQD� Náprava:
Ɣ Vyskytla se porucha. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�Y\WiKQČWH�]H�]iVWUþN\��9ãHFKQ\�KDGLFH��NU\W\�D�X]iYČU\�

RGVWUDĖWH��1DNRQHF�5(06�0XOWL�3XVK�]QRYX�]DSQČWH��3RNXG�E\�VH�]QRYX�
REMHYLO�Ä(UURU³��QHFKWH�5(06�0XOWL�3XVK�SĜH]NRXãHW�RSUDYLW�DXWRUL]RYDQRX�
smluvní servisní dílnou REMS. 

6 Likvidace
 Jednotky REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW a REMS V-Jet H nesmí být po 

VNRQþHQt�SRXåtYiQt�]OLNYLGRYiQ\�Y\KR]HQtP�GR�GRPiFtKR�RGSDGX��0XVt�EêW�
ĜiGQČ�]OLNYLGRYiQ\�SRGOH�]iNRQQêFK�SĜHGSLVĤ��ýiVWHþQČ�Y\SUi]GQČQp�QiGRE\�
5(06�3HUR[L��5(06�&OHDQ+�D�5(06�1R&RU�SĜHGHMWH�VEČUQpPX�PtVWX�SUR�
]YOiãWQt�RGSDG\��9\SUi]GQČQp�QiGRE\�]OLNYLGXMWH�VSROX�V�GRPiFtP�RGSDGHP�

�� =iUXND�YêUREFH
� =iUXþQt�GRED�þLQt����PČVtFĤ�RG�SĜHGiQt�QRYpKR�YêURENX�SUYQtPX�VSRWĜHELWHOL��

'DWXP�SĜHGiQt� MH�WĜHED�SURNi]DW�]DVOiQtP�RULJLQiOQtFK�GRNODGĤ�R�NRXSL�� MHå�
PXVt�REVDKRYDW�GDWXP�NRXSČ�D�R]QDþHQt�YêURENX��9ãHFKQ\�IXQNþQt�YDG\��NWHUp�
VH�Y\VN\WQRX�EČKHP�GRE\�]iUXN\�D�X�QLFKå�EXGH�SURNi]iQR��åH�Y]QLNO\�YêUREQt�
FK\ERX�QHER�YDGRX�PDWHULiOX��EXGRX�EH]SODWQČ�RGVWUDQČQ\��2GVWUDĖRYiQtP�
]iYDG\�VH�]iUXþQt�GRED�QHSURGOXåXMH�DQL�QHREQRYXMH��&K\E\��]SĤVREHQp�
SĜLUR]HQêP�RSRWĜHERYiQtP��QHSĜLPČĜHQêP�]DFKi]HQtP�QHER�ãSDWQêP�XåLWtP��
QHUHVSHNWRYiQtP�QHER�SRUXãHQtP�SURYR]QtFK�SĜHGSLVĤ��QHYKRGQêPL�SURYR]QtPL�
SURVWĜHGN\��SĜHWtåHQtP��SRXåLWtP�N�MLQpPX�~þHOX��QHå�SUR�MDNê�MH�YêUREHN�XUþHQ��
YODVWQtPL�QHER�FL]tPL�]iVDK\�QHER�]�MLQêFK�GĤYRGĤ��]D�QČå�5(06�QHUXþt��MVRX�
]H�]iUXN\�Y\ORXþHQ\�

� =iUXþQt�RSUDY\�VPt�EêW�SURYiGČQ\�SRX]H�N�WRPX�DXWRUL]RYDQêPL�VPOXYQtPL�
VHUYLVQtPL�GtOQDPL�5(06��5HNODPDFH�EXGRX�X]QiQ\�MHGLQČ�WHKG\��SRNXG�EXGH�
YêUREHN�EH]�SĜHGFKR]tFK�]iVDKĤ�D�Y�QHUR]HEUDQpP�VWDYX�SĜHGiQ�DXWRUL]RYDQp�
VPOXYQt�VHUYLVQt�GtOQČ�5(06��1DKUD]HQp�YêUREN\�D�GtO\�SĜHFKi]t�GR�YODVWQLFWYt�
REMS. 

� 1iNODG\�SUR�GRSUDYX�GR�VHUYLVX�D�]�QČM�QHVH�XåLYDWHO��
� 3ĜHKOHG�DXWRUL]RYDQêFK�VPOXYQtFK�VHUYLVQtFK�GtOHQ�5(06�MH�PRåQR�]MLVWLW�QD�

LQWHUQHWX�QD�ZZZ�UHPV�GH��3UR�]GH�QHXYHGHQp�]HPČ�MH�WĜHED�YêUREHN�SĜHGDW�
do SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, 

'HXWVFKODQG��=iNRQQi�SUiYD�XåLYDWHOH�YĤþL�SURGHMFL��RE]YOiãWČ�MHKR�SUiYR�QD�
SRVN\WQXWt�]iUXN\�SĜL�YDGiFK�MDNRå�L�QiURN\�QD�]iNODGČ�~P\VOQpKR�SRUXãHQt�
SRYLQQRVWL�D�SUiYQt�QiURN\�RGSRYČGQRVWL�]D�YêUREHN��QHMVRX�WRXWR�]iUXNRX�
omezeny. 

� 3UR�WXWR�]iUXNX�SODWt�QČPHFNp�SUiYR�V�Y\ORXþHQtP�SRVWXSXMtFtFK�XVWDQRYHQt�
QČPHFNpKR�0H]LQiURGQtKR�VRXNURPpKR�SUiYD��MDNRå�L�V�Y\ORXþHQtP�ÒPOXY\�
261�R�VPORXYiFK�R�PH]LQiURGQt�NRXSL�]ERåt��&,6*���3RVN\WRYDWHOHP�]iUXN\�
WpWR�FHORVYČWRYČ�SODWQp�]iUXN\�YêUREFH�MH�5(06�*PE+�	�&R�.*��6WXWWJDUWHU�
6WU������������:DLEOLQJHQ��1ČPHFNR�

�� 6H]QDP\�GtOĤ
� 6H]QDP\�GtOĤ�YL]�www.rems.de�ĺ�.H�VWDåHQt�ĺ�6RXSLV\�QiKUDGQtFK�GtOĤ�
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Preklad originálu návodu na obsluhu
Obr. 1 – 9:
2EU����� 3RKĐDG�QD�YVWXS\�V�RYOiGDFtP�SDQHORP�D�SU~GRYêP�FKUiQLþRP��35&'�
Obr. 2: Ovládací panel jednotky na zadávanie údajov a ovládanie

2EU����� 3ULSRMHQLH�QD�]iVRERYDQLH�YRGRX�LQãWDOiFLX
2EU����� 3RKĐDG�QD�YêVWXS\
Obr. 5: Vyplachovanie vykurovacieho systému/vykurovacích okruhov

Obr. 6: Objem rôznych potrubí v l/m

2EU����� 'H]LQIHNþQi�MHGQRWND�5(06�9�-HW�7:�DOHER�þLVWLDFD�D�NRQ]HUYDþQi�
  jednotka REMS V-Jet H

Obr. 8: Prepojovacia hadica kompresora/prípoj vody  

2EU����� 7ODþLDUHĖ�

� �� 3U~GRYê�FKUiQLþ��35&'�
� �� 7ODþLGOR�5(6(7
� �� 7ODþLGOR�7(67
� �� 7ODþLGOR�QD�]DSQXWLH�Y\SQXWLH
 5 Kontrolka

 6 Obrazovka (LCD)

� �� 7ODþLGOR�Ä"³
� �� 7ODþLGOi�VR�ãtSNDPL�Ĺ�Ļ
� �� 7ODþLGOR�(QWHU
��� 7ODþLGOR�(VF
��� 7ODþLGOi�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ
��� -HPQê�¿�OWHU
13 Sacia/tlaková hadica

14 Prítok pre vyplachovanie

15 Odtok pre vyplachovanie

��� 3UtWRN�GH]LQIHNþQHM�D�þLVWLDFHM�MHGQRWN\�5(06�9�-HW�7:�DOHER�5(06�9�-HW�+
��� 5HGXNþQê�YHQWLO�WODNX
18 Spätný ventil

��� 2GWRN�GH]LQIHNþQHM�D�þLVWLDFHM�MHGQRWN\�5(06�9�-HW�7:�DOHER�5(06�9�-HW�+
20 Prietoková hlavica

��� )ĐDãD��QiGRED��V�GiYNRYDFtP�UR]WRNRP
��� 9êVWXS�WODNRYHM�VN~ãN\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SXPS\�VWODþHQpKR�

vzduchu (REMS Multi-Push SL/SLW)

��� +DGLFD�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 3UtWRN�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\�(REMS Multi-Push SLW)

��� 2GWRN�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\�(REMS Multi-Push SLW)

26 Vysokotlaková hadica (REMS Multi-Push SLW)

��� 2GWRN�YRG\�±�]QtåHQLH�WODNX�(REMS Multi-Push SLW)

��� 3UtSRMND�SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK
��� 7ODþLGOR�QD�Q~G]RYp�Y\SQXWLH�NRPSUHVRUD
��� 0DQRPHWHU�SUH�]iVREQtN�VWODþHQpKR�Y]GXFKX
��� 1DVWDYHQLH�WODNX�SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK
��� 0DQRPHWHU�SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK
33 Konektor USB

34 Uzatváracia skrutka pre skondenzovanú vodu

��� =iVREQtN�VWODþHQpKR�Y]GXFKX
36 Ovládací panel

37 Ochranný kryt

38 Prepojovacia hadica kompresora/prípoj vody

��� .RQWUROND�SU~GRYpKR�FKUiQLþD��35&'�
��� 7ODþLDUHĖ
41 LED kontrolka

��� /LãWD�SDSLHURYHM�ãDFKW\�
��� 7ODþLGOR�Y\StQDþD��SRVXY�SDSLHUD
���� 1DEtMDþND
45 USB vedenie

��� )LOWHU�NRQGHQ]iWX�D�þDVWtF
��� 9HGHQLH�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�NRPSUHVRU���WODNRYi�QiGRED

9ãHREHFQp�EH]SHþQRVWQp�XSR]RUQHQLD�SUH�HOHNWULFNp�
náradie

VAROVANIEVAROVANIE   
3UHþtWDMWH�VL�YãHWN\�EH]SHþQRVWQp�XSR]RUQHQLD��SRN\Q\��SR]ULWH�VL�LOXVWUiFLH�D�
WHFKQLFNp�~GDMH��NWRUêPL� MH� WRWR�HOHNWULFNp�QiUDGLH�Y\EDYHQp��Zanedbanie 
GRGUåLDYDQLD�QDVOHGXM~FLFK�SRN\QRY�P{åH�]DSUtþLQLĢ�]iVDK�HOHNWULFNêP�SU~GRP��
SRåLDU�D�DOHER�]iYDåQp�]UDQHQLD�

9ãHWN\�EH]SHþQRVWQp�XSR]RUQHQLD�D�SRN\Q\�VL�RGORåWH��DE\�EROL�GRVWXSQp�DM�
Y�EXG~FQRVWL�

3RMHP�ÄHOHNWULFNp�QiUDGLH³�SRXåtYDQê�Y�EH]SHþQRVWQêFK�XSR]RUQHQLDFK�VD�Y]ĢDKXMH�
QD�VLHĢRYp�HOHNWULFNp�QiUDGLH��VR�VLHĢRYêP�YHGHQtP��DOHER�QD�DNXPXOiWRURYp�HOHN�
WULFNp�QiUDGLH��EH]�VLHĢRYpKR�YHGHQLD��

��� %H]SHþQRVĢ�QD�SUDFRYLVNX
D�� 6YRMX�SUDFRYQ~�REODVĢ�XGUåLDYDMWH�þLVW~�D�GREUH�RVYHWOHQ~��Neporiadok 

DOHER�QHRVYHWOHQp�SUDFRYQp�REODVWL�P{åX�YLHVĢ�N�~UD]RP�þL�QHKRGiP�
E�� 6�HOHNWULFNêP�QiUDGtP�QHSUDFXMWH�Y�SURVWUHGt��NGH�KUR]t�QHEH]SHþHQVWYR�

YêEXFKX��Y�NWRURP�VD�QDFKiG]DM~�KRUĐDYp�NYDSDOLQ\��SO\Q\�DOHER�SUDFK��
(OHNWULFNp�QiUDGLH�Y\WYiUD�LVNU\��NWRUp�P{åX�]DSiOLĢ�SUDFK�DOHER�YêSDU\�

F�� 3RþDV�SRXåtYDQLD�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�XGUåLDYDMWH�GHWL�D�LQp�RVRE\�PLPR�
MHKR�GRVDKX��3UL�RGS~WDQt�SR]RUQRVWL�P{åHWH�VWUDWLĢ�NRQWUROX�QDG�HOHNWULFNêP�
náradím.

��� (OHNWULFNi�EH]SHþQRVĢ
D�� 3ULSiMDFLD�]iVWUþND�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�PXVt�E\Ģ�YKRGQi�GR�]iVXYN\��

=iVWUþND�VD�QHVPLH�åLDGQ\P�VS{VRERP�SR]PHĖRYDĢ�þL�XSUDYRYDĢ��1HSRXåt�
YDMWH�åLDGQH�DGDSWpURYp�]iVWUþN\�VSROX�V�HOHNWULFNêP�QiUDGtP�V�RFKUDQQêP�
X]HPQHQtP��1HSR]PHQHQp�D�QHXSUDYHQp�]iVWUþN\�D�YKRGQp�]iVXYN\�]QLåXM~�
UL]LNR�]iVDKX�HOHNWULFNêP�SU~GRP�

E�� =DEUiĖWH�NRQWDNWX� WHOD�V�X]HPQHQêPL�SRYUFKPL�DNR�V~�U~U\��N~UHQLD��
VSRUiN\�D�FKODGQLþN\��.Hć�MH�YDãH�WHOR�X]HPQHQp��KUR]t�]YêãHQp�UL]LNR�]iVDKX�
HOHNWULFNêP�SU~GRP�

F�� (OHNWULFNp�QiUDGLH�XGUåLDYDMWH�PLPR�GDåćD�DOHER�YOKNRVWL��Vniknutie vody 
GR�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�]Y\ãXMH�UL]LNR�]iVDKX�HOHNWULFNêP�SU~GRP�

G�� 1HSRXåtYDMWH�SULSiMDFLH�YHGHQLH�QD�LQp�~þHO\�DNR�MH�XUþHQp��QD�QRVHQLH�
HOHNWULFNpKR�QiUDGLD��]DYHVHQLH�DOHER�QD�Y\WLDKQXWLH�]iVWUþN\�]R�]iVXYN\��
3ULSiMDFLH�YHGHQLH�XGUåLDYDMWH�PLPR�GRVDKX�WHSOD��ROHMD��RVWUêFK�KUiQ�DOHER�
SRK\EXM~FLFK�VD�þDVWt��Poškodené alebo zamotané pripájacie vedenia zvyšujú 
UL]LNR�]iVDKX�HOHNWULFNêP�SU~GRP�

H�� $N�SUDFXMHWH�V�HOHNWULFNêP�QiUDGtP�YRQNX��SRXåtYDMWH� LED�SUHGOåRYDFLH�
YHGHQLD��NWRUp�V~�YKRGQp�DM�QD�YRQNDMãLX�REODVĢ��3RXåLWLH�SUHGOåRYDFLHKR�
YHGHQLD�YKRGQpKR�QD�YRQNDMãLX�REODVĢ�]QLåXMH�UL]LNR�]iVDKX�HOHNWULFNêP�SU~GRP�

I�� $N�QHPRåQR�]DEUiQLĢ�SUHYiG]NH�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�YR�YOKNRP�SURVWUHGt��
SRXåtYDMWH�SU~GRYê�FKUiQLþ��3RXåLWtP�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�VD�]QLåXMH�UL]LNR�
]iVDKX�HOHNWULFNêP�SU~GRP�

��� %H]SHþQRVĢ�RV{E
D�� %XćWH�SR]RUQt��GiYDMWH�SR]RU�QD�WR��þR�UREtWH�D�N�SUiFL�V�HOHNWULFNêP�QiUDGtP�

SULVWXSXMWH�XYiåOLYR��1HSRXåtYDMWH�HOHNWULFNp�QiUDGLH�YWHG\��NHć�VWH�XQDYHQt�
DOHER�SRG�YSO\YRP�GURJ��DONRKROX�DOHER�OLHNRY��Moment nepozornosti pri 
SRXåtYDQt�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�P{åH�YLHVĢ�N�]iYDåQêP�]UDQHQLDP�

E�� 1RVWH�RVREQ~�RFKUDQQ~�YêEDYX�D�YåG\�DM�RFKUDQQp�RNXOLDUH��Nosenie osobnej 
RFKUDQQHM�YêEDY\��DNR�MH�PDVND�SURWL�SUDFKX��QHãP\NĐDYi�EH]SHþQRVWQi�REXY��
ochranná prilba alebo prostriedky na ochranu sluchu, v závislosti od druhu a 
SRXåLWLD�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD��]QLåXMH�UL]LNR�]UDQHQt�

F�� =DEUiĖWH�QH~P\VHOQpPX�XYHGHQLX�GR�SUHYiG]N\��8LVWLWH�VD��åH�HOHNWULFNp�
QiUDGLH�MH�Y\SQXWp��VN{U�QHå�KR�SULSRMtWH�N�QDSiMDQLX�HOHNWULFNêP�SU~GRP�
D�DOHER�SULSRMtWH�DNXPXOiWRU��XFKRStWH�KR�DOHER�KR�EXGHWH�SUHQiãDĢ��Ak 
PiWH�SUL�QRVHQt�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�SUVW�QD�VStQDþL�DOHER�DN�SULSRMtWH�]DSQXWp�
HOHNWULFNp�QiUDGLH�N�QDSiMDQLX�HOHNWULFNêP�SU~GRP��P{åH�WR�YLHVĢ�N�Y]QLNX�QHK{G�
alebo úrazov.

G�� 6N{U�QHå�HOHNWULFNp�QiUDGLH�]DSQHWH��RGVWUiĖWH�QDVWDYRYDFLH�QiVWURMH�DOHER�
NĐ~þH�SRXåtYDQp�QD�VNUXWNRYDQLH��1iVWURM��QiUDGLH�DOHER�NĐ~þ��NWRUê�VD�QDFKiG]D�
Y�RWiþDM~FHM�VD�þDVWL�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD��P{åH�YLHVĢ�N�]UDQHQLDP�

H�� 9\KêEDMWH�VD�DEQRUPiOQHPX�GUåDQLX�WHOD��=DEH]SHþWH�VL�LVWê�SRVWRM�D�YåG\�
XGUåLDYDMWH�URYQRYiKX��7DN�P{åHWH�HOHNWULFNp�QiUDGLH� OHSãLH�NRQWURORYDĢ�Y�
QHþDNDQêFK�VLWXiFLiFK�

I�� 1RVWH�YKRGQê�RGHY��1HQRVWH�ãLURNê�RGHY�DOHER�ãSHUN\��9ODV\�D�RGHY�XGUåLD�
YDMWH�PLPR�SRK\EOLYêFK�þDVWt��9RĐQê�RGHY��ãSHUN\�DOHER�GOKp�YODV\�P{åX�E\Ģ�
]DFK\WHQp�SRK\EOLYêPL�þDVĢDPL�

J�� $N�MH�PRåQp�QDPRQWRYDĢ�]DULDGHQLD�QD�RGViYDQLH�D�]DFK\WiYDQLH�SUDFKX��
WUHED�LFK�SULSRMLĢ�D�VSUiYQH�SRXåtYDĢ��3RXåtYDQLH�RGViYDQLD�SUDFKX�P{åH�
]QtåLĢ�RKUR]HQLH�Y\YRODQp�SUDFKRP�

K�� 1H]tVNDMWH�IDORãQê�SRFLW�EH]SHþQRVWL�D�QH]DQHGEDMWH�SUDYLGOi�EH]SHþQRVWL�
SUH�HOHNWULFNp�QiUDGLH��DQL�NHć�VWH�V�HOHNWULFNêP�QiUDGtP�RER]QiPHQt�SR�
YLDFQiVREQRP�SRXåLWt��1HRSDWUQp�SRþtQDQLH�P{åH�Y�SULHEHKX�]ORPNRY�VHNXQG\�
YLHVĢ�N�]iYDåQêP�]UDQHQLDP�

��� 3RXåtYDQLH�D�VWDURVWOLYRVĢ�R�HOHNWULFNp�QiUDGLH
D�� (OHNWULFNp�QiUDGLH�QHSUHĢDåXMWH��1D�YDPL�Y\NRQiYDQ~�SUiFX�SRXåtYDMWH�

HOHNWULFNp�QiUDGLH��NWRUp�MH�QD�ĖX�XUþHQp��6�YKRGQêP�HOHNWULFNêP�QiUDGtP�
EXGHWH�SUDFRYDĢ�OHSãLH�D�EH]SHþQHMãLH�Y�XGiYDQRP�YêNRQRYRP�VSHNWUH�

E�� 1HSRXåtYDMWH�HOHNWULFNp�QiUDGLH��NWRUpKR�VStQDþ�MH�SRãNRGHQê��Elektrické 
QiUDGLH��NWRUp�VD�Xå�QHGi�]DSQ~Ģ�DOHER�Y\SQ~Ģ��MH�QHEH]SHþQp�D�PXVt�VD�RSUDYLĢ�

F�� 3UHG�Y\NRQiYDQtP�QDVWDYHQt�QD�SUtVWURML�DOHER�]DULDGHQt��YêPHQRX�þDVWt�
YNODGDFLHKR�QiVWURMD�DOHER�RGORåHQtP�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�Y\WLDKQLWH�]iVWUþNX�
]R�]iVXYN\�D�DOHER�RGVWUiĖWH�RGREHUDWHĐQê�DNXPXOiWRU��7RWR�EH]SHþQRVWQp�
RSDWUHQLH�]DEUDĖXMH�QH~P\VHOQpPX�VSXVWHQLX�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�

G�� 1HSRXåtYDQp�HOHNWULFNp�QiUDGLH�RGORåWH�PLPR�GRVDKX�GHWt��1HXPRåQLWH��
DE\�HOHNWULFNp�QiUDGLH�SRXåtYDOL�RVRE\��NWRUp�V�QtP�QLH�V~�RER]QiPHQp�
DOHER�QHþtWDOL�WLHWR�SRN\Q\��(OHNWULFNp�QiUDGLH�MH�QHEH]SHþQp��DN�MH�SRXåtYDQp�
QHVN~VHQêPL�RVREDPL�

H�� 2�HOHNWULFNp�QiUDGLH�D�YNODGDFt�QiVWURM�VD�VYHGRPLWR�VWDUDMWH��.RQWUROXMWH��þL�
SRK\EOLYp�þDVWL�EH]SUREOpPRYR�IXQJXM~�D�QH]DVHNiYDM~�VD��þL�QLH�V~�þDVWL�
]ORPHQp�DOHER�SRãNRGHQp�WDN��åH�MH�RYSO\YQHQi�IXQNFLD�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD��
3RãNRGHQp�þDVWL�QHFKDMWH�SUHG�SRXåLWtP�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�RSUDYLĢ��Mnohé 
QHKRG\�PDM~�VYRMX�SUtþLQX�Y�QHVSUiYQH�XGUåLDYDQRP�HOHNWULFNRP�QiUDGt�

I�� 5H]DFLH�QiVWURMH�XGUåLDYDMWH�RVWUp�D�þLVWp��6WDURVWOLYR�XGUåLDYDQp�UH]DFLH�
QiVWURMH�V�RVWUêPL�RVWULDPL�DOHER�UH]QêPL�KUDQDPL�VD�PHQHM�]DVHNiYDM~�D�ĐDKãLH�
sa vedú.

J�� (OHNWULFNp�QiUDGLH��YNODGDFt�QiVWURM��YNODGDFLH�QiVWURMH�DWć��SRXåtYDMWH�
SRGĐD�WêFKWR�SRN\QRY��9H]PLWH�SULWRP�GR�~YDK\�DM�SUDFRYQp�SRGPLHQN\�D�
Y\NRQiYDQ~�þLQQRVĢ��3RXåtYDQLH�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�QD�LQp�DNR�SUHGSRNODGDQp�
VS{VRE\�SRXåLWLD�P{åH�YLHVĢ�N�Y]QLNX�QHEH]SHþQêFK�VLWXiFLt�

K�� 5XNRYlWL��GUåDGOi�D�~FKRSRYp�SORFK\�XGUåLDYDMWH�VXFKp��þLVWp�D�EH]�SUtWRPQRVWL�
ROHMD�D�WXNX��.O]Np�UXNRYlWL��GUåDGOi�D�~FKRSRYp�SORFK\�QHXPRåĖXM~�EH]SHþQ~�
REVOXKX�D�NRQWUROX�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�Y�QHSUHGYtGDWHĐQêFK�VLWXiFLiFK�
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5) Servis
D�� (OHNWULFNp�QiUDGLH�QHFKDMWH�RSUDYRYDĢ�LED�NYDOL¿�NRYDQêP�RGERUQêP�SHUVR�

QiORP�D�OHQ�V�SRXåLWtP�RULJLQiOQ\FK�QiKUDGQêFK�GLHORY��=DEH]SHþt�VD�WDN��
åH�]RVWDQH�]DFKRYDQi�EH]SHþQRVĢ�HOHNWULFNpKR�QiUDGLD�

%H]SHþQRVWQp�XSR]RUQHQLD�SUH�HOHNWURQLFN~�MHGQRWNX�QD
Y\SODFKRYDQLH�D�WODNRY~�VN~ãREQ~�MHGQRWNX�V�NRPSUHVRURP

VAROVANIEVAROVANIE   
3UHþtWDMWH�VL�YãHWN\�EH]SHþQRVWQp�XSR]RUQHQLD��SRN\Q\��SR]ULWH�VL�LOXVWUiFLH�D�
WHFKQLFNp�~GDMH��NWRUêPL� MH� WRWR�HOHNWULFNp�QiUDGLH�Y\EDYHQp��Zanedbanie 
GRGUåLDYDQLD�QDVOHGXM~FLFK�SRN\QRY�P{åH�]DSUtþLQLĢ�]iVDK�HOHNWULFNêP�SU~GRP��
SRåLDU�D�DOHER�]iYDåQp�]UDQHQLD�

9ãHWN\�EH]SHþQRVWQp�XSR]RUQHQLD�D�SRN\Q\�VL�RGORåWH��DE\�EROL�GRVWXSQp�DM�
Y�EXG~FQRVWL�

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�QLNG\�QHSRXåtYDMWH�EH]�GRGiYDQpKR�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�
(PRCD).�3RXåLWtP�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�VD�]QLåXMH�UL]LNR�~UD]X�HOHNWULFNêP�SU~GRP�

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�V�WULHGRX�RFKUDQ\�,�SULSiMDMWH�OHQ�QD�]iVXYNX�SUHGOåRYDFLH�
vedenie s fuQNþQêP�RFKUDQQêP�NRQWDNWRP��+UR]t�QHEH]SHþHQVWYR�]iVDKX�
HOHNWULFNêP�SU~GRP�

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�Y\WYiUD�YHĐPL�Y\VRNp�KRGQRW\�WODNX��SUL�SRXåLWt�VR�VWOD�
þHQêP�Y]GXFKRP�Då�GR���03D����EDU�����SVL�D�SUL�WODNRYêFK�VN~ãNDFK�V�
YRGRX�Då�GR�����03D����EDU�����SVL��%XćWH�SUHWR�PLPRULDGQH�RSDWUQt��(OHNWULFNp�
QiUDGLH�QHSUHYiG]NXMWH�EH]�GR]RUX��3RþDV�SUiFH�V�HOHNWULFNêP�SUtVWURMRP�XGUåLD�
vajte tretie osoby mimo pracovnej oblasti.

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�QHSRXåtYDMWH�Y�SUtSDGH��åH�MH�SRãNRGHQp� Hrozí riziko 
vzniku úrazu alebo nehody.

Ɣ� (OHNWULFNp�QiUDGLH�QLH� MH�XUþHQp�QLH� MH�YKRGQp�SUH�VWiOH�SULSRMHQLH�QD�
LQãWDOiFLX��3R�VNRQþHQt�SUiFH�RGGHĐWH�YãHWN\�KDGLFH�RG�LQãWDOiFLH��U elek-
WULFNpKR�QiUDGLD�P{åH�G{MVĢ��DN�MH�EH]�GR]RUX��NX�Y]QLNX�QHEH]SHþHQVWYD��NWRUp�
P{åH�YLHVĢ�NX�ãNRGiP�QD�PDMHWNX�D�RVREiFK��

Ɣ 1HSUHYiG]NXMWH�QLNG\�5(06�0XOWL�3XVK�EH]�GR]RUX�QD�YHGHQt�]iVRERYDQLD�
pitnou vodou (sieti). 0{åX�Y]QLNQ~Ģ�ãNRG\�VS{VREHQp�YRGRX�

Ɣ 3UHG�NDåGêP�SRXåLWtP�VNRQWUROXMWH�Y\VRNRWODNRYp�KDGLFH��þL�QLH�V~�SRãNRGHQp�
3RãNRGHQp�Y\VRNRWODNRYp�KDGLFH�P{åX�SUDVNQ~Ģ�D�WR�P{åH�YLHVĢ�N�Y]QLNX�SRUDQHQt�

Ɣ 3UH�HOHNWULFNp�QiUDGLH�SRXåtYDMWH� OHQ�RULJLQiOQH�Y\VRNRWODNRYp�KDGLFH��
DUPDW~U\�D�VSRMN\��=DEH]SHþt�VD�WDN��åH�]RVWDQH�]DFKRYDQi�EH]SHþQRVĢ�SUtVWURMD�

Ɣ 3UL�SUHYiG]NH�SRVWDYWH�HOHNWULFNp�QiUDGLH�YRGRURYQH�D�QD�VXFKp�PLHVWR�
9QLNQXWLH�YRG\�GR�HOHNWULFNpKR�SUtVWURMD�]Y\ãXMH�UL]LNR�~UD]X�HOHNWULFNêP�SU~GRP�

Ɣ 1D�HOHNWULFNp�QiUDGLH�QHVPHUXMWH�SU~G�NYDSDOLQ\�±�D�WR�DQL�YWHG\��NHć�KR�
FKFHWH�RþLVWLĢ� Vniknutie vody do elektrického prístroja zvyšuje riziko úrazu 
HOHNWULFNêP�SU~GRP�

Ɣ 3RPRFRX�WRKWR�HOHNWULFNpKR�SUtVWURMD�QHþHUSDMWH�åLDGQH�KRUĐDYp�DOHER�
YêEXãQp�NYDSDOLQ\��DNR�MH�QDSUtNODG�EHQ]tQ��ROHM��DONRKRO��UR]S~ãĢDGOR�
9êSDU\�DOHER�NYDSDOLQ\�VD�P{åX�Y]QLHWLĢ�DOHER�P{åX�Y\EXFKQ~Ģ�

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�QHSUHYiG]NXMWH�Y�SULHVWRURFK��NGH�MH�SUtWRPQp�UL]LNR�
YêEXFKX��9êSDU\�DOHER�NYDSDOLQ\�VD�P{åX�Y]QLHWLĢ�DOHER�P{åX�Y\EXFKQ~Ģ�

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�FKUiĖWH�SUHG�PUD]RP��3UtVWURM�VD�P{åH�SRãNRGLĢ��(OHNWULFNp�
náradie nechajte v prípade potreby spustené cca 1 minútu naprázdno, aby mohla 
XQLNQ~Ģ�]Y\ãNRYi�YRGD�

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�QLNG\�QHSRQHFKiYDMWH�EH]�GR]RUX��3UL�GOKãtFK�SUHVWiYNDFK�
SRþDV�SUiFH�Y\SQLWH�HOHNWULFNp�QiUDGLH�Y\StQDþRP������Y\WLDKQLWH�VLHĢRY~�
]iVWUþNX�D�RGVWUiĖWH�KDGLFH�]�SRWUXEQHM�VLHWH�D�LQãWDOiFLH�� Elektrické prístroje 
P{åX�Y\WYRULĢ�QHEH]SHþHQVWYi��NWRUp�YHG~�N�Y]QLNX�YHFQêFK�ãN{G�D�DOHER�SRãNR�
deniu osôb, ak sú ponechané bez dozoru. 

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�QHSUHYiG]NXMWH�GOKãLX�GREX�SURWL�X]DWYRUHQpPX�SRWUXE�
QpPX�V\VWpPX��(OHNWULFNp�QiUDGLH�VD�P{åH�YSO\YRP�SUHKULDWLD�SRãNRGLĢ�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�VD�VPLH�SUHYiG]NRYDĢ�OHQ�VR�VRIWYpURP�RG�DNWXDOL]iFLH�
Ä8SGDWH��������GiWXP�����������³� Inštalácia staršej verzie softvéru na zaria-
GHQLH�5(06�0XOWL�3XVK�6�QLH�MH�SUtSXVWQi�D�YHGLH�N�FK\EQêP�IXQNFLiP��(OHNWULFNp�
QiUDGLH�LQãWDOiFLD�VD�WêP�P{åH�SRãNRGLĢ��

Ɣ 'HWL�D�RVRE\��NWRUp�QD�]iNODGH�VYRMLFK�I\]LFNêFK��]P\VORYêFK�DOHER�GXãHY�
QêFK�VFKRSQRVWt�DOHER�NY{OL�QHGRVWDWNX�VN~VHQRVWt�þL�QH]QDORVWL�QLH�V~�
VS{VRELOp�REVOXKRYDĢ�HOHNWULFNp�QiUDGLH�EH]SHþQH��QHVP~�WRWR�HOHNWULFNp�
QiUDGLH�SRXåtYDĢ�EH]�GR]RUX�DOHER�SRN\QRY�]R�VWUDQ\�]RGSRYHGQHM�RVRE\�
9�RSDþQRP�SUtSDGH�KUR]t�QHEH]SHþHQVWYR�FK\EQHM�REVOXK\�D�Y]QLNX�SRUDQHQt�

Ɣ (OHNWULFNp�QiUDGLH�SUHQHFKDMWH�LED�SRXþHQêP�D�]QDOêP�RVREiP� Mladistvé 
RVRE\�VP~�HOHNWULFNp�QiUDGLH�SUHYiG]NRYDĢ� LED�YWHG\��NHć�V~�VWDUãLH�DNR����
URNRY��DN� MH�WR�SRWUHEQp�QD�GRVLDKQXWLH�FLHĐRY�SUL� LFK�Y]GHOiYDQt�D�DN�V~�SRG�
dozorom odborníka.

Ɣ 3UDYLGHOQH�NRQWUROXMWH�YêVN\W�SRãNRGHQLD�SULSiMDFLHKR�YHGHQLD�HOHNWULFNpKR�
SUtVWURMD�D�SUHGOåRYDFtFK�YHGHQt��9�SUtSDGH�SRãNRGHQLD�QHFKDMWH�XURELĢ�YêPHQX�
NYDOL¿�NRYDQêP�RGERUQêP�SHUVRQiORP�DOHER�DXWRUL]RYDQêP�]POXYQêP�VWUHGLVNRP�
SUH�VOXåE\�]iND]QtNRP�VSRORþQRVWL�5(06�

Ɣ 3RXåtYDMWH�OHQ�VFKYiOHQp�D�]RGSRYHGDM~FR�R]QDþHQp�SUHGOåRYDFLH�YHGHQLD�
V�GRVWDWRþQêP�SULHUH]RP�YHGHQLD��3UHGOåRYDFLH�YHGHQLD�SRXåtYDMWH�Då�GR�
GĎåN\����P�V�SULHUH]RP�YHGHQLD�����PP², od 10 – 30 m s prierezom vedenia 
2,5 mm².

9\VYHWOHQLH�V\PERORY
VAROVANIEVAROVANIE � 1HEH]SHþHQVWYR�VR�VWUHGQêP�VWXSĖRP�UL]LND��NWRUp�P{åH�SUL�

QHUHãSHNWRYDQt�PDĢ�]D�QiVOHGRN�VPUĢ�DOHER�ĢDåNp�]UDQHQLD�
(nevratné).

832=251(1,(832=251(1,( � 1HEH]SHþHQVWYR�V�Qt]N\P�VWXSĖRP�UL]LND��NWRUp�E\�SUL�QHUHãSHN�
WRYDQt�PRKOR�PDĢ�]D�QiVOHGRN�ĐDKNp�]UDQHQLD��YUDWQp��

OZNÁMENIEOZNÁMENIE �� 9HFQp�ãNRG\�� åLDGQH�EH]SHþQRVWQp�XSR]RUQHQLH��äLDGQH�
QHEH]SHþHQVWYR�]UDQHQLD�

   3UHG�SRXåLWtP�þtWDMWH�QiYRG�N�SRXåLWLX

��� 3RXåLWH�RFKUDQX�Rþt

��� 3RXåLWH�RFKUDQX�U~N

    Elektrické náradie zodpovedá triede ochrany I

 Ekologická likvidácia

���� &(�R]QDþHQLH�]KRG\

�� 7HFKQLFNp�~GDMH
3RXåtYDQLH�Y�V~ODGH�V�XUþHQtP

VAROVANIEVAROVANIE
(OHNWULFNp�QiUDGLH�SRXåtYDMWH�OHQ�Y�V~ODGH�V�MHKR�XUþHQtP��1HGRGUåDQLH�WRKWR�SUDYLGOD�
P{åH�PDĢ�]D�QiVOHGRN�XVPUWHQLH�DOHER�Y]QLN�]iYDåQêFK�SRUDQHQt��
3UtVWURM�5(06�0XOWL�3XVK�MH�XUþHQê�QD
Ɣ 9\SODFKRYDQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�YRG\�SRGĐD�QRUP\�(1�

������������SRGĐD�7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO�±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�
plynárenského a vodárenského odvetvia DVGW W 557 (A), október 2012, 

ÄýLVWHQLH�D�GH]LQIHNFLD� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\³�]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKHU�
9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�D�SRGĐD�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�QD�Ä9\SODFKRYDQLH��
GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������
]GUXåHQLD�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1HPHFNR��D�QD�
Y\SODFKRYDQLH�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY��

Ɣ� 9\SODFKRYDQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�Y]GXFKX�V�
SUHUXãRYDQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�SRGĐD�QRUP\�(1�������������SRGĐD�
7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO�±�SUDFRYQê� OLVW�QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�
YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD�'9*:�:������$���RNWyEHU�������ÄýLVWHQLH�D�GH]LQIHNFLD�
LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\³�]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�
:DVVHUIDFKHV�D�SRGĐD�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�QD�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH�D�
XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������]GUXåHQLD�=HQWUDO�
verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Nemecko, a na vyplachovanie radiá-

WRURYêFK�D�SORãQêFK�Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY���
Ɣ 9\SODFKRYDQLH� SRWUXEQêFK� V\VWpPRY�SRXåLWtP� ]PHVL� YRG\�Y]GXFKX�

V�NRQãWDQWQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�
Ɣ 9\SODFKRYDQLH�RGVWUDĖRYDQLH�NDOX�]�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�Y\NXURYDFtFK�

V\VWpPRY�V�EH]�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�
Ɣ� 'H]LQIHNFLD�V�GH]LQIHNþQRX�MHGQRWNRX�5(06�9�-HW�7:��'H]LQIHNFLD�LQãWDOiFLt�

SLWQHM�YRG\�SRGĐD�QRUP\�(1�������������SRGĐD�7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO�±�SUDFRYQê�
OLVW�'9*:�:������$���RNWyEHU������ÄýLVWHQLH�D�GH]LQIHNFLD�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\³�
QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD��'HXWVFKHU�9HUHLQ�
GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���D�SRGĐD�OLVWX�V� LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��
GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������
FHQWUiOQHKR�]GUXåHQLD�6+.��=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD�±�=96+.���
1HPHFNR��D�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY��3RXåLWLH�~þLQQHM�OiWN\�5(06�3HUR[L�&RORU�

Ɣ� ýLVWHQLH�D�NRQ]HUYRYDQLH�V�þLVWLDFRX�D�NRQ]HUYDþQRX�MHGQRWNRX�5(06�9�-HW�+�
ýLVWHQLH�D�NRQ]HUYRYDQLH�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY��
3RXåLWLH�~þLQQêFK�OiWRN�5(06�&OHDQ+�D�5(06�1R&RU��

Ɣ 9\NRQiYDQLH�VN~ãN\�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu��SRGĐD�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãND�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\³��MDQXiU�
������FHQWUiOQHKR�]GUXåHQLD�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1HPHFNR�D�QD�
WODNRY~�VN~ãNX�D�VN~ãNX�WHVQRVWL�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY�D�]iVREQtNRY (REMS WODNRY~�VN~ãNX�D�VN~ãNX�WHVQRVWL�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY�D�]iVREQtNRY (REMS WODNRY~�VN~ãNX�D�VN~ãNX�WHVQRVWL�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY�D�]iVREQtNRY
Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 9\NRQiYDQLH�]iĢDåRYHM�VN~ãN\�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu��SRGĐD�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãND�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\³��MDQXiU�
������FHQWUiOQHKR�]GUXåHQLD�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1HPHFNR�D�QD�
]iĢDåRY~�VN~ãNX�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY�D�]iVREQtNRY (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ 9\NRQiYDQLH�K\GURVWDWLFNHM�WODNRYHM�VN~ãN\�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�
YRG\�SRGĐD�QRUP\�(1�������������VN~ãREQê�SRVWXS�$��D�QD�WODNRY~�VN~ãNX�
D�VN~ãNX�WHVQRVWL�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY�D�]iVREQtNRY (REMS Multi-Push 

SLW).

Ɣ 9\NRQiYDQLH�K\GURVWDWLFNHM�WODNRYHM�VN~ãN\�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�SRXåLWtP�
YRG\�SRGĐD�QRUP\�(1�������������VN~ãREQê�SRVWXS�%��PRGL¿�NRYDQH�SRGĐD�OLVWX�
V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãND�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\³��MDQXiU�������FHQWUiOQHKR�
]GUXåHQLD�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1HPHFNR��D�QD� WODNRY~�VN~ãNX�
D�VN~ãNX�WHVQRVWL�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY�D�]iVREQtNRY (REMS Multi-Push 

SLW).

Ɣ 9\NRQiYDQLH�K\GURVWDWLFNHM�WODNRYHM�VN~ãN\�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�
YRG\�SRGĐD�QRUP\�(1�������������VN~ãREQê�SRVWXS�&��D�QD�WODNRY~�VN~ãNX�
D�VN~ãNX�WHVQRVWL�LQêFK�SRWUXEQêFK�V\VWpPRY�D�]iVREQtNRY (REMS Multi-Push 

SLW).

194



Ɣ� =iĢDåRYi�VN~ãND��VN~ãND�SHYQRVWL��YHGHQt�SO\QX��V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu SRGĐD�QRUP\�(1������������SRGĐD�7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO�±�SUDFRYQpKR�
listu G 600, apríl 2018, (DVGW-TRGI 2018��Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�LQãWDOiFLH�
SO\QX³�]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV
(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 6N~ãND�WHVQRVWL�YHGHQt�SO\QX��V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�SRGĐD�QRUP\�
(1������������SRGĐD�7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO�±�SUDFRYQpKR�OLVWX�*������DSUtO�2018, 

(DVGW-TRGI 2018��Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�LQãWDOiFLH�SO\QX³�]GUXåHQLD�'9*:�
– Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (REMS Multi-Push SL/

SLW).

Ɣ Fungovanie ako SXPSD�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�QD�UHJXORYDQp�QDSĎĖDQLH�]iVRE�
QtNRY�YãHWNêFK�GUXKRY�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�������03D���EDU�����SVL (REMS 

Multi-Push SL/SLW),

Ɣ 3UHYiG]NRYDQLH�QiVWURMRY�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�Då�GR�SRWUHE\�Y]GXFKX�QD�
~URYQL�������1O�PLQ

9ãHWN\�RVWDWQp�VS{VRE\�SRXåLWLD�QLH�V~�Y�V~ODGH�V�XUþHQtP�D�SUHWR�QLH�V~�SUtSXVWQp��

8SR]RUQHQLH��1D�SRXåtYDQLH�Y�V~ODGH�V�XUþHQtP�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGU�8SR]RUQHQLH��1D�SRXåtYDQLH�Y�V~ODGH�V�XUþHQtP�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGU�
åLDYDĢ�DM�SUtVOXãQp�SODWQp�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQRYHQLD��SUDYLGOi�åLDYDĢ�DM�SUtVOXãQp�SODWQp�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQRYHQLD��SUDYLGOi�
D�SUHGSLV\��QDMPl�QDVOHGXM~FH�QRUP\�D�WHFKQLFNp�SUDYLGOi�D�SUHGSLV\��QDMPl�QDVOHGXM~FH�QRUP\�D�WHFKQLFNp�SUDYLGOi�
7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\
(XUySVND�QRUPD�(1������������Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�
±�þDVĢ����,QãWDOiFLD³
1D�]iNODGH�V~þDVQHM�SODWQHM�HXUySVNHM�VPHUQLFH�������(6�ÄR�NYDOLWH�YRG\�XUþHQHM�
QD�ĐXGVN~�VSRWUHEX³�EROD�GĖD�������������(XUySVND�QRUPD�(1������������Ä7HFKQLFNp�
SUDYLGOi�SUH�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�±�þDVĢ����,QãWDOiFLD³�SULMDWi�(XUySVN\P�YêERURP�
SUH�QRUPDOL]iFLX��&(1��D�GR�VHSWHPEUD������PXVHOD�YR�YãHWNêFK�HXUySVN\FK�
ãWiWRFK�]tVNDĢ�VWDWXV�QiURGQHM�QRUP\��V tejto norme sú prvýkrát stanovené celoeu-

UySVN\�SODWQp�QDULDGHQLD�R�XYiG]DQt�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\��QDSUtNODG�
QD�QDSĎĖDQLH��WODNRY~�VN~ãNX��Y\SODFKRYDQLH�D�GH]LQIHNFLX�
V odseku 6 „Uvedenie do prevádzky“ normy EN 806-4:2010 6.1 je v bode 6.1 opísané 

Ä1DSĎĖDQLH�D�K\GURVWDWLFNi�WODNRYi�VN~ãND�LQãWDOiFLt�YR�YQ~WUL�EXGRY�SUH�YRGX�XUþHQ~�
QD�ĐXGVN~�VSRWUHEX³��Ä,QãWDOiFLH�YR�YQ~WUL�EXGRY�PXVLD�E\Ģ�SRGUREHQp�WODNRYHM�VN~ãNH��
7~�MH�PRåQp�Y\NRQDĢ�EXć�V�SRXåLWtP�YRG\�DOHER��SRNLDĐ�WR�SRYRĐXM~�QiURGQp�SRNLDĐ�WR�SRYRĐXM~�QiURGQp�usta-

novenia��VD�VPLH�SRXåLĢ�þLVWê�Y]GXFK�EH]�REVDKX�ROHMD�V�Qt]N\P�WODNRP�DOHER�LQHUWQp�
SO\Q\��-H�SRWUHEQp�Y]LDĢ�GR�~YDK\�PRåQp�QHEH]SHþHQVWYR�Yyvolané vysokým tlakom 

SO\QX�DOHER�Y]GXFKX�Y�V\VWpPH�³�1RUPD�(1������������YãDN�RNUHP�WRKWR�XSR]RUQHQLD�
QHREVDKXMH�åLDGQH�VN~ãREQp�NULWpULi�QD�Y\NRQiYDQLH�VN~ãN\�SRXåLWtP�Y]GXFKX��
9�SRGRGVHNRFK�þDVWL�����V~�SUH�K\GURVWDWLFN~�WODNRY~�VN~ãNX�QD�YêEHU���VN~ãREQp�
SRVWXS\�$��%��&��Y�]iYLVORVWL�RG�PDWHULiOX�D�YHĐNRVWL�LQãWDORYDQêFK�SRWUXEt��6N~ãREQp�
SRVWXS\�$��%��&�VD�RGOLãXM~� U{]Q\PL�VN~ãREQêPL�SURFHVPL��VN~ãREQêPL� WODNPL�
D�þDVRP�VN~ãDQLD��
V odseku 6.2 „Vyplachovanie potrubných vedení“ je pod 6.2.1 a. i. stanovené: 

Ä,QãWDOiFLD�SLWQHM�YRG\�PXVt�E\Ģ�þR�QDMVN{U�SR�QDLQãWDORYDQt�D�WODNRYHM�VN~ãNH��DNR�
aj bezprostredne pred uvedením do prevádzky vypláchnutá pitnou vodou.“ „Ak sa 

V\VWpP�QHSUHYiG]NXMH�EH]SURVWUHGQH�SR� MHKR�XYHGHQt�GR�SUHYiG]N\��PXVt�E\Ģ�
Y�SUDYLGHOQêFK�LQWHUYDORFK��Då���GQt��Y\SODFKRYDQê�³�$N�QLH�MH�PRåQp�W~WR�SRåLDGDYNX�
VSOQLĢ��RGSRU~þD�VD�Y\NRQDĢ�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�
9�RGVHNX�������VD�RSLVXMH�Ä9\SODFKRYDQLH�SRXåLWtP�Yody“.

9�RGVHNX�������VD�RSLVXM~�Ä9\SODFKRYDFLH�SRVWXS\�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�Y]GXFKX³��
SULþRP�VD�SRPRFRX�PDQXiOQH��UHVS��DXWRPDWLFN\�Y\WYiUDQêFK�Ui]RY�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX�]RVLOĖXMH�HIHNW�Y\SODFhovania.

9�RGVHNX�����Ä'H]LQIHNFLD³�VD�Y�ERGH�������XSR]RUĖXMH�QD�WR��åH�Y�PQRKêFK�SUtSD�
GRFK�QLH�MH�SRWUHEQi�åLDGQD�GH]LQIHNFLD��DOH�SRVWDþXMH�Y\SODFKRYDQLH��Ä,QãWDOiFLH�
SLWQHM�YRG\�VD�YãDN�VP~�SR�Y\SOiFKQXWt�GH]LQ¿�NRYDĢ��DN�WR�XUþt�]RGSRYHGQi�RVRED�
DOHER�LQãWLW~FLH�³�Ä9ãHWN\�GH]LQIHNFLH�VD�PXVLD�Y\NRQDĢ�Y�V~ODGH�V�QiURGQêPL�DOHER�
miestnymi predpismi.“ 

9�RGVHNX�������Ä9êEHU�GH]LQIHNþQêFK�SURVWULHGNRY³�VD�XSR]RUĖXMH�QD�WR��åH��Ä9ãHWN\�
FKHPLNiOLH��NWRUp�VD�SRXåtYDM~�QD�GH]LQ¿�NRYDQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��PXVLD�]RGSR�
YHGDĢ�SRåLDGDYNiP�QD�FKHPLNiOLH�SRXåtYDQp�QD�~SUDYX�YRG\��NWRUp�V~�XUþHQp�
Y�HXUySVN\FK�QRUPiFK�DOHER�±�DN�QLH�MH�PRåQp�DSOLNRYDĢ�HXUySVNH�QRUP\�±�Y�QiURG�
ných normách a technických pravidlách.“ Okrem toho: „Transport, skladovanie, 

PDQLSXOiFLD�D�SRXåtYDQLH�YãHWNêFK�WêFKWR�GH]LQIHNþQêFK�SURVWULHGNRY�P{åX�E\Ģ�
QHEH]SHþQp��SUHWR�MH�SRWUHEQp�SUHVQH�GRGUåLDYDĢ�XVWDQRYHQLD�WêNDM~FH�VD�]GUDYLD�
D�EH]SHþQRVWL�³
9�RGVHNX�������Ä3RVWXS�SUL�SRXåtYDQt�GH]LQIHNþQêFK�SURVWULHGNRY³�VD�XSR]RUĖXMH�
QD�WR��åH�VD�PXVt�SRVWXSRYDĢ�SRGĐD�SRN\QRY�YêUREFX�GH]LQIHNþQpKR�SURVWULHGNX��
D�SR�~VSHãQHM�GH]LQIHNFLL�D�QiVOHGQRP�Y\SODFKRYDQt�VD�PXVt�Y\NRQDĢ�EDNWHULRORJLFNê�
UR]ERU�Y]RUN\��1D�]iYHU�VD�Y\åDGXMH��Ä0XVt�VD�Y\SUDFRYDĢ�NRPSOHWQê�]i]QDP�GHWDLORY�
FHONRYpKR�SRVWXSX�D�YêVOHGNRY�UR]ERUX�D�WHQWR�]i]QDP�VD�PXVt�RGRY]GDĢ�YODVWQt�
kovi budovy.“

/LVW�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX�� LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³��MDQXiU������ Zentralverband Sanitär 

+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR�
Pre Nemecko�MH�Y�WRPWR�OLVWH�V�LQãWUXNFLDPL�Y�RGVHNX�Ä����9ãHREHFQp³�N�QiURGQêP�
smerniciam stanovené: „Kvôli kompresibilite plynov je pri vykonávaní tlakových 

VN~ãRN�SRXåLWtP�Y]GXFKX��]� I\]LNiOQ\FK�D�EH]SHþQRVWQR�WHFKQLFNêFK�G{YRGRY��
SRWUHEQp�GRGUåLDYDĢ�SUHGSLV\�QD�]DEUiQHQLH�Y]QLNX�QHK{G�SRG�Qi]YRP�Ä3UiFH�QD�
SO\QRYêFK�V~VWDYiFK³�D�Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�SO\QRYp�LQãWDOiFLH�'9*:�75*,³��
3UHWR�EROL�SR�GRKRGH�V�SUtVOXãQRX�SURIHVQRX�RUJDQL]iFLRX��DNR�DM�QD�]iNODGH�WRKWR�
SUDYLGOD��VWDQRYHQp�VN~ãREQp�WODN\�QD�KRGQRWX�PD[LPiOQH�����03D����EDU��DNR�SUL�
]iĢDåRYêFK�VN~ãNDFK�D�VN~ãNDFK�WHVQRVWL�SUH�SO\QRYp�YHGHQLD��Tým sú splnené Tým sú splnené 

národné ustanovenia.“

2KĐDGQH�VN~ãREQêFK�SRVWXSRY�$��%��&�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�SRXåLWtP�YRG\��NWRUp�V~�
QD�YêEHU�Y�RGVHNX�����QRUP\�(1�������������MH�Y�OLVWH�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�
LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³�
(január 2011) T 82-2011 Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (centrálne 

]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR��SUH�Nemecko stanovené: „Z dôvodov praktickej realizácie 

QD�VWDYEH�ERO�QD�]iNODGH�SUDNWLFNêFK�SRNXVRY�Y\EUDQê�PRGL¿�NRYDQê�SRVWXS��NWRUê�
MH�SRXåLWHĐQê�SUH�YãHWN\�PDWHULiO\�D�NRPELQiFLH�PDWHULiORY��$E\�EROR�PRåQp�]LVWLĢ�
SUL�VN~ãNH�WHVQRVWL�YêVN\W�DM�WêFK�QDMPHQãtFK�QHWHVQRVWt��MH�VN~ãREQi�GRED�SUHGĎåHQi�
RSURWL�~GDMRP�Y�QRUPH��$NR�]iNODG�QD�Y\NRQDQLH�VN~ãN\�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�YRG\�
SUH�YãHWN\�PDWHULiO\�VO~åL�VN~ãREQê�SRVWXS�%�SRGĐD�QRUP\�',1�(1�������³�
Stanovuje sa:

6N~ãND�WHVQRVWL�V�LQHUWQêPL�SO\QPL6N~ãND�WHVQRVWL�V�LQHUWQêPL�SO\QPL (napr. dusík)

Ä9�EXGRYiFK��Y��NWRUêFK�V~�]YêãHQp�SRåLDGDYN\�QD�K\JLHQX��QDSU��Y�PHGLFtQVN\FK�
]DULDGHQLDFK��QHPRFQLFLDFK��OHNiUVN\FK�DPEXODQFLiFK��VD�P{åH�Y\åDGRYDĢ�SRXåt�
YDQLH�LQHUWQêFK�SO\QRY��DE\�VD�Y\O~þLOD�NRQGHQ]iFLD�YOKNRVWL�Y]GXFKX�Y�SRWUXEt�³��1LH�
MH�PRåQp�V�SUtVWURMRP�5(06�0XOWL�3XVK��
6N~ãNX�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX6N~ãNX�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�MH�SRWUHEQp�Y\NRQDĢ�YWHG\��NHć
Ɣ� MH�PRåQp�RþDNiYDĢ�GOKãLX�GREX�VWiWLD�RG�VN~ãN\�WHVQRVWL�Då�SR�XYHGHQLH�GR�

prevádzky, najmä pri priemerných teplotách okolitého prostredia > 25 °C, aby sa 

Y\O~þLO�PRåQê�UDVW�EDNWpULt�
Ɣ� QHP{åH�]RVWDĢ�SRWUXEQp�YHGHQLH�~SOQH�QDSOQHQp�RG�VN~ãN\� WHVQRVWL�Då�SR�

uvedenie do prevádzky, napríklad kvôli obdobiu mrazu,

Ɣ� MH�RKUR]HQi�RGROQRVĢ�QLHNWRUpKR�PDWHULiOX�SURWL�NRUy]LL�Y�þLDVWRþQH�Y\SUi]GQHQRP�
vedení.

6N~ãNX�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�YRG\6N~ãNX�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�YRG\�PRåQR�Y\NRQDĢ�YWHG\��NHć
Ɣ� MH�RG�þDVX�Y\NRQDQLD�VN~ãN\�WHVQRVWL�Då�SR�XYHGHQLH�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�GR�

SUHYiG]N\�Y�SUDYLGHOQêFK�LQWHUYDORFK��QDMQHVN{U�SR�VLHGPLFK�GĖRFK��]DEH]SHþHQi�
YêPHQD�YRG\��'RGDWRþQH��NHć

Ɣ� MH�]DEH]SHþHQp��åH�GRPRYi�DOHER�VWDYHEQi�SUtSRMND�YRG\�MH�Y\SOiFKQXWi��D�WêP�
je schválená na pripojenie a prevádzku,

Ɣ sa naplnenie systému vedení vykonáva prostredníctvom hygienicky bezchybných 

komponentov,

Ɣ� RG�VN~ãN\�WHVQRVWL�Då�SR�XYHGHQLH�GR�SUHYiG]N\�]RVWDQH�V~VWDYD�~SOQH�QDSOQHQi�
D�MH�PRåQp�]DEUiQLĢ�MHM�þLDVWRþQpPX�QDSOQHQLX�

1DULDGHQLH�R�SLWQHM�YRGH�Y�]QHQt�]����DXJXVWD�����������
Pre Nemecko sa v nariadení o pitnej vode v znení z 2. augusta 2013 v § 11 „Prípravné 

OiWN\�D�GH]LQIHNþQp�SRVWXS\³�VWDQRYXMH��åH�QD�GH]LQIHNFLX�SLWQHM�YRG\�VD�VP~�SRXåtYDĢ�
len prípravné látky, ktoré sú uvedené v zoznamu Spolkového ministerstva zdravot-

níctva. Tento zoznam vedie Nemecká spolková agentúrD�SUH�åLYRWQp�SURVWUHGLH��

7HFKQLFNp�SUDYLGOi�±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�
YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD�'9*:������$���RNWyEHU�������]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXW�
scher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.
Pre Nemecko�VD�PXVLD�GRGUåLDYDĢ�7HFKQLFNp�SUDYLGOi�±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�
]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�YRGiUHQVNpKR odvetvia DVGW W 557 (A), október 2012 

V�SRGUREQHMãtPL�SRN\QPL�QD�ÄýLVWHQLH�D�GH]LQIHNFLX�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\³��
9�RGVHNX���ÄýLVWHQLH³�MH�Y�ERGH�����Ä9ãHREHFQê�FLHĐ�þLVWHQLD³�VWDQRYHQp��Ä3UL�H[LV�
WXM~FRP�PLNURELiOQRP�QDUXãHQt�YODVWQRVWt�SLWQHM�YRG\�VD�PXVt�DNR�SUYp�RSDWUHQLH�
Y\NRQDĢ�þLVWHQLH��9� WêFKWR�SUtSDGRFK�P{åH�E\Ģ�SRWUHEQp�Y\NRQDĢ�SR�þLVWHQt�DM�
GRGDWRþQ~�GH]LQIHNFLX�]DULDGHQLD�³
9�RGVHNX�����Ä3RVWXS�þLVWHQLD³�VD�RNUHP�LQpKR�RSLVXM~�Y�]iVDGH�Xå�]�QRUP\�(1�
������]QiPH�SRVWXS\�Y\SODFKRYDQLD�ÄY\SODFKRYDQLH�SRXåLWtP�YRG\³�D�ÄY\SODFKRYDQLH�
SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�Y]GXFKX³��3UL�QRYHM�LQãWDOiFLL��DNR�DM�SUL�RSUDYiUHQVNêFK�SUiFDFK�
P{åX�GR�SRWUXEQpKR�V\VWpPX�SUHQLNQ~Ģ�]QHþLVWHQLD��SUtS��KUR]t�DM�QHEH]SHþHQVWYR�
PLNUREDNWHULiOQHM�NRQWDPLQiFLH��9�RGVHNX���������Ä9\SODFKRYDQLH�SRXåLWtP�]PHVL�
vody/vzduchu“ sa vyhlasuje: „Aby sa v existujúcich potrubiach odstránili inkrustácie, 

XVDGHQLQ\�DOHER�ELR¿�OP\��Y\åDGXMH�VD�Y\SODFKRYDQLH�SRXåLWtP�YRG\�D�Y]GXFKX��þtP�
VD�GRVLDKQH�Y\ããt�þLVWLDFL�YêNRQ��3ORãQp�WXUEXOHQWQp�SU~GHQLH�VS{VREt�Y\VRNp�ORNiOQH�
VLO\�QD�PRELOL]iFLX�XVDGHQtQ��9�SRURYQDQt�V�Y\SODFKRYDQtP�SRXåLWtP�YRG\�VD�YêUD]QH�
]QLåXMH�SRWUHED�YRG\�³�
9�RGVHNX���Ä'H]LQIHNFLD³�VD�SRGUREQH�RSLVXMH�WHUPLFNi�D�SUHGRYãHWNêP�FKHPLFNi�
GH]LQIHNFLD�]DULDGHQt�DNR�GLVNRQWLQXiOQH�RSDWUHQLH�QD�GHNRQWDPLQiFLX� LQãWDOiFLH�
SLWQHM�YRG\��Ä'H]LQIHNFLX�]DULDGHQt�VP~�]iVDGQH�Y\NRQiYDĢ� OHQ�RGERUQp�¿�UP\�³�
9�RGVHNX�������V~�XYHGHQp���ÄRVYHGþHQp�GH]LQIHNþQp�FKHPLNiOLH³��SHUR[LG�YRGtND�
H2O2��FKOyUQDQ�VRGQê�1D2&O�D�R[LG�FKORULþLWê�&O22, ich konkrétna koncentrácia na 

SRXåtYDQLH�D�þDV�S{VREHQLD��1DSU��DSOLNDþQi�NRQFHQWUiFLD�SHUR[LGX�YRGtND�MH�����PJ�
H2O2�O�D�þDV�S{VREHQLD����KRGtQ��9�SUtORKH�$�V~�XYHGHQp�EOLåãLH�LQIRUPiFLH�N�WêPWR�
GH]LQIHNþQêP�FKHPLNiOLiP��QDSU��R�DSOLNiFLL�D�EH]SHþQRVWL�SUiFH��9�SUtORKH�%�V~�
~GDMH�R�RGROQRVWL�PDWHULiOX�SURWL�RGSRU~þDQêP�GH]LQIHNþQêP�FKHPLNiOLiP��

/LVW�V�LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�
YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD�
�=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR
Pre Nemecko�V~�Y�OLVWH�V�LQãWUXNFLDPL�QD�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH�
LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³� �QRYp�]QHQLH�]�DXJXVWD�������]GUXåHQLD�
Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Nemecko, obsiahnuté pôvodne 

VWDQRYHQp�UR]VLDKOH�PHWyG\�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�GH]LQ¿�NRYDQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�
YRG\��7LH�V~�GR�YHĐNHM�PLHU\�SRWYUGHQp�QRUPRX�(1������������D�7HFKQLFNêPL�
SUDYLGODPL�±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�YRGiUHQVNpKR�
RGYHWYLD�'9*:������$���RNWyEHU�������]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�
*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9��3UHGRYãHWNêP�VD�GRGDWRþQH�RSLVXM~�FKHPLFNp�GH]LQ�
IHNþQp�SURVWULHGN\�D�WHUPLFNi�GH]LQIHNFLD�
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7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�LQãWDOiFLH�SO\QX
(XUySVND�QRUPD�(1�����������Ä=iVRERYDQLH�SO\QRP�±�V~VWDY\�QD�YHGHQLH�
SO\QX�SUH�EXGRY\³
Táto európska norma EN 1775:2007 „Zásobovanie plynom – sústavy na vedenie 

SO\QX�SUH�EXGRY\³�XYiG]D�Y�ERGH���±�6N~ãND��������åH��Ä1RYp�V~VWDY\�QD�YHGHQLH�
DOHER�DNiNRĐYHN�H[LVWXM~FD�V~VWDYD�QD�YHGHQLH��QD�NWRUHM�EROL�Y\NRQDQp�SUiFH�WDN��
DNR�V~�RStVDQp�Y�þDVWL������VP~�E\Ģ�XYHGHQp�DOHER�RSlWRYQH�XYHGHQp�GR�SUHYiG]N\�
LED�YWHG\��NHć�EROL�~VSHãQH�Y\NRQDQp�SUHGStVDQp�VN~ãN\�SRGĐD�RGVHNX���³�$NR�
SRXåtYDQp�VN~ãREQp�PpGLXP�VD�SUHGQRVWQH�RGSRU~þD�Y]GXFK��3RåDGXMH�VD�VN~ãND�
pevnosti ako funkcie maximálne prípustného prevádzkového tlaku MOP a následne 

VN~ãND�WHVQRVWL��Ä=DYHGHQê�WODN�SUH�VN~ãNX�WHVQRVWL�VD�PXVt�
±� PLQLPiOQH�URYQDĢ�SUHYiG]NRYpPX�WODNX�
±� QHVPLH�E\Ģ�EHåQH�Y\ããt�DNR�������023��SRNLDĐ�MH�023�YLDF�DNR�����EDU�³
� Ä3UH�V~VWDY\�YHGHQLD�V�023�������EDU�QHVPLH�E\Ģ�WODN�SUH�VN~ãNX�WHVQRVWL�
 > 150 mbar.“ 

3RXåtYDWHOLD�WHMWR�HXUySVNHM�QRUP\�VL�PXVLD�E\Ģ�YHGRPt�WRKR��åH�P{åX�H[LVWRYDĢ�
SRGUREQHMãLH�QiURGQp�QRUP\�D�DOHER�WHFKQLFNp�SUDYLGOi�Y�þOHQVNêFK�ãWiWRFK�&(1��
3UL�YêVN\WH�UR]SRURY�]�G{YRGX�UHãWULNWtYQHMãtFK�SRåLDGDYLHN�Y�QiURGQêFK�]iNRQRFK�
QDULDGHQLDFK�RSURWL�WHMWR�QRUPH��PDM~�SUHGQRVĢ�QiURGQp�]iNRQ\�QDULDGHQLD�WDN��DNR�
je uvedené v technickej správe CEN, CEN/TR 13737.

7HFKQLFNp�SUDYLGOi�±�SUDFRYQê� OLVW�*������DSUtO�2018, (DVGW-TRGI 2018) 
]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV
3UH�1HPHFNR�MH�SRWUHEQp�GRGUåLDYDĢ�7HFKQLFNp�SUDYLGOi�±�SUDFRYQê�OLVW�*������DSUtO�
2018, (DVGW-TRGI 2018��Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�LQãWDOiFLH�SO\QX³�]GUXåHQLD�'9*:�
– Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches. 

9�RGVHNX�������Ä%H]SHþQRVWQp�RSDWUHQLD�SRþDV�VN~ãRN³�VD�XUþXMH��Ä0D[��VN~ãREQê�
WODN�QHVPLH�SUHNURþLĢ�KRGQRWX���EDU��3RGĐD�RGVHNX�������VD�VP~�VN~ãN\�YROLWHĐQH�
Y\NRQiYDĢ�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��3RGĐD�RGVHNX�������SODWt��åH��Ä6~VWDY\�
vedenia s prevádzkovým tlakom do 100 mbar (vrátane) podliehajú nasledujúcim 

VN~ãNDP�
D�� =iĢDåRYi�VN~ãND
E�� 6N~ãND�WHVQRVWL
F�� 6N~ãND�VS{VRELORVWL�QD�SRXåLWLH�SUL�V~VWDYiFK�QDFKiG]DM~FLFK�VD�Y�SUHYiG]NH³
6N~ãNX�VS{VRELORVWL�QD�SRXåLWLH�QLH�MH�PRåQp�Y\NRQiYDĢ�V�SUtVWURMRP�5(06�0XOWL��3XVK��

1DULDGHQLH�SURIHVLMQpKR�]GUXåHQLD�SUH�Ä3UHYiG]NRYDQLH�SUDFRYQêFK�SURVWULH�
GNRY³��%*5������DSUtO�������NDS��������SUiFH�QD�YHGHQLDFK�SO\QX
3UH�1HPHFNR�MH�SRWUHEQp�GRGUåLDYDĢ�WRWR�QDULDGHQLH�SURIHVLMQpKR�]GUXåHQLD�'HXW�
sche Gesetzliche Unfallversicherung. 

���� 5R]VDK�GRGiYN\
 REMS Multi-Push SL/SLW, elektronická jednotka na vyplachovanie a tlakovú 

VN~ãNX�V�NRPSUHVRURP��SUtS��5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLFNi�Y\SODFKRYDFLD�
jednotka s kompresorom,

� ��NV�VDFHM�WODNRYHM�KDGLFH�YHĐNRVWL���������P�GOKp��VR�VNUXWNRYêPL�VSRMPL�QD�
KDGLFH�YHĐNRVWL����

� ��NV�KDGLFH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�YHĐNRVWL���PP������P�GOKi��V�UêFKORVSRMNDPL�
PHQRYLWHM�YHĐNRVWL����QD�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��5(06�
Multi-Push SL/SLW),

� ��NV�Y\VRNRWODNRYHM�KDGLFH�YHĐNRVWL�ò�������P�GOKi��VR�VNUXWNRYêPL�VSRMPL�QD�
KDGLFH�YHĐNRVWL�ò���QD�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��

 1 ks hadice na prepojenie kompresora/prípojok vody, 0,6 m dlhá, s rýchlospojkou 

'1�����D�VNUXWNRYêP�VSRMRP�QD�KDGLFH�YHĐNRVWL�����GYRMLWi�YVXYND�����QD�Y\IX�
NRYDQLH�]Y\ãNRY�YRG\�]R�]DULDGHQLD�5(06�0XOWL�3XVK�D�VDFtFK�WODNRYêFK�KDGtF�
SR�VNRQþHQt�SUiFH�

 Uzávery a zátky k uzatvoreniu vstupov a výstupov REMS Multi-Push, aby sa 

]DEUiQLOR�NRQWDPLQiFLL�SRþDV�SUHSUDY\�D�VNODGRYDQLD�
 Návod na obsluhu.

���� 2EMHGQiYDFLH�þtVOD
 REMS Multi-Push S, elektronická vyplachovacia jednotka, 

EH]�SUtVOXãHQVWYD� ������
 REMS Multi-Push SL, elektronická jednotka na vyplachovanie 

D�WODNRY~�VN~ãNX��WODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��
EH]�SUtVOXãHQVWYD� ������

 REMS Multi-Push SLW, elektronická jednotka na vyplachovanie 

D�WODNRY~�VN~ãNX��WODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�
D�YRG\��EH]�SUtVOXãHQVWYD� ������

� 5(06�9�-HW�7:��GH]LQIHNþQi�MHGQRWND�� ������
� 5(06�9�-HW�+��þLVWLDFD�D�NRQ]HUYDþQi�MHGQRWND�� ������
� 7ODþLDUHĖ� ������
 Papierová rolka, 5-kusové balenie 090015

� .XIRU�V�YORåNDPL�SUH�WODþLDUHĖ� ������
 REMS Peroxi Color, dávkovací roztok na dezinfekciu 115605

� 5(06�&OHDQ+��þLVWLþ�SUH�Y\NXURYDFLH�V\VWpP\� ������
 REMS NoCor, ochrana proti korózii pre vykurovacie systémy 115608

� 7HVWRYDFLH�W\þLQN\���±������PJ�O�+2O2, 100-kusové balenie 091072

� 7HVWRYDFLH�W\þLQN\���±����PJ�O�+2O2, 100-kusové balenie 091073

 Sacia/tlaková hadica Ø 1", 1,5 m dlhá, so skrutkovými spojmi 

QD�KDGLFH�����QD�Y\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH��þLVWHQLH��
konzervovanie 115633

 Vysokotlaková hadica Ø ½", 1,5 m dlhá, so skrutkovými spojmi 

QD�KDGLFH�ò���QD�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\�
(REMS Multi-Push SLW) 115634

� +DGLFD�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�Ø 8 mm, 1,5 m dlhá, 

s rýchlospojkami MS 5 115637

 Hadica na prepojenie kompresora/prípojok vody so skrutkovým 

VSRMRP�QD�KDGLFH����D�UêFKORVSRMNRX�PHQRYLWHM�YHĐNRVWL�����
QD�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�Y]GXFKX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:� 115618

� +DGLFD�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�SUH�SQHXPDWLFNp�QiUDGLH������P�GOKi��
V�UêFKORVSRMNDPL�PHQRYLWHM�YHĐNRVWL�1:������QD�SULSRMHQLH�
pneumatického náradia 115621

� +DGLFD�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�����PP����P�GOKi��V�UêFKORVSRMNRX�
'1����]iVWUþND��D�KDGLFRYêP�VNUXWNRYDQtP�*�ò���N�WODNRYHM�VN~ãNH�
SRPRFRX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� +DGLFD�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�����PP������P�GOKi��V�UêFKORVSRMNRX�
'1����]iVWUþND��REMtPND���NX�VN~ãNH�SO\QRYêFK�UR]YRGRY�SRPRFRX�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������
Vysokotlaková hadica Ø ½", 7 m dlhá, so skrutkovými spojmi 

QD�KDGLFH�*�ò���V�X]iYHUPL��QD�WODNRY~�VN~ãNX�V\VWpPRY�
potrubného vedenia a zásobníkov s vodou (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Obojstranná vsuvka 1", k prepojeniu 2 sacích- / tlakových hadíc 045159

� -HPQê�¿�OWHU�V�¿�OWUDþQRX�YORåNRX�����P� ������
� 9ORåND�GR�MHPQpKR�¿�OWUD�����P� ������
 Kryty 1" s retiazkou (REMS Multi-Push) 115619

� 8SFKiYN\����V�UHWLD]NRX��VDFHM�WODNRYHM�KDGLFH�YHĐNRVWL�� ������
 Upchávky ½" s retiazkou (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� .U\W\�ò��V�UHWLD]NRX��Y\VRNRWODNRYHM�KDGLFH�YHĐNRVWL�� ������
 Manometer 6 MPa/60 bar/870 psi 115140

 Manometer s podrobnou stupnicou 1,6 MPa/16 bar/232 psi, 115045

 Manometer s podrobnou stupnicou 250 hPa/250 mbar/3,6 psi, 047069

 REMS CleanM 140119

���� 3UDFRYQi�REODVĢ
� 7HSORWD�VNODGRYDQLD�SUtVWURMD� �����& �������)�
 Teplota vody 5 °C – 35 °C (41 °F – 95 °F)

 Teplota okolia 5 °C – 40 °C (41 °F – 104 °F)

 pH hodnota 6,5 – 9,5

� 1DMPHQãt�WHVWRYDFt�REMHP� �FFD����O
KompresorKompresor

� 3UHYiG]NRYê�WODN� ������03D���EDU�����SVL
� 6WXSHĖ�RGO~þHQLD�ROHMD� EH]�ROHMD
 Sací YêNRQ� ������1O�PLQ
 Objem záVREQtND�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU���������� ����O
� )LOWHU�NRQGHQ]iWX�D�þLDVWRþLHN�� ���P

Vyplachovanie potrubných systémovVyplachovanie potrubných systémov

 Prípojky vody na vyplachovanie DN 25, 1"

� 7ODN�YRG\�Y�SRWUXEQHM�VLHWL� ����03D����EDU�����SVL
 Tlak vody pUL�Y\SODFKRYDQt�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� ������03D���

bar/101 psi

� 3ULHWRN�YRG\� ����Pñ�K
� 3ULHPHU�U~U�LQãWDOiFLH� ��'1�������

7ODNRYi�VN~ãND�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\7ODNRYi�VN~ãND�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� � 0,4 MPa/4 bar/58 psi

� 3UHVQRVĢ�RGþtWDYDQLD�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� 3UHVQRVĢ�RGþtWDYDQLD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\� ������03D����EDU�����SVL
� 3UHVQRVĢ�RGþtWDYDQLD� �����03D�����EDU���SVL

7ODNRYi�VN~ãND�LQãWDOiFLt�SO\QX7ODNRYi�VN~ãND�LQãWDOiFLt�SO\QX (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� � 0,3 MPa/3 bar/44 psi

� 3UHVQRVĢ�RGþtWDYDQLD�������PEDU� ���3D�����PEDU�������SVL
� 3UHVQRVĢ�RGþtWDYDQLD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� (OHNWULFNp�HOHNWURQLFNp�SDUDPHWUH 230 V~; 50 Hz; 1 500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1 500 W

� 'UXK�RFKUDQ\�±�VNULQNRYê�UR]YiG]Dþ� ,3���
 Druh ochrany – prístroj, motor IP 20

 Trieda ochrany  I

 Druh prevádzky (trvalá prevádzka) S 1

 Obrazovka (LCD) 3,0"

� 5R]OtãHQLH� ����î����3L[HO
� 3UHQRV�~GDMRY�V�SRXåLWtP�86%�NĐ~þD� NRQHNWRU�86%
� 7ODþLDUHĖ��DNXPXOiWRU� � NiMH 6 V –---; 800 mAh–---; 800 mAh–

� 1DEtMDþND�WODþLDUQH� 9VWXS� ����±�����9a�����±����+]�������$
  Výstup 5 V –---; 680 mA–---; 680 mA–

���� 5R]PHU\�'�î�â�î�9 570 × 370 × 530 mm (22,4" × 14,6" × 20,9")

� 3DSLHURYi�UROND�GR�WODþLDUQH�ã�î���� ���î������PP

���� +PRWQRVĢ
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� ,QIRUPiFLD�R�KOXNX
� 9]ĢDKXM~FL�VD�QD�SUDFRYLVNR�
 Hodnota emisií  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)
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�� 8YHGHQLH�GR�SUHYiG]N\
832=251(1,(832=251(1,(   

%UHPHQi�V�KPRWQRVĢRX�Y\ããRX�DNR����NJ�PXVLD�SUHQiãDĢ�QDMPHQHM���RVRE\��
� 9HGHQLH�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�NRPSUHVRU���WODNRYi�QiGRED������EXGH�KRU~FH�D�

P{åH�SUL�GRW\NX�VS{VRELĢ�SRSiOHQLH�
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� 5(06�0XOWL�3XVK�QLH�MH�XUþHQê�QLH�MH�YKRGQê�SUH�VWiOH�SULSRMHQLH�QD�LQãWDOiFLX��
3R�VNRQþHQt�SUiFH�RGGHĐWH�YãHWN\�KDGLFH�RG� LQãWDOiFLH��5(06�0XOWL�3XVK�
QHVPLH�E\Ģ�SUHYiG]NRYDQê�EH]�GR]RUX��

���� (OHNWULFNp�SULSRMHQLH
VAROVANIEVAROVANIE   

'RGUåWH�VLHĢRYp�QDSlWLH� Pred pripojením elektronickej jednotky na vyplacho-

YDQLH�D�WODNRY~�VN~ãNX�VNRQWUROXMWH��þL�QDSlWLH�XYHGHQp�QD�YêNRQRYRP�ãWtWNX�
]RGSRYHGi�VLHĢRYpPX�QDSlWLX��3RXåtYDMWH�OHQ�]iVXYN\�SUHGOåRYDFLH�YHGHQLD�
V�IXQNþQêP�RFKUDQQêP�NRQWDNWRP��3UHG�NDåGêP�XYHGHQtP�GR�SUHYiG]N\�D�SUHG�
NDåGêP�]DþDWtP�SUiFH�VD�PXVt�VNRQWURORYDĢ�IXQNFLD�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'�
(obr. 1 (1)):

��� =DVXĖWH�]iVWUþNX�GR�]iVXYN\��
��� 6WODþWH�WODþLGOR�5(6(7������NRQWUROND�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'��REU����

������VYLHWL�QDþHUYHQR��SUHYiG]NRYê�VWDY���
��� 9\WLDKQLWH�]iVWUþNX��NRQWUROND�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'������PXVt�]KDVQ~Ģ�
��� =QRYX�]DVXĖWH�]iVWUþNX�GR�]iVXYN\�
��� 6WODþWH�WODþLGOR�5(6(7������NRQWUROND�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'������VYLHWL�

QDþHUYHQR��SUHYiG]NRYê�VWDY��
��� 6WODþWH�WODþLGOR�7(67������NRQWUROND�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'������PXVt�

]KDVQ~Ģ�
��� =QRYX�VWODþWH�WODþLGOR�5(6(7������NRQWUROND�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'�

�����VYLHWL�QDþHUYHQR��
 Kontrolka (obr. 2 (5)) svieti nazeleno. Po cca 10 sekundách je prístroj REMS 

Multi-Push pripravený na prevádzku.

VAROVANIEVAROVANIE   
� $N�QLH�V~�XYHGHQp�IXQNFLH�SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'��REU���������VSOQHQp��

QHVPLH�VD�]DþDĢ�V�SUiFRX��+UR]t�UL]LNR�~UD]X�HOHNWULFNêP�SU~GRP��3U~GRYê�
FKUiQLþ��35&'��NRQWUROXMH�SULSRMHQê�SUtVWURM��QLH�LQãWDOiFLX�SUHG�]iVXYNRX�D�DQL�
YORåHQp�SUHGOåRYDFLH�YHGHQLD�DOHER�NiEORYp�EXEQ\�

� 1D�VWDYEiFK��YR�YOKNRP�SURVWUHGt��YR�YQ~WRUQêFK�D�YRQNDMãtFK�SULHVWRURFK�
DOHER�SUL�SRURYQDWHĐQêFK�VS{VRERFK�SRVWDYHQLD�VD�HOHNWURQLFNi�MHGQRWND�QD�
Y\SODFKRYDQLH�D�WODNRY~�VN~ãNX�SUHYiG]NXMH� LED�FH]� MHGHQ�SU~GRYê�FKUiQLþ�
�VStQDþ�),��Y�VLHWL��NWRUê�SUHUXãt�SUtYRG�HOHNWULFNHM�HQHUJLH��KQHć�DNR�SUHNURþt�
zvodový prúd smerom k zemi hodnotu 30 mA na doEX�����PV��3UL�SRXåLWt�
SUHGOåRYDFLHKR�YHGHQLD�MH�SRWUHEQp�]YROLĢ�SULHUH]�YHGHQt��]RGSRYHdajúci výkonu 

HOHNWURQLFNHM�MHGQRWN\�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�WODNRY~�VN~ãNX�

���� âWUXNW~UD�PHQX�D�]REUD]HQLD�QD�REUD]RYNH
7ODþLGOR�QD�]DSQXWLH�Y\SQXWLH�QD�RYOiGDFRP�SDQHOL�MHGQRWN\�QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�
D�RYOiGDQLH��REU���������VWODþWH�QD�GREX�FFD���VHN~QG��SRWRP�KR�XYRĐQLWH��5(06�
Multi-Push sa zapne a zapne sa aj kompresor. Aktivuje sa podsvietenie obrazovky 

����D�]REUD]t�VD�ORJR�5(06�0XOWL�3XVK��1iVOHGQH�VD�]REUD]t�PHQX�âWDUW�
 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Vyplachovanie

ÒþLQQp�OiWN\
Správa pamäte

Vyplachovanie

ÒþLQQp�OiWN\
6N~ãND
Pumpa stl. vzduchu

Správa pamäte

� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH�REVDKXMH�PD[����ULDGNRY�YåG\�V�PD[�����]QDNPL��
V podradených programoch sa zobrazujú riadky so zadanými hodnotami alebo 

VN~ãREQêPL�KRGQRWDPL��NWRUp�V~�MD]\NRYR�QH]iYLVOp��V�I\]LNiOQ\PL�]QDþNDPL�
Y]RUFRY��MHGQRWQRX�YHUEiOQRX�VNUDWNRX��MHGQRWNRX�D�KRGQRWRX�GDQpKR�VN~ãRE�
ného kritéria. Význam:

� S�UHIHU� EDU�[[[� 3RåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� 3RåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN���������� EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN����������� PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� 5R]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� 5R]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��� PEDU
� W�VWDEL� PLQ�[[[� 'RED�VWDELOL]iFLH�þDNDQLD��� PLQ
� W�WHVW� PLQ�[[[� 6N~ãREQi�GRED�������������������� PLQ
� ǻ�!���.� � 5R]GLHO�!����&�����NHOYLQRY��YRGD�RNROLH
 PfS  Systém lisovacích tvaroviek 

� � � �SRGĐD�FHQWUiOQHKR�]GUXåHQLD�6+.�
� 3�0� � =iĢDåRYi�VN~ãND��SODVW���NRY
 p H2O bar Tlak vody

 v H22� P�V� 0LQLPiOQD�UêFKORVĢ�WRNX
 t H22� PLQ� ýDV�Y\SODFKRYDQLD�GH]LQIHNFLH�þLVWHQLD�NRQ]HUYRYDQLD

2� P�V� 0LQLPiOQD�UêFKORVĢ�WRNX
2� PLQ� ýDV�Y\SODFKRYDQLD�GH]LQIHNFLH�þLVWHQLD�NRQ]HUYRYDQLD
2� P�V� 0LQLPiOQD�UêFKORVĢ�WRNX

 n H2O n-mal Výmena vody

 VA H2O l Objem vyplachovaného úseku

 VS H2O l/min Objemový tok

 V H2O l Spotrebovaný objem vody

� )LOH�1U�� � ýtVOR�~ORåQpKR�PLHVWD�SUH�SURWRNRO�]�PHUDQLD
O l Spotrebovaný objem vody

� )LOH�1U�� � ýtVOR�~ORåQpKR�PLHVWD�SUH�SURWRNRO�]�PHUDQLD
O l Spotrebovaný objem vody

� PD[��'1� � 1DMYlþãt�PHQRYLWê�SULHPHU

� (QWHU� � ĆDOãLH�]REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH
 Esc  Predchádzajúce zobrazenie na obrazovke alebo

� � � SUHUXãHQLH
 Ver. Software Verzia softvéru

2.3 Menu Nastavenia
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� 9RSUHG�VWDQRYHQp�KRGQRW\�UR]OLþQêFK�VN~ãREQêFK�NULWpULt�Y�PHQX�1DVWDYHQLD�
prístroja REMS Multi-Push SL/SLW sú preberané z normy EN 806-4:2010 

DOHER�]�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�SUH�Ä6N~ãN\�WHVQRVWt�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��V�SRXåLWtP�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³� � �MDQXiU�������]GUXåHQLD�
Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Nemecko, ako aj z technických 

SUDYLGLHO�Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH� LQãWDOiFLH�SO\QX��SUDFRYQê� OLVW�*������DSUtO�
2018, DVGW-TRGI 2018³��]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�
*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��9ãHWN\�KRGQRW\�]DGDQp�SUH�VN~ãREQp�SURJUDP\�P{åH�
SRXåtYDWHĐ�]PHQLĢ�Y�menu pre nastavenia a v programochprogramoch Vyplachovanie, 

6N~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��6N~ãND�YRGRX�D�3XPSD�VWO��Y]GXFKX��
Zmeny vykonané v menu�1DVWDYHQLD�VD�XORåLD��þR�]QDPHQi��åH�VD�]REUD]LD�
SUL�ćDOãRP�]DSQXWt�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW. Ak sa zadané hodnoty zmenia 

len v jednom z programovprogramov��]REUD]LD�VD�SUL�ćDOãRP�]DSQXWt�SUtVWURMD�5(06�
Multi-Push SL/SLW�RSlĢ�S{YRGQp�]DGDQp�KRGQRW\��7ODþLGORP�5HVHW�VD�REQRYLD�
YãHWN\�]DGDQp�KRGQRW\�QD�YêUREQp�QDVWDYHQLD��NRPXQLNDþQê�MD]\N�VD�SUHSQH�
na nemecký jazyk a obnovia sa IRUPiW\�GiWXPX��þDVX��MHGQRWLHN�QD�KRGQRW\�
v tvare DD.MM.RRRR, 24 h, m/bar., m/bar.,

Pozor:�=RGSRYHGQRVĢ�]D�SUtSDGQp�SUHY]DWp�DOHER�QRYp�]DGDQp�VN~ãREQp�
NULWpULi��VN~ãREQp�SURFHV\��KRGQRW\�WODNX�D�GRE\��DOHER�]RGSRYHGQRVĢ�
]D�KRGQRW\�]DGDQp�Y�MHGQRWOLYêFK�SURJUDPRFK�D�QiVOHGQp�]iYHU\�Y\SOê�
YDM~FH�]R�VN~ãRN�]QiãD�YêOXþQH�SRXåtYDWHĐ�

� 9åG\�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQR�
YHQLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\�SODWQp�SUH�NRQNUpWQH�PLHVWR�SRXåLWLD�

� 3UHG�SRXåLWtP�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK�WUHED�VNRQWURORYDĢ��þL�MH�Y�MHGQRWNH�
QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH�QDLQãWDORYDQi�QDMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX��3UH�
5(06�0XOWL�3XVK�6�MH�SUtSXVWQp�SRXåLWLH�VRIWYpUX�V�YHU]LRX�RG�Ä�������GiWXP�
2020-04-08“. Na zobrazenie verzie softvéru si vyberte menu Nastavenia a potom 

SRORåNX�ÒGDMH�SUtVWURMD��1DMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX��9HU��6RIWZDUH��MH�SUH�MHGQRWNX�
Na zobrazenie verzie softvéru si vyberte menu Nastavenia a potom 

SRORåNX�ÒGDMH�SUtVWURMD��1DMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX��9HU��6RIWZDUH��MH�SUH�MHGQRWNX�
Na zobrazenie verzie softvéru si vyberte menu Nastavenia a potom 

QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH�GRVWXSQi�QD�VWLDKQXWLH�QD�86%�NĐ~þ�]R�VWUiQN\��
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��
ýtVOR�YHU]LH�VRIWYpUX�SUtVWURMD�SRURYQDMWH�V�þtVORP�QDMQRYãHM�YHU]LH�VRIWYpUX�D�
Y�SUtSDGH�SRWUHE\�QDLQãWDOXMWH�QDMQRYãLX�YHU]LX�VRIWYpUX�

� 3RVWXS�SUL�VĢDKRYDQt�
 1. Stiahnite súbor

� ��� 5R]EDĐWH�DUFKtYQ\�V~ERU�=,3
� ��� 1D�86%�NĐ~þ�XORåWH�V~ERU�ÄXSGDWH�ELQ³
� ��� =DVXĖWH�86%�NĐ~þ�GR�SUtSRMN\�86%�QD�SUtVWURML�5(06�0XOWL�3XVK
� 1D�Y\NRQDQLH�WRKWR�~NRQX�PXVt�E\Ģ�SUtVWURM�5(06�0XOWL�3XVK�Y\SQXWê��Y�SUtSDGH�

SRWUHE\�WR�PRåQR�Y\NRQDĢ�WODþLGORP�QD�]DSQXWLH�Y\SQXWLH��REU���������D�Y\WLDKQXWtP�
VLHĢRYHM�]iVWUþN\��86%�NĐ~þ�V�QDMQRYãRX�YHU]LRX�VRIWYpUX�]DVXĖWH�GR�SULSiMDFLHKR�
NRQHNWRUD�86%��REU�����������=DVXĖWH�]iVWUþNX�GR�]iVXYN\��6WODþWH�WODþLGOR�5HVHW�
�REU���������SU~GRYpKR�FKUiQLþD�35&'������.RQWUROND�����VYLHWL�QD]HOHQR��3UHELHKD�
LQãWDOiFLD�QDMQRYãHM�YHU]LH�VRIWYpUX��3UL�SRXåLWt�86%�NĐ~þD�V�GLyGRX�/('�]DþQH�
WiWR�GLyGD�/('�EOLNDĢ��,QãWDOiFLD�MH�GRNRQþHQi�YWHG\��NHć�GLyGD�/('�Xå�QHEOLNi��
$N�86%�NĐ~þ�QHPi�åLDGQX�GLyGX�/('��PDOL�E\�VWH�SR�]DSQXWt�SU~GRYpKR�FKUi�
QLþD��35&'��SRþNDĢ�FFD���PLQ~WX��1DMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX�MH�SR�XSO\QXWt�WHMWR�
GRE\�QDLQãWDORYDQi�Y� MHGQRWNH�QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH��9\WLDKQLWH�
86%�NĐ~þ��5(06�0XOWL�3XVK�]DSQLWH�WODþLGORP�QD�]DSQXWLH�Y\SQXWLH������7ODþLGOR�
Ä"³�����VWODþWH�Y�SULHEHKX���VHN~QG��9�PHQX�1DVWDYHQLD�Y\EHUWH�~GDMH�SUtVWURMD?
5HVHW��SRPRFRX�WODþLGLHO�VR�ãtSNDPL�Ĺ�Ļ������VWODþWH�WODþLGOR�(QWHU������SRWRP�
VWODþWH�WODþLGOR�(QWHU�����HãWH�UD]��DE\�VD�SRWYUGLO�YêEHU�PRåQRVWL�5HVHW�

� 3UHG�SUYêP�XYHGHQtP�GR�SUHYiG]N\�E\�PDOL�E\Ģ�Y�PHQX�1DVWDYHQLD�QDVWDYHQp�
SDUDPHWUH�-D]\N��'iWXP�D�ýDV�D�]DGDQp�KRGQRW\�SUH�MHGQRWOLYp�SURJUDP\�E\�

� 3UHG�SUYêP�XYHGHQtP�GR�SUHYiG]N\�E\�PDOL�E\Ģ�Y�PHQX�1DVWDYHQLD�QDVWDYHQp�
SDUDPHWUH�-D]\N��'iWXP�D�ýDV�D�]DGDQp�KRGQRW\�SUH�MHGQRWOLYp�SURJUDP\�E\�

� 3UHG�SUYêP�XYHGHQtP�GR�SUHYiG]N\�E\�PDOL�E\Ģ�Y�PHQX�1DVWDYHQLD�QDVWDYHQp�

PDOL�E\Ģ�SUHNRQWURORYDQp�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHQHQp�
� $N�SR�]DSQXWt�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK�Y�SULHEHKX���VHN~QG�VWODþtWH�WODþLGOR�

Ä"³��REU����������RWYRUt�VD�PHQX�V�Qi]YRP�1DVWDYHQLD��3RPRFRX�WODþLGLHO�VR�
ãtSNDPL�Ĺ�Ļ�����VL�P{åHWH�Y\EUDĢ�åHODQê�ULDGRN�QD�REUD]RYNH��3RPRFRX�WODþLGLHO�
VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ������VD�GDM~�PHQLĢ�]REUD]HQp�KRGQRW\��7ODþLGORP�VR�ãtSNRX�
GRSUDYD�VD�KRGQRWD�]Y\ãXMH��WODþLGORP�VR�ãtSNRX�GRĐDYD�VD�KRGQRWD�]QLåXMH��
$N�WODþLGOi�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ������SRGUåtWH�VWODþHQp��EXG~�VD�KRGQRW\�PHQLĢ�
UêFKOHMãLH��$N�MH�Y�SRGUDGHQRP�SURJUDPH�REVDGHQêFK�YLDF�DNR���ULDGNRY��MH�
WiWR�VNXWRþQRVĢ� LQGLNRYDQi�ãtSNDPL�źŸ�Y�SUDYRP�KRUQRP�DOHER�Y�SUDYRP�
GROQRP�URKX�REUD]RYN\��7ODþLGORP�(QWHU�����P{åHWH�SRWYUGLĢ�FHOê�YêEHU�QD�
REUD]RYNH�D�SRWRP�VD�]REUD]t�ćDOãLD�REUD]RYND�

� $N�SRþDV�QDVWDYRYDQLD�VWODþtWH�WODþLGOR�(VF�������]REUD]t�VD�SUHGFKiG]DM~FD�
REUD]RYND��+RGQRW\��NWRUp�VD�]PHQLOL��EXG~�]UXãHQp�

� $N�SRþDV�GRE\�VWDELOL]iFLH�þDNDQLD��W�VWDEL��VWODþtWH� WODþLGOR�(VF�������EXGH�
SURFHV�SUHUXãHQê��KRGQRW\��NWRUp�QLH�V~�SRXåLWHĐQp��VD�YãDN�QDSULHN� WRPX�
XORåLD��]REUD]LD�VD�QD�REUD]RYNH�D�GRGDWRþQH�VD�QD�REUD]RYNH��D�SUtSDGQH�DM�
QD�Y\WODþHQRP�SU~åNX��]REUD]t�QiSLV�Ä3UHUXãHQLH³�

� $N�VWODþtWH�WODþLGOR�(VF������SRþDV�VN~ãREQHM�GRE\��W�WHVW���G{MGH�N�SUHUXãHQLX��
KRGQRW\�VD�YãDN�QDSULHN�WRPX�XORåLD��]REUD]LD�VD�QD�REUD]RYNH�D�GRGDWRþQH�
VD�QD�REUD]RYNH�D�SUtSDGQH�DM�QD�Y\WODþHQRP�SU~åNX�]REUD]t�QiSLV�Ä3UHUXãHQLH³��
3UL�VN~ãREQêFK�SURJUDPRFK�VD�Gi�SULVS{VRERYDQLH�SDUDPHWUD�S�DFWXDO�QD�
SDUDPHWHU�S�UHIHU�VNUiWLĢ�WODþLGORP�(QWHU�
Výber jazyka, Enter:Výber jazyka, Enter:

� 3UHGYROHQi�MH�KRGQRWD�SUH�QHPHFNê�MD]\N��GHX���7ODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ�
�����VL�P{åHWH�Y\EUDĢ�LQê�MD]\N��SRWRP�VWODþWH�WODþLGOR�(QWHU��
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Výber dátumu, Enter:Výber dátumu, Enter:

� 3UH�GiWXP�MH�SUHGYROHQê�IRUPiW�Ä''�00�5555³��7ODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ�
�����VL�P{åHWH�Y\EUDĢ�LQê�IRUPiW�GiWXPX��7ODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�Ĺ�Ļ�����VL�P{åHWH�
Y\EUDĢ�ćDOãt�åHODQê�ULDGRN�QD�REUD]RYNH�D�SRPRFRX�WODþLGLHO�ĸ�ĺ������VL�P{åHWH�
Y\EUDĢ�URN��UHVS��PHVLDF��UHVS��GHĖ��6WODþWH�WODþLGOR�(QWHU�
9êEHU�þDVX��(QWHU�9êEHU�þDVX��(QWHU�

� 3UHGYROHQi�MH�KRGQRWD�Ä���KRGtQ³��7ODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ������VL�P{åHWH�
Y\EUDĢ�LQê�IRUPiW�þDVX��7ODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�Ĺ�Ļ�����VL�P{åHWH�Y\EUDĢ�ćDOãt�
åHODQê�ULDGRN�QD�REUD]RYNH�D�SRPRFRX�WODþLGLHO�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ������VL�P{åHWH�
Y\EUDĢ�KRGLQ\��UHVS��PLQ~W\��6WODþWH�WODþLGOR�(QWHU�
Zadané hodnoty \ Výber jednotiek, Enter:Zadané hodnoty \ Výber jednotiek, Enter:

� 3UHGYROHQi� MH�KRGQRWD�ÄP�EDU³��7ODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ������VL�P{åHWH�
Y\EUDĢ�LQp�MHGQRWN\��
=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�9êEHU�VN~ãN\�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�9êEHU�VN~ãN\�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu, Entervzduchu, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 6NRQWUROXMWH�]DGDQp�KRGQRW\��Y�SUtSDGH�SRWUHE\�LFK�]PHĖWH�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�
Ĺ�Ļ�����DOHER�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ�����
=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�6N~ãND�LQãWDOiFLt�SO\QX�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�6N~ãND�LQãWDOiFLt�SO\QX�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX�?�=iĢDåRYi�VN~ãND��Y\EHUWH�VN~ãNX�WHVQRVWL��(QWHUY]GXFKX�?�=iĢDåRYi�VN~ãND��Y\EHUWH�VN~ãNX�WHVQRVWL��(QWHU (REMS Multi-Push (REMS Multi-Push 

SL/SLW)SL/SLW):

� 6NRQWUROXMWH�]DGDQp�KRGQRW\��Y�SUtSDGH�SRWUHE\�LFK�]PHĖWH�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�
Ĺ�Ļ�����DOHER�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ������
=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�=iĢDåRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�=iĢDåRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu \ Výber DN, Entervzduchu \ Výber DN, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 6NRQWUROXMWH�]DGDQp�KRGQRW\��Y�SUtSDGH�SRWUHE\�LFK�]PHĖWH�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�
Ĺ�Ļ�����DOHER�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ�����
=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�6N~ãND�YRGRX��YêEHU�SRVWXSX�$�DOHER�%�=DGDQp�KRGQRW\�?�=DGDQp�KRGQRW\�?�6N~ãND�YRGRX��YêEHU�SRVWXSX�$�DOHER�%�
alebo C, Enteralebo C, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 6NRQWUROXMWH�]DGDQp�KRGQRW\��Y�SUtSDGH�SRWUHE\�LFK�]PHĖWH�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�
Ĺ�Ļ�����DOHER�WODþLGODPL�VR�ãtSNDPL�ĸ�ĺ�����
Výber údajov prístroja, Enter:Výber údajov prístroja, Enter:

� 3RVOHGQê�ULDGRN�Ä5HVHW³�SRWYUćWH�WODþLGORP�(QWHU��%H]SHþQRVWQ~�RWi]NX�HãWH�
UD]�SRWYUćWH� WODþLGORP�(QWHU��)XQNFLRX�Ä5HVHW³�VD�REQRYXM~�YãHWN\�]DGDQp�
KRGQRW\�QD�YêUREQp�QDVWDYHQLD��.RPXQLNDþQê�MD]\N�VD�QDVWDYt�QD�QHPHFNê�
MD]\N��GHX��D�REQRYLD�VD�IRUPiW\�GiWXPX��þDVX��MHGQRWLHN�QD�KRGQRW\�Y�WYDUH�
„DD.MM.RRRR“, „24 h“, „m/bar“.

���� 3URJUDP\�QD�Y\SODFKRYDQLH�
� ������9\SODFKRYDQLH�SRGĐD�QRUP\�(1������
� 1D�Y\SODFKRYDQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�YRG\��]PHVL�YRG\�D�Y]GXFKX�V�

SUHUXãRYDQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�D�VR�]PHVRX�YRG\�D�Y]GXFKX�V�NRQãWDQWQêP�
VWODþHQêP�Y]GXFKRP�WUHED�SULSRMLĢ�]DULDGHQLH�5(06�0XOWL�3XVK�QD�QDSiMDQLH�
YRGRX�DOHER�QD�UR]GHĐRYDFLX�EDWpULX�LQãWDOiFLH��REU������QDVOHGXM~FLP�VS{VRERP�

� 1D�Y\SODFKRYDQLH�YHGHQt�SLWQHM�YRG\�PXVt�E\Ģ�]D�GRPRYRX�SUtSRMNRX��YRGR�
PHURP���REU�����GRVWXSQê�MHPQê�¿�OWHU�������$N�WR�WDN�QLH�MH��QDPRQWXMWH�5(06�
MHPQê�¿�OWHU��REM��þtVOR���������V����ȝP�¿�OWUDþQRX�YORåNRX�PHG]L�VDFRX�WODNRYRX�
hadicou (13) a prítokom pre vyplachovanie (14). Druhú saciu/tlakovú hadicu 

(13) namontujte na odtoku pre vyplachovanie (obr. 4 (15)) a pripojte ju na 

Y\SODFKRYDQ~�LQãWDOiFLX�
 2.4.2 Vyplachovanie

 Na vyplachovanie/odstránenie kalu z vykurovacích systémov je potrebné postu-

SRYDĢ�]P\VOXSOQH�SRGĐD�þDVWL�������D��REU������$E\�VD�]DEUiQLOR�]QHþLVWHQLDP�
SLWQHM�YRG\�VSlWQêP�WRNRP�� MH�SRWUHEQp�QDPRQWRYDĢ�]D�GRPRYRX�SUtSRMNRX�
�YRGRPHURP���REU�����V\VWpPRYê�RGGHĐRYDþ��SRGĐD�QRUP\�(1������������6DFLH�
WODNRYp�KDGLFH�SRXåLWp�SUH�Y\NXURYDQLD�Xå�QHSRXåtYDMWH�SUH�YHGHQLD�SLWQHM�YRG\�

���� 3URJUDP�SUH�~þLQQp�OiWN\�GH]LQIHNFLX
VAROVANIEVAROVANIE   

(XUySVND�QRUPD�(1������������ SUHGSLVXMH� N� Ä9êEHUX�GH]LQIHNþQêFK�
prostriedkov“: 

� Ä,QãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�VD�VP~�SR�Y\SOiFKQXWt�GH]LQ¿�NRYDĢ��DN�WR�XUþt�]RGSRYHGQi�
RVRED�DOHER�LQãWLW~FLH�³

� Ä9ãHWN\�FKHPLNiOLH��NWRUp�VD�SRXåtYDM~�QD�GH]LQ¿�NRYDQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��
PXVLD�]RGSRYHGDĢ�SRåLDGDYNiP�QD�FKHPLNiOLH�SRXåtYDQp�QD�~SUDYX�YRG\��
NWRUp�V~�XUþHQp�Y�HXUySVN\FK�QRUPiFK�DOHER�±�DN�QLH� MH�PRåQp�DSOLNRYDĢ�
európske normy – v národných normách a technických pravidlách.“ 

� Ä3RXåtYDQLH�D�DSOLNiFLD�GH]LQIHNþQêFK�SURVWULHGNRY�VD�PXVt�Y\NRQDĢ�Y�V~ODGH�
V�SUtVOXãQêPL�VPHUQLFDPL�(6�D�YãHWNêmi miestnymi alebo národnými predpismi.“

 „Transport, skladovanie, manipuliFLD�D�SRXåtYDQLH�YãHWNêFK�WêFKWR�GH]LQIHNþ�
QêFK�SURVWULHGNRY�P{åX�E\Ģ�QHEH]SHþQp��SUHWR�MH�SRWUHEQp�SUHVQH�GRGUåLDYDĢ�
XVWDQRYHQLD�WêNDM~FH�VD�]GUDYLD�D�EH]SHþQRVWL�³

 V Nemecku sa v 7HFKQLFNêFK�SUDYLGOiFK�±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�]GUX�
åHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD�'9*:�:������$���RNWyEHU�
�����D�Y�OLVWH�V�LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH�
LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR� na dezinfekciu 

LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�RGSRU~þD�SHUR[LG�YRGtND�+2O2, chlórnan sodný NaOCl 

D�R[LG�FKORULþLWê�&O22. 

� 3UL�YêEHUH�GH]LQIHNþQHM�FKHPLNiOLH�MH�SRWUHEQp�Y\KRGQRFRYDĢ�RNUHP�LQpKR�DM�
SUtYHWLYRVĢ�YRþL�SRXåtYDWHĐRP��RFKUDQX�SUL�SUiFL�D�RFKUDQX�åLYRWQpKR�SURVWUHGLD��
-H�SRWUHEQp�SDPlWDĢ�QD�WR��åH�QDSUtNODG�SUL�SRXåLWt�R[LGDþQêFK�SURVWULHGNRY�
REVDKXM~FLFK�FKOyU��FKOyUQDQ�VRGQê��1D2&O��D�R[LG�FKORULþLWê��&O22) vznikajú 

FKOyURUJDQLFNp�]O~þHQLQ\��NWRUêP� MH�SRWUHEQp�YHQRYDĢ�]YêãHQ~�SR]RUQRVĢ�
Y�V~YLVORVWL�VR�åLYRWQêP�SURVWUHGtP��
5(06�SUHWR�RGSRU~þD�Y\NRQDĢ�GH]LQIHNFLX� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�SRXåLWtP�
prostriedku REMS Peroxi (peroxid vodíka H2O2). Peroxid vodíka poskytuje 

OHSãLX�DOWHUQDWtYX�]�KĐDGLVND�SUtYHWLYRVWL�YRþL�SRXåtYDWHĐRYL��RFKUDQ\�SUL�SUiFL�
D�RFKUDQ\�åLYRWQpKR�SURVWUHGLD��SUHWRåe�VD�SUL�SRXåLWt�UR]NODGi�QD�N\VOtN�D�YRGX�
D�QHY\WYiUD�WDN�åLDGQH�GRGDWRþQp�SURGXNW\�UR]NODGX��NWRUêP�E\�EROR�SRWUHEQp�
YHQRYDĢ�]YêãHQ~�SR]RUQRVĢ�D�NY{OL�UêFKOHPX�UR]NODGX�VD�P{åH�EH]�SUREOpPRY�
RGYiG]DĢ�GR�NDQDOL]iFLH��2NUHP�WRKR�QLH�MH�NRQFHQWUiFLD�5(06�3HUR[L�V�������
SHUR[LGX�YRGtND�NODVL¿�NRYDQi�DNR�QHEH]SHþQi��åLDGQD�QHEH]SHþQi�OiWND��

� 5(06�3HUR[L�VD�VNODGi�]�YRGQpKR�UR]WRNX�SHUR[LGX�YRGtND��SRGĐD�DSOLNDþQHM�
NRQFHQWUiFLH�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX�RGSRU~þDQHM�Y�XYHGHQêFK�UHJXODþQêFK�
pravidlách 1,5 % H2O2, zodpovedá 15 g/l H2O2. Pri zriedení so 100 l vody 

Y]QLNQH�NRQFHQWUiFLD�GH]LQIHNþQpKR�UR]WRNX�����PJ�+2O2/l.

 Výhoda koncentrácie dávkovacieho roztoku zvolenej výrobcom REMS je aj 

Y�WRP��åH�SRXåtYDWHĐ�]tVND�GiYNRYDFt�UR]WRN�SULSUDYHQê�QD�SRXåtYDQLH��NWRUê�
QLH�MH�QHEH]SHþQRX�OiWNRX��1DSULHN�WRPX�MH�SRWUHEQp�GRGUåLDYDĢ�OLVW\�V�EH]SHþ�
nostnými údajmi, ktoré sú dostupné pre prípravky REMS Peroxi a REMS Color, 

QD�VWUiQNH�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU��DNR�DM�ćDOãLH�
ORNiOQH�D�QiURGQp�SUHGSLV\��.X�NDåGpPX�GiYNRYDFLHPX�UR]WRNX�5(06�3HUR[L�
MH�SULORåHQp�]GUDYRWQH�QH]iYDGQp�IDUELYR�5(06�&RORU��NWRUp�VD�EH]SURVWUHGQH�
SUHG�SURFHVRP�GH]LQIHNFLH�SULPLHãD�GR�GH]LQIHNþQpKR�UR]WRNX�D�]DIDUEt�KR��
7êP�VD�XPRåQt� MHGQRGXFKi�NRQWUROD��þL� MH�GR� LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�SULGDQê�
GH]LQIHNþQê�UR]WRN�D�þL�ERO�GH]LQIHNþQê�UR]WRN�SR�XNRQþHQt�GH]LQIHNFLH�NRPSOHWQH�
Y\SOiFKQXWê��2EMHP�IĐDãH���O�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX�SRVWDþXMH�QD�GH]LQIHNFLX�
úseku s objemom cca 100 l.

� 1HRGSRU~þDPH�QiNXS�GH]LQIHNþQêFK�SURVWULHGNRY�V�Y\ããRX�NRQFHQWUiFLRX��
napr. peroxid vodíka H2O2��NWRUp�VD�SRWRP�PXVLD�]ULHGLĢ�SRXåtYDWHĐRP�QD�
RGSRU~þDQ~�NRQFHQWUiFLX�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX��7DNpWR�~NRQ\�V~�NY{OL�Y\ããHM�
NRQFHQWUiFLL�GH]LQIHNþQêFK�SURVWULHGNRY�QHEH]SHþQp�D�MH�NY{OL�WRPX�SRWUHEQp�
GRGUåLDYDĢ�QDULDGHQLD�WêNDM~FH�VD�QHEH]SHþQêFK�OiWRN�D�]DNi]DQêFK�FKHPLNiOLt��
SUtSDGQH�DM�ćDOãLH�QiURGQp�SUiYQH�SUHGSLV\��2NUHP�WRKR�P{åX�FK\E\�SUL�SUtSUDYH�
VDPRVWDWQH�PLHãDQpKR�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX�YLHVĢ�N�SRãNRGHQLDP�RV{E�
D�Y]QLNX�YHFQêFK�ãN{G�QD�LQãWDOiFLL�SLWQHM�YRG\�

� =D�GRPRYRX�SUtSRMNRX��YRGRPHURP��QDPRQWXMWH�5(06�MHPQê�¿�OWHU��REU����������
�REM��þ����������V�¿�OWUDþQRX�YORåNRX�����P��3UHG�DOHER�]D�MHPQêP�¿�OWURP�SULSRMWH�
saciu/tlakovú hadicu (obr. 1 (13)) s prítokom na vyplachovanie (14). Na odtoku 

SUH�Y\SODFKRYDQLH�5(06�0XOWL�3XVK��REU����������QDPRQWXMWH�GH]LQIHNþQ~�
MHGQRWNX�SUH�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�5(06�9�-HW�7:�V�SUtWRNRP��REU�����������
'RGUåWH�VPHURYp�ãtSN\�]Qi]RUĖXM~FH�VPHU�SULHWRNX��+ODYQp�YHGHQLH�GH]LQIHNþQHM�
jednotky pozostáva z prítoku, ventilu na obmedzenie tlaku (17), spätného ventilu 

������RGWRNX�VPHURP�N�LQãWDOiFLL�������7HQWR�VD�SULSRMt�VR�VDFRX�WODNRYRX�KDGLFRX�
�REU����������QD�GH]LQ¿�NRYDQ~�LQãWDOiFLX��-HGHQ�GLHO�SUtWRNX�VD�FH]�SULHWRNRY~�
KODYLFX��REU����������]DWODþt�GR�IĐDãH�������Y�NWRUHM�VD�QDchádza dávkovací roztok. 

7HQWR�VD�SULYHGLH�N�LQãWDOiFLL�SLWQHM�YRG\��NWRU~�MH�SRWUHEQp�GH]LQ¿�NRYDĢ��
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

 Na vyplachovanie vedení pitnej vody po de]LQ¿�NRYDQt�VD�PXVt�GH]LQIHNþQi�
MHGQRWND�5(06�9�-HW�7:�RGPRQWRYDĢ�RG�5(06�0XOWL�3XVK��6DFLH�WODNRYp�
KDGLFH�SRXåLWp�QD�GH]LQ¿�NRYDQLH�E\�VD�PDOL�G{NODGQH�SUHSOiFKQXĢ�SUHG� LFK�
SRXåLWtP�QD�WODNRY~�VN~ãNX�YHGHQt�SLWQHM�YRG\��3HUR[LG�YRGtND�VD�SRþDV�þDVX�
Y�]iYLVORVWL�QD�SURVWUHGt�VNODGRYDQLD�UR]ORåt�D�VWUDWt�VYRM�~þLQRN��3UHWR�E\�PDO�
E\Ģ�~þLQRN�NRQFHQWUiFLH�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX�SUHG�NDåGRX�GH]LQIHNFLRX�
SUHVN~ãDQê��.�WRPX�QDSOĖWH�����PO�YRG\�GR�þLVWHM��X]DWYiUDWHĐQHM�QiGRE\�D�
SLSHWRX��SULORåHQRX�NX�NDåGpPX�NDUWyQX�5(06�3HUR[L�&RORU�RGREHUWH�]�IĐDãH�
1 ml dávkovacieho roztoku a pridajte do nádoby (riedenie 1: 100). Nádobu 

X]DYULWH�D�GREUH�SUHWUHSWH��7HVWRYDFRX� W\þLQNRX��REM�þ����������VD�PHULD�
NRQFHQWUiFLD�REVDKX�QiGRE\�SRGĐD�SRN\QRY�QD�REDOH�WHVWRYDFtFK�W\þLQLHN��
7iWR�E\�PDOD�þLQLĢ�������PJ�O�+2O2. 

 Zabudované dýzy na automatické dávkovanie cez REMS V-Jet TW a REMS 

9�-HW�+�V~�UR]OLþQp�D�SULVS{VREHQp�YODVWQRVWLDP�SUHþHUSiYDQêFK�~þLQQêFK�
OiWRN�5(06��3UHWR�EH]SRGPLHQHþQH�GEDMWH�QD�SRXåLWLH�Y�V~ODGH�V�XUþHQtP�

���� 3URJUDP\�QD�VN~ãNX�(REMS Multi-Push SL/SLW)
������6N~ãND�WHVQRVWL�D�]iĢDåRYi�VN~ãND�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�SRGĐD�������6N~ãND�WHVQRVWL�D�]iĢDåRYi�VN~ãND�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�SRGĐD�
OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu, inertného plynu alebo vody“ (január 2011) Zentralverband Sanitär vzduchu, inertného plynu alebo vody“ (január 2011) Zentralverband Sanitär 

+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR (REMS Multi-(REMS Multi-

Push SL/SLW)Push SL/SLW)

VAROVANIEVAROVANIE   
 Pre Nemecko� MH�Y� OLVWH�V� LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�� MH�Y� OLVWH�V� LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�

V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³��MDQXiU�������
FHQWUiOQHKR�]GUXåHQLD�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���1HPHFNR��Y�ERGH�Ä����
9ãHREHFQp³�VWDQRYHQp�GRGDWRþQH�N�QiURGQêP�QDULDGHQLDP��åH�

� Ä.Y{OL�NRPSUHVLELOLWH�SO\QRY� MH�SUL�Y\NRQiYDQt� WODNRYêFK�VN~ãRN�V�SRXåLWtP�
Y]GXFKX��]�I\]LNiOQ\FK�D�EH]SHþQRVWQR�WHFKQLFNêFK�G{YRGRY��SRWUHEQp�GRGU�
åLDYDĢ�SUHGSLV\�QD�]DEUiQHQLH�Y]QLNX�QHK{G�SRG�Qi]YRP�Ä3UiFH�QD�SO\QRYêFK�
V~VWDYiFK³�D�Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�SO\QRYp�LQãWDOiFLH�'9*:�75*,³��3UHWR�
EROL�SR�GRKRGH�V�SUtVOXãQRX�SURIHVQRX�RUJDQL]iFLRX��DNR�DM�QD�]iNODGH�WRKWR�
SUDYLGOD��VWDQRYHQp�VN~ãREQp�WODN\�QD�KRGQRWX�PD[LPiOQH�����03D���EDU�
�����SVL��DNR�SUL�]iĢDåRYêFK�VN~ãNDFK�D�VN~ãNDFK�WHVQRVWL�SUH�SO\QRYp�YHGHQLD��
Tým sú splnené národné ustanovenia.“

slk slk
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� 9åG\�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQR�
YHQLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\�SODWQp�SUH�NRQNUpWQH�PLHVWR�SRXåLWLD�

� 3UHG�Y\NRQDQtP�VN~ãN\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�MH�EH]SRGPLHQHþQH�
QXWQp�SRV~GLĢ��þL�SUHYHURYDQi�LQãWDOiFLD�RGROi�SUHGQDVWDYHQpPX�Y\EUDQpPX�
VN~ãREQpPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� 3ULSRMWH�KDGLFX�QD�VWODþHQê�Y]GXFK��REU����������QD�YêVWXS�WODNRYHM�VN~ãN\�
V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��GH]LQIHNFLH��þLVWHQLD��NRQ]HUYRYDQLD��SXPS\�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX������D�KDGLFX�QD�VWODþHQê�Y]GXFK������VSRMWH�V�SUHYHURYDQRX�
LQãWDOiFLRX�

������7ODNRYi�VN~ãND�D�VN~ãND�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��V�SRXåLWtP�YRG\��������7ODNRYi�VN~ãND�D�VN~ãND�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��V�SRXåLWtP�YRG\��
SRGĐD�QRUP\�(1�������������5(06�0XOWL�3XVK�6/:�SRGĐD�QRUP\�(1�������������5(06�0XOWL�3XVK�6/:�

VAROVANIEVAROVANIE   
� +\GUR�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�YRG\��NWRUp�MH�QD�~þHO\�WHMWR�VN~ãN\�GRGDWRþQH�

zabudované v prístroji REMS Multi-Push SLW je zásobované z kompresora 

]DEXGRYDQpKR�Y�SUtVWURML�5(06�0XOWL�3XVK��+\GUR�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�YRG\�
vytvára tlak vody na úrovni max. 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Pred vykonaním 

QLHNWRUHM�]R�VN~ãRN�V�SRXåLWtP�YRG\�SRGĐD�VN~ãREQpKR�SRVWXSX�$��%��&� MH�
EH]SRGPLHQHþQH�QXWQp�SRV~GLĢ��þL�SUHYHURYDQi�LQãWDOiFLD�RGROi�SUHGQDVWDYH�
QpPX�Y\EUDQpPX�VN~ãREQpPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� =D�GRPRYRX�SUtSRMNRX��YRGRPHURP���REU�����QDPRQWXMWH�5(06�MHPQê�¿�OWHU�
������þtVOR�YêURENX���������V�¿�OWUDþQRX�YORåNRX�����P��=D� MHPQêP�¿�OWURP�
SULSRMWH�VDFLX�WODNRY~�KDGLFX������QD�SUtWRN�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\�
�REU�����������3ULSRMWH�Y\VRNRWODNRY~�KDGLFX������QD�RGWRN�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�
V�SRXåLWtP�YRG\��REU����������D�VSRMWH�MX�V�SUHYHURYDQRX�LQãWDOiFLRX��2GWRN�YRG\�
SUH�]QtåHQLH�WODNX������YHćWH�GR�QiGRE\��YHGUD��

������=iĢDåRYi�VN~ãND�D�VN~ãND�WHVQRVWL�V~VWDY�QD�YHGHQLH�SO\QX��V�SRXåLWtP�������=iĢDåRYi�VN~ãND�D�VN~ãND�WHVQRVWL�V~VWDY�QD�YHGHQLH�SO\QX��V�SRXåLWtP�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SRGĐD�Ä7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO��SUDFRYQê�OLVW�*������DSUtO�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SRGĐD�Ä7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO��SUDFRYQê�OLVW�*������DSUtO�
2018, DVGW-TRGI , DVGW-TRGI 2018³�]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��³�]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��
und Wasserfaches, Nemeckound Wasserfaches, Nemecko (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

VAROVANIEVAROVANIE   
� 3UH�1HPHFNR� MH�Y� WHFKQLFNêFK�SUDYLGOiFK�SUH� LQãWDOiFLH�SO\QX�V�Qi]YRP�

Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi��SUDFRYQê�OLVW�*������DSUtO�2018, DVGW-TRGI 2018“ 
]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��VWDQR�
vené okrem iného aj toto::

� Ä������%H]SHþQRVWQp�RSDWUHQLD�SRþDV�VN~ãRN³��=�G{YRGX�VWODþLWHĐQRVWL�SO\QRY�
WUHED�SUL�Y\NRQiYDQt�]iĢDåRYHM�VN~ãN\�SUtSDGQH�GRGUåLDYDĢ�DM�EH]SHþQRVWQp�
RSDWUHQLD�SRþDV�VN~ãRN��0D[��VN~ãREQê�WODN�QHVPLH�SUHNURþLĢ�KRGQRWX���EDU��
-H�SRWUHEQp�]DEUiQLĢ�DNpPXNRĐYHN�QiKOHPX�QiUDVWX� WODNX�Y�SUHYHURYDQHM�
sústave na vedenie.“

� Ä������ 6N~ãREQp�PpGLi³��Ä6N~ãN\�SRGĐD�«�WUHED�Y\NRQiYDĢ�YROLWHĐQH�VR�Y]GX�
FKRP�DOHER�LQHUWQêP�SO\QRP��QDSUtNODG�GXVtNRP���«3RXåLWLH�N\VOtND�MH�QHSUt�
SXVWQp�³��6N~ãNX�V�SRXåLWtP�LQHUWQêFK�SO\QRY�QLH�MH�PRåQp�Y\NRQiYDĢ�V�SUtVWURMRP�
REMS Multi-Push).

 „5.6.4 Sústavy na vedenie s prevádzkovým tlakom do 100 mbar (vrátane) … 

SRGOLHKDM~�QDVOHGXM~FLP�VN~ãNDP�
� D�� =iĢDåRYi�VN~ãND
� E�� 6N~ãND�WHVQRVWL
� F�� 6N~ãND�VS{VRELORVWL�QD�SRXåLWLH�SUL�V~VWDYiFK�QDFKiG]DM~FLFK�VD�Y�SUHYiG]NH³�

�W~�QHPRåQR�Y\NRQiYDĢ�V�SRXåLWtP�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK��
� Ä�������� =iĢDåRY~�VN~ãNX�MH�SRWUHEQp�Y\NRQiYDĢ�SUHG�VN~ãNRX�WHVQRVWL�«³�

Ä6N~ãREQê�WODN�MH���EDU�D�SRþDV����PLQ~WRYHM�VN~ãREQHM�GRE\�QHVPLH�NOHVQ~Ģ�³�
Ä0HUDFLH�]DULDGHQLH�PXVt�Y\ND]RYDĢ�PLQLPiOQH�UR]OtãHQLH�QD�~URYQL�����EDU³��

� Ä�������� 6N~ãNX� WHVQRVWL� MH�SRWUHEQp�Y\NRQiYDĢ�SR�]iĢDåRYHM�VN~ãNH���³�
Ä6N~ãREQê�WODN�PXVt�E\Ģ�����PEDU�D�SRþDV�GRE\�SUHYHURYDQLD�QHVPLH�NOHVQ~Ģ�³�
0HUDFLH�]DULDGHQLH�PXVt�Y\ND]RYDĢ�PLQLPiOQH�UR]OtãHQLH�QD�~URYQL�����EDU��

� 9�WDEXĐNH����V~�XYHGHQp�ÄýDV\�SULVS{VREHQLD�D�GRED�SUHYHURYDQLD�Y�]iYLVORVWL�
od objemu vedenia“: 

� 7DEXĐND����±�ýDV\�SULVS{VREHQLD�D�GRED�SUHYHURYDQLD�Y�]iYLVORVWL�RG�
REMHPX�YHGHQLD

2EMHP�YHGHQLD 'RED�SULVS{VREHQLD PLQ��GRED�VN~ãN\

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Smerné hodnoty

� 3UH�1HPHFNR� MH�RNUHP�WRKR�SRWUHEQp�GRGUåLDYDĢ�QDULDGHQLH�SURIHVLMQpKR�
]GUXåHQLD�'HXWVFKH�*HVHW]OLFKH�8QIDOOYHUVLFKHUXQJ��Ä3UHYiG]NRYDQLH�SUDFR�
YQêFK�SURVWULHGNRY³��%*5������DSUtO�2008, kap. 2.31, práce na vedeniach 
SO\QX���QDULDGHQLH�SURIHVLMQpKR�]GUXåHQLD�

� 9åG\�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQR�
YHQLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\�SODWQp�SUH�NRQNUpWQH�PLHVWR�SRXåLWLD�

� 3UHG�Y\NRQDQtP�VN~ãN\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�MH�EH]SRGPLHQHþQH�
QXWQp�SRV~GLĢ��þL�SUHYHURYDQi�LQãWDOiFLD�RGROi�SUHGQDVWDYHQpPX�Y\EUDQpPX�
VN~ãREQpPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� 3ULSRMWH�KDGLFX�QD�VWODþHQê�Y]GXFK��REU����������QD�YêVWXS�WODNRYHM�VN~ãN\�V�
SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SXPS\�VWODþHQpKR�Y]GXFKX������D�KDGLFX�QD�
VWODþHQê�Y]GXFK������VSRMWH�V�SUHYHURYDQRX�LQãWDOiFLRX�

���� 3URJUDP\�SUH�~þLQQp� OiWN\� ?�þLVWHQLH�D�NRQ]HUYRYDQLH�Y\NXURYDFtFK�
V\VWpPRY

� .Y{OL�RFKUDQH�SLWQHM�YRG\�SUHG�]QHþLVWHQLDPL�PXVLD�E\Ģ�SUHG�þLVWHQtP�D�NRQ]HU�
YRYDQtP�Y\NXURYDFLHKR�V\VWpPX�V�SRXåLWtP�5(06�0XOWL�3XVK�]DEXGRYDQp�
]DEH]SHþRYDFLH�]DULDGHQLD�QD�]DEUiQHQLH�]QHþLVWHQLDP�SLWQHM�YRG\�VSlWQêP�
WRNRP��QDSUtNODG�RGGHĐRYDþ�VLHWH�SRWUXEt�%$��SRGĐD�QRUP\�(1������������

� 1iVOHGQH�QDPRQWXMWH�5(06�MHPQê�¿�OWHU��REU�����������REM��þtVOR���������V�����P�
¿�OWUDþQRX�YORåNRX��=D�MHPQêP�¿�OWURP�SUHSRMWH�VDFLX�WODNRY~�KDGLFX��REU����������
s prítokom pre vyplachovanie (14). Na odtoku pre vyplachovanie REMS Multi-

3XVK��REU����������QDPRQWXMWH�þLVWLDFX�D�NRQ]HUYDþQ~�MHGQRWNX�SUH�Y\NXURYDFLH�
V\VWpP\�5(06�9�-HW�+��REU�����V�SUtWRNRP��REU�����������'RGUåWH�VPHURYp�ãtSN\�
]Qi]RUĖXM~FH�VPHU�SULHWRNX��+ODYQp�YHGHQLH�þLVWLDFHM�D�NRQ]HUYDþQHM�MHGQRWN\�
pozostáva z prítoku, ventilu na obmedzenie tlaku (17), spätného ventilu (18), 

odtoku smerom k vykurovaciemu systému (19). Ten je so sacou/tlakovou 

KDGLFRX��REU����������SULSRMHQê�QD�þLVWHQê�Y\NXURYDFt�V\VWpP��ýDVĢ�SUtWRNX�MH�
FH]�SULHWRNRY~�KODYLFX��REU����������WODþHQi�GR�IĐDãH�������Y�NWRUHM�VD�QDFKiG]D�
þLVWLþ�5(06�&OHDQ+��SUtS��RFKUDQD�SUHG�NRUy]LRX�5(06�1R&RU�SUH�Y\NXURYDFLH�
V\VWpP\��7LH�VD�SULYiG]DM~�N�Y\NXURYDFLHPX�V\VWpPX��NWRUê�WUHED�Y\þLVWLĢ�DOHER�
FKUiQLĢ�SUHG�NRUy]LRX��2EVDK���O�IĐDãH�5(06�&OHDQ+�DOHER�5(06�1R&RU�MH�
XUþHQê�SUH�REMHP�FFD����� O��3UtSUDYRN�5(06�&OHDQ+�MH�QD�~þHO\�NRQWURO\�
QDSOQHQLD�D�Y\P\WLD�]DIDUEHQê�]HOHQRX�IDUERX��5(06�1R&RU�MH�QD�~þHO\�NRQWURO\�
QDSOQHQLD�]DIDUEHQê�PRGURX�IDUERX��7UHED�GRGUåLDYDĢ�OLVW\�V�EH]SHþQRVWQêPL�
údajmi pre REMS CleanH a REMS NoCor dostupné na stránke www.rems.de 

ĺ�1D�VWLDKQXWLH�ĺ�/LVW\�V�EH]SHþQRVWQêPL�~GDMPL��DNR�DM�ćDOãLH� ORNiOQH�D�
národné predpisy. 

OZNÁMENIEOZNÁMENIE
� ýLVWLþ�DOHER�RFKUDQX�SURWL�NRUy]LL�QLNG\�QHQHFKDMWH�WLHFĢ�FH]�YHGHQLD�SUtVWURMD�

REMS Multi-Push.

� 6DFLH�WODNRYp�KDGLFH�SRXåLWp�SUH�Y\NXURYDQLD�Xå�QHSRXåtYDMWH�SUH�YHGHQLD�
pitnej vody.

 Zabudované dýzy na automatické dávkovanie cez REMS V-Jet TW a REMS 

9�-HW�+�V~�UR]OLþQp�D�SULVS{VREHQp�YODVWQRVWLDP�SUHþHUSiYDQêFK�~þLQQêFK�
OiWRN�5(06��3UHWR�EH]SRGPLHQHþQH�GEDMWH�QD�SRXåLWLH�Y�V~ODGH�V�XUþHQtP�

���� 3URJUDP�SUH�SXPSX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX (REMS Multi-Push SL/SLW)
� 3RPRFRX�WRKWR�SURJUDPX�P{åHWH�QDSXPSRYDĢ�Y]GXFK�GR�]iVREQtNRY�YãHWNêFK�

GUXKRY��3ULSRMWH�KDGLFX�QD�VWODþHQê�Y]GXFK������QD�YêVWXS�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�
V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SXPSX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU����������D�VSRMWH�
MX�VR�]iVREQtNRP��NWRUê�SRWUHEXMHWH�QDSOQLĢ�Y]GXFKRP��0{åH�WR�E\Ģ�QDSUtNODG�
aj expanzná nádoba, pneumatika a podobne. Hodnota 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi 

je prednastavená.

���� 3URJUDP�SUH�VSUiYX�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�
� 9êVOHGN\�SURJUDPRY�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�VN~ãREQêFK�SURJUDPRY�VD�XNODGDM~�

YR�Y\EUDQRP�MD]\NX�V�XYHGHQtP�GiWXPX��þDVX�D�þtVOD�SURWRNROX��.Y{OL�]GRNX�
PHQWRYDQLX�MH�PRåQp�LFK�SUHQLHVĢ�QD�86%�NĐ~þ��QHSDWUt�GR�UR]VDKX�GRGiYN\��
DOHER�GR�WODþLDUQH��SUtVOXãHQVWYR��REM��þtVOR����������SR]ULWH������

�����3UtSRMND�SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK
 Na rozdiel od opísaného programu „Pumpa stl. vzduchu“, pri ktorom sú hodnoty 

UHJXORYDQp�HOHNWURQLFNêP�RYOiGDQtP��P{åX�E\Ģ�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�
SULSRMHQp�QD�SUtSRMNX�SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK��REU����������SUHYiG]NR�
YDQp�SULDPR�]R�]iVREQtND�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��Då�GR�PD[��VSRWUHE\�Y]GXFKX�
����1O�PLQ��-H�SRWUHEQp�SRXåLĢ�KDGLFX�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�V�UêFKRVSRMNDPL�
V�PHQRYLWRX�VYHWORVĢRX������SUtVOXãHQVWYR��REM��þtVOR���������

3 Prevádzka
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� 5(06�0XOWL�3XVK�QLH�MH�XUþHQê���QLH�MH�YKRGQê�SUH�VWiOH�SULSRMHQLH�QD�LQãWDOiFLX��
3R�VNRQþHQt�SUiFH�RGGHĐWH�YãHWN\�KDGLFH�RG� LQãWDOiFLH��5(06�0XOWL�3XVK�
QHVPLH�E\Ģ�SUHYiG]NRYDQê�EH]�GR]RUX��

� 3UHG�SRXåLWtP�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK�WUHED�VNRQWURORYDĢ��þL�MH�Y�MHGQRWNH�
QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH�QDLQãWDORYDQi�QDMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX��Pre 

5(06�0XOWL�3XVK�6�MH�SUtSXVWQp�SRXåLWLH�VRIWYpUX�V�YHU]LRX�RG�Ä�������GiWXP�
2020-04-08“. Na zobrazenie verzie softvéru si vyberte menu Nastavenia a potom 

SRORåNX�ÒGDMH�SUtVWURMD��1DMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX��9HU��6RIWZDUH��MH�SUH�MHGQRWNX�
QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH�GRVWXSQi�QD�VWLDKQXWLH�QD�86%�NĐ~þ�]R�VWUiQN\��
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��
ýtVOR�YHU]LH�VRIWYpUX�SUtVWURMD�SRURYQDMWH�V�þtVORP�QDMQRYãHM�YHU]LH�VRIWYpUX�D�
Y�SUtSDGH�SRWUHE\�QDLQãWDOXMWH�QDMQRYãLX�YHU]LX�VRIWYpUX�

� 3RVWXS�SUL�VĢDKRYDQt�
 1. Stiahnite súbor

� ��� 5R]EDĐWH�DUFKtYQ\�V~ERU�=,3
 3. Na�86%�NĐ~þ�XORåWH�V~ERU�ÄXSGDWH�ELQ³
� ��� =DVXĖWH�86%�NĐ~þ�GR�SUtSRMN\�86%�QD�SUtVWURML�5(06�0XOWL�3XVK
� ĆDOãt�SRVWXS�Vi pozrite v bode 2.3

OZNÁMENIEOZNÁMENIE
 Hodnoty zadané N�U{]Q\P�VN~ãREQêP�NULWpULiP��VN~ãREQp�SURFHV\�� WODN\�

D�VN~ãREQp�GRE\��Y�PHQX�SUH�QDVWDYHQLD�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�VL�PXVtWH�
]LVWLĢ�]�QRUP\�(1�������������SUtS��]�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�LQãWD�

slk slk
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OiFLL�SLWQHM�YRG\�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³��MDQXiU�
2011) Zentralverband 6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���
1HPHFNR��9ãHWN\�KRGQRW\�]DGDQp�SUH�VN~ãREQp�SURJUDP\�P{åH�SRXåtYDWHĐ�
]PHQLĢ�Y�PHQX�SUH�QDVWDYHQLD�D�Y�SURJUDPRFK�9\SODFKRYDQLH��6N~ãND�V�SRXåLWtP�
VWODþHQpKR�Y]GXFKX��6N~ãND�YRGRX�D�3XPSD�VWO��Y]GXFKX��=PHQ\�Y\NRQDQp�
v menu NastavenLD�VD�XORåLD��þR�]QDPHQi��åH�VD�]REUD]LD�SUL�ćDOãRP�]DSQXWt�
REMS Multi-Push SL/SLW. Ak sa zadané hodnoty zmenia len v jednom 

]�SURJUDPRY��]REUD]LD�VD�SUL�ćDOãRP�]DSQXWt�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW

RSlĢ�S{YRGQp�]DGDQp�KRGQRW\��)XQNFLRX�5HVHW�VD�REQRYXM~�YãHWN\�]DGDQp�
KRGQRW\�QD�YêUREQp�QDVWDYHQLD��.RPXQLNDþQê�MD]\N�VD�QDVWDYt�QD�QHPHFNê�
MD]\N��GHX��D�REQRYLD�VD�IRUPiW\�GiWXPX��þDVu, jednotiek na hodnoty v tvare 

DD.MM.RRRR, 24 h, m / bar. 

Pozor:�=RGSRYHGQRVĢ�]D�SUtSDGQp�SUHY]DWp�DOHER�QRYp�]DGDQp�VN~ãREQp�
NULWpULi��VN~ãREQp�SURFHV\��KRGQRW\�WODNX�D�GRE\��DOHER�]RGSRYHGQRVĢ�
]D�KRGQRW\�]DGDQp�Y�MHGQRWOLYêFK�SURJUDPRFK�D�QiVOHGQp�]iYHU\�Y\SOê�
YDM~FH�]R�VN~ãRN�]QiãD�YêOXþQH�SRXåtYDWHĐ��3RXåtYDWHĐ�PXVt�UR]KRGQ~Ģ�
QDMPl�R�WRP��þL�VD�Pi�SUHGStVDQi�GRED�VWDELOL]iFLH�þDNDQLD�XNRQþLĢ�D�PXVt�
WRWR�UR]KRGQXWLH�SRWYUGLĢ�WODþLGORP�?�(QWHU��

� 9åG\�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQR�
YHQLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\�SODWQp�SUH�NRQNUpWQH�PLHVWR�SRXåLWLD�
(OHNWURQLFNi�SDPlĢ�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK�REVDKXMH����V~ERURY��SURWRNRORY���
+QHć�DNR�EXGH�]�PHQX�âWDUW�Y\EUDQê�QHMDNê�SURJUDP�D�Y\EUDQp�~GDMH�SRWYUGtWH�
(OHNWURQLFNi�SDPlĢ�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK�REVDKXMH����V~ERURY��SURWRNRORY���
+QHć�DNR�EXGH�]�PHQX�âWDUW�Y\EUDQê�QHMDNê�SURJUDP�D�Y\EUDQp�~GDMH�SRWYUGtWH�
(OHNWURQLFNi�SDPlĢ�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK�REVDKXMH����V~ERURY��SURWRNRORY���

WODþLGORP�(QWHU��Y\WYRUt�VD�DXWRPDWLFN\�V~ERU�V�QRYêP�þtVORP��3ODWt�WR�DM�Y�SUtSDGH��
åH�VD�SURJUDP�QiVOHGQH�SUHUXãt��QDSUtNODG�WODþLGORP�(VF��3UL�REVDG]RYDQt�����
PLHVWD�Y�SDPlWL�VD�QD�REUD]RYNH�]REUD]t�XSR]RUQHQLH�Ä3RVOHGQp�þ��V~ERUX�
N�GLVSR]tFLL³��3R�GRNRQþHQt�WRKWR�SURFHVX�E\�VWH�PDOL�YãHWN\�V~ERU\�VNRStURYDĢ�
SURVWUHGQtFWYRP�UR]KUDQLD�86%��REU����������QD�86%�NĐ~þ��3UL�XNODGDQt�ćDOãtFK�
V~ERURY�VD�SRWRP�YåG\�SUHStãH�V~ERU�V�QDMVWDUãtP�þtVORP�XORåHQêP�Y�SDPlWL��

 ZobrazeQLH�QD�REUD]RYNH��PXVt�E\Ģ�SRWYUGHQp�WODþLGORP�(QWHU��

000425

19.08.2013    10:13
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3RVOHGQp�þ��V~ERUX
k dispozícii

SRUDGRYp�þ��V~ERUX�������
'iWXP���������������ýDV�������
�Y\WYRUHQLH�V~ERUX�V�QRYêP�þtVORP�
6~ERURY��������XORåt�VD�PD[�����V~ERURY�
3RVOHGQp�þ��V~ERUX
k dispozícii

���� 3URJUDP\�QD�Y\SODFKRYDQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�SRGĐD�QRUP\�(1��������
SURJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�RGVWUDĖRYDQLH�NDOX�]�UDGLiWRURYêFK�D�SORãQêFK�
Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY

 V norme EN 806-4:2010 a pre Nemecko�GRGDWRþQH�Y�7HFKQLFNêFK�SUDYLGOiFK�
±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD�
'9*:�:������$���RNWyEHU������D�Y�OLVWH�V�LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ�
¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³� �DXJXVW�������±�
=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���
1HPHFNR��VD�RSLVXM~�SRVWXS\�Y\SODFKRYDQLD�Ä9\SODFKRYDQLH�SRXåLWtP�YRG\³�
D�Ä9\SODFKRYDQLH�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�Y]GXFKX�V�WODNRYêPL�Ui]PL³��3UtVWURM�
5(06�0XOWL�3XVK�GRGDWRþQH�SRQ~ND�SURJUDP�QD�Ä9\SODFKRYDQLH�V�SRXåLWtP�
]PHVL�YRG\�Y]GXFKX�V�NRQãWDQWQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP³�

� 9êĖDWRN�]�QRUP\�(1�������������������Ä,QãWDOiFLD�SLWQHM�YRG\�PXVt�E\Ģ�þR�
QDMVN{U�SR�QDLQãWDORYDQt�D�WODNRYHM�VN~ãNH��DNR�DM�EH]SURVWUHGQH�SUHG�XYHGHQtP�
do prevádzky, vypláchnutá pitnou vodou.“ „Ak sa systém neprevádzkuje 

EH]SURVWUHGQH�SR�MHKR�XYHGHQt�GR�SUHYiG]N\��PXVt�E\Ģ�Y�SUDYLGHOQêFK�þDVRYêFK�
LQWHUYDORFK��Då���GQt��Y\SODFKRYDQê�³

3.1.1 3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�SRGĐD�QRUP\�(1�������V�SRXåLWtP�YRG\��EH]�3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�SRGĐD�QRUP\�(1�������V�SRXåLWtP�YRG\��EH]�
prívodu vzduchu)prívodu vzduchu)

� 3RGĐD�QRUP\�(1������������D�SUH�1HPHFNR�PXVt�E\Ģ�GRGDWRþQH��SRGĐD�
7HFKQLFNêFK�SUDYLGLHO�±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�
YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD�'9*:������$���RNWyEHU�������]GUXåHQLD�'9*:�±�
'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9��D�SRGĐD�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�
QD�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQIHNFLX�D�XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³�
�DXJXVW�������]GUXåHQLD�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���
1HPHFNR��SLWQi�YRGD�SRXåLWi�QD�Y\SODFKRYDQLH�SUH¿�OWURYDQi�D�PXVt�PDĢ�
YODVWQRVWL�EH]FK\EQHM�SLWQHM�YRG\��)LOWHU�PXVt�]DFK\WLĢ�þLDVWRþN\��������P�
�SRXåLWH�5(06�MHPQê�¿�OWHU�V�¿�OWUDþQRX�YORåNRX�����P��þtVOR�YêURENX����������
9�]iYLVORVWL�RG�YHĐNRVWL� LQãWDOiFLH�D�XVSRULDGDQLD�SRWUXEQêFK�YHGHQt�D�WUDV\�
YHGHQt�MH�SRWUHEQp�Y\SODFKRYDĢ�V\VWpP�SR�MHGQRWOLYêFK�~VHNRFK��6�Y\SODFKR�
YDQtP�VD�PXVt�]DþDĢ�Y�QDMQLåãRP�SRGODåt�EXGRY\�D�SR�MHGQRWOLYêFK�YHWYiFK��
Y�UiPFL�MHGQHM�YHWY\�MH�SRWUHEQp�SRVWXSRYDĢ�SR�MHGQRWOLYêFK�SRGODåLDFK�ćDOHM�
VPHURP�QDKRU��WR�]QDPHQi�RG�QDMEOLåãHM�YHWY\�N�QDMY]GLDOHQHMãHM�YHWYH�D�SRGODåLX��
0LQLPiOQD�UêFKORVĢ� WRNX�SUL�Y\SODFKRYDQt� LQãWDOiFLH�PXVt�E\Ģ���P�V�D�YRGD�
Y�V\VWpPH�VD�PXVt�SRþDV�Y\SODFKRYDQLD�Y\PHQLĢ�DVSRĖ����NUiW��

 V rámci poschodových a jednotlivých prívodných vedení sa na jednotlivých 

SRVFKRGLDFK�]D�VHERX�QD�QDMPHQHM���PLQ~W�~SOQH�RWYRUt�PLQLPiOQH� WRĐNR�
RGEHUQêFK�PLHVW��DNR�MH�XYHGHQp�Y�QDVOHGXM~FHM�WDEXĐNH�DNR�SUHGStVDQi�KRGQRWD�
pre jeden vyplachovaný úsek.

1DMYlþãLD�PHQRYLWi�YHĐNRVĢ�SRWUXEQpKR�
vedenia vo vyplachovanom úseku, DN

25 32 40 50

1DMYlþãLD�PHQRYLWi�YHĐNRVĢ�SRWUXEQpKR�YHGHQLD�
vo vyplachovanom úseku, v palcoch/inch 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPiOQ\�SRþHW�RGEHUQêFK�PLHVW��NWRUp�MH�
SRWUHEQp�RWYRULĢ�SUL�'1�����ò�� 2 4 6 8

� 7DEXĐND����3UHGStVDQi�KRGQRWD�SUH�PLQLPiOQ\�SRþHW�RGEHUQêFK�PLHVW��NWRUp�
MH�SRWUHEQp�RWYRULĢ�Y]KĐDGRP�QD�QDMYlþãLX�PHQRYLW~�VYHWORVĢ�UR]GHĐRYDFLHKR�
SRWUXELD³��MHGQRWOLYê�RGEHUQê�YêNRQ�PLQLPiOQH����O����V���/LVW�V�LQãWUXNFLDPL�
Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQIHNFLD�D�XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³�
(august 2014) Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (centrálne 

]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR��GRSOQHQê�ULDGRN�NXU]tYRX��REPHG]HQLH�QD�'1������
1D�Y\SODFKRYDQLH�YlþãHM�PHQRYLWHM�VYHWORVWL�VD�P{åX�SDUDOHOQH�]DSQ~Ģ�GYD�
alebo viaceré prístroje REMS Multi-Push.

 Prístroj REMS Multi-Push zobrazuje na obrazovke okrem iného aj dosiahnutú 

UêFKORVĢ�WRNX�D�dosiahnutú výmenu vody.

 PriebeK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Vyplachovanie \ Enter

2. Vyplachovanie EN 806-4 \ Enter

��� %H]�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�(QWHU
��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

SUH�PD[��'1�SRGĐD�WDEXĐN\��
5. Zadajte objem vody pre vyplachovaný úsek VA H2O (0-999 l) \ Enter (pozrite 

obr. 6)

��� 2WYRUWH�SUtYRG�YRG\��3RNLDĐ�VD�QHGRVLDKQH�PLQLPiOQD�UêFKORVĢ�WRNX�Y�+2O 

= 2 m/s a výmena vody nedosiahne n H22� �����EXG~�KRGQRW\�EOLNDĢ��3R�
dosiahnutí hodnôt \ Enter

 (Ak sa zadané hodnoty v H2O a n H22�QHGRVLDKQX��?�(VF� �SUHUXãWH�SURFHV��
Y\KĐDGDMWH�SUtþLQX��]RSDNXMWH�SURFHV�

7. Zobrazenie na obrazovke: tlak vody (p H22���PLQLPiOQD�UêFKORVĢ� WRNX�
(v H2O), doba vyplachovania (t H2O), výmena vody (n H2O), spotrebované 

PQRåVWYR�YRG\��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!����

3.1.2 3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�SRGĐD�QRUP\�(1�������V�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�SRGĐD�QRUP\�(1�������V�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�
D�Y]GXFKX��V�SUHUXãRYDQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRPD�Y]GXFKX��V�SUHUXãRYDQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP

� ýLVWLDFL�~þLQRN�GRVDKRYDQê�Y\SODFKRYDQtP�MH�PRåQp�]YêãLĢ�SULGDQtP�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX��3RGĐD�QRUP\�(1������������D�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��
GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������
±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���
1HPHFNR��PXVt�E\Ģ�SLWQi�YRGD�SRXåLWi�QD�Y\SODFKRYDQLH�¿�OWURYDQi��SULþRP�
PXVLD�E\Ģ�]DFK\WHQp�þLDVWRþN\��������P�D�PXVt�PDĢ�EH]FK\EQ~�NYDOLWX�SLWQHM�
YRG\��SRXåLWH�5(06�MHPQê�¿�OWHU�V�¿�OWUDþQRX�YORåNRX�����P��þtVOR�YêURENX�
���������Ä3RWUXEQê�V\VWpP�MH�PRåQp�Y\SODFKRYDĢ�]PHVRX�SLWQHM�YRG\�Y]GXFKX�
±�SUHUXãRYDQpKR�±�V�PLQLPiOQRX�UêFKORVĢRX�WRNX�����P�V�Y�NDåGRP�~VHNX�
SRWUXELD�SRG�WODNRP��1D�Y\NRQDQLH�WRKWR�~NRQX�PXVt�E\Ģ�RWYRUHQê�XUþLWê�PLQL�
PiOQ\�SRþHW�RGEHUQêFK�DUPDW~U��$N�VD�YR�Y\SODFKRYDQRP�~VHNX�SRWUXEQpKR�
vedenia nedosiahne minimálny objemový tok pri úplnom naplnení rozvodného 

SRWUXELD��MH�SRWUHEQp�SRXåLĢ�DNXPXODþQê�]iVREQtN�D�þHUSDGOR�QD�Y\SODFKRYDQLH�³��
Ä9�]iYLVORVWL�RG�YHĐNRVWL�LQãWDOiFLH�D�XVSRULDGDQLD�SRWUXEQêFK�YHGHQt��VD�PXVt�
V\VWpP�Y\SODFKRYDĢ�SR�MHGQRWOLYêFK�~VHNRFK��äLDGQ\�]�Y\SODFKRYDQêFK�~VHNRY�
QHVPLH�SUHNUDþRYDĢ�GĎåNX�YHWY\�SRWUXELD�����P�³

1DMYlþãLD�PHQRYLWi�YHĐNRVĢ�SRWUXEQpKR�
vedenia vo vyplachovanom úseku, DN

25 32 40 50

1DMYlþãLD�PHQRYLWi�YHĐNRVĢ�SRWUXEQpKR�YHGHQLD�
vo vyplachovanom úseku, v palcoch/inch 1" 1¼" 1½" 2"

Minimálny objemový tok pri úplne naplnenom 

úseku potrubného vedenia, v l/min
15 25 38 59

0LQLPiOQ\�SRþHW�RGEHUQêFK�PLHVW��NWRUp�MH�
SRWUHEQp�~SOQH�RWYRULĢ�SUL�'1�����ò���DOHER�
zodpovedajúcej ploche prierezu

1 2 3 4

� 7DEXĐND����2GSRU~þDQê�PLQLPiOQ\�SULHWRN�D�PLQLPiOQ\�SRþHW�RGEHUQêFK�PLHVW��
NWRUp� MH�SRWUHEQp�RWYRULĢ��Y�]iYLVORVWL�RG�QDMYlþãLHKR�PHQRYLWpKR�SULHPHUX�
potrubného vedenia vo vyplachovanom úseku. Tieto údaje sú platné pre proces 

Y\SODFKRYDQLD��SUH�PLQLPiOQX�UêFKORVĢ�WRNX�����P�V�³��(1�������������GRSOQHQp�
ULDGN\�QDStVDQp�NXU]tYRX��REPHG]HQLH�QD�'1������1D�Y\SODFKRYDQLH�YlþãHM�
PHQRYLWHM�VYHWORVWL�VD�P{åX�SDUDOHOQH�]DSQ~Ģ�GYD�DOHER�YLDFHUp�SUtVWURMH�5(06�
Multi-Push.

� 0DQXiOQH�DNWLYRYDQLH�UHJXODþQêFK�SUYNRY�SUH�SUtYRG�SUHUXãRYDQpKR�VWODþHQpKR�
Y]GXFKX��NWRUp�MH�RSLVRYDQp�Y�QRUPH�(1������������D�Y�OLVWH�V�LQãWUXNFLDPL�
Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³�
(august 2014) – Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (centrálne 

]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR��SUHELHKD�SUL�SUtVWURML�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRPDWLFN\��
6WODþHQê�Y]GXFK�VD�SULYiG]D�V�SUHWODNRP�QD�~URYQL�����EDU�QDG�QDPHUDQêP�
WODNRP�YRG\��3ULYiG]DQLH�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�WUYi���VHN~QG��Ii]D�VWDJQiFLH�
�EH]�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��WUYi���VHNXQG\��

 Prístroj REMS Multi-Push zobrazuje na obrazovke okrem iného aj dosiahnutú 

UêFKORVĢ�WRNX�D�GRVLDKQXWê�REMHPRYê�WRN�
� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Vyplachovanie \ Enter

2. Vyplachovanie EN 806-4 \ Enter

��� 6WODþHQê�Y]GXFK�SUHUXãRYDQê�?�(QWHU
��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

SUH�PD[��'1�SRGĐD�WDEXĐN\��
5. Zadajte objem vody pre vyplachovaný úsek VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(pozrite obr. 6)

slk slk

200



��� 2WYRUWH�SUtYRG�YRG\��$N�VD�GRVLDKQH�PLQLPiOQD�UêFKORVĢ� WRNX�Y�+2O = 

0,5 m/s, minimálny objemový tok VS H2O a doba vyplachovania \ Enter

� 'RED�Y\SODFKRYDQLD��SRGĐD�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NR�
YDQLH�D�XYHGHQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������±�
=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���
Nemecko��VD�ULDGL�SRGĐD�GĎåN\�YHGHQLD�D�QD�NDåGê�EHåQê�PHWHU�QHPi�E\Ģ�
NUDWãLD�DNR����VHN~QG��1D�NDåGp�PLHVWR�RGEHUX�PXVt�E\Ģ�GRED�Y\SODFKR�
vania minimálne 2 minúty.

 (Ak sa zadané hodnoty v H2O a VS H22�QHGRVLDKQX�� ?�(VF� �SUHUXãWH�
SURFHV��Y\KĐDGDMWH�SUtþLQX��]RSDNXMWH�SURFHV�

7. Zobrazenie na obrazovke: tlak vody (p H22���PLQLPiOQD�UêFKORVĢ� WRNX�
(v H2O), doba vyplachovania (t H22���VSRWUHERYDQp�PQRåVWYR�YRG\��9�+2O), 

objemový tok (VS H2O) \ Enter

��� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!�3.8

OZNÁMENIEOZNÁMENIE
� $E\�EROR�PRåQp�SULYiG]DĢ�VWODþHQê�Y]GXFK��PXVt�E\Ģ�WODN�YRG\�������EDU�D�FH]�

]DULDGHQLH�PXVt�WLHFĢ�PQRåVWYR�YRG\�����O�

3.1.3 3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�SRGĐD�QRUP\�(1�������V�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�SRGĐD�QRUP\�(1�������V�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�
D�Y]GXFKX��V�NRQãWDQWQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRPD�Y]GXFKX��V�NRQãWDQWQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP

� 3UL�WRPWR�SURJUDPH�VD�VWODþHQê�Y]GXFK�SULYiG]D�NRQWLQXiOQH�V�SUHWODNRP�����EDU�
QDG�QDPHUDQêP�WODNRP�YRG\��3ULWRP�QLH�V~�SUtWRPQp�Ui]\�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��
na rozdiel od programX�Ä������9\SODFKRYDQLH�V�SRXåLWtP�]PHVL�YRG\�Y]GXFKX�
V�SUHUXãRYDQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP³��7LH�VtFH�SRGVWDWQH�]OHSãXM~�þLVWLDFL�
~þLQRN��SRWUXEQp�YHGHQLD�V~�YãDN�WODNRYêPL�Ui]PL�YLDF�]DĢDåRYDQp��$N�H[LVWXM~�
SRFK\EQRVWL�RKĐDGQH�SHYQRVWL�D�RGROQRVWL�Y\SODFKRYDQêFK�SRWUXEQêFK�YHGHQt��
Gi�VD�V� WêPWR�SURJUDPRP�SURVWUHGQtFWYRP�YtUHQLD�EH]�Ui]RY�V�NRQãWDQWQH�
SULYiG]DQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�GRVLDKQXĢ�DVSRĖ�]OHSãHQLH�þLVWLDFHKR�~þLQNX�
oproti programu „3.1.1 VyplaFKRYDQLH�V�SRXåLWtP�YRG\��EH]�SUtYRGX�Y]GXFKX�³�

 Prístroj REMS Multi-Push zobrazuje na obrazovke okrem iného aj spotrebované 

PQRåVWYR�YRG\�
� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

1. Vyplachovanie \ Enter

2. Vyplachovanie EN 806-4 \ Enter

3. Trv. prúd vzduchu \ Enter

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
SUH�PD[��'1�SRGĐD�WDEXĐN\��

5. Zadajte objem vody pre vyplachovaný úsek VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(pozrite obr. 6)

��� 2WYRUWH�SUtYRG�YRG\��1D�XNRQþHQLH�?�(QWHU���?�(VF� �SUHUXãHQLH�
7. Zobrazenie na obrazovke: tlak vody (p H2O), doba vyplachovania (t H2O), 

VSRWUHERYDQp�PQRåVWYR�YRG\��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!�3.8

OZNÁMENIEOZNÁMENIE
� $E\�EROR�PRåQp�SULYiG]DĢ�VWODþHQê�Y]GXFK��PXVt�E\Ģ�WODN�YRG\�������EDU�D�FH]�

]DULDGHQLH�PXVt�WLHFĢ�PQRåVWYR�YRG\�����O�

������3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�RGVWUDĖRYDQLH�NDOX�V�PRåQRVĢRX�QD�SUHSQXWLH�������3URJUDP�QD�Y\SODFKRYDQLH�RGVWUDĖRYDQLH�NDOX�V�PRåQRVĢRX�QD�SUHSQXWLH�
prívodu vzduchuprívodu vzduchu

� 7HQWR�SURJUDP�MH�YKRGQê�QD�Y\SODFKRYDQLH�RGVWUDĖRYDQLH�NDOX�]�UDGLiWRURYêFK�
D�SORãQêFK�Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY��3RþDV�SURFHVX�Y\SODFKRYDQLD�MH�PRåQp�
]DSQ~Ģ�DOHER�Y\SQ~Ģ�SUtYRG�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�V�SUHWODNRP�QD�~URYQL�����EDUX��
3URJUDP�VSXVWt�Y\SODFKRYDQLH�RGVWUDĖRYDQLH�NDOX�EH]�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��
3RPRFRX�WODþLGLHO�VR�ãtSNRX�Ĺ�Ļ�����MH�PRåQp�SUHUXãRYDQH�]DStQDĢ�DOHER�Y\StQDĢ�
VWODþHQê�Y]GXFK�DOHER�SRGĐD�SRWUHE\�]DStQDĢ�DOHER�Y\StQDĢ�WUYDOê�SU~G�Y]GXFKX��
3RþDV�Y\SODFKRYDQLD�RGVWUDĖRYDQLD�NDOX�VD�QD�REUD]RYNH��/&'���REU���������
]REUD]XMH�WODN�YRG\�D�PLQLPiOQD�UêFKORVĢ�WRNX�

� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Vyplachovanie \ Enter

2. Vyplachovanie \ Enter

��� 2WYRUWH�SUtWRN�YRG\��6SXVWt�VD�Y\SODFKRYDQLH�RGVWUDĖRYDQLH�NDOX�EH]�SUtYRGX�
vzduchu

��� 7ODþLGODPL�VR�ãtSNRX�Ĺ�Ļ�����SRGĐD�SRWUHE\�]DSQLWH�DOHER�Y\SQLWH�VWODþHQê�
Y]GXFK��=QDþND�QD�REUD]RYNH��/&'������]Qi]RUĖXMH�DNWXiOQH�Y\EUDQê�
prívod vzduchu

��� 1D�XNRQþHQLH�?�(QWHU���?�(VF� �SUHUXãHQLH�
��� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��7ODN�YRG\��S�+�2���PLQLPiOQD�UêFKORVĢ�WRNX��Y�

+�2���þDV�Y\SODFKRYDQLD��W�+�2���VSRWUHERYDQp�PQRåVWYR�YRG\��9�+�2��
\ Enter

��� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!����
OZNÁMENIEOZNÁMENIE
$E\�EROR�PRåQp�SULYiG]DĢ�VWODþHQê�Y]GXFK��PXVt�E\Ģ�GRVWXSQê�WODN�YRG\�������
EDUX�D�FH]�VWURM�PXVt�SUHWHNDĢ�PQRåVWYR�YRG\�QD�~URYQL�����O�

� 3UHG�Y\SODFKRYDQtP�RGVWUDĖRYDQtP�NDOX�VD�PXVt�EH]SRGPLHQHþQH�SRV~GLĢ��þL�
Y\SODFKRYDQê�UDGLiWRURYê�D�SORãQê�Y\NXURYDFt�V\VWpP�RGROi�WODNX�S{VRELDFHPX�
SRþDV�Y\SODFKRYDQLD�RGVWUDĖRYDQLD�NDOX�

� 3UL�]DSQXWt�DOHER�SUHSQXWt�SUtYRGX�Y]GXFKX�P{åH�WUYDĢ�Då�MHGQX�PLQ~WX��NêP�VD�
VSXVWt�åHODQê�SUtYRG�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�

���� 3URJUDP�SUH�~þLQQp�OiWN\�GH]LQIHNFLX�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\
832=251(1,(832=251(1,(   

� 3RþDV�GH]LQIHNFLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�VD�QHVPLH�RGREHUDĢ�åLDGQD�SLWQi�
YRGD�SUH�VSRWUHELWHĐRY�

(XUySVND�QRUPD�(1������������ SUHGSLVXMH� R� Ä9êEHUH� GH]LQIHNþQêFK�
prostriedkov“:

� Ä,QãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�VD�VP~�SR�Y\SOiFKQXWt�GH]LQ¿�NRYDĢ��DN�WR�XUþt�]RGSRYHGQi�
RVRED�DOHER�LQãWLW~FLH�³

� Ä9ãHWN\�FKHPLNiOLH��NWRUp�VD�SRXåtYDM~�QD�GH]LQ¿�NRYDQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��
PXVLD�]RGSRYHGDĢ�SRåLDGDYNiP�QD�FKHPLNiOLH�SRXåtYDQp�QD�~SUDYX�YRG\��
NWRUp�V~�XUþHQp�Y�HXUySVN\FK�QRUPiFK�DOHER�±�DN�QLH� MH�PRåQp�DSOLNRYDĢ�
európske normy – v národných normách a technických pravidlách.“

� Ä3RXåtYDQLH�D�DSOLNiFLD�GH]LQIHNþQêFK�SURVWULHGNRY�VD�PXVt�Y\NRQDĢ�Y�V~ODGH�
V�SUtVOXãQêPL�VPHUQLFDPL�(6�D�YãHWNêPL�PLHVWQ\PL�DOHER�QiURGQêPL�SUHGSLVPL�³

� Ä7UDQVSRUW��VNODGRYDQLH��PDQLSXOiFLD�D�SRXåtYDQLH�YãHWNêFK�WêFKWR�GH]LQIHNþ�
QêFK�SURVWULHGNRY�P{åX�E\Ģ�QHEH]SHþQp��SUHWR�MH�SRWUHEQp�SUHVQH�GRGUåLDYDĢ�
XVWDQRYHQLD�WêNDM~FH�VD�]GUDYLD�D�EH]SHþQRVWL�³

� Ä6\VWpP�VD�PXVt�QDSOQLĢ�GH]LQIHNþQêP�UR]WRNRP�V�YêVWXSQRX�NRQFHQWUiFLRX�
D�SRþDV�NRQWDNWQpKR�þDVX��NWRUê�ERO�VWDQRYHQê�YêUREFRP�GH]LQIHNþQpKR�
SURVWULHGNX��$N� MH�QD�NRQFL�NRQWDNWQpKR�þDVX�]Y\ãNRYi�NRQFHQWUiFLD�GH]LQ�
IHNþQpKR�SURVWULHGNX�SRG�RGSRU~þDQRX�KRGQRWRX�YêUREFX��PXVt�VD�Y�SUtSDGH�
SRWUHE\�FHOê�GH]LQIHNþQê�SRVWXS�]RSDNRYDĢ��NêP�VD�QHGRVLDKQH�]Y\ãNRYi�
NRQFHQWUiFLD�SR�SUtVOXãQRP�NRQWDNWQRP�þDVH��3R�~VSHãQHM�GH]LQIHNFLL�VD�PXVt�
V\VWpP�QHRGNODGQH�Y\SUi]GQLĢ�D�G{NODGQH�Y\SOiFKQXĢ�SLWQRX�YRGRX��9\SOD�
FKRYDQLH�VD�PXVt�Y\NRQiYDĢ�SRGĐD�SRN\QRY�RGSRU~þDQt�YêUREFX�GH]LQIHNþQpKR�
SURVWULHGNX�DOHER�RSDNRYDĢ�GRYWHG\��NêP�Xå�QLH� MH�SUHXNi]DWHĐQê�YêVN\W�
GH]LQIHNþQpKR�SURVWULHGNX�DOHER�MH�SRG�KRGQRWRX��NWRUi�MH�SRGĐD�QiURGQêFK�
SUHGSLVRY�SUtSXVWQi��2VRE\��NWRUp�Y\NRQiYDM~�GH]LQIHNFLX��PXVLD�PDĢ�]RGSR�
YHGDM~FX�NYDOL¿�NiFLX�³�

 „Po vyplachovaní sa PXVt�RGREUDĢ�Y]RUND��PXVLD�RGREUDĢ�Y]RUN\��D�SRGURELĢ�
EDNWHULRORJLFNpPX�UR]ERUX��$N�EDNWHULRORJLFNê�UR]ERU�Y]RUN\�Y]RULHN�]LVWt��åH�
VD�QHGRVLDKOD�GRVWDWRþQi�GH]LQIHNFLD��PXVt�VD�]DULDGHQLH�Y\SOiFKQXĢ�D�]QRYD�
GH]LQ¿�NRYDĢ��SRWRP�VD�PXVLD�RGREUDĢ�ćDOãLH�Y]RUN\�³

� Ä0XVt�VD�Y\SUDFRYDĢ�NRPSOHWQê�]i]QDm detailov celkového postupu a výsledkov 

UR]ERUX�D�WHQWR�]i]QDP�VD�PXVt�RGRY]GDĢ�Ylastníkovi budovy.“

� 7HFKQLFNp�SUDYLGOi�±�SUDFRYQê�OLVW�QHPHFNpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�
D�YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD�'9*:�:������$���RNWyEHU�����

 Pre Nemecko�VD�PXVt�GRGUåDĢ��Ä9ãHWN\�FKHPLNiOLH�YUiWDQH�DGLWtY��NWRUp�VD�
SRXåtYDM~�QD�GH]LQ¿�NRYDQLH� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��PXVLD�]RGSRYHGDĢ�SRåLD�
GDYNiP�QD�FKHPLNiOLH�SRXåtYDQp�QD�~SUDYX�YRG\��NWRUp�V~�XUþHQp�Y�HXUySVN\FK�
QRUPiFK�DOHER�QHPHFNêFK�QRUPiFK��QRUPD�',1�(1��������³�Ä.DåGi�GH]LQIHNFLD�
]DULDGHQLD�]DĢDåXMH�PDWHULiO\�D�NRQãWUXNþQp�GLHO\�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\��SUHWR�
P{åH�G{MVĢ�N�SRãNRGHQLX�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�³

 „Ak sa chemicNi�GH]LQIHNFLD�Y\NRQiYD�SR�~VHNRFK��PXVLD�VD�RãHWURYDQp�~VHN\�
YHGHQLD�X]DYULHĢ�RG�RVWDWQêFK� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\��3RVWXSQêP�RWYiUDQtP�
RGEHUQêFK�PLHVW�GH]LQ¿�NRYDQHM�REODVWL�]DULDGHQLD�VD�]DEH]SHþt��åH�GH]LQIHNþQê�
SURVWULHGRN�VD�GRVWDQH�GR�FHOHM�REODVWL�³�Ä1D�NRQFL�þDVX�S{VREHQLD�VD�PXVt�QD�
YãHWNêFK�RGEHUQêFK�PLHVWDFK�]DEH]SHþLĢ�PLQLPiOQD�NRQFHQWUiFLD�]iYLVOi�RG�
NRQFHQWUiFLH�YêVWXSQpKR�GH]LQIHNþQpKR�SURVWULHGNX�D�þDVX�S{VREHQLD��NWRUê�
MH�SRWUHEQê�QD�]DEH]SHþHQLH�GH]LQIHNFLH��7iWR�PLQLPiOQD�NRQFHQWUiFLD�VD�PXVt�
VNRQWURORYDĢ�PLQLPiOQH�QD�NDåGRP�RGEHUQRP�PLHVWH�MHGQRWOLYêFK�YHWLHY��NWRUp�
je najviac vzdialené od dávkovacieho miesta.“

„Po�XNRQþHQt�GH]LQ¿�NRYDQLD�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�VD�PXVt�SRXåtYDQê�GH]LQIHNþQê�
UR]WRN�RGVWUiQLĢ� WDN��DE\�WêP�QHY]QLNOL�åLDGQH�ãNRG\�QD�åLYRWQRP�SURVWUHGt��
2[LGDþQê�~þLQRN�GH]LQIHNþQpKR�SURVWULHGNX�VD�P{åH�QHXWUDOL]RYDĢ�SULGDQtP�
UHGXNþQêFK�þLQLGLHO��2NUHP�WRKR�MH�SRWUHEQp�VL�YãtPDĢ��D�SUtS��XSUDYLĢ��S+�KRGQRWX�³

� $NR�DSOLNDþQi�NRQFHQWUiFLD�SUH�GiYNRYDFt�UR]WRN�VD�SUH�SHUR[LG�YRGtND�+2O2

RGSRU~þD�����PJ�+2O2�O�V�þDVRP�S{VREHQLD����KRG�

� /LVW�V�LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�
SLWQHM�YRG\�GR�SUHYiG]N\³��DXJXVW�������±�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR
Pre Nemecko�VD�PXVt�GRGUåDĢ��Ä3R�XNRQþHQt�GH]LQIHNFLH�VD�PXVt�FHOê�V\VWpP�QD�
YãHWNêFK�RGEHUQêFK�PLHVWDFK�Y\SODFKRYDĢ�WDN�GOKR��NêP�VD�QD�YãHWNêFK�RGEHUQêFK�
PLHVWDFK�]QRYD�QHGRVLDKQH�NRQFHQWUiFLD�GH]LQIHNþQpKR�SURVWULHGNX�PHUDQi�QD�
SUHQRVQRP�PLHVWH��QDMþDVWHMãLH�YRGRPHU���UHVS��MH�SRG�VWDQRYHQRX�KRGQRWRX³�

� 3UL�OLNYLGiFLL�VD�PXVt�GRGUåDĢ��Ä$N�VD�Pi�YRGD�SRXåtYDQi�QD�GH]LQIHNFLX�LQãWD�
OiFLH�Y\SXVWLĢ�GR�RGYRGĖRYDFLHKR�SRWUXELD�DOHER�RGSDGRYpKR�NDQiOD��PXVt�E\Ģ�
R� WRP�SUtVOXãQê�VXEMHNW� LQIRUPRYDQê��D�YRGD�VD�VPLH�Y\SXVWLĢ�Då�YWHG\��DN�
SUtVOXãQê�VXEMHNW�Y\GDO�VYRM�V~KODV�³� Ä.Y{OL� UêFKOHPX�UR]NODGX� MH� OLNYLGiFLD�
SHUR[LGX�YRGtND�SUL�Y\S~ãĢDQê�GR�NDQDOL]iFLH�EH]SUREOpPRYi�³�

 Pre vyplachované úseky je v európskej norme EN 806-4:2010 a v Liste 

V�LQãWUXNFLDPL�Ä9\SODFKRYDQLH��GH]LQ¿�NRYDQLH�D�XYHGHQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�
do prevádzky“ (august 2014) – Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 

�FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR��VWDQRYHQi�PD[LPiOQD�GĎåND�YHGHQLD�
����P��3UL�WHMWR�GĎåNH�VD�Y\åDGXMH�SUL�SRWUXEt�ò��]�SR]LQNRYDQHM�RFHĐRYHM�U~U\�
REMHP�FFD����O�D�SUL�SRWUXEt��ó��REMHP�FFD�����O�GH]LQIHNþQpKR�UR]WRNX��SR]ULWH�
obr. 6: Objem rôznych potrubí v l/m).

� 3RGĐD�REMHPX�MHGQRWOLYêFK�~VHNRY�SRWUXELD�VD�P{åX�V�MHGQRX�IĐDãRX�GiYNRYD�
FLHKR�UR]WRNX�5(06�3HUR[L�&RORU��SR]ULWH�SUtVOXãHQVWYR�Y�����Ä2EMHGQiYDFLH�
þtVOD³��GH]LQ¿�NRYDĢ�DM�YLDFHUp�~VHN\�SRWUXELD��2GSRU~þD�VD�DOH�QHSRXåtYDĢ�
RWYRUHQ~�IĐDãX�GOKãLH�DNR�MHGHQ�GHĖ��SUHWRåH�GiYNRYDFt�UR]WRN�VWUiFD�NRQFHQ�
WUiFLX��3HUR[LG�YRGtND�VD�SRþDV�þDVX�Y�]iYLVORVWL�QD�SURVWUHGt�VNODGRYDQLD�
UR]ORåt�D�VWUDWt�VYRM�~þLQRN��3UHWR�E\�PDO�E\Ģ�~þLQRN�NRQFHQWUiFLH�GiYNRYDFLHKR�
UR]WRNX�SUHG�NDåGRX�GH]LQIHNFLRX�SUHVN~ãDQê��.�WRPX�QDSOĖWH�����PO�YRG\�GR�
þLVWHM��X]DWYiUDWHĐQHM�QiGRE\�D�SLSHWRX��SULORåHQRX�NX�NDåGpPX�NDUWyQX�5(06�
3HUR[L�&RORU�RGREHUWH�]�IĐDãH���PO�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX�D�SULGDMWH�GR�QiGRE\�
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�ULHGHQLH����������1iGREX�X]DYULWH�D�GREUH�SUHWUHSWH��7HVWRYDFRX�W\þLQNRX�
�REM�þ����������VD�PHULD�NRQFHQWUiFLD�REVDKX�QiGRE\�SRGĐD�SRN\QRY�QD�REDOH�
WHVWRYDFtFK�W\þLQLHN��7iWR�E\�PDOD�þLQLĢ�������PJ�O�+2O2.

� 2WYRUWH�IĐDãX�������RGVWUiĖWH�EH]SHþQRVWQê�SUVWHQHF�X]iYHUX�IĐDãH�D�GRGDQp�
IDUELYR��IĐDãD�V�REMHPRP����PO��QDOHMWH�EH]SURVWUHGQH�SUHG�GH]LQIHNþQêP�
SURFHVRP�GR�IĐDãH�������)ĐDãX�X]DWYRUWH��SRWRP�SRWUDVWH��DE\�VD�IDUELYR�URYQR�
PHUQH�]PLHãDOR�V�SHUR[LGRP�YRGtND�

832=251(1,(832=251(1,(   
� )DUELYR�MH�]GUDYRWQH�QH]iYDGQp��DOH�YHĐPL�LQWHQ]tYQH�IDUEt�D�Gi�VD�OHQ�ĢDåNR�

RGVWUiQLĢ�]�SRNRåN\�D�RGHYX��)DUELYR�SUHWR�RSDWUQH�QDOHMWH�GR�IĐDãH�
� )ĐDãX�QD�GH]LQIHNþQHM� MHGQRWNH�5(06�9�-HW�7:�QDPRQWXMWH� WDN�DNR� MH� WR�

znázornené na obr. 7 (21). Dýzy zabudované v jednotke REMS V-Jet TW alebo 

5(06�9�-HW�+�QD�DXWRPDWLFNp�GiYNRYDQLH�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX��þLVWLþD�D�
ochrany pred koróziou sú rôzne dimenzované a prispôsobené vlastnostiam 

SUHþHUSiYDQêFK�~þLQQêFK�OiWRN�5(06��3UHWR�EH]SRGPLHQHþQH�GEDMWH�QD�WR��
aby bola na dezinfekciu vedení pitnej vody pripojená jednotka REMS V-Jet TW. 

9\EHUWH�SURJUDP�SUH�~þLQQp� OiWN\�?�GH]LQIHNFLX�SLWQHM�YRG\��3RþDV�SURFHVX�
SOQHQLD�VD�PXVLD�YãHWN\�RGEHUQp�PLHVWD�QD�LQãWDOiFLL�SLWQHM�YRG\��]DþtQDM~F�RG�
QDMćDOHM�Y]GLDOHQpKR��SRVWXSQH�RWYiUDĢ�GRYWHG\��NêP�QD�SUtVOXãQRP�RGEHUQRP�
PLHVWH�]DþQH�Y\VWXSRYDĢ�]DIDUEHQê�GH]LQIHNþQê�UR]WRN��3UL� WPDYRP�RNROt�
RGEHUQpKR�PLHVWD�MH�YKRGQp�SRGUåDĢ�]D�YêWRNRP�ELHOH�SR]DGLH��QDSU��KiURN�
SDSLHUD���DE\�EROR�PRåQp�OHSãLH�UR]SR]QDĢ�]DIDUEHQLH�GH]LQIHNþQpKR�UR]WRNX��

� 1D�NRQFL�GH]LQIHNþQpKR�SURFHVX�DOHER�SUL�YêPHQH�IĐDãH�VD�PXVt�]DVWDYLĢ�SUtWRN�
N�GH]LQIHNþQHM�MHGQRWNH�SUHG�SUtVWURMRP�5(06�0XOWL�3XVK�D�RGWRN�VPHURP�N�
LQãWDOiFLL�SLWQHM�YRG\��3RWRP�VD�PXVt�SRPDO\�GHPRQWRYDĢ�IĐDãD�������DE\�VD�
PRKRO�XYRĐQLĢ�SUHWODN��

� 3R�þDVH�S{VREHQLD����KRGtQ��RGSRU~þDQLH�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR��D�RGSRU~þDQLH�QHPHF�
NpKR�]GUXåHQLD�SO\QiUHQVNpKR�D�YRGiUHQVNpKR�RGYHWYLD��'9*:���VD�PXVt�
GH]LQIHNþQê�UR]WRN�Y\SOiFKQXĢ�]�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�SRPRFRX�SUtVWURMD�5(06�
0XOL�3XVK��1D�WHQWR�~þHO�VD�PXVLD�]QRYD�SRVWXSQH�]D�VHERX�RWYiUDĢ�YãHWN\�
RGEHUQp�PLHVWD��]DþtQDM~F�RG�QDMEOLåãLH�XPLHVWQHQpKR��NêP�Xå�QLH�MH�PRåQp�
]LVWLĢ�SUtWRPQRVĢ�]DIDUEHQpKR�GH]LQIHNþQpKR�UR]WRNX��

� 1D�NRQWUROX�NRQFHQWUiFLH�VD�P{åX�GRGDWRþQH�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�SRXåLĢ�DM�W\þLQN\�
QD�WHVWRYDQLH�SHUR[LGX��SR]ULWH�SUtVOXãHQVWYR�Y�����Ä2EMHGQiYDFLH�þtVOD³��
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� 1D�GH]LQ¿�NRYDQLH�þLVWHQLH�NRQ]HUYiFLX�SRXåtYDQp�KDGLFH�VD�Xå�QHVP~�SRXåtYDĢ�
QD�WODNRY~�VN~ãNX�SRXåLWtP�YRG\�D�QD�Y\SODFKRYDQLH�YHGHQt�SLWQHM�YRG\�

���� 3URJUDP\�QD�SUHVN~ãDQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu (REMS Multi-Push SL/SLW)

VAROVANIEVAROVANIE   
 Pre�1HPHFNR�MH�Y� OLVWH�V� LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�

V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³�MDQXiU�������
=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���
1HPHFNR��Y�ERGH�Ä����9ãHREHFQp³�VWDQRYHQp�GRGDWRþQH�N�QiURGQêP�QDULD�
GHQLDP��åH�

� Ä.Y{OL�NRPSUHVLELOLWH�SO\QRY� MH�SUL�Y\NRQiYDQt� WODNRYêFK�VN~ãRN�V�SRXåLWtP�
Y]GXFKX��]�I\]LNiOQ\FK�D�EH]SHþQRVWQR�WHFKQLFNêFK�G{YRGRY��SRWUHEQp�GRGU�
åLDYDĢ�SUHGSLV\�QD�]DEUiQHQLH�Y]QLNX�QHK{G�SRG�Qi]YRP�Ä3UiFH�QD�SO\QRYêFK�
V~VWDYiFK³�D�Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi�SUH�SO\QRYp�LQãWDOiFLH�'9*:�75*,³��3UHWR�
EROL�SR�GRKRGH�V�SUtVOXãQRX�SURIHVQRX�RUJDQL]iFLRX��DNR�DM�QD�]iNODGH�WRKWR�
SUDYLGOD��VWDQRYHQp�VN~ãREQp�WODN\�QD�KRGQRWX�PD[LPiOQH�����03D���EDU�
�����SVL�DNR�SUL�]iĢDåRYêFK�VN~ãNDFK�D�VN~ãNDFK�WHVQRVWL�SUH�SO\QRYp�YHGHQLD��
Tým sú splnené národné ustanovenia.“

� 9åG\�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQR�
YHQLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\�SODWQp�SUH�NRQNUpWQH�PLHVWR�SRXåLWLD�

� 3UHG�Y\NRQDQtP�VN~ãN\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�MH�EH]SRGPLHQHþQH�
QXWQp�SRV~GLĢ��þL�SUHYHURYDQi�LQãWDOiFLD�RGROi�SUHGQDVWDYHQpPX�Y\EUDQpPX�
VN~ãREQpPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� 9êVOHGRN�VN~ãN\�P{åH�RYSO\YQLĢ�WHSORWD�RNROLWpKR�SURVWUHGLD��WHSORWD�VN~ãREQpKR�
PpGLD�D�DWPRVIpULFNê�WODN�Y]GXFKX��SUHWRåH�YSOêYDM~�QD�PHUDQp�KRGQRW\�WODNX��
=PHQD�WêFKWR�SDUDPHWURY�VD�PXVt��DN�MH�WR�SRWUHEQp��]RKĐDGQLĢ�SUL�SRVXG]RYDQt�
YêVOHGNRY�VN~ãN\�

 V odsekX���QRUP\�(1������������MH�RNUHP�LQpKR�VWDQRYHQp��åH��Ä,QãWDOiFLH�
YR�YQ~WUL�EXGRY�PXVLD�E\Ģ�SRGUREHQp�WODNRYHM�VN~ãNH��7~�MH�PRåQp�Y\NRQDĢ�
EXć�V�SRXåLWtP�YRG\�DOHER��SRNLDĐ�WR�SRYRĐXM~�QiURGQp�XVWDQRYHQLD��VD�VPLH�
SRXåLĢ�þLVWê�Y]GXFK�EH]�REVDKX�ROHMD�V�Qt]N\P�WODNRP�DOHER�LQHUWQp�SO\Q\��-H�
SRWUHEQp�Y]LDĢ�GR�~YDK\�PRåQp�QHEH]SHþHQVWYR�Y\YRODQp�Y\VRNêP�WODNRP�
SO\QX�DOHER�Y]GXFKX�Y�V\VWpPH�³�1RUPD�(1������������YãDN�RNUHP�WRKWR�
XSR]RUQHQLD�QHREVDKXMH�åLDGQH�VN~ãREQp�NULWpULi�QD�Y\NRQiYDQLH�VN~ãN\�
V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�

� 6N~ãN\�RSLVRYDQp�Y�QDVOHGXM~FRP�WH[WH�D�]DGDQp�KRGQRW\�XORåHQp�Y�SUtVWURML�
5(06�0XOWL�3XVK�]RGSRYHGDM~�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�
SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³�MDQXiU�
������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�
6+.���1HPHFNR��7HQWR�GRNXPHQW�MH�SODWQê�Y�1HPHFNX��-H�SRWUHEQp�]RKĐDGQLĢ�
budúce zmeny tohto listu s inãWUXNFLDPL�DOHER�XVWDQRYHQt��SUDYLGLHO�D�SUHGSLVRY��
NWRUp�Xå�SODWLD�SUH�GDQp�PLHVWR�SRXåLWLD��D�]PHQHQp�VN~ãREQp�NULWpULD��VN~ãREQp�
SURFHV\��WODN\�D�VN~ãREQp�GRE\��MH�SRWUHEQp�RSUDYLĢ�Y�]DGDQêFK�KRGQRWiFK��

� 3URJUDP\�PRåQR�NHG\NRĐYHN�SUHUXãLĢ�WODþLGORP�(VF�������9�WDNRP�SUtSDGH�VD�
RWYRULD�YãHWN\�YHQWLO\�D�WODN�Y�LQãWDOiFLL�VD�]QtåL��6N~ãN\�VD�XORåLD��DYãDN�Y�V~ERUH�
EXGH�]REUD]HQi�SR]QiPND�Ä3UHUXãHQLH³�

� 9�SUtSDGH�SRWUHE\�MH�QXWQp�WODNRY~�VN~ãNX�]RSDNRYDĢ��DOHER�VNRQWURORYDĢ�D�
Y\OHSãLĢ�þL�RSUDYLĢ�LQãWDOiFLX�
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� 2YOiGDQLH�XNRQþt�SURFHV�UHJXORYDQLD�QD�QDVWDYHQLH�Y\EUDQpKR�VN~ãREQpKR�
WODNX�SUL�VN~ãNDFK�VR�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�������PEDU�SUL�WROHUDQFLL����PEDU�
D�SUL�VN~ãNDFK�����EDU��SUtSDGQH�����EDU��SUL�WROHUDQFLL������EDU��7R�]QDPHQi��
åH�QDSUtNODG�SUL�QDVWDYHQt�S�UHIHU� �����PEDU�VD�UHJXORYDQLH�XNRQþt�SUL�KRGQRWH�
p actual v rozmedzí 147 a 153 mbar, alebo pri nastavení p refer = 3 bar v 

UR]PHG]t�����D�����EDU��7DNiWR�WROHUDQFLD�QLH�MH�ãNRGOLYi��SUHWRåH�SUL�WODNRYHM�
VN~ãNH�VR�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�MH�VPHURGDMQi�UHODWtYQD�]PHQD�WODNX�S�UHIHU��
6WODþHQtP�WODþLGOD�(17(5�EXGH�KRGQRWD�S�DFWXDO�SUHY]DWi�DNR�S�UHIHU��3RWRP�
WHGD�P{åH�E\Ģ�VN~ãND�]DSRþDWi�DM�SUL�KRGQRWH�S�UHIHU�QDSUtNODG�����PEDU��

3.����6N~ãND� WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SRGĐD�FHQWUiOQHKR�����6N~ãND� WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��SRGĐD�FHQWUiOQHKR�
]GUXåHQLD�6+.)

� 6N~ãREQê�WODN�����K3D������PEDU�
� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�(QWHU
��� 6N~ãND�WHVQRVWL�?�(QWHU
��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU�
5. SkontrolujtH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

pre stabilizáciu (t stabi)

6. SkontrolujWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������ ?�(QWHU�]DGDQ~�
KRGQRWX�SUH�VN~ãREQ~�GREX��W�WHVW�

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��VD�SULVS{VREt�SRåDGRYDQpPX�VN~ãREQpPX�
tlaku (p refer) \ Enter

��� %Håt�GRED�SRWUHEQi�QD�VWDELOL]iFLX�GRED�þDNDQLD��W�VWDEL���SR�XSO\QXWt�VD�
VNXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��]PHQt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN�
�S�UHIHU���7ODþLGORP�(QWHU� MH�PRåQp�GREX�SRWUHEQ~�QD�VWDELOL]iFLX�GREX�
þDNDQLD�SUHGþDVQH�XNRQþLĢ�� LKQHć�SRWRP�]DþQH�SO\Q~Ģ�VN~ãREQi�GRED�
�W�WHVW���?�(VF� �SUHUXãHQLH��

��� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO���UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S�GLII���VN~ãREQi�GRED�
(t test) \ Enter

����(VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6práva pamäte, prenos údajov >> 3.8

������=iĢDåRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX���'1�����SRGĐD�FHQWUiO�������=iĢDåRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX���'1�����SRGĐD�FHQWUiO�
QHKR�]GUXåHQLD�6+.�QHKR�]GUXåHQLD�6+.�

� 6N~ãREQê�WODN�����03D����Ear)

� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�?�(QWHU
��� =iĢDåRYi�VN~ãND���'1����?�(QWHU
� ĆDOãt�SRVWXS�VL�SR]ULWH�SUL�VN~ãNH�WHVQRVWL�±����Då����

������=iĢDåRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�!�'1�����SRGĐD�FHQWUiO�������=iĢDåRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�!�'1�����SRGĐD�FHQWUiO�
QHKR�]GUXåHQLD�6+.�QHKR�]GUXåHQLD�6+.�

� 6N~ãREQê�WODN�����03D����EDU�
� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�V�SRXåLWtP�VWODþeného vzduchu \ Enter

��� =iĢDåRYi�VN~ãND�!�'1����?�(QWHU
� ĆDOãt�SRVWXS�VL�SR]ULWH�SUL�VN~ãNH�WHVQRVWL�±����Då����

3.4 ProJUDP\�QD�SUHVN~ãDQLH�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�YRG\��5(06�
Multi-Push SLW)

� 9�RGVHNX�����QRUP\�(1������������V~�SUH�K\GURVWDWLFN~�WODNRY~�VN~ãNX�QD�
YêEHU���VN~ãREQp�SRVWXS\�$��%��&��Y�]iYLVORVWL�RG�PDWHULiOX�D�YHĐNRVWL�QDLQãWD�
ORYDQêFK�U~U��6N~ãREQp�SRVWXS\�VD�RGOLãXM~�U{]Q\PL�VN~ãREQêPL�SURFHVPL��
WODNPL�SRXåtYDQêPL�SRþDV�VN~ãN\�D�GRERX�VN~ãDQLD��

 Pre Nemecko� MH�Y� OLVWH�V� LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�� MH�Y� OLVWH�V� LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL� LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�
V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�� LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³�MDQXiU�������
=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���
1HPHFNR��RKĐDGQH�VN~ãREQêFK�SRVWXSRY�$��%��&�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�
YRG\��NWRUp�V~�QD�YêEHU�Y�RGVHNX�����QRUP\�(1�������������VWDQRYHQp��åH��Ä=�
dôvodov praktickej realizácie na stavbe bol, na základe praktických pokusov, 

Y\EUDQê�PRGL¿�NRYDQê�SRVWXS��NWRUê�MH�SRXåLWHĐQê�SUH�YãHWN\�PDWHULiO\�D�NRPEL�
QiFLH�PDWHULiORY��$E\�EROR�PRåQp�]LVWLĢ�SUL�VN~ãNH� WHVQRVWL�YêVN\W�DM� WêFK�
QDMPHQãtFK�QHWHVQRVWt��MH�VN~ãREQi�GRED�SUHGĎåHQi�RSURWL�~GDMRP�Y�QRUPH��
$NR�]iNODG�QD�Y\NRQDQLH�VN~ãN\�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�YRG\�SUH�YãHWN\�PDWHULiO\�
VO~åL�VN~ãREQê�SRVWXS�%�SRGĐD�QRUP\�',1�(1�������³�6WDQRYXMH�VD�

� 6N~ãNX�WHVQRVWL�V�SRXåLWtP�YRG\�PRåQR�Y\NRQDĢ�YWHG\��NHć
Ɣ� MH�RG�þDVX�Y\NRQDQLD�VN~ãN\�WHVQRVWL�Då�SR�XYHGHQLH�LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�

GR�SUHYiG]N\�Y�SUDYLGHOQêFK�LQWHUYDORFK��QDMQHVN{U�SR�VLHGPLFK�GĖRFK��
]DEH]SHþHQi�YêPHQD�YRG\��'RGDWRþQH��NHć

Ɣ� MH�]DEH]SHþHQp��åH�GRPRYi�DOHER�VWDYHEQi�SUtSRMND�YRG\�MH�Y\SOiFKQXWi��
a tým je schválená na pripojenie a prevádzku,

Ɣ sa naplnenie systému vedení vykonáva prostredníctvom hygienicky 

bezchybných komponentov,

slk slk
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Ɣ� RG�VN~ãN\�WHVQRVWL�Då�SR�XYHGHQLH�GR�SUHYiG]N\�]RVWDQH�V~VWDYD�~SOQH�
QDSOQHQi�D�MH�PRåQp�]DEUiQLĢ�MHM�þLDVWRþQpPX�QDSOQHQLX�
VAROVANIEVAROVANIE   

� +\GUR�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR��NWRUp�MH�NY{OL�WêPWR�VN~ãNDP�GRGDWRþQH�]DEX�
dované v prístroji REMS Multi-Push SLW, je zásobované z kompresora zabu-

GRYDQpKR�Y�SUtVWURML�5(06�0XOWL�3XVK��+\GUR�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�Y\WYiUD�
tlak vody na úrovni max. 1,8 MPa/18 bar/261 psi. Pred vykonaním niektorej zo 

VN~ãRN�V�SRXåLWtP�YRG\�$��%��&�MH�EH]SRGPLHQHþQH�QXWQp�SRV~GLĢ��þL�SUHYHUR�
YDQi�LQãWDOiFLD�RGROi�SUHGQDVWDYHQpPX�Y\EUDQpPX�VN~ãREQpPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

832=251(1,(832=251(1,(   
� 'iYDMWH�SR]RU�QD�WR��DE\�ERO�~SOQH�]QtåHQê�WODN�SUHG�RGSRMHQtP�Y\VRNRWODNRYHM�

KDGLFH������RG�RGWRNX�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\�������SUtSDGQH�RG�
LQãWDOiFLH�SLWQHM�YRG\�

� 3URJUDP\�PRåQR�NHG\NRĐYHN�SUHUXãLĢ�WODþLGORP�(VF�������9�WDNRP�SUtSDGH�VD�
RWYRULD�YãHWN\�YHQWLO\�D�WODN�Y�LQãWDOiFLL�VD�]QtåL��6N~ãN\�VD�XORåLD��DYãDN�Y�V~ERUH�
EXGH�]REUD]HQi�SR]QiPND�Ä3UHUXãHQLH³�

� 9�SUtSDGH�SRWUHE\�MH�QXWQp�WODNRY~�VN~ãNX�]RSDNRYDĢ��DOHER�VNRQWURORYDĢ�D�
Y\OHSãLĢ�þL�RSUDYLĢ�LQãWDOiFLX��
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� 2YOiGDQLH�XNRQþt�SURFHV�UHJXORYDQLD�QD�QDVWDYHQLH�Y\EUDQpKR�VN~ãREQpKR�
WODNX�SUL�VN~ãNDFK�V�YRGRX�SUL�WROHUDQFLL���Då������EDU��7R�]QDPHQi��åH�QDSUtNODG�
SUL�QDVWDYHQt�S�UHIHU� ����EDU�VD�UHJXORYDQLH�XNRQþt�SUL�KRGQRWH�S�DFWXDO�Y�
UR]PHG]t������D������EDU��7DNiWR�WROHUDQFLD�QLH�MH�ãNRGOLYi��SUHWRåH�SUL�WODNRYHM�
VN~ãNH�V�YRGRX�MH�VPHURGDMQi�UHODWtYQD�]PHQD�WODNX�S�UHIHU��6WODþHQtP�WODþLGOD�
(17(5�EXGH�KRGQRWD�S�DFWXDO�SUHY]DWi�DNR�S�UHIHU��3RWRP�WHGD�P{åH�E\Ģ�
VN~ãND�]DSRþDWi�DM�SUL�KRGQRWH�S�UHIHU�QDSUtNODG������EDU��

3.4.��7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\��VN~ãREQê�SRVWXS�$��(1���������������7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\��VN~ãREQê�SRVWXS�$��(1�������������
6.1.3.2)6.1.3.2)

� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�$?�(QWHU
��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU�
��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

pre stabilizáciu (t stabi)

6. Skontrolujte a v pUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������ ?�(QWHU�]DGDQ~�
KRGQRWX�SUH�VN~ãREQ~�GREX��W�WHVW�

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��VD�SULVS{VREt�SRåDGRYDQpPX�VN~ãREQpPX�
tlaku (p refer) \ Enter

��� %Håt�GRED�SRWUHEQi�QD�VWDELOL]iFLX�GRED�þDNDQLD��W�VWDEL���SR�XSO\QXWt�VD�
VNXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��]PHQt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN�
�S�UHIHU���7ODþLGORP�(QWHU� MH�PRåQp�GREX�SRWUHEQ~�QD�VWDELOL]iFLX�GREX�
þDNDQLD�SUHGþDVQH�XNRQþLĢ�� LKQHć�]DþQH�SO\Q~Ģ�VN~ãREQi�GRED��W� WHVW�
�?�(VF� �SUHUXãHQLH��

��� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO���UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S�GLII���VN~ãREQi�GRED�
(t test) \ Enter

����(VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDmäte, prenos údajov >> 3.8

������7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\��SRXåLWtP�YRG\��VN~ãREQê�SRVWVN~ãREQê�SRVWXS�ǻ!��.��%����XS�ǻ!��.��%���� vyrov- vyrov-

nanie teplôt (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)nanie teplôt (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�%?�(nter

��� 6N~ãND�ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU�

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
pre stabilizáciu (t stabi)

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������ ?�(QWHU�]DGDQ~�
KRGQRWX�SUH�VN~ãREQ~�GREX��W�WHVW�

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��VD�SULVS{VREt�SRåDGRYDQpPX�VN~ãREQpPX�
tlaku (p refer) \ Enter

��� %Håt�GRED�SRWUHEQi�QD�VWDELOL]iFLX�GRED�þDNDQLD��W�VWDEL���SR�XSO\QXWt�VD�
VNXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��]PHQt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN�
�S�UHIHU���7ODþLGORP�(QWHU� MH�PRåQp�GREX�SRWUHEQ~�QD�VWDELOL]iFLX�GREX�
þDNDQLD�SUHGþDVQH�XNRQþLĢ��VN~ãREQi�GRED��W�WHVW��?�(QWHU��?�(VF� �SUHUXãHQLH��

���� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO���UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S�GLII���VN~ãREQi�GRED�
(t test) \ Enter

���� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!����

������7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\��������7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\��VN~ãREQê�SRVWXS�3I6��%����VN~ãREQê�SRVWXS�3I6��%���� Lisované 

VSRMH�QLH�V~�]OLVRYDQp��V~�QHWHVQp��OLVW�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�VSRMH�QLH�V~�]OLVRYDQp��V~�QHWHVQp��OLVW�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�
SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VSLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VtlaþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³�MDQXiU�þHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQpKR�SO\QX�DOHER�YRG\³�MDQXiU�
������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�
6+.���1HPHFNR��UR]ãtUHQLH�QRUP\�(1����������������������6+.���1HPHFNR��UR]ãtUHQLH�QRUP\�(1����������������������

� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�%?�(QWHU

��� 6N~ãND�PfS (B/2) \ Enter

5. SNRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU�

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������ ?�(QWHU�]DGDQ~�
KRGQRWX�SUH�VN~ãREQ~�Gobu (t test)

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��VD�SULVS{VREt�SRåDGRYDQpPX�VN~ãREQpPX�
WODNX��S�UHIHU��?�(QWHU��VN~ãREQi�GRED��W�WHVW��]DþQH�LKQHć�SO\Q~Ģ��?�(VF� �
SUHUXãHQLH�

��� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO���UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S�GLII���VN~ãREQi�GRED�
(t test) \ Enter

��� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!����

������7ODNRYi�VN~ãNa�V�SRXåLWtP�YRG\���V�SRXåLWtP�YRG\��VN~ãREQê�SRVWXS�3�0��%����VN~ãREQê�SRVWXS�3�0��%���� potrubné  potrubné 

V\VWpP\�]�SODVWX�D�NRYX��(1���������������������D�OLVW�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�V\VWpP\�]�SODVWX�D�NRYX��(1���������������������D�OLVW�V�LQãWUXNFLDPL�Ä6N~ãN\�
WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQpKR�SO\QX�WHVQRVWL�LQãWDOiFLt�SLWQHM�YRG\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��LQHUWQpKR�SO\QX�
alebo vody“(januáralebo vody“(január 2011) Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK)  2011) Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) alebo vody“(január 2011) Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) alebo vody“(januáralebo vody“(január 2011) Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) alebo vody“(január

�FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR�FHQWUiOQH�]GUXåHQLH�6+.���1HPHFNR
� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����

��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�%?�(QWHU
��� 6N~ãND�3�0��%��� \ Enter

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S��UHIHU�

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S��UHIHU�

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
SUH�VN~ãREQ~�GREX��W��WHVW�

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������ ?�(QWHU�]DGDQ~�
KRGQRWX�SUH�VN~ãREQ~�GREX��W��WHVW�

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S��DFWXDO��VD�SULVS{VREt�SRåDGRYDQpPX�VN~ãRE�
QpPX�WODNX��S��UHIHU��?�(QWHU��VN~ãREQi�GRED��W��WHVW��]DþQH�LKQHć�SO\Q~Ģ�
�?�(VF� �SUHUXãHQLH�

����6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S��DFWXDO��VD�SULVS{VREt�SRåDGRYDQpPX�VN~ãRE�
nému tlDNX��S��UHIHU��?�(QWHU��VN~ãREQi�GRED��W��WHVW��]DþQH�LKQHć�SO\Q~Ģ�
�?�(VF� �SUHUXãHQLH�

���� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S��UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S��DFWXDO��� UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S��GLII���VN~ãREQi�
doba (t1 test)

� 3RåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S��UHIHU���VNXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S��DFWXDO���
UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S��GLII���VN~ãREQi�GRED��W��WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!�3.8

������7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\��VN~ãREQê�SRVWXS�&��(1�������������������7ODNRYi�VN~ãND�V�SRXåLWtP�YRG\��VN~ãREQê�SRVWXS�&��(1�������������
6.1.3.4)6.1.3.4)

� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�?�(QWHU
��� 6N~ãND�YRGRX�&�?�(QWHU
��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU�
5. SkontrolujtH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�

pre stabilizáciu (t0 stabi)

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�
SUH�VN~ãREQ~�GREX��W��WHVW�

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������ ?�(QWHU�]DGDQ~�
KRGQRWX�SUH�VN~ãREQ~�GREX��W��WHVW�

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S��DFWXDO��VD�SULVS{VREt�SRåDGRYDQpPX�VN~ãRE�
nému tlaku (p refer) \ Enter

��� %Håt�GRED�SRWUHEQi�QD�VWDELOL]iFLX�GRED�þDNDQLD��W�VWDEL���SR�XSO\QXWt�VD�
VNXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��]PHQt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN�
�S�UHIHU���7ODþLGORP�(QWHU� MH�PRåQp�GREX�SRWUHEQ~�QD�VWDELOL]iFLX�GREX�
þDNDQLD�SUHGþDVQH�XNRQþLĢ��VN~ãREQi�GRED��W��WHVW��]DþtQD�LKQHć�SO\Q~Ģ��
SRWRP�QDVOHGXMH�VN~ãREQi�GRED��W��WHVW���?�(VF� �SUHUXãHQLH��

���� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S��DFWXDO��� UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S��GLII���VN~ãREQi�
doba (t0 stabi)

� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S��DFWXDO��� UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S��GLII���
VN~ãREQi�GRED� �W�� WHVW���VNXWRþQê�VN~ãREQê� WODN� �S��DFWXDO��� UR]GLHO�
VN~ãREQpKR�WODNX��S��GLII���VN~ãREQi�GRED��W��WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!�3.8

���� 3URJUDP\�QD�SUHYHURYDQLH�V~VWDY�QD�YHGHQLH�SO\QX��V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�
vzduchu (REMS Multi-Push SL/SLW)

VAROVANIEVAROVANIE   
 Pre NHPHFNR�MH�SRWUHEQp�GRGUåLDYDĢ�QDULDGHQLH�SURIHVLMQpKR�]GUXåHQLD�'HXW�

sche Gesetzliche Unfallversicherung: Ä3UHYiG]NRYDQLH�SUDFRYQêFK�SURVWULH�
GNRY³��%*5������DSUtO�2008��NDS��������SUiFH�QD�YHGHQLDFK�SO\QX� nariadenie 

SURIHVLMQpKR�]GUXåHQLD�
� 2NUHP�WRKR� MH�SUH�1HPHFNR�Y� WHFKQLFNêFK�SUDYLGOiFK�SUH� LQãWDOiFLH�SO\QX�

Ä7HFKQLFNp�SUDYLGOi��SUDFRYQê�OLVW�*������DSUtO�2018, DVGW-TRGI 2018“ 
]GUXåHQLD�'9*:�±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��RNUHP�
iného stanovené toto:

� Ä������%H]SHþQRVWQp�RSDWUHQLD�SRþDV�VN~ãRN³��=�G{YRGX�VWODþLWHĐQRVWL�SO\QRY�
WUHED�SUL�Y\NRQiYDQt�]iĢDåRYHM�VN~ãN\�SUtSDGQH�GRGUåLDYDĢ�DM�EH]SHþQRVWQp�

slk slk
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slk slk
RSDWUHQLD�SRþDV�VN~ãRN��0D[��VN~ãREQê�WODN�QHVPLH�SUHNURþLĢ�KRGQRWX���EDU��
-H�SRWUHEQp�]DEUiQLĢ�DNpPXNRĐYHN�QiKOHPX�QiUDVWX� WODNX�Y�SUHYHURYDQHM�
sústave na vedenie.“

� 9åG\�MH�SRWUHEQp�VOHGRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�XVWDQR�
YHQLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\�SODWQp�SUH�NRQNUpWQH�PLHVWR�SRXåLWLD�

� 3UHG�Y\NRQDQtP�VN~ãN\�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�MH�EH]SRGPLHQHþQH�
QXWQp�SRV~GLĢ��þL�SUHYHURYDQi�LQãWDOiFLD�RGROi�SUHGQDVWDYHQpPX�Y\EUDQpPX�
VN~ãREQpPX�WODNX�ÄS�UHIHU³�

� ĆDOHM�RStVDQp�VN~ãN\�D�YRSUHG�]DGDQp�~GDMH��NWRUp�V~�XORåHQp�Y�SUtVWURML�5(06�
Multi-Push SL/SLW, zodpovedajú v Nemecku platným „Technickým pravidlám 

– pracovnému listu G 600, apríl 2018 DVGW-TRGI 2018³�]GUXåHQLD�'9*:�
±�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��-H�SRWUHEQp�]RKĐDGQLĢ�
EXG~FH�]PHQ\�WRKWR�OLVWX�V�LQãWUXNFLDPL�DOHER�XVWDQRYHQt��SUDYLGLHO�D�SUHGSLVRY��
NWRUp�Xå�SODWLD�SUH�GDQp�PLHVWR�SRXåLWLD��=PHQHQp�VN~ãREQp�NULWpULD��VN~ãREQp�
SURFHV\��WODN\�D�VN~ãREQp�GRE\��MH�SRWUHEQp�RSUDYLĢ�Y�]DGDQêFK�KRGQRWiFK�

� 3URJUDP\�PRåQR�NHG\NRĐYHN�SUHUXãLĢ�WODþLGORP�(VF�������9�WDNRP�SUtSDGH�VD�
RWYRULD�YãHWN\�YHQWLO\�D�WODN�Y�LQãWDOiFLL�VD�RGE~UD��6N~ãN\�VD�XORåLD��DYãDN�Y�
V~ERUH�EXGH�]REUD]HQi�SR]QiPND�Ä3UHUXãHQLH³�

� 9êVOHGRN�VN~ãN\�P{åH�RYSO\YQLĢ�WHSORWD�RNROLWpKR�SURVWUHGLD��WHSORWD�VN~ãREQpKR�
PpGLD�D�DWPRVIpULFNê�WODN�Y]GXFKX��SUHWRåH�YSOêYDM~�QD�PHUDQp�KRGQRW\�WODNX��
=PHQD�WêFKWR�SDUDPHWURY�VD�PXVt��DN�MH�WR�SRWUHEQp��]RKĐDGQLĢ�SUL�SRVXG]RYDQt�
YêVOHGNRY�VN~ãN\�

� 9�SUtSDGH�SRWUHE\�MH�QXWQp�WODNRY~�VN~ãNX�]RSDNRYDĢ��DOHER�VNRQWURORYDĢ�D�
Y\OHSãLĢ�þL�RSUDYLĢ�LQãWDOiFLX��
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� 2YOiGDQLH�XNRQþt�SURFHV�UHJXORYDQLD�QD�QDVWDYHQLH�Y\EUDQpKR�VN~ãREQpKR�
WODNX�SUL�VN~ãNDFK�VR�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�������PEDU�SUL�WROHUDQFLL����PEDU�
D�SUL�VN~ãNDFK�����EDU��SUtSDGQH�����EDU��SUL�WROHUDQFLL������EDU��7R�]QDPHQi��
åH�QDSUtNODG�SUL�QDVWDYHQt�S�UHIHU� �����PEDU�VD�UHJXORYDQLH�XNRQþt�SUL�KRGQRWH�
p actual v rozmedzí 147 a 153 mbar, alebo pri nastavení p refer = 3 bar v 

UR]PHG]t�����D�����EDU��7DNiWR�WROHUDQFLD�QLH�MH�ãNRGOLYi��SUHWRåH�SUL�WODNRYHM�
VN~ãNH�VR�VWODþHQêP�Y]GXFKRP�MH�VPHURGDMQi�UHODWtYQD�]PHQD�WODNX�S�UHIHU��
6WODþHQtP�WODþLGOD�(17(5�EXGH�KRGQRWD�S�DFWXDO�SUHY]DWi�DNR�S�UHIHU��3RWRP�
WHGD�P{åH�E\Ģ�VN~ãND�]DSRþDWi�DM�SUL�KRGQRWH�S�UHIHU�QDSUtNODG�����PEDU��
������=iĢDåRYi�VN~ãND
3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�SO\QX�VR�Y]GXFKRP�?�(QWHU
��� =iĢDåRYi�VN~ãND�?�(QWHU
��� 3UHNRQWUROXMWH�DOHER�]PHĖWH�VWODþHQtP������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�SRåDGR�

YDQpKR�VN~ãREQpKR�WODNX��S�UHIHU�
��� 3UHNRQWUROXMWH�DOHER�]PHĖWH�VWODþHQtP������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�VWDELOL]iFLH�

(t stabi)

��� 3UHNRQWUROXMWH�DOHER�]PHĖWH�VWODþHQtP������?�(QWHU�]DGDQ~�KRGQRWX�VN~ãREQHM�
doby (t test)

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��VD�SULVS{VREt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�
tlak (p refer) \ Enter

��� %Håt�GRED�SRWUHEQi�QD�VWDELOL]iFLX�GRED�þDNDQLD��W�VWDEL���SR�MHM�XSO\QXWt�
VD�VNXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��]PHQt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN�
�S�UHIHU���7ODþLGORP�(QWHU� MH�PRåQp�GREX�SRWUHEQ~�QD�VWDELOL]iFLX�GREX�
þDNDQLD�SUHGþDVQH�XNRQþLĢ�� LKQHć�SRWRP�]DþQH�SO\Q~Ģ�VN~ãREQi�GRED�
�W�WHVW���?�(VF� �SUHUXãHQLH��

��� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO���UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S�GLII���VN~ãREQi�GRED�
(t test) \ Enter

����(VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWL��SUHQRV�~GDMRY�!!����

������6N~ãND�WHVQRVWL�������O
3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�SO\QX�VR�Y]GXFKRP�?�(QWHU
��� 6N~ãND�WHVQRVWL��Ä7HVQRVĢ³��������O�?�(QWHU
��� 3UHNRQWUROXMWH�DOHER�]PHĖWH�VWODþHQtP������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�SRåDGR�

YDQpKR�VN~ãREQpKR�WODNX��S�UHIHU�
��� 3UHNRQWUROXMWH�DOHER�]PHĖWH�VWODþHQtP������?�Ļ�]DGDQ~�KRGQRWX�VWDELOL]iFLH�

(t stabi)

6. PrekontrROXMWH�DOHER�]PHĖWH�VWODþHQtP������?�(QWHU�]DGDQ~�KRGQRWX�VN~ãREQHM�6. PrekontrROXMWH�DOHER�]PHĖWH�VWODþHQtP������?�(QWHU�]DGDQ~�KRGQRWX�VN~ãREQHM�6. Prekontr

doby (t test)

��� 6NXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��VD�SULVS{VREt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�
tlak (p refer) \ Enter

��� %Håt�GRED�SRWUHEQi�QD�VWDELOL]iFLX�GRED�þDNDQLD��W�VWDEL���SR�MHM�XSO\QXWt�
VD�VNXWRþQê�VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO��]PHQt�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN�
�S�UHIHU���7ODþLGORP�(QWHU� MH�PRåQp�GREX�SRWUHEQ~�QD�VWDELOL]iFLX�GREX�
þDNDQLD�SUHGþDVQH�XNRQþLĢ�� LKQHć�SRWRP�]DþQH�SO\Q~Ģ�VN~ãREQi�GRED�
�W�WHVW���?�(VF� �SUHUXãHQLH��

��� =REUD]HQLH�QD�REUD]RYNH��SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���VNXWRþQê�
VN~ãREQê�WODN��S�DFWXDO���UR]GLHO�VN~ãREQpKR�WODNX��S�GLII���VN~ãREQi�GRED�
(t test) \ Enter

����(VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWL��SUHQRV�~GDMRY�!!����
(t test) \ Enter

����(VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWL��SUHQRV�~GDMRY�!!����
(t test) \ Enter

������6N~ãND�WHVQRVWL�������O�������O
3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�SO\QX�VR�Y]GXFKRP�?�(QWHU
��� 6N~ãND�WHVQRVWL��Ä7HVQRVĢ³��������O�������O�?�(QWHU
ĆDOãt�SRVWXS�VL�SR]ULWH�SUL�VN~ãNH�WHVQRVWL�������O�����Då����
��� 6N~ãND�WHVQRVWL��Ä7HVQRVĢ³��������O�������O�?�(QWHU
ĆDOãt�SRVWXS�VL�SR]ULWH�SUL�VN~ãNH�WHVQRVWL�������O�����Då����
��� 6N~ãND�WHVQRVWL��Ä7HVQRVĢ³��������O�������O�?�(QWHU

������6N~ãND�WHVQRVWL�������O
3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
��� 6N~ãND�?�(QWHU
��� 6N~ãND�SO\QX�VR�Y]GXFKRP�?�(QWHU
��� 6N~ãND�WHVQRVWL��Ä7HVQRVĢ³��������O�?�(QWHU
ĆDOãt�SRVWXS�VL�SR]ULWH�SUL�VN~ãNH�WHVQRVWL�������O�����Då����
��� 6N~ãND�WHVQRVWL��Ä7HVQRVĢ³��������O�?�(QWHU
ĆDOãt�SRVWXS�VL�SR]ULWH�SUL�VN~ãNH�WHVQRVWL�������O�����Då����
��� 6N~ãND�WHVQRVWL��Ä7HVQRVĢ³��������O�?�(QWHU

���� 3URJUDP\�SUH�~þLQQp�OiWN\�þLVWHQLH�D�NRQ]HUYRYDQLH�Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY
� .Y{OL�RFKUDQH�SLWQHM�YRG\�SUHG�]QHþLVWHQLDPL�PXVLD�E\Ģ�SUHG�þLVWHQtP�D�NRQ]HU�

YRYDQtP�Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY�V�SRXåLWtP�5(06�0XOWL�3XVK�]DEXGRYDQp�
]DEH]SHþRYDFLH�]DULDGHQLD�QD�]DEUiQHQLH�]QHþLVWHQLDP�SLWQHM�YRG\�VSlWQêP�
WRNRP��QDSUtNODG�RGGHĐRYDþ�VLHWH�SRWUXEt�%$��SRGĐD�QRUP\�(1������������
ýLVWLþ�DOHER�RFKUDQX�SURWL�NRUy]LL�QLNG\�QHQHFKDMWH�WLHFĢ�FH]�YHGHQLD�SUtVWURMD�
REMS Multi-Push.

3URFHV�þLVWHQLD�D�SURFHV�NRQ]HUYRYDQLD�SUHELHKD�WDNWR�
Ɣ� 9\NXURYDFt�V\VWpP��NWRUê�WUHED�Y\þLVWLĢ��VD�SULRULWQH�Y\SODFKXMH�V�SRXåLWtP�

]PHVL�YRG\�D�Y]GXFKX��V�SUHUXãRYDQêP�VWODþHQêP�Y]GXFKRP��SR]ULWH�VL�
þDVĢ����������7êP�VD�QiVOHGQp�þLVWHQLH�]LQWHQ]tYQL��'RGUåWH�SUtSDGQp�
obmedzenie tlaku vykurovacieho systému!

Ɣ Po vypláchnutí vykurovací systém vyprázdnite.

Ɣ� 3ULSRMWH�þLVWLDFX�D�NRQ]HUYDþQ~�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�+��REU������DNR�MH�
RStVDQp�Y�þDVWL����� Dýzy zabudované v jednotke REMS V-Jet TW alebo 

5(06�9�-HW�+�QD�DXWRPDWLFNp�GiYNRYDQLH�GiYNRYDFLHKR�UR]WRNX��þLVWLþD�
a ochrany pred koróziou sú rôzne dimenzované a prispôsobené vlastnos-

WLDP�SUHþHUSiYDQêFK�~þLQQêFK�OiWRN�5(06��3UHWR�EH]SRGPLHQHþQH�GEDMWH�
QD�WR��DE\�EROD�QD�þLVWHQLH�D�NRQ]HUYRYDQLH�Y\NXURYDFLHKR�V\VWpPX�SULSR�
jená jednotka REMS V-Jet H.

Ɣ� 2GVWUiĖWH�EH]SHþQRVWQê�SUVWHQHF�X]iYHUX�QD��� O� IĐDãL�SUtSUDYNX�5(06�
&OHDQ+�±�þLVWLþ�SUH�Y\NXURYDFLH�V\VWpP\��1DVNUXWNXMWH�IĐDãX�QD��þLVWLDFX�D�
NRQ]HUYDþQ~�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�+��REU������

Ɣ� 9\EHUWH�VL�SURJUDP�SUH�~þLQQp�OiWN\�?�þLVWHQLH�Y\NXURYDQLD��3RþDV�SURFHVX�
SOQHQLD�PXVt�E\Ģ�QD�NRQFL�þLVWHQpKR�Y\NXURYDFLHKR�V\VWpPX�RWYRUHQê�
odtok. Ten musí zRVWDĢ�RWYRUHQê�GRYWHG\��SRNLDĐ�QD�ĖRP�QHEXGH�Y\VWXSRYDĢ�
þLVWLDFL�UR]WRN�VR�]HOHQêP�]DIDUEHQtP��

Ɣ� 1D�Y\þLVWHQLH�Y\NXURYDFtFK�V\VWpPRY�V�REMHPRP�!�FFD�����O�VD�Y�SUtSDGH�
SRWUHE\�PXVt�Y\NRQDĢ�YêPHQD�IĐDãH��1D�WHQWR�~NRQ�X]DWYRUWH�SUtWRN�D�RGWRN�
D�IĐDãX������SRPDO\�GHPRQWXMWH��DE\�PRKRO�XQLNQ~Ģ�SUHWODN�

Ɣ� 3R�XSO\QXWt�GRE\�S{VREHQLD�þLVWLDFHKR�UR]WRNX��FFD���KRGLQD��VD�PXVt�
WHQWR�UR]WRN�]�Y\NXURYDFtFK�YHGHQt�RSlĢ�Y\SXVWLĢ��

Ɣ� 3R�~VSHãQRP�þLVWHQt�VD�Y\NXURYDFt�V\VWpP�RSlĢ�QDSOQt�V�SULPLHãDQtP�
prípravku REMS NoCor, ochrany proti korózii na konzervovanie vykurovacích 

V\VWpPRY��SURJUDP�SUH�~þLQQp�OiWN\�?�NRQ]HUYRYDQLH�Y\NXURYDQLD���Då�NêP�
QHEXGH�Y\VWXSRYDĢ�UR]WRN�QD�RFKUDQX�SURWL�NRUy]LL�V�PRGUêP�]DIDUEHQtP��
0RQWiå�D�YêPHQD�IĐDãH�VD�Y\NRQiYD�WDN��DNR�EROR�RStVDQp�Y\ããLH��5R]WRN�
na ochranu proti korózii potom natrvalo zostane vo vykurovacom systéme.  

� 3R]RU���-H�SRWUHEQp�UHãSHNWRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþQRVWQp�
nariadenLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\��NWRUp�V~�YåG\�SODWQp�SUH�GDQp�PLHVWR�
SRXåLWLD��DNR�DM�SUHGSLV\�YêUREFRY�NRWORY�WêNDM~FH�VD�Y\NXURYDFHM�YRG\��

Ɣ� 3R�GRNRQþHQt�SUiF�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�+�G{NODGQH�SUHSOiFKQLWH�Y\þLVWLWH�
þLVWRX�YRGRX�

3.7 ProJUDP�SUH�SXPSX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX REMS Multi-Push SL/SLW
� 7ODN�VD�]REUD]XMH�D�UHJXOXMH�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU���NWRUê�MH�

zobrazený na obrazovke v rozsahu 200 – 0 zostupne v jednotkách hPa (mbar, 

psi) a v rozsahu 0,2 – 8,0 vzostupne v jednotkách MPa (bar, psi).

� 3ULHEHK�SURJUDPX�Ĺ�Ļ�����
1. Pumpa stl. vzduchu \ Enter

��� 6NRQWUROXMWH�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�]PHĖWH�WODþLGODPL������ ?�(QWHU�]DGDQ~�
KRGQRWX�SUH�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU�

3. Zásobník bude�QDSOQHQê�QD�SRåDGRYDQê�VN~ãREQê�WODN��S�UHIHU��
��� (VF�!!�PHQX�âWDUW�?�6SUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY�!!�3.8

� 3UL�]iVREQtNX��NWRUê�Xå�MH�SRG�WODNRP��EXGH�SR�SULSRMHQt�]iVobníka zobrazený 

jeho tlak ako hodnota p actual. 

� 3URJUDP�PRåQR�NHG\NRĐYHN�SUHUXãLĢ�WODþLGORP�(VF�������9WHG\�VD�RWYRULD�YãHWN\�
YHQWLO\�D�WODN�VD�]QtåL��1DSXPSRYDQLH�VD�XORåt��DYãDN�Y�V~ERUH�EXGH�]REUD]HQi�
SR]QiPND�Ä3UHUXãHQLH³

3.8 SSUiYD�SDPlWH��SUHQRV�~GDMRY��SURWRNRORYDQLH
� 1D�VSUiYX�SDPlWH�V~�XUþHQp���IXQNFLH�

Ɣ� =REUD]HQLH�XORåHQêFK�YêVOHGNRY�]�SURJUDPRY�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�]R�
VN~ãREQêFK�SURJUDPRY��

Ɣ� 9\WODþHQLH��QD�WODþLDUQL��XORåHQêFK�YêVOHGNRY�]�SURJUDPRY�QD�Y\SODFKRYDQLH�
D�]R�VN~ãREQêFK�SURJUDPRY��=DSRMWH�86%�YHGHQLH��REU����������GR�86%�
prípojky (obr. 2 (33)).

Ɣ� 9\PD]DQLH�XORåHQêFK�YêVOHGNRY�]�SURJUDPRY�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�]R�
VN~ãREQêFK�SURJUDPRY�
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Ɣ� 8ORåHQLH�YêVOHGNRY�]�SURJUDPRY�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�]R�VN~ãREQêFK�

programov na USB�NĐ~þ��86%�NĐ~þ�SULSRMWH�GR�NRQHNtora USB (obr. 2 (33)).

Zobrazenie / tlak

=PD]DĢ�þ��V~ERUX�
=PD]DĢ�YãHW��V~ERU\
8ORåLĢ�QD�86%

     
Zákazník:

REMS Multi-Push

Dátum: 28. 5. 2017

Hodina: 13.22

ýtVOR�V~ERUX�����������������������
6N~ãND�SRXåLWtP�YRG\�$

p pref bar 11,3

p skut bar 11,3

p rozd bar 0,0

t test min 002 : 00

2VRED�Y\NRQiYDM~FD�VN~ãNX�

 Výsledky prRJUDPRY�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�VN~ãREQêFK�SURJUDPRY�VD�XNODGDM~�
vo vybranom�MD]\NX�V�XYHGHQtP�GiWXPX��þDVX�D�þtVOD�SURWRNROX��.Y{OL�]GRNX�
PHQWRYDQLX�MH�PRåQp�LFK�SUHQLHVĢ�QD�86%�NĐ~þ��QHSDWUt�GR�UR]VDKX�GRGiYN\��
DOHER�WODþLDUHĖ��SUtVOXãHQVWYR�REMHGQiYDFLH�þtVOR����������3RWUHEQp�GRSOĖXM~FH�
LQIRUPiFLH�N�XORåHQêP�~GDMRP��DNR�MH�QDSUtNODG�PHQR�]iND]QtND��þtVOR�SURMHNWX��
RVRED�Y\NRQiYDM~FD�VN~ãNX�� MH�PRåQp�Y\NRQDĢ�QD�H[WHUQêFK�]DULDGHQLDFK�
(napríklad PC, laptop, Tablet PC, smartfón). Papierová rolka, 5-kusové balenie, 

SUH�WODþLDUHĖ��REM��þ�������5).

� 3UHG�SRXåtYDQtP�WODþLDUQH��REM����������YORåWH�SDSLHURY~�URONX�D�QDELWH�DNXPX�
OiWRU��$N�VD�WODþLDUHĖ�QDEtMD�EH]�YORåHQHM�SDSLHURYHM�URON\��RSDNRYDQH���NUiW�
EOLNi�/('�NRQWUROND�������1D�RWYRUHQLH�SULHKUDGN\�QD�SDSLHURY~�URONX�WODþWH�
OLãWX�SDSLHURYHM�ãDFKW\������GR]DGX��3DSLHURY~�URONX�YORåWH� WDN��DE\�ERO� MHM�
]DþLDWRN�SRGiYDQê�]GROD��=DWYRUWH�SDSLHURY~�ãDFKWX��1D�PDQXiOQ\�SRVXQ�
SDSLHUD�GUåWH�VWODþHQp�WODþLGOR�������6SRMWH�QDEtMDþNX������D�86%�YHGHQLH������
V�WODþLDUĖRX�D�QDELWH�WODþLDUHĖ��1D�Y\WODþHQLH�XORåHQêFK�YêVOHGNRY�SURJUDPRY�
Y\SODFKRYDQLD�D�VN~ãREQêFK�SURJUDPRY�]DSRMWH�86%�YHGHQLH������GR�86%�
SUtSRMN\��REU�����������3R�YêEHUH�ULDGHQLD�SDPlWH�VWODþWH�(QWHU�� WODþLDUHĖ�VD�
DXWRPDWLFN\�]DSQH��9\EHUWH�ERG�PHQX�=REUD]HQLH�Y\EUDĢ�WODþ��þtVOR�V~ERUX��
1D�Y\WODþHQLH�~GDMRY�]REUD]HQêFK�QD�REUD]RYNH�VWODþWH�(QWHU��1D�Y\SQXWLH�
WODþLDUQH�GYDNUiW�VWODþWH�WODþLGOR�������1D�Y\NRQDQLH�WRKWR�~NRQX�VD�PXVt�RGSRMLĢ�
SULSRMHQLH�N�YHGHQLX�86%�������UHVS��N�QDEtMDþNH�������3RPRFRX�/('�NRQWURON\�
(41) sa zobrazujú nasledujúce funkcie:

� /('�NRQWUROND�RSDNRYDQp�EOLNi���NUiW��7ODþLDUHĖ�MH�SULSUDYHQi�QD�SUHYiG]NX�
 LED kontrolka opakovane bliká 2-krát: Prehriatie

 LED kontrolka opakovane bliká 3-krát: Nedostatok papiera

� /('�NRQWUROND�RSDNRYDQH�EOLNi���NUiW��1HYKRGQi�QDEtMDþND

���� 3UHYiG]NRYDQLH�QiVWURMRY�QD�VWODþHQê�Y]GXFK
� 1iVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�PRåQR�SUHYiG]NRYDĢ�Då�GR�PD[��VSRWUHE\�Y]GXFKX�

na úrovni 230 Nl/min priamo�]R�]iVREQtND�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��7ODN�Y]GXFKX�
GRGiYDQpKR�]R�]iVREQtND�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�PRåQR�VNRQWURORYDĢ�QD�PDQR�
PHWUL�SUH�]iVREQtN�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU�����������3RPRFRX�WODþLGOD�QD�
Q~G]RYp�Y\SQXWLH�NRPSUHVRUD��REU����������VD�Gi�NRPSUHVRU�NHG\NRĐYHN�Y\SQ~Ģ���
1D�QDVWDYHQLH�WODNX�SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK��REU����������MH�SRWUHEQp�
QDGYLKQ~Ģ�QDVWDYRYDFLH�NROLHVNR��1DVWDYHQê�WODN�VD�Gi�RGþtWDĢ�QD�PDQRPHWUL�
SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK��REU�����������

3.10 Preprava a skladovanie 
� 5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�9�-HW�+��DNR�DM�YãHWN\�KDGLFH�~SOQH�

Y\SUi]GQLWH��DE\�VD�]DEUiQLOR�SRãNRGHQLDP��VNODGXMWH�LFK�SUL�WHSORWH������&�D�
Y�VXFKX��=Y\ãN\�YRG\�]� WODNRYHM�VN~ãN\�V�SRXåLWtP�YRG\��]�Y\SODFKRYDQLD��
GH]LQ¿�NRYDQLD��þLVWHQLD��NRQ]HUYRYDQLD�E\�VD�PDOL�SR�NDåGRP�SRXåLWt�RGVWUiQLĢ�
pomocou prepojovacej hadice kompresora/prípojok vody (obr. 8 (38)). Táto 

KDGLFD�VD�QD�MHGQHM�VWUDQH�SULSRMt�QD�SUtSRMNX�SUH�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�
�REU�����������QD�GUXKHM�VWUDQH�VD�YåG\�SULSRMt�QD�SUtWRN�SUH�Y\SODFKRYDQLH��REU��
��������DOHER�QD�SUtWRN�SUH�WODNRY~�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\��REU�����������ĆDOãLH�
LQIRUPiFLH�VL�SR]ULWH�Y�þDVWL�����

 REMS Peroxi Color, REMS &OHDQ+�D�5(06�1R&RU�FKUiĖWH�SUHG�PUD]RP��
KRU~þDYRX�D�SULDP\P�VOQHþQêP�åLDUHQtP��1iGRE\�XVFKRYDMWH�SHYQH�X]DWYRUHQp�
a na chladnom, dobre vetranom mieste.

� $E\�VD�]DEUiQLOR�]QHþLVWHQLX��PDOL�E\�VD�SUtSRMN\�QD�YRGX�QD�SUtVWURML�D�DM�KDGLFH�
X]DWYRULĢ�NU\WPL�DOHER�XSFKiYNDPL�

�� ÒGUåED
� %H]�YSO\YX�QD�ćDOHM�XYiG]DQ~�~GUåEX�VD�RGSRU~þD��DE\�EROR�HOHNWULFNp�QiUDGLH�

PLQLPiOQH�UD]�URþQH�]DVODQp�DXWRUL]RYDQpPX�]POXYQpPX�VWUHGLVNX�SUH�VOXåE\�
]iND]QtNRP�VSRORþQRVWL�5(06�QD�~þHO\� LQãSHNFLH�D�RSDNRYDQHM�NRQWURO\�
elektrických zariadení. V Nemecku treba takúto opakovanú kontrolu elektrických 

]DULDGHQt�Y\NRQiYDĢ�SRGĐD�QRUP\�',1�9'(�����������D�SRGĐD�SUHGSLVX�QD�
zabránenie vzniku nehôd DGUV – predpis 3 „Elektrické zariadenia a prevád-

zkové prostriedky“ je predpísaná aj pre prenosné elektrické prevádzkové 

SURVWULHGN\��2NUHP�WRKR�MH�SRWUHEQp�UHãSHNWRYDĢ�D�GRGUåLDYDĢ�QiURGQp�EH]SHþ�
QRVWQp�XVWDQRYHQLD��SUDYLGOi�D�SUHGSLV\�YåG\�SODWQp�SUH�PLHVWR�SRXåLWLD�

���� ÒGUåED
VAROVANIEVAROVANIE   

3UHG�Y\NRQiYDQtP�~GUåERYêFK�SUiF�Y\WLDKQLWH�]iVWUþNX�
� 3UHG�NDåGêP�SRXåLWtP�VNRQWUROXMWH�KDGLFH�D�WHVQHQLD��þL�QLH�V~�SRãNRGHQp��

PRãNRGHQp�KDGLFH�D�WHVQHQLD�Y\PHĖWH��9ãHWN\�KDGLFRYp�SUtSRMN\�XGUåLDYDMWH�
þLVWp��3R�NDåGRP�SRXåLWt�RGVWUiĖWH�]Y\ãN\�YRG\�]�Y\SODFKRYDQLD��GH]LQ¿�NRYDQLD��
þLVWHQLD��NRQ]HUYRYDQLD�DOHER�]�WODNRYHM�VN~ãN\�V�SRXåLWtP�YRG\��3RXåLWH�SULWRP�
prepojovaciu hadicu kompresora/prípojok vody (obr. 8 (38)). Prípojky stroja 

D�NRQFRYN\�KDGtF�X]DWYRUWH�NU\WPL�DOHER�XSFKiYNDPL��'H]LQIHNþQ~�MHGQRWNX�
5(06�9�-HW�7:�DOHER�þLVWLDFX�D�NRQ]HUYDþQ~�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�+��REU������
EH]�IĐDãH��REU�����������SR�NDåGRP�SRXåLWt�Y\SOiFKQLWH�þLVWRX�YRGRX�

� 9ãHWN\�KDGLFRYp�SUtSRMN\�XGUåLDYDMWH�þLVWp��2EþDV�RWYRUWH�RELGYH�X]DWYiUDFLH�
skrutky pre skondenzovanú vodu (obr. 1 (34)) aby ste vypustili skondenzovanú 

YRGX�]R�]iVREQtND�VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU�����������þR�MH�SRWUHEQp�QDMPl�SUL�
SUiFDFK�Y\NRQiYDQêFK�SUL�Qt]N\FK� WHSORWiFK��'RGUåWH� WHSORWX�VNODGRYDQLD�
SUtVWURMD�QD�~URYQL������&�������

� 3RPRFRX�NRPSUHVRUD�SUDYLGHOQH�Y\SUi]GĖXMWH�QiGREX�¿�OWUD�SUH�NRQGHQ]iW�D�
¿�OWUD�þDVWtF��REU����������HOHNWURQLFNHM� MHGQRWN\�QD�Y\SODFKRYDQLH�D� WODNRY~�
VN~ãNX�V�NRPSUHVRURP��3ULWRP�MH�SRWUHEQp�Y\þLVWLĢ�¿�OWUDþQ~�SDWUyQX��9�SUtSDGH�
SRWUHE\�MX�Y\PHĖWH��3UL�VWURMRFK�V�GiWXPRP�YêURE\�SUHG�DSUtORP������VD�PXVt�
QD�Y\SUi]GQHQLH�D�Y\þLVWHQLH�¿�OWUD�NRQGHQ]iWX�D�þDVWtF�RGREUDĢ�RFKUDQQê�NU\W�
�REU�����������1D�Y\NRQDQLH�WRKWR�~NRQX�XYRĐQLWH���VNUXWLHN�RFKUDQQpKR�NU\WX�
�REU�����������3UDYLGHOQH�þLVWLWH�Y]GXFKRYê�¿�OWHU�NRPSUHVRUD�

� 3UDYLGHOQH�Y\PLHĖDMWH�YORåNX�MHPQpKR�¿�OWUD��REM��þ����������MHPQpKR�¿�OWUD��REM��
þ����������
$E\�EROR�PRåQp� WUYDOp�XORåHQLH�QDVWDYHQpKR�GiWXPX�D�þDVX��PDOL�E\�VWH�
SULEOLåQH�NDåGp���URN\�Y\PHQLĢ�JRPEtNRY~�EDWpULX��OtWLRYi��&5��������9��QD�
zadnej strane ovládacieho panela (obr. 1 (36)). Na vykonanie tohto úkonu 

XYRĐQLWH���VNUXWLHN�RFKUDQQpKR�NU\WX��REU�����������]ORåWH�RFKUDQQê�NU\W��3RWRP�
XYRĐQLWH���VNUXWN\�RYOiGDFLHKR�SDQHOD�D�JRPEtNRY~�EDWpULX�QD�]DGQHM�VWUDQH�
RYOiGDFLHKR�SDQHOD�Y\PHĖWH�]D�QRY~��

� 6WURM�SUDYLGHOQH�Y\þLVWLWH��SUHGRYãHWNêP�YWHG\��DN�VD�QHEXGH�GOKãt�þDV�SRXåtYDĢ��
3ODVWRYp�þDVWL��QDSUtNODG�NU\W��þLVWLWH�LED�V�SRXåLWtP�þLVWLþD�VWURMRY�5(06�&OHDQ0�
�þtVOR�YêURENX���������DOHER�V�SRXåLWtP� MHPQpKR�P\GOD�D�YOKNHM�KDQGU\��
1HSRXåtYDMWH�åLDGQH�þLVWLþH�XUþHQp�QD�SRXåLWLH�Y�GRPiFQRVWL��7LHWR�SUtSUDYN\�
REVDKXM~�PQRåVWYR�FKHPLNiOLt��NWRUp�E\�PRKOL�SRãNRGLĢ�SODVWRYp�þDVWL��1D�
þLVWHQLH�Y�åLDGQRP�SUtSDGH�QHSRXåtYDMWH�EHQ]tQ�� WHUSHQWtQRYê�ROHM�� ULHGLGOR�
alebo podobné výrobky.

� 'iYDMWH�SR]RU�QD�WR��DE\�VD�NYDSDOLQ\�QLNG\�QHPRKOL�GRVWDĢ�GR�YQ~WUD�HOHNWUR�
QLFNHM�MHGQRWN\�QD�Y\SODFKRYDQLH�D�WODNRY~�VN~ãNX�V�NRPSUHVRURP�

���� .DOLEUiFLD�PDQRPHWURY
� .DOLEUiFLD�RYOiGDFtFK�SUYNRY��VQtPDþRY�WODNX��]DULDGHQLD�5(06�0XOWL�3XVK�

QLH�MH�SRWUHEQi��2GSRU~þDPH�VNRQWURORYDĢ�PDQRPHWUH�NDåGp���URN\��1D�Y\NR�
QDQLH�WRKWR�~NRQX�MH�PRåQp�VNRQWURORYDĢ�KRGQRW\�WODNX�]REUD]HQp�QD�GLVSOHML�
GRGDWRþQêP�SULSRMHQtP�SUHVQpKR�PDQRPHWUD�V�SRGUREQRX�VWXSQLFRX��SR]ULWH�
VL�SUtVOXãHQVWYR�������PHG]L�]DULDGHQLH�5(06�0XOWL�3XVK�D�LQãWDOiFLX��3ULWRP�
WUHED�EH]SRGPLHQHþQH�GiYDĢ�SR]RU�QD�WR��DE\�QHERO�PDQRPHWHU�V�SRGUREQRX�
VWXSQLFRX�GR�����PEDU�Y\VWDYHQê�S{VREHQLX� WODNX�]R�]iĢDåRYHM�VN~ãN\��9�
RSDþQRP�SUtSDGH�VD�SRãNRGt��

� 9�SUtSDGH�SRWUHE\� MH�PRåQp�Y�VHUYLVQRP�FHQWUH�5(06�52//(5�Y\NRQDĢ�
kalibrovanie hodnôt tlaku, ktoré sú zobrazované na obrazovke zariadenia REMS 

0XOWL�3XVK��3UL�NDOLEURYDQt�VD�Y\VWDYXMH�VN~ãREQê�FHUWL¿�NiW��.DOLEURYDQLH�
H[WHUQêFK�PDQRPHWURY�SUH�WODNRYê�]iVREQtN������D�QiVWURMH�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�
(32) nie je potrebné.

4.3 Inšpekcia/oprava
VAROVANIEVAROVANIE   

3UHG�SUiFDPL�VSRMHQêPL�V�RSUDYRX�D�~GUåERX�Y\WLDKQLWH�VLHĢRY~�]iVWUþNX�
7LHWR�SUiFH�VPLH�Y\NRQiYDĢ�LED�NYDOL¿�NRYDQê��RGERUQê�SHUVRQiO�
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5 Porucha
OZNÁMENIEOZNÁMENIE

� $N�QDVWDQ~�SRUXFK\��MH�SRWUHEQp�QDMVN{U�VNRQWURORYDĢ��þL�MH�QD�MHGQRWNH�QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH�QDLQãWDORYDQi�YåG\�QDMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX��1D�]REUD]HQLH�
YHU]LH�VRIWYpUX�VL�Y\EHUWH�PHQX�1DVWDYHQLD�D�SRWRP�SRORåNX�ÒGDMH�SUtVWURMD��1DMQRYãLD�YHU]LD�VRIWYpUX��9HU��6RIWZDUH��SUH�MHGQRWNX�QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH�
MH�GRVWXSQi�QD�LQWHUQHWRYHM�VWUiQNH�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��RGNLDĐ�VL�MX�P{åHWH�VWLDKQXĢ�QD�86%�NĐ~þ��3RURYQDMWH�þtVOR�YHU]LH�VRIWYpUX�Y�SUtVWURML�
D�QDMQRYãLH�þtVOR�YHU]LH�VRIWYpUX�D�Y�SUtSDGH�SRWUHE\�QDLQãWDOXMWH�GR�MHGQRWN\�QD�]DGiYDQLH�~GDMRY�D�RYOiGDQLH�QDMQRYãLX�YHU]LX�VRIWYpUX��3RXåLWH�SULWRP�86%�NĐ~þ��
ĆDOãt�SRVWXS�VL�SR]ULWH�Y�ERGH�����

� $N�]RVWDQH�QD�RYOiGDFRP�SDQHOL��REU����������SRþLDWRþQê�REUD]�5(06�0XOWL�3XVK�VWiĢ�DOHER�VD�QD�RYOiGDFRP�SDQHOL������Y�QLHNWRURP�SURJUDPH�]REUD]t�KOiVHQLH�
(UURU��PDOR�E\�VD�SUHUXãLĢ�QDSiMDQLH�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK�Y\WLDKQXWtP�VLHĢRYHM�]iVWUþN\�DOHER�VWODþHQtP�WODþLGOD�5(6(7�����D�SRGĐD�����SUtYRG�HOHNWULFNpKR�
SU~GX�]QRYD�]DSQ~Ģ��$N�VD�(UURU�]REUD]t�]QRYD��PXVt�VD�SRVWXS�RSDNRYDĢ�SR�]QtåHQt�WODNX�Y�MHGQRWNH�5(06�0XOWL�3XVK��.�WRPX�Y\WLDKQLWH�VLHĢRY~�]iVWUþNX�]R�]iVXYN\��
]DWYRUWH�SUtYRG�YRG\�D�RGSRMWH�YãHWN\�KDGLFH��X]iYHU\�D�XSFKiYN\�RG�MHGQRWN\�5(06�0XOWL�3XVK��SRWRP�SRGĐD�����]QRYX�]DSQLWH�SUtYRG�HOHNWULFNpKR�SU~GX�VWURMD�

5.1 Porucha:��5(06�0XOWL�3XVK�VD�SR�VWODþHQt�WODþLGOD�]DSQXWp�Y\SQXWp�����QH]DSQH�
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 7ODþLGOR�QD�]DSQXWLH�Y\SQXWLH��REU���������EROR�VWODþHQp�SUtOLã�NUiWNR� Ɣ� 7ODþLGOR�QD�]DSQXWLH�Y\SQXWLH�VWODþWH�QD�FFD���VHNXQG\��SRWRP�KR�XYRĐQLWH�
Ɣ� 3U~GRYê�FKUiQLþ��35&'���REU���������QLH�MH�]DSQXWê� Ɣ� 3U~GRYê�FKUiQLþ��35&'��]DSQLWH�WDN��DNR�MH�XYHGHQp�Y�ERGH�����
Ɣ� 3ULSiMDFLH�YHGHQLH�SU~GRYê�FKUiQLþ��35&'��Y\ND]XMH�SRãNRGHQLH� Ɣ� 3ULSiMDFLH�YHGHQLH�SU~GRYê�FKUiQLþ��35&'��QHFKDMWH�Y\PHQLĢ�NYDOL¿�NRYDQêP�

RGERUQêP�SHUVRQiORP�DOHER�DXWRUL]RYDQêP�]POXYQêP�VWUHGLVNRP�SUH�VOXåE\�
]iND]QtNRP�VSRORþQRVWL�5(06�

Ɣ REMS Multi-Push je chybný. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKDMWH�SUHVN~ãDĢ���RSUDYLĢ�DXWRUL]RYDQRX�]POXYQRX�
VHUYLVQRX�GLHOĖRX�5(06��

5.2 Porucha:� .RPSUHVRU�VD�QHVSXVWt��KRFL�Y�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�MH�OHQ�VODEê�DOHER�åLDGQ\�WODN��YHQXMWH�SR]RUQRVĢ�XND]RYDWHĐX�PDQRPHWUD�SUH�]iVREQtN�
� VWODþHQpKR�Y]GXFKX��REU����������
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 7ODþLGOR�QD�Q~G]RYp�Y\SQXWLH�NRPSUHVRUD��REU����������MH�Y\SQXWp�� Ɣ� =DSQLWH�NRPSUHVRU�Y\WLDKQXWtP�WODþLGOD�QD�Q~G]RYp�Y\SQXWLH�
Ɣ REMS Multi-Push je chybný. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKDMWH�SUHVN~ãDĢ���RSUDYLĢ�DXWRUL]RYDQRX�]POXYQRX�

VHUYLVQRX�GLHOĖRX�5(06�

5.3 Porucha:��9�SURJUDPH�9\SODFKRYDQLH�VD�QHGRVLDKQH�SRåDGRYDQi�PLQLPiOQD�UêFKORVĢ�WRNX�
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 8]DWYiUDFt�NRK~W�GRPRYHM�SUtSRMN\�MH�RWYRUHQê�OHQ�þLDVWRþQH� Ɣ Otvorte uzatvárací kohút úplne.

Ɣ� -H�]QHþLVWHQê�MHPQê�¿�OWHU��REU���������� Ɣ� 9\þLVWLWH�DOHER�Y\PHĖWH�MHPQê�¿�OWHU�D�¿�OWUDþQ~�YORåNX�
Ɣ� 3RþHW�PLHVW�RGEHUX��NWRUp�MH�SRWUHEQp�RWYRULĢ��MH�SUtOLã�Qt]N\� Ɣ� 2WYRUWH�]RGSRYHGDM~FL�SRþHW�PLHVW�RGEHUX�
Ɣ Hadice sú nesprávne pripojené. Ɣ Pripojte hadice tak, ako je to znázornené na obr. 3.

Ɣ Zadané hodnoty sú nesprávne. Ɣ Skontrolujte a v prípade potreby upravte zadané hodnoty. Spustite program 

HãWH�UD]�
Ɣ� 6~�XSFKDWp�YHQWLO\��YR�YHGHQLDFK�V~�SUtWRPQp�UR]VLDKOH�QHUR]SXVWLWHĐQp�

inkrustácie.

Ɣ� 9HQWLO\�Y\þLVWLWH�Y\PHĖWH��2GVWUiĖWH�LQNUXVWiFLH�

5.4  Porucha:��9�SURJUDPH�QD�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�DOHER�Y�SURJUDPH�SUH�SXPSX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX�VD�QHGRVLDKQH�SUHGQDVWDYHQê�WODN��S�UHIHU�
(REMS Multi-Push SL/SLW).

3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� ,QãWDOiFLD�DOHER�KDGLFD�QD�VWODþHQê�Y]GXFK��REU����������QHWHVQt� Ɣ� 6NRQWUROXMWH�WHVQRVĢ�LQãWDOiFLH��9\PHĖWH�KDGLFX�QD�VWODþHQê�Y]GXFK�
Ɣ� äLDGQ\�DOHER�SUtOLã�Qt]N\�WODN�Y�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� Ɣ Pozrite si bod 5.2 Porucha.

Ɣ REMS Multi-Push je chybný. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKDMWH�SUHVN~ãDĢ�RSUDYLĢ�DXWRUL]RYDQRX�]POXYQRX�
VHUYLVQRX�GLHOĖRX�5(06�

5.5 Porucha:��9�SURJUDPH�QD�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\�VD�QHY\WYRUt�SUHGQDVWDYHQê�WODN��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 7ODN�YRG\�GRPRYHM�SUtSRMN\�MH�Y\ããt�DNR�WODN�QDVWDYHQê��S�UHIHU�� Ɣ Zatvorte uzatvárací ventil domovej prípojky.

Ɣ Sacia/tlaková hadica (obr. 1 (13)) alebo vysokotlaková hadica (obr. 4 (26)) 

netesní.

Ɣ� 9\PHĖWH�VDFLX�WODNRY~�KDGLFX�DOHER�Y\VRNRWODNRY~�KDGLFX�

Ɣ� +\GUR�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�QHY\WYiUD�åLDGQ\�WODN� Ɣ Pripojte saciu/tlakovú hadicu medzi domovú prípojku a prítok pre tlakovú 

VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\��SR]ULWH�VL�ERG�������
Ɣ Uzatvárací kohút zásobovania vodou je uzatvorený alebo je otvorený len 

þLDVWRþQH�
Ɣ Otvorte uzatvárací kohút úplne.

Ɣ� äLDGQ\�DOHER�SUtOLã�Qt]N\�WODN�Y]GXFKX�Y�]iVREQtNX�VWODþHQpKR�Y]GXFKX� Ɣ� +\GUR�SQHXPDWLFNp�þHUSDGOR�SRWUHEXMH�VWODþHQê�Y]GXFK��SR]ULWH�VL�ERG�����
Porucha.

Ɣ REMS Multi-Push je chybný. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKDMWH�SUHVN~ãDĢ�RSUDYLĢ�DXWRUL]RYDQRX�]POXYQRX�
VHUYLVQRX�GLHOĖRX�5(06�

5.6  Porucha:��3R�DEVROYRYDQt�SURJUDPRY�QD�VN~ãNX�V�SRXåLWtP�YRG\�DOHER�SRþDV�VN~ãN\�V�YRGRX�%��3�0�QHG{MGH�Y�SUHYHURYDQRP�YHGHQt�N�]QtåHQLX�WODNX (REMS 

Multi-Push SLW).

3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 2GWRN�YRG\�SUH�]QtåHQLH�WODNX��REU����������MH�]QHþLVWHQê�DOHER�SRãNRGHQê� Ɣ� 9\þLVWLWH�RGWRN�YRG\�SUH�]QtåHQLH�WODNX�DOHER�KR�QHFKDMWH�Y\PHQLĢ�NYDOL¿�NR�

vaným odborným personálom alebo autorizovaným zmluvným strediskom pre 

VOXåE\�]iND]QtNRP�VSRORþQRVWL�5(06�
Ɣ REMS Multi-Push je chybný. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�QHFKDMWH�SUHVN~ãDĢ���RSUDYLĢ�DXWRUL]RYDQRX�]POXYQRX�

VHUYLVQRX�GLHOĖRX�5(06�

5.7 Porucha:  =�IĐDãH�VD�QHRGþHUSiYD�åLDGQD�DOHER�OHQ�SUtOLã�PiOR�~þLQQHM�OiWN\�
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 1HYKRGQê�GH]LQIHNþQê��þLVWLDFL��NRQ]HUYDþQê�SURVWULHGRN� Ɣ� 3RXåtYDMWH�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU�
Ɣ Jednotka REMS V-Jet TW alebo REMS V-Jet H je nesprávne pripojená na 

prístroji Multi-Push.

Ɣ� 'RGUåWH�VPHURY~�ãtSNX�XGiYDM~FX�VPHU�SULHWRNX��SR]ULWH�VL�DM�þDVĢ�����

Ɣ� -HGQRWND�5(06�9�-HW�7:�DOHER�5(06�9�-HW�+�MH�]QHþLVWHQi� Ɣ� 9\þLVWLWH�MHGQRWNX�5(06�9�-HW�7:�DOHER�5(06�9�-HW�+��SR]ULWH�VL�DM�þDVĢ�����
Ɣ� -HGQRWND�5(06�9�-HW�7:�DOHER�5(06�9�-HW�+�MH�SRãNRGHQi� Ɣ� -HGQRWNX�5(06�9�-HW�7:�DOHER�5(06�9�-HW�+�GDMWH�VNRQWURORYDĢ�RSUDYLĢ�

DXWRUL]RYDQêP�]POXYQêP�]iND]QtFN\P�VHUYLVRP�¿�UP\�5(06�
Ɣ Je pripojená nesprávna/zlá jednotka REMS V-Jet TW alebo REMS V-Jet H. Ɣ� -HGQRWNX�5(06�9�-HW�7:�SRXåtYDMWH�YêOXþQH�SUH�SUtSUDYRN�5(06�3HUR[L�&RORU��

� -HGQRWNX�5(06�9�-HW�+�SRXåtYDMWH�YêOXþQH�SUH�þLVWLþ�5(06�&OHDQ+�D�RFKUDQX�
proti korózii REMS NoCor.
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6 Likvidácia
� 5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�D�5(06�9�-HW�+�VD�SR�VNRQþHQt�SRXåtYDQLD�

QHVPLH�Y\KDG]RYDĢ�GR�NRPXQiOQHKR�RGSDGX��-H�SRWUHEQp�LFK�ULDGQ\P�VS{VRERP�
]OLNYLGRYDĢ�SRGĐD�]iNRQQêFK�SUHGSLVRY��ýLDVWRþQH�Y\SUi]GQHQp�QiGRE\�5(06�
3HUR[L��5(06�&OHDQ+�D�5(06�1R&RU�RGRY]GDMWH�]EHUQpPX�PLHVWX�SUH�]YOiãWQH�
odpady. Vyprázdnené nádoby zlikvidujte spolu s domácim odpadom.

�� =iUXND�YêUREFX
� =iUXþQi�GRED�MH����PHVLDFRY�RG�SUHGDQLD�QRYpKR�YêURENX�SUYpPX�VSRWUHEL�

WHĐRYL��'iWXP�SUHGDQLD�MH�WUHED�SUHXNi]DĢ�]DVODQtP�RULJLQiOQ\FK�GRNODGRY�R�
N~SH��NWRUp�PXVLD�REVDKRYDĢ�GiWXP�]DN~SHQLD�D�R]QDþHQLD�YêURENX��9ãHWN\�
IXQNþQp�]iYDG\��NWRUp�VD�Y\VN\WQ~�EHKRP�GRE\�]iUXN\�D�X�NWRUêFK�EXGH�SUHX�
Ni]DQp��åH�Y]QLNOL�YêUREQRX�FK\ERX�DOHER�YDGRX�PDWHULiOX��EXG~�EH]SODWQH�
RGVWUiQHQp��2GVWUDĖRYDQtP�]iYDG\�VD�]iUXþQi�GRED�QHSUHGOåXMH�DQL�QHREQR�
vuje. Chyby, spôsobené prirodzeným opotrebovaním, neprimeraným zachádzaním 

DOHER�QHVSUiYQ\P�SRXåtYDQtP��QHUHãSHNWRYDQtP�DOHER�SRUXãHQtP�SUHYiG]�
NRYêFK�SUHGSLVRY��QHYKRGQêPL�SUHYiG]NRYêPL�SURVWULHGNDPL��SUHĢDåHQtP��
SRXåLWtP�N�LQpPX�~þHOX��DNR�MH�YêURERN�XUþHQê��YODVWQêPL�DOHER�FXG]tPL�]iVDKPL�
DOHER�]�LQêFK�G{YRGRY��]D�NWRUp�5(06�QHUXþt��V~�]R�]iUXN\�Y\O~þHQp�

� =iUXþQp�RSUDY\�VP~�E\Ģ�SUHYiG]DQp�LED�N�WRPX�DXWRUL]RYDQêPL�]POXYQêPL�
VHUYLVQêPL�GLHOĖDPL�5(06��5HNODPiFLH�EXG~�X]QDQp�MHGLQH�YWHG\��SRNLDĐ�EXGH�
výrobok bez predchádzajúcich zásahov a v nerozobranom stave odovzdaný 

autorizovanej zmluvnej servisnej dielni REMS. Nahradené výrobky a diely 

prechádzajú do vlastníctva REMS. 

� 1iNODG\�QD�GRSUDYX�GR�VHUYLVX�D�]�QHKR�]QiãD�XåtYDWHĐ��
� 3UHKĐDG�DXWRUL]RYDQêFK�]POXYQêFK�VHUYLVQêFK�GLHOQt�5(06�MH�PRåQp�]LVWLĢ�QD�

LQWHUQHWH�QD�ZZZ�UHPV�GH��3UH�WX�QHXYHGHQp�NUDMLQ\�WUHED�YêURERN�RGRY]GDĢ�
do SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, 

'HXWVFKODQG��=iNRQQp�SUiYD�XåtYDWHĐD�YRþL�SUHGDMFRYL��RE]YOiãĢ�MHKR�SUiYR�QD�
SRVN\WQXWLH�]iUXN\�SUL�YDGiFK�DNR�DM�QiURN\�QD�]iNODGH�~P\VHOQpKR�SRUXãHQLD�
povinnosti a právne nároky zodpovednosti za výrobok, nie sú touto zárukou 

obmedzené. 

� 3UH�W~WR�]iUXNX�SODWt�QHPHFNp�SUiYR�V�Y\O~þHQtP�SRVWXSXM~FLFK�XVWDQRYHQt�
QHPHFNpKR�0HG]LQiURGQpKR�V~NURPQpKR�SUiYD��DNR�DM�V�Y\O~þHQtP�'RKRYRUX�
261�R�]POXYiFK�R�PHG]LQiURGQHM�N~SH�WRYDUX��&,6*���3RVN\WRYDWHĐRP�]iUXN\�
tejto celosvetovo platnej záruky výrobcu je REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter 

Str. 83, 71332 Waiblingen, Nemecko.

�� =R]QDP�GLHORY
 Zoznamy dielov pozri www.rems.de�ĺ�1D�VWLDKQXWLH�ĺ�=R]QDP\�GLHORY�

5.8 Porucha:��'iWXP�D�þDV�VD�PXVLD�QDVWDYLĢ�QDQRYR�SR�NDåGRP�]DSQXWt�SUtVWURMD�5(06�0XOWL�3XVK�
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ Vybitá batéria. Ɣ� 9\PHĖWH�EDWpULX��3R]ULWH�VL�ERG�����

5.9 Porucha:��1RYi�YHU]LD�VRIWYpUX�QHEROD�QDLQãWDORYDQi�
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 1HERO�UR]SR]QDQê�86%�NĐ~þ� Ɣ� 3RXåLWH�LQê�86%�NĐ~þ�
Ɣ� 1D�86%�NĐ~þL�QLH�MH�XORåHQi�QRYi�YHU]LD�VRIWYpUX� Ɣ� 1D�86%�NĐ~þ�VNRStUXMWH�QRY~�YHU]LX�VRIWYpUX�
Ɣ� 86%�NĐ~þ�ERO�SRþDV�LQãWDOiFLH�Y\WLDKQXWê�]�NRQHNWRUD�86%�

(obr. 2 (33)).

Ɣ� =RSDNXMWH�SRVWXS�WDN��DNR�MH�WR�RStVDQp�Y�ERGH�����$N�MH�WR�PRåQp��SRXåLWH�
86%�NĐ~þ�V�GLyGRX�/('�

Ɣ� 1D�86%�NĐ~þL�ERO�Y\WYRUHQê�SULHþLQRN�D�QRYi�YHU]LD�VRIWYpUX�EROD�
VNRStURYDQi�GR�WRKWR�SULHþLQND�

Ɣ� 3UHVXĖWH�QRY~�YHU]LX�VRIWYpUX�GR�KODYQpKR�~ORåQpKR�SULHVWRUX�86%�NĐ~þD�

5.10 Porucha:��3UHSODFKRYDQLH�D�VN~ãREQp�SURJUDP\�EXG~�QD�3&�]REUD]RYDQp�FK\EQH�
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ Na správne zobrazenie je potrebný typ písma „Lucida Console“. Ɣ� 9\EHUWH�W\S�StVPD�Ä/XFLGD�&RQVROH³��SUtSDGQH�KR�LQãWDOXMWH�

5.11 Porucha:��3tVPR�QD�SDSLHURYHM�URONH�MH�VODEp��UHVS��QHþLWDWHĐQp��9êWODþRN�ERO�SUHGþDVQH�RGWUKQXWê�
3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ� 1HGRVWDWRþQp�QDELWLH�DNXPXOiWRUD Ɣ Nabite akumulátor.

Ɣ� 3DSLHURYi�UROND�MH�QHSUiYQH�YORåHQi�Y�WODþLDUQL� Ɣ� 9ORåWH�SDSLHURY~�URONX��SR]ULWH�����
Ɣ� 7ODþLDUHĖ�VD�P{åH�SRXåtYDĢ�Då�RG�YHU]LH�VRIWYpUX����� Ɣ� 6RIWYpU�QDKUDMWH�FH]�86%�NĐ~þ�DNR�'RZQORDG�SRG�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�

ĺ�6RIWZDUH�LQ�GLH�6WHXHUXQJ�GHV�5(06�0XOWL�3XVK�HLQVSLHOHQ��QDKUDĢ�VRIWYpU�
do riadenia REMS Multi-Push), pozrite 2.3.

5.12 Porucha:  Na displeji (6) sa zobrazuje „Error“.

3UtþLQD� 3RPRF�
Ɣ Vyskytla sa porucha. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�Y\WLDKQLWH�]R�]iVWUþN\��9ãHWN\�KDGLFH��NU\W\�D�X]iYHU\�

RGVWUiĖWH��1DNRQLHF�5(06�0XOWL�3XVK�]QRYD�]DSQLWH��$N�E\�VD�]QRYX�REMDYLO�
Ä(UURU³��QHFKDMWH�5(06�0XOWL�3XVK�SUHVN~ãDĢ�RSUDYLĢ�DXWRUL]RYDQRX�]POXYQRX�
VHUYLVQRX�GLHOĖRX�5(06��
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(UHGHWL�IHOKDV]QiOyL�Np]LN|Q\Y
1 – 9. ábra:
���iEUD�� $�EHPHQHWHN�D�NH]HOĘSDQHOOHO�pV�D�35&'�YHO
���iEUD�� $�EHPHQHWL�HJ\VpJ�pV�YH]pUOĘHJ\VpJ�NH]HOĘSDQHOMH
3. ábra: A vízellátás, ill. a berendezés csatlakozója

4. ábra: A kimenetek

���iEUD�� )ĦWĘUHQGV]HU�IĦWĘN|U|N�|EOtWpVH
���iEUD� 0HQQ\LVpJHN�O�P�UH�YRQDWNR]WDWYD��N�O|QE|]Ę�FV|YHN�HVHWpQ
���iEUD� 5(06�9�-HW�7:�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJ��LOOHWYH�5(06�9�-HW�+�WLV]WtWy��
  és konzerválóegység

���iEUD� 7|POĘ�D�NRPSUHVV]RUKR]���Yt]FVDWODNR]iVRNKR]��
9. ábra Nyomtató 

� �� 35&'�KLEDiUDP�YpGĘNDSFVROy
 2 RESET gomb

 3 TEST gomb

 4 Bekapcsoló gomb

� �� (OOHQĘU]ĘOiPSD
� �� .LMHO]Ę��/&'�
 7 „?” gomb

� �� Ĺ�Ļ�Q\tOJRPERN
 9 Enter gomb

10 Esc gomb

��� ĸ�ĺ�Q\tOJRPERN
��� )LQRPV]ĦUĘ
��� 6]tYy��Q\RPiVW|POĘ
��� gEOtWpV�EHPHQĘ�FVDWODNR]iVD
��� gEOtWpV�NLPHQĘ�FVDWODNR]iVD
��� )HUWĘWOHQtWĘ��pV�WLV]WtWyHJ\VpJ�EHPHQĘ�FVDWODNR]iVD�5(06�9�-HW�7:��LOOHWYH�

REMS V-Jet H

17 Nyomáshatároló szelep

18 Visszacsapó szelep

��� )HUWĘWOHQtWĘ��pV�WLV]WtWyHJ\VpJ�NLPHQĘ�FVDWODNR]iVD�5(06�9�-HW�7:�� LOOHWYH�
REMS V-Jet H

��� ÈWIRO\yIHM
21 Flakon (tartály) adagolóoldattal

��� 1\RPiVHOOHQĘU]pV�NLPHQHWH��VĦUtWHWW�OHYHJĘ��VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]LYDWW\~��
(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘ�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 9t]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�EHPHQĘ�FVDWODNR]iVD�
(REMS Multi-Push SLW)

��� 9t]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�NLPHQĘ�FVDWODNR]iVD�(REMS Multi-Push SLW)

��� 1DJ\Q\RPiV~�W|POĘ�(REMS Multi-Push SLW)

��� 1\RPiVFV|NNHQWpV�Yt]NLYH]HWĘ�FVDWODNR]iVD�(REMS Multi-Push SLW)

��� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�FVDWODNR]iVD
29 Kompresszor vészkikapcsoló gomb

��� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�WDUWiO\�PDQRPpWHUH
��� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�Q\RPiVEHiOOtWiVD
��� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�PDQRPpWHUH
33 USB-csatlakozó

34 Kondenzvíz zárócsavarja

��� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�WDUWiO\
��� .H]HOĘSDQHO
��� 9pGĘIHGpO
��� 7|POĘ�D�NRPSUHVV]RUKR]���Yt]FVDWODNR]iVRNKR]
��� 35&'�HOOHQĘU]ĘOiPSD
40 Nyomtató

41 LED

42 Papírtálca adagolóléc 

��� �.L��EHNDSFVROy�JRPE��SDStUHOĘWROiV
���� 7|OWĘNpV]�OpN
45 USB-kábel

��� .RQGHQ]iWXP��pV�UpV]HFVNHV]ĦUĘ
��� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘ�NRPSUHVV]RU���Q\RPiVWDUWiO\

$]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRNUD�YRQDWNR]y�iOWDOiQRV�
EL]WRQViJL�XWDVtWiVRN

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
.pUM�N��KRJ\�ROYDVVD�HO�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPKR]�PHOOpNHOW�EL]WRQViJL�
XWDVtWiVRNDW��~WPXWDWyNDW�pV�Qp]]H�PHJ�D]�iEUiNDW��Az alábbi utasítások be nem 
tartása áramütéshez, égésekhez és/vagy súlyos sérülésekhez vezethet.

ėUL]]HQ�PHJ�PLQGHQ�EL]WRQViJL�WXGQLYDOyW�pV�XWDVtWiVW�D�NpVĘEEL�KDV]QiODWUD�

A biztonsági tudnivalókban használt „elektromos kéziszerszám“ kifejezés az elekt-
URPRV�KiOy]DWUyO��]HPHOĘ��KiOy]DWL�NiEHOOHO�HOOiWRWW��YDJ\�D]�DNNXPXOiWRURV��KiOy]DWL�
NiEHOOHO�QHP�UHQGHONH]Ę��HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRNUD�HJ\DUiQW�YRQDWNR]LN�

��� $�PXQNDKHOO\HO�NDSFVRODWRV�EL]WRQViJ
D�� hJ\HOMHQ�D�PXQNDWHU�OHW� WLV]WiQ� WDUWiViUD�pV�NHOOĘ�PHJYLOiJtWiViUD��A 

PXQNDWHU�OHWHQ�HOĘIRUGXOy�UHQGHWOHQVpJ�YDJ\�D�URVV]�PHJYLOiJtWiV�EDOHVHWHNKH]�
vezethet.

E�� 1H�GROJR]]RQ�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPPDO�RO\DQ�UREEDQiVYHV]pO\HV�
N|UQ\H]HWEHQ��PHO\EHQ�pJKHWĘ�IRO\DGpN��Ji]�YDJ\�SRU�WDOiOKDWy��Az elekt-
URPRV�Np]LV]HUV]iPRN�V]LNUiNDW�KR]KDWQDN�OpWUH��PHO\HN�D�SRUW�YDJ\�JĘ]|NHW�
begyújthatják.

F�� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�KDV]QiODWD�N|]EHQ�D�PXQNDWHU�OHWHQ�QH�WDUWy]�
NRGMDQDN�J\HUPHNHN�pV�PiV�V]HPpO\HN��+D�HOYRQMiN�D�¿�J\HOPpW��HOYHV]tWKHWL�
D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�IHOHWWL�HOOHQĘU]pVW�

��� (OHNWURPRV�EL]WRQViJ
D�� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�FVDWODNR]yGXJyMiQDN�D�NRQQHNWRUKR]�LOOHV]�

NHGĘQHN�NHOO�OHQQLH��$�GXJyW�WLORV�PyGRVtWDQL��$�I|OGHOW�HOHNWURPRV�Np]L�
V]HUV]iPRW�QH�KDV]QiOMD�DGDSWHUGXJyYDO�HJ\�WW��A módosítatlan dugó és a 
PHJIHOHOĘ�DOM]DW�KDV]QiODWD�FV|NNHQWL�D]�iUDP�WpV�YHV]pO\pW�

E�� .HU�OMH�D�I|OGHOW�IHO�OHWHNNHO��SO��FV|YHN��UDGLiWRURN��WĦ]KHO\HN��KĦWĘJpSHN�
VWE���YDOy�WHVWL�pULQWNH]pVW��A testének a földelése megnöveli az áramütés 
kockázatát.

F�� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW�WDUWVD�WiYRO�D]�HVĘWĘO�pV�D�QHGYHVVpJWĘO��Ha 
D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPED�Yt]�NHU�O��DNNRU�D�NH]HOĘ�iUDP�WpV�YHV]pO\pQHN�
van kitéve.

G�� $�FVDWODNR]yNiEHOW�QH�KDV]QiOMD�D�UHQGHOWHWpVpWĘO�HOWpUĘ�FpORNUD��QH�KRUGR]]D�
HQQpO�IRJYD�D�V]HUV]iPRW��QH�DNDVV]D�IHO�Ui��pV�QH�K~]]D�NL�H]]HO�D]�HOHNW�
URPRV�DOM]DWEyO�D�FVDWODNR]yGXJyW��$�FVDWODNR]yNiEHOW�WDUWVD�WiYRO�D�KĘWĘO��
D]�RODMWyO��D]�pOHV�pOHNWĘO�pV�D�PR]Jy�DONDWUpV]HNWĘO��A sérült vagy összegu-
bancolódott kábel fokozza az áramütés kockázatát.

H�� +D�HJ\�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPPDO�D�V]DEDGEDQ�YpJH]�PXQNiW��FVDN�D�
N�OWpUL�KDV]QiODWUD�DONDOPDV�KRVV]DEEtWyNiEHOW�KDV]QiOMRQ��A kültéri használatra 
alkalmas hosszabbítókábel használatával csökkentheti az áramütés kockázatát.

I�� +D�QHP�WXGMD�HONHU�OQL�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�QHGYHV�N|UQ\H]HWEHQ�
YDOy��]HPHOWHWpVpW��PLQGLJ�KDV]QiOMRQ�KLEDiUDP�YpGĘNDSFVROyW��A hibaá-
UDP�YpGĘNDSFVROy�FV|NNHQWL�D]�iUDP�WpV�NRFNi]DWiW�

��� 6]HPpO\L�EL]WRQViJ
D�� 0LQGLJ�¿�J\HOMHQ�RGD�DUUD��DPLW�FVLQiO��pV�JRQGRVDQ�MiUMRQ�HO�D]�HOHNWURPRV�

Np]LV]HUV]iPPDO�YDOy�PXQNDYpJ]pV�VRUiQ��1H�KDV]QiOMRQ�HOHNWURPRV�
Np]LV]HUV]iPRW��KD�IiUDGW��YDJ\�KD�NiEtWyV]HU��DONRKRO�YDJ\�J\yJ\V]HUHN�
EHIRO\iVD�DODWW�iOO��Az elektromos kéziszerszám használata közben egyetlen 
SLOODQDWQ\L�¿�J\HOPHWOHQVpJ�LV�NRPRO\�VpU�OpVHNKH]�YH]HWKHW�

E�� 9LVHOMHQ�V]HPpO\L�YpGĘIHOV]HUHOpVW��pV�PLQGLJ�YLVHOMHQ�YpGĘV]HP�YHJHW��Az 
HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�WtSXViQDN�pV�KDV]QiODWL�PyGMiQDN�PHJIHOHOĘ�V]HPpO\L�
YpGĘIHOV]HUHOpV��SO��SRUYpGĘ�PDV]N��FV~V]iVJiWOy�YpGĘFLSĘ��VLVDN�YDJ\�I�OYpGĘ��
használata csökkenti a sérülések kockázatát.

F�� hJ\HOMHQ�D�YpOHWOHQ�EHNDSFVROiV�HONHU�OpVpUH��$]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�
HOHNWURPRV�DOM]DWED�FVDWODNR]WDWiVD�pV�YDJ\�D]�DNNX�EHKHO\H]pVH��LOOHWYH�
D�V]HUV]iP�IHOYpWHOH�YDJ\�PR]JDWiVD�HOĘWW�HOOHQĘUL]]H��KRJ\�D�V]HUV]iP�
NL� OHJ\HQ�NDSFVROYD��Balesethez vezethet, ha az elektromos kéziszerszám 
mozgatása közben ujját a kapcsológombon tartja, vagy ha az elektromos kézi-
szerszámot bekapcsolt állapotban csatlakoztatja az elektromos aljzatba.

G�� $�V]HUV]iP�EHNDSFVROiVD�HOĘWW�WiYROtWVD�HO�D�EHiOOtWy�V]HUV]iPRNDW�YDJ\�
csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszám forgó alkatrészeibe beakadó 
beállító szerszámok vagy kulcsok sérülésekhez vezethetnek.

H�� .HU�OMH�D�WHUPpV]HWHOOHQHV�WHVWWDUWiV�IHOYpWHOpW��hJ\HOMHQ�D�EL]WRV�iOOiVUD��
pV�QH�YHV]tWVH�HO�D]�HJ\HQV~O\iW��Ezáltal váratlan helyzetek esetén jobban az 
HOOHQĘU]pVH�DODWW�WXGMD�WDUWDQL�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW�

I�� 9LVHOMHQ�PHJIHOHOĘ�UXKi]DWRW��1H�YLVHOMHQ� OHOyJy�UXKiW�YDJ\�pNV]HUW��$�
KDMiW�pV�UXKi]DWiW�WDUWVD�WiYRO�D�PR]Jy�DONDWUpV]HNWĘO��A mozgó alkatrészek 
bekaphatják a laza ruházatot, az ékszert vagy a hosszú hajat.

J�� +D�SRUV]tYy�YDJ\�SRUIHOIRJy�EHUHQGH]pV�IHOV]HUHOKHWĘ��DNNRU�H]HNHW�FVDW�
ODNR]WDVVD��pV�KDV]QiOMD�D�PHJIHOHOĘ�PyGRQ��A porszívó használatával 
FV|NNHQWKHWĘ�D�SRU�PLDWWL�YHV]pO\H]WHWpV�

K�� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�W|EEV]|UL�KDV]QiODWD�XWiQ� IHOOpSĘ�KDPLV�
EL]WRQViJpU]HW�PLDWW�QH�KDJ\MD�¿�J\HOPHQ�NtY�O�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�
EL]WRQViJL�V]DEiO\DLW��A gondatlan munkavégzés a pillanat tört része alatt súlyos 
sérülésekhez vezethet.

��� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�KDV]QiODWD�pV�NH]HOpVH
D�� 1H� WHUKHOMH� W~O�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW��$�PXQND�HOYpJ]pVpKH]�

FVDN�D]�DUUD�PHJIHOHOĘ�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW�KDV]QiOMD��$�PHJIHOHOĘ�
elektromos kéziszerszámmal a megadott teljesítménytartományban jobban és 
biztonságosabban tud dolgozni.

E�� 1H�KDV]QiOMRQ�RO\DQ�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW��PHO\QHN�D�NDSFVROyMD�
hibás. Az az elektromos kéziszerszám, melyet nem lehet be- vagy kikapcsolni, 
veszélyes és javítást igényel.

F�� $�EHUHQGH]pV�EHiOOtWiVD�YDJ\�HOUDNiVD��LOOHWYH�D�EHWpWV]HUV]iP�DONDWUpV]HLQHN�
FVHUpMH�HOĘWW�PLQGLJ�K~]]D�NL�D�FVDWODNR]yGXJyW�D]�HOHNWURPRV�DOM]DWEyO��
LOOHWYH�YHJ\H�NL�D�NLYHKHWĘ�DNNXPXOiWRUW�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPEyO��
Ezzel meggátolja az elektromos kéziszerszám véletlen bekapcsolódását.

G�� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW�NL]iUyODJ�J\HUPHNHN�iOWDO�HO�QHP�pUKHWĘ�
KHO\HQ�WiUROMD��1H�KDJ\MD��KRJ\�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW�RO\DQ�V]HPp�
O\HN�KDV]QiOMiN��DNLN�D�KDV]QiODWiYDO�QLQFVHQHN�WLV]WiEDQ��LOOHWYH�DNLN�H]W�
D]�~WPXWDWyW�QHP�ROYDVWiN�HO��Tapasztalatlan személyek által használva az 
elektromos kéziszerszámok veszélyt jelentenek.

H�� .|U�OWHNLQWpVVHO�iSROMD�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRNDW�pV�D�EHWpWV]HU�
V]iPRW��(OOHQĘUL]]H��KRJ\�D�PR]Jy�DONDWUpV]HN�V]DEDGRQ�PR]RJQDN�pV�QHP�
DNDGQDN��YDODPLQW�KRJ\�QLQFVHQHN�VpU�OW�DONDWUpV]HN��PHO\HN�D]�HOHNWURPRV�
Np]LV]HUV]iP�PĦN|GpVpUH�EHIRO\iVVDO�OHKHWQpQHN��$�VpU�OW�DONDWUpV]HNHW�D]�
HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iP�KDV]QiODWD�HOĘWW�MDYtWWDVVD�PHJ��Számos balesetet 
a rosszul karbantartott elektromos kéziszerszámok okoznak.

I�� $�YiJyV]HUV]iPRNDW�WDUWVD�pOHVHQ�pV�WLV]WiQ��$]�pOHV�YiJypOHNNHO�UHQGHONH]Ę��
gondosan karbantartott vágószerszámok ritkábban akadnak el és könnyebben 
YH]HWKHWĘN�

hun hun
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J�� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW��YDODPLQW�D�EHWpWV]HUV]iPRNDW�VWE��NL]i�
UyODJ�D]�HEEHQ�D]�~WPXWDWyEDQ�LVPHUWHWHWW�PyGRQ�KDV]QiOMD��(]HNHW�YHJ\H�
¿�J\HOHPEH�D�PXQNDIHOWpWHOHN�pV�D]�HOYpJ]HQGĘ�WHYpNHQ\VpJHN�VRUiQ�LV��Az 
HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRN�LWW� OHtUWWyO�HOWpUĘ�KDV]QiODWD�YHV]pO\HV�KHO\]HWHNHW�
teremthet.

K�� $�IRJDQW\~W�pV�D�IRJyIHO�OHWHNHW�WDUWVD�PLQGLJ�WLV]WiQ�pV�V]iUD]RQ��]VtUWyO�
pV�RODMWyO�PHQWHVHQ��A csúszós fogantyúk és fogófelületek megakadályozhatják, 
hogy váratlan helyzetek esetén az elektromos kéziszerszámot biztonságosan 
NH]HOMH�pV�D]�HOOHQĘU]pVH�DODWW�WDUWVD�

5) Szerviz
D�� $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW�NL]iUyODJ�NpSHVtWHWW�V]DNHPEHUUHO��HUHGHWL�

SyWDONDWUpV]HN�IHOKDV]QiOiViYDO�MDYtWWDVVD��Ezzel biztosítható az elektromos 
Np]LV]HUV]iP�EL]WRQViJRV�PĦN|GWHWpVH�

%L]WRQViJL�WXGQLYDOyN�D�NRPSUHVV]RUUDO�HOOiWRWW�
HOHNWURQLNXV�PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�HJ\VpJKH]

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
.pUM�N��KRJ\�ROYDVVD�HO�D]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPKR]�PHOOpNHOW�EL]WRQViJL�
XWDVtWiVRNDW��~WPXWDWyNDW�pV�Qp]]H�PHJ�D]�iEUiNDW��Az alábbi utasítások be nem 
tartása áramütéshez, égésekhez és/vagy súlyos sérülésekhez vezethet.

ėUL]]HQ�PHJ�PLQGHQ�EL]WRQViJL�WXGQLYDOyW�pV�XWDVtWiVW�D�NpVĘEEL�KDV]QiODWUD�

Ɣ 6RKD�QH�KDV]QiOMD�D]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�D�PHOOpNHOW�35&'�KLEDiUDP�Yp�
GĘNDSFVROy�QpON�O��$�KLEDiUDP�YpGĘNDSFVROy�FV|NNHQWL�D]�iUDP�WpV�NRFNi]DWiW�

Ɣ $]�,�HV�YpGHOPL�RV]WiO\~�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRNDW�FVDN�N|]YHWOHQ�O�FVDW�
ODNR]yDOM]DWED�YDJ\�PĦN|GĘNpSHV�YpGĘYH]HWpNNHO�HOOiWRWW�KRVV]DEEtWyNi�
belhez csatlakoztassa. Fennáll az áramütés veszélye.

Ɣ $]�HOHNWURPRV�V]HUV]iP�LJHQ�PDJDV�Q\RPiVW�KR]�OpWUH��PHO\�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�
HVHWpQ�HOpUKHWL�D]���03D����EDU�����SVL��Yt]]HO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�
HVHWpQ�SHGLJ�D]�����03D����EDU�����SVL�pUWpNHW��(PLDWW�N�O|Q|V�HOĘYLJ\i]D�
WRVViJJDO�NHOO�NH]HOQL��$]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�QH�PĦN|GWHVVH�IHO�J\HOHW�
QpON�O��$]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNNHO�W|UWpQĘ�PXQNDYpJ]pV�VRUán a munkaterületre QpON�O��$]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNNHO�W|UWpQĘ�PXQNDYpJ]pV�VRUán a munkaterületre QpON�O��$]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNNHO�W|UWpQĘ�PXQNDYpJ]pV�VRU
más személyek nem léphetnek be.

Ɣ $�VpU�OW�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�WLORV�KDV]QiOQL� Balesetveszély áll fenn.
Ɣ�� $]�HOHNWURPRV�V]HUV]iP�QHP�DMiQORWW���QHP�PHJIHOHOĘ�D�IRO\DPDWRV�KiOy]DWL�

csatlakozásra az instaláció után is��$�PXQND�HOYpJ]pVH�XWiQ�N|VVpN�OH�UyOD�
D]�|VV]HV�W|POĘW��Az elektromos szerszám esetében, amennyiben felügyelet 
nélkül hagyja, fennál a veszélye a személyes és a tárgyi sérüléseknek.

Ɣ 6RKD�QH��]HPHOWHVVH��D�5(06�0XOWL�3XVK�W�D]�tYyYt]HOOiWy�YH]HWpN�IHO�J\HOHWH�
QpON�O��KiOy]DWEDQ�� Víz által okozott károk keletkezhetnek.

Ɣ 0LQGHQ�HJ\HV�KDV]QiODW�HOĘWW�HOOHQĘUL]QL�NHOO�D�QDJ\Q\RPiV~�W|POĘN�VpUWHW�
OHQVpJpW. $�VpU�OW�QDJ\Q\RPiV~�W|POĘ�NLGXUUDQKDW��pV�VpU�OpVHNHW�RNR]KDW�

Ɣ $]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPKR]�NL]iUyODJ�HUHGHWL�QDJ\Q\RPiV~�W|POĘW��V]HUHO�
YpQ\HNHW�pV�FVDWODNR]yNDW�KDV]QiOMRQ. Ezzel biztosítható a készülék biztonságos 
PĦN|GWHWpVH�

Ɣ $]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�D]��]HPHOWHWpVKH]�Yt]V]LQWHV��V]iUD]�KHO\HQ�iOOtWVD�
fel. +D�D�NpV]�OpNEH�Yt]�NHU�O��DNNRU�D�NH]HOĘ�iUDP�WpV�YHV]pO\pQHN�YDQ�NLWpYH�

Ɣ 1H�LUiQ\tWVRQ�IRO\DGpNVXJDUDW�D]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPUD��PpJ�WLV]WtWiVL�FpOEyO�
VHP! +D�D�NpV]�OpNEH�Yt]�NHU�O��DNNRU�D�NH]HOĘ�iUDP�WpV�YHV]pO\pQHN�YDQ�NLWpYH�

Ɣ $]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNEH�QH�YH]HVVHQ�J\~OpNRQ\�YDJ\�UREEDQiVYHV]pO\HV�
IRO\DGpNRNNDO��SpOGiXO�EHQ]LQW��RODMDW��DONRKROW�YDJ\�ROGyV]HUHNHW. $�JĘ]|N�
vagy folyadékok begyulladhatnak vagy felrobbanhatnak.

Ɣ $]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�WLORV�UREEDQiVYHV]pO\HV�KHO\LVpJEHQ��]HPHOWHWQL! 
$�JĘ]|N�YDJ\�IRO\DGpNRN�EHJ\XOODGKDWQDN�YDJ\�IHOUREEDQKDWQDN�

Ɣ ÏYMD�D]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�D�IDJ\WyO
$�JĘ]|N�YDJ\�IRO\DGpNRN�EHJ\XOODGKDWQDN�YDJ\�IHOUREEDQKDWQDN�
ÏYMD�D]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�D�IDJ\WyO
$�JĘ]|N�YDJ\�IRO\DGpNRN�EHJ\XOODGKDWQDN�YDJ\�IHOUREEDQKDWQDN�

. Ez ugyanis a készüléket károsíthatja. 
A maradék víz eltávolításához szükség esetén járassa kb. 1 percen át üresen 
az elektromos szerszámot.

Ɣ 6RKD�QH�KDJ\MD�D�EHNDSFVROW�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�IHO�J\HOHW�QpON�O��
+RVV]DEE�PXQNDV]�QHW�HVHWpQ�NDSFVROMD�NL�D]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�D�
EH��NLNDSFVROyYDO������K~]]D�NL�D�KiOy]DWL�FVDWODNR]yGXJyW��pV�WiYROtWVD�HO�D�
W|POĘNHW�D�FVĘKiOy]DWUyO�pV�D�EHUHQGH]pVUĘO��A felügyelet nélkül hagyott 
elektromos készülékek anyagi károkat és/vagy személyi sérüléseket okozhatnak. 

Ɣ $]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�QH�PĦN|GWHVVH�KRVV]DEE�LGHLJ�]iUW�FVĘYH]H�
WpNUHQGV]HUUH�FVDWODNR]WDWYD� A túlmelegedés károsíthatja az elektromos 
szerszámot.

Ɣ $�5(06�0XOWL�3XVK�6�NpV]�OpNHW�FVDN�D]�Ä8SGDWH��������'DWXP�����������´�
YDJ\�~MDEE�YHU]LyM~�V]RIWYHUUHO�V]DEDG��]HPHOWHWQL��Régebbi szoftververziók 
5(06�0XOWL�3XVK�6�NpV]�OpNUH�YDOy�WHOHStWpVH�QHP�PHJHQJHGHWW�pV�PĦN|GpVL�
hibákhoz vezet. Emellett ez az elektromos szerszámot/a berendezést is károsít-
hatja. 

Ɣ (]W�D]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNHW�QHP�KDV]QiOKDWMiN�D]�H]pUW�IHOHOĘV�V]HPpO\�
IHO�J\HOHWH�pV�XWDVtWiVDL�QpON�O�J\HUPHNHN��LOOHWYH�RO\DQ�V]HPpO\HN��DNLN�
¿�]LNDL��pU]pNV]HUYL�YDJ\�V]HOOHPL�NpSHVVpJHLN�� LOOHWYH�D�WDSDV]WDODW�YDJ\�
LVPHUHW�KLiQ\D�PLDWW�QHP�NpSHVHN�D]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNHW�EL]WRQViJRVDQ�
kezelni. (OOHQNH]Ę�HVHWEHQ�IHQQiOO�D�KLbás használat és a sérülések veszélye.(OOHQNH]Ę�HVHWEHQ�IHQQiOO�D�KLbás használat és a sérülések veszélye.(OOHQNH]Ę�HVHWEHQ�IHQQiOO�D�KL

Ɣ $]�HOHNWURPRV�Np]LV]HUV]iPRW�FVDN�HUUH�NpSHVtWHWW�V]HPpO\HN�NH]HOKHWLN�
Fiatalkorúak csak akkor üzemeltethetik az elektromos kéziszerszámot, ha már 
elmúltak 16 évesek, ha ez a szakképzés szempontjából szükséges, valamint ha 
folyamatosan szakember felügyelete alatt állnak.

Ɣ 5HQGV]HUHVHQ�HOOHQĘUL]]H�D]�HOHNWURPRV�V]HUV]iP�NiEHOpQHN�pV�D�KRVV]DE�
EtWyNiEHOQHN�D�VpUWHWOHQVpJpW� Ha sérültek, cseréltesse ki egy erre képesített 
szakemberrel, vagy egy megbízott REMS márkaszervizben.szakemberrel, vagy egy megbízott REMS márkaszervizben.szakemberrel, vagy egy megbízott REMS

Ɣ .L]iUyODJ�MyYiKDJ\RWW�pV�PHJIHOHOĘHQ�MHO|OW��HOpJVpJHV�YH]HWpN�NHUHV]WPHW�
V]HWĦ� 10 méteres hossz esetén 1,5 mm², 10 – 30 méteres hossz esetén pedig 
2,5 mm²�YH]HWpN�NHUHV]WPHWV]HWĦ�KRVV]DEEtWyNiEHOW�NHOO�KDV]QiOQL�

6]LPEyOXPRN�PDJ\DUi]DWD
),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6 � .|]pSV]LQWĦ�NRFNi]DW�iOO�IHQQ��PHO\HNHW�KD�QHP�WDUWDQDN�EH��

halált vagy komoly sérüléseket okozhat (visszafordíthatatlanul).

9,*<È=$79,*<È=$7 � $ODFVRQ\V]LQWĦ�NRFNi]DW�iOO�IHQQ��PHO\HNHW�KD�QHP�UHVSHNWiOQDN��
N|QQ\Ħ�VpU�OpVHNHW�RNR]KDW��YLVV]DIRUGtWKDWy��

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS � 7iUJ\L�NiURN��QLQFVHQ�EL]WRQViJL�HOĘtUiV��1LQFV�EDOHVHWYHV]pO\�

��� $�KDV]QiODW�HOĘWW�ROYDVVD�HO�D�KDV]QiODWL�XWDVtWiVW

��� +DV]QiOMRQ�V]HPYpGĘW

��� +DV]QiOMRQ�YpGĘNHV]W\ĦW

    Az elektromos berendezés az I. védelmi osztálynak felel meg

  Környezetbarát ártalmatlanítás

    CE-konformitásjelölés

�� 0ĦV]DNL�DGDWRN
5HQGHOWHWpVV]HUĦ�KDV]QiODW

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
$]�HOHNWURPRV�V]HUV]iPRW�NL]iUyODJ�UHQGHOWHWpVV]HUĦHQ�KDV]QiOMD��(QQHN�¿�J\HOPHQ�
kívül hagyása halálhoz vagy súlyos sérülésekhez vezethet. 

A REMS Multi-Push az alábbi célokra használható:

Ɣ $ONDOPDV�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVpUH�Yt]]HO�az EN 806-4:2010 szerint, 

megfelel a DVGW W 557 (A) 2012. októberi „Ivóvizes berendezések tisztítása 

pV�IHUWĘWOHQtWpVe” (DVGW = Német Gáz- és Vízszerelési Szakmai Egyesület) 

PĦV]DNL�HOĘtUiV�N|YHWHOPpQ\HLQHN�pV�D�QpPHWRUV]iJL�6]DQLWHU���IĦWpV��pV�NOtPD�
V]HUHOĘN�.|]SRQWL�(J\HV�OHWpQHN��=96+.��������DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH�
]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\iEDQ�WDOiOKDWy�
N|YHWHOPpQ\HNQHN��YDODPLQW�KDV]QiOKDWy�UDGLiWRURN�pV�IHO�OHWIĦWĘ�UHQGV]HUHN�
öblítéséhez is. 

Ɣ� $ONDOPDV�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVpUH�Yt]�OHYHJĘ�HOHJJ\HO�LQWHUPLWWiOy�
VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO az EN 806-4:2010 szerint, megfelel a DVGW W 557 (A) 2012. 

RNWyEHUL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�WLV]WtWiVD�pV�IHUWĘWOHQtWpVH´��'9*:� �1pPHW�
*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�(J\HV�OHW��PĦV]DNL�HOĘtUiV�N|YHWHOPpQ\HLQHN�pV�
D�QpPHWRUV]iJL�6]DQLWHU��� IĦWpV��pV�NOtPDV]HUHOĘN�.|]SRQWL�(J\HV�OHWpQHN�
�=96+.��������DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH�� IHUWĘWOHQtWpVH�pV�
�]HPEH�KHO\H]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\iEDQ�WDOiOKDWy�N|YHWHOPpQ\HNQHN��YDODPLQW�
KDV]QiOKDWy�UDGLiWRURN�pV�IHO�OHWIĦWĘ�UHQGV]HUHN�|EOtWpVpKH]�LV���

Ɣ &VĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�iW|EOtWpVH�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO�NRQVWDQV�VĦUtWHWW�
OHYHJĘ�DONDOPD]iViYDO�

Ɣ 5DGLiWRU��pV� IHO�OHWIĦWĘ�UHQGV]HUHN�|EOtWpVH�LV]DSPHQWHVtWpVH�VĦUtWHWW�
OHYHJĘYHO�YDJ\�DQpON�O�

Ɣ )HUWĘWOHQtWpV�D�5(06�9�-HW�7:�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJJHO��Alkalmas ivóvizes 

EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVpUH�D]�(1������������V]HULQW��PHJIHOHO�D�'HXWVFKHU�
Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (Német Gáz- és Vízszerelési Szakmai 

(J\HV�OHW��0ĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�±�'9*:�:������$��������RNWyEHUL��Ä,YyYL]HV�
EHUHQGH]pVHN�WLV]WtWiVD�pV�IHUWĘWOHQtWpVH´�FtPĦ�PXQNDODSMiQDN�pV�D�QpPHWRUV]iJL�
Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 2014. augusztusi, „Ivóvizes 

EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\iQDN��
YDODPLQW�KDV]QiOKDWy�PiV�FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�IHUWĘWOHQtWpVpUH�LV��5(06�3HUR[L�
Color hatóanyag használata.

Ɣ� 7LV]WtWiV�pV�NRQ]HUYiOiV�D�5(06�9�-HW�+�WLV]WtWy��pV�NRQ]HUYiOyHJ\VpJJHO��
5DGLiWRURN�pV�IHO�OHWIĦWpVL�UHQGV]HUHN�WLV]WtWiVD�pV�NDUEDQWDUWiVD��5(06�&OHDQ+�
és REMS NoCor hatóanyag használata. 

Ɣ A Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Németország) 2011. januári 

Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH´�DGDWODSMiQDN�PHJIHOHOĘ�
LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO, illetve 

PiV�HJ\pE�FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�pV�WDUWiO\RN�Q\RPiViOOyViJiQDN�pV�W|PtWHWW�
VpJpQHN�D]�HOOHQĘU]pVH (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ A Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Németország) 2011. januári 

Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH´�DGDWODSMiQDN�PHJIHOHOĘ�
LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�WHUKHOKHWĘVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO, 
illetve más�HJ\pE�FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�pV� WDUWiO\RN� WHUKHOKHWĘVpJpQHN�D]�
HOOHQĘU]pVH (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ ,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�KLGURV]WDWLNXV�Q\RPiVHOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�az EN 806-4:2010 

V]DEYiQ\�$�YL]VJiOy�HOMiUiViQDN�PHJIHOHOĘHQ��LOOHWYH�PiV�HJ\pE�FVĘYH]HWpNUHQG�
V]HUHN�pV�WDUWiO\RN�Q\RPiViOOyViJiQDN�pV�W|PtWHWWVpJpQHN�D]�HOOHQĘU]pVH (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ ,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�KLGURV]WDWLNXV�Q\RPiVHOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�az EN 

806-4:2010 szabvány B vizsgáló eljárásának, valamint a németországi Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 2011. januári „Ivóvizes berendezések 

W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\D��V]HULQW�PyGRVtWRWW�HOMiUiVQDN�
PHJIHOHOĘHQ��LOOHWYH�PiV�HJ\pE�FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�pV�WDUWiO\RN�Q\RPiViOOy�
ságának és tömítettségének az eOOHQĘU]pVH��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��

Ɣ ,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�KLGURV]WDWLNXV�Q\RPiVHOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�az EN 

�����������V]DEYiQ\�&�YL]VJiOy�HOMiUiViQDN�PHJIHOHOĘHQ�� LOOHWYH�PiV�HJ\pE�
FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�pV�WDUWiO\RN�Q\RPiViOOyViJiQDN�pV�W|PtWHWWVpJpQHN�D]�
HOOHQĘU]pVH��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��
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Ɣ $ONDOPDV�Ji]YH]HWpNHN�WHUKHOKHWĘVpJpQHN�YL]VJiODWiUD�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�
(szilárdsági vizsgálat) az EN 1775:2007 szerint, a Német Gáz- és Vízszerelési 

Szakmai Egyesület (DVGW) G 600 2018. áprilisi (DVGW-TRGI 2018) „Gázbe-

UHQGH]pVHN�PĦV]DNL�HOĘtUiVDL´�F��PĦV]DNL�HOĘtUiVD�V]HULQW (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ $ONDOPDV�Ji]YH]HWpNHN�W|PtWHWWVpJpQHN�YL]VJiODWiUD�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�az 

EN 1775:2007 szerint, a Német Gáz- és Vízszerelési Szakmai Egyesület (DVGW) 

G 600 2018. áprilisi (DVGW-TRGI 2018��Ä*i]EHUHQGH]pVHN�PĦV]DNL�HOĘtUiVDL´�
F��PĦV]DNL�HOĘtUiVD�V]HULQW (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]LYDWW\~NpQW bármely típusú tartály szabályzott feltöltésére 

������03D���EDU�����SVL�Q\RPiV~�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iPRN��]HPHOWHWpVH�������1O�SHUF�OHYHJĘLJpQ\�HVHWpQ
0LQGHQ�HJ\pE�IHOKDV]QiOiV�QHP�UHQGHOWHWpVV]HUĦ��H]pUW�QHP�LV�HQJHGpO\H]HWW��
)LJ\HOHP��$�UHQGHOWHWpVV]HUĦ�KDV]QiODW�VRUiQ�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�)LJ\HOHP��$�UHQGHOWHWpVV]HUĦ�KDV]QiODW�VRUiQ�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�
WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQG�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQG�
V]DEiO\RNDW�� W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW��GH�N�O|Q|VHQ�D]�DOiEEL�PĦV]DNL�V]DEiO\RNDW�� W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW��GH�N�O|Q|VHQ�D]�DOiEEL�PĦV]DNL�
V]DEYiQ\RNDW�pV�UHQGHOHWHNHW�V]DEYiQ\RNDW�pV�UHQGHOHWHNHW�
$]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVD
(1������������Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVD����UpV]��.LpStWpV³�
HXUySDL�V]DEYiQ\
A jelenleg érvényes 98/83/EK „az emberi foJ\DV]WiVUD�V]iQW�Yt]�PLQĘVpJpUĘO´�HXUySDL�
irányelv alapján 2010. február 23-án az Európai Szabványügyi Bizottság (CEN) 

elfogadta az EN 806-4:2010 „Az ivóvt]�EHUHQGH]pVHN�PĦV]DNL�V]DEiO\]iVD�±����
rész: Kiépítés” Európai Szabványt, melyet 2010 szeptemberéig minden európai 

RUV]iJEDQ�D�QHP]HWL�V]DEYiQ\�UpV]pYp�NHOOHWW�WHQQL��(EEHQ�D�V]DEYiQ\EDQ�HOVĘNpQW�
IRJDOPD]WDN�PHJ�HJpV]�(XUySiUD�NLWHUMHGĘ�UHQGHONH]pVHNHW�D]�LYyYL]HV�EHUHQGH�
zések üzembe állításáról, például a felt|OWpVUĘO��D�Q\RPiVHOOHQĘU]pVUĘO��D]�|EOtWpVUĘO�
pV�D�IHUWĘWOHQtWpVUĘO�
Az EN 806-4:2010 szabvány 6.�Äh]HPEH�KHO\H]pV´�FtPĦ�EHNH]GpVpQHN�����SRQWMD�
az „épületeken belüli, emberi fogyasztást kiszolgáló ivóvizes berendezések feltöltését 

pV�KLGURV]WDWLNDL�Q\RPiVHOOHQĘU]pVpW´�ismerteti. „Az épületeken belüli berendezéseket 

Q\RPiVHOOHQĘU]pVQHN�NHOO�DOiYHWQL��(]W�Yt]]HO��LOOHWYH�KD�D�QHP]HWL�W|UYpQ\L�HOĘtUiVRN�KD�D�QHP]HWL�W|UYpQ\L�HOĘtUiVRN�
ezt engedélyezikezt engedélyezik�NLVQ\RPiV~��RODMPHQWHV�� WLV]WD� OHYHJĘYHO�YDJ\�LQHUW�Ji]]DO�NHOO�
elvégezni. Ügyelni kell a rendszerben a magas gáz- vagy légnyomás miatt kialakuló 

lehetséges veszélyekre.” Az EN 806-4:2010 szabvány azonban ezeken az utasítá-

VRNRQ�NtY�O�QHP�WDUWDOPD]�VHPPLO\HQ�YL]VJiODWL�NULWpULXPRW�D� OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�
vizsgálatra nézve. 

$�����DOSRQWEDQ�D�KLGURV]WDWLNXV�Q\RPiV�HOOHQĘU]pVpKH]�D]�DODSDQ\DJRN��LOOHWYH�D�
EHpStWHWW�FV|YHN�PpUHWpWĘO�I�JJĘHQ�KiURP��$��%�pV�&��YL]VJiODWL�HOMiUiV�OHtUiVD�LV�
V]HUHSHO��$]�$��%�pV�&�YL]VJiODWL�HOMiUiVRNQiO�N�O|QE|]ĘHN�D]�HOOHQĘU]pVL�IRO\DPDWRN��
D�Q\RPiVRN�pV�D]�LGĘN��
$�����Ä&VĘYH]HWpNHN�|EOtWpVH´�SRQW�������SRQWMiEDQ�W|EEHN�N|]W�D]�DOiEELDNDW�U|J]tWLN��
ÄD]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHNHW�D�EHV]HUHOpVW�pV�D�Q\RPiVHOOHQĘU]pVW�N|YHWĘHQ�OHKHWĘOHJ�
PLQpO�KDPDUDEE��LOOHWYH�D]��]HPEH�YpWHOW�PHJHOĘ]ĘHQ�PLQGHQNpSS�LYyYt]]HO�NL�NHOO�
|EOtWHQL�´�Ä+D�HJ\�UHQGV]HU�N|]YHWOHQ�O�D]��]HPEH�YpWHOW�N|YHWĘHQ�QHP��]HPHO��DNNRU�
UHQGV]HUHV�LGĘN|]|QNpQW��PD[LPXP���QDSRQWD��NL�NHOO�|EOtWHQL�´�+D�H]�D�N|YHWHOPpQ\�
QHP�WHOMHVtWKHWĘ��DNNRU�MDYDVROW�D�Q\RPiVHOOHQĘU]pVW�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�HOYpJH]QL�
A 6.2.2 pont az „öblítést vízzel” ismerteti.

$�������SRQW�D�ÄYt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO�YDOy�|EOtWpVL�HOMiUiVW´�LVPHUWHWL��DKRO�D]�|EOtWpVL�
KDWiVW�PDQXiOLVDQ�YDJ\�DXWRPDWLNXVDQ�JHQHUiOW�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�O|NpVKXOOiPRN�HUĘVtWLN�
$�����EHNH]GpVEHQ��Ä)HUWĘWOHQtWpV´��D�������DOSRQWEDQ�DUUD�PXWDWQDN�Ui��KRJ\�VRN�
HVHWEHQ�QHP�V]�NVpJHV�IHUWĘWOHQtWpV��KDQHP�HOHJHQGĘ�D]�|EOtWpV�� Ä$]� LYyYL]HV�
EHUHQGH]pVHNHW�D]RQEDQ�FVDN�D]�|EOtWpV�XWiQ�V]DEDG�IHUWĘWOHQtWHQL��KD�D]W�IHOHOĘV�
V]HPpO\�YDJ\�KDWyViJ�HOĘtUMD�´�Ä0LQGHQ�IHUWĘWOHQtWpVW�D�QHP]HWL�YDJ\�KHO\L�HOĘtUiVRN�
szerint kell elvégezni.” 

$�������EHNH]GpVEHQ��Ä$�IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�NLYiODV]WiVD´�D�N|YHWNH]ĘNUH�KtYMiN�IHO�
D�¿�J\HOPHW��Ä$]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVpUH�KDV]QiOW�PLQGHQ�YHJ\V]HUQHN�
meg kell felelnie a vízkezelésre használt vegyszerekre érvényes, az európai szab-

YiQ\RNEDQ�YDJ\��DPHQQ\LEHQ�D]�HXUySDL�V]DEYiQ\RN�QHP�DONDOPD]KDWyN��D�
nemzeti szabványokban meghatározott követelményeknek.” Emellett: „A nevezett 

IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�V]iOOtWiVD�� WiUROiVD��NH]HOpVH�pV�DONDOPD]iVD�YHV]pO\HV� OHKHW��
ezért pontosan be kell tartani az egészségügyi és biztonsági követelményeket.”

$�������EHNH]GpVEHQ��Ä(OMiUiVRN�IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�DONDOPD]iViUD´��DUUD�KtYMiN�IHO�
D�¿�J\HOPHW��KRJ\�D�IHUWĘWOHQtWĘV]HU�J\iUWyMiQDN�HOĘtUiVDL�V]HULQW�NHOO�HOMiUQL��YDODPLQW��
KRJ\�D�VLNHUHV�IHUWĘWOHQtWpV�pV�D]�D]W�N|YHWĘ�|EOtWpV�XWiQ�D�YHWW�PLQWiW�EDNWHULROyJLDL�
YL]VJiODWQDN�NHOO�DOiYHWQL��$�V]DEYiQ\�YpJ�O�D�N|YHWNH]Ę�N|YHWHOPpQ\W�WiPDV]WMD��
„El kell készíteni és át kell adni az épület tulajdonosának az egész eljárásról és a 

YL]VJiODWL�HUHGPpQ\HNUĘO�NpV]tWHWW�WHOMHV�GRNXPHQWiFLyW�´

A németországi Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) ������ MDQXiUL�
Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�
Ji]RNNDO�YDJ\�Yt]]HO´�FtPĦ�NLDGYiQ\D
NémetországNémetország�HVHWpQ�D�Ä����ÈOWDOiQRV�WXGQLYDOyN´�SRQWMD�D]�RUV]iJRV�UHQGHOHWHN�
PHOOHWW�U|J]tWL��Ä$�Ji]RN�|VV]HQ\RPKDWyViJD�PLDWW�D�Q\RPiVSUyED�OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�
HOYpJ]pVH�HVHWpQ�¿�]LNDL�pV�EL]WRQViJWHFKQLNDL�RNRNEyO��J\HOQL�NHOO�D�Ä0XQNDYpJ]pV�
Ji]]DO�PĦN|GĘ�EHUHQGH]pVHNHQ´�EDOHVHW�PHJHOĘ]pVL�HOĘtUiVRN�pV�D� Ä0ĦV]DNL�
V]DEiO\RN�'9*:�75*,�Ji]EHUHQGH]pVHN�HVHWpQ´�V]DEiO\]iV�HOĘtUiVDLQDN�EHWDU�
tására. Emiatt az illetékes szakmai egyesületekkel egyetértésben és ezen szabályzás 

WiPRJDWiViYDO�D]�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVW�Ji]YH]HWpNHN�W|PtWHWWVpJpQHN�pV�WHUKHOKHWĘ�
ségének elvégzése esetén maximum 0,3 MPa (3 bar) értékben rögzítjük. Ezzel 

biztosítható az országosan érvényes rendelkezéseknek való megfelelés.biztosítható az országosan érvényes rendelkezéseknek való megfelelés.”

$]�(1������������V]DEYiQ\�����EHNH]GpVpEHQ�D�Yt]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�
elvégzéséhez rendelkezésre álló A, B és C vizsgálati eljárások vonatkozásában a 

németországi Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 2011. januári T 82-2011 

Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]RNNDO�
vagy vízzel” FtPĦ�NLDGYiQ\iEDQ�NémetországNémetország�V]iPiUD�HOĘ�YDQ�tUYD� „A helyszínen 

W|UWpQĘ�J\DNRUODWL�HOYpJH]KHWĘVpJ�PLDWW�D�J\DNRUODWL�NtVpUOHWHN�DODSMiQ�HJ\�PyGRVtWRWW�
eljárás lett kiválasztva, mely minden nyersanyag, illetve nyersanyag-kombináció esetén 

használható. Annak érdekében, hogy a tömítettségi vizsgálat során a legkisebb tömí-

WHWOHQVpJ� LV�pV]OHOKHWĘ� OHJ\HQ��D�YL]VJiODWL� LGĘ�D�V]DEYiQ\EDQ�IRJODOWKR]�NpSHVW�
PHJKRVV]DEERGRWW��$�W|PtWHWWVpJ�Yt]]HO� W|UWpQĘ�HOOHQĘU]pVpQHN�HOYpJH]KHWĘVpJH�
érdekében kiindulási alapként a DIN EN 806-4 szabvány B vizsgálati eljárása szolgál.”

Az alábbiak kerülnek rögzítésre:

7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�LQHUW�Ji]RNNDO7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�LQHUW�Ji]RNNDO (pl. nitrogénnel) (pl. nitrogénnel)

Ä$�IRNR]RWW�KLJLpQpV�N|YHWHOPpQ\HNNHO�UHQGHONH]Ę�pS�OHWHNEHQ��SO��RUYRVL�OpWHVtW�
PpQ\HN��NyUKi]DN��UHQGHOĘN��D�FVĘYH]HWpNEĘO�D�OpJQHGYHVVpJ�HUHGHWĦ�SiUDOHFVDSyGiV�
NL]iUiViUD�LQHUW�Ji]RN�KDV]QiODWD�N|YHWHOKHWĘ�PHJ�´��$�5(06�0XOWL�3XVK�HVHWpEHQ�
nem lehetséges.)

7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�DNNRU�YpJ]HQGĘ��KD
Ɣ� D� W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�pV�D]��]HPEH�iOOtWiV�N|]|WW�KRVV]DEE� LGĘWDUWDP~�

�]HPV]�QHW�YiUKDWy��N�O|Q|VHQ�!�����&�IHOHWWL�iWODJRV�N|UQ\H]HWL�KĘPpUVpNOHW�
esetén (a baktériumok esetleges szaporodásának kizárása érdekében),

Ɣ� D�FVĘYH]HWpN�D�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�pV�D]��]HPEH�iOOtWiV�N|]|WW�QHP�WXG�
WHOMHVHQ�IHOW|OW|WW�iOODSRWEDQ�PDUDGQL��SO��IDJ\YHV]pO\HV�LGĘV]DNRN�PLDWW��

Ɣ� D�FVĘYH]HWpN�UpV]OHJHV�IHOW|OW|WWVpJH�HVHWpQ�D�Q\HUVDQ\DJ�NRUUy]LyiOOyViJD�
veszélybe kerül.

7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�Yt]]HO7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�DNNRU�YpJ]HQGĘ��KD�DNNRU�YpJ]HQGĘ��KD
Ɣ� D]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVEHQ�D�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�pV�D]��]HPEH�iOOtWiV�N|]|WW�

UHQGV]HUHV�LGĘN|]|QNpQW��GH�OHJDOiEE���QDSRQWD�Yt]FVHUH�EL]WRVtWKDWy��7RYiEEi��KD
Ɣ� HOOHQĘUL]YH�YDQ��KRJ\�D�Ki]WDUWiVL�YDJ\�pStWNH]pVL�Yt]FVDWODNR]iV�iW�YDQ�|EOtWYH��

ezáltal csatlakozásra és üzembe helyezésre alkalmas,

Ɣ� D�FVĘUHQGV]HU�IHOW|OWpVH�KLJLpQLDLODJ�NLIRJiVWDODQ�|VV]HWHYĘNNHO�W|UWpQLN�
Ɣ� D�EHUHQGH]pV�D�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�pV�D]��]HPEH�iOOtWiV�N|]|WW� WHOMHVHQ�

IHOW|OW|WW�iOODSRW~�PDUDG��pV�D�UpV]OHJHV�IHOW|OW|WWVpJH�NLN�V]|E|OKHWĘ�

$]�LYyYt]UHQGHOHW�������DXJXV]WXV���L�YiOWR]DWD������
NémetországNémetország�HVHWpQ�D]�LYyYt]UHQGHOHW�������DXJXV]WXV���L�YiOWR]DWD������Ä(OĘNpV]tWĘ�
DQ\DJRN�pV�IHUWĘWOHQtWpVL�HOMiUiVRN´�UpV]pEHQ�U|J]tWLN��KRJ\�D]�LYyYt]�IHUWĘWOHQtWpVpUH�
FVDN�RO\DQ�HOĘNpV]tWĘ�DQ\DJRN�KDV]QiOKDWyN��PHO\HNHW�D�6]|YHWVpJL�(JpV]VpJ�J\L�
Minisztérium jóvá hagyott. Ezt a listát a Szövetségi Környezetvédelmi Hivatal vezeti. 

0ĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�±�$�1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�(J\HV�OHW�'9*:�
:������$��PXQNDODSMD��������RNWyEHU
NémetországNémetország�HVHWpQ�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�D�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�
Wasserfaches e.V. (DVGW) DVGW W 557 (A) gyakorlati útmutatóját (2012. október) 

LV�D]�ÄLYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH�pV�IHUWĘWOHQtWpVH´�YRQDWNR]iViEDQ�PHJIRJDO�
mazott utasításokkal kapcsolatban. 

$���IHMH]HWEHQ��Ä7LV]WtWiV´��D�����SRQWEDQ��Ä$�WLV]WtWiV�iOWDOiQRV�FpOMD´��D�N|YHWNH]ĘNHW�
tUMiN�HOĘ��Ä+D�D]�LYyYt]�PLNURELROyJLDLODJ�V]HQQ\H]HWW��HOVĘ�LQWp]NHGpVNpQW�WLV]WtWiVW�
NHOO�YpJH]QL��,O\HQ�HVHWEHQ�WLV]WtWiV�XWiQ�V]�NVpJHV�OHKHW�D�EHUHQGH]pV�IHUWĘWOHQtWpVH�´
Az útmutató a 6.3 pontban („Tisztítási eljárások”) többek közt az alapjában véve 

már az EN 806-4 szabványból ismert öblítési eljárásokat, az „öblítés vízzel” és az 

Ä|EOtWpV�Yt]�pV�OHYHJĘ�NHYHUpNpYHO´�HOMiUiVW�WDJODOMD��0LQG�~M�WHOHStWpV��PLQG�KHO\UH�
iOOtWiV�HVHWpQ�V]HQQ\H]ĘGpVHN�NHU�OKHWQHN�D�FVĘUHQGV]HUEH��DGRWW�HVHWEHQ�PLNUR�
ELiOLV�IHUWĘ]pV�YHV]pO\H�LV�IHQQiOO��$���������SRQW�D]�Ä|EOtWpVW�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO´�
LVPHUWHWL��Ä$�PHJOpYĘ�FVĘYH]HWpNHNHQ�EHO�OL�NpUHJNpS]ĘGpV��OHUDNyGiV�YDJ\�ELR¿�OP�
HOWiYROtWiViUD�Yt]]HO�pV� OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�|EOtWpV�V]�NVpJHV��DPL�PHJQ|YHNHGHWW�
WLV]WtWiVL�WHOMHVtWPpQ\W�EL]WRVtW��$�WpUIRJDWRW�EHW|OWĘ�WXUEXOHQV�iUDPOiV�KHO\LOHJ�PDJDV�
HUĘW�IHMW�NL�D�OHUDNyGiVRN�PR]JiVED�KR]iViKR]��$�Yt]]HO�YDOy�|EOtWpVVHO�V]HPEHQ�
MHOHQWĘVHQ�FV|NNHQ�D�Yt]LJpQ\�´�
$���IHMH]HWEHQ��Ä)HUWĘWOHQtWpV´��D]�~WPXWDWy�D�WHUPLNXV��YDODPLQW�N�O|Q|VHQ�D�YHJ\L�
IHUWĘWOHQtWpVW�D]� LYyYL]HV�EHUHQGH]pV�V]HQQ\H]pVPHQWHVtWpVH�FpOMiEyO� IRO\WDWRWW��
QHP�IRO\DPDWRV� LQWp]NHGpVNpQW�tUMD� OH�UpV]OHWHVHQ��Ä$�EHUHQGH]pV�IHUWĘWOHQtWpVpW�
DODSYHWĘHQ�FVDN�V]DNFpJHN�YpJH]KHWLN�´�$�������SRQW���ÄEHYiOW�IHUWĘWOHQtWĘ�YHJ\V]HUW´�
�D�KLGURJpQ�SHUR[LGRW��+2O2), a nátrium-hipokloritot (NaOCl) és a klór-dioxidot 

(ClO2���QHYH]�PHJ��YDODPLQW�DONDOPD]iVL�NRQFHQWUiFLyMXNDW�pV�EHKDWiVL�LGHM�NHW��
A hidrogén-peroxid felhasználási koncentrációja például 150 mg H2O2/l és a behatási 

LGĘ����yUD��$]�Ä$´�I�JJHOpN�D�QHYH]HWW�IHUWĘWOHQtWĘ�YHJ\V]HUHNNHO�NDSFVRODWRV��SpOGiXO�
D]�DONDOPD]iVXNUD�pV�D�PXQNDEL]WRQViJUD�YRQDWNR]y�� WRYiEEL� LQIRUPiFLyNDW�
WDUWDOPD]��$�Ä%´�I�JJHOpNEHQ�D�N�O|QE|]Ę�DQ\DJRNQDN�D]�DMiQORWW�IHUWĘWOHQtWĘ�YHJ\�
szerekkel szembeni ellenálló képességére vonatkozó adatok találhatók. 

$�QpPHWRUV]iJL�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.��������DXJXV]�
WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�
FtPĦ�NLDGYiQ\D
NémetorszáJ�HVHWpEHQ�D�QpPHWRUV]iJL�6]DQLWHU���IĦWpV��pV�NOtPDV]HUHOĘN�.|]SRQWL�
(J\HV�OHWpQHN��=96+.��Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�iWPRViVD��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�
KHO\H]pVH´��������DXJXV]WXVL�~M�YiOWR]DW��F��HPOpNH]WHWĘMH�WDUWDOPD]]D�D]�HUHGHWLOHJ�
PHJKDWiUR]RWW��LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�iWPRViViUD�pV�IHUWĘWOHQtWpVpUH�YRQDWNR]y�
átfogó módszereket. Ezeket az EN 806-4:2010 szabvány és a Német Gáz- és 

Vízszerelési Szakmai Egyesület DVGW W 557 (A) munkalapja, 2012. október, 

PĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�PHVV]HPHQĘHQ�MyYiKDJ\WD��.�O|Q|VHQ�pUYpQ\HV�H]�D�YHJ\L�
DQ\DJRNNDO�YpJ]HWW�IHUWĘWOHQtWpVUH��HPHOOHWW�LVPHUWHWL�D�KĘKDWiVVDO�W|UWpQĘ�IHUWĘWOH�
nítést is.

hun hun
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$�Ji]EHUHQGH]pVHN�PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVD
(1�����������Ä*i]HOOiWiV�±�eS�OHWHN�Ji]YH]HWpNHL³�HXUySDL�V]DEYiQ\�
$�Ji]EHUHQGH]pVHN�PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVD
(1�����������Ä*i]HOOiWiV�±�eS�OHWHN�Ji]YH]HWpNHL³�HXUySDL�V]DEYiQ\�
$�Ji]EHUHQGH]pVHN�PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVD

Az EN 1775:2007 „Gázellátás – Épületek gázvezetékei“ európai szabvány 6. Vizsgálat, 

������SRQW�DODWW�D�N|YHWNH]ĘNHW�tUMD�HOĘ��Ä$]�~M�YH]HWpNHN�pV�PLQGHQ�PHJOpYĘ�YH]HWpN��
DPHO\HQ�D�����V]HULQWL�PXQNiODWRNDW�YpJH]WHN��FVDN�DNNRU�KHO\H]KHWĘ��]HPEH��KD�
D����V]DNDV]�HOĘtUiVDL�V]HULQWL�HOOHQĘU]pVHNHW�VLNHUHVHQ�YpJUHKDMWRWWiN�³�+DV]QiODQGy�
HOOHQĘU]Ę�N|]HJNpQW�HOVĘVRUEDQ�OHYHJĘ�DMiQORWW��$]�023�PD[LPiOLV�PHJHQJHGHWW�
�]HPL�Q\RPiV�HOOHQĘU]pVHNpQW�V]LOiUGViJL�SUyEiW��PDMG�W|PtWHWWVpJL�YL]VJiODWRW�tU�
HOĘ��Ä$�W|PtWHWWVpJL�YL]VJiODW�Q\RPiViQDN�
±� OHJDOiEE�D]��]HPL�Q\RPiVVDO�HJ\HQOĘQHN�
– illetve általában az MOP 150 %-ánál nem nagyobbnak kell lennie, ha az MOP 

 0,1 bar felett van.“

� Ä+D�D�YH]HWpN�023�pUWpNH�������EDU��DNNRU�D�W|PtWHWWVpJL�YL]VJiODW�Q\RPiVD�QHP
 lehet > 150 mbar.“ 

A jelen európai szabvány felhasználóinak tudatában kell lenniük, hogy lehetnek 

nemzeti szabványok, illetve szabályozások a CEN tagállamokban. A jelen szabványban 

HOĘtUWDN�pV�D�QHP]HWL�W|UYpQ\HNEHQ�V]DEiO\R]iVRNEDQ�OpYĘ�NRUOiWR]y�N|YHWHOPpQ\HN�
PLDWWL�HOOHQWPRQGiVRN�HVHWpQ�D�QHP]HWL�W|UYpQ\HN�V]DEiO\R]iVRN�pOYH]QHN�HOVĘEE�
VpJHW��DKRJ\�D�&(1�75��������V]��&(1�PĦV]DNL�MHOHQWpVEHQ�ROYDVKDWy�

0ĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�±�$�1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�(J\HV�OHW��'9*:��
G 600 sz. munkalapja, 2018. április (DVGW-TRGI 2018)

1pPHWRUV]iJ�HVHWpQ�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�D�1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�
Egyesület (DVGW) G 600 sz. munkalapja, 2018. április (DVGW-TRGI 2018��PĦV]DNL�
szabályozását. 

$]�������Ä%L]WRQViJL�HOĘtUiVRN�D]�HOOHQĘU]pVHN�VRUiQ³�F��V]DNDV]�V]HULQW��Ä$�PD[��
HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV�QHP� OpSKHWL� W~O�D���EDU�pUWpNHW��$]�������V]DNDV]�V]HULQW�D]�
HOOHQĘU]pVHN�YpJUHKDMWKDWyN�VĦUtWHWW� OHYHJĘYHO��$]�������V]DNDV]�V]HULQW��Ä$�PD[��
����PEDU��]HPL�Q\RPiV~�YH]HWpNHNHQ�D]�DOiEEL�HOOHQĘU]pVHNHW�NHOO�HOYpJH]QL�
D�� WHUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD
E�� W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH
F�� KDV]QiOKDWyViJ�D]��]HPEHQ�OpYĘ�EHUHQGH]pVHNNHO³
$�KDV]QiOKDWyViJL�HOOHQĘU]pV�D�5(06�0XOWL�3XVK�EHUHQGH]pVVHO�QHP�YpJH]KHWĘ�HO��

Ä0XQNDHV]N|]|N��]HPHOWHWpVH³�F���%*5�����V]���2008��iSULOLVL�V]DNPDL�HJ\H�
V�OHWL�V]DEiO\R]iV��������IHMH]HW��PXQNDYpJ]pV�Ji]YH]HWpNHNHQ
Németországban ezt a törvényes baleset-biztosítási szakmai testületi szabályozást 

kell követni. 

���� $�V]iOOtWiVL�FVRPDJ�WDUWDOPD
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��HOHNWURQLNXV�|EOtWĘ��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�HJ\VpJ�

NRPSUHVV]RUUDO��LOO��5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLNXV�|EOtWĘHJ\VpJ�NRPSUHV]�
szorral,

� ��GE�V]tYy��Q\RPiVW|POĘ����������P�KRVV]~�����HV�FVĘFVDWODNR]yYDO�
� ��GE�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘ����PP������P�KRVV]~��1:���J\RUVFVDWODNR]yNNDO��

VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVKH]��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
� ��GE�QDJ\Q\RPiV~�W|POĘ��ò�������P�KRVV]~��ò��HV�FVĘFVDWODNR]yNNDO��Yt]]HO�

YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVKH]��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
� ��GE�FVDWODNR]yW|POĘ�D�NRPSUHVV]RUKR]�Yt]FVDWODNR]iVRNKR]������P�KRVV]~��

'1�����J\RUVFVDWODNR]yYDO�pV����HV�FVĘFVDWODNR]yYDO�����HV�NpWV]HUHV�FVĘFVDW�
ODNR]yYDO��Yt]PDUDGYiQ\RN�NLI~YiViKR]�D�5(06�0XOWL�3XVK�NpV]�OpNEĘO�pV�D�
V]tYy��Q\RPyW|POĘNEĘO�D�PXQND�YpJH]WpYHO�

� $�V]iOOtWiV�pV�WiUROiV�VRUiQ�NHOHWNH]Ę�V]HQQ\H]ĘGpVHN�PHJHOĘ]pVH�pUGHNpEHQ�
szükséges a fedél és a dugó a bemenetek és kimenetek bezárásához a REMS 

0XOWL�3XVK�WHUPpNQpO�pV�W|POĘQpO�
 Használati útmutató.

1.2 CLNNV]iPRN
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLNXV�|EOtWĘHJ\VpJ��WDUWR]pNRN�QpON�O� ������
 REMS Multi-Push SL, elektronLNXV�PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�HJ\VpJ��

VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVKH]��WDUWR]pNRN�QpON�O� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��HOHNWURQLNXV�PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�

HJ\VpJ��VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�pV�Yt]]HO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVKH]��
tartozékok nélkül 115601

� 5(06�9�-HW�7:��IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJ� ������
 REMS V-Jet H, h tisztító- és konzerválóegység  115612

 Nyomtató 115604

 Papírtekercs, 5 darabos csomag 090015

 Táska betétekkel nyomtató számára 115703

� 5(06�3HUR[L�&RORU��DGDJROyROGDW�IHUWĘWOHQtWpVKH]� ������
� 5(06�&OHDQ+��WLV]WtWyV]HU�IĦWpVUHQGV]HUHNKH]� ������
� 5(06�1R&RU��NRUUy]LyYpGĘ�IĦWpVUHQGV]HUHNKH]� ������
 Tesztrudacska 0 – 1000 mg/l H2O2, 100 darabos csomag 091072

 Tesztrudacska 0 – 50 mg/l H2O2, 100 darabos csomag 091073

� 6]tYy��Q\RPiVW|POĘ�����������P�KRVV]~�����HV�FVĘFVDWODNR]yYDO��
|EOtWpVKH]��IHUWĘWOHQtWpVKH]��WLV]WtWiVKR]��NRQ]HUYiOiVKR]� ������
1DJ\Q\RPiV~�W|POĘ���ò�������P�KRVV]~��ò��HV�FVĘFVDWODNR]yNNDO��
Yt]]HO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVKH]��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������
Ø ��PP�HV�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘ������P�KRVV]~��
NW 5 gyorscsatlakozóval 115637

� &VDWODNR]yW|POĘ�NRPSUHVV]RUKR]�Yt]FVDWODNR]yKR]����HV�
FVĘFVDWODNR]yYDO�pV�1:�����J\RUVFVDWODNR]yYDO�OHYHJĘYHO�
YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVKH]��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘ�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iPKR]������P�KRVV]~��
1:�����J\RUVFVDWODNR]yYDO��VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iPRN�
csatlakoztatásához 115621

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘ�����PP����P�KRVV]~��'1���J\RUVFVDWODNR]yYDO�
�FVDWODNR]y��pV�*�ò��FVĘFVDWODNR]yYDO��VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�
Q\RPiVHOOHQĘU]pVKH]��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘ�����PP������P�KRVV]~��'1���J\RUVFVDWODNR]yYDO�
�FVDWODNR]y��IRJODODW���Ji]YH]HWpNHN�HOOHQĘU]pVpKH]�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�
segítségével (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

1DJ\Q\RPiV~�W|POĘ���ò´����P�KRVV]~��*�ò��HV�FVĘFVDWODNR]yNNDO��
OH]iUyNNDO��FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�pV�WDUWiO\RN�Yt]]HO�W|UWpQĘ�
Q\RPiVHOOHQĘU]pVpKH]��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������

� .pWROGDODV�EHWpW�������V]tYy��Q\RPyW|POĘ�FVDWODNR]WDWiViKR]� ������
� )LQRPV]ĦUĘ�����P�HV�V]ĦUĘEHWpWWHO� ������
� )LQRPV]ĦUĘEHWpW������P� ������
 Kupak 1" lánccal (REMS Multi-Push) 115619

� 'XJy����OiQFFDO��V]tYy��Q\RPiVW|POĘ�� ������
 Dugó ½" lánccal (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� .XSDN�ò��OiQFFDO��QDJ\Q\RPiV~�W|POĘ�� ������
 Manométer, 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Finom beosztású manométer, 1,6 MPa/16 bar/232 psi 115045

 Finom beosztású manométer, 250 hPa/250 mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

���� 0XQNDWDUWRPiQ\
� 7iUROiVL�KĘPpUVpNOHW� ����& �������)�

9t]KĘPpUVpNOHW� ��&�±����&�(41 °F – 95 °F)

� .|UQ\H]HWL�KĘPpUVpNOHW� ��&�±����& (41 °F – 104 °F)

 pH-érték 6,5 – 9,5

 Min. vizsgálati mennyiség  kb. 10 l

KompresszorKompresszor

� h]HPL�Q\RPiV� ������03D���EDU�����SVL
 Olajleválasztási szint olajmentes

� 6]tYyWHOMHVtWPpQ\� ������1O�SHUF
� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�WDUWiO\�WpUIRJDWD�����iEUD������� ����O
� .RQGHQ]iWXP��pV�UpV]HFVNHV]ĦUĘ� ���P

&VĘYH]HWpNHN�iWPRViVD
 Öblítés vízcsatlakozója DN 25, 1"

� &VĘKiOy]DWL�Yt]Q\RPiVD� ����03D����EDU�����SVL
� 9t]Q\RPiV�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�|EOtWpV�DODWW� ������03D���EDU�����SVL
� 9t]iWIRO\iVL�VHEHVVpJ� ����Pñ�K
� %HUHQGH]pV�FVĘiWPpUĘMH� ��'1�������

Ivóvizes berendezések nyomáspróbájaIvóvizes berendezések nyomáspróbája (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 1\RPiVHOOHQĘU]pV�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO� ������03D���EDU����SVL
 Leolvasási pontosság < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� /HROYDViVL�SRQWRVViJ�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 1\RPiVHOOHQĘU]pV�Yt]]HO� ������03D����EDU�����SVL
 Leolvasási pontosság 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

Gázvezetékek nyomáspróbájaGázvezetékek nyomáspróbája (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 1\RPiVHOOHQĘU]pV�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO� ������03D���EDU����SVL
 Leolvasási pontosság < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� /HROYDViVL�SRQWRVViJ�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� (OHNWURPRV�HOHNWURQLNDL�DGDWRN 230 V~; 50 Hz; 1500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1500 W

 Kapcsolószekrény védelmi típusa IP 44

 Eszköz, motor védelmi típusa Eszköz, motor védelmi típusa Eszköz, motor  IP 20

 Védelmi osztály I

 Üzemmód (tartós üzem) S 1

� .LMHO]Ę��/&'�� ����
 Felbontás 128 × 64 Pixel

� 86%�VWLFNNHO�W|UWpQĘ�DGDWiWYLWHO USB-aljzat

 Nyomtató, akku  NiMH 6 V –---; 800 mAh

� 1\RPWDWy�W|OWĘNpV]�OpNH� %HPHQHt 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Kimenet 5 V –---; 680 mA

���� 0pUHWHN��+�î�6]�î�0 570 × 370 × 530 mm (22,4" × 14,6" × 20,9")

� 3DStUWHNHUFV�Q\RPWDWyKR]��%�î���� ���î������PP

1.�� 6~O\
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

1.7 Hangszintek
� 0XQNDYpJ]pVKH]�N|WĘGĘ�
 Kibocsátási érték LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� h]HPEH�KHO\H]pV
9,*<È=$79,*<È=$7   

A 35 kg-nál nagyobb szállítási tömeget legalább 2 személynek kell mozgatnia.

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘ�NRPSUHVV]RU����Q\RPiVWDUWiO\������IHOIRUUyVRGLN�pV�PHJpULQWYH�
égési sérüléseket okozhat.

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
� $�5(06�0XOWL�3XVK�QHP�PHJIHOHOĘ�D�IRO\DPDWRV�KiOy]DWL�FVDWODNR]iVUD�D]�

LQVWDOiFLy�XWiQ�LV��$�PXQND�HOYpJ]pVH�XWiQ�N|VVpN�OH�UyOD�D]�|VV]HV�W|POĘW��$�
REMS Multi-Push –t tilos felügyelet nélkül müködtetni
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���� (OHNWURPRV�FVDWODNR]iV
),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   

hJ\HOMHQ�D�PHJIHOHOĘ�hálózati feV]�OWVpJUH� A kompresszoros elektronikus 

PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�HJ\VpJ�FVDWODNR]WDWiVD�HOĘWW�HOOHQĘUL]]H��KRJ\�D�
típustáblán megadott feszültség egyezik-e a hálózati feszültséggel. Csak 

PĦN|GĘNpSHV�YpGĘpULQWNH]ĘV�GXJDV]ROy�DOM]DWRW�KRVV]DEEtWyNiEHOW�KDV]QiOMRQ��
$]��]HPEH�iOOtWiVRN�HOĘWW�pV�PLQGHQ�PXQNDYpJ]pV�PHJNH]GpVH�HOĘWW�HOOHQĘUL]QL�
NHOO�D�35&'�KLEDiUDP�NDSFVROy�����iEUD������PĦN|GpVpW�
1. Dugja be a csatlakozódugót az elektromos aljzatba. 

2. Nyomja meg a RESET (2) gombot, ekkor a PRCD (1. ábra (39)) lámpa 

piros színnel világít (üzemi állapot). 

3. Húzza ki a csatlakozódugót, ekkor a PRCD lámpának ki kell aludnia (39).

4. Dugja be ismét a csatlakozódugót az elektromos aljzatba.

5. Nyomja meg a RESET (2) gombot, ekkor a PRCD lámpa (39) piros színnel 

világít (üzemi állapot).

6. Nyomja meg a RESET gombot (3), ekkor a PRCD lámpának (39) ki kell 

aludnia.

7. Nyomja meg ismét a RESET (2) gombot, ekkor a PRCD lámpa (39) piros 

színnel világít. 

� $]�HOOHQĘU]ĘOiPSD�����iEUD������]|OG�V]tQQHO�YLOiJtW� A REMS Multi-Push 

kb. 10 másodperc után üzemkész.

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
 Ha a PRCD hibaáram-kapcsoló (1. ábra (1)��IHQWL�PĦN|GpVH�QHP�EL]WRVtWRWW��

akkor tilos a berendezéssel dolgozni. Fennáll az áramütés veszélye. A PRCD 

KLEDiUDP�NDSFVROy�D�FVDWODNR]WDWRWW�HV]N|]W�HOOHQĘU]L��D�FVDWODNR]yGXJyW��D]�
esetlegesen használt hosszabbító kábelt és a kábeldobot nem.

� 1HGYHV�N|UQ\H]HWĦ�PXQNDWHU�OHWHNHQ��EHO��pV�N�OWHUHNHQ�YDJ\�PiV�KDVRQOy�
felállításL�KHO\HNHQ�D]�HOHNWURQLNXV�PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�HJ\VpJHW�NL]i�
rólag olyan hibaáram-kapcsolón (FI-kapcsoló) keresztül szabad a hálózatról 

üzemeltetni, mely az áramellátást megszakítja, amennyiben földáram 200 

másodperc hosszan meghaladja a 30 mA értéket. Hosszabbítókábel használata 

HVHWpQ�D�NRPSUHVV]RURV�HOHNWURQLNXV�PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�HJ\VpJ�
WHOMHVtWPpQ\pKH]�PHJIHOHOĘ�YH]HWpN�NHUHV]WPHWV]HWHW�NHOO�YiODV]WDQL�

���� 0HQ�V]HUNH]HW�pV�D�NLMHO]ĘQ�PHJMHOHQĘ�MHO]pVHN
� 1\RPMD�PHJ�NE����PiVRGSHUFLJ��PDMG�HQJHGMH�IHO�D�EHYLWHOL�pV�YH]pUOĘHJ\VpJ�

NH]HOĘSDQHOpQHN�EHNDSFVROyJRPEMiW�����iEUD�������$�5(06�0XOWL�3XVK�EHNDS�
csol, és a kompresszoU�HOLQGXO��$�NLMHO]Ę�����NLYLOiJRVRGLN��pV�PHJMHOHQLN�UDMWD�
a REMS Multi-Push logó, majd a Start menü:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Kiöblítés

Hatóanyagok

Memóriakezelés

Kiöblítés

Hatóanyagok

Próba

Légszivattyú

Memóriakezelés

Az 5 soros NpSHUQ\Ę�VRURQNpQW�PD[�����NDUDNWHU�PHJMHOHQtWpVpUH�NpSHV��$]�
DOSURJUDPRNQiO�D�VRURNEDQ�D�PHJDGRWW�YDJ\�HOOHQĘU]pVL�pUWpNHN�D�Q\HOYWĘO�
I�JJHWOHQ�¿�]LNDL�MHO|OpVVHO��HJ\VpJHV�V]yEHOL�U|YLGtWpVVHO�pV�D�YL]VJiODWL�NULWp�
rium értékével jelennek meg. A jelentésük:

� S�UHIHU� EDU�[[[� (OĘtUW�YL]VJiODWL�Q\RPiV������� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� (OĘtUW�YL]VJiODWL�Q\RPiV������ PEDU
 p actual bar xxx Tényleges vizsgálati nyomás     bar

 p actual mbar xxx Tényleges vizsgálati nyomás    mbar

 p diff bar xxx Vizsgálati nyomás különbsége bar

 p diff mbar xxx Vizsgálati nyomás különbsége mbar

� W�VWDEL� PLQ�[[[� 6WDELOL]iOiVL���YiUDNR]iVL�LGĘ��� SHUF
� W�WHVW� PLQ�[[[� 9L]VJiODWL�LGĘ�������������������������� SHUF
� ǻ�!���.� � .�O|QEVpJ�!���&�����.���Yt]�N|UQ\H]HW
 PfS  Nyomásszerelvény-rendszer (ZVSHK)

 P+M � 7HUKHOKHWĘVpJ�HOOHQĘU]pVH��PĦDQ\DJ���IpP
 p H2O bar Víznyomás

 v H2O m/s Minimális áramlási sebesség

 t H22� PLQ� ÈWPRViV�IHUWĘWOHQtWpV�WLV]WtWiV�NRQ]HUYiOiV�LGHMH
 n H2O n-mal Vízcsere

 VA H22� O� $]�|EOtWĘV]DNDV]�WpUIRJDWD
 VS H2O l/min Térfogatáram

 V H2O l Felhasznált víztérfogat

 File-Nr.  Mérési protokoll memóriaszáma

� PD[��'1� � 0D[LPiOLV�QpYOHJHV�iWPpUĘ
� (QWHU� � .|YHWNH]Ę�NLMHO]ĘNpS
� (VF� � (OĘ]Ę�NLMHO]ĘNpS�YDJ\�PHJV]DNtWiV
 Ver. Software szoftververziója

���� 0HQ�EHiOOtWiVRN
ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS

 A REMS Multi-Push SL/SLW�%HiOOtWiVRN�PHQ�MpEHQ�D�N�O|QE|]Ę�HOOHQĘU]pVL�
IHOWpWHOHN�HOĘtUW�pUWpNHL�D]�(1������������V]DEYiQ\EyO��LOO��D�6]DQLWHU���IĦWpV��pV�
NOtPDV]HUHOĘN�.|]SRQWL�(J\HV�OHWpQHN� �=96+.�� Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�
W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW� OHYHJĘYHO�� LQHUW�Ji]RNNDO�YDJ\�Yt]]HO´��
������� MDQXiU��F��HPOpNH]WHWĘMpEĘO��YDODPLQW�D�1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�
Szakmai Egyesület (DVGW) G 600 sz. munkalapja, 2018. április (DVGW-TRGI 

2018��PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVEyO�V]iUPD]QDN��$�YL]VJiODWL�SURJUDPRNKR]�PHJD�
dott értékek a Beállítások menüben, valamint a Kiöblítés, Levegö teszt, Víz 

teszt és Légszivattyú programokbanprogramokban módosíthatók. A Beállítások menüben

végrehajtott módosítások mentésre kerülnek, azaz a REMS Multi-Push SL/

SLW�N|YHWNH]Ę�EHNDSFVROiVDNRU� LV�PHJMHOHQQHN��+D�D�PHJDGRWW�pUWpNHNHW�
csak egy programbanprogramban módosította, akkor a REMS Multi-Push SL/SLW�N|YHWNH]Ę� SL/SLW�N|YHWNH]Ę� SL/SLW

bekapcsolásakor az eredetileg megadott értékek jelennek meg. A Reset funk-

cióval az összes érték visszaáll a gyári alapbeállításra, a nyelv átvált németre, 

YDODPLQW�D�GiWXP��D]�LGĘSRQW�pV�D�PpUWpNHJ\VpJ�YLVV]DiOO�11�++�eeee�����
h, és m/bar kijelzésre. 

9LJ\i]DW�9LJ\i]DW��$]�HJ\HV�SURJUDPRNEDQ�DGRWW�HVHWEHQ�iWYHWW�YDJ\�~MRQQDQ�
PHJDGRWW�YL]VJiODWL�NULWpULXPRNNDO� �D�YL]VJiODW� OHIXWiVD��Q\RPiVD�pV�
LGĘWDUWDPD���LOOHWYH�PHJDGRWW�pUWpNHNNHO��YDODPLQW�D�YL]VJiODWEyO�IDNDGy�
YpJN|YHWNH]WHWpVVHO�NDSFVRODWRV�IHOHOĘVVpJ�NL]iUyODJ�D� IHOKDV]QiOyW�
terheli.
)LJ\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�
PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW�

� $�5(06�0XOWL�3XVK�KDV]QiODWD�HOĘWW�HOOHQĘUL]]H��KRJ\�D�EHYLWHOL�pV�YH]pUOĘ�
egységen a mindenkori legfrissebb szoftververzió van-e telepítve. A REMS 

Multi-Push S esetén csak a „03.40, Datum 2020-04-08” vagy újabb verziójú 

szoftver használata megengedett. A szoftververzió megjelenítéséhez válassza 

D�%HiOOtWiVRN�PHQ��*pS�DGDWDLW�OHKHWĘVpJpW��$�EHPHQHWL�HJ\VpJ�pV�YH]pUOĘ�
egység legújabb szoftververziója (szoftverver.) USB-stick használatával letölt-

KHWĘ��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�/HW|OWpVHNĺ�6]RIWYHUĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�/HW|OWpV��
+DVRQOtWVD�|VV]H�D]�HV]N|]|Q�OpYĘ�V]RIWYHU�YHU]LyV]iPiW�D�OHJ~MDEE�V]RIWYHU�
verziószámával, és szükség esetén telepítse a legújabb szoftvert.

 A letöltés menete:

 1. Fájl letöltése

 2. ZIP fájl kicsomagolása

 3. Az „update.bin” fájl másolása USB-stickre

 4. Az USB-stick csatlakoztatása a REMS Multi-Push USB-aljzatába

 Ehhez ki kell kapcsolni a REMS Multi-Push egységet - szükség esetén a 

bekapcsoló gombbal (2. ábra (4)) kapcsolja ki a berendezést, majd húzza ki a 

csatlakozódugót. Csatlakoztassa a legújabb szoftververziót tartalmazó 

USB-sticket az USB-aljzatba (2. ábra (33)). Dugja be a csatlakozódugót az 

HOHNWURPRV�DOM]DWED��1\RPMD�PHJ�D�35&'�KLEDiUDP�YpGĘNDSFVROy�����5HVHW�
JRPEMiW�����iEUD�������$]�HOOHQĘU]ĘOiPSD�����]|OG�V]tQQHO�YLOiJtW��$� OHJ~MDEE�
szoftververzió telepítésre kerül. LED-del ellátott USB-stick esetén ez a LED 

villog. A telepítés akkor van készen, ha a LED villogása leáll. Ha az USB-sticken 

nem található LED-es lámpa, akkor a PRCD bekapcsolása után kb. 1 percet 

kell várni. Ekkora a bevitelL�pV�YH]pUOĘHJ\VpJUH�IHOWHOHS�OW�D�OHJ~MDEE�V]RIWYHU�
verzió. Húzza ki az USB-sticket. Kapcsolja be a REMS Multi-Push berendezést 

a bekapcsológombbal (4). Nyomja meg a „?” gombot (7) 5 másodpercen belül. 

$�%HiOOtWiVRN�PHQ�EHQ�YiODVV]D�NL�D�.pV]�OpNDGDWRN?5HVHW�OHKHWĘVpJHW�D�Ĺ�Ļ�
nyílgombokkal (8), nyomja meg az Enter (9) gombot, majd ismét az Enter (9) 

gombot a visszaállítás jóváhagyásához.

� $]�HOVĘ��]HPEH�KHO\H]pV�HOĘWW�D�%HiOOtWiVRN�PHQ�EHQ�PHJ�NHOO�DGQL�D�Q\HOYHW��
a dátumot és D]�LGĘSRQWRW��YDODPLQW�HOOHQĘUL]QL�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWDQL�
kell a beállított értékeket.

 Ha a REMS Multi-Push bekapcsolása után 5 másodpercen belül megnyomja 

D�Ä"´�JRPERW�����iEUD�������DNNRU�PHJQ\tOLN�D�%HiOOtWiVRN�PHQ���$�Ĺ�Ļ�Q\tOJRP�
ERNNDO�����YiODVV]D�NL�D�NLMHO]Ę�NtYiQW�VRUiW��$�PHJMHOHQtWHWW�pUWpNHNHW�D�ĸ�ĺ�
nyílgombokkal (11) lehet módosítani. A jobbra mutató nyíl növeli, a balra mutató 

Q\tO�SHGLJ�FV|NNHQWL�D]�pUWpNHW��$�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNDW������OHQ\RPYD�WDUWYD�D]�
érték nagy sebességgel változik. Ha egy alprogram ötnél több sort igényel, 

DNNRU�H]W�D�NLMHO]Ę�MREE�IHOVĘ��LOOHWYH�DOVy�VDUNiEDQ�PHJMHOHQĘ�źŸ�Q\tOJRPERN�
MHO]LN��$]�(QWHU�JRPEEDO�����OHKHW�D�NpSHUQ\ĘQ�WDOiOKDWy�|VV]HV�DGDWRW�PHJHUĘ�
VtWHQL��PDMG�D�N|YHWNH]Ę�NpSHUQ\ĘUH�iWOpSQL�

� $�EHiOOtWiVRN�VRUiQ�D]�(VF�JRPERW� �����PHJQ\RPYD�PHJMHOHQLN�D]�HOĘ]Ę�
NpSHUQ\Ę��$�PiU�PyGRVtWRWW�pUWpNHN�HOYHWpsre kerülnek.

Ha az Esc gombot (10) a stabilizálási/váraNR]iVL�LGĘ��W�VWDEL��NpSHUQ\ĘQ�Q\RPMD�
meg, akkor a bevitel megszakad, a (használatlan) értékek mégis tárolódnak, és a 

NLMHO]ĘQ��LOOHWYH�DGRWW�HVHWEHQ�D�Q\RPiVFVtNEDQ�PHJMHOHQLN�D�Ä0HJV]DNtWiV´�IHOLUDW�
� +D�D]�(VF�JRPERW������D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W�WHVW��NpSHUQ\ĘQ�Q\RPMD�PHJ��DNNRU�

D�EHYLWHO�PHJV]DNDG��D]�pUWpNHN�PpJLV�WiUROyGQDN��pV�D�NLMHO]ĘQ��LOOHWYH�DGRWW�
esetben a nyomáscsíkban megjelenik a „Megszakítás” felirat. A vizsgálati 

programoknál a p actual és p refer összehangolása az Enter lenyomásával 

OHU|YLGtWKHWĘ�
Nyelv választása, Enter:Nyelv választása, Enter:

� (OĘ]HWHVHQ�D�QpPHW�Q\HOY��GHX��YDQ�NLYiODV]WYD��0iVLN�Q\HOYHW�D�ĸ�ĺ�Q\tO�
gombokkal (11) lehet választani, majd ezután az Enter gombot meg kell nyomni. 

Dátum választása, Enter:Dátum választása, Enter:

� $�GiWXPKR]�D]�Ä11�++�eeee´�IRUPiWXP�YDQ�HOĘ]HWHVHQ�EHiOOtWYD��$�ĸ�ĺ�� $�GiWXPKR]�D]�Ä11�++�eeee´�IRUPiWXP�YDQ�HOĘ]HWHVHQ�EHiOOtWYD��$�ĸ�ĺ�
Q\tOJRPERNNDO� ����� OHKHW�HOWpUĘ�GiWXPIRUPiWXPRW�YiODV]WDQL��$�NpSHUQ\Ę�
N|YHWNH]Ę�VRUiUD�D�Ĺ�Ļ�Q\tOJRPERNNDO�����OHKHW�iWOpSQL��pV�D�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO�
(11) lehet az évet, hónapot és napot kiválasztani. Ezután nyomja meg az Enter 

gombot.

$]�LGĘSRQW�NLYiODV]WiVD��(QWHU�$]�LGĘSRQW�NLYiODV]WiVD��(QWHU�
� (OĘ]HWHVHQ�D�Ä���yUiV´�IRUPiWXP�YDQ�NLYiODV]WYD��$�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO������

OHKHW�HOWpUĘ� LGĘIRUPiWXPRW�YiODV]WDQL��$�NpSHUQ\Ę�N|YHWNH]Ę�VRUiUD�D�Ĺ�Ļ�
Q\tOJRPERNNDO�����OHKHW�iWOpSQL��pV�D�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO������OHKHW�D]�yUiW�pV�
percet kiválasztani. Ezután nyomja meg az Enter gombot.
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A megadott értékek \ egységek kiválaA megadott értékek \ egységek kiválasztása, Enter:sztása, Enter:

� (OĘ]HWHVHQ�D�ÄP�EDU´�PpUWpNHJ\VpJ�YDQ�NLYiODV]WYD��$�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO�
(11) lehet másik mértékegységre átváltani. 

0HJDGRWW�pUWpNHN�?�0HJDGRWW�pUWpNHN�?�6]LYiUJiV�WHV]W�OHYHJĘYHO�NLYiODV]WiVD��0HJDGRWW�pUWpNHN�?�0HJDGRWW�pUWpNHN�?�6]LYiUJiV�WHV]W�OHYHJĘYHO�NLYiODV]WiVD��
Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�D�Ĺ�Ļ�����pV�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO������PyGRVtWVD�
a megadott értékeket.

(OĘtUW�pUWpNHN�?�(OĘtUW�pUWpNHN�?�*i]EHUHQGH]pVHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�(OĘtUW�pUWpNHN�?�(OĘtUW�pUWpNHN�?�*i]EHUHQGH]pVHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�
?�7HUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD��W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pV�NLYiODV]WiVD��(QWHU?�7HUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD��W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pV�NLYiODV]WiVD��(QWHU (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW):

� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�D�Ĺ�Ļ�����pV�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO������PyGRVtWVD�
D]�HOĘtUW�pUWpNHNHW�
0HJDGRWW�pUWpNHN�?�0HJDGRWW�pUWpNHN�?�7HUKHOpVL�WHV]W�OHYHJĘYHO�?�'1�NLYiODV]�0HJDGRWW�pUWpNHN�?�0HJDGRWW�pUWpNHN�?�7HUKHOpVL�WHV]W�OHYHJĘYHO�?�'1�NLYiODV]�
tása, Entertása, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�D�Ĺ�Ļ�����pV�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO������PyGRVtWVD�
a megadott értékeket.

Megadott értékek \ Megadott értékek \ Víz teszt, A, B vagy C eljárás kiválasz-Megadott értékek \ Megadott értékek \ Víz teszt, A, B vagy C eljárás kiválasz-

tása, Entertása, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�D�Ĺ�Ļ�����pV�ĸ�ĺ�Q\tOJRPERNNDO������PyGRVtWVD�
a megadott értékeket.

Gép adatait kiválasztása, Enter:Gép adatait kiválasztása, Enter:

� $]�XWROVy�Ä5HVHW´�VRUW�D]�(QWHU�PHJQ\RPiViYDO�HUĘVtWVH�PHJ��$�EL]WRQViJL�
NpUGpVUH�DGMRQ�PHJHUĘVtWĘ�YiODV]W��$�Ä5HVHW´�IXQNFLyYDO�D]�|VV]HV�pUWpN�YLVV]DiOO�
a gyári alapbeállításra, a nyelv átvált németre (deu), valamint a dátum, az 

LGĘSRQW�pV�D�PpUWpNHJ\VpJ�YLVV]DiOO�11�++�eeee�����K��pV�P�EDU�NLMHO]pVUH�

���� $�.L|EOtWpV�SURJUDP�
 2.4.1 Az EN 806-4 szerinti öblítés

� +D�D]� LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHNHW�V]HUHWQH�Yt]]HO�YDJ\�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO�
LQWHUPLWWiOy��LOOHWYH�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO�NRQVWDQV�OHYHJĘiUDPOiVVDO�iW|EOtWHQL��
akkor csatlakoztassa a REMS Multi-Push egységet a vízellátásra, illetve a 

NLpStWHWW�HORV]WyHJ\VpJUH�����iEUD��D]�DOiEELDNQDN�PHJIHOHOĘHQ�
� $]�LYyYt]YH]HWpNHN�iW|EOtWpVpKH]�5(06�¿�QRPV]ĦUĘW������NHOO�FVDWODNR]WDWQL�D�

Ki]ED�EHM|YĘ�FVDWODNR]iV��D�Yt]yUD��XWiQ�����iEUD���+D�H]�QHP�W|UWpQW�PHJ��
DNNRU�FVDWODNR]WDVVD�D�5(06�¿�QRPV]ĦUĘW� �FLNNV]iP��������������P�HV�
V]ĦUĘEHWpWWHO�D�V]tYy��Q\RPiVW|POĘ������pV�D�EHPHQĘ�|EOtWĘFVDWODNR]y������
N|]p��$�PiVRGLN�V]tYy��Q\RPiVW|POĘW������FVDWODNR]WDVVD�D]�|EOtWpV�NLPHQĘ�
FVDWODNR]iViUD�����iEUD������pV�D�NL|EOtWHQGĘ�EHUHQGH]pVUH�

 2.4.2 Öblítés

� $� IĦWpVL� UHQGV]HU�iW|EOtWpVpW�LV]DSPHQWHVtWpVpW�D�������SRQWQDN�pV�D]����
iEUiQDN�PHJIHOHOĘHQ��pUWHOHPV]HUĦHQ�YpJH]]H�HO� Ennek ellenére az ivóvízve-

]HWpN�YLVV]DIRO\iV�PLDWWL�HOV]HQQ\H]ĘGpVpQHN�PHJDNDGiO\R]iVD�pUGHNpEHQ�D�
házcsatlakozó (vízóra) (5. ábra) után rendszerleválasztót kell felszerelni az EN 

����������V]DEYiQ\QDN�PHJIHOHOĘHQ��$�IĦWpVKH]�KDV]QiOW�V]tYy��Q\RPyW|POĘN�
D�NpVĘEELHNEHQ�QHP�KDV]QiOKDWyN�LYyYt]�WRYiEEtWiViUD�

���� +DWyDQ\DJRN�)HUWĘWOHQtWpV�SURJUDP
),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   

Az EN 806-4:2010�HXUySDL�V]DEYiQ\�D�N|YHWNH]ĘNHW� tUMD�HOĘ�D�ÄIHUWĘWOHQt�
WĘV]HUHN�NLYiODsztásával” kapcsolatban: 

� Ä$]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHNHW�V]DEDG�D]�|EOtWpV�XWiQ�IHUWĘWOHQtWHQL��KD�D]W�IHOHOĘV�
V]HPpO\�YDJ\�KDWyViJ�HOĘtUMD�´

� Ä$]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVpUH�KDV]QiOW�PLQGHQ�YHJ\V]HUQHN�PHJ�
kell felelnie a vízkezelésre használt vegyszerekre érvényes, az európai szab-

YiQ\RNEDQ�YDJ\��DPHQQ\LEHQ�D]�HXUySDL�V]DEYiQ\RN�QHP�DONDOPD]KDWyN��D�
nemzeti szabványokban meghatározott követelményeknek.” 

� Ä$�IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�IHOKDV]QiOiViQDN�pV�DONDOPD]iViQDN�D�PHJIHOHOĘ�(.�LUiQ\�
HOYHNNHO��YDODPLQW�D]�|VV]HV�KHO\L�YDJ\�QHP]HWL�HOĘtUiVVDO�|VV]KDQJEDQ�NHOO�
történnie.”

� Ä$�QHYH]HWW� IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�V]iOOtWiVD�� WiUROiVD��NH]HOpVH�pV�DONDOPD]iVD�
veszélyes lehet, ezért pontosan be kell tartani az egészségügyi és biztonsági 

rendelkezéseket.”

NémetországbanNémetországban a 0ĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�±�D�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�
:DVVHUIDFKHV�H�9���1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�(J\HV�OHW��'9*:�
:������$��������RNWyEHUL�PXQNDODSMD�pV�D�QpPHWRUV]iJL�=HQWUDOYHUEDQG�
6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.��������DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�
|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\D tartalmazza 

a hidrogén-peroxiddal H2O2, nátrium-hipoklorittal NaOCl és klór-oxiddal ClO2

NDSFVRODWRV�pUWpNHNHW�D]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVpKH]��
� $�IHUWĘWOHQtWpVKH]�KDV]QiOW�YHJ\V]HUHN�NLYiODV]WiVDNRU�pUWpNHOQL�NHOO�D�IHOKDV]�

nálóbarát tulajdonságot, a munkavédelmi és környezetvédelmi szempontokat. 

Ügyeljen rá, hogy klórtartalmú oxidálószerek (nátrium-hipoklorit, NaOCl és 

klór-dioxid, ClO2) használata esetén a klór szerves kötéseket alakít ki, melyek 

D�N|UQ\H]HWUH�iUWDOPDVQDN�PLQĘV�OQHN��
� $�5(06�HPLDWW�D]W�MDYDVROMD��KRJ\�D]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVpW�

REMS Peroxi (H2O2 hidrogén-peroxid) szerrel végezzék. A hidrogén-peroxid 

felhasználóbarátabb, munkavédelmi és környezetvédelmi szempontból jobb 

alternatíva, mert alkalmazás közben oxigénre és vízre bomlik szét, így a hasz-

nálata közben nem keletkeznek veszélyes vegyületek, és a gyors lebomlás 

PLDWW�SUREOpPD�QpON�O�D�FVDWRUQiED� OHYH]HWKHWĘN��(PLDWW�D�5(06�3HUR[L�D�
1,5 %-os hidrogén-peroxid koncentrációjával nem veszélyes besorolású (nem 

veszélyes anyag).

 A REMS Peroxi vizes hidrogén-peroxid-oldatból áll, mely megfelel a megadott 

szabályzatban javasolt 1,5 % H2O2 adagolási oldat alkalmazási koncentráció-

jának, mely megfelel 15 g/l H2O2-nek. 100 l liter vízzel hígítva 150 mg H2O2/l-es 

NRQFHQWUiFLyM~�IHUWĘWOHQtWĘ�ROGDW�M|Q�OpWUH�
� $]�DGDJROyROGDW�5(06�iOWDO�YiODV]WRWW�NRQFHQWUiFLyMiQDN�HOĘQ\H��KRJ\�D�

IHOKDV]QiOy�QHP�YHV]pO\HV�DQ\DJQDN�PLQĘV�OĘ��KDV]QiODWUD�NpV]�DGDJROyROGDWRW�
NDS�Np]KH]��(QQHN�HOOHQpUH�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�D�5(06�3HUR[L�pV�5(06�
&RORU�EL]WRQViJL�DGDWODSMiW�D�ZZZ�UHPV�GH�ZHEROGDORQ��D�/HW|OWpVHN�ĺ�%L]WRQ�
ViJL�DGDWODS�PHQ�SRQW�DODWW�pUKHWĘN�HO���YDODPLQW�D�KHO\L�pV�QHP]HWL�HOĘtUiVRNDW���
A REMS Peroxi adagolóoldathoz egészségügyi szempontból veszélytelen 

5(06�&RORU�V]tQH]ĘDQ\DJRW�PHOOpNHO�QN��DPHO\�N|]YHWOHQ�O�D�IHUWĘWOHQtWpV�
HOĘWW�D]�DGDJROyROGDWKR]�NHYHUYH�EHIHVWL�D]W��(]iOWDO�HJ\V]HUĦHQ�HOOHQĘUL]KHWĘ��
KRJ\�D�IHUWĘWOHQtWĘROGDW�D]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVEH�NHU�OW�H��YDODPLQW�D�IHUWĘWOH�
QtWpV�XWiQ� WHOMHVHQ�NL|EOtWHWWpN�H��$]�DGDJROyROGDW�À�DNRQ��� O�HV�ĦUWDUWDOPD�
HOHJHQGĘ�NE������O�WpUIRJDW~�V]DNDV]�IHUWĘWOHQtWpVpUH�

� 1HP�MDYDVROMXN�PDJDVDEE�NRQFHQWUiFLyM~� IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN��SpOGiXO�+2O2

hidrogén-peroxid beszerzését, amelyet azután a felhasználónak kell az adago-

OyROGDW�DMiQORWW�NRQFHQWUiFLyMiUD�KtJtWDQLD��$]�LO\HQ�HOMiUiV�D�IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�
magasabb koncentrációja miatt veszélyes, ezért figyelembe kell venni a 

veszélyes anyagok és vegyszerek tilalmára vonatkozó rendeleteket, valamint 

DGRWW�HVHWEHQ�D� WRYiEEL�QHP]HWL� MRJV]DEiO\L�HOĘtUiVRNDW��(]HQNtY�O�D�VDMiW�
NHYHUpVĦ�DGDJROyROGDWRN�NpV]tWpVHNRU�V]HPpO\L�VpU�OpVHN��LOOHWYH�D]�LYyYL]HV�
EHUHQGH]pV�NiURVRGiVD�IRUGXOKDW�HOĘ�

� &VDWODNR]WDVVD�D�5(06�¿�QRPV]ĦUĘW�����iEUD������FLNNV]iP��������������P�HV�
V]ĦUĘEHWpWWHO�D�Ki]ED�EHM|YĘ�FVDWODNR]iV��D�Yt]yUD��XWiQ��$�¿�QRPV]ĦUĘ�HOp�
YDJ\�XWiQ�FVDWODNR]WDVVD�D�V]tYy��Q\RPiVW|POĘW�����iEUD������D]�|EOtWpV�EHPHQĘ�
FVDWODNR]iViUD�������6]HUHOMH�D�5(06�0XOWL�3XVK�NLPHQĘ�|EOtWĘFVDWODNR]yMiUD�
����iEUD������D�5(06�9�-HW�7:�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHNKH]�YDOy�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJ�
EHPHQĘ�FVDWODNR]iViW�����iEUD�������hJ\HOMHQ�D]�iWIRO\iVL�LUiQ\W�PXWDWy�LUiQ\�
MHO]Ę�Q\tOUD��$�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJ�IĘYH]HWpNH�EHPHQĘ�FVDWODNR]iVEyO��Q\RPiV�
KDWiUROy�V]HOHSEĘO�������YLVV]DFVDSy�V]HOHSEĘO������pV�D�EHUHQGH]pVWĘO�NLPHQĘ�
FVDWODNR]iVEyO������iOO��(]W�D�V]tYy��Q\RPyW|POĘYHO�����iEUD������NHOO�D�IHUWĘW�
OHQtWHQGĘ�EHUHQGH]pVKH]�FVDWODNR]WDWQL��$�EHPHQĘ�FVDWODNR]iV�HJ\�UpV]H�D]�
iWIRO\yIHMHQ�����iEUD�������NHUHV]W�O�D�À�DNRQED������Q\RPyGLN��PHO\EHQ�DGDJR�
OyROGDW�WDOiOKDWy��(]�D�IHUWĘWOHQtWHQGĘ�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVEH�YH]HWĘGLN��

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
$]�LYyYt]YH]HWpNHN�IHUWĘWOHQtWpV�XWiQL�|EOtWpVpKH]�D�5(06�0XOWL�3XVK�HJ\VpJUĘO�
D�5(06�9�-HW�7:�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJHW�OH�NHOO�V]HUHOQL��$�IHUWĘWOHQtWpVKH]�használt 

V]tYy��Q\RPiVW|POĘW�D]�LYyYt]YH]HWpN�Q\RPiVSUyEiMiUD�YDOy�IHOKDV]QiOiV�HOĘWW�
DODSRVDQ�iW�NHOO�|EOtWHQL��+LGURJpQ�SHUR[LG�LGĘYHO�pV�D�WiUROiVWyO�I�JJĘHQ�OHERPOLN�
és veszít a hatásából.  Ezért kell az adagolandó  koncentrált folyadékot minden 

IHUW|WOHQtWpV�HOĘWW�PHJYL]VJiOQL��(KKH]�W|OWVHQHN�����PO�YL]HW��HJ\�WLV]WD��OH]iUKDWy�
edénybe és pipettával, mely a REMS Peroxi Color dobozában van mellékelve, 

mérjen le az üvegböl 1 ml koncentrált folyadékot, töltse az edénybe (hígítás 

:100). Az edényt zárja le, jól rázza fel.  A teszt lapocskával (cikkszám 091072) 

PpUMH�PHJ�D�NRQFHQWUiWXPRW��D�GRER]RQ�IHOWĦQWHWHWW�XWDVtWiVRN�V]HULQW��$]�HUHG�
PpQ\QHN�tJ\�NHOOHQH��NLQp]QLH�������PJ�O�+2O2. 

 A REMS V-Jet TW és REMS V-Jet H automatikus adagolására szolgáló beépí-

tett fúvókái különböznek egymástól, és a továbbítandó REMS hatóanyag 

WXODMGRQViJDLKR]�YDQQDN�LJD]tWYD��(PLDWW�IHOWpWOHQ�O��J\HOQL�NHOO�D�UHQGHOWHWpVV]HUĦ�
használatukra.

���� $�3UyED�SURJUDP�(REMS Multi-Push SL/SLW)
������7|PtWHWWVpJL�pV�WHUKHOpVL�SUyED�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�D�QpPHWRUV]iJL�=HQW�������7|PtWHWWVpJL�pV�WHUKHOpVL�SUyED�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�D�QpPHWRUV]iJL�=HQW�
ralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 2011. januári „Ivóvizes berendezések ralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 2011. januári „Ivóvizes berendezések 

W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]RNNDO�YDJ\�Yt]]HO´�FtPĦ�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]RNNDO�YDJ\�Yt]]HO´�FtPĦ�
kiadványa alapjánkiadványa alapján (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
Németországmetország esetén a Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Német-

RUV]iJ�������� MDQXiUL� Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�
VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]]DO�YDJ\�Yt]]HO´�DGDWODSMD�Ä����ÈOWDOiQRV�WXGQLYDOyN´�
pontja az országos rendeletek mellett rögzíti:

 „A gázok összenyomhatósága mLDWW�D�Q\RPiVSUyED�OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�HOYpJ]pVH�
HVHWpQ�¿�]LNDL�pV�EL]WRQViJWHFKQLNDL�RNRNEyO��J\HOQL�NHOO�D�Ä0XQNDYpJ]pV�Ji]]DO�
PĦN|GĘ�EHUHQGH]pVHNHQ´�EDOHVHW�PHJHOĘ]pVL�HOĘtUiVRN�pV�D�Ä0ĦV]DNL�V]DEi�
O\RN�'9*:�75*,�Ji]EHUHQGH]pVHN�HVHWpQ´�V]DEiO\]iV�HOĘtUiVDLQDN�EHWDUWi�
sára. Emiatt az illetékes szakmai egyesületekkel egyetértésben és ezen 

V]DEiO\]iV�WiPRJDWiViYDO�D]�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�Ji]YH]HWpNHN�W|PtWHWWVpJpQHN�
pV� WHUKHOKHWĘVpJpQHN�HOYpJ]pVH�HVHWpQ�PD[LPXP�����03D���EDU������SVL�
értékben rögzítjük. Ezzel biztosítható az országosan érvényes rendelkezéseknek 

való megfelelés.”

� )LJ\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�
PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW�

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�HOOHQĘU]pV�YpJUHKDMWiVD�HOĘWW�PHJ�NHOO�tWpOQL��KRJ\�D�
YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pV�D]�HOĘ]HWHVHQ�EHiOOtWRWW���NLYiODV]WRWW�ÄS�UHIHU´�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiVQDN�HOOHQ�IRJ�H�iOOQL�
&VDWODNR]WDVVD�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘW�����iEUD�������D�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�NLPH�
QHWpUH��VĦUtWHWW�OHYHJĘ��IHUWĘWOHQtWpV��WLV]WtWiV��NDUEDQWDUWiV��VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]LYDWW\~��
������PDMG�FVDWODNR]WDVVD�D�W|POĘW������D�YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pVUH�LV�

hun hun
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������,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�Q\RPiV��pV�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�D]�(1�������,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�Q\RPiV��pV�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�D]�(1�
806-4:2010 szabvány szerint (REMS Multi-Push SLW)806-4:2010 szabvány szerint (REMS Multi-Push SLW)

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
$]�HKKH]�D�YL]VJiODWKR]�D�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�HJ\VpJEH�NLHJpV]tWĘOHJ�
beépített hidro-pneumatikus vízszivattyút a REMS Multi-Push beépített komp-

resszora táplálja. A hidro-pneumatikus vízszivattyú maximum 1,8 MPa/18 bar/

����SVL�Yt]Q\RPiVW�WXG�OpWUHKR]QL��$�Yt]]HO�W|UWpQĘ��$��%�YDJ\�&�HOMiUiV�V]HULQWL�
HOOHQĘU]pV�YpJUHKDMWiVD�HOĘWW�PHJ�NHOO�tWpOQL��KRJ\�D�YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pV�D]�
HOĘ]HWHVHQ�EHiOOtWRWW���NLYiODV]WRWW�ÄS�UHIHU´�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVQDN�HOOHQ�IRJ�H�iOOQL�

� &VDWODNR]WDVVRQ�5(06�¿�QRPV]ĦUĘW�������FLNNV]iP��������������P�HV�V]ĦUĘ�
EHWpWWHO�D�Ki]ED�EHM|YĘ�FVDWODNR]iV��D�Yt]yUD������iEUD��XWiQ��$�¿�QRPV]ĦUĘ�XWiQ�
csatlakoztasson szívó-/nyomástömOĘW������D�Yt]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�
EHPHQĘ�FVDWODNR]iViUD�����iEUD��������&VDWODNR]WDVVD�D�QDJ\Q\RPiV~�W|POĘW�
�����D�Yt]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�NLPHQĘ�FVDWODNR]iViUD�����iEUD��������
majd csatlakoztassa a vizsgálandó berendezéshez is. A nyomáscsökkentés 

Yt]NLYH]HWĘ�FVDWODNR]iViW������YH]HVVH�HJ\�tartályba (vödörbe).

������*i]YH]HWpNHN�WHUKHOKHWĘVpJpQHN�pV�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�������*i]YH]HWpNHN�WHUKHOKHWĘVpJpQHN�pV�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�
OHYHJĘYHO�D�1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�(J\HV�OHW��'9*:��*�����OHYHJĘYHO�D�1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�(J\HV�OHW��'9*:��*�����
sz. munkalapja, sz. munkalapja, 2018. április (DVGW-TRGI . április (DVGW-TRGI 2018��PĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�V]HULQW��PĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�V]HULQW
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
 Németország esetén a Német Gáz- és Vízszerelési Szakmai Egyesület (DVGW) 

*�����V]��PXQNDODSMD��2018. április (DVGW-TRGI 2018) gázberendezésekre 

YRQDWNR]y�PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVD�W|EEHN�N|]|WW�D]�DOiEELDNDW�tUMD�HOĘ�
� Ä������%L]WRQViJL�yYLQWp]NHGpVHN�D]�HOOHQĘU]pV�VRUiQ³��$�Ji]RN�|VV]HQ\RP�

KDWyViJD�DODSMiQ�D� WHUKHOKHWĘVpJ�HOOHQĘU]pV�YpJUHKDMWiVD�VRUiQ�V]�NVpJ�
HVHWpQ�EL]WRQViJL�yYLQWp]NHGpVHNHW�NHOO�¿�J\HOHPEH�YHQQL��$�PD[��HOOHQĘU]Ę�
Q\RPiV�QHP�OpSKHWL�W~O�D���EDU�pUWpNHW��$]�HOOHQĘUL]HQGĘ�YH]HWpNEHQ�PLQGHQ�
hirtelen nyomásemelkedést kerülni kell.“

� Ä������ (OOHQĘU]Ę�N|]HJHN³��Ä$]�«�V]HULQWL�HOOHQĘU]pVHNHW�YDJ\�OHYHJĘYHO��YDJ\�
inert gázzal (pl. nitrogénnel). kell elvégezni. …Oxigén használata tilos.“ (Inert 

Ji]]DO�D]�HOOHQĘU]pV�D�5(06�0XOWL�3XVK�EHUHQGH]pVVHO�QHP�YpJH]KHWĘ�HO��
� Ä������$�PD[������PEDU��]HPL�Q\RPiV~�YH]HWpNHNHQ�D]�DOiEEL�HOOHQĘU]pVHNHW�

kell elvégezni:

� D�� WHUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD
� E�� W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH
� F�� KDV]QiOKDWyViJ�D]��]HPEHQ�OpYĘ�EHUHQGH]pVHNNHO³��H]�D�5(06�0XOWL�3XVK�

EHUHQGH]pVVHO�QHP�YpJH]KHWĘ�HO��
� Ä��������$�WHUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWiW�D�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�HOĘWW�NHOO�HOYpJH]QL�

«´�Ä$]�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV���EDU��DPHO\�D����SHUFHV�HOOHQĘU]pVL�LGĘ�HOWHOWpLJ�QHP�
HVKHW�´�Ä$�PpUĘPĦV]HUQHN�OHJDOiEE�����EDU�IHOERQWiVVDO�NHOO�D�Q\RPiVW�NLMHOH]QLH�´

� Ä�������� $�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVpW�D�WHUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD�XWiQ�NHOO�HOYp�
JH]QL���³�Ä$]�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiVQDN�����PEDU�QDN�NHOO�OHQQLH��pV�D]�HOOHQĘU]pV�
LGĘWDUWDPD�DODWW�QHP�HVKHW�³�$�PpUĘPĦV]HUQHN�OHJDOiEE�����PEDU�IHOERQWiVVDO�
NHOO�D�Q\RPiVW�NLMHOH]QLH��$����� WiEOi]DWEDQ�D]�Ä$ONDOPD]NRGiVL� LGĘN�pV�D]�
HOOHQĘU]pV�LGĘWDUWDPD�D�YH]HWpN�NHUHV]WPHWV]HW�I�JJYpQ\pEHQ³�HOĘtUiV�OiWKDWy��

� ����WiEOi]DW�±�$ONDOPD]NRGiVL�LGĘN�pV�D]�HOOHQĘU]pV�LGĘWDUWDPD�D�
YH]HWpN�NHUHV]WPHWV]HW�I�JJYpQ\pEHQ

,UiQ\pUWpNHN ,GĘ�EHiOOtWiVD 7HV]W�PLQLPiOLV�
LGĘWDUWDPD

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Irányértékek

 Németországban ezenkívül a törvényes baleset-biztosítási szakmai testületi 

szabályozást kell követni: Ä0XQNDHV]N|]|N��]HPHOWHWpVH³�F���%*5�����V]���
2008��iSULOLV��������IHMH]HW��0XQNDYpJ]pV�Ji]YH]HWpNHNHQ szakmai egye-

sületi szabályozás.

� )LJ\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�
PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW�

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�HOOHQĘU]pV�YpJUHKDMWiVD�HOĘWW�PHJ�NHOO�tWpOQL��KRJ\�D�
YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pV�D]�HOĘ]HWHVHQ�EHiOOtWRWW���NLYiODV]WRWW�ÄS�UHIHU³�HOOHQĘU]Ę�
nyomásnak ellen fog-e állni.

� &VDWODNR]WDVVD�D�VĦUtWHWW� OHYHJĘV�W|POĘW�����iEUD�������D�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�
NLPHQHWpUH��VĦUtWHWW�OHYHJĘ��VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]LYDWW\~��������PDMG�FVDWODNR]WDVVD�
D�W|POĘW������D�YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pVUH�LV�

���� +DWyDQ\DJRN�)ĦWpVUHQGV]HUHN�WLV]WtWiVD�pV�NRQ]HUYiOiVD�SURJUDPRN
� $]� LYyYt]�V]HQQ\H]ĘGpVWĘO�YDOy�YpGHOPH�pUGHNpEHQ�D�IĦWpVUHQGV]HU�5(06�

0XOWL�3XVK�VHJtWVpJpYHO�W|UWpQĘ�WLV]WtWiVD�pV�NRQ]HUYiOiVD�HOĘWW�D]�LYyYt]�YLVV]D�
IRO\iV�PLDWWL�V]HQQ\H]ĘGpVpW�PHJJiWOy�EL]WRQViJL�EHUHQGH]pVHNHW�NHOO�EHpStWHQL��
SpOGiXO�D]�(1�����������V]DEYiQ\�V]HULQWL�%$�FVĘKiOy]DWL�V]pWYiODV]WyW��
9pJ�O�����P�HV�V]ĦUĘEHWpWWHO�HOOiWRWW�5(06�¿�QRPV]ĦUĘW�����iEUD�������FLNNV]iP��
��������NHOO�IHOV]HUHOQL��$�¿�QRPV]ĦUĘ�XWiQ�FVDWODNR]WDVVD�D�V]tYy��Q\RPiVW|POĘW�
����iEUD������D�EHPHQĘ�|EOtWĘFVDWODNozóra (14). Szerelje a REMS Multi-Push 

NLPHQĘ�|EOtWĘFVDWODNR]yMiUD�����iEUD������D�5(06�9�-HW�+�WLV]WtWy��pV�NRQ]HUYi�
OyHJ\VpJ�����iEUD��EHPHQĘ�FVDWODNR]iViW�����iEUD�������hJ\HOMHQ�D]�iWIRO\iVL�

LUiQ\W�PXWDWy�LUiQ\MHO]Ę�Q\tOUD��$�WLV]WtWy��pV�NRQ]HUYiOyHJ\VpJ�IĘYH]HWpNH�EHPHQĘ�
FVDWODNR]iVEyO��Q\RPiVKDWiUROy�V]HOHSEĘO�������YLVV]DFVDSy�V]HOHSEĘO������pV�
D�IĦWpVUHQGV]HU�NLPHQĘ�FVDWODNR]iViEyO������iOO��(]W�D�V]tYy��Q\RPyW|POĘYHO�����
iEUD������NHOO�D�WLV]WtWDQGy�IĦWpVUHQGV]HUKH]�FVDWODNR]WDWQL��$�EHPHQĘ�FVDWODNR]iV�
HJ\�UpV]H�D]�iWIRO\yIHMHQ�����iEUD������NHUHV]W�O�D�À�DNRQED������Q\RPyGLN��
PHO\EHQ�D�IĦWpVUHQGV]HUKH]�YDOy�5(06�&OHDQ+�WLV]WtWy���LOOHWYH�5(06�1R&RU�
NRUUy]LyYpGĘ�V]HU� WDOiOKDWy��(]HN�D�WLV]WtWDQGy�YDJ\�NRUUy]LyJiWOiVUD�NLMHO|OW�
IĦWpVUHQGV]HUEH�WRYiEEtWyGQDN��$]���OLWHUHV�5(06�&OHDQ+�� LOO��5(06�1R&RU�
SDODFN�WDUWDOPD�NE������O�PHQQ\LVpJKH]�HOHJHQGĘ��$�5(06�&OHDQ+�D�EHW|OWpV�
pV�D�NLPRViV�HOOHQĘU]pVpKH]�]|OG��D�5(06�1R&RU�SHGLJ�D�EHW|OWpV�HOOHQĘU]pVpKH]�
NpN�V]tQQHO�YDQ�PHJIHVWYH��9HJ\H�¿�J\HOHPEH�D�5(06�&OHDQ+�pV�D�5(06�
1R&RU�EL]WRQViJL�DGDWODSMDLW��PHO\HN�D�ZZZ�UHPV�GH�ROGDORQ��D�'RZQORDGV�ĺ�
6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU��/HW|OWpVHN���%L]WRQViJL�DGDWODS��PHQ�SRQW�DODWW�pUKHWĘN�
HO���YDODPLQW�D�WRYiEEL�KHO\L�pV�QHP]HWL�HOĘtUiVRNDW�
ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS

� 6RKD�QH�IRO\DVVRQ�WLV]WtWy��YDJ\�NRUUy]LyYpGĘ�V]HUW�D�5(06�0XOWL�3XVK�YH]H�
tékein keresztül.

� $�IĦWpVKH]�KDV]QiOW�V]tYy��Q\RPyW|POĘN�D�NpVĘEELHNEHQ�QHP�KDV]QiOKDWyN�
ivóvíz továbbítására.

 A REMS V-Jet TW és REMS V-Jet H automatikus adagolására szolgáló beépített 

fúvókái különböznek egymástól, és a továbbítandó REMS hatóanyag tulaj-

GRQViJDLKR]�YDQQDN�LJD]tWYD��(PLDWW�IHOWpWOHQ�O��J\HOQL�NHOO�D�UHQGHOWHWpVV]HUĦ�
használatukra.

���� $�/pJV]LYDWW\~�SURJUDP (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Ezzel a programmal HJ\�WHWV]ĘOHJHV�WtSXV~�WDUWiO\�SXPSiOKDWy�IHO��&VDWODNR]�

WDVVD�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘW������D�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�NLPHQHWpUH��VĦUtWHWW�
OHYHJĘ��VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]LYDWW\~������iEUD��������PDMG�FVDWODNR]WDVVD�D�IHOW|OWHQGĘ�
WDUWiO\ED��SO��NLHJ\HQOtWĘWDUWiO\ED�YDJ\�JXPLDEURQFVED��$������03D�����EDU���
SVL�pUWpNHN�HOĘUH�EH�YDQQDN�iOOtWYD��

���� $�0HPyULDNH]HOpV��DGDWiWYLWHO��SURJUDP
� $]�|EOtWĘ��pV�PRVySURJUDPRN�HUHGPpQ\H�D�GiWXPPDO��LGĘSRQWWDO�pV�D�SURWRNROO�

számával együtt a kiválasztott nyelven kerül mentésre, és dokumentációs céllal 

USB-stickre írható (nem a szállítási csomag része) vagy nyomtatón (tartozék, 

cikkszám: 115604) kinyomtatható (lásd: 3.8).

�����6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�FVDWODNR]isa
 Az ismertetett „Légszivattyú” programmal szemben, ahol az értékeket az 

elektronikus vezérlés szaEiO\R]WD��D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�FVDWODNR]iViUD�
����iEUD�������HJ\�RO\DQ�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�LV�FVDWODNR]WDWKDWy��PHO\�D�
maximum 230 Nl/perces leYHJĘV]�NVpJOHWpW�N|]YHWOHQ�O�D�VĦUtWHWW� OHYHJĘ�
tartályból kapja. Ilyen esetEHQ�D�J\RUVFVDWODNR]yYDO�HOOiWRWW�1:�����VĦUtWHWW�
OHYHJĘV�W|POĘW�NHOO�KDV]QiOQL��WDUWR]pN��FLNNV]iP����������

3 ÜzePHOWHWpV
ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS

� $�5(06�0XOWL�3XVK�QHP�PHJIHOHOĘ�D�IRO\DPDWRV�KiOy]DWL�FVDWODNR]iVUD�D]�
instaláció után is. A munkD�HOYpJ]pVH�XWiQ�N|VVpN�OH�UyOD�D]�|VV]HV�W|POĘW��$�
REMS Multi-Push –t tilos felügyelet nélkül müködtetni

� $�5(06�0XOWL�3XVK�KDV]QiODWD�HOĘWW�HOOHQĘUL]]H��KRJ\�D�EHYLWHOL�pV�YH]pUOĘ�
egységen a mindenkori legfrissebb szoftververzió van-e telepítve. A REMS 

Multi-Push S esetén csak a „03.40, Datum 2020-04-08” vagy újabb verziójú 

szoftver használata megengedett. A szoftververzió megjelenítéséhez válassza 

D�%HiOOtWiVRN�PHQ��*pS�DGDWDLW�OHKHWĘVpJpW��A bemeneti HJ\VpJ�pV�YH]pUOĘ�
egység legújabb szoftververziója (szoftverver.) USB-stick használatával letölt-

KHWĘ��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�/HW|OWpVHNĺ�6]RIWYHUĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�/HW|OWpV��
HasonOtWVD�|VV]H�D]�HV]N|]|Q�OpYĘ�V]RIWYHU�YHU]LyV]iPit a legújabb szoftver 

verziószámával, és szükség esetén telepítse a legújabb szoftvert.

 A letöltés menete:

 1. Fájl letöltése

 2. ZIP fájl kicsomagolása

 3. Az „update.bin” fájl másolása USB-stickre

 4. Az USB-stick csatlakoztatása a REMS Multi-Push USB-aljzatába

 A további eljárásmódot lásd: 2.3

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
 A REMS Multi-Push SL/SLW menübeállításaiban a vizsgálati kritériumokhoz 

�D�YL]VJiODW�OHIXWiVD��Q\RPiVD�pV�LGĘWDUWDPD��PHJDGRWW�N�O|QIpOH�pUWpNHN�D]�
EN 806-4:2010 szabványból vagy a Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK) (Németország) 2011. januári „Ivóvizes berendezések tömítettségének 

HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW� OHYHJĘYHO�� LQHUW�Ji]RNNDO�YDJ\�Yt]]HO´�adatlapjáról szár-

maznak. A vizsgálati programokhoz megadott értékek a Beállítások menüben, 

valamint a Kiöblítés, Levegö teszt, Víz teszt és Légszivattyú programokban 

módosíthatók. A Beállítások menüben végrehajtott módosítások mentésre 

kerülnek, azaz a REMS Multi-Push SL/SLW�N|YHWNH]Ę�EHNDSFVROiVDNRU� LV�
megjelennek. Ha a megadott értékeket csak egy programban módosította, 

akkor a REMS Multi-Push SL/SLW�N|YHWNH]Ę�EHNDSFVROiVDNRU�D]�HUHGHWLOHJ�
megadott értékek jelennek meg. A „Reset” funkcióval az összes érték visszaáll 

a gyári alapbeállításra, a nyelv átvált németre (deu), valamint a dátum, az 

LGĘSRQW�pV�D�PpUWpNHJ\VpJ�YLVV]DiOO�11�++�eeee�����K��pV�P�EDU�NLMHO]pVUH��
9LJ\i]DW�9LJ\i]DW��$]�HJ\HV�SURJUDPRNEDQ�DGRWW�HVHWEHQ�iWYHWW�YDJ\�~MRQQDQ��$]�HJ\HV�SURJUDPRNEDQ�DGRWW�HVHWEHQ�iWYHWW�YDJ\�~MRQQDQ�
PHJDGRWW�YL]VJiODWL�NULWpULXPRNNDO� �D�YL]VJiODW� OHIXWiVD��Q\RPiVD�pV�
LGĘWDUWDPD���LOOHWYH�PHJDGRWW�pUWpNHNNHO��YDODPLQW�D�YL]VJiODWEyO�IDNDGy�
YpJN|YHWNH]WHWpVVHO�NDSFVRODWRV�IHOHOĘVVpJ�NL]iUyODJ�D� IHOKDV]QiOyW�

hun hun

214



WHUKHOL��.LIHMH]HWWHQ�D�IHOKDV]QiOy�IHOHOĘVVpJH�DQQDN�HOG|QWpVH��KRJ\�D]�
HOĘtUW�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL� LGĘ� OHWHOW�H��PDMG�HQQHN�D]�(QWHU�JRPE�
PHJQ\RPiViYDO�W|UWpQĘ�PHJHUĘVtWpVH��

� )LJ\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�
PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW�

 A REMS Multi-Push elektronikus memóriája 40 fájl (protokoll) tárolására alkalmas. 

Miután a Start menüben a programot kiválasztotta és az Enter gombbal 

PHJHUĘVtWHWWH��DXWRPDWLNXVD�OpWUHM|Q�HJ\�~M�IiMOV]iP���PpJ�DNNRU�LV��KD�SpOGiXO�
D�NpVĘEELHNEHQ�D�SURJUDP�PHJDGiViW�D]�(VF�JRPEEDO�PHJV]DNtWRWWD��+D�D�
����PHPyULDKHO\�LV�IRJODOW�OHV]��D�NLMHO]ĘQ�PHJMHOHQLN�Ä$]�XWROVy�IiOM�V]��HOpUKHWĘ´�
üzenet. Ennek a folyamatnak a befejezéséhez minden fájlt át kell másolni az 

USB-aljzaton (2. ábra (33)) keresztül egy USB-stickre. További fájlok mentése 

esetén mindig a legrégebbi fájlszám íródik felül. 

� $�NpSHUQ\Ę�NLMHO]pVH��D]�(QWHU�JRPEEDO�Q\XJWi]QL�NHOO��

000425

2013.08.19.    10:13

40/40 fájl

Az utolsó fálj sz.

HOpUKHWĘ

folyamatos fájl sz. 000425

'iWXP���������������,GĘSRQW��������EHUHQGH]pV�~M�IiMOV]iPPDO�
������IiMO��PD[�����IiMO�PHQWĘGLN�
Az utolsó fálj sz.

HOpUKHWĘ

���� $]�(1�������V]HULQWL�|EOtWpV�SURJUDP�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�HVHWpQ��|EOtWpV�
LV]DSPHQWHVtWpV�SURJUDP�UDGLiWRU��pV�IHO�OHWIĦWĘ�UHQGV]HUHN�HVHWpQ
Az EN 806-4:2010 szabvány és NémetországNémetország�HVHWpQ�NLHJpV]tWĘOHJ�D�0ĦV]DNL�
szabályozás – a Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (Német 

Gáz- és Vízszerelési Szakmai Egyesület) DVGW W 557 (A) 2012. októberi 

munkalapja és a németországi Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 

2014. augusztusi Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�
KHO\H]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\D�LVPHUWHWL�D�Ä.L|EOtWpV�Yt]]HO´�pV�Ä.L|EOtWpV�Yt]�OHYHJĘ�
keverékkel nyomáslöketekkel” öblítési eljárásokat. A REMS Multi-Push emellett 

HJ\�Ä.L|EOtWpV�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO�NRQVWDQV�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�DONDOPD]iViYDO´�
programot is biztosít.

 Az EN 806-4:2010 szabvány kivonata: 6.2.1 „Az ivóvizes berendezéseket a 

EHV]HUHOpVW�pV�D�Q\RPiVHOOHQĘU]pVW�N|YHWĘHQ�OHKHWĘOHJ�PLQpO�KDPDUDEE��LOOHWYH�
D]��]HPEH�YpWHOW�PHJHOĘ]ĘHQ�PLQGHQNpSS�LYyYt]]HO�NL�NHOO�|EOtWHQL�´�Ä+D�HJ\�
UHQGV]HU�N|]YHWOHQ�O�D]��]HPEH�YpWHOW�N|YHWĘHQ�QHP��]HPHO��DNNRU�UHQGV]HUHV�
LGĘN|]|QNpQW��PD[LPXP���QDSRQWD��NL�NHOO�|EOtWHQL�´�
3.1.1 $]�(1�������V]HULQWL�|EOtWpV�Yt]]HO��OHYHJĘDGDJROiV�QpON�O��SURJUDP$]�(1�������V]HULQWL�|EOtWpV�Yt]]HO��OHYHJĘDGDJROiV�QpON�O��SURJUDP
Az EN 806-4:2010 szabvány és NémetorszáJ�HVHWpQ�NLHJpV]tWĘOHJ�D�0ĦV]DNL�
szabályozás – a Német Gáz- és Vízszerelési Szakmai Egyesület (DVGW) W 

557 (A) 2012. okWyEHUL�PXQNDODSMiQDN�pV�D�QpPHWRUV]iJL�6]DQLWHU���IĦWpV��pV�
NOtPDV]HUHOĘN�.|]SRQWL�(J\HV�OHWH��=96+.��������DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQ�
GH]pVHN�iWPRViVD��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�FtPĦ�HPOpNH]WHWĘMpQHN�
PHJIHOHOĘHQ�D]�iWPRViVKR]�KDV]QiOW�LYyYL]HW�V]ĦUQL�NHOO��pV�NLIRJiVWDODQ�LYyYt]QHN�
NHOO�OHQQLH��$�V]ĦUĘNQHN�D��������P�PpUHWĦ�UpV]HFVNpNHW�NHOO�NLV]ĦUQL�N��KDV]QiOMD�
D�5(06�¿�QRPV]ĦUĘW�����P�HV�V]ĦUĘEHWpWWHO��FLNNV]iP�����������$�EHUHQGH]pV�
PpUHWpWĘO��YDODPLQW�D�FVĘYH]HWpN�HOUHQGH]pVpWĘO�pV�YH]HWpVpWĘO� I�JJĘHQ�D�
rendszert szakaszonként kell kiöblíteni. Az öblítést az épület alsó emeletén kell 

elkezdeni, strangonként, egy strangon belül emeletenként felfelé haladva kell 

elvégezni, azaz a legközelebbi strangtól a legtávolabbi strang és emelet irányában. 

Az öblítés során a minimális áramlási sebesség 2 m/s, és a rendszerben található 

Yt]QHN�D]�|EOtWpV�IRO\DPiQ�OHJDOiEE���[�NL�NHOO�FVHUpOĘGQLH�
� $]�HJ\V]LQWĦ�pV�HJ\HGL�EHPHQĘ�YH]HWpNHNHQ�EHO�O�D�KDODGiVL�LUiQ\EDQ�HJ\PiV�

után annyi vízkivételi helyet kell minimum 5 percig teljesen nyitva tartani, 

DPHQQ\L�D]�DOiEEL�WiEOi]DWEDQ�HJ\�|EOtWĘV]DNDV]�V]iPiUD�LUiQ\DGy�pUWpNNpQW�
meg van adva.

$�FVĘYH]HWpN�OHJQDJ\REE�QpYOHJHV�
iWPpUĘMH�D�NL|EOtWHWW�V]DNDV]EDQ��'1 25 32 40 50

$�FVĘYH]HWpN�OHJQDJ\REE�QpYOHJHV�iWPpUĘMH�
a kiöblített szakaszban, hüvelyk 1" 1¼" 1½" 2"

A kinyitandó vízkivételi helyek minimális 

száma, DN 15 (½")
2 4 6 8

 1. táblázat: Irányérték a minimálisan nyitva tartandó vízkivételi helyekhez az 

elosztóvezeték legnagyobb névleges szélessége alapján” (csaponkénti önálló 

leadás minimálisan 10 l/20 s) (a németországi Zentralverband Sanitär Heizung 

.OLPD��=96+.��������DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�
pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\D��D�GĘOW�VRURN�NLHJpV]tWYH��D�'1����
szerinti korlátozások). Nagyobb névleges érték öblítése esetén 2 vagy több 

REMS Multi-Push egység párhuzamosan kapcsolható.

A REMS Multi-Push többek közt kijelzi az elért áramlási sebességet és vízcserét is.

� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����
1. Kiöblítés \ Enter

2. Az EN 806-4 szerinti öblítés \ Enter

��� /HYHJĘ nélkül \ Enter

��� $]����WiEOi]DW�DODSMiQ�HOOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�PD[��'1�
megadott értékét (11) \ Ļ

5. Az öblítési szakaszok VA H2O víztérfogatának megadása (0-999 l) \ Enter 

(lásd a 6. ábrán)

6. A vízadagolás megnyitása. Amennyiben a minimális áramlási sebesség 

v H2O = 2 m/s és vízcsere n H2O = 20 nem kerül elérésre, az értékek 

villognak. Az értékek elérése után \ Enter

 (ha a megadott v H2O és n H2O értékek nem kerülnek elérésre: \ Esc = 

megszakítás, az ok tisztázása, a folyamat megismétlése)

��� .LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��Yt]Q\RPiV��S�+2O), minimális áramlási sebesség 

(v H22���|EOtWpVL� LGĘ��W�+2O), vízcsere (n H2O), elhasznált vízmennyiség 

(V H2O) \ Enter

8. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

3.1.2 $]�(1�������V]HULQWL�|EOtWpV�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO��LQWHUPLWWiOy�VĦUtWHWW�$]�(1�������V]HULQWL�|EOtWpV�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO��LQWHUPLWWiOy�VĦUtWHWW�
OHYHJĘYHO�SURJUDPOHYHJĘYHO�SURJUDP

� $]�|EOtWpV�WLV]WtWiVL�KDWiVD�VĦUtWHWW� OHYHJĘ�KR]]iDGiViYDO� IRNR]KDWy��$]�(1�
806-4:2010 szabvány és a Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 

(Németország) ������DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�
pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�DGDWODSMD�V]HULQW�D]�iW|EOtWpVUH�KDV]QiOW�LYyYL]HW�V]ĦUQL�
kell, melynek során a��������P�UpV]HFVNpNHW�YLVV]D�NHOO� WDUWDQL��pV�D�YL]HW�
LYiVUD�DONDOPDV�IRUPiEDQ�NHOO�WDUWDQL��HKKH]�V]�NVpJHV�D�5(06�¿�QRPV]ĦUĘ�
����P�HV�¿�QRPV]ĦUĘ�EHWpWWHO��FLNNV]im: 115609���Ä$�FVĘYH]HWpNHW�LYyYt]�OHYHJĘ�
LQWHUPLWWiOy�NHYHUpNpYHO�PLQGHQ�FVĘV]DNDV]EDQ�PLQLPXP�����P�V�iUDPOiVL�
sebességgel, nyomás alatt kell kiöblíteni. Ehhez megadott minimális számú 

Yt]NLYpWHOL�KHO\HQ�NHOO�D�FVĘV]HUHOYpQ\W�Q\LWYD�WDUWDQL��+D�D�FVĘYH]HWpN�HJ\�
NL|EOtWHQGĘ�V]DNDV]iEDQ�D�PLQLPiOLV�WpUIRJDWiUDP�D]�HORV]WyUHQGV]HU�WHOMHV�
feltöltésekor nem kerül elérésre, akkor az öblítéshez egy tárolótartályt és egy 

V]LYDWW\~W�NHOO�KDV]QiOQL�´� � Ä$�EHUHQGH]pV�PpUHWpWĘO��YDODPLQW�D�FVĘYH]HWpN�
HOUHQGH]pVpWĘO�I�JJĘHQ�D�UHQGV]HUW�V]DNDV]RQNpQW�NHOO�NL|EOtWHQL��$�FVĘYH]HWpN�
KRVV]D�HJ\�|EOtWĘV]DNDV]EDQ�VHP�KDODGKDWja meg a 100 méteKRVV]D�HJ\�|EOtWĘV]DNDV]EDQ�VHP�KDODGKDWja meg a 100 méteKRVV]D�HJ\�|EOtWĘV]DNDV]EDQ�VHP�KDODGKDW rt.”

$�FVĘYH]HWpN�OHJQDJ\REE�QpYOHJHV�iWPpUĘMH�
a kiöblített szakaszban, DN

25 32 40 50

$�FVĘYH]HWpN�OHJQDJ\REE�QpYOHJHV�iWPpUĘMH�
a kiöblített szakaszban, hüvelyk 1" 1¼" 1½" 2"

Minimális térfogatáram teljesen feltöltött 

FVĘYH]HWpNV]DNDV]EDQ��O�SHUF 15 25 38 59

A teljesen kinyitandó vízkivételi helyek 

minimális száma, DN 15 (½") vagy ennek 

PHJIHOHOĘ�IHO�OHW�NHUHV]WPHWV]HW
1 2 3 4

 2. táblázat: Javasolt minimiOLV�iUDPOiV�pV�D]�|EOtWpV�VRUiQ�D�NL|EOtWHQGĘ�
V]DNDV]EDQ�Q\LWYD� WDUWDQGy�NLYpWHOL�KHO\HN�PLQLPiOLV�V]iPD�D�FVĘYH]HWpN�
OHJQDJ\REE�QpYOHJHV�iWPpUĘMpQHN�I�JJYpQ\pEHQ������P�V�RV�PLQLPiOLV�iUDP�
OiVL�VHEHVVpJ�PHOOHWW�´��D]�(1������������V]DEYiQ\��D�GĘOW�VRURN�NLHJpV]tWYH��
a DN 50 szerinti korlátozások). Nagyobb névleges érték öblítése esetén 2 vagy 

több REMS Multi-Push egység párhuzamosan kapcsolható.

� $]� LQWHUPLWWiOy�VĦUtWHWW� OHYHJĘ�DGDJROiVUD�V]ROJiOy�NH]HOĘV]HUYHNQHN�D]�(1�
806-4:2010 szabványban és a Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 

(Németország) 2014. augusztusi „Ivóvizes berendezésHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�
és üzembe állítása” adatlapjában ismertHWHWW�PDQXiOLV�PĦN|GWHWpVpW�D�5(06�
0XOWL�3XVK�DXWRPDWLNXVDQ�HOYpJ]L��$�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�D�PpUW�Yt]Q\RPiVKR]�NpSHVW�
����EDU�W~OQ\RPiVVDO�DGDJROyGLN��$�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�DGDJROiVD���PiVRGSHUFLJ�
WDUW��D��VĦUtWHWW�OHYHJĘ�QpON�OL��VWDJQiOiVL�Ii]LV�LGĘWDUWDPD���PiVRGSHUF��

 A REMS Multi-Push többek közt kijelzi az elért áramlási sebességet és térfo-

gatáramot is.

� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����
1. Kiöblítés \ Enter

2. Az EN 806-4 szerinti öblítés \ Enter

��� 0HJV]DNtWRWW�OHYHJĘ�?�(QWHU
��� $����WiEOi]DW�DODSMiQ�HOOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�PD[��'1�

PHJDGRWW�pUWpNpW������?�Ļ
5. Az öblítési szakaszok VA H2O víztérfogatának megadása (0-999 l) (11) \ 

Enter (lásd a 6. ábrán)

6. A vízadagolás megnyitása. Amennyiben a minimális áramlási sebesség 

v H2O = 0,5 m/s, akkor a minimális térfogatáramlás VS H2O és öblítési 

LGĘWDUWDP�HOpUpVUH�NHU�O�?�(QWHU
� $]�|EOtWpV�LGĘWDUWDPD��D�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.��

(Németország) ������DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘW�
OHQtWpVH�pV��]HPEH�iOOtWiVD´�DGDWODSMD�V]HULQW��D�FVĘYH]HWpN�KRVV]iKR]�
igazodik, és nem lehet kevesebb, mint 15 másodperc folyóméterenként. 

0LQGHQ�Yt]NLYpWHOL�KHO\HQ�OHJDOiEE���SHUF�|EOtWpVL�LGĘWDUWDPRW�NHOO�HOpUQL�
 (ha a megadott v H2O és VS H2O értékek nem kerülnek elérésre: \ Esc = 

megszakítás, az ok tisztázása, a folyamat megismétlése)

��� .LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��Yt]Q\RPiV��S�+2O), minimális áramlási sebesség 

(v H22���|EOtWpVL�LGĘ��W�+2O), elhasznált vízmennyiség (V H2O), térfogatáram 

(VS H2O) \ Enter

8. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
� $�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�EHYH]HWpVpKH]�������EDU�Yt]Q\RPiV�V]�NVpJHV��YDODPLQW�D�

NpV]�OpNHQ�����O�Yt]PHQQ\LVpJQHN�NHOO�iWiUDPROQLD�

3.1.3 $]�(1�������V]HULQWL�|EOtWpV�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO��iOODQGy�VĦUtWHWW�$]�(1�������V]HULQWL�|EOtWpV�Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO��iOODQGy�VĦUtWHWW�
OHYHJĘYHO�SURJUDPOHYHJĘYHO�SURJUDP
(EEHQ�D�SURJUDPEDQ�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�D�PpUW�Yt]Q\RPiVKR]�NpSHVW�IRO\DPDWRVDQ�
����EDU� W~OQ\RPiVVDO�DGDJROyGLN�� ËJ\�D�Ä������9t]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO� W|UWpQĘ�
|EOtWpV�LQWHUPLWWiOy�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO´�SURJUDPPDO�V]HPEHQ�LWW�KLiQ\]LN�D�VĦUtWHWW�
OHYHJĘV�O|NHW��(]�XJ\DQ�MHOHQWĘVHQ�HPHOL�D�WLV]WtWyKDWiVW��D]RQEDQ�D�Q\RPiVO|�
NHWHN�D�FVĘYH]HWpNHW�MREEDQ�PHJWHUKHOLN��+D�D�NL|EOtWHQGĘ�FVĘYH]HWpN�V]LOiUG�

hun hun
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ságával kapcsolatban kétségek merülnek fel, akkor ezzel a programmal a 

IRO\DPDWRVDQ�DGDJROW�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�O|NHWPHQWHV�iUDPOiVD�iOWDO�D�Ä������.L|EOtWpV�
Yt]]HO��OHYHJĘDGDJROiV�QpON�O�´�SURJUDPKR]�NpSHVW�MDYtWKDWy�D�WLV]WtWyKDWiVW�

� $�5(06�0XOWL�3XVK�NLMHO]ĘMpQ�PHJMHOHQLN�W|EEHN�N|]W�D]�HOKDV]QiOW�Yt]�PHQQ\L�
sége is.

� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����
1. Kiöblítés \ Enter

2. Az EN 806-4 szerinti öblítés \ Enter

3. Folyamatos légáram. \ Enter

��� $����WiEOi]DW�DODSMiQ�HOOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�PD[��'1�
PHJDGRWW�pUWpNpW������?�Ļ

5. Az öblítési szakaszok VA H2O víztérfogatának megadása (0-999 l) (11) \ 

Enter (lásd a 6. ábrán)

6. A vízadagolás megnyitása. A befejezéshez \ Enter, (\ Esc = megszakítás)

��� .LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��Yt]Q\RPiV��S�+22���|EOtWpVL�LGĘ��W�+2O), elhasznált 

víz mennyisége (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
� $�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�EHYH]HWpVpKH]�������EDU�Yt]Q\RPiV�V]�NVpJHV��YDODPLQW�D�

NpV]�OpNHQ�����O�Yt]PHQQ\LVpJQHN�NHOO�iWiUDPROQLD�

������gEOtWpV�LV]DSPHQWHVtWpV�SURJUDP�D� OHYHJĘDGDJROiVUD�YDOy�iWYiOWiVL�������gEOtWpV�LV]DSPHQWHVtWpV�SURJUDP�D� OHYHJĘDGDJROiVUD�YDOy�iWYiOWiVL�
OHKHWĘVpJJHOOHKHWĘVpJJHO

� (]�D�SURJUDP�UDGLiWRU��pV�IHO�OHWIĦWĘ�UHQGV]HUHN�|EOtWpVpUH�pV�LV]DSPHQWHVtWpVpUH�
V]ROJiO��$]�|EOtWpVL�IRO\DPDW�DODWW�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�����EDU�W~OQ\RPiVRV�DGDJROiVD�
EH��pV�NLNDSFVROKDWy��$�SURJUDP�D]�|EOtWpVW�LV]DSPHQWHVtWpVW�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�
QpON�O�LQGtWMD�HO��$�Q\tOJRPERNNDO�Ĺ�Ļ�����OHKHW�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘW�LQWHUPLWWiOyDQ�
vagy szükség esetén be- és kikapcsolni. Az öblítés/iszapmentesítés során a 

NpSHUQ\ĘQ��/&'������iEUD�����PHJMHOHQLN�D�Yt]Q\RPiV�pV�D�PLQLPiOLV�iUDPOiVL�
sebesség.

� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����
1. Öblítés \ Enter

2. Öblítés \ Enter

��� 1\LVVD�PHJ�D�Yt]DGDJROiVW��(OLQGXO�D]�|EOtWpV�LV]DSPHQWHVtWpV�OHYHJĘDG�
agolás nélkül

��� $�Q\tOJRPERNNDO�Ĺ�Ļ�����V]�NVpJ�HVHWpQ�NDSFVROMD�EH�YDJ\�NL�D�VĦUtWHWW�
OHYHJĘW��$�NpSHUQ\ĘQ��/&'������ OpYĘ� MHO|OpV�D]�DNWXiOLVDQ�NLYiODV]WRWW�
OHYHJĘDGDJROiVW�MHO]L

5. A befejezéshez \ Enter, (\ Esc = megszakítás)

6. .LMHO]Ę�NpSHUQ\ĘMH��Yt]Q\RPiV��S�+2O), minimális áramlási sebesség (v H2O),

|EOtWpVL�LGĘ��W�+2O), elhasznált vízmennyiség (V H2O) \ Enter

7. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
$�VĦUtWHWW� OHYHJĘ�EHYH]HWpVpKH]�������EDU�Yt]Q\RPiV�V]�NVpJHV��YDODPLQW�D�
NpV]�OpNHQ�����O�Yt]PHQQ\LVpJQHN�NHOO�iWiUDPROQLD�

� $]�|EOtWpV�LV]DSPHQWHVtWpV�HOĘWW� IHOWpWOHQ�O�HO�NHOO�G|QWHQL��KRJ\�D]�|EOtWHQGĘ�
UDGLiWRU�YDJ\�IHO�OHWIĦWĘ�UHQGV]HU�D]�|EOtWpV�LV]DSPHQWHVtWpV�DODWWL�Q\RPiVQDN�
ellen fog-e állni.

� $�OHYHJĘDGDJROiV�EH��pV�NLNDSFVROiVD�VRUiQ�DNiU�QpKiQ\�SHUFLJ� LV�HOWDUWKDW��
DPtJ�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘ�NLYiODV]WRWW�DGDJROiVD�HOLQGXO�

���� +DWyDQ\DJRN�,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVH�SURJUDP
9,*<È=$79,*<È=$7   

 Az ivóvizHV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVH�N|]EHQ�D�IRJ\DV]WyNQDN�WLORV�
LYyYL]HW�YpWHOH]QL�N�
Az EN 806-4:2010�HXUySDL�V]DEYiQ\�D�N|YHWNH]ĘNHW�tUMD�HOĘ�D�ÄIHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�
kiválasztásával” kapcsolatban:

� Ä$]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHNHW�V]DEDG�D]�|EOtWpV�XWiQ�IHUWĘWOHQtWHQL��KD�D]W�IHOHOĘV�
V]HPpO\�YDJ\�KDWyViJ�HOĘtUMD�´

� Ä$]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘWOHQtWpVpUH�KDV]QiOW�PLQGHQ�YHJ\V]HUQHN�PHJ�
kell felelnie a vízkezelésre használt vegyszerekre érvényes, az európai szab-

YiQ\RNEDQ�YDJ\��DPHQQ\LEHQ�D]�HXUySDL�V]DEYiQ\RN�QHP�DONDOPD]KDWyN��D�
nemzeti szabványokban meghatározott követelményeknek.”

� Ä$�IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�IHOKDV]QiOiViQDN�pV�DONDOPD]iViQDN�D�PHJIHOHOĘ�(.�LUiQ\�
HOYHNNHO��YDODPLQW�D]�|VV]HV�KHO\L�YDJ\�QHP]HWL�HOĘtUiVVDO�|VV]KDQJEDQ�NHOO�
történnie.”

� Ä$�QHYH]HWW� IHUWĘWOHQtWĘV]HUHN�V]iOOtWiVD�� WiUROiVD��NH]HOpVH�pV�DONDOPD]iVD�
veszélyes lehet, ezért pontosan be kell tartani az egészségügyi és biztonsági 

követelményeket.”

� Ä$�UHQGV]HUW�D�IHUWĘWOHQtWĘV]HU�J\iUWyMD�iOWDO�PHJKDWiUR]RWW�NLLQGXOiVL�NRQFHQW�
UiFLyYDO�pV�D�J\iUWy�iOWDO�HOĘtUW�EHKDWiVL�LGHLJ�NHOO�IHOW|OWHQL�D�IHUWĘWOHQtWĘROGDWWDO��
$PHQQ\LEHQ�D�EHKDWiVL� LGĘ�YpJpQ�D�IHUWĘWOHQtWĘV]HU�PDUDGy�NRQFHQWUiFLyMD�
nem éri el a gyártó által ajánlott mértéket, szükség esetén meg kell ismételni 

D�WHOMHV�IHUWĘWOHQtWpVL�HOMiUiVW��DPtJ�D�PDUDGy�NRQFHQWUiFLy�HO�QHP�pUL�D�NtYiQW�
V]LQWHW�D�EHKDWiVL�LGĘ�XWiQ��6LNHUHV�IHUWĘWOHQtWpV�XWiQ�D�UHQGV]HUW�KDODGpNWDODQXO�
OH�NHOO��UtWHQL�pV�DODSRVDQ�iW�NHOO�|EOtWHQL�LYyYt]]HO��$]�|EOtWpVW�D�IHUWĘWOHQtWĘV]HU�
gyártójának utasításai/ajánlásai szerint, vagy annyi ideig kell végezni, amíg a 

IHUWĘWOHQtWĘV]HU�PiU�QHP�PXWDWKDWy�NL��YDJ\�QHP�pUL�HO�D�QHP]HWL�HOĘtUiVRN�
V]HULQW�PHJKDWiUR]RWW�pUWpNHW��$�IHUWĘWOHQtWpVW�YpJ]Ę�V]HPpO\HNQHN�PHJIHOHOĘ�
képzettséggel kell rendelkezniük.” 

 „Az öblítés után mintá(ka)t kell venni, amelye(ke)t bakteriológiai vizsgálatnak 

kell alávetni. Ha a minta/minták bakteriológiai vizsgálata azt eredményezi, hogy 

D�IHUWĘWOHQtWpV�QHP�PHJIHOHOĘ�PpUWpNĦ��D�EHUHQGH]pVW�iW�NHOO�|EOtWHQL�pV�~MEyO�
IHUWĘWOHQtWHQL�NHOO��PDMG�WRYiEEL�PLQtákat kell venni.”

 „El kell készíteni és át kell adni az épület tulajdonosának az egész eljárásról 

pV�D�YL]VJiODWL�HUHGPpQ\HNUĘO�NpV]tWHWW�WHOMHV�GRNXPHQWiFLyW�´

� 0ĦV]DNL�V]DEiO\R]iV�±�A Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 
H�9���1pPHW�*i]��pV�9t]V]HUHOpVL�6]DNPDL�(J\HV�OHW��'9*:�:������$��
PXQNDODSMD��������RNWyEHU
NémetországraNémetországra�D�N|YHWNH]ĘN�pUYpQ\HVHN��Ä$]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�IHUWĘW�
OHQtWpVpUH�KDV]QiOW�PLQGHQ�YHJ\V]HUQHN��LGHpUWYH�D]�DGDOpNRNDW�LV��PHJ�NHOO�
felelniük az európai vagy német szabványokban a vízkezelési vegyszerekre 

vonatkozóan meghatározott követelményeknek (DIN EN 806-4).” „Minden 

EHUHQGH]pV�IHUWĘWOHQtWpV�WHrhelést jelent az ivóvizes berendezés anyagaira és 

alkatrészeire, így az ivóvizes berendezés károsodhat.”

� Ä+D�D�NpPLDL�IHUWĘWOHQtWpV�V]DNDV]RVDQ�W|UWpQLN��DNNRU�D�NH]HOHQGĘ�YH]HWpN�
V]DNDV]RNDW�D� W|EEL� LYyYL]HV�EHUHQGH]pVWĘO� OH�NHOO�]iUQL��$� IHUWĘWOHQtWHQGĘ�
berendezésterületek kivételi helyeinek egymás utáni megnyitásával biztosítandó, 

KRJ\�D�IHUWĘWOHQtWĘDQ\DJ�D�WHOMHV�WHU�OHWUH�HOMXVVRQ�´�Ä$�EHKDWiVL�LGĘ�OHWHOWpYHO�
PLQGHQ�NLYpWHOL�KHO\HQ�HJ\��D�IHUWĘWOHQtWĘV]HU�NLPHQHWL�NRQFHQWUiFLyMiWyO�pV�D�
EHKDWiVL�LGĘWĘO�I�JJĘ��D�IHUWĘWOHQtWpV�EL]WRVtWiViUD�V]ROJiOy�PLQLPiOLV�NRQFHQW�
rációt kell megállapítani. Ezt minden egyes szakasznál minimálisan az adago-

OiVL�KHO\WĘO�OHJWiYRODEEUD�HVĘ�NLYpWHOL�KHO\HQ�HOOHQĘUL]QL�NHOO�´
� Ä$]� LYyYL]HV�EHUHQGH]pV� IHUWĘWOHQtWpVH�XWiQ�D� IHOKDV]QiOW� IHUWĘWOHQtWĘROGDW�

hulladékkezelését úgy kell végezni, hogy az ne károsíthassa a környezetet. A 

IHUWĘWOHQtWĘV]HU�R[LGiOy�KDWiVD�UHGXNiOyV]HUHN�KR]]iDGiViYDO�KDWiVWDODQtWKDWy��
(]HQIHO�O�¿�J\HOQL�NHOO�D�S+�pUWpNUH��DPHO\HW�V]�NVpJ�HVHWpQ�NRUULJiOQL�NHOO�´

 Az adagolóoldat alkalmazási koncentrációjaként a hidrogén-peroxid H2O2

150 mg H2O2��O�NRQFHQWUiFLyMiQiO����yUiV�EHKDWiVL�LGĘW�MDYDVROXQN�

� $�QpPHWRUV]iJL�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.��������
DXJXV]WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�
KHO\H]pVH´�FtPĦ�NLDGYiQ\D
NémetországraNémetországra�D�N|YHWNH]ĘN�pUYpQ\HVHN��Ä$�IHUWĘWOHQtWpV�YpJpQ�D�WHOMHV�UHQG�
szert minden kivételi helyen olyan hosszan kell öblíteni, míg minden kivételi 

KHO\HQ�D�IHUWĘWOHQtWĘV]HU�iWDGiVL�KHO\HQ��UHQGV]HULQW�D�Yt]yUiQiO��PpUW�NRQFHQW�
UiFLyMD�YDJ\�HJ\�HQQpO�DODFVRQ\DEE�NRQFHQWUiFLy�QHP�OHV]�PpUKHWĘ´�

� $�KXOODGpNNH]HOpV�VRUiQ�D�N|YHWNH]ĘNUH�NHOO�¿�J\HOHPPHO�OHQQL��Ä+D�D�EHUHQ�
GH]pV�IHUWĘWOHQtWpVpUH�KDV]QiOW�YL]HW�Yt]HOYH]HWĘ�YH]HWpNEH�YDJ\�V]HQQ\Yt]�
csatornába tervezik engedni, tájékoztatni kell az illetékes szervet, és a vizet 

csak akkor szabad a csatornába engedni, ha az illetékes szerv megadta 

jóváhagyását.” „A gyors lebomlás miatt a hidrogén-peroxid hulladékkezelése 

a csatornarendszerbe engedés esetén nem jelent problémát.” 

 Az öblítési szakaszok hosszára vonatkozóan az EN 806-4:2010 szabvány és 

a németországi Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 2014. augusz-

WXVL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�|EOtWpVH��IHUWĘWOHQtWpVH�pV��]HPEH�KHO\H]pVH´�FtPĦ�
NLDGYiQ\D� OHJIHOMHEE�����P�HV�YH]HWpNKRVV]W� tU�HOĘ��(QQpO�D�KRVV]QiO�D�
KRUJDQ\]RWW�DFpOFVĘEĘO�NpV]�OW�ò��HV�FVĘYH]HWpN�NE�����O��HJ\��ó��HV�FVĘYH�
]HWpN�SHGLJ�NE������O�IHUWĘWOHQtWĘROGDWRW� LJpQ\HO��OiVG�����iEUD��0HQQ\LVpJHN�
O�P�UH�YRQDWNR]WDWYD��N�O|QE|]Ę�FV|YHN�HVHWpQ��

� $]�HJ\HV�FVĘV]DNDV]RN�WpUIRJDWiWyO�I�JJĘHQ�HJ\�À�DNRQ�5(06�3HUR[L�&RORU�
DGDJROyROGDWWDO��OiVG�D�7DUWR]pNRN�����&LNNV]iPRN�SRQWMiW��W|EE�FVĘV]DNDV]�
LV�IHUWĘWOHQtWKHWĘ��(QQHN�HOOHQpUH�D]W�MDYDVROMXN��KRJ\�D�PHJNH]GHWW�À�DNRQW�QH�
használják egy napnál tovább, mivel az adagolóoldat veszít a koncentrációjából.  

+LGURJpQ�SHUR[LG�LGĘYHO�pV�D�WiUROiVWyO�I�JJĘHQ�OHERPOLN�pV�YHV]tW�D�KDWiViEyO���
(]pUW�NHOO�D]�DGDJRODQGy��NRQFHQWUiOW� IRO\DGpNRW�PLQGHQ�IHUW|WOHQtWpV�HOĘWW�
megvizsgálni. Ehhez töltsenek 100 ml vizet, egy tiszta, lezárható edénybe és 

pipettával, mely a REMS Peroxi Color dobozában van mellékelve, mérjen le 

az üvegböl 1 ml koncentrált folyadékot, töltse az edénybe (hígítás :100). Az 

edényt zárja le, jól rázza fel.  A teszt lapocskával (cikkszám 091072) mérje meg 

D�NRQFHQWUiWXPRW��D�GRER]RQ�IHOWĦQWHWHWW�XWDVtWiVRN�V]HULQW��$]�HUHGPpQ\QHN�
tJ\�NHOOHQH��NLQp]QLH�������PJ�O�+2O2. 

� 1\LVVD�NL�D�SDODFNRW�������WiYROtWVD�HO�D�SDODFN�]iUMiQ�WDOiOKDWy�EL]WRVtWyJ\ĦUĦW��
pV�|QWVH�D�PHOOpNHOW�V]tQH]ĘDQ\DJRW�����PO�HV�À�DNRQ��N|]YHWOHQ�O�D�IHUWĘWOHQtWpV�
HOĘWW�D�SDODFNED�������$�À�DNRQW�]iUMD�OH��PDMG�Ui]]D�IHO�MyO��KRJ\�D�IHVWpN�pV�D�
hidrogén-peroxid jól elkeveredjen.

9,*<È=$79,*<È=$7   
� $�V]tQH]ĘDQ\DJ�HJpV]VpJ�J\L�V]HPSRQWEyO�iUWDOPDWODQ��D]RQEan igen intenzív, 

tJ\�D�EĘUUĘO�pV�D�UXKiUyO�FVDN�QHKH]HQ�WiYROtWKDWy�HO��(]pUW�D�V]tQH]ĘDQ\DJRW�
yYDWRVDQ�NHOO�D�À�DNRQED�|QWHQL�
6]HUHOMH�D�À�DNRQW�D�5(06�9�-HW�7:�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJUH�D����iEUiQ������OiWKDWy�
módon. A REMS V-Jet TW és REMS V-Jet H adagolóoldat, tisztítószer és korró-

]LyYpGĘ�DXWRPDWLNXV�DGDJROiViUD�V]ROJiOy�EHpStWHWW�I~YyNiL�N�O|QE|]QHN�HJ\PiVWyO��
HOWpUĘ�PpUHWH]pVĦHN��pV�D�WRYiEEtWDQGy�5(06�KDWyDQ\DJ�WXODMGRQViJDLKR]�
YDQQDN�LJD]tWYD��(PLDWW�IHOWpWOHQ�O��J\HOMHQ�Ui��KRJ\�LYyYt]YH]HWpNHN�IHUWĘWOHQtWp�
sének elvégzéséhez a REMS V-Jet TW egységet csatlakoztassa. Válassza a 

+DWyDQ\DJRN�,YyYt]�IHUWĘWOHQtWpVH�SURJUDPRW��$�W|OWpVL�IRO\DPDW�VRUiQ�D]�LYyYL]HV�
EHUHQGH]pV�YDODPHQQ\L�YpWHOH]pVL�KHO\pW��D�OHJWiYRODEE�OpYĘYHO�NH]GYH��HJ\PiV�
XWiQ�NL�NHOO�Q\LWQL�pV�PLQGDGGLJ�Q\LWYD�NHOO�WDUWDQL��DPtJ�D�PHJIHVWHWW�IHUWĘWOHQtWĘROGDW�
az adott vételezési helyen megjelenik. Ha az adott vételezési hely sötét helyen 

található, javasolt fehér hátteret (pl. papírlapot) a kifolyó víz mögé tartani, hogy a 

IHUWĘWOHQtWĘROGDW�HOV]tQH]ĘGpVH�MREEDQ�IHOLVPHUKHWĘ�OHJ\HQ��

hun hun

216



� $�IHUWĘWOHQtWpV�YpJpQ�YDJ\�D�À�DNRQ�FVHUpMHNRU�HO�NHOO�]iUQL�D�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJ�
EHPHQHWL�FVDWODNR]iViW�D�5(06�0XOWL�3XVK�HOĘWW�pV�D]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pV�
IHOp�YH]HWĘ�NLPHQHWL�FVDWODNR]iVW��(]XWiQ�D�À�DNRQW������ODVVDQ�NHOO�OHV]HUHOQL��
KRJ\�D�W~OQ\RPiV�PHJIHOHOĘHQ�WiYR]KDVVRn. 

� $����yUiV�EHKDWiVL�LGĘ�XWiQ��D�QpPHWRUV]iJL�=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
Klima (ZVSHK) és a Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches (DVGW) 

DMiQOiVD��D� IHUWĘWOHQtWĘROGDWRW�5(06�0XOWL�3XVK�PRVyYDO�NHOO�NL|EOtWHQL�D]�
LYyYL]HV�EHUHQGH]pVEĘO��(KKH]�LVPpW�HJ\PiV�XWiQ��D�OHJWiYRODEELYDO�NH]GYH�
�NL�NHOO�Q\LWQL�D]�|VV]HV�YpWHOH]pVL�KHO\HW��DPtJ�D�EHIHVWHWW�IHUWĘWOHQtWĘROGDW�
jelenléte már nem állapítható meg. 

� (]HQIHO�O� LJpQ\�V]HULQW�SHUR[LG�WHV]WUXGDFVNiN� LV�KDV]QiOKDWyN�HOOHQĘU]pV�
céljára (tartozék, lásd az 1.2 „Cikkszámok” pontot).

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
� $�IHUWĘWOHQtWpVUH�WLV]WtWiVUD�NRQ]HUYiOiVUD�KDV]QiOW�W|POĘNHW�WLORV�D�NpVĘEELHNEHQ�

YL]HV�Q\RPiVHOOHQĘU]pVUH�pV�LYyYt]YH]HWpNHN�|EOtWpVpUH�KDV]QiOQL�

���� $]�,YyYL]HV�EHUHQGH]pV�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW� OHYHJĘYHO�SURJUDP (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
 Németország esetén a Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Német-

RUV]iJ�������� MDQXiUL� Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�
VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]]DO�YDJ\�Yt]]HO´�DGDWODSMD�Ä����ÈOWDOiQRV�WXGQLYDOyN´�
pontja az országos rendeletek mellett rögzíti:

Ä$�Ji]RN�|VV]HQ\RPKDWyViJD�PLDWW�D�Q\RPiVSUyED�OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�HOYpJ]pVH�
HVHWpQ�¿�]LNDL�pV�EL]WRnságtechnikai okokból ügyelni kell a „Munkavégzés gázzal 

PĦN|GĘ�EHUHQGH]pVHNHQ´�EDOHVHW�PHJHOĘ]pVL�HOĘtUiVRN�pV�D�Ä0ĦV]DNL�V]DEiO\RN�
'9*:�75*,�Ji]EHUHQGH]pVHN�HVHWpQ´�V]DEiO\]iV�HOĘtUiVDLQDN�EHWDUWiViUD��
Emiatt az illetékes szakmai egyesületekkel egyetértésben és ezen szabályzás 

WiPRJDWiViYDO�D]�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�Ji]YH]HWpNHN�W|PtWHWWVpJpQHN�pV�WHUKHOKH�
WĘVpJpQHN�HOYpJ]pVH�HVHWpQ�PD[LPXP�����03D���EDU������SVL�pUWpNEHQ�U|J]tWM�N��
Ezzel biztosítható az országosan érvényes rendelkezéseknek való megfelelés.”

� )LJ\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�
PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW�

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�HOOHQĘU]pV�YpJUHKDMWiVD�HOĘWW�PHJ�NHOO�tWpOQL��KRJ\�D�
YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pV�D]�HOĘ]HWHVHQ�EHiOOtWRWW���NLYiODV]WRWW�ÄS�UHIHU´�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiVQDN�HOOHQ�IRJ�H�iOOQL�

� $�N|UQ\H]HWL�KĘPpUVpNOHW��D]�HOOHQĘU]Ę�N|]HJ�KĘPpUVpNOHWH�pV�D]�DWPRV]IHULNXV�
OpJQ\RPiV�D]�HOOHQĘU]pV�HUHGPpQ\pW�EHIRO\iVROKDWMiN��PLYHO�H]HN�D�PpUW�
nyomásra hatással vannak. Ezen paraméterek módosulását, ha szükséges, 

D]�HOOHQĘU]pV�HUHGPpQ\pQHN�PHJtWpOpVHNRU�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�
 Az EN 806-4:2010 szabvány 6. bekezdése kimondja: „Az épületeken belüli 

EHUHQGH]pVHNHW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVQHN�NHOO�DOiYHWQL��(]W�Yt]]HO�� LOOHWYH�KD�D�
QHP]HWL� W|UYpQ\L�HOĘtUiVRN�H]W�HQJHGpO\H]LN�NLVQ\RPiV~��RODMPHQWHV�� WLV]WD�
OHYHJĘYHO�YDJ\�LQHUW�Ji]]DO�NHOO�HOYpJH]QL��hJ\HOQL�NHOO�D�UHQGV]HUEHQ�D�PDJDV�
gáz- vagy légnyomás miatt kialakuló lehetséges veszélyekre.” Az EN 806-4:2010 

szabvány azonban ezeken az utasításokon kívül nem tartalmaz semmilyen 

YL]VJiODWL�NULWpULXPRW�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�YL]VJiODWUD�Qp]YH�
� $�N|YHWNH]ĘNEHQ�OHtUW�HOOHQĘU]pVHN�pV�D�5(06�0XOWL�3XVK�HJ\VpJEHQ�PHJDGRWW�

értékek megfelelnek a Németországban érvényes Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK) (Németország) 2011. januári „Ivóvizes berendezések 

W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]]DO�YDJ\�Yt]]HO´�DGDW�
ODSQDN��(]HQ�DGDWODS�M|YĘEHOL�YiOWR]iVDL��LOOHWYH�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�pUYpQ\HV�
UHQGHONH]pVHN��V]DEiO\R]iVRN�pV�HOĘtUiVRN�LV�¿�J\HOHPEH�YHHQGĘN��D�PyGRVXOW�
HOOHQĘU]pVL�NULWpULXPRNDW��D�YL]VJiODW�OHIXWiVD��Q\RPiVD�pV�LGĘWDUWDPD��SHGLJ�
a megadott értékekben át kell vezetni. 

 A programok az Esc gombbal (10) bármikor megszakíthatók. Ekkor minden 

V]HOHS�NLQ\tOLN��pV�D�EHUHQGH]pVEHQ�D�Q\RPiV�OHpS�O��$]�HOOHQĘU]pVHN�HUHG�
ménye tárolódik, azonban a fájlban a „Megszakítás” jelenik meg.

� 6]�NVpJ�HVHWpQ�D�Q\RPiVHOOHQĘU]pVW�PHJ�NHOO�LVPpWHOQL��LOOHWYH�D�EHUHQGH]pVW�
meg kell vizsgálni és után kell állítani.

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
 A vezérlés a kiválasztott vizsgálati nyomás beállítása után leállítja a szabályo-

]iVL� IRO\DPDWRW�������PEDU�Q\RPiV~�VĦUtWHWW� OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�YL]VJiODWRN�
HVHWpQ�����PEDU�WĦUpVVHO���LOOHWYH�����EDU��DGRWW�HVHWEHQ�����EDU��Q\RPiVQiO�
������EDU�WĦUpVVHO���0LQGH]�D]W�MHOHQWL��KRJ\�D�V]DEiO\R]iV�SO��S�UHIHU� �����
mbar beállítása esetén 147 és 153 mbar közötti p actual értéknél, míg p refer 

 ���EDU�HVHWpEHQ�����pV�����EDU�pUWpN�N|]|WW�EHIHMH]ĘGLN��(QQHN�D�WĦUpVQHN�
QLQFV�QHJDWtY�KDWiVD��PLYHO�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVNRU�
a p refer nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyo-

másával a p actual értéket p refer-ként átveszi a rendszer. Így a vizsgálat már 

a p refer nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyo-

másával a p actual értéket p refer-ként átveszi a rendszer. Így a vizsgálat már 

a p refer nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyo-

SO������PEDU�RV�S�UHIHU�pUWpNQpO�LV�PHJNH]GKHWĘ��

������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��=96+.������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��=96+.)

� (OOHQĘU]Ę�Q\RPiV�����K3D������PEDU�
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

1. Vizsgálat \ Enter

2. Levegö teszt \ Enter

3. Szivárgás teszt \ Enter

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
PHJDGRWW�pUWpNpW��S�UHIHU�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�VWDELOL]iOiV�PHJDGRWW�pUWpNpW�
�W�VWDEL�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
értékét (t test) (11) \ Enter

��� $� WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVVDO�
�S�UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU

��� $�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘ��W�VWDEL��OHIXW��PDMG�H]XWiQ�D�WpQ\OHJHV�HOOH�
QĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVUD��S�UHIHU��YiOWR]LN��$]�
(QWHU�JRPEEDO�OHKHW�D�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘW�D�OHWHOWH�HOĘWW�PHJV]DNtWDQL��
D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W�WHVW��HNNRU�D]RQQDO�HONH]GĘGLN��?�(VF� �PHJV]DNtWiV��

��� .LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO���HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S�GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ�
(t test) \ Enter

10. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

������7HUKHOpVL�WHV]W�OHYHJĘYHO���'1�����=96+.�������7HUKHOpVL�WHV]W�OHYHJĘYHO���'1�����=96+.�
� (OOHQĘU]Ę�Q\RPiV�����03D����EDU�
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

1. Vizsgálat \ Enter

2. Levegö teszt \ Enter

��� 7HUKHOpVL�WHV]W���'1����?�(QWHU
 A további eljáriVPyGRW�OiVG��W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH���������

������7HUKHOpVL�WHV]W�OHYHJĘYHO�!�'1�����=96+.�������7HUKHOpVL�WHV]W�OHYHJĘYHO�!�'1�����=96+.�
� (OOHQĘU]Ę�Q\RPiV�����03D����EDU�
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

1. Vizsgálat \ Enter

2. Levegö teszt \ Enter

3. Terhelési teszt > DN 50 \ Enter

� $�WRYiEEL�HOMiUiVPyGRW�OiVG��W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH���������

���� $]�,YyYL]HV�EHUHQGH]pV�HOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�SURJUDP��5(06�0XOWL�3XVK�
SLW)

 Az EN 806-4:2010 szabvány 6.1 bekezdésében a hidrosztatikai nyomáselle-

QĘU]pVUH�D�EHpStWHWW�FVĘYH]HWpN�Q\HUVDQ\DJiWyO�pV�PpUHWpWĘO� I�JJĘHQ���
vizsgálati eljárás, az A, a B és a C található. A vizsgálati eljárások a vizsgálat 

OHIXWiViEDQ��Q\RPiViEDQ�pV�LGĘWDUWDPiEDQ�N�O|QE|]QHN�HJ\PiVWyO��
NémetországNémetország esetén a Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Német-

RUV]iJ��������MDQXiUL�Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN�W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�
OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]]DO�YDJ\�Yt]]HO´�DGDWODSMiEDQ�D]�(1������������V]DEYiQ\�����
EHNH]GpVpEHQ�D�Yt]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�HOYpJ]pVpKH]�UHQGHONH]pVUH�
iOOy�$��%�pV�&�YL]VJiODWL�HOMiUiVRN�YRQDWNR]iViEDQ�HOĘ�YDQ�tUYD��Ä$�KHO\V]tQHQ�
W|UWpQĘ�J\DNRUODWL�HOYpJH]KHWĘVpJ�PLDWW�D�J\DNRUODWL�NtVpUOHWHN�DODSMiQ�HJ\�PyGR�
sított eljárás lett kiválasztva, mely minden nyersanyag, illetve nyersanyag-kom-

bináció esetén használható. Annak érdekében, hogy a tömítettségi vizsgálat során 

D�OHJNLVHEE�W|PtWHWOHQVpJ�LV�pV]OHOKHWĘ�OHJ\HQ��D�YL]VJiODWL�LGĘ�D�V]DEYiQ\EDQ�
IRJODOWKR]�NpSHVW�PHJKRVV]DEERGRWW��$�W|PtWHWWVpJ�Yt]]HO�W|UWpQĘ�HOOHQĘU]pVpQHN�
HOYpJH]KHWĘVpJH�pUGHNpEHQ�NLLQGXOiVL�DODSNpQW�D�',1�(1�������V]DEYiQ\�%�
vizsgálati eljárása szolgál.” Az alábbiak kerülnek rögzítésre:

� 7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�Yt]]HO�DNNRU�YpJ]HQGĘ��KD
Ɣ� D]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVEHQ�D�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�pV�D]��]HPEH�iOOtWiV�

N|]|WW�UHQGV]HUHV�LGĘN|]|QNpQW��GH�OHJDOiEE���QDSRQWD�Yt]FVHUH�EL]WRVtW�
ható. Továbbá, ha

Ɣ� HOOHQĘUL]YH�YDQ��KRJ\�D�Ki]WDUWiVL�YDJ\�pStWNH]pVL�Yt]FVDWODNR]iV�iW�YDQ�
öblítve, ezáltal csatlakozásra és üzembe helyezésre alkalmas,

Ɣ� D�FVĘUHQGV]HU�IHOW|OWpVH�KLJLpQLDLODJ�NLIRJiVWDODQ�|VV]HWHYĘNNHO�W|UWpQLN�
Ɣ� D�EHUHQGH]pV�D�W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH�pV�D]��]HPEH�iOOtWiV�N|]|WW�WHOMHVHQ�

IHOW|OW|WW�iOODSRW~�PDUDG��pV�D�UpV]OHJHV�IHOW|OW|WWVpJH�NLN�V]|E|OKHWĘ�

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
� (]HNQpO�D�YL]VJiODWRNQiO�D�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�HJ\VpJEH�NLHJpV]tWĘOHJ�

beépített hidropneumatikus szivattyút a beépített REMS Multi-Push kompresz-

szor táplálja.. A hidro-pneumatikus szivattyú maximum 1,8 MPa/18 bar/261 psi 

Yt]Q\RPiVW�WXG�OpWUHKR]QL��$�Yt]]HO�W|UWpQĘ��$��%�YDJ\�&�HOMiUiV�V]HULQWL�HOOHQĘU]pV�
YpJUHKDMWiVD�HOĘWW�PHJ�NHOO�tWpOQL��KRJ\�D�YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pV�D]�HOĘ]HWHVHQ�
EHiOOtWRWW�NLYiODV]WRWW�ÄS�UHIHU´�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVQDN�HOOHQ�IRJ�H�iOOQL�

9,*<È=$79,*<È=$7   
� $�QDJ\Q\RPiV~� W|POĘQHN������D�Yt]]HO� W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�NLPHQĘ�

FVDWODNR]iViUyO������YDJ\�D]�LYyYL]HV�EHUHQGH]pVUĘO�YDOy�OHFVDWODNR]WDWiV�HOĘWW�
HOOHQĘUL]]H��KRJ\�D�Q\RPiV�WHOMHV�PpUWpNEHQ�NLHJ\HQOtWĘG|WW�H�

 A programok az Esc gombbal (10) bármikor megszakíthatók. Ekkor minden 

V]HOHS�NLQ\tOLN��pV�D�EHUHQGH]pVEHQ�D�Q\RPiV�OHpS�O��$]�HOOHQĘU]pVHN�HUHG�
ménye tárolódik, azonban a fájlban a „Megszakítás” jelenik meg.

� 6]�NVpJ�HVHWpQ�D�Q\RPiVHOOHQĘU]pVW�PHJ�NHOO�LVPpWHOQL��LOOHWYH�D�EHUHQGH]pVW�
meg kell vizsgálni és után kell állítani.

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
 Vízzel végzett vizsgálatok esetén a vezérlés a kiválasztott vizsgálati nyomás 

EHiOOtWiViQiO���pV������EDU�N|]|WWL�WĦUpVVHO�iOOtWMD�OH�D�V]DEiO\R]iVL�IRO\DPDWRW��
Mindez azt jelenti, hogy a szabályozás pl. p refer = 11 bar beállítása esetén 

�����pV������EDU�N|]|WWL�S�DFWXDO�pUWpNHN�N|]|WW�EHIHMH]ĘGLN��(QQHN�D�WĦUpVQHN�
QLQFV�QHJDWtY�KDWiVD��PLYHO�D�Yt]]HO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVNRU�D�S�UHIHU�
nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyomásával 

a p actual értéket p refer-ként átveszi a rendszer. Így a vizsgálat már pl. 11,3 

nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyomásával 

a p actual értéket p refer-ként átveszi a rendszer. Így a vizsgálat már pl. 11,3 

nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyomásával 

EDU�RV�S�UHIHU�pUWpNQpO�LV�PHJNH]GKHWĘ��;

hun hun
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������1\RPiVHOOHQĘU]pV�Yt]]HO��$�YL]VJiODWL�HOMiUiV��(1���������������������������1\RPiVHOOHQĘU]pV�Yt]]HO��$�YL]VJiODWL�HOMiUiV��(1���������������������
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

1. Vizsgálat \ Enter

2. Vizsgálat vízzel \ Enter

3. Vizsgálat vízzel A \ Enter

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
PHJDGRWW�pUWpNpW��S�UHIHU�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�VWDELOL]iOiV�PHJDGRWW�pUWpNpW�
�W�VWDEL�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
értékét (t test) (11) \ Enter

��� $� WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVVDO�
�S�UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU

��� $�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘ��W�VWDEL��OHIXW��PDMG�H]XWiQ�D�WpQ\OHJHV�HOOH�
QĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVUD��S�UHIHU��YiOWR]LN��$]�
(QWHU�JRPEEDO�OHKHW�D�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘW�D�OHWHOWH�HOĘWW�PHJV]DNtWDQL��
D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W�WHVW��HNNRU�D]RQQDO�HONH]GĘGLN��?�(VF� �PHJV]DNtWiV��

��� .LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO���HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S�GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ�
(t test) \ Enter

10. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

������1\RPiVHOOHQĘU]pV�Yt]]HO��������1\RPiVHOOHQĘU]pV�Yt]]HO��7HV]W�ǻ!��.��%����7HV]W�ǻ!��.��%�����+ĘPpUVpNOHW�NLHJ\HQOtWĘGpV��+ĘPpUVpNOHW�NLHJ\HQOtWĘGpV�
(EN 806-4:2010, 6.1.3.3)(EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����
1. Vizsgálat \ Enter

2. Vizsgálat vízzel \ Enter

3. Vizsgálat vízzel B \ Enter

4. Vizsgálat ǻ!��. (B/1) \ Enter

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
megadott értékét (p refer)������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�VWDELOL]iOiV�PHJDGRWW�pUWpNpW�
�W�VWDEL�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
értékét (t test) (11) \ Enter

��� $� WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVVDO�
�S�UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU

��� $�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘ��W�VWDEL��OHIXW��PDMG�H]XWiQ�D�WpQ\OHJHV�HOOH�
QĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVUD��S�UHIHU��YiOWR]LN�

 Az Enter gomEEDO� OHKHW�D�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL� LGĘW�D� OHWHOWH�HOĘWW�
PHJV]DNtWDQL��HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W�WHVW��?�(QWHU��?�(VF� �PHJV]DNtWiV��

����.LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO���HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S�GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ�
(t test) \ Enter

11. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

3.4.3 Vizsgálat vízzel, sgálat vízzel, Teszt Pfs (B/2):Teszt Pfs (B/2): A préskötések összenyomás nélkül  A préskötések összenyomás nélkül 

tömítetlenek (a Zentraltömítetlenek (a Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Németország) verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) (Németország) 

������ MDQXiUL� Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN� W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW������� MDQXiUL� Ä,YyYL]HV�EHUHQGH]pVHN� W|PtWHWWVpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�
OHYHJĘYHO�� LQHUW�Ji]]OHYHJĘYHO�� LQHUW�Ji]]al vagy vízzel” adatlapja, az EN 806-4:2010, 6.1.3.2 al vagy vízzel” adatlapja, az EN 806-4:2010, 6.1.3.2 

V]DEYiQ\�NLEĘYtWpVH�V]DEYiQ\�NLEĘYtWpVH�
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

1. Vizsgálat \ Enter

2. Vizsgálat vízzel \ Enter

3. Vizsgálat vízzel B \ Enter

4. Vizsgálat PfS (B/2) \ Enter

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
PHJDGRWW�pUWpNpW��S�UHIHU�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
értékét (t test) (11) \ Enter

��� $� WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVVDO�
�S�UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU��D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W�WHVW��D]RQQDO�HOLQGXO�
(\ Esc = megszakítás)

��� .LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO���HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S�GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ�
(t test) \ Enter

9. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

3.4.4 Vizsgálat vízzel, 3.4.4 Vizsgálat vízzel, 7HV]W�3�0��%����7HV]W�3�0��%�����0ĦDQ\DJ�pV�IpP�FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN��0ĦDQ\DJ�pV�IpP�FVĘYH]HWpNUHQGV]HUHN�
(az EN 806-4:2010 szabvány 6.1.3.3 és a Zentralverband Sanitär Heizung (az EN 806-4:2010 szabvány 6.1.3.3 és a Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK) (Németország) 2011. januári „Ivóvizes berendezések tömített-Klima (ZVSHK) (Németország) 2011. januári „Ivóvizes berendezések tömített-

VpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]]DO�YDJ\�Yt]]HO´�DGDWODSMD�VpJpQHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO��LQHUW�Ji]]DO�YDJ\�Yt]]HO´�DGDWODSMD�
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

1. Vizsgálat \ Enter

2. Vizsgálat vízzel \ Enter

3. Vizsgálat vízzel B \ Enter

4. Vizsgálat 3�0��%��� \ Enter

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
PHJDGRWW�pUWpNpW��S��UHIHU�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
PHJDGRWW�pUWpNpW��S��UHIHU�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
pUWpNpW��W��WHVW�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
értékét (t2 test) (11) \  Enter

��� $�WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVVDO�
�S��UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU��D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W��WHVW��D]RQQDO�HOLQGXO�
(\ Esc = megszakítás)

����$�WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVVDO�
�S��UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU��D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W��WHVW��D]RQQDO�HOLQGXO�
(\ Esc = megszakítás)

���� .LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO���HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S��GLII���HOOHQĘU]pVL�
LGĘ��W��WHVW�

� (OĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO���
HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S��GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W��WHVW��?�(QWHU

12. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

������1\RPiVHOOHQĘU]pV�Yt]]HO��&�YL]VJiODWL�HOMiUiV��(1���������������������������1\RPiVHOOHQĘU]pV�Yt]]HO��&�YL]VJiODWL�HOMiUiV��(1���������������������
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

1. Vizsgálat \ Enter

2. Vizsgálat vízzel \ Enter

3. Vizsgálat vízzel C \ Enter

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
PHJDGRWW�pUWpNpW��S�UHIHU�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�VWDELOL]iOiV�PHJDGRWW�pUWpNpW�
�W��VWDEL�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
pUWpNpW��W��WHVW�������?�Ļ

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL� LGĘ�PHJDGRWW�
értékét (t2 test) (11) \ Enter

��� $�WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVVDO�
�S�UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU

��� $�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘ��W�VWDEL��OHIXW��PDMG�H]XWiQ�D�WpQ\OHJHV�elle-

QĘU]ĘQ\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVUD��S�UHIHU��YiOWR]LN��$]�
(QWHU�JRPEEDO�OHKHW�D�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘW�D�OHWHOWH�HOĘWW�PHJV]D�
NtWDQL��D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W��WHVW��HNNRU�D]RQQDO�HONH]GĘGLN��PDMG�N|YHWL�D]�
HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W��WHVW���?�(VF� �PHJV]DNtWiV��

����.LMHO]pV�D�NpSHUQ\ĘQ��HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S�UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU�
]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO���HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S��GLII���HOOHQĘU]pVL�
LGĘ��W��WHVW�

� 7pQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO���HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S��
GLII���HOOHQĘU]pVL� LGĘ� �W�� WHVW��� WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV��S��DFWXDO���
HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�N�O|QEVpJH��S��GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W��WHVW��?�(QWHU

11. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

���� *i]YH]HWpNHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�SURJUDPRN (REMS Multi-Push ���� *i]YH]HWpNHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�SURJUDPRN (REMS Multi-Push ���� *i]YH]HWpNHN�HOOHQĘU]pVH�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�SURJUDPRN
SL/SLW)

),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   
 Németországban a német törvényes szakmai testületi baleset-biztosítási 

szabályozást kell követni: Ä0XQNDHV]N|]|N��]HPHOWHWpVH´�F���%*5�����V]���
2008��iSULOLV��������IHMH]HW��0XQNDYpJ]pV�Ji]YH]HWpNHNHQ�szakmai egye-

sületi szabályozás.

 Németország esetén ezenkívül a Német Gáz- és Vízszerelési Szakmai Egye-

sület (DVGW)�*�����V]��PXQNDODSMD��2018. április (DVGW-TRGI 2018) 
Ji]EHUHQGH]pVHNUH�YRQDWNR]y�PĦV]DNL�V]DEiO\R]iVD�W|EEHN�N|]|WW�D]�DOiE�
ELDNDW�tUMD�HOĘ�

� Ä������%L]WRQViJL�yYLQWp]NHGpVHN�D]�HOOHQĘU]pV�VRUiQ´��$�Ji]RN�|VV]HQ\RP�
KDWyViJD�DODSMiQ�D� WHUKHOKHWĘVpJ�HOOHQĘU]pV�YpJUHKDMWiVD�VRUiQ�V]�NVpJ�
HVHWpQ�EL]WRQViJL�yYLQWp]NHGpVHNHW�NHOO�¿�J\HOHPEH�YHQQL��$�PD[��HOOHQĘU]Ę�
Q\RPiV�QHP�OpSKHWL�W~O�D���EDU�pUWpNHW��$]�HOOHQĘUL]HQGĘ�YH]HWpNEHQ�PLQGHQ�
hirtelen nyomásemelkedést kerülni kell.”

FLJ\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�
PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW�

� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�W|UWpQĘ�HOOHQĘU]pV�YpJUHKDMWiVD�HOĘWW�PHJ�NHOO�tWpOQL��KRJ\�D�
YL]VJiODQGy�EHUHQGH]pV�D]�HOĘ]HWHVHQ�EHiOOtWRWW���NLYiODV]WRWW�ÄS�UHIHU´�HOOHQĘU]Ę�
nyomásnak ellen fog-e állni.

 A N|YHWNH]ĘNEHQ�OHtUW�HOOHQĘU]pVHN�pV�D�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�EHUHQGH�
]pVEH�PHQWHWW�HOĘtUW�pUWpNHN�PHJIHOHOQHN�D�1pPHWRUV]iJEDQ�pUYpQ\HV�Ä0ĦV]DNL�
szabályozás – A Német Gáz- és Vízszerelési Szakmai Egyesület (DVGW) 

G 600 sz. munkalapja, 2018. április (DVGW-TRGI 2018�´�HOĘtUiVDLQDN��(]HQ�
DGDWODS�M|YĘEHOL�YiOWR]iVDL��LOOHWYH�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�pUYpQ\HV�UHQGHONH]pVHN��
V]DEiO\R]iVRN�pV�HOĘtUiVRN� LV�¿�J\HOHPEH�YHHQGĘN��D�PyGRVXOW�HOOHQĘU]pVL�
NULWpULXPRNDW��D�YL]VJiODW�OHIXWiVD��Q\RPiVD�pV�LGĘWDUWDPD��SHGLJ�D�PHJDGRWW�
értékekben át kell vezetni.

 A programok az Esc gombbal (10) bármikor megszakíthatók. Ekkor minden 

V]HOHS�NLQ\tOLN��pV�D�EHUHQGH]pVEHQ�D�Q\RPiV�OHpS�O��$]�HOOHQĘU]pVHN�HUHG�
ménye tárolódik, azonban a fájlban a „Megszakítás” jelenik meg.

� $�N|UQ\H]HWL�KĘPpUVpNOHW��D]�HOOHQĘU]Ę�N|]HJ�KĘPpUVpNOHWH�pV�D]�DWPRV]IHULNXV�
OpJQ\RPiV�D]�HOOHQĘU]pV�HUHGPpQ\pW�EHIRO\iVROKDWMiN��PLYHO�H]HN�D�PpUW�
nyomásra hatással vannak. Ezen paraméterek módosulását, ha szükséges, 

D]�HOOHQĘU]pV�HUHGPpQ\pQHN�PHJtWpOpVHNRU�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�
� 6]�NVpJ�HVHWpQ�D�Q\RPiVHOOHQĘU]pVW�PHJ�NHOO�LVPpWHOQL��LOOHWYH�D�EHUHQGH]pVW�

meg kell vizsgálni és után kell állítani.

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
 A vezérlés a kiválasztott vizsgálati nyomás beállítása után leállítja a szabályo-

]iVL� IRO\DPDWRW�������PEDU�Q\RPiV~�VĦUtWHWW� OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�YL]VJiODWRN�
HVHWpQ�����PEDU�WĦUpVVHO���LOOHWYH�����EDU��DGRWW�HVHWEHQ�����EDU��Q\RPiVQiO�
������EDU�WĦUpVVHO���0LQGH]�D]W�MHOHQWL��KRJ\�D�V]DEiO\R]iV�SO��S�UHIHU� �����

hun hun
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hun hun
mbar beállítása esetén 147 és 153 mbar közötti p actual értéknél, míg p refer 

 ���EDU�HVHWpEHQ�����pV�����EDU�pUWpN�N|]|WW�EHIHMH]ĘGLN��(QQHN�D�WĦUpVQHN�
QLQFV�QHJDWtY�KDWiVD��PLYHO�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘYHO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVNRU�
a p refer nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyo-

másával a p actual értéket p refer-ként átveszi a rendszer. Így a vizsgálat már 

a p refer nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyo-

másával a p actual értéket p refer-ként átveszi a rendszer. Így a vizsgálat már 

a p refer nyomás relatív nyomásváltozása a meghatározó. Az ENTER megnyo-

SO������PEDU�RV�S�UHIHU�pUWpNQpO�LV�PHJNH]GKHWĘ��

������7HUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD������7HUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

��� (OOHQĘU]pV�?�(QWHU
��� *i]�HOOHQĘU]pVH�OHYHJĘYHO�?�(QWHU
��� 7HUKHOKHWĘVpJ�YL]VJiODWD�?�(QWHU
��� 6]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV�PHJDGRWW�pUWpNpW�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�VWDELOL]iOiV�HOĘtUW�pUWpNpW��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ�HOĘtUW�pUWpNpW�

(t test) (11) \ Enter

��� $� WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiVUD�
�S�UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU

��� $�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘ��W�VWDEL��OHIXW��PDMG�H]XWiQ�D�WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]Ę�
Q\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiVUD��S�UHIHU��YiOWR]LN��$]�(QWHU�
JRPEEDO�OHKHW�D�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘW�D�OHWHOWH�HOĘWW�PHJV]DNtWDQL��
D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W�WHVW��HNNRU�D]RQQDO�HONH]GĘGLN��?�(VF� �PHJV]DNtWiV��

��� .LMHO]Ę�NpSHUQ\ĘMH��(OĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV��S�UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]Ę�
Q\RPiV��S�DFWXDO���HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV�N�O|QEVpJH��S�GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ�
(t test) \ Enter

10. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

��� (OOHQĘU]pV�?�(QWHU
��� *i]�HOOHQĘU]pVH�OHYHJĘYHO�?�(QWHU
��� 7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH��Ä7|PtWHWWVpJ´�������O�?�(QWHU
��� 6]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV�PHJDGRWW�pUWpNpW�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D�VWDELOL]iOiV�HOĘtUW�pUWpNpW��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ�HOĘtUW�pUWpNpW�

(t test) (11) \ Enter

��� $� WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiVUD�
�S�UHIHU��HJ\HQOtWĘGLN�NL�?�(QWHU

��� $�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘ��W�VWDEL��OHIXW��PDMG�H]XWiQ�D�WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]Ę�
Q\RPiV��S�DFWXDO��D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiVUD��S�UHIHU��YiOWR]LN��$]�(QWHU�
JRPEEDO�OHKHW�D�VWDELOL]iOiVL�YiUDNR]iVL�LGĘW�D�OHWHOWH�HOĘWW�PHJV]DNtWDQL��
D]�HOOHQĘU]pVL�LGĘ��W�WHVW��HNNRU�D]RQQDO�HONH]GĘGLN��?�(VF� �PHJV]DNtWiV��

��� .LMHO]Ę�NpSHUQ\ĘMH��(OĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV��S�UHIHU���WpQ\OHJHV�HOOHQĘU]Ę�
Q\RPiV��S�DFWXDO���HOOHQĘU]Ę�Q\RPiV�N�O|QEVpJH��S�GLII���HOOHQĘU]pVL�LGĘ�
(t test) \ Enter

10. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O������O������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O������O
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

��� (OOHQĘU]pV�?�(QWHU
��� *i]�HOOHQĘU]pVH�OHYHJĘYHO�?�(QWHU
��� 7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH��Ä7|PtWHWWVpJ³�������O������O�?�(QWHU
$�WRYiEEL�HOMiUiVPyGRW�OiVG��W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O���±���

������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O������7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O
� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����

��� (OOHQĘU]pV�?�(QWHU
��� *i]�HOOHQĘU]pVH�OHYHJĘYHO�?�(QWHU
��� 7|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH��Ä7|PtWHWWVpJ³�������O�?�(QWHU
$�WRYiEEL�HOMiUiVPyGRW�OiVG��W|PtWHWWVpJ�HOOHQĘU]pVH������O���±����

���� +DWyDQ\DJRN�)ĦWpVUHQGV]HUHN�WLV]WtWiVD�pV�NRQ]HUYiOiVD�SURJUDPRN
$]�LYyYt]�V]HQQ\H]ĘGpVWĘO�YDOy�YpGHOPH�pUGHNpEHQ�D�IĦWpVUHQGV]HUHN�5(06�
0XOWL�3XVK�VHJtWVpJpYHO� W|UWpQĘ� WLV]WtWiVD�pV�NRQ]HUYiOiVD�HOĘWW�D]� LYyYt]�
YLVV]DIRO\iV�PLDWWL�V]HQQ\H]ĘGpVpW�PHJJiWOy�EL]WRQViJL�EHUHQGH]pVHNHW�NHOO�
EHpStWHQL��SpOGiXO�D]�(1�����������V]DEYiQ\�V]HULQWL�%$�FVĘKiOy]DWL�V]pW�
YiODV]WyW��6RKD�QH�IRO\DVVRQ�WLV]WtWy��YDJ\�NRUUy]LyYpGĘ�V]HUW�D�5(06�0XOWL�
Push vezetékein keresztül.

$�WLV]WtWiVL�pV�NRQ]HUYiOiVL�IRO\DPDW�PHQHWH�D�N|YHWNH]Ę�
Ɣ� $�WLV]WtWDQGy�IĦWpVUHQGV]HUW� OHKHWĘOHJ� LQWHUPLWWiOy�VĦUtWHWW� OHYHJĘ�KDV]�

QiODWiYDO��Yt]�OHYHJĘ�NHYHUpNNHO�|EOtWVH�iW��OiVG���������IHMH]HW���(]�IHOHUĘVtWL�
D]�XWiQD�N|YHWNH]Ę�WLV]WtWiV�KDWiViW��hJ\HOMHQ�D�IĦWpVUHQGV]HUUH�HVHWOHJHVHQ�
érvényes nyomáshatárok betartására!

Ɣ� gEOtWpV�XWiQ��UtWVH�NL�D�IĦWpVUHQGV]HUW�
Ɣ Csatlakoztassa a REMS V-Jet H tisztító- és konzerválóegységet (7. ábra) 

D�����SRQWEDQ�OHtUWDNQDN�PHJIHOHOĘHQ��$�5(06�9�-HW�7:�pV�5(06�9�-HW�
+�DGDJROyROGDW�� WLV]WtWyV]HU�pV�NRUUy]LyYpGĘ�DXWRPDWLNXV�DGDJROiViUD�
V]ROJiOy�EHpStWHWW�I~YyNiL�N�O|QE|]QHN�HJ\PiVWyO��HOWpUĘ�PpUHWH]pVĦHN��
és a továbbítandó REMS hatóanyag tulajdonságaihoz vannak igazítva. 

(PLDWW� IHOWpWOHQ�O��J\HOMHQ� Ui��KRJ\� IĦWpVUHQGV]HUHN� WLV]WtWiViKR]�pV�
konzerválásához a REMS V-Jet H egységet csatlakoztassa.

Ɣ� $]���O�HV�5(06�&OHDQ+�IĦWpVUHQGV]HU�WLV]WtWy�SDODFNMiQDN�]iUMiUyO�WiYROtWVD�
HO�D�EL]WRVtWyJ\ĦUĦW��$�SDODFNRW�FVDYDUR]]D�D�5(06�9�-HW�+�WLV]WtWy��pV�
konzerválóegységére (7. ábra). 

Ɣ� 9iODVV]D�NL�D�+DWyDQ\DJRN�)ĦWpVUHQGV]HUHN�WLV]WtWiVD�SURJUDPRW��$�EHW|OWpVL�
IRO\DPDW�VRUiQ�D�WLV]WtWDQGy�IĦWpVUHQGV]HU�YpJpQ�HJ\�NLPHQĘ�FVDWODNR]iVQDN�
Q\LWYD�NHOO�OHQQLH��(]W�DGGLJ�NHOO�Q\LWYD�KDJ\QL��DPtJ�]|OG�V]tQĦ�WLV]WtWyROGDW�
nem lép ki rajta. 

Ɣ� $�NE������ OLWHUQpO�QDJ\REE�WpUIRJDW~� IĦWpVUHQGV]HUHN� WLV]WtWiVD�HVHWpQ�
À�DNRQFVHUpUH�OHKHW�V]�NVpJ��(KKH]�D�NLPHQĘ�FVDWODNR]iVW�OH�NHOO�]iUQL��pV�
D�À�DNRQW������ODVVDQ�NHOO�OHV]HUHOQL��KRJ\�D�W~OQ\RPiV�PHJIHOHOĘHQ�WiYR]�
hasson.

Ɣ� $�WLV]WtWyROGDW�NE����yUiV�EHKDWiVL�LGHMH�XWiQ�D�IĦWpVUHQGV]HUW�LVPpW�OH�NHOO�
ereszteni. 

Ɣ� $�VLNHUHV�WLV]WtWiV�XWiQ�D�IĦWpVUHQGV]HUW�D�NRUUy]LyJiWOiV�pUGHNpEHQ�5(06�
1R&RU�KR]]iDGiVD�PHOOHWW�NHOO�IHOW|OWHQL��+DWyDQ\DJRN�)ĦWpVUHQGV]HUHN�
konzerválása program), míg kékre színezett korróziógátló oldat nem lép 

NL�EHOĘOH��$�À�DNRQ� IHOV]HUHOpVH�pV�FVHUpMH�D� IHQWLHN�V]HULQW� W|UWpQLN��$�
NRUUy]LyJiWOy�ROGDW�H]XWiQ�WDUWyVDQ�D�IĦWpVUHQGV]HUEHQ�PDUDG���

� 9LJ\i]DW��)LJ\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�
RUV]iJRVDQ�PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYp�
Q\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW��YDODPLQW�D�ND]iQ�J\iUWyMiQDN�D� IĦWĘYt]UH�
YRQDWNR]y�HOĘtUiVDLW��

Ɣ A REMS V-Jet H egységet a munkavégzés után friss vízzel alaposan át 

kell öblíteni/meg kell tisztítani.

ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS
� $�WLV]WtWiVUD�NRQ]HUYiOiVUD�KDV]QiOW�W|POĘNHW�WLORV�D�NpVĘEELHNEHQ�YL]HV�

Q\RPiVHOOHQĘU]pVUH�pV�LYyYt]YH]HWpNHN�|EOtWpVpUH�KDV]QiOQL�

���� $�/pJV]LYDWW\~�SURJUDP REMS Multi-Push SL/SLW
� $�Q\RPiV�D�NpSHUQ\ĘQ�NLYiODV]WRWW�HOĘtUW�HOOHQĘU]Ę�Q\RPiVKR]��S�UHIHU������

és 0 között hPa (mbar, psi) egységben lefelé, illetve 0,2 és 8,0 között MPa (bar, 

psi) egységben felfelé jelenik meg és szabályozódik.

� $�SURJUDP�OHIXWiVD�Ĺ�Ļ�����
1. Légszivattyú \ Enter

��� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�PyGRVtWVD�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiV�
megadott értékét (p refer) (11) \ Enter

��� $�WDUWiO\�D]�HOĘtUW�HOOHQĘU]ĘQ\RPiVUD��S�UHIHU��SXPSiOyGLN�IHO�
4. Esc >> Start menü \ Memóriakezelés, adatátvitel >> 3.8

 Egy már nyomás alatt álló tartály esetén a tartály csatlakoztatása után ennek 

a nyomása a p actual értékként kerül megadásra. 

 A program az Esc gombbal (10) bármikor megszakítható. Ekkor minden szelep 

kinyílik, és a nyomás leépül. A felpumpálások eredménye tárolódik, azonban 

a fájlban a „Megszakítás” jelenik meg.

���� 0HPyULDNH]HOpV��DGDWiWYLWHO��QDSOy]iV
 A memóriakezelést 4 funkció szolgálja:

Ɣ� $]�|EOtWĘ�pV�HOOHQĘU]Ę�SURJUDPRN�WiUROW�HUHGPpQ\HLQHN�D�PHJMHOHQtWpVH��
Ɣ� $]�|EOtWĘ�pV�HOOHQĘU]Ę�SURJUDPRN� WiUROW�HUHGPpQ\HLQHN�D�Q\RPWDWiVD�

nyomtatón. Az USB-kábelt (9. ábra (45)) csatlakoztassa az USB-aljzatba 

(2. ábra (33)).

Ɣ� $]�|EOtWĘ�pV�HOOHQĘU]Ę�SURJUDPRN�WiUROW�HUHGPpQ\HLQHN�W|UOpVH��
Ɣ� $]�|EOtWĘ�pV�HOOHQĘU]Ę�SURJUDPRN�WiUROW�HUHGPpQ\HLQHN�PHQWpVH�86%�VWLFNUH��

Az USB-sticket az USB-aljzatba (2. ábra (33)) kell csatlakoztatni.

Kijelzés / Nyomás

Törölni a sz. fájlt

Törölni mindent

Elmenteni az USB-re

     
Ügyfél:

REMS Multi-Push

Dátum: 28.05.2017

Óra: 13 :22

Fájl száma: 000051

(OOHQĘU]pV�Yt]]HO�$

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

(OOHQĘU]Ę�

� $]�|EOtWĘ��pV�PRVySURJUDPRN�HUHGPpQ\H�D�GiWXPPDO��LGĘSRQWWDO�pV�D�SURWRNROO�
számával együtt a kiválasztott nyelven kerül mentésre, és dokumentációs céllal 

USB-stickre írható (nem a szállítási csomag része) vagy nyomtatón (tartozék, 

cikkszám: 115604) kinyomtatható. A tárolt adatok szükséges kiegészítése 

SpOGiXO��J\IpOQpYYHO��SURMHNWV]iPPDO�YDJ\�D�YL]VJiOyYDO�N�OVĘ�HV]N|]|N|Q��SO��
laptop, táblagép, okostelefon) lehetséges. Papírtekercs, 5 darabos csomag, 

nyomtatóhoz (cikkszám: 090015).

� $�Q\RPWDWy�����iEUD�������KDV]QiODWD�HOĘWW�KHO\H]]HQ�EH�HJ\�SDStUWHNHUFVHW��pV�
W|OWVH�IHO�D]�DNNXW��%HKHO\H]HWW�SDStUWHNHUFV�KLiQ\iEDQ�D�Q\RPWDWyQ�OpYĘ�/('�
(41) 3x felvillan. A papírtekercs-adagolóléc tálcájának a felnyitásához nyomja 

hátrafelé a papírtálcát (42). A papírtekercset úgy helyezze be, hogy a vége 

lefelé továbbítódjon. Zárja le a papírtálcát. Tartsa lenyomva a manuális papír-

WRYiEEtWiV������JRPERW��&VDWODNR]WDVVD�D�W|OWĘNpV]�OpNHW������pV�D]�86%�Ni�
belt (45) a nyomtatóra, majG�W|OWVH�IHO�D�Q\RPWDWyW��$]�|EOtWĘ��pV�HOOHQĘU]ĘSURJ�
ramok tárolt eredményeinek nyomtatásához dugja be az USB-kábelt (45) az 

USB-aljzatba (2. ábra (33)). A nyomtató kiválasztása után nyomja meg az Enter 

ELOOHQW\ĦW��(NNRU�D�Q\RPWDWy�DXWRPDWLNXVDQ�EHNDSFVRO��9iODVV]D�D�0HJMHOHQtWpV�
Q\RPWDWiV�PHQ�SRQWRW��PDMG�YiODVV]D�NL�D�IiMO�V]iPiW��$�NpSHUQ\ĘQ�OiWKDWy�
DGDWRN�Q\RPWDWiViKR]�Q\RPMD�PHJ�D]�(QWHU�ELOOHQW\ĦW��$�Q\RPWDWy�NLNDSFVROiVD�
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hun hun

�� +LEDNH]HOpV
ÉRTESÍTÉSÉRTESÍTÉS

� +LEiN�IHOOpSpVH�HVHWpQ�HOVĘNpQW�HOOHQĘUL]]H��KRJ\�D�PLQGHQNRUL�OHJ~MDEE�V]RIWYHUYHU]Ly�YDQ�H�WHOHStWYH�D�EHPHQHWL�pV�YH]pUOĘHJ\VpJUH��$�V]RIWYHUYHU]Ly�PHJMHOH�
QtWpVpKH]�YiODVV]D�D�%HiOOtWiVRN�PHQ��*pS�DGDWDLW�OHKHWĘVpJpW��$�EHYLWHOL�pV�YH]pUOĘHJ\VpJ�OHJ~MDEE�V]RIWYHUYHU]LyMD��9HU��6RIWZDUH��D�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�
ĺ�6RIWZDUH�~WYRQDOUyO�W|OWKHWĘ�OH�86%�VWLFNUH��+DVRQOtWVD�|VV]H�D]�HV]N|]�V]RIWYHUYHU]LyMiW�D�OHJ~MDEE�V]RIWYHUYHU]LyYDO��pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�86%�VWLFN�VHJtWVpJpYHO�
WHOHStWVH�D�OHJ~MDEE�YHU]LyW�D�EHYLWHOL�pV�YH]pUOĘHJ\VpJUH��$�WRYiEEL�HOMiUiVPyGRW�OiVG������

� +D�D�NH]HOĘSDQHOHQ�����iEUD�������D�NH]GĘNpS�PHJDNDG��pV�QHP�NDSFVRO�WRYiEE�YDJ\�D�NH]HOĘSDQHOHQ�������EiUPHO\�SURJUDP�HVHWpQ�KLED�]HQHW�(UURU�MHOHQLN�PHJ��
V]�QWHVVH�PHJ�D�5(06�0XOWL�3XVK�iUDPHOOiWiViW�D�KiOy]DWL�GXJy�NLK~]iViYDO�YDJ\�D�5(6(7�����JRPE�OHQ\RPiViYDO�D�����IHMH]HWEHQ�OHtUWDNQDN�PHJIHOHOĘHQ��$]�
áramellátást állítsa helyre. Ha a hiba továbbra is fellép, akkor a folyamatot a nyomás REMS Multi-Push egységen való leépülése után ismételje meg. Ehhez húzza 

NL�D�KiOy]DWL�FVDWODNR]yW��]iUMD�HO�D�Yt]YH]HWpNHW��pV�FVDWODNR]WDVVRQ�OH�PLQGHQ�W|POĘW��]iUyNXSDWRN�pV�HJ\pEE�W|PtWpVW�D�5(06�0XOWL�3XVK�HJ\VpJUĘO�D�����IHMH]HWEHQ�
OHtUWDNQDN�PHJIHOHOĘHQ��$]�iUDPHOOiWiVW�iOOtWVD�KHO\UH�

5.1 Hiba:  REMS Multi-Push a ki-/ bekapcsló gomb megnyomása után (4) nem kapcsol be.

Ok: Megoldás:
Ɣ A bekapcsoló gombot (2. ábra (4)) túl rövid ideig nyomta meg. Ɣ Kb. 2 másodpercig tartsa lenyomva a bekapcsoló gombot, majd engedje fel.

Ɣ� $�35&'�KLEDiUDP�YpGĘNDSFVROy�����iEUD������QLQFV�EHNDSFVROYD� Ɣ� $�����V]DNDV]EDQ�OHtUWDN�V]HULQW�NDSFVROMD�EH�D�35&'�KLEDiUDP�YpGĘNDSFVROyW�
Ɣ A csatlakozókábel/a PRCD hibás. Ɣ A csatlakozókábelt/a PRCD-t cseréltesse ki egy erre képesített szakemberrel 

vagy egy megbízott REMS márkaszervizzel.

Ɣ REMS Multi-Push meghibásodott. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�HOOHQĘUL]WHVVpN�MDYtWDVViN�PHJ�D]�DXWRUL]iOW�V]HU]ĘGpVHV�
REMS szervízben.

5.2 Hiba:�$�NRPSUHVV]RU�QHP�LQGXO�HO��QRKD�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�WDUWiO\EDQ�QLQFV�Q\RPiV�YDJ\�FVDN�FVHNpO\�Q\RPiV�YDQ��¿�J\HOMH�D�WDUWiO\�PDQRPpWHUpQHN�
 (4. ábra (30)) kijelzését).

Ok: Megoldás:
Ɣ A kompresszor vészkikapcsoló gombja (4. ábra (29)) ki van kapcsolva. Ɣ Kapcsolja be a kompresszort a vészkikapcsoló gomb felhúzásával.

Ɣ REMS Multi-Push meghibásodott. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�HOOHQĘUL]WHVVpN�MDYtWDVViN�PHJ�D]�DXWRUL]iOW�V]HU]ĘGpVHV�
REMS szervízben.

után a gombot (43) kétszer meg kell nyomni. Ehhez az USB-kábelt (45), ill. a 

W|OWĘNpV]�OpNHW������OH�NHOO�YiODV]WDQL��$]�DOiEEL�Q\RPWDWiVL�IXQNFLyNUyO�D�/('�
(41) is tájékoztat:

 A LED 1x felvillan: A nyomtató üzemkész.

 A LED 2x felvillan: Túlmelegedés

 A LED 3x felvillan: Papírhiány

� $�/('��[�IHOYLOODQ��1HP�PHJIHOHOĘ�W|OWĘNpV]�OpN

���� 6ĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iPRN��]HPHOWHWpVH
� 2O\DQ�VĦUtWHWW� OHYHJĘV�V]HUV]iP�FVDWODNR]WDWKDWy��PHO\�D�PD[LPXP�����1O�

SHUFHV� OHYHJĘV]�NVpJOHWpW�N|]YHWOHQ�O�D�VĦUtWHWW� OHYHJĘ�WDUWiO\EyO�NDSMD��$�
VĦUtWHWW�OHYHJĘ�WDUWiO\EyO�WRYiEEtWRWW�OHYHJĘ�Q\RPiVD�D�WDUWiO\RQ�OpYĘ�PDQRPp�
WHUUHO�����iEUD�������HOOHQĘUL]KHWĘ��$�NRPSUHVV]RU�YpV]NLNDSFVROy�JRPEMiYDO�����
iEUD�������D�NRPSUHVV]RU�EiUPLNRU�NLNDSFVROKDWy��$�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�
nyomásbeállításához (4. ábra (31)) az állítókereket meg kell emelni. A beállított 

Q\RPiVW�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�PDQRPpWHUpUĘO�����iEUD�������OHKHW�OHROYDVQL��

3.10 SziOOtWiV�pV�WiUROiV�
 A REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW és REMS V-Jet H egységeket, valamint 

D]�|VV]HV�W|POĘW�D�NiURVRGiVRN�PHJHOĘ]pVH�pUGHNpEHQ�WHOMHVHQ�NL�NHOO��UtWHQL��
pV�V]iUD]��OHJDOiEE����&�RV�KHO\LVpJEHQ�NHOO�WiUROQL��$]�|EOtWpVEĘO��IHUWĘWOHQt�
WpVEĘO��WLV]WtWiVEyO�YDJ\�NRQ]HUYiOiVEyO��LOOHWYH�Yt]]HO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVEĘO�
származó vízmaradványok a kompresszorhoz/vízcsatlakozáshoz tartozó 

csatlakozón (8. ábra (38)) keresztül távolíthatók el a használat után. Ezt egyrészt 

D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]HUV]iP�FVDWODNR]yMiKR]�����iEUD�������PiVUpV]W�D]�|EOtWpV�
EHPHQĘ�FVDWODNR]iViKR]�����iEUD������YDJ\�D�Yt]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�
EHPHQĘ�FVDWODNR]iViKR]�����iEUD������NHOO�FVDWODNR]WDWQL��$�WRYiEELDNDW�OiVG��
3.9 fejezet.

 A REMS Peroxi Color, a REMS CleanH és a REMS NoCor készülékeket védje 

D�IDJ\WyO��KĘWĘO��pV�D�N|]YHWOHQ�QDSVXJiU]iVWyO��$�WDUWiO\W�]iUMD�OH�OpJW|P|UHQ��
pV�KLGHJ��MyO�V]HOOĘ]Ę�KHO\LVpJEHQ�WiUROMD�

� $�V]HQQ\H]ĘGpVHN�PHJHOĘ]pVH�pUGHNpEHQ�D]�HV]N|]�Yt]FVDWODNR]yLW�pV�W|POĘLW�
kupakokkal, illetve dugókkal le kell zárni.

�� .DUEDQWDUWiV
 Az alábbiakban leírt karbantartáson kívül ajánlott az elektromos kéziszerszámot 

OHJDOiEE�pYHQWH�HJ\V]HU�HJ\�PHJKDWDOPD]RWW�5(06�V]HU]ĘGpVHV��J\IpOV]RO�
JiODWL�PĦKHO\EH�D]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNHN�IHO�OYL]VJiODWiUD�pV�LVPpWHOW�HOOH�
QĘU]pVpUH�EHQ\~MWDQL��1pPHWRUV]iJEDQ�D]�HOHNWURPRV�NpV]�OpNHN�',1�9'(�
����������V]HULQWL�LVPpWHOW�HOOHQĘU]pVpW�NHOO�HOYpJH]QL��pV�D�'*89�%DOHVHWYp�
GHOPL�HOĘtUiV�����Ä(OHNWURPRV�EHUHQGH]pVHN�pV��]HPL�HV]N|]|N´�F��HOĘtUiVD�D�
helyben módosítható elektromos üzemi eszközökre vonatkozóan is érvényes. 

(PHOOHWW�¿�J\HOHPEH�NHOO�YHQQL�pV�EH�NHOO�WDUWDQL�D�KDV]QiODW�KHO\pQ�RUV]iJRVDQ�
PLQGHQNRU�pUYpQ\HV�EL]WRQViJL�UHQGV]DEiO\RNDW��W|UYpQ\HNHW�pV�HOĘtUiVRNDW�LV�

���� .DUEDQWDUWiV
),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   

.DUEDQWDUWiV�HOĘWW�D�KiOy]DWL�FVDWODNR]yW�K~]]D�NL�
� $�W|POĘN�pV�W|PtWpVHN�PLQGHQ�KDV]QiODWD�HOĘWW�HOOHQĘUL]QL�NHOO�H]HN�VpUWHWOHQ�

VpJpW��$�VpU�OW�W|POĘNHW�pV�W|PtWpVHNHW�FVHUpOMH�NL��$�FVĘFVDWODNR]yNDW�PLQGLJ�
WDUWVD�WLV]WiQ��$]�|EOtWpVEĘO��IHUWĘWOHQtWpVEĘO��WLV]WtWiVEyO�YDJ\�NRQ]HUYiOiVEyO��
LOOHWYH�Yt]]HO�YpJ]HWW�Q\RPiVHOOHQĘU]pVEĘO�V]iUPD]y�Yt]PDUDGYiQ\RN�D�NRPS�

resszorhoz/vízcsatlakozáshoz tartozó csatlakozón (8. ábra (38)) keresztül 

WiYROtWKDWyN�HO�D�KDV]QiODW�XWiQ��$�JpSFVDWODNR]yNDW�pV�W|POĘYpJHNHW�VDSNiYDO�
YDJ\�GXJyYDO�]iUMD�OH��$�5(06�9�-HW�IHUWĘWOHQtWĘHJ\VpJHW��LOOHWYH�D�5(06�9�-HW�
+�WLV]WtWy��pV�NRQ]HUYiOyHJ\VpJHW�����iEUD��À�DNRQ�����iEUD������QpON�OL�iOODSRWEDQ�
minden egyes használat után tiszta vízzel öblítse át.

� $�FVĘFVDWODNR]yNDW�PLQGLJ�WDUWVD�WLV]WiQ��5HQGV]HUHV�LGĘN|]|QNpQW�Q\LVVD�NL�
D�NRQGHQ]Yt]�]iUyFVDYDUMDLW�����iEUD�������KRJ\�D�NRQGHQ]YL]HW�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�
WDUWiO\EyO�����iEUD������OHHUHVV]H��(]�DODFVRQ\�KĘPpUVpNOHWHN�HVHWpQ�NLIHMH]HWWHQ�
V]�NVpJHV��7DUWVD�EH�D�OHJDOiEE����&�RV�WiUROiVL�KĘPpUVpNOHWHW�������

� $�NRPSUHVV]RURV�HOHNWURPRV�PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�HJ\VpJ�NRQGHQ]iWXP��
pV�UpV]HFVNHV]ĦUĘMpQHN�WDUWiO\iW�����iEUD������UHQGV]HUHVHQ��UtWVH�NL��(QQHN�
VRUiQ� WLV]WtWVD�PHJ�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�FVHUpOMH�NL�D�V]ĦUĘSDWURQW��$�������
iSULOLVD�HOĘWW�J\iUWRWW�JpSHNQpO�D�NRQGHQ]iWXP��pV�UpV]HFVNHV]ĦUĘ�NL�UtWpVpKH]�
pV�WLV]WtWiViKR]�D�YpGĘIHGHOHW�����iEUD������OH�NHOO�YHQQL���(KKH]�FVDYDUMD�NL�D�
YpGĘIHGpO�����iEUD��������FVDYDUMiW��$�NRPSUHVV]RU�OHYHJĘV]ĦUĘMpW�UHQGV]HUHVHQ�
tisztítsa meg.

� $�¿�QRPV]ĦUĘ� �FLNNV]iP����������¿�QRPV]ĦUĘEHWpWMpW� �FLNNV]iP����������
rendszeresen cserélje ki.

� $�GiWXP�pV�LGĘSRQW�IRO\DPDWRV�WiUROiVD�pUGHNpEHQ�D�NH]HOĘSDQHO�����iEUD�������
hátoldalában található gombelemet (lítium CR1220, 3 V) kb. kétévente cserélje 

NL��(KKH]�FVDYDUMD�NL�D�YpGĘIHGpO�����iEUD���������FVDYDUMiW��PDMG�YHJ\H�OH�D�
YpGĘIHGHOHW��(]XWiQ�FVDYDUMD�NL�D�NH]HOĘSDQHO���FVDYDUMiW��PDMG�FVHUpOMH�NL�D�
panel hátoldalában található gombelemet. 

 A gépet rendszeresen tisztítsa meg, különösen ha hosszabb ideig nem hasz-

QiOMD��$�PĦDQ\DJ�DONDWUpV]HNHW��SO��Ki]DN��DNNXN��NL]iUyODJ�5(06�&OHDQ0�
tisztítószerrel (cikkszám: 140119) vagy enyhén szappanos vízzel és nedves 

W|UOĘNHQGĘYHO�WLV]WtWVD��1H�KDV]QiOMRQ�D�Ki]WDUWiVEDQ�HOĘIRUGXOy�WLV]WtWyV]HUHNHW��
(]HN�V]iPRV�RO\DQ�YHJ\L�DQ\DJRW�WDUWDOPD]QDN��PHO\HN�D�PĦDQ\DJRNDW�NiUR�
síthatják. Soha ne használjon benzint, terpentint, hígítót vagy más hasonló 

anyagot a tisztításra.

� hJ\HOMHQ�Ui��KRJ\�D�NRPSUHVV]RURV�HOHNWURQLNXV�PRVy��pV�Q\RPiVHOOHQĘU]Ę�
egység belsejébe soha ne jusson folyadék!

���� $�Q\RPiVPpUĘ�NDOLEUiOiVD
� $�5(06�0XOWL�3XVK�YH]pUOĘHJ\VpJHLQHN� �Q\RPiVMHODGy��NDOLEUiOiVD�QHP�

V]�NVpJHV��$�Q\RPiVPpUĘW���pYHQWH�MDYDVROW�HOOHQĘUL]WHWQL��(KKH]�D�NLMHO]ĘQ�
PHJMHOHQĘ�Q\RPiVRNDW�HJ\��D�5(06�0XOWL�3XVK�pV�D�EHUHQGH]pV�N|]p�N|W|WW�
SRQWRV��¿�QRPEHRV]WiV~�Q\RPiVPpUĘYHO�HOOHQĘUL]KHWL��OiVG�D�WDUWR]pNRNDW�D]�
����SRQWEDQ���(QQHN�VRUiQ�IHOWpWOHQ�O��J\HOMHQ�DUUD��KRJ\�D�¿�QRPEHRV]WiV~�
Q\RPiVPpUĘ�����PEDU�LJ�QH�D� WHUKHOpVL�Q\RPiVVDO� WDOiONR]]RQ��HOOHQNH]Ę�
HVHWEHQ�D�Q\RPiVPpUĘ�W|QNUHPHJ\��

� 6]�NVpJ�HVHWpQ�D�5(06�52//(5�V]HUYL]N|]SRQWEDQ�HOYpJH]WHWKHWĘ�D�5(06�
0XOWL�3XVK�NLMHO]ĘMpQ�PHJMHOHQtWHWW�Q\RPiVRN�NDOLEUiOiVD��$�NDOLEUiOiVUyO�YL]V�
JiODWL� WDQ~VtWYiQ\W�iOOtWDQDN�NL��$�Q\RPiVWDUWiO\� �����pV�D�VĦUtWHWW� OHYHJĘV�
V]HUV]iPRN������N�OVĘ�Q\RPiVPpUĘYHO�YpJ]HWW�NDOLEUiOiVD�QHP�V]�NVpJHV�

���� (OOHQĘU]pV�pV karbantartás
),*<(/0(=7(7e6),*<(/0(=7(7e6   

$�MDYtWiVL�pV�KHO\UHiOOtWiVL�PXQNiODWRN�HOĘWW�D�KiOy]DWL�FVDWODNR]yW�K~]]D�
ki! Ezt a munkát kizárólag erre képesített szakszemélyzet végezheti el.
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5.3 Hiba:  A Kiöblítés programban szükséges minimális áramlási sebesség nem kerül elérésre.

Ok: Megoldás:
Ɣ A ház csatlakozásának zárószelepe csak részben van kinyitva. Ɣ Nyissa ki teljesen a zárószelepet.

Ɣ� $�¿�QRPV]ĦUĘ�����iEUD�������HOV]HQQ\H]ĘG|WW� Ɣ� 7LV]WtWVD�PHJ�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�FVHUpOMH�NL�D�¿�QRPV]ĦUĘW�pV�D�V]ĦUĘEHWpWHW�
Ɣ A kinyitandó vízkivételi helyek száma túl alacsony. Ɣ� 1\LVVD�NL�D�V]�NVpJHV�PHQQ\LVpJĦ�Yt]NLYpWHOL�KHO\HW�
Ɣ� $�W|POĘ�KLEiVDQ�YDQ�FVDWODNR]WDWYD� Ɣ� &VDWODNR]WDVVD�D�W|POĘW�D����iEUiQ�OiWKDWy�PyGRQ�
Ɣ Hibás megadott értékeket használ. Ɣ� (OOHQĘUL]]H�pV�V]�NVpJ�HVHWpQ�MDYtWVD�D�PHJDGRWW�pUWpNHNHW��,QGtWVD�~MUD�D�

programot.

Ɣ� $�V]HOHS�HOGXJXOW��D�YH]HWpNEHQ�MHOHQWĘV�PHQQ\LVpJĦ�ROGKDWDWODQ�OHUDNyGiV�
található.

Ɣ Tisztítsa meg/cserélje ki a szelepet. Szüntesse meg a lerakódásokat.

5.4 Hiba:��$�/HYHJ|�WHV]W�SURJUDPEDQ�YDJ\�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�V]LYDWW\~EDQ�QHP�VLNHU�OW�HOpUQL�D�EHiOOtWRWW�Q\RPiVW��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ok: Megoldás:
Ɣ� $�EHUHQGH]pV�YDJ\�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘ�����iEUD�������W|PtWHWOHQ� Ɣ� (OOHQĘUL]]H�D�EHUHQGH]pV�W|PtWHWWVpJpW��&VHUpOMH�NL�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�W|POĘW�
Ɣ� 1LQFV�Q\RPiV�YDJ\�W~O�DODFVRQ\�D�Q\RPiV�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�WDUWiO\EDQ� Ɣ Lásd az 5.2 szakaszt. Hiba.

Ɣ REMS Multi-Push meghibásodott. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�HOOHQĘUL]WHVVpN�MDYtWDVViN�PHJ�D]�DXWRUL]iOW�V]HU]ĘGpVHV�
REMS szervízben.

5.5 Hiba:  A Víz teszt programban nem sikerült felépíteni a beállított nyomást (p refer) (Multi-Push SLW).

Ok: Megoldás:
Ɣ A víznyomás a házi csatlakozóban magasabb mint a beállított nyomás 

(p prefer).

Ɣ� =iUMD�HO�D�V]HOHSHW��PHO\�D�Ki]L�FVDWODNR]yKR]�WDUWR]LN�

Ɣ� $�V]tYy��Q\RPiVW|POĘ�����iEUD�������YDJ\�D�QDJ\Q\RPiV~�W|POĘ�����iEUD�
(26)) tömítetlen.

Ɣ� &VHUpOMH�NL�D�V]tYy��Q\RPiVW|POĘW�YDJ\�D�QDJ\Q\RPiV~�W|POĘW�

Ɣ A hidro-pneumatikus szivattyú nem épít fel nyomást. Ɣ� $�Ki]�FVDWODNR]yMD�pV�D�Yt]]HO�W|UWpQĘ�Q\RPiVHOOHQĘU]pV�EHPHQĘ�FVDWODNR]iVD�
N|]p�V]HUHOMHQ�EH�V]tYy��Q\RPiVW|POĘW��OiVG��������

Ɣ A vízellátás zárószelepe zárva van vagy csak részben van kinyitva. Ɣ Nyissa ki teljesen a zárószelepet.

Ɣ� 1LQFV�OpJQ\RPiV�YDJ\�W~O�DODFVRQ\�D�OpJQ\RPiV�D�VĦUtWHWW�OHYHJĘV�WDUWiO\EDQ� Ɣ� $�KLGUR�SQHXPDWLNXV�V]LYDWW\~�VĦUtWHWW�OHYHJĘW�LJpQ\HO��OiVG������+LED�
Ɣ REMS Multi-Push meghibásodott. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�HOOHQĘUL]WHVVpN���MDYtWDVViN�PHJ�D]�DXWRUL]iOW�V]HU]ĘGpVHV�

REMS szervízben.

5.6 Hiba:��$�9t]�WHV]W�SURJUDP�HOYpJ]pVH�XWiQ��LOOHWYH�D�9t]�WHV]W�%�pV�3�0�DODWW�QHP�pS�O�IHO�D�Q\RPiV�D]�HOOHQĘUL]HQGĘ�YH]HWpNEHQ (REMS Multi-Push SLW).

Ok: Megoldás:
Ɣ� $�Q\RPiVFV|NNHQWpV�Yt]NLYH]HWĘ�FVDWODNR]iVD�����iEUD�������V]HQQ\H]HWW�

vagy hibás.

Ɣ� $�Q\RPiVFV|NNHQWpV�Yt]NLYH]HWĘ�FVDWODNR]iViW�FVHUpOWHVVH�NL�HJ\�HUUH�
képesített szakemberrel vagy egy megbízott REMS márkaszervizzel.

Ɣ REMS Multi-Push meghibásodott. Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�HOOHQĘUL]WHVVpN���MDYtWDVViN�PHJ�D]�DXWRUL]iOW�V]HU]ĘGpVHV�
REMS szervízben.

5.7 Hiba: �$�À�DNRQEyO�QHP�YDJ\�FVDN�NLV�PHQQ\LVpJEHQ�WRYiEEtWyGLN�KDWyDQ\DJ��
Ok: Megoldás:
Ɣ� 1HP�PHJIHOHOĘ�IHUWĘWOHQtWĘ���WLV]WtWy�YDJ\�NRQ]HUYiOyV]HU� Ɣ Használjon REMS Peroxi Color, REMS CleanH vagy REMS NoCor szereket.

Ɣ A REMS V-Jet TW vagy REMS V-Jet H hibásan van a Multi-Push egységre 

csatlakoztatva.

Ɣ� hJ\HOMHQ�D]�iWIRO\iVL�LUiQ\W�PXWDWy�LUiQ\MHO]Ę�Q\tOUD��OiVG�PpJ������IHMH]HW�

Ɣ� $�5(06�9�-HW�7:�YDJ\�5(06�9�-HW�+�HOV]HQQ\H]ĘG|WW� Ɣ Tisztítsa meg a REMS V-Jet TW vagy a REMS V-Jet H egységet, lásd: 4.1 

fejezet.

Ɣ A REMS V-Jet TW vagy REMS V-Jet H hibás. Ɣ A REMS V-Jet TW vagy REMS V-Jet H egységet egy jogosított REMS 

PiUNDV]HUYL]]HO�HOOHQĘUL]WHVVH�MDYtWWDVVD�PHJ�
Ɣ� 1HP�PHJIHOHOĘ�5(06�9�-HW�7:�YDJ\�5(06�9�-HW�+�HJ\VpJ�OHWW�

csatlakoztatva.

Ɣ A REMS V-Jet TW egységet kizárólag REMS Peroxi Color hatóanyaggal 

használja. 

 A REMS V-Jet H egységet kizárólag REMS CleanH tisztítószerrel és REMS 

1R&RU�NRUUy]LyYpGĘYHO�KDV]QiOMD�

5.8 Hiba:��$�GiWXPRW�pV�SRQWRV�LGĘW�D�5(06�0XOWL�3XVK�PLQGHQ�EHNDSFVROiVDNRU�~MEyO�EH�NHOO�iOOtWDQL�
Ok: Megoldás:
Ɣ Az elem lemerült. Ɣ Cserélje ki az elemet. Lásd a 4.1 szakaszt.

5.9 Hiba:  Nincs telepítve az új szoftververzió.

Ok: Megoldás:
Ɣ� $]�86%�VWLFN�QHP�YROW�IHOLVPHUKHWĘ� Ɣ Használjon másik USB-sticket.

Ɣ Az USB-sticken nem található meg az új szoftververzió. Ɣ Másolja rá az új szoftververziót az USB-stickre.

Ɣ Az USB-sticket telepítés közben kihúzták az USB-aljzatból 

(2. ábra (33)).

Ɣ� ,VPpWHOMH�PHJ�D�����V]DNDV]EDQ�OHtUW�OpSpVHNHW��/HKHWĘVpJ�V]HULQW�/('�HV�
lámpával ellátott USB-sticket használjon.

Ɣ Az USB-sticken létrehoztak egy mappát és az új szoftververziót ebbe a 

mappába másolták.

Ɣ Helyezze át az új szoftververziót az USB-stick gyökérkönyvtárába.

5.10 Hiba:  Az öblíttés és a próbaprogramok a PC-n hibásan fognak megjelenni.

Ok: Megoldás:
Ɣ� $�KHO\HV�iEUi]ROiV�Ä/XFLGD�&RQVROH´�EHWĦWtSXVW�LJpQ\HO� Ɣ� 9iODVV]D�NL�YDJ\�V]�NVpJ�HVHWpQ�WHOHStWVH�D�Ä/XFLGD�&RQVROH´�EHWĦWtSXVW�

5.11 Hiba:��$�SDStUWHNHUFVHQ�KDOYiQ\�YDJ\�QHP�ROYDVKDWy�D�IHOLUDW��$�Q\RPWDWiV�LGĘ�HOĘWW�PHJV]DNDGW�
Ok: Megoldás:
Ɣ Az akku töltése gyenge. Ɣ Töltse fel az akkut.

Ɣ� $�SDStUWHNHUFV�KLEiVDQ�YDQ�D�Q\RPWDWyED�EHKHO\H]YH� Ɣ Helyezze be a papírtekercset, lásd: 3.8.

Ɣ� $�Q\RPWDWy�FVDN�D�����V�V]RIWYHU�YHU]LyWyO�IHOIHOp�KDV]QiOKDWy� Ɣ� $�V]RIWYHUW�D�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�/HW|OWpVHN�ĺ�6]RIWYHU�PHQ�EĘO�OHW|OWYH�
USB-stick segítségével vigye át a REMS Multi-Push vezérlésébe, lásd: 2.3.

5.12 Hiba:��$�NLMHO]ĘQ�����(UURU´�MHOHQLN�PHJ�
Ok: Megoldás:
Ɣ Megjelent egy meghibásodás. Ɣ REMS Multi-Push –t húzza ki az alljzatból. Vegyék le az összes kupakot és 

]iUyW|POĘW��$]WiQ�D�5(06�0XOWL�3XVK�W�~MRQQDQ�NDSFVROMiN�EH��$PHQQ\LEHQ�
újonnan megjelenik az „Error” jelzés, javítassák meg a REMS Multi-Push-t az 

DXWRUL]iOW�V]HU]ĘGpVHV�5(06�V]HUYt]EHQ�
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�� +XOODGpNNH]HOpV
 A REMS Multi-Push, a REMS V-Jet TW és a REMS V-Jet H egységet tilos 

használati ideje lejártával a háztartási hulladék közé helyezni. Ezeket a törvényi 

HOĘtUiVRNQDN�PHJIHOHOĘHQ�NHOO�iUWDOPDWODQtWDQL��$�UpV]OHJHVHQ�NLĦU�OW�5(06�
3HUR[L��5(06�&OHDQ+�pV�D�5(06�1R&RU�À�DVNyNDW�DGMiN�OH�D�VSHFLiOLV�KXOOD�
GpNJ\ĦMWĘ�KHO\HNHQ��$�NLĦUtWHWW�À�DVNyNDW��VHPPLVtWVpN�PHJ�D�Ki]L�V]HPpWWHO�

�� *\iUWyL�JDUDQFLD
� $�JDUDQFLD�D]�~M�WHUPpN�HOVĘ�IHOKDV]QiOyMiQDN�W|UWpQĘ�iWDGiVWyO�V]iPtWYD����

KyQDSLJ�WDUW��$]�iWDGiV�LGĘSRQWMD�D]�HUHGHWL�YiViUOiVL�EL]RQ\ODWRN�EHN�OGpVpYHO�
LJD]RODQGy��PHO\HNQHN�WDUWDOPD]QLXN�NHOO�D�YiViUOiV� LGĘSRQWMiW�pV�D�WHUPpN�
PHJQHYH]pVpW��9DODPHQQ\L��JDUDQFLiOLV�LGĘQ�EHO�O�IHOOpSĘ�PĦN|GpVL�UHQGHOOH�
QHVVpJ��DPL�EL]RQ\tWKDWyDQ�J\iUWiVL���YDJ\�DQ\DJKLEiUD�YH]HWKHWĘ�YLVV]D��
térítésmentesen kerül javításra. A hiba kijavításával a garancia ideje nem 

KRVV]DEERGLN�PHJ�pV�QHP�NH]GĘGLN�~MUD��$]RNUD�D�KLEiNUD��DPLN�WHUPpV]HWHV�
HOKDV]QiOyGiVUD��V]DNV]HUĦWOHQ��YDJ\�JRQGDWODQ�NH]HOpVUH��D]��]HPHOWHWpVL�
OHtUiV�¿�J\HOPHQ�NtY�O�KDJ\iViUD��QHP�PHJIHOHOĘ�VHJpGDQ\DJ�KDV]QiODWiUD��
W~O]RWW�LJpQ\EHYpWHOUH��QHP�UHQGHOWHWpVV]HUĦ�KDV]QiODWUD��VDMiW��YDJ\�LGHJHQ�
EHDYDWNR]iVRNUD��YDJ\�PiV�RO\DQ�RNRNUD�YH]HWKHWĘN�YLVV]D��DPLNHW�D�5(06�
nem vállal, a garancia kizárt. 

� *DUDQFLiOLV�MDYtWiVRNDW�FVDN�D]�HUUH�MRJRVXOW�V]HU]ĘGpVHV�5(06�PiUNDV]HUYL]HN�
YpJH]KHWQHN���5HNODPiFLyNDW�FVDN�DNNRU�WXGXQN�¿�J\HOHPEH�YHQQL��KD�D�WHUPpNHW�
HOĘ]HWHV�EHDYDWNR]iV�QpON�O�pV�V]pW�QHP�V]HUHOW�iOODSRWEDQ�MXWWDWMiN�HO�HJ\�HUUH�
MRJRVXOW�V]HU]ĘGpVHV�5(06�PiUNDV]HUYL]EH��$�NLFVHUpOW�WHUPpNHN�pV�DONDWUp�
szek a REMS tulajdonát képezik. 

� $�V]HUYL]EH�W|UWpQĘ�RGD��pV�YLVV]DV]iOOtWiV�N|OWVpJpW�D�IHOKDV]QiOy�YLVHOL��
� $]�DXWRUL]iOW�V]HU]ĘGpVHV�5(06�PiUNDV]HUYL]HN�OLVWiMD�PHJWDOiOKDWy�D�ZZZ�

rems.de címen. Az itt fel nem tüntetett országok esetében a terméket el kell 

juttatni az alábbi címre: SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 

71332 Waiblingen, Deutschland. A viszonteladó törvényes jogait a felhasznál-

OyYDO�V]HPEHQ�� IĘOHJ�D� MyWiOOiVKR]�YDOy� MRJ�KLEiN�HVHWpQ��PLQW�N|YHWHOpVHN�
V]iQGpNRV�N|WHOH]HWWVpJV]HJpV�DODSMiQ�pV�D�WHUPpNIHOHOĘVVpJL�MRJL�LJpQ\HN��
ez a garanciát nem korlátozza. 

� (UUH�D�JDUDQFLiUD�D�QpPHW� MRJ�HOĘtUiVDL�YRQDWNR]QDN��D�QpPHW�QHP]HWN|]L�
PDJiQMRJ�UHQGHONH]pVHL�pV�D]�(J\HV�OW�1HP]HWHN�V]HU]ĘGpVHNUĘO�pV�QHP]HW�
közi áruvásárlásról szóló egyezmények (CISG) kizárásával. Világszerte érvé-

nyes gyártói garancia szolgáltatója a REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83,

71332 Waiblingen, Németország.

�� 7DUWR]pNRN�MHJ\]pNH
 A Tartozékok jegyzékét a www.rems.de�ĺ�/HW|OWpVHN�ĺ�5REEDQWRWW�iEUiN�

hun hun

222



3ULMHYRG�L]YRUQLK�XSXWD�]D�UDG
sl. 1 – 9:
VO����� 3ULND]�XOD]D�V�XSUDYOMDþNRP�SORþRP�L�SUHNLGDþHP�]D�]DãWLWX�

 korisnika (PRCD)

VO����� 8SUDYOMDþND�SORþD�XUHÿDMD�]D�XQRV�L�XSUDYOMDþNH�MHGLQLFH
VO����� 3ULNOMXþLYDQMH�QD�GRYRG�YRGH��LQVWDODFLMD
sl. 4: Prikaz izlaza

VO����� ,VSLUDQMH�VXVWDYD�JULMDQMD�JULMDüLK�NUXJRYD
VO����� 9ROXPHQ�X�O�P�UD]OLþLWLK�FLMHYL
VO����� -HGLQLFD�]D�GH]LQIHNFLMX�5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�MHGLQLFD�]D�þLãüHQMH�
  i konzerviranje REMS V-Jet H

VO����� 6SRMQR�FULMHYR�NRPSUHVRUD�SULNOMXþDND�]D�YRGX�
VO����� 3LVDþ�

� �� =DãWLWQD�VWUXMQD�VNORSND�35&'
 2 Tipka RESET

 3 Tipka TEST

� �� 7LSND�]D�XNOMXþLYDQMH�L�LVNOMXþLYDQMH
 5 Indikator

 6 Zaslon (LCD)

 7 Tipka “?”

� �� 7LSNH�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ
 9 Tipka Enter

10 Tipka Esc

��� 7LSNH�VD�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ
��� )LQL�¿�OWDU
13 Usisno/potisno crijevo

14 Dotok za ispiranje

15 Odvod za ispiranje

��� 'RWRN�MHGLQLFH�]D�þLãüHQMH�L�GH]LQIHNFLMX�5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�
 REMS V-Jet H

��� 9HQWLO�]D�RJUDQLþHQMH�WODND
18 Nepovratni ventil

��� 2GYRG�MHGLQLFH�]D�þLãüHQMH�L�GH]LQIHNFLMX�5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�
 REMS V-Jet H

��� 3URWRþQD�JODYD
21 Boca (posuda) s dozirnom otopinom

��� ,]OD]�]D�WODþQX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP��SQHXPDWVNX�SXPSX�
(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Pneumatsko crijevo (REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 'RWRN�]D�WODþQX�SUREX�YRGRP�(REMS Multi-Push SLW)

��� 2GYRG�]D�WODþQX�SUREX�YRGRP�(REMS Multi-Push SLW)

��� 9LVRNRWODþQR�FULMHYR�(REMS Multi-Push SLW)

��� ,VSXãWDQMH�YRGH�UDGL�VPDQMHQMD�WODND�(REMS Multi-Push SLW)

��� 3ULNOMXþDN�]D�SQHXPDWVNH�DODWH
��� 7LSND�]D�QXåQR�LVNOMXþHQMH�NRPSUHVRUD
30 Manometar spremnika komprimiranog zraka

��� 1DPMHãWDQMH�WODND�]D�SQHXPDWVNH�DODWH
32 Manometar za pneumatske alate

��� 86%�SULNOMXþDN
34 Zaporni vijak za kondenzat

35 Spremnik komprimiranog zraka

��� 8SUDYOMDþND�SORþD
��� =DãWLWQL�SRNORSDF
��� 6SRMQR�FULMHYR�NRPSUHVRUD�SULNOMXþDND�]D�YRGX
39 Indikator PRCD

��� 3LVDþ
41 LED

42 Letva otvora za papir 

��� 7LSND�]D�XNOMXþLYDQMH��LVNOMXþLYDQMH��SRPDN�SDSLUD
���� 3XQMDþ
45 USB vod

��� )LOWDU�]D�NRQGHQ]DW�L�þHVWLFH
47 Pneumatsko crijevo za kompresor / spremnik pod tlakom

2SüH�VLJXUQRVQH�XSXWH�]D�HOHNWURDODWH
832=25(1-(832=25(1-(

3URþLWDMWH�VYH�VLJXUQRVQH�QDSXWNH��XSXWH��LOXVWUDFLMH�L�WHKQLþNH�SRGDWNH�SULOR�
åHQH�X]�RYDM�HOHNWURDODW��3URSXVWL�NRG�SULGUåDYDQMD�VOMHGHüLK�XSXWD�PRJX�GRYHVWL�
GR�HOHNWULþQRJ�XGDUD�LOL�SDN�L]ELMDQMD�SRåDUD�L�LOL�WHãNLK�R]OMHGD�

6DþXYDMWH�VYH�VLJXUQRVQH�XSXWH�L�LQVWUXNFLMH�

3RMDP�Ä(OHNWURDODW³�NRULãWHQ�X�VLJXUQRVQLP�QDSXFLPD�RGQRVL�VH�QD�HOHNWULþQL�DODW�
NRML�VH�QDSDMD�VD�VWUXMQH�PUHåH��SXWHP�NDEHOD�� LOL� UDGL�QD�EDWHULMVNL�SRJRQ��EH]�
kabela).

1) Sigurnost na radu
D�� 5DGQR�PMHVWR�L�QMHJRYR�RNUXåHQMH�GUåLWH�þLVWLP�L�GREUR�RVYLMHWOMHQLP��Nered 

ili nedovoljna osvijetljenost na radnom mjestu mogu biti uzrokom nezgode na 
radu.

E�� 1H�UDGLWH�HOHNWURDODWRP�X�RNUXåHQMX�X�NRMHP�SRVWRML�RSDVQRVW�RG�HNVSOR]LMH��
RGQRVQR�X�NRMHP�VH�QDOD]H�]DSDOMLYH�WHNXüLQH�L�SOLQRYL�LOL�]DSDOMLYH�SUDãNDVWH�
tvari. Elektroalati generiraju iskre koje mogu izazvati zapaljenje praha ili isparenja.

F�� 7LMHNRP�NRULãWHQMD�HOHNWURDODWD�GUåLWH�GMHFX� L�GUXJH�RVREH�QD�VLJXUQRM�
XGDOMHQRVWL�RG�PMHVWD�UDGD��3UL�RWNODQMDQMX�XUHÿDMD�RG�L]UDWND�LOL�PMHVWD�UDGD�
PRåH�VH�GRJRGLWL�GD�QDG�HOHNWURDODWRP�L]JXELWH�NRQWUROX�

��� 6LJXUQRVW�SUL�UDGX�V�HOHNWULþQRP�VWUXMRP
D�� 8WLNDþ�]D�SULNOMXþHQMH�HOHNWURDODWD�X�VWUXMX�PRUD�RGJRYDUDWL�XWLþQLFL��1L�X�

NRMHP�VOXþDMX�XWLNDþ�VH�QH�VPLMH�PLMHQMDWL� LOL�SULODJRÿDYDWL��1H�NRULVWLWH�
QLNDNDY�SULODJRGQL��DGDSWHUVNL��XWLNDþ�]DMHGQR�V�HOHNWURDODWRP�NRML� LPD�
]DãWLWQR�X]HPOMHQMH��2ULJLQDOQL��QHL]PLMHQMHQL�XWLNDþL� L�RGJRYDUDMXüH�XWLþQLFH�
VPDQMXMX�UL]LN�HOHNWULþQRJ�XGDUD�

E�� ,]EMHJDYDMWH�GRGLU�V�X]HPOMHQLP�YDQMVNLP�SRYUãLQDPD�SRSXW�FLMHYL��RJUMHYQLK�
WLMHOD��ãWHGQMDND�L�KODGQMDND��Ako je Vaše tijelo uzemljeno postoji povišeni rizik 
RG�HOHNWULþQRJ�XGDUD�

F�� (OHNWURDODW�QH�L]ODåLWH�NLãL� LOL�YOD]L��Prodor vode u elektroalat povisuje rizik 
HOHNWULþQRJ�XGDUD�

G�� 3ULNOMXþQL�NDEHO�QHPRMWH�NRULVWLWL�QHQDPMHQVNL��SULPMHULFH�]D�QRãHQMH�HOHN�
WURDODWD��NYDþHQMH�LOL�NDNR�ELVWH�L]YXNOL�XWLNDþ�L]�XWLþQLFH��3ULNOMXþQL�NDEHO�
þXYDMWH�SRGDOMH�RG�WRSOLQH��XOMD��RãWULK�EULGRYD�LOL�SRPLþQLK�GLMHORYD��2ãWHüHQL�
LOL�]DSOHWHQL�NDEHO�SRYLVXMH�UL]LN�RG�HOHNWULþQRJ�XGDUD�

H�� .DG�HOHNWURDODWRP�UDGLWH�QD�RWYRUHQRP�NRULVWLWH�VDPR�SURGXåQH�NDEHOH�NRML�
VX�SULNODGQL�L�]D�UDG�QD�RWYRUHQRP��3ULPMHQD�SURGXåQRJ�NDEHOD�SULNODGQRJ�]D�
UDG�QD�RWYRUHQRP�VPDQMXMH�UL]LN�RG�HOHNWULþQRJ�XGDUD�

I�� $NR�MH�UDG�HOHNWURDODWD�X�YODåQRP�RNUXåHQMX�QHL]EMHåDQ��NRULVWLWH�QDGVWUXMQX�
zaštitnu sklopku. 3ULPMHQD�QDGVWUXMQH�]DãWLWQH�VNORSNH�VPDQMXMH�UL]LN�HOHNWULþQRJ�
udara.

3) Sigurnost osoba
D�� %XGLWH�SDåOMLYL��SD]LWH�QD�RQR�ãWR�UDGLWH��UDGX�V�HOHNWURDODWRP�SULVWXSDMWH�

UD]ERULWR��(OHNWURDODW�QH�NRULVWLWH�DNR�VWH�XPRUQL�LOL�SRG�XWMHFDMHP�GURJD��
DONRKROD�LOL�OLMHNRYD��6DPR�MHGDQ�WUHQXWDN�QHVPRWUHQRVWL�L�QHSDåQMH�SUL�NRULãWHQMX�
HOHNWURDODWD�PRåH�L]D]YDWL�R]ELOMQH�R]OMHGH�

E�� 1RVLWH�RSUHPX�L�VUHGVWYD�]D�RVREQX�]DãWLWX�QD�UDGX��WH�XYLMHN�]DãWLWQH�
QDRþDOH��Nošenje sredstava osobne zaštite na radu, poput respiratorne maske, 
QHNOL]DMXüH�VLJXUQRVQH�REXüH��]DãWLWQH�NDFLJH�LOL�DQWLIRQD��RYLVQR�R�YUVWL�L�QDþLQX�
primjene elektroalata, smanjuje rizik od ozljeda.

F�� ,]EMHJDYDMWH�QHKRWLþQR�SXãWDQMH�X�UDG��8YMHULWH�VH�GD�MH�HOHNWURDODW�LVNOMXþHQ�
SULMH�QHJR�ãWR�JD�SULNOMXþLWH�QD�HOHNWULþQX�PUHåX�RGQRVQR�QD�EDWHULMVNR�
QDSDMDQMH�WH�SULMH�QHJR�ãWR�JD�X]PHWH�L�NUHQHWH�SUHPMHãWDWL��Ako prilikom 
QRãHQMD�HOHNWURDODWD�GUåLWH�SUVW�QD�VNORSNL�LOL�SDN�DNR�HOHNWURDODW�V�XNOMXþHQRP�
VNORSNRP�SULNOMXþLWH�QD�PUHåX��PRåH�GRüL�GR�QH]JRGH�

G�� 8NORQLWH�DODWH�]D�SRGHãDYDQMH�XUHÿDMD�L�NOMXþHYH�]D�YLMNH�SULMH�QHJR�ãWR�
XNOMXþLWH�HOHNWURDODW��.RPDG�DODWD� LOL�NOMXþ��DNR�VH�QDÿX�X�URWLUDMXüHP�GLMHOX�
HOHNWURDODWD��PRJX�SURX]URþLWL�R]OMHÿLYDQMH�

H�� ,]EMHJDYDMWH�QHSULURGDQ�SRORåDM�WLMHOD��=DX]PLWH�VLJXUDQ�VWDY�L�SRORåDM�SUL�
UDGX�WH�X�VYDNRP�WUHQXWNX�EXGLWH�X�UDYQRWHåL��1D�WDM�üHWH�QDþLQ�LPDWL�EROMX�
NRQWUROX�QDG�HOHNWURDODWRP�X�QHRþHNLYDQLP�VLWXDFLMDPD�

I�� 1RVLWH�SULNODGQR�UDGQR�RGLMHOR��1HPRMWH�QRVLWL�ãLURNR�UDGQR�RGLMHOR�QLWL�QDNLW��
3REULQLWH�VH�GD�9DP�NRVD�L�UDGQR�RGLMHOR�EXGX�QD�VLJXUQRM�XGDOMHQRVWL�RG�
SRNUHWQLK�GLMHORYD�XUHÿDMD��3RNUHWQL��URWLUDMXüL�GLMHORYL�XUHÿDMD�LOL�L]UDWND�PRJX�
zahvatiti široko radno odijelo, nakit ili dugu kosu.

J�� $NR�VH�QD�XUHÿDM�PRJX�PRQWLUDWL�XVLVLYDþL�LOL�QDSUDYH�]D�KYDWDQMH�SUDãLQH��
SULNOMXþLWH� LK� L�NRULVWLWH�QD� LVSUDYDQ�QDþLQ��Oprema za isisavanje prašine 
smanjuje opasnost od iste.

K�� 1H�GRSXVWLWH�GD�9DV�XOMXOMND�ODåQL�RVMHüDM�VLJXUQRVWL�L�QHPRMWH�]DQHPDULYDWL�
VLJXUQRVQD�SUDYLOD�NRMD�VH�RGQRVH�QD�HOHNWURDODW�þDN�QL�NDGD�VWH�VH��QDNRQ�
YLãHNUDWQH�XSRUDEH��XSR]QDOL�V�UDGRP�HOHNWURDODWD��1HPDUQR�UXNRYDQMH�PRåH�
X�GMHOLüX�VHNXQGH�GRYHVWL�GR�WHãNLK�R]OMHGD�

��� 1DþLQ�SULPMHQH�L�UDG�V�HOHNWURDODWRP
D�� 1H�SUHRSWHUHüXMWH�HOHNWURDODW��=D�9Dã�UDG�XSRWUHEOMDYDMWH�HOHNWURDODW�NRML�MH�

XSUDYR�]D�WDNDY�UDG�QDPLMHQMHQ��S elektroalatom koji odgovara svrsi te radi u 
SURSLVDQRP�SRGUXþMX�RSWHUHüHQMD��UDGLW�üHWH�EUåH�L�VLJXUQLMH�

E�� 1H�NRULVWLWH�HOHNWURDODW�þLMD�MH�VNORSND�QHLVSUDYQD��Elektroalat koji se više ne 
PRåH�XNOMXþLWL�LOL�LVNOMXþLWL�RSDVDQ�MH�WH�JD�VH�PRUD�SRSUDYLWL�

F�� ,]YXFLWH�XWLNDþ�L]�XWLþQLFH�L�LOL�L]YDGLWH�SXQMLYX�EDWHULMX�SULMH�QHJR�ãWR�SULVWX�
SLWH�SRGHãDYDQMX�XUHÿDMD��]DPMHQL�GLMHORYD�HOHNWURDODWD�LOL�SULMH�QHJR�ãWR�
elektroalat sklonite na stranu. 2YH�SUHYHQWLYQH�PMHUH�VSUMHþDYDMX�QHKRWLþQR�
pokretanje elektroalata.

G�� 1HNRULãWHQH�HOHNWURDODWH�þXYDMWH�L]YDQ�GRKYDWD�GMHFH��1H�GRSXVWLWH�NRULãWHQMH�
HOHNWURDODWD�RVREDPD�NRMH�QLVX�XSR]QDWH�V�QDþLQRP�NRULãWHQMD�LOL�NRMH�QLVX�
SURþLWDOH�RYH�XSXWH��Elektroalati su opasni ako ih koriste neiskusne osobe.

H�� 2�HOHNWURDODWLPD�L�NRULãWHQRP�DODWX�EULQLWH�VH�V�SDåQMRP��3URYMHULWH�IXQN�
FLRQLUDMX� OL�SRNUHWQL�GLMHORYL�EHVSULMHNRUQR��WM��GD�QH�]DSLQMX�� WH�GD�QLVX�
VORPOMHQL�LOL�WDNR�RãWHüHQL�GD�WR�PRåH�XWMHFDWL�QD�LVSUDYDQ�UDG�HOHNWURDODWD��
3ULMH�NRULãWHQMD�HOHNWURDODWD�SREULQLWH�VH�]D�SRSUDYDN�RãWHüHQLK�GLMHORYD��
%URMQLP�QHVUHüDPD�SUL� UDGX�X]URN� OHåL�X�VODERP�LOL�QHGRYROMQRP�RGUåDYDQMX�
elektroalata.

I�� 5H]QH�DODWH�GUåLWH�RãWULPD�L�þLVWLPD��%ULåQR�RGUåDYDQL� UH]QL�DODWL�V�RãWULP�
UXERYLPD�PDQMH�L�UMHÿH�]DSLQMX��WH�LK�MH�ODNãH�YRGLWL�

J�� .RULVWLWH�HOHNWURDODW��SULERU��XSRWUHEQL�DODW��XSRWUHEQH�DODWH�L�GUXJR�X�VNODGX�
V�RYLP�XSXWDPD��8]PLWH�SULWRP�X�RE]LU�XYMHWH�UDGD�L�DNWLYQRVWL�NRMH�QDPMH�
ravate poduzeti. 8SRUDED�HOHNWURDODWD�]D�SULPMHQH�]D�NRMH�QLMH�SUHGYLÿHQ�PRåH�
dovesti do opasnih situacija.

K�� 2GUåDYDMWH�UXþNH�L�UXNRKYDWH�VXKLP��þLVWLP�L�EH]�WUDJRYD�XOMD� LOL�PDVWL��
6NOLVNH�UXþNH�L�UXNRKYDWL�RWHåDYDMX�VLJXUQR�YRÿHQMH�L�NRQWUROX�QDG�HOHNWURDODWRP�
X�QHRþHNLYDQLP�VLWXDFLMDPD�

5) Servis
D�� 3RSUDYNH�9DãHJ�HOHNWURDODWD�SUHSXVWLWH�VWUXþQMDFLPD��X]�SULPMHQX�LVNOMXþLYR�

RULJLQDOQLK�]DPMHQVNLK�GLMHORYD��1D�WDM�üHWH�QDþLQ�RVLJXUDWL�]DGUåDYDQMH�WUDMQH�
sigurnosti elektroalata.

hrv hrv
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hrv hrv 
6LJXUQRVQH�XSXWH�]D�HOHNWURQLþNX�MHGLQLFX�]D�LVSLUDQMH�L�
WODþQX�SUREX�V�NRPSUHVRURP

832=25(1-(832=25(1-(   
3URþLWDMWH�VYH�VLJXUQRVQH�QDSXWNH��XSXWH��LOXVWUDFLMH�L�WHKQLþNH�SRGDWNH�SULOR�
åHQH�X]�RYDM�HOHNWURDODW��3URSXVWL�NRG�SULGUåDYDQMD�VOMHGHüLK�XSXWD�PRJX�GRYHVWL�
GR�HOHNWULþQRJ�XGDUD�LOL�SDN�L]ELMDQMD�SRåDUD�L�LOL�WHãNLK�R]OMHGD�

6DþXYDMWH�VYH�VLJXUQRVQH�XSXWH�L�LQVWUXNFLMH�

Ɣ� (OHNWURDODW�QLSRãWR�QHPRMWH�NRULVWLWL�EH]�SULORåHQH�]DãWLWQH�VWUXMQH�VNORSNH�
PRCD.�3ULPMHQD�QDGVWUXMQH�]DãWLWQH�VNORSNH�VPDQMXMH�UL]LN�HOHNWULþQRJ�XGDUD�

Ɣ 3ULNOMXþLWH�HOHNWURDODW�UD]UHGD�]DãWLWH�,�VDPR�QD�XWLþQLFX�SURGXåQL�NDEHO�V�
LVSUDYQLP�]DãWLWQLP�YRGLþHP� Postoji opasnost od strujnog udara. 

Ɣ� (OHNWURDODW�VWYDUD�YUOR�YLVRNH�WODNRYH��SUL�NRULãWHQMX�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�
L�GR���03D����EDU�����SVL��D�SUL�WODþQLP�SUREDPD�V�YRGRP�GR�����03D����
bar/261 psi. Zato treba biti posebno oprezan. Ne ostavljajte elektroalat da radi 
bez nadzora. Osigurajte da tijekom primjene elektroalata sve ostale osobe budu 
L]YDQ�UDGQRJ�SRGUXþMD�

Ɣ� 1HPRMWH�VH�NRULVWLWL�HOHNWURDODWRP�DNR�MH�RãWHüHQ��3RVWRML�RSDVQRVW�RG�QHVUHüH�
Ɣ  (OHNWURDODW�QLMH�SULNODGDQ�RGQRVQR�SUHGYLÿHQ�GD�EXGH�QHSUHNLGQR�SULNOMXþHQ�

QD�LQVWDODFLMX��3R�]DYUãHWNX�UDGRYD�RGYRMLWH�VYD�FULMHYD�V� LQVWDODFLMH� U 
VOXþDMX�GD�HOHNWULþQL�XUHÿDM�UDGL�EH]�QDG]RUD��PRJXüH�VX�RSDVQH�VLWXDFLMH�NRMH�
mogu izazvati materijalnu štetu ili ozljede. 

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�QLNDGD�QH�VPLMH�UDGLWL�EH]�QDG]RUD�QD�GRYRGX�YRGH�
�YRGRYRGQRM�PUHåL���9RGD�PRåH�SURX]URþLWL�RãWHüHQMD�

Ɣ� 3ULMH�VYDNH�XSRUDEH�SURYMHULWH� MHVX�OL�YLVRNRWODþQD�FULMHYD�QHRãWHüHQD�
2ãWHüHQD�YLVRNRWODþQD�FULMHYD�PRJX�SXüL�L�SURX]URþLWL�R]OMHGH�

Ɣ� .RULVWLWH�]D�HOHNWURDODW�VDPR�RULJLQDOQD�YLVRNRWODþQD�FULMHYD��DUPDWXUH�L�
VSRMNH��1D�WDM�üHWH�QDþLQ�RVLJXUDWL�]DGUåDYDQMH�WUDMQH�VLJXUQRVWL�XUHÿDMD�

Ɣ� 3D]LWH�GD�MH�HOHNWURDODW�SUL�UDGX�VXK�WH�GD�VWRML�YRGRUDYQR� Prodiranje vode 
X�HOHNWULþQL�XUHÿDM�XYHüDYD�UL]LN�RG�HOHNWULþQRJ�XGDUD�

Ɣ� (OHNWURDODW�QHPRMWH�SUVNDWL�POD]RP�WHNXüLQH�QL�DNR�JD�åHOLWH�RþLVWLWL� Prodi-
UDQMH�YRGH�X�HOHNWULþQL�XUHÿDM�XYHüDYD�UL]LN�RG�HOHNWULþQRJ�XGDUD�

Ɣ� (OHNWULþQLP�XUHÿDMHP�QHPRMWH�SXPSDWL�]DSDOMLYH�LOL�HNVSOR]LYQH�WHNXüLQH�
kao�ãWR�VX�EHQ]LQ��XOMH��DONRKRO��RWDSDOD��,VSDUHQMD�LOL�WHNXüLQH�VH�WDNR�PRJX�
zapaliti ili eksplodirati.

Ɣ� 1HPRMWH�UDGLWL�HOHNWURDODWRP�X�RNUXåHQMLPD�X�NRMLPD�SRVWRML�RSDVQRVW�RG�
HNVSOR]LMD��,VSDUHQMD�LOL�WHNXüLQH�VH�WDNR�PRJX�]DSDOLWL�LOL�HNVSORGLUDWL�

Ɣ� =DãWLWLWH�HOHNWURDODW�RG�PUD]D��8UHÿDM�VH�PRåH�RãWHWLWL��3UHPD�SRWUHEL�RVWDYLWH�
elektroalat neka radi oko 1 min kako bi izišla preostala voda.

Ɣ� 1LNDGD�QHPRMWH�RVWDYOMDWL�HOHNWURDODW�GD�UDGL�EH]�QDG]RUD��8�VOXþDMX�GXOMLK�
SDX]D�X�UDGX��WLSNRP�]D�XNOMXþLYDQMH�L�LVNOMXþLYDQMH�����LVNOMXþLWH�HOHNWURDODW��
L]YXFLWH�VWUXMQL�XWLNDþ�WH�RGYRMLWH�FULMHYD�V�FMHYRYRGD�L�V�LQVWDODFLMH��8�VOXþDMX�
GD�HOHNWULþQL�XUHÿDM�UDGL�EH]�QDG]RUD��PRJXüH�VX�RSDVQH�VLWXDFLMH�NRMH�PRJX�
izazvati materijalnu štetu ili ozljede. 

Ɣ� 1HPRMWH�GXOMH�YULMHPH�UDGLWL�HOHNWURDODWRP�XQXWDU�]DWYRUHQRJ�FMHYRYRGQRJ�
sustava.�(OHNWURDODW�VH�PRåH�RãWHWLWL�XVOLMHG�SUHJULMDYDQMD�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�VPLMH�UDGLWL�VDPR�VD�VRIWYHURP�RG�Ä,QDþLFH��������
DåXULUDQH�QD�GDQ�����������³�� ,QVWDOLUDQMH�VWDULMH� LQDþLFH�VRIWYHUD�QD�5(06�
Multi-Push S nije dopušteno i uzrokuje neispravnosti u radu. Elektroalat/instala-
FLMD�VH�WDNR�PRåH�RãWHWLWL��

Ɣ� 'MHFD�L�RVREH�NRMH�QD�WHPHOMX�VYRMLK�¿�]LþNLK��RVMHWLOQLK�LOL�PHQWDOQLK�VSRVRE�
QRVWL� LOL�]ERJ�QHGRVWDWQRJ�]QDQMD�L� LVNXVWYD�QLVX�X�PRJXüQRVWL�VLJXUQR�
UXNRYDWL�HOHNWURDODWRP��QH�VPLMX�VH�QMLPH�NRULVWLWL�EH]�QDG]RUD�LOL�XSXüLYDQMD�
od strane odgovorne osobe. U suprotnom postoji opasnost od pogrešnog 
UXNRYDQMD�L�R]OMHÿLYDQMD�

Ɣ� 3UHSXVWLWH�HOHNWURDODW�QD�NRULãWHQMH�VDPR�RVREDPD�NRMH�VX�XSXüHQH�X�
UXNRYDQMH�LVWLP��0ODGHå�VPLMH�Uukovati elektroalatom samo ako je starija od 16 �0ODGHå�VPLMH�Uukovati elektroalatom samo ako je starija od 16 �0ODGHå�VPLMH�U
JRGLQD��DNR� LP�VOXåL�X�VYUKX�ãNRORYDQMD��REXþDYDQMD�� WH�DNR�VH�WR�UXNRYDQMH�
REDYOMD�SRG�QDG]RURP�VWUXþQH�RVREH�

Ɣ� 5HGRYLWR�SURYMHUDYDMWH�LVSUDYQRVW�SULNOMXþQRJ�L�SURGXåQLK�NDEHOD�HOHNWULþQRJ�
XUHÿDMD��8�VOXþDMX�RãWHüHQMD�SUHGDMWH�JD�VWUXþQMDNX�X�RYODãWHQRP�5(06�RYRP�
servisu na popravak ili zamjenu.

Ɣ� .RULVWLWH�VDPR�GR]YROMHQH� L�RGJRYDUDMXüH�R]QDþHQH�SURGXåQH�NDEHOH�
GRYROMQRJ�SUHVMHND��3URGXåQL�NDEHOL�GXJL�GR����P�WUHEDMX�LPDWL�SUHVMHN�����PP², 
a presjek onih dugih od 10 – 30 m treba biti 2,5 mm².

7XPDþHQMH�VLPEROD
832=25(1-(832=25(1-( � 2SDVQRVW�VUHGQMHJ�VWXSQMD�UL]LND�NRG�NRMH�VX�X�VOXþDMX�QHSRã�

WLYDQMD�QDSXWDND�PRJXüH�WHãNH��WUDMQH��R]OMHGH�VD�VPUWQLP�
posljedicama.

235(=235(=   � 2SDVQRVW�QLVNRJ�VWXSQMD�UL]LND�NRG�NRMH�VX�X�VOXþDMX�QHSRãWL�
YDQMD�QDSXWDND�PRJXüH�EODåH�R]OMHGH�

NAPOMENANAPOMENA �� 0DWHULMDOQD�ãWHWD��EH]�VLJXUQRVQLK�QDSXWDND��1HPD�RSDVQRVWL�
od ozljeda.

��� 3ULMH�SUYRJ�NRULãWHQMD�SURþLWDMWH�XSXWH�]D�UDG

��� 1RVLWH�]DãWLWQH�QDRþDOH

��� 1RVLWH�]DãWLWQH�UXNDYLFH

��� (OHNWURDODW�RGJRYDUD�UD]UHGX�]DãWLWH�,

� (NRORãNL�SULPMHUHQR�]EULQMDYDQMH�X�RWSDG

   CE oznaka sukladnosti

�� 7HKQLþNi podaci
1DPMHQVND�XSRWUHED

832=25(1-(832=25(1-(
.RULVWLWH�VH�HOHNWURDODWRP�VDPR�QDPMHQVNL��1HXYDåDYDQMH� LQVWUXNFLMD�PRåH�]D�
SRVOMHGLFX�LPDWL�WHãNH�R]OMHGH��SD�þDN�L�VPUW��
8UHÿDM�5(06�0XOWL�3XVK�SUHGYLÿHQ�MH�]D

Ɣ ,VSLUDQMH� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�YRGRP�sukladno EN 806-4:2010, prema 

WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQRP�OLVWX�'9*:�:������$��RG�OLVWRSDGD�������JRGLQH�
³ýLãüHQMH�L�GH]LQIHNFLMD�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�
'9*:�L�SUHPD�SRGVMHWQLNX�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�
SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNRJ�6UHGLãQMHJ�VDYH]D�]D�VDQL�
tarije, grijanje i klimatizaciju (ZVSHK) te za ispiranje radijatorskih i sustava 

SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD��
Ɣ� ,VSLUDQMH� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGHPMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND�V� LVSUHNLGDQLP�

NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�SUHPD�VWDQGDUGX�(1�������������SUHPD�WHKQLþNRP�
SUDYLOX�±�UDGQRP�OLVWX�'9*:�:������$��RG�OLVWRSDGD�������JRGLQH�³ýLãüHQMH�L�
GH]LQIHNFLMD� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�L�
SUHPD�SRGVMHWQLNX�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´�
RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNRJ�6UHGLãQMHJ�VDYH]D�]D�VDQLWDULMH��JULMDQMH�
L�NOLPDWL]DFLMX��=96+.��WH�]D�LVSLUDQMH�UDGLMDWRUVNLK�L�VXVWDYD�SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD���

Ɣ� ,VSLUDQMH�FMHYRYRGQLK�VXVWDYD�PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND�V�NRQVWDQWQLP�
NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�

Ɣ ,VSLUDQMH�RGPXOMDYDQMH�UDGLMDWRUVNLK�L�VXVWDYD�SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD�NRPSUL�
PLUDQLP�]UDNRP�RGQRVQR�EH]�QMHJD�

Ɣ� 'H]LQIHNFLMD�SRPRüX�MHGLQLFH�]D�GH]LQIHNFLMX�5(06�9�-HW�7:� Dezinfekcija 

LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�VXNODGQR(1�������������SUHPD�WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQRP�
OLVWX�'9*:�:������$��RG�OLVWRSDGD�������JRGLQH�³ýLãüHQMH�L�GH]LQIHNFLMD�LQVWD�
LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�VXNODGQR(1�������������SUHPD�WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQRP�
OLVWX�'9*:�:������$��RG�OLVWRSDGD�������JRGLQH�³ýLãüHQMH�L�GH]LQIHNFLMD�LQVWD�
LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�VXNODGQR(1�������������SUHPD�WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQRP�

ODFLMD�SLWNH�YRGH´�'9*:�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�L�SUHPD�SRGVMHWQLNX�
³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������
JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��L�RVWDOLK�
cjevovodnih sustava. Primjena djelotvorne tvari REMS Peroxi Color.

Ɣ� ýLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�SRPRüX�MHGLQLFH�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�5(06�
V-Jet H:�ýLãüHQMH� L�NRQ]HUYLUDQMH�UDGLMDWRUVNLK� L�VXVWDYD�SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD��
ýLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�SRPRüX�MHGLQLFH�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�5(06�

�ýLãüHQMH� L�NRQ]HUYLUDQMH�UDGLMDWRUVNLK� L�VXVWDYD�SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD��
ýLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�SRPRüX�MHGLQLFH�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�5(06�

.RULãWHQMH�GMHORWYRUQLK�WYDUL�5(06�&OHDQ+�L�5(06�1R&RU��
Ɣ� 3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP sukladno 

SRGVMHWQLNX�³3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�VLMHþQMD�������
JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��NDR�L�WODþQD�
proba i provjera zabrtvljenosti drugih cjevovodnih sustava i spremnika (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 3URYMHUD�RSWHUHüHQMD�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP sukladno 

SRGVMHWQLNX�³3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�VLMHþQMD�������
JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��NDR� L�
SURYMHUD�RSWHUHüHQMD�GUXJLK�FMHYRYRGQLK�VXVWDYD�L�VSUHPQLND (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ� +LGURVWDWVND�WODþQD�SURED�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�YRGRP�prema standardu 

(1�������������LVSLWQRP�SRVWXSNX�$�L�]D�WODþQX�SUREX�L�SURYMHUX�]DEUWYOMHQRVWL�
drugih cjevovodnih sustava i spremnika (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +LGURVWDWVND�WODþQD�SURED�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�YRGRP�prema standardu 

(1�������������LVSLWQRP�SRVWXSNX�%��PRGL¿�FLUDQR�VXNODGQR�SRGVMHWQLNX�³3URYMHUD�
]DEUWYOMHQRVWL�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�
XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��WH�]D�WODþQX�SUREX�L�SURYMHUX�]DEUWYOMH�
nosti drugih cjevovodnih sustava i spremnika (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +LGURVWDWVND�WODþQD�SURED�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�YRGRP�prema standardu 

(1�������������LVSLWQRP�SRVWXSNX�&�L�]D�WODþQX�SUREX�L�SURYMHUX�]DEUWYOMHQRVWL�
drugih cjevovodnih sustava i spremnika (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ 3URYMHUD�RSWHUHüHQMD��SURYMHUD�þYUVWRüH��SOLQRYRGD�SRPRüX�NRPSULPLUDQRJ�
zraka VXNODGQR�VWDQGDUGX�(1������������SUHPD�WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQRP�
listu G 600 od travnja 2018. godine (DVGW-TRGI 2018��³7HKQLþNR�SUDYLOR�]D�
SOLQVNH�LQVWDODFLMH´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*: (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ 3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL�SOLQRYRGD�SRPRüX�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�sukladno 

VWDQGDUGX�(1������������SUHPD�WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQRP�OLVWX�*�����RG�
travnja 2018. godine (DVGW-TRGI 2018��³7HKQLþNR�SUDYLOR�]D�SOLQVNH�LQVWDODFLMH´�
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*: (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 3QHXPDWVND�SXPSD za regulirano punjenje svih vrsta spremnika komprimiranim 

]UDNRP�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� 5DG�SQHXPDWVNLK�DODWD�GR�SRWUHEQRJ�]UDND�������1O�PLQ

6YL�RVWDOL�QDþLQL�SULPMHQH�QHQDPMHQVNL�VX�L�VWRJD�QHGRSXãWHQL��
3DåQMD��3UL�QDPMHQVNRM�VH�XSRUDEL�WDNRÿHU�WUHED�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�3DåQMD��3UL�QDPMHQVNRM�VH�XSRUDEL�WDNRÿHU�WUHED�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�
L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�SULPMHQH��D�QDURþLWR�NDGD�VX�X�SLWDQMX�VOMHGHüH�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�SULPMHQH��D�QDURþLWR�NDGD�VX�X�SLWDQMX�VOMHGHüH�
QRUPH�L�WHKQLþND�SUDYLOD�QRUPH�L�WHKQLþND�SUDYLOD�
7HKQLþND�SUDYLOD�]D�LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH
(XURSVND�QRUPD�(1������������³7HKQLþND�SUDYLOD�]D�LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�±�
GLR����,QVWDODFLMD´
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1D�WHPHOMX�WUHQXWQR�YDåHüH�HXURSVNH�GLUHNWLYH�������(=�³R�NYDOLWHWL�YRGH�QDPLMHQMHQH�
]D�OMXGVNX�SRWURãQMX´�GDQD�������������JRGLQH�(XURSVNL�NRPLWHW�]D�VWDQGDUGL]DFLMX�
�&(1��SUHX]HR�MH�HXURSVNX�QRUPX�(1������������³�WHKQLþND�SUDYLOD�]D�LQVWDODFLMX�
pitke vode – dio 4: Instalacija” i do rujna 2010. godine treba u normama svih europ-

skih zemalja poprimiti status nacionalne norme. Ovom normom su po prvi puta 

XWYUÿHQH�RGUHGEH�NRMH�YULMHGH�X�FLMHORM�(XURSL��D�WLþX�VH�SXãWDQMD�X�UDG�LQVWDODFLMD�
SLWNH�YRGH��QSU��UDGL�SXQMHQMD��WODþQLK�SURED��LVSLUDQMD�L�GH]LQIHNFLMH�
8�RGORPNX���³3XãWDQMH�X�UDG´�VWDQGDUGD�(1������������VX�X�SRJODYOMX�RSLVDQL�
³3XQMHQMH�L�KLGURVWDWVND�WODþQD�SURED�LQVWDODFLMD�XQXWDU�]JUDGD�]D�YRGX�]D�OMXGVNX�
SRWURãQMX´��³,QVWDODFLMH�XQXWDU�]JUDGD�PRUDMX�VH�SRGYUJQXWL�WODþQRM�SUREL��7UHED�MH�
obaviti vodom ili se, ako nacionalne odredbe to dozvoljavajuako nacionalne odredbe to dozvoljavaju��VPLMH�NRULVWLWL�þLVW�]UDN�
EH]�SULPMHVD�XOMD�L�QLVNLP�WODNRP�LOL�LQHUWQL�SOLQRYL��,PDMWH�X�YLGX�PRJXüH�RSDVQRVWL�
koje mogu nastati primjenom plinskog ili tlaka zraka u sustavu.” Norma EN 806-4:2010 

RVLP�RYH�QDSRPHQH�QH�REXKYDüD�LVSLWQH�NULWHULMH�]D�LVSLWLYDQMH�]UDNRP��
U pododlomcima uz 6.1 VX�]D�KLGURVWDWVNX�WODþQX�SUREX���QD�UDVSRODJDQMX�LVSLWQL�
SRVWXSFL�$��%��&�RYLVQR�R�PDWHULMDOX�L�YHOLþLQL�LQVWDOLUDQLK�FLMHYL��,VSLWQL�SRVWXSFL�$��%��
&�UD]OLNXMX�VH�SUHPD�UD]OLþLWLP�QDþLQLPD�LVSLWLYDQMD��WODNRYLPD�L�YUHPHQLPD��
8�RGORPNX�����³,VSLUDQMH�FMHYRYRGD´�MH�SRG�������L]PHÿX�RVWDORJ�XWYUÿHQR�VOMHGHüH��
³,QVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�PRUD�VH��DNR� MH� WR�PRJXüH�� LVSUDWL�þLVWRP�YRGRP�]D�SLüH�
RGPDK�QDNRQ�LQVWDOLUDQMD�L�WODþQH�SUREH�NDR�L�QHSRVUHGQR�SULMH�SXãWDQMD�X�UDG�´�³$NR�
se sustav ne pusti u rad neposredno nakon instaliranja, potrebno ga je ispirati u 

UHGRYLWLP�YUHPHQVNLP� LQWHUYDOLPD��GR���GDQD��´�$NR�VH� WDNYR�ãWR�QH� LVSRãWXMH��
SUHSRUXþXMHPR�REDYOMDQMH�WODþQH�SUREH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�
U odlomku 6.2.2 opisano je “Ispiranje vodom”.

8�RGORPNX�������RSLVDQR�MH�³,VSLUDQMH�PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND´�SUL�þHPX�VH�UXþQLP�
RGQRVQR�DXWRPDWVNLP�POD]RYLPD�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�SRMDþDYD�HIHNW�LVSLUDQMD�
8�RGORPNX�����³'H]LQIHNFLMD´�VH�SRG�������XND]XMH�QD�WR�GD�X�PQRJLP�VOXþDMHYLPD�
nije potrebna dezinfekcija, jer je ispiranje dovoljno. “Instalacije pitke vode se nakon 

LVSLUDQMD�VPLMX�GH]LQ¿�FLUDWL�DNR�WR�XWYUGL�RGJRYRUQD�RVRED�LOL�QDGOHåQL�RUJDQ�YODVWL�´�
“Dezinfekcija mora biti odgovarati nacionalnim i lokalnim propisima.” 

8�RGORPNX�������³2GDELU�VUHGVWYD�]D�GH]LQIHNFLMX´�XND]XMH�VH�QD�VOMHGHüH��³6YH�
kemikalije, koje se koriste za dezinfekciju instalacija pitke vode, moraju odgovarati 

]DKWMHYLPD�]D�NHPLNDOLMH�]D�VXVWDYH�]D�SULSUHPX�YRGH��NRMH�VX�XWYUÿHQH�X�HXURSVNLP�
normama ili, ako se europske norme ne mogu primijeniti, u nacionalnim normama 

L�WHKQLþNLP�SUDYLOLPD�´�2VLP�WRJD��³7UDQVSRUW��VNODGLãWHQMH��UXNRYDQMH�L�SULPMHQD�VYLK�
WLK�GH]LQIHNFLMVNLK�VUHGVWDYD�PRåH�ELWL�RSDVQR�WH�MH�VWRJD�REYH]QR�VWURJR�VH�SULGU�
åDYDWL�RGUHGEL�NRMH�VH�WLþX�]GUDYOMD�L�VLJXUQRVWL�´
U odlomku 6.3.3 “Postupci za primjenu dezinfekcijskih sredstava” ukazuje se na to da 

je neophodno postupati sukladno navodima prRL]YRÿDþD�GH]LQIHNFLMVNRJ�VUHGVWYD�WH�GD�
QDNRQ�XVSMHãQR�REDYOMHQH�GH]LQIHNFLMH��D�SRWRP�L�LVSLUDQMD��WUHED�SURYHVWL�EDNWHULRORãNX�
DQDOL]X��3RWRP�MH�QHRSKRGQR�VOMHGHüH��³1HRSKRGQR�MH�VDVWDYLWL�SRWSXQX�HYLGHQFLMX�
detalja cjelokupnog postupka i rezultata ispitivanja te ju predati vlasniku zgrade.”

3RGVMHWQLN�³3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�NRPSULPLUDQLP�
]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�
udruge sanitara, grijanja, klime (ZVSHK) 

Za 1MHPDþNX1MHPDþNX� MH�X�RYRP�SRGVMHWQLNX�SRG�³����2SüHQLWR´�X]�QDFLRQDOQH�RGUHGEH�
XWYUÿHQR��³=ERJ�VWODþLYRVWL�SOLQRYD�SUL� L]YRÿHQMX�WODþQLK�SURED�]UDNRP�L]�¿�]LþNLK�L�
VLJXUQRVQR�WHKQLþNLK�UD]ORJD�WUHED�LPDWL�X�YLGX�SURSLVH�R�]DãWLWL�QD�UDGX´5DGRYL�QD�
plinskim postrojenjima” i regulativu “TeKQLþND�SUDYLOD�]D�SOLQVNH�LQVWDODFLMH�1MHPDþNRJ�
VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ��'9*:�75*,�´��6WRJD�VX�X�GRJRYRUX�V�QDGOHåQRP�VWUXNRYQRP�
XGUXJRP�NDR�L�QDGRYH]XMXüL�VH�QD�RYX�UHJXODWLYX�LVSLWQL�WODNRYL�RJUDQLþHQL�QD�QDMYLãH�
����03D����EDU���NDR�L�SUL�SURYMHUDPD�RSWHUHüHQMD�L�]DEUWYOMHQRVWL��Time su ispunjene Time su ispunjene 

nacionalne odredbe.”

U vezi s ispitnim postupcima A, B, C iz odlomka 6.1 standarda EN 806-4:2010 za 

WODþQX�SUREX�X]�SULPMHQX�YRGH�X�SRGVMHWQLNX�“Provjera zabrtvljenosti instalacija pitke 

YRGH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��
7���������QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH�(ZVSHK), za 1MHPDþNX1MHPDþNX
MH�XWYUÿHQR�VOMHGHüH��³,]�UD]ORJD�SUDNWLþQH�PRJXüQRVWL�SURYHGEH�QD�JUDGLOLãWX��QD�
WHPHOMX�SUDNWLþQRJ�SRNXãDMD�RGDEUDQ�MH�PRGL¿�FLUDQL�SRVWXSDN��NRML�VH�PRåH�SULPL�
jeniti za sve materijale i kombinacije materijala. Time se pri provjeri zabrtvljenosti 

PRJX�XWYUGLWL�L�QDMPDQMD�PMHVWD�SURSXãWDQMD�DNR�VH�YULMHPH�LVSLWLYDQMD�SURGXåL�L]YDQ�
SURSLVDQLK�QRUPL��.DR�RVQRYD�]D�L]YRÿHQMH�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�X]�SULPMHQX�YRGH�
za sve materijale vrijedi ispitni postupak B prema standardu DIN EN 806-4.” 

8WYUÿHQR�MH�VOMHGHüH�
Provjera zabrtvljenosti inertnim plinovimaProvjera zabrtvljenosti inertnim plinovima��QSU��GXãLNRP�
³8�]JUDGDPD�V�XYHüDQLP�]DKWMHYLPD�SR�SLWDQMX�KLJLMHQH��NDR�ãWR�VX�UHFLPR�PHGLFLQVNH�
XVWDQRYH��EROQLFH��NOLQLNH��SULPMHQD� LQHUWQLK�SOLQRYD�PRåH�ELWL�QHRSKRGQD�X�FLOMX�
L]EMHJDYDQMD�VWYDUDQMD�NRQGHQ]DWD�XVOLMHG�YODåQRVWL�]UDND�X�FMHYRYRGLPD�´�(Nije 

PRJXüH�V�5(06�0XOWL�3XVK��
Provjeru zabrtvljenosti komprimiranim zrakomProvjeru zabrtvljenosti komprimiranim zrakom treba provesti ako

Ɣ� VH�RþHNXMH�GXOML�SHULRG�PLURYDQMD�XUHÿDMD�RG�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�GR�SXãWDQMD�
X�UDG��D�QDURþLWR�SUL�SURVMHþQLP�RNROQLP�WHPSHUDWXUDPD�!����&��NDNR�EL�VH�
LVNOMXþLOD�PRJXüQRVW�UD]YLMDQMD�EDNWHULMD�

Ɣ� FMHYRYRG�QH�PRåH�X�SHULRGX�L]PHÿX�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�L�SXãWDQMD�X�UDG�RVWDWL�
potpuno napunjen zbog, recimo, mraza,

Ɣ� MH�XJURåHQD�RWSRUQRVW�PDWHULMDOD�QD�NRUR]LMX�X�GMHORPLþQR�LVSUDåQMHQRP�YRGX
Provjera zabrtvljenosti vodomProvjera zabrtvljenosti vodom�PRåH�VH�L]YHVWL�DNR
Ɣ� MH�RG�WUHQXWND�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�GR�SXãWDQMD�LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�X�UDG��D�

najkasnije nakon sedam dana osigurana izmjena vode. Dodatno i ako

Ɣ� MH�RVLJXUDQR�LVSLUDQMH�NXüQRJ�LOL�SULNOMXþND�]D�YRGX�QD�]HPOMLãWX�L�WLPH�RGREUHQR�
]D�SULNOMXþLYDQMH�L�UDG�

Ɣ se cjevovod puni putem higijenski besprijekornih komponenti,

Ɣ� X�SHULRGX�RG�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�GR�SXãWDQMD�X�UDG�SRVWURMHQMH�RVWDMH�SRWSXQR�
QDSXQMHQR�L�PRåH�VH�L]EMHüL�GMHORPLþQD�QDSXQMHQRVW�

2GUHGEH�R�SLWNRM�YRGL�X�L]GDQMX�RG����NRORYR]D�������JRGLQH��þO����
Za 1MHPDþNX1MHPDþNX�MH�RGUHGERP�R�SLWNRM�YRGL�X�L]GDQMX�RG����NRORYR]D�������JRGLQH�X�þO��
���³7YDUL�]D�REUDGX�L�SRVWXSDN�GH]LQIHNFLMH´�XWYUÿHQR�GD�VH�]D�GH]LQIHNFLMX�SLWNH�
YRGH�VPLMX�NRULVWLWL�LVNOMXþLYR�RQH�WYDUL��NRMH�VX�QDYHGHQH�X�SRSLVX�6DYH]QRJ�PLQL�
VWDUVWYD�]GUDYOMD��7DM�SRSLV�VDVWDYOMD�6DYH]QD�DJHQFLMD�]D�åLYRWQX�VUHGLQX��
7HKQLþNR�SUDYLOR�±�UDGQL� OLVW�'9*:�:������$��RG� OLVWRSDGD�������JRGLQH�
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�
Za 1MHPDþNX1MHPDþNX�WUHED�X�RE]LU�X]HWL�7HKQLþNR�SUDYLOR���UDGQL�OLVW�'9*:�:������$��RG�
OLVWRSDGD�������JRGLQH�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX� L�SOLQ� �'9*:��V�GHWDOMQLMLP�
LQVWUXNFLMDPD�R�³ýLãüHQMX�L�GH]LQIHNFLML�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��
OLVWRSDGD�������JRGLQH�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX� L�SOLQ� �'9*:��V�GHWDOMQLMLP�
LQVWUXNFLMDPD�R�³ýLãüHQMX�L�GH]LQIHNFLML�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��
OLVWRSDGD�������JRGLQH�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX� L�SOLQ� �'9*:��V�GHWDOMQLMLP�

8�RGORPNX���³ýLãüHQMH´�VH�SRG�����³2SüHQLWR��FLOM�þLãüHQMD´�QDYRGL�� ³8�VOXþDMX�
PLNUREQRJ�XJURåDYDQMD�VYRMVWYD�SLWNH�YRGH��SUYD�PMHUD�NRMX�WUHED�SURYHVWL� MHVWH�
þLãüHQMH��8�WLP�VOXþDMHYLPD�QDNRQ�þLãüHQMD�PRåH�GRGDWQR�ELWL�SRWUHEQD�L�GH]LQIHNFLMD�
postrojenja.”

8�RGORPNX�����³3RVWXSDN�þLãüHQMD´�VX�L]PHÿX�RVWDORJ�X�NUDWNLP�FUWDPD�RSLVDQL�L�
SRVWXSFL�LVSLUDQMD�SR]QDWL�YHü�L]�VWDQGDUGD�(1�������³,VSLUDQMH�YRGRP´�L�³,VSLUDQMH�
PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND´��.DNR�SULOLNRP�SRQRYQH�LQVWDODFLMH��WDNR�L�SULOLNRP�VHUYL�
VLUDQMD��X�FMHYRYRGQL�VXVWDY�PRJX�GRVSLMHWL�QHþLVWRüH��RGQRVQR�SRVWRML�þDN�L�RSDVQRVW�
RG�PLNUREDNWHULRORãNH�NRQWDPLQDFLMH��8�RGORPNX���������³,VSLUDQMH�PMHãDYLQRP�YRGH�
L�]UDND´�SRMDãQMHQR�MH�VOMHGHüH��³.DR�EL�VH� L]�SRVWRMHüLK�FLMHYL�XNORQLOH�QDNXSLQH��
QDVODJH�LOL�W]Y��³ELR¿�OP´��QHRSKRGQR�MH�LVSLUDQMH�YRGRP�L�]UDNRP�þLPH�VH�RVWYDUXMH�
SREROMãDQL�XþLQDN�þLãüHQMD��9LURYLWR�VWUXMDQMH�SR�FMHORNXSQRM�SRYUãLQL�XQXWDU�FLMHYL�
GMHOXMH�VQDåQR� ORNDOQR� WH� WDNR�XNODQMD�QDVODJH��8�RGQRVX�QD� LVSLUDQMH�YRGRP��
SRWURãQMD�YRGH�MH�]QDWQR�PDQMD�´�
8�RGORPNX���³'H]LQIHNFLMD´�GHWDOMQR�VX�RSLVDQL�WHUPLþND��D�RVRELWR�NHPLMVND�GH]LQ�
fekcija postrojenja kao diskontinuirana mjera za dekontaminaciju instalacije pitke 

YRGH��³'H]LQIHNFLMX�SRVWURMHQMD�X�RVQRYL�VPLMX�L]YRGLWL�VDPR�VHUYLVQH�VOXåEH�VWUXþQLK�
WYUWNL�´�8�RGORPNX�������QDYHGHQH�VX���³SURNXãDQH�NHPLNDOLMH�]D�GH]LQIHNFLMX´��
vodikov peroksid H2O2, natrijev hipoklorit NaOCl i klor-dioksid ClO2, kao i njihova 

koncentracija i vrijeme djelovanja. Tako recimo koncentracija vodikovog peroksida 

iznosi 150 mg H2O2/l, a vrijeme djelovanja 24 sata. U prilogu A navedene su detalj-

QLMH�LQIRUPDFLMH�R�WLP�NHPLNDOLMDPD�]D�GH]LQIHNFLMX��QSU��RQH�NRMH�VH�WLþX�SULPMHQH�L�
VLJXUQRVWL�QD�UDGX��8�SULORJX�%�PRåHWH�SURQDüL�L]MDYH�R�RWSRUQRVWL�PDWHULMDOD�X�RGQRVX�
QD�SUHSRUXþHQH�NHPLNDOLMH�]D�GH]LQIHNFLMX��

3RGVMHWQLN�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�
NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH�
�=96+.�
Za 1MHPDþNX1MHPDþNX�VX�X�SRGVMHWQLNX�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�
SLWNH�YRGH´��QRYR�L]GDQMH�RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�
VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���QDYHGHQH�SUYRELWQR�XWYUÿHQH�RSVHåQH�PHWRGH�
za ispiranje i dezinfekciju instalacija pitke vode. One su putem standarda EN 

�����������L�WHKQLþNRJ�SUDYLOD���UDGQL�OLVW�'9*:�:������$��RG�OLVWRSDGD�������JRGLQH�
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�SRVHEQR�L�SRWYUÿHQH��2VRELWR�VX�REUDÿHQD�
GRGDWQD�NHPLMVND�VUHGVWYD�]D�GH]LQIHNFLMX�L�RSLVDQ�MH�SRVWXSDN�WHUPLþNH�GH]LQIHNFLMH�

7HKQLþND�SUDYLOD�]D�SOLQVNH�LQVWDODFLMH
(XURSVND�QRUPD�(1�����������³2SVNUED�SOLQRP�±�SOLQVNH�LQVWDODFLMH�]D�]JUDGH´
Ova europska norma EN 1775:2007 “Opskrba plinom – plinske instalacije za zgrade” 

QDYRGL�VOMHGHüH�SRG�WRþNRP���,VSLWLYDQMH�������³1RYH�LOL�VYH�SRVWRMHüH�FMHYRYRGQH�
LQVWDODFLMH��QD�NRMLPD�VH�L]YRGH�UDGRYL�SRSXW�RQLK�RSLVDQLK�SRG�WRþNRP������VPLMX�
VH�SXVWLWL�X�UDG� LOL� L]QRYD�SXVWLWL�X�UDG� LVNOMXþLYR�QDNRQ�ãWR�VH�XVSMHãQR�SURYHGX�
SURSLVDQD� LVSLWLYDQMD�QDYHGHQD�X�RGORPNX���´�.DR� LVSLWQL�PHGLM�SUHSRUXþXMHPR�
SRQDMSULMH�]UDN��1HRSKRGQR�MH�SURYHVWL�SURYMHUX�þYUVWRüH�NDR�IXQNFLMH�PDNVLPDOQR�
GRSXãWHQRJ�UDGQRJ�WODND�023��D�SRWRP�L�SURYMHUX�]DEUWYOMHQRVWL��³3RVWRMHüL�WODN�SUL�
provjeri zabrtvljenosti mora biti:

– najmanje jednak radnom tlaku;

±� RELþQR�QH�YHüL�RG�������023��DNR�MH�023�SUHNR�����EDU�´
� ³=D�FMHYRYRGQH�LQVWDODFLMH�NRG�NRMLK�MH�023�������EDU��WODN�SUL�SURYMHUL�]DEUWYOMH�

nosti ne smije biti > 150 mbar.” 

Oni koji primijenjuju ovu europsku normu moraju biti svjesni toga da mogu postojati 

RGUHÿHQH�GHWDOMQH�QDFLRQDOQH�QRUPH�L�LOL�WHKQLþND�SUDYLOD�X�GUåDYDPD�þODQLFD�(XURS�
VNRJ�RGERUD�]D�QRUPL]DFLMX��&(1���8�VOXþDMX�LNDNYLK�QHVODJDQMD�XVOLMHG�UHVWULNWLYQLMLK�
kriterija u okviru nacionalnih zakona odnosno regulativa u odnosu na one propisane 

ovom normom, nacionalni zakoni odnosno regulative imaju prednost kako je i 

SRMDãQMHQR�X�WHKQLþNRP�L]YMHãüX�&(1�75�������
7HKQLþNR�SUDYLOR�±�UDGQL�OLVW�*�����RG�WUDYQMD�2018. godine (DVGW-TRGI 2018) 
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:
=D�1MHPDþNX�YULMHGL� WHKQLþNR�SUDYLOR�±�UDGQL� OLVW�*�����RG�WUDYQMD�2018. godine 

(DVGW-TRGI 2018��³7HKQLþNR�SUDYLOR�]D�SOLQVNH�LQVWDODFLMH´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�
vodu i plin DVGW. 

8�RGORPNX�������³6LJXUQRVQH�PMHUH�WLMHNRP�LVSLWLYDQMD´�XWYUÿHQR�MH�VOMHGHüH��³0DNVL�
PDOQL�LVSLWQL�WODN�QH�VPLMH�SUHPDãLWL�YULMHGQRVW�RG���EDU��3UHPD�QDYRGLPD�L]�RGORPND�
�������LVSLWLYDQMD�VH�SUHPD�åHOML�VPLMX�L]YRGLWL�SRPRüX�NRPSULPLUDQRJ�]UDND��3UHPD�
RGORPNX�������YULMHGL�VOMHGHüH��³&MHYRYRGQH�LQVWDODFLMH�NRG�NRMLK�VX�UDGQL�WODNRYL�GR�
L�]DNOMXþQR�V�����PEDU��SRGOLMHåX�VOMHGHüLP�LVSLWLYDQMLPD�
D�� SURYMHUD�RSWHUHüHQMD
b) provjera zabrtvljenosti

c) provjera primjenjivosti kod postrojenja u radu”

3URYMHUD�SULPMHQMLYRVWL�VH�QH�PRåH�L]YHVWL�V�XUHÿDMHP�5(06�0XOWL�3XVK��

hrv hrv 
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6WUXNRYQR�SUDYLOR�³8SUDYOMDQMH�VUHGVWYLPD�]D�UDG´��%*5������RG�WUDYQMD�������
JRGLQH��SRJ��������³5DGRYL�QD�SOLQRYRGLPD´
=D�1MHPDþNX�WUHED�SRVWXSDWL�VXNODGQR�%*�SUDYLOX�QMHPDþNRJ�]DNRQVNRJ�RVLJXUDQMD�
]D�VOXþDM�QH]JRGH��
���� 6DGUåDM�LVSRUXNH

5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��HOHNWURQLþND�MHGLQLFD�]D�LVSLUDQMH�L�WODþQX�SUREX�V�
NRPSUHVRURP�RGQRVQR�5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLþND�MHGLQLFD�]D�LVSLUDQMH�
s kompresorom,

��XVLVQR�SRWLVQD�FULMHYD�RG�����GXOMLQH�����P��V�YLMþDQLP�VSRMHYLPD�FULMHYD�RG����
� ��SQHXPDWVNR�FULMHYR�RG���PP��GXOMLQH�����P��V�EU]LP�VSRMQLFDPD�QD]LYQH�ãLULQH�

���]D�WODþQX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
� ��YLVRNRWODþQR�FULMHYR�RG�ò���GXOMLQH�����P��V�YLMþDQLP�VSRMHYLPD�FULMHYD�RG�ò���

]D�WODþQX�SUREX�YRGRP��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��
� ��VSRMQR�FULMHYR�NRPSUHVRUD�SULNOMXþDND�]D�YRGX��GXOMLQH�����P��V�EU]RP�

spojnicom DN 7,2 i navojnim spojem crijeva 1", dvostruka nazuvica 1", za 

LVSXKDYDQMH�]DRVWDWDND�YRGH�L]�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�L�XVLVQLK�SRWLVQLK�
FULMHYD�SR�]DYUãHWNX�UDGRYD�

� .DSLFH�L�þHSRYL�]D�]DWYDUDQMH�XOD]D�L�L]OD]D�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�L�FULMHYD��
]D�VSUMHþDYDQMH�]DSUOMDQMD�WLMHNRP�WUDQVSRUWD�L�VNODGLãWHQMD��

 Upute za rad.

���� .DWDORãNL�EURMevi artikala
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLþND�MHGLQLFD�]D�LVSLUDQMH��EH]�SULERUD� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��HOHNWURQLþND�MHGLQLFD�]D�LVSLUDQMH�L�SURYMHUX�

WODND��WODþQX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�EH]�SULERUD� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��HOHNWURQLþND�MHGLQLFD�]D�LVSLUDQMH�L�SURYMHUX�

WODND��WODþQX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�EH]�SULERUD� ������
 REMS V-Jet TW, jedinica za dezinfekciju 115602

� 5(06�9�-HW�+��MHGLQLFD�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�� ������
� 3LVDþ� ������
 Papirna rola, 5 komada u pakiranju 090015

� .RYþHJ�V�XORãFLPD�]D�SLVDþ� �������
REMS Peroxi Color, dozirna otopina za dezinfekciju 115605

� 5(06�&OHDQ+��VUHGVWYR�]D�þLãüHQMH�VXVWDYD�JULMDQMD� ������
� 5(06�1R&RU��VUHGVWYR�]D�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH�VXVWDYD�JULMDQMD� ������
 Ispitne trakice 0 – 1000 mg/l H2O2, 100 komada u pakiranju 091072

 Ispitne trakice 0 – 50 mg/l H2O2, 100 komada u pakiranju 091073

� 8VLVQR�WODþQR�FULMHYR�������GXOMLQH�����P��VD�FLMHYQLP�QDYRMQLP�
VSRMHYLPD�����]D�LVSLUDQMH��GH]LQIHNFLMX��þLãüHQMH��NRQ]HUYLUDQMH� ������

� 9LVRNRWODþQR�FULMHYR���ò���GXOMLQH�����P��V�QDYRMQLP�VSRMHYLPD�
FULMHYD�RG�ò���]D�WODþQX�SUREX�YRGRP��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������

 Crijevo komprimiranog zraka Ø 8 mm, dugo 1,5 m, s brzim 

VSRMNDPD�QD]LYQH�ãLULQH��� ������
� 6SRMQR�FULMHYR�NRPSUHVRUD�SULNOMXþDND�]D�YRGX�V�QDYRMQLP�

VSRMHP�FULMHYD����L�EU]RP�VSRMQLFRP�QD]LYQH�ãLULQH�����]D�WODþQX�
probu zrakom (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Crijevo komprimiranog zraka za pneumatske alate, dugo 1,5 m, 

V�EU]LP�VSRMNDPD�QD]LYQH�ãLULQH������]D�SULNOMXþLYDQMH�
pneumatskog alata 115621

 Pneumatsko crijevo Ø 8 mm, duljine 7 m, s brzom spojnicom 

'1����XWLNDþ��L�QDYRMQLP�VSRMHP�FULMHYD�*�ò���]D�WODþQX�SUREX�
komprimiranim zrakom (REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

 Pneumatsko crijevo Ø 8 mm, duljine 1,5 m, s brzom spojnicom 

'1����XWLNDþ��SULNOMXþQLFD���]D�SOLQVNX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

9LVRNRWODþQR�FULMHYR���ò���GXOMLQH���P��V�QDYRMQLP�VSRMHYLPD�
crijeva *�ò���VD�]DWYDUDþLPD��]D�WODþQX�SUREX�FLMHYQLK�VXVWDYD
i spremnika vodom (REMS Multi-Push SLW) 115661

 Dvostruka nazuvica 1", za spajanje 2 usisna/potisna crijeva 045159

� )LQL�¿�OWDU�V�¿�OWDUVNLP�XORãNRP�����P� ������
� 8ORåDN�¿�QRJ�¿�OWUD�����P� ������
 Navlake 1" s lancem (REMS Multi-Push) 115619

� ýHSRYL����V�ODQFHP��XVLVQR�SRWLVQD�FULMHYD�� ������
(REMS Multi-Push)

� ýHSRYL����V�ODQFHP��XVLVQR�SRWLVQD�FULMHYD�� ������
(REMS Multi-Push)

� ýHSRYL�ò��V�ODQFHP�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� 1DYODNH�ò��V�ODQFHP��YLVRNRWODþQR�FULMHYR�� ������
 Manometar 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Precizno skalirani manometar 1,6 MPa/16 bar /232 psi 115045

 Precizno skalirani manometar 250 hPa/250 mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

���� 5DGQR�SRGUXþMH
� 7HPSHUDWXUD�VNODGLãWHQMD�XUHÿDMD� ����& �������)�
 Temperatura vode 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Okolna temperatura 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH vrijednost 6,5 – 9,5

 Najmanji ispitni volumen  oko 10 l

KompresorKompresor

� 5DGQL�WODN� ������03D���EDU�����SVL
 Stopa izdvajanja ulja bez ulja

� 6QDJD�XVLVDYDQMD� ������1O�PLQ
 Volumen spremnika komprimiranog zraka (sl. 1 (35)) 4,9 l

� )LOWDU�]D�NRQGHQ]DW�L�þHVWLFH� ���P
Ispiranje cjevovodnih sustavaIspiranje cjevovodnih sustava

� 3ULNOMXþFL�]D�YRGX�]D�LVSLUDQMH� '1�������
� 7ODN�YRGH�X�FMHYRYRGX� ����03D����EDU�����SVL
� 7ODN�YRGH�SULOLNRP�LVSLUDQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP� ������03D���EDU�����SVL
� 3URWRN�YRGH� ����Pñ�K
� 3URPMHU�FLMHYL�LQVWDODFLMH� ��'1�������

7ODþQD�SURED�7ODþQD�SURED�instalacija pitke vodeinstalacija pitke vode (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODþQD�SURED�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP� ������03D���EDU����SVL
� 7RþQRVW�RþLWDYDQMD�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� 7RþQRVW�RþLWDYDQMD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 7ODþQD�SURED�YRGRP� ������03D����EDU�����SVL
� 7RþQRVW�RþLWDYDQMD� �����03D�����EDU���SVL

7ODþQD�SURED�SOLQVNLK�LQVWDODFLMD7ODþQD�SURED�SOLQVNLK�LQVWDODFLMD (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODþQD�SURED�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP� ������03D���EDU����SVL
� 7RþQRVW�RþLWDYDQMD�������PEDU� ���3D�����PEDU�������SVL
� 7RþQRVW�RþLWDYDQMD�� 200 mbar 100 hPa/0,1 bar/1,5 psi

���� (OHNWULþQL�HOHNWURQLþNL�SRGDFL 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� 6WXSDQM�]DãWLte na rasklopnoj kutiji IP 44

� 6WXSDQM�]DãWLWH�XUHÿDMD��PRWRU� ,3���
� 5D]UHG�]DãWLWH� ,
� 1DþLQ�UDGD��Wrajni rad) S 1

 Zaslon (LCD) 3,0"

 Rezolucija 128 × 64 piksela

� 3ULMHQRV�SRGDWDND�SUHNR�86%�VWLFND� 86%�SULNOMXþDN
� 3LVDþ��EDWHULMD� � NiMH 6 V –---; 800 mAh

� 3XQMDþ�SLVDþD� XOD]� ����±�����9a�����±����+]�������$
  izlaz 5 V –---; 680 mA

���� 'LPHQ]LMH�'�î�â�î�9 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 3DSLUQD�UROD��SLVDþ�%�× Ø  57 ×������PP

���� 7HåLQD
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� ,QIRUPDFLMH�R�EXFL
 Emisija buke 

 na radnom mjestu  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� 3XãWDQMH�X�UDG
235(=235(=   

7UDQVSRUWQH�WHåLQH�YHüH�RG����NJ�PRUDMX�QRVLWL�QDMPDQMH���RVREH��
 Pneumatsko crijevo za kompresor / spremnik pod tlakom (47) se zagrijava i 

PRåH�SURX]URþLWL�RSHNOLQH�DNR�VH�GRGLUQH�

NAPOMENANAPOMENA
� 5(06�0XOWL�3XVK�QLMH�SULNODGDQ�RGQRVQR�SUHGYLÿHQ�GD�EXGH�QHSUHNLGQR�

SULNOMXþHQ�QD�LQVWDODFLMX��3R�]DYUãHWNX�UDGRYD�RGYRMLWH�VYD�FULMHYD�V�LQVWDODFLMH��
REMS Multi-Push ne smije raditi bez nadzora.

���� 3ULNOMXþDN�QD�VWUXMX
832=25(1-(832=25(1-(   

3D]LWH�QD�QDSRQ�PUHåH��3ULMH�SULNOMXþHQMD�HOHNWURQLþNH�MHGLQLFH�]D�LVSLUDQMH�L�
SURYMHUX�WODND�SURYMHULWH�RGJRYDUD�OL�QDSRQ�QDYHGHQ�QD�QDWSLVQRM�SORþLFL�XUHÿDMD�
QDSRQX�HOHNWULþQH�PUHåH��.RULVWLWH�VDPR�XWLþQLFH�RGQRVQR�SURGXåQH�NDEHOH�V�
LVSUDYQLP�]DãWLWQLP�YRGLþHP��3ULMH�VYDNRJ�SXãWDQMD�XUHÿDMD�X�UDG�WUHED�SURYMH�
ULWL�LVSUDYQRVW�]DãWLWQH�VWUXMQH�VNORSNH�35&'��VO���������
1.� 8WDNQLWH�VWUXMQL�XWLNDþ�X�XWLþQLFX��
2. Pritisnite tipku RESET (2), indikator PRCD (sl. 1 (39)) svijetli crveno (radno 

stanje). 

��� .DGD�L]YXþHWH�XWLNDþ�LQGLNDWRU�35&'������VH�WUHED�XJDVLWL�
��� 2SHW�XWDNQLWH�VWUXMQL�XWLNDþ�X�XWLþQLFX�
5. Pritisnite tipku RESET (2), indikator PRCD (39) svijetli crveno (radno stanje).

6. Pritisnite tipku TEST (3) i indikator PRCD (39) se mora ugasiti.

7. 2SHW�SULWLVQLWH�WLSNX�5(6(7�����L�LQGLNDWRU�35&'������SRþHW�üH�VYLMHWOLWL�FUYHQR��
� ,QGLNDWRU��VO���������VYLMHWOL�]HOHQR��1DNRQ�RNR����V�MH�XUHÿDM�5(06�0XOWL�

Push spreman za rad.

832=25(1-(832=25(1-(   
� $NR�QDYHGHQH�IXQNFLMH�]DãWLWQH�VWUXMQH�VNORSNH�35&'��VO���������QLVX�LVSXQMHQH��

QH�VPLMHWH�]DSRþHWL�V�UDGRP��3RVWRML�UL]LN�RG�VWUXMQRJ�XGDUD��=DãWLWQD�VWUXMQD�
VNORSND�35&'�SURYMHUDYD�SULNOMXþHQL�XUHÿDM��D�QH�LQVWDODFLMH�LVSUHG�XWLþQLFH�QLWL�
SRYH]DQH�SURGXåQH�NDEHOH�LOL�EXEDQM�]D�QDPDWDQMH�NDEHOD�

� 1D�JUDGLOLãWLPD��X�YODåQLP�RNUXåHQMLPD��QD�RWYRUHQRP�L�X�]DWYRUHQRP�SURVWRUX�
LOL�QD�VOLþQLP�PMHVWLPD�XSRUDEH�HOHNWURQLþND�MHGLQLFD�]D�LVSLUDQMH�L�SURYMHUX�WODND�
VPLMH�ELWL�SULNOMXþHQD�QD�HOHNWULþQX�PUHåX�VDPR�SUHNR�]DãWLWQH�VWUXMQH�VNORSNH�
�),�VNORSNH��NRMD�SUHNLGD�GRYRG�HQHUJLMH�þLP�RGYRGQD�VWUXMD�SUHNRUDþL����P$�
X�YUHPHQX�RG�����PV��3ULOLNRP�NRULãWHQMD�SURGXåQRJ�NDEHOD�RGDEHULWH�SRSUHþQL�
SUHVMHN�SRWUHEDQ�]D�UDG�HOHNWURQLþNH�MHGLQLFH�]D�LVSLUDQMH�L�SURYMHUX�WODND�

2.2 Struktura izbornika i prikazi na zaslonu
� 3ULWLVQLWH�WLSNX�]D�XNOMXþLYDQMH�L�LVNOMXþLYDQMH�NRMD�VH�QDOD]L�QD�XSUDYOMDþNRM�SORþL�

XUHÿDMD�]D�XQRV�L�XSUDYOMDþNH�MHGLQLFH��VO����������GUåLWH�MH�SULWLVQXWRP�RNR���V�
SD�RWSXVWLWH��5(06�0XOWL�3XVK�MH�XNOMXþHQ�L�NRPSUHVRU�VH�XNOMXþXMH��=DVORQ�����
je osvijetljen i pojavljuje se logotip REMS Multi-Push, a zatim�L�SRþHWQL�L]ERUQLN�

hrv hrv

226



 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Ispiranje

Katalizatori

Upravljanje memorijom

Ispiranje

Katalizatori

Ispitivanje

Pneumatska pumpa

Upravljanje memorijom

� 3ULND]�QD�]DVORQX�REXKYDüD�QDMYLãH���UHGDND�V�SR�QDMYLãH����]QDNRYD��8�
podprogramima su prikazani reci s parametrima ili ispitnim vrijednostima 

QHRYLVQR�R�MH]LNX�NRML�VH�NRULVWL�V�¿�]LþNLP�VLPEROLPD��MHGLQVWYHQRP�YHUEDOQRP�
NUDWLFRP��MHGLQLFRP�L�YULMHGQRVWL�LVSLWQRJ�NULWHULMD��7R�]QDþL�VOMHGHüH�

 p refer bar xxx Zadani ispitni tlak      bar

 p refer mbar xxx Zadani ispitni tlak     mbar

 p actual bar xxx Stvarni ispitni tlak       bar

 p actual mbar xxx Stvarni ispitni tlak      mbar

 p diff bar xxx Razlika ispitnog tlaka  bar

 p diff mbar xxx Razlika ispitnog tlaka  mbar

� W�VWDEL� PLQ�[[[� 9ULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD� PLQ
 t test min xxx Vrijeme ispitivanja                      min

� ǻ�!���.� � 5D]OLND�!���&�����.��YRGD�RNUXåHQMH
 PfS  Sustav spajanja stiskanjem (ZVSHK)

� 3�0� � 3URYMHUD�RSWHUHüHQMD�SODVWLND���PHWDO
 p H2O bar Tlak vode

 v H2O m/s Minimalni protok

 t H2O min 9ULMHPH�LVSLUDQMD�GH]LQIHNFLMH�þLãüHQMD�NRQ]HUYLUDQMD
 n H2O n-mal Izmjena vode

 VA H2O l Volumen segmenta ispiranja

 VS H2O l/min Volumni protok

 V H22� O� 8WURãHQL�YROXPHQ�YRGH
 File-Nr.  Br. memorijskog mjesta za mjerni protokol

� PD[��'1� � 1DMYHüL�QD]LYQL�SURPMHU
� (QWHU� � 6OMHGHüL�SULND]�QD�]DVORQX
 Esc  Prethodni prikaz na zaslonu odnosno prekid

 Ver. Software Verzija softvera

2.3 Izbornik “Postavke”
NAPOMENANAPOMENA
3DUDPHWUH�]D�UD]OLþLWH�LVSLWQH�NULWHULMH�X�L]ERUQLNX�³3RVWDYNH´�XUHÿDMD�5(06�
Multi-Push SL/SLW�SURQDüL�üHWH�X�VWDQGDUGX EN 806-4:2010 odnosno podsjet-

niku “Provjera zabrtvljenosti instalacija pitke vode komprimiranim zrakom, 

inertnim plLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�
VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���NDR�L�X�WHKQLþNRP�SUDYLOX�³7HKQLþNR�SUDYLOR�
za plinske instalacije, radni list G 600 od travnja 2018. godine DVGW-TRGI 

2018´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:��.RULVQLN�PRåH�L]PLMHQLWL�VYH�
parametre za ispitne programe u izborniku Postavke i programimaprogramima Ispiranje, 

ispitivanje komprimiranim zrakom, ispitivanje vodom i pneumatskom pumpom. 

Pohranjuju se izmjene u izborniku Postavke, tj. javljaju se opet i prilikom slje- Postavke, tj. javljaju se opet i prilikom slje-

GHüHJ�XNOMXþLYDQMD�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW. Ako su promijenjeni 

parametri samo u jednom od programaprograma��SULOLNRP�VOMHGHüHJ�XNOMXþLYDQMD�XUHÿDMD�
REMS Multi-Push SL/SLW pojavljuju se oni prvobitni. Resetiranjem se svi 

SDUDPHWUL�YUDüDMX�QD�WYRUQLþNH�YULMHGQRVWL�� MH]LN�VH�SRVWDYOMD�QD�QMHPDþNL��D�
formati datuma, vremena i jedinica na DD.MM.GGGG, 24 h, m/bar. 

3DåQMD�3DåQMD��,VNOMXþLYR�MH�NRULVQLN�RGJRYRUDQ�]D�HYHQWXDOQR�SUHX]HWH�RGQRVQR�
XQRV�QRYLK�LVSLWQLK�NULWHULMD��QDþLQH�LVSLWLYDQMD��WODNRYLPD�L�YUHPHQLPD��
LOL�NULWHULMD�X�SRMHGLQDþQLP�SURJUDPLPD�L�UH]XOWDWH�LVSLWLYDQMD�

� 7UHED�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�
SULPMHQH�
3ULMH�SULPMHQH�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�SURYMHULWH�MH�OL�QD�XUHÿDMX�]D�XQRV�L�
XSUDYOMDþNRM�MHGLQLFL�LQVWDOLUDQD�QDMQRYLMD�LQDþLFD�VRIWYHUD. Za REMS Multi-Push 

6�MH�GRSXãWHQD�SULPMHQD�VRIWYHUD�LQDþLFH�RG�Ä�������GDWXPD�����������³��=D�
SULND]� LQDþLFH�VRIWYHUD�X� L]ERUQLNX�³3RVWDYNH´�RGDEHULWH�SRGDWNH�R�XUHÿDMu. 

1DMQRYLMD�LQDþLFD�VRIWYHUD��9HU��6RIWZDUH��]D�XSUDYOMDþNX�L�MHGLQLFX�]D�XQRV�QD�
raspolaganju Vam je preko USB sticka za preuzimanje na stranici: www.rems.

GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��%URM�LQDþLFH�
softvera�XUHÿDMD�XVSRUHGLWH�V�EURMHP�QDMQRYLMH�LQDþLFH�L�SUHPD�SRWUHEL�LQVWDOLUDMWH�
QDMQRYLMX�LQDþLFX�VRIWYHUD�

 Postupak preuzimanja:

 1. Preuzmite datoteku

 2. Otpakirajte ZIP-datoteku

 3. Pohranite “update.bin” na USB stick

� ��� 8�86%�SULNOMXþDN�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�XWDNQLWH�86%�VWLFN
� .DNR�ELVWH�WR�XþLQLOL��XUHÿDM�LVNOMXþLWH�RGQRVQR�SULWLVQLWH�WLSNX�]D�XNOMXþLYDQMH�L�

LVNOMXþLYDQMH��VO���������L�L]YXFLWH�VWUXMQL�XWLNDþ��86%�VWLFN�V�QDMQRYLMRP�LQDþLFRP�
VRIWYHUD�XWDNQLWH�X�86%�SULNOMXþDN��VO�����������8WDNQLWH�VWUXMQL�XWLNDþ�X�XWLþQLFX��
3ULWLVQLWH�WLSNX�5HVHW��VO����������]DãWLWQH�VWUXMQH�VNORSNH�35&'������,QGLNDWRU�����
VYLMHWOL�]HOHQR��,QVWDOLUD�VH�QRYD�LQDþLFD�VRIWYHUD��3ULOLNRP�XSRUDEH�86%�VWLFND�
V�LQGLNDWRURRP��LVWL�SRþQH�WUHSHULWL��.DGD�LQGLNDWRU�SUHVWDQH�WUHSHULWL��WR�]QDþL�GD�
MH�LQVWDOLUDQMH�]DYUãHQR��$NR�86%�VWLFN�QHPD�LQGLNDWRU��QDNRQ�XNOMXþLYDQMD�35&'�
WUHED�SULþHNDWL�RNR���PLQXWX��7DGD�VH�QD�XUHÿDM�]D�XQRV�L�XSUDYOMDþNX�MHGLQLFX�
LQVWDOLUD�QDMQRYLMD�LQDþLFD�VRIWYHUD��,]YXFLWH�86%�VWLFN��8NOMXþLWH�XUHÿDM�5(06�
0XOWL�3XVK�SULWLVNRP�QD�WLSNX�]D�XNOMXþLYDQMH� L� LVNOMXþLYDQMH������7LSNX�³"´�����
GUåLWH�VWLVQXWRP�X�WUDMDQMX�RG���V��8�L]ERUQLNX�³3RVWDYNH´�RGDEHULWH�SRGDWNH�

XUHÿDMD?5HVHW�WLSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ������SULWLVQLWH�WLSNX�(QWHU�����WH�SRWRP�
MRã�MHGQRP�VWLVQLWH�WLSNX�(QWHU�����NDNR�ELVWH�SRWYUGLOL�UHVHWLUDQMH�

� 3ULMH�SUYRJ�SXãWDQMD�X�UDG��X�L]ERUQLNX�³3RVWDYNH´�WUHED�QDPMHVWLWL�MH]LN��GDWXP�
L�YULMHPH��D�SDUDPHWUH�]D�SRMHGLQDþQH�SURJUDPH�WUHEa provjeriti i prema potrebi 

izmijeniti.

� $NR�VH�QDNRQ�XNOMXþLYDQMD�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�X�URNX�RG���V�VWLVQH�WLSND�
³"´��VO����������RWYDUD�VH�L]ERUQLN�³3RVWDYNH´��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�����ELUD�
VH�åHOMHQL�UHGDN�QD�]DVORQX��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������SULND]DQH�VH�
YULMHGQRVWL�PRJX�L]PLMHQLWL��6WUHOLFD�RNUHQXWD�XGHVQR�XYHüDYD�YULMHGQRVW��D�RQD�
NRMD�SRND]XMH�QD�OLMHYX�VWUDQX�MX�VPDQMXMH��$NR�WLSNH�VD�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������
GUåLWH�SULWLsnutim, vrijednosti se mijenjaju bUåH��$NR�MH�X�SRGSURJUDPX�XWYUÿHQR�
YLãH�RG���UHGDND��RQL�VH�SRPRüX�VWUHOLFD�źŸ�SULND]XMX�X�JRUQMHP�RGQRVQR�
GRQMHP�GHVQRP�NXWX�]DVORQD��7LSNRP�(QWHU�����SRWYUÿXMH�VH�FMHORNXSQL�RGDEUDQL�
]DVORQ�L�SRMDYOMXMH�VH�VOMHGHüL�]DVORQ�

� $NR�VH�WLSND�(VF������GUåL�SULWLVQXWRP�WLMHNRP�QDPMHãWDQMD��SRMDYOMXMH�VH�SUHW�
hodni zaslon. Izmijenjene se vrijednosti odbacuju.

� $NR�VH�VWLVQH�WLSND�(VF������WLMHNRP�YUHPHQD�VWDELOL]DFLMH�RGQRVQR�þHNDQMD��W�
VWDEL���WR�VH�YULMHPH�SUHNLGD��YULMHGQRVWL��QHXSRWUHEOMLYH��VH�XQDWRþ�WRPX�SRKUD�
njuju i pojavljuju na zaslonu, a dodatno se na zaslonu i eventualno na tiskarskoj 

traci pojavljuje “Prekid”.

 Ako se stisne tipka Esc (10) tijekom vremena ispitivanja (t test), to se vrijeme 

SUHNLGD��YULMHGQRVWL�VH�XQDWRþ�WRPX�SRKUDQMXMX�L�SRMDYOMXMX�QD�]DVORQX��D�GRGDWQR�
se na zaslonu i eventualno na tiskarskoj traci pojavljuje “Prekid”. Kod ispitnih 

SURJUDPD�VH�XVNODÿLYDQMH�S�DFWXDO�V�S�UHIHU�PRåH�VNUDWLWL�SULWLVNRP�QD�WLSNX�
Enter.

Odabir jezika, tipka Enter:Odabir jezika, tipka Enter:

� =DGDQL� MH]LN� MH�QMHPDþNL� �GHX���7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������PRåH�VH�
odabrati neki drugi jezik. Nakon odabira stisnite tipku Enter. 

Odabir datuma, tipka Enter:Odabir datuma, tipka Enter:

� =DGDQL�IRUPDW�GDWXPD�MH�³''�00�****´��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������
PRåH�VH�RGDEUDWL�QHNL�GUXJL�IRUPDW�GDWXPD��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�����ELUD�
VH�VOMHGHüL�åHOMHQL�UHGDN�QD�]DVORQX��D�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������ELUDMX�VH�JRGLQD��
mjesec i dan. Stusnite tipku Enter.

Odabir vremena, tipka Enter:Odabir vremena, tipka Enter:

� =DGDQL�SDUDPHWDU�YUHPHQD�MH�³���VDWD´��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������PRåH�
VH�RGDEUDWL�QHNL�GUXJL�IRUPDW�YUHPHQD��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�����ELUD�VH�
VOMHGHüL�åHOMHQL�UHGDN�QD�]DVORQX��D�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������ELUDMX�VH�VDWL�L�PLQXWH��
Stisnite tipku Enter.

Parametri \ odabir jedinica, tipka Enter:Parametri \ odabir jedinica, tipka Enter:

� =DGDQL�SDUDPHWDU�MH�³P�EDU´��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�ĸ�ĺ������PRJX�VH�RGDEUDWL�
druge jedinice. 

Parametri \ parametri \ provjera zabrtvljenosti komprimiranim zrakom, tipka Parametri \ parametri \ provjera zabrtvljenosti komprimiranim zrakom, tipka 

Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3URYMHULWH�SDUDPHWUH�SD�LK�SUHPD�SRWUHEL�L]PLMHQLWH�WLSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�
����RGQRVQR�ĸ�ĺ������
Parametri \ parametri \ provjera plinskih instalacija komprimiranim zrakom \ Parametri \ parametri \ provjera plinskih instalacija komprimiranim zrakom \ 

RGDELU�SURYMHUH�RSWHUHüHQMD��SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL��WLSND�(QWHURGDELU�SURYMHUH�RSWHUHüHQMD��SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL��WLSND�(QWHU (REMS Multi-(REMS Multi-

Push SL/SLW)Push SL/SLW):

� 3URYMHULWH�SDUDPHWUH�SD�LK�SUHPD�SRWUHEL�L]PLMHQLWH�WLSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�
����RGQRVQR�ĸ�ĺ������
3DUDPHWUL�?�SDUDPHWUL�?�SURYMHUD�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�?�RGDELU�3DUDPHWUL�?�SDUDPHWUL�?�SURYMHUD�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�?�RGDELU�
DN, tipka EnterDN, tipka Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3URYMHULWH�SDUDPHWUH�SD�LK�SUHPD�SRWUHEL�L]PLMHQLWH�WLSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�
����RGQRVQR�ĸ�ĺ������
Parametri \ parametri \ ispitivanje vodom, odabir postupka A odnosno B odnosno Parametri \ parametri \ ispitivanje vodom, odabir postupka A odnosno B odnosno 

C, tipka EnterC, tipka Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 3URYMHULWH�SDUDPHWUH�SD�LK�SUHPD�SRWUHEL�L]PLMHQLWH�WLSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�
����RGQRVQR�ĸ�ĺ������
2GDELU�SRGDWDND�R�XUHÿDMX��WLSND�(QWHU�2GDELU�SRGDWDND�R�XUHÿDMX��WLSND�(QWHU�

 Posljednji redak “Reset” potvrdite pritiskom na tipku Enter. Sigurnosne upite 

MRã�MHGQRP�SRWYUGLWH�SULWLVNRP�QD�WLSNX�(QWHU��5HVHWLUDQMHP�VH�VYL�SDUDPHWUL�
YUDüDMX�QD�WYRUQLþNH�YULMHGQRVWL��MH]LN�VH�SRVWDYOMD�QD�QMHPDþNL��GHX���D�IRUPDWL�
datuma, sati, jedinica na “DD.MM.GGGG”, “24 h”, “m/bar”.

���� 3URJUDPL�LVSLUDQMD�
 2.4.1 Ispiranje EN 806-4

� =D�LVSLUDQMH�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�YRGRP��PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND�V�LVSUHNLGDQLP�
NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�L�PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND�V�NRQVWDQWQLP�NRPSULPLUDQLP�
]UDNRP��XUHÿDM�5(06�0XOWL�3XVK� WUHED�SULNOMXþLWL�QD�GRYRG�YRGH�RGQRVQR�
UD]GMHOQLN�LQVWDODFLMH��VO�����QD�VOMHGHüL�QDþLQ�

� =D�LVSLUDQMH�FLMHYL�SLWNH�YRGH��QDNRQ�NXüQRJ�SULNOMXþND��EURMLOD�YRGH���VO�����PRUD�
SRVWRMDWL�¿�QL�¿�OWDU�������$NR�WR�QLMH�VOXþDM��PRQWLUDMWH�5(06�¿�QL�¿�OWDU��EU��DUW��
��������V�¿�OWDUVNLP�XORãNRP����ȝP�L]PHÿX�XVLVQRJ�WODþQRJ�FULMHYD������L�GRWRND�
za ispiranje (14). Drugo usisno/potisno crijevo (13) montirajte na odvod za 

LVSLUDQMH��VO����������L�SULNOMXþLWH�QD�LQVWDODFLMX�NRMX�WUHED�LVSLUDWL�
 2.4.2 Ispiranje

� =D�LVSLUDQMH���RGPXOMLYDQMH�JULMDüLK�VXVWDYD�SRVWXSLWH�VXNODGQR�������L��VO����� U 

FLOMX�VSUMHþDYDQMD�]DSUOMDQMD�YRGH�]D�SLüH��XVOLMHG�SRYUDWQRJ�WRND�QDNRQ�NXüQRJ�
SULNOMXþND��EURMLOR�YRGH���VO�����PRåH�ELWL�QHRSKRGQR�PRQWLUDWL�RGYDMDþ�VXNODGQR�
standardu EN 1717:2000. Usisna odnosno potisna crijeva koja ste koristili za 

JULMDQMH�QHPRMWH�YLãH�NRULVWLWL�NDR�FLMHYL�SLWNH�YRGH�
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���� 3URJUDP�'MHODWQH�WYDUL���GH]LQIHNFLMD
832=25(1-(832=25(1-(   

(XURSVND�QRUPD�(1������������ propisuje za “Odabir dezinfekcijskih sred-

VWDYD´�VOMHGHüH��
� ³,QVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�VH�QDNRQ�LVSLUDQMD�VPLMX�GH]LQ¿�FLUDWL�DNR�WR�XWYUGL�RGJR�

YRUQD�RVRED�LOL�QDGOHåQL�RUJDQ�YODVWL�´
 “Sve kemikalije, koje se koriste za dezinfekciju instalacija pitke vode, moraju 

odgovarati zahtjevima za kemikalije za sustave za pripremu vode, koje su 

XWYUÿHQH�X�HXURSVNLP�QRUPDPD�LOL��DNR�VH�HXURSVNH�QRUPH�QH�PRJX�SULPLMHQLWL��
X�QDFLRQDOQLP�QRUPDPD�L�WHKQLþNLP�SUDYLOLPD�´�

� ³.RULãWHQMH� L�SULPMHQD�GH]LQIHNFLMVNLK�VUHGVWDYD�PRUD�XVOLMHGLWL�VXNODGQR�V�
RGJRYDUDMXüLP�GLUHNWLYDPD�(XURSVNH�=DMHGQLFH�L�VYLP�ORNDOQLP�LOL�QDFLRQDOQLP�
propisima.”

� ³7UDQVSRUW��VNODGLãWHQMH��UXNRYDQMH�L�SULPMHQD�VYLK�WLK�GH]LQIHNFLMVNLK�VUHGVWDYD�
PRåH�ELWL�RSDVQR�WH�MH�VWRJD�REYH]QR�VWURJR�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGEL�NRMH�VH�WLþX�
zdravlja i sigurnosti.”

 U 1MHPDþNRM1MHPDþNRM se u WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQRP�OLVWX�'9*:�:������$��RG�
OLVWRSDGD�������JRGLQH�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�L�X�SRGVMHW�
QLNX�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�
NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��
NOLPH��=96+.���]D�GH]LQIHNFLMX� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�SUHSRUXþXMX�YRGLNRY�
perioksid H2O2, natrijev hipoklorit NaOCl i klor-dioksid ClO2. 

� 3ULOLNRP�RGDELUD�NHPLNDOLMH�]D�GH]LQIHNFLMX�X�RE]LU�WUHED�L]PHÿX�RVWDORJ�X]HWL�
L�MHGQRVWDYQRVW�SULPMHQH��]DãWLWX�QD�UDGX�NDR�L�]DãWLWX�RNROLãD��7UHED�LPDWL�X�
YLGX�GD�QSU��SULOLNRP�SULPMHQH�RNVLGDFLMVNLK�VUHGVWDYD�NRMD�VDGUåDYDMX�NORU�
(natrijev hipoklorit NaOCl i klor-dioksid ClO2) nastaju kloroorganski spojevi, koji 

PRJX�ELWL�XSLWQL�]D�RNROLã��
� 6WRJD�NRPSDQLMD�5(06�SUHSRUXþXMH�LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�GH]LQ¿�FLUDWL�VUHGVWYRP�

REMS Peroxi (vodikov peroksid H2O2). Vodikov peroksid u pogledu jednostav-

QRVWL�SULPMHQH��]DãWLWH�QD�UDGX�L�]DãWLWH�RNROLãD�SUXåD�EROMX�DOWHUQDWLYX��MHU�VH�
prilikom primjene raspada na kisik i vodu te tako ne stvara nikakve sumnjive 

SURL]YRGH�UD]JUDGQMH�L�PRåH�JD�VH�EH]�SUREOHPD�LVSXVWLWL�X�NDQDOL]DFLMX��2VLP�
toga koncentracije sredstva REMS Peroxi s 1,5 % vodikovog peroksida nisu 

ocijenjene kao opasne te se tako ne smatraju opasnim tvarima.

 REMS Peroxi se sastoji od vodene otopine vodikovog peroksida, sukladno 

NRQFHQWUDFLML�]D�GR]LUQH�RWRSLQH�SUHSRUXþHQRM�X�QDYHGHQLP�UHJXODWLYDPD�RG�
1,5 % H2O2, i 15 g/l H2O2��3ULOLNRP�UD]UMHÿLYDQMD�V�����O�YRGH�GRELYD�VH�NRQFHQ�
tracija dezinfekcijske otopine od 150 mg H2O2/l.

� 3UHGQRVW�NRQFHQWUDFLMH�GR]LUQH�RWRSLQH�NRMX�SUHSRUXþXMH�NRPSDQLMD�5(06�
VDVWRML�VH�X�WRPH�GD�NRULVQLN�GRELYD�RWRSLQX�VSUHPQX�]D�NRULãWHQMH�NRMD�VH�QH�
PRåH�RNDUDNWHUL]LUDWL�NDR�RSDVQD�WYDU��8QDWRþ� WRPX��QHRSKRGQR� MH�XYDåLWL�
VLJXUQRVQR�WHKQLþNH�OLVWRYH�]D�5(06�3HUR[L�L�5(06�&RORU�QD�VWUDQLFL�ZZZ�
UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU��NDR�L�RVWDOH�ORNDOQH�L�QDFL�
RQDOQH�SURSLVH��6YDNRM�GR]LUQRM�RWRSLQL�5(06�3HUR[L�GRGDWD� MH�QHãNRGOMLYR�
bojilo REMS Color, koje se otopini dodaje neposredno prije samog postupka 

GH]LQIHNFLMH� L�NRMH� MRM�PLMHQMD�ERMX��7DNR�VH�MHGQRVWDYQR�PRåH�SURYMHULWL� MH� OL�
GH]LQIHNFLMVND�RWRSLQD�GRVSLMHOD�X� LQVWDODFLMX�SLWNH�YRGH� L� MH� OL�SR�]DYUãHWNX�
GH]LQIHNFLMH�VDVYLP�LVSUDQD��6DGUåDM�ERFH�RG���O�GR]LUQH�RWRSLQH�GRYROMDQ�MH�
]D�GH]LQIHNFLMX�GLMHOD�þLML�MH�YROXPHQ�SULEOLåQR�����O�

� 1LMH�SUHSRUXþOMLYR�QDEDYOMDWL�GH]LQIHNFLMVND�VUHGVWYD��QSU��YRGLNRY�SHURNVLG�
H2O2��YHüH�NRQFHQWUDFLMH��NRMX�EL�SRWRP�NRULVQLN�PRUDR�UD]ULMHGLWL�QD�SUHSRUXþHQX�
NRQFHQWUDFLMX�GR]LUQH�RWRSLQH��7DNYL�SRVWXSFL�VX�]ERJ�YHüH�NRQFHQWUDFLMH�
dezinfekcijskog sredstva opasni tako da je neophodno slijediti pravilnike o 

zabrani uporabe opasnih tvari i kemikalija kao i ostale nacionalne propise. Osim 

WRJD��SRJUHãNH�QDþLQMHQH�SULOLNRP�VDPRVWDOQRJ�SULSUHPDQMD�GR]LUQLK�RWRSLQD�
PRJX�GRYHVWL�GR�R]OMHÿLYDQMD�OMXGL�L�PDWHULMDOQLK�ãWHWD�LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�

� 1DNRQ�NXüQRJ�SULNOMXþND��EURMLOD�YRGH��PRQWLUDMWH�5(06�¿�QL�¿�OWDU��VO����������
�EU��DUW����������V�¿�OWDUVNLP�XORãNRP�����P��3ULMH�LOL�QDNRQ�¿�QRJ�¿�OWUD�SRYHåLWH�
XVLVQR�WODþQR�FULMHYR��VO����������V�GRWRNRP�]D� LVSLUDQMH�������1D�RGYRG�]D�
ispiranje jedinice REMS Multi-Push (sl. 4 (15)) montirajte jedinicu za dezinfek-

ciju instalacija pitke vode REMS V-Jet TW s dotokom (sl. 7 (16)). Imajte u vidu 

strelice koje pokazuju smjer protoka. Glavni vod jedinice za dezinfekciju sastoji 

VH�RG�GRWRND��YHQWLOD�]D�RJUDQLþHQMH�WODND�������QHSRYUDWQRJ�YHQWLOD�������RGYRGD�
GR�LQVWDODFLMH�������2Q�VH�QD�LQVWDODFLMX�NRMX�WUHED�GH]LQ¿�FLUDWL�SULNOMXþXMH�XVLVQLP�
WODþQLP�FULMHYRP��VO�����������'LR�GRWRND�VH�SRPRüX�SURWRþQH�JODYH��VO����������
dovodi u bocu (21) u kojoj se nalazi dozirna otopina. Potom se dovodi do 

LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�NRMX�WUHED�GH]LQ¿�FLUDWL��

NAPOMENANAPOMENA
� =D�LVSLUDQMH�FLMHYL�SLWNH�YRGH�QDNRQ�GH]LQIHNFLMH�WUHED�V�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�

Push skinuti jedinicu za dezinfekciju REMS V-Jet TW. Usisna odnosno potisna 

FULMHYD�NRMD�VH�NRULVWH�]D�GH]LQIHNFLMX�WUHED�SULMH�NRULãWHQMD�]D�WODþQX�SUREX�
FLMHYL�SLWNH�YRGH�WHPHOMLWR�LVSUDWL��9RGLNRY�SHURNVLG�VH�UD]ODåH�WLMHNRP�YUHPHQD�
L�JXEL�VYRMX�XþLQNRYLWRVW��RYLVQR�R�RNROQLP�XYMHWLPD�VNODGLãWHQMD��,]�WRJ�UD]ORJD�
EL�SULMH�VYDNH�GH]LQIHNFLMH�WUHEDOR�SURYMHULWL�XþLQNRYLWRVW�NRQFHQWULUDQH�GR]LUQH�
RWRSLQH��8�WX�VYUKX�XOLMWH�����PO�X�þLVWX�SRVXGX�NRMD�VH�PRåH�]DWYRULWL�SD�]DWLP�
SLSHWRP�NRMD�MH�SULORåHQD�VYDNRP�NDUWRQX�SURL]YRGD�5(06�3HUR[L�&RORU�X]PLWH�
1 ml dozirne otopine iz boce i dodajte u posudu (omjer 1:100). Zatvorite i dobro 

protresite posudu. Ispitnom trakicom (br. art. 091072) izmjerite koncentraciju 

VDGUåDMD�SRVXGH�VXNODGQR�XSXWDPD�QD�DPEDODåL� LVSLWQLK�WUDNLFD��2QD�WUHED�
L]QRVLWL�������PJ�O�+2O2. 

� 8JUDÿHQH�POD]QLFH�]D�DXWRPDWVNR�GR]LUDQMH�SRPRüX�XUHÿDMD�5(06�9�-HW�7:�
L�5(06�9�-HW�+�VH�UD]OLNXMX�L�SULODJRÿDYDMX�VYRMVWYLPD�UDGQH�GMHORWYRUQH�WYDUL�
SURL]YRÿDþD�5(06��6WRJD�QHL]RVWDYQR�REUDWLWH�SR]RUQRVW�QD�QDPMHQVNX�
primjenu.

���� 3URJUDPL�LVSLWLYDQMD�(REMS Multi-Push SL/SLW)
������3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� L�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�VXNODGQR�������3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� L�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�VXNODGQR�
podsjetniku “Provjera zabrtvljenosti instalacija pitke vode komprimiranim zrakom, podsjetniku “Provjera zabrtvljenosti instalacija pitke vode komprimiranim zrakom, 

inertnim plinom ili vodom” (odinertnim plinom ili vodom” (od�VLMHþQMD�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH��VLMHþQMD�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�
sanitara, grijanja, klime (ZVSHK)sanitara, grijanja, klime (ZVSHK) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

832=25(1-(832=25(1-(   
 Za 1MHPDþNX1MHPDþNX je u podsjetniku “Provjera zabrtvljenosti instalacija pitke vode 

NRPSULPLUDQLP�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��
QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���SRG�WRþNRP�³����
2SüHQLWR´�X]�QDFLRQDOQH�RGUHGEH�XWYUÿHQR�

� ³=ERJ�VWODþLYRVWL�SOLQRYD�SUL�L]YRÿHQMX�WODþQLK�SURED�]UDNRP�L]�¿�]LþNLK�L�VLJXU�
QRVQR�WHKQLþNLK�UD]ORJD�WUHED�LPDWL�X�YLGX�SURSLVH�R�]DãWLWL�QD�UDGX´5DGRYL�QD�
SOLQVNLP�SRVWURMHQMLPD´� L� UHJXODWLYX�³7HKQLþND�SUDYLOD�]D�SOLQVNH� LQVWDODFLMH�
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX� L�SOLQ� �'9*:�75*,�´��6WRJD�VX�X�GRJRYRUX�V�
QDGOHåQRP�VWUXNRYQRP�XGUXJRP�NDR�L�QDGRYH]XMXüL�VH�QD�RYX�UHJXODWLYX�LVSLWQL�
WODNRYL�RJUDQLþHQL�QD�QDMYLãH�����03D����EDU�������SVL��NDR� L�SUL�SURYMHUDPD�
RSWHUHüHQMD�L�]DEUWYOMHQRVWL��7LPH�VX�LVSXQMHQH�QDFLRQDOQH�RGUHGEH�´

� 7UHED�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�
SULPMHQH�

� 3ULMH�L]YRÿHQMD�LVSLWLYDQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�REYH]QR�WUHED�RGUHGLWL�RGUåDYD�
li se na instalaciji koja se ispituje zadani/odabrani ispitni tlak “p refer”.

� 3ULNOMXþLWH�SQHXPDWVNR�FULMHYR��VO����������QD�L]OD]X�]D�WODþQX�SUREX�NRPSULPL�
UDQLP�]UDNRP��GH]LQIHNFLMX��þLãüHQMH��NRQ]HUYLUDQMH��SQHXPDWVNX�SXPSX������
i spojite pneumatsko crijevo (23) s instalacijom koju treba ispitati.

������7ODþQD�SURED�L�SURYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�X]�SULPMHQX�������7ODþQD�SURED�L�SURYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�X]�SULPMHQX�
vode prema standardu EN 806-4:2010 (REMS Multi-Pusvode prema standardu EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

832=25(1-(832=25(1-(   
=D�RYR�LVSLWLYDQMH�KLGURSQHXPDWVNX�SXPSX�]D�YRGX�GRGDWQR�XJUDÿHQX�X�XUHÿDM�
5(06�0XOWL�3XVK�6/:�QDSDMD�XJUDÿHQL�NRPSUHVRU�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�
+LGURSQHXPDWVND�SXPSD�]D�YRGX�VWYDUD�WODN�YRGH�RG�QDMYLãH�����03D����EDU�����SVL��
3ULMH� L]YRÿHQMD�QHNRJ� LVSLWLYDQMD�YRGRP�SUHPD�LVSLWQRP�SRVWXSNX�$��%��&��
REYH]QR�WUHED�RGUHGLWL�RGUåDYD�OL�VH�Qa instalaciji koja se ispituje zadani/odabrani 

ispitni tlak “p refer”.

1DNRQ�NXüQRJ�SULNOMXþND��EURMLOD�YRGH���VO�����PRQWLUDMWH�5(06�¿�QL�¿�OWDU������
�EU��DUW����������V�¿�OWDUVNLP�XORãNRP�����P��1DNRQ�¿�QRJ�¿�OWUD�SULNOMXþLWH�XVLVQR�
SRWLVQR�FULMHYR������QD�GRWRN�]D�LVSLUDQMH�YRGRP��VO�����������9LVRNRWODþQR�FULMHYR�
�����SULNOMXþLWH�QD�RGYRG�]D�WODþQX�SUREX�YRGRP��VO����������L�VSRMLWH�V�LQVWDODFLMRP�
koju treba ispirati. Ispust vode radi smanjenja tlaka (27) sprovedite do posude 

za prihvat (kante).

������3URYMHUD�RSWHUHüHQMD�L�SURYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL�SOLQVNLK�LQVWDODFLMD�X]�SULPMHQX�������3URYMHUD�RSWHUHüHQMD�L�SURYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL�SOLQVNLK�LQVWDODFLMD�X]�SULPMHQX�
NRPSULPLUDQRJ�]UDND�SUHPD�³7HKQLþNRP�SUDYLOX��UDGQL� OLVW�*�����RG�WUDYQMD�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�SUHPD�³7HKQLþNRP�SUDYLOX��UDGQL� OLVW�*�����RG�WUDYQMD�
2018. godine DVGW-TRGI . godine DVGW-TRGI 2018´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

832=25(1-(832=25(1-(   
� =D�1MHPDþNX�MH�X�WHKQLþNRP�SUDYLOX�]D�SOLQVNH�LQVWDODFLMH�³7HKQLþNR�SUDYLOR��

UDGQL�OLVW�*�����RG�WUDYQMD�2018. godine DVGW-TRGI 2018” 1MHPDþNRJ�
VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�L]PHÿX�RVWDORJ�XWYUÿHQR�L�VOMHGHüH�
³������6LJXUQRVQH�PMHUH�WLMHNRP�LVSLWLYDQMD´��=ERJ�VWODþLYRVWL�SOLQRYD�SUL�L]YRÿHQMX�
SURYMHUH�RSWHUHüHQMD�HYHQWXDOQR�X�RE]LU�WUHED�X]HWL�L�VLJXUQRVQH�PMHUH�WLMHNRP�
LVSLWLYDQMD��0DNVLPDOQL�LVSLWQL�WODN�QH�VPLMH�SUHPDãLWL�YULMHGQRVW�RG���EDU��,]EMHJD�
vajte svaki iznenadni porast tlaka u cjevovodnim instalacijama koje provjeravate.”

� ³������,VSLWQL�PHGLML´��³,VSLWLYDQMD�VXNODGQR�«�PRJX�VH�SUHPD�åHOML�SURYHVWL�X]�
SULPMHQX�]UDND�LOL�LQHUWQRJ�SOLQD��QSU��GXãLND���«3ULPMHQD�NLVLND�MH�QHGRSXVWLYD�´�
�,VSLWLYDQMH� LQHUWQLP�SOLQRYLPD�QH�PRåH�VH�REDYLWL�NRG�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�
Push).

 “5.6.��&MHYRYRGQH�LQVWDODFLMH�NRG�NRMLK�VX�UDGQL�WODNRYL�GR�L�]DNOMXþQR�V�����PEDU�
«�SRGOLMHåX�VOMHGHüLP�LVSLWLYDQMLPD�

� D�� SURYMHUD�RSWHUHüHQMD
 b) provjera zabrtvljenosti

� F�� SURYMHUD�SULPMHQMLYRVWL�NRG�SRVWURMHQMD�X�UDGX´��RYD�VH�SURYMHUD�QH�PRåH�
REDYLWL�NRG�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�Push).

 “5.6.4.1�3URYMHUX�RSWHUHüHQMD�WUHED�SURYHVWL�SULMH�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�«´�
“Ispitni tlak iznosi 1 bar i tijekom ispitnog vremena od 10 minuta ne smije opasti.” 

³0MHUQL�XUHÿDM�mora imati minimalnu rezoluciju od 0,1 bar”.

 “5.6.4.2 3URYMHUX�]DEUWYOMHQRVWL� WUHED�SURYHVWL�QDNRQ�SURYMHUH�RSWHUHüHQMD���´�
“Ispitni tlak mora iznositi 150 mbar i za vrijeme ispitivanja ne smije opasti.” 

0MHUQL�XUHÿDM�PRUD�LPDWL�PLQLmalnu rezoluciju od 0,1 mbar. U tablici 11 unaprijed 

su zadana “Prilagodna i ispitna vremena ovisno o volumenu cijevi”: 

hrv hrv 
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� 7DEOLFD����±�3ULODJRGQD�L�LVSLWQD�YUHPHQD�RYLVQR�R�YROXPHQX�FLMHYL

9ROXPHQ�FLMHYL� 3ULODJRGQR�YULMHPH 0LQLPDOQR�YULMHPH�
LVSLWLYDQMD

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Referentne vrijednosti

 Za�1MHPDþNX� WUHED�SRVWXSDWL�VXNODGQR�%*�SUDYLOX�QMHPDþNRJ�]DNRQVNRJ�
RVLJXUDQMD�]D�VOXþDM�QH]JRGH��³8SUDYOMDQMH�VUHGVWYLPD�]D�UDG´��%*5������RG�
WUDYQMD�2008��JRGLQH��SRJ��������UDGRYL�QD�SOLQRYRGLPD���strukovno pravilo.

� 7UHED�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�
SULPMHQH�

� 3ULMH�L]YRÿHQMD�LVSLWLYDQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�REYH]QR�WUHED�RGUHGLWL�RGUåDYD�
li se na instalaciji koja se ispituje zadani / odabrani ispitni tlak “p refer”.

� 3ULNOMXþLWH�SQHXPDWVNR�FULMHYR��VO����������QD�L]OD]X�]D�WODþQX�SUREX�NRPSULPL�
ranim zrakom, pneumatsku pumpu (22) i spojite pneumatsko crijevo (23) s 

instalacijom koju treba ispitati.

���� 3URJUDPL�'MHODWQH�WYDUL�?�ýLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�JULMDüLK�VXVWDYD
� .DNR�VH�YRGD�]D�SLüH�QH�EL�]DSUOMDOD��SULMH�þLãüHQMD� L�NRQ]HUYLUDQMD�VXVWDYD�

JULMDQMD�XUHÿDMHP�5(06�0XOWL�3XVK�� WUHED�XJUDGLWL�VLJXUQRVQX�RSUHPX�]D�
VSUMHþDYDQMH�]DSUOMDQMD�SLWNH�YRGH�XVOLMHG�SRYUDWQRJ�WRND��NDR�ãWR�MH�QSU��RGYDMDþ�
cjevovoda BA prema standardu EN 1717:2000. 

� 1DNRQ�WRJD�PRQWLUDMWH�5(06�¿�QL�¿�OWDU��VO�����������EU��DUW����������V�¿�OWDUVNLP�
XORãNRP�����P��3ULMH�¿�QRJ�¿�OWUD�SRYHåLWH�XVLVQR�WODþQR�FULMHYR��VO����������V�
dotokom za ispiranje (14). Na odvod za ispiranje jedinice REMS Multi-Push 

�VO����������PRQWLUDMWH�MHGLQLFX�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�VXVWDYD�JULMDQMD�5(06�
V-Jet H (sl. 7) s dotokom (sl. 7 (16)). Imajte u vidu strelice koje pokazuju smjer 

SURWRND��*ODYQL�YRG�MHGLQLFH�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�VDVWRML�VH�RG�GRWRND��
YHQWLOD�]D�RJUDQLþHQMH�WODND�������QHSRYUDWQRJ�YHQWLOD�������RGYRGD�GR�VXVWDYD�
JULMDQMD�������2Q�VH�QD�VXVWDY�JULMDQMD�NRML� WUHED�RþLVWLWL�SULNOMXþXMH�XVLVQLP�
WODþQLP�FULMHYRP��VO�����������'LR�GRWRND�VH�SRPRüX�SURWRþQH�JODYH��VO����������
GRYRGL�X�ERFX������X�NRMRM�VH�QDOD]L�VUHGVWYR�]D�þLãüHQMH�5(06�&OHDQ+�RGQRVQR�
]DãWLWX�RG�NRUR]LMH�VXVWDYD�JULMDQMD�5(06�1R&RU��7D�VH�VUHGVWYD�GRYRGH�GR�
VXVWDYD�JULMDQMD�NRMH�VH�þLVWL�RGQRVQR�ãWLWL�RG�NRUR]LMH��6DGUåDM�ERFH�RG��� O�
VUHGVWYD�5(06�&OHDQ+�WM��5(06�1R&RU�SUHGYLÿHQ�MH�]D�YROXPHQ�RG�RNR�����
l. REMS CleanH je za nadzor punjenja i ispiranja obojan zeleno, a REMS NoCor 

]D�NRQWUROX�QDSXQMHQRVWL�SODYR��1HRSKRGQR� MH�XYDåLWL�VLJXUQRVQR�WHKQLþNH�
OLVWRYH�]D�5(06�&OHDQ+�L�5(06�1R&RU�QD�VWUDQLFL�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�3UHX]LPDQMD�
ĺ�6LJXUQRVQR�WHKQLþNL�OLVWRYL��NDR�L�RVWDOH�ORNDOQH�L�QDFLRQDOQH�SURSLVH�

NAPOMENANAPOMENA
� 1LSRãWR�QHPRMWH�SXVWLWL�VUHGVWYR�]D�þLãüHQMH�LOL�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH�GD�WHþH�NUR]�

YRGRYH�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�
 UsisQD�RGQRVQR�SRWLVQD�FULMHYD�NRMD�VWH�NRULVWLOL�]D�JULMDQMH�QHPRMWH�YLãH�NRULVWLWL�

kao cijevi pitke vode.

8JUDÿHQH�POD]QLFH�]D�DXWRPDWVNR�GR]LUDQMH�SRPRüX�XUHÿDMD�5(06�9�-HW�7:�
L�5(06�9�-HW�+�VH�UD]OLNXMX�L�SULODJRÿDYDMX�VYRMVWYLPD�UDGQH�GMHORWYRUQH�WYDUL�
SURL]YRÿDþD�5(06��6WRJD�QHL]RVWDYQR�REUDWLWH�SR]RUQRVW�QD�QDPMHQVNX�
primjenu.

���� 3URJUDP�SQHXPDWVNH�SXPSH (REMS Multi-Push SL/SLW)
� 2YLP�SURJUDPRP�PRJX�VH�SXQLWL�VYH�YUVWH�VSUHPQLND��3ULNOMXþLWH�SQHXPDWVNR�

FULMHYR������QD� L]OD]X�]D�WODþQX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP��SQHXPDWVNX�
pumpu (sl. 4 (22)) i spojite sa spremnikom koji treba napuniti odnosno s 

ekspanzijskom posudom ili gumama. Vrijednost 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi je Vrijednost 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi je Vrijednost 0,02 MPa/0,2 bar

WYRUQLþNL�SRGHãHQD�

���� 3URJUDP�XSUDYOMDQMD�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�
 Rezultati programa za ispiranje i ispitivanje pohranjuju se s datumom, vremenom 

i brojem protokola na odabranom jeziku i radi dokumentiranja mogu se prenijeti 

QD�86%�VWLFN��QLMH�GLR�LVSRUXNH��LOL�SLVDþ��SULERU�EU��DUW�����������Y�������

�����3ULNOMXþDN�]D�SQHXPDWVNH�DODWH
 Za razliku od opisanog programa “Pneumatska pumpa”, kod kojeg vrijednosti 

UHJXOLUD�HOHNWURQLþND�XSUDYOMDþND�MHGLQLFD��QD�SULNOMXþNX�]D�SQHXPDWVNH�DODWH�
�VO����������PRJX�VH�SULNOMXþLWL�SQHXPDWVNL�DODWL�V�PDNVLPDOQRP�SRWUHERP�]D�
zrakom od 230 Nl/min i to direktno iz spremnika komprimiranog zraka. Treba 

NRULVWLWL�SQHXPDWVNR�FULMHYR�V�EU]LP�VSRMQLFDPD�QRPLQDOQH�ãLULQH�����(pribor br. 

art. 115621).

3 Rad
NAPOMENANAPOMENA

� 5(06�0XOWL�3XVK�QLMH�SULNODGDQ�RGQRVQR�SUHGYLÿHQ�GD�EXGH�QHSUHNLGQR�
SULNOMXþHQ�QD�LQVWDODFLMX��3R�]DYUãHWNX�UDGRYD�RGYRMLWH�VYD�FULMHYD�V�LQVWDODFLMH��
REMS Multi-Push ne smije raditi bez nadzora.

Prije primjene�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�SURYMHULWH�MH�OL�QD�XUHÿDMX�]D�XQRV�L�
XSUDYOMDþNRM�MHGLQLFL�LQVWDOLUDQD�QDMQRYLMD�LQDþLFD�VRIWYHUD��Za REMS Multi-Push 

6�MH�GRSXãWHQD�SULPMHQD�VRIWYHUD�LQDþLFH�RG�Ä�������GDWXPD�����������³��Za 

SULND]� LQDþLFH�VRIWYHUD�X� L]ERUQLNX�³3RVWDYNH´�RGDEHULWH�SRGDWNH�R�XUHÿDMX��
1DMQRYLMD�LQDþLFD�VRIWYHUD��9HU��6RIWZDUH��]D�XSUDYOMDþNX�L�MHGLQLFX�]D�XQRV�QD�

raspolaganju Vam je preko USB sticka za preuzimanje na stranici: www.rems.

GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��%URM�LQDþLFH�
softvera�XUHÿDMD�XVSRUHGLWH�V�EURMHP�QDMQRYLMH�LQDþLFH�L�SUHPD�SRWUHEL�LQVWDOLUDMWH�
QDMQRYLMX�LQDþLFX�VRIWYHUD�

 Postupak preuzimanja:

 1. Preuzmite datoteku

 2. Otpakirajte ZIP-datoteku

 3. Pohranite “update.bin” na USB stick

� ��� 8�86%�SULNOMXþDN�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�XWDNQLWH�86%�VWLFN
� 'DOMQMH�SRVWXSNH�SRWUDåLWH�SRG����

NAPOMENANAPOMENA
 PaUDPHWUH�]D�UD]OLþLWH�LVSLWQH�NULWHULMH��QDþLQH�LVSLWLYDQMD��WODNRYH�L�YUHPHQD��X�

L]ERUQLNX�³3RVWDYNH´�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�SURQDüL�üHWH�X�VWDQGDUGX� SL/SLW�SURQDüL�üHWH�X�VWDQGDUGX� SL/SLW

EN 806-4:2010 odnosno podsjetniku “Provjera zabrtvljenosti instalacija pitke 

YRGH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�� LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������
JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���.RULVQLN�
PRåH� L]PLMHQLWL�VYH�SDUDPHWUH�]D� LVSLWQH�SURJUDPH�X� L]ERUQLNX�³3RVWDYNH� L�
programima “Ispiranje, ispitivanje komprimiranim zrakom, ispitivanje vodom i 

pneumatskom pumpom. Pohranjuju se izmjene u izborniku “Postavke”, tj. javljaju 

VH�RSHW�L�SULOLNRP�VOMHGHüHJ�XNOMXþLYDQMD�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
Ako su promijenjeni parametri samo u jedQRP�RG�SURJUDPD��SULOLNRP�VOMHGHüHJ�
XNOMXþLYDQMD�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW pojavljuju se oni prvobitni. 

5HVHWLUDQMHP�VH�VYL�SDUDPHWUL�YUDüDMX�QD�WYRUQLþNH�YULMHGQRVWL��MH]LN�VH�SRVWDYOMD�
QD�QMHPDþNL��GHX���D�IRUPDWL�GDWXPD��YUHPHQD�L�MHGLQLFD�QD�''�00�****��
24 h, m/bar. 

3DåQMD3DåQMD: IskOMXþLYR�MH�NRULVQLN�RGJRYRUDQ�]D�HYHQWXDOQR�SUHX]HWH�RGQRVQR�
XQRV�QRYLK�LVSLWQLK�NULWHULMD��QDþLQH�LVSLWLYDQMD��WODNRYLPD�L�YUHPHQLPD��
LOL�NULWHULMD�X�SRMHGLQDþQLP�SURJUDPLPD�L�UH]XOWDWH�LVSLWLYDQMD��.RULVQLN�MRã�
PRUD�RGDEUDWL�KRüH�OL�SUHNLQXWL�SURSLVDQR�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD�WH�
WR�WUHED�SRWYUGLWL�SULWLVNRP�QD�WLSNX�?�(QWHU��

� 7UHED�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�
SULPMHQH�

� (OHNWURQLþND�PemoULMD�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�REXKYDüD����GDWRWHND��SURWR�
NROD���ýLP�VH�X�SRþHWQRP�L]ERUQLNX�RGDEHUH�QHNL�SURJUDP�L�RGDELU�GDWRWHNH�
potvrdi pritiskom na tipku Enter, automatskL�VH�NUHLUD�QRYL�EU��GDWRWHNH��þDN�L�
ako se nakon toga program prekine npr. pritiskom na tipku Esc. Ako se popuni 

40. memorijsko mjesto, na zaslonu se pojavljuje napomena “Posljednji br. 

GDWRWHNH�UDVSRORåLY´��3R�]DYUãHWNX�RYRJ�SRVWXSND�VYH�GDWRWHNH�WUHED�SUHNR�
86%�SULNOMXþND��VO����������NRSLUDWL�QD�86%�VWLFN��3ULOLNRP�SRKUDQMLYDQMD�GUXJLK�
datoteka najstarija datoteka u memoriji zamjenjuje se novom. 

 Prikaz na zaslonu (mora se odobriti pritiskom na tipku Enter):

000425

19.08.2013    10:13

Datoteke 40/40

Br. poslj. dat.

UDVSRORåLYR

7HNXüL�EU��GDWRWHNH�������
Datum 19.08.2013    vrijeme 10:13 

(dodatak novog br. datoteke)

'DWRWHNH��������SRKUDQMXMH�VH�QDMYLãH����GDWRWHND�
Posljednji br. datoteke

UDVSRORåLY

3.1 3URJUDPL�LVSLUDQMD�(1�������LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH��SURJUDP�LVSLUDQMD�
RGPXOMDYDQMD�UDGLMDWRUVNLK�L�VXVWDYD�SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD

 U standardu EN 806-4:2010 i za 1MHPDþNX1MHPDþNX�GRGDWQR�X�WHKQLþNRP�SUDYLOX�±�UDGQL�
list DVGW W 557 (A) od listopada 2012. godine 1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�
plin (DVGW) i u podsjetniku “Ispiranje, de]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�
SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��
grijanja, klime (ZVSHK), opisani su postupci “Ispiranja vodom” i “Ispiranja 

PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND�V�WODþQLP�XGDULPD´��5(06�0XOWL�3XVK�GRGDWQR�QXGL�
L�SURJUDP�³,VSLUDQMD�PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND�V�NRQVWDQWQLP�NRPSULPLUDQLP�
zrakom”.

 Izvadak iz EN 806-4:2010, 6.2.1 “Instalacija pitke vode mora se, ako je to 

PRJXüH��LVSUDWL�þLVWRP�YRGRP�]D�SLüH�RGPDK�QDNRQ�LQVWDOLUDQMD�L�WODþQH�SUREH�
NDR�L�QHSRVUHGQR�SULMH�SXãWDQMD�X�UDG�´�³$NR�VH�VXVWDY�QH�SXVWL�X�UDG�QHSRVUHGQR�
nakon instaliranja, potrebno ga je ispirati u redovitim vremenskim intervalima 

(do 7 dana).” 

3.1.1 Program ispiranja vodom EN 806-4 (bez dovoda zraka)Program ispiranja vodom EN 806-4 (bez dovoda zraka)

Prema standardu EN 806-4:2010, a za 1MHPDþNX1MHPDþNX�GRGDWQR�L�VXNODGQR�WHKQLþNRP�
SUDYLOX�±�UDGQL� OLVW�'9*:�:������$��RG�OLVWRSDGD�������JRGLQH�1MHPDþNRJ�
VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�L�SRGVMHWQLNX�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�
UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNRJ�6UHGLãQMHJ�
saveza za sanitarije, grijanje i klimatizaciju (ZVSHK), pitka voda koja se koristi 

]D� LVSLUDQMH�PRUD�ELWL�¿�OWULUDQD�EH]�UHPHüHQMD�VDVWDYD�SLWNH�YRGH��3ULOLNRP�
¿�OWULUDQMD�VH�PRUDMX�]DGUåDYDWL�þHVWLFH��������P��NRULVWLWH�5(06�¿�QL�¿�OWDU�V�
¿�OWDUVNLP�XORãNRP�����P��EU��DUW�����������2YLVQR�R�YHOLþLQL�LQVWDODFLMH�L�UDVSR�
UHGX�FLMHYL�L�YRGRYD��VXVWDY�VH�PRUD�LVSLUDWL�X�HWDSDPD��,VSLUDQMH�PRUD�RWSRþHWL�
QD�QDMQLåHP�NDWX�]JUDGH�L�QDSUHGRYDWL�NDW�SR�NDW�SUHPD�JRUH��WM��RG�QDMEOLåHJ�
do najudaljenijeg ogranka i kata. Minimalni protok prilikom ispiranja instalacije 

mora iznositi 2 m/s, a voda u sustavu se tijekom ispiranja mora izmijeniti 

najmanje 20 puta. 

� 8QXWDU�SRMHGLQDþQLK�FLMHYL�L�FLMHYL�QD�NDWRYLPD�HWDåQR�VH�X�WUDMDQMX�RG�QDMPDQMH�
5 minuta potpuno otvaraju jedna za drugom najmanje onoliko mjesta za ispu-

ãWDQMH�YRGH�NROLNR� MH�]D�SRMHGLQDþQH�VHJPHQWH� LVSLUDQMD�QDYHGHQR�X�WDEOLFL�
koja slijedi.

hrv hrv 
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1DMYHüD�QD]LYQD�ãLULQD�FMHYRYRGD�X�LVSUDQRP�
dijelu, DN

25 32 40 50

1DMYHüD�QD]LYQD�ãLULQD�FMHYRYRGD�X�LVSUDQRP�
GLMHOX��X�³�RGQRVQR�LQþLPD 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPDOQL�EURM�PMHVWD�]D�LVSXãWDQMH�YRGH�NRMD�
treba otvoriti DN 15 (½").

2 4 6 8

� 7DEOLFD����5HIHUHQWQD�YULMHGQRVW�]D�PLQLPDOQL�EURM�PMHVWD�]D�LVSXãWDQMH�YRGH�
NRMD�WUHED�RWYRULWL�LPDMXüL�X�YLGX�QDMYHüH�QD]LYQH�SURPMHUH�UD]GMHOQLK�YRGRYD´�
�PLQLPDOQL�XþLQDN�SRMHGLQDþQRJ�KLGUDQWD����O����V��SRGVMHWQLN�³,VSLUDQMH��GH]LQ�
IHNFLMD� L�SXãWDQMH�X�UDG� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������JRGLQH��
QMHPDþNH�6UHGLãQMH�Xdruge sanitara, grijanja, klime (ZVSHK), dopunjeno retkom 

X�NXU]LYX��V�RJUDQLþHQMHP�QD�'1������=D�LVSLUDQMH�YHüLK�QD]LYQLK�ãLULQD�PRJX�
VH�SDUDOHOQR�DNWLYLUDWL���LOL�YLãH�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�

 REMS MXOWL�3XVK�L]PHÿX�RVWDORJ�QD�]DVORQX�SRND]XMH�GRVWLJQXWX�SURWRþQX�
brzinu i dostignutu izmjenu vode.

� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispiranje \ Enter

2. Ispiranje EN 806-4 \ Enter

3. Bez komprimiranog zraka \ Enter

4. Provjera i eventualna izmjena parametara za maksimalni DN sukladno 

WDEOLFL��������?�Ļ
5. Unos volumena vode segmenta ispiranja VA H2O (0-999 l) \ Enter (v. sl. 6)

6. Otvorite dovod vode. Dok god se ne dostignu minimalni protok v H2O = 

2 m/s i izmjena vode n H2O = 20, vrijednosti trepere. Po dostizanju vrijed-

nosti \ Enter

 (ako se ne dostignu parametri v H2O i n H2O: \ Esc = Prekid, otkrivanje 

uzroka, ponavljanje postupka)

7. Prikaz na zaslonu: Tlak vode (p H2O), minimalni protok (v H2O), vrijeme 

ispiranja (t H2O), izmjena vode (n H22���XWURãHQD�NROLþLQD�YRGH��9�+2O) \ 

Enter

��� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!!�3.8

3.1.2 3URJUDP�LVSLUDQMD�(1�������PMHãDYLQRP�YRGH� L�]UDND�V� LVSUHNLGDQLP�3URJUDP�LVSLUDQMD�(1�������PMHãDYLQRP�YRGH� L�]UDND�V� LVSUHNLGDQLP�
komprimiranim zrakomkomprimiranim zrakom

� 5H]XOWDWL�þLãüHQMD� LVSLUDQMHP�PRJX�VH�SREROMãDWL�SULPMHQRP�NRPSULPLUDQRJ�
zraka. Sukladno standardu EN 806-4:2010 i podsjetniku “Ispiranje, dezinfekcija 

L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�
6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��SRWUHEQR�MH�¿�OWULUDWL�SLWNX�
YRGX�NRMD�VH�NRULVWL�]D�LVSLUDQMH��SUL�þHPX�VH�þHVWLFH��������P�PRUDMX�]DGUåDWL�
i imati besprijekoran sastav (koristitH�5(06�¿�QL�¿�OWDU�V�XORãNRP�¿�OWUD�����P��EU��
art. 115������³&MHYRYRG�VH�PRåH�LVSLUDWL�SRG�WODNRP�X]�SULPMHQX�LVSUHNLGDQRJ�
POD]D�PMHãDYLQH�SLWNH�YRGH�L�]UDND�V�PLQLPDOQLP�SURWRNRP�X�VYDNRP�FLMHYQRP�
dijelu od 0,5 m/s. U tu se svrKX�PRUD�RWYRULWL�RGUHÿHQL�PLQLPDOQL�EURM�DUPDWXUD�
za uzimanje vode. Ako se u dijelu cijevi koji treba ispirati pri popunjavanju 

razdjelnog voda ne dostigne minimalni volumen, treba koristiti spremnik i pumpu 

]D�LVSLUDQMH�´�³2YLVQR�R�YHOLþLQL�LQVWDODFLMH�L�UDVSRUHGX�FLMHYL��VXVWDY�VH�PRUD�
ispirati u etapama. 1LWL�MHGDQ�VHJPHQW�LVSLUDQMD�QH�VPLMH�VDGUåDWL�YLãH�RG�����P�
ukupne duljine cijevi.”

1DMYHüD�QD]LYQD�ãLULQD�FMHYRYRGD�X�LVSUDQRP�
dijelu, DN

25 32 40 50

1DMYHüD�QD]LYQD�ãLULQD�FMHYRYRGD�X�LVSUDQRP�
GLMHOX��X�³�RGQRVQR�LQþLPD 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPDOQL�YROXPHQ�]UDþQH�VWUXMH�SUL�SRWSXQR�
napunjenom dijelu cjevovoda, u l/min

15 25 38 59

0LQLPDOQL�EURM�PMHVWD�]D�LVSXãWDQMH�YRGH�NRMD�
treba potpuno otvoriti DN 15 (½") ili 

RGJRYDUDMXüH�SRYUãLQH�SRSUHþQRJ�SUHVMHND
1 2 3 4

� 7DEOLFD����3UHSRUXþHQL�PLQLPDOQL�SURWRN�L�PLQLPDOQL�EURM�PMHVWD�]D�X]LPDQMH�
YRGH��NRMD�VH�WUHEDMX�RWYRULWL�RYLVQR�R�QDMYHüHP�QD]LYQRP�SURPMHUX�FMHYRYRGD�
u segmentu ispiranja (za minimalni protok od 0,5 m/s)” (EN 806-4:2010, dopu-

QMHQR�UHWNRP�X�NXU]LYX��V�RJUDQLþHQMHP�QD�'1������=D�LVSLUDQMH�YHüLK�QD]LYQLK�
ãLULQD�PRJX�VH�SDUDOHOQR�DNWLYLUDWL���LOL�YLãH�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�

� .RG�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�VH�DNWLYDFLMD� L]YUãQLK�HOHPHQDWD�]D�GRYRG�
isprekidanog mlaza komprimiranog zraka opisana u standardu EN 806-4:2010 

L�X�SRGVMHWQLNX�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´�
�RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH�
(ZVSHK) odvija automatski. Komprimirani se zrak dovodi s pretlakom od 0,5 bar 

iznad izmjerenog tlaka vode. Dovod komprimiranog zraka traje 5 s, a faza 

stagnacije (bez komprimiranog zraka) traje 2 s. 

� 5(06�0XOWL�3XVK�PHÿX�RVWDOLP�QD�]DVORQX�SRND]XMH�GRVWLJQXWX�SURWRþQX�
brzinu i dostignuti volumni protok.

� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispiranje \ Enter

2. Ispiranje EN 806-4 \ Enter

3. Isprekidani komprimirani zrak \ Enter

4. Provjera i eventualna izmjena parametara za maksimalni DN sukladno 

WDEOLFL��������?�Ļ
5. Unos volumena vode segmenta ispiranja VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(v. sl. 6)

��� 2WYRULWH�GRYRG�YRGH��'RVWLåX�VH�PLQLPDOQL�SURWRN�Y�+2O = 0,5 m/s, minimalni 

volumen VS H2O i trajanje ispiranja \ Enter

 Trajanje ispiranja (prema podsjetniku T 84-2004 “Ispiranje, dezinfekcija i 

SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�
6UHGLãQMH�XGruge sanitara, grijanja, klime (ZVSHK)) ovisi o duljini voda i 

QH�EL�VPMHOR�SR�GXåLQVNRP�PHWUX�ELWL�NUDüH�RG����V��7UDMDQMH�LVSLUDQMD�PRUD�
iznositi najmanje 2 min po mjestu za uzimanje vode.

 (ako se ne dostignu parametri v H2O i VS H2O: \ Esc = Prekid, otkrivanje 

uzroka, ponavljanje postupka)

7. Prikaz na zaslonu: Tlak vode (p H2O), minimalni protok (v H2O), vrijeme 

ispiranja (t H22���XWURãHQD�NROLþLQD�YRGH��9�+2O), volumni protok (VS H2O) 

\ Enter

��� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!!�3.8

NAPOMENANAPOMENA
Kako bi se komprimirani zrak mogao dovoditi, neophodan je tlak vode od 

������EDU��D�NUR]�VWURM�PRUD�SURWMHFDWL�NROLþLQD�YRGH�RG�����O�

3.1.3 3URJUDP�LVSLUDQMD�(1�������PMHãDYLQRP�YRGH� L�]UDND�V�NRQVWDQWQLP�3URJUDP�LVSLUDQMD�(1�������PMHãDYLQRP�YRGH� L�]UDND�V�NRQVWDQWQLP�
komprimiranim zrakomkomprimiranim zrakom

 Kod ovog programa dovodi se komprimirani zrak kontinuirano s pretlakom od 

0,5 bar iznad izmjerenog tlaka vode. Pritom, za razliku od programa “3.1.2 

,VSLUDQMH�PMHãDYLQRP�Yode i zraka s isprekidanim komprimiranim tlakom” nema 

POD]D�NRPSULPLUDQRJ�WODND��,DNR�X�]QDWQRM�PMHUL�SREROMãDYDMX�UH]XOWDW�þLãüHQMD��
RQL�LSDN�XPQRJRPH�RSWHUHüXMX�FLMHYL��8�VOXþDMX�GYRMEL�X�SRJOHGX�L]GUåOMLYRVWL�
cjevovoda koji se trebaju ispirati, ovim programom uskovitlani zrak koji se 

NRQVWDQWQR�GRYRGL�SRVWLåH�EROMH�UH]XOWDWH�X�RGQRVX�QD�SURJUDP�³������,VSLUDQMH�
vodom (bez dovoda zraka)”.

 REMS Multi-Push izmHÿX�RVWDORJ�QD�]DVORQX�SRND]XMH�XWURãHQX�NROLþLQX�YRGH�
� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

1. Ispiranje \ Enter

2. Ispiranje EN 806-4 \ Enter

3. Neprekidni dovod zraka \ Enter

4. Provjera i eventualna izmjena parametara za maksimalni DN sukladno 

WDEOLFL��������?�Ļ
5. Unos volumena vode segmenta ispiranja VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter 

(v.  sl. 6)

��� 2WYRULWH�GRYRG�YRGH��=D�]DYUãHWDN�?�(QWHU���?�(VF� �SUHNLG�
7. Prikaz na zaslonu: Tlak vode (p H2O), vrijeme ispiranja (t H22���XWURãHQD�

NROLþLQD�YRGH��9�+2O), \ Enter

��� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!!�3.8

NAPOMENANAPOMENA
Kako bi se komprimirani zrak mogao dovoditi, neophodan je tlak vode od 

������EDU��D�NUR]�VWURM�PRUD�SURWMHFDWL�NROLþLQD�YRGH�RG�����O�

������3URJUDP�LVSLUDQMD�RGPXOMDYDQMD�X]�PRJXüQRVW�SUHNDSþDQMD�GRYRGD�]UDND������3URJUDP�LVSLUDQMD�RGPXOMDYDQMD�X]�PRJXüQRVW�SUHNDSþDQMD�GRYRGD�]UDND
 Ovaj je program prikladan za ispiranje/odmuljavanje radijatorskih i sustava 

SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD��7LMHNRP�LVSLUDQMD�VH�GRYRG�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�PRåH�
XNOMXþLWL�RGQRVQR�LVNOMXþLWL�V�SUHWODNRP�RG�����EDU��3URJUDP�SRNUHüH�LVSLUDQMH�
RGPXOMDYDQMH�EH]�NRPSULPLUDQRJ�]UDND��7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�����PRåHWH�
SUHPD�SRWUHEL�XNOMXþLWL�RGQRVQR�LVNOMXþLWL�LVSUHNLGDQL�NRPSULPLUDQL�]UDN�RGQRVQR�
neprekidni dovod zraka. Tijekom ispiranja/odmuljavanja se na zaslonu (LCD) 

(sl. 2 (6)) prikazuju tlak vode i minimalna brzina protoka.

� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispiranje \ Enter

2. Ispiranje \ Enter

��� 2WYRULWH�GRYRG�YRGH��3RNUHüX�VH� LVSLUDQMH�RGQRVQR�RGPXOMDYDQMH�EH]�
dovoda zraka

��� 7LSNDPD�VD�VWUHOLFDPD�Ĺ�Ļ�����SUHPD�SRWUHEL�XNOMXþLWH�RGQRVQR�LVNOMXþLWH�
komprimirani zrak. Oznaka na zaslonu (LCD) (6) pokazuje trenutno odabrani 

dovod zraka

��� =D�]DYUãHWDN�?�(QWHU���?�(VF� �SUHNLG�
6. Prikaz na zaslonu: Tlak vode (p H2O), minimalni protok (v H2O), vrijeme 

ispiranja (t H22���XWURãHQL�YROXPHQ�YRGH��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!!����

NAPOMENANAPOMENA
.DNR�EL�VH�NRPSULPLUDQL�]UDN�PRJDR�GRYRGLWL��QHRSKRGDQ�MH�WODN�YRGH�RG�������
EDU��D�NUR]�VWURM�PRUD�SURWMHFDWL�NROLþLQD�YRGH�RG�����O.

� 3ULMH�LVSLUDQMD�RGPXOMDYDQMD�REYH]QR�WUHED�RGUHGLWL�RGUåDYD�OL�VH�X�UDGLMDWRUVNRP�
L�VXVWDYX�SRYUãLQVNRJ�JULMDQMD�WODN�WLMHNRP�LVSLUDQMD�RGQRVQR�RGPXOMDYDQMD�
3ULOLNRP�XNOMXþLYDQMD�RGQRVQR�SUHNDSþDQMD�GRYRGD�]UDND�PRåH�ELWL�SRWUHEQR�GD�
SURÿH�SULEOLåQR�MHGQD�PLQXWD�GRN�RGDEUDQL�GRYRG�QH�SRNUHQH�NRPSULPLUDQL�]UDN�

���� 3URJUDP�'MHODWQH�WYDUL�'H]LQIHNFLMD�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH
235(=235(=   

� 7LMHNRP�GH]LQIHNFLMH�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�SRWURãDþL�QH�VPLMX�NRULVWLWL�
pitku vodu!
(XURSVND�QRUPD�(1������������ propisuje za “Odabir dezinfekcijskih sred-

VWDYD´�VOMHGHüH�
� ³,QVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�VH�QDNRQ�LVSLUDQMD�VPLMX�GH]LQ¿�FLUDWL�DNR�WR�XWYUGL�RGJR�

vorna osobD�LOL�QDGOHåQL�RUJDQ�YODVWL�´

hrv hrv 
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 “Sve kemikalije, koje se koriste za dezinfekciju instalacija pitke vode, moraju 

odgovarati zahtjevima za kemikalije za sustave za pripremu vode, koje su 

XWYUÿHQH�X�HXURSVNLP�QRUPDPD�LOL��DNR�VH�HXURSVNH�QRUPH�QH�PRJX�SULPLMHQLWL��
X�QDFLRQDOQLP�QRUPDPD�L�WHKQLþNLP�SUDYLOLPD�´

� ³.RULãWHQMH� L�SULPMHQD�GH]LQIHNFLMVNLK�VUHGVWDYD�PRUD�XVOLMHGLWL�VXNODGQR�V�
RGJRYDUDMXüLP�GLUHNWLYDPD�(XURSVNH�=DMHGQLFH�L�VYLP�ORNDOQLP�LOL�QDFLRQDOQLP�
propisima.”

� ³7UDQVSRUW��VNODGLãWHQMH��UXNRYDQMH�L�SULPMHQD�VYLK�WLK�GH]LQIHNFLMVNLK�VUHGVWDYD�
PRåH�ELWL�RSDVQR�WH�MH�VWRJD�REYH]QR�VWURJR�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGEL�NRMH�VH�WLþX�
zdravlja i sigurnosti.”

 “Sustav treba napuniti dezinfekcijskom otopinom polazne koncentracije tijekom 

YUHPHQD�NRQWDNWD��NRMH�XWYUGL�SURL]YRÿDþ�GH]LQIHNFLMVNRJ�VUHGVWYD��$NR�SR�
]DYUãHWNX�YUHPHQD�NRQWDNWD�SUHRVWDOD�NRQFHQWUDFLMD�GH]LQIHNFLMVNRJ�VUHGVWYD�
RSDVQH� LVSRG�SUHSRUXNH�SURL]YRÿDþD�� WUHED�SRQRYLWL�FMHORNXSQL�SRVWXSDN�
dezinfekcije dok se ne dostigne preostala koncentraFLMD�QDNRQ�RGJRYDUDMXüHJ�
YUHPHQD�NRQWDNWD��1DNRQ�XVSMHãQR�REDYOMHQH�GH]LQIHNFLMH�VH�VXVWDY�PRUD�
odmah isprazniti i temeljito isprati pitkom vodom. Ispiranje treba obaviti sukladno 

LQVWUXNFLMDPD�WM��SUHSRUXNDPD�SURL]YRÿDþD�GH]LQIHNFLMVNRJ�VUHGVtva odnosno 

s njim se mora nastaviti sve dok se sasvim ne ukloni ili opadne ispod razine 

odobrene nacionalnim propisima. Osobe koje provode radove dezinfekcije 

mRUDMX�ELWL�RGJRYDUDMXüH�NYDOL¿�NDFLMH�´�
� ³1DNRQ�LVSLUDQMD�WUHED�X]HWL�X]RUDN��X]RUNH��WH�SURYHVWL�EDNWHULRORãNX�DQDOL]X��

$NR�EDNWHULRORãND�DQDOL]D�X]RUND�X]RUDND�SRNDåX�GD�GH]LQIHNFLMD�QLMH�]DGRYR�
OMDYDMXüD��SRVWURMHQMH�WUHED�RSHW�LVSUDWL�L�GH]LQ¿�FLUDWL��QDNRQ�þHJD�WUHED�RSHW�
uzeti nove uzorke.”

 “Neophodno je sastaviti potpunu evidenciju detalja cjelokupnog postupka i 

rezultata ispitivanja te ju predati vlasniku zgrade.”

� 7HKQLþNR�SUDYLOR�±�UDdni list DVGW W 557 (A) od listopada 2012. godine 
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ��'9*:��

 Za 1MHPDþNX1MHPDþNX�WUHED�REUDWLWL�SR]RUQRVW�QD�VOMHGHüH��³6YH�NHPLNDOLMH�XNOMXþXMXþL�
i aditive, koji se koriste za dezinfekciju instalacija pitke vode, moraju odgovarati 

]DKWMHYLPD�]D�NHPLNDOLMH�]D�VXVWDYH�]D�SULSUHPX�YRGH�XWYUÿHQH�X�HXURSVNLP�
LOL�QMHPDþNLP�QRUPDPD��',1�(1��������´� ³6YDND�GH]LQIHNFLMD�SRVWURMHQMD�
RSWHUHüXMH�PDWHULMDOH� L�VNORSRYH� LQVWDODFLMD� WDNR�GD�VX�PRJXüD�RãWHüHQMD�
instalacija pitke vode.”

“Ako se kemijska dezinfekcija izvodi u etapama, dijelove voda koji se tretiraju 

WUHED�]DWYRULWL�RG�RVWDWND�LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH��.DNR�VH�PMHVWD�]D�LVSXãWDQMH�
YRGH�X�GLMHOX�SRVWURMHQMD�NRMH�WUHED�GH]LQ¿�FLUDWL�RWYDUDMX�MHGQR�]D�GUXJLP��WR�MDPþL�
da dezinfekcijsko sredstvo dospije posvuda.” “Po isteku vremena djelovanja na 

VYLP�PMHVWLPD�]D�LVSXãWDQMH�YRGH�WUHED�]DMDPþLWL�QHRSKRGQX�PLQLPDOQX�NRQFHQ�
traciju koja ovisi o koncentraciji izlaznog dezinfekcijskog sredstva i vremena 

GMHORYDQMD��7UHED�MX�SURYMHUDYDWL�QDMPDQMH�QD�VYDNRP�PMHVWX�]D�LVSXãWDQMH�YRGH�
SRMHGLQDþQLK�VQRSRYD�NRMH�MH�QDMXGDOMHQLMH�X�RGQRVX�QD�GR]LUQR�PMHVWR�´

� ³3R�]DYUãHWNX�GH]LQ¿�FLUDQMD� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�NRULãWHQX�GH]LQIHNFLMVNX�
RWRSLQX�WUHED�XNORQLWL�WDNR�GD�VH�WLPH�QH�XJUR]L�RNROLã��2NVLGLUDMXüH�GMHORYDQMH�
GH]LQIHNFLMVNRJ�VUHGVWYD�PRåH�VH�SRQLãWLWL�GRGDYDQMHP�UHGXNFLMVNLK�VUHGVWDYD��
Uz to treba imati u vidu i eventualno ispraviti pH vrijednost.”

 Za koncentraciju dozirne otopine za vodikov peroksid H2O2 150 mg H2O2 / l 

SUHSRUXþXMH�VH�YULMHPH�GMHORYDQMD�RG����K�
� 3RGVMHWQLN�³,VSLUDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´�

(od koloYR]D�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��
NOLPH��=96+.�

 Za 1MHPDþNX1MHPDþNX�WUHED�REUDWLWL�SR]RUQRVW�QD�VOMHGHüH��³3R�]DYUãHWNX�GH]LQIHNFLMH�
WUHED�FMHORNXSQL�VXVWDY�QD�VYLP�PMHVWLPD�]D�LVSXãWDQMH�YRGH�LVSLUDWL�VYH�GRN�
QD�PMHVWX�]D�SULMHQRV��YHüLQRP�EURMLOR�YRGH��SRQRYQR�QH�GRVWLJQH�RGQRVQR�
XMHGQDþL�L]PMHUHQD�NRQFHQWUDFLMD�GH]LQIHNFLMVNRJ�VUHGVWYD�QD�VYLP�PMHVWLPD�
]D�LVSXãWDQMH�YRGH´�

� 1DNRQ�RGODJDQMD�X�RWSDG�WUHED�LPDWL�X�YLGX�VOMHGHüH��³$NR�YRGX�NRMD�VH�NRULVWL�
za dezinfekciju neke instalacije treba ispustiti u odvod ili kanal za otpadne vode, 

QHRSKRGQR�MH�QDMSULMH�R�WRPH�REYLMHVWLWL�QDGOHåQX�VOXåEX�WH�WR�XþLQLWL�WHN�QDNRQ�
odobrHQMD�´�³=ERJ�EU]H�UD]JUDGQMH��YRGLNRY�SHURNVLG�VH�EH]�SUREOHPD�PRåH�
ispustiti u kanalizaciju.” 

 Za segmente ispiranja je u europskoj normi EN 806-4:2010 i podsjetniku “Ispi-

UDQMH��GH]LQIHNFLMD�L�SXãWDQMH�X�UDG�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH´��RG�NRORYR]D�������
JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��QDYHGHQD�
maksimalna duljina voda od 100 m. Pri toj duljini je kod cjevovoda ½" od pocin-

þDQH�þHOLþQH�FLMHYL�SRWUHEDQ�YROXPHQ�RG�RNR����O��D�NRG�FMHYRYRGD��ó��YROXPHQ�
RG�RNR�����O�GH]LQIHNFLMVNH�RWRSLQH��Y��VO�����9ROXPHQ�X�O�P�UD]OLþLWLK�FLMHYL��

� 2YLVQR�R�YROXPHQX�SRMHGLQDþQLK�GLMHORYD�FLMHYL�PRJXüH�MH�SULPMHQRP�MHGQH�
bocH�GR]LUQH�RWRSLQH�5(06�3HUR[L�&RORU��Y��SULERU�����.DWDORãNL�EURMHYL�DUWLNDOD��
GH]LQ¿�FLUDWL�L�YLãH�GLMHORYD�FLMHYL��6YDNDNR�VH�SUHSRUXþXMH�GD�RWYRUHQX�ERFX�QH�
NRULVWLWH�GXOMH�RG�MHGQRJ�GDQD��EXGXüL�GD�VH�VPDQMXMH�NRQFHQWUDFLMD�RWRSLQH��
9RGLNRY�SHURNVLG�VH�UD]ODåH�WLMHNRP�YUHPHQD�L�JXEL�VYRMX�XþLQNRYLWRVW��RYLVQR�
o okolnim uvjetima sklaGLãWHQMD��,]�WRJ�UD]ORJD�EL�SULMH�VYDNH�GH]LQIHNFLMH�WUHEDOR�
SURYMHULWL�XþLQNRYLWRVW�NRQFHQWULUDQH�GR]LUQH�RWRSLQH��8�WX�VYUKX�XOLMWH�����PO�X�
þLVWX�SRVXGX�NRMD�VH�PRåH�]DWYRULWL�SD�]DWLP�SLSHWRP�NRMD�MH�SULORåHQD�VYDNRP�
kartonu proizvoda REMS Peroxi Color uzmite 1 ml dozirne otopine iz boce i 

dodajte u posudu (omjer 1:100). Zatvorite i dobro protresite posudu. Ispitnom 

trakicom (br. art. 091072) izmjerite�NRQFHQWUDFLMX�VDGUåDMD�SRVXGH�VXNODGQR�
XSXWDPD�QD�DPEDODåL�LVSLWQLK�WUDNLFD��2QD�WUHED�L]QRVLWL�������PJ�O�+2O2.

� 2WYRULWH�ERFX�������XNORQLWH�VLJXUQRVQL�SUVWHQ�VD�]DWYDUDþD�ERFH�L�LVSRUXþHQR�
ERMLOR��ERþLFD�RG����PO��XOLMWH�X�ERFX������QHSRVUHGQR�SULMH�VDPRJ�GH]LQ¿�FLUDQMD��
=DWYRULWH�ERFX��SURWUHVLWH�MX�WDNR�GD�VH�ERMLOR�UDYQRPMHUQR�XPLMHãD�V�YRGLNRYLP�
peroksidom.

235(=235(=   
� %RMLOR�QH�ãNRGL�]GUDYOMX��DOL� MH�YUOR� LQWHQ]LYQR� L� WHãNR�JD�VH�XNODQMD�V�NRåH�L�

RGMHüH��6WRJD�EXGLWH�RSUH]QL�SULOLNRP�XOLMHYDQMD�X�ERFX�
 Bocu montirajte na jedinicu za dezinfekciju REMS V-Jet TW onako kako je 

SULND]DQR�QD�VO����������0OD]QLFH�NRMH�VX�X�XUHÿDMLPD�5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�
5(06�9�-HW�+�XJUDÿHQH�]D�DXWRPDWVNR�GR]LUDQMH�GR]LUQH�RWRSLQH��VUHGVWYD�
]D�þLãüHQMH�L�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH�UD]OLþLWR�VX�GLPHQ]LRQLUDQH�L�SULODJRÿHQH�VYRM�
stvima REMS radne djelotvorne tvari. Stoga obvezno treba imati u vidu da se 

]D�GH]LQIHNFLMX�FLMHYL�SLWNH�YRGH�SULNOMXþL�XUHÿDM�5(06�9�-HW�7:��2GDEHULWH�
program Djelatne tvari \ Dezinfekcija instalacija pitke vode. Tijekom postupka 

SXQMHQMD�VYD�PMHVWD�]D� LVSXãWDQMH�YRGH�QD� LQVWDODFLML�SLWNH�YRGH��SRþHY�RG�
QDMXGDOMHQLMHJ�� WUHED� MHGQR�]D�GUXJLP�RWYDUDWL�VYH�GRN�QD�QMLPD�QH�SRþQH�
L]OD]LWL�RERMDQD�GH]LQIHNFLMVND�RWRSLQD��$NR�MH�RNUXåHQMH�X�NRMHP�VH�PMHVWR�]D�
LVSXãWDQMH�YRGH�QDOD]L�WDPQH�ERMH��SUHSRUXþOMLYR�MH�L]D�LVSXVWD�SREULQXWL�VH�]D�
svijetlu pozadinu (npr. uporabom bijelog lista papira), kako bi se bojanje dezin-

fekcijske otopine moglo bolje prepoznati. 

3R�]DYUãHWNX�GH]LQIHNFLMH� LOL� UDGL�]DPMHQH�ERFH�� WUHED�RQHPRJXüLWL�GRWRN�GR�
MHGLQLFH�]D�GH]LQIHNFLMX�LVSUHG�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�NDR�L�GRWRN�GR�LQVWDODFLMH�
pitke vode. Nakon toga bocu (21) polako demontirajte, kako bi se ispustio nadtlak. 

� 3R�LVWHNX�YUHPHQD�GMHORYDQMD�RG����VDWD��SUHSRUXND�QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�
VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��L�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ��'9*:����
GH]LQIHNFLMVNX�RWRSLQX�WUHED�SRPRüX�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�LVSUDWL�L]�LQVWD�
ODFLMH�SLWNH�YRGH��8�WX�VYUKX�WUHED�RSHW�VYD�PMHVWD�]D�LVSXãWDQMH�YRGH��SRþHY�
RG�QDMEOLåHJ��MHGQR�]D�GUXJLP�RWYDUDWL�VYH�GRN�RERMDQD�GH]LQIHNFLMVND�RWRSLQD�
ne prestane istjecati. 

� 'RGDWQR�SUHPD�SRWUHEL�]D�SURYMHUX�NRQFHQWUDFLMH�PRåHWH�NRULVWLWL�LVSLWQH�WUDNLFH�
SHURNVLGD��SULERU��Y������.DWDORãNL�EURMHYL�DUWLNDOD��
NAPOMENANAPOMENA

� &ULMHYD�NRMD�VH�NRULVWH�]D�GH]LQIHNFLMX�þLãüHQMH�NRQ]HUYLUDQMH�QH�VPLMX�VH�YLãH�
NRULVWLWL�]D�WODþQX�SUREX�YRGRP�QLWL�]D�LVSLUDQMH�YRGRYD�]D�SLWNX�YRGX�

���� 3URJUDPL�LVSLWLYDQMD�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP (REMS 
Multi-Push SL/SLW)

832=25(1-(832=25(1-(   
� =D�1MHPDþNX�MH�X�SRGVMHWQLNX�³3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�

NRPSULPLUDQLP�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��
QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���SRG�WRþNRP�³����
2SüHQLWR´�X]�QDFLRQDOQH�RGUHGEH�XWYUÿHQR�

� ³=ERJ�VWODþLYRVWL�SOLQRYD�SUL�L]YRÿHQMX�WODþQLK�SURED�]UDNRP�L]�¿�]LþNLK�L�VLJXU�
QRVQR�WHKQLþNLK�UD]ORJD�WUHED�LPDWL�X�YLGX�SURSLVH�R�]DãWLWL�QD�UDGX´5DGRYL�QD�
SOLQVNLP�SRVWURMHQMLPD´� L� UHJXODWLYX�³7HKQLþND�SUDYLOD�]D�SOLQVNH� LQVWDODFLMH�
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX� L�SOLQ� �'9*:�75*,�´��6WRJD�VX�X�GRJRYRUX�V�
QDGOHåQRP�VWUXNRYQRP�XGUXJRP�NDR�L�QDGRYH]XMXüL�VH�QD�RYX�UHJXODWLYX�LVSLWQL�
WODNRYL�RJUDQLþHQL�QD�QDMYLãH�����03D���EDU������SVL��NDR� L�SUL�SURYMHUDPD�
RSWHUHüHQMD�L�]DEUWYOMHQRVWL��7LPH�VX�LVSXQMHQH�QDFLRQDOQH�RGUHGEH�´

 Treba se pULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�
SULPMHQH�

� 3ULMH�L]YRÿHQMD�LVSLWLYDQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�REYH]QR�WUHED�RGUHGLWL�RGUåDYD�
li se na instalaciji koja se ispituje zadani / odabrani ispitni tlak “p refer”.

� %XGXüL�GMHOXMX�QD�L]PMHUHQH�WODNRYH��RNROQD�WHPSHUDWXUD��WHPSHUDWXUD�LVSLWQRJ�
medija te atmosferski tlak zraka mogu utjecati na rezultat ispitivanja. Pri procjeni 

rezultata ispitivanja eventualno treba u obzir uzeti i promjene ovih parametara.

 U RGORPNX����VWDQGDUGD�(1������������L]PHÿX�RVWDORJ�XWYUÿHQR�MH�VOMHGHüH��
³,QVWDODFLMH�XQXWDU�]JUDGD�PRUDMX�VH�SRGYUJQXWL�WODþQRM�SUREL��7UHED�MH�REDYLWL�
vodom ili se, akR�QDFLRQDOQH�RGUHGEH�WR�GR]YROMDYDMX��VPLMH�NRULVWLWL�þLVW�]UDN�
EH]�SULPMHVD�XOMD�L�QLVNLP�WODNRP�LOL�LQHUWQL�SOLQRYL��,PDMWH�X�YLGX�PRJXüH�RSDVQRVWL�
koje mogu nastati primjenom plinskog ili tlaka zraka u sustavu.” Norma EN 

806-4:2010 osiP�RYH�QDSRPHQH�QH�REXKYDüD� LVSLWQH�NULWHULMH�]D� LVSLWLYDQMH�
komprimiranim zrakom.

� ,VSLWLYDQD�RSLVDQD�X�QDVWDYNX�NDR�L�SDUDPHWUL�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�RGJR�
YDUDMX�SRGVMHWQLNX�NRML�YDåL�X�1MHPDþNRM�³3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL�LQVWDODFLMD�SLWNH�
YRGH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�� LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������
JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���7UHED�
LPDWL�X�YLGX�EXGXüH�L]PMHQH�RYRJ�SRGVMHWQLND�RGQRVQR�RGUHGEH��SUDYLOD�L�SURSLVH�
NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�SULPMHQH�XUHÿDMD��D�L]PLMHQMHQH�LVSLWQH�NULWHULMH��QDþLQH�
ispitivanja, tlakove i vremena) treba ispraviti. 

 Programi se u svakom trenutku mogu prekinuti pritiskom na tipku Esc (10). 

Time se svi ventili otvaraju i iVSXãWD�VH�WODN�L]�LQVWDODFLMH��,VSLWLYDQMD�VH�SRKUDQMXMX��
ali se prikazuju u datoteci “Prekid”.

7ODþQX�SUREX�WUHED�SUHPD�SRWUHEL�SRQRYLWL�RGQRVQR�SUHLVSLWDWL�L�SRSUDYLWL�LQVWDODFLMX�

NAPOMENANAPOMENA
8SUDYOMDþND�MHGLQLFD�]DYUãDYD�NRQWUROQL�SRVWXSDN�UDGL�QDPMHãWDQMD�RGDEUDQRJ�
LVSLWQRJ�WODND�NRG�SURED�V�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�������PEDU�SUL�WROHUDQFLML�RG�
���PEDU�L�NRG�SURED�����EDU��HYHQWXDOQR�����EDU��SUL�WROHUDQFLML�RG������EDU��7R�
]QDþL�GD�VH�UHJXODFLMD�]DYUãDYD�QSU��NRG�QDPMHãWHQH�YULMHGQRVWL�S�UHIHU� �����
PEDU�SUL�YULMHGQRVWL�S�DFWXDO�L]PHÿX�����L�����PEDU�RGQRVQR�SUL�NRG�QDPMHãWHQH�
YULMHGQRVWL�S�UHIHU� ���EDU�L]PHÿX�����L�����EDU��7D�WROHUDQFLMD�QLMH�ãNRGOMLYD��MHU�MH�
]D�WODþQX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�RG�SUHVXGQRJ�]QDþDMD�relativna promjena 

WODND�S�UHIHU��1DNRQ�ãWR�SULWLVQHWH�(17(5��YULMHGQRVW�S�DFWXDO�SUHX]LPD�VH�NDR�
S�UHIHU��7DGD�VH�PRåH�SRNUHQXWL�SURED�L�DNR�MH�YULMHGQRVW�S�UHIHU�QSU������PEDU�

hrv hrv
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3.3.1 Provjera zabrtvljenosti komprimiranim zrakom (ZVSHK)3.3.1 Provjera zabrtvljenosti komprimiranim zrakom (ZVSHK)

 Ispitni tlak 150 hPa (150 mbar)

2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje komprimiranim zrakom \ Enter

3. Ispitivanje zabrtvljenosti \ Enter

4. Provjera i eventualna izmjena parametra zadanog ispitnog tlaka (p refer) 

�����?�Ļ
��� 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�VWDELOL]DFLMH��W�VWDEL�������?�Ļ
6. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t test) (11) \ 

Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S�DFWXDO��XVSRUHÿXMe se sa zadanim (p refer) \ Enter

��� 7HþH�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD��W�VWDEL���D�SR� LVWHNX�WRJ�YUHPHQD�VH�
stvarni ispitni tlak (p actual) mijenja u zadani ispitni tlak (p refer). Pritiskom 

QD�WLSNX�(QWHU�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD�PRåH�VH�SULMHYUHPHQR�SUHNLQXWL��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLQMH�LVSLWQR�YUijeme (t test) (\ Esc = Prekid).

9. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p refer), zadani ispitni tlak (p actual), 

razlika ispitnog tlaka (p diff), ispitno vrijeme (t test) \ Enter

����(VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHmorijom, prijenos podataka >> 3.8

3.3.2 3URYMHUD�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP���'1�����=96+.�3URYMHUD�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP���'1�����=96+.�
 Ispitni tlak 0,3 MPa (3 bar)

� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje komprimiranim zrakom \ Enter

��� 3URYMHUD�RSWHUHüHQMD���'1����?�(QWHU
 Za daljnje postupke pogledajte provjeru zabrtvljenosti 4. do 10.

3.3.3 PURYMHUD�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�!�'1�����=96+.�URYMHUD�RSWHUHüHQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�!�'1�����=96+.�
 Ispitni tlak 0,1 MPa (1 bar)

 Odvijanje SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje komprimiranim zrakom \ Enter

��� 3URYMHUD�RSWHUHüHQMD�!�'1����?�(QWHU
 Za daljnje postupke pogledajte provjeru zabrtvljenosti 4. do 10.

3.4 PrRJUDPL�LVSLWLYDQMD�LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�YRGRP��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
� 8�RGORPNX�����VWDQGDUGD�(1������������VX�]D�KLGURVWDWVNX�WODþQX�SUREX���QD�

UDVSRODJDQMX�LVSLWQL�SRVWXSFL�$��%��&��RYLVQR�R�PDWHULMDOX�L�YHOLþLQL�LQVWDOLUDQLK�
FLMHYL��,VSLWQL�SRVWXSFL�VH�UD]OLNXMX�SUHPD�UD]OLþLWLP�QDþLQLPD�LVSLWLYDQMD��WODNRYLPD�
i vremenima. 

 Za NjemjemDþNX je u podsjetniku “Provjera zabrtvljenosti instalacija pitke vode 

kompriPLUDQLP�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��
QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.��X�YH]L�V�LVSLWQLP�
SRVWXSFLPD�$��%��&�L]�RGORPND�����VWDQGDUGD�(1������������]D�WODþQX�SUREX�
X]�SULPMHQX�YRGH�XWYUÿHQR�VOMHGHüH��³,]�UD]ORJD�SUDNWLþQH�PRJXüQRVWL�SURYHGEH�
QD�JUDGLOLãWX��QD�WHPHOMX�SUDNWLþQRJ�SRNXãDMD�RGDEUDQ�MH�PRGL¿�FLUDQL�SRVWXSDN��
NRML�VH�PRüH�SULPLMHQLWL�]D�VYH�PDWHULMDOH�L�NRPELQDFLMH�PDWHULMDOD��7LPH�VH�SUL�
SURYMHUL�]DEUWYOMHQRVWL�PRJX�XWYUGLWL�L�QDMPDQMD�PMHVWD�SURSXãWDQMD�DNR�VH�YULMHPH�
LVSLWLYDQMD�SURGXåL�L]YDQ�SURSLVDQLK�QRUPL��.DR�RVQRYD�]D�L]YRÿHQMH�SURYMHUH�
zabrtvljenosti uz primjenu vode za sve materijale vrijedi ispitni postupak B 

SUHPD�VWDQGDUGX�',1�(1�������´�8WYUÿHQR�MH�VOMHGHüH�
 Provjera zabrtvljenoVWL�YRGRP�PRåH�VH�L]YHVWL�DNR

Ɣ� MH�RG�WUHQXWND�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�GR�SXãWDQMD�LQVWDODFLMH�SLWNH�YRGH�X�UDG��
a najkasnije nakon sedam dana osigurana izmjena vode. Dodatno i ako

Ɣ� MH�RVLJXUDQR� LVSLUDQMH�NXüQRJ� LOL�SULNOMXþND�]D�YRGX�QD�]HPOMLãWX� L� WLPH�
RGREUHQR�]D�SULNOMXþLYDQMH�L�UDG�

Ɣ se cjevovod puni putem higijenski besprijekornih komponenti,

Ɣ� X�SHULRGX�RG�SURYMHUH�]DEUWYOMHQRVWL�GR�SXãWDQMD�X�UDG�SRVWURMHQMH�RVWDMH�
potpunR�QDSXQMHQR�L�PRåH�VH�L]EMHüL�GMHORPLþQD�QDSXQMHQRVW�
832=25(1-(832=25(1-(   

=D�RYD�LVSLWLYDQMD�KLGURSQHXPDWVNX�SXPSX�GRGDWQR�XJUDÿHQX�X�XUHÿDM�5(06�
0XOWL�3XVK�6/:�QDSDMD�XJUDÿHQL�NRPSUHVRU�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK��Hidropne-

XPDWVND�SXPSD�VWYDUD�WODN�YRGH�RG�QDMYLãH�����03D����EDU�����SVL��3ULMH�L]YRÿHQMD�
nekog ispitivanja vodom prema ispitnom postupku A, B, C, obvezno treba odrediti 

RGUåDYD�OL�VH�QD�LQVWDODFLML�NRMD�VH�LVSLWXMH�]DGDQL���RGDEUDQL�LVSLWQL�WODN�³S�UHIHU´�
235(=235(=   

� 3ULMH�RGYDMDQMD�YLVRNRWODþQRJ�FULMHYD������V�RGYRG�]D�WODþQX�SUREX�YRGRP������
odnosno s instalacije pitke vode SD]LWH�QD�WR�GD�MH�WODN�SRWSXQR�LVSXãWHQ�
Programi se u svakom trenutku mogu prekinuti pritiskom na tipku Esc (10). 

7LPH�VH�VYL�YHQWLOL�RWYDUDMX�L�LVSXãWD�VH�WODN�L]�LQVWDODFLMH��,VSLWLYDQMD�VH�SRKUDQMXMX��
ali se prikazuju u datoteci “Prekid”.

7ODþQX�SUREX�WUHED�SUHPD�SRWUHEL�SRQRYLWL�RGQRVQR�SUHLVSLWDWL�L�SRSUDYLWL�LQVWDODFLMX�

NAPOMENANAPOMENA
8SUDYOMDþND�MHGLQLFD�]DYUãDYD�NRQWUROQL�SRVWXSDN�UDGL�QDPMHãWDQMD�RGDEUDQRJ�
LVSLWQRJ�WODND�NRG�SURED�V�YRGRP�SUL�WROHUDQFLML�RG���GR������EDU��7R�]QDþL�GD�
VH�UHJXODFLMD�]DYUãDYD�QSU��NRG�QDPMHãWHQH�YULMHGQRVWL�S�UHIHU� ����EDU�SUL�
YULMHGQRVWL�S�DFWXDO������L������EDU��7D�WROHUDQFLMD�QLMH�ãNRGOMLYD��MHU�MH�]D�WODþQX�
SUREX�YRGRP�RG�SUHVXGQRJ�]QDþDMD�relativna promjena tlaka p refer. Nakon 

ãWR�SULWLVQHWH�(17(5��YULMHGQRVW�S�DFWXDO�SUHX]LPD�VH�NDR�S�UHIHU��7DGD�VH�
PRåH�SRNUHQXWL�SURED�L�DNR�MH�YULMHGQRVW�S�UHIHU�QSU�������EDU��

������7ODþQD�SURED�YRGRP��LVSLWQL�SRVWXSDN�$��(1���������������������������7ODþQD�SURED�YRGRP��LVSLWQL�SRVWXSDN�$��(1���������������������
� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje vodom\ Enter

3. Ispitivanje vodom A \ Enter

4. 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�]DGDQRJ�LVSLWQRJ�WODND��S�UHIHU�������?�Ļ
5. Provjera�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�VWDELOL]DFLMH��W�VWDEL�������?�Ļ
6. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t test) (11) \ 

Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S�DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7HþH�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD��W�VWDEL���D�SR� LVWHNX�WRJ�YUHPHQD�VH�

stvarni ispitni tlak (p actual) mijenja u zadani ispitni tlak (p refer). Pritiskom 

QD�WLSNX�(QWHU�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD�PRåH�VH�SULMHYUHPHQR�SUHNLQXWL��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLnje ispitno vrijeme (t test) (\ Esc = Prekid).

9. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p refer), zadani ispitni tlak (p actual), 

razlika ispitnog tlaka (p diff), ispitno vrijeme (t test) \ Enter

����(VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDka >> 3.8

3.4.��7ODþQD�SURED�YRGRP��7ODþQD�SURED�YRGRP, LVSLWQL�SRVWXSDN�ǻ!��.��%����LVSLWQL�SRVWXSDN�ǻ!��.��%����� ,]MHGQDþHQMH�� ,]MHGQDþHQMH�
temperature (EN 806-4:2010, 6.1.3.temperature (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)3)

� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje vodom\ Enter

3. Ispitivanje vodom B \ Enter

4. Ispitivanje ǻ!��.��%��� \ Enter

5. 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�]DGDQRJ�LVSLWQRJ�WODND��S�UHIHU�������?�Ļ
6. Provjera i eYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�VWDELOL]DFLMH��W�VWDEL�������?�Ļ
7. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t test) (11) \ 

Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S�DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7HþH�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD��W�VWDEL���D�SR� LVWHNX�WRJ�YUHPHQD�VH�

stvarni ispitni tlak (p actual) mijenja u zadani ispitni tlak (p refer). Pritiskom 

QD�WLSNX�(QWHU�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD�PRåH�VH�SULMHYUHPHQR�SUHNLQXWL��
ispitno vrijeme (t test) \ Enter (\ Esc = prekid)

10. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p refer), zadani ispitni tlak (p actual), 

razlika ispitnog tlaka (p diff), ispitno vrijeme (t test) \ Enter

���� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRs podataka >> 3.8

������7ODþQD�SURED�YRGRP������7ODþQD�SURED�YRGRP, ispitni postupak PfS (B/2):ispitni postupak PfS (B/2):�1HSUHãDQL�VWLVQXWL��1HSUHãDQL�VWLVQXWL�
VSRMHYL�SURSXãWDMX��SRGVMHWQLN�³3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�VSRMHYL�SURSXãWDMX��SRGVMHWQLN�³3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL� LQVWDODFLMD�SLWNH�YRGH�
komprimiraniprimiraniP�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��P�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�LOL�YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��
QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���SURãLUHQR�VWDQ�QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��NOLPH��=96+.���SURãLUHQR�VWDQ�
dardom EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)dardom EN 806-4:2010, 6.1.3.2,)

 OGYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje vodom\ Enter

3. Ispitivanje vodom B \ Enter

4. Ispitivanje PfS (B/2) \ Enter

5. Provjera i eventuDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�]DGDQRJ�LVSLWQRJ�WODND��S�UHIHU�������?�Ļ
6. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t test) (11) \ Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S�DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S�UHIHU��?�(QWHU��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLQMH�LVSLWQR�YULMHPH��W�WHVW���?�(VF� �SUHNLG�

8. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p refer), zadani ispitni tlak (p actual), 

razlika ispitnog tlaka (p diff), ispitno vrijeme (t test) \ Enter

��� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLk \ upravljanje memorijom, prijenos podataka >> 3.8

3.4.��7ODþQD�SURED�YRGRP��7ODþQD�SURED�YRGRP, LVSLWQL�SRVWXSDN�3�0��%����LVSLWQL�SRVWXSDN�3�0��%���� Cjevovodni sustavi  Cjevovodni sustavi 

od plastike i metala (standard EN 806-4:2010, 6.1.3.3 i podsjetnik “Provjera od plastike i metala (standard EN 806-4:2010, 6.1.3.3 i podsjetnik “Provjera 

zabrtvljenosti instalacija pitke vode komprimiranim zrakom, inertnim plinom ili zabrtvljenosti instalacija pitke vode komprimiranim zrakom, inertnim plinom ili 

YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��YRGRP´��RG�VLMHþQMD�������JRGLQH��QMHPDþNH�6UHGLãQMH�XGUXJH�VDQLWDUD��JULMDQMD��
klime (ZVSHK)klime (ZVSHK)

� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje vodom\ Enter

3. Ispitivanje vodom B \ Enter

4. Ispitivanje 3�0��%��� \ Enter

5. Provjera i eventualna izmjena parametra zadanog ispitnog tlaka (p1 refer) 

�����?�Ļ
6. Provjera i eventualna izmjena parametra zadanog ispitnog tlaka (p2 refer) 

�����?�Ļ
��� 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�LVSLWQRJ�YUHPHQD��W��WHVW�������?�Ļ
8. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t2 test) (11) \ 

Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S��DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S��UHIHU��?�(QWHU��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLQMH�LVSLWQR�YULMHPH��W��WHVW���?�(VF� �SUHNLG�

����6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S��DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S��UHIHU��?�(QWHU��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLQMH�LVSLWQR�YULMHPH��W��WHVW���?�(VF� �SUHNLG�

11. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p1 refer), stvarni ispitni tlak (p1 actual), 

razlika ispitnog tlaka (p1 diff), ispitno vrijeme (t1 test)

 Zadani ispitni tlak (p2 refer), stvarni ispitni tlak (p2 actual), razlika ispitnog 

tlaka (p2 diff), ispitno vrijeme (t2 test) \ Enter

����(VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!> 3.8

hrv hrv
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������7ODþQD�SURED�YRGRP��LVSLWQL�SRVWXSDN�&��(1���������������������������7ODþQD�SURED�YRGRP��LVSLWQL�SRVWXSDN�&��(1���������������������
� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje vodom\ Enter

3. Ispitivanje vodom C \ Enter

4. Provjera i eventualna izmjena parametra zadanog ispitnog tlaka (p refer) 

�����?�Ļ
5. Provjera i eventualna izmMHQD�SDUDPHWUD�VWDELOL]DFLMH��W��VWDEL�������?�Ļ
��� 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�LVSLWQRJ�YUHPHQD��W��WHVW�������?�Ļ
7. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t2 test) (11) \ 

Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S��DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7HþH�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQja (t stabi), a po isteku tog vremena se 

stvarni ispitni tlak (p actual) mijenja u zadani ispitni tlak (p refer). Pritiskom 

QD�WLSNX�(QWHU�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD�PRåH�VH�SULMHYUHPHQR�SUHNLQXWL��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLQMH�LVSLWQo vrijeme (t1 test), slijedi ispitno vrijeme 

(t2 test) (\ Esc = Prekid).

10. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p refer), stvarni ispitni tlak (p0 actual), 

razlika ispitnog tlaka (p0 diff), ispitno vrijeme (t0 stabi)

 Stvarni ispitni tlak (p1 actual), razlika ispitnog tlaka (p1 diff), ispitno vrijeme 

(t1 test)  stvarni ispitni tlak (p2 actual), razlika ispitnog tlaka (p2 diff), ispitno 

vrijeme (t2 test) \ Enter

���� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!!�3.8

���� 3URJUDPL�3URYMHUD�SOLQVNLK� LQVWDODFLMD�SRPRüX�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�
(REMS Multi-Push SL/SLW)

832=25(1-(832=25(1-(   
=D�1MHPDþNX� WUHED�SRVWXSDWL�VXNODGQR�%*�SUDYLOX�QMHPDþNRJ�]DNRQVNRJ�
RVLJXUDQMD�]D�VOXþDM�QH]JRGH��³8SUDYOMDQMH�VUHGVWYLPD�]D�UDG´��%*5������
RG�WUDYQMD�������JRGLQH��SRJ��������UDGRYL�QD�SOLQRYRGLPD��strukovno pravilo.

� 2VLP�WRJD��]D�1MHPDþNX�MH�X�WHKQLþNRP�SUDYLOX�]D�SOLQVNH�LQVWDODFLMH�³7HKQLþNR�
SUDYLOR�� UDGQL� OLVW�*�����RG� WUDYQMD�2018. godine DVGW-TRGI 2018” 
1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�L]PHÿX�RVWDORJ�XWYUÿHQR�L�VOMHGHüH�
³������6LJXUQRVQH�PMHUH�WLMHNRP�LVSLWLYDQMD´��=ERJ�VWODþLYRVWL�SOLQRYD�SUL�L]YRÿHQMX�
SURYMHUH�RSWHUHüHQMD�HYHQWXDOQR�X�RE]LU�WUHED�X]HWL�L�VLJXUQRVQH�PMHUH�WLMHNRP�
ispitivanja��0DNVLPDOQL�LVSLWQL�WODN�QH�VPLMH�SUHPDãLWL�YULMHGQRVW�RG���EDU��,]EMHJD�
vajte svaki iznenadni porast tlaka u cjevovodnim instalacijama koje provjeravate.”

� 7UHED�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�
SULPMHQH�

� 3ULMH�L]YRÿHQMD�LVSLWLYDQMD�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�REYH]QR�WUHED�RGUHGLWL�RGUåDYD�
li se na instalaciji koja se ispituje zadani/odabrani ispitni tlak “p refer”.

� 3URYMHUH�RSLVDQH�X�QDVWDYNX�L�X�SRVWRMHüLP�SDUDPHWULPD�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�
Push SL/SLW�RGJRYDUDMX�³7HKQLþNRP�SUDYLOX��UDGQL�OLVW�*�����RG�WUDYQMD�2018. 

godine DVGW-TRGI 2018´�1MHPDþNRJ�VDYH]D�]D�YRGX�L�SOLQ�'9*:�NRMH�YULMHGL�
X�1MHPDþNRM��7UHED�LPDWL�X�YLGX�EXGXüH�L]PMHQH�RYRJ�SRGVMHWQLND�RGQRVQR�
odUHGEH��SUDYLOD�L�SURSLVH�NRML�YULMHGH�QD�PMHVWX�SULPMHQH�XUHÿDMD��D�L]PLMHQMHQH�
LVSLWQH�NULWHULMH��QDþLQH�LVSLWLYDQMD��WODNRYH�L�YUHPHQD��WUHED�LVSUDYLWL�

 Programi se u svakom trenutku mogu prekinuti pritiskom na tipku Esc (10). 

7LPH�VH�VYL�YHQWLOL�RWYDUDMX�L�LVSXãWD�VH�WODN�L]�LQVWDODFLMH��,VSLWLYDQMD�VH�SRKUDQMXMX��
ali se prikazuju u datoteci “Prekid”.

� %XGXüL�GMHOXMX�QD�L]PMHUHQH�WODNRYH��RNROQD�WHPSHUDWXUD��WHPSHUDWXUD�LVSLWQRJ�
medija te atmosferski tlak zraka mogu utjecati na rezultat ispitivanja. Pri procjeni 

rezultata ispitivanja eventualno treba u obzir uzeti i promjene ovih parametara.

7ODþQX�SUREX�WUHED�SUHPD�SRWUHEL�SRQRYLWL�RGQRVQR�SUHLVSLWDWL�L�SRSUDYLWL�LQVWDODFLMX�

NAPOMENANAPOMENA
8SUDYOMDþND�MHGLQLFD�]DYUãDYD�NRQWUROQL�SRVWXSDN�UDGL�QDPMHãWDQMD�RGDEUDQRJ�
LVSLWQRJ�WODND�NRG�SURED�V�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�������PEDU�SUL�WROHUDQFLML�RG�
���PEDU�L�NRG�SURED�����EDU��HYHQWXDOQR�����EDU��SUL�WROHUDQFLML�RG������EDU��7R�
]QDþL�GD�VH�UHJXODFLMD�]DYUãDYD�QSU��NRG�QDPMHãWHQH�YULMHGQRVWL�S�UHIHU� �����
PEDU�SUL�YULMHGQRVWL�S�DFWXDO�L]PHÿX�����L�����PEDU�RGQRVQR�SUL�NRG�QDPMHãWHQH�
YULMHGQRVWL�S�UHIHU� ���EDU�L]PHÿX�����L�����EDU��7D�WROHUDQFLMD�QLMH�ãNRGOMLYD��MHU�MH�
]D�WODþQX�SUREX�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�RG�SUHVXGQRJ�]QDþDMD�relativna promjena 

WODND�S�UHIHU��1DNRQ�ãWR�SULWLVQHWH�(17(5��YULMHGQRVW�S�DFWXDO�SUHX]LPD�VH�NDR�
S�UHIHU��7DGD�VH�PRåH�SRNUHQXWL�SURED�L�DNR�MH�YULMHGQRVW�S�UHIHU�QSU������PEDU��

������3URYMHUD�RSWHUHüHQMD������3URYMHUD�RSWHUHüHQMD
� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje plin i zrak \ Enter

3. Provjera opteUHüHQMD�?�(QWHU
4. Provjera i�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�]DGDQRJ�LVSLWQRJ�WODND��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�VWDELOL]DFLMH��W�VWDEL�������?�Ļ
6. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t test) (11) \ 

Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S�DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7HþH�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD��W�VWDEL���D�SR� LVWHNX�WRJ�YUHPHQD�VH�

stvarni ispitni tlak (p actual) mijenja u zadani ispitni tlak (p refer). Pritiskom 

QD�WLSNX�(QWHU�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD�PRåH�VH�SULMHYUHPHQR�SUHNLQXWL��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLQMH�LVSLWQR�YULMHPH��W�WHVW���?�(VF� �3UHNLG��

9. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p refer), stvarni ispitni tlak (p actual), 

razlika ispitnog tlaka (p diff), ispitno vrijeme (t test) \ Enter

����(VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!!����

3.5.2 Provjera zabrtvljenosti <100 l3.5.2 Provjera zabrtvljenosti <100 l

� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje plin i zrak \ Enter

3. Provjera zabrtvljenosti (“Zabrtvljenost”) <100 l \ Enter

4. 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�]DGDQRJ�LVSLWQRJ�WODND��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 3URYMHUD�L�HYHQWXDOQD�L]PMHQD�SDUDPHWUD�VWDELOL]DFLMH��W�VWDEL�������?�Ļ
6. Provjera i eventualna izmjena parametra ispitnog vremena (t test) (11) \ 

Enter

��� 6WYDUQL�LVSLWQL�WODN��S�DFWXDO��XVSRUHÿXMH�VH�VD�]DGDQLP��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7HþH�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD��W�VWDEL���D�SR� LVWHNX�WRJ�YUHPHQD�VH�

stvarni ispitni tlak (p actual) mijenja u zadani ispitni tlak (p refer). Pritiskom 

QD�WLSNX�(QWHU�YULMHPH�VWDELOL]DFLMH�þHNDQMD�PRåH�VH�SULMHYUHPHQR�SUHNLQXWL��
QDNRQ�þHJD�RGPDK�]DSRþLQMH�LVSLWQR�YULMHPH��W�WHVW���?�(VF� �3UHNLG��

9. Prikaz na zaslonu: Zadani ispitni tlak (p refer), zadani ispitni tlak (p actual), 

razlika ispitnog tlaka (p diff), ispitno vrijeme (t test) \ Enter

����(VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQLN�?�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND�!!����

������3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL������O������O������3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL������O������O
2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje plin i zrak \ Enter

��� 3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL��³=DEUWYOMHQRVW´�������O������O�?�(QWHU
Za daljnje postupke pogledajte provjeru zabrtvljenosti <100 l, 4. Do 10.

������3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL������O������3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL������O
� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Ispitivanje \ Enter

2. Ispitivanje plin i zrak \ Enter

��� 3URYMHUD�]DEUWYOMHQRVWL��³=DEUWYOMHQRVW´�������O�?�(QWHU
Za daljnje postupke pogledajte provjeru zabrtvljenosti <100 l, 4. Do 10.

���� 3URJUDPL�'MHODWQH�WYDUL���ýLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�JULMDüLK�VXVWDYD�
 KakR�VH�YRGD�]D�SLüH�QH�EL�]DSUOMDOD��SULMH�þLãüHQMD� L�NRQ]HUYLUDQMD�VXVWDYD�

JULMDQMD�XUHÿDMHP�5(06�0XOWL�3XVK�� WUHED�XJUDGLWL�VLJXUQRVQX�RSUHPX�]D�
sprMHþDYDQMH�]DSUOMDQMD�SLWNH�YRGH�XVOLMHG�SRYUDWQRJ�WRND��NDR�ãWR�MH�QSU��RGYDMDþ�sprMHþDYDQMH�]DSUOMDQMD�SLWNH�YRGH�XVOLMHG�SRYUDWQRJ�WRND��NDR�ãWR�MH�QSU��RGYDMDþ�spr

FMHYRYRGD�%$�SUHPD�VWDQGDUGX�(1������������1LSRãWR�QHPRMWH�SXVWLWL�VUHGVWYR�
]D�þLãüHQMH�LOL�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH�GD�WHþH�NUR]�YRGRYH�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�

� 3RVWXSDN�þLãüHQMD�L�NRQ]HUYLUDQMD�RGYLMD�VH�QD�VOMHGHüL�QDþLQ�
Ɣ 6XVWDY�JULMDQMD�NRML�WUHED�þLVWLWL�LVSLUD�VH�PMHãDYLQRP�YRGH�L�]UDND�V�LVSUH�

kidanim komprimiranim zrakom (vidi 3.1.4.).�7LPH�VH�SRMDþDYD�XþLQDN�
þLãüHQMD��2EUDWLWH�SR]RUQRVW�QD�HYHQWXDOQD�RJUDQLþHQMD�WODND�VXVWDYD�JULMDQMD�

Ɣ Nakon ispiranja ispraznite sustav grijanja.

Ɣ� 3ULNOMXþLWH�MHGLQLFX�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�5(06�9�-HW�+��VO������NDNR�
MH�RSLVDQR�SRG�WRþNRP������0OD]QLFH�NRMH�VX�X�XUHÿDMLPD�5(06�9�-HW�7:�
RGQRVQR�5(06�9�-HW�+�XJUDÿHQH�]D�DXWRPDWVNR�GR]LUDQMH�GR]LUQH�RWRSLQH��
VUHGVWYD�]D�þLãüHQMH� L�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH� UD]OLþLWR�VX�GLPHQ]LRQLUDQH� L�
SULODJRÿHQH�VYRMVWYLPD�5(06�UDGQH�GMHORWYRUQH�WYDUL��6WRJD�REYH]QR�WUHED�
LPDWL�X�YLGX�GD�VH�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HUYLUDQMH�VXVWDYD�JULMDQMD�SULNOMXþL�5(06�
V-Jet H.

Ɣ� 8NORQLWH�VLJXUQRVQL�SUVWHQ�VD�]DWYDUDþD�ERFH�RG���O�VUHGVWYD�]D�þLãüHQMH�
JULMDüLK�VXVWDYD�5(06�&OHDQ+��1D�MHGLQLFX�]D�þLãüHQMH� L�NRQ]HUYLUDQMH�
5(06�9�-HW�+��VO�����]DYLMWH�ERFX�RG���O�VUHGVWYD�]D�þLãüHQMH��

Ɣ� 2GDEHULWH�SURJUDP�'MHODWQH� WYDUL� ?�ýLãüHQMH�JULMDþD� Tijekom postupka 

SXQMHQMD�QD�]DYUãHWNX�VXVWDYD�JULMDQMD�NRML�VH�þLVWL�PRUD�ELWL�RWYRUHQ�RGYRG��
2Q�WUHED�RVWDWL�RWYRUHQ�VYH�GRN�QH�SRþQH� LVWMHFDWL�RWRSLQD�VUHGVWYD�]D�
pranje zelene boje. 

Ɣ� =D�þLãüHQMH�VXVWDYD�JULMDQMD�!�RNR�����O�WUHED�HYHQWXDOQR�]DPLMHQLWL�ERFX��
U tu svrhu zatvorite dotok i odvod pa bocu (21) lagano demontirajte kako 

bi se ispustio nadtlak.

Ɣ� 1DNRQ�ãWR�RWRSLQD�]D�SUDQMH�GMHOXMH�RNR���VDW��WUHED�MX�LVSXVWLWL�L]�FLMHYL�]D�
grijanje. 

Ɣ� 3R�REDYOMHQRP�þLãüHQMX�VH�VXVWDY�JULMDQMD��X]�GRGDYDQMH�VUHGVWYD�5(06�
1R&RU��]D�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH�L�]D�NRQ]HUYLUDQMH�VXVWDYD�JULMDQMD��RSHW�SXQL�
�SURJUDP�'MHODWQH� WYDUL� ?�.RQ]HUYLUDQMH�JULMDþD��GRN�QH�SRþQH� LVWMHFDWL�
SODYRP�ERMRP�RERMDQD�RWRSLQD�VUHGVWYD�]D�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH��%RFD�VH�
PRQWLUD�L�PLMHQMD�RQDNR�NDNR�MH�WR�RSLVDQR�JRUH��2WRSLQD�VUHGVWYD�]D�]DãWLWX�
od korozije tada trajno ostaje u sustavu grijanja. 

� 3DåQMD��7UHED�VH�SULGUåDYDWL�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�YULMHGH�
QD�PMHVWX�SULPMHQH�NDR�L�SURSLVD�NRMH�QDYRGL�SURL]YRÿDþ�NRWORYD�]D�
YRGX�]D�JULMDQMH��

Ɣ� 3R�]DYUãHWNX�UDGRYD�WHPHOMLWR�LVSHULWH�RGQRVQR�RSHULWH�XUHÿDM�5(06�9�-HW�
+�VYMHåRP�YRGRP�
NAPOMENANAPOMENA

� � &ULMHYD�NRMD�VH�NRULVWH�]D�þLãüHQMH�NRQ]HUYLUDQMH�QH�VPLMX�VH�YLãH�NRULVWLWL�
]D�WODþQX�SUREX�YRGRP�QLWL�]D�LVSLUDQMH�YRGRYD�]D�SLWNX�YRGX�

���� 3URJUDP�SQHXPDWVNH�SXPSH REMS Multi-Push SL/SLW
 Tlak je na zaslonu prikazan kao odabrani zadani ispitni tlak (p refer) u rasponu 

RG�����±���L�SRUHGDQ�RG�YHüHJ�ND�PDQMHP�X�K3D��PEDU��SVL���D�X�UDVSRQX�RG�
����±�����SRUHGDQ�RG�PDQMHJ�ND�YHüHP�X�03D��EDU� psi).
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hrv hrv
� 2GYLMDQMH�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

1. Pneumatska pumpa \ Enter

2. Provjera i eventualna izmjena parametra zadanog ispitnog tlaka (p refer) 

(11) \ Enter

3. Spremnik se puni zadanim ispitnim tlakom (p refer).

��� (VF�!!�3RþHWQL�L]ERUQik \ upravljanje memorijom, prijenos podataka >> 3.8

 Kod prikljXþLYDQMD�VSUHPQLND�NRML�MH�YHü�SRG�WODNRP��QMHJRY�VH�WODN�SULND]XMH�
kao p actual. 

 Program se X�VYDNRP�WUHQXWNX�PRåH�SUHNLQXWL�SULWLVNRP�QD�WLSNX�(VF�������7LPH�
VH�VYL�YHQWLOL�RWYDUDMX�L�LVSXãWD�VH�WODN��3XQMHQMH�VH�SRKUDQMXMH��DOL�VH�SULND]XMH�
u datoteci “Prekid”.

���� 8SUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULMHQRV�SRGDWDND��SURWRNROLUDQMH
 Za upravljanje memorijom postoje 4 funkcije:

Ɣ Prikaz pohranjenih rezultata programa za ispiranje i ispitivanje. 

Ɣ� ,VSLV�SRKUDQMHQLK�UH]XOWDWD�SURJUDPD�]D�LVSLUDQMH�L�LVSLWLYDQMH�QD�SLVDþX��
USB vod (sl. 9 (45)) utaknite u USB priNOMXþDN��VO��� (33)).

Ɣ Brisanje pohranjenih rezultata programa za ispiranje i ispitivanje. 

Ɣ Pohrana rezultata programa za ispiranje i ispitivanje na pisaþX�QD�86%�
VWLNX��]D�ãWR�WUHED�XWDNQXWL�86%�VWLN�X�86%�SULNOMXþDN��VO��������).

Prikaz / tlak

Brisanje br. datoteke

Brisanje svih datoteka

USB memorija

     
Klijent:

REMS Multi-Push

Datum: 28.05.2017

Sat: 13 :22

Br. datoteke 000051

Ispitivanje vodom A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Ispitao:

Rezultati programa za ispiranje i ispitivanje pohranjuju se s datumom, vremenom 

i brojem protokola na odabranom jeziku i radi dokumentiranja mogu se prenijeti 

na USB stik (nije dio isporuNH�� LOL�SLVDþ��SULERU�EU��DUW�����������0RJXüH�VX�
GRSXQH�SRKUDQMHQLK�SRGDWDND��NDR�ãWR�su ime klijenta, broj projekta, ispitiYDþ��
QD�HNVWHUQLP�XUHÿDMLPD��QSU��3&��ODSWRS��WDEOHW��SDPHWQL�WHOHIRQ���3DSLUQD�UROD��
��NRPDGD�X�SDNLUDQMX��]D�SLVDþ��br. art. 090015).

Prije uporabe SLVDþD��VO�����40)) umetnite rolu papira i napunite bateriju. Ako 

VH�XþLWD�SLVDþ�EH]�XPHWQXWH�UROH�SDSLUD��/('������WUHSHUL�X]DVWRSQR���SXWD��
Da otvorite otvor za rolu papira pritisnite letvu (42) unatrag. Papir umetnite tako 

GD�PX�VH�SRþHWDN�SUHX]LPD�RGR]GR��=DWYRULWH�RWYRU�]D�UROX�SDSLUD��=D�UXþQL�
SRPDN�SDSLUD�GUåLWH�SULWLVQXWX�WLSNX�������3XQMDþ������L�86%�YRG������SRYHåLWH�
V�SLVDþHP�SD�QDSXQLWH�SLVDþ��=D� LVSLV�SRKUDQMHQRK�UH]XOWDWD�SURJUDPD�]D�
LVSLUDQMH�L�LVSLWLYDQMH�XWDNQLWH�86%�YRG������X�86%�SULNOMXþDN��VO�����������1DNRQ�
ãWR�RGDEHUHWH�XSUDYOMDQMH�PHPRULMRP��SULWLVQLWH�(QWHU� L�SLVDþ�VH�DXWRPDWVNL�
XNOMXþXMH��2GDEHULWH�WRþNX�L]ERUQLND�3ULND]�LVSLV�SD�RGDEHULWH�EU��GDWRWHNH��=D�
LVSLV�SRGDWDND�SULND]DQLK�QD�]DVORQX�VWLVQLWH�(QWHU��'D�LVNOMXþLWH�SLVDþ��SULWLVQLWH�
tipku (43) dva puta. Za to treba biti prekinuta veza s USB vodom (45) odnosno 

V�SXQMDþHP�������6OMHGHüH�IXQNFLMH�SLVDþD�R]QDþHQH�VX�LQGLNDWRURP�/('������
� /('�WUHSHUL�X]DVWRSQR���SXW��3LVDþ�MH�VSUHPDQ�]D�UDG�
 LED treperi uzastopno 2 puta: Pregrijavanje

 LED treperi uzastopno 3 puta: Nedostatak papira

� /('�WUHSHUL�X]DVWRSQR���SXWD��1HRGJRYDUDMXüL�SXQMDþ�

���� 5DG�SQHXPDWVNLK�DODWD
 Pneumatski alati mogu do maksimalnog potrebnog zraka od 230 Nl/min raditi 

direktno iz spremnika komprimiranog zraka. Tlak zraka u spremniku kompri-

miranog zraka PRåH�VH�NRQWUROLUDWL�QD�PDQRPHWUX�VSUHPQLND��VO���� �������
3ULWLVNRP�QD�WLSNX�]D�QXåQR�LVNOMXþHQMH�NRPSUHVRUD��VO����������RQ�VH�PRåH�
LVNOMXþLWL�X�ELOR�NRP�WUHQXWNX��=D�QDPMHãWDQMH�WODND�SQHXPDWVNLK�DODWD��VO����������
RNUHWQL�UHJXODWRU�PRUD�ELWL�SRGLJQXW��1DPMHãWHQL�WODN�PRåH�VH�RþLWDWL�QD�PDQR�
metru pneumatskog alata (sl. 4 (32)).

3.10 Transport i sklaGLãWHQMH�
 Sasvim ispraznice REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H, kao i 

VYD�FULMHYD�NDNR�ELVW�HL]EMHJOL�HYHQWXDOQD�RãWHüHQMD�WH�LK�XVNODGLãWLWH�QD�VXKRP�
PMHVWX�SUL�WHPSHUDWXUL�����&��Nakon svake uporabe treba ukloniti vodu zaostalu 

QDNRQ�WODþQH�SUREH�YRGRP��QDNRQ�LVSLUDQMD��GH]LQ¿�FLUDQMD��þLãüHQMD��NRQ]HUYL�
UDQMD�L�WR�SULPMHQRP�VSRMQRJ�FULMHYD�NRPSUHVRUD�SULNOMXþDND�]D�YRGX��VO����������
2QL�VH�PRJX�SULNOMXþLWL�QD�SULNOMXþDN�]D�SQHXPDWVNL�DODW��VO����������LOL�QD�GRYRG�
YRGH�UDGL�LVSLUDQMD��VO����������RGQRVQR�QD�GRWRN�]D�WODþQX�SUREX�YRGRP��VO����
�������'HWDOMH�SRWUDåLWH�SRG�����

� 5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�L�5(06�1R&RU�]DãWLWLWH�RG�PUD]D��YUXüLQH�
L� L]UDYQRJ�VXQþHYRJ�]UDþHQMD��ýXYDWL�X�GREUR�]DWYRUHQLP�VSUHPQLFLPD�QD�
KODGQRP�L�GREUR�SUR]UDþHQRP�PMHVWX�

� 5DGL�VSUMHþDYDQMD�]DSUOMDQMD��FULMHYD�L�SULNOMXþNH�]D�YRGX�QD�XUHÿDMX�]DWYRULWH�
QDYODNDPD�RGQRVQR�þHSRYLPD.

�� 2GUåDYDQMH
Bez obzira QD�UDGRYH�RGUåDYDQMD�QDYHGHQH�X�QDVWDYNX��SUHSRUXþXMHPR�GD�
HOHNWURDODW�QDMPDQMH�MHGQRP�JRGLãQMH�SUHGDWH�RYODãWHQRP�5(06�RYRP�VHUYLVX�
UDGL�LQVSHNFLMH�L�SRQRYQH�SURYMHUH�HOHNWULþQLK�XUHÿDMD��8�1MHPDþNRM�VH�WDNYH�
SRQRYQH�SURYMHUH�HOHNWULþQLK�XUHÿDMD�X�VNODGX�V�',1�9'(�����������L�SURSLVRP�
R�VSUMHþDYDQMX�QHVUHüD�QD�UDGX�'*89�SURSLV���³(OHNWULþQD�SRVWURMHQMD�L�SRJRQVND�
VUHGVWYD´�RGQRVH�L�QD�SULMHQRVQX�HOHNWULþQX�RSUHPX��2VLP�WRJD�VH�WUHED�SULGU�
åDYDWL�RGJRYDUDMXüLK�QDFLRQDOQLK�VLJXUQRVQLK�RGUHGDED��SUDYLOD�L�SURSLVD�NRML�
vrijede na mjestu primjene.

���� 2GUåDYDQMH
832=25(1-(832=25(1-(   

3ULMH�UDGRYD�QD�RGUåDYDQMX�L]YXFLWH�VWUXMQL�XWLNDþ�L]�XWLþQLFe!
 Prije svake uporabe provjerite MHVX� OL�FULMHYD� L�EUWYH�QHRãWHüHQL��=DPLMenite 

RãWHüHQD�FULMHYD�L�EUWYH��6YH�SULNOMXþNH�FULMHYD�RGUåDYDMWH�þLVWLP��Nakon svake 

XSRUDEH�SULPMHQRP�VSRMQRJ�FULMHYD�NRPSUHVRUD�SULNOMXþDND�]D�YRGX��VO����������
XNORQLWH�RVWDWNH�YRGH�QDNRQ�LVSLUDQMD��GH]LQ¿�FLUDQMD��þLãüHQMD��NRQ]HUYLUDQMD�LOL�
WODþQH�SUREH�YRGRP��3ULNOMXþNH�VWURMD�L�NUDMHYH�FULMHYD�]DWYRULWH�RGJRYDUDMXüLP�
NDSLFDPD�RGQRVQR�þHSRYLPD��1DNRQ�VYDNH�XSRUDEH�þLVWRP�YRGRP�LVSHULWH�
MHGLQLFX�]D�GH]LQIHNFLMX�5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�MHGLQLFX�]D�þLãüHQMH�L�NRQ]HU�
viranje REMS V-Jet H (sl. 7), bez boce (sl. 7 (21)).

� 6YH�SULNOMXþNH�FULMHYD�RGUåDYDMWH�þLVWLP��6�YUHPHQD�QD�YULMHPH�RWYRULWH�RED�
zaporna vijka (sl. 1 (34)) kako bi se ispustio kondenzat iz spremnika komprimi-

UDQRJ�]UDND��VO�����������ãWR�MH�QDURþLWR�SRWUHEQR�NRG�L]YRÿHQMD�UDGRYD�QD�QLVNLP�
temperaturama; pobrinite se da�XUHÿDM�VNODGLãWLWH�SUL�WHPSHUDWXUL�����&�������
6SUHPQLN�¿�OWUD�]D�NRQGHQ]DW�L�þHVWLFH��VO����������HOHNWURQLþNH�MHGLQLFH�]D�LVSL�
UDQMH�L�SURYMHUX�WODND�V�NRPSUHVRURP�PRUD�VH�UHGRYLWR�SUD]QLWL��3ULWRP�¿�OWDUVNL�
XORåDN�WUHED�RþLVWLWL� L�HYHQWXDOQR�]DPLMHQLWL��Kod strojeva proizvedenih prije 

WUDYQMD�������JRGLQH�]D�SUDåQMHQMH�L�þLãüHQMH�NRQGHQ]DWD�L�¿�OWUD�]D�þHVWLFH�WUHED�
VNLQXWL�]DãWLWQL�SRNORSDF��VO�����������8�WX�VYUKX�RWSXVWLWH���YLMDND�]DãWLWQRJ�
poklopca (sl. 1 (37)). Redovito�þLVWLWH�]UDþQL�¿�OWDU�NRPSUHVRUD�

 Redovito mijenjajte uORåDN��EU��DUW����������¿�QRJ�¿�OWUD��EU��DUW����������
 Kako bi datum i vrijeme ostali trajno pohranjeni, gumb-bateriju (litij CR1220, 

��9��NRMD�VH�QDOD]L�QD�VWUDåQMRM�VWUDQL�XSUDYOMDþNH�SORþH��VO����������WUHEDOR�EL�
PLMHQMDWL�RWSULOLNH�VYDNH���JRGLQH��8�WX�VYUKX�RWSXVWLWH���YLMDND�]DãWLWQRJ�SRNORSFD�
�VO����������SD�VNLQLWH�SRNORSDF��2WSXVWLWH���YLMND�XSUDYOMDþNH�SORþH�SD�]DPLMHQLWH�
gumb-bateriju koja se nalazi na sWUDåQMRM�VWUDQL�XSUDYOMDþNH�SORþH��

� 5HGRYLWR�þLVWLWH�VWURM��RVRELWR�RQGD�NDGD�JD�GXåH�YULMHPH�QHüHWH�NRULVWLWL��
3ODVWLþQH�GLMHORYH��SRSXW�NXüLãWD��þLVWLWH�VDPR�VUHGVWYRP�]D�þLãüHQMH�VWURMHYD�
5(06�&OHDQ0��EU��DUW���������� LOL�SUHEULãLWH�YODåQRP�NUSRP�V�PDOR�EODJH�
VDSXQLFH��1H�XSRWUHEOMDYDMWH�XRELþDMHQD�VUHGVWYD�]D�þLãüHQMH�X�NXüDQVWYX��2QD�
VDGUåH�UD]OLþLWH�NHPLNDOLMH�NRMH�PRJX�RãWHWLWL�GLMHORYH�RG�SODVWLNH��=D�þLãüHQMH�
QLSRãWR�QH�UDELWH�EHQ]LQ��WHUSHQWLQ��UD]UMHÿLYDþH�LOL�VOLþQH�SURL]YRGH�

� 3D]LWH�QD�WR�GD�WHNXüLQH�QL�X�NRMHP�VOXþDMX�QH�GRVSLMX�X�XQXWUDãQMRVW�HOHNWULþQH�
jedinice za ispiranje i provjeru tlaka s kompresorom.

���� .DOLEUDFLMD�PDQRPHWUD
� 1LMH�SRWUHEQD�NDOLEUDFLMD�XSUDYOMDþNLK�HOHPHQDWD��GDYDþD�WODND��XUHÿDMD�5(06�

0XOWL�3XVK��0DQRPHWDU�MH�SUHSRUXþOMLYR�SURYMHUDYDWL�VYDNH���JRGLQH��8�WX�VH�
VYUKX�WODNRYL�SULND]DQL�QD�]DVORQX�PRJX�NRQWUROLUDWL�GRGDWQLP�SULNOMXþLYDQMHP�
SUHFL]QR�VNDOLUDQRJ�PDQRPHWUD��SRJOHGDMWH�3ULERU�������L]PHÿX�XUHÿDMD�5(06�
Multi-Push i instalacije. Pritom se obvezno treba postarati da se precizno 

VNDOLUDQL�PDQRPHWDU�GR�����PEDU�QH�RSWHUHWL�WODNRP�SURYMHUH�RSWHUHüHQMD��MHU�
VH�X�VXSURWQRP�QD�WDM�QDþLQ�PRåH�XQLãWLWL��

� 3UHPD�SRWUHEL�VH�X�VHUYLVQRP�FHQWUX�5(06�52//(5�PRåH�SURYHVWL�NDOLEULUDQMH�
WODNRYD�SULND]DQLK�QD�]DVORQX�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK��1DNRQ�REDYOMHQH�
NDOLEUDFLMH� L]GDMH�VH� LVSLWQL�FHUWL¿�NDW��.DOLEULUDQMH�HNVWHUQLK�PDQRPHWDUD�]D�
WODþQH�VSUHPQLNH������L�SQHXPDWVNH�DODWH������QLMH�QHRSKRGQR�

4.3 Pregled / Popravak
832=25(1-(832=25(1-(   

3ULMH�UDGRYD�QD�RGUåDYDQMX�L�SRSUDYDND�L]YXFLWH�XWLNDþ�L]�XWLþQLFH��Ove 

radove smije obavljati samo VWUXþQR�RVREOMH�
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5 6PHWQMD

NAPOMENANAPOMENA   
8�VOXþDMX�SRMDYH�VPHWQML��QDMSULMH�SURYMHULWH�MH�OL�QD�XUHÿDMX�]D�XQRV�L�XSUDYOMDþNRM�MHGLQLFL�LQVWDOLUDQD�QDMQRYLMD�LQDþLFD�VRIWYHUD��=D�SULND]�LQDþLFH�VRIWYHUD�X�L]ERUQLNX�
³3RVWDYNH´�RGDEHULWH�SRGDWNH�R�XUHÿDMX��1DMQRYLMD�LQDþLFD�VRIWYHUD��9HU��6RIWZDUH��9DP�MH�QD�UDVSRODJDQMX�SUHNR�86%�VWLND�]D�SUHX]LPDQMH�QD�VWUDQLFL�ZZZ�UHPV�GH
ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��%URM�LQDþLFH�VRIWYHUD�XUHÿDMD�XVSRUHGLWH�V�EURMHP�QDMQRYLMH�LQDþLFH�L�SUHPD�SRWUHEL�LQVWDOLUDMWH�QDMQRYLMX�LQDþLFX�VRIWYHUD�SUHNR�86%�VWLND��
'DOMQMH�SRVWXSNH�SRWUDåLWH�SRG�����
$NR�QD�XSUDYOMDþNRP�SROMX��VO����������L�GDOMH�VWRML�SRþHWQD�VOLND�5(06�3XOWL�3XVK�LOL�VH�QD�XSUDYOMDþNRP�SROMX������X�QHNRP�SURJUDPX�SRMDYL�SRUXND�³(UURU´��WUHED�
SUHNLQXWL�QDSDMDQMH�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�HOHNWULþQRP�HQHUJLMRP�L�WR�L]YODþHQMHP�VWUXMQRJ�XWLNDþD�LOL�SULWLVNRP�QD�WLSNX�5(6(7�����WH�JD�SRQRYQR�XNOMXþLWL�VXNODGQR�
QDYRGLPD�L]�WRþNH�����(OHNWULþQL�SULNOMXþDN��8�VOXþDMX�GD�VH�SRJUHãND�MDYL�RSHW��WUHED�SRQRYLWL�SRVWXSDN�QDNRQ�VPDQMHQMD�WODND�X�XUHÿDMX�5(06�0XOWL�3XVK��8�WX�
VYUKX�L]YXFLWH�VWUXMQL�XWLNDþ��]DWYRULWH�GRYRG�YRGH�SD�VNLQLWH�VYD�FULMHYD��SRNORSFH�L�þHSRYH�V�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK��D�SRWRP�XUHÿDM�SRQRYQR�XNOMXþLWH�VXNODGQR�
QDYRGLPD�L]�WRþNH�����(OHNWULþQL�SULNOMXþDN�

���� 6PHWQMD���5(06�0XOWL�3XVK�VH�QH�XNOMXþXMH�SR�SULWLVNX�QD�WLSNX�]D�XNOMXþLYDQMH�L�LVNOMXþLYDQMH�����
Uzrok: 3RPRü�
Ɣ� 7LSND�]D�XNOMXþLYDQMH�L�LVNOMXþLYDQMH��VO���������ELOD�MH�VWLVQXWD�SUHNUDWNR� Ɣ 'UåLWH�WLSNX�]D�XNOMXþLYDQMH�L�LVNOMXþLYDQMH�SULWLVQXWRP�RNR���V�WH�MX�]DWLP�RWSXVWLWH�
Ɣ� =DãWLWQD�VWUXMQD�VNORSND�35&'��VO���������QLMH�XNOMXþHQD� Ɣ� 8NOMXþLWH�]DãWLWQX�VWUXMQX�VNORSNX�35&'�NDNR�MH�RSLVDQR�SRG�����
Ɣ� 1HLVSUDYDQ�SULNOMXþQL�NDEHO�35&'� Ɣ� 3UHSXVWLWH�]DPMHQX�SULNOMXþQRJ�NDEHOD�35&'�VWUXþQRP�RVREOMX�LOL�RYODãWHQRM�

servisnoj radionici tvrtke REMS.

Ɣ REMS Multi-Push je u kvaru. Ɣ� 3UHGDMWH�XUHÿDM�QD�SURYMHUX�RGQRVQR�SRSUDYDN�RYODãWHQRM�VHUYLVQRM�UDGLRQLFL�
tvrtke REMS.

���� 6PHWQMD�� .RPSUHVRU�VH�QH�SRNUHüH�LDNR�X�VSUHPQLNX�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�QHPD�WODND�RGQRVQR�LPD�JD�PDOR��LPDMWH�X�YLGX�SULND]�PDQRPHWUD�VSUHPQLND�
 komprimiranog zraka (sl.4 (30)).

Uzrok: 3RPRü�
Ɣ� ,VNOMXþHQD�MH�WLSND�]D�QXåQR�LVNOMXþHQMH�NRPSUHVRUD��VO���������� Ɣ� 8NOMXþLWH�NRPSUHVRU�SRGL]DQMHP�WLSNH�]D�QXåQR�LVNOMXþHQMH�
Ɣ REMS Multi-Push je u kvaru. Ɣ� 3UHGDMWH�XUHÿDM�QD�SURYMHUX�RGQRVQR�SRSUDYDN�RYODãWHQRM�VHUYLVQRM�UDGLRQLFL�

tvrtke REMS.

���� 6PHWQMD���8�SURJUDPX�]D�LVSLUDQMH�QH�GRVWLåH�VH�SRWUHEQL�PLQLPDOQL�SURWRN�
Uzrok: 3RPRü�
Ɣ� =DSRUQL�YHQWLO�NXüQRJ�SULNOMXþND�MH�VDPR�GMHORPLFH�RWYRUHQ� Ɣ Otvorite zaporni ventil do kraja.

Ɣ� )LQL�¿�OWDU��VO����������MH�]DSUOMDQ� Ɣ� 2þLVWLWH�RGQRVQR�]DPLMHQLWH�¿�QL�¿�OWDU�L�¿�OWDUVNL�XORåDN�
Ɣ� %URM�PMHVWD�]D�LVSXãWDQMH�YRGH�NRMD�WUHED�RWYRULWL�MH�SUHPDOL� Ɣ� 2WYRULWH�RGJRYDUDMXüL�EURM�PMHVWD�]D�LVSXVW�YRGH�
Ɣ� &ULMHYD�VX�SRJUHãQR�SULNOMXþHQD� Ɣ� 3ULNOMXþLWH�FULMHYD�NDR�ãWR�MH�SULND]DQR�QD�VOLFL���
Ɣ� 8QLMHWL�VX�SRJUHãQL�SDUDPHWUL� Ɣ Provjerite i prema potrebi popravite parametre. Iznova pokrenite program.

Ɣ� 9HQWLOL�VX�]DþHSOMHQL�L�X�YRGRYLPD�SRVWRML�YHüD�QDNXSLQD�NRMD�VH�QH�PRåH�
rastvoriti.

Ɣ� 2þLVWLWH�RGQRVQR�]DPLMHQLWH�YHQWLO�H���8NORQLWH�]DþHSOMHQMD�

���� 6PHWQMD���8�SURJUDPX�]D�LVSLWLYDQMH�NRPSULPLUDQLP�]UDNRP�LOL�SQHXPDWVNRP�SXPSRP�QH�GRVWLåH�VH�]DGDQL�WODN��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Uzrok: 3RPRü�
Ɣ� ,QVWDODFLMD�RGQRVQR�SQHXPDWVNR�FULMHYR��VO����������SURSXãWD� Ɣ� 3RWUDåLWH�PMHVWD�SURSXãWDQMD�QD�LQVWDODFLML��=DPLMHQLWH�SQHXPDWVNR�FULMHYR�
Ɣ U spremniku komprimiranog zraka nema tlaka odnosno ima ga premalo. Ɣ Vidi pod 5.2 Smetnja.

Ɣ REMS Multi-Push je u kvaru. Ɣ� 3UHGDMWH�XUHÿDM�QD�SURYMHUX�RGQRVQR�SRSUDYDN�RYODãWHQRM�VHUYLVQRM�UDGLRQLFL�
tvrtke REMS.

���� 6PHWQMD�  U programu za ispitivanje vodom ne uspostavlja se zadani tlak (p refer) (Multi-Push SLW).

Uzrok: 3RPRü�
Ɣ� 7ODN�YRGH�NXüQRJ�SULNOMXþND�YHüL�MH�RG�]DGDQRJ�WODND��S�UHIHU�� Ɣ� =DWYRULWH�]DSRUQL�YHQWLO�NXüQRJ�SULNOMXþND�
Ɣ� 8VLVQR�SRWLVQR�FULMHYR��VO����������RGQRVQR�YLVRNRWODþQR�FULMHYR��VO����������

SURSXãWD�
Ɣ� =DPLMHQLWH�XVLVQR�SRWLVQR�FULMHYR�RGQRVQR�YLVRNRWODþQR�FULMHYR�

Ɣ Hidropneumatska pumpa ne uspostavlja tlak. Ɣ� 3ULNOMXþLWH�XVLVQR�SRWLVQR�FULMHYR�L]PHÿX�NXüQRJ�SULNOMXþND�L�GRYRGD�]D�WODþQX�
probu vodom, vidi 2.6.2.

Ɣ Zaporni ventil dovoda vode je zatvoren odnosno samo djelomice otvoren. Ɣ Otvorite zaporni ventil do kraja.

Ɣ 8�VSUHPQLNX�NRPSULPLUDQRJ�]UDND�QHPD�]UDþQRJ�WODND�RGQRVQR�LPD�JD�SUHPDOR� Ɣ Hidropneumatskoj pumpi je potreban tlak, vidi 5.2 Smetnja.

Ɣ REMS Multi-Push je u kvaru. Ɣ� 3UHGDMWH�XUHÿDM�QD�SURYMHUX�RGQRVQR�SRSUDYDN�RYODãWHQRM�VHUYLVQRM�UDGLRQLFL�
tvrtke REMS.

���� �6PHWQMD�� 3R�L]YRÿHQMX�SURJUDPD�]D�LVSLWLYDQMH�V�YRGRP�RGQRVQR�WLMHNRP�LVSLWLYDQMD�V�YRGRP�%��3�0�QH�XVSRVWDYOMD�VH�WODN�X�YRGX�NRML�VH�WUHED�LVSLWDWL (REMS 

Multi-Push SLW).

Uzrok: 3RPRü�
Ɣ Ispust vode radi smanjenja tlaka (sl. 4 (27)) je zaprljano odnosno neispravno. Ɣ� 3UHSXVWLWH�]DPMHQX�LVSXVWD�YRGH�UDGL�VPDQMHQMD�WODND�VWUXþQRP�RVREOMX�LOL�

RYODãWHQRM�VHUYLVQRM�UDGLRQLFL�WYUWNH�5(06�
Ɣ REMS Multi-Push je u kvaru. Ɣ� 3UHGDMWH�XUHÿDM�QD�SURYMHUX�RGQRVQR�SRSUDYDN�RYODãWHQRM�VHUYLVQRM�UDGLRQLFL�

tvrtke REMS.

���� 6PHWQMD���Iz boce dolazi premalo ili nimalo djelotvorne tvari. 

Uzrok: 3RPRü�
Ɣ� 1HRGJRYDUDMXüH�VUHGVWYR�]D�GH]LQIHNFLMX��þLãüHQMH��NRQ]HUYLUDQMH� Ɣ Koristite REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ 5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�5(06�9�-HW�+�SRJUHãQR�VX�SULNOMXþHQL�QD�0XOWL�3XVK� Ɣ Obratite pozornost na strjelicu koja pokazuje smjer protoka, v. i 2.5.

Ɣ REMS V-Jet TW odnosno REMS V-Jet H su zaprljani. Ɣ� 2þLVWLWH�5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�5(06�9�-HW�+��Y��L�����
Ɣ REMS V-Jet TW odnosno REMS V-Jet H u kvaru.

Ɣ� 3ULNOMXþHQD�SRJUHãQD�MHGLQLFD�5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�RGQRVQR�5(06�9�-HW�+�SUHSXVWLWH�RYODãWHQRM�VHYLVQRM�
radionici tvrtke REMS na provjeru odnosno popravak.

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�NRULVWLWH�LVNOMXþLYR�]D�5(06�3HUR[L�&RORU��
5(06�9�-HW�+�NRULVWLWH�LVNOMXþLYR�]D�VUHGVWYR�]D�þLãüHQMH�5(06�&OHDQ+�
L�VUHGVWYR�]D�]DãWLWX�RG�NRUR]LMH�5(06�1R&RU�

���� 6PHWQMD�� 1DNRQ�VYDNRJ�XNOMXþLYDQMD�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK�WUHED�L]QRYD�QDPMHVWLWL�GDWXP�L�YULMHPH�
Uzrok: 3RPRü�
Ɣ Baterija je prazna. Ɣ Zamijenite bateriju. Vidi 4.1.

235



�� 2GODJDQMH�X�RWSDG
� 8UHÿDML�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7W i REMS V-Jet H se po isteku radnog 

YLMHND�QH�VPLMX�RGORåLWL�X�NRPXQDOQL�RWSDG��QHJR�VH�PRUDMX�]EULQXWL�VXNODGQR�
PMHURGDYQLP�]DNRQVNLP�SURSLVLPD��'MHORPLþQR�LVSUDåQMHQH�VSUHPQLNH�SURL]YRGD�
5(06�3HUR[L��5(06�&OHDQ+�L�5(06�1R&RU�SUHGDMWH�X�RGODJDOLãWH�RSDVQRJ�
RWSDGD��3RWSXQR�SUD]QH�VSUHPQLNH�PRåHWH�RGORåLWL�X�NRPXQDOQL�otpad.

�� -DPVWYR�SURL]YRÿDþD
 Trajanje jamstva je 12 mjeseci od predaje novog proizvoda prvom korisniku.  

7UHQXWDN�SUHGDMH��SUHX]LPDQMD�RG�VWUDQH�NRULVQLND��SRWYUÿXMH�VH�SUHGRþHQMHP�
RULJLQDOQH�SURGDMQH�GRNXPHQWDFLMH��QD�NRMRM�PRUD�ELWL�R]QDþHQ�QD]LY�R]QDND�
DUWLNOD�L�GDWXP�NXSQMH��6YH�JUHãNH�X�UDGX�XUHÿDMD�QDVWDOH�XQXWDU�MDPVWYHQRJ�
URND��D�]D�NRMH�VH�GRNDåH�GD�VX�X]URNRYDQH�SRJUHãNDPD�X�SURL]YRGQML� LOL�
PDWHULMDOX��RGVWUDQLW�üH�VH�EHVSODWQR��2WNODQMDQMHP�UHNODPLUDQLK�QHGRVWDWDND�
MDPVWYHQL�URN�VH�QH�SURGXåXMH�QLWL�VH�REQDYOMD��âWHWH��þLML�VH�X]URN�PRåH�VYHVWL�
PDWHULMDOX��RGVWUDQLW�üH�VH�EHVSODWQR��2WNODQMDQMHP�UHNODPLUDQLK�QHGRVWDWDND�
MDPVWYHQL�URN�VH�QH�SURGXåXMH�QLWL�VH�REQDYOMD��âWHWH��þLML�VH�X]URN�PRåH�VYHVWL�
PDWHULMDOX��RGVWUDQLW�üH�VH�EHVSODWQR��2WNODQMDQMHP�UHNODPLUDQLK�QHGRVWDWDND�

QD�SULURGQR�KDEDQMH��QHVWUXþQX�XSRUDEX�LOL�]ORXSRUDEX�XUHÿDMD��QHSRãWLYDQMH�
SURSLVD�L�XSXWD�]D�UDG��XSRUDEX�QHRGJRYDUDMXüLK�VUHGVWDYD�]D�UDG��SUHRSWHUH�
üLYDQMH��QHVYUVLVKRGQX�SULPMHQX��WH�YODVWLWH�LOL�WXÿH�]DKYDWH�X�XUHÿDM�LOL�GUXJH�
UD]ORJH�]D�NRMH�WYUWND�5(06�QH�VQRVL�NULYLFX��QLVX�REXKYDüHQH�MDPVWYRP��

=DKYDWH�REXKYDüHQH�MDPVWYRP�VPLMX�REDYOMDWL�VDPR�5(06�RYH�RYODãWHQH�VHUYLVQH�
radionice. 5HNODPDFLMH�üH�ELWL�SUL]QDWH�VDPR�DNR�VH�XUHÿDM�GRVWDYL�X�QHNX�RG�
RYODãWHQLK�5(06�XJRYRUQLK�UDGLRQLFD�EH]�LNDNYLK�SUHWKRGQLK�]DKYDWD�L�QHUDVWDY�
OMHQ�X�GLMHORYH��=DPLMHQMHQL�DUWLNOL�LOL�GLMHORYL�SRVWDMX�YODVQLãWYR�WYUWNH�5(06��

� 7URãNRYH�WUDQVSRUWD�GR�L�RG�UDGLRQLFH�VQRVL�NRULVQLN��
� 3RSLV�5(06�XJRYRUQLK� UDGLRQLFD�PRåHWH�SURQDüL�QD� LQWHUQHWVNRM�VWUDQLFL��

ZZZ�UHPV�GH��=D�]HPOMH�NRMH�QLVX�WDPR�QDYHGHQH��SURL]YRG�PRåHWH�SRSUDYLWL�
servisirati preko servisnog centra, na adresi SERVICE-CENTER, Neue Rommels-

hauser Straße 4, 71332 Waiblingen, Deutschland. Zakonska prava korisnika, a 

osobito glede prava�QD�UHNODPDFLMH�SUHPD�SURGDYDþX�X�VOXþDMX�QHGRVWDWDND�
NRG�NXSOMHQRJ�SURL]YRGD�NDR�L�SRWUDåLYDQMD�]ERJ�QDPMHUQRJ�NUãHQMD�REYH]D�
L�MDPVWYD�SURL]YRÿDþD�RYLP�MDPVWYRP�RVWDMX�QHWDNQXWD��

� =D�RYR�MDPVWYR�YULMHGL�QMHPDþNR�SUDYR�X]�L]X]HüH�UHIHUHQWQLK�SURSLVD�QMHPDþNRJ�
0HÿXQDURGQRJ�SULYDWQRJ�SUDYD�WH�X]�L]X]HüH�VSRUD]XPD�8MHGLQMHQLK�1DFLMD�R�
XJRYRULPD�NRML�VH�WLþX�PHÿXQDURGQH�UREQH�NXSRSURGDMH��&,6*���'DYDWHOM�RYRJ�
SURL]YRÿDþNRJ�MDPVWYD�NRMH�YULMHGL�X�þLWDYRP�VYLMHWX�MH�WYUWND�5(06�*PE+�	�
Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

�� 3RSLVL�UH]HUYQLK�GLMHORYD
� 3RSLVH�UH]HUYQLK�GLMHORYD�SRWUDåLWH�QD�www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�

hrv hrv
���� 6PHWQMD�� 1LMH�LQVWDOLUDQD�QRYD�LQDþLFD�VRIWYHUD�

Uzrok: 3RPRü�
Ɣ USB stik se ne prepoznaje. Ɣ Koristite drugi USB stik.

Ɣ� 1RYD�LQDþLFD�VRIWYHUD�QLMH�QD�86%�VWLNX� Ɣ� .RSLUDMWH�QRYX�LQDþLFX�VRIWYHUD�QD�86%�VWLN�
Ɣ� 86%�VWLN�MH�L]YXþHQ�L]�SULNOMXþND�WLMHNRP�LQVWDOLUDQMD��VO���������� Ɣ� 3RQRYLWH�SRVWXSDN�NDR�ãWR�MH�RSLVDQR�SRG�����$NR�MH�WR�PRJXüH��NRULVWLWH�86%�

stik s indikatorom.

Ɣ� 1D�86%�VWLNX�NUHLUDQD�MH�PDSD�L�X�QMX�MH�NRSLUDQD�QRYD�LQDþLFD�VRIWYHUD� Ɣ� 3RPDNQLWH�QRYX�LQDþLFX�VRIWYHUD�X�JODYQX�PDSX�QD�86%�VWLNX�

�����6PHWQMD���3URJUDPL�LVSLUDQMD�L�LVSLWLYDQMD�QLVX�LVSUDYQR�SULND]DQL�QD�UDþXQDOX�
Uzrok: 3RPRü�
Ɣ Za ispravan prikaz potreban je font “Lucida Console”. Ɣ Odaberite odnosno prema potrebi instalirajte font “Lucida Console”.

�����6PHWQMD���,VSLV�QD�SDSLUQRM�UROL�MH�VODE�RGQRVQR�QLMH�þLWOMLY��3LVDQMH�MH�SULMHYUHPHQR�SUHNLQXWR�
Uzrok: 3RPRü�
Ɣ Baterija nije dovoljno napunjena. Ɣ Napunite bateriju.

Ɣ� 3DSLUQD�UROD�MH�SRJUHãQR�SRVWDYOMHQD�X�SLVDþ� Ɣ Umetnite papirnu rolu ispravno, v. 3.8.

Ɣ� 3LVDþ�VH�VPLMH�NRULVWLWL�WHN�RG�YHU]LMH�VRIWYHUD����� Ɣ� 6RIWYHU�PRåHWH�SUHX]HWL�SUHNR�86%�VWLFND�VD�VWUDQLFH�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�L�XþLWDWL�QD�XSUDYOMDþNRM�MHGLQLFL�5(06�0XOWL�3XVK��Y������

�����6PHWQMD�  Na zaslonu (6) prikazuje se “Error”.

Uzrok: 3RPRü�
Ɣ� 'RãOR�MH�GR�VPHWQMH� Ɣ� ,]YXFLWH�VWUXMQL�XWLNDþ�XUHÿDMD�5(06�0XOWL�3XVK��8NORQLWH�VYD�FULMHYD��

SRNORSFH�L�þHSRYH��1DNRQ�WRJD�L]QRYD�SRNUHQLWH�XUHÿDM�5(06�0XOWL�3XVK��
$NR�VH�L�GDOMH�SULND]XMH�SRUXND�³(UURU´��SUHGDMWH�XUHÿDM�QD�SURYMHUX�RGQRVQR�
SRSUDYDN�RYODãWHQRM�VHUYLVQRM�UDGLRQLFL�WYUWNH�5(06�
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Prevod originalnega navodila za uporabo
sl. 1 – 9:
sl. 1 Pregled vhodov z upravljalnim poljem in PRCD

sl. 2 Upravljalno polje vnosno krmilne enote

VO���� 3ULNOMXþHN�QD�YRGRGQL�VLVWHP�LQVWDODFLMD
sl. 4 Pregled izhodov

sl. 5 Izpiranje ogrevalni sistem/ogrevalni krogi

VO���� 9ROXPHQ�Y�O�P�UD]OLþQLK�FHYL
VO���� (QRWD�]D�UD]NXåHYDQMH�5(06�9�-HW�7:�R]LURPD�HQRWD�]D�þLãþHQMH
  in konzerviranje REMS V-Jet H

VO���� 3RYH]RYDOQD�JLEND�FHY�]D�NRPSUHVRU�SULNOMXþNL�YRGH��
sl. 9 Tiskalnik 

� �� 7RNRYQR�]DãþLWQR�VWLNDOR�]D�RNYDUQL�WRN�35&'
 2 Tipka RESET

 3 Tipka TEST

 4 Tipka vklop/izklop

� �� .RQWUROQD�OXþ
 6 Zaslon (LCD)

 7 Tipka „?“

� �� 7LSNRYQL�SXãþLFL�Ĺ�Ļ
 9 Tipka Enter

10 Tipka Esc

��� 7LSNRYQL�SXãþLFL�ĸ�ĺ
��� )LQL�¿�OWHU
��� 6HVDOQD�WODþQD�JLEND�FHY
14 Dovod izpiranje

15 Odvod izpiranje

��� 'RYRG�HQRWH�]D�UD]NXåHYDQMH�LQ�þLãþHQMH�5(06�9�-HW�7:�R]��5(06�9�-HW�+
17 Ventil za omejevanje tlaka

18 Protipovratni ventil

��� 2GYRG�HQRWH�]D�UD]NXåHYDQMH�LQ�þLãþHQMH�5(06�9�-HW�7:�R]��5(06�9�-HW�+
��� 3UHWRþQD�JODYD
21 Cev (posoda) z dozirno raztopino

��� ,]KRG�WODþQL�SUHL]NXV�V�WODþQLP�]UDNRP��]UDþQD�WODþQD�þUSDOND�
(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 7ODþQD�JLEND�FHY�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 'RYRG�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR�(REMS Multi-Push SLW)

��� 2GYRG�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR�(REMS Multi-Push SLW)

��� 9LVRNRWODþQD�JLEND�FHY�(REMS Multi-Push SLW)

��� 2GYRG�YRGH���]QLåDQMH�WODND�(REMS Multi-Push SLW)

��� 3ULNOMXþHN�SQHYPDWVND�RURGMD
29 Tipka za izklop kompresorja v sili

��� 0DQRPHWHU�WODþQH�SRVRGH
31 Nastavitev tlaka pnevmatskih orodij

32 Nastavitev tlaka pnevmatskih orodij

��� 86%�SULNOMXþHN
34 Zaporni vijak kondenzacijske vode

��� 7ODþQD�SRVRGD
36 Upravljalno polje

��� =DãþLWQL�SRNURY
��� 3RYH]RYDOQD�JLEND�FHY�]D�NRPSUHVRU�SULNOMXþNL�YRGH
��� .RQWUROQD�OXþ�35&'
40 Tiskalnik

41 LED

42 Letev odprtine za papir 

43 Tipka vklop, izklop, pomik papirja

44  Polnilec

45 USB-napeljava

46 Filter za kondenz in delce

��� 9RG�]D�VWLVQMHQL�]UDN�NRPSUHVRUMD���WODþQH�SRVRGH

6SORãQD�YDUQRVWQD�QDYRGLOD�]D�HOHNWULþQD�RURGMD
232=25,/2232=25,/2

3UHEHULWH�YVD�YDUQRVWQD�QDYRGLOD��QDYRGLOD��RSLVH�N�VOLNDP�LQ�WHKQLþQH�SRGDWNH��
V�NDWHULPL�MH�RSUHPOMHQR�WR�HOHNWULþQR�RURGMH��Neupoštevanje navodil v nadalje-
YDQMX�ODKNR�SRY]URþL�HOHNWULþQL�XGDU��SRåDU�LQ�DOL�KXGH�WHOHVQH�SRãNRGEH�

Shranite vsa varnostna navodila in napotke za prihodnost.

,]UD]�ªHOHNWULþQR�RURGMH©��NL�VH�SRMDYOMD�Y�YDUQRVWQLK�QDYRGLOLK��VH�QDQDãD�QD�HOHNWULþQR�
RURGMH��NL�JD�QDSDMD�HOHNWULND�L]�RPUHåMD��]�RPUHåQLP�YRGQLNRP���DOL�QD�DNXPXODWRUVND�
HOHNWULþQD�RURGMD��EUH]�RPUHåQHJD�YRGQLND��

��� 9DUQRVW�QD�GHORYQHP�PHVWX
D�� 3RVNUELWH�]D�WR��GD�ER�GHORYQR�PHVWR�þLVWR�LQ�GREUR�RVYHWOMHQR��Nered ali 

QHRVYHWOMHQD�GHORYQD�REPRþMD�ODKNR�SULYHGHMR�GR�QHVUHþ�
E�� =�HOHNWULþQLP�RURGMHP�QH�VPHWH�GHODWL�Y�RNROMX��NMHU�MH�QHYDUQRVW�HNVSOR]LMH�

LQ�NMHU�VH�QDKDMDMR�JRUOMLYH�WHNRþLQH��SOLQL�DOL�SUDK��(OHNWULþQR�RURGMH�SRY]URþL�
iskrenje, ki lahko vname prah ali hlape.

F�� 3RVNUELWH�]D�WR��GD�VH�PHG�XSRUDER�HOHNWULþQHJD�RURGMD�GUXJH�RVHEH�LQ�
RWURFL�QH�ERGR�QDKDMDOL�Y�EOLåLQL��ýH�]PRWLMR�YDãR�SR]RUQRVW�� ODKNR�L]JXELWH�
QDG]RU�QDG�HOHNWULþQLP�RURGMHP�

��� (OHNWULþQD�YDUQRVW
D�� 3ULNOMXþQL�YWLþ�HOHNWULþQHJD�RURGMD�PRUD�XVWUH]DWL�YWLþQLFL��9WLþD�QH�VPHWH�

Y�QREHQHP�SULPHUX�VSUHPHQLWL��1H�XSRUDEOMDMWH�DGDSWHUVNHJD�YWLþD�VNXSDM�
]�R]HPOMHQLPL�HOHNWULþQLPL�RURGML��1HVSUHPHQMHQL�YWLþ� LQ�SULPHUQH�YWLþQLFH�
]PDQMãDMR�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

E�� ,]RJQLWH�VH�VWLNX�WHOHVD�]�R]HPOMHQLPL�SRYUãLQDPL�NRW�VR�QSU��FHYL��JUHOFL��
štedilniki in hladilniki. ýH�MH�YDãH�WHOR�R]HPOMHQR��REVWDMD�SRYHþDQR�WYHJDQMH�
HOHNWULþQHJD�XGDUD�

F�� 1H�GRYROLWH��GD�EL�ELOR�HOHNWULþQR�RURGMH�L]SRVWDYOMHQR�GHåMX�DOL�PRNURWL��
9GRU�YRGH�Y�HOHNWULþQR�RURGMH�SRYHþD�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

G�� 1H�XSRUDEOMDMWH�SULNOMXþQHJD�YRGQLND�Y�GUXJH�QDPHQH��QSU��]D�QRãHQMH�
HOHNWULþQHJD�RURGMD��REHãDQMH�DOL�]D�SRWHJ�YWLþD�L]�YWLþQLFH��3ULNOMXþQL�YRGQLN�
]DYDUXMWH�SUHG�YURþLQR��ROMHP��RVWULPL�URERYL�DOL�SUHPLNDMRþLPL�VH�GHOL��
3RãNRGRYDQL�DOL�]YLWL�SULNOMXþQL�YRGQLNL�SRYHþDMR�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

H�� ýH�XSRUDEOMDWH�HOHNWULþQR�RURGMH�QD�SURVWHP��XSRUDEOMDMWH�VDPR�SRGDOMãHYDOQH�
3RãNRGRYDQL�DOL�]YLWL�SULNOMXþQL�YRGQLNL�SRYHþDMR�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

H�� ýH�XSRUDEOMDWH�HOHNWULþQR�RURGMH�QD�SURVWHP��XSRUDEOMDMWH�VDPR�SRGDOMãHYDOQH�
3RãNRGRYDQL�DOL�]YLWL�SULNOMXþQL�YRGQLNL�SRYHþDMR�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

YRGQLNH��NL�VR�SULPHUQL�]D�XSRUDER�QD�SURVWHP��Uporaba podaljševalnega 
YRGQLND��NL� MH�SULPHUHQ�]D�GHOR�QD�SURVWHP��]PDQMãXMH�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�
udara.

I�� ýH�MH�XSRUDED�HOHNWULþQHJD�RURGMD�Y�YODåQHP�RNROMX�QHL]RJLEQD��XSRUDELWH�
WRNRYQR�]DãþLWQR�VWLNDOR��8SRUDED� WRNRYQHJD�]DãþLWQHJD�VWLNDOD�]PDQMãD�
WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

3) Varnost oseb
D�� %RGLWH�SR]RUQL��SD]LWH�QD�WR��NDU�GHODWH�LQ�UD]XPQR�GHODMWH�]�HOHNWULþQLP�

RURGMHP��(OHNWULþQHJD�RURGMD�QH�XSRUDEOMDMWH��NDGDU�VWH�XWUXMHQL�DOL�SRG�
YSOLYRP�GURJ��DONRKROD�DOL�]GUDYLO��Le trenutek nepazljivosti pri uporabi elek-
WULþQHJD�RURGMD�ODKNR�YRGL�GR�UHVQLK�SRãNRGE�

E�� 1RVLWH�RVHEQR�]DãþLWQR�RSUHPR�WHU�YHGQR�WXGL�]DãþLWQD�RþDOD��Nošenje osebne 
]DãþLWQH�RSUHPH��NRW�QSU��PDVNH�]D�]DãþLWR�SURWL�SUDKX��QHGUVOMLYLK�]DãþLWQLK�
þHYOMHY��]DãþLWQH�þHODGH�DOL�]DãþLWH�VOXKD��JOHGH�QD�YUVWR�LQ�XSRUDER�HOHNWULþQHJD�
orodja, zmanjša tveganje poškodb.

F�� 3UHSUHþLWH�QHQDPHUQL�]DJRQ��3UHSULþDMWH�VH��GD�MH�HOHNWULþQR�RURGMH�L]NOMXþHQR��
SUHGHQ�JD�SULNOMXþLWH�QD�RVNUERYDQMH�V�WRNRP�LQ�DOL�DNXPXODWRUVNR�EDWHULMR�
ali preden ga privzdignete ali nosite. ýH�LPDWH�SUL�QRãHQMX�HOHNWULþQHJD�RURGMD�
SUVW�QD�VWLNDOX�DOL�SULNOMXþLWH�HOHNWULþQR�RURGMH�YNORSOMHQR�QD�RVNUER�]�HOHNWULþQLP�
WRNRP��ODKNR�WR�YRGL�GR�QHVUHþ�

G�� 3UHGHQ�YNORSLWH�HOHNWULþQR�RURGMH��RGVWUDQLWH�QDVWDYLWYHQD�RURGMD�DOL�YLMDþQL�
NOMXþ��2URGMH�DOL�NOMXþ��NL�VH�QDKDMD�Y�YUWHþHP�VH�GHOX�HOHNWULþQHJD�RURGMD��ODKNR�
SRY]URþL�SRãNRGEH�

H�� 3UHSUHþLWH�QHRELþDMQR�GUåR�WHOHVD��3RVNUELWH�]D�YDUHQ�SRORåDM� LQ�YHGQR�
GUåLWH�UDYQRWHåMH��7DNR�ODKNR�Y�QHSULþDNRYDQLK�VLWXDFLMDK�HOHNWULþQR�RURGMH�EROMH�
kontrolirate.

I�� 1RVLWH�SULPHUQD�REODþLOD��1H�QRVLWH�ãLURNLK�REODþLO�DOL�QDNLWD��3RVNUELWH�]D�WR��
GD�ERGR�ODVMH�LQ�REODþLOD�YVWUDQ�RG�SUHPLNDMRþLK�VH�GHORY��2KODSQD�REODþLOD��
QDNLW�DOL�GROJL�ODVMH�VH�ODKNR�XMDPHMR�Y�SUHPLNDMRþH�VH�GHOH�

J�� ýH�ODKNR�PRQWLUDWH�QDSUDYH�]D�RGVHVRYDQMH�LQ�SUHVWUH]DQMH�SUDKX��MLK�PRUDWH�
QDNLW�DOL�GROJL�ODVMH�VH�ODKNR�XMDPHMR�Y�SUHPLNDMRþH�VH�GHOH�

J�� ýH�ODKNR�PRQWLUDWH�QDSUDYH�]D�RGVHVRYDQMH�LQ�SUHVWUH]DQMH�SUDKX��MLK�PRUDWH�
QDNLW�DOL�GROJL�ODVMH�VH�ODKNR�XMDPHMR�Y�SUHPLNDMRþH�VH�GHOH�

SULNOMXþLWL� LQ�SUDYLOQR�XSRUDELWL��Uporaba odsesovanja prahu lahko zmanjša 
nevarnosti zaradi prahu.

K�� 1H�SUHGDMWH�VH�ODåQHPX�REþXWNX�YDUQRVWL�LQ�QH�UDYQDMWH�SURWL�SUDYLORP�L]�
YDUQRVWQLK�QDYRGLO�]D�HOHNWULþQD�RURGMD��WXGL�þH�LPDWH�]DUDGL�SRJRVWH�XSRUDEH�
REþXWHN��GD�VWH�GRGREUD�VH]QDQMHQL�]�HOHNWULþQLP�RURGMHP��Nepazljivo ravnanje 
ODKNR�KLSRPD�YRGL�GR�WHåNLK�SRãNRGE�

��� 8SRUDED�LQ�UDYQDQMH�]�HOHNWULþQLP�RURGMHP
D�� 1H�SUHREUHPHQMXMWH�HOHNWULþQHJD�RURGMD��=D�VYRMH�GHOR�XSRUDELWH�HOHNWULþQR�

RURGMH�]�XVWUH]QR�QDPHPEQRVWMR��6�SULPHUQLP�HOHNWULþQLP�RURGMHP�ODKNR�EROMH�
LQ�YDUQHMH�GHODWH�Y�QDYHGHQHP�REPRþMX�]PRJOMLYRVWL�

E�� 1H�XSRUDEOMDMWH�HOHNWULþQHJD�RURGMD�]�RNYDUMHQLP�VWLNDORP��(OHNWULþQR�RURGMH��
NL�JD�QL�YHþ�PRþ�YNORSLWL�DOL�L]NORSLWL��MH�QHYDUQR�LQ�JD�MH�SRWUHEQR�SRSUDYLWL�

F�� 3UHG�QDVWDYLWYLMR�QDSUDYH��PHQMDYR�GHORY�YVWDYQHJD�RURGMD�DOL�RGORåLWYLMR�
HOHNWULþQHJD�RURGMD�PRUDWH�SRYOHþL�YWLþ�L]�YWLþQLFH�LQ�DOL�RGVWUDQLWL�DNXPXOD�
WRUVNR�EDWHULMR��7D�SUHYLGQRVWQL�XNUHS�RQHPRJRþD�QHQDPHUHQ�]DJRQ�HOHNWULþQHJD�
orodja.

G�� (OHNWULþQD�RURGMD��NL�QLVR�Y�XSRUDEL��PRUDWH�KUDQLWL�L]YHQ�GRVHJD�RWURN��1H�
GRYROLWH��GD�EL�HOHNWULþQR�RURGMH�XSRUDEOMDOH�RVHEH��NL�QLVR�YHãþH�XSRUDEH�
ali ki niso prebrale teh navodil. (OHNWULþQD�RURGMD�VR�QHYDUQD��þH�MLK�XSRUDEOMDMR�
neizkušene osebe.

H�� 6NUEQR�QHJXMWH�HOHNWULþQR�LQ�YVWDYQR�RURGMH��.RQWUROLUDMWH��DOL�SUHPLNDMRþL�
VH�GHOL�QDSUDYH�EUH]KLEQR�GHOXMHMR�LQ�QLVR�]DWDNQMHQL��WHU�DOL�VR�GHOL�]ORP�
OMHQL�DOL�SRãNRGRYDQL�WDNR��GD�EL�WR�RNUQLOR�GHORYDQMH�HOHNWULþQHJD�RURGMD��
3UHG�XSRUDER�HOHNWULþQHJD�RURGMD�SRVNUELWH�]D�WR��GD�VH�SRãNRGRYDQL�GHOL�
SRSUDYLMR��9HOLNR�QHVUHþ�VH�]JRGL��NHU�VR�HOHNWULþQD�RURGMD�VODER�Y]GUåHYDQD�

I�� 3RVNUELWH�]D�WR��GD�ERGR�UH]DOQD�RURGMD�RVWUD�LQ�þLVWD��Skrbno negovana 
UH]DOQD�RURGMD�]�RVWULPL�URERYL�UH]LO�VH�UHGNHMH�]DWDNQHMR�LQ�VR�ODåMH�YRGOMLYD�

J�� (OHNWULþQR�RURGMH��YVWDYQR�RURGMH��YVWDYQD�RURGMD�LWG��XSRUDEOMDMWH�Y�VNODGX�V�
WHPL�QDYRGLOL��3UL�WHP�XSRãWHYDMWH�GHORYQH�SRJRMH�LQ�GHMDYQRVW��NL�VH�L]YDMD��
8SRUDED�HOHNWULþQLK�RURGMLK�Y�GUXJH�QDPHQH��NRW�VR�SUHGYLGHQL��ODKNR�YRGL�GR�
nevarnih situacij.

K�� 3RVNUELWH�]D�WR��GD�ERGR�URþDML�VXKL��þLVWL�LQ�EUH]�ROMD�DOL�PDVWL��=GUVOMLYL�URþDML�
LQ�SRYUãLQH�URþDMD�QH�RPRJRþDMR�YDUQHJD�URNRYDQMD� LQ�NRQWUROH�HOHNWULþQHJD�
RURGMD�Y�QHSULþDNRYDQLK�VLWXDFLMDK�

5) Servis
D�� 3RVNUELWH�]D�WR��GD�ER�HOHNWULþQR�RURGMH�SRSUDYLOR�VDPR�VWURNRYQR�RVHEMH�

LQ�VDPR�]�RULJLQDOQLPL�QDGRPHVWQLPL�GHOL��S tem zagotovite ohranitev varnosti 
YDãHJD�HOHNWULþQHJD�RURGMD�

slv slv
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9DUQRVWQD�QDYRGLOD�]D�HOHNWURQVNR�HQRWR�]D�L]SLUDQMH�LQ�
SUHL]NXV�WODND�V�NRPSUHVRUMHP

232=25,/2232=25,/2   
3UHEHULWH�YVD�YDUQRVWQD�QDYRGLOD��QDYRGLOD��RSLVH�N�VOLNDP�LQ�WHKQLþQH�SRGDWNH��
V�NDWHULPL�MH�RSUHPOMHQR�WR�HOHNWULþQR�RURGMH��Neupoštevanje navodil v nadalje-
YDQMX�ODKNR�SRY]URþL�HOHNWULþQL�XGDU��SRåDU�LQ�DOL�KXGH�WHOHVQH�SRãNRGEH�

Shranite vsa varnostna navodila in napotke za prihodnost.

Ɣ� (OHNWULþQHJD�RURGMD�QLNROL�QH�XSRUDEOMDMWH�EUH]�SULORåHQHJD�WRNRYQHJD�
]DãþLWQHJD�VWLNDOD�]D�RNYDUQL�WRN�35&'��8SRUDED�WRNRYQHJD�]DãþLWQHJD�VWLNDOD�
]PDQMãD�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

Ɣ 3ULNOMXþLWH�HOHNWULþQR�RURGMH�]�]DãþLWQLP�UD]UHGRP�,�OH�QD�YWLþQLFR�SRGDOMãHYDOL�
YRGQLN�]�GHOXMRþLP�]DãþLWQLP�NRQWDNWRP��2EVWDMD�QHYDUQRVW�HOHNWULþQHJD�XGDUD��

Ɣ� (OHNWULþQR�RURGMH�UD]YLMH�]HOR�YLVRN�WODN��SUL�XSRUDEDK�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�
do 1 MPa/10 bar/145 psi in pri preskusih tlaka z vodo do 1,8 MPa/18 bar/261 psi.
Zaradi tega bodite posebej previdni��(OHWULþQHJD�RURGMD�QH�VPHWH�XSRUDEOMDWL�EUH]�
QDG]RUD��0HG�GHORP�]�HOHNWULþQLPL�QDSUDYDPL�PRUDWH�SRVNUEHti za to, da se tretje 
RVHEH�QH�ERGR�QDKDMDOH�Y�GHORYQHP�REPRþMX�

Ɣ� (OHNWULþQHJD�RURGMD�QH�VPHWH�XSRUDEOMDWL��þH� MH�SRãNRGRYDQR� Obstaja 
QHYDUQRVW�QHVUHþH�

Ɣ � (OHNWULþQR�RURGMH�QL�QDPHQMHQR�SULPHUQR�]D�VWDOQR�SULNOMXþLWHY�QD�LQVWDOD�
FLMR��3R�NRQþDQMX�RSUDYLO�ORþLWH�YVH�JLENH�FHYL�]�LQVWDODFLMH��ýH�HOHNWULþQLK�
naprav ne nadzorujete, lahko pomenijo nevarnost, ki vodi do materialnih ali 
osebnih škod. 

Ɣ 1DSUDYH�5(06�0XOWL�3XVK�QLNROL�QH�XSRUDEOMDMWH�EUH]�QDG]RUD�QD�RPUHåMX�
za oskrbo s pitno vodo. Pride lahko do škodljivega vpliva na vodo.

Ɣ� 3UHG�YVDNR�XSRUDER�SUHYHULWH�YLVRNRWODþQR�JLENR�FHY�JOHGH�QD�SRãNRGEH�
3RãNRGRYDQH�YLVRNRWODþQH�JLENH�FHYL�ODKNR�SRþLMR�LQ�SRY]URþLMR�SRãNRGEH�

Ɣ� =D�HOHNWULþQR�RURGMH�XSRUDEOMDMWH�L]NOMXþQR�RULJLQDOQH�YLVRNRWODþQH�JLENH�
FHYL��DUPDWXUH�LQ�VNORSNH� S tem zagotovite ohranitev varnosti vaše naprave.

Ɣ� (OHNWULþQR�RURGMH�PHG�REUDWRYDQMHP�QDPHVWLWH�Y�YRGRUDYQHP�LQ�VXKHP�
SRORåDMX��9GRU�YRGH�Y�HOHNWULþQR�QDSUDYR�SRYHþD�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

Ɣ� 1H�XVPHUMDMWH�FXUND�V� WHNRþLQR�Y�HOHNWULþQR�RURGMH�� WXGL�QH�Y�QDPHQH�
þLãþHQMD��9GRU�YRGH�Y�HOHNWULþQR�QDSUDYR�SRYHþD�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD�

Ɣ� =�HOHNWULþQR�QDSUDYR�QH�VPHWH�VHVDWL�JRUOMLYLK�DOL�HNVSOR]LYQLK�WHNRþLQ��QD�
SULPHU�EHQFLQD��ROMD��DONRKROD��WRSLO��+ODSL�DOL�WHNRþLQH�VH�ODKNR�YQDPHMR�DOL�
eksplodirajo.

Ɣ� 1H�XSRUDEOMDMWH�HOHNWULþQHJD�RURGMD�Y�HNVSOR]LYQLK�SURVWRULK� Hlapi ali teko-
þLQH�VH�ODKNR�YQDPHMR�DOL�HNVSORGLUDMR�

Ɣ� =DãþLWLWH�HOHNWULþQR�RURGMH�SUHG�]PU]DOMR��(OHNWULþQD�QDSUDYD�VH�ODKNR�SRãNR�
GXMH��3R�SRWUHEL�SXVWLWH��GD�HOHNWULþQR�RURGMH���PLQ� WHþH�Y�SUD]QR�� WDNR�ER�
preostala voda lahko izstopila.

Ɣ� 1LNROL�QH�SXVWLWH�HOHNWULþQHJD�RURGMD�EUH]�QDG]RUD��3UL�GDOMãLK�GHORYQLK�
RGPRULK�L]NORSLWH�HOHNWULþQR�RURGMH�QD�YNORSQR�L]NORSQHP�VWLNDOX������SRWH�
JQLWH�RPUHåQL�YWLþ� LQ�RGVWUDQLWH�JLENH�FHYL�V�FHYRYRGQH�QDSHOMDYH� LQ�]�
LQVWDODFLMH��ýH�HOHNWULþQLK�QDSUDY�QH�QDG]RUXMHWH��ODKNR�SRPHQLMR�QHYDUQRVW��NL�
vodi do materialnih ali osebnih škod. 

Ɣ� 1H�XSRUDEOMDMWH�HOHNWULþQHJD�RURGMD�GDOMãH�REGREMH�Y�]DSUWHP�FHYRYRGQHPX�
VLVWHPX��(OHNWULþQR�RURGMH�VH�ODKNR�]DUDGL�SUHJUHWMD�SRãNRGXMH�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�ODKNR�GHOXMH�VDPR�V�SURJUDPVNR�RSUHPR�UD]OLþLFH�ª3RVR�
GRELWHY��������'DWXP�����������©��1DPHVWLWHY�VWDUHMãH�UD]OLþLFH�SURJUDPVNH�
RSUHPH�QD�5(06�0XOWL�3XVK�6�QL�GRYROMHQD�LQ�ER�YRGLOD�GR�QDSDþQHJD�GHORYDQMD��
1D�WDNãHQ�QDþLQ�EL�ODKNR�SRãNRGRYDOL�HOHNWULþQR�RURGMH�QDPHVWLWHY��

Ɣ� 2WURFL�LQ�RVHEH��NL�]DUDGL�VYRMLK�]PDQMãDQLK�SVLKLþQLK��VHQ]RULþQLK�DOL�XPVNLK�
VSRVREQRVWL�DOL�RVHEH��NL�]DUDGL�SRPDQMNOMLYLK�L]NXãHQM�LQ�]QDQM�QLVR�VSRVREQH�
YDUQR�XSRUDEOMDWL�HOHNWULþQHJD�RURGMD��WHJD�HOHNWULþQHJD�RURGMD�QH�VPHMR�
XSRUDEOMDWL�EUH]�QDG]RUD�DOL�XYDMDQMD�V�VWUDQL�RGJRYRUQH�RVHEH� V nasprotnem 
SULPHUX�REVWDMD�QHYDUQRVW�QDSDþQH�XSRUDEH�LQ�SRãNRGE�

Ɣ� (OHNWULþQR�RURGMH�SUHSXVWLWH�L]NOMXþQR�L]ãRODQLP�RVHEDP� Mladostniki smejo 
HOHNWULþQR�XSRUDEOMDWL�VDPR��þH�VR�VWDUL�QDG����OHW�LQ�MH�WR�SRWUHEQR�]D�GRVHJR�
QMLKRYHJD�L]REUDåHYDOQHJD�FLOMD�WHU�VR�SRG�QDG]RUVWYRP�VWURNRYQMDND�

Ɣ� 5HGQR�NRQWUROLUDMWH�SULNOMXþQL�YRGQLN�HOHNWULþQH�QDSUDYH�LQ�SRGDOMãNH�JOHGH�
na poškodbe. Poskrbite za to, da se bodo poškodovani deli popravili s strani 
NYDOL¿�FLUDQLK�VWURNRYQMDNRY�DOL�Y�SRREODãþHQL�VHUYLVQL�GHODYQLFL�5(06�

Ɣ� 8SRUDEOMDMWH�L]NOMXþQR�GRYROMHQH�LQ�XVWUH]QR�R]QDþHQH�SRGDOMãNH�]�]DGRVWQLP�
SUHPHURP��NL�XVWUH]D�QDMPDQM�YUVWL�]DãþLWH��8SRUDEOMDMWH�SRGDOMãNH�GR�GROåLQH�
10 m s premerom vodnika 1,5 mm², od 10 – 30 m s premerom vodnika 2,5 mm².

5D]ODJD�VLPERORY
232=25,/2232=25,/2 � 1HYDUQRVW�V�VUHGQMR�VWRSQMR�WYHJDQMD��NL�ODKNR�SUL�QHXSRãWHYDQMX�

SRY]URþL�VPUW�DOL�WHåNH��QHSRSUDYOMLYH��SRãNRGEH�
32=2532=25   � 1HYDUQRVW�]�QL]NR�VWRSQMR�WYHJDQMD��NL�ODKNR�SUL�QHXSRãWHYDQMX�

SRY]URþL�]PHUQH�SRãNRGEH��SRSUDYOMLYH��
OBVESTILOOBVESTILO � 0DWHULDOQD�ãNRGD��QL�YDUQRVWQR�QDYRGLOR��%UH]�QHYDUQRVWL�

SRãNRGE�

   Pred zagonom preberite navodilo za obratovanje

��� 8SRUDEOMDMWH�]DãþLWR�RþL

��� 8SRUDEOMDMWH�]DãþLWR�URN

���� (OHNWULþQR�RURGMH�XVWUH]D�]DãþLWQHPX�UD]UHGX�,

 Okolju prijazna odstranitev odpadkov

    Izjava o skladnosti CE

�� 7HKQLþQL�SRGDWNL
1DPHQVND�XSRUDED

232=25,/2232=25,/2   
(OHNWULþQR�RURGMH�VPHWH�XSRUDELWL�OH�Y�VNODGX�]�QDPHPEQRVWMR��1HXSRãWHYDQMH�ODKNR�
SRVOHGLþQR�SRY]URþL�VPUW�DOL�WHåNH�SRãNRGEH��
REMS Multi-Push je namenjen za

Ɣ L]SLUDQMH�QDSHOMDY�SLWQH�YRGH�]�YRGR�v skladu z EN 806-4:2010, v skladu s 

VSHFL¿�NDFLMR�±�GHORYQL�OLVW�'9*:�:������$��RNWREHU������ÄýLãþHQMH�LQ�UD]NXåH�
vanje napeljav�]D�SLWQR�YRGR³�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH� LQ�YRGQH�VWURNH�
�'9*:��LQ�Y�VNODGX�]�QDYRGLORP�Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�
SLWQR�YRGR³��DYJXVW�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUH�
vanje, klimo (ZVSHK), in za izpiranje ogrevalnih sistemov v radiatorjih in povr-

ãLQVNLK�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY��
Ɣ� L]SLUDQMH�QDSHOMDY�SLWQH�YRGH�z�PHãDQLFR�YRGD�]UDN�]�LQWHUPLWLUDMRþLP�VWLV�

QMHQLP�]UDNRP�Y�VNODGX�]�(1�������������Y�VNODGX�V�VSHFL¿�NDFLMR�±�GHORYQL�OLVW�
DVGW W �����$��RNWREHU������ÄýLãþHQMH�LQ�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY³�QHPãNHJD�
]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:��in v skladu z navodilom „Izpiranje, 

UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�������QHPãNHJD�RVUH�
GQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.���LQ�]D�L]SLUDQMH�RJUHYDOQLK�
sistemov v raGLDWRUMLK�LQ�Y�SRYUãLQVNLK�RJUHYDOQLK�VLVWHPLK���

Ɣ� L]SLUDQMH�FHYRYRGQLK�VLVWHPRY�±�]�]PHVMR�YRGD�]UDN�V�NRQVWDQWQLP�VWLVQMHQLP�
]UDNRP�

Ɣ ,]SLUDQMH�RGVWUDQMHYDQMH�EODWD�UDGLDWRUMHY�LQ�SRYUãLQVNLK�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY�
V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�DOL�EUH]�

Ɣ� UD]NXåHYDQMH�]�HQRWR�]D�UD]NXåHYDQMH�5(06�9�-HW�7:��5D]NXåHYDQMH�QDSH�
OMDY�SLWQH�YRGH�Y�VNODGX�]�(1�������������Y�VNODGX�V�VSHFL¿�NDFLMR�±�GHORYQL�OLVW�
'9*:�:������$��RNWREHU������ÄýLãþHQMH� LQ�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�
YRGR³��QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:��LQ�Y�VNODGX�]�QDYR�
GLORP�Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�������
QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.��� LQ�
GUXJLK�FHYQLK�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY��8SRUDED�XþLQNRYLQH�5(06�3HUR[L�&RORU�

Ɣ� þLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�]�HQRWR�]D�þLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�5(06�9�-HW�
H:�ýLãþHQMH� LQ�NRQ]HUYLUDQMH�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY�Y�UDGLDWRUMLK� LQ�SRYUãLQVNLK�
RJUHYDOQLK�VLVWHPRY��8SRUDED�XþLQNRYLQH�5(06�&OHDQ+�LQ�5(06�1R&RU��

Ɣ� SUHL]NXV�WHVQRVWL�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�±�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP v skladu z 

QDYRGLORP�Ä3UHL]NXV�WHVQRVWL�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�
RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.���LQ�]D�WODþQL�SUHL]NXV�
in preizkus tesnosti drugih cevovodnih sistemov in posod (REMS Multi-Push SL/

SLW).

Ɣ� SUHL]NXV�REUHPHQLWYH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�±�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP v skladu 

]�QDYRGLORP�Ä3UHL]NXV�WHVQRVWL�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�
RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.��� LQ�]D�SUHL]NXV�
obremenitve drugih cevovodnih sistemov in posod (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� KLGURVWDWLþQL�WODþQL�SUHL]NXV�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�±�]�YRGR�v skladu z 

(1�������������SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�$��LQ�]D�WODþQL�SUHL]NXV�LQ�SUHL]NXV�WHVQRVWL�
drugih cevovodnih sistemov in posod (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� KLGURVWDWLþQL�WODþQL�SUHL]NXV�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�±�]�YRGR�v skladu z 

(1�������������SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�%��PRGL¿�FLUDQ�Y�VNODGX�]�QDYRGLORP�Ä3UHL]NXV�
WHVQRVWL�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�
]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.���LQ�]D�WODþQL�SUHL]NXV�LQ�SUHL]NXV�WHVQRVWL�
drugih cevovodnih sistemov in posod (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� KLGURVWDWLþQL�WODþQL�SUHL]NXV�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR���]�YRGR�v skladu z EN 

������������SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�&�� LQ�]D�WODþQL�SUHL]NXV� LQ�SUHL]NXV�WHVQRVWL�
drugih cevovodnih sistemov in posod (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ REUHPHQLWYHQL�SUHL]NXV��SUHL]NXV�WUGQRVWL��SOLQVNLK�QDSHOMDY�V�VWLVQMHQLP�
]UDNRP�Y�VNODGX�]�(1������������Y�VNODGX�V�VSHFL¿�NDFLMR���GHORYQL�OLVW�*�����
april 2018 (DVGW-TRGI 2018��Ä7HKQLþQL�SUHGSLVL�]D�SOLQVNH�QDSHOMDYH³�QHPãNHJD�
]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ SUHL]NXV�WHVQRVWL�SOLQVNLK�QDSHOMDY�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�v skladu z EN 

�����������Y�VNODGX�V�VSHFL¿�NDFLMR���GHORYQL�OLVW�*�����DSULO�2018 (DVGW-TRGI 

2018��Ä7HKQLþQL�SUHGSLVL�]D�SOLQVNH�QDSHOMDYH³�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�
vodne stroke (DVGW) (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ]UDþQD�WODþQD�þUSDOND za regulirano polnjenje posod vseh vrst s stisnjenim 

]UDNRP�������03D���EDU�����SVL��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
Ɣ� SRJRQ�SQHYPDWVNLK�RURGLM�GR�SRWUHEH�]UDND�������1O�PLQ
Vse druge uporabe od zgoraj navedenih niso v skladu z namembnostjo in zaradi 

tega niso dovoljene. 

3R]RU��1DPHQVND�XSRUDED�SRPHQL�WXGL�XSRãWHYDQMH�QDFLRQDOQLK�YDUQRVWQLK�3R]RU��1DPHQVND�XSRUDED�SRPHQL�WXGL�XSRãWHYDQMH�QDFLRQDOQLK�YDUQRVWQLK�
GRORþLO��SUDYLO�LQ�SUHGSLVRY��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��ãH�SRVHEHM�SD�QDVOHGQML�GRORþLO��SUDYLO�LQ�SUHGSLVRY��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��ãH�SRVHEHM�SD�QDVOHGQML�
standardi in pravila tehnike:standardi in pravila tehnike:

6SHFL¿�NDFLMH�]D�QDSHOMDYH�]D�SLWQR�YRGR
(YURSVNL�VWDQGDUG�(1������������Ä6SHFL¿�NDFLMH�]D�QDSHOMDYH�]D�SLWQR�YRGR�Y�
VWDYEDK�±����GHO��,QVWDODFLMD³

slv slv
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Na osnovi trenutno veljavne evropske Direktive 98/83/ES „o kakovosti vode, name-

njene za prehrano ljudi“ se je dne 2010-02-23 sprejel evropski standard EN 806-4:2010 

Ä6SHFL¿�NDFLMH�]D�QDSHOMDYH�]D�SLWQR�YRGR�Y�VWDYEDK�±����GHO�� ,QãWDODFLMH³�V�VWUDQL�
Evropskega odbora za standardizacijo (CEN) in do septembra leta 2010 je moral 

SULGRELWL�Y�YVHK�HYURSVNLK�GUåDYDK�VWDWXV�GUåDYQHJD�VWDQGDUGD��9�WHP�VWDQGDUGX�
VR�VH�SUYLþ�]D�FHORWQR�(YURSR�VSUHMHOD�GRORþLOD�R�]DJRQX�QDSHOMDY�]D�SLWQR��QSU��]D�
SROQMHQMH��WODþQL�SUHL]NXV��L]SLUDQMH�LQ�UD]NXåHYDQMH�
V odseku 6 „Zagon“ standarda EN 806-4:2010 je opisano pod 6.1 „Polnjenje in 

KLGURVWDWLþQL�WODþQL�SUHL]NXV�QDSHOMDY�]D�YRGR��NL�MH�QDPHQMHQD�]D�SUHKUDQR�OMXGL��Y�
VWDYEDK³��Ä1DSHOMDYH�Y�VWDYEDK�PRUDMR�ELWL�SRGYUåHQH�WODþQHPX�SUHL]NXVX��7D�VH�
lahko izvede z vodo ali pa, Y�NROLNRU�WR�GRYROMXMHMR�GUåDYQD�GRORþLODY�NROLNRU�WR�GRYROMXMHMR�GUåDYQD�GRORþLOD, se lahko za to 

XSRUDEL�WXGL�þLVW�]UDN brez vsebnosti olja z nizkim tlakom ali pa inertni plini. Treba je 

XSRãWHYDWL�PRåQR�QHYDUQRVW�]DUDGL�YLVRNHJD�SOLQVNHJD�DOL�]UDþQHJD�WODND�Y�VLVWHPX�³�
Ta standard EN 806-4:2010 razen tega napotka ne vsebuje preizkusnih kriterijev za 

preizkus z zrakom.

9�QDGDOMHYDQMX�EHVHGLOD�N�WRþNL�����VR�]D�KLGURVWDWLþQL�WODþQL�SUHL]NXV�QD�UD]SRODJR�
3 preizkusni postopki: A, B, C v odvisnosti od materiala in velikosti napeljanih cevi. 

3UHL]NXVQL�SRVWRSNL�$��%��&�VH�PHG�VHERM�UD]OLNXMHMR�JOHGH�QD�UD]OLþQH�SURFHVH��WODNH�
LQ�þDVH�SUHL]NXãDQMD�
3RG�WRþNR�����Ä,]SLUDQMH�FHYRYRGRY³�MH�SRG�������PHG�GUXJLP�GRORþHQR��Ä1DSHOMDYR�
]D�SLWQR�YRGR�PRUDWH�NDUVHGD�NPDOX�SR�QDPHVWLWYL�LQ�WODþQHP�SUHL]NXVX�WHU�QHSRV�
UHGQR�SUHG�]DJRQRP�L]SUDWL�V�SLWQR�YRGR�³�ÄýH�VH�VLVWHP�QHSRVUHGQR�SR�]DJRQX�QH�
XSRUDEOMD��JD�PRUDWH�Y�UHGQLK�SUHVOHGNLK��GR���GQL��L]SLUDWL�³�ýH�WH�]DKWHYH�QH�PRUHWH�
L]SROQLWL��VH�SULSRURþD�WODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�
3RG�WRþNR�������MH�RSLVDQR�Ä,]SLUDQMH�]�YRGR³�
3RG�WRþNR�������VR�RSLVDQL�Ä3RVWRSNL�L]SLUDQMD�]�]PHVMR�YRGD�]UDN³��SUL�þHPHU�VH�]�
URþQR�R]��DYWRPDWVNR�L]YHGHQLPL�VXQNL�VWLVQMHQHJD�]UDND�RMDþD�XþLQHN�L]SLUDQMD�
3RG�WRþNR�����Ä5D]NXåHYDQMH³�VH�SRG�������RSR]DUMD�QD�WR��GD�SUL�YHOLNHP�ãWHYLOX�
SULPHURY�QL�SRWUHEQR�UD]NXåHYDQMH��DPSDN�GD� MH� L]SLUDQMH�]DGRVWQR��Ä9HQGDU�VH�
ODKNR�QDSHOMDYH�SLWQH�YRGH�SR�YVDNHP�L]SLUDQMX�UD]NXåLMR��þH�WR�GRORþL�RGJRYRUQD�
RVHED�DOL�GUXJ�XUDG�³�Ä9VD�UD]NXåHYDQMD�VH�PRUDMR�L]YHVWL�Y�VNODGX�]�QDFLRQDOQLPL�
ali krajevnimi predpisi.“ 

3RG�WRþNR�������Ä,]ELUD�VUHGVWHY�]D�UD]NXåHYDQMH³�VH�RSR]DUMD�QD�QDVOHGQMH��Ä9VH�
NHPLNDOLMH��NL�VH�XSRUDEOMDMR�]D�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�PRUDMR�XVWUH]DWL�
zahtevam, ki zadevajo kemikalije za pripravo vode in temeljijo na evropskih standardih 

ali v primeru, ko evropski standardi niso uporabljivi, na nacionalnih standardih.“ Razen 

WHJD��Ä7UDQVSRUW��VNODGLãþHQMH�LQ�XSRUDED�YVHK�WHK�VUHGVWHY�]D�UD]NXåHYDQMH�MH�ODKNR�
QHYDUQR��]DUDGL�WHJD�MH�WUHED�QDWDQþQR�XSRãWHYDWL�]DKWHYH�JOHGH�]GUDYMD�LQ�YDUQRVWL�³
3RG�WRþNR�������Ä3RVWRSNL�]D�XSRUDER�VUHGVWHY�]D�UD]NXåHYDQMH³�VH�RSR]DUMD�QD�WR��
GD�MH�WUHED�XSRãWHYDWL�SUHGSLVH�SURL]YDMDOFD�VUHGVWYD�]D�UD]NXåHYDQMH�LQ�GD�VH�PRUD�
SR�XVSHãQHP�UD]NXåHYDQMX�LQ�QDNQDGQHP�L]SLUDQMX�RGY]HWL�EDNWHULRORãNL�Y]RUHF�]D�
pregled. Nato se zahteva: „Izdelati se morajo popolni zapiski podrobnosti celotnega 

postopka in rezultatov pregleda in predati lastniku zgradbe.“

1DYRGLOR�Ä3UHL]NXVL� WHVQRVWL�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP��
LQHUWQLP�SOLQRP�DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�
sanitarije, ogrevanje, klimo (ZVSHK) 

Za 1HPþLMR1HPþLMR�VH�Y�WHP�QDYRGLOX�SRG�Ä����6SORãQR³�N�WHPDWLNL�N�QDFLRQDOQLP�GRORþLORP�
GRORþL��Ä=DUDGL�VWLVOMLYRVWL�SOLQRY�MH�WUHED�SUL�L]YHGEL�WODþQLK�SUHL]NXVRY�]�]UDNRP�]DUDGL�
¿�]LNDOQLK�LQ�YDUQRVWQR�WHKQLþQLK�UD]ORJRY�XSRãWHYDWL�SUHGSLVH�]D�SUHSUHþHYDMH�QHVUHþ�
Ä'HOR�QD�SOLQVNLK�QDSUDYDK³� LQ�SUDYLOQLN� Ä7HKQLþQL�SUHGSLVL�]D�SOLQVNH�QDSHOMDYH�
'9*:�75*,³��=DUDGL�WHJD�VH�MH�XVNODMHQR�V�SULVWRMQLP�SRNOLFQLP�]GUXåHQMHP�GROR�
þLOR�SUHL]NXVQH�WODNH�QD�PDNVLPDOQR�����03D����EDU���NRW�SUL�SUHL]NXVLK�REUHPHQLWYH�
in tesnosti za plinske napeljave. 6�WHP�VR�L]SROQMHQD�QDFLRQDOQD�GRORþLOD�6�WHP�VR�L]SROQMHQD�QDFLRQDOQD�GRORþLOD�“
9�VNODGX�V�SUHL]NXVQLPL�SRVWRSNL�$��%��&��]D�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��NL�VR�QD�L]ELUR�
v odseku 6.1 standarda EN 806-4:2010, je v navodilu „Preizkusi tesnosti napeljav 

za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom ali vodo“ (januar 2011) T 82-2011 

QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR�(ZVSHK), opisano 

]D�1HPþLMR]D�1HPþLMR naslednje: Ä=DUDGL�SUDNWLþQLK�UD]ORJRY�L]YHGOMLYRVWL�QD�JUDGELãþX��VH�MH�
L]EUDO�QD�RVQRYL�SUDNWLþQLK�SRVNXVRY�PRGL¿�FLUDQ�SRVWRSHN��NL�MH�XSRUDEHQ�]D�YVH�
PDWHULDOH�LQ�NRPELQDFLMH�PDWHULDORY��=D�]DJRWRYLWHY�PRåQRVWL�XJRWRYLWYH�WXGL�QDMPDQMãLK�
QHWHVQRVWL�SUL�SUHL]NXVX�WHVQRVWL��VH�MH�SRGDOMãDO�SUHL]NXVQL�þDV�]�R]LURP�QD�SUHGSLVH�
Y�VWDQGDUGX��.RW�RVQRYD�]D�L]YHGER�SUHL]NXVD�WHVQRVWL�]�YRGR�]D�YVH�PDWHULDOH�VOXåL�
preizkusni postopek B v skladu z DIN EN 806-4.“

'RORþL�VH�QDVOHGQMH�
Preizkusi tesnosti z intertnimi pliniPreizkusi tesnosti z intertnimi plini��QSU��GXãLNRP�
Ä9�]JUDGEDK��NMHU�REVWDMDMR�SRYHþDQH�KLJLHQVNH�]DKWHYH��NRW�QD�SULPHU�Y�]GUDYVWYHQLK�
]DYRGLK��EROQLãQLFDK��]GUDYQLãNLK�DPEXODQWDK��VH�ODKNR�]DKWHYD�XSRUDED�LQHUWQLK�
SOLQRY��GD�VH�L]NOMXþL�NRQGHQ]DFLMD�]UDþQH�YODåQRVWL�Y�FHYRYRGX�³��1L�PRåQR�]�5(06�
Multi-Push).

Preizkus tesnosti s stisnjenim zrakomPreizkus tesnosti s stisnjenim zrakom je treba izvesti v primeru, da

Ɣ� VH�SULþDNXMH�GDOMãH�REGREMH�PLURYDQMD�Y�þDVX�RG�SUHL]NXVD�WHVQRVWL�GR�]DJRQD��
ãH�SRVHEHM�SUL�SRYSUHþQLK�RNROLãNLK�WHPSHUDWXUDK�!����&��GD�EL�VH�V�WHP�SUHSUH�
þLOR�UD]YRM�EDNWHULM�

Ɣ� FHYRYRG�Y�þDVX�RG�SUHL]NXVD�WHVQRVWL�GR�]DJRQD��QD�SULPHU�]DUDGL�REGREMD�
zmrzali, ne more ostati do konca napolnjen,

Ɣ� MH�RJURåHQD�NRUR]LMVND�REVWRMQRVW�PDWHULDOD�Y�GHOQR�L]SUD]QMHQHP�YRGX

Preizkus tesnosti z vodo se lahko izvede v naslednjih primerih:

Ɣ od trenutka preizkusa tesnosti do zagona napeljave za pitno vodo je v rednih 

presledkih, najkasneje pa po sedmih dneh, zagotovljena izmenjava vode. Poleg 

tega pa tudi, ko

Ɣ� MH�]DJRWRYOMHQR��GD�MH�SULNOMXþHN�KLãQH�DOL�JUDGEHQLãNH�YRGH�L]SUDQ�LQ�WDNR�VSURãþHQ�
]D�SULNOMXþLWHY�LQ�REUDWRYDQMH�

Ɣ se polnjenje sistema napeljave izvede preko higienVNR�QHRSRUHþQLK�NRPSRQHQW�
Ɣ ostane naprava do konca napolnjena od trenutka preizkusa tesnosti do zagona 

LQ�VH�GHOQD�QDSROQLWHY�]DJRWRYOMHQR�SUHSUHþL�

8UHGED�]D�SLWQR�YRGR��YHU]LMD����DYJXVW�����������
Za 1HPþLMR1HPþLMR� MH�Y�XUHGEL�]D�SLWQR�YRGR�]�GQH����DYJXVW������SRG�þOHQRP������]�
QDVORYRP�Ä6UHGVWYD�]D�SULSUDYR� LQ�SRVWRSNL� UD]NXåHYDQMD³�GRORþHQR��GD�VH�]D�
UD]NXåHYDQMH�SLWQH�YRGH�VPHMR�XSRUDEOMDWL� L]NOMXþQR�VUHGVWYD�]D�SULSUDYR��NL�VR�
QDYHGHQD�Y�VH]QDPX�1HPãNHJD�]YH]QHJD�PLQLVWUVWYD�]D�]GUDYMH��7D�VH]QDP�
izdaja zvezno ministrstvo za okolje. 

SpHFL¿�NDFLMD±�GHORYQL�OLVW�'9*:�:������$��RNWREHU������1HPãNHJD�]GUXåHQMD�
plinske in vodne stroke DVGW.
V 1HPþLML1HPþLML� MH� WUHED�XSRãWHYDWL� WHKQLþQR�QDYRGLOR�±�GHORYQL� OLVW�'9*:�:������$��
RNWREHU������1HPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:�H�9���]�QDGDOMQLPL�
QDYRGLOL�]D�ÄýLãþHQMH�LQ�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��
3RG�WRþNR���ÄýLãþHQMH³�VH�SUHGSLVXMH�SRG�����Ä6SORãQR��FLOML�þLãþHQMD³��Ä3UL�REVWRMHþL�
PLNURELRORãNL�SUL]DGHWRVWL�NDNRYRVWL�SLWQH�YRGH�MH�WUHED�NRW�SUYL�XNUHS�RSUDYLWL�þLãþHQMH��
9�WHK�SULPHULK�MH�ODKNR�SR�þLãþHQMX�GRGDWQR�SRWUHEQR�UD]NXåHYDQMH�VLVWHPD�³
3RG�WRþNR�����Ä3RVWRSHN�þLãþHQMD³�VR�PHG�GUXJLP�RSLVDQL�L]SLUDOQL�SRVWRSNL��NL�VR�
SR]QDQL�åH�L]�VWDQGDUGD�(1��������LQ�VLFHU�Ä,]SLUDQMH�]�YRGR³�LQ�Ä,]SLUDQMH�]�]PHVMR�
YRGD�]UDN³��7DNR�SUL�QRYL�LQãWDODFLML�NRW�WXGL�SUL�SRSUDYLOLK�ODKNR�QHþLVWRþH�SURGUHMR�Y�
FHYRYRGQL�VLVWHP��HYHQWXDOQR�REVWDMD�FHOR�QHYDUQRVW�PLNURELRORãNH�NRQWDPLQDFLMH��
3RG�WRþNR���������Ä,]SLUDQMH�]�]PHVMR�YRGD�]UDN³�MH�RSLVDQR�QDVOHGQMH��Ä=D�RGVWUDQLWHY�
LQNUXVWDFLM��REORJ�DOL�ELR¿�OPLK�Y�FHYRYRGLK�MH�WUHED�RSUDYLWL�L]SLUDQMH�]�YRGR�LQ�]UDNRP��
WDNR�VH�SRYHþD�XþLQHN�þLãþHQMD��=�REVHåQLPL�WXUEXOHQFDPL�WRND�VH�GRVHåHMR�YHOLNH�
VLOH�]D�PRELOL]DFLMR�REORJ��9�SULPHUMDYL�]�L]SLUDQMHP�]�YRGR�WR�SRPHQL�REþXWQR�PDQMãR�
SRWUHEQR�NROLþLQR�YRGH�³�
3RG�WRþNR���Ä5D]NXåHYDQMH³� MH�REãLUQR�RSLVDQR�WHUPLþQR�LQ�ãH�SRVHEHM�NHPLþQR�
UD]NXåHYDQMH�VLVWHPD�NRW�GLVNRQWLQXLUDQ�XNUHS�]D�GHNRQWDPLQDFLMR�QDSHOMDYH�]D�
SLWQR�YRGR��Ä5D]NXåHYDQMH�VLVWHPD�VPH�QDþHOQR�RSUDYLWL� L]NOMXþQR�VSHFLDOL]LUDQR�
SRGMHWMH�³�3R�WRþNR�������VR�QDYHGHQH���Ä]DQHVOMLYH�NHPLNDOLMH�]D�UD]NXåHYDQMH³��
vodikov peroksid H2O2, natrijev hipoklorid NaOCl in klorov dioksid ClO2, njihove 

NRQFHQWUDFLMH�SUL�XSRUDEL�LQ�WUDMDQMH�GHORYDQMD��1SU��]QDãD�NRQFHQWUDFLMD�SUL�XSRUDEL�
za vodikov peroksid 150 mg H2O2/l in trajanje delovanja 24 ur. V prilogi A so navedene 

QDGDOMQH�LQIRUPDFLMH�N�WHP�NHPLNDOLMDP�]D�UD]NXåHYDQMH��QSU��]D�XSRUDER�LQ�YDUQRVW�
SUL�GHOX��9�SULORJL�%�VR�SRGDQH�L]MDYH�N�REVWRMQRVWL�PDWHULDORY�SURWL�SULSRURþHQLP�
NHPLNDOLNDOLMDP�]D�UD]NXåHYDQMH��

1DYRGLOR�Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�
������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.�
Za 1HPþLMR1HPþLMR�VR�Y�QDYRGLOX�Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³�
�SUHQRYOMHQD� L]GDMD�DYJXVW�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��
RJUHYDQMH��NOLPR��QHP��NUDWLFD�=96+.��YVHERYDQH�SUYRWQD�GRORþLOD�PHWRG�]D�L]SLUDQMH�
LQ�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR��6OHGQMH�VH�Y�JODYQHP�SRWUMXMHMR�V�VWDQGDUGRP�
(1������������LQ�V�VSHFL¿�NDFLMR�±�GHORYQL�OLVW�'9*:�:������$��RNWREHU������1HPãNHJD�
]GUXåHQMD�SOLQVNH� LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:���âH�SRVHEHM�VH�GRGDWQR�REUDYQDYDMR�
NHPLþQD�VUHGVWYD�]D�UD]NXåHYDQMH�LQ�RSLVDQR�MH�WXGL�WHUPLþQR�UD]NXåHYDQMH�

6SHFL¿�NDFLMH�]D�SOLQVNR�QDSHOMDYR
(YURSVNL�VWDQGDUG�(1�����������Ä2VNUED�V�SOLQRP�±�3OLQRYRG�]D�VWDYEH³
V tem evropskem standardu EN 1775:2007 „Oskrba s plinom – Plinovod za stavbe“ 

MH�QDYHGHQR�SRG�WRþNR���3UHL]NXV�������Ä1RYH�QDSHOMDYH�DOL�YVDND�REVWRMHþD�QDSHOMDYD��
QD�NDWHUL�VR�VH�L]YHGOD�GHOD��NRW�MH�RSLVDQR�SRG�WRþNR������VH�VPHMR�Y]HWL�Y�XSRUDER�
R]��SRQRYQR�Y]HWL�Y�XSRUDER��þH�VR�VH�XVSHãQR�L]YHGOL�SUHGSLVDQL�SUHL]NXVL��NL�VR�
QDYHGHQL�Y�SRJODYMX���³�.RW�SUHL]NXVQL�PHGLM�VH�SUHGQRVWQR�SULSRURþD�]UDN��=DKWHYD�
se preizkus trdnosti kot funkcija maksimalno dopustnega delovnega tlaka (MOP) in 

QDWR�Y�QDGDOMHYDQMX�SUHL]NXV�WHVQRVWL��Ä3ULNOMXþHQ�WODN�SUHL]NXVD�WHVQRVWL�PRUD�ELWL�
– najmanj enako visok kot obratovalni tlak;

±� RELþDMQR�QH�YLãML�NRW�������RG�023��Y�NROLNRU�MH�023�QDG�����EDU�³
� Ä=D�QDSHOMDYH�]�023�������EDU�QH�VPH�ELWL�WODN�SUHL]NXVD�WHVQRVWL�!�����PEDU�³�
8SRUDEQLNL� WHJD�HYURSVNHJD�VWDQGDUGD�VH�PRUDMR�]DYHGDWL��GD� ODKNR�Y�GUåDYDK�
þODQLFDK�&(1�REVWDMDMR�GHWDMOLUDQL�QDFLRQDOQL�VWDQGDUGL� LQ�DOL�VSHFL¿�NDFLMH��ýH�VH�
SRMDYLMR�SURWLVORYMD�]DUDGL�REVWRMHþLK�UHVWULNWLYQHMãLK�]DKWHY�Y�QDFLRQDOQLK�]DNRQLK�
VSHFL¿�NDFLMDK��NRW�MH�]DKWHYDQR�Y�WHP�VWDQGDUGX��LPDMR�QDFLRQDOQL�]DNRQL�VSHFL¿�ND�
FLMH�SUHGQRVW��NRW�MH�WR�åH�SRMDVQMHQR�Y�&(1�WHKQLþQHP�SRURþLOX�&(1�75�������

6SHFL¿�NDFLMD�±�GHORYQL� OLVW�*�����DSULO�2018 (DVGW-TRGI 2018��QHPãNHJD�
]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:��
=D�1HPþLMR�MH�WR�VSHFL¿�NDFLMD�±�GHORYQL�OLVW�*�����DSULO�2018 (DVGW-TRGI 2018) 

7HKQLþQL�SUHGSLVL�]D�SOLQVNH�QDSHOMDYH³�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH�
(DVGW). 

9�SRJODYMX�������Ä9DUQRVWQL�XNUHSL�PHG�SUHL]NXVL³�MH�GRORþHQR�Ä0DNV��SUHL]NXVQL�WODN�
QH�VPH�SUHNRUDþLWL�YUHGQRVWL���EDU�³�9�VNODGX�V�SRJODYMHP�������VH�VPHMR�SUHL]NXVL�
izvajati po izbiri s stisnjenim zrakom. V skladu s poglavjem 5.6.4 velja naslednje: 

Ä1DSHOMDYH�]�GHORYQLPL�WODNL�GR�YNOMXþQR�����PEDU�VR�SRGYUåHQH�QDVOHGQMLP�SUHL]NXVRP�
a) Obremenitveni preizkus

b) Preizkus tesnosti

c) Preizkus primernosti za uporabo pri napravah, ki obratujejo“

Preizkus primernosti za uporabo se z REMS Multi-Push ne more izvesti. 

3UDYLOQLN�SRNOLFQHJD�]GUXåHQMD�Ä8SRUDED�GHORYQLK�VUHGVWHY³��%*5������DSULO�
������SRJODYMH�������2SUDYLOD�QD�SOLQVNLK�QDSHOMDYDK
9�1HPþLML� MH� WUHED�XSRãWHYDWL� WD�SUDYLOQLN�SRNOLFQHJD�]GUXåHQMD��%*��1HPãNHJD�
obveznega nezgodnega zavarovanja. 

slv slv
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1.1 Obseg dobave
REMS Multi-Push SL/SLW, elektronska enota za izpiranje in preizkus tlaka s 

kompresorjem, oz. REMS Multi-Push S, elektronska enota za izpiranje s 

kompresorjem,

� ��NRVD�VHVDOQR�WODþQH�JLENH�FHYL�����GROåLQD�����P��]�YLMDþQLPL�VSRML�JLENH�FHYL����
� ��NRV�WODþQH�JLENH�FHYL���PP��GROåLQD�����P��V�KLWULPL�VSRMNDPL�1:����]D�WODþQL�

preizkus s stisnjenim zrakom (REMS Multi-Push SL/SLW),

� ��NRV�YLVRNRWODþQH�JLENH�FHYL�ò���GROåLQD�����P��]�YLMDþQLPL�VSRML�JLENH�FHYL�ò���
]D�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��

� ��NRV�SRYH]RYDOQH�JLENH�FHYL�NRPSUHVRU�YRGQL�SULNOMXþNL��GROåLQH�����P��V�
KLWUR�VSRMNR�'1�����LQ�YLMDþQLP�VSRMHP�JLENH�FHYL�����GYRMQL�QDVWDYHN�����]D�
L]SLKRYDQMH�RVWDQNRY�YRGH�L]�5(06�0XOWL�3XVK�LQ�VHVDOQR�WODþQLK�JLENLK�FHYL�
SR�NRQþDQMX�GHO�

� 3RNURYL�LQ�]DPDãNL�]D�]DSLUDQMH�YKRGRY�LQ�L]KRGRY�QDSUDYH�5(06�0XOWL�3XVK�
LQ�JLENLK�FHYL�]D�]DãþLWR�SUHG�QHVQDJR�PHG�WUDQVSRUWRP�LQ�VNODGLãþHQMHP��

 Navodilo za obratovanje.

���� âWHYLONH�L]GHONRY
 REMS Multi-Push S, elektronska enota za izpiranje, brez pribora 115800

 REMS Multi-Push SL, elektronska enota za izpiranje in preizkus tlaka 

V�NRPSUHVRUMHP��WODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP��EUH]�SULERUD� ������
 REMS Multi-Push SLW, elektronska enota za izpiranje in preizkus 

WODND�V�NRPSUHVRUMHP��WODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�LQ�YRGR��
brez pribora 115601

5(06�9�-HW�7:��HQRWD�]D�UD]NXåHYDQMH 115602

REMS V-Jet H, eQRWD�]D�þLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�� ������
 Tiskalnik 115604

� 9DOMþHN�V�SDSLUMHP��Y�SDNHWX�SR���NRV� ������
� .RYþHN�]�YVWDYNL�]D�WLVNDOQLN� �������

5(06�3HUR[L�&RORU��UD]WRSLQD�]D�GR]LUDMH�LQ�UD]NXåHYDQMH�� ������
� 5(06�&OHDQ+��þLVWLOR�]D�RJUHYDOQH�VLVWHPH� ������
� 5(06�1R&RU��NRUR]LMVND�]DãþLWD�]D�RJUHYDOQH�VLVWHPH� ������
� 7HVWQH�SDOLþLFH���±������PJ�O�+2O2, v paketu po 100 kos 091072

� 7HVWQH�SDOLþLFH���±����PJ�O�+2O2, v paketu po 100 kos 091073

� 6HVDOQR�WODþQD�JLEND�FHY�������GROåLQH�����P��]�YLMDþQLPL�VSRML�
JLENH�FHYL�����]D�L]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH��þLãþHQMH��NRQ]HUYLUDQMH� ������

� 9LVRNRWODþQD�JLEND�FHY���ò���GROåLQH�����P��]�YLMDþQLPL�VSRML�
JLENH�FHYL�ò���]D�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������
7ODþQD�JLEND�FHY�Ø ��PP��GROåLQH�����P��V�KLWULPL�VNORSNDPL�1:�� 115637

� 3RYH]RYDOQD�JLEND�FHY�NRPSUHVRU�YRGQL�SULNOMXþNL�]�YLMDþQLP�
VSRMHP�JLENH�FHYL����LQ�KLWUR�VSRMNR�1:�����]D�WODþQL�SUHL]NXV�
z zrakom (REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

� 7ODþQD�JLEND�FHY�]D�SQHYPDWVND�RURGMD��GROåLQH�����P��
V�KLWULPL�VSRMNDPL�1:������]D�SULNOMXþLWHY�SQHYPDWVNLK�RURGLM� ������

� 7ODþQD�JLEND�FHY�����PP��GROåLQH���P��V�KLWUR�VSRMNR�
'1����YWLþ��LQ�YLMDþQLP�VSRMHP�JLENH�FHYL�*�ò���
]D�WODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� 7ODþQD�JLEND�FHY�����PP��GROåLQH�����P��V�KLWUR�VSRMNR�'1���
�YWLþ��SXãD��]D�SUHL]NXV�SOLQD�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

9LVRNRWODþQD�JLEND�FHY���ò���GROåLQH���P��]�YLMDþQLPL�VSRML�JLENH�
cevi *�ò���]�]DSLUDOL��]D�WODþQL�SUHL]NXV�FHYRYRGQLK�VLVWHPRY
in posod z vodo (REMS Multi-Push SLW) 115661

� 'YRMQL�QDVWDYHN�����]D�SRYH]DYR���VHVDOQLK�WODþQLK�JLENLK�FHYL� ������
� )LQL�¿�OWHU�]�YVWDYNRP�¿�OWUD�����P� ������
� 9VWDYHN�¿�QHJD�¿�OWUD�����P� ������
 Pokrovi 1" z verigo (REMS Multi-Push) 115619

� ýHSL����]�YHULJR��VHVDOQR�WODþQD�JLEND�FHY�� ������
� ýHSL�ò��]�YHULJR�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� 3RNURYL�ò��]�YHULJR��YLVRNRWODþQD�JLEND�FHY�� ������
 Manometer 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

 Fino skaliran manometer 1,6 MPa/16 bar/232 psi, 115045

 Fino skaliran manometer 250 hPa/250 mbar/3,6 psi, 047069

 REMS CleanM 140119

���� 'HORYQR�REPRþMH
 Temperatura sklaGLãþHQMD�QDSUDYH� ����&��������)�
 Temperatura vode 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Temperatura okolice 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH-vrednost 6,5 – 9,5

� 1DMPDQMãL�YROXPHQ�]D�SUHL]NXV� FD�����O
KompresorKompresor

� 2EUDWRYDOQL�WODN� ������03D���EDU�����SVL
 Stopnja separacije olja brez olja

� 6HVDOQD�PRþ� ������1O�PLQ
� 9ROXPHQ�WODþQD�SRVRGD��VO���������� ����O
� )LOWHU�NRQGHQ]DWD�LQ�GHOFHY�� ���P

Izpiranje cevovodnih sistemovIzpiranje cevovodnih sistemov

� 3ULNOMXþNL�YRGH�L]SLUDQMH� '1�������
� 9RGQL�WODN�FHYQHJD�RPUHåMD� ����03D����EDU�����SVL
� 9RGQL�WODN�SUL�L]SLUDQMX�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP� ������03D���EDU�����SVL
� 3UHWRN�YRGH� ����Pñ�K
� 3UHPHU�FHYL�QDSHOMDYH� ��'1�������

Preizkus tlaka napeljavnapeljav za pitno vodo za pitno vodo (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP� ������03D���EDU����SVL
� 1DWDQþQRVW�RGþLWDYDQMD�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� 1DWDQþQRVW�RGþLWDYDQMD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 7ODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR� ������03D����EDU�����SVL
� 1DWDQþQRVW�RGþLWDYDQMD 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

7ODþQL�SUHL]NXV�SOLQVNLK�QDSHOMDY7ODþQL�SUHL]NXV�SOLQVNLK�QDSHOMDY (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 7ODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP� ������03D���EDU����SVL
� 1DWDQþQRVW�RGþLWDYDQMD�������PEDU� ���3D�����PEDU�������SVL
� 1DWDQþQRVW�RGþLWDYDQMD�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� (OHNWULþQL�HOHNWURQVNL�SRGDWNL 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� 9UVWD�]DãþLWH�stikalna omarica IP 44

� 9UVWD�]DãþLWH�QDSUDYD��PRWRU� ,3���
� 9UVWD�]DãþLWH�� ,
 Vrsta obratovanja (trajno obratovanje) S 1

 Zaslon (LCD) 3,0"

� /RþOMLYRVW� ����î����slikovnih pik

� 3RGDWNRYQL�SUHQRV�]�86%�NOMXþHP� 86%�SULNOMXþHN
 Tiskalnik, akumulatorska baterija NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Polnilec tiskalnika Input 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Output 5 V –---; 680 mA

���� 'LPHQ]LMH�'�î�â�î�9 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 9DOMþHN�]D�SDSLU�WLVNDOQLND�â�î���� ���î������PP
���� 7HåD
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� ,QIRUPDFLMD�R�KUXSX
 Emisijska vrednost

 na delovnem mestu  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� =DJRQ
32=2532=25     

7UDQVSRUWQH�WHåH�QDG����NJ�PRUDWD�QRVLWL�QDMPDQM���RVHEL�
� 9RG�]D�VWLVQMHQL�]UDN�NRPSUHVRUMD�WODþQH�SRVRGH������VH�PRþQR�VHJUHMH�LQ�ODKNR�

Y�SULPHUX�GRWLND�SRY]URþL�RSHNOLQH�
OBVESTILOOBVESTILO

� ,]GHOHN�5(06�0XOWL�3XVK�QL�QDPHQMHQD�SULPHUHQ�]D�VWDOQR�SULNOMXþLWHY�QD�
LQVWDODFLMR��3R�NRQþDQMX�RSUDYLO�ORþLWH�YVH�JLENH�FHYL�]�LQVWDODFLMH��5(06�0XOWL�
Push ne sme obratovati brez nadzora.

���� (OHNWULþQL�SULNOMXþHN
232=25,/2232=25,/2   

8SRãWHYDMWH�RPUHåQR�QDSHWRVW��3UHG�SULNOMXþLWYLMR�HOHNWURQVNH�HQRWH�]D�
izpiranje in preizkus tlaka preverite, ali napetost, ki je navedena na tablici stroja 

R�]PRJOMLYRVWL��WXGL�XVWUH]D�QDSHWRVWL�Y�RPUHåMX��8SRUDELWH�L]NOMXþQR�YWLþQLFH�
SRGDOMãNH�]�EUH]KLEQLP�]DãþLWQLP�NRQWDNWRP��3UHG�YVDNLP�]DJRQRP�LQ�SUHG�
YVDNLP�SULþHWNRP�GHOD�PRUDWH�SUHYHULWH�GHORYDQMH�WRNRYQHJD�]DãþLWQH�VWLNDOD�
za okvarni tok PRCD (sl. 1 (1)):

��� 9WDNQLWH�RPUHåQL�YWLþ�Y�YWLþQLFR��
��� 3ULWLVQLWH� WLSNR�5(6(7������NRQWUROQD� OXþ�35&'��VO����������VYHWL� UGHþH�

(obratovalno stanje). 

��� 3RWHJQLWH�RPUHåQL�YWLþ��NRQWUROQD�OXþ�35&'������PRUD�XJDVQLWL�
��� 3RQRYQR�YWDNQLWH�RPUHåQL�YWLþ�Y�YWLþQLFR�
��� 3ULWLVQLWH�WLSNR�5(6(7������NRQWUROQD�OXþ�35&'������VYHWL�UGHþH��REUDWRYDOQR�

stanje).

��� 3ULWLVQLWH�WLSNR�5(6(7������NRQWUROQD�OXþ�35&'������PRUD�XJDVQLWL�
��� 3RQRYQR�SULWLVQLWH�WLSNR�5(6(7������NRQWUROQD�OXþ�35&'������VYHWL�UGHþH��
� .RQWUROQD� OXþ��VO���������VYHWL�]HOHQR��3R�FD�����V� MH�5(06�0XOWL�3XVK�

pripravljen za obratovanje.

232=25,/2232=25,/2   
ýH�QDYHGHQH�IXQNFLMH�]DãþLWQHJD�VWLNDOD�]D�RNYDUQL�WRN�35&'��VO���������QLVR�
]DJRWRYOMHQH��MH�SUHSRYHGDQR�GHODWL��2EVWDMD�WYHJDQMH�HOHNWULþQHJD�XGDUD��7RNRYQR�
]DãþLWQR�VWLNDOR�]D�RNYDUQL�WRN�35&'�SUHYHUMD�SULNOMXþHQR�QDSUDYR��QH�QDSHOMDYH�
SUHG�YWLþQLFR�LQ�WXGL�QH�YPHV�SULNORSOMHQLK�SRGDOMãNRY�DOL�NDEHOVNLK�EREQRY�

� 1D�JUDGELãþLK��Y�YODåQHP�RNROMX��Y�QRWUDQMLK�SURVWRULK�LQ�]XQDQMLK�RNROMLK�DOL�Y�
SULPHUOMLYLK�QDþLQLK�SRVWDYLWYH�QDM�REUDWXMH�HOHNWURQVND�HQRWD�]D� L]SLUDQMH� LQ�
WODþQL�SUHL]NXV�Y�RPUHåMX� OH�V� WRNRYQLP�]DãþLWQLP�VWLNDORP�]D�RNYDUQL� WRN�
(FI-stikalo), ki prekine dovod energije takoj, ko odvodni tok v tla za 200 ms 

SUHNRUDþL����P$��3UL�XSRUDEL�SRGDOMãHYDOQHJD�YRGQLND�XSRãWHYDMWH�XVWUH]HQ�
presek vodnika, ki je nujen za elektronsko enoto za izpiranje in preizkus tlaka 

]�R]LURP�QD�QMHQR�PRþ�
���� 6WUXNWXUD�PHQLMD�LQ�SULND]L�QD�]DVORQX
 Tipko za vklop/izklop na upravljalnem polju vnosno krmilne enote (sl. 2 (4)) 

pritisnite ca. 2 s, nato jo izpustite. REMS Multi-Push se vklopi in kompresor 

]DåHQH��=DVORQ�����VH�RVYHWOL� LQ�SRMDYL�VH� ORJRWLS�5EMS Multi-Push in nato

startni meni:
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 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Izpiranje

Aktivne snovi

Uprava pomnilnika

Izpiranje

Aktivne snovi

Preizkus

=UDþQD�WODþQD�þUSDOND
Uprava pomnilnika

 Prikaz na zaslonu vsebuje maks. 5 vrstic z po maks. 20 znaki. V podpogramih 

VH�SULNDåHMR�YUVWLFH�]�SUHGSLVDQLPL�YUHGQRVWPL�DOL�SUHL]NXVQLPL�YUHGQRVWPL�
QHRGYLVQR�RG�MH]LND�]�¿�]LNDOQLPL�]QDNL�IRUPXO��HQRWQR�MH]LNRYQR�RNUDMãDYR��
enoto in vrednostjo preizkusnega kriterija. Pomeni so naslednji:

 p refer bar xxx preizkusni tlak predvideno    bar

 p refer mbar xxx preizkusni tlak predvideno    mbar

 p actual bar xxx preizkusni tlak dejansko     bar

 p actual mbar xxx preizkusni tlak dejansko     mbar

 p diff bar xxx razlika preizkusni tlak  bar

 p diff mbar xxx razlika preizkusni tlak  mbar

� W�VWDEL� PLQ�[[[� þDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD� � PLQ
� W�WHVW� PLQ�[[[� SUHL]NXVQL�þDV� � � PLQ
� ǻ�!���.� � UD]OLND�!���&�����NHOYLQRY��YRGD��RNROLFD
� 3I6� � VWLVNDOQL�¿�WLQJ�VLVWHP��=96+.�
 P+M  preizkus obremenitve + kovina

 p H2O bar vodni tlak

 v H2O m/s minimalna hitrost pretoka

 t H22� PLQ� þDV�L]SLUDQMD�UD]NXåHYDQMD�þLãþHQMD�NRQ]HUYLUDQMD
 n H2O n-krat izmenjava vode

 VA H2O l volumen izpiralnega odseka

 VS H2O l/min volumenski tok

 V H2O l porabljen vodni volumen

� âW��GDWRWHNH� ãW��PHVWD�VKUDQLWYH�]D�PHULOQL�SURWRNRO
� PD[��'1� � QDMYHþML�QD]LYQL�SUHPHU
 Enter  naslednji prikaz na zaslonu

� (VF� � SUHMãQML�SULND]�QD�]DVORQX�R]��SUHNLQLWHY
 Ver. Software programske opreme

2.3 Meni Nastavitve
OBVESTILOOBVESTILO
3UHGSLVDQH�YUHGQRVWL�N�UD]OLþQLP�kriterijem preizkusa v meniju nastavitve REMS 

Multi-Push SL/SLW so vzete iz standarda EN 806-4:2010 oz navodila „Preizkusi 

tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom ali vodo“ 

�MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR�
�=96+.��WHU�VSHFL¿�NDFLMH�Ä7HKQLþQD�VSHFL¿�NDFLMD�]D�SOLQVNH�QDSHOMDYH��GHORYQL�
list G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018³�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�
stroke DVGW e.V. Se predpisane vrednosti za preizkusne programe lahko 

uporabnik spremeni v Meni-juMeni-ju Nastavitve in v Program-ihProgram-ih izpiranje, preizkus s 

VWLVQMHQLP�]UDNRP��SUHL]NXV�]�YRGR�LQ�]UDþQD�WODþQD�þUSDOND��6SUHPHPEH�Y�
Meni-juMeni-ju Nastavitve se shranijo, to poemni da se ponovno pojavijo pri naslednjem 

vklopu REMS Multi-Push SL/SLW��ýH�VH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�VSUHPHQLMR�OH�
v enem od Program-ovProgram-ov, se pri naslednjem vklopu naprave REMS Multi-Push

SL/SLW ponovno pojavijo izvorne predpisane vrednosti. Z Reset se vse pred-

SLVDQH�YUHGQRVWL�QDVWDYLMR�QD]DM�QD�WRYDUQLãNH�QDVWDYLWYH��MH]LN�VH�QDVWDYL�QD�
QHPãþLQR�LQ�IRUPDWL�GDWXPD��XUH��HQRW�QD�''�00�////�����K��P�EDU��
Pozor:�2GJRYRUQRVW�]D�PRUHELWQH�SUHY]HWH�DOL�QD�QRYR�YQHãHQH�SUHL]NXVQH�
NULWHULMH��SUHL]NXVQL�SURFHVL�� WODNL� LQ�þDVL��DOL�]D�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�
SRVDPH]QLK�SURJUDPRY�LQ�]D�SRY]HWNH�L]�SUHL]NXVRY�SUHY]HPD�L]NOMXþQR�
uporabnik.

� 8SRãWHYDWL�PRUDWH�YHOMDYQD�QDFLRQDOQD�YDUQRVWQD�GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�
SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��LQ�VH�SR�QMLK�UDYQDWL�

 Pred uporabo REMS Multi-Push�PRUDWH�SUHYHULWL��DOL�MH�QDPHãþHQD�QDMQRYHMãD�
verzija programske opreme na vnosno krmilni enoti. Za REMS Multi-Push S je 

GRYROMHQD�XSRUDED�UD]OLþLFH�SURJUDPVNH�RSUHPH�RG�ª�������'DWXP���������
08«. Za prikaz verzije programske opreme izberite meni: Nastavitve in nato: 

Podatki o napravi. 1DMQRYHMãR�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH��YHU]��6RIWZDUH��]D�
YQRVQR�LQ�NUPLOQR�HQRWR�VL�ODKNR�]�86%�NOMXþHP�SRVQDPHWH�SRG�ZZZ�UHPV�GH�
ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��âWHYLONR�YHU]LMH�
programske opreme QDSUDYH�SULPHUMDMWH�]�QDMQRYHMãR�ãWHYLONR�SURJUDPVNe 

RSUHPH�LQ�SR�SRWUHEL�QDPHVWLWH�QDMQRYHMãR�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH�
 Postopek snemanja.

 1. Snamite datoteko

 2. Odzipajte ZIP-datoteko

 3. Shranite „update.bin“ na USB-stik

��� 9WDNQLWH�86%�VWLN�Y�86%�SULNOMXþHN�QDSUDYH�5(06�0XOWL�3XVK
 V ta namen mora REMS Multi-Push biti izklopljen, po potrebi izklopite napravo 

V�WLSNR�YNORS�L]NORS��VO���������LQ�SRWHJQLWH�RPUHåQL�YWLþ��86%�NOMXþ�]�QDMQRYHMãR�
YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH�YWDNQLWH�Y�86%�SULNOMXþHN��VO�����������9WDNQLWH�
RPUHåQL�YWLþ�Y�YWLþQLFR��3ULWLVQLWH�WLSNR�5HVHW��VO���������WRNRYQHJD�]DãþLWQHJD�
VWLNDOD�]D�RNYDUQL� WRN�35&'������.RQWUROQD� OXþ�����VYHWL�]HOHQR��1DMQRYHMãD�
YHU]LMD�SURJUDPVNH�RSUHPH�VH�QDPHVWL��3UL�XSRUDEL�86%�NOMXþD�]�/('�VYHWLONR�
SULþQH�/('�VYHWLOND�XWULSDWL��1DPHVWLWHY�MH�NRQþDQD��NR�/('�VYHWLOND�SUHQHKD�
XWULSDWL��ýH�86%�NOMXþ�QLPD�/('�VYHWLONH��PRUDWH�SR�YNORSX�35&'�SRþDNDWL�
SULEO����PLQ��1DWR� MH�QDMQRYHMãD�YHU]LMD�SURJUDPVNH�RSUHPH�QDPHãþHQD�QD�

YQRVQR�NUPLOQL�HQRWL��3RWHJQLWH�86%�NOMXþ��Vklopite REMS Multi-Push s tipko 

vklop/izklop (4). Pritisnite tipko „?“ (7) v roku 5 s. V meniju izberite Nastavitve 

SRGDWNRY�QDSUDYH?5HVHWLUDQMH�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ������SULWLVQLWH�WLSNR�
Enter (9), nato ponovno Enter (9) za potrditev resetiranja.

Pred prvim zagonom morate v meniju: Nastavitve nastaviti MH]LN��GDWXP�LQ�þDV�LQ�
preveriti ter po potrebi spremeniti predpisane vrednosti za posamezne programe.

� ýH�SR�YNORSX�QDSUDYH�5(06�0XOWL�3XVK�Y�URNX���V�SULWLVQHWH�WLSNR�Ä"³��VO����
�����VH�RGSUH�PHQL��1DVWDYLWYH��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ�����L]EHUHWH�åHOMHQR�
YUVWLFR�QD�]DVORQX��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ������ODKNR�VSUHPHQLWH�SULND�
zane vrednosti. Z desnR�XVPHUMHQR�SXãþLFR�SRYHþDWH�YUHGQRVW��]�OHYR�XVPHU�
MHQR�SD�MR�]PDQMãDWH��ýH�WLSNRYQL�SXãþLFL�ĸ�ĺ������GUåLWH�SULWLVQMHQL��VH�YUHGQRVWL�

R�XVPHUMHQR�SXãþLFR�SRYHþDWH�YUHGQRVW��]�OHYR�XVPHU�
MHQR�SD�MR�]PDQMãDWH��ýH�WLSNRYQL�SXãþLFL�ĸ�ĺ������GUåLWH�SULWLVQMHQL��VH�YUHGQRVWL�

R�XVPHUMHQR�SXãþLFR�SRYHþDWH�YUHGQRVW��]�OHYR�XVPHU�

hitreje spremiQMDMR��ýH� MH�Y�SRGSURJUDPX�]DVHGHQLK�YHþ�NRW���YUVWLF��VH�WR�
SULNDåH�]�źŸ�Y�GHVQHP�]JRUQMHP�R]��GHVQHP�VSRGQMHP�NRWX�]DVORQD��6�WLSNR�
(QWHU�����SRWUGLWH�FHORWQL�L]ERU�]UDVORQD�LQ�SULNDåH�VH�QDVOHGQML�]DVORQ�

� ýH�PHG�QDVWDYLWYLMR�SULWLVQHWH�(VF�������VH�SRMDYL�SUHGKRGQL�]DVORQ��äH�HQNUDW�
VSUHPHQMHQH�YUHGQRVWL�VH�]DYUåHMR�

� ýH�SULWLVQHWH�WLSNR�(VF������PHG�þDVRP�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD��W�VWDEL���SULGH�GR�
prekinitve, vrednosti (neuporabne) se kljub temu shranijo, se pojavijo na zaslonu 

in dodatno se pojavi na zaslonu in morebiti na traku „Prekinitev“.

� ýH�SULWLVQHWH�WLSNR�(VF������PHG�SUHL]NXVQLP�þDVRP��W�VWDEL���SULGH�GR�SUHNLQLWYH��
vrednosti se kljub temu shranijo, se pojavijo na zaslonu in dodatno se pojavi 

na zaslonu in morebiti na traku „Prekinitev“. Pri preizusnih programih lahko 

L]HQDþHYDQMH�RG�S�DFWXDO�QD�S�UHIHU�VNUDMãDWH�]�(QWHU�
Izbor jezika, Enter:Izbor jezika, Enter:

� 1DVWDYOMHQD�YUHGQRVW�QHPãNL�MH]LN��GHX��MH�SUHGL]EUDQD��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�
ĸ�ĺ������ODKNR�L]EHUHWH�GUXJ�MH]LN��SULWLVQLWH�(QWHU��
Izbor datuma, Enter:Izbor datuma, Enter:

� )RUPDW�GDWXPD�Ä''�00�////³�MH�SUHGL]EUDQ��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ�
����� ODKNR� L]EHUHWH�GUXJ�IRUPDW�]D�GDWXP��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ�����
L]EHUHWH�QDVOHGQMR�åHOMHQR�YUVWLFR�QD�]DVORQX�LQ�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ�
(11) lahko izberete leto oz. mesec oz. dan. Pritisnite Enter.

,]ERU�þDVD��(QWHU�,]ERU�þDVD��(QWHU�
� 1DVWDYOMHQD�YUHGQRVW�Ä���XU³� MH�SUHGL]EUDQD��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ�

�����ODKNR�L]EHUHWH�GUXJ�IRUPDW�]D�þDV��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ�����L]EHUHWH�
QDVOHGQMR�åHOMHQR�YUVWLFR�QD�]DVORQX�LQ�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ������ODKNR�
izberete ure oz. minute. Pritisnite Enter.

Izberite pred. vrednosti \ enote, Enter:Izberite pred. vrednosti \ enote, Enter:

 Nastavljena vrednRVW�ÄP�EDU³�MH�SUHGL]EUDQD��6�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ�
(11) lahko izberete druge enote. 

Izberite Predpisane vrednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus tesnosti , EnterIzberite Predpisane vrednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus tesnosti , Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�LQ�MLK�SR�SRWUHEL�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ�����
R]LURPD�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ������VSUHPHQLWH
Predpisane vrednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus plinskih napeljav s Predpisane vrednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus plinskih napeljav s 

stisnjenim zrakom \ izberite obremenitveni preizkus, preizkus tesnosti, enterstisnjenim zrakom \ izberite obremenitveni preizkus, preizkus tesnosti, enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�LQ�MLK�SR�SRWUHEL�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ�����
R]LURPD�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ������VSUHPHQLWH�
Izberite Predpisane vrednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus obremenitve s Izberite Predpisane vrednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus obremenitve s 

stisnjenim zrakom\ DN, Enterstisnjenim zrakom\ DN, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�LQ�MLK�SR�SRWUHEL�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ�����
R]LURPD�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�ĸ�ĺ������VSUHPHQLWH
Izberite Predpisane vrIzberite Predpisane vrednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus z vodo, postopek ednosti \ Predpisane vrednosti \ Preizkus z vodo, postopek 

A oz. B oz. C , EnterA oz. B oz. C , Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�LQ�MLK�SR�SRWUHEL�V�WLSNRYQLPD�SXãþLFDPD�Ĺ�Ļ�����
oziroma s tipkovnima puãþLFDPD�ĸ�ĺ������VSUHPHQLWH
Izbor: Podatki o napravi, Enter:pravi, Enter:

� 3RWUGLWH�]DGQMR�YUVWLFR�Ä5HVHW³�]�(QWHU��9SUDãDQMH�R�YDUQRVWL�ãH�HQNUDW�SRWUGLWH�
]�(QWHU��=�5HVHW�VH�YVH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�QDVWDYLMR�QD]DM�QD�WRYDUQLãNH�
QDVWDYLWYH��MH]LN�VH�QDVWDYL�QD�QHPãþLQR��GHX��LQ�IRUPDWL�GDWXPD��XUH��HQRW�QD�
„DD.MM.LLLL“, „24 h“, „m/bar“.

���� 3URJUDPL��,]SLUDQMH�
 2.4.1 Izpiranje EN 806-4

 Za izpiranje napeljav za pitno vodo z vodo, z zmesjo voda-zrak z intermitentnim 

stisnjenim zrakom in z zmesjo voda-zrak s konstantnim stisnjenim zrakom, 

PRUDWH�5(06�0XOWL�3XVK�SULNOMXþLWL�QD�RVNUERYDQMH�]�YRGR�R]��QD�UD]GHOLOQR�
baterijo napeljave (sl. 3), kot je navedeno v nadaljevanju:

 Za izpiranje napeljave pitne vode mRUD�]D�KLãQLP�SULNOMXþNRP��ãWHYFHP�YRGH��
�VO�����ELWL�SULVRWHQ�¿�QL�¿�OWHU�������ýH�WHPX�QL�WDNR��PRQWLUDMWH�¿�QL�¿�OWHU�5(06��ãW��
L]GHOND���������V�¿�OWULUQLP�YVWDYNRP����ȝP�PHG�VHVDOQR�WODþQR�JLENR�FHYMR�
(13) in dotokom izpiranja (14). Drugo sHVDOQR�WODþQR�JLENR�FHY������PRQWLUDMWH�
QD�RGYRGX�L]SLUDQMH��VO����������LQ�SULNOMXþLWH�QD�QDSHOMDYL��NL�VH�PRUD�L]SLUDWL�

 2.4.2 Izpiranje

 Pri izpiranju/odstranjevanju blata iz ogrevalnih sistemov izvajajte v skladu z 

2.4.1 in (sl. 5).�9HQGDU�MH�SRWUHEQR��GD�]D�SUHSUHþLWHY�RQHVQDåHQMD�SLWQH�YRGH�
]DUDGL�SRYUDWQHJD�WHND�]D�KLãQLP�SULNOMXþNRP��ãWHYFHP�YRGH���VO�����PRQWLUDWH�
VLVWHPVNL�ORþHYDOQLN�Y�VNODGX�]�(1������������6HVDOQR�WODþQH�JLENH�FHYL��NL�
se uporabljajo za ogrevalni sistem, se ne smejo uporabljati za napeljave pitne 

vode.

slv slv
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���� 3URJUDP�DNWLYQH�VQRYL�UD]NXåHYDQMH
232=25,/2232=25,/2   

Evropski standard EN 806-4: 2010 v zvezi s tematiko „Izbira sredstev za 

UD]NXåHYDQMH³�SUHGSLVXMH�QDVOHGQMH��
� Ä,QãWDODFLMH�]D�SLWQR�YRGR�VH�VPHMR�SR�L]SLUDQMX�UD]NXåLWL��þH�WR�SUHGSLãH�RGJR�

vorna oseba ali urad.“

� Ä9VH�NHPLNDOLMH��NL�VH�XSRUDEOMDMR�]D�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�PRUDMR�
ustrezati zahtevam, ki zadevajo kemikalije za pripravo vode in temeljijo na 

evropskih standardih ali v primeru, ko evropski standardi niso uporabljivi, na 

QDFLRQDOQLK�VWDQGDUGLK�LQ�WHKQLþQLK�SUDYLOQLNLK�³�
� Ä8SRUDED� LQ�DSOLNDFLMD�VUHGVWHY�]D�UD]NXåHYDQMH�PRUD�SRWHNDWL�Y�VNODGX�]�

ustreznimi direktivami ES in vsemi lokalnimi in nacionalnimi predpisi.“

Ä7UDQVSRUW��VNODGLãþHQMH�LQ�XSRUDED�YVHK�WHK�VUHGVWHY�]D�UD]NXåHYDQMH�MH�ODKNR�
QHYDUQR��]DUDGL�WHJD�MH�WUHED�QDWDQþQR�XSRãWHvati zahteve glede zdravja in varnosti.“

 Za 1HPþLMR1HPþLMR so v WHKQLþQHP�SUDYLOQLNX�±�GHORYQL�OLVt DVGW W 557 (A) oktober 
�����QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:�H�9���LQ�Y�QDYR�
GLOX�Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�
������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR�
�=96+.���]D�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�SLWQH�YRGH�SULSRURþHQD�VUHGVWYD�YRGLNRY�
peroksid H2O2, natrijev hipoklorid NaOCl in klorov dioksid ClO2. 

3UL�L]ELUL�NHPLNDOLM�]D�UD]NXåHYDQMH�MH�WUHED�RYUHGQRWLWL�WXGL�SULMD]QRVW�]D�XSRUDEQLND��
YDUQRVW�SUL�GHOX�LQ�YDUVWYR�RNROMD��8SRãWHYDWL�MH�WUHED��GD�QD�SULPHU�SUL�XSRUDEL�
oksidacijskih sredstev s vsebnostjo klora (natrijev hipoklorid NaOCL in klorov 

dioksid ClO2) nastanejo klorove organske spojinH��NL�VR�SUREOHPDWLþQH�]D�RNROLFR��
� =DUDGL�WHJD�SULSRURþD�5(06��GD�VH�RSUDYL�UD]NXåHYDQMH�LQVWDODFLM�]D�SLWQR�YRGR�

z REMS Peroxi (vodikov peroksid H2O2). Vodikov peroksid je glede na vidike 

SULMD]QRVWL�GR�XSRUDEQLND��YDUVWYR�SUL�GHOX�LQ�YDUVWYR�RNROMD�EROMãD�DOWHUQDWLYD��
NHU�SUL�XSRUDEL�UD]SDGH�Y�NLVLN�LQ�YRGR�LQ�WDNR�QH�WYRUL�SUREOHPDWLþQLK�GHOFHY�
pri razgradnji in se zaradi hitre razgradnje lahko brez problemov odvaja v 

kanalizacijo. Poleg tega koncentracija REMS Peroxi z vsebnostjo 1,5 % vodi-

NRYHJD�SHURNVLGD�QL�XYUãþHQD�NRW�QHYDUQD��QL�QHYDUQD�VQRY��
 REMS Peroxi se sestoji iz vodne raztopine vodikovega peroksida, v skladu s 

SUDYLOQLNL� MH�SULSRURþHQD�NRQFHQWUDFLMD�]D�XSRUDER�GR]LUQH�UD]VWRSLQH�������
H2O2, to pomeni 15 g/l H2O2. Pri raztopini z 100 l vode to pomeni koncentracijo 

UD]WRSLQH�]D�UD]NXåHYDQMH�����PJ�+2O2/l.

 Prednost te koncentracije dozirne razstopine REMS je tudi v tem, da uporabnik 

SULGREL�NRQþQR�GR]LUQR�UD]WRSLQR�]D�XSRUDER��NL�QL�XYUãþHQD�PHG�QHYDUQH�VQRYL���
.OMXE�WHPX�PRUDWH�XSRãWHYDWL�YDUQRVWQH�OLVWH�]D�5(06�3HUR[L�LQ�5(06�&RORU��
NL�MLK�QDMGHWH�QD�VSOHWQL�VWUDQL�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6LFKHUKHLWVGD�
tenblätter (varnostni listi), ter druge lokalne in nacionalne predpise. Vsaki dozirni 

UD]WRSLQL�5(06�3HUR[L�MH�GRGDQR�]GUDYVWYHQR�QHRSRUHþQR�EDUYLOR�5(06�&RORU��
NL�VH�GRGD�GR]LUQL�UD]WRSLQL�QHSRVUHGQR�SUHG�SRVWRSNRP�UD]NXåHYDQMD�LQ�MR�V�
WHP�REDUYD��1D�WD�QDþLQ� MH�PRåQD�HQRVWDYQD�NRQWUROD�XVSHãQHJD�YQRVD�Y�
LQãWDODFLMR�QDSHOMDYH�SLWQH�YRGH�LQ�WXGL�SR�NRQþDQMX�UD]NXåHYDQMD� MH�PRåQD�
kontrola, ali se je raztopina v celoti izprala. Vsebina steklenice z 1 l dozirne 

UD]WRSLQH�]DGRãþD�]D�UD]NXåHYDQMH�RGVHND�V�SURVWRUQLQR�FD������O�
2GVYHWXMHPR��GD�QDEDYLWH�VUHGVWYD�]D�UD]NXåHYDQMH��QSU��YRGLNRY�SHURNVLG�+2O2

]�YLãMR�NRQFHQWUDFLMR��NL�MLK�QDWR�PRUD�XSRUDEQLN�UD]UHGþLWL�QD�SULSRURþHQR�NRQFHQ�
WUDFLMR�GR]LUQH�UD]WRSLQH��7DNãQa opravila so zaradi visoke koncentracije sredstva 

]D�UD]NXåHYDQMH�QHYDUQD��SUL�þHPHU�MH�WUHED�XSRãWHYDWL�XUHGEH�]D�QHYDUQH�VQRYL�
in uredbe za prepoved uporabe kemikalij in druge nacionalne pravne predpise. 

Poleg tega lahko napake pri samostojni pripravi dozirne raztopine vodijo do 

WHOHVQLK�SRãNRGE�LQ�PDWHULDOQLK�ãNRG�QD�QDSHOMDYL�SLWQH�YRGH�
� =D�KLãQLP�SULNOMXþNRP��ãWHYHF�]D�YRGR��PRQWLUDMWH�5(06�¿�QL�¿�OWHU��VO�����������

�ãW��L]GHOND���������]�YVWDYNRP�¿�OWUD�����P��3UHG�DOL�SR�¿�QHP�¿�OWUX�SRYHåLWH�
VHVDOQR�WODþQR�JLENR�FHY��VO����������]�GRYRGRP�]D�L]SLUDQMH�������3UL�RGWRNX�
L]SLUDQMH�5(06�0XOWL�3XVK��VO����������PRQWLUDMWH�HQRWR�]D�UD]NXåHYDQMH�]D�
QDSHOMDYH�SLWQH�YRGH�5(06�9�-HW�7:�]�GRWRNRP��VO�����������8SRãWHYDMWH�
VPHUQH�SXãþLFH��NL�R]QDþXMHMR�VPHU�SUHWRND��*ODYQL�YRG�HQRWH�]D�UD]NXåHYDQMH�
sestoji iz dotoka, ventila za omejevanje tlaka (17), protipovratnega ventila (18), 

RGWRND�]D�LQVWDODFLMR�������7D�VH�SULNOMXþL�V�VHVDOQR�WODþQR�JLENR�FHYMR��VO����������
QD�LQãWDODFLMR��NL�MR�MH�WUHED�UD]NXåLWL��(Q�GHO�GRYRGD�VH�VNR]L�SUHWRþQR�JODYR�
(sl. 7 (20)) potisne v steklenico (21), v kateri se nahaja dozirna raztopina. Ta 

VH�GRYDMD�N�LQãWDODFLML�SLWQH�YRGH��
OBVESTILOOBVESTILO

� =D�L]SLUDQMH�YRGRY�]D�QDSHOMDYR�SRWQH�YRGH�SR�UD]NXåHYDQMX�PRUDWH�HQRWR�]D�
UD]NXåHYDQMH�5(06�9�-HW�7:�GHPRQWLUDWL� L]�QDSUDYH�5(06�0XOWL�3XVK��
6HVDOQR�WODþQH�JLENH�FHYL��NL�VH�XSRUDEOMDMR�]D�UD]NXåHYDQMH��PRUDWH�SUHG�
njihovo uporabo v namene preizkusa tlaka temeljito izprati preko napeljave s 

SLWQR�YRGR��9RGLNRY�SHURNVLG�VH�Y�WHNX�þDVD�UD]JUDGL�LQ�Y�RGYLVQRVWL�RG�VNODGL�
ãþQLK�SRJRMHY� L]JXEL�VYRMR�PRþ�GHORYDQMD��=DUDGL� WHJD�PRUDWH�SUHG�YVDNLP�
UD]NXåHYDQMHP�SUHYHULWL�NRQFHQWUDFLMR�GR]LUQH�UD]WRSLQH�JOHGH�QD�PRþ�GHORYDQMD��
9�WD�QDPHQ�QDSROQLWH�����PO�YRGH�Y�þLVWR�SRVRGR��NL�MR�MH�PRåQR�]DSUHWL��LQ�V�
SLSHWR��NL�MH�SULORåHQD�YVDNHPX�NDUWRQX�5(06�3HUR[L�&RORU��RGY]HPLWH���PO�
GR]LUQH�UD]WRSLQH�L]�VWHNOHQLFH�LQ�MR�GRGDMWH�Y�SRVRGR��UD]UHGþLWH���������=DSULWH�
SRVRGR� LQ�GREUR�SUHWUHVLWH��6� WHVWQR�SDOLþLFR��ãW�� L]GHOND��������� L]PHULWH�
NRQFHQWUDFLMR�YVHELQH�SRVRGH�Y�VNODGX�]�QDYRGLORP�QD�SRVRGL�WHVWQH�SDOLþLFH��
.RQFHQWUDFLMD�PRUD�]QDãDWL�������PJ�O�+2O2.  

9JUDMHQH�ãREH�]D�DYWRPDWVNR�GR]LUDQMH�V�VLVWHPRPD�5(06�9�-HW�7:�LQ�5(06�
9�-HW�+�VR�UD]OLþQH�LQ�SULODJRMHQH�ODVWQRVWLP�þUSDQLK�XþLQNRYLQ�5(06��=DWR�MH�
WUHED�QXMQR�XSRãWHYDWL�SUHGYLGHQR�XSRUDER�

���� 3URJUDPL��3UHL]NXs (REMS Multi-Push SL/SLW)
2.6.1 Preizkus tesnosti in obremenitve s stisnjenim zrakom v skladu z navodilom 2.6.1 Preizkus tesnosti in obremenitve s stisnjenim zrakom v skladu z navodilom 

„Preizkusi tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom „Preizkusi tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom 

DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��
klimo (ZVSHK)klimo (ZVSHK) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW).

232=25,/2232=25,/2   
 Za 1HPþLMR1HPþLMR je v navodilu „Preizkusi tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim 

]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�
]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.��±�SRG�WRþNR�Ä����6SORãQR³�]DSLVDQR�N�
nacionalnim predpisom naslednje:

� Ä=DUDGL�VWLVOMLYRVWL�SOLQRY�MH�WUHED�SUL�L]YHGEL�WODþQLK�SUHL]NXVRY�]�]UDNRP�]DUDGL�
¿�]LNDOQLK�LQ�YDUQRVWQR�WHKQLþQLK�UD]ORJRY�XSRãWHYDWL�SUHGSLVH�]D�SUHSUHþHYDMH�
QHVUHþ�Ä'HOR�QD�SOLQVNLK�QDSUDYDK³�LQ�SUDYLOQLN�Ä7HKQLþQL�SUHGSLVL�]D�SOLQVNH�
napeljave DVGW-TRGI“. Zaradi tega se je usklajeno s pristojnim poklicnim 

]GUXåHQMHP�GRORþLOR�SUHL]NXVQH�WODNH�QD�PDNVLPDOQR�����03D���EDU������SVL��
kot pri preizkusih obremenitve in tesnosti za plinske napeljave. S tem so izpol-

QMHQD�QDFLRQDOQD�GRORþLOD�³
� 8SRãWHYDWL�PRUDWH�YHOMDYQD�QDFLRQDOQD�YDUQRVWQD�GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�

SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��LQ�VH�SR�QMLK�UDYQDWL�
 Pred izvedbo preizkusa s stisnjenim zrakom morate nujno presoditi, ali bo 

QDSHOMDYD��NL�MR�ERVWH�SUHL]NXVLOL��Y]GUåDOD�SUHGQDVWDYOMHQ�SUHGSLVDQ�DOL�L]EUDQ�
preizkusni tlak „p refer“.

� 7ODþQR�JLENR�FHY��VO����������SULNOMXþLWH�QD�L]KRGX�WODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�
]UDNRP��UD]NXåHYDQMH��þLãþHQMH��NRQ]HUYLUDQMH��]UDþQD�WODþQD�þUSDOND������LQ�
SRYHåLWH�WODþQR�JLENR�FHY������]�QDSHOMYR��NL�VH�SUHL]NXãD�

������7ODþQL�SUHL]NXV�LQ�SUHL]NXV�WHVQRVWL�QDSUHOMDY�SLWQH�YRGH�]�YRGR�Y�VNODGX�������7ODþQL�SUHL]NXV�LQ�SUHL]NXV�WHVQRVWL�QDSUHOMDY�SLWQH�YRGH�]�YRGR�Y�VNODGX�
z EN 806-4:2010 (REMS Multi-Pusz EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

232=25,/2232=25,/2   
� +LGUR�SQHYPDWVND�YRGQD�þUSDOND��NL�MH�GRGDWQR�YJUDMHQD�Y�5(06�0XOWL�3XVK�

SLW za ta preizkus, se napaja s strani vgrajenega kompresorja naprave REMS 

Multi-Push.. +LGUR�SQHYPDWVND�YRGQD�þUSDOND�XVWYDUL�YRGQL�WODN�PDNV������03D�
18 bar/261 psi. Pred izvedbo preizkusa z vodo po preizkusnem postopku A, B, 

&�PRUDWH�QXMQR�SUHVRGLWL��DOL�ER�QDSHOMDYD��NL� MR�ERVWH�SUHL]NXVLOL��Y]GUåDOD�
prednastavljen predpisan ali izbran preizkusni tlak „p refer“.

� =D�KLãQLP�SULNOMXþNRP��ãWHYHF�]D�YRGR���VO�����5(06�PRQWLUDMWH�¿�QL�¿�OWHU������
�ãW��L]GHOND���������]�YVWDYNRP�¿�OWUD�����P��3R�¿�QHP�¿�OWUX�VHVDOQH�WODþQH�JLENH�
FHYL������SULNOMXþLWH�QD�GRYRGX�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��VO�����������3ULNOMXþLWH�
YLVRNRWODþQR�JLENR�FHY������QD�RGYRGX�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��VO���������� LQ�
SRYHåLWH�]�QDSHOMDYR��NL�MR�ERVWH�SUHL]NXVLOL��2GYRG�YRGH�±�]QLåDQMH�WODND������
napeljite v posodo (vedro).

2.6.3 Obremenitveni preizkus in preizkus tesnosti plinskih napeljav s stisnjenim 2.6.3 Obremenitveni preizkus in preizkus tesnosti plinskih napeljav s stisnjenim 

]UDNRP�Y�VNODGX�V�Ä6SHFL¿�NDFLMR�±�GHORYQL�OLVW�*�����DSULO�]UDNRP�Y�VNODGX�V�Ä6SHFL¿�NDFLMR�±�GHORYQL�OLVW�*�����DSULO�2018 (DVGW-TRGI  (DVGW-TRGI 2018) ) 

QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:� (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW).

232=25,/2232=25,/2   
� 9�1HPþLML�MH�Y�VSHFL¿�NDFLML�]D�SOLQVNH�QDSHOMDYH�Ä6SHFL¿�NDFLMD��GHORYQL�OLVW�

G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018“�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�
stroke (DVGW) med�GUXJLP�GRORþHQR�QDVOHGQMH�

 „5.6.2 Varnostni ukrepi med preizkusi“: Zaradi kompresibilnosti plinov je treba 

SUL�L]YHGEL�REUHPHQLWYHQHJD�SUHL]NXVD�SR�SRWUHEL�XSRãWHYDWL�YDUQRVWQH�XNUHSH�
PHG�SUHL]NXVL��0DNV��SUHL]NXVQL�WODN�QH�VPH�SUHNRUDþLWL�YUHGQRVWL���EDU��7UHED�
se je izogniti vsakemu nenadnemu porastu tlaka na napeljavi, ki se preverja.“

 „5.6.3 Mediji preizkusa“: „Preizkuse v skladu z ... je treba po izbiri izvesti z 

]UDNRP�DOL� LQHUWQLP�SOLQRP��QSU��GXãLNRP���«8SRUDED�NLVLND�QL�GRYROMHQD�³�
�3UHL]NXVD�]�LQHUWQLP�SOLQRP�QL�PRJRþH�L]YHVWL�]�5(06�0XOWL�3XVK��

 „5.6.��1DSHOMDYH�]�GHORYQLPL�WODNL�GR�YNOMXþQR�����PEDU�VR�SRGYUåHQH�QDVOHG�
njim preizkusom:

 a) Obremenitveni preizkus

 b) Preizkus tesnosti

 c) Preizkus primernosti za uporabo pri napravah, ki obratujejo“ (slednjega ni 

PRJRþH�L]YHVWL�]�5(06�0XOWL�Push).

 „5.6.4.1 Obremenitveni preizkus je treba izvesti pred preizkusom tesnosti …“ 

Ä3UHL]NXVQL� WODN�]QDãD���EDU� LQ�VH�PHG�þDVRP�SUHL]NXVD����PLQXW�QH�VPH�
]QLåDWL�³�Ä0LQLPDOQD�ORþLOQRVW�merilne naprave mora biti 0,1 bar“.

 „5.6.4.2 Preizkus�WHVQRVWL�MH�WUHED�L]YHVWL�SR�NRQþDQMX�REUHPHQLWYHQHJD�SUHL]�
NXVD���³�Ä3UHL]NXVQL�WODN�PRUD�]QDãDWL�����PEDU�LQ�VH�PHG�þDVRP�SUHL]NXVD�QH�
VPH�]QLåDWL�³�0LQLPDOQD�ORþLOQRVW�PHULOQH�QDSUDYH�PRUD�ELWL�����PEDU��9�WDEHOL�
11 so predpisani „Prilagoditveni þDVL� LQ� WUDMDQMH�SUHL]NXVD�Y�RGYLVQRVWL�RG�
volumna napeljave“: 

� 7DEHOD����±�3ULODJRGLWYHQL�þDVL�LQ�WUDMDQMH�SUHL]NXVD�Y�RGYLVQRVWL�RG�
YROXPQD�QDSHOMDYH

9ROXPHQ�QDSHOMDYH� ýDV�SULODJRGLWYH PLQ��WUDMDQMH�SUHL]NXVD

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

*Orientacijske vrednosti

slv slv
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� 9�1HPþLML�MH�WUHED�SROHJ�WHJD�XSRãWHYDWL�WD�SUDYLOQLN�SRNOLFQHJD�]GUXåHQMD��%*��
1HPãNHJD�REYH]QHJD�QH]JRGQHJD�]DYDURYDQMD��Ä8SRUDED�GHORYQLK�VUHGVWHY³��
BGR 500, april 2008��SRJODYMH�������2SUDYLOD�QD�SOLQVNLK�QDSHOMDYDK��
VSHFL¿�NDFLMD�SRNOLFQHJD�]GUXåHQMD�

� 8SRãWHYDWL�PRUDWH�YHOMDYQD�QDFLRQDOQD�YDUQRVWQD�GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�
SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��LQ�VH�SR�QMLK�UDYQDWL�

 Pred izvedbo preizkusa s stisnjenim zrakom morate nujno presoditi, ali bo 

QDSHOMDYD��NL� MR�ERVWH�SUHL]NXVLOL��Y]GUåDOD�SUHGQDVWDYOMHQ�SUHGSLVDQ�L]EUDQ�
preizkusni tlak „p refer“.

� 7ODþQR�JLENR�FHY��VO����������SULNOMXþLWH�QD�L]KRGX�WODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�
]UDNRP��]UDþQD�WODþQD�þUSDOND������LQ�SRYHåLWH�WODþQR�JLENR�FHY������]�QDSHOMDYR��
NL�VH�SUHL]NXãD�

���� 3URJUDPL�DNWLYQH�VQRYL?ýLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY
� =D�]DãþLWR�SLWQH�YRGH�SUHG�RQHVQDåHQML�PRUDWH�SUHG�þLãþHQMHP�LQ�NRQ]HUYLUDQMHP�

ogrevalnih sistemov z REMS Multi-Push vgraditi varnostne priprave za prepre-

þLWHY�RQHVQDåHQMD�SLWQH�YRGH�]DUDGL�SRYUDWQHJD�WHND��QSU��ORþLOQLNH�%$�Y�VNODGX�
z EN 1717:2000. 

 V nadaljevaQMX�PRQWLUDMWH�5(06�¿�QL�¿�OWHU��VO�����������ãW�� L]GHOND���������]�
YVWDYNRP�¿�OWUD�����P��3R�¿�QHP�¿�OWUX�SRYHåLWH�VHVDOQR�WODþQR�FHY��VO����������]�
dovodom izpiranja (14). Pri odtoku izpiranje REMS Multi-Push (sl. 4 (15)) 

PRQWLUDMWH�HQRWR�]D�UD]NXåHYDQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�]D�RJUHYDOQH�VLVWHPH�5(06�
9�-HW�+�]�GRWRNRP��VO�����������8SRãWHYDMWH�VPHUQH�SXãþLFH��NL�R]QDþXMHMR�VPHU�
SUHWRND��*ODYQL�YRG�HQRWH�]D�UD]NXåHYDQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�VHVWRML�L]�GRWRND��
ventila za omejevanje tlaka (17), protipovratnega ventila (18), odtoka k ogre-

YDOQHPX�VLVWHPX�������6OHGQML�VH�V�VHVDOQR�WODþQR�FHYMR��VO����������SULNOMXþL�QD�
RJUHYDOQL�VLVWHP��NL�VH�þLVWL��'HO�GRYRGD�VH�VNR]L�SUHWRþQR�JODYR��VO����������
VWLVQH�Y�VWHNOHQLFR�������Y�NDWHUL� MH�þLVWLOR�5(06�&OHDQ+�DOL�SURWLNRUR]LMVND�
]DãþLWD�5(06�1R&RU�]D�RJUHYDOQH�VLVWHPH��7L�VH�GRYDMDMR�Y�RJUHYDOQL�VLVWHP��
GD�JD�ODKNR�RþLVWLPR�DOL�]DãþLWLPR�SUHG�NRUR]LMR��9VHELQD���OLWUVNH�VWHNOHQLFH�
þLVWLOD�5(06�&OHDQ+�DOL�5(06�1R&RU�MH�QDPHQMHQD�SURVWRUQLQL�SULEOLåQR�����O��
REMS CleanH je obarvan zeleno za nadzor polnjenja in izpiranja, REMS NoCor 

MH�REDUYDQ�PRGUR�]D�QDG]RU�SROQMHQMD��8SRãWHYDWL�MH�WUHED�YDUQRVWQH�OLVWH�]D�
5(06�&OHDQ+�LQ�5(06�1R&RU�QD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�3UHQRVL�ĺ�9DUQRVWQL�OLVWL�
ter druge lokalne in nacionalne predpise.

OBVESTILOOBVESTILO
 Nikoli ne smete doYROLWL��GD�EL�þLVWLOR�DOL�NRUR]LMVND�]DãþLWD�VWHNOD�VNR]L�YRGH�

REMS Multi-Push.

� 6HVDOQR�WODþQH�JLENH�FHYL��NL�VH�XSRUDEOMDMR�]D�RJUHYDOQL�VLVWHP��VH�QH�VPHMR�
uporabljati za napeljave pitne vode.

9JUDMHQH�ãREH�]D�DYWRPDWVNR�GR]LUDQMH�V�VLVWHPRPD�5(06�9�-HW�7:�LQ�5(06�
9�-HW�+�VR�UD]OLþQH�LQ�SULODJRMHQH�ODVWQRVWLP�þUSDQLK�XþLQNRYLQ�5(06��=DWR�MH�
WUHED�QXMQR�XSRãWHYDWL�SUHGYLGHQR�XSRUDER�

���� 3URJUDP��=UDþQD�WODþQD�þUSDOND (REMS Multi-Push SL/SLW)
� 6�WHP�SURJUDPRP�ODKNR�QDSLKQHWH�SRVRGH�YVHK�YUVW��7ODþQR�JLENR�FHY������

SULNOMXþLWH�QD�L]KRGX�WODþQL�SUHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP��]UDþQD�WODþQD�þUSDOND�
�VO����������LQ�SRYHåLWH�V�SRVRGR��NL�MR�åHOLWH�QDSLKQLWL��QSU��UD]WH]QR�SRVRGR��
pnevmatiko. Vrednost 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi je prednastavljena.

���� 3URJUDP��8SUDYD�SRPQLOQLND��SUHQRV�SRGDWNRY�
 Rezultati izpiralnih in preizkusnih programov se shranijo z navedbo datuma, 

þDVD��ãW��SURWRNROD�Y� L]EUDQHP�MH]LNX� LQ� MLK� ODKNR�Y�QDPHQH�GRNXPHQWLUDQMD�
SUHQHVHWH�QD�86%�NOMXþ��QL�Y�REVHJX�GREDYH��DOL�WLVNDOQLN��SULERU�ãW�� L]GHOND�
115604) (glejte 3.8).

�����3ULNOMXþHN�SQHYPDWVND�RURGMD
� 9�QDVSURWMX�]�RSLVDQLP�SURJUDPRP�Ä=UDþQD�WODþQD�þUSDOND³��SUL�NDWHUHP�VH�

YUHGQRVWL�UHJXOLUDMR�]�HOHNWURQVNLP�NUPLOMHP��ODKNR�QD�SULNOMXþNX�WODþQD�RURGMD�
(sl. 4 (28)) se lahko zaganjajo pnevmatska orodja do maks. potrebe zraka 

����1O�PLQ�QHSRVUHGQR�L]�WODþQH�SRVRGH��8SRUDELWL�PRUDWH�WODþQR�JLENR�FHY�V�
KLWULPL�VNORSNDPL�1:������SULERU�ãW��L]GHOND���������

�� 2EUDWRYDQMH
OBVESTILOOBVESTILO

� ,]GHOHN�5(06�0XOWL�3XVK�QL�QDPHQMHQD�SULPHUHQ�]D�VWDOQR�SULNOMXþLWHY�QD�
LQVWDODFLMR��3R�NRQþDQMX�RSUDYLO�ORþLWH�YVH�JLENH�FHYL�]�LQVWDODFLMH��5(06�0XOWL�
Push ne sme obratovati brez nadzora.

� 3UHG�XSRUDER�5(06�0XOWL�3XVK�PRUDWH�SUHYHULWL��DOL�MH�QDPHãþHQD�QDMQRYHMãD�
verzija programske opreme na vnosno krmilni enoti. Za REMS Multi-Push S je 

GRYROMHQD�XSRUDED�UD]OLþLFH�SURJUDPVNH�RSUHPH�RG�ª�������'DWXP���������
08«. Za prikaz verzije programske opreme izberite meni: Nastavitve in nato: 

3RGDWNL�R�QDSUDYL��1DMQRYHMãR�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH��YHU]��6RIWZDUH��]D�
YQRVQR�LQ�NUPLOQR�HQRWR�VL�ODKNR�]�86%�NOMXþHP�SRVQDPHWH�SRG�ZZZ�UHPV�GH�
ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��âWHYLONR�YHU]LMH�
SURJUDPVNH�RSUHPH�QDSUDYH�SULPHUMDMWH�]�QDMQRYHMãR�ãWHYLONR�SURJUDPVNH�
RSUHPH�LQ�SR�SRWUHEL�QDPHVWLWH�QDMQRYHMãR�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH�

 Postopek snemanja.

 1. Snamite datoteko

 2. Odzipajte ZIP-datoteko

 3. Shranite „update.bin“ na USB-stik

� ��� 9WDNQLWH�86%�VWLN�Y�86%�SULNOMXþHN�QDSUDYH�5(06�0XOWL�3XVK
 Za nadaljevanje postopka glejte 2.3

OBVESTILOOBVESTILO
� 3UHGSLVDQH�YUHGQRVWL�N�UD]OLþQLP�SUHL]NXVQLP�NULWHUMHP��SUHL]NXVQL�SRVWRSNL��

WODNL�LQ�þDVL��Y�PHQLMX�1DVWDYLWYH�QDSUDYH�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW so opre-

deljene v standardu EN 806-4:2010 oz. v navodilu „Preizkusi tesnosti napeljav 

za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom ali vodo“ (januar 2011) 

QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.���9VH�
predpisane vrednosti za preizkusne programe lahko uporabnik spremeni v 

Meni-ju Nastavitve in v Program-ih izpiranje, preizkus s stisnjenim zrakom, 

SUHL]NXV�]�YRGR�LQ�]UDþQD�WODþQD�þUSDOND��6SUHPHPEH�Y�0HQL�MX�1DVWDYLWYH�VH�
shranijo, to poemni da se ponovno pojavijo pri naslednjem vklopu REMS 

Multi-Push SL/SLW��ýH�VH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�VSUHPHQLMR� OH�Y�HQHP�RG�
Program-ov, se pri naslednjem vklopu naprave REMS Multi-Push SL/SLW

ponovno pojavijo izvorne predpisane vrednosti. Z Reset se vse predpisane 

YUHGQRVWL�QDVWDYLMR�QD]DM�QD�WRYDUQLãNH�QDVWDYLWYH��MH]LN�VH�QDVWDYL�QD�QHPãþLQR�
(deu) in formati datuma, ure, enot na „DD.MM.LLLL“, „24 h“, „m/bar“. 

Pozor:�2GJRYRUQRVW�]D�PRUHELWQH�SUHY]HWH�DOL�QD�QRYR�YQHãHQH�SUHL]NXVQH�
NULWHULMH��SUHL]NXVQL�SURFHVL�� WODNL� LQ�þDVL��DOL�]D�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�
SRVDPH]QLK�SURJUDPRY�LQ�]D�SRY]HWNH�L]�SUHL]NXVRY�SUHY]HPD�L]NOMXþQR�
XSRUDEQLN��âH�SRVHEHM�VH�PRUD�XSRUDEQLN�RGORþLWL��DOL�ER�SUHGSLVDQ�þDV�
VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD�NRQþDO�LQ�WR�PRUD�SRWUGLWL�]�?�(QWHU��

� 8SRãWHYDWL�PRUDWH�YHOMDYQD�QDFLRQDOQD�YDUQRVWQD�GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�
SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��LQ�VH�SR�QMLK�UDYQDWL�

 Elektronski pomnilnik REMS Multi-Push ima zmogljivost pomenja za 40 datotek 

(protokolov). Takoj, ko se iz startnega menija izbere program in so se izbrani 

SRGDWNL�SRWUGLOL�]�(QWHU��VH�DYWRPDWVNR� L]GHOD�QRYD�ãW��GDWRWHNH�� WXGL�þH�VH�
SURJUDP�Y�QDGDOMHYDQMX�SUHNLQH�QSU��]�(VF���ýH�VH�]DVHGH�SRPQLOQLãNR�PHVWR�
����VH�SRMDYL�QD�]DVORQX�RSR]RULOR�Ä=DGQMD�ãW��GDWRWHNH�MH�QD�UD]SRODJR�Ä��3R�
NRQþDQMX�WHJD�SRVWRSND�VH�EL�QDM�YVH�GDWRWHNH�SUHNR�86%�SULNOMXþND��VO����������
NRSLUDOR�QD�86%�NOMXþ��3UL�VKUDQMHYDQMX�QDGDOMQLK�GDWRWHN�VH�SRWHP�QDMVWDUHMãD�
ãW��GDWRWHNH�Y�SRPQLOQLNX�SUHSLãH��

 Prikaz na zaslonu (morate sprostiti z Enter):

000425

19.08.2013    10:13

Files 40/40

=DGQMD�ãW��GDWRWHNH�
na razpolago

=DSRUHGQD�ãW��GDWRWHNH�������
'DWXP���������������ýDV��������QDORå��QRYH�ãW��GDWRWHNH�
Datoteke 40/40 (shrani se maks. 40 datotek)

=DGQMD�ãW��GDWRWHNH
na razpolago

3.1 3URJUDPL�L]SLUDQMD�(1�������QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR��SURJUDP�L]SLUDQMH�
RGVWUDQMHYDQMH�EODWD�UDGLDWRUMHY�LQ�SRYUãLQVNLK�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY

 V standardu EN 806-4:2010 in za 1HPþLMR1HPþLMR dodatno v�WHKQLþQHP�SUDYLOQLNX�±�
GHORYQL� OLVW�'9*:�:������$��RNWREHU������QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH� LQ�
YRGQH�VWURNH��'9*:�H�9��� LQ�Y�QDYRGLOX�Ä,]SLUDQMH�� UD]NXåHYDQMH� LQ�]DJRQ�
QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�
sanitarije, ogrevanje, klimo (ZVSHK), so opisani postopki izpiranja „Izpiranje z 

vodo“ in „Izpiranje z zmesjo voda/zrak s sunki tlaka“.

 Odlomek iz standarda EN 806-4:2010, 6.2.1 „Napeljavo za pitno vodo morate 

NDUVHGD�NPDOX�SR�QDPHVWLWYL�LQ�WODþQHP�SUHL]NXVX�WHU�QHSRVUHGQR�SUHG�]DJRQRP�
L]SUDWL�V�SLWQR�YRGR�³�ÄýH�VH�VLVWHP�QHSRVUHGQR�SR�]DJRQX�QH�XSRUDEOMD��JD�
morate v rednih presledkih (do 7 dni) izpirati.“ 

3.1.1 Program izpiranja EN 806-4 z vodo (brez dovoda zraka)Program izpiranja EN 806-4 z vodo (brez dovoda zraka)

 V skladu z EN 806-4:2010 in v 1HPþLML�GRGDWQR1HPþLML�GRGDWQR�Y�VNODGX�V�6SHFL¿�NDFLMR�±�GHORYQL�
OLVW�'9*:�:������$��RNWREHU������QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH�
'9*:�H�9�� LQ�QDYRGLOD�Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH� LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�
YRGR³��DYJXVW�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��
NOLPR��=96+.��PRUDWH�SLWQR�YRGR��NL�VH�XSRUDEOMD�]D�L]SLUDQMH��¿�OWULUDWL��LQ�YRGD�
PRUD�ELWL�QHRSRUHþQD�SLWQD�YRGD��)LOWUL�PRUDMR�]DGUåHYDWL�GHOFH��������P�
�XSRUDELWH�5(06�¿�QL�¿�OWHU�]�YVWDYNRP�¿�OWUD�����P��ãW�� L]GHOND����������9�
odvisnosti od velikost napeljave in razmestitve cevovodnih vodov in vodnikov, 

PRUDWH�VLVWHP�L]SLUDWL�SR�SRVDPH]QLK�RGVHNLK��,]SLUDQMH�PRUD�SULþHWL�Y�VSRGQMHP�
nadstropju stavbe in se voditi navzgor v zgornja nadstropja v okviru enega 

VLVWHPD�QDSHOMDYH��WR�SRPHQL�YHGQR�RG�QDMEOLåMHJD�VLVWHPD�N�QDMEROM�RGGDOMHQHPX�
VLVWHPX�QDSHOMDYH�LQ�QDMEROM�RGGDOMHQHPX�QDGVWURSMX��0LQLPDOQD�SUHWRþQD�KLWURVW�
SUL� L]SLUDQMX�QDSHOMDYH�PRUD�]QDãDWL���P�V� LQ�YRGD�Y�VLVWHPX�VH�PRUD�PHG�
izpiranjem zamenjati najmanj 20-krat. 

 Znotraj posameznih dovodov in dovodov za nadstropja se po nadstropjih 

drugega za drugim odpre do konca najmanj toliko odvzemnih mesti, kot je 

QDYHGHQR�Y�WDEHOL�Y�QDGDOMHYDQMX�NRW�UHIHUHQþQD�YUHGQRVW�]D�RGVHN�L]SLUDQMD��
najmanj za 5 minut.

1DMYHþMD�QD]LYQD�ãLULQD�FHYRYRGD�Y�L]SUDQHP�
odseku, DN

25 32 40 50

1DMYHþMD�QD]LYQD�ãLULQD�FHYRYRGD�Y�L]SUDQHP�
RGVHNX��Y�FROLK�LQþLK 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPDOQR�ãW��RGY]HPQLK�PHVW�'1�����ò����NL�
jih je treba odpreti

2 4 6 8

� 7DEHOD����2ULHQWDFLMVND�YUHGQRVW�]D�PLQLPDOQR�ãWHYLOR�RGY]HPQLK�PHVW��NL�MLK�
MH�WUHED�RGSUHWL��QDQDãDMRþ�VH�QD�QDMYHþMR�QD]LYQR�ãLULQR�UD]GHOLOQHJD�YRGD³�
�SRVDPH]QD�WRþLOQD�NDSDFLWHWD�QDMPDQM����O����V���1DYRGLOR�Ä,]SLUDQMH��UD]NX�
åHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�
]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.���SRãHYQD�YUVWLFD�QDGRPHãþHQD��

slv slv
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RPHMLWHY�QD�'1������=D�L]SLUDQMH�YHþMLK�QD]LYQLK�ãLULQ�VH�ODKNR�SULNORSLWD�SDUD�
OHOQR���DOL�SD�YHþ�5(06�0XOWL�3XVK�

� 5(06�0XOWL�3XVK�PHG�GUXJLP�SULND]XMH�GRVHåHQR�SUHWRþQR�KLWURVW�LQ�GRVHåHQR�
izmenjavo vode na zaslonu.

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Izpiranje \ Enter

2. Izpiranje EN 806-4\Enter

��� EUH]�WODþQHJD�]UDND�?�(QWHU
4. Predpisano vrednost maks DN preverite v skladu s tabelo 1 in jo po potrebi 

VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Vnesite volumen vode odseka izpiranja VA H2O (0-999 l) \ Enter (glejte 

sliko 6)

��� 2GSULWH�GRYRG�YRGH��7DNR�GROJR��NRW�VH�PLQLPDOQD�SUHWRþQD�KLWURVW�Y�+2O 

= 2 m/s in izmenjava vode n H22� ����QH�GRVHåHWD��YUHGQRVWL�XWULSDMR��3R�
dosegu vrednosti \ Enter

� �þH�VH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�Y�+2O in n H22�QH�GRVHåHMR��?�(VF� �SUHNLQLWHY��
razjasnitev vzroka, ponovitev postopka)

7. Prikaz na zaslonu: Vodni tlak (p H22���PLQLPDOQD�SUHWRþQD�KLWURVW��Y�+2O), 

L]SLUDOQL�þDV��W�+2O), izmenjava vode (n H22���SRUDEOMHQD�NROLþLQD�YRGH�
(V H2O) \ Enter

8. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

3.1.2 Program izpiranja EN 806-4 z zmesjo voda-zrak z intermitentnim stisnjenim Program izpiranja EN 806-4 z zmesjo voda-zrak z intermitentnim stisnjenim 

zrakom

� 8þLQHN�þLãþHQMD�VH�ODKNR�]�L]SLUDQMHP�]�GRGDWNRP�VWLVQMHQHJD�]UDND�SRYHþD��
V skladu s standardom EN 806-4:2010 in navodilom Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�
in zagon napeljav za pitno vodo“ (avgXVW�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�
za sanitarije, ogrevanje, klimo (ZVSHK) - morate pitno vodo, ki se uporablja za 

L]SLUDQMH��¿�OWULUDWL��SUL�þHPHU�VH�PRUDMR�]DGUåHYDWL�GHOFL��������P�LQ�YRGD�PRUD�
ELWL�QHRSRUHþQD�SLWQD�YRGD��XSRUDELWH�5(06�¿�QL�¿�OWHU�]�YVWDYNRP�¿�OWUD�����P��
ãW��L]GHOND����������Ä&HYQL�VLVWHP�VH�ODKNR�]�]PHVMR�SLWQD�YRGD�]UDN�LQWHUPL�
WHQWQR�]�PLQLPDOQR�SUHWRþQR�KLWURVWMR�Y�YVDNHP�RGVHNX�FHYL�L]SLUD�]�����P�V�
SRG�WODNRP��9�WD�QDPHQ�PRUDWH�RGSUHWL�GRORþHQR�PLQLPDOQR�ãWHYLOR�RGMHPDOQLK�
DUPDWXU��ýH�Y�RGVHNX�FHYQH�QDSHOMDYH��NL�VH�JD�åHOL�L]SLUDWL��QH�GRVHåH�PLQL�
malnega volumenskega toka pri polni napolnitvi razdelilnega voda, morate za 

L]SLUDQMH�XSRUDELWL�]ELUDOQR�SRVRGR�LQ�þUSDONR�³�Ä9�RGYLVQRVWL�RG�YHOLNRVWL�QDSH�
ljave in razdelitve cevnih vodov morate sistem izpirati po odsekih. Noben odsek 

L]SLUDQMD�QH�VPH�SUHNRUDþLWL�GROåLQR�FHYQLK�YRGRY�����P�³

1DMYHþMD�QD]LYQD�ãLULQD�FHYRYRGD�Y�L]SUDQHP�
odseku, DN

25 32 40 50

1DMYHþMD�QD]LYQD�ãLULQD�FHYRYRGD�Y�L]SUDQHP�
RGVHNX��Y�FROLK�LQþLK 1" 1¼" 1½" 2"

Minimalni volumenski tok pri do konca 

napolnjenem odseku cevovoda l/min
15 25 38 59

0LQLPDOQR�ãW��RGY]HPQLK�PHVW�'1�����ò����NL�
jih je treba do konca odpreti ali ustrezna 

SRYUãLQD�SUHVHND
1 2 3 4

� 7DEHOD����3ULSRURþHQ��U��PLQLPDOQL�SUHWRN�LQ�PLQLPDOQR�ãWHYLOR�RGMHPDOQLK�PHVW��
NL�VH�Y�RGYLVQRVWL�RG�QDMYHþMHJD�QD]LYQHJD�SUHPHUD�FHYRYRGD�PRUDMR�RGSUHWL�
Y� L]SLUDOQHP�RGVHNX�]D�QDPHQH�SRVWRSND�L]SLUDQMD��]D�PLQLPDOQR�SUHWRþQR�
KLWURVW�����P�V�³��(1�������������SRãHYQD�YUVWLFD�QDGRPHãþHQD��RPHMLWHY�QD�
DN 50). =D�L]SLUDQMH�YHþMLK�QD]LYQLK�ãLULQ�VH�ODKNR�SULNORSLWD�SDUDOHOQR���DOL�SD�
YHþ�5(06�0XOWL�3XVK�

� 9�VWDQGDUGX�(1������������ LQ�]D�1HPþLMR�GRGDWQR�Y�QDYRGLOX� Ä,]SLUDQMH��
UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³�(avgust 2014) QHPãNHJD�RVUH�
GQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR�(ZVSHK)�±�RSLVDQR�URþQR�
odpiranje nastavnih organov za dovod intermitentnega stisnjenega zraka, pri 

REMS Multi-Push poteka avtomatsko. Stisnjeni zrak se dovaja z nadtlakom 

0,5 bar nad izmerjenim vodnim tlakom. Dovajanje stisnjenega zraka traja 5 s, 

faza stagnacije (brez stisnjenega zraka) traja 2 s. 

� 5(06�0XOWL�3XVK�PHG�GUXJLP�SULND]XMH�GRVHåHQR�SUHWRþQR�KLWURVW�LQ�GRVHåHQ�
volumenski tok na zaslonu.

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Izpiranje \ Enter

2. Izpiranje EN 806-4\Enter

3. Intermitentni stisnjeni zrak \ Enter

4. Predpisano vrednost maks DN preverite v skladu s tabelo 2 in jo po potrebi 

VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Vnesite volumen vode odseka izpiranja VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter (glejte 

sliko 6)

��� 2GSULWH�GRYRG�YRGH��.R�VH�GRVHåH�PLQLPDOQD�SUHWRþQD�KLWURVW�Y�+2O = 

0,5 m/s in minimalni volumenski tok VS H22�LQ�þDV�L]SLUDQMD�?�(QWHU
� ýDV� L]SLUDQMD��Y�VNODGX�]�QDYRGLORP�Ä,]SLUDQMH�� UD]NXåHYDQMH� LQ�]DJRQ�

napeljav za pitno vodo“ (avgust 2014) QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�
sanitarije, ogrevanje, klimo (ZVSHK)��VH�UDYQD�SR�GROåLQL�QDSHOMDYH�LQ�QH�
VPH�ELWL�SRG����V�QD�WHNRþL�PHWHU��1D�YVDNR�RGY]HPQR�PHVWR�PRUD�WUDMDQMH�
L]SLUDQMD�]QDãDWL�QDMPDQM���PLQ�

� �þH�VH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL�Y�+2O in VS H22�QH�GRVHåHMR��?�(VF� �SUHNLQLWHY��
razjasnitev vzroka, ponovitev postopka)

7. Prikaz na zaslonu: Vodni tlak (p H22���PLQLPDOQD�SUHWRþQD�KLWURVW��Y�+2O), 

L]SLUDOQL�þDV��W�+22���SRUDEOMHQD�NROLþLQD�YRGH��9�+2O), volumenski tok 

(VS H2O) \ Enter

8. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

OBVESTILOOBVESTILO
=D�GRYRG�VWLVQMHQHJD�]UDND�MH�SRWUHEHQ�YRGQL�WODN�������EDU��SUHWRN�YRGH�VNR]L�
VWURM�SD�PRUD�]QDãDWL�����O�

3.1.3 Program izpiranja EN 806-4 z zmesjo voda-zrak s konstantnim stisnjenim Program izpiranja EN 806-4 z zmesjo voda-zrak s konstantnim stisnjenim 

zrakom

 V tem programu se stisnjsnjeni zrak dovaja z nadtlakom 0,5 bar nad izmerjenim 

vodnim tlakom. V nasprotju s programom „3.1.2 Izpiranje z zmesjo voda/zrak 

z intermitentnim stisnjenim zrakom“ odpadejo sunki stisnjenega zraka. Slednji 

VLFHU� L]EROMãDMR�XþLQHN�þLãþHQMD��YHQGDU�SD�VXQNL� WXGL�SRYHþDMR�REUHPHQLWHY�
FHYQH�QDSHOMDYH��ýH�REVWDMDMR�SRPLVOHNL�]DUDGL�WUGQRVWL�FHYQH�QDSHOMDYH��L�VH�
L]SLUD��VH�ODKNR�V�WHP�SURJUDPRP�]DUDGL�]YUWLQþHQMD�EUH]�VXQNRY�V�NRQVWDQWQR�
GRYDMDQLP�VWLVQMHQLP�]UDNRP�NOMXE�WHPX�GRVHåH�L]EROMãDQMH�XþLQND�þLãþHQMD�Y�
primerjavi s programom „3.1.1 Izpiranje z vodo (brez dovoda zraka)“.

� 5(06�0XOWL�3XVK�PHG�GUXJLP�SULND]XMH�SRUDEOMHQR�NROLþLQR�YRGH�QD�]DVORQX�
� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����

1. Izpiranje \ Enter

2. Izpiranje EN 806-4\Enter

��� 7UDMHQ�]UDþQL�WRN�?�(QWHU
4. Predpisano vrednost maks DN preverite v skladu s tabelo 2 in jo po potrebi 

VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Vnesite volumen vode odseka izpiranja VA H2O (0-999 l) (11) \ Enter (glejte 

sliko 6)

��� 2GSULWH�GRYRG�YRGH��=�NRQþDQMH�?�(QWHU���?�(VF� �3UHNLQLWHY�
7. Prikaz na zaslonu: Vodni tlak (p H22��� ,]SLUDOQL�þDV��W�+2O), porabljena 

NROLþLQD�YRGH��9�+2O) \ Enter

8. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

OBVESTILOOBVESTILO
=D�GRYRG�VWLVQMHQHJD�]UDND�MH�SRWUHEHQ�YRGQL�WODN�������EDU��SUHWRN�YRGH�VNR]L�
VWURM�SD�PRUD�]QDãDWL�����O�

������3URJUDP�L]SLUDQMD�RGVWUDQMHYDQMD�EODWD�]�PRåQRVWMR�SUHNORSD�GRYRGD�������3URJUDP�L]SLUDQMD�RGVWUDQMHYDQMD�EODWD�]�PRåQRVWMR�SUHNORSD�GRYRGD�
zraka

� 7D�SURJUDP�MH�SULPHUHQ�]D�L]SLUDQMH�RGVWUDQMHYDQMH�EODWD�UDGLDWRUMHY�LQ�SRYUãLQVNLK�
ogrevalnih sistemov. Med postopkom izpiranja lahko dovod stisnjenega zraka 

YNORSLWH�DOL� L]NORSLWH�]�QDGWODNRP�Y�YLãLQL�����EDUD��3URJUDP�]DþQH�L]SLUDQMH�
RGVWUDQMHYDQMH�EODWD�EUH]�VWLVQMHQHJD�]UDND��6�SXãþLþQLPD�JXPERPD�Ĺ�Ļ�����
lahko po potrebi vklopite ali izklopite intermitentni ali neprekinjeni stisnjeni 

zrak. Med izpiranjem/odstranjevanjem blata sta na zaslonu (LCD) prikazana 

tlak vode in minimalni pretok (sl. 2 (6)).

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Izpiranje \ Enter

2. Izpiranje \ Enter

��� 2GSULWH�GRYRG�YRGH��=DåHQH�VH�L]SLUDQMH�RGVWUDQMHYDQMH�EODWD�EUH]�GRYRGD�
zraka.

��� 6�SXãþLþQLPD�JXPERPD�Ĺ�Ļ�����SR�SRWUHEL�YNORSLWH�DOL� L]NORSLWH�VWLVQMHQL�
zrak. Oznaka na zaslonu (LCD) (6) prikazuje trenutno izbrani dovod zraka.

��� =D�NRQþDQMH�?�(QWHU���?�(VF� �3UHNLQLWHY�
6. Prikaz na zaslonu: Vodni tlak (p H22���PLQLPDOQD�SUHWRþQD�KLWURVW��Y�+2O), 

L]SLUDOQL�þDV��W�+22���SRUDEOMHQD�NROLþLQD�YRGH��9�+2O)\Enter

7. Esc >> Startni meni \ Upravljanje pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

OBVESTILOOBVESTILO
=D�GRYDMDQMH�VWLVQMHQHJD�]UDND�MH�WUHED�XSRUDELWL�WODN�YRGH�������EDUD in skozi 

VWURM�PRUD�WHþL�NROLþLQD�YRGH�����O�
 Pred izpiranjem/odstranjevanjem blata je treba nujno oceniti, ali lahko radiator 

LQ�SRYUãLQVNL�RJUHYDOQL�VLVWHP��NL�JD�L]SLUDWH��SUHQHVHWD�WODN��NL�QDVWDQH�PHG�
izpiranjem/odstranjevanjem blata.

 Pri vklopu ali preklopu dovoda zraka lahko traja do ene minute, da se izbrani 

GRYRG�VWLVQMHQHJD�]UDND�]DþQH�

���� 3URJUDP�DNWLYQH�VQRYL�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR
32=2532=25   

� 0HG�UD]NXåHYDQMHP�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�VH�QH�VPH�RGY]HWL�SLWQD�YRGD�
za uporabnika!

Evropski standard EN 806-4:2010 v zvezi s tematiko „Izbira sredstev za 

UD]NXåHYDQMH³�SUHGSLVXMH�QDVOHGQMH�
� Ä,QãWDODFLMH�]D�SLWQR�YRGR�VH�VPHMR�SR�L]SLUDQMX�UD]NXåLWL��þH�WR�SUHGSLãH�RGJR�

vorna oseba ali urad.“

� Ä9VH�NHPLNDOLMH��NL�VH�XSRUDEOMDMR�]D�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�PRUDMR�
ustrezati zahtevam, ki zadevajo kemikalije za pripravo vode in temeljijo na 

evropskih standardih ali v primeru, ko evropski standardi niso uporabljivi, na 

nacionalnih standardih.“ 

� Ä8SRUDED� LQ�DSOLNDFLMD�VUHGVWHY�]D�UD]NXåHYDQMH�PRUD�SRWHNDWL�Y�VNODGX�]�
ustreznimi direktivami ES in vsemi lokalnimi in nacionalnimi predpisi.“

� Ä7UDQVSRUW��VNODGLãþHQMH�LQ�XSRUDED�YVHK�WHK�VUHGVWHY�]D�UD]NXåHYDQMH�MH�ODKNR�
QHYDUQR��]DUDGL� WHJD�MH�WUHED�QDWDQþQR�XSRãWHYDWL�]DKWHYH�JOHGH�]GUDYMD� LQ�
varnosti.“

� Ä6LVWHP�VH�PRUD�QDSROQLWL�]�UD]WRSLQR�]D�UD]NXåHYDQMH�]�L]KRGLãþQR�NRQFHQ�
WUDFLMR�LQ�]�XSRãWHYDQMHP�NRQWDNWQHJD�þDVD��NL�JD�MH�GRORþLO�SURL]YDMDOHF�VUHGVWYD�
]D�UD]NXåHYDQMH��ýH�MH�QD�NRQFX�NRQWDNWQHJD�þDVD�SUHRVWDOD�NRQFHQWUDFLMD�
VUHGVWYD�]D�UD]NXåHYDQMH�SRG�SULSRURþLORP�SURL]YDMDOFD��PRUDWH�FHORWHQ�SRVWRSHN�
UD]NXåHYDQMD�SR�SRWUHEL�SRQRYLWL�WDNR�GROJR��GD�GRVHåHWH�SUHRVWDOR�NRQFHQ�

slv slv
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WUDFLMR�SR�XVWUH]QHP�NRQWDNWQHP�þDVX��3R�NRQþDQMX�XVSHãQHJD�UD]NXåHYDQMD�
morate sistem nemudoma izprazniti in temeljito izprati s pitno vodo. Izpiranje 

PRUDWH�RSUDYLWL�Y�VNODGX�]�QDYRGLOL�SULSRURþLOL�SURL]YDMDOFD�VUHGVWYD�]D�UD]NX�
åHYDQMH�DOL�SD�WDNR�GROJR��GD�VUHGVWYR�]D�UD]NXåHYDQMH�QH�ER�YHþ�UD]SR]QDYQR�
DOL�SD�GD�VH�QDKDMD�SRG�GRSXVWQLP�QLYRMHP�Y�VNODGX�V�SUHGSLVL�]DGHYQH�GUåDYH��
2VHEH��NL�L]YDMDMR�UD]NXåHYDQMH��PRUDMR�ELWL�XVWUH]QR�NYDOL¿�FLUDQH�³�

� Ä3R�L]SLUDQMX�PRUDWH�RGY]HWL�Y]RUHF�Y]RUFH�LQ�RSUDYLWL�EDNWHULRORãNL�SUHJOHG��ýH�
L]�UH]XOWDWD�EDNHULRORãNHJD�SUHJOHGD�Y]RUFD�Y]RUFHY�L]KDMD��GD�VH�QL�GRVHJOR�
]DGRVWQH�VWRSQMH�UD]NXåHYDQMD��PRUDWH�VLVWHP�SRQRYQR� L]SUDWL� LQ�SRQRYQR�
UD]NXåLWL��QDWR�MH�WUHED�RGY]HWL�QDGDOMQH�Y]RUFH�³

 „Izdelati se morajo popolni zapiski podrobnosti celotnega postopka in rezultatov 

pregleda in predati lastniku zgradbe.“

� 7HKQLþQD�QDYRGLOD�±�GHORYQL�OLVW�'9*:�:������$��RNWREHU������1HPãNHJD�
]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:�H�9��

 Za 1HPþLMR1HPþLMR�MH�WUHED�XSRãWHYDWL�QDVOHGQMH��Ä9VH�NHPLNDOLMH��YNOMXþQR�]�DGLWLYL��NL�
so se uporabili za instalacije pitne vode, morajo biti skladne z zahtevami za 

NHPLNDOLMH�]D�SULSUDYR�YRGH��NL�VR�YVHERYDQH�Y�HYURSVNLK�DOL�QHPãNLK�VWDQGDUGLK�
�',1�(1��������³� Ä9VDNR�UD]NXåHYDQMH�VLVWHPD�REUHPHQMXMH�PDWHULDOH� LQ�
VHVWDYQH�GHOH�LQãWDODFLMH�SLWQH�YRGH��WDNR�GD�ODKNR�SULGH�GR�SRãNRGE�LQãWDODFLMH�
za pitno vodo.“

� ÄýH�ERVWH�NHPLþQR�UD]NXåHYDQMH�L]YDMDOL�OH�Y�GHOQLK�RGVHNLK��PRUDWH�WLVWH�GHOH�
QDSHOMDYH��NMHU�SRWHND�UD]NXåHYDQMH��L]ROLUDOL�RG�SUHRVWDOH�LQãWDODFLMH�SLWQH�YRGH��
6�SRVWRSQLP�RGSLUDQMHP�RGY]HPQLK�PHVW�WLVWHJD�REPRþMD�VLVWHPD��NL�VH�JD�
UD]NXåXMH��MH�]DJRWRYOMHQR��GD�ER�VUHGVWYR�]D�UD]NXåHYDQMH�SURGUOR�Y�FHORWQR�
REPRþMH�VLVWHPD�³� Ä1D�NRQFX� WUDMDQMD�XþLQNRYDQMD� MH� WUHED�]D�]DJRWRYLWHY�
UD]NXåHYDQMD�QD�YVHK�RGY]HPQLK�PHVWLK�]DJRWRYLWL�PLQLPDOQR�NRQFHQWUDFLMR��
NL�MH�RGYLVQD�RG�L]KRGLãþQH�NRQFHQWUDFLMH�VUHGVWYD�]D�UD]NXåHYDQMH�LQ�WUDMDQMD�
XþLQNRYDQMD��7D�VH�PRUD�NRQWUROLUDWL�PLQLPDOQR�QD�YVDNL�RG�GR]LUQLK�PHVW�QDMEROM�
oddaljenega odvzemnega mesta posameznih cevnih krogov.“

� Ä3R�NRQFX�UD]NXåHYDQMD�LQãWDODFLM�SLWQH�YRGH�VH�PRUD�UD]WRSLQD�]D�UD]NXåHYDQMH�
RGVWUDQLWL�WDNR��GD�VH�]DUDGL�WHJD�QH�SRY]URþLMR�RNROMVNH�ãNRGH��8þLQHN�RNVLGL�
UDQMD�VUHGVWYD�]D�UD]NXåHYDQMH�]�GRGDWNRP�UHGXNFLMVNLK�VUHGVWHY�SRVWDQH�
QHXþLQNRYLW��3ROHJ�WHJD�MH�WUHED�XSRãWHYDWL�S+�YUHGQRVW�LQ�WR�SR�SRWUHEL�NRULJL�
rati.“

� .RW�NRQFHQUDFLMR�XSRUDEH�]D�GR]LUQR�UD]WRSLQR�SULSRURþDPR�]D�YRGLNRY�SHURNVLG�
H2O2 150 mg H2O2���O�WUDMDQMH�XþLQNRYDQMD����XU�

� 1DYRGLOR�Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�
������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR�
�=96+.�

 Za 1HPþLMR1HPþLMR�MH�WUHED�XSRãWHYDWL�QDVOHGQMH��Ä3R�NRQþDQMX�UD]NXåHYDQMD�MH�WUHED�
celoten sistem na vseh odvzemnih mestih tako dolgo izpirati, da bo koncen-

WUDFLMD�VUHGVWYD�]D�UD]NXåHYDQMH��NL�VH�L]PHUL�QD�SUHQRVQHP�PHVWX��QDMSRJRVWHMH�
MH�WR�ãWHYHF�YRGH��SRQRYQR�GRVHåHQD�R]��GD�ER�SRG�PHMR�³

� 3UL�RGVWUDQMHYDQMX�MH�WUHED�XSRãWHYDWL�QDVOHGQMH��ÄýH�VH�YRGD��NL�VH�XSRUDEOMD�
]D�UD]NXåHYDQMH�LQãWDODFLMH��RGYDMD�Y�RGYRGQL�YRG�DOL�NDQDO�RGSDGQH�YRGH��MH�
WUHED�SULVWRMQR�PHVWR� LQIRUPLUDWL� LQ�YRGD�VH�VPH�RGYDMDWL�ãHOH� WDNUDW��NR� MH�
pristojno mesto v to privolilo.“ „Zaradi hitre razgradnje je odstranitev vodikovega 

SHURNVLGD�SUL�GRYDMDQMX�Y�NDQDOL]DFLMR�QHSUREOHPDWLþQR�³�
 Za odseke izpiranja predpisuje evropski standard EN 806-4:2010 in navodilo 

Ä,]SLUDQMH��UD]NXåHYDQMH�LQ�]DJRQ�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR³��DYJXVW�������QHPãNHJD�
RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��QHP��NUDWLFD�=96+.���
PDNVLPDOQR�GROåLQR�QDSHOMDYH�����P��3UL� WHM�GROåLQL�VH�SUL�FHYRYRGX�ò�� L]�
pocinkane jeklene cevi potrebuje volumen ca. 20 l in pri cevovodu 1 ¼" volumen 

SULEO������O�UD]WRSLQH�]D�UD]NXåHYDQMH��JOHMWH�VO�����9ROXPHQ�Y�O�P�UD]OLþQLK�FHYL��
*OHGH�QD�YROXPHQ�UD]OLþQLK�RGVHNRY�FHYL��VH� ODKNR�]�HQR�VWHNOHQLFR�GR]LUQH�
UD]WRSLQH�5(06�3HUR[L�&RORU��JOHMWH�SULERU�����ãWHYLONH�L]GHONRY��UD]NXåL�WXGL�YHþ�
RGVHNRY�FHYL��3ULSRURþDPR��GD�QDþHWR�VWHNOHQLFR�QH�XSRUDEOMDMWH�YHþ�NRW�HQ�GDQ��
ker dozirna raztopina izgubi na koncentraciji. 9RGLNRY�SHURNVLG�VH�Y�WHNX�þDVD�
UD]JUDGL�LQ�Y�RGYLVQRVWL�RG�VNODGLãþQLK�SRJRMHY�L]JXEL�VYRMR�PRþ�GHORYDQMD��=DUDGL�
WHJD�PRUDWH�SUHG�YVDNLP�UD]NXåHYDQMHP�SUHYHULWL�NRQFHQWUDFLMR�GR]LUQH�UD]WRSLQH�
JOHGH�QD�PRþ�GHORYDQMD��9�WD�QDPHQ�QDSROQLWH�����PO�YRGH�Y�þLVWR�SRVRGR��NL�MR�
MH�PRåQR�]DSUHWL��LQ�V�SLSHWR��NL�MH�SULORåHQD�YVDNHPX�NDUWRQX�5(06�3HUR[L�&RORU��
RGY]HPLWH���PO�GR]LUQH�UD]WRSLQH�L]�VWHNOHQLFH�LQ�MR�GRGDMWH�Y�SRVRGR��UD]UHGþLWH�
��������=DSULWH�SRVRGR�LQ�GREUR�SUHWUHVLWH��6�WHVWQR�SDOLþLFR��ãW��L]GHOND���������
izmerite koncentracijo vsebine posode v skladu z navodilom na posodi testne 

SDOLþLFH��.RQFHQWUDFLMD�PRUD�]QDãDWL�������PJ�O�+2O2.

� 2GSULWH�VWHNOHQLFR�������RGVWUDQLWH�YDURYDOQL�REURþ�]DPDãND�VWHNOHQLFH�LQ�YOLMWH�
GREDYOMHQR�EDUYLOR��VWHNOHQLFD����PO��QHSRVUHGQR�SUHG�SRVWRSNRP�UD]NXåHYDQMD�
v steklenico (21). Zaprite steklenico, nato pretresite, tako da se bo barvilo 

HQDNRPHUQR�SUHPHãDOR�]�YRGLNRYLP�SHURNVLGRP�

32=2532=25   
� 7R�EDUYLOR�MH�]GUDYVWYHQR�QHRSRUHþQR��YHQGDU�MH�]HOR�LQWHQ]LYQR�LQ�VH�ODKNR�OH�

V�WHåDYR�RGVWUDQL�V�NRåH�LQ�REODþLO��=DUDGL�WHJD�PRUDWH�EDUYLOR�Y�VWHNOHQLFR�SUHOLWL�
previdno.

� 0RQWLUDMWH�VWHNOHQLFR�QD�HQRWL�]D�UD]NXåHYDQMH�5(06�9�-HW�7:��NRW�MH�SULND]DQR�
Y�VO����������âREH��YJUDMHQH�Y�5(06�9�-HW�7:�DOL�5(06�9�-HW�+�]D�VDPRGHMQR�
GR]LUDQMH�GR]LUQH�UD]WRSLQH��þLVWLOD�LQ�]DãþLWH�SUHG�NRUR]LMR��VR�UD]OLþQR�GLPHQ�
]LRQLUDQH�LQ�SULODJRMHQH�ODVWQRVWLP�þUSDQLK�XþLQNRYLQ�5(06��3UL�WHP�REYH]QR�
SD]LWH�QD�WR��GD�VH�]D�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�SULNOMXþL�5(06�9�-HW�
7:��,]EHULWH�SURJUDP�DNWLYQH�VQRYL�UD]NXåHYDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR��0HG�
SRVWRSNRP�SROQMHQMD�VH�PRUDMR�YVD�RGY]HPQD�PHVWD�QD�LQãWDODFLML�SLWQH�YRGH��
]DþHQãL�RG�WH��NL�MH�QDMEROM�RGGDOMHQD��GUXJD�]D�GUXJL�RGSUHWL�WDNR�GROJR��GD�ER�

REDUYDQD�UD]WRSLQD�]D�UD]NXåHYDQMH� L]VWRSLOD�QD�NRQNUHWQHP�RGY]HPQHP�
PHVWX��3UL�WHPQHP�RNROMX�RGY]HPQHJD�PHVWD�MH�SUHGQRVW��GD�SULGUåLWH�EHOR�
ozadje (npr. list papirja) zadaj za iztokom, da bi tako lahko bolje prepoznali 

UD]WRSLQR�]D�UD]NXåHYDQMH��
� 1D�NRQFX�SRVWRSND�]D�UD]NXåHYDQMH�DOL�SUL�PHQMDYL�VWHNOHQLFH�PRUDWH�RGVWDYLWL�

GRYRG�N�HQRWL�]D�UD]NXåHYDQMH�UHG�5(06�0XOWL�3XVK�LQ�RGWRN�N�QDSHOMDYL�SLWQH�
YRGH��1DWR�PRUDWH�VWHNOHQLFR������SRþDVL�GHPRQWLUDWL� WDNR��GD�VH�ER� ODKNR�
QDGWODN�SRþDVL�VSURVWLO�

� 3R�WUDMDQMX�XþLQNRYDQMD����XU��SULSRURþLOR�QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�
VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.��LQ�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SULQVNH�LQ�YRGQH�
VWURNH��'9*:�H�9���PRUDWH�UD]WRSLQR�]D�UD]NXåHYDQMH�L]SUDWL�]�5(06�0XOWL�3XVK�
L]�LQãWDODFLMH�SLWQH�YRGH��7DNR�VH�PRUDMR�YVD�RGY]HPQD�PHVWD��]DþHQãL�V�WLVWR��
NL� OHåL�QDMEOLåMH��QDNQDGQR�RGSUHWL� WDNR�GROJR��GD�VH�REDUYDQD�UD]WRSLQD�]D�
UD]NXåHYDQMH�QH�ER�YHþ�]D]QDOD��

� 'RGDWQR�N� WHPX� ODKNR�SR�SRWUHEL�XSRUDELWH� WHVWQH�SDOLþLFH�]D�SHURNVLG�]D�
NRQWUROR�NRQFHQWUDFLMH��SULERU��JOHMWH�����ãWHYLONH�L]GHONRY��
OBVESTILOOBVESTILO

� =D�UD]NXåHYDQMH�þLãþHQMH�NRQ]HUYLUDQMH�XSRUDEOMHQH�JLENH�FHYL�QH�VPHWH�YHþ�
XSRUDELWL�]D�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR�LQ�]D�L]SLUDQMH�FHYRYRGRY�SLWQH�YRGH�

���� 3URJUDPL��3UHL]NXãDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP��5(06�
Multi-Push SL/SLW)

232=25,/2232=25,/2   
� =D�1HPþLMR�MH�Y�navodilu „Preizkusi tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim 

]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�
]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.��±�SRG�WRþNR�Ä����6SORãQR³�]DSLVDQR�N�
nacionalnim predpisom naslednje:

 „Zaradi stisljivosti plLQRY�MH�WUHED�SUL�L]YHGEL�WODþQLK�SUHL]NXVRY�]�]UDNRP�]DUDGL�
¿�]LNDOQLK�LQ�YDUQRVWQR�WHKQLþQLK�UD]ORJRY�XSRãWHYDWL�SUHGSLVH�]D�SUHSUHþHYDMH�
QHVUHþ�Ä'HOR�QD�SOLQVNLK�QDSUDYDK³�LQ�SUDYLOQLN�Ä7HKQLþQL�SUHGSLVL�]D�SOLQVNH�
napeljave DVGW-TRGI“. Zaradi tega se je usklajeno s pristojnim poklicnim 

]GUXåHQMHP�GRORþLOR�SUHL]NXVQH�WODNH�QD�PDNVLPDOQR�����03D���EDU������SVL��
kot pri preizkusih obremenitve in tesnosti za plinske napeljave. S tem so izpol-

QMHQD�QDFLRQDOQD�GRORþLOD�³
� 8SRãWHYDWL�PRUDWH�YHOMDYQD�QDFLRQDOQD�YDUQRVWQD�GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�

SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��LQ�VH�SR�QMLK�UDYQDWL�
 Pred izvedbo preizkusa s stisnjenim zrakom morate nujno presoditi, ali bo 

QDSHOMDYD��NL�MR�ERVWH�SUHL]NXVLOL��Y]GUåDOD�SUHGQDVWDYOMHQ�SUHGSLVDQ�DOL�L]EUDQ�
preizkusni tlak „p refer“.

� 7HPSHUDWXUD�RNROMD��WHPSHUDWXUD�PHGLMD�SUHL]NXVD�LQ�DWPRVIHUVNL�]UDþQL�WODN�
lahko vplivajo na rezultate preizkusa, saj vplivajo na izmerjene tlake. Sprememba 

WHK�SDUDPHWURY�VH�PRUD�SR�SRWUHEL�XSRãWHYDWL�SUL�DQDOL]L�UH]XOWDWRY�SUHL]NXVD�
� 9�RGVHNX���VWDQGDUGD�(1������������MH�PHG�GUXJLP�GRORþHQR��Ä1DSHOMDYH�Y�

VWDYEDK�PRUDMR�ELWL�SRGYUåHQH�WODþQHPX�SUHL]NXVX��7D�VH�ODKNR�L]YHGH�]�YRGR�
DOL�SD��Y�NROLNRU�WR�GRYROMXMHMR�GUåDYQD�GRORþLOD��VH�ODKNR�]D�WR�XSRUDELMR�WXGL�
þLVW�]UDN�EUH]�YVHEQRVWL�ROMD�]�QL]NLP�WODNRP�DOL�SD�LQHUWQL�SOLQL��7UHED�MH�XSRãWH�
YDWL�PRåQR�QHYDUQRVW�]DUDGL�YLVRNHJD�SOLQVNHJD�DOL�]UDþQHJD�WODND�Y�VLVWHPX�³�
Vendar standard EN 806-4:2010 razen tega opozorila ne vsebuje nobenih 

kriterijev preizkusa s stisnjenim zrakom.

 V nadaljevanju opisani preizkusi in predpisane vrednosti, ki so nastavljene v 

5(06�0XOWL�3XVK�XVWUH]DMR�Y�1HPþLML�veljavnemu navodilu „Preizkusi tesnosti 

napeljav za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom ali vodo“ (januar 

������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQja za sanitarije, ogrevanje, klimo (ZVSHK). 

3ULKRGQMH�VSUHPHPEH�WHJD�QDYRGLOD�R]��GRORþLOD��SUDYLOQLNL�LQ�SUHGSLVL��NL�YHOMDMR�
QD�NRQNUHWQHP�NUDMX�XSRUDEH��VH�PRUDMR�XSRãWHYDWL��LQ�VSUHPHQMHQL�SUHL]NXVQL�
kriteriji (potek preizkusa, preizkusni tlaNL�LQ�SUHL]NXVQL�þDVL��VH�PRUDMR�NRULJLUDWL�
pri predpisanih vrednostih. 

 Programe lahko kadarkoli prekinete s tipko Esc (10). Pri tem se nato odprejo 

vsi ventili in tlak v napeljavi se razgradi. Preizkusi se shranijo, vendar se v 

GDWRWHNL�SULNDåH�Ä3UHNLQLWHY³�
 Po potrebi je treba ponoviti preskus tlaka oz. preveriti in popraviti instalacijo.

OBVESTILOOBVESTILO
.UPLOMHQMH�]DNOMXþL�QDG]RUQL�SRVWRSHN�]D�QDVWDYLWHY�L]EUDQHJD�SUHVNXVQHJD�WODND�
SUL�SUHVNXVLK�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�������PEDU�SUL�WROHUDQFL����PEDU�LQ�SUL�SUHVNXVLK�
����EDU��R]������EDU��SUL� WROHUDQFL������EDU��7R�SRPHQL��GD�VH�QDG]RU�QSU��SUL�
QDVWDYLWYL�UHIHUHQþQHJD�WODND�S�UHIHU� �����PEDU�]DNOMXþL�SUL�GHMDQVNL�YUHGQRVWL�
S�DFWXDO�PHG�����LQ�����PEDU�R]��SUL�QDVWDYLWYL�UHIHUHQþQHJD�WODND�S�UHIHU� ���EDU�
PHG�����LQ�����EDU��7D�WROHUDQFD�QL�ãNRGOMLYD��NHU�MH�SUL�SUHVNXVX�WODND�V�VWLVQMHQLP�
]UDNRP�RGORþLOQD�relativna�VSUHPHPED�WODND�JOHGH�QD�UHIHUHQþQL�WODN�S�UHIHU��.R�
pritisnete ENTER, se vrednost p actual prevzame kot p refer. Preskus je torej 

PRJRþH�]DþHWL�WXGL��þH�]QDãD�UHIHUHQþQL�WODN�S�UHIHU�QSU������PEDU��
3.3.1 Preizkus tesnosti s stisnjenim zrakom (ZVSHK3.3.1 Preizkus tesnosti s stisnjenim zrakom (ZVSHK)

 Preizkusni tlak 150 hPa (150 mbar)

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus s stisnjenim zrakom \ Enter

3. Preizkus tesnosti \ Enter

4. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Preverite predpisano vrednost stabilizacija (t stabi) in jo po potrebi spre-

PHQLWH������?�Ļ

slv slv
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��� 3UHYHGLWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��LQ�MR�SR�SRWUHEL�VSUH�
PHQLWH������?�(QWHUĻ

7. Preizkusni tlak dejansko (p actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

(p refer) \ Enter

��� ýDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD��W�VWDEL��SRWHND��SR�SRWHNX�VH�SUHL]NXVQL� WODN�
dejansko (p actual) spremeni v preizkusni tlak predvideno (p refer). Z Enter 

ODKNR�þDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD�SUHGþDVQR�SUHNLQHWH��SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��
Y�WHP�SULPHUX�SULþQH�WDNRM��?�(VF� �3UHNLQLWHY��

9. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p refer), Preizkusni tlak dejansko 

�S�DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S�GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��?�(QWHU
10. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

������3UHL]NXV�REUHPHQLWYH�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP���'1�����=96+.�������3UHL]NXV�REUHPHQLWYH�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP���'1�����=96+.�
 Preizkusni tlak 0,3 MPa (3 bar)

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus s stisnjenim zrakom \ Enter

��� 3UHL]NXV�REUHPHQLWYH���'1����?�(QWHU
 Za nadaljno postopanje glejte Preizkus tesnosti 4. do 10.

3.3.3 Preizkus obremenitve s stisnjenim zrakom > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Preizkus obremenitve s stisnjenim zrakom > DN 50 (ZVSHK)

 Preizkusni tlak 0,1 MPa (1 bar)

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus s stisnjenim zrakom \ Enter

3. Preizkus obremenitve > DN 50 \ Enter

 Za nadaljno postopanje glejte Preizkus tesnosti 4. do 10.

3.4 PURJUDPL��3UHL]NXãDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�]�YRGR��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
� 9�RGVHNX�����VWDQGDUGD�(1������������VR�]D�KLGURVWDWLþQL�WODþQL�SUHL]NXV�QD�

razpolago 3 preizkusni postopki: A, B, C v odvisnosti od materiala in velikosti 

QDSHOMDQLK�FHYL��3UHL]NXVQL�SRVWRSNL�VH�PHG�VHERM�UD]OLNXMHMR�JOHGH�QD�UD]OLþQH�
SURFHVH��WODNH�LQ�þDVH�SUHL]NXãDQMD��
Za 1HPþLMR1HPþLMR je v navodilu „Preizkusi tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim 

]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�
za sanitarije, ogrevanje, klimo (ZVSHK) – skladu s preizkusnimi postopki A, B, C, 

]D�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��NL�VR�QD�L]ELUR�Y�RGVHNX�����VWDQGDUGD�(1�������������
GRORþHQR�QDVOHGQMH��Ä=DUDGL�SUDNWLþQLK�UD]ORJRY�L]YHGOMLYRVWL�QD�JUDGELãþX��VH�MH�
L]EUDO�QD�RVQRYL�SUDNWLþQLK�SRVNXVRY�PRGL¿�FLUDQ�SRVWRSHN��NL�MH�XSRUDEHQ�]D�YVH�
PDWHULDOH� LQ�NRPELQDFLMH�PDWHULDORY��=D�]DJRWRYLWHY�PRåQRVWL�XJRWRYLWYH�WXGL�
QDMPDQMãLK�QHWHVQRVWL�SUL�SUHL]NXVX�WHVQRVWL��VH�MH�SRGDOMãDO�SUHL]NXVQL�þDV�]�R]LURP�
na predpise v standardu. Kot osnova za izvedbo preizkusa tesnosti z vodo za vse 

PDWHULDOH�VOXåL�SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�%�Y�VNODGX�]�',1�(1�������³�'RORþL�VH�QDVOHGQMH�
 Preizkus tesnosti z vodo se lahko izvede v naslednjih primerih:

Ɣ od trenutka preizkusa tesnosti do zagona napeljave za pitno vodo je v 

rednih presledkih, najkasneje pa po sedmih dneh, zagotovljena izmenjava 

vode. Poleg tega pa tudi, ko

Ɣ� MH�]DJRWRYOMHQR��GD�MH�SULNOMXþHN�KLãQH�DOL�JUDGEHQLãNH�YRGH�L]SUDQ�LQ�WDNR�
VSURãþHQ�]D�SULNOMXþLWHY�LQ�REUDWRYDQMH�

Ɣ� VH�SROQMHQMH�VLVWHPD�QDSHOMDYH� L]YHGH�SUHNR�KLJLHQVNR�QHRSRUHþQLK�
komponent,

Ɣ ostane naprava do konca napolnjena od trenutka preizkusa tesnosti do 

]DJRQD�LQ�VH�GHOQD�QDSROQLWHY�]DJRWRYOMHQR�SUHSUHþL�
232=25,/2232=25,/2   

+LGUR�SQHYPDWVND�þUSDOND� ki je dodatno vgrajena v REMS Multi-Push SLW za 

te preizkuse, se napaja s strani vgrajenega kompresorja naprave REMS Multi-

Push.�+LGUR�SQHYPDWVND�þUSDOND�XVWYDUL�YRGQL�WODN�PDNV������03D����EDU�����SVL��
Pred izvedbo preizkusa z vodo po preizkusnem postopku A, B, C morate nujno 

SUHVRGLWL��DOL�ER�QDSHOMDYD��NL� MR�ERVWH�SUHL]NXVLOL��Y]GUåDOD�SUHGQDVWDYOMHQ�
predpisan ali izbran preizkusni tlak „p refer“.

32=2532=25   
� 3UHG�RGNORSRP�YLVRNRWODþQH�JLENH�FHYL������RG�RGWRND�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR�

(25) oz. z napeljave za pitno vodo pazite na to, da se je tlak v celoti razbremenil.

 Programe lahko kadarkoli prekinete s tipko Esc (10). Pri tem se nato odprejo 

vsi ventili in tlak v napeljavi se razgradi. Preizkusi se shranijo, vendar se v 

GDWRWHNL�SULNDåH�Ä3UHNLQLWHY³�
 Po potrebi je treba ponoviti preskus tlaka oz. preveriti in popraviti instalacijo.

OBVESTILOOBVESTILO
.UPLOMHQMH�]DNOMXþL�QDG]RUQL�SRVWRSHN�]D�QDVWDYLWHY� L]EUDQHJD�SUHVNXVQHJD�
tlaka pri preskusih z vodo pri toleranci med 0 in +0,3 bar. To pomeni, da se 

QDG]RU�QSU��SUL�QDVWDYLWYL�UHIHUHQþQHJD�WODND�S�UHIHU� ����EDU�]DNOMXþL�SUL�GHMDQVNL�
YUHGQRVWL�S�DFWXDO�PHG������ LQ������EDU��7D�WROHUDQFD�QL�ãNRGOMLYD��NHU� MH�SUL�
SUHVNXVX�WODND�]�YRGR�RGORþLOQD�relativna�VSUHPHPED�WODND�JOHGH�QD�UHIHUHQþQL�
tlak p refer. Ko pritisnete ENTER, se vrednost p actual prevzame kot p refer. 

3UHVNXV�MH�WRUHM�PRJRþH�]DþHWL�WXGL��þH�]QDãD�UHIHUHQþQL�WODN�S�UHIHU�QSU�������EDU��
������7ODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�$��(1���������������������������7ODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�$��(1���������������������

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus z vodo \ Enter

3. Preizkus z vodo A \ Enter

4. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Preverite predpisano vrednost stabilizacija (t stabi) in jo po potrebi spre-

PHQLWH������?�Ļ

��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��LQ�MR�SR�SRWUHEL�VSUH�
PHQLWH������?�(QWHUĻ

7. Preizkusni tlak dejansko (p actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

(p refer) \ Enter

��� ýDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD��W�VWDEL��SRWHND��SR�SRWHNX�VH�SUHL]NXVQL� WODN�
dejansko (p actual) spremeni v preizkusni tlak predvideno (p refer). Z Enter 

ODKNR�þDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD�SUHGþDVQR�SUHNLQHWH��SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��
SULþQH�WDNRM��?�(VF� �3UHNLQLWHY��

9. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p refer), Preizkusni tlak dejansko 

�S�DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S�GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��?�(QWHU
10. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

3.4.2 Preizkusni tlak z vodo, 3.4.2 Preizkusni tlak z vodo, SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�ǻ!��.��%����SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�ǻ!��.��%���� Izravnava 

temperature (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)temperature (EN 806-4:2010, 6.1.3.3)

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus z vodo \ Enter

3. Preizkus z vodo B \ Enter

4. Preizkus ǻ!��.��%��� \ Enter

5. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
6. Preverite predpisano vrednost stabilizacija (t stabi) in jo po potrebi spre-

PHQLWH������?�Ļ
��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��LQ�MR�SR�SRWUHEL�VSUH�

PHQLWH������?�(QWHUĻ
8. Preizkusni tlak dejansko (p actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

(p refer) \ Enter

��� ýDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD��W�VWDEL��SRWHND��SR�SRWHNX�VH�SUHL]NXVQL� WODN�
dejansko (p actual) spremeni v preizkusni tlak predvideno (p refer). Z Enter 

ODKNR�þDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD�SUHGþDVQR�SUHNLQHWH��SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��
\ Enter (\ Esc = Prekinitev).

10. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p refer), Preizkusni tlak dejansko 

�S�DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S�GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��?�(QWHU
11. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

3.4.3 Preizkusni tlak z vodo, sni tlak z vodo, preizkusni postopek PfS (B/2):preizkusni postopek PfS (B/2): stisnjeni spoji  stisnjeni spoji 

nestisnjeni netesni (navodilo nestisnjeni netesni (navodilo „Preizkusi tesnosti napeljav za pitno vodo s stis-„Preizkusi tesnosti napeljav za pitno vodo s stis-

QMHQLP�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�QMHQLP�]UDNRP��LQHUWQLP�SOLQRP�DOL�YRGR³��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�
]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.��±]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��=96+.��±�UD]ãLULWHY�VWDQGDUGD�(1�
806-4:2010, 6.1.3.2,)806-4:2010, 6.1.3.2,)

 Potek progrDPD�Ĺ�Ļ���):

1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus z vodo \ Enter

3. Preizkus z vodo B \ Enter

4. Preizkus PfS (B/2) \ Enter

5. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��LQ�MR�SR�SRWUHEL�VSUH�

PHQLWH������?�(QWHUĻ
7. Preizkusni tlak dejansko (p actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

�S�UHIHU��?�(QWHU��SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��SULþQH�WDNRM��?�(VF� �3UHNLQLWHY��
8. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p refer), Preizkusni tlak 

GHMDQVNR��S�DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S�GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��
\ Enter

9. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

3.4.4 Preizkusni tlak z vodo, kusni tlak z vodo, SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�3�0��%����SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�3�0��%���� cevovodni 

sistemi iz umetne mase in kovine (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 in navodilo „Preizkusi ine (EN 806-4:2010, 6.1.3.3 in navodilo „Preizkusi 

tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom ali vodo“ tesnosti napeljav za pitno vodo s stisnjenim zrakom, inertnim plinom ali vodo“ 

�MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR��MDQXDU�������QHPãNHJD�RVUHGQMHJD�]GUXåHQMD�]D�VDQLWDULMH��RJUHYDQMH��NOLPR�
(ZVSHK)(ZVSHK)

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus z vodo \ Enter

3. Preizkus z vodo B \ Enter

4. Preizkus 3�0��%��� \ Enter

5. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p1 refer) in jo 

SR�SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
6. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p2 refer) in jo 

SR�SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�� WHVW�� LQ� MR�SR�SRWUHEL�

VSUHPHQLWH������?�Ļ
��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�� WHVW�� LQ� MR�SR�SRWUHEL�

VSUHPHQLWH������?�(QWHUĻ
9. Preizkusni tlak dejansko (p1 actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

�S��UHIHU��?�(QWHU��SUHL]NXVQL�þDV��W��WHVW��SULþQH�WDNRM��?�(VF� �3UHNLQLWHY��
10. Preizkusni tlak dejansko (p2 actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

�S��UHIHU��?�(QWHU��SUHL]NXVQL�þDV��W��WHVW��SULþQH�WDNRM��?�(VF� �3UHNLQLWHY��
11. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p1 refer), Preizkusni tlak 

GHMDQVNR��S��DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S��GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W��WHVW�
 Preizkusni tlak predvideno (p2 refer), Preizkusni tlak dejansko (p2 actual), 

5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S��GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W��WHVW��?�(QWHU
12. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

slv slv
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slv slv
������7ODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�&��(1���������������������������7ODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��SUHL]NXVQL�SRVWRSHN�&��(1���������������������

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus z vodo \ Enter

3. Preizkus z vodo C \ Enter

4. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Preverite predpisano vrednost stabilizacija (t0 stabi) in jo po potrebi spre-

PHQLWH������?�Ļ
��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�� WHVW�� LQ� MR�SR�SRWUHEL�

VSUHPHQLWH������?�Ļ
7.� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�� WHVW�� LQ� MR�SR�SRWUHEL�

spremenite (11) \ (QWHUĻ
8. Preizkusni tlak dejansko (p0 actual) se naravna na preizkusni tlak predvi-

deno (p refer) \ Enter

��� ýDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD��W�VWDEL��SRWHND��SR�SRWHNX�VH�SUHL]NXVQL� WODN�
dejansko (p actual) spremeni v preizkusni tlak predvideno (p refer). Z Enter 

ODKNR�þDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD�SUHGþDVQR�SUHNLQHWH��SUHL]NXVQL�þDV��W��WHVW��
SULþQH�WDNRM��QDWR�VOHGL�SUHL]NXVQL�þDV��W��WHVW���?�(VF� �3UHNLQLWHY��

10. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p refer), Preizkusni tlak 

GHMDQVNR��S��DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S��GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W��VWDEL�
 Preizkusni tlak delajnsko (p1 actual), Razlika preizkusni tlak (p1 diff), 

3UHL]NXVQL�þDV��W��WHVW��3UHL]NXVQL�WODN�GHMDQVNR��S��DFWXDO���5D]OLND�SUHL]�
NXVQL�WODN��S��GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W��WHVW��?�(QWHU

11. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

���� 3URJUDPL��3UHL]NXãDQMH�QDSHOMDY�]D�SLWQR�YRGR�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP��5(06�
Multi-Push SL/SLW)

232=25,/2232=25,/2   
� 9�1HPþLML�MH�WUHED�XSRãWHYDWL�WD�SUDYLOQLN�SRJOLFQHJD�]GUXåHQMD��%*��1HPãNHJD�

obveznega nezgodnega zavarovanja: Ä8SRUDED�GHORYQLK�VUHGVWHY³��%*5�
500, april 2008��SRJODYMH�������2SUDYLOD�QD�SOLQVNLK�QDSHOMDYDK��VSHFL¿�NDFLMD�
SRNOLFQHJD�]GUXåHQMD�

� 3ROHJ�WHJD� MH�Y�1HPþLML�Y�VSHFL¿�NDFLML�]D�SOLQVNH�QDSHOMDYH�Ä6SHFL¿�NDFLMD��
delovni list G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018“ QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�
LQ�YRGQH�VWURNH��'9*:��PHG�GUXJLP�GRORþHQR�QDVOHGQMH�

 „5.6.2 Varnostni ukrepi med preizkusi“: Zaradi kompresibilnosti plinov je treba 

SUL�L]YHGEL�REUHPHQLWYHQHJD�SUHL]NXVD�SR�SRWUHEL�XSRãWHYDWL�YDUQRVWQH�XNUHSH�
med�SUHL]NXVL��0DNV��SUHL]NXVQL�WODN�QH�VPH�SUHNRUDþLWL�YUHGQRVWL���EDU��7UHED�
se je izogniti vsakemu nenadnemu porastu tlaka na napeljavi, ki se preverja.“

� 8SRãWHYDWL�PRUDWH�YHOMDYQD�QDFLRQDOQD�YDUQRVWQD�GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�
SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��LQ�VH�SR�QMLK�UDYQDWL�

 Pred izvedbo preizkusa s stisnjenim zrakom morate nujno presoditi, ali bo 

QDSHOMDYD��NL� MR�ERVWH�SUHL]NXVLOL��Y]GUåDOD�SUHGQDVWDYOMHQ�SUHGSLVDQ�L]EUDQ�
preizkusni tlak „p refer“.

 V nadaljevanju opisani preizkusi in predpisane vrednosti, ki so nastavljene v 

REMS Multi-Push SL/SLW�XVWUH]DMR�Y�1HPþLML�YHOMDYQL�Ä6SHFL¿�NDFLML�±�GHORYQL�
list G 600 april 2018 DVGW-TRGI 2018³�QHPãNHJD�]GUXåHQMD�SOLQVNH�LQ�YRGQH�
VWURNH��'9*:���3ULKRGQMH�VSUHPHPEH�WHJD�QDYRGLOD�R]��GRORþLOD��SUDYLOQLNL�LQ�
SUHGSLVL��NL�YHOMDMR�QD�NRQNUHWQHP�NUDMX�XSRUDEH��VH�PRUDMR�XSRãWHYDWL�� LQ�
spremenjeni preizkusni kriteriji (potek preizkusa, preizkusni tlaki in preizkusni 

þDVL��VH�PRUDMR�NRULJLUDWL�SUL�SUHGSLVDQLK�YUHGQRVWLK�
 Programe lahko kadarkoli prekinete s tipko Esc (10). Pri tem se nato odprejo 

vsi ventili in tlak v napeljavi se razgradi. Preizkusi se shranijo, vendar se v 

GDWRWHNL�SULNDåH�Ä3UHNLQLWHY³�
� 7HPSHUDWXUD�RNROMD��WHPSHUDWXUD�PHGLMD�SUHL]NXVD�LQ�DWPRVIHUVNL�]UDþQL�WODN�

lahko vplivajo na rezultate preizkusa, saj vplivajo na izmerjene tlake. Sprememba 

WHK�SDUDPHWURY�VH�PRUD�SR�SRWUHEL�XSRãWHYDWL�SUL�DQDOL]L�UH]XOWDWRY�SUHL]NXVD�
 Po potrebi je treba ponoviti preskus tlaka oz. preveriti in popraviti instalacijo.

OBVESTILOOBVESTILO
.UPLOMHQMH�]DNOMXþL�QDG]RUQL�SRVWRSHN�]D�QDVWDYLWHY�L]EUDQHJD�SUHVNXVQHJD�WODND�
SUL�SUHVNXVLK�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�������PEDU�SUL�WROHUDQFL����PEDU�LQ�SUL�SUHVNXVLK�
����EDU��R]������EDU��SUL� WROHUDQFL������EDU��7R�SRPHQL��GD�VH�QDG]RU�QSU��SUL�
QDVWDYLWYL�UHIHUHQþQHJD�WODND�S�UHIHU� �����PEDU�]DNOMXþL�SUL�GHMDQVNL�YUHGQRVWL�
S�DFWXDO�PHG�����LQ�����PEDU�R]��SUL�QDVWDYLWYL�UHIHUHQþQHJD�WODND�S�UHIHU� ���EDU�
PHG�����LQ�����EDU��7D�WROHUDQFD�QL�ãNRGOMLYD��NHU�MH�SUL�SUHVNXVX�WODND�V�VWLVQMHQLP�
]UDNRP�RGORþLOQD�relativna�VSUHPHPED�WODND�JOHGH�QD�UHIHUHQþQL�WODN�S�UHIHU��.R�
pritisnete ENTER, se vrednost p actual prevzame kot p refer. Preskus je torej 

PRJRþH�]DþHWL�WXGL��þH�]QDãD�UHIHUHQþQL�WODN�S�UHIHU�QSU������PEDU��
3.5.1 Obremenitveni preizkus3.5.1 Obremenitveni preizkus

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus plin z zrakom \ Enter

3. Obremenitveni preizkus \ Enter

4. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Preverite predpisano vrednost stabilizacija (t stabi) in jo po potrebi spre-

PHQLWH������?�Ļ
��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��LQ�MR�SR�SRWUHEL�VSUH�

PHQLWH������?�(QWHUĻ

7. Preizkusni tlak dejansko (p actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

(p refer) \ Enter

��� ýDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD��W�VWDEL��SRWHND��SR�SRWHNX�VH�SUHL]NXVQL� WODN�
dejansko (p actual) spremeni v preizkusni tlak predvideno (p refer). Z Enter 

ODKNR�þDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD�SUHGþDVQR�SUHNLQHWH��SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��
Y�WHP�SULPHUX�SULþQH�WDNRM��?�(VF� �3UHNLQLWHY��

9. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p refer), Preizkusni tlak dejansko 

�S�DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S�GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��?�(QWHU
10. Esc >> Startni meni\Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

3.5.2 Preizkus tesnosti <100 l

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus plin z zrakom \ Enter

3. Preizkus tesnosti („Tesnost“) <100 l \ Enter

4. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�Ļ
5. Preverite predpisano vrednost stabilizacija (t stabi) in jo po potrebi spre-

PHQLWH������?�Ļ
��� 3UHYHULWH�SUHGSLVDQR�YUHGQRVW�SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��LQ�MR�SR�SRWUHEL�VSUH�

PHQLWH������?�(QWHUĻ
7. Preizkusni tlak dejansko (p actual) se naravna na preizkusni tlak predvideno 

(p refer) \ Enter

��� ýDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD��W�VWDEL��SRWHND��SR�SRWHNX�VH�SUHL]NXVQL� WODN�
dejansko (p actual) spremeni v preizkusni tlak predvideno (p refer). Z Enter 

ODKNR�þDV�VWDELOL]DFLMH�þDNDQMD�SUHGþDVQR�SUHNLQHWH��SUHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��
Y�WHP�SULPHUX�SULþQH�WDNRM��?�(VF� �3UHNLQLWHY��

9. Prikaz na zaslonu: Preizkusni tlak predvideno (p refer), Preizkusni tlak dejansko 

�S�DFWXDO���5D]OLND�SUHL]NXVQL�WODN��S�GLII���3UHL]NXVQL�þDV��W�WHVW��?�(QWHU
10. Esc >> Startni meni\Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

������3UHL]NXV�WHVQRVWL������O������O
3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus plin z zrakom \ Enter

��� 3UHL]NXV�WHVQRVWL��Ä7HVQRVW³�������O������O�?�(QWHU
Za nadaljnjo postopanje glejte Preizkus tesnosti <100 l, 4. do 10.

������3UHL]NXV�WHVQRVWL������O
� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
1. Preizkus \ Enter

2. Preizkus plin z zrakom \ Enter

��� 3UHL]NXV�WHVQRVWL��Ä7HVQRVW³�������O�?�(QWHU
Za nadaljnjo postopanje glejte Preizkus tesnosti <100 l, 4. do 10.

���� 3URJUDPL�DNWLYQH�VQRYL�ýLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY�
� =D�]DãþLWR�SLWQH�YRGH�SUHG�RQHVQDåHQML�PRUDWH�SUHG�þLãþHQMHP�LQ�NRQ]HUYLUDQMHP�

ogrevalnih sistemov z REMS Multi-Push vgraditi varnostne priprave za prepre-

þLWHY�RQHVQDåHQMD�SLWQH�YRGH�]DUDGL�SRYUDWQHJD�WHND��QSU��ORþLOQLNH�%$�Y�VNODGX�
]�(1������������1LNROL�QH�VPHWH�GRYROLWL��GD�EL�þLVWLOR�DOL�NRUR]LMVND�]DãþLWD�
stekla skozi vode REMS Multi-Push.

� 3RVWRSHN�þLãþHQMD�LQ�NRQ]HUYLUDQMD�SRWHND��NRW�VOHGL�
Ɣ 2JUHYDOQL�VLVWHP��NL�JD�MH�WUHED�RþLVWLWL��SR�PRåQRVWL�VSODNQLWH�]�PHãDQLFR�

vode in zraka z intermitentnim stisnjenim zrakom (glejte 3.1.4.).�1D�WD�QDþLQ�
VH�RMDþD�QDNQDGQR�þLãþHQMH��8SRãWHYDMWH�PRUHELWQR�RPHMLWHY�WODND�RJUH�
valnega sistema!

Ɣ� 3R�NRQþDQHP�L]SLUDQMX�L]SUD]QLWH�RJUHYDOQL�VLVWHP�
Ɣ� 3ULNOMXþLWH�HQRWR�]D�þLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�5(06�9�-HW�+��VO������NRW�MH�

opisano pod 2.7. âREH��YJUDMHQH�Y�5(06�9�-HW�7:�DOL�5(06�9�-HW�+�]D�
VDPRGHMQR�GR]LUDQMH�GR]LUQH�UD]WRSLQH��þLVWLOD�LQ�]DãþLWH�SUHG�NRUR]LMR��VR�
UD]OLþQR�GLPHQ]LRQLUDQH�LQ�SULODJRMHQH�ODVWQRVWLP�þUSDQLK�XþLQNRYLQ�5(06��
=DWR�MH�WUHED�QXMQR�]DJRWRYLWL��GD�MH�5(06�9�-HW�+�SRYH]DQ�]D�þLãþHQMH�LQ�
konzerviranje ogrevalnega sistema.

Ɣ� 2GVWUDQLWH�YDUQRVWQL�REURþ�]DPDãND�VWHNOHQLFH��O�5(06�&OHDQ+��þLVWLOR�
]D�RJUHYDOQH�VLVWHPH��3ULYLMWH�VWHNOHQLFR�QD�HQRWR�]D�þLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYL�
ranje REMS V-Jet H (sl. 7). 

Ɣ� ,]EHULWH�SURJUDPP�DNWLYQH�VQRYL?þLãþHQMH�RJUHYDQMD��Med postopkom 

polnjenja morate na koncu ogrevalnega sistema odpreti odtok. Slednji mora 

ELWL�WDNR�GROJR�RGSUW��GRNOHU�VH�QH�SRMDYL�]HOHQR�REDUYDQD�þLVWLOQD�UD]WRSLQD��
Ɣ� =D�þLãþHQMH�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY�!�FD������O�VH�PRUD�HYHQWXDOQR�]DPHQMDWL�

VWHNOHQLFD��9�WD�QDPHQ�]DSULWH�GRWRN�LQ�RGWRN�LQ�SRþDVL�GHPRQWLUDMWH�VWHNOH�
nico (21), da se lahko sprosti nadtlak.

Ɣ 3R�XþLQNRYDQMX�þLVWLOQH�UD]WRSLQH�SULEO����XUR��MR�PRUDWH�L]SXVWLWL�L]�RJUHYDOQLK�
vodov.

Ɣ 3R�RSUDYOMHQHP�þLãþHQMX�VH�SRQRYQR��SURJUDP�DNWLYQH�VQRYL�NRQ]HUYLUDQMH�
RJUHYDQMD��QDSROQL�RJUHYDOQL�VLVWHP�V�SULPHãDQLP�5(06�1R&RU��NRUR]LMVNR�
]DãþLWR�]D�NRQ]HUYLUDQMH�RJUHYDOQLK�VLVWHPRY�WDNR�GROJR��GD�L]VWRSL�PRGUR�
REDUYDQD�UD]VWRSLQD�NRUR]LMVNH�]DãþLWH��0RQWDåD�LQ�PHQMDYD�VWHNOHQLFH�VH�RSUDYL��
NRW�MH�RSLVDQR�]JRUDM��.RUR]LMVND�]DãþLWD�QDWR�RVWDQH�WUDMQR�Y�RJUHYDOQHP�VLVWHPX��

� 3R]RU��=D�RJUHYDOQR�YRGR�PRUDWH�XSRãWHYDWL�YHOMDYQD�QDFLRQDOQD�
YDUQRVWQD�GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��
WHU�SUHGSLVH�SURL]YDMDOFD�NRWOD��LQ�VH�SR�QMLK�UDYQDWL��

Ɣ� 3R�NRQþDQMX�GHO�PRUDWH�5(06�9�-HW�+�WHPHOMLWR�L]SUDWL�RþLVWLWL�V�VYHåR�YRGR�

  OBVESTILOOBVESTILO
*LENH�FHYL��NL�VH�XSRUDEOMDMR�]D�þLãþHQMH�NRQ]HUYLUDQMH��VH�QH�VPHMR�YHþ�XSRUDE�
OMDWL�]D�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR�LQ�]D�L]SLUDQMH�YRGRYRGQLK�QDSHOMDY�SLWQH�YRGH�
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slv slv
���� 3URJUDP��=UDþQD�WODþQD�þUSDOND REMS Multi-Push SL/SLW
� 7ODN�VH�SULNDåH� LQ�UHJXOLUD�QD�]DVORQX�QD� L]EUDQ�WODN�SUHGYLGHQR��S�UHIHU��Y�

REPRþMX�����±���QDY]GRO�Y�K3D��PEDU��SVL��LQ�Y�REPRþMX�����±�����QDUDãþDMRþH�
v MPa (bar, psi)

� 3RWHN�SURJUDPD�Ĺ�Ļ�����
��� =UDþQD�WODþQD�þUSDOND�?�(QWHU
2. Preverite predpisano vrednost preizkusni tlak predvideno (p refer) in jo po 

SRWUHEL�VSUHPHQLWH������?�(QWHUĻ
3. Posoda se napihne na preizkusni tlak predvideno (p refer).

4. Esc >> Startni meni \ Uprava pomnilnika, prenos podatkov >> 3.8

 PUL�SRVRGL��NL�MH�åH�SRG�WODNRP��VH�SR�SULNOMXþLWYL�SRVRGH�WODN�VOHGQMHJD�SULNDåH�
kot p actual. 

Program lahko kadarkoli prekinete s tipko Esc (10). Pri tem se nato odprejo vsi ventili 

LQ�WODN�VH�UD]EUHPHQL��1DSLKDQMH�VH�VKUDQL��YHQGDU�VH�Y�GDWRWHNL�SULNDåH�Ä3UHNLQLWHY³�

���� 8SUDYD�SRPQLOQLND��SUHQRV�SRGDWNRY��SURWRNROLUDQMH
 Z upravljanje pomnilnika so predvidene 4 funkcije:

Ɣ Prikaz shranjenih rezultatov izpiralnih in preizkusnih programov. 

Ɣ Tiskanje shranjenih rezultatov izpiralnih in preizkusnih programov Vtaknite 

86%�QDSHOMDYR��VO����������LQ�86%�SULNOMXþHN��VO����������
Ɣ Izbris shranjenih rezultatov izpiralnih in preizkusnih programov. 

Ɣ Shranitev rezultatov izpiralnih in preizkusnLK�SURJUDPRY�QD�86%�NOMXþ��
9WDNQLWH�86%�NOMXþ�Y�86%�prikOMXþHN��VO. 2 (33)).

Prikaz / tlak

,]EULV�ãW��GDWRWHNH
Izbris vseh datotek

Shrani USB

      
Kupec:

REMS Multi-Push

Datum: 28.05.2017

Ura: 13 :22

âW��GDWRWHNH�
000051

Preizkus z vodo A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Preizkusil:

Rezultati izpiralnih in preizkusnih programov se shranijo z navedbo datuma, 

þDVD��ãW��SURWRNROD�Y� L]EUDQHP�MH]LNX� LQ� MLK� ODKNR�Y�QDPHQH�GRNXPHQWLUDQMD�
SUHQHVHWH�QD�86%�NOMXþ��QL�Y�REVHJX�GREDYH��DOL�WLVNDOQLN��SULERU�ãW�� L]GHOND�
���������3RWUHEQD�GRSROQLOD�VKUDQMHQLK�SRGDWNRY��QSU��LPH�VWUDQNH��ãW��SURMHNWD��
QDYHGED�NRQWURORUMD�MH�PRåQR�QDYHVWL�QD�HNVWHUQLK�QDSUDYDK��QSU��QD�UDþXQDO�
niku, prenosniku, WDEOHWQHP�UDþXQDOQLNX��SDPHWQHP�WHOHIRQX���9DOMþHN�V�SDSLUMHP��
Y�SDNHWX�SR���NRV��WLVNDOQLN��ãW��L]GHOND���������
3UHG�XSRUDER�WLVNDOQLND��VO����������YVWDYLWH�YDOMþHN�V�SDSLUMHP�LQ�QDSROQLWH�DNXPX�
ODWRUVNR�EDWHULMR��ýH�VH�WLVNDOQLN�SROQL�EUH]�YVWDYOMHQHJD�YDOMþND�V�SDSLUMHP��XWULSD�
LED (41) s ponovitvami 3 krat. Za odprtje odprtine za papir morate letev odprtine 

]D�SDSLU������SRWLVQLWL�QD]DM��9DOMþHN�V�SDSLUMHP�YVWDYLWH�WDNR��GD�VH�ER�]DþHWHN�
XVPHUMDO�RG�VSRGDM��=DSULWH�RGSUWLQR�]D�SDSLU��=D�URþQR�SRPLNDQMH�SDSLUMD�SULGUåLWH�
WLSNR�]D�SRPLN�SDSLUMD�������3RYHåLWH�SROQLOHF������LQ�86%�QDSHOMDYR������V�WLVNDO�
nikom in napolnite tiskalnik. Za tiskanje shranjenih rezultatov programov za izpiranje 

LQ�SUHL]NXV�YVWDYLWH�86%�QDSHOMDYR������Y��86%�SULNOMXþHN��VO�����������3R�L]ELUL�
upravljanja pomnilnika pritisnite Enter, tiskalnik se bo avtomatsko vklopil. Izberite 

toþNR�PHQLMD�SULND]�WLVNDQMH��L]EHULWH�ãW��GDWRWHNH��=D�L]NORS�WLVNDOQLND�PRUDWH�WLSNR�
�����SULWLVQLWL�GYDNUDW��9�WHP�SULPHUX�PRUDWH�ORþLWL�SRYH]DYR�N�86%�SULNOMXþNX������
R]��SROQLOQL�QDSUDYL�������1DVOHGQMH�IXQNFLMH�WLVNDOQLND�VR�R]QDþHQH�z LED (41):

 LED utripD�SRQDYOMDMRþH���NUDW��7LVNDOQLN�MH�SULSUDYOMHQ�]D�REUDWRYDQMH�
 LED utripa ponavljDMRþH���NUDW��3UHJUHWMH
� /('�XWULSD�SRQDYOMDMRþH���NUDW��3RPDQMNDQMH�SDSLUMD
� /('�XWULSD�SRQDYOMDMRþH���NUDW��1HXVWUH]QL�SROnilec.

3.9� 8SUDYOMDQMH�SQHYPDWVNLK�RURGLM
 Pnevmatska orodja lahko upravljate do maks. potrebe zraka 230 Nl/min nepos-

UHGQR� L]� WODþQH�SRVRGH��=UDþQL� WODN��NL�JD�GREDYOMD� WODþQD�SRVRGD��VH� ODKNR�
NRQWUROLUD�QD�PDQRPHWUX�WODþQH�SRVRGH��VO�����������S kompresorjevo tipko za 

izklop v sili (sl. 4 (29)) lahko kompresor kadarkoli izklopite. Za nastavitev tlaka 

pnevmatskih orodij (sl. 4 (31)) morate privzdigniti nastavno kolo. Nastavljen 

WODN�ODKNR�RGþLWDWH�QD�PDQRPHWUX��VO�����������
3.10�7UDQVSRUW�LQ�VNODGLãþHQMH�
 REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS V-Jet H, ter vse gibke cevi za 

SUHSUHþLWHY�ãNRGH�PRUDWH�GR�NRQFD�L]SUD]QLWL�SUL�����&�LQ�MLK�VNODGLãþLWL�QD�VXKHP��
2VWDQNH�YRGH��NL�VR�SUHRVWDOL�RG�SUHL]NXVD�WODND�]�YRGR��L]SLUDQMD��UD]NXåHYDQMD�
in konzerviranja, morate odstraniti pred vsako uporabo s povezovalno gibko 

FHYMR�NRPSUHVRUMD�SULNOMXþNL�YRGH��VO�����������6OHGQMD�VH�SULNOMXþL�QD�HQL�VWUDQL�
QD�SULNOMXþNX�SQHYPDWVND�RURGMD��VO�����������QD�GUXJL�VWUDQL�QD�GRYRGX�L]SLUDQMH�
�VO����������R]��QD�GRYRGX�WODþQL�SUHL]NXV�]�YRGR��VO�����������Drugo glejte 3.9.

� 5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+� LQ�5(06�1R&RU�PRUDWH�]DãþLWLWL�SURWL�
]PU]DOL��YURþLQL�LQ�GLUHNWQL�VRQþQL�VYHWOREL��3osoda mora biti tesno zaprta in se 

VKUDQLWL�QD�KODGQHP��GREUR�]UDþHQHP�PHVWX�
� =D�SUHSUHþLWHY�QHþLVWRþ�PRUDWH�SULNOMXþNH�YRGH�QD�QDSUDYL�LQ�JLENH�FHYL�]DPD�

ãLWL�V�SRNURYL�R]��þHSL�

�� 6HUYLVLUDQMH
 Ne glede na to,�NGDM�MH�SUHGYLGHQR�QDVOHGQMH�Y]GUåHYDQMH��SULSRURþDPR��GD�VH�

SUL�HOHNWULþQHP�RURGMX�QDMPDQM�HQNUDW� OHWQR�RSUDYL� LQVSHNFLMD� LQ�SRQRYLWYHQL�
SUHL]NXV�HOHNWULþQLK�QDSUDY�Y�SRREODãþHQL�VHUYLVQL�GHODYQLFL�5(06��9�1HPþLML�
MH�WDNãHQ�SRQRYLWYHQL�SUHL]NXV�HOHNWULþQLK�QDSUDY�SRWUHEHQ�Y�VNODGX�V�VWDQGDUGRP�
',1�9'(�����������LQ�Y�VNODGX�V�SUHGSLVRP�]D�SUHSUHþHYDQMH�QHVUHþ�'*89��
SUHGSLV���Ä(OHNWULþQH�QDSUDYH�LQ�REUDWQD�VUHGVWYD³�WXGL�]D�SUHPLþQD�HOHNWULþQD�
REUDWQD�VUHGVWYD��3ROHJ�WHJD�PRUDWH�XSRãWHYDWL�YHOMDYna nacionalna varnostna 

GRORþLOD��SUDYLOQLNH�LQ�SUHGSLVH��NL�YHOMDMR�QD�NUDMX�XSRUDEH��in se po njih ravnati.

���� 9]GUåHYDQMH
232=25,/2232=25,/2   

Pred opravilL�Y]GUåHYDQMD�SRWHJQLWH�RPUHåQL�YWLþ�

� 3UHG�YVDNR�XSRUDER�NRQWUROLUDMWH�JLENH�FHYL� LQ� WHVQLOD�JOHGH�QD�SRãNRGEH��
=DPHQMDMWH�SRãNRGRYDQH�JLENH�FHYL�LQ�WHVQLOD��3RVNUELWH�]D�þLVWRþR�YVHK�SULN�
OMXþNRY�JLENH�FHYL��2VWDQNH�YRGH�RG�L]SLUDQMD��UD]NXåHYDQMD��þLãþHQMD��NRQ]HU�
YLUDQMD�DOL� WODþQHJD�SUHL]NXVD�]�YRGR�RGVWUDQLWH�V�SRYH]RYDOQR�JLENR�FHYMR�
NRPSUHVRUMD�SULNOMXþNL�YRGH (sl. 8 (38). 3ULNOMXþNH�VWURMD� LQ�NRQFH�JLENH�FHYL�
]DSULWH�V�NDSDPL�R]��þHSL��(QRWD�]D�UD]NXåHYDQMH�5(06�9�-HW�7:�R]��HQRWD�
]D�þLãþHQMH�LQ�NRQ]HUYLUDQMH�5(06�9�-HW�+��VO������EUH]�VWHNOHQLFH��VO�����������
L]SHULWH�SR�YVDNL�XSRUDEL�V�þLVWR�YRdo.

� 3RVNUELWH�]D�þLVWRþR�YVHK�SULNOMXþNRY�JLENH�FHYL��2G�þDVD�GR�þDVD�RGSULWH�RED�
zaporna vijaka kondenzacijske vode (sl. 1 (34)), da bi izpustili kondenzacijsko 

YRGR�L]�WODþQH�SRVRGH��VO�����������ãH�SRVHEHM�MH�WR�SRWUHEQR�SUL�RSUDYLOLK�SUL�
QL]NLK�WHPSHUDWXUDK��XSRãWHYDMWH�VNODGLãþQR�WHPSHUDWXUR�QDSUDYH�����&�������

� 6�NRPSUHVRUMHP�UHGQR�SUD]QLWH�SRVRGR�¿�OWUD�NRQGHQ]DWD�LQ�GHOFHY��VO����������
HOHNWURQVNH�L]SLUDOQH�LQ�WODþQH�HQRWH��3UL�WHP�MH�WUHED�¿�OWUVNL�YORåHN�RþLVWLWL�LQ�JD�
po potrebi nadomestiti. Za stroje, izdelane pred aprilom 2018, je treba odstra-

QLWL�]DãþLWQL�SRNURY��VO�����������GD�ODKNR�L]SUD]QLWH�LQ�RþLVWLWH�¿�OWHU�]D�NRQGHQ]DW�
in delce. V ta namen sprostite 6 vijakov�]DãþLWQHJD�SRNURYD��VO�����������5HGQR�
þLVWLWH�]UDþQL�¿�OWHU kompresorja.þLVWLWH�]UDþQL�¿�OWHU kompresorja.þLVWLWH�]UDþQL�¿�OWHU

� 9VWDYHN��ãW�� L]GHOND���������¿�QHJD�¿�OWUD��ãW�� L]GHOND���������PRUDWH�UHGQR�
zamenjavati.

� 'D�VH�ERVWD�GDWXP� LQ�þDV� WUDMQR�VKUDQLOD��PRUDWH�EDWHULMR�QD�KUEWQL�VWUDQL�
upravljalnega polja (litij CR1220, 3 V) (sl. 1 (36)) zamenjati pribl. na vsaki 2 leti. 

9�WD�QDPHQ�VSURVWLWH���YLMDNRY�]DãþLWQHJD�SRNURYD��VO�����������VQHPLWH�]DãþLWQL�
pokrov. Nato sprostite 4 vijake upravljalnega polja in zamenjajte baterijo na 

hrbtni strani upravljalnega polja. 

� 6WURM�PRUDWH�UHGQR�þLVWLWL��ãH�SRVHEHM��þH�JD�GOMH�þDVD�QH�XSRUDEOMDWH��.RPSR�
QHQWH�L]�XPHWQH�PDVH��QD�SULPHU�RKLãMH��þLVWLWH�L]NOMXþQR�]�5(06�&OHDQ0��ãW��
L]GHOND���������DOL�]�EODJLP�PLORP�LQ�YODåQR�NUSR��1H�XSRUDEOMDMWH�þLVWLO�]D�
JRVSRGLQMVWYR��7H�YVHEXMHMR�UD]QRWHUH�NHPLNDOLMH��NL�EL�ODKNR�SRãNRGRYDOH�GHOH�
L]�XPHWQH�PDVH��=D�þLãþHQMH�Y�QREHQHP�SULPHUX�QH�XSRUDEOMDMWH�EHQFLQD��
WHUSHQWLQVNHJD�ROMD��UD]UHGþLOD�DOL�SRGREQLK�L]GHONRY�

� 3D]LWH�QD�WR��GD�WHNRþLQH�QD�QREHQ�QDþLQ�QH�SURGUHMR�Y�QRWUDQMRVW�HOHNWURQVNH�
HQRWH�]D�L]SLUDQMH�LQ�WODþQL�SUHL]NXV�V�NRPSUHVRUMHP�

���� 8PHUMDQMH�PDQRPHWUD
 Umerjanje krmilnih elementov (merilnikov tlaka) naprave REMS Multi-Push ni 

SRWUHEQR��3ULSRURþDPR��GD�PDQRPHWHU�SUHYHULWH�YVDNL���OHWL��9�WD�QDPHQ�ODKNR�
SUHYHULWH�WODNH��SULND]DQH�QD�]DVORQX��V�SULNOMXþLWYLMR�GRGDWQHJD�QDWDQþQHJD�
PDQRPHWUD�]�QDWDQþQR�PHULOQR�OHVWYLFR��JOHMWH�RSUHPR�Y�RGVWDYNX�������PHG�
napravo REMS Multi-Push in instalacijo. Pri tem je treba obvezno paziti, da 

PDQRPHWHU�]�QDWDQþQR�PHULOQR� OHVWYLFR��QDPHQMHQ� WODNX�GR�����PEDU��QL�
L]SRVWDYOMHQ�WODNX�REUHPHQLWYHQHJD�WHVWD��VDM�VH�VLFHU�XQLþL��

 Po potrebi lahko servisni center REMS-ROLLER izvede umerjanje tlakov, 

prikazanih na zaslonu naprave REMS Multi-Push. Za umerjanje izdela potrdilo 

R�SUHYHUMDQMX��8PHUMDQMH�]XQDQMLK�PDQRPHWURY�]D�WODþQR�SRVRGR������LQ�SQHY�
matsko orodje (32) ni potrebno.

���� ,QãSHNFLMD���VHUYLVLUDQMH
232=25,/2232=25,/2   

3UHG�RSUDYLOL�VHUYLVLUDQMD�LQ�SRSUDYLO�SRWHJQLWH�RPUHåQL�YWLþ� Ta opravila 

VPH�L]YDMDWL�OH�NYDOL¿�FLUDQR�VWURNRYQR�RVHEMH�
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slv slv
�� 0RWQMD

OBVESTILOOBVESTILO
� ýH�SULGH�GR�PRWHQM��PRUDWH�QDMSUHM�SUHYHULWL��DOL�MH�QDPHãþHQD�QDMQRYHMãD�YHU]LMD�SURJUDPVNH�RSUHPH�QD�YQRVQR�NUPLOQL�HQRWL��=D�SULND]�YHU]LMH�SURJUDPVNH�RSUHPH�

L]EHULWH�PHQL��1DVWDYLWYH�LQ�QDWR��3RGDWNL�R�QDSUDYL��1DMQRYHMãR�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH��9HU��6RIWZDUH��]D�YQRVQR�LQ�NUPLOQR�HQRWR�VR�ODKNR�]�86%�NOMXþHP�
SRVQDPHWH�SRG�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��âWHYLONR�YHU]LMH�SURJUDPVNH�RSUHPH�QDSUDYH�SULPHUMDMWH�]�QDMQRYHMãR�ãWHYLONR�SURJUDPVNH�RSUHPH�LQ�SR�
SRWUHEL�QDPHVWLWH�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH�QD�YQRVQR�LQ�NUPLOQR�HQRWR�]�86%�NOMXþHP��=D�QDGDOMHYDQMH�SRVWRSND�JOHMWH�����

� ýH�QD�XSUDYOMDOQHP�SROMX�(sl. 1 ������RVWDQH�VWDUWQD�VOLND�5(06�0XOWL�3XVK�DOL�þH�VH�QD�XSUDYOMDOQHP�SROMX������SULNDåH�Y�NDNUãQHP�NROL�SURJUDPX�VSRURþLOR�(UURU��PRUDWH�
SUL�QDSUDYL�5(06�0XOWL�3XVK�SUHNLQLWL�RVNUERYDQMH�V�WRNRP�WDNR��GD�SRWHJQHWH�RPUHåQL�YWLþ�DOL�SULWLVQLWH�WLSNR�5(6(7�����WHU�QDWR�RSUDYLWH�SRQRYQL�YNORS�Y�VNODGX�]�����
(OHNWULþQL�SULNOMXþHN��ýH�VH�VSRURþLOR�(UURU�SRQRYQR�SRMDYL��PRUDWH�SRVWRSHN�SRQRYLWL�SR�RSUDYOMHQL�VSURVWLWYL�WODND�Y�5(06�0XOWL�3XVK��9�WD�QDPHQ�SRWHJQLWH�RPUHåQL�
YWLþ��]DSULWH�GRYRG�YRGH�WHU�VQHPLWH�YVH�JLENH�FHYL��SRNURYH�LQ�þHSH�QD�5(06�0XOWL�3XVK��QDWR��RSUDYLWH�SRQRYQL�YNORS�Y�VNODGX�]�����(OHNWULþQL�SULNOMXþHN�

���� 0RWQMD�  REMS Multi-Push se po pritisku tipke vklop/izklop (4) ne vklopi.

Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ� 7LSNR�YNORS�L]NORS��VO���������VWH�SUHNUDWHN�þDV�SULWLVQLOL� Ɣ Pritisnite tipko vklop/izklop za ca. 2 s, nato jo izpustite.

Ɣ� =DãþLWQR�WRNRYQR�VWLNDOR�]D�RNYDUQL�WRN�35&'��VO���������QL�YNORSOMHQR� Ɣ� 9NORSLWH�]DãþLWQR�WRNRYQR�VWLNDOR�]D�RNYDUQL�WRN�35&'��NRW�MH�RSLVDQR�SRG�����
Ɣ� 2NYDUD�SULNOMXþQHJD�YRGQLND�35&'� Ɣ� 3RVNUELWH�]D�WR��GD�VH�ER�SULNOMXþQL�YRGQLN�35&'�]DPHQMDO�V�VWUDQL�VWURNRYQHJD�

RVHEMD�DOL�SRREODãþHQH�VHUYLVQH�GHODYQLFH�5(06�
Ɣ Izdelek REMS Multi-Push je v okvari. Ɣ� 3RVNUELWH�]D�SUHJOHG�SRSUDYLOR�5(06�0XOWL�3XVK�V�VWUDQL�SRREODãþHQH�

servisne delavnice REMS.

���� 0RWQMD���.RPSUHVRU�QH�]DåHQH��þHSUDY�PDMKHQ�WODN��R]��EUH]�WODND�Y�WODþQL�SRVRGL��JOHMWH�SULND]�PDQRPHWHU�WODþQH�SRVRGH��VO���������
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ Izklopljena je tipka za izklop v sili kompresorja (sl. 4 (29)). Ɣ Vklopite kompresor s potegom tipke za izklop v sili navzgor.

Ɣ Izdelek REMS Multi-Push je v okvari. Ɣ� 3RVNUELWH�]D�SUHJOHG�SRSUDYLOR�5(06�0XOWL�3XVK�V�VWUDQL�SRREODãþHQH�
servisne delavnice REMS.

���� 0RWQMD���9�SURJUDPX�,]SLUDQMH�VH�SRWUHEQD�PLQLPDOQD�SUHWRþQD�KLWURVW�QH�GRVHåH�
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ� =DSRUQD�SLSD�KLãQHJD�SULNOMXþND�MH�OH�GHOQR�RGSUWD� Ɣ Do konca odprite zaporno pipo.

Ɣ� )LQL�¿�OWHU��VO����������MH�XPD]DQ� Ɣ� 2þLVWLWH�R]��]DPHQMDMWH�¿�QL�¿�OWHU�LQ�YVWDYHN�¿�OWUD�
Ɣ� âWHYLOR�RGSUWLK�RGMHPDOQLK�PHVW�MH�SUHPDMKQR� Ɣ� 2GSULWH�XVWUH]QR�ãWHYLOR�RGMHPDOQLK�PHVW�
Ɣ� *LENH�FHYL�VR�QHSUDYLOQR�SULNOMXþHQH� Ɣ� 3ULNOMXþLWH�JLENH�FHYL��NRW�MH�SULND]DQR�QD�VO����
Ɣ� 9QHVOL�VWH�QDSDþQH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL� Ɣ� 3UHYHULWH�R]��SRSUDYLWH�SUHGSLVDQH�YUHGQRVWL��3RQRYQR�]DåHQLWH�SURJUDP�
Ɣ 9HQWLOL�VR�]DPDãHQL��REVHåQH�LQNUXVWDFLMH�Y�QDSHOMDYL��NL�MLK�QL�PRåQR�VSURVWLWL� Ɣ� 2þLVWLWH�]DPHQMDMWH�YHQWLO��H���2GVWUDQLWH�LQNUXVWDFLMH�

���� 0RWQMD���9�SURJUDPX�3UHL]NXV�V�VWLVQMHQLP�]UDNRP�DOL�]UDþQR�WODþQR�þUSDONR�VH�SUHGQDVWDYOMHQ�WODN��S�UHIHU��QH�GRVHåH (REMS Multi-Push SL/SLW).

Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ� 1HWHVQRVW�QDSHOMDYH�R]��WODþQH�JLENH�FHYL��VO���������� Ɣ� .RQWUROD�QDSHOMDYH�JOHGH�QD�WHVQRVW��=DPHQMDYD�WODþQH�JLENH�FHYL�
Ɣ� %UH]�WODND�R]��SUHQL]HN�WODN�Y�WODþQL�SRVRGL� Ɣ Glejte 5.2 Motnja.

Ɣ Izdelek REMS Multi-Push je v okvari. Ɣ� 3RVNUELWH�]D�SUHJOHG�SRSUDYLOR�5(06�0XOWL�3XVK�V�VWUDQL�SRREODãþHQH�
servisne delavnice REMS.

���� 0RWQMD���9�SURJUDPX�3UHL]NXV�]�YRGR�VH�SUHGQDVWDYOMHQ�WODN��S�UHIHU��QH�GRVHåH��0XOWL�3XVK�6/:��
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ� 9RGQL�WODN�KLãQHJD�SULNOMXþND�MH�YLãML�NRW�QDVWDYOMHQL�WODN��S�UHIHU�� Ɣ� =DSULWH�]DSRUQL�YHQWLO�KLãQHJD�SULNOMXþND�
Ɣ� 1HWHVQRVW�VHVDOQH�WODþQH�JLENH�FHYL��VO����������R]��YLVRNRWODþQH�JLENH�FHYL�

(sl. 4 (26)).

Ɣ� =DPHQMDMWH�VHVDOQR�WODþQR�JLENR�FHY�R]��YLVRNRWODþQR�JLENR�FHY�

Ɣ� +LGURSQHYPDWVND�þUSDOND�EUH]�WODND� Ɣ� 3ULNOMXþLWH�VHVDOQR�WODþQR�JLENR�FHY�PHG�KLãQL�SULNOMXþHN�LQ�GRYRG�WODþQL�
preizkus, glejte 2.6.2.

Ɣ� =DSRUQD�SLSD�KLãQHJD�SULNOMXþND�MH�]DSUWD�R]��OH�GHOQR�RGSUWD� Ɣ Do konca odprite zaporno pipo.

Ɣ� %UH]�]UDþQHJD�WODND�R]��SUHQL]HN�WODN�Y�WODþQHP�]ELUDOQLNX� Ɣ� +LGUR�SQHYPDWVND�þUSDOND�SRWUHEXMH�VWLVQMHQL�]UDN��JOHMWH�����0RWQMD�
Ɣ Izdelek REMS Multi-Push je okvarjen. Ɣ� 3RVNUELWH�]D�SUHJOHG�SRSUDYLOR�5(06�0XOWL�3XVK�V�VWUDQL�SRREODãþHQH�

servisne delavnice REMS.

���� 0RWQMD���3R�L]YHGEL�SURJUDPRY�3UHL]NXV�]�YRGR�R]��PHG�SUHL]NXVRP�]�YRGR�%��3�0�VH�WODN�Y�SUHL]NXãHQL�QDSHOMDYL�QH�UD]EUHPHQL (REMS Multi-Push SLW).

Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ Odtok vode - razbremenitev tlaka (sl. 4 (27)) je umazan. Ɣ Poskrbite za to, da se bo odtok vode - razbremenitev tlaka zamenjal s strani 

VWURNRYQHJD�RVHEMD�DOL�SRREODãþHQH�VHUYLVQH�GHODYQLFH�5(06�
Ɣ Izdelek REMS Multi-Push je v okvari. Ɣ� 3RVNUELWH�]D�SUHJOHG�SRSUDYLOR�5(06�0XOWL�3XVK�V�VWUDQL�SRREODãþHQH�

servisne delavnice REMS.

���� 0RWQMD���,]�VWHNOHQLFH�VH�XþLQNRYLQH�QH�WUDQVSRUWLUDMR�R]��L]�QMH�VH�WUDQVSRUWLUD�SUHPDOR�XþLQNRYLQ�
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ� 1HSULPHUQR�VUHGVWYR�]D�UD]NXåHYDQMH��þLãþHQMH��NRQ]HUYLUDQMH� Ɣ Uporabite REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ� 1DSUDYL�5(06�9�-HW�7:�R]��5(06�9�-HW�+�VWD�QDSDþQR�SULNOMXþHQL� Ɣ� 8SRãWHYDMWH�VPHUQR�SXãþLFR��NL�R]QDþXMH�VPHU�SUHWRND��JOHMWH�WXGL�����
Ɣ� 2QHVQDåHQRVW�QDSUDY�5(06�9�-HW�7:�R]��5(06�9�-HW�+� Ɣ� 2þLVWLWH�5(06�9�-HW�7:�R]��5(06�9�-HW�+��JOHMWH�WXGL�����
Ɣ Okvara naprav REMS V-Jet TW oz. REMS V-Jet H.

Ɣ� 3ULNOMXþHQL�QDSDþQD�HQRWD�5(06�9�-HW�7:�R]��5(06�9�-HW�+�

Ɣ Poskrbite za preizkus/popravilo REMS V-Jet TW oz. REMS V-Jet H s strani 

SRREODãþHQH�VHUYLVQH�GHODYQLFH�
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�XSRUDEOMDMWH�L]NOMXþQR�]D�5(06�3HUR[L�&RORU��

5(06�9�-HW�+�XSRUDEOMDMWH�L]NOMXþQR�]D�þLVWLOR�5(06�&OHDQ+�LQ�NRUR]LMVNR�
]DãþLWR�5(06�1R&RU�

���� 0RWQMD���'DWXP�LQ�þDV�PRUDWH�SR�YVDNHP�YNORSX�5(06�0XOWL�3XVK�SRQRYQR�QDVWDYLWL�
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ Batterija je prazna. Ɣ Zamenjajte baterijo. Glejte 4.1.
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�� 2GVWUDQMHYDQMH�RGSDGNRY
 Naprav REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW in REMS V-Jet H po koncu uporabe 

QH�VPHWH�RGVWUDQLWL�PHG�KLãQH�RGSDGNH��2EYH]QR�MLK�PRUDWH�XVWUH]QR�RGVWUD�
niti med odpadke v skladu z veljavno zakonodajo. Delno izpraznjene posode 

REMS Peroxi, REMS CleanH in REMS NoCor predajte zbirnemu centru za 

posebne odpadke. Izpraznjene posode odstranite med gospodinjske odpadke.

�� *DUDQFLMD�SURL]YDMDOFD
� *DUDQFLMVND�GRED�]QDãD����PHVHFHY�SR�L]URþLWYL�QRYHJD�SURL]YRGD�SUYHPX�

XSRUDEQLNX��ýDV�L]URþLWYH�MH�SRWUHEQR�GRND]DWL�]�YURþLWYLMR�RULJLQDOQH�QDNXSQH�
� *DUDQFLMVND�GRED�]QDãD����PHVHFHY�SR�L]URþLWYL�QRYHJD�SURL]YRGD�SUYHPX�

XSRUDEQLNX��ýDV�L]URþLWYH�MH�SRWUHEQR�GRND]DWL�]�YURþLWYLMR�RULJLQDOQH�QDNXSQH�
� *DUDQFLMVND�GRED�]QDãD����PHVHFHY�SR�L]URþLWYL�QRYHJD�SURL]YRGD�SUYHPX�

GRNXPHQWDFLMH�SR�SRãWL��NL�PRUD�YVHERYDWL�SRGDWNH�R�GDWXPX�QDNXSD�LQ�R]QDNR�
proizvoda. Vse v garancijski dobi ugotovljene okvare, ki so nastale zaradi 

GRND]DQLK�QDSDN�SUL�SURL]YRGQML�DOL�QDSDN�PDWHULDOD��VH�RGSUDYLMR�EUH]SODþQR��
*DUDQFLMVND�GRED�VH�]�RGVWUDQLWYLMR�QDSDN�QH�SRGDOMãD�LQ�QH�REQRYL��,]�JDUDQ�
FLMH�VR�L]NOMXþHQH�ãNRGH�]DUDGL�RELþDMQH�REUDEH��QHVWURNRYQHJD�UDYQDQMD�DOL�
]ORUDEH��QHXSRãWHYDQMD�QDYRGLO�]D�XSRUDER��QHSULPHUQLK�REUDWQLK�VUHGVWHY��
prekomerne preobremenitve, nenamenske uporabe, lastnih ali tujih posegov 

in zaradi drugih razlogov, za katera REMS ni odgovoren. 

� *DUDQFLMVNH�VWRULWYH�VH�ODKNR�RSUDYLMR�VDPR�Y�SRREODãþHQL�SRJRGEHQL�VHUYLVQL�
delavnici REMS. 5HNODPDFLMH�VH�SUL]QDMR�VDPR�Y�SULPHUX��þH�VH�SURL]YRG�Y�
QHUD]VWDYOMHQHP�VWDQMX�GRVWDYL�Y�SRREODãþHQR�SRJRGEHQR�VHUYLVQR�GHODYQLFR�
5(06��QH�GD�EL�ELOL�SUHM�RSUDYOMHQL�NDNUãQL�NROL�SRVHJL�YDQM��=DPHQMDQL�SURL]YRGL�
in njihovi deli ostanejo v lasti podjetja REMS. 

� 7UDQVSRUWQH�VWURãNH�Y�REH�VPHUL�NULMH�XSRUDEQLN��
 Prikaz pogodbenih servisnih delavnic REMS je na voljo na internetni strani 

ZZZ�UHPV�GH��=D�GUåDYH��NL�WDP�QLVR�QDYHGHQH��MH�L]GHOHN�PRJRþH�RGGDWL�Y�
SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, 

Deutschland. Zakonite pravice uporabnikov, zlasti njihovo zagotavljanje pravic 

SUL�QDSDNDK�GR�SURGDMDOFD��WHU�]DKWHYNL�]DUDGL�QDPHUQR�NUãHQLK�GROåQRVWL� LQ�
zahtevki iz zakonitega jamstva za proizvode, ostanejo s to garancijo neomejeni. 

� =D� WR�JDUDQFLMR�YHOMD�QHPãND�]DNRQRGDMD�RE� L]NOMXþLWYL� UHIHUHQþQLK�GRORþE�
QHPãNHJD�PHGQDURGQHJD�]DVHEQHJD�SUDYD�NRW� WXGL�NRQYHQFLMH�=GUXåHQLK�
narodov o pogodbah o mednarodni prodaji blaga (CISG). Izdajatelj te proizvodne 

garancije, ki je veljavna po vsem svetu, je REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter 

Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

�� 6H]QDPL�QDGRPHVWQLK�GHORY
 Za sezname nadomestnih delov glejte na www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�

lists.

���� 0RWQMD�  Nova verzija programske opreme se ni namestila.

Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ� 86%�NOMXþ�VH�QL�SUHSR]QDO� Ɣ� 8SRUDELWH�GUXJ�86%�NOMXþ�
Ɣ� 1D�86%�NOMXþX�QL�QRYH�YHU]LMH�SURJUDPVNH�RSUHPH� Ɣ� .RSLUDMWH�QRYR�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH�QD�86%�NOMXþ�
Ɣ� 0HG�QDPHVWLWYLMR�VWH�SRWHJQLOL�86%�NOMXþ�L]�86%�SULNOMXþND�

(Fig. 2 (33)).

Ɣ� 3RQRYLWH�SRVWRSHN��NRW�MH�RSLVDQR�SRG�����3R�PRåQRVWL�XSRUDELWH�86%�NOMXþ�
z LED svetilko.

Ɣ� 1D�86%�NOMXþX�VH�MH�L]GHODOD�PDSD�LQ�QRYD�YHU]LMD�SURJUDPVNH�RSUHPH
se je kopirala v to mapo.

Ɣ� 3UHPHVWLWH�QRYR�YHU]LMR�SURJUDPVNH�RSUHPH�Y�JODYQL�VH]QDP�86%�NOMXþD�

�����0RWQMD���3URJUDPL�L]SLUDQMD�LQ�WHVWLUDQMD�QLVR�SUDYLOQR�L]SLVDQL�QD�UDþXQDOQLNX�
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ Za pravilni prikaz je potrebna vrsta pisave »Lucida Console«. Ɣ Izberite vrsto pisave »Lucida Console«, po potrebi jo instalirajte

�����0RWQMD���%HVHGLOR�QD�SDSLUQHP�YDOMþNX�MH�QHMDVQR�R]��QL�EHUOMLYR�RGVOLNDQR��7LVNDQMH�VH�MH�SUHGþDVQR�SUHNLQLOR�
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ� âLENR�SROQMHQMH�DNXPXODWRUVNH�EDWHULMH� Ɣ Napolnite akumulatorsko baterijo.

Ɣ� 9DOMþHN�V�SDSLUMHP�VH�MH�QHSUDYLOQR�YVWDYLO�Y�WLVNDOQLN� Ɣ� 9VWDYLWH�YDOMþHN��JOHMWH�����
Ɣ� 7LVNDOQLN�VH�ODKNR�XSRUDEL�L]NOMXþQR�RG�YHU]LMH�����QDSUHM� Ɣ� 3URJUDPVNR�RSUHPR�SUHQHVLWH�]�86%�NOMXþHP�V�VWUDQL�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�

'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�QD�NUPLOQLN�5(06�0XOWL�3XVK��JOHMWH�����

�����0RWQMD���1D�]DVORQX�����VH�SULNDåH�ª(UURU©�
Vzrok: 3RPRþ�
Ɣ Pojavila se je motnja. Ɣ� ,]WDNQLWH�5(06�0XOWL�3XVK��2GVWUDQLWH�YVH�JLENH�FHYL��SRNURYH�LQ�þHSH��

1DWR�SRQRYQR�VWDUWDMWH�5(06�0XOWL�3XVK��ýH�VH�ª(UURU©�ãH�QDSUHM�SRMDYOMD��
SRVNUELWH�]D�SUHJOHG�SRSUDYLOR�5(06�0XOWL�3XVK�V�VWUDQL�SRREODãþHQH�
servisne delavnice REMS.

slv slv
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7UDGXFHUH�PDQXDO�GH�XWLOL]DUH�RULJLQDO
Fig. 1 – 9:Fig. 1 – 9:
)LJ����� 9HGHUH�LQWUăUL�FX�SDQRX�GH�FRPDQGă�úL�35&'
)LJ����� 3DQRX�GH�FRPDQGă�FX�PRGXO�GH�SURJUDPDUH�úL�FRQWURO
)LJ����� 5DFRUG�OD�UHĠHDXD�GH�DOLPHQWDUH�DSă���LQVWDODĠLH
)LJ����� 9HGHUH�LHúLUL
)LJ����� &XUăĠDUH�VLVWHP���FLUFXLWH�GH�vQFăO]LUH
)LJ����� 9ROXPXO�H[SULPDW�vQ�O�P�vQ�ĠHYL�GH�GLDPHWUH�GLIHULWH
)LJ����� 8QLWDWH�GH�GH]LQIHFĠLH�5(06�9�-HW�7:�UHVS��XQLWDWH�GH�FXUăĠDUH�úL�
  conservare REMS V-Jet H

)LJ����� )XUWXQ�GH�UDFRUG�FRPSUHVRU�UDFRUGXUL�DSă�
)LJ����� ,PSULPDQWă�

� �� 5HOHX�GH�SURWHFĠLH�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�35&'
� �� 7DVWă�5(6(7
� �� 7DVWă�7(67
� �� 7DVWă�,����SRUQLW�RSULW�
� �� /DPSă�GH�FRQWURO
 6 Monitor (LCD)

� �� 7DVWă�Ä"´
� �� 7DVWă�VăJHĠL�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ
� �� 7DVWă�(17(5
��� 7DVWă�(6&
��� 7DVWă�VăJHĠL�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ
��� 0LFUR¿�OWUX
��� )XUWXQ�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH
��� $OLPHQWDUH�FXUăĠDUH
��� 6FXUJHUH�FXUăĠDUH
16 $OLPHQWDUH�XQLWDWH�GH�FXUăĠDUH�úL�GH]LQIHFĠLH REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H

��� 6XSDSă�GH�OLPLWDUH�D�SUHVLXQLL
��� 6XSDSă�GH�UHĠLQHUH
19 6FXUJHUH�XQLWDWH�GH�FXUăĠDUH�úL�GH]LQIHFĠLH REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H

20 Cap senzor de debit

��� 5H]HUYRU��UHFLSLHQW��FX�VROXĠLH�GH�GR]DUH
��� ,HúLUH�FRQWURO�SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW��SRPSă�SQHXPDWLFă�

(REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Furtun pneumatic (REMS Multi-Push SL/SLW)

��� $OLPHQWDUH�FRQWURO�SUHVLXQH�FX�DSă�(REMS Multi-Push SLW)

��� 6FXUJHUH�FRQWURO�SUHVLXQH�FX�DSă�(REMS Multi-Push SLW)

��� )XUWXQ�GH�vQDOWă�SUHVLXQH�(REMS Multi-Push SLW)

��� 6FXUJHUH�DSă�GHSUHVXUL]DUH�(REMS Multi-Push SLW)

28 Racord scule pneumatice

��� %XWRQ�RSULUH�GH�XUJHQĠă�FRPSUHVRU
30 Manometru rezervor pneumatic

31 Regulator presiune scule pneumatice

32 Manometru scule pneumatice

33 Port USB

��� ùXUXE�vQFKLGHUH�UDFRUG�FRQGHQV
35 Rezervor pneumatic

��� 3DQRX�GH�FRPDQGă
��� &DUFDVă�GH�SURWHFĠLH
��� )XUWXQ�GH�UDFRUG�FRPSUHVRU�UDFRUGXUL�DSă
��� /DPSă�GH�FRQWURO�35&'
��� ,PSULPDQWă
41 LED

��� %DJKHWă�FDQDO�SHQWUX�KkUWLH�
43 Buton Pornit, Oprit, Avans hârtie

��� ÌQFăUFăWRU
45 Cablu USB

��� )LOWUX�GH�FRQGHQV܈�L�SDUWLFXOH
��� &RQGXFWă�GH�DHU�FRPSULPDW�FRPSUHVRU���UHFLSLHQW�GH�SUHVLXQH

,QVWUXFĠLXQL�JHQHUDOH�GH�VLJXUDQĠă�SHQWUX�VFXOH�HOHFWULFH
$9(57,=$5($9(57,=$5(

&LWLĠL�WRDWH�LQVWUXFĠLXQLOH�GH�VLJXUDQĠă�úL�GH�XWLOL]DUH��VFKHPHOH�úL�GDWHOH�WHKQLFH�
GDWH�SHQWUX�VFXOD�HOHFWULFă�GH�IDĠă��1HUHVSHFWDUHD�LQVWUXFрLXQLORU�GH�PDL�MRV�SRDWH�
FRQGXFH�OD�HOHFWURFXWăUL��LQFHQGLL�оL�VDX�DFFLGHQWH�JUDYH�

3ăVWUDĠL�WRDWH�LQVWUXFĠLXQLOH�GH�VLJXUDQĠă�úL�GH�XWLOL]DUH�SHQWUX�D�OH�SXWHD�FRQVXOWD�
ulterior.

7HUPHQXO�ÄVFXOă�HOHFWULFă´�IRORVLW�vQ�LQVWUXFрLXQLOH�GH�VLJXUDQрă�VH�UHIHUă�OD�VFXOHOH�
HOHFWULFH�FRQHFWDWH� OD�UHрHDXD�HOHFWULFă��FX�FDEOX�GH�DOLPHQWDUH��VDX� OD�VFXOHOH�
HOHFWULFH�FX�DFXPXODWRU��IăUă�FDEOX�GH�DOLPHQWDUH��

��� 6HFXULWDWHD�PXQFLL
D�� 3ăVWUDĠL�FXUăĠHQLD�OD�ORFXO�GH�PXQFă�úL�DVLJXUDĠL�LOXPLQDUHD�FRUHVSXQ]ăWRDUH�

a acestuia. 'H]RUGLQHD�úL�LOXPLQDUHD�QHFRUHVSXQ]ăWRDUH�D�DQXPLWRU�VHFWRDUH�
pot conduce la accidente.

E�� 1X�OXFUDĠL�FX�VFXOHOH�HOHFWULFH�vQ�PHGLL�vQ�FDUH�H[LVWă�ULVF�GH�H[SOR]LH��GHWHU�
PLQDW�vQ�VSHFLDO�GH�SUH]HQĠD�OLFKLGHORU��JD]HORU�VDX�SXOEHULORU�LQÀ�DPDELOH��
Sculele electrice produc scântei care pot aprinde praful sau vaporii.

F�� 1X�OăVDĠL�FRSLLL�VDX�DOWH�SHUVRDQH�vQ�]RQD�vQ�FDUH�VH� OXFUHD]ă�FX�VFXOD�
HOHFWULFă��'LVWUDJHUHD�DWHQрLHL�SRDWH�GXFH�OD�SLHUGHUHD�FRQWUROXOXL�DVXSUD�VFXOHL�
HOHFWULFH�FX�FDUH�OXFUDрL�

��� 6HFXULWDWHD�HOHFWULFă
D�� )LúD�GH�FRQHFWDUH�D�VFXOHL�HOHFWULFH�WUHEXLH�Vă�¿�H�DGHFYDWă�SUL]HL��ÌQ�QLFLXQ�
��� 6HFXULWDWHD�HOHFWULFă
D�� )LúD�GH�FRQHFWDUH�D�VFXOHL�HOHFWULFH�WUHEXLH�Vă�¿�H�DGHFYDWă�SUL]HL��ÌQ�QLFLXQ�
��� 6HFXULWDWHD�HOHFWULFă

FD]�QX�HVWH�SHUPLVă�PRGL¿�FDUHD�¿�úHL��1X�IRORVLĠL�DGDSWRDUH�SHQWUX�¿�úHOH�GH�
FRQHFWDUH�OD�VFXOHOH�HOHFWULFH�SUHYă]XWH�FX�vPSăPkQWDUH�GH�SURWHFĠLH��)LúHOH�
GH�FRQHFWDUH�QHPRGL¿�FDWH�úL�SUL]HOH�DGHFYDWH�UHGXF�ULVFXO�XQHL�HOHFWURFXWăUL�

E�� (YLWDĠL�FRQWDFWXO�FX�VXSUDIHĠHOH� OHJDWH� OD�SăPkQW�FXP�DU�¿��FRQGXFWHOH��
LQVWDODĠLLOH�GH�vQFăO]LUH��PDúLQLOH�GH�JăWLW�úL�IULJLGHUHOH��Riscul de electrocutare 
FUHúWH�vQ�FD]XO�vQ�FDUH�FRUSXO�DWLQJH�GLUHFW�RELHFWHOH�OHJDWH�OD�SăPkQW�

F�� )HULĠL�VFXOHOH�HOHFWULFH�GH�SORDLH�úL�XPLGLWDWH��3ăWUXQGHUHD�DSHL� vQ�VFXOD�
HOHFWULFă�PăUHúWH�ULVFXO�GH�HOHFWURFXWDUH�

G�� 1X�XWLOL]DĠL�FDEOXO�GH�DOLPHQWDUH�vQ�VFRSXUL�SHQWUX�FDUH�QX�HVWH�SUHYă]XW��
SUHFXP�WUDQVSRUWXO�úL�ULGLFDUHD�VFXOHL�HOHFWULFH�VDX�VFRDWHUHD�¿�úHL�GLQ�SUL]ă��
)HUL܊L�FDEOXO�GH�DOLPHQWDUH�GH�FăOGXUă��XOHL��PXFKLL�DVFX܊LWH�VDX�SLHVH�DÀ�DWH�
vQ�PL܈FDUH��Cablurile de alimentare deteriorate sau încâlcite cresc riscul unei 
HOHFWURFXWăUL�

H�� 'DFă�OXFUDĠL�FX�VFXOD�HOHFWULFă�vQ�DHU�OLEHU��IRORVLĠL�H[FOXVLY�SUHOXQJLWRDUH�
VSHFLDOH�SHQWUX�H[WHULRU��8WLOL]DUHD�XQXL�SUHOXQJLWRU�VSHFLDO�SUHYă]XW�SHQWUX�
H[WHULRU�GLPLQXHD]ă�ULVFXO�XQHL�HOHFWURFXWăUL�

I�� 'DFă�QX�SRDWH�¿��HYLWDWă�XWLOL]DUHD�VFXOHL�HOHFWULFH�vQ�PHGLX�XPHG��IRORVLĠL�
XQ�GLVSR]LWLY�GH�SURWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL��8WLOL]DUHD�UHOHXOXL�GH�SURWHFĠLH�
OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�UHGXFH�ULVFXO�GH�HOHFWURFXWDUH�

��� 6LJXUDQĠD�SHUVRDQHORU
D�� /XFUDĠL�FX�SUXGHQĠă��DFRUGDĠL�PD[LPă�DWHQĠLH�RSHUDĠLHL�SH�FDUH�WRFPDL�R�

H[HFXWDĠL�úL�SURFHGDĠL�FX�UDĠLXQH�vQ�WLPSXO�IRORVLULL�XQHL�VFXOH�HOHFWULFH��
1X�XWLOL]DĠL�VFXOHOH�HOHFWULFH�DWXQFL�FkQG�VXQWHĠL�RERVLW�VDX�Yă�DÀ�DĠL�VXE�
LQÀ�XHQĠD�GURJXULORU��DOFRROXOXL�VDX�PHGLFDPHQWHORU��Un singur moment de 
QHDWHQĠLH�vQ�WLPSXO�XWLOL]ăULL�VFXOHL�HOHFWULFH�SRDWH�FRQGXFH�OD�YăWăPăUL�FRUSRUDOH�
grave.

E�� 3XUWDĠL�HFKLSDPHQWXO�GH�SURWHFĠLH�SHUVRQDOă��UHVSHFWLY�SXUWDĠL�SHUPDQHQW�
RFKHODULL�GH�SURWHFĠLH��3XUWDUHD�HFKLSDPHQWXOXL�GH�SURWHFĠLH�SHUVRQDOă�DGHFYDW�
WLSXOXL�GH�VFXOă�HOHFWULFă�úL�GRPHQLXOXL�GH�XWLOL]DUH��FXP�DU�¿��PDVFD�SHQWUX�SURWHFĠLH�
FRQWUD�SUDIXOXL�� vQFăOĠăPLQWHD�GH�SURWHFĠLH�FX� WDOSă�DQWLGHUDSDQWă��FDVFD�GH�
SURWHFĠLH�VDX�FDVFD�DQWLIRQLFă��UHGXFH�ULVFXO�DFFLGHQWăULORU�

F�� 3UHYHQLĠL�SXQHUHD�vQ�IXQFĠLXQH�DFFLGHQWDOă�D�VFXOHORU�HOHFWULFH��ÌQDLQWH�GH�D�
SURWHFĠLH�VDX�FDVFD�DQWLIRQLFă��UHGXFH�ULVFXO�DFFLGHQWăULORU�

F�� 3UHYHQLĠL�SXQHUHD�vQ�IXQFĠLXQH�DFFLGHQWDOă�D�VFXOHORU�HOHFWULFH��ÌQDLQWH�GH�D�
SURWHFĠLH�VDX�FDVFD�DQWLIRQLFă��UHGXFH�ULVFXO�DFFLGHQWăULORU�

FRQHFWD�VFXOD�HOHFWULFă�OD�VXUVD�GH�DOLPHQWDUH�úL�VDX�DFXPXODWRU��VDX�GH�D�
R�ULGLFD��UHVSHFWLY�GHSODVD��DVLJXUDĠL�Yă�Fă�DFHDVWD�HVWH�GHFXSODWă��'DFă�vQ�
WLPS�FH�WUDQVSRUWDрL�VFXOD�HOHFWULFă�рLQHрL�GHJHWXO�SH�FRPXWDWRU�VDX�GDFă�FRQHFWDрL�
VFXOD�HOHFWULFă�FX�FRPXWDWRUXO�SRUQLW��OD�DOLPHQWDUHD�FX�HQHUJLH�HOHFWULFă��VH�SRW�
produce accidente.

G�� ÌQDLQWH�GH�D�SRUQL�VFXOD�HOHFWULFă��vQGHSăUWDĠL�VFXOHOH�IRORVLWH�OD�UHJODMH�VDX�
FKHLOH�¿�[H��6FXOHOH�VDX�FKHLOH�OăVDWH�vQWU�R�SLHVă�URWDWLYă�D�VFXOHL�HOHFWULFH�SRW�
GXFH�OD�UăQLUL�

H�� (YLWDĠL�PXQFD�vQWU�R�SR]LĠLH�DQRUPDOă�D�FRUSXOXL��$VLJXUDĠL�Yă�R�SR]LĠLH�
VWDELOă�úL�PHQĠLQHĠL�Yă�SHUPDQHQW�HFKLOLEUXO��$VWIHO��SXWHĠL�FRQWUROD�PDL�ELQH�
VFXOD�HOHFWULFă�vQ�VLWXDĠLL�QHDúWHSWDWH�

I�� 3XUWDĠL�vPEUăFăPLQWH�DGHFYDWă��1X�SXUWDĠL�vPEUăFăPLQWH�ODUJă�VDX�ELMXWHULL��
)HULĠL�Yă�SăUXO�úL�vPEUăFăPLQWHD�GH�SLHVHOH�DÀ�DWH�vQ�PLúFDUH��ÌPEUăFăPLQWHD�
OHMHUă��ELMXWHULLOH�VDX�SăUXO�OXQJ�SRW�¿��SULQVH�vQ�SLHVHOH�DÀ�DWH�vQ�PLúFDUH�

J�� 'DFă�SRW�¿��PRQWDWH�LQVWDODĠLL�GH�DVSLUDĠLH�D�SXOEHULL�úL�GH�FDSWDUH�D�DFHVWHLD��
DFHVWHD�WUHEXLH�UDFRUGDWH�úL�XWLOL]DWH�vQ�PRG�DGHFYDW��8WLOL]DUHD�XQHL�LQVWDODĠLL�
GH�DVSLUDĠLH�D�SXOEHULL�SRDWH�UHGXFH�SHULFROHOH�SURYRFDWH�GH�SXOEHUH�

K�� 1X�FRQVLGHUDĠL�Fă�VXQWHĠL�PHUHX�vQ�VLJXUDQĠă�úL�QX�QHJOLMDĠL�QRUPHOH�GH�
VHFXULWDWH�LQGLFDWH�SHQWUX�VFXOHOH�HOHFWULFH��FKLDU�GDFă�OH�FXQRDúWHĠL�ELQH�
GXSă�FH�DĠL�IRORVLW�VFXOD�HOHFWULFă�R�DQXPLWă�SHULRDGă�GH�WLPS��1HDWHQĠLD�vQ�
timpul lucrului poate produce în cel mai scurt timp, cele mai grave accidente.

4) Utilizarea sculelor electrice
D�� 1X�VXSUDVROLFLWDĠL�VFXOD�HOHFWULFă��8WLOL]DĠL�VFXOD�HOHFWULFă�DGHFYDWă�OXFUăULL�

SH�FDUH�R�H[HFXWDĠL��&X�VFXOD�HOHFWULFă�DGHFYDWă�YHĠL�OXFUD�PDL�ELQH�úL�PDL�VLJXU�
în limitele de putere indicate.

E�� 1X�XWLOL]DĠL�VFXOH�HOHFWULFH�FX�EXWRDQH�GHIHFWH��2�VFXOă�HOHFWULFă�FDUH�QX�PDL�
SRDWH�¿��SRUQLWă�VDX�RSULWă�GHYLQH�SHULFXORDVă��WUHEXLQG�UHSDUDWă�

F�� ÌQDLQWH�GH�D�UHJOD�DSDUDWXO��GH�D�VFKLPED�SLHVHOH�DWD܈DELOH�VDX�GH�D�GHSR]LWD�
VFXOD�HOHFWULFă�vQ�PDJD]LH��VFRDWH܊L܈�WHFKHUXO�GLQ�SUL]ă܈�L�VDX�vQGHSăUWD܊L�
DFXPXODWRUXO�GHWD܈DELO��$FHDVWă�PăVXUă�GH�SUHFDXĠLH�SUHYLQH�SRUQLUHD�DFFL�
GHQWDOă�D�VFXOHL�HOHFWULFH�

G�� 1X�OăVDĠL�VFXOHOH�HOHFWULFH�OD�vQGHPkQD�FRSLLORU��1X�SHUPLWH܊L�XWLOL]DUHD�VFXOHL�
HOHFWULFH�GH�FăWUH�SHUVRDQHOH�FDUH�QX�VXQW�IDPLOLDUL]DWH�FX�IRORVLUHD�DFHVWHLD�
VDX�FDUH�QX�DX�FLWLW�DFHVWH�LQVWUXF܊LXQL��Sculele electrice devin periculoase 
GDFă�VXQW�XWLOL]DWH�GH�SHUVRDQH�IăUă�H[SHULHQĠă�

H�� ÌQWUH܊LQH܊L�VFXOHOH�HOHFWULFH܈�L�SLHVD�DWD܈DELOă�FX�DWHQ܊LH��9HUL¿�FDĠL�GDFă�SLHVHOH�
GDFă�VXQW�XWLOL]DWH�GH�SHUVRDQH�IăUă�H[SHULHQĠă�

H�� ÌQWUH܊LQH܊L�VFXOHOH�HOHFWULFH܈�L�SLHVD�DWD܈DELOă�FX�DWHQ܊LH��9HUL¿�FDĠL�GDFă�SLHVHOH�
GDFă�VXQW�XWLOL]DWH�GH�SHUVRDQH�IăUă�H[SHULHQĠă�

PRELOH�IXQFĠLRQHD]ă�LUHSURúDELO�úL�GDFă�QX�V�DX�EORFDW��GDFă�H[LVWă�SLHVH�
UXSWH�VDX�GHWHULRUDWH��UHVSHFWLY�GDFă�HVWH�DIHFWDWă�IXQFĠLRQDUHD�VFXOHL�HOHF�
WULFH��6ROLFLWD܊L�UHSDUDUHD�SLHVHORU�GHIHFWH�vQDLQWH�GH�D�XWLOL]D�VFXOD�HOHFWULFă��
0XOWH�DFFLGHQWH�VXQW�FDX]DWH�GH�VFXOH�HOHFWULFH�vQWUHĠLQXWH�QHFRUHVSXQ]ăWRU�

I�� 0HQĠLQHĠL�VFXOHOH�DúFKLHWRDUH�DVFXĠLWH�úL�FXUDWH��6FXOHOH�DúFKLHWRDUH�DWHQW�
vQWUHĠLQXWH��FX�PXFKLL�DVFXĠLWH��VH�vQĠHSHQHVF�PDL�UDU�úL�VXQW�PDL�XúRU�GH�XWLOL]DW�

J�� 8WLOL]D܊L�VFXOD�HOHFWULFă��SLHVD�DWD܈DELOă��SLHVHOH�DWD܈DELOH�HWF��FRQIRUP�
DFHVWRU�LQVWUXF܊LXQL��ğLQHĠL�FRQW�vQ�DFHVWH�FD]XUL�GH�FRQGLĠLLOH�GH�OXFUX�úL�
GH�RSHUDĠLD�FDUH�WUHEXLH�H[HFXWDWă��Folosirea sculelor electrice în alte scopuri 
GHFkW�FHOH�SUHYă]XWH�vQ�LQVWUXFĠLXQL�SRDWH�FRQGXFH�OD�VLWXDĠLL�SHULFXORDVH�

K�� 3ăVWUDĠL�XVFDWH�PkQHUHOH�úL�VXSUDIHĠHOH�DFHVWRUD��FXUăĠDĠL�OH�PkQHUHOH�GH�
XOHL�úL�JUăVLPL��6XSUDIHĠHOH�DOXQHFRDVH�DOH�PkQHUHORU�DIHFWHD]ă�XWLOL]DUHD�vQ�
VLJXUDQĠă�D�VFXOHL�HOHFWULFH�úL�FRQWUROXO�DVXSUD�DFHVWHLD�vQ�VLWXDĠLL�QHSUHYă]XWH�

ron ron
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5) Service
D�� 5HSDUDUHD�VFXOHL�HOHFWULFH�HVWH�SHUPLVă�QXPDL�VSHFLDOLúWLORU��IRORVLQG�H[FOXVLY�

SLHVH�GH�VFKLPE�RULJLQDOH��$VWIHO��VH�PHQĠLQH�VFXOD�HOHFWULFă�vQ�FRQGLĠLL�VLJXUH�
de utilizare.

,QVWUXFĠLXQL�GH�VLJXUDQĠă�SHQWUX�XQLWDWHD�HOHFWURQLFă�
FX�FRPSUHVRU�SHQWUX�VSăODUH�úL�YHUL¿�FDUH�D�SUHVLXQLL

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
&LWLĠL�WRDWH�LQVWUXFĠLXQLOH�GH�VLJXUDQĠă�úL�GH�XWLOL]DUH��VFKHPHOH�úL�GDWHOH�WHKQLFH�
GDWH�SHQWUX�VFXOD�HOHFWULFă�GH�IDĠă��1HUHVSHFWDUHD�LQVWUXFрLXQLORU�GH�PDL�MRV�SRDWH�
FRQGXFH�OD�HOHFWURFXWăUL��LQFHQGLL�оL�VDX�DFFLGHQWH�JUDYH�

3ăVWUDĠL�WRDWH�LQVWUXFĠLXQLOH�GH�VLJXUDQĠă�úL�GH�XWLOL]DUH�SHQWUX�D�OH�SXWHD�FRQVXOWD�
ulterior.

Ɣ� (VWH�LQWHU]LVă�IRORVLUHD�VFXOHL�HOHFWULFH�IăUă�UHOHXO�35&'�GH�SURWHFĠLH�OD�
FXUHQĠL�UH]LGXDOL��8WLOL]DUHD�XQXL�GLVSR]LWLY�GH�SURWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�GLIH�
UHQĠLDOL�UHGXFH�ULVFXO�XQHL�HOHFWURFXWăUL�

Ɣ &RQHFWDĠL�VFXOD�HOHFWULFă�DYkQG�FODVD�GH�SURWHFĠLH�,�QXPDL�OD�R�SUL]ă�XQ�SUHOXQ�
JLWRU�DYkQG�FRQWDFW�GH�SURWHFĠLH�IXQFĠLRQDO��([LVWă�SHULFRO�GH�HOHFWURFXWDUH��

Ɣ� 6FXOD�HOHFWULFă�JHQHUHD]ă�SUHVLXQL�IRDUWH�PDUL��DFHVWHD�DMXQJkQG�SkQă�OD�
�� 03D���� EDU����� SVL� vQ� FD]XO� IRORVLULL� DHUXOXL� FRPSULPDW� �L܈ OD�
����03D����EDU�����SVL�vQ�FD]XO�WHVWHORU�GH�SUHVLXQH�FX�DSă� $WHQĠLH�VSRULWă��
1X� OăVDрL�XQHDOWD�HOHFWULFă�Vă� IXQFрLRQH]H� IăUă�VXSUDYHJKHUH��(VWH� LQWHU]LVă�
VWDĠLRQDUHD�DOWRU�SHUVRDQH�vQ�DSURSLHUH��vQ�WLPSXO�OXFUXOXL�FX�DFHVW�DSDUDW�HOHFWULF�

Ɣ� 1X�IRORVLĠL�VFXOD�HOHFWULFă�GXSă�FH�V�D�GHIHFWDW� Pericol de accident!
Ɣ�� 8QHDOWD�HOHFWULFă�QX�HVWH�GHVWLQDWă�DGHFYDWă�SHQWUX�FRQHFWDUHD�SHUPDQHQWă�

OD�LQVWDOD܊LH��'XSă�WHUPLQDUHD�OXFUXOXL��GHFRQHFWD܊L�WRDWH�IXUWXQXULOH�GH�OD�
LQVWDOD܊LH��(FKLSDPHQWHOH�HOHFWULFH�SRW�SURYRFD�DFFLGHQWH�úL�VDX�SDJXEH�PDWH�
ULDOH�GDFă�VXQW�OăVDWH�Vă�IXQFĠLRQH]H�IăUă�VXSUDYHJKHUH��

Ɣ 1X�IRORVL܊L�QLFLRGDWă�5(06�0XOWL�3XVK�IăUă�VXSUDYHJKHUH�OD�DOLPHQWDUHD�FX�
DSă�SRWDELOă��UH܊HD���6H�SRW�SURGXFH�SDJXEH�FDX]DWH�GH�DSă�

Ɣ� 9HUL¿�FDĠL�vQDLQWH�GH�vQFHSHUHD�OXFUXOXL�VWDUHD�vQ�FDUH�VH�DÀ�ă�IXUWXQXULOH�GH�
vQDOWă�SUHVLXQH��)XUWXQXULOH�GHWHULRUDUH�VH�SRW�VSDUJH��SXWkQG�DVWIHO�Vă�SURYRDFH�
accidente.

Ɣ� )RORVLĠL�VFXOD�HOHFWULFă�H[FOXVLY�FX�IXUWXQXUL�GH�vQDOWă�SUHVLXQH��DUPăWXUL�úL�
cuple originale. Astfel, se DVLJXUă�IXQFĠLRQDUHD�vQ�VLJXUDQĠă�D�DSDUDWXOXL�HOHFWULF�

Ɣ� ÌQ�WLPSXO�OXFUXOXL��VFXOD�HOHFWULFă�YD�WUHEXL�DúH]DWă�vQ�SR]LĠLH�RUL]RQWDOă��vQWU�XQ�
loc uscat.�/D�SăWUXQGHUHD�DSHL�vQ�DSDUDWXO�HOHFWULF�FUHúWH�ULVFXO�GH�HOHFWURFXWDUH�

Ɣ� 1X�vQGUHSWDĠL�MHWXO�GH�DSă�VSUH�VFXOD�HOHFWULFă��QLFL�FKLDU�SHQWUX�D�R�FXUăĠD�
/D�SăWUXQGHUHD�DSHL�vQ�DSDUDWXO�HOHFWULF�FUHúWH�ULVFXO�GH�HOHFWURFXWDUH�

Ɣ� 1X�DVSLUDĠL�FX�DFHDVWă�VFXOă�HOHFWULFă�OLFKLGH�LQÀ�DPDELOH�VDX�H[SOR]LELOH��
FXP�DU�¿��EHQ]LQD��XOHLXO��DOFRROXO�VDX�GLOXDQĠLL� Pericol de aprindere sau 
explozie a vaporilor sau lichidelor respective.

Ɣ� 1X�IRORVLĠL�VFXOD�HOHFWULFă� vQ�PHGLL�H[SOR]LELOH� Pericol de aprindere sau 
explozie a vaporilor sau lichidelor respective.

Ɣ� )HULĠL�VFXOD�HOHFWULFă�GH�vQJKHĠ��$SDUDWXO�VH�SRDWH�GHIHFWD��/ăVDĠL�VFXOD�HOHFWULFă�
Vă�PHDUJă�vQ�JRO�DSUR[����PLQXW��SHQWUX�FD�UHVWXO�GH�DSă�Vă�VH�SRDWă�VFXUJă�DIDUă�

Ɣ� 1X�OăVDĠL�QLFLRGDWă�VFXOD�HOHFWULFă�Vă�PHDUJă�IăUă�VXSUDYHJKHUH��ÌQ�WLPSXO�
Vă�PHDUJă�vQ�JRO�DSUR[����PLQXW��SHQWUX�FD�UHVWXO�GH�DSă�Vă�VH�SRDWă�VFXUJă�DIDUă�
1X�OăVDĠL�QLFLRGDWă�VFXOD�HOHFWULFă�Vă�PHDUJă�IăUă�VXSUDYHJKHUH��ÌQ�WLPSXO�
Vă�PHDUJă�vQ�JRO�DSUR[����PLQXW��SHQWUX�FD�UHVWXO�GH�DSă�Vă�VH�SRDWă�VFXUJă�DIDUă�

SDX]HORU�GH�OXFUX�SUHOXQJLWH��RSUL܊L�XQHDOWD�HOHFWULFă�GH�OD�vQWUHUXSăWRUXO�GH�
SRUQLUH�RSULUH������GHWDúDĠL�FDEOXO�GH�DOLPHQWDUH܈�L�vQGHSăUWD܊L�IXUWXQXULOH�GH�
OD�UH܊HDXD�GH܊�HYL܈�L�GLQ�LQVWDOD܊LH� Aparatele electrice pot provoca accidente 
úL�VDX�GDXQH�PDWHULDOH�GDFă�VXQW�OăVDWH�Vă�PHDUJă�IăUă�VXSUDYHJKHUH��

Ɣ� 1X�IRORVLĠL�VFXOD�HOHFWULFă�SUHD�PXOW�WLPS�vQWU�R�UHĠHD�GH�FRQGXFWH�vQFKLVă�
ÌQ�FD]�FRQWUDU��VFXOD�HOHFWULFă�VH�SRDWH�GHIHFWD�GLQ�FDX]D�VXSUDvQFăO]LULL�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�WUHEXLH�XWLOL]DW�QXPDL�FX�VRIWZDUH�XO�vQFHSkQG�FX�ÄDFWX�
alizarea 03.40, data 2020-04-08”. Instalarea unui software cu o versiune mai 
YHFKH�SH�5(06�0XOWL�3XVK�6�QX�HVWH�SHUPLVă�оL�GXFH�OD�IXQFрLRQDUHD�HURQDWă��
6FXOD�HOHFWULFă�LQVWDODрLD�VH�SRDWH�GHIHFWD�vQ�DFHVW�FD]��

Ɣ� &RSLLORU�úL�SHUVRDQHORU�FDUH��GDWRULWă�XQRU�GH¿�FLHQĠH�GH�QDWXUă�¿�]LFă��SVLKLFă�
VDX�VHQ]RULDOă�VDX�GLQ�FDX]D�OLSVHL�GH�H[SHULHQĠă�úL�FXQRúWLQĠH�vQ�GRPHQLX��
QX�VXQW�vQ�VWDUH�Vă�IRORVHDVFă�vQ�VLJXUDQĠă�VFXOD�HOHFWULFă��OH�HVWH�LQWHU]LVă�
XWLOL]DUHD�DFHVWHLD�IăUă�VXSUDYHJKHUH��VDX�IăUă�Vă�¿��SDUWLFLSDW�DQWHULRU�OD�XQ�
LQVWUXFWDM�RUJDQL]DW�GH�SHUVRDQD�UHVSRQVDELOă� În caz contrar, pericol de 
IRORVLUH�LQFRUHFWă�D�DSDUDWXOXL�úL�GH�DFFLGHQWDUH�

Ɣ� 1X�OăVDĠL�VFXOD�HOHFWULFă�OD�vQGHPkQD�SHUVRDQHORU�QHSUHJăWLWH�FRUHVSXQ]ăWRU�
3HUVRDQHOH�WLQHUH�SRW�IRORVL�DFHDVWă�VFXOă�HOHFWULFă�QXPDL�GDFă�DX�vPSOLQLW�YkUVWD�
GH����DQL��GDFă�DFHVWH�OXFUăUL�VXQW�QHFHVDUH�SHQWUX�SUHJăWLUHD�ORU�SURIHVLRQDOă�
úL�QXPDL�GDFă�VH�DÀ�ă�VXE�VXSUDYHJKHUHD�XQXL�VSHFLDOLVW�

Ɣ� 9HUL¿�FDĠL�SHULRGLF�VWDUHD�FDEOXOXL�GH�DOLPHQWDUH�DO�VFXOHL�HOHFWULFH�úL�VWDUHD�
prelungitoarelor.�6ROLFLWDĠL�XQXL�VSHFLDOLVW�VDX�XQXL�DWHOLHU�DXWRUL]DW�5(06�Vă�
schimbe cablurile defecte.

Ɣ� 1X�IRORVLĠL�GHFkW�FDEOXUL�SUHOXQJLWRDUH�RPRORJDWH�úL�LQVFULSĠLRQDWH�FRUHV�
SXQ]ăWRU��DYkQG�VHFĠLXQHD�PLQLPă�GDWă�FRUHVSXQG�WLSXOXL�GH�SURWHFĠLH�
RPRORJDW� )RORVLĠL�QXPDL�FDEOXUL�SUHOXQJLWRDUH�FX�OXQJLPH�PD[LPă�GH����P�úL�
VHFĠLXQH�����PP², sau de 10 – 30 m��FX�VHFĠLXQH�GH�����PP².

/HJHQGă�VLPEROXUL

$9(57,=$5($9(57,=$5( � 3HULFRO�FX�JUDG�GH�ULVF�PHGLX��FDUH��GDFă�QX�HVWH�UHVSHFWDW��
poate avea ca urmare un accident grav (ireversibil) sau mortal.

$7(1ğ,($7(1ğ,(   � 3HULFRO�FX�JUDG�GH�ULVF�UHGXV��FDUH��GDFă�QX�HVWH�UHVSHFWDW��
poate avea ca urmare un accident moderat (reversibil).

�127Ă�127Ă �� 'DXQH�PDWHULDOH��IăUă�LQVWUXFĠLXQL�GH�VLJXUDQĠă��1X�H[LVWă�SHULFRO�
de accident.

��� &LWLĠL�PDQXDOXO�GH�XWLOL]DUH�vQDLQWH�GH�D�SXQH�vQ�IXQFĠLXQH�DSDUDWXO

��� )RORVLĠL�RFKHODULL�GH�SURWHFĠLH

��� )RORVLĠL�PăQXúLOH�GH�SURWHFĠLH

���� 6FXOD�HOHFWULFă�FRUHVSXQGH�WLSXOXL�GH�SURWHFĠLH�,

� 5HFLFODUHD�HFRORJLFă

    Marcaj de conformitate „CE”

1 Date tehnice
8WLOL]DUHD�FRQIRUP�GHVWLQDĠLHL

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
)RORVLĠL�VFXOD�HOHFWULFă�QXPDL�vQ�VFRSXO�SUHYă]XW��3HULFRO�GH�PRDUWH�VDX�GH�DFFLGHQWH�
JUDYH�vQ�FD]XO�QHUHVSHFWăULL�DFHVWRU�LQVWUXFĠLXQL��
6FXOD�HOHFWULFă�5(06�0XOWL�3XVK�HVWH�SUHYă]XWă�SHQWUX�XUPăWRDUHOH�OXFUăUL�
Ɣ 6SăODUHD� LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�

FRQIRUP�(1�������������5HJXOLOH�WHKQLFH�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�'9*:�:������$��±�
)LúD�GH� OXFUX�'9*:�:������$���RFWRPEULH������� Ä&XUăĠDUHD�úL�GH]LQIHFĠLD�
LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�FX�DSă´�HODERUDWă�
GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�GRPHQLXO�*D]H�úL�$Să�úL�EURúXUD�
Ä6SăODUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD� vQ�H[SORDWDUH�D� LQVWDODĠLLORU�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�
GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�FX�DSă´��DXJXVW��������HODERUDWă�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�
SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.��úL�SHQWUX�VSăODUHD�VLVWH�
PHORU�GH�vQFăO]LUH�FX�UDGLDWRDUH�úL�GH�VXSUDIDĠă��

Ɣ� 6SăODUHD� LQVWDOD܊LLORU�GH�DSă�SRWDELOă�FX�XQ�DPHVWHF�GH�DSă�DHU�FX�DHU�
FRPSULPDW�LQWHUPLWHQW�conform EN 806-4:2010, conform standardului tehnic 

�L�GH]LQIHFWDUHD܈�DUHD܊$��2FWRPEULH������Ä&XUă������D�GH�OXFUX�'9*:�:܈�¿�±
LQVWDOD܊LLORU�GH�DSă�SRWDELOă´�D�'9*:�'HXWVFKHU�9HUHLQ��$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQ�
ĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��úL�EURúXUD�Ä6SăODUHD��GH]LQIHFWDUHD�úL�
GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ´�
�DXJXVW�������$VRFLDĠLD�&HQWUDOă�D�3URGXFăWRULORU�GH� ,QVWDODĠLL�6DQLWDUH��GH�
ÌQFăO]LUH�úL�GH�&OLPDWL]DUH��=96+.���*HUPDQLD�úL�SHQWUX�FXUăĠDUHD�VLVWHPHORU�GH�
�DXJXVW�������$VRFLDĠLD�&HQWUDOă�D�3URGXFăWRULORU�GH� ,QVWDODĠLL�6DQLWDUH��GH�
ÌQFăO]LUH�úL�GH�&OLPDWL]DUH��=96+.���*HUPDQLD�úL�SHQWUX�FXUăĠDUHD�VLVWHPHORU�GH�
�DXJXVW�������$VRFLDĠLD�&HQWUDOă�D�3URGXFăWRULORU�GH� ,QVWDODĠLL�6DQLWDUH��GH�

UDGLDWRDUH�úL�GH�vQFăO]LUH�SULQ�SDUGRVHDOă���
Ɣ� 6SăODUHD�VLVWHPHORU�GH�FRQGXFWH�FX�XQ�DPHVWHF�GH�DSă�DHU�FX�À�X[�FRQVWDQW�

GH�DHU�FRPSULPDW�
Ɣ 6SăODUHD�GH]QăPROLUHD�VLVWHPHORU�GH�UDGLDWRDUH܈�L�GH�vQFăO]LUH�SULQ�SDUGR�

VHDOă�FX�IăUă�DHU�FRPSULPDW�
Ɣ� 'H]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�FX�XQLWDWHD�GH�GH]LQIHFĠLH�5(06�9�-HW�7:��'H]LQIHFĠLD�

LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�
VWDQGDUGXO�(1�������������UHJXOLOH�WHKQLFH�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�'9*:�:������$���
RFWRPEULH������Ä&XUăĠDUHD�úL�GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�
FRQVXPXOXL�XPDQ´�HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPH�
QLXO�*D]H�úL�$Să��'9*:�úL�EURúXUD�Ä6SăODUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�
D� LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ´��DXJXVW�������
HODERUDWă�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH�� vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH�
�=96+.��úL�SHQWUX�DOWH�VLVWHPH�GH�FRQGXFWH��8WLOL]DUHD�VXEVWDQĠHL�XWLOH�5(06�
Peroxi Color.

Ɣ� &XUăĠDUHD�úL�FRQVHUYDUHD�FX�XQLWDWHD�GH�FRQVHUYDUH�úL�FXUăĠDUH�5(06�9�-HW�
H:�&XUăĠDUHD�úL�FRQVHUYDUHD�VLVWHPHORU�GH�UDGLDWRDUH�úL�GH�vQFăO]LUH�SULQ�SDUGR�
VHDOă��8WLOL]DUHD�VXEVWDQĠHORU�XWLOH�5(06�&OHDQ+�úL�5(06�1R&RU��

Ɣ� &RQWUROXO�FX�DHU�FRPSULPDW�D�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL
FX�UHVSHFWDUHD�3UHVFULSĠLLORU�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�
D�DSHL´��LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��
vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.���SUHFXP�úL�FRQWUROXO�SUHVLXQLL�úL�HWDQúHLWăĠLL�DOWRU�
VLVWHPH�GH�FRQGXFWH�úL�UHFLSLHQWH (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� &RQWUROXO�FX�DHU�FRPSULPDW�D�UH]LVWHQĠHL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL
FX�UHVSHFWDUHD�3UHVFULSĠLLORU�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�
D�DSHL´��LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��
vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.���SUHFXP�úL�FRQWUROXO�UH]LVWHQĠHL�DOWRU�VLVWHPH�GH�
FRQGXFWH�úL�UHFLSLHQWH (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� &RQWUROXO�KLGURVWDWLF�FX�DSă�DO�SUHVLXQLL�GLQ�LQVWDODĠLLOH�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL��
vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�VWDQGDUGXO�HXURSHDQ�(1�������������PHWRGD�GH�YHUL¿�FDUH�$�
úL�FRQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�úL�DO�SUHVLXQLL�GLQ�DOWH�VLVWHPH�GH�FRQGXFWH�úL�UHFLSLHQWH�
(REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� 9HUL¿�FDUHD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�OD�
SUHVLXQH�KLGURVWDWLFă��FX�DSă�FRQIRUP�(1�������������PHWRGD�GH�YHUL¿�FDUH�%�
PRGL¿�FDWă� vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�EURúXUD�Ä9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL� LQVWDODĠLLORU�GH�
GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ´��LDQXDULH�������HODERUDWă�GH�&HQWUXO�
JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.��úL�YHUL¿�FDUHD�OD�
SUHVLXQH�úL�YHUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�DOWRU�VLVWHPH�GH�FRQGXFWH�úL�UHFLSLHQWH��5(06�
Multi-Push SLW).

Ɣ� &RQWUROXO�KLGURVWDWLF�FX�DSă�DO�SUHVLXQLL�GLQ�LQVWDODĠLLOH�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL��
vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�VWDQGDUGXO�HXURSHDQ�(1�������������PHWRGD�GH�YHUL¿�FDUH�&�
úL�FRQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�úL�DO�SUHVLXQLL�GLQ�DOWH�VLVWHPH�GH�FRQGXFWH�úL�UHFLSLHQWH�
(REMS Multi-Push SLW).
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Ɣ 3UREă�GH�VDUFLQă��YHUL¿�FDUHD�UH]LVWHQ܊HL��FRQGXFWHORU�GH�JD]�FX�DHU�FRPSULPDW�
FRQIRUP�(1������������FRQIRUP�6WDQGDUGXOXL�WHKQLF�±�)L܈D�GH�OXFUX�*�����$SULOLH�
2018 (DVGW-TRGI 2018��Ä5HJXOL�WHKQLFH�SHQWUX�LQVWDOD܊LL�GH�JD]´�DOH�'9*:�
$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ 7HVW�GH�HWDQ܈HLWDWH�FX�DHU�FRPSULPDW�D�FRQGXFWHORU�GH�JD]�conform EN 

�����������FRQIRUP�6WDQGDUGXOXL� WHKQLF�±�)L܈D�GH� OXFUX�*�����$SULOLH�2018

(DVGW-TRGI 2018��Ä5HJXOL�WHKQLFH�SHQWUX�LQVWDOD܊LL�GH�JD]´�DOH�'9*:�$VRFLDĠLD�
7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să (REMS Multi-Push SL/

SLW).

Ɣ� 3RPSD�SQHXPDWLFă�SHQWUX�DOLPHQWDUHD�FRQWURODWă�FX�DHU�FRPSULPDW�D�UHFLSL�
HQWHORU�GH�RULFH�WLS�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� $FĠLRQDUHD�VFXOHORU�SQHXPDWLFH�SkQă�OD�XQ�GHELW�QHFHVDU�GH�������1O�PLQ

)RORVLUHD�SURGXVXOXL�vQ�RULFH�DOW�VFRS�HVWH�QHFRUHVSXQ]ăWRDUH�GHVWLQDĠLHL�VWDELOLWH��
¿�LQG��SULQ�XUPDUH��LQWHU]LVă��

$WHQĠLH��3ULQ�IRORVLUHD�SURGXVXOXL�FRQIRUP�GHVWLQDĠLHL�VH�vQĠHOHJH�úL�UHVSHFWDUHD�$WHQĠLH��3ULQ�IRORVLUHD�SURGXVXOXL�FRQIRUP�GHVWLQDĠLHL�VH�vQĠHOHJH�úL�UHVSHFWDUHD�
QRUPHORU��UHJXOLORU�úL�SUHYHGHULORU�GH�VHFXULWDWH�vQ�YLJRDUH�SH�SODQ�ORFDO�� vQ�QRUPHORU��UHJXOLORU�úL�SUHYHGHULORU�GH�VHFXULWDWH�vQ�YLJRDUH�SH�SODQ�ORFDO�� vQ�
VSHFLDO�D�XUPăWRDUHORU�VWDQGDUGH�úL�UHJXODPHQWH�WHKQLFH�VSHFLDO�D�XUPăWRDUHORU�VWDQGDUGH�úL�UHJXODPHQWH�WHKQLFH�

5HJXOL�WHKQLFH�SHQWUX�LQVWDOD܊LLOH�GH�DSă�SRWDELOă
6WDQGDUGXO�(XURSHDQ�(1������������Ä6SHFL¿�FDĠLL�WHKQLFH�UHIHULWRDUH�OD�LQVWD�
ODĠLL�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�vQ�LQWHULRUXO�FOăGLULORU��
Partea 4: Instalare”
În baza Directivei europene 98/83/CE cu privire la calitatea apei destinate consumului 

uman, Comitetul European de Standardizare (CEN) a adoptat pe data de 23.02.2010 

VWDQGDUGXO�HXURSHDQ�(1������������Ä6SHFL¿�FDĠLL� WHKQLFH�SHQWUX� LQVWDODĠLLOH�GH�
GLVWULEXĠLHL�D�DSHL�±�SDUWHD�,9��,QVWDODĠLL´��QRUPDWLY�FDUH�YD�WUHEXL�Vă�GHYLQă�VWDQGDUG�
QDĠLRQDO�vQ�WRDWH�ĠăULOH�GLQ�8QLXQHD�(XURSHDQă��3HQWUX�SULPD�GDWă��SULQ�DFHVW�VWDQ�
GDUG�DX�IRVW�VWDELOLWH�SUHYHGHUL� OD�QLYHO�HXURSHDQ�SULYLQG�SXQHUHD�vQ�IXQFĠLXQH�D�
LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWH�FRQVXPXOXL�XPDQ��GH�H[HPSOX�OHJDWH�GH�
XPSOHUH��YHUL¿�FDUH�OD�SUHVLXQH��FXUăĠDUH�úL�GH]LQIHFĠLH�
ÌQ�VHFĠLXQHD���Ä'DUHD�vQ�H[SORDWDUH´�GLQ�VWDQGDUGXO�HXURSHDQ�(1�������������OD�
SXQFWXO�����VH�GHVFULH�Ä8PSOHUHD�úL�YHUL¿�FDUHD�OD�SUHVLXQH�KLGURVWDWLFă�D�LQVWDODĠLLORU�
GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�GLQ�LQWHULRUXO�FOăGLULORU´��ÄÎn instala-

SXQFWXO�����VH�GHVFULH�Ä8PSOHUHD�úL�YHUL¿�FDUHD�OD�SUHVLXQH�KLGURVWDWLFă�D�LQVWDODĠLLORU�
În instala-

SXQFWXO�����VH�GHVFULH�Ä8PSOHUHD�úL�YHUL¿�FDUHD�OD�SUHVLXQH�KLGURVWDWLFă�D�LQVWDODĠLLORU�

ĠLLOH�GLQ�FOăGLUL�WUHEXLH�HIHFWXDWH�YHUL¿�FăUL�GH�SUHVLXQH��$FHVW�OXFUX�VH�SRDWH�UHDOL]D�
cu ajutorul apei sau, GDFă�QRUPDWLYHOH�ORFDOH�R�SHUPLWGDFă�QRUPDWLYHOH�ORFDOH�R�SHUPLW��VH�SRDWH�IRORVL�úL�DHU�¿�OWUDW�
úL�GHJUHVDW�DÀ�DW� OD�SUHVLXQH� MRDVă�VDX�JD]H� LQHUWH��6H�YD�ĠLQH�FRQW�GH�SHULFROXO�
datorat presiunii mari a gazelor sau aerului din sistem.” Cu toate acestea, în afara 

DFHVWHL�REVHUYDĠLL��VWDQGDUGXO�(1������������QX�FRQĠLQH�FULWHULL�SHQWUX�YHUL¿�FDUHD�
cu aer.

ÌQ�VXEVHFĠLXQLOH�DIHUHQWH�VHFĠLXQLL���� VXQW�GHVFULVH���PHWRGH�GH�YHUL¿�FDUH��$��%��&�
SHQWUX�YHUL¿�FDUHD�OD�SUHVLXQH�KLGURVWDWLFă��vQ�IXQFĠLH�GH�PDWHULDO�úL�GH�GLPHQVLXQHD�
FRQGXFWHORU�LQVWDODWH��0HWRGHOH�GH�YHUL¿�FDUH�$��%��&�VH�GLIHUHQĠLD]ă�SULQ�PRGXO�GH�
GHVIăúXUDUH��SUHVLXQHD�úL�WLPSXO�QHFHVDU�YHUL¿�FăULL�
ÌQ�VHFĠLXQHD�����Ä6SăODUHD�FRQGXFWHORU´��OD�������VH�VWDELOHúWH��SULQWUH�DOWHOH��Ä,QVWD�
ODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�YD� WUHEXL�FXUăĠDWă� LPHGLDW�GXSă�¿�QDOL]DUHD� OXFUăULL�� LDU�
YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�VH�YD�UHDOL]D� LPHGLDW� vQDLQWH�GH�SUREHOH�WHKQRORJLFH�FX�DSă�
SRWDELOă�´�Ä'DFă�VLVWHPXO�QX�YD�¿��GDW�vQ�H[SORDWDUH�LPHGLDW�GXSă�WHUPLQDUHD�SUREHORU�
WHKQRORJLFH��DFHVWD�YD�WUHEXL�FXUăĠDW�SHULRGLF��OD� LQWHUYDO�GH�PD[����]LOH�´��'DFă�
DFHDVWă�FRQGLĠLH�QX�SRDWH�¿��vQGHSOLQLWă��VH�UHFRPDQGă�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DHU�
comprimat.

ÌQ�VHFĠLXQHD�������VH�GHVFULH�Ä6SăODUHD�FX�DSă´�
ÌQ�VHFĠLXQHD�������VH�GHVFULH�Ä3URFHGXUD�GH�VSăODUH�FX�XQ�DPHVWHF�GH�DSă�DHU´��vQ�
FDGUXO�FăUHLD�HIHFWXO�GH�VSăODUH�VH�DPSOL¿�Fă�SULQ�úRFXULOH�GH�SUHVLXQH�JHQHUDWH�
manual sau automat.

ÌQ�VHFĠLXQHD�����Ä'H]LQIHFĠLD´��OD�������VH�DWUDJH�DWHQĠLD�Fă�vQ�PXOWH�FD]XUL�QX�HVWH�
QHFHVDUă�GH]LQIHFĠLD��¿�LQG�VX¿�FLHQWă�VSăODUHD��Ä&X�WRDWH�DFHVWHD�VH�SHUPLWH�GH]LQ�
IHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWH�FRQVXPXOXL�XPDQ�GDFă�DFHDVWD�V�D�
VWDELOLW�GH�FăWUH�R�SHUVRDQă�VDX�R�DXWRULWDWH�UHVSRQVDELOă�´�Ä7RDWH�GH]LQIHFĠLLOH�WUHEXLH�
HIHFWXDWH�vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�SUHYHGHULOH�QDĠLRQDOH�VDX�ORFDOH�´�
ÌQ�VHFĠLXQHD�������Ä6HOHFWDUHD�DJHQĠLORU�GH�GH]LQIHFĠLH´�VH�LQGLFă�XUPăWRDUHOH��Ä7RDWH�
FKLPLFDOHOH�XWLOL]DWH�OD�GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�WUHEXLH�Vă�FRUHV�
SXQGă�FHULQĠHORU�LPSXVH�FKLPLFDOHORU�UH]HUYDWH�WUDWăULL�DSHL��FDUH�VXQW�VWDELOLWH�GH�
standardele europene sau de standarde locale, în cazul în care nu sunt aplicabile 

VWDQGDUGHOH�HXURSHQH�´�ÌQ�DIDUă�GH�DFHDVWD��Ä7UDQVSRUWXO��GHSR]LWDUHD��PDQHYUDUHD�
úL�DSOLFDUHD�WXWXURU�DFHVWRU�DJHQĠL�GH�GH]LQIHFĠLH�SRW�¿��SHULFXORDVH�úL�GLQ�DFHVW�PRWLY�
WUHEXLH�UHVSHFWDWH�FX�VWULFWHĠH�FHULQĠHOH�SULYLQG�VăQăWDWHD�úL�VLJXUDQĠD�´
ÌQ�VHFĠLXQHD�������Ä3URFHGHXO�GH�DSOLFDUH�D�DJHQĠLORU�GH�GH]LQIHFĠLH´�VH�DWUDJH�DWHQĠLD�
DVXSUD�UHVSHFWăULL�GDWHORU�GH�OD�SURGXFăWRUXO�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�úL�D�QHFHVLWăĠLL�
FHUFHWăULL�XQHL�SUREH�GLQ�SXQFW�GH�YHGHUH�EDFWHULRORJLF��vQ�XUPD�GH]LQIHFĠLHL�UHXúLWH�
úL�D�VSăOăULL�XOWHULRDUH��ÌQ�FHOH�GLQ�XUPă�VH�VROLFLWă��Ä7UHEXLH�HIHFWXDWă�R�vQUHJLVWUDUH�
FHUFHWăULL�XQHL�SUREH�GLQ�SXQFW�GH�YHGHUH�EDFWHULRORJLF��vQ�XUPD�GH]LQIHFĠLHL�UHXúLWH�
úL�D�VSăOăULL�XOWHULRDUH��ÌQ�FHOH�GLQ�XUPă�VH�VROLFLWă��Ä7UHEXLH�HIHFWXDWă�R�vQUHJLVWUDUH�
FHUFHWăULL�XQHL�SUREH�GLQ�SXQFW�GH�YHGHUH�EDFWHULRORJLF��vQ�XUPD�GH]LQIHFĠLHL�UHXúLWH�

FRPSOHWă�D�GHWDOLLORU�vQWUHJXOXL�SURFHGHX�úL�D�UH]XOWDWHORU�LQYHVWLJDĠLHL�úL�vQUHJLVWUDUHD�
WUHEXLH�WUDQVPLVă�SURSULHWDUXOXL�FOăGLULL�´

%URúXUD�Ä9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL� LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�
FRQVXPXOXL�XPDQ��FX�DHU�FRPSULPDW��JD]�LQHUW�VDX�DSă´��LDQXDULH������ elabo-

UDWă�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.�
ÌQ�DFHDVWă�EURúXUă��OD�Ä����*HQHUDOLWăĠL´�VH�VWDELOHúWH�FX�SULYLUH�OD�SUHYHGHULOH�QDĠL�
onale din Germania��Ä'DWRULWă�FRPSUHVLELOLWăĠLL�JD]HORU��vQ�WLPSXO�YHUL¿�FăULL�FX�DHU�D�
SUHVLXQLL��GLQ�PRWLYH�¿�]LFH�úL�GH�VHFXULWDWH� WHKQLFă��VH�YRU�UHVSHFWD�1RUPHOH�GH�
SUHYHQLUH�D�DFFLGHQWHORU�Ä/XFUăUL�HIHFWXDWH�OD�LQVWDODĠLLOH�FX�JD]H´�úL�5HJXODPHQWXO�
Ä6SHFL¿�FDĠLL�WHKQLFH�SHQWUX�LQVWDODĠLLOH�FX�JD]H�'9*:�75*,´��'H�DFHHD��FX�DYL]XO�
$VRFLDĠLHL�GH�DVLJXUăUL��Ä%HUXIVJHQRVVHQVFKDIW´��úL�vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�DFHVW�5HJX�
ODPHQW��SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�VH�YD�OLPLWD�OD�PD[LP�����03D����EDU���FD�úL�OD�FRQWURD�

OHOH�GH�UH]LVWHQĠă�úL�HWDQúHLWDWH�HIHFWXDWH�OD�FRQGXFWHOH�GH�JD]��În felul acesta se 

vor respecta prevederile legale în vigoare.vor respecta prevederile legale în vigoare.”

ÌQ�FHHD�FH�SULYHúWH�PHWRGD�GH�YHUL¿�FDUH�$��%��&�FDUH�SRDWH�¿��DOHDVă�GLQ�VHFĠLXQHD�
����D�VWDQGDUGXOXL�(1�������������SHQWUX�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DMXWRUXO�DSHL��vQ�
EURúXUD�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL� LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�
comprimat, a gazelor inerte sau apei” (ianuarie 2011) 7���������HODERUDWă�GH�&HQWUXO�
JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH�� vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
Heizung Klima (ZVSHK), pentru Germania�VH�VWDELOHúWH� „Din motive de practicabi-

OLWDWH�SH�úDQWLHU��vQ�XUPD�XQRU�H[SHULPHQWH�SUDFWLFH�V�D�DOHV�R�PHWRGă�PRGL¿�FDWă��
FDUH�SRDWH�¿��DSOLFDWă�SHQWUX�WRDWH�PDWHULDOHOH�úL�FRPELQDĠLLOH�GH�PDWHULDOH��3HQWUX�
D�SXWHD�GHSLVWD�úL�FHOH�PDL�PLFL�QHHWDQúHLWăĠL� vQ�WLPSXO�YHUL¿�FăULORU��V�D�SUHOXQJLW�
WLPSXO�GH�FRQWURO�vQ�FRPSDUDĠLH�FX�FHD�VWDELOLWă�vQ�VWDQGDUGXO�UHVSHFWLY��&RQWURDOHOH�
GH�HWDQúHLWDWH�FX�DSă�VH�YRU�HIHFWXD�DVWIHO�SHQWUX�WRDWH�PDWHULDOHOH�FX�PHWRGD�GH�
YHUL¿�FDUH�%�FRQI��',1�(1�������´
6H�VWDELOHúWH�DVWIHO�Fă�
9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�FX�JD]H�LQHUWH9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�FX�JD]H�LQHUWH (de exemplu, azot)

ÄÌQ�FOăGLULOH�vQ�FDUH�H[LVWă�H[LJHQĠH�PDUL�FX�SULYLUH�OD�LJLHQă��FXP�DU�¿���GH�H[HPSOX��
LQVWLWXĠLLOH�PHGLFDOH��VSLWDOHOH��FOLQLFLOH�PHGLFDOH�VH�SRDWH�VROLFLWD�XWLOL]DUHD�JD]HORU�
LQHUWH�SHQWUX�D�H[FOXGH�R�FRQGHQVDUH�D�XPLGLWăĠLL�GLQ�DHU�vQ�FRQGXFWă�´� (Nu este 

posibil cu REMS Multi-Push).

9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�FRPSULPDW9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�FRPSULPDW�VH�YD�HIHFWXD�vQ�FD]XULOH�XUPă�
toare:

Ɣ� GDFă�V�D�SUHYă]XW�R�SDX]ă�PDL�OXQJă�vQWUH�PRPHQWXO�YHUL¿�FăULL�SUHVLXQLL�úL�GDUHD�
vQ�H[SORDWDUH�D� LQVWDODĠLHL�úL�GDFă�WHPSHUDWXUD�DPELDQWă�PHGLH�HVWH�!����&��
SHQWUX�D�SUHYHQL�DVWIHO�FUHúWHUHD�EDFWHULLORU�

Ɣ� vQ�FD]XO�vQ�FDUH�FRQGXFWD�WUHEXLH�JROLWă�vQWUH�PRPHQWXO�YHUL¿�FăULL�SUHVLXQLL�úL�GDUHD�
vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLHL��OXFUX�QHFHVDU�vQ�SHULRDGHOH�GH�vQJKHĠ�

Ɣ� GDFă�VH�SXQH�vQ�SHULFRO�UH]LVWHQĠD�OD�FRUR]LXQH�D�PDWHULDOXOXL�vQ�FRQGXFWHOH�JROLWH�
SDUĠLDO

9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�FX�DMXWRUXO�DSHL9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�FX�DMXWRUXO�DSHL�VH�SRDWH�HIHFWXD�vQ�FD]XULOH�XUPăWRDUH�
Ɣ� GDFă�vQWUH�PRPHQWXO�YHUL¿�FăULL�HWDQúHLWăĠLL�úL�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLHL�GH�

GLVWULEXĠLH�D�DSHL�HVWH�DVLJXUDWă�VFKLPEDUHD�SHULRGLFă�D�DSHL��OD�XQ�LQWHUYDO�GH�
PD[LP���]LOH��$FHODúL�OXFUX�HVWH�YDODELO�úL�vQ�FRQGLĠLLOH�GH�PDL�MRV

Ɣ� GDFă�V�D�DVLJXUDW�FXUăĠDUHD�EUDQúDPHQWXOXL�GH�DSă�SRWDELOă�VDX�LQGXVWULDOă�úL�
GHFL�GDFă�DFHVWD�D�IRVW�SUHJăWLW�SHQWUX�UDFRUGDUH�úL�H[SORDWDUH�

Ɣ� GDFă�XPSOHUHD�UHĠHOHL�GH�FRQGXFWH�VH�UHDOL]HD]ă�SULQ�FRPSRQHQWH� LJLHQL]DWH�
FRUHVSXQ]ăWRU�

Ɣ� GDFă�GH�OD�GDWD�YHUL¿�FăULL�SUHVLXQLL�SkQă�OD�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLHL�DFHDVWD�
UăPkQH�SOLQă�FRPSOHW��SXWkQGX�VH�HYLWD�JROLUHD�HL�SDUĠLDOă�

5HJOHPHQWDUHD�FX�SULYLUH�OD�DSD�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ��YHUVLXQHD�GLQ�
��DXJXVW�����������
Pentru Germania��vQ�UHJOHPHQWDUHD�FX�SULYLUH�OD�DSD�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ��
vQ�YHUVLXQHD�GLQ���DXJXVW�������vQ�FDSLWROXO������Ä6XEVWDQĠHOH�GH�WUDWDUH�úL�SURFHGXUD�
GH�GH]LQIHFĠLH´�VH�VWDELOHúWH�Fă�SHQWUX�GH]LQIHFĠLD�DSHL�GHVWLQDWH�FRQVXPXOXL�XPDQ�
SRW�¿��XWLOL]DWH�QXPDL�VXEVWDQĠHOH�GH�WUDWDUH�SUHYă]XWH�vQ�OLVWD�0LQLVWHUXOXL�)HGHUDO�DO�
6ăQăWăĠLL��$FHDVWă�OLVWă�HVWH�HODERUDWă�GH�2¿�FLXO�)HGHUDO�SHQWUX�0HGLX��

5HJXOL�WHKQLFH�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�'9*:�:������$���RFWRPEULH�������HODERUDWă�
GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��'9*:�
În Germania�WUHEXLH�UHVSHFWDWH�UHJXOLOH�WHKQLFH�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�'9*:�:������$���
RFWRPEULH������HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�
*D]H�úL�$Să��'9*:���FX�LQVWUXFĠLXQL�SHQWUX�Ä&XUăĠDUHD�úL�GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�
GLVWULEXĠLH�D�DSHL´��
ÌQ�VHFĠLXQHD���Ä&XUăĠDUHD´��OD�����Ä*HQHUDOLWăĠL��VFRSXO�FXUăĠăULL´�VH�LQGLFă��ÄÌQ�FD]XO�
H[LVWHQĠHL�XQHL�DIHFWăUL�GH�QDWXUă�PLFURELDQă�D�FDOLWăĠLL�DSHL�GHVWLQDWH�FRQVXPXOXL�
XPDQ�VH�LPSXQH�FD�SULPă�PăVXUă��R�FXUăĠDUH��ÌQ�DFHVWH�FD]XUL��GXSă�R�FXUăĠDUH�
SRDWH�¿��QHFHVDUă�VXSOLPHQWDU�úL�R�GH]LQIHFĠLH�D�LQVWDODĠLHL�´
ÌQ�VHFĠLXQHD�����Ä3URFHGXUL�GH�FXUăĠDUH´�VXQW�GHVFULVH�SULQWUH�DOWHOH��SURFHGXULOH�GH�
VSăODUH�FXQRVFXWH�vQ�SULQFLSLX�GLQ�VWDQGDUGXO�(1�������Ä6SăODUH�FX�DSă´�úL�SURFHGXUD�
GH�VSăODUH�FXQRVFXWă�Ä6SăODUHD�FX�XQ�DPHVWHF�GH�DSă�DHU´��$WkW�OD�UHLQVWDODUH��FkW�
úL�OD�OXFUăULOH�GH�UHSDUDĠLH��vQ�VLVWHPXO�GH�FRQGXFWH�SRW�SăWUXQGH�LPSXULWăĠL�úL�SRDWH�
H[LVWD�FKLDU�SHULFROXO�FRQWDPLQăULL�EDFWHULHQH��ÌQ�VHFĠLXQHD���������Ä6SăODUHD�FX�XQ�
DPHVWHF�GH�DSă�DHU´�VH�H[SOLFă��Ä3HQWUX�D�vQGHSăUWD�FUXVWHOH��GHSXQHULOH�VDX�ELR¿�O�
PHOH�IRUPDWH�vQ�FRQGXFWHOH�H[LVWHQWH�HVWH�QHFHVDUă�R�VSăODUH�FX�DSă�úL�DHU�SHQWUX�
D�VH�REĠLQH�XQ�UDQGDPHQW�PDUH�GH�FXUăĠDUH��&XUJHUHD�WXUEXOHQWă�FX�SXWHUH�GH�
DFRSHULUH�DFĠLRQHD]ă�ORFDO�SULQ�IRUĠH�PDUL�SHQWUX�GHVSULQGHUHD�GHSXQHULORU��)DĠă�GH�
VSăODUHD�FX�DSă��QHFHVDUXO�GH�DSă�VH�UHGXFH�FRQVLGHUDELO�´�
ÌQ�VHFĠLXQHD���Ä'H]LQIHFĠLD´�VH�GHVFULH�GHWDOLDW�GH]LQIHFĠLD�WHUPLFă�úL�vQ�PRG�VSHFLDO��
GH]LQIHFĠLD�FKLPLFă�D�LQVWDODĠLHL�FD�PăVXUă�GLVFRQWLQXă�SHQWUX�GHFRQWDPLQDUHD�XQHL�
LQVWDODĠLL�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL��Ä'H]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�WUHEXLH�HIHFWXDWă�GLQ�SULQFLSLX�
QXPDL�GH�¿�UPH�GH�VSHFLDOLWDWH�´�ÌQ�VHFĠLXQHD�������VXQW�PHQĠLRQDWH���ÄFKLPLFDOH�GH�
GH]LQIHFĠLH�YHUL¿�FDWH´��SHUR[LGXO�GH�KLGURJHQ�+2O2��KLSRFORULWXO�GH�VRGLX�1D2&O�úL�
dioxidul de clor ClO2��vPSUHXQă�FX�FRQFHQWUDĠLLOH�GH�DSOLFDUH�úL�WLPSLL�GH�DFĠLRQDUH�
DIHUHQĠL��'H�H[HPSOX��FRQFHQWUDĠLD�GH�DSOLFDUH�SHQWUX�SHUR[LGXO�GH�R[LJHQ�HVWH�
150 mg H2O2�O�úL�WLPSXO�GH�DFĠLRQDUH�HVWH�GH����GH�RUH��ÌQ�DQH[D�$�VXQW�DWDúDWH�úL�
DOWH�LQIRUPDĠLL�GHVSUH�DFHVWH�FKLPLFDOH�GH�GH]LQIHFĠLH��GH�H[HPSOX��SHQWUX�DSOLFDUH�
úL�SURWHFĠLD�PXQFLL��ÌQ�DQH[D�%�VXQW�LQGLFDWH�LQIRUPDĠLL�GHVSUH�UH]LVWHQĠD�PDWHULDOHORU�
OD�FKLPLFDOHOH�GH�GH]LQIHFĠLH�UHFRPDQGDWH��
%URúXUD�Ä&XUăĠDUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWUL�
EXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ´��DXJXVW�������HODERUDWă�GH�&HQWUXO�
JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.�
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Pentru Germania�VH�UHJăVHVF�vQ�QRUPDWLYXO� Ä6SăODUH��GH]LQIHFWDUH܈�L�SXQHUH�vQ�
IXQF܊LXQH�D�LQVWDOD܊LLORU�GH�DSă�SRWDELOă´��UHHGLWDUHD�GLQ�DXJXVW�������D�DVRFLD܊LHL�
FHQWUDOH�VDQLWDUH�SHQWUX� vQFăO]LUH܈�L�FOLPDWL]DUH��=96+.���*HUPDQLD��PHWRGHOH�
VWDELOLWH�LQL܊LDO�SHQWUX�VSăODUHD܈�L�GH]LQIHFWDUHD�LQVWDOD܊LLORU�GH�DSă�SRWDELOă��$FHVWHD�
VXQW�FRQ¿�UPDWH�vQ�FRQWLQXDUH�GH�(1�������������5HJXOL�WHKQLFH�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�
'9*:�:������$���RFWRPEULH�������HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�
vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��'9*:���6XQW�WUDWDĠL�vQ�PRG�VSHFLDO�úL�VXSOLPHQWDU�DJHQĠLL�
FKLPLFL�GH�GH]LQIHFĠLH�úL�HVWH�GHVFULVă�GH]LQIHFWDUHD�WHUPLFă�

5HJXOL�WHKQLFH�SHQWUX�LQVWDOD܊LLOH�GH�JD]
6WDQGDUGXO�(XURSHDQ�(1�����������Ä$OLPHQWDUH�FX�JD]�±�LQVWDOD܊LL�GH�FRQGXFWH�
GH�JD]H�SHQWUX�FOăGLUL´
$FHVW�VWDQGDUG�HXURSHDQ�(1�����������Ä$OLPHQWDUH�FX�JD]H�±�LQVWDOD܊LL�GH�FRQGXFWH�
GH�JD]H�SHQWUX�FOăGLUL´�PHQ܊LRQHD]ă�OD���9HUL¿�FDUH�������Ä,QVWDOD܊LL�GH�FRQGXFWH�QRL�
VDX�RULFH� LQVWDOD܊LH�GH�FRQGXFWH�H[LVWHQWH� OD�FDUH�VH�UHDOL]HD]ă� OXFUăUL��FRQIRUP�
GHVFULHULL�GH�OD������SRW�¿��SXVH�vQ�IXQF܊LXQH�VDX�UHSXVH�vQ�IXQF܊LXQH�GDFă�DX�IRVW�
UHDOL]DWH�FX�VXFFHV�YHUL¿�FăULOH�GHVFULVH� OD�VHF܊LXQHD���´�&D�PHGLX�GH�WHVWDUH�VH�
UHFRPDQGă�vQ�SULQFLSLX�DHUXO��6H�LPSXQH�R�YHUL¿�FDUH�D�UH]LVWHQĠHL�SHQWUX�IXQF܊LRQDUHD�
SUHVLXQLL�GH�UHJLP�PD[LP�DGPLVH�023܈�L�DSRL�VH�LPSXQH�R�YHUL¿�FDUH�D�HWDQ܈HLWă܊LL��
Ä3UHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�D�HWDQ܈HLWă܊LL�WUHEXLH�Vă�¿�H�
±� PLQLPXP�HJDOă�FX�SUHVLXQHD�GH�UHJLP�
±� vQ�PRG�X]XDO�QX�PDL�PDUH�GH�������GLQ�023��GDFă�023�VH�DÀ�ă�SHVWH�����EDUL�´
� Ä3HQWUX� LQVWDOD܊LLOH�GH�FRQGXFWH�FX�023�������EDU�SUHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�D�

HWDQ܈HLWă܊LL�QX�HVWH�SHUPLV�Vă�¿�H�!�����PEDU�´�
8WLOL]DWRULL�DFHVWXL�VWDQGDUG�HXURSHDQ�WUHEXLH�Vă�¿�H�FRQ܈WLHQ܊L�Fă�vQ�VWDWHOH�PHPEUH�
&(1�SRW�H[LVWD�VWDQGDUGH�QD܊LRQDOH�GHWDOLDWH܈�L�VDX�VWDQGDUGH�WHKQLFH���/D�DSDUL܊LD�
RELHF܊LLORU�GLQ�FDX]D�FRQGL܊LLORU�UHVWULFWLYH�vQ� OHJLOH�UHJOHPHQWăULOH�QD܊LRQDOH��DOWIHO�
GHFkW�VH�LPSXQH�SULQ�VWDQGDUG��DX�SULRULWDWH�OHJLOH�UHJOHPHQWăULOH�FRQIRUP�FODUL¿�FăULL�
din raportul tehnic CEN/TR 13737.

5HJXOL�WHKQLFH�±�¿�úD�GH�OXFUX�*�����DSULOLH�2018�HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQL�
FR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��'9*:�75*,�2018)
3HQWUX�*HUPDQLD�VH�YRU�UHVSHFWD�5HJXOLOH�WHKQLFH�±�¿�úD�GH�OXFUX�*�����DSULOLH�2018

(DVGW-TRGI 2018��Ä5HJXOL�WHKQLFH�SHQWUX�LQVWDOD܊LL�GH�JD]H´�HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�
7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��'9*:�75*,�2018). 

ÌQ�VHF܊LXQHD�������Ä0ăVXUL�GH�VLJXUDQĠă�vQ�WLPSXO�WHVWHORU´�VH�VWDELOHúWH��Ä3LHUGHUHD�
PD[LPă�GH�SUHVLXQH�QX�WUHEXLH�Vă�GHSăúHDVFă���EDU��&RQIRUP�VHFĠLXQLL�������YHUL�
¿�FăULOH�SRW�¿�� UHDOL]DWH��RSĠLRQDO��FX�DHU�FRPSULPDW��&RQIRUP�VHFĠLXQLL�������HVWH�
YDODELO��Ä,QVWDODĠLLOH�GH�FRQGXFWH�FX�SUHVLXQL�GH�UHJLP�SkQă�OD�LQFOXVLY�����PEDU�VH�
VXSXQ�XUPăWRDUHORU�YHUL¿�FăUL�
D��3UREă�GH�VDUFLQă
E��9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL
F��9HUL¿�FDUHD�FDSDFLWăĠLL�GH�XWLOL]DUH�OD�LQVWDODĠLLOH�DÀ�DWH�vQ�IXQFĠLXQH´
9HUL¿�FDUHD�FDSDFLWăĠLL�GH�XWLOL]DUH�QX�VH�SRDWH�HIHFWXD�FX�5(06�0XOWL�3XVK��

5HJXOL�DOH�DVRFLDĠLLORU�SURIHVLRQDOH�Ä([SORDWDUHD�PLMORDFHORU�GH�OXFUX´��%*5�
�����DSULOLH�������FDS�������/XFUăUL�OD�FRQGXFWH�GH�JD]
3HQWUX�*HUPDQLD�WUHEXLH�UHVSHFWDWă�UHJXOD�%*�D�DVLJXUăULL�SHQWUX�DFFLGHQWH�OHJDOH�
din Germania. 

1.1 Setul furnizat
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��XQLWDWHD�HOHFWURQLFă�GH�VSăODUH܈�L�GH�YHUL¿�FDUH�D�

SUHVLXQLL�FX�FRPSUHVRU��UHVSHFWLY�5(06�0XOWL�3XVK�6��XQLWDWH�HOHFWURQLFă�GH�
VSăODUH�FX�FRPSUHVRU�

� ��EXF��IXUWXQ�GH�DVSLUD܊LH�UHIXODUH���������P�OXQJLPH��FX�¿�WLQJXUL�GH����
 1 buc. furtun pneumatic de 8 mm, 1,5 m lungime, cu cuple rapide NW 5, pentru 

YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DHU�FRPSULPDW��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
� ��EXF��IXUWXQ�GH�vQDOWă�SUHVLXQH�ò�������P�OXQJLPH��FX�¿�WLQJXUL�ò���SHQWUX�WHVWDUHD�

SUHVLXQLL�FX�DSă��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��
� ��EXF��IXUWXQ�GH�OHJăWXUă�FRPSUHVRU�UDFRUGXUL�DSă������P�OXQJLPH��FX�FXSOă�

UDSLGă�'1܈�����L�¿�WLQJ�GH�����QLSOX�GXEOX�GH�����SHQWUX�HYDFXDUHD�DSHL�GLQ�5(06�
0XOWL�3XVK܈�L�IXUWXQXULOH�GH�DVSLUD܊LH�UHIXODUH�GXSă�WHUPLQDUHD�OXFUăULL�

� &DSDFH�úL�GRSXUL�SHQWUX�vQFKLGHUHD�LQWUăULORU�úL�LHúLULORU�5(06�0XOWL�3XVK�úL�D�
IXUWXQXULORU��SHQWUX�HYLWDUHD�FRQWDPLQăULORU�vQ�WLPSXO�WUDQVSRUWXOXL�úL�GHSR]LWăULL��

 Manual de utilizare.

1.2 Coduri articole
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��XQLWDWH�HOHFWURQLFă�GH�FXUă܊DUH��IăUă�DFFHVRULL� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��SRPSă�HOHFWURQLFă�FX�FRPSUHVRU�SHQWUX�

FXUăĠDUH�úL�YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�LQVWDODĠLL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�
FRPSULPDW��IăUă�DFFHVRULL� ������

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��SRPSă�HOHFWURQLFă�FX�FRPSUHVRU�SHQWUX�
FXUăĠDUH�úL�YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�LQVWDODĠLL�FX�DMXWRUXO�DSHL�úL�
DHUXOXL�FRPSULPDW��IăUă�DFFHVRULL� ������

� 5(06�9�-HW�7:��XQLWDWH�GH�GH]LQIHFĠLH 115602

� 5(06�9�-HW�+��XQLWDWHD�GH�FXUăĠDUH�úL�FRQVHUYDUH�� ������
� ,PSULPDQWă� ������
� 5ROă�GH�KkUWLH��SDFKHW�GH���EXF�� ������
� &DVHWă�FX�LQVHUĠLL�SHQWUX�LPSULPDQWH� ������
� 5(06�3HUR[L�&RORU��VROXĠLH�GR]DELOă�SHQWUX�GH]LQIHFĠLH� ������
� 5(06�&OHDQ+��VROXĠLH�GH�FXUăĠDW�SHQWUX�VLVWHPHOH�GH�vQFăO]LUH� ������
� 5(06�1R&RU��DJHQW�DQWLFRURVLY�SHQWUX�VLVWHPHOH�GH�vQFăO]LUH� ������
� %DQGHOHWă�GH�WHVWDUH���±������PJ�O�+2O2, pachet de 100 buc. 091072

� %DQGHOHWă�GH�WHVWDUH���±����PJ�O�+2O2, pachet de 100 buc. 091073

� )XUWXQ�GH�DVSLUD܊LH�UHIXODUH�����������P�OXQJLPH��FX�¿�WLQJXUL�����
SHQWUX�VSăODUH��GH]LQIHFWDUH��FXUă܊DUH��FRQVHUYDUH� ������

� )XUWXQ�GH�vQDOWă�SUHVLXQH���ò�������P�OXQJLPH��FX�¿�WLQJXUL�ò���
SHQWUX�WHVWDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������

 Furtun de aer comprimat Ø 8 mm, lungimea 1,5 m, 

 cu cuplaje rapide DN 5 115637

� )XUWXQ�GH�OHJăWXUă�FRPSUHVRU��UDFRUGXUL�DSă�FX�¿�WLQJ����
�L�FX�FXSODUH�UDSLGă�1:�����SHQWUX�WHVWDUHD�SUHVLXQLL�FX�DHU܈
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Furtun pneumatic pentru scule pneumatice, 1,5 m lungime, 

cu cuple rapide NW 7,2, pentru racordare scule pneumatice 115621

� )XUWXQ�SQHXPDWLF�FX�����PP����P�OXQJLPH��FX�FXSOă�UDSLGă�
�L�¿�WLQJ�*�ò���SHQWUX�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL܈��WHFăU܈����1'
cu aer comprimat (REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

� )XUWXQ�SQHXPDWLF�FX�����PP������P�OXQJLPH��FX�FXSOă�UDSLGă�
�ă���SHQWUX�YHUL¿�FDUHD�JD]XOXL�FX�DHU�FRPSULPDW܈WHFăU��EXF܈����1'
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

)XUWXQ�GH�vQDOWă�SUHVLXQH���ò�����P�OXQJLPH��FX�¿�WLQJXUL G ½", 

cu capace, pentru testarea presiunii în sistemele de conducte

��:/5(06�0XOWL�3XVK�6��L�UHFLSLHQWH�FX�DSă܈ ������
� 1LSOXUL�GXEOH�����SHQWUX�FXSODUHD�D���IXUWXQXUL�GH�DVSLUD܊LH�UHIXODUH� ������
� 0LFUR¿�OWUX�FX�HOHPHQW�¿�OWUDQW�GH�����P� ������
� (OHPHQW�¿�OWUDQW�GH�����P� ������
� &DSDFH����FX�OăQĠLúRU�(REMS Multi-Push) 115619

� %XúRDQH����FX�OăQĠLúRU��IXUWXQ�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH�� ������
� %XúRDQH�ò��FX�OăQĠLúRU�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624 

&DSDFH�ò��FX�OăQĠLúRU��IXUWXQ�GH�vQDOWă�SUHVLXQH�� ������
 Manometru 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

� 0DQRPHWUX�FX�VFDOă�GLYL]LXQL�PLFL�����03D����EDU�����SVL� ������
� 0DQRPHWUX�FX�VFDOă�GLYL]LXQL�PLFL�����K3D�����PEDU�����SVL� ������
 REMS CleanM 140119

���� 'RPHQLXO�GH�lucru
� 7HPSHUDWXUă�GH�FRQVHUYDUH�DSDUDW�� ����& �������)�
� 7HPSHUDWXUă�DSă� ��&�±����&�(41 °F – 95 °F)

� 7HPSHUDWXUD�DPELDQWă� ��&�±����& (41 °F – 104 °F)

 valoare pH 6,5 – 9,5

� &HO�PDL�PLF�YROXP�GH�YHUL¿�FDUH� �FFD�����O
CompresorCompresor

 Presiune de lucru ������03D���EDU�����SVL
� 5DWă�VHSDUDUH�XOHL�� IăUă�XOHL
� 3XWHUH�GH�DVSLUDĠLH� ������1O�PLQ
� 9ROXP�UH]HUYRU�DHU�FRPSULPDW��¿�J���������� ����O
� )LOWUX�GH�FRQGHQV�úL�SDUWLFXOH�� ���P

6SăODUHD�VLVWHPHORU�GH�FRQGXFWH6SăODUHD�VLVWHPHORU�GH�FRQGXFWH
� 5DFRUGXUL�DSă�FXUăĠDUH� '1�������
� 3UHVLXQH�DSă�UHĠHD�FRQGXFWH� ����03D����EDU�����SVL
� 3UHVLXQH�DSă�OD�FXUăĠDUH�FX�DHU�FRPSULPDW� ������03D���EDU�����SVL
� 'HELW�DSă� ����Pñ�K
� 'LDPHWUX�ĠHYL�LQVWDODĠLH� '1�������

9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�vQ�LQVWDODĠLLOH�GH�DSă�SRWDELOăvQ�LQVWDODĠLLOH�GH�DSă�SRWDELOă (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 9HUL¿�FDUH�SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW�� ������03D���EDU����SVL
 Precizie de citire < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� 3UHFL]LH�GH�FLWLUH�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 9HUL¿�FDUH�SUHVLXQH�FX�DSă�� ������03D����EDU�����SVL
 Precizie de citire 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�LQVWDODĠLLORU�GH�JD]9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�LQVWDODĠLLORU�GH�JD] (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 9HUL¿�FDUH�SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW�� ������03D���EDU����SVL
 Precizie de citire < 200 mbar 10 Pa/0,1 bar/0,002 psi

� 3UHFL]LH�GH�FLWLUH�������PEDU 100 hPa/0,1 bar/1,5 psi� 3UHFL]LH�GH�FLWLUH�������PEDU 100 hPa/0,1 bar/1,5 psi� 3UHFL]LH�GH�FLWLUH�������PEDU

1.4� 6SHFL¿�FDĠLL�HOHFWULFH�HOHFWURQLFH 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� 7LS�SURWHFĠLH�FXWLH�GLVWULEXĠLH� ,3���
� 7LS�SURWHFĠLH�DSDUDW��PRWRU� ,3���
� &ODVă�GH�SURWHFĠLH�� ,
 Regim de lucru (permanent) S 1

 Monitor (LCD) 3,0"

� 5H]ROXĠLH� ����î����SL[HOL
 Transfer date cu memorie USB port USB

� ,PSULPDQWă��DFXPXODWRU� � NiMH 6 V –---; 800 mAh

� ÌQFăUFăWRU�LPSULPDQWă� ,QSXW� ����±�����9a�����±����+]�������$
  Output 5 V –---; 680 mA

���� 'LPHQVLXQL�/�î�O�î�Ì 570 ×���� 'LPHQVLXQL�/�î�O�î�Ì 570 ×���� 'LPHQVLXQL�/�î�O�î�Ì 370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 5ROă�GH�KkUWLH�LPSULPDQWă�OăĠLPH× Ø  57î������PP

1.6 Greutate
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� ,QIRUPDĠLL�SULYLQG�]JRPRWXO�SURGXV
� 1LYHO�IRQLF�VSHFL¿�F�
� OD�ORFXO�GH�PXQFă�� /PA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)
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�� 3XQHUHD�vQ�IXQFĠLXQH
$7(1ğ,($7(1ğ,(   

� *UHXWăĠLOH�GH�WUDQVSRUW�GH�SHVWH����NJ�YRU�WUHEXL�WUDVH�GH�FHO�SXĠLQ���SHUVRDQH�
 Conducta de aer comprimat compresor/recipient de presiune (47) devine 

¿�HUELQWH�úL�SRDWH�SURYRFD�DUVXUL�vQ�FD]XO�DWLQJHULL�
�127Ă�127Ă

 Dispozitivul REMS Multi-Push nu este destinat/adecvat pentru conectarea 

SHUPDQHQWă�OD�LQVWDOD܊LH��'XSă�WHUPLQDUHD�OXFUXOXL��GHFRQHFWD܊L�WRDWH�IXUWXQXULOH�
GH�OD�LQVWDOD܊LH��'LVSR]LWLYXO�5(06�0XOWL�3XVK�QX�WUHEXLH�Vă�IXQF܊LRQH]H�IăUă�
supraveghere.

���� &RQHFWDUHD�OD�UHĠHD
$9(57,=$5($9(57,=$5(   

$WHQĠLH�OD�WHQVLXQHD�GH�UHĠHD�� ÌQDLQWH�GH�D�FRQHFWD�SRPSD�HOHFWURQLFă�GH�
FXUăĠDUH�úL�YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�OD�UHĠHDXD�HOHFWULFă��VH�YD�YHUL¿�FD�GDFă�WHQVLXQHD�
GLQ�UHĠHD�FRUHVSXQGH�FX�FHD�GH�SH�SOăFXĠD�GH�IDEULFDĠLH��1X�IRORVLĠL�GHFkW�SUL]H�
SUHOXQJLWRDUH�SUHYă]XWH�FX�FRQWDFW�GH�SURWHFĠLH�DÀ�DW�vQ�EXQă�VWDUH��ÌQDLQWH�GH�
SUREHOH�WHKQRORJLFH�úL�GH�vQFHSHUHD�OXFUXOXL�VH�YD�YHUL¿�FD�PRGXO�GH�IXQFĠLRQDUH�
DO�UHOHXOXL�GH�SURWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�35&'��¿�J���������
��� ,QWURGXFHĠL�FDEOXO�GH�DOLPHQWDUH�vQ�SUL]ă��
��� $SăVDĠL�SH�EXWRQXO�5(6(7������ODPSD�URúLH�GH�FRQWURO�35&'��¿�J����������

VH�DSULQGH��VWDUH�QRUPDOă���
��� 6FRDWHĠL�FDEOXO�GLQ�SUL]ă��ODPSD�GH�FRQWURO�35&'������WUHEXLH�Vă�VH�VWLQJă�
��� ,QWURGXFHĠL�GLQ�QRX�FDEOXO�GH�DOLPHQWDUH�vQ�SUL]ă�
��� $SăVDĠL�SH�EXWRQXO�5(6(7������ODPSD�URúLH�GH�FRQWURO�35&'������VH�DSULQGH�

�VWDUH�QRUPDOă��
��� $SăVDĠL�SH�EXWRQXO�7(67������ODPSD�URúLH�GH�FRQWURO�35&'������WUHEXLH�Vă�

VH�VWLQJă�
��� $SăVDĠL�GLQ�QRX�SH�EXWRQXO�5(6(7������ODPSD�URúLH�GH�FRQWURO�35&'������

se aprinde. 

� /DPSD�GH�FRQWURO�YHUGH��¿�J���������VH�DSULQGH��3RPSD�5(06�0XOWL�3XVK�
YD�¿��JDWD�GH�OXFUX�GXSă�FFD�����VHFXQGH�

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
� 'DFă�UHOHXl de proWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�35&'��¿�J���������QX�IXQFĠLRQHD]ă�

vQ�PRGXO�GHVFULV�PDL�VXV��HVWH�LQWHU]LVă�vQFHSHUHD�OXFUXOXL��3HULFRO�GH�HOHFWUR�
cutare! DiVSR]LWLYXO�GH�SURWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�GLIHUHQĠLDOL�35&'�YHUL¿�Fă�
DSDUDWXO�FRQHFWDW��QX�LQVWDODUHD�vQDLQWH�GH�SUL]ă�úL�QLFL�SUHOXQJLWRDUHOH�LQWHUFR�
nectate sau tamburii de cabluri.

3H�úDQWLHUH��vQ�PHGLL�XPHGH��vQ�LQWHULRU�VDX�vQ�DHU�OLEHU�VDX�vQ�DOWH�ORFXUL�DVHPă�
QăWRDUH��SRPSD�HOHFWURQLFă�GH�FXUăĠDUH�úL�YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�VH�YD�FRQHFWD�OD�
UHĠHD�QXPDL�FX�DMXWRUXO�XQXL�vQWUHUXSWRU�GH�SURWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL��vQWUHUXSWRU�
),���FDUH�Vă�SRDWă�vQWUHUXSH�DOLPHQWDUHD�FX�FXUHQW�HOHFWULF�vQ�PRPHQWXO�vQ�FDUH�
LQWHQVLWDWHD�FXUHQWXOXL�GH�OHJDUH�OD�SăPkQW�GHSăúHúWH�WLPS�GH�����PV�YDORDUHD�
GH����P$��ÌQ�FD]XO�IRORVLULL�XQXL�FDEOX�SUHOXQJLWRU��VHFĠLXQHD�DFHVWXLD�WUHEXLH�Vă�
FRUHVSXQGă�SXWHULL�HOHFWULFH�D�SRPSHL�HOHFWURQLFH�GH�FXUăĠDUH�úL�YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�

���� 6WUXFWXUD�PHQLXOXL�úL�WH[WHOH�D¿�úDWH�SH�PRQLWRU
� $SăVDĠL�DSUR[����V�SH�EXWRQXO�SRUQLW�RSULW�GH�OD�SDQRXO�GH�FRPDQGă�DO�PRGXOXOXL�

GH�SURJUDPDUH�úL�FRQWURO��¿�J���������úL�DSRL�HOLEHUDĠL�EXWRQXOXL��5(06�0XOWL�3XVK�
HVWH�FRQHFWDWă�úL�FRPSUHVRUXO�SRUQHúWH��0RQLWRUXO�����HVWH�LOXPLQDW�úL�DSDUH�
logo-ul REMS MulWL�3XVK�úL�DSRL meniul de start:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

&XUăĠDUH
6XEVWDQ܊H�DFWLYH
Administrator memorie

&XUăĠDUH
6XEVWDQ܊H�DFWLYH
9HUL¿�FDUH
3RPSă�SQHXPDWLFă
Administrator memorie

 În meniul de start apar cele 5 programe principale ale pompei REMS Multi-Push: 

&XUăĠDUH��'H]LQIHFĠLH��9HUL¿�FDUH��3RPSă�SQHXPDWLFă��$GPLQ��PHPRULH��3H�
PRQLWRU�SRW�¿��D¿�úDte maxim 5 rânduri á câte max. 20 de caractere. În subpro-

JUDPH�VH�YRU�D¿�úD�LQVWUXFĠLXQLOH�FX�YDORULOH�LPSOLFLWH�VDX�SDUDPHWULL�GH�FRQWURO�
LQGLIHUHQW�GH�OLPED�GH�GLDORJ��vPSUHXQă�FX�VLPEROXULOH�¿�]LFH�DOH�IRUPXOHORU��
DEUHYLHUHD�XQLFă��XQLWDWHD�GH�PăVXUă�úL�YDORDUHD�FULWHULXOXL�GH�FRQWURO��/HJHQGă�

� S�UHIHU� EDU�[[[� SUHVLXQH�GH�UHIHULQĠă���� � EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� SUHVLXQH�GH�UHIHULQĠă���� � PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� SUHVLXQH�DFWXDOă���� � � EDU
 p actual mbar xxx presiune actuDOă���� � � PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� GLIHUHQĠă�GH�SUHVLXQH���� � EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� GLIHUHQĠă�GH�SUHVLXQH���� � PEDU
� W�VWDEL� PLQ�[[[� WLPS�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH�� PLQ
 t test min xxx timp de control   min

� ǻ�!���.� � GLIHUHQĠă�!���&�����.HOYLQ��DSă�H[WHULRU
� 3I6� � VLVWHP�¿�WLQJXUL�SUHVDUH��=96+.�
� 3�0� � YHUL¿�FDUH�UH]LVWHQĠă�SODVWLF�PHWDO
 p H22� EDU� SUHVLXQH�DSă
 v H22� P�V� YLWH]D�PLQLPă�GH�FXUJHUH
 t H2O min WLPS�PLQLP�GH�VSăODUH�GH]LQIHFWDUH�FXUăĠDUH�
   conservare

 n H22� Q�PDO� VFKLPEDUH�DSă�Q�RUL
 VA H22� O� YROXP�WURQVRQ�GH�FXUăĠDW
 VS H2O l/min debit volumic

 V H22� O� YROXP�DSă�FRQVXPDWă
� )LOH�1U�� � QU��ORF�PHPRULH�SHQWUX�SURWRFRO�PăVXUăUL
 max. DN  diametru nominal maxim

� (QWHU� � XUPăWRDUHD�IHUHDVWUă�GH�SH�HFUDQ
� (VF� � IHUHDVWUD�DQWHULRDUă�GH�SH�HFUDQ��UHVS��DQXODUH
 Ver. Software versiunea software

���� 0HQLXO�6HWăUL
�127Ă�127Ă
9DORULOH�LQGLFDWH�vQ�IXQFĠLH�GH�FULWHULLOH�GH�YHUL¿�FDUH�GLIHULWH�GLQ�PHQLXO�6HWăUL�DO�
REMS Multi-Push SL/SLW se vor prelua din EN 806-4:2010 respectiv norma-

WLYXO�Ä9HUL¿�FăUL�DOH�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�DSă�SRWDELOă�FX�DHU�FRPSULPDW��
JD]� LQHUW�VDX�DSă´� �LDQXDULH�������DOH�DVRFLDĠLHL�FHQWUDOH�SHQWUX�VDQLWDUH��
vQFăO]LUH�úL�FOLPDWL]DUH��=96+.���*HUPDQLD�VDX�5HJXOL�WHKQLFH „Reguli tehnice 

SHQWUX�LQVWDODĠLL�GH�JD]H�)Lúă�GH�OXFUX�*�����$SULOLH�2018 DVGW-TRGI 2018” 

D�'9*:�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să� Toate 

YDORULOH�LPSOLFLWH�GLQ�SURJUDPHOH�GH�YHUL¿�FăUL�SRW�¿��PRGL¿�FDWH�GH�XWLOL]DWRU�GLQ�
meniul�6HWăUL�úL�ProgrameleProgramele�&XUăĠDUH��9HUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW��9HUL¿�FDUH�
FX�DSă�úL�3RPSă�SQHXPDWLFă��6FKLPEăULOH�GLQ�Meniul�6HWăUL�YRU�¿��VDOYDWH��GHFL�
DFHVWHD�YRU�DSăUHD�SH�HFUDQ�vQ�PRPHQWXO�vQ�FDUH�SRPSD�5(06�0XOWL�3XVK�
6/�6/:�YD�¿��SRUQLWă�GLQ�QRX��'DFă�YDORULOH�LPSOLFLWH�YRU�¿��PRGL¿�FDWH�QXPDL�vQ�
programeprograme�� OD�XUPăWRDUHD�SRUQLUH�D�SRPSHL�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�YRU�
DSăUHD�GLQ�QRX�YHchile valori implicite. Cu butonul Reset se vor aduce toate 

YDORULOH�LPSOLFLWH�OD�YDORULOH�LQLĠLDOH�VHWDWH�GLQ�IDEULFă�úL�YRU�¿��UHVHWDWH�OLPED�±�
JHUPDQă�úL�IRUPDWHOH�SHQWUX�GDWă��RUă�úL�XQLWăĠL�GH�PăVXUă�±�==�//�$$$$�����
h, m/bar. 

$WHQĠLH�$WHQĠLH��8WLOL]DWRUXO�UăVSXQGH�H[FOXVLY�vQ�FD]XO�PRGL¿�FăULL�FULWHULLORU�GH�
FRQWURO��RSHUDĠLXQL�GH�FRQWURO��SUHVLXQL�úL�WLPSL��VDX�D�YDORULORU�LPSOLFLWH�GLQ�
DQXPLWH�SURJUDPH��UHVS��GH�FRQFOX]LLOH�WUDVH�GXSă�YHUL¿�FăULOH�DVWIHO�HIHFWXDWH�

� 6H�YRU�UHVSHFWD�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�GH�VHFXULWDWHD�PXQFLL�úL�
D�HFKLSDPHQWHORU�YDODELOH�SH�SODQ�ORFDO�
Înainte de a începe lucrul cu pompa REMS Multi-Push��VH�YD�YHUL¿�FD�GDFă�
YHUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă�D�IRVW�LQVWDODWă�vQ�PRGXOXO�GH�SURJUDPDUH�úL�FRQWURO��
3HQWUX�5(06�0XOWL�3XVK�6�HVWH�SHUPLVă�XWLOL]DUHD�YHUVLXQLL�GH�VRIWZDUH�Ä�������
GDWD�����������´��3HQWUX�D�DÀ�D�YHUVLXQHD�DFWXDOă�YH]L�'DWH�DSDUDW�GLQ�PHQLXO�
6HWăUL��9HUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă��9HU��6RIWZDUH��SHQWUX�PRGXOXO�GH�SURJUDPDUH�
úL�FRQWURO�VH�SRDWH�GHVFăUFD�SH�PHPRULD�86%�GH�OD�DGUHVD��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��&RPSDUDĠL�QXPăUXO�
versiunii software instalate pe aSDUDW�FX�QXPăUXO�YHUVLXQLL�VRIWZDUH�DFWXDOH�úL�
LQVWDODĠL�GDFă�H�FD]XO�YHUVLXQHD�DFWXDOă�

� 0HWRGD�GH�GHVFăUFDUH�
� ��� 'HVFăUFDĠL�¿�úLHUXO
� ��� 'HFRPSULPDĠL�¿�úLHUXO�=,P
� ��� 6DOYDĠL�¿�úLHUXO�ÄXSGDWH�ELQ´�SH�PHPRULD�86%
� ��� ,QWURGXFHĠL�PHPRULD�86%�vQ�SRUWXO�86%�GH�OD�5(06�0XOWL�3XVK�
� 3HQWUX�DFHDVWD��SRPSD�5(06�0XOWL�3XVK�WUHEXLH�vQWkL�RSULWă��HYWO��GH�OD�EXWRQXO�

,����¿�J���������� LDU�FDEOXO�WUHEXLH�VFRV�GLQ�SUL]ă��,QWURGXFHĠL�PHPRULD�86%�FX�
YHUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă�vQ�SRUWXO�86%��¿�J����������� ,QWURGXFHĠL�FDEOXO�GH�
DOLPHQWDUH�vQ�SUL]ă��$SăVDĠL�SH�WDVWD�5HVHW��¿�J���������GH�OD�UHOHXO�GH�SURWHFĠLH�OD�
FXUHQĠL�UH]LGXDOL�35&'������/DPSD�GH�FRQWURO�YHUGH�����VH�DSULQGH��$SDUDWXO�
LQVWDOHD]ă�DFXP�YHUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă��ÌQ�FD]XO�vQ�FDUH�PHPRULD�86%�HVWH�
SUHYă]XWă�FX�XQ�/('��DFHVWD�vQFHSH�Vă�VHPQDOL]H]H��ÌQ�PRPHQWXO�vQ�FDUH�/('�XO�
UăPkQH�DSULQV�FRQWLQXX��VRIWXO�DFWXDO�D�IRVW�LQVWDODW��'DFă�PHPRULD�86%�QX�HVWH�
SUHYă]XWă�FX�XQ�/('��DúWHSWDĠL�DSUR[����PLQXW�GXSă�FH�DĠL�SRUQLW�UHOHXO�35&'��
ÌQ�DFHO�PRPHQW�YHUVLXQHD�VRIW�DFWXDOă�YD�¿��GHMD�LQVWDODWă�SH�PRGXOXO�GH�SURJUD�
SUHYă]XWă�FX�XQ�/('��DúWHSWDĠL�DSUR[����PLQXW�GXSă�FH�DĠL�SRUQLW�UHOHXO�35&'��
ÌQ�DFHO�PRPHQW�YHUVLXQHD�VRIW�DFWXDOă�YD�¿��GHMD�LQVWDODWă�SH�PRGXOXO�GH�SURJUD�
SUHYă]XWă�FX�XQ�/('��DúWHSWDĠL�DSUR[����PLQXW�GXSă�FH�DĠL�SRUQLW�UHOHXO�35&'��

PDUH�úL�FRQWURO��6FRDWHĠL�PHPRULD�86%��&RQHFWDĠL�5(06�0XOWL�3XVK�FX�EXWRQXO�
SRUQLUH�RSULUH������$SăVDĠL�EXWRQXO�Ä"´�����vQ�GHFXUV�GH���VHFXQGH��$OHJHĠL�vQ�
PHQLXO�6HWăUL�'DWH�DSDUDWH�UHVHWDUH�FX�VăJHĠLOH�Ĺ�Ļ������DSăVDĠL�WDVWD�(QWHU������
DSRL�DSăVDĠL�GLQ�QRX�WDVWD�(QWHU�����SHQWUX�D�FRQ¿�UPD�5HVHW�

� ÌQDLQWH�GH�SULPD�SXQHUH�vQ�IXQFĠLXQH�YRU�WUHEXL�GH¿�QLWH�vQ�PHQLXO�6HWăUL�XUPă�
WRDUHOH��OLPED��GDWD�úL�RUD��GXSă�FDUH�YRU�WUHEXL�YHUL¿�FDWH�úL�HYHQWXDO�PRGL¿�FDWH�
YDORULOH�LPSOLFLWH�SHQWUX�¿�HFDUH�SURJUDP�

� 'DFă��GXSă�FH�DĠL�SRUQLW�SRPSD�5(06�0XOWL�3XVK�DSăVDĠL�WLPS�GH���V�SH�EXWRQXO�
Ä"´��¿�J����������SH�HFUDQ�YD�DSăUHD�PHQLXO�6HWăUL��&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ�����
VH�DMXQJH�OD�UkQGXO�GRULW�GH�SH�HFUDQ��&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ������VH�
PRGL¿�Fă�YDORULOH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��&X�WDVWD�GLUHFĠLRQDOă�VSUH�GUHDSWD�VH�PăUHúWH�
YDORDUHD��FX�FHD�VSUH�VWkQJD�DFHDVWD�VH�PLFúRUHD]ă��3HQWUX�D�VFKLPED�PDL�
UDSLG�YDORULOH�D¿�úDWH�ĠLQHĠL�DSăVDWH�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ�������'DFă�vQWU�XQ�
DQXPLW�VXESURJUDP�VXQW�RFXSDWH���VDX�PDL�PXOWH�UkQGXUL��DFHVWHD�SRW�¿��D¿�úDWH�
UkQG�SH�UkQG�FX�DMXWRUXO�WDVWHORU�źŸ�GLQ�FROĠXO�GLQ�GUHDSWD�VXV�GUHDSWD�MRV�DO�
HFUDQXOXL��&X�EXWRQXO�(QWHU�����VH�FRQ¿�UPă�GDWHOH�GH�SH�HFUDQ�úL�VH�WUHFH�OD�
XUPăWRDUHD�IHUHDVWUă�

� 'DFă��vQ�WLPSXO�VHWăULORU��VH�DSDVă�SH�EXWRQXO�(6&�������SH�HFUDQ�YD�DSăUHD�
DWXQFL�IHUHDVWUD�DQWHULRDUă��0RGL¿�FăULOH�HIHFWXDWH�DQWHULRU�YRU�¿��DQXODWH�

� 'DFă�VH�DSDVă�SH�EXWRQXO�(6&������vQDLQWH�GH�D�H[SLUD�WLPSXO�GH�VWDELOL]DUH�
DúWHSWDUH��W�VWDEL���RSHUDĠLXQHD�VH�DQXOHD]ă��GDU�YDORULOH��LQXWLOH��YRU�¿��WRWXúL�
VDOYDWH�úL�DSRL�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��GXSă�FDUH�SH�PRQLWRU�úL�HYWO��SH�EXOHWLQXO�WLSăULW�
YD�DSăUHD�WH[WXO�Ä$QXODW´�

� 'DFă�VH�DSDVă�SH�EXWRQXO�(6&������vQDLQWH�GH�D�VH�vQFKHLD�WLPSXO�GH�FRQWURO�
�W�WHVW���RSHUDĠLXQHD�VH�DQXOHD]ă��GDU�YDORULOH�YRU�¿��WRWXúL�VDOYDWH�úL�DSRL�D¿�úDWH�
SH�HFUDQ��GXSă�FDUH�SH�PRQLWRU�úL�HYWO��SH�EXOHWLQXO� WLSăULW�YD�DSăUHD�WH[WXO�
Ä$QXODW´��/D�SURJUDPHOH�GH�YHUL¿�FDUH��RSHUDĠLXQHD�GH�DMXVWDUH�S�DFWXDO�OD�S�UHIHU�
se poate scurta cu butonul Enter.

ron ron

255



6HWDUH�OLPEă��(QWHU�6HWDUH�OLPEă��(QWHU�
� /LPED�SUHVHWDWă�HVWH�JHUPDQD��GHX���&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ������VH�DOHJH�

R�DOWă�OLPEă��DSRL�VH�FRQ¿�UPă�FX�(QWHU��
6HWDUH�GDWă��(QWHU�6HWDUH�GDWă��(QWHU�

� )RUPDWXO�SUHVHWDW�SHQWUX�GDWă�HVWH�Ä==�//�$$$$´��&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�
ĺ������VH�DOHJH�XQ�DOW�IRUPDW�SHQWUX�GDWD�DFWXDOă��&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ�
����VH�DOHJH�XUPăWRUXO�UkQG�GH�SH�HFUDQ�úL�FX�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ������VH�
DOHJH�DQXO��OXQD��UHVS��]LXD��$SăVDĠL�SH�(QWHU�
6HWDUH�RUă��(QWHU�6HWDUH�RUă��(QWHU�

� )RUPDWXO�SUHVHWDW�GH�D¿�úDUH�D�RUHL�HVWH�Ä���RUH´��&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ�
�����VH�DOHJH�XQ�DOW�IRUPDW�SHQWUX�D¿�úDUHD�RUHL��&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ�����
VH�DOHJH�XUPăWRUXO�UkQG�GH�SH�HFUDQ�úL�FX�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ������VH�
DOHJ�RUHOH��UHVS��PLQXWHOH��$SăVDĠL�SH�(QWHU�
6HWDUH�YDORUL�LPSOLFLWH�?�XQLWăĠL�GH�PăVXUă��(QWHU�6HWDUH�YDORUL�LPSOLFLWH�?�XQLWăĠL�GH�PăVXUă��(QWHU�

� 8QLWDWHD�GH�PăVXUă�SUHVHWDWă�HVWH�ÄP���EDU´��&X�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�ĸ�ĺ������
VH�SRW�DOHJH�DOWH�XQLWăĠL�GH�PăVXUă��
9DORUL�LPSOLFLWH�?�9DORUL�LPSOLFLWH�?�$OHJHUH�FRQWURO�HWDQúHLWDWH�FX�DHU�FRPSULPDW��9DORUL�LPSOLFLWH�?�9DORUL�LPSOLFLWH�?�$OHJHUH�FRQWURO�HWDQúHLWDWH�FX�DHU�FRPSULPDW��
Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 9HUL¿�FDUH�YDORUL�LPSOLFLWH��HYWO��PRGL¿�FDUH�FX�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ�����UHVS��
ĸ�ĺ�����
9DORUL�LQGLFDWLYH���YDORUL�LQGLFDWLYH���YHUL¿�FDUH�LQVWDODĠLL�GH�JD]�FX�DHU�FRPSULPDW�9DORUL�LQGLFDWLYH���YDORUL�LQGLFDWLYH���YHUL¿�FDUH�LQVWDODĠLL�GH�JD]�FX�DHU�FRPSULPDW�
��SUREă�OD�VROLFLWDUH��DOHJHĠL�YHUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL��(QWHU��SUREă�OD�VROLFLWDUH��DOHJHĠL�YHUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL��(QWHU (REMS Multi-Push (REMS Multi-Push 

SL/SLW)SL/SLW):

� 9HUL¿�FDUH�YDORUL�LPSOLFLWH��HYWO��PRGL¿�FDUH�FX�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ�����UHVS��
ĸ�ĺ������
9DORUL�LPSOLFLWH�?�9DORUL�LPSOLFLWH�?�$OHJHUH�YHUL¿�FDUH�UH]LVWHQĠă�FX�DHU�FRPSULPDW��9DORUL�LPSOLFLWH�?�9DORUL�LPSOLFLWH�?�$OHJHUH�YHUL¿�FDUH�UH]LVWHQĠă�FX�DHU�FRPSULPDW��
Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 9HUL¿�FDUH�YDORUL�LPSOLFLWH��HYWO��PRGL¿�FDUH�FX�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ�����UHVS��
ĸ�ĺ�����
9DORUL�LPSOLFLWH�?�9DORUL�LPSOLFLWH�?�$OHJHUH�YHUL¿�FDUH�FX�DSă��PHWRGD�$��%��UHVS��9DORUL�LPSOLFLWH�?�9DORUL�LPSOLFLWH�?�$OHJHUH�YHUL¿�FDUH�FX�DSă��PHWRGD�$��%��UHVS��
C, EnterC, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 9HUL¿�FDUH�YDORUL�LPSOLFLWH��HYWO��PRGL¿�FDUH�FX�WDVWHOH�GLUHFĠLRQDOH�Ĺ�Ļ�����UHVS��
ĸ�ĺ�����
Setare date aparat, Enter:Setare date aparat, Enter:

� 3H�XOWLPXO�UkQG�Ä5HVHW´�úL�FRQ¿�UPDĠL�FX�(QWHU��&RQ¿�UPDĠL�FX�(QWHU�úL�vQWUHEDUHD�
GH�FRQWURO��&X�Ä5HVHW´�VH�YRU�DGXFH�WRDWH�YDORULOH�LPSOLFLWH�OD�YDORULOH�LQLĠLDOH�
VHWDWH�GLQ�IDEULFă�úL�YRU�¿��UHVHWDWH�OLPED�±�JHUPDQă��GHX��úL�IRUPDWHOH�SHQWUX�
GDWă��RUă�úL�XQLWăĠL�GH�PăVXUă�±�==�//�$$$$���4 h, m/bar.

���� 3URJUDPHOH�Ä&XUăĠDUH´�
� ������6SăODUHD�(1������
� 3HQWUX�VSăODUHD� LQVWDOD܊LLORU�GH�DSă�SRWDELOă��DPHVWHF�DSă�DHU�FRPSULPDW�

LQWHUPLWHQW܈�L�DPHVWHF�DSă�DHU�FRPSULPDW�OD�SUHVLXQH�FRQVWDQWă��SRPSD�5(06�
0XOWL�3XVK�VH�YD�FRQHFWD�GXSă�FXP�XUPHD]ă�OD�VXUVD�GH�DOLPHQWDUH�FX�DSă��
UHVS��OD�GLVWULEXLWRUXO�GLQ�LQVWDOD܊LH��¿�J�����

� 3HQWUX�VSăODUHD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLHL�D�DSHL�SRWDELOH�YD�WUHEXL�Vă�H[LVWH�
GXSă�EUDQúDPHQW��FRQWRU�GH�DSă���¿�J�����XQ�PLFUR¿�OWUX�������'DFă�QX��VH�YD�
PRQWD�XQ�PLFUR¿�OWUX�5(06��FRG�DUW����������FX�HOHPHQW�¿�OWUDQW�GH����ȝP�vQWUH�
IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH������úL�UDFRUGXO�GH�LQWUDUH�6SăODUH�������&HO�GH�DO�
GRLOHD�IXUWXQ�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH������VH�YD�PRQWD� OD�UDFRUGXO�GH�VFXUJHUH�
VSăODUH��¿�J����������úL�DSRL�OD�LQVWDODĠLD�GH�FXUăĠDW�

� ������6SăODUHD
� 3HQWUX�VSăODUHD�GH]QăPROLUHD�VLVWHPHORU�GH�vQFăO]LUH�VH�YD�SURFHGD�vQ�PRG�

VLPLODU�SXQFWHORU܈�������L� �¿�J������(VWH�QHFHVDU� WRWXúL�XQ� L]RODWRU�GH�VLVWHP�
FRQI��VWDQGDUGXOXL�(1�����������SHQWUX�D�HYLWD�LPSXUL¿�FDUHD�DSHL�SRWDELOH�SULQ�
UHYHQLUHD�VSUH�EUDQúDPHQW��FRQWRU�GH�DSă���¿�J������)XUWXQXULOH�GH�DVSLUDĠLH�
UHIXODUH�IRORVLWH�OD�vQFăO]LUH�QX�VH�YRU�PDL�IRORVL�SH�FRQGXFWHOH�GH�DSă�SRWDELOă��

���� 3URJUDP�VXEVWDQĠH�DFWLYH�GH]LQIHFWDUH
$9(57,=$5($9(57,=$5(   

Standardul european EN 806-4: 2010�SUHYHGH�SHQWUX�Ä6HOHFWDUHD�DJHQĠLORU�
de dezinfectare”: 

� Ä,QVWDODĠLLOH�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�SRW�¿��GH]LQIHFWDWH�
GXSă�VSăODUH�GRDU�GDFă�DFHVW�OXFUX�HVWH�VWDELOLW�GH�R�SHUVRDQă�VDX�GH�R�DXWR�
ULWDWH�UHVSRQVDELOă�´

� Ä7RDWH�FKLPLFDOHOH�XWLOL]DWH�OD�GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�WUHEXLH�
Vă�FRUHVSXQGă�FHULQĠHORU�LPSXVH�FKLPLFDOHORU�UH]HUYDWH�WUDWăULL�DSHL��FDUH�VXQW�
VWDELOLWH�GH�VWDQGDUGHOH�HXURSHQH�VDX�GH�VWDQGDUGH�úL�UHJXOL�WHKQLFH�ORFDOH��vQ�
cazul în care nu sunt aplicabile standardele europene.”  

� Ä8WLOL]DUHD�úL�DSOLFDUHD�DJHQĠLORU�GH�GH]LQIHFĠLH�WUHEXLH�Vă�DLEă�ORF�vQ�FRQIRUPL�
WDWH�FX�GLUHFWLYHOH�&(�FRUHVSXQ]ăWRDUH�úL�FX�WRDWH�SUHYHGHULOH�ORFDOH�úL�QDĠLRQDOH�´

� Ä7UDQVSRUWXO��GHSR]LWDUHD��PDQHYUDUHD�úL�DSOLFDUHD�WXWXURU�DFHVWRU�DJHQĠL�GH�
GH]LQIHFWDUH�SRW�¿��SHULFXORDVH�úL�GLQ�DFHVW�PRWLY�WUHEXLH�UHVSHFWDWH�FX�VWULFWHĠH�
GLVSR]LĠLLOH�SULYLQG�VăQăWDWHD�úL�VLJXUDQĠD�´

 În Germania, înUHJXOLOH�WHKQLFH�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�'9*:�:������$���RFWRP�
EULH�������HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�
*D]H�úL�$Să��'9*:�úL� vQ�EURúXUD�Ä6SăODUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD� vQ�
H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWH�FRQVXPXOXL�XPDQ´�
�DXJXVW�������HODERUDWă�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��
vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.�, 
SHQWUX�GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�VH�UHFRPDQGă�SHUR[LGXO�GH�
hidrogen H2O2��KLSRFORULWXO�GH�VRGLX�1D2&O�úL�GLR[LGXO�GH�FORU�&O22. 

� /D�DOHJHUHD�FKLPLFDOHORU�SHQWUX�GH]LQIHFĠLH� WUHEXLH�HYDOXDWH�SULQWUH�DOWHOH�
VLPSOLWDWHD�XWLOL]ăULL��SURWHFĠLD�PXQFLL�úL�SURWHFĠLD�PHGLXOXL��7UHEXLH�DYXW�vQ�YHGHUH�
Fă�OD�XWLOL]DUHD�DJHQĠLORU�GH�R[LGDUH�SH�ED]ă�GH�FORU��KLSRFORULWXO�GH�VRGLX�1D2&O�
úL�GLR[LGXO�GH�FORU�&O22��LDX�QDúWHUH�FRPSXúL�FORURUJDQLFL��VXVFHSWLELOL�GH�DIHF�
WDUHD�PHGLXOXL�vQFRQMXUăWRU��

� 'LQ�DFHVW�PRWLY��FRPSDQLD�5(06�UHFRPDQGă�SHQWUX�GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�
GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�XWLOL]DUHD�SURGXVXOXL�5(06�3HUR[L�
(peroxid de hidrogen H2O2���3HUR[LGXO�GH�KLGURJHQ�RIHUă�R�DOWHUQDWLYă�VXSHULRDUă�
vQ�FHHD�FH�SULYHúWH�VLPSOLWDWHD�XWLOL]ăULL��SURWHFĠLD�PXQFLL�úL�SURWHFĠLD�PHGLXOXL�
GHRDUHFH�OD�XWLOL]DUH��VH�GHVFRPSXQH�vQ�R[LJHQ�úL�DSă��GHFL�QX�IRUPHD]ă�SURGXúL�
GH�GHVFRPSXQHUH�SUREOHPDWLFL�úL�FD�XUPDUH�D�GHVFRPSXQHULL�UDSLGH�SRDWH�¿��
GHYHUVDW� IăUă�SUREOHPH�vQ�FDQDOL]DUH�� ÌQ�DIDUă�GH�DFHDVWD��FRQFHQWUDĠLD�GH�
REMS Peroxi cu 1,5 % peroxid de R[LJHQ�QX�HVWH�FODVL¿�FDWă�FD�SHULFXORDVă�
�QX�HVWH�R�VXEVWDQĠă�SHULFXORDVă��

� 5(06�3HUR[L�FRQVWă�GLQWU�R�VROXĠLH�DSRDVă�GH�SHUR[LG�GH�KLGURJHQ��FRQIRUP�
FRQFHQWUDĠLHL�GH�DSOLFDUH�D�VROXĠLHL�GH�GR]DUH��UHFRPDQGDWH�vQ�QRUPDWLYHOH�
PHQĠLRQDWH�GH�������+2O2��FRUHVSXQ]ăWRDUH�OD����J�O�+2O2. La o diluare cu 

����O�GH�DSă�UH]XOWă�R�FRQFHQWUDĠLH�D�VROXĠLHL�GH�GH]LQIHFĠLH�GH�����PJ�+2O2/l.

� $YDQWDMXO�FRQFHQWUDĠLHL�DOHVH�GH�5(06�SHQWUX�VROXĠLD�GH�GR]DUH�UH]XOWă�úL�GLQ�
IDSWXO�Fă�XWLOL]DWRUXO�REĠLQH�R�VROXĠLH�GH�GR]DUH�JDWD�GH�XWLOL]DUH��FDUH�QX�HVWH�R�
VXEVWDQĠă�SHULFXORDVă��&X�WRDWH�DFHVWHD�WUHEXLH�UHVSHFWDWH�¿�úHOH�GH�VHFXULWDWH�
SHQWUX�5(06�3HUR[L�úL�5(06�&RORU��GHVFăUFDELOH�GH�OD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQ�
ORDGV�ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU��SUHFXP�úL�FHOHODOWH�SUHYHGHUL�ORFDOH�úL�QDĠLRQDOH��
)LHFDUH�VROXĠLH�GH�GR]DUH�5(06�3HUR[L�HVWH�vQVRĠLWă�GH�XQ�FRORUDQW�5(06�&RORU�
FDUH�QX�ULGLFă�SUREOHPH�GH�VLJXUDQĠă�SHQWUX�VăQăWDWH�úL�FDUH�VH�DPHVWHFă�FX�
VROXĠLD�GH�GR]DUH�LPHGLDW�vQDLQWH�GH�SURFHVXO�GH�GH]LQIHFĠLH�úL�R�FRORUHD]ă��ÌQ�
DFHVW�IHO�VH�SRDWH�YHUL¿�FD�vQ�PRG�IDFLO�GDFă�VROXĠLD�GH�GH]LQIHFĠLH�D�SăWUXQV�vQ�
LQVWDODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�úL�GDFă�D�IRVW�HOLPLQDWă�FRPSOHW�SULQ�VSăODUH��GXSă�
¿�QDOL]DUHD�GH]LQIHFĠLHL��&RQĠLQXWXO�UHFLSLHQWXOXL�GH���O�GH�VROXĠLH�GH�GR]DUH�HVWH�
VX¿�FLHQW�SHQWUX�GH]LQIHFĠLD�XQXL�WURQVRQ�FX�XQ�YROXP�GH�FFD�����O�

� 6H�UHFRPDQGă�Vă�VH�DFKL]LĠLRQH]H�DJHQĠL�GH�GH]LQIHFĠLH�FX�FRQFHQWUDĠLH�PDL�
PDUH��FXP�DU�¿��SHUR[LGXO�GH�KLGURJHQ�+2O2��FDUH�WUHEXLH�GLOXDĠL�XOWHULRU�GH�
XWLOL]DWRU�SkQă� OD�FRQFHQWUDĠLD�UHFRPDQGDWă�D�VROXĠLHL�GH�GR]DUH��$VWIHO�GH�
DFWLYLWăĠL�VXQW�SHULFXORDVH�GLQ�FDX]D�FRQFHQWUDĠLHL�PDL�PDUL�D�DJHQĠLORU�GH�
GH]LQIHFĠLH��PRWLY�SHQWUX�FDUH�WUHEXLH�UHVSHFWDWH�RUGRQDQĠHOH�SULYLQG�VXEVWDQ�
ĠHOH�SHULFXORDVH�úL�LQWHUGLFĠLD�XQRU�FKLPLFDOH�úL�GDFă�HVWH�FD]XO��úL�DOWH�SUHYHGHUL�
OHJLVODWLYH�QDĠLRQDOH�� ÌQ�SOXV��HURULOH�VXUYHQLWH� OD�SUHJăWLUHD�VROXĠLHL�GR]DWH��
DPHVWHFDWH�DXWRPDW�SRW�FRQGXFH�OD�YăWăPăUL�FRUSRUDOH�úL�SDJXEH�PDWHULDOH�vQ�
LQVWDODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�

� 0RQWDĠL�XQ�¿�OWUX�¿�Q�5(06��¿�J�����������FRG�DUW����������FX�HOHPHQW�¿�OWUDQW�GH�
����P��GXSă�UDFRUGXO�LQVWDODĠLHL�FDVQLFH��DSRPHWUX���5DFRUGDĠL�vQDLQWH�úL�GXSă�
¿�OWUXO�¿�Q��IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�SUHVLXQH��¿�J����������FX�DOLPHQWDUH�SHQWUX�VSăODUH�
������/D�LHúLUHD�6SăODUH�GLQ�DSDUDWXO�5(06�0XOWL�3XVK��¿�J����������VH�YD�PRQWD�
XQLWDWHD�GH�GH]LQIHFĠLH�SHQWUX�LQVWDODĠLL�GH�GLVWULEXĠLH�DSă�SRWDELOă�5(06�9�-HW�
7:�FX�UDFRUG�,QWUDUH��)LJ�����������5HVSHFWDĠL�VHQVXO�GH�FXUJHUH� LQGLFDW�GH�
VăJHDWă��&RQGXFWD�SULQFLSDOă�D�XQLWăĠLL�GH�GH]LQIHFĠLH�úL�FXUăĠDUH�HVWH�IRUPDWă�
GLQ�UDFRUG�,QWUDUH��OLPLWDWRUXO�GH�SUHVLXQH�������YHQWLOXO�GH�UHĠLQHUH�������UDFRUGXO�
,HúLUH�VSUH� LQVWDODĠLH�������$FHDVWD�VH�UDFRUGHD]ă�FX� IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�
SUHVLXQH��¿�J����������OD�LQVWDODĠLD�FDUH�XUPHD]ă�Vă�¿�H�GH]LQIHFWDWă��2�SDUWH�D�
À�X[XOXL�GH�DOLPHQWDUH�HVWH�vPSLQVă�GH�FDSXO�VHQ]RUXOXL�GH�GHELW��¿�J����������vQ�
UHFLSLHQWXO������vQ�FDUH�VH�JăVHúWH�VROXĠLD�GH�GR]DUH��$FHDVWD�HVWH�DOLPHQWDWă�
vQ�LQVWDODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�FDUH�XUPHD]ă�Vă�¿�H�GH]LQIHFWDWă��
�127Ă�127Ă
3HQWUX�VSăODUHD�FRQGXFWHORU�GH�DSă�SăWDELOă�GXSă�GH]LQIHFĠLH��XQLWDWHD�GH�
GH]LQIHFĠLH�5(06�9�-HW�7:�WUHEXLH�GHPRQWDWă�GH�SH�DSDUDWXO�5(06�0XOWL�3XVK��
)XUWXQXULOH�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH�IRORVLWH� OD�GH]LQIHFĠLH�YRU�WUHEXL�FXUăĠDWH�ELQH�
vQDLQWH�GH�D�¿��IRORVLWH� OD�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�GLQ�FRQGXFWHOH�GH�DSă�SRWDELOă��
3HUR[LGXO�GH�KLGURJHQ�VH�GHVFRPSXQH�vQ�WLPS�úL�vúL�SLHUGH�H¿�FDFLWDWHD�vQ�IXQFĠLH�
GH�FRQGLĠLLOH�GH�GHSR]LWDUH��'LQ�DFHVW�PRWLY��vQDLQWH�GH�¿�HFDUH�GH]LQIHFĠLH�WUHEXLH�
YHUL¿�FDWă�FRQFHQWUDĠLD�VROXĠLHL�GH�GR]DUH�FX�SULYLUH�OD�H¿�FLHQĠă��ÌQ�DFHVW�VFRS��
DGăXJDĠL�����PO�GH�DSă�vQWU�XQ�YDV�FXUDW��FDUH�VH�SRDWH�vQFKLGH��úL�OXDĠL�FX�SLSHWD�
DWDúDWă�RULFăUHL�FXWLL�GH�5(06�3HUR[L�&RORU���PO�GH�VROXĠLH�GLQ�VWLFOă�úL�DGăXJDĠL�
vQ�YDV��GLOXDUH���������ÌQFKLGHĠL�YDVXO�úL�DJLWDĠL�ELQH��&X�EDQGHOHWD�GH�WHVWDUH��QU��
DWDúDWă�RULFăUHL�FXWLL�GH�5(06�3HUR[L�&RORU���PO�GH�VROXĠLH�GLQ�VWLFOă�úL�DGăXJDĠL�
vQ�YDV��GLOXDUH���������ÌQFKLGHĠL�YDVXO�úL�DJLWDĠL�ELQH��&X�EDQGHOHWD�GH�WHVWDUH��QU��
DWDúDWă�RULFăUHL�FXWLL�GH�5(06�3HUR[L�&RORU���PO�GH�VROXĠLH�GLQ�VWLFOă�úL�DGăXJDĠL�

DUWLFRO���������VH�YD�PăVXUD�FRQFHQWUDĠLD�FRQ܊LQXWXOXL�YDVXOXL�vQ�IXQFĠLH�GH�LQVWUXF�
ĠLXQLOH�GH�SH�UHFLSLHQWXO�EDQGHOHWHL��$FHDVWD�DU�WUHEXL�Vă�¿�H�������PJ�O�+2O2.

'X]HOH�SUHYă]XWH�SHQWUX�GR]DUHD�DXWRPDWă�FX�5(06�9�-HW�7:�úL�5(06�
9�-HW�+�DX�R�IRUPă�GLIHULWă��GHSLQ]kQG�GH�SURSULHWă܊LOH�VXEVWDQ܊HL�XWLOH�5(06�
SRPSDWH��'H�DFHHD��VH�YD�UHVSHFWD�REOLJDWRULX�GHVWLQD܊LD�DFHVWRUD�

���� 3URJUDPHOH�Ä9HUL¿�FDUH´ (REMS Multi-Push SL/SLW)
������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�úL�VROLFLWăULL�FX�DHU�FRPSULPDW�FRQIRUP�EURúXULL��������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�úL�VROLFLWăULL�FX�DHU�FRPSULPDW�FRQIRUP�EURúXULL��
Ä9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�Ä9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�
XPDQ��FX�DHU�FRPSULPDW��JD]�LQHUW�VDX�DSă´��LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�JHUPDQ�XPDQ��FX�DHU�FRPSULPDW��JD]�LQHUW�VDX�DSă´��LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�JHUPDQ�
SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLSHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLmatizare (ZVSHK)matizare (ZVSHK) (REMS Multi-Push SL/(REMS Multi-Push SL/

SLW)SLW)

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
 În PreVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL´�

�LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��
FOLPDWL]DUH��=96+.���OD�FDS��Ä����*HQHUDOLWăĠL´�VH�VSHFL¿�Fă�SHQWUX�Germania

XUPăWRDUHOH�
� Ä'DWRULWă�FRPSUHVLELOLWăĠLL�JD]HORU�� vQ� WLPSXO�YHUL¿�FăULL�FX�DHU�D�SUHVLXQLL��GLQ�

PRWLYH�¿�]LFH�úL�GH�VHFXULWDWH�WHKQLFă��VH�YRU�UHVSHFWD�1RUPHOH�GH�SUHYHQLUH�D�
DFFLGHQWHORU�Ä/XFUăUL�HIHFWXDWH�OD�LQVWDODĠLLOH�FX�JD]H´�úL�5HJXODPHQWXO�Ä6SHFL�
¿�FDĠLL� WHKQLFH�SHQWUX� LQVWDODĠLLOH�FX�JD]H�'9*:�75*,´��'H�DFHHD��FX�DYL]XO�

ron ron

256



ron ron
$VRFLDĠLHL�GH�DVLJXUăUL��Ä%HUXIVJHQRVVHQVFKDIW´��úL� vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�DFHVW�
Regulament, presiunea de control se va limita la maxim 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, 

FD�úL�OD�FRQWURDOHOH�GH�UH]LVWHQĠă�úL�HWDQúHLWDWH�HIHFWXDWH�OD�FRQGXFWHOH�GH�JD]��
În felul acesta se vor respecta

FD�úL�OD�FRQWURDOHOH�GH�UH]LVWHQĠă�úL�HWDQúHLWDWH�HIHFWXDWH�OD�FRQGXFWHOH�GH�JD]��
În felul acesta se vor respecta

FD�úL�OD�FRQWURDOHOH�GH�UH]LVWHQĠă�úL�HWDQúHLWDWH�HIHFWXDWH�OD�FRQGXFWHOH�GH�JD]��
 prevederile legale în vigoare.”

� 6H�YRU�UHVSHFWD�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�GH�VHFXULWDWHD�PXQFLL�úL�
D�HFKLSDPHQWHORU�YDODELOH�SH�SODQ�ORFDO�

� ÌQDLQWH�GH�D�vQFHSH�YHUL¿�FăULOH�FX�DHU�FRPSULPDW�VH�YD�YHUL¿�FD�REOLJDWRULX�GDFă�
LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW�UH]LVWă�OD�SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�ÄS�UHIHU´�SUHVHWDWă�DOHDVă�

� /HJDĠL� IXUWXQXO�SQHXPDWLF� �¿�J��������� OD� UDFRUGXO�GH� LHúLUH�SHQWUX�YHUL¿�FăUL�
SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW��GH]LQIHFĠLH��FXUăĠDUH��FRQVHUYDUH��SRPSă�SQHX�
PDWLFă������úL�UDFRUGDĠL�FHOăODOW�FDSăW�DO�IXUWXQXOXL�SQHXPDWLF������OD�LQVWDODĠLD�
GH�YHUL¿�FDW�

������9HUL¿�FDUHD�FX�DSă�D�SUHVLXQLL�úL�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�FX�DSă�SRWDELOă�������9HUL¿�FDUHD�FX�DSă�D�SUHVLXQLL�úL�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�FX�DSă�SRWDELOă�
conform EN 806-4:2010 (REMS Multi-Pusconform EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
3RPSD�GH�DSă�KLGURSQHXPDWLFă�PRQWDWă�VSHFLDO� vQ�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
HVWH�DOLPHQWDWă�GH�OD�FRPSUHVRUXO�GLQ�5(06�0XOWL�3XVK. 3RPSD�GH�DSă�KLGUR�
SQHXPDWLFă�JHQHUHD]ă�R�SUHVLXQH�GH�PD[������03D����EDU�����SVL��ÌQDLQWH�GH�
D� vQFHSH�YHUL¿�FDUHD� LQVWDODĠLHL�FX�DSă�� IRORVLQG�PHWRGD�$��%�VDX�&��VH�YD�
YHUL¿�FD�REOLJDWRULX�GDFă�LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW�UH]LVWă�OD�SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�
ÄS�UHIHU´�SUHVHWDWă�DOHDVă�

� ÌQ�DYDO�GH�EUDQúDPHQW��FRQWRU�DSă���¿�J�����VH�YD�PRQWD�PLFUR¿�OWUXO�5(06������
(cod art. 11������FX�HOHPHQW�¿�OWUDQW�GH�����P��ÌQ�DYDO�GH�PLFUR¿�OWUX�VH�YD�
UDFRUGD�IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH������ OD�UDFRUGXO�GH�DOLPHQWDUH�SHQWUX�
YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�FX�DSă��¿�J�����������6H�YD�UDFRUGD�DSRL�IXUWXQXO�GH�vQDOWă�
SUHVLXQH������OD�LHúLUHD�SHQWUX�YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�FX�DSă��¿�J����������úL�VH�YD�
OHJD�FHOăODOW�FDSăW�OD�LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW��6H�YD�OHJD�UDFRUGXO�GH�LHúLUH�DSă�
SHQWUX�GHSUHVXUL]DUH������OD�XQ�UHFLSLHQW��JăOHDWă��

������3UREă�GH�VDUFLQă�úL�YHUL¿�FDUHD�FX�DHU�FRPSULPDW�D�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�������3UREă�GH�VDUFLQă�úL�YHUL¿�FDUHD�FX�DHU�FRPSULPDW�D�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�
GH�FRQGXFWH�GH�JD]H�FRQIRUP�Ä5HJXOLORU�WHKQLFH�)Lúă�GH�OXFUX�*�����DSULOLH�GH�FRQGXFWH�GH�JD]H�FRQIRUP�Ä5HJXOLORU�WHKQLFH�)Lúă�GH�OXFUX�*�����DSULOLH�
2018 DVGW-TRGI 2018´�DO�'9*:�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�´�DO�'9*:�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�
'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��*HUPDQLD'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��*HUPDQLD (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
� 3HQWUX�*HUPDQLD�VH�YRU�UHVSHFWD�5HJXOLOH� WHKQLFH�SHQWUX� LQVWDODĠLL�GH�JD]H�

Ä5HJXOL�WHKQLFH�)LúD�GH�OXFUX�*�����$SULOLH�2018 DVGW-TRGI 2018” elabo-

UDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��FH�
stabilesc, printre altele:

� Ä������0ăVXUL�GH�VLJXUDQĠă� vQ� WLPSXO�YHUL¿�FăULORU´��'LQ�FDX]D�FDSDFLWăĠLL�GH�
FRPSUHVLH�D�JD]HORU��OD�HIHFWXDUHD�SUREHL�GH�VDUFLQă�VH�UHVSHFWă�PăVXULOH�GH�
VLJXUDQĠă�LPSXVH�vQ�WLPSXO�YHUL¿�FăULORU��3LHUGHUHD�PD[LPă�GH�SUHVLXQH�QX�WUHEXLH�
Vă�GHSăúHDVFă���EDU��7UHEXLH�HYLWDWă�RULFH�FUHúWHUH�EUXVFă�GH�SUHVLXQH�vQ�
LQVWDODĠLD�GH�FRQGXFWH�VXSXVă�YHUL¿�FăULL�´

� Ä������ 0HGLL�GH�YHUL¿�FDUH´��Ä9HUL¿�FăULOH�VH�UHDOL]HD]ă�«�RSĠLRQDO�FX�DHU�VDX�
JD]� LQHUW��GH�H[��D]RW���«1X�HVWH�DGPLVă�IRORVLUHD�R[LJHQXOXL�´� �&X�5(06�
0XOWL�3XVK�QX�VH�SRDWH�UHDOL]D�YHUL¿�FDUHD�FX�JD]H�LQHUWH��

� Ä������,QVWDODĠLLOH�GH�FRQGXFWH�FX�SUHVLXQL�GH�UHJLP�SkQă�OD�LQFOXVLY�����PEDU�
VH�VXSXQ�XUPăWRDUHORU�YHUL¿�FăUL�

� D��3UREă�GH�VDUFLQă
� E��9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL
� F�� 9HUL¿�FDUHD�FDSDFLWăĠLL�GH�XWLOL]DUH�OD�LQVWDODĠLLOH�DÀ�DWH�vQ�IXQFĠLXQH´��DFHDVWD�

nu se poate realiza cu REMS Multi-Push).

� Ä�������� 3URED�GH�VDUFLQă�VH�HIHFWXHD]ă�vQDLQWH�GH�YHUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�«´�
Ä3UHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�HVWH�GH���EDU�úL�QX�HVWH�SHUPLV�Vă�VFDGă�vQ�LQWHUYDOXO�
GH�YHUL¿�FDUH�GH����PLQXWH´�Ä$SDUDWXO�GH�PăVXUDUH�WUHEXLH�Vă�SUH]LQWH�R�UH]ROXĠLH�
PLQLPă�GH�����EDU´�

� Ä�������� 9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�VH�UHDOL]HD]ă�GXSă�SURED�GH�VDUFLQă�«´�Ä3UHVL�
XQHD�GH�YHUL¿�FDUH�WUHEXLH�Vă�¿�H�GH�����EDU�úL�QX�HVWH�SHUPLV�Vă�VFDGă�vQ�
LQWHUYDOXO�GH�YHUL¿�FDUH´�Ä$SDUDWXO�GH�PăVXUDUH�WUHEXLH�Vă�SUH]LQWH�R�UH]ROXĠLH�
PLQLPă�GH�����EDU´�� ÌQ�WDEHOXO����VH� LQGLFă�Ä7LPSL�GH�DGDSWDUH�úL�GXUDWD�GH�
LQWHUYDOXO�GH�YHUL¿�FDUH´�Ä$SDUDWXO�GH�PăVXUDUH�WUHEXLH�Vă�SUH]LQWH�R�UH]ROXĠLH�
PLQLPă�GH�����EDU´�� ÌQ�WDEHOXO����VH� LQGLFă�Ä7LPSL�GH�DGDSWDUH�úL�GXUDWD�GH�
LQWHUYDOXO�GH�YHUL¿�FDUH´�Ä$SDUDWXO�GH�PăVXUDUH�WUHEXLH�Vă�SUH]LQWH�R�UH]ROXĠLH�

YHUL¿�FDUH�vQ�IXQFĠLH�GH�YROXPXO�FRQGXFWHORU´��

� 7DEHOXO����±�7LPSL�GH�DGDSWDUH�úL�GXUDWD�GH�YHUL¿�FDUH�vQ�IXQFĠLH�GH�
YROXPXO�GH�H[HFXĠLH

9ROXPXO�GLQ�FRQGXFWH�


7LPS�GH�DGDSWDUH 'XUDWD�PLQLPă�
GH�YHUL¿�FDUH

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Valori orientative

� ÌQ�SOXV��SHQWUX�*HUPDQLD� WUHEXLH�UHVSHFWDWă�UHJXOD�%*�D�DVLJXUăULL�SHQWUX�
accidente legale din Germania: Ä([SORDWDUHD�PLMORDFHORU�GH�OXFUX´��%*5�
500, aprilie 2008��FDS�������/XFUăUL�OD�FRQGXFWH�GH�JD]��UHJXOL�DOH�DVRFLDĠLLORU�
profesionale.

� 6H�LDX�vQ�FRQVLGHUDUH�úL�VH�UHVSHFWă�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�GH�
VHFXULWDWHD�PXQFLL�OD�QLYHO�QDĠLRQDO�vQ�YLJRDUH�OD�ORFXO�GH�XWLOL]DUH�
ÌQDLQWH�GH�HIHFWXD�R�YHUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW�WUHEXLH�HYDOXDW�REOLJDWRULX�GDFă�
LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW�UH]LVWă�OD�SUHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�ÄS�UHIHU´�SUHVHWDWă���VHOHFWDWă�

� 5DFRUGDĠL� IXUWXQXO�GH�DHU�FRPSULPDW��¿�J���������� OD�UDFRUGXO�GH�LHúLUH�SHQWUX�
YHUL¿�FăUL�GH�SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW��SRPSă�GH�DHU�FRPSULPDW������úL�UDFRU�
GDĠL�FHOăODOW�FDSăW�DO�IXUWXQXOXL�GH�DHU�FRPSULPDW������OD�LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW�

���� 3URJUDPH�VXEVWDQĠH�DFWLYH�&XUăĠDUHD�úL�FRQVHUYDUHD�VLVWHPHORU�GH�vQFăO]LUH
� 3HQWUX�D�SUHYHQL�LPSXUL¿�FDUHD�DSHL�SRWDELOH��vQDLQWH�GH�FXUăĠDUHD�úL�FRQVHUYDUHD�

VLVWHPHORU�GH�vQFăO]LUH�FX�5(06�0XOWL�3XVK�VH�YRU�PRQWD�GLVSR]LWLYH�GH�VLJX�
UDQĠă�SHQWUX�SUHYHQLUHD�LPSXUL¿�FăULL�DSHL�SRWDELOH�SULQ�UHYHQLUHD�DFHVWHLD��GH�
ex. izolatorul de�UHĠHD�%$�FRQI��VWDQGDUGXOXL�(1�������������

� 0RQWDĠL�DSRL�XQ�PLFUR¿�OWUX�5(06��¿�J�����������FRG�DUW����������FX�HOHPHQW�
¿�OWUDQW�GH�����P��/HJDĠL�GXSă�PLFUR¿�OWUX�IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�SUHVLXQH��¿�J����
������OD�UDFRUGXO�GH�LQWUDUH�6SăODUH�������/D�LHúLUHD�6SăODUH�GLQ�DSDUDWXO�5(06�
0XOWL�3XVK��¿�J����������VH�YD�PRQWD�XQLWDWHD�GH�GH]LQIHFĠLH�úL�FRQVHUYDUH�SHQWUX�
VLVWHPH�GH�vQFăO]LUH�5(06�9�-HW�+��¿�J�����FX�UDFRUGXO� ,QWUDUH��¿�J�����������
5HVSHFWDĠL�VHQVXO�GH�FXUJHUH�LQGLFDW�GH�VăJHDWă��&RQGXFWD�SULQFLSDOă�D�XQLWăĠLL�
GH�GH]LQIHFĠLH�úL�FRQVHUYDUH�HVWH�IRUPDWă�GLQ�XUPăWRDUHOH�FRPSRQHQWH��UDFRUG�
,QWUDUH��OLPLWDWRU�GH�SUHVLXQH�������VXSDSă�GH�UHĠLQHUH�������UDFRUG�,HúLUH�VSUH�
VLVWHP�GH�vQFăO]LUH�������$FHVWD�VH�YD�OHJD�FX�IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�SUHVLXQH�
�¿�J����������OD�VLVWHPXO�GH�vQFăO]LUH�FDUH�WUHEXLH�FXUăĠDW��O parte a debitului de 

LQWUDUH�HVWH�DQWUHQDW�SULQ�FDSXO�GH�WUHFHUH��¿�J����������vQ�À�DFRQXO�������vQ�FDUH�
VH�JăVH܈WH�VROX܊LD�GH�FXUă܊DUH�5(06�&OHDQ+��UHVS��DJHQWXO�DQWLFRURVLY�SHQWUX�
VLVWHPH�GH�vQFăO]LUH�5(06�1R&RU��6ROX܊LD�DJHQWXO�UHVSHFWLY�DMXQJH�DVWIHO�vQ�
VLVWHPXO�GH�vQFăO]LUH�FDUH�WUHEXLH�FXUă܊DW�VDX�WUDWDW�DQWLFRURVLY��&RQ܊LQXWXO�VWLFOHL�
de 1 l de REMS CleanH resp. REMS NoCor este destinat unui volum de cca. 

����O��5(06�&OHDQ+�HVWH�FRORUDW�vQ�YHUGH�SHQWUX�FRQWUROXO�XPSOHULL܈�L�DO�VSăOăULL��
iar REMS NoCor este colorat în albastru pentru controlul nivelului de umplere. 

)L܈HOH�GH�VHFXULWDWH�SHQWUX�5(06�&OHDQ+܈�L�5(06�1R&RU��SRW�¿��GHVFăUFDWH�
GH�OD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�)L܈H�GH�VHFXULWDWH��vPSUHXQă�FX�FHOHODOWH�
SUHYHGHUL�ORFDOH܈�L�QD܊LRQDOH�
�127Ă�127Ă

� 1X�SHUPLWHĠL�WUHFHUHD�VROXĠLHL�GH�FXUăĠDW�VDX�D�DJHQWXOXL�DQWLFRURVLY�SULQ�FRQGXF�
tele aparatului REMS Multi-Push.

� )XUWXQXULOH�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH�IRORVLWH� OD� vQFăO]LUH�QX�VH�YRU�PDL� IRORVL�SH�
FRQGXFWHOH�GH�DSă�SRWDELOă�
'X]HOH�SUHYă]XWH�SHQWUX�GR]DUHD�DXWRPDWă�FX�5(06�9�-HW�7:�úL�5(06�
9�-HW�+�DX�R�IRUPă�GLIHULWă��GHSLQ]kQG�GH�SURSULHWă܊LOH�VXEVWDQ܊HL�XWLOH�5(06�
SRPSDWH��'H�DFHHD��VH�YD�UHVSHFWD�REOLJDWRULX�GHVWLQD܊LD�DFHVWRUD�

���� 3URJUDPXO�Ä3RPSă�SQHXPDWLFă´ (REMS Multi-Push SL/SLW)
� $FHVW�SURJUDP�VH�YD�IRORVL�OD�XPSOHUHD�UHFLSLHQWHORU�GH�RULFH�WLS��/HJDĠL�IXUWXQXO�

SQHXPDWLF������OD�UDFRUGXO�GH�LHúLUH�SHQWUX�YHUL¿�FăUL�SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW��
SRPSă�SQHXPDWLFă��¿�J����������úL�UDFRUGDĠL�FHOăODOW�FDSăW�DO�IXUWXQXOXL�SQHXPDWLF�
OD�UHFLSLHQWXO�GH�XPSOXW��GH�H[��XQ�YDV�GH�H[SDQVLXQH��R�DQYHORSă�GH�PDúLQă�
HWF��9DORDUHD������03D�����EDU���SVL�HVWH�SUHVHWDWă�

���� 3URJUDPXO�Ä$GPLQLVWUDUH�PHPRULH´��WUDQVIHU�GDte)
� 5H]XOWDWHOH�SURJUDPHORU�GH�VSăODUH�úL�YHUL¿�FDUH�VH�VDOYHD]ă�FX�GDWă��RUă�úL�

QXPăU�GH�SURFHV�YHUEDO�vQ�OLPED�DOHDVă�úL�SRW�¿��WUDQVIHUDWH�vQ�VFRSXO�GRFX�
PHQWăULL�SH�XQ�VWLFN�86%��QX�HVWH�IXUQL]DW� vPSUHXQă�FX�SURGXVXO��VDX� OD�R�
LPSULPDQWă��DFFHVRULL��FRG�DUW�����������FRQVXOWDĠL������

�����5DFRUGXO�SHQWUX�VFXOH�SQHXPDWLFH
� ÌP�FRPSDUDĠLH�FX�SURJUDPXO�Ä3RPSă�SQHXPDWLFă´�GHVFULV�PDL�VXV�� OD�FDUH�

PăULPLOH�VXQW�UHJODWH�GH�DXWRPDWXO�HOHFWURQLF�DO�SRPSHL��OD�UDFRUGXO��¿�J����������
VH�SRW�FRQHFWD�úL�DFĠLRQD�VFXOH�SQHXPDWLFH�FX�XQ�GHELW�QHFHVDU�GH�PD[��
230 Nl/min direct din rezervorul de aer comprimat. Pentru aceasta se va folosi 

un furtun pneumatic cu cuple rapide NW 7,2 (accesorii, cod art. 115621).

3 Modul de lucru
�127Ă�127Ă

 Dispozitivul REMS Multi-Push nu este destinat/adecvat pentru conectarea 

SHUPDQHQWă�OD�LQVWDOD܊LH��'XSă�WHUPLQDUHD�OXFUXOXL��GHFRQHFWD܊L�WRDWH�IXUWXQXULOH�
GH�OD�LQVWDOD܊LH��'LVSR]LWLYXO�5(06�0XOWL�3XVK�QX�WUHEXLH�Vă�IXQF܊LRQH]H�IăUă�
supraveghere.

� ÌQDLQWH�GH�D�vQFHSH�OXFUXO�FX�SRPSD�5(06�0XOWL�3XVK��VH�YD�YHUL¿�FD�GDFă�
YHUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă�D�IRVW�LQVWDODWă�vQ�PRGXOXO�GH�SURJUDPDUH�úL�FRQWURO��
3HQWUX�5(06�0XOWL�3XVK�6�HVWH�SHUPLVă�XWLOL]DUHD�YHUVLXQLL�GH�VRIWZDUH�Ä�������
GDWD�����������´��3HQWUX�D�DÀ�D�YHUVLXQHD�DFWXDOă�YH]L�'DWH�DSDUDW�GLQ�PHQLXO�
6HWăUL��9HUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă��9HU��6RIWZDUH��SHQWUX�PRGXOXO�GH�SURJUDPDUH�
úL�FRQWURO�VH�SRDWH�GHVFăUFD�SH�PHPRULD�86%�GH�OD�DGUHVD��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��&RPSDUDĠL�QXPăUXO�
YHUVLXQLL�VRIWZDUH�LQVWDODWH�SH�DSDUDW�FX�QXPăUXO�YHUVLXQLL�VRIWZDUH�DFWXDOH�úL�
LQVWDODĠL�GDFă�H�FD]XO�YHUVLXQHD�DFWXDOă�

� 0HWRGD�GH�GHVFăUFDUH�
� ��� 'HVFăUFDĠL�¿�úLHUXO
� ��� 'HFRPSULPDĠL�¿�úLHUXO�=,3
� ��� 6DOYDĠL�¿�úLHUXO�ÄXSGDWH�ELQ´�SH�PHPRULD�86%
� ��� ,QWURGXFHĠL�PHPRULD�86%�vQ�SRUWXO�86%�GH�OD�5(06�0XOWL�3XVK�
 Pentru alte detalii vezi cap. 2.3

�127Ă�127Ă
� 9DORULOH� LPSOLFLWH�DOH�FULWHULLORU�GH�FRQWURO�GLQ�PHQLXO�6HWăUL�DO�SRPSHL�5(06�

Multi-Push SL/SLW au fost preluate din standardul EN 806:4-2010, resp. 

3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�FX�
257



ron ron
DMXWRUXO�DHUXOXL�FRPSULPDW��D�JD]HORU�LQHUWH�VDX�DSHL´��LDQXDULH�������HODERUDWă�
GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=HQWUDOYHU�
band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK). Toate valorile implicite din programele 

GH�YHUL¿�FăUL�SRW�¿��PRGL¿�FDWH�GH�XWLOL]DWRU�GLQ�PHQLXO�6HWăUL�úL� �3URJUDPHOH�
&XUăĠDUH��9HUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW��9HUL¿�FDUH�FX�DSă�úL�3RPSă�SQHXPDWLFă��
6FKLPEăULOH�GLQ�0HQLXO�6HWăUL�YRU�¿��VDOYDWH��GHFL�DFHVWHD�YRU�DSăUHD�SH�HFUDQ�
vQ�PRPHQWXO�vQ�FDUH�SRPSD�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�YD�¿��SRUQLWă�GLQ�QRX��
'DFă�YDORULOH� LPSOLFLWH�YRU�¿��PRGL¿�FDWH�QXPDL� vQ�SURJUDPH�� OD�XUPăWRDUHD�
SRUQLUH�D�SRPSHL�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�YRU�DSăUHD�GLQ�QRX�YHFKLOH�YDORUL�
LPSOLFLWH��&X�EXWRQXO�5HVHW�VH�YRU�DGXFH�WRDWH�YDORULOH�LPSOLFLWH�OD�YDORULOH�LQLĠLDOH�
VHWDWH�GLQ�IDEULFă�úL�YRU�¿��UHVHWDWH�OLPED���JHUPDQă��GHX��úL�IRUPDWHOH�SHQWUX�
GDWă��RUă�úL�XQLWăĠL�GH�PăVXUă�±�==�//�$$$$�����K��P�EDU��
$WHQĠLH�$WHQĠLH� Utilizatorul UăVSXQGH�H[FOXVLY�vQ�FD]XO�PRGL¿�FăULL�FULWHULLORU�GH�
FRQWURO��RSHUDĠLXQL�GH�FRQWURO��SUHVLXQL�úL�WLPSL��VDX�D�YDORULORU�LPSOLFLWH�
GLQ�DQXPLWH�SURJUDPH��UHVS��GH�FRQFOX]LLOH�WUDVH�GXSă�YHUL¿�FăULOH�DVWIHO�
HIHFWXDWH��8WLOL]DWRUXO�YD�WUHEXL�vQDLQWH�GH�WRDWH�Vă�GHFLGă�GDFă�ID]D�GH�
VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH�SUHYă]XWă�VH�SRDWH� vQFKHLD��XUPkQG�Vă�FRQ¿�UPH�
acest lucru cu tasta Enter. 

� 6H�YRU�UHVSHFWD�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�GH�VHFXULWDWHD�PXQFLL�úL�
D�HFKLSDPHQWHORU�YDODELOH�SH�SODQ�ORFDO�

� 0HPRULD�HOHFWURQLFă�D�SRPSHL�5(06�0XOWL�3XVK�FXSULQGH����GH�¿�úLHUH��¿�OHV���
QXPLWH�SURWRFRDOH��,PHGLDW�GXSă�FH�GLQ�PHQLXO�GH�VWDUW�D�IRVW�DOHV�XQ�SURJUDP�
úL�V�DX�FRQ¿�UPDW�FX�(QWHU�GDWHOH�VHOHFWDWH��vQ�PHPRULH�VH�JHQHUHD]ă�XQ�QRX�
¿�úLHU�FX�QXPăUXO�FRUHVSXQ]ăWRU��FKLDU�GDFă�SURJUDPXO�YD�¿�XOWHULRU�DQXODW��GH�
ex.cu tasta ESC. În momentul în care se ajunge la locul 40 din memorie, pe 

¿�úLHU�FX�QXPăUXO�FRUHVSXQ]ăWRU��FKLDU�GDFă�SURJUDPXO�YD�¿�XOWHULRU�DQXODW��GH�
ex.cu tasta ESC. În momentul în care se ajunge la locul 40 din memorie, pe 

¿�úLHU�FX�QXPăUXO�FRUHVSXQ]ăWRU��FKLDU�GDFă�SURJUDPXO�YD�¿�XOWHULRU�DQXODW��GH�

HFUDQ�DSDUH�PHVDMXO´8OWLPXO�¿�úLHUGLVSRQLELO´��'XSă� WHUPLQDUHD�RSHUDĠLXQLL�
FXUHQWH�VH�UHFRPDQGă�Vă�FRSLDĠL�WRDWH�¿�úLHUHOH�SH�R�PHPRULH�86%�LQWURGXVă�
vQ�SRUWXO�86%��¿�J����������FRUHVSXQ]ăWRU��/D�VDOYDUHD�XUPăWRDUHORU�¿�úLHUH�VH�
YD�VXSUDVFULH�GH�¿�HFDUH�GDWă�¿�úLHUXO�FHO�PDL�YHFKL�GLQ�PHPRULH��

� 0HVDM�D¿�úDW�SH�HFUDQ��VH�YD�FRQ¿�UPD�FX�(QWHU��
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)LúLHUH������
8OWLPXO�¿�úLHU

disponibil

QU��FUW��¿�úLHU�������
'DWD���������������2UD��������JHQHUDUH�¿�úLHU�QU��QRX�
)LúLHUH��������VH�SRW�VDOYD�PD[LP����GH�¿�úLHUH�
8OWLPXO�¿�úLHU
disponibil

���� 3URJUDPHOH�GH�VSăODUH�(1�������DOH�LQVWDOD܊LLORU�GH�DSă�SRWDELOă��SURJUDPXO�
GH�VSăODUH�GH]QăPROLUH�D�VLVWHPHORU�GH�UDGLDWRDUH܈�L�vQFăO]LUH�vQ�SDUGR�
VHDOă�
În standaUGXO�(1������������úL�VXSOLPHQWDU��SHQWUX�Germania, în regulile tehnice 

GLQ�¿�úD�GH� OXFUX�'9*:�:������$���RFWRPEULH 2012�HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�
7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să�úL�vQ�EURúXUD�Ä6SăODUHD��
GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�IRORVLQĠă�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL´��DXJXVW�������
HODERUDWă�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH�VXQW�
GHVFULVH�SURFHGXULOH�GH�VSăODUH�Ä6SăODUH�FX�DSă´�úL�Ä6SăODUH�FX�DPHVWHF�GH�DSă�
DHU�FX�úRFXUL�GH�SUHVLXQH´��REMS Multi-Push dispune în plus de un program de 

FXUăĠDUH�Ä&XUăĠDUH�FX�DPHVWHF�DSă�DHU�FRPSULPDW�OD�SUHVLXQH�FRQVWDQWă´�
� ([WUDV�GLQ�(1�������������FDS���������Ä,QVWDODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�YD�WUHEXL�

FXUăĠDWă�LPHGLDW�GXSă�¿�QDOL]DUHD�OXFUăULL��LDU�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�VH�YD�UHDOL]D�
LPHGLDW�vQDLQWH�GH�SUREHOH�WHKQRORJLFH�FX�DSă�SRWDELOă�´�Ä'DFă�VLVWHPXO�QX�YD�
¿��GDW�vQ�H[SORDWDUH�LPHGLDW�GXSă�WHUPLQDUHD�SUREHORU�WHKQRORJLFH��DFHVWD�YD�
WUHEXL�FXUăĠDW�SHULRGLF��OD�LQWHUYDO�GH�PD[����]LOH�´���
3.1.1 3URJUDPXO�GH�FXUă܊DUH�(1�������FX�DSă��IăUă�DSRUW�GH�DHU�3URJUDPXO�GH�FXUă܊DUH�(1�������FX�DSă��IăUă�DSRUW�GH�DHU�
Conform EN 806-4:�����úL�UHJXOLORU�WHKQLFH�SHQWUX�Germania�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�
'9*:�:������$���RFWRPEULH�������HODERUDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�
*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��'9*:�úL�EURúXULL�Ä6SăODUHD��GH]LQIHFĠLD�
úL�GDUHD�vQ�IRORVLQĠă�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL´��DXJXVW�������HODERUDWă�
GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH�� vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.���
*HUPDQLD��DSD�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ�XWLOL]DWă�OD�VSăODUH�WUHEXLH�¿�OWUDWă�
úL�WUHEXLH�Vă�DLEă�R�FDOLWDWH�LUHSURúDELOă�GLQ�SXQFWXO�GH�YHGHUH�DO�SRWDELOLWăĠLL��
)LOWUHOH�WUHEXLH�Vă�UHĠLQă�SDUWLFXOH��������P��IRORVLĠL�¿�OWUX�¿�Q�5(06�FX�LQVHUĠLH�
GH�¿�OWUDUH�����P��$UW��1U�����������6LVWHPXO�WUHEXLH�VSăODW�SH�WURQVRDQH��vQ�
IXQFĠLH�GH�GLPHQVLXQHD�LQVWDODĠLHL�úL�GH�GLVSXQHUHD�úL�JKLGDUHD�FRQGXFWHORU��
6SăODUHD�WUHEXLH�Vă�vQFHDSă�GH�OD�SULPXO�QLYHO�DO�FOăGLULL�úL�WUHEXLH�Vă�FRQWLQXH�
vQ�OLQLH��LDU�vQ�VXV��FăWUH�HWDMHOH�VXSHULRDUH��GHFL�GH�OD�OLQLD�FHD�PDL�DSURSLDWă�
OD�OLQLD�úL�QLYHOXO�FHOH�PDL�vQGHSăUWDWH��9LWH]D�PLQLPă�GH�FXUJHUH�OD�VSăODUHD�
LQVWDODĠLHL�WUHEXLH�Vă�¿�H�GH���P�V��LDU�DSD�GLQ�VLVWHP�WUHEXLH�VFKLPEDWă�GH�PLQLP�
���GH�RUL�vQ�WLPSXO�VSăOăULL��

� 3H�FRQGXFWHOH�GH�OD�DFHODúL�QLYHO�úL�FHOH�GH�DOLPHQWDUH�VH�YD�GHVFKLGH�FRPSOHW��
VXFFHVLY�� WLPS�GH�FHO�SXĠLQ���PLQXWH��QXPăUXO�GH�FRQVXPDWRUL�SUHYă]XW� vQ��
XUPăWRUXO�WDEHO�RULHQWativ pentru ¿�HFDUH�WURQVRQ�FXUăĠDW�

Diametru nominal max. conducte pe tronson 

GH�FXUăĠDW��'1 25 32 40 50

Diametru nominal max. conducte pe tronson 
GH�FXUăĠDW��vQ�ĠROL�LQFK 1" 1¼" 1½" 2"

1XPăU�PLQLP�GH�FRQVXPDWRUL�FDUH�WUHEXLH�
GHVFKLúL�'1�����ò�� 2 4 6 8

7DEHOXO����9DORDUHD�RULHQWDWLYă�SHQWUX�QXPăUXO�PLQLP�GH�FRQVXPDWRUL�FDUH�
WUHEXLH�GHVFKLúL��UDSRUWDWă�OD�FHO�PDL�PDUH�GLDPHWUX�QRPLQDO�DO�FRQGXFWHL�GH�
GLVWULEXĠLH´��FDSDFLWDWH�PLQLPă�GH�H[WUDFĠLH�GH����O����V���EURúXUD�Ä6SăODUHD��
GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�IRORVLQĠă�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL´��DXJXVW�������

HODERUDWă�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH�� vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH�
�=96+.���FRPSOHWDWă�FX�OLQLH�FXUVLYă��OLPLWDUH�OD�'1������3HQWUX�VSăODUHD�XQRU�
FRQGXFWH�FX�GLDPHWUH�QRPLQDOH�PDL�PDUL�SRW�¿��FRQHFWDWH�vQ�SDUDOHO���VDX�PDL�
multe echipamente REMS Multi-Push.

� 5(06�0XOWL�3XVK�YD�D¿�úD�SH�HFUDQ�YLWH]D�GH�FXUJHUH�HIHFWLYă�úL�GH�FkWH�RUL�D�
IRVW�VFKLPEDWă�DSD�

� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
1. CurăĠDUH�?�(QWHU
��� 6SăODUH�(1�������?�(QWHU
��� IăUă�DHU�FRPSULPDW�?�(QWHU
4. 9HUL¿�FDĠL�úL�HYWO��FRUHFWDĠL�FRQI��WDEHOXOXL���YDORDUHD�SUHVHWDWă�SW��'1�PD[�������?�Ļ
��� ,QWURGXFHĠL�YROXPXO�GH�DSă�GLQ�WURQVRQXO�GH�FXUăĠDW�9$�+2O (0-999 l) \ Enter 

�YH]L�¿�J����
��� 'HVFKLGHĠL�URELQHWXO�GH�DOLPHQWDUH��9DORULOH�VHPQDOL]HD]ă�SH�HFUDQ�SkQă�

FkQG�VH�DWLQJH�YLWH]D�PLQLPă�GH�FXUJHUH�Y�+22� ���P�V�úL�QXPăUXO�GH�
VFKLPEăUL�DSă�Q�+22� �����'XSă�FH�VH�DWLQJ�DFHVWH�YDORUL�?�(QWHU

� �GDFă�QX�VH�DWLQJ�OLPLWHOH�PLQLPH�SUHVHWDWH�SHQWUX�Y�+22�úL�Q�+2O: \ Esc = 

DQXODUH��VH�YD�GHSLVWD�FDX]D��GXSă�FDUH�VH�YD�UHSHWD�RSHUDĠLXQHD�
��� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�DSă��S�+22���YLWH]ă�PLQLPă�GH�FXUJHUH�

(v H22��� WLPS�GH�FXUăĠDUH��W�+22���VFKLPEDUH�DSă��Q�+22���YROXP�DSă�
FRQVXPDWă��9�+2O) \ Enter

8. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

3.1.2 3URJUDPXO�GH�VSăODUH�(1�������FX�DPHVWHF�GH�DSă܈�L�DHU�FX�DHU�FRPSULPDW�3URJUDPXO�GH�VSăODUH�(1�������FX�DPHVWHF�GH�DSă܈�L�DHU�FX�DHU�FRPSULPDW�
OD�SUHVLXQH�LQWHUPLWHQWăOD�SUHVLXQH�LQWHUPLWHQWă

� (IHFWXO�FXUăĠăULL� LQVWDODĠLLORU�SRDWH�¿�� vPEXQăWăĠLW�SULQ�DGăXJDUHD�XQXL�DQXPLW�
GHELW�GH�DHU�FRPSULPDW�� ÌQ�FRQIRUPLWDWH�FX�VWDQGDUGXO�(1������������úL�
3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä6SăODUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�IRORVLQĠă�D�LQVWDODĠLLORU�
GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL´��DXJXVW������ elaborate de Centrul german pentru insta-

ODĠLL�VDQLWDUH��GH� vQFăO]LUH�úL�FOLPDWL]DUH� �=96+.���DSD�SRWDELOă� IRORVLWă� OD�
FXUăĠDUH�YD�WUHEXL�¿�OWUDWă��SDUWLFXOHOH�FX�GLPHQVLXQL��������P�WUHEXLQG�HOLPLQDWH��
LDU�FDOLWDWHD�DSHL� WUHEXLH�Vă�¿�H�FRUHVSXQ]ăWRDUH��VH�YD�IRORVL�XQ�PLFUR¿�OWUX�
5(06�FX�HOHPHQW�¿�OWUDQW�GH�����P��FRG�DUW�����������Ä6LVWHPXO�GH�FRQGXFWH�
SRDWH�¿��FXUăĠDW�FX�XQ�DPHVWHF�GH�DSă�SRWDELOă���DHU�FRPSULPDW�FX�úRFXUL�GH�
SUHVLXQH��OD�R�YLWH]ă�PHGLH�GH�FXUJHUH�GH�����P�V�SH�¿�HFDUH�WURQVRQ�GH�FRQGXFWă��
Pentru aceasta va trebui deschis uQ�QXPăU�PLQLP�GH�FRQVXPDWRUL��'DFă�SH�
WURQVRQXO�FRQGXFWHL�GH�FXUăĠDW�QX�VH�DMXQJH�OD�GHELWXO�YROXPHWULF�PLQLP�GXSă�
XPSOHUHD�FRPSOHWă�D�FRQGXFWHL�GH�GLVWULEXĠLH��VH�YRU�IRORVL�XQ�YDV�GH�H[SDQVLXQH�
úL�R�SRPSă�SHQWUX�RSHUDĠLXQHD�GH�FXUăĠDUH´��ÄÌQ�IXQFĠLH�GH�GLPHQVLXQLOH�LQVWD�
ODĠLHL�úL�GH�PRGXO�GH�GLVSXQHUH�D�FRQGXFWHORU��VLVWHPXO�YD�WUHEXL�FXUăĠDW�SH�
tronsoane. /XQJLPHD�PD[LPă�D�WURQVRDQHORU�GH�FXUăĠDW�HVWH�GH�����P�”

Diametru nominal max. conducte pe tronson 

GH�FXUăĠDW��'1 25 32 40 50

Diametru nominal max. conducte pe tronson 
GH�FXUăĠDW��vQ�ĠROL�LQFK 1" 1¼" 1½" 2"

Debit volumetric minim pe tronson complet 

plin, în l/min
15 25 38 59

1XPăU�PLQLP�GH�FRQVXPDWRUL�FDUH�WUHEXLH�
GHVFKLúL�'1�����ò���VDX�VHFĠLXQHD�
FRUHVSXQ]ăWRDUH

1 2 3 4

Tabelul 2: Debitul minim recomaQGDW�úL�QXPăUXO�PLQLP�GH�FRQVXPDWRUL�FDUH�
YRU� WUHEXL�GHVFKLúL� vQ� WLPSXO�RSHUDĠLXQLL�GH�FXUăĠDUH�� vQ� IXQFĠLH�GH�GLDPHWUXO�
QRPLQDO�PD[LP�DO�FRQGXFWHL�GH�SH�WURQVRQXO�GH�FXUăĠDW��OD�R�YLWH]ă�PLQLPă�GH�
curgere de 0,5 m/s) (EN 806-4:2010, rând cursiv completat, DN max. 50). 

3HQWUX�VSăODUHD�XQRU�FRQGXFWH�FX�GLDPHWUH�QRPLQDOH�PDL�PDUL�SRW�¿��FRQHFWDWH�
în paralel 2 sau mai multe echipamente REMS Multi-Push.

� $FĠLRQDUHD�PDQXDOă�D�DUPăWXULORU�GH�DFĠLRQDUH�SHQWUX�DOLPHQWDUHD�FX�DHU�
FRPSULPDW�OD�SUHVLXQH�LQWHUPLWHQWă��SUHYă]XWă�vQ�VWDQGDUGXO�(1������������úL�
vQ�3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä&XUăĠDUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDOD�
ĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�SRWDELOH´��DXJXVW�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�
SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��GH�vQFăO]LUH�úL�FOLPDWL]DUH� (ZVSHK) HVWH�UHDOL]DWă�
automat de pompa REMS Multi-Push. Aerul comprimat este adus la o presiune 

FX�����EDU�SHVWH�SUHVLXQHD�PăVXUDWă�D�DSHL��)D]D�GH�DOLPHQWDUH�FX�DHU�FRPSULPDW�
GXUHD]ă���V��ID]D�GH�VWDJQDUH��IăUă�DHU�FRPSULPDW��GXUHD]ă���V�

� 5(06�0XOWL�3XVK�YD�D¿�úD�SH�HFUDQ�YLWH]D�GH�FXUJHUH�HIHFWLYă�úL�GH�GHELWXO�
volumetric actual.

� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� &XUăĠDUH�?�(QWHU
��� 6SăODUH�(1�������?�(QWHU
3. Aer comprimat intermitent  \ Enter

4. 9HUL¿�FDĠL�úL�HYWO��FRUHFWDĠL�FRQI��WDEHOXOXL���YDORDUHD�SUHVHWDWă�SW��'1�PD[�������?�Ļ
��� ,QWURGXFHĠL�YROXPXO�GH�DSă�GLQ�WURQVRQXO�GH�FXUăĠDW�9$�+2O (0-999 l) \ Enter 

�YH]L�¿�J����
��� 'HVFKLGHĠL�URELQHWXO�GH�DOLPHQWDUH��'XSă�FH�VH�DMXQJH�OD�YLWH]D�PLQLPă�GH�

curgere v H2O = 0,5 m/s, debitul volumetric minim VS H22�úL�VH�vQFKHLH�
timpul de cuUăĠDUH�?�(QWHU

� 7LPSXO�GH�FXUăĠDUH��FRQI��3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä&XUăĠDUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�
GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D� LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�SRWDELOH´� (august 

2014) HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��GH�vQFăO]LUH�
úL�FOLPDWL]DUH��=96+.���*HUPDQLD��GHSLQGH�GH�OXQJLPHD�FRQGXFWHL��OLPLWD�
PLQLPă�¿�LQG�GH����V�SHQWUX�¿�HFDUH�PHWUX�GH�FRQGXFWă��7LPSXO�PLQLP�GH�
FXUăĠDUH�SHQWUX�¿�HFDUH�FRQVXPDWRU�HVWH�GH���PLQ�

� �GDFă�QX�VH�DWLQJ�OLPLWHOH�PLQLPH�SUHVHWDWH�SHQWUX�Y�+22�úL�96�+2O: \ Esc 

 �DQXODUH��VH�YD�GHSLVWD�FDX]D��GXSă�FDUH�VH�YD�UHSHWD�RSHUDĠLXQHD�
258



ron ron
��� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�DSă��S�+22���YLWH]ă�PLQLPă�GH�FXUJHUH�

(v H22���WLPS�GH�FXUăĠDUH��W�+22���YROXP�DSă�FRQVXPDWă��9�+2O), debit 

volumetric (VS H2O) \ Enter

8. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

�127Ă�127Ă
3HQWUX�FD�DHUXO�FRPSULPDW�Vă�SRDWă�¿��DOLPHQWDW��WUHEXLH�Vă�H[LVWH�R�SUHVLXQH�
D�DSHL�������EDU��LDU�SULQ�PD܈LQă�WUHEXLH�Vă�FXUJă�R�FDQWLWDWH�GH�DSă�����O�

3.1.3 3URJUDPXO�GH�VSăODUH�(1�������FX�DPHVWHF�GH�DSă܈�L�DHU��FX�DHU�FRPSULPDW�3URJUDPXO�GH�VSăODUH�(1�������FX�DPHVWHF�GH�DSă܈�L�DHU��FX�DHU�FRPSULPDW�
OD�SUHVLXQH�FRQVWDQWăOD�SUHVLXQH�FRQVWDQWă

� ÌQ�DFHVW�SURJUDP��DHUXO�FRPSULPDW�HVWH�DGXV�OD�R�SUHVLXQH�FRQVWDQWă��FX�����EDU�� ÌQ�DFHVW�SURJUDP��DHUXO�FRPSULPDW�HVWH�DGXV�OD�R�SUHVLXQH�FRQVWDQWă��FX�����EDU�
PDL�PDUH�GHFkW�SUHVLXQHD�PăVXUDWă�D�DSHL�� ÌQ�DFHDVWă�PHWRGă�QX�VH�PDL�
IRORVHVF�úRFXULOH�GH�SUHVLXQH�GH� OD�SURJUDPXO�Ä������&XUăĠDUH�FX�DPHVWHF�
DSă�DHU�FRPSULPDW�OD�SUHVLXQH�LQWHUPLWHQWă´��&KLDU�GDFă�DFHVWHD�FRQWULEXLH�OD�
FUHúWHUHD�FRQVLGHUDELOă�D�H¿�FLHQĠHL�RSHUDĠLXQLL�GH�FXUăĠDW��úRFXULOH�GH�SUHVLXQH�
conduc la suprasolicitarea conductelor��ÌQ�FD]XO�vQ�FDUH�H[LVWă�DQXPLWH�vQGRLHOL�
FUHúWHUHD�FRQVLGHUDELOă�D�H¿�FLHQĠHL�RSHUDĠLXQLL�GH�FXUăĠDW��úRFXULOH�GH�SUHVLXQH�

��ÌQ�FD]XO�vQ�FDUH�H[LVWă�DQXPLWH�vQGRLHOL�
FUHúWHUHD�FRQVLGHUDELOă�D�H¿�FLHQĠHL�RSHUDĠLXQLL�GH�FXUăĠDW��úRFXULOH�GH�SUHVLXQH�

FX�SULYLUH�OD�UH]LVWHQĠD�FRQGXFWHORU�GH�FXUăĠDW��SULQ�IRORVLUHD�WXUELRDQHOH�FUHDWH�
GH�DHUXO�FRPSULPDW�OD�SUHVLXQH�FRQVWDQWă�VH�SRW�WRWXúL�REĠLQH�FX�DFHVW�SURJUDP�
UH]XOWDWH�PDL�EXQH�GHFkW�FX�SURJUDPXO� Ä������&XUăĠDUHD�FX�DSă��IăUă�DHU�
comprimat)”.

� 5(06�0XOWL�3XVK�YD�D¿�úD�SH�HFUDQ�YROXPXO�GH�DSă�FRQVXPDWă�
 Derulare prograP�Ĺ�Ļ�����

��� &XUăĠDUH�?�(Qter

��� 6SăODUH�(1�������?�(QWHU
3. Debit constant de aer \ Enter

4. 9HUL¿�FDĠL�úL�HYWO��FRUHFWDĠL�FRQI��WDEHOXOXL���YDORDUHD�SUHVHWDWă�SW��'1�PD[�������?�Ļ
��� ,QWURGXFHĠL�YROXPXO�GH�DSă�GLQ�WURQVRQXO�GH�FXUăĠDW�9$�+2O (0-999 l) \ Enter 

�YH]L�¿�J����
��� 'HVFKLGHĠL�URELQHWXO�GH�DOLPHQWDUH��3HQWUX�WHUPLQDUH�RSHUDĠLXQH�?�(QWHU���?�

Esc = Anulare)

��� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�DSă��S�+22���WLPS�GH�FXUăĠDUH��W�+2O), 

YROXP�DSă�FRQVXPDWă��9�+2O) \ Enter

8. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

�127Ă�127Ă
3HQWUX�FD�DHUXO�FRPSULPDW�Vă�SRDWă�¿��DOLPHQWDW��WUHEXLH�Vă�H[LVWH�R�SUHVLXQH�
D�DSHL�������EDU��LDU�SULQ�PD܈LQă�WUHEXLH�Vă�FXUJă�R�FDQWLWDWH�GH�DSă�����O�

������3URJUDP�GH�VSăODUH�GH]QăPROLUH�FX�SRVLELOLWDWHD�GH�FRPXWDUH�D�DGDRVXOXL�������3URJUDP�GH�VSăODUH�GH]QăPROLUH�FX�SRVLELOLWDWHD�GH�FRPXWDUH�D�DGDRVXOXL�
de aer

� $FHVW�SURJUDP�HVWH�DGHFYDW�SHQWUX�VSăODUHD�GH]QăPROLUHD�VLVWHPHORU�GH�UDGL�
DWRDUH܈�L�vQFăO]LUH�vQ�SDUGRVHDOă��ÌQ�WLPSXO�SURFHGXULL�GH�VSăODUH��DOLPHQWDUHD�
FX�DHU�FRPSULPDW�SRDWH�¿��SRUQLWă܈�L�RSULWă�FX�R�VXSUDSUHVLXQH�GH�����EDUL��
3URJUDPXO�vQFHSH�SRUQLUHD�GH]QăPROLUHD�IăUă�DHU�FRPSULPDW��)RORVLQG�WDVWHOH�
GLUHF܊LRQDOH�Ĺ�Ļ������DHUXO�FRPSULPDW��VDX�GHELWXO�FRQVWDQW�GH�DHU�SRDWH�¿��SRUQLW��
UHVSHFWLY�RSULW��GDFă�HVWH�QHYRLH��ÌQ�WLPSXO�VSăOăULL�GH]QăPROLULL��SH�HFUDQ��/&'��
GLUHF܊LRQDOH�Ĺ�Ļ������DHUXO�FRPSULPDW��VDX�GHELWXO�FRQVWDQW�GH�DHU�SRDWH�¿��SRUQLW��
UHVSHFWLY�RSULW��GDFă�HVWH�QHYRLH��ÌQ�WLPSXO�VSăOăULL�GH]QăPROLULL��SH�HFUDQ��/&'��
GLUHF܊LRQDOH�Ĺ�Ļ������DHUXO�FRPSULPDW��VDX�GHELWXO�FRQVWDQW�GH�DHU�SRDWH�¿��SRUQLW��

VH�D¿܈�HD]ă�SUHVLXQHD�DSHL܈�L�YLWH]D�PLQLPă�GH�FXUJHUH��¿�J���������
� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����

��� &XUă܊DUH�?�(QWHU
��� &XUă܊DUH�?�(QWHU
��� 'HVFKLGH܊L� URELQHWXO�GH�DOLPHQWDUH��6SăODUHD�GH]QăPROLUHD�SRUQLWă� IăUă�

adaos de aer

��� )RORVLQG�WDVWHOH�GLUHF܊LRQDOH�Ĺ�Ļ������SRUQL܊L��UHVSHFWLY�RSUL܊L�DHUXO�FRPSULPDW��
GDFă�HVWH�QHYRLH��0DUFDMXO�GH�SH�HFUDQ��/&'������LQGLFă�DGDRVXO�GH�DHU�
selectat în mod curent

��� 3HQWUX�WHUPLQDUH�RSHUDĠLXQH�?�(QWHU���?�(VF� �$QXODUH�
��� �3�DMH�SH�HFUDQ܈�¿$UHVLXQHD�DSHL��S�+22���YLWH]D�PLQLPă�GH�FXUJHUH��Y�+2O), 

WLPSXO�GH�VSăODUH��W�+22���YROXPXO�GH�DSă�FRQVXPDW��9�+2O) \ Enter

7. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

�127Ă�127Ă
3HQWUX�D�SXWHD�DOLPHQWD�FX�DHU�FRPSULPDW��WUHEXLH�Vă�H[LVWH�R�SUHVLXQH�D�DSHL�
GH�������EDUL܈�L�SULQ�PD܈LQă�WUHEXLH�Vă�WUHDFă�R�FDQWLWDWH�GH�DSă�GH�����O�

� ÌQDLQWH�GH�VSăODUH�GH]QăPROLUH��WUHEXLH�Vă�HYDOXD܊L�REOLJDWRULX�GDFă�VLVWHPXO�GH�
�LQă�WUHEXLH�Vă�WUHDFă�R�FDQWLWDWH�GH�DSă�GH�����O܈L�SULQ�PD܈

� ÌQDLQWH�GH�VSăODUH�GH]QăPROLUH��WUHEXLH�Vă�HYDOXD܊L�REOLJDWRULX�GDFă�VLVWHPXO�GH�
�LQă�WUHEXLH�Vă�WUHDFă�R�FDQWLWDWH�GH�DSă�GH�����O܈L�SULQ�PD܈

UDGLDWRDUH܈�L�vQFăO]LUH�vQ�SDUGRVHDOă�FH�WUHEXLH�VSăODW��YD�UH]LVWD�OD�SUHVLXQHD�
GLQ�WLPSXO�VSăOăULL�GH]QăPROLULL�

� /D�SRUQLUHD��UHVSHFWLY�FRPXWDUHD�DGDRVXOXL�GH�DHU��SRDWH�GXUD�SkQă�OD�XQ�PLQXW�
SkQă�OD�SRUQLUHD�DOLPHQWăULL�VHOHFWDWH�FX�DHU�FRPSULPDW�

���� 3URJUDPXO�VXEVWDQĠH�DFWLYH�GH]LQIHFĠLH�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�
GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ

$7(1ğ,($7(1ğ,(   
� 3H�GXUDWD�GH]LQIHFĠLHL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�QX�HVWH�SHUPLVă�

IRORVLUHD�DSHL�SHQWUX�FRQVXPDWRUL�
Standardul european EN 806-4: 2010�SUHYHGH�SHQWUX�Ä6HOHFWDUHD�DJHQĠLORU�
GH�GH]LQIHFĠLH´�

� Ä,QVWDODĠLLOH�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWH�FRQVXPXOXL�XPDQ�SRW�¿��GH]LQIHFWDWH�
GXSă�VSăODUH�GRDU�GDFă�DFHVW�OXFUX�HVWH�VWDELOLW�GH�R�SHUVRDQă�VDX�GH�R�DXWR�
ULWDWH�UHVSRQVDELOă�´

� Ä7RDWH�FKLPLFDOHOH�XWLOL]DWH�OD�GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�WUHEXLH�
Vă�FRUHVSXQGă�FHULQĠHORU�LPSXVH�FKLPLFDOHORU�UH]HUYDWH�WUDWăULL�DSHL��FDUH�VXQW�
stabilite de standardele europene sau de standarde locale, în cazul în care nu 

sunt aplicabile standardele europene.”

� Ä8WLOL]DUHD�úL�DSOLFDUHD�DJHQĠLORU�GH�GH]LQIHFĠLH�WUHEXLH�Vă�DLEă�ORF�vQ�FRQIRUPL�
WDWH�FX�GLUHFWLYHOH�&(�FRUHVSXQ]ăWRDUH�úL�FX�WRDWH�SUHYHGHULOH�ORFDOH�úL�QDĠLRQDOH�´

� Ä7UDQVSRUWXO��GHSR]LWDUHD��PDQHYUDUHD�úL�DSOLFDUHD�WXWXURU�DFHVWRU�DJHQĠL�GH�
GH]LQIHFĠLH�SRW�¿��SHULFXORDVH�úL�GLQ�DFHVW�PRWLY�WUHEXLH�UHVSHFWDWH�FX�VWULFWHĠH�
FHULQĠHOH�SULYLQG�VăQăWDWHD�úL�VLJXUDQĠD�´

 „Sistemul treEXLH�XPSOXW�FX�VROXĠLH�GH�GH]LQIHFĠLH� vQ�FRQFHQWUDĠLD� LQLĠLDOă�úL�
SHQWUX�SHULRDGD�GH�FRQWDFW�VWDELOLWH�GH�SURGXFăWRUXO�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH��
ÌQ�FD]XO� vQ�FDUH� OD�VIkUúLWXO�SHULRDGHL�GH�FRQWDFW��FRQFHQWUDĠLD� UH]LGXDOă�D�
SHQWUX�SHULRDGD�GH�FRQWDFW�VWDELOLWH�GH�SURGXFăWRUXO�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH��
ÌQ�FD]XO� vQ�FDUH� OD�VIkUúLWXO�SHULRDGHL�GH�FRQWDFW��FRQFHQWUDĠLD� UH]LGXDOă�D�
SHQWUX�SHULRDGD�GH�FRQWDFW�VWDELOLWH�GH�SURGXFăWRUXO�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH��

DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�VH�VLWXHD]ă�VXE�FHD�UHFRPDQGDWă�GH�SURGXFăWRU��
vQWUHDJD�SURFHGXUă�GH�GH]LQIHFĠLH�WUHEXLH�UHSHWDWă�SkQă�FkQG�VH�DWLQJH�FRQFHQ�
WUDĠLD�UH]LGXDOă�UHFRPDQGDWă�GXSă�UHVSHFWLYD�SHULRDGă�GH�FRQWDFW��'XSă�R�
GH]LQIHFĠLH�UHXúLWă��VLVWHPXO�WUHEXLH�JROLW�úL�VSăODW�WHPHLQLF�FX�DSă�GHVWLQDWă�
FRQVXPXOXL�XPDQ��6SăODUHD�WUHEXLH�UHDOL]DWă�VDX�FRQWLQXDWă�FRQIRUP�LQVWUXF�
ĠLXQLORU�UHFRPDQGăULORU�SURGXFăWRUXOXL�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�SkQă�FkQG�QX�
VH�PDL�FRQVWDWă�SUH]HQĠD�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�vQ�LQVWDODĠLH�VDX�SkQă�FkQG�
QLYHOXO�DFHVWXLD�GHYLQH� LQIHULRU�FHOXL�SHUPLV�FRQIRUP�SUHYHGHULORU�QDĠLRQDOH��
3HUVRDQHOH�FDUH�HIHFWXHD]ă�GH]LQIHFĠLD�WUHEXLH�Vă�¿�H�FDOL¿�FDWH�vQ�PRG�FRUHV�
SXQ]ăWRU�´�

� Ä'XSă�VSăODUH�WUHEXLH�Vă�VH�SUHOHYH]H�R�SUREă��VDX�PDL�PXOWH��úL�Vă�VH�VXSXQă�
unui control bacteriologic. În cazul în care din controlul bacteriologic al probei/

� Ä'XSă�VSăODUH�WUHEXLH�Vă�VH�SUHOHYH]H�R�SUREă��VDX�PDL�PXOWH��úL�Vă�VH�VXSXQă�
unui control bacteriologic. În cazul în care din controlul bacteriologic al probei/

� Ä'XSă�VSăODUH�WUHEXLH�Vă�VH�SUHOHYH]H�R�SUREă��VDX�PDL�PXOWH��úL�Vă�VH�VXSXQă�

SUREHORU�UH]XOWă�Fă�QX�V�D�UHDOL]DW�R�GH]LQIHFĠLH�VX¿�FLHQWă�� LQVWDODĠLD�WUHEXLH�
VSăODWă�úL�GH]LQIHFWDWă�GLQ�QRX��GXSă�FDUH�VH�YRU�SUHOHYD�DOWH�SUREH�´

� Ä7UHEXLH�HIHFWXDWă�R�vQUHJLVWUDUH�FRPSOHWă�D�GHWDOLLORU�vQWUHJXOXL�SURFHGHX�úL�D�
UH]XOWDWHORU�LQYHVWLJDĠLHL�úL�vQUHJLVWUDUHD�WUHEXLH�WUDQVPLVă�SURSULHWDUXOXL�FOăGLULL�´

� 5HJXOL�WHKQLFH�GLQ�¿�úD�GH�OXFUX�'9*:�:������$���RFWRPEULH�������HODER�
UDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să�
(DVGW)

 În 

(DVGW)
 În 

(DVGW)
Germania�VH�YD�UHVSHFWD��Ä7RDWH�FKLPLFDOHOH��LQFOXVLY�DGLWLYLL�XWLOL]DĠL�SHQWUX�

GH]LQIHFĠLD�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�WUHEXLH�Vă�FRUHVSXQGă�FHULQĠHORU�
impuse chimicalelor necesare pentru tratarea apei, stabilite de standardele 

HXURSHQH�VDX�JHUPDQH��',1�(1��������´� Ä)LHFDUH�GH]LQIHFĠLH�D� LQVWDODĠLHL�
X]HD]ă�PDWHULDOHOH�úL�FRPSRQHQWHOH�LQVWDODĠLHL�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�DVWIHO�vQFkW�
SRDWH�VXUYHQL�R�GHWHULRUDUH�D�LQVWDODĠLHL�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�´

� Ä$WXQFL�FkQG�GH]LQIHFĠLD�FKLPLFă�VH�UHDOL]HD]ă�SH�WURQVRDQH��WURQVRDQHOH��FDUH�
XUPHD]ă�Vă�¿�H�WUDWDWH�WUHEXLH�L]RODWH�GH�UHVWXO�LQVWDODĠLHL�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL��
3ULQ�GHVFKLGHUHD�VXFFHVLYă�D�FRQVXPDWRULORU�GLQ�]RQD�LQVWDODĠLH�FDUH�XUPHD]ă�
Vă�¿�H�GH]LQIHFWDWă��VH�DVLJXUă�SăWUXQGHUHD�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�vQ�vQWUHDJD�
]RQă�´�Ä/D�vQFKHLHUHD�GXUDWHL�GH�DFĠLRQDUH�D�DJHQWXOXL�WUHEXLH�DVLJXUDWă�OD�WRĠL�
FRQVXPDWRULL�R�FRQFHQWUDĠLH�PLQLPă�QHFHVDUă��GHSHQGHQWă�GH�FRQFHQWUDĠLD�
LQLĠLDOă�D�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�úL�GH�WLPSXO�GH�DFĠLRQDUH�SHQWUX�D�JDUDQWD�R�
GH]LQIHFĠLH�DGHFYDWă��$FHDVWD�WUHEXLH�YHUL¿�FDWă�FHO�SXĠLQ�OD�FRQVXPDWRUXO�¿�HFăUHL�
FRORDQH�DÀ�DW�FHO�PDL�GHSDUWH�GH�SXQFWXO�GH�GR]DUH�´

� Ä'XSă�¿�QDOL]DUHD�GH]LQIHFĠLHL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL��VROXĠLD�GH�GH]LQ�
IHFĠLH�XWLOL]DWă�WUHEXLH�HOLPLQDWă�vQWU�R�PDQLHUă�HFRORJLFă��(IHFWXO�R[LGDQW�DO�
DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�SRDWH�¿��QHXWUDOL]DW�SULQ�DGăXJDUHD�XQRU�DJHQĠL�GH�
UHDFĠLH��ÌQ�SOXV�WUHEXLH�UHVSHFWDWă�YDORDUHD�S+�XOXL��FDUH�WUHEXLH�FRUHFWDWă�GDFă�
este cazul.”

� 3HQWUX�VROXĠLD�GH�GR]DUH�VH�UHFRPDQGă�R�FRQFHQWUDĠLH�GH�DSOLFDUH�SHQWUX�
peroxidul de hidrogen H2O2 de 150 mg H2O2�O�úL�XQ�WLPS�GH�DFĠLRQDUH�GH����
de ore.

� %URúXUD�Ä&XUăĠDUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLLORU�GH�
GLVWULEXĠLH�D�DSHL�GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ´��DXJXVW�������HODERUDWă�
GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.�

 În Germania�VH�YD�UHVSHFWD��Ä'XSă�vQFKHLHUHD�GH]LQIHFĠLHL�WUHEXLH�VSăODW�vQWUHJXO�
VLVWHP��OD�WRĠL�FRQVXPDWRULL�SkQă�FkQG�VH�DWLQJH�GLQ�QRX�FRQFHQWUDĠLD�PăVXUDWă�
D�DJHQWXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH�vQ�SXQFWXO�GH�WUDQVIHU��GH�UHJXOă��DSRPHWUXO��VDX�VH�
DMXQJH�VXE�DFHDVWă�FRQFHQWUDĠLH�OD�WRĠL�FRQVXPDWRULL´�

� /D�HOLPLQDUHD�HFRORJLFă�WUHEXLH�ĠLQXW�FRQW�GH�XUPăWRDUHOH��ÄÌQ�FD]XO�vQ�FDUH��
DSD�IRORVLWă�OD�GH]LQIHFĠLD�XQHL�LQVWDODĠLL�WUHEXLH�HYDFXDWă�vQWU�R�FRQGXFWă�GH�
evacuare sau în canalizare, trebuie informat departamentul competent, iar apa 

SRDWH�¿��HYDFXDWă�QXPDL�GXSă�SULPLUHD�DSUREăULL�GLQ�SDUWHD�DFHVWXLD�´�Ä'DWRULWă�
descompunerii rapide, eliminarea peroxidului de hidrogen la evacuarea în 

VLVWHPXO�GH�FDQDOL]DUH�QX�ULGLFă�SUREOHPH�´�
� 3HQWUX�WURQVRDQHOH�FDUH�WUHEXLH�VSăODWH��vQ�VWDQGDUGXO�HXURSHDQ�(1������������

úL� vQ�EURúXUD�Ä&XUăĠDUHD��GH]LQIHFĠLD�úL�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D� LQVWDODĠLLORU�GH�
GLVWULEXĠLH�D�DSHL´��DXJXVW��������HODERUDWă�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�,QVWDODĠLL�
6DQLWDUH��ÌQFăO]LUH��&OLPDWL]DUH��=96+.��VH�LQGLFă�R�OXQJLPH�PD[LPă�D�FRQGXFWHL�
GH�����GH�PHWUL��/D�DFHDVWă�OXQJLPH��SHQWUX�R�FRQGXFWă�GH�ò��GLQ�RĠHO�JDOYD�
QL]DW�HVWH�QHFHVDU�XQ�YROXP�GH�FFD�����O��LDU�OD�R�FRQGXFWă�GH��ó��HVWH�QHFHVDU�
XQ�YROXP�GH�FFD������O�GH�VROXĠLH�GH�GH]LQIHFĠLH��YH]L�¿�J�����9ROXPXO�H[SULPDW�
vQ�O�P�vQ�GLIHULWH�ĠHYL��

� ÌQ�IXQFĠLH�GH�YROXPXO�WURQVRDQHORU� LQGLYLGXDOH��FX�XQ�UHFLSLHQW�GH�VROXĠLH�GH�
GR]DUH�5(06�3HUR[L�&RORU��YH]L�DFFHVRULL�����&RGXULOH�DUWLFROHORU��SRW�¿��GH]LQ�
IHFWDWH�úL�PDL�PXOWH�WURQVRDQH�GH�FRQGXFWH��&X�WRDWH�DFHVWHD�VH�UHFRPDQGă�
Vă�QX�VH�XWLOL]H]H�XQ�UHFLSLHQW�vQFHSXW�PDL�PXOW�GH�R�]L�GHRDUHFH�FRQFHQWUDĠLD�
VROXĠLHL�GH�GH]LQIHFĠLH�VFDGH��3HUR[LGXO�GH�KLGURJHQ�VH�GHVFRPSXQH�vQ�WLPS�úL�
vúL�SLHUGH�H¿�FDFLWDWHD�vQ�IXQFĠLH�GH�FRQGLĠLLOH�GH�GHSR]LWDUH��'LQ�DFHVW�PRWLY��
vQDLQWH�GH�¿�HFDUH�GH]LQIHFĠLH�WUHEXLH�YHUL¿�FDWă�FRQFHQWUDĠLD�VROXĠLHL�GH�GR]DUH�
FX�SULYLUH�OD�H¿�FLHQĠă��ÌQ�DFHVW�VFRS��DGăXJDĠL�����PO�GH�DSă�vQWU�XQ�YDV�FXUDW��
care se poate înFKLGH��úL�OXDĠL�FX�SLSHWD�DWDúDWă�RULFăUHL�FXWLL�GH�5(06�3HUR[L�
&RORU���PO�GH�VROXĠLH�GLQ�VWLFOă�úL�DGăXJDĠL�vQ�YDV��GLOXDUH���������ÌQFKLGHĠL�YDVXO�

FKLGH��úL�OXDĠL�FX�SLSHWD�DWDúDWă�RULFăUHL�FXWLL�GH�5(06�3HUR[L�
&RORU���PO�GH�VROXĠLH�GLQ�VWLFOă�úL�DGăXJDĠL�vQ�YDV��GLOXDUH���������ÌQFKLGHĠL�YDVXO�

FKLGH��úL�OXDĠL�FX�SLSHWD�DWDúDWă�RULFăUHL�FXWLL�GH�5(06�3HUR[L�

úL�DJLWDĠL�ELQH��&X�EDQGHOHWD�GH�WHVWDUH��QU��DUWLFRO���������VH�YD�PăVXUD�FRQFHQ�
WUDĠLD�FRQ܊LQXWXOXL�YDVXOXL�vQ�IXQFĠLH�GH�LQVWUXFĠLXQLOH�GH�SH�UHFLSLHQWXO�EDQGHOHWHL��
$FHDVWD�DU�WUHEXL�Vă�¿�H�������PJ�O�+2O2. 
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� 6H�GHVFKLGH�UHFLSLHQWXO�������VH�vQGHSăUWHD]ă�LQHOXO�GH�VLJXUDQĠă�GH�OD�FDSDFXO�
UHFLSLHQWXOXL�úL�VH�WRDUQă�FRORUDQWXO�IXUQL]DW��UHFLSLHQW�GH����PO��vQ�UHFLSLHQWXO�
������LPHGLDW�vQDLQWH�GH�vQFHSHUHD�SURFHVXOXL�GH�GH]LQIHFĠLH��6H�vQFKLGH�UHFL�
SLHQWXO�� LDU�GXSă�DFHHD�VH�VFXWXUă�SHQWUX�DPHVWHFD�RPRJHQ�FRORUDQWXO�FX�
peroxidul de hidrogen.

$7(1ğ,($7(1ğ,(   
� &RORUDQWXO�QX�ULGLFă�SUREOHPH�GH�VLJXUDQĠă�SHQWUX�VăQăWDWH�� vQVă�SLJPHQWXO�

IRDUWH�LQWHQV�VH�vQGHSăUWHD]ă�FX�GL¿�FXOWDWH�GH�SH�SLHOH�VDX�GH�SH�vPEUăFăPLQWH��
'LQ�DFHVW�PRWLY��FRORUDQWXO�VH�WRDUQă�vQ�UHFLSLHQW�FX�DWHQĠLH�

� 0RQWDĠL�À�DFRQXO�OD�XQLWDWHD�GH�GH]LQIHFĠLH�úL�GH�FXUăĠDUH�vQ�PRGXO�SUH]HQWDW�vQ�
¿�J����������'X]HOH�SUHYă]XWH�OD�XQLWă܊LOH�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+�
SHQWUX�GR]DUHD�DXWRPDWă�D�VXEVWDQ܊HL�XWLOH��D�VROX܊LHL�GH�FXUă܊DW܈�L�D�DJHQWXOXL�
DQWLFRURVLY�DX�GLPHQVLXQL�GLIHULWH��vQ�IXQF܊LH�GH�VXEVWDQ܊D�5(06�FDUH�WUHEXLH�
GR]DWă��6H�YD�YHUL¿�FD�GH�DFHHD�vQ�PRG�REOLJDWRULX�GDFă��SHQWUX�GH]LQIHFĠLD�
FRQGXFWHORU�GH�DSă�SRWDELOă��D�IRVW�UDFRUGDWă�XQLWDWHD�5(06�9�-HW�7:��$OHJHĠL�
3URJUDPXO�VXEVWDQĠH�DFWLYH�GH]LQIHFĠLH�D� LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�
GHVWLQDWă�FRQVXPXOXL�XPDQ��ÌQ�WLPSXO�SURFHVXOXL�GH�XPSOHUH��WUHEXLH�GHVFKLúL�
VXFFHVLY�WRĠL�FRQVXPDWRULL�LQVWDODĠLHL�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL��vQFHSkQG�FX�FHO�PDL�
vQGHSăUWDW��SkQă�FkQG�VROXĠLD�FRORUDWă�GH�GH]LQIHFĠLH�LHVH�GLQ�UHVSHFWLYLL�FRQVX�
PDWRUL��ÌQ�FD]XO�vQ�FDUH�FRQVXPDWRULL�VH�DÀ�ă�vQWU�XQ�PHGLX�vQWXQHFDW��HVWH�XWLO�
Vă�VH�ĠLQă�XQ�IXQGDO�DOE��GH�H[��R�IRDLH�GH�KkUWLH��vQ�VSDWHOH�SXQFWXOXL�GH�VFXU�
JHUH��SHQWUX�D�SXWHD�GLVWLQJH�PDL�ELQH�FRORUDĠLD�VROXĠLHL�GH�GH]LQIHFĠLH��

� 'XSă�GH]LQIHFĠLH�VDX�vQ�FD]XO�VFKLPEăULL�À�DFRQXOXL��VH�YD�vQFKLGH�UDFRUGXO�GH�
,QWUDUH�vQ��XQLWDWHD�GH�GH]LQIHFĠLH�GLQ�DPRQWH�GH�DSDUDWXO�5(06�0XOWL�3XVK�úL�
UDFRUGXO�GH�,HúLUH�VSUH�LQVWDODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL��'XSă�DFHHD�WUHEXLH�Vă�
VH�GHPRQWH]H�vQFHW�UHFLSLHQWXO������SHQWUX�D�SHUPLWH�VFăGHUHD�VXSUDSUHVLXQLL��

� 'XSă�VFXUJHUHD�WLPSXOXL�GH�DFĠLRQDUH�GH����GH�RUH��UHFRPDQGDUH�D�&HQWUXOXL�
JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��GH� vQFăO]LUH�úL�FOLPDWL]DUH��=96+.��úL�D�
$VRFLDĠLHL�*HUPDQH�SHQWUX�LQVWDODĠLL�GH�JD]�úL�DSă��'9*:����VROXĠLD�GH�GH]LQ�
IHFĠLH�WUHEXLH�VSăODWă�GLQ�LQVWDODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�FX�DMXWRUXO�DSDUDWXOXL�
5(06�0XOWL�3XVK��3HQWUX�DFHDVWD�WUHEXLH�GHVFKLúL�GLQ�QRX�WRĠL�FRQVXPDWRULL��
SRUQLQG�GH�OD�FHO�PDL�vQGHSăUWDW��SkQă�FkQG�QX�VH�PDL�UHPDUFă�QLFLXQ�IHO�GH�
VROXĠLH�FRORUDWă�GH�GH]LQIHFĠLH��

� ÌQ�SOXV��GDFă�HVWH�QHFHVDU��SHQWUX�YHUL¿�FDUHD�FRQFHQWUDĠLHL�VH�SRW�XWLOL]D�EDQGH�
OHWH�GH�WHVWDUH�D�SHUR[LGXOXL��DFFHVRULX��FRQVXOWDĠL�����&RGXULOH�DUWLFROHORU��
�127Ă�127Ă

� )XUWXQXULOH�XWLOL]DWH�OD�GH]LQIHFĠLH�FXUăĠDUH�FRQVHUYDUH�QX�PDL�WUHEXLH�IRORVLWH�
OD� WHVWXO�GH�SUHVLXQH�FX�DSă�VDX� OD�VSăODUHD�FRQGXFWHORU�GH�DSă�GHVWLQDWă�
consumului uman.

���� 3URJUDPHOH�Ä9HUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW� LQVWDODĠLL�GH�GLVWULEXĠLH�DSă´
(REMS Multi-Push SL/SLW)

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
� ÌQ�3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL´�

�LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��
FOLPDWL]DUH��=96+.���OD�FDS��Ä����*HQHUDOLWăĠL´�VH�VSHFL¿�Fă�SHQWUX�*HUPDQLD�
XUPăWRDUHOH�

� Ä'DWRULWă�FRPSUHVLELOLWăĠLL�JD]HORU�� vQ� WLPSXO�YHUL¿�FăULL�FX�DHU�D�SUHVLXQLL��GLQ�
PRWLYH�¿�]LFH�úL�GH�VHFXULWDWH�WHKQLFă��VH�YRU�UHVSHFWD�1RUPHOH�GH�SUHYHQLUH�D�
DFFLGHQWHORU�Ä/XFUăUL�HIHFWXDWH�OD�LQVWDODĠLLOH�FX�JD]H´�úL�5HJXODPHQWXO�Ä6SHFL�
¿�FDĠLL� WHKQLFH�SHQWUX� LQVWDODĠLLOH�FX�JD]H�'9*:�75*,´��'H�DFHHD��FX�DYL]XO�
$VRFLDĠLHL�GH�DVLJXUăUL��Ä%HUXIVJHQRVVHQVFKDIW´��úL� vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�DFHVW�
Regulament, presiunea de control se va limita la maxim 0,3 MPa/3 bar/43,5 psi, 

FD�úL�OD�FRQWURDOHOH�GH�UH]LVWHQĠă�úL�HWDQúHLWDWH�HIHFWXDWH�OD�FRQGXFWHOH�GH�JD]��
În felul acesta se vor respecta prevederile legale în vigoare.”

FD�úL�OD�FRQWURDOHOH�GH�UH]LVWHQĠă�úL�HWDQúHLWDWH�HIHFWXDWH�OD�FRQGXFWHOH�GH�JD]��
În felul acesta se vor respecta prevederile legale în vigoare.”

FD�úL�OD�FRQWURDOHOH�GH�UH]LVWHQĠă�úL�HWDQúHLWDWH�HIHFWXDWH�OD�FRQGXFWHOH�GH�JD]��

� 6H�YRU�UHVSHFWD�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�GH�VHFXULWDWHD�PXQFLL�úL�
D�HFKLSDPHQWHORU�YDODELOH�SH�SODQ�ORFDO�

� ÌQDLQWH�GH�D�vQFHSH�YHUL¿�FăULOH�FX�DHU�FRPSULPDW�VH�YD�YHUL¿�FD�REOLJDWRULX�GDFă�
LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW�UH]LVWă�OD�SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�ÄS�UHIHU´�SUHVHWDWă�DOHDVă�

� 7HPSHUDWXUD�PHGLXOXL��WHPSHUDWXUD�PHGLXOXL�GH�YHUL¿�FDUH�úL�SUHVLXQHD�DWPR�
VIHULFă�D�DHUXOXL�SRW�LQÀ�XHQĠD�UH]XOWDWXO�YHUL¿�FăULL��GHRDUHFH�DFĠLRQHD]ă�DVXSUD�
SUHVLXQLORU�PăVXUDWH��0RGL¿�FDUHD�DFHVWXL�SDUDPHWUL�WUHEXLH�DYXWă�vQ�YHGHUH��
GDFă�HVWH�QHFHVDU��OD�HYDOXDUHD�UH]XOWDWHORU�YHUL¿�FăULL�
ÌQ�FDS����GLQ�(1������������VH�VWDELOHVF�XUPăWRDUHOH��ÄÌQ�LQVWDODĠLLOH�PRQWDWH�vQ�
FOăGLUL�VH�YRU�HIHFWXD�YHUL¿�FăUL�GH�SUHVLXQH��$FHVW�OXFUX�VH�SRDWH�UHDOL]D�FX�DMXWRUXO�
DSHL�VDX��GDFă�QRUPDWLYHOH�ORFDOH�R�SHUPLW��VH�SRDWH�IRORVL�úL�DHU�¿�OWUDW�úL�GHJUHVDW�
DÀ�DW�OD�SUHVLXQH�MRDVă�VDX�JD]H�LQHUWH��6H�YD�ĠLQH�FRQW�GH�SHULFROXO�GDWRUDW�SUHVL�
unii mari a gazelor sau aerului din sistem.” Standardul EN 806:4-2010 nu prevede 

vQVă�úL�DOWH�FULWHULL�GH�FRQWURO�D�SUHVLXQLL�DHUXOXL��vQ�DIDUD�PHQĠLXQLORU�GH�PDL�VXV�
� 9HUL¿�FăULOH�GHVFULVH�PDL�MRV�úL�PăULPLOH�SUHVHWDWH�vQ�5(06�0XOWL�3XVK�FRUHVSXQG�

VSHFL¿�FDĠLLORU�GDWH�vQ�*HUPDQLD�vQ�3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�
LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL´��LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�
SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH�� vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.���6H�YD�ĠLQH�FRQW�GH�
RULFH�YLLWRDUH�PRGL¿�FDUH�D�SDUDPHWULORU�GLQ�DFHVWH�SUHVFULSĠLL��UHVS��D�SUHYHGH�
ULORU�OHJDOH��UHJXODPHQWHORU�úL�SUHVFULSĠLLORU�YDODELOH�vQ�ĠDUD�vQ�FDUH�VH�IRORVHúWH�
SURGXVXO��XUPkQG�FD�FULWHULLOH�GH�YHUL¿�FDUH��GHUXODUH�SURJUDPH��SUHVLXQL�úL�WLPSL��
Vă�¿�H�FRUHFWDWH�FRUHVSXQ]ăWRU��

� 3URJUDPHOH�SRW�¿��vQWUHUXSWH�RULFkQG�FX�EXWRQXO�(6&�������ÌQ�DFHO�PRPHQW�VH�
YRU�GHVFKLGH�WRDWH�YHQWLOHOH��LDU�LQVWDODĠLD�VH�YD�GHSUHVXUL]D��9HUL¿�FăULOH�vQWUHUXSWH�
YRU�¿��VDOYDWH�vQ�PHPRULH��GDU�vQ�¿�úLHUXO�UHVSHFWLY�YD�DSăUHD�PHVDMXO�Ä$QXODW´�
(YHQWXDO�WHVWXO�GH�SUHVLXQH�WUHEXLH�UHSHWDW��LDU�LQVWDOD܊LD�WUHEXLH�H[DPLQDWă܈�L�
UHSDUDWă�

�127Ă�127Ă
6LVWHPXO�GH�FRPDQGă�vQFKHLH�SURFHVXO�GH�UHJODUH�SHQWUX�UHJODUHD�SUHVLXQLL�GH�
WHVW�VHOHFWDWH��vQ�FD]�GH�WHVWH�FX�DHU�FRPSULPDW�������PEDU��OD�R�WROHUDQ܊ă�GH�
���PEDU܈�L��vQ�FD]�GH�WHVWH�FX�DHU�FRPSULPDW�����EDU��HYHQWXDO�����EDU���OD�R�
WROHUDQ܊ă������EDU��$FHVW� OXFUX� vQVHDPQă�Fă�UHJODUHD�VH� vQFKHLH�GH�H[�� OD�
UHJODUHD�S�UHIHU� �����PEDU��OD�R�YDORDUH�S�DFWXDO�FXSULQVă�vQWUH܈�����L�����PEDU��
UHVSHFWLY�OD�UHJODUHD�S�UHIHU� ���EDU��OD�R�YDORDUH�FXSULQVă�vQWUH������L�����EDU܈�
$FHDVWă�WROHUDQ܊ă�QX�HVWH�SHULFXORDVă��GHRDUHFH�PRGL¿�FDUHD�UHODWLYă a presiunii 

S�UHIHU�HVWH�UHOHYDQWă�SHQWUX�WHVWXO�GH�SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW��'DFă�VH�
DSDVă�(17(5��YDORDUHD�S�DFWXDO�HVWH�SUHOXDWă�FD�S�UHIHU��3ULQ�XUPDUH�VH�SRDWH�
vQFHSH�WHVWXO܈�L�OD�R�YDORDUH�S�UHIHU�GH�����PEDU��GH�H[HPSOX��
������&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�FX�DMXWRUXO�������&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�FX�DMXWRUXO�aerului comprimat (ZVSHKaerului comprimat (ZVSHK)

 Presiune de control 150 hPa (150 mbar)

� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW�?�(QWHU
��� &RQWURO�HWDQúHLWDWH�?�(QWHU
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�

GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�

GH�VWDELOL]DUH��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�

GH�FRQWURO��W�WHVW�������?�Ļ
��� 3UHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�¿��DMXVWDWă�IXQFĠLH�GH�SUHVLXQHD�

GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7LPSXO�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH��W�VWDEL��VH�VFXUJH��LDU�GXSă�FH�YD�H[SLUD��

SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�DMXQJH�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă�
�S�UHIHU���&X�WDVWD�(QWHU�VH�SRDWH�vQWUHUXSH�ID]D�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH���
GXSă�FDUH�YD�vQFHSH�LPHGLDW�WLPSXO�GH�FRQWURO��W�WHVW���?�(VF� �$QXODUH��

��� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�
DFWXDOă��S�DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S�GLII��� WLPS�GH�FRQWURO�
(t test) \ Enter

10. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

������9HUL¿�FDUHD�UH]LVWHQĠHL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�FRPSULPDW���'1�����=96+.�HD�UH]LVWHQĠHL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�FRPSULPDW���'1�����=96+.�
 Presiune de control 0,3 MPa (3 bar)

� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�UH]LVWHQĠă���'1����?�(QWHU
� 3HQWUX�XUPăWRDUHOH�RSHUDĠLXQL�YH]L�FRQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL��SFW�������
������9HUL¿�FDUHD�UH]LVWHQĠHL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�FRPSULPDW�!�'1�����=96+.�������9HUL¿�FDUHD�UH]LVWHQĠHL�FX�DMXWRUXO�DHUXOXL�FRPSULPDW�!�'1�����=96+.�

 Presiune de control 0,1 MPa (1 bar)

 Derulare program�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�UH]LVWHQĠă�!�'1����?�(QWHU
� 3HQWUX�XUPăWRDUHOH�RSHUDĠLXQL�YH]L�FRQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL��SFW�������

���� 3URJUDPHOH�Ä9HUL¿�FDUHD�FX�DSă�D�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLHL�D�DSHL�SRWDELOH´�
(REMS Multi-Push SLW)

� ÌQ�FDS������GLQ�(1������������VXQW�FHOH���PHWRGH�KLGURVWDWLFH��$��%�úL�&�GH�
YHUL¿�FDUH�D�SUHVLXQLL��FDUH�VH�YRU�DOHJH�vQ�IXQFĠLH�GH�PDWHULDOXO�úL�GH�GLPHQVL�
XQLOH�FRQGXFWHORU� LQVWDODWH��0HWRGHOH�GH�YHUL¿�FDUH�VH�GLVWLQJ�SULQ�GLIHULWHOH�
RSHUDĠLXQL�GH�YHUL¿�FDUH��SUHVLXQLOH�úL�WLPSLL�GH�FRQWURO�SUHYă]XĠL��

� ÌQ�3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�
cu ajutorul aerului comprimat, a gazelor inerte sau apei” (ianuarie 2011) elabo-

UDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH��=96+.���
referitor la cap. 6.1 din standardul EN 806:4-2010 cu privire la alegerea meto-

GHORU�GH�YHUL¿�FDUH�$��%��&�SHQWUX�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DMXWRUXO�DSHL��VH�
VSHFL¿�Fă�SHQWUX�Germania�XUPăWRDUHOH�� Ä'LQ�PRWLYH�GH�SUDFWLFDELOLWDWH�SH�
úDQWLHU��vQ�XUPD�XQRU�H[SHULPHQWH�SUDFWLFH�V�D�DOHV�R�PHWRGă�PRGL¿�FDWă��FDUH�
SRDWH�¿��DSOLFDWă�SHQWUX�WRDWH�PDWHULDOHOH�úL�FRPELQDĠLLOH�GH�PDWHULDOH��3HQWUX�
D�SXWHD�GHSLVWD�úL�FHOH�PDL�PLFL�QHHWDQúHLWăĠL�vQ�WLPSXO�YHUL¿�FăULORU��V�D�SUHOXQJLW�
WLPSXO�GH�FRQWURO�vQ�FRPSDUDĠLH�FX�FHD�VWDELOLWă�vQ�VWDQGDUGXO�UHVSHFWLY��&RQWURD�
OHOH�GH�HWDQúHLWDWH�FX�DSă�VH�YRU�HIHFWXD�DVWIHO�SHQWUX�WRDWH�PDWHULDOHOH�FX�
PHWRGD�GH�YHUL¿�FDUH�%�FRQI��',1�(1�������´�6H�VWDELOHúWH�DVWIHO�Fă�

� 9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�FX�DMXWRUXO�DSHL�VH�SRDWH�HIHFWXD�vQ�FD]XULOH�XUPăWRDUH�
Ɣ� GDFă�vQWUH�PRPHQWXO�YHUL¿�FăULL�HWDQúHLWăĠLL�úL�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDOD�

ĠLHL�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�HVWH�DVLJXUDWă�VFKLPEDUHD�SHULRGLFă�D�DSHL��OD�XQ�
LQWHUYDO�GH�PD[LP���]LOH��$FHODúL�OXFUX�HVWH�YDODELO�úL�vQ�FRQGLĠLLOH�GH�PDL�MRV

Ɣ� GDFă�V�D�DVLJXUDW�FXUăĠDUHD�EUDQúDPHQWXOXL�GH�DSă�SRWDELOă�VDX�LQGXVWULDOă�
úL�GHFL�GDFă�DFHVWD�D�IRVW�SUHJăWLW�SHQWUX�UDFRUGDUH�úL�H[SORDWDUH�

Ɣ� GDFă�XPSOHUHD�UHĠHOHL�GH�FRQGXFWH�VH�UHDOL]HD]ă�SULQ�FRPSRQHQWH�LJLHQL]DWH�
FRUHVSXQ]ăWRU�

Ɣ� GDFă�GH�OD�GDWD�YHUL¿�FăULL�SUHVLXQLL�SkQă�OD�GDUHD�vQ�H[SORDWDUH�D�LQVWDODĠLHL�
DFHDVWD�UăPkQH�SOLQă�FRPSOHW��SXWkQGX�VH�HYLWD�JROLUHD�HL�SDUĠLDOă�
$9(57,=$5($9(57,=$5(   

� 3RPSD�KLGUR�SQHXPDWLFă�PRQWDWă�VSHFLDO�SHQWUX�DFHVWH�YHUL¿�FăUL� vQ�5(06�
0XOWL�3XVK�6/:�HVWH�DOLPHQWDWă�GH�OD�FRPSUHVRUXO�LQFRUSRUDW�vQ�5(06�0XOWL�
Push. 3RPSD�KLGURSQHXPDWLFă�JHQHUHD]ă�R�SUHVLXQH�GH�PD[������03D����EDU�
����SVL��ÌQDLQWH�GH�D�vQFHSH�YHUL¿�FDUHD�LQVWDODĠLHL�FX�DSă��IRORVLQG�PHWRGD�$��
%�VDX�&��VH�YD�YHUL¿�FD�REOLJDWRULX�GDFă�LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW�UH]LVWă�OD�SUHVLXQHD�
de control „p refer” preVHWDWă�DOHDVă�

ron ron

260



$7(1ğ,($7(1ğ,(   
 Înainte de a decXSOD�IXUWXQXO�GH�vQDOWă�SUHVLXQH������GH�OD�UDFRUGXO�GH�LHúLUH�

SHQWUX�YHUL¿�FăUL�SUHVLXQH�FX�DSă������UHVS��GH�OD�LQVWDODĠLD�GH�GLVWULEXĠLH�D�DSHL�
VH�YD�YHUL¿�FD�GDFă�VLVWHPXO�V�D�GHSUHVXUL]DW�FRPSOHW�

� 3URJUDPHOH�SRW�¿��vQWUHUXSWH�RULFkQG�FX�EXWRQXO�(6&�������ÌQ�DFHO�PRPHQW�VH�
YRU�GHVFKLGH�WRDWH�YHQWLOHOH��LDU�LQVWDODĠLD�VH�YD�GHSUHVXUL]D��9HUL¿�FăULOH�vQWUHUXSWH�
YRU�¿��VDOYDWH�vQ�PHPRULH��GDU�vQ�¿�úLHUXO�UHVSHFWLY�YD�DSăUHD�PHVDMXO�Ä$QXODW´�
(YHQWXDO�WHVWXO�GH�SUHVLXQH�WUHEXLH�UHSHWDW��LDU�LQVWDOD܊LD�WUHEXLH�H[DPLQDWă܈�L�
UHSDUDWă�
�127Ă�127Ă
6LVWHPXO�GH�FRPDQGă�vQFKHLH�SURFHVXO�GH�UHJODUH�SHQWUX�UHJODUHD�SUHVLXQLL�GH�
WHVW�VHOHFWDWH��vQ�FD]�GH�WHVWH�FX�DSă��OD�R�WROHUDQ܊ă�FXSULQVă�vQWUH܈���L������EDU��
$FHVW�OXFUX�vQVHDPQă�Fă�UHJODUHD�VH�vQFKHLH��GH�H[��OD�UHJODUHD�S�UHIHU� ����EDU��
OD�R�YDORDUH�S�DFWXDO�FXSULQVă�vQWUH܈������L������EDU��$FHDVWă�WROHUDQ܊ă�QX�HVWH�
SHULFXORDVă��GHRDUHFH�PRGL¿�FDUHD�UHODWLYă�D�SUHVLXQLL�S�UHIHU�HVWH�UHOHYDQWă�
SHQWUX�WHVWXO�GH�SUHVLXQH�FX�DSă��'DFă�VH�DSDVă�(17(5��YDORDUHD�S�DFWXDO�
HVWH�SUHOXDWă�FD�S�UHIHU��3ULQ�XUPDUH�VH�SRDWH�vQFHSH�WHVWXO܈�L�OD�R�YDORDUH�S�
refer de 11,3 bar, de exemplu.

������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��PHWRGD�$��(1���������������������������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��PHWRGD�$��(1���������������������
� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�?�Enter

��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�$�?�(QWHU
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�

GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�

GH�VWDELOL]DUH��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�

GH�FRQWURO��W�WHVW�������?�Ļ
��� 3UHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�¿��DMXVWDWă�IXQFĠLH�GH�SUHVLXQHD�

de�UHIHULQĠă��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7LPSXO�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH��W�VWDEL��VH�VFXUJH��LDU�GXSă�FH�YD�H[SLUD��

SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�DMXQJH�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă�
�S�UHIHU���&X�WDVWD�(QWHU�VH�SRDWH�vQWUHUXSH�ID]D�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH���
GXSă�FDUH�YD�vQFHSH�LPHGLDW�WLPSXO�GH�FRQWURO��W�WHVW���?�(VF� �$QXODUH��

��� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�
DFWXDOă��S�DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S�GLII��� WLPS�GH�FRQWURO�
(t test) \ Enter

10. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��PHWRGD�ǻ!��.��%����PHWRGD�ǻ!��.��%���� Echilibrare tempera- Echilibrare tempera-

WXUă��(1�������������FDS����������WXUă��(1�������������FDS����������
� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�care \ Enter

��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�%�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�
GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�
GH�VWDELOL]DUH��W�VWDEL�������?�Ļ

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�
GH�FRQWURO��W�WHVW�������?�Ļ

��� 3UHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�¿��DMXVWDWă�IXQFĠLH�GH�SUHVLXQHD�
GH�UHIHULQĠă�6ROO��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 7LPSXO�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH��W�VWDEL��VH�VFXUJH��LDU�GXSă�FH�YD�H[SLUD��
SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�DMXQJH�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă�
�S�UHIHU���&X�WDVWD�(QWHU�VH�SRDWH�vQWUHUXSH�ID]D�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH����
timp de control (t test) (\ Esc = Anulare).

���� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�
DFWXDOă��S�DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S�GLII��� WLPS�GH�FRQWURO�
(t  test) \ Enter

11. Esc >> Meniu start \ Ad11. Esc >> Meniu start \ Ad11. Esc >> Meniu start \ ministrator memorie, transfer date >> 3.8

������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă���FX�DSă��PHWRGD�3I6��%����PHWRGD�3I6��%���� Fitinguri nepresate,  Fitinguri nepresate, 

QHHWDQúH��3UHVFULSĠLL�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�QHHWDQúH��3UHVFULSĠLL�WHKQLFH�Ä&RQWUROXO�HWDQúHLWăĠLL�LQVWDODĠLLORU�GH�GLVWULEXĠLH�D�
apei cu ajutorul aerului comprimat, a gazelor inerte sau apei” (ianuarie 2011) apei cu ajutorul aerului comprimat, a gazelor inerte sau apei” (ianuarie 2011) 

HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH�� vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH�HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX� LQVWDODĠLL�VDQLWDUH�� vQFăO]LUH��FOLPDWL]DUH�
(ZVSHK), completare la stan(ZVSHK), completare la standardul EN 806-4:2010, 6.1.3.2)dardul EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�%�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�PfS (B/2) \ Enter

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�
GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU�������?�Ļ

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�
GH�FRQWURO��W�WHVW�������?�Ļ

��� 3UHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�¿��DGXVă�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă�
(p refer) \ Enter, timpul de control (t test) începe imediat (\ Esc = Anulare)

��� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�
DFWXDOă��S�DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S�GLII��� WLPS�GH�FRQWURO�
(t test) \ Enter

9. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��PHWRGD�3�0��%����PHWRGD�3�0��%���� Sisteme de conducte 

GLQ�PHWDO�úL�SODVWLF��VWDQGDUGXO�(1���������������������úL�3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�GLQ�PHWDO�úL�SODVWLF��VWDQGDUGXO�(1���������������������úL�3UHVFULSĠLLOH�WHKQLFH�
�LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH���LDQXDULH�������HODERUDWH�GH�&HQWUXO�JHUPDQ�SHQWUX�LQVWDODĠLL�VDQLWDUH��vQFăO]LUH��
climatizare (ZVSHK)climatizare (ZVSHK)

� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�%�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�3�0��%��� \ Enter

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�
GH�UHIHULQĠă��S��UHIHU�������?�Ļ

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�
GH�UHIHULQĠă��S��UHIHU�������?�Ļ

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�
GH�FRQWURO��W��WHVW�������?�Ļ

��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�
GH�FRQWURO��W��WHVW�������?�Ļ

��� 3UHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�¿��DGXVă�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă�
(p1 refer) \ Enter, timpul de control (t1 test) începe imediat (\ Esc = Anulare)

����3UHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�¿��DGXVă�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă�
(p2 refer) \ Enter, timpul de control (t2 test) începe imediat (\ Esc = Anulare)

���� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S��UHIHU���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�
DFWXDOă��S��DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S��GLII���WLPS�GH�FRQWURO�
(t1 test) \ Enter

� 3UHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S��UHIHU���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S��DFWXDO���
GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S��GLII���WLPS�GH�FRQWURO��W��WHVW��?�(QWHU

12. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�D������9HUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��PHWRGD�&��(1���������������������Să��PHWRGD�&��(1���������������������
� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�FDre \ Enter

��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�FX�DSă�&�?�(QWHU
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�

GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�

GH�VWDELOL]DUH��W��VWDEL�������?�Ļ
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�

GH�FRQWURO��W��WHVW�������?�Ļ
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�WLPSXO�

GH�FRQWURO��W��WHVW�������?�Ļ
��� 3UHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S��DFWXDO��YD�¿��DMXVWDWă�IXQFĠLH�GH�SUHVLXQHD�

GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU��?�(QWHU
��� 7LPSXO�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH��W�VWDEL��VH�VFXUJH��LDU�GXSă�FH�YD�H[SLUD��

SUHVLXQHD�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S�DFWXDO��YD�DMXQJH�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă�
�S�UHIHU���&X�WDVWD�(QWHU�VH�SRDWH�vQWUHUXSH�ID]D�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH���
GXSă�FDUH�YD�vQFHSH�LPHGLDW� WLPSXO�GH�FRQWURO��W��WHVW��úL�DSRL�YD�XUPD�
timpul de control (t2 test) (\ Esc = Anulare).

���� 7H[WH�D¿�úDWH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�
DFWXDOă��S��DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S��GLII���WLPS�GH�FRQWURO�
(t0 stabi) \ Enter

� 3UHVLXQH�GH�FRQWURO�DFWXDOă� �S��DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO�
�S��GLII���WLPS�GH�FRQWURO��W��WHVW���SUHVLXQH�GH�FRQWURO�DFWXDOă��S��DFWXDO���
GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�FRQWURO��S��GLII���WLPS�GH�FRQWURO��W��WHVW��?�(QWHU

11. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

���� 9HUL¿�FDUHD�SURJUDPHORU�LQVWDODĠLLORU�GH�FRQGXFWH�GH�JD]H�FX�DHUXO�FRPSULPDW
(REMS Multi-Push SL/SLW)

$9(57,=$5($9(57,=$5(   
� 3HQWUX�*HUPDQLD�VH�UHVSHFWă�UHJXOD�%*�D�DVLJXUăULL�OHJDOH�JHUPDQH�SHQWUX�

accidente: Ä([SORDWDUHD�PLMORDFHORU�GH�OXFUX´��%*5������DSULOLH�������FDS��
�����/XFUăUL�OD�FRQGXFWH�GH�JD]��UHJXOL�DOH�DVRFLDĠLLORU�SURIHVLRQDOH�

� ÌQ�SOXV��SHQWUX�*HUPDQLD�VH�UHVSHFWă�5HJXOLOH�WHKQLFH�SHQWUX�LQVWDODĠLL�GH�JD]H�
Ä5HJXOL�WHKQLFH�)LúD�GH�OXFUX�*�����$SULOLH�2018 DVGW-TRGI 2018” elabo-

UDWă�GH�$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��FH�
stabilesc, printre altele:

� Ä������0ăVXUL�GH�VLJXUDQĠă� vQ� WLPSXO�YHUL¿�FăULORU´��'LQ�FDX]D�FDSDFLWăĠLL�GH�
FRPSUHVLH�D�JD]HORU��OD�HIHFWXDUHD�SUREHL�GH�VDUFLQă�VH�UHVSHFWă�PăVXULOH�GH�
VLJXUDQĠă�LPSXVH�vQ�WLPSXO�YHUL¿�FăULORU��3LHUGHUHD�PD[LPă�GH�SUHVLXQH�QX�WUHEXLH�
Vă�GHSăúHDVFă���EDU��7UHEXLH�HYLWDWă�RULFH�FUHúWHUH�EUXVFă�GH�SUHVLXQH�vQ�
LQVWDODĠLD�GH�FRQGXFWH�VXSXVă�YHUL¿�FăULL�´

� 6H�LDX�vQ�FRQVLGHUDUH�úL�VH�UHVSHFWă�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�GH�
VHFXULWDWHD�PXQFLL�OD�QLYHO�QDĠLRQDO�vQ�YLJRDUH�OD�ORFXO�GH�XWLOL]DUH�

� ÌQDLQWH�GH�HIHFWXD�R�YHUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW� WUHEXLH�HYDOXDW�REOLJDWRULX�
GDFă�LQVWDODĠLD�GH�YHUL¿�FDW�UH]LVWă�OD�SUHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�ÄS�UHIHU´�SUHVHWDWă��
VHOHFWDWă�

� 9DORULOH�RULHQWDWLYH�LQGLFDWH�OD�YHUL¿�FăULOH�GHVFULVH�vQ�FRQWLQXDUH�úL�VDOYDWH�OD�
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�FRUHVSXQG�Ä5HJXOLL�WHKQLFH�±�)LúD�GH�OXFUX�*�����
Aprilie 2018 DVGW-TRGI 2018´�D�'9*:��$VRFLDĠLD�7HKQLFR�úWLLQĠL¿�Fă�*HUPDQă�
vQ�'RPHQLXO�*D]H�úL�$Să��6H�ĠLQH�FRQW�GH�RULFH�YLLWRDUH�PRGL¿�FDUH�D�SDUDPHWULORU�
GLQ�DFHDVWă�¿�úă�WHKQLFă��UHVS��D�SUHYHGHULORU��UHJXODPHQWHORU�úL�SUHVFULSĠLLORU�
OHJDOH�YDODELOH�vQ�ĠDUD�vQ�FDUH�VH�IRORVHúWH�SURGXVXO��XUPkQG�Vă�¿�H�FRUHFWDWH�
FULWHULLOH�GH�YHUL¿�FDUH��SURFHVH��SUHVLXQL�úL�WLPSL�GH�YHUL¿�FDUH��FRUHVSXQ]ăWRU�

ron ron

261



� 3URJUDPHOH�SRW�¿��vQWUHUXSWH�RULFkQG�FX�EXWRQXO�(6&�������ÌQ�DFHO�PRPHQW�VH�
GHVFKLG�WRDWH�YHQWLOHOH��LDU�LQVWDODĠLD�VH�GHSUHVXUL]HD]ă��9HUL¿�FăULOH�vQWUHUXSWH�
VH�VDOYHD]ă�GDU�WRWXúL�VXQW�D¿�úDWH�vQ�¿�úLHUXO�Ä$QXODW´�

� 7HPSHUDWXUD�PHGLXOXL��WHPSHUDWXUD�PHGLXOXL�GH�YHUL¿�FDUH�úL�SUHVLXQHD�DWPR�
VIHULFă�D�DHUXOXL�SRW�LQÀ�XHQĠD�UH]XOWDWXO�YHUL¿�FăULL��GHRDUHFH�DFĠLRQHD]ă�DVXSUD�
SUHVLXQLORU�PăVXUDWH��0RGL¿�FDUHD�DFHVWXL�SDUDPHWUL�WUHEXLH�DYXWă�vQ�YHGHUH��
GDFă�HVWH�QHFHVDU��OD�HYDOXDUHD�UH]XOWDWHORU�YHUL¿�FăULL�
(YHQWXDO�WHVWXO�GH�SUHVLXQH�WUHEXLH�UHSHWDW��LDU�LQVWDOD܊LD�WUHEXLH�H[DPLQDWă܈�L�
UHSDUDWă�
�127Ă�127Ă
6LVWHPXO�GH�FRPDQGă�vQFKHLH�SURFHVXO�GH�UHJODUH�SHQWUX�UHJODUHD�SUHVLXQLL�GH�
WHVW�VHOHFWDWH��vQ�FD]�GH�WHVWH�FX�DHU�FRPSULPDW�������PEDU��OD�R�WROHUDQ܊ă�GH�
���PEDU܈�L��vQ�FD]�GH�WHVWH�FX�DHU�FRPSULPDW�����EDU��HYHQWXDO�����EDU���OD�R�
WROHUDQ܊ă������EDU��$FHVW� OXFUX� vQVHDPQă�Fă�UHJODUHD�VH� vQFKHLH�GH�H[�� OD�
UHJODUHD�S�UHIHU� �����PEDU��OD�R�YDORDUH�S�DFWXDO�FXSULQVă�vQWUH܈�����L�����PEDU��
UHVSHFWLY�OD�UHJODUHD�S�UHIHU� ���EDU��OD�R�YDORDUH�FXSULQVă�vQWUH������L�����EDU܈�
$FHDVWă�WROHUDQ܊ă�QX�HVWH�SHULFXORDVă��GHRDUHFH�PRGL¿�FDUHD�UHODWLYă a presiunii 

S�UHIHU�HVWH�UHOHYDQWă�SHQWUX�WHVWXO�GH�SUHVLXQH�FX�DHU�FRPSULPDW��'DFă�VH�
DSDVă�(17(5��YDORDUHD�S�DFWXDO�HVWH�SUHOXDWă�FD�S�UHIHU��3ULQ�XUPDUH�VH�SRDWH�
vQFHSH�WHVWXO܈�L�OD�R�YDORDUH�S�UHIHU�GH�����PEDU��GH�H[HPSOX��
������3UREă�GH�VDUFLQă
'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�JD]�FX�DHU�?�(QWHU
��� 3UREă�GH�VDUFLQă�?�(QWHU
��� 6H�YHUL¿�Fă�úL�VH�FRUHFWHD]ă��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�

SUHVLXQHD�SUHVHWDWă�LPSXVă��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6H�YHUL¿�Fă�úL�VH�FRUHFWHD]ă��GDFă�HVWH�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�

WLPSXO�GH�VWDELOL]DUH��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 6H�YHUL¿�Fă�úL�VH�FRUHFWHD]ă��GDFă�HVWH�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�

WLPSXO�GH�YHUL¿�FDUH��W�WHVW�������?�Ļ
��� 3UHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�HIHFWLYă��S�DFWXDO��HVWH�DOLQLDWă�OD�SUHVLXQHD�LPSXVă�

(p refer) \ Enter

��� 7LPSXO�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH��W�VWDEL��VH�VFXUJH�� LDU�GXSă�FH�H[SLUă��
SUHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�HIHFWLYă��S�DFWXDO��HVWH�PRGL¿�FDWă� OD�SUHVLXQHD�
LPSXVă��S�UHIHU���&X�WDVWD�(QWHU�VH�SRDWH�vQWUHUXSH�DQWLFLSDW�ID]D�GH�VWDEL�
OL]DUH�DúWHSWDUH��GXSă�FDUH�vQFHSH�LPHGLDW�WLPSXO�GH�YHUL¿�FDUH��W�WHVW���?�(VF�
= Anulare).

9. $¿�úDMH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�LPSXVă��S�UHIHU���SUHVLXQH�GH�YHUL¿�FDUH�HIHFWLYă��S�
DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�YHUL¿�FDUH��S�GLII���WLPS�GH�YHUL¿�FDUH��W�WHVW��?�(QWHU

10. Esc >> Meniu start \ Administrare memorie, transfer date >> 3.8

������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL������O������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL������O
� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����

��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�JD]�FX�DHU�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL��Ä(WDQúHLWDWH´�������O�?�(QWHU
��� 6H�YHUL¿�Fă�úL�VH�FRUHFWHD]ă��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�

SUHVLXQHD�SUHVHWDWă�LPSXVă��S�UHIHU�������?�Ļ
��� 6H�YHUL¿�Fă�úL�VH�FRUHFWHD]ă��GDFă�HVWH�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�

WLPSXO�GH�VWDELOL]DUH��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 6H�YHUL¿�Fă�úL�VH�FRUHFWHD]ă��GDFă�HVWH�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�

WLPSXO�GH�YHUL¿�FDUH��W�WHVW�������?�Ļ
��� 3UHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�HIHFWLYă��S�DFWXDO��HVWH�DOLQLDWă�OD�SUHVLXQHD�LPSXVă�

(p refer) \ Enter

��� 7LPSXO�GH�VWDELOL]DUH�DúWHSWDUH��W�VWDEL��VH�VFXUJH�� LDU�GXSă�FH�H[SLUă��
SUHVLXQHD�GH�YHUL¿�FDUH�HIHFWLYă��S�DFWXDO��HVWH�PRGL¿�FDWă� OD�SUHVLXQHD�
LPSXVă��S�UHIHU���&X�WDVWD�(QWHU�VH�SRDWH�vQWUHUXSH�DQWLFLSDW�ID]D�GH�VWDEL�
OL]DUH���DúWHSWDUH��GXSă�FDUH�vQFHSH�LPHGLDW�WLPSXO�GH�YHUL¿�FDUH��W�WHVW���?�
Esc = Anulare).

��� $¿�úDMH�SH�HFUDQ��3UHVLXQH�LPSXVă��S�UHIHU���SUHVLXQH�GH�YHUL¿�FDUH�HIHFWLYă�
�S�DFWXDO���GLIHUHQĠă�SUHVLXQH�GH�YHUL¿�FDUH��S�GLII���WLPS�GH�YHUL¿�FDUH��W�WHVW��
\ Enter
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������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL������O������O������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL������O������O
'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�JD]�FX�DHU�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL��Ä(WDQúHLWDWH´�������O������O�?�(QWHU
0RGXO�GH�SURFHGXUă�vQ�FRQWLQXDUH�YH]L�YHUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�������O�����SkQă�OD����

������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL������O������9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL������O
'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 9HUL¿�FDUH�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUH�JD]�FX�DHU�?�(QWHU
��� 9HUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL��Ä(WDQúHLWDWH´�������O�?�(QWHU
0RGXO�GH�SURFHGXUă�vQ�FRQWLQXDUH�YH]L�YHUL¿�FDUHD�HWDQúHLWăĠLL�������O�����SkQă�OD����

���� 3URJUDPH�VXEVWDQĠH�DFWLYH�&XUăĠDUHD�úL�FRQVHUYDUHD�VLVWHPHORU�GH�vQFăO]LUH
3HQWUX�D�SUHYHQL�LPSXUL¿�FDUHD�DSHL�SRWDELOH��vQDLQWH�GH�FXUăĠDUHD�úL�FRQVHUYDUHD�
VLVWHPHORU�GH�vQFăO]LUH�FX�5(06�0XOWL�3XVK�VH�YRU�PRQWD�GLVSR]LWLYH�GH�VLJXUDQĠă�
penWUX�SUHYHQLUHD�LPSXUL¿�FăULL�DSHL�SRWDELOH�SULQ�UHYHQLUHD�DFHVWHLD��GH�H[��L]ROD�

WRUXO�GH�UHĠHD�%$�FRQI��VWDQGDUGXOXL�(1������������1X�SHUPLWHĠL�WUHFHUHD�VROXĠLHL�
GH�FXUăĠDW�VDX�D�DJHQWXOXL�DQWLFRURVLY�SULQ�FRQGXFWHOH�DSDUDWXOXL�5(06�0XOWL�3XVK�

� 3URFHVXO�GH�FXUăĠDUH�úL�FRQVHUYDUH�VH�GHVIăúRDUă�vQ�PRGXO�XUPăWRU�
Ɣ� 6LVWHPXO�GH�vQFăO]LUH�FDUH�WUHEXLH�FXUă܊DW�HVWH�VSăODW�GH�SUHIHUDW�FX�XQ�

DPHVWHF�GH�DSă�FX�DGDRV�LQWHUPLWHQW�GH�DHU�FRPSULPDW��YH]L��������� Acest 

DPHVWHF�FRQWULEXLH�OD�R�FXUăĠDUH�PDL�H¿�FLHQWă��$WHQĠLH�OD�OLPLWDUHD�SUHVLXQLL�
GLQ�VLVWHPXO�GH�vQFăOzire!

Ɣ� *ROLĠL�VLVWHPXO�GH�vQFăO]LUH�GXSă�VSăODUH�
Ɣ� 5DFRUGDĠL�XQLWDWHD�GH�FXUăĠDUH�úL�FRQVHUYDUH�5(06�9�-HW�+��¿�J������ vQ�

modul descris la cap. 2.7. 'X]HOH�SUHYă]XWH�OD�XQLWă܊LOH�5(06�9�-HW�7:�
UHVS��5(06�9�-HW�+�SHQWUX�GR]DUHD�DXWRPDWă�D�VXEVWDQ܊HL�XWLOH��D�VROX܊LHL�
GH�FXUă܊DW܈�L�D�DJHQWXOXL�DQWLFRURVLY�DX�GLPHQVLXQL�GLIHULWH��vQ�IXQF܊LH�GH�
VXEVWDQ܊D�5(06�FDUH�WUHEXLH�GR]DWă��'H�DFHHD��VH�YD�YHUL¿�FD�vQ�PRG�
REOLJDWRULX�GDFă��SHQWUX�FXUă܊DUHD܈�L�FRQVHUYDUHD�VLVWHPHORU�GH�vQFăO]LUH��
D�IRVW�UDFRUGDWă�XQLWDWHD�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� ÌQGHSăUWDĠL�LQHOXO�GH�VLJXUDQĠă�DO�FDSDFXOXL�EXWHOLHL�GH�OD�EXWHOLD�GH���O�DO�
5(06�&OHDQ+��GHWHUJHQW�SHQWUX�VLVWHPH�GH�vQFăO]LUH��ÌQúXUXEDĠL�EXWHOLD�OD�
XQLWDWHD�GH�FXUăĠDUH�úL�FRQVHUYDUH�5(06�9�-HW�+��¿�J������

Ɣ� 6HOHFWDĠL�SURJUDPXO�6XEVWDQĠH�DFWLYH�?�&XUăĠDUH�LQVWDODĠLH�GH�vQFăO]LUH. În 

WLPSXO�XPSOHULL�VH�YD�GHVFKLGH�XQ�UDFRUG�GH�JROLUH�OD�FDSăWXO�VLVWHPXOXL�GH�
vQFăO]LUH�FDUH�WUHEXLH�FXUăĠDW��$FHVWD�YD�UăPkQH�GHVFKLV�SkQă�FkQG�VROXĠLD�
GH�FXUăĠDW�GH�FXORDUH�YHU]XL�vQFHSH�Vă�VH�VFXUJă�DIDUă��

Ɣ� 3HQWUX�FXUăĠDUHD�VLVWHPHORU�GH�vQFăO]LUH�FX�XQ�YROXP�!�DSUR[������O�YD�¿��
QHFHVDUă�HYHQWXDO�VFKLPEDUHD�À�DFRQXOXL��3HQWUX�DFHDVWD�VH�YD�vQFKLGH�
UDFRUGXO�GH�LQWUDUH�úL�LHúLUH�úL�VH�YD�GHPRQWD�vQFHW�À�DFRQXO������SHQWUX�D�
OăVD�SUHVLXQHD�Vă�VFDGă�XúRU�

Ɣ� 'XSă�XQ�WLPS�GH�DúWHSWDUH�GH�DSUR[����RUă�VH�YD�JROL�VROXĠLD�GH�FXUăĠDUH�
GLQ�FRQGXFWHOH�GH�vQFăO]LUH��

Ɣ 'XSă�HIHFWXDUHD�FXUăĠăULL��VLVWHPXO�GH� vQFăO]LUH��VH�XPSOH�GLQ�QRX�FX�
DPHVWHF�5(06�1R&RU�±�DJHQW�DQWLFRUR]LY�SHQWUX�VLVWHPH�GH�vQFăO]LUH�±�
SkQă�FkQG�VROXĠLD�GH�FXORDUH�DOEăVWUXLH�vQFHSH�Vă�VH�VFXUJă�DIDUă��SURJUDP�
6XEVWDQĠH�DFWLYH�?�FRQVHUYDUH�LQVWDODĠLH�GH�vQFăO]LUH���0RQWDUHD�úL�GHPRQ�
WDUHD�EXWHOLHL�VH�HIHFWXHD]ă�vQ�PRGXO�GHVFULV�PDL�VXV��6ROXĠLD�DQWLFRUR]LYă�
UăPkQH�DSRL�GH�GXUDWă�vQ�VLVWHPXO�GH�vQFăO]LUH��

� $WHQĠLH���6H�YRU�UHVSHFWD�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�GH�VHFXULWDWHD�
PXQFLL�YDODELOH�SH�SODQ�ORFDO�úL�LQVWUXFĠLXQLOH�GDWH�GH�IXUQL]RUXO�FD]D�
QXOXL�SHQWUX�vQFăO]LUHD�DSHL��

Ɣ� 'XSă� WHUPLQDUHD� OXFUăULORU�VH�YD�FXUăĠD�ELQH�XQLWDWHD�5(06�9�-HW�+��
IRORVLQG�SHQWUX�DFHDVWD�DSă�FXUDWă�
�127Ă�127Ă

� )XUWXQXULOH�XWLOL]DWH�FXUăĠDUH�FRQVHUYDUH�QX�PDL�WUHEXLH�IRORVLWH�OD�WHVWXO�GH�
SUHVLXQH�FX�DSă�VDX�OD�VSăODUHD�FRQGXFWHORU�GH�DSă�SRWDELOă�

���� 3URJUDPXO�Ä3RPSă�SQHXPDWLFă´�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:
� 3UHVLXQHD�YD�¿��D¿�úDWă�úL�UHJODWă�vQ�IXQFĠLH�GH�SUHVLXQH�GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU��

D¿�úDWă�SH�HFUDQ�GHVFUHVFăWRU�vQ�LQWHUYDOXO�������K3D��PEDU��SVL��úL�FUHVFăWRU�
în intervalul 0,2-8,0 MPa (bar, psi).

� 'HUXODUH�SURJUDP�Ĺ�Ļ�����
��� 3RPSă�SQHXPDWLFă�?�(QWHU
��� 6H�YD�YHUL¿�FD�úL�FRUHFWD��GDFă�H�FD]XO��YDORDUHD�SUHVHWDWă�SHQWUX�SUHVLXQHD�

GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU�������?�(QWHU
��� 5HFLSLHQWXO�HVWH�XPSOXW�OD�SUHVLXQHD�GH�UHIHULQĠă��S�UHIHU��
4. Esc >> Meniu start \ Administrator memorie, transfer date >> 3.8

� /D�UHFLSLHQWHOH�DÀ�DWH�GHMD�VXE�SUHVLXQH��GXSă�UDFRUGDUHD�DFHVWXLD�OD�VLVWHP�
SUHVLXQHD�GLQ�UHFLSLHQW�GHYLQH�SUHVLXQHD�DFWXDOă�S�DFWXDO��

� 3URJUDPXO�SRDWH�¿��vQWUHUXSW�RULFkQG�FX�EXWRQXO�(6&�������ÌQ�DFHO�PRPHQW�VH�
YRU�GHVFKLGH�WRDWH�YHQWLOHOH��LDU�VLVWHPXO�VH�YD�GHSUHVXUL]D��2SHUDĠLXQHD�GH�
SRPSDUH�YD�¿��VDOYDWă��GDU�vQ�¿�úLHU�YD�DSăUHD�PHVDMXO�Ä$QXODW´�

���� $GPLQLVWUDWRUXO�GH�PHPRULH��WUDQVIHUXO�GH�GDWH��SURWRFRDOHOH
� $GPLQLVWUDWRUXO�GH�PHPRULH�GLVSXQH�GH���IXQFĠLL�

Ɣ� D¿�úDUHD�HYHQLPHQWHORU�PHPRUDWH� vQ� WLPSXO�SURJUDPHORU�GH�FXUăĠDUH�úL�
YHUL¿�FDUH��

Ɣ� ,PSULPDUHD�UH]XOWDWHORU�VDOYDWH�DOH�SURJUDPHORU�GH�VSăODUH�úL�YHUL¿�FDUH�OD�
LPSULPDQWă��,QWURGXFHĠL�FDEOXO�86%��¿�J����������vQ�PXID�86%��¿�J����������

Ɣ� úWHUJHUHD�HYHQLPHQWHORU�PHPRUDWH�vQ�WLPSXO�SURJUDPHORU�GH�FXUăĠDUH�úL�
YHUL¿�FDUH��

Ɣ salvarea pe o memorie USB a evenimentelor din timpul programelor de 

FXUăĠDUH�úL�YHUL¿�FDUH��&RQHFWDĠL�PHPRULD�86%�OD�SRUWXO�86%��¿�J����������

$¿�úDUH�3UHVLXQH
ùWHUJH�¿�úLHU�QU�
ùWHUJH�WRDWH�¿�úLHUHOH
Salvare USB

      
Client:

REMS Multi-Push

Data: 28.05.2017

Ora: 13:22

1U��¿�úLHU� ������
9HUL¿�FDUHD�FX�DSă�$

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Controlor:

ron ron

262



ron ron
Rezultatele programelor de spăODUH�úL�YHUL¿�FDUH�VH�VDOYHD]ă�FX�GDWă��RUă�úL�
QXPăU�GH�SURFHV�YHUEDO�vQ�OLPED�DOHDVă�úL�SRW�¿��WUDQVIHUDWH�vQ�VFRSXO�GRFX�
PHQWăULL�SH�XQ�VWLFN�86%��QX�HVWH�IXUQL]DW� vPSUHXQă�FX�SURGXVXO��VDX� OD�R�
LPSULPDQWă��DFFHVRULL��FRG�DUW�����������&RPSOHWăULOH�QHFHVDUH�DOH�GDWHORU�
VDOYDWH��GH�H[HPSOX��QXPHOH�FOLHQWXOXL��QXPăUXO�SURLHFWXOXL��YHUL¿�FDWRUXO�VH�SRW�
HIHFWXD�SH�GLVSR]LWLYH�H[WHUQH��GH�H[HPSOX��3&��ODSWRS��WDEOHWă��VPDUWSKRQH���
5ROă�GH�KkUWLH��SDFKHW�GH���EXFăĠL��SHQWUX�LPSULPDQWă��FRG�DUW����������

 Înainte de�D�XWLOL]D�LPSULPDQWD��¿�J�����������LQWURGXFHĠL�UROD�GH�KkUWLH�úL�vQFăUFDĠL�
DFXPXODWRUXO��'DFă�LPSULPDQWD�VH�vQFDUFă�IăUă�UROD�GH�KkUWLH�LQWURGXVă��/('�XO�
�����VHPQDOL]HD]ă�UHSHWDW�GH���RUL��3HQWUX�GHVFKLGHUHD�FDQDOXOXL�GH�LQWURGXFHUH�
D�UROHL�GH�KkUWLH��DSăVDĠL�EDJKHWD�FDQDOXOXL�GH�KkUWLH������VSUH�VSDWH��,QWURGXFHĠL�
UROD�GH�KkUWLH�DVWIHO�vQFkW�FDSăWXO�DFHVWHLD�Vă�¿�H�WUDV�GH�MRV��ÌQFKLGHĠL�FDQDOXO�

ĠL�EDJKHWD�FDQDOXOXL�GH�KkUWLH������VSUH�VSDWH��,QWURGXFHĠL�
UROD�GH�KkUWLH�DVWIHO�vQFkW�FDSăWXO�DFHVWHLD�Vă�¿�H�WUDV�GH�MRV��ÌQFKLGHĠL�FDQDOXO�

ĠL�EDJKHWD�FDQDOXOXL�GH�KkUWLH������VSUH�VSDWH��,QWURGXFHĠL�

GH�KkUWLH��3HQWUX�DOLPHQWDUHD�PDQXDOă�D�KkUWLHL� ĠLQHĠL�DSăVDW�EXWRQXO� ������
&RQHFWDĠL�vQFăUFăWRUXO������úL�FDEOXO�86%������OD�LPSULPDQWă�úL�vQFăUFDĠL�LPSUL�
PDQWD��,QWURGXFHĠL�FDEOXO�86%������vQ�PXID�86%��¿�J����������SHQWUX�LPSULPDUHD�
UH]XOWDWHORU�VDOYDWH�DOH�SURJUDPHORU�GH�VSăODUH�úL�YHUL¿�FDUH��'XSă�VHOHFWDUHD�
DGPLQLVWUăULL�PHPRULHL��DSăVDĠL�(QWHU�úL�LPSULPDQWD�SRUQHúWH�DXWRPDW��6HOHFWDĠL�
SXQFWXO�GH�PHQLX�$¿�úDM�LPSULPDUH�úL�VHOHFWDĠL�QU��¿�úLHU��3HQWUX� LPSULPDUHD�
GDWHORU�D¿�úDWH�SH�HFUDQ�DSăVDĠL�(QWHU��3HQWUX�RSULUHD�LPSULPDQWHL�VH�YD�DSăVD�
GH�GRXă�RUL�SH�WDVWD�������3HQWUX�DFHDVWD�HVWH�QHFHVDUă�FRQHFWDUHD�FDEOXOXL�
86%�������UHVS��D�vQFăUFăWRUXOXL�������8UPăWRDUHOH�IXQFĠLL�DOH�LPSULPDQWHL�VXQW�
semnalizate de LED-ul (41):

� /('�XO�VHPQDOL]HD]ă�UHSHWDW���GDWă��,PSULPDQWD�HVWH�GLVSRQLELOă�SHQWUX�IXQF�
ĠLRQDUH�

� /('�XO�VHPQDOL]HD]ă�UHSHWDW���GDWă��7HPSHUDWXUL�H[WUHPH
� /('�XO�VHPQDOL]HD]ă�UHSHWDW���GDWă��/LSVD�KkUWLHL
� /('�XO�VHPQDOL]HD]ă�UHSHWDW���GDWă��ÌQFăUFăWRUXO�QX�HVWH�DGHFYDW

3.9 Utilizarea sculelRU�SQHXPDWLFH
� 6FXOHOH�SQHXPDWLFH�SRW�¿��DFĠLRQDWH�GLUHFW�GLQ�UH]HUYRUXO�GH�DHU�FRPSULPDW�SkQă�

la un debit necesar maxim de 230 Nl/min. Presiunea aerului comprimat din 

UH]HUYRU�SRDWH�¿��FLWLWă�SH�PDQRPHWUX��¿�J�����������&X�EXWRQXO�GH�RSULUH�GH�
XUJHQĠă��¿�J����������FRPSUHVRUXO�SRDWH�¿��RULFkQG�RSULW��3HQWUX�D�UHJODUH�SUHVL�
XQHD�DHUXOXL�FRPSULPDW�IRORVLW�GH�VFXOHOH�SQHXPDWLFH��¿�J����������VH�YD�WUDJH�
vQ�VXV�GH�URWLĠD�GH�UHJODM��3UHVLXQHD�DVWIHO�UHJODWă�VH�SRDWH�FLWL�GH�SH�PDQRPH�
WUXO�SHQWUX�VFXOHOH�SQHXPDWLFH��¿�J����������

3.10 7UDQVSRUWXO�úL�GHSR]LWDUHD�
� 8QLWăĠLOH�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�9�-HW�+�úL� IXUWXQXULOH�

respective se vor goli complet pHQWUX�D�SUHYHQL�GHWHULRUDUHD�DFHVWRUD��GXSă�
FDUH�VH�YRU�SăVWUD�vQ�GHSR]LW�OD�ORF�XVFDW�úL�WHPSHUDWXUă�GH�����&��Resturile de 

DSă�GH�OD�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��GH�OD�VSăODUH��GH]LQIHFWDUH��FXUăĠDUH��
FRQVHUYDUH�WUHEXLH�vQGHSăUWDWH�GXSă�¿�HFDUH�XWLOL]DUH��FX�IXUWXQXO�GH�UDFRUG�
FRPSUHVRU�UDFRUGXUL�OD�DSă��¿�J���������� AceVWD�VH�YD�OHJD�FX�XQ�FDSăW�OD�UDFRUGXO�
SHQWUX�VFXOH�SQHXPDWLFH��¿�J����������úL�FX�FHOăODOW�FDSăW�OD�UDFRUGXO�GH�DOLPHQ�
WDUH�SHQWUX�FXUăĠDUH��¿�J�����������UHVSHFWLY� OD�racordul de alimentare pentru 

YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�DSă��¿�J�����������3HQWru alte detalii vezi cap. 3.9.

� 3URWHMDĠL�SURGXVHOH�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�úL�5(06�1R&RU�vPSR�
WULYD�vQJKHĠXOXL��FăOGXULL�H[FHVLYH�úL�UDGLDĠLHi solare directe. PăVWUDĠL�UHFLSLHQWXO�
vQFKLV�HUPHWLF��OD�ORF�UHFH�úL�ELQH�DHULVLW�

� 3HQWUX�D�SUHYHQL�SăWUXQGHUHD�LPSXULWăĠLORU��UDFRUGXULOH�OD�DSă�GH�OD�DSDUDW�úL�
furtunurile trebuie închise cu capace, respectiv dopuri.

�� ÌQWUHĠLQHUHD
,QGLIHUHQW�GH�UHYL]LD�XUPăWRDUH��VH�UHFRPDQGă�LQVSHFWDUHD܈�L�YHUL¿�FDUHD�SHULRGLFă�
D�DSDUDWHORU�HOHFWULFH�PLQLPXP�R�GDWă�SH�DQ�OD�XQ�DWHOLHU�DXWRUL]DW�5(06��ÌQ�
,QGLIHUHQW�GH�UHYL]LD�XUPăWRDUH��VH�UHFRPDQGă�LQVSHFWDUHD܈�L�YHUL¿�FDUHD�SHULRGLFă�
D�DSDUDWHORU�HOHFWULFH�PLQLPXP�R�GDWă�SH�DQ�OD�XQ�DWHOLHU�DXWRUL]DW�5(06��ÌQ�
,QGLIHUHQW�GH�UHYL]LD�XUPăWRDUH��VH�UHFRPDQGă�LQVSHFWDUHD܈�L�YHUL¿�FDUHD�SHULRGLFă�

*HUPDQLD��R�DVWIHO�GH�YHUL¿�FDUH�SHULRGLFă�D�DSDUDWHORU�HOHFWULFH�VH�YD�vQWUHSULQGH�
FRQIRUP�VWDQGDUGXOXL�',1�9'(܈�����������L�QRUPHORU�GH�SUHYHQLUH�D�DFFLGHQWHORU�
'*89��SUHYHGHUHD���Ä,QVWDOD܊LL�úL�HFKLSDPHQWH�HOHFWULFH´�LQFOXVLY�SHQWUX�HFKLSD�
PHQWHOH�HOHFWULFH�PRELOH��ÌQ�SOXV��VH�YRU�UHVSHFWD�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�
'*89��SUHYHGHUHD���Ä,QVWDOD܊LL�úL�HFKLSDPHQWH�HOHFWULFH´�LQFOXVLY�SHQWUX�HFKLSD�
PHQWHOH�HOHFWULFH�PRELOH��ÌQ�SOXV��VH�YRU�UHVSHFWD�QRUPHOH��UHJXOLOH�úL�SUHYHGHULOH�
'*89��SUHYHGHUHD���Ä,QVWDOD܊LL�úL�HFKLSDPHQWH�HOHFWULFH´�LQFOXVLY�SHQWUX�HFKLSD�

GH�VHFXULWDWH�D�PXQFLL�úL�D�HFKLSDPHQWHORU�YDODELOH�SH�SODQ�ORFDO�

���� ÌQWUHĠLQHUHD
$9(57,=$5($9(57,=$5(   

6FRDWHĠL�FDEOXO�GLQ�SUL]ă�vQDLQWH�GH�D�vQFHSH�OXFUăULOH�GH�vQWUHĠLQHUH�
� 9HUL¿�FDĠL�VWDUHD�IXUWXQXULORU�úL�JDUQLWXULORU�vQDLQWH�GH�D�SRUQL�SRPSD��ÌQORFXLĠL�

IXUWXQXULOH�úL�JDUQLWXULOH�GHWHULRUDWH�� �3ăVWUDĠL� WRDWH�UDFRUGXULOH� IXUWXQXULORU� vQ�
VWDUH�GH�FXUăĠHQLH�� ÌQGHSăUWDĠL�GXSă�¿�HFDUH�XWLOL]DUH�UHVWXULOH�GH�DSă�GH� OD�
VSăODUH��GH]LQIHFWDUH��FXUăĠDUH��FRQVHUYDUH�VDX�GH�OD�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLL�FX�
DSă��FX�IXUWXQXO�GH�UDFRUG�FRPSUHVRU�UDFRUGXUL� OD�DSă��¿�J�����������2EWXUDĠL�
UDFRUGXULOH�OD�DSDUDW�úL�FDSHWHOH�Iurtunurilor cu capace, respectiv dopuri. 'XSă�
¿�HFDUH�IRORVLUH��VH�YRU�VSăOD�FX�DSă�OLPSHGH�XQLWDWHD�GH�GH]LQIHFĠLH�5(06�
9�-HW�7:�UHVS��XQLWDWHD�GH�FXUăĠDUH�úL�FRQVHUYDUH�5(06�9�-HW�+��¿�J������IăUă�
À�DFRQ��¿�J����������

� 3ăVWUDĠL�UDFRUGXULOH�GH�IXUWXQ�vQ�SHUIHFWă�VWDUH�GH�FXUăĠHQLH��'LQ�FkQG�vQ�FkQG�
VH�YRU�GHVFKLGH�DPEHOH�úXUXEXUL�GH�JROLUH�FRQGHQV��¿�J����������SHQWUX�D�SHUPLWH�
VFXUJHUHD�FRQGHQVXOXL�GLQ�UH]HUYRUXO�GH�DHU�FRPSULPDW��¿�J����������� OXFUX�
QHFHVDU� vQ�VSHFLDO�DWXQFL�FkQG�VH� OXFUHD]ă� OD� WHPSHUDWXUL� MRDVH��UHVSHFWDĠL�
WHPSHUDWXUD�GH�GHSR]LWDUH�D�DSDUDWXOXL�����&�������
*ROLĠL�SHULRGLF�UH]HUYRUXO�¿�OWUXOXL�GH�FRQGHQV�úL�SDUWLFXOH��¿�J����������DO�XQLWăĠLL�
HOHFWURQLFH�GH�VSăODUH�úL�YHUL¿�FDUH�D�SUHVLXQLL�FX�FRPSUHVRU��ÌQ�DFHVW�SURFHV�
VH�FXUăĠă�úL�GDFă�HVWH�FD]XO��VH�vQORFXLHúWH�úL�FDUWXúXO�¿�OWUXOXL��ÌQ�FD]XO�PD܈LQLORU�
FX�GDWD�SURGXF܊LHL�vQDLQWH�GH�DSULOLH�������SHQWUX�JROLUHD܈�L�FXUă܊DUHD�¿�OWUXOXL�
GH�FRQGHQV܈�L�GH�SDUWLFXOH��WUHEXLH�Vă�VFRDWH܊L�FDSDFXO�GH�SURWHF܊LH��¿�J�����������
3HQWUX�DFHDVWD�GHVIDFHĠL�FHOH���úXUXEXUL�DOH�FDSDFXOXL�GH�SURWHFĠLH��¿�J�����������
&XUăĠDĠL�SHULRGLF�¿�OWUXO�GH�DHU�DO�FRPSUHVRUXOXL .

� ÌQORFXLĠL�SHULRGLF�HOHPHQWXO�GH�¿�OWUDUH��FRG�DUW����������DO�¿�OWUXOXL�¿�Q� �FRG�
art. 115609).

� 3HQWUX�FD�GDWD�úL�RUD�Vă�UăPkQă�VDOYDWH�SHUPDQHQW�vQ�DSDUDW��VH�UHFRPDQGă�
VFKLPEDUHD�EDWHULHL��OLWLX�&5��������9��GH�OD�VSDWHOH�SDQRXOXL�GH�FRPDQGă�
�¿�J����������OD�LQWHUYDO�GH�DSUR[����DQL��3HQWUX�DFHDVWD�VH�YRU�GHVIDFH�FHOH���
úXUXEXUL�GH� OD�FDSDF��¿�J����������úL�DSRL�VH�YD�VFRDWH�FDSDFXO��$SRL�VH�YRU�
GHVIDFH�FHOH���úXUXEXUL�GH�OD�SDQRXO�GH�FRPDQGă�úL�VH�YD�VFKLPED�EDWHULD�
DÀ�DWă�vQ�VSDWHOH�DFHVWXLD��

� &XUăĠDĠL�FX�UHJXODULWDWH�DSDUDWXO�� vQ�VSHFLDO�GDFă�DFHVWD�QX�D�IRVW�XWLOL]DW�R�
SHULRDGă�OXQJă��3LHVHOH�GH�SODVWLF��FDUFDVă��HWF���VH�YRU�FXUăĠD�H[FOXVLY�FX�
5(06�&OHDQ0��FRG�DUW����������VDX�FX�VăSXQ�PHGLX�DOFDOLQ�úL�R�FkUSă�XPHGă��
1X�IRORVLĠL�GHWHUJHQĠL�GH�X]�FDVQLF��$FHúWLD�FRQĠLQ�GHVHRUL�FKLPLFDOH��FDUH�DWDFă�
SLHVHOH�GLQ�SODVWLF��(VWH� LQWHU]LVă�IRORVLUHD�EHQ]LQHL�� WHUHEHQWLQHL��GLOXDQĠLORU�
VDX�D�XQRU��SURGXVH�VLPLODUH�OD�FXUăĠDUHD�SLHVHORU�

� $FRUGDĠL�DWHQĠLH�IDSWXOXL�Fă�HVWH�LQWHU]LVă�SăWUXQGHUHD�RULFăURU�OLFKLGH�vQ�LQWHUL�
RUXO�XQLWăĠLL�HOHFWURQLFH�FX�FRPSUHVRU�SHQWUX�VSăODUH�úL�YHUL¿�FDUHD�SUHVLXQLORU�

���� &DOLEUDUH�PDQRPHWUH
� 1X�HVWH�QHFHVDUă�R�FDOLEUDUH�D�HOHPHQWHORU�VLVWHPXOXL�GH�FRPDQGă��VHQ]RU�GH�

SUHVLXQH��DO�DSDUDWXOXL�5(06�0XOWL�3XVK��6H�UHFRPDQGă�Vă�YHUL¿�FDĠL�PDQR�
PHWUHOH� OD�¿�HFDUH���DQL��3UHVLXQLOH�D¿܈�DWH�SH�GLVSOD\�VH�SRW�FRQWUROD�SULQ�
FRQHFWDUHD�XQXL�PDQRPHWUX�SUHFLV��VFDODW�¿�Q��YH]L�DFFHVRULXO�������vQWUH�DSDUDWXO�
5(06�0XOWL�3XVK܈�L� LQVWDOD܊LH�� ÌQ�DFHVW�FD]�� WUHEXLH�QHDSăUDW�DYXW�JULMă�FD�
PDQRPHWUXO�VFDODW�¿�Q�SkQă�OD�����PEDU�Vă�QX�¿�H�H[SXV�SUHVLXQLL�WHVWXOXL�GH�
vQFăUFDUH��DOWIHO�YD�¿��GLVWUXV��

� 'DFă�HVWH�QHYRLH��VH�SRDWH�UHDOL]D�R�FDOLEUDUH�D�SUHVLXQLORU�D¿܈�DWH�SH�HFUDQXO�
aparatului REMS Multi-Push în centrul de service REMS-ROLLER. La calibrare 

VH�vQWRFPH܈WH�XQ�FHUWL¿�FDW�GH�WHVW��1X�HVWH�QHFHVDUă�FDOLEUDUHD�PDQRPHWUHORU�
H[WHUQH�SHQWUX�UHFLSLHQWXO�VXE�SUHVLXQH�����܈�L�VFXOHOH�SQHXPDWLFH������

���� ,QVSHFĠLD���UHSDUDĠLLOH
$9(57,=$5($9(57,=$5(   

6FRDWHĠL�LQVWDODĠLD�GLQ�SUL]ă�vQDLQWH�GH�D�vQFHSH�OXFUăULOH�GH�vQWUHĠLQHUH�úL�
UHSDUDĠLH��$FHVWH�OXFUăUL�VXQW�SHUPLVH�H[FOXVLY�VSHFLDOLúWLORU�FDUH�DX�FDOL¿�FDUHD�
QHFHVDUă�
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�� 'HIHFĠLXQH
�127Ă�127Ă

� ÌQ�FD]XO�vQ�FDUH�DSDU�GHIHFĠLXQL�OD�5(06�0XOWL�3XVK��VH�YD�YHUL¿�FD�GDFă�vQ�PRGXOXO�GH�SURJUDPDUH�úL�FRQWURO�D�IRVW�LQVWDODWă�YHUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă��3HQWUX�D�
DÀ�D�YHUVLXQHD�DFWXDOă�YH]L�'DWH�DSDUDW�GLQ�PHQLXO�6HWăUL��9HUVLXQHD�VRIWZDUH�DFWXDOă��9HU��6RIWZDUH��SHQWUX�PRGXOXO�GH�SURJUDPDUH�úL�FRQWURO�VH�SRDWH�GHVFăUFD�
SH�PHPRULD�86%�GH�OD�DGUHVD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��&RPSDUDĠL�QXPăUXO�YHUVLXQLL�VRIWZDUH�LQVWDODWH�SH�DSDUDW�FX�FHO�DO�YHUVLXQLL�DFWXDOH�úL��GDFă�
H�FD]XO��LQVWDODĠL�vQ�PRGXOXO�GH�SURJUDPDUH�úL�FRQWURO�YHUVLXQHD�DFWXDOă�GH�SH�PHPRULD�86%��3HQWUX�DOWH�GHWDOLL�YH]L�FDS������

� 'DFă�SH�SDQRXO�GH�FRPDQGă��¿�J����������UăPkQH�GHVFKLVă�IHUHDVWUD�GH�VWDUW�5(06�0XOWL�3XVK�VDX��GDFă�SH�SDQRXO�GH�FRPDQGă������DSDUH�vQ�WLPSXO�XQXL�SURJUDP�
PHVDMXO�Ä(UURU´��VH�YD�VFRDWH�FDEOXO�GLQ�SUL]ă�SHQWUX�D�vQWUHUXSH�DOLPHQWDUHD�FX�HQHUJLH�HOHFWULFă�D�5(06�0XOWL�3XVK��VDX�VH�YD�DSăVD�GH�GRXă�RUL�SH�EXWRQXO�5(6(7�
����úL�DSRL�VH�YD�SURFHGD�FRQI��LQVWUXFĠLXQLORU�GH�OD�FDS������5DFRUGXO�HOHFWULF��UHSRUQLUHD�PDúLQLL��ÌQ�FD]XO�vQ�FDUH�PHVDMXO�Ä(URUU´�DSDUH�GLQ�QRX��VH�YD�UHSHWD�RSHUD�
ĠLXQHD�GXSă�FH�VH�YD�GHSUHVXUL]D�DSDUDWXO�5(06�0XOWL�3XVK��3HQWUX�DFHDVWD�VH�YD�VFRDWH�FDEOXO�GLQ�SUL]ă��VH�YD�vQFKLGH�UDFRUGXO�GH�DOLPHQWDUH�FX�DSă��VH�YRU�
VFRDWH�WRDWH�IXUWXQXULOH��FDSDFHOH�úL�GRSXULOH�GH�OD�5(06�0XOWL�3XVK�úL�VH�YD�SURFHGD�DSRL�vQ�PRGXO�GHVFULV�OD�FDS������5DFRUGXO�HOHFWULF��UHSRUQLUHD�PDúLQLL��

���� 'HIHFĠLXQH���5(06�0XOWL�3XVK�QX�SRUQHúWH�GXSă�DSăVDUHD�EXWRQXOXL�GH�SRUQLUH�RSULUH�����
Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� %XWRQ�,����¿�J���������DSăVDW�SUHD�VFXUW� Ɣ� $SăVDĠL�EXWRQXO�,���WLPS�GH�DSUR[����V�úL�DSRL�GDĠL�L�GUXPXO�
Ɣ� 5HOHXO�GH�SURWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�35&'��¿�J���������QX�D�SRUQLW� Ɣ� 3RUQLĠL�UHOHXO�GH�SURWHFĠLH�OD�FXUHQĠL�UH]LGXDOL�35&'�vQ�PRGXO�GHVFULV�OD�FDS������
Ɣ Cablu de alimentare/PRCD defect. Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�VSHFLDOLVW�VDX�XQXL�DWHOLHU�DXWRUL]DW�5(06�Vă�VFKLPEH�FDEOXO�GH�

alimentare/PRCD.

Ɣ REMS Multi-Push este defect. Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�DWHOLHU�GH�VHUYLFH�DXWRUL]DW�GH�FRPSDQLD�5(06�Vă�YHUL¿�FH�Vă�
repare dispozitivul REMS Multi-Push.

���� 'HIHFĠLXQH���&RPSUHVRUXO�QX�SRUQHúWH��FX�WRDWH�Fă�SUHVLXQHD�GLQ�UH]HUYRUXO�GH�DHU�FRPSULPDW�HVWH�PLFă�VDX�QX�H[LVWă��REVHUYDĠL�YDORDUHD�LQGLFDWă�GH�
� PDQRPHWUXO�UH]HUYRUXOXL�GH�DHU�FRPSULPDW��¿�J����������

Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� %XWRQXO�GH�RSULUH�GH�XUJHQĠă�DO�FRPSUHVRUXOXL�HVWH�GHFRQHFWDW��¿�J��������� Ɣ� &RQHFWDĠL�FRPSUHVRUXO�SULQ�WUDJHUHD�vQ�VXV�D�EXWRQXOXL�GH�RSULUH�GH�XUJHQĠă�
Ɣ REMS Multi-Push este defect. Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�DWHOLHU�GH�VHUYLFH�DXWRUL]DW�GH�FRPSDQLD�5(06�Vă�YHUL¿�FH�Vă�

repare dispozitivul REMS Multi-Push.

���� 'HIHFĠLXQH���ÌQ�SURJUDPXO�Ä&XUăĠDUH´�YLWH]D�GH�FXUJHUH�QX�DWLQJH�YDORDUHD�PLQLPă�GDWă�
Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� 5RELQHWXO�GH�GHVFKLGHUH�EUDQúDPHQW�QX�HVWH�GHVFKLV�FRPSOHW� Ɣ� 'HVFKLGHĠL�FRPSOHW�URELQHWXO�
Ɣ� 0LFUR¿�OWUXO��¿�J����������HVWH�FROPDWDW� Ɣ� &XUăĠDĠL�úL�HYWO��VFKLPEDĠL�PLFUR¿�OWUXO�úL�HOHPHQWXO�¿�OWUDQW�
Ɣ� 1XPăUXO�GH�FRQVXPDWRUL�GHVFKLúL�HVWH�SUHD�PLF� Ɣ� 'HVFKLGHĠL�QXPăUXO�FRUHVSXQ]ăWRU�GH�FRQVXPDWRUL�
Ɣ Furtunuri incorect racordate. Ɣ� 5DFRUGDĠL�IXUWXQXULOH�vQ�PRGXO�GHVFULV�vQ�¿�J����
Ɣ� 0ăULPLOH�SUHVHWDWH�VXQW�LQFRUHFWH� Ɣ� 9HUL¿�FDĠL�úL�HYWO��FRUHFWDĠL�PăULPLOH�SUHVHWDWH��3RUQLĠL�GLQ�QRX�SURJUDPXO�
Ɣ� 9HQWLOH�FROPDWDWH��GHSXQHUL�PDUL��LQVROXELOH�SH�SHUHĠLL�LQWHULRUL�DL�FRQGXFWHORU� Ɣ� &XUăĠDĠL�VFKLPEDĠL�YHQWLOHOH��&XUăĠDĠL�FRQGXFWHOH�GH�GHSXQHUL�

���� 'HIHFĠLXQH���ÌQ�SURJUDPXO�Ä9HUL¿�FDUH�FX�DHU�FRPSULPDW�VDX�FX�SRPSă�SQHXPDWLFă´�SUHVLXQHD�QX�DWLQJH�YDORDUHD�SUHVHWDWă��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� ,QVWDODĠLH��UHVS��IXUWXQ�SQHXPDWLF�QHHWDQúH��¿�J���������� Ɣ� 9HUL¿�FDĠL�HWDQúHLWDWHD�LQVWDODĠLHL��6FKLPEDĠL�IXUWXQXO�SQHXPDWLF�
Ɣ� 3UHVLXQH�]HUR�VDX�SUHD�PLFă�vQ�UH]HUYRUXO�GH�DHU�FRPSULPDW� Ɣ� 9H]L�FDS������'HIHFĠLXQH�
Ɣ REMS Multi-Push este defect. Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�DWHOLHU�GH�VHUYLFH�DXWRUL]DW�GH�FRPSDQLD�5(06�Vă�YHUL¿�FH�Vă�

repare dispozitivul REMS Multi-Push.

���� 'HIHFĠLXQH���ÌQ�SURJUDPXO�Ä9HUL¿�FDUH�FX�DSă´��SUHVLXQHD�QX�DMXQJH�OD�YDORDUHD�SUHVHWDWă��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� 3UHVLXQHD�DSHL�GH�OD�EUDQúDPHQWXO�FDVHL�HVWH�PDL�PDUH�GHFkW�SUHVLXQHD�GH�

UHIHULQĠă��S�UHIHU��
Ɣ� ÌQFKLGHĠL�URELQHWXO�GH�OD�EUDQúDPHQWXO�FDVHL�

Ɣ� )XUWXQ�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH��¿�J����������UHVS��IXUWXQ�GH�vQDOWă�SUHVLXQH�
�¿�J����������QHHWDQúH�

Ɣ� 6FKLPEDĠL�IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH��UHVS��IXUWXQXO�GH�vQDOWă�SUHVLXQH�

Ɣ� 3RPSD�KLGURSQHXPDWLFă�QX�PăUHúWH�SUHVLXQHD� Ɣ� 0RQWDĠL�IXUWXQXO�GH�DVSLUDĠLH�UHIXODUH�vQWUH�EUDQúDPHQW�FOăGLUH�úL�UDFRUG�
DOLPHQWDUH�SHQWUX�YHUL¿�FDUH�SUHVLXQH�FX�DSă��YH]L�FDS��������

Ɣ� 5RELQHWXO�GH�DOLPHQWDUH�FX�DSă�HVWH�vQFKLV�VDX�QX�HVWH�GHVFKLV�FRPSOHW� Ɣ� 'HVFKLGHĠL�FRPSOHW�URELQHWXO�
Ɣ� 3UHVLXQH�]HUR�VDX�SUHD�PLFă�vQ�UH]HUYRUXO�GH�DHU�FRPSULPDW� Ɣ� 3RPSD�KLGURSQHXPDWLFă�DUH�QHYRLH�GH�DHU�FRPSULPDW��YH]L�FDS������

'HIHFĠLXQH�
Ɣ REMS Multi-Push este defect. Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�DWHOLHU�GH�VHUYLFH�DXWRUL]DW�GH�FRPSDQLD�5(06�Vă�YHUL¿�FH�Vă�

repare dispozitivul REMS Multi-Push.

5.6  'HIHFĠLXQH�� 'XSă�WHUPLQDUHD�SURJUDPHORU�Ä9HUL¿�FDUH�FX�DSă´�UHVS��vQ�WLPSXO�SURJUDPXOXL�Ä9HUL¿�FDUH�FX�DSă�%��3�0´��SUHVLXQHD�GLQ�WURQVRQXO�GH�YHUL¿�FDW�QX�VFDGH
(REMS Multi-Push SLW).

Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� 5DFRUG�VFXUJHUH�DSă�GHSUHVXUL]DUH��¿�J����������FROPDWDW�VDX�GHIHFW� Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�VSHFLDOLVW�VDX�XQXL�DWHOLHU�DXWRUL]DW�5(06�Vă�FXUHĠH��UHVS��Vă�

VFKLPEH�UDFRUGXO�GH�VFXUJHUH�DSă�SHQWUX�GHSUHVXUL]DUH�
Ɣ REMS Multi-Push este defect. Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�DWHOLHU�GH�VHUYLFH�DXWRUL]DW�GH�FRPSDQLD�5(06�Vă�YHUL¿�FH�Vă�

repare dispozitivul REMS Multi-Push.

���� 'HIHFĠLXQH���6ROXĠLH�GH�GR]DUH�GLQ�À�DFRQ�SRPSDWă�vQ�FDQWLWDWH�LQVX¿�FLHQWă��
Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� $JHQW�GH�GH]LQIHFWDUH��FXUăĠDUH��FRQVHUYDUH�LQDGHFYDW� Ɣ� 8WLOL]DĠL�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU�
Ɣ REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H incorect racordate la  Multi-Push. Ɣ� 5HVSHFWDĠL�VHQVXO�GH�FXUJHUH�LQGLFDW�GH�VăJHDWă��YH]L�úL�FDS������
Ɣ� 8QLWDWHD�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+�V�D�PXUGăULW� Ɣ� &XUăĠDĠL�XQLWDWHD�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+��YH]L�úL�FDS������
Ɣ Unitatea REMS V-Jet TW resp. REMS V-Jet H s-a defectat.

Ɣ� 8QLWDWH�5(06�9�-HW�7:�UHVS��5(06�9�-HW�+�LQFRUHFWă�

Ɣ� 6ROLFLWDĠL�XQXL�DWHOLHU�DXWRUL]DW�5(06�Vă�YHUL¿�FH�UHSDUH�XQLWDWHD�5(06�9�-HW�
TW resp. REMS V-Jet H .

Ɣ� 8QLWDWHD�5(06�9�-HW�7:�VH�YD�IRORVL�H[FOXVLY�FX�5(06�3HUR[L�&RORU��
8QLWDWHD�5(06�9�-HW�+�VH�YD�IRORVL�H[FOXVLY�FX�VROXĠLH�GH�FXUăĠDW�5(06�
&OHDQ+�úL�DJHQW�DQWLFRURVLY�5(06�1R&RU�

���� 'HIHFĠLXQH���'DWD�úL�RUD�WUHEXLH�VHWDWH�GLQ�QRX�GH�¿�HFDUH�GDWă�FkQG�VH�FRQHFWHD]ă�GLVSR]LWLYXO�5(06�0XOWL�3XVK�
Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� %DWHULH�FRQVXPDWă� Ɣ� 6FKLPEDĠL�EDWHULD��9H]L�FDS������

ron ron
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ron ron
���� 'HIHFĠLXQH���1RXD�YHUVLXQH�VRIWZDUH�QX�D�IRVW�LQVWDODWă�

Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� 0HPRULD�86%�QX�SRDWH�¿��LGHQWL¿�FDWă� Ɣ� )RORVLĠL�R�DOWă�PHPRULH�86%�
Ɣ� 1RXD�YHUVLXQH�VRIWZDUH�QX�VH�DÀ�ă�SH�PHPRULD�86%� Ɣ� &RSLDĠL�QRXD�YHUVLXQH�VRIWZDUH�SH�PHPRULD�86%�
Ɣ� 0HPRULD�86%�D�IRVW�VFRDVă�GLQ�SRUWXO�86%�vQ�WLPSXO�LQVWDOăULL��¿�J���������� Ɣ� 5HSHWDĠL�SURFHGHXO�vQ�PRGXO�GHVFULV�OD�FDS������)RORVLĠL�GDFă�VH�SRDWH�R�

memorie USB cu LED de control.

Ɣ� 3H�PHPRULD�86%�D�IRVW�JHQHUDW�XQ�UHJLVWUX�QRX��vQ�FDUH�D�IRVW�FRSLDWă�QRXD�
versiune software.

Ɣ� 0XWDĠL�QRXD�YHUVLXQH�VRIWZDUH�vQ�UHJLVWUXO�SULQFLSDO�GH�SH�PHPRULD�86%�

�����'HIHFĠLXQH���3URJUDPHOH�GH�VSăODUH܈�L�GH�WHVWDUH�QX�VXQW�D¿܈�DWH�FRUHFW�SH�3&�
Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� 3HQWUX�R�UHSUH]HQWDUH�FRUHFWă�HVWH�QHFHVDU�IRQWXO�Ä/XFLGD�&RQVROH´� Ɣ� 6HOHFWDĠL�IRQWXO�Ä/XFLGD�&RQVROH´�úL�GDFă�HVWH�FD]XO��LQVWDODĠL�O�

�����'HIHFĠLXQH���6FULVXO�GH�SH�UROD�GH�KkUWLH�HVWH�JUHX�OL]LELO�DX�LOL]LELO��,PSULPDUHD�D�IRVW�vQWUHUXSWă�SUHPDWXU�
Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� ÌQFăUFDUH�VODEă�DFXPXODWRU� Ɣ� ÌQFăUFDĠL�DFXPXODWRUXO�
Ɣ� 5ROD�GH�KkUWLH�HVWH�LQWURGXVă�LQFRUHFW�vQ�LPSULPDQWă� Ɣ� ,QWURGXFHĠL�UROD�GH�KkUWLH��FRQVXOWDĠL�����
Ɣ� ,PSULPDQWD�SRDWH�¿��XWLOL]DWă�vQFHSkQG�GH�OD�YHUVLXQHD�GH�VRIWZDUH����� Ɣ� ,QVWDODĠL�VRIWZDUH�XO�SULQ�VWLFN�XO�86%�FD�GRZQORDG�GH�OD�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�

'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�vQ�VLVWHPXO�GH�FRPDQGă�DO�DSDUDWXOXL�5(06�
0XOWL�3XVK��FRQVXOWDĠL�����

�����'HIHFĠLXQH�  Pe monitor (6) apare mesajul „Error”.

Cauza: 0RG�GH�UHPHGLHUH�
Ɣ� $�DYXW�ORF�R�GHIHF܊LXQH� Ɣ 'HFRQHFWD܊L�GLVSR]LWLYXO�5(06�0XOWL�3XVK��ÌQGHSăUWDĠL�WRDWH�IXUWXQXULOH��FDSDFHOH�

�L�GLQ�QRX�GLVSR]LWLYXO�5(06�0XOWL�3XVK��'DFă�DSDUH�vQ܊L�EXúRDQHOH��$SRL��SRUQL܈
FRQWLQXDUH�PHVDMXO�Ä(UURU´��VROLFLWDĠL�XQXL�DWHOLHU�GH�VHUYLFH�DXWRUL]DW�GH�FRPSDQLD�
5(06�Vă�YHUL¿�FH�Vă�UHSDUH�GLVSR]LWLYXO�5(06�0XOWL�3XVK�

6 Reciclarea
� /D�VIkUúLWXO�GXUDWHL� ORU�GH�YLDĠă��HVWH� LQWHU]LVă�HOLPLQDUHD�DSDUDWHORU�5(06�

0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�úL�5(06�9�-HW�+�vQ�GHúHXULOH�PHQDMHUH��$FHVWHD�
VH�YRU�UHFLFOD�HFRORJLF�FRQIRUP�QRUPHORU�vQ�YLJRDUH��3UHGDĠL�UH]HUYRDUHOH�SDUĠLDO�
JROLWH�5(06�3HUR[L��5(06�&OHDQ+�úL�5(06�1R&RU�XQXL�FHQWUX�GH�FROHFWDUH�
D�GHúHXULORU�SHULFXORDVH��(OLPLQDĠL�UH]HUYRDUHOH�JROLWH�OD�GHúHXULOH�PHQDMHUH�

�� *DUDQĠLD�SURGXFăWRUXOXL
� 3HULRDGD�GH�JDUDQĠLH�HVWH�GH����OXQL�GH�OD�SUHGDUHD�SURGXVXOXL�QRX�SULPXOXL�

XWLOL]DWRU��0RPHQWXO�SUHGăULL�VH�YD�GRFXPHQWD�SULQ�WULPLWHUHD�DFWHORU�RULJLQDOH�
GH�FXPSăUDUH��vQ�FDUH�WUHEXLH�Vă�¿�H�PHQĠLRQDWH�GDWD�FXPSăUăULL�úL�GHQXPLUHD�
SURGXVXOXL��'HIHFĠLXQLOH�DSăUXWH�vQ�SHULRDGD�GH�JDUDQĠLH�úL�FDUH�V�DX�GRYHGLW�D�
¿��R�FRQVHFLQĠă�D�XQRU�HURUL�GH�IDEULFDĠLH�VDX�OLSVXUL�GH�PDWHULDO��VH�YRU�UHPHGLD�
JUDWXLW��3HULRDGD�GH�JDUDQĠLH�QX�VH�SUHOXQJHúWH�úL�QX�VH�DFWXDOL]HD]ă�GLQ�
PRPHQWXO� UHPHGLHULL�GHIHFĠLXQLORU��1X�EHQH¿�FLD]ă�GH�VHUYLFLLOH�GH�JDUDQĠLH�
GHIHFĠLXQLOH�DSăUXWH�FD�XUPDUH�D�IHQRPHQXOXL�QRUPDO�GH�X]XUă��XWLOL]ăULL�DEX]LYH�
D�SURGXVXOXL��QHUHVSHFWăULL� LQVWUXFĠLXQLORU�GH�XWLOL]DUH�� IRORVLULL�XQRU�DJHQĠL�
WHKQRORJLFL�QHFRUHVSXQ]ăWRUL��VXSUDVROLFLWăULL�SURGXVXOXL��XWLOL]ăULL�QHFRUHVSXQ�
]ăWRDUH�D�SURGXVXOXL�VDX�XQRU�LQWHUYHQĠLL�SURSULL�VDX�GLQ�RULFH�DOWH�PRWLYH�GH�
FDUH�QX�UăVSXQGH�5(06��

� 5HSDUDĠLLOH�QHFHVDUH�vQ�SHULRDGD�GH�JDUDQĠLH�VH�YRU�HIHFWXD�H[FOXVLY�vQ�DWHOLH�
UHOH�DXWRUL]DWH�GH�¿�UPD�5(06��5HFODPD܊LLOH�YRU�¿��DFFHSWDWH�QXPDL�GDFă�SURGXVXO�
HVWH�SUHGDW�IăUă�QLFLXQ�IHO�GH�LQWHUYHQ܊LL�SUHDODELOH��vQ�VWDUH�DVDPEODWă��OD�XQXO�
GLQ�DWHOLHUHOH�GH�UHSDUD܊LL�DXWRUL]DWH�FRQWUDFWXDO�GH�5(06��3URGXVHOH܈�L�SLHVHOH�
vQORFXLWH�LQWUă�vQ�SURSULHWDWHD�5(06��

� &KHOWXLHOLOH�GH�H[SHGLHUH�GXV�vQWRUV�YRU�¿��VXSRUWDWH�GH�XWLOL]DWRU��
� 2�SUH]HQWDUH�D�DWHOLHUHORU�GH�UHSDUD܊LL�DXWRUL]DWH�FRQWUDFWXDO�GH�¿�UPD�5(06�

HVWH�DFFHVLELOă�SH�,QWHUQHW�OD�DGUHVD�ZZZ�UHPV�GH��3HQWUX܊�ăULOH�FDUH�QX�VXQW�
PHQ܊LRQDWH�vQ�DFHDVWă� OLVWă��SURGXVXO� WUHEXLH�SUHGDW� OD�6(59,&(�&(17(5��
Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, Deutschland. Drepturile 

OHJDOH�DOH�XWLOL]DWRUXOXL��vQ�VSHFLDO�GUHSWXULOH�GH�JDUDQĠLH�IDĠă�GH�GLVWULEXLWRU�VDX�
YkQ]ăWRU�vQ�FD]XO�FRQVWDWăULL�XQRU�OLSVXUL��SUHFXP܈�L�GUHSWXULOH�GDWRULWă�QHUHV�
SHFWăULL�LQWHQ܊LRQDWH�D�REOLJD܊LLORU܈�L�SH�ED]D�OHJLVOD܊LHL�vQ�PDWHULH�GH�UăVSXQGHUH��
QX�VXQW�DIHFWDWH�GH�SUH]HQWD�JDUDQĠLH��

� 3UH]HQWD�JDUDQ܊LH�LQWUă�VXE�LQFLGHQ܊D�OHJLVOD܊LHL�JHUPDQH��vQ�DFHVW�FD]�QH¿�LQG�
YDODELOH�UHJOHPHQWăULOH�GH�GUHSW�SULYDW�JHUPDQ� LQWHUQD܊LRQDO܈�L�QLFL�$FRUGXO�
2UJDQL]D܊LHL�1D܊LXQLORU�8QLWH�FX�SULYLUH�OD�FRQWUDFWHOH�FRPHUFLDOH�LQWHUQD܊LRQDOH�
�&,6*���3HUVRDQD�MXULGLFă�FDUH�DFRUGă�DFHDVWă�JDUDQ܊LH�YDODELOă�OD�QLYHO�PRQGLDO�
HVWH�¿�UPD�5(06�*PE+�	�&R�.*��6WXWWJDUWHU�6WU������������:DLEOLQJHQ��
Deutschland.

�� &DWDORJ�GH�SLHVH�GH�VFKLPE
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rus rus
ɉɟɪɟɜɨɞ�ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚ�ɩɨ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
Ɋɢɫ����±���
Ɋɢɫ����� ȼɢɞ�ɜɯɨɞɨɜ�ɫ�ɩɚɧɟɥɶɸ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɢ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɦ�

� ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ
Ɋɢɫ����� ɉɚɧɟɥɶ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɛɥɨɤɚ�ɜɜɨɞɚ�ɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
Ɋɢɫ����� ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ�ɤ�ɫɢɫɬɟɦɟ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ���ɦɨɧɬɚɠ
Ɋɢɫ����� ȼɢɞ�ɜɵɯɨɞɨɜ
Ɋɢɫ����� ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɬɟɩɥɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ���ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɟ�ɤɨɧɬɭɪɵ
Ɋɢɫ����� Ɉɛɴɟɦ�ɪɚɡɥɢɱɧɵɯ�ɬɪɭɛ�ɜ�ɥ�ɦ
Ɋɢɫ����� ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɨɱɢɫɬɤɢ
� � ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�5(06�9�-HW�+
Ɋɢɫ����� ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ���ɩɚɬɪɭɛɤɢ�ɞɥɹ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɤ

� ɫɟɬɢ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��
Ɋɢɫ����� ɉɪɢɧɬɟɪ�

� �� ɉɟɪɟɧɨɫɧɨɣ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�
(PRCD)

� �� Ʉɧɨɩɤɚ�ɫɛɪɨɫɚ��5(6(7�
� �� Ʉɧɨɩɤɚ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��7(67�
� �� Ⱦɜɭɯɩɨɡɢɰɢɨɧɧɚɹ�ɤɧɨɩɤɚ��ȼɤɥ����ȼɵɤɥ��
� �� Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ
� �� Ⱦɢɫɩɥɟɣ��ɀɄ�
� �� Ʉɧɨɩɤɚ�©"ª
� �� Ʉɧɨɩɤɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɨɦ�Ĺ�Ļ
� �� Ʉɧɨɩɤɚ�ɜɜɨɞɚ��(QWHU�
��� Ʉɧɨɩɤɚ�ɨɬɦɟɧɵ��(VF�
��� Ʉɧɨɩɤɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɨɦ�ĸ�ĺ
��� Ɏɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ
��� ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ���ɧɚɩɨɪɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ
��� ɉɨɞɚɱɚ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ
��� ɋɥɢɜ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ
��� ȼɯɨɞ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɢ�ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�
 REMS V-Jet H

��� Ʉɥɚɩɚɧ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɹ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ
��� Ɉɛɪɚɬɧɵɣ�ɤɥɚɩɚɧ
��� ɋɥɢɜ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɢ�ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�
 REMS V-Jet H

��� Ɋɚɫɯɨɞɨɦɟɪ
��� Ȼɭɬɵɥɤɚ��ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ��ɫ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɵɦ�ɪɚɫɬɜɨɪɨɦ
��� ȼɵɯɨɞ�ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɨ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɜɨɡɞɭɲɧɵɦ�

ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɨɦ�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� ɒɥɚɧɝ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� ɉɨɞɚɱɚ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�
(REMS Multi-Push SLW)

��� ɋɥɢɜ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�
(REMS Multi-Push SLW)

��� ɒɥɚɧɝ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�(REMS Multi-Push SLW)

��� ɋɥɢɜ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɫɛɪɨɫɚ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�(REMS Multi-Push SLW)

��� ȼɯɨɞ�ɞɥɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ
��� Ⱥɜɚɪɢɣɧɵɣ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ
��� Ɇɚɧɨɦɟɬɪ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ
��� ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ
��� Ɇɚɧɨɦɟɬɪ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ
��� 86%�ɪɚɡɴɟɦ
��� Ɋɟɡɶɛɨɜɚɹ�ɩɪɨɛɤɚ�ɞɥɹ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ
��� Ɋɟɫɢɜɟɪ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ
��� ɉɚɧɟɥɶ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
��� Ɂɚɳɢɬɧɵɣ�ɤɨɠɭɯ
��� ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ���ɩɚɬɪɭɛɤɢ�ɞɥɹ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɤ�ɫɟɬɢ�

ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
39 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ
��� ɉɪɢɧɬɟɪ
��� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ
��� ɉɚɧɟɥɶ�ɩɨɞɚɸɳɟɝɨ�ɥɨɬɤɚ�ɞɥɹ�ɛɭɦɚɝɢ�
��� Ʉɥɚɜɢɲɚ�ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ��ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ��ɩɨɞɚɱɢ�ɛɭɦɚɝɢ
���� Ɂɚɪɹɞɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ
��� 86%�ɤɚɛɟɥɶ
��� Ɏɢɥɶɬɪ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ�ɢ�ɬɜɟɪɞɵɯ�ɱɚɫɬɢɰ
��� Ʌɢɧɢɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ���ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ɉɛɳɢɟ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɞɥɹ�
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ�ɜɫɟ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ��ɢɥɥɸ�
ɫɬɪɚɰɢɢ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɞɚɧɧɵɟ��ɜɯɨɞɹɳɢɟ�ɜ�ɤɨɦɩɥɟɤɬ�ɩɨɫɬɚɜɤɢ�ɧɚɫɬɨɹɳɟɝɨ�
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɇɟɜɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�
ɤ�ɩɨɪɚɠɟɧɢɸ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ��ɩɨɠɚɪɭ�ɢ�ɢɥɢ�ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ�ɬɹɠɟɥɵɯ�ɬɪɚɜɦ�

ɋɨɯɪɚɧɹɣɬɟ�ɜɫɟ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɞɥɹ�
ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ�

Ɍɟɪɦɢɧ�©ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬª��ɩɪɢɦɟɧɹɟɦɵɣ�ɜ�ɭɤɚɡɚɧɢɹɯ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨ�
ɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɨɛɨɡɧɚɱɚɟɬ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ��ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɟ�ɨɬ�ɫɟɬɢ��ɫ�
ɫɟɬɟɜɵɦ�ɤɚɛɟɥɟɦ��ɢɥɢ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ��ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɟ�ɨɬ�ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ�
�ɛɟɡ�ɫɟɬɟɜɨɝɨ�ɤɚɛɟɥɹ��

��� Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɧɚ�ɪɚɛɨɱɟɦ�ɦɟɫɬɟ
ɚ�� Ɋɚɛɨɱɟɟ�ɦɟɫɬɨ�ɞɨɥɠɧɨ�ɛɵɬɶ�ɱɢɫɬɵɦ�ɢ�ɯɨɪɨɲɨ�ɨɫɜɟɳɟɧɧɵɦ��Ȼɟɫɩɨɪɹɞɨɤ�

ɢ�ɩɥɨɯɨɟ�ɨɫɜɟɳɟɧɢɟ�ɦɨɝɭɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�ɤ�ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɦ�ɫɥɭɱɚɹɦ�
E�� ɇɟ�ɪɚɛɨɬɚɣɬɟ�ɫ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ�ɜɨ�ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨɣ�ɫɪɟɞɟ��ɜ�ɤɨɬɨɪɨɣ�

ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ�ɝɨɪɸɱɢɟ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ��ɝɚɡɵ�ɢɥɢ�ɩɵɥɶ��ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�
ɫɨɡɞɚɸɬ�ɢɫɤɪɵ��ɤɨɬɨɪɵɟ�ɦɨɝɭɬ�ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɢɬɶ�ɩɵɥɶ�ɢɥɢ�ɩɚɪɵ�

F�� ȼɨ�ɜɪɟɦɹ�ɪɚɛɨɬɵ�ɫ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ�ɪɹɞɨɦ�ɧɟ�ɞɨɥɠɧɵ�ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ�
ɞɟɬɢ�ɢ�ɞɪɭɝɢɟ�ɥɢɰɚ��ɉɪɢ�ɨɬɜɥɟɱɟɧɢɢ�ɜɧɢɦɚɧɢɹ�ɦɨɠɧɨ�ɩɨɬɟɪɹɬɶ�ɤɨɧɬɪɨɥɶ�
ɧɚɞ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ�

��� ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɹ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�
D�� ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɞɨɥɠɟɧ�ɩɨɞɯɨɞɢɬɶ�

ɤ�ɪɨɡɟɬɤɟ��ɇɢɤɨɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ�ɧɟ�ɢɡɦɟɧɹɣɬɟ�ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɸ�ɲɬɟɤɟɪɚ��ɇɟ�
ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɩɟɪɟɯɨɞɧɢɤɢ�ɞɥɹ�ɲɬɟɤɟɪɚ�ɜɦɟɫɬɟ�ɫ�ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɵɦɢ�ɷɥɟɤ�
ɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚɦɢ��ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɲɬɟɤɟɪɨɜ�ɫ�ɧɟɢɡɦɟɧɟɧɧɨɣ�ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ�
ɢ�ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɯ�ɪɨɡɟɬɨɤ�ɫɧɢɠɚɸɬ�ɪɢɫɤ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɭɞɚɪɚ�

E�� ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ�ɬɟɥɚ�ɫ�ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɵɦɢ�ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɦɢ�ɧɚɩɪɢɦɟɪ�
ɬɪɭɛɚɦɢ��ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɹɦɢ��ɩɥɢɬɚɦɢ�ɢ�ɯɨɥɨɞɢɥɶɧɢɤɚɦɢ��ɋɭɳɟɫɬɜɭɟɬ�
ɩɨɜɵɲɟɧɧɵɣ�ɪɢɫɤ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɭɞɚɪɚ�ɩɪɢ�ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɢ�ɬɟɥɚ�

F�� Ɋɚɡɦɟɳɚɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɜɞɚɥɢ�ɨɬ�ɞɨɠɞɹ�ɢɥɢ�ɜɥɚɠɧɨɫɬɢ��ɉɨɩɚ�
ɞɚɧɢɟ�ɜɨɞɵ�ɜ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɩɨɜɵɲɚɟɬ�ɪɢɫɤ�ɭɞɚɪɚ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�
ɬɨɤɨɦ�

G�� ɇɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɩɪɨɜɨɞ�ɧɟ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ��ɞɥɹ�ɩɟɪɟ�
ɧɨɫɤɢ��ɩɨɞɜɟɲɢɜɚɧɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɢɥɢ�ɜɵɬɹɝɢɜɚɧɢɹ�ɲɬɟɤɟɪɚ�
ɢɡ�ɪɨɡɟɬɤɢ��Ɋɚɡɦɟɳɚɣɬɟ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɩɪɨɜɨɞ�ɜɞɚɥɢ�ɨɬ�ɢɫɬɨɱɧɢɤɨɜ�
ɬɟɩɥɚ��ɦɚɫɥɚ��ɨɫɬɪɵɯ�ɤɪɨɦɨɤ�ɢɥɢ�ɞɜɢɠɭɳɢɯɫɹ�ɱɚɫɬɟɣ��ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ�
ɢɥɢ�ɫɩɭɬɵɜɚɧɢɟ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɯ�ɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɩɨɜɵɲɚɟɬ�ɪɢɫɤ�ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ�
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ�

H�� ɉɪɢ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ�ɪɚɛɨɬ�ɫ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ�ɧɚ�ɨɬɤɪɵɬɨɦ�ɜɨɡɞɭɯɟ�
ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɬɨɥɶɤɨ�ɬɟ�ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ��ɤɨɬɨɪɵɟ�ɬɚɤɠɟ�ɩɪɢɝɨɞɧɵ�ɞɥɹ�
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ�ɜɧɟ�ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ��ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɹ��ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ�
ɧɨɝɨ�ɞɥɹ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɩɨɞ�ɨɬɤɪɵɬɵɦ�ɧɟɛɨɦ��ɫɧɢɠɚɟɬ�ɪɢɫɤ�ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ�
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ�

I�� ȿɫɥɢ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɜɨ�ɜɥɚɠɧɵɯ�ɦɟɫɬɚɯ�ɧɟɢɡɛɟɠɧɚ��
ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ��
ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�
ɫɧɢɠɚɟɬ�ɪɢɫɤ�ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ�

��� Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɥɸɞɟɣ
D�� Ȼɭɞɶɬɟ�ɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɵ��ɉɪɢ�ɪɚɛɨɬɟ�ɫ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ�ɛɭɞɶɬɟ�

ɩɪɟɞɟɥɶɧɨ�ɨɫɬɨɪɨɠɧɵ��ɇɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɟɫɥɢ�ɜɵ�
ɭɫɬɚɥɢ�ɢɥɢ�ɧɚɯɨɞɢɬɟɫɶ�ɩɨɞ�ɜɥɢɹɧɢɟɦ�ɧɚɪɤɨɬɢɤɨɜ��ɚɥɤɨɝɨɥɹ�ɢɥɢ�ɦɟɞɢɤɚ�
ɦɟɧɬɨɜ��ȼɫɟɝɨ�ɥɢɲɶ�ɨɞɢɧ�ɦɨɦɟɧɬ�ɧɟɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ�
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�ɤ�ɫɚɦɵɦ�ɫɟɪɶɟɡɧɵɦ�ɬɪɚɜɦɚɦ�

E�� ɇɚɞɟɜɚɣɬɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ�ɢ�ɜɫɟɝɞɚ�ɧɨɫɢɬɟ�ɡɚɳɢɬɧɵɟ�
ɨɱɤɢ��ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɪɟɫɩɢɪɚ�
ɬɨɪɚ��ɧɟɫɤɨɥɶɡɤɨɣ�ɡɚɳɢɬɧɨɣ�ɨɛɭɜɢ��ɡɚɳɢɬɧɨɣ�ɤɚɫɤɢ�ɢɥɢ�ɧɚɭɲɧɢɤɨɜ��ɜ�
ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɜɢɞɚ�ɢ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɫɧɢɠɚɟɬ�ɪɢɫɤ�
ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ�ɬɪɚɜɦ�

F�� ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ�ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɧɨɝɨ�ɜɜɨɞɚ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ��ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ�ɜ�ɬɨɦ��
ɱɬɨ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɜɵɤɥɸɱɟɧ��ɩɪɟɠɞɟ�ɱɟɦ�ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ�ɟɝɨ�ɤ�ɷɥɟɤ�
ɬɪɨɫɟɬɢ�ɢ�ɢɥɢ�ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨɣ�ɛɚɬɚɪɟɟ��ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ�ɢɥɢ�ɩɟɪɟɧɟɫɬɢ�ɟɝɨ��
ȿɫɥɢ�ɩɪɢ�ɩɟɪɟɧɨɫɤɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɞɟɪɠɚɬɶ�ɩɚɥɟɰ�ɧɚ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟ�
ɢɥɢ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɹɬɶ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɦ�ɤ�ɫɟɬɢ�ɩɢɬɚɧɢɹ��
ɷɬɨ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�ɤ�ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɦ�ɫɥɭɱɚɹɦ�

G�� ɍɞɚɥɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ�ɢɥɢ�ɝɚɟɱɧɵɟ�ɤɥɸɱɢ�ɞɨ�ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ�
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɂɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɢɥɢ�ɤɥɸɱ��ɤɨɬɨɪɵɣ�ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ�ɜɨ�
ɜɪɚɳɚɸɳɟɣɫɹ�ɱɚɫɬɢ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�ɤ�ɬɪɚɜɦɚɦ�

H�� ɋɥɟɞɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ�ɨɫɚɧɤɨɣ��Ɉɛɟɫɩɟɱɶɬɟ�ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɟ�ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ�ɢ�
ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�ɞɟɪɠɢɬɟ�ɪɚɜɧɨɜɟɫɢɟ��Ɍɟɦ�ɫɚɦɵɦ�ɦɨɠɧɨ�ɥɭɱɲɟ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬɶ�
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɜ�ɧɟɨɠɢɞɚɧɧɵɯ�ɫɢɬɭɚɰɢɹɯ�

I�� ȼɫɟɝɞɚ�ɧɨɫɢɬɟ�ɩɨɞɯɨɞɹɳɭɸ�ɨɞɟɠɞɭ��ɇɟ�ɧɨɫɢɬɟ�ɲɢɪɨɤɭɸ�ɨɞɟɠɞɭ�ɢɥɢ�
ɭɤɪɚɲɟɧɢɹ��ɇɟ�ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ�ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ�ɜɨɥɨɫ�ɢ�ɨɞɟɠɞɵ�ɜ�ɡɨɧɭ�ɞɜɢɠɟɧɢɹ�
ɱɚɫɬɟɣ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ��ɋɜɨɛɨɞɧɚɹ�ɨɞɟɠɞɚ��ɭɤɪɚɲɟɧɢɹ�ɢɥɢ�ɞɥɢɧɧɵɟ�ɜɨɥɨɫɵ�
ɦɨɝɭɬ�ɛɵɬɶ�ɡɚɯɜɚɱɟɧɵ�ɞɜɢɠɭɳɢɦɢɫɹ�ɱɚɫɬɹɦɢ�

J�� ȿɫɥɢ�ɢɦɟɟɬɫɹ�ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ�ɞɥɹ�ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ�ɢ�
ɭɥɚɜɥɢɜɚɧɢɹ�ɩɵɥɢ��ɢɯ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɩɪɚɜɢɥɶɧɨ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶ�ɢ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ��
ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ�ɩɵɥɢ�ɦɨɠɟɬ�ɫɧɢɡɢɬɶ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɨɬ�
ɩɵɥɢ�

K�� Ȼɭɞɶɬɟ�ɩɪɟɞɟɥɶɧɨ�ɨɫɬɨɪɨɠɧɵ�ɢ�ɧɟ�ɧɚɪɭɲɚɣɬɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨ�
ɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɞɥɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ��ɞɚɠɟ�ɟɫɥɢ�ɜɵ�ɡɧɚɟɬɟ�ɩɪɢɧɰɢɩ�
ɞɟɣɫɬɜɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɧɚ�ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ�ɨɩɵɬɚ�ɟɝɨ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ��
ɇɟɛɪɟɠɧɨɟ�ɨɛɪɚɳɟɧɢɟ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�ɤ�ɫɟɪɶɟɡɧɵɦ�ɬɪɚɜɦɚɦ�ɡɚ�ɞɨɥɢ�
ɫɟɤɭɧɞɵ�

��� ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɢ�ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ
D�� ɇɟ�ɩɟɪɟɝɪɭɠɚɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��Ⱦɥɹ�ɪɚɛɨɬɵ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɬɨɥɶɤɨ�

ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɵɣ�ɞɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��Ʌɭɱɲɟ�ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɟɣ�
ɪɚɛɨɬɚɬɶ�ɫ�ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɦ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ�ɜ�ɭɤɚɡɚɧɧɨɦ�ɞɢɚɩɚɡɨɧɟ�
ɦɨɳɧɨɫɬɢ�

E�� ɇɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɫ�ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɵɦ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ��
ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɤɨɬɨɪɵɣ�ɧɟɥɶɡɹ�ɜɤɥɸɱɚɬɶ�ɢɥɢ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɶ��ɩɪɟɞ�
ɫɬɚɜɥɹɟɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɢ�ɩɨɞɥɟɠɢɬ�ɪɟɦɨɧɬɭ�

F�� ȼɵɧɶɬɟ�ɲɬɟɤɟɪ�ɢɡ�ɪɨɡɟɬɤɢ�ɢ�ɢɥɢ�ɫɧɢɦɢɬɟ�ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɭɸ�ɛɚɬɚɪɟɸ�ɞɨ�
ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɧɚɫɬɪɨɟɤ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɡɚɦɟɧɵ�ɜɫɩɨɦɨɝɚɬɟɥɶɧɵɯ�
ɞɟɬɚɥɟɣ�ɢɥɢ�ɨɬɤɥɚɞɵɜɚɧɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɜ�ɫɬɨɪɨɧɭ��Ɍɚɤɢɦ�
ɨɛɪɚɡɨɦ�ɜɵ�ɫɦɨɠɟɬɟ�ɢɡɛɟɠɚɬɶ�ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɧɨɝɨ�ɩɭɫɤɚ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�
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G�� ɏɪɚɧɢɬɟ�ɧɟɢɫɩɨɥɶɡɭɟɦɵɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɜɧɟ�ɡɨɧɵ�ɞɨɫɹɝɚɟɦɨɫɬɢ�
ɞɟɬɟɣ��ɇɟ�ɪɚɡɪɟɲɚɣɬɟ�ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ�ɥɢɰɚɦ��
ɤɨɬɨɪɵɟ�ɧɟ�ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧɵ�ɫ�ɟɝɨ�ɩɪɢɧɰɢɩɨɦ�ɞɟɣɫɬɜɢɹ�ɢɥɢ�ɧɟ�ɩɪɨɱɢɬɚɥɢ�
ɧɚɫɬɨɹɳɢɟ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ��ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɨɩɚɫɧɵ��ɟɫɥɢ�ɨɧɢ�ɢɫɩɨɥɶ�
ɡɭɸɬɫɹ�ɧɟɨɩɵɬɧɵɦɢ�ɥɢɰɚɦɢ�

H�� ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɩɪɟɞɟɥɶɧɭɸ�ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶ�ɩɪɢ�ɪɚɛɨɬɟ�ɫ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧ�
ɬɚɦɢ�ɢ�ɜɫɬɚɜɧɵɦɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚɦɢ��ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨ�ɥɢ�ɪɚɛɨɬɚɸɬ�
ɞɜɢɠɭɳɢɟɫɹ�ɱɚɫɬɢ�ɢ�ɧɟ�ɡɚɠɚɬɵ�ɥɢ�ɨɧɢ��ɧɟ�ɩɨɥɨɦɚɧɵ�ɥɢ�ɱɚɫɬɢ�ɢɥɢ�ɧɟ�
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɵ�ɬɚɤɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ��ɱɬɨ�ɧɚɪɭɲɟɧɚ�ɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɚɹ�ɫɩɨɫɨɛ�
ɧɨɫɬɶ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɉɟɪɟɞ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�
ɫɥɟɞɭɟɬ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ�ɱɚɫɬɢ��Ɉɞɧɨɣ�ɢɡ�ɨɫɧɨɜɧɵɯ�
ɩɪɢɱɢɧ�ɚɜɚɪɢɣɧɵɯ�ɫɢɬɭɚɰɢɣ�ɹɜɥɹɟɬɫɹ�ɧɟɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɟ�ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ�
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ�

I�� Ɋɟɠɭɳɢɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɞɨɥɠɧɵ�ɛɵɬɶ�ɨɫɬɪɵɦɢ�ɢ�ɱɢɫɬɵɦɢ��Ɍɳɚɬɟɥɶɧɨ�
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɟɦɵɟ�ɪɟɠɭɳɢɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɫ�ɨɫɬɪɵɦɢ�ɪɟɠɭɳɢɦɢ�ɤɪɨɦɤɚɦɢ�
ɦɟɧɶɲɟ�ɡɚɤɥɢɧɢɜɚɸɬ�ɢ�ɢɦɟɸɬ�ɛɨɥɟɟ�ɥɟɝɤɢɣ�ɯɨɞ�

J�� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɜɫɬɚɜɧɨɣ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɜɫɬɚɜɧɵɟ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɢ�ɬ�ɞ��ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɷɬɢɦ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦ��ɉɪɢ�ɷɬɨɦ�ɫɥɟɞɭɟɬ�
ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ�ɪɚɛɨɱɢɟ�ɭɫɥɨɜɢɹ�ɢ�ɜɵɩɨɥɧɹɟɦɭɸ�ɪɚɛɨɬɭ��ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɷɥɟɤ�
ɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ�ɧɟ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ�ɦɨɠɟɬ�ɛɵɬɶ�ɨɩɚɫɧɵɦ�

K�� Ɋɭɤɨɹɬɤɢ�ɢ�ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ�ɡɚɯɜɚɬɚ�ɞɨɥɠɧɵ�ɛɵɬɶ�ɫɭɯɢɦɢ��ɱɢɫɬɵɦɢ��ɛɟɡ�
ɦɚɫɥɚ�ɢ�ɫɦɚɡɤɢ��ɋɤɨɥɶɡɤɢɟ�ɪɭɤɨɹɬɤɢ�ɢ�ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ�ɡɚɯɜɚɬɚ�ɩɪɟɩɹɬ�
ɫɬɜɭɸɬ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɢ�ɤɨɧɬɪɨɥɸ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɜ�
ɧɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧɧɵɯ�ɫɢɬɭɚɰɢɹɯ�

��� Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
D�� Ɋɟɦɨɧɬ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɞɨɥɠɟɧ�ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ�ɬɨɥɶɤɨ�ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨ�

ɜɚɧɧɵɣ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɣ�ɩɟɪɫɨɧɚɥ�ɫ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ�ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɯ�ɡɚɩɚɫɧɵɯ�
ɱɚɫɬɟɣ��Ɍɟɦ�ɫɚɦɵɦ�ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬɫɹ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɢɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɷɥɟɤɬɪɨ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�

ɍɤɚɡɚɧɢɹ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɞɥɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɝɨ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ
ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɨɦ

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ�ɜɫɟ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ��ɢɥɥɸ�
ɫɬɪɚɰɢɢ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɞɚɧɧɵɟ��ɜɯɨɞɹɳɢɟ�ɜ�ɤɨɦɩɥɟɤɬ�ɩɨɫɬɚɜɤɢ�ɧɚɫɬɨɹɳɟɝɨ�
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɇɟɜɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�
ɤ�ɩɨɪɚɠɟɧɢɸ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ��ɩɨɠɚɪɭ�ɢ�ɢɥɢ�ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ�ɬɹɠɟɥɵɯ�ɬɪɚɜɦ�

ɋɨɯɪɚɧɹɣɬɟ�ɜɫɟ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɞɥɹ�
ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ�

Ɣ� ɇɢ�ɩɪɢ�ɤɚɤɢɯ�ɨɛɫɬɨɹɬɟɥɶɫɬɜɚɯ�ɧɟ�ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɛɟɡ�
ɩɟɪɟɧɨɫɧɨɝɨ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�
�35&'���ɜɯɨɞɹɳɟɝɨ�ɜ�ɤɨɦɩɥɟɤɬ�ɩɨɫɬɚɜɤɢ��ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�ɫɧɢɠɚɟɬ�ɪɢɫɤ�ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ�ɷɥɟɤ�
ɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ�

Ɣ ɉɨɞɤɥɸɱɚɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɤɥɚɫɫɚ�ɡɚɳɢɬɵ�,�ɬɨɥɶɤɨ�ɤ�ɪɨɡɟɬɤɟ���
ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɸ�ɫ�ɢɫɩɪɚɜɧɵɦ�ɡɚɳɢɬɧɵɦ�ɤɨɧɬɚɤɬɨɦ��ɋɭɳɟɫɬɜɭɟɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�
ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨɦ��

Ɣ� ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɧɚɝɧɟɬɚɟɬ�ɨɱɟɧɶ�ɜɵɫɨɤɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��ɜ�ɫɥɭɱɚɟ�
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�ɫɨ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɞɨ���Ɇɉɚ����ɛɚɪ�����ɮɭɧɬ�ɤɜ��ɞɸɣɦ��
ɚ�ɜ�ɫɥɭɱɚɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�±�����Ɇɉɚ����ɛɚɪ�����ɮɭɧɬ�ɤɜ��
ɞɸɣɦ��ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɩɪɟɞɟɥɶɧɭɸ�ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶ��ɇɟ�ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ�ɪɚɛɨɬɚ�
ɸɳɢɣ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɛɟɡ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ��ȼɨ�ɜɪɟɦɹ�ɪɚɛɨɬɵ�ɫ�ɷɥɟɤɬɪɨ�
ɩɪɢɛɨɪɨɦ�ɧɟ�ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ�ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɯ�ɥɢɰ�ɜ�ɪɚɛɨɱɭɸ�ɡɨɧɭ�

Ɣ� ɇɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɋɭɳɟɫɬɜɭɟɬ�ɨɩɚɫ�
ɧɨɫɬɶ�ɧɟɫɱɚɫɬɧɨɝɨ�ɫɥɭɱɚɹ�

Ɣ  ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɧɟ�ɩɨɞɯɨɞɢɬ���ɧɟ�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ�ɞɥɹ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɝɨ�
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɤ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɟ��ɉɨɫɥɟ�ɨɤɨɧɱɚɧɢɹ�ɪɚɛɨɬɵ�ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�
ɜɫɟ�ɲɥɚɧɝɢ�ɨɬ�ɫɢɫɬɟɦɵ��Ɉɬ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɨɜ�ɦɨɠɟɬ�ɢɫɯɨɞɢɬɶ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�
ɫ�ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶɸ�ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɭɳɟɪɛɚ�ɢ���ɢɥɢ�ɭɳɟɪɛɚ�
ɞɥɹ�ɥɸɞɟɣ��ɟɫɥɢ�ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ�ɢɯ�ɛɟɡ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ��

Ɣ ɇɢɤɨɝɞɚ�ɧɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɣɬɟ�5(06�0XOWL�3XVK�ɛɟɡ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ�ɧɚ�ɬɪɭɛɨ�
ɩɪɨɜɨɞɟ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ��ɫɟɬɶ���ɗɬɨ�ɦɨɠɟɬ�ɨɤɚɡɚɬɶ�ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɶɧɨɟ�
ɜɥɢɹɧɢɟ�ɧɚ�ɤɚɱɟɫɬɜɨ�ɜɨɞɵ�

Ɣ� ɉɟɪɟɞ�ɤɚɠɞɵɦ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ�ɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟ�ɲɥɚɧɝɢ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�
ɧɚ�ɧɚɥɢɱɢɟ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ��ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ�ɲɥɚɧɝɢ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�
ɦɨɝɭɬ�ɥɨɩɧɭɬɶ�ɢ�ɧɚɧɟɫɬɢ�ɬɪɚɜɦɭ�

Ɣ� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɞɥɹ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɬɨɥɶɤɨ�ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ�ɲɥɚɧɝɢ�
ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��ɚɪɦɚɬɭɪɭ�ɢ�ɦɭɮɬɵ��Ɍɚɤ�ɜɵ�ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɟɬɟ�ɛɟɡɨɩɚɫ�
ɧɨɫɬɶ�ɩɪɢɛɨɪɚ�

Ɣ� ɉɪɢ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɧɚ�ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɶɧɭɸ�
ɢ�ɫɭɯɭɸ�ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ��ɉɨɩɚɞɚɧɢɟ�ɜɨɞɵ�ɜ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪ�ɩɨɜɵɲɚɟɬ�ɪɢɫɤ�
ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ�

Ɣ� ɇɟ�ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ�ɧɚ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɫɬɪɭɢ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ��ɜ�ɬɨɦ�ɱɢɫɥɟ�ɞɥɹ�
ɨɱɢɫɬɤɢ��ɉɨɩɚɞɚɧɢɟ�ɜɨɞɵ�ɜ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪ�ɩɨɜɵɲɚɟɬ�ɪɢɫɤ�ɭɞɚɪɚ�ɬɨɤɨɦ�

Ɣ� ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɚ�ɧɟ�ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɣɬɟ�ɩɨɞɚɱɭ�ɝɨɪɸɱɢɯ�ɢɥɢ�
ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ�ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɛɟɧɡɢɧɚ��ɦɚɫɥɚ��ɫɩɢɪɬɚ��ɪɚɫɬɜɨ�
ɪɢɬɟɥɟɣ��ɉɚɪɵ�ɢɥɢ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɦɨɝɭɬ�ɡɚɝɨɪɟɬɶɫɹ�ɢɥɢ�ɜɡɨɪɜɚɬɶɫɹ�

Ɣ� ɇɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɜɨ�ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ�ɡɨɧɚɯ��ɉɚɪɵ�
ɢɥɢ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɦɨɝɭɬ�ɡɚɝɨɪɟɬɶɫɹ�ɢɥɢ�ɜɡɨɪɜɚɬɶɫɹ�

Ɣ� Ɉɛɟɫɩɟɱɶɬɟ�ɡɚɳɢɬɭ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ�ɨɬ�ɦɨɪɨɡɚ��ɉɪɢɛɨɪ�ɦɨɠɟɬ�ɛɵɬɶ�
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧ��ȼ�ɫɥɭɱɚɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɞɚɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɭ�ɩɨɪɚ�
ɛɨɬɚɬɶ�ɨɤɨɥɨ���ɦɢɧ�ɜɯɨɥɨɫɬɭɸ��ɱɬɨɛɵ�ɜɵɲɟɥ�ɨɫɬɚɬɨɤ�ɜɨɞɵ�

Ɣ� ɇɢɤɨɝɞɚ�ɧɟ�ɨɫɬɚɜɥɹɣɬɟ�ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɣ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɛɟɡ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ��
ɉɪɢ�ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɵɯ�ɩɪɨɫɬɨɹɯ�ɜ�ɪɚɛɨɬɟ�ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ�
ɦɟɧɬ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ������ɢɡɜɥɟɤɢɬɟ�ɫɟɬɟɜɨɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɢ�ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɜɫɟ�
ɲɥɚɧɝɢ�ɨɬ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ�ɫɟɬɢ�ɢ�ɫɢɫɬɟɦɵ��ɗɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɵ��ɨɫɬɚɜ�
ɥɟɧɧɵɟ�ɛɟɡ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ��ɦɨɝɭɬ�ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬɶ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɨɝɨ�
ɭɳɟɪɛɚ�ɢ���ɢɥɢ�ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ�ɬɟɥɟɫɧɵɯ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ��

Ɣ� ɇɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ�ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɜɪɟɦɟɧɢ�
ɧɚ�ɡɚɦɤɧɭɬɨɣ�ɫɢɫɬɟɦɟ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ��ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɦɨɠɟɬ�
ɛɵɬɶ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧ�ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ�ɩɟɪɟɝɪɟɜɚ�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�ɦɨɠɧɨ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ�ɬɨɥɶɤɨ�ɫ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɵɦ�ɨɛɟɫɩɟ�
ɱɟɧɢɟɦ�©ɨɛɧɨɜɥɟɧɢɟ��������ɞɚɬɚ�����������ª��ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɛɨɥɟɟ�ɫɬɚɪɨɣ�
ɜɟɪɫɢɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�6�ɧɟɞɨɩɭɫɬɢɦɚ�ɢ�
ɩɪɢɜɨɞɢɬ�ɤ�ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɦ��Ɍɚɤɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ�ɦɨɠɧɨ�ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ�ɷɥɟɤɬɪɨ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ��

Ɣ� Ⱦɟɬɹɦ�ɢ�ɥɢɰɚɦ��ɤɨɬɨɪɵɟ�ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ�ɫɜɨɢɯ�ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɯ��ɫɟɧɫɨɪɧɵɯ�ɢɥɢ�
ɩɫɢɯɢɱɟɫɤɢɯ�ɫɜɨɣɫɬɜ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɧɟɨɩɵɬɧɨɫɬɢ�ɢɥɢ�ɧɟɡɧɚɧɢɹ�ɧɟ�ɜ�ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ�
ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ��ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ�
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ�ɟɝɨ�ɛɟɡ�ɧɚɞɡɨɪɚ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɝɨ�ɥɢɰɚ��ȼ�ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ�ɫɥɭɱɚɟ�
ɫɭɳɟɫɬɜɭɟɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɢ�ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ�ɬɪɚɜɦ�

Ɣ� ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ� ɪɚɡɪɟɲɟɧɨ� ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ� ɬɨɥɶɤɨ� ɥɢɰɚɦ��
ɩɪɨɲɟɞɲɢɦ�ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɣ�ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ��ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɨ�
ɩɪɢɦɟɧɹɬɶ�ɩɨɞɪɨɫɬɤɚɦ��ɞɨɫɬɢɝɲɢɦ����ɥɟɬ��ɟɫɥɢ�ɷɬɨ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɜ�ɯɨɞɟ�
ɨɛɭɱɟɧɢɹ��ɢ�ɬɚɤɨɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ�ɩɨɞ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɨɦ�
ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚ�

Ɣ� Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ�ɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɤɚɛɟɥɶ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɚ�ɢ�
ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ�ɧɚ�ɧɚɥɢɱɢɟ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ��ɉɪɢ�ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ�
ɩɪɢɛɨɪ�ɞɨɥɠɟɧ�ɛɵɬɶ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ�ɢɥɢ�ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣ�
ɫɬɚɧɰɢɟɣ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ�5(06�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɞɨɝɨɜɨɪɭ�

Ɣ� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɬɨɥɶɤɨ�ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ�ɢ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ�ɦɚɪɤɢ�
ɪɨɜɚɧɧɵɟ�ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ�ɫ�ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ�ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ�ɫɟɱɟɧɢɟɦ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤɚ�
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ�ɞɥɢɧɨɣ�ɞɨ����ɦ�ɫ�ɫɟɱɟɧɢɟɦ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤɚ�����ɦɦ², 
���±����ɦ�ɫ�ɫɟɱɟɧɢɟɦ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤɚ�����ɦɦ².

ɉɨɹɫɧɟɧɢɹ�ɤ�ɫɢɦɜɨɥɚɦ
ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ � Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɫɪɟɞɧɟɣ�ɫɬɟɩɟɧɢ�ɪɢɫɤɚ��ɩɪɢ�ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ�

ɩɪɚɜɢɥɚ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�ɤ�ɫɦɟɪɬɢ�
ɢɥɢ�ɤ�ɬɹɠɤɢɦ��ɧɟɨɛɪɚɬɢɦɵɦ��ɬɟɥɟɫɧɵɦ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ�

ȼɇɂɆȺɇɂȿȼɇɂɆȺɇɂȿ   � Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɧɢɡɤɨɣ�ɫɬɟɩɟɧɢ�ɪɢɫɤɚ��ɩɪɢ�ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�
ɬɟɯɧɢɤɢ� ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ� ɦɨɠɟɬ� ɩɪɢɜɟɫɬɢ� ɤ� ɭɦɟɪɟɧɧɵɦ�
�ɨɛɪɚɬɢɦɵɦ��ɬɟɥɟɫɧɵɦ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ�

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ �� Ɇɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ�ɭɳɟɪɛ��ɧɟ�ɹɜɥɹɟɬɫɹ�ɩɪɚɜɢɥɨɦ�ɬɟɯɧɢɤɢ�
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɇɟ�ɦɨɠɟɬ�ɡɚɤɨɧɱɢɬɶɫɹ�ɬɪɚɜɦɨɣ�

��� ɉɟɪɟɞ�ɜɜɨɞɨɦ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɩɪɨɱɟɫɬɶ�ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ�ɩɨ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

��� ɉɨɥɶɡɭɣɬɟɫɶ�ɡɚɳɢɬɨɣ�ɞɥɹ�ɝɥɚɡ

��� ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ�ɡɚɳɢɬɧɵɟ�ɩɟɪɱɚɬɤɢ

   
ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ�ɤɥɚɫɫɭ�ɡɚɳɢɬɵ�,

� ɗɤɨɥɨɝɢɱɧɚɹ�ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɹ

  
� Ɇɚɪɤɢɪɨɜɤɚ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹ�ɋȿ

�� Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɞɚɧɧɵɟ
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɬɨɥɶɤɨ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ��ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɧɟ�ɩɨ�
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɟɫɬɢ�ɤ�ɥɟɬɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɯɨɞɭ�ɢɥɢ�ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ�ɬɹɠɟɥɵɯ�ɬɪɚɜɦ��
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�5(06�0XOWL�3XVK�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ�ɞɥɹ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ�ɰɟɥɟɣ�
Ɣ� ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�

ɜɨɞɨɣ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɫɨɝɥɚɫɧɨ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ�±�ɪɚɛɨɱɟɦɭ�
ɥɢɫɬɭ�'9*:�:������$���ɨɤɬɹɛɪɶ������ɝ��©Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫɚɧɬɟɯɧɢ�
ɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��
ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:��ɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª�
�ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�
ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɩɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɢɫɬɟɦ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ�
ɢ�ɩɚɧɟɥɶɧɨɝɨ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��

Ɣ� ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�
ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɨɣ�ɩɨɞɚɱɟɣ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1�������������Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ�±�ɪɚɛɨɱɟɦɭ�ɥɢɫɬɭ�'9*:�:�
�����$���ɨɤɬɹɛɪɶ������ɝ��©Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�
ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:��
ɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���
ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɩɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɢɫɬɟɦ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ�ɢ�ɩɚɧɟɥɶɧɨɝɨ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��
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Ɣ� ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�
ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɦ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�

Ɣ ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɭɞɚɥɟɧɢɟ�ɲɥɚɦɚ�ɢɡ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɵɯ�ɩɚɧɟɥɶɧɵɯ�ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�
ɫɨ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɛɟɡ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�

Ɣ� Ⱦɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�5(06�9�-HW�7:�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�
ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1�������������Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ��ɪɚɛɨɱɟɦɭ�ɥɢɫɬɭ�'9*:�
:������$��ɡɚ�ɨɤɬɹɛɪɶ������ɝ��©Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ�ɝɚɡɨɫɧɚɛ�
ɠɟɧɢɹ�'9*:�ɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�
ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���
ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨ�
ɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɞɪɭɝɢɯ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ��
ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�5(06�3HUR[L�&RORU�

Ɣ� Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�
REMS V-Jet H:�ɨɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɹ�ɫɢɫɬɟɦ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ�ɢ�ɩɚɧɟɥɶɧɨɝɨ�
ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɫɪɟɞɫɬɜ�5(06�&OHDQ+�ɢ�5(06�1R&RU��

Ɣ� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�
©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨ�
ɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝɨɞɚ��ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯ�
ɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɞɪɭɝɢɯ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɢ�
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɧɚɝɪɭɠɟɧɢɟɦ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�
©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝɨɞɚ��ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�
ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɢɫɩɵ�
ɬɚɧɢɟ�ɧɚɝɪɭɠɟɧɢɟɦ�ɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɞɪɭɝɢɯ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�
ɢ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� Ƚɢɞɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɢɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭ�
ɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɜɨɞɵ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�
(1�������������ɦɟɬɨɞ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�$��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɞɪɭɝɢɯ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɢ�
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� Ƚɢɞɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɢɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭ�
ɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɜɨɞɵ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�
(1�������������ɦɟɬɨɞ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�%�ɫ�ɭɱɟɬɨɦ�ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�
ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�
ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝɨɞɚ��ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢ�
ɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���ɚ�
ɬɚɤɠɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɞɪɭɝɢɯ�ɫɢɫɬɟɦ�
ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɢ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� Ƚɢɞɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɢɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭ�
ɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɜɨɞɵ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�
(1�������������ɦɟɬɨɞ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�&��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɞɪɭɝɢɯ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɢ�
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ��ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɧɚ�ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ��ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�
ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1������������Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ�±�ɪɚɛɨ�
ɱɟɦɭ�ɥɢɫɬɭ�*������ɚɩɪɟɥɶ�2018�ɝ���'9*:�75*,�2018��©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�
ɞɥɹ�ɝɚɡɨɜɵɯ�ɭɫɬɚɧɨɜɨɤª�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:�
(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1�
�����������Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ�±�ɪɚɛɨɱɟɦɭ�ɥɢɫɬɭ�*������ɚɩɪɟɥɶ�2018�ɝ��
(DVGW-TRGI 2018��©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɞɥɹ�ɝɚɡɨɜɵɯ�ɭɫɬɚɧɨɜɨɤª�Ƚɟɪɦɚɧ�
ɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ�ɞɥɹ�ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɦɨɝɨ�ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɥɸɛɵɯ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ�
ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�������Ɇɉɚ�����ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ� ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ�ɫ�ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɦ�ɩɨɬɪɟɛɥɟ�
ɧɢɟɦ�ɜɨɡɞɭɯɚ�������ɇɥ�ɦɢɧ

Ʌɸɛɨɟ�ɞɪɭɝɨɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɫɱɢɬɚɟɬɫɹ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɧɟ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ��
ɢ�ɩɨɷɬɨɦɭ�ɧɟɞɨɩɭɫɬɢɦɨ��

ȼɧɢɦɚɧɢɟ��Ⱦɥɹ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɬɚɤɠɟ�ɜɵɩɨɥ�ȼɧɢɦɚɧɢɟ��Ⱦɥɹ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɬɚɤɠɟ�ɜɵɩɨɥ�
ɧɹɬɶ�ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ�ɜ�ɬɨɦ�ɢɥɢ�ɢɧɨɦ�ɦɟɫɬɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɧɹɬɶ�ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ�ɜ�ɬɨɦ�ɢɥɢ�ɢɧɨɦ�ɦɟɫɬɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�
ɩɪɚɜɢɥɚ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɜ�ɬɨɦ�ɱɢɫɥɟ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɜ�ɬɨɦ�ɱɢɫɥɟ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�
ɧɨɪɦɵ�ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɧɨɪɦɵ�ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɞɥɹ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɣ�ɫɬɚɧɞɚɪɬ�(1������������©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�
ɩɪɚɜɢɥɚ�ɞɥɹ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�±�ɑɚɫɬɶ����ɍɫɬɚɧɨɜɤɚª
ɇɚ�ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ�ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɟɣ�Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɵ�ȿɋ�������ȿɋ� ÄɈ� ɤɚɱɟɫɬɜɟ� ɜɨɞɵ��
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɨɣ�ɞɥɹ�ɩɨɬɪɟɛɥɟɧɢɹ�ɥɸɞɶɦɢ³������������ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɨɣ�ɤɨɦɢɫɫɢɟɣ�
ɩɨ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢɡɚɰɢɢ��&(1��ɛɵɥ�ɩɪɢɧɹɬ�ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɢɣ�ɫɬɚɧɞɚɪɬ�(1������������
ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɭɫɥɨɜɢɹ��ɤɚɫɚɸɳɢɟɫɹ�ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ��ɑɚɫɬɶ�
���Ɇɨɧɬɚɠ³��&(1���ɢ�ɞɨ�ɫɟɧɬɹɛɪɹ������ɝ��ɜɫɟ�ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɢɟ�ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɚ�ɞɨɥɠɧɵ�
ɛɵɥɢ�ɩɪɢɧɹɬɶ�ɟɝɨ�ɜ�ɤɚɱɟɫɬɜɟ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚ��ȼ�ɷɬɨɦ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɟ�
ɜɩɟɪɜɵɟ�ɜɨ�ɜɫɟɯ�ɫɬɪɚɧɚɯ�ȿɜɪɨɩɵ�ɛɵɥɢ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɵ�ɭɫɥɨɜɢɹ�ɜɜɨɞɚ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�
ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɞɥɹ�
ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ��ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ��ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�

ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ���©ȼɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸª�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚ�(1������������ɜ�ɩɭɧɤɬɟ�����
ɨɩɢɫɵɜɚɟɬɫɹ�©ɇɚɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɢ�ɝɢɞɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�
ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɜɨɞɵ��ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɨɣ�ɞɥɹ�ɩɨɬɪɟɛɥɟɧɢɹ�ɱɟɥɨɜɟɤɨɦ��
ɜɧɭɬɪɢ�ɡɞɚɧɢɣª��©ɍɫɬɚɧɨɜɤɢ�ɜɧɭɬɪɢ�ɡɞɚɧɢɣ�ɞɨɥɠɧɵ�ɩɪɨɯɨɞɢɬɶ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ��ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�ɥɢɛɨ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɜɨɞɵ��ɥɢɛɨ��
ɟɫɥɢ�ɷɬɨ�ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦɢ�ɧɨɪɦɚɦɢɟɫɥɢ�ɷɬɨ�ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦɢ�ɧɨɪɦɚɦɢ��ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɱɢɫɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
ɛɟɡ�ɦɚɫɥɚ��ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɝɨ�ɩɨɞ�ɧɢɡɤɢɦ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ��ɢɥɢ�ɢɧɟɪɬɧɵɯ�ɝɚɡɨɜ��ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɝɚɡɚ�ɢɥɢ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɜ�ɫɢɫɬɟɦɟª��
Ɉɞɧɚɤɨ�ɫɬɚɧɞɚɪɬ�(1������������ɧɟ�ɫɨɞɟɪɠɢɬ�ɞɪɭɝɢɯ�ɤɪɢɬɟɪɢɟɜ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�ɜɨɡɞɭɯɚ��
ɤɪɨɦɟ�ɞɚɧɧɨɝɨ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ��
ȼ�ɩɨɞɪɚɡɞɟɥɚɯ���� ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɬɫɹ�ɜɵɛɪɚɬɶ�ɨɞɢɧ�ɢɡ�ɦɟɬɨɞɨɜ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɝɢɞɪɨɫɬɚ�
ɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ���±�$��%�ɢɥɢ�&�±�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ�
ɢ�ɪɚɡɦɟɪɚ�ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɦɵɯ�ɬɪɭɛ��Ɇɟɬɨɞɵ�$��%��ɢ�&�ɨɬɥɢɱɚɸɬɫɹ�ɞɪɭɝ�ɨɬ�ɞɪɭɝɚ�
ɪɚɡɥɢɱɧɵɦ�ɩɨɪɹɞɤɨɦ��ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɢ�ɜɪɟɦɟɧɟɦ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ��
ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�����©ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜª��ɩɭɧɤɬɟ�������ɜ�ɱɚɫɬɧɨɫɬɢ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ�
ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ��©ɍɫɬɚɧɨɜɤɭ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɩɪɨɦɵɬɶ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�
ɜɨɞɨɣ�ɤɚɤ�ɦɨɠɧɨ�ɫɤɨɪɟɟ�ɩɨɫɥɟ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɦɨɧɬɚɠɚ�ɢ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�
ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɩɟɪɟɞ�ɜɜɨɞɨɦ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸª��©ȿɫɥɢ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɧɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭ�
ɟɬɫɹ�ɫɪɚɡɭ�ɩɨɫɥɟ�ɜɜɨɞɚ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ��ɟɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ��ɫ�ɢɧɬɟɪɜɚɥɨɦ�
ɧɟ�ɛɨɥɟɟ���ɞɧɟɣ��ɩɪɨɦɵɜɚɬɶª��ȿɫɥɢ�ɞɚɧɧɨɟ�ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɟ�ɜɵɩɨɥɧɢɬɶ�ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ��
ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�������ɨɩɢɫɚɧɚ�ɩɪɨɦɵɜɤɚ�ɜɨɞɨɣ�
ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�������©ɋɩɨɫɨɛɵ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸª�ɨɩɢɫɚɧɨ��ɤɚɤɢɦ�
ɨɛɪɚɡɨɦ�ɦɨɠɧɨ�ɭɫɢɥɢɬɶ�ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɶ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɡɚ�ɫɱɟɬ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�
ɜɨɡɞɭɯɚ�ɜɪɭɱɧɭɸ�ɢɥɢ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ�
ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�����©Ⱦɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹª��ɩɭɧɤɬɟ�������ɭɤɚɡɚɧɨ��ɱɬɨ�ɡɚɱɚɫɬɭɸ�ɜ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�
ɧɟɬ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢ�ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��©Ɉɞɧɚɤɨ�ɩɨɫɥɟ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɦɨɠɧɨ�
ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɨɜɚɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��
ɟɫɥɢ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɟ�ɪɟɲɟɧɢɟ�ɩɪɢɧɢɦɚɟɬ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɟ�ɥɢɰɨ�ɢɥɢ�ɨɬɜɟɬ�
ɫɬɜɟɧɧɚɹ�ɫɥɭɠɛɚª��©Ʌɸɛɵɟ�ɪɚɛɨɬɵ�ɩɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɞɨɥɠɧɵ�ɜɵɩɨɥɧɹɬɶɫɹ�
ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦ�ɢ�ɦɟɫɬɧɵɦ�ɧɨɪɦɚɦ�ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚɦª��
ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�������©ȼɵɛɨɪ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢª�ɩɪɢɜɟɞɟɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ�ɭɤɚɡɚɧɢɟ��
©ȼɫɟ�ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ��ɩɪɢɦɟɧɹɟɦɵɟ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɞɨɥɠɧɵ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ�ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ�
ɤ�ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɦ�ɜɟɳɟɫɬɜɚɦ�ɞɥɹ�ɩɨɞɝɨɬɨɜɤɢ�ɜɨɞɵ��ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɦ�ɜ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚɯ�
ȿɋ�ɢɥɢ��ɟɫɥɢ�ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɢɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɵ�ɧɟɩɪɢɦɟɧɢɦɵ��±�ɜ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɯ�ɫɬɚɧ�
ɞɚɪɬɚɯª��Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��©Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ��ɯɪɚɧɟɧɢɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɷɬɢɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�
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ɬɨɱɧɨɫɬɢ�ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ�ɩɨ�ɨɯɪɚɧɟ�ɡɞɨɪɨɜɶɹ�ɢ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢª�
ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�������©ɋɩɨɫɨɛ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢª�ɭɤɚɡɚɧɨ��ɱɬɨ�
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ɬɚɤɠɟ�ɱɬɨ�ɩɨɫɥɟ�ɭɫɩɟɲɧɨɣ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɢ�ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɟɣ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
ɩɪɨɜɟɫɬɢ�ɛɚɤɬɟɪɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢɣ�ɚɧɚɥɢɡ�ɩɪɨɛɵ��Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��ɢɡɥɨɠɟɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ�
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɟ��©ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�ɡɚɩɪɨɬɨɤɨɥɢɪɨɜɚɬɶ�ɜɟɫɶ�ɩɪɨɰɟɫɫ�ɚɧɚɥɢɡɚ�
ɢ�ɟɝɨ�ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɵ��ɚ�ɡɚɬɟɦ�ɩɟɪɟɞɚɬɶ�ɞɚɧɧɭɸ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ�ɜɥɚɞɟɥɶɰɚɦ�ɡɞɚɧɢɹª�

Ȼɸɥɥɟɬɟɧɶ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�
ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɢɧɟɪɬɧɵɦ�ɝɚɡɨɦ�ɢɥɢ�ɜɨɞɨɣª�
�ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�
ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.��
Ⱦɥɹ�ȽɟɪɦɚɧɢɢȽɟɪɦɚɧɢɢ�ɜ�ɩɭɧɤɬɟ�����©Ɉɛɳɚɹ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹª�ɞɚɧɧɨɝɨ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɹ�ɜ�ɨɬɧɨ�
ɲɟɧɢɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɯ�ɧɨɪɦ�ɢ�ɩɪɚɜɢɥ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ��©ȼɜɢɞɭ�ɜɨɡɦɨɠ�
ɧɨɫɬɢ�ɫɠɚɬɢɹ�ɝɚɡɨɜ�ɜ�ɫɥɭɱɚɟ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɜɨɡɞɭɯɚ��ɢɫɯɨɞɹ�ɢɡ�ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɯ�ɫɜɨɣɫɬɜ�ɢ�ɫɨɨɛɪɚɠɟɧɢɣ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɫɥɟɞɭɟɬ�
ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�©Ɋɚɛɨɬɵ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɵɣ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɯª�ɢ�
ɫɜɨɞ�ɩɪɚɜɢɥ�©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɞɥɹ�ɝɚɡɨɜɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�'9*:�75*,ª���
ɉɨɷɬɨɦɭ�ɩɨ�ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɢɸ�ɫ�ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɵɦ�ɨɬɪɚɫɥɟɜɵɦ�ɫɨɸɡɨɦ��ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ�
ɫ�ɞɚɧɧɵɦ�ɫɜɨɞɨɦ�ɩɪɚɜɢɥ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɛɵɥɨ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɨ�ɜɟɥɢɱɢɧɨɣ�
����Ɇɉɚ����ɛɚɪ���ɤɚɤ�ɢ�ɩɪɢ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɧɚɝɪɭɠɟɧɢɟɦ�ɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�ɧɚ�
ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɨɜ��Ɍɟɦ�ɫɚɦɵɦ�ɜɵɩɨɥɧɹɸɬɫɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɧɨɪɦɵ�Ɍɟɦ�ɫɚɦɵɦ�ɜɵɩɨɥɧɹɸɬɫɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɧɨɪɦɵ�»
Ɉɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ�ɩɪɟɞɥɨɠɟɧɧɵɯ�ɜ�ɪɚɡɞɟɥɟ�����ɫɬɚɧɞɚɪɬɚ�(1������������ɦɟɬɨɞɨɜ�
$��%�ɢ�&�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɜɨɞɵ�ɜ�
ɛɸɥɥɟɬɟɧɟ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟ�
ɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɢɧɟɪɬɧɵɦ�ɝɚɡɨɦ�ɢɥɢ�ɜɨɞɨɣª��ɹɧɜɚɪɶ�
�����ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢ�
ɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ� (ZVSHK),�ɞɥɹ�ȽɟɪɦɚɧɢɢȽɟɪɦɚɧɢɢ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ��©ɂɡ�
ɫɨɨɛɪɚɠɟɧɢɣ�ɩɪɚɤɬɢɱɟɫɤɨɣ�ɨɫɭɳɟɫɬɜɢɦɨɫɬɢ�ɧɚ�ɦɟɫɬɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ��ɧɚ�ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ�
ɩɪɚɤɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɨɩɵɬɨɜ�ɛɵɥ�ɜɵɛɪɚɧ�ɦɨɞɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɣ�ɦɟɬɨɞ��ɩɪɢɦɟɧɢɦɵɣ�ɞɥɹ�
ɜɫɟɯ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ�ɢ�ɤɨɦɛɢɧɚɰɢɣ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ��Ⱦɥɹ�ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ�ɜɵɹɜɥɟɧɢɹ�
ɦɚɥɟɣɲɟɣ�ɧɟɩɥɨɬɧɨɫɬɢ�ɜ�ɯɨɞɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�
ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɨɝɨ�ɛɵɥɨ�ɭɜɟɥɢɱɟɧɨ��Ɉɫɧɨɜɭ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�ɧɚ�
ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɜɫɟɯ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ�ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵ�
ɬɚɧɢɣ�%�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�',1�(1������ª��
ɍɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ�
ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɢɧɟɪɬɧɵɯ�ɝɚɡɨɜɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɢɧɟɪɬɧɵɯ�ɝɚɡɨɜ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɚɡɨɬɚ�
©ȼ�ɡɞɚɧɢɹɯ�ɫ�ɩɨɜɵɲɟɧɧɵɦɢ�ɝɢɝɢɟɧɢɱɟɫɤɢɦɢ�ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦɢ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɜ�ɦɟɞɢ�
ɰɢɧɫɤɢɯ�ɭɱɪɟɠɞɟɧɢɹɯ��ɛɨɥɶɧɢɰɚɯ��ɜɪɚɱɟɛɧɵɯ�ɤɚɛɢɧɟɬɚɯ��ɦɨɠɟɬ�ɬɪɟɛɨɜɚɬɶɫɹ�
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɢɧɟɪɬɧɵɯ�ɝɚɡɨɜ�ɫ�ɰɟɥɶ�ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɢ�ɚɬɦɨɫɮɟɪɧɨɣ�
ɜɥɚɠɧɨɫɬɢ�ɜ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯª���ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ�ɞɥɹ�5(06�0XOWL�3XVK��
ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɫɹ��ɟɫɥɢ�
Ɣ� ɟɫɥɢ�ɨɠɢɞɚɟɬɫɹ�ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɜɪɟɦɹ�ɩɪɨɫɬɨɹ�ɨɬ�ɦɨɦɟɧɬɚ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�

ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɞɨ�ɜɜɨɞɚ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ��ɨɫɨɛɟɧɧɨ�ɟɫɥɢ�ɫɪɟɞɧɢɟ�ɬɟɦɩɟ�
ɪɚɬɭɪɵ�ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ�ɫɪɟɞɵ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɸɬ�!����&��ɞɥɹ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ�ɜɨɡɦɨɠ�
ɧɨɝɨ�ɪɨɫɬɚ�ɛɚɤɬɟɪɢɣ�

rus rus

268
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ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�����©ɋɩɨɫɨɛɵ�ɨɱɢɫɬɤɢª�ɜ�ɱɚɫɬɧɨɫɬɢ�ɨɩɢɫɵɜɚɸɬɫɹ�ɭɠɟ�ɢɡɜɟɫɬɧɵɟ�ɢɡ�
ɫɬɚɧɞɚɪɬɚ�(1�������ɫɩɨɫɨɛɵ�©ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɜɨɞɨɣª�ɢ�©ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�
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ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸª�ɩɪɢɜɟɞɟɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ�ɩɨɹɫɧɟɧɢɟ��©Ⱦɥɹ�ɭɞɚɥɟɧɢɹ�ɧɚɤɢɩɢ��
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ɩɪɨɦɵɜɤɭ�ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸ��ɉɪɢ�ɬɚɤɨɣ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɩɨɜɵɲɚɟɬɫɹ�ɷɮɮɟɤɬɢɜ�
ɧɨɫɬɶ�ɨɱɢɫɬɤɢ��Ɉɛɲɢɪɧɵɣ�ɬɭɪɛɭɥɟɧɬɧɵɣ�ɩɨɬɨɤ�ɫɨɡɞɚɟɬ�ɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɵɟ�ɫɢɥɵ�ɞɥɹ�
ɭɞɚɥɟɧɢɹ�ɨɬɥɨɠɟɧɢɣ�ɫ�ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ�ɬɪɭɛ��ȼ�ɨɬɥɢɱɢɢ�ɨɬ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɜɨɞɨɣ��ɩɪɢ�
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�±�ɪɚɛɨɱɢɣ�ɥɢɫɬ�*������ɚɩɪɟɥɶ�2018 (DVGW-TRGI 2018) 
Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:�
Ⱦɥɹ�Ƚɟɪɦɚɧɢɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�±�ɪɚɛɨɱɢɣ�ɥɢɫɬ�
*������ɚɩɪɟɥɶ�2018 (DVGW-TRGI 2018��©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɞɥɹ�ɝɚɡɨɜɵɯ�
ɭɫɬɚɧɨɜɨɤª�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:���
ȼ�ɪɚɡɞɟɥɟ�������©Ɇɟɪɵ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹɯª�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ��
©Ɇɚɤɫ��ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɧɟ�ɞɨɥɠɧɨ�ɩɪɟɜɵɲɚɬɶ���ɛɚɪ��ɋɨɝɥɚɫɧɨ�ɪɚɡɞɟɥɭ�
������ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�ɫɨ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɋɨɝɥɚɫɧɨ�ɪɚɡɞɟɥɭ��������
©Ɍɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɵ�ɫ�ɪɚɛɨɱɢɦ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɞɨ�����ɦɛɚɪ�ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ�ɩɨɞɥɟɠɚɬ�
ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹɦ�
D�� ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ�
E�� ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ�
F�� ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɪɢɝɨɞɧɨɫɬɢ�ɤ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɟɦɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹª�
ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɥɶɡɹ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɧɚ�ɩɪɢɝɨɞɧɨɫɬɶ�ɤ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ��

ɉɪɚɜɢɥɨ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɢ�ɨɯɪɚɧɵ�ɬɪɭɞɚ�Ɉɛɴɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɨɬɪɚɫɥɟɜɵɯ�
ɫɬɪɚɯɨɜɵɯ�ɫɨɸɡɨɜ�©ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɬɪɭɞɚª��%*5������ɚɩɪɟɥɶ�2008
ɝ���ɪɚɡɞɟɥ�������ɪɚɛɨɬɵ�ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɚɯ
Ⱦɥɹ�Ƚɟɪɦɚɧɢɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɩɪɚɜɢɥɨ�Ɉɛɴɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɨɬɪɚɫɥɟɜɵɯ�
ɫɬɪɚɯɨɜɵɯ�ɫɨɸɡɨɜ�ɨɛ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�ɫɬɪɚɯɨɜɚɧɢɢ�ɨɬ�ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ�ɫɥɭɱɚɟɜ��

���� Ɉɛɴɟɦ�ɩɨɫɬɚɜɤɢ
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵ�
ɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɨɦ��ɢɥɢ�5(06�0XOWL�3XVK�6��ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɟ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɫ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɨɦ�

� ��ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɯ�ɧɚɩɨɪɧɵɯ�ɲɥɚɧɝɚ�����ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ�ɫ�ɪɟɡɶɛɨɜɵɦɢ�ɫɨɟɞɢ�
ɧɟɧɢɹɦɢ����

� ��ɲɥɚɧɝ�ɩɨɞɚɱɢ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ���ɦɦ��ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ�ɫ�ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɵɦɢ�
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ�'1����ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�
SLW);

� ��ɲɥɚɧɝ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ò���ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ��ɫ�ɪɟɡɶɛɨɜɵɦɢ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ�
ò���ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��

� ��ɲɥɚɧɝ�ɞɥɹ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ�ɢ�ɩɚɬɪɭɛɤɨɜ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɤ�ɜɨɞɨɩɪɨ�
ɜɨɞɭ�ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ�ɫ�ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɵɦ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ�'1�����ɢ�ɲɥɚɧɝɨɜɵɦ�
ɪɟɡɶɛɨɜɵɦ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ�����ɞɜɨɣɧɨɣ�ɧɢɩɩɟɥɶ�����ɞɥɹ�ɩɪɨɞɭɜɤɢ�ɨɫɬɚɬɤɨɜ�
ɜɨɞɵ�ɢɡ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɯ�ɧɚɩɨɪɧɵɯ�ɲɥɚɧɝɨɜ�ɩɨɫɥɟ�ɡɚɜɟɪ�
ɲɟɧɢɹ�ɪɚɛɨɬɵ�

� Ʉɪɵɲɤɢ�ɢ�ɩɪɨɛɤɢ�ɞɥɹ�ɩɟɪɟɤɪɵɜɚɧɢɹ�ɜɯɨɞɧɵɯ�ɢ�ɜɵɯɨɞɧɵɯ�ɲɬɭɰɟɪɨɜ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢ�ɲɥɚɧɝɨɜ�ɫ�ɰɟɥɶɸ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ�ɡɚɝɪɹɡ�
ɧɟɧɢɹ�ɩɪɢ�ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ�ɢ�ɯɪɚɧɟɧɢɢ��

� Ɋɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ�ɩɨ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�

���� ɇɨɦɟɪɚ�ɢɡɞɟɥɢɣ
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��

ɛɟɡ�ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�

ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ��ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ
ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɛɟɡ�ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ� ������

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ
ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ��ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ
ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɢ�ɜɨɞɵ��ɛɟɡ�ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ� ������

� 5(06�9�-HW�7:��ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�� ������
� 5(06�9�-HW�+��ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�� ������
� ɉɪɢɧɬɟɪ� ������
� Ɋɭɥɨɧ�ɛɭɦɚɝɢ����ɹ�ɭɩɚɤɨɜɤɚ� ������
� Ɏɭɬɥɹɪ�ɫ�ɜɤɥɚɞɤɚɦɢ�ɞɥɹ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�� ������
� 5(06�3HUR[L�&RORU��ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɵɣ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ� ������
� 5(06�&OHDQ+��ɱɢɫɬɹɳɟɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɞɥɹ�ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ� ������
� 5(06�1R&RU��ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ�ɞɥɹ�ɫɢɫɬɟɦ�

ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ 115608

� ɋɬɪɢɩ�ɩɨɥɨɫɤɚ���±������ɦɝ�ɥ�+2O2������ɹ�ɭɩɚɤɨɜɤɚ� ������
� ɋɬɪɢɩ�ɩɨɥɨɫɤɚ���±����ɦɝ�ɥ�+2O2������ɹ�ɭɩɚɤɨɜɤɚ� ������
� ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ�ɧɚɩɨɪɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ������ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ��

ɫɨ�ɲɥɚɧɝɨɜɵɦɢ�ɪɟɡɶɛɨɜɵɦɢ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ�����ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɨɱɢɫɬɤɢ��ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ� ������

� ɒɥɚɧɝ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ���ò���ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ��ɫ�ɪɟɡɶɛɨɜɵɦɢ�
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ�ò���ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɜɨɞɵ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������

� ɒɥɚɧɝ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�Ø ��ɦɦ��ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ��
ɫ�ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɵɦɢ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ�1:��� ������
ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ�ɩɚɬɪɭɛɤɢ�ɞɥɹ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�
ɤ�ɫɟɬɢ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫɨ�ɲɥɚɧɝɨɜɵɦ�ɪɟɡɶɛɨɜɵɦ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ����
ɢ�ɛɵɫɬɪɨɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ�ɪɟɡɶɛɨɜɵɦ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ�'1�����ɞɥɹ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� ɒɥɚɧɝ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɧɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�
ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ�ɫ�ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɵɦɢ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ�'1������
ɞɥɹ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ� ������

rus rus
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� ɒɥɚɧɝ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�����ɦɦ��ɞɥɢɧɨɣ���ɦ��ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɨɟ�
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ�'1����ɲɬɟɤɟɪ��ɢ�ɲɥɚɧɝɨɜɨɟ�ɪɟɡɶɛɨɜɨɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ�*�ò���
ɞɥɹ�ɝɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

� ɒɥɚɧɝ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�����ɦɦ��ɞɥɢɧɨɣ�����ɦ��ɫ�ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴ�
ɟɦɧɵɦ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ�'1����ɲɬɟɤɟɪ��ɝɧɟɡɞɨ���ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�
ɧɚ�ɝɚɡɨɧɟɩɪɨɧɢɰɚɟɦɨɫɬɶ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

ɒɥɚɧɝ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ���ò���ɞɥɢɧɨɣ���ɦ��ɫɨ�ɲɥɚɧɝɨɜɵɦɢ�
ɪɟɡɶɛɨɜɵɦɢ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ *�ò���ɫ�ɤɪɵɲɤɚɦɢ��ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�
ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɢ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ�ɫ�ɜɨɞɨɣ�
(REMS Multi-Push SLW) 115661

� Ⱦɜɨɣɧɨɣ�ɧɢɩɩɟɥɶ�����ɞɥɹ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ���ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɯ���
ɧɚɩɨɪɧɵɯ�ɲɥɚɧɝɨɜ� ������

� Ɏɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɫɨ�ɫɦɟɧɧɵɦ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ����ɦɤɦ� ������
� ɋɦɟɧɧɵɣ�ɷɥɟɦɟɧɬ����ɦɤɦ� ������
� Ʉɪɵɲɤɢ����ɫ�ɰɟɩɶɸ��5(06�0XOWL�3XVK�� ������
� ɉɪɨɛɤɢ����ɫ�ɰɟɩɶɸ��ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɯ���ɧɚɩɨɪɧɵɯ�ɲɥɚɧɝɚ� 115620

� ɉɪɨɛɤɢ�ò��ɫ�ɰɟɩɶɸ��5(06�0XOWL�3XVK�SL/SLW) 115624

� Ʉɪɵɲɤɢ�ò��ɫ�ɰɟɩɶɸ��ɲɥɚɧɝ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ� 115623

� Ɇɚɧɨɦɟɬɪ���Ɇɉɚ������ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ� ������
� Ɇɚɧɨɦɟɬɪ�ɫ�ɬɨɱɧɨɣ�ɲɤɚɥɨɣ�����Ɇɉɚ������ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ� ������
� Ɇɚɧɨɦɟɬɪ�ɫ�ɬɨɱɧɨɣ�ɲɤɚɥɨɣ�����ɝɉɚ�������ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ� ������
 REMS CleanM 140119

���� Ɋɚɛɨɱɢɣ�ɞɢɚɩɚɡɨɧ
� Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɯɪɚɧɟɧɢɹ�ɩɪɢɛɨɪɚ� ����& �������)�
� Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɜɨɞɵ� ��&�±����&�(41 °F – 95 °F)

� Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ�ɫɪɟɞɵ� ��&�±����& (41 °F – 104 °F)

� ɉɨɤɚɡɚɬɟɥɶ�S+� ����±����
� Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɣ�ɨɛɴɟɦ� �ɩɪɢɛɥ�����ɥ

ɄɨɦɩɪɟɫɫɨɪɄɨɦɩɪɟɫɫɨɪ
� Ɋɚɛɨɱɟɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ� ������Ɇɉɚ�����ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ
� ɋɬɟɩɟɧɶ�ɫɟɩɚɪɚɰɢɢ�ɦɚɫɥɚ� ɛɟɡ�ɦɚɫɥɚ
� ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ�ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ� ������ɇɥ�ɦɢɧ
� Ɉɛɴɟɦ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɪɢɫ���������� ����ɥ
� Ɏɢɥɶɬɪ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ�ɢ�ɬɜɟɪɞɵɯ�ɱɚɫɬɢɰ�� ��ɦɤɦ

ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɫɢɫɬɟɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ
� ɉɚɬɪɭɛɤɢ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ� '1�������
� Ƚɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɜ�ɫɟɬɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ� ����Ɇɉɚ������ɛɚɪ�������

ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ
� Ƚɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ�

ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ� ������Ɇɉɚ�����ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ
� Ɋɚɫɯɨɞ�ɜɨɞɵ� ����ɦñ�ɱ
� Ⱦɢɚɦɟɬɪ�ɬɪɭɛɵ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ� ��'1�������

ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�
ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ� ������Ɇɉɚ�����ɛɚɪ������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ

� Ɍɨɱɧɨɫɬɶ�ɨɬɫɱɟɬɚ�������ɦɛɚɪ� ��ɝɉɚ�����ɦɛɚɪ���������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ
� Ɍɨɱɧɨɫɬɶ�ɨɬɫɱɟɬɚ�������ɦɛɚɪ� ����ɝɉɚ�������ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ
� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�

ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ� ������Ɇɉɚ������ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ
� Ɍɨɱɧɨɫɬɶ�ɨɬɫɱɟɬɚ� �������Ɇɉɚ�������ɛɚɪ�����ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ

ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�
ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ� ������Ɇɉɚ�����ɛɚɪ������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ

� Ɍɨɱɧɨɫɬɶ�ɨɬɫɱɟɬɚ�������ɦɛɚɪ� ���ɉɚ�������ɦɛɚɪ���������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ
� Ɍɨɱɧɨɫɬɶ�ɨɬɫɱɟɬɚ�������ɦɛɚɪ� ����ɝɉɚ�������ɛɚɪ�������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ

���� ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ�ɞɚɧɧɵɟ���ɩɚɪɚɦɟɬɪɵ�ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ
� ����ȼa�����Ƚɰ��������ȼɬ�

� � ����ȼa�����Ƚɰ��������ȼ
� ɋɬɟɩɟɧɶ�ɡɚɳɢɬɵ�ɪɚɫɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɹɳɢɤɚ� ,3���
� ɋɬɟɩɟɧɶ�ɡɚɳɢɬɵ�ɩɪɢɛɨɪɚ��ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ� ,3���
� Ʉɥɚɫɫ�ɡɚɳɢɬɵ� ,
� Ɋɟɠɢɦ�ɪɚɛɨɬɵ��ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɵɣ�� 6��
� Ⱦɢɫɩɥɟɣ��ɀɄ�� ����
� Ɋɚɡɪɟɲɟɧɢɟ� ����î����ɩɢɤɫɟɥɟɣ
� ɉɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɹ� 86%�ɪɚɡɴɟɦɚ
� ɉɪɢɧɬɟɪ��ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ� � NiMH���ȼ –---;�����ɦȺɱ
� Ɂɚɪɹɞɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ� ɜɯɨɞ� ����±�����ȼa�����±����Ƚɰ�������$
� � ȼɵɯɨɞ� ��ȼ –---;�����ɦȺ

���� Ɋɚɡɦɟɪɵ�Ⱦ�î�ɒ�î�ȼ 570 ×����î�����ɦɦ�������× 14,6"× 20,9")

� Ɋɭɥɨɧ�ɛɭɦɚɝɢ�ɞɥɹ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�%�î���� ���î������ɦɦ

���� Ɇɚɫɫɚ
� 5(06�0XOWL�3XVK�6� �����ɤɝ�����ɮɭɧɬ�
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/� �����ɤɝ�����ɮɭɧɬ�
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:� �����ɤɝ�����ɮɭɧɬ�

���� ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɹ�ɨ�ɲɭɦɚɯ
� ɂɡɥɭɱɟɧɢɟ�ɲɭɦɚ�
� ɧɚ�ɪɚɛɨɱɟɦ�ɦɟɫɬɟ�� /PA� ����ɞȻ�$���/PA� ����ɞȻ�$���/PA W� ����ɞȻ�$���/W� ����ɞȻ�$���/ A WA W  ����ɞȻ�$���.� �����ɞȻ(A)

�� ȼɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ
ȼɇɂɆȺɇɂȿȼɇɂɆȺɇɂȿ   

� Ƚɪɭɡ�ɦɚɫɫɨɣ�ɛɨɥɟɟ����ɤɝ�ɞɨɥɠɧɵ�ɩɟɪɟɧɨɫɢɬɶ�ɧɟ�ɦɟɧɟɟ���ɪɚɛɨɬɧɢɤɨɜ�
� Ʌɢɧɢɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ���ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ������

ɫɬɚɧɨɜɢɬɫɹ�ɝɨɪɹɱɟɣ�ɢ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢ�ɩɪɢɤɨɫɧɨɜɟɧɢɢ�ɤ�ɧɟɣ�ɜɵɡɜɚɬɶ�ɨɠɨɝ�

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ
� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟ�ɩɨɞɯɨɞɢɬ���ɧɟ�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ�ɞɥɹ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɝɨ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�

ɤ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɟ��ɉɨɫɥɟ�ɨɤɨɧɱɚɧɢɹ�ɪɚɛɨɬɵ�ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɜɫɟ�ɲɥɚɧɝɢ�ɨɬ�
ɫɢɫɬɟɦɵ��5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɥɶɡɹ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ�ɛɟɡ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ�

���� ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ
ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   

ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɫɟɬɟɜɨɟ�ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ��ɉɟɪɟɞ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟɦ�ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɝɨ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɫɨɨɬ�
ɜɟɬɫɬɜɭɟɬ�ɥɢ�ɭɤɚɡɚɧɧɨɟ�ɧɚ�ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ�ɬɚɛɥɢɱɤɟ�ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ�ɩɚɪɚɦɟɬɪɚɦ�
ɫɟɬɟɜɨɝɨ�ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ��ɉɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ�ɪɨɡɟɬɤɢ���ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ�ɫ�
ɢɫɩɪɚɜɧɵɦ�ɡɚɳɢɬɧɵɦ�ɤɨɧɬɚɤɬɨɦ��ɉɟɪɟɞ�ɤɚɠɞɵɦ�ɜɜɨɞɨɦ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�
ɢ�ɧɚɱɚɥɨɦ�ɪɚɛɨɬɵ�ɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟ�ɪɚɛɨɬɨɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɶ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɜɵɤɥɸ�
ɱɚɬɟɥɹ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�35&'��Ɋɢɫ���������ɜ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɦ�ɩɨɪɹɞɤɟ�
��� ȼɫɬɚɜɶɬɟ�ɫɟɬɟɜɨɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɜ�ɪɨɡɟɬɤɭ��
��� ɇɚɠɦɢɬɟ�ɤɧɨɩɤɭ�ɫɛɪɨɫɚ�5(6(7������ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�

35&'��Ɋɢɫ����������ɞɨɥɠɧɚ�ɡɚɝɨɪɟɬɶɫɹ�ɤɪɚɫɧɵɦ��ɪɚɛɨɱɟɟ�ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ���
��� ɂɡɜɥɟɤɢɬɟ�ɫɟɬɟɜɨɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɢɡ�ɪɨɡɟɬɤɢ��ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�

35&'������ɞɨɥɠɧɚ�ɩɨɝɚɫɧɭɬɶ�
��� ɉɨɜɬɨɪɧɨ�ɜɫɬɚɜɶɬɟ�ɫɟɬɟɜɨɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɜ�ɪɨɡɟɬɤɭ�
��� ɇɚɠɦɢɬɟ�ɤɧɨɩɤɭ�ɫɛɪɨɫɚ�5(6(7������ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�

35&'������ɞɨɥɠɧɚ�ɡɚɝɨɪɟɬɶɫɹ�ɤɪɚɫɧɵɦ��ɪɚɛɨɱɟɟ�ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ��
��� ɇɚɠɦɢɬɟ�ɤɧɨɩɤɭ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�7(67������ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�

35&'������ɞɨɥɠɧɚ�ɩɨɝɚɫɧɭɬɶ�
��� ɉɨɜɬɨɪɧɨ�ɧɚɠɦɢɬɟ�ɤɧɨɩɤɭ�ɫɛɪɨɫɚ�5(6(7������ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�

ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�35&'������ɞɨɥɠɧɚ�ɡɚɝɨɪɟɬɶɫɹ�ɤɪɚɫɧɵɦ��
� Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ��Ɋɢɫ���������ɝɨɪɢɬ�ɡɟɥɟɧɵɦ��ɉɪɢɦɟɪɧɨ�ɱɟɪɟɡ����ɫ�

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�5(06�0XOWL�3XVK�ɛɭɞɟɬ�ɝɨɬɨɜɨ�ɤ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
� ȿɫɥɢ�ɜɵɲɟɭɤɚɡɚɧɧɵɟ�ɮɭɧɤɰɢɢ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�ɞɢɮɮɟɪɟɧ�

ɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�35&'��Ɋɢɫ���������ɧɟ�ɜɵɩɨɥɧɹɸɬɫɹ��ɧɟ�ɧɚɱɢɧɚɣɬɟ�ɪɚɛɨɬɭ��
ɋɭɳɟɫɬɜɭɟɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ�ɬɨɤɨɦ��Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ�
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�35&'�ɩɪɨɜɟɪɹɟɬ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɣ�
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ɬɟɥɹ� ɩɨ� ɚɞɪɟɫɭ�� ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV� �Ɂɚɝɪɭɡɤɢ��ĺ� 6RIWZDUH�
�ɉɪɨɝɪɚɦɦɧɨɟ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɟ��ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��Ɂɚɝɪɭɡɢɬɶ���
ɋɪɚɜɧɢɬɟ�ɧɨɦɟɪ�ɜɟɪɫɢɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɩɪɢɛɨɪɚ�ɫ�ɧɨɦɟɪɨɦ�
ɧɨɜɟɣɲɟɣ�ɜɟɪɫɢɢ�ɉɈ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɡɚɝɪɭɡɢɬɟ�ɧɨɜɟɣɲɭɸ�ɜɟɪɫɢɸ�

� ɉɨɪɹɞɨɤ�ɞɟɣɫɬɜɢɣ�ɩɪɢ�ɡɚɝɪɭɡɤɟ�
� ��� Ɂɚɝɪɭɡɢɬɟ�ɮɚɣɥ�
� ��� Ɋɚɫɩɚɤɭɣɬɟ�ɚɪɯɢɜ�=,3�
� ��� ɋɨɯɪɚɧɢɬɟ�©XSGDWH�ELQª�ɧɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�
� ��� ȼɫɬɚɜɶɬɟ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɜ�86%�ɪɚɡɴɟɦ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK�

Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ�5(06�0XOWL�3XVK��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɧɚɠɚɬɢɟɦ�ɞɜɭɯɩɨɡɢɰɢɨɧɧɨɣ�ɤɧɨɩɤɢ��Ɋɢɫ���� �����ɢ�ɢɡɜɥɟɤɢɬɟ�
ɫɟɬɟɜɨɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɢɡ�ɪɨɡɟɬɤɢ��ȼɫɬɚɜɶɬɟ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɫ�ɧɨɜɟɣɲɟɣ�ɜɟɪɫɢɟɣ�
ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɜ�86%�ɪɚɡɴɟɦ��Ɋɢɫ�����������ȼɫɬɚɜɶɬɟ�ɫɟɬɟɜɨɣ�
ɲɬɟɤɟɪ�ɜ�ɪɨɡɟɬɤɭ��ɇɚɠɦɢɬɟ�ɧɚ�ɤɧɨɩɤɭ�ɫɛɪɨɫɚ�5HVHW��Ɋɢɫ���������ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟ�
ɫɤɨɝɨ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�35&'������Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�
����ɡɚɝɨɪɢɬɫɹ�ɡɟɥɟɧɵɦ�ɰɜɟɬɨɦ��ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɫɹ�ɧɨɜɟɣɲɚɹ�ɜɟɪɫɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�
ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ��ȿɫɥɢ�ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɫɨ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɨɦ��ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ�
ɧɚɱɧɟɬ�ɦɢɝɚɬɶ��ɉɪɢ�ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɢ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ�ɩɪɟɤɪɚɬɢɬ�ɦɢɝɚɬɶ��ȿɫɥɢ�
86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɧɟ�ɨɫɧɚɳɟɧ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɨɦ��ɬɨ�ɩɨɫɥɟ�ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ�35&'�ɧɭɠɧɨ�
ɩɨɞɨɠɞɚɬɶ�ɩɪɢɦɟɪɧɨ���ɦɢɧ��ɉɨ�ɢɫɬɟɱɟɧɢɢ�ɷɬɨɝɨ�ɜɪɟɦɟɧɢ�ɧɨɜɟɣɲɚɹ�ɜɟɪɫɢɹ�
ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɛɭɞɟɬ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ�ɧɚ�ɛɥɨɤ�ɜɜɨɞɚ�ɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ��
ɂɡɜɥɟɤɢɬɟ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɢɡ�ɝɧɟɡɞɚ��ȼɤɥɸɱɢɬɟ�5(06�0XOWL�3XVK��ɧɚɠɚɜ�
ɤɥɚɜɢɲɭ�ȼɤɥ����ȼɵɤɥ�������ɇɚɠɦɢɬɟ�ɤɧɨɩɤɭ�©"ª�����ɢ�ɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ�ɟɟ�ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ�
��ɫ��ȼ�ɦɟɧɸ�©ɇɚɫɬɪɨɣɤɢª�ɜɵɛɟɪɢɬɟ�©Ⱦɚɧɧɵɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ?ɫɛɪɨɫª�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ������ɧɚɠɦɢɬɟ�©(QWHUª������ɚ�ɡɚɬɟɦ�ɟɳɟ�ɪɚɡ�
ɧɚɠɦɢɬɟ�ɤɧɨɩɤɭ�©(QWHUª������ɱɬɨɛɵ�ɩɨɞɬɜɟɪɞɢɬɶ�ɫɛɪɨɫ�

� ɉɟɪɟɞ�ɩɟɪɜɢɱɧɵɦ�ɜɜɨɞɨɦ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɜ�ɦɟɧɸ�(LQVWHOOXQJHQ��ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ��
ɧɭɠɧɨ�ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ�ɹɡɵɤ��ɞɚɬɭ�ɢ�ɜɪɟɦɹ��ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɞɥɹ�
ɨɬɞɟɥɶɧɵɯ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɢ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ��ɢɡɦɟɧɢɬɶ�ɢɯ�

� ȿɫɥɢ�ɩɨɫɥɟ�ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ�5(06�0XOWL�3XVK�ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ���ɫ�ɧɚɠɚɬɶ�ɤɧɨɩɤɭ�©"ª�
�Ɋɢɫ����������ɬɨ�ɨɬɤɪɨɟɬɫɹ�ɦɟɧɸ�(LQVWHOOXQJHQ��ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ���ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɨɤ�
ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ�����ɜɵɛɢɪɚɟɬɫɹ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚɹ�ɫɬɪɨɤɚ�ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ��
ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������ɦɨɠɧɨ�ɢɡɦɟɧɢɬɶ�
ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɦɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��ɋɬɪɟɥɤɚ��ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɚɹ�ɜɩɪɚɜɨ�ɭɜɟɥɢɱɢɜɚɟɬ�
ɡɧɚɱɟɧɢɟ��ɚ�ɥɟɜɨɫɬɨɪɨɧɧɹɹ�ɫɬɪɟɥɤɚ�±�ɭɦɟɧɶɲɚɟɬ�ɟɝɨ��ɉɪɢ�ɧɚɠɚɬɢɢ�ɢ�
ɭɞɟɪɠɚɧɢɢ�ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɢ�ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɢɡɦɟɧɹɸɬɫɹ�
ɛɵɫɬɪɟɟ��ȿɫɥɢ�ɜ�ɩɨɞɩɪɨɝɪɚɦɦɟ�ɡɚɧɹɬɨ�ɛɨɥɟɟ���ɫɬɪɨɤ��ɬɨ�ɢɯ�ɦɨɠɧɨ�ɨɬɨɛɪɚ�

ɡɢɬɶ�ɜ�ɜɟɪɯɧɟɦ�ɩɪɚɜɨɦ�ɢɥɢ�ɧɢɠɧɟɦ�ɩɪɚɜɨɦ�ɭɝɥɭ�ɷɤɪɚɧɚ��ɧɚɠɢɦɚɹ�ɤɧɨɩɤɢ�
ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�źŸ��ɇɚɠɚɬɢɟɦ�ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU� ����ɜɫɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��
ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɦɵɟ�ɧɚ�ɬɟɤɭɳɟɦ�ɷɤɪɚɧɟ��ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɚɸɬɫɹ��ɢ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɣ�ɜɵɜɨ�
ɞɢɬɫɹ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɣ�ɷɤɪɚɧ�

� ȿɫɥɢ�ɩɪɢ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɟ�ɧɚɠɢɦɚɟɬɫɹ�ɤɧɨɩɤɚ�(VF�������ɬɨ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɣ�ɜɵɜɨɞɢɬɫɹ�
ɩɪɟɞɵɞɭɳɢɣ�ɷɤɪɚɧ��ɉɪɢ�ɷɬɨɦ�ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ�ɡɧɚɱɟɧɢɣ�ɨɬɦɟɧɹɸɬɫɹ�

� ȿɫɥɢ�ɧɚɠɚɬɶ�ɤɧɨɩɤɭ�(VF������ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ�ɜɪɟɦɟɧɢ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���ɨɠɢɞɚɧɢɹ�
�W�VWDEL���ɬɨ�ɷɬɨ�ɜɪɟɦɹ�ɛɭɞɟɬ�ɩɪɟɪɜɚɧɨ��ɡɧɚɱɟɧɢɹ��ɧɟɢɫɩɨɥɶɡɭɟɦɵɟ��ɛɭɞɭɬ�
ɫɨɯɪɚɧɟɧɵ�ɢ�ɨɬɨɛɪɚɡɹɬɫɹ�ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ��Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ�ɢ��ɩɪɢ�ɜɵɩɨɥ�
ɧɟɧɢɢ�ɩɟɱɚɬɢ��ɧɚ�ɩɟɱɚɬɧɨɣ�ɥɟɧɬɟ�ɩɨɹɜɢɬɫɹ�ɫɥɨɜɨ�©$EEUXFKª��Ɉɬɦɟɧɚ��

� ȿɫɥɢ�ɧɚɠɚɬɶ�ɤɧɨɩɤɭ�(VF������ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ�ɜɪɟɦɟɧɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW���ɬɨ�ɷɬɨ�
ɜɪɟɦɹ�ɛɭɞɟɬ�ɩɪɟɪɜɚɧɨ��ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɛɭɞɭɬ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɵ�ɢ�ɨɬɨɛɪɚɡɹɬɫɹ�ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ��
Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ�ɢ��ɩɪɢ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ�ɩɟɱɚɬɢ��ɧɚ�ɩɟɱɚɬɧɨɣ�ɥɟɧɬɟ�
ɩɨɹɜɢɬɫɹ�ɫɥɨɜɨ�©$EEUXFKª��Ɉɬɦɟɧɚ���ɉɪɢ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�
ɜɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�S�DFWXDO�ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ�S�UHIHU�ɦɨɠɧɨ�ɫɨɤɪɚɬɢɬɶ��
ɧɚɠɚɜ�ɤɧɨɩɤɭ�(QWHU�
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�əɡɵɤ��(QWHU�ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�əɡɵɤ��(QWHU�

� ɉɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɜɵɛɪɚɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�±�ɧɟɦɟɰɤɢɣ��GHX���ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������ɦɨɠɧɨ�ɜɵɛɪɚɬɶ�ɞɪɭɝɨɣ�ɹɡɵɤ�ɢ�
ɧɚɠɚɬɶ�(QWHU��
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ⱦɚɬɚ��(QWHU�ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ⱦɚɬɚ��(QWHU�

� Ⱦɥɹ�ɞɚɬɵ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɜɵɛɪɚɧ�ɮɨɪɦɚɬ�©ȾȾ�ɆɆ�ȽȽȽȽª��ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������ɦɨɠɧɨ�ɜɵɛɪɚɬɶ�ɞɪɭɝɨɣ�ɮɨɪɦɚɬ��ɋ�
ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ�����ɜɵɛɢɪɚɟɬɫɹ�ɫɥɟɞɭɸɳɚɹ�
ɫɬɪɨɤɚ�ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ��ɚ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������
ɦɨɠɧɨ�ɜɵɛɪɚɬɶ�ɝɨɞ��ɦɟɫɹɰ�ɢɥɢ�ɞɟɧɶ��ɇɚɠɦɢɬɟ�(QWHU�
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�ȼɪɟɦɹ��(QWHU�ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�ȼɪɟɦɹ��(QWHU�

� ɉɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɜɵɛɪɚɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�±�©���6WXQGHQª�����ɱɚɫɚ���ɋ�
ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������ɦɨɠɧɨ�ɜɵɛɪɚɬɶ�ɞɪɭɝɨɣ�
ɮɨɪɦɚɬ�ɞɥɹ�ɜɪɟɦɟɧɢ��ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ�����
ɜɵɛɢɪɚɟɬɫɹ�ɫɥɟɞɭɸɳɚɹ�ɫɬɪɨɤɚ�ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ��ɚ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�
ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������ɦɨɠɧɨ�ɜɵɛɪɚɬɶ�ɱɚɫɵ�ɢɥɢ�ɦɢɧɭɬɵ��ɇɚɠɦɢɬɟ�(QWHU�
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ȿɞɢɧɢɰɵ�ɢɡɦɟɪɟɧɢɹ��(QWHU�ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ȿɞɢɧɢɰɵ�ɢɡɦɟɪɟɧɢɹ��(QWHU�

� ɉɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɜɵɛɪɚɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�±�©P�EDUª��ɦ�ɛɚɪ���ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�ĸ�ĺ������ɦɨɠɧɨ�ɜɵɛɪɚɬɶ�ɞɪɭɝɢɟ�ɟɞɢɧɢɰɵ��
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɉɪɨɜ��ɝɟɪɦ��ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɉɪɨɜ��ɝɟɪɦ��ɜɨɡɞɭɯɨɦ��
Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɢɯ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ�����ɢɥɢ�ĸ�ĺ�����
Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɝɚɡɨɜɵɯ�ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɝɚɡɨɜɵɯ�ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ�
ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ?ȼɵɛɪɚɬɶ�©ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ��ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ?ȼɵɛɪɚɬɶ�©ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ��ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟ�
ɬɢɱɧɨɫɬɢª��(QWHUɬɢɱɧɨɫɬɢª��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɢɯ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ�����ɢɥɢ�ĸ�ĺ������
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɂɫɩɵɬ��ɧɚɝɪɭɠ��ɜɨɡɞ�?ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɂɫɩɵɬ��ɧɚɝɪɭɠ��ɜɨɡɞ�?
'1��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ�ɞɢɚɦɟɬɪ���(QWHU'1��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ�ɞɢɚɦɟɬɪ���(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɢɯ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ�����ɢɥɢ�ĸ�ĺ�����
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɜɨɞɨɣ��ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ?ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɜɨɞɨɣ��
ɦɟɬɨɞ�$��%�ɢɥɢ�&��(QWHUɦɟɬɨɞ�$��%�ɢɥɢ�&��(QWHU (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɢɯ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɤɧɨɩɨɤ�ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ�ɤɭɪɫɨɪɚ�Ĺ�Ļ�����ɢɥɢ�ĸ�ĺ�����
ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ⱦɚɧɧɵɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ��(QWHU�ȼɵɛɨɪ�ɦɟɧɸ�Ⱦɚɧɧɵɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ��(QWHU�

� ɉɨɞɬɜɟɪɞɢɬɟ�ɩɨɫɥɟɞɧɸɸ�ɫɬɪɨɤɭ�©5HVHWª��ɋɛɪɨɫ��ɧɚɠɚɬɢɟɦ�ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU��
ɇɚ�ɡɚɩɪɨɫ�ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɟɧɢɹ�ɩɨɜɬɨɪɧɨ�ɧɚɠɦɢɬɟ�(QWHU��ɉɪɢ�ɧɚɠɚɬɢɢ�ɤɧɨɩɤɢ�
ɫɛɪɨɫɚ�5HVHW�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ�ɫɛɪɨɫ�ɜɫɟɯ�ɡɚɞɚɧɧɵɯ�ɡɧɚɱɟɧɢɣ�ɧɚ�ɡɚɜɨɞɫɤɢɟ�
ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ��ɜɵɛɪɚɧɧɨɝɨ�ɹɡɵɤɚ�±�ɧɚ�ɧɟɦɟɰɤɢɣ��GHX��ɢ�ɬɟɤɭɳɢɯ�ɮɨɪɦɚɬɨɜ�
ɞɚɬɵ��ɜɪɟɦɟɧɢ�ɢ�ɟɞɢɧɢɰ�ɢɡɦɟɪɟɧɢɹ�ɧɚ�©ȾȾ�ɆɆ�ȽȽȽȽª��©���Kª�����ɱ��ɢ�
©P�EDUª��ɦ�ɛɚɪ��

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɉɪɨɦɵɜɤɚ�
� ������ɉɪɨɦɵɜɤɚ�(1������
� Ⱦɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɫɢɫɬɟɦ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɜɨɞɨɣ��ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�

ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢ�ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɦ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɜɨɞɨɜɨɡ�
ɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɦ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�5(06�0XOWL�3XVK�ɤ�ɫɢɫɬɟɦɟ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��ɤ�
ɪɚɫɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɶɧɨɣ�ɛɚɬɚɪɟɟ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ� �Ɋɢɫ�����
ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ�

� Ⱦɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɩɨɫɥɟ�ɞɨɦɨɜɨɝɨ�
ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ��ɜɨɞɹɧɨɝɨ�ɫɱɟɬɱɢɤɚ�� �ɪɢɫ�����ɞɨɥɠɟɧ�ɛɵɬɶ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ�
ɮɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�������ȿɫɥɢ�ɨɧ�ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ��ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɮɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�
ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06��ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������ɫ�ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɦ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ����ɦɤɦ�
ɦɟɠɞɭ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ���ɧɚɩɨɪɧɵɦ�ɲɥɚɧɝɨɦ������ɢ�ɜɯɨɞɨɦ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�
ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ�������ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɜɬɨɪɨɣ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ���ɧɚɩɨɪɧɵɣ�
ɲɥɚɧɝ������ɧɚ�ɫɥɢɜɟ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��ɪɢɫ����������ɢ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�
ɟɝɨ�ɤ�ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɦɭ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɸ�

� ������ɉɪɨɦɵɜɤɚ
� Ⱦɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɭɞɚɥɟɧɢɹ�ɲɥɚɦɚ�ɢɡ�ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�

������ɢ��ɪɢɫ������Ɉɞɧɚɤɨ��ɞɥɹ�ɡɚɳɢɬɵ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�ɨɬ�ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ�ɨɛɪɚɬɧɵɦ�
ɩɨɬɨɤɨɦ�ɩɨɫɥɟ�ɞɨɦɨɜɨɝɨ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ� �ɜɨɞɹɧɨɝɨ�ɫɱɟɬɱɢɤɚ�� �ɪɢɫ�����
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ�ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ�ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɶ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1������������
ɇɟ�ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɟ���ɧɚɩɨɪɧɵɟ�ɲɥɚɧɝɢ��ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɜɲɢɟɫɹ�ɞɥɹ�
ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��ɜ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�

rus rus

271



���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�©Ⱥɤɬɢɜɧɵɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ���ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹª
ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   

ȼ�ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɨɦ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɟ�(1�������������ɞɥɹ�ɜɵɛɨɪɚ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɟɡɢɧ�
ɮɟɤɰɢɢ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ��

� ©ɋɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɩɨɞɥɟɠɢɬ�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɩɨɫɥɟ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��ɟɫɥɢ�ɞɚɧɧɚɹ�ɦɟɪɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɵɦ�
ɥɢɰɨɦ�ɢɥɢ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɣ�ɫɥɭɠɛɨɣª�

� ©ȼɫɟ�ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ��ɩɪɢɦɟɧɹɟɦɵɟ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟ�
ɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɞɨɥɠɧɵ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ�
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ�ɤ�ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɦ�ɜɟɳɟɫɬɜɚɦ�ɞɥɹ�ɩɨɞɝɨɬɨɜɤɢ�ɜɨɞɵ��ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɦ�
ɜ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚɯ�ȿɋ�ɢɥɢ��ɟɫɥɢ�ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɢɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɵ�ɧɟɩɪɢɦɟɧɢɦɵ��±�ɜ�
ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɯ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚɯ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ�ɩɪɚɜɢɥɚɯª��

� ©ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɢ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɞɨɥɠɧɨ�ɨɬɜɟɱɚɬɶ�
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ�ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ�ȿɋ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɜɫɟɦ�ɦɟɫɬɧɵɦ�ɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦ�
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦª�

� ©Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ��ɯɪɚɧɟɧɢɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɞɚɧɧɵɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�
ɢ�ɨɛɪɚɳɟɧɢɟ�ɫ�ɧɢɦɢ�ɦɨɝɭɬ�ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬɶ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɜ�ɬɨɱɧɨɫɬɢ�
ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ�ɩɨ�ɨɯɪɚɧɟ�ɡɞɨɪɨɜɶɹ�ɢ�ɬɟɯɧɢɤɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢª�
Ⱦɥɹ�ȽɟɪɦȽɟɪɦɚɧɢɢ�ɜ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ�ɩɪɚɜɢɥɟ�±�ɪɚɛɨɱɟɦ�ɥɢɫɬɟ�'9*:�:������$��
ɨɬ�ɨɤɬɹɛɪɹ������ɝ��Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�'9*:��ɚ�ɬɚɤɠɟ�
ɜ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɟ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯ�
ɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���
ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢ�
ɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.��ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨ�
ɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ�ɩɟɪɟɤɢɫɶ�
ɜɨɞɨɪɨɞɚ�+2O2��ɯɥɨɪɧɨɜɚɬɢɫɬɨɧɚɬɪɢɟɜɭɸ�ɫɨɥɶ�1D2&O�ɢ�ɞɜɭɨɤɢɫɶ�ɯɥɨɪɚ�&OO2. 

� ɉɪɢ�ɜɵɛɨɪɟ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɜ�ɱɚɫɬɧɨɫɬɢ�ɨɰɟɧɢɜɚɸɬɫɹ�ɭɞɨɛɫɬɜɨ�ɞɥɹ�
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ��ɨɯɪɚɧɚ�ɬɪɭɞɚ�ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ�ɞɥɹ�ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ�ɫɪɟɞɵ��
ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ��ɱɬɨ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɜ�ɫɥɭɱɚɟ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�ɯɥɨɪɫɨɞɟɪ�
ɠɚɳɢɯ�ɨɤɢɫɥɢɬɟɥɶɧɵɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ��ɯɥɨɪɧɨɜɚɬɢɫɬɨɧɚɬɪɢɟɜɚɹ�ɫɨɥɶ�1D2&O�ɢ�
ɞɜɭɨɤɢɫɶ�ɯɥɨɪɚ�&O22��ɜɵɞɟɥɹɸɬɫɹ�ɨɪɝɚɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɯɥɨɪɢɫɬɵɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ��
ɤɨɬɨɪɵɟ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɪɚɫɫɦɚɬɪɢɜɚɬɶ�ɜ�ɤɚɱɟɫɬɜɟ�ɜɟɳɟɫɬɜ��ɨɩɚɫɧɵɯ�ɞɥɹ�ɨɤɪɭ�
ɠɚɸɳɟɣ�ɫɪɟɞɵ��

� ɉɨɷɬɨɦɭ�5(06�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�5(06�3HUR[L��ɩɟɪɟɤɢɫɶ�
ɜɨɞɨɪɨɞɚ�+2O2���ɉɟɪɟɤɢɫɶ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�ɹɜɥɹɟɬɫɹ�ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨɣ�ɚɥɶɬɟɪɧɚɬɢɜɨɣ�
ɜ�ɨɬɧɨɲɟɧɢɢ�ɭɞɨɛɫɬɜɚ�ɞɥɹ�ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ��ɨɯɪɚɧɵ�ɬɪɭɞɚ�ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�
ɞɥɹ�ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ�ɫɪɟɞɵ��ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ�ɩɪɢ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ�ɨɧɚ�ɪɚɫɩɚɞɚɟɬɫɹ�
ɧɚ�ɤɢɫɥɨɪɨɞ�ɢ�ɜɨɞɭ��ɧɟ�ɨɛɪɚɡɭɹ�ɨɩɚɫɧɵɯ�ɩɪɨɞɭɤɬɨɜ�ɪɚɫɩɚɞɚ��ɢ�ɛɥɚɝɨɞɚɪɹ�
ɛɵɫɬɪɨɦɭ�ɪɚɡɥɨɠɟɧɢɸ�ɛɟɡ�ɩɪɨɛɥɟɦ�ɨɬɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɨɧɧɭɸ�ɫɢɫɬɟɦɭ��
Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�5(06�3HUR[L�ɫ�ɩɟɪɟɤɢɫɶɸ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�������ɧɟ�
ɤɥɚɫɫɢɮɢɰɢɪɭɟɬɫɹ�ɤɚɤ�ɨɩɚɫɧɚɹ��ɧɟ�ɨɩɚɫɧɨɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɨ��

� 5(06�3HUR[L�ɫɨɫɬɨɢɬ�ɢɡ�ɜɨɞɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�ɩɟɪɟɤɢɫɢ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ��ɫ�ɪɚɛɨɱɟɣ�
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɟɣ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�������+2O2�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɜɵɲɟɧɚɡɜɚɧɧɵɦ�
ɧɨɪɦɚɦ�ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ��ɬ�ɟ�����ɝ�ɥ�+2O2��ɉɪɢ�ɪɚɡɛɚɜɥɟɧɢɢ�����ɥ�ɜɨɞɵ�ɤɨɧɰɟɧ�
ɬɪɚɰɢɹ�ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɭɸɳɟɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ�����ɦɝ�+2O2�ɥ�
ɉɪɟɢɦɭɳɟɫɬɜɨ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ��ɜɵɛɪɚɧɧɨɣ�5(06��
ɫɨɫɬɨɢɬ�ɜ�ɬɨɦ��ɱɬɨ�ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ�ɩɨɥɭɱɚɟɬ�ɪɚɫɬɜɨɪ��ɝɨɬɨɜɵɣ�ɤ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ��
ɤɨɬɨɪɵɣ�ɧɟ�ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɟɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��ɜ�ɞɚɧɧɨɦ�ɫɥɭɱɚɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ�ɩɚɫɩɨɪɬɨɜ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�5(06�3HUR[L�ɢ�5(06�&RORU��
ɤɨɬɨɪɵɟ�ɦɨɠɧɨ�ɡɚɝɪɭɡɢɬɶ�ɩɨ�ɚɞɪɟɫɭ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV��Ɂɚɝɪɭɡɤɢ��
ĺ�6LFKHUKHLWVGDWHQEOlWWHU��ɉɚɫɩɨɪɬɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ���ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɞɪɭɝɢɟ�ɦɟɫɬɧɵɟ�
ɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ��ȼ�ɤɚɠɞɵɣ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɵɣ�ɪɚɫɬɜɨɪ�5(06�3HUR[L�
ɞɨɛɚɜɥɹɟɬɫɹ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɵɣ�ɞɥɹ�ɡɞɨɪɨɜɶɹ�ɤɪɚɫɢɬɟɥɶ�5(06�&RORU��Ɉɧ�ɩɨɞɦɟɲɢ�
ɜɚɟɬɫɹ�ɜ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ�ɩɟɪɟɞ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɟɣ�ɢ�ɨɤɪɚɲɢɜɚɟɬ�ɟɝɨ��
ɗɬɨ�ɩɪɨɫɬɨɣ�ɦɟɬɨɞ�ɤɨɧɬɪɨɥɹ��ɤɨɬɨɪɵɣ�ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ�ɨɩɪɟɞɟɥɢɬɶ��ɜɜɟɞɟɧ�ɥɢ�
ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɭɸɳɟɣ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɜ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ�ɢ�ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�ɥɢ�ɨɧ�ɫɦɵɬ�ɩɨɫɥɟ�ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��
Ɉɛɴɟɦɚ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ���ɥ�ɜ�ɛɭɬɵɥɤɟ�ɯɜɚɬɚɟɬ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�
ɭɱɚɫɬɤɚ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɨɛɴɟɦɨɦ�ɩɪɢɦɟɪɧɨ�����ɥ�

� Ɇɵ�ɧɟ�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ�ɩɪɢɨɛɪɟɬɚɬɶ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��
ɩɟɪɟɤɢɫɶ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�+2O2��ɛɨɥɶɲɟɣ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ�ɫ�ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɢɦ�ɪɚɡɛɚɜ�
ɥɟɧɢɟɦ�ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɟɦ�ɞɨ�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɨɣ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�
ɪɚɫɬɜɨɪɚ��ȼɜɢɞɭ�ɛɨɥɟɟ�ɜɵɫɨɤɨɣ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɬɚɤɢɟ�
ɞɟɣɫɬɜɢɹ�ɦɨɝɭɬ�ɛɵɬɶ�ɨɩɚɫɧɵ��ɩɨɷɬɨɦɭ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɩɪɚɜɢɥɚ�
ɨɛɪɚɳɟɧɢɹ�ɫ�ɨɩɚɫɧɵɦɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚɦɢ�ɢ�ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ�ɨ�ɡɚɩɪɟɬɟ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�
ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɯ�ɜɟɳɟɫɬɜ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɬɚɤɠɟ�ɧɨɪɦɵ�ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶɫɬɜɚ��
Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��ɨɲɢɛɤɢ�ɜɨ�ɜɪɟɦɹ�ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɩɪɢɝɨɬɨɜɥɟɧɢɹ�ɞɨɡɢɪɨ�
ɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�ɦɨɠɟɬ�ɩɪɢɜɨɞɢɬɶ�ɤ�ɬɟɥɟɫɧɵɦ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ�ɢ�ɦɚɬɟɪɢ�
ɚɥɶɧɨɦɭ�ɭɳɟɪɛɭ�ɧɚ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɢ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�

� ɉɨɫɥɟ�ɞɨɦɨɜɨɝɨ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ��ɜɨɞɹɧɨɝɨ�ɫɱɟɬɱɢɤɚ��ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ�
ɮɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06��Ɋɢɫ���������� �ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������ɫɨ�
ɫɴɟɦɧɵɦ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ����ɦɤɦ��ɉɟɪɟɞ�ɮɢɥɶɬɪɨɦ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢɥɢ�ɩɨɫɥɟ�
ɧɟɝɨ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ���ɧɚɩɨɪɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ��Ɋɢɫ����������ɫ�ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɦ�
ɩɚɬɪɭɛɤɨɦ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ�������ɇɚ�ɫɥɢɜɟ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�
ɩɪɨɦɵɜɤɢ�5(06�0XOWL�3XVK��ɪɢɫ����������ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�
ɞɥɹ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�5(06�9�-HW�
7:�ɫ�ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɦ�ɩɚɬɪɭɛɤɨɦ��ɪɢɫ�����������ɋɦ��ɫɬɪɟɥɤɢ�ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɩɨɬɨɤɚ��
Ɇɚɝɢɫɬɪɚɥɶɧɵɣ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɫɨɫɬɨɢɬ�ɢɡ�ɩɨɞɜɨ�
ɞɹɳɟɝɨ�ɩɚɬɪɭɛɤɚ��ɤɥɚɩɚɧɚ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɹ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�������ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ�ɤɥɚɩɚɧɚ�
������ɫɥɢɜɚ�ɜ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ�������ɗɬɨɬ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ���
ɧɚɩɨɪɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ��Ɋɢɫ����������ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶ�ɤ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɸ��

ɩɨɞɥɟɠɚɳɟɦɭ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɑɚɫɬɶ�ɩɨɞɜɨɞɹɳɟɝɨ�ɩɚɬɪɭɛɤɚ�ɱɟɪɟɡ�ɪɚɫɯɨɞɨɦɟɪ�
�Ɋɢɫ����������ɜɫɬɚɜɥɟɧɚ�ɜ�ɛɭɬɵɥɤɭ�������ɜ�ɤɨɬɨɪɨɣ�ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɵɣ�
ɪɚɫɬɜɨɪ��ɉɨɫɥɟɞɧɢɣ�ɩɨɞɚɟɬɫɹ�ɧɚ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��ɩɨɞɥɟɠɚɳɟɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��
ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ
Ⱦɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɩɨɫɥɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�5(06�9�-HW�7:�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ�ɨɬ�5(06�
0XOWL�3XVK��ɉɟɪɟɞ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ�ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɟ���ɧɚɩɨɪɧɵɟ�ɲɥɚɧɝɢ��ɢɫɩɨɥɶ�
ɡɨɜɚɜɲɢɟɫɹ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɫɥɟɞɭɟɬ�ɬɳɚɬɟɥɶɧɨ�ɩɪɨɦɵɬɶ��ɋɨ�ɜɪɟɦɟɧɟɦ�
ɩɟɪɟɤɢɫɶ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�ɪɚɫɩɚɞɚɟɬɫɹ�ɢ�ɬɟɪɹɟɬ�ɫɜɨɟ�ɞɟɣɫɬɜɢɟ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�
ɭɫɥɨɜɢɣ�ɯɪɚɧɟɧɢɹ��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɩɟɪɟɞ�ɤɚɠɞɨɣ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɟɣ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ�
ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɶ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ��Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɧɚɥɢɬɶ�
����ɦɥ�ɜɨɞɵ�ɜ�ɱɢɫɬɵɣ��ɡɚɤɪɵɜɚɸɳɢɣɫɹ�ɫɨɫɭɞ�ɢ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɯɨɞɹɳɟɣ�ɜ�
ɤɨɦɩɥɟɤɬ�ɤɚɠɞɨɣ�ɤɨɪɨɛɤɢ�5(06�3HUR[L�&RORU�ɩɢɩɟɬɤɢ�ɜɡɹɬɶ���ɦɥ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱ�
ɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�ɢɡ�ɛɭɬɵɥɤɢ�ɢ�ɞɨɛɚɜɢɬɶ�ɜ�ɫɨɫɭɞ��ɪɚɡɛɚɜɥɟɧɢɟ���������Ɂɚɤɪɵɬɶ�
ɫɨɫɭɞ�ɢ�ɯɨɪɨɲɨ�ɜɫɬɪɹɯɧɭɬɶ�ɟɝɨ��ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɬɟɫɬɨɜɨɣ�ɩɨɥɨɫɤɢ��ɚɪɬ��ʋ���������
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɜ�ɫɨɫɭɞɟ�ɢɡɦɟɪɹɟɬɫɹ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɭɤɚɡɚɧɢɸ�ɧɚ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ�
ɫ�ɬɟɫɬɨɜɵɦɢ�ɩɨɥɨɫɤɚɦɢ��Ɉɧɚ�ɞɨɥɠɧɚ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɬɶ�������ɦɝ�ɥ�+2O2. 

Ⱦɥɹ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɞɨɡɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ�5(06�9�-HW�7:�
ɢ�5(06�9�-HW�+�ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɸɬɫɹ�ɪɚɡɥɢɱɧɵɟ�ɫɨɩɥɚ��ɩɨɞɛɢɪɚɟɦɵɟ�ɜ�ɡɚɜɢ�
ɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɫɜɨɣɫɬɜ�ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�5(06��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɜ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�
ɩɨɪɹɞɤɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ (REMS Multi-Push SL/SLW)
������ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�������ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯ�
ɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��
ɢɧɟɪɬɧɵɦ�ɝɚɡɨɦ�ɢɥɢ�ɜɨɞɨɣª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚ�ɢɧɟɪɬɧɵɦ�ɝɚɡɨɦ�ɢɥɢ�ɜɨɞɨɣª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚ�
ɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.�ɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.�
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW).
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ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��
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� ©ȼɜɢɞɭ�ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ�ɫɠɚɬɢɹ�ɝɚɡɨɜ�ɜ�ɫɥɭɱɚɟ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɢɫɯɨɞɹ�ɢɡ�ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɯ�ɫɜɨɣɫɬɜ�ɢ�ɫɨɨɛɪɚɠɟɧɢɣ�
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɫɥɟɞɭɟɬ�ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�©Ɋɚɛɨɬɵ�
ɧɚ�ɝɚɡɨɜɵɣ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɯª�ɢ�ɫɜɨɞ�ɩɪɚɜɢɥ�©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɞɥɹ�ɝɚɡɨɜɨɝɨ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�'9*:�75*,ªª��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɩɨ�ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɢɸ�ɫ�ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɵɦ�
ɨɬɪɚɫɥɟɜɵɦ�ɫɨɸɡɨɦ��ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ�ɫ�ɞɚɧɧɵɦ�ɫɜɨɞɨɦ�ɩɪɚɜɢɥ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɛɵɥɨ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɨ�ɜɟɥɢɱɢɧɨɣ�����Ɇɉɚ�����ɛɚɪ��������ɮɭɧɬ���ɤɜ��ɞɸɣɦ��
ɤɚɤ�ɢ�ɩɪɢ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɧɚɝɪɭɠɟɧɢɟɦ�ɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�
ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɨɜ��Ɍɟɦ�ɫɚɦɵɦ�ɜɵɩɨɥɧɹɸɬɫɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɧɨɪɦɵª�

� ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɢ�ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɩɪɚɜɢɥ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫ�
ɧɨɫɬɢ��ɧɨɪɦɵ�ɢ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ��ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ�ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ�ɫɬɪɚɧɟ�
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�
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ɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�©S�UHIHUª�
ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��Ɋɢɫ����������ɧɚ�ɜɵɯɨɞɟ�ɞɥɹ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɨ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɨɱɢɫɬɤɢ��
ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ��ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ������ɢ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�
ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ������ɫ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟɦ��ɩɪɨɯɨɞɹɳɢɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�
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ɞɥɹ�ɞɚɧɧɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɜ�5(06�0XOWL�3XVK�6/:��ɩɢɬɚɟɬɫɹ�ɨɬ�ɜɫɬɪɨɟɧɧɨɝɨ�
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� ɉɨɫɥɟ�ɞɨɦɨɜɨɝɨ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ��ɜɨɞɹɧɨɝɨ�ɫɱɟɬɱɢɤɚ���Ɋɢɫ�����ɭɫɬɚɧɚɜɥɢ�
ɜɚɟɬɫɹ�ɮɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06������ �ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������ɫɨ�
ɫɴɟɦɧɵɦ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ����ɦɤɦ��ɉɨɫɥɟ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
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ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ������ɧɚ�ɫɥɢɜɟ�ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��Ɋɢɫ����������ɢ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɟɝɨ�ɫ�ɢɫɩɵɬɵɜɚɟɦɵɦ�
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ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ�±�ɪɚɛɨɱɟɦɭ�ɥɢɫɬɭ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ�±�ɪɚɛɨɱɟɦɭ�ɥɢɫɬɭ�
*������ɚɩɪɟɥɶ�*������ɚɩɪɟɥɶ�2018� ɝ��'9*:�75*,�2018ª�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ª�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�
ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:� (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)
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� Ⱦɥɹ�Ƚɟɪɦɚɧɢɢ�ɜ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ�ɩɪɚɜɢɥɚɯ�ɞɥɹ�ɝɚɡɨɜɵɯ�ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ�©Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�

ɩɪɚɜɢɥɚ�±�ɪɚɛɨɱɢɣ�ɥɢɫɬ�*������ɚɩɪɟɥɶ�2018, DVGW-TRGI 2018ª�Ƚɟɪɦɚɧ�
ɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��'9*:��ɩɨɦɢɦɨ�ɩɪɨɱɟɝɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ�
ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ�

� ������©Ɇɟɪɵ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹɯª��ȼɜɢɞɭ�ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ�ɫɠɚɬɢɹ�
ɝɚɡɨɜ�ɩɪɢ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɧɭɠɧɨ�
ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ�ɦɟɪɵ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��Ɇɚɤɫ��ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�
ɧɟ�ɞɨɥɠɧɨ�ɩɪɟɜɵɲɚɬɶ���ɛɚɪ��ɋɥɟɞɭɟɬ�ɢɡɛɟɝɚɬɶ�ɥɸɛɨɝɨ�ɜɧɟɡɚɩɧɨɝɨ�ɩɨɜɵ�
ɲɟɧɢɹ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɜ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ��ɩɪɨɯɨɞɹɳɟɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟª�

� ������ ©ɂɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɟ�ɫɪɟɞɵª��©ɂɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�����ɦɨɠɧɨ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�
ɫ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɢɥɢ�ɢɧɟɪɬɧɵɦ�ɝɚɡɨɦ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɚɡɨɬɨɦ�������ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ�ɤɢɫɥɨ�
ɪɨɞɚ�ɧɟɞɨɩɭɫɬɢɦɨª� �ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɥɶɡɹ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɫ�ɢɧɟɪɬɧɵɦɢ�ɝɚɡɚɦɢ��

 «5.6.��Ɍɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɵ�ɫ�ɪɚɛɨɱɢɦ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɞɨ�����ɦɛɚɪ�ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ�
ɩɨɞɥɟɠɚɬ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹɦ�

� D�� ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ�
� E�� ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ�
� F�� ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɧɚ�ɩɪɢɝɨɞɧɨɫɬɶ�ɤ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɟɦɨɣ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢª�

�ɷɬɨ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɧɟɥɶɡɹ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�5(06�0XOWL�Push).

� ©�������� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ�ɧɭɠɧɨ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�ɩɟɪɟɞ�ɩɪɨɜɟɪɤɨɣ�
ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ«ª�©ɂɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ���ɛɚɪ�ɢ�ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ�
���ɦɢɧɭɬ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɧɟ�ɞɨɥɠɧɨ�ɫɧɢɠɚɬɶɫɹª��©ɂɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɩɪɢɛɨɪ�
ɞɨɥɠɟɧ�ɢɦɟɬɶ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɟ�����ɛɚɪª�

� ©��������ɉɪɨɜɟɪɤɭ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ�ɧɭɠɧɨ�ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ�ɩɨɫɥɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�
ɧɚɝɪɭɡɤɨɣ«ª�©ɂɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɞɨɥɠɧɨ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɬɶ���ɛɚɪ�ɢ�ɜɨ�
ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɧɟ�ɞɨɥɠɧɨ�ɫɧɢɠɚɬɶɫɹª��ɂɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɩɪɢɛɨɪ�ɞɨɥɠɟɧ�
ɢɦɟɬɶ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɟ�����ɛɚɪ��ȼ�ɬɚɛɥɢɰɟ����ɭɤɚɡɚɧɨ�ɜɪɟɦɹ�
ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ�ɢ�ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɨɛɴɟɦɚ�
ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚª��

� Ɍɚɛɥɢɰɚ�����ȼɪɟɦɹ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ�ɢ�ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɜ�
ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɨɛɴɟɦɚ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ

Ɉɛɴɟɦ�
�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ

ȼɪɟɦɹ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ Ɇɢɧ��ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶ�
ɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��

������ɥ ���ɦɢɧ ���ɦɢɧ

������ɥ�������ɥ ���ɦɢɧ ���ɦɢɧ

������ɥ ���ɦɢɧ ���ɦɢɧ
� ɨɪɢɟɧɬɢɪɨɜɨɱɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ

Ⱦɥɹ�Ƚɟɪɦɚɧɢɢ�ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨ�ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ�ɩɪɚɜɢɥɨ�Ɉɛɴɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɨɬɪɚɫ�
ɥɟɜɵɯ�ɫɬɪɚɯɨɜɵɯ�ɫɨɸɡɨɜ�ɨɛ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�ɫɬɪɚɯɨɜɚɧɢɢ�ɨɬ�ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ�
ɫɥɭɱɚɟɜ��©ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɬɪɭɞɚª��%*5������ɚɩɪɟɥɶ�2008� ɝ���
ɪɚɡɞɟɥ�������ɪɚɛɨɬɵ�ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɚɯ���ɩɪɚɜɢɥɨ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�
ɢ�ɨɯɪɚɧɵ�ɬɪɭɞɚ�Ɉɛɴɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɨɬɪɚɫɥɟɜɵɯ�ɫɬɪɚɯɨɜɵɯ�ɫɨɸɡɨɜ�

� ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɢ�ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɩɪɚɜɢɥ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫ�
ɧɨɫɬɢ��ɧɨɪɦɵ�ɢ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ��ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ�ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ�ɫɬɪɚɧɟ�
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�

� ɉɟɪɟɞ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɜ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�
ɩɨɪɹɞɤɟ�ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɫɩɨɫɨɛɧɨ�ɥɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ��ɩɪɨɯɨɞɹɳɟɟ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ��ɜɵɞɟɪɠɢɜɚɬɶ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɢɥɢ�ɜɵɛɪɚɧɧɨɟ�ɢɫɩɵ�
ɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�©S�UHIHUª�

� ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��Ɋɢɫ����������ɧɚ�ɜɵɯɨɞɟ�ɞɥɹ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɨ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ�
�����ɢ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ������ɫ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟɦ��ɩɪɨɯɨɞɹɳɢɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ�©Ⱥɤɬɢɜɧɵɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ?ɨɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɹ�ɫɢɫɬɟɦ�
ɨɬɨɩɥɟɧɢɹª

� Ⱦɥɹ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ�ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�ɩɟɪɟɞ�ɨɱɢɫɬɤɨɣ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪ�
ɜɚɰɢɟɣ�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ�ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɞɥɹ�ɡɚɳɢɬɵ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�
ɨɬ�ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ�ɨɛɪɚɬɧɵɦ�ɩɨɬɨɤɨɦ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɢ�ɫɟɬɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨ�
ɜɨɞɨɜ�ɬɢɩɚ�%$�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1������������

� ɉɨɫɥɟ�ɷɬɨɝɨ�ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ�ɮɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06��ɪɢɫ����������
�ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������ɫ�ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɦ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ����ɦɤɦ��ɉɨɫɥɟ�ɮɢɥɶɬɪɚ�
ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ���ɧɚɩɨɪɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ��ɪɢɫ����������ɫɨ�
ɜɯɨɞɨɦ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɜɨɞɵ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ�������ɇɚ�ɫɥɢɜɟ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�
5(06�0XOWL�3XVK��ɪɢɫ����������ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�
ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�5(06�9�-HW�+��ɪɢɫ�����ɫ�ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɦ�ɩɚɬɪɭɛɤɨɦ��ɪɢɫ����
�������ɋɦ��ɫɬɪɟɥɤɢ�ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɩɨɬɨɤɚ��Ɇɚɝɢɫɬɪɚɥɶɧɵɣ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�ɫɨɫɬɨɢɬ�ɢɡ�ɩɨɞɜɨɞɹɳɟɝɨ�ɩɚɬɪɭɛɤɚ��
ɤɥɚɩɚɧɚ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɹ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�������ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ�ɤɥɚɩɚɧɚ�������ɫɥɢɜɚ�ɜ�
ɫɢɫɬɟɦɭ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�������Ɉɧ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɹɟɬɫɹ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ���ɧɚɩɨɪɧɵɦ�
ɲɥɚɧɝɨɦ��ɪɢɫ����������ɤ�ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ�ɫɢɫɬɟɦɟ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��ɑɚɫɬɶ�ɩɨɞɜɨɞɹɳɟɝɨ�
ɩɚɬɪɭɛɤɚ�ɜɫɬɚɜɥɹɟɬɫɹ�ɱɟɪɟɡ�ɪɚɫɯɨɞɨɦɟɪ��ɪɢɫ����������ɜ�ɛɭɬɵɥɤɭ�������ɜ�
ɤɨɬɨɪɨɣ�ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ�ɱɢɫɬɹɳɟɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�5(06�&OHDQ+�ɢɥɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɚɧɬɢ�
ɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ�5(06�1R&RU�ɞɥɹ�ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��ɍɤɚɡɚɧɧɵɟ�
ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɩɨɞɚɸɬɫɹ�ɧɚ�ɫɢɫɬɟɦɭ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��ɩɨɞɥɟɠɚɳɭɸ�ɨɱɢɫɬɤɟ�ɢɥɢ�
ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɟ��Ɉɛɴɟɦ�ɛɭɬɵɥɤɢ���ɥ�5(06�&OHDQ+�ɢɥɢ�5(06�

1R&RU�ɪɚɫɫɱɢɬɚɧ�ɩɪɢɦɟɪɧɨ�ɧɚ�����ɥ��ɋɪɟɞɫɬɜɨ�5(06�&OHDQ+�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ�
ɱɟɧɨ�ɞɥɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɹ�ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɢ�ɢɡɧɨɫɚ��ɡɟɥɟɧɨɝɨ�ɰɜɟɬɚ��ɚ�5(06�1R&RU�
±�ɞɥɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɹ�ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ��ɫɢɧɟɝɨ�ɰɜɟɬɚ��ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɬɪɟɛɨ�
ɜɚɧɢɹ�ɩɚɫɩɨɪɬɨɜ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�ɞɥɹ�5(06�&OHDQ+�ɢ�5(06�1R&RU��ɤɨɬɨɪɵɟ�
ɦɨɠɧɨ�ɡɚɝɪɭɡɢɬɶ�ɩɨ�ɚɞɪɟɫɭ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�Ɂɚɝɪɭɡɤɢ�ĺ�ɉɚɫɩɨɪɬɚ�ɛɟɡɨɩɚɫ�
ɧɨɫɬɢ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɞɪɭɝɢɟ�ɦɟɫɬɧɵɟ�ɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ�

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ
� ɇɢ�ɩɪɢ�ɤɚɤɢɯ�ɨɛɫɬɨɹɬɟɥɶɫɬɜɚɯ�ɧɟ�ɫɥɢɜɚɣɬɟ�ɱɢɫɬɹɳɟɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɢɥɢ�ɫɪɟɞ�

ɫɬɜɨ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�5(06�0XOWL�3XVK�
� ɇɟ�ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɟ���ɧɚɩɨɪɧɵɟ�ɲɥɚɧɝɢ��ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɜɲɢɟɫɹ�ɞɥɹ�

ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��ɜ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�
Ⱦɥɹ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɞɨɡɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ�5(06�9�-HW�7:�
ɢ�5(06�9�-HW�+�ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɸɬɫɹ�ɪɚɡɥɢɱɧɵɟ�ɫɨɩɥɚ��ɩɨɞɛɢɪɚɟɦɵɟ�ɜ�ɡɚɜɢ�
ɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɫɜɨɣɫɬɜ�ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�5(06��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɜ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�
ɩɨɪɹɞɤɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɩɨ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ (REMS Multi-Push SL/SLW)
� ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɞɚɧɧɨɣ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɦɨɠɧɨ�ɧɚɩɨɥɧɢɬɶ�ɥɸɛɨɣ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ��

ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ������ɧɚ�ɜɵɯɨɞɟ�ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�
ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɨ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ��Ɋɢɫ���������
ɢ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɫ�ɧɚɩɨɥɧɹɟɦɵɦɢ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚɦɢ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɫ�ɪɚɫɲɢ�
ɪɢɬɟɥɶɧɵɦ�ɛɚɤɨɦ��ɲɢɧɚɦɢ��ɉɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɡɚɞɚɧɨ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ������Ɇɉɚ���
����ɛɚɪ�����ɮɭɧɬ�ɫɢɥɵ�ɧɚ�ɞɸɣɦ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�
� Ɋɟɡɭɥɶɬɚɬɵ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɫɨɯɪɚɧɹɸɬɫɹ�

ɫ�ɞɚɬɨɣ��ɜɪɟɦɟɧɟɦ�ɢ�ɧɨɦɟɪɨɦ�ɩɪɨɬɨɤɨɥɚ�ɧɚ�ɜɵɛɪɚɧɧɨɦ�ɹɡɵɤɟ��Ⱦɥɹ�ɩɪɨɬɨ�
ɤɨɥɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɢɯ�ɦɨɠɧɨ�ɫɨɯɪɚɧɢɬɶ�ɧɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ��ɜ�ɤɨɦɩɥɟɤɬ�ɩɨɫɬɚɜɤɢ�
ɧɟ�ɜɯɨɞɢɬ��ɢɥɢ�ɪɚɫɩɟɱɚɬɚɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ��ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������
�ɫɦ�������

�����ȼɯɨɞ�ɞɥɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ
� ȼ�ɨɬɥɢɱɢɟ�ɨɬ�ɜɵɲɟɨɩɢɫɚɧɧɨɣ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�©ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪª��ɜ�

ɤɨɬɨɪɨɣ�ɩɪɢ�ɩɨɦɨɳɢ�ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɝɨ�ɛɥɨɤɚ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɜɵɩɨɥɧɹɥɚɫɶ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ�
ɡɧɚɱɟɧɢɣ��ɧɚ�ɜɯɨɞɟ�ɞɥɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ��Ɋɢɫ����������ɦɨɠɧɨ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ�ɩɧɟɜɦɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ�ɫ�ɦɚɤɫ��ɩɨɬɪɟɛɥɟɧɢɟɦ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
����ɇɥ�ɦɢɧ�ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ�ɨɬ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɋ�ɷɬɨɣ�
ɰɟɥɶɸ�ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ�ɲɥɚɧɝ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɫ�ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɵɦɢ�
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɦɢ�1:������ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������.

�� ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ
ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ

� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟ�ɩɨɞɯɨɞɢɬ���ɧɟ�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ�ɞɥɹ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɝɨ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�
ɤ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɟ��ɉɨɫɥɟ�ɨɤɨɧɱɚɧɢɹ�ɪɚɛɨɬɵ�ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɜɫɟ�ɲɥɚɧɝɢ�ɨɬ�
ɫɢɫɬɟɦɵ��5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɥɶɡɹ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ�ɛɟɡ�ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ�
ɉɟɪɟɞ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ�5(06�0XOWL�3XVK�ɭɞɨɫɬɨɜɟɪɶɬɟɫɶ�ɜ�ɬɨɦ��ɱɬɨ�ɧɚ�ɛɥɨɤɟ�
ɜɜɨɞɚ�ɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ�ɧɨɜɟɣɲɚɹ�ɜɟɪɫɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟ�
ɱɟɧɢɹ��Ⱦɥɹ�5(06�0XOWL�3XVK�6�ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�
ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɜɟɪɫɢɢ�©�������ɞɚɬɚ�����������ª�ɢ�ɜɵɲɟ��Ⱦɥɹ�ɨɬɨɛɪɚɠɟɧɢɹ�
ɜɟɪɫɢɢ�ɜɵɛɟɪɢɬɟ�ɦɟɧɸ�(LQVWHOOXQJHQ� �ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ���ɚ�ɡɚɬɟɦ�±�Ⱦɚɧɧɵɟ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ��ɇɨɜɟɣɲɭɸ�ɜɟɪɫɢɸ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ��9HU��6RIWZDUH��
ɞɥɹ�ɛɥɨɤɚ�ɜɜɨɞɚ�ɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɦɨɠɧɨ�ɡɚɝɪɭɡɢɬɶ�ɩɪɢ�ɩɨɦɨɳɢ�86%�ɧɚɤɨɩɢ�
ɬɟɥɹ� ɩɨ� ɚɞɪɟɫɭ�� ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV� �Ɂɚɝɪɭɡɤɢ��ĺ� 6RIWZDUH�
�ɉɪɨɝɪɚɦɦɧɨɟ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɟ��ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��Ɂɚɝɪɭɡɢɬɶ���
ɋɪɚɜɧɢɬɟ�ɧɨɦɟɪ�ɜɟɪɫɢɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɩɪɢɛɨɪɚ�ɫ�ɧɨɦɟɪɨɦ�
ɧɨɜɟɣɲɟɣ�ɜɟɪɫɢɢ�ɉɈ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɡɚɝɪɭɡɢɬɟ�ɧɨɜɟɣɲɭɸ�ɜɟɪɫɢɸ�

� ɉɨɪɹɞɨɤ�ɞɟɣɫɬɜɢɣ�ɩɪɢ�ɡɚɝɪɭɡɤɟ�
� ��� Ɂɚɝɪɭɡɢɬɟ�ɮɚɣɥ�
� ��� Ɋɚɫɩɚɤɭɣɬɟ�ɚɪɯɢɜ�=,3�
� ��� ɋɨɯɪɚɧɢɬɟ�©XSGDWH�ELQª�ɧɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�
� ��� ȼɫɬɚɜɶɬɟ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɜ�86%�ɪɚɡɴɟɦ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK�
� Ⱦɚɥɶɧɟɣɲɢɟ�ɲɚɝɢ�ɫɦ��ɜ����

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ
� Ɂɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɞɥɹ�ɪɚɡɥɢɱɧɵɯ�ɤɪɢɬɟɪɢɟɜ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��ɯɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��

ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɟ� ɞɚɜɥɟɧɢɹ� ɢ� ɜɪɟɦɹ� ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ� ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�� ɜ� ɦɟɧɸ�
(LQVWHOOXQJHQ��ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ��ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�ɭɤɚɡɚɧɵ�ɜ�
ɫɬɚɧɞɚɪɬɟ�(1������������ɢɥɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɟ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�
ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��
ɢɧɟɪɬɧɵɦ�ɝɚɡɨɦ�ɢɥɢ�ɜɨɞɨɣª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚ�
ɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���
ɉɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ�ɦɨɠɟɬ�ɢɡɦɟɧɢɬɶ�ɥɸɛɵɟ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɞɥɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɜ�ɦɟɧɸ�(LQVWHOOXQJHQ��ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ��ɢ�ɜ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɚɯ�ɉɪɨɦɵɜɤɚ��
ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɜɨɞɨɣ�ɢ�ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ��ɂɡɦɟ�
ɧɟɧɢɹ�ɜ�ɦɟɧɸ�(LQVWHOOXQJHQ��ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ��ɫɨɯɪɚɧɹɸɬɫɹ��ɬ�ɟ��ɩɪɢ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɦ�
ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�ɨɧɢ�ɨɬɨɛɪɚɠɚɸɬɫɹ�ɫɧɨɜɚ��
ȿɫɥɢ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɢɡɦɟɧɹɸɬɫɹ�ɬɨɥɶɤɨ�ɜ�ɨɞɧɨɣ�ɢɡ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ��ɬɨ�ɩɪɢ�
ɫɥɟɞɭɸɳɟɦ�ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�ɫɧɨɜɚ�ɨɬɨɛɪɚ� SL/SLW�ɫɧɨɜɚ�ɨɬɨɛɪɚ� SL/SLW

ɠɚɸɬɫɹ�ɩɟɪɜɨɧɚɱɚɥɶɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��ɉɪɢ�ɧɚɠɚɬɢɢ�ɤɧɨɩɤɢ�ɫɛɪɨɫɚ�
5HVHW�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ�ɫɛɪɨɫ�ɜɫɟɯ�ɡɚɞɚɧɧɵɯ�ɡɧɚɱɟɧɢɣ�ɧɚ�ɡɚɜɨɞɫɤɢɟ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ��
ɜɵɛɪɚɧɧɨɝɨ�ɹɡɵɤɚ�±�ɧɚ�ɧɟɦɟɰɤɢɣ��GHX��ɢ�ɬɟɤɭɳɢɯ�ɮɨɪɦɚɬɨɜ�ɞɚɬɵ��ɜɪɟɦɟɧɢ�
ɢ�ɟɞɢɧɢɰ�ɢɡɦɟɪɟɧɢɹ�ɧɚ�©ȾȾ�ɆɆ�ȽȽȽȽª��©���Kª�����ɱ��ɢ�©P�EDUª��ɦ�ɛɚɪ���
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ȼɧɢɦɚɧɢɟ��Ɉɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ�ɡɚ�ɥɸɛɵɟ�ɩɪɢɧɹɬɵɟ�ɢɥɢ�ɡɚɧɨɜɨ�ɜɜɟɞɟɧɧɵɟ�
ɤɪɢɬɟɪɢɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��ɯɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɢ�
ɜɪɟɦɹ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��ɥɢɛɨ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɜ�ɨɬɞɟɥɶɧɵɯ�
ɩɪɨɝɪɚɦɦɚɯ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɡɚɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɵɯ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɧɟɫɟɬ�
ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ�ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ��ȼ�ɱɚɫɬɧɨɫɬɢ��ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ�ɞɨɥɠɟɧ�
ɩɪɢɧɹɬɶ�ɪɟɲɟɧɢɟ�ɨ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɨɝɨ�
ɜɪɟɦɟɧɢ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���ɨɠɢɞɚɧɢɹ�ɢ�ɩɨɞɬɜɟɪɞɢɬɶ�ɫɜɨɣ�ɜɵɛɨɪ�ɧɚɠɚ�
ɬɢɟɦ�ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU��

� ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɢ�ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɩɪɚɜɢɥ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫ�
ɧɨɫɬɢ��ɧɨɪɦɵ�ɢ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ��ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ�ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ�ɫɬɪɚɧɟ�
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�

� ɗɥɟɤɬɪɨɧɧɨɟ�ɡɚɩɨɦɢɧɚɸɳɟɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�5(06�0XOWL�3XVK�ɜɦɟɳɚɟɬ�ɞɨ����
ɮɚɣɥɨɜ��ɩɪɨɬɨɤɨɥɨɜ���ɋɪɚɡɭ�ɩɨɫɥɟ�ɜɵɛɨɪɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɜ�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª�ɢ�
ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɟɧɢɹ�ɜɵɛɪɚɧɧɵɯ�ɞɚɧɧɵɯ�ɧɚɠɚɬɢɟɦ�ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ�
ɫɨɡɞɚɟɬɫɹ�ɧɨɜɵɣ�ɧɨɦɟɪ�ɮɚɣɥɚ��ɞɚɠɟ�ɟɫɥɢ�ɜɩɨɫɥɟɞɫɬɜɢɢ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�
ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɛɭɞɟɬ�ɩɪɟɪɜɚɧɨ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɤɧɨɩɤɢ�(VF��ȿɫɥɢ�ɡɚɧɢ�
ɦɚɟɬɫɹ����ɹ�ɹɱɟɣɤɚ�ɩɚɦɹɬɢ��ɬɨ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɣ�ɜɵɜɨɞɢɬɫɹ�ɫɨɨɛɳɟɧɢɟ�©ɉɨɫɥɟɞɧɢɣ�
ʋ�ɮɚɣɥɚ�ɞɨɫɬɭɩɟɧª��ɉɨɫɥɟ�ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ�ɞɚɧɧɨɝɨ�ɩɪɨɰɟɫɫɚ�ɜɫɟ�ɮɚɣɥɵ�
ɫɥɟɞɭɟɬ�ɫɤɨɩɢɪɨɜɚɬɶ�ɱɟɪɟɡ�86%�ɪɚɡɴɟɦ��Ɋɢɫ����������ɧɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ��
ɉɪɢ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɢɢ�ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɯ�ɮɚɣɥɨɜ��ɩɪɟɜɵɲɚɸɳɢɯ�ɨɛɴɟɦ�ɩɚɦɹɬɢ��
ɩɨɫɥɟɞɧɢɣ�ɮɚɣɥ�ɧɚ�ɡɚɩɨɦɢɧɚɸɳɟɦ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ�ɛɭɞɟɬ�ɫɬɢɪɚɬɶɫɹ��

� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɞɥɹ�ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ�ɧɚɠɦɢɬɟ�ɤɧɨɩɤɭ�(QWHU��
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ɉɨɫɥɟɞɧɢɣ�ʋ�ɮɚɣɥɚ
ɞɨɫɬɭɩɟɧ

ɬɟɤɭɳɢɣ�ɧɨɦɟɪ�ɮɚɣɥɚ�������
ɞɚɬɚ���������������ɜɪɟɦɹ�������
�ɫɨɡɞɚɧɢɟ�ɧɨɜɨɝɨ�ɧɨɦɟɪɚ�ɮɚɣɥɚ�
ɮɚɣɥɨɜ��������ɫɨɯɪɚɧɹɟɬɫɹ�ɧɟ�ɛɨɥɟɟ����ɮɚɣɥɨɜ�
ɉɨɫɥɟɞɧɢɣ�ʋ�ɮɚɣɥɚ
ɞɨɫɬɭɩɟɧ

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�(1�������ɫɢɫɬɟɦ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��
ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɭɞɚɥɟɧɢɹ�ɲɥɚɦɚ�ɢɡ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɵɯ�ɩɚɧɟɥɶɧɵɯ�
ɫɢɫɬɟɦɚ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ
ȼ�(1�������������ɚ�ɞɥɹ�ȽɟɪɦɚɧɢɢȽɟɪɦɚɧɢɢ�ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨ�ɜ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ�ɩɪɚɜɢɥɟ�– 

ɪɚɛɨɱɟɦ�ɥɢɫɬɟ�'9*:�:������$��ɨɬ�ɨɤɬɹɛɪɹ������ɝ��Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�
ɜɨɞɨ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�'9*:��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɜ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɟ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�
ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨ�
ɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯ�
ɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.��ɨɩɢɫɚɧɵ�ɬɚɤɢɟ�ɦɟɬɨɞɵ�
ɨɱɢɫɬɤɢ��ɤɚɤ�ɨɱɢɫɬɤɚ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ�ɢ�ɨɱɢɫɬɤɚ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�
ɫɦɟɫɢ�ɫ�ɝɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɢɦɢ�ɭɞɚɪɚɦɢ��ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�5(06�0XOWL�3XVK�ɞɨɩɨɥ�
ɧɢɬɟɥɶɧɨ�ɩɨɞɞɟɪɠɢɜɚɟɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�©6S�OHQ�PLW�:DVVHU�/XIW�
*HPLVFK�PLW�NRQVWDQWHU�'UXFNOXIWª��ɉɪɨɦɵɜɤɚ�ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�
ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɣ�ɩɨɞɚɱɟɣ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��

� ȼɵɞɟɪɠɤɚ�ɢɡ�(1�������������������©ɍɫɬɚɧɨɜɤɭ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɩɪɨɦɵɬɶ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɨɣ�ɤɚɤ�ɦɨɠɧɨ�ɫɤɨɪɟɟ�ɩɨɫɥɟ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�
ɦɨɧɬɚɠɚ�ɢ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɩɟɪɟɞ�ɜɜɨɞɨɦ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭ�
ɚɬɚɰɢɸª��©ȿɫɥɢ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɧɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɟɬɫɹ�ɫɪɚɡɭ�ɩɨɫɥɟ�ɜɜɨɞɚ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚ�
ɬɚɰɢɸ��ɟɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ��ɫ�ɢɧɬɟɪɜɚɥɨɦ�ɧɟ�ɛɨɥɟɟ���ɞɧɟɣ��ɩɪɨɦɵɜɚɬɶª��

3.1.1 ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�(1�������ɜɨɞɨɣ��ɛɟɡ�ɩɨɞɚɱɢ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�(1�������ɜɨɞɨɣ��ɛɟɡ�ɩɨɞɚɱɢ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
ɋɨɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɚ�ɞɥɹ�ȽɟɪɦɚɧɢɢȽɟɪɦɚɧɢɢ�ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɬɟɯɧɢ�
ɱɟɫɤɢɦ�ɩɪɚɜɢɥɚɦ�±�ɪɚɛɨɱɟɦɭ�ɥɢɫɬɭ�'9*:�:������$��ɡɚ�ɨɤɬɹɛɪɶ������ɝ��
Ƚɟɪɦɚɧɫɤɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɜɨɞɨ��ɢ�ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�'9*:��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�
©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭ�
ɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.��
ɩɢɬɶɟɜɚɹ�ɜɨɞɚ��ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɦɚɹ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��ɞɨɥɠɧɚ�ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɬɶɫɹ�ɢ�
ɢɦɟɬɶ�ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɟ�ɤɚɱɟɫɬɜɨ��Ɏɢɥɶɬɪɵ�ɞɨɥɠɧɵ�ɡɚɞɟɪɠɢɜɚɬɶ�ɱɚɫɬɢɰɵ���
����ɦɤɦ� �ɮɢɥɶɬɪ� ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06�ɫ�ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɦ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ
���ɦɤɦ��ɧɨɦɟɪ�ɚɪɬɢɤɭɥɚ����������ȼ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɪɚɡɦɟɪɚ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ��ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɢɹ�ɢ�ɤɨɦɩɨɧɨɜɤɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ��ɩɪɨɦɵɜɤɭ�
ɫɢɫɬɟɦɵ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ�ɩɨ�ɱɚɫɬɹɦ��ɉɪɨɦɵɜɤɭ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɧɚɱɢɧɚɬɶ�
ɧɚ�ɧɢɠɧɟɦ�ɷɬɚɠɟ�ɡɞɚɧɢɹ��ɚ�ɡɚɬɟɦ�ɜɟɬɜɶ�ɡɚ�ɜɟɬɜɶɸ��ɢ�ɜ�ɩɪɟɞɟɥɚɯ�ɨɞɧɨɣ�
ɜɟɬɜɢ�ɷɬɚɠ�ɡɚ�ɷɬɚɠɨɦ��ɩɪɨɞɨɥɠɚɬɶ�ɩɨ�ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ�ɫɧɢɡɭ�ɜɜɟɪɯ��ɬ�ɟ��ɨɬ�
ɫɥɟɞɭɸɳɟɣ�ɞɨ�ɫɚɦɨɣ�ɨɬɞɚɥɟɧɧɨɣ�ɜɟɬɜɢ�ɢ�ɫɚɦɨɝɨ�ɞɚɥɶɧɟɝɨ�ɷɬɚɠɟ��Ɇɢɧɢ�
ɦɚɥɶɧɚɹ�ɫɤɨɪɨɫɬɶ�ɬɟɱɟɧɢɹ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�
ɞɨɥɠɧɚ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɬɶ���ɦ�ɫ��ɚ�ɜɨɞɭ�ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɡɚɦɟɧɹɬɶ�
ɧɟ�ɦɟɧɟɟ����ɪɚɡ��
ɇɚ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ�ɷɬɚɠɟɣ�ɢ�ɨɬɞɟɥɶɧɵɯ�ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɯ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ�ɧɟɨɛ�
ɯɨɞɢɦɨ�ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɶɧɨ�ɧɚ�ɤɚɠɞɨɦ�ɷɬɚɠɟ�ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�ɨɬɤɪɵɬɶ�ɧɟ�ɦɟɧɟɟ�
ɱɟɦ�ɧɚ���ɦɢɧɭɬ��ɤɚɤ�ɦɢɧɢɦɭɦ�ɫɬɨɥɶɤɨ�ɦɟɫɬ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ��ɫɤɨɥɶɤɨ�ɜ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɣ�
ɬɚɛɥɢɰɟ�ɭɤɚɡɚɧɨ�ɜ�ɤɚɱɟɫɬɜɟ�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɨɝɨ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɞɥɹ�ɨɞɧɨɝɨ�ɭɱɚɫɬɤɚ�
ɩɪɨɦɵɜɤɢ�

ɇɚɢɛɨɥɶɲɢɣ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ�
ɞɢɚɦɟɬɪ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɦ�
ɭɱɚɫɬɤɟ��'1

25 32 40 50

ɇɚɢɛɨɥɶɲɢɣ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ�
ɞɢɚɦɟɬɪ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɦ�
ɭɱɚɫɬɤɟ�ɜ�ɞɸɣɦɚɯ

1" 1¼" 1½" 2"

Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɨɬɤɪɵɜɚɟɦɵɯ�
ɦɟɫɬ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ�'1�����ò�� 2 4 6 8

� Ɍɚɛɥɢɰɚ����Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɨɟ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ�ɱɢɫɥɨ�ɨɬɤɪɵɜɚɟɦɵɯ�ɦɟɫɬ�ɜɨɞɨ�
ɡɚɛɨɪɚ�ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ�ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ�ɞɢɚɦɟɬɪɚ�
ɪɚɫɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ��ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ�ɩɨɞɚɱɢ�ɞɥɹ�ɨɞɧɨɣ�
ɰɚɩɮɵ����ɥ������ɫ���ɛɸɥɥɟɬɟɧɶ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭ�
ɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ�
�����ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�
ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.��ɫ�ɞɨɩɨɥɧɟɧɢɹɦɢ��ɜɵɞɟɥɟɧɧɵɦɢ�ɤɭɪɫɢɜɨɦ��
ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɟ�±�'1������Ⱦɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɛɨɥɶɲɨɝɨ�ɧɨɦɢɧɚɥɶ�
ɧɨɝɨ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ�ɞɢɚɦɟɬɪɚ�ɦɨɠɧɨ�ɩɚɪɚɥɥɟɥɶɧɨ�ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ���ɢ�ɛɨɥɟɟ�
REMS Multi-Push.

� ɇɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ�ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɚɹ�ɫɤɨɪɨɫɬɶ�
ɬɟɱɟɧɢɹ�ɢ�ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɣ�ɜɨɞɨɨɛɦɟɧ�

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
1.� ɉɪɨɦɵɜɤɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɦɵɜɤɚ�(1�������?�(QWHU
��� ɛɟɡ�ɜɨɡɞɭɯɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɢ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ��ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�ɦɚɤɫ��

ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɞɢɚɦɟɬɪɚ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɬɚɛɥɢɰɟ��������?�Ļ
��� ȼɜɟɞɢɬɟ� ɨɛɴɟɦ� ɜɨɞɵ� ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɝɨ� ɭɱɚɫɬɤɚ� ɩɪɨɦɵɜɤɢ� 9$�+2O 

�������ɥ�?(QWHU��ɫɦ��ɪɢɫ����
��� Ɉɬɤɪɨɣɬɟ�ɩɨɞɚɱɭ�ɜɨɞɵ��ȿɫɥɢ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɚɹ�ɫɤɨɪɨɫɬɶ�ɬɟɱɟɧɢɹ�Y�+2O = 

��ɦ�ɫ�ɢ�ɜɨɞɨɨɛɦɟɧɚ�Q�+22� ����ɧɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɵ��ɬɨ�ɷɬɢ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�ɦɢɝɚɸɬ��
ɉɨɫɥɟ�ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ�ɷɬɢɯ�ɡɧɚɱɟɧɢɣ?(QWHU

� �ȿɫɥɢ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ�Y�+22�ɢ�Q�+22�ɧɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɵ��?�(VF� �Ɉɬɦɟɧɚ��
ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɩɪɢɱɢɧɭ��ɩɨɜɬɨɪɢɬɟ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɧɵɟ�ɲɚɝɢ�

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɝɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�+22���ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɚɹ�
ɫɤɨɪɨɫɬɶ�ɬɟɱɟɧɢɹ��Y�+22���ɜɪɟɦɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��W�+22���ɜɨɞɨɨɛɦɟɧ��Q�+2O), 

ɪɚɫɯɨɞ�ɜɨɞɵ��9�+2O)\Enter

��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�!!�3.8

3.1.2 ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�(1�������ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢ�ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�(1�������ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢ�
ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɦ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦɩɨɞɚɜɚɟɦɵɦ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ

� ɗɮɮɟɤɬ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ�ɦɨɠɧɨ�ɭɫɢɥɢɬɶ�ɡɚ�ɫɱɟɬ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��
ɋɨɝɥɚɫɧɨ�(1������������ɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª�
�ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�
ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.��ɩɢɬɶɟɜɭɸ�ɜɨɞɭ��ɩɪɢɦɟɧɹɟɦɭɸ�ɞɥɹ�
ɩɪɨɦɵɜɤɢ��ɧɭɠɧɨ�ɨɬɮɢɥɶɬɪɨɜɚɬɶ��ɉɪɢ�ɷɬɨɦ�ɮɢɥɶɬɪ�ɞɨɥɠɟɧ�ɡɚɞɟɪɠɢɜɚɬɶ�
ɱɚɫɬɢɰɵ�������ɦɤɦ��ɚ�ɜɨɞɚ�ɞɨɥɠɧɚ�ɢɦɟɬɶ�ɩɪɟɜɨɫɯɨɞɧɨɟ�ɩɢɬɶɟɜɨɟ�ɤɚɱɟɫɬɜɨ�
�ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɮɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�5(06�ɫɨ�ɫɦɟɧɧɵɦ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ����ɦɤɦ��
ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ����������©ɉɪɨɦɵɜɤɭ�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɦɨɠɧɨ�ɨɫɭɳɟɫɬ�
ɜɥɹɬɶ��ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢ�ɩɨɞɚɜɚɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɦɟɫɶ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�ɢ�
ɜɨɡɞɭɯɚ�ɫ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɣ�ɫɤɨɪɨɫɬɶɸ�ɬɟɱɟɧɢɹ�ɧɚ�ɤɚɠɞɨɦ�ɭɱɚɫɬɤɟ�ɬɪɭɛɨɩɪɨ�
ɜɨɞɚ�����ɦ�ɫ��Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɨɬɤɪɵɬɶ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɨɟ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ�
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɧɵɯ�ɚɪɦɚɬɭɪ��ȿɫɥɢ�ɧɚ�ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɦ�ɭɱɚɫɬɤɟ�ɬɪɭɛɨ�
ɩɪɨɜɨɞɚ�ɧɟ�ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ�ɨɛɴɟɦɧɵɣ�ɪɚɫɯɨɞ�ɩɪɢ�ɩɨɥɧɨɦ�
ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɢ�ɪɚɫɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ��ɬɨ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɧɟɨɛɯɨ�
ɞɢɦɨ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶɧɭɸ�ɟɦɤɨɫɬɶ�ɢ�ɧɚɫɨɫª���©ɋɢɫɬɟɦɚ�ɩɪɨɦɵ�
ɜɚɟɬɫɹ�ɩɨ�ɱɚɫɬɹɦ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɪɚɡɦɟɪɚ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�
ɢ�ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɢɹ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ��ɇɢ�ɧɚ�ɨɞɧɨɦ�ɢɡ�ɭɱɚɫɬɤɨɜ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɧɟ�
ɞɨɥɠɧɚ�ɩɪɟɜɵɲɚɬɶɫɹ�ɞɥɢɧɚ�ɜɟɬɤɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�����ɦ».

ɇɚɢɛɨɥɶɲɢɣ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ�
ɞɢɚɦɟɬɪ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɦ�
ɭɱɚɫɬɤɟ��'1

25 32 40 50

ɇɚɢɛɨɥɶɲɢɣ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ�
ɞɢɚɦɟɬɪ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɦ�
ɭɱɚɫɬɤɟ�ɜ�ɞɸɣɦɚɯ

1" 1¼" 1½" 2"

Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ�ɨɛɴɟɦɧɵɣ�ɪɚɫɯɨɞ�ɩɪɢ�
ɰɟɥɢɤɨɦ�ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɨɦ�ɭɱɚɫɬɤɟ�
ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ��ɥ�ɦɢɧ

15 25 38 59

Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�
ɨɬɤɪɵɜɚɟɦɵɯ�ɦɟɫɬ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ�'1�����ò���
ɢɥɢ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɚɹ�ɩɥɨɳɚɞɶ�
ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ�ɫɟɱɟɧɢɹ

1 2 3 4

� Ɍɚɛɥɢɰɚ����Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɵɣ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ�ɪɚɫɯɨɞ�ɢ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ�ɤɨɥɢɱɟ�
ɫɬɜɨ�ɦɟɫɬ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ��ɤɨɬɨɪɵɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɨɬɤɪɵɜɚɬɶ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɵɜɤɟ��ɞɥɹ�
ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɣ�ɫɤɨɪɨɫɬɢ�ɬɟɱɟɧɢɹ�����ɦ�ɫ��ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɧɚɢɛɨɥɶɲɟɝɨ�
ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɞɢɚɦɟɬɪɚ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɵɜɚɟɦɨɦ�ɭɱɚɫɬɤɟª��(1�
������������ɫ�ɞɨɩɨɥɧɟɧɢɹɦɢ��ɜɵɞɟɥɟɧɧɵɦɢ�ɤɭɪɫɢɜɨɦ��ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɟ�±�'1�
�����Ⱦɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɛɨɥɶɲɨɝɨ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ�
ɞɢɚɦɟɬɪɚ�ɦɨɠɧɨ�ɩɚɪɚɥɥɟɥɶɧɨ�ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ���ɢ�ɛɨɥɟɟ�5(06�0XOWL�3XVK�

� Ɉɩɢɫɚɧɧɨɟ�ɜ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɟ�(1������������ɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɟ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧ�
ɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�
ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.��ɪɭɱɧɨɟ�ɭɩɪɚɜ�
ɥɟɧɢɟ�ɢɫɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɦɢ�ɦɟɯɚɧɢɡɦɚɦɢ�ɞɥɹ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɨɣ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�
ɜɨɡɞɭɯɚ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ�5(06�0XOWL�3XVK�ɜɵɩɨɥɧɹɟɬɫɹ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ��ɋɠɚɬɵɣ�
ɜɨɡɞɭɯ�ɩɨɞɚɟɬɫɹ�ɫ�ɢɡɛɵɬɨɱɧɵɦ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�����ɛɚɪ�ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ�ɢɡɦɟɪɟɧ�
ɧɨɝɨ�ɝɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��ɉɨɞɚɱɚ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ�
ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ���ɫ��ɚ�ɮɚɡɚ�ɡɚɦɟɞɥɟɧɢɹ��ɛɟɡ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɞɥɢɬɫɹ���ɫ��

� ɇɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ�ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɣ�
ɨɛɴɟɦɧɵɣ�ɪɚɫɯɨɞ�

rus rus
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� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɦɵɜɤɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɦɵɜɤɚ�(1�������?�(QWHU
��� ɉɟɪɢɨɞɢɱ��ɜɨɡɞɭɯ?�(QWHU
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ɩɟɪɟɤɢɫɢ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�+2O2�����ɦɝ�+2O2�ɥ�ɩɪɢ�ɜɪɟɦɟɧɢ�ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ����ɱ�

� Ȼɸɥɥɟɬɟɧɶªɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯ�
ɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���
ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�
ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.�
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� Ⱦɥɹ�ȽɟɪɦɚɧɢɢȽɟɪɦɚɧɢɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ�ɭɫɥɨɜɢɟ��©ɉɨɫɥɟ�ɡɚɜɟɪ�
ɲɟɧɢɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ�ɩɪɨɦɵɜɤɭ�ɜɫɟɣ�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɧɚ�
ɜɫɟɯ�ɬɨɱɤɚɯ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ��ɩɨɤɚ�ɧɟ�ɛɭɞɟɬ�ɫɧɨɜɚ�ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�
ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɭɸɳɟɝɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ��ɢɡɦɟɪɟɧɧɨɝɨ�ɧɚ�ɬɨɱɤɟ�ɩɟɪɟɞɚɱɢ��ɤɚɤ�ɩɪɚɜɢɥɨ��
ɜɨɞɹɧɨɣ�ɫɱɟɬɱɢɤ���ɢɥɢ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ��ɤɨɬɨɪɚɹ�ɦɟɧɶɲɟ�ɷɬɨɣ�ɜɟɥɢɱɢɧɵª�

� ɉɪɢ�ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ�ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ�ɭɫɥɨɜɢɟ��©ȿɫɥɢ�ɜɨɞɭ��
ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɦɭɸ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ��ɧɟɨɛɯɨ�
ɞɢɦɨ�ɫɥɢɬɶ�ɜ�ɞɪɟɧɚɠɧɵɣ�ɢɥɢ�ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɨɧɧɵɣ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞ��ɬɨ�ɨɛ�ɷɬɨɦ�
ɫɥɟɞɭɟɬ�ɭɜɟɞɨɦɢɬɶ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɭɸ�ɫɥɭɠɛɭ�ɢ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ�ɫɥɢɜ�ɬɨɥɶɤɨ�ɩɨɫɥɟ�
ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ�ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɹ�ɨɬ�ɷɬɨɣ�ɫɥɭɠɛɵª��©Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ�ɛɵɫɬɪɨɦɭ�ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ�ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɹ�ɨɬ�ɷɬɨɣ�ɫɥɭɠɛɵª��©Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ�ɛɵɫɬɪɨɦɭ�ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ�ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɨɝ
ɪɚɫɩɚɞɭ�ɫɥɢɜ�ɩɟɪɟɤɢɫɢ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�ɜ�ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɸ�ɛɟɡɨɩɚɫɟɧª��

� ɇɚ�ɭɱɚɫɬɨɤ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɨɦɭ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ�(1������������ɢ�
ɛɸɥɥɟɬɟɧɸ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɜɜɨɞ�ɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟ�
ɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶ�
ɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�
ɎɊȽ��=96+.��ɩɪɢɯɨɞɢɬɫɹ�ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚɹ�ɞɥɢɧɚ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�����ɦ��ɉɪɢ�
ɞɚɧɧɨɣ�ɞɥɢɧɟ�ɞɥɹ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ò��ɢɡ�ɨɰɢɧɤɨɜɚɧɧɨɣ�ɫɬɚɥɢ�ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ�
ɩɪɢɦɟɪɧɨ����ɥ��ɚ�ɞɥɹ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ��ó��ɩɪɢɦɟɪɧɨ�����ɥ�ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɭɸɳɟɝɨ�
ɪɚɫɬɜɨɪɚ��ɫɦ��ɪɢɫ�����Ɉɛɴɟɦ�ɜ�ɥ�ɦ�ɞɥɹ�ɪɚɡɥɢɱɧɵɯ�ɬɪɭɛ��

� ȼ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɨɛɴɟɦɚ�ɨɬɞɟɥɶɧɵɯ�ɭɱɚɫɬɤɨɜ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɨɞɧɨɣ�ɛɭɬɵɥɤɨɣ�
ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�5(06�3HUR[L�&RORU� �ɫɦ��ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ�����
ɇɨɦɟɪɚ�ɢɡɞɟɥɢɣ��ɦɨɠɧɨ�ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɨɜɚɬɶ�ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ�ɭɱɚɫɬɤɨɜ��Ɉɞɧɚɤɨ��
ɦɵ�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ�ɧɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ�ɜɫɤɪɵɬɭɸ�ɛɭɬɵɥɤɭ�ɛɨɥɟɟ�ɨɞɧɨɝɨ�ɞɧɹ��
ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�ɜ�ɬɚɤɨɣ�ɛɭɬɵɥɤɟ�ɫɥɚɛɟɟɬ��
ɋɨ�ɜɪɟɦɟɧɟɦ�ɩɟɪɟɤɢɫɶ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�ɪɚɫɩɚɞɚɟɬɫɹ�ɢ�ɬɟɪɹɟɬ�ɫɜɨɟ�ɞɟɣɫɬɜɢɟ�ɜ�
ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɭɫɥɨɜɢɣ�ɯɪɚɧɟɧɢɹ��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɩɟɪɟɞ�ɤɚɠɞɨɣ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɟɣ�
ɫɥɟɞɭɟɬ�ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɶ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ��
Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɧɚɥɢɬɶ�����ɦɥ�ɜɨɞɵ�ɜ�ɱɢɫɬɵɣ��ɡɚɤɪɵɜɚɸɳɢɣɫɹ�ɫɨɫɭɞ�ɢ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɜɯɨɞɹɳɟɣ�ɜ�ɤɨɦɩɥɟɤɬ�ɤɚɠɞɨɣ�ɤɨɪɨɛɤɢ�5(06�3HUR[L�&RORU�ɩɢɩɟɬɤɢ�ɜɡɹɬɶ�
��ɦɥ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�ɢɡ�ɛɭɬɵɥɤɢ�ɢ�ɞɨɛɚɜɢɬɶ�ɜ�ɫɨɫɭɞ��ɪɚɡɛɚɜɥɟɧɢɟ�
��������Ɂɚɤɪɵɬɶ�ɫɨɫɭɞ�ɢ�ɯɨɪɨɲɨ�ɜɫɬɪɹɯɧɭɬɶ�ɟɝɨ��ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɬɟɫɬɨɜɨɣ�
ɩɨɥɨɫɤɢ��ɚɪɬ��ʋ���������ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɜ�ɫɨɫɭɞɟ�ɢɡɦɟɪɹɟɬɫɹ�
ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɭɤɚɡɚɧɢɸ�ɧɚ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ�ɫ�ɬɟɫɬɨɜɵɦɢ�ɩɨɥɨɫɤɚɦɢ��Ɉɧɚ�ɞɨɥɠɧɚ�
ɫɨɫɬɚɜɥɹɬɶ�������ɦɝ�ɥ�+2O2.

Ɉɬɤɪɨɣɬɟ�ɛɭɬɵɥɤɭ�������ɫɧɢɦɢɬɟ�ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɤɨɥɶɰɨ�ɡɚɤɭɩɨɪɤɢ�ɢ�
ɡɚɥɟɣɬɟ�ɤɪɚɫɢɬɟɥɶ��ɛɭɬɵɥɤɚ�ɨɛɴɟɦɨɦ����ɦɥ��ɜ�ɛɭɬɵɥɤɭ������ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ�
ɩɟɪɟɞ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɟɣ��Ɂɚɤɪɨɣɬɟ�ɛɭɬɵɥɤɭ�ɢ�ɜɡɛɨɥɬɚɣɬɟ�ɟɟ�ɬɚɤɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ��
ɱɬɨɛɵ�ɤɪɚɫɢɬɟɥɶ�ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ�ɩɟɪɟɦɟɲɚɥɫɹ�ɫ�ɩɟɪɟɤɢɫɶɸ�ɜɨɞɨɪɨɞɚ�

ȼɇɂɆȺɇɂȿȼɇɂɆȺɇɂȿ   
� Ʉɪɚɫɢɬɟɥɶ�ɧɟ�ɜɪɟɞɟɧ�ɞɥɹ�ɡɞɨɪɨɜɶɹ��ɧɨ�ɨɱɟɧɶ�ɭɫɬɨɣɱɢɜ��ɩɨɷɬɨɦɭ�ɩɥɨɯɨ�

ɫɦɵɜɚɟɬɫɹ�ɫ�ɤɨɠɢ�ɢ�ɨɞɟɠɞɵ��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɧɚɥɢɜɚɹ�ɤɪɚɫɢɬɟɥɶ�ɜ�ɛɭɬɵɥɤɭ��ɫɨɛɥɸ�
ɞɚɣɬɟ�ɩɪɟɞɟɥɶɧɭɸ�ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶ�

� ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɛɭɬɵɥɤɭ�ɧɚ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�5(06�9�-HW�7:��ɤɚɤ�ɩɨɤɚ�
ɡɚɧɨ�ɧɚ�ɪɢɫ����������ɋɨɩɥɚ��ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɦɵɟ�ɜ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�5(06�
9�-HW�+�ɞɥɹ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɞɨɡɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ��ɱɢɫɬɹ�
ɳɟɝɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ��ɢɦɟɸɬ�ɪɚɡɥɢɱɧɵɟ�
ɪɚɡɦɟɪɵ�ɢ�ɩɨɞɛɢɪɚɸɬɫɹ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɫɜɨɣɫɬɜ�ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�
5(06��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɞɥɹ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�
ɜ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�ɩɨɪɹɞɤɟ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɹɣɬɟ�5(06�9�-HW�7:��ȼɵɛɟɪɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ�
©Ⱥɤɬɢɜɧɵɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ���ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟ�
ɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹª��ȼɨ�ɜɪɟɦɹ�ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɶɧɨ�
ɨɬɤɪɵɜɚɬɶ�ɜɫɟ�ɦɟɫɬɚ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ�ɧɚ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɢ�ɩɢɬɶɟ�
ɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��ɧɚɱɢɧɚɹ�ɫ�ɧɚɢɛɨɥɟɟ�ɨɬɞɚɥɟɧɧɨɝɨ��ɩɨɤɚ�ɨɤɪɚɲɟɧɧɵɣ�
ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɭɸɳɢɣ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɧɟ�ɜɵɫɬɭɩɢɬ�ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɦ�ɦɟɫɬɟ�ɜɨɞɨ�
ɡɚɛɨɪɚ��ɉɪɢ�ɬɟɦɧɨɣ�ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ�ɫɪɟɞɟ�ɦɟɫɬɚ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪ�ɞɥɹ�ɜɵɩɭɫɤɚ�
ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɧɭɠɧɨ�ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɬɶ�ɛɟɥɵɣ�ɮɨɧ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɥɢɫɬ�ɛɭɦɚɝɢ��ɞɥɹ�
ɛɨɥɟɟ�ɭɞɨɛɧɨɝɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɹ�ɨɤɪɚɫɤɢ�ɞɟɡɢɧɮɢɰɢɪɭɸɳɟɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ��

� ȼ�ɤɨɧɰɟ�ɩɪɨɰɟɫɫɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɢɥɢ�ɩɪɢ�ɡɚɦɟɧɟ�ɛɭɬɵɥɤɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
ɩɟɪɟɤɪɵɬɶ�ɩɨɞɚɱɭ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɜ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�ɩɟɪɟɞ�5(06�0XOWL�
3XVK��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɫɥɢɜ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɜ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��ɉɨɫɥɟ�ɷɬɨɝɨ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɦɟɞɥɟɧɧɨ�ɫɧɹɬɶ�ɛɭɬɵɥɤɭ������ɞɥɹ�
ɫɧɢɠɟɧɢɹ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��
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ɨɞɧɨɝɨ�ɢɡ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ�ɩɨ�ɦɟɬɨɞɭ�$��%�ɢɥɢ�&�ɜ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�
ɩɨɪɹɞɤɟ�ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɫɩɨɫɨɛɧɨ�ɥɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ��ɩɪɨɯɨɞɹɳɟɟ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ��ɜɵɞɟɪɠɢɜɚɬɶ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ���ɜɵɛɪɚɧɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚ�
ɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�©S�UHIHUª�

ȼɇɂɆȺɇɂȿȼɇɂɆȺɇɂȿ   
� ɉɟɪɟɞ�ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ�ɲɥɚɧɝɚ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ������ɨɬ�ɫɥɢɜɚ�ɞɥɹ�ɩɪɨɜɟ�

ɞɟɧɢɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ������ɢɥɢ�ɨɬ�ɫɚɧɬɟɯɧɢ�
ɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɞɨɥɠɧɨ�ɛɵɬɶ�
ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�ɫɛɪɨɲɟɧɨ�

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɟɪɜɚɬɶ�ɜ�ɥɸɛɨɟ�ɜɪɟɦɹ��ɧɚɠɚɜ�ɤɧɨɩɤɭ�(VF�
������ɉɨɫɥɟ�ɷɬɨɝɨ�ɜɫɟ�ɤɥɚɩɚɧɵ�ɛɭɞɭɬ�ɨɬɤɪɵɬɵ��ɢ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɜ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ�
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɢ�ɛɭɞɟɬ�ɫɛɪɨɲɟɧɨ��ɂɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɛɭɞɭɬ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɵ�ɢ�ɡɚɩɢɫɚɧɵ�
ɜ�ɮɚɣɥ�©$EEUXFKª��Ɉɬɦɟɧɚ��

� ɉɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɩɨɜɬɨɪɢɬɶ��ɚ�ɫɢɫɬɟɦɭ�
ɢɫɫɥɟɞɨɜɚɬɶ�ɢ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ
� Ȼɥɨɤ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɡɚɜɟɪɲɚɟɬ�ɩɪɨɰɟɫɫ�ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɜɵɛɪɚɧɧɨɝɨ�ɩɪɨɜɟ�

ɪɨɱɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɩɪɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɚɯ�ɫ�ɜɨɞɨɣ�ɩɪɢ�ɞɨɩɭɫɤɟ�ɨɬ���ɞɨ������ɛɚɪ��
ɗɬɨ�ɡɧɚɱɢɬ��ɱɬɨ�ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɟ�ɡɚɜɟɪɲɚɟɬɫɹ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɩɪɢ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɟ�S�
UHIHU� ����ɛɚɪ�ɩɪɢ�ɡɧɚɱɟɧɢɢ�S�DFWXDO�ɦɟɠɞɭ������ɢ������ɛɚɪ��ɗɬɨɬ�ɞɨɩɭɫɤ�ɧɟ�
ɨɩɚɫɟɧ��ɬɚɤ�ɤɚɤ�ɩɪɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɜɨɞɵ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�
ɢɦɟɟɬ�ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɡɦɟɧɟɧɢɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�S�UHIHU��ɉɪɢ�ɧɚɠɚɬɢɢ�(17(5�
ɡɧɚɱɟɧɢɟ�S�DFWXDO�ɡɚɩɨɦɢɧɚɟɬɫɹ�ɜ�ɤɚɱɟɫɬɜɟ�S�UHIHU��Ɍɨ�ɟɫɬɶ�ɜ�ɬɚɤɨɦ�ɫɥɭɱɚɟ�
ɩɪɨɜɟɪɤɭ�ɦɨɠɧɨ�ɧɚɱɢɧɚɬɶ�ɢ�ɩɪɢ�S�UHIHU�ɜ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ�������ɛɚɪ�

������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�$��(1�������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�$��(1�
806-4:2010, 6.1.3.2)806-4:2010, 6.1.3.2)

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ�$?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɇɨɦɢ�

ɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟª��S�UHIHU�������?�Ļ
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɋɬɚɛɢ�

ɥɢɡɚɰɢɹª��W�VWDEL�������?�Ļ
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�

ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W�WHVW�������?(QWHU
��� Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�

ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɦɭ�ɞɚɜɥɟɧɢɸ��S�UHIHU�?(QWHU
��� ɉɪɨɯɨɞɢɬ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���ɨɠɢɞɚɧɢɹ��W�VWDEL���ɩɨɫɥɟ�ɟɝɨ�ɢɫɬɟɱɟɧɢɹ�

ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɢɡɦɟɧɹɟɬɫɹ�ɞɨ�
ɜɟɥɢɱɢɧɵ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�UHIHU���ɇɚɠɚɬɢɟɦ�
ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɟɠɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ�ɩɪɟɪɜɚɬɶ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���
ɨɠɢɞɚɧɢɹ��ȼɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW��ɧɚɱɧɟɬɫɹ�ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥɶɧɨ��?�(VF�
 �ɨɬɦɟɧɚ��

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�UHIHU���
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚ�
ɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW�?(QWHU

����(VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�!!����

������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�
ǻ!��.��%����ǻ!��.��%�����Ʉɨɦɩɟɧɫɚɰɢɹ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ��(1����������������������Ʉɨɦɩɟɧɫɚɰɢɹ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ��(1���������������������

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ�%?(QWHU
��� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ǻ!��.��%��� \ Enter

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɇɨɦɢ�
ɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟª��S�UHIHU�������?�Ļ

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɋɬɚɛɢ�
ɥɢɡɚɰɢɹª��W�VWDEL�������?�Ļ

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W�WHVW�������?(QWHU

��� Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɦɭ�ɞɚɜɥɟɧɢɸ��S�UHIHU�?(QWHU

��� ɉɪɨɯɨɞɢɬ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���ɨɠɢɞɚɧɢɹ��W�VWDEL���ɩɨɫɥɟ�ɟɝɨ�ɢɫɬɟɱɟɧɢɹ�
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɢɡɦɟɧɹɟɬɫɹ�ɞɨ�
ɜɟɥɢɱɢɧɵ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�UHIHU���ɇɚɠɚɬɢɟɦ�
ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɟɠɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ�ɩɪɟɪɜɚɬɶ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���
ɨɠɢɞɚɧɢɹ��ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW�?(QWHU��?�(VF� �ɨɬɦɟɧɚ��

����ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�UHIHU���
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚ�
ɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW�?(QWHU

���� (VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�!!�3.8

3.4.3 ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�3I6�
(B/2):(B/2):�ɩɪɟɫɫɨɜɵɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɧɟ�ɡɚɩɪɟɫɫɨɜɚɧɧɵɟ��ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɟ��ɛɸɥɥɟ��ɩɪɟɫɫɨɜɵɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɧɟ�ɡɚɩɪɟɫɫɨɜɚɧɧɵɟ��ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɟ��ɛɸɥɥɟ�
ɬɟɧɶ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�ɬɟɧɶ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɝɨ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɢɧɟɪɬɧɨɝɨ�ɝɚɡɚ�ɢɥɢ�ɜɨɞɵª�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɢɧɟɪɬɧɨɝɨ�ɝɚɡɚ�ɢɥɢ�ɜɨɞɵª�
�ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ��ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�
ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���ɞɨɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚ�(1�������������ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.���ɞɨɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚ�(1�������������
6.1.3.2,)6.1.3.2,)

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ�%?(QWHU
��� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�PfS (B/2) \ Enter

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɇɨɦɢ�
ɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟª��S�UHIHU�������?�Ļ

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W�WHVW�������?(QWHU

��� Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɦɭ�ɞɚɜɥɟɧɢɸ��S�UHIHU�?(QWHU��
ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW��ɧɚɱɢɧɚɟɬɫɹ�ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥɶɧɨ��?�(VF� �ɨɬɦɟɧɚ�

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�UHIHU���
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚ�
ɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW�?(QWHU

��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�!!�3.8

������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�3�0�
(B/3):(B/3):�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɢɡ�ɩɥɚɫɬɢɤɚ�ɢ�ɦɟɬɚɥɥɚ��(1��������������ɫɢɫɬɟɦɵ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɢɡ�ɩɥɚɫɬɢɤɚ�ɢ�ɦɟɬɚɥɥɚ��(1�������������
��������ɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɶ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭ���������ɢ�ɛɸɥɥɟɬɟɧɶ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭ�
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ɝɚɡɚ�ɢɥɢ�ɜɨɞɵª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�ɝɚɡɚ�ɢɥɢ�ɜɨɞɵª��ɹɧɜɚɪɶ������ɝ���ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ�ɫɨɸɡɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ�ɩɨ�
ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.�ɫɚɧɬɟɯɧɢɤɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɸ�ɢ�ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɸ�ɎɊȽ��=96+.�

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
1�� ɉɪɨɜɟɪɤɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ�%?(QWHU
��� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�3�0��%��� \ Enter
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��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɇɨɦɢ�
ɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟª��S��UHIHU�������?�Ļ

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɇɨɦɢ�
ɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟª��S��UHIHU�������?�Ļ

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W��WHVW�������?Ļ

��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W��WHVW�������?(QWHU

��� Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO��ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɦɭ�ɞɚɜɥɟɧɢɸ��S��UHIHU�?(QWHU��
ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW��ɧɚɱɢɧɚɟɬɫɹ�ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥɶɧɨ��?�(VF� �ɨɬɦɟɧɚ�

����Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO��ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɦɭ�ɞɚɜɥɟɧɢɸ��S��UHIHU�?(QWHU��
ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW��ɧɚɱɢɧɚɟɬɫɹ�ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥɶɧɨ��?�(VF� �ɨɬɦɟɧɚ�

���� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��UHIHU���
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵ�
ɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S��GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW�

� ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��UHIHU���ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�
ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�
�S��GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW��?(QWHU

����(VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�!!�3.8

������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�&������ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɟɬɨɞ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�&
(EN 806-4:2010, 6.1.3.4)(EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɜɨɞɨɣ�&?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɇɨɦɢ�

ɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟª��S�UHIHU�������?�Ļ
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɋɬɚɛɢ�

ɥɢɡɚɰɢɹª��W��VWDEL�������?�Ļ
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�

ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W��WHVW�������?Ļ
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�

ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W��WHVW�������?�(QWHU
��� Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO��ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�

ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɦɭ�ɞɚɜɥɟɧɢɸ��S�UHIHU�?(QWHU
��� ɉɪɨɯɨɞɢɬ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���ɨɠɢɞɚɧɢɹ��W�VWDEL���ɩɨɫɥɟ�ɟɝɨ�ɢɫɬɟɱɟɧɢɹ�

ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɢɡɦɟɧɹɟɬɫɹ�ɞɨ�
ɜɟɥɢɱɢɧɵ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�UHIHU���ɇɚɠɚɬɢɟɦ�
ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɟɠɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ�ɩɪɟɪɜɚɬɶ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���
ɨɠɢɞɚɧɢɹ��ȼɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW��ɧɚɱɧɟɬɫɹ�ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥɶɧɨ��ɩɨɫɥɟ�
ɷɬɨɝɨ�ɧɚɱɧɟɬɫɹ�ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW���?�(VF� �ɨɬɦɟɧɚ��

����ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�UHIHU���
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵ�
ɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S��GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��VWDEL�

� ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵ�
ɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S��GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW���ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�
ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S��DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�
�S��GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W��WHVW�?(QWHU

���� (VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�>> 3.8

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɝɚɡɨɜɵɯ�ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ��5(06�
Multi-Push SL/SLW)

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
� Ⱦɥɹ�Ƚɟɪɦɚɧɢɢ�ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ�ɩɪɚɜɢɥɨ�Ɉɛɴɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɨɬɪɚɫɥɟɜɵɯ�ɫɬɪɚɯɨɜɵɯ�
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��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɋɬɚɛɢ�

ɥɢɡɚɰɢɹª��W�VWDEL�������?�Ļ
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ȼɪɟɦɹ�

ɢɫɩɵɬɚɧɢɹª��W�WHVW�������?(QWHr

��� Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ�ɜ�
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɦɭ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɦɭ�ɞɚɜɥɟɧɢɸ��S�UHIHU�?(QWHU

��� ɉɪɨɯɨɞɢɬ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���ɨɠɢɞɚɧɢɹ��W�VWDEL���ɩɨɫɥɟ�ɟɝɨ�ɢɫɬɟɱɟɧɢɹ�
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO��ɢɡɦɟɧɹɟɬɫɹ�ɞɨ�
ɜɟɥɢɱɢɧɵ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�UHIHU���ɇɚɠɚɬɢɟɦ�
ɤɧɨɩɤɢ�(QWHU�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɟɠɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ�ɩɪɟɪɜɚɬɶ�ɜɪɟɦɹ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɚɰɢɢ���
ɨɠɢɞɚɧɢɹ��ȼ�ɬɚɤɨɦ�ɫɥɭɱɚɟ�ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW��ɧɚɱɧɟɬɫɹ�ɧɟɡɚɦɟɞ�
ɥɢɬɟɥɶɧɨ��?�(VF� �ɨɬɦɟɧɚ��

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ��ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�UHIHU���
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�DFWXDO���ɪɚɡɧɨɫɬɶ�ɢɫɩɵɬɚ�
ɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�GLII���ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��W�WHVW�?(QWHU

����(VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�!!����

������ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ������ɥ������ɥ������ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ������ɥ������ɥ
ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ?(QWHU
��� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɝɚɡɨɦ�ɢ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ��©ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶª�������ɥ������ɥ?(QWHU
Ⱦɚɥɶɧɟɣɲɢɟ�ɲɚɝɢ�ɫɦ��ɜ�ɪɚɡɞɟɥɟ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢª������ɥ�����±����

������ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ�������ɥ������ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ�������ɥ
� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ?(QWHU
��� ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɝɚɡɨɦ�ɢ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ��©ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶª�������ɥ?(QWHU
Ⱦɚɥɶɧɟɣɲɢɟ�ɲɚɝɢ�ɫɦ��ɜ�ɪɚɡɞɟɥɟ�©ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢª������ɥ�����±����

rus rus
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���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ�©Ⱥɤɬɢɜɧɵɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ���ɨɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɹ�ɫɢɫɬɟɦ�
ɨɬɨɩɥɟɧɢɹª�

� Ⱦɥɹ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ�ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�ɩɟɪɟɞ�ɨɱɢɫɬɤɨɣ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪ�
ɜɚɰɢɟɣ�ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɭɫɬɚ�
ɧɚɜɥɢɜɚɬɶ�ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɞɥɹ�ɡɚɳɢɬɵ�ɩɢɬɶɟɜɨɣ�ɜɨɞɵ�ɨɬ�
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ�ɨɛɪɚɬɧɵɦ�ɩɨɬɨɤɨɦ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɢ�ɫɟɬɢ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�
ɬɢɩɚ�%$�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1������������ɇɢ�ɩɪɢ�ɤɚɤɢɯ�ɨɛɫɬɨɹɬɟɥɶɫɬɜɚɯ�ɧɟ�ɫɥɢɜɚɣɬɟ�
ɱɢɫɬɹɳɟɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɢɥɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�5(06�0XOWL�3XVK�

� Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɹ�ɜɵɩɨɥɧɹɸɬɫɹ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ�
Ɣ Ɉɱɢɳɚɟɦɚɹ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɠɟɥɚɬɟɥɶɧɨ�ɩɪɨɦɵɜɚɬɶ�ɜɨɞɨɜɨɡɞɭɲɧɨɣ�

ɫɦɟɫɶɸ�ɫ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɨɣ�ɩɨɞɚɱɟɣ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɫɦ�����������ɗɬɨ�
ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ�ɭɥɭɱɲɢɬɶ�ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ�ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɟɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ��ɉɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢ�
ɦɨɫɬɢ�ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɜ�ɫɢɫɬɟɦɟ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�

Ɣ� ɉɨɫɥɟ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɟ�ɫɢɫɬɟɦɭ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�
Ɣ� ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�5(06�9�-HW�+��ɪɢɫ������

ɤɚɤ�ɨɩɢɫɚɧɨ�ɧɢɠɟ�ɜ����� ɋɨɩɥɚ��ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɦɵɟ�ɜ�5(06�9�-HW�7:�
ɢɥɢ�5(06�9�-HW�+�ɞɥɹ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɞɨɡɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ�
ɪɚɫɬɜɨɪɚ��ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ��
ɢɦɟɸɬ�ɪɚɡɥɢɱɧɵɟ�ɪɚɡɦɟɪɵ�ɢ�ɩɨɞɛɢɪɚɸɬɫɹ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ�ɨɬ�ɫɜɨɣɫɬɜ�
ɩɨɞɚɜɚɟɦɵɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�5(06��ɉɨɷɬɨɦɭ�ɞɥɹ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�
ɫɢɫɬɟɦɵ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɜ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ�ɩɨɪɹɞɤɟ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɹɣɬɟ�5(06�
V-Jet H.

Ɣ ɋɧɢɦɢɬɟ�ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɤɨɥɶɰɨ�ɡɚɤɭɩɨɪɤɢ�ɛɭɬɵɥɤɢ���ɥ�ɫ�ɱɢɫɬɹɳɢɦ�
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ�ɞɥɹ�ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�5(06�&OHDQ+��ɉɪɢɜɢɧɬɢɬɟ�ɛɭɬɵɥɤɭ�
ɤ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�5(06�9�-HW�+��Ɋɢɫ������

Ɣ� ȼɵɛɟɪɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ�©Ⱥɤɬɢɜɧɵɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ?ɨɱɢɫɬɤɚ�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹª�
ȼɨ�ɜɪɟɦɹ�ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɜ�ɤɨɧɰɟ�ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɧɟɨɛɯɨ�
ɞɢɦɨ�ɨɬɤɪɵɬɶ�ɫɥɢɜ��ɇɟ�ɡɚɤɪɵɜɚɣɬɟ�ɫɥɢɜ��ɩɨɤɚ�ɢɡ�ɧɟɝɨ�ɧɟ�ɧɚɱɧɟɬ�
ɜɵɬɟɤɚɬɶ�ɡɟɥɟɧɵɣ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɞɥɹ�ɨɱɢɫɬɤɢ��

Ɣ� Ⱦɥɹ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɟɦɤɨɫɬɶɸ�!�ɩɪɢɛɥ������ɥ�ɦɨɠɟɬ�ɩɨɧɚ�
ɞɨɛɢɬɫɹ�ɡɚɦɟɧɚ�ɛɭɬɵɥɨɤ��Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɩɟɪɟɤɪɵɬɶ�ɜɯɨɞ�ɢ�ɫɥɢɜ��ɚ�
ɡɚɬɟɦ�ɦɟɞɥɟɧɧɨ�ɫɧɹɬɶ�ɛɭɬɵɥɤɭ������ɞɥɹ�ɫɧɢɠɟɧɢɹ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�

Ɣ� ɉɨ�ɢɫɬɟɱɟɧɢɢ�ɜɪɟɦɟɧɢ�ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ�ɪɚɫɬɜɨɪɚ�ɞɥɹ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɩɪɨɞɨɥɠɢ�
ɬɟɥɶɧɨɫɬɶɸ�ɩɪɢɛɥ����ɱɚɫ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɫɥɢɬɶ�ɢɡ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�
ɫɢɫɬɟɦɵ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��

Ɣ ɉɨɫɥɟ�ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ�ɫɧɨɜɚ�ɡɚɩɨɥɧɹɟɬɫɹ�
5(06�1R&RU��ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ�ɞɥɹ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�
ɫɢɫɬɟɦ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ� �ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ�©Ⱥɤɬɢɜɧɵɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ?ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɹ�
ɫɢɫɬɟɦɵ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ���ɩɨɤɚ�ɧɟ�ɧɚɱɧɟɬ�ɜɵɬɟɤɚɬɶ�ɫɢɧɢɣ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɞɥɹ�
ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ��ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɢ�ɡɚɦɟɧɚ�ɛɭɬɵɥɨɤ�ɜɵɩɨɥɧɹɟɬɫɹ�
ɜ�ɜɵɲɟɭɤɚɡɚɧɧɨɦ�ɩɨɪɹɞɤɟ��ɉɨɫɥɟ�ɷɬɨɝɨ�ɪɚɫɬɜɨɪ�ɞɥɹ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�
ɡɚɳɢɬɵ�ɜ�ɬɟɱɟɧɢɟ�ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɜɪɟɦɟɧɢ�ɧɟ�ɫɥɢɜɚɟɬɫɹ�ɢɡ�ɫɢɫɬɟɦɵ�
ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��

� ȼɧɢɦɚɧɢɟ��ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɢ�ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�
ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɧɨɪɦɵ�ɢ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ��ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ�ɜ�
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ�ɫɬɪɚɧɟ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ�ɢɡɝɨ�
ɬɨɜɢɬɟɥɹ�ɤɨɬɥɨɜ�ɞɥɹ�ɜɨɞɵ�ɫɢɫɬɟɦɵ�ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ��

Ɣ� ɉɨɫɥɟ�ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ�ɪɚɛɨɬ�ɬɳɚɬɟɥɶɧɨ�ɩɪɨɦɨɣɬɟ���ɨɱɢɫɬɢɬɟ�5(06�9�-HW�
+�ɱɢɫɬɨɣ�ɜɨɞɨɣ�

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ
ɇɟ�ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɩɨɜɬɨɪɧɨ�ɞɥɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɜɨɞɵ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɩɢɬɶɟɜɵɯ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ�ɲɥɚɧɝɢ��ɢɫɩɨɥɶ�
ɡɨɜɚɜɲɢɟɫɹ�ɞɥɹ�ɨɱɢɫɬɤɢ���ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ�ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ REMS Multi-Push SL/SLW
� Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ�ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ�ɢ�ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɬɫɹ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ�ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ�ɜɵɛɪɚɧ�

ɧɨɝɨ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�UHIHU��±�ɜ�ɩɨɪɹɞɤɟ�ɭɛɵɜɚɧɢɹ�
ɜ�ɞɢɚɩɚɡɨɧɟ�����±���ɝɉɚ��ɦɛɚɪ��ɮɭɧɬ�ɤɜ��ɞɸɣɦ��ɢ�ɜ�ɩɨɪɹɞɤɟ�ɜɨɡɪɚɫɬɚɧɢɹ�ɜ�
ɞɢɚɩɚɡɨɧɟ�����±�����Ɇɉɚ��ɛɚɪ��ɮɭɧɬ�ɤɜ��ɞɸɣɦ��

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�Ĺ�Ļ�����
��� ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ?(QWHU
��� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ��ɚ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɢɡɦɟɧɢɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�©ɇɨɦɢ�

ɧɚɥɶɧɨɟ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟª��S�UHIHU�������?(QWHU
��� Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ�ɜ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ�ɧɚɝɧɟɬɚɟɬɫɹ�ɞɨ�ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɨɝɨ�

ɞɚɜɥɟɧɢɹ��S�UHIHU��
��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�©ɉɭɫɤª?ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ�!!�3.8

� ȿɫɥɢ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ�ɭɠɟ�ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ��ɬɨ�ɩɨɫɥɟ�ɟɝɨ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�
ɟɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɪɢɧɢɦɚɟɬɫɹ�ɡɚ�ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɶɧɨɟ�S�DFWXDO��

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɟɪɜɚɬɶ�ɜ�ɥɸɛɨɟ�ɜɪɟɦɹ��ɧɚɠɚɜ�ɤɧɨɩɤɭ�
(VF�������ɉɨɫɥɟ�ɷɬɨɝɨ�ɜɫɟ�ɤɥɚɩɚɧɵ�ɛɭɞɭɬ�ɨɬɤɪɵɬɵ��ɢ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɛɭɞɟɬ�ɫɛɪɨ�
ɲɟɧɨ��ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ�ɧɚɝɧɟɬɚɧɢɹ�ɛɭɞɭɬ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɵ�ɢ�ɡɚɩɢɫɚɧɵ�ɜ�ɮɚɣɥ�©$EEUXFKª�
�Ɉɬɦɟɧɚ�

���� ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɚɦɹɬɶɸ��ɩɟɪɟɞɚɱɚ�ɞɚɧɧɵɯ��ɩɪɨɬɨɤɨɥɢɪɨɜɚɧɢɟ
� Ⱦɥɹ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɩɚɦɹɬɶɸ�ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ���ɮɭɧɤɰɢɢ�

Ɣ� Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɧɵɯ�ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɨɜ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�
ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��

Ɣ� ɉɟɱɚɬɶ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɧɵɯ�ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɨɜ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɧɚ�ɩɪɢɧɬɟɪɟ��ȼɫɬɚɜɶɬɟ�86%�ɤɚɛɟɥɶ��Ɋɢɫ����������ɜ�86%�ɩɨɪɬ�
�Ɋɢɫ����������

Ɣ� ɍɞɚɥɟɧɢɟ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɧɵɯ�ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɨɜ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�
ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ��

Ɣ� Ɂɚɩɢɫɶ�ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɨɜ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɧɚ�
86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ��ȼɫɬɚɜɶɬɟ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɜ�86%�ɪɚɡɴɟɦ��Ɋɢɫ����������
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ɉɪɨɜɟɪɢɥ�

Ɋɟɡɭɥɶɬɚɬɵ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɫɨɯɪɚɧɹɸɬɫɹ�
ɫ�ɞɚɬɨɣ��ɜɪɟɦɟɧɟɦ�ɢ�ɧɨɦɟɪɨɦ�ɩɪɨɬɨɤɨɥɚ�ɧɚ�ɜɵɛɪɚɧɧɨɦ�ɹɡɵɤɟ��Ⱦɥɹ�ɩɪɨɬɨ�
ɤɨɥɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɢɯ�ɦɨɠɧɨ�ɫɨɯɪɚɧɢɬɶ�ɧɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ��ɜ�ɤɨɦɩɥɟɤɬ�ɩɨɫɬɚɜɤɢ�
ɧɟ�ɜɯɨɞɢɬ��ɢɥɢ�ɪɚɫɩɟɱɚɬɚɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ��ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ����������
ȼ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɧɵɟ�ɞɚɧɧɵɟ�ɦɨɠɧɨ�ɜɧɨɫɢɬɶ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ�ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��
ɎɂɈ�ɡɚɤɚɡɱɢɤɚ��ɧɨɦɟɪ�ɩɪɨɟɤɬɚ��ɎɂɈ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚ��ɩɪɨɜɨɞɹɳɟɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ��
ɢ�ɧɚ�ɜɧɟɲɧɢɯ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɯ� �ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɉɄ��ɧɨɭɬɛɭɤ��ɩɥɚɧɲɟɬɧɵɣ�ɉɄ��
ɫɦɚɪɬɮɨɧ���Ɋɭɥɨɧ�ɛɭɦɚɝɢ����ɹ�ɭɩɚɤɨɜɤɚ��ɞɥɹ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ��ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ�
090015).

� ɉɟɪɟɞ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ��Ɋɢɫ����������ɜɫɬɚɜɶɬɟ�ɪɭɥɨɧ�ɛɭɦɚɝɢ�ɢ�
ɡɚɪɹɞɢɬɟ�ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ��ȿɫɥɢ�ɩɪɢɧɬɟɪ�ɡɚɪɹɠɚɟɬɫɹ�ɛɟɡ�ɜɫɬɚɜɥɟɧɧɨɝɨ�ɪɭɥɨɧɚ�
ɛɭɦɚɝɢ��ɬɨ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ������ɦɢɝɚɟɬ���ɪɚɡɚ��ɑɬɨɛɵ�ɨɬɤɪɵɬɶ�ɥɨɬɨɤ�ɫ�ɪɭɥɨɧɨɦ�
ɛɭɦɚɝɢ��ɧɚɠɦɢɬɟ�ɜɧɢɡ�ɧɚ�ɩɚɧɟɥɶ�ɩɨɞɚɸɳɟɝɨ�ɥɨɬɤɚ�������ȼɫɬɚɜɶɬɟ�ɪɭɥɨɧ�
ɛɭɦɚɝɢ�ɬɚɤɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ��ɱɬɨɛɵ�ɟɝɨ�ɧɚɱɚɥɨ�ɩɨɞɚɜɚɥɨɫɶ�ɫɧɢɡɭ��Ɂɚɤɪɨɣɬɟ�
ɩɨɞɚɸɳɢɣ�ɥɨɬɨɤ��Ⱦɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɛɭɦɚɝɢ�ɜɪɭɱɧɭɸ�ɧɚɠɦɢɬɟ�ɤɥɚɜɢɲɭ������ɢ�
ɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ�ɟɟ�ɧɚɠɚɬɨɣ��ɋɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɡɚɪɹɞɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ������ɢ�86%�ɤɚ�
ɛɟɥɶ� �����ɫ�ɩɪɢɧɬɟɪɨɦ�ɢ�ɡɚɪɹɞɢɬɟ�ɩɪɢɧɬɟɪ��Ⱦɥɹ�ɩɟɱɚɬɢ�ɫɨɯɪɚɧɟɧɧɵɯ�
ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɨɜ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɣ�ɜɫɬɚɜɶɬɟ�86%�ɤɚɛɟɥɶ������ɜ�
86%�ɩɨɪɬ��Ɋɢɫ�����������ɉɨɫɥɟ�ɜɵɛɨɪɚ�ɞɢɫɩɟɬɱɟɪɚ�ɩɚɦɹɬɢ��ɧɚɠɦɢɬɟ�(QWHU��
ɩɪɢɧɬɟɪ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ�ɜɤɥɸɱɢɬɫɹ��ȼɵɛɟɪɢɬɟ�ɩɭɧɤɬ�ɦɟɧɸ�©$Q]HLJH���'UXFNª�
�Ɉɬɨɛɪɚɠɟɧɢɟ���ɩɟɱɚɬɶ���ɚ�ɡɚɬɟɦ�ɧɨɦɟɪ�ɮɚɣɥɚ��Ⱦɥɹ�ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�
ɞɜɚɠɞɵ�ɧɚɠɦɢɬɟ�ɤɥɚɜɢɲɭ�������ɉɪɢ�ɷɬɨɦ�ɩɪɢɧɬɟɪ�ɞɨɥɠɟɧ�ɛɵɬɶ�ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧ�
ɨɬ�86%�ɤɚɛɟɥɹ������ɢɥɢ�ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ������ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ������ɫɢɝɧɚ�
ɥɢɡɢɪɭɟɬ�ɨ�ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ�ɮɭɧɤɰɢɹɯ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�

� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ�ɦɢɝɚɟɬ���ɪɚɡ��ɩɪɢɧɬɟɪ�ɝɨɬɨɜ�ɤ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�
� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ�ɦɢɝɚɟɬ���ɪɚɡɚ��ɩɟɪɟɝɪɟɜ�
� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ�ɦɢɝɚɟɬ���ɪɚɡɚ��ɧɟɯɜɚɬɤɚ�ɛɭɦɚɝɢ�
� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ�ɦɢɝɚɟɬ���ɪɚɡɚ��ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɟɟ�ɡɚɪɹɞɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�

���� ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ
� ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ�ɫ�ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɦ�ɩɨɬɪɟɛɥɟ�

ɧɢɟɦ�ɜɨɡɞɭɯɚ�����ɇɥ�ɦɢɧ�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ�ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ�ɨɬ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ�
ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ��ɧɚɝɧɟɬɚɟɦɨɟ�ɨɬ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�
ɜɨɡɞɭɯɚ��ɦɨɠɧɨ�ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ�ɧɚ�ɦɚɧɨɦɟɬɪɟ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ��Ɋɢɫ�����������ɋ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɚɜɚɪɢɣɧɨɝɨ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ��Ɋɢɫ����������ɦɨɠɧɨ�ɜ�ɥɸɛɨɟ�ɜɪɟɦɹ�
ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ��Ⱦɥɹ�ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ� �Ɋɢɫ���� ������ɧɭɠɧɨ�ɩɨɞɧɹɬɶ�ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ��ɍɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɟ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɦɨɠɧɨ�ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɧɚ�ɦɚɧɨɦɟɬɪɟ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ�
�Ɋɢɫ�����������

�����Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ�ɢ�ɯɪɚɧɟɧɢɟ�
� Ⱦɥɹ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ�ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɟ�5(06�0XOWL�

3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�9�-HW�+��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɜɫɟ�ɲɥɚɧɝɢ��ɢ�ɯɪɚɧɢɬɟ�ɜ�
ɫɭɯɨɦ�ɦɟɫɬɟ�ɩɪɢ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ�����&��ɉɨɫɥɟ�ɤɚɠɞɨɝɨ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟ�
ɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɩɪɨɦɵɜɤɢ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɨɱɢɫɬɤɢ��ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�
ɨɫɬɚɬɤɢ�ɜɨɞɵ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɭɞɚɥɹɬɶ�ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɲɥɚɧɝɚ�
ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ���ɩɚɬɪɭɛɤɨɜ�ɞɥɹ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɤ�ɫɟɬɢ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��ɪɢɫ����
(38)).�Ɉɞɧɚ�ɫɬɨɪɨɧɚ�ɲɥɚɧɝɚ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɹɟɬɫɹ�ɤɨ�ɜɯɨɞɭ�ɞɥɹ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ��ɪɢɫ�����������ɚ�ɞɪɭɝɚɹ�±�ɤɨ�ɜɯɨɞɭ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɩɪɢ�
ɩɪɨɦɵɜɤɟ��ɪɢɫ����������ɢɥɢ�ɜɯɨɞɭ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɢ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɪɢɫ�����������Ⱦɚɥɶɧɟɣɲɢɟ�ɲɚɝɢ�ɫɦ��ɜ������

� Ɂɚɳɢɬɢɬɟ�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�ɢ�5(06�1R&RU�ɨɬ�ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ��
ɧɚɝɪɟɜɚɧɢɹ�ɢ�ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ�ɩɪɹɦɵɯ�ɫɨɥɧɟɱɧɵɯ�ɥɭɱɟɣ��Ƚɟɪɦɟɬɢɱɧɨ�ɡɚɤɪɵɜɚɣɬɟ�
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ�ɢ�ɯɪɚɧɢɬɟ�ɟɝɨ�ɜ�ɩɪɨɯɥɚɞɧɨɦ�ɦɟɫɬɟ�ɫ�ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ�ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɟɣ�

� Ⱦɥɹ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ�ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ�ɡɚɤɪɨɣɬɟ�ɩɚɬɪɭɛɤɢ�ɞɥɹ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�
ɤ�ɫɟɬɢ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɧɚ�ɩɪɢɛɨɪɟ�ɢ�ɲɥɚɧɝɢ�ɤɪɵɲɤɚɦɢ�ɢɥɢ�ɩɪɨɛɤɚɦɢ�

�� ɉɨɞɞɟɪɠɚɧɢɟ�ɜ�ɢɫɩɪɚɜɧɨɦ�ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ
� Ʉɪɨɦɟ�ɨɩɢɫɚɧɧɨɝɨ�ɧɢɠɟ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ�ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ�ɧɟ�

ɦɟɧɟɟ�ɨɞɧɨɝɨ�ɪɚɡɚ�ɜ�ɝɨɞ�ɩɟɪɟɞɚɜɚɬɶ�ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɞɥɹ�ɢɧɫɩɟɤɰɢɢ�ɢ�
ɩɨɜɬɨɪɧɨɣ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�ɜ�ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɭɸ�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɭɸ�ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ�ɦɚɫɬɟɪ�
ɫɤɭɸ�5(06��ȼ�Ƚɟɪɦɚɧɢɢ�ɬɚɤɚɹ�ɩɨɜɬɨɪɧɚɹ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ�
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�',1�9'(������������ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɸ�
ɩɨ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ�ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ�ɫɥɭɱɚɟɜ�'*89�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɟ���©ɗɥɟɤɬɪɢ�
ɱɟɫɤɢɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ�ɢ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɧɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟª�ɬɚɤɠɟ�ɞɥɹ�ɦɨɛɢɥɶ�
ɧɨɝɨ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ��Ʉɪɨɦɟ�ɬɨɝɨ��ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ�ɢ�ɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�
ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɧɨɪɦɵ�ɢ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ��
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ�ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ�ɫɬɪɚɧɟ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�

rus rus
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�� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ
ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ

� ɉɪɢ�ɧɚɥɢɱɢɢ�ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ�ɜ�ɩɟɪɜɭɸ�ɨɱɟɪɟɞɶ�ɭɞɨɫɬɨɜɟɪɶɬɟɫɶ�ɜ�ɬɨɦ��ɱɬɨ�ɧɚ�ɛɥɨɤɟ�ɜɜɨɞɚ�ɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ�ɧɨɜɟɣɲɚɹ�ɜɟɪɫɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�
ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ��Ⱦɥɹ�ɨɬɨɛɪɚɠɟɧɢɹ�ɜɟɪɫɢɢ�ɜɵɛɟɪɢɬɟ�ɦɟɧɸ�(LQVWHOOXQJHQ��ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ���ɚ�ɡɚɬɟɦ�±�Ⱦɚɧɧɵɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ��ɇɨɜɟɣɲɭɸ�ɜɟɪɫɢɸ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟ�
ɱɟɧɢɹ��9HU��6RIWZDUH��ɞɥɹ�ɛɥɨɤɚ�ɜɜɨɞɚ�ɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɦɨɠɧɨ�ɡɚɝɪɭɡɢɬɶ�ɩɪɢ�ɩɨɦɨɳɢ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɹ�ɫ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��ɋɪɚɜɧɢɬɟ�
ɧɨɦɟɪ�ɜɟɪɫɢɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɫ�ɧɨɦɟɪɨɦ�ɧɨɜɟɣɲɟɣ�ɜɟɪɫɢɢ�ɉɈ�ɢ�ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɡɚɝɪɭɡɢɬɟ�ɧɨɜɟɣɲɭɸ�ɜɟɪɫɢɸ�ɧɚ�ɛɥɨɤ�ɜɜɨɞɚ�ɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�
ɩɪɢ�ɩɨɦɨɳɢ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɹ��Ⱦɚɥɶɧɟɣɲɢɟ�ɲɚɝɢ�ɫɦ��ɜ�����

ȿɫɥɢ�ɧɚ�ɩɚɧɟɥɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ��Ɋɢɫ����������ɨɫɬɚɟɬɫɹ�ɜɢɞɢɦɵɦ�ɫɬɚɪɬɨɜɨɟ�ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɟ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢɥɢ�ɩɪɢ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ�ɬɨɣ�ɢɥɢ�ɢɧɨɣ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɧɚ�
ɩɚɧɟɥɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ������ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ�ɫɨɨɛɳɟɧɢɟ�ɨɛ�ɨɲɢɛɤɟ��ɬɨ�ɫɥɟɞɭɟɬ�ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ�ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ�5(06�0XOWL�3XVK��ɜɵɬɹɧɭɜ�ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ�ɜɢɥɤɭ�ɢɡ�
ɪɨɡɟɬɤɢ�ɢɥɢ�ɧɚɠɚɜ�ɤɧɨɩɤɭ�5(6(7������ɚ�ɡɚɬɟɦ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�����ɜɨɫɫɬɚɧɨɜɢɬɶ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ��ɉɪɢ�ɩɨɜɬɨɪɧɨɦ�ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ�ɨɲɢɛɤɢ�ɩɨɜɬɨɪɢɬɟ�
ɭɤɚɡɚɧɧɵɟ�ɲɚɝɢ�ɩɨɫɥɟ�ɫɛɪɨɫɚ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɜ�5(06�0XOWL�3XVK��Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɢɡɜɥɟɤɢɬɟ�ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ�ɜɢɥɤɭ�ɢɡ�ɪɨɡɟɬɤɢ��ɩɟɪɟɤɪɨɣɬɟ�ɩɨɞɚɱɭ�ɜɨɞɵ��ɫɧɢɦɢɬɟ�ɜɫɟ�
ɲɥɚɧɝɢ��ɤɪɵɲɤɢ�ɢ�ɩɪɨɛɤɢ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK��ɚ�ɡɚɬɟɦ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�����ɜɨɫɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɦɚɲɢɧɵ�

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟ�ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ�ɩɨɫɥɟ�ɧɚɠɚɬɢɹ�ɤɧɨɩɤɢ�ȼɤɥ����ȼɵɤɥ������
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� Ⱦɜɭɯɩɨɡɢɰɢɨɧɧɚɹ�ɤɧɨɩɤɚ�ȼɤɥ����ȼɵɤɥ���Ɋɢɫ���������ɧɚɠɚɬɚ�ɫɥɢɲɤɨɦ�

ɤɨɪɨɬɤɨ�
Ɣ� ɇɚɠɦɢɬɟ�ɞɜɭɯɩɨɡɢɰɢɨɧɧɭɸ�ɤɧɨɩɤɭ�ȼɤɥ����ȼɵɤɥ��ɢ�ɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ�ɟ�ɩɪɢɦɟɪɧɨ�

��ɫ��ɚ�ɡɚɬɟɦ�ɨɬɩɭɫɬɢɬɟ�
Ɣ� Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�35&'�

�Ɋɢɫ���������ɧɟ�ɜɤɥɸɱɟɧ�
Ɣ� ȼɤɥɸɱɢɬɟ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�ɞɢɮɮɟɪɟɧɰɢɚɥɶɧɨɝɨ�ɬɨɤɚ�35&'��

ɤɚɤ�ɨɩɢɫɚɧɨ�ɜ�ɩ������
Ɣ� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɩɪɨɜɨɞɚ���35&'� Ɣ� Ɂɚɦɟɧɢɬɟ�ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɩɪɨɜɨɞ���35&'�ɫɢɥɚɦɢ�ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ�

ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ�ɢɥɢ�ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣ�ɫɬɚɧɰɢɢ�ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ�5(06�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�
ɞɨɝɨɜɨɪɭ�

Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ� Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ���ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɫɢɥɚɦɢ�ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨ�
ɜɚɧɧɨɣ�5(06�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�� �Ʉɨɦɩɪɟɫɫɨɪ�ɧɟ�ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ��ɧɟɫɦɨɬɪɹ�ɧɚ�ɧɟɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɢɥɢ�ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɟ�ɬɚɤɨɜɨɝɨ�ɜ�ɪɟɫɢɜɟɪɟ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
� �ɫɦ��ɩɨɤɚɡɚɧɢɹ�ɦɚɧɨɦɟɬɪɚ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��Ɋɢɫ���������
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� Ⱥɜɚɪɢɣɧɵɣ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ��Ɋɢɫ����������ɨɬɤɥɸɱɟɧ� Ɣ� ȼɤɥɸɱɢɬɟ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪ��ɩɨɞɧɹɜ�ɚɜɚɪɢɣɧɵɣ�ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ� Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɫɢɥɚɦɢ�ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɣ�

5(06�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�� ɜ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɟ�©ɉɪɨɦɵɜɤɚª�ɧɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɚ�ɬɪɟɛɭɟɦɚɹ�ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɚɹ�ɫɤɨɪɨɫɬɶ�ɬɟɱɟɧɢɹ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� Ɂɚɩɨɪɧɵɣ�ɤɪɚɧ�ɞɨɦɨɜɨɝɨ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɨɬɤɪɵɬ�ɥɢɲɶ�ɱɚɫɬɢɱɧɨ� Ɣ� Ɉɬɤɪɨɣɬɟ�ɡɚɩɨɪɧɵɣ�ɤɪɚɧ�ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�
Ɣ� Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɟ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ��Ɋɢɫ���������� Ɣ� Ɉɱɢɫɬɢɬɟ�ɢɥɢ�ɡɚɦɟɧɢɬɟ�ɮɢɥɶɬɪ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɫɦɟɧɧɵɣ�ɷɥɟɦɟɧɬ�

ɮɢɥɶɬɪɚ�
Ɣ� ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɨɬɤɪɵɜɚɟɦɵɯ�ɦɟɫɬ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ� Ɣ� Ɉɬɤɪɨɣɬɟ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɟ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɦɟɫɬ�ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ�
Ɣ� ɒɥɚɧɝɢ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɵ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ� Ɣ� ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɟ�ɲɥɚɧɝɢ��ɤɚɤ�ɩɨɤɚɡɚɧɨ�ɧɚ�Ɋɢɫ����
Ɣ� ȼɜɟɞɟɧɵ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɵɟ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ� Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɢ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ��ɢɫɩɪɚɜɶɬɟ�ɡɚɞɚɧɧɵɟ�ɡɧɚɱɟɧɢɹ��

Ɂɚɧɨɜɨ�ɡɚɩɭɫɬɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ�
Ɣ� Ɂɚɫɨɪɟɧɢɟ�ɤɥɚɩɚɧɨɜ��ɜ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ�ɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɨɟ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�

ɧɟɪɚɫɬɜɨɪɢɦɨɝɨ�ɨɫɚɞɤɚ�
Ɣ� Ɉɱɢɫɬɢɬɟ�ɡɚɦɟɧɢɬɟ�ɤɥɚɩɚɧ�ɵ���ɍɫɬɪɚɧɢɬɟ�ɨɫɚɞɨɤ�

rus rus
���� Ɍɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
ɉɟɪɟɞ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ�ɪɚɛɨɬ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ�ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ�ɢɡɜɥɟɤɢɬɟ�
ɫɟɬɟɜɨɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɢɡ�ɪɨɡɟɬɤɢ�

� ɉɟɪɟɞ�ɤɚɠɞɵɦ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ�ɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟ�ɲɥɚɧɝɢ�ɢ�ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ�ɧɚ�ɧɚɥɢɱɢɟ�
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ��Ɂɚɦɟɧɢɬɟ�ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ�ɲɥɚɧɝɢ�ɢ�ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ��ɋɨɞɟɪɠɢɬɟ�
ɜɫɟ�ɲɥɚɧɝɨɜɵɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɜ�ɱɢɫɬɨɬɟ��Ɂɚɜɟɪɲɢɜ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ��ɜɨɞɭ��
ɨɫɬɚɜɲɭɸɫɹ�ɩɨɫɥɟ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɨɱɢɫɬɤɢ��ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�ɢɥɢ�
ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɦɨɠɧɨ�ɭɞɚɥɢɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɲɥɚɧɝɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ���ɩɚɬɪɭɛɤɨɜ�ɞɥɹ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɤ�ɫɟɬɢ�
ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ��Ɋɢɫ�����������Ɂɚɤɪɵɜɚɣɬɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɦɚɲɢɧɵ�ɢ�ɤɨɧɰɵ�
ɲɥɚɧɝɨɜ�ɤɪɵɲɤɚɦɢ�ɢɥɢ�ɩɪɨɛɤɚɦɢ��ɉɨɫɥɟ�ɤɚɠɞɨɝɨ�ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ�ɩɪɨɦɵ�
ɜɚɣɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�
ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ�5(06�9�-HW�+��ɪɢɫ�����ɛɟɡ�ɛɭɬɵɥɤɢ��ɪɢɫ����������ɱɢɫɬɨɣ�ɜɨɞɨɣ�

� ɋɨɞɟɪɠɢɬɟ�ɜɫɟ�ɲɥɚɧɝɨɜɵɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɜ�ɱɢɫɬɨɬɟ��ȼɪɟɦɹ�ɨɬ�ɜɪɟɦɟɧɢ�
ɜɵɜɢɧɱɢɜɚɣɬɟ�ɨɛɟ�ɪɟɡɶɛɨɜɵɟ�ɩɪɨɛɤɢ�ɞɥɹ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ��ɪɢɫ�����������ɱɬɨɛɵ�
ɫɥɢɬɶ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ�ɢɡ�ɪɟɫɢɜɟɪɚ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��ɪɢɫ�����������Ⱦɚɧɧɭɸ�ɦɟɪɭ�
ɫɥɟɞɭɟɬ�ɩɪɢɦɟɧɹɬɶ�ɜ�ɩɟɪɜɭɸ�ɨɱɟɪɟɞɶ�ɜɨ�ɜɪɟɦɹ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɪɚɛɨɬ�ɩɪɢ�
ɧɢɡɤɢɯ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ��ɯɪɚɧɢɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɩɪɢ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ�����&�������
Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ�ɨɩɨɪɨɠɧɹɣɬɟ�ɟɦɤɨɫɬɶ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ�ɢ�ɬɜɟɪɞɵɯ��ɪɢɫ����
������ɱɚɫɬɢɰ�ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɝɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɨɦ��ɉɪɢ�ɷɬɨɦ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ�ɨɱɢɫɬɤɭ�ɢ��ɩɪɢ�ɧɟɨɛ�
ɯɨɞɢɦɨɫɬɢ��ɡɚɦɟɧɭ�ɩɚɬɪɨɧɚ�ɮɢɥɶɬɪɚ��ɇɚ�ɦɚɲɢɧɚɯ��ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɧɵɯ�ɞɨ�
ɚɩɪɟɥɹ������ɝ���ɩɟɪɟɞ�ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟɦ�ɢ�ɨɱɢɫɬɤɨɣ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ�ɢ�
ɱɚɫɬɢɰ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɧɹɬɶ�ɡɚɳɢɬɧɵɣ�ɤɨɥɩɚɤ��ɪɢɫ�����������Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�ɨɬɜɟɪ�
ɧɢɬɟ���ɜɢɧɬɨɜ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɧɨɦ�ɤɨɠɭɯɟ��ɪɢɫ�����������Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ�
ɨɱɢɫɬɤɭ�ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ�

�� Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ�ɡɚɦɟɧɹɣɬɟ�ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɣ�ɷɥɟɦɟɧɬ��ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������
ɮɢɥɶɬɪɚ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ��ɧɨɦɟɪ�ɢɡɞɟɥɢɹ���������

� Ⱦɥɹ�ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɯɪɚɧɟɧɢɹ�ɞɚɬɵ�ɢ�ɜɪɟɦɟɧɢ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ�ɡɚɦɟɧɭ�ɦɢɧɢɚ�
ɬɸɪɧɨɝɨ�ɷɥɟɦɟɧɬɚ�ɩɢɬɚɧɢɹ��ɥɢɬɢɣ�&5��������ȼ��ɧɚ�ɬɵɥɶɧɨɣ�ɫɬɨɪɨɧɟ�ɩɚɧɟɥɢ�
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ��Ɋɢɫ����������ɩɪɢɛɥɢɡɢɬɟɥɶɧɨ�ɨɞɢɧ�ɪɚɡ�ɜ���ɝɨɞɚ��Ⱦɥɹ�ɷɬɨɝɨ�

ɨɬɜɟɪɧɢɬɟ���ɜɢɧɬɨɜ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɧɨɦ�ɤɨɠɭɯɟ��Ɋɢɫ����������ɢ�ɫɧɢɦɢɬɟ�ɡɚɳɢɬɧɵɣ�
ɤɨɠɭɯ��Ɂɚɬɟɦ�ɨɬɜɟɪɧɢɬɟ���ɜɢɧɬɚ�ɩɚɧɟɥɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɢ�ɡɚɦɟɧɢɬɟ�ɦɢɧɢɚ�
ɬɸɪɧɵɣ�ɷɥɟɦɟɧɬ�ɩɢɬɚɧɢɹ�ɫ�ɬɵɥɶɧɨɣ�ɫɬɨɪɨɧɵ�ɩɚɧɟɥɢ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ��

� ȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟ�ɪɟɝɭɥɹɪɧɭɸ�ɨɱɢɫɬɤɭ�ɦɚɲɢɧɵ��ɨɫɨɛɟɧɧɨ�ɩɪɢ�ɞɥɢɬɟɥɶɧɵɯ�
ɩɪɨɫɬɨɹɯ��Ɉɱɢɳɚɣɬɟ�ɩɥɚɫɬɦɚɫɫɨɜɵɟ�ɞɟɬɚɥɢ��ɧɚɩɪɢɦɟɪ��ɤɨɪɩɭɫ��ɬɨɥɶɤɨ�
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ�5(06�&OHDQ0��ʋ�ɢɡɞ����������ɢɥɢ�ɦɹɝɤɢɦ�ɦɵɥɨɦ�ɢ�ɜɥɚɠɧɨɣ�
ɬɪɹɩɤɨɣ��ɇɟ�ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɯɨɡɹɣɫɬɜɟɧɧɵɟ�ɱɢɫɬɹɳɢɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ��Ɉɧɢ�ɫɨɞɟɪɠɚɬ�
ɪɚɡɥɢɱɧɵɟ�ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɟ�ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ��ɤɨɬɨɪɵɟ�ɦɨɝɭɬ�ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ�ɩɥɚɫɬɦɚɫ�
ɫɨɜɵɟ�ɞɟɬɚɥɢ��Ⱦɥɹ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɩɥɚɫɬɦɚɫɫɨɜɵɯ�ɞɟɬɚɥɟɣ�ɧɟ�ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɛɟɧɡɢɧ��
ɫɤɢɩɢɞɚɪ��ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ�ɢ�ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɵɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�

� ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ�ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɧɚ�ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɟ�ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ�ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɝɨ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɨɦ

���� Ʉɚɥɢɛɪɨɜɤɚ�ɦɚɧɨɦɟɬɪɚ
� Ʉɚɥɢɛɪɨɜɤɚ�ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ��ɞɚɬɱɢɤɨɜ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��5(06�0XOWL�3XVK�

ɧɟ�ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ��Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ�ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ�ɦɚɧɨɦɟɬɪɵ�ɨɞɢɧ�ɪɚɡ�ɜ���ɝɨɞɚ��Ⱦɥɹ�
ɷɬɨɝɨ�ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɦɵɟ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɦɨɠɧɨ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬɶ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɦɚɧɨɦɟɬɪɚ�ɫ�ɬɨɱɧɨɣ�ɲɤɚɥɨɣ��ɫɦ��ɩɪɢɧɚɞ�
ɥɟɠɧɨɫɬɢ�������ɦɟɠɞɭ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢ�ɫɢɫɬɟɦɨɣ��ɉɪɢ�ɷɬɨɦ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ�
ɫɥɟɞɢɬɶ��ɱɬɨɛɵ�ɧɚ�ɦɚɧɨɦɟɬɪ�ɫ�ɬɨɱɧɨɣ�ɲɤɚɥɨɣ�ɞɨ�����ɦɛɚɪ�ɧɟ�ɩɨɞɚɜɚɥɨɫɶ�
ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ�ɧɚɝɪɭɡɤɢ��ɂɧɚɱɟ�ɨɧ�ɜɵɣɞɟɬ�ɢɡ�ɫɬɪɨɹ��

� ɉɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɜ�ɫɟɪɜɢɫɧɨɦ�ɰɟɧɬɪɟ�5(06�52//(5�ɦɨɠɟɬ�ɛɵɬɶ�
ɜɵɩɨɥɧɟɧɚ�ɤɚɥɢɛɪɨɜɤɚ�ɞɚɜɥɟɧɢɣ��ɤɨɬɨɪɵɟ�ɜɵɜɨɞɹɬɫɹ�ɧɚ�ɷɤɪɚɧɟ�5(06�
0XOWL�3XVK��Ⱦɥɹ�ɤɚɥɢɛɪɨɜɤɢ�ɢɡɝɨɬɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ�ɩɪɨɜɟɪɨɱɧɵɣ�ɫɟɪɬɢɮɢɤɚɬ��ȼ�
ɤɚɥɢɛɪɨɜɤɟ�ɜɧɟɲɧɟɝɨ�ɦɚɧɨɦɟɬɪɚ�ɞɥɹ�ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ������
ɢ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɯ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ������ɧɟɬ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�

���� Ɍɟɯɨɫɦɨɬɪ���ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɣ�ɭɯɨɞ
ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   

ɉɟɪɟɞ�ɧɚɱɚɥɨɦ�ɪɚɛɨɬ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ�ɭɯɨɞɭ�ɢ�ɪɟɦɨɧɬɭ�ɢɡɜɥɟɤɢɬɟ�
ɫɟɬɟɜɨɣ�ɲɬɟɤɟɪ�ɢɡ�ɪɨɡɟɬɤɢ��ɗɬɢ�ɪɚɛɨɬɵ�ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ�ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ�ɬɨɥɶɤɨ�
ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɦ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ�
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rus rus
���� �ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�� ɜ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɟ�ɨɱɢɫɬɤɢ�ɫɠɚɬɵɦ�ɜɨɡɞɭɯɨɦ�ɢɥɢ�ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ�ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ�ɧɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɨ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�UHIHU�

(REMS Multi-Push SL/SLW).

ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ�ɢɥɢ�ɲɥɚɧɝɚ�

ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ��Ɋɢɫ����������
Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɫɚɧɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ�ɧɚ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ��

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ�ɲɥɚɧɝ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ�
Ɣ� ɇɟɬ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɢɥɢ�ɧɢɡɤɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɜ�ɪɟɫɢɜɟɪɟ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�ɜɨɡɞɭɯɚ� Ɣ� ɋɦ������ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ� Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɫɢɥɚɦɢ�ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɣ�

5(06�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�� ɜ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɟ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ�ɧɟ�ɫɨɡɞɚɟɬɫɹ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ�ɡɚɞɚɧɧɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ�ɜɨɞɵ�ɜ�ɞɨɦɨɜɨɦ�ɜɜɨɞɟ�ɜɵɲɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�

(p refer).

Ɣ� Ɂɚɤɪɵɬɶ�ɡɚɩɨɪɧɵɣ�ɤɥɚɩɚɧ�ɞɨɦɨɜɨɝɨ�ɜɜɨɞɚ�

Ɣ� Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ�ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ�ɧɚɩɨɪɧɨɝɨ�ɲɥɚɧɝɚ�
�Ɋɢɫ����������ɢɥɢ�ɲɥɚɧɝɚ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��Ɋɢɫ����������

Ɣ� Ɂɚɦɟɧɢɬɟ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ�ɧɚɩɨɪɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ�ɢɥɢ�ɲɥɚɧɝ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�

Ɣ� Ƚɢɞɪɨɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ�ɧɚɫɨɫ�ɧɟ�ɧɚɝɧɟɬɚɟɬ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ� Ɣ� ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ�ɧɚɩɨɪɧɵɣ�ɲɥɚɧɝ�ɦɟɠɞɭ�ɞɨɦɨɜɵɦ�
ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ�ɢ�ɜɯɨɞɨɦ�ɞɥɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɠɢɞɤɨɫɬɢ�ɩɪɢ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɢ�
ɩɨɞ�ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ��ɫɦ��������

Ɣ� Ɂɚɩɨɪɧɵɣ�ɤɪɚɧ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ�ɩɟɪɟɤɪɵɬ�ɢɥɢ�ɨɬɤɪɵɬ�ɱɚɫɬɢɱɧɨ� Ɣ� Ɉɬɤɪɨɣɬɟ�ɡɚɩɨɪɧɵɣ�ɤɪɚɧ�ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ�
Ɣ� ɇɟɬ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɢɥɢ�ɧɢɡɤɨɟ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɜɨɡɞɭɯɚ�ɜ�ɪɟɫɢɜɟɪɟ�ɞɥɹ�ɫɠɚɬɨɝɨ�

ɜɨɡɞɭɯɚ�
Ɣ� Ɍɪɟɛɭɟɬɫɹ�ɫɠɚɬɵɣ�ɜɨɡɞɭɯ�ɞɥɹ�ɝɢɞɪɨɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ�ɧɚɫɨɫɚ��ɫɦ������

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ� Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɫɢɥɚɦɢ�ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɣ�

5(06�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ���ɩɨɫɥɟ�ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ�ɢɥɢ�ɜɨ�ɜɪɟɦɹ�ɢɫɩɵɬɚɧɢɹ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�ɜɨɞɵ�%��3�0�ɞɚɜɥɟɧɢɟ�ɜ�
ɢɫɩɵɬɵɜɚɟɦɨɦ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ�ɧɟ�ɫɧɢɠɚɟɬɫɹ (REMS Multi-Push SLW).

ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� ɋɥɢɜ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɫɛɪɨɫɚ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ��Ɋɢɫ����������ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ�ɢɥɢ�

ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ�
Ɣ� Ɉɱɢɫɬɢɬɟ�ɢɥɢ�ɡɚɦɟɧɢɬɟ�ɫɥɢɜ�ɜɨɞɵ�ɞɥɹ�ɫɛɪɨɫɚ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɫɢɥɚɦɢ�

ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ�ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ�ɢɥɢ�ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣ�ɫɬɚɧɰɢɢ�
ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ�5(06�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�ɞɨɝɨɜɨɪɭ�

Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ� Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɫɢɥɚɦɢ�ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɣ�
5(06�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ���ɂɡ�ɛɭɬɵɥɤɢ�ɧɟ�ɩɨɞɚɟɬɫɹ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɢɥɢ�ɩɨɞɚɟɬɫɹ�ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɟɟ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɢ��ɨɱɢɫɬɤɢ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɢ� Ɣ� ɉɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU�
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�5(06�9�-HW�+�ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ�ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɨ�ɤ�

Multi-Push.

Ɣ� ɋɦ��ɫɬɪɟɥɤɭ�ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɩɨɬɨɤɚ��ɫɦ��ɬɚɤɠɟ�����

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�5(06�9�-HW�+�ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɨ� Ɣ� Ɉɱɢɫɬɢɬɶ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�5(06�9�-HW�+��ɫɦ��ɬɚɤɠɟ�����
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�5(06�9�-HW�+�ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨ�

Ɣ� ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɨ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�5(06�
V-Jet H.

Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɭɣɬɟ�5(06�9�-HW�7:�ɢɥɢ�5(06�9�-HW�+�ɫɢɥɚɦɢ�
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣ�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�5(06�

Ɣ� ɉɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�5(06�9�-HW�7:�ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ�ɞɥɹ�5(06�3HUR[L�&RORU��
ɉɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�5(06�9�-HW�+�ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ�ɞɥɹ�ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�5(06�
&OHDQ+�ɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ�ɡɚɳɢɬɵ�5(06�1R&RU�

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�� ɉɪɢ�ɤɚɠɞɨɦ�ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɭɠɧɨ�ɡɚɧɨɜɨ�ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ�ɞɚɬɭ�ɢ�ɜɪɟɦɹ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɚɹ�ɛɚɬɚɪɟɹ�ɪɚɡɪɹɠɟɧɚ� Ɣ� Ɂɚɦɟɧɢɬɟ�ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɭɸ�ɛɚɬɚɪɟɸ��ɋɦ������

���� ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�� ɧɨɜɚɹ�ɜɟɪɫɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɧɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� 86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɧɟ�ɧɚɣɞɟɧ� Ɣ� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ�ɞɪɭɝɨɣ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�
Ɣ� ɇɨɜɚɹ�ɜɟɪɫɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɧɟ�ɡɚɩɢɫɚɧɚ�ɧɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢ�

ɬɟɥɶ�
Ɣ� ɋɤɨɩɢɪɭɣɬɟ�ɧɨɜɭɸ�ɜɟɪɫɢɸ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɧɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�

Ɣ� ȼɨ�ɜɪɟɦɹ�ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɛɵɥ�ɢɡɜɥɟɱɟɧ�ɢɡ�86%�ɪɚɡɴɟɦɚ�
�Ɋɢɫ����������

Ɣ� ɉɨɜɬɨɪɢɬɟ�ɭɤɚɡɚɧɧɵɟ�ɲɚɝɢ��ɤɚɤ�ɨɩɢɫɚɧɨ�ɜ�ɩ������ɉɨ�ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ�
ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ�ɫɨ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɨɦ�

Ɣ� ɇɚ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɟ�ɛɵɥɚ�ɫɨɡɞɚɧɚ�ɩɚɩɤɚ��ɜ�ɤɨɬɨɪɭɸ�ɛɵɥɚ�ɫɤɨɩɢɪɨɜɚɧɚ�
ɧɨɜɚɹ�ɜɟɪɫɢɹ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�

Ɣ� ɉɟɪɟɦɟɫɬɢɬɟ�ɧɨɜɭɸ�ɜɟɪɫɢɸ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɧɨɝɨ�ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ�ɜ�ɤɨɪɧɟɜɨɣ�
ɤɚɬɚɥɨɝ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɹ�

�����ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ���ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ�ɞɥɹ�ɩɪɨɦɵɜɤɢ�ɢ�ɬɟɫɬɢɪɨɜɚɧɢɹ�ɨɬɨɛɪɚɠɚɸɬɫɹ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ�ɧɚ�ɤɨɦɩɶɸɬɟɪɟ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� Ⱦɥɹ�ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ�ɨɬɨɛɪɚɠɟɧɢɹ�ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ�ɲɪɢɮɬ�©/XFLGD�&RQVROHª� Ɣ� ȼɵɛɟɪɢɬɟ�ɲɪɢɮɬ�©/XFLGD�&RQVROHª��ɩɪɢ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ�ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɟɝɨ�

�����ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ���ɧɚɞɩɢɫɶ�ɧɚ�ɪɭɥɨɧɟ�ɛɭɦɚɝɢ�ɨɬɩɟɱɚɬɚɧɚ�ɧɟɱɟɬɤɨ�ɢɥɢ�ɧɟ�ɦɨɠɟɬ�ɛɵɬɶ�ɩɪɨɱɢɬɚɧɚ��ɉɟɱɚɬɶ�ɛɵɥɚ�ɩɪɟɪɜɚɧɚ�ɩɪɟɠɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɣ�ɡɚɪɹɞ�ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ� Ɣ� Ɂɚɪɹɞɢɬɟ�ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ�
Ɣ� Ɋɭɥɨɧ�ɛɭɦɚɝɢ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ�ɜɫɬɚɜɥɟɧ�ɜ�ɩɪɢɧɬɟɪ� Ɣ� ȼɫɬɚɜɶɬɟ�ɪɭɥɨɧ�ɛɭɦɚɝɢ��ɫɦ������
Ɣ� ɉɪɢɦɟɧɹɣɬɟ�ɩɪɢɧɬɟɪ�ɫ�ɜɟɪɫɢɟɣ�ɉɈ�ɧɟ�ɧɢɠɟ����� Ɣ� Ɂɚɝɪɭɡɢɬɟ�ɉɈ�ɫ�ɩɨɦɨɳɶɸ�86%�ɧɚɤɨɩɢɬɟɥɹ�ɩɨ�ɚɞɪɟɫɭ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�

'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ɢ�ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ�ɧɚ�ɛɥɨɤ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�5(06�0XOWL�3XVK��
ɫɦ������

�����ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ���ɇɚ�ɷɤɪɚɧɟ�����ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɬɫɹ�©(UURUª�����
ɉɪɢɱɢɧɚ� ɋɩɨɫɨɛ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�
Ɣ� ȼɨɡɧɢɤɥɚ�ɧɟɩɨɥɚɞɤɚ� Ɣ� Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɨɬ�ɫɟɬɢ��ɋɧɹɬɶ�ɜɫɟ�ɲɥɚɧɝɢ��ɤɪɵɲɤɢ�ɢ�

ɩɪɨɛɤɢ��Ɂɚɬɟɦ�ɜɤɥɸɱɢɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɡɚɧɨɜɨ��ȿɫɥɢ�©(UURUª�ɛɭɞɟɬ�
ɩɨɹɜɥɹɬɶɫɹ�ɫɧɨɜɚ��ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ�ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�5(06�0XOWL�3XVK�ɫɢɥɚɦɢ�
ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɣ�5(06�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�
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rus rus
�� ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ
 REMS Multi-Push, RE06�9�-HW�7:�ɢ�5(06�9�-HW�+�ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ�ɭɬɢɥɢɡɢɪɨ�

ɜɚɬɶ�ɫ�ɛɵɬɨɜɵɦɢ�ɨɬɯɨɞɚɦɢ�ɩɨɫɥɟ�ɢɫɬɟɱɟɧɢɹ�ɫɪɨɤɚ�ɫɥɭɠɛɵ��ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ�
ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɸ�ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ�ɨɛɪɚɡɨɦ�ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ�ɫ�ɧɨɪɦɚɦɢ�ɡɚɤɨɧɨɞɚ�
ɬɟɥɶɫɬɜɚ��ɑɚɫɬɢɱɧɨ�ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɧɵɟ�ɟɦɤɨɫɬɢ�5(06�3HUR[L��5(06�&OHDQ+�
ɢ�5(06�1R&RU�ɫɞɚɜɚɬɶ�ɜ�ɩɭɧɤɬ�ɩɪɢɟɦɚ�ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɵɯ�ɨɬɯɨɞɨɜ��ɉɭɫɬɵɟ�
ɟɦɤɨɫɬɢ�ɫɞɚɜɚɬɶ�ɫ�ɛɵɬɨɜɵɦ�ɦɭɫɨɪɨɦ�

�� Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ�ɭɫɥɨɜɢɹ�ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ
� Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ�ɩɟɪɢɨɞ�ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ����ɦɟɫɹɰɟɜ�ɩɨɫɥɟ�ɩɟɪɟɞɚɱɢ�ɧɨɜɨɝɨ�ɢɡɞɟɥɢɹ�

ɩɟɪɜɨɦɭ�ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɸ��ȼɪɟɦɹ�ɩɟɪɟɞɚɱɢ�ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɚɟɬɫɹ�ɨɬɩɪɚɜɤɨɣ�
ɨɪɢɝɢɧɚɥɚ�ɞɨɤɭɦɟɧɬɨɜ��ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɚɸɳɢɯ�ɩɨɤɭɩɤɭ��Ⱦɨɤɭɦɟɧɬɵ�ɞɨɥɠɧɵ�
ɫɨɞɟɪɠɚɬɶ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ�ɨ�ɞɚɬɟ�ɩɨɤɭɩɤɢ�ɢ�ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ�ɢɡɞɟɥɢɹ��ȼɫɟ�
ɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ�ɞɟɮɟɤɬɵ��ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ�ɜ�ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ�ɩɟɪɢɨɞ��ɟɫɥɢ�ɨɧɢ�
ɞɨɤɚɡɚɧɨ�ɜɨɡɧɢɤɥɢ�ɢɡ�ɡɚ�ɞɟɮɟɤɬɚ�ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɹ�ɢɥɢ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ��ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ�
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ��ɉɨɫɥɟ�ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ�ɞɟɮɟɤɬɚ�ɫɪɨɤ�ɝɚɪɚɧɬɢɢ�ɧɚ�ɢɡɞɟɥɢɟ�ɧɟ�ɩɪɨɞ�
ɥɟɜɚɟɬɫɹ�ɢ�ɧɟ�ɜɨɡɨɛɧɨɜɥɹɟɬɫɹ��Ⱦɟɮɟɤɬɵ��ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ�ɩɨ�ɩɪɢɱɢɧɟ�ɟɫɬɟɫɬɜɟɧ�
ɧɨɝɨ�ɢɡɧɨɫɚ��ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ�ɨɛɪɚɳɟɧɢɹ�ɢɥɢ�ɡɥɨɭɩɨɬɪɟɛɥɟɧɢɹ��ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɹ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɨɧɧɵɯ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɣ��ɧɟɩɪɢɝɨɞɧɵɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɚ��
ɢɡɛɵɬɨɱɧɵɯ�ɧɚɝɪɭɡɨɤ��ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ�ɧɟ�ɜ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ�ɫ�ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɦ��
ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɵɯ�ɢɥɢ�ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɯ�ɜɦɟɲɚɬɟɥɶɫɬɜ��ɢɥɢ�ɠɟ�ɩɨ�ɢɧɵɦ�ɩɪɢɱɢɧɚɦ��
ɡɚ�ɤɨɬɨɪɵɟ�ɮ�ɦɚ�5(06�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɫɬɢ�ɧɟ�ɧɟɫɟɬ��ɢɡ�ɝɚɪɚɧɬɢɢ�ɢɫɤɥɸɱɚɸɬɫɹ��

� Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ�ɪɚɛɨɬɵ�ɦɨɠɟɬ�ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ�ɬɨɥɶɤɨ�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɚɹ�ɫɟɪɜɢɫɧɚɹ�
ɦɚɫɬɟɪɫɤɚɹ��ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɚɹ�ɮ�ɦɨɣ�5(06��ɉɪɟɬɟɧɡɢɢ�ɩɪɢɡɧɚɸɬɫɹ�ɥɢɲɶ�
ɜ�ɬɨɦ�ɫɥɭɱɚɟ��ɟɫɥɢ�ɬɨɜɚɪ�ɩɟɪɟɞɚɟɬɫɹ�ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɣ�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɨɣ�
ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ�5(06�ɛɟɡ�ɫɥɟɞɨɜ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɝɨ�ɜɦɟɲɚɬɟɥɶɫɬɜɚ�
ɜ�ɧɟɪɚɡɨɛɪɚɧɧɨɦ�ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ��Ɂɚɦɟɧɟɧɧɵɟ�ɢɡɞɟɥɢɹ�ɢ�ɱɚɫɬɢ�ɩɟɪɟɯɨɞɹɬ�ɜ�
ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ�5(06��

� Ɋɚɫɯɨɞɵ�ɧɚ�ɞɨɫɬɚɜɤɭ�ɬɨɜɚɪɚ�ɜ�ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɭɸ�ɢ�ɨɛɪɚɬɧɨ�ɧɟɫɟɬ�
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ��

� ɋɩɢɫɨɤ�ɤɨɧɬɪɚɤɬɧɵɯ�ɫɟɪɜɢɫɧɵɯ�ɦɚɫɬɟɪɫɤɢɯ�5(06�ɢɦɟɟɬɫɹ�ɜ�ɂɧɬɟɪɧɟɬɟ�
ɧɚ�ɫɚɣɬɟ�ZZZ�UHPV�GH��Ⱦɥɹ�ɫɬɪɚɧ��ɤɨɬɨɪɵɟ�ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɸɬ�ɜ�ɭɤɚɡɚɧɧɨɦ�ɫɩɢɫɤɟ��
ɢɡɞɟɥɢɟ� ɫɥɟɞɭɟɬ� ɨɬɩɪɚɜɥɹɬɶ� ɩɨ� ɚɞɪɟɫɭ� 6(59,&(�&(17(5�� 1HXH�
5RPPHOVKDXVHU�6WUD�H����������:DLEOLQJHQ��'HXWVFKODQG��Ɂɚɤɨɧɧɵɟ�ɩɪɚɜɚ�
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ��ɜ�ɱɚɫɬɧɨɫɬɢ�ɟɝɨ�ɩɪɚɜɨ�ɧɚ�ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ�ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ�ɜ�ɨɬɧɨɲɟɧɢɢ�
ɩɪɨɞɚɜɰɚ�ɩɪɢ�ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢ�ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɨɜ��ɚ�ɬɚɤɠɟ�ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ�ɤɚɫɚɬɟɥɶɧɨ�
ɭɦɵɲɥɟɧɧɨɝɨ�ɧɚɪɭɲɟɧɢɹ�ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɫɬɜ�ɢ�ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ�ɜ�ɫɜɹɡɢ�ɫ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧ�
ɧɨɫɬɶɸ�ɡɚ�ɩɪɨɞɭɤɰɢɸ�ɩɨ�ɧɚɫɬɨɹɳɟɣ�ɝɚɪɚɧɬɢɢ�ɧɟ�ɨɝɪɚɧɢɱɢɜɚɸɬɫɹ��

� ɇɚɫɬɨɹɳɚɹ�ɝɚɪɚɧɬɢɹ�ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɬɫɹ�ɧɨɪɦɚɦɢ�ɩɪɚɜɚ�ɎɊȽ�ɫ�ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ�
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ�ɩɨ�ɜɵɛɨɪɭ�ɩɪɚɜɚ��ɩɨɞɥɟɠɚɳɟɝɨ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ��ɧɟɦɟɰɤɨɝɨ�
ɦɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɨɝɨ�ɱɚɫɬɧɨɝɨ�ɩɪɚɜɚ�ɚ�ɬɚɤɠɟ�Ʉɨɧɜɟɧɰɢɢ�ɈɈɇ�ɨ�ɦɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɵɯ�
ɞɨɝɨɜɨɪɚɯ�ɤɭɩɥɢ�ɩɪɨɞɚɠɢ�ɬɨɜɚɪɨɜ��ɄɆɄɉɌ���Ƚɚɪɚɧɬɨɞɚɬɚɥɟɦ�ɷɬɨɣ�ɞɟɣɫɬɜɭ�
ɸɳɟɣ�ɩɨ�ɜɫɟɦɭ�ɦɢɪɭ�ɝɚɪɚɧɬɢɢ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ�ɹɜɥɹɟɬɫɹ�5(06�*PE+�	�&R�.*��
Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

�� ɉɟɪɟɱɟɧɶ�ɞɟɬɚɥɟɣ
� ɉɟɪɟɱɟɧɶ�ɞɟɬɚɥɟɣ�ɫɦ��www.rems.de�ĺ�Ɂɚɝɪɭɡɤɚ�ĺ�ɉɟɪɟɱɟɧɶ�ɞɟɬɚɥɟɣ�
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ell ell
ȂİĲȐĳȡĮıȘ�ĲȦȞ�ʌȡȦĲȩĲȣʌȦȞ�ȠįȘȖȚȫȞ�ȤȡȒıȘȢ
ǼȚț����±���
ǼȚț����� ǱʌȠȥȘ�ĲȦȞ�İȚıȩįȦȞ�ȝİ�ʌȓȞĮțĮ�İȜȑȖȤȠȣ�țĮȚ�35&'
ǼȚț����� ȆȓȞĮțĮȢ�İȜȑȖȤȠȣ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ
ǼȚț����� ȈȪȞįİıȘ�ıĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�ȞİȡȠȪ���İȖțĮĲȐıĲĮıȘ
ǼȚț����� ǱʌȠȥȘ�ĲȦȞ�İȟȩįȦȞ
ǼȚț����� ȆȜȪıȘ�ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�țȣțȜȦȝȐĲȦȞ�șȑȡȝĮȞıȘȢ
ǼȚț����� ǵȖțȠȢ�ıİ�Ȝ��ȝ��įȚĮĳȩȡȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ
ǼȚț����� ȂȠȞȐįĮ� ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�5(06�9�-HW� 7:� Ȓ� ȝȠȞȐįĮ� țĮșĮȡȚıȝȠȪ� țĮȚ�

� ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�5(06�9�-HW�+
ǼȚț����� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ıȪȞįİıȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ�ıȣȞįȑıİȦȞ�ȞİȡȠȪ��
ǼȚț����� ǼțĲȣʌȦĲȒȢ�
� �� ǻȚĮțȩʌĲȘȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'
� �� ȆȜȒțĲȡȠ�5(6(7
� �� ȆȜȒțĲȡȠ�7(67
� �� ǻȚĮțȩʌĲȘȢ�RQ�RII
� �� ȁȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ
� �� ȅșȩȞȘ��/&'�
� �� ȆȜȒțĲȡȠ�©"ª
� �� ȆȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ
� �� ȆȜȒțĲȡȠ�(QWHU
��� ȆȜȒțĲȡȠ�(VF
��� ȆȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ
��� ȁİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ
��� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ
��� ȆĮȡȠȤȒ�ȆȜȪıȘ
��� ǼțȡȠȒ�ȆȜȪıȘ
��� ȆĮȡȠȤȒ�ȝȠȞȐįĮȢ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�5(06�9�-HW�7:�Ȓ�
 REMS V-Jet H

��� ǺĮȜȕȓįĮ�įȚĮıĲȠȜȒȢ
��� ǺĮȜȕȓįĮ�ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ
��� ǼțȡȠȒ�ȝȠȞȐįĮȢ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�5(06�9�-HW�7:�Ȓ�
 REMS V-Jet H

��� ȀİĳĮȜȒ�ȡȠȒȢ
��� ĭȚȐȜȘ��įȠȤİȓȠ��ȝİ�įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ
��� ǲȟȠįȠȢ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ�

(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� ȆĮȡȠȤȒ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�(REMS Multi-Push SLW)

��� ǼțȡȠȒ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�(REMS Multi-Push SLW)

��� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ�(REMS Multi-Push SLW)

��� ǼțȡȠȒ�ȞİȡȠȪ�ȆİȡȚıĲȠȜȒ�ʌȓİıȘȢ�(REMS Multi-Push SLW)

��� ȈȪȞįİıȘ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ
��� ȆȜȒțĲȡȠ�įȚĮțȠʌȒȢ�İțĲȐțĲȠȣ�ĮȞȐȖțȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ
��� ȂĮȞȩȝİĲȡȠ�įȠȤİȓȠȣ�ʌȓİıȘȢ
��� ȇȪșȝȚıȘ�ʌȓİıȘȢ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ
��� ȂĮȞȩȝİĲȡȠ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ
��� ȈȪȞįİıȘ�86%
��� ǺȓįĮ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȞİȡȠȪ�ıȣȝʌȪțȞȦıȘȢ
��� ǻȠȤİȓȠ�ʌȓİıȘȢ
��� ȆȓȞĮțĮȢ�İȜȑȖȤȠȣ
��� ȆȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȩ�ʌİȡȓȕȜȘȝĮ
��� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ıȪȞįİıȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ�ıȣȞįȑıİȦȞ�ȞİȡȠȪ
��� ȁȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�35&'
��� ǼțĲȣʌȦĲȒȢ
41 LED

��� ȁȦȡȓįĮ�ȣʌȠįȠȤȒȢ�ȤĮȡĲȚȠȪ�
��� ȆȜȒțĲȡȠ�RQ��RII��ĲȡȠĳȠįȠıȓĮȢ�ȤĮȡĲȚȠȪ
���� ĭȠȡĲȚıĲȒȢ
��� ȀĮȜȫįȚȠ�86%
��� ĭȓȜĲȡȠ�ıȣȝʌȣțȞȫȝĮĲȠȢ�țĮȚ�ıȦȝĮĲȚįȓȦȞ
��� ȈȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ıȣȝʌȚİıĲȒ���ĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌȓİıȘȢ

īİȞȚțȑȢ�ȣʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȖȚĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ

ǻȚĮȕȐıĲİ�ȩȜİȢ�ĲȚȢ�ȣʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ��ĲȚȢ�ĮʌİȚțȠȞȓıİȚȢ�țĮȚ�ĲĮ�
ĲİȤȞȚțȐ�ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ�ʌȠȣ�įȚĮșȑĲİȚ�ĲȠ�ʌĮȡȩȞ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ��Ǿ�ȝȘ�ĲȒȡȘıȘ�
ĲȦȞ�ĮțȩȜȠȣșȦȞ�ȠįȘȖȚȫȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıİȚ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮ��ʌȣȡțĮȖȚȐ�țĮȚ�Ȓ�
ıȠȕĮȡȠȪȢ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ�
ĭȣȜȐȟĲİ�ȩȜİȢ�ĲȚȢ�ȣʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�țĮȚ�ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ�ȖȚĮ�ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ�ȤȡȒıȘ�
ȅ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȝİȞȠȢ�ıĲȚȢ�ȣʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȩȡȠȢ�©ǾȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠª�ĮȞĮĳȑ�
ȡİĲĮȚ�ıİ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�ʌȠȣ�ȜİȚĲȠȣȡȖȠȪȞ�ȝİ�ĲȡȠĳȠįȠıȓĮ�ȡİȪȝĮĲȠȢ��ȝİ�țĮȜȫįȚȠ�
įȚțĲȪȠȣ��Ȓ�ıİ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�ʌȠȣ�ȜİȚĲȠȣȡȖȠȪȞ�ȝİ�İʌĮȞĮĳȠȡĲȚȗȩȝİȞȘ�ȝʌĮĲĮȡȓĮ�
�ȤȦȡȓȢ�țĮȜȫįȚȠ�įȚțĲȪȠȣ��
��� ǹıĳȐȜİȚĮ�ıĲȠȞ�ȤȫȡȠ�İȡȖĮıȓĮȢ
D�� ǻȚĮĲȘȡİȓĲİ�ĲȠȞ�ȤȫȡȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�ıĮȢ�țĮșĮȡȩ�țĮȚ�țĮȜȐ�ĳȦĲȚıȝȑȞȠ��ǹʌȠȣıȓĮ�

ĲȐȟȘȢ�Ȓ�ĳȦĲȚıȝȠȪ�ıĲȠȣȢ�ȤȫȡȠȣȢ�İȡȖĮıȓĮȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıİȚ�ĮĲȣȤȒȝĮĲĮ�
E�� ȂȘ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ıİ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ�ȩʌȠȣ�ȣʌȐȡȤİȚ�

țȓȞįȣȞȠȢ�ȑțȡȘȟȘȢ��įȘȜ��ȩʌȠȣ�ȣʌȐȡȤȠȣȞ�İȪĳȜİțĲĮ�ȣȖȡȐ��ĮȑȡȚĮ�Ȓ�ıțȩȞİȢ��
ȉĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�ʌĮȡȐȖȠȣȞ�ıʌȚȞșȒȡİȢ��ȠȚ�ȠʌȠȓȠȚ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĮȞĮĳȜȑȟȠȣȞ�ĲȘ�
ıțȩȞȘ�Ȓ�ĲȠȣȢ�ĮĲȝȠȪȢ�

F�� ȀĮĲȐ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�țȡĮĲȐĲİ�ȝĮțȡȚȐ�ĲĮ�ʌĮȚįȚȐ�țĮȚ�ȐȜȜĮ�
ȐĲȠȝĮ��ǼȐȞ�țȐʌȠȚȠȢ�ĮʌȠıʌȐıİȚ�ĲȘȞ�ʌȡȠıȠȤȒ�ıĮȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ȤȐıİĲİ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�
ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�

��� ǾȜİțĲȡȚțȒ�ĮıĳȐȜİȚĮ
D�� ȉȠ�ȕȪıȝĮ�ıȪȞįİıȘȢ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲĮȚȡȚȐȗİȚ�ȝİ�

ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��ǹʌĮȖȠȡİȪİĲĮȚ�ȠʌȠȚĮįȒʌȠĲİ�ĲȡȠʌȠʌȠȓȘıȘ�ĲȠȣ�ȕȪıȝĮĲȠȢ��ȂȘ�
ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȕȪıȝĮĲĮ�ʌȡȠıĮȡȝȠȖȑȦȞ�ȝĮȗȓ�ȝİ�ȖİȚȦȝȑȞĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮ�
ȜİȓĮ��ȂȘ�ĲȡȠʌȠʌȠȚȘȝȑȞĮ�ȕȪıȝĮĲĮ�țĮȚ�țĮĲȐȜȜȘȜİȢ�ʌȡȓȗİȢ�ȝİȚȫȞȠȣȞ�ĲȠȞ�țȓȞįȣȞȠ�
ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

E�� ǹʌȠĳİȪȖİĲİ�ĲȘ�ıȦȝĮĲȚțȒ�İʌĮĳȒ�ȝİ�ȖİȚȦȝȑȞİȢ�İʌȚĳȐȞİȚİȢ�ȩʌȦȢ�İʌȚĳȐȞİȚİȢ�
ıȦȜȒȞȦȞ��șİȡȝȐȞıİȦȞ��İıĲȚȫȞ�țĮȚ�ȥȣȖİȓȦȞ��ȊʌȐȡȤİȚ�ĮȣȟȘȝȑȞȠȢ�țȓȞįȣȞȠȢ�
ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�İȐȞ�ĲȠ�ıȫȝĮ�ıĮȢ�ȖİȚȦșİȓ�

F�� ȆȡȠıĲĮĲİȪİĲİ�ĲĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�Įʌȩ�ĲȘ�ȕȡȠȤȒ�țĮȚ�ĲȘȞ�ȣȖȡĮıȓĮ��Ǿ�
İȚıȤȫȡȘıȘ�ȞİȡȠȪ�ıĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ĮȣȟȐȞİȚ�ĲȠȞ�țȓȞįȣȞȠ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

G�� ȂȘȞ�țȐȞİĲİ�țĮțȒ�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣ�țĮȜȦįȓȠȣ�ıȪȞįİıȘȢ��ʌȡȠțİȚȝȑȞȠȣ�ȞĮ�ȝİĲĮĳȑȡİĲİ�
Ȓ�ȞĮ�ĮȞĮȡĲȒıİĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�Ȓ�ȞĮ�ĮʌȠıȣȞįȑıİĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�Įʌȩ�
ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��ȆȡȠıĲĮĲİȪİĲİ�ĲȠ�țĮȜȫįȚȠ�ıȪȞįİıȘȢ�Įʌȩ�ĲȘ�șİȡȝȩĲȘĲĮ��ĲĮ�ȜȐįȚĮ��
ĲȚȢ�ĮȚȤȝȘȡȑȢ�ȖȦȞȓİȢ�Ȓ�ĲĮ�țȚȞȠȪȝİȞĮ�ȝȑȡȘ��ȉĮ�țĮĲİıĲȡĮȝȝȑȞĮ�Ȓ�ȝʌİȡįİȝȑȞĮ�
țĮȜȫįȚĮ�ıȪȞįİıȘȢ�ĮȣȟȐȞȠȣȞ�ĲȠȞ�țȓȞįȣȞȠ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

H�� ǵĲĮȞ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�ıİ�İȟȦĲİȡȚțȠȪȢ�ȤȫȡȠȣȢ��ȤȡȘıȚȝȠ�
ʌȠȚİȓĲİ�ȝȩȞȠ�țĮȜȫįȚĮ�ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ�țĮĲȐȜȜȘȜĮ�țĮȚ�ȖȚĮ�İȟȦĲİȡȚțȠȪȢ�ȤȫȡȠȣȢ��
Ǿ�ȤȡȒıȘ�țĮȜȦįȓȠȣ�ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ�țĮĲȐȜȜȘȜȠȣ�ȖȚĮ�İȟȦĲİȡȚțȠȪȢ�ȤȫȡȠȣȢ�ȝİȚȫȞİȚ�ĲȠȞ�
țȓȞįȣȞȠ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

I�� ǼȐȞ�Ș�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ıİ�ȣȖȡȩ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ�İȓȞĮȚ�ĮȞĮʌȩ�
ĳİȣțĲȘ��ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��Ǿ�ȤȡȒıȘ�įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�
ȝİȚȫȞİȚ�ĲȠȞ�țȓȞįȣȞȠ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

��� ǹĲȠȝȚțȒ�ĮıĳȐȜİȚĮ
D�� ȃĮ�İȓıĲİ�ʌȡȠıİțĲȚțȠȓ�țĮȚ�ȞĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ�ȜȠȖȚțȐ�țĮĲȐ�ĲȠȞ�ȤİȚȡȚıȝȩ�țĮȚ�ĲȘȞ�

İȡȖĮıȓĮ�ȝİ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ��ȂȘ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�
ȩĲĮȞ�İȓıĲİ�țȠȣȡĮıȝȑȞȠȚ�Ȓ�ȣʌȩ�ĲȘȞ�İʌȒȡİȚĮ�ȞĮȡțȦĲȚțȫȞ�ȠȣıȚȫȞ��ĮȜțȠȩȜ�
Ȓ�ĳĮȡȝȐțȦȞ��ȂȓĮ�ıĲȚȖȝȒ�ĮʌȡȠıİȟȓĮȢ�țĮĲȐ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�
ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıİȚ�ıȠȕĮȡȠȪȢ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ�

E�� ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȝȑıĮ�ĮĲȠȝȚțȒȢ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ�țĮȚ�ʌȐȞĲȠĲİ�ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȐ�
ȖȣĮȜȚȐ��Ǿ�ȤȡȒıȘ�ȝȑıȦȞ�ĮĲȠȝȚțȒȢ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ��ȩʌȦȢ�ȝȐıțĮ�ıțȩȞȘȢ��ĮȞĲȚȠȜȚıșȘĲȚțȐ�
ȣʌȠįȒȝĮĲĮ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȒ�țȐıțĮ�Ȓ�ȦĲĮıʌȓįİȢ��ĮȞĮȜȩȖȦȢ�ȝİ�ĲȠ�İȓįȠȢ�
țĮȚ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ��ȝİȚȫȞİȚ�ĲȠȞ�țȓȞįȣȞȠ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȫȞ�

F�� ǹʌȠĳİȪȖİĲİ�ĲȘȞ�ȐıțȠʌȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ��ǺİȕĮȚȦșİȓĲİ�ȩĲȚ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�
İȡȖĮȜİȓȠ�İȓȞĮȚ�ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠ�ʌȡȠĲȠȪ�ĲȠ�ıȣȞįȑıİĲİ�ıĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�
ȡİȪȝĮĲȠȢ�țĮȚ�Ȓ�ıĲȠȞ�ıȣııȦȡİȣĲȒ��ĲȠ�ıȘțȫıİĲİ�Ȓ�ĲȠ�ȝİĲĮĳȑȡİĲİ��ǼȐȞ�țĮĲȐ�
ĲȘ�ȝİĲĮĳȠȡȐ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ȑȤİĲİ�ĲȠ�įȐȤĲȣȜȩ�ıĮȢ�ıĲȠȞ�įȚĮțȩʌĲȘ�Ȓ�
ıȣȞįȑİĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�İȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠ�ıĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�ȡİȪȝĮĲȠȢ�ȝʌȠȡİȓ�
ȞĮ�ʌȡȠțȜȘșȠȪȞ�ĮĲȣȤȒȝĮĲĮ�

G�� ȆȡȚȞ�ĲȘȞ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ĮʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�İȡȖĮȜİȓĮ�
ȡȪșȝȚıȘȢ�Ȓ�țȜİȚįȚȐ�ıȪıĳȚȟȘȢ��ǼȡȖĮȜİȓȠ�Ȓ�țȜİȚįȓ�ʌȠȣ�ȕȡȓıțİĲĮȚ�ıİ�ʌİȡȚıĲȡİĳȩ�
ȝİȞȠ�ȝȑȡȠȢ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıİȚ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ�

H�� ǹʌȠĳİȪȖİĲİ�ȝȚĮ�ĮĳȪıȚțȘ�ıȦȝĮĲȚțȒ�ıĲȐıȘ��ĭȡȠȞĲȓȗİĲİ�ȞĮ�ıĲȑțİıĲİ�ıĲĮșİȡȐ�
țĮȚ�ȞĮ�țȡĮĲȐĲİ�ĲȘȞ�ȚıȠȡȡȠʌȓĮ�ıĮȢ�ĮȞȐ�ʌȐıĮ�ıĲȚȖȝȒ��ǲĲıȚ�ȝʌȠȡİȓĲİ�ȞĮ�İȜȑȖȤİĲİ�
țĮȜȪĲİȡĮ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ıİ�ĮȞĮʌȐȞĲİȤİȢ�țĮĲĮıĲȐıİȚȢ�

I�� ĭȠȡȐĲİ�țĮĲȐȜȜȘȜĮ�ȡȠȪȤĮ��ȂȘ�ĳȠȡȐĲİ�ĳĮȡįȚȐ�ȡȠȪȤĮ�Ȓ�țȠıȝȒȝĮĲĮ��ȀȡĮĲȐĲİ�
ĲĮ�ȝĮȜȜȚȐ�țĮȚ�ĲĮ�ȡȠȪȤĮ�ıĮȢ�ȝĮțȡȚȐ�Įʌȩ�țȚȞȠȪȝİȞĮ�ĲȝȒȝĮĲĮ��ȉĮ�ȤĮȜĮȡȐ�ȡȠȪȤĮ��
ĲĮ�țȠıȝȒȝĮĲĮ�Ȓ�ĲĮ�ȝĮțȡȚȐ�ȝĮȜȜȚȐ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ʌȚĮıĲȠȪȞ�ıİ�țȚȞȠȪȝİȞĮ�ȝȑȡȘ�

J�� ǼȐȞ�İȓȞĮȚ�įȣȞĮĲȒ�Ș�ĲȠʌȠșȑĲȘıȘ�ȝȘȤĮȞȚıȝȫȞ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�țĮȚ�ıȣȜȜȠȖȒȢ�
ıțȩȞȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȣȞįȑȠȞĲĮȚ�țĮȚ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�ıȦıĲȐ��Ǿ�ȤȡȒıȘ�
ȝȘȤĮȞȚıȝȠȪ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ıțȩȞȘȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ȝİȚȫıİȚ�ĲȠȣȢ�țȚȞįȪȞȠȣȢ�ȜȩȖȦ�ıțȩȞȘȢ�

K�� ȂȘ�ȞȠȝȓȗİĲİ�ȩĲȚ�İȓıĲİ�ĮıĳĮȜİȓȢ�țĮȚ�ȝȘȞ�ĮįȚĮĳȠȡİȓĲİ�ȖȚĮ�ĲȠȣȢ�țĮȞȩȞİȢ�ĮıĳĮ�
ȜİȓĮȢ�ıȤİĲȚțȐ�ȝİ�ĲĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ��ĮțȩȝȘ�țĮȚ�İȐȞ�ȑȤİĲİ�İȟȠȚțİȚȦșİȓ�ȝİ�ĲȠ�
ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȜȩȖȦ�ĲȘȢ�ıȣȤȞȒȢ�ȤȡȒıȘȢ��ȅȚ�ĮʌȡȩıİțĲȠȚ�ȤİȚȡȚıȝȠȓ�ȝʌȠȡİȓ�
ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ�ıȠȕĮȡȠȪȢ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ�İȞĲȩȢ�țȜĮıȝȐĲȦȞ�įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȠȣ�

��� ȋȡȒıȘ�țĮȚ�ȤİȚȡȚıȝȩȢ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ
D�� ȂȘȞ�țĮĲĮʌȠȞİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ��īȚĮ�ĲȘȞ�İȡȖĮıȓĮ�ıĮȢ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚ�

İȓĲİ�ĲȠ�țĮĲȐȜȜȘȜȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ��Ȃİ�ĲȠ�țĮĲȐȜȜȘȜȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�
įȠȣȜİȪİĲİ�țĮȜȪĲİȡĮ�țĮȚ�ĮıĳĮȜȑıĲİȡĮ�ıĲȘ�įİįȠȝȑȞȘ�ʌİȡȚȠȤȒ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�

E�� ȂȘ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ��ĲȠȣ�ȠʌȠȓȠȣ�Ƞ�įȚĮțȩʌĲȘȢ�ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ�
ȕȜȐȕȘ��ǲȞĮ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ʌȠȣ�įİȞ�İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ�Ȓ�ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ʌȜȑȠȞ�
İȓȞĮȚ�İʌȚțȓȞįȣȞȠ�țĮȚ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�

F�� ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ�țĮȚ�Ȓ�ĮĳĮȚȡİȓĲİ�ȑȞĮȞ�ĮĳĮȚȡȠȪȝİȞȠ�
ıȣııȦȡİȣĲȒ��ʌȡȚȞ�ʌȡȠȕİȓĲİ�ıİ�ȡȣșȝȓıİȚȢ�ıĲȘ�ıȣıțİȣȒ��ıİ�ĮȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ�
İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ�ĲȠȣ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�İĳĮȡȝȠȖȒȢ�Ȓ�ȕȐȜİĲİ�ıĲȘȞ�ȐțȡȘ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�
İȡȖĮȜİȓȠ��ǹȣĲȩ�ĲȠ�ȝȑĲȡȠ�ʌȡȠĳȪȜĮȟȘȢ�İȝʌȠįȓȗİȚ�ĲȘȞ�ȐıțȠʌȘ�İțțȓȞȘıȘ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�
İȡȖĮȜİȓȠȣ�

G�� ĭȣȜȐȟĲİ�ĲĮ�ĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘĲĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�ȝĮțȡȚȐ�Įʌȩ�ĲĮ�ʌĮȚįȚȐ��ȂȘȞ�
ĮĳȒȞİĲİ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȐĲȠȝĮ�ȝȘ�İȟȠȚțİȚȦȝȑȞĮ�
ȝİ�ĮȣĲȩ�Ȓ�ʌȠȣ�įİȞ�ȑȤȠȣȞ�įȚĮȕȐıİȚ�ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ��ȉĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�İȓȞĮȚ�
İʌȚțȓȞįȣȞĮ�İȐȞ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�Įʌȩ�ȐʌİȚȡĮ�ȐĲȠȝĮ�

H�� ȈȣȞĲȘȡİȓĲİ�ȝİ�ʌȡȠıȠȤȒ�ĲĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�țĮȚ�ĲĮ�İȡȖĮȜİȓĮ�İĳĮȡȝȠȖȒȢ��
ǼȜȑȖȤİĲİ�İȐȞ�ĲĮ�țȚȞȠȪȝİȞĮ�ȝȑȡȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȠȪȞ�ĮʌȡȩıțȠʌĲĮ�țĮȚ�įİȞ�ȝĮȖțȫȞȠȣȞ��
İȐȞ�ȣʌȐȡȤȠȣȞ�ıʌĮıȝȑȞĮ�Ȓ�țĮĲİıĲȡĮȝȝȑȞĮ�ıĲȠȚȤİȓĮ�ʌȠȣ�șĮ�ȝʌȠȡȠȪıĮȞ�ȞĮ�
İʌȘȡİȐıȠȣȞ�ĲȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ��ȆȡȚȞ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣ�
ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�İʌȚıțİȣȐȗİĲİ�ĲĮ�ıĲȠȚȤİȓĮ�ʌȠȣ�ȑȤȠȣȞ�ȣʌȠıĲİȓ�ȕȜȐȕȘ��
ȆȠȜȜȐ�ĮĲȣȤȒȝĮĲĮ�ȠĳİȓȜȠȞĲĮȚ�ıİ�țĮțȫȢ�ıȣȞĲȘȡȘȝȑȞĮ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ�

I�� ǻȚĮĲȘȡİȓĲİ�ĲĮ�İȡȖĮȜİȓĮ�țȠʌȒȢ�țȠĳĲİȡȐ�țĮȚ�țĮșĮȡȐ��ȉĮ�ıȦıĲȐ�ʌİȡȚʌȠȚȘȝȑȞĮ�
İȡȖĮȜİȓĮ�țȠʌȒȢ�ȝİ�țȠĳĲİȡȑȢ�ȐțȡİȢ�ȝĮȖțȫȞȠȣȞ�ȜȚȖȩĲİȡȠ�țĮȚ�İȓȞĮȚ�İȣțȠȜȩĲİȡĮ�ıĲȠȞ�
ȤİȚȡȚıȝȩ�

J�� ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȘȜİțĲȡȚțȐ�İȡȖĮȜİȓĮ��İȡȖĮȜİȓĮ�İĳĮȡȝȠȖȒȢ��țĲȜ��ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�
ĲȚȢ�ʌĮȡȠȪıİȢ�ȠįȘȖȓİȢ��ȈȣȞȣʌȠȜȠȖȓȗİĲİ�ʌĮȡȐȜȜȘȜĮ�ĲȚȢ�ıȣȞșȒțİȢ�İȡȖĮıȓĮȢ�
țĮȚ�ĲȘȞ�ʌȡȠȢ�İțĲȑȜİıȘ�İȡȖĮıȓĮ��ǻȚĮĳȠȡİĲȚțȒ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȡȠȕȜİʌȩȝİȞȘ�ȤȡȒıȘ�
ȘȜİțĲȡȚțȫȞ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�įȘȝȚȠȣȡȖȒıİȚ�İʌȚțȓȞįȣȞİȢ�țĮĲĮıĲȐıİȚȢ�
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ell ell
K�� ǻȚĮĲȘȡİȓĲİ�ĲȚȢ�ȜĮȕȑȢ�țĮȚ�ĲȚȢ�İʌȚĳȐȞİȚȑȢ�ĲȠȣȢ�ıĲİȖȞȑȢ��țĮșĮȡȑȢ�țĮȚ�ȤȦȡȓȢ�

ȜȐįȚ�ȖȡȐıȠ��ȅȚ�ȠȜȚıșȘȡȑȢ�ȜĮȕȑȢ�țĮȚ�ȠȚ�İʌȚĳȐȞİȚȑȢ�ĲȠȣȢ�İȝʌȠįȓȗȠȣȞ�ĲȠȞ�ĮıĳĮȜȒ�
ȤİȚȡȚıȝȩ�țĮȚ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ıİ�ĮȞĮʌȐȞĲİȤİȢ�țĮĲĮıĲȐıİȚȢ�

��� ȈȑȡȕȚȢ
D�� Ǿ�İʌȚıțİȣȒ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ıĮȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ʌȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ȝȩȞȠ�

Įʌȩ�İȟİȚįȚțİȣȝȑȞȠ�ĲİȤȞȚțȩ�ʌȡȠıȦʌȚțȩ�țĮȚ�ȝȩȞȠ�ȝİ�ȖȞȒıȚĮ�ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ��
ǲĲıȚ�įȚĮĲȘȡİȓĲĮȚ�Ș�ĮıĳȐȜİȚĮ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȖȚĮ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ıȣȝʌȚİıĲȒ

ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
ǻȚĮȕȐıĲİ�ȩȜİȢ�ĲȚȢ�ȣʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ��ĲȚȢ�ĮʌİȚțȠȞȓıİȚȢ�țĮȚ�ĲĮ�
ĲİȤȞȚțȐ�ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ�ʌȠȣ�įȚĮșȑĲİȚ�ĲȠ�ʌĮȡȩȞ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ��Ǿ�ȝȘ�ĲȒȡȘıȘ�
ĲȦȞ�ĮțȩȜȠȣșȦȞ�ȠįȘȖȚȫȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıİȚ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮ��ʌȣȡțĮȖȚȐ�țĮȚ�Ȓ�
ıȠȕĮȡȠȪȢ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ�

ĭȣȜȐȟĲİ�ȩȜİȢ�ĲȚȢ�ȣʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�țĮȚ�ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ�ȖȚĮ�ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ�ȤȡȒıȘ�

Ɣ� ȂȘ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ʌȠĲȑ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȤȦȡȓȢ�ĲȠȞ�İʌȚıȣȞĮʌĲȩȝİȞȠ�
įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'��Ǿ�ȤȡȒıȘ�įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȝİȚȫȞİȚ�ĲȠȞ�țȓȞįȣȞȠ�
ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

Ɣ ȈȣȞįȑİĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�țĮĲȘȖȠȡȓĮȢ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ�,�ȝȩȞȠ�ıİ�ʌȡȓȗĮ�
țĮȜȫįȚȠ�ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ�ȝİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒ�İʌĮĳȒ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ��ȊʌȐȡȤİȚ�țȓȞįȣȞȠȢ�
ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ��

Ɣ� ȉȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ĮȞĮʌĲȪııİȚ�ʌȠȜȪ�ȣȥȘȜȑȢ�ʌȚȑıİȚȢ��ıİ�ʌİȡȚʌĲȫıİȚȢ�
İĳĮȡȝȠȖȒȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�ȝȑȤȡȚ�țĮȚ���03D����EDU�����SVL�țĮȚ�ıİ�
İȜȑȖȤȠȣȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ȑȦȢ�țĮȚ�����03D����EDU�����SVL� ȈȣȞİʌȫȢ��ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�İȓıĲİ� ȚįȚĮȓĲİȡĮ�ʌȡȠıİțĲȚțȠȓ��ȂȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȤȦȡȓȢ�
İʌȚĲȒȡȘıȘ��ȀĮĲȐ�ĲȚȢ�İȡȖĮıȓİȢ�ȝİ�ĲȘȞ�ȘȜİțĲȡȚțȒ�ıȣıțİȣȒ�ĮʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�ĲȡȓĲȠȣȢ�
Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌİȡȚȠȤȒ�İȡȖĮıȓĮȢ�

Ɣ� ȂȘ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�İȐȞ�ȑȤİȚ�ȣʌȠıĲİȓ�ȕȜȐȕȘ��ȊʌȐȡȤİȚ�
țȓȞįȣȞȠȢ�ĮĲȣȤȒȝĮĲȠȢ�

Ɣ�� ȉȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�įİȞ�ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ�įİȞ�İȓȞĮȚ�țĮĲȐȜȜȘȜȠ�ȖȚĮ�ȝȩȞȚȝȘ�
ıȪȞįİıȘ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��ȂİĲȐ�ĲȠ�ĲȑȜȠȢ�ĲȘȢ�İȡȖĮıȓĮȢ��ĮʌȠıȣȞįȑıĲİ�
ȩȜȠȣȢ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�Įʌȩ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��ǼȐȞ�ȠȚ�ȘȜİțĲȡȚțȑȢ�
ıȣıțİȣȑȢ�ȝȑȞȠȣȞ�ĮȞİʌȚĲȒȡȘĲİȢ��İȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�ʌȡȠțȪȥȠȣȞ�țȓȞįȣȞȠȚ��ȠȚ�ȠʌȠȓȠȚ�
ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ�ȣȜȚțȑȢ�țĮȚ�Ȓ�ıȦȝĮĲȚțȑȢ�ȗȘȝȚȑȢ��

Ɣ ȂȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ�ʌȠĲȑ�ĲȘ�ıȣıțİȣȒ�5(06�0XOWL�3XVK�ȤȦȡȓȢ�İʌȚĲȒȡȘıȘ�ıĲȘȞ�
ʌĮȡȠȤȒ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��įȓțĲȣȠ���ȂʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ʌȡȠțȜȘșȠȪȞ�ȗȘȝȚȑȢ�İȟĮȚĲȓĮȢ�ĲȠȣ�
ȞİȡȠȪ�

Ɣ� ǼȜȑȖȤİĲİ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ�ȖȚĮ�ʌȚșĮȞȑȢ�ȕȜȐȕİȢ�
ʌȡȚȞ�Įʌȩ�țȐșİ�ȤȡȒıȘ��ȅȚ�țĮĲİıĲȡĮȝȝȑȞȠȚ�İȪțĮȝʌĲȠȚ�ıȦȜȒȞİȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ�
ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ıʌȐıȠȣȞ�țĮȚ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ�

Ɣ� īȚĮ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȝȩȞȠ�ȖȞȒıȚȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�
ıȦȜȒȞİȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ��ȕĮȜȕȓįİȢ�țĮȚ�ıȣȞįȑıȝȠȣȢ��ǲĲıȚ�įȚĮĲȘȡİȓĲĮȚ�Ș�
ĮıĳȐȜİȚĮ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�

Ɣ� ȀĮĲȐ�ĲȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ĲȠʌȠșİĲİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȠȡȚȗȩȞĲȚĮ�țĮȚ�ıİ�
ıĲİȖȞȩ�ȝȑȡȠȢ��Ǿ�İȚıȤȫȡȘıȘ�ȞİȡȠȪ�ıİ�ȝȚĮ�ȘȜİțĲȡȚțȒ�ıȣıțİȣȒ�ĮȣȟȐȞİȚ�ĲȠȞ�țȓȞįȣȞȠ�
ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

Ɣ� ȂȘ�ıĲȡȑĳİĲİ�ʌȡȠȢ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�İțĲȠȟİȣĲȒȡİȢ�ȣȖȡȠȪ��ȠȪĲİ�țĮȞ�ȖȚĮ�
ȞĮ�ĲȠ�țĮșĮȡȓıİĲİ��Ǿ�İȚıȤȫȡȘıȘ�ȞİȡȠȪ�ıİ�ȝȚĮ�ȘȜİțĲȡȚțȒ�ıȣıțİȣȒ�ĮȣȟȐȞİȚ�ĲȠȞ�
țȓȞįȣȞȠ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ�

Ɣ� ǹʌĮȖȠȡİȪİĲĮȚ�Ș�ʌȡȠȫșȘıȘ�ȝİ�ĲȘȞ�ȘȜİțĲȡȚțȒ�ıȣıțİȣȒ�İȪĳȜİțĲȦȞ�Ȓ�İțȡȘ�
țĲȚțȫȞ�ȣȖȡȫȞ��ȖȚĮ�ʌĮȡȐįİȚȖȝĮ�ȕİȞȗȓȞȘȢ��ȜĮįȚȠȪ��ĮȜțȠȩȜ��įȚĮȜȣĲȚțȫȞ�ȠȣıȚȫȞ�
ȅȚ�ĮĲȝȠȓ�Ȓ�ĲĮ�ȣȖȡȐ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȐȡȠȣȞ�ĳȦĲȚȐ�Ȓ�ȞĮ�İțȡĮȖȠȪȞ�

Ɣ� ȂȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ıİ�ȤȫȡȠȣȢ�ȩʌȠȣ�ȣʌȐȡȤİȚ�țȓȞįȣȞȠȢ�
ȑțȡȘȟȘȢ��ȅȚ�ĮĲȝȠȓ�Ȓ�ĲĮ�ȣȖȡȐ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȐȡȠȣȞ�ĳȦĲȚȐ�Ȓ�ȞĮ�İțȡĮȖȠȪȞ�

Ɣ� ȆȡȠıĲĮĲİȪİĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�Įʌȩ�ĲȠȞ�ʌĮȖİĲȩ��ȊʌȐȡȤİȚ�țȓȞįȣȞȠȢ�
ʌȡȩțȜȘıȘȢ�ȗȘȝȚȐȢ�ıĲȘ�ıȣıțİȣȒ��ǼȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ��ĮĳȒıĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȞĮ�
ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ�İȞ�țİȞȫ�ȖȚĮ�ʌİȡ����ȜİʌĲȩ��ȫıĲİ�ȞĮ�Ȥȣșİȓ�ĲȠ�ȣʌȩȜȠȚʌȠ�Ȟİȡȩ�

Ɣ� ȂȘȞ�ĮĳȒȞİĲİ�ʌȠĲȑ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȞĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ�ȤȦȡȓȢ�İʌȓȕȜİȥȘ��ȀĮĲȐ�
ĲȘ�įȚȐȡțİȚĮ�ȝİȖȐȜȦȞ�įȚĮȜİȚȝȝȐĲȦȞ�İȡȖĮıȓĮȢ��ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�
İȡȖĮȜİȓȠ�Įʌȩ�ĲȠ�įȚĮțȩʌĲȘ�RQ�RII� �����ĮʌȠıȣȞįȑİĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�įȚțĲȪȠȣ�țĮȚ�
ĮʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�Įʌȩ�ĲȠ�įȓțĲȣȠ�įȚĮȞȠȝȒȢ�țĮȚ�ĲȘȞ�
İȖțĮĲȐıĲĮıȘ� ǼȐȞ�ȠȚ�ȘȜİțĲȡȚțȑȢ�ıȣıțİȣȑȢ�ȝȑȞȠȣȞ�ĮȞİʌȚĲȒȡȘĲİȢ��İȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�ǼȐȞ�ȠȚ�ȘȜİțĲȡȚțȑȢ�ıȣıțİȣȑȢ�ȝȑȞȠȣȞ�ĮȞİʌȚĲȒȡȘĲİȢ��İȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�ǼȐȞ�ȠȚ�ȘȜİțĲȡȚțȑȢ
ʌȡȠțȪȥȠȣȞ�țȓȞįȣȞȠȚ��ȠȚ�ȠʌȠȓȠȚ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ�ȣȜȚțȑȢ�țĮȚ�Ȓ�ıȦȝĮĲȚțȑȢ�ȗȘȝȚȑȢ�

Ɣ� ȂȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȖȚĮ�ȝİȖȐȜȠ�ȤȡȠȞȚțȩ�įȚȐıĲȘȝĮ�ıİ�
țȜİȚıĲȩ�ıȪıĲȘȝĮ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ��ȊʌȐȡȤİȚ�țȓȞįȣȞȠȢ�ʌȡȩțȜȘıȘȢ�ȗȘȝȚȐȢ�ıĲȠ�
ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȜȩȖȦ�ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘȢ�

Ɣ Ǿ�ıȣıțİȣȒ�5(06�0XOWL�3XVK�6�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ�ȝȩȞȠ�ȝİ�ȜȠȖȚıȝȚțȩ�
Ä8SGDWH��������ǾȝİȡȠȝȘȞȓĮ�����������³�țĮȚ�ʌȚȠ�ʌȡȩıĳĮĲȠ��Ǿ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�
ʌĮȜĮȚȩĲİȡȘȢ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȘ�ıȣıțİȣȒ�5(06�0XOWL�3XVK�6�įİȞ�İʌȚĲȡȑ�
ʌİĲĮȚ�țĮȚ�ȠįȘȖİȓ�ıİ�įȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ��ǲĲıȚ��ȣʌȐȡȤİȚ�țȓȞįȣȞȠȢ�ʌȡȩțȜȘıȘȢ�ȗȘȝȚȐȢ�
ıĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��

Ɣ� ȆĮȚįȚȐ�țĮȚ�ȐĲȠȝĮ�ʌȠȣ�ȜȩȖȦ�ĳȣıȚțȫȞ��ĮȚıșȘĲȚțȫȞ�Ȓ�ʌȞİȣȝĮĲȚțȫȞ�ȚțĮȞȠĲȒĲȦȞ�
ĲȠȣȢ�Ȓ�ĮʌİȚȡȓĮȢ�Ȓ�ȑȜȜİȚȥȘȢ�ȖȞȫıȘȢ�įİȞ�İȓȞĮȚ�ıİ�șȑıȘ�ȞĮ�ȤİȚȡȓȗȠȞĲĮȚ�ȝİ�
ĮıĳȐȜİȚĮ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�įİȞ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ĲȠ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞ�
ȤȦȡȓȢ�ĲȘȞ�İʌȓȕȜİȥȘ�Ȓ�ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ�İȞȩȢ�ȣʌİȪșȣȞȠȣ��Ȉİ�ĮȞĲȓșİĲȘ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�
ȣʌȐȡȤİȚ�țȓȞįȣȞȠȢ�İıĳĮȜȝȑȞȠȣ�ȤİȚȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȫȞ�

Ɣ� ǹĳȒȞİĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȝȩȞȠ�ıĲĮ�ȤȑȡȚĮ�țĮĲĮȡĲȚıȝȑȞȦȞ�ĮĲȩȝȦȞ��ǱĲȠȝĮ�
ȞİĮȡȒȢ�ȘȜȚțȓĮȢ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȝȩȞȠ�ȩĲĮȞ�İȓȞĮȚ�
ȐȞȦ�ĲȦȞ����İĲȫȞ�țĮȚ�ȝȩȞȠ�ıĲȠ�ʌȜĮȓıȚȠ�ĲȘȢ�ȠȜȠțȜȒȡȦıȘȢ�ĲȘȢ�İʌĮȖȖİȜȝĮĲȚțȒȢ�ĲȠȣȢ�
țĮĲȐȡĲȚıȘȢ�țĮȚ�İĳȩıȠȞ�ȑȤȠȣȞ�Ĳİșİȓ�ȣʌȩ�ĲȘȞ�İʌȓȕȜİȥȘ�țĮĲĮȡĲȚıȝȑȞȠȣ�ĮĲȩȝȠȣ�

Ɣ� ǼȜȑȖȤİĲİ�ĲĮțĲȚțȐ�ĲȠ�țĮȜȫįȚȠ�ıȪȞįİıȘȢ�ĲȘȢ�ȘȜİțĲȡȚțȒȢ�ıȣıțİȣȒȢ�țĮȚ�ĲĮ�
țĮȜȫįȚĮ�ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ�ȖȚĮ�ĲȣȤȩȞ�ȕȜȐȕİȢ��Ȉİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�ȕȜȐȕȘȢ�ĲȠȣȢ��ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ĮȞĲȚțĮșȓıĲĮȞĲĮȚ�Įʌȩ�İȟİȚįȚțİȣȝȑȞȠ�ĲİȤȞȚțȩ�ʌȡȠıȦʌȚțȩ�Ȓ�Įʌȩ�İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�
țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�5(06�

Ɣ� ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȝȩȞȠ�İȖțİțȡȚȝȑȞĮ�țĮȚ�ĮȞĮȜȩȖȦȢ�İʌȚıȘȝĮıȝȑȞĮ�țĮȜȫįȚĮ�
ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ�ȝİ�İʌĮȡțȑȢ�İȝȕĮįȩȞ�įȚĮĲȠȝȒȢ��ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�țĮȜȫįȚĮ�ʌȡȠȑ�
țĲĮıȘȢ�ȝȑȖȚıĲȠȣ�ȝȒțȠȣȢ����ȝ��ȝİ�İȝȕĮįȩȞ�įȚĮĲȠȝȒȢ�����PP²�����±����ȝ��ȝİ�İȝȕĮįȩȞ�
įȚĮĲȠȝȒȢ�����PP².

ǼʌİȟȒȖȘıȘ�ıȣȝȕȩȜȦȞ
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ � ȀȓȞįȣȞȠȢ�ȝȑĲȡȚȠȣ�ȕĮșȝȠȪ��ȝȘ�ĲȒȡȘıȘ�șĮ�ȝʌȠȡȠȪıİ�ȞĮ�İʌȚĳȑȡİȚ�

șȐȞĮĲȠ�Ȓ�ıȠȕĮȡȠȪȢ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ��ȝȘ�ĮȞĲȚıĲȡİʌĲȠȪȢ��
ȆȇȅȈȅȋǾȆȇȅȈȅȋǾ � ȀȓȞįȣȞȠȢ�ȤĮȝȘȜȠȪ�ȕĮșȝȠȪ��ȝȘ�ĲȒȡȘıȘ�șĮ�ȝʌȠȡȠȪıİ�ȞĮ�İʌȚĳȑȡİȚ�

ȝȑĲȡȚȠȣȢ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ��ĮȞĲȚıĲȡİʌĲȠȪȢ��
ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   � ȊȜȚțȑȢ�ȗȘȝȚȑȢ��ȤȦȡȓȢ�ȣʌȩįİȚȟȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȋȦȡȓȢ�țȓȞįȣȞȠ�

ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪ�
��� ȆȡȚȞ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�įȚĮȕȐıĲİ�ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ�ȤȡȒıȘȢ

  ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȐ�ȝĮĲȚȫȞ

��� ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȐ�ȖȐȞĲȚĮ

   
� ȉȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ĮȞĲȚıĲȠȚȤİȓ�ıĲȘȞ�țĮĲȘȖȠȡȓĮ�

ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ�,

�� ĭȚȜȚțȒ�ȖȚĮ�ĲȠ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ�ĮʌȠțȠȝȚįȒ

����� ȈȒȝĮȞıȘ�ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ�&(

�� ȉİȤȞȚțȐ�ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ
ȆȡȠȕȜİʌȩȝİȞȘ�ȤȡȒıȘ

ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ĲȠ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȡȖĮȜİȓȠ�ȝȩȞȠ�țĮĲȐ�ʌȦȢ�ʌȡȠȕȜȑʌİĲĮȚ��Ǿ�ȝȘ�ĲȒȡȘıȘ�
ĲȦȞ�ȠįȘȖȚȫȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıİȚ�șȐȞĮĲȠ�Ȓ�ıȠȕĮȡȠȪȢ�ĲȡĮȣȝĮĲȚıȝȠȪȢ��
ȉȠ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ�ȖȚĮ
Ɣ ȆȜȪıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮĲȐ�(1�������������ıȪȝĳȦȞĮ�

ȝİ�ĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:������$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������
©ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�
ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:��țĮȚ�ıȪȝĳȦȞĮ�
ȝİ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮ�
ıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��
ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�
ıȦȝȐĲȦȞ�țĮȚ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ʌȐȞİȜ��

Ɣ� ȆȜȪıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�įȚĮțȠʌĲȩ�
ȝİȞȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�țĮĲȐ�(1�������������ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�
ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:������$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������©ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�
ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮ�
ȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:��țĮȚ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�
įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�
ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ıȦȝȐĲȦȞ�
țĮȚ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ʌȐȞİȜ���

Ɣ� ȆȜȪıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�ıȣȞİȤȒ�ʌİʌȚ�
İıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�

Ɣ ȆȜȪıȘ�ǹĳĮȓȡİıȘ�ȜȐıʌȘȢ�Įʌȩ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ıȦȝȐĲȦȞ�țĮȚ�
șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ʌȐȞİȜ�ȝİ�ȤȦȡȓȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�

Ɣ� ǹʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ȝİ�ȝȠȞȐįĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�5(06�9�-HW�7:��ǹʌȠȜȪȝĮȞıȘ�İȖțĮ�
ĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�țĮĲȐ�(1�������������ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�
ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:������$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������©ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�
ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮ�
ȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:��țĮȚ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�
įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�
ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���țĮȚ�ȐȜȜȦȞ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ��ȋȡȒıȘ�ĲȘȢ�įȡĮıĲȚțȒȢ�
ȠȣıȓĮȢ�5(06�3HUR[L�&RORU�

Ɣ� ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�ȝİ�ȝȠȞȐįĮ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�5(06�
V-Jet H:�ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ıȦȝȐĲȦȞ�țĮȚ�
șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ʌȐȞİȜ��ȋȡȒıȘ�ĲȦȞ�įȡĮıĲȚțȫȞ�ȠȣıȚȫȞ�5(06�&OHDQ+�țĮȚ�5(06�1R&RU�

Ɣ� ǲȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ
ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�
țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��țĮȚ�ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�țĮȚ�ʌȓİıȘȢ�ȐȜȜȦȞ�ıȣıĲȘ�
ȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�țĮȚ�įȠȤİȓȦȞ (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ǲȜİȖȤȠ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ
ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�
țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��țĮȚ�ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�ȐȜȜȦȞ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�
ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�țĮȚ�įȠȤİȓȦȞ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
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Ɣ� ȊįȡȠıĲĮĲȚțȩ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȓİıȘȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮĲȐ�

(1�������������ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�$�țĮȚ�ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�țĮȚ�ʌȓİıȘȢ�
ȐȜȜȦȞ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�țĮȚ�įȠȤİȓȦȞ (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� ȊįȡȠıĲĮĲȚțȩȢ�ȑȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮĲȐ�
(1�������������ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�%��ĲȡȠʌȠʌȠȚȘȝȑȞȠ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�İȞȘȝİ�
ȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǿĮȞȠȣ�
ȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ�
�=96+.��țĮȚ�ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�țĮȚ�ʌȓİıȘȢ�ȐȜȜȦȞ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�
țĮȚ�įȠȤİȓȦȞ (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� ȊįȡȠıĲĮĲȚțȩ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȓİıȘȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮĲȐ�
(1�������������ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�&�țĮȚ�ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�țĮȚ�ʌȓİıȘȢ�
ȐȜȜȦȞ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�țĮȚ�įȠȤİȓȦȞ (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ��ȑȜİȖȤȠȢ�ĮȞĲȠȤȒȢ��ĮȖȦȖȫȞ�ĮİȡȓȠȣ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�
ĮȑȡĮ�țĮĲȐ�(1������������ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮ�
ıȓĮȢ�*�����ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2018 (DVGW-TRGI 2018��©ȉİȤȞȚțȠȓ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮ�
ıĲȐıİȚȢ�ĮİȡȓȠȣª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�
ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ĮİȡȓȠȣ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�țĮĲȐ�
(1������������ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�*�����
ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2018 (DVGW-TRGI 2018��©ȉİȤȞȚțȠȓ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ĮİȡȓȠȣª�
ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:�
(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ�ȖȚĮ�ȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�ʌȜȒȡȦıȘ�įȠȤİȓȦȞ�ʌĮȞĲȩȢ�ĲȪʌȠȣ�ȝİ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ȝİ�ĮʌĮȚĲȠȪȝİȞȘ�ʌȠıȩĲȘĲĮ�ĮȑȡĮ�
ȝȑȤȡȚ�������1O�PLQ�

ǵȜİȢ�ȠȚ�ȜȠȚʌȑȢ�İĳĮȡȝȠȖȑȢ�įİȞ�ĮȞĲĮʌȠțȡȓȞȠȞĲĮȚ�ıĲȠȞ�ʌȡȠȠȡȚıȝȩ�ȤȡȒıȘȢ�țĮȚ�ıȣȞİʌȫȢ�
ĮʌĮȖȠȡİȪȠȞĲĮȚ��

ȆȡȠıȠȤȒ��ȈĲĮ�ʌȜĮȓıȚĮ�ĲȘȢ�ʌȡȠȕȜİʌȩȝİȞȘȢ�ȤȡȒıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ��İʌȓıȘȢ��ȞĮ�ĲȘȡȠȪ�ȆȡȠıȠȤȒ��ȈĲĮ�ʌȜĮȓıȚĮ�ĲȘȢ�ʌȡȠȕȜİʌȩȝİȞȘȢ�ȤȡȒıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ��İʌȓıȘȢ��ȞĮ�ĲȘȡȠȪ�
ȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�ȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�
țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ��țȣȡȓȦȢ�ĲĮ�İȟȒȢ�ĲİȤȞȚțȐ�ʌȡȩĲȣʌĮ�țĮȚ�ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ��țȣȡȓȦȢ�ĲĮ�İȟȒȢ�ĲİȤȞȚțȐ�ʌȡȩĲȣʌĮ�țĮȚ�ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�

ȉİȤȞȚțȠȓ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ
ǼȣȡȦʌĮȧțȩ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1������������©ȉİȤȞȚțȠȓ�ȀĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�ǼȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�
ȆȩıȚȝȠȣ�ȃİȡȠȪ�±�ȂȑȡȠȢ����ǼȖțĮĲȐıĲĮıȘª
ȈĲĮ�ʌȜĮȓıȚĮ�ĲȘȢ�ʌȡȠȢ�ĲȠ�ʌĮȡȩȞ�ȚıȤȪȠȣıĮȢ�İȣȡȦʌĮȧțȒȢ�ȅįȘȖȓĮȢ�������ǼȀ�©ıȤİĲȚțȐ�
ȝİ�ĲȘȞ�ʌȠȚȩĲȘĲĮ�ĲȠȣ�ȞİȡȠȪ�ĮȞșȡȫʌȚȞȘȢ�țĮĲĮȞȐȜȦıȘȢª�İȖțȡȓșȘțİ�ıĲȚȢ������������
ĲȠ�ǼȣȡȦʌĮȧțȩ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1������������©ȉİȤȞȚțȠȓ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪ�±�ȂȑȡȠȢ����ǼȖțĮĲȐıĲĮıȘª�Įʌȩ�ĲȘȞ�ǼȣȡȦʌĮȧțȒ�ǼʌȚĲȡȠʌȒ�ȉȣʌȠʌȠȓȘıȘȢ��&(1���
ĲȠ�ȠʌȠȓȠ�țĮȚ�ȑʌȡİʌİ�ȝȑȤȡȚ�ĲȠ�ȈİʌĲȑȝȕȡȚȠ������ȞĮ�ȜȐȕİȚ�ĲȘ�ȝȠȡĳȒ�İșȞȚțȠȪ�ʌȡȠĲȪʌȠȣ�
ıİ�ȩȜĮ�ĲĮ�İȣȡȦʌĮȧțȐ�ȑșȞȘ��Ȉİ�ĮȣĲȩ�ĲȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ�țĮșȠȡȓȗȠȞĲĮȚ�ȖȚĮ�ʌȡȫĲȘ�ĳȠȡȐ�
ʌĮȞİȣȡȦʌĮȧțȫȢ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�ıȤİĲȚțȐ�ȝİ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐ�
ıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��ʌ�Ȥ��ȖȚĮ�ʌȜȒȡȦıȘ��ȑȜİȖȤȠ�ʌȓİıȘȢ��ʌȜȪıȘ�țĮȚ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�
ȈĲȘȞ�ȆĮȡȐȖȡĮĳȠ���©ĬȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮª�ĲȠȣ�(1������������țĮȚ�ıĲȠ�ıȘȝİȓȠ�����
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İȞĲȠʌȚıȝȩ�țĮȚ�ĲȦȞ�ʌȚȠ�ȝȚțȡȫȞ�įȚĮȡȡȠȫȞ�țĮĲȐ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ��Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�
İȜȑȖȤȠȣ�ȑȤİȚ�İʌȚȝȘțȣȞșİȓ�ıİ�ıȪȖțȡȚıȘ�ȝİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ĲȠȣ�ʌȡȠĲȪʌȠȣ��ȍȢ�ȕȐıȘ�
ȖȚĮ�ĲȘ�įȚİȟĮȖȦȖȒ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ȖȚĮ�ȩȜĮ�ĲĮ�ȣȜȚțȐ�ȤȡȘıȚȝİȪİȚ�Ș�
įȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�%�țĮĲȐ�',1�(1�������ª�
ȅȡȓȗȠȞĲĮȚ�ĲĮ�İȟȒȢ�
ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ĮįȡĮȞȒ�ĮȑȡȚĮǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ĮįȡĮȞȒ�ĮȑȡȚĮ��ʌ�Ȥ��ȐȗȦĲȠ�
©Ȉİ�țĲȓȡȚĮ��ȩʌȠȣ�ȣĳȓıĲĮȞĲĮȚ�ĮȣȟȘȝȑȞİȢ�ĮȟȚȫıİȚȢ�ȣȖȚİȚȞȒȢ��ȩʌȦȢ�ʌ�Ȥ��ıİ� ȚĮĲȡȚțȑȢ�
İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ��ȞȠıȠțȠȝİȓĮ��ȚĮĲȡİȓĮ��ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĮʌĮȚĲȘșİȓ�Ș�ȤȡȒıȘ�ĮįȡĮȞȫȞ�ĮİȡȓȦȞ��
ȫıĲİ�ȞĮ�İȝʌȠįȚıĲİȓ�Ș�ıȣȝʌȪțȞȦıȘ�ĲȘȢ�ȣȖȡĮıȓĮȢ�ĮȑȡĮ�ıĲȘ�ıȦȜȒȞȦıȘª���ǻİȞ�İȓȞĮȚ�
İĳȚțĲȩ�ȝİ�ĲȚȢ�ıȣıțİȣȑȢ�5(06�0XOWL�3XVK��
ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȚİȟȐȖİĲĮȚ�ȩĲĮȞ
Ɣ� ĮȞĮȝȑȞİĲĮȚ�ȝĮțȡȐ�ʌĮȪıȘ�Įʌȩ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝȑȤȡȚ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ��

țȣȡȓȦȢ�ȖȚĮ�ȝȑıİȢ�șİȡȝȠțȡĮıȓİȢ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ�!����&��ȫıĲİ�ȞĮ�ĮʌȠțȜİȓİĲĮȚ�
İȞįİȤȩȝİȞȘ�ĮȞȐʌĲȣȟȘ�ȕĮțĲȘȡȚįȓȦȞ�

Ɣ� Ș�ıȦȜȒȞȦıȘ�įİȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌĮȡĮȝİȓȞİȚ�ʌȜȒȡȦȢ�ȖİȝȐĲȘ�Įʌȩ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮ�
ȞȩĲȘĲĮȢ�ȝȑȤȡȚ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ��ʌ�Ȥ��ȜȩȖȦ�ʌİȡȚȩįȠȣ�ʌĮȖİĲȠȪ�

Ɣ� Ș�ĮȞĲȠȤȒ�ıĲȘ�įȚȐȕȡȦıȘ�İȞȩȢ�ȣȜȚțȠȪ�ıİ�ȑȞĮȞ�ȝİȡȚțȫȢ�İțțİȞȦȝȑȞȠ�ĮȖȦȖȩ�țȚȞįȣ�
ȞİȪİȚ�

ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ȞİȡȩǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�įȚİȟĮȤșİȓ�ȩĲĮȞ
Ɣ� Įʌȩ�ĲȠ�įȚȐıĲȘȝĮ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝȑȤȡȚ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ĲȘȢ�

İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�įȚĮıĳĮȜȓȗİĲĮȚ�ĮȞĮȞȑȦıȘ�ȞİȡȠȪ�ıİ�ĲĮțĲȐ�įȚĮıĲȒȝĮĲĮ�
țĮȚ�ĲȠ�ĮȡȖȩĲİȡȠ�ȝİĲȐ�Įʌȩ�İʌĲȐ�ȘȝȑȡİȢ��ǼʌȚʌȜȑȠȞ�ȩĲĮȞ

Ɣ� įȚĮıĳĮȜȓȗİĲĮȚ�ȩĲȚ�Ș�ıȪȞįİıȘ�ȞİȡȠȪ�ĲȘȢ�ȠȚțȓĮȢ�Ȓ�ĲȠȣ�țĲȚȡȓȠȣ�ȑȤİȚ�ʌȜȣșİȓ�țĮȚ�ıȣȞİʌȫȢ�
İȓȞĮȚ�țĮĲȐȜȜȘȜȘ�ȖȚĮ�ĲȘ�ıȪȞįİıȘ�țĮȚ�ĲȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�

Ɣ� Ș�ʌȜȒȡȦıȘ�ĲȠȣ�ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ȖȓȞİĲĮȚ�ȝİ�ȣȖȚİȚȞȐ�ıĲȠȚȤİȓĮ�
Ɣ� Įʌȩ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝȑȤȡȚ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�Ș�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌĮȡĮ�

ȝȑȞİȚ�ʌȜȒȡȦȢ�ȖİȝȚıȝȑȞȘ�țĮȚ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĮʌȠĳİȪȖİĲĮȚ�ȝİȡȚțȒ�ʌȜȒȡȦıȘ�

ȀĮȞȠȞȚıĲȚțȒ�ĮʌȩĳĮıȘ�ȖȚĮ�ĲȠ�ʌȩıȚȝȠ�Ȟİȡȩ�ıĲȘȞ�ȑțįȠıȘ�Įʌȩ���ǹȣȖȠȪıĲȠȣ
����������
īȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮīİȡȝĮȞȓĮ�ȠȡȓȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�țĮȞȠȞȚıĲȚțȒ�ĮʌȩĳĮıȘ�ȖȚĮ�ĲȠ�ʌȩıȚȝȠ�Ȟİȡȩ��ıĲȘȞ�ȑțįȠıȘ�
Įʌȩ���ǹȣȖȠȪıĲȠȣ�������ıĲȠ������©ȅȣıȓİȢ�İʌİȟİȡȖĮıȓĮȢ�țĮȚ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȑȢ�įȚĮįȚ�
țĮıȓİȢª��ȩĲȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ĲȠȣ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�Ș�ȤȡȒıȘ�ĮʌȠțȜİȚ�
ıĲȚțȐ�ȠȣıȚȫȞ�İʌİȟİȡȖĮıȓĮȢ��ȠȚ�ȠʌȠȓİȢ�ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ�ıİ�ȑȞĮȞ�țĮĲȐȜȠȖȠ�ĲȠȣ�
īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȊʌȠȣȡȖİȓȠȣ�ȊȖİȓĮȢ��ǹȣĲȩȢ�Ƞ�țĮĲȐȜȠȖȠȢ�įȚĮĲȓșİĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ȅȝȠıʌȠȞįȚĮțȒ�
ȊʌȘȡİıȓĮ�ȆİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ��

ȉİȤȞȚțȠȓ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:������$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������ĲȠȣ�
īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:�
īȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮīİȡȝĮȞȓĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȉİȤȞȚțȠȓ�ȀĮȞȩȞİȢ���ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�
:������$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�
țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:��ȝİ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�ȠįȘȖȓİȢ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�©ȀĮșĮȡȚıȝȩ�țĮȚ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪ�
ȝĮȞıȘ�ĲȦȞ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��
ȈĲȠ�ıȘȝİȓȠ���©ȀĮșĮȡȚıȝȩȢª�țĮȚ�ıĲȠ�����©īİȞȚțȐ��ȈĲȩȤȠȢ�ĲȠȣ�țĮșĮȡȚıȝȠȪª�ʌȡȠȕȜȑ�
ʌİĲĮȚ�ĲȠ�İȟȒȢ��©Ȉİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�ȝȚțȡȠȕȚĮțȒȢ�İʌȚȕȐȡȣȞıȘȢ�ĲȘȢ�ʌȠȚȩĲȘĲĮȢ�ĲȠȣ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪ��ȦȢ�ʌȡȫĲȠ�ȝȑĲȡȠ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȚİȟȐȖİĲĮȚ�ȑȞĮȢ�țĮșĮȡȚıȝȩȢ��Ȉİ�ĲȑĲȠȚİȢ�ʌİȡȚʌĲȫ�
ıİȚȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�İʌȚʌȜȑȠȞ�ȝȓĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�ȝİĲȐ�ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩª�
ȈĲȠ�ıȘȝİȓȠ�����©ǻȚĮįȚțĮıȓİȢ�țĮșĮȡȚıȝȠȪª�ʌİȡȚȖȡȐĳȠȞĲĮȚ�ȝİĲĮȟȪ�ȐȜȜȦȞ�ȠȚ�ȖȞȦıĲȑȢ�
ȒįȘ�Įʌȩ�ĲȠ�(1�������įȚĮįȚțĮıȓİȢ�ʌȜȪıȘȢ�©ȆȜȪıȘ�ȝİ�Ȟİȡȩª�țĮȚ�©ȆȜȪıȘ�ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�
ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮª��ȉȩıȠ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�İț�ȞȑȠȣ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��ȩıȠ�țĮȚ�țĮĲȐ�ĲȚȢ�İȡȖĮıȓİȢ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�
ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İȚıȤȦȡȒıȠȣȞ�ĮțĮșĮȡıȓİȢ�ıĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ��ȣʌȐȡȤİȚ�ĮțȩȝȘ�țĮȚ�
Ƞ�țȓȞįȣȞȠȢ�ȝȚțȡȠȕĮțĲȘȡȚĮțȒȢ�ȝȩȜȣȞıȘȢ��ȈĲȠ�ıȘȝİȓȠ���������©ȆȜȪıȘ�ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�
ĮȑȡĮª�İʌİȟȘȖİȓĲĮȚ��©īȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȝȐțȡȣȞıȘ�țȡȠȣıĲȫȞ��İʌȚțĮșȓıİȦȞ�Ȓ�ȕȚȠȜȠȖȚțȫȞ�
ȝİȝȕȡĮȞȫȞ�Įʌȩ�ĲȚȢ�ȣʌȐȡȤȠȣıİȢ�ıȦȜȘȞȫıİȚȢ��ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ʌȜȪıȘ�ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮȚ�ĮȑȡĮ��
ȫıĲİ�ȞĮ�İʌȚĲȣȖȤȐȞİĲĮȚ�ĮȣȟȘȝȑȞȘ�ĮʌȩįȠıȘ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ��Ǿ�ıĲȡȠȕȚȜȫįȘȢ�ȡȠȒ�ʌȠȣ�
țĮȜȪʌĲİȚ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�İʌȚĳȑȡİȚ�ĲȠʌȚțȐ�ȣȥȘȜȑȢ�įȣȞȐȝİȚȢ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�țȚȞȘĲȠʌȠȓȘıȘ�ĲȦȞ�İʌȚțĮșȓ�
ıİȦȞ��Ȉİ�ıȤȑıȘ�ȝİ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ȠȚ�ĮȞȐȖțİȢ�ıİ�Ȟİȡȩ�ȝİȚȫȞȠȞĲĮȚ�ıȘȝĮȞĲȚțȐª��
ȈĲȠ�ıȘȝİȓȠ���©ǹʌȠȜȪȝĮȞıȘª�ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ�ȜİʌĲȠȝİȡȫȢ�Ș�șİȡȝȚțȒ�țĮȚ�țȣȡȓȦȢ�Ș�
ȤȘȝȚțȒ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�ȦȢ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠ�ȝȑĲȡȠ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ȝȓĮȢ�
İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��©Ǿ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȠȣıȚĮıĲȚțȐ�ȞĮ�
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ell ell
ʌȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ȝȩȞȠ�Įʌȩ�İȟİȚįȚțİȣȝȑȞİȢ�İĲĮȚȡȓİȢª��ȈĲȠ�ıȘȝİȓȠ�������ȠȞȠȝȐȗȠȞĲĮȚ�
��©įȠțȚȝĮıȝȑȞĮ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȐ�ȤȘȝȚțȐª��ĲȠ�ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�+2O2��ĲȠ�
ȣʌȠȤȜȦȡȚȫįİȢ�ȞȐĲȡȚȠ�1D2&O�țĮȚ�ĲȠ�įȚȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȤȜȦȡȓȠȣ�&O22��Ș�İțȐıĲȠĲİ�ıȣȖțȑ�
ȞĲȡȦıȘ�ȤȡȒıȘȢ�țĮȚ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�įȡȐıȘȢ��Ȇ�Ȥ��ȖȚĮ�ĲȠ�ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�Ș�
ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ȤȡȒıȘȢ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ıİ�����PJ�+2O2�O�țĮȚ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�įȡȐıȘȢ�ıİ����ȫȡİȢ��
ȈĲȠ�ȆĮȡȐȡĲȘȝĮ�ǹ�ʌȡȠıĲȓșİȞĲĮȚ�ʌİȡȚııȩĲİȡİȢ�ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ�ıȤİĲȚțȐ�ȝİ�ĮȣĲȐ�ĲĮ�
ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȐ�ȤȘȝȚțȐ��ʌ�Ȥ��ȦȢ�ʌȡȠȢ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�țĮȚ�ĲȘȞ�ĮıĳȐȜİȚĮ�İȡȖĮıȓĮȢ��ȈĲȠ�
ȆĮȡȐȡĲȘȝĮ�Ǻ�ȣʌȐȡȤȠȣȞ�įȘȜȫıİȚȢ�ıȤİĲȚțȐ�ȝİ�ĲȘȞ�ĮȞĲȠȤȒ�ĲȦȞ�ȣȜȚțȫȞ�ĮʌȑȞĮȞĲȚ�ıĲĮ�
ʌȡȠĲİȚȞȩȝİȞĮ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȐ�ȤȘȝȚțȐ��

ǼȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐ�
ıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��
ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.�

īȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�īİȡȝĮȞȓĮ��ıĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�
İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ȞȑĮ�ȑțįȠıȘ�ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�
ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȐ�
țĮșȠȡȚıȝȑȞİȢ�İțĲİĲĮȝȑȞİȢ�ȝȑșȠįȠȚ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�ĲȦȞ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��ǹȣĲȑȢ�İʌȚțȣȡȫȞȠȞĲĮȚ�ıİ�ȝİȖȐȜȠ�ȕĮșȝȩ�Įʌȩ�ĲȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1�
�����������țĮȚ�ĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ���ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:������$��ȅțĲȫ�
ȕȡȚȠȢ������ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ�
�'9*:���ǼȟİĲȐȗȠȞĲĮȚ�İʌȚʌȜȑȠȞ�ȤȘȝȚțȐ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȐ�ȝȑıĮ�țĮȚ�ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ�Ș�
șİȡȝȚțȒ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�

ȉİȤȞȚțȠȓ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ĮİȡȓȠȣ
ǼȣȡȦʌĮȧțȩ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1�����������©ȆĮȡȠȤȒ�ĮİȡȓȠȣ�±�ǼȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ĮȖȦȖȫȞ�
ĮİȡȓȠȣ�ȖȚĮ�țĲȓȡȚĮª
ǹȣĲȩ�ĲȠ�İȣȡȦʌĮȧțȩ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1�����������©ȆĮȡȠȤȒ�ĮİȡȓȠȣ�±�ǼȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�
ĮȖȦȖȫȞ�ĮİȡȓȠȣ�ȖȚĮ�țĲȓȡȚĮª�ĮȞĮĳȑȡİȚ�ıĲȠ�ıȘȝİȓȠ���ǲȜİȖȤȠȢ�������©ȃȑİȢ�ıȦȜȘȞȫıİȚȢ�
ȞİȡȠȪ�Ȓ�ȠʌȠȚĮįȒʌȠĲİ�ȣĳȚıĲȐȝİȞȘ�ıȦȜȒȞȦıȘ�ȞİȡȠȪ��ȩʌȠȣ�İțĲİȜȠȪȞĲĮȚ�İȡȖĮıȓİȢ��
ȩʌȦȢ�ĮȣĲȑȢ�ʌȠȣ�ʌİȡȚȖȡȐĳȠȞĲĮȚ�ıĲȠ�ıȘȝİȓȠ������İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ĲȓșİȞĲĮȚ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�
��ıİ�İț�ȞȑȠȣ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝȩȞȠ�İȐȞ�ȑȤȠȣȞ�ȠȜȠțȜȘȡȦșİȓ�ȝİ�İʌȚĲȣȤȓĮ�ȠȚ�ʌȡȠȕȜİʌȩȝİȞȠȚ�
ȑȜİȖȤȠȚ�ĲȘȢ�ʌĮȡĮȖȡȐĳȠȣ��ª��ȍȢ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȝİȞȠ�ȝȑıȠ�İȜȑȖȤȠȣ��ıȣȞȚıĲȐĲĮȚ�țĮĲȐ�
ʌȡȠĲȓȝȘıȘ�Ƞ�ĮȑȡĮȢ��ǹʌĮȚĲİȓĲĮȚ�ȑȞĮȢ�ȑȜİȖȤȠȢ�ĮȞĲȠȤȒȢ�ȦȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ĲȘȢ�ȝȑȖȚıĲȘȢ�
İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�023�țĮȚ��ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ��ȑȞĮȢ�ȑȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩ�
ĲȘĲĮȢ��©Ǿ�İĳĮȡȝȠȗȩȝİȞȘ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�
±� ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ�ȓıȘ�ȝİ�ĲȘȞ�ʌȓİıȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�
±� ıȣȞȒșȦȢ�ȩȤȚ�ȝİȖĮȜȪĲİȡȘ�Įʌȩ�������ĲȘȢ�ȝȑȖȚıĲȘȢ�İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȜİȚĲȠȣȡ�

ȖȓĮȢ�023��İĳȩıȠȞ�ĮȣĲȒ�Ș�ʌȓİıȘ�023�țȣȝĮȓȞİĲĮȚ�ȐȞȦ�ĲȠȣ�����EDU�ª
� ©īȚĮ�ıȦȜȘȞȫıİȚȢ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌȓİıȘ�023�������EDU��Ș�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�

įİȞ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�!�����PEDU�ª�
ȅȚ�ȤȡȒıĲİȢ�ĮȣĲȠȪ�ĲȠȣ�İȣȡȦʌĮȧțȠȪ�ʌȡȠĲȪʌȠȣ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȖȞȦȡȓȗȠȣȞ�ȩĲȚ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�
ȣĳȓıĲĮȞĲĮȚ�ȜİʌĲȠȝİȡȒ�İșȞȚțȐ�ʌȡȩĲȣʌĮ�țĮȚ�Ȓ�ȉİȤȞȚțȠȓ�ȀĮȞȩȞİȢ�ıĲĮ�țȡȐĲȘ�ȝȑȜȘ�ĲȘȢ�
&(1��Ȉİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�ĮȞĲȚĳȐıİȦȞ�İȞıĲȐıİȦȞ�ȜȩȖȦ�ĮȣıĲȘȡȩĲİȡȦȞ�ĮʌĮȚĲȒıİȦȞ�ıİ�
İșȞȚțȑȢ�ȞȠȝȠșİıȓİȢ�țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ�Įʌȩ�ȩĲȚ�ıİ�ĮȣĲȩ�ĲȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ��įȓȞİĲĮȚ�ʌȡȠĲİȡĮȚȩĲȘĲĮ�
ıĲȚȢ�İșȞȚțȑȢ�ȞȠȝȠșİıȓİȢ�ĲȠȣȢ�țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ��ȩʌȦȢ�İʌİȟȘȖİȓĲĮȚ�ıĲȘȞ�ĲİȤȞȚțȒ�ȑțșİıȘ�
CEN CEN/TR 13737.

ȉİȤȞȚțȠȓ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�*�����ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2018 (DVGW-TRGI 2018) 
ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ�
(DVGW)
īȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȓȞİĲĮȚ�ʌȡȠıȠȤȒ�ıĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�
İȡȖĮıȓĮȢ�*�����ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2018 (DVGW-TRGI 2018��©ȉİȤȞȚțȠȓ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮ�
ıĲȐıİȚȢ�ĮİȡȓȠȣª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�
ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:���
ȈĲȘȞ�ȆĮȡȐȖȡĮĳȠ�������©ȂȑĲȡĮ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�țĮĲȐ�ĲȘ�įȚȐȡțİȚĮ�ĲȦȞ�İȜȑȖȤȦȞª�ȠȡȓȗİĲĮȚ��
©Ǿ�ȝȑȖ��ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�įİȞ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ȣʌİȡȕĮȓȞİȚ�ĲȘȞ�ĲȚȝȒ�ĲȦȞ���EDU��ȈȪȝĳȦȞĮ�
ȝİ�ĲȘȞ�ȆĮȡȐȖȡĮĳȠ��������ȠȚ�ȑȜİȖȤȠȚ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�įȚİȟȐȖȠȞĲĮȚ�țĮĲ¶�İʌȚȜȠȖȒ�ȝİ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ȈȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȘȞ�ȆĮȡȐȖȡĮĳȠ�������ȚıȤȪȠȣȞ�ĲĮ�İȟȒȢ��©ȈȦȜȘȞȫıİȚȢ�
ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌȚȑıİȚȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�ȑȦȢ�țĮȚ�����PEDU�ȣʌȩțİȚȞĲĮȚ�ıĲȠȣȢ�țȐĲȦșȚ�İȜȑȖȤȠȣȢ�
D�� ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ
E�� ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ
F�� ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮȜȜȘȜȩĲȘĲĮȢ�ȤȡȒıȘȢ�ıİ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ʌȠȣ�ȕȡȓıțȠȞĲĮȚ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮª
ȅ�ȑȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮȜȜȘȜȩĲȘĲĮȢ�ȤȡȒıȘȢ�įİȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İĳĮȡȝȠıĲİȓ�ȝİ�ĲȘ�5(06�0XOWL�3XVK��

ǼʌĮȖȖİȜȝĮĲȚțȠȓ�ȠȝȠıʌȠȞįȚĮțȠȓ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�©ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȟȠʌȜȚıȝȠȪ�İȡȖĮıȓĮȢª��
%*5������ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2008��Ȁİĳ��������ǼȡȖĮıȓİȢ�ıİ�ĮȖȦȖȠȪȢ�ĮİȡȓȠȣ
ȈĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�ĮȣĲȩȢ�Ƞ�țĮȞȠȞȚıȝȩȢ�ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ȀȠȚȞȦȞȚțȒȢ�ǹıĳȐȜİȚĮȢ�ǹĲȣȤȘȝȐĲȦȞ�
ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡİȓĲĮȚ��

���� ȆĮȡĮįȠĲȑȠȢ�İȟȠʌȜȚıȝȩȢ
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�
ȝİ�ıȣȝʌȚİıĲȒ��Ȓ�5(06�0XOWL�3XVK�6��ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ�ȝİ�ıȣȝʌȚİıĲȒ�

� ��Ĳİȝ��İȪțĮȝʌĲȠȚ�ıȦȜȒȞİȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�����ȝȒțȠȣȢ�����P��ȝİ�țȠȤȜȚȦĲȑȢ�
ıȣȞįȑıİȚȢ����

� ��Ĳİȝ��İȪțĮȝʌĲȠȣ�ıȦȜȒȞĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ���PP��ȝȒțȠȣȢ�����P��ȝİ�ĲĮȤȣıȣȞ�
įȑıȝȠȣȢ�1:����ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��5(06�0XOWL�3XVK�
SL/SLW),

� ��Ĳİȝ��İȪțĮȝʌĲȠȣ�ıȦȜȒȞĮ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ�ò���ȝȒțȠȣȢ�����P��ȝİ�țȠȤȜȚȦĲȑȢ�
ıȣȞįȑıİȚȢ�ò���ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��

� ��Ĳİȝ�İȪțĮȝʌĲȠȣ�ıȦȜȒȞĮ�ıȪȞįİıȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ�ıȣȞįȑıİȦȞ�ȞİȡȠȪ��ȝȒțȠȣȢ�����P��
ȝİ�ĲĮȤȣıȪȞįİıȝȠ�'1�����țĮȚ�țȠȤȜȚȦĲȒ�ıȪȞįİıȘ�����įȚʌȜȩ�ıȣȞįİĲȚțȩ�İȟȐȡĲȘȝĮ�
����ȖȚĮ�İțțȑȞȦıȘ�ȝİ�ʌȓİıȘ�ȣʌȠȜİȚȝȝȐĲȦȞ�ȞİȡȠȪ�Įʌȩ�ĲȘ�5(06�0XOWL�3XVK�țĮȚ�
ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİĲȐ�ĲȠ�ĲȑȜȠȢ�ĲȘȢ�İȡȖĮıȓĮȢ�

� ȀĮȜȪȝȝĮĲĮ�țĮȚ�ʌȫȝĮĲĮ�ȖȚĮ�ĲȘ�ıĳȡȐȖȚıȘ�ĲȦȞ�İȚıȩįȦȞ�țĮȚ�İȟȩįȦȞ�ĲȘȢ�5(06�
0XOWL�3XVK�țĮȚ�ĲȦȞ�İȪțĮȝʌĲȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ��ʌȡȠȢ�ĮʌȠĳȣȖȒ�ȝȠȜȪȞıİȦȞ�țĮĲȐ�ĲȘ�
ȝİĲĮĳȠȡȐ�țĮȚ�ĮʌȠșȒțİȣıȘ�

� ȅįȘȖȓİȢ�ȤȡȒıȘȢ�

���� ȀȦįȚțȠȓ�ʌȡȠȧȩȞĲȦȞ
5(06�0XOWL�3XVK�6��ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ��ȤȦȡȓȢ�İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ 115800

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�
ʌȓİıȘȢ��ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ȤȦȡȓȢ�İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ� ������

 REMS Multi-3XVK�6/:��ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ��
ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�țĮȚ�Ȟİȡȩ��ȤȦȡȓȢ�İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ� ������

� 5(06�9�-HW�7:��ȝȠȞȐįĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ� ������
� 5(06�9�-HW�+��ȝȠȞȐįĮ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�� ������
� ǼțĲȣʌȦĲȒȢ� ������
� ȇȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ��ıȣıțİȣĮıȓĮ���Ĳİȝ�� ������

ǺĮȜȚĲıȐțȚ�ȝİ�ȑȞșİĲĮ�ȖȚĮ�İțĲȣʌȦĲȒ� ������
� 5(06�3HUR[L�&RORU��ǻȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ȖȚĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ� ������
� 5(06�&OHDQ+��ȀĮșĮȡȚıĲȚțȩ�ȖȚĮ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ� ������
� 5(06�1R&RU��ǹȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȩ�ȖȚĮ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ� ������
� ǻȠțȚȝĮıĲȚțȑȢ�ȡȐȕįȠȚ���±������PJ�O�+2O2,ıȣıțİȣĮıȓĮ�����Ĳİȝ� ������
� ǻȠțȚȝĮıĲȚțȑȢ�ȡȐȕįȠȚ���±����PJ�O�+2O2,ıȣıțİȣĮıȓĮ�����Ĳİȝ� ������
� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�������ȝȒțȠȣȢ�����P��

ȝİ�țȠȤȜȚȦĲȑȢ�ıȣȞįȑıİȚȢ�����ȖȚĮ�ʌȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ��
țĮșĮȡȚıȝȩ��ıȣȞĲȒȡȘıȘ� ������

� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ���ò���ȝȒțȠȣȢ�����P��
ȝİ�țȠȤȜȚȦĲȑȢ�ıȣȞįȑıİȚȢ�ò���ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�
(REMS Multi-Push SLW) 115634

� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�Ø ��ȤȚȜ���ȝȒțȠȣȢ�����ȝ���
ȝİ�ĲĮȤȣıȣȞįȑıȝȠȣȢ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒȢ�įȚĮȝȑĲȡȠȣ��� ������

� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ıȪȞįİıȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ���ıȣȞįȑıİȦȞ�ȞİȡȠȪ�
ȝİ�țȠȤȜȚȦĲȒ�ıȪȞįİıȘ����țĮȚ�ĲĮȤȣıȪȞįİıȝȠ�1:�����ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�
ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ĮȑȡĮ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ȖȚĮ�İȡȖĮȜİȓĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�
ĮȑȡĮ��ȝȒțȠȣȢ�����P��ȝİ�ĲĮȤȣıȣȞįȑıȝȠȣȢ�1:������ȖȚĮ�ĲȘ�ıȪȞįİıȘ�
İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ� ������

� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�įȚĮȝȑĲȡȠȣ�����PP��
ȝȒțȠȣȢ���P��ȝİ�ĲĮȤȣıȪȞįİıȝȠ�'1����ȕȪıȝĮ��țĮȚ�țȠȤȜȚȦĲȒ�
ıȪȞįİıȘ�*�ò��ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

� ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�įȚĮȝȑĲȡȠȣ�����PP��
ȝȒțȠȣȢ�����P��ȝİ�ĲĮȤȣıȪȞįİıȝȠ�'1����ȕȪıȝĮ��ȣʌȠįȠȤȒ��
ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ĮİȡȓȦȞ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������
ǼȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ���ò���ȝȒțȠȣȢ���P��ȝİ�țȠȤȜȚȦĲȑȢ�
ıȣȞįȑıİȚȢ *�ò���ȝİ�ʌȫȝĮĲĮ��ȖȚĮ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�
ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�țĮȚ�įȠȤİȓȦȞ�ȝİ�Ȟİȡȩ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������

� ǻȚʌȜȩ�ıȣȞįİĲȚțȩ�İȟȐȡĲȘȝĮ����ȖȚĮ�ĲȘ�ıȪȞįİıȘ���İȪțĮȝʌĲȦȞ�
ıȦȜȒȞȦȞ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ� ������

� ȁİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ�ȝİ�ıĲȠȚȤİȓȠ�ĳȓȜĲȡȠȣ�����P� ������
� ȈĲȠȚȤİȓȠ�ȜİʌĲȠȪ�ĳȓȜĲȡȠȣ�����P� ������
� ȀĮȜȪȝȝĮĲĮ����ȝİ�ĮȜȣıȓįĮ�(REMS Multi-Push) 115619

� ȆȫȝĮĲĮ����ȝİ�ĮȜȣıȓįĮ��İȪțĮȝʌĲȠȚ�ıȦȜȒȞİȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�� ������
� ȆȫȝĮĲĮ�ò��ȝİ�ĮȜȣıȓįĮ�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� ȀĮȜȪȝȝĮĲĮ�ò��ȝİ�ĮȜȣıȓįĮ��İȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ�� ������
� ȂĮȞȩȝİĲȡȠ���03D����EDU�����SVL� ������
� ȂĮȞȩȝİĲȡȠ�ȝİ�țȜȓȝĮțĮ�ĮțȡȚȕİȓĮȢ�����03D����EDU�����SVL�� ������
� ȂĮȞȩȝİĲȡȠ�ȝİ�țȜȓȝĮțĮ�ĮțȡȚȕİȓĮȢ�����K3D�����PEDU�����SVL�� ������
 REMS CleanM 140119

���� ȆİȡȚȠȤȒ�İȡȖĮıȓĮȢ
� ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ�ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ� ����&��������)�
� ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ�ȞİȡȠȪ� ��&�±����&�(41 °F – 95 °F)

� ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ� ��&�±����&�(41 °F – 104 °F)

� ȉȚȝȒ�S+� ����±����
� ǼȜȐȤȚıĲȠȢ�ȩȖțȠȢ�įȠțȚȝȒȢ� �ʌİȡ�����Ȝ�

ȈȣȝʌȚİıĲȒȢȈȣȝʌȚİıĲȒȢ
� ȆȓİıȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ� ������03D���bar/116 psi

� ȆȠıȠıĲȩ�İȞĮʌȩșİıȘȢ�ȜĮįȚȠȪ� ȤȦȡȓȢ�ȜȐįȚ
� ǹȞĮȡȡȠĳȘĲȚțȒ�ȚıȤȪȢ� ������1O�PLQ
� ǵȖțȠȢ�įȠȤİȓȠȣ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț���������� ����Ȝ�
� ĭȓȜĲȡȠ�ıȣȝʌȪțȞȦıȘȢ�țĮȚ�ıȦȝĮĲȚįȓȦȞ�� ���m

ȆȜȪıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞȆȜȪıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ
� ȈȣȞįȑıİȚȢ�ȞİȡȠȪ�ȆȜȪıȘ� '1�������
� ȆȓİıȘ�ȞİȡȠȪ�įȚțĲȪȠȣ�įȚĮȞȠȝȒȢ� ����03D����EDU�����SVL
� ȆȓİıȘ�ȞİȡȠȪ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ� ������03D���EDU�����SVL
� ȇȠȒ�ȞİȡȠȪ� ����Pñ�K
� ǻȚȐȝİĲȡȠȢ�ıȦȜȒȞĮ�ǼȖțĮĲȐıĲĮıȘ� '1�������

ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ� ������03D���EDU����SVL
� ǹțȡȓȕİȚĮ�ĮȞȐȖȞȦıȘȢ�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� ǹțȡȓȕİȚĮ�ĮȞȐȖȞȦıȘȢ�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ� ������03D����EDU�����SVL
� ǹțȡȓȕİȚĮ�ĮȞȐȖȞȦıȘȢ� �����03D/0,2 bar/3 psi

ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ĮİȡȓȠȣǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ĮİȡȓȠȣ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ� ������03D���EDU����SVL
� ǹțȡȓȕİȚĮ�ĮȞȐȖȞȦıȘȢ�������PEDU� ��K3D�����PEDU�������SVL
� ǹțȡȓȕİȚĮ�ĮȞȐȖȞȦıȘȢ�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� ǾȜİțĲȡȚțȐ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȐ�ıĲȠȚȤİȓĮ 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ�ʌȓȞĮțĮ�ȤİȚȡȚıȝȠȪ� ,3���
� ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ�ıȣıțİȣȒȢ��țȚȞȘĲȒȡĮ� ,3���
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ell ell
� ǼʌȓʌİįȠ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ�� ,
� ȉȡȩʌȠȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ��ıȣȞİȤȒȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�� 6��
� ȅșȩȞȘ��/&'�� ����
� ǹȞȐȜȣıȘ� ����î����ʌȓȟİȜ
� ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�ȝİ�86%� ȈȪȞįİıȘ�86%
� ǼțĲȣʌȦĲȒȢ��ıȣııȦȡİȣĲȒȢ� � NiMH 6 V –---; 800 mAh

� ĭȠȡĲȚıĲȒȢ�İțĲȣʌȦĲȒ� ,QSXW� ����±�����9a�����±����+]�������$
  Output 5 V –---; 680 mA

���� ǻȚĮıĲȐıİȚȢ�Ȃ�î�Ȇ�î�Ȋ 570 ×���� ǻȚĮıĲȐıİȚȢ�Ȃ�î�Ȇ�î�Ȋ 570 ×���� ǻȚĮıĲȐıİȚȢ�Ȃ�î�Ȇ�î�Ȋ ����î�����ȤȚȜ��������× 14,6"× 20,9")

� ȇȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ�İțĲȣʌȦĲȒ�%�î���� ���î������ȤȚȜ�

���� ǺȐȡȠȢ
� 5(06�0XOWL�3XVK�6� �����țȚȜȐ�����OE�
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/� �����țȚȜȐ�����OE�
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:� �����țȚȜȐ�����OE�

���� ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ�șȠȡȪȕȠȣ
� ȉȚȝȒ�İțʌȠȝʌȒȢ�
� ıĲȠ�ıȘȝİȓȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�� /PA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� ĬȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ
ȆȇȅȈȅȋǾȆȇȅȈȅȋǾ   

� ȉĮ�ĮȞĲȚțİȓȝİȞĮ�ȝİ�ȕȐȡȠȢ�ʌȐȞȦ�Įʌȩ����țȚȜȐ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȝİĲĮĳȑȡȠȞĲĮȚ�Įʌȩ�
ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ���ȐĲȠȝĮ�

� ȅ�ıȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ıȣȝʌȚİıĲȒ� �� ĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌȓİıȘȢ������
șİȡȝĮȓȞİĲĮȚ�țĮȚ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıİȚ�ȑȖțĮȣȝĮ�ıİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�İʌĮĳȒȢ�

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�įİȞ�ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ�įİȞ�İȓȞĮȚ�țĮĲȐȜȜȘȜȠ�ȖȚĮ�ȝȩȞȚȝȘ�

ıȪȞįİıȘ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��ȂİĲȐ�ĲȠ�ĲȑȜȠȢ�ĲȘȢ�İȡȖĮıȓĮȢ��ĮʌȠıȣȞįȑıĲİ�ȩȜȠȣȢ�
ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�Įʌȩ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��ǹʌĮȖȠȡİȪİĲĮȚ�Ș�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�
ĲȠȣ�ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ�5(06�0XOWL�3XVK�ȤȦȡȓȢ�İʌȚĲȒȡȘıȘ�

���� ǾȜİțĲȡȚțȒ�ıȪȞįİıȘ
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   

ȆȡȠıȠȤȒ�ıĲȘȞ�ĲȐıȘ�įȚțĲȪȠȣ��ȆȡȚȞ�ıȣȞįȑıİĲİ�ĲȘȞ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȟĲİ�İȐȞ�Ș�ĮȞĮȖȡĮĳȩȝİȞȘ�ıĲȘȞ�ʌȜĮțȑĲĮ�ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȫȞ�
ĲȐıȘ�ĮȞĲȚıĲȠȚȤİȓ�ȝİ�ĲȘȞ�ĲȐıȘ�įȚțĲȪȠȣ��ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȝȩȞȠ�ʌȡȓȗİȢ�țĮȜȫįȚĮ�
ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ�ȝİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒ�İʌĮĳȒ�ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ��ȆȡȚȞ�Įʌȩ�țȐșİ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�
țĮȚ�ʌȡȚȞ�Įʌȩ�țȐșİ�ȑȞĮȡȟȘ�İȡȖĮıȓĮȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜȑȖȤİĲĮȚ�Ș�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ĲȠȣ�
įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'��ǼȚț���������
��� ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�ıĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��
��� ȆȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�5(6(7������Ș�ȜȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�35&'��ǼȚț����������ĮȞȐȕİȚ�

țȩțțȚȞȘ��țĮĲȐıĲĮıȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ���
��� ǺȖȐȜĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��Ș�ȜȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�35&'������ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�

ıȕȒıİȚ�
��� ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�ʌȐȜȚ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�ıĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ�
��� ȆȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�5(6(7������Ș�ȜȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�35&'������ĮȞȐȕİȚ�țȩțțȚȞȘ�

�țĮĲȐıĲĮıȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ��
��� ȆȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�7(67������Ș�ȜȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�35&'������ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȕȒıİȚ�
��� ȆȚȑıĲİ�İț�ȞȑȠȣ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�5(6(7������Ș�ȜȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�35&'������ĮȞȐȕİȚ�

țȩțțȚȞȘ��
� Ǿ�ȜȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ǼȚț���������ĮȞȐȕİȚ�ʌȡȐıȚȞȘ��ȂİĲȐ�Įʌȩ�ʌİȡ�����įİȣĲ��Ș�

5(06�0XOWL�3XVK�İȓȞĮȚ�ȑĲȠȚȝȘ�ʌȡȠȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   

� ǼȐȞ�įİȞ�ʌȜȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�țĮșȠȡȚıȝȑȞİȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ�ĲȠȣ�įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'�
�ǼȚț����������ȠȚ�İȡȖĮıȓİȢ�įİȞ�İʌȚĲȡȑʌȠȞĲĮȚ��ȊʌȐȡȤİȚ�țȓȞįȣȞȠȢ�ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ��
ȅ�įȚĮțȩʌĲȘȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'�İȜȑȖȤİȚ�ĲȘ�ıȣȞįİįİȝȑȞȘ�ıȣıțİȣȒ��ȩȤȚ�ĲȘȞ�İȖțĮ�
ĲȐıĲĮıȘ�ʌȡȚȞ�ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��ȠȪĲİ�țĮȚ�İȞįȚȐȝİıĮ�ıȣȞįİįİȝȑȞĮ�țĮȜȫįȚĮ�ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ�
Ȓ�țĮȡȠȪȜȚĮ�țĮȜȦįȓȦȞ�

� Ȉİ�İȡȖȠĲȐȟȚĮ��ȣȖȡȐ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲĮ��ıİ�İıȦĲİȡȚțȠȪȢ�țĮȚ�İȟȦĲİȡȚțȠȪȢ�ȤȫȡȠȣȢ�Ȓ�
ıİ�ʌĮȡȩȝȠȚĮ�ıȘȝİȓĮ�ĲȠʌȠșȑĲȘıȘȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ�ĲȘȞ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȠȞȐįĮ�ʌȜȪıȘȢ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�ıĲȠ�įȓțĲȣȠ�ȝȩȞȠ�ȝȑıȦ�įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��įȚĮțȩʌĲȘȢ�),���
Ƞ�ȠʌȠȓȠȢ�įȚĮțȩʌĲİȚ�ĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�İȞȑȡȖİȚĮȢ��ȝȩȜȚȢ�ĲȠ�ȡİȪȝĮ�įȚĮȡȡȠȒȢ�ʌȡȠȢ�ĲȘ�
ȖİȓȦıȘ�ȣʌİȡȕİȓ�ĲĮ����P$�ȖȚĮ�����PV��Ȉİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�ȤȡȒıȘȢ�țĮȜȦįȓȠȣ�ʌȡȠȑ�
țĲĮıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İʌȚȜİȖİȓ�İȝȕĮįȩȞ�įȚĮĲȠȝȒȢ�ĮȞȐȜȠȖȠ�ĲȘȢ�ȚıȤȪȠȢ�ĲȘȢ�ȘȜİțĲȡȠ�
ȞȚțȒȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ��

���� ǻȠȝȒ�ȝİȞȠȪ�țĮȚ�İȞįİȓȟİȚȢ�ȠșȩȞȘȢ
� ȆȚȑıĲİ�ĲȠ�įȚĮțȩʌĲȘ�RQ�RII�ıĲȠȞ�ʌȓȞĮțĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�

țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��ǼȚț���������ȖȚĮ�ʌİȡ����įİȣĲ��țĮȚ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ĮĳȒıĲİ�ĲȠȞ�İȜİȪșİȡȠ��
Ǿ�5(06�0XOWL�3XVK�İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ��ȝĮȗȓ�țĮȚ�Ƞ�ıȣȝʌȚİıĲȒȢ��Ǿ�ȠșȩȞȘ�����ĮȞȐȕİȚ�
țĮȚ�İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ�ĲȠ�ȜȠȖȩĲȣʌȠ�5(06�0XOWL�3XVK�țĮȚ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ĲȠ�ȝİȞȠȪ�
ȑȞĮȡȟȘȢ�

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

ȆȜȪıȘ
ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ
ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ

ȆȜȪıȘ
ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ
ǲȜİȖȤȠȢ
ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ
ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ

Ǿ�ȑȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ�ʌİȡȚȑȤİȚ�ȝȑȖ����ȖȡĮȝȝȑȢ�ȝİ�ȝȑȖ�����ȤĮȡĮțĲȒȡİȢ�ȑțĮıĲȘ��ȈĲĮ�
ȣʌȠʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�ȖȡĮȝȝȑȢ�ȝİ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�Ȓ�ĲȚȝȑȢ�İȜȑȖȤȠȣ�ĮȞİȟĮȡ�

ĲȒĲȦȢ�ȖȜȫııĮȢ�ȝİ�ĳȣıȚțȐ�ıȪȝȕȠȜĮ�ȖȡȐȝȝĮĲĮ��ȝȓĮ�İȞȚĮȓĮ�ȜİțĲȚțȒ�ıȣȞĲȠȝȠȖȡĮĳȓĮ��ĲȒĲȦȢ�ȖȜȫııĮȢ�ȝİ�ĳȣıȚțȐ�ıȪȝȕȠȜĮ�ȖȡȐȝȝĮĲĮ��ȝȓĮ�İȞȚĮȓĮ�ȜİțĲȚțȒ�ıȣȞĲȠȝȠȖȡĮĳȓĮ��ĲȒĲȦȢ�ȖȜȫııĮȢ
ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮȚ�ĲȘȞ�ĲȚȝȒ�ĲȠȣ�țȡȚĲȘȡȓȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ��ȈȘȝĮȓȞȠȣȞ�ĲĮ�İȟȒȢ�

� S�UHIHU� EDU�[[[� ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ���� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ��� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ����� EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ���� PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� ǻȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ����������� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� ǻȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ������������� PEDU
� W�VWDEL� PLQ�[[[� ȋȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ� PLQ
� W�WHVW� PLQ�[[[� ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ���������������������������� PLQ
� ǻ�!���.� � ǻȚĮĳȠȡȐ�!���&�����țȑȜȕȚȞ��Ȟİȡȩ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ
� 3I6� � ȈȪıĲȘȝĮ�ʌȡİıĮȡȚıĲȒȢ�ʌȡȠıĮȡȝȠȖȒȢ��=96+.�
� 3�0� � ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�ʌȜĮıĲȚțȠȪ���ȝİĲȐȜȜȠȣ
 p H22� EDU� ȆȓİıȘ�ȞİȡȠȪ
 v H22� P�V� ǼȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ
 t H22� PLQ� ȋȡȩȞȠȢ�ʌȜȪıȘȢ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�
� � � țĮșĮȡȚıȝȠȪ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ
 n H22� Q�ĳȠȡȑȢ� ǹȞĮȞȑȦıȘ�ȞİȡȠȪ
 VA H22� O� ǵȖțȠȢ�ĲȝȒȝĮĲȠȢ�ʌȜȪıȘȢ
 VS H22� O�PLQ� ȆĮȡȠȤȒ�ȩȖțȠȣ
 V H22� O� ǵȖțȠȢ�ȞİȡȠȪ�ʌȠȣ�țĮĲĮȞĮȜȫșȘțİ
� )LOH�1U�� � ǹȡ��șȑıȘȢ�ȝȞȒȝȘȢ�ȖȚĮ�ʌȡȦĲȩțȠȜȜȠ�ȝȑĲȡȘıȘȢ
� PD[��'1� � ȂȑȖȚıĲȘ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�įȚȐȝİĲȡȠȢ
� (QWHU� � ǼʌȩȝİȞȘ�ȑȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ
� (VF� � ȆȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ�ȑȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ�Ȓ�įȚĮțȠʌȒ
� 9HU��6RIWZDUH� ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ

���� ȇȣșȝȓıİȚȢ�ȝİȞȠȪ
ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ

� ȅȚ�ʌȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ�ıĲĮ�įȚȐĳȠȡĮ�țȡȚĲȒȡȚĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲȠ�ȝİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ�ĲȘȢ�
REMS Multi-Push SL/SLW�ȜĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1������������Ȓ�ĲȠ�
İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�
ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���țĮșȫȢ�țĮȚ� ĲȠȣȢ�
ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�©ȉİȤȞȚțȠȓ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ĮİȡȓȠȣ�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�
*�����ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2018 DVGW-TRGI 2018ª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮ�
ȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:���ǵȜİȢ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�ȖȚĮ�ĲĮ�
ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ĮȜȜĮȤșȠȪȞ�Įʌȩ�ĲȠ�ȤȡȒıĲȘ�ıĲȠ�ȂİȞȠȪ
ȇȣșȝȓıİȚȢ�țĮȚ�ıĲĮ�ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ȆȜȪıȘ��ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ǲȜİȖȤȠȢ�
ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮȚ�ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ��ǹȜȜĮȖȑȢ�ıĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ��
įȘȜ��İʌĮȞİȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�İʌȩȝİȞȘ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK
SL/SLW��ǼȐȞ�ĮȜȜĮȤșȠȪȞ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�ȝȩȞȠ�ıİ�ȑȞĮ�Įʌȩ�ĲĮ�ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ, 

ıĲȘȞ�İʌȩȝİȞȘ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�İʌĮȞİȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�
ȠȚ�ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞİȢ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ��Ȃİ�ĲȠ�5HVHW�ȩȜİȢ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�İʌĮȞȑȡȤȠȞĲĮȚ�
ıĲȚȢ�İȡȖȠıĲĮıȚĮțȑȢ�ȡȣșȝȓıİȚȢ��țĮșȫȢ�țĮȚ�Ș�ȖȜȫııĮ�ıĲĮ�ȖİȡȝĮȞȚțȐ�țĮȚ�ȠȚ�ȝȠȡĳȑȢ�
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ��ȫȡĮȢ��ȝȠȞȐįȦȞ�ıİ�ǾǾ�ȂȂ�ǼǼǼǼ�����K��P�EDU��
ȆȡȠıȠȤȒ�ȆȡȠıȠȤȒ��Ǿ�İȣșȪȞȘ�ȖȚĮ�ȣȚȠșİĲȘȝȑȞĮ�Ȓ�İț�ȞȑȠȣ�țĮĲĮȤȦȡȘȝȑȞĮ�țȡȚĲȒȡȚĮ��Ǿ�İȣșȪȞȘ�ȖȚĮ�ȣȚȠșİĲȘȝȑȞĮ�Ȓ�İț�ȞȑȠȣ�țĮĲĮȤȦȡȘȝȑȞĮ�țȡȚĲȒȡȚĮ�
İȜȑȖȤȠȣ��įȚĮȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌȚȑıİȚȢ�țĮȚ�ȤȡȩȞȠȚ�İȜȑȖȤȠȣ��Ȓ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�
ĲȚȝȑȢ�ıĲĮ�ȝİȝȠȞȦȝȑȞĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�țĮȚ�ĲĮ�ıȣȝʌİȡȐıȝĮĲĮ�Įʌȩ�ĲȠȣȢ�
İȜȑȖȤȠȣȢ�İȓȞĮȚ�ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ�ĲȠȣ�ȤȡȒıĲȘ�

� ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠ�
ȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�

� ȆȡȚȞ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK��İȜȑȖȤİĲİ�İȐȞ�ȑȤİȚ�İȖțĮĲĮıĲĮșİȓ�Ș�İțȐıĲȠĲİ�
ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��īȚĮ�ĲȘ�
5(06�0XOWL�3XVK�6��İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�Ș�ȤȡȒıȘ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�Įʌȩ�Ä�������
ǾȝİȡȠȝȘȞȓĮ�����������³�țĮȚ�ʌȚȠ�ʌȡȩıĳĮĲȘ��īȚĮ�ĲȘȞ�İȝĳȐȞȚıȘ�ĲȘȢ�ȑțįȠıȘȢ�
ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�İʌȚȜȑȟĲİ�ĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ�țĮȚ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ĲĮ�ǻİįȠȝȑȞĮ�ȈȣıțİȣȒȢ��
Ǿ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ��9HU��6RIWZDUH��ȖȚĮ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�įȚĮĲȓșİĲĮȚ�ȝȑıȦ�86%�ȦȢ�'RZQORDG�ıĲȘ�ıİȜȓįĮ��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��ȈȣȖțȡȓȞİĲİ�ĲȠȞ�
ĮȡȚșȝȩ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�ȝİ�ĲȠ�ȞİȫĲİȡȠ�ĮȡȚșȝȩ�ȑțįȠıȘȢ�
ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�İȖțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȘ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�

� ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�ȜȒȥȘȢ�
� ��� ȀĮĲİȕȐıĲİ�ĲȠ�ĮȡȤİȓȠ
� ��� ǹȞȠȓȟĲİ�ĲȠ�ĮȡȤİȓȠ�=,3
� ��� ǹʌȠșȘțİȪıĲİ�ĲȠ�©XSGDWH�ELQª�ıĲȠ�86%
� ��� ǼȚıȐȖİĲİ�ĲȠ�ıĲȚț�86%�ıĲȘ�ıȪȞįİıȘ�86%�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�5(06�0XOWL�3XVK
� īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��Ș�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓ��İȐȞ�ȤȡİȚ�

ȐȗİĲĮȚ�ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ�ȝİ�ĲȠ�įȚĮțȩʌĲȘ�RQ�RII��ǼȚț���������țĮȚ�ĮʌȠıȣȞįȑıĲİ�ĲȠ�
ȕȪıȝĮ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��ȆİȡȐıĲİ�ĲȠ�86%�ȝİ�ĲȘ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȘ�
ıȪȞįİıȘ�86%��ǼȚț�����������ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�ıĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��ȆȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�
5HVHW��ǼȚț���������ĲȠȣ�įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'������Ǿ�ȜȣȤȞȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�����
ĮȞȐȕİȚ�ʌȡȐıȚȞȠ��Ǿ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�İȖțĮșȓıĲĮĲĮȚ��Ȉİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�
ȤȡȒıȘȢ�86%�ȝİ�/('��ĮȣĲȩ�ĲȠ�/('�ĮȡȤȓȗİȚ�ȞĮ�ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ��Ǿ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�
ȑȤİȚ�ȠȜȠțȜȘȡȦșİȓ�ȩĲĮȞ�ĲȠ�/('�įİȞ�ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ�ʌȜȑȠȞ��ǼȐȞ�ĲȠ�86%�įİȞ�įȚĮșȑĲİȚ�
/('��ȝİĲȐ�ĲȘȞ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȠȣ�35&'�ʌİȡȚȝȑȞİĲİ�ʌİȡ����ȜİʌĲȩ��Ǿ�ȞİȫĲİȡȘ�
ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�İȖțĮșȓıĲĮĲĮȚ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��
ǹĳĮȚȡȑıĲİ�ĲȠ�86%��ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ�ĲȘ�ıȣıțİȣȒ�5(06�0XOWL�3XVK�ȝİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�
RQ�RII������ȆȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�©"ª�����İȞĲȩȢ���įİȣĲİȡȠȜȑʌĲȦȞ��ȈĲȠ�ȝİȞȠȪ�ȇȣșȝȓ�
ıİȚȢ�İʌȚȜȑȟĲİ�ǻİįȠȝȑȞĮ�ȈȣıțİȣȒȢ?ǼʌĮȞĮĳȠȡȐ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ������
ʌȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(QWHU�����țĮȚ�ȝİĲȐ�ȟĮȞȐ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(QWHU�����ȖȚĮ�ȞĮ�İʌȚȕİ�
ȕĮȚȫıİĲİ�ĲȘȞ�İʌĮȞĮĳȠȡȐ�
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ell ell
� ȆȡȚȞ�ĲȘȞ�ʌȡȫĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�țĮȚ�ıĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȡȣșȝȚ�

ıĲȠȪȞ�Ș�ȖȜȫııĮ��Ș�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ�țĮȚ�Ș�ȫȡĮ�țĮȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșȠȪȞ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�
ȖȚĮ�ĲĮ�ȝİȝȠȞȦȝȑȞĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�țĮȚ��İȐȞ�ĮʌĮȚĲİȓĲĮȚ��ȞĮ�ĮȜȜĮȤșȠȪȞ�

� ǼȐȞ�ȝİĲȐ�ĲȘȞ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȚİıĲİȓ�İȞĲȩȢ���įİȣĲ��ĲȠ�
ʌȜȒțĲȡȠ�©"ª��ǼȚț����������ĮȞȠȓȖİȚ�ĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ�
����İʌȚȜȑȖİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�Ș�İʌȚșȣȝȘĲȒ�ȖȡĮȝȝȒ��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ������
ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ĮȜȜĮȤșȠȪȞ�ȠȚ�İȝĳĮȞȚȗȩȝİȞİȢ�ĲȚȝȑȢ��Ȃİ�ĲȠ�ȕȑȜȠȢ�ʌȠȣ�ȑȤİȚ�ĳȠȡȐ�
ʌȡȠȢ�ĲĮ�įİȟȚȐ�Ș�ĲȚȝȒ�ĮȣȟȐȞİȚ��İȞȫ�ȝİ�ĲȠ�ȕȑȜȠȢ�ʌȠȣ�ȑȤİȚ�ĳȠȡȐ�ʌȡȠȢ�ĲĮ�ĮȡȚıĲİȡȐ�
Ș�ĲȚȝȒ�ȝİȚȫȞİȚ��ǼȐȞ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ������țȡĮĲȘșȠȪȞ�ʌĮĲȘȝȑȞĮ��ȠȚ�ĲȚȝȑȢ�
ĮȜȜȐȗȠȣȞ�ȖȡȘȖȠȡȩĲİȡĮ��ǼȐȞ�ıİ�ȑȞĮ�ȣʌȠʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȑȤȠȣȞ�țĮĲĮȜȘĳșİȓ�ʌİȡȚı�
ıȩĲİȡİȢ�Įʌȩ���ȖȡĮȝȝȑȢ��ĲȠȪĲȠ�ĮʌİȚțȠȞȓȗİĲĮȚ�ȝİ�ĲĮ�ȕȑȜȘ�źŸ�ıĲȘ�įİȟȚȐ�İʌȐȞȦ�
Ȓ�ĲȘ�įİȟȚȐ�țȐĲȦ�ȖȦȞȓĮ�ĲȘȢ�ȠșȩȞȘȢ��Ȃİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(QWHU�����İʌȚȕİȕĮȚȫȞİĲĮȚ�
ȠȜȩțȜȘȡȘ�Ș�İʌȚȜȠȖȒ�ĲȘȢ�ȠșȩȞȘȢ�țĮȚ�İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ�Ș�İʌȩȝİȞȘ�ȠșȩȞȘ�

� ǼȐȞ�țĮĲȐ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ʌȚİıĲİȓ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(VF������İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ�Ș�ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ�
ȠșȩȞȘ��ǳįȘ�ĮȜȜĮȖȝȑȞİȢ�ĲȚȝȑȢ�ĮʌȠȡȡȓʌĲȠȞĲĮȚ�

� ǼȐȞ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(VF������ʌȚİıĲİȓ�țĮĲȐ�ĲȠ�ȤȡȩȞȠ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��W�
VWDEL���ȖȓȞİĲĮȚ�įȚĮțȠʌȒ��ȠȚ� ĲȚȝȑȢ� �ȐȤȡȘıĲİȢ��ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ�ʌĮȡȩȜĮ�ĮȣĲȐ��
İȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ��İȞȫ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�țĮȚ�İȞįİȤȠȝȑȞȦȢ�țĮȚ�ıĲȘ�ȜȦȡȓįĮ�
ʌȓİıȘȢ�İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ�İʌȚʌȜȑȠȞ�Ș�ȑȞįİȚȟȘ�©ǻȚĮțȠʌȒª�

� ǼȐȞ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(VF������ʌȚİıĲİȓ�țĮĲȐ�ĲȠ�ȤȡȩȞȠ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW���ȖȓȞİĲĮȚ�įȚĮțȠʌȒ��
ȠȚ�ĲȚȝȑȢ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ�ʌĮȡȩȜĮ�ĮȣĲȐ��İȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ��İȞȫ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�
țĮȚ� İȞįİȤȠȝȑȞȦȢ�țĮȚ�ıĲȘ�ȜȦȡȓįĮ�ʌȓİıȘȢ�İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ� İʌȚʌȜȑȠȞ�Ș�ȑȞįİȚȟȘ�
©ǻȚĮțȠʌȒª��ȈĲĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ�Ș�ʌȡȠıĮȡȝȠȖȒ�ĲȠȣ�S�DFWXDO�ıĲȠ�S�UHIHU�
ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ıȣȞĲȠȝİȣșİȓ�ȝİ�ĲȠ�(QWHU�
ǼʌȚȜȠȖȒ�ȖȜȫııĮȢ��(QWHU�ǼʌȚȜȠȖȒ�ȖȜȫııĮȢ��(QWHU�

� ǲȤİȚ�ʌȡȠİʌȚȜİȖİȓ�ȦȢ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�Ș�īİȡȝĮȞȚțȒ��GHX���Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ�
�����ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İʌȚȜİȖİȓ�ȝȓĮ�ȐȜȜȘ�ȖȜȫııĮ��ʌȚȑıĲİ�(QWHU��
ǼʌȚȜȠȖȒ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ��(QWHU�ǼʌȚȜȠȖȒ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ��(QWHU�

� ǲȤİȚ�ʌȡȠİʌȚȜİȖİȓ�ȝȠȡĳȒ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ�©ǾǾ�ȂȂ�ǼǼǼǼª��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�
ĸ�ĺ������ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İʌȚȜİȖİȓ�ȝȓĮ�ȐȜȜȘ�ȝȠȡĳȒ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�
Ĺ�Ļ�����İʌȚȜȑȖİĲĮȚ�Ș�İʌȩȝİȞȘ�İʌȚșȣȝȘĲȒ�ȖȡĮȝȝȒ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�țĮȚ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�
ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ������ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�İʌȚȜİȤșȠȪȞ�ĲȠ�ȑĲȠȢ�Ȓ�Ƞ�ȝȒȞĮȢ�Ȓ�Ș�ȘȝȑȡĮ��ȆȚȑıĲİ�(QWHU�
ǼʌȚȜȠȖȒ�ȫȡĮȢ��(QWHU�ǼʌȚȜȠȖȒ�ȫȡĮȢ��(QWHU�

� ǲȤİȚ�ʌȡȠİʌȚȜİȖİȓ�ȦȢ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�Ș�ȝȠȡĳȒ�©���ȫȡİȢª��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�
ĺ������ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İʌȚȜİȖİȓ�ȝȓĮ�ȐȜȜȘ�ȝȠȡĳȒ�ȫȡĮȢ��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ�����
İʌȚȜȑȖİĲĮȚ�Ș�İʌȩȝİȞȘ�İʌȚșȣȝȘĲȒ�ȖȡĮȝȝȒ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�țĮȚ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�
ĸ�ĺ������ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�İʌȚȜİȤșȠȪȞ�ȠȚ�ȫȡİȢ�Ȓ�ĲĮ�ȜİʌĲȐ��ȆȚȑıĲİ�(QWHU�
ǼʌȚȜȠȖȒ�ĮȡȤȚțȫȞ�ĲȚȝȫȞ�?�ȝȠȞȐįȦȞ��(QWHU�ǼʌȚȜȠȖȒ�ĮȡȤȚțȫȞ�ĲȚȝȫȞ�?�ȝȠȞȐįȦȞ��(QWHU�

� ǲȤİȚ�ʌȡȠİʌȚȜİȖİȓ�ȦȢ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�©P�EDUª��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ������
ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�İʌȚȜİȤșȠȪȞ�ȐȜȜİȢ�ȝȠȞȐįİȢ��
ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǼʌȚȜȠȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǼʌȚȜȠȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�
ĮȑȡĮ��(QWHUĮȑȡĮ��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� ǼȜȑȖȟĲİ�ĲȚȢ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ��İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȚȢ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ�����
Ȓ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ�����
ǼʌȚȜȑȟĲİ�ȆȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ȆȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǲȜİȖȤȠȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ĮİȡȓȠȣ�ǼʌȚȜȑȟĲİ�ȆȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ȆȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǲȜİȖȤȠȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ĮİȡȓȠȣ�
ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�?�ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ��ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ��(QWHUȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�?�ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ��ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ��(QWHU
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� ǼȜȑȖȟĲİ�ĲȚȢ�ʌȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ��İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȚȢ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ�
����Ȓ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ������
ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǼʌȚȜȠȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǼʌȚȜȠȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�
ĮȑȡĮ�?�'1��(QWHUĮȑȡĮ�?�'1��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� ǼȜȑȖȟĲİ�ĲȚȢ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ��İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȚȢ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ�����
Ȓ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ�����
ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǼʌȚȜȠǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǹȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�?�ǼʌȚȜȠȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�$�Ȓ�%�Ȓ�&��ȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�$�Ȓ�%�Ȓ�&��
Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� ǼȜȑȖȟĲİ�ĲȚȢ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ��İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȚȢ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ�����
Ȓ�ȝİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�ĸ�ĺ�����

ǼʌȚȜȠȖȒ�įİįȠȝȑȞȦȞ�ıȣıțİȣȒȢ��(QWHU�ǼʌȚȜȠȖȒ�įİįȠȝȑȞȦȞ�ıȣıțİȣȒȢ��(QWHU�
� ǼʌȚȕİȕĮȚȫıĲİ�ĲȘȞ�ĲİȜİȣĲĮȓĮ�ȖȡĮȝȝȒ�©5HVHWª�ȝİ�ĲȠ�(QWHU��ǼʌȚȕİȕĮȚȫıĲİ�ĲȘȞ�

İȡȫĲȘıȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȟĮȞȐ�ȝİ�(QWHU��Ȃİ�ĲȠ�©5HVHWª�ȩȜİȢ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�İʌĮȞȑȡ�
ȤȠȞĲĮȚ�ıĲȚȢ�İȡȖȠıĲĮıȚĮțȑȢ�ȡȣșȝȓıİȚȢ��țĮșȫȢ�țĮȚ�Ș�ȖȜȫııĮ�ıĲĮ�ȖİȡȝĮȞȚțȐ��GHX��
țĮȚ�ȠȚ�ȝȠȡĳȑȢ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ��ȫȡĮȢ��ȝȠȞȐįȦȞ�ıİ�©ǾǾ�ȂȂ�ǼǼǼǼª��©���Kª��
«m/bar».

���� ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ȆȜȪıȘ�
� ������ȆȜȪıȘ�(1������
� īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�

ȝİ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�țĮȚ�ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�ıȣȞİȤȒ�ʌİʌȚ�
İıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��Ș�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȣȞįİșİȓ�ıĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�ȞİȡȠȪ�Ȓ�
ĲȘ�ȝʌĮĲĮȡȓĮ�ĲȠȣ�įȚĮȞȠȝȑĮ�ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ��ǼȚț�����ȦȢ�İȟȒȢ�

� īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȣʌȐȡȤİȚ�ıĲȘȞ�ȠȚțȚĮțȒ�
ıȪȞįİıȘ��ȝİĲȡȘĲȒȢ�ȞİȡȠȪ���ǼȚț�����ȑȞĮ�ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ�������ǼȐȞ�ĮȣĲȩ�įİȞ�ȣʌȐȡȤİȚ��
ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ�ȑȞĮ�ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ�5(06��ȀȦį��ʌȡ����������ȝİ�ıĲȠȚȤİȓȠ����ȝP�
ȝİĲĮȟȪ�ĲȠȣ�İȪțĮȝʌĲȠȣ�ıȦȜȒȞĮ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ������țĮȚ�ĲȘȢ�ʌĮȡȠȤȒȢ�
ȆȜȪıȘ�������ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�įİȪĲİȡȠ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
�����ıĲȘȞ�İțȡȠȒ�ȆȜȪıȘ��ǼȚț����������țĮȚ�ıȣȞįȑıĲİ�ĲȠȞ�ıĲȘȞ�ʌȡȠȢ�ʌȜȪıȘ�İȖțĮ�
ĲȐıĲĮıȘ�

� ������ȆȜȪıȘ
� īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĮĳĮȓȡİıȘ�ĲȘȢ�ȜȐıʌȘȢ�Įʌȩ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ��șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�

ʌȡȠȤȦȡȐĲİ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�ıȘȝİȓȠ�������țĮȚ��ǼȚț������īȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠĳȣȖȒ��ʌȐȞĲȦȢ��
ĮțĮșĮȡıȚȫȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȜȩȖȦ�İʌȚıĲȡȠĳȒȢ�ȡȠȒȢ�ıĲȘȞ�ȠȚțȚĮțȒ�ıȪȞįİıȘ�

�ȝİĲȡȘĲȒȢ�ȞİȡȠȪ���ǼȚț�����ĮʌĮȚĲİȓĲĮȚ�Ș�ĲȠʌȠșȑĲȘıȘ�İȞȩȢ�įȚĮȤȦȡȚıĲȒ�ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�
țĮĲȐ�ĲȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1������������ȂȘȞ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ʌȜȑȠȞ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�
ıȦȜȒȞİȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ʌȠȣ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�ȖȚĮ�șİȡȝȐȞıİȚȢ�ȖȚĮ�
ıȦȜȘȞȫıİȚȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�

���� ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ���ǹʌȠȜȪȝĮȞıȘ
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   

ȉȠ�ǼȣȡȦʌĮȧțȩ�ȆȡȩĲȣʌȠ�(1�������������ʌȡȠȕȜȑʌİȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�©ǼʌȚȜȠȖȒ�ĲȦȞ�
ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȫȞ�ȝȑıȦȞª��

� ©ȅȚ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ĮʌȠȜȣȝĮȓȞȠȞĲĮȚ�ȝİĲȐ�ĲȘȞ�
ʌȜȪıȘ��İĳȩıȠȞ�ĲȠȪĲȠ�ȠȡȓȗİĲĮȚ�Įʌȩ�ȑȞĮȞ�ĮȡȝȩįȚȠ�Ȓ�ȝȓĮ�ȣʌȘȡİıȓĮª�

� ©ǵȜĮ�ĲĮ�ȤȘȝȚțȐ�ʌȠȣ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ʌȜȘȡȠȪȞ�ĲȚȢ�ĮȟȚȫıİȚȢ�ıȤİĲȚțȐ�ȝİ�ȤȘȝȚțȐ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�
İʌİȟİȡȖĮıȓĮ�ȞİȡȠȪ��ȠȚ�ȠʌȠȓİȢ�ȠȡȓȗȠȞĲĮȚ�ıİ�İȣȡȦʌĮȧțȐ�ʌȡȩĲȣʌĮ�Ȓ��İȐȞ�įİȞ�
İĳĮȡȝȩȗȠȞĲĮȚ�ĲĮ�İȣȡȦʌĮȧțȐ�ʌȡȩĲȣʌĮ��ıİ�İșȞȚțȐ�ʌȡȩĲȣʌĮ�țĮȚ�ĲİȤȞȚțȠȪȢ�țĮȞȩȞİȢª��

� ©Ǿ�İĳĮȡȝȠȖȒ�țĮȚ�Ș�ȤȡȒıȘ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȫȞ�ȝȑıȦȞ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ʌȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚȠȪ�
ȞĲĮȚ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȚȢ�ĮȞĲȓıĲȠȚȤİȢ�ȅįȘȖȓİȢ�ǼȀ�țĮȚ�ȩȜİȢ�ĲȚȢ�ĲȠʌȚțȑȢ�Ȓ�İșȞȚțȑȢ�
ʌȡȠįȚĮȖȡĮĳȑȢª�

� ©Ǿ�ȝİĲĮĳȠȡȐ��Ș�ĮʌȠșȒțİȣıȘ��Ƞ�ȤİȚȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�Ș�İĳĮȡȝȠȖȒ�ȩȜȦȞ�ĮȣĲȫȞ�ĲȦȞ�
ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȫȞ�ȝȑıȦȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�İʌȚțȓȞįȣȞİȢ��ıȣȞİʌȫȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪ�
ȞĲĮȚ�İʌĮțȡȚȕȫȢ�ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�ȣȖȚİȚȞȒȢ�țĮȚ�ĮıĳȐȜİȚĮȢª�

� ȈĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�īİȡȝĮȞȓĮ��ıĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:�����
�$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�
ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ� �'9*:��țĮȚ�ıĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��
ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª�
�ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�
ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��ʌȡȠĲİȓȞȠȞĲĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ĲȦȞ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�+2O2��ȣʌȠȤȜȦȡȚȫįİȢ�ȞȐĲȡȚȠ�1D2&O�
țĮȚ�įȚȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȤȜȦȡȓȠȣ�&O22. 

ȀĮĲȐ�ĲȘȞ�İʌȚȜȠȖȒ�ĲȦȞ�ȤȘȝȚțȫȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İțĲȚȝȫȞĲĮȚ�ȝİĲĮȟȪ�ȐȜȜȦȞ�
Ș�ĳȚȜȚțȩĲȘĲĮ�ȤȡȒıĲȘ��Ș�ʌȡȠıĲĮıȓĮ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�İȡȖĮıȓĮ�țĮȚ�Ș�ʌȡȠıĲĮıȓĮ�ĲȠȣ�ʌİȡȚ�
ȕȐȜȜȠȞĲȠȢ��ȆȡȠıȠȤȒ��įȚȩĲȚ�țĮĲȐ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ʌ�Ȥ��ȤȜȦȡȚȠȪȤȦȞ�ȠȟİȚįȦĲȚțȫȞ�ȝȑıȦȞ�
�ȣʌȠȤȜȦȡȚȫįİȢ�ȞȐĲȡȚȠ�1D2&O�țĮȚ�įȚȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȤȜȦȡȓȠȣ�&O22��įȘȝȚȠȣȡȖȠȪȞĲĮȚ�
ȠȡȖĮȞȠȤȜȦȡȚȦȝȑȞİȢ�ıȣȞįȑıİȚȢ��ȠȚ�ȠʌȠȓİȢ�șİȦȡȠȪȞĲĮȚ�ĮȝĳȓȕȠȜİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ��

� ȈȣȞİʌȫȢ��Ș�5(06�ʌȡȠĲİȓȞİȚ�Ș�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ĲȦȞ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�
ȞĮ�ȖȓȞİĲĮȚ�ȝİ�5(06�3HUR[L��ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�+2O2���ȉȠ�ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�
ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�ȦȢ�ʌȡȠȢ�ĲȘ�ĳȚȜȚțȩĲȘĲĮ�ȤȡȒıĲȘ��ĲȘȞ�ʌȡȠıĲĮıȓĮ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�İȡȖĮıȓĮ�
țĮȚ�ĲȘȞ�ʌȡȠıĲĮıȓĮ�ĲȠȣ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ�ʌȡȠıĳȑȡİȚ�ĲȘȞ�țĮȜȪĲİȡȘ�İȞĮȜȜĮțĲȚțȒ��
įȚȩĲȚ�țĮĲȐ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ıİ�ȠȟȣȖȩȞȠ�țĮȚ�Ȟİȡȩ�įȚĮȜȪİĲĮȚ�țĮȚ�ȑĲıȚ�įİȞ�ıȤȘȝĮĲȓȗİȚ�
ĮȝĳȓȕȠȜĮ�ʌȡȠȧȩȞĲĮ�ĮʌȠıȪȞșİıȘȢ��İȞȫ�ȤȐȡȘ�ıĲȘ�ȖȡȒȖȠȡȘ�ĮʌȠıȪȞșİıȘ�ȝʌȠȡİȓ�
ȞĮ�įȚȠȤİĲİȣĲİȓ�ıĲȠ�ĮʌȠȤİĲİȣĲȚțȩ�įȓțĲȣȠ�ȤȦȡȓȢ�ʌȡȩȕȜȘȝĮ��ǼʌȓıȘȢ��Ș�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�
ĲȠȣ�5(06�3HUR[L�ȝİ�������ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�įİȞ�ĲĮȟȚȞȠȝİȓĲĮȚ�ȦȢ�
İʌȚțȓȞįȣȞȘ��țĮȝȓĮ�İʌȚțȓȞįȣȞȘ�ȠȣıȓĮ��

� ȉȠ�5(06�3HUR[L�ĮʌȠĲİȜİȓĲĮȚ�Įʌȩ�ȑȞĮ�ȣįȐĲȚȞȠ�įȚȐȜȣȝĮ�ȣʌİȡȠȟİȚįȓȠȣ�ĲȠȣ�ȣįȡȠ�
ȖȩȞȠȣ��ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȘȞ�ʌȡȠĲİȚȞȩȝİȞȘ�ıĲĮ�ȠȞȠȝĮȗȩȝİȞĮ�ȞȠȝȠșİĲȚțȐ�ʌȜĮȓıȚĮ�
ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ȤȡȒıȘȢ�ĲȠȣ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�ĲȘȢ�ĲȐȟİȦȢ�ĲȠȣ�������+2O2, 

ĮȞȐȜȠȖĮ����J�O�+2O2��Ȉİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�ĮȡĮȓȦıȘȢ�ȝİ�����Ȝ��Ȟİȡȩ�ʌȡȠțȪʌĲİȚ�
ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�����PJ�+2O2/l.

� ȉȠ�ʌȜİȠȞȑțĲȘȝĮ�ĲȘȢ�İʌȚȜİȖȝȑȞȘȢ�Įʌȩ�ĲȘ�5(06�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ĲȠȣ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�
įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�ȣĳȓıĲĮĲĮȚ�țĮȚ�ıĲȠ�ȖİȖȠȞȩȢ�ȩĲȚ�Ƞ�ȤȡȒıĲȘȢ�ȜĮȝȕȐȞİȚ�ȑȞĮ�ȑĲȠȚȝȠ�ʌȡȠȢ�
ȤȡȒıȘ�įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ��ĲȠ�ȠʌȠȓȠ�įİȞ�șİȦȡİȓĲĮȚ�İʌȚțȓȞįȣȞȘ�ȠȣıȓĮ��ȆĮȡȩȜĮ�
ĮȣĲȐ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ĲĮ�įİȜĲȓĮ�įİįȠȝȑȞȦȞ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȖȚĮ�ĲĮ�5(06�3HUR[L�
țĮȚ�5(06�&RORU�ıĲȘ�ıİȜȓįĮ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�ǻİȜĲȓĮ�įİįȠȝȑȞȦȞ�
ĮıĳĮȜİȓĮȢ��țĮșȫȢ�țĮȚ�ȠȚ�ȜȠȚʌȑȢ�ĲȠʌȚțȑȢ�țĮȚ�İșȞȚțȑȢ�ʌȡȠįȚĮȖȡĮĳȑȢ��Ȉİ�țȐșİ�
įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�5(06�3HUR[L�ȑȤİȚ�ʌȡȠıĲİșİȓ�ȝȓĮ�ĮțȓȞįȣȞȘ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ȣȖİȓĮ�
ȤȡȦıĲȚțȒ�5(06�&RORU��Ș�ȠʌȠȓĮ�ĮȞĮȝȚȖȞȪİĲĮȚ�ĮțȡȚȕȫȢ�ʌȡȚȞ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȣȝĮ�
ȞĲȚțȒ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ȝİ�ĲȠ�įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�țĮȚ�ĲȠ�ȤȡȦȝĮĲȓȗİȚ��ǲĲıȚ��įȚİȣțȠȜȪ�
ȞİĲĮȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�İȐȞ�ĲȠ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ȑȤİȚ�ĲȠʌȠșİĲȘșİȓ�ıĲȘȞ�
İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�țĮȚ�İȐȞ�ȑȤİȚ�ȟİʌȜȣșİȓ�İȞĲİȜȫȢ�ȝİĲȐ�ĲȘȞ�ȠȜȠțȜȒȡȦıȘ�
ĲȘȢ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ��ȉȠ�ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ�ĲȘȢ�ĳȚȐȜȘȢ���ȜȓĲȡȠȣ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�
ĳĲȐȞİȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�İȞȩȢ�ĲȝȒȝĮĲȠȢ�ȤȦȡȘĲȚțȩĲȘĲĮȢ�ʌİȡ������ȜȓĲȡȦȞ�

� ǻİȞ�ıȣȞȚıĲȐĲĮȚ�Ș�įȘȝȚȠȣȡȖȓĮ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȫȞ�ȝȑıȦȞ��ʌ�Ȥ��ȣʌİȡȠȟİȚįȓȠȣ�ĲȠȣ�
ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�+2O2��ȣȥȘȜȩĲİȡȘȢ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘȢ��ĲĮ�ȠʌȠȓĮ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�șĮ�ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ĮȡĮȚȦșȠȪȞ�Įʌȩ�ĲȠ�ȤȡȒıĲȘ�ıĲȘȞ�ʌȡȠĲİȚȞȩȝİȞȘ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ĲȠȣ�įȠıȠȝİ�
ĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ��ȉȑĲȠȚİȢ�ʌȡȐȟİȚȢ�İȓȞĮȚ�İʌȚțȓȞįȣȞİȢ�ȜȩȖȦ�ĲȘȢ�ȣȥȘȜȩĲİȡȘȢ�
ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘȢ�ĲȦȞ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȫȞ�ȝȑıȦȞ��ıȣȞİʌȫȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�
țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�ĮʌĮȖȩȡİȣıȘȢ�İʌȚțȓȞįȣȞȦȞ�ȠȣıȚȫȞ�țĮȚ�ȤȘȝȚțȫȞ�țĮȚ�ĲȣȤȩȞ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�
İșȞȚțȑȢ�ȞȠȝȚțȑȢ�įȚĮĲȐȟİȚȢ��ǼțĲȩȢ�ĮȣĲȠȪ��ıĳȐȜȝĮĲĮ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�ʌȡȠİĲȠȚȝĮıȓĮ�
ĮȞȐȝİȚȟȘȢ�ĲȠȣ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ�ıȦȝĮĲȚțȑȢ�
ȕȜȐȕİȢ�țĮȚ�ȣȜȚțȑȢ�ȗȘȝȚȑȢ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�

� ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȘȞ�ȠȚțȚĮțȒ�ıȪȞįİıȘ��ȝİĲȡȘĲȒȢ�ȞİȡȠȪ��ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ�
5(06��ǼȚț�����������ȀȦį��ʌȡ����������ȝİ�ıĲȠȚȤİȓȠ�ȜİʌĲȠȪ�ĳȓȜĲȡȠȣ�����P��ȆȡȚȞ�
Ȓ�ȝİĲȐ�ĲȠ�ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ��ıȣȞįȑıĲİ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
�ǼȚț����������ȝİ�ʌĮȡȠȤȒ�ʌȜȪıȘȢ�������ȈĲȘȞ�İțȡȠȒ�ȆȜȪıȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�
�ǼȚț����������ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�ȖȚĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪ�5(06�9�-HW�7:�ȝİ�ʌĮȡȠȤȒ��ǼȚț�����������ȆȡȠıȠȤȒ�ıĲĮ�ȕȑȜȘ�ĳȠȡȐȢ�ĲȘȢ�
ȡȠȒȢ��Ǿ�țȪȡȚĮ�ȖȡĮȝȝȒ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�ĮʌȠĲİȜİȓĲĮȚ�Įʌȩ�ʌĮȡȠȤȒ��
ȕĮȜȕȓįĮ�įȚĮıĲȠȜȒȢ�������ȕĮȜȕȓįĮ�ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ�������İțȡȠȒ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�
������ǹȣĲȒ�Ș�ȖȡĮȝȝȒ�ıȣȞįȑİĲĮȚ�ȝİ�ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
�ǼȚț����������ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȠȣ�ʌȡȩțİȚĲĮȚ�ȞĮ�ĮʌȠȜȣȝĮȞșİȓ��ǲȞĮ�ȝȑȡȠȢ�ĲȘȢ�
ʌĮȡȠȤȒȢ�ʌȚȑȗİĲĮȚ�ȝȑıȦ�ĲȘȢ�țİĳĮȜȒȢ�ȡȠȒȢ��ǼȚț����������ȝȑıĮ�ıĲȘ�ĳȚȐȜȘ�������
ıĲȘȞ�ȠʌȠȓĮ�ȕȡȓıțİĲĮȚ�ĲȠ�įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ��ǹȣĲȩ�ĲȠ�įȚȐȜȣȝĮ�įȚȠȤİĲİȪİĲĮȚ�
ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ʌȠȣ�ʌȡȩțİȚĲĮȚ�ȞĮ�ĮʌȠȜȣȝĮȞșİȓ��
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� īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİĲȐ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ��Ș�
ȝȠȞȐįĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�5(06�9�-HW�7:�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�
ĮʌİȖțĮĲĮıĲĮșİȓ��ȅȚ�İȪțĮȝʌĲȠȚ�ıȦȜȒȞİȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ʌȠȣ�ȤȡȘıȚȝȠ�
ʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ʌȜȣșȠȪȞ�țĮȜȐ�ʌȡȚȞ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣȢ�
ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��ȉȠ�ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�
ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�įȚĮȜȪİĲĮȚ�ȝİ�ĲȘȞ�ʌȐȡȠįȠ�ĲȠȣ�ȤȡȩȞȠȣ�țĮȚ�ȤȐȞİȚ�ĲȘ�įȡȐıȘ�ĲȠȣ�ıİ�
ıȤȑıȘ�ȝİ�ĲȠ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ�ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ��īȚ
�ĮȣĲȩ��ʌȡȚȞ�Įʌȩ�țȐșİ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ��
șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜȑȖȤİĲĮȚ�Ș�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ĲȠȣ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�ȦȢ�ʌȡȠȢ�
ĲȘ�įȡĮıĲȚțȩĲȘĲĮ��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��ȖİȝȓıĲİ�ȝİ�����PO�ȞİȡȠȪ�ȑȞĮ�țĮșĮȡȩ�țĮȚ�
ıĳȡĮȖȚȗȩȝİȞȠ�įȠȤİȓȠ�țĮȚ�ȝİ�ĲȠ�ıȚĳȫȞȚȠ�ʌȠȣ�İʌȚıȣȞȐʌĲİĲĮȚ�ıİ�țȐșİ�țȠȣĲȓ�5(06�
3HUR[L�&RORU�ĮĳĮȚȡȑıĲİ�ȑȞĮ���PO�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�Įʌȩ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ�țĮȚ�
ʌȡȠıșȑıĲİ�ĲȠ�ıĲȠ�įȠȤİȓȠ��ĮȡĮȓȦıȘ���������ȈĳȡĮȖȓıĲİ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�țĮȚ�ĮȞĮțȚȞȒıĲİ�
țĮȜȐ��Ȃİ�ĲȘ�įȠțȚȝĮıĲȚțȒ�ȡȐȕįȠ��ȀȦį��ʌȡ����������ȝİĲȡȚȑĲĮȚ�Ș�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�
ĲȠȣ�ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȠȣ�ĲȠȣ�įȠȤİȓȠȣ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ�ıĲȠ�įȠȤİȓȠ�ĲȦȞ�įȠțȚȝĮ�
ıĲȚțȫȞ�ȡȐȕįȦȞ��Ǿ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ıİ�������PJ�O�+2O2. 

ȉĮ�İȞıȦȝĮĲȦȝȑȞĮ�ĮțȡȠĳȪıȚĮ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮȣĲȩȝĮĲȘ�įȠıȠȜȠȖȓĮ�Įʌȩ�ĲȚȢ�ȝȠȞȐįİȢ�
5(06�9�-HW�7:�țĮȚ�5(06�9�-HW�+�İȓȞĮȚ�įȚĮĳȠȡİĲȚțȐ�țĮȚ�ʌȡȠıĮȡȝȠıȝȑȞĮ�ıĲȚȢ�
ȚįȚȩĲȘĲİȢ�ĲȦȞ�ȝİĲĮĳİȡȩȝİȞȦȞ�įȡĮıĲȚțȫȞ�ȠȣıȚȫȞ�ĲȘȢ�5(06��īȚ
�ĮȣĲȩ�țĮȚ�Ș�
ȤȡȒıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�ʌȐȞĲĮ�ıȦıĲȒ�

���� ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ǲȜİȖȤȠȢ (REMS Multi-Push SL/SLW)
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� ©�������� ȅ�ȑȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȖȓȞİĲĮȚ�ʌȡȚȞ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮ�
ȞȩĲȘĲĮȢ�«ª�©Ǿ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ıİ���EDU�țĮȚ�įİȞ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ʌȑıİȚ�
țĮĲȐ�ĲȘ�įȚȐȡțİȚĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ĲȦȞ����ȜİʌĲȫȞ�ª�©Ǿ�ıȣıțİȣȒ�ȝȑĲȡȘıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�
įȚĮșȑĲİȚ�İȜȐȤȚıĲȘ�ĮȞȐȜȣıȘ�����EDUª�

� ©�������� ȅ�ȑȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȖȓȞİĲĮȚ�ȝİĲȐ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�țĮĲĮ�
ʌȩȞȘıȘȢ���ª�©Ǿ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ıİ�����PEDU�țĮȚ�įİȞ�
İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ʌȑıİȚ�țĮĲȐ�ĲȘ�įȚȐȡțİȚĮ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ª�Ǿ�ıȣıțİȣȒ�ȝȑĲȡȘıȘȢ�
ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȚĮșȑĲİȚ�İȜȐȤȚıĲȘ�ĮȞȐȜȣıȘ�����PEDU��ȈĲȠȞ�ȆȓȞĮțĮ����ȠȡȓȗȠȞĲĮȚ�©ȋȡȩȞȠȚ�
ʌȡȠıĮȡȝȠȖȒȢ�țĮȚ�įȚȐȡțİȚĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ıİ�ıȣȞȐȡĲȘıȘ�ȝİ�ĲȠȞ�ȩȖțȠ�ıȦȜȒȞȦıȘȢª��

� ȆȓȞĮțĮȢ����±�ȋȡȩȞȠȚ�ʌȡȠıĮȡȝȠȖȒȢ�țĮȚ�įȚȐȡțİȚĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ıİ�ıȣȞȐȡĲȘıȘ�
ȝİ�ĲȠȞ�ȩȖțȠ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ

ǵȖțȠȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ� ȋȡȩȞȠȢ�ʌȡȠıĮȡȝȠȖȒȢ ǼȜȐȤ��įȚȐȡțİȚĮ�
İȜȑȖȤȠȣ

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

� ǼȞįİȚțĲȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ

� ȈĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�ʌȡȑʌİȚ��İʌȓıȘȢ��ȞĮ�ĲȘȡİȓĲĮȚ�Ƞ�țĮȞȠȞȚıȝȩȢ�ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ȀȠȚȞȦ�
ȞȚțȒȢ�ǹıĳȐȜİȚĮȢ�ǹĲȣȤȘȝȐĲȦȞ��©ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȟȠʌȜȚıȝȠȪ�İȡȖĮıȓĮȢª��%*5�
�����ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2008��Ȁİĳ��������ǼȡȖĮıȓİȢ�ıİ�ĮȖȦȖȠȪȢ�ĮİȡȓȠȣ���ǼʌĮȖȖİȜ�
ȝĮĲȚțȩȢ�ȠȝȠıʌȠȞįȚĮțȩȢ�țĮȞȠȞȚıȝȩȢ�

� ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠ�
ȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�

� ȆȡȚȞ�ĲȘ�įȚİȟĮȖȦȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȟȚȠȜȠȖȘșİȓ�ȠʌȦı�
įȒʌȠĲİ�İȐȞ�Ș�ʌȡȠȢ�ȑȜİȖȤȠ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�șĮ�ĮȞĲȑȟİȚ� ĲȘȞ�ʌȡȠȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�
İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�©S�UHIHUª�

� ȈȣȞįȑıĲİ�ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț����������ıĲȘȞ�ȑȟȠįȠ�
ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ������țĮȚ�ıȣȞįȑıĲİ�
ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ������ȝİ�ĲȘȞ�ʌȡȠȢ�ȑȜİȖȤȠ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�

���� ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ���ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�ȈȣȞĲȒȡȘıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�
șȑȡȝĮȞıȘȢ

� īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȡȠıĲĮıȓĮ�ĲȠȣ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�Įʌȩ�ĮțĮșĮȡıȓİȢ�ʌȡȑʌİȚ��ʌȡȚȞ�ĲȠȞ�
țĮșĮȡȚıȝȩ�țĮȚ�ĲȘ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�ĲȠȣ�ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�ȝİ�ĲȘ�5(06�0XOWL�
3XVK��ȞĮ�ĲȠʌȠșİĲȘșȠȪȞ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠĳȣȖȒ�ĮțĮșĮȡıȚȫȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȜȩȖȦ�İʌȚıĲȡȠĳȒȢ�ȡȠȒȢ��ʌ�Ȥ��įȚĮȤȦȡȚıĲȒȢ�įȚțĲȪȠȣ�įȚĮȞȠȝȒȢ�%$�
țĮĲȐ�ĲȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1������������

� ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ��ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ��ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ�5(06��ǼȚț�����������ȀȦį��ʌȡ����������
ȝİ�ıĲȠȚȤİȓȠ�ĳȓȜĲȡȠȣ�����P��ȂİĲȐ�ĲȠ�ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ��ıȣȞįȑıĲİ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�
ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ��ǼȚț����������ȝİ�ʌĮȡȠȤȒ�ȆȜȪıȘ�������ȈĲȘȞ�İțȡȠȒ�ȆȜȪıȘ�
ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK��ǼȚț����������ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ�ȝȠȞȐįĮ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒ�
ȡȘıȘȢ�ȖȚĮ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�5(06�9�-HW�+��ǼȚț�����ȝİ�ʌĮȡȠȤȒ��ǼȚț����
�������ȆȡȠıȠȤȒ�ıĲĮ�ȕȑȜȘ�ĳȠȡȐȢ�ĲȘȢ�ȡȠȒȢ��Ǿ�țȪȡȚĮ�ȖȡĮȝȝȒ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�țĮșĮ�
ȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�ĮʌȠĲİȜİȓĲĮȚ�Įʌȩ�ʌĮȡȠȤȒ��ȕĮȜȕȓįĮ�įȚĮıĲȠȜȒȢ�������
ȕĮȜȕȓįĮ�ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ�������İțȡȠȒ�ȖȚĮ�ĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�������ǹȣĲȒ�
ıȣȞįȑİĲĮȚ�ȝİ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ��ǼȚț����������ıĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�
șȑȡȝĮȞıȘȢ�ʌȠȣ�ʌȡȩțİȚĲĮȚ�ȞĮ�țĮșĮȡȚıĲİȓ��ǲȞĮ�ȝȑȡȠȢ�ĲȘȢ�ʌĮȡȠȤȒȢ�ʌȚȑȗİĲĮȚ�ȝȑıȦ�
ĲȘȢ�țİĳĮȜȒȢ�ȡȠȒȢ��ǼȚț����������ȝȑıĮ�ıĲȘ�ĳȚȐȜȘ�������ıĲȘȞ�ȠʌȠȓĮ�ȕȡȓıțİĲĮȚ�ĲȠ�
țĮșĮȡȚıĲȚțȩ�5(06�&OHDQ+�Ȓ�ĲȠ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȩ�5(06�1R&RU�ȖȚĮ�ĲĮ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�
șȑȡȝĮȞıȘȢ��ǹȣĲȐ�İȚıȐȖȠȞĲĮȚ�ȝȑıĮ�ıĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�ʌȠȣ�ʌȡȩțİȚĲĮȚ�ȞĮ�
țĮșĮȡȚıĲİȓ�Ȓ�ȞĮ�ʌȡȠıĲĮĲİȣĲİȓ�Įʌȩ�ĲȘ�įȚȐȕȡȦıȘ��ȉȠ�ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ�ĲȘȢ�ĳȚȐȜȘȢ���
ȜȓĲȡȠȣ�5(06�&OHDQ+�Ȓ�5(06�1R&RU�ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ�ȖȚĮ�ȩȖțȠ�ʌİȡ������ȜȓĲȡȦȞ��
ȉȠ�5(06�&OHDQ+�İȓȞĮȚ�ȤȡȦȝĮĲȚıȝȑȞȠ�ʌȡȐıȚȞȠ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȜȒȡȦıȘȢ�țĮȚ�
ȑțʌȜȣıȘȢ��İȞȫ�ĲȠ�5(06�1R&RU�ȝʌȜİ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȜȒȡȦıȘȢ��ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�
ȜĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ�ȣʌȩȥȘ�ĲĮ�įİȜĲȓĮ�įİįȠȝȑȞȦȞ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȖȚĮ�ĲĮ�5(06�&OHDQ+�țĮȚ�
5(06�1R&RU�ıĲȘ�ıİȜȓįĮ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�ǻİȜĲȓĮ�įİįȠȝȑȞȦȞ�
ĮıĳĮȜİȓĮȢ��țĮșȫȢ�țĮȚ�ȠȚ�ȜȠȚʌȑȢ�ĲȠʌȚțȑȢ�țĮȚ�İșȞȚțȑȢ�ʌȡȠįȚĮȖȡĮĳȑȢ�

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
ȂȘȞ�ĮĳȒȞİĲİ�ʌȠĲȑ�țĮșĮȡȚıĲȚțȐ�Ȓ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȐ�ȞĮ�ȡȑȠȣȞ�ȝȑıĮ�Įʌȩ�ĲȚȢ�ıȦȜȘ�
ȞȫıİȚȢ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�

� ȂȘȞ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ʌȜȑȠȞ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
ʌȠȣ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�ȖȚĮ�șİȡȝȐȞıİȚȢ�ȖȚĮ�ıȦȜȘȞȫıİȚȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�
ȉĮ�İȞıȦȝĮĲȦȝȑȞĮ�ĮțȡȠĳȪıȚĮ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮȣĲȩȝĮĲȘ�įȠıȠȜȠȖȓĮ�Įʌȩ�ĲȚȢ�ȝȠȞȐįİȢ�
5(06�9�-HW�7:�țĮȚ�5(06�9�-HW�+�İȓȞĮȚ�įȚĮĳȠȡİĲȚțȐ�țĮȚ�ʌȡȠıĮȡȝȠıȝȑȞĮ�ıĲȚȢ�
ȚįȚȩĲȘĲİȢ�ĲȦȞ�ȝİĲĮĳİȡȩȝİȞȦȞ�įȡĮıĲȚțȫȞ�ȠȣıȚȫȞ�ĲȘȢ�5(06��īȚ
�ĮȣĲȩ�țĮȚ�Ș�
ȤȡȒıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�ʌȐȞĲĮ�ıȦıĲȒ�
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ell ell
���� ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ (REMS Multi-Push SL/SLW)
� Ȃİ�ĮȣĲȩ�ĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ȖȓȞİȚ�ȐȞĲȜȘıȘ�įȠȤİȓȦȞ�ʌĮȞĲȩȢ�ĲȪʌȠȣ��ȈȣȞįȑıĲİ�

ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ������ıĲȘȞ�ȑȟȠįȠ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ��ǼȚț����������țĮȚ�ıȣȞįȑıĲİ�ȝİ�ĲȠ�ʌȡȠȢ�
ȐȞĲȜȘıȘ�įȠȤİȓȠ��ʌ�Ȥ��įȠȤİȓȠ�įȚĮıĲȠȜȒȢ��İȜĮıĲȚțȐ��Ǿ�ĲȚȝȒ������03D�����EDU/3 ȐȞĲȜȘıȘ�įȠȤİȓȠ��ʌ�Ȥ��įȠȤİȓȠ�įȚĮıĲȠȜȒȢ��İȜĮıĲȚțȐ��Ǿ�ĲȚȝȒ������03D�����EDU/3 ȐȞĲȜȘıȘ�įȠȤİȓȠ��ʌ�Ȥ��įȠȤİȓȠ�įȚĮıĲȠȜȒȢ��İȜĮıĲȚțȐ��Ǿ�ĲȚȝȒ������03D�����EDU
SVL�İȓȞĮȚ�ʌȡȠȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�

���� ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȝİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�
� ȉĮ�ĮʌȠĲİȜȑıȝĮĲĮ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ�

İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�ȖȜȫııĮ�ȝİ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ��ȫȡĮ�țĮȚ�ĮȡȚșȝȩ�ʌȡȦĲȠțȩȜȜȠȣ�țĮȚ�ȝʌȠȡȠȪȞ�
ȞĮ�ȝİĲĮĳİȡșȠȪȞ�ʌȡȠȢ�ĲİțȝȘȡȓȦıȘ�ıİ�86%��įİȞ�ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ�ıĲȠȞ�ʌĮȡĮįȠĲȑȠ�
İȟȠʌȜȚıȝȩ��Ȓ�İțĲȣʌȦĲȒ��ȆȡȩıșİĲȠ�İȟȐȡĲȘȝĮ��ȀȦį��ʌȡ�����������ȕȜ�������

�����ȈȪȞįİıȘ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ
� Ȉİ�ĮȞĲȓșİıȘ�ȝİ�ĲȠ�ʌİȡȚȖȡĮĳȩȝİȞȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�©ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮª��ȩʌȠȣ�ȠȚ�

ĲȚȝȑȢ�ȡȣșȝȓȗȠȞĲĮȚ�ȝȑıȦ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒȢ�įȚȐĲĮȟȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��ıĲȘ�ıȪȞįİıȘ�ǼȡȖĮȜİȓĮ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț����������ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖȒıȠȣȞ�İȡȖĮȜİȓĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�
ĮȑȡĮ�ȝİ�ȝȑȖ��ĮʌĮȚĲȠȪȝİȞȘ�ʌȠıȩĲȘĲĮ�ĮȑȡĮ�����1O�PLQ�ĮʌİȣșİȓĮȢ�Įʌȩ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�
ĮȑȡĮ�ȝİ�ĲĮȤȣıȣȞįȑıȝȠȣȢ�1:������ȆȡȩıșİĲȠ�İȟȐȡĲȘȝĮ��ȀȦį��ʌȡ���������.

�� ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ
ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ

� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�įİȞ�ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ�įİȞ�İȓȞĮȚ�țĮĲȐȜȜȘȜȠ�ȖȚĮ�ȝȩȞȚȝȘ�
ıȪȞįİıȘ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��ȂİĲȐ�ĲȠ�ĲȑȜȠȢ�ĲȘȢ�İȡȖĮıȓĮȢ��ĮʌȠıȣȞįȑıĲİ�ȩȜȠȣȢ�
ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�Įʌȩ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��ǹʌĮȖȠȡİȪİĲĮȚ�Ș�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�
ĲȠȣ�ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ�5(06�0XOWL�3XVK�ȤȦȡȓȢ�İʌȚĲȒȡȘıȘ�
ȆȡȚȞ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�İȜȑȖȤİĲİ�İȐȞ�ȑȤİȚ�İȖțĮĲĮıĲĮșİȓ�Ș�İțȐıĲȠĲİ�
ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��īȚĮ�ĲȘ�
5(06�0XOWL�3XVK�6��İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�Ș�ȤȡȒıȘ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�Įʌȩ�Ä�������
ǾȝİȡȠȝȘȞȓĮ�����������³�țĮȚ�ʌȚȠ�ʌȡȩıĳĮĲȘ��īȚĮ�ĲȘȞ�İȝĳȐȞȚıȘ�ĲȘȢ�ȑțįȠıȘȢ�
ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�İʌȚȜȑȟĲİ�ĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ�țĮȚ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ĲĮ�ǻİįȠȝȑȞĮ�ȈȣıțİȣȒȢ��
Ǿ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ��9HU��6RIWZDUH��ȖȚĮ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�įȚĮĲȓșİĲĮȚ�ȝȑıȦ�86%�ȦȢ�'RZQORDG�ıĲȘ�ıİȜȓįĮ��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��ȈȣȖțȡȓȞİĲİ�ĲȠȞ�
ĮȡȚșȝȩ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�ȝİ�ĲȠ�ȞİȫĲİȡȠ�ĮȡȚșȝȩ�ȑțįȠıȘȢ�
ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�İȖțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȘ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�

� ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�ȜȒȥȘȢ�
� ��� ȀĮĲİȕȐıĲİ�ĲȠ�ĮȡȤİȓȠ
� ��� ǹȞȠȓȟĲİ�ĲȠ�ĮȡȤİȓȠ�=,3
� ��� ǹʌȠșȘțİȪıĲİ�ĲȠ�©XSGDWH�ELQª�ıĲȠ�86%

��� ǼȚıȐȖİĲİ�ĲȠ�ıĲȚț�86%�ıĲȘ�ıȪȞįİıȘ�86%�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�5(06�0XOWL�3XVK
� īȚĮ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ȕȜ�����

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
� ȅȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�ıĲĮ�įȚȐĳȠȡĮ�țȡȚĲȒȡȚĮ�İȜȑȖȤȠȣ��įȚĮȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌȚȑıİȚȢ�

țĮȚ�ȤȡȩȞȠȚ�İȜȑȖȤȠȣ��ıĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ� ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW

ȜĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȠ�(1������������Ȓ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮ�
ȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�
Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�
ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���ǵȜİȢ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�ȖȚĮ�ĲĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ�
ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ĮȜȜĮȤșȠȪȞ�Įʌȩ�ĲȠ�ȤȡȒıĲȘ�ıĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ�țĮȚ�ıĲĮ�ȆȡȠȖȡȐȝ�
ȝĮĲĮ�ȆȜȪıȘ��ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮȚ�ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�
ĮȞĲȜȓĮ��ǹȜȜĮȖȑȢ�ıĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ��įȘȜ��İʌĮȞİȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�
țĮĲȐ�ĲȘȞ�İʌȩȝİȞȘ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�Push SL/SLW��ǼȐȞ�ĮȜȜĮȤșȠȪȞ�
ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�ȝȩȞȠ�ıİ�ȑȞĮ�Įʌȩ�ĲĮ�ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ��ıĲȘȞ�İʌȩȝİȞȘ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�
ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW�İʌĮȞİȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�ȠȚ�ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞİȢ�ĮȡȤȚțȑȢ�
ĲȚȝȑȢ��Ȃİ�ĲȠ�5HVHW�ȩȜİȢ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�İʌĮȞȑȡȤȠȞĲĮȚ�ıĲȚȢ�İȡȖȠıĲĮıȚĮțȑȢ�
ȡȣșȝȓıİȚȢ��țĮșȫȢ�țĮȚ�Ș�ȖȜȫııĮ�ıĲĮ�ȖİȡȝĮȞȚțȐ��GHX��țĮȚ�ȠȚ�ȝȠȡĳȑȢ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ��
ȫȡĮȢ��ȝȠȞȐįȦȞ�ıİ�ǾǾ�ȂȂ�ǼǼǼǼ�����K��P���EDU��
ȆȡȠıȠȤȒ�ȆȡȠıȠȤȒ��Ǿ�İȣșȪȞȘ�ȖȚĮ�ȣȚȠșİĲȘȝȑȞĮ�Ȓ�İț�ȞȑȠȣ�țĮĲĮȤȦȡȘȝȑȞĮ�țȡȚĲȒȡȚĮ�
İȜȑȖȤȠȣ��įȚĮȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌȚȑıİȚȢ�țĮȚ�ȤȡȩȞȠȚ�İȜȑȖȤȠȣ��Ȓ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�
ĲȚȝȑȢ�ıĲĮ�ȝİȝȠȞȦȝȑȞĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�țĮȚ�ĲĮ�ıȣȝʌİȡȐıȝĮĲĮ�Įʌȩ�ĲȠȣȢ�
İȜȑȖȤȠȣȢ�İȓȞĮȚ�ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ�ĲȠȣ�ȤȡȒıĲȘ��ȅ�ȤȡȒıĲȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌȠĳĮıȓıİȚ�
țȣȡȓȦȢ�İȐȞ�ĲİȡȝĮĲȓȗİĲĮȚ�ȑȞĮȢ�ʌȡȠȕȜİʌȩȝİȞȠȢ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�
ĮȞĮȝȠȞȒȢ��țȐĲȚ�ʌȠȣ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İʌȚȕİȕĮȚȦșİȓ�ȝİ�?�(QWHU��

� ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠ�
ȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�

� Ǿ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒ�ȝȞȒȝȘ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�ȤȦȡȐİȚ����ĮȡȤİȓĮ��ʌȡȦĲȩțȠȜȜĮ���
ȂȩȜȚȢ�İʌȚȜİȤșİȓ�ȑȞĮ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�Įʌȩ�ĲȠ�ȝİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�țĮȚ�İʌȚȕİȕĮȚȦșȠȪȞ�ĲĮ�
İʌȚȜİȖȝȑȞĮ�įİįȠȝȑȞĮ�ȝİ�ĲȠ�(QWHU��ĮȞȠȓȖİȚ�ĮȣĲȩȝĮĲĮ�ȑȞĮȢ�ȞȑȠȢ�Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ��
ĮțȩȝȘ�țĮȚ�İȐȞ�ĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ��ʌ�Ȥ��ȝİ�(VF��įȚĮțȠʌİȓ��ǼȐȞ�țĮĲĮ�
ȜȘĳșİȓ�țĮȚ�Ș���Ș�șȑıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ�Ș�ȣʌȩįİȚȟȘ�©ȉİȜİȣĲĮȓȠȢ�
Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ�įȚĮșȑıȚȝȠȢª��ȂİĲȐ�ĲȘȞ�ȠȜȠțȜȒȡȦıȘ�ĮȣĲȒȢ�ĲȘȢ�įȚĮįȚțĮıȓĮȢ��ȩȜȠȚ�
ȠȚ�ĳȐțİȜȠȚ�șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞĲȚȖȡĮĳȠȪȞ�ıİ�ȑȞĮ�86%�ȝȑıȦ�ĲȘȢ�ıȪȞįİıȘȢ�86%�
�ǼȚț�����������ȀĮĲȐ�ĲȘȞ�ĮʌȠșȒțİȣıȘ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�ĳĮțȑȜȦȞ��İʌİȖȖȡȐĳİĲĮȚ�ıĲȘ�
ȝȞȒȝȘ�Ƞ�ʌĮȜĮȚȩĲİȡȠȢ�Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ��

� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��įȚĮșȑıȚȝȘ�ȝȑıȦ�(QWHU��
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ĭȐțİȜȠȚ������
ȉİȜİȣĲĮȓȠȢ�Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ

įȚĮșȑıȚȝȠȢ

ȈȣȞİȤȒȢ�Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ�������
ǾȝİȡȠȝȘȞȓĮ���������������ǷȡĮ�������
�įȚȐșİıȘ�İȞȩȢ�ȞȑȠȣ�Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ�
ĭȐțİȜȠȚ��������ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ�ȝȑȖ�����ĳȐțİȜȠȚ�
ȉİȜİȣĲĮȓȠȢ�Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ
įȚĮșȑıȚȝȠȢ

3.1 ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ȆȜȪıȘ�(1�������İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�
ȆȜȪıȘ�ǹĳĮȓȡİıȘ�ȜȐıʌȘȢ�Įʌȩ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ıȦȝȐĲȦȞ�țĮȚ�
șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ʌȐȞİȜ
ȈĲȠ�(1������������țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮīİȡȝĮȞȓĮ�ʌİȡȚȖȡȐĳȠȞĲĮȚ��İʌȚʌȜȑȠȞ��ıĲȠȣȢ�ȉİȤȞȚ�
țȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:������$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������ĲȠȣ�
īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:��
țĮȚ�ıĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�
İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�
ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��ȠȚ�įȚĮįȚțĮıȓİȢ�ʌȜȪıȘȢ�©ȆȜȪıȘ�
ȝİ�Ȟİȡȩª�țĮȚ�©ȆȜȪıȘ�ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�ʌȜȒȖȝĮĲĮ�ʌȚȑıİȦȢª��Ǿ�5(06�
0XOWL�3XVK�ʌȡȠıĳȑȡİȚ��İʌȚʌȜȑȠȞ��ĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ʌȜȪıȘȢ�©ȆȜȪıȘ�ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�
ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�ıȣȞİȤȒ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮª�

� ǹʌȩıʌĮıȝĮ�Įʌȩ�(1�������������������©Ǿ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ʌȜȣșİȓ�ĲȠ�ıȣȞĲȠȝȩĲİȡȠ�įȣȞĮĲȩ�Įʌȩ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�țĮȚ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȓİıȘȢ��
țĮșȫȢ�țĮȚ�ĮțȡȚȕȫȢ�ʌȡȚȞ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝİ�ʌȩıȚȝȠ�Ȟİȡȩª��©ǼȐȞ�ȑȞĮ�
ıȪıĲȘȝĮ�įİȞ�Ĳİșİȓ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ĮȝȑıȦȢ�ȝİĲȐ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ��ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ʌȜȑȞİĲĮȚ�ıİ�ĲĮțĲȐ�įȚĮıĲȒȝĮĲĮ��ȝȑȤȡȚ�țĮȚ���ȘȝȑȡİȢ�ª��

3.1.1 ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�(1�������ȝİ�Ȟİȡȩ��ȤȦȡȓȢ�ʌĮȡȠȤȒ�ĮȑȡĮ�ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�(1�������ȝİ�Ȟİȡȩ��ȤȦȡȓȢ�ʌĮȡȠȤȒ�ĮȑȡĮ�
ȈȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�(1������������țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮīİȡȝĮȞȓĮ�İʌȚʌȜȑȠȞ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠȣȢ�
ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�±�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�'9*:�:������$��ȅțĲȫȕȡȚȠȢ������ĲȠȣ�
īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:��
țĮȚ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮ�
ĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��
ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���ĲȠ�ʌȩıȚȝȠ�Ȟİȡȩ�ʌȠȣ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ�
ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĳȚȜĲȡȐȡİĲĮȚ�țĮȚ�Ș�ʌȠȚȩĲȘĲȐ�ĲȠȣ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�ȐȡȚıĲȘ��ȉĮ�
ĳȓȜĲȡĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȣȖțȡĮĲȠȪȞ�ıȦȝĮĲȓįȚĮ��������P��ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ȜİʌĲȩ�
ĳȓȜĲȡȠ�ĲȘȢ�5(06�ȝİ�ıĲȠȚȤİȓȠ�����P��ȀȦį��Ȇȡ�����������Ȉİ�ıȣȞȐȡĲȘıȘ�ȝİ�ĲȠ�
ȝȑȖİșȠȢ�ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�țĮȚ�ĲȘ�įȚȐĲĮȟȘ�ĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�țĮȚ�ĲȦȞ�ĮȖȦȖȫȞ��
ĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ʌȜȑȞİĲĮȚ�ĮȞȐ�ĲȝȒȝĮĲĮ��Ǿ�ʌȜȪıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȟİțȚȞȐİȚ�Įʌȩ�
ĲȠȞ�țĮĲȫĲİȡȠ�ȩȡȠĳȠ�ĲȠȣ�țĲȚȡȓȠȣ�țĮȚ�ȞĮ�ıȣȞİȤȓȗİĲĮȚ�İȞĲȩȢ�İȞȩȢ�ĮȖȦȖȠȪ�ĮȞȐ�
ȩȡȠĳȠ�țĮȚ�ʌȡȠȢ�ĲĮ�İʌȐȞȦ��įȘȜ��Įʌȩ�ĲȠȞ�ʌȜȘıȚȑıĲİȡȠ�ĮȖȦȖȩ�ʌȡȠȢ�ĲȠȞ�ʌȚȠ�
ĮʌȠȝĮțȡȣıȝȑȞȠ�ĮȖȦȖȩ�țĮȚ�ȩȡȠĳȠ��Ǿ�İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�
ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ıİ���P�V�țĮȚ�ĲȠ�Ȟİȡȩ�ıĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ĮȞĲȚțĮșȓıĲĮĲĮȚ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ����ĳȠȡȑȢ��

� ǼȞĲȩȢ�ĲȦȞ�ȝİȝȠȞȦȝȑȞȦȞ�ĮȖȦȖȫȞ�țĮȚ�ĲȦȞ�ĮȖȦȖȫȞ�ĲȦȞ�ȠȡȩĳȦȞ�țĮȚ�įȚĮįȠȤȚțȐ�
ĮȞȐ�ȠȡȩĳȠȣȢ�ĮȞȠȓȖȠȣȞ�ʌȜȒȡȦȢ�ȖȚĮ�ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ���ȜİʌĲȐ�ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ�ĲȩıĮ�
ıȘȝİȓĮ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ��ȩʌȦȢ�ĮȞĮĳȑȡİĲĮȚ�ıĲȠȞ�ĮțȩȜȠȣșȠ�ʌȓȞĮțĮ�ȦȢ�İȞįİȚțĲȚțȒ�
ĲȚȝȒ�ȖȚĮ�ȑȞĮ�ĲȝȒȝĮ�ʌȜȪıȘȢ�
ȂȑȖȚıĲȠ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȩ�ȝȑȖİșȠȢ�ĲȘȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�
ıĲȠ�ʌȜȣȝȑȞȠ�ĲȝȒȝĮ��'1 25 32 40 50

ȂȑȖȚıĲȠ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȩ�ȝȑȖİșȠȢ�ĲȘȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�
ıĲȠ�ʌȜȣȝȑȞȠ�ĲȝȒȝĮ��ıİ�ȓȞĲıİȢ�,QFK 1" 1¼" 1½" 2"

ǼȜȐȤȚıĲȠȢ�ĮȡȚșȝȩȢ�ĲȦȞ�ʌȡȠȢ�ȐȞȠȚȖȝĮ�
ıȘȝİȓȦȞ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ�'1�����ò�� 2 4 6 8

� ȆȓȞĮțĮȢ����ǼȞįİȚțĲȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�İȜȐȤȚıĲȠ�ĮȡȚșȝȩ�ĲȦȞ�ĮȞȠȚȖȩȝİȞȦȞ�ıȘȝİȓȦȞ�
įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ��ıİ�ıȤȑıȘ�ȝİ�ĲȠ�ȝİȖĮȜȪĲİȡȠ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȩ�ȝȑȖİșȠȢ�ĲȘȢ�ȖȡĮȝȝȒȢ�
įȚĮȞȠȝȒȢª��ȝİȝȠȞȦȝȑȞȘ�ȚıȤȪȢ�ȐȞĲȜȘıȘȢ�ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ����O����V���ǼȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�
įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�
ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���ıȣȝʌȜȘȡȫșȘțİ�Ș�ʌȜȐȖȚĮ�ȖȡĮȝȝȒ��ʌİȡȚȠȡȚıȝȩȢ�ʌȡȠȢ�
'1������īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ȝİȖĮȜȪĲİȡȦȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȫȞ�ȝİȖİșȫȞ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�
ıȣȞįİșȠȪȞ�ʌĮȡȐȜȜȘȜĮ���Ȓ�ʌİȡȚııȩĲİȡİȢ�5(06�0XOWL�3XVK�

� Ǿ�5(06�0XOWL�3XVK�įİȓȤȞİȚ�ȝİĲĮȟȪ�ȐȜȜȦȞ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�ĲȘȞ�İʌȚĲİȣȤșİȓıĮ�ĲĮȤȪ�
ĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ�țĮȚ�ĲȘȞ�İʌȚĲİȣȤșİȓıĮ�ĮȞĮȞȑȦıȘ�ȞİȡȠȪ�

� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ȆȜȪıȘ�?�(QWHU
��� ȆȜȪıȘ�(1�������?�(QWHU
��� ȋȦȡȓȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȝȑȖ��'1�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�

ĲȠȞ�ȆȓȞĮțĮ��������?�Ļ
��� ȀĮĲĮȤȦȡȒıĲİ�ĲȠȞ�ȩȖțȠ�ȞİȡȠȪ�ĲȠȣ�ĲȝȒȝĮĲȠȢ�ʌȜȪıȘȢ�9$�+2O (0-999 l) \ 

(QWHU��ȕȜ��ǼȚț����
��� ǹȞȠȓȟĲİ�ĲȘȞ�İȚıȡȠȒ�ȞİȡȠȪ��īȚĮ�ȩıȠ�įİȞ�ȑȤİȚ�İʌȚĲİȣȤșİȓ�Ș�İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�

ȡȠȒȢ�Y�+22� ���P�V�țĮȚ�Ș�ĮȞĮȞȑȦıȘ�ȞİȡȠȪ�Q�+22� �����ȠȚ�ĲȚȝȑȢ�ĮȞĮȕȠıȕȒ�
ȞȠȣȞ��ȂȩȜȚȢ�ȠȚ�ĲȚȝȑȢ�İʌȚĲİȣȤșȠȪȞ�?�(QWHU

� �ǼȐȞ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�Y�+22�țĮȚ�Q�+22�įİȞ�İʌȚĲİȣȤșȠȪȞ��?�(VF� �įȚĮțȠʌȒ��
İʌȓȜȣıȘ�ĮȚĲȓĮȢ��İʌĮȞȐȜȘȥȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮȢ�

��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȆȓİıȘ�ȞİȡȠȪ��S�+22���İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ��Y�+2O), 

ȤȡȩȞȠȢ�ʌȜȪıȘȢ��W�+22���ĮȞĮȞȑȦıȘ�ȞİȡȠȪ��Q�+22���ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞȘ�ʌȠıȩ�
ĲȘĲĮ�ȞİȡȠȪ��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

3.1.2 ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�(1�������ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠ�ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�(1�������ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ

� Ǿ�įȡȐıȘ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�ȤȐȡȘ�ıĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İȞȚıȤȣșİȓ�ȝİ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ȈȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�(1������������țĮȚ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�
©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª�
�ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ�
�=96+.���ĲȠ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞȠ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ʌȩıȚȝȠ�Ȟİȡȩ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĳȚȜĲȡȐ�
ȡİĲĮȚ��ȩʌȠȣ�ıȦȝĮĲȓįȚĮ��������P�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȣȖțȡĮĲȠȪȞĲĮȚ�țĮȚ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�ȐȥȠȖȘȢ�
ʌȠȚȩĲȘĲĮȢ�ȞİȡȠȪ��ȤȡȒıȘ�ȜİʌĲȠȪ�ĳȓȜĲȡȠȣ�5(06�ȝİ�ıĲȠȚȤİȓȠ�ȜİʌĲȠȪ�ĳȓȜĲȡȠȣ�
����P��ȀȦį��ʌȡ�����������©ȉȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȜȣșİȓ�ȣʌȩ�
ʌȓİıȘ�ȝİ�ȑȞĮ�ȝİȓȖȝĮ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠȣ��ȝİ�İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�
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ell ell
ȡȠȒȢ�ıİ�țȐșİ�ĲȝȒȝĮ�ĮȖȦȖȠȪ�����P�V��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȠȚȤșİȓ�
ȑȞĮȢ�ıȣȖțİțȡȚȝȑȞȠȢ�İȜȐȤȚıĲȠȢ�ĮȡȚșȝȩȢ�ȕĮȜȕȓįȦȞ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ��ǼȐȞ�ıİ�ȑȞĮ�
ʌȡȠȢ�ʌȜȪıȘ�ĲȝȒȝĮ�ĲȘȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�įİȞ�İʌȚĲİȣȤșİȓ�Ș�İȜȐȤȚıĲȘ�ʌĮȡȠȤȒ�ȩȖțȠȣ�
ȝİ�ʌȜȒȡȘ�ʌȜȒȡȦıȘ�ĲȘȢ�ȖȡĮȝȝȒȢ�įȚĮȞȠȝȒȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠ�
ʌȠȚȘșȠȪȞ�ȝȓĮ�įİȟĮȝİȞȒ�ȞİȡȠȪ�țĮȚ�ȝȓĮ�ĮȞĲȜȓĮª��©Ȉİ�ıȣȞȐȡĲȘıȘ�ȝİ�ĲȠ�ȝȑȖİșȠȢ�
ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�țĮȚ�ĲȘ�įȚȐĲĮȟȘ�ĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ��ĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�
ʌȜȑȞİĲĮȚ�ĮȞȐ�ĲȝȒȝĮĲĮ��ȀĮȞȑȞĮ�ĲȝȒȝĮ�ʌȜȪıȘȢ�įİȞ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ȣʌİȡȕĮȓȞİȚ�
ȝȒțȠȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�ȖİȦĲȡȒıİȦȞ�����ȝ�ª�

ȂȑȖȚıĲȠ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȩ�ȝȑȖİșȠȢ�ĲȘȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�
ıĲȠ�ʌȜȣȝȑȞȠ�ĲȝȒȝĮ��'1 25 32 40 50

ȂȑȖȚıĲȠ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȩ�ȝȑȖİșȠȢ�ĲȘȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�
ıĲȠ�ʌȜȣȝȑȞȠ�ĲȝȒȝĮ��ıİ�ȓȞĲıİȢ�,QFK 1" 1¼" 1½" 2"

ǼȜȐȤȚıĲȘ�ʌĮȡȠȤȒ�ȩȖțȠȣ�ȝİ�ʌȜȒȡȦȢ�
ȖİȝȚıȝȑȞȠ�ĲȝȒȝĮ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ��ıİ�O�PLQ 15 25 38 59

ǼȜȐȤȚıĲȠȢ�ĮȡȚșȝȩȢ�ĲȦȞ�ʌȜȒȡȦȢ�ʌȡȠȢ�ȐȞȠȚȖȝĮ�
ıȘȝİȓȦȞ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ�'1�����ò���Ȓ�
ĮȞȐȜȠȖȘȢ�İʌȚĳȐȞİȚĮȢ�įȚĮĲȠȝȒȢ

1 2 3 4

� ȆȓȞĮțĮȢ����ȆȡȠĲİȚȞȩȝİȞȘ�İȜȐȤȚıĲȘ�ȡȠȒ�țĮȚ�İȜȐȤȚıĲȠȢ�ĮȡȚșȝȩȢ�ıȘȝİȓȦȞ�įİȚȖȝĮ�
ĲȠȜȘȥȓĮȢ�ʌȠȣ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȠȚȤșȠȪȞ�ȖȚĮ�ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ʌȜȪıȘȢ�ıİ�ıȣȞȐȡĲȘıȘ�ȝİ�
ĲȘ�ȝȑȖȚıĲȘ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�įȚȐȝİĲȡȠ�ĲȘȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�ıĲȠ�ʌȜȣȝȑȞȠ�ĲȝȒȝĮ��ȖȚĮ�İȜȐȤȚıĲȘ�
ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ�����P�V�ª��(1�������������ıȣȝʌȜȘȡȫșȘțİ�Ș�ʌȜȐȖȚĮ�ȖȡĮȝȝȒ��
ʌİȡȚȠȡȚıȝȩȢ�ʌȡȠȢ�'1������īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ȝİȖĮȜȪĲİȡȦȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȫȞ�ȝİȖİșȫȞ�
ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ıȣȞįİșȠȪȞ�ʌĮȡȐȜȜȘȜĮ���Ȓ�ʌİȡȚııȩĲİȡİȢ�5(06�0XOWL�3XVK�

� ȅ�ȤİȚȡȠțȓȞȘĲȠȢ�ȤİȚȡȚıȝȩȢ�ĲȦȞ�İȞİȡȖȠʌȠȚȘĲȫȞ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�ĲȠȣ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠȣ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ʌȠȣ�ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ�ıĲȠ�(1������������țĮȚ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�
įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�
ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��ʌȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ĮȣĲȩȝĮĲĮ�ȝİ�ĲȘ�5(06�0XOWL�3XVK��ȅ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠȢ�ĮȑȡĮȢ�ĲȡȠĳȠįȠĲİȓĲĮȚ�ȝİ�ȣʌİȡʌȓİıȘ�����EDU�ȐȞȦ�ĲȘȢ�ȝİĲȡȘșİȓıĮȢ�
ʌȓİıȘȢ�ȞİȡȠȪ��Ǿ�ʌĮȡȠȤȒ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�įȚĮȡțİȓ���įİȣĲ���İȞȫ�Ș�ĳȐıȘ�
ıĲĮıȚȝȩĲȘĲĮȢ��ȤȦȡȓȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��įȚĮȡțİȓ���įİȣĲ��

� Ǿ�5(06�0XOWL�3XVK�įİȓȤȞİȚ�ȝİĲĮȟȪ�ȐȜȜȦȞ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�ĲȘȞ�İʌȚĲİȣȤșİȓıĮ�ĲĮȤȪ�
ĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ�țĮȚ�ĲȘȞ�İʌȚĲİȣȤșİȓıĮ�ʌĮȡȠȤȒ�ȩȖțȠȣ�

� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ���):

��� ȆȜȪıȘ�?�(QWHU
��� ȆȜȪıȘ�(1�������?�(QWHU
��� ȆİʌȚİıȝȑȞȠȢ�ĮȑȡĮȢ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠȢ�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȝȑȖ��'1�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�

ĲȠȞ�ȆȓȞĮțĮ���������?�Ļ
��� ȀĮĲĮȤȦȡȒıĲİ�ĲȠȞ�ȩȖțȠ�ȞİȡȠȪ�ĲȠȣ�ĲȝȒȝĮĲȠȢ�ʌȜȪıȘȢ�9$�+2O (0-999 l) (11) 

?�(QWHU��ȕȜ��ǼȚț����
��� ǹȞȠȓȟĲİ�ĲȘȞ�İȚıȡȠȒ�ȞİȡȠȪ��ȂȩȜȚȢ�İʌȚĲİȣȤșİȓ�Ș�İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ

v H22� �����P�V��Ș�İȜȐȤȚıĲȘ�ʌĮȡȠȤȒ�ȩȖțȠȣ�96�+22�țĮȚ�Ș�įȚȐȡțİȚĮ�ʌȜȪıȘȢ�
\ Enter

� Ǿ�įȚȐȡțİȚĮ�ʌȜȪıȘȢ��țĮĲȐ�ĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�
șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�
īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ� �=96+.���
İȟĮȡĲȐĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȠ�ȝȒțȠȢ�ıȦȜȒȞĮ�țĮȚ�įİȞ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȣʌİȡȕĮȓȞİȚ�ĲĮ����įİȣĲ��
ĮȞȐ�ĲȡȑȤȠȞ�ȝȑĲȡȠ��ǹȞȐ�ıȘȝİȓȠ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ�Ș�įȚȐȡțİȚĮ�ʌȜȪıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ�ıİ���ȜİʌĲȐ�

� �ǼȐȞ�ȠȚ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�Y�+22�țĮȚ�96�+22�įİȞ�İʌȚĲİȣȤșȠȪȞ��?�(VF� �įȚĮțȠʌȒ��
İʌȓȜȣıȘ�ĮȚĲȓĮȢ��İʌĮȞȐȜȘȥȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮȢ�

��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȆȓİıȘ�ȞİȡȠȪ��S�+22���İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ��Y�+2O), 

ȤȡȩȞȠȢ�ʌȜȪıȘȢ��W�+22���ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞȘ�ʌȠıȩĲȘĲĮ�ȞİȡȠȪ��9�+22���ʌĮȡȠȤȒ�
ȩȖțȠȣ��96�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
īȚĮ�ĲȘȞ�İȚıĮȖȦȖȒ�ĲȠȣ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȣʌȐȡȤİȚ�ʌȓİıȘ�ȞİȡȠȪ�������
EDU�țĮȚ�ȞĮ�ȡȑİȚ�ʌȠıȩĲȘĲĮ�ȞİȡȠȪ�����Ȝ��Įʌȩ�ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�

3.1.3 ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�(1�������ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�ıȣȞİȤȒ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�(1�������ȝİ�ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�ıȣȞİȤȒ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�
ĮȑȡĮĮȑȡĮ

� Ȉİ�ĮȣĲȩ�ĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�Ƞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȢ�ĮȑȡĮȢ�ĲȡȠĳȠįȠĲİȓĲĮȚ�ıȣȞİȤȩȝİȞĮ�ȝİ�
ȣʌİȡʌȓİıȘ�����EDU�ȐȞȦ�ĲȘȢ�ȝİĲȡȘșİȓıĮȢ�ʌȓİıȘȢ�ȞİȡȠȪ��Ǽįȫ�įİȞ�ȚıȤȪȠȣȞ�ĲĮ�
ʌȜȒȖȝĮĲĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ıİ�ıȤȑıȘ�ȝİ�ĲȠ�ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�©������ȆȜȪıȘ�ȝİ�
ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮª��ǹȣĲȐ�İʌȚĳȑȡȠȣȞ�ȝİȞ�
ȝȓĮ�ıĮĳȒ�ȕİȜĲȓȦıȘ�ĲȘȢ�įȡȐıȘȢ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ��ȠȚ�ıȦȜȘȞȫıİȚȢ�ȩȝȦȢ�İʌȚȕĮȡȪȞȠ�
ȞĲĮȚ�ʌİȡȚııȩĲİȡȠ�ȜȩȖȦ�ĲȦȞ�ʌȜȘȖȝȐĲȦȞ�ʌȚȑıİȦȢ��ǼȐȞ�ȣʌȐȡȤȠȣȞ�İȞįȠȚĮıȝȠȓ�
ȦȢ�ʌȡȠȢ�ĲȘȞ�ĮȞĲȠȤȒ�ĲȦȞ�ʌȡȠȢ�ʌȜȪıȘ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ��ȝİ�ĮȣĲȩ�ĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�
ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İʌȚĲİȣȤșİȓ�ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ�ȕİȜĲȓȦıȘ�ĲȘȢ�įȡȐıȘȢ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�ȤȐȡȘ�ıĲȠȞ�
ȤȦȡȓȢ�ʌȜȒȖȝĮĲĮ�ıĲȡȠȕȚȜȚıȝȩ�ȝȑıȦ�ĲȠȣ�ıȣȞİȤȠȪȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ıİ�ıȤȑıȘ�
ȝİ�ĲȠ�ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�©������ȆȜȪıȘ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ȤȦȡȓȢ�ʌĮȡȠȤȒ�ĮȑȡĮ�ª�

� Ǿ�5(06�0XOWL�3XVK�įİȓȤȞİȚ�ȝİĲĮȟȪ�ȐȜȜȦȞ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�ĲȘ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞȘ�
ʌȠıȩĲȘĲĮ�ȞİȡȠȪ�

� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ȆȜȪıȘ�?�(QWHU
��� ȆȜȪıȘ�(1�������?�(QWHU
��� ȈȣȞİȤȑȢ�ȡİȪȝĮ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȝȑȖ��'1�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�

ĲȠȞ�ȆȓȞĮțĮ���������?�Ļ

��� ȀĮĲĮȤȦȡȒıĲİ�ĲȠȞ�ȩȖțȠ�ȞİȡȠȪ�ĲȠȣ�ĲȝȒȝĮĲȠȢ�ʌȜȪıȘȢ�9$�+2O (0-999 l) (11) \ 

(QWHU��ȕȜ��ǼȚț����
��� ǹȞȠȓȟĲİ�ĲȘȞ�İȚıȡȠȒ�ȞİȡȠȪ��īȚĮ�ĲİȡȝĮĲȚıȝȩ�?�(QWHU���?�(VF� �ǻȚĮțȠʌȒ�
��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȆȓİıȘ�ȞİȡȠȪ��S�+22���ȤȡȩȞȠȢ�ʌȜȪıȘȢ��W�+22���ȤȡȘıȚȝȠ�

ʌȠȚȘȝȑȞȘ�ʌȠıȩĲȘĲĮ�ȞİȡȠȪ��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
īȚĮ�ĲȘȞ�İȚıĮȖȦȖȒ�ĲȠȣ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȣʌȐȡȤİȚ�ʌȓİıȘ�ȞİȡȠȪ�������
EDU�țĮȚ�ȞĮ�ȡȑİȚ�ʌȠıȩĲȘĲĮ�ȞİȡȠȪ�����Ȝ��Įʌȩ�ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�

������ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�ǹĳĮȓȡİıȘ�ȜȐıʌȘȢ�ȝİ�įȣȞĮĲȩĲȘĲĮ�ĮȜȜĮȖȒȢ�ĲȘȢ�ʌĮȡȠȤȒȢ�������ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�ǹĳĮȓȡİıȘ�ȜȐıʌȘȢ�ȝİ�įȣȞĮĲȩĲȘĲĮ�ĮȜȜĮȖȒȢ�ĲȘȢ�ʌĮȡȠȤȒȢ�
ĮȑȡĮĮȑȡĮ

� ǹȣĲȩ�ĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�İȓȞĮȚ�țĮĲȐȜȜȘȜȠ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĮĳĮȓȡİıȘ�ĲȘȢ�ȜȐıʌȘȢ�Įʌȩ�
ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ıȦȝȐĲȦȞ�țĮȚ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ʌȐȞİȜ��ȀĮĲȐ�ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�
ʌȜȪıȘȢ��Ș�ʌĮȡȠȤȒ�ĲȠȣ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ıȣȞįİșİȓ�țĮȚ�ȞĮ�ĮʌȠıȣȞ�
įİșİȓ�ȝİ�ȝȚĮ�ȣʌİȡʌȓİıȘ�����EDU��ȉȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȟİțȚȞȐİȚ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĮĳĮȓȡİıȘ�ĲȘȢ�
ȜȐıʌȘȢ�ȤȦȡȓȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ������Ƞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȢ�
ĮȑȡĮȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ıȣȞįİșİȓ�țĮȚ�ȞĮ�ĮʌȠıȣȞįİșİȓ��İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ��ȝİ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠ�
Ȓ�ıȣȞİȤȑȢ�ȡİȪȝĮ�ĮȑȡĮ��ȀĮĲȐ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĮĳĮȓȡİıȘ�ĲȘȢ�ȜȐıʌȘȢ��Ș�ʌȓİıȘ�ȞİȡȠȪ�
țĮȚ�Ș�İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ�ʌȡȠȕȐȜȜȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ��/&'���ǼȚț���������

� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ȆȜȪıȘ�?�(QWHU
��� ȆȜȪıȘ�?�(QWHU
��� ǹȞȠȓȟĲİ�ĲȘȞ�İȚıȡȠȒ�ȞİȡȠȪ��ǼțțȚȞİȓ�Ș�ʌȜȪıȘ�ĮĳĮȓȡİıȘ�ȜȐıʌȘȢ�ȤȦȡȓȢ�ʌĮȡȠȤȒ�

ĮȑȡĮ
��� Ȃİ�ĲĮ�ʌȜȒțĲȡĮ�ȕȑȜȘ�Ĺ�Ļ������ıȣȞįȑıĲİ�Ȓ�ĮʌȠıȣȞįȑıĲİ�ĲȠȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��

Ǿ�ıȒȝĮȞıȘ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ��/&'������įİȓȤȞİȚ�ĲȘȞ�ʌȡȠȢ�ĲȠ�ʌĮȡȩȞ�İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�
ʌĮȡȠȤȒ�ĮȑȡĮ

��� īȚĮ�ĲİȡȝĮĲȚıȝȩ�?�(QWHU���?�(VF� �ǻȚĮțȠʌȒ�
��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȆȓİıȘ�ȞİȡȠȪ��S�+22���İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ��Y�+2O), 

ȤȡȩȞȠȢ�ʌȜȪıȘȢ��W�+22���ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞȠȢ�ȩȖțȠȢ�ȞİȡȠȪ��9�+2O), \ Enter

��� (VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
īȚĮ�ĲȘȞ�İȚıĮȖȦȖȒ�ĲȠȣ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȣʌȐȡȤİȚ�ʌȓİıȘ�ȞİȡȠȪ�������
bar țĮȚ�ȞĮ�ȡȑİȚ�ʌȠıȩĲȘĲĮ�ȞİȡȠȪ�����ȜȓĲȡȦȞ�Įʌȩ�ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�

� ȆȡȚȞ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĮĳĮȓȡİıȘ�ĲȘȢ�ȜȐıʌȘȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İțĲȚȝȘșİȓ�ȠʌȦıįȒʌȠĲİ��
İȐȞ�ĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ıȦȝȐĲȦȞ�țĮȚ�șİȡȝĮȞĲȚțȫȞ�ʌȐȞİȜ�ʌȠȣ�ʌȡȩțİȚĲĮȚ�
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ȞİȡȠȪ

ȆȇȅȈȅȋǾȆȇȅȈȅȋǾ   
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ĲȠȣ�ȤȡȩȞȠȣ�įȡȐıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȚĮıĳĮȜȓȗİĲĮȚ�ıİ�ȩȜĮ�ĲĮ�ıȘȝİȓĮ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ�
Ș�İȜȐȤȚıĲȘ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ʌȠȣ�ĮʌĮȚĲİȓĲĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮıĳȐȜİȚĮ�ĲȘȢ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�
țĮȚ�İȟĮȡĲȐĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ĲȠȣ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȠȪ�ȝȑıȠȣ�țĮȚ�ĲȠ�
ȤȡȩȞȠ�įȡȐıȘȢ��ǹȣĲȒ�Ș�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜȑȖȤİĲĮȚ�ıİ�țȐșİ�ıȘȝİȓȠ�
įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ�ĲȦȞ�ȝİȝȠȞȦȝȑȞȦȞ�ĮȖȦȖȫȞ�ʌȠȣ�ȕȡȓıțȠȞĲĮȚ�ȩıȠ�ʌȚȠ�ȝĮțȡȚȐ�
Įʌȩ�ĲȠ�įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�ıȘȝİȓȠ�

� ©ȂȩȜȚȢ�Ș�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ĲȦȞ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȠȜȠțȜȘȡȦșİȓ��ĲȠ�
ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞȠ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌȠȝĮțȡȣȞșİȓ�țĮĲȐ�ĲȑĲȠȚȠ�
ĲȡȩʌȠ��ȫıĲİ�ȞĮ�ȝȘȞ�ʌȡȠțȪȥȠȣȞ�ȗȘȝȚȑȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ��Ǿ�ȠȟİȚįȦĲȚțȒ�įȡȐıȘ�
ĲȠȣ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȠȪ�ȝȑıȠȣ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĮțȣȡȦșİȓ�ȝİ�ĲȘ�ȤȠȡȒȖȘıȘ�ĮȞĮȖȦȖȚțȫȞ�
ȝȑıȦȞ��ǼʌȓıȘȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȓȞİĲĮȚ�ʌȡȠıȠȤȒ�ıĲȘȞ�ĲȚȝȒ�S+�țĮȚ��İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ��
ȞĮ�įȚȠȡșȫȞİĲĮȚª�

� ȍȢ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ȤȡȒıȘȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ıȣıĲȒȞİĲĮȚ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȣʌİȡȠ�
ȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�+2O2 150 mg H2O2�O�ȑȞĮȢ�ȤȡȩȞȠȢ�įȡȐıȘȢ����K�

� ǼȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮ�
ĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�
ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.�

� īȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮīİȡȝĮȞȓĮ�ʌȡȠıȠȤȒ�ıĲĮ�İȟȒȢ��©ȂȩȜȚȢ�Ș�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ȠȜȠțȜȘȡȦșİȓ��ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ʌȜȣșİȓ�ȠȜȩțȜȘȡȠ�ĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ıİ�ȩȜĮ�ĲĮ�ıȘȝİȓĮ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ��ȝȑȤȡȚ�Ș�
ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ĲȠȣ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȠȪ�ȝȑıȠȣ�ʌȠȣ�ȝİĲȡȚȑĲĮȚ�ıĲȠ�ıȘȝİȓȠ�ȝİĲȐįȠıȘȢ�
�ıȣȞȒșȦȢ�Ƞ�ȝİĲȡȘĲȒȢ�ȞİȡȠȪ��ȞĮ�ʌȑıİȚ�țȐĲȦ�Įʌȩ���ȞĮ�İʌȚĲİȣȤșİȓ�ıİ�ȩȜĮ�ĲĮ�
ıȘȝİȓĮ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢª�

� ȀĮĲȐ�ĲȘȞ�ĮʌȩȡȡȚȥȘ�ʌȡȠıȠȤȒ�ıĲĮ�İȟȒȢ��©ǼȐȞ�ĲȠ�Ȟİȡȩ�ʌȠȣ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ȖȚĮ�
ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ȝȚĮȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮįİȚȐıİȚ�ıİ�ȑȞĮȞ�ĮȖȦȖȩ�
ĮʌȠıĲȡȐȖȖȚıȘȢ�Ȓ�ıİ�ȑȞĮȞ�ĮʌȠȤİĲİȣĲȚțȩ�ıȦȜȒȞĮ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȞȘȝİȡȦșİȓ�Ș�
ıȤİĲȚțȒ�ȣʌȘȡİıȓĮ��İȞȫ�ĲȠ�Ȟİȡȩ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�įȚȠȤİĲİȣĲİȓ�ȝȩȞȠ�ĮĳȠȪ�Ș�ĮȡȝȩįȚĮ�
ȣʌȘȡİıȓĮ�ȤȠȡȘȖȒıİȚ�ĲȘ�ıȤİĲȚțȒ�ȐįİȚĮª��©ȁȩȖȦ�ĲȘȢ�ĲĮȤİȓĮȢ�ĮʌȠıȪȞșİıȘȢ��Ș�
įȚȐșİıȘ�ĲȠȣ�ȣʌİȡȠȟİȚįȓȠȣ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�ıĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ĮʌȠȤȑĲİȣıȘȢ�įİȞ�
įȘȝȚȠȣȡȖİȓ�ʌȡȩȕȜȘȝĮª��

� īȚĮ�ĲȝȒȝĮĲĮ�ʌȜȪıȘȢ�ȠȡȓȗİĲĮȚ�ıĲȠ�İȣȡȦʌĮȧțȩ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1������������țĮȚ�ıĲȠ�
İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ȆȜȪıȘ��ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�țĮȚ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪª��ǹȪȖȠȣıĲȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�
țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��ȑȞĮ�ȝȑȖȚıĲȠ�ȝȒțȠȢ�ıȦȜȒȞȦıȘȢ�����ȝ���Ȉİ�ĮȣĲȩ�ĲȠ�
ȝȒțȠȢ�țĮȚ�ıİ�ȝȓĮ�ıȦȜȒȞȦıȘ�ò��Įʌȩ�ȖĮȜȕĮȞȚıȝȑȞȠ�ȤĮȜȣȕįȠıȦȜȒȞĮ�ĮʌĮȚĲİȓĲĮȚ�
ȩȖțȠȢ�ʌİȡ�����Ȝ��țĮȚ�ıİ�ıȦȜȒȞȦıȘ��ó��ȩȖțȠȢ�ʌİȡ������Ȝ��ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȠȪ�
įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ��ȕȜ��ǼȚț�����ǵȖțȠȢ�ıİ�Ȝ��ȝ��įȚĮĳȩȡȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ��

� ǹȞĮȜȩȖȦȢ�ĲȠȣ�ȩȖțȠȣ�ĲȦȞ�ȝİȝȠȞȦȝȑȞȦȞ�ĲȝȘȝȐĲȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�
ĮʌȠȜȣȝĮȞșȠȪȞ�ȝİ�ȝȓĮ�ĳȚȐȜȘ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�5(06�3HUR[L�&RORU��ȕȜ��
ǼȟȐȡĲȘȝĮ�����ȀȦįȚțȠȓ�ʌȡȠȧȩȞĲȦȞ��ʌİȡȚııȩĲİȡĮ�ĲȝȒȝĮĲĮ�ıȦȜȒȞȦȞ��ǻİȞ�ıȣȞȚ�
ıĲȐĲĮȚ�ʌȐȞĲȦȢ�Ș�ȤȡȒıȘ�ȝȓĮȢ�ĮȞȠȚȖȝȑȞȘȢ�ĳȚȐȜȘȢ�ȖȚĮ�ʌİȡȚııȩĲİȡȠ�Įʌȩ�ȝȓĮ�ȘȝȑȡĮ��
įȚȩĲȚ� ĲȠ�įȠıȠȝİĲȡȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ȤȐȞİȚ�ıİ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ��ȉȠ�ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�
ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�įȚĮȜȪİĲĮȚ�ȝİ�ĲȘȞ�ʌȐȡȠįȠ�ĲȠȣ�ȤȡȩȞȠȣ�țĮȚ�ȤȐȞİȚ�ĲȘ�įȡȐıȘ�ĲȠȣ�ıİ�
ıȤȑıȘ�ȝİ�ĲȠ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ�ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ��īȚ
�ĮȣĲȩ��ʌȡȚȞ�Įʌȩ�țȐșİ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ��
șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜȑȖȤİĲĮȚ�Ș�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ĲȠȣ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�ȦȢ�ʌȡȠȢ�
ĲȘ�įȡĮıĲȚțȩĲȘĲĮ��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��ȖİȝȓıĲİ�ȝİ�����PO�ȞİȡȠȪ�ȑȞĮ�țĮșĮȡȩ�țĮȚ�
ıĳȡĮȖȚȗȩȝİȞȠ�įȠȤİȓȠ�țĮȚ�ȝİ�ĲȠ�ıȚĳȫȞȚȠ�ʌȠȣ�İʌȚıȣȞȐʌĲİĲĮȚ�ıİ�țȐșİ�țȠȣĲȓ�5(06�
3HUR[L�&RORU�ĮĳĮȚȡȑıĲİ�ȑȞĮ���PO�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�Įʌȩ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ�țĮȚ�
ʌȡȠıșȑıĲİ�ĲȠ�ıĲȠ�įȠȤİȓȠ��ĮȡĮȓȦıȘ���������ȈĳȡĮȖȓıĲİ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�țĮȚ�ĮȞĮțȚȞȒıĲİ�
țĮȜȐ��Ȃİ�ĲȘ�įȠțȚȝĮıĲȚțȒ�ȡȐȕįȠ��ȀȦį��ʌȡ����������ȝİĲȡȚȑĲĮȚ�Ș�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�
ĲȠȣ�ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȠȣ�ĲȠȣ�įȠȤİȓȠȣ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȚȢ�ȠįȘȖȓİȢ�ıĲȠ�įȠȤİȓȠ�ĲȦȞ�įȠțȚȝĮ�
ıĲȚțȫȞ�ȡȐȕįȦȞ��Ǿ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ıİ�������PJ�O�+2O2. 

� ǹȞȠȓȟĲİ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ�������ĮʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�ĲȠ�įĮțĲȪȜȚȠ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ĲȠȣ�ʌȫȝĮĲȠȢ�ĲȘȢ�
ĳȚȐȜȘȢ�țĮȚ�ȤȪıĲİ�ĲȘȞ�ʌĮȡĮįȠĲȑĮ�ȤȡȦıĲȚțȒ�ıĲȘ�ĳȚȐȜȘ�������ĳȚȐȜȘ����PO��ĮțȡȚȕȫȢ�
ʌȡȚȞ�ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ��ȈĳȡĮȖȓıĲİ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ��ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ĮȞĮțȚȞȒıĲİ��
ȫıĲİ�Ș�ȤȡȦıĲȚțȒ�ȞĮ�ĮȞĮȝȚȤșİȓ�ȠȝȠȚȩȝȠȡĳĮ�ȝİ�ĲȠ�ȣʌİȡȠȟİȓįȚȠ�ĲȠȣ�ȣįȡȠȖȩȞȠȣ�

ȆȇȅȈȅȋǾȆȇȅȈȅȋǾ   

Ǿ�ȤȡȦıĲȚțȒ�įİȞ�İȓȞĮȚ�ĮȞșȣȖȚİȚȞȒ��İȓȞĮȚ�ȩȝȦȢ�ʌȠȜȪ�ȑȞĲȠȞȘ�țĮȚ�ĳİȪȖİȚ�ʌȠȜȪ�įȪıțȠȜĮ�
Įʌȩ�ĲȠ�įȑȡȝĮ�țĮȚ�ĲĮ�ȡȠȪȤĮ��īȚ
�ĮȣĲȩ�ȤȪȞİĲİ�ʌȡȠıİțĲȚțȐ�ĲȘ�ȤȡȦıĲȚțȒ�ıĲȘ�ĳȚȐȜȘ�

� ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�5(06�9�-HW�7:�ȩʌȦȢ�ĮʌİȚ�
țȠȞȓȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ǼȚț����������ȉĮ�İȞıȦȝĮĲȦȝȑȞĮ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�Ȓ�
5(06�9�-HW�+�ĮțȡȠĳȪıȚĮ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮȣĲȩȝĮĲȘ�įȠıȠȜȠȖȓĮ�ĲȠȣ�įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�
įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ��ĲĮ�țĮșĮȡȚıĲȚțȐ�țĮȚ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȐ�İȓȞĮȚ�įȚĮĳȠȡİĲȚțȐ�įȚĮıĲĮıȚȠʌȠȚ�
ȘȝȑȞĮ�țĮȚ�ʌȡȠıĮȡȝȠıȝȑȞĮ�ıĲȚȢ�ȚįȚȩĲȘĲİȢ�ĲȦȞ�ȝİĲĮĳİȡȩȝİȞȦȞ�įȡĮıĲȚțȫȞ�ȠȣıȚȫȞ�
ĲȘȢ�5(06��īȚ
�ĮȣĲȩ�țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�
ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȣȞįȑİĲĮȚ�ȠʌȦıįȒʌȠĲİ�Ș�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:��ǼʌȚȜȠȖȒ�ʌȡȠȖȡȐȝ�
ȝĮĲȠȢ�ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ�ǹʌȠȜȪȝĮȞıȘ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��ȀĮĲȐ�ĲȘ�
įȚĮįȚțĮıȓĮ�ʌȜȒȡȦıȘȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȠȚȤșȠȪȞ�įȚĮįȠȤȚțȐ�ȩȜĮ�ĲĮ�ıȘȝİȓĮ�įİȚȖȝĮ�
ĲȠȜȘȥȓĮȢ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ��ȟİțȚȞȫȞĲĮȢ�Įʌȩ�ĲȠ�ʌȚȠ�ĮʌȠȝĮ�

țȡȣıȝȑȞȠ��ȝȑȤȡȚ�ĲȠ�ȤȡȦȝĮĲȚıȝȑȞȠ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ȞĮ�İȝĳĮȞȚıĲİȓ�ıĲȠ�
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� ȈĲȠ�ĲȑȜȠȢ�ĲȘȢ�įȚĮįȚțĮıȓĮȢ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�Ȓ�ȝİ�ĲȘȞ�ĮȜȜĮȖȒ�ĲȘȢ�ĳȚȐȜȘȢ��ʌȡȑʌİȚ�Ș�
ʌĮȡȠȤȒ�ʌȡȠȢ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�ʌȡȚȞ�Įʌȩ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�0XOWL�3XVK�
țĮȚ�Ș�İțȡȠȒ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȞĮ�țȜİȓıȠȣȞ��ȈĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ��
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� ȂİĲȐ�ĲȘȞ�ʌȐȡȠįȠ�ĲȠȣ�ȤȡȩȞȠȣ�įȡȐıȘȢ�ĲȦȞ����ȦȡȫȞ��ıȪıĲĮıȘ�ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�
ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��țĮȚ�ıȪıĲĮıȘ�ĲȠȣ�
īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:����
ĲȠ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȟİʌȜȣșİȓ�Įʌȩ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�
ȞİȡȠȪ�ȝİ�5(06�0XOWL�3XVK��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞȠȚȤșȠȪȞ�ȟĮȞȐ�țĮȚ�
įȚĮįȠȤȚțȐ�ȩȜĮ�ĲĮ�ıȘȝİȓĮ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ��ȟİțȚȞȫȞĲĮȢ�Įʌȩ�ĲȠ�ʌȚȠ�țȠȞĲȚȞȩ��ȝȑȤȡȚ�
ĲȠ�ĮʌȠȜȣȝĮȞĲȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ȞĮ�ȝȘȞ�İȓȞĮȚ�ʌȜȑȠȞ�İȞĲȠʌȓıȚȝȠ��

� ǼʌȚʌȡȠıșȑĲȦȢ��ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘșȠȪȞ�İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ�įȠțȚȝĮıĲȚțȑȢ�
ȡȐȕįȠȚ�ȣʌİȡȠȟİȚįȓȠȣ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘȢ��ȆȡȩıșİĲȠ�İȟȐȡĲȘȝĮ��
ȕȜ������ȀȦįȚțȠȓ�ʌȡȠȧȩȞĲȦȞ��

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
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ĲȘĲĮȢ�ȖȚĮ�ĮȖȦȖȠȪȢ�ĮİȡȓȠȣ��ǲĲıȚ�ʌȜȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�ª

� ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠ�
ȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�

� ȆȡȚȞ�ĲȘ�įȚİȟĮȖȦȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȟȚȠȜȠȖȘșİȓ�ȠʌȦı�
įȒʌȠĲİ�İȐȞ�Ș�ʌȡȠȢ�ȑȜİȖȤȠ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�șĮ�ĮȞĲȑȟİȚ� ĲȘȞ�ʌȡȠȡȣșȝȚıȝȑȞȘ��
İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�©S�UHIHUª�
Ǿ�șİȡȝȠțȡĮıȓĮ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ��Ș�șİȡȝȠțȡĮıȓĮ�ĲȠȣ�ȝȑıȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�țĮȚ�Ș�ĮĲȝȠ�
ıĳĮȚȡȚțȒ�ʌȓİıȘ�ĮȑȡĮ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�İʌȘȡİȐıȠȣȞ�ĲȠ�ĮʌȠĲȑȜİıȝĮ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ��
įȚȩĲȚ�İʌȚįȡȠȪȞ�ıĲȚȢ�ȝİĲȡȘȝȑȞİȢ�ʌȚȑıİȚȢ��Ǿ�ĮȜȜĮȖȒ�ĮȣĲȫȞ�ĲȦȞ�ʌĮȡĮȝȑĲȡȦȞ�
ʌȡȑʌİȚ��İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ��ȞĮ�ıȣȞȣʌȠȜȠȖȚıĲİȓ�ıĲȘȞ�ĮȟȚȠȜȩȖȘıȘ�ĲȦȞ�ĮʌȠĲİȜİıȝȐĲȦȞ�
İȜȑȖȤȠȣ�

� ȈĲȘȞ�ȆĮȡȐȖȡĮĳȠ���ĲȠȣ�(1������������ȠȡȓȗİĲĮȚ��ȝİĲĮȟȪ�ȐȜȜȦȞ��ĲȠ�İȟȒȢ��©ǼȖțĮ�
ĲĮıĲȐıİȚȢ�İȞĲȩȢ�țĲȚȡȓȦȞ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȣʌȩțİȚȞĲĮȚ�ıİ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȓİıȘȢ��ȅ�ȑȜİȖȤȠȢ�
ĮȣĲȩȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚȘșİȓ�İȓĲİ�ȝİ�Ȟİȡȩ�Ȓ��İĳȩıȠȞ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�
ĲȠ�İʌȚĲȡȑʌȠȣȞ��ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘșȠȪȞ�țĮșĮȡȩȢ�ĮȑȡĮȢ�ȤȦȡȓȢ�ȜȐįȚ�ȝİ�
ȝȚțȡȒ�ʌȓİıȘ�Ȓ�ĮįȡĮȞȒ�ĮȑȡȚĮ��ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȓȞİĲĮȚ�ʌȡȠıȠȤȒ�ıĲȠȞ�İȞįİȤȩȝİȞȠ�
țȓȞįȣȞȠ�ȜȩȖȦ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ�ĲȠȣ�ĮİȡȓȠȣ�Ȓ�ĲȠȣ�ĮȑȡĮ�ıĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�ª�ȉȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ�
(1�������������İțĲȩȢ�ĮȣĲȒȢ�ĲȘȢ�ȣʌȩįİȚȟȘȢ��įİȞ�ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİȚ�ʌȐȞĲȦȢ�țĮȞİȞȩȢ�
İȓįȠȣȢ�țȡȚĲȒȡȚĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�

� ȅȚ�țȐĲȦșȚ�ʌİȡȚȖȡĮĳȩȝİȞȠȚ�ȑȜİȖȤȠȚ�țĮȚ�ȠȚ�țĮĲĮĲİșİȚȝȑȞİȢ�ıĲȘ�5(06�0XOWL�3XVK�
ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ�ĮȞĲȚıĲȠȚȤȠȪȞ�ıĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�ʌȠȣ�ȚıȤȪİȚ�ıĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�
©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��
ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ��������ȂİȜȜȠȞĲȚțȑȢ�ĲȡȠʌȠʌȠȚȒıİȚȢ�ĮȣĲȠȪ�
ĲȠȣ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȠȪ�įİȜĲȓȠȣ�Ȓ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ��
ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȣȞȣʌȠȜȠȖȓȗȠȞĲĮȚ��İȞȫ�ĮȜȜĮȖȝȑȞĮ�țȡȚĲȒȡȚĮ�
İȜȑȖȤȠȣ��įȚĮȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌȚȑıİȚȢ�țĮȚ�ȤȡȩȞȠȚ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȚȠȡșȫ�
ȞȠȞĲĮȚ�ıĲȚȢ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ��

� ȉĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�įȚĮțȠʌȠȪȞ�ĮȞȐ�ʌȐıĮ�ıĲȚȖȝȒ�ȝİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(VF�
������ǹȞȠȓȖȠȣȞ�ĲȩĲİ�ȩȜİȢ�ȠȚ�ȕĮȜȕȓįİȢ��İȞȫ�İțĲȠȞȫȞİĲĮȚ�Ș�ʌȓİıȘ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��
ȅȚ�ȑȜİȖȤȠȚ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ��ȦıĲȩıȠ�ʌȡȠȕȐȜȜȠȞĲĮȚ�ıĲȠ�ĳȐțİȜȠ�©ǻȚĮțȠʌȒª�

� ǼȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�İʌĮȞȐȜȘȥȘ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�Ȓ�İȟȑĲĮıȘ�țĮȚ�ȕİȜĲȓȦıȘ�
ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
ȉȠ�ıȪıĲȘȝĮ�İȜȑȖȤȠȣ�įȚĮțȩʌĲİȚ� ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ȖȚĮ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�
İʌȚȜİȖȝȑȞȘȢ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ�ıİ�İȜȑȖȤȠȣȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�������PEDU�țĮȚ�
ĮȞȠȤȒ����PEDU�țĮȚ�ıİ�İȜȑȖȤȠȣȢ�����EDU��Ȓ�����EDU��țĮȚ�ĮȞȠȤȒ������EDU��ǹȣĲȩ�
ıȘȝĮȓȞİȚ�ȩĲȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�įȚĮțȩʌĲİĲĮȚ�ʌ�Ȥ��țĮĲȐ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�S�UHIHU� �
����PEDU�ıİ�ĲȚȝȑȢ�S�DFWXDO�ȝİĲĮȟȪ�����țĮȚ�����PEDU��Ȓ�țĮĲȐ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�
ʌȓİıȘȢ�S�UHIHU� ���EDU�ȝİĲĮȟȪ�����țĮȚ�����EDU��ǹȣĲȒ�Ș�ĮȞȠȤȒ�įİȞ�ʌİȚȡȐȗİȚ��țĮșȫȢ�
țĮĲȐ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�Ș�ıȤİĲȚțȒıȤİĲȚțȒ�ĮȜȜĮȖȒ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
S�UHIHU�İȓȞĮȚ�ȠȣıȚĮıĲȚțȒ��ǼȐȞ�ʌĮĲȒıİĲİ�ĲȠ�(17(5��Ș�ĲȚȝȒ�S�DFWXDO�ȣȚȠșİĲİȓĲĮȚ�ȦȢ�
S�UHIHU��ȂʌȠȡİȓ��ȑĲıȚ��ȞĮ�ĮȡȤȓıİȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�ʌ�Ȥ��țĮȚ�ȝİ�ȝȓĮ�ĲȚȝȒ�S�UHIHU�����PEDU�

ell ell

292



������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��=96+.������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��=96+.)

� ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�����K3D������PEDU�
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����

��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮ�

ıĲȚțȒ��S�UHIHU�������?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȈĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘ��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��?�(QWHU

��� ȅ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��W�VWDEL��ĲȡȑȤİȚ��ȝİ�ĲȠ�ʌȑȡĮȢ�ĲȠȣ�Ș�
ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ĮȜȜȐȗİȚ�ıİ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�
�S�UHIHU���Ȃİ�ĲȠ�(QWHU�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĲİȡȝĮĲȚıĲİȓ�ʌȡȩȦȡĮ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠ�
ʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��ĮȡȤȓȗİȚ�ĲȩĲİ�ĮȝȑıȦȢ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ (t test) (\ Esc = 

ǻȚĮțȠʌȒ��
��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�

İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S�GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��
\ Enter

����(VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!�3.8

������ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘı������ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ���'1�����=96+.�ȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ���'1�����=96+.�
� ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�����03D����EDU�
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����

��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ���'1����?�(QWHU
� īȚĮ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ȕȜ��ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ����ȑȦȢ����

������ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�!�'1�����=96+.�������ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�!�'1�����=96+.�
� ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�����03D����EDU�
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����

��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�!�'1����?�(QWHU
� īȚĮ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ȕȜ��ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ����ȑȦȢ����

���� ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ǲȜİȖȤȠȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�Ȟİȡȩ��5(06�
Multi-Push SLW)

� ȈĲȘȞ�ȆĮȡȐȖȡĮĳȠ�����ĲȠȣ�(1������������țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȣįȡȠıĲĮĲȚțȩ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȓİıȘȢ�
ȣʌȐȡȤȠȣȞ�ʌȡȠȢ�İʌȚȜȠȖȒ���įȚĮįȚțĮıȓİȢ�İȜȑȖȤȠȣ�$��%��&�ıİ�ıȣȞȐȡĲȘıȘ�ȝİ�ĲȠ�
ȣȜȚțȩ�țĮȚ�ĲȠ�ȝȑȖİșȠȢ�ĲȦȞ�İȖțĮĲİıĲȘȝȑȞȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ��ȅȚ�įȚĮįȚțĮıȓİȢ�İȜȑȖȤȠȣ�
įȚĮĳȑȡȠȣȞ�ȦȢ�ʌȡȠȢ�ĲĮ�įȚĮĳȠȡİĲȚțȐ�įȚĮȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ĲȚȢ�ʌȚȑıİȚȢ�țĮȚ�ĲȠȣȢ�
ȤȡȩȞȠȣȢ�İȜȑȖȤȠȣ��

� īȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮīİȡȝĮȞȓĮ�țĮȚ�ıĲȠ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐ�
ıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�
������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��
ıȤİĲȚțȐ�ȝİ�ĲȚȢ�įȚĮșȑıȚȝİȢ�ıĲȘȞ�ȆĮȡȐȖȡĮĳȠ�����ĲȠȣ�(1������������įȚĮįȚțĮıȓİȢ�
İȜȑȖȤȠȣ�$��%��&�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ȠȡȓȗİĲĮȚ�ĲȠ�İȟȒȢ��©īȚĮ�ȜȩȖȠȣȢ�
ʌȡĮțĲȚțȩĲȘĲĮȢ�ıĲȠ�İȡȖȠĲȐȟȚȠ�țĮȚ�ʌȡĮțĲȚțȫȞ�įȠțȚȝȫȞ��İʌȚȜȑȤșȘțİ�ȝȓĮ�ĲȡȠʌȠ�
ʌȠȚȘȝȑȞȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ��İĳĮȡȝȩıȚȝȘ�ȖȚĮ�ȩȜĮ�ĲĮ�ȣȜȚțȐ�țĮȚ�ĲȠȣȢ�ıȣȞįȣĮıȝȠȪȢ�
ĮȣĲȫȞ��ȆȡȠțİȚȝȑȞȠȣ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�İȞĲȠʌȚıȝȩ�țĮȚ�ĲȦȞ�ʌȚȠ�ȝȚțȡȫȞ�įȚĮȡȡȠȫȞ�țĮĲȐ�ĲȠȞ�
ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ��Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ�ȑȤİȚ�İʌȚȝȘțȣȞșİȓ�ıİ�ıȪȖțȡȚıȘ�ȝİ�ĲȘȞ�
ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ĲȠȣ�ʌȡȠĲȪʌȠȣ��ȍȢ�ȕȐıȘ�ȖȚĮ�ĲȘ�įȚİȟĮȖȦȖȒ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�
ȝİ�Ȟİȡȩ�ȖȚĮ�ȩȜĮ�ĲĮ�ȣȜȚțȐ�ȤȡȘıȚȝİȪİȚ�Ș�įȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�%�țĮĲȐ�',1�(1�������ª�
ȅȡȓȗȠȞĲĮȚ�ĲĮ�İȟȒȢ�

� ȅ�ȑȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�įȚİȟĮȤșİȓ�ȩĲĮȞ
Ɣ� Įʌȩ�ĲȠ�įȚȐıĲȘȝĮ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝȑȤȡȚ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�

ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�įȚĮıĳĮȜȓȗİĲĮȚ�ĮȞĮȞȑȦıȘ�ȞİȡȠȪ�ıİ�ĲĮțĲȐ�
įȚĮıĲȒȝĮĲĮ�țĮȚ�ĲȠ�ĮȡȖȩĲİȡȠ�ȝİĲȐ�Įʌȩ�İʌĲȐ�ȘȝȑȡİȢ��ǼʌȚʌȜȑȠȞ�ȩĲĮȞ

Ɣ� įȚĮıĳĮȜȓȗİĲĮȚ�ȩĲȚ�Ș�ıȪȞįİıȘ�ȞİȡȠȪ�ĲȘȢ�ȠȚțȓĮȢ�Ȓ�ĲȠȣ�țĲȚȡȓȠȣ�ȑȤİȚ�ʌȜȣșİȓ�țĮȚ�
ıȣȞİʌȫȢ�İȓȞĮȚ�țĮĲȐȜȜȘȜȘ�ȖȚĮ�ĲȘ�ıȪȞįİıȘ�țĮȚ�ĲȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�

Ɣ� Ș�ʌȜȒȡȦıȘ�ĲȠȣ�ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ȖȓȞİĲĮȚ�ȝİ�ȣȖȚİȚȞȐ�ıĲȠȚȤİȓĮ�
Ɣ� Įʌȩ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�ȝȑȤȡȚ�ĲȘ�șȑıȘ�ıİ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�Ș�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�

ʌĮȡĮȝȑȞİȚ�ʌȜȒȡȦȢ�ȖİȝȚıȝȑȞȘ�țĮȚ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĮʌȠĳİȪȖİĲĮȚ�ȝİȡȚțȒ�ʌȜȒȡȦıȘ�
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   

Ǿ�ȣįȡȠ�ʌȞİȣȝĮĲȚțȒ�ȣįȡĮȞĲȜȓĮ��İʌȚʌȡȠıșȑĲȦȢ�İȞıȦȝĮĲȦȝȑȞȘ�ıĲȘ�REMS Multi-

3XVK�6/:�ȖȚĮ�ĮȣĲȠȪȢ�ĲȠȣȢ�İȜȑȖȤȠȣȢ��ĲȡȠĳȠįȠĲİȓĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȠȞ�İȞıȦȝĮĲȦȝȑȞȠ�
ıȣȝʌȚİıĲȒ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK��Ǿ�ȣįȡȠ�ʌȞİȣȝĮĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ�ʌĮȡȐȖİȚ�ȝȑȖȚıĲȘ�
ʌȓİıȘ�ȞİȡȠȪ�����03D����EDU�����SVL��ȆȡȚȞ�ĲȘ�įȚİȟĮȖȦȖȒ�İȞȩȢ�İț�ĲȦȞ�İȜȑȖȤȦȞ�
ȝİ�Ȟİȡȩ�$��%��&��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȟȚȠȜȠȖȘșİȓ�ȠʌȦıįȒʌȠĲİ�İȐȞ�Ș�ʌȡȠȢ�ȑȜİȖȤȠ�İȖțĮ�
ĲȐıĲĮıȘ�șĮ�ĮȞĲȑȟİȚ�ĲȘȞ�ʌȡȠȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�©S�UHIHUª�

ȆȇȅȈȅȋǾȆȇȅȈȅȋǾ   
� ȆȡȚȞ�ĲȘȞ�ĮʌȠıȪȞįİıȘ�ĲȠȣ�İȪțĮȝʌĲȠȣ�ıȦȜȒȞĮ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ������Įʌȩ�ĲȘȞ�

İțȡȠȒ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ������Ȓ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�Ș�ʌȓİıȘ�
șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȑȤİȚ�İțĲȠȞȦșİȓ�ʌȜȒȡȦȢ�

� ȉĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�įȚĮțȠʌȠȪȞ�ĮȞȐ�ʌȐıĮ�ıĲȚȖȝȒ�ȝİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(VF�
������ǹȞȠȓȖȠȣȞ�ĲȩĲİ�ȩȜİȢ�ȠȚ�ȕĮȜȕȓįİȢ��İȞȫ�İțĲȠȞȫȞİĲĮȚ�Ș�ʌȓİıȘ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��
ȅȚ�ȑȜİȖȤȠȚ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ��ȦıĲȩıȠ�ʌȡȠȕȐȜȜȠȞĲĮȚ�ıĲȠ�ĳȐțİȜȠ�©ǻȚĮțȠʌȒª�

� ǼȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�İʌĮȞȐȜȘȥȘ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�Ȓ�İȟȑĲĮıȘ�țĮȚ�ȕİȜĲȓȦıȘ�
ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
ȉȠ�ıȪıĲȘȝĮ�İȜȑȖȤȠȣ�įȚĮțȩʌĲİȚ� ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ȖȚĮ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�
İʌȚȜİȖȝȑȞȘȢ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ�ıİ�İȜȑȖȤȠȣȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ȝİ�ĮȞȠȤȒ�Įʌȩ���ȑȦȢ������
EDU��ǹȣĲȩ�ıȘȝĮȓȞİȚ�ȩĲȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�įȚĮțȩʌĲİĲĮȚ�ʌ�Ȥ��țĮĲȐ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
S�UHIHU� ����PEDU�ıİ�ĲȚȝȑȢ�S�DFWXDO�ȝİĲĮȟȪ������țĮȚ������EDU��ǹȣĲȒ�Ș�ĮȞȠȤȒ�įİȞ�
ʌİȚȡȐȗİȚ��țĮșȫȢ�țĮĲȐ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�Ș�ıȤİĲȚțȒıȤİĲȚțȒ�ĮȜȜĮȖȒ�ĲȘȢ�
ʌȓİıȘȢ�S�UHIHU�İȓȞĮȚ�ȠȣıȚĮıĲȚțȒ��ǼȐȞ�ʌĮĲȒıİĲİ�ĲȠ�(17(5��Ș�ĲȚȝȒ�S�DFWXDO�
ȣȚȠșİĲİȓĲĮȚ�ȦȢ�S�UHIHU��ȂʌȠȡİȓ��ȑĲıȚ��ȞĮ�ĮȡȤȓıİȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�ʌ�Ȥ��țĮȚ�ȝİ�ȝȓĮ�ĲȚȝȒ�S�
refer 11,3 bar. 

������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�$��(1���������������������������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�$��(1���������������������
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����

��� ǲȜİȖȤȠȢ \ Enter

��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ǹ�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮ�

ıĲȚțȒ��S�UHIHU�������?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȈĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘ��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��?�(QWHU

��� ȅ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��W�VWDEL��ĲȡȑȤİȚ��ȝİ�ĲȠ�ʌȑȡĮȢ�ĲȠȣ�Ș�
ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ĮȜȜȐȗİȚ�ıİ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�
�S�UHIHU���Ȃİ�ĲȠ�(QWHU�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĲİȡȝĮĲȚıĲİȓ�ʌȡȩȦȡĮ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠ�
ʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��ĮȡȤȓȗİȚ�ĮȝȑıȦȢ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W� WHVW�� �?�(VF� �
ǻȚĮțȠʌȒ��

��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S�GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��
\ Enter

����(VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ǻ!��.��%����ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ǻ!��.��%�����ǹȞĲȚıĲȐșȝȚıȘ��ǹȞĲȚıĲȐșȝȚıȘ�
șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ��(1����������������������șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ��(1����������������������

� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�Ǻ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ǻ!��.��%��� \ Enter

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮ�
ıĲȚțȒ��S�UHIHU�������?�Ļ

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȈĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘ��W�VWDEL��
�����?�Ļ

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��
(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��?�(QWHU

��� ȅ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��W�VWDEL��ĲȡȑȤİȚ��ȝİ�ĲȠ�ʌȑȡĮȢ�ĲȠȣ�Ș�
ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ (p aFWXDO��ĮȜȜȐȗİȚ�ıİ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�
�S�UHIHU���Ȃİ�ĲȠ�(QWHU�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĲİȡȝĮĲȚıĲİȓ�ʌȡȩȦȡĮ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠ�
ʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��?�(QWHU��?�(VF� �ǻȚĮțȠʌȒ��

����ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S�GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��
\ Enter

���� (VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟ������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��İȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�3I6��%����ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�3I6��%�����ȆȡİıĮȡȚıĲȑȢ��ȆȡİıĮȡȚıĲȑȢ�
ıȣȞįȑıİȚȢ�ȝȘ�ıȣȝʌȚİıȝȑȞİȢ�ȝȘ�ıĲİȖĮȞȑȢ��ǼȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮ�ıȣȞįȑıİȚȢ�ȝȘ�ıȣȝʌȚİıȝȑȞİȢ�ȝȘ�ıĲİȖĮȞȑȢ��ǼȞȘȝİȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮ�
ȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�ȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�
Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�
ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���įȚİȪȡȣȞıȘ�(1����������������������ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.���įȚİȪȡȣȞıȘ�(1����������������������

� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�Ǻ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�PfS (B/2) \ Enter

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮ�
ıĲȚțȒ��S�UHIHU�������?�Ļ

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��
(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��?�(QWHU��Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��ĮȡȤȓȗİȚ�ĮȝȑıȦȢ�
�?�(VF� �ǻȚĮțȠʌȒ�

��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S�GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��?�
Enter

��� (VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

3.4.4 ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�3�0��%����ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�3�0��%�����ȈȣıĲȒȝĮĲĮ��ȈȣıĲȒȝĮĲĮ�
ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�Įʌȩ�ʌȜĮıĲȚțȩ�țĮȚ�ȝȑĲĮȜȜȠ��(1���������������������țĮȚ�ǼȞȘȝİ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�Įʌȩ�ʌȜĮıĲȚțȩ�țĮȚ�ȝȑĲĮȜȜȠ��(1���������������������țĮȚ�ǼȞȘȝİ�
ȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�ȡȦĲȚțȩ�įİȜĲȓȠ�©ǲȜİȖȤȠȚ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȝİ�
ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ĮįȡĮȞȑȢ�ĮȑȡȚȠ�Ȓ�Ȟİȡȩª��ǿĮȞȠȣȐȡȚȠȢ�������ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�
ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��ǲȞȦıȘȢ�ȊȖȚİȚȞȒȢ��ĬȑȡȝĮȞıȘȢ�țĮȚ�ȀȜȚȝĮĲȚıȝȠȪ��=96+.��

ell ell
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ell ell
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����

��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�Ǻ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�3�0��%��� \ Enter

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�
�S��UHIHU�������?�Ļ

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�
�S��UHIHU�������?�Ļ

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW��
�����?�Ļ

��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW��
(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��UHIHU��?�(QWHU��Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW��ĮȡȤȓȗİȚ�ĮȝȑıȦȢ�
�?�(VF� �ǻȚĮțȠʌȒ�

����Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��UHIHU��?�(QWHU��Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW��ĮȡȤȓȗİȚ�ĮȝȑıȦȢ�
�?�(VF� �ǻȚĮțȠʌȒ�

���� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S��GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW�

� ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO���
įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S��GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW���?�(QWHU

����(VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!�3.8

������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮį������ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�&��(1���������������������ȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�&��(1���������������������
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����

��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�&�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȈĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘ��W��VWDEL��

�����?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW��

�����?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW��

(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHr) \ Enter

��� ȅ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��W�VWDEL��ĲȡȑȤİȚ��ȝİ�ĲȠ�ʌȑȡĮȢ�ĲȠȣ�Ș�
ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ĮȜȜȐȗİȚ�ıİ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�
�S�UHIHU���Ȃİ�ĲȠ�(QWHU�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĲİȡȝĮĲȚıĲİȓ�ʌȡȩȦȡĮ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠ�
ʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��ĮȡȤȓȗİȚ�ĮȝȑıȦȢ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW���ĮțȠȜȠȣșİȓ�
ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW���?�(VF� �ǻȚĮțȠʌȒ��

����ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S��GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ�
(t0 stabi)

� ȆȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S��GLII���
ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW���ȆȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S��DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�
ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S��GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W��WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!�3.8

���� ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ǲȜİȖȤȠȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȦȞ�ĮȖȦȖȫȞ�ĮİȡȓȠȣ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�
ĮȑȡĮ (REMS Multi-Push SL/SLW)

ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   
� ȈĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡİȓĲĮȚ�Ƞ�țĮȞȠȞȚıȝȩȢ�ĲȘȢ�īİȡȝĮȞȚțȒȢ�ȀȠȚȞȦȞȚțȒȢ�

ǹıĳȐȜİȚĮȢ�ǹĲȣȤȘȝȐĲȦȞ��©ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȟȠʌȜȚıȝȠȪ�İȡȖĮıȓĮȢª��%*5������
ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2008��Ȁİĳ��������ǼȡȖĮıȓİȢ�ıİ�ĮȖȦȖȠȪȢ�ĮİȡȓȠȣ���ǼʌĮȖȖİȜȝĮĲȚțȩȢ�
ȠȝȠıʌȠȞįȚĮțȩȢ�țĮȞȠȞȚıȝȩȢ�

� ǼʌȓıȘȢ��ȖȚĮ�ĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�ȠȡȓȗȠȞĲĮȚ��ȝİĲĮȟȪ�ȐȜȜȦȞ��ıĲȠȣȢ�ĲİȤȞȚțȠȪȢ�țĮȞȩȞİȢ�ȖȚĮ�
ĲȚȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�ĮİȡȓȠȣ�©ȉİȤȞȚțȠȓ�ȀĮȞȩȞİȢ�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�*�����ǹʌȡȓȜȚȠȢ�
2018 DVGW-TRGI 2018ª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�
ǹİȡȓȠȣ�țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:���ĲĮ�İȟȒȢ�

� ©������ȂȑĲȡĮ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�țĮĲȐ�ĲȘ�įȚȐȡțİȚĮ�ĲȦȞ�İȜȑȖȤȦȞª��ȁȩȖȦ�ĲȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȩ�
ĲȘĲĮȢ�ĲȦȞ�ĮİȡȓȦȞ��İȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĲȒȡȘıȘ�ȝȑĲȡȦȞ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�țĮĲȐ�ĲȘ�
įȚȐȡțİȚĮ�ĲȦȞ�İȜȑȖȤȦȞ��ıĲĮ�ʌȜĮȓıȚĮ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ��Ǿ�ȝȑȖ��ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ�įİȞ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ȣʌİȡȕĮȓȞİȚ�ĲȘȞ�ĲȚȝȒ�ĲȦȞ���EDU��ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌȠĳİȪ�
ȖİĲĮȚ�ȠʌȠȚĮįȒʌȠĲİ�ȟĮĳȞȚțȒ�ĮȪȟȘıȘ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ıĲȘ�ıȦȜȒȞȦıȘ�ȞİȡȠȪ��ʌȠȣ�
ʌȡȩțİȚĲĮȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�ª

� ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠ�
ȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�

� ȆȡȚȞ�ĲȘ�įȚİȟĮȖȦȖȒ�İȜȑȖȤȠȣ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȟȚȠȜȠȖȘșİȓ�ȠʌȦı�
įȒʌȠĲİ�İȐȞ�Ș�ʌȡȠȢ�ȑȜİȖȤȠ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�șĮ�ĮȞĲȑȟİȚ� ĲȘȞ�ʌȡȠȡȣșȝȚıȝȑȞȘ� ��
İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�©S�UHIHUª�

� ȅȚ�ȑȜİȖȤȠȚ�ʌȠȣ�ʌİȡȚȖȡȐĳȠȞĲĮȚ�ĮțȠȜȠȪșȦȢ�țĮȚ�ȠȚ�ʌȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ�ʌȠȣ�İȓȞĮȚ�
ĮʌȠșȘțİȣȝȑȞİȢ�ıĲȘ�5(06�0XOWL�3XVK�SL/SLW�ĮȞĲĮʌȠțȡȓȞȠȞĲĮȚ�ıĲȠȣȢ�ȚıȤȪȠ�
ȞĲİȢ�ıĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�©ȉİȤȞȚțȠȪȢ�ȀĮȞȩȞİȢ�ĭȪȜȜȠ�İȡȖĮıȓĮȢ�*�����ǹʌȡȓȜȚȠȢ�2018

DVGW-TRGI 2018ª�ĲȠȣ�īİȡȝĮȞȚțȠȪ�ȈȣȞįȑıȝȠȣ�ȅȡȖĮȞȚıȝȫȞ�ȆĮȡȠȤȒȢ�ǹİȡȓȠȣ�
țĮȚ�ǶįȡİȣıȘȢ��'9*:���ȂİȜȜȠȞĲȚțȑȢ�ĲȡȠʌȠʌȠȚȒıİȚȢ�ĮȣĲȠȪ�ĲȠȣ�İȞȘȝİȡȦĲȚțȠȪ�
įİȜĲȓȠȣ�Ȓ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�
įȚĮĲȐȟİȚȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıȣȞȣʌȠȜȠȖȓȗȠȞĲĮȚ�� İȞȫ�ĮȜȜĮȖȝȑȞĮ�țȡȚĲȒȡȚĮ�İȜȑȖȤȠȣ�
�įȚĮȖȡȐȝȝĮĲĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌȚȑıİȚȢ�țĮȚ�ȤȡȩȞȠȚ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȚȠȡșȫȞȠȞĲĮȚ�
ıĲȚȢ�ʌȡȩĲȣʌİȢ�ĲȚȝȑȢ�

� ȉĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�įȚĮțȠʌȠȪȞ�ĮȞȐ�ʌȐıĮ�ıĲȚȖȝȒ�ȝİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(VF�
������ǹȞȠȓȖȠȣȞ�ĲȩĲİ�ȩȜİȢ�ȠȚ�ȕĮȜȕȓįİȢ��İȞȫ�İțĲȠȞȫȞİĲĮȚ�Ș�ʌȓİıȘ�ıĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ��
ȅȚ�ȑȜİȖȤȠȚ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ��ȦıĲȩıȠ�ʌȡȠȕȐȜȜȠȞĲĮȚ�ıĲȠ�ĳȐțİȜȠ�©ǻȚĮțȠʌȒª�
Ǿ�șİȡȝȠțȡĮıȓĮ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ��Ș�șİȡȝȠțȡĮıȓĮ�ĲȠȣ�ȝȑıȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�țĮȚ�Ș�ĮĲȝȠ�
ıĳĮȚȡȚțȒ�ʌȓİıȘ�ĮȑȡĮ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�İʌȘȡİȐıȠȣȞ�ĲȠ�ĮʌȠĲȑȜİıȝĮ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ��įȚȩĲȚ�
İʌȚįȡȠȪȞ�ıĲȚȢ�ȝİĲȡȘȝȑȞİȢ�ʌȚȑıİȚȢ��Ǿ�ĮȜȜĮȖȒ�ĮȣĲȫȞ�ĲȦȞ�ʌĮȡĮȝȑĲȡȦȞ�ʌȡȑʌİȚ��
İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ��ȞĮ�ıȣȞȣʌȠȜȠȖȚıĲİȓ�ıĲȘȞ�ĮȟȚȠȜȩȖȘıȘ�ĲȦȞ�ĮʌȠĲİȜİıȝȐĲȦȞ�İȜȑȖȤȠȣ.

� ǼȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�İʌĮȞȐȜȘȥȘ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�Ȓ�İȟȑĲĮıȘ�țĮȚ�ȕİȜĲȓȦıȘ�
ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ�

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
ȉȠ�ıȪıĲȘȝĮ�İȜȑȖȤȠȣ�įȚĮțȩʌĲİȚ� ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�İȜȑȖȤȠȣ�ȖȚĮ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�
İʌȚȜİȖȝȑȞȘȢ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ�ıİ�İȜȑȖȤȠȣȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�������PEDU�țĮȚ�
ĮȞȠȤȒ����PEDU�țĮȚ�ıİ�İȜȑȖȤȠȣȢ�����EDU��Ȓ�����EDU��țĮȚ�ĮȞȠȤȒ������EDU��ǹȣĲȩ�
ıȘȝĮȓȞİȚ�ȩĲȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�įȚĮțȩʌĲİĲĮȚ�ʌ�Ȥ��țĮĲȐ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�S�UHIHU� �
����PEDU�ıİ�ĲȚȝȑȢ�S�DFWXDO�ȝİĲĮȟȪ�����țĮȚ�����PEDU��Ȓ�țĮĲȐ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ĲȘȢ�
ʌȓİıȘȢ�S�UHIHU� ���EDU�ȝİĲĮȟȪ�����țĮȚ�����EDU��ǹȣĲȒ�Ș�ĮȞȠȤȒ�įİȞ�ʌİȚȡȐȗİȚ��țĮșȫȢ�
țĮĲȐ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�Ș�ıȤİĲȚțȒıȤİĲȚțȒ�ĮȜȜĮȖȒ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
S�UHIHU�İȓȞĮȚ�ȠȣıȚĮıĲȚțȒ��ǼȐȞ�ʌĮĲȒıİĲİ�ĲȠ�(17(5��Ș�ĲȚȝȒ�S�DFWXDO�ȣȚȠșİĲİȓĲĮȚ�ȦȢ�
S�UHIHU��ȂʌȠȡİȓ��ȑĲıȚ��ȞĮ�ĮȡȤȓıİȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�ʌ�Ȥ��țĮȚ�ȝİ�ȝȓĮ�ĲȚȝȒ�S�UHIHU�����PEDU�

������ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ������ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ĮİȡȓȠȣ�ȝİ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮ�

ıĲȚțȒ��S�UHIHU�������?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȈĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘ��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��?�(QWHU

��� ȅ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��W�VWDEL��ĲȡȑȤİȚ��ȝİ�ĲȠ�ʌȑȡĮȢ�ĲȠȣ�Ș�
ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ĮȜȜȐȗİȚ�ıİ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�
�S�UHIHU���Ȃİ�ĲȠ�(QWHU�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĲİȡȝĮĲȚıĲİȓ�ʌȡȩȦȡĮ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠ�
ʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��ĮȡȤȓȗİȚ�ĲȩĲİ�ĮȝȑıȦȢ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW���?�(VF� �
ǻȚĮțȠʌȒ��

��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S�GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��
\ Enter

����(VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����

��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ĮİȡȓȠȣ�ȝİ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ��©ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮª�������O�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮ�

ıĲȚțȒ��S�UHIHU�������?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȈĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘ��W�VWDEL��

�����?�Ļ
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȋȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� Ǿ�ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ʌȡȠıĮȡȝȩȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�
ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��?�(QWHU

��� ȅ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��W�VWDEL��ĲȡȑȤİȚ��ȝİ�ĲȠ�ʌȑȡĮȢ�ĲȠȣ�Ș�
ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO��ĮȜȜȐȗİȚ�ıİ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�
�S�UHIHU���Ȃİ�ĲȠ�(QWHU�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĲİȡȝĮĲȚıĲİȓ�ʌȡȩȦȡĮ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�ıĲĮșİȡȠ�
ʌȠȓȘıȘȢ�ĮȞĮȝȠȞȒȢ��ĮȡȤȓȗİȚ�ĲȩĲİ�ĮȝȑıȦȢ�Ƞ�ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW���?�(VF� �
ǻȚĮțȠʌȒ��

��� ǲȞįİȚȟȘ�ȠșȩȞȘȢ��ȅȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU���ʌȡĮȖȝĮĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�
İȜȑȖȤȠȣ��S�DFWXDO���įȚĮĳȠȡȐ�ʌȓİıȘȢ�İȜȑȖȤȠȣ��S�GLII���ȤȡȩȞȠȢ�İȜȑȖȤȠȣ��W�WHVW��
\ Enter

����(VF�!!�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!����

������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O������O������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O������O
ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ĮİȡȓȠȣ�ȝİ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ��©ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮª�������O������O�?�(QWHU
īȚĮ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ȕȜ��ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O�����ȑȦȢ����

������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O������ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O
� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ǲȜİȖȤȠȢ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ĮİȡȓȠȣ�ȝİ�ĮȑȡĮ�?�(QWHU
��� ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ��©ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮª�������O�?�(QWHU
īȚĮ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ȕȜ��ǲȜİȖȤȠȢ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮȢ������O�����ȑȦȢ����
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ell ell
���� ȆȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ���ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�

șȑȡȝĮȞıȘȢ�
� īȚĮ�ĲȘȞ�ʌȡȠıĲĮıȓĮ�ĲȠȣ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�Įʌȩ�ĮțĮșĮȡıȓİȢ�ʌȡȑʌİȚ��ʌȡȚȞ�ĲȠȞ�

țĮșĮȡȚıȝȩ�țĮȚ�ĲȘ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�ĲȦȞ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�ȝİ�ĲȘ�5(06�0XOWL�
3XVK��ȞĮ�ĲȠʌȠșİĲȘșȠȪȞ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌȠĳȣȖȒ�ĮțĮșĮȡıȚȫȞ�
ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�ȜȩȖȦ�İʌȚıĲȡȠĳȒȢ�ȡȠȒȢ��ʌ�Ȥ��įȚĮȤȦȡȚıĲȒȢ�įȚțĲȪȠȣ�įȚĮȞȠȝȒȢ�%$�
țĮĲȐ�ĲȠ�ʌȡȩĲȣʌȠ�(1������������ȂȘȞ�ĮĳȒȞİĲİ�ʌȠĲȑ�țĮșĮȡȚıĲȚțȐ�Ȓ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦ�
ĲȚțȐ�ȞĮ�ȡȑȠȣȞ�ȝȑıĮ�Įʌȩ�ĲȚȢ�ıȦȜȘȞȫıİȚȢ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�

� Ǿ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�ȑȤİȚ�ȦȢ�İȟȒȢ�
Ɣ ȉȠ�ʌȡȠȢ�țĮșĮȡȚıȝȩ�ıȪıĲȘȝĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�ʌȜȑȞİĲĮȚ�țĮĲȐ�ʌȡȠĲȓȝȘıȘ�ȝİ�ȑȞĮ�

ȝİȓȖȝĮ�ȞİȡȠȪ�ĮȑȡĮ�ȝİ�įȚĮțȠʌĲȩȝİȞȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ȕȜ�����������ǲĲıȚ��
İȞȚıȤȪİĲĮȚ�Ƞ�İʌĮțȩȜȠȣșȠȢ�țĮșĮȡȚıȝȩȢ��ȆȡȠıȠȤȒ�ıİ�ʌȚșĮȞȩ�ʌİȡȚȠȡȚıȝȩ�
ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ĲȠȣ�ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�

Ɣ� ȂİĲȐ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĮįİȚȐıĲİ�ĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�
Ɣ� ȈȣȞįȑıĲİ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�5(06�9�-HW�+��ǼȚț������

ȩʌȦȢ�ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ�ıĲȠ�ȈȘȝİȓȠ����� ȉĮ�İȞıȦȝĮĲȦȝȑȞĮ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�
9�-HW�7:�Ȓ�5(06�9�-HW�+�ĮțȡȠĳȪıȚĮ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ĮȣĲȩȝĮĲȘ�įȠıȠȜȠȖȓĮ�ĲȠȣ�
įȠıȠȝİĲȡȚțȠȪ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ��ĲĮ�țĮșĮȡȚıĲȚțȐ�țĮȚ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȐ�İȓȞĮȚ�įȚĮĳȠ�
ȡİĲȚțȐ�įȚĮıĲĮıȚȠʌȠȚȘȝȑȞĮ�țĮȚ�ʌȡȠıĮȡȝȠıȝȑȞĮ�ıĲȚȢ�ȚįȚȩĲȘĲİȢ�ĲȦȞ�ȝİĲĮĳİ�
ȡȩȝİȞȦȞ�įȡĮıĲȚțȫȞ�ȠȣıȚȫȞ�ĲȘȢ�5(06��īȚ
�ĮȣĲȩ�țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩ�țĮȚ�
ĲȘ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�ĲȠȣ�ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�șȑȡȝĮȞıȘȢ��ȕİȕĮȚȦșİȓĲİ�ȩĲȚ�ȑȤİȚ�ıȣȞįİșİȓ�
ĲȠ�5(06�9�-HW�Ǿ�

Ɣ� ǹʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�ĲȠ�įĮțĲȪȜȚȠ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ĲȠȣ�ʌȫȝĮĲȠȢ�ĲȘȢ�ĳȚȐȜȘȢ���ȜȓĲȡȠȣ�
5(06�&OHDQ+��ȀĮșĮȡȚıĲȚțȩ�ȖȚĮ�ıȣıĲȒȝĮĲĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ��ǺȚįȫıĲİ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ�
ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�5(06�9�-HW�+��ǼȚț������

Ɣ� ǼʌȚȜȑȟĲİ�ĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ�?�ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�ĬȑȡȝĮȞıȘ��ȀĮĲȐ�
ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ʌȜȒȡȦıȘȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȓȞĮȚ�ĮȞȠȚȤĲȒ�ȝȓĮ�İțȡȠȒ�ıĲȠ�ĲȑȜȠȢ�ĲȠȣ�
ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�ʌȠȣ�ʌȡȩțİȚĲĮȚ�ȞĮ�țĮșĮȡȚıĲİȓ��ǹȣĲȒ�Ș�İțȡȠȒ�ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ʌĮȡĮȝİȓȞİȚ�ĮȞȠȚȤĲȒ��ȝȑȤȡȚ�ȞĮ�İȟȑȜșİȚ�ĲȠ�ʌȡȐıȚȞȠ�ȤȡȦȝĮĲȚıȝȑȞȠ�įȚȐȜȣȝĮ�
țĮșĮȡȚıȝȠȪ��

Ɣ� īȚĮ�ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩ�ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�!�ʌİȡ������Ȝ��İȞįȑȤİĲĮȚ�ȞĮ�
ȤȡİȚĮıĲİȓ�ĮȜȜĮȖȒ�ĲȘȢ�ĳȚȐȜȘȢ��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��țȜİȓıĲİ�ĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�țĮȚ�
ĲȘȞ�İțȡȠȒ�țĮȚ�ĮʌİȖțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĮȡȖȐ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ�������ȫıĲİ�ȞĮ�İțțİȞȦșİȓ�Ș�
ȣʌİȡʌȓİıȘ�

Ɣ� ȂİĲȐ�Įʌȩ�ȤȡȩȞȠ�įȡȐıȘȢ�ĲȠȣ�įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�ʌİȡ����ȫȡĮȢ��ĲȠ�
įȚȐȜȣȝĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İțțİȞȦșİȓ�ȟĮȞȐ�Įʌȩ�ĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�șȑȡȝĮȞıȘȢ��

Ɣ� ȂȩȜȚȢ�Ƞ�țĮșĮȡȚıȝȩȢ�ȠȜȠțȜȘȡȦșİȓ� İʌȚĲȣȤȫȢ�� ĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ�
ʌȜȘȡȫȞİĲĮȚ�ȟĮȞȐ��ĮȞĮȝȚȖȞȪȠȞĲĮȢ�ĲȠ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȩ�ȖȚĮ�ĲȘ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�ĲȦȞ�
ıȣıĲȘȝȐĲȦȞ�șȑȡȝĮȞıȘȢ��5(06�1R&RU��ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǻȡĮıĲȚțȑȢ�ȠȣıȓİȢ�?�
ȈȣȞĲȒȡȘıȘ�ĬȑȡȝĮȞıȘ���ȝȑȤȡȚ�ȞĮ�ĮȡȤȓıİȚ�ȞĮ�İȟȑȡȤİĲĮȚ�ĲȠ�ȝʌȜİ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦ�
ĲȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ��Ǿ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�țĮȚ�Ș�ĮȜȜĮȖȒ�ĲȘȢ�ĳȚȐȜȘȢ�ȖȓȞȠȞĲĮȚ�ȩʌȦȢ�
ʌİȡȚȖȡȐĳȘțİ�ʌĮȡĮʌȐȞȦ��ǲĲıȚ�� ĲȠ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȩ�įȚȐȜȣȝĮ�ʌĮȡĮȝȑȞİȚ�
ȝȩȞȚȝĮ�ıĲȠ�ıȪıĲȘȝĮ�șȑȡȝĮȞıȘȢ��

� ȆȡȠıȠȤȒ���ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�
İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ��țĮșȫȢ�țĮȚ�
ȠȚ�ʌȡȠįȚĮȖȡĮĳȑȢ�ĲȦȞ�țĮĲĮıțİȣĮıĲȫȞ�ȜİȕȒĲȦȞ�ȖȚĮ�ĲȠ�Ȟİȡȩ�șȑȡȝĮȞıȘȢ��

Ɣ� ȂȩȜȚȢ�ȠȜȠțȜȘȡȦșȠȪȞ�ȠȚ�İȡȖĮıȓİȢ��ʌȜȪȞİĲİ�țĮșĮȡȓıĲİ�țĮȜȐ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�
5(06�9�-HW�+�ȝİ�ĳȡȑıțȠ�Ȟİȡȩ�

ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
� � ȅȚ�İȪțĮȝʌĲȠȚ�ıȦȜȒȞİȢ�ʌȠȣ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩ�ĲȘ�ıȣȞĲȒ�

ȡȘıȘ�įİȞ�șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ�ʌȜȑȠȞ�ȖȚĮ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�
ȝİ�Ȟİȡȩ�țĮȚ�ȖȚĮ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ�ĲȦȞ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ�ʌȩıȚȝȠȣ�ȞİȡȠȪ�

���� ȆȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ REMS Multi-Push SL/SLW
� Ǿ�ʌȓİıȘ�İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ�țĮȚ�ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ�ȝİ�ȕȐıȘ�ĲȘȞ�İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�ȠȞȠȝĮ�

ıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��ıİ�İȪȡȠȢ�����±���ĳșȓȞȠȣıĮ�ıİ�K3D��PEDU��SVL��țĮȚ�
ıİ�İȪȡȠȢ�����±�����ĮȪȟȠȣıĮ�ıİ�03D��EDU��SVL��

� ǼțĲȑȜİıȘ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲȠȢ�Ĺ�Ļ�����
��� ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ�?�(QWHU
��� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ĮȜȜȐȟĲİ�ĲȘȞ�ĮȡȤȚțȒ�ĲȚȝȒ�ȆȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ȅȞȠȝĮ�

ıĲȚțȒ��S�UHIHU�������?�(QWHU
��� īȓȞİĲĮȚ�ȐȞĲȜȘıȘ�ĲȠȣ�įȠȤİȓȠȣ�ȝİ�ȠȞȠȝĮıĲȚțȒ�ʌȓİıȘ�İȜȑȖȤȠȣ��S�UHIHU��
4. Esc >>�ȂİȞȠȪ�ȑȞĮȡȟȘȢ�?�ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ�!!�3.8

� Ȉİ�įȠȤİȓȠ�İȣȡȚıțȩȝİȞȠ�ȒįȘ�ȣʌȩ�ʌȓİıȘ�țĮȚ�ȝİĲȐ�ĲȘ�ıȪȞįİıȘ�ĲȠȣ�įȠȤİȓȠȣ�Ș�ʌȓİıȘ�
ĲȠȣ�įȓȞİĲĮȚ�ȦȢ�S�DFWXDO��

� ȉȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�įȚĮțȠʌİȓ�ĮȞȐ�ʌȐıĮ�ıĲȚȖȝȒ�ȝİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�(VF�������
ǹȞȠȓȖȠȣȞ�ĲȩĲİ�ȩȜİȢ�ȠȚ�ȕĮȜȕȓįİȢ��İȞȫ�İțĲȠȞȫȞİĲĮȚ�Ș�ʌȓİıȘ��Ǿ�ȐȞĲȜȘıȘ�ĮʌȠșȘ�
țİȪİĲĮȚ��ȦıĲȩıȠ�ʌȡȠȕȐȜȜİĲĮȚ�ıĲȠ�ĳȐțİȜȠ�©ǻȚĮțȠʌȒª

���� ǻȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ��ȂİĲȐįȠıȘ�įİįȠȝȑȞȦȞ��ȆȡȦĲȠțȩȜȜȘıȘ
� īȚĮ�ĲȘ�įȚĮȤİȓȡȚıȘ�ȝȞȒȝȘȢ�ʌȡȠȕȜȑʌȠȞĲĮȚ���ȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ�

Ɣ� ǼȞįİȓȟİȚȢ�ĮʌȠșȘțİȣȝȑȞȦȞ�ĮʌȠĲİȜİıȝȐĲȦȞ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ʌȜȪıȘȢ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��

Ɣ� ǼțĲȪʌȦıȘ�ĮʌȠșȘțİȣȝȑȞȦȞ�ĮʌȠĲİȜİıȝȐĲȦȞ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ʌȜȪıȘȢ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ıİ�İțĲȣʌȦĲȒ��ȆİȡȐıĲİ�ĲȠ�țĮȜȫįȚȠ�86%��ǼȚț����������ıĲȘ�ıȪȞįİıȘ�
86%��ǼȚț����������

Ɣ� ǻȚĮȖȡĮĳȒ�ĮʌȠșȘțİȣȝȑȞȦȞ�ĮʌȠĲİȜİıȝȐĲȦȞ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ʌȜȪıȘȢ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��

Ɣ� ǹʌȠșȒțİȣıȘ�ĲȦȞ�ĮʌȠĲİȜİıȝȐĲȦȞ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�
ıİ�86%��ǺȐȜĲİ�ĲȠ�86%�ıİ�ıȪȞįİıȘ�86%��ǼȚț����������

ǲȞįİȚȟȘ���ȆȓİıȘ
ǻȚĮȖȡĮĳȒ�Įȡ��ĳĮțȑȜȠȣ
ǻȚĮȖȡĮĳȒ�ȩȜȦȞ�ĲȦȞ�ĳĮțȑȜȦȞ
ǹʌȠșȒțİȣıȘ�86%

     ȆİȜȐĲȘȢ�

REMS Multi-Push

ǾȝİȡȠȝȘȞȓĮ��
28.05.2017
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ǷȡĮ�� ������
ǹȡ��ĮȡȤİȓȠȣ� ������
ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�ǹ

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

ǼȜİȖțĲȒȢ�

� ȉĮ�ĮʌȠĲİȜȑıȝĮĲĮ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ĮʌȠșȘțİȪȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ�
İʌȚȜİȖȝȑȞȘ�ȖȜȫııĮ�ȝİ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ��ȫȡĮ�țĮȚ�ĮȡȚșȝȩ�ʌȡȦĲȠțȩȜȜȠȣ�țĮȚ�ȝʌȠȡȠȪȞ�
ȞĮ�ȝİĲĮĳİȡșȠȪȞ�ʌȡȠȢ�ĲİțȝȘȡȓȦıȘ�ıİ�86%��įİȞ�ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ�ıĲȠȞ�ʌĮȡĮįȠĲȑȠ�
İȟȠʌȜȚıȝȩ��Ȓ�İțĲȣʌȦĲȒ��ȆȡȩıșİĲȠ�İȟȐȡĲȘȝĮ��ȀȦį��ʌȡ�����������ǹʌĮȚĲȠȪȝİȞİȢ�
ıȣȝʌȜȘȡȫıİȚȢ�ĮʌȠșȘțİȣȝȑȞȦȞ�įİįȠȝȑȞȦȞ��ʌ�Ȥ��ȩȞȠȝĮ�ʌİȜȐĲȘ��ĮȡȚșȝȩȢ�ȑȡȖȠȣ��
İȜİȖțĲȒȢ��țĲȜ���İȓȞĮȚ�İĳȚțĲȑȢ�ıİ�İȟȦĲİȡȚțȑȢ�ıȣıțİȣȑȢ��ʌ�Ȥ��Ǿ�Ȋ��/DSWRS��7DEOHW�3&��
6PDUWSKRQH���ȇȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ��ıȣıțİȣĮıȓĮ���Ĳİȝ���ȖȚĮ�İțĲȣʌȦĲȒ��ȀȦį��ʌȡ����������

� ȆȡȚȞ�ĲȘ�ȤȡȒıȘ�ĲȠȣ�İțĲȣʌȦĲȒ�� �ǼȚț���� ������ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ�ĲȠ�ȡȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ�țĮȚ�
ĳȠȡĲȓıĲİ�ĲȠ�ıȣııȦȡİȣĲȒ��ǼȐȞ�Ƞ�İțĲȣʌȦĲȒȢ�ĳȠȡĲȚıĲİȓ�ȤȦȡȓȢ�ȞĮ�ȑȤİȚ�ĲȠʌȠșİĲȘșİȓ�
ȡȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ��ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ�ĲȠ�/('������İʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞĮ�ȖȚĮ���ĳȠȡȑȢ��īȚĮ�ĲȠ�
ȐȞȠȚȖȝĮ�ĲȘȢ�ȣʌȠįȠȤȒȢ�ĲȠȣ�ȡȠȜȠȪ�ȤĮȡĲȚȠȪ��ʌȚȑıĲİ�ĲȘȞ�ȣʌȠįȠȤȒ�ȤĮȡĲȚȠȪ������
ʌȡȠȢ�ĲĮ�ʌȓıȦ��ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�ĲȠ�ȡȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ�țĮĲȐ�ĲȑĲȠȚȠ�ĲȡȩʌȠ��ȫıĲİ�Ș�ĮȡȤȒ�ĲȠȣ�
ȞĮ�ʌȡȠȦșİȓĲĮȚ�Įʌȩ�țȐĲȦ��ȀȜİȓıĲİ�ĲȘȞ�ȣʌȠįȠȤȒ�ȤĮȡĲȚȠȪ��īȚĮ�ȤİȚȡȠțȓȞȘĲȘ�ĲȡȠĳȠ�
įȠıȓĮ�ĲȠȣ�ȤĮȡĲȚȠȪ��ʌȚȑıĲİ�țĮȚ�țȡĮĲȒıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�������ȈȣȞįȑıĲİ�ĲȠ�ĳȠȡĲȚıĲȒ�
�����țĮȚ�ĲȠ�țĮȜȫįȚȠ�86%������ȝİ�ĲȠȞ�İțĲȣʌȦĲȒ�țĮȚ�ĳȠȡĲȓıĲİ�ĲȠȞ�İțĲȣʌȦĲȒ��īȚĮ�
ĲȘȞ�İțĲȪʌȦıȘ�ĲȦȞ�ĮʌȠșȘțİȣȝȑȞȦȞ�ĮʌȠĲİȜİıȝȐĲȦȞ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ʌȜȪıȘȢ�
țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��ʌİȡȐıĲİ�ĲȠ�țĮȜȫįȚȠ�86%������ıĲȘ�ıȪȞįİıȘ�86%��ǼȚț�����������
ǹĳȠȪ�İʌȚȜȑȟİĲİ�ĲȘ�įȚĮȤİȓȡȚıȘ�ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ��ʌȚȑıĲİ�ĲȠ�(QWHU�țĮȚ�Ƞ�İțĲȣʌȦĲȒȢ�
șĮ�ĮȞȠȓȟİȚ�ĮȣĲȩȝĮĲĮ��ǼʌȚȜȑȟĲİ�ĲȠ�ıȘȝİȓȠ�ȝİȞȠȪ�ȆȡȠȕȠȜȒ�ǼțĲȪʌȦıȘ��țĮșȫȢ�
țĮȚ�Įȡ��ĮȡȤİȓȠȣ��īȚĮ�ĲȘȞ�ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȠȣ�İțĲȣʌȦĲȒ��ʌȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ������
įȪȠ�ĳȠȡȑȢ��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌȠıȣȞįİșİȓ�Ș�ıȪȞįİıȘ�ʌȡȠȢ�ĲȠ�
țĮȜȫįȚȠ�86%������Ȓ�ĲȠ�ĳȠȡĲȚıĲȒ�������Ȃİ�ĲȠ�/('������İʌȚıȘȝĮȓȞȠȞĲĮȚ�ȠȚ�İȟȒȢ�
ȜİȚĲȠȣȡȖȓİȢ�İțĲȣʌȦĲȒ�

� ȉȠ�/('�ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ�İʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞĮ���ĳȠȡȐ��Ƞ�İțĲȣʌȦĲȒȢ�İȓȞĮȚ�ȑĲȠȚȝȠȢ�
ȖȚĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ

� ȉȠ�/('�ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ�İʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞĮ���ĳȠȡȑȢ��ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘ
� ȉȠ�/('�ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ�İʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞĮ���ĳȠȡȑȢ��ȑȜȜİȚȥȘ�ȤĮȡĲȚȠȪ
� ȉȠ�/('�ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ�İʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞĮ���ĳȠȡȑȢ��ĮțĮĲȐȜȜȘȜȠȢ�ĳȠȡĲȚıĲȒȢ

���� ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ
� ǼȡȖĮȜİȓĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖȒıȠȣȞ�ȝİ�ȝȑȖ��ĮʌĮȚĲȠȪȝİȞȘ�

ʌȠıȩĲȘĲĮ�ĮȑȡĮ�����1O�PLQ�ĮʌİȣșİȓĮȢ�Įʌȩ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��Ǿ�
ʌȓİıȘ�ĮȑȡĮ�ʌȠȣ�įȓȞİĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�
ıĲȠ�ȝĮȞȩȝİĲȡȠ�ĲȠȣ�įȠȤİȓȠȣ�ʌȓİıȘȢ��ǼȚț�����������Ȃİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�ǻȚĮțȠʌȒ�İțĲȐ�
țĲȠȣ�ĮȞȐȖțȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ��ǼȚț����������Ƞ�ıȣȝʌȚİıĲȒȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓ�
ĮȞȐ�ʌȐıĮ�ıĲȚȖȝȒ��īȚĮ�ĲȘ�ȡȪșȝȚıȘ�ʌȓİıȘȢ�ĲȦȞ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț��
��������ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞĮıȘțȦșİȓ�Ƞ�ĲȡȠȤȩȢ�ȡȪșȝȚıȘȢ��Ǿ�ȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ�ȝʌȠȡİȓ�
ȞĮ�ĮȞĮȖȞȦıșİȓ�ıĲȠ�ȝĮȞȩȝİĲȡȠ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț�����������

�����ȂİĲĮĳȠȡȐ�țĮȚ�ĮʌȠșȒțİȣıȘ�
� ǼțțİȞȫȞİĲİ�ʌȜȒȡȦȢ�ĲȚȢ�ȝȠȞȐįİȢ�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�

9�-HW�+��țĮșȫȢ�țĮȚ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ��ʌȡȠȢ�ĮʌȠĳȣȖȒ�ȗȘȝȚȫȞ��țĮȚ�
ĮʌȠșȘțİȪİĲİ�ıİ�ıĲİȖȞȩ�ȝȑȡȠȢ�ıĲȠȣȢ�����&��ȉĮ�ȣʌȠȜİȓȝȝĮĲĮ�ȞİȡȠȪ�Įʌȩ�ĲȠȞ�
ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ��ĲȘȞ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ��ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩ��
ĲȘ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�șĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌȠȝĮțȡȪȞȠȞĲĮȚ�ȝİĲȐ�Įʌȩ�țȐșİ�ȤȡȒıȘ�ȝİ�ĲȠȞ�
İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ıȪȞįİıȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ���ıȣȞįȑıİȦȞ�ȞİȡȠȪ��ǼȚț�����������ǹȣĲȩȢ�
Ƞ�İȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ıȣȞįȑİĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȘ�ȝȓĮ�ıĲȘ�ıȪȞįİıȘ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�ʌİʌȚİ�
ıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț����������țĮȚ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ȐȜȜȘ�ıĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�ȆȜȪıȘ��ǼȚț����������
Ȓ�ĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ǼȚț�����������īȚĮ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�ȕȜ������

� ȆȡȠıĲĮĲİȪİĲİ�ĲĮ�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�țĮȚ�5(06�1R&RU�Įʌȩ�
ĲȠȞ�ʌĮȖİĲȩ��ĲȘ�șİȡȝȩĲȘĲĮ�țĮȚ�ĲȘȞ�ȐȝİıȘ�ȘȜȚĮțȒ�ĮțĲȚȞȠȕȠȜȓĮ��ǻȚĮĲȘȡİȓĲİ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�
ıĲİȖĮȞȩ�țĮȚ�țȜİȚıĲȩ��ıİ�įȡȠıİȡȩ�țĮȚ�țĮȜȐ�ĮİȡȚȗȩȝİȞȠ�ȝȑȡȠȢ�

� ȆȡȠȢ�ĮʌȠĳȣȖȒ�ĮțĮșĮȡıȚȫȞ��ȠȚ�ıȣȞįȑıİȚȢ�ȞİȡȠȪ�ıĲȘ�ıȣıțİȣȒ�țĮȚ�ȠȚ�İȪțĮȝʌĲȠȚ�
ıȦȜȒȞİȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ıĳȡĮȖȚıĲȠȪȞ�ȝİ�țĮȜȪȝȝĮĲĮ�Ȓ�ʌȫȝĮĲĮ�

�� ȈȣȞĲȒȡȘıȘ�ǼʌȚıțİȣȒ
� ǹȞİȟĮȡĲȒĲȦȢ�ĲȘȢ�ĮțȩȜȠȣșȘȢ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ��ıȣȞȚıĲȐĲĮȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�țĮȚ�Ƞ�İʌĮȞĮ�

ȜȘʌĲȚțȩȢ�ȑȜİȖȤȠȢ�ȖȚĮ�ȘȜİțĲȡȚțȑȢ�ıȣıțİȣȑȢ�ĲȠȣ�ȘȜİțĲȡȚțȠȪ�İȡȖĮȜİȓȠȣ�ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ�
ȝȓĮ�ĳȠȡȐ�İĲȘıȓȦȢ�Įʌȩ�İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘ�
ȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�5(06��ȈĲȘ�īİȡȝĮȞȓĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ʌȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ȑȞĮȢ�
ĲȑĲȠȚȠȢ�İʌĮȞĮȜȘʌĲȚțȩȢ�ȑȜİȖȤȠȢ�ȘȜİțĲȡȚțȫȞ�ıȣıțİȣȫȞ�țĮĲȐ�',1�9'(�����������
țĮȚ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȘȞ�ʌȡȠįȚĮȖȡĮĳȒ�ʌȡȩȜȘȥȘȢ�ĮĲȣȤȘȝȐĲȦȞ�'*89�ȆȡȠįȚĮȖȡĮĳȒ�
��©ǾȜİțĲȡȚțȑȢ�İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ�țĮȚ�ȝȑıĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢª�ʌȠȣ�ʌȡȠȕȜȑʌİĲĮȚ�țĮȚ�ȖȚĮ�
țȚȞȘĲȩ�ȘȜİțĲȡȚțȩ�İȟȠʌȜȚıȝȩ��ǼʌȓıȘȢ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĲȘȡȠȪȞĲĮȚ�ȠȚ�ȚıȤȪȠȞĲİȢ�ȖȚĮ�ĲȠ�
ȤȫȡȠ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ�İșȞȚțȠȓ�țĮȞȠȞȚıȝȠȓ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ��ȠȚ�țĮȞȩȞİȢ�țĮȚ�ȠȚ�įȚĮĲȐȟİȚȢ�
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ell ell

�� ǺȜȐȕȘ
ǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ

� ǼȐȞ�İȝĳĮȞȚıĲȠȪȞ�ȕȜȐȕİȢ��ʌȡȑʌİȚ�ʌȡȫĲĮ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�İȐȞ�ȑȤİȚ�İȖțĮĲĮıĲĮșİȓ�Ș�İțȐıĲȠĲİ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ��īȚĮ�ĲȘȞ�
İȝĳȐȞȚıȘ�ĲȘȢ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�İʌȚȜȑȟĲİ�ĲȠ�ȂİȞȠȪ�ȇȣșȝȓıİȚȢ�țĮȚ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ĲĮ�ǻİįȠȝȑȞĮ�ȈȣıțİȣȒȢ��Ǿ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ��9HU��6RIWZDUH��ȖȚĮ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�
țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�įȚĮĲȓșİĲĮȚ�ȝȑıȦ�86%�ȦȢ�'RZQORDG�ıĲȘ�ıİȜȓįĮ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��ȈȣȖțȡȓȞİĲİ�ĲȠȞ�ĮȡȚșȝȩ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ĲȘȢ�
ıȣıțİȣȒȢ�ȝİ�ĲȠ�ȞİȫĲİȡȠ�ĮȡȚșȝȩ�ȑțįȠıȘȢ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�țĮȚ�İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�İȖțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȘ�ȞİȫĲİȡȘ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮĲĮȤȦȡȒıİȦȞ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ȝİ�
86%��īȚĮ�ʌİȡĮȚĲȑȡȦ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ȕȜ������
ǼȐȞ�Ș�ȠșȩȞȘ�ȑȞĮȡȟȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK�țȠȜȜȒıİȚ�ıĲȠȞ�ʌȓȞĮțĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ǼȚț�����������Ȓ�İȐȞ�ıĲȠȞ�ʌȓȞĮțĮ�İȜȑȖȤȠȣ�������ıİ�ȠʌȠȚȠįȒʌȠĲİ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ��İȝĳĮȞȚıĲİȓ�ĲȠ�
ȝȒȞȣȝĮ�(UURU��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�įȚĮțȠʌİȓ�Ș�ʌĮȡȠȤȒ�ȡİȪȝĮĲȠȢ�ĲȘȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�5(06�0XOWL�3XVK��ĮʌȠıȣȞįȑȠȞĲĮȢ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�Ȓ�ʌȚȑȗȠȞĲĮȢ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�5(6(7������țĮȚ�ȞĮ�İȞİȡ�
ȖȠʌȠȚȘșİȓ�İț�ȞȑȠȣ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�ȈȘȝİȓȠ�����ǾȜİțĲȡȚțȒ�ıȪȞįİıȘ��ǼȐȞ�ĲȠ�ȝȒȞȣȝĮ�(UURU�İȝĳĮȞȚıĲİȓ�ȟĮȞȐ��Ș�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İʌĮȞĮȜȘĳșİȓ�ȝİĲȐ�ĲȘȞ�ʌİȡȚıĲȠȜȒ�
ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�0XOWL�3XVK��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��ĮʌȠıȣȞįȑıĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ��țȜİȓıĲİ�ĲȘȞ�ʌĮȡȠȤȒ�ȞİȡȠȪ��ĮĳĮȚȡȑıĲİ�ȩȜȠȣȢ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ��ĲĮ�
țĮʌȐțȚĮ�țĮȚ�ĲĮ�ʌȫȝĮĲĮ�Įʌȩ�ĲȘ�5(06�0XOWL�3XVK�țĮȚ�ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�İȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ�İț�ȞȑȠȣ�ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠ�ȈȘȝİȓȠ�����ǾȜİțĲȡȚțȒ�ıȪȞįİıȘ�

���� ǺȜȐȕȘ���ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�įİȞ�İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ȝİ�ĲȠ�ʌȐĲȘȝĮ�ĲȠȣ�ʌȜȒțĲȡȠȣ�RQ�RII�����
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ȉȠ�ʌȐĲȘȝĮ�ĲȠȣ�ʌȜȒțĲȡȠȣ�RQ�RII��ǼȚț���������ȒĲĮȞ�ʌȠȜȪ�ıȪȞĲȠȝȠ� Ɣ� ȆȚȑıĲİ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�RQ�RII�ȖȚĮ�ʌİȡ����įİȣĲ���ıĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ĮĳȒıĲİ�ĲȠ�İȜİȪșİȡȠ�
Ɣ� ȅ�įȚĮțȩʌĲȘȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'��ǼȚț���������įİȞ�İȓȞĮȚ�İȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠȢ� Ɣ� ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ�ĲȠ�įȚĮțȩʌĲȘ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�35&'�ȩʌȦȢ�ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ�ıĲȠ�ıȘȝİȓȠ�

2.1..

Ɣ� ȉȠ�țĮȜȫįȚȠ�ıȪȞįİıȘȢ�35&'�ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ�ȕȜȐȕȘ� Ɣ� ȉȠ�țĮȜȫįȚȠ�ıȪȞįİıȘȢ�35&'�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮȞĲȚțĮĲĮıĲĮșİȓ�Įʌȩ�İȟİȚįȚțİȣȝȑȞȠ�
ʌȡȠıȦʌȚțȩ�Ȓ�Įʌȩ�İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑ�
ĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�5(06�

Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�İȓȞĮȚ�İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ� Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�Įʌȩ�
İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�
REMS.

���� ǺȜȐȕȘ�� �ȅ�ıȣȝʌȚİıĲȒȢ�įİȞ�İțțȚȞİȓ��ʌĮȡȐ�ĲȘȞ�İȜȐȤȚıĲȘ�Ȓ�țĮșȩȜȠȣ�ʌȓİıȘ�ıĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ʌȡȠıȠȤȒ�ıĲȘȞ�ȑȞįİȚȟȘ�ĲȠȣ�ȝĮȞȩȝİĲȡȠȣ�ĲȠȣ�įȠȤİȓȠȣ�
� ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț���������
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ȉȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�įȚĮțȠʌȒȢ�İțĲȐțĲȠȣ�ĮȞȐȖțȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ��ǼȚț���������İȓȞĮȚ�

ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠ�
Ɣ� ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ�ĲȠ�ıȣȝʌȚİıĲȒ�ĮȞĮıȘțȫȞȠȞĲĮȢ�ĲȠ�ʌȜȒțĲȡȠ�įȚĮțȠʌȒȢ�

İțĲȐțĲȠȣ�ĮȞȐȖțȘȢ�
Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�İȓȞĮȚ�İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ� Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�Įʌȩ�

İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�
REMS.

���� ǺȜȐȕȘ���ȈĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ȆȜȪıȘ�įİȞ�İʌȚĲȣȖȤȐȞİĲĮȚ�Ș�ĮʌĮȚĲȠȪȝİȞȘ�İȜȐȤȚıĲȘ�ĲĮȤȪĲȘĲĮ�ȡȠȒȢ�
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� Ǿ�ȕȐȞĮ�ĳȡĮȖȒȢ�ĲȘȢ�ȠȚțȚĮțȒȢ�ıȪȞįİıȘȢ�İȓȞĮȚ�ȝİȡȚțȫȢ�ĮȞȠȚȤĲȒ� Ɣ� ǹȞȠȓȟĲİ�İȞĲİȜȫȢ�ĲȘ�ȕȐȞĮ�ĳȡĮȖȒȢ�
Ɣ� ȉȠ�ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ��ǼȚț����������İȓȞĮȚ�ĮțȐșĮȡĲȠ� Ɣ� ȀĮșĮȡȓıĲİ�Ȓ�ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȠ�ȜİʌĲȩ�ĳȓȜĲȡȠ�țĮȚ�ĲȠ�ıĲȠȚȤİȓȠ�ĲȠȣ�
Ɣ� ȆȠȜȪ�ȝȚțȡȩȢ�ĮȡȚșȝȩȢ�ĲȦȞ�ʌȡȠȢ�ȐȞȠȚȖȝĮ�ıȘȝİȓȦȞ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ� Ɣ� ǹȞȠȓȟĲİ�ĮȞȐȜȠȖȠ�ĮȡȚșȝȩ�ıȘȝİȓȦȞ�įİȚȖȝĮĲȠȜȘȥȓĮȢ�
Ɣ� ȅȚ�İȪțĮȝʌĲȠȚ�ıȦȜȒȞİȢ�İȓȞĮȚ�ıȣȞįİįİȝȑȞȠȚ�ȜȐșȠȢ� Ɣ� ȈȣȞįȑıĲİ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ��ȩʌȦȢ�ĮʌİȚțȠȞȓȗİĲĮȚ�ıĲȘȞ�ǼȚț����
Ɣ� ȁȐșȠȢ�țĮĲĮȤȫȡȘıȘ�ĮȡȤȚțȫȞ�ĲȚȝȫȞ� Ɣ� ǼȜȑȖȟĲİ�țĮȚ��İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ��įȚȠȡșȫıĲİ�ĲȚȢ�ĮȡȤȚțȑȢ�ĲȚȝȑȢ��ǼʌĮȞİțțȚȞȒıĲİ�ĲȠ�

ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�
Ɣ� ȅȚ�ȕĮȜȕȓįİȢ�ȑȤȠȣȞ�ĳȡȐȟİȚ��ȣʌȐȡȤȠȣȞ�ıȘȝĮȞĲȚțȑȢ��ȝȘ�įȚĮȜȣȩȝİȞİȢ�țȡȠȪıĲİȢ�

ıĲȚȢ�ıȦȜȘȞȫıİȚȢ�
Ɣ� ȀĮșĮȡȓıĲİ�ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȘ��ȚȢ��ȕĮȜȕȓįĮ��İȢ���ǹʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�ĲȚȢ�țȡȠȪıĲİȢ�

���� ȈȣȞĲȒȡȘıȘ
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   

ȆȡȚȞ�Įʌȩ�țȐșİ�İȡȖĮıȓĮ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�ĮĳĮȚȡİȓĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ�
� ȆȡȚȞ�Įʌȩ�țȐșİ�ȤȡȒıȘ�İȟİĲȐȗİĲİ�ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�țĮȚ�ĲȚȢ�ĳȜȐȞĲȗİȢ�ȖȚĮ�

ĲȣȤȩȞ�ȕȜȐȕȘ��ǹȜȜȐȗİĲİ�ĲȠȣȢ�țĮĲİıĲȡĮȝȝȑȞȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ�țĮȚ�ĲȚȢ�
ĳȜȐȞĲȗİȢ��ǻȚĮĲȘȡİȓĲİ�țĮșĮȡȑȢ�ȩȜİȢ�ĲȚȢ�ıȣȞįȑıİȚȢ�İȪțĮȝʌĲȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ��ȂİĲȐ�
Įʌȩ�țȐșİ�ȤȡȒıȘ��ĮʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�ĲĮ�ȣʌȠȜİȓȝȝĮĲĮ�ȞİȡȠȪ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȜȪıȘ��ĲȘȞ�
ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘ��ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩ��ĲȘ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ�Ȓ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ĲȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�
ȝİ�ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ıȪȞįİıȘȢ�ıȣȝʌȚİıĲȒ�ıȣȞįȑıİȦȞ�ȞİȡȠȪ��ǼȚț�����������
ȈĳȡĮȖȓıĲİ�ĲȚȢ�ıȣȞįȑıİȚȢ�ĲȠȣ�ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ�țĮȚ�ĲĮ�ȐțȡĮ�ĲȦȞ�İȪțĮȝʌĲȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ�
ȝİ�țĮȜȪȝȝĮĲĮ�Ȓ�ʌȫȝĮĲĮ��ȂİĲȐ�Įʌȩ�țȐșİ�ȤȡȒıȘ��ʌȜȑȞİĲİ�ȝİ�țĮșĮȡȩ�Ȟİȡȩ�ĲȘ�
ȝȠȞȐįĮ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ�5(06�9�-HW�7:�Ȓ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�
5(06�9�-HW�+��ǼȚț������ȤȦȡȓȢ�ĳȚȐȜȘ��ǼȚț����������

� ǻȚĮĲȘȡİȓĲİ�țĮșĮȡȑȢ�ȩȜİȢ�ĲȚȢ�ıȣȞįȑıİȚȢ�İȪțĮȝʌĲȦȞ�ıȦȜȒȞȦȞ��ǹȞȐ�įȚĮıĲȒȝĮĲĮ�
ĮȞȠȓȖİĲİ�ĲȚȢ�įȪȠ�ȕȓįİȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�ĲȠȣ�ȞİȡȠȪ�ıȣȝʌȪțȞȦıȘȢ��ǼȚț�����������ȫıĲİ�
ĲȠ�Ȟİȡȩ�ıȣȝʌȪțȞȦıȘȢ�ȞĮ�İțțİȞȫȞİĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�
�ǼȚț�����������İȚįȚțȐ�țĮĲȐ�ĲȚȢ�İȡȖĮıȓİȢ�ıİ�ȤĮȝȘȜȑȢ�șİȡȝȠțȡĮıȓİȢ��șİȡȝȠțȡĮıȓĮ�
ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�����&�������
ǼțțİȞȫȞİĲİ�ĲĮțĲȚțȐ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�ĲȠȣ�ĳȓȜĲȡȠȣ�ıȣȝʌȪțȞȦıȘȢ�țĮȚ�ıȦȝĮĲȚįȓȦȞ��ǼȚț��
��������ĲȘȢ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒȢ�ȝȠȞȐįĮȢ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ıȣȝʌȚİıĲȒ��
ȆĮȡȐȜȜȘȜĮ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�țĮșĮȡȓȗİĲĮȚ�țĮȚ��İȐȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ��ȞĮ�ĮȞĲȚțĮșȓıĲĮĲĮȚ�ĲȠ�
ĳȣıȓȖȖȚȠ�ĳȓȜĲȡȠȣ��Ȉİ�ȝȘȤĮȞȒȝĮĲĮ�ȝİ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ�țĮĲĮıțİȣȒȢ�ʌȡȚȞ�Įʌȩ�ĲȠȞ�
ǹʌȡȓȜȚȠ�������ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮĳĮȚȡİșİȓ�ĲȠ�ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȩ�țȐȜȣȝȝĮ��ǼȚț�����������
ȖȚĮ�ĲȘȞ�İțțȑȞȦıȘ�țĮȚ�ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩ�ĲȠȣ�ĳȓȜĲȡȠȣ�ıȣȝʌȪțȞȦıȘȢ�țĮȚ�ıȦȝĮĲȚįȓȦȞ��
īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��ȜȪıĲİ�ĲȚȢ���ȕȓįİȢ�ĲȠȣ�ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȠȪ�ʌİȡȚȕȜȒȝĮĲȠȢ��ǼȚț��
���������ȀĮșĮȡȓȗİĲİ�ĲĮțĲȚțȐ�ĲȠ�ĳȓȜĲȡȠ�ĮȑȡĮ�ĲȠȣ�ıȣȝʌȚİıĲȒ.

� ǹȜȜȐȗİĲİ�ĲĮțĲȚțȐ�ĲȠ�ıĲȠȚȤİȓȠ�ȜİʌĲȠȪ�ĳȓȜĲȡȠȣ��ȀȦį��ʌȡ����������ĲȠȣ�ȜİʌĲȠȪ�
ĳȓȜĲȡȠȣ��ȀȦį��ʌȡ����������

� īȚĮ�ȝȩȞȚȝȘ�ĮʌȠșȒțİȣıȘ�ĲȘȢ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮȢ�țĮȚ�ȫȡĮȢ��Ș�İʌȓʌİįȘ�ȝʌĮĲĮȡȓĮ��ȜȚșȓȠȣ�
&5��������9��ıĲȘȞ�ʌȓıȦ�ʌȜİȣȡȐ�ĲȠȣ�ʌȓȞĮțĮ�İȜȑȖȤȠȣ��ǼȚț����������șĮ�ʌȡȑʌİȚ�
ȞĮ�ĮȞĲȚțĮșȓıĲĮĲĮȚ�ʌİȡ��țȐșİ���ȤȡȩȞȚĮ��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ��ȜȪıĲİ�ĲȚȢ���ȕȓįİȢ�ĲȠȣ�
ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȠȪ�ʌİȡȚȕȜȒȝĮĲȠȢ��ǼȚț����������țĮȚ�ĮĳĮȚȡȑıĲİ�ĲȠ�ʌȡȠıĲĮĲİȣĲȚțȩ�

ʌİȡȓȕȜȘȝĮ��ȈĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ�ȜȪıĲİ�ĲȚȢ���ȕȓįİȢ�ĲȠȣ�ʌȓȞĮțĮ�İȜȑȖȤȠȣ�țĮȚ�ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ�
ĲȘȞ�İʌȓʌİįȘ�ȝʌĮĲĮȡȓĮ�ıĲȘȞ�ʌȓıȦ�ʌȜİȣȡȐ�ĲȠȣ�ʌȓȞĮțĮ�İȜȑȖȤȠȣ��

� ȀĮșĮȡȓȗİĲİ�ĲĮțĲȚțȐ�ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ��İȚįȚțȐ�İȐȞ�įİȞ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ȖȚĮ�ȝİȖȐȜȠ�
įȚȐıĲȘȝĮ��ȀĮșĮȡȓȗİĲİ�ĲĮ�ʌȜĮıĲȚțȐ�ȝȑȡȘ��ʌ�Ȥ��ʌİȡȓȕȜȘȝĮ��ȝȩȞȠ�ȝİ�țĮșĮȡȚıĲȚțȩ�
ȝȘȤĮȞȫȞ�5(06�&OHDQ0��ȀȦį��ʌȡ����������Ȓ�ȝİ�ȒʌȚȠ�ıĮʌȠȪȞȚ�țĮȚ�ȞȦʌȩ�ʌĮȞȓ��
ȂȘ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȐ�ȠȚțȚĮțȒȢ�ȤȡȒıȘȢ��ǹȣĲȐ�ʌİȡȚȑȤȠȣȞ�ıȣȤȞȐ�
ȤȘȝȚțȐ�ʌȠȣ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�ȕȜȐȥȠȣȞ�ĲĮ�ʌȜĮıĲȚțȐ�ȝȑȡȘ��īȚĮ�ĲȠȞ�țĮșĮȡȚıȝȩ�ȝȘ�
ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ʌȠĲȑ�ȕİȞȗȓȞȘ��ĲİȡİȕȚȞșȑȜĮȚȠ��ĮȡĮȚȦĲȚțȐ�Ȓ�ʌĮȡȩȝȠȚĮ�ʌȡȠȧȩȞĲĮ�

� ǻİȞ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�İȚıȤȦȡȒıȠȣȞ�ʌȠĲȑ�ȣȖȡȐ�ıĲȠ�İıȦĲİȡȚțȩ�ĲȘȢ�ȘȜİțĲȡȠȞȚțȒȢ�
ȝȠȞȐįĮȢ�ʌȜȪıȘȢ�țĮȚ�İȜȑȖȤȠȣ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�ıȣȝʌȚİıĲȒ�

���� ǺĮșȝȠȞȩȝȘıȘ�ȝĮȞȩȝİĲȡȠȣ
� ǺĮșȝȠȞȩȝȘıȘ�ĲȦȞ�ıĲȠȚȤİȓȦȞ�İȜȑȖȤȠȣ��ȝİĲĮȕȚȕĮıĲȒȢ�ȝȑĲȡȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ��ĲȘȢ�

ıȣıțİȣȒȢ�5(06�0XOWL�3XVK�įİȞ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ��ȈȣȞȚıĲȐĲĮȚ�Ƞ�ȑȜİȖȤȠȢ�ĲȦȞ�ȝĮȞȩȝİ�
ĲȡȦȞ�țȐșİ���ȤȡȩȞȚĮ��īȚĮ�ĲȠ�ıțȠʌȩ�ĮȣĲȩ�ȝʌȠȡȠȪȞ�ȞĮ�İȜİȖȤșȠȪȞ�ȠȚ�ʌȚȑıİȚȢ��ʌȠȣ�
ʌȡȠȕȐȜȜȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ��ȝİ�ʌȡȩıșİĲȘ�ıȪȞįİıȘ�İȞȩȢ�ȝĮȞȩȝİĲȡȠȣ�ȜİʌĲȒȢ�
țȜȓȝĮțĮȢ�ĮțȡȚȕİȓĮȢ��ȕȜ��ȆȡȩıșİĲȠ�İȟȐȡĲȘȝĮ�������ȝİĲĮȟȪ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�5(06�
0XOWL�3XVK�țĮȚ�ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ��ȃĮ�ʌȡȠıȑȤİĲİ�ʌȐȞĲĮ�ȫıĲİ�ĲȠ�ȝĮȞȩȝİĲȡȠ�
ȜİʌĲȒȢ�țȜȓȝĮțĮȢ�ȑȦȢ�����PEDU�ȞĮ�ȝȘȞ�ĳȠȡĲȓȗİĲĮȚ�ȝİ�ĲȘȞ�ʌȓİıȘ�ĲȠȣ�İȜȑȖȤȠȣ�
țĮĲĮʌȩȞȘıȘȢ��țĮșȫȢ��ıİ�ĮȞĲȓșİĲȘ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ��țĮĲĮıĲȡȑĳİĲĮȚ��

� ǼȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ��ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ʌȡĮȖȝĮĲȠʌȠȚȘșİȓ�ıĲȠ�țȑȞĲȡȠ�ıȑȡȕȚȢ�5(06�52//(5�
ȝȓĮ�ȕĮșȝȠȞȩȝȘıȘ�ĲȦȞ�ʌȚȑıİȦȞ��ʌȠȣ�ʌȡȠȕȐȜȜȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�
5(06�0XOWL�3XVK��īȚĮ�ĲȘ�ȕĮșȝȠȞȩȝȘıȘ�ıȣȞĲȐııİĲĮȚ�ȑȞĮ�ʌȚıĲȠʌȠȚȘĲȚțȩ�İȜȑȖȤȠȣ��
ǻİȞ�ĮʌĮȚĲİȓĲĮȚ�ȕĮșȝȠȞȩȝȘıȘ�ĲȦȞ�İȟȦĲİȡȚțȫȞ�ȝĮȞȩȝİĲȡȦȞ�ȖȚĮ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌȓİıȘȢ�
�����țĮȚ�ĲĮ�İȡȖĮȜİȓĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ������

���� ǲȜİȖȤȠȢ���ǼʌȚıțİȣȒ
ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ   

ȆȡȚȞ�Įʌȩ�ĲȚȢ�İȡȖĮıȓİȢ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�țĮȚ�İʌȚıțİȣȒȢ��ĮĳĮȚȡİȓĲİ�ĲȠ�ȕȪıȝĮ�
Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ��ǹȣĲȑȢ�ȠȚ�İȡȖĮıȓİȢ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�İțĲİȜȠȪȞĲĮȚ�ȝȩȞȠ�Įʌȩ�İȟİȚ�
įȚțİȣȝȑȞȠ�ʌȡȠıȦʌȚțȩ�

296



ell ell
���� ǺȜȐȕȘ���ȈĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ�Ȓ�ǹİȡȠʌȚİıĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ�įİȞ�İʌȚĲȣȖȤȐȞİĲĮȚ�Ș�ʌȡȠȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ȂȘ�ıĲİȖĮȞȒ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�Ȓ�İȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ��ǼȚț����

(23)).

Ɣ� ǼȟİĲȐıĲİ�ĲȘ�ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮ�ĲȘȢ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘȢ��ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�
ıȦȜȒȞĮ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ�

Ɣ� ȀĮșȩȜȠȣ�Ȓ�İȜȐȤȚıĲȘ�ʌȓİıȘ�ıĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ� Ɣ� ǺȜ������ǺȜȐȕȘ�
Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�İȓȞĮȚ�İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ� Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�Įʌȩ�

İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�
REMS.

���� ǺȜȐȕȘ���ȈĲȠ�ʌȡȩȖȡĮȝȝĮ�ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�įİȞ�ʌĮȡȐȖİĲĮȚ�Ș�ʌȡȠȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� Ǿ�ʌȓİıȘ�ĲȠȣ�ȞİȡȠȪ�ĲȘȢ�ȠȚțȚĮțȒȢ�ıȪȞįİıȘȢ�İȓȞĮȚ�ȝİȖĮȜȪĲİȡȘ�Įʌȩ�ĲȘ�

ȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�ʌȓİıȘ��S�UHIHU��
Ɣ� ȀȜİȓıĲİ�ĲȘȞ�ĮʌȠĳȡĮțĲȚțȒ�ȕĮȜȕȓįĮ�ĲȘȢ�ȠȚțȚĮțȒȢ�ıȪȞįİıȘȢ�

Ɣ� ȂȘ�ıĲİȖĮȞȩȢ�İȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ��ǼȚț����������Ȓ�
İȪțĮȝʌĲȠȢ�ıȦȜȒȞĮȢ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ��ǼȚț����������

Ɣ� ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�Ȓ�ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�
ıȦȜȒȞĮ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ�

Ɣ� Ǿ�ȣįȡȠ�ʌȞİȣȝĮĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ�įİȞ�įȘȝȚȠȣȡȖİȓ�ʌȓİıȘ� Ɣ� ȈȣȞįȑıĲİ�ĲȠȞ�İȪțĮȝʌĲȠ�ıȦȜȒȞĮ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİĲĮȟȪ�ĲȘȢ�ȠȚțȚĮțȒȢ�
ıȪȞįİıȘȢ�țĮȚ�ĲȘȢ�ʌĮȡȠȤȒȢ�ǲȜİȖȤȠȢ�ʌȓİıȘȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ��ȕȜ��������

Ɣ� Ǿ�ȕȐȞĮ�ĳȡĮȖȒȢ�ĲȘȢ�ʌĮȡȠȤȒȢ�ȞİȡȠȪ�İȓȞĮȚ�țȜİȚıĲȒ�Ȓ�ȝİȡȚțȫȢ�ĮȞȠȚȤĲȒ� Ɣ� ǹȞȠȓȟĲİ�İȞĲİȜȫȢ�ĲȘ�ȕȐȞĮ�ĳȡĮȖȒȢ�
Ɣ� ȀĮșȩȜȠȣ�Ȓ�İȜȐȤȚıĲȘ�ʌȓİıȘ�ĮȑȡĮ�ıĲȠ�įȠȤİȓȠ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠȣ�ĮȑȡĮ� Ɣ� Ǿ�ȣįȡȠ�ʌȞİȣȝĮĲȚțȒ�ĮȞĲȜȓĮ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�ʌİʌȚİıȝȑȞȠ�ĮȑȡĮ��ȕȜ������ǺȜȐȕȘ�
Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�İȓȞĮȚ�İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ� Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�Įʌȩ�

İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�
REMS.

���� �ǺȜȐȕȘ�� ȂİĲȐ�ĲȘ�įȚİȟĮȖȦȖȒ�ĲȦȞ�ʌȡȠȖȡĮȝȝȐĲȦȞ�ǲȜİȖȤȠȢ�ȝİ�Ȟİȡȩ�Ȓ�țĮĲȐ�ĲȠȞ�ȑȜİȖȤȠ�ȝİ�Ȟİȡȩ�%��3�0��Ș�ʌȓİıȘ�ıĲȘȞ�ʌȡȠȢ�ȑȜİȖȤȠ�ıȦȜȒȞȦıȘ�įİȞ�İțĲȠȞȫȞİĲĮȚ
(REMS Multi-Push SLW).

ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� Ǿ�İțȡȠȒ�ȞİȡȠȪ�ȆİȡȚıĲȠȜȒ�ʌȓİıȘȢ��ǼȚț����������İȓȞĮȚ�ĮțȐșĮȡĲȘ�Ȓ�ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ�

ȕȜȐȕȘ�
Ɣ� Ǿ�İțȡȠȒ�ȞİȡȠȪ�ȆİȡȚıĲȠȜȒ�ʌȓİıȘȢ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�țĮșĮȡȚıĲİȓ�Ȓ�ȞĮ�ĮȞĲȚțĮĲĮıĲĮșİȓ�

Įʌȩ�İȟİȚįȚțİȣȝȑȞȠ�ʌȡȠıȦʌȚțȩ�Ȓ�Įʌȩ�İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�
ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�5(06�

Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�İȓȞĮȚ�İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ� Ɣ� ȉȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�Įʌȩ�
İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�
REMS

���� ǺȜȐȕȘ���ǹʌȩ�ĲȘ�ĳȚȐȜȘ�įİȞ�ȕȖĮȓȞİȚ�țĮșȩȜȠȣ�Ȓ�ȕȖĮȓȞİȚ�İȜȐȤȚıĲȘ�įȡĮıĲȚțȒ�ȠȣıȓĮ�
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ǹțĮĲȐȜȜȘȜȠ�ȝȑıȠ�ĮʌȠȜȪȝĮȞıȘȢ��țĮșĮȡȚıȝȠȪ��ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ� Ɣ� ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU�
Ɣ� Ǿ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�5(06�9�-HW�+�ȑȤİȚ�ıȣȞįİșİȓ�ȜȐșȠȢ�ıĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�

Multi-Push.

Ɣ� ȆȡȠıȠȤȒ�ıĲȠ�ȕȑȜȠȢ�ĳȠȡȐȢ�ĲȘȢ�ȡȠȒȢ��ȕȜ��İʌȓıȘȢ�����

Ɣ� Ǿ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�5(06�9�-HW�+�İȓȞĮȚ�ȕȡȫȝȚțȘ� Ɣ� ȀĮșĮȡȓıĲİ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�5(06�9�-HW�+��ȕȜ��İʌȓıȘȢ�����
Ɣ� Ǿ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�5(06�9�-HW�+�İȓȞĮȚ�İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȒ�

Ɣ� ǲȤİȚ�ıȣȞįİșİȓ�ȜȐșȠȢ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� Ǿ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�5(06�9�-HW�+�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�
Įʌȩ�İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�
REMS.

Ɣ� ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�7:�ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ�ȖȚĮ�ĲȠ�5(06�3HUR[L�
Color. 

ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ�ĲȘ�ȝȠȞȐįĮ�5(06�9�-HW�+�ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ�ȖȚĮ�ĲȠ�țĮșĮȡȚıĲȚțȩ�
5(06�&OHDQ+�țĮȚ�ĲȠ�ĮȞĲȚįȚĮȕȡȦĲȚțȩ�5(06�1R&RU�

���� ǺȜȐȕȘ�� Ǿ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ�țĮȚ�Ș�ȫȡĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ȡȣșȝȓȗȠȞĲĮȚ�İț�ȞȑȠȣ�ȝİĲȐ�Įʌȩ�țȐșİ�İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȘȢ�REMS Multi-Push.

ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ǱįİȚĮ�ȝʌĮĲĮȡȓĮ� Ɣ� ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȘ�ȝʌĮĲĮȡȓĮ��ǺȜ������

���� ǺȜȐȕȘ���Ǿ�ȞȑĮ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�įİȞ�ȑȤİȚ�İȖțĮĲĮıĲĮșİȓ�
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ȉȠ�86%�įİȞ�ĮȞĮȖȞȦȡȓıĲȘțİ� Ɣ� ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ�ȐȜȜȠ�86%�
Ɣ� Ǿ�ȞȑĮ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�įİȞ�ȣʌȐȡȤİȚ�ıĲȠ�86%� Ɣ� ǹȞĲȚȖȡȐȥĲİ�ĲȘ�ȞȑĮ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȠ�86%�
Ɣ� ȉȠ�86%�ĮʌȠıȣȞįȑșȘțİ�țĮĲȐ�ĲȘȞ�İȖțĮĲȐıĲĮıȘ�Įʌȩ�ĲȘ�ıȪȞįİıȘ�86%�

�ǼȚț����������
Ɣ� ǼʌĮȞĮȜȐȕİĲİ�ĲȘ�įȚĮįȚțĮıȓĮ��ȩʌȦȢ�ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ�ıĲȠ�ıȘȝİȓȠ�������ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚ�

İȓĲİ��İȐȞ�İȓȞĮȚ�įȣȞĮĲȩ��86%�ȝİ�/('�
Ɣ� ǻȘȝȚȠȣȡȖȒșȘțİ�ȑȞĮȢ�ĳȐțİȜȠȢ�ıĲȠ�86%�țĮȚ�Ș�ȞȑĮ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ȑȤİȚ�

ĮȞĲȚȖȡĮĳİȓ�ıİ�ĮȣĲȩȞ�ĲȠ�ĳȐțİȜȠ�
Ɣ� ȂİĲĮĳȑȡİĲİ�ĲȘ�ȞȑĮ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�ıĲȠȞ�țȪȡȚȠ�țĮĲȐȜȠȖȠ�ĲȠȣ�86%�

�����ǺȜȐȕȘ���ȉĮ�ʌȡȠȖȡȐȝȝĮĲĮ�ȖȚĮ�ȟȑʌȜȣȝĮ�țĮȚ�ȑȜİȖȤȠ�İȝĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ�ıĲȠȞ�ȣʌȠȜȠȖȚıĲȒ�ȜĮȞșĮıȝȑȞĮ�
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� īȚĮ�ĲȘ�ıȦıĲȒ�ĮʌİȚțȩȞȚıȘ�ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ�Ș�ȖȡĮȝȝĮĲȠıİȚȡȐ�©/XFLGD�&RQVROHª� Ɣ� ǼʌȚȜȑȟĲİ�ĲȘ�ȖȡĮȝȝĮĲȠıİȚȡȐ�©/XFLGD�&RQVROHª��İȐȞ�ȤȡİȚĮıĲİȓ�İȖțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȘ�

�����ǺȜȐȕȘ���Ǿ�ȖȡĮȝȝĮĲȠıİȚȡȐ�ıĲȠ�ȡȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ�įİȞ�ĳĮȓȞİĲĮȚ�țĮȜȐ���İȓȞĮȚ�įȣıĮȞȐȖȞȦıĲȘ��Ǿ�İțĲȪʌȦıȘ�įȚĮțȩʌȘțİ�ʌȡȩȦȡĮ�
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ǹįȪȞĮȝȘ�ĳȩȡĲȚıȘ�ıȣııȦȡİȣĲȒ� Ɣ� ĭȠȡĲȓıĲİ�ĲȠ�ıȣııȦȡİȣĲȒ�
Ɣ� ȉȠ�ȡȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ�ȑȤİȚ�ĲȠʌȠșİĲȘșİȓ�ȜȐșȠȢ�ıĲȠȞ�İțĲȣʌȦĲȒ� Ɣ� ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ�ĲȠ�ȡȠȜȩ�ȤĮȡĲȓ��ȕȜ������
Ɣ� ȅ�İțĲȣʌȦĲȒȢ�ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘșİȓ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ȑțįȠıȘ�ȜȠȖȚıȝȚțȠȪ�����țĮȚ�

ʌȐȞȦ�
Ɣ� ȀĮĲİȕȐıĲİ�țĮȚ�İȝĳĮȞȓıĲİ�ĲȠ�ȜȠȖȚıȝȚțȩ�ȝȑıȦ�86%�Įʌȩ�ĲȘ�ıİȜȓįĮ�ZZZ�UHPV�GH�

ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ıĲȘ�įȚȐĲĮȟȘ�İȜȑȖȤȠȣ�ĲȘȢ�5(06�0XOWL�3XVK��ȕȜ������

�����ǺȜȐȕȘ���ȈĲȘȞ�ȠșȩȞȘ�����İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ�ĲȠ�ıȪȝȕȠȜȠ�©(UURUª�
ǹȚĲȓĮ� ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�
Ɣ� ǲȤİȚ�ʌĮȡȠȣıȚĮıĲİȓ�ȕȜȐȕȘ� Ɣ� ǺȖȐȜĲİ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌȡȓȗĮ�ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK��ǹʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ�ȩȜȠȣȢ�

ĲȠȣȢ�İȪțĮȝʌĲȠȣȢ�ıȦȜȒȞİȢ��ĲĮ�țĮȜȪȝȝĮĲĮ�țĮȚ�ĲĮ�ʌȫȝĮĲĮ��ȈĲȘ�ıȣȞȑȤİȚĮ��
İțțȚȞȒıĲİ�İț�ȞȑȠȣ�ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK��ǼȐȞ�ĲȠ�ıȪȝȕȠȜȠ�©(UURUª�
ıȣȞİȤȓȗİȚ�ȞĮ�İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ��ĲȠ�ȝȘȤȐȞȘȝĮ�5(06�0XOWL�3XVK�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�İȜİȖȤșİȓ�
İʌȚıțİȣĮıĲİȓ�Įʌȩ�İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑ�
ĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�5(06�
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�� ǻȚȐșİıȘ
� ȅȚ�ȝȠȞȐįİȢ�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�țĮȚ�5(06�9�-HW�+�įİȞ�İʌȚĲȡȑ�

ʌİĲĮȚ�ȞĮ�ĮʌȠȡȡȓʌĲȠȞĲĮȚ�ıĲĮ�ȠȚțȚĮțȐ�ĮʌȠȡȡȓȝȝĮĲĮ�ȝİĲȐ�ĲȠ�ĲȑȜȠȢ�ȤȡȒıȘȢ�ĲȠȣȢ���
ȆȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌȠȡȡȓʌĲȠȞĲĮȚ�țĮȞȠȞȚțȐ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȘ�ȞȠȝȠșİıȓĮ��ȆĮȡĮįȓįİĲİ�ĲĮ�
ȝİȡȚțȫȢ�ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞĮ�įȠȤİȓĮ�5(06�3HUR[L��5(06�&OHDQ+�țĮȚ�5(06�
1R&RU�ıİ�ȑȞĮ�ıȘȝİȓȠ�ıȣȜȜȠȖȒȢ�ȖȚĮ�İȚįȚțȐ�ĮʌȩȕȜȘĲĮ��ǹʌȠȡȡȓʌĲİĲİ�ĲĮ�ȐįİȚĮ�
įȠȤİȓĮ�ȝĮȗȓ�ȝİ�ĲĮ�ȠȚțȚĮțȐ�ĮʌȠȡȡȓȝȝĮĲĮ�

�� ǼȖȖȪȘıȘ�țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ�
� Ǿ�ȤȡȠȞȚțȒ�įȚȐȡțİȚĮ�ĲȘȢ�İȖȖȪȘıȘȢ�ĮȞȑȡȤİĲĮȚ�ıĲȠȣȢ����ȝȒȞİȢ�ȝİĲȐ�ĲȘȞ�ʌĮȡȐįȠıȘ�

ĲȠȣ�ȞȑȠȣ�ʌȡȠȧȩȞĲȠȢ�ıĲȠȞ�ʌȡȫĲȠ�ȤȡȒıĲȘ��ȉȠ�ȤȡȠȞȚțȩ�ıȘȝİȓȠ�ĲȘȢ�ʌĮȡȐįȠıȘȢ�
ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ĮʌȠįİȚțȞȪİĲĮȚ�ȝİ�ĲȘȞ�ĮʌȠıĲȠȜȒ�ĲȦȞ�ȖȞȒıȚȦȞ�İȖȖȡȐĳȦȞ�ĮȖȠȡȐȢ��ĲĮ�
ȠʌȠȓĮ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞȠȣȞ�ĲȘȞ�ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ�ĮȖȠȡȐȢ�țĮȚ�ĲȘȞ�ȠȞȠȝĮıȓĮ�
ʌȡȠȧȩȞĲȠȢ��ǵȜĮ�ĲĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȐ�ıĳȐȜȝĮĲĮ�ʌȠȣ�ʌĮȡȠȣıȚȐȗȠȞĲĮȚ�țĮĲȐ�ĲȘ�ȤȡȠȞȚțȒ�
įȚȐȡțİȚĮ�ĲȘȢ�İȖȖȪȘıȘȢ��țĮȚ�ĮʌȠįİįİȚȖȝȑȞĮ�ȠĳİȓȜȠȞĲĮȚ�ıİ�țĮĲĮıțİȣĮıĲȚțȐ�
ıĳȐȜȝĮĲĮ�Ȓ�ıİ�ıĳȐȜȝĮĲĮ�ȣȜȚțȠȪ��ĮʌȠțĮșȓıĲĮȞĲĮȚ�įȦȡİȐȞ��Ȃİ�ĲȘȞ�ĮʌȠțĮĲȐ�
ıĲĮıȘ�ĲȦȞ�ıĳĮȜȝȐĲȦȞ�įİȞ�ʌĮȡĮĲİȓȞİĲĮȚ�ȠȪĲİ�ĮȞĮȞİȫȞİĲĮȚ�Ș�ȤȡȠȞȚțȒ�įȚȐȡțİȚĮ�
ĲȘȢ�İȖȖȪȘıȘȢ�ĲȠȣ�ʌȡȠȧȩȞĲȠȢ��ȅȚ�ȗȘȝȚȑȢ��ʌȠȣ�ȠĳİȓȜȠȞĲĮȚ�ıİ�ĳȣıȚțȒ�ĳșȠȡȐ��ıĲȠȞ�
ȝȘ�İȞįİįİȚȖȝȑȞȠ�ȤİȚȡȚıȝȩ�Ȓ�ʌĮȡĮȕȓĮıȘ�ĲȘȢ�İȞįİįİȚȖȝȑȞȘȢ�ȤȡȒıȘȢ��ıİ�ȝȘ�
ʌȡȠıȠȤȒ�ĲȦȞ�ʌȡȠįȚĮȖȡĮĳȫȞ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ��ıİ�ĮțĮĲȐȜȜȘȜĮ�ȣȜȚțȐ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ��
ıİ�ȣʌİȡȕȠȜȚțȒ�țĮĲĮʌȩȞȘıȘ��ıİ�ȤȡȒıȘ�İțĲȩȢ�ĲȠȣ�ıțȠʌȠȪ�ʌȡȠȠȡȚıȝȠȪ��ıİ�
İʌİȝȕȐıİȚȢ�ʌĮȞĲȩȢ�İȓįȠȣȢ�Ȓ�ıİ�ȐȜȜȠȣȢ�ȜȩȖȠȣȢ��ȖȚĮ�ĲȠȣȢ�ȠʌȠȓȠȣȢ�Ș�İĲĮȚȡȓĮ�
5(06�įİȞ�İȣșȪȞİĲĮȚ��ĮʌȠțȜİȓȠȞĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȘȞ�İȖȖȪȘıȘ��

� ȅȚ�ʌĮȡȠȤȑȢ�ĲȘȢ�İȖȖȪȘıȘȢ�İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ�ȞĮ�ʌĮȡȑȤȠȞĲĮȚ�ȝȩȞȠ�Įʌȩ�ĲĮ�ʌȡȠȢ�ĲȠȪĲȠ�
İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞĮ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞĮ�ıȣȞİȡȖİȓĮ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�İĲĮȚȡȓĮȢ�
5(06��ȆĮȡȐʌȠȞĮ�ȖȓȞȠȞĲĮȚ�ĮʌȠįİțĲȐ�ȝȩȞȠ�İȐȞ�ĲȠ�ʌȡȠȧȩȞ�ʌĮȡĮįȠșİȓ�ıİ�ȑȞĮ�
İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞȠ�ıȣȞİȡȖİȓȠ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�
5(06�ȤȦȡȓȢ�ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞİȢ�İʌİȝȕȐıİȚȢ�țĮȚ�ıİ�ȐșȚțĲȘ�țĮĲȐıĲĮıȘ��ȆȡȠȧȩȞĲĮ�
țĮȚ�İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ�ʌȠȣ�ȑȤȠȣȞ�ĮȞĲȚțĮĲĮıĲĮșİȓ�ʌİȡȚȑȡȤȠȞĲĮȚ�ıĲȘȞ� ȚįȚȠțĲȘıȓĮ�ĲȘȢ�
REMS. 

� ȉĮ�ȑȟȠįĮ�ȝİĲĮĳȠȡȐȢ�ĮȞĮȜĮȝȕȐȞİȚ�Ƞ�ȤȡȒıĲȘȢ��
� ȂʌȠȡİȓĲİ�ȞĮ�ȕȡİȓĲİ�ȑȞĮȞ�ʌȓȞĮțĮ�ȝİ�ĲĮ�İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞĮ�țĮȚ�ıȣȝȕİȕȜȘȝȑȞĮ�

ıȣȞİȡȖİȓĮ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�ĲȘȢ�5(06�ıĲȘȞ�ȚıĲȠıİȜȓįĮ�ZZZ�UHPV�GH��
īȚĮ�ĲȚȢ�ȤȫȡİȢ�ʌȠȣ�įİȞ�ĮȞĮĳȑȡȠȞĲĮȚ�ıİ�ĮȣĲȩȞ�ĲȠȞ�ʌȓȞĮțĮ��ĲȠ�ʌȡȠȧȩȞ�ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�
ʌĮȡĮįȓįİĲĮȚ�ıĲȘ�įȚİȪșȣȞıȘ�6(59,&(�&(17(5��1HXH�5RPPHOVKDXVHU�6WUD�H���
������:DLEOLQJHQ��'HXWVFKODQG��ȉĮ�ȞȩȝȚȝĮ�įȚțĮȚȫȝĮĲĮ�ĲȠȣ�ȤȡȒıĲȘ��İȚįȚțȐ�ȠȚ�
ĮȟȚȫıİȚȢ�İȖȖȪȘıȒȢ�ĲȠȣ�ıİ�ʌİȡȓʌĲȦıȘ�İȜȜİȓȥİȦȞ�ȑȞĮȞĲȚ�ĲȠȣ�ʌȦȜȘĲȒ��țĮșȫȢ�
țĮȚ�ȠȚ�ĮȟȚȫıİȚȢ�İȟĮȚĲȓĮȢ�ıțȩʌȚȝȘȢ�ʌĮȡĮȕȓĮıȘȢ�ĲȦȞ�ȣʌȠȤȡİȫıİȦȞ�țĮȚ�ȠȚ�ĮȟȚȫ�
ıİȚȢ�ʌȠȣ�ĮʌȠȡȡȑȠȣȞ�Įʌȩ�ĲȘȞ�İȣșȪȞȘ�Įʌȩ�İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȐ�ʌȡȠȧȩȞĲĮ��įİȞ�ʌİȡȚȠ�
ȡȓȗȠȞĲĮȚ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ʌĮȡȠȪıĮ�İȖȖȪȘıȘ��

� īȚĮ�ĲȘȞ�ʌĮȡȠȪıĮ�İȖȖȪȘıȘ�ȚıȤȪİȚ�Ș�ȖİȡȝĮȞȚțȒ�ȞȠȝȠșİıȓĮ�ĮʌȠțȜİȚȠȝȑȞȦȞ�ĲȦȞ�
țĮȞȩȞȦȞ�ʌĮȡĮʌȠȝʌȒȢ�ĲȠȣ�ȖİȡȝĮȞȚțȠȪ�ǻȚİșȞȠȪȢ�ǿįȚȦĲȚțȠȪ�ǻȚțĮȓȠȣ��țĮșȫȢ�țĮȚ�
ĮʌȠțȜİȚȩȝİȞȘȢ�ĲȘȢ�ȈȪȝȕĮıȘȢ�ĲȦȞ�ǾȞȦȝȑȞȦȞ�ǼșȞȫȞ�ȖȚĮ�ĲȚȢ�įȚİșȞİȓȢ�ʌȦȜȒıİȚȢ�
țȚȞȘĲȫȞ�ʌȡĮȖȝȐĲȦȞ��&,6*���ǼȖȖȣȘĲȒȢ�ĮȣĲȒȢ�ĲȘȢ�İȖȖȣȒıİȦȢ�țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ��
ʌȠȣ�ȚıȤȪİȚ�ʌĮȖțȠıȝȓȦȢ��İȓȞĮȚ�Ș�5(06�*PE+�	�&R�.*��6WXWWJDUWHU�6WU������
71332 Waiblingen, Deutschland.

�� ȀĮĲȐȜȠȖȠȚ�İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ
� ǺȜ��ȖȚĮ�ĲȠȣȢ�țĮĲĮȜȩȖȠȣȢ�İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ�www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�

lists.

ell ell
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tur tur
2ULMLQDO�NXOODQÕP�NÕODYX]XQXQ�WHUF�PHVL
ùHNLO���±���ùHNLO���±���
ùHNLO���� *LULúOHULQ�J|U�Q�P���NXPDQGD�DODQÕ�YH�35&'�GDKLO
ùHNLO���� *LULú�YH�NRQWURO��QLWHVL�NXPDQGD�DODQÕ
ùHNLO���� 6X�EHVOHPHVL�ED÷ODQWÕVÕ�NXUXOXP
ùHNLO���� dÕNÕúODUÕQ�J|U�Q�P�
ùHNLO���� ,VÕWPD�VLVWHPL�,VÕWPD�GHYUHOHUL�WHPL]OL÷L
ùHNLO���� dHúLWOL�ERUXODUÕQ�O�P�ELULPLQGH�KDFPL
ùHNLO���� 5(06�9�-HW�7:�'H]HQIHNVL\RQ�hQLWHVL�YH�5(06�9�-HW�+�7HPL]OHPH�
  ve Konservasyon Ünitesi

ùHNLO���� .RPSUHV|U�VX�ED÷ODQWÕODUÕ�ED÷ODQWÕ�KRUWXPX��
ùHNLO���� <D]ÕFÕ�

� �� +DWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHUL�35&'
� �� 5(6(7�WXúX
� �� 7(67�WXúX
� �� $oPD�NDSDPD�WXúX
� �� .RQWURO�ÕúÕ÷Õ
 6 Ekran (LCD)

� �� ³"´�WXúX
� �� <|QOHQGLUPH�WXúODUÕ�\XNDUÕ���DúD÷Õ�Ĺ�Ļ
� �� (QWHU�WXúX
��� (VF�WXúX
��� <|QOHQGLUPH�WXúODUÕ�VD÷���VRO�ĸ�ĺ
��� +DVVDV�¿�OWUH
��� (PPH�%DVÕQo�KRUWXPX
��� <ÕNDPD�VX�JLULúL
��� <ÕNDPD�VX�oÕNÕúÕ
��� 'H]HQIHNVL\RQ�YH�WHPL]OHPH��QLWHVL�JLULú�DNÕPÕ�5(06�9�-HW�7:�YH�

REMS V-Jet H

��� %DVÕQo�VÕQÕUODPD�YDO¿�
��� dHNYDOI
��� 'H]HQIHNVL\RQ�YH�WHPL]OHPH��QLWHVL�oÕNÕúÕ�5(06�9�-HW�7:�YH�5(06�9�-HW�+
��� $NÕú�NDIDVÕ
��� 'R]DMODQDFDN�VRO�V\RQX�LoHUHQ�úLúH��NDS�
��� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO���EDVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�oÕNÕúÕ�

(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� %DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 6X�LOH�EDVÕQo�NRQWURO��JLULúL�(REMS Multi-Push SLW)

��� 6X�LOH�EDVÕQo�NRQWURO��oÕNÕúÕ�(REMS Multi-Push SLW)

��� <�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPX�(REMS Multi-Push SLW)

��� %DVÕQo�D]DOWÕFÕ�VX�oÕNÕúÕ�(REMS Multi-Push SLW)

��� %DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHU�ED÷ODQWÕVÕ
��� .RPSUHV|U�$FLO�'XUGXUPD�7XúX
��� %DVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVL�PDQRPHWUHVL
��� %DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHU�EDVÕQo�D\DUÕ
��� %DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHU�PDQRPHWUHVL
��� 86%�ED÷ODQWÕVÕ
��� .RQGHQVDW�NDSDN�YLGDVÕ
��� %DVÕQoOÕ�KDYD�GHSRVX
36 Kumanda paneli

37 Koruyucu gövde

��� .RPSUHV|U�VX�ED÷ODQWÕODUÕ�ED÷ODQWÕ�KRUWXPX
��� .RQWURO�ÕúÕ÷Õ�35&'
��� <D]ÕFÕ
41 LED

��� .k÷ÕW�\XYDVÕ�SHUYD]Õ�
��� $o��NDSDW��Nk÷ÕW�LOHUOHWPH�WXúX
��� ùDUM�DOHWL
45 USB kablosu

��� .RQGDQV�YH�3DUWLN�O�¿�OWUHVL
��� .RPSUHV|U�EDVÕQoOÕ�KDYD�KDWWÕ���%DVÕQo�KD]QHVL

(OHNWULNOL�DOHWOHU�LoLQ�JHoHUOL�JHQHO�J�YHQOLN�X\DUÕODUÕ
UYARIUYARI

%X�HOHNWULNOL�DOHWLQ�GRQDWÕOPÕú�ROGX÷X�W�P�J�YHQOLN�X\DUÕODUÕQÕ�� WDOLPDWODUÕ��
UHVLPOHUL�YH�WHNQLN�ELOJLOHUL�RNX\XQ��$úD÷ÕGDNL� WDOLPDWODUD�X\XOPDPDVÕ�HOHNWULN�
oDUSPDVÕ��\DQJÕQ�YH�YH\D�D÷ÕU�\DUDODQPDODUD�\RO�DoDELOLU�

7�P�J�YHQOLN�X\DUÕODUÕQÕ�YH�WDOLPDWODUÕ�LOHULVL�LoLQ�VDNOD\ÕQ�

*�YHQOLN�X\DUÕODUÕQGD�NXOODQÕODQ�³HOHNWULNOL�DOHW´�NDYUDPÕ��NDEOR\OD�oDOÕúDQ�HOHNWULNOL�
DOHWOHUL��HOHNWULN�NDEOROX��YH\D�DN�\OH�oDOÕúDQ�HOHNWULNOL�DOHWOHUL��HOHNWULN�NDEORVX]��NDSVDU�

��� dDOÕúPD�\HULQGH�J�YHQOLN
D�� dDOÕúPD�\HULQL]LQ�WHPL]�YH�L\L�D\GÕQODWÕOPÕú�ROPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQ��Düzensizlik 

\D�GD�D\GÕQODWÕOPD\DQ�oDOÕúPD�\HUOHUL�ND]DODUD�\RO�DoDELOLU�
E�� (OHNWULNOL�DOHWOH�LoLQGH�\DQDELOLU�VÕYÕ��JD]�YH\D�WR]ODUÕQ�EXOXQGX÷X�SDWODPD�

WHKOLNHVL�RODQ�RUWDPODUGD�oDOÕúPD\ÕQ��(OHNWULNOL�DOHWOHU�� WR]�YH\D�EXKDUODUÕ�
DWHúOH\HELOHQ�NÕYÕOFÕPODU��UHWLUOHU�

F�� (OHNWULNOL�DOHWL�NXOODQGÕ÷ÕQÕ]�V�UH�ER\XQFD�oRFXNODUÕ�YH�GL÷HU�NLúLOHUL�X]DN�
tutun. 'LNNDWLQL]�GD÷ÕOGÕ÷ÕQGD�HOHNWULNOL�DOHW��]HULQGHNL�NRQWURO�Q�]��ND\EHGHEL�
lirsiniz.

��� (OHNWULN�J�YHQOL÷L
D�� (OHNWULNOL�DOHWLQ�ED÷ODQWÕ�¿�úL�SUL]H�X\PDOÕGÕU��)Lú�KLoELU�úHNLOGH�GH÷LúWLULOPH�

PHOLGLU��$GDSW|UO��¿�úOHUL�WRSUDNODPDOÕ�HOHNWULNOL�DOHWOHUOH�ELUOLNWH�NXOODQPD\ÕQ��
'H÷LúWLULOPH\HQ�¿�úOHU�YH�X\JXQ�SUL]OHU�HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNLQL�D]DOWÕU�

E�� %RUX��NDORULIHU��IÕUÕQ�YH\D�EX]GRODEÕ�JLEL�WRSUDNODQPÕú�\�]H\OHUOH�EHGHQVHO�
WHPDVODUGDQ�NDoÕQÕQ��%HGHQLQL]�WRSUDNODQGÕ÷ÕQGD�HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNL�DUWDU�

F�� (OHNWULNOL�DOHWOHUL�\D÷PXU�YH\D�QHPGHQ�X]DN�WXWXQ��Elektrikli aletin içine su 
JLUPHVL�HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNLQL�DUWWÕUÕU�

G�� %D÷ODQWÕ�NDEORVXQX�HOHNWULNOL�DOHWL�WDúÕPDN��DVPDN�YH\D�¿�úL�SUL]GHQ�oHNPHN�
JLEL�DPDo�GÕúÕ�LúOHPOHU�LoLQ�NXOODQPD\ÕQ��%D÷ODQWÕ�NDEORVXQX�ÕVÕ��\D÷��NHVNLQ�
NHQDUODU�YH\D�KDUHNHWOL�DNVDPODUGDQ�X]DN�WXWXQ��+DVDUOÕ�YH\D�GRODQPÕú�ED÷ODQWÕ�
NDEORODUÕ�HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNLQL�DUWWÕUÕU�

H�� (OHNWULNOL�DOHWOH�DoÕN�DODQGD�oDOÕúDFDNVDQÕ]��GÕú�DODQODUGD�NXOODQÕP�LoLQ�GH�
X\JXQ�RODQ�X]DWPD�NDEORODUÕ�NXOODQÕQ��'Õú�DODQODUD�PDKVXV�ELU�X]DWPD�NDEOR�
VXQXQ�NXOODQÕOPDVÕ�HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNLQL�D]DOWÕU�

I�� (OHNWULNOL�DOHWLQ�QHPOL�ELU�RUWDPGD�NXOODQÕOPDVÕ�NDoÕQÕOPD]VD��KDWDOÕ�DNÕP�
NRUX\XFX�úDOWHUL�NXOODQÕQ��+DWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHULQLQ�NXOODQÕOPDVÕ�HOHNWULN�
oDUSPDVÕ�ULVNLQL�D]DOWÕU�

��� .LúLOHULQ�J�YHQOL÷L
D�� 'LNNDWOL�ROXQ��LWLQD\OD�oDOÕúÕQ�YH�HOHNWULNOL�DOHWL�NXOODQDUDN�LúH�EDúODUNHQ�VDNLQ�

ROXQ��<RUJXQ�ROGX÷XQX]�YH\D�X\XúWXUXFX��DONRO�YH\D�LODoODUÕQ�HWNLVL�DOWÕQGD�
ROGX÷XQX]�]DPDQODU�HOHNWULNOL�DOHWOHU�NXOODQPD\ÕQ��(OHNWULNOL�DOHWLQ�NXOODQÕPÕ�
HVQDVÕQGD�ELU�DQOÕN�GLNNDWVL]OLN�FLGGL�\DUDODQPDODUD�\RO�DoDELOLU�

E�� .LúLVHO�NRUX\XFX�HNLSPDQÕQÕ]Õ�NXOODQÕQ�YH�GDLPD�ELU�NRUX\XFX�J|]O�N�
WDNÕQ��(OHNWULNOL�DOHWLQ�W�U��YH�NXOODQÕPÕQD�J|UH�WDNÕODFDN�WR]�PDVNHVL��ND\PD]�Lú�
D\DNNDEÕODUÕ��NDVN�YH\D�NXODNOÕN�JLEL�NLúLVHO�NRUX\XFX�HNLSPDQ�\DUDODQPD�ULVNLQL�
D]DOWÕU�

F�� $OHWLQ�LVWHQPHGHQ�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕQÕ�|QOH\LQ��(OHNWULN�NDEORVXQX�SUL]H�
WDNDUNHQ�YH�YH\D�DN�\��\HUOHúWLULUNHQ��HOHNWULNOL�DOHWL�DOÕUNHQ�YH\D�WDúÕUNHQ�
HOHNWULNOL�DOHWLQ�NDSDOÕ�ROGX÷XQGDQ�HPLQ�ROXQ��(OHNWULNOL�DOHWL�WDúÕUNHQ�SDUPD�
÷ÕQÕ]ÕQ�úDOWHU��]HULQGH�ROPDVÕ�YH\D�HOHNWULNOL�DOHWL�DoÕN�NRQXPGD\NHQ�HOHNWUL÷H�
ED÷ODPDQÕ]�ND]DODUD�\RO�DoDELOLU�

G�� (OHNWULNOL�DOHWL�oDOÕúWÕUPDGDQ�|QFH�D\DU�WDNÕPODUÕQÕ�YH\D�DQDKWDUODUÕ�oÕNDUÕQ��
5RWDWLI�ELU�HOHNWULNOL�DOHWLQ�ELU�NÕVPÕQGD�EXOXQDQ�WDNÕP�YH\D�DQDKWDU�\DUDODQPDODUD�
yol açabilir.

H�� 1RUPDO�ROPD\DQ�GXUXúODUGDQ�NDoÕQÕQ��+HU�]DPDQ�LoLQ�\HUH�VD÷ODP�EDVÕQ�YH�
GHQJHQL]L�VD÷OD\ÕQ��%|\OHOLNOH�HOHNWULNOL�DOHWL�EHNOHQPHGLN�GXUXPODU�NDUúÕVÕQGD�
daha iyi kontrol edebilirsiniz.

I�� 8\JXQ�NÕ\DIHWOHU�JL\LQLQ��%RO�NÕ\DIHWOHU�JL\LQPH\LQ�YH\D�WDNÕODU�WDNPD\ÕQ��
6DoODUÕQÕ]Õ�YH�NÕ\DIHWLQL]L�KDUHNHWOL�SDUoDODUGDQ�X]DN�WXWXQ��%RO�NÕ\DIHWOHU��
WDNÕODU�YH\D�X]XQ�VDoODU�KDUHNHWOL�SDUoDODUD�WDNÕODELOLU�

J�� 7R]�HPPH�YH\D�WRSODPD�G�]HQHNOHULQLQ�WDNÕOPDVÕ�P�PN�Q�ROGX÷X�KDOOHUGH��
EX�G�]HQHNOHU�WDNÕOPDOÕ�YH�GR÷UX�úHNLOGH�NXOODQÕOPDOÕGÕU��Toz emme düzene-
÷LQLQ�NXOODQÕOPDVÕ��WR]GDQ�ND\QDNODQDQ�WHKOLNHOHUL�D]DOWDELOLU�

K�� 'LNNDWL�KLoELU�]DPDQ�HOGHQ�EÕUDNPD\ÕQ�YH�oRN�NH]�NXOODQPÕú�ROPDQÕ]�QHGHQL\OH�
HOHNWULNOL�DOHWL�L\L�WDQÕVDQÕ]�GD��HOHNWULNOL�DOHWOHUH�\|QHOLN�J�YHQOLN�NXUDOODUÕQÕ�
oL÷QHPH\LQ��'LNNDWVL]�ELU�GDYUDQÕú�VDQL\HOHU�LoLQGH�D÷ÕU�\DUDODQPDODUD�VHEHS�
olabilir.

��� (OHNWULNOL�DOHWLQ�NXOODQÕPÕ�YH�GDYUDQÕúODU
D�� (OHNWULNOL�DOHWL�DúÕUÕ�]RUODQPDODUD�PDUX]�EÕUDNPD\ÕQ��<DSDFD÷ÕQÕ]�LúH�X\JXQ�

RODQ�HOHNWULNOL�DOHWL�NXOODQÕQ��8\JXQ�HOHNWULNOL�DOHWOH�EHOLUWLOHQ�SHUIRUPDQV�DUDOÕ÷ÕQGD�
KHP�GDKD�L\L��KHP�GH�GDKD�J�YHQOL�oDOÕúÕUVÕQÕ]�

E�� ùDOWHUL�ER]XN�RODQ�HOHNWULNOL�DOHWOHUL�NXOODQPD\ÕQ��$oÕOÕS�NDSDWÕOPDVÕ�DUWÕN�
P�PN�Q�ROPD\DQ�ELU�HOHNWULNOL�DOHW�WHKOLNHOLGLU�YH�RQDUÕOPDVÕ�JHUHNLU�

F�� $OHWL�D\DUODPDGDQ��NXOODQÕODQ�DOHWL�GH÷LúWLUPHGHQ�YH\D�HOHNWULNOL�DOHWL�ELU�
\HUH�NR\PDGDQ�|QFH�¿�úL�SUL]GHQ�oHNLQ�YH�YH\D�oÕNDUÕODELOLU�DN�\��oÕNDUÕQ��
%X�J�YHQOLN�|QOHPL�VD\HVLQGH�HOHNWULNOL�DOHWLQ�LVWHQPHGHQ�oDOÕúPDVÕQÕ�|QOHPLú�
olursunuz.

G�� .XOODQÕOPD\DQ�HOHNWULNOL�DOHWOHUL�oRFXNODUÕQ�XODúDPD\DFDNODUÕ�\HUOHUGH�
PXKDID]D�HGLQ��(OHNWULNOL�DOHWL�WDQÕPD\DQ�YH\D�EX�WDOLPDWODUÕ�RNXPDPÕú�RODQ�
NLúLOHULQ�DOHWL�NXOODQPDODUÕQD�P�VDDGH�HWPH\LQ��Elektrikli aletler, tecrübesiz 
NLúLOHU�WDUDIÕQGDQ�NXOODQÕOGÕNODUÕQGD�WHKOLNHOLGLU�

H�� (OHNWULNOL�DOHWLQ�YH�NXOODQÕODQ�DOHWLQ�NRUX\XFX�EDNÕPÕQÕ�LWLQD\OD�\DSÕQ��+DUHNHWOL�
SDUoDODUÕQ�NXVXUVX]�oDOÕúWÕNODUÕQGDQ�YH�VÕNÕúPDGÕNODUÕQGDQ��SDUoDODUÕQ�NÕUÕOPÕú�
YH\D�HOHNWULNOL�DOHWOHULQ�IRQNVL\RQXQX�ROXPVX]�HWNLOH\HFHN�úHNLOGH�KDVDUOÕ�
ROPDGÕNODUÕQGDQ�HPLQ�ROXQ�YH�EX�KXVXVODUÕ�NRQWURO�HGLQ��+DVDUOÕ�SDUoDODUÕQ��
HOHNWULNOL�DOHW�WHNUDU�NXOODQPDGDQ�|QFH�RQDUÕOPDODUÕQÕ�VD÷OD\ÕQ��dR÷X�ND]DODU�
HOHNWULNOL�DOHWOHULQ�EDNÕPODUÕQÕQ�\HWHUVL]�\DSÕOPDVÕQGDQ�ND\QDNODQPDNWDGÕU�

I�� .HVLFL�DOHWOHUL�NHVNLQ�YH�WHPL]�WXWXQ��%DNÕPÕ�LWLQD\OD�\DSÕOPÕú�RODQ�NHVNLQ�NHQDUOÕ�
NHVLFL�DOHWOHU��oDOÕúPD�HVQDVÕQGD�GDKD�D]�VÕNÕúÕU�YH�NXOODQÕPÕ�GDKD�NROD\GÕU�

J�� (OHNWULNOL�DOHWL��NXOODQÕODQ�DOHWL��NXOODQÕODQ�DOHWOHUL�YE��EX�WDOLPDWODU�GR÷UXOWX�
VXQGD�NXOODQÕQ��%X�ED÷ODPGD�oDOÕúPD�úDUWODUÕQÕ�YH�\DSÕODFDN�LúL�GH�GLNNDWH�
DOÕQ��(OHNWULNOL�DOHWOHULQ�|QJ|U�OHQ�X\JXODPDODUGDQ�IDUNOÕ�DODQODUGD�NXOODQÕOPDODUÕ�
tehlikeli durumlara yol açabilir.

K�� .XOSODUÕ�YH�WXWPD�\HUOHULQL�NXUX�YH�WHPL]�WXWXQ��D\UÕFD�\D÷�YH�JUHVWHQ�DUÕQ�
GÕUÕQ��Kaygan kulplar ve tutma yerleri elektrikli aletin beklenmedik durumlarda 
J�YHQOL�NXOODQÕPÕQÕ�YH�NRQWURO�Q��HQJHOOHU�

5) Servis
D�� (OHNWULNOL�DOHWLQL]L�RULMLQDO�\HGHN�SDUoDODU�NXOODQÕOPDN�VXUHWL\OH�VDGHFH�NDOL¿�\H�

X]PDQ�SHUVRQHOH�WDPLU�HWWLULQ��%|\OHOLNOH�HOHNWULNOL�DOHWLQ�J�YHQOL÷L�NRUXQPXú�
olur.

*�YHQOLN�X\DUÕODUÕ�±�(OHNWURQLN�WHPL]OHPH�YH�
EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVL��NRPSUHV|UO��

UYARIUYARI   
%X�HOHNWULNOL�DOHWLQ�GRQDWÕOPÕú�ROGX÷X�W�P�J�YHQOLN�X\DUÕODUÕQÕ�� WDOLPDWODUÕ��
UHVLPOHUL�YH�WHNQLN�ELOJLOHUL�RNX\XQ��$úD÷ÕGDNL� WDOLPDWODUD�X\XOPDPDVÕ�HOHNWULN�
oDUSPDVÕ��\DQJÕQ�YH�YH\D�D÷ÕU�\DUDODQPDODUD�\RO�DoDELOLU�
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7�P�J�YHQOLN�X\DUÕODUÕQÕ�YH�WDOLPDWODUÕ�LOHULVL�LoLQ�VDNOD\ÕQ�

Ɣ� EleNWULNOL�DOHWL�WHVOLPDW�NDSVDPÕQGDNL�KDWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHUL�35&'�
ROPDGDQ�NHVLQOLNOH�NXOODQPD\ÕQ��+DWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHULQLQ�NXOODQÕOPDVÕ�
HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNLQL�D]DOWÕU�

Ɣ .RUXPD�VÕQÕIÕ�,
H�NDUúÕ�JHOHQ�HOHNWULNOL�DOHWL�VDGHFH�LúOHU�GXUXPGD�WRSUDN�NRQWDNOÕ�
ELU�SUL]H�X]DWPD�NDEORVXQD�ED÷OD\ÕQ� Elektrik çarpma tehlikesi söz konusudur. 

Ɣ� (OHNWUR�DOHW����03D����EDU�����SVL¶\D�NDGDU�EDVÕQoOÕ�KDYD�X\JXODPDODUÕQGD�
YH�VX�LOH�EDVÕQo�NRQWUROOHULQGH�����03D����EDU�����SVL�GH÷HULQH�NDGDU�oRN�
\�NVHN�EDVÕQoODU��UHWLU� Bu nedenle son derece dikkatli olun. Elektrikli aleti 
J|]HWLPVL]�oDOÕúWÕUPD\ÕQÕ]��(OHNWULNOL�DOHWOH�oDOÕúPD�VÕUDVÕQGD��o�QF��NLúLOHUL�
oDOÕúPD�DODQÕQGDQ�X]DN�WXWXQ�

Ɣ� +DVDUOÕ�ROGX÷X�GXUXPODUGD�HOHNWULNOL�DOHWL�NXOODQPD\ÕQ��.D]D�WHKOLNHVL�YDUGÕU�
Ɣ  (OHNWULNOL�DOHW��WHVLVDWD�V�UHNOL�ED÷ODQPDN�LoLQ�|QJ|U�OPHPLúWLU�YH�X\JXQ�

GH÷LOGLU��øúL�WDPDPODGÕ
(OHNWULNOL�DOHW��WHVLVDWD�V�UHNOL�ED÷ODQPDN�LoLQ�|QJ|U�OPHPLúWLU�YH�X\JXQ�
GH÷LOGLU��øúL�WDPDPODGÕ
(OHNWULNOL�DOHW��WHVLVDWD�V�UHNOL�ED÷ODQPDN�LoLQ�|QJ|U�OPHPLúWLU�YH�X\JXQ�

NWDQ�VRQUD�W�P�KRUWXPODUÕ�WHVLVDWWDQ�D\ÕUÕQÕ]��Göze-
WLPVL]�NDOPDODUÕ�KDOLQGH�HOHNWULNOL�DOHWOHU�PDGGL�KDVDUODUD�YH�YH\D�¿�]LNVHO�KDVDU�
lara sebep olabilecek tehlikelere yol açabilirler. 

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�FLKD]ÕQÕ�DVOD�J|]HWLPVL]�úHEHNH�VX\X�EHVOHPHVLQGH�
�ùHEHNHGH��oDOÕúWÕUPD\ÕQ��6X�KDVDUODUÕ�ROXúDELOLU�

Ɣ� <�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPODUÕQÕ�KHU�NXOODQÕP�|QFHVL�KDVDU�DoÕVÕQGDQ�NRQWURO�
edin.�+DVDUOÕ�\�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPODUÕ�oDWOD\DELOLU�YH�\DUDODQPDODUD�\RO�DoDELOLU�

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHW�LoLQ�VDGHFH�RULMLQDO�\�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPODUÕ��DUPDW�UOHU�YH�
NXSODMODU�NXOODQÕQ��%|\OHOLNOH�DOHW�J�YHQOL÷L�NRUXQPXú�ROXU�

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHWL� LúOHWLP�VÕUDVÕQGD�\DWD\�SR]LV\RQGD�NXUX�ELU�\HUH�NXUXQ�
(OHNWULNOL�ELU�DOHWLQ�LoLQH�VX�JLUPHVL�HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNLQL�DUWWÕUÕU�

Ɣ� 7HPL]OHPHN�LoLQ�GH�ROVD�HOHNWULNOL�DOHW��]HULQH�VÕYÕ�S�VN�UWPH\LQ� Elektrikli 
ELU�DOHWLQ�LoLQH�VX�JLUPHVL�HOHNWULN�oDUSPDVÕ�ULVNLQL�DUWWÕUÕU�

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHWOH�|UQH÷LQ�EHQ]LQ��\D÷��DONRO��o|]�F�OHU�JLEL�\DQDELOLU�YH\D�SDWOD�
\DELOLU�VÕYÕODU�VHYN�HWPH\LQ��%XKDUODU�YH\D�VÕYÕODU�WXWXúDELOLU�\D�GD�SDWOD\DELOLU.�%XKDUODU�YH\D�VÕYÕODU�WXWXúDELOLU�\D�GD�SDWOD\DELOLU.�%XKDUODU�YH\D�VÕYÕODU�WXWXúDELOLU�\D�GD�SDWOD\DELOLU

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHWL�SDWODPD�WHKOLNHVL�RODQ�\HUOHUGH�NXOODQPD\ÕQ� Buharlar veya 
VÕYÕODU�WXWXúDELOLU�\D�GD�SDWOD\DELOLU�

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHWL�GRQD�NDUúÕ�NRUX\XQ��$OHW�KDVDU�J|UHELOLU��.DODQ�VX\XQ�oÕNPDVÕ�
LoLQ�HOHNWULNOL�DOHWL�JHUHNLUVH�\DNODúÕN���GDNLND�ER\XQFD�ERúDODQD�NDGDU�oDOÕúWÕUÕQ�

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHWL�DVOD�J|]HWLPVL]�ELU�úHNLOGH�oDOÕúÕU�GXUXPGD�EÕUDNPD\ÕQ��
(OHNWULNOL�DOHWL�X]XQ�Lú�PRODODUÕQGD�DoPD�NDSDWPD�úDOWHULQGHQ�����NDSDWÕQ��
úHEHNH�¿�úLQL�oHNLQL]�YH�KRUWXPODUÕ� WHVLVDWWDQ�YH�ERUX�KDWWÕQGDQ�D\ÕUÕQ�
*|]HWLPVL]�NDOPDODUÕ�KDOLQGH�HOHNWULNOL�DOHWOHU�PDGGL�KDVDUODUD�YH�YH\D�¿�]LNVHO�
hasarlara sebep olabilecek tehlikelere yol açabilirler. 

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHWL�X]XQ�V�UH�NDSDOÕ�ELU�ERUX�KDWWÕ�VLVWHPLQH�NDUúÕ�oDOÕúWÕUPD\ÕQ�
(OHNWULNOL�DOHW�DúÕUÕ�ÕVÕQPD�QHGHQL\OH�KDVDU�J|UHELOLU�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�³*�QFHOOHPH��������WDULK�����������´�\D]ÕOÕPÕQGDQ�LWLEDUHQ�
NXOODQÕODELOLU��(VNL�ELU�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q�Q�5(06�0XOWL�3XVK�6¶H�NXUXOPDVÕQD�L]LQ�
YHULOPH]�YH�IRQNVL\RQ�ER]XNOXNODUÕQD�QHGHQ�ROXU��(OHNWULNOL�DOHW�NXUXOXP�]DUDU�
görebilir. 

Ɣ� )L]LNVHO��GX\XPVDO�YH\D�]LKLQVHO�|]�UO��RODQ�YH\D�WHFU�EH�YH�ELOJL�\HWHUVL]�
OL÷L�QHGHQL\OH�HOHNWULNOL�DOHWL�J�YHQOL�úHNLOGH�NXOODQDPD\DFDN�NLúLOHULQ�YH�
oRFXNODUÕQ�EX�HOHNWULNOL�DOHWL�J|]HWLPVL]�\D�GD�VRUXPOX�ELU�NLúLQLQ�WDOLPDWÕ�
ROPDGDQ�NXOODQPDODUÕ�\DVDNWÕU��$NVL� WDNGLUGH�KDWDOÕ�NXOODQÕP�YH�\DUDODQPD�
tehlikesi söz konusudur.

Ɣ� (OHNWULNOL�DOHWL�VDGHFH� Lú�NRQXVXQGD�H÷LWLOPLú�RODQ�NLúLOHUH�WHVOLP�HGLQ�
(OHNWULNOL�DOHW�JHQoOHU�WDUDIÕQGDQ�DQFDN����\DúÕQGDQ�E�\�N�ROPDODUÕ��DOHWL�NXOODQ�
PDODUÕQÕQ�PHVOHNL�H÷LWLPOHUL� LoLQ�JHUHNOL�ROPDVÕ�YH�X]PDQ�ELU�NLúLQLQ�GHQHWLPL�
DOWÕQGD�EXOXQPDODUÕ�úDUWÕ\OD�NXOODQÕODELOLU�DOWÕQGD�EXOXQPDODUÕ�úDUWÕ\OD�NXOODQÕODELOLU�DOWÕQGD�EXOXQPDODU

Ɣ� Elektrikli aletiQ�ED÷ODQWÕ�NDEORVXQX�YH�X]DWPD�NDEORODUÕQÕ�G�]HQOL�DUDOÕNODUOD�
KDVDU�DoÕVÕQGDQ�NRQWURO�HGLQ��+DVDU�KDOLQGH�EXQODUÕQ�NDOL¿�\H�X]PDQ�SHUVRQHO�
\D�GD�\HWNLOL�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�WDUDIÕQGDQ�GH÷LúWLULOPH�
OHULQL�VD÷OD\ÕQ�

Ɣ� 6DGHFH�RQD\OÕ��X\JXQ�úHNLOGH�LúDUHWOHQPLú�YH�\HWHUOL�NDEOR�oDSÕQD�VDKLS�
RODQ�YH�HQ�D]�(OHNWULN�YHULOHUL�E|O�P�QGH�EHOLUWLOHQ�RQD\OÕ�NRUXPD�VÕQÕIÕQD�
VDKLS�X]DWPD�NDEORODUÕQÕ�NXOODQÕQ�����P�X]XQOX÷D�NDGDU�����PP²�oDSÕQGD��
���±����P�X]XQOX÷D�NDGDU�����PP²�oDSÕQGD�X]DWPD�NDEORODUÕ�NXOODQÕQ�

6HPEROOHULQ�DQODPÕ

UYARIUYARI � 'LNNDWH�DOÕQPDGÕ÷ÕQGD�|O�P�YH\D�D÷ÕU�\DUDODQPDODUD��NDOÕFÕ��
\RO�DoDELOHFHN�RUWD�ULVN�GHUHFHVLQGH�WHKOLNHOHUH�LúDUHW�HGHU�

'ø..$7'ø..$7 � 'LNNDWH�DOÕQPDGÕ÷ÕQGD�RUWD�GHUHFHGH�\DUDODQPDODUD��JHoLFL��
\RO�DoDELOHFHN�G�ú�N�ULVN�GHUHFHVLQGH�WHKOLNHOHUH�LúDUHW�HGHU�

DUYURUDUYURU � 0DGGL�KDVDU��J�YHQOLN�GX\XUXVX�GH÷LOGLU��<DUDODQPD�WHKOLNHVL�
yoktur.

��� dDOÕúWÕUPDGDQ�|QFH�NXOODQÕP�NÕODYX]XQX�RNX\XQ

��� .RUX\XFX�J|]O�N�NXOODQÕQ

��� (OGLYHQ�NXOODQÕQ

���� (OHNWULNOL�DOHW�NRUXPD�VÕQÕIÕ�,¶\H�WDELGLU

� dHYUH\L�NRUXPD�NULWHUOHULQH�X\JXQ�LPKD

    CE Uygunluk belgesi

1 Teknik veriler
7DVDUÕP�DPDFÕQD�X\JXQ�NXOODQÕP

UYARIUYARI   
(OHNWULNOL�DOHW�VDGHFH�WDVDUÕP�DPDFÕQD�X\JXQ�NXOODQÕQ��'LNNDWH�DOÕQPDPDVÕ�|O�PH�
veya ciddi yaralanmalara yol açabilir. 

5(06�0XOWL�3XVK�DúD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�NXOODQÕP�LoLQ�WDVDUODQPÕúWÕU�
Ɣ EN 806-4:2010�X\DUÕQFD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�VX\OD�WHPL]OHQPHVL� Teknik 

NXUDOODU�±�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��:������$��(NLP������
VD\ÕOÕ�³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL�YH�GH]HQIHNVL\RQX´�oDOÕúPD�I|\��
YH�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ� WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�
������EURú�U��X\DUÕQFD��D\UÕFD�UDG\DW|U�YH�\�]H\VHO�ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�WHPL]�
lenmesi. 

Ɣ� (1������������X\DUÕQFD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�IDVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�KDYDOÕ�VX�
KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHQPHVL��D\UÕFD�UDG\DW|U�YH�\�]H\VHO�ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�
WHPL]OHQPHVL��7HNQLN�NXUDOODU�±�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��:�
557 (A) (NLP������VD\ÕOÕ�³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL�YH�GH]HQIHNVL�
\RQX´�oDOÕúPD�I|\��YH�$OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ�
�=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�
DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�������EURú�U��X\DUÕQFD���

Ɣ� 6DELW�EDVÕQoOÕ�KDYDOÕ�VX�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD�ERUX�KDWWÕ�VLVWHPOHULQLQ�WHPL]OHQ�
PHVL�

Ɣ 5DG\DW|UOHUL�YH�\�]H\VHO�ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQL�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�YH\D�EDVÕQoOÕ�
KDYD�ROPDGDQ�WHPL]OH\LQ�oDPXUXQGDQ�DUÕQGÕUÕQ�

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�'H]HQIHNVL\RQ�hQLWHVL�LOH�'H]HQIHNVL\RQ� EN 806-4:2010 

VWDQGDUGÕQD�YH�7HNQLN�.XUDOODU�±�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ�'9*:�
:������$��(NLP������VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\��LOH�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�
0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�
YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�������EURú�U�QH�X\JXQ�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�
YH�EDúND�ERUX�KDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQX��5(06�3HUR[L�&RORU�HWNHQ�PDGGHVLQLQ�
NXOODQÕOPDVÕ�

Ɣ� 5(06�9�-HW�+�7HPL]OHPH�YH�.RQVHUYDV\RQ�hQLWHVL�LOH�7HPL]OLN�YH�.RQVHU�
YDV\RQ��5DG\DW|U�YH�\�]H\VHO�ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�WHPL]OHQPHVL�YH�NRQVHUYDV�
\RQX��5(06�&OHDQ+�YH�5(06�1R&RU�HWNHQ�PDGGHOHULQLQ�NXOODQÕOPDVÕ��

Ɣ� $OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�´� �2FDN�������EURú�U�QH�J|UH� LoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��YH�EDúND�ERUX�KDWWÕ�
VLVWHPOHULQLQ�YH�NDSODUÕQ�EDVÕQo�YH�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO� (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ� $OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�´� �2FDN�������EURú�U�QH�J|UH� LoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO��YH�EDúND�ERUX�KDWWÕ�VLVWHPOHULQLQ�
YH�NDSODUÕQ�\�N�NRQWURO� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� (1�������������NRQWURO�\|QWHPL�$�X\DUÕQFD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�KLGURV�
WDWLN�EDVÕQo�NRQWURO��YH�EDúND�ERUX�KDWWÕ�VLVWHPOHULQLQ�YH�NDSODUÕQ�EDVÕQo�YH�
VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO� (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� $OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�´� �2FDN�������EURú�U�QH�J|UH�GH÷LúWLULOHQ�
NRQWURO�\|QWHPL�%
\H�J|UH�(1������������X\DUÕQFD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�
VX\OD�KLGURVWDWLN�EDVÕQo�NRQWURO��YH�D\UÕFD�EDúND�ERUX�KDWWÕ�VLVWHPOHULQLQ�
YH�NDSODUÕQ�EDVÕQo�YH�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO� (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� (1�������������NRQWURO�\|QWHPL�&�X\DUÕQFD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�KLGURV�
WDWLN�EDVÕQo�NRQWURO��YH�EDúND�ERUX�KDWWÕ�VLVWHPOHULQLQ�YH�NDSODUÕQ�EDVÕQo�YH�
VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO� (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ (1�����������X\DUÕQFD�JD]�KDWODUÕQÕQ�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�\�N�NRQWURO���PXND�
YHPHW�WHVWL���7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�)|\��*�����1LVDQ�2018 (DVGW-TRGI 

2018��$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ� �'9*:��³*D]�7HVLVDWODUÕ�7HNQLN�
.XUDOODUÕ´QÕQ��'9*:�75*,��oDOÕúPD�I|\��*�����1LVDQ�2018 (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ (1�����������X\DUÕQFD�JD]�KDWODUÕQÕQ�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��
7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�)|\��*�����1LVDQ�2018 (DVGW-TRGI 2018) Alman 

*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ� �'9*:��³*D]�7HVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕ´QÕQ�
�'9*:�75*,��oDOÕúPD�I|\��*�����1LVDQ�2018. (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� +HU�W�UO��NDSODUÕQ�������03D���EDU�����SVL�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�D\DUOÕ�úHNLOGH�GROGX�
UXOPDVÕ�LoLQ EDVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� ������1O�GN��KDYD�JHUHNVLQLPLQH�NDGDU�EDVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHULQ�LúOHWLOPHVL

7�P�GL÷HU�NXOODQÕPODU�WDVDUÕP�DPDFÕQD�D\NÕUÕ�YH�GROD\ÕVÕ\OD�\DVDNWÕU��

'LNNDW��.XOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHULQH��NXUDOODUÕQD�YH�'LNNDW��.XOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHULQH��NXUDOODUÕQD�YH�
\|QHWPHOLNOHULQH��|]HOOLNOH�DúD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�WHNQLN�VWDQGDUW�YH�NXUDOODUD�X\XO�\|QHWPHOLNOHULQH��|]HOOLNOH�DúD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�WHNQLN�VWDQGDUW�YH�NXUDOODUD�X\XO�
PDVÕ�GD�WDVDUÕP�DPDFÕQD�X\JXQ�NXOODQÕP�NDSVDPÕQGDGÕU�PDVÕ�GD�WDVDUÕP�DPDFÕQD�X\JXQ�NXOODQÕP�NDSVDPÕQGDGÕU�

øoPH�VX\X�LoLQ�WHNQLN�NXUDOODU
$%�QRUPX�(1������������³øoPH�VX\X�WHVLVDWÕ�LoLQ�WHNQLN�NXUDOODU���%|O�P����
.XUXOXP´
ùX�DQ�\�U�UO�NWH�RODQ�������$%�VD\ÕOÕ�³LQVDQODU�WDUDIÕQGDQ�NXOODQÕODFDN�VX\XQ�NDOLWHVL´�
NRQXOX�$YUXSD�GLUHNWL¿��ED]ÕQGD������������WDULKLQGH�(1������������VD\ÕOÕ�³øoPH�
VX\X�WHVLVDWODUÕ� LoLQ�WHNQLN�NXUDOODU�±�%|O�P����7HVLVDW´�$YUXSD�VWDQGDUGÕ��$YUXSD�
6WDQGDUWODU�.RPLWHVL� �&(1�� WDUDIÕQGDQ�NDEXO�HGLOPLú�ROXS�������\ÕOÕ�(\O�O�D\ÕQD�
$YUXSD��ONHOHULQLQ�WDPDPÕQGD�XOXVDO�VWDQGDUW�VWDW�V�QH�NDYXúWXUXOPDVÕ�úDUW�NRúXO�

tur tur
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PXúWXU��%X�VWDQGDUWWD�LON�NH]�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕQD�\|QHOLN�
$YUXSD�JHQHOLQGH�JHoHUOL�NXUDOODU�EHOLUOHQPLúWLU��|UQH÷LQ�GROXP��EDVÕQo�NRQWURO���
temizleme ve dezenfeksiyon için.

(1������������QRUPXQXQ�³.XOODQÕPD�DOPD´����E|O�P�QGH�����DOWÕQGD�³%LQDODU�LoLQGH�
LQVDQODU�WDUDIÕQGDQ�NXOODQÕODFDN�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GROXPX�YH�KLGURVWDWLN�EDVÕQo�
NRQWURO�´�WDULI�HGLOPHNWHGLU��³%LQDODU�LoLQGHNL�WHVLVDWODU�EDVÕQo�NRQWURO�QGHQ�JHoLULO�
PHOLGLU��%X�NRQWURO�VX\OD�\DSÕODELOLU�\D�GD�XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�X\JXQ�ROPDVÕ�úDUWÕ\ODXOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�X\JXQ�ROPDVÕ�úDUWÕ\OD
\D÷VÕ]��WHPL]�YH�G�ú�N�EDVÕQoOÕ�KDYD�YH\D�LQHUW��DWÕO��JD]ODU�NXOODQÕODELOLU��6LVWHPGH�
\�NVHN�JD]�YH\D�KDYD�EDVÕQFÕ�QHGHQL\OH�RODVÕ� WHKOLNH�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU�´�(1�
�����������QRUPX�EX�GX\XUXQXQ�\DQÕ�VÕUD�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWUROH�LOLúNLQ�EDúND�
kontrol kriterleri içermemektedir. 

6.1 alt bölümünde KLGURVWDWLN�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ��ERUX�WHVLVDWÕQÕQ�PDO]HPHVLQH�YH�
HEDWÕQD�ED÷OÕ�RODUDN�$��%��&�ROPDN��]HUH���NRQWURO�\|QWHPL�VHoLPH�VXQXOPXúWXU��$��
%�YH�&�NRQWURO�\|QWHPOHUL�IDUNOÕ�NRQWURO�DNÕúÕ��EDVÕQoODUÕ�YH�V�UHOHULQH�J|UH�IDUNOÕOÕN�
göstermektedir. 

����³%RUX�KDWODUÕQÕQ� WHPL]OHQPHVL´�E|O�P�QGH�������DOWÕQGD�úX�KXVXVODUD� LúDUHW�
HGLOPHNWHGLU�� ³øoPH�VX\X�WHVLVDWÕ��NXUXOXPGDQ�YH�EDVÕQo�NRQWURO�QGHQ�P�PN�Q�
ROGXNoD�NÕVD�ELU�V�UH�VRQUD�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDGDQ�KHPHQ�|QFH� LoPH�VX\X\OD�
\ÕNDQDUDN�WHPL]OHQPHOLGLU�´�³6LVWHP��NXOODQÕPD�DOÕQGÕNWDQ�KHPHQ�VRQUD�NXOODQÕOPD]�
LVH��G�]HQOL�DUDOÕNODUOD����J�Q��\ÕNDQDUDN�WHPL]OHQPHOLGLU�´�%X�JHUH÷LQ�\HULQH�JHWLUL�
OHPHGL÷L�GXUXPODUGD�EDVÕQoOÕ�KDYDOÕ�EDVÕQo�NRQWURO��|QHULOPHNWHGLU�
6.2.2 bölümünde “Suyla temizleme” tarif edilmektedir.

6.2.3 E|O�P�QGH�³6X�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD� WHPL]OHPH�\|QWHPL´� WDULI�HGLOPHNWHGLU��EX�
ED÷ODPGD�PDQXHO�\D�GD�RWRPDWLN�ROXúWXUXODQ�EDVÕQoOÕ�KDYD�GDUEHOHUL\OH�WHPL]OHPH�
HWNLVL�DUWWÕUÕOPDNWDGÕU�
����³'H]HQIHNVL\RQ´�E|O�P�QGH�������EDúOÕ÷Õ�DOWÕQGD�oR÷X�GXUXPODUGD�GH]HQIHNVL\RQ�
JHUHNPHGL÷L��WHPL]OHPHQLQ�\HWHUOL�ROGX÷XQD�LúDUHW�HGLOPHNWHGLU��³$QFDN��VRUXPOX�ELU�
NLúLQLQ�\D�GD�PDNDPÕQ�NDUDUÕ\OD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕ�WHPL]OHQGLNWHQ�VRQUD�GH]HQIHNWH�
HGLOHELOLU�´�³'H]HQIHNVL\RQ�oDOÕúPDODUÕQÕQ�WDPDPÕ�XOXVDO�\D�GD�\HUHO�\|QHWPHOLNOHUH�
X\JXQ�\DSÕOPDOÕGÕU�´�
������³'H]HQIHNWDQODUÕQ�VHoLPL´�E|O�P�QGH�EX�KXVXVD�LúDUHW�HGLOPHNWHGLU��³øoPH�
VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQXQGD�NXOODQÕODQ�W�P�NLP\DVDOODU��$YUXSD�VWDQGDUW�
ODUÕQGD�YH\D�EXQODUÕQ�X\JXODQDELOLU�ROPDGÕ÷Õ�GXUXPODUGD�XOXVDO�VWDQGDUWODUGD�VX�
DUÕWÕPÕQGD�NXOODQÕODQ�NLP\DVDOODUGD�DUDQDQ�úDUWODUD�X\JXQ�ROPDOÕGÕU�´�$\UÕFD��³%X�
GH]HQIHNWDQODUÕQ�WDPDPÕQÕQ�QDNOL\HVL��GHSRODPDVÕ�YH�NXOODQÕPÕ�WHKOLNH�WHúNLO�HGHELOLU�
YH�EX�QHGHQOH�VD÷OÕN�YH�J�YHQOLN�NULWHUOHULQH�WLWL]OLNOH�X\XOPDVÕ�JHUHNLU�´
������³'H]HQIHNWDQODUÕQ�NXOODQÕPÕQD�LOLúNLQ�\|QWHP´�E|O�P�QGH�GH]HQIHNWDQ��UHWL�
FLVLQLQ�WDOLPDWODUÕQD�X\XOPDVÕ�JHUHNWL÷LQH�YH�GH]HQIHNVL\RQ�LúOHPL�EDúDUÕ\OD�WDPDP�
ODQGÕNWDQ�YH�DUGÕQGDQ�\ÕNDPD�\DSÕOGÕNWDQ�VRQUD�DOÕQDFDN�|UQH÷LQ�EDNWHUL\RORMLN�
LQFHOHPH\H� WDEL� WXWXOPDVÕ�JHUHNWL÷LQH� LúDUet edilmektedir. Son olarak: “Komple 

\|QWHPLQ�D\UÕQWÕODUÕQÕQ�YH�PXD\HQH�VRQXoODUÕQÕQ�HNVLNsiz dokümantasyonunun 

\DSÕOPDVÕ�YH�ELQD�VDKLELQH�YHULOPHVL�JHUHNPHNWHGLU´�GHQLOPHNWHGLU�

$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVL�
VDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´�EURú�U��
(Ocak 2011)
AlmanyaAlmanya için� ³����*HQHO�DoÕNODPDODU´�EDúOÕ÷Õ�DOWÕQGD�XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH� LOLúNLQ�
RODUDN�úX�LIDGH�\HU�DOPDNWDGÕU��³*D]ODUÕQ�VÕNÕúWÕUÕODELOLUOL÷L�QHGHQL\OH��KDYD\OD�\DSÕODQ�
EDVÕQo�NRQWUROOHULQGH�¿�]LNVHO�YH�J�YHQOLN�WHNQL÷L�QHGHQOHULQGHQ�|W�U��³*D]�VLVWHP�
OHULQGH�oDOÕúPDODU´�YH�³*D]�7HVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕ�'9*:�75*,´�GLNNDWH�DOÕQ�
PDOÕGÕU���%X�QHGHQOH��\HWNLOL�PHVOHN�ND]DVÕ�VLJRUWD�NRRSHUDWL¿��LOH�GDQÕúÕNOÕ�RODUDN�YH�
EX�WHNQLN�NXUDOODUD�GD\DQDUDN��NRQWURO�EDVÕQoODUÕ�JD]�KDWODUÕQGD�\�N�YH�VÕ]GÕUPD]OÕN�
NRQWUROOHULQGH�ROGX÷X�JLEL��PDNVLPXP�����03D����EDU��RODUDN�EHOLUOHQPLúWLU��Böylece Böylece 

XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�X\XOPDNWDGÕU�XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�X\XOPDNWDGÕU�”
EN 80���������QRUPXQXQ�����E|O�P�QGH�VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ�VHoLPH�VXQXODQ�
$��%��&�NRQWURO�\|QWHPOHUL�DoÕVÕQGDQ��$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�
%LUOL÷L
QLQ��=96+.��7���������VD\ÕOÕ�³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��LQHUW�
JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´�EURú�U�QGH��2FDN�������Almanya Almanya LoLQ�úX�
G�]HQOHPH�JHWLULOPLúWLU��³ùDQWL\HGH�SUDWLN�X\JXODQDELOLUOLN�VHEHSOHULQGHQ�|W�U���SUDWLN�
GHQH\OHUH�GD\DQDUDN�W�P�PDO]HPHOHU�YH�W�P�PDO]HPH�NRPELQDV\RQODUÕ�LoLQ�X\JX�
ODQDELOLU�RODQ�ELU�PRGL¿�\H�\|QWHP�VHoLOPLúWLU��6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGH�HQ�N�o�N�
VÕ]ÕQWÕODUÕQ�GD�WHVSLW�HGLOHELOPHVL�LoLQ�QRUPXQ�EHOLUOHGL÷L�V�UHGHQ�GDKD�X]XQ�ELU�NRQWURO�
V�UHVL�WHUFLK�HGLOPLúWLU��7�P�PDO]HPHOHU�LoLQ�VX\OD�\DSÕODQ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGH�
',1�(1�������QRUPXQD�J|UH�NRQWURO�\|QWHPL�%�HVDV�DOÕQPÕúWÕU�´�
ùX�úHNLOGH�G�]HQOHPH�\DSÕOPÕúWÕU�
øQHUW�JD]ODUOD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�øQHUW�JD]ODUOD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���|UQH÷LQ�QLWURMHQ�
³gUQH÷LQ�WÕEEL�NXUXOXúODU��KDVWDQHOHU��PXD\HQHKDQHOHU�JLEL�KLM\HQ�EHNOHQWLVLQLQ�GDKD�
yüksek�ROGX÷X�ELQDODUGD�ERUX�KDWWÕQGD�KDYDGDNL�QHPLQ�\R÷XúPDVÕQÕ�|QOHPHN�LoLQ�
LQHUW�JD]ODUÕQ�NXOODQÕOPDVÕ�WDOHS�HGLOHELOLU�´��5(06�0XOWL�3XVK�LOH�P�PN�Q�GH÷LO��
%DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�%DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��DúD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�GXUXPODUGD�\DSÕOPDOÕGÕU�
Ɣ� 2ODVÕ�EDNWHUL�JHOLúLPLQL�|QOHPHN�LoLQ��VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�� LOH�NXOODQÕPD�DOPD�

DUDVÕQGD�X]XQ�GXUPD�V�UHVL�EHNOHQL\RUVD��|]HOOLNOH�!����&�RUWDODPD�oHYUH�
VÕFDNOÕ÷ÕQGD

Ɣ� gUQH÷LQ�GRQ�SHUL\RGX�QHGHQL\OH�ERUX�KDWODUÕQÕQ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��LOH�NXOODQÕPD�
DOPD�DUDVÕQGD�WDP�GROX�EÕUDNÕODPDGÕ÷Õ�GXUXPODUGD

Ɣ� .ÕVPHQ�ERúDOWÕOPÕú�ELU�ERUX�KDWWÕQGD�ELU�PDO]HPHQLQ�NRUR]\RQD�NDUúÕ�GD\DQÕNOÕ�
OÕ÷Õ�WHKOLNHGH�ROGX÷XQGD

6X\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�6X\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��DúD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�GXUXPODUGD�\DSÕODELOLU�
Ɣ� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGHQ� LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQÕQ�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕQD�NDGDU�

G�]HQOL�DUDOÕNODUOD��HQ�JHo�\HGL�J�Q�VRQUD��VX�GH÷LúLPLQLQ�VD÷ODQPDVÕ�KDOLQGH��
$\UÕFD�

Ɣ� %ÕQD�YH�úDQWL\H�VX�ED÷ODQWÕVÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL�YH�E|\OHFH�ED÷ODQWÕ�YH�LúOHWLP�LoLQ�
serbest EÕUDNÕOPDVÕ�KDOLQGH�

Ɣ� %RUX�KDWWÕ�VLVWHPLQLQ�GROXPXQXQ�KLM\enik olarak kusursuz komponentler üzerinden 

JHUoHNOHúPHVL�KDOLQGH�
Ɣ� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGHQ�NXOODQÕPD�DOÕQDQD�NDGDU�WHVLVLQ�GROX�NDOPDVÕ�YH�NÕVPHQ�

dolumun önlenebilmesi halinde.

��$÷XVWRV������WDULKOL�øoPH�6X\X�<|QHWPHOL÷L
QLQ�����PDGGHVL
��$÷XVWRV������WDULKOL�øoPH�6X\X�<|QHWPHOL÷L
QLQ�³$UÕWPD�PDGGHOHUL�YH�GH]HQIHNVL\RQ�
\|QWHPOHUL´�EDúOÕNOÕ�����PDGGHVLQGH�AlmanyaAlmanya�LoLQ�úX�G�]HQOHPH�JHWLULOPLúWLU��øoPH�
VX\X�GH]HQIHNVL\RQX�LoLQ�VDGHFH�)HGHUDO�6D÷OÕN�%DNDQOÕ÷Õ
QÕQ�OLVWHVLQGH�\HU�DODQ�
DUWÕPD�PDGGHOHUL�NXOODQÕODELOLU��%X�OLVWH�)HGHUDO�dHYUH�'DLUHVL�WDUDIÕQGDQ�\|QHWLOLU��

TeNQLN�NXUDOODU�±�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��:������$��(NLP�
�����VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\�
7HNQLN�NXUDOODU�±�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��:������$��(NLP������
VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\��AlmanyaAlmanya�LoLQ�³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL�YH�GH]HQ�
feksiyonu” konusunda ayUÕQWÕOÕ�WDOLPDWODUOD�ELUOLNWH�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��
��³7HPL]OLN´�E|O�P�Q�Q�³*HQHO�ELOJLOHU��7HPL]OL÷LQ�JHQHO�DPDFÕ´�EDúOÕNOÕ�����DOW�E|O��
P�QGH�úX�LIDGH�\HU�DOPDNWDGÕU��³øoPH�VX\XQGD�PLNUREL\HO�ROXPVX]OXN�WHVSLW�HGLOGL÷LQGH�
LON�|QOHP�RODUDN�WHPL]OHPH�\DSÕOPDOÕGÕU��%X�GXUXPODUGD�WHPL]OLN�VRQUDVÕQGD�VLVWHPLQ�
GH]HQIHNWH�HGLOPHVL�D\UÕFD�JHUHNHELOLU�´
����³7HPL]OLN�\|QWHPOHUL´�E|O�P�QGH�SUHQVLS�RODUDN�(1�������VWDQGDUGÕQGDQ�ELOLQHQ�
³6X\OD�WHPL]OHPH´�YH�³6X�+DYD�NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHPH´�JLEL�WHPL]OLN�\|QWHPOHUL�WDULI�
HGLOPHNWHGLU��*HUHN�\HQL�WHVLVDWODUGD�JHUHN�RQDUÕP�oDOÕúPDODUÕQGD�ERUX�KDWWÕ�VLVWH�
mine kir girebilir; bu durumda mikrobakteryel kontaminasyon tehlikesi dahi söz 

konusudur. 6.3.2.2� ³6X�+DYD�NDUÕúÕPÕ\OD� WHPL]OHPH´�E|O�P�QGH�úX�ELOJLOHUH�\HU�
YHULOPHNWHGLU��³0HYFXW�ERUX�KDWODUÕQGD�NDEXNODúPD��o|N�QW��YH\D�EL\RORMLN�WDEDND�
ODUÕ�JLGHUPHN�LoLQ�HQ�\�NVHN�WHPL]OLN�J�F�QH�XODúPDN�DPDFÕ\OD�su ve havayla temizlik 

\DSÕOPDVÕ�JHUHNPHNWHGLU��%RUX�KDFPLQLQ�WDPDPÕQÕ�NDSVD\DQ�JLUGDSOÕ�DNÕP�\�NVHN�
\HUHO�NXYYHWOHU�ROXúWXUDUDN�o|N�QW�OHULQ�JLGHULOPHVLQL�VD÷ODU��6DGHFH�VX\OD�WHPL]OHPH�
LOH�NÕ\DVODQGÕ÷ÕQGD�VX�JHUHNVLQLPL�ROGXNoD�D]DOÕU�´�
7 “Dezenfeksiyon” bölümünde termik ve özellikle kimyasal sistem dezenfeksiyonu, 

LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQÕQ�GHNRQWDPLQDV\RQX�LoLQ�DOÕQDFDN�RODQ�V�UHNOL�ROPD\DQ�|QOHP�
RODUDN�D\UÕQWÕOÕ�RODUDN�WDULI�HGLOPHNWHGLU��³6LVWHPLQ�GH]HQIHNVL\RQX�SUHQVLS�LWLEDUÕ\OD�
VDGHFH�X]PDQ�¿�UPDODU� WDUDIÕQGDQ�\DSÕOPDOÕGÕU�´�������E|O�P�QGH��� ³VÕQDQPÕú�
GH]HQIHNVL\RQ�NLP\DVDOODUÕ´��KLGURMHQ�SHURNVLW�+2O2, sodyum hipoklorit NaOCl ve 

klordioksit ClO2�YH�RQODUÕQ�X\JXODPD�NRQVDQWUDV\RQODUÕ�YH�WHVLU�V�UHOHUL�EHOLUWLOPHN�
WHGLU��gUQH÷LQ�KLGURMHQ�SHURNVLW�LoLQ�X\JXODPD�NRQVDQWUDV\RQX�����PJ�+2O2/l ve tesir 

V�UHVL����VDDWWLU��$�HNLQGH�|UQH÷LQ�X\JXODPD�YH�Lú�J�YHQOL÷L�JLEL�EX�GH]HQIHNVL\RQ�
NLP\DVDOODUÕQD�LOLúNLQ�D\UÕQWÕOÕ�bilgi verilmektedir. B ekinde önerilen dezenfeksiyon 

NLP\DVDOODUÕQD�NDUúÕ�%�PDO]HPHQLQ�GD\DQÕNOÕOÕ÷ÕQD�LOLúNLQ�LIDGHOHU�\HU�DOPDNWDGÕU��

$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´�EURú�U��
�$÷XVWRV������
Almanya Tesisat, ,VÕWPD ve 6R÷XWPD Merkez %LUOL÷L
QLQ (ZVSHK) ³øoPH suyu tesi-

VDWODUÕQÕQ temizlenmesi, dezenfeksiyonu ve NXOODQÕPD DOÕQPDVÕ´ EURú�U�QGH (yeni  

metni$÷XVWRV 2014) AlmanyaAlmanya için içme suyu WHVLVDWODUÕQÕQ temizlenmesi ve dezen-

feksiyonuna LOLúNLQ önceden EHOLUOHQPLú olan NDSVDPOÕ \|QWHPOHU�\HU�DOPDNWDGÕU��(1
806-4:2010 normu ile Teknik kurallar – Alman Gaz YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ���'9*:��
:������$��(NLP������VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\�QGH�E�\�N�|Oo�GH�RQD\ODQPÕúWÕU��g]HOOLNOH�
LODYH�NLP\DVDO�GH]HQIHNVL\RQ�PDGGHOHUL�HOH�DOÕQPÕú�YH�WHUPLN�GH]HQIHNVL\RQ�WDULI�
HGLOPLúWLU�

*D]�KDWODUÕ�LoLQ�WHNQLN�NXUDOODU
$%�QRUPX�(1�����������³*D]�EHVOHPHVL���ELQD�LoLQ�JD]�KDWWÕ�WHVLVOHUL´
$%�QRUPX�(1�����������³*D]�EHVOHPHVL���ELQD�LoLQ�JD]�KDWWÕ�WHVLVOHUL´�PDGGH���
.RQWURO�������DOWÕQGD�³0DGGH����
WH�WDULI�HGLOHQ�oDOÕúPDODUÕQ�JHUoHNOHúWLULOGL÷L�\HQL�KDW�
WHVLVOHUL�YH\D�KHU�PHYFXW�KDW�WHVLVL�VDGHFH�E|O�P��
GD�EHOLUWLOHQ�NRQWUROOHU�EDúDUÕOÕ�
ELU�úHNLOGH�JHUoHNOHúWLULOGL÷LQGH�LúOHWLPH�YH\D�WHNUDU�LúOHWLPH�DOÕQDELOLU�´�.XOODQÕODFDN�
|QFHOLNOL�NRQWURO�PDGGHVL�RODUDN�KDYD�WDYVL\H�HGLOLU��$]DPL�L]LQ�YHULOHQ�LúOHWPH�EDVÕQFÕ�
023
QLQ�LúOHYL�RODUDN�ELU�PXNDYHPHW�WHVWL�YH�DUGÕQGDQ�ELU�VÕ]GÕUPD]OÕN�WHVWL�WDOHS�
HGLOLU��³0HYFXW�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
±� HQ�D]ÕQGDQ�LúOHWPH�EDVÕQFÕ�LOH�D\QÕ�
±� QRUPDOLQGH�H÷HU�023�����EDUÕQ��]HULQGH�LVH�023
GHQ�����
GHQ�\�NVHN�ROPD�

PDOÕGÕU�´
� ³023�������EDU�RODQ�KDW�WHVLVOHUL�LoLQ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�!�����PEDU
GDQ�

GDKD�E�\�N�ROPDPDOÕGÕU�´�
$YUXSD�QRUPXQXQ�X\JXOD\ÕFÕODUÕ�&(1��\H��ONHOHULQGH�GHWD\OÕ�XOXVDO�QRUPODUÕQ�YH�
YH\D�WHNQLN�NXUDOODUÕQ�PHYFXW�ROGX÷XQX�ELOPHOLGLUOHU��%X�QRUPGD�WDOHS�HGLOHQ�XOXVDO�
\DVDODU���\|QHWPHOLNOHUGH�EXOXQDQ�NÕVÕWOD\ÕFÕ�úDUWODU�QHGHQL\OH�PH\GDQD�JHOHQ�oHOLú�
NLOHU�GXUXPXQGD�&(1�WHNQLN�UDSRUGD�DoÕNODQGÕ÷Õ�JLEL�XOXVDO�\DVDODU���\|QHWPHOLNOHULQ�
|QFHOL÷L�YDUGÕU��&(1�75��������
$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��*D]�7HVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕQÕQ�
�'9*:�75*,��oDOÕúPD�I|\��*�����1LVDQ�2018
$OPDQ\D�LoLQ�WHNQLN�NXUDOODU�±�oDOÕúPD�I|\��*�����1LVDQ�2018 (DVGW-TRGI 2018) 

$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��³*D]�7HVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕ´�
�'9*:�75*,��oDOÕúPD�I|\��*�����1LVDQ�2018�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��
%|O�P������
GH�³.RQWUROOHU�HVQDVÕQGD�HPQL\HW�|QOHPOHUL´�EHOLUOHQPLúWLU��³$]DPL�NRQWURO�
EDVÕQFÕ���EDU�GH÷HULQL�JHoPHPHOLGLU��%|O�P������
H�J|UH�NRQWUROOHU�LVWH÷H�J|UH�EDVÕQoOÕ�
KDYD�LOH�JHUoHNOHúWLULOHELOLU��%|O�P������
H�J|UH�DúD÷ÕGDNL�NXUDOODU�JHoHUOLGLU��³øúOHWPH�
EDVÕQoODUÕ�����PEDU
D�NDGDU�YH\D�����PEDU�RODQ�KDW�WHVLVOHUL�DúD÷ÕGDNL�NRQWUROOHUH�
tabidirler:

tur tur

301



a) Yük kontrolü

E�� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�
F�� øúOHWPHGH�EXOXQDQ�WHVLVOHU�GXUXPXQGD�NXOODQÕP�LúOHYVHOOLN�NRQWURO�´
.XOODQÕP�LúOHYVHOOLN�NRQWURO��5(06�0XOWL�3XVK�LOH�JHUoHNOHúWLULOHPH]��

0HVOHN�6HQGLNDVÕ�.XUDOÕ�³øú�$UDoODUÕQ�øúOHWLOPHVL´��%*5������1LVDQ�2008��%|O�P�
������JD]�KDWODUÕ��]HULQGH�oDOÕúPDODU
$OPDQ\D
GD��$OPDQ�<DVDO�.D]D�6LJRUWDVÕQÕQ�EX�%*�NXUDOÕ�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��

���� 7HVOLPDW�NDSVDPÕ
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:¶QLQ�NRPSUHV|UO��HOHNWURQLN� WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�
kontrolü veya REMS Multi-Push S’i kompresörlü elektronik temizleme ünitesi.

��DGHW�HPPH�EDVÕQo�KRUWXPX���������P�X]XQOX÷XQGD��KRUWXP�ED÷ODQWÕODUÕ��´�LOH�
� ��DGHW�EDVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX���PP������P�X]XQOX÷XQGD��KÕ]OÕ�NXSODMOÕ�':����

EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
� ��DGHW�\�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPX�ò���X]XQOX÷X�����P��YLGDOÕ�KRUWXP�ED÷ODQWÕODUÕ�ò���

VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��
� ��DGHW�NRPSUHV|U�VX�ED÷ODQWÕODUÕ�LoLQ�ED÷ODQWÕ�KRUWXPX������P�X]XQOX÷XQGD��KÕ]OÕ�

ED÷ODQWÕ�WHUWLEDWÕ�'1������YLGDOÕ�KRUWXP�ED÷ODQWÕVÕ����YH�oLIW�ED÷ODQWÕ�QLSHOL����LOH��
oDOÕúPD�WDPDPODQGÕNWDQ�VRQUD�5(06�0XOWL�3XVK�YH�HPPH�EDVÕQo�KRUWXPODUÕ�
içinden kalan suyun hava ile tahliye edilmesi için.

� 1DNOL\H�YH�GHSRODPD�VÕUDVÕQGD�5(06�0XOWL�3XVK�DOHWLQLQ�JLULú�YH�oÕNÕúODUÕQÕ�YH�
KRUWXPODUÕQÕ�NDSDWDUDN�NLUOHQPHOHULQL�|QOHPHN�LoLQ�EDúOÕN�YH�WDSDODU�PHYFXWWXU��

� .XOODQPD�NÕODYX]X�
���� hU�Q�QXPDUDODUÕ
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLN�WHPL]OHPH��QLWHVL��DNVHVXDUVÕ]� ������
 REMS Multi�3XVK�6/��HOHNWURQLN�WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVL��

EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO���DNVHVXDUVÕ]� �������
REMS Multi-Push SLW��HOHNWURQLN�WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�NRQWURO�
ünitesi, EDVÕQoOÕ�KDYD�YH�VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO���DNVHVXDUVÕ]� ������
REMS V-Jet TW, dezenfeksiyon ünitesi 115602

REMS V-Jet H, temizleme ve muhafaza ünitesi  115612

� <D]ÕFÕ� 115604

� 5XOR�Nk÷ÕW���
OL�VHW� ������
� <D]ÕFÕ�LoLQ�SDUoDOÕ�oDQWD� �������

REMS Peroxi Color, dezenfeksiyon için dozajlama çözümü 115605

� 5(06�&OHDQ+��ÕVÕWPD�VLVWHPOHUL�LoLQ�WHPL]OHyici 115607

� 5(06�1R&RU��ÕVÕWPD�VLVWHPOHUL�LoLQ�NRUR]\RQ�NRUXPDVÕ� ������
� 7HVW�oXEXNODUÕ���±������PJ�O�+2O2, 100'li set 091072

� 7HVW�oXEXNODUÕ���±����PJ�O�+2O2, 100'li set 091073

� (PPH�EDVÕQo�KRUWXPX�������GRNX�WDNYL\HOL������P�X]XQOX÷XQGD��
���KRUWXP�ED÷ODQWÕVÕ�LOH��GXUXODPDN��GH]HQIHNWH�HWPHN��
temizlemek ve muhafaza etmek için uygundur 115633

� <�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPX���ò���X]XQOX÷X�����P��YLGDOÕ�KRUWXP�
ED÷ODQWÕODUÕ�ò���VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������

� %DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX�Ø ��PP��X]XQOX÷X�����P��
1:���KÕ]OÕ�NXSODMODUOD� ������

� %D÷ODQWÕ�KRUWXPOX����NRPSUHV|U�VX�ED÷ODQWÕODUÕ�ED÷ODQWÕ�KRUWXPX�
YH�KDYD�LOH�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ�KÕ]OÕ�ED÷ODQWÕ�1:�����
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

� %DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHU�LoLQ�EDVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX������P�
X]XQOX÷XQGD��KÕ]OÕ�ED÷ODQWÕ�WHUWLEDWÕ�':�����LOH��EDVÕQoOD�
oDOÕúDQ�DOHWOHUL�ED÷ODPDN�LoLQ�X\JXQGXU� ������

� %DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX�����PP����P�X]XQOX÷XQGD��KÕ]OÕ�ED÷ODQWÕ�
WHUWLEDWÕ�'1����VRNHW��YH�YLGDOÕ�KRUWXP�ED÷ODQWÕVÕ�*�ò��LOH��EDVÕQoOÕ�
KDYD�LOH�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ�X\JXQGXU��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� %DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX�����PP������P�X]XQOX÷XQGD��KÕ]OÕ�ED÷ODQWÕ�
WHUWLEDWÕ�'1����\XYD��VRNHW��EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�JD]�NRQWURO��LoLQ�X\JXQGXU
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

<�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPX���ò�����P�X]XQOX÷XQGD��YLGDOÕ�KRUWXP�
ED÷ODQWÕODUÕ *�ò��LOH��JLULú�YH�oÕNÕúODU�LoLQ�WDSDODU�LOH��
boru sistemlerinde�YH�KD]QHOHULQGH�VX�LOH�EDVÕQo�NRQWURO��YH�
REMS Multi-Push SLW için uygundur 115661

� dLIWOL�QLSHO�������HPPH�EDVÕQo�KRUWXPXQX�ED÷ODPDN�LoLQ� ������
� ����P�¿�OWUH�HOHPDQOÕ�KDVVDV�¿�OWUH� ������
� +DVVDV�¿�OWUH�HOHPDQÕ�����P� ������
 Alet 1" zincirli (REMS Multi-Push) 115619

� +RUWXP����]LQFLUOL��HPPH�EDVÕQo�KRUWXPX�� ������
 Hortum ½" zincirli (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� $OHW�ò��]LQFLUOL��\�NVHN�EDVÕQo�KRUWumu) 115623

 Manometre 6 MPa/60 bar/870 psi 115140

� +DVVDV�VNDODOÕ�manometre 1,6 MPa/16 bar/232 psi, 115045

� +DVVDV�VNDODOÕ�PDQRPHWUH�����K3a/250 mbar/3,6 psi, 047069

 REMS CleanM 140119

���� dDOÕúPD�DUDOÕ÷Õ
� $OHW�GHSRODPD�VÕFDNOÕ÷Õ� ����& �������)�
� 6X�VÕFDNOÕ÷Õ� ��&�±����&�(41 °F – 95 °F)

� dHYUH�VÕFDNOÕ÷Õ� ��&�±����& (41 °F – 104 °F)

� S+�GH÷HUL� ����±����
 En küçük test hacmi  yakl. 10 l

KompresörKompresör

� dDOÕúPD�EDVÕQFÕ� ������03D���EDU�����SVL
� <D÷�D\ÕUPD�RUDQÕ� <D÷VÕ]
� (PPH�J�F�� ������1O�GN�
� %DVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVL�KDFPL��ùHNLO��������� ����O
� .RQGHQVDW�YH�SDUWLN�O�¿�OWUHVL� ���P

%RUX�KDWWÕ�VLVWHPOHULQLQ�\ÕNDQPDVÕ%RUX�KDWWÕ�VLVWHPOHULQLQ�\ÕNDQPDVÕ
� 7HPL]OHPH�VX�ED÷ODQWÕODUÕ� '1�������
� %RUX�KDWWÕ�VX�EDVÕQFÕ� ����03D����EDU�����SVL
� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�WHPL]OHPHGH�VX�EDVÕQFÕ� ������03D���EDU�����SVL
� 6X�DNÕPÕ� ����Pñ�K
� 7HVLVDW�ERUX�oDSÕ� ��'1�������

øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�EDVÕQo�NRQWURO�EDVÕQo�NRQWURO� (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO�� ������03D���EDU����SVL
 Okuma hassasiyeti < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� 2NXPD�KDVVDVL\HWL�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO�� ������03D����EDU�����SVL
 Okuma hassasiyeti 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

*D]�WHVLVDWODUÕQ�EDVÕQo�NRQWURO�*D]�WHVLVDWODUÕQ�EDVÕQo�NRQWURO� (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO�� ������03D���EDU����SVL
 Okuma hassasiyeti < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� 2NXPD�KDVVDVL\HWL�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
1.4 Elektrik/Elektronik verileri 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

 110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� ùDOW�NXWXVX�NRUXPD�W�U�� ,3���
 Alet, motor koruma türü IP 20

� .RUXPD�VÕQÕIÕ�� ,
� dDOÕúPD�PRGX��V�UHNOL�oDOÕúPD�� 6��
 Ekran (LCD) 3,0"

� d|]�Q�UO�N� ����î����3LNVHO
� 86%�VWLFN�LOH�YHUL�DNWDUÕPÕ� 86%�ED÷ODQWÕVÕ
� <D]ÕFÕ��DN�� � NiMH 6 V –---; 800 mAh

� <D]ÕFÕ�úDUM�DOHWL� *LULú� ����±�����9a�����±����+]�������$
� � dÕNÕú� ��9 –---; 680 mA

���� (EDWODU�8�î�*�î�< 570 ×���� (EDWODU�8�î�*�î�< 570 ×���� (EDWODU�8�î�*�î�< 370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� <D]ÕFÕ�LoLQ�Nk÷ÕW�UXOR�*�î���� ���î������PP
���� $÷ÕUOÕN
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� *�U�OW��ELOJLOHUL
� dDOÕúPD�\HULQH�ED÷OÕ�
� (PLV\RQ�GH÷eri  LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� .XOODQÕPD�DOPD
'ø..$7'ø..$7     

� ���NJ��]HUL�QDNOL\H�D÷ÕUOÕNODUÕ�HQ�D]���NLúL�WDUDIÕQGDQ�WDúÕQPDOÕGÕU�
� .RPSUHV|U�EDVÕQoOÕ�KDYD�KDWWÕ�%DVÕQo�KD]QHVL� ����� ÕVÕQÕU�YH� WHPDV�HGLOHVL�

KDOLQGH�\DQÕN�KDVDUODUÕQD�QHGHQ�RODELOLU�
DUYURUDUYURU

� 5(06�0XOWL�3XVK��WHVLVDWD�V�UHNOL�ED÷ODQPDN�LoLQ�|QJ|U�OPHPLúWLU�YH�X\JXQ�
GH÷LOGLU�� øúL� WDPDPODGÕNWDQ�VRQUD� W�P�KRUWXPODUÕ� WHVLVDWWDQ�D\ÕUÕQÕ]��5(06�
0XOWL�3XVK�J|]HWLPVL]�RODUDN�oDOÕúWÕUÕOPDPDOÕGÕU�

���� (OHNWULN�ED÷ODQWÕVÕ
UYARIUYARI   

ùHEHNH�YROWDMÕQÕ�GLNNDWH�DOÕQ��(OHNWURQLN�\ÕNDPD�YH�EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVLQLQ�
ED÷ODQWÕVÕQÕ�\DSPDGDQ�|QFH�J�o�HWLNHWLQGH�EHOLUWLOHQ�YROWDMÕQ�úHEHNH�YROWDMÕQD�
X\JXQ�ROXS�ROPDGÕ÷ÕQÕ�NRQWURO�HGLQ��6DGHFH�oDOÕúÕU�GXUXPGD�RODQ�NRUX\XFX�
NRQWD÷D�VDKLS�SUL]OHU�X]DWPD�NDEORODUÕ�NXOODQÕQ��.XOODQÕPD�DOPDGDQ�|QFH�YH�
oDOÕúPD\D�EDúODPDGDQ�|QFH�KHU�GHIDVÕQGD�KDWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHULQLQ�
35&'��ùHNLO��������IRQNVL\RQX�NRQWURO�HGLOPHOLGLU�
��� (OHNWULN�¿�úLQL�SUL]H�WDNÕQ��
��� 5(6(7�����WXúXQD�EDVÕQ��35&'�NRQWURO�ÕúÕ÷Õ��ùHNLO���������NÕUPÕ]Õ�\DQDU�

�oDOÕúPD�GXUXPX���
��� (OHNWULN�¿�úLQL�oHNLQ��35&'�NRQWURO�ÕúÕ÷Õ������V|QPHOLGLU�
��� (OHNWULN�¿�úLQL�WHNUDU�SUL]H�WDNÕQ�
��� 5(6(7�����WXúXQD�EDVÕQ��35&'�NRQWURO�ÕúÕ÷Õ������NÕUPÕ]Õ�\DQDU��oDOÕúPD�

durumu).

��� 7(67�����WXúXQD�EDVÕQ��35&'�NRQWURO�ÕúÕ÷Õ������V|QPHOLGLU�
��� 5(6(7�����WXúXQD�WHNUDU�EDVÕQ��35&'�NRQWURO�ÕúÕ÷Õ������NÕUPÕ]Õ�\DQDU��
� .RQWURO�ÕúÕ÷Õ��ùHNLO��������\HúLO�\DQDU��<DNODúÕN����VQ��VRQUD�5(06�0XOWL�

3XVK�NXOODQÕPD�KD]ÕUGÕU�
UYARIUYARI   

� +DWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHULQLQ�35&'��ùHNLO��������DQÕODQ�IRQNVL\RQODUÕ�\RNVD��
oDOÕúPD�\DSÕOPDPDOÕGÕU��(OHNWULN�oDUSPD�WHKOLNHVL�V|]�NRQXVXGXU��+DWDOÕ�DNÕP�
NRUX\XFX�úDOWHUL�35&'�ED÷OÕ�RODQ�DOHWL�GHQHWOHU��3UL]�|QFHVL� WHVLVDW��DUDGD�
EXOXQDQ�X]DWPD�NDEORODUÕ�YH\D�NDEOR�WDPEXUODUÕ�GHQHWOHQPH]�

� ùDQWL\HOHUGH��QHPOL�RUWDPODUGD��Lo�YH�GÕú�DODQODUGD�YH\D�EHQ]HU�NXUXOXP�W�UOH�
ULQGH�HOHNWURQLN�WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVLQL�DQFDN�KDWDOÕ�DNÕP�NRUX�
\XFX�úDOWHUL\OH��),�úDOWHUL��úHEHNHGH�LúOHWLQ��7RSUDN�DNÕPÕ�����PVQ��ER\XQFD�
���P$�GH÷HULQL�JHoHUVH�EX�úDOWHU�HQHUML�EHVOHPHVLQL�NHVPHOLGLU��8]DWPD�NDEORVX�
NXOODQÕOGÕ÷ÕQGD�HOHNWURQLN�WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVLQLQ�J�F�QH�X\JXQ�
çapta kablo kesitinin seçilmesine dikkat edin.

tur tur
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���� 0HQ��\DSÕVÕ�YH�HNUDQ�J|VWHUJHOHUL
� *LULú�YH�NXPDQGD�ELULPLQLQ�NXPDQGD�DODQÕQGD�EXOXQDQ�$oPD�.DSDPD�WXúXQX�

\DNO����VQ��ER\XQFD�EDVÕOÕ�WXWXQ�YH�DUGÕQGDQ�EÕUDNÕQ��ùHNLO���������5(06�0XOWL�
3XVK�YH�NRPSUHV|U�oDOÕúPD\D�EDúODU��(NUDQ�����D\GÕQODWÕOÕU��5EMS Multi-Push 

logosu ekrana gelir ve EDúODQJÕo� PHQ�V�� EHOLULU�
 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Temizleme

Etken maddeler

Bellek yönetimi

Temizleme

Etken maddeler

Kontrol

%DVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ
Bellek yönetimi

� (NUDQ�J|VWHUJHVL�KHU�ELUL�PDNV�����NDUDNWHUGHQ�ROXúDQ�PDNV����VDWÕU�LoHULU��$OW�
SURJUDPODUGD�UHIHUDQV�GH÷HUOHU�\D�GD�NRQWURO�GH÷HUOHUL�LoHUHQ�VDWÕUODU�dilden 
ED÷ÕPVÕ]�RODUDN�¿�]LNVHO�VHPEROOHUOH��ED÷GDúÕN�V|]HO�NÕVDOWPD\OD��ELULP�YH�
NRQWURO�NULWHULQLQ�GH÷HUL\OH�J|VWHULOLU��$QODPODU�ú|\OHGLU�

� S�UHIHU� EDU�[[[� .RQWURO�EDVÕQFÕ�7DOHS���� � EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� .RQWURO�EDVÕQFÕ�7DOHS��� � PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� .RQWURO�EDVÕQFÕ�*HUoHN������ EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� .RQWURO�EDVÕQFÕ�*HUoHN���� � PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� .RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ����������������� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� .RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ�������������� PEDU
 t stabi dk. xxx Stabilizasyon/Bekleme süresi dk.

 t test dk. xxx Kontrol süresi   dk.

� ǻ�!���.� � )DUN�!���&�����.HOYLQ��6X�dHYUH
� 3I6� � 3UHV�¿�WWLQJ�VLVWHPL��=96+.�
 P+M  Yük kontrolü Plastik + Metal

 p H22� EDU� 6X�EDVÕQFÕ
 v H22� P�VQ�� 0LQLPXP�DNÕú�KÕ]Õ
 t H2O dk. <ÕNDPD�GH]HQIHNWH�WHPL]OHPH�NRUXPD�V�UHVL
 n H2O Q�NH]� 6X�GH÷LúLPL
 VA H2O l Temizleme bölgesinin hacmi

 VS H22� O�GN�� +DFLPVHO�DNÕú
 V H2O l Tüketilen su hacmi

 Dosya No. Ölçüm protokolü için bellek yeri no.

 maks. DN En büyük nominal çap

 Enter  Bir sonraki ekran göstergesi

 Esc  Bir önceki ekran göstergesi ya da iptal

� 9HU��6RIWZDUH� <D]ÕOÕP�V�U�P�
���� 0HQ��D\DUODUÕ

DUYURUDUYURU
REMS Multi-Push SL/SLW aletinin ayar menüsünde oHúLWOL�kontrol kriterlerine 

LOLúNLQ� � UHIUDQV�GH÷HUOHU�(1������������QRUPXQGDQ�YH\D�$OPDQ\D�7HVLVDW��
,VÕWPD�YH� �6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ� �=96+.��³øoPH�VX\X� WHVLVDWODUÕQGD�
EDVÕQoOÕ�KDYD�� �LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´�EURú�U�QGHQ��2FDN�
2011)�YH�7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�)|\��*�����1LVDQ�2018 (DVGW-TRGI 2018) 

$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��³*D]�7HVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕ´QÕQ�
�'9*:�75*,��oDOÕúPD�I|\��*�����1LVDQ�2018
GHQ�DOÕQPÕúWÕU��Kontrol prog-

UDPODUÕQÕQ�W�P�UHIHUDQV�GH÷HUOHUL�NXOODQÕFÕ�WDUDIÕQGDQ�D\DUODU�menüsünde ve 

WHPL]OHPH��EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO��VX\OD�NRQWURO�YH�EDVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�
SURJUDPODUÕQGDSURJUDPODUÕQGD�GH÷LúWLULOHELOLU��$\DUODU�menüsünde�\DSÕODQ�GH÷LúLNOLNOHU�ND\GH�
dilir ve REMS Multi-Push�6/�6/:�ELU�VRQUDNL�NH]�oDOÕúWÕUÕOGÕ÷ÕQGD�J|U�O�U��
5HIHUDQV�GH÷HUOHU�VDGHFH�programlardanprogramlardan�ELULQGH�GH÷LúWLULOLUVH��5(06�0XOWL�3XVK�
6/�6/:�ELU�VRQUDNL�NH]�oDOÕúWÕUÕOGÕ÷ÕQGD�WHNUDU�|QFHNL�UHIHUDQV�GH÷HUOHU�EHOLULU��
5HVHW�LOH�UHIHUDQV�GH÷HUOHULQ�KHSVL�IDEULND�D\DUODUÕQD�JHWLULOLU��D\UÕFD�GLO�$OPDQFD�
RODUDN�YH�WDULK��VDDW�YH�ELULPOHU�**�$$�<<<<�����K��P���EDU�RODUDN�D\DUODQÕU��
Dikkat:�2ODVÕ��VWOHQLOHQ�GH÷LúLNOLNOHUGHQ��\HQL�JLULOHQ�NRQWURO�NULWHUOHULQGHQ�
�NRQWURO�DNÕúODUÕ��EDVÕQoODUÕ�YH�V�UHOHUL��YH\D�SURJUDPODUGDNL�UHIHUDQV�
GH÷HUOHULQGHQ��D\UÕFD�NRQWUROOHUGHQ�oÕNDUÕODQ�VRQXoODUGDQ�VDGHFH�NXOODQÕFÕ�
VRUXPOXGXU�

� .XOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHULQH��NXUDOODUÕQD�YH�
\|QHWPHOLNOHULQH�X\XOPDOÕGÕU�

 REMS Multi-Push�NXOODQPDGDQ�|QFH� LOJLOL�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q�Q�JLULú�ve 

NXPDQGD�ELULPLQLQ�NXUXOX�ROXS�ROPDGÕ÷Õ�NRQWURO�HGLOPHOLGLU��5(06�0XOWL�3XVK�6�
LoLQ�³�������7DULK�����������´�\D]ÕOÕP�V�U�P�QGHQ�LWLEDUHQ�NXOODQÕOPDVÕQD�L]LQ�
verilir. <D]ÕOÕP�V�U�P�Q��J|UPHN�LoLQ�D\DUODU�PHQ�V�Q���DUGÕQGDQ�DOHW�YHULOHULQL�
seçin. Sisestus- ja juhtkoostu uusim tarkvaraversioon (Ver. Software) on 

86%�SXOJD�DELO�DOODODDGLPLVHNV�NlWWHVDDGDY�DDGUHVVLO�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQ�
ORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��9}UUHOJH�VHDGPH�WDUN�
varaversiooni numbrit uusima tarkvaraversiooni omaga ja vajaduse korral 

laadige uusim versioon.

 Toimige allalaadimisel nii.

 1. Laadige fail alla

 2. Pakkige ZIP-fail lahti

 3. Salvestage “update.bin” USB-pulgale

4. Ühendage USB-pulk REMS Multi-Pushi USB-porti

� *LUGL�YH�NRQWURO��QLWHVLQLQ�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P���9HU��6RIWZDUH��ZZZ�UHPV�
GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��]HULQGHQ�86%�VWLFN��]HULQH�LQGLULOHELOir. Aletin 

\D]ÕOÕP�V�U�P��QXPDUDVÕQÕ�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P��QXPDUDVÕ\OD�NDUúÕODúWÕUÕQ�
YH�JHUHNLUVH�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q��86%�VWLFN�\DUGÕPÕ\OD�JLUGL�YH�NRQWURO�
�QLWHVLQH�\�NOH\LQ�YH�NXUXOXPXQX�\DSÕQ��%X�DPDoOD�5(06�0XOWL�3XVK�DOHWL�

NDSDOÕ�ROPDOÕGÕU��JHUHNLUVH�DoPD�NDSDWPD�WXúX\OD��ùHNLO��������NDSDWÕQ�YH�¿�úLQL�
SUL]GHQ�oÕNDUÕQ��(Q�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q��LoHUHQ�86%�VWLFN
L�86%�ED÷ODQWÕVÕQD�
�ùHNLO���������WDNÕQ��(OHNWULN�¿�úLQL�SUL]H�WDNÕQ��+DWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDlterinin 

35&'�����5HVHW�WXúXQD��ùHNLO��������EDVÕQ��.RQWURO�ÕúÕ÷Õ�����\HúLO�UHQNWH�\DQDU��
(Q�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q�Q�NXUXOXPX�\DSÕOÕU��/('
OL�86%�VWLFN�NXOODQÕOGÕ÷ÕQGD�
/('�\DQÕS�V|QPH\H�EDúODU��/('
LQ�\DQÕS�V|QPHVL�GXUGX÷XQGD�NXUXOXP�WDPDP�
ODQPÕúWÕU��86%�VWLFN�ELU�/('
H�VDKLS�GH÷LOVH��35&'�oDOÕúWÕUÕOGÕNWDQ�VRQUD�\DNODúÕN�
��GN��EHNOHQPHOLGLU��*LUGL�YH�NRQWURO��QLWHVLQH�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P��NXUXOPXúWXU��
86%�VWLFN
L�oÕNDUÕQ��$oPD�.DSDPD�WXúX\OD�����0XOWL�3XVK
X�oDOÕúWÕUÕQ��³"´�WXúXQX�
������VQ��LoHULVLQGH�EDVÕOÕ�WXWXQ��$\DUODUGD�FLKD]�YHULOHUL�VÕIÕUOD�PHQ�V�Q��Ĺ�Ļ�����
RN�WXúODUÕ\OD�VHoLQ��(QWHU�WXúXQD�����EDVÕQ�YH�DUGÕQGDQ�VÕIÕUODPD\Õ�RQD\ODPDN�
LoLQ�WHNUDU�(QWHU�WXúXQD�����EDVÕQ�

� øON�NXOODQÕP�|QFHVLQGH�D\DUODU�PHQ�V�QGH�WDULK�YH�VDDW�D\DUÕ�\DSÕOPDOÕ�YH�KHU�
ELU�SURJUDPÕQ�UHIHUDQV�GH÷HUOHUL�NRQWURO�HGLOPHOL��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULOPHOLGLU�

� 5(06�0XOWL�3XVK�oDOÕúWÕUÕOGÕNWDQ�VRQUD���VQ��LoHULVLQGH�³"´�WXúXQD��ùHNLO��������
EDVÕOÕUVD��D\DUODU�PHQ�V��DoÕOÕU��Ĺ�Ļ�����RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�HNUDQGDQ�LVWHQLOHQ�
VDWÕU�VHoLOLU��ĸ�ĺ������RN� LúDUHWL� WXúODUÕ\OD�J|VWHULOHQ�GH÷HUOHU�GH÷LúWLULOHELOLU��
6D÷D�EDNDQ�RN�LúDUHWL\OH�GH÷HU�\�NVHOLU��VROD�EDNDQ�RN�LúDUHWL\OH�GH÷HU�D]DOÕU��
ĸ�ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ�EDVÕOÕ�WXWXOGX÷XQGD�GH÷HUOHU�GDKD�KÕ]OÕ�GH÷LúLU��$OW�
SURJUDPGD���VDWÕUGDQ�ID]ODVÕ�GROX�LVH��EX�GXUXP�HNUDQÕQ�VD÷��VW�\D�GD�VD÷�DOW�
N|úHVLQGH�źŸ�RN�LúDUHWOHUL\OH�J|VWHULOLU��(QWHU�����WXúX\OD�HNUDQÕQ�NRPSOH�VHoLPL�
RQD\ODQÕU�YH�ELU�VRQUDNL�HNUDQD�JHoLOLU�

� $\DU�VÕUDVÕQGD�(VF������ WXúXQD�EDVÕOGÕ÷ÕQGD�ELU�|QFHNL�HNUDQ�EHOLULU��2�DQD�
NDGDU�GH÷HUOHUGH�\DSÕODQ�GH÷LúLNOLNOHU�LSWDO�HGLOLU�

� (VF������WXúXQD�VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�V�UHVL��W�VWDEL��ER\XQFD�EDVÕOGÕ÷ÕQGD��
LSWDO�JHUoHNOHúLU��DQFDN�GH÷HUOHU��NXOODQÕODPD]�GXUXPGD��EXQD�UD÷PHQ�ND\GH�
GLOLU�YH�HNUDQGD�EHOLULU��D\UÕFD�HNUDQGD�YH�LFDEÕQGD�EDVNÕ�úHULGLQGH�³øSWDO´�EHOLULU�

� (VF������WXúXQD�NRQWURO�V�UHVL��W�WHVW��ER\XQFD�EDVÕOGÕ÷ÕQGD��LSWDO�JHUoHNOHúLU��
DQFDN�GH÷HUOHU�EXQD�UD÷PHQ�ND\GHGLOLU�YH�HNUDQGD�EHOLULU��D\UÕFD�HNUDQGD�YH�
LFDEÕQGD�EDVNÕ�úHULGLQGH�³øSWDO´�EHOLULU��.RQWURO�SURJUDPODUÕQGD�S�DFWXDO�GH÷HULQL�
S�UHIHU�GH÷HULQH�GHQNOHúWLUPH�LúOHPL�(QWHU�WXúX\OD�NÕVDOWÕODELOLU�
'LO�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�'LO�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�

� $OPDQFD��GHX��|Q�D\DUOÕGÕU��ĸ�ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�EDúND�ELU�GLO�VHoLOHELOLU��
(QWHU�WXúXQD�EDVÕQ��
7DULK�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�7DULK�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�

� 7DULK� LoLQ�³**�$$�<<<<´�IRUPDWÕ�|Q�D\DUOÕGÕU��ĸ�ĺ������RN� LúDUHWL� WXúODUÕ\OD�
WDULK�LoLQ�EDúND�IRUPDW�VHoLOHELOLU��Ĺ�Ļ�����RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�HNUDQGD�LVWHQLOHQ�
ELU�VRQUDNL�VDWÕU�VHoLOLU�YH�ĸ�ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�\ÕO��D\�YH\D�J�Q�VHoL�
OHELOLU��(QWHU�WXúXQD�EDVÕQ�
6DDW�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�6DDW�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�

� ³���VDDW´�|Q�D\DUOÕGÕU��ĸ�ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�VDDW�LoLQ�EDúND�IRUPDW�VHoL�
OHELOLU��Ĺ�Ļ�����RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�HNUDQGD�LVWHQLOHQ�ELU�VRQUDNL�VDWÕU�VHoLOLU�YH�ĸ�
ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�VDDW�\D�GD�GDNLND�VHoLOHELOLU��(QWHU�WXúXQD�EDVÕQ�
5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�%LULPOHU�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�%LULPOHU�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�

� ³P�EDU´�|Q�D\DUOÕGÕU��ĸ�ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�EDúND�ELULPOHU�VHoLOHELOLU��
5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��
VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHUVHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 5HIHUDQV�GH÷HUOHUL�NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�Ĺ�Ļ�����RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�\D�GD�ĸ�
ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�GH÷LúWLULQ.

5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�*D]� WHVLVDWODUÕQ�EDVÕQoOÕ�KDYD� LOH�5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�*D]� WHVLVDWODUÕQ�EDVÕQoOÕ�KDYD� LOH�
NRQWURO��?�<�N�NRQWURO���VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�Q��VHoLQ��(QWHUNRQWURO��?�<�N�NRQWURO���VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�Q��VHoLQ��(QWHU (REMS Multi-Push (REMS Multi-Push 

SL/SLW)SL/SLW):

� 5HIHUDQV�GH÷HUOHULQL�NRQWURO�HGLQ��JHUHNWL÷LQGH�RN�WXúODUÕ\OD�Ĺ�Ļ�����YH�YH\D�ĸ�
ĺ������GH÷LúWLULQ�
5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO��?�'1�5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU� ?�%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO��?�'1�
VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHUVHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 5HIHUDQV�GH÷HUOHUL�NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�Ĺ�Ļ�����RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�\D�GD�ĸ�
ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�GH÷LúWLULQ�
5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�6X\OD�NRQWURO��<|QWHP�$�YH\D�<|QWHP�5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�5HIHUDQV�GH÷HUOHU�?�6X\OD�NRQWURO��<|QWHP�$�YH\D�<|QWHP�
%�YH\D�<|QWHP�&�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU%�YH\D�<|QWHP�&�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 5HIHUDQV�GH÷HUOHUL�NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�Ĺ�Ļ�����RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�\D�GD�ĸ�
ĺ������RN�LúDUHWL�WXúODUÕ\OD�GH÷LúWLULQ�
$OHW�YHULOHUL�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�$OHW�YHULOHUL�VHoLPLQL�\DSÕQ��(QWHU�

� 6RQ�VDWÕU�RODQ�³5HVHW´�VHoLPLQL�(QWHU� LOH�RQD\OD\ÕQ��*�YHQOLN�VRUJXODPDVÕQÕ�
WHNUDU�(QWHU�LOH�RQD\OD\ÕQ��³5HVHW´�LOH�UHIHUDQV�GH÷HUOHULQ�KHSVL�IDEULND�D\DUOD�
UÕQD�JHWLULOLU��D\UÕFD�GLO�$OPDQFD��GHX��RODUDN�YH�WDULK��VDDW�YH�ELULPOHU�³**�
$$�<<<<´��³���K´��³P�EDU´�RODUDN�D\DUODQÕU�

2.4 7HPL]OHPH�SURJUDPODUÕ�
 2.4.1 Temizleme EN 806-4

� 6X��VX�KDYD�NDUÕúÕPÕ��IDVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�KDYD�YH�VDELW�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�VX�KDYD�
NDUÕúÕPÕ�LOH�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL�LoLQ�5(06�0XOWL�3XVK�WHVL�
VDWÕQ��úHN�����VX�úHEHNHVLQH�YH\D�GLVWULE�W|U�DUPDW�U�QH�DúD÷ÕGDNL�úHNLOGH�
ED÷ODQPDOÕGÕU�

� øoPH�VX\X�KDWODUÕQÕQ�GXUXODQPDVÕ� LoLQ�ELQD�JLULú�ED÷ODQWÕVÕQGDQ��VX�VD\DFÕ��
�ùHNLO����VRQUDVÕQD�ELU�KDVVDV�¿�OWUH������PRQWH�HGLOPLú�GXUXPGD�ROPDOÕGÕU��ùD\HW�
EX�V|]�NRQXVX�GH÷LOVH������P�¿�OWUH�HOHPDQOÕ�5(06�KDVVDV�¿�OWUHVL� �hU�Q�
1R�����������HPLú�KRUWXPX�EDVÕQo�KRUWXPX������YH�GXUXODPD�JLULúL�ED÷ODQWÕVÕ������
DUDVÕQD�PRQWH�HGLOPHOLGLU�� øNLQFL�HPLú�EDVÕQo�KRUWXPX������GXUXODPD�oÕNÕú�
ED÷ODQWÕVÕQD��ùHNLO���������YH�GXUXODQDFDN�RODQ�WHVLVDWD�ED÷ODQPDOÕGÕU�

tur tur
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 2.4.2 Temizleme

� ,VÕWPD�VLVWHPOHULQLQ� WHPL]OHQPHVL�oDPXUXQGDQ�DUÕQGÕUÕOPDVÕ� LoLQ�������YH�
�ùHN�����X\JXQ�úHNLOGH�KDUHNHW�HGLOPHOLGLU��*HUL�DNÕú�QHGHQL\OH�LoPH�VX\XQXQ�
NLUOHQPHVLQL�|QOHPHN�LoLQ�ELQD�JLULú�ED÷ODQWÕVÕ��VX�VD\DFÕ���ùHNOL����VRQUDVÕQD�
(1�����������VWDQGDUGÕQD�X\JXQ�ELU�VLVWHP�D\ÕUÕFÕ�WHUWLEDW�PRQWH�HGLOPHOLGLU��
,VÕWPD�VLVWHPOHUL�LoLQ�NXOODQÕOPÕú�RODQ�HPLú�EDVÕQo�KRUWXPODUÕ��EX�V�UHoWHQ�VRQUD�
DUWÕN�LoPH�VX\X�KDWODUÕ�LoLQ�NXOODQÕODPD]�

���� (WNHQ�PDGGHOHU�GH]HQIHNVL\RQ�SURJUDPÕ
UYARIUYARI   

$YUXSD�QRUPX�(1�������������³'H]HQIHNWDQODUÕQ�VHoLPL´�NRQXVXQGD�úXQX�
öngörmektedir: 

 “SorumOX�ELU�NLúLQLQ�\D�GD�PDNDPÕQ�NDUDUÕ\OD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕ�WHPL]OHQGLNWHQ�
sonra dezenfekte edilebilir.”

� ³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQXQGD�NXOODQÕODQ�W�P�NLP\DVDOODU��$YUXSD�
VWDQGDUWODUÕQGD�YH\D�EXQODUÕQ�X\JXODQDELOLU�ROPDGÕ÷Õ�GXUXPODUGD�XOXVDO�VWDQ�
GDUWODUGD�YH�WHNQLN�NXUDOODUGD�VX�DUÕWÕPÕQGD�NXOODQÕODQ�NLP\DVDOODUGD�DUDQDQ�
úDUWODUD�X\JXQ�ROPDOÕGÕU�´�

� ³'H]HQIHNWDQODUÕQ�NXOODQÕPÕ�YH�X\JXODPDVÕ�LOJLOL�$%�GLUHNWLÀ�HUL�LOH�W�P�\HUHO�YH\D�
XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�X\JXQ�RODUDN�JHUoHNOHúPHOLGLU�´
³%X�GH]HQIHNWDQODUÕQ�WDPDPÕQÕQ�QDNOL\HVL��GHSRODPDVÕ�YH�NXOODQÕPÕ�WHKOLNH�WHúNLO�
HGHELOLU�YH�EX�QHGHQOH�VD÷OÕN�YH�J�YHQOLN�NULWHUOHULQH�WLWL]OLNOH�X\XOPDVÕ�JHUHNLU�´
Almanya'daAlmanya'da 7HNQLN�NXUDOODU�±�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��
:������$��(NLP������VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\��LOH�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�
6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQ�
PHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�������EURú�U��
X\DUÕQFD��LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQX�LoLQ�KLGURMHQ�SHURNVLW�+2O2, 

sodyum hipoklorit NaOCl ve klordioksit ClO2 önerilmektedir. 

� 'H]HQIHNVL\RQ�NLP\DVDOÕ�VHoLOLUNHQ�NROD\�NXOODQÕODELOLUOLN��Lú�J�YHQOL÷L�YH�oHYUHQLQ�
NRUXQPDVÕ�NULWHUOHUL�GH�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��.ORU�LoHUHQ�RNVLGDV\RQ�PDGGHOHULQLQ�
NXOODQÕPÕQGD��VRG\XP�KLSRNORULW�1D2&O�YH�NORUGLRNVLW�&O22��oHYUH�LoLQ�VDNÕQFDOÕ�
RODQ�NORURUJDQLN�ELOHúLPOHULQ�ROXúWX÷X�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU�

� %X�QHGHQOH�5(06�¿�UPDVÕ��LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQXQXQ�5(06�
Peroxi (hidrojen peroksit H2O2��LOH�\DSÕOPDVÕQÕ�|QHUPHNWHGLU��$\UÕFD�KLGURMHQ�
SHURNVLW�NXOODQÕP�NROD\OÕ÷Õ�� Lú�J�YHQOL÷L�YH�oHYUHQLQ�NRUXQPDVÕ�KXVXVODUÕQGD�
GDKD�L\L�ELU�DOWHUQDWLIWLU��=LUD�RNVLMHQ�YH�VX\OD�NXOODQÕOGÕ÷ÕQGD�o|]�O�U�YH�VDNÕQFDOÕ�
D\UÕúÕP��U�QOHUL�ROXúWXUPD]��+Õ]OÕ�D\UÕúÕPÕ�GHQHQL\OH�NDQDOL]DV\RQD�VRUXQVX]�
úHNLOGH�DNWDUÕODELOPHNWHGLU��$\UÕFD�5(06�3HUR[L��U�Q�Q�Q������KLGURMHQ�SHURNVLW�
NRQVDQWUDV\RQX�WHKOLNHOL�RODUDN�VÕQÕÀ�DQGÕUÕOPDPÕúWÕU��WHKOLNHOL�PDGGH�GH÷LOGLU��

� 5(06�3HUR[L�VX\D�EHQ]H\HQ�KLGURMHQ�SHURNVLW�VRO�V\RQXQGDQ�ROXúPDNWDGÕU�
ve yürürlükte olan kurallarda önerilen %1,5 H2O2, yani 15 g/l H2O2 dozajlama 

VRO�V\RQX�X\JXODPD�NRQVDQWUDV\RQXQD�X\JXQGXU������OLWUH�VX\OD�LQFHOWLOGL÷LQGH�
150 mg H2O2/l dezenfeksiyon solüsyonu konsantrasyonu elde edilir.

� 5(06�WDUDIÕQGDQ�VHoLOHQ�GH]HQIHNVL\RQ�VRO�V\RQX�NRQVDQWUDV\RQXQXQ�DYDQ�
WDMÕ��NXOODQÕFÕQÕQ� WHKOLNHOL�PDGGH�NDSVDPÕQD�JLUPH\HQ�NXOODQÕPD�KD]ÕU�ELU�
dozajlama solüsyonu elde etmesidir. %XQD�UD÷PHQ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�
ĺ�*�YHQOLN�ELOJL�IRUPODUÕ�DOWÕQGDNL�5(06�&RORU�J�YHQOLN�ELOJL�IRUPODUÕ�YH�GL÷HU�
\HUHO�YH�XOXVDO�\|QHWPHOLNOHU�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��Her REMS Peroxi dozajlama 

solüsyonuyla birlikte sa÷OÕN�DoÕVÕQGDQ�VDNÕQFDVÕ]�RODQ�5(06�&RORU�ER\D�PDGGHVL�
WHVOLP�HGLOLU��%X�ER\D�GH]HQIHNVL\RQ�LúOHPLQGHQ�KHPHQ�|QFH�GR]DMODPD�VRO�V�
\RQXQD�NDUÕúWÕUÕOÕU�YH�VRO�V\RQX�ER\DU��%|\OHFH��GH]HQIHNVL\RQ�VRO�V\RQXQXQ�
LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQD�XODúWÕ÷Õ�YH�GH]HQIHNVL\RQ�LúOHPL�WDPDPODQGÕNWDQ�VRQUD�
WDPDPHQ�JLGHULOGL÷L�NROD\OÕNOD�NRQWURO�HGLOHELOLU����O�úLúHGH�EXOXQDQ�GR]DMODPD�
VRO�V\RQXQXQ�LoHUL÷L�\DNODúÕN�����O�KDFPH�VDKLS�ELU�E|O�P�Q�GH]HQIHNVL\RQX�
için yeterlidir.

� gUQH÷LQ�KLGURMHQ�SHURNVLW�+2O2�JLEL�GH]HQIHNWDQODUÕQ�GDKD�\�NVHN�NRQVDQWUDV�
\RQGD� WHPLQ�HGLOPHVL�|QHULOPHPHNWHGLU��=LUD�EXQODUÕQ�NXOODQÕFÕ� WDUDIÕQGDQ�
önerilen dozajlama solüsyonu konsantrasyonuna kadar inceltilmeleri gerekir. 

%|\OHVL�LúOHPOHU�GH]HQIHNWDQÕQ�\�NVHN�NRQVDQWUDV\RQX�QHGHQL\OH�WHKOLNHOLGLU��
%X�QHGHQOH�WHKOLNHOL�PDGGH�YH�NLP\DVDO�\DVDN�\|QHWPHOLNOHUL�YH�LFDEÕQGD�XOXVDO�
\DVDO�G�]HQOHPHOHU�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��'L÷HU�\DQGDQ�GR]DMODPD�VRO�V\RQX�
NDUÕúÕPÕ�KD]ÕUODQÕUNHQ�\DSÕODELOHFHN�KDWDODU�¿�]LNL�KDVDUODUD�YH�LoPH�VX\X�WHVL�
VDWÕQGD�PDGGL�KDVDUD�\RO�DoDELOLU�

� %LQD�ED÷ODQWÕVÕQGDQ��VX�VD\DFÕ��VRQUD�5(06�KDVVDV�¿�OWUH\L��ùHNLO����������hU�Q�
1R��������������P�¿�OWUH�HOHPDQÕ\OD�PRQWH�HGLQ��+DVVDV�¿�OWUHGHQ�|QFH�YH�VRQUD�
HPPH�EDVÕQo�KRUWXPXQX��ùHNLO���������WHPL]OHPH�JLULú�DNÕPÕQD������ED÷OD\ÕQ��
øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕ�LoLQ�X\JXQ�RODQ�5(06�0XOWL�3XVK�GH]HQIHNVL\RQ��QLWHVLQLQ�
GXUXODPD�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕQD��ùHNLO����������5(06�9�-HW�7:
QLQ��ùHNLO���������
JHOLú�ED÷ODQWÕVÕ�PRQWH�HGLOPHOLGLU��$NÕú�\|Q��RN�LúDUHWOHULQL�GLNNDWH�DOÕQ��'H]HQ�
IHNVL\RQ��QLWHVLQLQ�DQD�KDWWÕ�ELU�JLULú�ED÷ODQWÕVÕ��EDVÕQo�VÕQÕUODPD�YDO¿��������oHN�
YDO¿�������YH�WHVLVDWD�JLGHQ�ELU�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕQGDQ������ROXúPDNWDGÕU��dÕNÕú��
HPPH�EDVÕQo�KRUWXPX\OD��ùHNLO���������GH]HQIHNWH�HGLOHFHN�WHVLVDWD�ED÷ODQÕU��
*LULú�DNÕPÕQÕQ�ELU�NÕVPÕ�DNÕú�NDIDVÕQGDQ��ùHNLO���������GR]DMODPD�VRO�V\RQXQXQ�
EXOXQGX÷X�úLúH\H������EDVWÕUÕOÕU��6RO�V\RQ�GH]HQIHNWH�HGLOHFHN� LoPH�VX\X�
WHVLVDWÕQD�DNWDUÕOÕU��
DUYURUDUYURU

� 'H]HQIHNVL\RQ�oDOÕúPDVÕQGDQ�VRQUD� LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQÕQ�GXUXODQPDVÕ� LoLQ�
REMS V-Jet TW dezenfeksiyon ünitesi REMS Multi-Push'tan sökülmelidir. 

'H]HQIHNVL\RQ� LoLQ�NXOODQÕODQ�HPLú�EDVÕQo�KRUWXPODUÕ� LoPH�VX\X�KDWODUÕQÕQ�
EDVÕQo�NRQWURO�� LoLQ�NXOODQÕOPDGDQ�|QFH� LWLQD\OD�GXUXODQPDOÕGÕU��'HSRODPD�
RUWDPÕQD�ED÷OÕ�RODUDN�KLGURMHQ�SHURNVLW�]DPDQOD�D\UÕúÕP�J|VWHULU�YH�WHVLULQL�
kaybeder. Bu nedenle dozajlama çözeltisinin konsantrasyonu her dezenfeksiyon 

LúOHPL�|QFHVLQGH�HWNLQOLN�DoÕVÕQGDQ�WHVW�HGLOPHOLGLU��%X�DPDoOD�����PO�VX\X�
WHPL]�YH�NDSDWÕODELOLU�ELU�NDEÕQ�LoHULVLQH�GROGXUXQ�YH�KHU�.DUWRQ�5(06�3HUR[L�
&RORU
D�HNOHQHQ�SLSHWL�NXOODQDUDN�úLúHGHQ���PO�GR]DM�o|]HOWLVLQL�oHNLQ�YH�NDED�
HNOH\LQ��6H\UHOWPH���������.DEÕQ�NDSD÷ÕQÕ�NDSDWÕQ�YH� L\LFH�oDONDOD\ÕQ��.DS�
LoHUL÷LQLQ�NRQVDQWUDV\RQX��WHVW�oXEXNODUÕ�NDEÕQGD�EXOXQDQ�WDOLPDWODUD�X\JXQ�
RODUDN� WHVW�oXEXNODUÕ�\DUGÕPÕ\OD��hU�Q��1R����������|Oo�O�U��7HVW�oXEXNODUÕ�
������PJ�O�+2O2�GH÷HULQGH�ROPDOÕGÕU���
REMS V-Jet TW ve REMS V-Jet H ile otomatik dozaj için monte edilen memeler 

IDUNOÕGÕU�YH�WDúÕQDFDN�5(06�PDGGHVLQLQ�|]HOOLNOHULQH�X\DUODQPÕúWÕU��%X�QHGHQOH�
usulüne uygun kullanmaya dikkat edilmelidir.

���� .RQWURO�SURJUDPODUÕ (REMS Multi-Push SL/SLW)
������6Õ]GÕUPD]OÕN�YH�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO���$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�������6Õ]GÕUPD]OÕN�YH�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO���$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�
YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��
LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´�EURú�U�QH��2FDN�������J|UHLQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´�EURú�U�QH��2FDN�������J|UH (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW)

UYARIUYARI   
AlmanyaAlmanya�LoLQ�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.���
³øoPH�VX\X� WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD�� LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�
NRQWUROOHUL´� �2FDN�������EURú�U�Q�Q�³����*HQHO�DoÕNODPDODU´�EDúOÕ÷Õ�DOWÕQGD�
XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�LOLúNLQ�RODUDN�úX�LIDGH�\HU�DOPDNWDGÕU�

� ³*D]ODUÕQ�VÕNÕúWÕUÕODELOLUOL÷L�QHGHQL\OH��KDYD\OD�\DSÕODQ�EDVÕQo�NRQWUROOHULQGH�
¿�]LNVHO�YH�J�YHQOLN�WHNQL÷L�QHGHQOHULQGHQ�|W�U��³*D]�VLVWHPOHULQGH�oDOÕúPDODU´�
YH�³*D]�7HVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕ�'9*:�75*,´�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��%X�QHGHQOH��
\HWNLOL�PHVOHN�ND]DVÕ�VLJRUWD�NRRSHUDWL¿��LOH�GDQÕúÕNOÕ�RODUDN�YH�EX�WHNQLN�NXUDOODUD�
GD\DQDUDN��NRQWURO�EDVÕQoODUÕ�JD]�KDWODUÕQGD�\�N�YH�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHULQGH�
ROGX÷X�JLEL��PDNVLPXP�����03D���EDU������SVL�RODUDN�EHOLUOHQPLúWLU��%|\OHFH�
ulusal yönetmHOLNOHUH�X\XOPDNWDGÕU�´

� .XOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHULQH��NXUDOODUÕQD�YH�
\|QHWPHOLNOHULQH�X\XOPDOÕGÕU�

� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO��\DSPDGDQ�|QFH��NRQWURO�HGLOHFHN�WHVLVDWÕQ�|Q�D\DUOÕ���
VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕ�³S�UHIHU´�GH÷HULQH�GD\DQÕS�GD\DQPD\DFD÷Õ�PXWODND�
incelenmelidir.

� %DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPXQX��ùHNLO��� ������EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO���
GH]HQIHNVL\RQ��WHPL]OHPH��NRQVHUYDV\RQ��EDVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�oÕNÕúÕQD������
ED÷OD\ÕQ�YH�EDVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPXQX������NRQWURO�HGLOHFHN�WHVLVDWD�ED÷OD\ÕQ�

������(1������������QRUPXQD�J|UH� LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQÕQ�VX� LOH�EDVÕQo�YH�������(1������������QRUPXQD�J|UH� LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQÕQ�VX� LOH�EDVÕQo�YH�
VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���5(06�0XOWL�3XVVÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���5(06�0XOWL�3XVh SLW)h SLW)

UYARIUYARI   
� %X�NRQWURO�LoLQ�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�DOHWLQH�LODYHWHQ�PRQWH�HGLOPLú�RODQ�KLGUR�

SQ|PDWLN�VX�SRPSDVÕ��5(06�0XOWL�3XVK�DOHWLQLQ�HQWHJUH�NRPSUHV|U��WDUDIÕQGDQ�
EHVOHQLU��+LGURSQ|PDWLN�VX�SRPSDVÕ�PDNV������03D����EDU�����SVL�VX�EDVÕQFÕ�
ROXúWXUXU��.RQWURO�\|QWHPL�$��%��&
\H�J|UH�VX\OD�NRQWURO��\DSPDGDQ�|QFH��NRQWURO�
HGLOHFHN�WHVLVDWÕQ�|Q�D\DUOÕ�VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕ�³S�UHIHU´�GH÷HULQH�GD\DQÕS�
GD\DQPD\DFD÷Õ�PXWODND�LQFHOHQPHOLGLU�

� %LQD�ED÷ODQWÕVÕQGDQ�VRQUD��VX�VD\DFÕ���ùHNLO����5(06�KDVVDV�¿�OWUHVLQL������
�hU�Q�1R��������������P�KDVVDV�¿�OWUH�HOHPDQÕ\OD�ELUOLNWH�PRQWH�HGLQ��+DVVDV�
¿�OWUHGHQ�VRQUD�HPPH�EDVÕQo�KRUWXPXQX������VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��JLULúLQH�
�ùHNLO���������ED÷OD\ÕQ��<�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPXQX������VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��
oÕNÕúÕQD��ùHNLO���������YH�NRQWURO�HGLOHFHN�WHVLVDWD�ED÷OD\ÕQ��%DVÕQo�D]DOWÕFÕ�VX�
oÕNÕúÕQÕ������ELU�NDED��NRYD��\|QOHQGLULQ�

������³7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�)|\��*�����1LVDQ�������³7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�)|\��*�����1LVDQ�2018 (DVGW-TRGI  (DVGW-TRGI 2018)” )” 

$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QH��'9*:��J|UH�JD]�KDWWÕ�WHVLVOHULQLQ�EDVÕQoOÕ�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QH��'9*:��J|UH�JD]�KDWWÕ�WHVLVOHULQLQ�EDVÕQoOÕ�
KDYD�LOH�\�N�YH�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�KDYD�LOH�\�N�YH�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO� (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� $OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��³7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�)|\��
G 600 Nisan 2018 (DVGW-TRGI 2018)”�JD]�WHVLVDWODUÕ�LoLQ�WHNQLN�NXUDOODUÕQGD�
$OPDQ\D�LoLQ�úX�LIDGH�\HU�DOPDNWDGÕU�

� ³������NRQWUROOHU�HVQDVÕQGD�DOÕQDFDN�HPQL\HW�|QOHPOHUL´��*D]ODUÕQ�VÕNÕúWÕUÕODEL�
OLUOL÷L�QHGHQL\OH��\�N�NRQWUROOHULQL�JHUoHNOHúWLULUNHQ�JHUHNWL÷LQGH�HPQL\HW�|QOHP�
OHUL�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��$]DPL�NRQWURO�EDVÕQFÕ���EDU�GH÷HULQL�JHoPHPHOLGLU��
.RQWURO�HGLOHFHN�KDW�WHVLVLQLQ�LoLQGH�JHUoHNOHúHELOHFHN�KHU�DQL�EDVÕQo�\�NVHOLúL�
önlenmelidir.”

� ³������ .RQWURO�DUDoODUÕ´��³���J|UH�\DSÕODQ�NRQWUROOHU�LVWH÷H�ED÷OÕ�RODUDN�KDYD�YH\D�
LQHUW�JD]��|UQ��D]RW��LOH�\DSÕOPDOÕGÕU��«2NVLMHQ�NXOODQÕPÕQD�L]LQ�YHULOPH]�´��øQHUW�
JD]ODUOD�\DSÕODQ�NRQWURO�5(06�0XOWL�3XVK�LOH�JHUoHNOHúWLULOHPH]��

� ³������øúOHWPH�EDVÕQoODUÕ�����PEDU
D�NDGDU�YH\D�����PEDU����RODQ�KDW�WHVLVOHUL�
DúD÷ÕGDNL�NRQWUROOHUH�WDELGLUOHU�

 a) Yük kontrolü

� E�� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�
� F�� øúOHWPHGH�EXOXQDQ�WHVLVOHU�GXUXPXQGD�NXOODQÕP�LúOHYVHOOLN�NRQWURO�´��5(06�

0XOWL�3XVK�LOH�JHUoHNOHúWLULOHPH]��

� ³�������� <�N�NRQWURO��VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGHQ�|QFH�JHUoHNOHúWLULOPHOLGLU�«´�
³.RQWURO�EDVÕQFÕ���EDU
GÕU�YH����GDNLNDOÕN�NRQWURO�V�UHVL�ER\XQFD�G�úPHPHOLGLU�´�
³gOo�P�FLKD]Õ�����EDU
OÕN�DVJDUL�o|]�Q�UO�÷H�VDKLS�ROPDOÕGÕU´�

� ³�������� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGHQ�VRQUD�\�N�NRQWURO��JHUoHNOHúWLULOPHOLGLU�«´�
³.RQWURO�EDVÕQFÕ�����PEDU�ROPDOÕGÕU�YH�NRQWURO�V�UHVL�ER\XQFD�G�úPHPHOLGLU�´�
gOo�P�FLKD]Õ�����PEDU
OÕN�DVJDUL�o|]�Q�UO�÷H�VDKLS�ROPDOÕGÕU��7DEOR���
GH�³+DW�
KDFPLQH�ED÷OÕ�RODUDN�X\DUODPD�YH�NRQWURO�V�UHOHUL´�EHOLUWLOPLúWLU��

tur tur
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� 7DEOR����±�+DW�KDFPLQH�ED÷OÕ�RODUDN�X\DUODPD�YH�NRQWURO�V�UHOHUL

+DW�KDFPL� 8\DUODPD�]DPDQÕ PLQ��NRQWURO�V�UHVL
< 100 l 10 dak. 10 dak.

� 100 l < 200 l 30 dak. 20 dak.

� 200 l 60 dak. 30 dak.

� 5HIHUDQV�GH÷HUOHU

� $OPDQ\D
GD�D\UÕFD�$OPDQ�<DVDO�.D]D�6LJRUWDVÕQÕQ�EX�%*�NXUDOÕ�GLNNDWH�DOÕQ�
PDOÕGÕU��³øú�$UDoODUÕQ�øúOHWLOPHVL´��%*5������1LVDQ�2008��%|O�P�������*D]�
KDWODUÕ��]HULQGH�oDOÕúPDODU��0HVOHN�6HQGLNDVÕ�.XUDOÕ�

� $OHWLQ�NXOODQÕOGÕ÷Õ�\HUGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHUL��NXUDOODUÕ�YH�
\|QHWPHOLNOHUL�GLNNDWH�DOÕQPDOÕ�YH�EXQODUD�X\XOPDOÕGÕU�

� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO��\DSPDGDQ�|QFH��NRQWURO�HGLOHFHN�WHVLVDWÕQ�|Q�D\DUOÕ�
��VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕ�³S� UHIHU´�GH÷HULQH�GD\DQÕS�GD\DQPD\DFD÷Õ�PXWODND�
incelenmelidir.

� %DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPXQX��ùHNLO���������EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO���EDVÕQoOÕ�
KDYD�SRPSDVÕ�oÕNÕúÕQD������ED÷OD\ÕQ�YH�EDVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPXQX������NRQWURO�
HGLOHFHN�WHVLVDWD�ED÷OD\ÕQ

2.7 ,VÕWPD�VLVWHPOHULQL�NRQVHUYH�HWPH�YH�WHPL]OHPH�HWNHQ�PDGGHOHU�SURJUDPODUÕ
� øoPH�VX\XQX�NLUOHWLFLOHUGHQ�NRUXPDN�LoLQ�ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�5(06�0XOWL�3XVK�

NXOODQÕODUDN�WHPL]OHQPHVLQGHQ�YH�NRQVHUYDV\RQXQGDQ�|QFH�� LoPH�VX\XQXQ�
NLUOHQPHVLQLQ�|QOHQPHVLQH�\|QHOLN�(1�����������VWDQGDUGÕQD�X\JXQ�
%$�ERUX�
KDWWÕ�D\UÕPD�VLVWHPL
�JLEL�J�YHQOLN�WHUWLEDWODUÕ�PRQWH�HGLOPHOLGLU��

� $UGÕQD�����P�¿�OWUH�HOHPDQÕ�RODQ�5(06�KDVVDV�¿�OWUH� �ùHNLO��� ������ �hU�Q�
1R����������PRQWH�HGLOPHOLGLU��+DVVDV�¿�OWUHGHQ�VRQUDVÕQD�HPLú�EDVÕQo�KRUWX�
PXQX��ùHNLO���������GXUXODPD�JHOLú�ED÷ODQWÕVÕQD������ED÷OD\ÕQ��,VÕWPD�VLVWHPOHUL�
LoLQ�X\JXQ�RODQ�WHPL]OLN�YH�NRQVHUYDV\RQ��QLWHVL�5(06�0XOWL�3XVK
XQ��ùHNLO���������
GXUXODPD�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕQD�5(06�9�-HW�+
QLQ� �ùHNLO����JHOLú�ED÷ODQWÕVÕQÕ�
�ùHNLO���������PRQWH�HGLQ��$NÕú�\|Q��RN� LúDUHWOHULQL�GLNNDWH�DOÕQ��7HPL]OLN�YH�
GH]HQIHNVL\RQ��QLWHVLQLQ�DQD�KDWWÕ�ELU�JLULú�ED÷ODQWÕVÕ��EDVÕQo�VÕQÕUODPD�YDO¿��������
oHN�YDO¿�������YH�ÕVÕWPD�VLVWHPLQH�JLGHQ�ELU�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕQGDQ������ROXúPDN�
WDGÕU��%X�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕ��HPPH�EDVÕQo�KRUWXPX��ùHNLO���������NXOODQÕODUDN�
WHPL]OHQHFHN�RODQ� ÕVÕWPD�VLVWHPLQH�ED÷ODQÕU��*LULú�DNÕPÕQÕQ�ELU�NÕVPÕ�DNÕú�
NDIDVÕQGDQ��ùHNLO���������ÕVÕWPD�VLVWHPOHUL�LoLQ�5(06�&OHDQ+�WHPL]OH\LFLVLQLQ�
YH\D�5(06�1R&RU�NRUR]\RQ�|QOH\LFLVLQLQ�EXOXQGX÷X�úLúH\H������EDVWÕUÕOÕU��
%XQODU� WHPL]OHQHFHN�YH\D�NRUR]\RQD�NDUúÕ�NRUXQDFDN� ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQH�
EHVOHQLU��5(06�&OHDQ+�YH\D�5(06�1R&RU��� OW�úLúHVLQLQ�KDFPL�\DNO������ O�
KDFLP�LoLQ�EHOLUOHQPLúWLU��5(06�&OHDQ+�GROGXUPD�YH�\ÕNDPD�NRQWURO��LoLQ�\HúLO��
5(06�1R&RU�GROGXUPD�NRQWURO��LoLQ�PDYL�UHQNWHGLU��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQ�
ORDGV�ĺ�*�YHQOLN�ELOJL�IRUPODUÕ�DOWÕQGDNL�5(06�&OHDQ+�YH�5(06�1R&RU�LoLQ�
J�YHQOLN�ELOJL�IRUPODUÕ�YH�GL÷HU�\HUHO�YH�XOXVDO�\|QHWPHOLNOHU�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU�
DUYURUDUYURU

� 5(06�0XOWL�3XVK�KDWODUÕQÕQ�LoLQGHQ�DVOD�WHPL]OLN�YH�NRUR]\RQD�NDUúÕ�NRUX\XFX�
PDGGHOHULQ�DNPDVÕQD�L]LQ�YHUPH\LQ�

� ,VÕWPD�VLVWHPOHUL�LoLQ�NXOODQÕOPÕú�RODQ�HPLú�EDVÕQo�KRUWXPODUÕ��EX�V�UHoWHQ�VRQUD�
DUWÕN�LoPH�VX\X�KDWODUÕ�LoLQ�NXOODQÕODPD]�
REMS V-Jet TW ve REMS V-Jet H ile otomatik dozaj için monte edilen memeler 

IDUNOÕGÕU�YH�WDúÕQDFDN�5(06�PDGGHVLQLQ�|]HOOLNOHULQH�X\DUODQPÕúWÕU��%X�QHGHQOH�
usulüne uygun kullanmaya dikkat edilmelidir.

���� %DVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�SURJUDPÕ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
� %X�SURJUDPOD�KHU�W�UO��KD]QHOHU�GROGXUXODELOLU��%DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPXQX������

EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�EDVÕQo�NRQWURO���EDVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�oÕNÕúÕQD��ùHNLO���������
ED÷OD\ÕQ�YH�|UQH÷LQ�JHQOHúPH�NDEÕ��WHNHUOHN�JLEL�GROGXUXODFDN�úLúLULOHFHN�QHVQH\H�
ED÷OD\ÕQ�������03D�����EDU���SVL�GH÷HUL�|QFHGHQ�D\DUOÕGÕU�ED÷OD\ÕQ�������03D�����EDU���SVL�GH÷HUL�|QFHGHQ�D\DUOÕGÕU�ED÷OD\ÕQ�������03D�����EDU

���� %HOOHN�\|QHWLPL�SURJUDPÕ��YHUL�DNWDUÕPÕ�
� 7HPL]OHPH�YH�NRQWURO�SURJUDPODUÕQÕQ�VRQXoODUÕ�WDULK��VDDW�YH�SURWRNRO�QXPDUDVÕ�

ELOJLOHUL\OH�ELUOLNWH�VHoLOHQ�GLOGH�ND\GHGLOLU�YH�GRN�PDQWDV\RQ�DPDoOÕ�86%�VWLFN�
�WHVOLPDW�NDSVDPÕQGD�GH÷LOGLU��\D�GD�\D]ÕFÕ\D��$NVHVXDU��hU�Q�1R���������
DNWDUÕODELOLU��EN]�������

�����%DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHU�ED÷ODQWÕVÕ
� <XNDUÕGD�WDULI�HGLOHQ�YH�GH÷HUOHULQ�HOHNWURQLN�NRQWURO��QLWHVL�WDUDIÕQGDQ�D\DUODQ�

GÕ÷Õ� ³%DVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ´�SURJUDPÕQÕQ�DNVLQH��EDVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHU�
ED÷ODQWÕVÕQGD��ùHNLO���������PDNV��KDYD�JHUHNVLQLPL�����1O�GN��RODQ�EDVÕQoOÕ�
KDYDOÕ�DOHWOHU�EDVÕQoOÕ�KDYD�NDEÕQGDQ�GR÷UXGDQ�LúOHWLOHELOPHNWHGLU��+Õ]OÕ�NXSODMOÕ�
1:�����EDVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX�NXOODQÕOPDOÕGÕU��$NVHVXDU��hU�Q�1R����������

�� .XOODQÕP
DUYURUDUYURU

� 5(06�0XOWL�3XVK��WHVLVDWD�V�UHNOL�ED÷ODQPDN�LoLQ�|QJ|U�OPHPLúWLU�YH�X\JXQ�
GH÷LOGLU�� øúL� WDPDPODGÕNWDQ�VRQUD� W�P�KRUWXPODUÕ� WHVLVDWWDQ�D\ÕUÕQÕ]��5(06�
0XOWL�3XVK�J|]HWLPVL]�RODUDN�oDOÕúWÕUÕOPDPDOÕGÕU�

REMS Multi-Push�NXOODQPDGDQ�|QFH� LOJLOL�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q�Q�JLULú�YH�
NXPDQGD�ELULPLQLQ�NXUXOX�ROXS�ROPDGÕ÷Õ�NRQWURO�HGLOPHOLGLU��REMS Multi-Push S 

LoLQ�³�������7DULK�����������´�\D]ÕOÕP�V�U�P�QGHQ�LWLEDUHQ�NXOODQÕOPDVÕQD�L]LQ�
verilir. <D]ÕOÕP�V�U�P�Q��J|UPHN�LoLQ�D\DUODU�PHQ�V�Q���DUGÕQGDQ�DOHW�YHULOHULQi 

VHoLQ��*LULú�YH�NRQWURO��QLWHVL�LoLQ�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P���9HU��6RIWZDUH��86%�
VWLFN��]HULQGHQ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�

ĺ�'RZQORDG�DOWÕQGDQ�86%�VWLFN��]HULQH�LQGLULOHELOLU��&LKD]ÕQ�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q�Q�
QXPDUDVÕQÕ��\D]ÕOÕPÕQ�HQ�\HQL�V�U�P�QXPDUDVÕ\OD�NDUúÕODúWÕUÕQ�YH�JHUHNOL�LVH�
HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q��NXUXQ�

� øQGLUPH�LúOHPLQGH�X\JXODQDFDN�DGÕPODU�
� ��� 'RV\D\Õ�NDUúÕGDQ�LQGLULQ
� ��� =LS�GRV\DVÕQÕ�DoÕQ
� ��� 86%�VWLFN��]HULQH�³XSGDWH�ELQ´�GRV\DVÕQÕ�ND\GHGLQ

��� 86%�VWLFN
L�5(06�0XOWL�3XVK
XQ�86%�ED÷ODQWÕVÕQD�WDNÕQ
� %|O�P�����DOWÕQGD�WDULI�HGLOGL÷L�JLEL�KDUHNHW�HGLQ�

DUYURUDUYURU
 REMS Multi-Push SL/SLW�DOHWLQLQ�D\DU�PHQ�V�QGH�oHúLWOL�NRQWURO�NULWHUOHULQH�

�NRQWURO�Lú�DNÕúODUÕ��EDVÕQoODUÕ�YH�V�UHOHUL��LOLúNLQ�UHIHUDQV�GH÷HUOHU�(1������������
QRUPXQGDQ�YH\D�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��
³øoPH�VX\X� WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD�� LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�
NRQWUROOHUL´�EURú�U�QGHQ��2FDN�������EURú�U�QGHQ�DOÕQPÕúWÕU��.RQWURO�SURJUDP�
ODUÕQÕQ� W�P�UHIHUDQV�GH÷HUOHUL�NXOODQÕFÕ� WDUDIÕQGDQ�D\DUODU�PHQ�V�QGH�YH�
WHPL]OHPH��EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO��VX\OD�NRQWURO�YH�EDVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�
SURJUDPODUÕQGD�GH÷LúWLULOHELOLU��$\DUODU�PHQ�V�QGH�\DSÕODQ�GH÷LúLNOLNOHU�ND\GH�
dilir ve REMS Multi-Push SL/SLW�ELU�VRQUDNL�NH]�oDOÕúWÕUÕOGÕ÷ÕQGD�J|U�O�U��
5HIHUDQV�GH÷HUOHU�VDGHFH�SURJUDPODUGDQ�ELULQGH�GH÷LúWLULOLUVH��5(06�0XOWL�3XVK
SL/SLW�ELU�VRQUDNL�NH]�oDOÕúWÕUÕOGÕ÷ÕQGD�WHNUDU�|QFHNL�UHIHUDQV�GH÷HUOHU�EHOLULU��
5HVHW�LOH�UHIHUDQV�GH÷HUOHULQ�KHSVL�IDEULND�D\DUODUÕQD�JHWLULOLU��D\UÕFD�GLO�$OPDQFD�
�GHX��RODUDN�YH�WDULK��VDDW�YH�ELULPOHU�**�$$�<<<<�����K��P�EDU�RODUDN�D\DUODQÕU��
Dikkat:�2ODVÕ��VWOHQLOHQ�GH÷LúLNOLNOHUGHQ��\HQL�JLULOHQ�NRQWURO�NULWHUOHULQGHQ�
�NRQWURO�DNÕúODUÕ��EDVÕQoODUÕ�YH�V�UHOHUL��YH\D�SURJUDPODUGDNL�UHIHUDQV�
GH÷HUOHULQGHQ��D\UÕFD�NRQWUROOHUGHQ�oÕNDUÕODQ�VRQXoODUGDQ�VDGHFH�NXOODQÕFÕ�
VRUXPOXGXU��g]HOOLNOH�NXOODQÕFÕ��|QJ|U�OP�ú�RODQ�VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�
V�UHVLniQ�VRQODQGÕUÕOÕS�VRQODQGÕUÕOPD\DFD÷ÕQD�NDUDU�YHUPHOL�YH�EXQX�(QWHU�
WXúX\OD�RQD\ODPDOÕGÕU��

� .XOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHULQH��NXUDOODUÕQD�YH�
\|QHWPHOLNOHULQH�X\XOPDOÕGÕU�
5(06�0XOWL�3XVK�DOHWLQLQ�HOHNWURQLN�EHOOH÷L����GRV\D�SURWRNRO��DOÕU��%DúODQJÕo�
PHQ�V�QGHQ�ELU�SURJUDP�VHoLOGLNWHQ�YH�VHoLOHQ�YHULOHU�(QWHU�WXúX\OD�RQD\ODQGÕNWDQ�
VRQUD��SURJUDP�DUGÕQGDQ�|UQH÷LQ�(VF�LOH�LSWDO�HGLOVH�GH��RWRPDWLN�RODUDN�\HQL�ELU�
GRV\D�QR��ROXúWXUXOXU������EHOOHN�\HUL�GH�GROGX÷XQGD�HNUDQGD�³6RQ�'RV\D�1R��
PHYFXW´�X\DUÕVÕ�EHOLULU��%X� LúOHP�WDPDPODQGÕNWDQ�VRQUD�W�P�GRV\DODUÕQ�86%�
ED÷ODQWÕVÕ��ùHNLO����������]HULQGHQ�ELU�86%�VWLFN
H�NRS\DODQPDVÕ�JHUHNLU��%DúND�
GRV\DODU�ND\GHGLOGL÷LQGH�KHU�GHIDVÕQGD�HQ�HVNL�GRV\D�QR��EHOOHNWHQ�VLOLQLU��
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3.1 øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHPH�SURJUDPODUÕ�(1��������UDG\DW|UOHULQ�
YH�\�]H\�ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQL�WHPL]OHPH�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPD�SURJUDPÕ
(1������������QRUPXQGD�YH�$OPDQ\D�LoLQ�D\UÕFD�7HNQLN�NXUDOODU�±�Alman Gaz 

YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��:������$��(NLP������VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\��LOH�
$OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�
������EURú�U�QGH�³6X\OD�WHPL]OHPH´�YH�³6X�+DYD�NDUÕúÕPÕ\OD�EDVÕQo�GDUEHOL�
WHPL]OHPH´�JLEL�WHPL]OHPH�\|QWHPOHUL�WDULI�HGLOPHNWHGLU��5(06�0XOWL�3XVK�D\UÕFD��
³6DELW�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�VX�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHPH´�SURJUDPÕQÕ�GD�VXQPDNWDGÕU�

� (1������������QRUPXQGDQ�DOÕQWÕ��������³øoPH�VX\X�WHVLVDWÕ��NXUXOXPGDQ�YH�
EDVÕQo�NRQWURO�QGHQ�P�PN�Q�ROGXNoD�NÕVD�ELU�V�UH�VRQUD�YH�NXOODQÕPD�DOÕQ�
PDGDQ�KHPHQ�|QFH�LoPH�VX\X\OD�\ÕNDQDUDN�WHPL]OHQPHOLGLU�´�³6LVWHP��NXOODQÕPD�
DOÕQGÕNWDQ�KHPHQ�VRQUD�NXOODQÕOPD]�LVH��G�]HQOL�DUDOÕNODUOD����J�Q��\ÕNDQDUDN�
temizlenmelidir.” 

3.1.1 6X�LOH�WHPL]OHPH�SURJUDPÕ�(1��������KDYD�EHVOHPHVL�ROPDGDQ�6X�LOH�WHPL]OHPH�SURJUDPÕ�(1��������KDYD�EHVOHPHVL�ROPDGDQ�
� (1������������QRUPXQGD�YH�$OPDQ\D�LoLQ�D\UÕFD�7HNQLN�NXUDOODU�±�$OPDQ�*D]�

YH�6X�6HNW|U��%LUO÷L
QLQ��'9*:��:������$��(NLP������VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\��LOH�
$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�
������EURú�U�QH�J|UH�WHPL]OHPH�LoLQ�NXOODQÕODQ�LoPH�VX\X�¿�OWUHOHQPHOLGLU�YH�EX�
VÕUDGD��������P�SDUWLN�OOHU�DOÕNRQXOPDOÕ�YH� LoPH�VX\XQXQ�NDOLWHVL�NXVXUVX]�
ROPDOÕGÕU��5(06�KDVVDV�¿�OWUH�YH�����P�¿�OWUH�HOHPDQÕ�NXOODQÕQ��hU�Q�1R�������������
7HVLVDWÕQ�E�\�NO�÷�QH��ERUX�KDWODUÕQÕQ�G�]HQLQH�YH�G|úHQPHVLQH�ED÷OÕ�RODUDN�
VLVWHP�E|O�P�E|O�P�WHPL]OHQPHOLGLU��7HPL]OHPH�oDOÕúPDVÕ�ELQDQÕQ�HQ�DOW�NDWÕQGD�
EDúODPDOÕ�YH�KHU�ERUX�KDWWÕ�NDW�NDW�\XNDUÕ\D�oÕNÕODUDN�WHPL]OHQPHOLGLU��7HPL]OHPH�
HQ�\DNÕQ�ERUX�KDWWÕQGDQ�HQ�X]DN�ERUX�KDWWÕQD�YH�NDWD�GR÷UX�\DSÕOPDOÕGÕU��7HVLV�
WHPL]OHQLUNHQ�PLQLPXP�DNÕú�KÕ]Õ���P�VQ��ROPDOÕ�YH�WHPL]OHPH�VÕUDVÕQGD�VLVWHP�
GHNL�VX�HQ�D]����NH]�GH÷LúWLULOPHOLGLU�

� .DW�ERUX�KDWODUÕ�YH�GDLUH�KDWODUÕ�GDKLOLQGH��NDW�EDúÕQD�ROPDN��]HUH�VÕUDVÕ\OD�HQ�
D]�DúD÷ÕGDNL�WDEORGD�ELU�WHPL]OHPH�E|O�P��LoLQ�UHIHUDQV�GH÷HU�RODUDN�EHOLUWLOHQ�
VD\ÕGD�PXVOXN�HQ�D]���GDNLND�ER\XQFD�WDP�DoÕOPDOÕGÕU�

7HPL]OHQHQ�E|O�PGH�ERUX�KDWWÕQÕQ�HQ�E�\�N�
QRPLQDO�oDSÕ��'1 25 32 40 50

7HPL]OHQHQ�E|O�PGH�ERUX�KDWWÕQÕQ�HQ�E�\�N�
QRPLQDO�oDSÕ��LQo�ELULPLQGH 1" 1¼" 1½" 2"

$oÕODFDN�PLQLPXP�PXVOXN�VD\ÕVÕ�'1�����ò�� 2 4 6 8

tur tur

305



 Tablo 1: BesleyicL�ERUX�KDWWÕQÕQ�HQ�E�\�N�QRPLQDO�oDSÕQD�ED÷OÕ�RODUDN�DoÕOPDVÕ�
gereken minimuP�PXVOXN�VD\ÕVÕ�NÕODYX]�GH÷HUL´��WHN�PXVOXN�oÕNÕú�NDSDVLWHVL�
HQ�D]���� O����VQ��� �$OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ�
(ZVSH.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�
DOÕQPDVÕ´�EURú�U���$÷XVWRV��������LWDOLN�VDWÕU�HNOHQPLúWLU��'1����oDSÕQD�VÕQÕU�
ODQGÕUÕOPÕúWÕU��'DKD�E�\�N�QRPLQDO�oDSODUÕQ�WHPL]OHQPHVL�LoLQ���YH\D�GDKD�ID]OD�
5(06�0XOWL�3XVK�SDUDOHO�LúOHWLOHELOLU�

� 5(06�0XOWL�3XVK�DOHWL�XODúÕODQ�DNÕú�KÕ]ÕQÕ�YH�XODúÕODQ�VX�GH÷LúLPLQL�HNUDQGD�
gösterir.

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Temizleme \ Enter

2. Temizleme EN 806-4 \ Enter

��� %DVÕQoOÕ�KDYDVÕ]�?�(QWHU
4. 0DNV��'1�UHIHUDQV�GH÷HULQL�7DEOR��
H�J|UH�NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�

�����?�Ļ
5. Temizleme bölümünün su hacmini VA H2O girin (0-999 l) \ Enter (bkz. 

ùHNLO���
��� 6X�JLULúLQL�DoÕQ��0LQLPXP�DNÕú�KÕ]Õ�Y�+22� ���P�VQ��YH�VX�GH÷LúLPL�Q�+2O 

 ����GH÷HULQH�XODúÕOPDGÕ÷Õ�V�UHFH�GH÷HUOHU�\DQÕS�V|QHU��'H÷HUOHUH�XODúÕO�
GÕNWDQ�VRQUD�?�(QWHU

 (v H2O ve n H22�UHIHUDQV�GH÷HUOHULQH�XODúÕOPDGÕ÷ÕQGD��?�(VF� �øSWDO��VHEHEL�
DUDúWÕUÕQ��LúOHPL�WHNUDUOD\ÕQ�

��� (NUDQ�J|VWHUJHVL��6X�EDVÕQFÕ��S�+22���PLQLPXP�DNÕú�KÕ]Õ��Y�+2O), temizleme 

süresi (t H22���VX�GH÷LúLPL��Q�+22���W�NHWLOHQ�VX�PLNWDUÕ��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

3.1.2 )DVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�VX�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHPH�SURJUDPÕ�(1������)DVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�VX�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHPH�SURJUDPÕ�(1������
� 7HPL]OHPH�HWNLVL�EDVÕQoOÕ�KDYD�LODYH�HGLOHUHN�DUWWÕUÕODELOLU��(1������������QRUPXQD�

YH�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�
WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�
������EURú�U�QH�J|UH��WHPL]OHPH�LoLQ�NXOODQÕODQ�LoPH�VX\X�¿�OWUHOHQPHOL���������P�
SDUWLN�OOHU�¿�OWUHGHQ�JHoPHPHOL�YH�VX�NXVXUVX]� LoPH�VX\X�NDOLWHVLQH�VDKLS�
ROPDOÕGÕU� �5(06�KDVVDV�¿�OWUH�YH�����P�¿�OWUH�HOHPDQÕQÕ�NXOODQÕQ��hU�Q�1R��
���������³%RUX�KDWWÕ�VLVWHPL�IDVÕODOÕ�RODUDN�LoPH�VX\X�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD��KHU�ERUX�
NÕVPÕQGD�����P�VQ��PLQLPXP�DNÕú�KÕ]Õ\OD�EDVÕQo�DOWÕQGD�WHPL]OHQHELOLU��%XQXQ�
LoLQ�EHOLUOL�DVJDUL�VD\ÕGD�PXVOXN�DoÕOPDOÕGÕU��%RUX�KDWWÕQÕQ� WHPL]OHQHFHN�ELU�
E|O�P�QGH�GD÷ÕWÕFÕ�ERUX�WDP�GROX\NHQ�PLQLPXP�KDFLPVHO�DNÕúD�XODúÕODPD]VD��
WHPL]OHPH� LoLQ�ELU�GHSRODPD�NDEÕ�YH�ELU�SRPSD�NXOODQÕOPDOÕGÕU�´� ³7HVLVDWÕQ�
E�\�NO�÷�QH�YH�ERUX�KDWODUÕQÕQ�G�]HQLQH�YH�G|úHQPHVLQH�ED÷OÕ�RODUDN�VLVWHP�
bölüm bölüm temizlenmelidir. Temizleme bölümlerinden hiçbiri 100 m boru 

X]XQOX÷XQX�DúPDPDOÕGÕU�´

7HPL]OHQHQ�E|O�PGH�ERUX�KDWWÕQÕQ�HQ�E�\�N�
QRPLQDO�oDSÕ��'1 25 32 40 50

7HPL]OHQHQ�E|O�PGH�ERUX�KDWWÕQÕQ�HQ�E�\�N�
QRPLQDO�oDSÕ��LQo�ELULPLQGH 1" 1¼" 1½" 2"

7DP�GROX�ERUX�KDWWÕ�E|O�P�QGH�PLQLPXP�
KDFLPVHO�DNÕú��O�GN��ELULPLQGH 15 25 38 59

7DP�DoÕODFDN�PLQLPXP�PXVOXN�VD\ÕVÕ�'1����
(½") veya uygun kesit yüzeyi

1 2 3 4

 Tablo 2: Önerilen miniPXP�DNÕú�YH�Wemizlenen bölümde en büyük boru nominal 

oDSÕQD�ED÷OÕ�RODUDN�WHPL]OHPH�LúOHPL�LoLQ�DoÕOPDVÕ�JHUHNHQ�PLQLPXP�PXVOXN�
VD\ÕVÕ������P�VQ��PLQLPXP�DNÕú�KÕ]Õ�LoLQ�´��(1�������������LWDOLN�VDWÕU�HNOHQPLúWLU��
'1����oDSÕQD�VÕQÕUODQGÕUÕOPÕúWÕU���'DKD�E�\�N�QRPLQDO�oDSODUÕQ�WHPL]OHQPHVL�
LoLQ���YH\D�GDKD�ID]OD�5(06�0XOWL�3XVK�SDUDOHO�LúOHWLOHELOLU�

 EN 806-4:2010 normunda vH�$OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�
%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�
NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�������EURú�U�QGH�WDULI�ROXQDQ�IDVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�
KDYD�D\DU�HOHPDQODUÕQÕQ�PDQXHO�LúOHWLPL��5(06�0XOWL�3XVK�DOHWLQGH�RWRPDWLN�
RODUDN�JHUoHNOHúLU��%DVÕQoOÕ�KDYD�EHVOHPHVL��|Oo�OHQ�VX�EDVÕQFÕQGDQ�����EDU�
ID]OD�EDVÕQoOD�JHUoHNOHúLU��%DVÕQoOÕ�KDYD�EHVOHPHVL���VQ���GXUJXQOXN�V�UHVL�LVH�
�EDVÕQoOÕ�KDYDVÕ]����VQ��V�UHU��

 REMS Multi-Push aletL�XODúÕODQ�DNÕú�KÕ]ÕQÕ�YH�XODúÕODQ�KDFLPVHO�DNÕúÕ�HNUDQGD�
gösterir.

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Temizleme \ Enter

2. Temizleme EN 806-4 \ Enter

��� )DVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�KDYD�?�(QWHU
��� 0DNV��'1�UHIHUDQV�GH÷HULQL�7DEOR��
\H�J|UH�NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷Lú�

WLULQ�������?�Ļ
5. Temizleme bölümünün su hacmini VA H2O girin (0-999 l) (11) \ Enter (bkz. 

ùHNLO���
��� 6X�JLULúLQL�DoÕQ��0LQLPXP�DNÕú�KÕ]ÕQD�Y�+2O = 0,5 m/sn., minimum hacimsel 

DNÕúD�96�+22�YH�WHPL]OHPH�V�UHVLQH�XODúÕOÕUVD�?�(QWHU
� 7HPL]OHPH�V�UHVL��$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ�

�=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�temizlenmesi, dezenfeksiyonu ve kulla-

QÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�������EURú�U�QH�J|UH��ERUX�KDWWÕQÕQ�X]XQOX÷XQD�
ED÷OÕGÕU�YH�PHWUH�EDúÕQD����VQ��GH÷HULQLQ�DOWÕQD�G�úPHPHOLGLU��Musluk 

EDúÕQD�WHPL]OHPH�V�UHVL�HQ�D]���GN��ROPDOÕGÕU�
 (v H2O ve VS H22�UHIHUDQV�GH÷HUOHULQH�XODúÕOPDGÕ÷ÕQGD�� ?�(VF� � øSWDO��

VHEHEL�DUDúWÕUÕQ��LúOHPL�WHNUDUOD\ÕQ�
��� (NUDQ�J|VWHUJHVL��6X�EDVÕQFÕ��S�+22���PLQLPXP�DNÕú�KÕ]Õ��Y�+2O), temizleme 

süresi (t H22���W�NHWLOHQ�VX�PLNWDUÕ��9�+22���KDFLPVHO�DNÕú��9�6+2O) \ Enter

��� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!�3.8

DUYURUDUYURU
%DVÕQoOÕ�KDYD�EHVOHPHVLQLQ�VD÷ODQDELOPHVL�LoLQ�������EDU�VX�EDVÕQFÕ�PHYFXW�
ROPDOÕ�YH�PDNLQHGH�����OLWUH�VX�PLNWDUÕ�EXOXQPDOÕGÕU�

3.1.3 6DELW�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�VX�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHPH�SURJUDPÕ�(1������6DELW�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�VX�KDYD�NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHPH�SURJUDPÕ�(1������
� %X�SURJUDPGD�EDVÕQoOÕ�KDYD�EHVOHPHVL��V�UHNOL�RODUDN�|Oo�OHQ�VX�EDVÕQFÕQGDQ�

����EDU�ID]OD�EDVÕQoOD�JHUoHNOHúLU��³������)DVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�KDYDOÕ�VX�KDYD�NDUÕ�
úÕPÕ\OD�WHPL]OHPH´�SURJUDPÕQGDQ�IDUNOÕ�RODUDN�EDVÕQoOÕ�KDYD�GDUEHOHUL�\RNWXU��
%DVÕQoOÕ�KDYD�GDUEHOHUL�KHU�QH�NDGDU� WHPL]OHPH�HWNLVLQL�DUWWÕUVD�GD��EDVÕQo�
GDUEHOHUL�ERUX�KDWODUÕQÕ�GDKD�oRN�]RUODU��7HPL]OHQHFHN�ERUX�KDWODUÕQÕQ�VD÷ODP�
OÕ÷Õ�NRQXVXQGD�HQGLúHOHU�YDU� LVH��EX�SURJUDPOD��EHVOHQHQ�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�
darbesiz girdap oOXúWXUXODUDN��³������6X\OD�WHPL]OHPH��KDYDVÕ]�´�SURJUDPÕQD�
QD]DUDQ�HQ�D]ÕQGDQ�WHPL]OLN�HWNLVL�DUWWÕUÕODELOLU�

� 5(06�0XOWL�3XVK�DOHWL�W�NHWLOHQ�VX�PLNWDUÕQÕ�HNUDQGD�J|VWHULU�
� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����

1. Temizleme \ Enter

2. Temizleme EN 806-4 \ Enter

��� 6�UHNOL�KDYD�DNÕPÕ�?�(QWHU
��� 0DNV��'1�UHIHUDQV�GH÷HULQL�7DEOR��
\H�J|UH�NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷Lú�

WLULQ�������?�Ļ
5. Temizleme bölümünün su hacmini VA H2O girin (0-999 l) (11) \ Enter (bkz. 

ùHNLO���
��� 6X�JLULúLQL�DoÕQ��6RQODQGÕUPDN�LoLQ�?�(QWHU���?�(VF� �øSWDO�
��� (NUDQ�J|VWHUJHVL��6X�EDVÕQFÕ��S�+2O), temizleme süresi (t H2O), tüketilen 

VX�PLNWDUÕ��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!�3.8

DUYURUDUYURU
%DVÕQoOÕ�KDYD�EHVOHPHVLQLQ�VD÷ODQDELOPHVL�LoLQ�������EDU�VX�EDVÕQFÕ�PHYFXW�
ROPDOÕ�YH�PDNLQHGH�����OLWUH�VX�PLNWDUÕ�EXOXQPDOÕGÕU�

������+DYD�EHVOHPHVLQLQ�GH÷LúWLULOPH�VHoHQH÷L�LOH�WHPL]OHPH�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPD�������+DYD�EHVOHPHVLQLQ�GH÷LúWLULOPH�VHoHQH÷L�LOH�WHPL]OHPH�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPD�
SURJUDPÕSURJUDPÕ

� %X�SURJUDP�UDG\DW|UOHULQ�YH�\�]H\�ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�WHPL]OHQPHVL�oDPX�
UXQGDQ�DUÕQGÕUÕOPDVÕ�LoLQ�X\JXQGXU��7HPL]OHPH�LúOHPL�VÕUDVÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD�
EHVOHPHVL�����EDU�SR]LWLI�EDVÕQoOD�DoÕODELOHQ�YH\D�NDSDWÕODELOLU��3URJUDP�EDVÕQoOÕ�
KDYD�ROPDGDQ�WHPL]OHPH\L�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPD\Õ�EDúODWÕU��Ĺ�Ļ�����RN�WXúODUÕ\OD�
EDVÕQoOÕ�KDYD�IDVÕODOÕ�YH\D�JHUHNVLQLPH�J|UH�EDVÕQoOÕ�KDYD�DNÕPÕ�LOH�DoÕODELOLU�
YH\D�NDSDWÕODELOLU��7HPL]OHPH�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPD�VÕUDVÕQGD�VX�EDVÕQFÕ�YH�
DVJDUL�KÕ]Õ�HNUDQGD��/&'���ùHN���������J|VWHULOLU�

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Temizleme / Enter

2. Temizleme / Enter

��� 6X�EHVOHPHVLQL�Do��+DYD�EHVOHPHVL�ROPDGDQ�WHPL]OHPH�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPD�
EDúODU

��� Ĺ�Ļ�����RN�WXúODUÕ\OD�EDVÕQoOÕ�KDYD�JHUHNVLQLPH�J|UH�DoÕODELOLU�YH\D�NDSDWÕ�
ODELOLU��(NUDQGDNL��/&'������LúDUHW�J�QFHO�RODUDN�VHoLOHQ�KDYD�EHVOHPHVLQL�
gösterir.

��� 6RQODQGÕUPDN�LoLQ�?�(QWHU���?�(VF� �øSWDO�
��� (NUDQ� J|VWHUJHVL��6X�EDVÕQFÕ��S�+22���DVJDUL�DNÕP�KÕ]Õ��Y�+2O), temizleme 

süresi (t H2O), tüketilen su hacmi (V H2O) \ Enter

��� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�%HOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����
DUYURUDUYURU
%DVÕQoOÕ�KDYDQÕQ�EHVOHQHELOPHVL�LoLQ�VX�EDVÕQFÕ�������EDU�ROPDOÕGÕU�YH�����O�VX�
PLNWDUÕ�PDNLQHGHQ�JHoPHOLGLU�

� 7HPL]OHPHGHQ�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPDGDQ�|QFH�WHPL]OHQHFHN�UDG\DW|UOHULQ�YH�
\�]H\�ÕVÕWPD�VLVWHPLQLQ�WHPL]OHPH�oDPXUGDQ�DUÕQGÕUPD�VÕUDVÕQGD�X\JXODQDFDN�
EDVÕQFD�GD\DQÕS�GD\DQDPD\DFD÷Õ�GH÷HUOHQGLULOPHOLGLU�

� +DYD�EHVOHPHVLQLQ�DoÕOPDVÕ�YH\D�GH÷LúWLULOPHVL�VÕUDVÕQGD�VHoLOHQ�EDVÕQoOÕ�KDYD�
EHVOHPHVLQLQ�EDúODPDVÕ�ELU�GDNLND�V�UHELOLU�

���� øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQX�HWNHQ�PDGGHVL�SURJUDPÕ
'ø..$7'ø..$7   

� øoPH�VX\X�KDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQX�\DSÕOÕUNHQ�W�NHWLFLOHU�LoLQ�LoPH�VX\X�
DOÕQPDPDOÕGÕU�
$YUXSD�1RUPX�(1�����������0�³'H]HQIHNWDQODUÕQ�VHoLPL´�NRQXVXQGD�úXQX�
öngörmektedir:

� ³6RUXPOX�ELU�NLúLQLQ�\D�GD�PDNDPÕQ�NDUDUÕ\OD�LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕ�WHPL]OHQGLNWHQ�
sonra dezenfekte edilebilir.”

� ³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQXQGD�NXOODQÕODQ�W�P�NLP\DVDOODU��$YUXSD�
VWDQGDUWODUÕQGD�YH\D�EXQODUÕQ�X\JXODQDELOLU�ROPDGÕ÷Õ�GXUXPODUGD�XOXVDO�VWDQ�
GDUWODUGD�VX�DUÕWÕPÕQGD�NXOODQÕODQ�NLP\DVDOODUGD�DUDQDQ�úDUWODUD�X\JXQ�ROPDOÕGÕU�´

� ³'H]HQIHNWDQODUÕQ�NXOODQÕPÕ�YH�X\JXODPDVÕ�LOJLOL�$%�GLUHNWLÀ�HUL�LOH�W�P�\HUHO�YH\D�
ulusal yönetmeliklere uygun olarak JHUoHNOHúPHOLGLU�´

� ³%X�GH]HQIHNWDQODUÕQ�WDPDPÕQÕQ�QDNOL\HVL��GHSRODPDVÕ�YH�NXOODQÕPÕ�WHKOLNH�WHúNLO�
HGHELOLU�YH�EX�QHGHQOH�VD÷OÕN�YH�J�YHQOLN�NULWHUOHULQH�WLWL]OLNOH�X\XOPDVÕ�JHUHNLU�´

� ³6LVWHP��GH]HQIHNWDQÕQ��UHWLFLVL�WDUDIÕQGDQ�EHOLUOHQPLú�RODQ�EDúODQJÕo�NRQVDQW�
UDV\RQX�YH� WHPDV�V�UHVL� LoLQ�GH]HQIHNVL\RQ�VRO�V\RQX\OD�GROGXUXOPDOÕGÕU��
7HPDV�V�UHVL�VRQXQGD�GH]HQIHNWDQÕQ�NDODQ�NRQVDQWUDV\RQX��UHWLFLQLQ�|QHUGL÷L�
GH÷HULQ�DOWÕQGD� LVH��X\JXQ� WHPDV�V�UHVLQGHQ�VRQUD�NDODQ�NRQVDQWUDV\RQD�
XODúDQD�NDGDU�NRPSOH�GH]HQIHNVL\RQ� LúOHPL�JHUHNWL÷LQGH� WHNUDUODQPDOÕGÕU��
%DúDUÕOÕ�GH]HQIHNVL\RQ� LúOHPLQGHQ�VRQUD�VLVWHP�GHUKDO�ERúDOWÕOPDOÕ�YH� LoPH�
VX\X\OD�L\LFH�WHPL]OHQPHOLGLU��7HPL]OHPH��GH]HQIHNWDQ��UHWLFLVLQLQ�WDOLPDWODUÕ�
|QHULOHUL�GR÷UXOWXVXQGD�YH\D�GH]HQIHNWDQ�DUWÕN�WHVSLW�HGLOPH\HQH�NDGDU�YH\D�

tur tur
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XOXVDO�\|QHWPHOLNOHULQ�EHOLUOHGL÷L�VHYL\HQLQ�DOWÕQGD�RODQD�NDGDU�\DSÕOPDOÕGÕU��
'H]HQIHNVL\RQX�\DSDQ�NLúLOHU�X\JXQ�YDVÕÀ�DUD�VDKLS�ROPDOÕGÕU�´�

� ³7HPL]OHPH�VRQUDVÕQGD�ELU�|UQHN��|UQHNOHU��DOÕQPDOÕ�YH�EDNWHUL\RORMLN�LQFHOHPH\H�
WDEL� WXWXOPDOÕGÕU��gUQH÷LQ�gUQHNOHULQ�EDNWHUL\RORMLN� LQFHOHPHVL�VRQXFXQGD�
GH]HQIHNVL\RQXQ�\HWHUOL�ROPDGÕ÷Õ�DQODúÕOGÕ÷ÕQGD�VLVWHP�WHPL]OHQPHOL�� WHNUDU�
GH]HQIHNWH�HGLOPHOL�YH�DUGÕQGDQ�WHNUDU�|UQHNOHU�DOÕQPDOÕGÕU�´

� ³.RPSOH�\|QWHPLQ�D\UÕQWÕODUÕQÕQ�YH�PXD\HQH�VRQXoODUÕQÕQ�HNVLNVL]�GRN�PDQ�
WDV\RQXQXQ�\DSÕOPDVÕ�YH�ELQD�VDKLELQH�YHULOPHVL�JHUHNPHNWHGLU´�GHQLOPHNWHGLU�

� 7HNQLN�NXUDOODU�±�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��:������$��
(NLP������VD\ÕOÕ�oDOÕúPD�I|\�
AlmanyaAlmanya için dikNDWH�DOÕQPDVÕ�JHUHNHQOHU��³.DWNÕ�PDGGHOHUL�GDKLO�ROPDN��]HUH��
LoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQXQGD�NXOODQÕODQ�W�P�NLP\DVDOODU��$YUXSD�
YH\D�$OPDQ�VWDQGDUWODUÕQGD��',1�(1��������EHOLUOHQPLú�RODQ�VX�DUÕWÕPÕQGD�
NXOODQÕODQ�NLP\DVDOODUGD�DUDQDQ�úDUWODUD�X\JXQ�ROPDOÕGÕU�´�³+HU�VLVWHP�GH]HQ�
IHNVL\RQX�LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQÕQ�PDO]HPHOHULQL�YH�SDUoDODUÕQÕ�]RUODU�YH�GROD\ÕVÕ\OD�
LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQGD�KDVDU�PH\GDQD�JHOHELOLU�´

� ³.LP\DVDO�GH]HQIHNVL\RQ�E|O�P�E|O�P�X\JXODQGÕ÷ÕQGD��GH]HQIHNWH�HGLOHFHN�
E|O�POHU�GL÷HU�LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQGDQ�D\UÕOPDOÕGÕU��'H]HQIHNWH�HGLOHFHN�E|O�PGH�
PXVOXNODU�VÕUD\OD�DoÕODUDN�GH]HQIHNWDQÕQ�KHU�\HUH�XODúPDVÕ�VD÷ODQÕU�´�³7HVLU�
V�UHVLQLQ�VRQXQGD�KHU�PXVOXNWD�EDúODQJÕoWDNL�GH]HQIHNWDQ�NRQVDQWUDV\RQXQD�
YH�WHVLU�V�UHVLQH�ED÷OÕ�RODQ�YH�GH]HQIHNVL\RQXQ�EDúDUÕOÕ�ROPDVÕ� LoLQ�JHUHNOL�
PLQLPXP�NRQVDQWUDV\RQ�VD÷ODQPDOÕGÕU��%X�NRQVDQWUDV\RQ�KHU�ELU�KDWWÕQ�HQ�
D]ÕQGDQ�GR]DMODPD�\HULQH�HQ�X]DN�RODQ�KHU�PXVOX÷XQGD�NRQWURO�HGLOPHOLGLU�´

� ³øoPH�VX\X�WHVLVDWÕQÕQ�GH]HQIHNVL\RQX�WDPDPODQGÕNWDQ�VRQUD�NXOODQÕODQ�GH]HQ�
IHNWDQ�oHYUH\H�]DUDU�YHUPH\HFHN�úHNLOGH�JLGHULOPHOLGLU��'H]HQIHNWDQÕQ�RNVLWOH�
\LFL�HWNLVL�UHG�NVL\RQ�PDGGHOHUL�LODYH�HGLOHUHN�HWNLVL]�KDOH�JHWLULOHELOLU��$\UÕFD�S+�
GH÷HUL�GLNNDWH�DOÕQPDOÕ�YH�JHUHNLUVH�G�]HOWLOPHOLGLU�´

 Dozajlama solüsyonunun uygulama konsantrasyonu olarak hidrojen peroksit 

için H2O2 150 mg H2O2 / 24 saat tesir süresi önerilmektedir.

� $OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�
VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´�
EURú�U���$÷XVWRV����4)
AlmanyaAlmanya� LoLQ�GLNNDWH�DOÕQPDVÕ�JHUHNHQOHU�� ³'H]HQIHNVL\RQ�WDPDPODQGÕNWDQ�
VRQUD�NRPSOH�VLVWHP�DNWDUPD�\HULQGH��JHQHOGH�VX�VD\DFÕ��|Oo�OHQ�GH]HQIHNWDQ�
NRQVDQWUDV\RQXQD�KHU�PXVOXNWD�WHNUDU�XODúÕODQD�\D�GD�EX�GH÷HULQ�DOWÕQD�LQLOHQH�
kadar tüm musluklarda temizlenmelidir.”

� øPKD�VÕUDVÕQGD�GLNNDWH�DOÕQPDVÕ�JHUHNHQOHU�� ³7HVLVDWÕQ�GH]HQIHNVL\RQX� LoLQ�
NXOODQÕODQ�VX�ELU�WDKOL\H�KDWWÕQD�YH\D�NDQDOL]DV\RQD�DNWDUÕODFDN�LVH�LOJLOL�PDNDPD�
ELOJL�YHULOPHOL�YH�DQFDN�R�PDNDPÕQ� L]QL�DOÕQGÕNWDQ�VRQUD�VX\XQ�DNWDUÕOPDVÕ�
JHUoHNOHúPHOLGLU�´�³+LGURMHQ�SHURNVLWOHULQ�KÕ]OÕ�D\UÕúÕPÕ�QHGHQL\OH�NDQDOL]DV\RQD�
DNWDUÕODUDN�LPKD�HGLOPHVL�VRUXQ�WHúNLO�HWPH]�´�

� 7HPL]OHQHFHN�E|O�POHU�LoLQ�(1������������QRUPX�LOH�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�
YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL��
GH]HQIHNVL\RQX�YH�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕ´��$÷XVWRV�������EURú�U�QGH�PDNVLPXP�
ERUX�X]XQOX÷X�RODUDN�����P�|QJ|U�OP�úW�U��%X�X]XQOXNWD�ò��oDSÕQGD�JDOYDQL]H�
oHOLN�ERUX�LoLQ�\DNODúÕN����O�KDFLP�YH��ó��ERUX�oDSÕQGD�\DNODúÕN�����O�GH]HQ�
IHNVL\RQ�VRO�V\RQX�KDFPLQH�LKWL\Do�YDUGÕU��EN]��ùHNLO����dHúLWOL�ERUXODUÕQ�O�P�
biriminde hacmi).

� %RUX�E|O�POHULQLQ�KDFPLQH�ED÷OÕ�RODUDN�ELU�úLúH�5(06�3HUR[L�&RORU� �EN]��
$NVHVXDUODU�����hU�Q�QXPDUDODUÕ��GR]DMODPD�VRO�V\RQX\OD�ELUGHQ�ID]OD�ERUX�
bölümü de dezenfekte edilebilir. Ancak, dozajlama solüsyonunda konsantrasyon 

ND\EÕ�PH\GDQD�JHOGL÷LQGHQ�DoÕODQ�ELU�úLúHQLQ�ELU�J�QGHQ�ID]OD�NXOODQÕOPDPDVÕ�
|QHULOLU��'HSRODPD�RUWDPÕQD�ED÷OÕ�RODUDN�KLGURMHQ�SHURNVLW�]DPDQOD�D\UÕúÕP�
gösterir ve tesirini kaybeder. Bu nedenle dozajlama çözeltisinin konsantrasyonu 

KHU�GH]HQIHNVL\RQ�LúOHPL�|QFHVLQGH�HWNLQOLN�DoÕVÕQGDQ�WHVW�HGLOPHOLGLU��%X�DPDoOD�
����PO�VX\X�WHPL]�YH�NDSDWÕODELOLU�ELU�NDEÕQ�LoHULVLQH�GROGXUXQ�YH�KHU�.DUWRQ�
5(06�3HUR[L�&RORU
D�HNOHQHQ�SLSHWL�NXOODQDUDN�úLúHGHQ���PO�GR]DM�o|]HOWLVLQL�
oHNLQ�YH�NDED�HNOH\LQ� �6H\UHOWPH���������.DEÕQ�NDSD÷ÕQÕ�NDSDWÕQ�YH� L\LFH�
oDONDOD\ÕQ��.DS� LoHUL÷LQLQ�NRQVDQWUDV\RQX�� WHVW�oXEXNODUÕ�NDEÕQGD�EXOXQDQ�
WDOLPDWODUD�X\JXQ�RODUDN�WHVW�oXEXNODUÕ�\DUGÕPÕ\OD��hU�Q��1R����������|Oo�O�U��
7HVW�oXEXNODUÕ�������PJ�O�+2O2�GH÷HULQGH�ROPDOÕGÕU�

� ùLúH\L������DoÕQ��úLúH�NDSD÷ÕQÕQ�HPQL\HW�KDONDVÕQÕ�oÕNDUÕQ�YH�WHVOLPDW�NDSVD�
PÕQGDNL�ER\D�PDGGHVLQL�����PO�úLúH��GH]HQIHNVL\RQ�LúOHPLQGHQ�KHPHQ�|QFH�
úLúH\H������G|N�Q��ùLúH\L�NDSDWÕQ��oDONDOD\DUDN�ER\D�PDGGHVLQLQ�G�]HQOL�úHNLOGH�
KLGURMHQ�SHURNVLWOH�NDUÕúPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQ�

'ø..$7'ø..$7   
� %R\D�PDGGHVLQLQ�VD÷OÕN�DoÕVÕQGDQ�ELU�VDNÕQFDVÕ�\RNWXU��DQFDN�oRN�\R÷XQGXU�

YH�FLOW�YH�NÕ\DIHWOHUGHQ�oÕNDUÕOPDVÕ�ROGXNoD�]RUGXU��%X�QHGHQOH�ER\D\Õ�úLúH\H�
dökerken dikkatli olun.

� ùLúH\L��GH]HQIHNVL\RQ�YH�WHPL]OHPH��QLWHVL�5(06�9�-HW�7:
\H�ùHNLO��
GH������
J|VWHULOGL÷L�úHNLOGH�PRQWH�HGLQ��'R]ODPD�VRO�V\RQXQXQ�� WHPL]OH\LFLQLQ�YH�
NRUR]\RQ�|QOH\LFLQLQ�RWRPDWLN�GR]ODQPDVÕ�LoLQ�5(06�9�-HW�7:�YH\D�5(06�
9�-HW�+¶D�PRQWH�HGLOHQ�PHPHOHU�IDUNOÕ�ER\XWODQGÕUÕOPÕúWÕU�YH�WDúÕQDFDN�5(06�
HWNHQ�PDGGHOHULQLQ�|]HOOLNOHULQH�X\DUODQPÕúWÕU��%X�QHGHQOH�LoPH�VX\X�KDWODUÕQÕQ�
GH]HQIHNVL\RQX�LoLQ�5(06�9�-HW�7:
QLQ�ED÷ODQPÕú�ROPDVÕQD�GLNNDW�HGLQ��øoPH�
VX\X�WHVLVDWODUÕQÕQ��7:��GH]HQIHNVL\RQX�HWNHQ�PDGGHVL�SURJUDPÕ��'ROXP�LúOHPL�
ER\XQFD�LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQGDNL�W�P�PXVOXNODU�HQ�X]DNWDQ�RODQOD�EDúOD\DUDN�
VÕUD\OD�DoÕODUDN�ER\DOÕ�GH]HQIHNVL\RQ�VRO�V\RQXQXQ�KHU�PXVOXNWDQ�GÕúDUÕ�DNPDVÕ�
VD÷ODQPDOÕGÕU��0XVOX÷XQ�EXOXQGX÷X�\HULQ�NDUDQOÕN�ROPDVÕ�KDOLQGH�PXVOX÷XQ�
DUNDVÕQD�|UQH÷LQ�ELU�\DSUDN�EH\D]�Nk÷ÕW�WXWDUDN�ER\DOÕ�GH]HQIHNVL\RQ�VRO�V\RQX�
daha kolay görülebilir. 

� 'H]HQIHNVL\RQ�V�UHFLQLQ�VRQXQGD�YH\D�úLúH\L�GH÷LúWLUPHN�LoLQ�5(06�0XOWL�3XVK�
|QFHVLQGHNL�GH]HQIHNVL\RQ��QLWHVLQLQ�JLULú�ED÷ODQWÕVÕ�YH�LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQD�
JLGHQ�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕ�NDSDWÕOPDOÕGÕU��$UGÕQGDQ�úLúH������ID]OD�EDVÕQFÕQ�ERúDOD�
ELOPHVL�LoLQ�\DYDúoD�oÕNDUÕOPDOÕGÕU��

� ���VDDWOLN�WHVLU�V�UHVLQGHQ�VRQUD��$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�
%LUOL÷L
QLQ��=96+.��YH�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��|QHULVL��
GH]HQIHNVL\RQ�VRO�V\RQX�5(06�0XOWL�3XVK�LOH�LoPH�VX\X�WHVLVDWÕQGDQ�WHPL]�
OHQPHOLGLU��%XQXQ�LoLQ�GH�WHVLVDWWDNL�W�P�PXVOXNODU�HQ�\DNÕQ�RODQOD�EDúOD\DUDN�
VÕUD\OD�DoÕODUDN�ER\DOÕ�GH]HQIHNVL\RQ�VRO�V\RQXQXQ�ERúDODQD�NDGDU�GÕúDUÕ�
DNPDVÕ�VD÷ODQPDOÕGÕU��

� *HUHN�KDOLQGH�NRQVDQWUDV\RQXQ�NRQWURO��LoLQ�SHURNVLW�WHVW�oXEXNODUÕ�NXOODQÕODELOLU�
�$NVHVXDUODU��EN]������hU�Q�QXPDUDODUÕ��
DUYURUDUYURU

� 'H]HQIHNVL\RQ�WHPL]OHPH�PXKDID]D� LoLQ�NXOODQÕODQ�KRUWXPODU�EXQGDQ�E|\OH�
LoPH�VX\X�KDWODUÕQÕQ�VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��YH�WHPL]OHPH�LoLQ�NXOODQÕOPDPDOÕGÕU�

���� øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕ�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO�SURJUDPODUÕ (REMS Multi-
Push SL/SLW)

UYARIUYARI   
 Almanya içLQ�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��

³øoPH�VX\X� WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD�� LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�
NRQWUROOHUL´� �2FDN�������EURú�U�Q�Q�³����*HQHO�DoÕNODPDODU´�EDúOÕ÷Õ�DOWÕQGD�
XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�LOLúNLQ�RODUDN�úX�LIDGH�\HU�DOPDNWDGÕU�

� ³*D]ODUÕQ�VÕNÕúWÕUÕODELOLUOL÷L�QHGHQL\OH��KDYD\OD�\DSÕODQ�EDVÕQo�NRQWUROOHULQGH�
¿�]LNVHO�YH�J�YHQOLN�WHNQL÷L�QHGHQOHULQGHQ�|W�U��³*D]�VLVWHPOHULQGH�oDOÕúPDODU´�
ve “Gaz THVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕ�'9*:�75*,´�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��%X�QHGHQOH��ve “Gaz THVLVDWODUÕ�7HNQLN�.XUDOODUÕ�'9*:�75*,´�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��%X�QHGHQOH��ve “Gaz T

\HWNLOL�PHVOHN�ND]DVÕ�VLJRUWD�NRRSHUDWL¿��LOH�GDQÕúÕNOÕ�RODUDN�YH�EX�WHNQLN�NXUDOODUD�
GD\DQDUDN��NRQWURO�EDVÕQoODUÕ�JD]�KDWODUÕQGD�\�N�YH�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHULQGH�
ROGX÷X�JLEL��PDNVLPXP�����03D���EDU������SVL�RODUDN�EHOLUOHQPLúWLU��%|\OHFH�
XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�X\XOPDNWDGÕU�´

� .XOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHULQH��NXUDOODUÕQD�YH�
\|QHWPHOLNOHULQH�X\XOPDOÕGÕU�

� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO��\DSPDGDQ�|QFH��NRQWURO�HGLOHFHN�WHVLVDWÕQ�|Q�D\DUOÕ�
��VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕ�³S�UHIHU´�GH÷HULQH�GD\DQÕS�GD\DQPD\DFD÷Õ�PXWODND�
incelenmelidir.

� dHYUH�VÕFDNOÕ÷Õ��NRQWURO�PDGGHVLQLQ�VÕFDNOÕ÷Õ�YH�DWPRVIHU�EDVÕQFÕ�NRQWURO�VRQX�
FXQX�HWNLOH\HELOLU��o�QN��|Oo�OHQ�EDVÕQoODUD�HWNL�HGHUOHU��%X�SDUDPHWUHOHULQ�
GH÷LúWLULOPHVL�JHUHNWL÷LQGH�NRQWURO�VRQXoODUÕQÕQ�GH÷HUOHQGLULOPHVL�HVQDVÕQGD�
GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU�

� (1������������QRUPXQXQ���E|O�P�QGH�úX�KXVXVODUD� LúDUHW�HGLOPHNWHGLU��
³%LQDODU�LoLQGHNL�WHVLVDWODU�EDVÕQo�NRQWURO�QGHQ�JHoLULOPHOLGLU��%X�NRQWURO�VX\OD�
\DSÕODELOLU�\D�GD�XOXVDO�\|QHWPHOLNOHUH�X\JXQ�ROPDVÕ�úDUWÕ\OD�\D÷VÕ]��WHPL]�YH�
G�ú�N�EDVÕQoOÕ�KDYD�YH\D�LQHUW��DWÕO��JD]ODU�NXOODQÕODELOLU��6LVWHPGH�\�NVHN�JD]�
YH\D�KDYD�EDVÕQFÕ�QHGHQL\OH�RODVÕ�WHKOLNH�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU�´�(1������������
norPX�EX�GX\XUXQXQ�\DQÕ�VÕUD�EDVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWUROH�LOLúNLQ�EDúND�NRQWURO�
kriterleri içermemektedir.

� $úD÷ÕGD�WDULI�HGLOHQ�NRQWUROOHU�YH�5(06�0XOWL�3XVK�DOHWLQGH�ND\ÕWOÕ� UHIHUDQV�
GH÷HUOHU��$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ�$OPDQ\D
GD�
JHoHUOL��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�
VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´��2FDN�������EURú�U�QH�X\JXQGXU��%X�EURú�UGH�YH\D�
NXOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�K�N�POHU��NXUDOODU�YH�\|QHWPHOLNOHUGH�\DSÕODFDN�GH÷L�
úLNOLNOHU�GLNNDWH�DOÕQPDOÕ�YH�GH÷LúWLULOHQ�NRQWURO�NULWHUOHUL� �NRQWURO� Lú�DNÕúODUÕ��
EDVÕQoODUÕ�YH�V�UHOHUL��UHIHUDQV�GH÷HUOHUGH�G�]HOWLOPHOLGLU��

� 3URJUDPODU�KHU�]DPDQ�LoLQ�(VF�WXúX\OD������LSWDO�HGLOHELOLU��%X�GXUXPGD�W�P�
YDOÀ�HU�DoÕOÕU�YH�WHVLVDWÕQ�EDVÕQFÕ�ERúDOWÕOÕU��.RQWUROOHU�ND\GHGLOLU��DQFDN�GRV\DGD�
³øSWDO´�J|VWHULOLU�

� *HUHNWL÷LQGH�EDVÕQo�NRQWURO�� WHNUDUODQPDOÕ�\D�GD�NXUXOXP�GHQHWOHQPHOL�YH�
L\LOHúWLULOPHOLGLU�
DUYURUDUYURU
7ROHUDQVÕQ����PEDU�ROGX÷X�������PEDU�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�NRQWUROOHUGH�YH������EDU�
WROHUDQVWD�����EDU��JHUHNWL÷LQGH�����EDU��NRQWUROOHUGH�VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕQÕ�
D\DUODPDN�LoLQ�NXPDQGD�D\DU�V�UHFLQL�VRQODQGÕUÕU��%X��G�]HQOHPHQLQ�|UQ������
YH�����PEDU�DUDVÕQGD�ELU�S�J�QFHO�GH÷HULQLQ�3�UHIHU� �����PEDU�D\DUÕQGD�\D�
GD�����YH�����EDU�DUDVÕQGD�S�UHIHU� ���EDU�D\DUÕQGD�VRQODQGÕUÕOGÕ÷Õ�DQODPÕQD�
JHOLU��%DVÕQoOÕ�KDYD�LOH�EDVÕQo�NRQWURO�QGH�EDVÕQFD�GDLU�ED÷ÕOED÷ÕO�EDVÕQo�GH÷LúLNOLN�
OHUL�S�UHIHU�RODUDN�|Oo�W�WHúNLO�HWWL÷LQGHQ�EX�WROHUDQV�]DUDUVÕ]GÕU��(17(5�WXúXQD�
EDVÕOGÕ÷ÕQGD�S�DFWXDO�GH÷HUL�S�UHIHU�RODUDN�ND\GHGLOLU��%X�GXUXPGD�|UQ������PEDU�
S�UHIHU�GH÷HULQGH�GH�NRQWUROH�EDúODQDELOLU�
������%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���=96+.������%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���=96+.)

� .RQWURO�EDVÕQFÕ�����K3D������PEDU�
� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrol \ Enter

��� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO�?�(QWHU
��� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��?�(QWHU
��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S�UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�

GH÷LúWLULQ������?�Ļ
5. 6WDELOL]DV\RQ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W�VWDEL��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ������?�Ļ
��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W� WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�

(11) \ Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S�UHIHU��X\DUODQÕU�
\ Enter

tur tur
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��� 6WDELOL]DV\RQ�%HNOHPH�V�UHVL��W�VWDEL��LúOL\RU��VRQD�HUGL÷LQGH�*HUoHN�NRQWURO�
EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��RODUDN�GH÷LúWLULOLU��(QWHU�LOH�
VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�V�UHVL�|QFHGHQ�VRQODQGÕUÕODELOLU��EX�GXUXPGD�NRQWURO�
V�UHVL��W�WHVW��KHPHQ�EDúODU��?�(VF� �øSWDO��

��� (NUDQ�J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
�S�DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S�GLII���.RQWURO�V�UHVL��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

������%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO����'1�����=96+.�������%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO����'1�����=96+.�
� .RQWURO�EDVÕQFÕ�����03D����EDU�
� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrol \ Enter

��� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO�?�(QWHU
��� <�N�NRQWURO����'1����?�(QWHU
� 'HYDPÕ�LoLQ�EN]��6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�����±����

������%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO��!�'1�����=96+.�������%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�\�N�NRQWURO��!�'1�����=96+.�
� .RQWURO�EDVÕQFÕ�����03D����EDU�
� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrol \ Enter

��� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO�?�(QWHU
3. Yük kontrolü > DN 50 \ Enter

� 'HYDPÕ�LoLQ�EN]��6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�����±����
���� øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQÕ�VX\OD�NRQWURO�SURJUDPODUÕ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
� (1������������QRUPXQXQ�����E|O�P�QGH�KLGURVWDWLN�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ��ERUX�

WHVLVDWÕQÕQ�PDO]HPHVLQH�YH�HEDWÕQD�ED÷OÕ�RODUDN�$��%��&�ROPDN��]HUH���NRQWURO�
\|QWHPL�VHoLPH�VXQXOPXúWXU��.RQWURO�\|QWHPOHUL�IDUNOÕ�NRQWURO�DNÕúÕ��EDVÕQFÕ�YH�
V�UHOHULQH�J|UH�IDUNOÕOÕN�J|VWHUPHNWHGLU��
AlmanyaAlmanya�LoLQ�$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��
³øoPH�VX\X� WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD�� LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�
NRQWUROOHUL´��2FDN�������EURú�U�QGH��(1������������QRUPXQXQ�����E|O�P�QGH�
VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��LoLQ�VHoLPH�VXQXODQ�$��%��&�NRQWURO�\|QWHPOHUL�DoÕVÕQGDQ�
úX�G�]HQOHPH�JHWLULOPLúWLU�� ³ùDQWL\HGH�SUDWLN�X\JXODQDELOLUOLN�VHEHSOHULQGHQ�
ötürü, pratik deneylere dayanarak tüm malzemeler ve tüm malzeme kombinas-

\RQODUÕ� LoLQ�X\JXODQDELOLU�RODQ�ELU�PRGL¿�\H�\|QWHP�VHoLOPLúWLU��6Õ]GÕUPD]OÕN�
NRQWURO�QGH�HQ�N�o�N�VÕ]ÕQWÕODUÕQ�GD�WHVSLW�HGLOHELOPHVL�LoLQ�QRUPXQ�EHOLUOHGL÷L�
V�UHGHQ�GDKD�X]XQ�ELU�NRQWURO�V�UHVL� WHUFLK�HGLOPLúWLU��7�P�PDO]HPHOHU� LoLQ�
VX\OD�\DSÕODQ�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGH�',1�(1�������QRUPXQD�J|UH�NRQWURO�
\|QWHPL�%�HVDV�DOÕQPÕúWÕU�´�ùX�úHNLOGH�G�]HQOHPH�\DSÕOPÕúWÕU�

� 6X\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO��DúD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�GXUXPODUGD�\DSÕODELOLU�
Ɣ� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGHQ� LoPH�VX\X� WHVLVDWÕQÕQ�NXOODQÕPD�DOÕQPDVÕQD�

NDGDU�G�]HQOL�DUDOÕNODUOD��HQ�JHo�\HGL�J�Q�VRQUD��VX�GH÷LúLPLQLQ�VD÷ODQPDVÕ�
KDOLQGH��$\UÕFD�

Ɣ� ELQD�YH�úDQWL\H�VX�ED÷ODQWÕVÕQÕQ�WHPL]OHQPHVL�YH�E|\OHFH�ED÷ODQWÕ�YH�LúOHWLP�
LoLQ�VHUEHVW�EÕUDNÕOPDVÕ�KDOLQGH�

Ɣ� ERUX�KDWWÕ�VLVWHPLQLQ�GROXPXQXQ�KLM\HQLN�RODUDN�NXVXUVX]�NRPSRQHQWOHU�
�]HULQGHQ�JHUoHNOHúPHVL�KDOLQGH�

Ɣ� VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�QGHQ�NXOODQÕPD�DOÕQDQD�NDGDU�WHVLVLQ�GROX�NDOPDVÕ�YH�
NÕVPHQ�GROXPXQ�|QOHQHELOPHVL�KDOLQGH�

UYARIUYARI   
Bu kontroller için 5(06�0XOWL�3XVK�6/:�DOHWLQH�LODYHWHQ�PRQWH�HGLOPLú�RODQ��
KLGURSQ|PDWLN�SRPSD��5(06�0XOWL�3XVK�DOHWLQLQ�HQWHJUH�NRPSUHV|U��WDUDIÕQGDQ�
beslenir. +LGURSQ|PDWLN�SRPSD�PDNV������03D����EDU�����SVL�VX�EDVÕQFÕ�
ROXúWXUXU��$��%��&
\H�J|UH�VX\OD�NRQWURO��\DSPDGDQ�|QFH��NRQWURO�HGLOHFHN�
WHVLVDWÕQ�|Q�D\DUOÕ�VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕ�³S�UHIHU´�GH÷HULQH�GD\DQÕS�GD\DQPD�
\DFD÷Õ�PXWODND�LQFHOHQPHOLGLU�

'ø..$7'ø..$7     
 Yüksek bDVÕQo�KRUWXPX������VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��oÕNÕúÕQGDQ������\D�GD�LoPH�

VX\X�WHVLVDWÕQGDQ�D\UÕOPDGDQ�|QFH��EDVÕQFÕQ� WDPDPHQ�ERúDOPÕú�ROPDVÕQD�
dikkat edin.

� 3URJUDPODU�KHU�]DPDQ�LoLQ�(VF�WXúX\OD������LSWDO�HGLOHELOLU��%X�GXUXPGD�W�P�
YDOÀ�HU�DoÕOÕU�YH�WHVLVDWÕQ�EDVÕQFÕ�ERúDOWÕOÕU��.RQWUROOHU�ND\GHGLOLU��DQFDN�GRV\DGD�
³øSWDO´�J|VWHULOLU�

� *HUHNWL÷LQGH�EDVÕQo�NRQWURO�� WHNUDUODQPDOÕ�\D�GD�NXUXOXP�GHQHWOHQPHOL�YH�
L\LOHúWLULOPHOLGLU�
DUYURUDUYURU
6X�LOH�\DSÕODQ�NRQWUROOHUGH���LOD������EDU�WROHUDQVÕQGD�VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕQÕQ�
D\DUODQPDVÕQD�\|QHOLN�G�]HQOHPH�V�UHFLQL�NXPDQGD�VRQODQGÕUÕU��%X�G�]HQOH�
PHQLQ��|UQ�������YH������EDU�DUDVÕQGD�S�DFWXDO�GH÷HULQGH�S�UHIHU� ���D\DUOD�
PDVÕQGD�VRQODQGÕUÕODFD÷Õ�DQODPÕQD�JHOLU��6X�LOH�EDVÕQo�NRQWURO�QGH�EDVÕQFD�
dair ED÷ÕOED÷ÕO�EDVÕQo�GH÷LúLNOLNOHUL�S�UHIHU�RODUDN�|Oo�W�WHúNLO�HWWL÷LQGHQ�EX�WROHUDQV�
]DUDUVÕ]GÕU��(17(5�WXúXQD�EDVÕOGÕ÷ÕQGD�S�DFWXDO�GH÷HUL�S�UHIHU�RODUDN�ND\GHGLOLU��
%X�GXUXPGD�|UQ�������EDU�S�UHIHU�GH÷HULQGH�GH�NRQWUROH�EDúODQDELOLU��
������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���NRQWURO�\|QWHPL�$��(1���������������������������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���NRQWURO�\|QWHPL�$��(1���������������������

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Suyla kontrol \ Enter

3. Suyla kontrol A \ Enter

��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S�UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�
GH÷LúWLULQ������?�Ļ

5. 6WDELOL]DV\RQ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W�VWDEL��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ������?�Ļ

��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W� WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
(11) \ Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S�UHIHU��X\DUODQÕU�
\ Enter

��� 6WDELOL]DV\RQ�%HNOHPH�V�UHVL��W�VWDEL��LúOL\RU��VRQD�HUGL÷LQGH�*HUoHN�NRQWURO�
EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��RODUDN�GH÷LúWLULOLU��(QWHU�LOH�
VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�V�UHVL�|QFHGHQ�VRQODQGÕUÕODELOLU��NRQWURO�V�UHVL��W�WHVW��
KHPHQ�EDúODU��?�(VF� �øSWDO��

��� (NUDQ�J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
�S�DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S�GLII���.RQWURO�V�UHVL��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���.RQWURO�\|QWHPL�ǻ!��.��%����.RQWURO�\|QWHPL�ǻ!��.��%�����6ÕFDNOÕN�GHQNOHú��6ÕFDNOÕN�GHQNOHú�
tirmesi (EN 806-4:2010,tirmesi (EN 806-4:2010, 6.1.3.3) 6.1.3.3)

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Suyla kontrol \ Enter

3. Suyla kontrol B \ Enter

4. Kontrol ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S�UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�
GH÷LúWLULQ������?�Ļ

��� 6WDELOL]DV\RQ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W�VWDEL��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
�����?�Ļ

��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W� WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
(11) \ Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S�UHIHU��X\DUODQÕU�
\ Enter

��� 6WDELOL]DV\RQ�%HNOHPH�V�UHVL��W�VWDEL��LúOL\RU��VRQD�HUGL÷LQGH�*HUoHN�NRQWURO�
EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��RODUDN�GH÷LúWLULOLU��(QWHU�LOH�
VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�V�UHVL�|QFHGHQ�VRQODQGÕUÕODELOLU��NRQWURO�V�UHVL��W�WHVW��
?�(QWHU��(VF� �øSWDO��

����(NUDQ�J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
�S�DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S�GLII���.RQWURO�V�UHVL��W�WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���.RQWURO�\|QWHPL�3I6��%����.RQWURO�\|QWHPL�3I6��%�����6ÕNÕúWÕUÕOPDGÕ÷ÕQGD��6ÕNÕúWÕUÕOPDGÕ÷ÕQGD�
VÕ]GÕUDQ�SUHV�ED÷ODQWÕODUÕ��$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ�VÕ]GÕUDQ�SUHV�ED÷ODQWÕODUÕ��$OPDQ\D�7HVLVDW��,VÕWPD�YH�6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ�
�=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕU��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕU�
PD]OÕN�NRQWUROOHUL´��2FDN�������EURú�U���(1������������QRUPX�JHQLúOHWPHVL��PD]OÕN�NRQWUROOHUL´��2FDN�������EURú�U���(1������������QRUPX�JHQLúOHWPHVL��
6.1.3.2,)6.1.3.2,)

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Suyla kontrol \ Enter

3. Suyla kontrol B \ Enter

4. Kontrol PfS (B/2) \ Enter

��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S�UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�
GH÷LúWLULQ������?�Ļ

��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W� WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
(11) \ Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S�UHIHU��X\DUODQÕU�
?�(QWHU��.RQWURO�V�UHVL��W�WHVW��GHUKDO�EDúODU��?�(VF� �øSWDO�

��� (NUDQ�J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
�S�DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S�GLII���.RQWURO�V�UHVL��W�WHVW��?�(QWHU

��� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���������6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���.RQWURO�\|QWHPL�3�0��%����.RQWURO�\|QWHPL�3�0��%���� Plastik ve metalden 

ERUX�KDWWÕ�VLVWHPOHUL��(1���������������������YH�$OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�ERUX�KDWWÕ�VLVWHPOHUL��(1���������������������YH�$OPDQ\D�7HVLVDW�� ,VÕWPD�YH�
6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��6R÷XWPD�0HUNH]�%LUOL÷L
QLQ��=96+.��³øoPH�VX\X�WHVLVDWODUÕQGD�EDVÕQoOÕ�KDYD��
LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´��2FDN�������EURú�U��LQHUW�JD]�YH\D�VX\OD�VÕ]GÕUPD]OÕN�NRQWUROOHUL´��2FDN�������EURú�U��

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Suyla kontrol \ Enter

3. Suyla kontrol B \ Enter

4. Kontrol 3�0��%��� \ Enter

��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��S��UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�
GH÷LúWLULQ������?�Ļ

��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��S��UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�
GH÷LúWLULQ������?�Ļ

7. KontURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W��WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ������?�Ļ
��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W��WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�

(11) \  Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S��UHIHU��X\DU�
ODQÕU�?�(QWHU��.RQWURO�V�UHVL��W��WHVW��GHUKDO�EDúODU��?�(VF� �øSWDO�

����*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S��UHIHU��X\DU�
ODQÕU�?�(QWHU��.RQWURO�V�UHVL��W��WHVW��GHUKDO�EDúODU��?�(VF� �øSWDO�

���� (NUDQ�J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
�S��DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S��GLII���.RQWURO�V�UHVL��W��WHVW�

� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��DFWXDO���.RQWURO�
EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S��GLII���.RQWURO�V�UHVL��W��WHVW���?�(QWHU

����(VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

3.4.5 SX\OD�EDVÕQo�NRQWURO���NRQWURO�\|QWHPL�&��(1���������������������X\OD�EDVÕQo�NRQWURO���NRQWURO�\|QWHPL�&��(1���������������������
� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����

1. Kontrol \ Enter

2. Suyla kontrol \ Enter

3. Suyla kontrol C \ Enter

tur tur
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��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S�UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�
GH÷LúWLULQ������?�Ļ

��� 6WDELOL]DV\RQ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W��VWDEL��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
�����?�Ļ

��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W��WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
�����?�Ļ

��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W��WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
(11) \ Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S�UHIHU��X\DUODQÕU�?�
Enter

��� 6WDELOL]DV\RQ�%HNOHPH�V�UHVL��W�VWDEL��LúOL\RU��VRQD�HUGL÷LQGH�*HUoHN�NRQWURO�
EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��RODUDN�GH÷LúWLULOLU��(QWHU�LOH�
VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�V�UHVL�|QFHGHQ�VRQODQGÕUÕODELOLU��NRQWURO�V�UHVL��W��WHVW��
KHPHQ�EDúODU��DUGÕQGDQ�NRQWURO�V�UHVL��W��WHVW��EDúODU��?�(VF� �øSWDO��

����(NUDQ�J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
(p0 actual),�.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S��GLII���.RQWURO�V�UHVL��W��VWDEL�

� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S��GLII���.RQWURO�
V�UHVL��W��WHVW���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S��DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ�
(p2 diff), Kontrol süresi (t2 test) \ Enter

���� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!�3.8

���� *D]�KDWWÕ� WHVLVOHULQ�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�NRQWURO�HWPH�SURJUDPODUÕ� �5(06�
Multi-Push SL/SLW)

UYARIUYARI   
� $OPDQ\D
GD��$OPDQ�<DVDO�.D]D�6LJRUWDVÕQÕQ�EX�%*�NXUDOÕ�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��

³øú�$UDoODUÕQ�øúOHWLOPHVL´��%*5������1LVDQ�������%|O�P�������*D]�KDWODUÕ�
�]HULQGH�oDOÕúPDODU��0HVOHN�6HQGLNDVÕ�.XUDOÕ�

� $\UÕFD�$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L
QLQ��'9*:��³7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�
)|\��*�����1LVDQ�2018 (DVGW-TRGI 2018)”�JD]�WHVLVDWODUÕ�LoLQ�WHNQLN�NXUDO�
ODUÕQGD�$OPDQ\D�LoLQ�úX�LIDGH�\HU�DOPDNWDGÕU�

� ³������NRQWUROOHU�HVQDVÕQGD�DOÕQDFDN�HPQL\HW�|QOHPOHUL´��*D]ODUÕQ�VÕNÕúWÕUÕODEL�
OLUOL÷L� QHGHQL\OH�� \�N�NRQWUROOHULQL�JHUoHNOHúWLULUNHQ�JHUHNWL÷LQGH�HPQL\HW�|QOHP�
lerL�GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU��$]DPL�NRQWURO�EDVÕQFÕ���EDU�GH÷HULQL�JHoPHPHOLGLU��
.RQWURO�HGLOHFHN�KDW�WHVLVLQLQ�LoLQGH�JHUoHNOHúHELOHFHN�KHU�DQL�EDVÕQo�\�NVHOLúL�
önlenmelidir.”

� $OHWLQ�NXOODQÕOGÕ÷Õ�\HUGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHUL��NXUDOODUÕ�YH�
\|QHWPHOLNOHUL�GLNNDWH�DOÕQPDOÕ�YH�EXQODUD�X\XOPDOÕGÕU�

� %DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO��\DSPDGDQ�|QFH��NRQWURO�HGLOHFHN�WHVLVDWÕQ�|Q�D\DUOÕ���
VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕ�³S�UHIHU´�GH÷HULQH�GD\DQÕS�GD\DQPD\DFD÷Õ�PXWODND�
incelenmelidir.

$úD÷ÕGD�WDULI�HGLOHQ�NRQWUROOHU�YH�5(06�0XOWL�3XVK�SL/SLW�DOHWLQGH�ND\ÕWOÕ�UHIH�
UDQV�GH÷HUOHU�$OPDQ\D
GD�JHoHUOL�RODQ�³7HNQLN�NXUDOODU�±�dDOÕúPD�)|\��*�����
Nisan 2018 (DVGW-TRGI 2018��$OPDQ�*D]�YH�6X�6HNW|U��%LUOL÷L´�EURú�U�QH�
X\JXQGXU��%X�EURú�UGH�YH\D�NXOODQÕP�\HULQGH�JHoHUOL�K�N�POHU��NXUDOODU�YH�\|QHW�
PHOLNOHUGH�\DSÕODFDN�GH÷LúLNOLNOHU�GLNNDWH�DOÕQPDOÕ�YH�GH÷LúWLULOHQ�NRQWURO�NULWHUOHUL�
�NRQWURO�Lú�DNÕúODUÕ��EDVÕQoODUÕ�YH�V�UHOHUL��UHIHUDQV�GH÷HUOHUGH�G�]HOWLOPHOLGLU�

� 3URJUDPODU�KHU�]DPDQ�LoLQ�(VF�WXúX\OD������LSWDO�HGLOHELOLU��%X�GXUXPGD�W�P��
YDOÀ�HU�DoÕOÕU�YH�WHVLVDWÕQ�EDVÕQFÕ�ERúDOWÕOÕU��.RQWUROOHU�ND\GHGLOLU��DQFDN�GRV\DGD�
³øSWDO´�J|VWHULOLU�

� dHYUH�VÕFDNOÕ÷Õ��NRQWURO�PDGGHVLQLQ�VÕFDNOÕ÷Õ�YH�DWPRVIHU�EDVÕQFÕ�NRQWURO�VRQX�
FXQX�HWNLOH\HELOLU��o�QN��|Oo�OHQ�EDVÕQoODUD�HWNL�HGHUOHU��%X�SDUDPHWUHOHULQ�
GH÷LúWLULOPHVL�JHUHNWL÷LQGH�NRQWURO�VRQXoODUÕQÕQ�GH÷HUOHQGLULOPHVL�HVQDVÕQGD�
GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU�

� *HUHNWL÷LQGH�EDVÕQo�NRQWURO�� WHNUDUODQPDOÕ�\D�GD�NXUXOXP�GHQHWOHQPHOL�YH�
L\LOHúWLULOPHOLGLU�
DUYURUDUYURU
7ROHUDQVÕQ����PEDU�ROGX÷X�������PEDU�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�NRQWUROOHUGH�YH������EDU�
WROHUDQVWD�����EDU��JHUHNWL÷LQGH�����EDU��NRQWUROOHUGH�VHoLOHQ�NRQWURO�EDVÕQFÕQÕ�
D\DUODPDN�LoLQ�NXPDQGD�D\DU�V�UHFLQL�VRQODQGÕUÕU��%X��G�]HQOHPHQLQ�|UQ������
YH�����PEDU�DUDVÕQGD�ELU�S�J�QFHO�GH÷HULQLQ�3�UHIHU� �����PEDU�D\DUÕQGD�\D�
GD�����YH�����EDU�DUDVÕQGD�S�UHIHU� ���EDU�D\DUÕQGD�VRQODQGÕUÕOGÕ÷Õ�DQODPÕQD�
JHOLU��%DVÕQoOÕ�KDYD�LOH�EDVÕQo�NRQWURO�QGH�EDVÕQFD�GDLU�ED÷ÕOED÷ÕO�EDVÕQo�GH÷LúLNOLN�
OHUL�S�UHIHU�RODUDN�|Oo�W�WHúNLO�HWWL÷LQGHQ�EX�WROHUDQV�]DUDUVÕ]GÕU��(17(5�WXúXQD�
EDVÕOGÕ÷ÕQGD�S�DFWXDO�GH÷HUL�S�UHIHU�RODUDN�ND\GHGLOLU��%X�GXUXPGD�|UQ������PEDU�
S�UHIHU�GH÷HULQGH�GH�NRQWUROH�EDúODQDELOLU�
3.5.1 Yük kontrolü

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Hava ile gaz kontrolü \ Enter

3. Yük kontrolü \ Enter

��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S� UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�
GH÷LúWLULQ������?�Ļ

��� 6WDELOL]DV\RQ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W�VWDEL��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�
�����?�Ļ

��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HUL��W�WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ������
\ Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S� DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S� UHIHU��X\DUODQÕU�
\ Enter

��� 6WDELOL]DV\RQ�%HNOHPH�V�UHVL��W�VWDEL��LúOL\RU��VRQD�HUGL÷LQGH�*HUoHN�NRQWURO�
EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��RODUDN�GH÷LúWLULOLU��(QWHU�LOH�
VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�V�UHVL�|QFHGHQ�VRQODQGÕUÕODELOLU��EX�GXUXPGD�NRQWURO�
V�UHVL��W�WHVW��KHPHQ�EDúODU��?�(VF� �øSWDO��

��� (NUDQ�J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
�S�DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S�GLII���.RQWURO�V�UHVL��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

������6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQtrolü <100 l

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Hava ile gaz kontrolü \ Enter

��� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���³VÕ]GÕUPD]OÕN´�������O�?�(QWHU
��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S�UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�

GH÷LúWLULQ������?�Ļ
��� 6WDELOL]DV\RQ�UHIHUDQV�GH÷HULQL��W�VWDEL��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ�

�����?�Ļ
��� .RQWURO�V�UHVL�UHIHUDQV�GH÷HUL��W�WHVW��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�GH÷LúWLULQ������

\ Enter

��� *HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕQD��S�UHIHU��X\DUODQÕU�
\ Enter

��� 6WDELOL]DV\RQ�%HNOHPH�V�UHVL��W�VWDEL��LúOL\RU��VRQD�HUGL÷LQGH�*HUoHN�NRQWURO�
EDVÕQFÕ��S�DFWXDO��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��RODUDN�GH÷LúWLULOLU��(QWHU�LOH�
VWDELOL]DV\RQ�EHNOHPH�V�UHVL�|QFHGHQ�VRQODQGÕUÕODELOLU��EX�GXUXPGD�NRQWURO�
V�UHVL��W�WHVW��KHPHQ�EDúODU��?�(VF� �øSWDO��

��� (NUDQ� J|VWHUJHVL��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU���*HUoHN�NRQWURO�EDVÕQFÕ�
�S�DFWXDO���.RQWURO�EDVÕQFÕ�IDUNÕ��S�GLII���.RQWURO�V�UHVL��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!����

������6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�������O������O
3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Hava ile gaz kontrolü \ Enter

��� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���³VÕ]GÕUPD]OÕN´�������O������O�?�(QWHU
'HYDPÕ�LoLQ�EN]��6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�������O�����LOD����

������6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�������O
� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
1. Kontrol \ Enter

2. Hava ile gaz kontrolü \ Enter

��� 6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO���³VÕ]GÕUPD]OÕN´�������O�?�(QWHU
'HYDPÕ�LoLQ�EN]��6Õ]GÕUPD]OÕN�NRQWURO�������O�����LOD����

���� ],VÕWPD�VLVWHPOHULQL�PXKDID]D�HWPH�YH�WHPL]OHPH�HWNHQ�PDGGHOHU�SURJ�
UDPODUÕ�

� øoPH�VX\XQX�NLUOHWLFLOHUGHQ�NRUXPDN�LoLQ�ÕVÕWPD�VLVWHPOHUL�LoLQ�5(06�0XOWL�3XVK�
LOH�WHPL]OLN�YH�NRQVHUYDV\RQ�LúOHPL�\DSÕOPDGDQ�|QFH��(1�����������VWDQGDUGÕQD�
X\JXQ�
%$�ERUX�KDWWÕ�D\UÕPD�VLVWHPL
�JLEL�JHUL�DNÕúWDQ�ND\QDNODQDQ�NLUOHQPHOHUL�
|QOH\HQ�J�YHQOLN� WHUWLEDWODUÕ�PRQWH�HGLOPHOLGLU��5(06�0XOWL�3XVK�KDWODUÕQÕQ�
LoLQGHQ�DVOD�WHPL]OLN�YH�NRUR]\RQD�NDUúÕ�NRUX\XFX�PDGGHOHULQ�DNPDVÕQD�L]LQ�
vermeyin.

� 7HPL]OLN�YH�NRQVHUYDV\RQ�V�UHFL�úX�úHNLOGH�JHUoHNOHúPHNWHGLU�
Ɣ 7HPL]OHQHFHN�ÕVÕWPD�VLVWHPOHUL�WHUFLKHQ�IDVÕODOÕ�EDVÕQoOÕ�KDYD�LOH�VX�KDYD�

NDUÕúÕPÕ\OD�WHPL]OHQLU��EN]����������%X�VD\HGH�DUGÕQGDQ�JHUoHNOHúWLULOHFHN�
olan tHPL]OLN�GHVWHNOHQPHNWHGLU��,VÕWPD�VLVWHPL�LoLQ�RODVÕ�RODUDN�JHoHUOL�RODQ�
EDVÕQo�VÕQÕUODUÕQÕ�GLNNDWH�DOÕQ�

Ɣ� 'XUXODPD�LúOHPLQGHQ�VRQUD�ÕVÕWPD�VLVWHPLQL�ERúDOWÕQ�
Ɣ� 7HPL]OLN�YH�NRQVHUYDV\RQ��QLWHVL�5(06�9�-HW�+
\L��ùHNLO�����0DGGH�����

DOWÕQGD�DoÕNODQGÕ÷Õ�úHNLOGH�ED÷OD\ÕQ�Dozlama solüsyonunun, temizleyicinin 

YH�NRUR]\RQ�|QOH\LFLQLQ�RWRPDWLN�GR]ODQPDVÕ�LoLQ�5(06�9�-HW�7:�YH\D�
5(06�9�-HW�+¶D�PRQWH�HGLOHQ�PHPHOHU�IDUNOÕ�ER\XWODQGÕUÕOPÕúWÕU�YH�WDúÕQDFDN�
5(06�HWNHQ�PDGGHOHULQLQ�|]HOOLNOHULQH�X\DUODQPÕúWÕU��%X�QHGHQOH�ÕVÕWPD�
VLVWHPLQLQ�WHPL]OHQPHVL�YH�PXKDID]D�HGLOPHVL�LoLQ�5(06�9�-HW�+�ED÷ODQ�
PDOÕGÕU��

Ɣ� ,VÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�WHPL]OL÷L�LoLQ�NXOODQÕODQ���O
OLN�5(06�&OHDQ+�úLúHVLQLQ�
NDSD÷ÕQGD�EXOXQDQ�HPQL\HW�KDONDVÕQÕ�oÕNDUÕQ��ùLúH\L�5(06�9�-HW�+��ùHNLO�
���WHPL]OHPH�YH�PXKDID]D��QLWHVLQH�YLGDOD\ÕQ��

Ɣ� ,VÕWPD�VLVWHPLQL�WHPL]OHPH�?�HWNHQ�PDGGHOHU�SURJUDPÕQÕ�VHoLQ��Dolum süreci 

HVQDVÕQGD�WHPL]OHQHFHN�RODQ�ÕVÕWPD�VLVWHPLQLQ�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕ�DoÕN�GXUXPGD�
ROPDOÕGÕU��%X�oÕNÕú�ED÷ODQWÕVÕ��\HúLO� UHQNOL� WHPL]OLN�VÕYÕVÕ�EXUDGDQ�oÕNDQD�
NDGDU�DoÕN�GXUXPGD�NDOPDOÕGÕU��

Ɣ� ���� O
GHQ�GDKD�KDFLPOL� ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�WHPL]OHQPHVL��GXUXPD�ED÷OÕ�
RODUDN�úLúHOHU�GH÷LúWLULOPHOLGLU��%XQXQ�LoLQ�JLULú�YH�oÕNÕú�ED÷ODQWÕODUÕQÕ�NDSDWÕQ�
YH�úLúH\L�������EDVÕQo�WDKOL\H�ROPDPDVÕ�LoLQ�\DYDú�ELU�úHNLOGH�V|N�Q�

Ɣ� 7HPL]OLN�PDGGHVL�\DNO����VDDW�HWNL�HWWLNWHQ�VRQUD��WHPL]OLN�PDGGHVL�ÕVÕWPD�
VLVWHPL�KDWODUÕQGDQ�WDKOL\H�HGLOPHOLGLU��

Ɣ ,VÕWPD�VLVWHPL� WHPL]OHQGLNWHQ�VRQUD�� ÕVÕWPD�VLVWHPOHULQLQ�NRUR]\RQD�
NDUúÕ� NRUXQPDVÕQD�KL]PHW�HGHQ�5(06�1R&RU�NDWNÕVÕ� LOH��PDYL� UHQNOL�
NRUR]\RQD�NDUúÕ�NRUX\XFX�VÕYÕ� VLVWHPGHQ�oÕNDQD�NDGDU�WHNUDU�GROGXUXOXU�
�ÕVÕWPD�VLVWHPL�PXKDID]D�HWPH�?�HWNHQ�PDGGHOHU�SURJUDPÕ���ùLúH�PRQWDM� YH�
GH÷LúWLUPH�LúOHPL�\XNDUÕGD�DoÕNODQGÕ÷Õ�úHNLOGH�JHUoHNOHúWLULOPHOLGLU��.RUR]�
\RQD�NDUúÕ�NRUX\XFX�PDGGH�V�UHNOL�úHNLOGH�ÕVÕWPD�VLVWHPLQLQ� LoLQGH�NDOPDN�
WDGÕU��

� 'LNNDW���.XOODQÕP�\HUL�LoLQ�JHoHUOL�RODQ�XOXVDO�J�YHQOLN�\|QHWPHOLNOHUL��NXUDO�
ODUÕ�YH�WDOLPDWODUÕ��D\UÕFD�ÕVÕWPD�VLVWHPL�ND]DQ��UHWLFLOHULQ�WDOLPDWODUÕ�GLNNDWH�
DOÕQPDOÕGÕU��

Ɣ� dDOÕúPDODU�WDPDPODQGÕNWDQ�VRQUD��5(06�9�-HW�+�LWLQDOÕ�ELU�úHNLOGH�WD]H�
VX\OD�GXUXODQPDOÕGÕU. 

tur tur
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DUYURUDUYURU
� � 7HPL]OHPH�PXKDID]D� LoLQ�NXOODQÕODQ�KRUWXPODU�EXQGDQ�E|\OH� LoPH�VX\X�

KDWODUÕQÕQ�VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��YH�WHPL]OHPH�LoLQ�NXOODQÕOPDPDOÕGÕU�

���� %DVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�SURJUDPÕ REMS Multi-Push SL/SLW
� %DVÕQo��HNUDQGD�VHoLOHQ�7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��GH÷HULQH�����±���DUDVÕ�

D]DODUDN�K3D��PEDU��SVL��YH�����±�����DUDVÕ�\�NVHOHUHN�03D��EDU��SVL��ELULPLQGH�
J|VWHULOLU�YH�D\DUODQÕU�

� 3URJUDP�DNÕúÕ�Ĺ�Ļ�����
��� %DVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�?�(QWHU
��� 7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ�UHIHUDQV�GH÷HULQL� �S�UHIHU��NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�

GH÷LúWLULQ������?�(QWHU
��� +D]QH��7DOHS�NRQWURO�EDVÕQFÕ��S�UHIHU��GH÷HULQH�NDGDU�GROGXUXOXU�
��� (VF�!!�%DúODQJÕo�PHQ�V��?�EHOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDUÕPÕ�!!�3.8

� %DVÕQo�DOWÕQGD�RODQ�ELU�KD]QHGH��KD]QH�ED÷ODQWÕVÕ�NXUXOGXNWDQ�VRQUD�EDVÕQFÕ�
p actual olarak belirtilir. 

� 3URJUDP�KHU�]DPDQ� LoLQ�(VF� WXúX\OD� ����� LSWDO�HGLOHELOLU��%X�GXUXPGD�W�P�
YDOÀ�HU�DoÕOÕU�YH�EDVÕQo�ERúDOWÕOÕU��'ROXP�ND\GHGLOLU��DQFDN�GRV\DGD�³øSWDO´�
gösterilir.

���� %HOOHN�\|QHWLPL��YHUL�DNWDrÕPÕ��SURWRNROODPD
� %HOOHN�\|QHWLPL�LoLQ���IRQNVL\RQ�|QJ|U�OP�úW�U�

Ɣ� 7HPL]OHPH�YH�NRQWURO�SURJUDPODUÕQÕQ�ND\ÕWOÕ�VRQXoODUÕQÕQ�J|VWHULOPHVL��
Ɣ� 7HPL]OHPH�YH�NRQWURO�SURJUDPODUÕQÕQ�ND\ÕWOÕ�VRQXoODUÕQÕQ�\D]ÕFÕ\D�\D]GÕUÕO�

PDVÕ��86%�NDEORVXQX��ùHNLO���������86%�\XYDVÕQD��ùHNLO���������WDNÕQ�
Ɣ� 7HPL]OHPH�YH�NRQWURO�SURJUDPODUÕQÕQ�ND\ÕWOÕ�VRQXoODUÕQÕQ�VLOLQPHVL��
Ɣ� 7HPL]OHPH�YH�NRQWURO�SURJUDPODUÕQÕQ�VRQXoODUÕQÕQ�86%�VWLFN��]HULQH�ND\GÕ��

86%�VWLFN
L�86%�ED÷ODQWÕVÕQD��ùHNLO���������takÕQ�

*|VWHUJH�%DVÕQo
Sil Dosya No.

7�P�GRV\DODUÕ�VLO
USB kaydet

     0�úWHUL�

REMS Multi-Push

Tarih: 28.05.2017

Saat: 13 :22

Dosya No. 000051

Suyla kontrol A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

Kontrolör:

TemizlemH�YH�NRQWURO�SURJUDPODUÕQÕQ�VRQXoODUÕ�WDULK��VDDW�YH�SURWRNRO�QXPDUDVÕ�
ELOJLOHUL\OH�ELUOLNWH�VHoLOHQ�GLOGH�ND\GHGLOLU�YH�GRN�PDQWDV\RQ�DPDoOÕ�86%�VWLFN�
�WHVOLPDW�NDSVDPÕQGD�GH÷LOGLU��\D�GD�\D]ÕFÕ\D��$NVHVXDU��hU�Q�1R���������
DNWDUÕODELOLU��gUQH÷Ln m�úWHUL�DGÕ��SURMH�QXPDUDVÕ��NRQWURO|U�JLEL�ND\ÕWOÕ�YHULOHUGH�
JHUHNOL�LODYHOHU�KDULFL�FLKD]ODUD��|UQH÷LQ�3&��GL]�VW���7DEOHW�3&��DNÕOOÕ�WHOHIRQ��
\DSÕODELOLU��.k÷ÕW�UXOR���
OL�VHW��\D]ÕFÕ�LoLQ��hU�Q�1R����������

� <D]ÕFÕ\Õ��ùHNLO���������NXOODQPDGDQ�|QFH�Nk÷ÕW�UXOR\X�WDNÕQ�YH�DN�\��úDUM�HGLQ��
<D]ÕFÕ�Nk÷ÕW�UXOR�WDNÕOÕ�ROPDGDQ�úDUM�HGLOGL÷LQGH�/('������WRSODP���NH]�\DQÕS�
V|QHU��.k÷ÕW� UXORVX�\XYDVÕQÕ�DoPDN� LoLQ�Nk÷ÕW�\XYDVÕ�SHUYD]ÕQÕ������DUND\D�
GR÷UX�EDVWÕUÕQ��.k÷ÕW�UXORVXQX�XFX�DOWWDQ�VHYN�HGLOHFHN�úHNLOGH�WDNÕQ��.k÷ÕW�
\XYDVÕQÕ�NDSDWÕQ��0DQXHO�Nk÷ÕW�EHVOHPHVL�LoLQ�WXúX������EDVÕOÕ�WXWXQ��ùDUM�DOHWL�
�����YH�86%�NDEORVXQX������\D]ÕFÕ\D�WDNÕQ�YH�\D]ÕFÕ\Õ�úDUM�HGLQ��7HPL]OHPH�YH�
NRQWURO�SURJUDPODUÕQÕQ�ND\ÕWOÕ�RODQ�VRQXoODUÕQÕ�\D]GÕUPDN�LoLQ�86%�NDEORVXQX�
�����86%�\XYDVÕQD��ùHNLO���������WDNÕQ��%HOOHN�\|QHWLPLQL�VHoWLNWHQ�VRQUD�(QWHU�
WXúXQD�EDVÕQ��\D]ÕFÕ�RWRPDWLN�RODUDN�oDOÕúWÕUÕOÕU��*|VWHUJH�%DVNÕ�PHQ��QRNWDVÕQÕ�
VHoLQ��'RV\D�1R��VHoLPLQL�\DSÕQ��(NUDQGD�J|VWHULOHQ�YHULOHUL�\D]GÕUPDN� LoLQ�
(QWHU�WXúXQD�EDVÕQ��<D]ÕFÕQÕQ�NDSDWÕOPDVÕ� LoLQ�G�÷PH\H������ LNL�NHUH�EDVÕQ��
%XQXQ�LoLQ�86%�KDWWÕ�ED÷ODQWÕVÕ������YH\D�úDUM�FLKD]ÕQD������JLGHQ�ED÷ODQWÕ�
D\UÕOPDOÕGÕU��$úD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�\D]ÕFÕ�IRQNVL\RQODUÕ�/('������LOH�LúDUHWOHQPLúWLU�

� /('�P�NHUUHU�RODUDN���NH]�\DQÕS�V|Q�\RU��<D]ÕFÕ�NXOODQÕPD�KD]ÕU�
� /('�P�NHUUHU�RODUDN���NH]�\DQÕS�V|Q�\RU��$úÕUÕ�ÕVÕQPD
� /('�P�NHUUHU�RODUDN���NH]�\DQÕS�V|Q�\RU��.k÷ÕW�HNVLN
� /('�P�NHUUHU�RODUDN���NH]�\DQÕS�V|Q�\RU��ùDUM�DOHWL�X\JXQ�GH÷LO

���� %DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHULQ�LúOHWLPL
� %DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHU�����1O�GN��PDNV��KDYD�JHUHNVLQLPLQH�NDGDU�GR÷UXGDQ�

EDVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVLQGHQ� LúOHWLOHELOLUOHU��%DVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVL� WDUDIÕQGDQ�
VD÷ODQDQ�EDVÕQoOÕ�KDYD��EDVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVL�PDQRPHWUHVLQGHQ��ùHNLO���������
kontrol edilebilir. KRPSUHV|U�DFLO�NDSDPD�WXúX� LOH�NRPSUHV|U��ùHNLO���������
LVWHQLOGL÷L�]DPDQ�NDSDWÕODELOLU��%DVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHULQ�EDVÕQo�D\DUÕ�LoLQ��ùHNLO�
4 (31)) ayar G�÷PHVL�NDOGÕUÕOPDOÕGÕU��$\DUODQDQ�EDVÕQo��EDVÕQoOÕ�KDYDOÕ�DOHWOHULQ�
PDQRPHWUHVLQGHQ��ùHNLO���������RNXQDELOLU��

�����1DNOL\H�YH�'HSRODPD�
+DVDUODUÕ�|QOHPHN�LoLQ�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�9�-HW�+�YH�
W�P�KRUWXPODU�HNVLNVL]�úHNLOGH�ERúDOWÕOPDOÕGÕU�YH������&�VÕFDNOÕNWD�NXUX�ELU�\HUGH�
PXKDID]D�HGLOPHOLGLU��6X\OD�EDVÕQo�NRQWURO�QGHQ��\ÕNDPDGDQ��GH]HQIHNVL\RQGDQ��
temizlemeden, muhafazadan NDODQ�VXODU�KHU�NXOODQÕP�VRQUDVÕQGD�NRPSUHV|U�
VX�ED÷ODQWÕODUÕ�KRUWXPX\OD��ùHNLO���������oÕNDUÕOPDOÕGÕU��+RUWXPXQ�ELU�XFX�EDVÕQoOÕ�
KDYDOÕ�VLVWHPL�ED÷ODQWÕVÕQD��ùHNLO����������GL÷HU�XFX�LVH�GXUXODPD�JLULú�ED÷ODQ�
WÕVÕQD��ùHNLO���������YH\D�VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��JLULú�ED÷ODQWÕVÕQD��ùHNLO���������
ED÷ODQÕU��'HYDPÕ�LoLQ�EN]�����.

 REMS Peroxi�&RORU��5(06�&OHDQ+�YH�5(06�1R&RU��U�QOHULQL�GRQ��DúÕUÕ�VÕFDNOÕN�
YH�GLUHNW�J�QHú�ÕúÕQODUÕQD�NDUúÕ�NRUX\XQ��.DSODUÕ�VÕ]GÕUPD\DFDN�úHNLOGH�NDSD�
tarak, serin ve iyi havalanGÕUÕODQ�ELU�\HUGH�PXKDID]D�HGLQ�

 Kirlenmeleri önlemeN�LoLQ�DOHWWHNL�VX�ED÷ODQWÕODUÕ�YH�KRUWXPODU�EDúOÕNODUOD�\D�GD�
WDSDODUOD�NDSDWÕOPDOÕGÕU.

�� .RUX\XFX�EDNÕP
� $úD÷ÕGD�EHOLUWLOHQ�EDNÕPD�KDOHO�JHWLUPHNVL]LQ��HOHNWULNOL�DOHWLQ�VHQHGH�HQ�D]�ELU�

NH]�HOHNWULNOL�DOHWOHULQ�P�NHUUHU�NRQWURO��YH�GHQHWLPL� LoLQ�5(06�6|]OHúPHOL�
Yetkili Servis Atölyesine götürülmesi gerekir. Almanya'da elektronik aletlerin bu 

WDU]�P�NHUUHU�NRQWURO��',1�9'(�����í�����QRUPXQD�J|UH�\DSÕOPDVÕ�YH�'*89�
.D]DODUGDQ�.RUXQPD�<|QHWPHOL÷LQLQ����PDGGHVL�³(OHNWULN�VLVWHPOHUL�YH�HNLS�
PDQODUÕ´QD�J|UH�SRUWDWLI�HOHNWULNOL�LúOHWPH�DUDoODUÕ�LoLQ�GH�|QJ|U�OP�úW�U��%XQXQ�
GÕúÕQGD�DOHWLQ�NXOODQÕOGÕ÷Õ�\HUGH�JHoHUOL�XOXVDO�J�YHQOLN�K�N�POHUL��NXUDOODUÕ�YH�
\|QHWPHOLNOHUL�GLNNDWH�DOÕQPDOÕ�YH�EXQODUD�X\XOPDOÕGÕU��

���� 3HUL\RGLN�EDNÕP
UYARIUYARI   

Peri\RGLN�EDNÕP�oDOÕúPDODUÕQGDQ�|QFH�HOHNWULN�¿�úLQL�oHNLQ�
� +HU�NXOODQÕP�|QFHVLQGH�KRUWXPODUÕ�YH�FRQWDODUÕ�KDVDU�DoÕVÕQGDQ�NRQWURO�HGLQ��

+DVDUOÕ�KRUWXPODUÕ�YH�FRQWDODUÕ�GH÷LúWLULQ��+RUWXP�ED÷ODQWÕODUÕQÕQ�WDPDPÕQÕ�WHPL]�
tutun. <ÕNDPDGDQ��GH]HQIHNVL\RQGDQ��WHPL]OHPHGHQ��PXKDID]DGDQ�YH\D�VX\OD�
EDVÕQo�NRQWURO�QGHQ�NDODQ�VXODUÕ�KHU�NXOODQÕP�VRQUDVÕQGD�NRPSUHV|U�VX�
ED÷ODQWÕODUÕ�KRUWXPX\OD��ùHNLO���������oÕNDUÕQ��0DNLQH�ED÷ODQWÕODUÕQÕ�YH�KRUWXP�
XoODUÕQÕ�EDúOÕNODUOD�\D�GD�WDSDODUOD�NDSDWÕQ��REMS V-Jet TW dezenfeksiyon 

�QLWHVL�YH�5(06�9�-HW�+��ùHNLO����WHPL]OLN�YH�NRQVHUYDV\RQ��QLWHVL��úLúH�ROPDGDQ�
�ùHNLO����������KHU�NXOODQÕP�V�UHFLQGHQ�VRQUD�WHPL]�VX\OD�GXUXODQPDOÕGÕU�

� +RUWXP�ED÷ODQWÕODUÕQÕQ�WDPDPÕQÕ�WHPL]�WXWXQ��=DPDQ�]DPDQ�KHU�LNL�\R÷XúPD�
VX\X�NDSDWPD�FÕYDWDVÕ��ùHNLO����������\R÷XúPD�VX\XQXQ�EDVÕQoOÕ�KDYD�KD]QH�
VLQGHQ��ùHNLO���������WDKOL\H�HGLOPHVL�LoLQ�DoÕOPDOÕGÕU��%X�|]HOOLNOH�G�ú�N�VÕFDN�
OÕNODUGD�\DSÕODQ�oDOÕúPDODUGD�JHUHNOLGLU��'HSRODPD�VÕFDNOÕ÷Õ������&�������PXWODND�
GLNNDWH�DOÕQPDOÕGÕU�
.RPSUHV|UO��HOHNWURQLN�WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVLQLQ�NRQGHQVDW�YH�
SDUWLN�O�¿�OWUHVLQL��ùHNLO���������G�]HQOL�DUDOÕNODUOD�ERúDOWÕQ��%X�VÕUDGD�¿�OWUH�NDUWXúX�
WHPL]OHQPHOL�YH�JHUHNLUVH�GH÷LúWLULOPHOLGLU��Üretim tarihi Nisan 2018 olan maki-

QHOHUGH�\R÷XúPD�VX\X�YH�SDUWLN�O�¿�OWUHVLQLQ�ERúDOWÕOPDVÕ�YH�WHPL]OHQPHVL�LoLQ�
NRUX\XFX�EDúOÕN��ùHN����������oÕNDUÕOPDOÕGÕU��%XQXQ�LoLQ�NRUX\XFX�EDúOÕ÷ÕQ��ùHNLO�
����������YLGDVÕQÕ�o|]�Q��.RPSUHV|U�Q�KDYD�¿�OWUHVLQL�G�]HQOL�DUDOÕNODUOD�WHPL]�
leyin.

� +DVVDV�¿�OWUHQLQ��hU�Q�1R����������KDVVDV�¿�OWUH�HOHPDQÕQÕ��hU�Q�1R����������
G�]HQOL�DUDOÕNODUOD�GH÷LúWLULQ�
Tarih ve saatiQ�NDOÕFÕ�RODUDN�ND\GHGLOPHVL�LoLQ�NXPDQGD�DODQÕQÕQ��ùHNLO���������
DUND�WDUDIÕQGDNL�G�÷PH�SLO��OLW\XP�&5��������9��\DNODúÕN�KHU���\ÕOGD�ELU�GH÷Lú�
WLULOPHOLGLU��%XQXQ� LoLQ�NRUX\XFX�EDúOÕ÷ÕQ��ùHNLO�����������YLGDVÕQÕ�o|]�Q�YH�
NRUX\XFX�EDúOÕ÷Õ�oÕNDUÕQ��$UGÕQGDQ�NXPDQGD�DODQÕQÕQ���YLGDVÕQÕ�o|]�Q�YH�
NXPDQGD�DODQÕQÕQ�DUND�WDUDIÕQGDNL�G�÷PH�SLOL�GH÷LúWLULQ��

� 0DNLQH\L�G�]HQOL�DUDOÕNODUOD��|]HOOLNOH�X]XQ�V�UH�NXOODQÕOPDGÕ÷ÕQGD�WHPL]OH\LQ��
3ODVWLN�SDUoDODUÕ��|UQH÷LQ�J|YGH��VDGHFH�5(06�&OHDQ0�PDNLQH�WHPL]OHPH�
PDGGHVL��hU�Q�1R����������YH\D�KD¿�I�VDEXQOX�VX�YH�QHPOL�ELU�EH]OH�WHPL]OH\LQ��
(YOHUGH�NXOODQÕODQ�GHWHUMDQODUÕ�NXOODQPD\ÕQ��%XQODU�oR÷X�NH]�SODVWLN�SDUoDODUD�
zarar verebilecek kimyasallar içermektedir. Temizlemek için kesinlikle benzin, 

WHUHEHQWLQ�\D÷Õ��LQFHOWLFL�\D�GD�EHQ]HU��U�QOHU�NXOODQPD\ÕQ�
� 6ÕYÕODUÕQ�NRPSUHV|UO��HOHNWURQLN� WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVLQLQ� Lo�

NÕVPÕQD�NHVLQOLNOH�JLUPHPHVLQH�GLNNDW�HGLQ�
� 6ÕYÕODUÕQ�NRPSUHV|UO��HOHNWURQLN� WHPL]OHPH�YH�EDVÕQo�NRQWURO��QLWHVLQLQ� Lo�

NÕVPÕQD�NHVLQOLNOH�JLUPHPHVLQH�GLNNDW�HGLQ�

���� 0DQRPHWUH�NDOLEUDV\RQX
� 5(06�0XOWL�3XVK�DOHWLQLQ�NXPDQGD�HOHPDQODUÕQÕQ��%DVÕQo�VHQV|U���NDOLEUH�

HGLOPHVL�JHUHNPH]��0DQRPHWUHOHULQ�KHU���\ÕOGD�ELU�NRQWURO�HGLOPHOHUL�|QHULOLU��
%XQXQ� LoLQ�HNUDQGD�J|U�QW�OHQHQ�EDVÕQoODU��5(06�0XOWL�3XVK�YH�NXUXOXP�
DUDVÕQD�NDWL��KDVVDV�|OoHNOL�ELU�PDQRPHWUHQLQ��EDNÕQÕ]�DNVHVXDU������HN�RODUDN�
ED÷ODQPDVÕ� LOH�NRQWURO�HGLOHELOLUOHU��%X�X\JXODPD�VÕUDVÕQGD�KDVVDV�|OoHNOL�
PDQRPHWUHQLQ�����PEDU�D�NDGDU�\�N�GHQHWLP�EDVÕQFÕQD�PDUX]�EÕUDNÕOPDPDVÕQD�
dikkat edilmelidir, aksi durumda zarar görecektir. 

� *HUHNWL÷LQGH�5(06�52//(5�VHUYLV�PHUNH]LQGH�5(06�0XOWL�3XVK�HNUDQÕQGD�
J|U�QW�OHQHQ�EDVÕQoODUÕQ�NDOLEUDV\RQX�JHUoHNOHúWLULOHELOLU��.DOLEUDV\RQ�LoLQ�ELU�
GHQHWLP�VHUWL¿�NDVÕ�G�]HQOHQLU��%DVÕQo�KD]QHVL������YH�EDVÕQoOÕ�KDYD�DOHWOHUL�
�����LoLQ�KDULFL�PDQRPHWUH�NDOLEUDV\RQX�JHUHNOL�GH÷LOGLU�

���� 'HQHWOHPH���dDOÕúÕU�KDOH�JHWLUPH
UYARIUYARI   

dDOÕúÕU�KDOH�JHWLUPH�YH�RQDUÕP�oDOÕúPDODUÕQGDQ�|QFH�HOHNWULN�¿�úLQL�oÕNDUÕQ�
%X�oDOÕúPDODU�VDGHFH�NDOL¿�\H�X]PDQ�SHUVRQHO�WDUDIÕQGDQ�\DSÕOPDOÕGÕU�

tur tur
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tur tur
�� $UÕ]D

DUYURUDUYURU
� $UÕ]DODU�PH\GDQD�JHOGL÷LQGH��LON�|QFH�JLUGL�YH�NRQWURO��QLWHVLQH�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q�Q�NXUXOX�ROGX÷X�NRQWURO�HGLOPHOLGLU��<D]ÕOÕP�V�U�P�Q��J|UPHN�LoLQ�D\DUODU�

PHQ�V�Q���DUGÕQGDQ�DOHW�YHULOHULQL�VHoLQ��*LUGL�YH�NRQWURO��QLWHVLQLQ�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P���9HU��6RIWZDUH��ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��]HULQGHQ�86%�
VWLFN��]HULQH�LQGLULOHELOLU��$OHWLQ�\D]ÕOÕP�V�U�P��QXPDUDVÕQÕ�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P��QXPDUDVÕ\OD�NDUúÕODúWÕUÕQ�YH�JHUHNLUVH�HQ�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q��86%�VWLFN�\DUGÕ�
PÕ\OD�JLUGL�YH�NRQWURO��QLWHVLQH�\�NOH\LQ�YH�NXUXOXPXQX�\DSÕQ��%|O�P�����DOWÕQGD�WDULI�HGLOGL÷L�JLEL�KDUHNHW�HGLQ�

 Kumanda panelinde �ùHNLO���������5(06�0XOWL�3XVK�EDúODQJÕo�HNUDQÕ�YH\D�KHUKDQJL�ELU�SURJUDPÕQ�+DWD�PHVDMÕ�J|U�QW�OHQPHVL�GXUXPXQGD��HOHNWULN�¿�úL�oHNLOHUHN�
YH\D�����5(6(7�WXúXQD�EDVÕODUDN�5(06�0XOWL�3XVK
XQ�HOHNWULN�ED÷ODQWÕVÕ�NHVLOPHOL�YH�����(OHNWULN�%D÷ODQWÕVÕ�X\DUÕQFD�WHNUDUGDQ�HVNL�KDOLQH�JHWLULOPHOLGLU��+DWDQÕQ�
WHNUDUODQPDVÕ�GXUXPXQGD�LVH�EDVÕQo�G�ú�U�OG�NWHQ�VRQUD�W�P�LúOHP�5(06�0XOWL�3XVK
WD�WHNUDUODQPDOÕGÕU��%XQXQ�LoLQ�HOHNWULN�¿�úL�oÕNDUÕOPDOÕ��VX�ED÷ODQWÕVÕ�NHVLOPHOL��
W�P�5(06�0XOWL�3XVK�KRUWXP��NDSDN�YH�WÕSDODU�V|N�OPHOL�YH�����(OHNWULN�%D÷ODQWÕVÕ�X\DUÕQFD�PDNLQH�WHNUDUGDQ�oDOÕúWÕUÕOPDOÕGÕU�

���� $UÕ]D���5(06�0XOWL�3XVK��DoPD�NDSDWPD�G�÷PHVLQH�����EDVWÕNWDQ�VRQUD�DoÕOPÕ\RU��
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� $oÕN�.DSDOÕ�WXúXQD��ùHNLO��������oRN�NÕVD�EDVÕOGÕ� Ɣ� $oÕN�.DSDOÕ�WXúXQD�\DNODúÕN���VQ��EDVÕQ��DUGÕQGDQ�EÕUDNÕQ�
Ɣ� +DWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHUL�35&'��ùHNLO��������oDOÕúWÕUÕOPDGÕ� Ɣ� 35&'�KDWDOÕ�DNÕP�NRUX\XFX�úDOWHULQL�%|O�P�����DOWÕQGD�WDULI�HGLOGL÷L�JLEL�

oDOÕúWÕUÕQ�
Ɣ� %D÷ODQWÕ�NDEORVX�35&'�ER]XN� Ɣ� %D÷ODQWÕ�NDEORVXQXQ�35&'�úDOWHULQLQ�NDOL¿�\H�X]PDQ�SHUVRQHO�YH\D�\HWNLOL�

5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�WDUDIÕQGDQ�GH÷LúWLULOPHVLQL�
VD÷OD\ÕQ�

Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�DUÕ]DOÕ�� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�FLKD]ÕQÕQ�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�
WDUDIÕQGDQ�NRQWURO�HGLOPHVLQL�RQDUÕOPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQÕ]�

���� $UÕ]D�� %DVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVLQGH�G�ú�N�EDVÕQo�ROPDVÕQD�\D�GD�KLo�EDVÕQo�ROPDPDVÕQD�UD÷PHQ�NRPSUHV|U�oDOÕúPÕ\RU��EDVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVL� PDQRPHWUH�
� J|VWHUJHVLQH��ùHNLO��������EDNÕQ��

Sebebi: d|]�P�
Ɣ� .RPSUHV|U�DFLO�NDSDPD�WXúX��ùHNLO���������NDSDOÕ�NRQXPGDGÕU�� Ɣ� $FLO�NDSDPD�WXúXQX�\XNDUÕ�NDOGÕUDUDN�NRPSUHV|U��oDOÕúWÕUÕQ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�DUÕ]DOÕ�� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�FLKD]ÕQÕQ�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�

WDUDIÕQGDQ�NRQWURO�HGLOPHVLQL�RQDUÕOPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQÕ]�

���� $UÕ]D���7HPL]OHPH�SURJUDPÕQGD�JHUHNOL�PLQLPXP�DNÕú�KÕ]ÕQD�XODúÕODPÕ\RU�
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� %LQD�ED÷ODQWÕVÕQÕQ�NDSDPD�YDQDVÕ�VDGHFH�NÕVPHQ�DoÕN� Ɣ� .DSDPD�YDQDVÕQÕ�WDP�DoÕQ�
Ɣ� +DVVDV�¿�OWUH��ùHNLO���������NLUOL� Ɣ� +DVVDV�¿�OWUH\L�YH�¿�OWUH�HOHPDQÕQÕ�WHPL]OH\LQ�\D�GD�GH÷LúWLULQ�
Ɣ� $oÕOPDVÕ�JHUHNHQ�PXVOXN�VD\ÕVÕ�\HWHUVL]� Ɣ� 8\JXQ�VD\ÕGD�PXVOX÷X�DoÕQ�
Ɣ� +RUWXP�ED÷ODQWÕODUÕ�\DQOÕú� Ɣ� +RUWXP�ED÷ODQWÕODUÕQÕ�ùHNLO��
WH�J|VWHULOGL÷L�JLEL�\DSÕQ�
Ɣ� <DQOÕú�UHIHUDQV�GH÷HUOHU�JLULOGL� Ɣ� 5HIHUDQV�GH÷HUOHUL�NRQWURO�HGLQ��JHUHNLUVH�G�]HOWLQ��3URJUDPÕ�\HQLGHQ�EDúODWÕQ�
Ɣ� 9DOÀ�HU�WÕNDOÕ��ERUX�KDWODUÕQGD�\R÷XQ��o|]�OPHVL�P�PN�Q�ROPD\DQ�NDEXNODú�

malar mevcut.

Ɣ� 9DO¿��9DOÀ�HUL�WHPL]OH\LQ�GH÷LúWLULQ��.DEXNODúPDODUÕ�JLGHULQ�

���� $UÕ]D���%DVÕQoOÕ�KDYD\OD�NRQWURO�YH\D�EDVÕQoOÕ�KDYD�SRPSDVÕ�SURJUDPÕQGD�|Q�D\DUOÕ�EDVÕQFD��S�UHIHU��XODúÕODPÕ\RU��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� 7HVLVDW�\D�GD�EDVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPX��ùHNLO���������VÕ]GÕUÕ\RU� Ɣ� 7HVLVDWÕQ�VÕ]GÕUPD]OÕ÷ÕQÕ�NRQWURO�HGLQ��%DVÕQoOÕ�KDYD�KRUWXPXQX�GH÷LúWLULQ�
Ɣ� %DVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVLQGH�EDVÕQo�\RN�\D�GD�\HWHUVL]� Ɣ� %N]������$UÕ]D�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�DUÕ]DOÕ�� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�FLKD]ÕQÕQ�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�

WDUDIÕQGDQ�NRQWURO�HGLOPHVLQL�RQDUÕOPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQÕ]�

���� $UÕ]D���6X\OD�NRQWURO�SURJUDPÕQGD�|Q�D\DUOÕ�EDVÕQo��S�UHIHU��VD÷ODQDPÕ\RU��0XOWL�3XVK�6/:��
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� %LQD�ED÷ODQWÕVÕQÕQ�VX�EDVÕQFÕ�D\DUODQDQ�EDVÕQoWDQ��S�UHIHU��GDKD�\�NVHN� Ɣ� %LQD�ED÷ODQWÕVÕQÕQ�NDSDPD�YDO¿�QL�NDSDWÕQ��
Ɣ� (PPH�%DVÕQo�KRUWXPX��ùHNLO���������\D�GD�\�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPX��ùHNLO���

������VÕ]GÕUÕ\RU�
Ɣ� (PPH�%DVÕQo�KRUWXPXQX�\D�GD�\�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPXQX�GH÷LúWLULQ�

Ɣ� +LGURSQ|PDWLN�SRPSD�EDVÕQo�ROXúWXUPX\RU� Ɣ� %LQD�ED÷ODQWÕVÕ�LOH�VX\OD�EDVÕQo�NRQWURO��JLULúL�DUDVÕQD�HPPH�EDVÕQo�KRUWXPXQX�
ED÷OD\ÕQ��EN]��������

Ɣ� 6X�EHVOHPHVLQLQ�NDSDPD�YDQDVÕ�NDSDOÕ�\D�GD�VDGHFH�NÕVPHQ�DoÕN� Ɣ� .DSDPD�YDQDVÕQÕ�WDP�DoÕQ�
Ɣ� %DVÕQoOÕ�KDYD�KD]QHVLQGH�KDYD�EDVÕQFÕ�\RN�\D�GD�\HWHUVL]� Ɣ� +LGURSQ|PDWLN�SRPSDQÕQ�EDVÕQoOÕ�KDYD\D�LKWL\DFÕ�YDU��EN]������$UÕ]D�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�DUÕ]DOÕ�� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�FLKD]ÕQÕQ�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�

WDUDIÕQGDQ�NRQWURO�HGLOPHVLQL�RQDUÕOPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQÕ]�

���� �$UÕ]D���6X\OD�NRQWURO�SURJUDPODU�X\JXODQGÕNWDQ�VRQUD�\D�GD�%��3�0�VX\OD�NRQWURO�SURJUDPÕ�VÕUDVÕQGD�NRQWURO�HGLOHFHN�KDWWÕQ�EDVÕQFÕ�ERúDOWÕOPÕ\RU��5(06�
Multi-Push SLW).

Sebebi: d|]�P�
Ɣ� %DVÕQo�D]DOWÕFÕ�VX�oÕNÕúÕ��ùHNLO���������NLUOL�\D�GD�ER]XN� Ɣ %DVÕQo�D]DOWÕFÕ�VX�oÕNÕúÕQÕ�WHPL]OH\LQ�\D�GD�NDOL¿�\H�X]PDQ�SHUVRQHO�YH\D�\HWNLOL�

5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�WDUDIÕQGDQ�GH÷LúWLULOPHVLQL�VD÷OD\ÕQ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�DUÕ]DOÕ�� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�FLKD]ÕQÕQ�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�

WDUDIÕQGDQ�NRQWURO�HGLOPHVLQL�RQDUÕOPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQÕ]�

���� $UÕ]D���ùLúHGHQ�KLo�\D�GD�\HWHUVL]�PLNWDUGD�HWNHQ�PDGGH�VHYN�HGLOL\RU�
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� 'H]HQIHNVL\RQ��WHPL]OHPH��PXKDID]D�PDGGHVL�X\JXQ�GH÷LO� Ɣ� 5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU��U�QOHULQL�NXOODQÕQ�
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�YH\D�5(06�9�-HW�+��0XOWL�3XVK
D�KDWDOÕ�úHNLOGH�ED÷ODQPÕú� Ɣ� $NÕú�\|Q��RN�LúDUHWLQL�GLNNDWH�DOÕQ��D\UÕFD�EN]������
Ɣ REMS V-Jet TW veya REMS V-Jet H kirli. Ɣ� 5(06�9�-HW�7:
\L�YH\D�5(06�9�-HW�+
\L�WHPL]OH\LQ��D\UÕFD�EN]������
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�YH\D�5(06�9�-HW�+�DUÕ]DOÕ�

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�YH\D�5(06�9�-HW�+��KDWDOÕ��QLWH�ED÷ODQPÕú�GXUXPGD�

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�YH\D�5(06�9�-HW�+��\HWNLOL�V|]OHúPHOL�5(06�6HUYLVL�
WDUDIÕQGDQ�NRQWURO�WDPLU�HGLOPHVLQL�VD÷OD\ÕQ�

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�LVWLVQDVÕ]�úHNLOGH�VDGHFH�5(06�3HUR[L�&RORU�LoLQ�NXOODQÕQ��
5(06�9�-HW�+�LVWLVQDVÕ]�úHNLOGH�VDGHFH�5(06�&OHDQ+�WHPL]OLN�PDGGHVL�YH�
5(06�1R&RU�NRUR]\RQ�NRUXPDVÕ�LoLQ�NXOODQÕOPDOÕGÕU�

���� $UÕ]D���7DULK�YH�VDDW��5(06�0XOWL�3XVK�KHU�DoÕOGÕNWDQ�VRQUD�\HQLGHQ�D\DUODQPDOÕGÕU�
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� 3LO�ERú� Ɣ� 3LOL�GH÷LúWLULQ��%N]������
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���� $UÕ]D���<D]ÕOÕPÕQ�\HQL�V�U�P��NXUXOPDGÕ�
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� 86%�VWLFN�WDQÕQPDGÕ� Ɣ� %DúND�86%�VWLFN�NXOODQÕQ�
Ɣ� <HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P��86%�VWLFN��]HULQGH�ND\ÕWOÕ�GH÷LO� Ɣ� <HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P�Q��86%�VWLFN
H�NRS\DOD\ÕQ�
Ɣ� 86%�VWLFN�NXUXOXP�VÕUDVÕQGD�86%�ED÷ODQWÕVÕQGDQ��ùHNLO���������oÕNDUÕOGÕ� Ɣ� øúOHPL�%|O�P�����DOWÕQGD�WDULI�HGLOGL÷L�JLEL�WHNUDUOD\ÕQ��0�PN�Q�ROGXNoD�/('
OL�

86%�VWLFN�NXOODQÕQ�
Ɣ� 86%�VWLFN��]HULQGH�ELU�NODV|U�ROXúWXUXOGX�YH�\HQL�\D]ÕOÕP�V�U�P��EX�NODV|UH�

NRS\DODQGÕ�
Ɣ� <D]ÕOÕPÕQ�\HQL�V�U�P�Q��86%�VWLFN
LQ�DQD�NODV|U�QH�ND\GÕUÕQ�

�����$UÕ]D���<ÕNDPD�YH�WHVW�SURJUDPODU��3&¶GH�KDWDOÕ�RODUDN�J|VWHULOPHNWHGLU�
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� 'R÷UX�J|VWHULOPHVL�LoLQ�³/XFLGD�&RQVROH´�\D]Õ�WLSL�JHUHNOLGLU� Ɣ� ³/XFLGD�&RQVROH´�\D]Õ�WLSLQL�VHoLQ��JHUHNLUVH�NXUXOXPXQX�\DSÕQ�

�����$UÕ]D���<D]Õ�Nk÷ÕW�UXOR��]HULQGH�]D\ÕI�oÕNÕ\RU�\D�GD�RNXQPX\RU��<D]GÕUPD�LúOHPL�WDPDPODQPDGDQ�LSWDO�HGLOGL�
Sebebi: d|]�P�
Ɣ� $N�Q�Q�úDUMÕ�]D\ÕI� Ɣ� $N�\��úDUM�HGLQ�
Ɣ� .k÷ÕW�UXORVX�\D]ÕFÕ\D�\DQOÕú�WDNÕOGÕ� Ɣ� .k÷ÕW�UXORVXQX�\HUOHúWLULQ��EN]������
Ɣ� <D]ÕFÕ�\D]ÕOÕP�V�U�P������LWLEDUÕ\OD�NXOODQÕODELOLU� Ɣ� ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�<D]ÕOÕP�VD\IDVÕQGDQ�86%�EHOOHN�LOH�\D]ÕOÕPÕ�

REMS Multi-Push aletinin kontrol ünitesine yükleyin, bkz. 2.3.

�����$UÕ]D�  “Error” ekranda (6) gösterilir.

Sebebi: d|]�P�
Ɣ� %LU�DUÕ]D�PH\GDQD�JHOPLúWLU� Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK¶XQ�¿�úLQL�oHNLQL]��7�P�KRUWXPODUÕ��NDSDNODUÕ�YH�WDSDODUÕ�

oÕNDUWÕQÕ]��$UGÕQGDQ�5(06�0XOWL�3XVK¶X�\HQLGHQ�EDúODWÕQÕ]��(÷HU�³(UURU´�
J|U�OPH\H�GHYDP�HGLOLUVH��5(06�0XOWL�3XVK�FLKD]ÕQÕQ�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�
VHUYLV�GHSDUWPDQÕ�WDUDIÕQGDQ�NRQWURO�HGLOPHVLQL�RQDUÕOPDVÕQÕ�VD÷OD\ÕQÕ]�

tur tur

�� øPKD
5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�YH�5(06�9�-HW�+�FLKD]ODUÕQÕQ��|P�UOHUL�
WDPDPODQGÕNWDQ�VRQUD�HYVHO�DWÕNODUD�GDKLO�HGLOPHVL�\DVDNWÕU��<DVDO�K�N�POHU�
GR÷UXOWXVXQGD�XVXO�QH�X\JXQ�LPKD�HGLOPHOHUL�JHUHNLU��.ÕVPHQ�ERúDOWÕOPÕú�5(06�
3HUR[L�NDEÕ��5(06�&OHDQ+�YH�5(06�1R&RU¶X�WHKOLNHOL�o|SOHU�LoLQ�ROXúWXUXODQ�
o|S�WRSODPD�\HULQH�DNWDUÕQ��%RúDOWÕOPÕú�NDSODUÕ�HY�DWÕNODUÕ�LOH�ELUOLNWH�LPKD�HGLQ�

7 Üretici Garantisi
� *DUDQWL�V�UHVL��\HQL��U�Q�Q�LON�NXOODQÕFÕ\D�WHVOLP�HGLOPHVLQGHQ�LWLEDUHQ����D\GÕU��

7HVOLP�WDULKL��VDWÕQ�DOPD�WDULKLQL�YH��U�Q�WDQÕPÕQÕ�LoHUPHVL�]RUXQOX�RODQ�RULMLQDO�
VDWÕú�EHOJHVL�J|QGHULOPHN�VXUHWL\OH�NDQÕWODQPDOÕGÕU��*DUDQWL�V�UHVL�]DUIÕQGD�
EHOLUHQ�YH�NDQÕWODQGÕ÷Õ��]HUH�LPDODW�YH\D�PDO]HPH�NXVXUXQGDQ�ND\QDNODQDQ�
W�P�IRQNVL\RQ�KDWDODUÕ��FUHWVL]�JLGHULOLU��+DWDQÕQ�JLGHULOPHVL\OH��U�Q�Q�JDUDQWL�
V�UHVL�X]DPD]�YH�\HQLOHQPH]��'R÷DO�DúÕQPD��WDVDUÕP�DPDFÕQD�X\JXQ�ROPD\DQ�
YH\D�\DQOÕú�NXOODQÕP��LúOHWPH�WDOLPDWODUÕQD�X\XOPDPDVÕ��X\JXQ�ROPD\DQ�LúOHWLP�
PDGGHOHUL��DúÕUÕ�]RUODQPD��WDVDUÕP�DPDFÕQD�D\NÕUÕ�NXOODQÕP��NXOODQÕFÕQÕQ�YH\D�
ELU�EDúNDVÕQÕQ�P�GDKDOHOHUL�YH\D�EDúND�VHEHSOHU�QHGHQL\OH�PH\GDQD�JHOHQ�YH�
5(06�úLUNHWLQLQ�VRUXPOXOX÷X�GDKLOLQGH�ROPD\DQ�KDVDUODU�JDUDQWL�NDSVDPÕ�
GÕúÕQGDGÕU��

� *DUDQWL�NDSVDPÕQGDNL� LúOHPOHU��VDGHFH�\HWNLOL�ELU�5(06�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�
VHUYLV�GHSDUWPDQÕ� WDUDIÕQGDQ�\DSÕODELOLU��.XVXUODU�DQFDN��U�Q�Q�|QFHGHQ�
P�GDKDOH�HGLOPHPLú�YH�SDUoDODUD�D\UÕOPDPÕú�GXUXPGD�5(06�P�úWHUL�KL]PHW�
OHUL�VHUYLV�GHSDUWPDQÕQD�WHVOLP�HGLOPHVL�KDOLQGH�NDEXO�HGLOLU��<HQLVL\OH�GH÷LúWLULOHQ�
�U�Q�YH�SDUoDODU�5(06�úLUNHWLQLQ�P�ONL\HWLQH�JHoHU��

� *|QGHUPH�YH�LDGH�LoLQ�QDNOL\H�EHGHOOHUL�NXOODQÕFÕ\D�DLWWLU��
� 5(06�6|]OHúPHOL�0�úWHUL�KL]PHWOHUL�VHUYLVOHUL�OLVWHVLQL�,QWHUQHW¶WH�ZZZ�UHPV�

GH�DGUHVL�DOWÕQGD�J|U�QW�OH\HELOLUVLQL]��%XUDGD�\HU�DOPD\DQ��ONHOHU� LoLQ��U�Q�
Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, Deutschland adresindeki 

6(59,&(�&(17(5�LOHWLOPHOLGLU��.XOODQÕFÕQÕQ�\DVDO�KDNODUÕ��|]HOOLNOH�D\ÕS�NXVXU�
QHGHQL\OH�VDWÕFÕ\D�NDUúÕ�LOHUL�V�UG�÷��WDOHSOHUL��D\QÕ�]DPDQGD�NDVÕWOÕ�\�N�PO�O�N�
LKODOL�YH��U�Q�VRUXPOXOXN�KDNNÕ�LVWHPOHUL�EX�JDUDQWL\OH�NÕVÕWODQPD]��

� %X�JDUDQWL�LoLQ��$OPDQ�8OXVODUDUDVÕ�NLúLVHO�KDNODUÕQÕQ�VHYN�NXUDOODUÕ�D\QÕ�]DPDQGD�
8OXVODUDUDVÕ�6DWÕP�6|]OHúPHOHULQH�øOLúNLQ�%LUOHúPLú�0LOOHWOHU�$QWODúPDVÕ��&,6*��
K�N�POHUL�KDULo�NÕOÕQPDN�VXUHWL\OH��$OPDQ�\DVDODUÕ�JHoHUOLGLU��'�Q\D�oDSÕQGD�
geçerli bu üretici garantisinin garantörü REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83,

71332 Waiblingen Deutschland.

8 Parça listeleri
 Parça listeleri için bkz. www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUoD�OLVWHOHUL�
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bul bul
ɉɪɟɜɨɞ�ɧɚ�ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨɬɨ�ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ�ɡɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
Ɏɢɝ����±���
Ɏɢɝ���� ɂɡɝɥɟɞ�ɧɚ�ɜɯɨɞɨɜɟɬɟ�ɫ�ɤɨɧɬɪɨɥɟɧ�ɩɚɧɟɥ�ɢ�35&'
Ɏɢɝ���� Ʉɨɧɬɪɨɥɟɧ�ɩɚɧɟɥ�ɫ�ɜɴɜɟɠɞɚɳ�ɢ�ɤɨɦɚɧɞɟɧ�ɦɨɞɭɥ
Ɏɢɝ���� ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɤɴɦ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɦɪɟɠɚ��ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ
Ɏɢɝ���� ɉɪɟɝɥɟɞ�ɧɚ�ɢɡɯɨɞɢɬɟ
Ɏɢɝ���� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚ�ɜɟɪɢɝɚ
Ɏɢɝ���� Ɉɛɟɦ�O�P�ɧɚ�ɪɚɡɥɢɱɧɢɬɟ�ɬɪɴɛɢ
Ɏɢɝ���� Ⱦɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɟɧ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ

� ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�+�
Ɏɢɝ���� ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɢɹ�ɤɴɦ�ɜɨɞɧɚɬɚ�ɦɪɟɠɚ�
Ɏɢɝ���� ɉɪɢɧɬɟɪ�
� �� Ⱦɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�35&'
� �� Ȼɭɬɨɧ�Äɇɭɥɢɪɚɧɟ³
� �� Ȼɭɬɨɧ�ÄɌȿɋɌ³
� �� Ȼɭɬɨɧ�ȼɤɥ��ɂɡɤɥ�
� �� Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ
� �� ȿɤɪɚɧ�/&'�
� �� Ȼɭɬɨɧ�Ä"³
� �� Ȼɭɬɨɧɢ�ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ
� �� Ȼɭɬɨɧ�(QWHU
��� Ȼɭɬɨɧ�(VF
��� Ȼɭɬɨɧɢ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ
��� Ɏɢɧ�ɮɢɥɬɴɪ
��� ɋɦɭɤɚɬɟɥɟɧ���ɧɚɩɨɪɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ
��� ɉɪɢɬɨɤ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ
��� Ɉɬɬɢɱɚɧɟ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ
��� Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɢ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�7:�

ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+
��� ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ�ɤɥɚɩɚɧ
��� ȼɴɡɜɪɚɬɟɧ�ɤɥɚɩɚɧ
��� Ʉɚɧɚɥ�ɡɚ�ɨɬɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɢ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�

7:�ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+
��� Ɇɟɯɚɧɢɡɴɦ�ɡɚ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɛɢɬɚ
��� Ȼɭɬɢɥɤɚ��ɫɴɞ��ɫ�ɞɨɡɢɪɚɧ�ɪɚɡɬɜɨɪ
��� ɂɡɯɨɞ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ�

(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� Ɇɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� ɉɪɢɬɨɤ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�(REMS Multi-Push SLW)

��� Ɉɬɬɢɱɚɧɟ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�(REMS Multi-Push SLW)

��� Ɇɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�(REMS Multi-Push SLW)

��� Ɉɬɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɜɨɞɚ�ɩɨɧɢɠɟɧɢɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�(REMS Multi-Push SLW)

��� ȼɪɴɡɤɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ
��� Ȼɭɬɨɧ�ɡɚ�ɚɜɚɪɢɣɧɨ�ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɚ
��� Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ
��� ɇɚɫɬɪɨɣɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ
��� Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ
��� 86%�ɩɨɪɬ
��� ɉɪɨɛɤɚ�ɤɨɧɞɟɧɡɚɬ
��� Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɟɧ�ɩɚɧɟɥ
��� Ɂɚɳɢɬɟɧ�ɤɚɩɚɤ
��� ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɢɹ�ɤɴɦ�ɜɨɞɧɚɬɚ�ɦɪɟɠɚ
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ�35&'
��� ɉɪɢɧɬɟɪ
��� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚ�ɥɚɦɩɚ
��� Ʌɚɣɫɬɧɚ�ɧɚ�ɨɬɜɨɪɚ�ɡɚ�ɯɚɪɬɢɹɬɚ�
��� Ȼɭɬɨɧ�ɜɤɥ���ɢɡɤɥ���ɢɡɜɟɠɞɚɧɟ�ɧɚ�ɯɚɪɬɢɹ
��� Ɂɚɪɹɞɧɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ
��� 86%�ɤɚɛɟɥ
��� Ɏɢɥɬɴɪ�ɡɚ�ɤɨɧɞɟɧɡɧɚ�ɜɨɞɚ�ɢ�ɱɚɫɬɢɰɢ
��� Ɍɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɡɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɚ���ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ�ɩɨɞ�

�ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɉɛɳɢ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɉɪɨɱɟɬɟɬɟ�ɜɫɢɱɤɢ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɬɟ��ɫɧɢɦɤɨɜɢɹ�
ɦɚɬɟɪɢɚɥ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ��ɤɨɢɬɨ�ɫɚ�ɞɨɫɬɚɜɟɧɢ�ɤɴɦ�ɬɨɡɢ�
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɉɪɨɩɭɫɤɢ�ɩɪɢ�ɫɩɚɡɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɨɫɨɱɟɧɢɬɟ�ɩɨ�ɞɨɥɭ�
ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɩɪɢɱɢɧɹɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ��ɩɨɠɚɪ�ɢ�ɢɥɢ�ɬɟɠɤɢ�
ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ�
Ɂɚɩɚɡɟɬɟ�ɜɫɢɱɤɢ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ�ɡɚ�ɛɴɞɟɳɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�
ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɨɬɨ�ɜ�ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɩɨɧɹɬɢɟ�Äɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭ�
ɦɟɧɬ´�ɫɟ�ɨɬɧɚɫɹ�ɞɨ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��ɜɤɥɸɱɟɧɢ��ɫ�ɦɪɟɠɨɜ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ��
ɜ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ�ɦɪɟɠɚ�ɢɥɢ�ɞɨ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɫ�ɛɚɬɟɪɢɹ��ɛɟɡ�
ɦɪɟɠɨɜ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ��
��� Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ�ɦɹɫɬɨ
D�� ɉɨɞɞɴɪɠɚɣɬɟ�ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ�ɫɢ�ɦɹɫɬɨ�ɱɢɫɬɨ�ɢ�ɞɨɛɪɟ�ɨɫɜɟɬɟɧɨ��Ȼɟɡɩɨɪɹɞɴɤɴɬ�

ɢɥɢ�ɧɟɨɫɜɟɬɟɧɢɬɟ�ɪɚɛɨɬɧɢ�ɡɨɧɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɞɨɜɟɞɚɬ�ɞɨ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ�
ɛ�� ɇɟ�ɪɚɛɨɬɟɬɟ�ɫ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɜɴɜ�ɜɡɪɢɜɨɨɩɚɫɧɚ�ɫɪɟɞɚ��ɜ�

ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɧɚɦɢɪɚɬ�ɝɨɪɢɦɢ�ɬɟɱɧɨɫɬɢ��ɝɚɡɨɜɟ�ɢɥɢ�ɩɪɚɯɨɜɟ��ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɨɛɪɚɡɭɜɚɬ�ɢɫɤɪɢ��ɤɨɢɬɨ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɡɚɩɚɥɹɬ�ɩɪɚɯɨɜɟɬɟ�ɢɥɢ�
ɩɚɪɢɬɟ�

ɜ�� Ⱦɪɴɠɬɟ�ɞɟɰɚ�ɢ�ɞɪɭɝɢ�ɥɢɰɚ�ɧɚɞɚɥɟɱ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɩɨ�
ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɧɟɝɨɜɚɬɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ��ɉɪɢ�ɨɬɜɥɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɜɧɢɦɚɧɢɟɬɨ�ɦɨɠɟɬɟ�
ɞɚ�ɡɚɝɭɛɢɬɟ�ɤɨɧɬɪɨɥ�ɜɴɪɯɭ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�

��� ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
D�� ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɹɬ�ɳɟɩɫɟɥ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�

ɩɚɫɜɚ�ɜ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɤɨɧɬɚɤɬ��ɓɟɩɫɟɥɴɬ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɟɧɹ�ɩɨ�
ɧɢɤɚɤɴɜ�ɧɚɱɢɧ��ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɚɞɚɩɬɟɪɧɢ�ɳɟɩɫɟɥɢ�ɡɚɟɞɧɨ�ɫ�ɩɪɟɞɩɚɡɧɨ�
ɡɚɡɟɦɟɧɢɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��ɇɟɩɪɨɦɟɧɟɧɢɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɢ�ɢ�
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ�ɤɨɧɬɚɤɬɢ�ɧɚɦɚɥɹɜɚɬ�ɪɢɫɤɚ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ�

ɛ�� ɂɡɛɹɝɜɚɣɬɟ�ɬɟɥɟɫɟɧ�ɤɨɧɬɚɤɬ�ɫɴɫ�ɡɚɡɟɦɟɧɢ�ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ�ɤɚɬɨ�ɬɪɴɛɢ��
ɩɚɪɧɨ��ɩɟɱɤɢ�ɢ�ɯɥɚɞɢɥɧɢɰɢ��ɇɚɥɢɰɟ�ɟ�ɩɨɜɢɲɟɧɚ�ɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢ�
ɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ��ɤɨɝɚɬɨ�ɜɚɲɟɬɨ�ɬɹɥɨ�ɟ�ɡɚɡɟɦɟɧɨ�

ɜ�� ɉɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɨɬ�ɞɴɠɞ�ɢ�ɜɥɚɝɚ��ɉɪɨɧɢɤɜɚ�
ɧɟɬɨ�ɧɚ�ɜɨɞɚ�ɜ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɩɨɜɢɲɚɜɚ�ɪɢɫɤɚ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�
ɭɞɚɪ�

ɝ�� ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɤɚɛɟɥɚ�ɡɚ�ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ��ɡɚ�ɞɚ�ɧɨɫɢɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭ�
ɦɟɧɬ��ɞɚ�ɝɨ�ɨɤɚɱɜɚɬɟ�ɢɥɢ�ɡɚ�ɞɚ�ɢɡɬɟɝɥɹɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɨɬ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ��Ⱦɪɴɠɬɟ�
ɤɚɛɟɥɚ�ɡɚ�ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ�ɧɚɫɬɪɚɧɚ�ɨɬ�ɬɨɩɥɢɧɚ��ɦɚɫɥɨ��ɨɫɬɪɢ�ɪɴɛɨɜɟ�ɢɥɢ�
ɞɜɢɠɟɳɢ�ɫɟ�ɱɚɫɬɢ��ɉɨɜɪɟɞɟɧɢɬɟ�ɢɥɢ�ɨɦɨɬɚɧɢɬɟ�ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢ�ɤɚɛɟɥɢ�
ɩɨɜɢɲɚɜɚɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ�

ɞ�� Ʉɨɝɚɬɨ�ɪɚɛɨɬɢɬɟ�ɧɚ�ɨɬɤɪɢɬɨ�ɫ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɫɚɦɨ�
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ�ɤɚɛɟɥɢ��ɤɨɢɬɨ�ɫɚ�ɝɨɞɧɢ�ɡɚ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ�ɧɚɜɴɧ��ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�
ɧɚ�ɤɚɛɟɥ��ɝɨɞɟɧ�ɡɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɧɚ�ɨɬɤɪɢɬɨ��ɧɚɦɚɥɹɜɚ�ɪɢɫɤɚ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�
ɭɞɚɪ�

ɟ�� Ⱥɤɨ�ɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɛɟɝɧɟ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�
ɜɴɜ�ɜɥɚɠɧɚ�ɫɪɟɞɚ��ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ���ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�
ɧɚ�ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜɢɹ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�ɧɚɦɚɥɹɜɚ�ɪɢɫɤɚ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ�

��� Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɧɚ�ɩɟɪɫɨɧɚɥɚ
ɚ�� Ȼɴɞɟɬɟ�ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɢ��ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ��ɤɚɤɜɨ�ɜɴɪɲɢɬɟ�ɢ�ɪɚɛɨɬɟɬɟ�ɪɚɡɭɦɧɨ�ɫ�

ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��
ɤɨɝɚɬɨ�ɫɬɟ�ɭɦɨɪɟɧɢ�ɢɥɢ�ɫɟ�ɧɚɦɢɪɚɬɟ�ɩɨɞ�ɜɥɢɹɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɧɚɪɤɨɬɢɰɢ��ɚɥɤɨɯɨɥ�
ɢɥɢ�ɥɟɤɚɪɫɬɜɚ��Ɇɨɦɟɧɬ�ɧɚ�ɧɟɜɧɢɦɚɧɢɟ�ɩɪɢ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɞɨɜɟɞɟ�ɞɨ�ɫɟɪɢɨɡɧɢ�ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ�

ɛ�� ɇɨɫɟɬɟ�ɥɢɱɧɨ�ɡɚɳɢɬɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ�ɢ�ɜɢɧɚɝɢ�ɡɚɳɢɬɧɢ�ɨɱɢɥɚ��ɇɨɫɟ�
ɧɟɬɨ�ɧɚ�ɥɢɱɧɢ�ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ��ɤɚɬɨ�ɩɪɚɯɨɜɚ�ɦɚɫɤɚ��ɧɟɯɥɴɡɝɚɳɢ�ɫɟ�
ɡɚɳɢɬɧɢ�ɨɛɭɜɤɢ��ɡɚɳɢɬɧɚ�ɤɚɫɤɚ�ɢɥɢ�ɡɚɳɢɬɚ�ɧɚ�ɫɥɭɯɚ��ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ�ɨɬ�
ɜɢɞɚ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɧɚɦɚɥɹɜɚ�ɪɢɫɤɚ�ɨɬ�
ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ�

ɜ�� ɂɡɛɹɝɜɚɣɬɟ�ɧɟɜɨɥɧɨɬɨ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ��ɍɜɟɪɟɬɟ�ɫɟ��ɱɟ�ɟɥɟɤɬɪɢ�
ɱɟɫɤɢɹɬ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɟ�ɢɡɤɥɸɱɟɧ��ɩɪɟɞɢ�ɞɚ�ɝɨ�ɜɤɥɸɱɢɬɟ�ɜ�ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧ�
ɜɚɧɟɬɨ�ɢ�ɢɥɢ�ɩɨɫɬɚɜɢɬɟ�ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ��ɩɪɟɞɢ�ɞɚ�ɜɡɟɦɟɬɟ�ɢɥɢ�
ɧɨɫɢɬɟ��Ⱥɤɨ�ɩɪɢ�ɧɨɫɟɧɟ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɩɪɴɫɬɴɬ�ȼɢ�ɫɟ�
ɧɚɦɢɪɚ�ɧɚ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ�ɢɥɢ�ɜɤɥɸɱɢɬɟ�ɭɪɟɞɚ�ɜ�ɦɪɟɠɚɬɚ��ɤɨɝɚɬɨ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ�
ɟ�ɧɚ�ɩɨɡɢɰɢɹ�ɜɤɥɸɱɟɧ��ɬɨɜɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɞɨɜɟɞɟ�ɞɨ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ�

ɝ�� Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ�ɧɚɫɬɪɨɣɜɚɳɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɢɥɢ�ɨɬɜɟɪɬɤɢɬɟ��ɩɪɟɞɢ�ɞɚ�
ɜɤɥɸɱɢɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɂɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɢɥɢ�ɤɥɸɱ��ɧɚɦɢɪɚɳɢ�
ɫɟ�ɜɴɜ�ɜɴɪɬɹɳɚ�ɫɟ�ɱɚɫɬ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɞɨɜɟɞɚɬ�
ɞɨ�ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ�

ɞ��ɂɡɛɹɝɜɚɣɬɟ�ɧɟɨɛɢɤɧɨɜɟɧɚ�ɫɬɨɣɤɚ�ɧɚ�ɬɹɥɨɬɨ��Ɂɚɟɦɟɬɟ�ɫɬɚɛɢɥɧɚ�ɢ�ɫɢɝɭɪɧɚ�
ɫɬɨɣɤɚ�ɢ�ɜɢɧɚɝɢ�ɩɚɡɟɬɟ�ɪɚɜɧɨɜɟɫɢɟ��Ɍɚɤɚ�ɫɬɟ�ɜ�ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ�ɞɚ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɬɟ�
ɩɨ�ɞɨɛɪɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɩɪɢ�ɧɚɫɬɴɩɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧɢ�
ɫɢɬɭɚɰɢɢ�

ɟ�� ɇɨɫɟɬɟ�ɩɨɞɯɨɞɹɳɨ�ɨɛɥɟɤɥɨ��ɇɟ�ɧɨɫɟɬɟ�ɲɢɪɨɤɨ�ɨɛɥɟɤɥɨ�ɢɥɢ�ɛɢɠɭɬɚ��
Ⱦɪɴɠɬɟ�ɤɨɫɢ�ɢ�ɨɛɥɟɤɥɨ�ɧɚɫɬɪɚɧɚ�ɨɬ�ɞɜɢɠɟɳɢ�ɫɟ�ɱɚɫɬɢ��ɋɜɨɛɨɞɧɨɬɨ�
ɨɛɥɟɤɥɨ��ɛɢɠɭɬɚɬɚ�ɢɥɢ�ɞɴɥɝɢɬɟ�ɤɨɫɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɛɴɞɚɬ�ɡɚɯɜɚɧɚɬɢ�ɨɬ�
ɞɜɢɠɟɳɢɬɟ�ɫɟ�ɱɚɫɬɢ�

ɠ��Ⱥɤɨ�ɫɟ�ɧɚɥɨɠɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɦɨɧɬɢɪɚɬ�ɩɪɚɯɨɡɚɫɦɭɤɜɚɳɢ�ɢ�ɩɪɚɯɨɭɥɚɜɹɳɢ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ��ɬɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɜɴɪɠɚɬ�ɢ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɩɪɚɜɢɥɧɨ��ɂɡɩɨɥɡɜɚ�
ɧɟɬɨ�ɧɚ�ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɚɯ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɧɚɦɚɥɢ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɢɬɟ��ɩɪɨɢɡɬɢɱɚɳɢ�
ɨɬ�ɧɚɥɢɱɢɟɬɨ�ɧɚ�ɩɪɚɯ�

ɡ�� ɇɟ�ɩɨɞɰɟɧɹɜɚɣɬɟ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɢɬɟ�ɢ�ɪɢɫɤɨɜɟɬɟ�ɢ�ɧɟ�ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚɣɬɟ�ɩɪɚɜɢɥɚɬɚ�
ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��ɞɨɪɢ�ɢ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɞɚ�ȼɢ�ɟ�ɞɨɛɪɟ�ɩɨɡɧɚɬ�ɩɨɪɚɞɢ�ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɚɬɚ�ɦɭ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ��
ɇɟɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨɬɨ�ɛɨɪɚɜɟɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɞɨɜɟɞɟ�ɞɨ�ɬɟɠɤɢ�ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ�ɫɚɦɨ�
ɡɚ�ɱɚɫɬɢ�ɨɬ�ɫɟɤɭɧɞɚɬɚ�

��� ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ�ɢ�ɛɨɪɚɜɟɧɟ�ɫ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ
D�� ɇɟ�ɩɪɟɬɨɜɚɪɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɡɚ�ȼɚɲɚɬɚ�

ɪɚɛɨɬɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɹ�ɡɚ�ɰɟɥɬɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɋ�ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɹ�
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ȼɢɟ�ɳɟ�ɪɚɛɨɬɢɬɟ�ɩɨ�ɞɨɛɪɟ��ɩɨ�ɫɢɝɭɪɧɨ�ɢ�
ɩɨ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨ�ɜ�ɩɨɫɨɱɟɧɢɹ�ɦɨɳɧɨɫɬɟɧ�ɨɛɯɜɚɬ�

ɛ�� ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɱɢɣɬɨ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ��
ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹɬ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɤɨɣɬɨ�ɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚ�ɢ�ɢɡɤɥɸɱɜɚ��
ɟ�ɨɩɚɫɟɧ�ɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɪɟɦɨɧɬɢɪɚ�

ɜ�� ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɨɬ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ�ɢ�ɢɥɢ�ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ�ɨɬɞɟɥɹɳɚɬɚ�ɫɟ�ɚɤɭɦɭ�
ɥɚɬɨɪɧɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ��ɩɪɟɞɢ�ɞɚ�ɩɪɚɜɢɬɟ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ�ɩɨ�ɭɪɟɞɚ��ɞɚ�ɫɦɟɧɹɬɟ�
ɱɚɫɬɢ�ɧɚ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɢɥɢ�ɞɚ�ɨɫɬɚɜɢɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��Ɍɚɡɢ�
ɦɹɪɤɚ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ�ɧɟɜɨɥɧɨɬɨ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�

ɝ�� ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��ɤɨɢɬɨ�ɧɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ�ɜ�
ɦɨɦɟɧɬɚ��ɧɚɞɚɥɟɱ�ɨɬ�ɦɚɥɤɢ�ɞɟɰɚ��ɇɟ�ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭ�
ɦɟɧɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚ�ɨɬ�ɥɢɰɚ��ɤɨɢɬɨ�ɧɟ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɪɚɛɨɬɹɬ�ɫ�ɧɟɝɨ�ɢɥɢ�ɧɟ�
ɫɚ�ɩɪɨɱɟɥɢ�ɬɚɡɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹ��ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɫɚ�ɨɩɚɫɧɢ��
ɤɨɝɚɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɨɬ�ɧɟɨɩɢɬɧɢ�ɥɢɰɚ�

ɞ��ɉɨɞɞɴɪɠɚɣɬɟ�ɫɬɚɪɚɬɟɥɧɨ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɢ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ�
ɰɢɨɧɧɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɞɚɥɢ�ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɬ�ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨ�
ɞɜɢɠɟɳɢɬɟ�ɫɟ�ɱɚɫɬɢ��ɞɚɥɢ�ɢɦɚ�ɫɱɭɩɟɧɢ�ɢɥɢ�ɩɨɜɪɟɞɟɧɢ�ɱɚɫɬɢ��ɤɨɢɬɨ�
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ɧɚɪɭɲɚɜɚɬ�ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɉɪɟɞɚɣɬɟ�ɧɚ�ɪɟɦɨɧɬ�
ɩɨɜɪɟɞɟɧɢɬɟ�ɱɚɫɬɢ��ɩɪɟɞɢ�ɞɚ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��
Ƚɨɥɹɦɚ�ɱɚɫɬ�ɨɬ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɢɬɟ�ɫɚ�ɩɪɢɱɢɧɟɧɢ�ɨɬ�ɥɨɲɨ�ɩɨɞɞɴɪɠɚɧɢ�ɟɥɟɤ�
ɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�

ɟ�� ɉɨɞɞɴɪɠɚɣɬɟ�ɪɟɠɟɳɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɞɨɛɪɟ�ɧɚɨɫɬɪɟɧɢ�ɢ�ɱɢɫɬɢ��Ⱦɨɛɪɟ�
ɩɨɞɞɴɪɠɚɧɢɬɟ�ɪɟɠɟɳɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɫ�ɨɫɬɪɢ�ɪɴɛɨɜɟ�ɧɟ�ɛɥɨɤɢɪɚɬ�ɛɴɪɡɨ�
ɢ�ɦɨɝɚɬ�ɥɟɫɧɨ�ɞɚ�ɛɴɞɚɬ�ɧɚɩɪɚɜɥɹɜɚɧɢ�

ɠ��ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�ɬɟɡɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ��
Ɉɛɴɪɧɟɬɟ�ɜɧɢɦɚɧɢɟ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ�ɭɫɥɨɜɢɹ�ɢ�ɧɚ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɳɚɬɚ�ɫɟ�
ɞɟɣɧɨɫɬ��ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɡɚ�ɪɚɡɥɢɱɧɨ�
ɨɬ�ɩɪɟɞɜɢɞɟɧɨɬɨ�ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɞɨɜɟɞɟ�ɞɨ�ɨɩɚɫɧɢ�ɫɢɬɭɚɰɢɢ�

ɡ�� ɉɨɞɞɴɪɠɚɣɬɟ�ɞɪɴɠɤɢɬɟ�ɢ�ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢɬɟ�ɡɚ�ɯɜɚɳɚɧɟ�ɜ�ɫɭɯɨ�ɢ�ɱɢɫɬɨ�
ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ��ɛɟɡ�ɦɚɫɥɨ�ɢ�ɝɪɟɫ��ɏɥɴɡɝɚɜɢɬɟ�ɞɪɴɠɤɢ�ɢ�ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ�ɡɚ�ɯɜɚɳɚɧɟ�
ɜɴɡɩɪɟɩɹɬɫɬɜɚɬ�ɫɢɝɭɪɧɨɬɨ�ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨ�ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ�ɢ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɧɟ�ɧɚ�
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɩɪɢ�ɧɟɨɱɚɤɜɚɧɢ�ɫɢɬɭɚɰɢɢ�

��� ɋɟɪɜɢɡɧɨ�ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ
ɚ�� ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹɬ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɪɟɦɨɧɬɢɪɚ�ɫɚɦɨ�ɨɬ�ɤɜɚɥɢɮɢ�

ɰɢɪɚɧ�ɩɟɪɫɨɧɚɥ�ɢ�ɫɚɦɨ�ɫ�ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ�ɪɟɡɟɪɜɧɢ�ɱɚɫɬɢ��ɉɨ�ɬɨɡɢ�ɧɚɱɢɧ�
ɫɟ�ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�

ɍɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɚɬɚ�ɩɨɦɩɚ�ɡɚ�
ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
ɉɪɨɱɟɬɟɬɟ�ɜɫɢɱɤɢ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɬɟ��ɫɧɢɦɤɨɜɢɹ�
ɦɚɬɟɪɢɚɥ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ��ɤɨɢɬɨ�ɫɚ�ɞɨɫɬɚɜɟɧɢ�ɤɴɦ�ɬɨɡɢ�
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɉɪɨɩɭɫɤɢ�ɩɪɢ�ɫɩɚɡɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɨɫɨɱɟɧɢɬɟ�ɩɨ�ɞɨɥɭ�
ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɩɪɢɱɢɧɹɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ��ɩɨɠɚɪ�ɢ�ɢɥɢ�ɬɟɠɤɢ�
ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ�
Ɂɚɩɚɡɟɬɟ�ɜɫɢɱɤɢ�ɭɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ�ɡɚ�ɛɴɞɟɳɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�
Ɣ� ɇɢɤɨɝɚ�ɧɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɛɟɡ�ɞɨɫɬɚɜɟɧɢɹ�

ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�35&'��ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜɢɹ�
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�ɧɚɦɚɥɹɜɚ�ɪɢɫɤɚ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ�

Ɣ ȼɤɥɸɱɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɫ�ɤɥɚɫ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɚ�,�ɫɚɦɨ�ɜ�ɟɞɢɧ�
ɤɨɧɬɚɤɬ�ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ�ɤɚɛɟɥ�ɫ�ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɳ�ɡɚɳɢɬɟɧ�ɤɨɧɬɚɤɬ��ɂɦɚ�
ɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�ɭɞɚɪ��

Ɣ� ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹɬ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɫɴɡɞɚɜɚ�ɜɢɫɨɤɢ�ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ��ɤɨɝɚɬɨ�ɫɟ�
ɢɡɩɨɥɡɜɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɞɨ���03D����EDU�����SVL�ɢ�ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɩɨɞ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɞɨ�����03D����EDU�����SVL�Ɂɚ�ɬɨɜɚ�ɛɴɞɟɬɟ�ɨɫɨɛɟɧɨ�
ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɢ��ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹɬ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɞɚ�ɧɟ�ɫɟ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚ�ɛɟɡ�
ɧɚɞɡɨɪ��Ⱦɪɴɠɬɟ�ɧɚɫɬɪɚɧɚ�ɬɪɟɬɢ�ɥɢɰɚ�ɨɬ�ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ�ɡɨɧɚ��ɤɨɝɚɬɨ�
ɪɚɛɨɬɢɬɟ�ɫ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɭɪɟɞ�

Ɣ� ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ��ɤɨɝɚɬɨ�ɟ�ɩɨɜɪɟɞɟɧ��ɂɦɚ�
ɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɨɬ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɚ�

Ɣ� ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹɬ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɧɟ�ɟ�ɩɪɟɞɜɢɞɟɧ�ɩɨɞɯɨɞɹɳ�ɡɚ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ�ɤɴɦ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɋɥɟɞ�ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɚ�ɨɬɞɟɥɟɬɟ�
ɜɫɢɱɤɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɨɬ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��Ɉɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɭɪɟɞɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�
ɩɪɨɢɡɬɢɱɚɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ��ɜɨɞɟɳɢ�ɞɨ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ�ɢ�ɢɥɢ�ɩɟɪɫɨɧɚɥɧɢ�ɳɟɬɢ��
ɤɨɝɚɬɨ�ɬɟ�ɨɫɬɚɧɚɬ�ɛɟɡ�ɧɚɞɡɨɪ��

Ɣ ɇɢɤɨɝɚ�ɧɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�5(06�0XOWL�3XVK�ɛɟɡ�ɧɚɞɡɨɪ�ɩɪɢ�ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɢ�
ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��Ɍɨɜɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɩɪɢɱɢɧɢ�ɳɟɬɢ�ɨɬ�ɧɚɜɨɞɧɟɧɢɹ�

Ɣ� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɡɚ�ɩɨɜɪɟɞɢ�ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɩɪɟɞɢ�ɜɫɹɤɚ�
ɭɩɨɬɪɟɛɚ��ɉɨɜɪɟɞɟɧɢɬɟ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɩɭɤɚɬ�
ɢ�ɞɚ�ɞɨɜɟɞɚɬ�ɞɨ�ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ�
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ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɧ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1������������ɫɴɝɥɚɫɧɨ�
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɬɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�±�ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�'9*:�:������$��ɨɬ�ɦ��ɨɤɬɨɦɜɪɢ�
�����ɝ�� Äɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³�ɧɚ�
Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ��'9*:���ɢ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�
Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�
ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞ�
ɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɢ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɢ�ɢ�ɩɨɞɨɜɢ�ɢɥɢ�ɫɬɟɧɧɢ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ���

Ɣ� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�
ɩɨɫɬɨɹɧɟɧ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�

Ɣ ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɢ�ɢ�ɩɨɞɨɜɢ�ɢɥɢ�ɫɬɟɧɧɢ�ɨɬɨɩɥɢ�
ɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɫ�ɛɟɡ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�

Ɣ� Ⱦɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�7:��Ⱦɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�
ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɫɴɝɥɚɫɧɨ�Ɍɟɯɧɢɱɟ�
ɫɤɢɬɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ�±�ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�'9*:�:������$��ɨɬ�ɦ��ɨɤɬɨɦɜɪɢ������ɝ��
Äɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³�'9*:���Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢ�
ɫɴɸɡ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɢɬɟ�ɢ�ɜɨɞɧɢɬɟ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɢ�ɢ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�
Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��
ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.��ɜ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɢ�ɞɪɭɝɢ�ɬɪɴɛɨɩɪɨ�
ɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ��ɍɩɨɬɪɟɛɚ�ɧɚ�ɚɤɬɢɜɧɨɬɨ�ɜɟɳɟɫɬɜɨ�5(06�3HUR[L�&RORU�

Ɣ� ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɫ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɦɨɞɭɥ�5(06�
9�-HW�ɇ��ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɢ�ɢ�ɩɨɞɨɜɢ�ɢɥɢ�ɫɬɟɧɧɢ�
ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ��ɍɩɨɬɪɟɛɚ�ɧɚ�ɚɤɬɢɜɧɢɬɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�5(06�&OHDQ+�ɢ�
REMS NoCor. 
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Ɣ� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�
ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ� �=96+.��ɜ�
Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɢ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɞɪɭɝɢ�ɬɪɴɛɨɩɪɨ�
ɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɢ�ɫɴɞɨɜɟ (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɬɨɜɚɪ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ
ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�
ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³� �ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�
ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.��ɜ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɢ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɬɨɜɚɪ�ɧɚ�ɞɪɭɝɢ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɢ�ɫɴɞɨɜɟ (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ɏɢɞɪɨɫɬɚɬɢɱɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�$�ɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɢ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɞɪɭɝɢ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɢ�ɫɴɞɨɜɟ
(REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� ɏɢɞɪɨɫɬɚɬɢɱɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�
ɫ�ɜɨɞɚ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�%�ɪɟɫɩ��ɦɨɞɢɮɢɰɢɪɚɧ�
ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɟɧ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�
ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞ�
ɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.��ɜ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɢ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɞɪɭɝɢ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɢ�ɫɴɞɨɜɟ
(REMS Multi-Push SLW).

Ɣ ɏɢɞɪɨɫɬɚɬɢɱɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ȼ�ɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɢ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɞɪɭɝɢ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɢ�ɫɴɞɨɜɟ�
(REMS Multi-Push SLW).

Ɣ ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ��ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɡɚ�ɢɡɞɪɴɠɥɢɜɨɫɬ��ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɢ�
ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1������������ɫɴɝɥɚɫɧɨ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɬɨ�
ɩɪɚɜɢɥɨ�±�ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�*�����ɦ��ɚɩɪɢɥ�2018� ɝ�� �'9*:�75*,�2018) 

ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɡɚ�ɝɚɡɨɜɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ³�ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�
ɜɨɞɚ��'9*:� (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɢ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�
ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1������������ɫɴɝɥɚɫɧɨ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɬɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�±�ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�
*�����ɦ��ɚɩɪɢɥ�2018�ɝ���'9*:�75*,�2018��ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɡɚ�ɝɚɡɨɜɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ³�ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ��'9*:� (REMS Multi-Push 

SL/SLW).

Ɣ� ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ�ɡɚ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɨ�ɩɴɥɧɟɧɟ�ɧɚ�ɜɫɹɤɚɤɜɢ�ɫɴɞɨɜɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ�������03D���EDU�����SVL (REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɫ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�
ɜɴɡɞɭɯ�ɞɨ�������1O�PLQ

ȼɫɹɤɚ�ɞɪɭɝɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɧɟ�ɨɬɝɨɜɚɪɹ�ɧɚ�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɬɨ�ɢ�ɧɟ�ɟ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɚ��
ȼɧɢɦɚɧɢɟ��Ʉɴɦ�ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ�ɩɨ�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ�ɫɟ�ɫɦɹɬɚ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɧɟɬɨ�ɢ�ȼɧɢɦɚɧɢɟ��Ʉɴɦ�ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ�ɩɨ�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ�ɫɟ�ɫɦɹɬɚ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɧɟɬɨ�ɢ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɡɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɧɚɰɢɨ�ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɡɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɧɚɰɢɨ�
ɧɚɥɧɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɢ�ɩɪɟɞɢ�ɜɫɢɱɤɨ�ɫɥɟɞɧɢɬɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ�ɧɚɥɧɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɢ�ɩɪɟɞɢ�ɜɫɢɱɤɨ�ɫɥɟɞɧɢɬɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ�
ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɧɚ�ɬɟɯɧɢɤɚɬɚ�ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɧɚ�ɬɟɯɧɢɤɚɬɚ�

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɨɬɧɨɫɧɨ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ
ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢ�ɫɬɚɧɞɚɪɬ�(1������������ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɨɬɧɨɫɧɨ�ɢɧɫɬɚ�
ɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�±���ɱɚɫɬ��ɂɧɫɬɚɥɚɰɢɹ³
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� ��ɛɪ��ɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ�ɧɚɩɨɪɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�����ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ�����P��ɫ�ɪɟɡɛɨɜɢ�ɧɚɤɪɚɣ�
ɧɢɰɢ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱɢ����

� ��ɛɪ��ɦɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ���PP��ɞɴɥɴɝ�����P��ɫ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳɢ�
ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɢ�1:����ɡɚ�ɬɟɫɬ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��5(06�0XOWL�
Push SL/SLW),

� ��ɛɪ��ɧɚɝɧɟɬɚɬɟɥɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�ò���ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ�����P��ɫ�ɪɟɡɛɨɜɢ�ɧɚɤɪɚɣɧɢɰɢ�
ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱ�ò���ɡɚ�ɬɟɫɬ�ɡɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��

� ��ɛɪ��ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɚ�ɜɪɴɡɤɢ�ɡɚ�ɜɨɞɚ�ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�
ɨɬ�����P��ɫ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳ�ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥ�'1�����ɢ�ɪɟɡɛɨɜɢ�ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ�ɡɚ�
ɦɚɪɤɭɱ�����ɞɜɨɟɧ�ɧɢɩɟɥ�����ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ�ɡɚ�ɩɪɨɞɭɯɜɚɧɟ�ɧɚ�ɨɫɬɚɬɴɱɧɚ�ɜɨɞɚ�
ɨɬ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɬɟ�ɧɚɩɨɪɧɢɬɟ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɫɥɟɞ�ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɪɚɛɨɬɚɬɚ�

� Ʉɚɩɢ�ɢ�ɬɚɩɢ�ɡɚ�ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ�ɧɚ�ɜɯɨɞɨɜɟɬɟ�ɢ�ɢɡɯɨɞɢɬɟ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢ�
ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ��ɫ�ɰɟɥ�ɢɡɛɹɝɜɚɧɟ�ɧɚ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟɬɨ�
ɢ�ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟɬɨ�

� Ɋɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ�ɡɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�

���� Ⱥɪɬɢɤɭɥɟɧ�ɧɨɦɟɪ
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��ɟɥɟɤɬɪɨɧɟɧ�ɦɨɞɭɥ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��

ɛɟɡ�ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��ɟɥɟɤɬɪɨɧɟɧ�ɦɨɞɭɥ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��

ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɛɟɡ�ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��ɟɥɟɤɬɪɨɧɟɧ�ɦɨɞɭɥ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��

ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɢ�ɜɨɞɚ��ɛɟɡ�
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ� ������
REMS V-JHW�7:��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɟɧ�ɦɨɞɭɥ 115602

REMS V-Jet H, ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɦɨɞɭɥ�� ������
� ɉɪɢɧɬɟɪ� ������
� ɏɚɪɬɢɟɧɨ�ɪɭɥɨ����ɛɪ�� ������
� Ʉɭɮɚɪ�ɫ�ɤɨɧɫɭɦɚɬɢɜɢ�ɡɚ�ɩɪɢɧɬɟɪ� ������
� 5(06�3HUR[L�&RORU��ɞɨɡɢɪɚɳ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ� ������
� 5(06�&OHDQ+��ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ� ������
� 5(06�1R&RU��ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚ�ɡɚɳɢɬɚ�ɡɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ� ������
� ɉɪɴɱɢɰɚ�ɡɚ�ɬɟɫɬ���±������PJ�O�+2O2������ɛɪ�� ������
� ɉɪɴɱɢɰɚ�ɡɚ�ɬɟɫɬ���±����PJ�O�+2O2������ɛɪ�� ������
� ɋɦɭɤɚɬɟɥɟɧ�ɧɚɩɨɪɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�������ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ�����P��

ɫ�ɪɟɡɛɨɜɢ�ɧɚɤɪɚɣɧɢɰɢ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱ�����ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ��ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ��ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ� ������

� ɇɚɝɧɟɬɚɬɟɥɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ���ò���ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ�����P��
ɫ�ɪɟɡɛɨɜɢ�ɧɚɤɪɚɣɧɢɰɢ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱ�ò���ɡɚ�ɬɟɫɬ�ɡɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�
ɫ�ɜɨɞɚ��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������

� Ɇɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�Ø ��PP��ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ�����P��
ɫ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳɢ�ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɢ�'1��� ������

� ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɤɴɦ�
ɜɨɞɧɚɬɚ�ɦɪɟɠɚ�ɫ�ɪɟɡɛɨɜɢ�ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱ����
ɢ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳ�ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥ�1:�����ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� Ɇɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɡɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��
ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ�����P��ɫ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳɢ�ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɢ�1:������
ɡɚ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ� ������

� ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�����PP��ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ���P��ɫ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳ�
ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥ�'1����ɤɨɧɟɤɬɨɪ��ɢ�ɪɟɡɛɨɜɢ�ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ�ɡɚ�
ɦɚɪɤɭɱ�*�ò���ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɡɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�����PP��ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ�����P��ɫ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳ�
ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥ�'1����ɤɨɧɟɤɬɨɪ��ɛɭɤɫɚ���ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ
ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������
ɇɚɝɧɟɬɚɬɟɥɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ���ò���ɫ�ɞɴɥɠɢɧɚ�ɨɬ���P��ɫ�ɪɟɡɛɨɜɢ�
ɧɚɤɪɚɣɧɢɰɢ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱ *�ò���ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�
ɜ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɢ�ɫɴɞɨɜɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�
(REMS Multi-Push SLW) 115661

� Ⱦɜɨɟɧ�ɧɢɩɟɥ����ɡɚ�ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ�ɧɚ���ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢ�ɧɚɩɨɪɧɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ� ������
� Ɏɢɧ�ɮɢɥɬɴɪ�ɫ�ɮɢɥɬɴɪɧɚ�ɜɥɨɠɤɚ�����P� ������
� Ɏɢɧɚ�ɮɢɥɬɴɪɧɚ�ɜɥɨɠɤɚ�����P� ������
� Ʉɚɩɢ��

�(REMS Multi-Push) 115619

� Ɍɚɩɢ��

��ɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ�ɧɚɩɨɪɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�� ������
� Ɍɚɩɢ�ò" (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� Ʉɚɩɢ�ò"��ɦɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�� ������
� Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ���03D����EDU�����SVL� ������
� Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ�ɫ�ɮɢɧɨ�ɪɚɡɝɪɚɮɟɧɚ�ɫɤɚɥɚ�����03D����EDU������SVL� ������
� Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ�ɫ�ɮɢɧɨ�ɪɚɡɝɪɚɮɟɧɚ�ɫɤɚɥɚ�����K3D�����PEDU�����SVL� ������
 REMS CleanM 140119

���� Ɋɚɛɨɬɟɧ�ɨɛɯɜɚɬ
� Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɧɚ�ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ�ɭɪɟɞ� ����& �������)�
� Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ� ��&�±����&�(41 °F – 95 °F)

� Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɧɚ�ɡɚɨɛɢɤɚɥɹɳɚɬɚ�ɫɪɟɞɚ� ��&�±����& (41 °F – 104 °F)

� S+�ɫɬɨɣɧɨɫɬ� ����±����
� ɇɚɣ�ɦɚɥɴɤ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɟɧ�ɨɛɟɦ� ɨɤɨɥɨ����O

bul bul
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ɄɨɦɩɪɟɫɨɪɄɨɦɩɪɟɫɨɪ
� Ɋɚɛɨɬɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� ������03D���EDU�����SVL
� ɋɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɫɟɩɚɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɦɚɫɥɨɬɨ� ɛɟɡɦɚɫɥɟɧ
� ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚ�ɦɨɳɧɨɫɬ������1O�PLQ
� Ɉɛɟɦ�ɧɚ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɮɢɝ���������� ����O
� Ɏɢɥɬɴɪ�ɡɚ�ɤɨɧɞɟɧɡɚɬ�ɢ�ɱɚɫɬɢɱɤɢ�� ���P

ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ
� ȼɪɴɡɤɢ�ɡɚ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɤɴɦ�ɜɨɞɧɚ�ɦɪɟɠɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ� '1������³
� ȼɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɚ�ɦɪɟɠɚ� ����03D����EDU�����SVL
� ȼɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
� ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ� ������03D���EDU�����SVL
� Ⱦɟɛɢɬ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ� ����Pñ�K
� Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ�ɧɚ�ɬɪɴɛɚɬɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ� ��'1������³

ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ� ������03D���EDU����SVL
� Ɍɨɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɨɬɱɢɬɚɧɟ�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� Ɍɨɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɨɬɱɢɬɚɧɟ�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ� ������03D����EDU�����SVL
� Ɍɨɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɨɬɱɢɬɚɧɟ� �����03D�����EDU���SVL

ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ� ������03D���EDU����SVL
� Ɍɨɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɨɬɱɢɬɚɧɟ�������PEDU� ���3D�����PEDU�������SVL
� Ɍɨɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɨɬɱɢɬɚɧɟ�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
���� ȿɥɟɤɬɪ��ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ 230 V~; 50 Hz; 1.300 W;  6 A 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� Ʉɥɚɫ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɚ�ɧɚ�ɪɚɡɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɤɭɬɢɹ� ,3���
� Ʉɥɚɫ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɚ�ɭɪɟɞ��ɞɜɢɝɚɬɟɥ� ,3���
� ɋɬɟɩɟɧ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɚ�� ,
� Ɋɟɠɢɦ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɚ��ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�� 6��
� ȿɤɪɚɧ��/&'�� ���³
� Ɋɟɡɨɥɸɰɢɹ� ����î����ɩɢɤɫɟɥɚ
� ɉɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�ɫ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ� 86%�ɩɨɪɬ
� ɉɪɢɧɬɟɪ��ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ� NiMH 6 V –---; 800 mAh

� Ɂɚɪɹɞɧɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɡɚ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ� ɜɯɨɞ� ����±�����9a�����±����+]�������$
� � ɢɡɯɨɞ� ��9 –---; 680 mA

���� Ɋɚɡɦɟɪɢ�/�î�%�î�+ 570 ×370 × 530 mm (22,4“× 14,6“× 20,9“)

� ɏɚɪɬɢɟɧɨ�ɪɭɥɨ�ɡɚ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�ɒ�î���� ���î������PP
���� Ɍɟɝɥɨ
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� ɒɭɦɨɜɚ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ
� ȿɦɢɫɢɨɧɧɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ��ɫɴɨɬɧɟɫɟɧɚ
� ɤɴɦ�ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ�ɦɹɫɬɨ�� /PA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� ɉɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
ȼɇɂɆȺɇɂȿȼɇɂɆȺɇɂȿ   

� Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ�ɬɟɠɟɫɬɢ�ɧɚɞ����NJ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɬ�ɨɬ�ɧɚɣ�ɦɚɥɤɨ�
��ɪɚɛɨɬɧɢɤɚ��

� Ɍɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɴɬ�ɡɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɚ�ɫɴɞ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ������
ɫɟ�ɧɚɝɪɹɜɚ�ɢ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɩɪɢɱɢɧɢ�ɢɡɝɚɪɹɧɟ�ɩɪɢ�ɞɨɩɢɪ�

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟ�ɟ�ɩɪɟɞɜɢɞɟɧ�ɩɨɞɯɨɞɹɳ�ɡɚ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ�ɤɴɦ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɋɥɟɞ�ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɚ�ɨɬɞɟɥɟɬɟ�ɜɫɢɱɤɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɨɬ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚ�ɛɟɡ�ɧɚɞɡɨɪ�

���� ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ
ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   

ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�ɦɪɟɠɨɜɨɬɨ�ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ��ɉɪɟɞɢ�ɞɚ�ɜɤɥɸɱɢɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟ�
ɫɤɚɬɚ�ɩɨɦɩɚ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ��ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ�ɞɚɥɢ�
ɩɨɫɨɱɟɧɨɬɨ�ɧɚ�ɬɚɛɟɥɤɚɬɚ�ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ�ɨɬɝɨɜɚɪɹ�ɧɚ�ɦɪɟɠɨɜɨɬɨ�ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ��
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɤɨɧɬɚɤɬɢ�ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ�ɤɚɛɟɥɢ�ɫ�ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɳ�ɡɚɳɢɬɟɧ�
ɤɨɧɬɚɤɬ��Ɏɭɧɤɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜɢɹ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ� �35&'��ɮɢɝ���� �����
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚ�ɩɪɟɞɢ�ɜɫɹɤɨ�ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɢ�ɩɪɟɞɢ�ɧɚɱɚɥɨ�ɧɚ�ɪɚɛɨ�
ɬɚɬɚ�
��� ȼɤɥɸɱɟɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɜ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ��
��� ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧɚ�5(6(7������ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ�35&'��ɮɢɝ����������

ɫɜɟɬɜɚ�ɜ�ɱɟɪɜɟɧɨ��ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɨ�ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ���
��� ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ��ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ�35&'������ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�

ɢɡɝɚɫɧɟ�
��� ȼɤɥɸɱɟɬɟ�ɨɬɧɨɜɨ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɜ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ�
��� ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧɚ�5(6(7������ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ�35&'������ɫɜɟɬɜɚ�

ɜ�ɱɟɪɜɟɧɨ��ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɨ�ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ��
��� ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧɚ�7(67������ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ�35&'������ɬɪɹɛɜɚ�

ɞɚ�ɢɡɝɚɫɧɟ�
��� ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɨɬɧɨɜɨ�ɛɭɬɨɧɚ�5(6(7������ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ�35&'������

ɫɜɟɬɜɚ�ɜ�ɱɟɪɜɟɧɨ��
� Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ��ɮɢɝ���������ɫɜɟɬɜɚ�ɜ�ɡɟɥɟɧɨ��ɋɥɟɞ�ɨɤɨɥɨ����ɫɟɤ��

5(06�0XOWL�3XVK�ɟ�ɝɨɬɨɜ�ɡɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
� Ⱥɤɨ�ɧɟ�ɫɚ�ɢɡɩɴɥɧɟɧɢ�ɩɨɫɨɱɟɧɢɬɟ�ɮɭɧɤɰɢɢ�ɧɚ�ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜɢɹ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�

35&'��ɮɢɝ����������ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɪɚɛɨɬɢ��ɂɦɚ�ɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɨɬ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ�
ɭɞɚɪ��Ⱦɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜɢɹ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�35&'�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚ�ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɭɪɟɞ��ɚ�
ɧɟ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɩɪɟɞɢ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ�ɢɥɢ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ�ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ�ɤɚɛɟɥɢ�
ɢɥɢ�ɤɚɛɟɥɧɢ�ɛɚɪɚɛɚɧɢ�

� Ʉɨɝɚɬɨ�ɪɚɛɨɬɢɬɟ�ɧɚ�ɫɬɪɨɢɬɟɥɧɢ�ɨɛɟɤɬɢ��ɜɴɜ�ɜɥɚɠɧɨ�ɨɛɤɪɴɠɟɧɢɟ�ɜ�ɩɨɦɟ�
ɳɟɧɢɹ�ɢ�ɧɚ�ɨɬɤɪɢɬɨ�ɢɥɢ�ɩɪɢ�ɩɨɞɨɛɧɢ�ɭɫɥɨɜɢɹ��ɜɤɥɸɱɜɚɣɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢɹɬ�
ɦɨɞɭɥ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɜ�ɦɪɟɠɚɬɚ�ɫɚɦɨ�ɱɪɟɡ�ɞɟɮɟ�
ɤɬɧɨɬɨɤɨɜ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ��ɤɨɣɬɨ�ɞɚ�ɫɩɪɟ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɬɨɤɚ��ɜ�ɫɥɭɱɚɣ�ɱɟ�
ɪɚɛɨɬɧɢɹɬ�ɬɨɤ�ɤɴɦ�ɡɟɦɹɬɚ�ɩɪɟɜɢɲɢ����P$�ɡɚ�����PV��Ʉɨɝɚɬɨ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ�
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ�ɤɚɛɟɥ��ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɢɡɛɟɪɟɬɟ�ɧɚɩɪɟɱɧɨ�ɫɟɱɟɧɢɟ�ɧɚ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ��
ɨɬɝɨɜɚɪɹɳɨ�ɧɚ�ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ�ɩɨɦɩɚ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�

���� ɋɬɪɭɤɬɭɪɚ�ɧɚ�ɦɟɧɸɬɨ�ɢ�ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ
� ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɡɚ�ɨɤɨɥɨ���ɫɟɤ��ɛɭɬɨɧɚ�ȼɤɥ��ɂɡɤɥ��ɧɚ�ɤɨɧɬɪɨɥɧɢɹ�ɩɚɧɟɥ�ɧɚ�

ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɦɚɧɞɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ��ɮɢɝ����������ɫɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɨɬɩɭɫɧɟɬɟ��5(06�
0XOWL�3XVK�ɢ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɴɬ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚɬ��ȿɤɪɚɧɴɬ�����ɫɟ�ɨɫɜɟɬɹɜɚ�ɢ�ɫɟ�ɩɨɹɜɹɜɚ�
ɥɨɝɨɬɨ�ɧɚ�5EMS MulWL�3XVK�ɢ�ɫɥɟɞɧɟɝɨ�ɦɟɧɸ�ɋɬɚɪɬ�

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ
Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ

ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ
Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ
ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ
ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ
Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ

� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɫɴɞɴɪɠɚ�ɦɚɤɫ����ɪɟɞɚ�ɫ�ɩɨ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ����ɡɧɚɤɚ��ȼ�
ɩɨɞɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɫɟ�ɩɨɤɚɡɜɚɬ�ɪɟɞɨɜɟ�ɫ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�
ɢɥɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɨɬ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ��ɟɞɧɚɤɜɢ�ɡɚ�ɜɫɢɱɤɢ�ɟɡɢɰɢ��ɫ�ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɬɟ�
ɢɦ�ɫɢɦɜɨɥɢ��ɨɛɳɨɜɚɥɢɞɧɨ�ɫɥɨɜɟɫɧɨ�ɫɴɤɪɚɳɟɧɢɟ��ɟɞɢɧɢɰɚɬɚ�ɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɬɚ�
ɧɚ�ɤɪɢɬɟɪɢɹ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ��Ɂɧɚɱɟɧɢɹ�

� S�UHIHU� EDU�[[[� ɡɚɞɚɞɟɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ���� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� ɡɚɞɚɞɟɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ���� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� ɪɚɡɥɢɤɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� ɪɚɡɥɢɤɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� PEDU
� W�VWDEL� PLQ�[[[� ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟ�ɢɡɱɚɤɜɚɧɟ� PLQ
� W�WHVW� PLQ�[[[� ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ� PLQ
� ǻ�!���.� � ɪɚɡɥɢɤɚ�!���&�����.HOYLQ��ɜɨɞɚ��
� � � ɡɚɨɛɢɤɚɥɹɳɚ�ɫɪɟɞɚ
� 3I6� � ɫɢɫɬɟɦɢ�ɩɪɟɫɮɢɬɢɧɝ��=96+.�
� 3�0� � ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɬɨɜɚɪ�ɩɥɚɫɬɦɚɫɚ���ɦɟɬɚɥ
 p H22� EDU� ɜɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ
 v H22� P�V� ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ

t H22� ɦɢɧ�� �ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�
ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ

 n H22� Q�PDO� ɨɛɦɟɧ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ
 VA H22� O� ɨɛɟɦ�ɧɚ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ
 VS H22� O�PLQ� ɨɛɟɦɟɧ�ɩɨɬɨɤ
 V H22� O� ɭɩɨɬɪɟɛɹɜɚɧ�ɨɛɟɦɟɧ�ɩɨɬɨɤ
� )LOH�1U�� � ʋ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɧɨ�ɦɹɫɬɨ�ɡɚ�ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢɹ�ɩɪɨɬɨɤɨɥ
� PD[��'1� � ɧɚɣ�ɝɨɥɹɦ�ɧɨɦɢɧɚɥɟɧ�ɞɢɚɦɟɬɴɪ
� (QWHU� � ɫɥɟɞɜɚɳɚ�ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ
� (VF� � ɩɪɟɞɧɚ�ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɪɟɫɩ��ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ
� ȼɟɪɫ��ɫɨɮɬɭɟɪ� ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ

���� Ɇɟɧɸ�Äɇɚɫɬɪɨɣɤɢ³
ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
Ɂɚɞɚɞɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɡɚ�ɪɚɡɥɢɱɧɢɬɟ�ɤɪɢɬɟɪɢɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɜ�ɦɟɧɸ�
ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ�ɧɚ�5(06�Multi-Push SL/SLW�ɫɚ�ɜɡɟɬɢ�ɨɬ�(1�������������ɪɟɫɩ��ɨɬ�
ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�
ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���
ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɨɬ�ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɡɚ�ɝɚɡɨɜɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�*�����ɦ��ɚɩɪɢɥ�2018 DVGW-TRGI 2018³�ɧɚ�
Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ��'9*:���ȼɫɢɱɤɢ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�
ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɟɧɹɬ�ɨɬ�ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ�
ɜ�ɦɟɧɸ�Äɇɚɫɬɪɨɣɤɢ³�ɢ�ɜ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ�� ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ� ɫ� ɜɨɞɚ�ɢ� ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ� ɩɨɦɩɚ��ɉɪɨɦɟɧɢɬɟ� ɜ�ɦɟɧɸ
Äɇɚɫɬɪɨɣɤɢ³�ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚɬ��ɬɨɟɫɬ�ɬɟ�ɫɟ�ɩɨɤɚɡɜɚɬ�ɨɬɧɨɜɨ�ɩɪɢ�ɫɥɟɞɜɚɳɨɬɨ�
ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��Ⱥɤɨ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�
ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɫɟ�ɩɪɨɦɟɧɹɬ�ɫɚɦɨ�ɜ�ɟɞɧɚ�ɨɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ��ɩɪɢ�ɫɥɟɞɜɚɳɨɬɨ�ɜɤɥɸɱ�
ɜɚɧɟ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�ɫɟ�ɩɨɤɚɡɜɚɬ�ɨɬɧɨɜɨ�ɩɴɪɜɨɧɚɱɚɥɧɢɬɟ�
ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ��ɋ�ɛɭɬɨɧɚ�Äɇɭɥɢɪɚɧɟ³�ɜɫɢɱɤɢ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�
ɫɟ�ɜɪɴɳɚɬ�ɧɚ�ɮɚɛɪɢɱɧɢɬɟ�ɢɦ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ��ɬɚɤɚ�ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɧɚɫɬɪɨɟɧɢɹ�ɟɡɢɤ�ɧɚ�
ɧɟɦɫɤɢ��ɚ�ɮɨɪɦɚɬɢɬɟ�ɡɚ�ɞɚɬɚ��ɱɚɫ��ɟɞɢɧɢɰɚ�ɧɚ�77�00�----�����K��P�EDU��
ȼɧɢɦɚɧɢɟ��Ɉɬɝɨɜɨɪɧɨɫɬɬɚ�ɡɚ�ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɩɪɢɟɬɢɬɟ�ɢɥɢ�ɧɨɜɨ�ɜɴɜɟɞɟɧɢɬɟ�
ɤɪɢɬɟɪɢɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��ɩɪɨɰɟɫɢ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ�ɢ�ɜɪɟɦɟɧɚ��
ɢɥɢ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɜ�ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɢ�ɢ�
ɡɚɤɥɸɱɟɧɢɹɬɚ�ɨɬ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ�ɫɟ�ɩɨɟɦɚ�ɫɚɦɨ�ɨɬ�ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ�
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� ɋɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɧɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɪɚɡɩɨ�
ɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɪɚɜɢɥɚ�ɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɬ�
ɉɪɟɞɢ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK� ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɜɟɪɢ��ɞɚɥɢ�
ɟ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɧɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɡɚ�ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɟ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɧɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɡɚ�ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɟ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɧɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɡɚ�ɜɴɜɟɠ
ɢ�ɤɨɦɚɧɞɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ��Ɂɚ�5(06�0XOWL�3XVK�6�ɟ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɚ�ɡɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�
ɜɟɪɫɢɹɬɚ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɨɬ�Ä�������ɞɚɬɚ�����������³��Ɂɚ�ɞɚ�ɜɢɞɢɬɟ�ɫɨɮɬɭɟɪ�
ɧɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ��ɢɡɛɟɪɟɬɟ�ɜ�ɦɟɧɸ�Äɇɚɫɬɪɨɣɤɢ³�ɞɚɧɧɢɬɟ�ɡɚ�ɭɪɟɞɚ��ɇɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�
ɫɨɮɬɭɟɪɧɚ�ɜɟɪɫɢɹ��ɜɟɪɫɢɹ�ɫɨɮɬɭɟɪ��ɡɚ�ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɦɚɧɞɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�
ɦɨɠɟɬɟ�ɞɚ�ɡɚɪɟɞɢɬɟ�ɫ�ɩɨɦɨɳɬɚ�ɧɚ�86%�ɮɥɚɲɤɚ�ɨɬ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�
ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��ɋɪɚɜɧɟɬɟ�ɧɨɦɟɪɚ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭ�
ɟɪɧɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɭɪɟɞɚ�ɫ�ɧɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɧɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɢ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɹ�
ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɣɬɟ�

� Ʉɚɤ�ɞɚ�ɡɚɪɟɞɢɬɟ�
� ��� ɋɜɚɥɟɬɟ�ɮɚɣɥɚ
� ��� Ɋɚɡɚɪɯɢɜɢɪɚɣɬɟ�=,3�ɮɚɣɥɚ
� ��� Ɂɚɩɢɲɟɬɟ�ÄXSGDWH�ELQ³�ɧɚ�86%�ɮɥɚɲɤɚɬɚ
� ��� ɉɴɯɧɟɬɟ�86%�ɮɥɚɲɤɚɬɚ�ɜ�86%�ɩɨɪɬɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�

%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ��Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�ɢɡɤɥɸɱɟɧ��ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�
ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ȼɤɥ��ɂɡɤɥ�� �ɮɢɝ���� �����ɢ�ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɨɬ�
ɤɨɧɬɚɤɬɚ��ɉɴɯɧɟɬɟ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ�ɫ�ɧɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɧɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɜ�
86%�ɩɨɪɬɚ��ɮɢɝ�����������ȼɤɥɸɱɟɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɜ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ��ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧɚ�
Äɇɭɥɢɪɚɧɟ³��ɮɢɝ���������ɧɚ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɢɹ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�35&'������Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�
ɥɚɦɩɢɱɤɚ�����ɫɜɟɬɜɚ�ɜ�ɡɟɥɟɧɨ��ɇɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɧɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɫɟ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚ��
Ⱥɤɨ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɫɴɫ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ��ɬɨɣ�ɡɚɩɨɱɜɚ�ɞɚ�ɦɢɝɚ��
ɂɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɟ�ɡɚɜɴɪɲɢɥɚ��ɤɨɝɚɬɨ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ�ɩɪɟɫɬɚɧɟ�ɞɚ�ɦɢɝɚ��Ⱥɤɨ�
86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ�ɧɹɦɚ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ��ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɱɚɤɚ�ɨɤɨɥɨ���ɦɢɧ�ɫɥɟɞ�
ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɢ�35&'��ɇɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɧɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɡɚ�ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɢ�
ɤɨɦɚɧɞɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�ɟ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɚ��ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ��ȼɤɥɸɱɟɬɟ�
5(06�0XOWL�3XVK�ɫ�ɛɭɬɨɧ�ȼɤɥ��ɂɡɤɥ�������Ɂɚɞɪɴɠɬɟ�ɧɚɬɢɫɧɚɬ�ɛɭɬɨɧ�Ä"³�����
ɡɚ���ɫɟɤ��ȼ�ɦɟɧɸ�ɇɚɫɬɪɨɣɤɢ�ɢɡɛɟɪɟɬɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɴɫ�ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ�����Ⱦɚɧɧɢ�
ɡɚ�ɭɪɟɞɢɬɟ?ɇɭɥɢɪɚɧɟ��ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧ�(QWHU������ɫɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɨɳɟ�
ɜɟɞɧɴɠ�ɛɭɬɨɧ�(QWHU������ɡɚ�ɞɚ�ɩɨɬɜɴɪɞɢɬɟ�ɧɭɥɢɪɚɧɟɬɨ�

� ɉɪɟɞɢ�ɩɴɪɜɚɬɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɜ�ɦɟɧɸ�Äɇɚɫɬɪɨɣɤɢ³�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɧɚɫɬɪɨɹɬ�
ɟɡɢɤɚ��ɞɚɬɚɬɚ�ɢ�ɱɚɫɚ�ɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɬ�ɢ�ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɟɧɹɬ�
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɡɚ�ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɢ�

� Ⱥɤɨ�ɫɥɟɞ�ɜɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɜ�ɪɚɦɤɢɬɟ�ɧɚ���ɫɟɤ��ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�
ɛɭɬɨɧ�Ä"³��ɮɢɝ����������ɫɟ�ɨɬɜɚɪɹ�ɦɟɧɸ�Äɇɚɫɬɪɨɣɤɢ³��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ�
����ɫɟ�ɢɡɛɢɪɚ�ɠɟɥɚɧɢɹɬ�ɪɟɞ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ĸ�ĺ������ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�
ɩɪɨɦɟɧɹɬ�ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ��ɋɴɫ�ɫɨɱɟɳɚɬɚ�ɧɚɞɹɫɧɨ�ɫɬɪɟɥɤɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɬɚ�
ɫɟ�ɭɜɟɥɢɱɚɜɚ��ɫɴɫ�ɫɨɱɟɳɚɬɚ�ɧɚɥɹɜɨ�ɫɬɪɟɥɤɚɬ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɬɚ�ɫɟ�ɧɚɦɚɥɹɜɚ��Ⱥɤɨ�
ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ĸ�ĺ������ɫɟ�ɞɴɪɠɚɬ�ɧɚɬɢɫɧɚɬɢ��ɫɬɨɣɧɨɫɬɢɬɟ�ɫɟ�ɩɪɨɦɟɧɹɬ�ɩɨ�ɛɴɪɡɨ��
Ⱥɤɨ�ɜ�ɧɹɤɨɹ�ɨɬ�ɩɨɞɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɫɚ�ɡɚɟɬɢ�ɩɨɜɟɱɟ�ɨɬ���ɪɟɞɚ��ɬɨɜɚ�ɫɟ�ɩɨɤɚɡɜɚ�
ɫ�ɩɨɦɨɳɬɚ�ɧɚ�ɫɬɪɟɥɤɢɬɟ�źŸ�ɜ�ɞɟɫɧɢɹ�ɝɨɪɟɧ�ɪɟɫɩ��ɞɟɫɟɧ�ɞɨɥɟɧ�ɴɝɴɥ�ɧɚ�
ɟɤɪɚɧɚ��ɂɡɛɨɪɴɬ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɫɟ�ɩɨɬɜɴɪɠɞɚɜɚ��ɤɨɝɚɬɨ�ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧ��(QWHU�
����ɢ�ɫɟ�ɩɨɹɜɹɜɚ�ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ�ɟɤɪɚɧ�

� Ⱥɤɨ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�ɛɭɬɨɧ�(VF�������ɫɟ�ɩɨɹɜɹɜɚ�ɩɪɟɞɧɢɹ�
ɟɤɪɚɧ��ɉɪɨɦɟɧɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɧɟ�ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚɬ�

� Ⱥɤɨ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟɬɨ�ɢɡɱɚɤɜɚɧɟɬɨ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�ɛɭɬɨɧ�(VF������
ɨɩɟɪɚɰɢɹɬɚ�ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɜɚ��ɫɬɨɣɧɨɫɬɢɬɟ��ɧɟɢɡɩɨɥɡɜɚɟɦɢ��ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚɬ��
ɩɨɹɜɹɜɚɬ�ɫɟ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɤɚɬɨ�ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɤɴɦ�ɬɨɜɚ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɫɟ�ɩɨɹɜɹɜɚ�
ɢ�ɫɴɨɛɳɟɧɢɟɬɨ�Äɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ³�

� Ⱥɤɨ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ��W�WHVW��ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�ɛɭɬɨɧ�(VF������ɨɩɟɪɚɰɢɹɬɚ�
ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɜɚ��ɫɬɨɣɧɨɫɬɢɬɟ�ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚɬ��ɩɨɹɜɹɜɚɬ�ɫɟ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɤɚɬɨ�
ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɤɴɦ�ɬɨɜɚ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɫɟ�ɩɨɹɜɹɜɚ�ɢ�ɫɴɨɛɳɟɧɢɟɬɨ�Äɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ³��
ɉɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɢ�ɭɟɞɧɚɤɜɹɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�S�DFWXDO�ɢ�S� UHIHU�ɫɟ�
ɫɴɤɪɚɳɚɜɚ��ɤɨɝɚɬɨ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�(QWHU�
ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɟɡɢɤ��(QWHU�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɟɡɢɤ��(QWHU�

� ɉɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɛɪɚɧɢɹɬ�ɟɡɢɤ�ɟ�ɧɟɦɫɤɢ��GHX���ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ�
�����ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɛɟɪɟ�ɞɪɭɝ�ɟɡɢɤ��ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ�(QWHU��
ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɬɚ��(QWHU�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɬɚ��(QWHU�

� ɂɡɛɪɚɧɢɹɬ�ɡɚ�ɞɚɬɚɬɚ�ɮɨɪɦɚɬ�ɟ�ÄȾȾ�ɆɆ�ȽȽȽȽ³��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ�
�����ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɛɟɪɟ�ɞɪɭɝ�ɮɨɪɦɚɬ�ɡɚ�ɞɚɬɚɬɚ��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�Ĺ�Ļ�����ɫɟ�ɢɡɛɢɪɚ�
ɫɥɟɞɧɢɹɬ�ɠɟɥɚɧ�ɪɟɞ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ɚ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ĸ�ĺ������ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɛɟɪɚɬ�
ɦɟɫɟɰɚ�ɪɟɫɩ��ɝɨɞɢɧɚɬɚ��ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�(QWHU�
ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɱɚɫ��(QWHU�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɱɚɫ��(QWHU�

� ɉɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɛɪɚɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�ɟ�Ä���ɱɚɫɚ³��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ�
�����ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɛɟɪɟ�ɞɪɭɝ�ɮɨɪɦɚɬ�ɡɚ�ɱɚɫɚ��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�Ĺ�Ļ�����ɫɟ�ɢɡɛɢɪɚ�
ɫɥɟɞɧɢɹɬ�ɠɟɥɚɧ�ɪɟɞ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ɚ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ĸ�ĺ������ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɛɟɪɚɬ�
ɱɚɫɨɜɟɬɟ�ɪɟɫɩ��ɦɢɧɭɬɢɬɟ��ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�(QWHU�
ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɟɞɢɧɢɰɢ��(QWHU�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɟɞɢɧɢɰɢ��(QWHU�

� ɉɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɛɪɚɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�ɟ�ÄP�EDU³��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ĸ�ĺ������ɦɨɝɚɬ�
ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɛɟɪɚɬ�ɞɪɭɝɢ�ɟɞɢɧɢɰɢ��
ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɫɴɫ�ɫɝɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��(QWHUɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ��ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�
ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ�����ɪɟɫɩ��ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ�����
ɂɡɛɟɪɟɬɟ�Ɂɚɞɚɞɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ?Ɂɚɞɚɞɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ?�ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɢ�ɂɡɛɟɪɟɬɟ�Ɂɚɞɚɞɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ?Ɂɚɞɚɞɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ?�ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ?ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ��ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ?ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ��ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ��(QWHUɧɚɥɹɝɚɧɟ��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ��ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�
ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ������ɪɟɫɩ��ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ������

ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɬɨɜɚɪ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�?�'1��(QWHUɧɚ�ɬɨɜɚɪ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�?�'1��(QWHU (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ��ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�
ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ�����ɪɟɫɩ��ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ�����
ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�?�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�
ɜɨɞɚ��ɦɟɬɨɞ�Ⱥ�ɪɟɫɩ��Ȼ�ɪɟɫɩ��ȼ��(QWHUɜɨɞɚ��ɦɟɬɨɞ�Ⱥ�ɪɟɫɩ��Ȼ�ɪɟɫɩ��ȼ��(QWHU (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ��ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�
ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ�����ɪɟɫɩ��ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�ĸ�ĺ�����
ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢɬɟ�ɡɚ�ɂɡɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢɬɟ�ɡɚ�ɭɪɟɞɚ��(QWHU�ɭɪɟɞɚ��(QWHU�

� ɉɨɬɜɴɪɞɟɬɟ�ɩɨɫɥɟɞɧɢɹ�ɪɟɞ�Ä5HsHW³�ɫ�(QWHU��ɉɨɬɜɴɪɞɟɬɟ�ɨɳɟ�ɜɟɞɧɴɠ�ɫ�(QWHU�
ɜɴɩɪɨɫɚ�ɡɚ�ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ��ɋ�ɛɭɬɨɧɚ�Äɇɭɥɢɪɚɧɟ³�ɜɫɢɱɤɢ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟ�
ɞɟɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɫɟ�ɜɪɴɳɚɬ�ɧɚ�ɮɚɛɪɢɱɧɢɬɟ�ɢɦ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ��ɬɚɤɚ�ɤɚɤɬɨ�ɢ�
ɧɚɫɬɪɨɟɧɢɹɬ�ɟɡɢɤ�ɧɚ�ɧɟɦɫɤɢ��GHX���ɚ�ɮɨɪɦɚɬɢɬɟ�ɡɚ�ɞɚɬɚ��ɱɚɫ��ɟɞɢɧɢɰɚ�ɧɚ�
TT.MM.JJJJ, 24 h, m/bar.

���� ɉɪɨɝɪɚɦɢ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�
� ������ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�(1������
� Ɂɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�

ɩɪɟɤɴɫɜɚɳ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɢ�ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɨɫɬɨɹɧɟɧ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ�5(06�0XOWL�3XVK�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɢ�ɩɨ�ɫɥɟɞɧɢɹ�ɧɚɱɢɧ�ɤɴɦ�
ɜɨɞɧɚɬɚ�ɦɪɟɠɚ�ɪɟɫɩ��ɪɚɡɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɮɢɝ�����

� Ɂɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɥɟɞ�ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɚɬɚ�
ɜɪɴɡɤɚ��ɜɨɞɨɦɟɪ���ɮɢɝ�����ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�ɩɨɫɬɚɜɟɧ�ɮɢɧ�ɮɢɥɬɴɪ�������Ⱥɤɨ�ɬɨɜɚ�
ɧɟ�ɟ�ɬɚɤɚ��ɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�5(06��ɚɪɬ��ʋ���������ɫ�ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ�
ɜɥɨɠɤɚ����ȝP�ɦɟɠɞɭ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ�ɧɚɩɨɪɧɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ������ɢ�ɩɪɢɬɨɤɚ�Äɩɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟ³� ������Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɜɬɨɪɢɹ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ�ɧɚɩɨɪɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ� ����� ɤɴɦ�
ɨɬɬɢɱɚɧɟɬɨ�Äɩɪɨɦɢɜɚɧɟ³��ɮɢɝ����������ɢ�ɝɨ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ�ɤɴɦ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��
ɤɨɹɬɨ�ɳɟ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�

� ������ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ
� Ɂɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɨɬ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ��ɩɪɨɞɴɥɠɟɬɟ�ɚɧɚɥɨ�

ɝɢɱɧɨ�ɧɚ�������ɢ��Ɏɢɝ������Ɂɚ�ɞɚ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢɬɟ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ�ɧɚ�ɩɢɬɟɣɧɚɬɚ�
ɜɨɞɚ�ɩɨɪɚɞɢ�ɨɛɪɚɬɟɧ�ɩɪɢɬɨɤ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ��ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɫɥɟɞ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�
�ɜɨɞɨɦɟɪ���ɮɢɝ�����ɞɚ�ɦɨɧɬɢɪɚɬɟ�ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ�ɧɚ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�
�����������ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɩɨɜɟɱɟ�ɡɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�
ɭɩɨɬɪɟɛɹɜɚɧɢɬɟ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢ�ɧɚɩɨɪɧɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɡɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�

2.5 ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�Ⱦɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ
ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   

ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɹɬ�ɫɬɚɧɞɚɪɬ�(1�������������ɪɟɝɥɚɦɟɧɬɢɪɚ�Äɂɡɛɨɪɚ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧ�
ɮɟɤɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ³��

� Äɂɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɛɴɞɚɬ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɪɚɧɢ�ɫɥɟɞ�
ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ��ɚɤɨ�ɬɨɜɚ�ɫɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɢ�ɨɬ�ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɨ�ɥɢɰɟ�ɢɥɢ�ɨɪɝɚɧ�³

� Äȼɫɢɱɤɢ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ��ɤɨɢɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�
ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɨɬɝɨɜɚɪɹɬ�ɧɚ�ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹɬɚ�ɡɚ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ��ɫɥɭɠɟɳɢ�
ɡɚ�ɩɪɟɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ��ɤɨɢɬɨ�ɫɚ�ɪɟɝɥɚɦɟɧɬɢɪɚɧɢ�ɜ�ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɬɟ�ɫɬɚɧ�
ɞɚɪɬɢ�ɢɥɢ�ɜ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ��ɜ�ɫɥɭɱɚɣ�
ɱɟ�ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɬɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ�ɡɚ�ɧɟɩɪɢɥɨɠɢɦɢ�³�

� Äɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�ɢ�ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɢɡɜɴɪɲɜɚ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫɴɫ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ�Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ�ɧɚ�ȿɋ�ɢ�ɜɫɢɱɤɢ�
ɦɟɫɬɧɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ�³

� ÄɌɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟɬɨ��ɫɤɥɚɞɢɪɚɧɟɬɨ��ɛɨɪɚɜɟɧɟɬɨ�ɢ�ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɬɟɡɢ�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɜɚɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɨɪɚɞɢ�ɬɨɜɚ�
ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɬɨɱɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɩɚɡɜɚɬ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢɬɟ�ɭɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɨɩɚɡɜɚɧɟ�ɧɚ�
ɡɞɪɚɜɟɬɨ�ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ�³
ȼ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɬɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�±�Ɋɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�'9*:�:����� �$��ɦ��
ɨɤɬɨɦɜɪɢ������ɝ��ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɢ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ�'9*:�ɢ�ɜ�ɢɧɮɨɪ�
ɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�
ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�
ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�
�=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɜ�
Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɫɟ�ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɜɨɞɨɪɨɞɟɧ�ɩɟɪɢɨɤɫɢɞ�+2O2, 

ɧɚɬɪɢɟɜ�ɯɢɩɨɯɥɨɪɢɞ�1D2&O�ɢ�ɯɥɨɪɨɞɢɨɤɫɢɞ�&O22. 

� ɉɪɢ�ɢɡɛɨɪɚ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɧɚɩɪɚɜɢ�ɩɪɟɰɟɧɤɚ�
ɢ�ɧɚ�ɭɞɨɛɫɬɜɨɬɨ�ɡɚ�ɩɨɥɡɜɚɧɟ��ɨɯɪɚɧɚɬɚ�ɧɚ�ɬɪɭɞɚ�ɢ�ɨɩɚɡɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɨɤɨɥɧɚɬɚ�
ɫɪɟɞɚ��Ɍɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɛɴɪɧɟ�ɜɧɢɦɚɧɢɟ�ɧɚ�ɬɨɜɚ��ɱɟ�ɧɚɩɪɢɦɟɪ�ɩɪɢ�ɢɡɩɨɥɡ�
ɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɯɥɨɪɢɪɚɧɢ�ɨɤɢɫɥɢɬɟɥɢ��ɧɚɬɪɢɟɜ�ɯɢɩɨɯɥɨɪɢɞ�1D2&O�ɢ�ɯɥɨɪɨɞɢ�
ɨɤɫɢɞ�&O22��ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɜɴɡɧɢɤɧɚɬ�ɯɥɨɪɨɨɪɝɚɧɢɱɧɢ�ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɹ��ɤɨɢɬɨ�ɫɚ�
ɩɪɨɛɥɟɦɚɬɢɱɧɢ�ɡɚ�ɨɤɨɥɧɚɬɚ�ɫɪɟɞɚ��

� ɉɨɪɚɞɢ�ɬɨɜɚ�5(06�ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɜɚ�ɫ�5(06�3HUR[L��ɜɨɞɨɪɨɞɟɧ�ɩɟɪɨɤɫɢɞ�+2O2���ȼɨɞɨɪɨɞɧɢɹɬ�
ɩɟɪɨɤɫɢɞ�ɟ�ɩɨ�ɞɨɛɪɚ�ɚɥɬɟɪɧɚɬɢɜɚ�ɨɬɧɨɫɧɨ�ɭɞɨɛɫɬɜɨ�ɡɚ�ɩɨɥɡɜɚɧɟ��ɨɯɪɚɧɚ�ɧɚ�
ɬɪɭɞɚ�ɢ�ɨɩɚɡɜɚɧɟ�ɧɚ�ɨɤɨɥɧɚɬɚ�ɫɪɟɞɚ��ɬɴɣ�ɤɚɬɨ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɬɨɣ�ɫɟ�
ɪɚɡɥɚɝɚ�ɜ�ɤɢɫɥɨɪɨɞ�ɢ�ɜɨɞɚ�ɢ�ɧɟ�ɨɛɪɚɡɭɜɚ�ɩɪɨɛɥɟɦɚɬɢɱɧɢ�ɩɪɨɞɭɤɬɢ�ɢ�ɬɨɱɧɨ�
ɩɨɪɚɞɢ�ɛɴɪɡɨɬɨ�ɫɢ�ɪɚɡɥɚɝɚɧɟ�ɬɨɣ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɥɟɟ�ɜ�ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɨɧɧɚɬɚ�
ɦɪɟɠɚ��Ɉɫɜɟɧ�ɬɨɜɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�5(06�3HUR[L�ɫ�������ɜɨɞɨɪɨɞɟɧ�
ɩɟɪɨɤɫɢɞ�ɟ�ɤɥɚɫɢɮɢɰɢɪɚɧɚ�ɤɚɬɨ�ɧɟɨɩɚɫɧɚ��ɧɟ�ɟ�ɨɩɚɫɧɨ�ɜɟɳɟɫɬɜɨ��

 REMS PeUR[L�ɫɟ�ɫɴɫɬɨɢ�ɨɬ�ɜɨɞɟɧ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɜɨɞɨɪɨɞɟɧ�ɩɟɪɨɤɫɢɞ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬ�
ɫɬɜɢɟ�ɫ�ɩɪɟɩɨɪɴɱɚɧɢɬɟ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ�ɡɚ�ɞɨɡɢɪɚɳ�ɪɚɡɬɜɨɪ�������+2O2, 

ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ���J�O�+2O2��ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ�ɫɟ�ɜ�ɩɨɫɨɱɟɧɢɬɟ�ɩɪɚɜɢɥɚ��ɉɪɢ�ɪɚɡɪɟɠ�
ɞɚɧɟɬɨ�ɦɭ�ɜ�����O�ɜɨɞɚ�ɫɟ�ɩɨɥɭɱɚɜɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ�ɪɚɡɬɜɨɪ�
ɨɬ�����PJ�+2O2/l.

� ɉɪɟɞɢɦɫɬɜɨɬɨ�ɧɚ�ɢɡɛɪɚɧɚɬɚ�ɨɬ�5(06�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ�ɪɚɡɬɜɨɪ�
ɫɟ�ɫɴɫɬɨɢ�ɜ�ɬɨɜɚ��ɱɟ�ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹɬ�ɩɨɥɭɱɚɜɚ�ɝɨɬɨɜ�ɡɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɞɨɡɢɪɚɳ�
ɪɚɡɬɜɨɪ��ɤɨɣɬɨ�ɧɟ�ɫɟ�ɱɢɫɥɢ�ɤɴɦ�ɨɩɚɫɧɢɬɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ��ȼɴɩɪɟɤɢ�ɬɨɜɚ�ɬɪɹɛɜɚ�
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ɞɚ�ɫɟ�ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɥɢɫɬɨɜɟ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɡɚ�5(06�
3HUR[L�ɢ�5(06�&RORU�ɨɬ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢ�
ɥɢɫɬɨɜɟ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɢɬɟ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɢ�ɦɟɫɬɧɢ�
ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ��Ʉɴɦ�ɜɫɟɤɢ�ɞɨɡɢɪɚɳ�ɪɚɡɬɜɨɪ�5(06�3HUR[L�ɫɟ�ɩɪɢɛɚɜɹ�
ɨɰɜɟɬɢɬɟɥɹɬ�5(06�&RORU��ɤɨɟɬɨ�ɟ�ɚɛɫɨɥɸɬɧɨ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨ�ɡɚ�ɡɞɪɚɜɟɬɨ�ɢ�ɫɟ�
ɫɦɟɫɜɚ�ɫ�ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ�ɩɪɟɞɢ�ɫɚɦɚɬɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�
ɤɚɬɨ�ɹ�ɨɰɜɟɬɹɜɚ��ɉɨ�ɬɨɡɢ�ɧɚɱɢɧ�ɟ�ɜɴɡɦɨɠɧɨ�ɥɟɫɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚ��ɞɚɥɢ�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹɬ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɟ�ɜɴɜɟɞɟɧ�ɜ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɢ�
ɞɚɥɢ�ɫɥɟɞ�ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ�ɟ�ɧɚɩɪɚɜɟɧɨ�ɰɹɥɨɫɬɧɨ�ɩɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟ��ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ�ɨɬ���O�ɞɨɡɢɪɚɳ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɟ�ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ�ɡɚ�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɫ�ɨɛɟɦ�ɨɬ�ɨɤɨɥɨ�����O�

� ɇɟ�ɫɟ�ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ�ɡɚɤɭɩɭɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢ�ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ��ɧɚɩɪ��
ɜɨɞɨɪɨɞɟɧ�ɩɟɪɢɨɤɫɢɞ�+2O2�ɫ�ɩɨ�ɜɢɫɨɤɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ��ɬɴɣ�ɤɚɬɨ�ɬɟ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɫɟ�ɪɚɡɪɟɞɹɬ�ɨɬ�ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ�ɞɨ�ɩɪɟɩɨɪɴɱɚɧɚɬɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɡɚ�ɞɨɡɢ�
ɪɚɳɢ�ɪɚɡɬɜɨɪɢ��ɉɨɞɨɛɧɢ�ɞɟɣɫɬɜɢɹ�ɫɚ�ɨɩɚɫɧɢ�ɩɨɪɚɞɢ�ɩɨ�ɜɢɫɨɤɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�
ɧɚ�ɞɨɡɢɪɚɳɨɬɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɨ��ɩɨɪɚɞɢ�ɤɨɟɬɨ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�
ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢɬɟ�ɭɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɨɩɚɫɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�ɢ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ�ɢ�ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�ɩɪɚɜɧɢ�ɧɨɪɦɢ��Ɉɫɜɟɧ�ɬɨɜɚ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ�ɩɪɢɝɨɬɜɹɧɟ�ɧɚ�
ɞɨɡɢɪɚɧɢɬɟ�ɪɚɡɬɜɨɪɢ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɞɚ�ɩɪɢɱɢɧɢ�ɩɟɪɫɨɧɚɥɧɢ�ɢ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ�ɳɟɬɢ�
ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�

� Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɫɥɟɞ�ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɚɬɚ�ɜɪɴɡɤɚ�ɧɚ�ɠɢɥɢɳɧɢɬɟ�ɭɪɟɞɛɢ��ɜɨɞɨɦɟɪ��
�ɮɢɝ�����ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�5(06��ɮɢɝ�����������ɚɪɬ��ʋ���������ɫ�ɮɢɥɬɴɪɧɚ�
ɜɥɨɠɤɚ�����P��ɉɪɟɞɢ�ɢɥɢ�ɫɥɟɞ�ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ�
ɧɚɩɨɪɧɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ��ɮɢɝ����������ɤɴɦ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
������Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɧɚ�ɨɬɬɨɱɧɢɹ�ɤɚɧɚɥ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�
�ɮɢɝ����������ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�ɡɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɧɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�5(06�
9�-HW�7:�ɫ��ɮɢɝ�����ɫ�ɩɨɞɚɜɚɳ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ��ɮɢɝ�����������ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�
ɫɬɪɟɥɤɢɬɟ��ɭɤɚɡɜɚɳɢ�ɩɨɫɨɤɚɬɚ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ��Ƚɥɚɜɧɢɹɬ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɧɚ�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�ɫɟ�ɫɴɫɬɨɢ�ɨɬ�ɩɨɞɚɜɚɳ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ��ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ�
ɤɥɚɩɚɧ�������ɜɴɡɜɪɚɬɟɧ�ɤɥɚɩɚɧ�������ɨɬɬɨɱɟɧ�ɤɚɧɚɥ�ɤɴɦ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�������
Ɍɨɣ�ɫɟ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚ�ɤɴɦ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɤɨɹɬɨ�ɳɟ�ɫɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɪɚ��ɫ�
ɩɨɦɨɳɬɚ�ɧɚ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ�ɧɚɩɨɪɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ��ɮɢɝ�����������ɑɚɫɬ�ɨɬ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɫɟ�ɩɪɢɬɢɫɤɚ�ɜ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ�������ɜ�ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɧɚɦɢɪɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤ�
ɰɢɨɧɧɢɹɬ�ɪɚɡɬɜɨɪ��ɱɪɟɡ�ɦɟɯɚɧɢɡɴɦ�ɡɚ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɛɢɬɚ��ɮɢɝ�����������
Ɋɚɡɬɜɨɪɴɬ�ɫɟ�ɡɚɯɪɚɧɜɚ�ɜ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɤɨɹɬɨ�ɳɟ�ɫɟ�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɪɚ��
ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ

� ɋɥɟɞ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹɬ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�7:�ɧɚ�5(06�
0XOWL�3XVK�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɞɟɦɨɧɬɢɪɚ��ɡɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɧɚɩɪɚɜɢ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚ�
ɥɚɰɢɹɬɚ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢ�
ɧɚɩɨɪɧɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɹɬ�ɫɬɚɪɚɬɟɥɧɨ��ɩɪɟɞɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɭɩɨɬɪɟɛɹɬ�
ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ȼɨɞɨ�
ɪɨɞɧɢɹɬ�ɩɟɪɨɤɫɢɞ�ɫɟ�ɪɚɡɥɚɝɚ�ɫ�ɬɟɱɟɧɢɟ�ɧɚ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɢ�ɡɚɝɭɛɜɚ�ɫɜɨɟɬɨ�
ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ�ɨɬ�ɭɫɥɨɜɢɹɬɚ�ɧɚ�ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ��ɉɨɪɚɞɢ�ɬɨɜɚ�ɩɪɟɞɢ�
ɜɫɹɤɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ�ɞɚɥɢ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�
ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɢɦɚ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɬɨ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ��Ɉɫɜɟɧ�ɬɨɜɚ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɫɟ�ɧɚɩɴɥɧɹɬ�����PO�ɜɨɞɚ�ɜ�ɱɢɫɬ��ɡɚɬɜɚɪɹɳ�ɫɟ�ɫɴɞ�ɢ�ɫɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɤɴɦ�ɧɟɝɨ�
ɞɚ�ɫɟ�ɞɨɛɚɜɢ���PO�ɨɬ�ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɨɬ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ�ɫ�ɩɨɦɨɳɬɚ�ɧɚ�ɜɤɥɸ�
ɱɟɧɚɬɚ�ɜɴɜ�ɜɫɹɤɚ�ɤɭɬɢɹ�5(06�3HUR[L�&RORU�ɩɢɩɟɬɚ��ɫɴɨɬɧɨɲɟɧɢɟ���������
ɋɴɞɴɬ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɡɚɬɜɨɪɢ�ɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɪɚɡɤɥɚɬɢ�ɞɨɛɪɟ��Ʉɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�
ɫɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɫɴɞɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɦɟɪɢ�ɫ�ɩɪɴɱɢɰɚ�ɡɚ�ɬɟɫɬ��ɚɪɬ��ʋ�
��������ɫɩɨɪɟɞ�ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ�ɜɴɪɯɭ�ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ�ɧɚ�ɩɪɴɱɢɰɚɬɚ�ɡɚ�ɬɟɫɬ��Ɍɟ�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɭɤɚɡɜɚɬ�������PJ�O�+2O2. 

ȼɝɪɚɞɟɧɢɬɟ�ɞɸɡɢ�ɡɚ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ�ɞɨɡɢɪɚɧɟ�ɧɚ�5(06�9�-HW�7:�ɢ�5(06�
9�-HW�ɇ�ɫɚ�ɪɚɡɥɢɱɧɢ�ɢ�ɫɚ�ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ�ɤɴɦ�ɫɜɨɣɫɬɜɚɬɚ�ɧɚ�ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɢɬɟ�
ɚɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�5(06��ɉɨɪɚɞɢ�ɬɨɜɚ�ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ�ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�ɤɚɤɜɨ�
ɟ�ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɢ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ³�(REMS Multi-Push SL/SLW)
������Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�������Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�
ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�
ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���
ȽɟɪɦɚɧɢɹȽɟɪɦɚɧɢɹ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
� ȼ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�

ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������
ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɡɚ�ȽɟɪɦɚɧɢɹȽɟɪɦɚɧɢɹ�ɜ�Ä����Ɉɛɳɢ�ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ³�ɤɴɦ�
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�ɫɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɹ�

� ɉɨɪɚɞɢ�ɫɜɢɜɚɟɦɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɟɬɟ�ɩɪɢ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɩɨɞ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�ɩɨɪɚɞɢ�ɮɢɡɢɱɟɫɤɢ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɢɱɢɧɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɩɪɚɜɢɥɧɢɰɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ�ɨɬ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɚ�ÄɊɚɛɨɬɢ�ɫ�ɝɚɡɨɜɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ³�ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚɬɚ� ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɡɚ� ɝɚɡɨɜɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�
'9*:�75*,³��ɉɨɪɚɞɢ�ɬɨɜɚ�ɫɥɟɞ�ɧɚɩɪɚɜɟɧɨɬɨ�ɫɴɫ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ�ɛɪɚɧɲɨɜɢ�
ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɢ�ɢ�ɩɨɡɨɜɚɜɚɣɤɢ�ɫɟ�ɧɚ�ɬɨɜɚ�ɩɪɚɜɢɥɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɢɬɟ�ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ�
ɛɹɯɚ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ�ɧɚ�ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ�����03D���EDU������SVL��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�
ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ�ɩɨɞ�ɬɨɜɚɪ�ɢ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɢ��ɋ�ɬɨɜɚ�ɫɚ�
ɢɡɩɴɥɧɟɧɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�³

� ɋɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɧɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɪɚɡɩɨ�
ɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɪɚɜɢɥɚ�ɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɬ�

� ɉɪɟɞɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɬɪɹɛɜɚ�ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɰɟɧɢ��
ɞɚɥɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɢɬɜɚ��ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɢɡɞɴɪɠɢ�ɧɚ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�
ɧɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ���ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ÄS�UHIHU³�

� ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ�ɦɚɪɤɭɱɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɮɢɝ����������ɤɴɦ�ɢɡɯɨɞɚ�Äɢɡɩɢɬ�
ɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ��ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ��ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ��ɩɧɟɜ�
ɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ�����³�ɢ�ɝɨ������ɫɜɴɪɠɟɬɟ�ɫ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�

������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɢ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɢ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɫɚɦɨ�5(06�0XOWL�3XVɜɨɞɚ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�������������ɫɚɦɨ�5(06�0XOWL�3XVh SLW)h SLW)

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
Ⱦɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɦɨɧɬɢɪɚɧɚɬɚ�ɡɚ�ɬɨɜɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɜ�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
ɯɢɞɪɨ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɜɨɞɧɚ�ɩɨɦɩɚ�ɫɟ�ɡɚɯɪɚɧɜɚ�ɨɬ�ɦɨɧɬɢɪɚɧɢɹ�ɜ�5(06�0XOWL�
3XVK� ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ.�ɏɢɞɪɨ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚɬɚ�ɜɨɞɧɚ�ɩɨɦɩɚ�ɫɴɡɞɚɜɚ�ɜɨɞɧɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɨɬ�ɦɚɤɫ������03D����EDU�����SVL��ɉɪɟɞɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɜ�
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�ɦɟɬɨɞɢɬɟ�Ⱥ��Ȼ��ȼ�ɬɪɹɛɜɚ�ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɰɟɧɢ��ɞɚɥɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɢɬɜɚ��ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɢɡɞɴɪɠɢ�ɧɚ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�
ɧɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ�ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ÄS�UHIHU³�

� Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɫɥɟɞ�ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɚɬɚ�ɜɪɴɡɤɚ��ɜɨɞɨɦɟɪ���ɮɢɝ�����ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�
5(06�������ɚɪɬ��ʋ���������ɫ�ɮɢɥɬɴɪɧɚ�ɜɥɨɠɤɚ�����P��ɋɥɟɞ�ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�
ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ�ɧɚɩɨɪɧɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ������ɤɴɦ�ɩɪɢɬɨɤɚ�Äɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ³��ɮɢɝ�����������ɋɜɴɪɠɟɬɟ�ɦɚɪɤɭɱɚ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�
�����ɤɴɦ�ɨɬɬɢɱɚɧɟ�Äɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ³��ɮɢɝ����������ɢ�ɫɜɴɪɠɟɬɟ�
ɫ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɢɬɜɚ��ɂɡɩɭɫɧɟɬɟ�ɜɨɞɚɬɚ�ɡɚ�ɩɨɧɢɠɟɧɢɟ�ɧɚ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ������ɜ�ɫɴɞ��ɤɨɮɚ��

������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ�ɢ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɢ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ�ɢ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɢ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�±�ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�*�����ɜɴɡɞɭɯ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�±�ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�*�����
ɦ��ɚɩɪɢɥ�ɦ��ɚɩɪɢɥ�2018� ɝ��'9*:�75*,�2018³�ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ�³�ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ�
�'9*:���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�'9*:���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
� ȼ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɬɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�ɡɚ�ɝɚɡɨɜɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�

ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�*�����ɦ��ɚɩɪɢɥ�2018�ɝ��'9*:�75*,�2018“�ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧ�
ɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ��'9*:��ɧɚɪɟɞ�ɫ�ɞɪɭɝɨɬɨ�ɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ�ɫɥɟɞɧɨɬɨ�
ɡɚ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�

� Ä������Ɇɟɪɤɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ³��ɉɨɪɚɞɢ�ɫɝɴɫɬɢ�
ɦɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɟɬɟ�ɩɪɢ�ɩɪɨɜɟɠɞɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɩɚɡɜɚɬ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ�ɦɟɪɤɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹ��ɋɬɨɣɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ���EDU��Ⱦɚ�ɫɟ�ɢɡɛɹɝɜɚ�ɜɫɹɤɚɤɜɨ�ɜɧɟɡɚɩɧɨ�ɩɨɜɢɲɚɜɚɧɟ�ɧɚ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɜ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɬɟ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ³�

� Ä������ ɋɪɟɞɚ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ³��Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�«�ɫɟ�ɩɪɨɜɟɠɞɚɬ�
ɩɨ�ɢɡɛɨɪ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�ɢɥɢ�ɢɧɟɪɬɟɧ�ɝɚɡ��ɧɚɩɪ��ɚɡɨɬ���«ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɤɢɫɥɨɪɨɞ�
ɟ�ɧɟɞɨɩɭɫɬɢɦɨ³���ɂɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɫ�ɢɧɟɪɬɧɢ�ɝɚɡɨɜɟ�ɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɜɟɠɞɚ�
ɫ�5(06�0XOWL�3XVK��

 „5.6.�� Ɍɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ�ɫ�ɪɚɛɨɬɧɢ�ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ�ɞɨ�����PEDU� ����ɩɨɞɥɟɠɚɬ�ɧɚ�
ɫɥɟɞɧɢɬɟ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�

� D�� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ
� E�� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ
� F�� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɡɚ�ɪɚɛɨɬɧɚ�ɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ�ɧɚ�ɫɴɨɪɴɠɟɧɢɹ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ³��ɬɨɜɚ�

ɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɢ�ɫ�5(06�0XOWL�Push).

 „5.6.4.1 ɂɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ�ɫɟ�ɩɪɨɜɟɠɞɚ�ɩɪɟɞɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�
ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�«³�Äɂɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɜɴɡɥɢɡɚ�ɧɚ���EDU�ɢ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɩɚɞɚ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɜ�ɩɪɨɞɴɥɠɟɧɢɟ�ɧɚ����ɦɢɧɭɬɢ³��Äɂɡɦɟɪ�
ɜɚɬɟɥɧɢɹɬ�ɭɪɟɞ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɨɬɱɢɬɚ�ɫ�ɬɨɱɧɨɫɬ�ɞɨ�ɦɢɧɢɦɭɦ�����EDU³�

� Ä�������� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɫɟ�ɩɪɨɜɟɠɞɚ�ɫɥɟɞ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�
ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ���³�Äɂɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�����PEDU�ɢ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɩɚɞɚ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ³��ɂɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢɹɬ�ɭɪɟɞ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɨɬɱɢɬɚ�
ɫ�ɬɨɱɧɨɫɬ�ɞɨ�ɦɢɧɢɦɭɦ�����PEDU��ȼ�ɬɚɛɥɢɰɚ����ɫɚ�ɞɚɞɟɧɢ�Äȼɪɟɦɟɧɚ�ɡɚɪɟɝɭ�
ɥɢɪɚɧɟ�ɢ�ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ�ɨɬ�ɨɛɟɦɚ�ɧɚ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ³��

� Ɍɚɛɥɢɰɚ����±�ȼɪɟɦɟɧɚ�ɡɚ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ�ɢ�ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚ�
ɧɟɬɨ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ�ɨɬ�ɨɛɟɦɚ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ

ɨɛɟɦ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨ�
ɜɨɞɢɬɟ

ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɦɢɧ��ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ

< 100 l ���ɦɢɧ ���ɦɢɧ

� 100 l < 200 l ���ɦɢɧ ���ɦɢɧ

� 200 l ���ɦɢɧ ���ɦɢɧ
� Ɉɪɢɟɧɬɢɪɨɜɴɱɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ

� ȼ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɨɫɜɟɧ�ɩɪɚɜɢɥɨɬɨ�ɡɚ�ɡɞɪɚɜɨɫɥɨɜɧɢ�ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɢ�ɭɫɥɨɜɢɹ�ɧɚ�
ɬɪɭɞ�ɧɚ�ɝɟɪɦɚɧɫɤɚɬɚ�ɨɫɢɝɭɪɢɬɟɥɧɚ�ɫɯɟɦɚ�ɡɚ�ɬɪɭɞɨɜɚ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɚ�ɫɟ�ɫɩɚɡɜɚ��
Äɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ³��%*5������ɦ��ɚɩɪɢɥ�2008�ɝ���ɝɥ��
������Ɋɚɛɨɬɚ�ɩɨ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɢ��ɩɪɚɜɢɥɨ�ɡɚ�ɡɞɪɚɜɨɫɥɨɜɧɢ�ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɢ�
ɭɫɥɨɜɢɹ�ɧɚ�ɬɪɭɞ�

� ɋɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɧɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɪɚɡɩɨ�
ɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɪɚɜɢɥɚ�ɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɬ�

� ɉɪɟɞɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɬɪɹɛɜɚ�ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɰɟɧɢ��
ɞɚɥɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɢɬɜɚ��ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɢɡɞɴɪɠɢ�ɧɚ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�
ɧɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ���ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ÄS�UHIHU³�

� ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ�ɦɚɪɤɭɱɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɮɢɝ����������ɤɴɦ�ɢɡɯɨɞɚ�Äɢɡɩɢɬ�
ɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ�����³�ɢ�ɝɨ������ɫɜɴɪɠɟɬɟ�ɫ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�

bul bul
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���� ɉɪɨɝɪɚɦɢ�Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�?�ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɬɨɩ�
ɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ

� Ɂɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢ�ɩɪɨɧɢɤɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ�ɜ�ɩɢɬɟɣɧɚɬɚ�ɜɨɞɚ��
ɩɪɟɞɢ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɫ�5(06�
0XOWL�3XVK�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɦɨɧɬɢɪɚɬ�ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ��ɤɨɢɬɨ�ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɬ�
ɨɬ�ɩɪɨɧɢɤɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ�ɜ�ɩɢɬɟɣɧɚɬɚ�ɜɨɞɚ��ɤɚɬɨ�ɧɚɩɪ��ɪɚɡɞɟɥɢ�
ɬɟɥɧɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�%$�ɫɴɝɥɚɫɧɨ������������
ɋɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɮɢɧ�ɮɢɥɬɴɪ�5(06��ɮɢɝ�����������ɚɪɬ��ʋ���������ɫ�
ɮɢɥɬɴɪɧɚ�ɜɥɨɠɤɚ�����P��ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ�ɫɥɟɞ�ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ�
ɧɚɩɨɪɧɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ��ɮɢɝ����������ɤɴɦ�ɩɨɞɚɜɚɳɢɹ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
������Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɧɚ�ɨɬɬɨɱɧɢɹ�ɤɚɧɚɥ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK��ɮɢɝ��
��������ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɦɨɞɭɥ�ɡɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�5(06�
9�-HW�ɇ��ɮɢɝ�����ɫ�ɩɨɞɚɜɚɳ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ��ɮɢɝ�����������ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�ɫɬɪɟɥ�
ɤɢɬɟ��ɭɤɚɡɜɚɳɢ�ɩɨɫɨɤɚɬɚ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ��Ƚɥɚɜɧɢɹɬ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɧɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�
ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɦɨɞɭɥ�ɫɟ�ɫɴɫɬɨɢ�ɨɬ�ɩɨɞɚɜɚɳ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ��ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ�ɤɥɚɩɚɧ�
������ɜɴɡɜɪɚɬɟɧ�ɤɥɚɩɚɧ�������ɨɬɬɨɱɟɧ�ɤɚɧɚɥ�ɤɴɦ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�������Ɍɨɣ�ɫɟ�
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Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚ�ɦɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɛɴɪɡɨɞɟɣɫɬɜɚɳɢ�
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ȼɧɢɦɚɧɢɟ��Ɉɬɝɨɜɨɪɧɨɫɬɬɚ�ɡɚ�ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɩɪɢɟɬɢɬɟ�ɢɥɢ�ɧɨɜɨ�ɜɴɜɟɞɟ�
ɧɢɬɟ�ɤɪɢɬɟɪɢɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��ɩɪɨɰɟɫɢ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ�ɢ�
ɜɪɟɦɟɧɚ��ɢɥɢ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɜ�ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ�
ɩɪɨɝɪɚɦɢ�ɢ�ɡɚɤɥɸɱɟɧɢɹɬɚ�ɨɬ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ�ɫɟ�ɩɨɟɦɚ�ɫɚɦɨ�ɨɬ�ɩɨɬɪɟ�
ɛɢɬɟɥɹ��ɉɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹɬ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɪɟɲɢ�ɩɪɟɞɢ�ɜɫɢɱɤɨ�ɞɚɥɢ�ɞɚ�ɫɟ�
ɩɪɢɤɥɸɱɢ�ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɨɬɨ�ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟ�ɢɡɱɚɤɜɚɧɟ�ɢ�ɞɚɥɢ�
ɬɨɜɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɬɜɴɪɞɢ�ɫ�?�(QWHU��

� ɋɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɧɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɪɚɡɩɨ�
ɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɪɚɜɢɥɚ�ɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɬ�

� ȿɥɟɤɬɪɨɧɧɚɬɚ�ɩɚɦɟɬ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɨɛɯɜɚɳɚ����ɮɚɣɥɚ��ɩɪɨɬɨɤɨɥɢ���
ȼɟɞɧɚɝɚ�ɳɨɦ�ɨɬ�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�ɫɟ�ɢɡɛɟɪɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚ�ɢ�ɢɡɛɪɚɧɢɬɟ�
ɞɚɧɧɢ�ɫɟ�ɩɨɬɜɴɪɞɹɬ�ɫ�(QWHU��ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ�ɫɟ�ɫɴɡɞɚɜɚ�ɧɨɜ�ʋ�ɧɚ�ɮɚɣɥ��ɞɨɪɢ�
ɢ�ɫɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɧɟ�ɫ�ɧɚɩɪ��(VF��Ʉɨɝɚɬɨ�ɫɟ�ɡɚɩɴɥɧɢ����ɩɚɦɟɬɧɨ�
ɦɹɫɬɨ��ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɫɟ�ɩɨɹɜɹɜɚ�ɭɤɚɡɚɧɢɟɬɨ�Äɉɨɫɥɟɞɟɧ�ʋ�ɧɚ�ɮɚɣɥɚ³��ɋɥɟɞ�
ɤɚɬɨ�ɩɪɢɤɥɸɱɢ�ɬɨɡɢ�ɩɪɨɰɟɫ�ɜɫɢɱɤɢ�ɮɚɣɥɨɜɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɨɩɢɪɚɬ�ɱɪɟɡ�
86%�ɩɨɪɬɚ��ɮɢɝ����������ɧɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ��Ⱥɤɨ�ɩɪɨɞɴɥɠɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɡɚɩɢɫɜɚɬ�
ɞɪɭɝɢ�ɮɚɣɥɨɜɟ��ɜ�ɬɚɤɴɜ�ɫɥɭɱɚɣ�ɫɟ�ɩɪɟɡɚɩɢɫɜɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɧɚɣ�ɫɬɚɪɢɹɬ�ɮɚɣɥ�
ɜ�ɩɚɦɟɬɬɚ�

� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɞɟɛɥɨɤɢɪɚ�ɫ�(QWHU��
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Ɏɚɣɥɨɜɟ������
ɉɨɫɥɟɞɟɧ�ʋ
ɧɚ�ɮɚɣɥɚ

ɫɥɟɞɜɚɳ�ʋ�ɧɚ�ɮɚɣɥɚ�������
ɞɚɬɚ����������������ɱɚɫ��������ɫɴɡɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɨɜ�ʋ�ɧɚ�ɮɚɣɥ�
Ɏɚɣɥɨɜɟ��������ɦɚɤɫ��ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚɬ����ɮɚɣɥɚ�
ɉɨɫɥɟɞɟɧ�ʋ
ɧɚ�ɮɚɣɥɚ

3.1 ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�(1�������ɡɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��
ɩɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ³�ɧɚ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɢ�ɢ�ɩɨɞɨɜɢ�ɢɥɢ�
ɫɬɟɧɧɢ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ
Ⱦɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɜ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɬɨ�ɩɪɚɜɢɥɨ�±�ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�'9*:�:�����
�$��ɦ��ɨɤɬɨɦɜɪɢ������ɝ��ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ�ɢ�ɜ�ɢɧɮɨɪɦɚ�
ɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�
ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���
Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɜ�(1������������ɢ�ɡɚ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɫɟ�ɨɩɢɫɜɚɬ�ɦɟɬɨɞɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
Äɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ³�ɢ�Äɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɯɢɞɪɚɜɥɢɱɧɢ�
ɭɞɚɪɢ³��5(06�0XOWL�3XVK�ɩɪɟɞɥɚɝɚ�ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�
ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɨɫɬɨɹɧɟɧ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ³�

� ɂɡɜɥɟɱɟɧɢɟ�ɨɬ�(1�������������������Äɂɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɟ�ɜɴɡɦɨɠɧɨ�ɧɚɣ�ɛɴɪɡɨ�ɫɥɟɞ�ɫɚɦɚɬɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�
ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ�ɩɪɟɞɢ�ɩɭɫɤɚɧɟɬɨ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɫ�
ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�³�Ä�Ⱥɤɨ�ɫɴɫ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�ɧɟ�ɫɟ�ɪɚɛɨɬɢ�ɜɟɞɧɚɝɚ�ɫɥɟɞ�ɩɭɫɤɚɧɟɬɨ�
��ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ��ɬɹ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�ɧɚ�ɪɟɞɨɜɧɢ�ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ�ɨɬ�ɜɪɟɦɟ࣊
�ɞɨ���ɞɟɧɚ��³�

3.1.1 ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�(1�������ɫ�ɜɨɞɚ��ɛɟɡ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�(1�������ɫ�ɜɨɞɚ��ɛɟɡ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�
ɋɩɨɪɟɞ�(1������������ɢ�ɡɚ�ȽɟɪɦɚɧɢɹȽɟɪɦɚɧɢɹ�ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɬɨ�
ɩɪɚɜɢɥɨ���ɪɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�'9*:�:������$��ɦ��ɨɤɬɨɦɜɪɢ������ɝ��ɧɚ�
Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ��'9*:��ɢ�ɜ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɉɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��
ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɚɬɚ�ɡɚ�
ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɮɢɥɬɪɢɪɚ�ɢ�ɞɚ�ɢɦɚ�ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɢ�
ɫɜɨɣɫɬɜɚ��Ɏɢɥɬɪɢɬɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɡɚɞɴɪɠɚɬ�ɱɚɫɬɢɰɢ��������P��ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�
5(06�ɮɢɧ�ɮɢɥɬɴɪ�ɫ�ɮɢɥɬɴɪɧɚ�ɜɥɨɠɤɚ�����P��ɚɪɬ��ʋ����������ȼ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ�
ɨɬ�ɝɨɥɟɦɢɧɚɬɚ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɢ�ɪɚɡɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨ�ɢ�ɫɚɦɨɬɨ�ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ�
ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�ɧɚ�ɭɱɚɫɬɴɰɢ��ɉɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟɬɨ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɡɚɩɨɱɧɟ�ɨɬ�ɧɚɣ�ɞɨɥɧɢɹ�ɟɬɚɠ�ɧɚ�ɫɝɪɚɞɚɬɚ�ɢ�ɧɚ�ɭɱɚɫɬɴɰɢ��
ɬɨɟɫɬ�ɜ�ɪɚɦɤɢɬɟ�ɧɚ�ɟɞɢɧ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɩɨ�ɟɬɚɠɢ��ɢ�ɞɚ�ɩɪɨɞɴɥɠɢ�ɧɚɝɨɪɟ��ɬɨɟɫɬ�
ɨɬ�ɧɚɣ�ɛɥɢɡɤɢɹ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɞɨ�ɧɚɣ�ɨɬɞɚɥɟɱɟɧɢɹ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɢ�ɟɬɚɠ��Ɇɢɧɢɦɚɥɧɚɬɚ�
ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɟ���P�V�ɢ�ɜɨɞɚɬɚ�ɜ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɦɟɧɹ�ɧɚɣ�ɦɚɥɤɨ����ɩɴɬɢ��

� ȼ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɧɚ�ɫɚɦɢɹ�ɟɬɚɠ�ɢ�ɜ�ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ�ɫɟ�ɨɬɜɚɪɹɬ�
ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨ�ɢɡɰɹɥɨ�ɡɚ�ɧɚɣ�ɦɚɥɤɨ���ɦɢɧɭɬɢ�ɟɞɧɚ�ɫɥɟɞ�ɞɪɭɝɚ�ɬɨɱɤɢ�ɡɚ�
ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ��ɩɨɫɨɱɟɧɢ�ɜ�ɬɚɛɥɢɰɚɬɚ�ɩɨ�ɞɨɥɭ�ɤɚɬɨ�ɨɪɢɟɧɬɢɪɨɜɴɱɧɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�
ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɟɞɢɧ�ɭɱɚɫɬɴɤ�

bul bul

320



ɇɚɣ�ɝɨɥɹɦɚ�ɧɨɦɢɧɚɥɧɚ�ɲɢɪɢɧɚ�ɧɚ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɜ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��'1 25 32 40 50

ɇɚɣ�ɝɨɥɹɦɚ�ɧɨɦɢɧɚɥɧɚ�ɲɢɪɢɧɚ�ɧɚ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɜ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��
ɰɨɥ�ɢɧɱ

1" 1¼" 1½" 2"

Ɇɢɧɢɦɚɥɟɧ�ɛɪɨɣ�ɧɚ�ɦɟɫɬɚɬɚ�ɡɚ�ɜɨɞɨɜɡɟ�
ɦɚɧɟ��ɤɨɢɬɨ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɜɨɪɹɬ�'1�����ò�� 2 4 6 8

� Ɍɚɛɥɢɰɚ����Ɉɪɢɟɧɬɢɪɨɜɴɱɧɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�ɡɚ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɢɹ�ɛɪɨɣ�ɧɚ�ɬɨɱɤɢɬɟ�ɡɚ�
ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ��ɫɴɨɬɧɨɫɧɨ�ɤɴɦ�ɧɨɦɢɧɚɥɧɚɬɚ�ɲɢɪɢɧɚ�ɧɚ�ɪɚɡɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɧɢɹ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ³��ɦɨɳɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɡɬɢɱɚɧɟ�ɡɚ�ɤɪɚɧ�ɧɚɣ�ɦɚɥɤɨ����O����V���ɢɧɮɨɪ�
ɦɚɰɢɨɧɟɧ�ɥɢɫɬ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�
ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���
Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɞɨɩɴɥɧɟɧ�ɪɟɞ�ɜ�ɤɭɪɫɢɜɟɧ�ɲɪɢɮɬ��ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɟ�ɞɨ�'1������Ɂɚ�
ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ�ɫ�ɩɨ�ɝɨɥɟɦɢ�ɧɨɦɢɧɚɥɧɢ�ɲɢɪɨɱɢɧɢ�ɩɚɪɚɥɟɥɧɨ�
ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ���ɢɥɢ�ɩɨɜɟɱɟ�5(06�0XOWL�3XVK�

� 5(06�0XOWL�3XVK�ɩɨɤɚɡɜɚ�ɦɟɠɞɭ�ɞɪɭɝɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɢ�ɞɨɫɬɢɝɧɚɬɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�
ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɢ�ɞɨɫɬɢɝɧɚɬɢɹ�ɨɛɦɟɧ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�(1�������?�(QWHU
��� Ȼɟɡ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�?�(QWHU
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�

ɡɚ�ɦɚɤɫ��'1�ɫɴɝɥɚɫɧɨ��������?�Ļ
��� ȼɴɜɟɞɟɬɟ�ɨɛɟɦɚ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�ɡɚ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ��ɤɨɣɬɨ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�9$�+2O 

�������O��?�(QWHU��ɜɢɠɬɟ�ɮɢɝ����
��� Ɉɬɜɨɪɟɬɟ�ɩɪɢɬɨɤɚ�ɡɚ�ɜɨɞɚɬɚ��Ⱦɨɤɚɬɨ�ɧɟ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɟ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɚɬɚ�

ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�Y�+22� ���P�V�ɢ�ɨɛɦɟɧɴɬ�ɧɚ�ɜɨɞɚ�Q�+2O = 20, 

ɫɬɨɣɧɨɫɬɢɬɟ�ɦɢɝɚɬ��ɋɥɟɞ�ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ�ɧɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢɬɟ�?�(QWHU
� �Ⱥɤɨ�ɧɟ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɚɬ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�Y�+22�ɢ�

n H22��?�(VF� �ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ��ɢɡɹɫɧɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɢɱɢɧɚɬɚ��ɩɨɜɬɨɪɟɬɟ�ɨɩɟɪɚ�
ɰɢɹɬɚ�

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ȼɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�+22���ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�
ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ��Y�+22���ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��W�+22���ɨɛɦɟɧ�ɧɚ�ɜɨɞɚ��Q�+2O), 

ɢɡɪɚɡɯɨɞɜɚɧɨ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�
>> 3.8

3.1.2 ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�(1�������ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɳ�ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�(1�������ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɳ�
ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ

� ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɨɬɨ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ�ɨɬ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�ɫɟ�ɩɨɞɫɢɥɜɚ��ɤɨɝɚɬɨ�ɫɟ�ɞɨɛɚɜɢ�
ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɋɴɝɥɚɫɧɨ�(1������������ɢ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɉɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��
ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɚɬɚ�ɡɚ�
ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɮɢɥɬɪɭɜɚ��ɤɚɬɨ�ɱɚɫɬɢɱɤɢɬɟ��������P�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɛɴɞɚɬ�ɨɬɞɟɥɟɧɢ�ɢ�ɩɢɬɟɣɧɚɬɚ�ɜɨɞɚ�ɞɚ�ɢɦɚ�ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɢ�ɫɜɨɣɫɬɜɚ�
�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�5(06�ɮɢɧ�ɮɢɥɬɴɪ�ɫ�ɮɢɥɬɴɪɧɚ�ɜɥɨɠɤɚ�����P��ɚɪɬ��ʋ����������
ÄɌɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɟɤɴɫ�
ɜɚɧɢɹ�ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�
ɡɚ�ɜɫɟɤɢ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɨɬ�ɬɪɴɛɚɬɚ�ɨɬ�����P�V��Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɜɨɪɢ�
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧ�ɦɢɧɢɦɚɥɟɧ�ɛɪɨɣ�ɨɬ�ɚɪɧɚɬɭɪɢ�ɡɚ�ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ��Ⱥɤɨ�ɜ�ɨɬɞɟɥɟɧ�
ɩɪɨɦɢɜɚɳ�ɫɟ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɧɟ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɟ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɢɹɬ�ɞɟɛɢɬ�
ɩɪɢ�ɩɴɥɧɨ�ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɡɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɧɢɹ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ��ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪ�ɢ�ɩɨɦɩɚ�³�Äȼ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ�ɨɬ�ɝɨɥɟɦɢɧɚɬɚ�
ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɢ�ɪɚɡɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�ɧɚ�ɭɱɚɫɬɴɰɢ��Ɉɬɞɟɥɧɢɹɬ�ɩɪɨɦɢɜɟɧ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�
ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ�ɞɴɥɠɢɧɚɬɚ�ɧɚ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɨɬ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɨɬ�����P�³

ɇɚɣ�ɝɨɥɹɦɚ�ɧɨɦɢɧɚɥɧɚ�ɲɢɪɢɧɚ�ɧɚ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɜ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��'1 25 32 40 50

ɇɚɣ�ɝɨɥɹɦɚ�ɧɨɦɢɧɚɥɧɚ�ɲɢɪɢɧɚ�ɧɚ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɜ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��
ɰɨɥ�ɢɧɱ

1" 1¼" 1½" 2"

Ɇɢɧɢɦɚɥɟɧ�ɞɟɛɢɬ�ɩɪɢ�ɢɡɰɹɥɨ�ɡɚɩɴɥɧɟɧ�
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɟɧ�ɭɱɚɫɬɴɤ��ɜ�O�PLQ 15 25 38 59

Ɇɢɧɢɦɚɥɟɧ�ɛɪɨɣ�ɧɚ�ɦɟɫɬɚɬɚ�ɡɚ�ɜɨɞɨɜɡɟ�
ɦɚɧɟ��ɤɨɢɬɨ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɜɨɪɹɬ�'1�����ò���
ɢɥɢ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɚ�ɩɥɨɳ�ɧɚ�ɧɚɩɪɟɱɧɨ�ɫɟɱɟɧɢɟ

1 2 3 4

Ɍɚɛɥɢɰɚ����ɉɪɟɩɨɪɴɱɚɧɨ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɨ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɢ�ɦɢɧɢɦɚɥɟɧ�ɛɪɨɣ�ɨɬ�ɦɟɫɬɚ�
ɡɚ�ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ��ɤɨɢɬɨ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɜɨɪɹɬ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�ɜ�ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ�
ɨɬ�ɧɚɣ�ɝɨɥɟɦɢɹ�ɧɨɦɢɧɚɥɟɧ�ɞɢɚɦɟɬɴɪ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɜ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ��ɤɨɣɬɨ�
ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ��ɡɚ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɨɬ�����P�V�³��(1�������������
ɞɨɩɴɥɧɟɧ�ɪɟɞ�ɜ�ɤɭɪɫɢɜɟɧ�ɲɪɢɮɬ��ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɟ�ɞɨ�'1������Ɂɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ�ɫ�ɩɨ�ɝɨɥɟɦɢ�ɧɨɦɢɧɚɥɧɢ�ɲɢɪɨɱɢɧɢ�ɩɚɪɚɥɟɥɧɨ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�
ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ���ɢɥɢ�ɩɨɜɟɱɟ�5(06�0XOWL�3XVK�

� Ɉɩɢɫɚɧɢɬɟ�ɜ�(1������������ɢ�ɜ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�7���������Äɉɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ³�ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɜ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɪɴɱɧɨ�ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɳɢɬɟ�ɡɜɟɧɚ�ɡɚ�
ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɳ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫɬɚɜɚ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ�ɩɪɢ�5(06�

0XOWL�3XVK��ɋɝɴɫɬɟɧɢɹɬ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫɟ�ɡɚɯɪɚɧɜɚ�ɫ�ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɨɬ�����EDU�ɧɚɞ�
ɢɡɦɟɪɟɧɨɬɨ�ɜɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɫɝɴɫɬɟɧɢɹ�ɜɴɡɞɭɯ�ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚ�
��ɫɟɤ���ɮɚɡɚɬɚ�ɧɚ�ɫɬɚɝɧɢɪɚɧɟ��ɛɟɡ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚ���ɫɟɤ��

� 5(06�0XOWL�3XVK�ɩɨɤɚɡɜɚ�ɦɟɠɞɭ�ɞɪɭɝɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɢ�ɞɨɫɬɢɝɧɚɬɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�
ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɢ�ɞɨɫɬɢɝɧɚɬɢɹ�ɞɟɛɢɬ�

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�(1�������?�(QWHU
��� ɋɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɢɹ�?�(QWHU
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�

ɡɚ�ɦɚɤɫ��'1�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɬɚɛɥɢɰɚ��������?�Ļ
��� ȼɴɜɟɞɟɬɟ�ɨɛɟɦɚ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�ɡɚ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ��ɤɨɣɬɨ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�9$�+2O 

(0-999 l) (11) \ Enter �ɜɢɠɬɟ�ɮɢɝ����
��� Ɉɬɜɨɪɟɬɟ�ɩɪɢɬɨɤɚ�ɡɚ�ɜɨɞɚɬɚ��Ⱥɤɨ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɟ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɚɬɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�

ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�Y�+22� �����P�V��ɦɢɧɢɦɚɥɧɢɹɬ�ɞɟɛɢɬ�96�+22�ɢ�ɩɪɨɞɴɥɠɢ�
ɬɟɥɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�?�(QWHU

� ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�
Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�
ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɚɜɝɭɫɬ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�
ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ) 

ɫɟ�ɨɪɢɟɧɬɢɪɚ�ɫɩɨɪɟɞ�ɞɴɥɠɢɧɚɬɚ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɢ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�
ɩɨ�ɦɚɥɤɨ�ɨɬ����ɫɟɤ��ɡɚ�ɜɫɟɤɢ�ɩɨɪɟɞɟɧ�ɦɟɬɴɪ��ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�
ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�ɧɚɣ�ɦɚɥɤɨ���ɦɢɧ��ɡɚ�ɜɫɹɤɨ�ɦɹɫɬɨ�ɧɚ�ɜɨɞɨɜɡɟ�
ɦɚɧɟ�

� �Ⱥɤɨ�ɧɟ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɚɬ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�Y�+22�ɢ�
VS H22�� ?�(VF� �ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ��ɢɡɹɫɧɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɢɱɢɧɚɬɚ��ɩɨɜɬɨɪɟɬɟ�
ɨɩɟɪɚɰɢɹɬɚ�

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ȼɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�+22���ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�
ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ��Y�+22���ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��W�+22���ɢɡɪɚɡɯɨɞɜɚɧɨ�ɤɨɥɢɱɟ�
ɫɬɜɨ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ��9�+22���ɞɟɛɢɬ��96�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�
>> 3.8

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
Ɂɚ�ɞɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɛɴɞɟ�ɩɨɞɚɞɟɧ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�
ɜɨɞɚɬɚ�������EDU�ɢ�ɩɪɟɡ�ɦɚɲɢɧɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�ɩɪɨɬɟɤɥɨ�����O�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɜɨɞɚ�

3.1.3 ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�(1�������ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɨɫɬɨɹɧɟɧ�ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�(1�������ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɨɫɬɨɹɧɟɧ�
ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ

� ɉɪɢ�ɬɚɡɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɚ�ɫɝɴɫɬɟɧɢɹɬ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫɟ�ɡɚɯɪɚɧɜɚ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�ɫ�ɫɜɪɴɯɧɚ�
ɥɹɝɚɧɟ�ɨɬ�����EDU�ɧɚɞ�ɢɡɦɟɪɟɧɨɬɨ�ɜɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��ȼ�ɫɪɚɜɧɟɧɢɟ�ɫ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�
Ä������ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɳ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ³�
ɬɭɤ�ɨɬɩɚɞɚɬ�ɯɢɞɪɚɜɥɢɱɧɢɬɟ�ɭɞɚɪɢ��Ɍɟ�ɩɪɟɞɢɡɜɢɤɜɚɬ�ɡɧɚɱɢɬɟɥɧɨ�ɩɨɞɨɛɪɟɧɢɟ�
ɧɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨɬɨ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ��ɧɨ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɫɟ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɬ�ɩɨɜɟɱɟ�
ɨɬ�ɯɢɞɪɚɜɥɢɱɧɢɬɟ�ɭɞɚɪɢ��Ⱥɤɨ�ɢɦɚ�ɫɴɦɧɟɧɢɟ�ɡɚ�ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨ�
ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ��ɤɨɢɬɨ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚɬ��ɫ�ɬɚɡɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɫɬɢɝɧɟ�ɩɨɧɟ�
ɩɨɞɨɛɪɟɧɢɟ�ɧɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨɬɨ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ�ɫɩɪɹɦɨ�ɩɪɨɝɪɚɦɚ�Ä������ɉɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɛɟɡ�ɩɪɢɬɨɤ�ɧɚ�ɜɴɡɞɭɯ�³�ɛɥɚɝɨɞɚɪɟɧɢɟ�ɧɚ�ɫɜɨɛɨɞɧɨɬɨ�ɡɚɜɢɯɪɹɧɟ�
ɱɪɟɡ�ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɢɹ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�

� 5(06�0XOWL�3XVK�ɩɨɤɚɡɜɚ�ɦɟɠɞɭ�ɞɪɭɝɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɢɡɪɚɡɯɨɞɜɚɧɨɬɨ�ɤɨɥɢ�
ɱɟɫɬɜɨ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�(1�������?�(QWHU
��� ɇɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬ�ɜɴɡɞɭɲɟɧ�ɩɨɬɨɤ�?�(QWHU
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�

ɡɚ�ɦɚɤɫ��'1�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɬɚɛɥɢɰɚ��������?�Ļ
��� ȼɴɜɟɞɟɬɟ�ɨɛɟɦɚ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�ɡɚ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ��ɤɨɣɬɨ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɜɚ�9$�+2O 

(0-999 l) (11) \ Enter �ɜɢɠɬɟ�ɮɢɝ����
��� Ɉɬɜɨɪɟɬɟ�ɩɪɢɬɨɤɚ�ɡɚ�ɜɨɞɚɬɚ��Ɂɚ�ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ�?�(QWHU���?�(VF� �ɩɪɟɤɴɫ�

ɜɚɧɟ�
��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ȼɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�+22���ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�

(t H22���ɢɡɪɚɡɯɨɞɜɚɧɨ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�
>> 3.8

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
Ɂɚ�ɞɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɛɴɞɟ�ɩɨɞɚɞɟɧ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�
ɜɨɞɚɬɚ�������EDU�ɢ�ɩɪɟɡ�ɦɚɲɢɧɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�ɩɪɨɬɟɤɥɨ�����O�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɜɨɞɚ�

������ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ³�ɫ�ɜɴɡɦɨɠɧɨɫɬ�ɡɚ�ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ�������ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ³�ɫ�ɜɴɡɦɨɠɧɨɫɬ�ɡɚ�ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɜɴɡɞɭɯɧɚ�ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɜɴɡɞɭɯ

� Ɍɚɡɢ�ɩɪɨɝɪɚɦɚ�ɟ�ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɢ�ɢ�
ɩɨɞɨɜɢ�ɢɥɢ�ɫɬɟɧɧɢ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ��ɉɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɰɟɫɚ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢ�
ɜɚɧɟ�ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚ�ɢɥɢ�ɢɡɤɥɸɱɜɚ�ɩɪɢ�
ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɨɬ�����ɛɚɪɚ��ɉɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�ɡɚɩɨɱɜɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�
ɛɟɡ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɋ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ�����ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚ�ɢɥɢ�
ɢɡɤɥɸɱɜɚ�ɩɟɪɢɨɞɢɱɧɢɹɬ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɢɥɢ�ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɢɹ�ɜɴɡɞɭɲɟɧ�ɩɨɬɨɤ��
ɫɩɨɪɟɞ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɬɚ��ɉɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�
ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�ɢ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɚɬɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɩɨɬɨɤɚ�ɫɟ�ɩɨɤɚɡɜɚɬ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��/&'��
�Ɏɢɝ���������

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɉɪɨɦɢɜɚɧɟ�?�(QWHU

bul bul

321



��� Ɉɬɜɨɪɟɬɟ�ɩɪɢɬɨɤɚ�ɡɚ�ɜɨɞɚɬɚ��ɉɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ�ɡɚɩɨɱɜɚ�ɛɟɡ�
ɩɨɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɜɴɡɞɭɯ

��� ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɛɭɬɨɧɢɬɟ�ɫɬɪɟɥɤɢ�Ĺ�Ļ������ɡɚ�ɞɚ�ɜɤɥɸɱɢɬɟ�ɢɥɢ�ɢɡɤɥɸɱɢɬɟ�
ɫɝɴɫɬɟɧɢɹ�ɜɴɡɞɭɯ��ɤɚɤɬɨ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ��Ɇɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��/&'��
����ɩɨɤɚɡɜɚ�ɬɟɤɭɳɨ�ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�ɩɨɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɜɴɡɞɭɯ

��� Ɂɚ�ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ�?�(QWHU���?�(VF� �ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ�
��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ȼɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�+22���ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�

ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ��Y�+22���ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��W�+22���ɢɡɪɚɡɯɨɞɜɚɧ�ɨɛɟɦ�ɧɚ�
ɜɨɞɚɬɚ��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�ɫɬɚɪɬ� ?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�
ɞɚɧɧɢ�!!����

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
Ɍɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɢɥɨɠɢ�ɜɨɞɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�������ɛɚɪɚ��ɡɚ�ɞɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɞɚɜɚ�
ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɢ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɜɨɞɚ�ɨɬ����� O�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�ɩɪɟɦɢɧɚɥɨ�ɩɪɟɡ�
ɦɚɲɢɧɚɬɚ�

� ɉɪɟɞɢ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɟ�ɨɬ�ɫɴɳɟɫɬɜɟɧɨ�ɡɧɚɱɟɧɢɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɰɟɧɢ�
ɞɚɥɢ�ɪɚɞɢɚɬɨɪɧɚɬɚ�ɢ�ɩɨɞɨɜɚɬɚ�ɢɥɢ�ɫɬɟɧɧɚɬɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ��ɤɨɹɬɨ�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɟ��ɳɟ�ɢɡɞɴɪɠɢ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
ɩɪɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�

� Ʉɨɝɚɬɨ�ɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɟ�ɜɤɥɸɱɟɧɨ�ɢɥɢ�ɩɪɟɜɤɥɸɱɟɧɨ��ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɨɬɧɟɦɟ�
ɞɨ�ɦɢɧɭɬɚ��ɡɚ�ɞɚ�ɡɚɩɨɱɧɟ�ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�ɩɨɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�Ⱦɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�
ɜɨɞɚ

ȼɇɂɆȺɇɂȿȼɇɂɆȺɇɂȿ   
� ɉɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɬɹ�

ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɨɧɫɭɦɢɪɚ�ɨɬ�ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɢɬɟ�
ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɹɬ�ɫɬɚɧɞɚɪɬ�(1������������ɪɟɝɥɚɦɟɧɬɢɪɚ�Äɂɡɛɨɪɚ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧ�
ɮɟɤɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ³�

� Äɂɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɛɴɞɚɬ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɪɚɧɢ�ɫɥɟɞ�
ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ��ɚɤɨ�ɬɨɜɚ�ɫɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɢ�ɨɬ�ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɨ�ɥɢɰɟ�ɢɥɢ�ɨɪɝɚɧ�³

� Äȼɫɢɱɤɢ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ��ɤɨɢɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�
ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɨɬɝɨɜɚɪɹɬ�ɧɚ�ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹɬɚ�ɡɚ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ��ɫɥɭɠɟɳɢ�
ɡɚ�ɩɪɟɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ��ɤɨɢɬɨ�ɫɚ�ɪɟɝɥɚɦɟɧɬɢɪɚɧɢ�ɜ�ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɬɟ�ɫɬɚɧ�
ɞɚɪɬɢ�ɢɥɢ�ɜ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ��ɜ�ɫɥɭɱɚɣ�ɱɟ�ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɬɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ�
ɡɚ�ɧɟɩɪɢɥɨɠɢɦɢ�³

� Äɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ�ɢ�ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɢɡɜɴɪɲɜɚ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫɴɫ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ�Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ�ɧɚ�ȿɋ�ɢ�ɜɫɢɱɤɢ�
ɦɟɫɬɧɢ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ�³

� ÄɌɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟɬɨ��ɫɤɥɚɞɢɪɚɧɟɬɨ��ɛɨɪɚɜɟɧɟɬɨ�ɢ�ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɬɟɡɢ�
ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɜɚɬ�ɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɨɪɚɞɢ�ɬɨɜɚ�
ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɬɨɱɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɩɚɡɜɚɬ�ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹɬɚ�ɡɚ�ɨɩɚɡɜɚɧɟ�ɧɚ�ɡɞɪɚɜɟɬɨ�
ɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ�³

� Äȼ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɴɜɟɞɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɟɧ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɫ�ɢɡɯɨɞɧɚ�
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɢ�ɡɚ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɧɚ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ��ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ�ɨɬ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ�
ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ��Ⱥɤɨ�ɫɥɟɞ�ɢɡɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɧɚ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ�
ɨɫɬɚɬɴɱɧɚɬɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɟ�ɩɨ�ɧɢɫɤɚ�ɨɬ�
ɩɪɟɩɨɪɴɤɚɬɚ�ɧɚ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɜɬɨɪɢ�
ɢɡɰɹɥɨ��ɞɨɤɚɬɨ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɧɟ�ɨɫɬɚɬɴɱɧɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɫɥɟɞ�ɢɡɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�
ɜɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ��ɋɥɟɞ�ɭɫɩɟɲɧɚɬɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɪɚɡɧɢ�ɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɥɚɤɧɟ�ɫ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɉɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɢ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɬɟ�ɩɪɟɩɨɪɴɤɢɬɟ�ɧɚ�
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɢɥɢ�ɞɨɤɚɬɨ�ɬɨɣ�ɧɟ�ɦɨɠɟ�
ɩɨɜɟɱɟ�ɞɚ�ɛɴɞɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɟɧ�ɢɥɢ�ɫɟ�ɧɚɦɢɪɚ�ɩɨɞ�ɧɢɜɨɬɨ��ɪɚɡɪɟɲɟɧɨ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ��Ʌɢɰɚɬɚ��ɢɡɜɴɪɲɜɚɳɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ��ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɢɦɚɬ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɚɬɚ�ɤɜɚɥɢɮɢɤɚɰɢɹ�³�

� Äɋɥɟɞ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɡɟɦɟ�ɜɡɟɦɚɬ�ɩɪɨɛɚ�ɩɪɨɛɢ�ɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɢ�
ɛɚɤɬɟɪɢɨɥɨɝɢɱɧɨ�ɢɡɫɥɟɞɜɚɧɟ��Ʉɨɝɚɬɨ�ɛɚɤɬɟɪɢɨɥɨɝɢɱɧɨɬɨ�ɢɡɫɥɟɞɜɚɧɟ�ɧɚ�
ɩɪɨɛɚɬɚ�ɩɪɨɛɢɬɟ�ɩɨɤɚɠɟ��ɱɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ�ɧɟ�ɟ�ɛɢɥɚ�ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ��ɢɧɫɬɚ�
ɥɚɰɢɹɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɨɬɧɨɜɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɟ�ɢ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɪɚ��ɫɥɟɞ�ɤɨɟɬɨ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɫɟ�ɜɡɟɦɚɬ�ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɢ�ɩɪɨɛɢ�³
ÄɈɬɧɨɫɧɨ�ɜɫɢɱɤɢ�ɩɨɞɪɨɛɧɨɫɬɢ�ɡɚ�ɰɟɥɢɹ�ɦɟɬɨɞ�ɢ�ɪɟɡɭɥɬɚɬɢɬɟ�ɨɬ�ɢɡɫɥɟɞɜɚɧɢɹɬɚ�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɴɫɬɚɜɢ�ɩɪɨɬɨɤɨɥ�ɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɞɚɞɟ�ɧɚ�ɫɨɛɫɬɜɟɧɢɤɚ�ɧɚ�ɫɝɪɚɞɚɬɚ�³

� Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�±�Ɋɚɛɨɬɟɧ�ɞɨɤɭɦɟɧɬ�'9*:�:������$��ɨɤɬɨɦɜɪɢ�
�����ɝ��ɧɚ�Ƚɟɪɦɚɧɫɤɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɢ�ɝɚɡ�ɢ�ɜɨɞɚ�

� Ɂɚ�ȽɟɪɦɚɧɢɹȽɟɪɦɚɧɢɹ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɴɛɥɸɞɚɜɚ�ɫɥɟɞɧɨɬɨ��Äȼɫɢɱɤɢ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ�ɜɤɥɸ�
ɱɢɬɟɥɧɨ�ɢ�ɚɞɢɬɢɜɢɬɟ��ɤɨɢɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�
ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɨɬɝɨɜɚɪɹɬ�ɧɚ�ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹɬɚ�ɡɚ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ��ɫɥɭɠɟɳɢ�
ɡɚ�ɩɪɟɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ��ɤɨɢɬɨ�ɫɚ�ɪɟɝɥɚɦɟɧɬɢɪɚɧɢ�ɜ�ɟɜɪɨɩɟɣɫɤɢɬɟ�ɢ�
ɧɟɦɫɤɢɬɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ� �',1�(1��������³� Äȼɫɹɤɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚ�
ɦɚɬɟɪɢɚɥɢɬɟ�ɢ�ɟɥɟɦɟɧɬɢɬɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��ɬɚɤɚ�ɱɟ�ɜ�
ɪɟɡɭɥɬɚɬ�ɧɚ�ɬɨɜɚ�ɬɹ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɜɪɟɞɢ�³

� ÄȺɤɨ�ɯɢɦɢɱɟɫɤɚɬɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɜɚ�ɧɚ�ɭɱɚɫɬɴɰɢ��ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�
ɬɪɟɬɢɪɚɧɢɹ�ɜ�ɦɨɦɟɧɬɚ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɨɬ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɞɟɥɢ�ɨɬ�
ɨɫɬɚɧɚɥɚɬɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ��ɑɪɟɡ�ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨɬɨ�ɨɬɜɚɪɹɧɟ�ɧɚ�ɬɨɱɤɢɬɟ�ɡɚ�
ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ�ɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹ�ɭɱɚɫɬɴɤ�ɨɬ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɤɨɣɬɨ�ɫɟ�ɞɟɡɢɧɮɟɤ�
ɰɢɪɚ�ɜ�ɦɨɦɟɧɬɚ��ɫɟ�ɨɫɢɝɭɪɹɜɚ�ɩɴɥɧɨɬɨ�ɩɪɨɧɢɤɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�
ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɜ�ɭɱɚɫɬɴɤɚ�³�Äɋɥɟɞ�ɤɚɬɨ�ɢɡɬɟɱɟ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ�ɜɴɜ�ɜɫɹɤɚ�
ɬɨɱɤɚ�ɧɚ�ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚɬɚ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ�
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�� ɡɚɜɢɫɟɳɚ� ɨɬ� ɢɡɯɨɞɧɚɬɚ� ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ� ɢ� ɜɪɟɦɟɬɨ� ɧɚ�
ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ��ɡɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ�ɟɮɟɤɬɚ�ɨɬ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ��Ɇɢɧɢɦɚɥɧɚɬɚ�
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚ�ɩɨɧɟ�ɜɴɜ�ɜɫɹɤɚ�ɬɨɱɤɚ��ɧɚɦɢɪɚɳɚ�
ɫɟ�ɧɚɣ�ɞɚɥɟɱ�ɨɬ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɞɨɡɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ�ɭɱɚɫɬɴɰɢ�³

� Äɋɥɟɞ�ɤɚɬɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɩɪɢɤɥɸɱɢ��
ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹɬ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɟɧ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɪɟɰɢɤɥɢɪɚ��ɬɚɤɚ�ɱɟ�
ɞɚ�ɧɟ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚ�ɨɤɨɥɧɚɬɚ�ɫɪɟɞɚ��Ɉɤɢɫɥɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɞɟɣɫɬɜɢɟ�ɧɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤ�
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ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫ�5(06�0XOWL�3XVK��Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɨɬɧɨɜɨ�ɩɨɫɥɟɞɨ�
ɜɚɬɟɥɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɜɨɪɹɬ�ɜɫɢɱɤɢ�ɬɨɱɤɢ�ɡɚ�ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ��ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɡɚɩɨɱɧɟ�ɨɬ�
ɧɚɣ�ɛɥɢɡɤɚɬɚ��ɞɨɤɚɬɨ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹɬ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢ�ɢɡɰɹɥɨ��
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bul bul
� Ⱦɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɬɟɫɬɨɜɢ�ɩɪɴɱɢɰɢ�ɩɟɪɨɤɫɢɞ�ɡɚ�ɤɨɧɬɪɨ�

ɥɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ��ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ��ɜɢɠɬɟ�����ɚɪɬɢɤɭɥɧɢ�ɧɨɦɟɪɚ��
ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ

� ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɩɨɜɟɱɟ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɢ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�
ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɢ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ³�(REMS Multi-Push SL/SLW)

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
� ȼ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�

ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���
ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɡɚ�ȽɟɪɦɚɧɢɹȽɟɪɦɚɧɢɹ�ɜ�Ä����Ɉɛɳɢ�ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ³�ɤɴɦ�
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�ɫɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɹ�

� ɉɨɪɚɞɢ�ɫɜɢɜɚɟɦɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɝɚɡɨɜɟɬɟ�ɩɪɢ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɩɨɞ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�ɩɨɪɚɞɢ�ɮɢɡɢɱɟɫɤɢ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɢɱɢɧɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɩɪɚɜɢɥɧɢɰɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ�ɨɬ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɚ�ÄɊɚɛɨɬɢ�ɫ�ɝɚɡɨɜɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ³�ɢ�ɩɪɚɜɢɥɚɬɚ�ÄɌɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɚɜɢɥɚ�ɡɚ�ɝɚɡɨɜɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�'9*:�
75*,³��ɉɨɪɚɞɢ�ɬɨɜɚ�ɫɥɟɞ�ɧɚɩɪɚɜɟɧɨɬɨ�ɫɴɫ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ�ɛɪɚɧɲɨɜɢ�ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɢ�
ɢ�ɩɨɡɨɜɚɜɚɣɤɢ�ɫɟ�ɧɚ�ɬɨɜɚ�ɩɪɚɜɢɥɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɢɬɟ�ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ�ɛɹɯɚ�ɨɩɪɟɞɟ�
ɥɟɧɢ�ɧɚ�ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ�����03D���EDU������SVL��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ�
ɩɨɞ�ɬɨɜɚɪ�ɢ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɝɚɡɨɩɪɨɜɨɞɢ��ɋ�ɬɨɜɚ�ɫɚ�ɢɡɩɴɥɧɟɧɢ�ɧɚɰɢɨ�
ɧɚɥɧɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�³

� ɋɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɧɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɪɚɡɩɨ�
ɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɪɚɜɢɥɚ�ɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɬ�

� ɉɪɟɞɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɬɪɹɛɜɚ�ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɰɟɧɢ��
ɞɚɥɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɢɡɩɢɬɜɚ��ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɢɡɞɴɪɠɢ�ɧɚ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�
ɧɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ�ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ÄS�UHIHU³�
Ɉɤɨɥɧɚɬɚ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ��ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɪɟɞɚ�ɢ�ɚɬɦɨɫ�
ɮɟɪɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɩɨɜɥɢɹɹɬ�ɜɴɪɯɭ�ɪɟɡɭɥɬɚɬɚ�ɨɬ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ��
ɩɨɧɟɠɟ�ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɚɬ�ɜɴɪɯɭ�ɢɡɦɟɪɟɧɢɬɟ�ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ��ɉɪɨɦɹɧɚɬɚ�ɧɚ�ɬɨɡɢ�
ɩɚɪɚɦɟɬɴɪ�ɜ�ɫɥɭɱɚɣ�ɧɚ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɡɟɦɟ�ɩɨɞ�ɜɧɢɦɚɧɢɟ�
ɩɪɢ�ɨɰɟɧɹɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɪɟɡɭɥɬɚɬɢɬɟ�ɨɬ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�

� ȼ�ɪɚɡɞɟɥ���ɧɚ�(1������������ɫɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɹ�ɧɚ�ɫɥɟɞɧɨɬɨ��Äɂɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɜ�
ɫɝɪɚɞɢɬɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɛɴɞɚɬ�ɩɨɞɥɨɠɟɧɢ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��Ɍɨɜɚ�ɦɨɠɟ�
ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɢ�ɢɥɢ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɢɥɢ��ɚɤɨ�ɬɨɜɚ�ɟ�ɪɚɡɪɟɲɟɧɨ�ɨɬ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ�
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ��ɟ�ɜɴɡɦɨɠɧɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚ�ɨɛɟɡɦɚɫɥɟɧ�ɱɢɫɬ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɧɢɫɤɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɢɥɢ�ɢɧɟɪɬɧɢ�ɝɚɡɨɜɟ��ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɛɴɪɧɟ�ɜɧɢɦɚɧɢɟ�ɧɚ�
ɜɴɡɦɨɠɧɚɬɚ�ɨɩɚɫɧɨɫɬ�ɨɬ�ɜɢɫɨɤɨ�ɝɚɡɨɜɨ�ɢɥɢ�ɜɴɡɞɭɲɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɜ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ�³�
Ɉɫɜɟɧ�ɬɨɜɚ�ɭɤɚɡɚɧɢɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɴɬ�(1������������ɧɟ�ɫɴɞɴɪɠɚ�ɞɪɭɝɢ�ɤɪɢɬɟɪɢɢ�
ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�

� Ɉɩɢɫɚɧɢɬɟ�ɩɨ�ɞɨɥɭ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɢ�ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢɬɟ�ɜ�5(06�0XOWL�3XVK�ɨɩɪɟɞɟ�
ɥɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɨɬɝɨɜɚɪɹɬ�ɧɚ�ɜɚɥɢɞɧɢɹ�ɡɚ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɟɧ�ɥɢɫɬ�
Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�
ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ�� ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ� �=96+.���
Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��Ɍɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɡɟɦɚɬ�ɩɨɞ�ɜɧɢɦɚɧɢɟ�ɛɴɞɟɳɢɬɟ�ɩɪɨɦɟɧɢ�ɧɚ�ɢɧɮɨɪ�
ɦɚɰɢɨɧɧɢɹ�ɥɢɫɬ�ɪɟɫɩ��ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɡɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ��ɩɪɚɜɢɥɚ�ɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ��ɤɚɬɨ�ɩɪɨɦɟɧɟɧɢɬɟ�ɤɪɢɬɟɪɢɢ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
�ɩɪɨɰɟɫɢ��ɧɚɥɹɝɚɧɢɹ�ɢ�ɜɪɟɦɟɧɚ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��ɫɟ�ɤɨɪɢɝɢɪɚɬ�ɜ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ��

� ɉɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɧɚɬ�ɩɨ�ɜɫɹɤɨ�ɜɪɟɦɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɚ�(VF�������ȼɫɢɱɤɢ�
ɜɟɧɬɢɥɢ�ɫɟ�ɨɬɜɚɪɹɬ�ɢ�ɫɟ�ɢɡɩɭɫɤɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɜ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹɬɚ�
ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚɬ��ɧɨ�ɜɴɜ�ɮɚɣɥɚ�ɫɟ�ɩɨɫɨɱɜɚ�Äɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ³�

� Ⱥɤɨ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ��ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɜɬɨɪɢ�ɢɥɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɝɥɟɞɚ�ɢ�ɪɟɦɨɧɬɢɪɚ�

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟɬɨ�ɫɩɢɪɚ�ɩɪɨɰɟɫɚ�ɧɚ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ�ɡɚ�ɧɚɫɬɪɨɣɜɚɧɟ�ɧɚ�ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�������PEDU�ɩɪɢ�ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ�
ɨɬɤɥɨɧɟɧɢɟ�����PEDU��ɚ�ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�����EDU��ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�����EDU��ɩɪɢ�
ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ�ɨɬɤɥɨɧɟɧɢɟ�������EDU��Ɍɨɜɚ�ɨɡɧɚɱɚɜɚ��ɱɟ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ�ɧɚɩɪɢɦɟɪ�
ɩɪɢ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ�ɧɚ�S�UHIHU� �����PEDU�ɫɟ�ɩɪɟɤɪɚɬɹɜɚ�ɩɪɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�S�DFWXDO�
ɦɟɠɞɭ�����ɢ�����PEDU��ɢɥɢ�ɩɪɢ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ�ɧɚ�S�UHIHU� ���EDU�ɦɟɠɞɭ�����ɢ�����EDU��
Ɍɨɜɚ�ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ�ɨɬɤɥɨɧɟɧɢɟ�ɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨ��ɬɴɣ�ɤɚɬɨ�ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɩɨɞ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɢɡɦɟɧɟɧɢɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɫɟ�
ɨɩɪɟɞɟɥɹ�ɨɬ�S�UHIHU��Ⱥɤɨ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�(17(5��ɫɬɨɣɧɨɫɬɬɚ�S�DFWXDO�ɫɟ�ɩɪɢɟɦɚ�
ɤɚɬɨ�S�UHIHU��Ɍɨɝɚɜɚ�ɢɡɩɢɬɚɧɢɟɬɨ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɡɚɩɨɱɧɟ�ɢ�ɩɪɢ�S�UHIHU�ɨɬ�ɧɚɩɪɢɦɟɪ�
153 mbar. 

������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��=96+.������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��=96+.)
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� Ⱥɤɨ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ��ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɜɬɨɪɢ�ɢɥɢ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɝɥɟɞɚ�ɢ�ɪɟɦɨɧɬɢɪɚ�

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟɬɨ�ɫɩɢɪɚ�ɩɪɨɰɟɫɚ�ɧɚ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ�ɡɚ�ɧɚɫɬɪɨɣɜɚɧɟ�ɧɚ�ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɩɪɢ�ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ�ɨɬɤɥɨɧɟɧɢɟ�ɨɬ���ɞɨ������EDU��
Ɍɨɜɚ�ɨɡɧɚɱɚɜɚ��ɱɟ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ�ɧɚɩɪɢɦɟɪ�ɩɪɢ�ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ�ɧɚ�S�UHIHU� ����EDU�
ɫɟ�ɩɪɟɤɪɚɬɹɜɚ�ɩɪɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�S�DFWXDO�ɦɟɠɞɭ������ɢ������EDU��Ɍɨɜɚ�ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ�
ɨɬɤɥɨɧɟɧɢɟ�ɟ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨ��ɬɴɣ�ɤɚɬɨ�ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�
ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɢɡɦɟɧɟɧɢɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɫɟ�ɨɩɪɟɞɟɥɹ�ɨɬ�S�UHIHU��Ⱥɤɨ�ɫɟ�
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ɧɚɬɢɫɧɟ�(17(5��ɫɬɨɣɧɨɫɬɬɚ�S�DFWXDO�ɫɟ�ɩɪɢɟɦɚ�ɤɚɬɨ�S�UHIHU��Ɍɨɝɚɜɚ�ɢɡɩɢɬ�
ɜɚɧɟɬɨ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɡɚɩɨɱɧɟ�ɢ�ɩɪɢ�S�UHIHU�ɨɬ�ɧɚɩɪɢɦɟɪ������EDU�
������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�$��(1�������������������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�$��(1�������������
6.1.3.2)6.1.3.2)

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�Ⱥ�?�(QWHU
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�

ɡɚ�ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU�������?�Ļ
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�

ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟɬɨ��W�VWDEL�������?�Ļ
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�

ɡɚ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW�������?�Ļ
��� ɍɟɞɧɚɤɜɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�DFWXDO��ɤɴɦ�

ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU��?�(QWHU
��� ȼɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟ�ɢɡɱɚɤɜɚɧɟ��W�VWDEL��ɬɟɱɟ��ɫɥɟɞ�ɢɡɬɢɱɚɧɟɬɨ�ɦɭ�

ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�DFWXDO��ɫɟ�ɩɪɨɦɟɧɹ�ɜ�ɡɚɞɚɞɟɧɨ�
ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU���ȼɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟ�ɢɡɱɚɤɜɚɧɟ�
ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɧɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�(QWHU��ɜɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW��ɡɚɩɨɱɜɚ�ɞɚ�ɬɟɱɟ�ɜɟɞɧɚɝɚ��?�(VF� �ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ��

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��Ɂɚɞɚɞɟɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU���ɞɟɣɫɬ�
ɜɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�DFWXDO���ɪɚɡɥɢɤɚ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨɬɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�GLII���ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�
>> 3.8

������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ǻ!��.��%����ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ǻ!��.��%����
ɂɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɬɟ��(1���������������������ɂɡɪɚɜɧɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɬɟ��(1���������������������

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�Ȼ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ǻ!��.��%��� \ Enter

��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�
ɡɚ�ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU�������?�Ļ

��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�
ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟɬɨ��W�VWDEL�������?�Ļ

��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�
ɡɚ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW�������?�Ļ

��� ɍɟɞɧɚɤɜɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�DFWXDO��ɤɴɦ�
ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU��?�(QWHU

��� ȼɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟ�ɢɡɱɚɤɜɚɧɟ��W�VWDEL��ɬɟɱɟ��ɫɥɟɞ�ɢɡɬɢɱɚɧɟɬɨ�ɦɭ�
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�DFWXDO��ɫɟ�ɩɪɨɦɟɧɹ�ɜ�ɡɚɞɚɞɟɧɨ�
ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU���ȼɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�ɫɬɚɛɢɥɢɡɢɪɚɧɟ�ɢɡɱɚɤɜɚɧɟ�
ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɧɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�(QWHU��ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW��?�(QWHU��?�(VF� �ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ��

���� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��Ɂɚɞɚɞɟɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU���ɞɟɣɫɬ�
ɜɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�DFWXDO���ɪɚɡɥɢɤɚ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨɬɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�GLII���ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�
>> 3.8

������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�3I6��%����ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�3I6��%����ɉɪɟɫɨɜɢɉɪɟɫɨɜɢ
ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɧɟɩɪɟɫɨɜɚɧɢ�ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɢ��ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɟɧ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɹ�ɧɟɩɪɟɫɨɜɚɧɢ�ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɢ��ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɟɧ�ɥɢɫɬ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɢɹ�
ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɢɧɟɪɬɟɧ�
ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞ�ɝɚɡ�ɢɥɢ�ɜɨɞɚ³��ɦ��ɹɧɭɚɪɢ������ɝ���ɧɚ�ɐɟɧɬɪɚɥɧɢɹ�ɫɴɸɡ�ɡɚ�ɫɚɧɢɬɚɪɧɨ�ɨɛɨɪɭɞ�
ɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɪɚɡɲɢɪɟɧɢɟ�ɜɚɧɟ��ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ��=96+.���Ƚɟɪɦɚɧɢɹ��ɪɚɡɲɢɪɟɧɢɟ�
ɧɚ�(1����������������������ɧɚ�(1����������������������

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�Ȼ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�PfS (B/2) \ Enter

��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�
ɡɚ�ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU�������?�Ļ

��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�
ɡɚ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW�������?�Ļ

��� Ⱦɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��S�DFWXDO��ɫɟ�ɭɟɞɧɚɤɜɹɜɚ�ɫɴɫ�
ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��S�UHIHU��?�(QWHU��ɜɪɟɦɟɬɨ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
�W�WHVW��ɡɚɩɨɱɜɚ�ɞɚ�ɬɟɱɟ�ɜɟɞɧɚɝɚ��?�(VF� �ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ�

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��Ɂɚɞɚɞɟɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU���ɞɟɣɫɬ�
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ɬɨɝɚɜɚ�ɜɪɟɦɟɬɨ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW��ɡɚɩɨɱɜɚ�ɞɚ�ɬɟɱɟ�ɜɟɞɧɚɝɚ��?�(VF� �
ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ��

��� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��Ɂɚɞɚɞɟɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� �S� UHIHU���
ɞɟɣɫɬɜɢɬɟɥɧɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�DFWXDO���ɪɚɡɥɢɤɚ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚ�
ɬɟɥɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�GLII���ɜɪɟɦɟ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�
>> 3.8

������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ������O������O������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ������O������O
ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɝɚɡ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ��Äɏɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�Ä�������O������O�?�(QWHU
ȼɢɠɬɟ���ɞɨ����ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ������O��ɡɚ�ɞɚ�ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟ�
ɩɨ�ɧɚɬɚɬɴɤ�

������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ������O������ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ������O
� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɝɚɡ�ɫ�ɜɴɡɞɭɯ�?�(QWHU
��� ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ��Äɏɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ�Ä�������O�?�(QWHU
ȼɢɠɬɟ���ɞɨ����ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ������O��ɡɚ�ɞɚ�ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟ�
ɩɨ�ɧɚɬɚɬɴɤ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɢ�Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢ�
ɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ

� Ɂɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢ�ɩɪɨɧɢɤɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ�ɜ�ɩɢɬɟɣɧɚɬɚ�ɜɨɞɚ��
ɩɪɟɞɢ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢɬɟ�ɫɢɫɬɟɦɢ�ɫ�5(06�
0XOWL�3XVK�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɦɨɧɬɢɪɚɬ�ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ��ɤɨɢɬɨ�ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɬ�
ɨɬ�ɩɪɨɧɢɤɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ�ɜ�ɩɢɬɟɣɧɚɬɚ�ɜɨɞɚ��ɤɚɬɨ�ɧɚɩɪ��ɪɚɡɞɟɥɢ�
ɬɟɥɧɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�%$�ɫɴɝɥɚɫɧɨ������������ɇɢɤɨɝɚ�ɧɟ�ɜɴɜɟɠɞɚɣɬɟ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ�
ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢɥɢ�ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚ�ɡɚɳɢɬɚ�ɜ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɧɚ�5(06�
Multi-Push.

� ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟɬɨ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ�ɩɨ�ɫɥɟɞɧɢɹ�ɧɚɱɢɧ�
Ɣ Ɂɚ�ɩɪɟɞɩɨɱɢɬɚɧɟ�ɟ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ��ɤɨɹɬɨ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɛɴɞɟ�

ɩɪɟɱɢɫɬɟɧɚ��ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɦɢɟ�ɫɴɫ�ɫɦɟɫ�ɨɬ�ɜɨɞɚ�ɜɴɡɞɭɯ�ɫ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɳ�ɫɝɴɫɬɟɧ�
ɜɴɡɞɭɯ� �ɜɢɠɬɟ� �������� Ɍɨɜɚ� ɩɨɞɫɢɥɜɚ� ɟɮɟɤɬɚ� ɧɚ� ɩɨɫɥɟɞɜɚɳɨɬɨ�
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ��ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɢ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɹ�ɜ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɧɚ�
ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ�

Ɣ� ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɫɥɟɞ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟɬɨ�
Ɣ� ɋɜɴɪɠɟɬɟ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�ɇ��ɮɢɝ������

ɤɚɤɬɨ�ɬɨɜɚ�ɟ�ɨɩɢɫɚɧɨ�ɜ����� ȼɝɪɚɞɟɧɢɬɟ�ɜ�5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��5(06�
9�-HW�ɇ�ɞɸɡɢ�ɡɚ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ�ɞɨɡɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ�ɪɚɡɬɜɨɪ��ɩɪɟɩɚ�
ɪɚɬɚ�ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢɥɢ�ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚɬɚ�ɡɚɳɢɬɚ�ɫɚ�ɪɚɡɥɢɱɧɢ�ɢ�ɫɚ�
ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ�ɤɴɦ�ɫɜɨɣɫɬɜɚɬɚ�ɧɚ�ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɢɬɟ�ɚɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�
5(06��Ɂɚɬɨɜɚ�ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ�ɨɛɴɪɧɟɬɟ�ɜɧɢɦɚɧɢɟ�ɧɚ�ɬɨɜɚ�5(06�9�-HW�+�
ɞɚ�ɟ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɟɧ�ɡɚ�ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�
ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ��

Ɣ� Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ�ɡɚɳɢɬɧɢɹ�ɩɪɴɫɬɟɧ�ɧɚ�ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ�ɧɚ���ɥɢɬɪɨɜɚɬɚ�ɛɭɬɢɥɤɚ�
5(06�&OHDQ+��ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ��
Ɂɚɜɢɧɬɟɬɟ�ɛɭɬɢɥɤɚ�ɤɴɦ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�
+��ɮɢɝ������

Ɣ ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�?�ɂɡɛɟɪɟɬɟ�ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ�ɡɚ�
ɨɬɨɩɥɟɧɢɟ��ɂɡɛɟɪɟɬɟ�ɧɚɱɢɧɚ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɛɟɡ�ɩɪɢɬɨɤ�ɧɚ�ɜɴɡɞɭɯ���
ȼ�ɤɪɚɹ�ɧɚ�ɩɪɟɱɢɫɬɜɚɧɚɬɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɟ�ɨɬɜɨɪɟɧ�
ɨɬɬɨɱɟɧ�ɤɚɧɚɥ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɩɴɥɧɟɧɟɬɨ��Ɍɨɣ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɨɫɬɚɧɟ�ɨɬɜɨɪɟɧ��
ɤɨɝɚɬɨ�ɨɬ�ɧɟɝɨ�ɡɚɩɨɱɜɚ�ɞɚ�ɢɡɬɢɱɚ�ɡɟɥɟɧ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ�ɪɚɡɬɜɨɪ��

Ɣ� ɉɪɢ�ɩɪɟɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ�!�ɨɤɨɥɨ�����ɥ�ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɦɟɧɢ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ��Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɡɚɬɜɨɪɟɬɟ�ɩɨɞɚɜɚɳɢɹ�ɬɪɴɛɨ�
ɩɪɨɜɨɞ�ɢ�ɨɬɬɨɱɧɢɹ�ɤɚɧɚɥ�ɢ�ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɛɚɜɧɨ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ�������ɡɚ�ɞɚ�
ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɭɫɧɟ�ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�

Ɣ� ɋɥɟɞ�ɤɚɬɨ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ�ɪɚɡɬɜɨɪ�ɞɟɣɫɬɜɚ�ɨɤɨɥɨ���ɱɚɫ��ɬɨɣ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɨɬɧɨɜɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɭɫɧɟ�ɨɬ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ��

Ɣ ɋɥɟɞ�ɭɫɩɟɲɧɨ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ�ɫɟ�ɧɚɩɴɥɜɚ�ɨɬɧɨɜɨ��
ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɩɪɢɛɚɜɢ�5(06�1R&RU��ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚ�ɡɚɳɢɬɚ�ɡɚ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�
ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ��ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Ⱥɤɬɢɜɧɢ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ�?�Ʉɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�
ɧɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ�ɫɢɫɬɟɦɢ���ɞɨɤɚɬɨ�ɡɚɩɨɱɧɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɭɫɤɚ�ɨɰɜɟɬɟɧɢɹ�ɜ�
ɫɢɧɶɨ�ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɟɧ�ɪɚɡɬɜɨɪ��Ɇɨɧɬɚɠɴɬ�ɢ�ɫɦɹɧɚɬɚ�ɧɚ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ�ɫɟ�
ɢɡɜɴɪɲɜɚ�ɤɚɤɬɨ�ɟ�ɨɩɢɫɚɧɨ�ɩɨ�ɝɨɪɟ��ɋɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɢɹɬ�ɪɚɡɬɜɨɪ�
ɨɫɬɚɜɚ�ɜ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɫɢɫɬɟɦɚ��

� ȼɧɢɦɚɧɢɟ���Ɍɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɬ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɡɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�
ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɪɚɜɢɥɚ�
ɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�ɭɪɟɞɛɢ��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɬɟ�ɧɚ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ�ɧɚ�
ɤɨɬɟɥɚ�ɡɚ�ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɚɬɚ�ɜɨɞɚ��

Ɣ� ɋɥɟɞ�ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɢɬɟ�5(06�9�-HW�+�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɥɚɤɧɟ�
ɩɨɱɢɫɬɢ�ɫɬɚɪɚɬɟɥɧɨ�ɫ�ɱɢɫɬɚ�ɜɨɞɚ�

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ�ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�
ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɩɨɜɟɱɟ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɢ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɧɚ�
ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢɬɟ�ɡɚ�ɩɢɬɟɣɧɚ�ɜɨɞɚ�

���� ɉɪɨɝɪɚɦɚ�Äɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ³�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:
� ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɫɟ�ɢɧɞɢɤɢɪɚ�ɢ�ɪɟɝɭɥɢɪɚ�ɧɚ�ɢɡɛɪɚɧɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɡɚɞɚɞɟɧɨ�

ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU��ɜ�ɨɛɯɜɚɬɚ�ɫɧɢɠɚɜɚɳɨ�ɫɟ�ɨɬ�����±���ɜ�K3D�
�PEDU��SVL��ɢ�ɜ�ɨɛɯɜɚɬɚ�ɭɜɟɥɢɱɚɜɚɳɨ�ɫɟ�ɨɬ�����±�����ɜ�03D��EDU��SVL��

� ɉɪɨɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Ĺ�Ļ�����
��� ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ�?�(QWHU
��� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɩɪɨɦɟɧɟɬɟ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚɬɚ�ɫɬɨɣɧɨɫɬ�

ɡɚ�ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU�������?�(QWHU
��� Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ�ɫɟ�ɧɚɩɨɦɩɜɚ�ɧɚ�ɡɚɞɚɞɟɧɨɬɨ�ɢɡɩɢɬɜɚɬɟɥɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU��
��� (VF�!!�ɦɟɧɸ�Äɋɬɚɪɬ³�?�Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ�

>> 3.8

� ɉɪɢ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ��ɤɨɣɬɨ�ɜɟɱɟ�ɟ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��ɫɥɟɞ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟɬɨ�ɦɭ�
ɧɟɝɨɜɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫɟ�ɩɨɫɨɱɜɚ�ɤɚɬɨ�S�DFWXDO��

� ɉɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɧɟ�ɩɨ�ɜɫɹɤɨ�ɜɪɟɦɟ�ɫ�ɛɭɬɨɧɚ�(VF�������ȼɫɢɱɤɢ�
ɜɟɧɬɢɥɢ�ɫɟ�ɨɬɜɚɪɹɬ�ɢ�ɫɟ�ɢɡɩɭɫɤɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ��ɇɚɩɨɦɩɜɚɧɟɬɨ�ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚ��
ɧɨ�ɜɴɜ�ɮɚɣɥɚ�ɫɟ�ɩɨɫɨɱɜɚ�Äɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ³�

bul bul
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bul bul
���� Ⱥɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ��ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɚɧɧɢ��ɩɪɨɬɨɤɨɥɢɪɚɧɟ
� ɉɪɟɞɜɢɞɟɧɢ�ɫɚ���ɮɭɧɤɰɢɢ�ɡɚ�ɚɞɦɢɧɢɫɬɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɩɚɦɟɬɬɚ�

Ɣ� ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɧɚ�ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢɬɟ�ɫɴɛɢɬɢɹ�ɨɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��

Ɣ� Ɉɬɩɟɱɚɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢɬɟ�ɫɴɛɢɬɢɹ�ɨɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɩɪɢɧɬɟɪ��ɉɴɯɧɟɬɟ�86%�ɤɚɛɟɥɚ��ɮɢɝ����������ɜ�86%�ɩɨɪɬɚ�
�ɮɢɝ���������

Ɣ� ɂɡɬɪɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢɬɟ�ɫɴɛɢɬɢɹ�ɨɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�
ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��

Ɣ� Ɂɚɩɚɦɟɬɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɟɡɭɥɬɚɬɢɬɟ�ɨɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
ɧɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ��86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚ�ɜ�86%�ɩɨɪɬɚ��ɮɢɝ����
(33)).

ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɩɟɱɚɬ
ɂɡɬɪɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ʋ�ɧɚ�ɮɚɣɥɚ
ɂɡɬɪɢɜɚɧɟ�ɧɚ�ɜɫɢɱɤɢ�ɮɚɣɥɨɜɟ
Ɂɚɩɚɦɟɬɹɜɚɧɟ�86%

     Ʉɥɢɟɧɬ�

REMS Multi-Push

Ⱦɚɬɚ�� ����������
ɱɚɫ�� �����
Ɏɚɣɥ�ʋ� ������
ɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�Ⱥ

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

ɂɡɩɢɬɜ��ɥɢɰɟ

Ɋɟɡɭɥɬɚɬɢɬɟ�ɨɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫɟ�ɡɚɩɚɦɟɬɹɜɚɬ�ɩɨ�
ɞɚɬɚ��ɱɚɫ�ɢ�ɩɪɨɬɨɤɨɥɟɧ�ɧɨɦɟɪ�ɧɚ�ɢɡɛɪɚɧɢɹ�ɟɡɢɤ�ɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɯɜɴɪɥɹɬ�
ɡɚ�ɞɨɤɭɦɟɧɬɢɪɚɧɟ�ɧɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ��ɧɟ�ɫɟ�ɫɴɞɴɪɠɚ�ɜ�ɨɛɯɜɚɬɚ�ɧɚ�ɞɨɫɬɚɜ�
ɤɚɬɚ��ɢɥɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɩɟɱɚɬɚɬ�ɧɚ�ɩɪɢɧɬɟɪ��ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ�ɚɪɬ��ʋ����������
ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ�ɞɨɩɴɥɧɟɧɢɹ�ɡɚ�ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢɬɟ�ɞɚɧɧɢ��ɧɚɩɪ��ɢɦɟ�ɧɚ�ɤɥɢɟɧɬɚ��
ɧɨɦɟɪ�ɧɚ�ɩɪɨɟɤɬɚ��ɢɡɩɢɬɜɚɳɨ�ɥɢɰɟ��ɟ�ɜɴɡɦɨɠɧɨ�ɧɚ�ɜɴɧɲɧɢ�ɭɪɟɞɢ��ɧɚɩɪ��
ɤɨɦɩɸɬɴɪ��ɥɚɩɬɨɩ��ɬɚɛɥɟɬ��ɫɦɚɪɬɮɨɧ���ɯɚɪɬɢɟɧɨ�ɪɭɥɨ����ɛɪ���ɡɚ�ɩɪɢɧɬɟɪ��ɚɪɬ��
ʋ���������

� ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ�ɯɚɪɬɢɟɧɨɬɨ�ɪɭɥɚ�ɢ�ɡɚɪɟɞɟɬɟ�ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ��ɩɪɟɞɢ�ɞɚ�
ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ��ɮɢɝ�����������Ⱥɤɨ�ɩɪɢɧɬɟɪɴɬ�ɛɴɞɟ�ɡɚɪɟɞɟɧ��ɛɟɡ�ɜ�ɧɟɝɨ�
ɞɚ�ɟ�ɩɨɫɬɚɜɟɧɚ�ɯɚɪɬɢɹ��ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɢɱɤɚ������ɫɜɟɬɜɚ���ɩɨɫɥɟɞɨɜɚ�
ɬɟɥɧɨ��Ɂɚ�ɞɚ�ɨɬɜɨɪɢɬɟ�ɨɬɜɨɪɚ������ɡɚ�ɩɨɫɬɚɜɹɧɟ�ɧɚ�ɯɚɪɬɢɟɧɨɬɨ�ɪɭɥɨ��ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ�
ɝɨ�ɧɚɡɚɞ��ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ�ɪɭɥɨɬɨ�ɬɚɤɚ��ɱɟ�ɬɨ�ɞɚ�ɫɟ�ɞɜɢɠɢ�ɨɬɞɨɥɭ��Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ�ɨɬɜɨɪɚ��
ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧ������ɡɚ�ɪɴɱɧɨ�ɢɡɜɟɠɞɚɧɟ�ɧɚ�ɯɚɪɬɢɹɬɚ��ȼɤɥɸɱɟɬɟ�ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ�
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ������ɢ�86%�ɤɚɛɟɥɚ������ɫ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�ɢ�ɝɨ�ɡɚɪɟɞɟɬɟ��Ɂɚ�ɞɚ�ɨɬɩɟɱɚɬɚɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ������ɢ�86%�ɤɚɛɟɥɚ������ɫ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�ɢ�ɝɨ�ɡɚɪɟɞɟɬɟ��Ɂɚ�ɞɚ�ɨɬɩɟɱɚɬɚɬɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ������ɢ�86%�ɤɚɛɟ
ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢɬɟ�ɪɟɡɭɥɬɚɬɢ�ɨɬ�ɩɪɨɦɢɜɧɢɬɟ�ɢ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɢ��ɜɤɥɸɱɟɬɟ�
86%�ɤɚɛɟɥɚ������ɜ�86%�ɩɨɪɬɚ��ɮɢɝ�����������ɋɥɟɞ�ɤɚɬɨ�ɢɡɛɟɪɟɬɟ�ɞɢɪɟɤɬɨɪɢɹɬɚ�
ɡɚ�ɡɚɩɢɫɜɚɧɟ��ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧ�Ä(QWHU³��ɩɪɢɧɬɟɪɴɬ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚ�ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ��
ɂɡɛɟɪɟɬɟ�ɬɨɱɤɚ�ɨɬ�ɦɟɧɸɬɨ�ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ�ɩɟɱɚɬ��ɢɡɛɟɪɟɬɟ�ʋ�ɧɚ�ɮɚɣɥɚ��ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�
Ä(QWHU³�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ��ɡɚ�ɞɚ�ɫɬɚɪɬɢɪɚɬɟ�ɩɪɢɧɬɢɪɚɧɟɬɨ��ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɞɜɚ�ɩɴɬɢ�ɛɭɬɨɧ�
������ɡɚ�ɞɚ�ɢɡɤɥɸɱɢɬɟ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ��Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɪɚɡɟɞɟɧɢ�ɜɪɴɡɤɚɬɚ�
ɫ�86%�ɤɚɛɟɥɚ������ɪɟɫɩ��ɫɴɫ�ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�������ɋɥɟɞɧɢɬɟ�ɮɭɧɤɰɢɢ�
ɧɚ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ�ɫɚ�ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢ�ɫɴɫ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚ�ɥɚɦɩɚ������

� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɚ�ɦɢɝɚ���ɩɴɬɢ��ɩɪɢɧɬɟɪɴɬ�ɫɟ�ɧɚɦɢɪɚ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɚ�
ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ�

� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɚ�ɦɢɝɚ���ɩɴɬɢ��ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ
� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɚ�ɦɢɝɚ���ɩɴɬɢ��ɥɢɩɫɜɚ�ɯɚɪɬɢɹ
� ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɚ�ɦɢɝɚ���ɩɴɬɢ��ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɧɟ�ɟ�ɩɨɞɯɨɞɹɳɨ

���� ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ�ɧɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ
� ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ�ɞɢɪɟɤɬɧɨ�ɨɬ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�

ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɞɨ�ɦɚɤɫ��ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɜɴɡɞɭɯ�ɨɬ�����1O�PLQ��Ⱦɨɫɬɚɜɟɧɨɬɨ�
ɨɬ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɜɴɡɞɭɲɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚ�ɧɚ�ɦɚɧɨɦɟɬɴɪɚ�
ɧɚ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɮɢɝ�����������Ʉɨɦɩɪɟɫɨɪɴɬ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�
ɢɡɤɥɸɱɢ�ɩɨ�ɜɫɹɤɨ�ɜɪɟɦɟ��ɤɨɝɚɬɨ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�ɛɭɬɨɧɚ�ɡɚ�ɚɜɚɪɢɣɧɨ�ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ�
ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ��ɮɢɝ�����������Ɂɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɧɚɫɬɪɨɢ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɬɟ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��ɮɢɝ����������ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɜɞɢɝɧɟ�ɪɟɝɭɥɢɪɚɳɨɬɨ�ɤɨɥɟɥɰɟ��
ɇɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɱɟɬɟ�ɧɚ�ɦɚɧɨɦɟɬɴɪɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��ɮɢɝ����������

�����Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ�ɢ�ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ�
5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��5(06�9�-HW�ɇ��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɜɫɢɱɤɢ�ɧɟɣɧɢ�
ɦɚɪɤɭɱɢ��ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɪɚɡɧɹɬ�ɢɡɰɹɥɨ��ɡɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɬ�ɳɟɬɢ��ɞɚ�
ɫɟ�ɫɤɥɚɞɢɪɚɬ�ɧɚ�ɫɭɯɨ�ɦɹɫɬɨ�ɢ�ɩɪɢ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�����&��ɋɥɟɞ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�
ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɫɥɟɞ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ��ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ��ɤɨɧɫɟɪ�
ɜɢɪɚɧɟ�ɢ�ɫɥɟɞ�ɜɫɹɤɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɨɫɬɚɬɴɱɧɚɬɚ�ɜɨɞɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɨɬɫɬɪɚɧɢ�
ɫɴɫ�ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ�ɜɪɴɡɤɢ�ɫ�ɜɨɞɧɚɬɚ�ɦɪɟɠɚ��ɮɢɝ�����������
Ɍɨɣ�ɫɟ�ɫɜɴɪɡɜɚ�ɨɬ�ɟɞɧɚɬɚ�ɫɬɪɚɧɚ�ɤɴɦ�ɜɪɴɡɤɚɬɚ�ɡɚ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭ�
ɦɟɧɬɢ��ɮɢɝ���� ������ɢ�ɨɬ�ɞɪɭɝɚ�ɫɬɪɚɧɚ�ɤɴɦ�ɩɨɞɚɜɚɳɢɹ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɡɚ�
ɢɡɩɥɚɤɜɚɧɟ��ɮɢɝ�����������ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɤɴɦ�ɩɨɞɚɜɚɳɢɹ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬ�
ɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɮɢɝ�����������ȼɢɠɬɟ�ɫɴɳɨ�ɢ�����

� ɉɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ�ɨɬ�ɦɪɚɡ��ɝɨɪɟɳɢɧɚ�ɢ�ɞɢɪɟɤɬɧɨ�ɫɥɴɧɱɟɜɨ�ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ�5(06�
3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�ɢ�5(06�1R&RU��Ⱦɪɴɠɬɟ�ɫɴɞɨɜɟɬɟ�ɩɥɴɬɧɨ�ɡɚɬɜɨ�
ɪɟɧɢ�ɧɚ�ɫɭɯɨ�ɢ�ɞɨɛɪɟ�ɩɪɨɜɟɬɪɟɧɨ�ɦɹɫɬɨ�

� Ɂɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢ�ɩɨɩɚɞɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟɬɨ�ɤɴɦ�
ɜɨɞɧɚ�ɦɪɟɠɚ�ɤɴɦ�ɭɪɟɞɚ�ɢ�ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɚ�ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ�ɫ�ɤɚɩɚɱɤɢ�ɪɟɫɩ��
ɬɚɩɢ�

�� ɉɨɞɞɴɪɠɚɧɟ�ɜ�ɢɡɩɪɚɜɧɨ�ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ
� ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚ�ɫɟ��ɧɟɡɚɜɢɫɢɦɨ�ɨɬ�ɫɩɨɦɟɧɚɬɨɬɨ�ɩɨ�ɞɨɥɭ�ɜ�ɬɟɤɫɬɚ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ�

ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ��ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹɬ�ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɞɥɚɝɚ�ɦɢɧɢɦɭɦ�ɜɟɞɧɴɠ�
ɝɨɞɢɲɧɨ�ɧɚ�ɢɧɫɩɟɤɰɢɹ�ɢ�ɩɨɜɬɨɪɧɚ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɭɪɟɞɢ�ɨɬ�
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06��ȼ�Ƚɟɪɦɚɧɢɹ�ɫɴɳɨ�ɢ�ɡɚ�ɦɨɛɢɥɧɢɬɟ�ɟɥɟɤɬɪɢ�
ɱɟɫɤɢ�ɫɴɨɪɴɠɟɧɢɹ�ɫɟ�ɢɡɢɫɤɜɚ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɩɨɞɨɛɧɚ�ɩɨɜɬɨɪɧɚ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ�
ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɭɪɟɞɢ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�',1�9'(�����������ɢ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɪɚɡɩɨ�
ɪɟɞɛɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ�'*89�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɚ���Äȿɥɟɤɬɪɢ�
ɱɟɫɤɢ�ɭɪɟɞɛɢ�ɢ�ɫɴɨɪɴɠɟɧɢɹ³��Ɉɫɜɟɧ�ɬɨɜɚ�ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ�ɧɚ�ɦɹɫɬɨɬɨ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨ�
ɚɬɚɰɢɹ�ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ��ɩɪɚɜɢɥɚ�ɢ�ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɢ�
ɭɪɟɞɛɢ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɬ�ɢ�ɫɩɚɡɜɚɬ�

���� Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨ�ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   
ɉɪɟɞɢ�ɞɚ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɬɟ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ��ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɨɬ�
ɤɨɧɬɚɤɬɚ�

� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɩɪɟɞɢ�ɜɫɹɤɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɞɚɥɢ�ɫɚ�ɩɨɜɪɟɞɟɧɢ�ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ�ɢ�
ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɹɬɚ��ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɩɨɜɪɟɞɟɧɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ�ɢ�ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɹ��ɉɨɞɞɴɪ�
ɠɚɣɬɟ�ɱɢɫɬɢ�ɜɫɢɱɤɢ�ɜɪɴɡɤɢ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ��Ɉɫɬɚɬɴɰɢɬɟ�ɨɬ�ɜɨɞɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�
ɫɟ�ɨɬɫɬɪɚɧɹɬ�ɫɥɟɞ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɩɪɢ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ��ɞɟɡɢɧɮɟɤɰɢɹ��ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ��
ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ�ɢɥɢ�ɩɪɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ�ɫɴɫ�ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɹ�
ɦɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ�ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɤɴɦ�ɜɨɞɧɚ�ɦɪɟɠɚ��ɮɢɝ���� ������
ȼɪɴɡɤɢɬɟ�ɡɚ�ɦɚɲɢɧɚɬɚ�ɢ�ɤɪɚɢɳɚɬɚ�ɧɚ�ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɡɚɩɭɲɚɬ�ɫ�
ɤɚɩɚɱɤɢ�ɪɟɫɩ��ɬɚɩɢ��ɂɡɩɥɚɤɜɚɣɬɟ�ɫɥɟɞ�ɜɫɹɤɚ�ɭɩɨɬɪɟɛɚ�ɫ�ɱɢɫɬɚ�ɜɨɞɚ�ɞɟɡɢɧ�
ɮɟɤɰɢɨɧɧɢɹ�ɢ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɢ�
ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�ɇ��ɮɢɝ������ɛɟɡ�ɛɭɬɢɥɤɚ��ɮɢɝ����������

� ɉɨɞɞɴɪɠɚɣɬɟ�ɱɢɫɬɢ�ɜɫɢɱɤɢ�ɜɪɴɡɤɢ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ��Ɉɬ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɜɪɟɦɟ�
ɨɬɜɨɪɟɬɟ�ɞɜɟɬɟ�ɩɪɨɛɤɢ�ɡɚ�ɤɨɧɞɟɧɡɚɬɚ��ɮɢɝ�����������ɡɚ�ɞɚ�ɢɡɩɭɫɧɟɬɟ�ɤɨɧɞɟɧ�
ɡɚɬɚ�ɨɬ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɮɢɝ�����������ɬɨɜɚ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�
ɩɪɟɞɢ�ɜɫɢɱɤɨ�ɩɪɢ�ɪɚɛɨɬɚ�ɧɚ�ɧɢɫɤɢ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ��ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�ɬɟɦɩɟɪɚ�
ɬɭɪɚɬɚ�ɡɚ�ɫɤɥɚɞɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɭɪɟɞ�����&�������
ɂɡɩɪɚɡɜɚɣɬɟ�ɪɟɞɨɜɧɨ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɧɚ�ɮɢɥɬɴɪɚ�ɡɚ�ɤɨɧɞɟɧɡɚɬɚ�ɢ�ɱɚɫɬɢɱɤɢɬɟ�
�ɮɢɝ����������ɧɚ�ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�
ɫ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪ��ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ�ɪɟɫɩ��ɫɦɟɧɟɬɟ�ɮɢɥɬɴɪɧɢɹ�ɩɚɬɪɨɧ��Ɂɚ�ɦɚɲɢɧɢ��
ɩɪɨɢɡɜɟɞɟɧɢ�ɩɪɟɞɢ�ɚɩɪɢɥ������ɝ���ɡɚɳɢɬɧɢɹɬ�ɤɚɩɚɤ��ɮɢɝ����������ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�
ɛɴɞɟ�ɫɜɚɥɟɧ��ɡɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɪɚɡɧɢ�ɢ�ɩɨɱɢɫɬɢ�ɮɢɥɬɴɪɚ�ɡɚ�ɤɨɧɞɟɧɡɚɬ�ɢ�ɱɚɫɬɢɰɢ��
Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɪɚɡɜɢɣɬɟ���ɬɟ�ɛɨɥɬɚ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɧɢɹ�ɤɚɩɚɤ��ɮɢɝ�����������ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ�
ɪɟɞɨɜɧɨ�ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�ɧɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɚ�

� ɋɦɟɧɹɣɬɟ�ɪɟɞɨɜɧɨ�ɜɥɨɠɤɚɬɚ� �ɚɪɬ��ʋ���������ɧɚ�ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ� �ɚɪɬ��
ʋ���������

� Ɂɚ�ɞɚ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚɬɚɬɚ�ɢ�ɱɚɫɚ�ɞɚ�ɨɫɬɚɧɚɬ�ɜɢɧɚɝɢ�ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢ��ɩɥɨɫɤɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ�
�/LWKLXP�&5��������9��ɧɚ�ɨɛɪɚɬɧɚɬɚ�ɫɬɪɚɧɚ�ɧɚ�ɤɨɧɬɪɨɥɧɢɹ�ɩɚɧɟɥ��ɮɢɝ����������
ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɫɦɟɧɹ�ɧɚ�ɜɫɟɤɢ���ɝɨɞɢɧɢ��Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɪɚɡɜɢɣɬɟ���ɛɨɥɬɚ�ɧɚ�ɡɚɳɢɬɧɢɹ�
ɤɚɩɚɤ��ɮɢɝ�����������ɫɜɚɥɟɬɟ�ɡɚɳɢɬɧɢɹ�ɤɚɩɚɤ��ɋɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɪɚɡɜɢɣɬɟ���ɛɨɥɬɚ�ɧɚ�
ɤɨɧɬɪɨɥɧɢɹ�ɩɚɧɟɥ�ɢ�ɫɦɟɧɟɬɟ�ɩɥɨɫɤɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ��ɤɨɹɬɨ�ɫɟ�ɧɚɦɢɪɚ�ɧɚ�ɨɛɪɚɬɧɚɬɚ�
ɫɬɪɚɧɚ�ɧɚ�ɩɚɧɟɥɚ��

� ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ�ɪɟɞɨɜɧɨ�ɦɚɲɢɧɚɬɚ��ɨɫɨɛɟɧɨ�ɤɨɝɚɬɨ�ɬɹ�ɧɟ�ɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɚ�ɩɪɨɞɴɥ�
ɠɢɬɟɥɧɨ�ɜɪɟɦɟ��ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ�ɩɥɚɫɬɦɚɫɨɜɢɬɟ�ɱɚɫɬɢ��ɧɚɩɪ��ɤɨɪɩɭɫ��ɫɚɦɨ�ɫ�
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɡɚ�ɦɚɲɢɧɧɢ�ɱɚɫɬɢ�5(06�&OHDQ0��ɚɪɬ��ʋ���������
ɢɥɢ�ɫ�ɦɟɤ�ɫɚɩɭɧ�ɢ�ɜɥɚɠɧɚ�ɤɴɪɩɚ��ɇɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɞɨɦɚɤɢɧɫɤɢ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ�
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ��Ɍɟ�ɫɴɞɴɪɠɚɬ�ɦɧɨɝɨ�ɯɢɦɢɤɚɥɢ��ɤɨɢɬɨ�ɛɢɯɚ�ɦɨɝɥɢ�ɞɚ�ɩɨɜɪɟɞɹɬ�
ɩɥɚɫɬɦɚɫɨɜɢɬɟ�ɱɚɫɬɢ��ȼ�ɧɢɤɚɤɴɜ�ɫɥɭɱɚɣ�ɧɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɛɟɧɡɢɧ��ɬɟɪɩɟɧɬɢɧɨɜɨ�
ɦɚɫɥɨ��ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥ�ɢɥɢ�ɩɨɞɨɛɧɢ�ɩɪɨɞɭɤɬɢ�ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�
ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ�ɧɢɤɨɝɚ�ɞɚ�ɧɟ�ɩɨɩɚɞɚɬ�ɬɟɱɧɨɫɬɢ�ɜɴɜ�ɜɴɬɪɟɲɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɟɥɟɤ�
ɬɪɨɧɧɚɬɚ�ɩɨɦɩɚ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�

���� Ʉɚɥɢɛɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɦɚɧɨɦɟɬɴɪ
� ɇɟ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɤɚɥɢɛɪɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɤɨɦɚɧɞɧɢɬɟ�ɟɥɟɦɟɧɬɢ��ɞɚɬɱɢɤ�ɡɚ�ɧɚɥɹ�

ɝɚɧɟ��ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK��ɉɪɟɩɨɪɴɱɢɬɟɥɧɨ�ɟ�ɞɚ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɬɟ�ɦɚɧɨɦɟɬɴɪɚ�
ɧɚ�ɜɫɟɤɢ���ɝɨɞɢɧɢ��Ɂɚ�ɬɚɡɢ�ɰɟɥ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ��ɩɨɤɚɡɚɧɨ�ɧɚ�ɞɢɫɩɥɟɹ��ɦɨɠɟ�ɞɚ�
ɫɟ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚ�ɱɪɟɡ�ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ�ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ�ɧɚ�ɬɨɱɟɧ�ɦɚɧɨɦɟɬɴɪ�ɫ�ɮɢɧɚ�
ɫɤɚɥɚ��ɜɢɠ�ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ�������ɦɟɠɞɭ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ��ȼɚɠɧɨ�
ɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɭɜɟɪɢɬɟ��ɱɟ�ɦɚɧɨɦɟɬɴɪɴɬ�ɫ�ɮɢɧɚ�ɫɤɚɥɚ�ɞɨ�����PEDU�ɧɟ�ɟ�ɩɨɞɥɨɠɟɧ�
ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɬɟɫɬɚ�ɧɚ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ��ɜ�ɩɪɨɬɢɜɟɧ�ɫɥɭɱɚɣ�ɳɟ�ɛɴɞɟ�
ɩɨɜɪɟɞɟɧ��

� Ⱥɤɨ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ��ɜ�ɫɟɪɜɢɡɧɢɹɬ�ɰɟɧɬɴɪ�5(06�52//(5�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɤɚɥɢ�
ɛɪɢɪɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ��ɩɨɤɚɡɜɚɧɨ�ɧɚ�ɟɤɪɚɧɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK��Ɂɚ�ɤɚɥɢɛɪɢ�
ɪɚɧɟɬɨ�ɫɟ�ɢɡɝɨɬɜɹ�ɫɟɪɬɢɮɢɤɚɬ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ��ɇɟ�ɫɟ�ɢɡɢɫɤɜɚ�ɤɚɥɢɛɪɢɪɚɧɟ�
ɧɚ�ɜɴɧɲɧɢɹ�ɦɚɧɨɦɟɬɴɪ�ɡɚ�ɫɴɞɚ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� �����ɢ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɬɟ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ������

���� ɂɧɫɩɟɤɬɢɪɚɧɟ�ɩɪɢɜɟɠɞɚɧɟ�ɜ�ɢɡɩɪɚɜɧɨ�ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ
ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ   

ɉɪɟɞɢ�ɪɟɦɨɧɬ�ɢɥɢ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɤɥɸɱɢ�ɳɟɩɫɟɥɴɬ��Ɍɟɡɢ�
ɞɟɣɧɨɫɬɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ�ɫɚɦɨ�ɨɬ�ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɚɧ�ɩɟɪɫɨɧɚɥ�
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bul bul
�� ɉɨɜɪɟɞɚ

ɍɄȺɁȺɇɂȿɍɄȺɁȺɇɂȿ
� Ⱥɤɨ�ɧɚɫɬɴɩɹɬ�ɩɨɜɪɟɞɢ��ɩɴɪɜɨ�ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɞɚɥɢ�ɟ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ�ɧɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɡɚ�ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɦɚɧɞɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ��Ɂɚ�ɞɚ�

ɜɢɞɢɬɟ�ɫɨɮɬɭɟɪɧɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ��ɢɡɛɟɪɟɬɟ�ɜ�ɦɟɧɸ�Äɇɚɫɬɪɨɣɤɢ³�ɞɚɧɧɢɬɟ�ɡɚ�ɭɪɟɞɚ��ɇɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɧɚ��ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ���9HUV��6RIWZDUH��ɜɟɪɫɢɹ�ɡɚ�
ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɦɚɧɞɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�ɦɨɠɟɬɟ�ɞɚ�ɡɚɪɟɞɢɬɟ�ɫ�ɩɨɦɨɳɬɚ�ɧɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɨɬ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��ɋɪɚɜɧɟɬɟ�ɧɨɦɟɪɚ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭ�
ɟɪɧɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɭɪɟɞɚ�ɫ�ɧɚɣ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɡɚ�ɜɴɜɟɠɞɚɳɢɹ�ɢ�ɤɨɦɚɧɞɧɢɹ�ɦɨɞɭɥ�ɢ�ɹ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɣɬɟ�ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ�ɫ�ɩɨɦɨɳɬɚ�ɧɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ��ȼɢɠɬɟ�
ɩɨ�ɧɚɬɚɬɴɤ����

� Ⱥɤɨ�ɧɚ�ɩɚɧɟɥɚ�ɡɚ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ��ɮɢɝ����������ɡɚɦɪɴɡɜɚ�ɫɬɚɪɬɨɜɨɬɨ�ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɟ�5(06�0XOWL�3XVK�ɢɥɢ�ɜ�ɧɹɤɨɹ�ɨɬ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɫɟ�ɩɨɹɜɢ�ɫɴɨɛɳɟɧɢɟɬɨ�(UURU�
�ɝɪɟɲɤɚ���ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɤɴɫɧɟ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK��ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɢɡɤɥɸɱɢ�ɳɟɩɫɟɥɚ�ɨɬ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ��ɢɥɢ�ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɧɚɬɢɫɧɟ�ɛɭɬɨɧ�5(6(7������ɢ�ɟɥɟɤ�
ɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ�ɜɪɴɡɤɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɢ�ɨɬɧɨɜɨ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�����Ⱥɤɨ�ɝɪɟɲɤɚɬɚ�ɧɚɫɬɴɩɢ�ɨɬɧɨɜɨ��ɩɪɨɰɟɞɭɪɚɬɚ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɨɜɬɨɪɢ��ɫɥɟɞ�ɤɚɬɨ�ɫɩɚɞɧɟ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�
ɜ�5(06�0XOWL�3XVK��Ɂɚ�ɰɟɥɬɚ�ɢɡɞɴɪɩɚɣɬɟ�ɳɟɩɫɟɥɚ��ɡɚɬɜɨɪɟɬɟ�ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ�ɢ�ɫɜɚɥɟɬɟ�ɜɫɢɱɤɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ��ɤɚɩɚɱɤɢ�ɢ�ɩɪɨɛɤɢ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK��ɫɥɟɞ�ɬɨɜɚ�
ɜɤɥɸɱɟɬɟ�ɨɬɧɨɜɨ�ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ�ɜɪɴɡɤɚ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫ�����

���� ɉɨɜɪɟɞɚ���5(06�0XOWL�3XVK�ɧɟ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚ�ɫɥɟɞ�ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ�ɧɚ�ɛɭɬɨɧɚ�ɡɚ�ɜɤɥ��ɢɡɤɥ������
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� Ȼɭɬɨɧɴɬ�ȼɤɥ��ɂɡɤɥ���ɮɢɝ���������ɟ�ɧɚɬɢɫɧɚɬ�ɡɚ�ɬɜɴɪɞɟ�ɤɪɚɬɤɨ�ɜɪɟɦɟ� Ɣ� ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ�ɛɭɬɨɧɚ�ȼɤɥ��ɂɡɤɥ��ɡɚ�ɨɤɨɥɨ���ɫɟɤ���ɫɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɨɬɩɭɫɧɟɬɟ�
Ɣ� ɇɟ�ɟ�ɜɤɥɸɱɟɧ�ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜɢɹ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�35&'��ɮɢɝ��������� Ɣ� ȼɤɥɸɱɟɬɟ�ɞɟɮɟɤɬɧɨɬɨɤɨɜɢɹ�ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ�35&'�ɤɚɤɬɨ�ɟ�ɨɩɢɫɚɧɨ�ɜ�����
Ɣ� Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹɬ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ�35&'�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ� Ɣ� ɋɦɟɧɟɬɟ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ�ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ�35&'�ɤɚɬɨ�ɧɚɬɨɜɚɪɢɬɟ�ɫ�ɬɨɜɚ�ɤɜɚɥɢɮɢ�

ɰɢɪɚɧ�ɩɟɪɫɨɧɚɥ�ɢɥɢ�ɝɢ�ɩɪɟɞɚɞɟɬɟ�ɜ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ� Ɣ� ȼɴɡɥɨɠɟɬɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ�ɪɟɦɨɧɬɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɚ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�

ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�

���� ɉɨɜɪɟɞɚ�� Ʉɨɦɩɪɟɫɨɪɴɬ�ɧɟ�ɫɬɚɪɬɢɪɚ��ɜɴɩɪɟɤɢ�ɱɟ�ɜ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɢɦɚ�ɧɢɫɤɨ�ɪɟɫɩ��ɧɹɦɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�
� ɦɚɧɨɦɟɬɴɪɚ�ɧɚ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɮɢɝ�����������
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� Ȼɭɬɨɧɴɬ�ɡɚ�ɚɜɚɪɢɣɧɨ�ɫɩɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɚ��ɮɢɝ���������ɟ�ɢɡɤɥɸɱɟɧ� Ɣ� ȼɤɥɸɱɟɬɟ�ɤɨɦɩɪɟɫɨɪɚ�ɤɚɬɨ�ɢɡɬɟɝɥɢɬɟ�ɛɭɬɨɧɚ�ɡɚ�ɚɜɚɪɢɣɧɨ�ɫɩɢɪɚɧɟ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ� Ɣ� ȼɴɡɥɨɠɟɬɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ�ɪɟɦɨɧɬɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɚ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�

ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�

���� ɉɨɜɪɟɞɚ���ȼ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Äɉɪɨɦɢɜɚɧɟ³�ɧɟ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɚ�ɦɢɧɢɦɚɥɧɚɬɚ�ɫɤɨɪɨɫɬ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� ɋɩɢɪɚɬɟɥɧɢɹɬ�ɤɪɚɧ�ɧɚ�ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɚɬɚ�ɜɪɴɡɤɚ�ɟ�ɨɬɜɨɪɟɧ�ɫɚɦɨ�ɨɬɱɚɫɬɢ� Ɣ� Ɉɬɜɨɪɟɬɟ�ɢɡɰɹɥɨ�ɫɩɢɪɚɬɟɥɧɢɹ�ɤɪɚɧ�
Ɣ� Ɏɢɧɢɹɬ�ɮɢɥɬɴɪ��ɮɢɝ����������ɟ�ɡɚɦɴɪɫɟɧ� Ɣ� ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ�ɪɟɫɩ��ɫɦɟɧɟɬɟ�ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ�ɢ�ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ�ɜɥɨɠɤɚ�
Ɣ� Ȼɪɨɹɬ�ɧɚ�ɦɟɫɬɚɬɚ�ɡɚ�ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ�ɟ�ɬɜɴɪɞɟ�ɦɚɥɴɤ� Ɣ� Ɉɬɜɨɪɟɬɟ�ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹ�ɛɪɨɣ�ɦɟɫɬɚ�ɧɚ�ɜɨɞɨɜɡɟɦɚɧɟ�
Ɣ� Ɇɚɪɤɭɱɢɬɟ�ɫɚ�ɫɜɴɪɡɚɧɢ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ� Ɣ� ɋɜɴɪɠɟɬɟ�ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ�ɤɚɤɬɨ�ɟ�ɢɡɨɛɪɚɡɟɧɨ�ɧɚ�ɮɢɝ����
Ɣ� ȼɴɜɟɞɟɧɢ�ɫɚ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ� Ɣ� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɪɟɫɩ��ɤɨɪɢɝɢɪɚɣɬɟ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢɬɟ��ɋɬɚɪɬɢɪɚɣɬɟ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�

ɨɬɧɨɜɨ�
Ɣ� ȼɟɧɬɢɥɢɬɟ�ɫɚ�ɡɚɩɭɲɟɧɢ��ɜ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ�ɫɚ�ɫɟ�ɨɬɥɨɠɢɥɢ�ɧɟɪɚɡɬɜɨ�

ɪɢɦɢ�ɢɧɤɪɭɫɬɚɰɢɢ�
Ɣ� ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ�ɫɦɟɧɟɬɟ�ɜɟɧɬɢɥɚ��ɢɬɟ���Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ�ɢɧɤɪɭɫɬɚɰɢɢɬɟ�

���� �ɉɨɜɪɟɞɚ���ȼ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫɴɫ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɢɥɢ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚ�ɩɨɦɩɚ³�ɧɟ�ɫɟ�ɞɨɫɬɢɝɚ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɧɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU� (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� ɂɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɪɟɫɩ��ɦɚɪɤɭɱɴɬ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɮɢɝ����������ɟ�

ɧɟɩɥɴɬɟɧ��ɚ�
Ɣ� Ʉɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�ɡɚ�ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ��ɋɦɟɧɟɬɟ�ɦɚɪɤɭɱɚ�ɡɚ�

ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�
Ɣ� ȼ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɧɹɦɚ�ɪɟɫɩ��ɢɦɚ�ɬɜɴɪɞɟ�ɧɢɫɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� Ɣ� ȼɢɠɬɟ�����ɉɨɜɪɟɞɚ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ� Ɣ� ȼɴɡɥɨɠɟɬɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ�ɪɟɦɨɧɬɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɚ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�

ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�

���� ɉɨɜɪɟɞɚ���ȼ�ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɚ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ³�ɧɟ�ɫɟ�ɜɴɡɫɬɚɧɨɜɹɜɚ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�ɧɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� ȼɨɞɧɨɬɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɧɚ�ɠɢɥɢɳɧɚɬɚ�ɭɪɟɞɛɚ�ɟ�ɩɨ�ɜɢɫɨɤɨ�ɨɬ�ɧɚɫɬɪɨɟɧɨɬɨ�

ɧɚɥɹɝɚɧɟ��S�UHIHU���
Ɣ� Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ�ɫɩɢɪɚɬɟɥɧɢɹ�ɤɪɚɧ�ɧɚ�ɠɢɥɢɳɧɚɬɚ�ɭɪɟɞɛɚ�

Ɣ� ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹɬ�ɧɚɩɨɪɧɢɹɬ�ɦɚɪɤɭɱ��ɮɢɝ����������ɪɟɫɩ��ɦɚɪɤɭɱɴɬ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ��ɮɢɝ����������ɧɟ�ɟ�ɩɥɴɬɟɧ�

Ɣ� ɋɦɟɧɟɬɟ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ�ɧɚɩɨɪɧɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ�ɪɟɫɩ��ɦɚɪɤɭɱɚ�ɡɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�

Ɣ� ɏɢɞɪɨ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚɬɚ�ɩɨɦɩɚ�ɧɟ�ɫɴɡɞɚɜɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ� Ɣ� ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ�ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢ�ɧɚɩɨɪɧɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ�ɦɟɠɞɭ�ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɚɬɚ�ɜɪɴɡɤɚ�
ɢ�ɩɪɢɬɨɤɚ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɩɨɞ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ��ɜɢɠɬɟ�������

Ɣ� ɋɩɢɪɚɬɟɥɧɢɹɬ�ɤɪɚɧ�ɡɚ�ɜɨɞɧɨɬɨ�ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɟ�ɡɚɬɜɨɪɟɧ�ɪɟɫɩ��ɟ�ɨɬɜɨɪɟɧ�
ɫɚɦɨ�ɨɬɱɚɫɬɢ�

Ɣ� Ɉɬɜɨɪɟɬɟ�ɢɡɰɹɥɨ�ɫɩɢɪɚɬɟɥɧɢɹ�ɤɪɚɧ�

Ɣ� ȼ�ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ�ɡɚ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ�ɧɹɦɚ�ɪɟɫɩ��ɢɦɚ�ɬɜɴɪɞɟ�ɧɢɫɤɨ�ɜɴɡɞɭɲɧɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ�

Ɣ� ɏɢɞɪɨ�ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɚɬɚ�ɩɨɦɩɚ�ɫɟ�ɧɭɠɞɚɟ�ɨɬ�ɫɝɴɫɬɟɧ�ɜɴɡɞɭɯ��ɜɢɠɬɟ�����
ɉɨɜɪɟɞɚ�

Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ� Ɣ� ȼɴɡɥɨɠɟɬɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ�ɪɟɦɨɧɬɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɚ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�
ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�

���� ɉɨɜɪɟɞɚ�� ɋɥɟɞ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɧɟɬɨ�ɧɚ�ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�Äɂɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ³�ɪɟɫɩ��ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟɬɨ�ɫ�ɜɨɞɚ�Ȼ��Ɋ�Ɇ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɜ�ɭɱɚɫɬɭɤɚ�ɧɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�
� ɧɟ�ɫɩɚɞɚ (REMS Multi-Push SLW).

ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� Ɉɬɜɨɪɴɬ�ɡɚ�ɨɬɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�ɡɚ�ɩɨɧɢɠɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ��ɮɢɝ����

������ɟ�ɡɚɦɴɪɫɟɧ�ɪɟɫɩ��ɞɟɮɟɤɬɟɧ�
Ɣ� ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ�ɨɬɜɨɪɚ�ɡɚ�ɨɬɬɢɱɚɧɟ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�ɡɚ�ɩɨɧɢɠɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�

ɪɟɫɩ��ɜɴɡɥɨɠɟɬɟ�ɬɨɜɚ�ɧɚ�ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɚɧ�ɩɟɪɫɨɧɚɥ�ɢɥɢ�ɝɨ�ɩɪɟɞɚɞɟɬɟ�ɜ�
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�

Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ� Ɣ� ȼɴɡɥɨɠɟɬɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ�ɪɟɦɨɧɬɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɚ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�
ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�
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�� Ɋɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ
� 5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�ɢ�5(06�9�-HW�ɇ�ɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɯɜɴɪɥɹɬ�

ɫ�ɛɢɬɨɜɢɬɟ�ɨɬɩɚɞɴɰɢ�ɜ�ɤɪɚɹ�ɧɚ�ɬɟɯɧɢɹ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɟɧ�ɫɪɨɤ��Ɍɟ�ɬɪɹɛɜɚ�
ɞɚ�ɫɟ�ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ�ɜ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɫɴɫ�ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ��ɑɚɫɬɢɱɧɨ�
ɢɡɩɪɚɡɧɟɧɢ�ɨɩɚɤɨɜɤɢ�ɨɬ�ɯɢɦɢɱɟɫɤɢ�ɩɪɨɞɭɤɬɢ�5(06�3HUR[L��5(06�&OHDQ+�
ɢ�5(06�1R&RU�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɟɞɚɜɚɬ�ɧɚ�ɩɭɧɤɬ�ɡɚ�ɫɴɛɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɨɩɚɫɧɢ�ɨɬɩɚɞɴɰɢ��
ɉɪɚɡɧɢ�ɨɩɚɤɨɜɤɢ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɯɜɴɪɥɹɬ�ɡɚɟɞɧɨ�ɫ�ɛɢɬɨɜɢɬɟ�ɨɬɩɚɞɴɰɢ�

�� Ƚɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢ�ɭɫɥɨɜɢɹ�
� Ƚɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹɬ�ɫɪɨɤ�ɟ����ɦɟɫɟɰɚ�ɫɥɟɞ�ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɨɜɢɹ�ɩɪɨɞɭɤɬ�ɧɚ�

ɩɴɪɜɨɧɚɱɚɥɧɢɹ�ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥ��ȼɪɟɦɟɬɨ�ɧɚ�ɩɪɟɞɚɜɚɧɟ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɭɞɨɫɬɨɜɟɪɢ�
ɱɪɟɡ�ɢɡɩɪɚɳɚɧɟ�ɧɚ�ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢɬɟ�ɞɨɤɭɦɟɧɬɢ�ɡɚ�ɩɨɤɭɩɤɚɬɚ��ɤɨɢɬɨ�ɫɴɞɴɪɠɚɬ�
ɞɚɧɧɢ�ɨɬɧɨɫɧɨ�ɞɚɬɚɬɚ�ɧɚ�ɩɨɤɭɩɤɚɬɚ�ɢ�ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟɬɨ�ɧɚ�ɩɪɨɞɭɤɬɚ��ȼɫɢɱɤɢ�
ɧɚɫɬɴɩɢɥɢ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ�ɫɪɨɤ�ɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɢ�ɞɟɮɟɤɬɢ��ɤɨɢɬɨ�
ɞɨɤɚɡɭɟɦɨ�ɫɟ�ɞɴɥɠɚɬ�ɧɚ� ɝɪɟɲɤɢ�ɜ�ɢɡɪɚɛɨɬɜɚɧɟɬɨ�ɢɥɢ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ��ɫɟ�
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ�ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ��Ƚɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹɬ�ɫɪɨɤ�ɧɚ�ɩɪɨɞɭɤɬɚ�ɧɟ�ɫɟ�ɭɞɴɥɠɚɜɚ�
ɢɥɢ�ɩɨɞɧɨɜɹɜɚ�ɩɨɪɚɞɢ�ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�ɧɚ�ɞɟɮɟɤɬɚ��ɓɟɬɢɬɟ��ɤɨɢɬɨ�ɫɟ�ɞɴɥɠɚɬ�
ɧɚ�ɟɫɬɟɫɬɜɟɧɨ�ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ��ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ�ɛɨɪɚɜɟɧɟ�ɢɥɢ�ɡɥɨɭɩɨɬɪɟɛɚ��ɧɟɫɴɛ�
ɥɸɞɚɜɚɧɟ�ɧɚ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ��ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɢ�
ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ��ɩɪɟɤɨɦɟɪɧɨ�ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ��ɧɟɨɬɝɨɜɚɪɹɳɨ�ɧɚ�ɰɟɥɬɚ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ��
ɫɨɛɫɬɜɟɧɚ�ɢɥɢ�ɱɭɠɞɚ�ɧɚɦɟɫɚ�ɢɥɢ�ɞɪɭɝɢ�ɩɪɢɱɢɧɢ��ɤɨɢɬɨ�ɧɟ�ɫɟ�ɜɦɟɧɹɜɚɬ�ɜ�
ɨɬɝɨɜɨɪɧɨɫɬɬɚ�ɧɚ�ɮɢɪɦɚ�5(06��ɫɚ�ɢɡɤɥɸɱɟɧɢ�ɨɬ�ɝɚɪɚɧɰɢɹɬɚ��

� Ƚɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɭɫɥɭɝɢ�ɦɨɝɚɬ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ�ɫɚɦɨ�ɨɬ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�ɫɟɪɜɢɡ�
ɧɚ�ɮɢɪɦɚ�5(06��Ɋɟɤɥɚɦɚɰɢɢɬɟ�ɫɟ�ɩɪɢɡɧɚɜɚɬ�ɫɚɦɨ�ɤɨɝɚɬɨ�ɩɪɨɞɭɤɬɴɬ�ɫɟ�
ɩɪɟɞɚɞɟ�ɜ�ɧɟɪɚɡɝɥɨɛɟɧɨ�ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ��ɛɟɡ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ�ɧɚɦɟɫɚ�ɜ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�
ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�ɮɢɪɦɚ�5(06��Ɂɚɦɟɧɟɧɢɬɟ�ɩɪɨɞɭɤɬɢ�ɢ�ɱɚɫɬɢ�ɫɬɚɜɚɬ�ɫɨɛɫɬɜɟɧɨɫɬ�
ɧɚ�ɮɢɪɦɚ�5(06��

� Ɋɚɡɧɨɫɤɢɬɟ�ɡɚ�ɩɪɚɬɤɚɬɚ�ɩɪɢ�ɩɨɫɬɴɩɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɪɚɳɚɧɟ�ɫɚ�ɡɚ�ɫɦɟɬɤɚ�ɧɚ�
ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ��

� ɋɩɢɫɴɤɴɬ�ɧɚ�ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɬɟ�ɫɟɪɜɢɡɢ�ɧɚ�ɮɢɪɦɚ�5(06�ɳɟ�ɧɚɦɟɪɢɬɟ�ɧɚ�
ɢɧɬɟɪɧɟɬ�ɚɞɪɟɫ�ZZZ�UHPV�GH��Ɂɚ�ɞɴɪɠɚɜɢɬɟ��ɤɨɢɬɨ�ɧɟ�ɮɢɝɭɪɢɪɚɬ�ɜ�ɧɟɝɨ��
ɩɪɨɞɭɤɬɴɬ� ɬɪɹɛɜɚ� ɞɚ� ɛɴɞɟ� ɢɡɩɪɚɬɟɧ� ɜ� 6(59,&(�&(17(5�� 1HXH�
5RPPHOVKDXVHU�6WUD�H����������:DLEOLQJHQ��'HXWVFKODQG��Ɂɚɤɨɧɨɜɢɬɟ�ɩɪɚɜɚ�
ɧɚ�ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ��ɩɨ�ɤɨɧɤɪɟɬɧɨ�ɡɚ�ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ�ɦɭ�ɩɪɟɬɟɧɰɢɢ�ɤɴɦ�ɩɪɨɞɚ�
ɜɚɱɚ�ɜ�ɫɥɭɱɚɣ�ɧɚ�ɞɟɮɟɤɬɢ��ɤɚɤɬɨ�ɢ�ɩɪɟɬɟɧɰɢɢ��ɞɴɥɠɚɳɢ�ɫɟ�ɧɚ�ɭɦɢɲɥɟɧɨ�
ɧɟɢɡɩɴɥɧɟɧɢɟ�ɧɚ�ɡɚɞɴɥɠɟɧɢɹɬɚ��ɢ�ɩɪɟɬɟɧɰɢɢ�ɩɨ�ɡɚɤɨɧɚ�ɡɚ�ɨɬɝɨɜɨɪɧɨɫɬ�ɡɚ�
ɜɪɟɞɢ��ɩɪɢɱɢɧɟɧɢ�ɨɬ�ɩɪɨɞɭɤɬɢ��ɧɟ�ɫɚ�ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢ�ɨɬ�ɬɚɡɢ�ɝɚɪɚɧɰɢɹ��

� Ɂɚ�ɬɚɡɢ�ɝɚɪɚɧɰɢɹ�ɜɚɠɢ�ɧɟɦɫɤɨɬɨ�ɩɪɚɜɨ��ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɢɡɤɥɸɱɚɬ�ɪɟɮɟɪɟɧɬɧɢɬɟ�
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ�ɧɚ�ɧɟɦɫɤɨɬɨ�ɦɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɨ�ɱɚɫɬɧɨ�ɩɪɚɜɨ�ɢ�ɤɚɬɨ�ɫɟ�ɢɡɤɥɸɱɢ�
Ʉɨɧɜɟɧɰɢɹɬɚ�ɧɚ�Ɉɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹɬɚ�ɧɚ�ɨɛɟɞɢɧɟɧɢɬɟ�ɧɚɰɢɢ�ɨɬɧɨɫɧɨ�ɞɨɝɨɜɨɪɢɬɟ�
ɡɚ�ɦɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɚ�ɩɪɨɞɚɠɛɚ�ɧɚ�ɫɬɨɤɢ��&,6*���Ɇɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɚɬɚ�ɝɚɪɚɧɰɢɹ�
ɫɟ�ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɹ�ɨɬ�5(06�*PE+�	�&R��.*��6WXWWJDUWHU�6WU������������:DLEOLQJHQ��
Deutschland.

�� ɋɩɢɫɴɤ�ɧɚ�ɱɚɫɬɢɬɟ
� ɋɩɢɫɴɤ�ɧɚ�ɱɚɫɬɢɬɟ�ɜɢɠ�www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�

5.7 ɉɨɜɪɟɞɚ���Ɉɬ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ�ɧɟ�ɢɡɥɢɡɚ�ɢɥɢ�ɢɡɥɢɡɚ�ɬɜɴɪɞɟ�ɦɚɥɤɨ�ɚɤɬɢɜɧɨ�ɜɟɳɟɫɬɜɨ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳ�ɞɨɡɢɪɚɳ��ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ��ɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɳ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ� Ɣ� ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+��5(06�1R&RU�
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+�ɟ�ɫɜɴɪɡɚɧɚ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ�ɤɴɦ�

Multi-Push.

Ɣ� ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ�ɩɨɫɨɤɚɬɚ�ɧɚ�ɩɪɨɬɢɱɚɧɟ��ɜɢɠɬɟ�ɫɴɳɨ�����

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+�ɟ�ɡɚɦɴɪɫɟɧ� Ɣ� ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ�5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+��ɜɢɠɬɟ�ɫɴɳɨ�ɢ�����
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+�ɟ�ɞɟɮɟɤɬɟɧ�

Ɣ� ɋɜɴɪɡɚɧ�ɟ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɢɹɬ�ɦɨɞɭɥ�5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+�

Ɣ� ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ�ɪɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�5(06�9�-HW�7:�ɪɟɫɩ��5(06�9�-HW�+�
ɜ�ɭɩɴɥɧɨɦɨɳɟɧ�ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�

Ɣ� ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�5(06�9�-HW�7:�ɫɚɦɨ�ɡɚ�5(06�3HUR[L�&RORU��
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�5(06�9�-HW�ɇ�ɫɚɦɨ�ɡɚ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�5(06�&OHDQ+�
ɢ�ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚɬɚ�ɡɚɳɢɬɚ�5(06�1R&RU�

���� ɉɨɜɪɟɞɚ�� Ⱦɚɬɚɬɚ�ɢ�ɱɚɫɴɬ�ɬɪɹɛɜɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɧɚɫɬɪɨɣɜɚɬ�ɨɬɧɨɜɨ�ɫɥɟɞ�ɜɫɹɤɨ�ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�REMS Multi-Push.

ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� Ȼɚɬɟɪɢɹɬɚ�ɟ�ɩɪɚɡɧɚ� Ɣ� ɋɦɟɧɟɬɟ�ɛɚɬɟɪɢɹɬɚ��ȼɢɠ�����

���� ɉɨɜɪɟɞɚ���ɇɟ�ɟ�ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɚ�ɧɨɜɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� 86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ��ɧɟ�ɫɟ�ɪɚɡɩɨɡɧɚɜɚ� Ɣ� ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɞɪɭɝɨ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�
Ɣ� ɇɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɧɟ�ɫɟ�ɧɚɦɢɪɚ�ɧɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ� Ɣ� Ʉɨɩɢɪɚɣɬɟ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɧɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ�
Ɣ� 86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ�ɟ�ɢɡɜɚɞɟɧɨ�ɨɬ�86%�ɩɨɪɬɚ�ɩɨ�ɜɪɟɦɟ�ɧɚ�ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ�

�ɮɢɝ����������
Ɣ� ɉɨɜɬɨɪɟɬɟ�ɨɩɟɪɚɰɢɹɬɚ�ɤɚɤɬɨ�ɟ�ɨɩɢɫɚɧɨ�ɜ�����ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ�ɩɨ�ɜɴɡɦɨɠɧɨɫɬ�

86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɫɴɫ�ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ�
Ɣ� ɇɚ�86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ�ɟ�ɫɴɡɞɚɞɟɧɚ�ɩɚɩɤɚ�ɢ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɟ�

ɤɨɩɢɪɚɧɚ�ɬɚɦ�
Ɣ� ɉɪɟɦɟɫɬɟɬɟ�ɧɨɜɚɬɚ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚ�ɫɨɮɬɭɟɪɚ�ɜ�ɝɥɚɜɧɚɬɚ�ɞɢɪɟɤɬɨɪɢɹ�ɧɚ�86%�

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ�

�����ɉɨɜɪɟɞɚ���ɉɪɨɝɪɚɦɢɬɟ�ɡɚ�ɢɡɩɢɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɢ�ɡɚ�ɩɪɨɦɢɜɚɧɟ�ɫɟ�ɩɨɤɚɡɜɚɬ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ�ɧɚ�ɤɨɦɩɸɬɴɪɚ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� Ɂɚ�ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ�ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɟ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦ�ɲɪɢɮɬɚ�Ä/XFLGD�&RQVROH³� Ɣ� ɂɡɛɟɪɟɬɟ�ɲɪɢɮɬ�Ä/XFLGD�&RQVROH³��ɚɤɨ�ɟ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ��ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɣɬɟ�ɝɨ�

�����ɉɨɜɪɟɞɚ���Ɇɚɫɬɢɥɨɬɨ�ɫɟ�ɱɟɬɟ�ɪɟɫɩ��ɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɱɟɬɟ�ɧɚ�ɯɚɪɬɢɟɧɨɬɨ�ɪɭɥɨ��ɉɪɢɧɬɢɪɚɧɟɬɨ�ɟ�ɛɢɥɨ�ɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ�ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ�
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ�ɟ�ɫɥɚɛɚ� Ɣ� Ɂɚɪɟɞɟɬɟ�ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚ�ɛɚɬɟɪɢɹ�
Ɣ� ɏɚɪɬɢɟɧɨɬɨ�ɪɭɥɨ�ɟ�ɩɨɫɬɚɜɟɧɨ�ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ�ɜ�ɩɪɢɧɬɟɪɚ� Ɣ� ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ�ɩɪɚɜɢɥɧɨ�ɯɚɪɬɢɟɧɨɬɨ�ɪɭɥɨ��ɜɢɠɬɟ�����
Ɣ� ɉɪɢɧɬɟɪɴɬ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɛɴɞɟ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧ�ɫɴɫ�ɫɨɮɬɭɟɪ�ɜɟɪɫɢɹ�ɧɚɞ����� Ɣ� ɋɨɮɬɭɟɪɴɬ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɫɟ�ɡɚɪɟɞɢ�ɜ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɬɨ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3OXV�ɱɪɟɡ�

86%�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ�ɨɬ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��ɜɢɠɬɟ�����

�����ɉɨɜɪɟɞɚ���ɇɚ�ɟɤɪɚɧɚ�����ɫɟ�ɩɨɤɚɡɜɚ�Ä(UURU³��Äɝɪɟɲɤɚ³��
ɉɪɢɱɢɧɚ� Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ�
Ɣ� ɇɚɫɬɴɩɢɥɚ�ɟ�ɩɨɜɪɟɞɚ� Ɣ� Ɉɬɤɚɱɟɬɟ�5(06�0XOWL�3XVK��Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ�ɜɫɢɱɤɢ�ɦɚɪɤɭɱɢ��ɤɚɩɚɱɤɢ�ɢ�ɬɚɩɢ��

ɋɥɟɞ�ɬɨɜɚ�ɩɭɫɧɟɬɟ�ɨɬɧɨɜɨ�5(06�0XOWL�3XVK��Ⱥɤɨ�ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚ�ɞɚ�ɢɡɥɢɡɚ�
Ä(UURU³��Äɝɪɟɲɤɚ³���ɜɴɡɥɨɠɟɬɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ�ɪɟɦɨɧɬɚ�ɧɚ�5(06�0XOWL�3XVK�ɧɚ�
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ�ɫɟɪɜɢɡ�ɧɚ�5(06�
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2ULJLQDOLRV�QDXGRMLPR�LQVWUXNFLMRV�YHUWLPDV
1 – 9 pav.1 – 9 pav.
��SDY�� ƲYDGǐ�VX�YDOG\PR�VN\GHOLX�LU�DSVDXJLQLX�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLX�
  (PRCD) vaizdas

��SDY�� ƲYHGLPR�LU�YDOG\PR�ƳWDLVR�YDOG\PR�VN\GHOLV
��SDY�� -XQJWLV�SULH�YDQGHQV�WLHNLPR�VLVWHPRV�ƳUDQJRV
��SDY�� ,ãYDGǐ�YDL]GDV
��SDY�� âLOG\PR�VLVWHPRV�NDLWLQLPR�JUDQGLQLǐ�SORYLPDV
��SDY�� 6NLUWLQJǐ�YDP]GåLǐ�WǌULV��O�P
7 pav. Dezinfekcijos blokas REMS V-Jet TW arba valymo ir konservavimo blokas

 REMS V-Jet H

��SDY�� .RPSUHVRULDXV�9DQGHQV�WLHNLPR�VLVWHPRV�MXQJþLǐ�MXQJLDPRML�åDUQD
9 pav. Spausdintuvas 

� �� $SVDXJLQLV�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLV��35&'�
� �� $WNǌULPR�NODYLãDV��Ä5(6(7³�
� �� 7LNULQLPR�NODYLãDV��Ä7(67³�
� �� ƲMXQJLPR���LãMXQJLPR�NODYLãDV
� �� .RQWUROLQơ�OHPSXWơ
 6 Ekranas (skystakristalis)

� �� .ODYLãDV�Ä"³
� �� 5RG\NOLǐ�NODYLãDL�Ĺ�Ļ
� �� ƲYHGLPR�NODYLãDV��Ä(QWHU³�
��� *UƳåLPR�NODYLãDV��Ä(VF³�
��� 5RG\NOLǐ�NODYLãDL�ĸ�ĺ
��� 6PXONXVLV�¿�OWUDV
��� 6LXUELDPRML�VOơJLQơ�åDUQD
14 Plovimo tiekimo anga

��� 3ORYLPR�LãOHLGLPR�DQJD
��� 'H]LQIHNFLMRV�LU�YDO\PR�EORNR�ƳOHLGLPR�DQJD�5(06�9�-HW�7:�DUED�
 REMS V-Jet H

��� 6OơJLR�ULERMLPR�YRåWXYDV
��� $WEXOLQLV�YRåWXYDV
��� 'H]LQIHNFLMRV�LU�YDO\PR�EORNR�LãOHLGLPR�DQJD�5(06�9�-HW�7:�DUED�
 REMS V-Jet H

��� 6UDXWR�SUDWHNơMLPR�JDOYXWơ
21 Indas (rezervuaras) su dozavimo tirpalu

��� 6WLSULR�EDQG\PXL�VXVOơJWXRMX�RUX��VXVOơJWRMR�RUR�VLXUEOLXL�VNLUWDV�LãYDGDV�
(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 6XVOơJWRMR�RUR�åDUQD��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
24 Stiprio bandymo vandeniu tiekimo anga (REMS Multi-Push SLW)

��� 6WLSULR�EDQG\PR�YDQGHQLX�LãOHLGLPR�DQJD��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� $XNãWR�VOơJLR�åDUQD��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� 6OơJLR�PDåLQLPR�YDQGHQV�LãOHLGLPR�åDUQD��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� 3QHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�MXQJWLV
��� .RPSUHVRULDXV�DYDULQLR�LãMXQJLPR�P\JWXNDV
30 Resiverio manometras

��� 3QHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�VOơJLR�QXVWDW\PDV
��� 3QHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�PDQRPHWUDV
33 USB jungtis

��� .RQGHQVDWR�LãOHLGLPR�VULHJLQLV�NDPãWLV
35 Resiveris

36 Valdymo skydelis

37 Apsauginis gaubtas

��� .RPSUHVRULDXV�9DQGHQV�WLHNLPR�VLVWHPRV�MXQJþLǐ�MXQJLDPRML�åDUQD
��� $SVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLR��35&'��NRQWUROLQơ�OHPSXWơ
40 Spausdintuvas

��� âYLHVRV�GLRGDV
��� 3RSLHULDXV�VN\ULDXV�LãOHLGLPR�DQJRV�EULDXQD�
��� ƲMXQJLPR�LU�LãMXQJLPR��SRSLHULDXV�SDVWǌPRV�P\JWXNDV
���� ƲNURYLNOLV
45 Laidas su USB jungtimi

��� .RQGHQVDWR�LU�GDOHOLǐ�¿�OWUDV
��� .RPSUHVRULDXV���VOơJLQLR�UH]HUYXDUR�VXVOơJWRMR�RUR�OLQLMD

%HQGULHML�VDXJRV�QXURG\PDL�GLUEDQWLHVLHPV�
VX�HOHNWULQLDLV�ƳUDQNLDLV

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6
3HUVNDLW\NLWH�YLVXV�VDXJRV�QXURG\PXV��UHLNDODYLPXV��SHUåLǌUơNLWH�SDYHLNVOơ�
OLXV�LU�WHFKQLQLXV�GXRPHQLV��NXULDLV�\UD�DSUǌSLQWDV�ãLV�HOHNWULQLV�ƳUDQNLV��Jei 
QHVLODLN\VLWH�WROLDX�SDWHLNWǐ�UHLNDODYLPǐ��JDOLWH�JDXWL�HOHNWURV�VPǌJƳ��VXNHOWL�JDLVUą�LU�
��DUED�VXQNLDL�VXVLåHLVWL�

9LVXV�VDXJRV�QXURG\PXV�LU�UHLNDODYLPXV�VDXJRNLWH�DWHLþLDL�

6DXJRV�QXURG\PXRVH�QDXGRMDPD�VąYRND�ÄHOHNWULQLV�ƳUDQNLV³�\UD�VXVLMXVL�VX�Lã�HOHN�
WURV�WLQNOR�PDLWLQDPDLV�HOHNWULQLDLV�ƳUDQNLDLV��VX�PDLWLQLPR�NDEHOLX��DUED�DNXPXOLDWR�
ULDLV�PDLWLQDPDLV�HOHNWULQLDLV�ƳUDQNLDLV��EH�PDLWLQLPR�NDEHOLR��

��� 6DXJD�GDUER�YLHWRMH
D�� 'DUER�]RQD�WXUL�EǌWL�ãYDUL� LU�JHUDL�DSãYLHVWD��Netvarkingos ir neapšviestos 

GDUER�]RQRV�JDOL�EǌWL�QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�SULHåDVWLV�
E�� 1HGLUENLWH�VX�HOHNWULQLX� ƳUDQNLX�VSURJLRMH�DSOLQNRMH��NXULRMH�\UD�GHJLǐMǐ�

VN\VþLǐ��GXMǐ�DUED�GXONLǐ��(OHNWULQLDL�ƳUDQNLDL�NLELUNãþLXRMD��NLELUNãW\V�JDOL�XåGHJWL�
dulkes arba garus.

F�� 'LUEDQW�VX�HOHNWULQLX�ƳUDQNLX��ãDOLD�QHWXUL�EǌWL�YDLNǐ�LU�SDãDOLQLǐ�DVPHQǐ��'ơO�
LãEODãN\PR�JDOLWH�QHEHNRQWUROLXRWL�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR�

2) Apsauga nuo elektros
D�� (OHNWULQLR�ƳUDQNLR�MXQJLDPRML�ãDNXWơ�WXUL�WLNWL�ãDNXWơV�OL]GXL��âDNXWơV�QLHNDLS�
2) Apsauga nuo elektros
D�� (OHNWULQLR�ƳUDQNLR�MXQJLDPRML�ãDNXWơ�WXUL�WLNWL�ãDNXWơV�OL]GXL��âDNXWơV�QLHNDLS�
2) Apsauga nuo elektros

QHOHLGåLDPD�NHLVWL��1HQDXGRNLWH�DGDSWHULQLǐ�NLãWXNǐ�NDUWX�VX�ƳåHPLQWDLV�
HOHNWULQLDLV�ƳUDQNLDLV��1HSDNHLVWRV�ãDNXWơV�LU�WLQNDPL�ãDNXþLǐ�OL]GDL�VXPDåLQD�
HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMǐ�

E�� 9HQNLWH�NǌQR�VąO\þLR�VX�ƳåHPLQWDLV�SDYLUãLDLV��SY]���YDP]GåLDLV��UDGLDWRULDLV��
YLU\NOơPLV�LU�ãDOG\WXYDLV��-HL�NǌQDV�\UD�ƳåHPLQWDV��N\OD�GLGHVQLV�HOHNWURV�VPǌJLR�
pavojus.

F�� (OHNWULQLXV�SULHWDLVXV�VDXJRNLWH�QXR�OLHWDXV�LU�GUơJPơV�� Ʋ�HOHNWULQƳ� ƳUDQNƳ�
SDWHNĊV�YDQGXR�SDGLGLQD�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMǐ�

G�� 1HQDXGRNLWH�MXQJLDPRMR�ODLGR�QH�SDJDO�SDVNLUWƳ��HOHNWULQLDP�ƳUDQNLXL�QHãWL��
SDNDELQWL�DUED�LãWUDXNWL�NLãWXNą�Lã�NLãWXNR�OL]GR��-XQJLDPąMƳ�ODLGą�VDXJRNLWH�
QXR�NDUãþLR��DO\YRV��DãWULǐ�EULDXQǐ�DUED�MXGDQþLǐ�GDOLǐ��3DåHLVWL�DUED�VXVLS\QĊ�
MXQJLDPLHML�ODLGDL�SDGLGLQD�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMǐ�

H�� -HL�VX�HOHNWULQLX�ƳUDQNLX�GLUEDWH�ODXNH��QDXGRNLWH�WLN�WRNLXV�LOJLQDPXRVLXV�
laidus, kurie taip pat skirti naudoti lauke. 1DXGRMDQW�ODXNH�WLQNDPą�QDXGRWL�
LOJLQDPąMƳ�ODLGą��VXPDåơMD�HOHNWURV�VPǌJLR�UL]LND�

I�� -HL�QHJDOLPD� LãYHQJWL�HOHNWULQLR� ƳUDQNLR�QDXGRMLPR�GUơJQRMH�DSOLQNRMH��
QDXGRNLWH�DSVDXJLQƳ�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOƳ��1DXGRMDQW�DSVDXJLQƳ�QXRWơNLR�
VURYơV�MXQJLNOƳ��VXPDåơMD�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMXV�

��� $VPHQǐ�VDXJD
D�� %ǌNLWH�DWLGǌV��VWHEơNLWH��Ną�GDURWH��GLUEGDPL�VX�HOHNWULQLX�ƳUDQNLX�YDGRYDX�

NLWơV�VYHLNX�SURWX��1HQDXGRNLWH�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR��MHL�HVDWH�SDYDUJĊ�DUED�
YHLNLDPL�QDUNRWLNǐ��DONRKROLR�DUED�PHGLNDPHQWǐ��-HL�QDXGRGDPL�HOHNWULQƳ�
ƳUDQNƳ�EHQW�DNLPLUNą�EǌVLWH�QHDWLGǌV��SHU�Wą�ODLNą�JDOLWH�VXQNLDL�VXVLåDORWL�

E�� 'ơYơNLWH�DVPHQLQHV�DSVDXJRV�SULHPRQHV�LU�YLVDGD�QHãLRNLWH�DSVDXJLQLXV�
akinius. 'ơYLQW�DVPHQLQHV�DSVDXJRV�SULHPRQHV��SY]���UHVSLUDWRULǐ��DSVDXJLQLXV�
EDWXV�QHVOLGåLDLV�SDGDLV��DSVDXJLQƳ�ãDOPą�DUED�NODXVRV�DSVDXJRV�SULHPRQHV��
SULNODXVRPDL�QXR�HOHNWULQLR� ƳUDQNLR�UǌãLHV� LU�QDXGRMLPR��VXPDåơMD�VXVLåHLGLPǐ�
pavojus.

F�� 9HQNLWH�DWVLWLNWLQDL� ƳMXQJWL� ƳUDQNƳ��3ULHã�SULMXQJGDPL�HOHNWULQƳ� ƳUDQNƳ�SULH�
HOHNWURV�WLQNOR�LU���DUED�DNXPXOLDWRULDXV��SULHã�SDNHOGDPL�MƳ�DUED�QHãGDPL��
ƳVLWLNLQNLWH��NDG�MLV�\UD�LãMXQJWDV��-HL�QHãGDPL�HOHNWULQƳ� ƳUDQNƳ�SLUãWą� ODLN\VLWH�
DQW�MXQJLNOLR�DUED�ƳMXQJWą�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ�SULMXQJVLWH�SULH�HOHNWURV�WLQNOR��JDOL�ƳY\NWL�
QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�

G�� 3ULHã�ƳMXQJGDPL�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ��SDãDOLQNLWH�UHJXOLDYLPR�ƳUDQNLXV�DUED�YHUå�
OLDUDNþLXV��ƲUDQNLV�DUED�UDNWDV��NXULV�\UD�EHVLVXNDQþLRMH�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR�GDO\MH��
JDOL�VXåDORWL�

H�� 9HQNLWH�QHƳSUDVWRV�NǌQR�SDGơWLHV��6WHQNLWơV�VWRYơWL�WYLUWDL�LU�YLVDGD�LãODLN\NLWH�
SXVLDXVY\Uą��7DLS�JDOLWH�JHULDX�NRQWUROLXRWL�ƳUDQNƳ�QHWLNơWRVH�VLWXDFLMRVH�

I�� 'ơYơNLWH�WLQNDPXV�GUDEXåLXV��1HGơYơNLWH�SODþLǐ�GUDEXåLǐ�DUED�SDSXRãDOǐ��
3ODXNXV�LU�GUDEXåLXV�VDXJRNLWH�QXR�MXGDQþLǐ�GDOLǐ�/DLVYXV�GUDEXåLXV��SDSXR�
ãDOXV�DUED�LOJXV�SODXNXV�JDOL�ƳWUDXNWL�MXGDQþLRV�GDO\V�

J�� -HL�JDOLPD�VXPRQWXRWL�GXONLǐ�QXVLXUELPR�LU�VXULQNLPR�ƳUHQJLQLXV�� MXRV�
UHLNLD�SULMXQJWL�LU�WLQNDPDL�QDXGRWL�1DXGRMDQW�GXONLǐ�QXVLXUELPR�ƳUHQJLQƳ��JDOLPD�
VXPDåLQWL�SDYRMǐ�GơO�GXONLǐ�

K�� 1HVLMDXVNLWH�YLVLãNDL�VDXJǌV�LU�NUHLSNLWH�GơPHVƳ�Ƴ�GDUER�VX�HOHNWULQLDLV�ƳUDQ�
NLDLV�VDXJRV�WDLV\NOHV��QHW�MHL�SR�GDXJNDUWLQLR�QDXGRMLPR�HVDWH�VXVLSDåLQĊ�
VX�HOHNWULQLX�ƳUDQNLX��1HDWVDUJLDL�GLUEDQW��SHU�DNLPLUNą�JDOLPD�VXQNLDL�VXVLåHLVWL�

��� (OHNWULQLR�ƳUDQNLR�QDXGRMLPDV�LU�SULHåLǌUD
D�� 9HQNLWH�SHU�GLGHOơV�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR�DSNURYRV��1DXGRNLWH�GDUEXL�VNLUWą�

HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ��6X�WLQNDPX�HOHNWULQLX�ƳUDQNLX�GLUEVLWH�JHULDX�LU�VDXJLDX�QXURG\WRMH�
naudojimo srityje.

E�� 1HQDXGRNLWH�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR�� MHL� MR�MXQJLNOLV�VXJHGĊV��(OHNWULQLV� ƳUDQNLV��
NXULR�QHJDOLPD�ƳMXQJWL�DU�LãMXQJWL��\UD�SDYRMLQJDV��LU�MƳ�EǌWLQD�UHPRQWXRWL�

F�� 3ULHã�UHJXOLXRGDPL�SULHWDLVą��NHLVGDPL�GDUER�ƳUDQNLǐ�GDOLV�DUED�SDGơGDPL�
HOHNWULQƳ� ƳUDQNƳ�Ƴ�ãDOƳ�� LãWUDXNLWH�Lã�OL]GR�ãDNXWĊ�LU��DUED��LãLPNLWH�LãLPDPą�
DNXPXOLDWRULǐ��âL�DWVDUJXPR�SULHPRQơ�DSVDXJR�QXR�DWVLWLNWLQLR�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR�
ƳMXQJLPR�

G�� 1HQDXGRMDPXV�HOHNWULQLXV�ƳUDQNLXV�ODLN\NLWH�YDLNDPV�QHSDVLHNLDPRMH�YLHWRMH��
1HOHLVNLWH�HOHNWULQLX�ƳUDQNLX�QDXGRWLV�DVPHQLPV��NXULH�VX�MXR�QHVXVLSDåLQR�
DU�QHSHUVNDLWơ�ãLǐ�QXURG\Pǐ��(OHNWULQLDL�ƳUDQNLDL�\UD�SDYRMLQJL��MHL�MDLV�QDXGRMDVL�
QHSDW\UĊ�DVPHQ\V�

H�� 5ǌSHVWLQJDL�SULåLǌUơNLWH�HOHNWULQLXV�ƳUDQNLXV�LU�GDUER�ƳUDQNƳ��3DWLNULQNLWH��DU�
MXGDQþLRV�GDO\V�YHLNLD�QHSULHNDLãWLQJDL�LU�QHXåVLNHUWD��DU�GDO\V�QHVXOǌåR�
LU�DU�QơUD�WDLS�SDåHLVWRV��NDG�GDU\Wǐ�ƳWDNą�HOHNWURV�ƳUDQNLR�YHLNLPXL��3ULHã�
SUDGơGDPL�QDXGRWL�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ��OHLVNLWH�VXUHPRQWXRWL�SDåHLVWDV�GDOLV��
'DXJHOƳ�QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�VXNHOLD�QHWLQNDPDL�WHFKQLãNDL�SULåLǌULPL�HOHNWULQLDL�
ƳUDQNLDL�

I�� 3MRYLPR�ƳUDQNLXV�ODLN\NLWH�DãWULXV�LU�VDXVXV��5ǌSHVWLQJDL�SULåLǌULPL�SMRYLPR�
ƳUDQNLDL�VX�DãWULRPLV�EULDXQRPLV�PDåLDX�VWULQJD��LU�\UD�OHQJYLDX�YDOGRPL�

J�� 1DXGRNLWH�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ��GDUER�ƳUDQNƳ��GDUER�ƳUDQNLXV�SDJDO�ãLXRV�QXUR�
G\PXV��$WVLåYHONLWH� Ƴ�GDUER�VąO\JDV�LU�DWOLHNDPą�YHLNVPą��(OHNWULQƳ� ƳUDQNƳ�
naudojant kitaip, nei numatyta, gali susidaryti pavojingos situacijos.

K�� 5DQNHQRV�LU�UDQNHQǐ�SDYLUãLDL�WXUL�EǌWL�VDXVL��ãYDUǌV�LU�QHLãWHSWL�DO\YD�LU�
tepalu.6OLGåLRV�UDQNHQRV�LU�UDQNHQǐ�SDYLUãLDL�WUXNGR�VDXJLDL�YDOG\WL�LU�NRQWUROLXRWL�
HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ�QHWLNơWRVH�VLWXDFLMRVH�

��� 7HFKQLQơV�SULHåLǌURV�WDUQ\ED
D�� (OHNWULQƳ�ƳUDQNƳ�OHLVNLWH�UHPRQWXRWL�WLN�NYDOL¿�NXRWLHPV�VSHFLDOLVWDPV��QDXGR�

MDQW�RULJLQDOLDV�DWVDUJLQHV�GDOLV��7DLS�XåWLNULQVLWH��NDG�HOHNWULQLV�ƳUDQNLV�LãOLNV�
saugus.

lit lit
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6DXJXPR�QXURG\PDL�GơO�HOHNWURQLQLR�SORYLPR�LU�VOơJLR
WLNULQLPR�EORNR�VX�NRPSUHVRULXPL

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
3HUVNDLW\NLWH�YLVXV�VDXJRV�QXURG\PXV��UHLNDODYLPXV��SHUåLǌUơNLWH�SDYHLNVOơ�
OLXV�LU�WHFKQLQLXV�GXRPHQLV��NXULDLV�\UD�DSUǌSLQWDV�ãLV�HOHNWULQLV�ƳUDQNLV��Jei 
QHVLODLN\VLWH�WROLDX�SDWHLNWǐ�UHLNDODYLPǐ��JDOLWH�JDXWL�HOHNWURV�VPǌJƳ��VXNHOWL�JDLVUą�LU�
��DUED�VXQNLDL�VXVLåHLVWL�

9LVXV�VDXJRV�QXURG\PXV�LU�UHLNDODYLPXV�VDXJRNLWH�DWHLþLDL�

Ɣ� 1LHNDGD�QHQDXGRNLWH�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR�EH�NDUWX�WLHNLDPR�DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�
VURYơV�MXQJLNOLR��35&'���1DXGRMDQW�DSVDXJLQƳ�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOƳ��VXPD�
åLQDPDV�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMXV�

Ɣ ,�DSVDXJRV�NODVơV�HOHNWURV�ƳUDQNƳ�MXQNLWH�WLN�Ƴ�NLãWXNLQƳ�OL]Gą�SULH�LOJLQDPRMR�
ODLGR�VX�YHLNLDQþLX�ƳåHPLQLPR�NRQWDNWX��*DOLPDV�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMXV�

Ɣ� (OHNWULQLV�ƳUDQNLV�VXNXULD�ODEDL�GLGHOƳ�VOơJƳ�QDXGRMDQW�VX�VXVOơJWXRMX�RUX�LNL�
��03D������EDU�������SVL�LU�WDLNDQW�VOơJLR�EDQG\PXV�VX�YDQGHQLX�LNL�����03D���
18 bar / 261 psi.7RGơO�EǌNLWH�ODEDL�DWVDUJǌV��1LHNDGD�QHSDOLNLWH�YHLNLDQþLR�HOHN�
WULQLR� ƳUDQNLR�EH�SULHåLǌURV��'LUEGDPL�VX�HOHNWULQLX�SULHWDLVX� Lã�GDUER�]RQRV�
pašalinkite pašalinius asmenis.

Ɣ� 1HQDXGRNLWH�SDåHLVWR�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR� Kyla nelaimingo atsitikimo pavojus.
Ɣ  (OHNWULQLV�ƳUDQNLV�QơUD�VNLUWDV�WLQNDPDV�EǌWL�QXRODW�SULMXQJWDV�SULH�ƳUDQJRV��

%DLJĊ�GDUEą�VX�ƳUDQJD��DWMXQNLWH�YLVDV�åDUQDV��-HL�HOHNWULQLDL�ƳUDQNLDL�OLHND�EH�
SULHåLǌURV��MLH�JDOL�VXNHOWL�SDYRMǐ��GơO�NXULR�JDOLPD�SDWLUWL�PDWHULDOLQĊ�åDOą�LU�DUED�
VXåDORWL�DVPHQLV��

Ɣ 3ULH�JHULDPRMR�YDQGHQV�OLQLMRV��WLQNOR��SULMXQJWR�5(06�0XOWL�3XVK�QLHNDGD�
QHSDOLNLWH�EH�SULHåLǌURV��9DQGXR�JDOL�SDGDU\WL�åDORV�

Ɣ� 3ULHã�NLHNYLHQą�QDXGRMLPą�SDWLNULQNLWH�DXNãWR�VOơJLR�åDUQDV��DU�MRV�QHSD�
åHLVWRV��3DåHLVWRV�DXNãWR�VOơJLR�åDUQRV�JDOL�WUǌNWL�LU�VXåHLVWL�

Ɣ� (OHNWULQLDP�ƳUDQNLXL�QDXGRNLWH�WLN�RULJLQDOLDV�DXNãWR�VOơJLR�åDUQDV��DUPDWǌUDV�
LU�PRYDV��7DLS�XåWLNULQDPD��NDG�SULHWDLVDV�LãOLNV�VDXJXV�

Ɣ� (NVSORDWDYLPR�PHWX�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ�SDVWDW\NLWH�KRUL]RQWDOLDL�VDXVRMH�YLHWRMH�
Ʋ�HOHNWULQƳ�SULHWDLVą�SDWHNĊV�YDQGXR�SDGLGLQD�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMǐ�

Ɣ� 1HQXNUHLSNLWH�VN\VþLR�þLXUNãOơV�Ƴ�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ��QHW�QRUơGDPL�MƳ�QXYDO\WL�
Ʋ�HOHNWULQƳ�SULHWDLVą�SDWHNĊV�YDQGXR�SDGLGLQD�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMǐ�

Ɣ� (OHNWULQLX�SULHWDLVX�QHSXPSXRNLWH�GHJLǐMǐ�DUED�VSURJLǐMǐ�VN\VþLǐ��SY]���EHQ]LQR��
DO\YRV��DONRKROLR��VNLHGLNOLR��*DUDL�DUED�VN\VþLDL�JDOL�XåVLGHJWL�DUED�VXVSURJWL�

Ɣ� 1HQDXGRNLWH�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR�VSURJLRVH�SDWDOSRVH��*DUDL�DUED�VN\VþLDL�JDOL�
XåVLGHJWL�DUED�VXVSURJWL�

Ɣ� 6DXJRNLWH�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ�QXR�ãDOþLR��(OHNWULQLV�SULHWDLVDV�JDOL�EǌWL�SDåHLVWDV��
-HL�UHLNLD��OHLVNLWH�HOHNWULQLDP�ƳUDQNLXL�YHLNWL�WXãþLąMD�HLJD�PDåGDXJ���PLQ���NDG�
LãWHNơWǐ�YDQGHQV�OLNXþLDL�

Ɣ� 1HSDOLNLWH�YHLNLDQþLR�HOHNWURV�ƳUDQNLR�EH�SULHåLǌURV�,OJHVQƳ�ODLNą�QHQDXGRGDPL�
HOHNWURV�ƳUDQNLR�LãMXQNLWH�MƳ�ƳMXQJLPR�LãMXQJLPR�P\JWXNX������LãWUDXNLWH�WLQNOR�
NLãWXNą�LU�DWMXQNLWH�åDUQDV�QXR�YDP]G\QR�LU�ƳUDQJRV� Jei elektriniai prietaisai 
OLHND�EH�SULHåLǌURV��MLH�JDOL�VXNHOWL�SDYRMǐ��GơO�NXULR�JDOLPD�SDWLUWL�PDWHULDOLQĊ�åDOą�
LU�DUED�VXåDORWL�DVPHQLV��

Ɣ� 1HQDXGRNLWH�HOHNWULQLR� ƳUDQNLR� LOJą� ODLNą�XåGDUDP�YDP]G\QXL��3HUNDLWĊV�
HOHNWULQLV�ƳUDQNLV�JDOL�EǌWL�SDåHLVWDV�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�HNVSORDWXRWL�OHLGåLDPD�WLN�VX�SURJUDPLQH�ƳUDQJD�QXR�
Ä$WQDXMLQLPDV��������GDWD�����������³�6HQHVQĊ�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMą�
Ƴ�5(06�0XOWL�3XVK�6�ƳGLHJWL�GUDXGåLDPD��GơO�WR�JDOL�VXWULNWL�YHLNLPDV�'ơO�WR�JDOL�
EǌWL�SDåHLVWDV�HOHNWULQLV�ƳUDQNLV���ƳGLHJLPDV��

Ɣ� 9DLNDPV�LU�DVPHQLPV��NXULH�GơO�VDYR�¿�]LQLǐ��VHQVRULQLǐ�DUED�SURWLQLǐ�JHEơ�
MLPǐ��DUED�GơO�VDYR�QHSDW\ULPR��DUED�QHåLQRMLPR�QHVXJHED�VDXJLDL�YDOG\WL�
HOHNWULQLR�ƳUDQNLR��QHOHLGåLDPD�QDXGRWL�ãLR�HOHNWULQLR�ƳUDQNLR��MHL�Mǐ�QHSULåLǌUL�
DUED�QHLQVWUXNWXRMD�DWVDNLQJDV�DVPXR� Priešingu atveju kyla netinkamo 
YDOG\PR�LU�VXVLåDORMLPǐ�SDYRMXV�

Ɣ� (OHNWULQƳ�ƳUDQNƳ�SDWLNơNLWH�WLN�LQVWUXNWXRWLHPV�DVPHQLPV��6X�HOHNWULQLX�ƳUDQNLX�
OHLGåLDPD�GLUEWL�DVPHQLPV��Y\UHVQLHPV�QHL����PHWǐ��QHV�WRNV�DPåLXV�\UD�EǌWLQDV�
PRN\PR�WLNVOXL�SDVLHNWL��LU�MXRV�SULYDOR�SULåLǌUơWL�VSHFLDOLVWDV�

Ɣ� 5HJXOLDULDL�WLNULQNLWH�HOHNWULQLR�SULHWDLVR�MXQJLDPąMƳ�ODLGą�LU�LOJLQDPXRVLXV�
laidus.�3DåHLVWXV�ODLGXV�OHLVNLWH�SDNHLVWL�NYDOL¿�NXRWDP�VSHFLDOLVWXL�DUED�ƳJDOLRWRVH�
5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�

Ɣ� 1DXGRNLWH�WLN�OHLGåLDPXV�QDXGRWL�LU�DWLWLQNDPDL�SDåHQNOLQWXV�LOJLQDPXRVLXV�
ODLGXV��NXULǐ�VNHUVSMǌYLV�\UD�SDNDQNDPDV�� ,OJLQDPXRVLXV� ODLGXV��NXULǐ� LOJLV�
siekia iki 10 m, naudokite 1,5 mm²�VNHUVSMǌYLR�����±����P�LOJLR�����PP²�VNHUVSMǌYLR�

6LPEROLǐ�SDDLãNLQLPDV

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6 � 9LGXWLQLR�UL]LNRV� ODLSVQLR�SDYRMXV�� Ƴ�NXUƳ�QHNUHLSLDQW�GơPHVLR�
JDOLPL�PLUWLQL�DUED�VXQNǌV�VXåDORMLPDL��QHJUƳåWDPLHML��

'Ơ0(6,2'Ơ0(6,2   � 0DåR�UL]LNRV�ODLSVQLR�SDYRMXV��Ƴ�NXUƳ�QHNUHLSLDQW�GơPHVLR�JDOLPL�
YLGXWLQLDL�VXåDORMLPDL��JUƳåWDPLHML��

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS � 0DWHULDOLQơ�åDOD��QH�VDXJRV�QXURG\PDV��6XåHLGLPR�SDYRMDXV�
QơUD�

��� 1DXGRMLPR�LQVWUXNFLMą�SHUVNDLW\WL�SULHã�SUDGHGDQW�HNVSORDWXRWL

��� %ǌWLQD�QDXGRWL�DNLǐ�DSVDXJą

��� 1DXGRNLWH�UDQNǐ�DSVDXJą

���� (OHNWULQLV�ƳUDQNLV�DWLWLQND�,�DSVDXJRV�NODVĊ

 Aplinkai nekenksmingas utilizavimas

���� &(�DWLWLNWLHV�åHQNODV

�� 7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V
1DXGRMLPDV�SDJDO�SDVNLUWƳ

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
(OHNWULQƳ� ƳUDQNƳ�QDXGRNLWH�WLN�SDJDO�SDVNLUWƳ��1HVLODLNDQW�JDOLPL�PLUWLQL�DUED�VXQNǌV�
VXåDORMLPDL��
REMS Multi-Push yra skirtas:

Ɣ äPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV��DWLWLQNDQþLRV�stan-

GDUWą�(1�������������SORYLPDV�YDQGHQLX�SDJDO�9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�
DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:�������P��VSDOLR�PơQ��SDUHQJWDV�
WHFKQLNRV�WDLV\NOHV�±�VSHFL¿�NDFLMą�:������$��ÄäPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQ�
þLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�YDO\PDV�LU�GH]LQIHNDYLPDV³�LU�&HQWULQơV�VDQLWDULMRV���ãLOG\PR��
NRQGLFLRQDYLPR�WHFKQLNRV�SUDPRQơV�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�=96+.��
DWPLQWLQĊ� ÄäPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ� ƳUDQJRV�SORYLPDV��
GH]LQIHNDYLPDV�LU�SDOHLGLPDV³�������P��UXJSMǌþLR�PơQ���EHL�UHNRPHQGDFLMDV�GơO�
UDGLDWRULǐ�LU�SDYLUãLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPǐ�SORYLPR�

Ɣ� äPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRVSDVWDWǐ�ƳUDQJRV��DWLWLQNDQþLRV�VWDQ�
GDUWą�(1�������������SORYLPDV�YDQGHQV�RUR�PLãLQLX��NXULDPH�\UD�VX�SHUWUǌ�
NLDLV�WLHNLDPR�VXVSDXVWR�RUR��SDJDO�9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�
DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:�������P��VSDOLR�PơQ��SDUHQJWDV�WHFKQLNRV�
WDLV\NOHV�±�VSHFL¿�NDFLMą�:������$��ÄäPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�
ƳUDQJRV�YDO\PDV�LU�GH]LQIHNDYLPDV³�ir &HQWULQơV�VDQLWDULMRV��ãLOG\PR��NRQGLFLRQD�
YLPR�WHFKQLNRV�SUDPRQơV�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�=96+.��DWPLQ�
WLQĊ�ÄäPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�SORYLPDV��GH]LQIH�
NDYLPDV�LU�SDOHLGLPDV³�������P��UXJSMǌþLR�PơQ���EHL�UHNRPHQGDFLMDV�GơO�UDGLDWRULǐ�
LU�SDYLUãLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPǐ�SORYLPR

Ɣ� 9DP]G\Qǐ�VLVWHPRPV�SODXWL�YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SDVWRYLX�VXVOơJWXRMX
oru.

Ɣ 5DGLDWRULǐ�LU�SORNãWLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPǐ�SORYLPDV���GXPEOR�ãDOLQLPDV�Lã�Mǐ�
VXVOơJWXRMX�RUX���EH�VXVOơJWRMR�RUR�

Ɣ� 'H]LQIHNFLMDL�VX�GH]LQIHNFLMRV�EORNX�5(06�9�-HW�7:��åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�
JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLǐ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLǐ�GH]LQIHNFLMDL�SDJDO�(1�
������������SDJDO�9RNLHWLMRV� GXMǐ� LU� YDQGHQV� SUDPRQơV� DVRFLDFLMRV��'9*:��
WHFKQLQHV�WDLV\NOHV�±�'9*:�:������$��VSHFL¿�NDFLMą�������P��VSDOLV��ÄäPRQơPV�
YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLǐ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLǐ�YDO\PDV�
LU�GH]LQIHNFLMD³� LU�SDJDO�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMD�
(ZVSHK) tHFKQLQĊ�DWPLQWLQĊ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLǐ�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLǐ�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD�LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³�������
P��UXJSMǌWLV��LU�NLWǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�GH]LQIHNFLMDL��9HLNOLRVLRV�PHGåLDJRV�5(06�
Peroxi Color naudojimui.

Ɣ� 9DO\PXL�LU�NRQVHUYDYLPXL�VX�YDO\PR�LU kon9DO\PXL�LU�NRQVHUYDYLPXL�VX�YDO\PR�LU kon9DO\PXL�LU�NRQVHUYDYLPXL�VX�YDO\PR�LU VHUYDYLPR�EORNX�5(06�9�-HW�+�
UDGLDWRULǐ�LU�SORNãWLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPRPV�YDO\WL�LU�NRQVHUYXRWL��9HLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�
REMS CleanH ir REMS NoCor naudojimui. 

Ɣ� äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�
VDQGDUXPR�EDQG\PXL�VXVOơJWXRMX�RUX�SDJDO�9RNLHWLMRV�FHQWULQĊ�YDQGHQWLHNLR�
LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQĊ�DWPLQWLQĊ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDV³�������P��VDXVLV��
LU�NLWǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�LU�UH]HUYXDUǐ�VWLSULR�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PXL (REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�
EDQG\PXL�DSNURYD�VXVOơJWXRMX�RUX�SDJDO�9RNLHWLMRV�FHQWULQĊ�YDQGHQWLHNLR�LU�
ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQĊ�DWPLQWLQĊ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDV³�������P��VDXVLV��
LU�NLWǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�LU�UH]HUYXDUǐ�EDQG\PXL�DSNURYD (REMS Multi-Push SL/

SLW).

Ɣ� äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�
KLGURVWDWLQLDP�VWLSULR�EDQG\PXL�YDQGHQLX�pagal EN 806-4:2010, A bandymo 

PHWRGą��LU�NLWǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�LU�UH]HUYXDUǐ�VWLSULR�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PXL
(REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQ�
WLHNLR�KLGURVWDWLQLDP�VWLSULR�EDQG\PXL�YDQGHQLX�pagal EN 806-4:2010, B 

EDQG\PR�PHWRGą��PRGL¿�NXRWą�SDJDO�9RNLHWLMRV�FHQWULQĊ�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�
DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQĊ�DWPLQWLQĊ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDV³�������P��VDXVLV���
LU�NLWǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�LU�UH]HUYXDUǐ�VWLSULR�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PXL (REMS 

Multi-Push SLW).

Ɣ� äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�
KLGURVWDWLQLDP�VWLSULR�EDQG\PXL�YDQGHQLX�pagal EN 806-4:2010, C bandymo 

PHWRGą��LU�NLWǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�LU�UH]HUYXDUǐ�VWLSULR�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PXL
(REMS Multi-Push SLW).

Ɣ 'XMǐ�YDP]G\Qǐ��DWLWLQNDQþLǐ�VWDQGDUWą�(1������������EDQG\PDV�DSNURYD�
�VWLSUXPR�EDQG\PDV��WDLNDQW�VXVSDXVWą�RUąpagal 2018�P��EDODQGåLR�PơQ��
9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:��
WHFKQLNRV�WDLV\NOHV�±�VSHFL¿�NDFLMą�*������'9*:�75*,�2018��Ä'XMǐ�YDP]G\Qǐ�
WHFKQLNRV�WDLV\NOơV³(REMS Multi-Push SL/SLW).

lit lit
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Ɣ 'XMǐ�YDP]G\Qǐ��DWLWLQNDQþLǐ�VWDQGDUWą�(1������������VDQGDUXPR�EDQG\PDV�
WDLNDQW�VXVSDXVWą�RUąpagal 2018�P��EDODQGåLR�PơQ��9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�
ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:��WHFKQLNRV�WDLV\NOHV�±�VSHFL�
¿�NDFLMą�*������'9*:�75*,�2018��Ä'XMǐ�YDP]G\Qǐ�WHFKQLNRV�WDLV\NOơV³(REMS 

Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEOLXL��VNLUWR�YLVǐ�UǌãLǐ�UH]HUYXDUDPV�SULSLOG\WL�VXVOơJWRMR�RUR�
������03D���EDU���6 psi (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� 3QHXPDWLQLDPV�ƳUDQNLDPV�HNVSORDWXRWL��NDL�UHLNDOLQJDV�RUR�NLHNLV�������1O�PLQ�
NaudojDQW�NLWDLV�WLNVODLV�\UD�QDXGRMDPD�QH�SDJDO�SDVNLUWƳ��LU�WRGơO�QHOHLGåLDPD�QDXGRWL��

'ơPHVLR��QDXGRMDQW�SDJDO�SDVNLUWƳ�WDLS�SDW�UHLNLD�ODLN\WLV�QDXGRMLPR�YLHWRMH�'ơPHVLR��QDXGRMDQW�SDJDO�SDVNLUWƳ�WDLS�SDW�UHLNLD�ODLN\WLV�QDXGRMLPR�YLHWRMH�
JDOLRMDQþLǐ�VDXJRV�QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ��\SDþ�ãLǐ�VWDQGDUWǐ�LU�WHFK�JDOLRMDQþLǐ�VDXJRV�QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ��\SDþ�ãLǐ�VWDQGDUWǐ�LU�WHFK�
QLNRV�WDLV\NOLǐ�QLNRV�WDLV\NOLǐ�

äPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�WHFKQLNRV�WDLV\NOơV
(XURSRV�VWDQGDUWDV�(1�������������äPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�
SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�UHLNDODYLPDL����GDOLV��ƲUHQJLPDV
âLXR�PHWX�JDOLRMDQþLRV�(XURSRV�GLUHNW\YRV�������(%�GơO�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWR�
vandens kokybơV�SDJULQGX������������(XURSRV�VWDQGDUWL]DFLMRV�NRPLWHWDV��&(1��
SULơPơ�(XURSRV�VWDQGDUWą�(1������������ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�UHLNDODYLPDL����GDOLV��ƲUHQJLPDV³�LU�YLVRV�(XURSRV�WDXWRV�
WXUơMR�VXWHLNWL�MDP�QDFLRQDOLQLR�VWDQGDUWR�VWDWXVą�LNL������P��UXJVơMR��âLXR�VWDQGDUWX�
SLUPą�NDUWą�YLVRMH�(XURSRMH�QXVWDWRPRV�JDOLRMDQþLRV�QXRVWDWRV�GơO�åPRQơPV�YDUWRWL�
VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SDUXRãLPR�HNVSOR�
atuoti, pvz., pripildymo, stiprio bandymo, plovimo ir dezinfekcijos.

(1��������������VNLUVQ\MH�Ä3DUXRãLPDV�QDXGRWL³�����VNLUVQ\MH�DSUDãRPDV�ÄäPRQơPV�
YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SULSLOG\PDV�LU�KLGURVWD�
tinis stiprio bandymas“.�Ä3DVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLXL�UHLNLD�DWOLNWL�VWLSULR�EDQG\Pą��
Tai galima atlikti arba vandeniu, arba, MHL�WDL�OHLGåLD�QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRVMHL�WDL�OHLGåLD�QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV, galima 

QDXGRWL�QHGLGHOLR�VOơJLR�ãYDUǐ�RUą�EH�DO\YRV�DUED�LQHUWLQHV�GXMDV��5HLNLD�DWNUHLSWL�
GơPHVƳ�Ƴ�JDOLPą�SDYRMǐ�GơO�GLGHOLR�GXMǐ�DUED�RUR�VOơJLR�VLVWHPRMH�³�7DþLDX�VWDQGDUWDV�
(1������������QHSDWHLNLD�MRNLǐ�EDQG\PR�RUX�NULWHULMǐ��LãVN\UXV�ãƳ�QXURG\Pą��
6.1 skirsnio poskirsniuose hidrostatiniam stiprio bandymui galima pasirinkti 3 bandymo 

PHWRGXV�$��%��&��SULNODXVRPDL�QXR�PHGåLDJRV� LU�PRQWXRMDPǐ�YDP]GåLǐ�G\GåLR��
%DQG\PR�PHWRGDL�$��%��&�VNLULDVL�VNLUWLQJRPLV�EDQG\PR�HLJRPLV��VOơJLDLV�LU�WUXNPơPLV��
����VNLUVQ\MH�Ä9DP]G\Qǐ�SORYLPDV³�������VNLUVQ\MH�WDLS�SDW�QXVWDW\WD��ÄäPRQơPV�
YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ� WLHNLDQWƳ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ�SR� ƳUHQJLPR� LU�VWLSULR�
EDQG\PR�EHL�WLHVLRJLDL�SULHã�SDUXRãLDQW�QDXGRWL�UHLNLD�NLHN�JDOLPD�JUHLþLDX�LãSODXWL�
åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWX�YDQGHQLX�³�Ä-HL�VLVWHPD�QHSUDGHGDPD�HNVSORDWXRWL�Lã�NDUWR�
SR�SDUXRãLPR�HNVSORDWXRWL��Mą�UHLNLD�UHJXOLDULDL��QH�UHþLDX�NDLS�NDV���GLHQDV��SODXWL�³�
-HL�ãLR� UHLNDODYLPR�QHJDOLPD� ƳY\NG\WL�� UHNRPHQGXRMDPD�VWLSULR�EDQG\Pą�DWOLNWL�
VXVOơJWXRMX�RUX�
������VNLUVQ\MH�DSUDãRPDV�Ä3ORYLPDV�YDQGHQLX³�
������VNLUVQ\MH�DSUDãRPDV�Ä3ORYLPR�PHWRGDV�YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX³��NXU�SORYLPR�
HIHNW\YXPDV�VXVWLSULQLPDV�UDQNLQLX�DUED�DXWRPDWLQLX�EǌGX�VXNHOWDLV�VXVOơJWRMR�RUR�
VPǌJLDLV�
����VNLUVQ\MH�Ä'H]LQIHNFLMD³�������VNLUVQ\MH�QXURGRPD��NDG�GDXJHOLX�DWYHMǐ�GH]LQIHN�
FLMD�QHEǌWLQD��SDNDQND�WLN�SORYLPR��ÄäPRQơPV�YDUWRWL�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQWƳ�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ�OHLGåLDPD�GH]LQIHNXRWL�SR�SORYLPR��MHL�WDL�QXVWDWR�DWVDNLQJDV�
DVPXR�DUED�LQVWLWXFLMD�³�Ä9LVDV�GH]LQIHNFLMDV�UHLNLD�DWOLNWL�ODLNDQWLV�QDFLRQDOLQLǐ�DUED�
YLHWLQLǐ�SRWYDUNLǐ�³�
������VNLUVQ\MH�Ä'H]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�SDVLULQNLPDV³�QXURGRPD��Ä9LVL�FKHPLNDODL��
NXULH�QDXGRMDPL�åPRQơPV�YDUWRWL�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLDP�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLXL�GH]LQIHNXRWL��WXUL�WHQNLQWL�YDQGHQV�SDUXRãLPXL�QDXGRMDPLHPV�FKHPL�
kalams keliamus reikalavimus, kurie yra nurodyti Europos standartuose ar, jei Europos 

VWDQGDUWDL�QHWDLNRPL��QDFLRQDOLQLXRVH�VWDQGDUWXRVH�³�%H�WR��Ä9LVǐ�ãLǐ�GH]LQIHNFLMRV�
SULHPRQLǐ�WUDQVSRUWDYLPDV��VDQGơOLDYLPDV��YDOG\PDV�LU�QDXGRMLPDV�JDOL�EǌWL�SDYR�
MLQJDV��WRGơO�UHLNLD�WLNVOLDL�ODLN\WLV�VYHLNDWRV�LU�VDXJRV�QXRVWDWǐ�³
������VNLUVQ\MH�Ä'H]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�QDXGRMLPR�PHWRGDL³�QXURGRPD��NDG�UHLNLD�
HOJWLV�SDJDO�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�JDPLQWRMR�GXRPHQLV� LU�NDG�SR�VơNPLQJRV�
GH]LQIHNFLMRV�LU�SR�MRV�DWOLHNDPR�SORYLPR�PơJLQƳ�UHLNLD�LãWLUWL�EDNWHULRORJLQLX�W\ULPX��
%DLJLDQW�UHLNDODXMDPD��Ä7XUL�EǌWL�SDUHQJWDV�YLVR�PHWRGR�DWVNLUǐ�GHWDOLǐ� LU� W\ULPR�
UH]XOWDWǐ�LãVDPXV�UHJLVWUDYLPDV�LU�SHUGXRWDV�SDVWDWR�VDYLQLQNXL�³

7HFKQLQơ�DWPLQWLQơ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLR�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�
GXMRPLV�DUED�YDQGHQLX³�������P��VDXVLV���9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�
ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��
VokietijaiVokietijai�ãLRV�WHFKQLQơV�DWPLQWLQơV�VNLUVQ\MH�Ä����%HQGURML�LQIRUPDFLMD³�QXVWDWRPRV�
QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV��Ä'ơO�GXMǐ�VSǌGXPR��DWOLHNDQW�VWLSULR�EDQG\PXV�RUX��GơO�
¿�]LNLQLǐ� LU�VDXJXPR�WHFKQLNRV�SULHåDVþLǐ�UHLNLD� ODLN\WLV�SRWYDUNLǐ�GơO�QHODLPLQJǐ�
DWVLWLNLPǐ�SUHYHQFLMRV�Ä'DUEDV�GXMǐ�ƳUHQJLQLDLV³�LU�WDLV\NOLǐ�ULQNLQLR�Ä7HFKQLQơV�GXMǐ�
ƳUDQJRV�WDLV\NOơV�'9*:�75*,³��7RGơO��VXGHULQXV�VX�DWVDNLQJD�SURIHVLQH�VąMXQJą�
EHL�UHPLDQWLV�ãLXR�WDLV\NOLǐ�ULQNLQLX��PDNV��EDQG\PR�VOơJLV�QXVWDWRPDV�����03D�
���EDU���NDLS�GXMRWLHNLǐ�EDQG\PDPV�DSNURYD�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PDPV��Taip tenki-Taip tenki-

QDPRV�QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV�“
'ơO�(1����������������VNLUVQ\MH�SDVLUHQNDPǐ�VWLSULR�EDQG\PR�YDQGHQLX�$��%��&�
EDQG\PR�PHWRGǐ�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��
WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�
YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�
vandeniu“ (2011 m. sausis) T 82-2011, VokietijaiVokietijai nustatyta:�Ä3UDNWLQLR�ƳY\NGRPXPR�
VWDW\ERV�DLNãWHOơMH�VXPHWLPDLV��UHPLDQWLV�SUDNWLQLDLV�EDQG\PDLV�EXYR�SDVLULQNWDV�
PRGL¿�NXRWDV�EǌGDV��NXULV�WDLNRPDV�YLVRPV�PHGåLDJRPV�LU�PHGåLDJǐ�NRPELQDFLMRPV��
.DG�VDQGDUXPR�EDQG\PR�PHWX�EǌWǐ�JDOLPD�QXVWDW\WL�QHW�PDåLDXVLXV�QHVDQGDUXPXV��

bandymR�WUXNPơ�EXYR�SDLOJLQWD��SDO\JLQWL�VX�VWDQGDUWR�GXRPHQLPLV��.DLS�SDJULQGDV�
VDQGDUXPR�EDQG\PXL�YDQGHQLX�DWOLNWL�YLVRPV�PHGåLDJRPV�VNLUWDV�%�EDQG\PR�
metodas pagal DIN EN 806-4.“ 

Nustatoma:

6DQGDUXPR�EDQG\PDV�LQHUWLQơPLV�GXMRPLV6DQGDUXPR�EDQG\PDV�LQHUWLQơPLV�GXMRPLV (pvz., azotu).

Ä3DVWDWXRVH��NXULXRVH�NHOLDPL�GLGHVQL�KLJLHQRV�UHLNDODYLPDL��SY]���PHGLFLQRV�ƳVWDLJRVH��
OLJRQLQơVH��SULYDþLRV�SUDNWLNRV�J\G\WRMǐ�NDELQHWXRVH��JDOL�EǌWL�UHLNDODXMDPD�QDXGRWL�
LQHUWLQHV�GXMDV��VLHNLDQW�LãYHQJWL�RUR�GUơJPơV�NRQGHQVDFLMRV�YDP]G\QH�³�(su REMS 

0XOWL±3XVK�QHƳPDQRPD�
6DQGDUXPR�EDQG\Pą�VXVOơJWXRMX�RUX6DQGDUXPR�EDQG\Pą�VXVOơJWXRMX�RUX reikia atlikti, jei:

Ɣ� UHLNLD�WLNơWLV� LOJRV�SUDVWRYRV�WUXNPơV�QXR�VDQGDUXPR�EDQG\PR�LNL�QDXGRMLPR�
SUDGåLRV��\SDþ�HVDQW�YLGXWLQHL�DSOLQNRV�WHPSHUDWǌUDL�!����&��VLHNLDQW� LãYHQJWL�
JDOLPR�EDNWHULMǐ�GDXJLQLPRVL�

Ɣ vamzdynas negali likti pilnai pripildytas nuo sandarumo bandymo iki naudojimo 

SUDGåLRV��SY]���GơO�ãDOþLǐ�SHULRGR�
Ɣ� \UD�SDåHLVWDV�PHGåLDJRV�DWVSDUXPDV�NRUR]LMDL�Lã�GDOLHV�LãWXãWLQWRMH�OLQLMRMH�
6DQGDUXPR�EDQG\Pą�YDQGHQLX6DQGDUXPR�EDQG\Pą�YDQGHQLX galima atlikti, jei:

Ɣ� QXR�VDQGDUXPR�EDQG\PR�PRPHQWR�LNL�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�HNVSORDWDYLPR�SUDGåLRV�XåWLNULQDPDV�UHJXOLDUXV�
YDQGHQV�NHLWLPDV��QH�YơOLDX�NDLS�SR���GLHQǐ��3DSLOGRPDL��MHL�

Ɣ� \UD�QXVWDW\WD��NDG�QDPR�DUED�VWDW\EYLHWơV�YDQGHQWLHNLR�ƳYDGDV�\UD�LãSODXWDV�LU�
DWEORNXRWDV�MXQJþLDL�LU�QDXGRMLPXL�

Ɣ� OLQLMǐ�VLVWHPD�SULSLOGRPD�KLJLHQLãNDL�QHSULHNDLãWLQJDLV�NRPSRQHQWDLV�
Ɣ� QXR�VDQGDUXPR�EDQG\PR�LNL�QDXGRMLPR�SUDGåLRV� ƳUHQJLQ\V� OLHND�SULSLOG\WDV� LU�

JDOLPD�LãYHQJWL�GDOLQLR�SULSLOG\PR�

*HULDPRMR�YDQGHQV�GLUHNW\YD�������P��UXJSMǌþLR���G��UHGDNFLMD�����SDUDJUDIDV
VokietijaiVokietijai�JHULDPRMR�YDQGHQV�GLUHNW\YRV������P�� UXJSMǌþLR���G�� UHGDNFLMRMH�����
SDUDJUDIH�Ä3DUXRãLPR�PHGåLDJRV�LU�GH]LQIHNFLMRV�PHWRGDL³�QXVWDWRPD��NDG�JHULD�
PDMDP�YDQGHQLXL�GH]LQIHNXRWL�OHLGåLDPD�QDXGRWL�SDUXRãLPR�PHGåLDJDV��NXULRV�\UD�
ƳWUDXNWRV�Ƴ�)HGHUDOLQơV�VYHLNDWRV�PLQLVWHULMRV�VąUDãą��âƳ�VąUDãą�WYDUNR�)HGHUDOLQơ�
PDMDP�YDQGHQLXL�GH]LQIHNXRWL�OHLGåLDPD�QDXGRWL�SDUXRãLPR�PHGåLDJDV��NXULRV�\UD�
ƳWUDXNWRV�Ƴ�)HGHUDOLQơV�VYHLNDWRV�PLQLVWHULMRV�VąUDãą��âƳ�VąUDãą�WYDUNR�)HGHUDOLQơ�
PDMDP�YDQGHQLXL�GH]LQIHNXRWL�OHLGåLDPD�QDXGRWL�SDUXRãLPR�PHGåLDJDV��NXULRV�\UD�

DSOLQNRV�DJHQWǌUD��

9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:��
SDUHQJWRV������P��VSDOLR�PơQ��WHFKQLNRV�WDLV\NOơV�±�VSHFL¿�NDFLMD�:������$�
VokietijaiVokietijai� UHLNLD� ODLN\WLV� WHFKQLQLǐ�WDLV\NOLǐ�±�9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�YDQGHQV�SUDPRQơV�
DVRFLDFLMRV��'9*:�������P��VSDOLR�PơQ��VSHFL¿�NDFLMRV�'9*:�:������$��ÄäPRQơPV�DVRFLDFLMRV��'9*:�������P��VSDOLR�PơQ��VSHFL¿�NDFLMRV�'9*:�:������$��ÄäPRQơPV�
Vokietijai

DVRFLDFLMRV��'9*:�������P��VSDOLR�PơQ��VSHFL¿�NDFLMRV�'9*:�:������$��ÄäPRQơPV�
Vokietijai� UHLNLD� ODLN\WLV� WHFKQLQLǐ�WDLV\NOLǐ�±�9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�YDQGHQV�SUDPRQơV�
DVRFLDFLMRV��'9*:�������P��VSDOLR�PơQ��VSHFL¿�NDFLMRV�'9*:�:������$��ÄäPRQơPV�

�UHLNLD� ODLN\WLV� WHFKQLQLǐ�WDLV\NOLǐ�±�9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�YDQGHQV�SUDPRQơV�

YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�YDO\PDV�LU�
dezinfekcija“. 

6 skirsnyje „Valymas“ 6.1 skirsnyje „Bendroji informacija, valymo tikslas“ nurodyta: 

Ä(VDQW�PLNUREǐ�SDkenktai geriamojo vandenV�NRN\EHL��NDLS�SLUPą�SULHPRQĊ�UHLNLD�
DWOLNWL�YDO\Pą��7RNLDLV�DWYHMDLV�SR�YDO\PR�SDSLOGRPDL�JDOL�EǌWL� UHLNDOLQJD� ƳUDQJRV�
dezinfekcija.“

����VNLUVQ\MH�Ä9DO\PR�PHWRGDL³�WDLS�SDW�DSUDãRPL�Lã�SULQFLSR�MDX�Lã�(1�������åLQRPL�
SORYLPR�PHWRGDL³3ORYLPDV�YDQGHQLX³� LU� Ä3ORYLPDV�YDQGHQV� LU�RUR�PLãLQLX³��7LHN�
ƳUHQJLDQW�QDXMą�YDQGHQWLHNƳ��WLHN�DWOLHNDQW�UHPRQWR�GDUEXV��Ƴ�YDP]G\QR�VLVWHPą�JDO�
SDWHNWL�QHãYDUXPǐ��DWVLåYHOJLDQW�Ƴ�DSOLQN\EHV��QHWJL�N\OD�PLNUREDNWHULQLR�XåWHUãWXPR�
pavojus. 6.3.2.2 skirsnyje „PlovLPDV�YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX³�SDDLãNLQDPD��Ä6LHNLDQW�
SDãDOLQWL� Lã�HVDPǐ�YDP]G\Qǐ�VXVLGDULXVLDV�QXRVơGDV��QXRJXODV�DUED�ELRORJLQHV�
SOơYHOHV��UHLNLD�SODXWL�YDQGHQLX�LU�RUX��NDG�EǌWǐ�SDVLHNWDV�GLGHVQLV�YDO\PR�HIHNW\�
vumas. Erdvinis turbulentinis sraXWDV�VXNHOLD�YLHWLQHV�GLGHOHV�MơJDV��NXULRV�SDMXGLQD�
QXRJXODV��3DO\JLQWL�VX�SORYLPX�YDQGHQLX��å\PLDL�VXPDåơMD�YDQGHQV�SRUHLNLV�³�
7 skirsnyje� Ä'H]LQIHNFLMD³� LãVDPLDL�DSUDãRPD�WHUPLQơ� LU�\SDþ�FKHPLQơ� ƳUDQJRV�
GH]LQIHNFLMD�NDLS�QHQXRODWLQơ�SULHPRQơ�WHUãDODPV�SDãDOLQWL�Lã�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�
JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR��ÄƲUDQJRV�GH]LQIHNFLMą�WXUL�
DWOLNWL� WLN�VSHFLDOL]XRWRV�¿�UPRV�³�������VNLUVQ\MH�PLQLPL���ÄLãEDQG\WL�GH]LQIHNFLMRV�
chemikalai“, vandenilio peroksidas H2O2, natrio hipochloritas NaOCl ir chloro dioksidas 

ClO2��Mǐ�GDUELQơ�NRQFHQWUDFLMD�LU�SRYHLNLR�WUXNPơ��3Y]���YDQGHQLOLR�SHURNVLGR�GDUELQơ�
koncentracija yra 150 mg H2O2�O��SRYHLNLR�WUXNPơ�±����YDODQGRV��$�SULHGH�SDWHLNLDPD�
LãVDPHVQơV�LQIRUPDFLMRV�DSLH�ãLXRV�GH]LQIHNFLMRV�FKHPLNDOXV��SY]���DSLH�SDQDXGR�
MLPą�LU�GDUEǐ�VDXJą��%�SULHGH�SDWHLNLDPL�WHLJLQLDL�DSLH�åDOLDYǐ�DWVSDUXPą�UHNRPHQ�
duojamiems dezinfekcijos chemikalams. 

Vokietijos FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơ�DWPLQWLQơ�
ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQ�
Vokietijos 

ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQ�
Vokietijos FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.�
ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQ�

FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.�

WLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD�LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³�������P��UXJSMǌWLV�
VokietijojeVokietijoje�JDOLRMD�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�VDQLWDULMRV��ãLOG\PR��NRQGLFLRQDYLPR�WHFKQLNRV�
SUDPRQơV�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�=96+.��VSHFL¿�NDFLMRMH�ÄäPRQLǐ�SUDPRQơV�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�=96+.��VSHFL¿�NDFLMRMH�ÄäPRQLǐ�
YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�SORYLPDV��GH]LQIHNDYLPDV�LU�DSOHLGLPDV³�
�QDXMD�UHGDNFLMD�±������P��UXJSMǌþLR�PơQ���QXVWDW\WL�SLUPLQLDL�åPRQLǐ�YDUWRMDPą�
YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�SORYLPR�LU�GH]LQIHNDYLPR�PHWRGDL��%HYHLN�YLVL�
MLH�SDWYLUWLQWL�VWDQGDUWH�(1������������ LU������P��VSDOLR�PơQ��9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�
YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:��WHFKQLNRV�WDLV\NOơVH�
±�VSHFL¿�NDFLMRMH�:������$���3DSLOGRPDL�\SDþ�QDJULQơMDPRV�FKHPLQơV�GH]LQIHNDYLPR�
PHGåLDJRV�LU�DSUDãRPDV�WHUPLQLV�GH]LQIHNDYLPDV�

'XMǐ�ƳUDQJRV�WHFKQLNRV�WDLV\NOơV
(XURSRV�VWDQGDUWDV�(1������������Ä'XMǐ�WLHNLPDV��3DVWDWǐ�GXMǐ�YDP]G\QDV³
âLDPH�(XURSRV�VWDQGDUWH�(1�����������Ä'XMǐ�WLHNLPDV��3DVWDWǐ�GXMǐ�YDP]G\QDV³�
6 bandymo 6.1.1 punkte nustatyta, kad „nauji vamzdynai ar kiekvienas esamas 

YDP]G\QDV��NXULDPH�DWOLHNDPL�����SXQNWH�DSUDã\WL�GDUEDL��JDOL�EǌWL�SUDGHGDPL�DUED�
SDNDUWRWLQDL�SUDGHGDPL�HNVSORDWXRWL� WLN� WDGD��NDL�EǌQD�VơNPLQJDL�DWOLNWL�SULYDORPL�
��GDO\MH�QXURG\WL�EDQG\PDL�³�.DLS�EDQG\Pǐ�WHUSĊ�YLVǐ�SLUPD�UHNRPHQGXRMDPD�
QDXGRWL�RUą��3ULYDORPD�DWOLNWL�VWLSUXPR�EDQG\Pą�NDLS�PDNVLPDODXV�OHLGåLDPR�GDUELQLR�

lit lit
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VOơJLR�023�IXQNFLMą��SR�WR�EǌWLQD�DWOLNWL�VDQGDUXPR�EDQG\Pą��Ä1XVWDW\WDV�VDQGDUXPR�
EDQG\PR�VOơJLV�WXUL�DWLWLNWL�ãLXRV�UHLNDODYLPXV�
±� WXUL�EǌWL�EHQW�MDX�WRNV�SDWV�NDLS�GDUELQLV�VOơJLV�
±� SDSUDVWDL�WXUL�EǌWL�QH�DXNãWHVQLV�NDLS�������023��MHL�023�YLUãLMD�����EDU�³
� Ä-HL�YDP]G\Qǐ�023�������EDU�� WDL�VDQGDUXPR�EDQG\PR�VOơJLV�QHJDOL�EǌWL�

> 150 mbar.“ 

6XEMHNWDL��WDLNDQW\V�ãƳ�(XURSRV�VWDQGDUWą��WXUL�VXSUDVWL��NDG�(XURSRV�VWDQGDUWL]DFLMRV�
NRPLWHWR��(6.��YDOVW\EơVH�QDUơVH�JDOL�EǌWL�UHQJLDPL�LãVDPHVQL�QDFLRQDOLQLDL�VWDQGDUWDL�
LU��DUED��WHFKQLNRV�WDLV\NOơV��$WVLUDGXV�QHDWLWLNLPDPV�GơO�JULHåWHVQLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�WHLVơV�
QRUPLQLǐ�DNWǐ�UHLNDODYLPǐ�QHL�QXVWDW\WD�ãLDPH�VWDQGDUWH��SDJDO�(6.�WHFKQLNRV�DWDVNDLWą�
&(1�75�������SLUPHQ\Eơ�WHLNLDPD�QDFLRQDOLQLDPV�WHLVơV�QRUPLQLDPV�DNWDPV�
2018�P��EDODQGåLR�PơQ��9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV�
�YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:��WHFKQLNRV�WDLV\NOơV�±�VSHFL¿�NDFLMD�*������'9*:±
TRGI 2018)
9RNLHWLMRMH�WXUL�EǌWL�ODLNRPDVL�2018�P��EDODQGåLR�PơQ��9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�
DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV�SDUHQJWǐ�WHFKQLNRV�WDLV\NOLǐ�±�VSHFL¿�NDFLMRV�*������'9*:±75*,�
2018��Ä'XMǐ�YDP]G\Qǐ�WHFKQLNRV�WDLV\NOơV³��
������GDO\MH�Ä6DXJXPR�SULHPRQơV��WDLNRPRV�DWOLHNDQW�EDQG\PXV³�QXVWDW\WD��Ä0DNV��
EDQG\PR�VOơJLV�QHJDOL�YLUã\WL���EDU�YHUWơV�³�3DJDO�������GDOLHV�QXRVWDWDV�EDQG\PXV�
SDVLULQNWLQDL�JDOLPD�DWOLNWL�QDXGRMDQW�VXVSDXVWą�RUą��3DJDO�������GDOƳ�JDOLRMD�ãLH�
UHLNDODYLPDL��Ä6X�YDP]G\QDLV��NXULǐ�GDUELQLV�VOơJLV�QHYLUãLMD�����PEDU��LPWLQDL���WXUL�
EǌWL�DWOLNWL�ãLH�EDQG\PDL�
a) bandymas apkrova;

b) sandarumo bandymas;

F�� DWVSDUXPR�GơYơMLPXLVL�EDQG\PDL��DWOLHNDPL�VX�MDX�HNVSORDWXRMDPD�ƳUDQJD�³
6X�5(06�0XOWL±3XVK�QHJDOLPD�DWOLNWL�DWVSDUXPR�GơYơMLPXLVL�EDQG\PR��

6DXJXPR�WHFKQLNRV�WDLV\NOơV�Ä'DUELQLǐ�SULHPRQLǐ�QDXGRMLPDV³��%*5������
�����P��EDODQGåLR�PơQ���������VN��Ä'XMǐ�YDP]G\QXRVH�DWOLHNDPL�GDUEDL³
9RNLHWLMRMH� WXUL�EǌWL� ODLNRPDVL�DWLWLQNDPǐ�)HGHUDOLQơV�YDOVW\ELQLR�GUDXGLPR�QXR�
QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�åLQ\ERV�SDUHQJWǐ�VDXJXPR�WHFKQLNRV�WDLV\NOLǐ�

1.1 TiekiPR�NRPSOHNWDV
� 5(06�0XOWL±3XVK�6/�6/:�±�HOHNWURQLQLV�SORYLPR�LU�VOơJLR�WLNULQLPR�EORNDV�VX�

kompresoriumi arba REMS Multi-Push S, elektroninis plovimo blokas su 

kompresoriumi,

� ��YQW��VLXUELPR���VOơJLQLǐ�åDUQǐ���������P�LOJLR��VX�åDUQǐ�VULHJLQLDLV�VXMXQJLPDLV����
� ��YQW��VXVOơJWRMR�RUR�åDUQRV���PP������P�LOJLR��VX�VSDUþLRVLRPLV�YHUåOơPLV�

1:����VOơJLR�EDQG\PXL�VXVOơJWXRMX�RUX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
� ��YQW��DXNãWR�VOơJLR�åDUQRV�ò�������P�LOJLR��VX�åDUQǐ�VULHJLQLDLV�VXMXQJLPDLV�ò���

VOơJLR�EDQG\PXL�YDQGHQLX��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��
� ��YQW��NRPSUHVRULDXV�LU�YDQGHQV�WLHNLPR�VLVWHPRV�MXQJþLǐ�MXQJLDPRVLRV�åDUQRV��

����P�LOJLR��VX�VSDUþLąMD�YHUåOH�'1�����LU�åDUQǐ�VULHJLQLX�VXMXQJLPX�����VX�GYLJXED�
PRYD�����YDQGHQV�OLNXþLDPV�Lã�5(06�0XOWL�3XVK�LU�VLXUELPR���VOơJLQLǐ�åDUQǐ�
LãSǌVWL�SR�GDUER�SDEDLJRV�

� *DXEWHOLDL� LU�NDPãþLDL�5(06�0XOWL�3XVK� ƳYDGDPV�LU� LãYDGDPV�EHL�åDUQRPV�
XåNLPãWL��VLHNLDQW�LãYHQJWL�WDUãRV�WUDQVSRUWXRMDQW�LU�VDQGơOLXRMDQW��

 Naudojimo instrukcija.

1.�� *DPLQLǐ�QXPHULDL
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLQLV�SORYLPR�EORNDV��EH�SULHGǐ� ������
 REMS MXOWL�3XVK�6/��HOHNWURQLQLV�SORYLPR�LU�VOơJLR�WLNULQLPR�EORNDV��

VWLSULR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX��EH�SULHGǐ� ������
� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��HOHNWURQLQLV�SORYLPR�LU�VOơJLR�WLNULQLPR�

EORNDV��VWLSULR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX�LU�YDQGHQLX��EH�SULHGǐ� ������
REMS V-Jet TW, dezinfekcijos blokas 115602

REMS V-Jet H, valymo ir konservavimo blokas  115612

 Spausdintuvas 115604

 Popieriaus ritiQơOLV����YQW��SDNXRWơ� ������
� 'ơNODV�VX�VSDXVGLQWXYR�ƳGơNODLV� ������
 REMS Peroxi Color, dozavimo tirpalas dezinfekcijai 115605

� 5(06�&OHDQ+��YDO\PR�SULHPRQơ�ãLOG\PR�VLVWHPRPV� ������
� 5(06�1R&RU��DSVDXJD�QXR�NRUR]LMRV�ãLOG\PR�VLVWHPRPV� ������
� 7HVWDYLPR�MXRVWHOơV���±������PJ�O�+2O2������YQW��SDNXRWơ� ������
� 7HVWDYLPR�MXRVWHOơV���±����PJ�O�+2O2������YQW��SDNXRWơ� ������
� 6LXUELPR���VOơJLQơ�åDUQD������������P�LOJLR��VX�åDUQǐ�VULHJLQLDLV�

sujungimais 1", skirta plauti, dezinfekuoti, valyti, konservuoti 115633

� $XNãWR�VOơJLR�åDUQD���ò�������P�LOJLR��VX�åDUQǐ�VULHJLQLDLV�
VXMXQJLPDLV�ò���VOơJLR�EDQG\PXL�YDQGHQLX��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� 115634

6XVOơJWRMR�RUR�åDUQD�Ø ��PP������P�LOJLR��VX�VSDUþLRVLRPLV�
jungtimis NW 5 115637

� .RPSUHVRULDXV���YDQGHQV�WLHNLPR�VLVWHPRV�MXQJþLǐ�MXQJLDPRML�
åDUQD�VX�VULHJLQLX�VXMXQJLPX����LU�JUHLWR�VXMXQJLPR�PRYD�
1:�����VOơJLR�EDQG\PXL�RUX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� 6XVOơJWRMR�RUR�åDUQD��SQHXPDWLQLDL�ƳUDQNLDL������P�LOJLR��VX�
VSDUþLRVLRPLV�YHUåOơPLV�1:������SQHXPDWLQLDPV�ƳUDQNLDPV�SULMXQJWL 115621

� 6XVOơJWRMR�RUR�åDUQD�����PP����P�LOJLR��VX�VSDUþLąMD�
YHUåOH�'1����NLãWXNDV��LU�åDUQRV�VULHJLQLX�VXMXQJLPX�*�ò��
VOơJLXL�WLNULQWL�VXVOơJWXRMX�RUX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� 6XVOơJWRMR�RUR�åDUQD�����PP������P�LOJLR��VX�VSDUþLąMD�YHUåOH�
'1���LU��NLãWXNDV��ƳYRUơ��GXMRPV�WLNULQWL�VXVOơJWXRMX�RUX�
(REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

$XNãWR�VOơJLR�åDUQD���ò�����P�LOJLR��VX�åDUQǐ�VULHJLQLDLV�
sujungimais *�ò���VX�DNOLGDQJþLDLV��VOơJLXL�YDP]G\Qǐ�VLVWHPRVH
ir rezervuaruose tikrinti vandeniu (REMS Multi-Push SLW) 115661

� 'YLJXED�PRYD�����VNLUWD���VLXUELPR���VXVOơJWRMR�RUR�
åDUQRPV�VXMXQJWL� ������

 SmXONXVLV�¿�OWUDV�VX�¿�OWUDYLPR�HOHPHQWX�����P� ������
� )LOWUDYLPR�HOHPHQWDV�����P� ������
 Gaubteliai 1" su grandine (REMS Multi-Push) 115619

� .DPãþLDL����VX�JUDQGLQH��VLXUELDPǐMǐ���VOơJLQLǐ�åDUQǐ�� ������
� .DPãþLDL�ò��VX�JUDQGLQH�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� *DXEWHOLDL�ò��VX�JUDQGLQH��DXNãWR�VOơJLR�åDUQRV�� ������
 Manometras 6 MPa/60 bar/870 psi 115140

 Manometras su smulkios gradacijos skale 1,6 MPa/16 bar/232 psi, 115045

 Manometras su smulkios gradacijos skale 250 hPa/250 mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

1.3 NaudRMLPR�VULWLV
� 3ULHWDLVR�VDQGơOLDYLPR�WHPSHUDWǌUD� �����& �������)�
� 9DQGHQV�WHPSHUDWǌUD� ��±�����&�(41 °F – 95 °F)

� $SOLQNRV�WHPSHUDWǌUD� ��±�����& (41 °F – 104 °F)

� S+�YHUWơ� ���±���
� 0DåLDXVLDV�EDQGRPDV�Wǌris  apie 10 l

KompresoriusKompresorius

� 'DUELQLV�VOơJLV� ������03D���EDU�����SVL
 Alyvos skirtuvo greitis be alyvos

� 6LXUELPR�QDãXPDV� ������1O�PLQ
 Resiverio talpa (1 pav., (35)) 4,9 l

� .RQGHQVDWR�LU�GDOHOLǐ�¿�OWUDV�� ���P
9DP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�SORYLPDV9DP]G\Qǐ�VLVWHPǐ�SORYLPDV

 Plovimo vandens tiekimo sistemos jungtys DN 25, 1"

� 9DP]GåLǐ�WLQNOR�YDQGHQV�VOơJLV� ����03D����EDU�����SVL
� 9DQGHQV�VOơJLV��SODXQDQW�VXVOơJWXRMX�RUX� ������03D���EDU�����SVL
� 9DQGHQV�GHELWDV� ����Pñ�K
 Vandentiekio vaP]GåLR�VNHUVPXR� ��'1�������

äPRQLǐ�JHULDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�äPRQLǐ�JHULDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�ƳUDQJRV�VOơJLR�EDQG\PDVVOơJLR�EDQG\PDV
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 6WLSULR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX� ������03D���EDU����SVL
 Skaitymo tikslumas < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� 6NDLW\PR�WLNVOXPDV�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 6WLSULR�EDQG\PDV�YDQGHQLX� ������03D����EDU�����SVL
 Skaitymo tikslumas 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

'XMǐ�YDP]G\Qǐ�ƳUDQJRV�VOơJLR�EDQG\PDV'XMǐ�YDP]G\Qǐ�ƳUDQJRV�VOơJLR�EDQG\PDV (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 6WLSULR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX� ������03D���EDU����SVL
 Skaitymo tikslumas < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� 6NDLW\PR�WLNVOXPDV�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� (OHNWULQơV�GDOLHV�GXRPHQ\V 230 V~; 50 Hz; 1 500 W, 

  110 V~; 50 Hz; 1 500 W

� 6NLUVWRPRVLRV�GơåXWơV�DSVDXJRV�ODLSVQLV� ,3���
 Prietaiso, variklio apsaugos laipsnis IP 20

� $SVDXJRV�NODVơ� ,
� 'DUER�UHåLPDV��LOJDODLNLV�UHåLPDV�� 6��
 Ekranas (skystakristalis) 3,0"

 Skiriamoji geba 128 × 64 WDãNDL
� 'XRPHQǐ�SHUNơOLPDV�86%�DWPLQWLQH� 86%�MXQJWLV
 Spausdintuvas, akumuliatorius  NiMH 6 V –---; 800 mAh–---; 800 mAh–

� 6SDXVGLQWXYR�ƳNURYLNOLV� ƳơMLPDV� ���±����9a�����±����+]�������$
� � LãơMLPDV� ��9�–---; 680 mA–---; 680 mA–

���� 0DWPHQ\V�,�î�3�î�$ 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 6SDXVGLQWXYR�SRSLHULDXV�ULWLQơOLV�%�î���� ���î������PP

1.6 Svoris
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� ,QIRUPDFLMD�DSLH�WULXNãPą
 Su darbo vieta susijusi 

� YHUWơ� /PA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� 3DUXRãLPDV�HNVSORDWXRWL
'Ơ0(6,2'Ơ0(6,2   

� 7UDQVSRUWDYLPR�VYRULXV��YLUãLMDQþLXV����NJ��WXUL�QHãWL�QH�PDåLDX�NDLS���åPRQơV�
� .RPSUHVRULDXV���VOơJLQLR� UH]HUYXDUR�VXVOơJWRMR�RUR� OLQLMD� ����� ƳNDLVWD�� WRGơO�

prisilietus galimi nudegimai.

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
� 5(06�0XOWL�3XVK�QơUD�VNLUWDV�WLQNDPDV�EǌWL�QXRODW�SULMXQJWDV�SULH� ƳUDQJRV��

%DLJĊ�GDUEą�VX� ƳUDQJD��DWMXQNLWH�YLVDV�åDUQDV��5(06�0XOWL�3XVK�QHJDOLPD�
QDXGRWL�EH�SULHåLǌURV�

2.1 Jungtis prie elektros tinklo

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
AtkreiSNLWH�GơPHVƳ�Ƴ�WLQNOR�ƳWDPSą��3ULHã�SULMXQJGDPL�HOHNWURQLQƳ�SORYLPR�LU�
VOơJLR� WLNULQLPR�EORNą��SDWLNULQNLWH��DU�JDPLQLR�SDUDPHWUǐ� OHQWHOơMH�QXURG\WD�
ƳWDPSD�DWLWLQND�WLQNOR�ƳWDPSą��1DXGRWL�ãDNXWơV�OL]GXV�LOJLQDPXRVLXV�ODLGXV�WLN�
VX�YHLNLDQþLDLV�ƳåHPLQLPR�NRQWDNWDLV��3ULHã�NLHNYLHQą�SDUXRãLPą�QDXGRWL�LU�SULHã�

lit lit
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NLHNYLHQą�GDUER�SUDGåLą�UHLNLD�SDWLNULQWL�DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLR�
�35&'��YHLNLPą����SDY��������

��� 7LQNOR�ãDNXWĊ�ƳNLãNLWH�Ƴ�ãDNXWơV�OL]Gą��
��� 3DVSDXVNLWH�NODYLãą�Ä5(6(7³������DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV� MXQJLNOLR�

�35&'��NRQWUROLQơ�OHPSXWơ����SDY���������ãYLHþLD�UDXGRQDL��GDUELQơ�EǌVHQD���
��� ,ãWUDXNLWH� WLQNOR�ãDNXWĊ��DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV� MXQJLNOLR� �35&'��

NRQWUROLQơ�OHPSXWơ������WXUL�XåJĊVWL�
��� 7LQNOR�ãDNXWĊ�YơO�ƳNLãNLWH�Ƴ�ãDNXWơV�OL]Gą�
��� 3DVSDXVNLWH�NODYLãą�Ä5(6(7³������DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV� MXQJLNOLR�

�35&'��NRQWUROLQơ�OHPSXWơ������ãYLHþLD�UDXGRQDL��GDUELQơ�EǌVHQD��
��� 3DVSDXVNLWH�NODYLãą� Ä7(67³� �����DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV� MXQJLNOLR�

�35&'��NRQWUROLQơ�OHPSXWơ������WXUL�XåJĊVWL�
��� 'DU�NDUWą�SDVSDXVNLWH�NODYLãą�Ä5(6(7³������DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV�

MXQJLNOLR��35&'��NRQWUROLQơ�OHPSXWơ������ãYLHþLD�UDXGRQDL��
� .RQWUROLQơ�OHPSXWơ����SDY��������ãYLHþLD�åDOLDL��3R����V�5(06�0XOWL�3XVK�

\UD�SDUXRãWDV�HNVSORDWXRWL�

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
� -HL�LãYDUG\WRV�DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLR��35&'�����SDY��������IXQNFLMRV�

QHƳY\NG\WRV��QHOHLGåLDPD�GLUEWL��.\OD�HOHNWURV�VPǌJLR�SDYRMXV��$SVDXJLQLV�
QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLV��35&'��SDWLNULQD�SULMXQJWą�SULHWDLVą��QH�ƳUDQJą�SULHã�
ãDNXWơV�OL]Gą��WDLS�SDW�QH�WDUSLQLXV�LOJLQDPXRVLXV�ODLGXV�DUED�ODLGǐ�EǌJQXV�

� 6WDW\ERV�DLNãWHOơVH��GUơJQRMH�DSOLQNRMH��SDVWDWǐ�YLGXMH� LU� ODXNH�DUED�HVDQW�
SDO\JLQDPRPV�SDVWDW\PR�UǌãLPV��HOHNWURQLQƳ�SORYLPR�LU�VOơJLR�WLNULQLPR�EORNą�
MXQNLWH�SULH�WLQNOR�WLN�VX�DSVDXJLQLX�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLX��),�MXQJLNOLX���NXULV�
QXWUDXNLD�HQHUJLMRV�WLHNLPą��NDL� WLN�QXRWơNLR� Ƴ�åHPĊ�VURYơ�YLUãLMD����P$�SHU�
����PV��1DXGRMDQW�LOJLQDPąMƳ�ODLGą��UHLNLD�SDVLULQNWL�HOHNWURQLQLR�SORYLPR�LU�VOơJLR�
WLNULQLPR�EORNR�JDOLą�DWLWLQNDQWƳ�ODLGR�VNHUVSMǌYƳ�

���� 0HQLX�VWUXNWǌUD�LU�HNUDQR�URGPHQ\V
� 6SDXVNLWH�ƳMXQJLPR�LãMXQJLPR�NODYLãą�ƳYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNR�YDOG\PR�VN\GH�

O\MH��������SDY���PDåGDXJ���V��SR�WR�DWOHLVNLWH��5(06�0XOWL±3XVK�ƳMXQJLDPDV��LU�
NRPSUHVRULXV�ƳVLMXQJLD��(NUDQDV�����DSãYLHþLDPDV��LU�ƳVLMXQJLD�5(06�0XOWL±3XVK�
ORJRWLSDV��SR�WR�SUDGåLRV�PHQLX�

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Plovimas

9HLNOLRVLRV�PHGåLDJRV
Atminties valdymas

Plovimas

9HLNOLRVLRV�PHGåLDJRV
Bandymas

6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V
Atminties valdymas

� (NUDQH�URGRPRV�PDNV����HLOXWơV�VX�DWLWLQNDPDL�PDNV�����VLPEROLǐ��3DSURJUD�
PLXRVH�HLOXWơV�VX�QXURG\WRVLRPLV�DUED�EDQG\PR�YHUWơPLV�URGRPRV�nepriklau-
VRPDL�QXR�NDOERV�VX�¿�]LNLQLDLV�VXWDUWLQLDLV�åHQNODLV��YLHQLQJX�åRGLQLX�VXWUXP�
SLQLPX��PDWDYLPR�YLHQHWX�LU�EDQG\PR�NULWHULMDXV�YHUWH��7DL�UHLãNLD�

 p refer bar xxx� QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV���� EDU
 p refer mbar xxx nurodytaVLV�EDQG\PR�VOơJLV��� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� IDNWLQLV�EDQG\PR�VOơJLV�������� EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� IDNWLQLV�EDQG\PR�VOơJLV��������� PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV� PEDU
 t stabi min xxx stabilizavimosi/laukimo laikas min

� W�WHVW� PLQ�[[[� EDQG\PR�WUXNPơ�������������������� PLQ
� ǻ�!���.� � VNLUWXPDV�!���&�����.��YDQGXR�DSOLQND
� 3I6� � XåVSDXGåLDPǐMǐ�MXQJþLǐ�VLVWHPD��=96+.�
 P+M  plastiko ir metalo bandymas apkrova

 p H22� EDU� YDQGHQV�VOơJLV
 v H22� P�V� PDåLDXVLDV�WHNơMLPR�JUHLWLV
 t H2O min plovimo/dezinfekavimo/valymo/

   konservavimo laikas

 n H22� Q�NDUWǐ� vandens apykaita

 VA H2O l plovimo skyriaus talpa

 VS H22� O�PLQ� WǌULQơ�VURYơ
 V H2O l sunaudotas vandens kiekis

 File-Nr.  matavimo protokolo atminties vietos Nr.

� PD[��'1� � GLGåLDXVLDV�YDUGLQis skersmuo

 Enter  kitas ekrano rodmuo

 Esc  ankstesnis ekrano rodmuo arba nutraukimas

 Ver. Software ProgramLQơV�ƳUDQJRV

���� 0HQLX�Ä1XVWDW\PDL³
PRANEŠIMASPRANEŠIMAS

REMS Multi–Push SL/SLW�QXVWDW\Pǐ�PHQLX�QXURG\WRV�QXVWDW\WRVLRV�ƳYDLULǐ�
EDQG\PR�NULWHULMǐ�YHUWơV�SDJUƳVWRV�VWDQGDUWX�(1������������LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�
VDQLWDULMRV��ãLOG\PR��NRQGLFLRQDYLPR�WHFKQLNRV�SUDPRQơV�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV�
�YRN��VDQWUXPSD�±�=96+.��SDUHQJWD�VSHFL¿�NDFLMD�ÄäPRQLǐ�JHULDPą�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ� ƳUDQJRV�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�QDXGRMDQW�VXVSDXVWą�RUą��
LQHUWLQHV�GXMDV�DUED�YDQGHQƳ³�������P��VDXVLR�PơQ���EHL�2018�P��EDODQGåLR�PơQ��
9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV��YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:��
parengtomis Ä'XMǐ�YDP]G\Qǐ�WHFKQLNRV�WDLV\NOơPLV³��VSHFL¿�NDFLMD�'9*:�75*,�
2018).�9LVDV�EDQG\Pǐ�SURJUDPǐ�QXURG\WąVLDV�YHUWHV�YDUWRWRMDV�JDOL�NHLVWL�meniu

„Nustatymai“ ir programoseprogramose „PlovimDV³��Ä%DQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX³��Ä%DQG\PDV�

YDQGHQLX³�LU�Ä6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V³��3DNHLWLPDL�meniu�Ä1XVWDW\PDL³�ƳUDãRPL��
W��\��MLH�YơO�SDVLURGR��NLWą�NDUWą�ƳMXQJXV�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW. Jei nurody-

WRVLRV�YHUWơV�NHLþLDPRV�WLN�programoseprogramose��NLWą�NDUWą�ƳMXQJXV�5(06�0XOWL�3XVK SL/

SLW�YơO�SDVLURGR�SUDGLQơV�QXURG\WRVLRV�YHUWơV��Ä5HVHW³�NODYLãX�YLVRV�QXURG\�
WRVLRV�YHUWơV�JUąåLQDPRV�Ƴ�JDP\NOLQLXV�QXVWDW\PXV��NDOED�Ƴ�YRNLHþLǐ�NDOEą��GDWRV��
ODLNR��PDWDYLPR�YLHQHWǐ�IRUPDWDL�Ƴ�''�00�0000�����K��P�EDU��
'ơPHVLR��MHL�UHLNLD��Xå�SHULPWXV�DUED�QDXMDL�ƳYHVWXV�EDQG\PR�NULWHULMXV�
�EDQG\PR�HLJDV��VOơJLXV�LU�WUXNPHV��DUED�QXURG\WąVLDV�YHUWHV�DWVNLURVH�
SURJUDPRVH�LU�EDQG\Pǐ�LãYDGDV�DWVDNR�WLN�YDUWRWRMDV�

� 5HLNLD� ODLN\WLV� LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�VDXJRV�
QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�
3ULHã�SUDGơGDPL�QDXGRWL�5(06�0XOWL±3XVK�SDWLNULQNLWH��DU�ƳYHGLPR�ir valdymo 

EORNH�ƳGLHJWD�QDXMDXVLD�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMD��REMS Multi-Push S galima 

QDXGRWL�SURJUDPLQĊ�ƳUDQJą�QXR�Ä�������GDWD�����������³�YHUVLMRV��3URJUDPLQơV�
ƳUDQJRV�YHUVLMDL�SDURG\WL�UHLNLD�SDVLULQNWL�PHQLX�Ä1XVWDW\PDL³�LU�WDGD�SULHWDLVR�
GXRPHQLV�� ƲYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNR�QDXMDXVLD�SURJUDPLQơV� ƳUDQJRV�YHUVLMD�
�9HU��6RIWZDUH��\UD�JDXQDPD�SHU�86%�DWPLQWLQĊ�NDLS�Ä$WVLVLǐVWL³�Lã�ZZZ�UHPV�
GH�ĺ�$WVLVLǐVWL�ĺ�3URJUDPLQơ�ƳUDQJD�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�$WVLVLǐVWL��3ULHWaiso 

SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMRV�QXPHUƳ�SDO\JLQWL�VX�QDXMDXVLX�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�
YHUVLMRV�QXPHULX�LU��MHL�UHLNLD��ƳGLHJWL�QDXMDXVLą�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMą�

 Atsisiuntimo eiga:

� ��� $WVLVLǐVNLWH�ULQNPHQą�
� ��� ,ãSDNXRNLWH�=,3�ULQNPHQą�
� ��� ÄXSGDWH�ELQ³�ƳUDã\NLWH�Ƴ�86%�DWPLQWLQĊ�
� ��� 86%�DWPLQWLQĊ�ƳNLãNLWH�Ƴ�5(06�0XOWL�3XVK�86%�MXQJWƳ�
� 5(06�0XOWL�3XVK�WXUL�EǌWL�LãMXQJWDV��MHL�UHLNLD��LãMXQJWL�ƳMXQJLPR�LãMXQJLPR�NODYLãX�

���SDY��������LU�LãWUDXNWL�WLQNOR�ãDNXWĊ��86%�DWPLQWLQĊ�VX�QDXMDXVLD�SURJUDPLQơV�
ƳUDQJRV�YHUVLMD�ƳNLãWL� Ƴ�86%�MXQJWƳ����SDY����������7LQNOR�ãDNXWĊ�ƳNLãWL� Ƴ�ãDNXWơV�
OL]Gą��3DVSDXVWL�DSVDXJLQLR�QXRWơNLR�VURYơV� MXQJLNOLR� �35&'�� ����NODYLãą�
Ä5(6(7³����SDY���������.RQWUROLQơ�OHPSXWơ�����ãYLHþLD�åDOLDL��ƲGLHJLDPD�QDXMDXVLD�
SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMD��1DXGRMDQW�86%�DWPLQWLQĊ�VX�ãYLHVRV�GLRGX��ãLV�
ãYLHVRV�GLRGDV�SUDGHGD�PLUNVơWL��ƲGLHJLPDV�EDLJWDV��NDL�ãYLHVRV�GLRGDV�QHEH�
PLUNVL��-HL�86%�DWPLQWLQơ�\UD�EH�ãYLHVRV�GLRGR�� ƳMXQJXV�DSVDXJLQƳ�QXRWơNLR�
VURYơV�MXQJLNOƳ��35&'���UHLNơWǐ�SDODXNWL���PLQ��1DXMDXVLD�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�
YHUVLMD� WDGD�\UD� ƳGLHJWD� Ƴ� ƳYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNą�� ,ãWUDXNWL�86%�DWPLQWLQĊ��
ƲMXQNLWH�5(06�0XOWL±3XVK�ƳMXQJLPR�LãMXQJLPR�P\JWXNX������1XVSDXVNLWH�P\JWXNą�
Ä"³�����LU�SDODLN\NLWH���V��ƲUHQJLQLR�GXRPHQǐ�QXVWDW\Pǐ�DWNǌULPR�PHQLX�SDVLULQ�
NLWH�URG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ������SDVSDXVNLWH�P\JWXNą�Ä(QWHU³������SR�WR�GDU�NDUWą�
SDVSDXVNLWH�P\JWXNą�Ä(QWHU³�����DWNǌULPXL�SDWYLUWLQWL�

� 3ULHã�SLUPą�NDUWą�SUDGHGDQW�QDXGRWL��PHQLX�Ä1XVWDW\PDL³�UHLNơWǐ�QXVWDW\WL�NDOEą��
GDWą�LU�ODLNą��SDWLNULQWL�LU��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�DWVNLUǐ�SURJUDPǐ�QXURG\WąVLDV�YHUWHV�

� -HL�ƳMXQJXV�5(06�0XOWL�3XVK�SHU���V�SDVSDXGåLDPDV�NODYLãDV�Ä"³����SDY���������
DWLGDURPDV�PHQLX�Ä1XVWDW\PDL³��5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ�����SDVLUHQNDPD�QRULPD�
HLOXWơ�HNUDQH��5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�ĸ�ĺ������JDOLPD�SDNHLVWL�URGRPDV�YHUWHV��Ʋ�
GHãLQĊ�SXVĊ�QXNUHLSWD�URG\NOH�YHUWơ�GLGLQDPD��Ƴ�NDLUĊ�SXVĊ�QXNUHLSWD�URG\NOH�
YHUWơ�PDåLQDPD��-HL� URG\NOLǐ�NODYLãDL�ĸ�ĺ������ ODLNRPL�QXVSDXVWL��YHUWơV�
NHLþLDPRV�JUHLþLDX��-HL�SDSURJUDP\MH�\UD�XåLPWRV�GDXJLDX�QHL���HLOXWơV�� WDL�
SDURGRPD�URG\NOơPLV�źŸ�GHãLQLDMDPH�YLUãXWLQLDPH�DUED�GHãLQLDMDPH�DSDWL�
QLDPH�HNUDQR�NDPSH��Ä(QWHU³�NODYLãX�����SDWYLUWLQDPDV�YLVDV�HNUDQR�YDL]GR�
parinkimas, ir pasirodo kitas ekrano vaizdas.

 Jei nustatymo metu pasSDXGåLDPDV�Ä(VF³������NODYLãDV��URGRPDV�DQNVWHVQLV�
HNUDQR�YDL]GDV��-DX�SDNHLVWRV�YHUWơV�DWPHWDPRV�
-HL�VWDELOL]DYLPR�ODXNLPR� ODLNX��W�VWDEL��SDVSDXGåLDPDV�Ä(VF³������NODYLãDV��
SURFHVDV�QXWUDXNLDPDV��WDþLDX�YHUWơV��QHWLQNDPRV��YLV�WLHN�ƳUDãRPRV��Ä1XWUDX�
kimas“ pasirodo ekrane ir papildomai ekrane ir, jei reikia, ant spausdinimo juostos.

� -HL�EDQG\PR�PHWX��W�WHVW��SDVSDXGåLDPDV�Ä(VF³������NODYLãDV��SURFHVDV�QXWUDX�
NLDPDV�� WDþLDX�YHUWơV�YLV� WLHN� ƳUDãRPRV�� Ä1XWUDXNLPDV³�SDVLURGR�HNUDQH� LU�
papildomai ekrane ir, jei reikia, ant spausdinimo juostos. Bandymo programose 

S�DFWXDO�GHULQLPą�SULH�S�UHIHU�JDOLPD�VXWUXPSLQWL�Ä(QWHU³�NODYLãX�
Kalbos pasirinkimas, „Enter“:Kalbos pasirinkimas, „Enter“:

� ,ã�DQNVWR�SDULQNWD�QXURG\WRML�YHUWơ�\UD�ÄYRNLHþLǐ³��GHX���5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�ĸ�
ĺ������JDOLPD�SDVLULQNWL�NLWą�NDOEą��SDVSDXVWL�Ä(QWHU³�NODYLãą��
Datos pasirinkimas, „Enter“:Datos pasirinkimas, „Enter“:

� ,ã�DQNVWR�SDULQNWDV�GDWRV�IRUPDWDV�\UD�Ä''�00�0000³��5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�ĸ�
ĺ������JDOLPD�SDVLULQNWL�NLWą�GDWRV�IRUPDWą��5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ�����SDVLUHQ�
NDPD�NLWD�QRULPD�HNUDQR�HLOXWơ�LU�URG\NOLǐ�NODYLãDLV�ĸ�ĺ������JDOLPD�SDVLULQNWL�
PHWXV��PơQHVƳ�DUED�GLHQą��3DVSDXVWL�Ä(QWHU³�NODYLãą�
Laiko pasirinkimas, „Enter“:Laiko pasirinkimas, „Enter“:

� <UD�Lã�DQNVWR�SDULQNWD�Ä���YDO�³�QXURG\WRML�YHUWơ��5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�ĸ�ĺ������
JDOLPD�SDVLULQNWL�NLWą�ODLNR�IRUPDWą��5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ�����SDVLUHQNDPD�NLWD�
QRULPD�HNUDQR�HLOXWơ�LU�URG\NOLǐ�NODYLãDLV�ĸ�ĺ������JDOLPD�SDVLULQNWL�YDODQGDV�
DUED�PLQXWHV��3DVSDXVWL�Ä(QWHU³�NODYLãą�
1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�PDWDYLPR�YLHQHWǐ�SDVLULQNLPDV��Ä(QWHU³�1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�PDWDYLPR�YLHQHWǐ�SDVLULQNLPDV��Ä(QWHU³�

� ,ã�DQNVWR�\UD�SDULQNWD�ÄP�EDU³�QXURG\WRML�YHUWơ��5RG\NOLǐ�NODYLãDLV�ĸ�ĺ������
galima pasirinkti kitus matavimo vienetus. 

1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�QXURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�VDQGDUXPR�EDQG\PR�VXVOơJWXRMX�RUX�1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�QXURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�VDQGDUXPR�EDQG\PR�VXVOơJWXRMX�RUX�
pasirinkimas, „Enter“ pasirinkimas, „Enter“ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3DWLNULQWL�QXURG\WąVLDV�YHUWHV��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�URG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ�����DUED�
ĸ�ĺ������

lit lit
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3DVLULQNWL�QXVWDW\WRVLRV�YHUWơV���QXVWDW\WRVLRV�YHUWơV���GXMǐ�YDP]G\Qǐ�EDQG\PDV�3DVLULQNWL�QXVWDW\WRVLRV�YHUWơV���QXVWDW\WRVLRV�YHUWơV���GXMǐ�YDP]G\Qǐ�EDQG\PDV�
QDXGRMDQW�VXVSDXVWą�RUą���EDQG\PDV�DSNURYD��VDQGDUXPR�EDQG\PDV��Ä(QWHU³QDXGRMDQW�VXVSDXVWą�RUą���EDQG\PDV�DSNURYD��VDQGDUXPR�EDQG\PDV��Ä(QWHU³
(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3DWLNULQNLWH�QXVWDW\WąVLDV�YHUWHV��MHL�UHLNLD��SDNHLVNLWH�URG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ�����
DUED�ĸ�ĺ������
1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�QXURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�QXURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�EDQG\PR�DSNURYD�VXVOơJWXRMX�RUX�?�'1�EDQG\PR�DSNURYD�VXVOơJWXRMX�RUX�?�'1�
pasirinkimas, „Enter“ pasirinkimas, „Enter“ (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3DWLNULQWL�QXURG\WąVLDV�YHUWHV��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�URG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ�����DUED�
ĸ�ĺ������
1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�QXURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�EDQG\PR�YDQGHQLX��$��%�DUED�&�PHWRGR�1XURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�QXURG\WǐMǐ�YHUþLǐ�?�EDQG\PR�YDQGHQLX��$��%�DUED�&�PHWRGR�
pasirinkimas, „Enter“ pasirinkimas, „Enter“ (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 3DWLNULQWL�QXURG\WąVLDV�YHUWHV��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�URG\NOLǐ�NODYLãDLV�Ĺ�Ļ�����DUED�
ĸ�ĺ������
3ULHWDLVR�GXRPHQǐ�SDVLULQNLPDV��Ä(QWHU³�3ULHWDLVR�GXRPHQǐ�SDVLULQNLPDV��Ä(QWHU³�

� 3DVNXWLQĊ�HLOXWĊ�Ä5HVHW³�SDWYLUWLQWL� Ä(QWHU³��$SVDXJLQƳ�SDNODXVLPą�GDU�NDUWą�
SDWYLUWLQWL� Ä(QWHU³�� Ä5HVHW³�NODYLãX�YLVRV�QXURG\WRVLRV�YHUWơV�JUąåLQDPRV� Ƴ�
gamyklinius nustaW\PXV��NDOED�Ƴ�YRNLHþLǐ�NDOEą��GHX��LU�GDWRV��ODLNR��PDWDYLPR�
YLHQHWǐ�IRUPDWDL�Ƴ�Ä''�MM.MMMM“, „24 h“, „m/bar“.

���� 3URJUDPRV�Ä3ORYLPDV³�
 2.4.1 Plovimas EN 806-4

� *HULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLǐ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLDPV�SODXWL�YDQGHQLX��
YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SXOVXRMDQþLX�VXVOơJWXRMX�RUX�LU�YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�
VX�SDVWRYLX�VXVOơJWXRMX�RUX�5(06�0XOWL�3XVK�UHLNLD�SULMXQJWL�SULH�YDQGHQV�
WLHNLPR�VLVWHPRV�DUED�ƳUDQJRV�VNLUVWRPRVLRV�EDWHULMRV����SDY����NDLS�QXURG\WD�

� *HULDPRMR�YDQGHQV�OLQLMRPV�SODXWL�Xå�QDPR�ƳYDGR��YDQGHQV�VNDLWLNOLR�����SDY���
WXUL�EǌWL�VXPRQWXRWDV�VPXONXVLV�¿�OWUDV�������-HL� MR�QơUD��VXPRQWXRWL�5(06�
VPXONǐMƳ�¿�OWUą��JDP��1U����������VX�¿�OWUDYLPR�HOHPHQWX�����P�WDUS�VLXUELDPR�
VLRV�VOơJLQơV�åDUQRV������ LU�SORYLPR�WLHNLPR�DQJRV�������$QWUą�VLXUELDPąMą�
VOơJLQĊ�åDUQą������VXPRQWXRWL�SULH�SORYLPR�LãOHLGLPR�DQJRV����SDY��������� LU�
SULMXQJWL�SULH�SODXQDPR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�

 2.4.2 Plovimas

� âLOG\PR�VLVWHPRPV�SODXWL���GXPEOXL�ãDOLQWL�DWOLNLWH�������LU����SDY���DSUDã\WXV�
veiksmus.7DþLDX�EǌWLQD�VXPRQWXRWL�VLVWHPRV�VNLUWXYą�SDJDO�(1������������
VLHNLDQW�DSVDXJRWL�QXR�JHULDPRMR�YDQGHQV�XåWHUãLPR�WHNDQW�DWJDO�Xå�QDPR�
ƳYDGR��YDQGHQV�VNDLWLNOLR�����SDY����âLOG\PR�VLVWHPRPV�QDXGRWǐ�VLXUELDPǐMǐ�
VOơJLQLǐ�åDUQǐ�QHQDXGRWL�JHULDPRMR�YDndens linijoms.

���� 9HLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�'H]LQIHNDYLPR�SURJUDPD
Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   

Europos standartas EN 806-4: 2010�QXURGR�GơO³'H]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�
pasirinkimo“: 

� ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQWƳ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ�
OHLGåLDPD�GH]LQIHNXRWL�SR�SORYLPR�� MHL� WDL�QXVWDWR�DWVDNLQJDV�DVPXR�DUED�
institucija.“

 „Visi chemikalai, kuULH�QDXGRMDPL�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLDP�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLXL�GH]LQIHNXRWL�� WXUL� WHQNLQWL�YDQGHQV�
SDUXRãLPXL�QDXGRMDPLHPV�FKHPLNDODPV�NHOLDPXV�UHLNDODYLPXV��NXULH�\UD�
nurodyti Europos standartuose ar, jei Europos standartai netaikomi, naciona-

OLQLXRVH�VWDQGDUWXRVH�LU�WHFKQLQơVH�WDLV\NOơVH�³�
� Ä'H]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�WXUL�EǌWL�QDXGRMDPRV�LU�WDLNRPDV�VXGHULQXV�VX�DWLWLQ�

kamomis EB direktyvomis ir visais vietiniais arba nacionaliniais potvarkiais.“

� Ä9LVǐ�ãLǐ�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�WUDQVSRUWDYLPDV��VDQGơOLDYLPDV��YDOG\PDV�LU�
QDXGRMLPDV�JDOL�EǌWL�SDYRMLQJDV��WRGơO�UHLNLD�WLNVOLDL�ODLN\WLV�VYHLNDWRV�LU�VDXJRV�
QXRVWDWǐ�³
VokietijojeVokietijoje�åPRQơPV�YDUWRWL�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLDP�SDVWDWǐ�YLGDXV�
vandentiekiui dezinfekuoti WHFKQLQơVH�WDLV\NOơV�±�9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�
SUDPRQơV�DVRFLDFLMRV�'9*:������P��VSDOLR�PơQ��VSHFL¿�NDFLMRMH�'9*:�
:������$�� LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV�
�=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH³äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMą�YDQGHQƳ�
:������$�� LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV�
�=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH³äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMą�YDQGHQƳ�
:������$�� LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV�

WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD�LU�SDUXRãLPDV�
QDXGRWL³�������P��UXJSMǌWLV� rekomenduojamas vandenilio peroksidas H2O2, 

natrio hipochloritas NaOCl ir chloro dioksidas ClO2. 

� 5HQNDQWLV�GH]LQIHNFLMRV�FKHPLNDOXV��EH�NLWD�NR��WDLS�SDW�UHLNLD�ƳYHUWLQWL�SDWRJXPą�
YDUWRWRMXL��GDUEǐ�VDXJą�LU�DSOLQNRV�DSVDXJą��5HLNLD�DWNUHLSWL�GơPHVƳ��NDG��SY]���
QDXGRMDQW�RNVLGDWRULXV��NXULǐ�VXGơW\MH�\UD�FKORUR��QDWULR�KLSRFKORULWR�1D2&O�LU�
chloro dioksido ClO2), susidaro organiniai chloro junginiai, kurie laikomi pavo-

jingi aplinkai. 

� 7RGơO�5(06�UHNRPHQGXRMD�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQWƳ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQ�
WLHNƳ�GH]LQIHNXRWL�5(06�3HUR[L��YDQGHQLOLR�SHURNVLGX�+2O2). Vandenilio perok-

VLGDV�VXWHLNLD�JHULDXVLą�DOWHUQDW\Yą�SDWRJXPR�YDUWRWRMXL��GDUEǐ�VDXJRV�LU�DSOLQNRV�
DSVDXJRV�DWåYLOJLX��NDGDQJL�QDXGRMLPR�PHWX�VXVN\OD�Ƴ�GHJXRQƳ�LU�YDQGHQƳ��LU�
GơO� WR�QHVXVLGDUR� MRNLǐ�SDYRMLQJǐ�VNLOLPR�SURGXNWǐ��EH�WR��GơO�JUHLWR�VNLOLPR�
JDOLPD�EH�SUREOHPǐ�LãOHLVWL�Ƴ�NDQDOL]DFLMą��%H�WR��5(06�3HUR[L�NRQFHQWUDFLMD�VX�
������YDQGHQLOLR�SHURNVLGR�NODVL¿�NXRMDPD�NDLS�QHSDYRMLQJD��QơUD�SDYRMLQJRML�
PHGåLDJD��

 REMS Peroxi sudaro vandeninis vandenilio peroksido tirpalas, atitinkamos 

LãYDUG\WXRVH�WDLV\NOLǐ�ULQNLQLXRVH�QXURG\WRV�GR]DYLPR�WLUSDOR�GDUELQơV�NRQFHQ�
tracijos 1,5 % H2O2, atitinkamai 15 g/l H2O2��6NLHGåLDQW�����O�YDQGHQV��JDXQDPD�
150 mg H2O2/l dozavimo tirpalo koncentracija.

 REMS pasirinktos dozavimo tirpalo koncentracijos privalumas taip pat yra toks, 

NDG�QDXGRWRMDV�JDXQD�QDXGRWL�SDUXRãWą�GR]DYLPR�WLUSDOą��NXULV�QơUD�SDYRMLQJRML�
PHGåLDJD��9LV�GơOWR�UHLNLD�ODLN\WLV�5(06�3HUR[L�LU�5(06�&RORU�VDXJRV�GXRPHQǐ�
ODSǐ�QXURG\Pǐ��NXULXRV�UDVLWH�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�$WVLVLǐVWL�ĺ�6DXJRV�GXRPHQǐ�

ODSDL��EHL�NLWǐ�YLHWLQLǐ�LU�QDFLRQDOLQLǐ�SRWYDUNLǐ��.LHNYLHQDP�GR]DYLPR�WLUSDOXL�
5(06�3HUR[L�\UD�SULGơWDV�VYHLNDWDL�QHNHQNVPLQJDV�GDåLNOLV�5(06�&RORU��NXULV�
ƳPDLãRPDV�Ƴ�GR]DYLPR�WLUSDOą��NDG�MƳ�QXVSDOYLQWǐ��SULHã�SDW�GH]LQIHNFLMRV�SURFHVą��
7DLS�JDOLPD�OHQJYDL�NRQWUROLXRWL��DU�GH]LQIHNFLMRV�WLUSDODV�\UD�åPRQơPV�YDUWRWL�
JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLDPH�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHN\MH� LU�DU�EDLJXV�
GH]LQIHNXRWL�MLV�EXYR�YLVLãNDL�LãSODXWDV����O�GR]DYLPR�WLUSDOR�LQGR�WXULQLR�SDNDQND�
DSLH�����O�WǌULR�DWNDUSDL�GH]LQIHNXRWL�

� 1HUHNRPHQGXRMDPD�SDUXRãWL�GLGHVQơV�NRQFHQWUDFLMRV�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV��
pvz., vandenilio peroksido H2O2��NXULą�WDGD�QDXGRWRMDV�SULYDOR�SUDVNLHVWL� LNL�
UHNRPHQGXRMDPRV�GR]DYLPR�WLUSDOR�NRQFHQWUDFLMRV��7RNLR�SREǌGåLR�QDXGRMLPDV�
\UD�SDYRMLQJDV�GơO�GLGHVQơV�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�NRQFHQWUDFLMRV��GơO�NR�
UHLNLD�ODLN\WLV�SDYRMLQJǐMǐ�PHGåLDJǐ�LU�FKHPLNDOǐ�GUDXGLPR�UHJODPHQWǐ�LU�� MHL�
UHLNLD��NLWǐ�QDFLRQDOLQLǐ�ƳVWDW\Pǐ��%H�WR��GơO�NODLGǐ��NXULRV�JDOL�SDVLWDLN\WL�UXRãLDQW�
SDþLǐ�PDLã\Wą�GR]DYLPR� WLUSDOą��JDOLPD�SDNHQNWL�DVPHQLPV�DUED�SDåHLVWL�
åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQWƳ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ�

� 8å�QDPR�ƳYDGR��YDQGHQV�VNDLWLNOLR��VXPRQWXRWL�5(06�VPXONǐMƳ�¿�OWUą����SDY���������
�JDP��1U����������VX�¿�OWUDYLPR�HOHPHQWX�����P��3ULHã�DUED�Xå�VPXONLRMR�¿�OWUR�
SULH�SORYLPR�WLHNLPR�DQJRV������SULMXQJWL�VLXUELDPąMą�VOơJLQĊ�åDUQą����SDY����������
3ULH�5(06�0XOWL�3XVK�SORYLPR�LãOHLGLPR�DQJRV����SDY��������VXPRQWXRWL�GH]LQ�
IHNFLMRV�EORNą��VNLUWą�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQWLHPV�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLDPV��5(06�9�-HW�7:�VX�WLHNLPR�DQJD����SDY���������
$WNUHLSWL�GơPHVƳ�Ƴ�VUDXWR�WHNơMLPR�NU\SWLHV�URG\NOĊ��'H]LQIHNFLMRV�EORNR�SDJULQ�
GLQĊ�OLQLMą�VXGDUR�WLHNLPR�DQJD��VOơJLR�ULERMLPR�YRåWXYDV�������DWEXOLQLV�YRåWXYDV�
������LãOHLGLPR�DQJD�Ƴ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ�������6LXUELDPąMD�VOơJLQH�åDUQD�
���SDY���������ML�SULMXQJLDPD�SULH�GH]LQIHNXRMDPR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR��
6UDXWR�SUDWHNơMLPR�JDOYXWơMH����SDY���������GDOLV�WHNDQþLR�VUDXWR�QXNUHLSLDPDV�
Ƴ� LQGą�������NXULDPH�\UD�GR]DYLPR� WLUSDOR��-LV� WLHNLDPDV� Ƴ�GH]LQIHNXRMDPą�
åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQWƳ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ��
PRANEŠIMASPRANEŠIMAS

 Geriamojo vandens linijoms plauti po dezinfekcijos reikia atskirti dezinfekcijos 

EORNą�5(06�9�-HW�7:�QXR�5(06�0XOWL�3XVK��'H]LQIHNFLMDL�QDXGRWDV�VLXUELD�
PąVLDV�VOơJLQHV�åDUQDV�UHLNơWǐ�NUXRSãþLDL�SUDSODXWL��SULHã�QDXGRMDQW�MDV�JHULD�
PRMR�YDQGHQV�OLQLMǐ�VWLSULR�EDQG\PXL��,OJDLQLXL�YDQGHQLOLR�SHURNVLGDV�VX\UD�LU�
QHWHQND�VDYR�HIHNW\YXPR�SULNODXVRPDL�QXR�VDQGơOLDYLPR�DSOLQNRV��7RGơO�
NLHNYLHQą�NDUWą�SULHã�GH]LQIHNXRMDQW�UHLNLD�SDWLNULQWL�GR]XRMDPR�WLUSDOR�NRQFHQ�
WUDFLMRV�HIHNW\YXPą��ƲSLONLWH�����PO�YDQGHQV�Ƴ�ãYDUǐ�XåGDURPą�LQGą�LU�SLSHWH��
NXULą�UDVLWH�NLHNYLHQRMH�5(06�3HUR[L�&RORU�GơåXWơMH��ƳWUDXNLWH���PO�GR]XRMDPR�
WLUSDOR� LU� ƳODãLQNLWH� Ƴ� LQGą��VDQW\NLX���������8åGDU\NLWH� LQGą�LU�JHUDL�VXSODNLWH��
3DPDWXRNLWH� LQGR�WXULQLR�NRQFHQWUDFLMą� WHVWR� MXRVWHOH��JDPLQLR�1U�����������
ODLN\GDPLHVL�QXURG\Pǐ�DQW�LQGR��NXULDPH�ODLNRPRV�WHVWR�MXRVWHOơV��.RQFHQWUD�
FLMD�WXUL�VLHNWL������PJ�O�+2O2.  

 Sumontuoti antgaliai automatiniam dozavimui REMS V-Jet TW ir REMS V-Jet H 

\UD�VNLUWLQJL�LU�SULWDLN\WL�SULH�WLHNLDPǐ�5(06�YHLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ��7RGơO�EǌWLQDL�
QDXGRNLWH�SDJDO�SDVNLUWƳ�

���� 3URJUDPRV�Ä%DQG\PDV³�(REMS Multi-Push SL/SLW)
������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�LU�EDQG\PDV�DSNURYD�VX�VXVOơJWXRMX�RUX�SDJDO�������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�LU�EDQG\PDV�DSNURYD�VX�VXVOơJWXRMX�RUX�SDJDO�
9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.�� WHFKQLQĊ�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.�� WHFKQLQĊ�
DWPLQWLQĊ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�DWPLQWLQĊ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�
vandeniu“ (2011 m. sausis)vandeniu“ (2011 m. sausis) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
VokietijaiVokietijai�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��
WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�
vandeniu“ (2011 m. sausis), skirsnyje „3.1 Bendroji informacija“ nustatomos 

QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV�
� Ä'ơO�GXMǐ�VSǌGXPR��DWOLHNDQW�VOơJLR�EDQG\PXV�RUX��GơO�¿�]LNLQLǐ� LU�VDXJXPR�

WHFKQLNRV�SULHåDVþLǐ�UHLNLD�ODLN\WLV�SRWYDUNLǐ�GơO�QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�SUHYHQ�
FLMRV� Ä'DUEDV�GXMǐ� ƳUHQJLQLDLV³� LU� WDLV\NOLǐ� ULQNLQLR� Ä7HFKQLQơV�GXMǐ� ƳUDQJRV�
WDLV\NOơV�'9*:�75*,³��7RGơO��VXGHULQXV�VX�DWVDNLQJD�SURIHVLQH�VąMXQJą�EHL�
UHPLDQWLV� ãLXR� WDLV\NOLǐ� ULQNLQLX�� PDNV�� EDQG\PR� VOơJLV� QXVWDWRPDV�
����03D���EDU������SVL��NDLS�GXMRWLHNLǐ�EDQG\PDPV�DSNURYD� LU�VDQGDUXPR�
EDQG\PDPV��7DLS�WHQNLQDPRV�QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV�³

� 5HLNLD� ODLN\WLV� LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�VDXJRV�
QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�

� 3ULHã�DWOLHNDQW�EDQG\Pą�VXVOơJWXRMX�RUX��UHLNLD�EǌWLQDL�ƳYHUWLQWL��DU�EDQGRPDV�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLV�DWODLN\V�Lã�DQNVWR�QXVWDW\Wą�SDVLULQNWą�EDQG\PR�
VOơJƳ�ÄS�UHIHU³�
6XVOơJWRMR�RUR�åDUQą����SDY���������SULMXQJWL�SULH�VWLSULR�EDQG\PXL�VXVOơJWXRMX�RUX��
GH]LQIHNFLMDL��YDO\PXL��NRQVHUYDYLPXL��VXVOơJWRMR�RUR�VLXUEOLXL������VNLUWR�LãYDGR�LU�
VXVOơJWRMR�RUR�åDUQą������VXMXQJWL�VX�EDQGRPX�SDVWDWR�YLGDXV�YDQGHQWLHNLX�

������6OơJLR�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PDV�QDXGRMDQW�YDQGHQƳ�SDJDO�(1������������������6OơJLR�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PDV�QDXGRMDQW�YDQGHQƳ�SDJDO�(1������������
(REMS Multi–Pus(REMS Multi–Push SLW)h SLW)

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
âLDP�EDQG\PXL�5(06�0XOWL±3XVK�6/:�SDSLOGRPDL�ƳPRQWXRWą�KLGURSQHXPDWLQƳ�
YDQGHQV�VLXUEOƳ�PDLWLQD� ƳPRQWXRWDV�5(06�0XOWL±3XVK�NRPSUHVRULXV. Hidro-

pneumatinis vandens siurblys sukuria maks. 1,8 MPa/18 bar/261 psi vandens 

VOơJƳ��3ULHã�DWOLHNDQW�YLHQą�Lã�EDQG\Pǐ�YDQGHQLX�SDJDO�$��%��&�EDQG\PR�PHWRGą��
UHLNLD�EǌWLQDL� ƳYHUWLQWL��DU�EDQGRPDV�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLV�DWODLN\V� Lã�
DQNVWR�QXVWDW\Wą�SDVLULQNWą�EDQG\PR�VOơJƳ�ÄS�UHIHU³�

lit lit

334



8å�QDPR�ƳYDGR��YDQGHQV�VNDLWLNOLR�����SDY���VXPRQWXRWL�5(06�VPXONǐMƳ�¿�OWUą������
�JDP��1U����������VX�¿�OWUDYLPR�HOHPHQWX�����P��8å�VPXONLRMR�¿�OWUR�SULH�VOơJLR�
EDQG\PR�YDQGHQLX�WLHNLPR�DQJRV����SDY���������SULMXQJWL�VLXUELDPąMą�VOơJLQĊ�
åDUQą�������$XNãWR�VOơJLR�åDUQą������SULMXQJWL�SULH�VOơJLR�EDQG\PR�YDQGHQLX�
LãOHLGLPR�DQJRV����SDY���������LU�VXMXQJWL�VX�EDQGRPX�SDVWDWR�YLGDXV�YDQGHQWLHNLX��
6OơJLR�PDåLQLPR�YDQGHQV�LãOHLGLPR�åDUQą������QXNUHLSWL�Ƴ�LQGą��NLELUą��

������'XMǐ�YDP]G\Qǐ�EDQG\PDV�DSNURYD�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PDV�SDJDO�������'XMǐ�YDP]G\Qǐ�EDQG\PDV�DSNURYD�LU�VDQGDUXPR�EDQG\PDV�SDJDO�2018 m. 

EDODQGåLR�PơQ��9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV� �YRN��EDODQGåLR�PơQ��9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV� �YRN��
VDQWUXPSD�±�'9*:��WHFKQLNRV�WDLV\NOHV�±�VSHFL¿�NDFLMą�*������'9*:±75*,�VDQWUXPSD�±�'9*:��WHFKQLNRV�WDLV\NOHV�±�VSHFL¿�NDFLMą�*������'9*:±75*,�
2018)) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
� 9RNLHWLMRMH�WDLNRPL�ãLH�9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV�SDUHQJWǐ�

GXMǐ�YDP]G\Qǐ� WHFKQLNRV� WDLV\NOLǐ�Ä2018�P��EDODQGåLR�PơQ�� WHFKQLNRV�
WDLV\NOLǐ�*������'9*:±75*,�2018)“ reikalavimai:

� Ä������6DXJXPR�SULHPRQơV��WDLNRPRV�DWOLHNDQW�EDQG\PXV³��$WOLHNDQW�EDQG\PXV�
DSNURYD��GơO�GXMǐ�VSǌGRV�JDOL�WHNWL�WDLN\WL�VDXJXPR�SULHPRQHV��0DNV��EDQG\PR�
VOơJLV�QHJDOL�YLUã\WL���EDU�YHUWơV��3ULYDORPD�YHQJWL�EHW�NRNLR�VWDLJDXV�VOơJLR�
SDGLGơMLPR�EDQGRPDPH�YDP]G\QH�³

� Ä������%DQG\Pǐ�WHUSơV³��Ä%DQG\PDL�SDJDO�>���@�SDVLULQNWLQDL�JDOL�EǌWL�DWOLHNDPL�
QDXGRMDQW�RUą�DUED� LQHUWLQHV�GXMDV��SY]���D]RWą��� >���@�'UDXGåLDPD�QDXGRWL�
GHJXRQƳ�³��%DQG\PR�VX�5(06�0XOWL±3XVK�QHJDOLPD�DWOLNWL�QDXGRMDQW�LQHUWLQHV�
dujas.)

 „5.6.��6X�YDP]G\QDLV��NXULǐ�GDUELQLV�VOơJLV�QHYLUãLMD�����PEDU��LPWLQDL���>���@�WXUL�
EǌWL�DWOLNWL�ãLH�EDQG\PDL�

 a) bandymas apkrova;

 b) sandarumo bandymas;

� F�� DWVSDUXPR�GơYơMLPXLVL�EDQG\PDL��DWOLHNDPL�VX�MDX�HNVSORDWXRMDPD�ƳUDQJD�³�
�-ǐ�QHJDOLPD�DWOLNWL�VX�5(06�0XOWL±Push.)

 „5.6.4.1. Bandymas �DSNURYD�WXUL�EǌWL�DWOLHNDPDV�SULHã�VDQGDUXPR�EDQG\Pą�
>���@�³�Ä%DQG\PR�VOơJLV�WXUL�VLHNWL���EDU��LU����PLQXþLǐ�EDQG\PR�ODLNRWDUSLX�QHWXUL�
nukristi.“ „Minimali matavimo SULHWDLVR�UDLãND�WXUL�EǌWL�����EDU³�

 „5.6.4.2. Sandarumo EDQG\PDV�WXUL�EǌWL�DWOLHNDPDV�SR�EDQG\PR�DSNURYD�>���@�³�
Ä%DQG\PR�VOơJLV�WXUL�VLHNWL�����PEDU��LU�EDQG\PR�ODLNRWDUSLX�QHWXUL�QXNULVWL�³�
„Minimali matavimo SULHWDLVR�UDLãND�WXUL�EǌWL�����PEDU³�����OHQWHOơMH�QXURG\WRV�
„Prisitaikymo ODLNR� LU�EDQG\PR�WUXNPơV�YHUWơV�SULNODXVRPDL�QXR�YDP]G\QR�
WǌULR³��

� ���OHQWHOơ��3ULVLWDLN\PR�ODLNR�LU�WUXNPơV�YHUWơV�SULNODXVRPDL�QXR�
YDP]G\QR�WǌULR

9DP]G\QR�WǌULV 3ULVLWDLN\PR�ODLNDV 0LQ��EDQG\PR�
WUXNPơ

< 100 l 10 min. 10 min.

� 100 l < 200 l 30 min. 20 min.

� 200 l 60 min. 30 min.

� 2ULHQWDFLQơV�YHUWơV

� 9RNLHWLMRMH�WDLS�SDW�ODLNRPDVL�DWLWLQNDPǐ�)HGHUDOLQơV�YDOVW\ELQLR�GUDXGLPR�QXR�
QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�åLQ\ERV�SDUHQJWǐ�VDXJXPR�WHFKQLNRV�WDLV\NOLǐ��6DXJXPR�
WHFKQLNRV�WDLV\NOơV�Ä'DUELQLǐ�SULHPRQLǐ�QDXGRMLPDV³��%*5������2008�P��
EDODQGåLR�PơQ���������VN��Ä'XMǐ�YDP]G\QXRVH�DWOLHNDPL�GDUEDL³.

� 5HLNLD� ODLN\WLV� LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�VDXJRV�
QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�

� 3ULHã�DWOLHNDQW�EDQG\Pą�VXVOơJWXRMX�RUX��UHLNLD�EǌWLQDL�ƳYHUWLQWL��DU�EDQGRPDV�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLV�DWODLN\V�Lã�DQNVWR�QXVWDW\Wą�SDVLULQNWą�EDQG\PR�
VOơJƳ�ÄS�UHIHU³�

� 6XVOơJWRMR�RUR�åDUQą����SDY���������SULMXQJWL�SULH�VWLSULR�EDQG\PXL�VXVOơJWXRMX�
RUX��VXVOơJWRMR�RUR�VLXUEOLXL������VNLUWR�LãYDGR�LU�VXVOơJWRMR�RUR�åDUQą������VXMXQJWL�
su bandomu pastato vidaus vandentiekiu.

���� 9HLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�âLOG\PR�VLVWHPǐ�YDO\PR�LU�NRQVHUYDYLPR�SURJUDPRV
� 6LHNLDQW�DSVDXJRWL�JHULDPąMą�YDQGHQƳ�QXR�QHãYDUXPǐ��SULHã�YDODQW�LU�NRQVHU�

YXRMDQW�ãLOG\PR�VLVWHPą�VX�5(06�0XOWL�3XVK�UHLNLD�VXPRQWXRWL�VDXJRV�ƳUHQ�
JLQLXV��VNLUWXV�DSVDXJRWL�QXR�JHULDPRMR�YDQGHQV�XåWHUãLPR�SHU�JUƳåWDPąMƳ�VUDXWą��
SY]���YDP]G\Qǐ�VNLUWXYą�%$�SDJDO�(1������������

� 3R� WR�VXPRQWXRWL�5(06�VPXONǐMƳ�¿�OWUą� ���SDY�� ������ �JDP��1U����������VX�
¿�OWUDYLPR�HOHPHQWX�����P��8å�VPXONLRMR�¿�OWUR�SULH�SORYLPR�WLHNLPR�DQJRV������
SULMXQJWL�VLXUELDPąMą�VOơJLQĊ�åDUQą����SDY���������3ULH�5(06�0XOWL�3XVK�SORYLPR�
LãOHLGLPR�DQJRV����SDY��������VXPRQWXRWL�YDO\PR�LU�NRQVHUYDYLPR�EORNą��VNLUWą�
ãLOG\PR�VLVWHPRPV��5(06�9�-HW�+����SDY���VX� WLHNLPR�DQJD����SDY�� �������
$WNUHLSWL�GơPHVƳ� Ƴ�VUDXWR�WHNơMLPR�NU\SWLHV�URG\NOĊ��9DO\PR�LU�NRQVHUYDYLPR�
EORNR�SDJULQGLQĊ� OLQLMą�VXGDUR� WLHNLPR�DQJD��VOơJLR�ULERMLPR�YRåWXYDV�������
DWEXOLQLV�YRåWXYDV������� LãOHLGLPR�DQJD�Ƴ�ãLOG\PR�VLVWHPą�������6LXUELDPąMD��
VOơJLQH�åDUQD����SDY�������� MLV�SULMXQJLDPDV�SULH�YDORPRV�ãLOG\PR�VLVWHPRV��
6UDXWR�SUDWHNơMLPR�JDOYXWơMH����SDY��������GDOLV�WHNDQþLR�VUDXWR�QXNUHLSLDPDV�
Ƴ�LQGą�������NXULDPH�\UD�ãLOG\PR�VLVWHPǐ�YDO\PR�SULHPRQơ�5(06�&OHDQ+�DUED�
DSVDXJD�QXR�NRUR]LMRV�5(06�1R&RU��-LH�WLHNLDPL�Ƴ�YDORPą�DUED�QXR�NRUR]LMRV�
DSVDXJRPą�ãLOG\PR�VLVWHPą���� O�5(06�&OHDQ+�DUED�5(06�1R&RU�EXWHOLR�
WXULQ\V�VNLUWDV�PDåGDXJ����� O� WǌULXL��5(06�&OHDQ+�SULSLOG\PR� LU� LãSORYLPR�

NRQWUROHL�QXVSDOYLQWD�åDOLD�VSDOYD��5(06�1R&RU�SULSLOG\PR�NRQWUROHL�QXVSDOYLQWD�
PơO\QD�VSDOYD��5HLNLD�ODLN\WLV�5(06�&OHDQ+�LU�5(06�1R&RU�VDXJRV�GXRPHQǐ�
ODSǐ�QXURG\Pǐ��NXULXRV�UDVLWH�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�$WVLVLǐVWL�ĺ�6DXJRV�GXRPHQǐ�
ODSDL��EHL�NLWǐ�YLHWLQLǐ�LU�QDFLRQDOLQLǐ�SRWYDUNLǐ�
PRANEŠIMASPRANEŠIMAS

� 1LHNDGD�QHOHLVWL�YDO\PR�SULHPRQHL�DUED�DSVDXJDL�QXR�NRUR]LMRV�WHNơWL�5(06�
Multi-Push linijomis.

� âLOG\PR�VLVWHPRPV�QDXGRWǐ�VLXUELDPǐMǐ�VOơJLQLǐ�åDUQǐ�QHQDXGRWL�JHULDPRMR�
vandens linijoms.

Sumontuoti antgaliai automatiniam dozavimui REMS V-Jet TW ir REMS V-Jet H 

\UD�VNLUWLQJL�LU�SULWDLN\WL�SULH�WLHNLDPǐ�5(06�YHLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ��7RGơO�EǌWLQDL�
QDXGRNLWH�SDJDO�SDVNLUWƳ�

���� 3URJUDPD�Ä6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V³(REMS Multi-Push SL/SLW)
� 1DXGRMDQW�ãLą�SURJUDPą��JDOLPD�SULSXPSXRWL�YLVǐ�UǌãLǐ�LQGXV��6XVOơJWRMR�RUR�

åDUQą������SULMXQJWL�SULH�VOơJLR�EDQG\PXL�VXVOơJWXRMX�RUX��VXVOơJWRMR�RUR�VLXUEOLXL�
�SDY����������VNLUWR�LãYDGR�LU�VXMXQJWL�VX�SXPSXRMDPX�LQGX��SY]���SOơWLPRVL�LQGX��
padangomis. Iã�DQNVWR�QXVWDW\WD������03D�����EDU���SVL�YHUWơ�

���� 3URJUDPD�Ä$WPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�³
� 3ORYLPR� LU�EDQG\PR�SURJUDPǐ�UH]XOWDWDL� LãVDXJRPL�QXURGDQW�GDWą�� ODLNą� LU�

SURWRNROR�QXPHUƳ�SDVLULQNWD�NDOED� LU�GRNXPHQWDFLMDL�JDOLPD�SHUGXRWL� Ƴ�86%�
DWPLQWLQĊ��QHƳHLQD�Ƴ�WLHNLPR�NRPSOHNWR�VXGơWƳ��DUED�VSDXVGLQWXYą��SULHGDV��JDP��
1U�����������åU�������

�����3QHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�MXQJWLV
� 3ULHãLQJDL�DSUDã\WDL�SURJUDPDL�Ä6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V³��NXU�YHUWơV�UHJXOLXRMDPRV�

HOHNWURQLQLX�YDOGLNOLX��SULH�SQHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�MXQJWLHV����SDY���������SULMXQJWXV�
SQHXPDWLQLXV�ƳUDQNLXV�JDOLPD�PDLWLQWL�WLHVLDL�Lã�UHVLYHULR��LNL�PDNV������1O�PLQ�
VXYDUWRMDPR�RUR�NLHNLR��5HLNLD�QDXGRWL�VXVOơJWRMR�RUR�åDUQą�VX�VSDUþLRVLRPLV�
movomis NW 7,2 (priedas, gam. Nr. 115621).

�� 1DXGRMLPDV
PRANEŠIMASPRANEŠIMAS

� 5(06�0XOWL�3XVK�QơUD�VNLUWDV�WLQNDPDV�EǌWL�QXRODW�SULMXQJWDV�SULH� ƳUDQJRV��
%DLJĊ�GDUEą�VX� ƳUDQJD��DWMXQNLWH�YLVDV�åDUQDV��5(06�0XOWL�3XVK�QHJDOLPD�
QDXGRWL�EH�SULHåLǌURV�

� 3ULHã�QDXGRGDPL5(06�0XOWL±3XVK�WXULWH�SDWLNULQWL��DU�ƳYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNH�
ƳGLHJWD�QDXMDXVLD�SURJUDPLQơV� ƳUDQJRV�YHUVLMD��REMS Multi-Push S galima 

QDXGRWL�SURJUDPLQĊ�ƳUDQJą�QXR�Ä�������GDWD�����������³�YHUVLMRV��3URJUDPLQơV�
ƳUDQJRV�YHUVLMDL�SDURG\WL�UHLNLD�SDVLULQNWL�PHQLX�Ä1XVWDW\PDL³�LU�WDGD�SULHWDLVR�
GXRPHQLV���ƲYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNR�QDXMDXVLD�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMD�
�9HU��6RIWZDUH��\UD�JDXQDPD�SHU�86%�DWPLQWLQĊ�NDLS�Ä$WVLVLǐVWL³�Lã�ZZZ�UHPV�
GH�ĺ�$WVLVLǐVWL�ĺ�3URJUDPLQơ�ƳUDQJD�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�$WVLVLǐVWL��3ULHWDLVR�
SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMRV�QXPHUƳ�SDO\JLQWL�VX�QDXMDXVLX�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�
YHUVLMRV�QXPHULX�LU��MHL�UHLNLD��ƳGLHJWL�QDXMDXVLą�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMą�

 Atsisiuntimo eiga:

� ��� $WVLVLǐVNLWH�ULQNPHQą�
� ��� ,ãSDNXRNLWH�=,3�ULQNPHQą�
� ��� ÄXSGDWH�ELQ³�ƳUDã\NLWH�Ƴ�86%�DWPLQWLQĊ�
� ��� 86%�DWPLQWLQĊ�ƳNLãNLWH�Ƴ�5(06�0XOWL�3XVK�86%�MXQJWƳ�
� 7ROHVQLXV�YHLNVPXV�åU�����

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
ƲYDLULǐ�EDQG\PR�NULWHULMǐ��EDQG\PR�HLJǐ��VOơJLǐ�LU�WUXNPLǐ��QXURG\WąVLDV�YHUWHV�
REMS Multi-Push SL/SLW�Ä1XVWDW\PDL³�PHQLX�UHLNLD�SDLPWL�Lã�(1������������
DUED�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơV�
DWPLQWLQơV�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�RUX�� LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�
YDQGHQLX³�������P��VDXVLV���9LVDV�EDQG\Pǐ�SURJUDPǐ�QXURG\WąVLDV�YHUWHV�YDUWR�
WRMDV�JDOL�NHLVWL�PHQLX�Ä1XVWDW\PDL³�LU�SURJUDPRVH�Ä3ORYLPDV³��Ä%DQG\PDV�VXVOơJ�
WXRMX�RUX³��Ä%DQG\PDV�YDQGHQLX³�LU�Ä6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V³��3DNHLWLPDL�PHQLX�
Ä1XVWDW\PDL³�ƳUDãRPL��W��\��MLH�YơO�SDVLURGR��NLWą�NDUWą�ƳMXQJXV�5(06�0XOWL�3XVK
SL/SLW��-HL�QXURG\WRVLRV�YHUWơV�NHLþLDPRV�WLN�SURJUDPRVH��NLWą�NDUWą�ƳMXQJXV�
REMS Multi-Push SL/SLW�YơO�SDVLURGR�SUDGLQơV�QXURG\WRVLRV�YHUWơV��Ä5HVHW³�
NODYLãX�YLVRV�QXURG\WRVLRV�YHUWơV�JUąåLQDPRV�Ƴ�JDP\NOLQLXV�QXVWDW\PXV��NDOED�Ƴ�
YRNLHþLǐ�NDOEą��GHX���GDWRV��ODLNR��PDWDYLPR�YLHQHWǐ�IRUPDWDL�Ƴ�Ä''�00�0000³��
„24 h“, „m/bar“. 

'ơPHVLR��MHL�UHLNLD��Xå�SHULPWXV�DUED�QDXMDL�ƳYHVWXV�EDQG\PR�NULWHULMXV�
�EDQG\PR�HLJDV��VOơJLXV�LU�WUXNPHV��DUED�QXURG\WąVLDV�YHUWHV�DWVNLURVH�
SURJUDPRVH�LU�EDQG\Pǐ�LãYDGDV�DWVDNR�WLN�YDUWRWRMDV��9DUWRWRMDV�\SDþ�
WXUL�QXVSUĊVWL��DU�QXVWDW\WDV�VWDELOL]DYLPR�ODXNLPR�ODLNDV�EDLJLDPDV��LU�WDL�
WXUL�SDWYLUWLQWL�Ä?�(QWHU³��

� 5HLNLD� ODLN\WLV� LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�VDXJRV�
QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�

� (OHNWURQLQLV�5(06�0XOWL�3XVK�NDXSLNOLV�WDOSLQD����IDLOǐ��SURWRNROǐ���9RV�WLN�Lã�
SUDGåLRV�PHQX�EXYR�SDVLULQNWD�SURJUDPD�LU�SDVLULQNWL�GXRPHQ\V�EXYR�SDWYLUWLQWL�
SDVSDXGåLDQW�Ä(QWHU³�NODYLãą��DXWRPDWLãNDL�VXNXULDPDV�QDXMDV�IDLOR�1U���QHW�MHL�
SURJUDPD�SR�WR�QXWUDXNLDPD��SY]���SDVSDXGXV�Ä(VF³�NODYLãą��-HL�XåLPDPD����
DWPLQWLHV�YLHWD��HNUDQH�SDVLURGR�QXURG\PDV�Ä3DVNXWLQLV�IDLOR�1U�³��%DLJXV�ãƳ�
SURFHVą��YLVXV�IDLOXV�UHLNơWǐ�QXNRSLMXRWL�SHU�86%�MXQJWƳ����SDY��������� Ƴ�86%�
DWPLQWLQĊ��ƲUDãDQW�NLWXV�IDLOXV��DWLWLQNDPDL�SHUUDãRPDV�VHQLDXVLDV�IDLOR�1U��

lit lit

335
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3ƝGƝMDLV�IDLOD�1U�
pieejams

Einamasis failo Nr. 000425

'DWD�������������ODLNDV��������QDXMR�IDLOR�1U��VXNǌULPDV�
)DLODL��������ƳUDãRPD�PDNV�����IDLOǐ�
3ƝGƝMDLV�IDLOD�1U�
pieejams

���� 3URJUDPRV�Ä*HULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLǐ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLǐ�
SORYLPDV�(1������³��SURJUDPD�Ä5DGLDWRULǐ�LU�SORNãWLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPǐ�
SORYLPDV���GXPEOR�ãDOLQLPDV�Lã�Mǐ³
EN 806-4:2010 ir VokietijaiVokietijai�SDSLOGRPDL�WHFKQLQơVH�WDLV\NOơV�±�9RNLHWLMRV�GXMǐ�
LU�YDQGHQV�SUDPRQơV�DVRFLDFLMRV�'9*:������P��VSDOLR�PơQ��VSHFL¿�NDFLMRMH�
'9*:�:������$���LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV�
�=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD� LU�SDUXRãLPDV�
QDXGRWL³�������P��UXJSMǌWLV���DSUDãRPL�SORYLPR�PHWRGDL�Ä3ORYLPDV�YDQGHQLX³�
LU�Ä3ORYLPDV�YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�KLGUDXOLQLDL�VPǌJLDLV³��REMS Multi-Push 

SDSLOGRPDL�WHLNLD�SORYLPR�SURJUDPą�Ä3ORYLPDV�YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SDVWRYLX�
VXVOơJWXRMX�RUX³�

� ,ãWUDXND� Lã�(1�������������������ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ� WLHNLDQWƳ�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ�SR�ƳUHQJLPR�LU�VOơJLR�EDQG\PR�EHL�WLHVLRJLDL�SULHã�
SDUXRãLDQW�QDXGRWL�UHLNLD�NLHN�JDOLPD�JUHLþLDX�LãSODXWL�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWX�
YDQGHQLX�³� Ä-HL�VLVWHPD�QHSUDGHGDPD�HNVSORDWXRWL� Lã�NDUWR�SR�SDUXRãLPR�
HNVSORDWXRWL��Mą�UHLNLD�UHJXOLDULDL��QH�UHþLDX�NDLS�NDV���GLHQDV) plauti.“

3.1.1 Programa „Plovimas EN 806-4 vandeniu (be oro tiekimo)“Programa „Plovimas EN 806-4 vandeniu (be oro tiekimo)“

Pagal EN 806-4:2010 ir papildomai VokietijojeVokietijoje�SDJDO�9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�
ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV� �YRN��VDQWUXPSD�±�'9*:�������P��VSDOLR�PơQ��
SDUHQJWDV�WHFKQLNRV�WDLV\NOHV�±�VSHFL¿�NDFLMą�:������$��ÄäPRQLǐ�YDUWRMDPą�
YDQGHQƳ� WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ� ƳUDQJRV�YDO\PDV�LU�GH]LQIHNDYLPDV³� LU�&HQWULQơV�
VDQLWDULMRV��ãLOG\PR��NRQGLFLRQDYLPR�WHFKQLNRV�SUDPRQơV�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV�
�YRN��VDQWUXPSD�±�=96+.��DWPLQWLQĊ�ÄäPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�
SDVWDWǐ� ƳUDQJRV�SORYLPDV��GH]LQIHNDYLPDV�LU�SDOHLGLPDV³�������P��UXJSMǌþLR�
PơQ���SORYLPXL�QDXGRMDPą�JHULDPąMą�YDQGHQƳ�UHLNLD�¿�OWUXRWL��R�MR�VDY\EơV�WXUL�
EǌWL�QHSULHNDLãWLQJRV��)LOWUDL�WXUL�VXODLN\WL�NLHWąVLDV�GDOHOHV��������P��QDXGRNLWH�
5(06�VPXONLXRVLXV�¿�OWUXV�VX�����P�¿�OWUR�ƳGơNOX��JDPLQLR�1U�����������Priklau-

VRPDL�QXR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�G\GåLR��YDP]G\Qǐ�LãGơVW\PR�LU�ƳUHQJLPR��
VLVWHPą�UHLNLD�SODXWL�VN\ULDLV��3ODXWL�UHLNLD�SUDGơWL�DSDWLQLDPH�SDVWDWR�DXNãWH�LU�
DWãDNRPLV��DWãDNRV�ULERVH�DXNãWDLV�WĊVWL�N\ODQW�DXNãW\Q��W��\��QXR�DUWLPLDXVLRV�
DWãDNRV�LNL�WROLPLDXVLRV�DWãDNRV�LU�DXNãWR��3DVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPR�
PHWX�PDåLDXVLDV�WHNơMLPR�JUHLWLV�WXUL�EǌWL���P/s, ir plovimo metu vanduo siste-

PRMH�WXUL�EǌWL�SDNHLþLDPDV�QH�PDåLDX����NDUWǐ��
� $XNãWR�LU�DWVNLUǐ�ƳYDGǐ�ULERVH�DWVNLUDLV�DXNãWDLV�YLVLãNDL�DWLGDURPRV�SDHLOLXL�QH�

PDåLDX�SDơPLPR�YLHWǐ��NDLS�QXURG\WD�WROLDX�SDWHLNWRMH�OHQWHOơMH�NDLS�RULHQWDFLQơ�
YHUWơ�SORYLPR�DWNDUSDL��QH�WUXPSLDu kaip 5 min.

'LGåLDXVLDV�YDUGLQLV�YDP]GåLR�VNHUVPXR
LãSODXWRMH�DWNDUSRMH��'1 25 32 40 50

'LGåLDXVLDV�YDUGLQLV�YDP]GåLR�VNHUVPXR
išplautoje atkarpoje, coliais 1" 1¼" 1½" 2"

0DåLDXVLDV�DWLGDURPǐ�SDơPLPR�YLHWǐ�VNDLþLXV�
DN 15 (½")

2 4 6 8

� �� OHQWHOơ��0DåLDXVLR�DWLGDURPǐ�SDơPLPR�YLHWǐ�VNDLþLDXV�RULHQWDFLQơ�YHUWơ��
UHPLDQWLV�GLGåLDXVLX�VNLUVWRPRVLRV�OLQLMRV�YDUGLQLX�VNHUVPHQLX³��DWVNLUR�þLDXSR�
QDãXPDV�QH�PDåHVQLV�NDLS���� O����V�� �9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�
ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV� �=96+.�� WHFKQLQơ�DWPLQWLQơ� ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�
JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD�
LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³�������P��UXJSMǌWLV���NXUV\YX�SDUDã\WD�HLOXWơ�SDSLOGR��
apribojimas iki DN 50). Didesnio vardinio skersmens linijoms plauti galima 

O\JLDJUHþLDL�SULMXQJWL���DUED�GDXJLDX�5(06�0XOWL�3XVK�
� 5(06�0XOWL�3XVK�WDLS�SDW�HNUDQH�URGR�SDVLHNWą� WHNơMLPR�JUHLWƳ� LU�SDVLHNWą�

YDQGHQV�DS\NDLWą�
� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����

1. Plovimas \ „Enter“.

2. Plovimas EN 806-4 \ „Enter“

��� %H�VXVOơJWRMR�RUR�?�Ä(QWHU³�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WąMą�YHUWĊ�PDNV��'1������?�Ļ�
��� ƲYHVWL�SODXQDPRV�DWNDUSRV�YDQGHQV�WǌUƳ�9$�+22��������O��?�Ä(QWHU³��åU����SDY���
��� $WLGDU\WL�YDQGHQV�WLHNLPą��.RO�QHSDVLHNWDV�PDåLDXVLDV� WHNơMLPR�JUHLWLV�

v H2O = 2 m/s ir vandens apykaita n H22� �����YHUWơV�PLUNVL��3DVLHNXV�
vertes \ „Enter“.

� �-HL�QXURG\WRVLRV�YHUWơV�Y�+2O ir n H2O nepasiekiamos: \ „Esc“ = nutraukti, 

LãVLDLãNLQWL�SULHåDVWLV��SURFHVą�SDNDUWRWL��
��� (NUDQR�URGPXR��YDQGHQV�VOơJLV��S�+22���PDåLDXVLDV�WHNơMLPR�JUHLWLV��Y�+2O), 

SORYLPR�WUXNPơ��W�+2O), vandens apykaita (n H2O), sunaudoto vandens 

kiekis (V H2O) \ „Enter“.

8. Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����

3.1.2 3URJUDPD�Ä3ORYLPDV�(1�������YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SXOVXRMDQþLX�3URJUDPD�Ä3ORYLPDV�(1�������YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SXOVXRMDQþLX�
VXVOơJWXRMX�RUX³VXVOơJWXRMX�RUX³

� 9DO\PR�SRYHLNƳ�SODXQDQW�JDOLPD�SDGLGLQWL�QDXGRMDQW�VXVOơJWąMƳ�RUą��3DJDO�(1�
�����������LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��

WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�
YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD� LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³�������P��
UXJSMǌWLV��SORYLPXL�QDXGRMDPDV�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWDV�YDQGXR�WXUL�EǌWL�¿�OWUXR�
MDPDV��WXUL�EǌWL�VXODLN\WRV�GDOHOơV��������P��LU�WXUL�EǌWL�QHSULHNDLãWLQJǐ�JHULDPRMR�
YDQGHQV�\SDW\ELǐ��QDXGRWL�5(06�VPXONǐMƳ�¿�OWUą�VX�¿�OWUDYLPR�ƳGơNOX�����P��JDP��
1U�����������Ä9DP]G\Qą�JDOLPD�SODXWL�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWR�YDQGHQV�LU�RUR�
PLãLQLX��SXOVXRMDQþLX�VX�PDåLDXVLX�WHNơMLPR�JUHLþLX�����P�V�NLHNYLHQRMH�YDP]GåLR�
DWNDUSRMH��YHLNLDPR�VOơJLR��7XR�WLNVOX�UHLNLD�DWLGDU\WL�WDP�WLNUą�PDåLDXVLą�YDQGHQV�
ơPLPR�DUPDWǌUǐ�VNDLþLǐ��-HL�SODXQDPRMH�YDP]G\QR�DWNDUSRMH�QHSDVLHNLDPD�
PDåLDXVLD�WǌULQơ�VURYơ��YLVLãNDL�SULSLOGåLXV�VNLUVWRPąMą�OLQLMą��SORYLPXL�UHLNLD�QDXGRWL�
DNXPXOLDFLQƳ�UH]HUYXDUą�LU�VLXUEOƳ�³�Ä3ULNODXVRPDL�QXR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�
G\GåLR��YDP]G\Qǐ�LãGơVW\PR�LU�ƳUHQJLPR��VLVWHPą�UHLNLD�SODXWL�VN\ULDLV��3ORYLPR�
DWNDUSD�QHWXUL�YLUã\WL�����P�YDP]GåLR�DWãDNRV�LOJLR�³

'LGåLDXVLDV�YDUGLQLV�YDP]GåLR�VNHUVPXR�
LãSODXWRMH�DWNDUSRMH��'1 25 32 40 50

'LGåLDXVLDV�YDUGLQLV�YDP]GåLR�VNHUVPXR
išplautoje atkarpoje, coliais 1" 1¼" 1½" 2"

0DåLDXVLD�WǌULQơ�VURYơ��HVDQW�YLVLãNDL�
pripildytai vamzdyno atkarpai, l/min

15 25 38 59

0DåLDXVLDV�YLVLãNDL�DWLGDURPǐ�SDơPLPR�YLHWǐ�
VNDLþLXV�'1�����ò���DUED�DWLWLQNDPR�
VNHUVSMǌYLR�SORWDV

1 2 3 4

� ��OHQWHOơ��5HNRPHQGXRMDPDV�PDåLDXVLDV�GHELWDV�LU�PDåLDXVLDV�SDơPLPR�YLHWǐ�
VNDLþLXV��NXULDV�UHLNLD�DWLGDU\WL�SORYLPR�SURFHVXL��SULNODXVRPDL�QXR�SODXQDPRV�
DWNDUSRV�GLGåLDXVLR�YDP]GåLR�YDUGLQLR�VNHUVPHQV��PDåLDXVLDP�WHNơMLPR�JUHL�
þLXL�����P�V�³��(1�������������NXUV\YX�SDUDã\WD�HLOXWơ�SDSLOGR��ULERMDPD�LNL�
'1������'LGHVQLR�YDUGLQLR�VNHUVPHQV�OLQLMRPV�SODXWL�JDOLPD�O\JLDJUHþLDL�SULMXQJWL�
2 arba daugiau REMS Multi-Push.

� (1������������ LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV�
�=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLR�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD�LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³�������
P��UXJSMǌWLV��DSUDã\Wą�UDQNLQLǐ�Y\NG\PR�PHFKDQL]Pǐ�ƳMXQJLPą�SXOVXRMDQþLDP�
VXVOơJWDMDP�RUXL�WLHNWL�5(06�0XOWL�3XVK�DWOLHND�DXWRPDWLãNDL��6XVOơJWDVLV�RUDV�
WLHNLDPDV�����EDU�GLGHVQLR�VOơJLR�Xå�LãPDWXRWą�YDQGHQV�VOơJƳ��6XVOơJWDVLV�RUDV�
WLHNLDPDV���V��UDP\EơV�ID]ơ��EH�VXVOơJWRMR�RUR��WUXQND���V��

� 5(06�0XOWL�3XVK�WDLS�SDW�URGR�HNUDQH�SDVLHNWą�WHNơMLPR�JUHLWƳ�LU�SDVLHNWą�WǌULQĊ�
VURYĊ�

� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����
1. Plovimas \ „Enter“.

2. Plovimas EN 806-4 \ „Enter“

��� 3XOVXRMDQWLV�VXVOơJWDVLV�RUDV�?�Ä(QWHU³�
4. 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WąMą�YHUWĊ�PDNV��'1�SDJDO���OHQWHOĊ������?�Ļ�
��� ƲYHVWL�SODXQDPRV�DWNDUSRV�YDQGHQV�WǌUƳ�9$�+2O (0-999 l) (11) \ „Enter“ 

�åU����SDY���
��� $WLGDU\WL�YDQGHQV�WLHNLPą��-HL�SDVLHNLDPDV�PDåLDXVLDV� WHNơMLPR�JUHLWLV�

v H22� �����P�V��PDåLDXVLRML�WǌULQơ�VURYơ�96�+22�LU�SORYLPR�WUXNPơ�?�Ä(QWHU³�
� 3ORYLPR�WUXNPơ��SDJDO�9RNLHWLMRV�FHQWULQĊ�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV�

(ZVSHK) WHFKQLQĊ�DWPLQWLQĊ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLR�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD�LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³��
������P��UXJSMǌWLV��SULWDLNRPD�SDJDO�OLQLMRV�LOJƳ�LU�WLHVLQLDP�PHWUXL�QHWXUơWǐ�
EǌWL�PDåHVQơ�QHL����V��3DJDO�SDơPLPR�YLHWą�SORYLPR�WUXNPơ�WXUL�EǌWL�QH�
WUXPSHVQơ�QHL���PLQ�

� �-HL�QXURG\WRVLRV�YHUWơV�Y�+2O ir VS H2O nepasiekiamos: \ „Esc“ = nutraukti, 

LãVLDLãNLQWL�SULHåDVWLV��SURFHVą�SDNDUWRWL��
��� (NUDQR�URGPXR��YDQGHQV�VOơJLV��S�+22���PDåLDXVLDV�WHNơMLPR�JUHLWLV��Y�+2O), 

SORYLPR�WUXNPơ��W�+2O), sunaudoto vandens kiekis (V H22���WǌULQơ�VURYơ�
(VS H2O) \ „Enter“.

8. Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!�3.8

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
7DP��NDG�EǌWǐ�JDOLPD�WLHNWL�VXVOơJWąMƳ�RUą��YDQGHQV�VOơJLV�WXUL�EǌWL�������EDU��R�
SHU�PDãLQą�WXUL�SUDWHNơWL�����O�YDQGHQV�NLHNLV�

3.1.3 3URJUDPD�Ä3ORYLPDV�(1�������YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SDVWRYLX�VXVOơJ�3URJUDPD�Ä3ORYLPDV�(1�������YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SDVWRYLX�VXVOơJ�
tuoju oru“tuoju oru“

� âLRMH�SURJUDPRMH�QXRODWRV� WLHNLDPDV�VXVOơJWDVLV�RUDV��NXULR�VOơJLV�����EDU�� âLRMH�SURJUDPRMH�QXRODWRV� WLHNLDPDV�VXVOơJWDVLV�RUDV��NXULR�VOơJLV�����EDU�
GLGHVQLV�Xå�LãPDWXRWą�YDQGHQV�VOơJƳ��/\JLQDQW�VX�SURJUDPD�Ä������3ORYLPDV�
YDQGHQV�LU�RUR�PLãLQLX�VX�SXOVXRMDQþLX�VXVOơJWXRMX�RUX³��QơUD�VXVOơJWRMR�RUR�
VPǌJLǐ��1RUV�MLH�å\PLDL�SDJHULQD�YDO\PR�SRYHLNƳ��WDþLDX�KLGUDXOLQLDL�VPǌJLDL�
ODELDX�DSNUDXQD�YDP]G\QXV��-HL�DEHMRMDPD�GơO�SODXQDPǐ�YDP]G\Qǐ�VWLSUXPR��
ãLD�SURJUDPD�JDOLPD�SDVLHNWL�EHQW�YDO\PR�SRYHLNLR�SDJHULQLPR�GơO�SDVWRYLDL�
WLHNLDPR�VXVOơJWRMR�RUR�VXNHOLDPR�WRO\JDXV�VǌNXULQLR� WHNơMLPR��SDO\JLQWL�VX�
programa „3.1.1 Plovimas vandeniu (be oro tiekimo)“.

� 5(06�0XOWL�3XVK�WDLS�SDW�URGR�HNUDQH�VXQDXGRWą�YDQGHQV�NLHNƳ�
� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����

1. Plovimas \ „Enter“.

2. Plovimas EN 806-4 \ „Enter“

��� 1HQXWUǌNVWDPD�RUR�VURYơ�?�Ä(QWHU³�
4. 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WąMą�YHUWĊ�PDNV��'1�SDJDO���OHQWHOĊ������?�Ļ.
��� ƲYHVWL�SODXQDPR�VN\ULDXV�YDQGHQV� WǌUƳ�9$�+2O (0-999 l) (11) \ „Enter“ 

�åU����SDY���
��� $WLGDU\WL�YDQGHQV�WLHNLPą��%DLJLDQW�?�Ä(QWHU³���?�Ä(VF³� �QXWUDXNWL��

lit lit

336



��� (NUDQR�URGPXR��YDQGHQV�VOơJLV��S�+22���SORYLPR�WUXNPơ��W�+2O), sunaudoto 

vandens kiekis (V H2O) \ „Enter“.

8. Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!�3.8

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
7DP��NDG�EǌWǐ�JDOLPD�WLHNWL�VXVOơJWąMƳ�RUą��YDQGHQV�VOơJLV�WXUL�EǌWL�������EDU��R�
SHU�PDãLQą�WXUL�SUDWHNơWL�����O�YDQGHQV�NLHNLV�

������3URJUDPD�Ä3ORYLPDV���GXPEOR�ãDOLQLPDV�VX�JDOLP\EH�SHUMXQJWL�RUR�WLHNLPą³������3URJUDPD�Ä3ORYLPDV���GXPEOR�ãDOLQLPDV�VX�JDOLP\EH�SHUMXQJWL�RUR�WLHNLPą³
� âL�SURJUDPD�VNLUWD�SODXWL�UDGLDWRULXV�LU�SORNãWLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPDV���GXPEOXL�� âL�SURJUDPD�VNLUWD�SODXWL�UDGLDWRULXV�LU�SORNãWLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPDV���GXPEOXL�

ãDOLQWL�Lã�Mǐ��3ORYLPR�SURFHVR�PHWX�VXVOơJWRMR�RUR�WLHNLPą�ƳMXQJWL�DUED�LãMXQJWL�
JDOLPD��HVDQW�����EDU�YLUãVOơJLXL��3URJUDPD�ƳMXQJLD�SORYLPą���GXPEOR�ãDOLQLPą�
EH�VXVOơJWRMR�RUR��0\JWXNDLV�VX�URG\NOơPLV�Ĺ�Ļ�����JDOL�EǌWL�WLHNLDPDV�SXOVXR�
MDQWLV�VXVOơJWDVLV�RUDV��R�SULUHLNXV�VXVOơJWRMR�RUR�VUDXWDV�EXV�ƳMXQJLDPDV�DUED�
LãMXQJLDPDV��3ORYLPR���GXPEOR�ãDOLQLPR�SURFHVR�PHWX�HNUDQH��/&'��URGRPDV�
YDQGHQV�VOơJLV�LU�PDåLDXVLDV�WHNơMLPR�JUHLWLV����SDY�������

� 3URJUDPRV�FLNODV�Ĺ�Ļ�����
1. Plovimas \ „Enter“.

2. Plovimas \ „Enter“.

3. $WLGDU\WL�YDQGHQV�WLHNLPą��ƲVLMXQJLD�SORYLPDV���GXPEOR�ãDOLQLPDV�EH�RUR�WLHNLPR
��� 0\JWXNDLV�VX�URG\NOơPLV�Ĺ�Ļ�����VXVOơJWDVLV�RUDV�EXV� ƳMXQJLDPDV�DUED�

LãMXQJLDPDV�SDJDO�SRUHLNƳ��ä\PD�HNUDQH��/&'������URGR�ãLXR�PHWX�SDVLULQNWą�
RUR�WLHNLPą

5. Baigiant \ „Enter“, (\ „Esc“ = nutraukti).

��� (NUDQR�URGPXR��9DQGHQV�VOơJLV��S�+22���PDåLDXVLDV�WHNơMLPR�JUHLWLV��Y�+2O), 

SORYLPR�WUXNPơ��W�+2O), sunaudoto vandens kiekis (V H2O), „Enter“

7. Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����
PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
.DG�JDOơWǐ�EǌWL�WLHNLDPDV�VXVOơJWDVLV�RUDV��YDQGHQV�VOơJLV�WXUL�VLHNWL�������EDUR�
LU�SUR�PDãLQą�WXUL�WHNơWL�����O�YDQGHQV�

� 3ULHã�SORYLPą���GXPEOR�ãDOLQLPą�EǌWLQD�ƳYHUWLQWL��DU�SODXQDPD�UDGLDWRULǐ�LU�SORNã�
WLQLR�ãLOG\PR�VLVWHPD�SORYLPR���GXPEOR�ãDOLQLPR�SURFHVR�PHWX�DWODLN\V�VOơJƳ�

� 2UR�WLHNLPR�ƳMXQJLPR�DU�SHUMXQJLPR�PHWX��NRO�ƳVLMXQJV�SDVLULQNWD�VXVOơJWRMR�RUR�
WLHNLPR�IXQNFLMD��JDOL�XåWUXNWL�LNL�PLQXWơV�

���� 9HLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�åPRQLǐ�YDUWRMDPą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLRV�SDVWDWǐ�ƳUDQJRV�
GH]LQIHNDYLPR�SURJUDPD

'Ơ0(6,2'Ơ0(6,2   
� äPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�

YDQGHQWLHNLR�GH]LQIHNFLMRV�PHWX�YDUWRWRMDPV�QHOHLGåLDPD�YDUWRWL�JHULDPRMR�
vandens!
Europos standartas EN 806-4:2010�QXURGR�GơO³'H]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�
pasirinkimo“:

� ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQWƳ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ�
OHLGåLDPD�GH]LQIHNXRWL�SR�SORYLPR�� MHL� WDL�QXVWDWR�DWVDNLQJDV�DVPXR�DUED�
institucija.“

� Ä9LVL�FKHPLNDODL��NXULH�QDXGRMDPL�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLDP�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLXL�GH]LQIHNXRWL�� WXUL� WHQNLQWL�YDQGHQV�
SDUXRãLPXL�QDXGRMDPLHPV�FKHPLNDODPV�NHOLDPXV�UHLNDODYLPXV��NXULH�\UD�
nurodyti Europos standartuose ar, jei Europos standartai netaikomi, naciona-

liniuose standartuose.“

� Ä'H]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�WXUL�EǌWL�QDXGRMDPRV�LU�WDLNRPDV�VXGHULQXV�VX�DWLWLQ�
kamomis EB direktyvomis ir visais vietiniais arba nacionaliniais potvarkiais.“

� Ä9LVǐ�ãLǐ�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�WUDQVSRUWDYLPDV��VDQGơOLDYLPDV��YDOG\PDV�LU�
QDXGRMLPDV�JDOL�EǌWL�SDYRMLQJDV��WRGơO�UHLNLD�WLNVOLDL�ODLN\WLV�VYHLNDWRV�LU�VDXJRV�
QXRVWDWǐ�³
Ä6LVWHPą�UHLNLD�SULSLOG\WL�SUDGLQơV�NRQFHQWUDFLMRV�GH]LQIHNFLMRV�WLUSDOR�NRQWDNWLQLDP�
ODLNXL��NXUƳ�QXVWDWơ�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQLǐ�JDPLQWRMDV��-HL�SDVLEDLJXV�NRQWDNWLQLDP�
ODLNXL�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�OLHNDPRML�NRQFHQWUDFLMD�\UD�PDåHVQơ�QHL�UHNRPHQ�
duoja gamintojDV��YLVą�GH]LQIHNFLMRV�SURFHGǌUą�UHLNLD�NDUWRWL��NRO�SR�DWLWLQNDPR�
NRQWDNWLQLR� ODLNR�EXV�SDVLHNWD� OLHNDPRML�NRQFHQWUDFLMD��3R�VơNPLQJDL�DWOLNWRV�
GH]LQIHNFLMRV�VLVWHPą�UHLNLD�QHDWLGơOLRMDQW�LãWXãWLQWL�LU�NUXRSãþLDL�LãSODXWL�JHULDPXRMX�
YDQGHQLX��3ORYLPą�UHLNLD�WĊVWL�SDJDO�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�JDPLQWRMR�QXURG\PXV�
UHNRPHQGDFLMDV�DUED�WRO��NRO�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�QHEXV�DSWLQNDPD��DUED�MRV�
\UD�åHPLDX�O\JLR��NXULV�OHLGåLDPDV�DWLWLQNDPǐ�QDFLRQDOLQLǐ�SRWYDUNLǐ��'H]LQIHNFLMą�
DWOLHNDQW\V�DVPHQ\V�WXUL�EǌWL�DWLWLQNDPRV�NYDOL¿�NDFLMRV�³

� Ä3R�SORYLPR�UHLNLD�SDLPWL�PơJLQƳ��PơJLQLXV��LU�LãWLUWL�EDNWHULRORJLQLX�W\ULPX��-HL�
PơJLQLR�PơJLQLǐ�EDNWHULRORJLQLV� W\ULPDV�SDURGR��NDG�QHEXYR�SDNDQNDPDL�
GH]LQIHNXRWD��ƳUDQJą�UHLNLD�LãSODXWL�LU�GDU�NDUWą�GH]LQIHNXRWL��SR�WR�SDLPWL�NLWXV�
PơJLQLXV�³

� Ä7XUL�EǌWL�SDUHQJWDV�YLVR�PHWRGR�DWVNLUǐ�GHWDOLǐ� LU� W\ULPR�UH]XOWDWǐ� LãVDPXV�
registravimas ir perduotas pastato savininkui.“

� 7HFKQLQơV�WDLV\NOơV�±�9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�SUDPRQơV�DVRFLDFLMRV�
�����P��VSDOLR�PơQ��'9*:�:������$��VSHFL¿�NDFLMD
VokietijaiVokietijai� UHLNLD�DWNUHLSWL�GơPHVƳ�� Ä9LVL�FKHPLNDODL�� ƳVNDLWDQW�SULHGXV��NXULH�
QDXGRMDPL�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
vandentiekiui dezinfekuoti, turi tenkinti vaQGHQV�SDUXRãLPXL�QDXGRMDPLHPV�
chemikalams keliamus reikalavimus, kurie yra nurodyti Europos ar Vokietijos 

VWDQGDUWXRVH� �',1�(1��������³� Ä.LHNYLHQD� ƳUDQJRV�GH]LQIHNFLMD�DSNUDXQD�
åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�
åDOLDYDV�LU�NRQVWUXNFLQHV�GDOLV��GơO�WR�JDOL�EǌWL�SDåHLVWDV�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�
JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQWLV�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLV.“

Ä-HL�FKHPLQơ�GH]LQIHNFLMD�Y\NGRPD�VN\ULDLV��DSGRURMDPXV�OLQLMRV�VN\ULXV�UHLNLD�
DWVNLUWL�QXR�OLNXVLR�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�
YLGDXV�YDQGHQWLHNLR��9LHQą�SR�NLWR�DWLGDUDQW�GH]LQIHNXRMDPRV�ƳUDQJRV�VULWLHV�
SDơPLPR�YLHWDV� ƳVLWLNLQDPD��NDG�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơ�SDWHNR� Ƴ�YLVą�VULWƳ�³�
„Pasibaigus poveikio trukmei, visose�SDơPLPR�YLHWRVH�UHLNLD�XåWLNULQWL�QXR�SUDGLQơV�
GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�NRQFHQWUDFLMRV�LU�SRYHLNLR�WUXNPơV�SULNODXVDQþLą��GH]LQ�
IHNFLMDL�XåWLNULQWL�UHLNDOLQJą�PDåLDXVLą�NRQFHQWUDFLMą��-ą�UHLNLD�SDWLNULQWL�DWVNLUǐ�
DWãDNǐ�NLHNYLHQRMH�QXR�GR]DYLPR�YLHWRV�WROLDXVLDL�HVDQþLRMH�SDơPLPR�YLHWRMH�³

� Ä%DLJXV�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR�GH]LQIHNFLMą��QDXGRWą�GH]LQIHNFLMRV�WLUSDOą�UHLNLD�SDãDOLQWL�WDLS��NDG�
GơO� WR�QHEǌWD�SDåHLVWD�DSOLQND��'H]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�RNVLGDFLQƳ�SRYHLNƳ�
JDOLPD�SDQDLNLQWL�SULGơMXV�UHGXNFLQLǐ�SULHPRQLǐ��%H�WR��UHLNLD�VWHEơWL�S+�YHUWĊ�
LU��MHL�UHLNLD��Mą�NRUHJXRWL�³

� .DLS�GR]DYLPR� WLUSDOR�GDUELQơ�NRQFHQWUDFLMD� UHNRPHQGXRMDPD�YDQGHQLOLR�
peroksidui H2O2 150 mg H2O2�O����K�YHLNLPR�WUXNPơ�

� 9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơ�
DWPLQWLQơ�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�
YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��GH]LQIHNFLMD�LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³�������
P��UXJSMǌWLV�
VokietijaiVokietijai� UHLNLD�DWNUHLSWL�GơPHVƳ�� Ä%DLJXV�GH]LQIHNXRWL��YLVą�VLVWHPą�YLVRVH�
SDơPLPR�YLHWRVH�UHLNLD�SODXWL�WRO��NRO�SHUGDYLPR�YLHWRMH��GDåQLDXVLD�SULH�YDQGHQV�
VNDLWLNOLR��LãPDWXRWD�GH]LQIHNFLMRV�SULHPRQơV�NRQFHQWUDFLMD�YơO�SDVLHNLDPD�DUED�
\UD�PDåHVQơ�YLVRVH�SDơPLPR�YLHWRVH�³

� 8WLOL]XRMDQW�UHLNLD�DWNUHLSWL�GơPHVƳ��Ä-HL�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�GH]LQIHNFLMDL�
QDXGRWą�YDQGHQƳ�UHLNLD�LãOHLVWL�Ƴ�GUHQDåR�OLQLMą�DUED�NDQDOL]DFLMą��UHLNLD�LQIRUPXRWL�
NRPSHWHWLQJą�WDUQ\Eą�LU�YDQGHQƳ�JDOLPD�LãOHLVWL�WLN�WDGD��NDL�NRPSHWHWLQJD�WDUQ\ED�
GXRGD�VXWLNLPą�³�Ä'ơO�JUHLWR�VNLOLPR�YDQGHQLOLR�SHURNVLGą�EH�SUREOHPǐ�JDOLPD�
SDãDOLQWL�LãOHLGåLDQW�Ƴ�NDQDOL]DFLMą�³�

� 3ORYLPR�DWNDUSRPV�(XURSRV�VWDQGDUWH�(1������������LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�
YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�
YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SORYLPDV��
GH]LQIHNFLMD�LU�SDUXRãLPDV�QDXGRWL³�������P��UXJSMǌWLV��QXURG\WDV�PDNVLPDOXV�
����P�OLQLMRV�LOJLV��âLR�LOJLR�OLQLMDL��NDL�FLQNXRWǐ�SOLHQLQLǐ�YDP]GåLǐ�VNHUVPXR�ò���
UHLNLD�DSLH����O�GH]LQIHNFLMRV�WLUSDOR��NDL�YDP]GåLǐ�VNHUVPXR��ó���UHLNLD�DSLH�
����O�GH]LQIHNFLMRV�WLUSDOR��åU����SDY��6NLUWLQJǐ�YDP]GåLǐ�WǌULV��O�P��

� $WVLåYHOJLDQW� Ƴ�DWVNLUǐ�YDP]GåLǐ�DWNDUSǐ� WǌUƳ��VX�YLHQX�5(06�3HUR[L�&RORU�
GR]DYLPR�WLUSDOR�LQGX��åU��SULHGXV�����Ä*DPLQLǐ�QXPHULDL³��JDOLPD�GH]LQIHNXRWL�
NHOLDV�YDP]GåLǐ�DWNDUSDV��7DþLDX�DWLGDU\Wą�LQGą�UHNRPHQGXRMDPD�QDXGRWL�QH�
LOJLDX�NDLS�YLHQą�GLHQą��NDGDQJL�PDåơMD�GR]DYLPR�WLUSDOR�NRQFHQWUDFLMD��Ilgainiui 

vandenilio peroksidas suyra ir netenka savo efektyvumo priklausomai nuo 

VDQGơOLDYLPR�DSOLQNRV��7RGơO�NLHNYLHQą�NDUWą�SULHã�GH]LQIHNXRMDQW�UHLNLD�SDWLNULQWL�
GR]XRMDPR�WLUSDOR�NRQFHQWUDFLMRV�HIHNW\YXPą��ƲSLONLWH�����PO�YDQGHQV�Ƴ�ãYDUǐ�
XåGDURPą�LQGą�LU�SLSHWH��NXULą�UDVLWH�NLHNYLHQRMH�5(06�3HUR[L�&RORU�GơåXWơMH��
ƳWUDXNLWH���PO�GR]XRMDPR�WLUSDOR�LU�ƳODãLQNLWH�Ƴ�LQGą��VDQW\NLX���������8åGDU\NLWH�
LQGą�LU�JHUDL�VXSODNLWH��3DPDWXRNLWH� LQGR�WXULQLR�NRQFHQWUDFLMą�WHVWR� MXRVWHOH�
�JDPLQLR�1U�����������ODLN\GDPLHVL�QXURG\Pǐ�DQW�LQGR��NXULDPH�ODLNRPRV�WHVWR�
MXRVWHOơV��.RQFHQWUDFLMD�WXUL�VLHNWL������PJ�O�+2O2.

$WLGDU\NLWH�LQGą�������QXLPNLWH�MR�XåUDNWR�DSVDXJLQƳ�åLHGą�LU�SULHã�SDW�GH]LQIH�
NDYLPR�SURFHVą�ƳSLONLWH�Ƴ�LQGą������NDUWX�WLHNLDPǐ�GDåǐ�����PO�LQGDV���8åGDU\NLWH�
LQGą��SR�WR�SDNUDW\NLWH��NDG�GDåDL�WRO\JLDL�VXVLPDLã\Wǐ�VX�YDQGHQLOLR�SHURNVLGX�

'Ơ0(6,2'Ơ0(6,2   
� 'DåLNOLV�\UD�QHNHQNVPLQJDV�VYHLNDWDL�� WDþLDX� ODEDL� LQWHQV\YXV�� WRGơO� MƳ� ODEDL�

VXQNX�SDãDOLQWL�QXR�RGRV�LU�GUDEXåLǐ��'ơO�WR�GDåLNOƳ�DWVDUJLDL�SLONLWH�Ƴ�LQGą�
� ,QGą�VXPRQWXRWL�SULH�GH]LQIHNFLMRV�EORNR�5(06�9�-HW�7:��NDLS�SDYDL]GXRWD���

SDY�������5(06�9�-HW�7:�DUED�5(06�9�-HW�+�ƳPRQWXRWL�DQWJDOLDL�GR]DYLPR�
WLUSDOXL��YDO\PR�SULHPRQHL�LU�DSVDXJDL�QXR�NRUR]LMRV�DXWRPDWLãNDL�GR]XRWL�\UD�
VNLUWLQJǐ�PDWPHQǐ�LU�SULWDLN\WL�SULH�WLHNLDPǐ�5(06�YHLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�VDY\ELǐ��
7RGơO�EǌWLQD�VWHEơWL��NDG�JHULDPRMR�YDQGHQV�OLQLMRPV�GH]LQIHNXRWL�EǌWǐ�SULMXQ�
JLDPDV�5(06�9�-HW�7:��9HLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ���JHULDPRMR�YDQGHQV�GH]LQIHNDYLPR�
SURJUDPD��3ULSLOG\PR�SURFHVR�PHWX�UHLNLD�DWLGDU\WL�YLHQą�SR�NLWRV�YLVDV�åPRQơPV�
YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�SDơPLPR�
YLHWDV��SUDGHGDQW�QXR�WROLPLDXVLRV��NRO�QXGDå\WDV�GH]LQIHNFLMRV�WLUSDODV�LãWHNơV�
DWLWLQNDPRMH�SDơPLPR�YLHWRMH��(VDQW� WDPVLDL�SDơPLPR�YLHWRV�DSOLQNDL��Xå�
LãWHNDQþLR�VN\VþLR�YHUWD� ODLN\WL�EDOWą� IRQą��SY]���SRSLHULDXV� ODSą���NDG�EǌWǐ�
JDOLPD�OHQJYLDX�SDVWHEơWL�GH]LQIHNFLMRV�WLUSDOR�VSDOYą��

� 'H]LQIHNFLMRV�SURFHVR�SDEDLJRMH�DUED�NHLþLDQW�LQGXV��UHLNLD�VXVWDEG\WL�WHNơMLPą�
Ƴ�SULHã�5(06�0XOWL�3XVK�HVDQWƳ�GH]LQIHNFLMRV�EORNą� LU� LãWHNơMLPą�Ƴ�JHULDPąMƳ�
YDQGHQƳ�WLHNLDQWƳ�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNƳ��3R�WR�UHLNLD�OơWDL�LãPRQWXRWL�LQGą�
������NDG�VXPDåơWǐ�YLUãVOơJLV��

� 3R����YDO��SRYHLNLR� WUXNPơV��9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�
DVRFLDFLMRV� �=96+.�� LU�9RNLHWLMRV�GXMǐ� LU�YDQGHQV�SUDPRQơV�DVRFLDFLMRV�
�'9*:��UHNRPHQGDFLMDV��GH]LQIHNFLMRV� WLUSDOą� UHLNLD� LãSODXWL� Lã�åPRQơPV�
YDUWRWL�VNLUWą�JHULDPąMƳ�YDQGHQƳ� WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VX�
REMS Multi-Push. Tam UHLNLD�YơO�DWLGDU\WL�YLHQą�SR�NLWRV�YLVDV�SDơPLPR�YLHWDV��
SUDGHGDQW�QXR�JUHWD�HVDQþLRV��NRO�GDXJLDX�QHEXV�DSWLNWD�QXGDå\WR�GH]LQIHN�
cijos tirpalo. 

 Jei reikia, koncentracijai kontroliuoti papildomai galima naudoti Peroxid testa-

YLPR�MXRVWHOHV��SULHGDV��åU������Ä*DPLQLǐ�QXPHULDL³��

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
� 'H]LQIHNFLMDL�YDO\PXL���NRQVHUYDYLPXL�QDXGRWǐ�åDUQǐ�QHUHLNơWǐ�QDXGRWL�JHULDPRMR�

vandens linijoms plauti ir stiprio bandymui su vandeniu atlikti.

lit lit

337



���� 3URJUDPRV�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX³��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
VokietijaiVokietijai VokLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��
WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�
vandeniu“ (2011 m. sausis), skirsnyje „3.1 Bendroji informacija“ nustatomos 

QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV�
� Ä'ơO�GXMǐ�VSǌGXPR��DWOLHNDQW�VOơJLR�EDQG\PXV�RUX��GơO�¿�]LNLQLǐ� LU�VDXJXPR�

WHFKQLNRV�SULHåDVþLǐ�UHLNLD�ODLN\WLV�SRWYDUNLǐ�GơO�QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�SUHYHQ�
FLMRV� Ä'DUEDV�GXMǐ� ƳUHQJLQLDLV³� LU� WDLV\NOLǐ� ULQNLQLR� Ä7HFKQLQơV�GXMǐ� ƳUDQJRV�
WDLV\NOơV�'9*:�75*,³��7RGơO��VXGHULQXV�VX�DWVDNLQJD�SURIHVLQH�VąMXQJą�EHL�
UHPLDQWLV� ãLXR� WDLV\NOLǐ� ULQNLQLX�� PDNV�� EDQG\PR� VOơJLV� QXVWDWRPDV�
����03D���EDU������SVL��NDLS�GXMRWLHNLǐ�EDQG\PDPV�DSNURYD� LU�VDQGDUXPR�
EDQG\PDPV��7DLS�WHQNLQDPRV�QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV�³

� 5HLNLD� ODLN\WLV� LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�VDXJRV�
QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�

� 3ULHã�DWOLHNDQW�EDQG\Pą�VXVOơJWXRMX�RUX��UHLNLD�EǌWLQDL�ƳYHUWLQWL��DU�EDQGRPDV�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLV�DWODLN\V�Lã�DQNVWR�QXVWDW\Wą�SDVLULQNWą�EDQG\PR�
VOơJƳ�ÄS�UHIHU³�
$SOLQNRV�WHPSHUDWǌUD��EDQG\PR�WHUSơV�WHPSHUDWǌUD�LU�DWPRVIHURV�RUR�VOơJLV�
JDOL�GDU\WL� ƳWDNą�EDQG\PR�UH]XOWDWXL��QHV� MLH�GDUR�SRYHLNƳ�PDWXRMDPR�VOơJLR�
YHUWơPV��-HL�EǌWLQD�� Ƴ�ãLǐ�SDUDPHWUǐ�SRN\þLXV� WXUL�EǌWL�DWVLåYHOJWD�YHUWLQDQW�
bandymo rezultatus.

� (1��������������VNLUVQ\MH�QXVWDWRPD��Ä3DVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLXL� UHLNLD�
DWOLNWL�VWLSULR�EDQG\Pą��7DL�JDOLPD�DWOLNWL�DUED�YDQGHQLX��DUED�� MHL� WDL� OHLGåLD�
QDFLRQDOLQơV�QXRVWDWRV��JDOLPD�QDXGRWL�QHGLGHOLR�VOơJLR�ãYDUǐ�RUą�EH�DO\YRV�
DUED�LQHUWLQHV�GXMDV��5HLNLD�DWNUHLSWL�GơPHVƳ�Ƴ�JDOLPą�SDYRMǐ�GơO�GLGHOLR�GXMǐ�
DUED�RUR�VOơJLR�VLVWHPRMH�³�7DþLDX�VWDQGDUWDV�(1������������QHSDWHLNLD�MRNLǐ�
EDQG\PR�VXVOơJWXRMX�RUX�NULWHULMǐ��LãVN\UXV�ãƳ�QXURG\Pą�

� 7ROLDX�DSUDã\WL�EDQG\PDL�LU�5(06�0XOWL�3XVK�QXVWDW\WRV�QXURG\WRVLRV�YHUWơV�
DWLWLQND�9RNLHWLMRMH�JDOLRMDQþLą�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�
DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�
WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX��
LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�YDQGHQLX³�(2011 m. sausis)��5HLNLD�DWVLåYHOJWL�Ƴ�EǌVLPXV�
ãLRV� WHFKQLQơV�DWPLQWLQơV�SDNHLWLPXV�DUED�QDXGRMLPR�YLHWRMH�JDOLRMDQþLDV�
nuostatas, taisykles ir potvarkius, ir pakeistus bandymo kriterijus (bandymo 

HLJDV��VOơJLXV�LU�WUXNPHV��UHLNLD�NRUHJXRWL�QXURG\WRVLRPLV�YHUWơPLV��

� 3URJUDPDV�JDOLPD�QXWUDXNWL�EHW�NXULXR�PHWX��SDVSDXGåLDQW�Ä(VF³�NODYLãą�������
7DGD�DWLGDURPL�YLVL�YRåWXYDL�LU�VXPDåLQDPDV�VOơJLV�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHN\MH��
%DQG\PDL�ƳUDãRPL��WDþLDX�IDLOH�SDURGRPD�Ä1XWUDXNWD³�

� -HLJX�UHLNLD��SDNDUWRMDPDV�VOơJLR�EDQG\PDV�DU�SDWLNULQDPD�LQVWDOLDFLMD�LU�SDSLO�
domai pakoreguojama.

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
9DOG\PR�VLVWHPD�XåEDLJLD�UHJXOLDYLPR�SURFHVą��VNLUWą�SDVLULQNWDP�EDQGRPDMDP�
VOơJLXL�QXVWDW\WL��NDL�SDWLNURV�PHWX�VXVOơJWDVLV�RUDV�\UD�������PEDU��WROHUDQFLMD�
���PEDU� LU�����EDU��SULUHLNXV�����EDU��� WROHUDQFLMD������EDU��7DL� UHLãNLD��NDG�
UHJXOLDYLPR�SURFHVDV�EDLJLDPDV��SY]���HVDQW�S�UHIHU� �����PEDU��NDL�YHUWơ�S�
actual yra tarp 147 ir 153 mbar arba kai p refer = 3 bar ir yra tarp 2,9 ir 3,1 bar. 

âL� WROHUDQFLMD�QHSDYRMLQJD��QHV�� WLNULQDQW�VOơJƳ�VXVOơJWXRMX�RUX��VYDUEXV�\UD�
reliatyvusreliatyvus�S�UHIHU�VOơJLR�SDVLNHLWLPDV��-HLJX�SDVSDXGåLDPDV�(17(5�NODYLãDV��
S�DFWXDO�YHUWơ�SDNHLþLDPD�Ƴ�S�UHIHU�YHUWĊ��7DLJL�WXRPHW�EDQG\Pą�JDOLPD�SUDGơWL�
LU�NDL�S�UHIHU�YHUWơ��SY]���\UD�����PEDU��
������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX��=96+.������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX��=96+.)

� %DQG\PR�VOơJLV�����K3D������PEDU��
� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����

1. Bandymas \ „Enter“.

��� %DQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX�?�Ä(QWHU³�
3. Sandarumo bandymas \ „Enter“.

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ������?�Ļ�
5. 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�VWDELOL]DYLPRVL��W�VWDEL��QXURG\WąMą�YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W�WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ������

\ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�DFWXDO��SULGHULQWL�SULH�QXURG\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR�
(p refer) \ „Enter“.

8. Eina stabilizavimosi/laukimo laikas, kuriam pasibaigus faktinis bandymo 

VOơJLV��S�DFWXDO��SDNHLþLDPDV�Ƴ�QXURG\WąMƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�UHIHU���Ä(QWHU³�
NODYLãX�JDOLPD�DQNVþLDX�EDLJWL�VWDELOL]DYLPRVL�ODXNLPR� ODLNą��EDQG\PR�
WUXNPơ��W�WHVW��WDGD�SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��?�Ä(VF³� �QXWUDXNWL��

��� (NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S�UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV� �S�DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S�GLII���EDQG\PR� WUXNPơ�
(t test) \ „Enter“.

10. Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!�3.8

������%DQG\PDV�DSNURYD�VXVOơJWXRMX�RUX���'1�����=96+.�������%DQG\PDV�DSNURYD�VXVOơJWXRMX�RUX���'1�����=96+.�
� %DQG\PR�VOơJLV�����03D����EDU��
� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����

1. Bandymas \ „Enter“.

��� %DQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX�?�Ä(QWHU³�
��� %DQG\PDV�DSNURYD���'1����?�Ä(QWHU³�
� 7ROHVQLXV�YHLNVPXV�åU��Ä6DQGDUXPR�EDQG\PDV³��±���

������%DQG\PDV�DSNURYD�VXVOơJWXRMX�RUX�!�'1�����=96+.�������%DQG\PDV�DSNURYD�VXVOơJWXRMX�RUX�!�'1�����=96+.�
� %DQG\PR�VOơJLV�����03D (1 bar).

� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“.

��� %DQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX�?�Ä(QWHU³�
3. Bandymas apkrova > DN 50 \ „Enter“.

� 7ROHVQLXV�YHLNVPXV�åU��Ä6DQGDUXPR�EDQG\PDV“ 4–10.

���� 3URJUDPRV�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX³��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�

� (1����������������VNLUVQ\MH�KLGURVWDWLQLDP�VOơJLR�EDQG\PXL�JDOLPD�SDVLULQNWL�
��EDQG\PR�PHWRGXV�$��%��&��SULNODXVRPDL�QXR�PHGåLDJRV� LU�PRQWXRMDPǐ�
YDP]GåLǐ�G\GåLR��%DQG\PR�PHWRGDL�VNLULDVL�VNLUWLQJRPLV�EDQG\PR�HLJRPLV��
VOơJLDLV�LU�WUXNPơPLV��
VokietijaiVokietijai�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��
WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
Vokietijai

WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
Vokietijai�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��
WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�

�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��

YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�
vandeniu“ (2011 m. sausis), remiantis EN 806-4:2010 6.1 skirsnyje pasirinkti 

pateiktais A, B, C bandymo metodais, stiprio bandymui vandeniu nustatyta: 

Ä3UDNWLQLR� ƳY\NGRPXPR�VWDW\ERV�DLNãWHOơMH�VXPHWLPDLV��UHPLDQWLV�SUDNWLQLDLV�
EDQG\PDLV�EXYR�SDVLULQNWDV�PRGL¿�NXRWDV�EǌGDV��NXULV�WDLNRPDV�YLVRPV�PHGåLD�
JRPV�LU�PHGåLDJǐ�NRPELQDFLMRPV��.DG�VDQGDUXPR�EDQG\PR�PHWX�EǌWǐ�JDOLPD�
QXVWDW\WL�QHW�PDåLDXVLXV�QHVDQGDUXPXV��EDQG\PR�WUXNPơ�EXYR�SDLOJLQWD��
palyginti su standarto duomenimis. Kaip pagrindas sandarumo bandymui 

YDQGHQLX�DWOLNWL�YLVRPV�PHGåLDJRPV�VNLUWDV�%�EDQG\PR�PHWRGDV�SDJDO�',1�
EN 806-4.“ Nustatoma:

� 6DQGDUXPR�EDQG\Pą�YDQGHQLX�JDOLPD�DWOLNWL��MHL�
Ɣ� QXR�VDQGDUXPR�EDQG\PR�PRPHQWR� LNL�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�

WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�HNVSORDWDYLPR�SUDGåLRV�XåWLNULQDPDV�
UHJXOLDUXV�YDQGHQV�NHLWLPDV��QH�YơOLDX�NDLS�SR���GLHQǐ��3DSLOGRPDL��MHL�

Ɣ� \UD�QXVWDW\WD��NDG�QDPR�DUED�VWDW\EYLHWơV�YDQGHQWLHNLR�ƳYDGDV�\UD�LãSODXWDV�
LU�DWEORNXRWDV�MXQJþLDL�LU�QDXGRMLPXL�

Ɣ� OLQLMǐ�VLVWHPD�SULSLOGRPD�KLJLHQLãNDL�QHSULHNDLãWLQJDLV�NRPSRQHQWDLV�
Ɣ� QXR�VDQGDUXPR�EDQG\PR�LNL�QDXGRMLPR�SUDGåLRV�ƳUHQJLQ\V�OLHND�SULSLOG\WDV�

LU�JDOLPD�LãYHQJWL�GDOLQLR�SULSLOG\PR�
Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   

âLHPV�EDQG\PDPV�5(06�0XOWL±3XVK�6/:�SDSLOGRPDL�ƳPRQWXRWą�KLGURSQHX�
PDWLQƳ�VLXUEOƳ�PDLWLQD�ƳPRQWXRWDV�5(06�0XOWL±3XVK�NRPSUHVRULXV� Hidropneu-

PDWLQLV�VLXUEO\V�VXNXULD�PDNV������03D����EDU�����SVL�YDQGHQV�VOơJƳ��3ULHã�
DWOLHNDQW�YLHQą�Lã�EDQG\Pǐ�YDQGHQLX�SDJDO�$��%��&��UHLNLD�EǌWLQDL�ƳYHUWLQWL��DU�
EDQGRPDV�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLV�DWODLN\V�Lã�DQNVWR�QXVWDW\Wą�SDVLULQNWą�
EDQG\PR�VOơJƳ�ÄS�UHIHU³�

'Ơ0(6,2'Ơ0(6,2   
� 3ULHã�DWMXQJLDQW�DXNãWR�VOơJLR�åDUQą������QXR�VWLSULR�EDQG\PR�YDQGHQLX�LãOHLGLPR�

DQJRV������DUED�QXR�åPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�
YDQGHQWLHNLR��UHLNLD�DWNUHLSWL�GơPHVƳ��NDG�VOơJLV�EǌWǐ�YLVLãNDL�VXPDåLQWDV�

� 3URJUDPDV�JDOLPD�QXWUDXNWL�EHW�NXULXR�PHWX��SDVSDXGåLDQW�Ä(VF³�NODYLãą�������
7DGD�DWLGDURPL�YLVL�YRåWXYDL�LU�VXPDåLQDPDV�VOơJLV�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHN\MH��
%DQG\PDL�ƳUDãRPL��WDþLDX�IDLOH�SDURGRPD�Ä1XWUDXNWD³�

� -HLJX�UHLNLD��SDNDUWRMDPDV�VOơJLR�EDQG\PDV�DU�SDWLNULQDPD�LQVWDOLDFLMD�LU�SDSLO�
domai pakoreguojama.

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
9DOG\PR�VLVWHPD�XåEDLJLD�UHJXOLDYLPR�SURFHVą��VNLUWą�SDVLULQNWDP�EDQGRPDMDP�
VOơJLXL�QXVWDW\WL��NDL�SDWLNURV�PHWX�YDQGXR�\UD�QXR���LNL������EDU��7DL�UHLãNLD��
kad reguliavimo procesas baigiamas, pvz., esant p refer = 11 bar, o p actual 

YHUWơ�\UD�WDUS������ LU������EDU��âL� WROHUDQFLMD�QHSDYRMLQJD��QHV�WLNULQDQW�VOơJƳ�
VXVOơJWXRMX�RUX�\UD�VYDUEXV�reliatyvusreliatyvus�S�UHIHU�VOơJLR�SDVLNHLWLPDV��-HLJX�SDVSDX�
GåLDPDV�(17(5�NODYLãDV��S�DFWXDO�YHUWơ�SDNHLþLDPD�Ƴ�S�UHIHU�YHUWĊ��7DLJL�WXRPHW�
EDQG\Pą�JDOLPD�SUDGơWL�LU�NDL�S�UHIHU�YHUWơ��SY]���\UD������PEDU�
3�����6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��$�EDQG\PR�PHWRGDV��(1��������������������������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��$�EDQG\PR�PHWRGDV��(1���������������������

� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas vandeniu \ „Enter“.

3. Bandymas vandeniu A \ „Enter“.

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ������?�Ļ�
5. 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�VWDELOL]DYLPRVL��W�VWDEL��QXURG\WąMą�YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W�WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ������

\ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�DFWXDO��SULGHULQWL�SULH�QXURG\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR�
(p refer) \ „Enter“.

8. Eina stabilizavimosi/laukimo laikas, kuriam pasibaigus faktinis bandymo 

VOơJLV��S�DFWXDO��SDNHLþLDPDV�Ƴ�QXURG\WąMƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�UHIHU���Ä(QWHU³�
NODYLãX�JDOLPD�DQNVþLDX�EDLJWL�VWDELOL]DYLPRVL�ODXNLPR� ODLNą��EDQG\PR�
WUXNPơ��W�WHVW��SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��?�Ä(VF³� �QXWUDXNWL��

��� (NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S�UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV��S�DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S�GLII���EDQG\PR�WUXNPơ��W�WHVW��
\ „Enter“.

10. „(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����

lit lit
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lit lit
������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��EDQG\PR�PHWRGDV�ǻ!��.��%����EDQG\PR�PHWRGDV�ǻ!��.��%���� tempera- tempera-

WǌULQLV�NRPSHQVDYLPDV��(1����������������������WǌULQLV�NRPSHQVDYLPDV��(1����������������������
� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����

1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas vandeniu \ „Enter“.

3. Bandymas vandeniu B \ „Enter“.

4. Bandymas ǻ!��.��%��� \ „Enter“.

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�VWDELOL]DYLPRVL��W�VWDEL��QXURG\WąMą�YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W�WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ������

\ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�DFWXDO��SULGHULQWL�SULH�QXURG\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR�
(p refer) \ „Enter“.

9. Eina stabilizavimosi/laukimo laikas, kuriam pasibaigus faktinis bandymo 

VOơJLV��S�DFWXDO��SDNHLþLDPDV�Ƴ�QXURG\WąMƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�UHIHU���Ä(QWHU³�
NODYLãX�JDOLPD�DQNVþLDX�EDLJWL�VWDELOL]DYLPRVL�ODXNLPR� ODLNą��EDQG\PR�
WUXNPơ��W�WHVW��?�Ä(QWHU³��?�Ä(VF³� �QXWUDXNWL��

����(NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S�UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV��S�DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S�GLII���EDQG\PR�WUXNPơ��W�WHVW��
\ „Enter“.

11. „(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����
������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��EDQG\PR�PHWRGDV�3I6��%����EDQG\PR�PHWRGDV�3I6��%�����QHVDQGDUǌV�
QHXåVSDXVWL�SUHVXRMDPLHML�VXMXQJLPDL� �9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�QHXåVSDXVWL�SUHVXRMDPLHML�VXMXQJLPDL� �9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�
ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�
QHXåVSDXVWL�SUHVXRMDPLHML�VXMXQJLPDL� �9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�
ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDUWRWL�VNLUWą�
QHXåVSDXVWL�SUHVXRMDPLHML�VXMXQJLPDL� �9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�YDQGHQWLHNLR� LU�

YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�VXVOơJWXRMX�
RUX�� LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�YDQGHQLX³�������P��VDXVLV���(1�������������RUX�� LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�YDQGHQLX³�������P��VDXVLV���(1�������������
��������SUDSOơWLPDV���������SUDSOơWLPDV�

� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas vandeniu \ „Enter“.

3. Bandymas vandeniu B \ „Enter“.

4. Bandymas PfS (B/2) \ „Enter“.

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W�WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ������

\ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�DFWXDO��SULGHULQWL�SULH�QXURG\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR�
�S�UHIHU��?�Ä(QWHU³��EDQG\PR�WUXNPơ��W�WHVW��SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��?�Ä(VF³� �
nutraukti).

��� (NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S�UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV��S�DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S�GLII���EDQG\PR�WUXNPơ��W�WHVW��
\ „Enter“.

��� Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����
������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��EDQG\PR�PHWRGDV�3�0��%����EDQG\PR�PHWRGDV�3�0��%�����SODVWLNLQLǐ��SODVWLNLQLǐ�
LU�PHWDOLQLǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPRV��(1���������������������LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�LU�PHWDOLQLǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPRV��(1���������������������LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�
YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�
LU�PHWDOLQLǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPRV��(1���������������������LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�
YDQGHQWLHNLR�LU�ãLOG\PR�DVRFLDFLMRV��=96+.��WHFKQLQơMH�DWPLQWLQơMH�ÄäPRQơPV�
LU�PHWDOLQLǐ�YDP]G\Qǐ�VLVWHPRV��(1���������������������LU�9RNLHWLMRV�FHQWULQơV�

YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�YDUWRWL�VNLUWą�YDQGHQƳ�WLHNLDQþLR�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLR�VDQGDUXPR�EDQG\PDL�
VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�YDQGHQLX³�������P��VDXVLV��VXVOơJWXRMX�RUX��LQHUWLQơPLV�GXMRPLV�DUED�YDQGHQLX³�������P��VDXVLV��

� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas vandeniu \ „Enter“.

3. Bandymas vandeniu B \ „Enter“.

4. Bandymas 3�0��%��� \ „Enter“.

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S��UHIHU��YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S��UHIHU��QXURG\WąMą�YHUWĊ�

�����?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL�� MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W��WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ�

�����?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL�� MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W��WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ�

(11) \ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S��DFWXDO��SULGHULQWL�SULH�QXURG\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR�
�S��UHIHU��?�Ä(QWHU³��EDQG\PR�WUXNPơ��W��WHVW��SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��?�Ä(VF³� �
nutraukti).

���� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S��DFWXDO��SULGHULQWL�SULH�QXURG\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR�
�S��UHIHU��?�Ä(QWHU³��EDQG\PR�WUXNPơ��W��WHVW��SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��?�Ä(VF³� �
nutraukti).

���� (NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S��UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV��S��DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S��GLII���EDQG\PR�WUXNPơ�
(t1 test)

� QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S��UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�VOơJLV��S��DFWXDO���
EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S��GLII���EDQG\PR�WUXNPơ��W��WHVW��?�Ä(QWHU³�

12. Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����

������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��&�EDQG\PR�PHWRGDV��(1���������������������������6OơJLR�EDQG\PDV�YDQGHQLX��&�EDQG\PR�PHWRGDV��(1���������������������
� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����

1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas vandeniu \ „Enter“.

3. Bandymas vandeniu C \ „Enter“.

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�VWDELOL]DYLPRVL��W��VWDEL��QXURG\WąMą�YHUWĊ������

?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL�� MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W��WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ�

�����?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL�� MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W��WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ�

(11) \ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S��DFWXDO��SULGHULQWL�SULH�QXURG\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR�
(p refer) \ „Enter“.

9. Eina stabilizavimosi/laukimo laikas, kuriam pasibaigus faktinis bandymo 

VOơJLV��S�DFWXDO��SDNHLþLDPDV�Ƴ�QXURG\WąMƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�UHIHU���Ä(QWHU³�
NODYLãX�JDOLPD�DQNVþLDX�EDLJWX�VWDELOL]DYLPRVL�ODXNLPR� ODLNą��EDQG\PR�
WUXNPơ��W��WHVW��SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��SR�WR�HLQD�EDQG\PR�WUXNPơ��W��WHVW��
(\ „Esc“ = nutraukti).

����(NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S�UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV��S��DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S��GLII���EDQG\PR�WUXNPơ�
(t0 stabi)

� IDNWLQLV�EDQG\PR�VOơJLV��S��DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S��GLII���
EDQG\PR�WUXNPơ��W��WHVW�� IDNWLQLV�EDQG\PR�VOơJLV��S��DFWXDO���EDQG\PR�
VOơJLR�VNLUWXPDV��S��GLII���EDQG\PR�WUXNPơ��W��WHVW��?�Ä(QWHU³�

���� Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����

���� 'XMǐ�YDP]G\Qǐ�EDQG\PR�QDXGRMDQW�VXVSDXVWą�RUą�SURJUDPRV��5(06�
Multi-Push SL/SLW)

Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   
� 9RNLHWLMRMH�WXUL�EǌWL�ODLNRPDVL�)HGHUDOLQơV�YDOVW\ELQLR�GUDXGLPR�QXR�QHODLPLQJǐ�

DWVLWLNLPǐ�åLQ\ERV�SDUHQJWǐ�VDXJXPR�WHFKQLNRV�WDLV\NOLǐ��6DXJXPR�WHFKQLNRV�
WDLV\NOơV�Ä'DUELQLǐ�SULHPRQLǐ�QDXGRMLPDV³��%*5������2008�P��EDODQGåLR�
PơQ���������VN��Ä'XMǐ�YDP]G\QXRVH�DWOLHNDPL�GDUEDL³.

� 7DLS�SDW�9RNLHWLMRMH�WDLNRPL�ãLH�9RNLHWLMRV�GXMǐ�LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV�
SDUHQJWǐ�GXMǐ�YDP]G\Qǐ�WHFKQLNRV�WDLV\NOLǐ�Ä2018�P��EDODQGåLR�PơQ��WHFK�
QLNRV�WDLV\NOLǐ�*������'9*:±75*,�2018)“  reikalavimai:

� Ä������6DXJXPR�SULHPRQơV��WDLNRPRV�DWOLHNDQW�EDQG\PXV³��$WOLHNDQW�EDQG\PXV�
DSNURYD��GơO�GXMǐ�VSǌGRV�JDOL�WHNWL�WDLN\WL�saugumo priemones. Maks. bandymo 

VOơJLV�QHJDOL�YLUã\WL���EDU�YHUWơV��3ULYDORPD�YHQJWL�EHW�NRNLR�VWDLJDXV�VOơJLR�
SDGLGơMLPR�EDQGRPDPH�YDP]G\QH�³

� 5HLNLD� ODLN\WLV� LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�VDXJRV�
QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�

� 3ULHã�DWOLHNDQW�EDQG\Pą�VXVOơJWXRMX�RUX��UHLNLD�EǌWLQDL�ƳYHUWLQWL��DU�EDQGRPDV�
SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHNLV�DWODLN\V�Lã�DQNVWR�QXVWDW\Wą�SDVLULQNWą�EDQG\PR�
VOơJƳ�ÄS�UHIHU³�

� 7ROLDX�DSUDã\WL�EDQG\PDL�LU�5(06�0XOWL±3XVK�SL/SLW�LãVDXJRWRV�QXVWDW\WRVLRV�SL/SLW�LãVDXJRWRV�QXVWDW\WRVLRV�SL/SLW

YHUWơV�DWLWLQND�9RNLHWLMRMH�JDOLRMDQþLDV�2018�P��EDODQGåLR�PơQ��9RNLHWLMRV�GXMǐ�
LU�YDQGHQV�ǌNLR�DWVWRYǐ�DVRFLDFLMRV�WHFKQLNRV�WDLV\NOHV�±�VSHFL¿�NDFLMą�*�����
(DVGW–TRGI 2018���5HLNLD�DWVLåYHOJWL� Ƴ�EǌVLPXV�ãLRV�WHFKQLQơV�DWPLQWLQơV�
SDNHLWLPXV�DUED�QDXGRMLPR�YLHWRMH�JDOLRMDQþLDV�QXRVWDWDV��WDLV\NOHV�LU�SRWYDUNLXV��
LU�SDNHLVWXV�EDQG\PR�NULWHULMXV� �EDQG\PR�HLJDV��VOơJLXV� LU� WUXNPHV�� UHLNLD�
NRUHJXRWL�QXURG\WRVLRPLV�YHUWơPLV�

� 3URJUDPDV�JDOLPD�QXWUDXNWL�EHW�NXULXR�PHWX��SDVSDXGåLDQW�Ä(VF³�NODYLãą�������
7DGD�DWLGDURPL�YLVL�YRåWXYDL�LU�VXPDåLQDPDV�VOơJLV�SDVWDWǐ�YLGDXV�YDQGHQWLHN\MH��
%DQG\PDL�ƳUDãRPL��WDþLDX�IDLOH�SDURGRPD�Ä1XWUDXNWL³�

� $SOLQNRV�WHPSHUDWǌUD��EDQG\PR�WHUSơV�WHPSHUDWǌUD�LU�DWPRVIHURV�RUR�VOơJLV�
JDOL�GDU\WL� ƳWDNą�EDQG\PR�UH]XOWDWXL��QHV� MLH�GDUR�SRYHLNƳ�PDWXRMDPR�VOơJLR�
YHUWơPV��-HL�EǌWLQD�� Ƴ�ãLǐ�SDUDPHWUǐ�SRN\þLXV� WXUL�EǌWL�DWVLåYHOJWD�YHUWLQDQW�
bandymo rezultatus.

� -HLJX�UHLNLD��SDNDUWRMDPDV�VOơJLR�EDQG\PDV�DU�SDWLNULQDPD�LQVWDOLDFLMD�LU�SDSLO�
domai pakoreguojama.

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
9DOG\PR�VLVWHPD�XåEDLJLD�UHJXOLDYLPR�SURFHVą��VNLUWą�SDVLULQNWDP�EDQGRPDMDP�
VOơJLXL�QXVWDW\WL��NDL�SDWLNURV�PHWX�VXVOơJWDVLV�RUDV�\UD�������PEDU��WROHUDQFLMD�
���PEDU� LU�����EDU��SULUHLNXV�����EDU��� WROHUDQFLMD������EDU��7DL� UHLãNLD��NDG�
UHJXOLDYLPR�SURFHVDV�EDLJLDPDV��SY]���HVDQW�S�UHIHU� �����PEDU��NDL�YHUWơ�S�
actual yra tarp 147 ir 153 mbar arba kai p refer = 3 bar ir yra tarp 2,9 ir 3,1 bar. 

âL� WROHUDQFLMD�QHSDYRMLQJD��QHV�� WLNULQDQW�VOơJƳ�VXVOơJWXRMX�RUX��VYDUEXV�\UD�
reliatyvusreliatyvus�S�UHIHU�VOơJLR�SDVLNHLWLPDV��-HLJX�SDVSDXGåLDPDV�(17(5�NODYLãDV��
S�DFWXDO�YHUWơ�SDNHLþLDPD�Ƴ�S�UHIHU�YHUWĊ��7DLJL�WXRPHW�EDQG\Pą�JDOLPD�SUDGơWL�
LU�NDL�S�UHIHU�YHUWơ��SY]���\UD�����PEDU��
3.5.1 Bandymas apkrova3.5.1 Bandymas apkrova

3URJUDPRV�FLNODV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“

2. Bandymas naudojant dujas su oru \ „Enter“

3. Bandymas apkrova \ „Enter“

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�VWDELOL]DYLPRVL��W�VWDEL��QXURG\WąMą�YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W�WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ������

\ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�DFWXDO��SULWDLN\WL�QXURG\WDMDP�EDQG\PR�VOơJLXL�
(p refer) \ „Enter“.

��� 6WDELOL]DYLPRVL�/DXNLPR�ODLNDV��NXULDP�SDVLEDLJXV�IDNWLQLV�EDQG\PR�VOơJLV�
�S�DFWXDO��SDNHLþLDPDV�Ƴ�QXURG\WąMƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�UHIHU���.ODYLãX�Ä(QWHU³�
JDOLPD�DQNVþLDX�EDLJWL�VWDELOL]DYLPRVL�ODXNLPR� ODLNą��EDQG\PR�WUXNPơ�
�W�WHVW��WDGD�SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��?�Ä(VF³� �QXWUDXNWL�

��� (NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S�UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV� �S�DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S�GLII���EDQG\PR� WUXNPơ�
(t test) \ „Enter“

10. Ä(VF³�!!�3UDGåLRV�PHQLX�$WPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!����
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3.5.2 Sandarumo bandymas < 100 l3.5.2 Sandarumo bandymas < 100 l

� 3URJUDPRV�FLNODV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas naudojant dujas su oru \ „Enter“

3. Sandarumo bandymas („sandarumas“) < 100 l \ „Enter“

��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ��������Ļ�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�VWDELOL]DYLPRVL��W�VWDEL��QXURG\WąMą�YHUWĊ������?�Ļ�
��� 3DWLNULQWL�� MHL� UHLNLD��SDNHLVWL�EDQG\PR�WUXNPơV��W� WHVW��QXURG\WąMą�YHUWĊ�

(11) \ „Enter“.

��� )DNWLQƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�DFWXDO��SULWDLN\WL�QXURG\WDMDP�EDQG\PR�VOơJLXL�
(p refer) / „Enter“.

��� 6WDELOL]DYLPRVL�/DXNLPR�ODLNDV��NXULDP�SDVLEDLJXV�IDNWLQLV�EDQG\PR�VOơJLV�
�S�DFWXDO��SDNHLþLDPDV�Ƴ�QXURG\WąMƳ�EDQG\PR�VOơJƳ��S�UHIHU���.ODYLãX�Ä(QWHU³�
JDOLPD�DQNVþLDX�EDLJWL�VWDELOL]DYLPRVL�ODXNLPR�ODLNą��EDQG\PR�WUXNPơ��W�WHVW��
WDGD�SUDVLGHGD�Lã�NDUWR��?�Ä(VF³� �QXWUDXNWL�

��� (NUDQR�URGPXR��QXURG\WDVLV�EDQG\PR�VOơJLV��S�UHIHU���IDNWLQLV�EDQG\PR�
VOơJLV��S�DFWXDO���EDQG\PR�VOơJLR�VNLUWXPDV��S�GLII���EDQG\PR�WUXNPơ��W�WHVW��
\ „Enter“.

���� Ä(VF³�!!�3UDGåLRV�PHQLX�$WPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!�
3.8

������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�������O�������O������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�������O�������O
3URJUDPRV�FLNODV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas naudojant dujas su oru \ „Enter“.

��� 6DQGDUXPR�EDQG\PDV��ÄVDQGDUXPDV³�������O������O�?�Ä(QWHU³
7ROHVQLXV�YHLNVPXV�åU��Ä6DQGDUXPR�EDQG\PDV�������O³�QXR����LNL����

������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�������O������6DQGDUXPR�EDQG\PDV�������O
3URJUDPRV�FLNODV�Ĺ�Ļ�����
1. Bandymas \ „Enter“.

2. Bandymas naudojant dujas su oru \ „Enter“.

��� 6DQGDUXPR�EDQG\PDV��ÄVDQGDUXPDV³�������O�?�Ä(QWHU³�
7ROHVQLXV�YHLNVPXV�åU��Ä6DQGDUXPR�EDQG\PDV�������O³�QXR����LNL����

���� 9HLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�âLOG\PR�VLVWHPǐ�YDO\PR�LU�NRQVHUYDYLPR�SURJUDPRV
� 6LHNLDQW�DSVDXJRWL�JHULDPąMą�YDQGHQƳ�QXR�QHãYDUXPǐ��SULHã�YDODQW�LU�NRQVHU�

YXRMDQW�ãLOG\PR�VLVWHPDV�VX�5(06�0XOWL�3XVK� UHLNLD�VXPRQWXRWL�VDXJRV�
ƳUHQJLQLXV��VNLUWXV�DSVDXJRWL�QXR�JHULDPRMR�YDQGHQV�XåWHUãLPR�SHU�JUƳåWDPąMƳ�
VUDXWą��SY]���YDP]G\Qǐ�VNLUWXYą�%$�SDJDO�(1������������1LHNDGD�QHOHLVWL�
YDO\PR�SULHPRQHL�DUED�DSVDXJDL�QXR�NRUR]LMRV�WHNơWL�5(06�0XOWL�3XVK�OLQLMRPLV�

 Valymo ir konservavimo procesas vyksta kaip nurodyta:

Ɣ 3LUPHQ\Eơ�WHLNLDPD�YDORPDL�ãLOG\PR�VLVWHPDL��NXUL�SODXQDPD�YDQGHQV�LU�
RUR�PLãLQLX�VX�SXOVXRMDQþLX�RUR�VOơJLX��åU���������� Taip sustiprinamas po to 

DWOLHNDPR�YDO\PR�SRYHLNLV��/DLN\WLV�ãLOG\PR�VLVWHPRV�JDOLPR�VOơJLR�ULERMLPR�
Ɣ� âLOG\PR�VLVWHPą�LãWXãWLQWL�SR�SORYLPR�
Ɣ� 3ULMXQJWL�YDO\PR�LU�NRQVHUYDYLPR�EORNą�5(06�9�-HW�+����SDY����NDLS�DSUD�

ã\WD���� 5(06�9�-HW�7:�DUED�5(06�9�-HW�+�ƳPRQWXRWL�DQWJDOLDL�GR]DYLPR�
WLUSDOXL��YDO\PR�SULHPRQHL�LU�DSVDXJDL�QXR�NRUR]LMRV�DXWRPDWLãNDL�GR]XRWL�
\UD�VNLUWLQJǐ�PDWPHQǐ�LU�SULWDLN\WL�SULH�WLHNLDPǐ�5(06�YHLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�
VDY\ELǐ��7RGơO�EǌWLQD�VWHEơWL��NDG�ãLOG\PR�VLVWHPDL�YDO\WL� LU�NRQVHUYXRWL�
EǌWǐ�SULMXQJLDPDV�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� 1XLPNLWH�ãLOG\PR�VLVWHPǐ�YDOLNOLR�5(06�&OHDQ+���O�LQGR�XåUDNWR�DSVDXJLQƳ�
åLHGą��3ULVXNLWH� LQGą�SULH�YDO\PR�LU�NRQVHUYDYLPR�EORNR�5(06�9±-HW�+�
(7 pav.). 

Ɣ� 3DVLULQNLWH�YHLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ�ãLOG\PR�VLVWHPRV�YDO\PR�SURJUDPą��3ULSLOG\PR�
SURFHVR�PHWX�YDORPRV�ãLOG\PR�VLVWHPRV�JDOH�UHLNLD�DWLGDU\WL�LãOHLGLPR�DQJą��
-L�WXUL�OLNWL�DWYLUD�WRO��NRO�SUR�Mą�LãWHNơV�åDOLRV�VSDOYRV�YDO\PR�SULHPRQơV�WLUSDODV��

Ɣ� 9DODQW�ãLOG\PR�VLVWHPRPV�!�DSLH����� O�� UHLNLD�SDNHLVWL� LQGą��7DP�UHLNLD�
XåGDU\WL�ƳOHLGLPR�LU�LãOHLGLPR�DQJDV�LU�OơWDL�LãPRQWXRWL�LQGą�������NDG�JDOơWǐ�
VXPDåơWL�YLUãVOơJLV�

Ɣ� 3R�PDåGDXJ���YDO��YDO\PR�SULHPRQơV�WLUSDOR�YHLNLPR�ODLNR�� MƳ� UHLNLD�YơO�
LãOHLVWL�Lã�ãLOG\PR�VLVWHPRV�OLQLMǐ��

Ɣ� 3R�YDO\PR�ãLOG\PR�VLVWHPD�YơO�SLOGRPD�SULPDLãDQW�5(06�1R&RU��DSVDXJRV�
QXR�NRUR]LMRV�SULHPRQH�ãLOG\PR�VLVWHPRPV�NRQVHUYXRWL��YHLNOLǐMǐ�PHGåLDJǐ���
ãLOG\PR�VLVWHPRV�NRQVHUYDYLPR�SURJUDPD���NRO�LãVLVNLUV�PơO\QRV�VSDOYRV�
DSVDXJRV�QXR�NRUR]LMRV�WLUSDODV��,QGDV�PRQWXRMDPDV�LU�NHLþLDPDV�WDLS��NDLS�
DSUDã\WD�SLUPLDX��7DGD�DSVDXJRV�QXR�NRUR]LMRV�WLUSDODV�LOJDP�LãOLHND�ãLOG\PR�
sistemoje.

� 'ơPHVLR���5HLNLD�ODLN\WLV�LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�
saugRV�QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�EHL�NDWLOǐ�JDPLQWRMǐ�SRWYDUNLǐ�
GơO�NDUãWR�YDQGHQV��

Ɣ Baigus darbus��UHLNLD�NUXRSãþLDL�SUDSODXWL�LãYDO\WL�5(06�9�-HW�+�ãYLHåLX�
vandeniu.

PRANEŠIMASPRANEŠIMAS
äDUQǐ��NXULRV�EXYR�QDXGRWRV�YDO\PXL�NRQVHUYDYLPXL��QHEHQDXGRNLWH�
bandymui su vandeniu ir vamzdynu, kuriais tiekiamas geriamasis vanduo, 

plovimui.

���� 3URJUDPD�Ä6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V³�REMS Multi-Push SL/SLW
� 6OơJLV�URGRPDV�LU�UHJXOLXRMDPDV�HNUDQH�SDVLULQNWX�QXURG\WXRMX�EDQG\PR�VOơJLX�

�S�UHIHU��VULW\MH����±��PDåơMDQW�K3D��PEDU��SVL��LU�VULW\MH����±����GLGơMDQW�03D�
(bar, psi).

� 3URJUDPRV�Y\NG\PDV�Ĺ�Ļ�����
��� 6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V�?�Ä(QWHU³�
��� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�QXURG\WRMR�VOơJLR��S�UHIHU��YHUWĊ������?�Ä(QWHU³�
��� 5H]HUYXDUDV�SULSXPSXRMDPDV�LNL�QXVWDW\WRMR�EDQG\PR�VOơJLR��S�UHIHU��
��� Ä(VF³�!!�3UDGLQLV�PHQLX�?�DWPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV�!!�

3.8

� -HL�UH]HUYXDUDV�MDX�\UD�YHLNLDPDV�VOơJLR��SULMXQJXV�UH]HUYXDUą�MR�VOơJLV�QXUR�
domas kaip p actual. 

� 3URJUDPą�JDOLPD�QXWUDXNWL�EHW�NXULXR�PHWX��SDVSDXGåLDQW��Ä(VF³�NODYLãą�������
7DGD�DWLGDURPL�YLVL�YRåWXYDL�LU�VXPDåLQDPDV�VOơJLV��3ULSXPSDYLPDV�ƳUDãRPDV��
WDþLDX�IDLOH�SDURGRPD�Ä1XWUDXNWD³�

���� $WPLQWLHV�YDOG\PDV��GXRPHQǐ�SHUGDYLPDV��SURWRNRODYLPDV
� $WPLQþLDL�YDOG\WL�\UD�VNLUWRV���IXQNFLMRV�

Ɣ� ƲUDã\Wǐ�SORYLPR�LU�EDQG\PR�SURJUDPǐ�UH]XOWDWǐ�URG\PDV��
Ɣ� ƲUDã\Wǐ�SORYLPR�LU�EDQG\PR�SURJUDPǐ�UH]XOWDWǐ�VSDXVGLQLPDV�VSDXVGLQWXYX��

/DLGą�VX�86%�MXQJWLPL����SDY���������ƳNLãWL�Ƴ�86%�MXQJWƳ����SDY���������
Ɣ� ƲUDã\Wǐ�SORYLPR�LU�EDQG\PR�SURJUDPǐ�UH]XOWDWǐ�WU\QLPDV��
Ɣ� 3ORYLPR�LU�EDQG\PR�SURJUDPǐ�UH]XOWDWǐ�ƳUDã\PDV�Ƴ�86%�DWPLQWLQĊ��86%�

DWPLQWLQĊ�ƳNLãWL�Ƴ�86%�MXQJWƳ����SDY���������

5RGPXR�VOơJLV
,ãWULQWL�IDLOR�1U�
,ãWULQWL�YLVXV�IDLOXV
ƲUDã\WL�86%

     
Klientas:

REMS Multi-Push

Data: 28.05.2017

Valanda: 13 :22

Failo Nr. 000051

Bandymas vandeniu A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 

002 : 00,

Tikrintojas:

3ORYLPR�LU�EDQG\PR�SURJUDPǐ�UH]XOWDWDL�LãVDXJRPL�QXURGDQW�GDWą��ODLNą�LU�SURWR�
NROR�QXPHUƳ�SDVLULQNWD�NDOED�LU�GRNXPHQWDFLMDL�JDOLPD�SHUGXRWL�Ƴ�86%�DWPLQWLQĊ�
�QHƳHLQD�Ƴ�WLHNLPR�NRPSOHNWR�VXGơWƳ��DUED�VSDXVGLQWXYą��SULHGDV��JDP��1U�����������
ƲUDã\Wǐ�GXRPHQǐ�UHLNDOLQJL�SDSLOG\PDL��SY]���NOLHQWR�SDYDGLQLPDV��SURMHNWR�QXPHULV��
WLNULQWRMDV��JDOLPL� LãRULQLXRVH�SULHWDLVXRVH��SY]���DVPHQLQLDPH�NRPSLXWHU\MH��
QHãLRMDPDMDPH�NRPSLXWHU\MH��SODQãHWLQLDPH�NRPSLXWHU\MH��LãPDQLDMDPH�WHOHIRQH���
3RSLHULDXV�ULWLQơOLV����YQW��SDNXRWơ��VSDXVGLQWXYXL��JDP��1U����������

� 3ULHã�QDXGRMDQW�VSDXVGLQWXYą����SDY���������� ƳGơWL�SRSLHULDXV�ULWLQơOƳ� LU� ƳNUDXWL�
DNXPXOLDWRULǐ��-HL�VSDXVGLQWXYDV� ƳNUDXQDPDV�EH� ƳGơWR�SRSLHULDXV�ULWLQơOLR��
ãYLHVRV�GLRGDV������PLUNVL�SDNDUWRWLQDL���NDUWXV��1RULQW�DWLGDU\WL�SRSLHULDXV�
ULWLQơOLR�VN\ULǐ�� UHLNLD�SDVSDXVWL�åHP\Q�SRSLHULDXV�VN\ULDXV� LãOHLGLPR�DQJRV�
EULDXQą�������3RSLHULDXV�ULWLQơOƳ�ƳGơWL�WDLS��NDG�MR�SUDGåLD�EǌWǐ�WLHNLDPD�Lã�DSDþLRV��
8åGDU\WL�SRSLHULDXV�VN\ULǐ��5DQNLQHL�SRSLHULDXV�SDVWǌPDL� ODLN\WL�QXVSDXGXV�
P\JWXNą�������ƲNURYLNOƳ������LU�ODLGą�VX�86%�MXQJWLPL������VXMXQJWL�VX�VSDXVGLQ�
WXYX� LU� MƳ� ƳNUDXWL��1RULQW�DWVSDXVGLQWL� ƳUDã\WXV�SORYLPR� LU�EDQG\PR�SURJUDPǐ�
UH]XOWDWXV��ODLGą�VX�86%�MXQJWLPL������ƳNLãWL�Ƴ�86%�MXQJWƳ����SDY����������3DVLULQNXV�
DWPLQWLHV�YDOG\Pą�SDVSDXVWL�Ä(QWHU³��VSDXVGLQWXYDV�DXWRPDWLãNDL�ƳMXQJLDPDV��
3DVLULQNWL�PHQLX�SXQNWą�Ä5RGPXR�VOơJLV³��SDVLULQNWL�IDLOR�QXPHUƳ��1RULQW�VSDXV�
GLQWL�HNUDQH�URGRPXV�GXRPHQLV��SDVSDXVWL�Ä(QWHU³��,ãMXQJWL�VSDXVGLQWXYą������
LU� LãWUDXNWL� ODLGą�VX�86%� MXQJWLPL��7ROLDX� LãYDUG\WRV�VSDXVGLQWXYR� IXQNFLMRV�
å\PLPRV�ãYLHVRV�GLRGX������

� âYLHVRV�GLRGDV�SDNDUWRWLQDL�PLUNVL���NDUWą�±�VSDXVGLQWXYDV�SDUXRãWDV�QDXGRWL�
� âYLHVRV�GLRGDV�SDNDUWRWLQDL�PLUNVL���NDUWXV�±�SHUNDLWLPDV�
� âYLHVRV�GLRGDV�SDNDUWRWLQDL�PLUNVL���NDUWXV�±�WUǌNVWD�SRSLHULDXV�
� âYLHVRV�GLRGDV�SDNDUWRWLQDL�PLUNVL���NDUWXV�±�QHWLQNDPDV�ƳNURYLNOLV�

���� 3QHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�QDXGRMLPDV
� 3QHXPDWLQLXV�ƳUDQNLXV�JDOLPD�PDLWLQWL�WLHVLDL�Lã�UHVLYHULR��LNL�PDNV������1O�PLQ�

VXYDUWRMDPR�RUR�NLHNLR��,ã�UHVLYHULR�WLHNLDPą�RUR�VOơJƳ�JDOLPD�NRQWUROLXRWL�UHVLYHULR�
manometru (4 pav., (30)). KoPSUHVRULǐ�JDOLPD�LãMXQJWL�EHW�NXULXR�PHWX�NRPSUH�
VRULDXV�DYDULQLR�LãMXQJLPR�P\JWXNX���������SDY����3QHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�VOơJLXL�
QXVWDW\WL����SDY���������UHLNLD�SDNHOWL�UHJXOLDYLPR�UDWXNą��1XVWDW\Wą�VOơJƳ�JDOLPD�
QXVNDLW\WL�SQHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�PDQRPHWUH����SDY����������

3.10 TransportaYLPDV�LU�VDQGơOLDYLPDV�
� 6LHNLDQW�LãYHQJWL�åDORV��UHLNLD�YLVLãNDL�LãWXãWLQWL�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�

7:��5(06�9�-HW�+�EHL�YLVDV�åDUQDV��VDQGơOLXRWL�VDXVDL��HVDQW�����&�WHPSH�
UDWǌUDL��3R�VOơJLR�EDQG\PR�QDXGRMDQW�YDQGHQƳ�SORYLPR��GH]LQIHNDYLPR��YDO\PR��
NRQVHUYDYLPR�VXVLGDULXVLXV�YDQGHQV� OLNXþLXV�UHLNơWǐ�SDãDOLQWL�SR�NLHNYLHQR�
QDXGRMLPR�VX�NRPSUHVRULDXV�YDQGHQV�MXQJþLǐ�MXQJLDPąMą�åDUQD���������SDY���
-L�YLHQRMH�SXVơMH�SULMXQJLDPD�SULH�SQHXPDWLQLǐ�ƳUDQNLǐ�MXQJWLHV����SDY����������
NLWRMH�SXVơMH�SULH�SORYLPR�WLHNLPR�DQJRV����SDY���������DUED�VWLSULR�EDQG\PR�
YDQGHQLX�WLHNLPR�DQJRV����SDY����������7ROLDX�åU������

� 5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�LU�5(06�1R&RU�VDXJRWL�QXR�ãDOþLR��NDUãþLR�
LU�WLHVLRJLQLǐ�VDXOơV�VSLQGXOLǐ��,QGą�ODLN\WL�VDQGDULDL�XåGDU\Wą�LU�VDXJRWL�YơVLRMH��
JHUDL�YơGLQDPRMH�YLHWRMH�

� 6LHNLDQW�DSVDXJRWL�QXR�QHãYDUXPǐ��SULHWDLVR�YDQGHQV�MXQJWLV�LU�åDUQDV�UHLNơWǐ�
XåWDLV\WL�JDXEWHOLDLV�DUED�NDPãþLDLV�

lit lit
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lit lit

�� *HGLPDV
PRANEŠIMASPRANEŠIMAS

� (VDQW�JHGLPDPV��SLUPLDXVLD�UHLNLD�SDWLNULQWL��DU�Ƴ�ƳYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNą�\UD�ƳGLHJWD�QDXMDXVLD�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMD��3URJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMDL�SDURG\WL�
UHLNLD�SDVLULQNWL�PHQLX�Ä1XVWDW\PDL³�LU�WDGD�SULHWDLVR�GXRPHQLV��ƲYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNR�QDXMDXVLD�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMD��9HU��6RIWZDUH��\UD�JDXQDPD�SHU�
86%�DWPLQWLQĊ�NDLS�Ä$WVLVLǐVWL³�Lã�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�$WVLVLǐVWL�ĺ�3URJUDPLQơ�ƳUDQJD��3ULHWDLVR�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMRV�QXPHUƳ�SDO\JLQWL�VX�QDXMDXVLX�SURJUDPLQơV�
ƳUDQJRV�YHUVLMRV�QXPHULX�LU��MHL�UHLNLD��ƳGLHJWL�QDXMDXVLą�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMą�Ƴ�ƳYHGLPR�LU�YDOG\PR�EORNą��QDXGRMDQW�86%�DWPLQWLQĊ��7ROHVQLXV�YHLNVPXV�åU������

Jei valdymo skydelyje (1 pav., (�����OLHND�5(06�0XOWL�3XVK�SULVLVWDW\PR�ODQJDV�DUED�YDOG\PR�VN\GHO\MH������NXULRMH�QRUV�SURJUDPRMH�URGRPDV�NODLGRV�SUDQHãLPDV��
UHLNơWǐ�QXWUDXNWL�5(06�0XOWL�3XVK�HOHNWURV�HQHUJLMRV�WLHNLPą��LãWUDXNLDQW�WLQNOR�ãDNXWĊ�DUED�SDVSDXGåLDQW�DWNǌULPR�NODYLãą�Ä5(6(7³������LU�SDJDO�����Ä-XQJWLV�SULH�
HOHNWURV�WLQNOR³�ƳMXQJWL�Lã�QDXMR��-HL�NODLGD�SDVLUHLãNLD�GDU�NDUWą��UHLNLD�SDNDUWRWL�SURFHVą�SR�VOơJLR�PDåLQLPR�5(06�0XOWL�3XVK��7DP�UHLNLD�LãWUDXNWL�WLQNOR�ãDNXWĊ��
XåGDU\WL�YDQGHQV�WLHNLPR�OLQLMą��QXLPWL�YLVDV�åDUQDV��JDXEWHOLXV�LU�NDPãþLXV�QXR�5(06�0XOWL�3XVK��WDGD�SDJDO�����Ä-XQJWLV�SULH�HOHNWURV�WLQNOR³�Lã�QDXMR�ƳMXQJWL�PDãLQą�

���� *HGLPDV���5(06�0XOWL�3XVK�QHƳVLMXQJLD�SDVSDXGXV�ƳMXQJLPR���LãMXQJLPR�NODYLãą�����
3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� ƲMXQJLPR�LãMXQJLPR�NODYLãDV����SDY��������SDVSDXVWDV�SHU�WUXPSDL� Ɣ� ƲMXQJLPR�LãMXQJLPR�NODYLãą�VSDXVWL���V��SR�WR�DWOHLVWL�
Ɣ� 1HƳMXQJWDV�DSVDXJLQLV�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLV��35&'�����SDY�������� Ɣ� $SVDXJLQƳ�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOƳ��35&'��ƳMXQJWL��NDLS�DSUDã\WD�����
Ɣ� 3DåHLVWDV�MXQJLDPDVLV�ODLGDV�DSVDXJLQLV�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOLV��35&'�� Ɣ� -XQJLDPąMƳ�ODLGą�DSVDXJLQƳ�QXRWơNLR�VURYơV�MXQJLNOƳ��35&'��OHLVWL�SDNHLVWL�

NYDOL¿�NXRWDP�VSHFLDOLVWXL�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�
GLUEWXYơVH�

Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�VXJHGĊV� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�OHLVWL�SDWLNULQWL�SDWDLV\WL�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�
DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�

���� �*HGLPDV��.RPSUHVRULXV�QHƳVLMXQJLD��QRUV�VXVSDXVWR�RUR�UH]HUYXDUH�\UD�PDåDV�VOơJLV�DUED�MR�QơUD��VWHEơWL�VXVSDXVWR�RUR�UH]HUYXDUR�PDQRPHWUR�URGPHQƳ�
(4 (30) pav.).

3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� ,ãMXQJWDV�NRPSUHVRULDXV�DYDULQLR�LãMXQJLPR�P\JWXNDV���������SDY��� Ɣ� ƲMXQNLWH�NRPSUHVRULǐ��WUDXNGDPL�DXNãW\Q�DYDULQLR�LãMXQJLPR�P\JWXNą�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�VXJHGĊV� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�OHLVWL�SDWLNULQWL�SDWDLV\WL�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�

DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�

���� *HGLPDV���SURJUDPRMH�Ä3ORYLPDV³�QHSDVLHNLDPDV�UHLNDOLQJDV�PDåLDXVLDV�WHNơMLPR�JUHLWLV�
3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 1DPR�ƳYDGR�XåGDURPDVLV�þLDXSDV�WLN�Lã�GDOLHV�DWLGDU\WDV� Ɣ� 8åGDURPąMƳ�þLDXSą�YLVLãNDL�DWLGDU\WL�
Ɣ� 6PXONXVLV�¿�OWUDV����SDY���������\UD�XåWHUãWDV� Ɣ� ,ãYDO\WL�DUED�SDNHLVWL�VPXONǐMƳ�¿�OWUą�LU�¿�OWUDYLPR�HOHPHQWą�
Ɣ� 3HU�PDåDV�DWLGDURPǐ�SDơPLPR�YLHWǐ�VNDLþLXV� Ɣ� $WLGDU\WL�DWLWLQNDPą�SDơPLPR�YLHWǐ�VNDLþLǐ�
Ɣ� 1HWLQNDPDL�SULMXQJWRV�åDUQRV� Ɣ� äDUQDV�SULMXQJWL��NDLS�SDYDL]GXRWD���SDY�
Ɣ� ƲYHVWRV�NODLGLQJRV�QXURG\WRVLRV�YHUWơV� Ɣ� 3DWLNULQWL��MHL�UHLNLD��NRUHJXRWL�QXURG\WąVLDV�YHUWHV��,ã�QDXMR�SDOHLVWL�SURJUDPą�
Ɣ� 9RåWXYDL�XåNLPãWL��OLQLMRVH�\UD�GLGHOơV��QHWLUSLRV�QXRVơGRV� Ɣ� ,ãYDO\WL���SDNHLVWL�YRåWXYą��YRåWXYXV���3DãDOLQWL�QXRVơGDV�

���� *HGLPDV���SURJUDPRMH�Ä%DQG\PDV�VXVOơJWXRMX�RUX³�DUED�Ä6XVOơJWRMR�RUR�VLXUEO\V³�QHSDVLHNLDPDV�Lã�DQNVWR�QXURG\WDV�VOơJLV��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 1HVDQGDUL�ƳUDQJD�DUED�VXVOơJWRMR�RUR�åDUQD����SDY��������� Ɣ� 3DWLNULQWL�ƳUDQJRV�VDQGDUXPą��3DNHLVWL�VXVOơJWRMR�RUR�åDUQą�
Ɣ� 5HVLYHU\MH�VOơJLR�QơUD��DUED�VOơJLV�SHU�PDåDV� Ɣ� äU������JHGLPą�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�VXJHGĊV� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�OHLVWL�SDWLNULQWL�SDWDLV\WL�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�

DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�

�� 3ULHåLǌUD
� 1HDWVLåYHOJLDQW�Ƴ�WROLDX�SDPLQơWXV�HNVSORDWDFLQơV�SDWLNURV�GDUEXV�HOHNWULQƳ�ƳUDQNƳ�

UHNRPHQGXRMDPD�NDUWą�SHU�PHWXV�DWLGXRWL�ƳJDOLRWRPV�5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�
GLUEWXYơPV��NDG�SDWLNULQWǐ�LU�GDU�NDUWą�ƳYHUWLQWǐ�HOHNWURV�SULHWDLVXV��9RNLHWLMRMH�
WRNLRV�SDNDUWRWLQơV�HOHNWURV� ƳUHQJLQLǐ�SDWLNURV�SDJDO�',1�9'(����������� LU�
'*89�QHODLPLQJǐ�DWVLWLNLPǐ�SUHYHQFLMRV�WDLV\NOLǐ���VN\ULǐ�Ä(OHNWURV�ƳUDQJD�LU�
HNVSORDWDFLQơV�PHGåLDJRV³�WXUL�EǌWL�Y\NGRPRV�LU�NLOQRMDPLHPV�HOHNWURV�ƳUHQJL�
QLDPV��%H�WR��UHLNLD�ODLN\WLV�LU�Y\NG\WL�DWLWLQNDPǐ�JDOLRMDQþLǐ�QDFLRQDOLQLǐ�VDXJRV�
QXRVWDWǐ��WDLV\NOLǐ�LU�SRWYDUNLǐ�

���� 7HFKQLQơ�SULHåLǌUD
Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   

3ULHã�SUDGơGDPL�WHFKQLQĊ�SULHåLǌUą��LãWUDXNLWH�WLQNOR�ãDNXWĊ�
� 3ULHã�NLHNYLHQą�QDXGRMLPą�SDWLNULQNLWH�åDUQDV� LU� WDUSLNOLXV��DU� MLH�QHSDåHLVWL��

3DNHLVNLWH�SDåHLVWDV�åDUQDV�LU�WDUSLNOLXV��9LVRV�åDUQǐ�MXQJW\V�WXUL�EǌWL�ãYDULRV��
3DãDOLQNLWH�YDQGHQV�OLNXþLXV��VXVLGDULXVLXV�SR�NLHNYLHQR�QDXGRMLPR�SORYLPXL��
GH]LQIHNDYLPXL��YDO\PXL��NRQVHUYDYLPXL�DUED�VOơJLR�EDQG\PXL�QDXGRMDQW�YDQGHQƳ�
VX�NRPSUHVRULDXV���YDQGHQV�MXQJþLǐ�MXQJLDPąMD�åDUQD���������SDY����0DãLQǐ�
MXQJWLV�LU�åDUQǐ�JDOXV�XåWDLV\WL�JDXEWHOLDLV�DUED�NDPãþLDLV��'H]LQIHNFLMRV�EORNą�
5(06�9�-HW�7:�DUED�YDO\PR�LU�NRQVHUYDYLPR�EORNą�5(06�9�-HW�+����SDY����
EH�LQGR����SDY���������UHLNLD�LãSODXWL�ãYDULX�YDQGHQLX�SR�NLHNYLHQR�QDXGRMLPR�

� 9LVRV�åDUQǐ� MXQJW\V� WXUL�EǌWL�ãYDULRV��5HWNDUþLDLV�DWLGDU\WL�DEX�NRQGHQVDWR�
LãOHLGLPR�VULHJLQLXV�NDPãþLXV����SDY��� �������VLHNLDQW� LãOHLVWL�NRQGHQVDWą� Lã�
UHVLYHULR����SDY����������\SDþ�VYDUEX�GLUEDQW�HVDQW�åHPDL�WHPSHUDWǌUDL��VWHEơWL��
NDG�SULHWDLVR�VDQGơOLDYLPR�WHPSHUDWǌUD������&�������
5HJXOLDULDL�LãWXãWLQNLWH�HOHNWURQLQLR�SORYLPR�LU�VOơJLR�WLNULQLPR�EORNR�VX�NRPSUH�
VRULXPL�NRQGHQVDWR�LU�GDOHOLǐ�¿�OWUR���������SDY���LQGą��7DL�DWOLHNDQW�UHLNLD�LãYDO\WL�
LU��MHL�UHLNLD��SDNHLVWL�¿�OWUR�JULHEWXYą��0DãLQRVH��NXULRV�SDJDPLQWRV�LNL������P��
EDODQGåLR�PơQ���NRQGHQVDWXL� LU�NLHWǐMǐ�GDOHOLǐ�¿�OWUXL� LãWXãWLQWL� LU� LãYDO\WL� UHLNLD�
QXLPWL�GDQJWƳ����SDY���������7DP�UHLNLD�DWVXNWL�apsauginio gaubto (1 (37) pav.) 

��YDUåWXV��5HJXOLDULDL�YDO\NLWH�NRPSUHVRULDXV�RUR�¿�OWUą�
� 5HJXOLDULDL�SDNHLVWL�VPXONLRMR�¿�OWUR��JDP��1U����������VPXONDXV�YDO\PR�¿�OWUR�

HOHPHQWą��JDP��1U����������

� 1RULQW��NDG�GDWD�LU�ODLNDV�OLNWǐ�LOJDP�ƳUDã\WL��UHLNơWǐ�NDV���PHWXV�SDNHLVWL�SORNã�
þLąMą�EDWHULMą��/LWKLXP�&5��������9��XåSDNDOLQơMH�YDOG\PR�VN\GHOLR�SXVơMH�
���SDY����������.HLþLDQW�UHLNLD�DWVXNWL�DSVDXJLQLR�JDXEWR����SDY�����������YDUåWXV��
DSVDXJLQƳ�JDXEWą�QXLPWL��7DGD�DWVXNWL�YDOG\PR�VN\GHOLR���YDUåWXV�LU�SDNHLVWL�
SORNãþLąMą�EDWHULMą�XåSDNDOLQơMH�YDOG\PR�VN\GHOLR�SXVơMH��

� 0DãLQą�UHJXOLDULDL�YDO\WL��\SDþ�MHL�ML� LOJą�ODLNą�QHQDXGRMDPD��3ODVWLNLQHV�GDOLV�
�SY]���NRUSXVą��YDO\WL�WLN�PDãLQǐ�YDOLNOLX�5(06�&OHDQ0��JDP��1U����������DUED�
ãYHOQLX�PXLOX�LU�GUơJQX�VNXGXUơOLX��1HQDXGRWL�EXLWLQLǐ�YDOLNOLǐ��-XRVH�\UD�GDXJ�
FKHPLNDOǐ��NXULH�JDOL�SDåHLVWL�SODVWLNLQHV�GDOLV��-RNLX�EǌGX�QHYDO\WL�EHQ]LQX��
WHUSHQWLQX��VNLHGLNOLX�DUED�SDQDãLDLV�SURGXNWDLV�

� 6WHEơNLWH��NDG�Ƴ�HOHNWURQLQLR�SORYLPR�LU�VOơJLR�WLNULQLPR�EORNR�VX�NRPSUHVRULXPL�
YLGǐ�QLHNDGD�QHSDWHNWǐ�VN\VþLǐ�

����� 0DQRPHWUR�NDOLEUDYLPDV
� 5(06�0XOWL�3XVK�YDOG\PR�HOHPHQWR��VOơJLR�MXWLNOLR��NDOLEUXRWL�QHUHLNLD��5HNR�

PHQGXRMDPD�PDQRPHWUą�WLNULQWL�NDV���PHWXV��7XR�WLNVOX�JDOLPD�SDWLNULQWL�HNUDQH�
URGRPXV�VOơJLXV��WDP�UHLNLD�SDSLOGRPDL�SULMXQJWL�WLNVOǐ�JUDGXRWą�PDQRPHWUą��åU��
�����SULHGą��WDUS�5(06�0XOWL�3XVK�LU�LQVWDOLDFLMRV�VLVWHPRV��âLXR�DWYHMX�EǌWLQD�
DWVLåYHOJWL�Ƴ�WDL��NDG�JUDGXRWDV�PDQRPHWUDV�LNL�����PEDU�QHJDOL�EǌWL�QDXGRMDPDV�
EDQG\PDPV�VX�VOơJLR�DSNURYD��SULHãLQJX�DWYHMX�MLV�EXV�VXJDGLQWDV���

� -HLJX�UHLNLD��5(06�52//(5�WHFKQLQơV�SULHåLǌURV�FHQWUH�JDOLPD�VXNDOLEUXRWL�
5(06�0XOWL�3XVK�HNUDQH�URGRPXV�VOơJLXV��.DOLEUDYLPXL�SDUHQJLDPDV�SDWLNURV�
VHUWL¿�NDWDV��$XNãWR�VOơJLR�UH]HUYXDUR������LãRULQLR�PDQRPHWUR�LU�SQHXPDWLQLǐ�
LQVWUXPHQWǐ������NDOLEUXRWL�QHUHLNLD�

���� 7LNULQLPDV�SULHåLǌUD
Ʋ63Ơ-,0$6Ʋ63Ơ-,0$6   

3ULHã�SUDGơGDPL�SULHåLǌURV�LU�UHPRQWR�GDUEXV��LãWUDXNLWH�WLQNOR�ãDNXWĊ��
âLXRV�GDUEXV�OHLGåLDPD�DWOLNWL�WLN�NYDOL¿�NXRWLHPV�VSHFLDOLVWDPV�
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lit lit
���� *HGLPDV���SURJUDPRMH�Ä%DQG\PDV�YDQGHQLX³�QHVXNXULDPDV�Lã�DQNVWR�QXURG\WDV�VOơJLV��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��

3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 1DPR�ƳYDGR�YDQGHQV�VOơJLV�\UD�GLGHVQLV�QHL�QXURG\WDVLV�VOơJLV��S�UHIHU�� Ɣ� 8åGDU\WL�QDPR�ƳYDGR�XåGDU\PR�YRåWXYą�
Ɣ� 1HVDQGDUL�VLXUELDPRML���VOơJLQơ�åDUQD����SDY���������DUED�DXNãWR�VOơJLR�åDUQD�

(4 pav., (26)).

Ɣ� 3DNHLVWL�VLXUELDPąMą�VOơJLQĊ�åDUQą�DUED�DXNãWR�VOơJLR�åDUQą�

Ɣ� +LGURSQHXPDWLQLV�VLXUEO\V�QHVXNXULD�VOơJLR� Ɣ� 6LXUELDPąMą�VOơJLQĊ�åDUQą�SULMXQJWL�SULH�QDPR�ƳYDGR�LU�VOơJLR�EDQG\PR�
YDQGHQLX�WLHNLPR�DQJRV��åU��������

Ɣ� 9DQGHQV�WLHNLPR�VLVWHPRV�XåGDURPDVLV�þLDXSDV�\UD�XåGDU\WDV�DUED�WLN�Lã�
dalies atidarytas.

Ɣ� 8åGDURPąMƳ�þLDXSą�YLVLãNDL�DWLGDU\WL�

Ɣ� 5HVLYHU\MH�RUR�VOơJLR�QơUD��DUED�RUR�VOơJLV�SHU�PDåDV� Ɣ� +LGURSQHXPDWLQLDP�VLXUEOLXL�UHLNLD�VXVOơJWRMR�RUR��åU������JHGLPą�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�VXJHGĊV� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�OHLVWL�SDWLNULQWL�SDWDLV\WL�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�

DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�

���� *HGLPDV���ƳY\NGåLXV�SURJUDPDV�ÄEDQG\PDV�YDQGHQLX³�DUED�EDQGDQW�YDQGHQLX�%��3�0��EDQGRPRMH�OLQLMRMH�VOơJLV�QHVXPDåLQDPDV (REMS Multi-Push SLW).

3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 8åWHUãWD�DUED�SDåHLVWD�VOơJLR�PDåLQLPR�YDQGHQV�LãOHLGLPR�åDUQD����SDY���

(27)).

Ɣ� 6OơJLR�PDåLQLPR�YDQGHQV�LãOHLGLPR�åDUQą�LãYDO\WL�DUED�OHLVWL�SDNHLVWL�NYDOL¿��
NXRWDP�VSHFLDOLVWXL�DUED�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�
GLUEWXYơVH�

Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�VXJHGĊV� Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�OHLVWL�SDWLNULQWL���SDWDLV\WL�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�
DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�

���� *HGLPDV���Lã�LQGR�QHWLHNLDPD�DUED�WLHNLDPD�SHU�PDåDL�YHLNOLRVLRV�PHGåLDJRV�
3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 1HWLQNDPD�GH]LQIHNFLMRV��YDO\PR��NRQVHUYDYLPR�SULHPRQơ� Ɣ Naudoti REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW arba REMS V-Jet H netinkamai prijungtas prie Multi-Push. Ɣ� $WNUHLSWL�GơPHVƳ�Ƴ�VUDXWR�WHNơMLPR�NU\SWLHV�URG\NOĊ��WDLS�SDW�åU������
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�DUED�5(06�9�-HW�+�XåWHUãWDV� Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�DUED�5(06�9�-HW�+�LãYDO\WL��WDLS�SDW�åU������
Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�DUED�5(06�9�-HW�+�SDåHLVWDV�

Ɣ� 3ULMXQJWDV�QHWLQNDPDV�EORNDV�5(06�9�-HW�7:�DUED�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�DUED�5(06�9�-HW�+�OHLVWL�SDWLNULQWL���SDWDLV\WL�ƳJDOLRWRVH�
5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�

Ɣ� 5(06�9�-HW�7:�QDXGRWL�WLN�5(06�3HUR[L�&RORU��
REMS V-Jet H naudoti tik valymo priemonei REMS CleanH ir apsaugai nuo 

korozijos REMS NoCor.

���� *HGLPDV��.LHNYLHQą�NDUWą�ƳMXQJXV�5(06�0XOWL±3XVK��UHLNLD�Lã�QDXMR�QXVWDW\WL�GDWą�LU�ODLNą�
3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� %DWHULMD�WXãþLD� Ɣ� 3DNHLVWL�EDWHULMą��äU������VN\ULǐ

���� *HGLPDV���QHƳGLHJWD�QDXMD�SURJUDPLQơV��ƳUDQJRV�YHUVLMD�
3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 86%�DWPLQWLQơ�QHDWSDåLQWD� Ɣ� 1DXGRWL�NLWą�86%�DWPLQWLQĊ�
Ɣ� 86%�DWPLQWLQơMH�QơUD�QDXMRV�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMRV� Ɣ� 1XNRSLMXRWL�QDXMą�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMą�Ƴ�86%�DWPLQWLQĊ�
Ɣ� ƲGLHJLPR�PHWX�86%�DWPLQWLQơ�EXYR�LãWUDXNWD�Lã�86%�MXQJWLHV�

(2 pav., (33)).

Ɣ� 3DNDUWRWL�SURFHVą��NDLS�DSUDã\WD�����-HL�JDOLPD��QDXGRWL�86%�DWPLQWLQĊ�VX�
ãYLHVRV�GLRGX�

Ɣ� 86%�DWPLQWLQơMH�EXYR�VXNXUWDV�NDWDORJDV�LU�Ƴ�ãƳ�NDWDORJą�EXYR�QXNRSLMXRWD�
QDXMD�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMD�

Ɣ� 1DXMą�SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMą�SHUUDã\WL�Ƴ�SDJULQGLQƳ�86%�DWPLQWLQơV�
NDWDORJą�

�����*HGLPDV�  plovimo ir bandymo programos neteisingai atvaizduojamos kompiuteryje.

3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 7LQNDPDP�YDL]GXL�UHLNLD�Ä/XFLGD�&RQVROH³�ãULIWR� Ɣ� 3DVLULQNWL�Ä/XFLGD�&RQVROH³�ãULIWą��MHL�UHLNLD��ƳGLHJWL�

�����*HGLPDV���VSDXGPHQ\V�DQW�SRSLHULDXV�ULWLQơOLR�\UD�VXQNLDL�ƳVNDLWRPL�DUED�QHƳVNDLWRPL��6SDXVGLQLPDV�EXYR�QXWUDXNWDV�DQNVþLDX�ODLNR�
3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 3HU�PDåDL�ƳNUDXWDV�DNXPXOLDWRULXV� Ɣ� ƲNUDXWL�DNXPXOLDWRULǐ�
Ɣ� 3RSLHULDXV�ULWLQơOLV�QHWLQNDPDL�ƳGơWDV�VSDXVGLQWXYH� Ɣ� ƲGơWL�SRSLHULDXV�ULWLQơOƳ��åU������
Ɣ� 6SDXVGLQWXYą�JDOLPD�QDXGRWL�WLN�QXR�����SURJUDPLQơV�ƳUDQJRV�YHUVLMRV� Ɣ� 3URJUDPLQĊ�ƳUDQJą�ƳYHVWL�Ƴ�5(06�0XOWL�3XVK�YDOG\PR�VLVWHPą�SHU�86%�

DWPLQWLQĊ�NDLS�DWVLVLXQWLPą�Lã�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�$WVLVLǐVWL�ĺ�3URJUDPLQơ�ƳUDQJD��
åU������

�����*HGLPDV���(NUDQH�����URGRPDV�SUDQHãLPDV�Ä(UURU³��NODLGD��
3ULHåDVWLV� 3DãDOLQLPDV�
Ɣ� 7DL�UHLãNLD�JHGLPą� Ɣ� ,ãMXQNLWH�5(06�0XOWL�3XVK��3DãDOLQNLWH�YLVDV�åDUQDV��JDXEWHOLXV�LU�NDPãWHOLXV��

7XRPHW�Lã�QDXMR�ƳMXQNLWH�5(06�0XOWL�3XVK��-HL�HNUDQH�YLV�WLHN�URGRPD�Ä(UURU³��
5(06�0XOWL�3XVK�OHLVNLWH�SDWLNULQWL�SDWDLV\WL�ƳJDOLRWRVH�5(06�NOLHQWǐ�
DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYơVH�
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lit lit
�� 8WLOL]DYLPDV
� %DLJXV�QDXGRWL�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�LU�5(06�9�-HW�+��GUDXGåLDPD�

MXRV�LãPHVWL�NDUWX�VX�EXLWLQơPLV�DWOLHNRPLV��-LH�SULYDOR�EǌWL�WLQNDPDL�XWLOL]XRWL�
SDJDO�ƳVWDW\PLQLXV�SRWYDUNLXV��1H�YLVLãNDL�WXãþLDV�5(06�3HUR[L��5(06�&OHDQ+�
LU�5(06�1R&RU� WDOS\NODV�SHUGXRNLWH� Ƴ�VSHFLDOLǐMǐ�DWOLHNǐ�VXULQNLPR�SXQNWą��
7XãþLDV�WDOS\NODV�LãPHVNLWH�VX�EXLWLQơPLV�DWOLHNRPLV�

�� *DUDQWLQơV�JDPLQWRMR�VąO\JRV
� *DUDQWLMRV�ODLNRWDUSLV�\UD����PơQHVLǐ��VNDLþLXRMDQW�QXR�QDXMR�JDPLQLR�SHUGDYLPR�

JDOXWLQLDP�YDUWRWRMXL��3HUGDYLPR�PRPHQWDV� ƳURGRPDV�DWVLXQþLDQW�RULJLQDOLXV�
SLUNLPą�SDWYLUWLQDQþLXV�GRNXPHQWXV��NXULXRVH�SULYDOR�EǌWL�QXURG\WD�SLUNLPR�GDWD�
LU�JDPLQLR�SDYDGLQLPDV��9LVL�GơO�JDP\ERV�DUED�PHGåLDJǐ�GHIHNWǐ�DWVLUDGĊ�
JHGLPDL�JDUDQWLQLX�ODLNRWDUSLX�ãDOLQDPL�QHPRNDPDL��3DãDOLQXV�JHGLPą��JDUDQ�
WLQLV�JDPLQLR�ODLNRWDUSLV�QơUD�SUDWĊVLDPDV�DUED�DWQDXMLQDPDV��W��\��VNDLþLXRMDPDV�
Lã�QDXMR���'HIHNWDPV��NXULH�DWVLUDQGD�GơO�QDWǌUDODXV�QXVLGơYơMLPR��QHWLQNDPR�
DUED�QHOHLVWLQR�QDXGRMLPR��QDXGRMLPR� LQVWUXNFLMRV�QHVLODLN\PR��QHWLQNDPǐ�
HNVSORDWDFLQLǐ�PHGåLDJǐ�QDXGRMLPR��SHU�GLGHOLǐ�DSNURYǐ��QDXGRMLPR�QH�SDJDO�
SDVNLUWƳ��GơO�YDUWRWRMR�DUED�NLWǐ�DVPHQǐ�DWOLNWǐ�SDNHLWLPǐ�DUED�NLWǐ�SULHåDVþLǐ��
garantija netaikoma. 

� *DUDQWLQHV�SDVODXJDV�JDOL�VXWHLNWL�WLN�ƳJDOLRWRVLRV�5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�
WDUQ\ERV�GLUEWXYơV��5HNODPDFLMD�SULSDåƳVWDPD�WLN� WXR�DWYHMX�� MHL�JDPLQ\V� Ƴ�
ƳJDOLRWąVLDV�5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYHV�SULVWDWRPDV�QHLãDU�
G\WDV�LU�QHSDåHLVWDV��3DNHLVWL�JDPLQLDL�LU�GDO\V�WDPSD�5(06�QXRVDY\EH��

� 3ULVWDW\PR�LU�JUąåLQLPR�LãODLGDV�DSPRND�YDUWRWRMDV��
� 5(06�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�WDUQ\ERV�GLUEWXYLǐ�VąUDãą�UDVLWH�LQWHUQHWH�DGUHVX�

ZZZ�UHPV�GH�� Ʋ�ãƳ�VąUDãą�QHƳWUDXNWRVH�ãDO\VH�JDPLQ\V�WXUL�EǌWL�JUąåLQDPDV�
adresu: SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, 

'HXWVFKODQG��7HLVơV�DNWXRVH�QXVWDW\WRV�YDUWRWRMR�WHLVơV��YLVǐ�SLUPD�SUHWHQ]LMRV�
GơO�NRN\EơV�SDUGDYơMR�DWåYLOJLX��SUHWHQ]LMRV�GơO�W\þLQLR�SDUHLJRV�QHY\NG\PR�LU�
SUHWHQ]LMRV�GơO�WHLVLQơV�DWVDNRP\EơV�Xå�JDPLQƳ��ãLD�JDUDQWLMD�QHDSULERMDPRV��

� âLDL�JDUDQWLMDL�JDOLRMD�9RNLHWLMRV�WHLVơV�DNWDL��QHWDLNDQW�9RNLHWLMRV�WDUSWDXWLQơV�
SULYDWLQơV�WHLVơV�QXRURGLQLǐ�QXRVWDWǐ�LU�-XQJWLQLǐ�7DXWǐ�NRQYHQFLMRV�GơO�WDUS�
WDXWLQLR�SUHNLǐ�SLUNLPR±SDUGDYLPR�VXWDUþLǐ��&,6*���âLRV�YLVDPH�SDVDXO\MH�
JDOLRMDQþLRV�*DPLQWRMR�JDUDQWLMRV�WHLNơMD�\UD�ƳPRQơ�Ä5(06�*PE+�	�&R�.*³��
Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, Deutschland.

�� 'DOLǐ�VąUDãDV
� 'DOLǐ�VąUDãą�åU��www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�
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2ULƧLQƗOƗV�OLHWRãDQDV�LQVWUXNFLMDV�WXONRMXPV
���±����DWWƝOV�
���DWWƝOV��,HHMDV�DU�OLHWRWƗMD�SDQHOL�XQ�35&'
���DWWƝOV��,HYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHNƗUWDV�OLHWRWƗMD�SDQHOLV�
���DWWƝOV��3LHVOƝJXPV�ǌGHQV�DSJƗGHV�VLVWƝPDL�LQVWDOƗFLMDL
���DWWƝOV��,]HMX�VNDWV
���DWWƝOV��$SNXUHV�VLVWƝPDV�DSNXUHV�NRQWǌUX�VNDORãDQD
���DWWƝOV��'DåƗGX�FDXUXƺX�DSMRPV�O�P
���DWWƝOV��'H]LQIHNFLMDV�LHNƗUWD�5(06�9�-HW�7:�YDL�WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV

� LHNƗUWD�5(06�9�-HW�+�
���DWWƝOV��.RPSUHVRUD�ǌGHQV�SLHVOƝJXPD�VDYLHQRãDQDV�ãƺǌWHQH
���DWWƝOV��3ULQWHULV�

� �� 1RSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝG]LV�35&'
� �� 3ƗUVOƝJV�$7,(67$7(
� �� 3ƗUVOƝJV�7(676
� �� 3ƗUVOƝJV�,HVOƝJW�L]VOƝJW
 5 Kontroles gaisma

� �� (NUƗQV��ãƷLGUR�NULVWƗOX�GLVSOHMV�
� �� 3ƗUVOƝJV�³"´
� �� 3ƗUVOƝJV�DU�EXOWƗP�Ĺ�Ļ
� �� 3ƗUVOƝJV�(QWHU
��� 3ƗUVOƝJV�(VF
��� 3ƗUVOƝJV�DU�EXOWƗP�ĸ�ĺ
��� 6PDONDLV�¿�OWUV
��� ,HVǌNãDQDV�YDGV�VSLHGYDGV
��� 3LHSOǌGH�VNDORãDQDL
��� ,]SOǌGH�VNDORãDQDL
��� 3LHSOǌGXPV�SLH�GH]LQIHNFLMDV�XQ�WƯUƯãDQDV�LHNƗUWDV�5(06�9�-HW�7:�YDL�
 REMS V-Jet H

��� 6SLHGLHQD�LHUREHåRMXPD�YƗUVWV
��� 3ƗUSOǌGHV�YƗUVWV
��� ,]WHFH�QR�GH]LQIHNFLMDV�XQ�WƯUƯãDQDV�LHNƗUWDV�5(06�9�-HW�7:�YDL�
 REMS V-Jet H

20 Caurteces galva

��� %DORQV��WYHUWQH��DU�GR]ƝãDQDV�LHNƗUWX
��� ,]HMD�6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��VDVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV�

(REMS Multi-Push SL/SLW)

��� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�ãƺǌWHQH��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
��� 3LHSOǌGH�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� ,]SOǌGH�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� $XJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQH��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� ǋGHQV�L]SOǌGH�VSLHGLHQD�VDPD]LQƗãDQDL��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�
��� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�VDYLHQRMXPV
��� .RPSUHVRUD�DYƗULMDV�VOƝG]LV
��� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�PDQRPHWUV
��� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�VDYLHQRMXPV
��� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�PDQRPHWUV
��� 86%�SLHVOƝJXPV
��� .RQGHQVƗWD�DL]EƗ]QLV�DU�YƯWQL
��� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUV
��� /LHWRWƗMD�SDQHOLV
37 Aizsargapvalks

��� .RPSUHVRUD�ǌGHQV�SLHVOƝJXPD�VDYLHQRãDQDV�ãƺǌWHQH
39 Kontroles gaisma PRCD

40 Printeris

41 Gaismas diode

��� 3DSƯUD�ãDKWDV�OƯVWH�
��� 3ƗUVOƝJV�LHVOƝJW�L]VOƝJW��SDSƯUD�SDGHYH
���� /ƗGƝãDQDV�LHNƗUWD
��� 9DGV�DU�86%�SLHVOƝJXPX
��� .RQGHQVƗWD�XQ�GDƺLƼX�¿�OWUV
47 Kompresora / spiedtvertes saspiesta gaisa vads

9LVSƗUƯJLH�GURãƯEDV�QRUƗGƯMXPL�HOHNWURLQVWUXPHQWLHP
%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806

,]ODVLHW�YLVXV�GURãƯEDV�QRUƗGƯMXPXV�� LQVWUXNFLMDV�� LOXVWUƗFLMDV�XQ�WHKQLVNƗV�
]LƼDV��NDV�LU�SLHYLHQRWDV�HOHNWURLQVWUXPHQWDP��-D�VHNRMRãDV�GURãƯEDV�LQVWUXNFLMDV�
QHWLHN�LHYƝURWDV��LHVSƝMDPV�HOHNWULVNV�WULHFLHQV��X]OLHVPRãDQƗV�XQ�YDL�VPDJL�VDYDL�
nojumi.

8]JODEƗMLHW�GURãƯEDV�QRUƗGƯMXPXV�XQ�LQVWUXNFLMDV�WXUSPƗNDL�OLHWRãDQDL�

'URãƯEDV�QRUƗGƯMXPRV�L]PDQWRWDLV�MƝG]LHQV�ÄHOHNWURLQVWUXPHQWV³�DWWLHFDV�X]�QR�WƯNOD�
GDUELQƗPLHP�HOHNWURLQVWUXPHQWLHP��DU�WƯNOD�YDGX��YDL�QR�DNXPXODWRUD�GDUELQƗPLHP�
HOHNWURLQVWUXPHQWLHP��EH]�WƯNOD�YDGD��

��� 'DUED�YLHWDV�GURãƯED
D�� 'DUED�]RQDL�MƗEǌW�WƯUDL�XQ�ODEL�DSJDLVPRWDL��1HNƗUWƯED�XQ�VOLNWV�DSJDLVPRMXPV�

YDU�L]UDLVƯW�QHODLPHV�JDGƯMXPXV�
E�� 1HYHLFLHW�GDUEXV�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWLHP�VSUƗG]QLHQEƯVWDPƗ�DWPRVIƝUƗ��

NXU�DWURGDV�DL]GHG]LQƗPL�ãƷLGUXPL��JƗ]HV�YDL�SXWHNƺL��Elektroinstrumenti 
YHLGR�G]LUNVWHOHV��NDV�YDU�DL]GHG]LQƗW�SXWHNƺXV�YDL�WYDLNXV�

F�� (OHNWURLQVWUXPHQWX�OLHWRãDQDV�ODLNƗ�WXYXPƗ�QHGUƯNVW�DWUDVWLHV�EƝUQL�XQ�
citas personas. -D�-ǌVX�X]PDQƯED�WLHN�QRYƝUVWD��-ǌV�YDUDW�]DXGƝW�NRQWUROL�SƗU�
elektroinstrumentu.

��� (OHNWULVNƗ�GURãƯED
D�� (OHNWURLQVWUXPHQWD�SLHVOƝJãDQDV�NRQWDNWGDNãDL�MƗEǌW�SLHPƝURWDL�UR]HWHL��

.RQWDNWGDNãX�QHGUƯNVW�PDLQƯW�QHNƗGƗ�]LƼƗ��.RSƗ�DU�LH]HPƝWLHP�HOHNWURLQVWUX�
PHQWLHP�QHL]PDQWRMLHW�DGDSWHUXV��1HL]PDLQƯWDV�NRQWDNWGDNãDV�XQ�SLHPƝURWDV�
UR]HWHV�PD]LQD�HOHNWULVNƗ�WULHFLHQD�ULVNX�

E�� ,]YDLULHWLHV�QR�ƷHUPHƼD�NRQWDNWD�DU�FDXUXƺX��DSNXUHV�VLVWƝPX��NUƗãƼX�XQ�
OHGXVVNDSMX�LH]HPƝWƗP�YLUVPƗP��3DVWƗY�SDDXJVWLQƗWV�HOHNWULVNƗ� WULHFLHQD�
ULVNV��MD�-ǌVX�ƷHUPHQLV�LU�LH]HPƝWV�

F�� 6DUJƗMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWXV�QR�OLHWXV�XQ�PLWUXPD��ǋGHQV�QRNƺǌãDQD�HOHN�
WURLQVWUXPHQWƗ�SDDXJVWLQD�HOHNWULVNƗ�WULHFLHQD�ULVNX�

G�� 1HL]PDQWRMLHW�SLHVOƝJXPD�YDGX�HOHNWURLQVWUXPHQWD�SƗUQHãDQDL��X]NƗUãDQDL�
YDL�NRQWDNWGDNãDV�L]YLONãDQDL�QR�VSUDXGOLJ]GDV��6DUJƗMLHW�SLHVOƝJãDQDV�
YDGX�QR�NDUVWXPD��HƺƺDV��DVƗP�PDOƗP�XQ�NXVWƯJƗP�GHWDƺƗP��%RMƗWL�YDL�VDSƯWL�
SLHVOƝJãDQDV�YDGL�SDDXJVWLQD�HOHNWULVNƗ�WULHFLHQD�ULVNX�

H�� -D�-ǌV�VWUƗGƗMDW�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWX�ƗUƗ��L]PDQWRMLHW�WLNDL�SDJDULQƗãDQDV�
YDGXV��NDV�LU�SLHPƝURWL�GDUELHP�ƗUƗ�� ,]PDQWRMRW�SDJDULQƗãDQDV�YDGXV��NDV�
SLHPƝURWL�GDUELHP�ƗUƗ��WLHN�VDPD]LQƗWV�HOHNWULVNƗ�WULHFLHQD�ULVNV�

I�� -D�QHYDU�QRYƝUVW�HOHNWURLQVWUXPHQWD� OLHWRãDQX�PLWUƗ�YLGƝ�� L]PDQWRMLHW�
QRSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝG]L��1RSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝGåD�
L]PDQWRãDQD�PD]LQD�HOHNWULVNƗ�WULHFLHQD�ULVNX�

��� 3HUVRQX�GURãƯED
D�� 5ƯNRMLHWLHV�X]PDQƯJL�XQ�SLHVDUG]ƯJL��VWUƗGƗMRW�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWX��1HOLH�

WRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�� MD�HVDW�QRJXULV�YDL�DWURGDWLHV�]HP�QDUNRWLVNX�
YLHOX��DONRKROD�YDL�PHGLNDPHQWX�LHGDUEƯEDV��3DW�YLHJOD�QHYƝUƯED�GDUEƗ�DU�
HOHNWURLQVWUXPHQWX�YDU�L]UDLVƯW�QRSLHWQXV�VDYDLQRMXPXV�

E��9DONƗMLHW� LQGLYLGXƗORV�DL]VDUG]ƯEDV� OƯG]HNƺXV�XQ�DL]VDUJEULOOHV�� Izman-
WRMRW� LQGLYLGXƗORV�DL]VDUG]ƯEDV� OƯG]HNƺXV�� WƗGXV�NƗ�SXWHNƺX�PDVNX��QHVOƯGRãXV�
DL]VDUJDSDYXV��DL]VDUJƷLYHUL�XQ�G]LUGHV�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNƺXV��WLHN�VDPD]LQƗWV�
VDYDLQRãDQƗV�ULVNV�

F�� 1HSLHƺDXMLHW�QHNRQWUROƝWX�LQVWUXPHQWD�SDODLãDQX��3ƗUOLHFLQLHWLHV��ND�HOHNWURLQV�
WUXPHQWV�LU�L]VOƝJWV��SLUPV�SLHVOƝJW�WR�VWUƗYDV�DYRWDP�XQ�YDL�DNXPXODWRUDP��
ƼHPW�WR�URNƗV�YDL�SƗUQHVƗW��-D�HOHNWURLQVWUXPHQWD�SƗUQHãDQDV�ODLNƗ�-ǌVX�SLUNVWV�
LU�X]�VOƝGåD�YDL�HOHNWURLQVWUXPHQWV�WLHN�LHVOƝJWƗ�YHLGƗ�SLHVOƝJWV�VWUƗYDV�DYRWDP��
SDVWƗY�QHODLPHV�JDGƯMXPX�ULVNV�

G�� 3LUPV�LHVOƝJW�HOHNWURLQVWUXPHQWX��L]ƼHPLHW�LHVWDWƯãDQDV�LQVWUXPHQWXV�XQ�
VNUǌYDWVOƝJDV��,QVWUXPHQWV�YDL�DWVOƝJD��NDV�DWURGDV�NXVWƯJDMƗ�HOHNWURLQVWUXPHQWD�
GDƺƗ��YDU�L]UDLVƯW�LHYDLQRMXPXV�

H�� ,]YDLULHWLHV�QR�QHQRUPƗOLHP�ƷHUPHƼD�VWƗYRNƺLHP��1RGURãLQLHW�YLHQPƝU�
VWDELOX�VWƗYRNOL�XQ�ƷHUPHƼD�OƯG]VYDUX��7Ɨ�-ǌV�YDUƝVLHW�ODEƗN�NRQWUROƝW�HOHN�
WURLQVWUXPHQWX�MHENXUƗV�QHJDLGƯWƗV�VLWXƗFLMƗV�

I�� 9DONƗMLHW�SLHPƝURWDV�GUƝEHV��1HYDONƗMLHW�SLHJXƺRãDV�GUƝEHV�XQ�URWDVOLHWDV��
8]PDQLHWLHV��ODL�PDWL�XQ�GUƝEHV�EǌWX�SLHWLHNRãL�OLHOƗ�DWWƗOXPƗ�QR�NXVWƯJƗP�
GHWDƺƗP��9DƺƯJDV�GUƝEHV��URWDVOLHWDV�YDL�JDUL�PDWL�YDU�DL]ƷHUWLHV�DL]�NXVWƯJƗP�
GHWDƺƗP�

J��-D�LU�LHVSƝMDPV�PRQWƝW�SXWHNƺX�L]VǌNãDQDV�XQ�X]WYHUãDQDV�LHNƗUWDV��WƗV�LU�
MƗSLHVOƝG]�XQ�SDUHL]L�MƗOLHWR��3XWHNƺX�QRVǌNãDQDV�LHNƗUWX�OLHWRãDQD�YDU�VDPD]LQƗW�
ULVNXV��NR�L]UDLVD�SXWHNƺL�

K�� 1HLJQRUƝMLHW�GURãƯEDV�QRWHLNXPXV��NDV�SDUHG]ƝWL�HOHNWURLQVWUXPHQWDP��DUƯ�WDG��
NDG�-ǌV�SƝF�YDLUƗNƗP�OLHWRãDQDV�UHL]ƝP�SURWDW�VWUƗGƗW�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWX��
1HX]PDQƯJDV�GDUEƯEDV�GDåX�VHNXQåX�ODLNƗ�YDU�L]UDLVƯW�VPDJXV�VDYDLQRMXPXV�

��� (OHNWURLQVWUXPHQWD�OLHWRãDQD�XQ�DSNDOSRãDQD
D�� 1HSDNƺDXMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�SƗUPƝUƯJƗP�VORG]ƝP��'DUEDP�L]PDQWRMLHW�

WLNDL�WDP�SLHPƝURWX�HOHNWURLQVWUXPHQWX��$U�SLHPƝURWX�HOHNWURLQVWUXPHQWX�GDUEV�
LU�ODEƗNV�XQ�GURãƗNV�SDUHG]ƝWDMƗ�MDXGDV�GLDSD]RQƗ�

E�� 1HL]PDQWRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�DU�ERMƗWX�VOƝG]L��Elektroinstruments, ko 
YDLUV�QDY�LHVSƝMDPV�LHVOƝJW�YDL�L]VOƝJW��LU�EƯVWDPV�XQ�LU�MƗVDODER�

F�� ,]YHOFLHW�NRQWDNWGDNãX�QR�NRQWDNWOLJ]GDV�XQ�YDL�L]ƼHPLHW�L]ƼHPDPR�DNXPX�
ODWRUX��SLUPV�YHLNW� LHUƯFHV�LHVWDWƯMXPXV��QRPDLQƯW� LHOLHNDPƗ�LQVWUXPHQWD�
GHWDƺDV�YDL�DWOLNW�HOHNWURLQVWUXPHQWX��âLV�GURãƯEDV�SDVƗNXPV�QRYƝUã�QHNRQWUROƝWX�
elektroinstrumenta palaišanu.

G�� (OHNWURLQVWUXPHQWXV��NDV�QHWLHN�OLHWRWL��X]JODEƗMLHW�EƝUQLHP�QHSLHHMDPƗV�
YLHWƗV��1HƺDXMLHW� OLHWRW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�SHUVRQƗP��NDV�QHSƗUYDOGD�
HOHNWURLQVWUXPHQWX�YDL�QDY�L]ODVƯMXãDV�ãƯV�LQVWUXNFLMDV��Elektroinstrumenti ir 
EƯVWDPL��MD�WRV�OLHWR�QHSLHUHG]ƝMXãƗV�SHUVRQDV�

H�� 9HLFLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�XQ� LHOLHNDPƗ� LQVWUXPHQWD�UǌSƯJX�NRSãDQX��
3ƗUEDXGLHW��YDL�NXVWƯJDV�GHWDƺDV�GDUERMDV�QHYDLQRMDPL�XQ�QHDL]ƷHUDV��YDL�
GHWDƺƗP�QDY�WƗGX�ERMƗMXPX��NDV�YDUƝWX�QHODEYƝOƯJL�LHWHNPƝW�HOHNWURLQVWUX�
PHQWD�IXQNFLRQƝãDQX��3LUPV�HOHNWURLQVWUXPHQWD�OLHWRãDQDV�VDODERMLHW�ERMƗWDV�
GHWDƺDV��'DXG]X�QHODLPHV�JDGƯMXPX�FƝORQLV�LU�VOLNWL�NRSWL�HOHNWURLQVWUXPHQWL�

I�� *ULHãDQDV� LQVWUXPHQWLHP�MƗEǌW�DVLHP�XQ�WƯULHP��5ǌSƯJL�NRSWL�JULHãDQDV�
LQVWUXPHQWL�DU�DVƗP�PDOƗP�PD]ƗN�DL]ƷHUDV�XQ�LU�YLHJOƗN�YDGƗPL�

J�� /LHWRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX��LHOLHNDPR�LQVWUXPHQWX��LHOLHNDPRV�LQVWUXPHQWXV�
XWW��DWELOVWRãL�ãƯP�LQVWUXNFLMƗP��ƻHPLHW�YƝUƗ�GDUED�DSVWƗNƺXV�XQ�L]SLOGƗPXV�
darbus. -D�HOHNWURLQVWUXPHQWL� WLHN� L]PDQWRWL�QHSDUHG]ƝWLHP�PƝUƷLHP��WDV�YDU�
QRYHVW�SLH�EƯVWDPƗP�VLWXƗFLMƗP�

K�� 5RNWXULHP�XQ�URNWXUX�YLUVPƗP�MƗEǌW�WƯUƗP��VDXVƗP�XQ�EUƯYƗP�QR�HƺƺDV�XQ�
WDXNLHP��6OƯGRãL�URNWXUL�XQ�URNWXUX�YLUVPDV�QHƺDXM�GURãL�YDGƯW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�
QHJDLGƯWƗV�VLWXƗFLMƗV�

5) Serviss
D�� (OHNWURLQVWUXPHQWX�GUƯNVW�UHPRQWƝW�WLNDL�NYDOL¿�FƝWL�VSHFLƗOLVWL��L]PDQWRMRW�

WLNDL�RULƧLQƗODV�UH]HUYHV�GDƺDV��7Ɨ�WLHN�JDUDQWƝWD�HOHNWURLQVWUXPHQWD�GURãƯED�
DUƯ�SƝF�UHPRQWD�

lav lav
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'URãƯEDV�QRUƗGƯMXPL�HOHNWURQLVNDL�VNDORãDQDV�
XQ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�LHUƯFH�DU�NRPSUHVRUX

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
,]ODVLHW�YLVXV�GURãƯEDV�QRUƗGƯMXPXV�� LQVWUXNFLMDV�� LOXVWUƗFLMDV�XQ�WHKQLVNƗV�
]LƼDV��NDV�LU�SLHYLHQRWDV�HOHNWURLQVWUXPHQWDP��-D�VHNRMRãDV�GURãƯEDV�LQVWUXNFLMDV�
QHWLHN�LHYƝURWDV��LHVSƝMDPV�HOHNWULVNV�WULHFLHQV��X]OLHVPRãDQƗV�XQ�YDL�VPDJL�VDYDL�
nojumi.

8]JODEƗMLHW�GURãƯEDV�QRUƗGƯMXPXV�XQ�LQVWUXNFLMDV�WXUSPƗNDL�OLHWRãDQDL�

Ɣ� 1HNDG�QHOLHWRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�EH]�OƯG]SLHJƗGƗWƗ�QRSOǌGHV�VWUƗYDV�
DL]VDUG]ƯEDV�VOƝGåD�35&'��1RSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝGåD�L]PDQWRãDQD�
PD]LQD�HOHNWULVNƗ�WULHFLHQD�ULVNX�

Ɣ 3LHVOƝG]LHW� ,��DL]VDUG]ƯEDV�NODVHV�HOHNWURLQVWUXPHQWX�WLNDL�VSUDXGOLJ]GDL�
SDJDULQƗMXPD�YDGDP�DU�IXQNFLRQƝMRãX�DL]VDUJNRQWDNWX��3DVWƗY�HOHNWULVND�
trieciena risks.

Ɣ� (OHNWURLQVWUXPHQWV�GDUED�ODLNƗ�ƧHQHUƝ�ƺRWL�DXJVWX�VSLHGLHQX��VWUƗGƗMRW�DU�
VDVSLHVWX�JDLVX�OƯG]�SDW���03D����EDU�����SVL�XQ�YHLFRW�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�
DU�ǌGHQL�OƯG]�SDW�����03D����EDU�����SVL��7ƗSƝF�MƗUƯNRMDV�ƯSDãL�X]PDQƯJL�XQ�
SLHVDUG]ƯJL��1HVWUƗGƗMLHW�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWX�EH]�X]UDXG]ƯEDV��6WUƗGƗMRW�DU�
HOHNWULVNR�LHUƯFL��GDUED�]RQƗ�QHGUƯNVW�DWUDVWLHV�WUHãƗV�SHUVRQDV�

Ɣ� 1HOLHWRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX��MD�WDV�LU�ERMƗWV��3DVWƗY�QHJDGƯMXPX�ULVNV�
Ɣ  (OHNWURLQVWUXPHQWV�QDY�SDUHG]ƝWV�SLHPƝURWV�SDVWƗYƯJDL�SLHVOƝJãDQDL�

VLVWƝPDL��3ƝF�GDUEX�SDEHLJãDQDV�DWVOƝG]LHW�YLVDV�ãƺǌWHQHV�QR�VLVWƝPDV�
%H]�X]UDXG]ƯEDV�DWVWƗWDV�HOHNWULVNDV�LHUƯFHV�YDU�EǌW�VDLVWƯWDV�DU�ULVNLHP��NDV�YDU�
L]UDLVƯW�VDYDLQRMXPXV�XQ�OLHWX�ERMƗMXPXV��

Ɣ 1HNDG�QHDWVWƗMLHW�5(06�0XOWL�3XVK�SLHVOƝJWX�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDL�
�FDXUXƺYDGX�WƯNODP��EH]�X]UDXG]ƯEDV��,HVSƝMDPDV�ǌGHQV�DYƗULMDV�

Ɣ� 3LUPV�NDWUDV�OLHWRãDQDV�UHL]HV�SƗUEDXGLHW��YDL�DXJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV�
QDY�ERMƗWDV��%RMƗWDV�DXJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV�YDU�SOƯVW�XQ�L]UDLVƯW�VDYDLQRMXPXV�

Ɣ� /LHWRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�WLNDL�NRSƗ�DU�RULƧLQƗOƗP�DXJVWD�VSLHGLHQD�
ãƺǌWHQƝP��DUPDWǌUX�XQ�VDYLHQRMXPLHP��7Ɨ�WLHN�JDUDQWƝWD�LHUƯFHV�GURãƯED�

Ɣ� 'DUED�ODLNƗ�X]VWƗGLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�X]�KRUL]RQWƗODV�XQ�VDXVDV�YLUVPDV�
ǋGHQV�QRNƺǌãDQD�HOHNWULVNDMƗ�LHUƯFƝ�SDDXJVWLQD�HOHNWULVND�WULHFLHQD�ULVNX�

Ɣ� 1HYLU]LHW�ãƷLGUXPD�VWUǌNOX�X]�HOHNWURLQVWUXPHQWX��DUƯ� WƯUƯãDQDV�QROǌNRV�
ǋGHQV�QRNƺǌãDQD�HOHNWULVNDMƗ�LHUƯFƝ�SDDXJVWLQD�HOHNWULVND�WULHFLHQD�ULVNX�

Ɣ� 1HYHLFLHW�DU�HOHNWULVNR�LHUƯFL�GHG]LQƗPX�YDL�VSUƗG]LHQEƯVWDPX�YLHOX��SLHPƝUDP��
EHQ]ƯQD��VSLUWD��ãƷƯGLQƗWƗMD�VǌNãDQX��7YDLNL�YDL�ãƷLGUXPL�YDU�X]OLHVPRW�YDL�HNVSORGƝW�

Ɣ� 1HOLHWRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�VSUƗG]LHQEƯVWDPƗV�WHOSƗV��7YDLNL�YDL�ãƷLGUXPL�
YDU�X]OLHVPRW�YDL�HNVSORGƝW�

Ɣ� 6DUJƗMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�Qo salnas.�(OHNWULVNƗ�LHUƯFH�YDU�WLNW�ERMƗWD��1HSLH�
FLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�ƺDXMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWDP�GDUERWLHV�DSPƝUDP���PLQ�WXNãƗ�
JDLWƗ��ODL�WR�WƗ�L]QƗNWX�ǌGHQV�

Ɣ� 1HNDG�QHDWVWƗMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�EH]�X]UDXG]ƯEDV�GDUED�ODLNƗ��,OJƗNƗV�
GDUED�SDX]ƝV� L]VOƝG]LHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�DU� LHVOƝJãDQDV�L]VOƝJãDQDV�
VOƝG]L� ����� L]YHOFLHW�NRQWDNWGDNãX�QR�UR]HWHV�XQ�DWVOƝG]LHW�ãƺǌWHQHV�QR�
FDXUXƺYDGX�WƯNOD�XQ�QR�VLVWƝPDV� %H]�X]UDXG]ƯEDV�DWVWƗWDV�HOHNWULVNDV�LHUƯFHV�
YDU�EǌW�VDLVWƯWDV�DU�ULVNLHP��NDV�YDU�L]UDLVƯW�VDYDLQRMXPXV�XQ�OLHWX�ERMƗMXPXV��

Ɣ� 1HVWUƗGƗMLHW�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWX�LOJƗNX�ODLNX�VOƝJWƗ�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPƗ�
3UHWƝMƗ�JDGƯMXPƗ�HOHNWURLQVWUXPHQWV�YDU�WLNW�ERMƗWV�SƗUNDUVƝãDQƗV�UH]XOWƗWƗ�

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�GUƯNVW�OLHWRW�WLNDL�DU�SURJUDPPDWǌUX��VƗNRW�DU�ÄMDXQLQƗ�
MXPX��������GDWXPV�����������³��8]�5(06�0XOWL�3XVK�6�DL]OLHJWV� LQVWDOƝW�
YHFƗNX�SURJUDPPDWǌUDV�YHUVLMX��MR�WDV�YDU�L]UDLVƯW�IXQNFLRQƝãDQDV�WUDXFƝMXPXV��
,HVSƝMDPL�HOHNWURLQVWUXPHQWD�LQVWDOƗFLMDV�ERMƗMXPL��

Ɣ� %ƝUQL�YDL�FLOYƝNL��NXUL�VDYX�SVLKLVNR��VHQVRULVNR�YDL�JDUƯJR�VSƝMX�YDL�WUǌNVWRãDV�
SLHUHG]HV�YDL�WUǌNVWRãX�]LQƗãDQX�GƝƺ�QHVSƝM�GURãL�OLHWRW�HOHNWURLQVWUXPHQWX��
QHGUƯNVW�OLHWRW�WR�EH]�DWELOGƯJDV�SHUVRQDV�X]UDXG]ƯEDV�YDL�LQVWUXNWƗåDV��3UHWƝMƗ�
JDGƯMXPƗ�SDVWƗY�QHSDUHL]DV�OLHWRãDQDV�YDL�VDYDLQRMXPX�JǌãDQDV�ULVNV�

Ɣ� $U�HOHNWURLQVWUXPHQWX�GUƯNVW�VWUƗGƗW�WLNDL�LQVWUXƝWDV�SHUVRQDV��-DXQLHãL�GUƯNVW�
OLHWRW�LHUƯFL�WLNDL�JDGƯMXPD��MD�YLƼL�LU�VDVQLHJXãL����JDGX�YHFXPX�XQ�LHUƯFHV�OLHWRãDQD�
LU�QHSLHFLHãDPD�YLƼX�DSPƗFƯEDL��-HENXUƗ�JDGƯMXPƗ�OLHWRãDQD�GUƯNVW�QRWLNW�WLNDL�
VSHFLƗOLVWD�X]UDXG]ƯEƗ�

Ɣ� 5HJXOƗUL�SƗUEDXGLHW��YDL�HOHNWULVNƗV�LHUƯFHV�SLHVOƝJãDQDV�XQ�SDJDULQƗãDQDV�
YDGL�QDY�ERMƗWL��-D�SLHVOƝJãDQDV�YDL�SDJDULQƗMXPD�YDGL�LU�ERMƗWL��WRV�YDU�QRPDLQƯW�
WLNDL�NYDOL¿�FƝWL�VSHFLƗOLVWL�YDL�DXWRUL]ƝWV�5(06�VHUYLVD�FHQWUV�

Ɣ� /LHWRMLHW�WLNDL�VHUWL¿�FƝWXV�XQ�DWELOVWRãL�DS]ƯPƝWXV�SDJDULQƗãDQDV�YDGXV�DU�
SLHWLHNRãX�ãƷƝUVJULH]XPX��/LHWRMLHW�SDJDULQƗãDQDV�YDGXV�DU�JDUXPX�OƯG]�SDW�
���P�DU�ãƷƝUVJULH]XPX�����PP²�����±����P�JDUXV�YDGXV�DU�ãƷƝUVJULH]XPX�����PP².

6LPEROX�L]VNDLGURMXPV

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806 � %ƯVWDPƯED�DU�YLGƝMX� ULVND�SDNƗSL��QHLHYƝURãDQDV�JDGƯMXPƗ�
LHVSƝMDPD�QƗYH�YDL�VPDJL��QHƗUVWƝMDPL��VDYDLQRMXPL�

8=0$1Ʈ%88=0$1Ʈ%8 � %ƯVWDPƯED�DU�]HPX�ULVND�SDNƗSL��QHLHYƝURãDQDV�JDGƯMXPƗ�
LHVSƝMDPL�YLGƝMDV�VPDJXPD�SDNƗSHV��ƗUVWƝMDPL��VDYDLQRMXPL�

,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$, 0DWHULƗOX�]DXGƝMXPX�ULVNV��QDY�GURãƯEDV�QRUƗGƯMXPV��1DY�
EƯVWDPƯEDV�YHVHOƯEDL.

��� 3LUPV�SLHƼHPãDQDV�HNVSOXDWƗFLMƗ�L]ODVƯW�OLHWRãDQDV�LQVWUXNFLMX

��� ,]PDQWRMLHW�DFX�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNOL

��� /LHWRMLHW�URNX�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNOL

���� (OHNWURLQVWUXPHQWV�DWELOVW�DL]VDUG]ƯEDV�NODVHL�,

� 8WLOL]ƗFLMD�DWELOVWRãL�YLGHV�DL]VDUG]ƯEDV�QRWHLNXPLHP

���� &(�DWELOVWƯEDV�DS]ƯPƝMXPV

1 Tehniskie dati
/LHWRãDQD�DWELOVWRãL�QRWHLNWDMDP�PƝUƷLP

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
/LHWRMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWX�WLNDL�DWELOVWRãL�QRWHLNWDMDP�PƝUƷLP��1RWHLNWƗ�OLHWRãDQDV�
PƝUƷD�QHLHYƝURãDQDV�UH]XOWƗWƗ�LHVSƝMDPL�VPDJL�VDYDLQRMXPL�YDL�SDW�QƗYH��
5(06�0XOWL�3XVK�LHNƗUWD�LU�SDUHG]ƝWD

Ɣ ']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD�DU�ǌGHQL�VDVNDƼƗ�DU�(1�����������,
DWELOVWRãL�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗP�
SUDVƯEƗP�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�'9*:�:������$��³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQD�
uQ�GH]LQIHNFLMD´��������JDGD�RNWREUD�UHGDNFLMƗ��XQ�DWELOVWRãL�=96+.��9ƗFLMDV�
VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�VSHFLƗOLVWX�DSYLHQƯED��LQVWUXN�
FLMDL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXD�
WƗFLMƗ´��������JDGD�DXJXVWD�UHGDNFLMƗ���NƗ�DUƯ�UDGLDWRUX�XQ�SDQHƺX�DSNXUHV�VLVWƝPX�
VNDORãDQD��

Ɣ� ']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPXVNDORãDQD�DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�SXOVƝMRãX�
saspiestu gaisu VDVNDƼƗ�DU�(1�������������DWELOVWRãL�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�
XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗP�SUDVƯEƗP�±�'DUED� LQVWUXNFLMD�
DVGW W �����$��³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQD�XQ�GH]LQIHNFLMD´��������gada 

RNWREUD�UHGDNFLMƗ��XQ�DWELOVWRãL�=96+.��9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGL�
FLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�VSHFLƗOLVWX�DSYLHQƯED��LQVWUXNFLMDL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�
VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´� �������JDGD�DXJXVWD�
UHGDNFLMƗ���NƗ�DUƯ�UDGLDWRUX�XQ�SDQHƺX�DSNXUHV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��

Ɣ� &DXUXƺYDGX�VLVWƝPX�VNDORãDQDL�DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�QHPDLQƯJX�
saspiestu gaisu.

Ɣ 5DGLDWRUX�XQ�SDQHƺX�DSNXUHV�VLVWƝPX�VNDORãDQD�GǌƼX�DL]YƗNãDQD�DU�
saspiestu gaisu / bez saspiesta gaisa.

Ɣ� 'H]LQIHNFLMDV�YHLNãDQD�DU�GH]LQIHNFLMDV�LHNƗUWX�5(06�9�-HW�7:��']HUDPƗ�
ǌGHQV�VLVWƝPX�XQ�FLWX�FDXUXƺYDGX�GH]LQIHNFLMD�VDVNDƼƗ�DU�(1�������������SƝF�
WHKQLVNDMƗP�SUDVƯEƗP��NDV� LHNƺDXWDV�9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEDV�
DSYLHQƯEDV��'9*:��'9*:�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9��
GDUED�ODSƗ�'9*:�:������$��������JDGD�RNWREUD�UHGDNFLMƗ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�
VLVWƝPX�WƯUƯãDQD�XQ�GH]LQIHNFLMD´��XQ�VDVNDƼƗ�DU��9ƗFLMDV�6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�
XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV� WHKQLNDV�DSYLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQL� ³']HUDPƗ�ǌGHQV�
VLVWƝPX�VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´� �������JDGD�
UHGDNFLMƗ���$NWƯYƗV�YLHODV�5(06�3HUR[L�&RORU�OLHWRãDQD�

Ɣ� 7ƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV�YHLNãDQD�DU�WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV�LHNƗUWX�
REMS V-Jet H:�5DGLDWRUX�XQ�SDQHƺX�DSNXUHV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQD�XQ�NRQVHUYƝãDQD��
$NWƯYR�YLHOX�5(06�&OHDQ+�XQ�5(06�1R&RU�OLHWRãDQD��

Ɣ� ']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�EOƯYXPD�SƗUEDXGHL�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�VDVNDƼƗ�DU�
9ƗFLMDV�6DQWHKQLVNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV��=96+.��
DWJƗGQL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�EOƯYXPD�SƗUEDXGH´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDN�
FLMD���NƗ�DUƯ�FLWX�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX�XQ�UH]HUYXƗUX�VSLHGLHQD�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGHL�
(REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� ']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VORG]HV�SƗUEDXGHL�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�VDVNDƼƗ�DU�
9ƗFLMDV�6DQWHKQLVNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV��=96+.��
DWJƗGQL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�EOƯYXPD�SƗUEDXGH´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDN�
FLMD���NƗ�DUƯ�FLWX�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX�XQ�UH]HUYXƗUX�VORG]HV�SƗUEDXGHL��5(06�
Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� +LGURVWDWLVNDL�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL�VDVNDƼƗ�
DU�(1�������������SƗUEDXGHV�PHWRGH�$�XQ�FLWX�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX�XQ�UH]HUYXƗUX�
VSLHGLHQD�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGHL (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� +LGURVWDWLVNDL�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL�VDVNDƼƗ�
DU�(1�������������SƗUEDXGHV�PHWRGH�%��PRGL¿�FƝWƗ�YHLGƗ�VDVNDƼƗ�DU�9ƗFLMDV�
6DQWHKQLVNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQL�
³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�EOƯYXPD�SƗUEDXGH´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD���NƗ�
DUƯ�FLWX�FDXUXƺYDGX�XQ�UH]HUYXƗUX�VSLHGLHQD�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGH (REMS Multi-

Push SLW).

Ɣ� +LGURVWDWLVNDL�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL�VDVNDƼƗ�
DU�(1�������������SƗUEDXGHV�PHWRGH�&�XQ�FLWX�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX�XQ�UH]HUYXƗUX�
VSLHGLHQD�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGHL (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ *Ɨ]HV�YDGX�VORG]HV�SƗUEDXGH��L]WXUƯEDV�SƗUEDXGH��DU�VDVSLHVWX�JDLVX�
VDVNDƼƗ�DU�(1������������DWELOVWRãL�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�
DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗP�SUDVƯEƗP�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�*������'9*:�75*,�2018) 

³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�JƗ]HV�VLVWƝPƗP´��2018��JDGD�DSUƯƺD� UHGDNFLMƗ�� �5(06�
Multi-Push SL/SLW).

Ɣ *Ɨ]HV�YDGX�EOƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�JDLVX�VDVNDƼƗ�DU�(1������������
DWELOVWRãL�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗP�
SUDVƯEƗP�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�*������'9*:�75*,�2018��³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�
JƗ]HV�VLVWƝPƗP´��2018��JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ���5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��

Ɣ� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLP�YLVX�YHLGX�UH]HUYXƗUX�SLOGƯãDQDL�DU�VDVSLHVWR�JDLVX
������03D���EDU�����SVL��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��

Ɣ� VDVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�HNVSOXDWƗFLMDL�OƯG]�JDLVD�SDWƝULƼDP�������1O�PLQ

-HENXUL�FLWL� OLHWRãDQDV�YHLGL�X]VNDWƗPL�SDU�QHDWELOVWRãLHP�QRWHLNWDMDP�PƝUƷLP�XQ�
WƗSƝF�LU�QHSLHƺDXMDPL��

lav lav
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8]PDQƯEX��/LHWRãDQƗ�DWELOVWRãL�QRWHLNWDMDP�PƝUƷLP�MƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�8]PDQƯEX��/LHWRãDQƗ�DWELOVWRãL�QRWHLNWDMDP�PƝUƷLP�MƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�
YLHWƗ�VSƝNƗ�HVRãLH�GURãƯEDV�QRWHLNXPL��SUDVƯEDV�XQ�QRUPDV��ƯSDãL�VHNRMRãDV�YLHWƗ�VSƝNƗ�HVRãLH�GURãƯEDV�QRWHLNXPL��SUDVƯEDV�XQ�QRUPDV��ƯSDãL�VHNRMRãDV�
QRUPDV�XQ�SUDVƯEDV�QRUPDV�XQ�SUDVƯEDV�

7HKQLVNLH�QRWHLNXPL�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗP
(LURSDV�VWDQGDUWV�(1������������³7HKQLVNLH�QRWHLNXPL�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗP�
±����GDƺD��,QVWDOƗFLMD´
3DPDWRMRWLHV�X]�SDãODLN�VSƝNƗ�HVRãR�(LURSDV�6DYLHQƯEDV�GLUHNWƯYX�������(.�³SDU�
G]HUDPƗ�ǌGHQV�NYDOLWƗWL´�������JDGD�����IHEUXƗUƯ�(LURSDV�VWDQGDUWL]ƗFLMDV�NRPLWHMD�
SLHƼƝPD�(LURSDV�6DYLHQƯEDV�QRUPX�(1������������³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�G]HUDPƗ�
ǌGHQV�VLVWƝPƗP�±����GDƺD��6LVWƝPX�X]VWƗGƯãDQD´��������JDGD�VHSWHPEUƯ�ãƯ�QRUPD�
WLND�LHNƺDXWD�YLVX�(LURSDV�YDOVWX�OLNXPGRãDQƗ��âDMƗ�QRUPƗ�LU�QRWHLNWDV�YLVƗV�(LURSDV��
6DYLHQƯEDV�YDOVWƯV�SLHPƝURMDPDV�SUDVƯEDV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SLHƼHPãDQDL�
HNVSOXDWƗFLMƗ��SLHPƝUDP��SLOGƯãDQDL��VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL��VNDORãDQDL�XQ�GH]LQIHNFLMDL�
1RUPDV�(1���������������VDGDƺƗ�³3LHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´�LU�DSUDNVWƯWD�����SXQNWƗ�
³ƜNX� LHNãƝMR�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SLOGƯãDQD�XQ�ƝNX� LHNãƝMR�G]HUDPƗ�ǌGHQV�
VLVWƝPX�KLGURVWDWLVNƗ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH´��³ƜNX�LHNãƝMƗP�VLVWƝPƗP�MƗYHLF�VSLHGLHQD�
SƗUEDXGH��3ƗUEDXGL�YDU�YHLNW�DU�ǌGHQL�YDL�� MD� WR�SLHƺDXM�YLHWƝMƗV� OLNXPGRãDPDV�MD� WR�SLHƺDXM�YLHWƝMƗV� OLNXPGRãDPDV�
SUDVƯEDVSUDVƯEDV��SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL�YDU�L]PDQWRW�WƯUX�JDLVX��NDV�QHVDWXU�HƺƺX��]HP�QHOLHOD�
VSLHGLHQD��YDL�LQHUWƗV�JƗ]HV��-ƗƼHP�YƝUƗ�LHVSƝMDPL�ULVNL��NR�L]UDLVD�DXJVWV�JƗ]HV�
YDL�JDLVD�VSLHGLHQV�VLVWƝPƗ�´�7DþX�L]ƼHPRW�ãR�QRUƗGƯMXPX�QRUPƗ�(1������������
QDY�QRWHLNWL�QHNƗGL�SƗUEDXGHV�NULWƝULML�SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL�DU�JDLVX��
����DSDNãVDGDƺƗV KLGURVWDWLVNDMDL�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�LU�SDUHG]ƝWDV���SƗUEDXGHV�
PHWRGHV�$��%��&�DWNDUƯEƗ�QR�PRQWƝWR�FDXUXƺX�PDWHULƗOD�XQ� L]PƝUD��3ƗUEDXGHV�
PHWRGHV�$��%�XQ�&�DWãƷLUDV�DU�GDåƗGLHP�SƗUEDXGHV�SURFHVLHP��VSLHGLHQLHP�XQ�
laikiem. 

����VDGDƺƗ�³&DXUXƺYDGX�VNDORãDQD´��������DSDNãSXQNWƗ�LU�QRWHLNWV��³']HUDPƗ�ǌGHQV�
VLVWƝPD�MƗL]VNDOR�DU�G]HUDPR�ǌGHQL�SƝF�LHVSƝMDV�X]UHL]�SƝF�PRQWƗåDV�XQ�VSLHGLHQD�
SƗUEDXGHV��NƗ�DUƯ�WLHãL�SLUPV�SLHƼHPãDQDV�HNVSOXDWƗFLMƗ�´�³-D�VLVWƝPDV�HNVSOXDWƗ�
FLMD�QHVƗNDV� WLHãL�SƝF�SLHƼHPãDQDV�HNVSOXDWƗFLMƗ�� WƗ� UHJXOƗUL� �LQWHUYƗORV� OƯG]���
GLHQƗP��MƗL]VNDOR�´�-D�ãR�SUDVƯEX�QHYDU�L]SLOGƯW��MƗYHLF�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�
������VDGDƺƗ�LU�DSUDNVWƯWD�³VNDORãDQD�DU�ǌGHQL´�
������VDGDƺƗ� LU�DSUDNVWƯWDV�³VNDORãDQDV�PHWRGHV�VNDORãDQDL�DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�
PDLVƯMXPX´��NXU�DU�PDQXƗOL�YDL�DXWRPƗWLVNL�ƧHQHUƝWLHP�VDVSLHVWD�JDLVD�LPSXOVLHP�
VNDORãDQDV�HIHNWV�WLHN�X]ODERWV�
����VDGDƺƗ� ³'H]LQIHNFLMD´�������DSDNãSXQNWƗ� LU�QRUƗGƯWV��NƗGRV�JDGƯMXPRV�QDY�
YDMDG]ƯJD�GH]LQIHNFLMD��EHW�SLHWLHN�WLNDL�DU�VNDORãDQX��³3ƝF�VNDORãDQDV�G]HUDPƗ�
ǌGHQV�VLVWƝPDV�YDU�GH]LQ¿�FƝW��MD�WR�QRVDND�DWELOGƯJD�DPDWSHUVRQD�YDL�LQVWLWǌFLMD�´�
³9LVDV�GH]LQIHNFLMDV�YHLFDPDV�VDVNDƼƗ�DU�DWWLHFƯJDMƗ�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãR�OLNXPGRãDQX�
XQ�YLHWƝMLHP�QRUPDWƯYDMLHP�DNWLHP�´�
������VDGDƺƗ�³'H]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺX�L]YƝOH´�LU�QRUƗGƯWV��³9LVƗP�ƷƯPLVNDMƗP�YLHOƗP��
NDV�WLHN�L]PDQWRWDV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMDL��MƗDWELOVW�SUDVƯEƗP��NDV�
(LURSDV�6DYLHQƯEDV�QRUPƗV��EHW�MD�MD�ãƯV�QRUPDV�QDY�SLHPƝURMDPDV��DWWLHFƯJDV�YDOVWV�
OLNXPGRãDQƗ�SDUHG]ƝWDV�ƷƯPLVNDMƗP�YLHOƗP�ǌGHQV�DWWƯUƯãDQDV�MRPƗ�´�7XUNOƗW��³9LVX�
ãR�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺX�WUDQVSRUWƝãDQD��X]JODEƗãDQD��SƗUVWUƗGƗãDQD�XQ�OLHWRãDQD�
YDU�EǌW�EƯVWDPD��WƗGƝƺ�QRWHLNWL�MƗLHYƝUR�YHVHOƯEDV�DL]VDUG]ƯEDV�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�´
������VDGDƺƗ�³0HWRGHV�GH]LQIHNFLMDV� OƯG]HNƺX� OLHWRãDQDL´� LU�QRUƗGƯWV��ND� MƗUƯNRMDV�
DWELOVWRãL�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺD�UDåRWƗMD�LQVWUXNFLMƗP��SƝF�GH]LQIHNFLMDV�XQ�VNDORãDQDV�
MƗYHLF�EDNWHULRORƧLVNƗ�SDUDXJD�DQDOƯ]H��7XUNOƗW�WLHN�L]YLU]ƯWD�VHNRMRãD�SUDVƯED��³9LVV�
SURFHVV�XQ�SƗUEDXGHV�UH]XOWƗWL�MƗGRNXPHQWƝ��VDVWƗGƯWƗ�GRNXPHQWƗFLMD�WLHN�QRGRWD�
ƝNDV�ƯSDãQLHNDP�´

$WJƗGQH�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�JDLVX��LQHUWX�JƗ]L�
YDL�ǌGHQL´� �������JDGD� MDQYƗUD�UHGDNFLMD���9ƗFLMDV�6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�
NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�DSYLHQƯED��=96+.��
9ƗFLMDL9ƗFLMDL�ãƯV�DWJƗGQHV�����VDGDƺƗ�³9LVSƗUƯJƗV�]LƼDV´�LU�SDUHG]ƝWV�VHNRMRãDLV��³*ƗåX�
VDVSLHåDPƯEDV�GƝƺ�YHLFRW�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�DU�JDLVX�¿�]LVNR�XQ�GURãƯEDV�DSVYƝ�
UXPX�GƝƺ�MƗLHYƝUR�QHJDGƯMXPX�QRYƝUãDQDV�SUDVƯEDV�³'DUEL�DU�JƗ]HV�LHNƗUWƗP´�XQ�
VWDQGDUWV�³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�JƗ]HV�VLVWƝPƗP�'9*:�75*,´��6DGDUEƯEƗ�DU�DWELOGƯJR�
DURGELHGUƯEX�XQ�SDPDWRMRWLHV�X]�ãR�VWDQGDUWX�PDNVLPƗODLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�LU�
LHUREHåRWV�OƯG]�����03D����EDU���WƗSDW�NƗ�JƗ]HV�YDGX�VORG]HV�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGƝP��
âƗGƗ�YHLGƗ�WLHN�L]SLOGƯWDV�YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV�âƗGƗ�YHLGƗ�WLHN�L]SLOGƯWDV�YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV�
LHUREHåRWV�OƯG]�����03D����EDU���WƗSDW�NƗ�JƗ]HV�YDGX�VORG]HV�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGƝP��
âƗGƗ�YHLGƗ�WLHN�L]SLOGƯWDV�YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV�
LHUREHåRWV�OƯG]�����03D����EDU���WƗSDW�NƗ�JƗ]HV�YDGX�VORG]HV�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGƝP��

”

$WWLHFƯEƗ�X]�SƗUEDXGHV�PHWRGƝP�$��%��&��NDV�QRUPDV�(1����������������VDGDƺƗ�
SDUHG]ƝWDV�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL���DWJƗGQƝ��³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�EOƯYXPD�
SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�JDLVX��LQHUWX�JƗ]L�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD��
T 82-2011,�9ƗFLMDV�6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�DSYLHQƯED�
(ZVSHK),�9ƗFLMD��9ƗFLMDL9ƗFLMDL�LU�QRWHLNWV�ãƗGL��³/DL�SƗUEDXGL�YDUƝWX�SUDNWLVNL�YHLNW�EǌYODX�
NXPƗ��WLND�L]YƝOƝWƗ�SUDNWLVNRV�PƝƧLQƗMXPRV�PRGL¿�FƝWƗ�PHWRGH��NDV�LU�SLHPƝURMDPD�
YLVLHP�PDWHULƗOLHP�XQ�PDWHULƗOX�NRPELQƗFLMƗP��/DL�YDUƝWX�NRQVWDWƝW�SDW�PD]ƗNX�
QHEOƯYXPX��SƗUEDXGHV�ODLNV�LU�SDJDULQƗWV�VDOƯG]LQRW�DU�QRUPX��9LVX�PDWHULƗOX�VSLHGLHQD�
SƗUEDXåX�DU�ǌGHQL�SDPDWƗ�LU�SƗUEDXGHV�PHWRGH�%�VDVNDƼƗ�DU�',1�(1�������´�
âHLW�WLHN�QRWHLNWV�VHNRMRãDLV�
%OƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�LQHUWƗP�JƗ]ƝP%OƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�LQHUWƗP�JƗ]ƝP��RLHPƝUDP��VOƗSHNOLV�
³ƜNDV��NXU�SDVWƗY�SDDXJVWLQƗWDV�KLJLƝQDV�SUDVƯEDV��SLHPƝUDP��PHGLFƯQLVNƗV�LHVWƗGƝV��
VOLPQƯFDV��ƗUVWX�SUDNVƝV��YDU�EǌW�QHSLHFLHãDPD�LQHUWX�JƗåX�OLHWRãDQD��ODL�QHSLHƺDXWX�
JDLVD�PLWUXPD�NRQGHQVƗFLMX�FDXUXƺYDGƗ�´��1DY�LHVSƝMDPV�DU�5(06�0XOWL�3XVK��
%OƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX%OƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�MƗYHLF��MD
Ɣ� LU�VDJDLGƗPV��ND�VLVWƝPD�QHWLNV�OLHWRWD�LOJƗNX�ODLNX�SƝF�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV��ƯSDãL�

MD�YLGƝMƗV�DSNƗUWƝMƗV�YLGHV�WHPSHUDWǌUDV�VDVWƗGD�!����&��ODL�QRYƝUVWX�LHVSƝMDPX�
EDNWƝULMX�L]SOƗWƯãDQRV�

Ɣ� FDXUXƺYDGV�ODLND�SRVPƗ�QR�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�OƯG]�SLHƼHPãDQDL�HNVSOXDWƗFLMƗ��
SLHPƝUDP��]LHPDV�SHULRGƗ��QHWLHN�SLOQƯEƗ�SLOGƯWV�HNVSOXDWƗFLMDV�ODLNƗ�

Ɣ� GDƺƝML�L]WXNãRWD�YDGD�PDWHULƗOD�NRUR]LMDV�L]WXUƯED�LU�VDPD]LQƗMXVLHV

%OƯYXPD�SƗUEDXGL�DU�ǌGHQLPD�SƗUEDXGL�DU�ǌGHQL var veikt, ja

Ɣ� ODLND�SRVPƗ�QR�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�OƯG]�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�SLHƼHPãDQDL�
HNVSOXDWƗFLMƗ�LU�QRGURãLQƗWD�UHJXOƗUD��YLVPD]�UHL]L�VHSWLƼƗV�GLHQƗV��ǌGHQV�QRPDLƼD��
.Ɨ�DUƯ��MD

Ɣ� LU�QRGURãLQƗWV��ND�ƝNDV�SLHYLHQRMXPD�OƯQLMDV�YDL�WHKQRORƧLVNƗ�ǌGHQV�VDYLHQRMXPV�
LU�L]VNDORWV�XQ�WƗGƝMƗGL�VDJDWDYRWV�SLHVOƝJãDQDL�XQ�HNVSOXDWƗFLMDL�

Ɣ� FDXUXƺYDGX�VLVWƝPDV�SLOGƯãDQD�QRWLHN�FDXU�KLJLƝQLVNL�QHYDLQRMDPLHP�NRPSRQHQ�
tiem,

Ɣ� ODLND�SRVPƗ�QR�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�OƯG]�SLHƼHPãDQDL�HNVSOXDWƗFLMƗ�VLVWƝPD�SDOLHN�
SLOQƯJL�SLHSLOGƯWD�XQ�QDY�QHSLHFLHãDPV�YHLNW�GDƺƝMX�SLOGƯãDQX�

1ROLNXPV�SDU�G]HUDPR�ǌGHQL�������JDGD�����DXJXVWD�UHGDNFLMƗ������SDQWV
9ƗFLMDL9ƗFLMDL�1ROLNXPD�SDU�G]HUDPR�ǌGHQL�������JDGD�����DXJXVWD�UHGDNFLMƗ�����SDQWƗ�
³$WWƯUƯãDQDV�YLHODV�XQ�GH]LQIHNFLMDV�PHWRGHV´� LU�SDUHG]ƝWV��ND�G]HUDPƗ�ǌGHQV�
GH]LQIHNFLMDL�WLHN�L]PDQWRWDV�WLNDL�WƗV�DWWƯUƯãDQDV�YLHODV��NXUDV�LU�LHNƺDXWDV�)HGHUƗOƗV�
9HVHOƯEDV�PLQLVWULMDV�VDUDNVWƗ��âR�VDUDNVWX�VDVWƗGD�XQ�SDSLOGLQD�)HGHUƗODLV�YLGHV�
DL]VDUG]ƯEDV�GLHQHVWV��

TeKQLVNƗV�SUDVƯEDV�±�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��
GDUED�LQVWUXNFLMD�'9*:�:������$���������JDGD�RNWREUD�UHGDNFLMƗ��
9ƗFLMDL9ƗFLMDL�7HKQLVNDMƗ�QRWHLNXPƗ���9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�DSJƗGHV�DSYLHQƯEDV��'HXWVFKHU�
9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9���GDUED�ODSƗ�:������$���������JDGD�RNWREULV��
LU�LHWYHUWDV�SDSLOGXV�LQVWUXNFLMDV�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQD�XQ�GH]LQIHNFLMD´��
���VDGDƺƗ�³7ƯUƯãDQD´�����SXQNWƗ�³9LVSƗUƯJƗV�]LƼDV�� WƯUƯãDQDV�PƝUƷLV´� LU�SDUHG]ƝWV�
VHNRMRãDLV��³-D�G]HUDPDLV�ǌGHQV�LU�EDNWHULRORƧLVNL�SLHVƗUƼRWV��NƗ�SLUPR�MƗYHLF�WƯUƯãDQD��
âƗGRV�JDGƯMXPRV�SƝF�WƯUƯãDQDV�YDU�EǌW�SDSLOGXV�QHSLHFLHãDPD�VLVWƝPDV�GH]LQIHNFLMD�´
����VDGDƺƗ�³7ƯUƯãDQDV�PHWRGHV´� LU�VƯNƗN�DSUDNVWƯWDV�VNDORãDQDV�PHWRGHV��NXUDV�
ƯVXPƗ�LU�PLQƝWDV�VWDQGDUWƗ�(1�������³6NDORãDQD�DU�ǌGHQL´�XQ�³6NDORãDQD�DU�ǌGHQV��
JDLVD�PDLVƯMXPX´��9HLFRW�MDXQDV�VLVWƝPDV�PRQWƗåX�YDL�SUR¿�ODNWLVNR�UHPRQWX�HVRãDMƗ�
VLVWƝPƗ�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPƗ�YDU�QRNƺǌW�QHWƯUXPL�XQ�SDW�SDVWƗY�PLNUREDNWHULƗOƗV�
SLHVƗUƼRãDQƗV�ULVNV����������DSDNãSXNWƗ�³6NDORãDQD�DU�ǌGHQV��JDLVD�PDLVƯMXPX´�LU�
SDVNDLGURWV��³/DL�QR�HVRãDMLHP�FDXUXƺYDGLHP�DL]YƗNWX�NDWODNPHQL��QRJXOVQHV�YDL�
ELRVOƗƼXV�XQ�OƯG]�DU�WR�X]ODERWX�WƯUƯãDQDV�HIHNWLYLWƗWL��LU�QHSLHFLHãDPD�VNDORãDQD�DU�
ǌGHQL��9LVX�FDXUXOL�SLOGRãD�WXUEXOHQWD�SOǌVPD�LU�ƺRWL�VSƝFƯJD�XQ�PRELOL]Ɲ�QRJXOVQHV��
6DOƯG]LQƗMXPƗ�DU�VNDORãDQX�DU�ǌGHQL�EǌWLVNL�VDPD]LQƗV�ǌGHQV�SDWƝULƼã�´�
���VDGDƺƗ�³'H]LQIHNFLMD´�LU�VƯNL�DSUDNVWƯWD�WHUPLVND�XQ�ƯSDãL�ƷƯPLVND�VLVWƝPDV�GH]LQ�
IHNFLMD�NƗ�LQWHUPLWƝMRãV�SDVƗNXPV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�DWWƯUƯãDQDL��³6LVWƝPDV�
GH]LQIHNFLMX�GUƯNVW�YHLNW�WLNDL�VSHFLDOL]ƝWDV�¿�UPDV�´�������DSDNãSXQNWƗ�LU�QRVDXNWDV�
��³SƗUEDXGƯWDV�GH]LQIHNFLMDV�ƷƯPLVNƗV�YLHODV´���ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGV�+2O2��QƗWULMD�
KLSRKORUƯWV�1D2&O�XQ�KORUD�GLRNVƯGV�&O22��NƗ�DUƯ�LU�QRVDXNWDV�DWELOVWRãDV�OLHWRãDQDV�
NRQFHQWUƗFLMDV�XQ�LHGDUEƯEDV�ODLNV��3LHPƝUDP��ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGD�NRQFHQWUƗFLMD�
VDVWƗGD�����PJ�+2O2�O�XQ�LHGDUEƯEDV�ODLNV����VWXQGDV��3LHOLNXPƗ�$�LU�L]NOƗVWƯWD�VƯNƗND�
LQIRUPƗFLMD�SDU�ƷƯPLVNDMLHP�GH]LQIHNFLMDV� OƯG]HNƺLHP��SLHPƝUDP��SDU� OLHWRãDQX�XQ�
GDUED�GURãƯEX��3LHOLNXPƗ�%�LU�LHNƺDXWDV�]LƼDV�SDU�PDWHULƗOX�L]WXUƯEX�SUHW�LHWHLNWDMLHP�
ƷƯPLVNDMLHP�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺLHP��
$WJƗGQH�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�
HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�UHGDNFLMƗ���6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�
WHKQLNDV�DSYLHQƯED��=96+.���9ƗFLMD
9ƗFLMƗ9ƗFLMƗ�SLHPƝURMDPD�=96+.��9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�
WHKQLNDV�VSHFLƗOLVWX�DSYLHQƯED�� LQVWUXNFLMD�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��
GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´��MDXQDMƗ�������JDGD�DXJXVWD�UHGDNFLMƗ���
NXUƗ� LU�GHWDOL]ƝWL�DSUDNVWƯWDV�VƗNRWQƝMƗV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQDV�XQ�
GH]LQIHNFLMDV�PHWRGHV��âƯV�PHWRGHV� LU�SDUHG]ƝWDV�DUƯ�VWDQGDUWƗ�(1������������
NXUƗ� LU�GHWDOL]ƝWL�DSUDNVWƯWDV�VƗNRWQƝMƗV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQDV�XQ�
GH]LQIHNFLMDV�PHWRGHV��âƯV�PHWRGHV� LU�SDUHG]ƝWDV�DUƯ�VWDQGDUWƗ�(1������������
NXUƗ� LU�GHWDOL]ƝWL�DSUDNVWƯWDV�VƗNRWQƝMƗV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQDV�XQ�

DWELOVWRãL�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗV�
SUDVƯEƗV�±�'DUED� LQVWUXNFLMD�'9*:�:������$���������JDGD�RNWREUD�UHGDNFLMƗ���
7XUNOƗW�LQVWUXNFLMƗ�LU�LHWYHUWDV�]LƼDV�SDU�ƷƯPLVNLHP�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺLHP�XQ�WHUPLVNR�
dezinfekciju.

7HKQLVNLH�QRWHLNXPL�JƗ]HV�VLVWƝPƗP
(LURSDV�VWDQGDUWV�(1�����������³*Ɨ]HV�DSJƗGH�±�JƗ]HV�YDGX�VLVWƝPDV�ƝNƗP´
âDMƗ�(LURSDV�VWDQGDUWƗ�(1�����������³*Ɨ]HV�DSJƗGH�±�*Ɨ]HV�YDGX�VLVWƝPDV�ƝNƗP´�
(LURSDV�VWDQGDUWV�(1�����������³*Ɨ]HV�DSJƗGH�±�JƗ]HV�YDGX�VLVWƝPDV�ƝNƗP´
âDMƗ�(LURSDV�VWDQGDUWƗ�(1�����������³*Ɨ]HV�DSJƗGH�±�*Ɨ]HV�YDGX�VLVWƝPDV�ƝNƗP´�
(LURSDV�VWDQGDUWV�(1�����������³*Ɨ]HV�DSJƗGH�±�JƗ]HV�YDGX�VLVWƝPDV�ƝNƗP´

���QRGDƺƗ�³3ƗUEDXGH´´�������³-DXQDV�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPDV�YDL� MHENXUD�SDVWƗYRãD�
FDXUXƺYDGX�VLVWƝPD��NXUƗ�WLND�YHLNWL�GDUEL��NƗ�DSUDNVWƯWV�����SXQNWƗ��GUƯNVW�SLHƼHPW�
HNVSOXDWƗFLMƗ�YDL�DWMDXQRW�WR�HNVSOXDWƗFLMX�WLNDL��MD�LU�YHLNVPƯJL�YHLNWDV�YLVDV����QRGDƺƗ�
SDUHG]ƝWƗV�SƗUEDXGHV�´�NƗ�VNDORãDQDV�YLGH�WLHN�LHWHLNWV�SƗUVYDUƗ�JDLVV��3UDVƯEƗV�LU�
SDUHG]ƝWD�L]WXUƯEDV�SƗUEDXGH���PDNVLPƗOL�SLHƺDXMDPƗ�GDUED�VSLHGLHQD�023�SƗUEDXGH��
3ƝF�ãƯV�SƗUEDXGHV� MƗYHLF�EOƯYXPD�SƗUEDXGH�� ³-ƗQRGURãLQD�VHNRMRãDLV�EOƯYXPD�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�
±� NXUã�YLVPD]�DWELOVW�GDUED�VSLHGLHQDP�
±� NXUã�SDUDVWL�QDY�DXJVWƗNV�SDU�023��������MD�023�LU�OLHOƗNV�SDU�����EDU�´
� ³&DXUXƺYDGX�VLVWƝPƗV��NXUƗV�023�������EDU��EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�

QHGUƯNVW�EǌW�!�����PEDU�´�
âƯ�(LURSDV�VWDQGDUWD�OLHWRWƗMLHP�MƗƼHP�YƝUƗ��ND�&(1�GDOƯEYDOVWƯV�YDU�SDVWƗYƝW�GHWD�
OL]ƝWDV�QRUPDV�XQ�YDL�WHKQLVNDV�SUDVƯEDV��-D�DWWLHFƯJƗV�YDOVWV�OLNXPX�QRUPDWƯYR�DNWX�
SUDVƯEDV�LU�VWLQJUƗNDV�SDU�ãƯ�VWDQGDUWD�SUDVƯEƗP��OLHOƗNƗ�SULRULWƗWH�LU�DWWLHFƯJƗV�YDOVWV�
QRUPDWƯYR�DNWX�SUDVƯEƗP��ND�QRWHLNWV�&(1�WHKQLVNDMƗ�]LƼRMXPƗ�&(1�75�������
'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗV�SUDVƯEƗV�
±�'DUED�LQVWUXNFLMD��'9*:�75*,�2018) (2018��JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ�
9ƗFLMƗ�MƗLHYƝUR�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗV�
SUDVƯEƗV�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�*������'9*:�75*,�2018��³7HKQLVNLH�QRWHLNXPL�JƗ]HV�
VLVWƝPƗP´��2018��JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ���
������VDGDƺƗ�³'URãƯEDV�SDVƗNXPX�SƗUEDXåX�YHLNãDQDV�ODLNƗ´�LU�QRWHLNWV��³0DNVLPƗ�
ODLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�QHGUƯNVW�SƗUVQLHJW���EDU��.Ɨ�QRWHLNWV�������VDGDƺƗ��SƗUEDXGHV�
SƝF�L]YƝOHV�YDU�YHLNW�DUƯ�DU�VDVSLHVWX�JDLVX��������VDGDƺƗ�LU�QRWHLNWV��³&DXUXƺYDGX�
VLVWƝPƗV�DU�GDUED�VSLHGLHQX�OƯG]�����PEDU��MƗYHLF�VHNRMRãDV�SƗUEDXGHV�

lav lav
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D�� VORG]HV�SƗUEDXGH
E�� EOƯYXPD�SƗUEDXGH
F�� HNVSOXDWƗFLMƗ�HVRãX�VLVWƝPX�SLHPƝURWƯEDV�SƗUEDXGH´
6LVWƝPX�SLHPƝURWƯEX�HNVSOXDWƗFLMDL�QDY�LHVSƝMDPV�YHLNW�DU�5(06�0XOWL�3XVK�SDOƯG]ƯEX��

$URGELHGUƯEDV�QRWHLNXPL�³'DUED�OƯG]HNƺX�HNVSOXDWƗFLMD´��%*5������2008. gada 
UHGDNFLMƗ��������QRGDƺD��'DUEL�JƗ]HV�YDGRV
9ƗFLMƗ�ãLH�QRWHLNXPL�MƗLHYƝUR�VDVNDƼƗ�DU�9DOVWV�QHODLPHV�JDGƯMXPX�DSGURãLQƗãDQDV�
DƧHQWǌUDV�SUDVƯEƗP�

���� 3LHJƗGHV�DSMRPV
5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��HOHNWURQLVND�VNDORãDQDV�XQ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�
LHNƗUWD�DU�NRPSUHVRUX��YDL�5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLVND�VNDORãDQDV�LHNƗUWD�
ar kompresoru,

��VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV���������P�JDUDV��DU�ãƺǌWHƼX�VNUǌYVDYLHQRMXPLHP����
� ��VDVSLHVWD�JDLVD�ãƺǌWHQH���PP�GLDPHWUƗ������P�JDUD��DU�ƗWULHP�VDYLHQRWƗMLHP�

1:����VSLHGLHQD�SƗUEDXGƝP�DU�VDVSLHVWX�JDLVX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:��
� ��DXJVWVSLHGLHQD�ãƺǌWHQH�ò�������P�JDUD��DU�ãƺǌWHQHV�VNUǌYVDYLHQRMXPLHP�ò���

VSLHGLHQD�SƗUEDXGƝP�DU�ǌGHQL��5(06�0XOWL�3XVK�6/:��
� ��VDYLHQRWƗMãƺǌWHQH�NRPSUHVRUDP�ǌGHQV�SLHVOƝJãDQDL������P�JDUD��DU�ƗWUX�

VDYLHQRWƗMX�'1�����XQ�ãƺǌWHQHV�VNUǌYVDYLHQRMXPX�����GXEXOWR�QLSHOL�����ǌGHQV�
DWOLHNX�L]SǌãDQDL�QR�5(06�0XOWL�3XVK�XQ�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQƝP�SƝF�
GDUED�EHLJƗP�

� $L]GDUHV�XQ�DL]EƗåƼL�5(06�0XOWL�3XVK�LHHMX��L]HMX�XQ�ãƺǌWHƼX�DL]YƝUãDQDL��ODL�
QHSLHƺDXWX�SLHVƗUƼRãDQRV�WUDQVSRUWƝãDQDV�XQ�JODEƗãDQDV�ODLNƗ�

� /LHWRãDQDV�LQVWUXNFLMD�

���� 3UHþX�QXPXUL
� 5(06�0XOWL�3XVK�6��HOHNWURQLVND�VNDORãDQDV�LHNƗUWD��

bez piederumiem 115800

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/��HOHNWURQLVNƗ�VNDORãDQDV�XQ�VSLHGLHQD
SƗUEDXGHV�LHNƗUWD��VSLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�
bez piederumiem 115600

� 5(06�0XOWL�3XVK�6/:��HOHNWURQLVNƗ�VNDORãDQDV�XQ�VSLHGLHQD
SƗUEDXGHV�LHNƗUWD��VSLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX
XQ�ǌGHQL��EH]�SLHGHUXPLHP� ������

� 5(06�9�-HW�7:��GH]LQIHNFLMDV�LHNƗUWD� ������
� 5(06�9�-HW�+��WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV�LHNƗUWD�� ������
 Printeris 115604

� 3DSƯUD�UXOOLV����JDE��LHSDNRMXPV� ������
� NRIHULV�DU�VDWXUX�LHVSLHGLHUƯFHL� ������
� 5(06�3HUR[L�&RORU��GR]ƝMDPDLV�ãƷƯGXPV�GH]LQIHNFLMDV�YHLNãDQDL� ������
� 5(06�&OHDQ+��WƯUƯãDQDV�OƯG]HNOLV�DSNXUHV�VLVWƝPƗP� ������
� 5(06�1R&RU��SUHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNOLV�DSNXUHV�VLVWƝPƗP� ������
� 7HVWD�QǌMLƼDV���±������PJ�O�+2O2, 100 gab. iepakojums 091072

� 7HVWD�QǌMLƼDV���±����PJ�O�+2O2, 100 gab. iepakojums 091073

� 6ǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQH��´�GLDPHWUƗ������P�JDUD��DU�ãƺǌWHQHV�
VNUǌYVDYLHQRMXPLHP�����VNDORãDQDL��GH]LQ¿�FƝãDQDL��WƯUƯãDQDL�
XQ�NRQVHUYƝãDQDL� ������

� $XJVWVSLHGLHQD�ãƺǌWHQH�ò´�GLDPHWUƗ������P�JDUD��DU�ãƺǌWHQHV�
VNUǌYVDYLHQRMXPLHP�ò���VSLHGLHQD�SƗUEDXGƝP�DU�ǌGHQL�
(REMS Multi-Push SLW) 115634

� 6DVSLHVWD�JDLVD�ãƺǌWHQH�Ø ��PP��JDUXPV�����P��DU�ƗWUL�L]MDXFDPLHP�
VDYLHQRWƗMLHP�1:��� ������

� 6DYLHQRWƗMãƺǌWHQH�NRPSUHVRUDP���ǌGHQV�SLHVOƝJãDQDL�DU�ãƺǌWHQHV�
VNUǌYVDYLHQRMXPX����XQ�ƗWUX�VDYLHQRWƗMX�1:�����VSLHGLHQD�
SƗUEDXGƝP�DU�JDLVX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� 6DVSLHVWD�JDLVD�ãƺǌWHQH�VDVSLHVWD�JDLVD�LQVWUXPHQWLHP��
����P�JDUD��DU�ƗWULHP�VDYLHQRWƗMLHP�1:������VDVSLHVWD�JDLVD�
LQVWUXPHQWX�SLHVOƝJãDQDL� ������
��P�JDUD�VDVSLHVWD�JDLVD�ãƺǌWHQH���PP�GLDPHWUƗ��DU�ƗWUX�VDYLHQRWƗMX�
'1����VSUDXGQLV��XQ�VNUǌYƝMDPX�ãƺǌWHQHV�VDYLHQRMXPX�*�ò���VSLHGLHQD�
SƗUEDXGHL�DU�VDVSLHVWX�JDLVX��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�� ������

� ����P�JDUD�VDVSLHVWD�JDLVD�ãƺǌWHQH���PP�GLDPHWUƗ��DU�ƗWUX�
VDYLHQRWƗMX�'1����VSUDXGQLV��OLJ]GD���JƗ]HV�SƗUEDXGHL�DU�
saspiestu gaisu (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

$XJVWVSLHGLHQD�ãƺǌWHQH�ò´�GLDPHWUƗ����P�JDUD��DU�ãƺǌWHQHV�
VNUǌYVDYLHQRMXPLHP *�ò���DU�DL]EƗåƼLHP��FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX un 

WYHUWƼX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGƝP�DU�ǌGHQL��5(06�0XOWL�3XVK�6/:�� ������
� 'XEXOWDLV�QLSHOLV�������VǌNãDQDV�VSLHGLHQX�ãƺǌWHƼX�VDYLHQRãDQDL� ������
� 6PDONDLV�¿�OWUV�DU�¿�OWUD�LHOLNWQL�����P� ������
� )LOWUD�LHOLNWQLV�����P� ������
� $L]YƗåƼL����DU�ƷƝGL�(REMS Multi-Push) 115619

� $L]EƗåƼL����DU�ƷƝGL��VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV�� ������
� $L]EƗåƼL�ò��DU�ƷƝGL�(REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

� $L]YƗåƼL�ò��DU�ƷƝGL��DXJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQH�� ������
 Manometrs 6 MPa/60 bar /870 psi 115140

� 0DQRPHWUV�DU�SUHFƯ]X�VNDOX�����03D����EDU�����SVL�� ������
� 0DQRPHWUV�DU�SUHFƯ]X�VNDOX�����K3D�����PEDU�����SVL�� ������
 REMS CleanM 140119

1.3 Darba diapazons
� *ODEƗãDQDV�WHPSHUDWǌUD� ����& �������)�
� ǋGHQV�WHPSHUDWǌUD� ��&�±����&�(41 °F – 95 °F)

� $SNƗUWƝMƗV�YLGHV�WHPSHUDWǌUD� ��&�±����& (41 °F – 104 °F)

� S+�YƝUWƯED� ����±����
� 0LQLPƗODLV�SƗUEDXGHV�DSMRPV� �DSPƝUDP����O

KompresorsKompresors

� 'DUED�VSLHGLHQV� ������03D���EDU�����SVL
� (ƺƺDV�L]GDOƯãDQDV�ƗWUXPV
� 6ǌNãDQDV�MDXGD� ������1O�PLQ
� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUD�DSMRPV�����DWWƝOV������� ����O
� .RQGHQVƗWD�XQ�GDƺLƼX�¿�OWUV�� ���P

&DXUXƺYDGX�VLVWƝPX�VNDORãDQD&DXUXƺYDGX�VLVWƝPX�VNDORãDQD
� ǋGHQV�VDYLHQRMXPX�VNDORãDQD� '1�������
� ǋGHQV�VSLHGLHQV�FDXUXƺYDGX�WƯNOƗ� ����03D����EDU�����SVL
� ǋGHQV�VSLHGLHQV�VNDORãDQDL�DU�VDVSLHVWR�JDLVX� ������03D���EDU�����SVL
� ǋGHQV�FDXUWHFH� ����Pñ�K
� 6LVWƝPDV�FDXUXOHV�GLDPHWUV� ��'1�������

']HUDPƗ�ǌGHQV�sLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX� ������03D���EDU����SVL
� 1RODVƯãDQDV�SUHFL]LWƗWH�������PEDU� ��K3D���PEDU�������SVL
� 1RODVƯãDQDV�SUHFL]LWƗWH�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL� ������03D����EDU�����SVL
� 1RODVƯãDQDV�SUHFL]LWƗWH� �����03D�����EDU���SVL

*Ɨ]HV�VLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH*Ɨ]HV�VLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX� ������03D���EDU����SVL
� 1RODVƯãDQDV�SUHFL]LWƗWH�������PEDU� ���3D�����PEDU�������SVL
� 1RODVƯãDQDV�SUHFL]LWƗWH�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

1.4 Elektriskie/elektroniskie dati 230 V~; 50 Hz; 1.500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1.500 W

� $L]VDUG]ƯEDV�NODVH� ,3���
 Ai]VDUG]ƯEDV�NODVH��LHUƯFH��PRWRUV� ,3���
� 'URãƯEDV�NODVH  I

� 'DUED�UHåƯPV��QHSƗUWUDXNWD�GDUEƯED�� 6��
� (NUƗQV��/&'�� ����
� ,]ãƷLUãDQDV�VSƝMD� ����î����SLNVHƺL
� 'DWX�SƗUUDLGH�DU�86%�GDWX�QHVƝMX� 86%�OLJ]GD
 Printeris, akumulators  NiMH 6 V –---; 800 mAh

� /ƗGƝãDQDV�LHUƯFH�printerim Ieeja 100 – 240 V~; 50 – 60 Hz; 0,15 A

  Izeja 5 V –---; 680 mA

���� *DEDUƯWL�/�î�%�î�+ 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

� 3DSƯUD�UXOOLV�SULQWHULP�%�× Ø  57 ×������PP

1.6 Svars
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb) REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb) REMS Multi-Push SL

���� ,QIRUPƗFLMD�SDU�WURNVQL
� 'DUED�YLHWƗ�L]PƝUƯWƗ�
� (PLVLMDV�YƝUWƯED�� /PA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� 3LHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ
8=0$1Ʈ%88=0$1Ʈ%8   

� 7UDQVSRUWƝMDPR�VYDUX�SDFHOãDQDL�YLUV����NJ�QHSLHFLHãDPL�YLVPD]���FLOYƝNL�
.RPSUHVRUD���VSLHGWYHUWQHV�VDVSLHVWD�JDLVD�YDGV������X]NDUVƝMDV�GDUED�ODLNƗ�±
SLHVNDURWLHV�WDP��YDU�JǌW�DSGHJXPXV�
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,

 REMS Multi-Push QDY�SDUHG]ƝWV�SLHPƝURWV�SDVWƗYƯJDL�SLHVOƝJãDQDL�VLVWƝPDL��
3ƝF�GDUEX�SDEHLJãDQDV�DWVOƝG]LHW�YLVDV�ãƺǌWHQHV�QR�VLVWƝPDV��$U�5(06�0XOWL�
3XVK�QHGUƯNVW�VWUƗGƗW�EH]�X]UDXG]ƯEDV�

���� (OHNWULVNDLV�SLHVOƝJXPV
%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   

,HYƝURMLHW� WƯNOD�VSULHJXPX��3LUPV�HOHNWURQLVNƗV�VNDORãDQDV�XQ�VSLHGLHQD�
SƗUEDXGHV�LHNƗUWDV�SLHVOƝJãDQDV�SƗUEDXGLHW��YDL�MDXGD��NDV�QRUƗGƯWD�X]�L]NƗUWQHV��
DWELOVW�WƯNOD�VSULHJXPDP��,]PDQWRMLHW�WLNDL�VSUDXGOLJ]GDV�SDJDULQƗMXPD�YDGXV�DU�
GURãƯEDV�NRQWDNWX��3LUPV�SLHƼHPãDQDV�HNVSOXDWƗFLMƗ�XQ�SLUPV�NDWUD�GDUED�VƗNXPD�
MƗSƗUEDXGD�QRSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝGåD�35&'�����DWWƝOV������IXQNFLMD�
��� 7ƯNOD�NRQWDNWGDNãX�SLHVOƝG]LHW�VSUDXGOLJ]GDL��
��� 1RVSLHGLHW�SƗUVOƝJX�5(6(7������NRQWUROHV�JDLVPD�35&'�����DWWƝOV�������

L]JDLVPRMDV�VDUNDQƗ�NUƗVƗ��GDUED�VWƗYRNOLV���
��� ,]YHOFLHW�WƯNOD�NRQWDNWGDNãX��NRQWUROHV�JDLVPD�35&'������L]G]LHVW�
��� 7ƯNOD�NRQWDNWGDNãX�DWNDO�SLHVOƝG]LHW�VSUDXGOLJ]GDL�
��� 1RVSLHGLHW�SƗUVOƝJX�5(6(7������NRQWUROHV�JDLVPD�35&'������L]JDLVPRMDV�

VDUNDQƗ�NUƗVƗ��GDUED�VWƗYRNOLV��
��� 1RVSLHGLHW�SƗUVOƝJX�5(6(7������NRQWUROHV�JDLVPD�35&'������L]G]LHVW�
��� 1RVSLHGLHW�SƗUVOƝJX�5(6(7������NRQWUROHV�JDLVPD�35&'������L]JDLVPRMDV�

VDUNDQƗ�NUƗVƗ��
� .RQWUROHV�JDLVPD�����DWWƝOV������L]JDLVPRMDV�]DƺƗ�NUƗVƗ��$SPƝUDP�SƝF����V�

5(06�0XOWL�3XVK�LU�JDWDYD�HNVSOXDWƗFLMDL�

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
� -D�PLQƝWƗV�QRSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝGåD�35&'�����DWWƝOV������IXQNFLMDV�

QDY�L]SLOGƯWDV��HNVSOXDWƗFLMX�QHGUƯNVW�WXUSLQƗW��3DVWƗY�HOHNWULVND�WULHFLHQD�ULVNV��
1RSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝG]LV�35&'�SƗUEDXGD�SLHVOƝJWR�LHUƯFL��QHYLV�
VLVWƝPX�SLUPV�VSUDXGOLJ]GDV��DUƯ�QH�SDJDULQƗMXPD�YDGXV�YDL�NDEHƺX�WUXPXƺXV�

lav lav
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� %ǌYODXNXPRV��PLWUƗ�YLGƝ��ƗUƗ�YDL�LHNãWHOSƗV�YDL�OƯG]ƯJRV�DSVWƗNƺRV�HOHNWURQLVNR�
VNDORãDQDV�XQ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�LHNƗUWX�DXUXƺX�WƯUƯãDQDV�PDãƯQX�GUƯNVW�OLHWRW�
WLNDL�QR�WƯNOD��NDV�LU�DSUƯNRWV�DU�QRSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝG]L��)L�VOƝG]L���
NDV�DWVOƝG]�EDURãDQX��MD�QRSOǌGHV�VWUƗYD�X]�]HPL�SƗUVQLHG]����P$�����PV��
,]PDQWRMRW�SDJDULQƗMXPD�YDGX��MƗL]YƝODV�YDGD�ãƷƝUVJULH]XPV��NDV�DWELOVW�HOHN�
WURQLVNDMDL�VNDORãDQDL�XQ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�LHNƗUWDL�

���� ,]YƝOQHV�VWUXNWǌUD�DU�HNUƗQD�LQGLNƗFLMƗP
� 7XULHW�QRVSLHVWX� LHVOƝJãDQDV�L]VOƝJãDQDV�SƗUVOƝJX�X]� LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�

LHNƗUWDV�OLHWRWƗMD�SDQHƺD�����DWWƝOV������DSPƝUDP���V�XQ�SƝF�WDP�DWODLGLHW��5(06�
0XOWL�3XVK�WLHN�LHVOƝJWD�XQ�NRPSUHVRUV�VƗN�GDUERWLHV��(NUƗQV�����LU�DSJDLVPRWV�
XQ�WDMƗ�SDUƗGƗV�ORJRWLSV�5EMS MulWL�3XVK�XQ�SƝF�WDP�VWDUWD�L]YƝOQH�

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

6NDORãDQD
$NWƯYƗV�YLHODV
$WPLƼDV�SƗUYDOGH

6NDORãDQD
$NWƯYƗV�YLHODV
3ƗUEDXGH
6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV
$WPLƼDV�SƗUYDOGH

� (NUƗQD�LQGLNƗFLMƗ�LU�PDNV����ULQGDV�DU�PDNV�����]ƯPƝP��$SDNãSURJUDPPƗV�LU�
UHG]DPDV�ULQGDV�DU�LHVWDWƯWDMLHP�OLHOXPLHP�YDL�SƗUEDXGHV�OLHOXPLHP�QHDWNDUƯJL�
no valodas�DU�¿�]LVNƗP�IRUPXOƗP��YDORGDV�VDƯVLQƗMXPX��YLHQƯEX�XQ�SƗUEDXGHV�
NULWƝULMD�OLHOXPX��7ƗV�QR]ƯPƝ�

� S�UHIHU� EDU�[[[� 9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�� EDU
� S�UHIHU� PEDU�[[[� 9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�� PEDU
� S�DFWXDO� EDU�[[[� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV����� EDU
� S�DFWXDO� PEDU�[[[� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV���� PEDU
� S�GLII� EDU�[[[� 3ƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED� EDU
� S�GLII� PEDU�[[[� 3ƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED� PEDU
� W�VWDEL� PLQ�[[[� 6WDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�ODLNV� PLQ
� W�WHVW� PLQ�[[[� 3ƗUEDXGHV�ODLNV� � � PLQ
� ǻ�!���.� � 6WDUSƯED�!���&�����.HOYLQ��ǌGHQV�DSNƗUWƝMƗ�YLGH
� 3I6� � 3UHVƝãDQDV�¿�WLQJX�VLVWƝPD��=96+.�
� 3�0� � 6ORG]HV�SƗUEDXGH�SODVWPDVD���PHWƗOV
 p H22� EDU� ǋGHQV�VSLHGLHQV
 v H22� P�V� 0LQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV
 t H2O min  6NDORãDQDV�GH]LQIHNFLMDV�WƯUƯãDQDV��
� � � NRQVHUYƗFLMDV�ODLNV
 n H22� Q�PDO� ǋGHQV�QRPDLƼD
 VA H22� O� 6NDORãDQDV�GDƺDV�DSMRPV
 VS H22� O�PLQ� 3OǌVPDV�DSMRPV
 V H2O l izlietotais ǌGHQV�DSMRPV
� )LOH�1U�� � $WPLƼD�PƝUƯãDQDV�SURWRNRODP
� PD[��'1� � OLHOƗNDLV�QRPLQƗODLV�GLDPHWUV
� (QWHU� � QƗNDPƗ�HNUƗQD�LQGLNƗFLMD
 Esc  iepULHNãƝMƗ�HNUƗQD�LQGLNƗFLMD�YDL�SƗUWUDXNãDQD
 Ver. Software programmnRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX�

���� ,]YƝOQH�³,HVWDWƯMXPL´
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
$WWLHFƯJƗV�YƝUWƯEDV�GDåƗGLHP�SƗUEDXGHV�NULWƝULMLHP�5(06�Multi-Push SL/SLW

L]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´�LU�QRUƗGƯWDV�VDVNDƼƗ�DU�(1������������UHVSHNWƯYL�=96+.�
�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�VSHFLƗOLVWX�DSYLH�
QƯED�� LQVWUXNFLMX�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWX�
JDLVX��LQHUWX�JƗ]L�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMƗ���'9*:��9ƗFLMDV�
JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗP�SUDVƯEƗP�³7HKQLVNƗV�
SUDVƯEDV�JƗ]HV�VLVWƝPƗP���'DUED�LQVWUXNFLMD�*�����'9*:�75*,�2018” (2018. 

JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ���/LHWRWƗMV�YDU�PDLQƯW�YLVXV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�SƗUEDXGHV�
SURJUDPPƗP�L]YƝOQƝ� ,HVWDWƯMXPL�XQ�SURJUDPPƗVSURJUDPPƗV�6NDORãDQD��3ƗUEDXGH�DU�
VDVSLHVWR�JDLVX��3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�XQ�6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV��,]PDLƼDV�L]YƝOQƝ
³,HVWDWƯMXPL´�WLHN�VDJODEƗWDV��W�L��WƗV�LU�UHG]DPDV�QƗNDPDMƗ�5(06�0XOWL�3XVK
SL/SLW�LHVOƝJãDQDV�UHL]Ɲ��-D�LHVWDWƯWLH�OLHOXPL�WLHN�PDLQƯWL�WLNDL�YLHQƗ�QR�prog-prog-

UDPPƗP�QƗNDPDMƗ�5(06�0XOWL�3XVK SL/SLW� LHVOƝJãDQDV�UHL]Ɲ�SDUƗGƗV�
VƗNRWQƝMLH�OLHOXPL��$U�5HVHW�YLVL�LHVWDWƯWL�OLHOXPL�WLHN�DWJULH]WL�SLH�UǌSQƯFDV�LHVWD�
WƯMXPLHP��YDORGD�WLHN�PDLQƯWD�X]��GHX��XQ�GDWXPD��ODLND�XQ�PƝUYLHQƯEX�IRUPƗWL�
WLHN�SƗUVOƝJWL�X]�77�00�----�����K��P�EDU��
8]PDQƯEX��3DU�YHFDMLHP�YDL�MDXQDMLHP�SƗUEDXGHV�NULWƝULMLHP��SƗUEDXGHV�
SURFHVL��VSLHGLHQL�XQ�ODLNL���NƗ�DUƯ�SDU�LHVWDWƯWDMLHP�OLHOXPLHP�DWVHYLãƷƗV�
SURJUDPPƗV�XQ�YLVƗP�DU�WR�VDLVWƯWDMƗP�VHNƗP�LU�DWELOGƯJV�WLNDL�OLHWRWƗMV�

� -ƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
QRWHLNXPXV�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�
Pirms REMS Multi-Push�OLHWRãDQDV�MƗSƗUEDXGD��YDL�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHUƯFƝ�
LU�LQVWDOƝWD�MDXQƗNƗ�SURJUDPPDWǌUDV�YHUVLMD��3ULHNã�5(06�0XOWL�3XVK�6�SLHƺDX�
MDPV�L]PDQWRW�SURJUDPPDWǌUDV�YHUVLMX��VƗNRW�DU�Ä�������GDWXPV�����������³��
/DL�DSVNDWƯWRV�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX��LHHMLHW�L]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´�XQ�
SƝF�WDP�³,HUƯFHV�GDWRV´��-DXQƗNR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX��9HU��6RIWZDUH��
LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHUƯFHL�YDU�OHMXSOƗGƝW�DU�86%�GDWX�QHVƝMD�SDOƯG]ƯEX�LQWHUQHWƗ��
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��
6DOƯG]LQLHW� LHUƯFHV�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMDV�QXPXUX�DU� MDXQƗNƗV�
SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMDV�QXPXUX��QHSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�LQVWDOƝ�
MLHW�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHUƯFƝ�MDXQƗNR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX�

� /HMXSOƗGƝãDQDV�NƗUWƯED�
� ��� /HMXSOƗGƝW�IDLOX
 2. Izpakot ZIP failu

� ��� 6DJODEƗW�86%�GDWX�QHVƝMƗ�³XSGDWH�ELQ´
� ��� ,HYLHWRW�86%�GDWX�QHVƝMX�5(06�0XOWL�3XVK�86%�OLJ]GƗ
� âLP�QROǌNDP�5(06�0XOWL�3XVK�MƗEǌ��L]VOƝJWDL��MD�QHSLHFLHãDPV��L]VOƝG]LHW�DU�

LHVOƝJãDQDV�L]VOƝJãDQDV� WDXVWLƼX�����DWWƝOV� �����XQ� L]YLONW�NRQWDNWGDNãX�QR�
VSUDXGOLJ]GDV��86%�GDWX�QHVƝMX�DU�MDXQƗNR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX�
SLHVOƝJW�86%�OLJ]GDL�����DWWƝOV��������7ƯNOD�NRQWDNWGDNãX�SLHVOƝG]LHW�VSUDXGOLJ]GDL��
1RVSLHGLHW�5HVHW�����DWWƝOV������X]�QRSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝGåD�35&'�
�����.RQWUROHV�JDLVPD�����LHGHJDV�]DƺƗ�NUƗVƗ��7LHN�LQVWDOƝWD�MDXQƗNƗ�SURJUDP�
PQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMD��,]PDQWRMRW�86%�GDWX�QHVƝMX�DU�/('��/('�VƗN�PLUJRW��
,QVWDOƗFLMD�LU�SDEHLJWD��NDG�/('�YDLUV�QHGHJ��-D�86%�GDWX�QHVƝMDP�QDY�/('��
SƝF�35&'�LHVOƝJãDQDV�MƗX]JDLGD�DSPƝUDP���PLQ��-DXQƗNƗ�SURJUDPPQRGUR�
ãLQƗMXPD�YHUVLMD�LU�LQVWDOƝWD�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHNƗUWƗ��,]YLONW�86%�GDWX�QHVƝMX��
,HVOƝG]LHW�5(06�0XOWL�3XVK�DU�LHVOƝJãDQDV�L]VOƝJãDQDV�VOƝG]L������1RVSLHGLHW�
WDXVWLƼX�³"´�����XQ�WXULHW�QRVSLHVWX���V� ODLNƗ�� ,]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´� L]YƝOLHWLHV�
LHUƯFHV�GDWXV?DWLHVWDWL�DU�WDXVWLƼLHP�DU�EXOWLƼƗP�Ĺ�Ļ������QRVSLHGLHW�WDXVWLƼX�(QWHU�
�����SƝF�WDP�QRVSLHGLHW�WDXVWLƼX�(QWHU������ODL�DSVWLSULQƗWX�DWLHVWDWL�

� 3LUPV�SLUPƗV�SLHƼHPãDQDV�HNVSOXDWƗFLMƗ�L]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´�MƗLHVWDWD�YDORGD��
GDWXPV�XQ�ODLNV��NƗ�DUƯ�MƗSƗUEDXGD�XQ�MƗL]PDLQD�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�DWVHYLãƷƗP�
SURJUDPPƗP�

� -D�SƝF�5(06�0XOWL�3XVK� LHVOƝJãDQDV���V� ODLNƗ�WLHN�QRVSLHVWV�SƗUVOƝJV�³"´�
����DWWƝOV�������WLHN�DWYƝUWD�L]YƝOQH�³,HVWDWƯMXPL´��$U�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����WLHN�L]YƝOƝWD�
YDMDG]ƯJƗ�ULQGD�HNUƗQƗ��$U�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������YDU�PDLQƯW�DWWƝORWRV�OLHOXPXV��
$U�SD�ODEL�YLU]ƯWR�EXOWX�OLHOXPV�WLHN�SDOLHOLQƗWV��DU�SD�NUHLVL�YLU]ƯWR�EXOWX�OLHOXPV�
WLHN�VDPD]LQƗWV��-D�WDXVWLƼXV�ĸ�ĺ������WXUƝW�QRVSLHVWXV��OLHOXPL�PDLQƗV�ƗWUƗN��
-D�DSDNãSURJUDPPƗ�LU�DL]ƼHPWDV�YDLUƗN�QHNƗ���ULQGDV�� WDV� WLHN�DWWƝORWV�DU�
EXOWƗP�źŸ�HNUƗQD�DXJãƝMƗ�ODEDMƗ�YDL�DSDNãƝMƗ�ODEDMƗ�VWǌUƯ��$U�WDXVWLƼX�(QWHU�
����-ǌV�DSVWLSULQƗW�YLVD�HNUƗQD�L]YƝOL�XQ�SDUƗGƗV�MDXQDLV�HNUƗQV�

� -D�WDXVWLƼã�(VF������WLHN�QRVSLHVWV� LHVWDWƯãDQDV�ODLNƗ��UHG]DPV�LHSULHNãƝMDLV�
HNUƗQV��-DX�YHLNWDV�L]PDLƼDV�WLHN�DWFHOWDV��

� -D�WDXVWLƼã�(VF������WLHN�QRVSLHVW�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�ODLNƗ��W�VWDEL���SURFHVV�
WLHN�SƗUWUDXNWV��OLHOXPL��QHYDU�L]PDQWRW��WLHN�WRPƝU�VDJODEƗWL��WLH�SDUƗGƗV�HNUƗQƗ��
YƝO�HNUƗQƗ�LU�UHG]DPV�³3ƗUWUDXNW´�

� -D�WDXVWLƼã�(VF������WLHN�QRVSLHVW�SƗUEDXGHV�ODLNƗ��W�WHVW���SURFHVV�WLHN�SƗUWUDXNWV��
OLHOXPL��QHYDU�L]PDQWRW��WLHN�WRPƝU�VDJODEƗWL��WLH�SDUƗGƗV�HNUƗQƗ��YƝO�HNUƗQƗ�LU�
UHG]DPV�³3ƗUWUDXNW´��3ƗUEDXGHV�SURJUDPPƗV�S�DFWXDO�SLHOƯG]LQƗãDQX�S�UHIHU�
YDU�VDƯVLQƗW�QRVSLHåRW�(QWHU�
,]YƝOƝWLHV�YDORGX��(QWHU�,]YƝOƝWLHV�YDORGX��(QWHU�

� ,HVWDWƯWDLV�OLHOXPV�9ƗFX��GHX��LU�L]YƝOƝWV��$U�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������YDU�L]YƝOƝWLHV�
jaunu valodu, nospiest Enter. 

,]YƝOƝWLHV�GDWXPX��(QWHU�,]YƝOƝWLHV�GDWXPX��(QWHU�
� )RUPƗWV�³77�00�----´�GDWXPDP�LU�L]YƝOƝWV��$U�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������YDU�L]YƝ�

OƝWLHV�FLWX�GDWXPD�IRUPƗWX��$U�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����YDU�L]YƝOƝWLHV�QƗNDPR�ULQGX�
HNUƗQƗ�XQ�DU�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������YDU�L]YƝOƝWLHV�JDGX��PƝQHVL�YDL�GLHQX��1RVSLHVW�
Enter.

,]YƝOƝWLHV�ODLNX��(QWHU�,]YƝOƝWLHV�ODLNX��(QWHU�
� ,HVWDWƯWDLV�OLHOXPV�³���VWXQGDV´�LU�L]YƝOƝWV��$U�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������YDU�L]YƝOƝWLHV�

FLWX�ODLND�IRUPƗWX��$U�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����YDU�L]YƝOƝWLHV�QƗNDPR�ULQGX�HNUƗQƗ�XQ�
DU�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������YDU�L]YƝOƝWLHV�VWXQGDV�XQ�PLQǌWHV��1RVSLHVW�(QWHU�
,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�PƝUYLHQƯEDV��(QWHU�,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�PƝUYLHQƯEDV��(QWHU�

� ,HVWDWƯWDLV�OLHOXPV�³P�EDU´�LU�L]YƝOƝWV��$U�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������YDU�L]YƝOƝWLHV�FLWDV�
PƝUYLHQƯEDV��
,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�EOƯYXPD�SƗUEDXGL�DU�VDVSLHVWR�,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�EOƯYXPD�SƗUEDXGL�DU�VDVSLHVWR�
gaisu, Entergaisu, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3ƗUEDXGƯW�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV��SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�DU�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����
YDL�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ�����
,]YƝOLHWLHV�,HVWDWƯWƗV�YƝUWƯEDV�?�,HVWDWƯWƗV�YƝUWƯEDV�?�*Ɨ]HV�VLVWƝPX�SƗUEDXGH�DU�,]YƝOLHWLHV�,HVWDWƯWƗV�YƝUWƯEDV�?�,HVWDWƯWƗV�YƝUWƯEDV�?�*Ɨ]HV�VLVWƝPX�SƗUEDXGH�DU�
VDVSLHVWX�JDLVX�?�6ORG]HV�SƗUEDXGH��EOƯYXPD�SƗUEDXGH��(QWHUVDVSLHVWX�JDLVX�?�6ORG]HV�SƗUEDXGH��EOƯYXPD�SƗUEDXGH��(QWHU (REMS Multi-(REMS Multi-

Push SL/SLW)Push SL/SLW):

� 3ƗUEDXGLHW�LHVWDWƯWƗV�YƝUWƯEDV��SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�JUR]ƯW�DU�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����
YDL�DU�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ������
,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�VORG]HV�SƗUEDXGL�DU�VDVSLHVWR�,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�VORG]HV�SƗUEDXGL�DU�VDVSLHVWR�
gaisu \ DN, Entergaisu \ DN, Enter (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� 3ƗUEDXGƯW�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV��SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�DU�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����
YDL�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ�����
,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�SƗUEDXGL�DU�ǌGHQL��PHWRGH�,]YƝOƝWLHV�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�?�SƗUEDXGL�DU�ǌGHQL��PHWRGH�
SƝF�$�YDL�%�YDL�&��(QWHUSƝF�$�YDL�%�YDL�&��(QWHU (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� 3ƗUEDXGƯW�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV��SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�DU�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����
YDL�WDXVWLƼLHP�ĸ�ĺ�����
,]YƝOƝWLHV�LHUƯFHV�GDWXV��(QWHU�,]YƝOƝWLHV�LHUƯFHV�GDWXV��(QWHU�

� 3ƝGƝMR�³5HVHW´�DSVWLSULQƗW�DU�(QWHU��'URãƯEDV�SLHSUDVƯMXPX�YƝOUHL]�DSVWLSULQƗW�
DU�(QWHU��$U�5HVHW�YLVL�LHVWDWƯWL�OLHOXPL�WLHN�DWJULH]WL�SLH�UǌSQƯFDV�LHVWDWƯMXPLHP��
YDORGD�WLHN�PDLQƯWD�X]��GHX��XQ�GDWXPD��ODLND�XQ�PƝUYLHQƯEX�IRUPƗWL�WLHN�SƗUV�
OƝJWL�X]�³77�00�----´��³���K´��³P�EDU´�

���� 3URJUDPPDV�³Skalošana” 
� ������6NDORãDQD�(1������
� ']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQDL�DU�ǌGHQL��DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�

LQWHUPLWƝMRãX�VDVSLHVWX�JDLVX�XQ�DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�QHPDLQƯJX�
VDVSLHVWX�JDLVX�SLHVOƝJW�5(06�0XOWL�3XVK�ǌGHQV�DSJƗGHV�VLVWƝPDL�YDL�VLVWƝPDV�
VDGDOHV�DNXPXODWRUDP�����DWWƝOV���NƗ�SDUƗGƯWV�DWWƝOƗ�

lav lav
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� /DL�YHLNWX�G]HUDPƗ�ǌGHQV�FDXUXƺYDGX�VNDORãDQX��SƝF�SLHVOƝJYLHWDV�SLH�ƝNDV�
ǌGHQVDSJƗGHV�VLVWƝPDV��ǌGHQV�VNDLWƯWƗMV������DWWƝOV��MƗSDUHG]�VPDONDLV�¿�OWUV�
������-D�VPDONƗ�¿�OWUD�QDY��PRQWƝMLHW�5(06�VPDONR�¿�OWUX��SUHFHV�QXPXUV���������
DU�¿�OWUD� LHOLNWQL����ȝP�VWDUS�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL������XQ�VNDORãDQDV�
SLHSOǌGL� ������2WUR�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL� �����SLHVOƝG]LHW�VNDORãDQDV�
QRWHNDL�����DWWƝOV�������XQ�VDYLHQRMLHW�DU�VNDORMDPR�VLVWƝPX�

� ������6NDORãDQD
� $SNXUHV�VLVWƝPX�VNDORãDQDL��GǌƼX�DL]YƗNãDQDL�UƯNRMRWLHV�DQDORƧLVNL��NƗ�DSUDNV�

WƯWV��������SXQNWƗ�XQ�����DWWƝOƗ���/DL�QRYƝUVWX�ǌGHQV�DWJULHãDQRV�XQ�OƯG]�DU�WR�
DUƯ�G]HUDPƗ�ǌGHQV�SLHVƗUƼRãDQX��SƝF�SLHVOƝJYLHWDV�SLH�ƝNDV�ǌGHQVDSJƗGHV�
VLVWƝPDV��ǌGHQV�VNDLWƯWƗMV������DWWƝOV��MƗPRQWƝ�VLVWƝPDV�DWGDOƯWƗMV�VDVNDƼƗ�DU�
EN 1���������SUDVƯEƗP��$SNXUHV�VLVWƝPƗP�L]PDQWRWƗV�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�
ãƺǌWHQHV�YDLUV�QHGUƯNVW�L]PDQWRW�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗP�

���� 3URJUDPPD�³$NWƯYƗV�YLHODV�GH]LQIHNFLMD´
%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   

(LURSDV�6DYLHQƯEDV�VWDQGDUWƗ�(1������������³GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺX�L]YƝOHL´�
SDUHG]�VHNRMRãR��

� ³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�SƝF�VNDORãDQDV�GUƯNVW�GH]LQ¿�FƝW��MD�WR�QRVDND�DWELO�
GƯJD�SHUVRQD�YDL�LQVWLWǌFLMD�´

� ³9LVƗP�ƷƯPLVNDMƗP�YLHOƗP��NDV�WLHN�L]PDQWRWDV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQ�
IHNFLMDL��MƗDWELOVW�SUDVƯEƗP��NDV�(LURSDV�6DYLHQƯEDV�QRUPƗV��EHW�MD�MD�ãƯV�QRUPDV�
QDY�SLHPƝURMDPDV��DWWLHFƯJDV�YDOVWV�OLNXPGRãDQƗ�SDUHG]ƝWDV�ƷƯPLVNDMƗP�YLHOƗP�
ǌGHQV�DWWƯUƯãDQDV�MRPƗ�´�

� ³'H]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺX�OLHWRãDQDL�MƗDWELOVW�DWWLHFƯJDMƗP�(.�GLUHNWƯYƗP�XQ�YLVƗP�
YLHWƝMR�QRUPDWƯYR�DNWX�XQ�DWWLHFƯJƗV�YDOVWV�WLHVƯEX�QRUPX�SUDVƯEƗP�´

� ³9LVX�ãR�GH]LQIHNFLMDV� OƯG]HNƺX�WUDQVSRUWƝãDQD��X]JODEƗãDQD��SƗUVWUƗGƗãDQD�
XQ�OLHWRãDQD�YDU�EǌW�EƯVWDPD��WƗGƝƺ�QRWHLNWL�MƗLHYƝUR�YHVHOƯEDV�DL]VDUG]ƯEDV�XQ�
GURãƯEDV�SUDVƯEDV�´
9ƗFLMƗ9ƗFLMƗ 7HKQLVNDMƗ�QRWHLNXPƗ�±�'9*:�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�
:DVVHUIDFKHV�H�9��GDUED�ODSƗ�'9*:�:������$��������JDGD�RNWREUD�UHGDN�
FLMƗ�XQ�9ƗFLMDV�&HQWUƗOƗV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�
WHKQLNDV�DSYLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��
GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�DXJXVWD�UHGDNFLMD�
G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMDL�LHWHLFDPV�OLHWRW�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGX�+2O2, 

QƗWULMD�KLSRKORUƯWX�1D2&O�XQ�KORUD�GLRNVƯGX�&O22. 

� ,]YƝORWLHV�ƷƯPLVNR�YLHOX�GH]LQIHNFLMDL�MƗƼHP�YƝUƗ�DUƯ�OLHWRWƗMD�ƝUWƯEX��GDUED�GURãƯEX�
XQ�YLGHV�DL]VDUG]ƯEDV�DVSHNWXV��-ƗƼHP�YƝUƗ��ND�OLHWRMRW�KORUX�VDWXURãXV�RNVL�
GƗFLMDV�OƯG]HNƺXV��QƗWULMD�KLSRKORUƯWV�1D2&O�XQ�KUROD�GLRNVƯGV�&O22) var veidoties 

RUJDQLVNL�KORUD�VDYLHQRMXPL��NDV�X]VNDWƗPL�SDU�EƯVWDPLHP�DSNƗUWƝMDL�YLGHL��
� 7ƗGƝƺ�5(06�LHVDND�YHLNW�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMX�DU�5(06�3HUR[L�

�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGV�+2O2���$WWLHFƯEƗ�X]�OLHWRWƗMD�ƝUWƯEDV��GDUED�GURãƯEDV�XQ�
YLGHV�DL]VDUG]ƯEDV�DVSHNWLHP�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGV� LU� ODEƗND�DOWHUQDWƯYD�� MR�
OLHWRãDQDV�ODLNƗ�WDV�VDGDOƗV�X]�VNƗEHNOL�XQ�ǌGHQL��WƗGƝMƗGL�QHYHLGRMRW�QHNƗGXV�
EƯVWDPXV�VDGDOƯãDQƗV�SURGXNWXV�XQ�ƼHPRW�YƝUƗ�ƗWUR�VDGDOƯãDQƗV�SURFHVX�EH]�
SUREOƝPƗP�GUƯNVW�QRNƺǌW�NDQDOL]ƗFLMƗ��7XUNOƗW�5(06�3HUR[L�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGD�
������NRQFHQWUƗFLMD�QHWLHN�X]VNDWƯWD�SDU�EƯVWDPX��QDY�EƯVWDPD�YLHOD��

� 5(06�3HUR[L�VDVWƗY�QR�ǌGHƼDLQD�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGD�ãƷƯGXPD��NDV�VDVNDƼƗ�
DU�DXJVWƗN�PLQƝWDMƗP�WLHVƯEX�QRUPƗP�OLHWRãDQDV�NRQFHQWUƗFLMƗ�DWELOVW�GR]ƝãDQDV�
ãƷƯGXPDP 1,5 % H2O2��DWWLHFƯJL����J�O�+2O2�� ,]ãƷƯGLQRW����� O�ǌGHQV�VDƼHP�
GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPX��DU�NRQFHQWUƗFLMX�����PJ�+2O2/l.

� 5(06�L]YƝOƝWƗV�GR]ƝãDQDV�ãƷƯGXPD�NRQFHQWUƗFLMDV�SULHNãURFƯEDV�LU�VDLVWƯWDV�
DU�WR��ND�OLHWRWƗMV�VDƼHP�OLHWRãDQDL�JDWDYX�GR]ƝãDQDV�ãƷƯGXPX��NXUã�QDY�EƯVWDPV��
1HVNDWRWLHV�X]�WR��QRWHLNWL�MƗLHYƝUR�5(06�3HUR[L�XQ�5(06�&RORU�GURãƯEDV�ODSDV��
DU�NXUƗP�YDU�LHSD]ƯWLHV�LQWHUQHWƗ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6LFKHUKHLWV�
GDWHQEOlWWHU��NƗ�DUƯ�DWWLHFƯJƗV�YDOVWV�OLNXPGRãDQDV�XQ�YLHWƝMR�QRUPDWƯYR�DNWX�
SUDVƯEDV��.DWUDP�GR]ƝãDQDV�ãƷƯGXPDP�5(06�3HUR[L�LU�SLHYLHQRWDV�NUƗVYLHOD�
5(06�&RORU��NDV�QDY�EƯVWDPD�YHVHOƯEDL��.UƗVYLHOD�WLHN�VDPDLVƯWD�DU�GR]ƝãDQDV�
ãƷƯGXPX�WLHN�SLUPV�GH]LQ¿�FƝãDQDV�SURFHVD�XQ�LHNUƗVR�ãƷƯGXPX��7DV�ƺDXM�YLHJOL�
NRQWUROƝW��YDL�GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPV�LU�LHYDGƯWV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗ�XQ�SƝF�
GH]LQIHNFLMDV�LU�SLOQƯJL�L]VNDORWV�QR�WƗV��9LHQD�SXGHOH�DU���O�GR]ƝãDQDV�ãƷƯGXPD�
SLHWLHN��ODL�GH]LQ¿�FƝWX�VHJPHQWX�DU�DSMRPX�DSPƝUDP�����O�

� 7ƗSƝF�QDY�LHWHLFDPV�VDJDWDYRW�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺXV��SLHPƝUDP��ǌGHƼUDåD�
SHURNVƯGX�+2O2��DU�OLHOƗNX�NRQFHQWUƗFLMX��NXUX�OLHWRWƗMDP�EǌWX�YƝO�MƗL]ãƷƯGLQD�ODL�
VDƼHPWX�]HPƗNDV�NRQFHQWUƗFLMDV�GR]ƝãDQDV�ãƷƯGXPX��$XJVWƗNDV�GH]LQIHNFLMDV�
OƯG]HNƺD�NRQFHQWUƗFLMDV�GƝƺ�ãƗGD�YHLGD�GDUEƯEDV� LU�EƯVWDPDV�� WƗSƝF�QRWHLNWL�
MƗLHYƝUR�QRUPDWƯYRV�DNWXV��NDV�UHJXOƝ�GDUEX�DU�EƯVWDPƗP�XQ�ƷƯPLVNƗP�YLHOƗP��
NƗ�DUƯ�FLWDV�YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��-D�GR]ƝãDQDV�ãƷƯGXPV�WLHN�SDJD�
WDYRWV�QHSDUHL]L��LHVSƝMDPV�JǌW�VDYDLQRMXPXV�XQ�ERMƗW�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�

� 3ƝF�ƝNDV�SLHVOƝJYLHWDV�ǌGHQVDSJƗGHV�WƯNODP��ǌGHQV�VNDLWƯWƗMV��PRQWƝMLHW�5(06�
VPDONR�¿�OWUX�����DWWƝOV��������SUHFHV�1U����������DU�¿�OWUD�LHOLNWQL�����P��3LUPV�
XQ�SƝF�VPDONƗ�¿�OWUD�VDYLHQRMLHW�LHVǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL�����DWWƝOV�������DU�
VNDORãDQDV�SLHSOǌGHV�LHUƯFL�������3LH�5(06�0XOWL�3XVK�VNDORãDQDV�QRWHNDV�
����DWWƝOV�������PRQWƝMLHW�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMDV�LHNƗUWX�5(06�
9�-HW�7:�DU�SLHSOǌGHV�LHUƯFL�����DWWƝOV��������,HYƝURMLHW�FDXUWHFHV�YLU]LHQD�EXOWLƼDV��
'H]LQIHNFLMDV�LHNƗUWDV�JDOYHQDLV�YDGV�VDVWƗY�QR�SLHSOǌGHV�LHUƯFHV��VSLHGLHQD�
LHUREHåRãDQDV�YƗUVWD�������SƗUSOǌGHV�YƗUVWD�������QRWHNDV��NDV�YHG�VLVWƝPƗ�
������$U�LHVǌNãDQDV�GH]LQIHNFLMDV�ãƺǌWHQL�����DWWƝOV�������WƗ�WLHN�SLHVOƝJWD�GH]LQ�
¿�FƝMDPDMDL�VLVWƝPDL��3LHSOǌVWRãDLV�ǌGHQV�WLHN�GDƺƝML�LHVSLHVWV�FDXU�FDXUWHFHV�
JDOYLƼX�����DWWƝOV�������SXGHOƝ�������NXU�DWURGDV�GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPV��âƷƯGXPV�
WLHN�LHYDGƯWV�GH]LQ¿�FƝMDPDMƗ�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗ��

,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
/DL�SƝF�GH]LQIHNFLMDV�YHLNWX�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�VNDORãDQX��GH]LQIHNFLMDV�
LHNƗUWD�5(06�9�-HW�7:�MƗGHPRQWƝ�QR�5(06�0XOWL�3XVK��/DL�GH]LQIHNFLMDV�YHLN�
ãDQDL�L]PDQWRWƗV�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV�YDUƝWX�L]PDQWRW�G]HUDPƗ�ǌGHQV�
VLVWƝPX�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL��ãƺǌWHQHV�NƗUWƯJL� MƗL]VNDOR��/DLND�JDLWƗ�
ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGV�VDGDOƗV�XQ�]DXGƝ�VDYX�LHGDUEƯEDV�HIHNWLYLWƗWL�DWNDUƯEƗ�QR�
JODEƗãDQDV�DSVWƗNƺLHP��7ƗGƝƺ�SLUPV�NDWUDV�GH]LQIHNFLMDV�YDMDG]ƝWX�SƗUEDXGƯW�
GR]ƝMDPƗ�ãƷƯGXPD�NRQFHQWUƗFLMDV�HIHNWLYLWƗWL��âLP�QROǌNDP�LHOHMLHW�����PO�ǌGHQV�
WƯUƗ�WUDXNƗ�DU�YƗNX��DU�NDWUDP�5(06�3HUR[L�&RORU�NRPSOHNWDP�SLHYLHQRWƗV�SLSHWHV�
SDOƯG]ƯEX�SDƼHPLHW�QR�SXGHOHV���PO�GR]ƝMDPƗ�ãƷƯGXPD�XQ�LHOHMLHW�ãƷƯGXPX�WUDXNƗ�
�DWãƷDLGƯãDQD���������$L]YHULHW�WUDXNX�XQ�NƗUWƯJL�VDNUDWLHW��$U�WHVWD�QǌMLƼX��SUHFHV�
QXPXUV���������VDVNDƼƗ�DU�LQVWUXNFLMƗP��NDV�QRUƗGƯWDV�X]�WHVWD�QǌMLƼX�SDNDV��
WLHN�SƗUEDXGƯWD�WUDXND�VDWXUD�NRQFHQWUƗFLMD��.RQFHQWUƗFLMDL�MƗEǌW�������PJ�O�+2O2. 

,HEǌYƝWDV�VSUDXVODV�DXWRPƗWLVNDL�GR]ƝãDQDL�DU�5(06�9�-HW�7:�XQ�5(06�
9�-HW�+�SDOƯG]ƯEX�LU�DWãƷLUƯJDV�XQ�DWELOVW�VǌNQƝMDPR�5(06�YLHOX�ƯSDãƯEƗP��7ƗGƝƺ�
VSUDXVODV�MƗOLHWR�WLNDL�DWELOVWRãL�LQVWUXNFLMDL�

���� 3URJUDPPDV�³3ƗUEDXGH´�(REMS Multi-Push SL/SLW)
������%OƯYXPD�XQ�VORG]HV�SƗUEDXGH�VDVNDƼƗ�DU�DWJƗGQL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�������%OƯYXPD�XQ�VORG]HV�SƗUEDXGH�VDVNDƼƗ�DU�DWJƗGQL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�
SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�JDLVX��LQHUWX�JƗ]L�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDN�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�JDLVX��LQHUWX�JƗ]L�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDN�
FLMD���9ƗFLMDV�6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�DSYLHQƯED�FLMD���9ƗFLMDV�6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�DSYLHQƯED�
(ZVSHK)(ZVSHK) (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
9ƗFLMDL9ƗFLMDL�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV�
�=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��
LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD���³����9LVSƗUƯJƗV�]LƼDV´�
LU�QRUƗGƯWDV�YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV�

� ³*ƗåX�VDVSLHåDPƯEDV�GƝƺ�YHLFRW�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�DU�JDLVX�¿�]LVNR�XQ�
GURãƯEDV�DSVYƝUXPX�GƝƺ�MƗLHYƝUR�QHJDGƯMXPX�QRYƝUãDQDV�SUDVƯEDV�³'DUEL�DU�
JƗ]HV�LHNƗUWƗP´�XQ�VWDQGDUWV�³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�JƗ]HV�VLVWƝPƗP�'9*:�
75*,´��6DGDUEƯEƗ�DU�DWELOGƯJR�DURGELHGUƯEX�XQ�SDPDWRMRWLHV�X]�ãR�VWDQGDUWX�
PDNVLPƗODLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�LU� LHUREHåRWV� OƯG]�����03D���EDU������SVL��
WƗSDW�NƗ�JƗ]HV�YDGX�VORG]HV�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGƝP��âƗGƗ�YHLGƗ�WLHN�L]SLOGƯWDV�
YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV�´

� -ƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
QRWHLNXPXV�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�

� 3LUPV�SƗUEDXGƝP�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�QRWHLNWL�MƗQRYƝUWƝ��YDL�SƗUEDXGƗPƗ�VLVWƝPD�
DWELOVW�YDMDG]ƯJDMDP�L]YƝOƝWDMDP�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP�³S�UHIHU´�

� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�ãƺǌWHQL�����DWWƝOV��������SLHVOƝJW�SLH�L]HMDV�³6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�
DU�VDVSLHVWR�JDLVX��GH]LQIHNFLMD��WƯUƯãDQD��NRQVHUYƗFLMD��VDVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV�
�����XQ�VDVSLHVWƗ�JDLVD�ãƺǌWHQL������VDYLHQRW�DU�SƗUEDXGƗPR�VLVWƝPX�

������']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VSLHGLHQD�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�VDVNDƼƗ�������']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VSLHGLHQD�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�VDVNDƼƗ�
ar EN 806-4:2010 (REMS Multi-Pusar EN 806-4:2010 (REMS Multi-Push SLW)h SLW)

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
âƯV�SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�LU�SDSLOGXV�LHEǌYƝWV�KLGURS�
QHLPDWLVNV��ǌGHQV�VǌNQLV��NXUX�EDUR�5(06�0XOWL�3XVK�LHEǌYƝWDLV�NRPSUHVRUV. 
+LGURSQHLPDWLVNDLV� ǌGHQV� VǌNQLV� ƧHQHUƝ� ǌGHQV� VSLHGLHQX� PDNV��
����03D����EDU�����SVL��3LUPV�SƗUEDXGƝP�DU�ǌGHQL�SƝF�$��%��&�PHWRGƝP�
QRWHLNWL� MƗQRYƝUWƝ��YDL�SƗUEDXGƗPƗ�VLVWƝPD�DWELOVW�YDMDG]ƯJDMDP�L]YƝOƝWDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP�³S�UHIHU´�

� 3ƝF�ƝNDV�SLHYLHQRMXPD�OƯQLMDV��ǌGHQV�VNDLWƯWƗMV������DWWƝOV��PRQWƝW�5(06�VPDONR�
¿�OWUX�������SUHFHV�1U����������DU�¿�OWUD�LHOLNWQL�����P��3ƝF�VPDONƗ�¿�OWUD�SLHVOƝJW�
VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL������SLHSOǌGHL�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL�����DWWƝOV�
�������3LHVOƝJW�DXJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL������SLH�QRWHFHV�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�
DU�ǌGHQL�����DWWƝOV�������XQ�VDYLHQRW�DU�SƗUEDXGƗPR�VLVWƝPX��/DL�VDPD]LQƗWX�
VSLHGLHQX��ƺDXW�ǌGHQLP������QRWHFƝW�WUDXNƗ��VSDLQƯ��

2.6.3 *Ɨ]HV�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX�VORG]HV�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�*Ɨ]HV�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX�VORG]HV�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�
JDLVX�VDVNDƼƗ�DU�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��JDLVX�VDVNDƼƗ�DU�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��
³7HKQLVNDMƗP�SUDVƯEƗP�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�*�����'9*:�75*,�³7HKQLVNDMƗP�SUDVƯEƗP�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�*�����'9*:�75*,�2018” (” (2018. 

JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ�JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ� (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
� 9ƗFLMDL�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��WHKQLVNDMƗV�

SUDVƯEƗV�JƗ]HV�VLVWƝPƗP�³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�*�����
DVGW-TRGI 2018” (2018��JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ��LU�QRWHLNWV�

� ³������'URãƯEDV�SDVƗNXPL�SƗUEDXåX�YHLNãDQDV�ODLNƗ´��*Ɨ]HV�VDVSLHåDPƯEDV�
GƝƺ�VORG]HV�SƗUEDXGHV�YHLNãDQDV�ODLNƗ�QRWHLNWRV�JDGƯMXPRV�YDU�EǌW�QHSLHFLHãDPL�
VSHFLƗOL�GURãƯEDV�SDVƗNXPL��NDV�MƗLHYƝUR��0DNVLPƗODLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�
QHGUƯNVW�SƗUVQLHJW���EDU��1HGUƯNVW�SLHƺDXW�SƝNãƼX�VSLHGLHQD�SDOLHOLQƗãDQRV�
FDXUXƺYDGX�VLVWƝPƗ�´

� ³������ 3ƗUEDXGHV�YLGHV´��³3ƗUEDXGHV�VDVNDƼƗ�DU�«�MƗYHLF�DU�JDLVX�YDL�LQHUWX�
JƗ]L��SLHPƝUDP��VOƗSHNOL���«,]PDQWRW�VNƗEHNOL�SƗUEDXåX�YHLNãDQDL�QDY�SLHƺDX�
MDPV�´��3ƗUEDXGL�DU�LQHUWX�JƗ]L�QDY�LHVSƝMDPV�YHLNW�DU�5(06�0XOWL�3XVK�SDOƯ�
G]ƯEX��

 „5.6.�� &DXUXƺYDGX�VLVWƝPƗV�DU�GDUED�VSLHGLHQX�OƯG]�����PEDU�«�MƗYHLF�VHNR�
MRãDV�SƗUEDXGHV�

� D�� VORG]HV�SƗUEDXGH
� E�� EOƯYXPD�SƗUEDXGH
� F�� HNVSOXDWƗFLMƗ�HVRãX�VLVWƝPX�SLHPƝURWƯEDV�SƗUEDXGH´��QDY�LHVSƝMDPV�YHLNW�

ar REMS Multi-3XVK�SDOƯG]ƯEX��

lav lav

349



 “5.6.4.1 Slodzes�SƗUEDXGH�MƗYHLF�SLUPV�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�«´�³3ƗUEDXGHV�
VSLHGLHQV�VDVWƗGD���EDU�XQ�QHGUƯNVW�VDPD]LQƗWLHV����PLQǌãX�SƗUEDXGHV�ODLNƗ�´�
³0ƝULHUƯFHV�L]ãƷLUWVSƝMDL�MƗEǌW�YLVPD]�����EDU´�

� ³�������� %OƯYXPD�SƗUEDXGH� MƗYHLF�SƝF�VORG]HV�SƗUEDXGHV���´� ³3ƗUEDXGHV�
VSLHGLHQDP�MƗEǌW�����PEDU��VSLHGLHQV�QHGUƯNVW�VDPD]LQƗWLHV�SƗUEDXGHV�ODLNƗ�´�
0ƝULHUƯFHV�L]ãƷLUWVSƝMDL�MƗEǌW�YLVPD]�����PEDU������WDEXOƗ�LU�QRUƗGƯWL�³3LHOƗJRãDQDV�
ODLNL�XQ�SƗUEDXGHV�LOJXPV�DWNDUƯEƗ�QR�YDGX�DSMRPD´��

� ����WDEXOD�±�3LHOƗJRãDQDV�ODLNL�XQ�SƗUEDXGHV�LOJXPV�DWNDUƯEƗ�QR�YDGX�
DSMRPD

&DXUXƺYDGX�DSMRPV� 3LHOƗJRãDQDV�ODLNV 0LQLPƗODLV�
SƗUEDXGHV�LOJXPV

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

� 2ULHQWƝMRãD�YƝUWƯED

� 9ƗFLMƗ�ãLH�QRWHLNXPL�MƗLHYƝUR�VDVNDƼƗ�DU�9DOVWV�QHODLPHV�JDGƯMXPX�DSGURãLQƗ�
ãDQDV�DƧHQWǌUDV�SUDVƯEƗP��³'DUED�OƯG]HNƺX�HNVSOXDWƗFLMD´��%*5������������
JDGD�UHGDNFLMƗ��������QRGDƺD��'DUED�JƗ]HV�YDGRV��DURGELHGUƯEDV�QRWHLNXPL�

� -ƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
QRWHLNXPXV�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�

� 3LUPV�SƗUEDXGƝP�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�QRWHLNWL�MƗQRYƝUWƝ��YDL�SƗUEDXGƗPƗ�VLVWƝPD�
DWELOVW�YDMDG]ƯJDMDP�L]YƝOƝWDMDP�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP�³S�UHIHU´�

� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�ãƺǌWHQL�����DWWƝOV��������SLHVOƝJW�SLH�L]HMDV�³6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�
DU�VDVSLHVWR�JDLVX��VDVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV������XQ�VDVSLHVWƗ�JDLVD�ãƺǌWHQL������
VDYLHQRW�DU�SƗUEDXGƗPR�VLVWƝPX�

���� $NWƯYƗV�YLHODV�?�$SNXUHV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQD�XQ�NRQVHUYƝãDQD
/DL�QRYƝUVWX�G]HUDPƗ�ǌGHQV�SLHVƗUƼRãDQX��SLUPV�DSNXUHV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQDV�XQ�
NRQVHUYƝãDQDV�DU�5(06�0XOWL�3XVK�SDOƯG]ƯEX�PRQWƝMLHW�GURãƯEDV�LHUƯFHV��NDV�
QRGURãLQD�DL]VDUG]ƯEX�SUHW�ǌGHQV�SLHVƗUƼRãDQX�QHWƯUƗ�ǌGHQV�DWJULHãDQƗV�UH]XO�
WƗWƗ��SLHPƝUDP��ǌGHQVYDGX�WƯNOD�DWGDOƯWƗMX��VDVNDƼƗ�DU�(1�����������SUDVƯEƗP��
3ƝF�WDP�PRQWƝMLHW�5(06�VPDONR�¿�OWUX�����DWWƝOV��������SUHFHV�QXPXUV���������
DU�¿�OWUD�LHOLNWQL�����P��3ƝF�VPDONƗ�¿�OWUD�VDYLHQRMLHW�LHVǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL�
����DWWƝOV�������DU�VNDORãDQDV�SLHSOǌGHV�LHUƯFL�������3LH�5(06�0XOWL�3XVK�VNDOR�
ãDQDV�QRWHNDV�����DWWƝOV�������SLHVOƝG]LHW�DSNXUHV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHU�
YƝãDQDV� LHNƗUWX�5(06�9�-HW�+�DU�SLHSOǌGHV� LHUƯFL� ����DWWƝOV�������� ,HYƝURMLHW�
FDXUWHFHV�YLU]LHQD�EXOWLƼDV��7ƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV�LHNƗUWDV�JDOYHQDLV�YDGV�
VDVWƗY�QR�SLHSOǌGHV�LHUƯFHV��VSLHGLHQD�LHUREHåRãDQDV�YƗUVWD�������SƗUSOǌGHV�
YƗUVWD�������QRWHNDV��NDV�YHG�DSNXUHV�VLVWƝPƗ�������$U� LHVǌNãDQDV�VSLHGLHQD�
ãƺǌWHQL�����DWWƝOV�������WDV�WLHN�SLHVOƝJWV�WƯUƗPDMDL�DSNXUHV�VLVWƝPDL��3LHSOǌGHV�
LHUƯFH�FDXU�FDXUWHFHV�JDOYLƼX�����DWWƝOV�������WLHN�GDƺƝML�LHVSLHVWD�SXGHOƝ�������
NXUƗ�DWURGDV�DSNXUHV�VLVWƝPƗP�SDUHG]ƝWDLV�WƯUƯãDQDV�OƯG]HNOLV�5(06�&OHDQ+�
YDL�SUHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV�ãƷƯGXPV�5(06�1R&RU��âƷƯGXPV�WLHN�LHYDGƯWV�
L]WƯUƗPDMƗ�YDL�NRQVHUYƝMDPƗ�DSNXUHV�VLVWƝPƗ��5(06�&OHDQ+�YDL�5(06�1R&RU�
��OLWUD�SXGHOHV�VDWXUV�LU�SDUHG]ƝWV�DSPƝUDP�X]�����OLWULHP��5(06�&OHDQ+�LU�
LHNUƗVRWV�]DƺƗ�NUƗVƗ�SLHSLOGƯãDQDV�XQ�L]PD]JƗãDQDV�NRQWUROHV�YHLNãDQDL��5(06�
1R&RU�LU�LHNUƗVRWV�]LOƗ�NUƗVƗ�SLHSLOGƯãDQDV�NRQWUROHV�YHLNãDQDL��1RWHLNWL�MƗLHYƝUR�
5(06�&OHDQ+�XQ�5(06�1R&RU�GURãƯEDV�ODSDV��NDV�SLHHMDPDV�WƯPHNƺD�YLHWQƝ�
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RNXPHQWL�OHMXSLHOƗGHL�ĺ�'URãƯEDV�ODSDV��NƗ�DUƯ�DWWLHFƯJƗV�
YDOVWV�OLNXPGRãDQDV�XQ�YLHWƝMR�QRUPDWƯYR�DNWX�SUDVƯEDV�

,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
� 7ƯUƯãDQDV�XQ�SUHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV� OƯG]HNƺL�QHGUƯNVW�SOǌVW�FDXU�5(06�

Multi-Push vadiem.

� $SNXUHV�VLVWƝPƗP�L]PDQWRWƗV�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV�YDLUV�QHGUƯNVW�
L]PDQWRW�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗP�
,HEǌYƝWDV�VSUDXVODV�DXWRPƗWLVNDL�GR]ƝãDQDL�DU�5(06�9�-HW�7:�XQ�5(06�
9�-HW�+�SDOƯG]ƯEX�LU�DWãƷLUƯJDV�XQ�DWELOVW�VǌNQƝMDPR�5(06�YLHOX�ƯSDãƯEƗP��7ƗGƝƺ�
VSUDXVODV�MƗOLHWR�WLNDL�DWELOVWRãL�LQVWUXNFLMDL�

���� 3URJUDPPD�³6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV´ (REMS Multi-Push SL/SLW)
� $U�ãR�SURJUDPPX�YDU�YHLNW�YLVX�YHLGX�UH]HUYXƗUX�SLOGƯãDQX�DU�VǌNQL��6DVSLHVWƗ�

JDLVD�ãƺǌWHQL������SLHVOƝJW�SLH�L]HMDV�³6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��
VDVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV� ����DWWƝOV� ������XQ�SƝF� WDP�VDYLHQRW�DU�SLHSLOGƗPR�
UH]HUYXƗUX��9ƝUWƯED������03D�����EDU���SVL�LU�LHVWDWƯWD�LHSULHNã�UH]HUYXƗUX��9ƝUWƯED������03D�����EDU���SVL�LU�LHVWDWƯWD�LHSULHNã�UH]HUYXƗUX��9ƝUWƯED������03D�����EDU

���� 3URJUDPPD�³$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�´
� 6NDORãDQDV�XQ�SƗUEDXGHV�SURJUDPPX�UH]XOWƗWL�DU�GDWXPX��ODLNX�XQ�SURWRNROD�

QXPXUX�WLHN�VDJODEƗWL�L]YƝOƝWDMƗ�YDORGƗ�XQ�WLHN�SƗUVǌWƯWL�GRNXPHQWƗFLMDL�X]�86%�
GDWX�QHVƝMX��QDY�LHNƺDXWV�SLHJƗGHV�DSMRPƗ���YDL�X]�SULQWHUL��3LHGHUXPL��SUHFHV�
1U�����������VNDWƯW������

�����6DVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�VDYLHQRMXPV
� $WãƷLUƯEƗ�QR�DSUDNVWƯWƗV�SURJUDPPDV�³6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV´��NXUƗ�OLHOXPL�WLHN�

UHJXOƝWL�DU�YDGƯEDV� LHNƗUWX��VDVSLHVWƗ�JDLVD� LQVWUXPHQWX�SLHVOƝJãDQDV�YLHWƗ�
����DWWƝOV�������VDVSLHVWƗ�JDLVD� LQVWUXPHQWXV�YDU�HNVSOXDWƝW�DU�PDNV��JDLVD�
SDWƝULƼX�����1O�PLQ�WLHãL�QR�VDVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUD��-ƗL]PDQWR�VDVSLHVWƗ�
JDLVD�ãƺǌWHQH�DU�ƗWULHP�VDYLHQRWƗMLHP�1:�����(Piederumi, preces Nr. 115621).

3 Darbs
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,

� 5(06�0XOWL�3XVK�QDY�SDUHG]ƝWV�SLHPƝURWV�SDVWƗYƯJDL�SLHVOƝJãDQDL�VLVWƝPDL��
3ƝF�GDUEX�SDEHLJãDQDV�DWVOƝG]LHW�YLVDV�ãƺǌWHQHV�QR�VLVWƝPDV��$U�5(06�0XOWL�
3XVK�QHGUƯNVW�VWUƗGƗW�EH]�X]UDXG]ƯEDV�
PirPV�5(06�0XOWL�3XVK�OLHWRãDQDV�SƗUOLHFLQLHWLHV��ND�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHUƯFƝ�
LU�LQVWDOƝWD�MDXQƗNƗ�SURJUDPPDWǌUDV�YHUVLMD��3ULHNã�5(06�0XOWL�3XVK�6�SLHƺDX�
MDPV�L]PDQWRW�SURJUDPPDWǌUDV�YHUVLMX��VƗNRW�DU�Ä�������GDWXPV�����������³��
/DL�DSVNDWƯWRV�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX��LHHMLHW�L]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´�XQ�
SƝF�WDP�³,HUƯFHV�GDWRV´��-DXQƗNR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX��9HU��6RIWZDUH��
LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHUƯFHL�YDU�OHMXSOƗGƝW�DU�86%�GDWX�QHVƝMD�SDOƯG]ƯEX�LQWHUQHWƗ��
ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��
6DOƯG]LQLHW� LHUƯFHV�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMDV�QXPXUX�DU� MDXQƗNƗV�
SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMDV�QXPXUX��QHSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�LQVWDOƝ�
MLHW�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHUƯFƝ�MDXQƗNR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX�

� /HMXSOƗGƝãDQDV�NƗUWƯED�
� ��� /HMXSOƗGƝW�IDLOX
 2. Izpakot ZIP failu

� ��� 6DJODEƗW�86%�GDWX�QHVƝMƗ�³XSGDWH�ELQ´
� ��� ,HYLHWRW�86%�GDWX�QHVƝMX�5(06�0XOWL�3XVK�86%�OLJ]GƗ
� &LWDV�GDUEƯEDV�DSUDNVWƯWDV����

,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
� ,HVWDWƯWLH�OLHOXPL�GDåƗGLHP�SƗUEDXGHV�NULWƝULMLHP��SƗUEDXGHV�SURFHVL��VSLHGLHQL�

XQ�ODLNL��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�L]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´�LU�SDƼHPWL�QR�QRUPDV�
(1������������YDL�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�
�=96+.��DWJƗGQHV�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�EOƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�
JDLVX��LQHUWX�JƗ]L�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMƗ���/LHWRWƗMV�YDU�PDLQƯW�
YLVXV� LHVWDWƯWRV� OLHOXPXV�SƗUEDXGHV�SURJUDPPƗP� L]YƝOQƝ� ³,HVWDWƯMXPL´�XQ�
SURJUDPPƗV�³6NDORãDQD´��³3ƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL´�
XQ�³6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV´��,]PDLƼDV�L]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´�WLHN�VDJODEƗWDV��W�L��
WƗV� LU�UHG]DPDV�QƗNDPDMƗ�5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�LHVOƝJãDQDV�UHL]Ɲ��-D�
LHVWDWƯWLH�OLHOXPL�WLHN�PDLQƯWL�WLNDL�YLHQƗ�QR�SURJUDPPƗP��QƗNDPDMƗ�5(06�0XOWL�
3XVK�6/�6/:�LHVOƝJãDQDV�UHL]Ɲ�SDUƗGƗV�VƗNRWQƝMLH� OLHOXPL��$U�5HVHW�YLVL�
LHVWDWƯWL�OLHOXPL�WLHN�DWJULH]WL�SLH�UǌSQƯFDV�LHVWDWƯMXPLHP��YDORGD�WLHN�PDLQƯWD�X]�
�GHX��XQ�GDWXPD��ODLND�XQ�PƝUYLHQƯEX�IRUPƗWL�WLHN�SƗUVOƝJWL�X]�77�00�----�����
h, m/bar. 

8]PDQƯEX��3DU�YHFDMLHP�YDL�MDXQDMLHP�SƗUEDXGHV�NULWƝULMLHP��SƗUEDXGHV�
SURFHVL��VSLHGLHQL�XQ�ODLNL���NƗ�DUƯ�SDU�LHVWDWƯWDMLHP�OLHOXPLHP�DWVHYLãƷƗV�
SURJUDPPƗV�XQ�YLVƗP�DU�WR�VDLVWƯWDMƗP�VHNƗP�LU�DWELOGƯJV�WLNDL�OLHWRWƗMV��
/LHWRWƗMV�L]OHPM��YDL�SDUHG]ƝWDLV�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�ODLNV�WLHN�SDEHLJWV�
XQ�DSVWLSULQD�WR�DU�?�(QWHU��

� -ƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
QRWHLNXPXV�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�

� 5(06�0XOWL�3XVK�HOHNWURQLVNƗ�DWPLƼD�LU�SDUHG]ƝWD����IDLOLHP��SURWRNROL���.DG�
QR�VWDUWD�L]YƝOQHV�LU�L]YƝOƝWD�SURJUDPPD�XQ�L]YƝOƝWLH�GDWL�LU�DSVWLSULQƗWL�DU�(QWHU��
DXWRPƗWLVNL�WLHN�YHLGRWV�MDXQV�IDLOD�1U���SDW�MD�SURJUDPPD�SƝF�WDP�WLHN�SƗUWUDXNWD�
DU�(VF�YDL�FLWƗ�YHLGƗ��.DV������YLHWD�DWPLƼƗ�LU�DL]ƼHPWD��HNUƗQƗ�SDUƗGƗV�QRUƗ�
GƯMXPV�³3ƝGƝMDLV�IDLOD�1U��SLHHMDPV´��3ƝF�ãƯ�SURFHVD�SDEHLJãDQDV�YLVL�IDLOL�FDXU�
86%�OLJ]GX�����DWWƝOV�������MƗQRNRSƝ�X]�86%�GDWX�QHVƝMX��6DJODEƗMRW�FLWXV�IDLOXV��
DWPLƼƗ�WLHN�SƗUUDNVWƯWV�YHFƗNDLV�IDLOD�QXPXUV��

� (NUƗQD�LQGLNƗFLMD��MƗDWEORƷƝ�DU�(QWHU��
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Faili 40/40

3ƝGƝMDLV�IDLOV�1U�
pieejams

)DLOD�1U��SƝF�NƗUWDV�������
'DWXPV����������������/DLNV��������MDXQD�IDLOD�1U��YHLGRãDQD�
)DLOL��������VDJODEƗWL�WLHN�PDNVLPƗOL����IDLOL�
3ƝGƝMDLV�IDLOD�1U�
pieejams

���� 3URJUDPPDV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQDL�(1��������SURJUDPPD�
UDGLDWRUX�XQ�SDQHƺX�DSNXUHV�VLVWƝPX�VNDORãDQDL�GǌƼX�DL]YƗNãDQDL

 StanGDUWƗ�(1������������XQ�SDSLOGXV�9ƗFLMDL9ƗFLMDL�7HKQLVNDMƗ�QRWHLNXPƗ�±�'9*:�
'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�H�9��GDUED�ODSƗ�'9*:�:�����
�$��������JDGD�RNWREUD�UHGDNFLMƗ�XQ�9ƗFLMDV�&HQWUƗOƗV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�
XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�DSYLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�
VLVWƝPX�VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�
DXJXVWD�UHGDNFLMD���WLHN�DSUDNVWƯWDV�VNDORãDQDV�PHWRGHV�³6NDORãDQD�DU�ǌGHQL´�
XQ�³6NDORãDQD�DU�ǌGHQV�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�WULHFLHQYLƺƼLHP´��5(06�0XOWL�3XVK�
LU�DSUƯNRWD�DUƯ�DU�VNDORãDQDV�SURJUDPPX�³6NDORãDQD�DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯ�
MXPX�DU�QHPDLQƯJX�VDVSLHVWR�JDLVX´�

� ,]UDNVWV�QR�(1�������������������³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPD�MƗL]VNDOR�DU�G]HUDPR�
ǌGHQL�SƝF�LHVSƝMDV�X]UHL]�SƝF�PRQWƗåDV�XQ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV��NƗ�DUƯ�WLHãL�
SLUPV�SLHƼHPãDQDV�HNVSOXDWƗFLMƗ�´�³-D�VLVWƝPDV�HNVSOXDWƗFLMD�QHVƗNDV�WLHãL�
SƝF�SLHƼHPãDQDV�HNVSOXDWƗFLMƗ��WƗ�UHJXOƗUL��LQWHUYƗORV�OƯG]���GLHQƗP��MƗL]VNDOR�´�

3.1.1 3URJUDPPD�VNDORãDQDL�(1�������DU�ǌGHQL��EH]�JDLVD�SDGHYHV�3URJUDPPD�VNDORãDQDL�(1�������DU�ǌGHQL��EH]�JDLVD�SDGHYHV�
6DVNDƼƗ�DU�(1������������XQ�9ƗFLMƗ�SDSLOGXV�VDVNDƼƗ�DU�'9*:��9ƗFLMDV�
JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��7HKQLVNDMƗP�SUDVƯEƗP�±�'DUED�
LQVWUXNFLMD�'9*:�:������$��������JDGD�RNWREUD�UHGDNFLMƗ�XQ�=96+.��9ƗFLMDV�
VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV� WHKQLNDV�VSHFLƗOLVWX�DSYLHQƯED��
LQVWUXNFLMX�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�
HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�DXJXVWD�UHGDNFLMƗ��VNDORãDQDL�L]PDQWRWX�G]HUDPX�

lav lav

350



ǌGHQL�QHSLHFLHãDPV�¿�OWUƝW��ODL�WDP�EǌWX�QHYDLQRMDPD�G]HUDPƗ�ǌGHQV�NYDOLWƗWH��
)LOWULHP�MƗEǌW�VSƝMƯJLHP�DL]WXUƝW�GDƺLƼDV��������P��L]PDQWRMLHW�5(06�VPDONR�
¿�OWUX�DU� LHOLNWQL�����P��SUHFHV�QU�����������$WNDUƯEƗ�QR�VLVWƝPDV� L]PƝUD�XQ�
FDXUXƺYDGX�L]YLHWRãDQDV�VLVWƝPD�MƗVNDOR�SD�GDƺƗP��6NDORãDQX�VƗN�ƝNDV�]HPƗ�
NDMƗ�VWƗYƗ�XQ�WXUSLQD�SD�DW]DURMXPLHP��X]�NDWUX�QƗNDPR�VWƗYX�DW]DURMXPD�
UREHåƗV��W�L��QR�QƗNDPƗ�DW]DURMXPD�SLH�WƗOƗNƗ�DW]DURMXPD��0LQLPƗODMDP�SOǌVPDV�
ƗWUXPDP�VNDORãDQDL�MƗEǌW���P�V�XQ�VNDORãDQDV�ODLNƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗ�MƗQRPDLQD�
vismaz 20 reizes.

� 9LHQD�VWƗY�YDL�DWVHYLãƷR�YDGX�UREHåƗV�SƝF�NƗUWDV�YLVPD]�X]���PLQǌWƝP�WLHN�
SLOQƯJL�DWYƝUWDV�YLVPD]�WLN�GDXG]�SDƼHPãDQDV�YLHWX��FLN�QRUƗGƯWV�]HPƗN�HVRãDMƗ�
WDEXOƗ�NƗ�DSWXYHQV�OLHOXPV�

/LHOƗNDLV�FDXUXƺYDGD�QRPLQƗODLV�SODWXPV�
L]VNDORWDMƗ�GDƺƗ��'1 25 32 40 50

/LHOƗNDLV�FDXUXƺYDGD�QRPLQƗODLV�SODWXPV�
L]VNDORWDMƗ�GDƺƗ��FROOƗV�,QFK 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPƗODLV�DWYHUDPR�SDƼHPãDQDV�YLHWX�VNDLWV�
DN 15 (½")

2 4 6 8

� ���WDEXOD��$WYHUDPR�SDƼHPãDQDV�YLHWX�PLQLPƗODLV�DSWXYHQDLV�VNDLWV�DWWLHFƯEƗ�
X]� OLHOƗNR�VDGDOHV�YDGD�QRPLQƗOR�ãƷƝUVJULH]XPX´��DWVHYLãƷDLV�SDƼHPãDQDV�
YDGV�YLVPD]���� O����V�� �9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�
WHKQLNDV�DSYLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQH�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��
GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´��NXUVƯYƗ�ULQGD�SDSLOGLQƗWD��LHUREH�
åRMXPV�OƯG]�'1�����/DL�VNDORWX�FDXUXƺYDGXV�DU�OLHOƗNLHP�ãƷƝUVJULH]XPLHP��YDU�
SLHVOƝJW���YDL�YDLUƗNDV�0XOWL�3XVK�LHNƗUWDV�SDUDOƝOL�

� 5(06�0XOWL�3XVK�DWWƝOR�HNUƗQƗ�VDVQLHJWR�SOǌVPDV�ƗWUXPX�XQ�VDVQLHJWR�ǌGHQV�
QRPDLƼX�

 Programmas nRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 6NDORãDQD�?�(QWHU
��� 6NDORãDQD�(1�������?�(QWHU
��� %H]�VDVSLHVWƗ�JDLVD�?�(QWHU
4. 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�PDNV��'1�VDVNDƼƗ�DU����WDEXOX������?�Ļ
��� ,HYDGƯW�VNDORãDQDV�GDƺDV�ǌGHQV�DSMRPX�9$�+2O (0-999 l) (11) \ Enter �VNDWƯW�

���DWWƝOX�
��� $WYƝUW�ǌGHQV�SLHSOǌGL��/ƯG]�LU�VDVQLHJWV�PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV�Y�+2O 

 ���P�V�XQ�ǌGHQV�QRPDLƼD�Q�+22� �����OLHOXPL�PLUJR��3ƝF�OLHOXPX�VDVQLHJ�
ãDQDV�?�(QWHU

� �-D� LHVWDWƯWLH� OLHOXPL�Y�+2O un n H22�QHWLHN�VDVQLHJWL�� ?�(VF� �SƗUWUDXNW��
QRVNDLGURW�FƝORQL��DWNƗUWRW�SURFHVX�

��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��ǋGHQV�VSLHGLHQV��S�+22���PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV�
(v H22���VNDORãDQDV�ODLNV��W�+22���ǌGHQV�QRPDLƼD��Q�+22���L]OLHWRWDLV�ǌGHQV�
apjoms (V H2O) \ Enter

8. Esc >> Starta izvƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!�3.8

3.1.2 3URJUDPPD�VNDORãDQDL�(1�������DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�LQWHU�3URJUDPPD�VNDORãDQDL�(1�������DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�LQWHU�
PLWƝMRãX�VDVSLHVWX�JDLVXPLWƝMRãX�VDVSLHVWX�JDLVX
7ƯUƯãDQDV�UH]XOWƗWXV�YDU�X]ODERW�SDWHLFRWLHV�VDVSLHVWƗ�JDLVD�SDGHYHL��6DVNDƼƗ�
ar EN 806-4:2010 un 9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�VLVWƝPDV�
YLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�
SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�DXJXVWD�UHGDNFLMD��VNDORãDQDL�L]PDQWR�
MDPDLV�G]HUDPDLV�ǌGHQV�MƗ¿�OWUƝ��¿�OWUƗFLMDV�JDLWƗ�GDƺLƼDV��������P�WLHN�QRWXUƝWDV��
ǌGHQV�NYDOLWƗWHL�MƗDWELOVW�QHYDLQRMDPDL�G]HUDPƗ�ǌGHQV�NYDOLWƗWHL��5(06�VPDONDLV�
¿�OWUV�DU�¿�OWUD� LHOLNWQL�����P��SUHFHV�1U�����������³&DXUXƺYDGX�VLVWƝPX�YDU�DU�
SƗUWUDXNXPLHP�VNDORW�DU�G]HUDPƗ�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX��PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�
ƗWUXPV�NDWUƗ�FDXUXOHV�GDƺƗ�����P�V��]HP�VSLHGLHQD��âLP�QROǌNDP�MƗDWYHU�QRWHLN�
taiV�SDƼHPãDQDV�DUPDWǌUX�VNDLWV��-D�YLHQƗ�QR�VNDORMDPƗ�FDXUXƺYDGD�GDƺƗ��
neskatoties X]�SLOQR�VDGDOHV�YDGD�SLOGƯMXPX��QHWLHN�VDVQLHJWV�PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�
DSMRPV��VNDORãDQDL� MƗL]PDQWR�SDSLOGXV�UH]HUYXƗUV�XQ�VǌNQLV�´� ³AtkaUƯEƗ�QR�
$WNDUƯEƗ�QR�VLVWƝPDV�L]PƝUD�XQ�FDXUXƺYDGX�L]YLHWRãDQDV�VLVWƝPD�MƗL]VNDOR�SD�
GDƺƗP��1HYLHQD�VNDORMDPD�FDXUXƺYDGD�GDƺD�QHGUƯNVW�SƗUVQLHJW���� m.”

/LHOƗNDLV�FDXUXƺYDGD�QRPLQƗODLV�SODWXPV�
L]VNDORWDMƗ�GDƺƗ��'1 25 32 40 50

/LHOƗNDLV�FDXUXƺYDGD�QRPLQƗODLV�SODWXPV�
L]VNDORWDMƗ�GDƺƗ��FROOƗV�,QFK 1" 1¼" 1½" 2"

0LQLPƗODLV�SOǌVPDV�DSMRPV��MD�FDXUXƺYDGD�
GDƺD�LU�SLOQƯJL�X]SLOGƯWD��O�PLQ 15 25 38 59

3LOQƯJL�DWYHUDPR�SDƼHPãDQDV�YLHWX�VNDLWV�'1�
����ò���YDL�DWELOVWRãƗ�ãƷƝUVJULH]XPD�SODWƯED 1 2 3 4

 2. tabula: Ieteicama minimƗOƗ�SOǌVPD�XQ�PLQLPƗODLV�SDƼHPãDQDV�YLHWX�VNDLWV��
kas jƗDWYHU�DWNDUƯEƗ�QR�OLHOƗNƗ�FDXUXƺYDGD�GLDPHWUD�VNDORMDPDMƗ�GDƺƗ�VNDORãDQDV�
SURFHVDP��PLQLPƗODMDP�SOǌVPDV�ƗWUXPDP�����P�V�´���(1�������������NXUVƯYƗ�
ULQGD�SDSLOGLQƗWD��LHUREHåRMXPV�OƯG]�'1������/DL�VNDORWX�FDXUXƺYDGXV�DU�OLHOƗNLHP�
ãƷƝUVJULH]XPLHP��YDU�SLHVOƝJW���YDL�YDLUƗNDV�0XOWL�3XVK�LHNƗUWDV�SDUDOƝOL�

0DQXƗOƗ�UHJXOƝãDQDV�RUJƗQX�LHGDUELQƗãDQD�LQWHUPLQƝMRãƗ�VDVSLHVWƗ�JDLVD�SDGHYHL��
NDV�DSUDNVWƯWD�QRUPƗ�(1������������XQ�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGL�
FLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VNDORãDQD��
GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�DXJXVWD�UHGDNFLMD���LHNƗUWƗ�
5(06�0XOWL�3XVK�QRWLHN�DXWRPƗWLVNL��6DVSLHVWƗ�JDLVD�SDGHYH�QRWLHN�QHSƗUWUDXNWL�
DU�SƗUVSLHGLHQX�����EDU�SƗUL� L]PƝUƯWDMDP�ǌGHQV�VSLHGLHQDP��6DVSLHVWƗ�JDLVD�
SDGHYH�QRWLHN���V��VWDJQƗFLMDV�VWDGLMD��EH]�VDVSLHVWƗ�JDLVD��LOJVW���V�

� 5(06�0XOWL�3XVK�DWWƝOR�HNUƗQƗ�VDVQLHJWR�SOǌVPDV�ƗWUXPX�XQ�VDVQLHJWR�SOǌVPDV�
apjomu.

 Programmas norisH�Ĺ�Ļ�����
��� 6NDORãDQD�?�(QWHU
��� 6NDORãDQD�(1�������?�(QWHU
��� 6DVSLHVWDLV�JDLVV��LQWHUPLQƝMRãV���(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW� LHVWDWƯWR� OLHOXPX�PDNV��'1�

VDVNDƼƗ�DU����WDEXOX�������?�Ļ
��� ,HYDGƯW�VNDORãDQDV�GDƺDV�ǌGHQV�DSMRPX�9$�+22��������O�������?�(QWHU��VNDWƯW�

���DWWƝOX�
��� $WYƝUW�ǌGHQV�SLHSOǌGL��-D�PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV�Y�+2O = 0,5 m/s, 

PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�DSMRPV�96�+22�XQ�VNDORãDQDV�LOJXPV�VDVQLHJWV�?�(QWHU
� 6NDORãDQDV�LOJXPV��VDVNDƼƗ�DU�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV�DSNXUHV�XQ�NRQGLFLR�

QƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�
VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�DXJXVWD�
UHGDNFLMD��LU�DWNDUƯJD�QR�YDGD�JDUXPD��WƗ�QHGUƯNVW�EǌW�PD]ƗND�SDU����V�X]�
WLHNRãR�PHWUX��$WNDUƯEƗ�QR�SDƼHPãDQDV�YLHWDV�VNDORãDQDV�LOJXPDP�MƗEǌW�
vismaz 2 min.

� �-D�LHVWDWƯWLH�OLHOXPL�Y�+2O un VS H22�QHWLHN�VDVQLHJWL��?�(VF� �SƗUWUDXNW��
QRVNDLGURW�FƝORQL��DWNƗUWRW�SURFHVX�

��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��ǋGHQV�VSLHGLHQV��S�+22���PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV�
(v H22���VNDORãDQDV�ODLNV��W�+22���L]OLHWRWDLV�ǌGHQV�DSMRPV��9�+22���SOǌVPDV�
apjoms (VS H2O) \ Enter

��� (VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLde >> 3.8

,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
/DL�QRGURãLQƗWX�VDVSLHVWD�JDLVD�SDGHYL��QHSLHFLHãDPV�ǌGHQV�VSLHGLHQV�������
EDU�XQ�ǌGHQV�SOǌVPD�FDXU�PDãƯQX�����O�

3.1.3 3URJUDPPD�VNDORãDQDL�(1�������DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�QHPDLQƯJX�3URJUDPPD�VNDORãDQDL�(1�������DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�QHPDLQƯJX�
saspiestu gaisusaspiestu gaisu

� âDMƗ�SURJUDPPƗ�VDVSLHVWƗ�JDLVD�SDGHYH�QRWLHN�QHSƗUWUDXNWL�DU�SƗUVSLHGLHQX�� âDMƗ�SURJUDPPƗ�VDVSLHVWƗ�JDLVD�SDGHYH�QRWLHN�QHSƗUWUDXNWL�DU�SƗUVSLHGLHQX�
����EDU�SƗUL�L]PƝUƯWDMDP�ǌGHQV�VSLHGLHQDP��âHLW�VDOƯG]LQƗMXPƗ�DU�SURJUDPPX�
³������6NDORãDQD�DU�ǌGHQV�XQ�JDLVD�PDLVƯMXPX�DU�LQWHUPLQƝMRãX�VDVSLHVWR�JDLVX´�
QDY�QRYƝURMDPL�WULHFLHQD�YLƺƼL��7ULHFLHQD�YLƺƼL�YHLFLQD�ODEƗNXV�WƯUƯãDQDV�UH]XOWƗWXV��
EHW�DUƯ�SDOLHOLQD�FDXUXƺYDGX�VORG]L��-D�-XPV�URGDV�ãDXEDV�DWWLHFƯEƗ�X]�VNDORMDPR�
FDXUXƺYDGX� L]WXUƯEX��SDWHLFRWLHV�QHSƗUWUDXNWDL��YLHQPƝUƯJDL�VDVSLHVWƗ�JDLVD�
SDGHYHL� WLHN�X]ODERWL� WƯUƯãDQDV�UH]XOWƗWL�VDOƯG]LQƗMXPƗ�DU�SURJUDPPX�³������
6NDORãDQDV�DU�ǌGHQL��EH]�JDLVD�SDGHYHV�´�

� 5(06�0XOWL�3XVK�DWWƝOR�HNUƗQƗ�L]WƝUƝWR�ǌGHQV�DSMRPX�
� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����

��� 6NDORãDQD�?�(QWHU
��� 6NDORãDQD�(1�������?�(QWHU
��� 1HSƗUWUDXNWƗ�JDLVPDV�SOǌVPD�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW� LHVWDWƯWR� OLHOXPX�PDNV��'1�

VDVNDƼƗ�DU����WDEXOX������?�Ļ
��� ,HYDGƯW�VNDORãDQDV�GDƺDV�ǌGHQV�DSMRPX�9$�+2O (0-999 l) (11) \ Enter �VNDWƯW�

���DWWƝOX�
��� $WYƝUW�ǌGHQV�SLHSOǌGL��/DL�SDEHLJWX�?�(QWHU���?�(VF� �SƗUWUDXNW�
��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��ǋGHQV�VSLHGLHQV��S�+22���VNDORãDQDV� ODLNV��W�+2O), 

L]OLHWRWDLV�ǌGHQV�DSMRPV��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!�3.8

,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
/DL�QRGURãLQƗWX�VDVSLHVWD�JDLVD�SDGHYL��QHSLHFLHãDPV�ǌGHQV�VSLHGLHQV�������
EDU�XQ�ǌGHQV�SOǌVPD�FDXU�PDãƯQX�����O�

������3URJUDPPD�VNDORãDQDL�GǌƼX�DL]YƗNãDQDL�DU�LHVSƝMX�SLHVOƝJW�JDLVD�SDGHYL������3URJUDPPD�VNDORãDQDL�GǌƼX�DL]YƗNãDQDL�DU�LHVSƝMX�SLHVOƝJW�JDLVD�SDGHYL
� âƯ�SURJUDPPD� LU�SLHPƝURWD�VNDORãDQDL�GǌƼX�DL]YƗNãDQDL�QR� UDGLDWRUX�XQ�� âƯ�SURJUDPPD� LU�SLHPƝURWD�VNDORãDQDL�GǌƼX�DL]YƗNãDQDL�QR� UDGLDWRUX�XQ�

SDQHƺX�DSNXUHV�VLVWƝPƗP��6NDORãDQDV�SURFHVD�ODLNƗ�YDU�SLHVOƝJW�YDL�DWVOƝJW�
VDVSLHVWD�JDLVD�SDGHYL�DU�SƗUVSLHGLHQX�����EDU��3URJUDPPD�VƗN�VNDORãDQX�
GǌƼX�DL]YƗNãDQX�EH]�VDVSLHVWD�JDLVD��$U�EXOWLƼX�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����LQWHUPLWƝMRãX�
YDL�SDVWƗYƯJX�VDVSLHVWD�JDLVD�SOǌVPX�YDU�SLHVOƝJW�YDL�DWVOƝJW�SƝF�YDMDG]ƯEDV��
6NDORãDQDV�GǌƼX�DL]YƗNãDQDV�ODLNƗ�HNUƗQƗ��/&'��WLHN�DWWƝORWL�ǌGHQV�VSLHGLHQV�
XQ�PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV�����DWWƝOV������

� 3URJUDPPDV�L]SLOGH�Ĺ�Ļ�����
��� 6NDORãDQD�?�(QWHU
��� 6NDORãDQD�?�(QWHU
��� $WYƝUW�ǌGHQV�SLHSOǌGL��6ƗNDV�VNDORãDQD�GǌƼX�DL]YƗNãDQD�EH]�JDLVD�SDGHYHV
��� $U�EXOWLƼX�WDXVWLƼLHP�Ĺ�Ļ�����VDVSLHVWD�JDLVD�SDGHYL�YDU�SLHVOƝJW�YDL�DWVOƝJW�

SƝF�YDMDG]ƯEDV��0DUƷƝMXPV�HNUƗQƗ��/&'������DWWƝOR�GRWDMƗ�EUƯGƯ�L]YƝOƝWR�
gaisa padevi

��� 3DEHLJãDQDL�?�(QWHU���?�(VF� �SƗUWUDXNW�
��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��ǋGHQV�VSLHGLHQV��S�+22���PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV��Y�

H22���VNDORãDQDV�ODLNV��W�+22���L]OLHWRWDLV�ǌGHQV�DSMRPV��9�+2O) \ Enter

��� (VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGH��GDWX�SƗUUDLGH�!!����
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
6DVSLHVWD�JDLVD�SDGHYHV�QRGURãLQƗãDQDL�QHSLHFLHãDPV�ǌGHQV�VSLHGLHQV�������
bar��FDXU�PDãƯQX�L]JƗMXãDMDP�ǌGHQV�GDXG]XPDP�MƗVDVWƗGD�����O�

� 3LUPV�VNDORãDQDV�GǌƼX�DL]YƗNãDQDV�QRWHLNWL�MƗQRYƝUWƝ��YDL�UDGLDWRUX�XQ�SDQHƺX�
DSNXUHV�VLVWƝPD��NXUX�SDUHG]ƝWV�VNDORW��VSƝM�L]WXUƝW�VSLHGLHQX��NR�LHUƯFH�UDGD�
VNDORãDQDV�GǌƼX�DL]YƗNãDQDV�ODLNƗ�

� ,HVOƝG]RW�YDL�SƗUVOƝG]RW�JDLVD�SDGHYL��ƼHPLHW�YƝUƗ��ND�QHSLHFLHãDPV�ODLNV�OƯG]�
YLHQDL�PLQǌWHL��ODL�VƗNWRV�L]YƝOƝWƗ�VDVSLHVSWD�JDLVD�SDGHYH�

lav lav

351



���� 3URJUDPPD�³$NWƯYƗV�YLHODV�']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMD´
8=0$1Ʈ%88=0$1Ʈ%8   

� ']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMDV�ODLNƗ�G]HUDPR�ǌGHQL�QHGUƯNVW�OLHWRW�
(LURSDV�6DYLHQƯEDV�VWDQGDUWV�(1������������³GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺX�L]YƝOHL´�
SDUHG]�VHNRMRãR�

� ³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�SƝF�VNDORãDQDV�GUƯNVW�GH]LQ¿�FƝW��MD�WR�QRVDND�DWELO�
GƯJD�SHUVRQD�YDL�LQVWLWǌFLMD�´

� ³9LVƗP�ƷƯPLVNDMƗP�YLHOƗP��NDV�WLHN�L]PDQWRWDV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQ�
IHNFLMDL��MƗDWELOVW�SUDVƯEƗP��NDV�(LURSDV�6DYLHQƯEDV�QRUPƗV��EHW�MD�MD�ãƯV�QRUPDV�
QDY�SLHPƝURMDPDV��DWWLHFƯJDV�YDOVWV�OLNXPGRãDQƗ�SDUHG]ƝWDV�ƷƯPLVNDMƗP�YLHOƗP�
ǌGHQV�DWWƯUƯãDQDV�MRPƗ�´

� ³'H]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺX�OLHWRãDQDL�MƗDWELOVW�DWWLHFƯJDMƗP�(.�GLUHNWƯYƗP�XQ�YLVƗP�
YLHWƝMR�QRUPDWƯYR�DNWX�XQ�DWWLHFƯJƗV�YDOVWV�WLHVƯEX�QRUPX�SUDVƯEƗP�´

� ³9LVX�ãR�GH]LQIHNFLMDV� OƯG]HNƺX�WUDQVSRUWƝãDQD��X]JODEƗãDQD��SƗUVWUƗGƗãDQD�
XQ�OLHWRãDQD�YDU�EǌW�EƯVWDPD��WƗGƝƺ�QRWHLNWL�MƗLHYƝUR�YHVHOƯEDV�DL]VDUG]ƯEDV�XQ�
GURãƯEDV�SUDVƯEDV�´

� ³6LVWƝPX�SLOGD�DU�GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPX�VƗNXPNRQFHQWUƗFLMƗ�X]�GH]LQIHNFLMDV�
OƯG]HNƺD�UDåRWƗMD�SDUHG]ƝWR�NRQWDNWD� ODLNX��-D�NRQWDNWD� ODLND�EHLJƗV�DWONXãƗ�
GH]LQIHNFLMDV� OƯG]HNƺD�NRQFHQWUƗFLMD� LU�]HPƗND�SDU�UDåRWƗMD� LHWHLNWR�UREHåX��
QHSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�MƗDWNƗUWR�YLVV�GH]LQIHNFLMDV�SURFHVV��OƯG]�YDMDG]ƯJƗ�
DWOLNXãƗ�NRQFHQWUƗFLMD�WLHN�VDVQLHJWD�SƝF�SDUHG]ƝWƗ�NRQWDNWD�ODLND��3ƝF�YHLNWƗV�
GH]LQIHNFLMDV�VLVWƝPX�SLOQƯJL�L]WXNãR�XQ�NƗUWƯJL�VNDOR�DU�G]HUDPR�ǌGHQL��6NDOR�
ãDQX�YHLF�VDVNDƼƗ�DU�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺD�UDåRWƗMD�LQVWUXNFLMƗP�UHNRPHQGƗ�
FLMƗP�WLN�LOJL��OƯG]�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺD�YDLUV�QDY�YDL�WƗV�OƯPHQLV�LU�]HPƗNV�SDU�
YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEƗV�QRWHLNWR��3HUVRQƗP��NXUDV�YHLF�GH]LQIHNFLMX��
MƗEǌW�DWELOVWRãL�NYDOL¿�FƝWƗP�´�

� ³3ƝF�VNDORãDQDV� WLHN�SDƼHPWV�ǌGHQV�SDUDXJV��ǌGHQV�SDUDXJL��XQ�QRGRWV�
EDNWHULRORƧLVNDV� L]PHNOƝãDQDV�YHLNãDQDL��-D�EDNWHULRORƧLVNƗV� L]PHNOƝãDQDV�
UH]XOWƗWƗ�WLHN�NRQVWDWƝWV��ND�GH]LQIHNFLMD�QDY�SLHWLHNRãD��VLVWƝPD�WLHN�VNDORWD�
XQ�GH]LQ¿�FƝWD�QR�MDXQD��SƝF�WDP�WLHN�SDƼHPWL�MDXQL�SDUDXJL´�

� ³9LVV�SURFHVV�XQ�SƗUEDXGHV�UH]XOWƗWL�MƗGRNXPHQWƝ��VDVWƗGƯWƗ�GRNXPHQWƗFLMD�
WLHN�QRGRWD�ƝNDV�ƯSDãQLHNDP�´

� 7HKQLVNDLV�QRWHLNXPV�±�9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�DSJƗGHV�DSYLHQƯEDV�
(Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.) darba lapa DVGW 
:������$���������JDGD�RNWREUD�UHGDNFLMƗ
9ƗFLMDL9ƗFLMDL�MƗƼHP�YƝUƗ��³9LVƗP�ƷƯPLVNDMƗP�YLHOƗP�XQ�SLHGHYƗP��NDV�WLHN�OLHWRWDV�
G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�DWWƯUƯãDQDL��MƗDWELOVW�SUDVƯEƗP��NDV�LU�QRWHLNWDV�(LURSDV�
6DYLHQƯEDV�YDL�9ƗFLMDV�VWDQGDUWRV��',1�(1��������´�³-HENXUD�VLVWƝPDV�GH]LQ�
IHNFLMD� LU�NDLWƯJD�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�PDWHULƗOLHP�XQ�GHWDƺƗP�� WƗGƝƺ�
GH]LQIHNFLMDV�UH]XOWƗWƗ�LHVSƝMDPL�ERMƗMXPL�VLVWƝPƗ�´

� ³-D�ƷƯPLVNƗ�GH]LQIHNFLMD� WLHN�YHLNWD�SD�GDƺƗP��DWWLHFƯJLH�FDXUXƺYDGD�SRVPL�
MƗDWVOƝG]�QR�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV��$WYHURW�SDƼHPãDQDV�YLHWDV�GH]LQ¿�FƝ�
MDPDMƗ�VLVWƝPDV�]RQƗ�SƝF�NƗUWDV��WLHN�QRGURãLQƗWV��ND�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNOLV�
QRNƺǌVW�YLVƗ�]RQƗ�´�³,HGDUEƯEDV� ODLND�EHLJƗV�YLVƗV�SDƼHPãDQDV�YLHWƗV� MƗEǌW�
PLQLPƗODL�OƯG]HNƺD�NRQFHQWUƗFLMDL��NDV�LU�DWNDUƯJD�QR�VƗNRWQƝMƗV�GH]LQIHNFLMDV�
OƯG]HNƺD�NRQFHQWUƗFLMDV�XQ�LHGDUEƯEDV�ODLND��7DV�MƗNRQWUROƝ�YLVPD]�NDWUD�DW]D�
URMXPD�SDƼHPãDQDV�YLHWƗ��NDV�LU�WƗOƗNƗ�QR�GR]ƝãDQDV�YLHWDV�´

� ³3ƝF�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�GH]LQIHNFLMDV�SDEHLJãDQDV�OLHWRWDLV�GH]LQIHNFLMDV�
ãƷƯGXPV�MƗXWLOL]Ɲ�WƗ��ODL�WDV�QHEǌWX�EƯVWDPV�YLGHL��'H]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺD�RNVL�
GƗFLMDV�LHGDUEƯEX�YDU�QRYƝUVW��SLHYLHQRMRW�UHGXNFLMDV�OƯG]HNƺXV��7XUNOƗW�MƗLHYƝUR�
XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�MƗNRULƧƝ�S+�YƝUWƯED�´

� ,HWHLFDPƗ�OLHWRãDQDV�NRQFHQWUƗFLMD�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGDP�+2O2 150 mg H2O2 / l 

XQ�LHWHLFDPDLV�LHGDUEƯEDV�ODLNV����VWXQGDV�

� $WJƗGQH�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�
HNVSOXDWƗFLMƗ´��������JDGD�UHGDNFLMƗ���6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLR�
QƝãDQDV�WHKQLNDV�DSYLHQƯED��=96+.���9ƗFLMD
9ƗFLMDL9ƗFLMDL�MƗƼHP�YƝUƗ��³3ƝF�GH]LQIHNFLMDV�SDEHLJãDQDV�YLVD�VLVWƝPD�MƗVNDOR�YLVƗV�
SDƼHPãDQDV�YLHWƗV��OƯG]�GH]LQIHNFLMDV�OƯG]HNƺD�NRQFHQWUƗFLMD��NDV�WLHN�L]PƝUƯWD�
SƗUHMDV�YLHWƗ��SƗUVYDUƗ�ǌGHQV�VNDLWƯWƗMV���YLVƗV�SDƼHPãDQDV�YLHWƗV�LU�VDVQLHJWD�
YDL�]HPƗND�SDU�SDUHG]ƝWR´�

� 9HLFRW�XWLOL]ƗFLMX��MƗƼHP�YƝUƗ��³-D�VLVWƝPDV�GH]LQIHNFLMDL�OLHWRWR�ǌGHQL�SOƗQRWV�
QRODLVW�DWǌGHƼRãDQDV�YDGƗ�YDL�NDQDOL]ƗFLMƗ��SDU�WR�MƗSD]LƼR�DWELOGƯJDMDL�LQVWLWǌ�
FLMDL��ǌGHQL�GUƯNVW�QRODLVW�WLNDL�SƝF�WDP��NDG�LU�VDƼHPWD�DWELOGƯJƗV�LQVWLWǌFLMDV�
DWƺDXMD�´�³6DNDUƗ�DU�ƗWUR�VDGDOƯãDQRV�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGD�XWLOL]ƗFLMD�XQ�QRODLãDQD�
NDQDOL]ƗFLMƗ�QHVDJƗGƗ�QHNƗGDV�SUREOƝPDV�´�

� 6DVNDƼƗ�DU�(1������������XQ�9ƗFLMDV�6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�
WHKQLNDV�DSYLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�VNDORãDQD��
GH]LQIHNFLMD�XQ�SLHƼHPãDQD�HNVSOXDWƗFLMƗ´�PDNVLPƗODLV�FDXUXƺYDGD�JDUXPV�
VNDORãDQDV�SRVPƗ�VDVWƗGD�����P��âƗGD�JDUXPD�FDXUXƺYDGDP�ò��QR�FLQNRWD�
WƝUDXGD�QHSLHFLHãDPL�DSWXYHQL����O�XQ�FDXUXƺYDGDP��ó��QHSLHFLHãDPL�DSPƝUDP�
����O�GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPD��VNDWƯW����DWWƝOX��'DåƗGX�FDXUXƺX�DSMRPV�O�P��

� $WNDUƯEƗ�QR�DWVHYLãƷR�FDXUXƺYDGD�SRVPX�DSMRPD�DU�YLHQX�SXGHOL�5(06�3HUR[L�
&RORU��VNDWƯW�3LHGHUXPXV�����3UHþX�QXPXUL��YDU�VNDORW�DUƯ�YDLUƗNXV�FDXUXƺYDGD�
SRVPXV��7DþX�LHVDNƗP�QHOLHWRW�DWYƝUWR�SXGHOL�LOJƗN�QHNƗ�YLHQX�GLHQX��MR�GR]Ɲ�
ãDQDV�ãƷƯGXPV�]DXGƝ�VDYX�NRQFHQWUƗFLMX��/DLND�JDLWƗ�ǌGHƼUDåD�SHURNVƯGV�
VDGDOƗV�XQ�]DXGƝ�VDYX�LHGDUEƯEDV�HIHNWLYLWƗWL�DWNDUƯEƗ�QR�JODEƗãDQDV�DSVWƗN�
ƺLHP��7ƗGƝƺ�SLUPV�NDWUDV�GH]LQIHNFLMDV�YDMDG]ƝWX�SƗUEDXGƯW�GR]ƝMDPƗ�ãƷƯGXPD�
NRQFHQWUƗFLMDV�HIHNWLYLWƗWL��âLP�QROǌNDP�LHOHMLHW�����PO�ǌGHQV�WƯUƗ� WUDXNƗ�DU�
YƗNX��DU�NDWUDP�5(06�3HUR[L�&RORU�NRPSOHNWDP�SLHYLHQRWƗV�SLSHWHV�SDOƯG]ƯEX�
SDƼHPLHW�QR�SXGHOHV���PO�GR]ƝMDPƗ�ãƷƯGXPD�XQ� LHOHMLHW�ãƷƯGXPX� WUDXNƗ�

�DWãƷDLGƯãDQD���������$L]YHULHW�WUDXNX�XQ�NƗUWƯJL�VDNUDWLHW��$U�WHVWD�QǌMLƼX��SUHFHV�
QXPXUV���������VDVNDƼƗ�DU�LQVWUXNFLMƗP��NDV�QRUƗGƯWDV�X]�WHVWD�QǌMLƼX�SDNDV��
WLHN�SƗUEDXGƯWD�WUDXND�VDWXUD�NRQFHQWUƗFLMD��.RQFHQWUƗFLMDL� MƗEǌW�������PJ�O�
H2O2.

� $WYHULHW�SXGHOL�������QRƼHPLHW�SXGHOHV�DL]GDUHV�GURãƯEDV�JUHG]HQX�XQ�LHOHMLHW�
SXGHOƝ������NRPSOHNWƗ�HVRãR�NUƗVYLHOX�����PO�SXGHOƯWH��WLHãL�SLUPV�GH]LQIHNFLMDV�
SURFHVD��$L]YHULHW�SXGHOL��VDNUDWLHW��ODL�NUƗVYLHOD�YLHQPƝUƯJL�VDGDOƯWRV�ǌGHƼUDåD�
SHURNVƯGƗ�

8=0$1Ʈ%88=0$1Ʈ%8   
� .UƗVYLHOD�QDY�EƯVWDPD�YHVHOƯEDL��WDþX�LU�ƺRWL�LQWHQVƯYD��WR�LU�JUǌWL�QRPD]JƗW�QR�

ƗGDV�XQ�GUƝEƝP��7ƗGƝƺ�HVLHW�ƺRWL�SLHVDUG]ƯJL��LHSLOGRW�NUƗVYLHOX�SXGHOƝ�
� 0RQWƝMLHW�SXGHOL�SLH�GH]LQIHNFLMDV�LHNƗUWDV�5(06�9�-HW��NƗ�SDUƗGƯWV����DWWƝOƗ��

������,HUƯFƝV�5(06�9�-HW�7:�XQ�5(06�9�-HW�+�LHEǌYƝWDMƗP�VSUDXVOƗP��NDV�
SDUHG]ƝWDV�GR]ƝMDPƗ�ãƷƯGXPD��WƯUƯãDQDV�XQ�SUHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNƺD�
DXWRPƗWLVNDL�GR]ƝãDQDL��LU�GDåƗGL�L]PƝUL�XQ�WƗV�LU�SLHOƗJRWDV�VǌNQƝMDPR�5(06�
YLHOX�ƯSDãƯEƗP��1RWHLNWL�ƼHPLHW�YƝUƗ��ND�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMDV�
YHLNãDQDL�MƗSLHVOƝG]�5(06�9�-HW�7:��,]YƝOLHWLHV�SURJUDPPX�³$NWƯYƗV�YLHODV�?�
']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�GH]LQIHNFLMD´��6NDORãDQD�DU�ǌGHQL��EH]�JDLVD�SDGHYHV���
,HSLOGƯãDQDV�ODLNƗ�YLVDV�SDƼHPãDQDV�YLHWDV�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPƗ��VƗNRW�DU�
WƗOƗNR��WLHN�DWYƝUWDV�SƝF�NƗUWDV�XQ�SDOLHN�DWYƝUWDV��OƯG]�LHNUƗVRWDLV�GH]LQIHNFLMDV�
ãƷƯGXPV�L]SOǌVW�QR�DWWLHFƯJƗV�SDƼHPãDQDV�YLHWDV��-D�SDƼHPãDQDV�YLHWƗ�LU�WXPãV�
IRQV��LHWHLFDPV�WXUƝW�DL]�L]SOǌGHV�LHUƯFHV�EDOWR�IRQX��SLHPƝUDP��SDSƯUD�ODSLƼX���
ODL�YDUƝWX�DWSD]ƯW�GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPD�LHNUƗVRMXPX��

� 'H]LQIHNFLMDV�SURFHVD�EHLJƗV�YDL�SXGHOHV�QRPDLƼDV�YHLNãDQDL�MƗVOƝG]�SLHSOǌGH�
SLH�GH]LQIHNFLMDV�LHNƗUWDV�SLUPV�5(06�0XOWL�3XVK�XQ�QRWHND��NDV�YHG�G]HUDPƗ�
ǌGHQV�VLVWƝPƗ��3ƝF� WDP� OƝQƗP�GHPRQWƝMLHW�SXGHOL� ������ ODL�YDUƝWX� L]SOǌVW�
SƗUVSLHGLHQV��

� 3ƝF����VWXQGƗP��9ƗFLMDV�6DQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLVNDV�
DSYLHQƯEDV��=96+.��XQ�9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�DSJƗGHV�DSYLHQƯEDV��'9*:��
UHNRPHQGƗFLMD��GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPX�DU�5(06�0XOWL�3XVK�SDOƯG]ƯEX�L]VNDOR�
QR�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV��âLP�QROǌNDP�SƝF�NƗUWDV� WLHN�DWYƝUWDV�YLVDV�
UHNRPHQGƗFLMD��GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPX�DU�5(06�0XOWL�3XVK�SDOƯG]ƯEX�L]VNDOR�
QR�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV��âLP�QROǌNDP�SƝF�NƗUWDV� WLHN�DWYƝUWDV�YLVDV�
UHNRPHQGƗFLMD��GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPX�DU�5(06�0XOWL�3XVK�SDOƯG]ƯEX�L]VNDOR�

SDƼHPãDQDV�YLHWDV��VƗNRW�DU� WXYƗNR�� OƯG]� LHNUƗVRWDLV�GH]LQIHNFLMDV�ãƷƯGXPV�
vairs nav redzams.  

� .RQFHQWUƗFLMDV�NRQWUROHL�SDSLOGXV�YDU� L]PDQWRW�DUƯ�SHURNVƯGD� WHVWD�QǌMLƼDV�
�3LHGHUXPL��VNDWƯW�����3UHþX�QXPXUL��
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,

� âƺǌWHQHV��NDV�WLND�OLHWRWDV�GH]LQIHNFLMDL�WƯUƯãDQDL�NRQVHUYƝãDQDL��YDLU�QHYDMDG]ƝWX�
OLHWRW�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL�XQ�G]HUDPƗ�ǌGHQV�YDGX�VNDORãDQDL�

���� 3URJUDPPDV�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX´�
(REMS Multi-Push SL/SLW)

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
9ƗFLMDL9ƗFLMDL�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV�
(ZVSHK) DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��
LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD���³����9LVSƗUƯJƗV�]LƼDV´�
LU�QRUƗGƯWDV�YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV�

� ³*ƗåX�VDVSLHåDPƯEDV�GƝƺ�YHLFRW�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�DU�JDLVX�¿�]LVNR�XQ�
GURãƯEDV�DSVYƝUXPX�GƝƺ�MƗLHYƝUR�QHJDGƯMXPX�QRYƝUãDQDV�SUDVƯEDV�³'DUEL�DU�
JƗ]HV�LHNƗUWƗP´�XQ�VWDQGDUWV�³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�JƗ]HV�VLVWƝPƗP�'9*:�
75*,´��6DGDUEƯEƗ�DU�DWELOGƯJR�DURGELHGUƯEX�XQ�SDPDWRMRWLHV�X]�ãR�VWDQGDUWX�
PDNVLPƗODLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�LU� LHUREHåRWV� OƯG]�����03D���EDU������SVL��
WƗSDW�NƗ�JƗ]HV�YDGX�VORG]HV�XQ�EOƯYXPD�SƗUEDXGƝP��âƗGƗ�YHLGƗ�WLHN�L]SLOGƯWDV�
YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV�´

� -ƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
QRWHLNXPXV�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�

� 3LUPV�SƗUEDXGƝP�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�QRWHLNWL�MƗQRYƝUWƝ��YDL�SƗUEDXGƗPƗ�VLVWƝPD�
DWELOVW�YDMDG]ƯJDMDP�L]YƝOƝWDMDP�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP�³S�UHIHU´�
$SNƗUWƝMƗV�YLGHV�WHPSHUDWǌUD��SƗUEDXGHV�YLGHV�WHPSHUDWǌUD�XQ�DWPRVIƝUDV�
JDLVD�VSLHGLHQV�YDU�LHWHNPƝW�SƗUEDXGHV�UH]XOWƗWXV��MR�WHPSHUDWǌUD�XQ�VSLHGLHQV�
LHWHNPƝ�VSLHGLHQD�PƝUƯMXPXV��-D�QHSLHFLHãDPV�PDLQƯW�ãRV�SDUDPHWUXV�� WDV�
MƗƼHP�YƝUƗ��L]YƝUWƝMRW�SƗUEDXGHV�UH]XOWƗWXV�

� 1RUPDV�(1���������������VDGDƺƗ� LU�SDUHG]ƝWV�VHNRMRãDLV�� ³ƜNX� LHNãƝMƗP�
VLVWƝPƗP�MƗYHLF�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH��3ƗUEDXGL�YDU�YHLNW�DU�ǌGHQL�YDL�� MD� WR�
SLHƺDXM�YLHWƝMƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL�YDU�L]PDQWRW�WƯUX�
JDLVX��NDV�QHVDWXU�HƺƺX��]HP�QHOLHOD�VSLHGLHQD��YDL�LQHUWƗV�JƗ]HV��-ƗƼHP�YƝUƗ�
LHVSƝMDPL�ULVNL��NR�L]UDLVD�DXJVWV�JƗ]HV�YDL�JDLVD�VSLHGLHQV�VLVWƝPƗ�´�,]ƼHPRW�
ãR�QRUƗGƯMXPX��QRUPƗ�(1������������QDY�QRWHLNWL�QHNƗGL�SƗUEDXGHV�NULWƝULML�
SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�

� $SDNãƗ�DSUDNVWƯWƗV�SƗUEDXGHV�XQ�5(06�0XOWL�3XVK�QRWHLNWLH�OLHOXPL�DWELOVW�9ƗFLMƗ�
VSƝNƗ�HVRãDMDL�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�
YLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQHL�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWR�
JDLVX�� LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD���-ƗƼHP�YƝUD�
YLVDV�DWJƗGQHV�L]PDLƼDV�XQ�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV�OLNXPGRãDQDV�
SUDVƯEDV��MD�PDLQƗV�SƗUEDXGHV�NULWƝULML��SƗUEDXGHV�SURFHVL��VSLHGLHQL�XQ�ODLNL���
DWELOVWRãL�MƗQRUHJXOƝ�DUƯ�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�

� 3URJUDPPX�MHENXUƗ�ODLNƗ�YDU�SƗUWUDXNW�DU�SƗUVOƝJX�(VF�������7DG�DWYHUDV�YLVL�
YƗUVWL�XQ�VSLHGLHQV�VLVWƝPƗ�WLHN�VDPD]LQƗWV��3ƗUEDXGHV�WLHN�VDJODEƗWDV��WRPƝU�
DWWƝORWDV�IDLOƗ�³3ƗUWUDXNW´�

� 1HSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�MƗDWNƗUWR�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH��MƗSƗUEDXGD�VLVWƝPD�
XQ�MƗYHLF�QHSLHFLHãDPDV�NRUHNFLMDV�

lav lav
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,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
9DGƯEDV�VLVWƝPD�SDEHLG]�UHJXOƝãDQDV�SURFHVX�L]YƝOƝWƗ�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�
LHVWDWƯãDQDL��YHLFRW�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWX�JDLVX�������PEDU�DU�SLHODLGL����PEDU�
XQ�SƗUEDXGHV�����EDU��SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�����EDU��DU�SLHODLGL������EDU��7DV�
QR]ƯPƝ��ND�UHJXOƝãDQDV�SURFHVV��SLHPƝUDP��LHVWDWRW�S�UHIHU� �����PEDU��WLHN�
SDEHLJWV��WLNOƯG]�YƝUWƯED�S�DFWXDO�DWURGDV�GLDSD]RQƗ�QR�����OƯG]�����PEDU��YDL�
LHVWDWRW�S�UHIHU� ���EDU��GLDSD]RQƗ�QR�����OƯG]�����EDU��âƯ�SLHODLGH�LU�QHNDLWƯJD��MR�
SƗUEDXGƝ�DU�VDVSLHVWX�JDLVX�UHODWƯYƗV�VSLHGLHQD�L]PDLƼDV�LU�DWNDUƯJDV�QR�VSLHGLHQD�
S�UHIHU��1RVSLHåRW�WDXVWLƼX�(17(5��WLHN�SƗUƼHPWD�YƝUWƯED�S�DFWXDO�NƗ�S�UHIHU��
/ƯG]�DU�WR�SƗUEDXGL�YDU�VƗNW�DUƯ�WDG��NDG�S�UHIHU�VDVWƗGD��SLHPƝUDP������PEDU�
������%OƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��=96+.������%OƯYXPD�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��=96+.)

� 3ƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�����K3D������PEDU�
� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����

��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�VDVSLHsto gaisu \ Enter

��� %OƯYXPD�SƗUEDXGH���(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�VWDELOL]ƗFLMX��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W��WHVW��

(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 6WDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV� ODLNV� �W�VWDEL��SURFHVƗ��SƝF�NXUD� L]EHLJãDQƗV�
IDNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�PDLQƯWV�X]�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�
VSLHGLHQX��S�UHIHU���$U�(QWHU�YDU�SULHNãODLFƯJL�SDEHLJW�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�
ODLNX��SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��VƗNDV�X]UHL]��?�(VF� �SƗUWUDXNW��

��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGes spiediens (p refer), faktiskais 

SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S�GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!����

������6ORG]HV�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX���'1�����=96+.�������6ORG]HV�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX���'1�����=96+.�
� 3ƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�����03D����EDU�
� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����

��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�?�(QWHU
��� 6ORG]HV�SƗUEDXGH���'1����?�(QWHU
� &LWDV�GDUEƯEDV�VN��EOƯYXPD�SƗUEDXGL����������VDGDƺƗ�

������6ORG]HV�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVXIW�!�'1�����=96+.�������6ORG]HV�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVXIW�!�'1�����=96+.�
� 3ƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�����03D����EDU�
� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����

��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�?�(QWHU
��� 6ORG]HV�SƗUEDXGH�!�'1����?�(QWHU
� &LWDV�GDUEƯEDV�VN��EOƯYXPD�SƗUEDXGL����������VDGDƺƗ�

���� 3URJUDPPDV�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL´��5(06�0XOWL�
Push SLW)

� 1RUPDV�(1����������������VDGDƺƗ�KLGURVWDWLVNDMDL�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL� LU�
SDUHG]ƝWDV���SƗUEDXGHV�PHWRGHV�$��%��&�DWNDUƯEƗ�QR�PRQWƝWR�FDXUXƺX�PDWHULƗOD�
XQ�L]PƝUD��3ƗUEDXGHV�PHWRGHV�DWãƷLUDV�DU�GDåƗGLHP�SƗUEDXGHV�SURFHVLHP��
spiedieniem un laikiem. 

9ƗFLMDL9ƗFLMDL�9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUH�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV�YLHQƯEDV�
�=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��
LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD��DWWLHFƯEƗ�X]�SƗUEDXGHV�
PHWRGƝP�$��%��&��NDV�SDUHG]ƝWDV�QRUPDV�(1����������������VDGDƺƗ�VSLHGLHQD�
SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL��WLHN�QRWHLNWV�VHNRMRãDLV��³/DL�SƗUEDXGL�YDUƝWX�SUDNWLVNL�YHLNW�
EǌYODXNXPƗ��WLND�L]YƝOƝWƗ�SUDNWLVNRV�PƝƧLQƗMXPRV�PRGL¿�FƝWƗ�PHWRGH��NDV�LU�
SLHPƝURMDPD�YLVLHP�PDWHULƗOLHP�XQ�PDWHULƗOX�NRPELQƗFLMƗP��/DL�YDUƝWX�NRQVWDWƝW�
SDW�PD]ƗNX�QHEOƯYXPX��SƗUEDXGHV�ODLNV�LU�SDJDULQƗWV�VDOƯG]LQRW�DU�QRUPX��9LVX�
PDWHULƗOX�VSLHGLHQD�SƗUEDXåX�DU�ǌGHQL�SDPDWƗ�LU�SƗUEDXGHV�PHWRGH�%�VDVNDƼƗ�
DU�',1�(1�������´�âHLW�WLHN�QRWHLNWV�VHNRMRãDLV�

� %OƯYXPD�SƗUEDXGL�DU�ǌGHQL�YDU�YHLNW��MD
Ɣ� ODLND�SRVPƗ�QR�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�OƯG]�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�SLHƼHP�

ãDQDL�HNVSOXDWƗFLMƗ�LU�QRGURãLQƗWD�UHJXOƗUD��YLVPD]�UHL]L�VHSWLƼƗV�GLHQƗV��
ǌGHQV�QRPDLƼD��.Ɨ�DUƯ��MD

Ɣ� LU�QRGURãLQƗWV��ND�ƝNDV�SLHYLHQRMXPD�OƯQLMDV�YDL�WHKQRORƧLVNƗ�ǌGHQV�VDYLH�
QRMXPV�LU�L]VNDORWV�XQ�WƗGƝMƗGL�VDJDWDYRWV�SLHVOƝJãDQDL�XQ�HNVSOXDWƗFLMDL�

Ɣ� FDXUXƺYDGX�VLVWƝPDV�SLOGƯãDQD�QRWLHN�FDXU�KLJLƝQLVNL�QHYDLQRMDPLHP�
komponentiem,

Ɣ� ODLND�SRVPƗ�QR�EOƯYXPD�SƗUEDXGHV�OƯG]�SLHƼHPãDQDL�HNVSOXDWƗFLMƗ�VLVWƝPD�
SDOLHN�SLOQƯJL�SLHSLOGƯWD�XQ�QDY�QHSLHFLHãDPV�YHLNW�GDƺƝMX�SLOGƯãDQX�

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
âƗGX�SƗUEDXåX�YHLNãDQDL�5(06�0XOWL�3XVK�6/:�SDSLOGXV�LU�LHEǌYƝWV�KLGURS�
QHLPDWLVNV�VǌNQLV��NXUX�EDUR�5(06�0XOWL�3XVK�LHEǌYƝWDLV�NRPSUHVRUV��Hidrop-

QHLPDWLVNDLV�VǌNQLV�ƧHQHUƝ�ǌGHQV�VSLHGLHQX�PDNV������03D����EDU�����SVL��
3LUPV�SƗUEDXGƝP�DU�ǌGHQL�$��%��&�QRWHLNWL�MƗQRYƝUWƝ��YDL�SƗUEDXGƗPƗ�VLVWƝPD�
DWELOVW�YDMDG]ƯJDMDP�L]YƝOƝWDMDP�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP�³S�UHIHU´�

8=0$1Ʈ%88=0$1Ʈ%8   
AtvLHQRMRW�DXJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL������QR�ǌGHQV�QRWHFHV�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�
�����YDL�QR�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPDV�X]PDQLHWLHV��ODL�VSLHGLHQV�SLOQƯJL�VDPD]LQƗWRV�

� 3URJUDPPX�MHENXUƗ�ODLNƗ�YDU�SƗUWUDXNW�DU�SƗUVOƝJX�(VF�������7DG�DWYHUDV�YLVL�
YƗUVWL�XQ�VSLHGLHQV�VLVWƝPƗ�WLHN�VDPD]LQƗWV��3ƗUEDXGHV�WLHN�VDJODEƗWDV��WRPƝU�
DWWƝORWDV�IDLOƗ�³3ƗUWUDXNt”.

� 1HSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�MƗDWNƗUWR�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH��MƗSƗUEDXGD�VLVWƝPD�
XQ�MƗYHLF�QHSLHFLHãDPDV�NRUHNFLMDV�
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
9DGƯEDV�VLVWƝPD�SDEHLG]�UHJXOƝãDQDV�SURFHVX�L]YƝOƝWƗ�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�
LHVWDWƯãDQDL��YHLFRW�SƗUEDXGHV�DU�ǌGHQL�DU�SLHODLGL�QR���OƯG]������EDU��7DV�QR]ƯPƝ��
ND�UHJXOƝãDQDV�SURFHVV��SLHPƝUDP��LHVWDWRW�S�UHIHU� ����EDU��WLHN�SDEHLJWV��WLNOƯG]�
YƝUWƯED�S�DFWXDO�DWURGDV�GLDSD]RQƗ�QR������OƯG]������EDU��âƯ�SLHODLGH�LU�QHNDLWƯJD��
MR�SƗUEDXGƝ�DU�ǌGHQL�UHODWƯYƗV�VSLHGLHQD�L]PDLƼDV�LU�DWNDUƯJDV�QR�VSLHGLHQD�S�
UHIHU��1RVSLHåRW�WDXVWLƼX�(17(5��WLHN�SƗUƼHPWD�YƝUWƯED�S�DFWXDO�NƗ�S�UHIHU��/ƯG]�
DU�WR�SƗUEDXGL�YDU�VƗNW�DUƯ�WDG��NDG�S�UHIHU�VDVWƗGD��SLHPƝUDP�������EDU�
������6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��SƗUEDXGHV�PHWRGH�$��(1�������������������6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��SƗUEDXGHV�PHWRGH�$��(1�������������
6.1.3.2)6.1.3.2)

� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�$�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�VWDELOL]ƗFLMX��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDm (p refer) \ Enter

��� 6WDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV� ODLNV� �W�VWDEL��SURFHVƗ��SƝF�NXUD� L]EHLJãDQƗV�
IDNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�PDLQƯWV�X]�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�
VSLHGLHQX��S�UHIHU���$U�(QWHU�YDU�SULHNãODLFƯJL�SDEHLJW�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�
ODLNX��SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��VƗNDV�X]UHL]��?�(VF� �SƗUWUDXNW��

��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�UHIHU��� IDNWLVNDLV�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S�GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!�3.8

������6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��������6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��3ƗUEDXGHV�PHWRGH�ǻ!��.��%����3ƗUEDXGHV�PHWRGH�ǻ!��.��%���� Tempe- Tempe-

UDWǌUDV�NRPSHQVƗFLMD��(1���������������������UDWǌUDV�NRPSHQVƗFLMD��(1���������������������
� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����

��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�%�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�ǻ!��.��%��� \ Enter

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�
�S�UHIHU�������?�Ļ

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�VWDELOL]ƗFLMX��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 6WDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV� ODLNV� �W�VWDEL��SURFHVƗ��SƝF�NXUD� L]EHLJãDQƗV�
IDNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�PDLQƯWV�X]�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�
VSLHGLHQX��S�UHIHU���$U�(QWHU�YDU�SULHNãODLFƯJL�SDEHLJW�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�
ODLNX��SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��?�(QWHU��?�(VF� �SƗUWUDXNW��

���� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�UHIHU��� IDNWLVNDLV�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S�GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��?�(QWHU

11. Esc >> Starta izvƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!����

������6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��������6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��3ƗUEDXGHV�PHWRGH�3I6��%����3ƗUEDXGHV�PHWRGH�3I6��%�����3UHVƝãDQDV�
VDYLHQRMXPL�QHSUHVƝWƗ�YHLGƗ�QDY�EOƯYL��9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGL�VDYLHQRMXPL�QHSUHVƝWƗ�YHLGƗ�QDY�EOƯYL��9ƗFLMDV�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGL�
FLRQƝãDQDV�YLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�FLRQƝãDQDV�YLHQƯEDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�
DU�VDVSLHVWR�JDLVX��LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD���DU�VDVSLHVWR�JDLVX��LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������JDGD�MDQYƗUD�UHGDNFLMD���
(1����������������������SDSLOGLQƗMXPV�(1����������������������SDSLOGLQƗMXPV�

� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXde \ Enter

��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�%�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�PfS (B/2) \ Enter

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�
�S�UHIHU�������?�Ļ

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W�WHVW��
(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��?�(QWHU��SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��VƗNDV�X]UHL]�
�?�(VF� �SƗUWUDXNW�

��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�UHIHU��� IDNWLVNDLV�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S�GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��?�(QWHU

9. Esc >> Starta i]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!����

3.4���6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�����6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��SƗUEDXGHV�PHWRGHV�3�0��%����SƗUEDXGHV�PHWRGHV�3�0��%�����&DXUXƺ��&DXUXƺ�
YDGX�VLVWƝPDV�QR�SODVWPDVDV�XQ�PHWƗOD��(1���������������������XQ�9ƗFLMDV�V�QR�SODVWPDVDV�XQ�PHWƗOD��(1���������������������XQ�9ƗFLMDV�
VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�VDQWHKQLNDV��DSNXUHV�XQ�NRQGLFLRQƝãDQDV�WHKQLNDV��=96+.��DWJƗGQƝ�³']HUDPƗ�
ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������ǌGHQV�VLVWƝPX�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWR�JDLVX��LQHUWƗP�JƗ]ƝP�YDL�ǌGHQL´��������
JDGD�MDQYƗJDGD�MDQYƗra redakcija), ra redakcija), 

lav lav
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� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�%�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�3�0��%��� \ Enter

5. 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�
�S��UHIHU�������?�Ļ

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�
�S��UHIHU�������?�Ļ

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W��WHVW��
(11) \ Enter

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W��WHVW��
(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S��UHIHU��?�(QWHU��SƗUEDXGHV�ODLNV��W��WHVW��VƗNDV�
uzreiz (\ EsF� �SƗUWUDXNW�

���� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S��UHIHU��?�(QWHU��SƗUEDXGHV�ODLNV��W��WHVW��VƗNDV�
X]UHL]��?�(VF� �SƗUWUDXNW�

���� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��UHIHU���IDNWLVNDLV�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S��GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W��WHVW��?�(QWHU

� 9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��UHIHU���IDNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�
�S��DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S��GLII���SƗUEDXGHV�ODLNV��W��test) 

\ Enter

����(VF�!!�6WDUWD�L]YƝOne \ AtPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!����

3.4.5�6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��SƗUEDXGHV�PHWRGH�&��(1��������������6SLHGLHQD�SƗUEDXGH�DU�ǌGHQL��SƗUEDXGHV�PHWRGH�&��(1�������������
6.1.3.4)6.1.3.4)

 Programmas norise�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�&�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�VWDELOL]ƗFLMDV�OLHOXPX�

�W��VWDEL�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W��WHVW��

(11) \ Enter

��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W��WHVW��
(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 6WDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV� ODLNV� �W�VWDEL��SURFHVƗ��SƝF�NXUD� L]EHLJãDQƗV�
faktiVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�PDLQƯWV�X]�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�
VSLHGLHQX��S�UHIHU���$U�(QWHU�YDU�SULHNãODLFƯJL�SDEHLJW�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�
ODLNX��SƗUEDXGHV�ODLNV��W��WHVW��VƗNDV�X]UHL]��SƝF�WDP�VHNR�SƗUEDXGHV�ODLNV�
�W��WHVW���?�(VF� �SƗUWUDXNW��

���� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�UHIHU��� IDNWLVNDLV�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S��GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W��VWDEL�

� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED�
�S��GLII���SƗUEDXGHV�ODLNV��W��WHVW���IDNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S��DFWXDO���
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S��GLII���SƗUEDXGHV�ODLNV��W��WHVW��?�(QWHU

���� (VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH�!!�3.8

���� 3URJUDPPDV�³*Ɨ]HV�FDXUXƺYDGX�VLVWƝPX�SƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWX�JDLVX´�
(REMS Multi-Push SL/SLW)

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
9ƗFLMƗ�ãLH�QRWHLNXPL�MƗLHYƝUR�VDVNDƼƗ�DU�9DOVWV�QHODLPHV�JDGƯMXPX�DSGURãLQƗ�
ãDQDV�DƧHQWǌUDV�SUDVƯEƗP��³'DUED�OƯG]HNƺX�HNVSOXDWƗFLMD´��%*5������2008. 
JDGD�UHGDNFLMƗ��������QRGDƺD��'DUED�JƗ]HV�YDGRV��DURGELHGUƯEDV�QRWHLNXPL�

� 9ƗFLMDL�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLPQLHFƯEX�DSYLHQƯED��WHKQLVNDMƗV�
SUDVƯEƗV�JƗ]HV�VLVWƝPƗP�³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV�±�'DUED�LQVWUXNFLMD�*�����
DVGW-TRGI 2018” (2018��JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ��SDSLOGXV�LU�QRWHLNWV�

� ³������'URãƯEDV�SDVƗNXPL�SƗUEDXåX�YHLNãDQDV�ODLNƗ´��*Ɨ]HV�VDVSLHåDPƯEDV�
GƝƺ�VORG]HV�SƗUEDXGHV�YHLNãDQDV�ODLNƗ�QRWHLNWRV�JDGƯMXPRV�YDU�EǌW�QHSLHFLHãDPL�
VSHFLƗOL�GURãƯEDV�SDVƗNXPL��NDV�MƗLHYƝUR��0DNVLPƗODLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV�
QHGUƯNVW�SƗUVQLHJW���EDU��1HGUƯNVW�SLHƺDXW�SƝNãƼX�VSLHGLHQD�SDOLHOLQƗãDQRV�
FDXUXƺYDGX�VLVWƝPƗ�´

� -ƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
QRWHLNXPXV�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�

� 3LUPV�SƗUEDXGƝP�DU�VDVSLHVWR�JDLVX�QRWHLNWL�MƗQRYƝUWƝ��YDL�SƗUEDXGƗPƗ�VLVWƝPD�
DWELOVW�YDMDG]ƯJDMDP�L]YƝOƝWDMDP�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP�³S�UHIHU´�

� =HPƗN�DSUDNVWƯWƗV�SƗUEDXGHV�XQ�5(06�0XOWL�3XVK�SL/SLW�LHSURJUDPPƝWƗV�
YƝUWƯEDV�DWELOVW�9ƗFLMƗ�VSƝNƗ�HVRãDMLHP�'9*:��9ƗFLMDV�JƗ]HV�XQ�ǌGHQV�VDLP�
QLHFƯEX�DSYLHQƯED��QRWHLNXPLHP�³7HKQLVNƗV�SUDVƯEDV���'DUED�LQVWUXNFLMD�*�����
DVGW-TRGI 2018´� �DSUƯƺD�2018��JDGD�DSUƯƺD�UHGDNFLMƗ���-ƗƼHP�YƝUD�YLVDV�
DWJƗGQHV�L]PDLƼDV�XQ�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV�OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
MD�PDLQƗV�SƗUEDXGHV�NULWƝULML��SƗUEDXGHV�SURFHVL��VSLHGLHQL�XQ�ODLNL���DWELOVWRãL�
MƗQRUHJXOƝ�DUƯ�LHVWDWƯWRV�OLHOXPXV�

� 3URJUDPPX�MHENXUƗ�ODLNƗ�YDU�SƗUWUDXNW�DU�SƗUVOƝJX�(VF�������7DG�DWYHUDV�YLVL�
YƗUVWL�XQ�VSLHGLHQV�VLVWƝPƗ�WLHN�VDPD]LQƗWV��3ƗUEDXGHV�WLHN�VDJODEƗWDV��WRPƝU�
DWWƝORWDV�IDLOƗ�³3ƗUWUDXNW´�

� $SNƗUWƝMƗV�YLGHV�WHPSHUDWǌUD��SƗUEDXGHV�YLGHV�WHPSHUDWǌUD�XQ�DWPRVIƝUDV�
JDLVD�VSLHGLHQV�YDU�LHWHNPƝW�SƗUEDXGHV�UH]XOWƗWXV��MR�WHPSHUDWǌUD�XQ�VSLHGLHQV�
LHWHNPƝ�VSLHGLHQD�PƝUƯMXPXV��-D�QHSLHFLHãDPV�PDLQƯW�ãRV�SDUDPHWUXV�� WDV�
MƗƼHP�YƝUƗ��L]YƝUWƝMRW�SƗUEDXGHV�UH]XOWƗWXV�

� 1HSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�MƗDWNƗUWR�VSLHGLHQD�SƗUEDXGH��MƗSƗUEDXGD�VLVWƝPD�
XQ�MƗYHLF�QHSLHFLHãDPDV�NRUHNFLMDV�
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
9DGƯEDV�VLVWƝPD�SDEHLG]�UHJXOƝãDQDV�SURFHVX�L]YƝOƝWƗ�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�
LHVWDWƯãDQDL��YHLFRW�SƗUEDXGHV�DU�VDVSLHVWX�JDLVX�������PEDU�DU�SLHODLGL����PEDU�
XQ�SƗUEDXGHV�����EDU��SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�����EDU��DU�SLHODLGL������EDU��7DV�
QR]ƯPƝ��ND�UHJXOƝãDQDV�SURFHVV��SLHPƝUDP��LHVWDWRW�S�UHIHU� �����PEDU��WLHN�
SDEHLJWV��WLNOƯG]�YƝUWƯED�S�DFWXDO�DWURGDV�GLDSD]RQƗ�QR�����OƯG]�����PEDU��YDL�
LHVWDWRW�S�UHIHU� ���EDU��GLDSD]RQƗ�QR�����OƯG]�����EDU��âƯ�SLHODLGH�LU�QHNDLWƯJD��MR�
SƗUEDXGƝ�DU�VDVSLHVWX�JDLVX�UHODWƯYƗV�VSLHGLHQD�L]PDLƼDV�LU�DWNDUƯJDV�QR�VSLHGLHQD�
S�UHIHU��1RVSLHåRW�WDXVWLƼX�(17(5��WLHN�SƗUƼHPWD�YƝUWƯED�S�DFWXDO�NƗ�S�UHIHU��
/ƯG]�DU�WR�SƗUEDXGL�YDU�VƗNW�DUƯ�WDG��NDG�S�UHIHU�VDVWƗGD��SLHPƝUDP������PEDU�
������6ORG]HV�SƗUEDXGH������6ORG]HV�SƗUEDXGH
� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�JƗ]L�XQ�JDLVX�?�(QWHU
��� 6ORG]HV�SƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�VWDELOL]ƗFLMX��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W��WHVW��

(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 6WDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV� ODLNV� �W�VWDEL��SURFHVƗ��SƝF�NXUD� L]EHLJãDQƗV�
IDNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�PDLQƯWV�X]�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�
VSLHGLHQX��S�UHIHU���$U�(QWHU�YDU�SULHNãODLFƯJL�SDEHLJW�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�
ODLNX��SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��VƗNDV�X]UHL]��?�(VF� �SƗUWUDXNW��

��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�UHIHU��� IDNWLVNDLV�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S�GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGH��GDWX�SƗUUDLGH�!!����
������%OƯYXPD�SƗUEDXGH������O������%OƯYXPD�SƗUEDXGH������O

� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�JƗ]L�XQ�JDLVX�?�(QWHU
��� %OƯYXPD�SƗUEDXGH��³EOƯYXPV´�������O�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�

�S�UHIHU�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�VWDELOL]ƗFLMX��W�VWDEL�������?�Ļ
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�ODLNX��W�WHVW��

(11) \ Enter

��� )DNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�SLHOƯG]LQƗWV�YDMDG]ƯJDMDP�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��?�(QWHU

��� 6WDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV� ODLNV� �W�VWDEL��SURFHVƗ��SƝF�NXUD� L]EHLJãDQƗV�
IDNWLVNDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO��WLHN�PDLQƯWV�X]�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�
VSLHGLHQX��S�UHIHU���$U�(QWHU�YDU�SULHNãODLFƯJL�SDEHLJW�VWDELOL]ƗFLMDV�JDLGƯãDQDV�
ODLNX��SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��VƗNDV�X]UHL]��?�(VF� �SƗUWUDXNW��

��� ,QGLNƗFLMD�HNUƗQƗ��9DMDG]ƯJDLV�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�UHIHU��� IDNWLVNDLV�
SƗUEDXGHV�VSLHGLHQV��S�DFWXDO���SƗUEDXGHV�VSLHGLHQD�VWDUSƯED��S�GLII���
SƗUEDXGHV�ODLNV��W�WHVW��?�(QWHU

����(VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGH��GDWX�SƗUUDLGH�!!����
������%OƯYXPD�SƗUEDXGH������O������O������%OƯYXPD�SƗUEDXGH������O������O
3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�JƗ]L�XQ�JDLVX�?�(QWHU
��� %OƯYXPD�SƗUEDXGH��³EOƯYXPV´�������O������O�?�(QWHU
7XUSPƗNX�L]SLOGHV�NƗUWƯEX�VN��QRGDƺƗ�³%OƯYXPD�SƗUEDXGH´������O�����OƯG]����
������%OƯYXPD�SƗUEDXGH������O������%OƯYXPD�SƗUEDXGH������O
3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
��� 3ƗUEDXGH�?�(QWHU
��� 3ƗUEDXGH�DU�JƗ]L�XQ�JDLVX�?�(QWHU
��� %OƯYXPD�SƗUEDXGH��³EOƯYXPV´�������O�?�(QWHU
7XUSPƗNX�L]SLOGHV�NƗUWƯEX�VN��QRGDƺƗ�³%OƯYXPD�SƗUEDXGH´������O�����OƯG]����

����$NWƯYƗV�YLHODV�?�$SNXUHV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQD�XQ�NRQVHUYƝãDQD
� /DL�QRYƝUVWX�G]HUDPƗ�ǌGHQV�SLHVƗUƼRãDQX��SLUPV�DSNXUHV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQDV�

XQ�NRQVHUYƝãDQDV�DU�5(06�0XOWL�3XVK�SDOƯG]ƯEX�PRQWƝMLHW�GURãƯEDV�LHUƯFHV��
NDV�QRGURãLQD�DL]VDUG]ƯEX�SUHW�ǌGHQV�SLHVƗUƼRãDQX�QHWƯUƗ�ǌGHQV�DWJULHãDQƗV�
UH]XOWƗWƗ��SLHPƝUDP��ǌGHQVYDGX�WƯNOD�DWGDOƯWƗMX��VDVNDƼƗ�DU�(1�����������
SUDVƯEƗP��7ƯUƯãDQDV�XQ�SUHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNƺL�QHGUƯNVW�SOǌVW�FDXU�
REMS Multi-Push vadiem.

� 7ƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV�SURFHVD�NƗUWƯED�

lav lav
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lav lav

Ɣ� $SNXUHV�VLVWƝPX��NXUX�QHSLHFLHãDPV�L]WƯUƯW��SƗUVYDUƗ�VNDOR�DU�ǌGHQV�XQ�
JDLVD�PDLVƯMXPX�DU� LQWHUPLWƝMRãX�VDVSLHVWD�JDLVD�SDGHYL� �VNDWƯW��������
punktu).�âƗGƗ�YHLGƗ�WLHN�SDVWLSULQƗWV�WXUSPƗNƗV�WƯUƯãDQDV�HIHNWV��,HYƝURMLHW�
DSNXUHV�VLVWƝPDV�VSLHGLHQD�LHUREHåRMXPX�

Ɣ� 3ƝF�VNDORãDQDV�L]WXNãRMLHW�DSNXUHV�VLVWƝPX�
Ɣ� 3LHVOƝG]LHW�WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV�LHNƗUWX�5(06�9�-HW�+�����DWWƝOV���

NƗ�DSUDNVWƯWV�����SXQNWƗ��,HUƯFƝV�5(06�9�-HW�7:�XQ�5(06�9�-HW�+�LHEǌ�
YƝWDMƗP�VSUDXVOƗP��NDV�SDUHG]ƝWDV�GR]ƝMDPƗ�ãƷƯGXPD�� WƯUƯãDQDV�XQ�
SUHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNƺD�DXWRPƗWLVNDL�GR]ƝãDQDL��LU�GDåƗGL�L]PƝUL�
XQ�WƗV�LU�SLHOƗJRWDV�VǌNQƝMDPR�5(06�YLHOX�ƯSDãƯEƗP��1RWHLNWL�ƼHPLHW�YƝUƗ��
ND�G]HUDPƗ�ǌGHQV�VLVWƝPX�WƯUƯãDQDL�XQ�GH]LQ¿�FƝãDQDL�MƗSLHVOƝG]�5(06�
V-Jet H.

Ɣ 1R�5(06�&OHDQ+��WƯUƯãDQDV�OƯG]HNƺD�DSNXUHV�VLVWƝPƗP����O�SXGHOHV�DL]GDUHV�
QRƼHPLHW�GURãƯEDV�JUHG]HQX��3LHVNUǌYƝMLHW�SXGHOL�WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƗFLMDV�
LHUƯFHL�5(06�9�-HW�+�����DWWƝOV��

Ɣ ,]YƝOLHWLHV�SURJUDPPX�³$NWƯYƗV�YLHODV��?�DSNXUHV�VLVWƝPDV�WƯUƯãDQD´� Skalo-

ãDQD�DU�ǌGHQL��EH]�JDLVD�SDGHYHV���8]SLOGƯãDQDV�SURFHVƗ�MƗDWYHU�QRWHND�
L]WƯUƗPƗV�DSNXUHV�VLVWƝPDV�JDOƗ���1RWHND�SDOLHN�DWYƝUWD��OƯG]�QR�WƗV�L]QƗN�
]DƺDLV�WƯUƯãDQDV�ãƷƯGXPV��

Ɣ $SNXUHV�VLVWƝPX��NXUX�DSMRPV�SƗUVQLHG]�DSPƝUDP�����O��WƯUƯãDQDV�JDLWƗ�YDU�
EǌW�QHSLHFLHãDPV�QRPDLQƯW�SXGHOL��âLP�QROǌNDP�DL]YHULHW�SLHSOǌGHV�LHUƯFL�XQ�
QRWHNX�XQ�OƝQƗP�GHPRQWƝMLHW�SXGHOL�������ODL�YDUƝWX�L]QƗNW�SƗUVSLHGLHQV�

Ɣ� $˪WVWƗMLHW�WƯUƯãDQDV�ãƷƯGXPX�VLVWƝPƗ�DSPƝUDP���VWXQGX�XQ�SƝF�WDP�QRODLGLHW�
WR�QR�DSNXUHV�VLVWƝPDV�YDGLHP��

Ɣ 3ƝF�WƯUƯãDQDV�DSNXUHV�VLVWƝPD�WLHN�DWNDO�X]SLOGƯWD��SLHPDLVRW�5(06�1R&RU�±�
SUHWNRUR]LMDV�OƯG]HNOLV�DSNXUHV�VLVWƝPX�NRQVHUYƗFLMDL��SURJUDPPD�³$NWƯYƗV�
YLHODV�?�$SNXUHV�VLVWƝPDV�NRQVHUYƗFLMD��� OƯG]�QR�VLVWƝPDV�L]SOǌVW�]LOƗ�NUƗVƗ�
LHNUƗVRWDLV�SUHWNRUR]LMDV� OƯG]HNOLV��3XGHOHV�PRQWƗåX�XQ�QRPDLƼX�YHLF��NƗ�
DSUDNVWƯWV�DXJVWƗN��3UHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNOLV�SDOLHN�VLVWƝPƗ�LOJODLFƯJL�

� 8]PDQƯEX���-ƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV�OLNXPGRãDQDV�
SUDVƯEDV��QRWHLNXPL�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV��NƗ�DUƯ�NDUVWD�ǌGHQV�NDWOX�
UDåRWƗMX�LQVWUXNFLMDV��

Ɣ� 3ƝF�GDUEX�SDEHLJãDQDV�NƗUWƯJL�L]VNDORMLHW�L]PD]JƗMLHW�5(06�9�-HW�+�DU�WƯUX�
ǌGHQL�

,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,
âƺǌWHQHV��NDV� WLND� OLHWRWDV� WƯUƯãDQDL�NRQVHUYƝãDQDL��YDLUV�QHYDMDG]ƝWX� OLHWRW�
VSLHGLHQD�SƗUEDXGHL�DU�ǌGHQL�XQ�G]HUDPƗ�ǌGHQV�YDGX�VNDORãDQDL�

���� 3URJUDPPD�³6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV´ REMS Multi-Push SL/SLW
� 6SLHGLHQV�WLHN�SDUƗGƯWV�XQ� LHUHJXOƝWV� OƯG]�HNUƗQƗ� L]YƝOƝWDMDP�YDMDG]ƯJDMDP�

SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��GLDSD]RQƗ�����±����K3D��PEDU��SVL����XQ�GLDSD�
]RQƗ�����±������03D��EDU��SVL�.

� 3URJUDPPDV�QRULVH�Ĺ�Ļ�����
1. SaspiesWƗ�JDLVD�VǌNQLV���(QWHU
��� 3ƗUEDXGƯW�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�PDLQƯW�YDMDG]ƯJR�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQX�

(p refer) (11) \ Enter

��� 5H]HUYXƗUV�WLHN�SLHSLOGƯWV�OƯG]�SƗUEDXGHV�VSLHGLHQDP��S�UHIHU��
��� (VF�!!�6WDUWD�L]YƝOQH�?�$WPLƼDV�SƗUYDOGH��GDWX�SƗUUDLGH�!!�3.8

� 5H]HUYXƗUDP��NDV�MDX�DWURGDV�]HP�VSLHGLHQD��SƝF�UH]HUYXƗUD�SLHVOƝJãDQDV�WƗ�
VSLHGLHQV�WLHN�DWWƝORWV�NƗ�S�DFWXDO��

� 3URJUDPPX�MHENXUƗ�ODLNƗ�YDU�SƗUWUDXNW�DU�SƗUVOƝJX�(VF�������7DG�DWYHUDV�YLVL�
YƗUVWL�XQ�VSLHGLHQV�WLHN�VDPD]LQƗWV��8]VǌNãDQD�WLHN�VDJODEƗWD��WRPƝU�DWWƝORWD�
IDLOƗ�³3ƗUWUDXNW´

���� $WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQD��GDWX�SƗUUDLGH��SURWRNROX�VDVWƗGƯãDQD
� $WPLƼDV�SƗUYDOGƯãDQDL�LU�SDUHG]ƝWDV���IXQNFLMDV�

Ɣ� 6NDORãDQDV�XQ�SƗUEDXGHV�SURJUDPPX�VDJODEƗWR�UH]XOWƗWX�VDJODEƗãDQD��
Ɣ 6NDORãDQDV�XQ�SƗUEDXGHV�SURJUDPPX�VDJODEƗWR�UH]XOWƗWX�GUXNƗãDQD�X]�

SULQWHUD��3LHVOƝG]LHW�86%�YDGX�����DWWƝOV�������86%�OLJ]GDL�����DWWƝOV�������
Ɣ� 6NDORãDQDV�XQ�SƗUEDXGHV�SURJUDPPX�VDJODEƗWR�UH]XOWƗWX�G]ƝãDQD��
Ɣ� 6NDORãDQDV�XQ�SƗUEDXGHV�SURJUDPPX�VDJODEƗWR�UH]XOWƗWX�VDJODEƗãDQD�

86%�GDWX�QHVƝMƗ��3LHVOƝG]LHW�86%�GDWX�QHVƝMX�86%�OLJ]GDL�����DWWƝOV�������

,QGLNƗFLMD�VSLHGLHQV
']ƝVW�IDLOX�1U�
']ƝVW�YLVXV�IDLOXV
6DJODEƗW�86%

     
Klients:

REMS Multi-Push

Datums 28.05.2017

Stunda: 13 :22

Faila Nr. 000051

3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL�$�?

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test min 002 : 00

3ƗUEDXGƯMLV�

6NDORãDQDV�XQ�SƗUEDXGHV�SURJUDPPX�UH]XOWƗWL�DU�GDWXPX��ODLNX�XQ�SURWRNROD�
QXPXUX�WLHN�VDJODEƗWL�L]YƝOƝWDMƗ�YDORGƗ�XQ�WLHN�SƗUVǌWƯWL�GRNXPHQWƗFLMDL�X]�86%�
GDWX�QHVƝMX��QDY�LHNƺDXWV�SLHJƗGHV�DSMRPƗ���YDL�X]�SULQWHUL��3LHGHUXPL��SUHFHV�
1U�����������6DJODEƗWR�GDWX�QHSLHFLHãDPLH�SDSLOGLQƗMXPL��SLHPƝUDP��NOLHQWD�
YƗUGV��SURMHNWD�QXPXUV��SƗUEDXGƯWƗMV�� LHVSƝMDPL�X]�QHDWNDUƯJƗP� LHUƯFƝP�
�SLHPƝUDP��GDWRUV��SRUWDWƯYV�GDWRUV��SODQãHWGDWRUV��VNƗULHQMǌWƯJV� WHOHIRQV���
3DSƯUD�UXOOLV����JDE��LHSDNRMXPV��SULQWHULP��SUHFHV�1U����������

� 3LUPV�SULQWHUD� OLHWRãDQDV�����DWWƝOV������� LHYLHWRMLHW�SDSƯUD�UXOOL�XQ�X]OƗGƝMLHW�
DNXPXODWRUX��-D�SDSƯUD�UXOOLV� WLHN� OƗGƝWV�EH]� LHYLHWRWD�SDSƯUD�UXƺƺD��JDLVPDV�
GLRGH������DWNƗUWRWL�PLUJR���UHL]HV��/DL�DWYƝUWX�SDSƯUD�UXƺƺD�ãDKWX��QRVSLHGLHW�
SDSƯUD�ãDKWDV�ODWLƼX������X]�DL]PXJXUL��,HYLHWRMLHW�SDSƯUD�UXOOL�WƗ��ODL�WƗV�VƗNXPV�
QƗNWX�QR�DSDNãSXVHV��$L]YHULHW�SDSƯUD�ãDKWX��/DL�SDGRWX�SDSƯUX�DU�URNƗP��WXULHW�
QRVSLHVWX�WDXVWLƼX�������/ƗGƝãDQDV�LHUƯFL������XQ�86%�YDGX������VDYLHQRMLHW�DU�
SULQWHUL�XQ�X]OƗGƝMLHW�SULQWHUL��/DL�L]GUXNƗWX�VDJODEƗWRV�VNDORãDQDV�XQ�SƗUEDXGHV�
SURJUDPPX�UH]XOWƗWXV��SLHVOƝG]LHW�86%�YDGX������86%�OLJ]GDL�����DWWƝOV��������
3ƝF�VDJODEƗãDQDV�GLUHNFLMDV� L]YƝOHV�QRVSLHGLHW�(QWHU��SULQWHULV� WLHN� LHVOƝJWV�
DXWRPƗWLVNL��,]YƝOLHWLHV�L]YƝOQHV�SXQNWX�,QGLNƗFLMD�GUXNƗãDQD��L]YƝOLHWLHV�IDLOD�
QXPXUX��/DL�L]GUXNƗWX�HNUƗQƗ�UHG]DPRV�GDWXV��QRVSLHGLHW�(QWHU��/DL�L]VOƝJWX�
SULQWHUL��GLYDV�UHL]HV�QRVSLHGLHW�WDXVWLƼX�������âLP�QROǌNDP�MƗSƗUWUDXF�VDYLH�
QRMXPV�DU�86%�YDGX������YDL�OƗGƝãDQDV�LHUƯFL�������6HNRMRãDV�SULQWHUD�IXQNFLMDV�
LU�DS]ƯPƝWDV�DU�JDLVPDV�GLRGL������

� *DLVPDV�GLRGH�DWNƗUWRWL�PLUJR���UHL]L��3ULQWHULV�JDWDYV�GDUEDP
� *DLVPDV�GLRGH�DWNƗUWRWL�PLUJR���UHL]HV��3ƗUNDUVƝãDQƗV
� *DLVPDV�GLRGH�DWNƗUWRWL�PLUJR���UHL]HV��1DY�SDSƯUD
� *DLVPDV�GLRGH�DWNƗUWRWL�PLUJR���UHL]HV��1HSLHPƝURWD�OƗGƝãDQDV�LHUƯFH

���� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�HNVSOXDWƗFLMD
� 6DVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWXV�DU�PDNV��JDLVD�SDWƝULƼX�����1O�PLQ�YDU�HNVSOXDWƝW�

WLHãL�QR�VDVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUD��6DVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUD�JDLVD�VSLHGLHQX�
YDU�NRQWUROƝW�X]�VDVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUD�PDQRPHWUD�����DWWƝOV��������Ar 

NRPSUHVRUD�DYƗULMDV�SƗUVOƝJX�����DWWƝOV�������NRPSUHVRUX�YDU�L]VOƝJW�MHENXUƗ�
ODLNƗ��6DVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�VSLHGLHQD�LHVWDWƯãDQDL�����DWWƝOV�������MƗSDFHƺ�
UHJXOƝãDQDV�UDWLƼã��,HVWDWƯWR�VSLHGLHQX�YDU�QRODVƯW�X]�VDVSLHVWƗ�JDLVD�LQVWUXPHQWX�
PDQRPHWUD�����DWWƝOV��������

�����7UDQVSRUWƝãDQD�XQ�X]JODEƗãDQD�
� /DL�QRYƝUVWX�ERMƗMXPXV��SLOQƯJL�L]WXNãRMLHW�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:��

5(06�9�-HW�+��XQ�YLVDV�ãƺǌWHQHV��X]JODEƗMLHW�VDXVƗ�YLHWƗ�WHPSHUDWǌUƗ�����&��
ǋGHQL��NDV�SDOLHN�VLVWƝPƗ�SƝF�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�DU�ǌGHQL��VNDORãDQDV��
GH]LQIHNFLMDV��WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV��SƝF�NDWUDV�OLHWRãDQDV�UHL]HV�L]YDGLHW�
DU�NRPSUHVRUD�ǌGHQV�SLHVOƝJXPX�VDYLHQRãDQDV�ãƺǌWHQHV�SDOƯG]ƯEX�����DWWƝOV�
(38)).�7Ɨ�WLHN�SLHVOƝJWD�QR�YLHQDV�SXVHV�SLH�VDVSLHVWD�JDLVD�LQVWUXPHQWX�VDYLH�
QRMXPD�����DWWƝOV�������XQ�QR�RWUƗV�SXVHV�SLH�VNDORãDQDV�SLHSOǌGHV�LHUƯFHV�����
DWWƝOV�������YDL�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�SLHSOǌGHV�LHUƯFHV�����DWWƝOV��������6ƯNƗNX�
LQIRUPƗFLMX�VNDWLHW������

� 5(06�3HUR[L�&RORU��5(06�&OHDQ+�XQG�5(06�1R&RU�VDUJƗMLHW�QR�VDOQDV��
NDUVWXPD�XQ�WLHãLHP�VDXOHV�VWDULHP��7XULHW� WYHUWQL�KHUPƝWLVNL�DL]YƝUWX�� ODEL�
YHGLQƗWƗV��YƝVƗV�WHOSƗV�

� 1HWƯUXPX�YHLGRãDQƗV�QRYƝUãDQDL�ǌGHQV�SLHVOƝJãDQDV�YLHWDV�XQ�ãƺǌWHQHV�MƗDL]YHU�
DU�DL]EƗåƼLHP�

�� 8]WXUƝãDQD�ODEƗ�VWƗYRNOƯ
� 1HDWNDUƯJL�QR�]HPƗN�DSUDNVWƯWDMƗP�WHKQLVNƗV�DSNRSHV�SURFHGǌUƗP��HOHNWUR�

LQVWUXPHQWX�YLVPD]�UHL]L�JDGƗ�QHSLHFLHãDPV�QRGRW�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�
DSNDOSRãDQDV�FHQWUƗ�HOHNWULVNƗ�DSUƯNRMXPD�DSVNDWHV�XQ�UHJXOƗUƗV�WHKQLVNƗV�
SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL��9ƗFLMƗ�ãƗGD�HOHNWURLHWDLãX�SƗUEDXGH�VDVNDƼƗ�DU�',1�9'(�
�����������QHODLPHV�JDGƯMXPX�QRYƝUãDQDV�QRWHLNXPX�'*89���� LQVWUXNFLMX�
³(OHNWURLHWDLVHV�XQ�UDåRãDQDV�OƯG]HNƺL´�LU�SDUHG]ƝWD�DUƯ�PRELOƗP�HOHNWURLHWDLVƝP��
7XUNOƗW� MƗLHYƝUR�HNVSOXDWƗFLMDV�YDOVWƯ�VSƝNƗ�HVRãƗV� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEDV��
QRWHLNXPL�XQ�GURãƯEDV�SUDVƯEDV�

���� 7HKQLVNƗ�DSNRSH

%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   
3LUPV�WHKQLVNƗV�DSNRSHV�GDUELHP�L]YHOFLHW�NRQWDNWGDNãX�

 Pirms katras lieWRãDQDV�UHL]HV�SƗUEDXGLHW��YDL�ãƺǌWHQHV�XQ�EOƯYƝMXPL�QDY�ERMƗWL��
1RPDLQLHW�ERMƗWDV�ãƺǌWHQHV�XQ�EOƯYƝMXPXV��8]WXULHW�YLVXV�ãƺǌWHƼX�VDYLHQRMXPXV�
WƯUƗ�VWƗYRNOƯ��ǋGHQV�DWOLHNDV�SƝF�VNDORãDQDV�YDL�SƝF�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�DU�
ǌGHQL�YDU�QRYƝUVW�NRPSUHVRUD�ǌGHQV�SLHVOƝJXPX�ãƺǌWHQL�����DWWƝOV������� Aizve-

ULHW�PDãƯQDV�SLHVOƝJXPXV�XQ�ãƺǌWHQHV�JDOXV�DU�YƗNLHP�YDL�DL]EƗåƼLHP��3ƝF�
NDWUDV�OLHWRãDQDV�UHL]HV�L]VNDORMLHW�GH]LQIHNFLMDV�LHNƗUWX�5(06�9�-HW�7:�YDL�
WƯUƯãDQDV�XQ�NRQVHUYƝãDQDV� LHNƗUWX�5(06�9�-HW�+�����DWWƝOV���EH]�SXGHOHV�
����DWWƝOV�������DU�WƯUX�ǌGHQL�

� 8]WXULHW�YLVXV�ãƺǌWHƼX�VDYLHQRMXPXV�WƯUƗ�VWƗYRNOƯ��/DLNX�SD�ODLNDP�DWYHULHW�DEXV�
NRQGHQVƗWD�LHVNUǌYƝMDPRV�YƗNXV�����DWWƝOV��������ODL�QRODLVWX�VDVSLHVWD�JDLVD�
WYHUWQƝ�HVRãR�NRQGHQVƗWX�����DWWƝOV��������.RQGHQVƗWD�QRODLãDQD�LU�ƯSDãL�VYDUƯJD��
MD�GDUEV�QRWLHN�]HPƗV�WHPSHUDWǌUƗV��LHNƗUWDV�X]JODEƗãDQDV�WHPSHUDWǌUDL�MƗEǌW�
����&�

� (OHNWURQLVNƗV�VNDORãDQDV�XQ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV� LHUƯFHV�DU�NRPSUHVRUX�
NRQGHQVƗWD�XQ�GDƺLƼX�¿�OWUD�����DWWƝOV������WUDXNV�UHJXOƗUL�MƗL]WXNãR��)LOWUD�NDUWULGåD�
MƗL]WƯUD�XQ�SƝF�QHSLHFLHãDPƯEDV�MƗQRPDLQD��0DãƯQƗV��NDV�L]JDWDYRWDV�SLUPV�
������JDGD�DSUƯƺD��NRQGHQVƗWD�XQ�GDƺLƼX�WYHUWQHV�L]WXNãRãDQDL�YLVSLUPV�MƗQRƼHP�
DL]VDUJƗMRãDLV�YƗNV�����DWWƝOV��������$WYLHQRMLHW�DL]VDUJDSYDOND���VNUǌYHs (1. 

DWWƝOV��������5HJXOƗUL�WƯULHW�NRPSUHVRUD�JDLVD�¿�OWUX�
� 5HJXOƗUL�QRPDLQLHW�VPDONƗ�¿�OWUD��SUHFHV�1U����������LHOLNWQL��SUHFHV�1U����������

355



�� 7UDXFƝMXPV
,(9Ɯ5Ʈ%$,,(9Ɯ5Ʈ%$,

� -D�URGDV�WUDXFƝMXPL��YLVSLUPV�MƗSƗUEDXGD��YDL�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHNƗUWƗ�LU�LQVWDOƝWD�MDXQƗNƗ�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMD��/DL�DSVNDWƯWRV�SURJUDPPQRGURãLQƗ�
MXPD�YHUVLMX��LHHMLHW�L]YƝOQƝ�³,HVWDWƯMXPL´�XQ�SƝF�WDP�³,HUƯFHV�GDWRV´��-DXQƗNR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX��9HU��6RIWZDUH��YDU�OHMXSOƗGƝW�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�
LHNƗUWƗ�DU�86%�GDWX�QHVƝMX�SƝF�DGUHVHV�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��6DOƯG]LQLHW�LHUƯFHV�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMDV�QXPXUX�DU�MDXQƗNƗV�SURJ�
UDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMDV�QXPXUX��QHSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�LQVWDOƝMLHW�LHYDGHV�XQ�YDGƯEDV�LHNƗUWƗ�MDXQƗNR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX�DU�86%�GDWX�QHVƝMD�
SDOƯG]ƯEX��&LWDV�GDUEƯEDV�DSUDNVWƯWDV�����

� -D�YDGƯEDV�SDQHOƯ�����DWWƝOV�������SDOLHN�VWDUWD�ELOGH�5(06�0XOWL�3XVK�YDL�YDGƯEDV�SDQHOƯ������NƗGƗ�QR�SURJUDPPƗP�SDUƗGƗV�]LƼRMXPV�³(UURU´��MƗSƗUWUDXF�5(06�
0XOWL�3XVK�HOHNWURDSJƗGH��L]YHONRW�NRQWDNWGDNãX�QR�WƯNOD�YDL�QRVSLHåRW�SƗUVOƝJX�5(6(7������,HVOƝJãDQX�YHLF�VDVNDƼƗ�DU�����SXQNWX��-D�]LƼRMXPV�³(UURU´�SDUƗGƗV�
DWNƗUWRWL��SURFHVV�MƗDWNƗUWR�SƝF�VSLHGLHQD�VDPD]LQƗãDQDV�LHNƗUWƗ�5(06�0XOWL�3XVK��âLP�QROǌNDP�L]YHOFLHW�NRQWDNWGDNãX�QR�WƯNOD��DL]YHULHW�ǌGHQV�SDGHYHV�YDGX�XQ�
QRƼHPLHW�QR�5(06�0XOWL�3XVK�YLVDV�ãƺǌWHQHV��YLVXV�YƗFLƼXV�XQ�DL]EƗåƼXV��SƝF�WDP�LHVOƝG]LHW�LHNƗUWX�QR�MDXQD��NƗ�DSUDNVWƯWV�����SXQNWƗ�

���� 7UDXFƝMXPV���5(06�0XOWL�3XVK�QHLHVOƝG]DV�SƝF�LHVOƝJãDQDV�L]VOƝJãDQDV�WDXVWLƼD�����QRVSLHãDQDV�
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� ,HVOƝJãDQDV�L]VOƝJãDQDV�SƗUVOƝJV�����DWWƝOV������QRVSLHVWV�SƗUƗN�QHLOJL� Ɣ 7XULHW�LHVOƝJãDQDV�L]VOƝJãDQDV�SƗUVOƝJX�QRVSLHVWX�DSWXYHQL���V�XQ�SƝF�WDP�DWODLGLHW�
Ɣ� 1RSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝG]LV�35&'�����DWWƝOV������QDY�LHVOƝJWV� Ɣ� ,HVOƝG]LHW�QRSOǌGHV�VWUƗYDV�DL]VDUG]ƯEDV�VOƝG]L�35&'�NƗ�DSUDNVWƯWV�����VDGDƺƗ�
Ɣ� 3LHVOƝJãDQDV�YDGV�35&'�ERMƗWV� Ɣ� 3LHVOƝJãDQDV�YDGX�35&'��QRPDLQD�NYDOL¿�FƝWL�VSHFLƗOLVWL�YDL�DXWRUL]ƝWV�5(06�

NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�VHUYLVV�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�GDUEQHVSƝMƯJV� Ɣ� 1RGRGLHW�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�VHUYLVƗ�

SƗUEDXGHV�UHPRQWD�YHLNãDQDL�
���� �7UDXFƝMXPV�� .RPSUHVRUV�QHVƗN�GDUERWLHV��QHVNDWRWLHV�X]�WR��ND�VDVSLHVWD�JDLVD�UH]HUYXƗUƗ�QDY�VSLHGLHQD�YDL�LU�]HPV�VSLHGLHQV��ƼHPLHW�YƝUƗ�VDVSLHVWƗ�JDLVD�

UH]HUYXƗUD�PDQRPHWUD�LQGLNƗFLMX�����DWWƝOV��������
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ .RPSUHVRUD�DYƗULMDV�SƗUVOƝJV�����DWWƝOV�������LU�L]VOƝJWV� Ɣ ,HVOƝG]LHW�NRPSUHVRUX��SDYHONRW�DYƗULMDV�SƗUVOƝJX�DXJãƗ�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�GDUEQHVSƝMƯJV� Ɣ� 1RGRGLHW�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�VHUYLVƗ�

SƗUEDXGHV�UHPRQWD�YHLNãDQDL�

���� 7UDXFƝMXPV���3URJUDPPƗ�³6NDORãDQD´�QHWLHN�VDVQLHJWV�YDMDG]ƯJDLV�PLQLPƗODLV�SOǌVPDV�ƗWUXPV�
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� ƜNDV�SLHYLHQRMXPD�OƯQLMDV�VOƝJYƗUVWV�DWYƝUWV�WLNDL�GDƺƝML� Ɣ� 3LOQƯJL�DWYƝUW�VOƝJYƗUVWX�
Ɣ� 6PDONDLV�¿�OWUV�����DWWƝOV�������LU�QHWƯUV� Ɣ� ,]WƯUƯW�YDL�QRPDLQƯW�VPDONR�¿�OWUX�XQ�¿�OWUD�LHOLNWQL�
Ɣ� $WYHUDPR�SDƼHPãDQDV�YLHWX�VNDLWV�SƗUƗN�]HPV� Ɣ� $WYƝUW�DWELOVWRãR�SDƼHPãDQDV�YLHWX�VNDLWX�
Ɣ� âƺǌWHQHV�SLHVOƝJWDV�QHSDUHL]L� Ɣ� 3LHVOƝJW�ãƺǌWHQHV�NƗ�SDUƗGƯWV����DWWƝOƗ�
Ɣ� ,HYDGƯWL�QHSDUHL]L�YDMDG]ƯJLH�OLHOXPL� Ɣ� 3ƗUEDXGƯW�XQ�QHSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�NRULƧƝW�YDMDG]ƯJR�OLHOXPXV��1R�MDXQD�

palaist programmu.

Ɣ� 9ƗUVWL�DL]VƝUƝMXãL��YDGRV�LU�LHYƝURMDPDV��QHL]ãƷƯGLQƗPDV�QRJXOVQHV� Ɣ� ,]WƯUƯW�QRPDLQƯW�YƗUVWXV��1RYƝUVW�QRJXOVQHV�

���� 7UDXFƝMXPV���3URJUDPPƗ�³3ƗUEDXGH�DU�VDVSLHVWR�JDLVX´�YDL�³6DVSLHVWƗ�JDLVD�VǌNQLV´�QHWLHN�VDVQLHJWV�YDMDG]ƯJDLV�VSLHGLHQV��S�UHIHU� (REMS Multi-Push SL/SLW).

&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� 6LVWƝPD�YDL�VDVSLHVWƗ�JDLVD�ãƺǌWHQH�����DWWƝOV�������QDY�EOƯYD� Ɣ� 3ƗUEDXGƯW�VLVWƝPDV�EOƯYXPX��1RPDLQƯW�VDVSLHVWƗ�JDLVD�ãƺǌWHQL�
Ɣ� 1DY�YDL�]HPV�VSLHGLHQV�VDVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUƗ� Ɣ� 6NDWƯW�����7UDXFƝMXPV�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�GDUEQHVSƝMƯJV� Ɣ� 1RGRGLHW�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�VHUYLVƗ�

SƗUEDXGHV�UHPRQWD�YHLNãDQDL�

���� 7UDXFƝMXPV���3URJUDPPƗ�³3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL´�QDY�YDMDG]ƯJƗ�VSLHGLHQD��S�UHIHU���0XOWL�3XVK�6/:��
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� ǋGHQV�VSLHGLHQV�ƝNDV�SLHVOƝJYLHWƗ�ǌGHQVDSJƗGHV�VLVWƝPDL�LU�DXJVWƗN�SDU�

LHVWDWƯWR��S�UHIHU��
Ɣ� $L]YHULHW�ƝNDV�SLHVOƝJYLHWDV�VOƝJYƗUVWX�

Ɣ� 6ǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQH�����DWWƝOV�������YDL�DXJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQH�
����DWWƝOV�������QDY�EOƯYD�

Ɣ� 1RPDLQƯW�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�YDL�DXJVWD�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL�

Ɣ� +LGURSQHLPDWLVNDLV�VǌNQLV�QHƧHQHUƝ�VSLHGLHQX� Ɣ� 3LHVOƝJW�VǌNãDQDV�VSLHGLHQD�ãƺǌWHQL�VWDUS�ƝNDV�SLHYLHQRMXPD�OƯQLMX�XQ�SLHSOǌGL�
VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�YHLNãDQDL�DU�ǌGHQL��VNDWƯW�������

Ɣ� ǋGHQV�DSJƗGHV�VLVWƝPDV�VOƝJYƗUVWV�LU�DL]YƝUWV�YDL�DWYƝUWV�WLNDL�GDƺƝML� Ɣ� 3LOQƯJL�DWYƝUW�VOƝJYƗUVWX�
Ɣ� 1DY�YDL�]HPV�JDLVD�VSLHGLHQV�VDVSLHVWƗ�JDLVD�UH]HUYXƗUƗ� Ɣ +LGURSQHLPDWLVNDMDP�VǌNQLP�QHSLHFLHãDPV�VDVSLHVWDLV�JDLVV��VNDWƯW�����7UDXFƝMXPV�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�GDUEQHVSƝMƯJV� Ɣ� 1RGRGLHW�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�VHUYLVƗ�

SƗUEDXGHV�UHPRQWD�YHLNãDQDL�

5.6 7UDXFƝMXPV���3ƝF�SURJUDPPƗP�³3ƗUEDXGH�DU�ǌGHQL´�YDL�SƗUEDXGHV�ODLNƗ�DU�ǌGHQL�SƝF�PHWRGƝP�%��3�0�SƗUEDXGƗPDMƗ�YDGƗ�QDY�VSLHGLHQD (REMS Multi-Push SLW).

&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� 6SLHGLHQD�VDPD]LQƗãDQƗV�ǌGHQV�QRWHFH�����DWWƝOV�������LU�QHWƯUD�YDL�ERMƗWD� Ɣ ,]WƯUƯW�VSLHGLHQD�VDPD]LQƗãDQƗV�ǌGHQV�QRWHFL�YDL�X]WLFƝW��NYDOL¿�FƝWLHP�

VSHFLƗOLVWLHP�YDL�DXWRUL]ƝWDP�5(06�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�VHUYLVDP�QRPDLQƯW�WR�
Ɣ� 5(06�0XOWL�3XVK�GDUEQHVSƝMƯJV� Ɣ� 1RGRGLHW�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�VHUYLVƗ�

SƗUEDXGHV�UHPRQWD�YHLNãDQDL�

lav lav
� /DL�GDWXPV�XQ�ODLNV�SDOLNWX�YLHQPƝU�VDJODEƗWL��SRJYHLGD�EDWHULMD��/LWKLXP�&5������

��9�� OLHWRWƗMD�SDQHƺD�RWUDMƗ�SXVƝ�����DWWƝOV������� MƗQRPDLQD�DSPƝUDP�UHL]L���
JDGRV��$WYLHQRMLHW�DL]VDUJDSYDOND���VNUǌYHV�����DWWƝOV��������QRƼHPLHW�DL]VDU�
JDSYDONX��7DG�DWYLHQRMLHW� OLHWRWƗMD�SDQHƺD���VNUǌYHV�XQ�QRPDLQLHW�SRJYHLGD�
EDWHULMX�OLHWRWƗMD�SDQHƺD�RWUDMƗ�SXVƝ��

� 5HJXOƗUL�WƯULHW�PDãƯQX��ƯSDãL�MD�WƗ�QHWLHN�OLHWRWD�LOJƗNX�ODLNX��3ODVWPDVDV�GDƺDV�
�SLHPƝUDP��NRUSXVX��WƯULHW�WLNDL�DU�5(06�&OHDQ0��SUHFHV�1U����������PDãƯQX�
WƯUƯãDQDV�OƯG]HNOL�YDL�PDLJƗP�]LHSƝP�XQ�PLWUX�VDOYHWL��1HL]PDQWRMLHW�VDG]ƯYHV�
WƯUƯãDQDV� OƯG]HNƺXV��7LH�VDWXU�GDXG]�ƷƯPLVNX�YLHOX��NDV�YDU�ERMƗW�SODVWPDVX��
1HNƗGƗ�JDGƯMXPƗ�QHL]PDQWRMLHW�WƯUƯãDQDL�EHQ]ƯQX��WHUSHQWƯQHƺƺX��ãƷƯGLQƗWƗMXV�
XQ�OƯG]ƯJDV�YLHODV�
8]PDQLHWLHV�� ODL�HOHNWURQLVNƗV�VNDORãDQDV�XQ�VSLHGLHQD�SƗUEDXGHV�LHUƯFƝ�DU�
NRPSUHVRUX�QHQRNƺǌWX�ãƷLGUXPL�

���� 0DQRPHWUD�NDOLEUƝãDQD
� 5(06�0XOWL�3XVK�YDGƯEDV�HOHPHQWX��VSLHGLHQD�GHYƝMX��NDOLEUƝãDQD�QDY�QHSLH�

FLHãDPD��,HWHLFDPV�SƗUEDXGƯW�PDQRPHWUX�UHL]L���JDGRV��âLP�QROǌNDP�SLHVOƝG]LHW�
SUHFƯ]X�SDSLOGX�PDQRPHWUX�DU�VPDONX�VNDOX��VNDWLHW������3XQNWX�³3LHGHUXPL´��
VWDUS�5(06�0XOWL�3XVK�XQ�VLVWƝPX�XQ�NRQWUROƝMLHW�GLVSOHMƗ�QRUƗGƯWƗV�VSLHGLHQD�
YƝUWƯEDV��âHLW�QRWHLNWL�MƗX]PDQƗV��ODL�SUHFƯ]DLV�PDQRPHWUV�DU�VPDONX�VNDOX�OƯG]�
����PEDU�QHWLNWX�SDNƺDXWV�VORG]HV�SƗUEDXGHL��FLWƗGL�WDV�WLHN�VDERMƗWV��
1HSLHFLHãDPƯEDV�JDGƯMXPƗ�5(06�52//(5�VHUYLVD�FHQWUƗ�YDU�YHLNW�5(06�
0XOWL�3XVK�GLVSOHMƗ�QRUƗGƯWR�VSLHGLHQD�YƝUWƯEX�NDOLEUƝãDQX��3ƝF�NDOLEUƝãDQDV�WLHN�
L]VQLHJWV�SƗUEDXGHV�VHUWL¿�NƗWV��1DY�QHSLHFLHãDPV�SƗUEDXGƯW�QHDWNDUƯJRV�PDQR�
PHWUXV��NDV�SDUHG]ƝWL�VSLHGWYHUWQHL�������XQ�VDVSLHVWD�JDLVD�LQVWUXPHQWXV������

���� 3ƗUEDXGH�UHPRQWV
%5Ʈ',1Ɩ-806%5Ʈ',1Ɩ-806   

3LUPV�X]WXUƝãDQDV�YDL�UHPRQWD�GDUEX�YHLNãDQDV�DWVOƝG]LHW�WƯNOD�NRQWDNW�
dakšu! âRV�GDUEXV�GUƯNVW�YHLNW�WLNDL�NYDOL¿�FƝWL�VSHFLƗOLVW
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���� 7UDXFƝMXPV���1R�SXGHOHV�QHL]QƗN�YDL�L]QƗN�QHOLHOV�DNWƯYƗV�YLHODV�GDXG]XPV��
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� 1HSLHPƝURWV�GH]LQIHNFLMDV��WƯUƯãDQDV�YDL�NRQVHUYƗFLMDV�OƯG]HNOLV� Ɣ Lietojiet REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ� ,HNƗUWD�5(06�9�-HW�7:�YDL�5(06�9�-HW�+�QHSDUHL]L�SLHVOƝJWD�SLH�
Multi-Push.

Ɣ� ,HYƝURMLHW�FDXUWHFHV�YLU]LHQD�EXOWLƼX��VNDWƯW�DUƯ�����

Ɣ� ,HNƗUWD�5(06�9�-HW�7:�YDL�5(06�9�-HW�+�QHWƯUD� Ɣ� ,]WƯUƯW�LHNƗUWX�5(06�9�-HW�7:�YDL�5(06�9�-HW�+��VNDWƯW�DUƯ�����
Ɣ� ,HNƗUWD�5(06�9�-HW�7:�YDL�5(06�9�-HW�+�ERMƗWD�

Ɣ� 3LHVOƝJWD�QHSDUHL]D�LHNƗUWD�5(06�9�-HW�7:�YDL�5(06�9�-HW�+�

Ɣ� 1RGRGLHW�LHNƗUWX�5(06�9�-HW�7:�YDL�5(06�9�-HW�+�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�
DSNDOSRãDQDV�VHUYLVƗ�SƗUEDXGHV�UHPRQWD�YHLNãDQDL�

Ɣ� /LHWRMLHW�5(06�9�-HW�7:�WLNDL�NRSƗ�DU�5(06�3HUR[L�&RORU��
,HNƗUWƗ�5(06�9�-HW�+�GUƯNVW�OLHWRW�WLNDL�WƯUƯãDQDV�OƯG]HNOL�5(06�&OHDQ+�XQ�
SUHWNRUR]LMDV�DL]VDUG]ƯEDV�OƯG]HNOL�5(06�1R&RU�

���� 7UDXFƝMXPV���'DWXPV�XQ�ODLNV�QR�MDXQD�MƗLHVWDWD�SƝF�NDWUDV�REMS Multi-Push�LHVOƝJãDQDV�UHL]HV�
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� %DWHULMD�L]OƗGƝMXVLHV� Ɣ� 1RPDLQƯW�EDWHULMX��6NDWƯW�DUƯ�����

���� 7UDXFƝMXPV���1DY�LQVWDOƝWD�MDXQƗ�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMD�
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� 86%�GDWX�QHVƝMV�QDY�DWSD]ƯWV� Ɣ� ,]PDQWRW�FLWX�86%�GDWX�QHVƝMX�
Ɣ� -DXQƗV�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMDV�QDY�86%�GDWX�QHVƝMƗ� Ɣ� .RSƝW�MDXQR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX�86%�GDWX�QHVƝMƗ�
Ɣ� 86%�GDWX�QHVƝMV�L]ƼHPWV�QR�86%�OLJ]GDV�LQVWDOƗFLMDV�ODLNƗ�����DWWƝOV������� Ɣ� $WNƗUWRW�SURFHVX�NƗ�DSUDNVWƯWV�����VDGDƺƗ��3ƝF�LHVSƝMDV�L]PDQWRW�86%�GDWX�

QHVƝMX�DU�86%�
Ɣ� 86%�GDWX�QHVƝMƗ�L]YHLGRWD�PDSH�XQ�MDXQƗ�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMD�

LU�NRSƝWD�ãDMƗ�PDSƝ�
Ɣ� -DXQR�SURJUDPPQRGURãLQƗMXPD�YHUVLMX�SƗUYLHWRW�86%�GDWX�QHVƝMD�JDOYHQDMƗ�

NDWDORJƗ�

�����7UDXFƝMXPV���6NDORãDQDV�XQ�WHVWƝãDQDV�SURJUDPPDV�QHWLHN�UƗGƯWDV�SDUHL]L�X]�GDWRUD�
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� 3DUHL]DMDL�DWWƝORãDQDL�QHSLHFLHãDPV�L]YƝOƝWLHV�ãULIWX�³/XFLGD�&RQVROH´� Ɣ� ,]YƝOLHWLHV�ãULIWX�³/XFLGD�&RQVROH´��MD�QHSLHFLHãDPV��LQVWDOƝMLHW�

�����7UDXFƝMXPV���âULIWV�X]�SDSƯUD�UXƺƺD�LU�VOLNWL�VDODVƗPV�YDL�YLVSƗU�QDY�UHG]DPV��'UXNƗãDQD�SƗUWUDXNWD�SULHNãODLFƯJL�
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� $NXPXODWRUV�JDQGUƯ]�L]OƗGƝMLHV� Ɣ� 8]OƗGƝMLHW�DNXPXODWRUX�
Ɣ� 3DSƯUD�UXOOLV�QHSDUHL]L�LHYLHWRWV�SULQWHUƯ� Ɣ� ,HYLHWRMLHW�SDSƯUD�UXOOL��VNDWƯW�����
Ɣ� 3ULQWHUL�YDU�L]PDQWRW�WLNDL�VƗNRW�DU�SURJUDPPDWǌUDV�YHUVLMX����� Ɣ� $U�86%�GDWX�QHVƝMD�OHMXSOƗGƝMLHW�SURJUDPPDWǌUX�5(06�0XOWL�3XVK�YDGƯEDV�

VLVWƝPƗ�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��VNDWƯW�����

�����7UDXFƝMXPV���(NUƗQƗ�����UHG]DPV�³(UURU´�
&ƝORQLV� 1RYƝUãDQD�
Ɣ� 5DGLHV�WUDXFƝMXPV� Ɣ� $WVOƝG]LHW�5(06�0XOWL�3XVK�QR�UR]HWHV��1RƼHPLHW�YLVDV�ãƺǌWHQHV��YƗNXV�XQ�

DL]EƗåƼXV��3ƝF�WDP�UHVWDUWƝMLHW�5(06�0XOWL�3XVK��-D�HNUƗQƗ�DWNDO�SDUƗGƗV�
³(UURU´��QRGRGLHW�5(06�0XOWL�3XVK�DXWRUL]ƝWƗ�5(06�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�
VHUYLVƗ�SƗUEDXGHV�UHPRQWD�YHLNãDQDL�

lav lav

�� 8WLOL]ƗFLMD
� 3ƝF�HNVSOXDWƗFLMDV�EHLJƗP�5(06�0XOWL�3XVK��5(06�9�-HW�7:�XQ�5(06�9�-HW�

+�QHGUƯNVW�XWLOL]ƝW�NRSƗ�DU�VDG]ƯYHV�DWNULWXPLHP��7Ɨ�LU�XWLOL]ƝMDPD�VDVNDƼƗ�DU�
VSƝNƗ�HVRãDMƗP� OLNXPGRãDQDV�SUDVƯEƗP��'DƺƝML� L]WXNãRWXV� WUDXNXV�5(06�
3HUR[L��5(06�&OHDQ+�XQ�5(06�1R&RU�QRGRGLHW�XWLOL]ƗFLMDL�EƯVWDPX�DWNULWXPX�
YƗNãDQDV�SXQNWƗ��7XNãXV�WUDXNXV�XWLOL]ƝMLHW�NRSƗ�DU�VDG]ƯYHV�DWNULWXPLHP�

�� 5DåRWƗMD�JDUDQWLMD�
� *DUDQWLMDV� ODLNV�VDVWƗGD����PƝQHãXV�SƝF� MDXQƗ� L]VWUƗGƗMXPD�QRGRãDQDV�

SLUPDMDP�OLHWRWƗMDP��,]VWUƗGƗMXPD�QRGRãDQDV�EUƯGLV�MƗSLHUƗGD��DWVǌWRW�RULƧLQƗORV�
SLUNXPD�GRNXPHQWXV��NXURV�LU�QRUƗGƯWDV�]LƼDV�SDU�L]VWUƗGƗMXPD�SLUNXPD�GDWXPX�
XQ�L]VWUƗGƗMXPD�QRVDXNXPX��*DUDQWLMDV�ODLNƗ�YLVL�L]VWUƗGƗMXPD�GDUEƯEDV�WUDX�
FƝMXPL��NDV�DFƯPUHG]RW�LU�VDLVWƯWL�DU�UDåRãDQDV�YDL�PDWHULƗOD�WUǌNXPLHP��WLHN�
QRYƝUVWL�EH]PDNVDV��7UǌNXPX�QRYƝUãDQD�QHSDJDULQD�XQ�QHDWMDXQR�JDUDQWLMDV�
ODLNX�L]VWUƗGƗMXPDP��*DUDQWLMD�QHDWWLHFDV�X]�ERMƗMXPLHP��NDV�L]ULHW�QR�QRUPƗOD�
QRGLOXPD��QHSDUHL]DV�YDL�QHSLHQƗFƯJDV�OLHWRãDQDV��OLHWRãDQDV�LQVWUXNFLMX�QHLH�
YƝURãDQDV��QHSLHPƝURWLHP�UDåRãDQDV�OƯG]HNƺLHP��SƗUPƝUƯJDV�VORG]HV��OLHWRãDQDV�
QHSDUHG]ƝWLHP�PƝUƷLHP��SDWYDƺƯJƗP�L]PDLƼƗP�YDL�FLWLHP�DSVWƗNƺLHP��SDU�NƗGLHP�
5(06�QHYDU�X]ƼHPWLHV�DWELOGƯEX��

� *DUDQWLMDV� UHPRQWX�GUƯNVW�YHLNW� WLNDL�5(06�DXWRUL]ƝWD�GDUEQƯFD��DU�NXUX� LU�
QRVOƝJWV�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV� OƯJXPV��3UHWHQ]LMDV� WLHN�SLHƼHPWDV� WLNDL�DU�
QRVDFƯMXPX��ND�SURGXNWV�EH]� MHENƗGLHP�L]PDLƼƗP�XQ�QHL]MDXNWƗ�YHLGƗ�WLHN�
QRGRWV�5(06�DXWRUL]ƝWD�VHUYLVD�FHQWUƗ��DU�NXUX�LU�QRVOƝJWV�NOLHQWX�DSNDOSRãDQDV�
OƯJXPV��1RPDLQƯWL�SURGXNWL�XQ�GHWDƺDV�LU�¿�UPDV�5(06�ƯSDãXPV��

� ,]GHYXPXV��N�DV�VDLVWƯWL�DU�SURGXNWD�SƗUVǌWƯãDQX��VHG]�OLHWRWƗMV��
� $XWRUL]ƝWR�5(06�VHUYLVD�FHQWUX�VDUDNVWX�YDU�DSVNDWƯW�LQWHUQHWƗ�ZZZ�UHPV�GH��

1R�YDOVWƯP��NDV�QDY�QRUƗGƯWDV�VDUDNVWƗ��SURGXNWL�QRVǌWƗPL�X]�VHNRMRãR�DGUHVL��
SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 Waiblingen, 

'HXWVFKODQG��âƯ�JDUDQWLMD�QHNƗGƗ�YHLGƗ�QHVNDU� OLNXPƗ�SDUHG]ƝWƗV� OLHWRWƗMD�
WLHVƯEDV��SLUPNƗUW��WLHVƯEDV�L]YLU]ƯW�SUHWHQ]LMDV�SDU�WUǌNXPLHP�SUHW�SƗUGHYƝMX��
NƗ�DUƯ� L]YLU]ƯW�SUHWHQ]LMDV�VDNDUƗ�DU� WƯãX�SLHQƗNXPX�SƗUNƗSãDQX�XQ�UDåRWƗMD�
DWELOGƯEX�SDU�SURGXNWD�NYDOLWƗWL��

� âDL�JDUDQWLMDL�LU�SLHPƝURMDPDV�9ƗFLMDV�WLHVƯEX�QRUPDV��L]ƼHPRW�9ƗFLMDV�VWDUS�
WDXWLVNR�SULYƗWWLHVƯEX�QRUPDV�XQ�$12�.RQYHQFLMDV�SDU�VWDUSWDXWLVNDMLHP�SUHþX�
SLUNXPD�±�SƗUGHYXPD� OƯJXPLHP��&,6*��QRUPDV��âƯV�YLVƗV�SDVDXOHV�YDOVWƯ�
GHUƯJƗV�JDUDQWLMDV�GHYƝMV�LU�5(06�*PE+�	�&R�.*��6WXWWJDUWHU�6WU������������
Waiblingen, Deutschland.

�� 'HWDƺX�VDUDNVWL
� 'HWDƺX�VDUDNWXV�VNDWƯW�www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�
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2ULJLQDDONDVXWXVMXKHQGL�W}OJH
Jn 1 – 9:
Jn 1 Vaade sisenditele koos juhtvälja ja PRCD-ga

Jn 2 Sisestus- ja juhtkoostu juhtväli

Jn 3 Ühendus veevarustusega/paigaldus

Jn 4 Vaade väljunditele

Jn 5 Küttesüsteemi/küttekontuuride loputamine

Jn 6: Maht (l/m) eri torudes

-Q���� 'HVLQ¿�WVHHULPLVSORNN�5(06�9�-HW�7:�Y}L�SXKDVWXV�� MD�NRQVHUYLPLVSORNN
 REMS V-Jet H

Jn 8: Kompressori/veeühenduste ühendusvoolik

Jn 9: Printer 

 1 Rikkevoolu-kaitselüliti PRCD

 2 Klahv RESET

 3 Klahv TEST

 4 Sisse-/väljalülitusklahv

 5 Märgutuli

 6 Ekraan (LCD)

 7 Klahv “?”

� �� 1RROHNODKY�Ĺ�Ļ
 9 Klahv Enter

10 Klahv Esc

��� 1RROHNODKY�ĸ�ĺ
��� 3HHQ¿�OWHU
13 Imi-/survevoolik

14 Loputuse juurdevool

15 Loputuse äravool

��� 'HVLQ¿�WVHHULPLV��MD�SXKDVWXVSORNL�MXXUGHYRRO�5(06�9�-HW�7:�Y}L�5(06�9�-HW�+
17 Rõhupiiramisventiil

18 Tagasilöögiklapp

��� 'HVLQ¿�WVHHULPLV��MD�SXKDVWXVSORNL�lUDYRRO�5(06�9�-HW�7:�Y}L�5(06�9�-HW�+
20 Läbivoolupea

21 Pudel (mahuti) doseerimislahusega

22 Rõhukontrolli väljund koos suruõhu, suruõhupumbaga (REMS Multi-Push SL/SLW)

23 Suruõhuvoolik (REMS Multi-Push SL/SLW)

24 Rõhukontrolli juurdevool veega (REMS Multi-Push SLW)

25 Rõhukontrolli äravool veega (REMS Multi-Push SLW)

26 Kõrgsurvevoolik (REMS Multi-Push SLW)

27 Rõhuvähenduse veeäravool (REMS Multi-Push SLW)

28 Suruõhutööriistade ühendus

29 Kompressori avariinupp

30 Suruõhupaagi manomeeter

31 Suruõhutööriistade ühendus

32 Suruõhutööriistade manomeeter

33 USB-pesa

34 Kondensvee sulgekork

35 Suruõhupaak

36 Juhtväli

37 Kaitsekate

38 Kompressori/veeühenduste ühendusvoolik

39 Märgutuli PRCD

40 Printer

41 LED

42 Paberisööturi liist 

43 Klahv sisse/välja lülitamiseks ja paberi etteandmiseks

44  Laadimisseade

45 USB-kaabel

��� .RQGHQVDDGL��MD�N�EHPH¿�OWHU
47 Kompressori / rõhumahuti suruõhuvoolik

hOGLVHG�RKXWXVQ}XGHG�HOHNWULW||ULLVWDGH�NDVXWDPLVHO
HOIATUSHOIATUS

/XJHJH�N}LNL�VHOOH�HOHNWULW||ULLVWD�MXXUGH�NXXOXYDLG�RKXWXVQ}XGHLG��MXKLVHLG�
MD�WHKQLOLVL�DQGPHLG�QLQJ�WXWYXJH�DVMDVVH�SXXWXYDWH�MRRQLVWHJD��Järgnevate 
juhiste eiramise tagajärjel võib tekkida elektrilöök, rasked kehavigastused ja/või 
puhkeda tulekahju.

+RLGNH�N}LN�RKXWXVQ}XGHG�MD�MXKLVHG�DOOHV��HW�QHLG�ND�KLOMHP�OXJHGD�

Ohutusjuhistes kasutatav termin „elektritööriist“ käib võrku ühendatud (toitekaabliga) 
elektritööriistade või akuga (ilma toitekaablita) elektritööriistade kohta.

��� 7||SLLUNRQQD�WXUYDOLVXV
D�� +RLGNH�RPD�W||SLLUNRQG�SXKDV�MD�KlVWL�YDOJXVWDWXG��Korratus või valgustamata 

tööpiirkonnad võivad põhjustada õnnetusi.
E�� bUJH�W||WDJH�HOHNWULW||ULLVWDGHJD�SODKYDWXVRKWOLNXV�NHVNNRQQDV��NXV�OHLGXE�

V�WWLYDLG�YHGHOLNNH��JDDVH�Y}L�WROPX��Elektritööriistad tekitavad sädemeid, mis 
võivad süüdata tolmu või aurud.

F�� +RLGNH�ODSVHG�MD�PXXG�LVLNXG�HOHNWULW||ULLVWD�NDVXWDPLVH�DMDO�HHPDO��Kui 
tähelepanu hajub, võite kaotada elektritööriista üle kontrolli.

2) Elektriohutus
D�� (OHNWULW||ULLVWD��KHQGXVSLVWLN�SHDE�SLVWLNXSHVVD�VRELPD��3LVWLNXW�HL�WRKL�

PLQJLO�PRHO�PXXWD��bUJH�NDVXWDJH�NRRV�NDLWVHPDDQGDWXG�HOHNWULW||ULLVWD�
dega adapterpistikuid. Kui pistiku konstruktsiooni ei muudeta ja kasutatakse 
sellega sobivat pistikupesa, väheneb elektrilöögioht.

E�� 9lOWLJH�NHKDOLVW�NRQWDNWL�PDDQGDWXG�SLQGDGHJD�QDJX�WRUXG��UDGLDDWRULG��
SOLLGLG�MD�N�OPNDSLG��Kui teie keha on maandatud, valitseb suurem elektrilöögioht.

F�� bUJH�MlWNH�HOHNWULW||ULLVWX�YLKPD�Y}L�QLLVNXVH�NlWWH��Vee sattumisel elektri-
tööriista sisse suureneb elektrilöögioht.

G�� bUJH�NDVXWDJH�WRLWHNDDEOLW�YllUDO�HHVPlUJLO��lUJH�NDVXWDJH�VHGD�HOHNWUL�
W||ULLVWD�NDQGPLVHNV���OHVULSXWDPLVHNV�HJD�SLVWLNX�SLVWLNXSHVDVW�YlOMDW}P�
EDPLVHNV��.DLWVNH�WRLWHNDDEOLW�NXXPXVH��}OL��WHUDYDWH�VHUYDGH�Y}L�OLLNXYDWH�
osade eest. Kahjustatud või puntras toitekaablid suurendavad elektrilöögiohtu.

H�� .XL�W||WDWH�HOHNWULW||ULLVWDJD�}XHV��NDVXWDJH�DLQXOW�YlOLVWLQJLPXVWHV�NDVXWDPL�
VHNV�HWWH�QlKWXG�SLNHQGXVMXKWPHLG��Välistingimustesse sobiva pikendusjuhtme 
kasutamine vähendab elektrilöögiohtu.

I�� .XL�HOHNWULW||ULLVWD�NDVXWDPLVW�QLLVNHWHV�WLQJLPXVWHV�HL�ROH�Y}LPDOLN�YlOWLGD��
WXOHE�NDVXWDGD�ULNNHYRROX�NDLWVHO�OLWLW��Rikkevoolu-kaitselüliti kasutamine 
vähendab elektrilöögiohtu.

��� ,QLPHVWH�RKXWXV
D�� 2OJH� WlKHOHSDQHOLN�� MlOJLJH��PLGD� WHHWH�� MD�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWDJD�

W||WDGHV�WHUYHW�P}LVWXVW��bUJH�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD��NXL�ROHWH�YlVLQXG�
Y}L�XLPDVWLWH��DONRKROL�Y}L�UDYLPLWH�P}MX�DOO��Hetk tähelepanematust elektri-
tööriista kasutamisel võib põhjustada raskeid vigastusi.

E�� .DQGNH�NDLWVHYDUXVWXVW�MD�DODWL�ND�NDLWVHSULOOH��Isikliku kaitsevarustuse nagu 
tolmumaski, libisemiskindlate turvajalanõude, kaitsekiivri või kuulmiskaitsme 
kandmine, võttes arvesse elektritööriista liiki ja kasutust, vähendab vigastuste 
ohtu.

F�� 9lOWLJH�HWWHNDYDWVHPDWXW�NDVXWXVHOHY}WPLVW��9HHQGXJH��HW�HOHNWULW||ULLVW�
ROHNV�YlOMD�O�OLWDWXG��HQQH�NXL��KHQGDWH�VHOOH�YRROXY}UNX�MD�Y}L�DNXJD��Y}WDWH�
NlWWH�Y}L�NDQQDWH��Kui hoiate elektritööriista kandes sõrme lülitil või ühendate 
elektritööriista sisselülitatult vooluvõrku, võib see põhjustada õnnetusi.

G�� (HPDOGDJH�HQQH�HOHNWULW||ULLVWD�VLVVHO�OLWDPLVW�UHJXOHHULPLVVHDGPHG�Y}L�
PXWULY}WPHG��Tööriist või võti, mis on jäänud elektritööriista pöörleva osa külge, 
võib tekitada vigastusi.

H�� 9lOWLJH�HEDQRUPDDOVHW�NHKDDVHQGLW��+RROLWVHJH�VHOOH�HHVW��HW�VHLVDWH�NLQGODOW�
MD�KRLDWH�NRJX�DHJ�WDVDNDDOX��Niimoodi on teil elektritööriista üle ootamatutes 
olukordades parem kontroll.

I�� .DQGNH�VRELYDLG�ULLGHLG��bUJH�NDQGNH�OLLJD�DYDUDLG�ULLGHLG�HJD�HKWHLG��+RLGNH�
MXXNVHG�MD�ULLGHG�OLLNXYDWHVW�RVDGHVW�HHPDO��Liiga avarad riided, ehted ja pikad 
juuksed võivad jääda liikuvate osade vahele.

J�� .XL�RQ�Y}LPDOLN�SDLJDOGDGD�WROPXLPHPLV��MD�NRJXPLVVHDGPHG��WXOHE�QHHG�
�KHQGDGD�MD�QHLG�}LJHVWL�NDVXWDGD��Tolmuimemise kasutamine võib vähendada 
tolmuga seotud ohte.

K�� bUJH�NDVXWDJH�YDOHW�RKXWXVNRQWVHSWVLRRQL�HJD�HLUDNH�HOHNWULW||ULLVWDGH�
RKXWXVHHVNLUMX�ND�VLLV��NXL�ROHWH�HOHNWULW||ULLVWD�NDVXWDPLVHV�PLWPHN�OJVHOW�
kogenud. Hooletu käsitsemine võib juba sekundi murdosa vältel tuua kaasa 
rasked vigastused.

��� (OHNWULW||ULLVWD�NDVXWDPLQH�MD�NlVLWVHPLQH
D�� bUJH�NRRUPDNH�HOHNWULW||ULLVWD��OH��.DVXWDJH�RPD�W||V�VHOOHNV�HWWH�QlKWXG�

HOHNWULW||ULLVWD��Sobiva elektritööriistaga töötate etteantud võimsusvahemikus 
paremini ja turvalisemalt.

E�� bUJH�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD��PLOOH�O�OLWL�RQ�GHIHNWQH��Elektritööriist, mida ei 
saa enam sisse või välja lülitada, on ohtlik ja tuleb ära parandada.

F�� (HPDOGDJH�SLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�MD�Y}L�Y}WNH�HHPDOGDWDY�DNX�YlOMD��HQQH�NXL�
UHJXOHHULWH�VHDGHW��YDKHWDWH�W||ULLVWD�WDUYLNXLG�Y}L�SDQHWH�HOHNWULW||ULLVWD�
hoiule. See ettevaatusabinõu hoiab ära elektritööriista ettekavatsematu käivi-
tumise.

G�� .XL�HOHNWULW||ULLVWX�HL�NDVXWDWD��KRLGNH�QHLG�ODVWHOH�NlWWHVDDPDWXV�NRKDV��
bUJH�OXEDJH�HOHNWULW||ULLVWD�NDVXWDGD�LQLPHVWHO��NHV�HL�WXQQH�VHOOH�NlVLW�
VHPLVW�Y}L�HL�ROH�QHLG�MXKLVHLG�OXJHQXG��Elektritööriistad on ohtlikud, kui neid 
kasutavad kogenematud inimesed.

H�� .lLJH�HOHNWULW||ULLVWDGH�MD�W||ULLVWD�WDUYLNXWHJD�KRROLNDOW��PEHU��.RQWUROOLJH��
NDV�OLLNXYDG�RVDG�W||WDYDG�NRUUDOLNXOW�HJD�NLLOGX��HJD�RVDG�HL�ROH�SXUXQHQXG�
Y}L�QLL�NDKMXVWXQXG��HW�HOHNWULW||ULLVW�HL�VDD�Q}XHWHNRKDVHOW�W||WDGD��/DVNH�
NDKMXVWDWXG�RVDG�HQQH�HOHNWULW||ULLVWD�NDVXWDPLVW�lUD�SDUDQGDGD��Halvasti 
hooldatud elektritööriistad on paljude õnnetuste põhjus.

I�� +RLGNH�O}LNHWDUYLNXG�WHUDYDG�MD�SXKWDG��Hästi hooldatud teravate lõikeservadega 
lõiketarvikud jäävad vähem kinni ja neid on hõlpsam juhtida.

J�� .DVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWX��W||ULLVWD�WDUYLNXW��W||ULLVWDGH�WDUYLNXLG�MQH�NRRV�
N}ODV�NlHVROHYDWH�MXKLVWHJD��$UYHVWDJH�W||WLQJLPXVWH�MD�W||�LVHORRPXJD��
Elektritööriistade kasutamine muul otstarbel peale ettenähtu võib tuua kaasa 
ohtlikke olukordi.

K�� +RLGNH�NlHSLGHPHG�MD�SLGHSLQQDG�NXLYDG�QLQJ�}OLVW�MD�PllUGHVW�SXKWDG��
Libedate käepidemete ja pidepindadega ei saa käsitseda elektritööriista turvaliselt 
ega kontrollida seda ootamatutes olukordades.

5) Teenindus
D�� /DVNH�RPD�HOHNWULW||ULLVWD�SDUDQGDGD�DLQXOW�NYDOL¿�WVHHULWXG�SHUVRQDOLO� MD�

Q}XGNH�RULJLQDDOYDUXRVDGH�NDVXWDPLVW��See tagab elektritööriista turvalisuse.

.RPSUHVVRULJD�HOHNWURRQLOLVH�ORSXWXV��MD�
U}KXNRQWUROOLVHDGPH�RKXWXVPlUNXVHG

HOIATUSHOIATUS   
/XJHJH�N}LNL�VHOOH�HOHNWULW||ULLVWD�MXXUGH�NXXOXYDLG�RKXWXVQ}XGHLG��MXKLVHLG�
MD�WHKQLOLVL�DQGPHLG�QLQJ�WXWYXJH�DVMDVVH�SXXWXYDWH�MRRQLVWHJD��Järgnevate 
juhiste eiramise tagajärjel võib tekkida elektrilöök, rasked kehavigastused ja/või 
puhkeda tulekahju.

est est
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est est
+RLGNH�N}LN�RKXWXVQ}XGHG�MD�MXKLVHG�DOOHV��HW�QHLG�ND�KLOMHP�OXJHGD�

Ɣ� bUJH�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD�NXQDJL�LOPD�WDUQHNRPSOHNWLV�VLVDOGXYD�ULNNH�
YRROX�NDLWVHO�OLWLWD�35&'� Rikkevoolu-kaitselüliti kasutamine vähendab elekt-
rilöögi ohtu.

Ɣ hKHQGDJH�,�NDLWVHNODVVL�HOHNWULW||ULLVW�DLQXOW�W||NRUUDV�NDLWVHNRQWDNWLJD�
SLVWLNXSHVD�SLNHQGXVMXKWPHJD� Elektrilöögi oht.

Ɣ� (OHNWULW||ULLVW� WHNLWDE� YlJD� VXXUL� U}KNH�� UDNHQGDPLVHO� VXUX}KXJD� NXQL�
��03D����EDU�����SVL�MD�U}KXNRQWUROOLGHO�YHHJD�U}KNH�NXQL�����03D����EDU�����SVL�
Seepärast tuleb olla eriti ettevaatlik. Ärge jätke elektritööriista kasutamisel järeleval-
veta. Hoidke elektrilise seadmega töötades kolmandad isikud tööpiirkonnast eemal.

Ɣ� bUJH�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD��NXL�VHH�RQ�NDKMXVWDWXG� Õnnetuseoht.
Ɣ��(OHNWULW||ULLVW�HL�ROH�HWWH�QlKWXG�S�VLYDNV��KHQGPLVHNV�SDLJDOGLVHJD��/DKX�

WDJH�N}LN�YRROLNXG�SlUDVW�W||�O}SHWDPLVW�SDLJDOGLVHOW� Elektriliste seadmete 
järelevalveta kasutamisega kaasneb ainelise kahju ja/või kehavigastuste oht. 

Ɣ bUJH�NXQDJL�NDVXWDJH�RPD�5(06�0XOWL�3XVK�VHDGHW� MRRJLYHHY}UJXJD�
�KHQGDWXOW�LOPD�MlUHOYDOYHWD�Tagajärjeks võivad olla veekahjud.

Ɣ� .RQWUROOLJH�N}UJVXUYHYRROLNXWH�NRUUDVROHNXW�HQQH� LJD�NDVXWXVNRUGD�
Kahjustatud kõrgsurvevoolikud võivad lõhkeda ja vigastusi tekitada.

Ɣ� .DVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWDO�YDLG�RULJLQDDOVHLG�N}UJVXUYHYRROLNXLG��DUPDWXXUH�
MD��KHQGXVL� See tagab seadme turvalisuse.

Ɣ� .DVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD�DODWL�KRULVRQWDDOVHOW� MD�NXLYDQD� Vee sattumisel 
elektrilisse seadmesse suureneb elektrilöögi oht.

Ɣ� bUJH�VXXQDNH�HOHNWULW||ULLVWDOH�YHHMXJD��ND�PLWWH�VHDGPH�SXKDVWDPLVHNV�
Vee sattumisel elektrilisse seadmesse suureneb elektrilöögi oht.

Ɣ� bUJH�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD�V�WWLYDWH�MD�SODKYDWXVRKWOLNH�YHGHOLNH��QDJX�
QlLWHNV�EHQVLLQL��}OL��DONRKROL��ODKXVWL�SXKXO� Aurud või vedelikud võivad süttida 
või plahvatada.

Ɣ� bUJH�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD�SODKYDWXVRKWOLNHV�UXXPLGHV� Aurud või vede-
likud võivad süttida või plahvatada.

Ɣ� .DLWVNH�HOHNWULW||ULLVWD�N�OPXPLVH�HHVW� Seade võib viga saada. Laske vaja-
dusel elektritööriistal umbes 1 minut tühijooksul töötada, et jääkvesi saaks väljuda.

Ɣ bUJH�ODVNH�HOHNWULOLVHO�VHDGPHO�NXQDJL�W||WDGD�MlUHOHYDOYHWD��/�OLWDJH�HOHNW�
ULW||ULLVW�SLNHPDWH�W||SDXVLGH�DMDNV�VLVVH�YlOMDO�OLWXVNODKYLVW� ����YlOMD��
W}PPDNH�YlOMD� WRUXY}UJX�WRLWHSLVWLN� MD� ODKXWDJH�SDLJDOGLVHOW�YRROLNXG�
Elektriliste seadmete järelevalveta kasutamisega kaasneb ainelise kahju ja/või 
kehavigastuste oht. 

Ɣ� bUJH�NDVXWDJH�HOHNWULW||ULLVWD�SLNHPDW�DHJD�MlUMHVW�VXOHWXG�WRUXV�VWHHPL�
vastas. Elektritööriist võib ülekuumenemise tõttu kahjustatud saada.

Ɣ 5(06�0XOWL�3XVK�6�VHDGHW�WRKLE�NDVXWDGD�DLQXOW�WDUNYDUDJD�DODWHV�ÄYHUVLRR�
QLVW�������NXXSlHYDJD������������� Vanema versiooniga tarkvara installimine 
REMS Multi-Push S seadmele on keelatud ja põhjustab töötõrkeid. Elektritööriist/
paigaldis võib seeläbi kahjustuda. 

Ɣ� (OHNWULW||ULLVW�HL�ROH�HWWH�QlKWXG�NDVXWDPLVHNV�ODVWH�QLQJ�SLLUDWXG�I��VLOLVWH��
VHQVRRUVHWH�Y}L�YDLPVHWH�Y}LPHWHJD�LQLPHVWH�SRROW��Y}L�VHOOLVWH� LVLNXWH�
SRROW��NHOOHO�SXXGXYDG�SLLVDYDG�NRJHPXVHG�MD�WHDGPLVHG�VHOOH�W||ULLVWD�
NDVXWDPLVHNV��YlOMD�DUYDWXG�QHQGH�HHVW�YDVWXWDYD�LVLNX�MlUHOHYDOYH�DOO�Y}L�
MXKHQGDPLVHO� Vastasel juhul tekib väärkasutamise ja vigastuste oht.

Ɣ� $QGNH�HOHNWULW||ULLVW��NVQHV�VHOOH�NDVXWDPLVHNV�YlOMD}SHWDWXG�LQLPHVWH�NlWWH�
Noorukid tohivad elektritööriistaga töötada vaid juhul, kui nad on üle 16 aasta 
vanad, töö on vajalik nende väljaõppeks ja nad on spetsialisti järelevalve all.

Ɣ� .RQWUROOLJH�UHJXODDUVHOW�HOHNWULOLVH�VHDGPH�WRLWHMXKWPH�MD�SLNHQGXVMXKWPHWH�
korrasolekut. Kahjustuse korral laske need pädeval spetsialistil või volitatud 
lepingulises REMSi klienditeenindustöökojas välja vahetada.

Ɣ� .DVXWDJH�DLQXOW�OXEDWXG�MD�YDVWDYDOW�WlKLVWDWXG��/XEDWDYD�NDLWVHNODVVL�HOHNW�
ULOLVHG�DQGPHG� Kasutage pikendusjuhtmeid pikkusega kuni 10 m juhtme ristlõikega 
1,5 mm² ja pikendusjuhtmeid pikkusega 10 – 30 m juhtme ristlõikega 2,5 mm².

6�PEROLWH�WlKHQGXVHG

HOIATUSHOIATUS  Keskmise riskiastmega ohtlikkus, eiramine võib põhjustada 

surma või tõsiseid (pöördumatud) vigastusi.

ETTEVAATUSTETTEVAATUST  Madala riskiastmega ohtlikkus, eiramine võib põhjustada 

mõõduka raskusega (pöörduvad) vigastusi.

 TEATIS TEATIS   Varakahju, ei ole ohutusnõue! Vigastamise oht välistatud.

   Loe enne kasutamist kasutusjuhendit

   Kanna silmakaitsevahendit

   Kanna kaitsekindaid

    Elektritööriist vastab I kaitseklassi nõuetele

 Keskkonnasõbralik jäätmete kõrvaldamine

    CE vastavusdeklaratsioon

�� 7HKQLOLVHG�DQGPHG
1}XHWHNRKDQH�NDVXWDPLQH

HOIATUSHOIATUS
Kasutage elektritööriista üksnes nõuetekohaselt. Mittejärgimine võib kaasa tuua 

surma või rasked kehavigastused. 

Tööriista REMS Multi-Push ettenähtud kasutusalad

Ɣ Joogiveepaigaldiste�OlELSHVHPLQH�YHHJD�vastavalt standardile EN 806-4:2010, 

tehnilistele eeskirjadele – tööleht DVGW W 557 (A), oktoober 2012 “Joogivee-

paigaldiste pXKDVWDPLQH� MD�GHVLQ¿�WVHHULPLQH´��'9*:�'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�
Gas- und Wasserfaches, ja bülletäänile “Joogiveepaigaldiste läbipesemine, 

GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOHY}WW´��DXJXVW��������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�
Klima (ZVSHK), Saksamaa, ning radiaator- ja pindküttesüsteemide läbipesemine. 

Ɣ� -RRJLYHHSDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH�YHH�MD�}KX�VHJXJD�YDKHOGXYD�VXUX}KXJD�
vastavalt standardile EN 806-4:2010, tehnilistele eeskirjadele – tööleht DVGW 

:������$���RNWRREHU������³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�SXKDVWDPLQH�MD�GHVLQ¿�WVHHULPLQH´��
DWGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches, ja bülletäänile “Joogi-

YHHSDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOHY}WW´��DXJXVW��������
Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa, ning radiaator- ja 

pindküttesüsteemide läbipesemine.

Ɣ� 7RUXV�VWHHPLGH�OlELSHVHPLQH�YHH�MD�}KX�VHJXJD�NRnstantse suruõhuga.
Ɣ 5DGLDDWRULWH�MD�SLQGN�WWHV�VWHHPLGH�SHVHPLQH�VHWWH�HHPDOGXV�VXUX}KXJD���

LOPD�VXUX}KXWD�
Ɣ 'HVLQ¿�WVHHULPLQH�GHVLQ¿�WVHHULPLVSORNLJD�5(06�9�-HW�7:� Joogiveepaigal-

GLVWH�GHVLQ¿�WVHHULPLQH�YDVWDYDOW�VWDQGDUGLOH�(1�������������W||OHKHOH�7HKQLOLVHG�
eeskirjad – tööleht DVGW W 557 (A), oktoober 2012 “Joogiveepaigaldiste 

SXKDVWDPLQH�MD�GHVLQ¿�WVHHULPLQH´��'HXWVFKHU�9HUHLQ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV�
H��9���'9*:��MD�E�OOHWllQLOH�³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�
ja kasutuselevõtt” (august 2014), Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), 

6DNVDPDD��QLQJ�PXXGH�WRUXV�VWHHPLGH�GHVLQ¿�WVHHULPLQH��.DVXWDWDY�WRLPHDLQH�
REMS Peroxi Color.

Ɣ 3XKDVWDPLQH� MD�NRQVHUYLPLQH�SXKDVWXV�� MD�NRQVHUYLPLVSORNLJD�5(06�
V-Jet H. Radiaator- ja pindküttesüsteemide puhastamine ja konservimine. Kasu-

tatavad toimeained REMS CleanH ja REMS NoCor. 

Ɣ� Joogiveepaigaldiste tiheduskontroll suruõhuga vastavalt Saksa organisatsiooni 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andmelehele “Joogiveepaigaldiste 

tiheduskontroll” (jaanuar 2011) ning teiste torusüsteemide ja mahutite rõhu- ja 

tiheduskontroll (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� -RRJLYHHSDLJDOGLVWH�NRRUPXVNRQWURll suruõhuga vastavalt Saksa organisat-

siooni Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andmelehele “Joogivee-

paigaldiste tiheduskontroll” (jaanuar 2011) ning teiste torusüsteemide ja mahutite 

koormuskontroll (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ� -RRJLYHHSDLJDOGLVWH�K�GURVWDDWLOLQH� U}KXNRQWUROO� YHHJD vastavalt EN 

806-4:2010, kontrollmeetod A, ning teiste torusüsteemide ja mahutite rõhu- ja 

tiheduskontroll (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� -RRJLYHHSDLJDOGLVWH�K�GURVWDDWLOLQH�U}KXNRQWUROO�YHHJD�vastavalt standardile 

EN 806-4:2010, kontrollimeetod B, teisendatud vastavalt bülletäänile “Joogivee-

paigaldiste tiheduse kontrollimine” (jaanuar 2011), Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK), Saksamaa, ning muude torusüsteemide ja reservuaaride rõhu 

ja tiheduse kontrollimine (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� -RRJLYHHSDLJDOGLVWH�K�GURVWDDWLOLQH� U}KXNRQWUROO�YHHJD�YDVWDYDOW�(1�
������������NRQWUROOPHHWRG�&, ning teiste torusüsteemide ja mahutite rõhu- ja 

tiheduskontroll (REMS Multi-Push SLW).

Ɣ� *DDVLMXKWPHWH�NRRUPXVHNRQWUROO��WXJHYXVNRQWUROO��VXUX}KXJD�NRQWUROOLPLQH�
YDVWDYDOW�VWDQGDUGLOH�(1�����������MD�6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�
Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW) tehnilistele 
HHVNLUMDGHOH�±� W||OHKW�*������DSULOO�2018, “Gaasipaigaldiste tehnilised 
HHVNLUMDG´��'9*:�75*,�2018). (REMS Multi-Push SL/SLW).

Ɣ *DDVLMXKWPHWH�OHNNHNLQGOXVH�VXUX}KXJD�NRQWUROOLPLQH�vastavalt standardile 

(1�����������MD�6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�
Gas- und Wasserfaches (DVGW) tehnilistele eeskirjadele – tööleht G 600, aprill 

2018, “Gaasipaigaldiste tehnilised eeskirjad” (DVGW-TRGI 2018) (REMS Multi-

Push SL/SLW).

Ɣ� 6XUX}KXSXPS�LJD�W��SL�PDKXWLWH�WlLWPLVHNV�VXUX}KXJD������03D���EDU�����SVL�
(REMS Multi-Push SL/SLW),

Ɣ� 6XUX}KXW||ULLVWDGH�NDVXWDPLQH�NXQL�}KXYDMDGXVHQL�������1O�PLQ

Mis tahes muul otstarbel kasutamine ei ole nõuetekohane ega seega ka lubatud. 

7lKHOHSDQX��1}XHWHNRKDVHNV�NDVXWDPLVHNV�WXOHE�MlUJLGD�ND�NDVXWXVNRKDV�7lKHOHSDQX��1}XHWHNRKDVHNV�NDVXWDPLVHNV�WXOHE�MlUJLGD�ND�NDVXWXVNRKDV�
NHKWLYDLG�ULLNOLNNH�RKXWXVPllUXVL��UHHJOHLG�MD�HHVNLUMX��HULWL�MlUJPLVL�WHKQLOLVL�NHKWLYDLG�ULLNOLNNH�RKXWXVPllUXVL��UHHJOHLG�MD�HHVNLUMX��HULWL�MlUJPLVL�WHKQLOLVL�
VWDQGDUGHLG�MD�HHVNLUMX�VWDQGDUGHLG�MD�HHVNLUMX�

-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�WHKQLOLVHG�HHVNLUMDG
(XURRSD�VWDQGDUG�(1������������³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�WHKQLOLVHG�HHVNLUMDG�
±����RVD��3DLJDOGDPLQH´
Seni kehtinud Euroopa direktiivi 98/83/EÜ olmevee kvaliteedi kohta alusel võeti 

23.02.2010 vastu Euroopa standard EN 806-4:2010 “Joogiveepaigaldiste tehnilised 

eeskirjad – osa 4: Paigaldus”, mis pidi kuni septembrini 2010 olema kõigis Euroopa 

Liidu riikides riikliku standardi staatuses. Selles standardis määratakse esmakordselt 

kindlaks kogu Euroopas kehtivad nõuded joogiveepaigaldiste kasutuselevõtu kohta, 

QW�QHQGH�WlLWPLVH��U}KXNRQWUROOL��OlELSHVHPLVH�MD�GHVLQ¿�WVHHULPLVH�NRKWD�
Standardi EN 806-4:2010 6. lõigu “Kasutuselevõtt” punkt 6.1 käsitleb “Hoonesiseste 

olmeveepaigaldiste täitmist ja hüdrostaatilist rõhukontrolli”. “Hoonesisestele paigal-

distele tuleb teha rõhukontroll. Seda saab teha kas veega, kui seda lubavad riiklikud 

õigusnormidõigusnormid, või madalama rõhuga õlivaba puhta õhuga või inertgaasidega. Ei tohi 

unustada võimalikku ohtu, mis tekib süsteemi kõrge gaasi- või õhurõhu tõttu.” Peale 

selle juhise ei sisalda standard EN 806-4:2010 aga mingeid kontrollikriteeriume 

õhuga kontrollimise kohta. 

359



est est
Punkti 6.1 alalõikudes RQ�HVLWDWXG�K�GURVWDDWLOLVH�U}KXNRQWUROOL���PHHWRGLW�í�$��%�MD�
&�í�ROHQHYDOW�SDLJDOGDWXG�WRUXGH�PDWHUMDOLVW�MD�VXXUXVHVW� Kontrollimeetodid A, B ja 

C erinevad kontrollimisprotsessi, -rõhu ja -aja poolest. 

Lõigu 6.2 “Torude läbipesemine” punktis 6.2.1 on muuhulgas kirjas: “Joogiveepai-

galdist tuleb võimalikult varsti pärast paigaldamist ja rõhukontrolli ning ka vahetult 

enne kasutuselevõttu joogiveega loputada.” “Kui süsteemi vahetult pärast kasutu-

selevõttu tööle ei panda, tuleb seda regulaarsete ajavahemike tagant (kuni 7 päeva) 

loputada.” Kui seda nõuet täita ei saa, soovitatakse rõhukontrolli suruõhuga.

Lõik 6.2.2 kirjeldab “Läbipesemist veega”.

Lõik 6.2.3 kirjeldab “Läbipesemist vee ja õhu seguga”, mille tõhusust suurendatakse 

käsitsi või automaatselt tekitatud suruõhulöökidega.

/}LJX�����³'HVLQ¿�WVHHULPLQH´�SXQNW�������YLLWDE�VHOOHOH, et paljudel juhtudel ei ole 

YDMD�GHVLQ¿�WVHHULGD��YDLG�DLWDE�OlELSHVHPLVHVW��³-RRJLYHHSDLJDOGLVHG�WXOHE�DJD�SlUDVW�
OlELSHVHPLVW�GHVLQ¿�WVHHULGD��NXL�YDVWXWDY� LVLN�Y}L�DPHW�VHOOHNV�NRKXVWDE�´� ³.}LN�
desinfektsioonid tuleb teha riiklike või kohalike eeskirjade kohaselt.” 

/}LJXV�������³'HVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�YDOLPLQH´�RQ�NLUMDV��³.}LN�MRRJLYHHSDLJDOGLVWH�
GHVLQ¿�WVHHULPLVHO�NDVXWDWDYDG�NHPLNDDOLG�SHDYDG�YDVWDPD�(XURRSD�VWDQGDUGLWHV�
või kui Euroopa standardid ei ole rakendatavad, siis riigistandardites esitatud nõue-

WHOH�YHH�W||WOHPLVHO�NDVXWDWDYDWHOH�NHPLNDDOLGHOH�´�/LVDNV�VHOOHOH��³1HQGH�GHVLQ¿�W�
seerimisvahendite transport, hoidmine, käitlemine ja kasutamine võivad olla ohtlikud, 

seetõttu tuleb täpselt järgida tervishoiu- ja ohutusnõudeid.”

/}LN�������³'HVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGLWH�NDVXWXVPHHWRGLG´�RVXWDE�VHOOHOH��HW�WRLPLGD�
WXOHE�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�WRRWMD� MXKLVWH� MlUJL�QLQJ�HW�SlUDVW�HGXNDOW�VRRULWDWXG�
desinfektsiooni ja selle järel tehtud läbipesemist tuleb proovi bakterioloogiliselt uurida. 

Lõpus esitatakse nõue: “Teha tuleb kogu operatsiooni ja uuringutulemuste üksikas-

jade täielik protokoll ning see üle anda hoone omanikule.”

%�OOHWllQ�³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�WLKHGXVH�NRQWUROOLPLQH�VXUX}KX��LQHUWJDDVL�Y}L�
YHHJD´��MDDQXDU��������Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa 

Saksamaa jaoks on selle bülletääni lõigus “3.1 Üldist” riiklike õigusnormide juurde 

lisatud: Gaaside kokkusurutavuse tõttu tuleb rõhu kontrollimisel õhuga füüsikalistel 

ja ohutustehnilistel põhjustel järgida õnnetuste ennetamise eeskirju “Töötamine 

gaasisüsteemidega” ja reeglistikku “Gaasipaigaldiste tehnilised eeskirjad, DVGW-

TRGI”. Seetõttu on kooskõlas vastavate kutseliitudega ja tuginedes viimati nimetatud 

eeskirjadele rõhud kindlaks määratud maksimaalselt 0,3 MPa (3 bar) peale, nii nagu 

see kehtib ka gaasijuhtmete koormus- ja tiheduskontrollide puhul. Sellega täidetakse Sellega täidetakse 

riiklikke õigusnorme.riiklikke õigusnorme.”

Seoses standardi EN 806-4:2010 lõigus 6.1 kirjeldatud rõhu veega kontrollimise 

meetoditega A, B ja C määrab bülletään “Joogiveepaigaldiste tiheduse kontrollimine 

suruõhu, inertgaasi või veega” (jaanuar 2011), Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK), Saksamaa, Saksamaa jaoks järgmist: “Praktilist toimivust ehituskohal 

VLOPDV�SLGDGHV�YDOLWDNVH�SUDNWLOLVH�NDWVH�S}KMDO�PRGL¿�WVHHULWXG�PHHWRG��PLGD�VDDE�
rakendada kõigi ehitusmaterjalide ja nende kombinatsioonide puhul. Et tiheduskont-

rolli käigus oleks võimalik tuvastada ka kõige väiksemaid ebatihedusi, pikendatakse 

kontrolli kestust standardis ettenähtuga võrreldes. Kõigi ehitusmaterjalide tihedus-

kontrolli tegemisel veega kehtib alusena kontrollmeetod B, mis vastab standardile 

DIN EN 806-4.” 

Määratakse kindlaks:

Tiheduse kontrollimine inertsete gaasidegaTiheduse kontrollimine inertsete gaasidega (nt lämmastikuga)

“Kõrgemate hügieeninõuetega hoonetes (nt meditsiiniasutustes, haiglates, arstip-

raksistes) võib olla nõutav kasutada inertgaase, et vältida õhuniiskuse kondensatsiooni 

torudes.” (ei ole võimalik REMSi seadmega Multi-Push).

Tiheduskontroll suruõhugaTiheduskontroll suruõhuga tehakse, kui

Ɣ on oodata pikemat seisuaega enne kasutuselevõttu, eriti kui ümbritseva tempe-

ratuuri oodatav keskmine on > 25 °C, et vältida võimalikku bakterite vohamist,

Ɣ toru ei jää ajavahemikul tiheduskontrollist kasutuselevõtuni, nt külmumise tõttu, 

tervenisti täidetuks,

Ɣ ohus on osaliselt tühja toru ehitusmaterjali vastupidavus korrosioonile

Tiheduskontrolli veegaTiheduskontrolli veega võib teha, kui

Ɣ joogiveepaigaldise tiheduskontrollist kasutuselevõtmiseni tagatakse regulaarsete 

ajavahemike tagant (max seitse päeva) veevahetus. Lisaks siis, kui

Ɣ tagatakse, et maja või ehituse veeühendus on läbi loputatud ja muudetud seeläbi 

sobivaks ühendamise ja töö jaoks,

Ɣ torusüsteemi täitmine toimub hügieeniliselt laitmatute osade kaudu,

Ɣ süsteem on tiheduskontrollist kuni kasutuselevõtuni tervenisti täidetud ja on 

võimalik vältida osalist tühjenemist.

6DNVDPDD�MRRJLYHHPllUXV����DXJXVWL������YHUVLRRQLV������
Saksamaa jaoks määrab Saksamaa joogiveemääruse 2. augusti 2013 versiooni 

�����³7||WOXVDLQHG�MD�GHVLQ¿�WVHHULPLVPHHWRGLG´��HW�MRRJLYHH�GHVLQ¿�WVHHULPLVHO�WRKLE�
kasutada ainult neid töötlusaineid, mis sisalduvad Saksamaa tervishoiuministeeriumi 

loendis. Seda loendit haldab Saksamaa keskkonna-amet. 

7HKQLOLVHG�HHVNLUMDG�±�W||OHKW�'9*:�:������$���RNWRREHU�������'9*:�'HXW�
scher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V.
Saksamaal tuleb järgida töölehte Tehnilised eeskirjad – tööleht DVGW W 557 (A), 

oktoober 2012, DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V. juurde-

NXXOXYDWH�S}KMDOLNXPDWH�MXKLVWHJD�³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�SXKDVWDPLVH�MD�GHVLQ¿�WVHH�
rimise” kohta. 

Lõigu 6 “Puhastamine” punktis 6.1 “Üldist, puhastamise eesmärk” on kirjas: “Joogivee 

mikroobse saastatuse korral tuleb esimese meetmena teha puhastamine. Neil 

MXKWXGHO�Y}LE�SlUDVW�SXKDVWDPLVW�ROOD�Q}XWDY�ND�V�VWHHPL�WlLHQGDY�GHVLQ¿�WVHHULPLQH�
Lõik 6.3 “Puhastusmeetodid” kirjeldab muuhulgas põhimõtteliselt juba standardis 

EN 806-4 esitatud läbipesumeetodeid “Läbipesemine veega” ning “Läbipesemine 

vee ja õhu seguga”. Nii torustiku esmakordsel paigaldamisel kui ka remonditööde 

käigus võib torusüsteemi sattuda mustus, samuti võib esineda isegi mikrobakteriaalse 

saastumise oht. Lõigus 6.3.2.2 “Läbipesemine vee ja õhu seguga” on kirjas: “Toru-

dest koorikute, setete ja biokilede eemaldamiseks tuleb torud läbi pesta vee ja õhuga, 

et puhastustõhusus oleks suurem. Turbulentne vool kogu torus tekitab kohapeal 

suuri jõude setete liigutamiseks. Võrreldes ainuüksi veega läbipesemisega on veekulu 

sel puhul oluliselt väiksem. 

/}LN���³'HVLQ¿�WVHHULPLQH´�NLUMHOGDE�S}KMDOLNXOW�V�VWHHPL�WHUPLOLVW� MD�HULWL�NHHPLOLVW�
desinfektsiooni kui joogiveepaigaldise saastest puhastamise katkestustega meedet. 

³6�VWHHPL�GHVLQ¿�WVHHULGD�RQ�OXEDWXG�S}KLP}WWHOLVHOW�DLQXOW�YDVWDYD�YDOGNRQQD�HWWH�
võtetel.” Lõigus 7.4.2 märgitakse ära kolm “järeleproovitud desinfektsioonikemikaali”: 

vesinikperoksiid H2O2, naatriumhüpoklorit NaOCl ja kloordioksiid ClO2, nende 

kasutuskontsentratsioon ja toimeaeg. Nt vesinikperoksiidi kasutuskontsentratsioon 

on 150 mg H2O2/l ja toimeaeg 24 tundi. Lisa A sisaldab täpsemat teavet nende 

desinfektsioonikemikaalide kohta, nt kasutamise ja tööohutuse kohta. Lisa B kirjeldab 

materjalide resistentsust soovitatud desinfektsioonikemikaalide suhtes. 

%�OOHWllQ�³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVH�
OHY}WW´��DXJXVW��������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���6DNVDPDD
Saksamaa kohta kehtivad algselt keskliidu Zentralverband Sanitär Heizung Klima 

(ZVSHK) kindlaks määratud laiahaardelised meetodid joogiveepaigaldiste loputamise 

ja desinfektsiooni kohta, mis sisalduvad bülletäänis “Joogiveepaigaldiste läbipese-

PLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOHY}WW´��XXV�YlOMDDQQH�DXJXVW�������1HLG�NLQQLWDE�
valdavalt EN 806-4:2010 ja tehniline eeskiri – tööleht DVGW W 557 (A), oktoober 2012, 

DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V. Eelkõige käsitletakse 

OLVDNV�NHHPLOLVL�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGHLG�MD�NLUMHOGDWDNVH�WHUPLOLVW�GHVLQIHNWVLRRQL�

*DDVLSDLJDOGLVWH�WHKQLOLVHG�HHVNLUMDG
Euroopa standard EN 1775:2007 “Gaasivarustus. Hoone gaasitorustik”
See Euroopa standard EN 1775:2007 “Gaasivarustus. Hoone gaasitorustik” määrab 

6. kontrolli 6.1.1 all järgmist: “uue torustiku või iga olemasoleva torustiku, millel 

viiakse läbi punktis 8.5 kirjeldatud tegevusi, võib kasutusse või uuesti kasutusse 

võtta alles siis, kui lõigus 6 ettenähtud kontrollid on edukalt läbi viidud.” Kasutatava 

kontrollvahendina soovitatakse eelkõige õhku. Nõutakse tugevuskontrolli maksimaalse 

lubatava töörõhu MOP funktsioonina ning viimaks ka lekkekindluse kontrolli. “Seadis-

tatud lekkekindluse kontrollrõhk peab olema:

– vähemalt võrdne töörõhuga;

– harilikult ei ole kõrgem kui 150 % MOP-st juhul, kui MOP on kõrgem kui 0,1 baari.”

� ³7RUXVWLNH�SXKXO��PLOOH�023�������EDDUL��HL�Y}L�OHNNHNRQWUROOL�U}KN�ROOD�!�����PLOOLEDDUL�´�
Selle Euroopa standardi rakendajad peavad olema teadlikud sellest, et Euroopa 

Standardikomitee (CEN) liikmesriikides võivad olla olemas detailsed riiklikud stan-

dardid ja/või tehnilised eeskirjad. Riiklikest piiravatest seadustest/regulatsioonidest 

tingitud vastuolude ilmnemisel võrreldes selle standardiga on riiklikud seadused/

regulatsioonid ülimuslikud, nagu CENi tehnilises aruandes CEN/TR 13737 selgitatud.

7HKQLOLVHG�HHVNLUMDG�±�6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�
GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��'9*:��W||OHKW�*������DSULOO�2018 (DVGW-TRGI 
2018)
6DNVDPDDO�WXOHE�MlUJLGD�WHKQLOLVW�HHVNLUMD�±�6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�'HXW�
sche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW) “Gaasipaigaldiste tehniliste 

eeskirjade” töölehe G 600, aprill 2018 (DVGW-TRGI 2018) nõudeid. 

Lõikes 5.6.2 “Turvameetmed kontrollide ajal” sätestatakse järgmist. “Maksimaalne 

kontrollrõhk ei või olla suurem kui 3 baari. Lõike 5.6.3 kohaselt võib kontrolle vali-

kuliselt läbi viia suruõhuga. Lõike 5.6.4 kohaselt: “Torustikele, mille töörõhk on kuni 

100 millibaari (k.a), kohaldatakse järgmiseid kontrolle:

a) Koormusekontroll

b) Lekkekontroll

c) Kasutatavuskontroll kasutuses olevatel seadmetel”

Kasutatavuskontrolli ei saa läbi viia REMSi seadmega Multi-Push. 

$PHWL�KLQJX�HHVNLUMDG�³7||YDKHQGLWH�NlVLWVHPLQH´��%*5������DSULOO�������SWN�
������7||G�JDDVLWRUXVWLNXO
Saksamaal nõutakse Saksamaa seadusest tuleneva õnnetusjuhtumikindlustuse 

ametiühingueeskirjade järgimist. 

���� 7DUQHNRPSOHNW
 REMS Multi-Push SL/SLW, elektrooniline loputus- ja rõhukontrolliseade komp-

ressoriga või REMS Multi-Push S, elektrooniline loputusseade kompressoriga,

 2 imi-/survevoolikut 1", 1,5 m pikad, koos voolikuliitmikega 1",

 1 mõõduga 8 mm suruõhuvoolik, 1,5 m pikk, kiirühendustega NW 5, rõhukont-

rolliks suruõhuga (REMS Multi-Push SL/SLW),

 1 kõrgsurvevoolik ½", 1,5 m pikk, koos voolikuliitmikega ½", rõhukontrolliks 

veega (REMS Multi-Push SLW),

 1 kompressori/veeühenduste ühendusvoolik, 0,6 m pikk, kiirühendusega DN 7,2 

ja 1" voolikuliitmikuga, 1“ topeltnippel, veejääkide väljapuhumiseks seadmest 

REMS Multi-Push ning imi- ja survevoolikutest pärast tööde lõpetamist.

 REMS Multi-Push sisendite ja väljundite toruga sulgur vältimaks transpordil või 

ladustamisel tekkida võivat mustumist. 

 Kasutusjuhend.

1.2 ArtiklinXPEUid
 REMS Multi-Push S, elektrooniline loputusseade, ilma tarvikuta 115800

 REMS Multi-Push SL, elektrooniline loputus- ja rõhukontrollkoost, 

rõhukontroll suruõhuga, ilma tarvikuta 115600
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 REMS Multi-Push SLW, elektrooniline loputus- ja rõhukontrollkoost, 

rõhukontroll suruõhu ja veega, ilma tarvikuta 115601

� 5(06�9�-HW�7:��GHVLQ¿�WVHerimisplokk 115602

 REMS V-Jet H, puhastus- ja konserveerimisplokk  115612

 Printer 115604

 Paberirull, 5 tk 090015

 Kohver printeriblankettidega 115703

� 5(06�3HUR[L�&RORU��GRVHHULPLVODKXV�GHVLQ¿�WVHHULPLVHNV� ������
 REMS CleanH, küttesüsteemide puhastusvahend 115607

 REMS NoCor, küttesüsteemide korrosioonitõrjevahend 115608

 Kontrollpulgad 0 – 1000 mg/l H2O2, 100 tk 091072

 Kontrollpulgad 0 – 50 mg/l H2O2, 100 tk 091073

 Imi-/survevoolik Ø 1", 1,5 m pikk, voolikuliitmikega 1", pesemiseks, 

GHVLQ¿�WVHHULPLVHNV��SXKDVWDPLVHNV��NRQVHUYHHULPLVHNV� ������
 Kõrgsurvevoolik Ø ½", 1,5 m pikk, voolikuliitmikuga ½", 

rõhukontrolliks veega (REMS Multi-Push SLW) 115634

 Suruõhuvoolik Ø 8 mm, 1,5 m pikk, kiirliitmikega NW 5 115637

 Kompressori/veeühenduste ühendusvoolik voolikuliitmikuga 1" 

ja kiirühendusega NW 7,2 survekontrolliks õhuga 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115618

 Suruõhuvoolik suruõhutööriistadele, 1,5 m pikk, kiirühendustega 

NW 7,2, ühendamiseks suruõhutööriistadega 115621

 Suruõhuvoolik Ø 8 mm, 7 m pikk, kiirühendusega DN 5 (pistik)

ja G ½" voolikuliitmikuga, suruõhuga survekontrolliks 

(REMS Multi-Push SL/SLW) 115667

Suruõhuvoolik Ø 8 mm, 1,5 m pikk, kiirühendusega DN 5 (pistik, pesa), 

suruõhuga gaasikontrolliks (REMS Multi-Push SL/SLW) 115747

Kõrgsurvevoolik Ø ½", 7 m pikk, G ½" voolikuliitmikega, 

sulguritega, torusüsteemide ja mahutite survekontrolliks veega 

(REMS Multi-Push SLW) 115661

 Topeltnippel 1", et ühendada 2 imi- ja survevoolikut 045159

� 3HHQ¿�OWHU�NRRV�¿�OWHUHOHPHQGLJD�����P� ������
� 3HHQ¿�OWHUHOHPHQW�����P� ������
 Katted 1" koos ketiga (REMS Multi-Push) 115619

 Katted 1" koos ketiga (imi-/survevoolikut) 115620

 Katted ½" koos ketiga (REMS Multi-Push SL/SLW) 115624

 Katted ½" koos ketiga (kõrgsurvevoolik) 115623

 Manometeer 6 MPa/60 bar/870 psi 115140

 Peenskaleeritud manomeeter 1,6 MPa/16 bar/232 psi, 115045

 Peenskaleeritud manomeeter 250 MPa/250 mbar/3,6 psi 047069

 REMS CleanM 140119

���� 7||YDOGNRQG
� 6HDGPH�KRLXWHPSHUDWXXU� ����&��������)�
 Veetemperatuur 5°C – 35°C (41 °F – 95 °F)

 Ümbritsev temperatuur 5°C – 40°C (41 °F – 104 °F)

 pH väärtus  6,5–9,5

 Vähim kontrollmaht  umbes 10 l

KompressorKompressor

� 7||U}KN� ������03D���EDU�����SVL
 Õlisadestuskiirus õlivaba

� ,PLY}LPVXV� ������1O�PLQ
 Suruõhupaagi maht (jn 1 (35)) 4,9 l

� .RQGHQVDDGL��MD�N�EHPH¿�OWHU� ���P
Torusüsteemide loputamineTorusüsteemide loputamine

 Veeühenduste loputamine DN 25, 1"

� 7RUXY}UJX�YHHU}KN� ����03D����EDU�����SVL
� 9HHU}KN�VXUX}KXJD�ORSXWDPLVHO� ������03D���EDU�����SVL
� 9HH�OlELYRRO� ����Pñ�K
� 3DLJDOGXVH�WRUXOlELP}}W� ��'1�������

JoogiveepaigaldisteJoogiveepaigaldiste rõhukontroll (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 5}KXNRQWUROO�VXUX}KXJD� ������03D���EDU����SVL
 Lugemistäpsus < 200 mbar 1 hPa/1 mbar/0,015 psi

� /XJHPLVWlSVXV�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL
� 5}KXNRQWUROO�YHHJD� ������03D����EDU�����SVL
 Lugemistäpsus 0,02 MPa/0,2 bar/3 psi

Gaasipaigaldiste rõhukontrollGaasipaigaldiste rõhukontroll (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

� 5}KXNRQWUROO�VXUX}KXJD� ������03D���EDU����SVL
 Lugemistäpsus < 200 mbar 10 Pa/0,1 mbar/0,002 psi

� /XJHPLVWlSVXV�������PEDU� ����K3D�����EDU�����SVL

���� (OHNWULOLVHG�HOHNWURRQLOLVHG�DQGPHG 230 V~; 50 Hz; 1500 W 

  110 V~; 50 Hz; 1500 W

 Lülituskarbi kaitseklass IP 44

 Seadme, mootori kaitseklass IP 20

 Kaitseklass I

� 7||UHåLLP��NHVWXVUHåLLP�� 6��
 Ekraan (LCD) 3,0"

 Resolutsioon 128 × 64 pikslit

 Andmeülekanne USB-pulgaga USB-pesaga

 Printeri aku  NiMH 6 V –---; 800 mAh

 Printeri laadimisseade Sisend 100–240 V~; 50–60 Hz; 0,15 A

  Väljund 5 V –---; 680 mA

���� 0}}GXG�3�î�/�î�. 570 ×370 × 530 mm (22,4"× 14,6"× 20,9")

 Printeri paberirull B ×Ø  57 ×�����PP

���� .DDO
 REMS Multi-Push S 32,0 kg (71 lb)

 REMS Multi-Push SL 36,7 kg (81 lb)

 REMS Multi-Push SLW 39,0 kg (86 lb)

���� 0�UDDQGPHG
 Töökohaga seotud 

 Emissiooniväärtus LPA = 73 dB(A); LPA = 73 dB(A); LPA WA  = 73 dB(A); LWA  = 73 dB(A); L = 92 dB(A); K = ± 1 dB(A)

�� .DVXWXVHOH�Y}WPLQH
ETTEVAATUSTETTEVAATUST   

 Esemeid kaaluga üle 35 kg peaksid kandma vähemalt 2 inimest. 

 Kompressori / rõhumahuti suruõhuvoolik (47) kuumeneb ja võib puudutamisel 

põletusi põhjustada.

 TEATIS TEATIS
 REMS Multi-Push ei ole ette nähtud püsivaks ühendmiseks paigaldisega. 

Lahutage kõik voolikud pärast töö lõpetamist paigaldiselt. REMS Multi-Pushi 

ei tohi jätta kasutamisel järelevalveta.

���� (OHNWUL�KHQGXV
HOIATUSHOIATUS

.RQWUROOL�Y}UJXSLQJHW� Enne elektroonilise loputus- ja rõhukontrollkoostu 

ühendamist kontrollige, kas andmesildil näidatud pinge vastab võrgupingele. 

Kasutage vaid neid pistikupesi ja pikendusjuhtmeid, millel on töötav kaitsekon-

takt. Enne iga kasutuselevõtukorda ja iga töö algust tuleb kontrollida rikkevoo-

lu-kaitselüliti PRCD (jn 1 (1)) töökorda.

1. Asetage võrgupistik pistikupessa. 

2. Vajutage klahvile RESET (2), märgutuli PRCD (jn 1 (39)) põleb punaselt 

(tööolek). 

3. Tõmmake võrgupistik välja, märgutuli PRCD (39) peab kustuma.

4. Asetage võrgupistik uuesti pistikupesasse.

5. Vajutage klahvile RESET (2), märgutuli PRCD (39) põleb punaselt (tööolek).

6. Vajutage klahvile TEST (3), märgutuli PRCD (39) peab kustuma.

7. Vajutage klahvile RESET (2) uuesti, märgutuli PRCD (39) põleb punaselt. 

 Märgutuli (jn 2 (5)) põleb roheliselt. Umbes 10 s järel on REMS Multi-Push 

töövalmis.

HOIATUSHOIATUS
 Kui rikkevoolu-kaitselüliti PRCD (jn 1 (1)) nimetatud funktsioonid ei ole täidetud, 

ei tohi tööle asuda. Elektrilöögi oht. Rikkevoolu kaitselüliti PRCD kontrollib 

ühendatud seadet, mitte paigaldist pistikupesa ees, samuti mitte vahele lülitatud 

pikendusjuhtmeid ega kaablitrumleid.

 Ehitusplatsidel, niiskes keskkonnas, sise- ja välistingimustes või teiste sarnaste 

paigaldusviiside puhul kasutage elektrilist loputus- ja rõhukontrollkoostu elekt-

rivõrgus üksnes koos rikkevoolu-kaitselülitiga, mis katkestab voolutoite kohe, 

kui lekkevool maapinda ületab 30 mA/200 ms. Pikendusjuhtme kasutamisel 

tuleb elektroonilise loputus- ja rõhukontrollkoostu võimsus valida kooskõlas 

vastava juhtme läbimõõduga.

2.2 MHQ���VWUXNWXXU�MD�HNUDDQLQlLGXG
 Vajutage sisestus- ja juhtkoostu (jn 2 (4)) juhtväljal sisse-/väljalülitusklahvile 

umbes 2 s, seejärel vabastage klahv. REMS Multi-Push lülitatakse sisse ja 

kompressor lülitub sisse. Ekraan (6) süttib ja kuvatakse logo REMS Multi-Push 

ning seejärel stardimenüü:

 REMS Multi-Push S: REMS Multi-Push SL/SLW:

Loputamine

Toimeained

Mäluhaldus

Loputamine

Toimeained

Kontroll

Suruõhupump

Mäluhaldus

 Ekraanil on max 5 rida, millel on max 20 tähekohta. Alamprogrammides kuva-

takse rida vaikeväärtuste või kontrollväärtustega V}OWXPDWD�NHHOHVW koos 

füüsikaliste sümbolitega, ühikulise verbaalse lühendiga, ühiku ja kontrollkritee-

riumi väärtusega. Need tähendavad:

 p refer bar xxx Nimi-kontrollrõhk     bar

 p refer mbar xxx Nimi-kontrollrõhk     mbar

 p actual bar xxx Tegelik kontrollrõhk     bar

 p actual mbar xxx Tegelik kontrollrõhk     mbar

 p diff bar xxx Kontrollrõhu erinevus bar

 p diff mbar xxx Kontrollrõhu erinevus mbar

 t stabi min xxx Stabiliseerimis-/ooteaeg min

 t test min xxx Kontrollaeg  min

� ǻ�!���.� � (ULQHYXV�!����&�����.HOYLQ��9HVL��PEUXV
 PfS  Presskoostesüsteem (ZVSHK)

 P+M  Koormuskontroll plast+metall

 p H2O bar Veerõhk

 v H2O m/s Minimaalne voolukiirus
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 t H2O min loputus-/desinfektsiooni-/puhastus-/konserveerimisaeg

 n H2O n-mal Veevahetus

 VA H2O l Loputussegmendi maht

 VS H2O l/min Vooluhulk

 V H2O l Kasutatud vee hulk

 File-Nr.  Mõõteprotokolli mälukoha nr

 max. DN  Suurim nimiläbimõõt

 Enter  Järgmine ekraaninäit

 Esc  Eelmine ekraaninäit või katkestus

 Ver. Software Tarkvaraversioon

���� 0HQ���6HDGHG
 TEATIS TEATIS

 Erinevate kontrollkriteeriumide REMSi Multi-Push SL/SLW seadme menüüs 

etteantud kontrollkriteeriumid pärinevad standardist EN 806-4:2010 või Saksamaa 

keskliidu Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) bülletäänist “Joogi-

YHHSDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOHY}WW´��MDDQXDU�������
ning tehnilistest eeskirjadest “Gaasipaigaldiste tehnilised eeskirjad, tööleht 

G 600 (aprill 2018) DVGW-TRGI 2018”, mille koostajaks on Saksamaa serti-

¿�WVHHULPLVDVXWXV�'9*:�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�:DVVHUIDFKHV��
Kõiki kontrollprogrammide vaikeväärtusi saab kasutaja muuta menüüs Seaded 

ja programmidesprogrammides Loputamine, Kontroll suruõhuga, Kontroll veega ja Suruõhu-

pump. Muudatused menüüs Seaded salvestatakse, see tähendab et need 

kuvatakse tööriista REMS Multi-Push SL/SLW järgmisel sisselülituskorral uuesti. 

Kui muudetakse vaikeväärtusi kõigest ühes programmisprogrammis, kuvatakse tööriista 

REMS Multi-Push SL/SLW järgmisel sisselülitamisel uuesti algsed vaikeväär-

tused. Lähtestusfunktsiooniga (Reset) seatakse kõik vaikeväärtused, samuti 

keel (saksa keelele) ja vorming Kuupäev, kellaaeg, ühikud tagasi PP.KK.AAAA, 

24 h, m/bar algseadele. 

7lKHOHSDQX�7lKHOHSDQX��9DVWXWXV�YDMDGXVHO��OHY}HWXG�Y}L�XXHVWL�VLVHVWDWXG�NRQWUROO��9DVWXWXV�YDMDGXVHO��OHY}HWXG�Y}L�XXHVWL�VLVHVWDWXG�NRQWUROO�
NULWHHULXPLGH��NRQWUROOWRLPLQJXG�� �U}KXG� MD� �NHVWXVHG��Y}L��NVLNXWHV�
SURJUDPPLGHV�HVLQHYDWH�YDLNHYllUWXVWH�MD�NRQWUROOLGHVW�WHKWDYDWH�MlUHOGXVWH�
HHVW�ODVXE�HUDQGLWXOW�NDVXWDMDO�

� -lUJLGD�WXOHE�NDVXWXVNRKDV�NHKWLYDLG�ULLNOLNH�RKXWXVQRUPH��UHHJOHLG�MD�
HHVNLUMX�
Kontrollige enne tööriista REMS Multi-Push kasutamist, kas sisestus- ja juht-

seadmele on paigaldatud uusim tarkvaraversioon. REMS Multi-Push S seadme 

korral on lubatud kasutada tarkvaraversiooni alates „03.40, kuupäevaga 2020-

04-08“. Tarkvaraversiooni nägemiseks avage menüü Seaded ja seejärel 

Seadmeandmed. Sisestus- ja juhtkoostu uusim tarkvaraversioon (Ver. Software) 

RQ�86%�SXOJD�DELO�DOODODDGLPLVHNV�NlWWHVDDGDY�DDGUHVVLO�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��9}UUHOJH�VHDGPH�
tarkvaraversiooni numbrit uusima tarkvaraversiooni omaga ja vajaduse korral 

laadige uusim versioon.

 Toimige allalaadimisel nii.

 1. Laadige fail alla

 2. Pakkige ZIP-fail lahti

 3. Salvestage “update.bin” USB-pulgale

4. Ühendage USB-pulk REMS Multi-Pushi USB-porti

 Seejuures peab REMS Multi-Push olema välja lülitatud, vajadusel lülitage 

sisse-/väljalülitusklahvist (jn 2 (4)) välja ja tõmmake pistik vooluvõrgust. Asetage 

USB-pulk uusima tarkvaraversiooniga USB-pessa (jn 2 (33)). Asetage võrgupistik 

pistikupessa. Vajutage rikkevoolu-kaitselüliti PRCD (1) klahvile Reset (jn 1 (2)). 

Märgutuli (5) põleb roheliselt. Paigaldatakse uusim tarkvaraversioon. LED-iga 

USB-pulga kasutamisel hakkab LED vilkuma. Paigaldamine on valmis, kui LED 

enam ei vilgu. Kui USB-pulgal LED puudub, tuleb pärast PRCD sisselülitamist 

oodata umbes 1 minut. Selle ajaga on uusim tarkvaraversioon sisestus- ja 

juhtkoostule paigaldatud. Eemaldage USB-pulk. Lülitage REMS Multi-Push 

sisse-/väljalülitusnupust (4) sisse. Hoidke nuppu “?” (7) viie sekundi jooksul all. 

9DOLJH�VHDGLVWXVWH�PHQ��VW�QRROHQXSSXGHJD�Ĺ�Ļ�����6HDGPH�DQGPHG���/lKWHVWD��
vajutage nuppu Enter (9) (Sisesta) ning kinnitage lähtestamine nupu Enter 

(Sisesta) (9) veelkordse vajutamisega.

Enne esimest kasutuselevõttu tuleb menüüs Seaded häälestada keel, kuupäev ja 

kellaaeg ning kontrollida ja vajadusel muuta üksikute programmide vaikeväärtusi.

 Kui pärast tööriista REMS Multi-Push sisselülitamist vajutatakse 5 s jooksul 

klahvile “?” (jn 2 (7)), avatakse menüü Seaded. Ekraanil saab soovitud rea 

YDOLGD�QRROHNODKYLGHJD�Ĺ�Ļ������1RROHNODKYLGHJD�ĸ�ĺ������VDDE�NXYDWDYDLG�
väärtusi muuta. Paremale suunatud noolega väärtus suureneb, vasakule 

VXXQDWXG�QRROHJD�YllUWXV�YlKHQHE��.XL�QRROHNODKYH�ĸ�ĺ������KRLGD�DOODYD�
jutatuna, muutuvad väärtused kiiremini. Kui alamprogrammis on määratud üle 

YLLH�UHD��NXYDWDNVH�VHGD�QRROWHJD�źŸ�HNUDDQL�SDUHPDV��OHPLVHV�Y}L�SDUHPDV�
alumises nurgas. Klahviga Enter (9) kinnitatakse ekraani kõiki valikuid ja kuva-

takse järgmine ekraan.

 Kui seadmise ajal vajutatakse klahvile Esc (10), kuvatakse eelmine ekraan. 

Juba muudetud väärtused kustutatakse.

 Kui stabiliseerimis-/ooteaja (t stabi) jooksul vajutatakse klahvile Esc (10), siis 

protsess katkestatakse. Väärtused (ei ole kasutatavad) siiski salvestatakse ja 

kuvatakse ekraanil. Lisaks kuvatakse ekraanil ja võimalusel ka trükilindil teade 

“Katkestatud”.

 Kui kontrollaja (t test) jooksul vajutatakse klahvile Esc (10), siis protsess katkes-

tatakse. Väärtused siiski salvestatakse ja kuvatakse ekraanil. Lisaks kuvatakse 

ekraanil ja võimalusel ka trükilindil teade “Katkestatud”. Kontrollprogrammide 

puhul saab p actuali ja p referi võrdlust lühendada vajutusega klahvile Enter.

Keele valik, EnterKeele valik, Enter

� (HOYDOLWXG�RQ�YDLNHYllUWXV�6DNVD��GHX���1RROHNODKYLGHJD�ĸ�ĺ������VDDE�YDOLGD�
muu keele; vajutage Enter. 

Kuupäeva valik, EnterKuupäeva valik, Enter

� .XXSlHYD�YRUPLQJ�³33�..�$$$$´�RQ�HHOYDOLWXG��1RROHNODKYLGHJD�ĸ�ĺ������
VDDE�NXXSlHYD�MDRNV�YDOLGD�WHLVH�YRUPLQJX��1RROHNODKYLGHJD�Ĺ�Ļ�����YDOLWDNVH�
MlUJPLQH�VRRYLWXG�ULGD�HNUDDQLO�MD�QRROHNODKYLGHJD�ĸ�ĺ������VDDE�YDOLGD�DDVWD��
kuu või päeva. Vajutage klahvile Enter.

Kellaaja valik, EnterKellaaja valik, Enter

� (HOYDOLWXG�RQ�YDLNHYllUWXV�³���WXQGL´��1RROHNODKYLGHJD�ĸ�ĺ������VDDE�NHOODDMD�
jaoks valida teise vormingu. NooleNODKYLGHJD�Ĺ�Ļ�����YDOLWDNVH�MlUJPLQH�VRRYLWXG�
ULGD�HNUDDQLO� MD�QRROHNODKYLGHJD�ĸ�ĺ������VDDE�YDOLGD� WXQQLG�Y}L�PLQXWLG��
Vajutage klahvile Enter.

Vaikeväärtuste\ühikute valik, Enter:Vaikeväärtuste\ühikute valik, Enter:

� (HOYDOLWXG�RQ�YDLNHYllUWXV�³P�EDU´��1RROHNODKYLGHJD�ĸ�ĺ������VDDE�YDOLGD�WHLVL�
ühikuid. 

Vaikeväärtuste\vaikeväärtuste\tiheduskontrolli suruõhuga valik, EnterVaikeväärtuste\vaikeväärtuste\tiheduskontrolli suruõhuga valik, Enter (REMS (REMS 

Multi-Push SL/SLW)Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOLJH�YDLNHYllUWXVL��YDMDGXVHO�PXXWNH�QRROHNODKYLGHJD�Ĺ�Ļ�����Y}L�QRROH�
NODKYLGHJD�ĸ�ĺ�����
Valige suvandid Vaikeväärtused \ Vaikeväärtused \ Gaasipaigaldiste kontrollimine Valige suvandid Vaikeväärtused \ Vaikeväärtused \ Gaasipaigaldiste kontrollimine 

suruõhuga \ Koormusekontroll, lekkekontroll, Enter (Sisesta)suruõhuga \ Koormusekontroll, lekkekontroll, Enter (Sisesta) (REMS Multi-Push (REMS Multi-Push 

SL/SLW)SL/SLW):

� .RQWUROOLJH�YDLNHYllUWXVL��YDMDGXVHO�PXXWNH�QRROHNODKYLGHJD�Ĺ�Ļ�����Y}L�QRROH�
NODKYLGHJD�ĸ�ĺ������
Vaikeväärtuste\vaikeväärtuste\tiheduskontrolli suruõhuga\DN-i valik, EnterVaikeväärtuste\vaikeväärtuste\tiheduskontrolli suruõhuga\DN-i valik, Enter

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW):

� .RQWUROOLJH�YDLNHYllUWXVL��YDMDGXVHO�PXXWNH�QRROHNODKYLGHJD�Ĺ�Ļ�����Y}L�QRROH�
NODKYLGHJD�ĸ�ĺ�����
Vaikeväärtuste\vaikeväärtuste\tiheduskontrolli veega\meetodi A või B või C Vaikeväärtuste\vaikeväärtuste\tiheduskontrolli veega\meetodi A või B või C 

valik, Entervalik, Enter (REMS Multi-Push SLW)(REMS Multi-Push SLW):

� .RQWUROOLJH�YDLNHYllUWXVL��YDMDGXVHO�PXXWNH�QRROHNODKYLGHJD�Ĺ�Ļ�����Y}L�QRROH�
NODKYLGHJD�ĸ�ĺ�����
Seadmeandmete valik, EnterSeadmeandmete valik, Enter

 Kinnitage viimane rida “Reset” klahviga Enter. Kinnitage kinnitusküsimus veel 

kord klahviga Enter. Lähtestusfunktsiooniga (Reset) seatakse kõik vaikeväär-

tused, samuti keel (saksa keelele – deu) ja vorming kuupäev-kellaaeg-ühikud 

tagasi “PP.KK.AAAA”, “24 h”, “m/bar” algseadele.

���� /RSXWXVSURJUDPPLG�
 2.4.1 Pesemine EN 806-4

 Torusüsteemide pesemiseks veega, vahelduva suruõhuga vee ja õhu seguga 

ning ühtlase suruõhuga vee ja õhu seguga tuleb REMS Multi-Push ühendada 

paigaldise (jn 3) veevarustuse või veevoolu regulaatori külge järgmiselt:

 Joogiveetorude läbipesemiseks peab pärast liitumisühendust (veemõõtur) (jn 3) 

DVXPD�SHHQ¿�OWHU�������.XL�SHHQ¿�OWHU�SXXGXE��SDLJDOGDJH�LPL��VXUYHYRROLNX������
MD�OlELSHVHPLV�MXXUGHYRROX������YDKHOH�5(06L�SHHQ¿�OWHU��DUW��QU���������¿�OWUL�
VLVHRVDJD����ȝP��3DLJDOGDJH� OlELSHVHPLV�lUDYRROXOH��MQ��������� WHLQH� LPL��
survevoolik (13) ja ühendage loputatava paigaldisega.

 2.4.2 Pesemine

 Küttesüsteemide pesemisel/sette-eemaldusel on soovitatav toimida punkti 2.4.1 

ja joonise 5 kohaselt. Joogivee reostumise vältimiseks tagasivoolamise tõttu 

tuleb liitumisühenduse (veemõõtur) (jn 5) järele kindlasti paigaldada süstee-

mieraldaja standardi EN 1717:2000 kohaselt. Küttepaigaldiste jaoks kasutatud 

imi-/survevoolikuid ei tohi enam kasutada joogiveetorude jaoks.

���� 7RLPHDLQHWH�GHVLQ¿�WVHHULPLVSURJUDPP
HOIATUSHOIATUS

Euroopa standard EN 806-4: 2010�QlHE�³'HVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�YDOLNXO´�
ette: 

� ³-RRJLYHHSDLJDOGLVHG�WXOHE�SlUDVW� OlELSHVHPLVW�GHVLQ¿�WVHHULGD��NXL�YDVWXWDY�
isik või amet selleks kohustab.”

� ³.}LN� MRRJLYHHSDLJDOGLVWH�GHVLQ¿�WVHHULPLVHO�NDVXWDWDYDG�NHPLNDDOLG�SHDYDG�
vastama Euroopa standardites või kui Euroopa standardid ei ole rakendatavad, 

siis riigistandardites ja tehnilistes eeskirjades esitatud nõuetele vee töötlemisel 

kasutatavatele kemikaalidele.” 

� ³'HVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGLWH�NlLWOHPLQH� MD�NDVXWDPLQH�SHDE�ROHPD�NRRVN}ODV�
vastavate EÜ direktiivide ja kõigi kohalike või riiklike eeskirjadega.”

� ³1HQGH�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGLWH�WUDQVSRUW��KRLGPLQH��NlLWOHPLQH�MD�NDVXWDPLQH�
võivad olla ohtlikud, seetõttu tuleb täpselt järgida tervishoiu- ja ohutusnõudeid.”

Saksamaal soovitavad 7HKQLOLVHG�HHVNLUMDG�±�W||OHKW�'9*:�:������$���
oktoober 2012, DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V. 
MD�E�OOHWllQ�³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH� OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH� MD�
NDVXWXVHOHY}WW´��DXJXVW��������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD�
�=96+.���6DNVDPDD� joogiveepaigaldiste desinfektsiooniks kasutada vesinik-

peroksiidi H2O2, naatriumhüpokloritit NaOCl ja kloordioksiidi ClO2. 

� 'HVLQ¿�WVHHULPLVNHPLNDDOL�YDOLPLVHO�WXOHE�DUYHVWDGD�PXXKXOJDV�ND�SUDNWLOLVXVW��
töökaitset ja keskkonnakaitset. Tuleb arvestada, et nt kloori sisaldavate oksü-

dantide (naatriumhüpoklorit NaOCl ja kloordioksiid ClO2) kasutamisel tekivad 

keskkonda kahjustada võivad kloororgaanilised ühendid. 
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est est
� 6HHSlUDVW�VRRYLWDE�5(06�MRRJLYHHSDLJDOGLVHG�GHVLQ¿�WVHHULGD�5(06�3HUR[LµJD�

(vesinikperoksiid H2O2). Vesinikperoksiid on praktilisuse, töökaitse ja keskkon-

nakaitse poolest parem valik, kuna see laguneb kasutamisel hapnikuks ja veeks 

ega tekita kahjulikke lagunemissaadusi, samuti saab selle tänu kiirele lagune-

misele probleemideta kanalisatsiooni juhtida. Pealegi ei loeta REMS Peroxi 

kontsentratsiooni 1,5 % vesinikperoksiidiga ohtlikuks (ei ole ohtlik aine).

 REMS Peroxi koosneb vesinikperoksiidi vesilahusest, mis vastab nimetatud 

reeglistikes soovitatud doseerimislahuse kasutuskontsentratsioonile 1,5 % H2O2, 

vastavalt 15 g/l H2O2��/DKMHQGDPLQH�����O�YHHJD�DQQDE�GHVLQ¿�WVHHULPLVODKXVH�
kontsentratsiooniks 150 mg H2O2/l.

 REMSi poolt valitud doseerimislahuse kontsentratsiooni eeliseks on ka see, et 

kasutaja saab kasutusvalmis doseerimislahuse, mis ei ole ohtlik aine. Sellest 

hoolimata tuleb järgida REMS Peroxi ja REMS Colori ohutuskaarte aadressil 

ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�0DWHULal Safety Data Sheets ning teisi kohalikke 

ja riiklikke eeskirju. Igale REMS Peroxi doseerimislahusele on lisatud tervisele 

RKXWX�YlUYDLQH�5(06�&RORU��PLV�VHJDWDNVH�YDKHWXOW�HQQH�GHVLQ¿�WVHHULPLVW�
doseerimislahusesse ja mis annab sellele värvi. Nii saab hõlpsasti kontrollida, 

NDV�GHVLQ¿�WVHHULPLVODKXV�RQ�MRRJLYHHSDLJDOGLVVH�YLLGXG�MD�NDV�VHH�RQ�SlUDVW�
GHVLQ¿�WVHHULPLVH�O}SSX�WlLHOLNXOW�YlOMD�SHVWXG��3XGHOLV�VLVDOGXYDVW���OLLWULVW�GRVHH�
ULPLVODKXVHVW�MlWNXE�XPEHV�����OLLWULVH�PDKXJD�VHJPHQGL�GHVLQ¿�WVHHULPLVHNV�

� (L�ROH�VRRYLWDWDY�KDQNLGD�VXXUHPD�NRQWVHQWUDWVLRRQLJD�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQ�
deid, nt vesinikperoksiidi H2O2, mille doseerimislahuse peab kasutaja ise 

Q}XWDYD�NRQWVHQWUDWVLRRQLQL�ODKMHQGDPD��6HH�SURWVHVV�RQ�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�
suurema kontsentratsiooni tõttu ohtlik, mistõttu tuleb järgida ohtlikke aineid ja 

kemikaale keelustavaid määrusi ning vajaduse korral muid riiklikke õigusakte. 

Lisaks sellele võivad vead ise doseerimislahuse valmistamisel tekitada isikukahju 

ja ka ainelist kahju joogiveepaigaldisele.

� 3DLJDOGDJH�OLLWXPLV�KHQGXVH��YHHP}}WXUL��MlUHOH�5(06L�SHHQ¿�OWHU��MQ���������
�DUW��QU���������¿�OWUL�VLVHRVDJD�����P��hKHQGDJH�SHHQ¿�OWUL�HHV�Y}L�MlUHO�LPL��
survevoolik (jn 1 (13)) läbipesemis-juurdevooluga (14). Ühendage REMS Multi-

3XVKL�OlELSHVHPLV�lUDYRRO��MQ���������MRRJLYHHSDLJDOGLVWH�GHVLQ¿�WVHHULPLVSORNL�
REMS V-Jet TW juurdevooluga (jn 7 (16)). Jälgige läbivoolusuuna nooli. 

'HVLQ¿�WVHHULPLVSORNL�SHDMXKH�NRRVQHE�MXXUGHYRROXVW��U}KXSLLUDPLVYHQWLLOLVW�������
tagasilöögiklapist (18) ja äravoolust paigaldisse (19). Viimane ühendatakse 

LPL��VXUYHYRROLNXJD��MQ���������GHVLQ¿�WVHHULWDYD�SDLJDOGLVHJD��hNV�RVD�MXXUGH�
voolust surutakse läbivoolupea (jn 7 (20)) abil pudelisse (21), milles on dosee-

ULPLVODKXV��6HH�MXKLWDNVH�GHVLQ¿�WVHHULWDYDVVH�MRRJLYHHSDLJDOGLVVH��
 TEATIS TEATIS

� -RRJLYHHWRUXGH�OlELSHVHPLVHNV�SlUDVW�GHVLQ¿�WVHHULPLVW�WXOHE�GHVLQ¿�WVHHULPLV�
SORNN�5(06�9�-HW�7:�5(06�0XOWL�3XVKL�N�OMHVW�HHPDOGDGD��'HVLQ¿�WVHHULPL�
seks kasutatud imi-/survevoolikud tuleb enne nende kasutamist joogiveetorude 

rõhu kontrollimiseks põhjalikult läbi pesta. Sõltuvalt säilituskeskkonnast vesi-

nikperoksiid aja jooksul laguneb ja kaotab oma toime. Seetõttu tuleks enne iga nikperoksiid aja jooksul laguneb ja kaotab oma toime. Seetõttu tuleks enne iga nikperoksiid a

GHVLQ¿�WVHHULPLVNRUGD�NRQWUROOLGD�GRVHHUODKXVH�NRQWVHQWUDWVLRRQL��6HOOHNV�YDODJH�
puhtasse suletavasse anumasse 100 ml vett ja võtke pudelist pipetiga (leidub 

igas REMS Peroxi Colori karbis) 1 ml doseerlahust ning lisage anumasse 

(lahjendus 1:100). Sulgege anum ja loksutage korralikult. Mõõtke anumas oleva 

vedeliku kontsentratsiooni testribadega (art nr 091072) vastavalt testribade 

�PEULVHO�ROHYDOH�MXKHQGLOH��6HH�SHDNV�ROHPD�������PJ�O�+2O2.

Integreeritud düüsid automaatdoseerimiseks REMS V-Jet TW ja REMS V-Jet H 

seadmetega on erinevad ning vastavad teisaldatavate REMS toimeainete 

omadustele. Seetõttu kasutage neid alati kindlasti ettenähtud otstarbel.

���� .RQWUROOSURJUDPPLG��5(06�0XOWL�3XVK�6/�6/:�
2.6.1 Tiheduse ja koormuse kontrollimine suruõhuga vastavalt bülletäänile 2.6.1 Tiheduse ja koormuse kontrollimine suruõhuga vastavalt bülletäänile 

“Joogiveepaigaldiste tiheduse kontrollimine suruõhu, inertgaasi või veega” “Joogiveepaigaldiste tiheduse kontrollimine suruõhu, inertgaasi või veega” 

(jaanuar 2011), Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa(jaanuar 2011), Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa

(REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

HOIATUSHOIATUS
Saksamaa puhul kinnitab vastavust riiklikele õigusnormidele Saksa organisat-

siooni Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andmelehe “Joogivee-

paigaldiste tiheduskontrollid suruõhu, inertgaasi või veega” (jaanuar 2011) jaotis 

“3.1 Üldist”:

 “Gaaside kokkusurutavuse tõttu on õhuga toimuvate rõhukontrollide tegemisel 

füüsikalistel ja ohutustehnilistel põhjustel vaja järgida õnnetuste vältimise 

eeskirju “Töötamine gaasisüsteemidega” ja “Gaasipaigaldiste DVGW-TRGI 

tehnilisi eeskirju”. Seetõttu on kooskõlas vastavate kutseliitudega ja tuginedes 

viimati nimetatud eeskirjadele kontrollrõhud kindlaks määratud maksimaalselt 

0,3 MPa/3 bar/43,5 psi peale, nii nagu see kehtib ka gaasijuhtmete koormus- ja 

tiheduskontrollide puhul. Sellega täidetakse riiklikke õigusnorme.”

� -lUJLGD�WXOHE�NDVXWXVNRKDV�NHKWLYDLG�ULLNOLNH�RKXWXVQRUPH��UHHJOHLG�MD�
HHVNLUMX�

 Enne suruõhuga kontrollimist tuleb kindlaks teha, kas kontrollitav paigaldis 

kannatab eelseatud/valitud kontrollrõhku “p refer”.

 Ühendage suruõhuvoolik (jn 4 (23)) rõhukontrolli suruõhuga, desinfektsiooni, 

puhastuse, konservimise, suruõhupumba väljundiga (22) ja ühendage suru-

õhuvoolik (23) kontrollitava paigaldisega.

2.6.2 Joogiveepaigaldiste rõhu- ja lekkekontroll veega vastavalt standardile EN 2.6.2 Joogiveepaigaldiste rõhu- ja lekkekontroll veega vastavalt standardile EN 

806-4:2010 (ainult REMS Multi-Pus806-4:2010 (ainult REMS Multi-Push SLW)h SLW)

HOIATUSHOIATUS
 Selleks kontrolliks saab REMS Multi-Push SLW-sse täiendavalt paigaldatud 

hüdropneumaatiline veepump toidet REMS Multi-Pushi sisseehitatud komp-

ressorilt. Hüdropneumaatiline veepump tekitab veerõhku max 1,8 MPa/

18 bar/261 psi. Enne veega kontrollimist vastavalt kontrollmeetoditele A, B, C 

tuleb kindlaks teha, kas kontrollitav paigaldis kannatab eelseatud/valitud kont-

rollrõhku “p refer”.

� 3DLJDOGDJH�SlUDVW�KRRQHJD��KHQGDPLVW��YHHP}}GLN���MQ����5(06L�SHHQ¿�OWHU�
������DUW�QU���������NRRV�¿�OWHUHOHPHQGLJD�����P��hKHQGDJH�SHHQ¿�OWUL� WDKD�
veega rõhukontrolli juurdevoolule (jn 1 (24)) imi-/rõhuvoolik (13). Ühendage 

veega rõhukontrolli äravoolule (jn 4 (25)) kõrgsurvevoolik (26) ja ühendage see 

kontrollitava paigaldisega. Juhtige rõhuvähenduse äravool (27) mahutisse 

(ämbrisse).

2.6.3 Gaasitorustike koormuse ja lekkekindluse suruõhuga kontrollimine vasta-2.6.3 Gaasitorustike koormuse ja lekkekindluse suruõhuga kontrollimine vasta-

YDOW�6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�YDOW�6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�
Wasserfaches (DVGW) “Tehnilistele eeskirjadele, tööleht G 600, aprill Wasserfaches (DVGW) “Tehnilistele eeskirjadele, tööleht G 600, aprill 2018, , 

DVGW-TRGI 2018” (REMS Multi-Push SL/SLW)(REMS Multi-Push SL/SLW)

HOIATUSHOIATUS
� 6DNVDPDDO�RQ�6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�'9*:�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�

des Gas- und Wasserfaches gaasipaigaldiste tehnilistes eeskirjades, mis 

pärinevad ³*DDVLSDLJDOGLVWH�WHKQLOLVWHVW�HHVNLUMDGHVW��W||OHKW�*������DSULOO�
2018 (DVGW-TRGI 2018)”, sätestatud mh ka alljärgnev.

 “5.6.2 Turvameetmed kontrollide ajal”: Gaaside kokkusurutavuse tõttu tuleb 

koormusekontrollide läbiviimisel vajaduse korral rakendada kontrollide turva-

meetmeid. Maksimaalne kontrollrõhk ei või olla suurem kui 3 baari. Vältida 

tuleb igat äkilist rõhu tõusu kontrollitavas torustikus.”

“5.6.3 Kontrollimisvahendid”: “... kohaselt läbiviidud kontrollid tuleb valikuliselt läbi 

viia kas õhu või inertgaasiga (nt lämmastik). ...Hapniku kasutamine on keelatud.” 

(Inertgaasidega kontrollimist ei saa läbi viia seadmega REMS Multi-Push).

 “5.6.4 Torustikele, mille töörõhk on kuni 100 millibaari (k.a), kohaldatakse 

järgmiseid kontrolle:

 a) Koormusekontroll

 b) Lekkekontroll

 c)Kasutatavuskontroll kasutuses olevatel seadmetel”(seda ei saa läbi viia 

REMSi Multi-Push seadmel).

 “5.6.4.1  Koormusekontroll tuleb läbi viia enne lekkekontrolli…” “Kontrollrõhk 

on 1 baar ja see ei tohi kontrollimisaja 10 minuti jooksul langeda.” “Mõõteseadme

minimaalne eraldusvõime peab olema 0,1 bar.”

“5.6.4.2 Lekkekontroll tuleb läbi viia pärast koormusekontrolli…” “Kontrollrõhk 

peab olema 150 millibaari ja see ei tohi kontrollimisaja jooksul langeda.” “Mõõte-

seadme minimaalne eraldusvõime peab olema 0,1 mbar. Tabelis 11 määratakse 

kindaks kohanemisajad ja kontrollimise kestused sõltuvalt torujuhtme mahust:

� 7DEHO�����.RKDQHPLVDMDG�MD�NRQWUROOLPLVH�NHVWXVHG�V}OWXYDOW�WRUXMXKWPH�
PDKXVW

7RUXMXKWPH�PDKW .RKDQHPLVDHJ NRQWUROOLPLVDHJ�PLQ

< 100 l 10 min 10 min

� 100 l < 200 l 30 min 20 min

� 200 l 60 min 30 min

 *Soovituslik väärtus

 Saksamaal nõutakse lisaks ka Saksamaa seadusest tuleneva õnnetusjuhtu-

mikindlustuse ametiühingureeglite järgimist: ³7||YDKHQGLWH�NlVLWVHPLQH´��
BGR 500, aprill 2008��SWN�������7||G�JDDVLWRUXVWLNXO, ametiühingu eeskirjad.

� -lUJLGD�WXOHE�NDVXWXVNRKDV�NHKWLYDLG�ULLNOLNH�RKXWXVQRUPH��UHHJOHLG�MD�
HHVNLUMX�

 Enne suruõhuga kontrollimist tuleb kindlaks teha, kas kontrollitav paigaldis 

kannatab eelseatud/valitud kontrollrõhku “p refer”.

 Ühendage suruõhuvoolik (jn 4 (23)) rõhukontrolli suruõhuga, suruõhupumba 

väljundiga (22) ja ühendage suruõhuvoolik (23) kontrollitava paigaldisega.

���� 3URJUDPP�7RLPHDLQHG�?�.�WWHV�VWHHPLGH�SXKDVWDPLQH�MD�NRQVHUYHHULPLQH
 Joogivee kaitseks reostumise eest tuleb enne küttesüsteemi puhastamist ja 

konservimist REMS Multi-Pushiga paigaldada ohutusseadised, mis väldivad 

joogivee reostumist tagasivoolamise tõttu, nt torustikueraldaja BA vastavalt 

standardile EN 1717:2000. 

� 6HHMlUHO�SDLJDOGDJH�5(06L�SHHQ¿�OWHU��MQ����������DUW��QU���������¿�OWUL�VLVHRVDJD�
����P��hKHQGDJH�SHHQ¿�OWUL�MlUHO�LPL��VXUYHYRROLN��MQ���������OlELSHVHPLV�MXXU�
devooluga (14). Ühendage REMS Multi-Pushi läbipesemis-äravool (jn 4 (15)) 

küttesüsteemide puhastus- ja konservimisploki REMS V-Jet H (jn 7) juurde-

vooluga (jn 7 (16)). Jälgige läbivoolusuuna nooli. Puhastus- ja konservimisploki 

peajuhe koosneb juurdevoolust, rõhupiiramisventiilist (17), tagasilöögiklapist (18) 

ja äravoolust küttesüsteemi (19). Viimane ühendatakse imi-/survevoolikuga 

(jn 4 (13)) puhastatava küttesüsteemiga. Üks osa juurdevoolust surutakse 

läbivoolupea (jn 7 (20)) abil pudelisse (21), milles on küttesüsteemide puhas-

tusvahend REMS CleanH või korrosioonitõrjevahend REMS NoCor. Need 

juhitakse puhastatavasse või korrosiooni eest kaitstavasse küttesüsteemi. 

REMS CleanH või REMS NoCori 1-liitrise pudeli sisu on ette nähtud mahule 
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est est
100 l. REMS CleanH on täitmise ja läbipesu kontrollimisel rohelist värvi ja REMS 

NoCori täitmise kontrollimiseks sinist värvi. Tuleb järgida REMS CleanH ja 

5(06�1R&RU�RKXWXVNDDUWH�DDGUHVVLO�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�2KXWXV�
kaardid ning muid kohalikke ja riiklikke eeskirju.

 TEATIS TEATIS
 Ärge laske puhastusvahenditel ega korrosioonitõrjevahenditel voolata läbi 

REMS Multi-Pushi torude/voolikute.

 Küttepaigaldiste jaoks kasutatud imi-/survevoolikuid ei tohi enam kasutada 

joogiveetorude jaoks.

Integreeritud düüsid automaatdoseerimiseks REMS V-Jet TW ja REMS V-Jet H 

seadmetega on erinevad ning vastavad teisaldatavate REMS toimeainete 

omadustele. Seetõttu kasutage neid alati kindlasti ettenähtud otstarbel.

���� 6XUX}KXSXPED�SURJUDPP (REMS Multi-Push SL/SLW)
 Selle programmiga saab iga tüüpi mahuti täis pumbata. Ühendage suruõhuvoolik 

(23) suruõhuga rõhukontrolli, suruõhupumba väljundiga (jn 4 (22)) ja ühendage 

täispumbatava mahutiga, nt paisupaagi, rehviga. Väärtus 0,02 MPa/0,2 baari/3 

psi on eelseadistatud.

���� 0lOXKDOGXVH�SURJUDPP��DQGPH�OHNDQQH�
 Läbipesemis- ja kontrolliprogrammide tulemused salvestatakse koos kuupäeva, 

kellaaja ja protokolli numbriga valitud keeles. Dokumenteerimiseks saab need 

üle kanda USB-mälupulgale (ei sisaldu tarnekomplektis) või printerisse (tarviku 

art.-nr 115604) (vt 3.8).

�����6XUX}KXW||ULLVWDGH��KHQGXV
 Erinevalt kirjeldatud programmist “Suruõhupump”, mille puhul väärtusi regu-

leeritakse elektrooniliste juhtimisseadistega, saab suruõhutööriistade ühendusel 

(jn 4 (28)) suruõhutööriistu kuni max õhuvajadusega 230 Nl/min käitada otse 

suruõhupaagist. Kasutada tuleb suruõhuvoolikut koos kiirühendustega NW 7,2 

(tarviku art.-nr 115621).

�� .DVXWDPLQH
 TEATIS TEATIS

 REMS Multi-Push ei ole ette nähtud püsivaks ühendmiseks paigaldisega. 

Lahutage kõik voolikud pärast töö lõpetamist paigaldiselt. REMS Multi-Pushi 

ei tohi jätta kasutamisel järelevalveta.

 Kontrollige enne tööriista REMS Multi-Push kasutamist, kas sisestus- ja juht-

seadmele on paigaldatud uusim tarkvaraversioon. REMS Multi-Push S seadme 

korral on lubatud kasutada tarkvaraversiooni alates „03.40, kuupäevaga 2020-

04-08“. Tarkvaraversiooni nägemiseks avage menüü Seaded ja seejärel 

Seadmeandmed. Sisestus- ja juhtkoostu uusim tarkvaraversioon (Ver. Software) 

RQ�86%�SXOJD�DELO�DOODODDGLPLVHNV�NlWWHVDDGDY�DDGUHVVLO�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�
'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH�ĺ�5(06�0XOWL�3XVK�ĺ�'RZQORDG��9}UUHOJH�VHDGPH�
tarkvaraversiooni numbrit uusima tarkvaraversiooni omaga ja vajaduse korral 

laadige uusim versioon.

 Toimige allalaadimisel nii.

 1. Laadige fail alla

 2. Pakkige ZIP-fail lahti

 3. Salvestage “update.bin” USB-pulgale

 4. Ühendage USB-pulk REMS Multi-Pushi USB-porti

 Edasist toimimist vaadake 2.3

 TEATIS TEATIS
 Eri kontrollkriteeriumide (kontrolltoimingud, -rõhud ja -kestused) vaikeväärtusi 

tööriista REMS Multi-Push SL/SLW menüüs Seaded saab vaadata standardist 

EN 806-4:2010 ja bülletäänist “Joogiveepaigaldiste tiheduse kontrollimine 

suruõhu, inertgaasi või veega” (jaanuar 2011), Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK), Saksamaa. Kõiki kontrollprogrammide vaikeväärtusi saab 

kasutaja muuta menüüs Seaded ja programmides Loputamine, Kontroll suru-

õhuga, Kontroll veega ja Suruõhupump. Muudatused menüüs Seaded salves-

tatakse, see tähendab et need kuvatakse tööriista REMS Multi-Push SL/SLW

järgmisel sisselülituskorral uuesti. Kui muudetakse vaikeväärtusi kõigest ühes 

programmis, kuvatakse tööriista REMS Multi-Push SL/SLW järgmisel sisselü-

litamisel uuesti algsed vaikeväärtused. Lähtestusfunktsiooniga (Reset) seatakse 

kõik vaikeväärtused, samuti keel (saksa keelele – deu) ja vorming Kuupäev, 

kellaaeg, ühikud tagasi PP.KK.AAAA, 24 h, m/bar algseadele. 

7lKHOHSDQX�7lKHOHSDQX��9DVWXWXV�YDMDGXVHO��OHY}HWXG�Y}L�XXHVWL�VLVHVWDWXG�NRQWUROO�
NULWHHULXPLGH��NRQWUROOWRLPLQJXG�� �U}KXG� MD� �NHVWXVHG��Y}L��NVLNXWHV�
SURJUDPPLGHV�HVLQHYDWH�YDLNHYllUWXVWH�MD�NRQWUROOLGHVW�WHKWDYDWH�MlUHOGXVWH�
HHVW� ODVXE�HUDQGLWXOW�NDVXWDMDO��2OXOLQH�RQ��HW�NDVXWDMD�RWVXVWDNV��NXL�
HWWHQlKWXG�VWDELOLVHHULPLV��RRWHDHJ�WXOHE�O}SHWDGD�� MD�NLQQLWDNV�VHGD��
YDMXWDGHV�(QWHULOH��

� -lUJLGD�WXOHE�NDVXWXVNRKDV�NHKWLYDLG�ULLNOLNH�RKXWXVQRUPH��UHHJOHLG�MD�
HHVNLUMX�

 Tööriista REMS Multi-Push elektronmälu mahutab 40 faili (protokolli). Niipea 

kui stardimenüüst valitakse programm ja valitud andmed Enteriga kinnitatakse, 

luuakse automaatselt uus failinumber, seda ka juhul, kui programmi lisamine, 

nt klahviga Esc, katkestatakse. Kui 40. mälukoht on määratud, kuvatakse 

ekraanil juhis “Viimane failinr saadaval”. Pärast selle toimingu lõpetamist tuleks 

kõik failid USB-pesa (jn 2 (33)) kaudu USB-pulgale kopeerida. Järgmiste failide 

salvestamisel kirjutatakse mälu parajasti vanim failinumber üle. 

 Ekraaninäit (tuleb avada Enteri abil):

000425

19.08.2013    10:13

Fail 40/40Viimane 

failinr

saadaval

järjestikune failinr 000425

Kuupäev 19.08.2013   kellaaeg 10:13 (uue failinri paigutus)

Fail 40/40 (salvestatakse max 40 faili)

Viimane failinr

saadaval

3.1 3URJUDPP�MRRJLYHHV�VWHHPLGH�SHVHPLVHNV�(1��������SURJUDPP�UDGLDDWRU��
MD�SLQGN�WWHV�VWHHPLGH�SHVHPLVHNV�VHWWH�HHPDOGDPLVHNV
Standardis EN 806-4:2010 ning Saksamaa jaoks lisaks ka töölehel Tehnilised 

eeskirjad – tööleht DVGW W 557 (A), oktoober 2012, DVGW Deutscher Verein 

des Gas- und Wasserfaches e. V. ja bülletäänis “Joogiveepaigaldiste läbipe-

VHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH� MD�NDVXWXVHOHY}WW´� �DXJXVW��������=HQWUDOYHUEDQG�
Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa, kirjeldatakse läbipesemismeeto-

deid “Läbipesemine veega” ning “Läbipesemine vee ja õhu seguga suruõhulööke 

kasutades”. REMS Multi-Push pakub lisaks loputusprogrammi “Vee ja õhu 

seguga loputamine püsiva suruõhuga”.

 Väljavõte standardi EN 806-4:2010 punktist 6.2.1 “Joogiveepaigaldis tuleb 

võimalikult peatselt pärast paigaldamist ja rõhukontrolli ning ka vahetult enne 

kasutuselevõttu joogiveega läbi loputada.” “Kui süsteemi vahetult pärast kasu-

tuselevõttu tööle ei panda, tuleb seda regulaarsete ajavahemike tagant (kuni 

7 päeva) loputada.” 

3.1.1 Veega pesemise programm EN 806-4 (ilma õhu juurdevooluta)Veega pesemise programm EN 806-4 (ilma õhu juurdevooluta)

 Standardi EN 806-4:2010 kohaselt ning Saksamaa jaoks lisaks ka töölehe 

Tehnilised eeskirjad – tööleht DVGW W 557 (A), oktoober 2012, DVGW Deut-

scher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V., ja bülletääni “Joogiveepaigal-

GLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOHY}WW´��DXJXVW��������=HQW�
ralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa, kohaselt peab 

OlELSHVHPLVHNV�NDVXWDWDY�MRRJLYHVL�ROHPD�¿�OWUHHULWXG�MD�ODLWPDWX�MRRJLYHHNYD�
liteediga. Filtrid peavad kLQQL�S��GPD�NXQL��������P�RVDNHVHG��NDVXWDJH�5(06L�
����P�SHHQ¿�OWUHLG��DUWLNOLQU����������2OHQHYDOW�SDLJDOGLVH�VXXUXVHVW�MD�WRUXGH�
paigutusest tuleb süsteem läbi pesta järgukaupa. Läbipesemist peab alustama 

hoone kõige alumiselt korruselt ja jätkama liinikaupa, ühe liini piires korrusekaupa 

ülespoole, s.t lähimast liinist kaugeima liini ja korruseni. Minimaalne voolukiirus 

paigaldise läbipesemisel peab olema 2 m/s ja vesi tuleb süsteemis läbipesemise 

ajal välja vahetada vähemalt 20 korda. 

 Korruse- ja üksiktorude sees avatakse korrusekaupa üksteise järel vähemalt 

5 minutiks täielikult vähemalt nii palju veevõtukraane, kui järgmises tabelis 

kontrollarvuna ühe läbipesemissegmendi kohta on märgitud.

Toru suurim nimilaius loputatavas 

segmendis, DN
25 32 40 50

Toru suurim nimilaius loputatavas segmendis, 
tollides 1" 1¼" 1½" 2"

Avatavate väljavõtukohtade DN 15 (½") 

miinimumarv
2 4 6 8

 Tabel 1: Avatavate veevõtukraanide min kontrollarv jaotusliini suurima nimilä-

bimõõdu kohta” (ühe kraani võimsus vähemalt 10 l/20 s) (bülletään “Joogivee-

SDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOHY}WW´��DXJXVW��������
Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa, kursiivis rida 

lisatud, piiratud DN 50-ni). Suuremate nimiläbimõõtude läbipesemiseks saab 

paralleelselt lülitada 2 või enam REMS Multi-Pushi.

 Muu hulgas kuvab REMS Multi-Push ekraanil saavutatud voolukiirust ja veeva-

hetust.

 Programmi kulg�Ĺ�Ļ����
1. Loputamine\Enter

2. Pesemine EN 806-4 \ Enter

3. Ilma suruõhuta\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�PD[�'1�NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ�YDVWDYDOW�WDEHOLOH��
5. Loputussegmendi veehulga VA H2O sisestamine (0-999 l)\Enter (vt jn 6)

6. Avage vee juurdevool. Kuni minimaalne voolukiirus v H2O = 2 m/s ja 

veevahetus n H2O = 20 on saavutamata, väärtused vilguvad. Pärast väär-

tuste saavutamist\Enter

 (Kui vaikeväärtusi v H2O ja n H2O ei saavutata: \Esc = katkestus, põhjuse 

selgitamine, toimingu kordamine)

7. Ekraani näit Veerõhk (p H2O), minimaalne voolukiirus (v H2O), loputusaeg 

(t H2O), veevahetus (n H2O), kasutatud veekogus (V H2O)\Enter

8. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

3.1.2 Programm vahelduva suruõhuga vee ja õhu seguga pesemiseks EN 806-4Programm vahelduva suruõhuga vee ja õhu seguga pesemiseks EN 806-4

 Puhastustoimet loputamisel saab suruõhu lisamisel tugevdada. Vastavalt 

standardile EN 806-4:2010 ja bülletäänis “Joogiveepaigaldiste läbipesemine, 

GHVLQ¿�WVHHULPLQH� MD�NDVXWXVHOHY}WW´� �DXJXVW��������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�
Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa, tuleb loputamiseks kasutatavat joogivett 

¿�OWULGD��NXVMXXUHV�¿�OWHU�SHDE�NLQQL�SLGDPD�RVDNHVHG��������P� MD� MRRJLYHH�
RPDGXVHG�SHDYDG�ROHPD�ODLWPDWXG��NDVXWDJH�5(06L�SHHQ¿�OWULW�NRRV�¿�OWHUHOH�
PHQGLJD�����P��DUW�QU���������� ³7RUXV�VWHHPL�VDDE�U}KX�DOO�YDKHOGXYDOW�
loputada joogivee-/õhuseguga minimaalsel voolukiirusel 0,5 m/s iga torusegmendi 

kohta. Selleks tuleb avada kindel miinimumarv väljavõtuarmatuure. Kui lopu-

tatavas torusegmendis minimaalset vooluhulka jaotustoru tervenisti täidetuse 

juures ei saavutata, tuleb loputamiseks kasutada ühte varumahutit ja ühte 
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est est
pumpa.” “Seoses paigaldise suuruse ja torude jaotusega tuleb süsteemi lopu-

tada segmenditi. Ükski korraga läbipestav torusegment ei tohi olla pikem kui 

100 m.”

Toru suurim nimilaius loputatavas 

segmendis, DN
25 32 40 50

Toru suurim nimilaius loputatavas segmendis, 
tollides 1" 1¼" 1½" 2"

Minimaalne vooluhulk tervenisti täidetud 

torusegmendi juures, l/min
15 25 38 59

Täielikult avatavate väljavõtukohtade DN 15 

(½") või vastavate ristlõigete miinimumarv
1 2 3 4

 Tabel 2 Soovitatav minimaalne läbivool ja väljavõtukohtade minimaalne arv, 

mis seoses toru suurima nimiläbimõõduga tuleb loputatavas segmendis lopu-

tamiseks avada (minimaalse voolukiiruse 0,5 m/s saavutamiseks)” (EN 

806-4:2010, kursiivis rida täiendab, piirang on DN 50). Suuremate nimiläbi-

mõõtude läbipesemiseks saab paralleelselt lülitada 2 või enam REMS Multi-

Pushi.

 Standardis EN 806-4:2010 ja Saksa organisatsiooni Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima andmelehel T 84-2004 “Joogiveepaigaldiste loputamine, desin-

¿�WVHHULPLQH� MD�NDVXWXVHOHY}WW´�NLUMHOGDWXG�NRQWUROOHOHPHQGL�NlVLWVL�VHDGPLQH�
vahelduva suruõhu juurdevooluks toimub tööriistal REMS Multi-Push automaat-

selt. Suruõhu juurdevool toimub mõõdetud veerõhu suhtes ülerõhuga 0,5 bar. 

Suruõhu juurdevool kestab 5 s, seisakufaas (ilma suruõhuta) vältab 2 s. 

 Muu hulgas kuvab REMS Multi-Push ekraanil saavutatud voolukiirust ja voolu-

hulka.

 ProgramPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Loputamine\Enter

2. Pesemine EN 806-4 \ Enter

3. Vahelduv suruõhk\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�PD[�'1�NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ�YDVWDYDOW�WDEHOLOH��
5. Loputussegmendi veehulga VA H2O sisestamine (0-999 l) (11) \ Enter 

(vt jn 6)

6. Avage vee juurdevool. Kui saavutatakse minimaalne voolukiirus v H2O = 

0,5 m/s, minimaalne vooluhulk VS H2O ja loputuskestus\Enter

 Loputuskestus (vastavalt Saksa organisatsiooni Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima (ZVSHK) andmelehele “Joogiveepaigaldiste loputamine, 

GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOHY}WW´��DXJXVW��������PllUDWDNVH�YDVWDYDOW�
torupikkusele ja ei tohi jooksva meetri kohta jääda alla 15 sekundi. Iga 

väljavõtukoha loputuskestus peab olema vähemalt 2 min.

 (Kui vaikeväärtusi v H2O ja VS H2O ei saavutata: \Esc = katkestus, põhjuse 

selgitamine, toimingu kordamine)

7. Ekraani näit Veerõhk (p H2O), minimaalne voolukiirus (v H2O), loputusaeg 

(t H2O), kasutatud veekogus (V H2O), vooluhulk (VS H2O)\Enter

8. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

 TEATIS TEATIS
(W�VXUX}KNX�VDDNV�MXXUGH�MXKWLGD��SHDE�YHHU}KN�ROHPD�������EDUL�MD�OlEL�PDVLQD�
YRRODY�YHHNRJXV�SHDE�ROHPD�����O�

3.1.3 Programm konstantse suruõhuga vee ja õhu seguga pesemiseks EN 806-4Programm konstantse suruõhuga vee ja õhu seguga pesemiseks EN 806-4

 Selle programmi puhu lisatakse pidevalt suruõhku, mis on mõõdetud veerõhu 

suhtes ülerõhuga 0,5 bar. Siinjuures jäävad erinevalt programmist “3.1.2 Prog-

ramm vahelduva suruõhuga vee ja õhu seguga loputamiseks” ära suruõhuim-

pulsid. Need parandavad küll märgatavalt puhastustoimet, kuid seavad torud 

rõhuimpulsside tõttu suure koormuse alla. Kui muretsetakse loputatavate torude 

vastupidavuse pärast, saab selle programmiga impulsivaba loksutamise abil 

tänu püsivalt juurdevoolavale suruõhule lisada ühe puhastustoimet parandava 

aspekti võrreldes programmiga 3.1.1 Veega loputamine (ilma õhu juurdevooluta)”.

 Muu hulgas kuvab REMS Multi-Push ekraanil kasutatud veekogust.

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Loputamine\Enter

2. Pesemine EN 806-4 \ Enter

3. Püsiv õhuvool\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�PD[�'1�NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ�YDVWDYDOW�WDEHOLOH��
5. Loputussegmendi veehulga VA H2O sisestamine (0-999 l) (11) \ Enter 

(vt jn 6)

6. Avage vee juurdevool. Lõpetamiseks\Enter, (\Esc = katkestus)

7. Ekraani näit Veerõhk (p H2O), loputusaeg (t H2O), kasutatud veekogus 

(V H2O)\Enter

8. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

 TEATIS TEATIS
(W�VXUX}KNX�VDDNV�MXXUGH�MXKWLGD��SHDE�YHHU}KN�ROHPD�������EDUL�MD�OlEL�PDVLQD�
YRRODY�YHHNRJXV�SHDE�ROHPD�����O�

3.1.4 Programm pesemiseks/sette-eemalduseks õhu juurdevoolu ümberlülituse 3.1.4 Programm pesemiseks/sette-eemalduseks õhu juurdevoolu ümberlülituse 

võimalusegavõimalusega

 See programm sobib radiaator- ja pindküttesüsteemide pesemiseks/sette eemal-

damiseks. Pesemisprotsessi ajal võib suruõhu juurdevoolu 0,5 bar ülerõhuga 

sisse või välja lülitada. Programm käivitab pesemise/sette-eemalduse ilma 

VXUX}KXWD��1RROHQXSSXGH�Ĺ�Ļ�����DELO�VDDE�VXUX}KX�YDKHOGXYDOW�Y}L�SLGHYD�
õhuvoolu vajaduse järgi sisse või välja lülitada. Pesemise/sette-eemalduse 

ajal kuvatakse ekraanil veesurve ja minimaalne voolukiirus (LCD) (jn 2 (6)).

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Loputamine\Enter

2. Loputamine\Enter

3. Avage vee juurdevool. Pesemine/sette-eemaldus käivitub ilma õhu juur-

devooluta

��� /�OLWDJH�VXUX}KN�YDMDGXVH�NRUUDO�QRROHQXSSXGHJD�Ĺ�Ļ�����VLVVH�MD�YlOMD��
Ekraanil (LCD) (6) kuvatav märgistus näitab tegelikult valitud õhu juurdevoolu

5. Lõpetamiseks\Enter, (\Esc = katkestus)

6. Ekraani näit: Veerõhk (p H2O), minimaalne voolukiirus (v H2O), pesuaeg 

(t H2O), kasutatud veekogus (V H2O) \ Enter

7. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

 TEATIS TEATIS
6XUX}KXYDUXVWXVH�WDJDPLVHNV�SHDE�YHHVXUYH�ROHPD�������EDU�ja läbi seadme 

SHDE�ROHPD�YRRODQXG�YHHKXON�����O�
 Enne pesemist/sette-eemaldust tuleb tingimata hinnata, kas radiaatorid ja 

pindküttesüsteemid peavad pesemisel/sette-eemaldusel vastu kasutatavale 

survele.

 Õhu juurdevoolu sisse- või ümberlülitamisel võib kesta kuni üks minut, kuni 

käivitub suruõhu valitud juurdevool.

���� 3URJUDPP�7RLPHDLQHG�-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�GHVLQ¿�WVHHULPLQH
ETTEVAATUSTETTEVAATUST   

-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�GHVLQ¿�WVHHULPLVH�DMDO�HL�WRKL�Y}WWD�MRRJLYHWW�WDUELPLVHNV�
Euroopa standard EN 806-4: 2010�QlHE�³'HVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�YDOLNXO´�HWWH�

� ³-RRJLYHHSDLJDOGLVHG�WXOHE�SlUDVW� OlELSHVHPLVW�GHVLQ¿�WVHHULGD��NXL�YDVWXWDY�
isik või amet selleks kohustab.”

� ³.}LN� MRRJLYHHSDLJDOGLVWH�GHVLQ¿�WVHHULPLVHO�NDVXWDWDYDG�NHPLNDDOLG�SHDYDG�
vastama Euroopa standardites või kui Euroopa standardid ei ole rakendatavad, 

siis riigistandardites esitatud nõuetele vee töötlemisel kasutatavatele kemikaa-

lidele.”

� ³'HVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGLWH�NlLWOHPLQH� MD�NDVXWDPLQH�SHDE�ROHPD�NRRVN}ODV�
vastavate EÜ direktiivide ja kõigi kohalike või riiklike eeskirjadega.”

� ³1HQGH�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGLWH�WUDQVSRUW��KRLGPLQH��NlLWOHPLQH�MD�NDVXWDPLQH�
võivad olla ohtlikud, seetõttu tuleb täpselt järgida tervishoiu- ja ohutusnõudeid.”

� ³6�VWHHP�WXOHE�WlLWD�DOJNRQWVHQWUDWVLRRQLJD�GHVLQL¿�WVHHULPLVODKXVHJD�MD�MlWWD�
VHH�WRLPLPD�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�WRRWMD�SRROW�PllUDWXG�NRQWDNWDMDNV��.XL�
NRQWDNWDMD�O}SSHGHV�RQ�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�MllNNRQWVHQWUDWVLRRQ�YlLNVHP��
kui tootja poolt soovitatud, tuleb vajaduse korral kogu desinfektsiooniprotsessi 

korrata, kuni kontaktaja lõppemise ajaks saavutatakse nõuetekohane jääkkont-

sentratsioon. Pärast edukat desinfektsiooni tuleb süsteem kohe tühjendada ja 

joogiveega põhjalikult läbi pesta. Läbipesemist peab jätkama vastavalt desin-

¿�WVHHULPLVYDKHQGL�WRRWMD�MXKLVWHOH�VRRYLWXVWHOH�Y}L�VHQL��NXQL�GHVLQ¿�WVHHULPLV�
vahend ei ole enam tuvastatav või selle tase jääb allapoole riiklikes eeskirjades 

lubatud taset. Desinfitseerimist sooritavad isikud peavad olema vastava 

NYDOL¿�NDWVLRRQLJD�´�
 “Pärast läbipesemist tuleb võtta proov (proovid), mida tuleb bakterioloogiliselt 

uurida. Kui proovi/proovide bakterioloogiline uuring näitab, et desinfektsioon 

HL�ROQXG�SLLVDY��WXOHE�V�VWHHP�OlEL�SHVWD�MD�XXHVWL�GHVLQ¿�WVHHULGD��VHHMlUHO�WXOHE�
võtta uued proovid.”

 “Teha tuleb kogu operatsiooni ja uuringutulemuste üksikasjade täielik protokoll 

ning see üle anda hoone omanikule.”

� 7HKQLOLVHG�HHVNLUMDG�±�W||OHKW�'9*:�:������$���RNWRREHU�������'9*:�
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V.
Saksamaal�WXOHE�MlUJLGD�MlUJPLVL�Q}XGHLG��³.}LN�MRRJLYHHSDLJDOGLVWH�GHVLQ¿�W�
seerimisel kasutatavad kemikaalid ja lisandid peavad vastama Euroopa või 

Saksamaa standardites esitatud nõuetele vee töötlemisel kasutatavatele 

kemikaalidele (DIN EN 806-4).” “Süsteemi iga desinfektsioon koormab joogi-

veepaigaldise materjale ja komponente, mis võib joogiveepaigaldist kahjustada.”

 “Kui keemiline desinfektsioon tehakse järgukaupa, tuleb töödeldavad toruseg-

PHQGLG�LVROHHULGD��OHMllQXG�MRRJLYHHSDLJDOGLVHVW��6�VWHHPL�GHVLQ¿�WVHHULWDYD�
RVD�YHHY}WXNUDDQLGH��NVWHLVH� MlUHO�DYDPLQH�WDJDE�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�
jõudmise kogu alasse.” “Toimeaja lõpus tuleb kõigi veevõtukraanide juures 

YHHQGXGD��HW�VHDO�RQ�VDDYXWDWXG�GHVLQL¿�WVHHULPLVYDKHQGL�DOJNRQWVHQWUDWVLRR�
nist ja toimeajast sõltuv, eduka desinfektsiooni jaoks nõutav miinimumkont-

sentratsioon. Seda tuleb kontrollida vähemalt iga torusegmendi doseerimisko-

hast kaugeimal asuva veevõtukraani juures.”

 “Pärast joogiveepaigaldiste desinfektsiooni lõpetamist tuleb kasutatud desin-

¿�WVHHULPLVODKXV�N}UYDOGDGD�QLL��HW�VHH�HL�NDKMXVWDNV�NHVNNRQGD��'HVLQ¿�WVHHUL�
misvahendi oksüdeeriva toime saab kõrvaldada redutseerijate lisamisega. 

Lisaks tuleb jälgida ja vajaduse korral korrigeerida pH taset.

 Vesinikperoksiidi H2O2 doseerimislahuse kasutuskontsentratsioonile 150 mg 

H2O2/l soovitatakse toimeaega 24 h.

� %�OOHWllQ�³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVX�
WXVHOHY}WW´��DXJXVW��������=HQWUDOYHUEDQG�6DQLWlU�+HL]XQJ�.OLPD��=96+.���
6DNVDPDD
Saksamaal�WXOHE�MlUJLGD�MlUJPLVL�Q}XGHLG��³3lUDVW�GHVLQ¿�WVHHULPLVH�O}SHWDPLVW�
tuleb tervet süsteemi kõigi veevõtukohtade juures nii kaua pesta, kuni sises-

WXVNRKDV��HQDPDVWL�YHHP}}WXU��P}}GHWXG�GHVLQ¿�WVHHULPLVYDKHQGL�NRQWVHQW�
ratsioon on kõigis veevõtukohtades uuesti sama või väiksem.”

� -llWPHNlLWOXVH�SXKXO�WXOHE�MlOJLGD��³.XL�SDLJDOGLVH�GHVLQ¿�WVHHULPLVHNV�NDVXWDWXG�
YHVL�ODVWDNVH�GUHQDDåLV�VWHHPL�Y}L�NDQDOLVDWVLRRQL��WXOHE�VHOOHVW�LQIRUPHHULGD�
vastutavat ametit. Vee võib äravoolu lasta alles siis, kui vastutav amet on 
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andnud nõusoleku.” “Tänu kiirele lagunemisele võib vesinikperoksiidi kanali-

satsiooni juhtida probleemideta.” 

 Läbipesemisjärkude kohta määravad Euroopa standard EN 806-4:2010 ja 

E�OOHWllQ�³-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�OlELSHVHPLQH��GHVLQ¿�WVHHULPLQH�MD�NDVXWXVHOH�
võtt” (august 2014), Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK), Saksamaa, 

torusegmendi maksimumpikkuseks 100 m. Selle pikkuse juures vajab tsingitud 

WHUDVHVW�ò��WRUX�XPEHV����O� MD��ó��WRUX�XPEHV�����O�GHVLQ¿�WVHHULPLVODKXVW�
(vt jn 6: maht (l/m) eri torudes).

 Olenevalt torusegmentide mahust saab doseerimislahuse REMS Peroxi Color 

�KH�SXGHOLJD��YW�WDUYLNXLG�����$UWLNOLQXPEULG��GHVLQ¿�WVHHULGD�ND�PLWX�WRUXVHJPHQWL��
Siiski on soovitatav avatud pudeli sisu ühe päevaga ära kasutada, kuna dosee-

rimislahuse kontsentratsioon väheneb. Sõltuvalt säilituskeskkonnast vesinik-

peroksiid aja jooksul laguneb ja kaotab oma toime. Seetõttu tuleks enne iga 

GHVLQ¿�WVHHULPLVNRUGD�NRQWUROOLGD�GRVHHUODKXVH�NRQWVHQWUDWVLRRQL��6HOOHNV�YDODJH�
puhtasse suletavasse anumasse 100 ml vett ja võtke pudelist pipetiga (leidub 

igas REMS Peroxi Colori karbis) 1 ml doseerlahust ning lisage anumasse 

(lahjendus 1:100). Sulgege anum ja loksutage korralikult. Mõõtke anumas oleva 

vedeliku kontsentratsiooni testribadega (art nr 091072) vastavalt testribade 

�PEULVHO�ROHYDOH�MXKHQGLOH��6HH�SHDNV�ROHPD�������PJ�O�+2O2.

 Avage pudel (21), eemaldage pudelikorgi kinnitusrõngas ja valage kaasasolev 

värvaine (20 ml pudelis) vahetult enne desinfektsiooniprotsessi pudelisse (21). 

Sulgege pudel, seejärel raputage seda, et värvaine seguneks ühtlaselt vesi-

nikperoksiidiga.

ETTEVAATUSTETTEVAATUST   
 Värvaine on tervisele ohutu, kuid väga intensiivne ning nahalt ja riietelt raskesti 

eemaldatav. Seetõttu valage värvaine pudelisse ettevaatlikult.

� .LQQLWDJH�SXGHO�GHVLQ¿�WVHHULPLVSORNL�5(06�9�-HW�7:�N�OJH�QLL��QDJX�NXMXWDWXG�
jn 7 (21). REMS V-Jet TW või REMS V-Jet H seadmetesse integreeritud düüsid 

doseerimislahuse, puhastusvahendi ja korrosioonitõrjevahendi automaatseks 

doseerimiseks on erinevate mõõtmetega ning vastavad teisaldatavate REMS 

WRLPHDLQHWH�RPDGXVWHOH��6HHW}WWX�YHHQGXJH��HW�MRRJLYHHWRUXGH�GHVLQ¿�WVHHUL�
miseks on ühendatud kindlasti REMS V-Jet TW. Valige programm Toimeained 

��-RRJLYHHSDLJDOGLVWH�GHVLQ¿�WVHHULPLQH��/lELSHVHPLQH�YHHJD��LOPD�}KXWD���
7lLWPLVSURWVHVVL�DMDO�WXOHE�VHQLNV��NXQL�YlUYLWXG�GHVLQ¿�WVHHULPLVODKXV�KDNNDE�
vastavast veevõtukraanist väljuma, üksteise järel avada joogiveepaigaldise 

kõik kraanid, alustades kaugeimast. Kui veevõtukraani juures on pime, on 

P}WWHNDV�GHVLQ¿�WVHHULPLVODKXVH�YlUYL�SDUHPDNV�QlJHPLVHNV�KRLGD�YlOMDYRR�
lukoha taga valget tausta (nt paberilehte). 

� 'HVLQ¿�WVHHULPLVSURWVHVVL�O}SXV�Y}L�SXGHOLW�YDKHWDGHV�WXOHE�GHVLQ¿�WVHHULPLVSORNL�
juurdevool REMS Multi-Pushi ees, samuti äravool joogiveepaigaldisse sulgeda. 

Seejärel tuleb pudel (21) aeglaselt eemaldada, et ülerõhk saaks vabaneda. 

 Pärast toimeaega 24 tundi (nagu soovitavad Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK), Saksamaa, ja Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches 

�'9*:���WXOHE�GHVLQ¿�WVHHULPLVODKXV�5(06�0XOWL�3XVKLJD�MRRJLYHHSDLJDOGLVHVW�
välja pesta. Selleks tuleb üksteise järel avada kõik veevõtukraanid, alustades 

OlKLPDVW��VHQLNV��NXQL�YlUYLWXG�GHVLQ¿�WVHHULPLVODKXV�HL�ROH�HQDP�WXYDVWDWDY��
 Lisaks saab vajaduse korral kontsentratsiooni kontrollimiseks kasutada perok-

siidi-kontrollpulki (tarvikud, vt 1.2 Artiklinumbrid).

 TEATIS TEATIS
� 'HVLQ¿�WVHHULPLVHO�SXKDVWDPLVHO�NRQVHUYHHULPLVHO�NDVXWDWXG�YRROLNXLG�HL� WRKL�

enam kasutada joogiveetorude rõhu kontrollimiseks veega ega nende läbipe-

semiseks.

���� -RRJLYHHSDLJDOGLVWH�VXUX}KXJD�NRQWUROOLPLVH�SURJUDPPLG (REMS Multi-
Push SL/SLW)

HOIATUSHOIATUS
Saksamaa puhul kinnitab vastavust riiklikele õigusnormidele Saksa organisat-

siooni Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andmelehe “Joogivee-

paigaldiste tiheduskontrollid suruõhu, inertgaasi või veega” (jaanuar 2011) jaotis 

“3.1 Üldist”:

 “Gaaside kokkusurutavuse tõttu on õhuga toimuvate rõhukontrollide tegemisel 

füüsikalistel ja ohutustehnilistel põhjustel vaja järgida õnnetuste vältimise 

eeskirju “Töötamine gaasisüsteemidega” ja “Gaasipaigaldiste DVGW-TRGI 

tehnilisi eeskirju”. Seetõttu on kooskõlas vastavate kutseliitudega ja tuginedes 

viimati nimetatud eeskirjadele kontrollrõhud kindlaks määratud maksimaalselt 

0,3 MPa/3 bar/43,5 psi peale, nii nagu see kehtib ka gaasijuhtmete koormus- ja 

tiheduskontrollide puhul. Sellega täidetakse riiklikke õigusnorme.”

� -lUJLGD�WXOHE�NDVXWXVNRKDV�NHKWLYDLG�ULLNOLNH�RKXWXVQRUPH��UHHJOHLG�MD�
HHVNLUMX�

 Enne suruõhuga kontrollimist tuleb kindlaks teha, kas kontrollitav paigaldis 

kannatab eelseatud/valitud kontrollrõhku “p refer”.

 Ümbritsev temperatuur, kontrollmeediumi temperatuur ja koguõhurõhk võivad 

kontrolli tulemust mõjutada, kuna nad mõjutavad mõõdetud rõhke. Selle para-

meetri muutmist tuleb vajaduse korral silmas pidada kontrollide tulemuste 

hindamisel.

 Standardi EN 806-4:2010 punktis 6 määratakse muu hulgas kindlaks: “Hoone-

sisestele paigaldistele tuleb teha rõhukontroll. Seda saab teha kas veega, kui 

seda lubavad riiklikud õigusnormid, või madalama rõhuga õlivaba puhta õhuga 

või inertgaasidega. Ei tohi unustada võimalikku ohtu, mis tekib süsteemi kõrge 

gaasi- või õhurõhu tõttu.” Standard EN 806-4:2010 ei sisalda aga peale selle 

juhise muid suruõhuga kontrollimise kriteeriume.

 Järgmised kirjeldatud kontrollid ja tööriistas REMS Multi-Push salvestatud 

vaikeväärtused vastavad Saksamaal kehtivale Saksa organisatsiooni Zentral-

verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andmelehe “Joogiveepaigaldiste 

tiheduskontrollid suruõhu, inertgaasi või veega” (jaanuar 2011). Arvestada tuleb 

selle andmelehe võimalike tulevaste muudatustega või kasutuskohas kehtivate 

õigusnormide, reeglite ja eeskirjadega. Muudetud kontrollkriteeriume (kontroll-

toimingud, -rõhud ja -kestused) tuleb vaikeväärtuste osas korrigeerida. 

 Programmide töö saab igal ajal klahviga Esc (10) katkestada. Siis avanevad 

kõik ventiilid ja paigaldise rõhk kaob. Kontrollid salvestatakse, neid näeb failis 

“Katkestus”.

 Vajaduse korral tuleb rõhukontrolli korrata või paigaldist kontrollida ja korrigee-

rida.

 TEATIS TEATIS
Juhtseade lõpetab kontrollrõhu seadistamiseks valitud reguleerimistoimingu 

NRQWUROOLPLVHO�VXUX}KXJD�������PEDU�WROHUDQWVL����PEDU�MXXUHV�MD�NRQWUROOLPLVHO�
����EDULJD��YDMDGXVH�NRUUDO�����EDULJD��WROHUDQWVL������EDU�MXXUHV��6HH�WlKHQGDE��
et reguleerimine lõpetatakse nt p refer = 150 mbari seadistamisel väärtusel p 

actual vahemikus 147 ja 153 mbari, või p refer = 3 bari seadistamisel vahemikus 

2,9 ja 3,1 bari. See tolerants on ohutu, sest rõhu kontrollimisel suruõhuga on 

rõhu p refer relatiivne rõhumuutus määrav. ENTERi vajutamisel võetakse 

väärtus p actual väärtusena p refer üle. Siis saab kontrollimist ka nt väärtusel 

p refer 153 mbar alustada.

3.3.1 Tiheduskontroll suruõhuga (ZVSHK3.3.1 Tiheduskontroll suruõhuga (ZVSHK)

 Kontrollrõhk 150 hPa (150 mbar)

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll suruõhuga\Enter

3. Tiheduskontroll\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S�UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�6WDELOLVHHULPLQH��W�VWDEL��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
6. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

7. Tegelikku kontrollrõhku (p actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga (p  refer)\

Enter

8. Stabiliseerimis-/ooteaeg (t stabi) jookseb, selle lõppemise järel muudetakse 

tegelik kontrollrõhk (p actual) nimi-kontrollrõhuks (p refer). Klahviga Enter 

saab stabiliseerimis-/ooteaja enneaegselt lõpetada, kontrollaeg (t test) 

algab seejärel kohe (\Esc = katkestus).

9. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p refer), tegelik kontrollrõhk (p actual), 

kontrollrõhu erinevus (p diff), kontrollaeg (t test)\Enter

10. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

������.RRUPXVNRQWUROO�VXUX}KXJD���'1�����=96+.�������.RRUPXVNRQWUROO�VXUX}KXJD���'1�����=96+.�
 Kontrollrõhk 0,3 MPa (3 bar)

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll suruõhuga\Enter

��� .RRUPXVNRQWUROO���'1���?(QWHU
 Edasist toimimist vaadake tiheduskontroll 4. kuni 10. alt

3.3.3 Koormuskontroll suruõhuga > DN 50 (ZVSHK)3.3.3 Koormuskontroll suruõhuga > DN 50 (ZVSHK)

 Kontrollrõhk 0,1 MPa (1 bar)

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll suruõhuga\Enter

��� .RRUPXVNRQWUROO���'1���?(QWHU
 Edasist toimimist vaadake tiheduskontroll 4. kuni 10. alt

3.4 JoogLYHHSDLJDOGLVWH�YHHJD�NRQWUROOLPLVH�SURJUDPPLG��5(06�0XOWL�3XVK�
SLW)

 Standardi EN 806-4:2010 punktis 6.1 esitatakse hüdrostaatilise rõhukontrolli 

jaoks kolm kontrollmeetodit A, B, C olenevalt paigaldatud torude materjalist ja 

suurusest. Kontrollmeetodid erinevad üksteisest toimingute, rõhkude ja kestuse 

poolest. 

Saksamaa puhul kinnitatakse vastavalt standardi EN 806-4:2010 punktile 6.1 

Saksa organisatsiooni Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andme-

lehe “Joogiveepaigaldiste tiheduskontrollid suruõhu, inertgaasi või veega” 

(jaanuar 2011) sisalduvad veega tehtavad kontrollmeetodid A, B, C: “Praktilist 

WRLPLYXVW�HKLWXVNRKDO�VLOPDV�SLGDGHV�YDOLWDNVH�SUDNWLOLVH�NDWVH�S}KMDO�PRGL¿�W�
seeritud meetod, mida saab rakendada kõigi ehitusmaterjalide ja nende 

kombinatsioonide puhul. Et tiheduskontrolli käigus oleks võimalik tuvastada ka 

kõige väiksemaid ebatihedusi, pikendatakse kontrolli kestust standardis ette-

nähtuga võrreldes. Kõigi ehitusmaterjalide tiheduskontrolli tegemisel veega 

kehtib alusena kontrollmeetod B, mis vastab standardile DIN EN 806-4.” 

Määratakse kindlaks:

 Tiheduskontrolli veega võib teha, kui

Ɣ joogiveepaigaldise tiheduskontrollist kasutuselevõtmiseni tagatakse regu-

laarsete ajavahemike tagant (max seitse päeva) veevahetus. Lisaks siis, kui

Ɣ tagatakse, et maja või ehituse veeühendus on läbi loputatud ja muudetud 

seeläbi sobivaks ühendamise ja töö jaoks,

Ɣ torusüsteemi täitmine toimub hügieeniliselt laitmatute osade kaudu,

Ɣ süsteem on tiheduskontrollist kuni kasutuselevõtuni tervenisti täidetud ja 

on võimalik vältida osalist tühjenemist.

est est
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HOIATUSHOIATUS
Nendeks kontrollideks REMS Multi-Push SLW-sse täiendavalt paigaldatud 

hüdropneumaatiline pump saab toidet REMS Multi-Pushi sisseehitatud komp-

ressorilt. Hüdropneumaatiline pump tekitab veerõhku max 1,8 MPa/18 bar/261 psi. 

Enne veega kontrollimist A, B, C tuleb kindlaks teha, kas kontrollitav paigaldis 

kannatab eelseatud/valitud kontrollrõhku “p refer”.

ETTEVAATUSTETTEVAATUST   
 Enne kõrgsurvevooliku (26) lahutamist veega survekontrolli äravoolult (25) või 

joogiveepaigaldiselt veenduge, et rõhk on täielikult kadunud.

 Programmide töö saab igal ajal klahviga Esc (10) katkestada. Siis avanevad 

kõik ventiilid ja paigaldise rõhk kaob. Kontrollid salvestatakse, neid näeb failis 

“Katkestus”.

Vajaduse korral tuleb rõhukontrolli korrata või paigaldist kontrollida ja korrigeerida.

 TEATIS TEATIS
Juhtseade lõpetab kontrollrõhu seadistamiseks valitud reguleerimistoimingu 

kontrollimisel veega tolerantsi 0 kuni +0,3 bari juures. See tähendab, et regu-

leerimine lõpetatakse nt väärtuse p refer = 11 bari seadistamisel, kui väärtus 

p actual on vahemikus 11,0 ja 11,3 bari. See tolerants on ohutu, sest rõhu 

kontrollimisel veega on rõhu p refer relatiivne rõhumuutus määrav. ENTERi 

vajutamisel võetakse väärtus p actual väärtusena p refer üle. Siis saab kontrolli 

alustada ka nt väärtusel p refer 11,3 bari.

3.4.1 Rõhukontroll veega, kontrollmeetod A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)ll veega, kontrollmeetod A (EN 806-4:2010, 6.1.3.2)

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll veega\Enter

3. Kontroll veega A\Enter3. Kontroll veega A\Enter3. Kontroll veega A

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S�UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�6WDELOLVHHULPLQH��W�VWDEL��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
6. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

7. Tegelikku kontrollrõhku (p actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga (p refer)\

Enter

8. Stabiliseerimis-/ooteaeg (t stabi) jookseb, selle lõppemise järel muudetakse 

tegelik kontrollrõhk (p actual) nimi-kontrollrõhuks (p refer). Klahviga Enter 

saab stabiliseerimis-/ooteaja enneaegselt lõpetada, kontrollaeg (t test) 

algab kohe (\Esc = katkestus).

9. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p refer), tegelik kontrollrõhk (p actual), 

kontrollrõhu erinevus (p diff), kontrollaeg (t test)\Enter

10. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

3.4.2 Rõhukontroll veega, 3.4.2 Rõhukontroll veega, NRQWUROOPHHWRG�ǻ!��.��%����NRQWUROOPHHWRG�ǻ!��.��%���� Temperatuuriühtlustus  Temperatuuriühtlustus 

EN 806-4:2010, 6.1.3.3., 6.1.3.3.

 ProgUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll veega\Enter

3. Kontroll veega B\Enter

4. Kontroll ǻ!��.��%���\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S�UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�6WDELOLVHHULPLQH��W�VWDEL��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
7. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

8. Tegelikku kontrollrõhku (p actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga (p refer)\

Enter

9. Stabiliseerimis-/ooteaeg (t stabi) jookseb, selle lõppemise järel muudetakse 

tegelik kontrollrõhk (p actual) nimi-kontrollrõhuks (p refer). Klahviga Enter 

saab stabiliseerimis-/ooteaja enneaegselt lõpetada, kontrollaeg (t test)\

Enter (\Esc = katkestus).

10. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p refer), tegelik kontrollrõhk (p actual), 

kontrollrõhu erinevus (p diff), kontrollaeg (t test)\Enter

11. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

3.4.3 Rõhukontroll veega, 3.4.3 Rõhukontroll veega, kontrollmeetod PfS (B/2): Pressühendused on kontrollmeetod PfS (B/2): Pressühendused on 

pressimata ebatihedad (Saksa organisatsiooni Zentralverband Sanitär Heizung pressimata ebatihedad (Saksa organisatsiooni Zentralverband Sanitär Heizung 

Klima (ZVSHK) andmeleht “Joogiveepaigaldiste tiheduskontrollid suruõhu, Klima (ZVSHK) andmeleht “Joogiveepaigaldiste tiheduskontrollid suruõhu, 

inertgaasi või veega” (jaanuar 2011), standardi EN 806-4:2010 punkti 6.1.3.2 inertgaasi või veega” (jaanuar 2011), standardi EN 806-4:2010 punkti 6.1.3.2 

laiendamine)laiendamine)

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll veega\Enter

3. Kontroll veega B\Enter

4. Kontroll PfS (B/2)\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S�UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
6. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

7. Tegelikku kontrollrõhku (p actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga (p refer)\

Enter, kontrollaeg (t test) algab kohe (\Esc = katkestus)

8. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p refer), tegelik kontrollrõhk (p actual), 

kontrollrõhu erinevus (p diff), kontrollaeg (t test)\Enter

9. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

3.4.4 Rõhukontroll veega, 3.4.4 Rõhukontroll veega, kontrollPHHWRG�3�0��%����PHHWRG�3�0��%���� Plastist ja metallist  Plastist ja metallist 

torusüsteem (EN 806-4:2010, 6.1.3.3, ja Saksa organisatsiooni Zentralverband torusüsteem (EN 806-4:2010, 6.1.3.3, ja Saksa organisatsiooni Zentralverband 

Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andmeleht “Joogiveepaigaldiste tiheduskont-Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) andmeleht “Joogiveepaigaldiste tiheduskont-

rollid suruõhu, inertgaasi või veega” rollid suruõhu, inertgaasi või veega” (jaanuar 2011))(jaanuar 2011))

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll veega\Enter

3. Kontroll veega B\Enter

4. Kontroll 3�0��%���\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S��UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S��UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�.RQWUROODHJ��W��WHVW��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
8. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t2 test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

9. Tegelikku kontrollrõhku (p1 actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga 

(p1 refer)\Enter, kontrollaeg (t1 test) algab kohe (\Esc = katkestus)

10. Tegelikku kontrollrõhku (p2 actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga 

(p2 refer)\Enter, kontrollaeg (t2 test) algab kohe (\Esc = katkestus)

11. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p1 refer), tegelik kontrollrõhk (p1 actual), 

kontrollrõhu erinevus (p1 diff), kontrollaeg (t1 test)

 Nimi-kontrollrõhk (p2 refer), tegelik kontrollrõhk (p2 actual), kontrollrõhu 

erinevus (p2 diff), kontrollaeg (t2 test)\Enter

12. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

3.4.5 Rõhukontroll veega, kontrollmeetod C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)3.4.5 Rõhukontroll veega, kontrollmeetod C (EN 806-4:2010, 6.1.3.4)

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Kontroll veega\Enter

3. Kontroll veega C\Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S�UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�6WDELOLVHHULPLQH��W��VWDEL��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�.RQWUROODHJ��W��WHVW��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
7. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t2 test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

8. Tegelikku kontrollrõhku (p0 actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga 

(p refer)\Enter

9. Stabiliseerimis-/ooteaeg (t stabi) jookseb, selle lõppemise järel muudetakse 

tegelik kontrollrõhk (p actual) nimi-kontrollrõhuks (p refer). Klahviga Enter 

saab stabiliseerimis-/ooteaja enneaegselt lõpetada, kontrollaeg (t1 test) 

algab kohe, sellele järgneb kontrollaeg (t2 test) (\Esc = katkestus).

10. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p refer), tegelik kontrollrõhk (p0 actual), 

kontrollrõhu erinevus (p0 diff), kontrollaeg (t0 stabi)

 Tegelik kontrollaeg (p1 actual), kontrollrõhu erinevus (p1 diff), kontrollaeg 

(t1 test)  tegelik kontrollrõhk (p2 actual), kontrollrõhu erinevus (p2 diff), 

kontrollaeg (t2 test)\Enter

11. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

���� 3URJUDPP�*DDVLWRUXVWLNH�NRQWUROOLPLQH�VXUX}KXJD (REMS Multi-Push 
SL/SLW)

HOIATUS!HOIATUS!   
 Saksamaal nõutakse Saksamaa seadusest tuleneva õnnetusjuhtumikindlustuse 

ametiühingueeskirjade järgimist: ³7||YDKHQGLWH�NlVLWVHPLQH´��%*5������
aprill 2008��SWN�������7||G�JDDVLWRUXVWLNXO, ametiühingu eeskirjad.

 Lisaks on Saksamaal gaasipaigaldiste tehnilistes eeskirjades, mis pärinevad 

6DNVDPDD�VHUWL¿�WVHHULPLVDVXWXVH�'9*:�'HXWVFKH�9HUHLQLJXQJ�GHV�*DV��XQG�
Wasserfaches töölehest ³*DDVLSDLJDOGLVWH�WHKQLOLVHG�HHVNLUMDG��W||OHKW�

 G 600, aprill 2018 (DVGW-TRGI 2018)” sätestatud mh ka alljärgnev.

 “5.6.2 Turvameetmed kontrollide ajal”: Gaaside kokkusurutavuse tõttu tuleb 

koormusekontrollide läbiviimisel vajaduse korral rakendada kontrollide turva-

meetmeid. Maksimaalne kontrollrõhk ei või olla suurem kui 3 baari. Vältida 

tuleb igat äkilist rõhu tõusu kontrollitavas torustikus.”

� -lUJLGD�WXOHE�NDVXWXVNRKDV�NHKWLYDLG�ULLNOLNH�RKXWXVQRUPH��UHHJOHLG�MD�
HHVNLUMX�

 Enne suruõhuga kontrollimist tuleb kindlaks teha, kas kontrollitav paigaldis 

kannatab eelseatud/valitud kontrollrõhku “p refer”.

 Alljärgnevalt kirjeldatud kontrollid ja seadmesse REMS Multi-push SL/SLW

VDOYHVWDWXG�YDLNHYllUWXVHG�YDVWDYDG�6DNVDPDDO�NHKWLYDOH�6DNVDPDD�VHUWL¿�W�
seerimisasutuse Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches (DVGW) 

töölehele “Tehnilised eeskirjad, tööleht G 600, aprill 2018 (DVGW-TRGI 2018)”. 

Arvestada tuleb selle andmelehe võimalike tulevaste muudatustega või kasu-

tuskohas kehtivate õigusnormide, reeglite ja eeskirjadega. Muudetud kontroll-

kriteeriume (kontrolltoimingud, -rõhud ja -kestused) tuleb vaikeväärtuste osas 

korrigeerida.

 Programmide töö saab igal ajal klahviga Esc (10) katkestada. Siis avanevad 

kõik ventiilid ja paigaldise rõhk kaob. Kontrollid salvestatakse, neid näeb failis 

“Katkestus”.

 Ümbritsev temperatuur, kontrollmeediumi temperatuur ja koguõhurõhk võivad 

kontrolli tulemust mõjutada, kuna nad mõjutavad mõõdetud rõhke. Selle para-

meetri muutmist tuleb vajaduse korral silmas pidada kontrollide tulemuste 

hindamisel.

Vajaduse korral tuleb rõhukontrolli korrata või paigaldist kontrollida ja korrigeerida.

 TEATIS TEATIS
Juhtseade lõpetab kontrollrõhu seadistamiseks valitud reguleerimistoimingu 

NRQWUROOLPLVHO�VXUX}KXJD�������PEDU�WROHUDQWVL����PEDU�MXXUHV�MD�NRQWUROOLPLVHO�
����EDULJD��YDMDGXVH�NRUUDO�����EDULJD��WROHUDQWVL������EDU�MXXUHV��6HH�WlKHQGDE��
et reguleerimine lõpetatakse nt p refer = 150 mbari seadistamisel väärtusel p 

actual vahemikus 147 ja 153 mbari, või p refer = 3 bari seadistamisel vahemikus 

2,9 ja 3,1 bari. See tolerants on ohutu, sest rõhu kontrollimisel suruõhuga on 

est est
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rõhu p refer relatiivne rõhumuutus määrav. ENTERi vajutamisel võetakse 

väärtus p actual väärtusena p refer üle. Siis saab kontrollimist ka nt väärtusel 

p refer 153 mbar alustada.

3.5.1 Koormusekontroll

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Gaasi kontrollimine õhuga \ Enter

3. Koormusekontroll \ Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S�UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�6WDELOLVHHULPLQH��W�VWDEL��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
6. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

7. Tegelikku kontrollrõhku (p actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga (p refer)\

Enter

8. Stabiliseerimis-/ooteaeg (t stabi) jookseb, selle lõppemise järel muudetakse 

tegelik kontrollrõhk (p actual) nimi-kontrollrõhuks (p refer). Klahviga Enter 

saab stabiliseerimis-/ooteaja enneaegselt lõpetada, kontrollaeg (t test) 

algab seejärel kohe (\Esc = katkestus).

9. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p refer), tegelik kontrollrõhk (p actual), 

kontrollrõhu erinevus (p diff), kontrollaeg (t test)\Enter

10. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

3.5.2 Lekkekontroll < 100 l

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Gaasi kontrollimine õhuga \ Enter

3. Lekkekontroll (lekkekindlus) <100 l \ Enter

��� 9DLNHYllUWXVH�1LPL�NRQWUROOU}KN��S�UHIHU��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
��� 9DLNHYllUWXVH�6WDELOLVHHULPLQH��W�VWDEL��NRQWUROOLPLQH�Y}L�PXXWPLQH�����?Ļ
6. Vaikeväärtuse Kontrollaeg (t test) kontrollimine või muutmine (11)\Enter

7. Tegelikku kontrollrõhku (p actual) kohandatakse nimi-kontrollrõhuga (p refer)\

Enter

8. Stabiliseerimis-/ooteaeg (t stabi) jookseb, selle lõppemise järel muudetakse 

tegelik kontrollrõhk (p actual) nimi-kontrollrõhuks (p refer). Klahviga Enter 

saab stabiliseerimis-/ooteaja enneaegselt lõpetada, kontrollaeg (t test) 

algab seejärel kohe (\Esc = katkestus).

9. Ekraani näit Nimi-kontrollrõhk (p refer), tegelik kontrollrõhk (p actual), 

kontrollrõhu erinevus (p diff), kontrollaeg (t test)\Enter

10. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

������/HNNHNRQWUROO������O������O
3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Gaasi kontrollimine õhuga \ Enter

��� /HNNHNRQWUROO��OHNNHNLQGOXV�������O������O�?�(QWHU
Edasist toimimist vaadake lekkekontroll < 100 l, 4. kuni 10. alt.

������/HNNHNRQWUROO������O
� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����
1. Kontroll\Enter

2. Gaasi kontrollimine õhuga \ Enter

��� /HNNHNRQWUROO��OHNNHNLQGOXV��������O�?�(QWHU
Edasist toimimist vaadake lekkekontroll < 100 l, 4. kuni 10. alt.

3.6 3URJUDPP�7RLPHDLQHG���.�WWHV�VWHHPLGH�SXKDVWDPLQH�MD�NRQVHUYHHULPLQH
 Joogivee kaitseks reostumise eest tuleb enne küttesüsteemide puhastamist ja 

konservimist REMS Multi-Pushiga paigaldada ohutusseadised, mis väldivad 

joogivee reostumist tagasivoolamise tõttu, nt torustikueraldaja BA vastavalt 

standardile EN 1717:2000. Ärge laske puhastusvahenditel ega korrosioonitõr-

jevahenditel voolata läbi REMS Multi-Pushi torude/voolikute.

 Puhastus- ja konservimisprotsess toimuvad nii.

Ɣ Puhastatav küttesüsteem pestakse eelistatavalt läbi vee ja õhu seguga 

vahelduva suruõhuga (vt 3.1.4.). See tõhustab järgnevat puhastamist. Ärge 

ületage küttesüsteemi suurimat lubatud rõhku!

Ɣ Pärast läbipesemist tühjendage küttesüsteem.

Ɣ Ühendage puhastus- ja konservimisplokk REMS V-Jet H (jn 7), nagu 

kirjeldatud lõigus 2.7. REMS V-Jet TW või REMS V-Jet H seadmetesse 

integreeritud düüsid doseerimislahuse, puhastusvahendi ja korrosioonitõr-

jevahendi automaatseks doseerimiseks on erinevate mõõtmetega ning 

vastavad teisaldatavate REMS toimeainete omadustele. Seetõttu veenduge 

tingimata selles, et küttesüsteemi puhastamiseks ja konserveerimiseks 

oleks ühendatud REMS V-Jet H. 

Ɣ Eemaldage 1-liitrise REMS CleanH (küttesüsteemide puhastusvahend) 

pudelisulguri kinnitusrõngas. Keerake pudel puhastus- ja konserveerimis-

ploki REMS V-Jet H (jn 7) külge. 

Ɣ Valige programm Toimeained \ Küttesüsteemi puhastamine. Läbipesemine 

veega (ilma õhuta). Täitmisprotsessi ajal peab puhastatava küttesüsteemi 

lõpus olema avatud äravool. See peab jääma avatuks seni, kuni roheline 

puhastuslahus sealt väljub. 

Ɣ Küttesüsteemide > u 100 l puhastamisel võib olla vaja vahetada pudel uue 

vastu. Selleks sulgege juurde- ja äravool ning eemaldage pudel (21) 

aeglaselt, et ülerõhk saaks väljuda.

Ɣ Pärast puhastuslahuse umbes 1-tunnist toimeaega tuleb see küttetorudest 

jälle välja lasta. 

Ɣ Pärast puhastamist täidetakse küttesüsteem uuesti, lisades küttesüsteemide 

konserveerimiseks mõeldud korrosioonitõrjevahendit REMS NoCor (prog-

ramm Toimeained / Kütte konserveerimine), kuni sinine korrosioonitõrje-

vahendi lahus on väljunud. Pudel paigaldatakse ja vahetatakse välja 

ülalpool kirjeldatud viisil. Korrosioonitõrjevahendi lahus jääb püsivalt 

küttesüsteemi. 

� 7lKHOHSDQX���-lUJLGD�WXOHE�NDVXWXVNRKDV�NHKWLYDLG�ULLNOLNNH�RKXWXV�
QRUPH��UHHJOHLG�MD�HHVNLUMX��VDPXWL�NDWODWRRWMDWH�HWWHNLUMXWXVL�N�WWHYHHOH��

Ɣ Pärast tööde lõpetamist peske REMS V-Jet H põhjalikult puhta veega läbi.

 TEATIS TEATIS
 Puhastamisel/konserveerimisel kasutatud voolikuid ei tohi enam kasutada 

joogiveetorude rõhu kontrollimiseks veega ega nende läbipesemiseks.

���� 6XUX}KXSXPED�SURJUDPP REMS Multi-Push SL/SLW
 Rõhku kuvatakse ja reguleeritakse ekraanil valitud nimi-kontrollrõhu (p refer) 

peale vahemikus 200–0, kahanevalt ühikuga hPa (mbar, psi) ja vahemikus 

0,2–8,0 kasvavalt ühikuga MPa (bar, psi).

� 3URJUDPPL�NXOJ�Ĺ�Ļ����

1. Suruõhupump\Enter

2. Vaikeväärtuse Nimi-kontrollrõhk (p refer) kontrollimine või muutmine (11)\

Enter

3. Mahuti pumbatakse kuni nimi-kontrollrõhuni (p refer).

4. Esc >> Stardimenüü\Mäluhaldus, Andmeülekanne >> 3.8

 Juba rõhu all oleva mahuti puhul näidatakse pärast mahuti ühendamist selle 

rõhku näiduga p actual. 

 Programmi töö saab igal ajal klahviga Esc (10) katkestada. Siis avanevad kõik 

ventiilid ja rõhk kaob. Pumpamine salvestatakse, neid näeb failis “Katkestus”.

���� 0lOXKDOGXV��DQGPH�OHNDQQH��SURWRNROOLPLQH
 Mäluhaldusega tegelevad neli funktsiooni

Ɣ Loputus- ja kontrollprogrammide salvestatud tulemuste näidud. 

Ɣ Läbipesemis- ja kontrolliprogrammide salvestatud tulemuste printimine 

printeriga. Sisestage USB-kaabel (jn 9 (45)) USB-pessa (jn 2 (33)).

Ɣ Kustutage loputus- ja kontrollprogrammide salvestatud tulemused. 

Ɣ Salvestage loputus- ja kontrollprogrammide tulemused USB-pulgale. Viige 

USB-pulk USB-pessa (jn 2 (33)).

Näit/rõhk

Failinri kustut.

Kõigi failide kust.

USB salvestamine

     
Klient:

REMS Multi-Push

Kuupäev: 28.05.2017

Kellaaeg: 13:22

Failinumber 000051

Kontrollimine veega A

p prefer bar 11.3

p actuel bar 11.3

p diff bar 0.0

t test       min        002 :  00

Kontrollija:

Läbipesemis- ja kontrolliprogrammide tulemused salvestatakse koos kuupäeva, 

kellaaja ja protokollinumbriga valitud keeles. Dokumenteerimiseks saab need 

üle kanda USB-mälupulgale (ei sisaldu tarnekomplektis) või printerisse (tarviku 

art.-nr 115604). Salvestatud andmetele on võimalik lisada vajalikud täiendused 

(nt kliendi nimi, projekti number, kontrollija) välisseadmetega (nt lauaarvuti, 

sülearvuti, tahvelarvuti, nutitelefon). Printeri paberirull, 5 tk (art.-nr 090015).

 Enne printeri (jn 9 (40)) kasutamist paigaldage printerisse paberirull ja laadige 

aku. Kui printer laetakse ilma paigaldatud paberirullita, vilgub LED (41) kordu-

valt 3 korda. Paberirulli sööturi avamiseks suruge paberisööturi liistu (42) 

tahapoole. Paigaldage paberirull nii, et selle algust juhitakse alt. Sulgege 

paberisöötur. Paberi käsitsi etteandmiseks hoidke klahvi (43) allavajutatuna. 

Ühendage laadimisseade (44) ja USB-kaabel (45) printeriga ning laadige printer. 

Läbipesemis- ja kontrolliprogrammide salvestatud tulemuste printimiseks 

sisestage USB-kaabel (45) USB-pessa (jn 2 (33)). Pärast mäluhalduse valimist 

vajutage klahvile Enter, printer lülitub automaatselt sisse. Valige menüükäsk 

Näita/prindi, valige failinumber. Ekraanil kuvatavate andmete printimiseks 

vajutage klahvile Enter. Printeri väljalülitamiseks vajutage kaks korda klahvile (43). 

Selleks tuleb lahutada ühendus USB-juhtme (45) või laadijaga (44). LED (41) 

näitab printeri järgmisi funktsioone:

 LED vilgub korduvalt 1 kord: printer on töövalmis

 LED vilgub korduvalt 2 kord: ülekuumenemine

 LED vilgub korduvalt 3 kord: paberipuudus

 LED vilgub korduvalt 4 kord: ebasobiv laadimisseade

���� 6XUX}KXW||ULLVWDGH�W||
 Suruõhutööriistu saab kuni max õhuvajadusega 230 Nl/min käitada otse suru-

õhupaagist. Suruõhupaagist saadavat suruõhku saab kontrollida suruõhupaagi 

manoneetril (jn 4 (30)).  Kompressori avarii-väljalülitusnupu (jn 4 (29)) abil saab 

kompressori igal ajal välja lülitada. Suruõhutööriistade rõhu seadmiseks (jn 4 

(31)) tuleb seaderatas üles tõsta. Seatud rõhku saab lugeda suruõhutööriistade 

manomeetrilt (jn 4 (32)). 
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3.10�7UDQVSRUW�MD�VlLOLWDPLQH�
 Kahjustuste vältimiseks tühjendage REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW, REMS 

9�-HW�+�MD�N}LN�YRROLNXG�WlLHOLNXOW�QLQJ�KRLGNH�QHLG�WHPSHUDWXXULO������&�NXLYDV�
kohas. 5}KXNRQWUROOLVW�YHHJD��OlELSHVHPLVHVW��GHVLQ¿�WVHHULPLVHVW��SXKDVWDPL�
sest või konserveerimisest jäänud veejäägid tuleb pärast iga kasutuskorda 

kompressori/veeühenduste ühendusvoolikuga (jn 8 (38)) eemaldada. Ühelt 

poolt ühendatakse see suruõhutööriistade ühenduskohaga (jn 4 (28)), teiselt 

poolt läbipesemis-juurdevooluga (jn 1 (14)) või veega teostatava rõhukontrolli 

juurdevooluga (jn 1 (24)). Edasist vaadake 3.9.

 Kaitske REMS Peroxi Color'it, REMS CleanH'd ja REMS NoCor'i pakase, 

kuumuse ja otsese päikesekiirguse eest. Hoidke mahuteid tihedalt suletuna 

jahedas, hea ventilatsiooniga kohas.

 Määrdumise vältimiseks tuleb seadme veeühendused ja voolikud kaante või 

korkidega sulgeda.

�� .RUUDVKRLG
 Muutmata järgnevalt nimetatud hooldustingimusi soovitatakse lasta REMS-i 

volitatud lepingulisel töökojal teha elektritööriistale vähemalt kord aastas elekt-

riseadmete ülevaatus ja korduskontroll. Saksamaal tehakse elektriseadmete 

korduskontrolli vastavalt normile DIN VDE 0701-0702 ning vastavalt õnnetus-

juhtumite ennetamise eeskirjale DGUV Vorschrift 3 “Elektriseadmed ja -seadised” 

on see ette nähtud ka kaasaskantavate elektriseadiste jaoks. Lisaks tuleb 

järgida kasutuskohas kehtivaid riiklike ohutusnorme, reegleid ja eeskirju.

4.1 Hooldus
HOIATUSHOIATUS

(QQH�KRROGXVW|LG�W}PPDNH�SLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�YlOMD�
 Kontrollige enne iga kasutuskorda, kas voolikud ja tihendid on kahjustatud. 

Vahetage kahjustatud voolikud ja tihendid välja. Hoidke kõik voolikuühendused 

puhtad. 3lUDVW�LJD�NDVXWXVNRUGD�HHPDOGDJH�OlELSHVHPLVHVW��GHVLQ¿�WVHHULPLVHVW��
puhastamisest, konserveerimisest või veega teostatud rõhukontrollist jäänud 

veejäägid kompressori/veeühenduste ühendusvoolikuga (jn 8 (38)) (tarvik). 

Sulgege masinaühendused ja voolikuotsad katete või korkidega. Peske desin-

¿�WVHHULPLVSORNN�5(06�9�-HW�7:�Y}L�SXKDVWXV�� MD�NRQVHUYLPLVSORNN�5(06�
V-Jet H (jn 7) ilma külgekinnitatud pudelita (jn 7 (21)) pärast iga kasutuskorda 

puhta veega läbi.

 Hoidke kõik voolikuühendused puhtad. Aeg-ajalt avage mõlemad kondensvee 

sulgekruvid (jn 1 (34)), et kondensvett suruõhumahutist (jn 1 (35)) välja lasta. 

Eriti vajalik on see madalal temperatuuril töötamisel; hoidke seadet temperatuuril 

�����&�������

Tühjendage regulaarselt kompressoriga elektroonilise läbipesemis- ja rõhu-

NRQWUROOLVHDGPH�NRQGHQVDDGL��MD�RVDNHVWH¿�OWUL��MQ���������PDKXWLW��6HHMXXUHV�
WXOHE�SXKDVWDGD�¿�OWULSDGUXQ�MD�VHH�YDMDGXVH�NRUUDO�YlOMD�YDKHWDGD��Masinatel 

valmistuskuupäevaga enne 2018. aasta aprillikuud tuleb kondensaadi- ja 

RVDNHVWH¿�OWUL�W�KMHQGDPLVHNV�MD�SXKDVWDPLVHNV�Y}WWD�lUD�NDLWVHNDWH��MQ����������
Selleks keerake lahti kaitsekatte (jn 1 (37)) 6 kruvi. Puhastage kompressori 

}KX¿�OWULW regulaarselt.

� 9DKHWDJH�SHHQ¿�OWUL��DUW��QU���������VLVHRVD��DUW��QU���������UHJXODDUVHOW�
 Et kuupäev ja kellaaeg jääksid kestvalt salvestatuks, tuleb nööppatarei (liitium 

CR1220, 3 V) juhtvälja tagaküljel (jn 1 (36)) umbes iga kahe aasta tagant välja 

vahetada. Selleks keerake lahti kaitsekatte kuus polti (jn 1 (37)) ja eemaldage 

kaitsekate. Seejärel keerake lahti juhtvälja neli polti ja vahetage juhtvälja 

tagaküljel olev nööppatarei välja. 

 Puhastage masinat korrapäraselt, eriti siis, kui seda pikemat aega ei kasutata. 

Puhastage plastosi (nt korpus) vaid puhastusvahendiga REMS CleanM (art nr 

140119) või pehmetoimelise seebi ja niiske rätiga. Ärge kasutage kodukeemia 

vahendeid. Need sisaldavad hulgaliselt kemikaale, mis võivad kahjustada 

plastosi. Puhastada ei tohi bensiini, tärpentini, lahusti jms vahenditega.

Jälgige, et vedelikud ei jõuaks kunagi kompressoriga elektroonilise loputus- ja 

rõhukontrolliseadme sisemusse.

���� 0DQRPHHWUL�NDOLEUHHULPLQH
 REMS Multi-Pushi juhtelemendid (rõhuandur) ei vaja kaliibrimist. Soovitatav 

on manomeetreid iga 2 aasta järel kontrollida. Selleks saab ekraanil näidatud 

rõhke lisaühenduse kaudu täpse ja taadeldud manomeetriga (vaata „Lisatar-

vikud 1.2.“) REMS Multi-Pushi ja paigaldise vahel kontrollida. Seejuures tuleb 

tingimata tähelepanu pöörata sellele, et taadeldud ja kuni 250 mbar manomeet-

rile ei avalduks koormuskontrolli rõhk, see läheb muidu rikki. 

 Vajaduse korral saab teeninduskeskuses REMS-ROLLER kalibreerida REMS 

Multi-Pushi ekraanil näidatud rõhke. Kalibreerimise kohta koostatakse kontrol-

OVHUWL¿�NDDW��9lOLVWH�PDQRPHHWULWH�NDOLEUHHULPLQH�VXUYHSDDJLO������MD�VXUX}KX�
tööriistadel (32) ei ole vajalik.

���� hOHYDDWXV�UHPRQW
HOIATUSHOIATUS

(QQH�UHPRQGL��MD�SDUDQGXVW|LG�W}PPDNH�SLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�YlOMD� Neid 

W|LG�WRKLYDG�WHKD�DLQXOW�NYDOL¿�tseeritud spetsialistid.

5 Rike
 TEATIS TEATIS

 Kui esinevad tõrked, kontrollige esmalt, kas sisestus- ja juhtkoostule on paigaldatud uusim tarkvaraversioon. Tarkvaraversiooni nägemiseks avage menüü Seaded 

ja seejärel Seadmeandmed. Sisestus- ja juhtkoostu uusim tarkvaraversioon (Ver. Software) on USB-pulga abil allalaadimiseks kättesaadav aadressil www.rems.de 

ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��9}UUHOJH�WDUNYDUDYHUVLRRQL�QXPEULW�XXVLPD�WDUNYDUDYHUVLRRQL�RPDJD�MD�YDMDGXVHO�ODDGLJH�XXVLP�YHUVLRRQ�86%�SXOJD�DELO�VLVHVWXV��MD�
juhtkoostule. Edasist toimimist vaadake 2.3.

 Kui kasutajaliidesel (jn 1 (36)) hangub REMS Multi-Pushi stardikuva või kasutajaliidesel (36) kuvatakse mingis programmis veateade, katkestage REMS Multi-Pushi 

voolutoide toitepistiku väljatõmbamise või klahvile RESET (2) vajutamise teel ning lülitage vastavalt ptk 2.1 Elektrisüsteemi ühendamine uuesti sisse. Kui viga ilmneb 

uuesti, tuleb toimingut pärast REMS Multi-Pushi rõhu alt vabastamist korrata. Selleks tõmmake toitepistik välja, sulgege veetoru, eemaldage REMS Multi-Pushilt 

kõik voolikud, korgid ja kruvikorgid, seejärel lülitage masin vastavalt ptk 2.1 Elektrisüsteemi ühendamine uuesti sisse.

5.1 Rike:  REMS Multi-Push ei lülitu pärast sisse-väljalülitusklahvi (4) vajutamist sisse.

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Sisse-/väljalülitusklahvi (jn 2 (4)) vajutatakse liiga lühidalt. Ɣ Vajutage sisse-/väljalülitusklahvi umbes 2 s, seejärel laske lahti.

Ɣ Rikkevoolu-kaitselüliti PRCD (jn 1 (1)) ei ole sisse lülitatud. Ɣ Lülitage rikkevoolu-kaitselüliti PRCD sisse, nagu on kirjeldatud jaotises 2.1.

Ɣ Toitejuhe/PRCD on katki. Ɣ Laske toitejuhe/PRCD pädeval tehnikul või REMSi volitatud lepingulises 

töökojas välja vahetada.

Ɣ REMS Multi-Push on defektne. Ɣ Laske REMS Multi-Push REMSi volitatud lepingulises töökojas kontrollida/

parandada.

5.2 Rike: Kompressor ei käivitu, kuigi suruõhupaagi surve on madal või puudub üldse (jälgige suruõhupaagi manomeetri (jn 4 (30)) näitu).

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Kompressori avarii-väljalülitusnupp (jn 4 (29)) on välja lülitatud. Ɣ Lülitage kompressor avarii-väljalülitusnupu ülestõmbamisel sisse.

Ɣ REMS Multi-Push on defektne. Ɣ Laske REMS Multi-Push REMSi volitatud lepingulises töökojas kontrollida/

parandada.

5.3 Rike:  Programmis Loputamine ei saavutatud nõutavat minimaalset voolukiirust.

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Hooneühenduse sulgekraan on vaid osaliselt avatud. Ɣ Sulgekraan on täiesti avatud.

Ɣ� 3HHQ¿�OWHU��MQ���������RQ�PXVWXQXG� Ɣ� 3XKDVWDJH�Y}L�YDKHWDJH�SHHQ¿�OWHU�MD�¿�OWHUHOHPHQW�
Ɣ Avatud väljavõtukohtade arv on liiga väike. Ɣ Avage piisavalt väljavõtukohti.

Ɣ Voolik on valesti ühendatud. Ɣ Ühendage voolikud nii, nagu on näidatud joonisel 3.

Ɣ Sisestatud on valed vaikeväärtused. Ɣ Kontrollige vaikeväärtusi, vajadusel parandage. Käivitage programm uuesti.

Ɣ Ventiil on ummistunud, torudes on märkimisväärsed, lahustamatud 

ladestused.

Ɣ Puhastage/vahetage ventiil(id). Kõrvaldage ladestused.
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5.4 Rike:  Programmis Kontroll suruõhuga või suruõhupumbaga ei saavutatud eelseatud rõhku (p refer) (REMS Multi-Push SL/SLW).

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Paigaldis või suruõhuvoolik (jn 4 (23)) on ebatihe. Ɣ Kontrollige paigaldise tihedust. Vahetage suruõhuvoolik.

Ɣ Suruõhumahuti rõhk on madal või puudub. Ɣ Vt 5.2 Rike.

Ɣ REMS Multi-Push on defektne. Ɣ Laske REMS Multi-Push REMSi volitatud lepingulises töökojas kontrollida/

parandada.

5.5 Rike:  Programmis Kontroll veega ei saavutata (Multi-Push SLW) eelseatud rõhku (p refer).

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Veesurve torustikus on kõrgem kui eelseatud surve (p refer). Ɣ Sulgege maja veetorustiku sulgeventiil.

Ɣ Imi-/rõhuvoolik (jn 1 (13)) või kõrgsurvevoolik (jn 4 (26)) on ebatihe. Ɣ Vahetage imi-/rõhuvoolik või kõrgsurvevoolik.

Ɣ Hüdropneumaatiline pump ei tekita rõhku. Ɣ Ühendage imi-/rõhuvoolik hooneühenduse ja rõhukontrolli juurdevoolu vahel 

veega, vt 2.6.2.

Ɣ Veevarustuse sulgekraan on suletud või ainult osaliselt avatud. Ɣ Sulgekraan on täiesti avatud.

Ɣ Suruõhumahuti õhurõhk on madal või puudub. Ɣ Hüdropneumaatiline pump vajab suruõhku, vt 5.2 Rike.

Ɣ REMS Multi-Push on defektne. Ɣ Laske REMS Multi-Push REMSi volitatud lepingulises töökojas kontrollida/

parandada.

5.6 Rike:  Pärast programmi Kontroll veega tegemist või Kontroll veega B, P+M ajal rõhku kontrollitavas torus ei teki (REMS Multi-Push SLW).

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Rõhuvähenduse veeäravool (jn 4 (27)) on mustunud või defektne. Ɣ Puhastage rõhuvähenduse veeäravool või laske see tehnikul või REMSi 

volitatud lepingulises töökojas välja vahetada.

Ɣ REMS Multi-Push on defektne. Ɣ Laske REMS Multi-Push REMSi volitatud lepingulises töökojas kontrollida/

parandada.

5.7 Rike:  Pudelist ei tule või tuleb liiga vähe toimeainet. 

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ� (EDVRELY�GHVLQ¿�WVHHULPLV���SXKDVWXV���NRQVHUYHHULPLVYDKHQG� Ɣ Kasutage vahendeid REMS Peroxi Color, REMS CleanH, REMS NoCor.

Ɣ REMS V-Jet TW või REMS V-Jet H on Multi-Pushiga valesti ühendatud. Ɣ Jälgige läbivoolusuuna noolt, vt ka 2.5.

Ɣ REMS V-Jet TW või REMS V-Jet H on määrdunud. Ɣ Puhastage REMS V-Jet TW või REMS V-Jet H, vt ka 4.1.

Ɣ REMS V-Jet TW või REMS V-Jet H on defektne.

Ɣ� hKHQGDWXG�RQ�YDOH�SORNN�5(06�9�-HW�7:�Y}L�5(06�9�-HW�+�

Ɣ Laske REMS V-Jet TW või REMS V-Jet H REMSi volitatud lepingulisel

klienditeenindus-töökojal kontrollida/remontida.

Ɣ� .DVXWDJH�VHDGHW�5(06�9�-HW�7:�DLQXOW�5(06�3HUR[L�&RORULJD��
Kasutage seadet REMS V-Jet H ainult puhastusvahendiga REMS CleanH 

ja korrosioonitõrjevahendiga REMS NoCor.

5.8 Rike: Kuupäev ja kellaaeg tuleb pärast REMS Multi-Pushi iga sisselülitust uuesti seada.

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Aku on tühi. Ɣ Vahetage aku. Vt 4.1.

5.9 Rike:  Ei ole paigaldatud uus tarkvara versioon.

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ USB-pulka ei tuvastatud. Ɣ Kasutage teist USB-pulka.

Ɣ Uus tarkvara versioon ei ole USB-pulgal. Ɣ Kopeerige uus tarkvara versioon USB-pulgale.

Ɣ USB-pulk tõmmati paigaldamise ajal USB-pesast (jn 2 (33)) välja. Ɣ Korrake toimingut, nagu on kirjeldatud jaotises 2.3 Võimalusel kasutage 

LED-iga USB-pulka.

Ɣ USB-pulgale loodi kaust ja uus tarkvara versioon kopeeritakse sellesse 

kausta.

Ɣ Määrake uus tarkvara versioon USB-pulga juurkataloogis.

5.10 Rike:  Punetus ja testimise programmid ei kuvata õigesti arvutis.

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Korrektseks kuvamiseks on vaja kirjatüüpi “Lucida Console”. Ɣ Valige kirjatüübiks “Lucida Console”, vajaduse korral installige.

5.11 Rike:  Kiri paberirullil on halvasti nähtav või mitteloetav. Printimine katkes enneaegselt.

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Aku ei ole piisavalt laaditud. Ɣ Laadige aku.

Ɣ� 3DEHULUXOO�RQ�SULQWHULVVH�YDOHVWL�SDLJDOGDWXG� Ɣ Paigaldage paberirull, vt 3.8.

Ɣ� 3ULQWHULW�VDDE�NDVXWDGD�DLQXOW�DODWHV�WDUNYDUD�YHUVLRRQLVW����� Ɣ Installige tarkvara USB-mälupulga kaudu REMS Multi-Pushi juhtsüsteemi, 

ODDGLGHV�VHOOH�DOOD�DDGUHVVLOW�ZZZ�UHPV�GH�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�6RIWZDUH��YW�����

5.12 Rike:  Ekraanil (6) kuvatakse “Error” (“viga”).

3}KMXV� Abinõu:
Ɣ Tekkinud on tõrge. Ɣ Lahutage REMS Multi-Push vooluvõrgust. Eemaldage kõik voolikud, korgid ja 

topendid. Seejärel käivitage REMS Multi-Push uuesti. Kui kuvatakse jätkuvalt 

“Error”, laske REMS Multi-Push REMSi volitatud lepingulises töökojas 

kontrollida/parandada.

est est
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est est
�� -llWPHNlLWOXV
 Seadmeid REMS Multi-Push, REMS V-Jet TW ja REMS V-Jet H ei tohi pärast 

kasutuselt kõrvaldamist visata olmejäätmete hulka. Need tuleb käidelda jäätmena 

seadusega ettenähtud korras. Andke vahendite REMS Peroxi, REMS CleanH 

ja REMS NoCor osaliselt tühjendatud mahutid erijäätmete kogumiskohta. 

Käidelge tühjendatud mahuteid olmejäätmetena.

�� 7RRWMD�JDUDQWLL
 Garantiiaeg kestab 12 kuud ja algab hetkest, mil uus toode on esimesele 

lõpptarbijale üle antud. Üleandmise kuupäeva tõendamiseks tuleb saata ostu-

dokumendi originaal, millele peab olema märgitud ostukuupäev ja toote nimetus. 

Kõik garantiiajal ilmnevad funktsioonivead, mis on tõendatavalt seotud valmis-

tamis- või materjalivigadega, parandatakse tasuta. Toote garantiiaeg ei pikene 

ega uuene puuduste kõrvaldamisega. Garantii alla ei kuulu kahjustused, mis 

on tekkinud loomulikust kulumisest, asjatundmatu käsitsemise või kasutamise 

nõuete rikkumise, tootjapoolsete ettekirjutuste mittetäitmise, sobimatute mater-

jalide kasutamise, ülekoormamise, mitteotstarbekohase kasutamise, enda või 

kellegi teise poolt vale remontimise või muu sarnase põhjuse tõttu, mille eest 

REMS vastutust ei kanna. 

� *DUDQWLLWHHQXVHLG�WRKLYDG�RVXWDGD�DLQXOW�¿�UPD�5(06�YROLWDWXG� OHSLQJXOLVHG�
töökojad. *DUDQWLLQ}XHW�Y}HWDNVH�DUYHVVH�YDLG�MXKXO��NXL�WRRGH�WXXDNVH�¿�UPD�
REMS volitatud lepingulisse töökotta, ilma et seda oleks eelnevalt püütud ise 

SDUDQGDGD�$VHQGDWXG�WRRWHG�MD�RVDG�VDDYDG�¿�UPD�5(06�RPDQGLNV��

 Kohale- ja tagasitoimetamise transpordikulud kannab kasutaja. 

 Firma REMS volitatud lepinguliste töökodade loendi leiate internetis aadressil 

www.rems.de.Riikides, mida seal ei ole nimetatud, tuleb seade viia hooldus-

keskusesse SERVICE-CENTER, Neue Rommelshauser Straße 4, 71332 

Waiblingen, Deutschland.Garantii ei piira kasutajale seadusega tagatud õigusi, 

eelkõige vigadest tingitud garantiinõuete esitamisel edasimüüjatele, samuti 

tahtliku kohustuste rikkumise ja tootevastutuse nõuete osas. 

 See garantii allub Saksa seadustele, v.a Saksamaa rahvusvahelise eraõiguse 

normdokumendid, samuti ei kehti ÜRO konventsioon kaupade rahvusvahelise 

ostu-müügilepingute kohta (CISG).Selle ülemaailmselt kehtiva tootjagarantii 

väljastaja on REMS GmbH & Co KG, Stuttgarter Str. 83, 71332 Waiblingen, 

Deutschland.

8 Osade kataloog
 Osade kataloogi vt www.rems.de�ĺ�'RZQORDGV�ĺ�3DUWV�OLVWV�
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GHX� (*�.RQIRUPLWlWVHUNOlUXQJ
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das unter “Technische Daten” beschriebene Produkt mit den unten aufgeführten Normen gemäß den Bestimmungen der 

Richtlinien 2014/30/EU, 2000/14/EG, 2011/65/EU, 2015/863/EU übereinstimmt.

HQJ� (&�'HFODUDWLRQ�RI�&RQIRUPLW\
We declare under our sole responsibility that the product described under “Technical Data” is in conformity with the standards below mentioned following the provisions of 

Directives 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

HQJ� 'HFODUDWLRQ�RI�&RQIRUPLW\��8.�
We declare under our sole responsibility that the product described under “Technical Data” is in conformity with the standards below mentioned following the provisions of 

Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008 S.I. 2008/1597 (as amended), S.I. 2016/1091 (as amended).

IUD� 'pFODUDWLRQ�GH�FRQIRUPLWp�&(
Nous déclarons, de notre seule responsabilité, que le produit décrit au chapitre “ Caractéristiques techniques “ est conforme aux normes citées ci-dessous, conformément 

aux dispositions des directives 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

LWD� 'LFKLDUD]LRQH�GL�FRQIRUPLWj�&(
Dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilità che il prodotto descritto in “Dati tecnici” è conforme alle norme indicate secondo le disposizioni delle direttive 2014/30/EU, 

2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

VSD� 'HFODUDFLyQ�GH�FRQIRUPLGDG�&(
Declaramos bajo responsabilidad única, que el producto descrito en el apartado “Datos técnicos” satisface las normas abajo mencionadas conforme a las disposiciones 

de las directivas 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

QOG� (*�FRQIRUPLWHLWVYHUNODULQJ
:LM�YHUNODUHQ�RS�HLJHQ�YHUDQWZRRUGHOLMNKHLG�GDW�KHW�RQGHU�µ7HFKQLVFKH�JHJHYHQV¶�EHVFKUHYHQ�SURGXFW�LQ�RYHUHHQVWHPPLQJ�LV�PHW�RQGHUVWDDQGH�QRUPHQ�YROJHQV�GH�EHSD�
lingen van de richtlijnen 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

VZH� (*�I|UVlNUDQ�RP�|YHUHQVVWlPPHOVH
Vi förklarar på eget ansvar att produkten som beskrivs under “Tekniska data” överensstämmer med nedanstående standarder i enlighet med bestämmelserna i direktiv 

2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

QQR� ()�VDPVYDUVHUNO ULQJ
Vi erklærer på eget eneansvar at det produktet som er beskrevet under “Tekniske data” er i samsvar med de nedenfor oppførte standardene i henhold til bestemmelsene 

i direktivene 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

GDQ� ()�RYHUHQVVWHPPHOVHVDWWHVW
Vi erklærer på eget ansvar, at det under “Tekniske data” beskrevne produkt opfylder de nedenfor angivne standarder iht. bestemmelserne fra direktiverne 2014/30/EU, 

2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

¿�Q� (<�YDDWLPXVWHQPXNDLVXXVYDNXXWXV
Vakuutamme yksin vastuullisina, että kohdassa “Tekniset tiedot” kuvattu tuote on alla mainituissa direktiiveissä 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU 

määrättyjen standardien vaatimusten mukainen.

SRU� 'HFODUDomR�GH�&RQIRUPLGDGH�&(
Declaramos sobre a nossa única responsabilidade que o produto descrito em “Dados técnicos” corresponde com as normas designadas em baixo de acordo com as 

disposições da Directiva 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

SRO� 'HNODUDFMD�]JRGQRĞFL�:(
1LQLHMV]\P�RĞZLDGF]DP\�]�SHáQą�RGSRZLHG]LDOQRĞFLą��LĪ�SURGXNW�RSLVDQ\�Z�UR]G]LDOH�³'DQH�WHFKQLF]QH´�RGSRZLDGD�Z\PLHQLRQ\P�QLĪHM�QRUPRP�]JRGQLH�]�SRVWDQRZLHQLDPL�
dyrektyw 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

FHV� (8�SURKOiãHQt�R�VKRGČ
3URKODãXMHPH�V�YêKUDGQt�RGSRYČGQRVWt��åH�Y�ERGČ�³7HFKQLFNp�~GDMH´�SRSVDQê�YêUREHN�RGSRYtGi�QtåH�XYHGHQêP�QRUPiP�GOH�XVWDQRYHQt�VPČUQLF���������(8����������(&��
2011/65/EU, 2015/863/EU.

slk EU-prehlásenie o zhode
3UHKODVXMHPH�V�YêKUDGQRX�]RGSRYHGQRVĢRX��åH�Y�ERGH�³7HFKQLFNp�~GDMH´�SRStVDQê�YêURERN�]RGSRYHGi�QLåãLH�XYHGHQêP�QRUPiP�SRGĐD�XVWDQRYHQt�VPHUQtF���������(8��
2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

KXQ� (8�PHJIHOHOĘVVpJL�Q\LODWNR]DW
.L]iUyODJRV�IHOHOĘVVpJJHO�NLMHOHQWM�N��KRJ\�D�³7HFKQLNDL�DGDWRN´�SRQWEDQ�HPOtWHWW� WHUPpN�PHJIHOHO��DKRJ\�D]W�D�UHQGHONH]pVHN�LV�HOĘtUMiN�D�N|YHWNH]Ę�V]DEYiQ\RNQDN�
2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

KUY� ,]MDYD�R�VXNODGQRVWL�(=
3RG�SXQRP�RGJRYRUQRãüX�L]MDYOMXMHPR�GD�SURL]YRG�RSLVDQ�X�SRJODYOMX�³7HKQLþNL�SRGDFL´�RGJRYDUD�GROMH�QDYHGHQLP�QRUPDPD�VXNODGQR�GLUHNWLYDPD���������(8����������(&�
2011/65/EU, 2015/863/EU.

VOY� ,]MDYD�R�VNODGQRVWL�(6
,]MDYOMDPR�SRG�L]NOMXþQR�RGJRYRUQRVWMR��GD�MH�L]GHOHN��NL�MH�RSLVDQ�Y�SRJODYMX�³7HKQLþQL�SRGDWNL´��VNODGHQ�V�VSRGDM�QDYHGHQLPL�VWDQGDUGL�Y�VNODGX�]�GRORþLOL�GLUHNWLY���������(8�
2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

URQ� 'HFODUDĠLH�GH�FRQIRUPLWDWH�&(
'HFODUăP�SH�SURSULH�UăVSXQGHUH��Fă�SURGXVXO�GHVFULV�OD�³'DWH�WHKQLFH´�FRUHVSXQGH�VWDQGDUGHORU�GH�PDL�MRV��vQ�FRQIRUPLWDWH�FX�SUHYHGHULOH�'LUHFWLYHORU�HXURSHQH����������(&�
2000/14/EC, 2011/65/EU, 2015/863/EU.

UXV� ɋɨɜɦɟɫɬɢɦɨɫɬɶ�ɩɨ�(*
Ɇɵ�ɡɚɹɜɥɹɟɦ�ɩɨɞ�ɟɞɢɧɨɥɢɱɧɭɸ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ��ɱɬɨ�ɨɩɢɫɚɧɧɨɟ�ɜ�ɪɚɡɞɟɥɟ�³Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɞɚɧɧɵɟ´�ɢɡɞɟɥɢɟ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ�ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɦ�ɧɢɠɟ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɚɦ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�
ɩɨɥɨɠɟɧɢɹɦ�Ⱦɢɪɟɤɬɢɜ���������(8����������(&����������(8�����������(8�
HOO� ǻȒȜȦıȘ�ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ�ǼȀ
ǻȚĮ�ĲȘȢ�ʌĮȡȠȪıȘȢ�țĮȚ�ȝİ�ʌȜȒȡȘ�İȣșȪȞȘ�įȘȜȫȞȠȣȝİ�ȩĲȚ�ĲȠ�ʌȡȠȧȩȞ�ʌȠȣ�ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ�ıĲĮ�³ȉİȤȞȚțȐ�ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ´�ıȣȝĳȦȞİȓ�ȝİ�ĲĮ�țȐĲȦșȚ�ʌȡȩĲȣʌĮ��ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠȣȢ�
țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ�ĲȦȞ�ȅįȘȖȚȫȞ���������(8����������(&����������(8�����������(8�
WXU� $%�8\JXQOXN�%H\DQÕ
³7HNQLN�9HULOHU´�EDúOÕ÷Õ�DOWÕQGD�WDULI�HGLOHQ��U�Q�Q���������(8����������(&����������(8�����������(8�VD\ÕOÕ�GLUHNWLI�K�N�POHUL�X\DUÕQFD�DúD÷ÕGD�\HU�DODQ�QRUPODUD�X\JXQ�
ROGX÷XQX��VRUXPOXOX÷X�WDUDIÕPÕ]D�DLW�ROPDN��]HUH�EH\DQ�HGHUL]�
EXO� Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ�ɡɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ�ɧɚ�ȿɈ
ɋɴɫ�ɫɥɟɞɧɨɬɨ�ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ�ɩɨɞ�ɫɨɛɫɬɜɟɧɚ�ɨɬɝɨɜɨɪɧɨɫɬ��ɱɟ�ɨɩɢɫɚɧɢɹɬ�ɜ�³Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ´�ɩɪɨɞɭɤɬɢ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ�ɧɚ�ɩɨɫɨɱɟɧɢɬɟ�ɩɨ�ɞɨɥɭ�ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ�
ɫɴɝɥɚɫɧɨ�ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ�ɧɚ�ɞɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ���������(8����������(&����������(8�����������(8�
OLW� (%�DWLWLNWLHV�GHNODUDFLMD
0HV�DWVDNLQJDL�SDUHLãNLDPH��NDG�VN\ULXMH�³7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V´�DSUDã\WDV�JDPLQ\V�DWLWLQND�WROLDX�LãYDUG\WXV�VWDQGDUWXV�SDJDO���������(8����������(&����������(8��
���������(8�GLUHNW\Yǐ�QXRVWDWDV�
ODY� (6�DWELOVWƯEDV�GHNODUƗFLMD�
$U�YLVX�DWELOGƯEX�DSOLHFLQƗP��ND�³7HKQLVNDMRV�GDWRV´�DSUDNVWƯWDLV�SURGXNWV�DWELOVW�QRUƗGƯWDMƗP�QRUPƗP�DWELOVWRãL�GLUHNWƯYX���������(8����������(&����������(8�����������(8
SUDVƯEƗP�
est EÜ vastavusdeklaratsioon
Kinnitame ainuvastutajana, et “tehniliste andmete” all kirjeldatud toode on kooskõlas allpool toodud normidega vastavalt direktiivide 2014/30/EU, 2000/14/EC, 2011/65/EU,

2015/863/EU sätetele.

UNI EN ISO 11203, CEI EN 61326-1:2007, CEI EN 55011:2011, CEI EN61000-3-2:2007, CEI EN 61000-3-2/A1/A2:2011, CEI EN 61000-3-3:2009, CEI EN 61000-3-
11:2001, CEI EN 61000-4-2:2011, CEI EN61000-4-3:2007, CEI EN61000-4-3/A1:2009, CEI EN61000-4-3/ISI:2010, CEI EN61000-4-3/A2:2011, CEI EN61000-4-4:2006, 
CEI EN61000-4-4/EC:2008, CEI 61000-4-5:2007, CEI EN 61000-4-6:2011, CEI EN61000-4-8:1997, CEI EN61000-4-8/A1:2001, EN 61000-4-11:2006

REMS GmbH & Co KG

Stuttgarter Straße 83

71332 Waiblingen

Deutschland 

  Dipl.-Ing. (BA) Arttu Däschler
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